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Vorwort. 


Mit dem vorliegenden Bierteljahréhefte zur Statiſtik des 
Deutihen Reiche beginnt eime neue Reihe der vom Kaiferlichen 
Statiſtiſchen Amte ſeit dem Sabre 1873 herausgegebenen Zeitichrikt. 
Dieje, beftimmt, Die Heineren Veröffentlihungen des Amts aufzunehmen 
— während bie umfangreichen in beſonderen Binden ihre Stelle finden —, 
it ſchen bis einihl. 1876 in „Bierteljabrsbeiten" erjdienen. Durch 

- die Einrichtung monatlicher Ein- und Auefuhr-Tabellen ergab fid aber 
dann die Nothwendigkeit, ein monatlich ericheinendes Organ zu ſchaffen, 
und jo haben von 1877 bie 1891 tie „Menatsbeite zur Statiftif dee 
Deutichen Reichs“ aufer den monatlichen Handels Rachweiſen alle Heineren 
Ürbeiten bes Amis gebtacht. Von dieſen Nrbeiten waren umd find, 
anfer den Ein- und Ausjubr-Tabellen, weratlih zu veröffentlidsen: 
drei feine Meberfichten zur Statiftit des Anders (Betriebs Ergebniſfe 
ter Fabriken, verſteuette Kübenmengen, mit Stenervergütung abgefertigte 
Zudermengen) und eine Tabelle über die Gropbandelspeeiie wichtiget 
die anderen Nadymweife find jährlich oder 
in mod längeren Zeiträumen zu bringen, umd für fie genügt eine Zeit. 
ſchrift, Die weniger häufig im Sabre etſcheint. Bei Gelegenheit einer 
Umwandlung der Handels . Nachweiſe, die in der Art erfolgt ift, daß 
vom Termine des Iufrafttretens der neuen Handeläverträge (1. Februat 


1892) an nicht mebr nur für Die michtigeren, ſondern für alle Nummern 
2 ts ſtatiſtiſchen Wanren-Berzeidiniffe die Gin» und Ausfuhr im Speztal- 


bantel menatlih nachgewieſen wird, iſt Daber eine Trennung der monat- 
lichen Veröffentlibungen von deu anderen vorgenommen mb der bid- 


= berige — ber „Monatehefte“ auf zwei Zeitjcriften ; 


— 
I 


nMonatlihe Nadmweiie über den auswärtigen Handel des 
des deutſchen Follgebiets, nebjt Augaben über Grofhandels- 
Preiſe jowie über die Gewinnung von Zucker“ und 

2, „Vierteljahröheite zur Statiſtik des Deutſchen Reichs“, 
die im mittleren Monat jedes Vierteljahrs ericheinen ſollen, 

„verteilt werben. 

Dabei war es möglich, ter erftgenannten Publikation ein hand» 


> Tieres (Oftav-) Format zu geben, während die vorliegenden „Wiertel- 
jahrshefte“ wegen mandyer, auf das Format der bieherigen „Monatöbefte“ 


5 


— welches auch das der „Statiftif ded Deutichen Reichs“ ift — beredineten, 


I verihriftsmäßigen Tabellen, in demjelben Kormat weiter eridheinen. 


“ mr 


a2 Dieje „Vierteljahrshefte" werten mithin alle Nachweiſe der Meids- 


gebracht werden müjlen; und es ergiebt fich für fie, nach der zur Zeit 
” vorhandenen Begrenzung ber Neids-Statiftif, folgender Inhalt: 


Umfangs Diejenigen zur Statiftit der indireften Steuern — Bier, 
Branntwein, Salz, Spielfarten, Zabad, Zuder —, über Produktion 
der Bergwerte, Salinen und Hütten, über den Ernte⸗Ertrag ter wichtigeren 
Feldfrũchte, über Geburten, Sterbefälle und Eheſchließzungen, über Aus- 


Dampffejiel-Frplofionen — eine Miſchung jeher verfdiedenartiger Stoffe, 
bie aber eben durch die bisher der Reichs Statiſtil zugewle ſenen Gegen- 
ſtante bedingt mind; 

2. Auszüge aus Iahres-Statiftiten, die wegen ihres bedeutenden 
Umfangs im befonderen Bänden der „Etatiftit des Deutſchen Reichs“ 
veröffentlicht werden mũfſen, nämlidı die jährlichen Aufammenftellungen 
über den auswärtigen Handel, über die Ser umd die Binnen-Schiffabrt, 
die Ariminalftatiftif, die Statiſtik der Krauken-Verficherung der Arbeiter; 


Blerielabrebefee yar Eradiftit Der Teuriden Heihe, 1. Sabagang 'I+02) Waften Dehı. 


Statiftil umfaſſen, welche weder monatlich, noch in bejonderen Bänden | 


1. an jährlich vorfhriftsmähig zu fiefernden Nachweiſen geringeren | 


wonberung, über Anmußlerungen von Matroien und Schiffejungen, über | 


3. Mittheilungen über Aufnahmen, die nur in längeren Zeit. 
räumen wiederholt werden: Volkszählungen, Biehzjählungen, über land» 
und forftreirthichaftlice Bodenbenugung, Wahlen zum Reichetag 

Auferden werden die Vierteljabröheite gelegentlich andere Heinere 


\ Beiträge zur Reids-Statütif bringen. 


Für die Reichẽ ⸗Statiſtik beftchen Deumadh gegenwärtig vier Reihen 
von Verdffentlihnungen: 

1. Die „Statiftif des Deutſchen Reichs“ (in 4",), jeit 1873, 
ron der bis jest (Januar 1992) 120 Wände erſchlenen find (63 Erſte 
Reibe, 57 Neue Folge)*) Dielelben betreffen zu ihrem größten Theile 
die oben unter 2 begeldneten Gogenftände, über welche jährlich ein aus ⸗ 
führliches Tabellenwert mit Erlauterungen gedtuckt wird. Außerdem 
euthalten zwei ihrer Bande die Darſiellnng der für die Reiche⸗Statiſtit 
geltenden Borjchräften (Bo. I Erſter Reihe und Neuer Kolge); in 11 
Binden der (Friten Reihe find bie Bierteljahre und Monatsbefte ent 
balten — feit 1884 werben die Sahrgange der Monatehefte nicht mehr 
ala Binde der Statiſtil des Deutichen Reichs bezeichnet —; eine Anzahl 
von Binden it anderen Gegenitänden, u. A. den Ergebniffen der im 
Sabre 1882 aufgenommenen Berufs-, Iandwirtbicdhaftlichen und Gewerbe 
Statiftit gewidmet. 

2, Die Bierteljahrsbeite zur Statiflif des Dentihen 
Reichs mit dem oben befchriebenen Inhalt (im Format der „Statiſtik“). 

3. Die Monatliben Rachweiſe über den auswärtigen 
Handel des dentjiben Follgebiets nebit Angaben über Großhandels. Preiſe 
fowie über die Gewinnung von Zuder (in 8°. Format), und 

4. das Statiſtiſche Jahrbuch für das Deutſche Reich, in 
denifelben Format wie Nr. 3 und in Stärte von etwa 200 Seiten, in 
welchem Auszüge aue den vorber genannten umd ans anderen amtlidyen 
Veröfientlihungen zur Etatiftif des Deutichen Reihe gebracht werden. 

Die einzelnen Binde der „Statiftit des Deutſchen Reichs” kommen 
je nach Kertigftellung der betr. Arbeiten heraus; die „Vierteljahröhefte* 
werden im Februar, Mai, Auguſt und November eriheinen; die „Monat 
lichen Nachweiſe“ gegen Schluß eines jeden Monats für den vorber- 
gebenden; das „Jahrbude“ ſoll künftig im Juni herausgegeben werden; 


‚ die Arbeiten dafür, wenn fie das Vorjahr berüdfihtigen, alfo z. B. im 


Jahrbuch für 1892 möglidft viele Nachweife für 1891 bringen jollen, 
noch früher abzuſchließen, wird ſchwerlich angeben. 
Dieie Veröffentliigungen werden in großem Umfange an Behörden 


und jonftige Suterefjenten unentgeltlich; verjenbet, zum Theil im Austauſch 


gegen andere für das Gtatiftiihe Amt wichtige Publifationen; im 
Uebrigen werben fie zu einem für amtlide Beröffentlihungen, deren 
mweitefte Verbreitung gewänidt wird, angemeſſen billigen Preiie — der 
jenige der „Statiſtik“ richtet ſich einigermafen nad beim Umfange ber 
Bänte, Die „Vierteljabröbeite" koften pro Jahrgang 8 .M., die „Monat« 
lichen Nadyweilungen“ 6 .M., das „Jahrbuch“ foftet 2.4. — dur den 
Buchhandel (Verlag: Puttkammer & Müblbrecht in Berlin NW., Unter 
den Winden 64) vertrieben. 


Berlin, im Januat 1809, 


*, Der morb fehlende Baud 44 Der Neuen Felze — eine Statifnk der 
Wroölferungasbewrgang in Deatſchraud und audeten ändern feit 1848 entgaltend — 
wire bald erſaeinenz ven Band 39 — Die Stromgebiete des Deutſchen Reiche — 
ift bie jet Die erſte Aotbeifueng — Gebiet Der Dftkee — erſchienen. 
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Anchmeis Der 


BReſtimmungen 


für die 


gemeinſame Statiftif des Deutſchen Reichs. 


Die Beſtimmungen für die gemeinfame Statiſtik des Deutſchen Reichs 
wurden zunächit im Sabre 1873 in Be. I der Statiftif des Deutichen 
Reihe Seite 482 fg. veröffentlicdt. Unter Berückſichtigung der Ab. 
änderungen durch Später ergangene Beihlüffe des Bundesraths, melde 
bie zum Sabre 1883 einſchließlich ins erften Viertelfjahre- oder Monatsheit 
zur Statiftit des Deutſchen Reichs alljährlich mitgerheilt waren, wurde 
dann in Bd. I der neuen Folge der Statiſtit Des Deutſchen Reichs 
eine neue Aulammenftelung ber zu Anfang bes Tahres 1884 für Die 
Reicheftatiftik geltenden Beftimmungen gegeben. Die jeitdem eingetretenen 
Abänderungen und Erweitrrungen find aljährlich in dem je erften Monats: 
beit zur Statiftit des Deutihen Reichs enthalten, 


Auch in diefem erften der ueuen Vierteljahräheite zur Statiftit des 
Deutſchen Neiche find entiprehende Mittheilungen über bie ergangenen 
Anordnungen am Page. Da eine Neubsarbeitung des geltenden Theiles 
derfelben ala Juhalt eines befonderen Bandes vorbehalten bleibt, wird 
nachfolgend im Anichlun am die im Vd. 1 der neuen Folge ber Statiftit 
des Dentichen Reiche befolgte Snflematit unter A, ein nad Materien 
gtordnetes Verzeiibnitt ber zu Anfang des Sabres 1864 geltenden und 
ſeitdem neu erlaffenen Beſſimmungen gegeben. Soweit Diefelben im 
Iahre 1891 ergangen und daher noch nicht in den Monatöbeften ver 
öffentlicht find, werten fie nachſtehend unter B. mitgetheilt. 


A. Verzeichniß 
der in der Meichsitatiftif behandelten Gegenftände und Hinweis auf die Stellen 
in Bd. 1 N. F. der Statiſtik des Deutſchen Reichs und der Monatshefte zur Statiſtik des Deutſchen Reichs, 
wo die darüber geltenden Beftimmungen zu finden iind. 


1. Einrichtung des Kaiſerlichen Statiftiihen Amts 
Statiftil des Deutjden Reihe, Neue Folge Br. 1 ©, I 


U. Ortidgaftöverzeihnille.. 2.22 ce menu a 
1. Statiftit des Standes und der Bewegung der 
Berölferung. 
1. Boltözäblungen . ........ N... B.16 1 
Donate. 1836 1.1 
" 1891 1.1 
2. Allgeneine Berufszählung vom 5. Juni 
| | |.) EEE EEE N. F. Bdol 54 
3. Eheſchliehungen, Geburten u Sterber 
Me we REDE | 


Monatah. 1888 1.1 

4. Auswanderung über Ser N. F. Bdl S. 34 
5. Erwerbung und Verluft der Reiche» und 

Staatsangebörigfeit ... 222.2... N.5.8.16.37 


Monateh, 1888 1.2 


IV, Land« und forſtwirthſchaftliche Statiftif. 
1. Fandwirtbidaftlihe Betriebe... .. N. F. Bd. 1 S. 30 
2. Landwirthſchaftliche Bedenbenutung u 1 ur 42 
R. Erateertreöge... PER ee 1.) 
4. Bichbaltung -» - mr ernennen un nn 1,530 
5. Forften und Holgumgen. . =... - - ———8 

V. Statiſtik der Bergwerke, Salinen u Hütten 
(Montauſtatiſti. N. F. Bd. l S. 63 


Monatäb. 1839 lI. 


VI, Mlgemeine Gemwerbeftatiftit. 


1, Die Sewerbeftatiftif vom Sabre 15875. . . N. F. Br. 1.77 
2. " . „" " 1882 u... " " " ı [23 53 


Anhang: Die Euqueten des Jahres 1878. 
(Zabad:, Eiſen⸗ Baumwollen · und 
Feine Enquete) 
VI. Verkchreſtatiſtit 
1. Verkehr auf den deutſchen Waſferſtraßen N. F. Vd. 1 ©. 
2. Seeſchiffahrt. 
u. Beſtand und Beſtandesberäuderungen 
der deutſchen Seeſchiffe. . . . . . M. F. Bd. 1S. 104 
Monatsb, 1886 1.13 
„ 188412 
Vierteljahreh. 1892 I, hier unter B. a. 
b, Seeverkehr in den deut ſchen Hafen 
pläten nach Zahl and Art der Schiffe R. F. Br.1 ©. 110 
Monatah. 1888 1.7 


96 


97 


e, Reifen beuticher Seeſchiffe zwiſchen 
anferseutichen Hatmpligen.... N. F. B.18 119 
Menatab. 1888 1.12 
d. Verunglüdungen deutſcher Schiffe NeF. Br. 1 ©. 121 
Monatah. 18883 1.13 

e. Schiffsunfälle an den deutſchen 
Küften 
f. Anmuwfterungen und Entweichungen von 
Mannfdhaften deutiher Kauf 
fahrteiſchiffe 


N. F. B.16. 121 


N. F. Bd. 1 S. 124 


Nacneeis der Beftinmungen file bie gemeimfome Statiſut des Deutſchen Reicht, 13 


3. Waarenverfebr mit dem Auslande. VI. Statiftit der Dampfleiiel und Dampf- 
a. Geſetz, betteffend Die Statiftit des mafhinen, ſewle der Dampflejiel- 
Waareuverlehrs bed beutichen Zollgebiets Erploſionen.. nen NEM. 16.175 
mit dem Auslande, vom 20. Zuli 1879 NR. F. Bo. IE. 195 Monateh. 1891 L 17 
Ansführungäbeftiminungen 4 22... Monatah. 1891 1.15 | IX, Preieſtatiſtit... N. F. Bo. 16.192 
b. Belannturachung, betreffend die Statiftit X. Statiftit der Neihätagewablen....... "ou. 16.192 
des Maarenverkehrs des deutſchen Zoll: X. Kriminalftatitit. 2.202... 22200: “nu 18.193 
gebiets mit dem Andlante, vom 90, No- XII. Mediginalftatiftil ... 2220. un nn 16.194 
vember 1B7I .. 2 ou N. F. Bd. 1 S. 127 Menatsh. 1885 1.1 
Monatsh. 1885 1.1 vw 1861.14, 15 
„1891.15 „ 18881.12 
e. Dienflvorfhriften, betr. bie Statiflit XI. Statiftit ver Shnlbiltung ber Refruten N. F. Br. 1 5, 201 
des Maarenverfchrö bed deutſchen Zoll» XIV. Statiftit der Zölle und Reicheſteuern. 
gebietd mit dem Auelaude, vom 21. No. 1. Gattung und Ertrag der Zölle und 
venber 1879... 2222222 N. F B».16.134 Reichsſteueru. 
Mouatsh. 1856 1.13 A. Allgemeine Beftimmungen ...... N. F. Bd. S. 201 
d. Statiſtiſches Waarenverzeichni für den B, Befondere Beftimmungen. 
Nahmweis des Wlnarenverlehre des a, Zollbegünftigungen der Wein- 
deutſchen Zolgebiets mit dem Auslande N. 5. Br. 1 ©. 149 bänbler oo .. ....... N. F. Bb.1 S. 202 
Monatsh. 1885 1. 1 1S. 203 
„1886113 Monatöh. 1888 1. 16 
„ 1858112 „  18891.40 
„ 18891 een N. F. Bd. 16. 211 
„ 48901.1 0. 41.) Y. Sr Re „nn 16.218 
„ 1891 1.15 Monatoh. 1886 1. 14 
Vierteljahröh. 1892 J., hier unter B. b, e. Branntwein ven eenn N. F. Bdo. 1 S. 225 
e. Maſſengũter, auf welche die Beſtimmung Monateh. 1890 1. 1 
im$ 11 Abſatz 2 Ziffer 3 des Geſetzes vom 1891t I. 19 
20. Juli 1879, betr. Die Statiftif des JJ — N. F. Bdn S. 228 
Waareuverkehrs, Anwendung findet... N. F. Br. l S. 169 g. Wechſelſtempel . .. ...... vn 18.282 
Menatsh. 18851. 1 Monatsh. 18911. 19 
„ 18861.13 Vierteljahröb. 1892 L., bier uuter B. c. 
„189011 h. Spiellarten . „2222... N. F. Bd. 1 6.233 
„ 1891116 2. Verwaltung der Zölle und Reichoſteuern. 
Liertetjahreh. 189% 1., hier unter B.b. u. Organifstion der Verwaltung der 
f. Beftimmungen, beit. die Nadweifung Zölle und Steuern anne... NR. Br.1 6.234 
bes Wanrenverkehre zur Ser über bie b. Berjzeichniſſe der wichtigeren Zoll- 
Hanptbäien des deutſchen Zollgebiets N. 5. Br. 1 ©. 172 und Stewerftellen des deutlichen 
g. Orundfäge für die Statiſtit des Waaten- Bollgebiets (Nemterverzeihnifle) ... . . N. F. Vd. 1 ©, 239 
verlehts der von dem Zollgchiet aus · Monatsb, 1885 1.2 
geſchloſſenen deutſchen Bundeeſtaaten 3. Straffälle in Bezug auf Zölle und 
und Gebictstheile... . N. F. Bdon S. 173 Reichsſteuern.. u0n N. F. Bdo S. U 
h, Bekanutmachung dee Präfidenten des XV. Statiftit der Kraukenverſicherung ber 
Reichslanler · Amts, betr, die Statiftif Miet sr rue re Monatsh. 1885 1,2 
des Waarenverlehrs des deutſchen Zoll · 18867 1L. 1 
gebiets mit dem Auslande, vom 12, De- „ 18858117 
uber 1670: ne N.5.W.18.175 XVI. Statifiif der öffentlihen Armenpflege . . vr 188514 


B. Anordnungen vom Jahre 1591. 


a. Die Statiftif des Beſtands und der Beftandsveränderungen der dentjchen 
Seeſchiffe betreffend. 


(VIE 28 des unter A gegebenen Verzeichnifſee 
In folge einer Vereinbarung der Bundesſeeſtaaten — durch Grlafje | der Protokolle — und 9. Dezember 1887 — $ 632 der Protofolle — auf- 
des Herrn Stantsfehretärs des Iuneru vom 6. März und 6. April 1891 | zuftellenden Spezialverzeichnijle der in den Buntesfeeftanten bebeimatheten 
dem Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt mitgetbeilt — find die nad den Br Seeſchiffe bis auf Weiteres durch Nachmeifungen der im bisherigen 
ſchlũfſen des Bundesraths vom 7, Dezember 1871 — 8 643 Ziffer V. la | Beſtande der Ereichiffe eingetretenen Veränderungen erfeht worden. 
1.1* 


1.4 Nahmeis der Beftimmungen fr die gemeiniame Ctatiftit des Deutſchen Heide, 


Die Nahmweifungen über die Beränderungen in dem Beftande werten, Im jebem britten Iabre, auerit mad Ablauf bes Jahres 1892, wird 
in gleicher Weite wie biäher bie rollftändigen Spegialverzeichnifte, am Schluſſe ſtatt der Veränderungsmahweijung ein volftändiges Spezialverzeichnik 
jedes Stalmderjabres aufgeftellt und gehen nach Prüfung durd die feit dem ſeitens der genannten Redaftion aufgeftellt und dem Kaiterlihen Star 
1. März 1891 in Thätigfeit getretene „Redaktion für nautiſche Veröffent- tiftiſchen Amt mitgetbeilt werden. 
lichungen im Meihsamt des Innern“ dem Kaijerl, Stat. Amt unmittelbar zu. 


b. Die Statiftif des Waarenverfehrs betreffend. 


VII. 3. d. und ©, deo unter A gegebenen Berzeidmiffee.) 


In den Eigungen am 2. Iuli 1891 — $ 403 ber Protolslle — Bundestath folgende Abänderungen des Matiftiihen Waarenverzeihnilies 
und am 10. Dezember 1891 — $ ö04 der Protofolle — bat der und des Verzeichniffes ber Maſſenguter beichloffen: 
1. Die Baaren der Nr. 25b des Jelltarifs, melde biäher unter den Nummern 603, 604, 605a und 6055 des Hatiftiihen Waarenverzeichniſſes 
nachgewieſen wurden, find künftig unter folgenden Nummern bieies Verzeihnifjes madzumeiien : 


@palte 1. Spalte 2, Spalte 8, Spalte 4, Spalte 5. Spalte 6, 
603, Liqueute. 266621) Ms Liqueure find alle Brannt 24 At, nur für Liqueure 


weine zu behandeln, melbe 1686. I im ilaiden. 
drei oder meht Prozent Er 11 Ueberfähler. 
traft enthalten 

ß04a. Epiritus, rob und raffinirt 25blt2a) Hierunter it aller rohe und II Neberfäller. 


(Sprit): in Faſſern, aud raffinirte Kor, Kartofiel, 
in Flaſchen oder Anrufen von Nüben u. MelafleEpiritue 
mindeftend 50 kg Brutto nadızumeifen. 
gemidt. 

6046. Vorftehend nicht gen. Brannt- 25b(*2a) Hierunter fallen auch Areal, 11 Meberfälier, 
meine: in Faſſern, auch im Gegnac und Kum in 
Flaſchen oder Arufen von Faſſetn x 
mindeitens 50 kg Brutto- 
gereicht 

605. Branutweine in Flaſchen oder 25b(['2b) — 24 a. 
Aruten unter St kr Brutto 16 Sb, 


gemicht, jomeit fie nicht unter 
Ar. 603 fallen. 

2. Die Nummer 266 des Hatiftiihen Waarenverzeichniffes und des Verzeichniſſes ber Maſſengütet, anf welche die Beftimmung im $ 11 Abſatz 2 
Ziffer 3 des Geſetzes vom 20. Juli 1579, betreffend die Statiftif des Waarenverlehrs, Anwendung findet, wird abgeändert, jo dat fünftig 
zu lauten hat » 

a) die Spalte 2 des Hatiftiichen MWasrenverzeihniffes und des Maffengüterverzeichnifles: 
„Abraumfalze (ſogenannte Stahfurter), wenn ihr Gehalt an Kochſalz 50 Prozent ihres Gewichts nicht überfteigt und fie derart vet · 
mahlen find, daß die Aueſcheidung der etwa vorhandenen Salztgeile auf mechaniſchem Were unmöglich erſcheint“, 

und 

b) die Spalte 4 des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniffes: 
„Hierher gehören: gemößnlidyer Boracit (Staßfurtit), Garnallit, Eifenboracit, Gilauberit, Kainit, Kielerit, Arugit, Polyhalit, Schönit, 
Sylvinit, Tachhydrit m. — Abranmdalge von anderer ale ber in Spalte 2 angegebenen Beidhaffenbeit find unter Nr. 689 Beziehunge 
weile 690 nadzumeiien.” 


c. Die Statiftif der Wechjelftempeljteuern betreffend. 
(XIV. 1. B. g. dee miter A gegebenen Werzeichniffes.) 
In feiner Sikung vom 16. April 1891 — $ 205 ber Protofolle — hat der Bundesrath beicloffen: 


baf bie dur den Bundesrathebeſchluß vom 7. Dezember 1871 — 8643 Ziffer VII der Vrotofolle — angeordnete Veröffentlihung 
Ratiftiicher Iabresüberfichten über die Einnahmen an Wedrfelftempelfteuer vom laufenden Jahre ab unterbleibe, 
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Die Bevölferung des Deutſchen Reichs 
nach der Volkszählung vom 1. Dezember 1890, 


Von den Ergebniffen der Bollszäblung vom 1. Dezember 1890, 
welche nach den Beſtimmungen bes Wuntesrathd ausführlih zu ber 
arbeiten und zu veröffentlichen fein werden, folgen bier einjtweilen die 
Hauptzahlen nad endgültiger Feſtſtellung. Die erfte der nachſtehenden 
fünf Tabellen, deren Inhalt bereits im Meidhs-Ungeiger (Sabrgang 1591, 
Mr. 304) veröffentlicht worden ift, weiſt für das Mei jowie für bie 
einzelnen Bundesfiaaten und Yandestheile die Berölterung überhaupt 


Ergebniſſen der letzten diejenigen ter borbergehenten Volfezählung 
gegenüber, Drei meitere Tabellen enthalten die nad der Verfaffung 
und den Geſetzen des Reichs feſtzuſtelleuden Benölterungszahlen und 


Geburten (einſchl. der Todtgeburten) ....8111632 


Sterbefälle ( u m r I rn. 6209956 
und fomit der Geburten-Ueberfhuß . . . . . 2001 876 
Hiergegen die thatfächlihe Zunahme von . . 2370680. 
gehalten, ergiebt ſich eine Differenz von 331 196 


melde (ſoweit fie micht durdy unausgeglichene Zählungsfehler verurfacht 


jowie mit Unteriäeldung der beiten Geidledhter mad und Reflt brm ift) den Verluft darſtellt, den die Bewölkerumg des Reichs in dem fünf- 


jährigen Zeitraum zwiſchen den Zählungsterminen von 1885 und 1890 


durch Wanderungen erlitten bat. 


eine fünfte dem Nachweis über die Benölferung der Oberlandesgerichts | 


bezirke 
Wie bei den früheren Volkozäͤhlungen im Deutſchen Reich iſt auch 


bei der letzten Aufnahme die „ortsauweſende Benölkerung", das iſt die 


Geſammtzahl der in der Nacht rom 30, November auf den I. De 
aember innerhalb der Grenzen der einzelnen Staaten Händig oder vor 
übergehend ommeienden Perionen, Gegenſtand der Ermittelung gemeien. 
Diefelbe belieh fh am I. Dezember 1800 auf 49 428 470 Cinwohner. 
Hiervon maren 24230 832 wännliden, 25 197 638 meibliden Ge 
ſchlechto; das letztere Geſchlecht überragte fonady das antere um mahezu 
eine Million, nämlih um 966 806 Köpfe, und das Verhältulß gwiichen 
beiden Geſchlechtern beredinet ſich jo, dat auf 100 männliche 104 
weiblihe Perjonen kamen. 

Die Vollszählung vom 1. Degember 1835 hatte eine Benälferung 
von 46 855 704 ergebe. 
Zählung ift mithin bie Einwohnerzahl des Reichs um 257% 
fliegen. Zu eimem, freilich fehr Heinen Theile rührt diefe Zunahme 
von der Erwerbung Helgolande ber, das am 1. Degember 1890 2086 
Bewohner hatte. Dem Bumdeegebiet ift die Inſel Helgoland, deren 
Uebergabe an 9, Auguſt 1890 und deren feierlide Befitergreifung 


In ber Zeit zwiſchen dieſer und der lehten | 
706 ge · 


durch S. M. den Kaiſer am folgenden Tage ſtattgefunden bat, auf | 


Grund des Reichägefeged vom 15. Dezember 1890 binzugetreten; seit 
dem 1. April 1891 ift fie mit der preufiichen Monarchie vereinigt und 
im Bezug auf die ftantliche Verwaltung der Provinz Schleowig · Holſtein 
zugetheilt worden. 

Sieht man von biefem men erworbenen Gebietstheile ab, fo ver- 
bleibt eine Zumahme während der letzten Volfszäblungsperiode von 
2 570 680 @inwohnern. Größer war in derielten Zeit bie natürliche 
Benölferungsvermebrung, diejenige aljo, welche durch Den Ueberſchuß 
der Zahl ber Geborenen über die der Geſtorbenen veranlaht ij. Es 


betrug nämlid die Zahl ber im dem Zeitraum zwiſchen ben beiden | 


Bollszählungen vorgelommenen 





Bei Unterſcheidung der beiden Geſchlechter geftaltet fich die Bilanz 
für die Sählungsperiode 1885/90 folgendermaßen: 








Männlices Weibliches 
Geſchlecht 
Geburten leinſchl. der Todtgeburten)) 4688 557 4423 265 
Sterbriälle ( „ Pr = 39 3232 181 2977765 _ 
Geburten ⸗Ueberſchuß 1 456 376 1445 500 
Berölterungszunahne nah Maßgabe 
der Zählungsergebuifie .. . . - - 1296 214 1274 466 
Wanderungeverluft ... 22220200. 160 162 171.034 


Werden die ſummariſchen Ergebniffe aller jeit der Grridtung bes 
Denticden Reichs verauftalteten Vollozaͤhlungen aufammengeftellt, jo find 
gezählt worden 


am 1. Dezember 1871 41 058 792 Ginwohner 


“un 15 MT 5 
1880 45 234 061 R 
“un 18085 468574 „ 
— 1890 48 428 470 


In dem ganzen 19jährigen Zeitraum bat ſich demnach bie Be 
völkerung bet Reichs um 8369678, bei Ausſchluß Helgolande um 
8 367 592 Aöpfe vermehrt. 

Die Stärke der Zunahme war in den eingelnen Zählungsperioden 
tbeild in Folge der ungleihen Höhe des Gheburtenüberichuffes, theils des 
ungleihen Wanderungsverlufles verihieden. Hierũber wird das Nähere 
aus den folgenden Verhältwiizablen erſichtlich 

Es betrug durchſchnittlich jährlid 


it ber die Beudiferunge ber Geburten der Wanderungẽ · 
Zahlungs» Zunahme Ueberſchuß Berluft 
periede in Prozent der mitlleren Bevollerung 
I187170...... 1,00 1,1» 0,10 
1BTE/R 0... b,ts 1, Or 
1880/85....++ 0, 1,13 0,43 
1885/90. ... +. 1,07 1,2 0,16 


*) Die Summe der mänmlichen und werblichen Geburten und Sterbefälle ſtimmt mir den meiter oben angegebenen Seſammtzahlen wicht genau überein, 


weil bei 10 Geberenen und 10 Geſterbenen das Geſchlecht nicht ermittelt ift, 
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Relativ am ftärfften mar alio die Zunahme der Bevöllerung in 
der Periott 1875/80, relation am ſchwãchſten in der von 1850/85; auf 
jene Periode fäNt die höchſte, auf diefe die niedrigfte Ziffer des Gebutten · 
Weberfchufles ; zudem mar in den Jahten 1880 bis 1855 der Wanderungs · 
verluft weit größer als in jeder der übrigen Zählungeperioden. Nächſt 
der Periode 1875/80 nimmt die von 1685,90 binfichtlich der Juwachsrate 
die höchſte Stelle ein, und fie verdanft biefelbe einmal der vergleicheweiſe 
bedeutenden uatũrlichen Volfövermehrung und zweitens der jehr niedrigen 
Ziffer des Ueberſchuſſes der Auswanderung über die Cinwanderung, 

Mas bie einzelnen deutihen Staaten und Yandestheite anlangt, fo 
erhellt aus der Tabelle I, mie verſchieden in denfelben die Zunahme ber 
Berölterung während der leiten Zihlungaperiode geweſen ift, und mie 
einige Territorien jogar an Volkszahl eingebüht haben. In beftimmterer 
Weife geben hierüber die Berbältnifgahlen der folgenden, auch die früheren 
Zählungsperioden berüdfichtigenden Weberficht für die Staaten je im 
ganzen, jowie für die preufüfchen Provinzen und die getrennt liegenden 
bayeriihen Gebietstheile Auskunft. 









Deaöilerungs · Zunahtae oder «Abnabme (—) 


Staaten durchſchntutlich jährlich in Vrezent Der urittleren 
und E Berdifermmg während der Yihlunaeperiode 
Landestheile. — —7 


1871/75 | 1875/80 | 1BRNARS | 1988,90 





Prop. Ofipreußen „2... | 
„ Wetpreufen.... . - | 
Stadt Berlin ....... | 
Prov, Brandenburg . . . | 
" Pommen...... | 
u. Bılm........ | 
„ Sclfen ...... 
„ Sadhim......- 
Echledwig · Holſtein. 
Hannover...... 
„Weſtialen. | 
„»  HellenNafian.. .. 
m Rheinland. ..... | 
Hohemgollem........ 
Königr. Preußen (ohne Help.) 1,04 IAT) 0,25 1,12 | 


' Bayern linfs d. Nheins . . 


. Sabien-Keinar 


Schaumburg · Lippe 


Gauiburg.......... 


Die Bevöllerung dee Deutjchen Reichs nad der Bolilezaätlung vom 1. Dezemier 1890, 





Beolikrungs- Janahm oder ·Abnahta⸗ (—) 





u durrchichwittfich jiprtich im Brepent der meittleren 
Yanbdestheile. —— —— 


1871/78 | 1875/80 | 1885,00 


18R0/B5 


Bayern rechts d. Rheins . 





Adnigreid Bayern 


Königreih Sadjen . 


Heilen 
Miedlenburg-Shmwerin . . . 


u. trennen“ 


.enune 


Medlenkurg-Streliß . . . . 
Oldenburg 
Braunschweig 
Sadien-Meiningen . . 
Sachſen · Altenburg 
Sach ſeu· Coburg · Gotha.. 
Schwarzb.· Sonderohauſen 
Schwarzb.⸗Rudolftadt 
Waldecl 
Reuß älterer Linie 
Reuf jüngerer Finie. . 


Due EEE rue 


Vremen 


Eljaf-Yolhringen 
Deutſches Reich (ohne Helg.) 


Dr er 





Staaten 
und 
Zanbdestheile. 


1. Preußen, 

a) nad Negierungs-Bezirfen. 
Reg Bez. Königsberg 
Gumbinnen 


Pr ur Er Eee ur) 
a MWUMDINNEN „on. nur“ 
. ern. 


. are ern 


Reg. Bez. Potsdam 
Krankfurt 


ande Ran 


sun 


De ur Er Er 


Pr ur Er Er Er r 


Pe Er 3 


De a — 





Liegnitz 
Oppeln 
—— 
Merjeburg - 

Erfurt 


Shleswig »- ++.» 
Dazu Helgoland . . 
Hannover 
Hiltesheim 
Füneburg 
Etadte .... 
Donabräl . „22er. 
Audi oa ueenenn 


Münfter . once un a. 
Minden 


urn tere 


entre 
nee erene 
Pa Br Er * 


. en ee r 


DE Er Er 


Da Be u „ 4 


De 


Gafiel 


De u Be 


Pe ee 


rer tr e 


Sigmaringen 


b) nach Provinzen. 
Provinz Oftpreußen 
Weftpreu 


Stadt Berlin 


sure“ 
Eee were 
Pe 4 
—X — — 


Ronmern .. 


Pe ee 


" 


Pe a * 


ee 
eitfalen 
Heflen-Naffau 
Rheinland 
Hohenzollern 


Königreich Preußen |m 


” 


„trete 
„urn 
er TTreTeer 


. urn rer+ 


j * Helgoland 


Die Bevilerung des Deutſchen Reiche nach ber Bollezählung vem 1. Deember 1890. 
Die, Bevölkerung des Reichs am 1. Dezember 18% in den einzelnen Staaten und Landestheilen, 


nach dem 


Geſchlecht. 





Ortsanweſende Berbiterung 


am 1. Dezember 1890, 











am 1, Dezember 1585 
nach dem Territoriaiteftand p. 1.12.1300) 
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Beröltermmgd-Aunaßine (+) N 
benw. «Abnahme (—) k 
in den fünf Jahren 1886 dis 1800, 

















Männlich. Weiblich Zaſemmen. Männlich Weiblich. N Zufammen. Männlich. Weiblich Zufommen. 
i 
556080 614069 1172149] 5587281 612388) 1171 110] — GH 16H 1088 
377815 408699 786514] 373286 410078 788350] — 470 — 1374| - 1845 
285849 303397 589 170| 280 717) 208053 578 7701+ 5132 + 5 274+ 10 406 
416673 A27832 844505] 407349 4221 10 829450) + 9324 + 5722+ 15046 
759628) 819171) 1578794] 631878 683409) 1315287|+ 197 745+ 135 7624 263 507 
705204 699422 1404 6%6| 614769) 611351, 1226 120l+ 90435+  88071+ 178506 
551506 585649 1137157] 541730 574 261 111629  PTTE+ 1108E+ 20866 
[ I 1 i 

367635 331302 749017] 359 1068| 365878 728 O46l+ RA5TI+ 12514 90971 
273 686. 2 664 6001 276601 2900 703 ur 2915 Kan 3795 
100318 107085 20853083] 101066 108401 210 165] — 1348) 54 - 1862 
532567 593724 11236501] 528328) 578631, 1106 950)-+ 4539 + 15 005 19632 
806791 318260 625051] 29660 312029 6086 10 1614 623l+ 16392 
751413! 847900 1599322] 746242 833 006, 1579 248|+ 517 + 14903 20074 
494497) 55290» 1047405] 490225 545 151 1035 3744 4 + 7757+ 12039 
753790 823941, 1577 731| TI15918 781 6 149759 |r 3737 + 42264 + 80136 
534639 536782 1071421] 494549 495 au 989 760 402904 413714 31661 
531er 5 OT 5008 517 309 1027 22H 21475 + Mon 48341 
207 751| 225260 433020] 197929 213450 411837094 9822 + 11810 + 21641 
616476 60096 1217 435)1 57642 57885 1150| 40024 4- MIOn+ 67181 

054 1 132 2086 2 . | F s . 
262 303 263810 5212] 21272 243608 484380 + 21121 Mill+ 41332 
2351600 241 103 476203 227 3822 231310 458694 + 7778 + 0795 17571 
211689 208404 420 00591 201567) 108697 400264 + 10122) + 9707 + 19899 
170684 167511 338195] 164057 161859 325 916]-+ 6a 5er 12279 
149 500| 149078 299 4781 14554 145575 2 12öl+ 39534  440+ 8353 
1075852 110588 218 1201 104916 106509) 211 835|+ 2 6664 3620 62% 
72432 268 809 536 2411 240 8868 Maas 494 27514. 22 5104 19420+ 41966 
a72 117) 277592, 549700) 258299 262318 520 6171. 138184 18 274 4 2909 
695945 646 766 1342 7111 613 675 633 1189 688)14 82000 70 83833 153008 
29644 424544 OO 386 74158 At 8601 1900 969566 10 093) + 19 739 
412797) 430641, 843435| 386345 404 10 791 20054. + 26H 52183 
314504 319044 633636] 307437) 309 117) 61655414  7157+ 9927 + 17084 
993 157 979958 1973 115] 80465 873467 1753952|+ 112672)+ 106491 + 219 163 
411306 415 6785. 327 0741 375 440 Tr Te + 35950 + EHE + 72846 
357745 354958 711 0061) 339310 33590 675 225914. 18 426 + 18347 H 36778 
21143 283 423 564 5661 271910 Ta Ber 09224 10774 + 19998 
s1466 34 se 6 085 31830 34 890 66 720] — 364 — 7 635 

| | I | 

935 895 1022 768| 1958663] 937014) 1022461! 1959473] — 1119.+ 307 ⸗ 312 
702 522 731159 1438081] 688 0666 720 163 1408 2291. 14455— 10906 254 
750623 810 171 1578 7944 631878 683 400 1315287 | 127 745 4 135 762 4263 507 
1256 712 1285071 2541783] 1156 499 1186 912 2342409 100215+ 99 150 4 199 372 
741 620 779 260 1520580] 737435 768 140 1505 A75|+ 4191+ 11120 15314 
339658 911984, 1751642] 824958 800 660 1714 6146)6 14700 + 21324 + 360 
1999 700| 2224758 4224 4586| 1952385 2159834] 4112 210|+ 47 315+  64994+ 112239 
1273 692) 1306318 2580010] 1202 107 1226260 2428 36:|- 71585 + B0058+ 151643 
6165476 600 1 Ta 5 57 1150 83000 40024 4 27107 67131 

954 1 132 2086 | F i ; ) : 
1137008 1141353) 2278361] 1084741, 1087961) 2 123 702l+ 52307 + 58302+ 105659 
1240494, 1188167), 2428661] 1122040) 1082540] 2204 580|- 118454 + 105627/+ 224 081 
809 41 855185) 1664426] 773508 S18861) 1592454|+ 564 3634 + 71972 
2358 035| 2352 356, 4710391] 2 174 608) 2169921) 4344597)+ 183429)+ 182435 + 365864 
31 466 34619 6608 sı830 SH 66ER 361 Mi - 635 
14702 151 15253 130) 29 955 281] 13 893 604} 14 14 424 866] 38 318 470) + 808547 + 828 264|+ 1636 811 

14 703 105| 15 254 262] 29 957 367 | \ : j l s 








8 
No: I. Die Bevölkerung bes —* 
Staaten 
und 
| Landestheile. ——— 
I. Bayern. | 
‚ Reg Ber. Oberbayern 545 315 
Pr Niederbahern . 322 958 
FA Dal „vrarnanie 359 466 
= Oberpfalz — 259 314 
Er Dveriranlen 22». 279 361 
* Mitteltranten . 2...» 330 268 
J Unterfranfen - 2 2200. 249 447 
n Simwaben . 22er. 325 8 
Aönigreih Bayern | F 7a 120 
It. Sadıien. 
Kreishauptmaunid. Dresden... - - 460633 
* Leipzig. ..... 420 331 
PM 3widau . 2... 633 906 
n Baugen .....| 177271 
Aönigreid Sadfen k zu 141 

W, Württemberg. 

MNedarkreid -.. - 22220 en en 323 006 

Shwarwalttreid...»-.... + - 224 103 

Sagfllreis.. 22 "Henne 194 256 

Donau 222 Here. er 236 479 

‚ Königreich Württemberg us1 844 

Y. Baden. 

Yandesfomm.Bez. Konftang. ..... 137 390 
* Freiburg.... 227 175 
Karlarube ..... 219 660 
* Mauuheim 220 357 

Groiherzogthum Baden s1u 582 

N. Heffen. ' 

Brovinz Startenburg. ....-... 207 359 

„ Dieabefln...-:..... 131 203 

on MBheinheflm .. 2-2... 158 786, 
Großherzogthum Heiien 492 348 

Yu. Medlenburg. Schwerin . .. . 235 092 
Yu, Sadrien Weimar ....... 157 905 
IX. Medlenburg-Strelit . . . . - 4797 
Pi Oldenburg. | 
ogthum Disenburg a Haare 138 579 
FA entbum Yübel. ..- 22... 17 125 
r_ Birkenfeld . 20263 
Großherʒogthum Ditenburg 175967 
X. Braunichweig -....... 201 423 
Au, Sacyien- Meiningen — 108 914. 
X. Sadien-Altenburg . . . 833010 
XV. Sacien-Eoburg-Gotha . 99 746 
MW, Anhalt... 222220. 134 07] 
ir. Schwarzburg-Sondershanfen 36 674 
XM. Schwerzburg:Rudolitadt . . 41570 
I Walded .....2.2..2.. 27 442 
NIX. Reuf älterer Yinie ... . 30.497 
XN. Reuß jüngerer Linie... 57 866: 
XXL, Schaumburgstippe .. .. . 19 435 
Xu Zippe. ....... — 62978 
NN Sübel . ..... aaa 37 471 
AAN, Bremen ...... — 88 144 
AM. Hamburg . ..... * 308 535 

XXxVI. Eliaftothringen. 

Bezirk Unter&llah .. 222000. 307 994 
„ Dir -2.222:20. 230417 
oe Yerbringen 22222222. 307 575 

Reiheland Elfa ⸗Lothringen | 809986 


ehne Helgoland | 24 229 878 


Deutſches Reich, „ir — 24 230 832 


am 1. Dezember 1500, 


Ortdanmwefjende BVevdlferung 


am 1. Dezember 1855 


‚nach dem Tetruoriaibeſtand v 1,12, 18890) 


Weibtich. zZalammeu. Wänmlich. w eitiid. 
557845 1103 150 495 180 511581 
341 84 66408 321513 339 284 
BER 874 T28 334 440 904 455 381 
278 141 537 954 2 07 278485 


2394 050 573 320 250 632 296 471 


a6 338 700 Gin 425 68T 346 270 
310 042 EIRASH 200 AHA 310 918 
342 TU G68 316 #16 241 333 425 
2863802 5ölsus2l 20634 242 2 780 057 
489 597 150 >30 413 302 447 166 
441 80] 871132 Bau 50T 303 464 
676375. 1310283] 578212 612637 
193 408 370 739 170 234 186 326 
SU 548 Bann 154240510680 Dur 
3412043 665.049 300 398 329 500 
253231 481 334 225 2u2 250.075 
208 735 402 901 195 24 u 801 
2000 487 149, 230 420 244 9440 
1054 W708 2036522] WE0sı0) 1034 375 
144380 981 771 137 008 144 028 
242 341) 460 515 223 437 236 947 
225490 445156] 207325 214450 
235 0654 461426 214319 223 782 
Ta 1637 6671 Ro 810 210 
212283 419 642 197744 204 635 
134 709 265 912 120 670 133 374 
153 543 317 529 ‚ 146 327 144 862 
a ee 474 740 482871 
24 2350 574 3421 234 2941 2090911 
168 186 326.091 151 996 161 950 
50 007 970978 as 108 50 263 
140424 279 00% 132525 134 586 
17503 84 118 17 028 17.098 
20 von 41 242 19495 au 118 
179001, 354 68 169048 172477 
202345 403773] 186 175 166 277 
114015, 223832 105 061 104 823 
57554 170 864 78 572 82 388 
106 767, 206513 95531 103 298 
187 892 271963 122676 125490 
38 836 75510 35 906 37 700 
44 293 85 863) 40 733 43 103 
29 84% 57281 26 301 29 674 
32 257 62 754 27 307 98 597 
61845 119811 53947 56 651 
19 72x 39 163 18 563 18 641 
65 517 128 49 60776 62480 
3014 76 485 32 692 34 066 
92 299 180.443 79 469 85 159 
313995 6225300) 252853 265 767 
313511 21 30 299457 312 6% 
241 192 47160041 224022 238 597 
242817 510302) 247700 241939 


797 520 1604 Sum 


25 196 506 49 426.384 
25 197 63% 49 428 470 


171209 703 086 


Zufammen, 


1006 761 
CO 802 
6965 375 
337 900 
570 704 
Ira BI) 
Ga 444 
650 166 

5420 104 


860 558 
774 036 
1 1000 849 
356 5 
3 182008 


630308 
415277 
405 085 
474425 
id ba 


281 030 
460 384 
421 784 
4380 
cu 25 


4u2 378 
263 044 
241 184 
56 


575 152 
313946 
08 371 


37111 
341 721 
39 693 

341525 

372 452 

214 884 

161 460 

198 829 

248 166 
73 606 
83 836 
56 575 
55 904 

110.598 
37204 

123 212 
67648 

165 628 

618 620 


612.077 


462 549 
489 730 


1564 355 


22933664 23 922040 46 855 704 


Die Bevbiterung ded Drutiben Meiche nach der Bolkezäblung vom 1. Dezember 1890, 
am 1, Dezember 1890 im dem einzelnen Staaten und Sandesthellen, 


a Ränniih 


tırrtt+ +rirr 174 


tt it + ++ 


I 


rtrttrrrrtrtrrrtrir tt 


+ 


— 


ud dem Geſchlecht. — eatub. 


Beoölterunge . Zunahme (+) 
beim. «Abmabme (—) 
im den find Fahren 1885 is 1800. 


Weꝛblich AInamuten. 
Ju 135 + 40 12 en 96 399 
1445 + 251 + 3996 
18472 + 154) + 31964 
son — 342 36 
1371 — 2012 — 3383 
13 581 + 15050 * 28 640 
4 — Yu 947 
4351 4 8 794 + 18 150 
16785 + Beim 174 788 
424114 42731 + 4972 
4* 7604 + 48 50] + 9706 
55694 ⸗ 83 740 + 119434 
737 + 7142 + 14 179 
158 730 + 161944 320681 
13 105 + 12543 — 250651 
290] — 3150 = 6057 
1028 — 1006 — 2004 
LEINE 4 3674 4 11724 
24 = 20 304 41337 
382 + 362 + v3 
3 738 + + 9131 
12 335 + 11037 + 23372 
12088 + 11 9x5 + 23 375 
23 543 + 28 IE 4 565 
Dols+ 7648 + 17 264 
1533 + 1335 + 2308 
7459 4 8681 + 16 140 
IS H08 + 17 064 + an 272 
Sl + 2240 + 3 100 
5 900.+ 6 236 + 12 145 
137 2 — 393 
6054. + 32344 4 11 897 
97 — 100 — 3 
700 en 1 EEE 1544 
s Hr 6424 + 13 444 
15233+ 16.068 ” a 321 
3553 + 505 + 58 
4438 + 4966 + 9404 
4215 + 3460 + 7684 
11395 + 12402+ 23797 
768 + 1 136,+ 1 904 
837 + 1190 + 2097 
531 + 1154 706 
3190 + 3660 + 6350 
399+ 539-9218 
72 * 10674 195% 
2202 + 30851. + 5283 
41779 + 48 + 8527 
3670 + 5140 + 14 815 
56 + 48228 + 103910 
8537, RB 9428 
6305 + 2005 + 9 060 
19 785 + SIR + 2u063 
34717 + 4444 4 0151 
2570 680 


1206 214 4 1 27AA6E & 


Die Bevälerung des Deutſchen Reiche nach der Bollegählung vom I. Dezember 1890, 1.9 


Il. Die Heichsangehörigen und Heichsausländer in den einzelnen Bundesjtaaten am 1. Dezember 1890; 
mit Unterfcheidung der aftiven Militärperfonen, 
and) 
Bevölkerung des deutſchen Zollgebiets und der Zollausſchlüſſe. 





Darmeter in den einzelnen Staaten B Rubin | 
Orts anweſende reicheangehorige ng 
amejende | | ———— 
Bevölferung | angebörige 2 
| N . Staaten. bes beutichen ber Zoll. 
Staaten. — Rach | Reihe te | mie Muekhiug| Zeügebicte |ausräiife 
. je! i2 } _—— 7 nn 
FOR" | famter Den der altıven 
soo jmehiriee | omnllehen | Feen auiäepefouen| im der Begrenzung 
5 ö are " 1. 1890. 
un | ee ne | 7 1 Beer 





1. Preufien | ohne Helgoland 29 935 281] 29 7m 185 164 798 292 173] 29498 a 29 954 945 346 

| mit 29 957 367] 29 792 562) 164 505 292 193] 29 500 369] 29 954 935 (? 2432 
u. 5594 982] 55% 669 74 313) 51421 5460247) 559 982 
3502 534 3 423 542 79 142 31094 3 392 448 3502 684 
2036 522] 2024296 12 226 19507] 2004 7830] 2.036 522 
1657 867 1640 015 17 552 17425 1622 590 1654 000 
992 883 989 411 3472 15 778) 973 633 992 883 
. Medlenburg- Schwerin 575 342 375 714 2628 5189 570 525 578 342 
Sachſen · Weimar 326 091 324 765 1326 1835 32293 326 091 
. Medlenburg-Strelig 97 978 97 768 210 TU 97 038 97 978 
Oldenburg 354 08 353 079 1889 28394 350 18 354 968, 
. Braunjchmeig 403 778 401 757 2016 2684 399 073 403 773 
- Sadhjem-Meiningen 223 832 223 420 412 1758 221 662 223 832 
. Sadjjen-Altenburg 170 864 169 974 390 689 169 28 170 864 
, Sadien-Goburg-Botba 206513 205 851 662 1321 204 53 206 513 
. Anhalt ısel ar 196 767 sol 269380] 271968) 
. Ehwarzburg-Sondersbaufen 75510 75 347 163 558 74 769 75510 
. Schwarzburg-Rudelftadt 85 863 #5 720 143 56 85 154 8585 
57 381 57 300 81 "585 5661 57 231 
RMeuñ älterer Linie 62 754 61338 916 ra 67h 62758 
Reuß jüngerer Finie 119 811 118 961 350 517 118 444 119 si 
Schaumburg · Lippe 39 163 39 11 52 56 38 544 39 163 
128 495 128 365 130 677 127 688 128 495) 
76 485 74654 1831 62 74 028 76.455 

180 443 177 159 3284 74 176 419 179 677 766 

. Hamburg 622 530 605 752 16 748 1394 64 383 617 307. 5223 

Elſaß Lothringen 1 603 506 1557 043 46 463 67 354 1 489 689 1 603 Ss — 


Deutſches Reich Ichne Helgoland | 49426 354) 40 993 120 433 264 51996) 454716 49416 162 >10 202 
mit * 49 428 470) 45 995 199 433 271 519984] 48475 215] 49 416 182) (#12 288 
Auferdem: Yuremburg 211088 
bie Öfterreihiihe Gemeinte Jungholz 200, 
Mithin: Gefammtes Zollgebiet.. rrer en 49 627 470 
Dazu ſeit 1. Mai 1891 die öſterreichiſche Gemeinde Mittelberg (Bevölkerung am 31. Dejember 1890). . . 1283 











’) Mit Einihluß derjenigen Perfonen, deren Staatsamgrhörigkeit wicht ermittelt if. 
2) Ein Aserfum wird zur Zeit gezahlt fr 2088, 9) 8.867, #) 190, 9) 40867, 9) 6148 Eimwehner, 











Birrtejabeiheite zur Gratiflil bed Dentfen feiht. 1. Dabegang (ist). Crften Set. 1.2 


1.10 Die Berbelerung bes Deutſchen Reiche nach ber Bolfezählumg vom 1. Dejeinber 1990, 


IL. Begrenzung und Bevölferung der Direftiv- Bezirke für die Verwaltung der Zölle und gemeins 
ichaftlichen indirekten Stenern, jowie der Zollausſchlüſſe des Deutichen Reichs. 


4. Direftiv-Bezirfe für die Verwaltung der Zölle nnd gemeinfchaftlichen indireften Steuern in ihrer Begrenzung 
am 1. —— 1890. 








Orwanweſende Berollerung 
l. Preußen. am 1. Drjemier 1R90. 


1 958 663 








1. Oftpreußen: Reg-Bez Nönigöberg und Gumbinnen 


2. Weltprenfen: Reg Bez. Danzig und Marienwerdr . . “0. 1433681 
Dazu: von der — Brandenburg Rittergut und Dorf Rrampe mit Einſchiuß des Borwerts Bhngffurtb 
[147 Ginw.), Dorf Spechtodorf [232 Einw.) mit dem Borwert Lübier [49 L Dorf Neu · 
Stübnik [159 Einw.] mit dem Gut NauStädnig [95 Cinm.), Fer m ta Sr 712 
ferner von der Provinz Polen Rittergut Äriedingen . .» » - — — 206 
Mithin Direltiv- Bazirt an 1 434 599 
3. Brandenburg: Stadt Berlin, Reg. Bez. Potsdam und Arauffut . . . 2. 4120577 
Davon abzniegen: nah Weſtrreußen (ſ. 1. 2) 712 Einw., nad Poſen (ſ. 1. 5 1018 Gin, —— 1 730 
Bleiben . » » » ». 4118847 
Dagegen geben hinzu: von der Provinz Polen Vorwerk Neu-Hochzeit [97 Einw.] und von — 
Schwerin die Entlaven Reſſew, Netzeband und Schönberg [742 Einw.), zuſammen 539 
Mithin Direltin-Bezirt Brandenburg 4 119 686 
4, Pommern: Provinz Pommern 1 520 559 
5. Pojen: Provinz; Poim . . . . + 175164 
Davon abzuießen: nad Weitpreufen di. L 9 206 Ginw,, nah Brandenburg d. L 3) ) 97 Ginm, Gufammen 30 
Bleiben . .o 0... 1751389 
Dagegen geht hinzu: von der Provinz Brandenburg Dorf Morrn (873 Einwe], Gut Morru und defien Vor- 
wert Wallbof [145 Finm.), zuflammen . . . er ee 108 
mithin Direttiv- „Beirt Bofen 1752 357 
6. Schlejien: Provinz Schleſien 4 224 458 
7. Sadjen: Provinz Eadien. . . ne ee ern rare ED 
Davon abqufegen: nach dem Tpüringifchen Verein ii. vun. J ——— 161 547 





Bleiben . » 2 2.20. 241846 

Dagenen geben binzu: 
von der Provinz; Hannover der Kreis Alfeld . . . 14 647 
vom Herzegtbum Sachſen ⸗Goburg · Gotha der frühere Anneberirt Boltenrora, Ber die Gemeinden 
Hobenbergen [221 Ginw.], Kleinkeula [M Ginm.), Körner mit Deflerlöruer, Peiſel und 
Voltenreva [1 597 Finm.], Menteroda [564 Einw.] und — mit ae — Einmw.], 





zufanımen . .. 2993 
Unterberrihait des Fürktenthums Säwarzbung- Souderohauſen Darren a ar ee ya 878% 
Unterberrihait des Fürſtenthums Schmwarzburg-Rudolllat . . . . a — 17 601 
Mithin Direftin-Bezirt Sachſen Vreviup 2491 599 
| 8. Schleswig-Holltein: Provinz Schleswig-Holftein (ohne Helgoland, |. Ba.) . . . ... . 1217437 
Dazu: von der Ptovinz Hannorer preuß. Antheil von Kirchwerder im Areile Winſen [406 Ginwohner) 


} und Ortſchaft Orerbafen im Yandfreife Harburg [15 Cinw.], zufammen . . 421 
| meclleuburg · ſtrelitz ſche Enllaben: Dombof Ratzebutg mit dem Palmberge, Vogtei Boney mit * 

Oitſchaften Hammer, Mannhagen, Vanten und Wallefelde, Allodialgut Horſt mit Neu-Hotſt 1049 
oldenbutgiſches Fürſtenthum übe [34 718 Gimm.)] mit Aueſchluß des füdlichen Theils (j. XIN . 28 613 
Stadt lüberfidhe Euklaven im preußiſchen Kreiſe Yanenburg: Gemeinden Tramm, Gr. Schretitafen, 
! Ku. Schretſtaken, Niterau, Poggenfee, Nuße, Albejelde, Gieſensdorf, Harmsborf, Behlendorf, 
Hollenbect, Sierkerade, Dücelsrorf und ein Theil von Etummeſſe lüb. Antbel . » 2... 267% 

hamburgiſche Gebietetheile rechts der Elbe: Gemeinden Farmſen mit Berne [452 Einw.], Volledorf 
[544 Ginmw.), Wobltorf-Oblftent [585 Einw.], Gr. Hansdori-Schmalenbert [344 Einmw.], zufammen 1955 


Mithin Direktin-Bezirf Schleswig-Holftein 1252 154° 


Die Bevölkerung des Deutfcher Reihe mad der Volkszählung vom 1. Dezember 1890, 1.11 


No: IN. Begrenzung und Bendiferung der Direktiv-Bezirfe für die Verwaltung der Zöle und gemeinigaftlihen indireften Stenern, 
ſowie der Zollausfchlüffe des Deutihen NReichs. 
Moch: A, Direlri Bezirke — die *2 der : Die und gemeinicaftlichen innivehen Steuern in ibrer Begrenzung am 1. Dejgemter 18%. 








9. Hannover: Provinz Hannover . 
Zolausihlug bei Gerftemünde (ſ. B. .) FIRE PETER — 
Deiben für das Zolgebiet . . er 

Davon abjujegen: nach Sachſen (Previnz — ſ. I. 7) 14647 Eimme,, nad — 1 : * 

421 Einw, nah Oldenbutg (ſ. IX) 4 Einw, zuſammen — 
Bleiben 
Dagegen gehen hinzu: 
oldenburgiſche Gemeinde Debesborf 
- Fuͤrſtenthum Schaumburg-Fippe 
bamburgiihe Gemeinde Moorburg Fa BE a a Er Eu BEE Er ES ER 
Mitbin Direftin-Bezirt Hannover . . . 2 2 2 2. 12305363 

10. Weftfalen: Provinz Beffalen : 4 F ar mean 

Dazu: von der Provinz Heflen-Nafjau der Kreis Rinteln . 

Fürftentgum Walde und — 
Fürftenthum Pippe . Te Be A Te armen ap ar aan a im h 8495 
Mithin Direktiv-Bezirt Wehtalen . » 2» 2 2 2 2. 0% 12656017 

11. Hejlen-Naffau: Provinz HeffenNaffan . . 

Davon abzufeßen: nad dem DEREN Verein ku vm 33 268 Cinw,, m. Behfl ei 1. 1). 41580 


Einw., aufammen . . er 
"Beben j 
Dagegen geht hinzu: von ber Rheinprovinz Areis Weblar . . FL Dr BE: 
Mithin Direktiv- Beyirt Heffen- Naffen en. 1640615 
12. Rheinland: Rheinprovring . , i ‚ 
Davon abzufegen: nad) Heflen Naſſen di. L. 11). — 
Dleiben . 
Dagegen gebt hinzu: eldenburgiſches Kürftenthum Birkenfeld . . —— 1242 
Mithin Direftin-Bezirt Rheinlend ae aan in ET 
18. Hohenzollern: Reg-Beg. Sigmaringen » > 2 0 0 m me nen 66.085 


1. Banern. Sönigreih Bavern . 
Dazu: von Eadfen-Meimar Amtögerihtöbegirt Dfifeim, cuoſchließlich du Minen) 
von Sachſen⸗Coburg · Gotha der mer EUR i. Ar") 
die öfterreichifche Gemeinde Jungholz ; 
Mitbin Direltiv-Bezirt Bayern einfäL. Dfheim hier Meiyere) und Königäberg =... 15601 059 








Außerdem vom 1. Mai 1891 ab die öfterreichifche Gemeinde Mittelberg (Bevölkerung am 31. Degember 1890) 
IH. Sachien. Königteich Sachſen.. 2133502 684 
W. Württemberg.**) Königreich Württembtitgg 4200386 322 


V, Baden.“) Großherzogthum Baden . 
Zellausſchluſſe (ſ. B. b.) ee ee { 

Mitbin Direktin-Bezirt Baten » © 2 2 2 2 2 2020. 11654000 
Vi. Heften.) Großherzogthum Geflen - > 2 200 992883. 
vu. Medlenburg. Großherzogthum Medienburg-Schmwerin . 
Grofberzogthum Medlenburg-Strelik . i —* 

Ben = 


Davon abzufegen: nad ar: e 1.3) 742 @inw., nad — . l. 9 — 
zuſammen — 
mithin Direttiv. ‚Beyirt Medienburg . Er a Rn 674 529 


®;) Die Auntsgerichtabegiete Oftbeim (aueichl. Meipers) und Konigederg find beäglih des Malanfichlags und ber Uebergangsabgaben dem baperiichen 
| Gteuerfgfien angeſchlefſen. 
*) Zwiſchen Wllettemberg und Baden jerwie zwiſchen Baden und Heſſen iſt wegen der Aufficht in Den beiderſeitigen Enkladen bezw. der Zutheilung | 


| berfelben im Jahrt 1885 eine Uchereinfunit getroffen. 
I. * 


1. 12 Die Berẽllerung des Deutſchen Reiche war der Bolfezählnmg von 1. Dezember 1890. 


Noch: I. Begrenzung und Bevölkerung der DireftimBezirfe für die Verwaltung der Zölle und gemeinfhaftlihen inbireften Steuern, 
fomie der Zollausſchlüſſe des Deutihen Reihe, 
Moch: A. Direhiv-Berirke sfr Die Bermaltung der Aölle aud armeinfhaftlicen inbirehten Stemern in ihrer Begrenzung am 1. Dezember 1800, 





Ortsanmelenie Sevbilerung 
am 1. Eegember 1890, 
vull. Thüringifcher Verein. Dazu gehören: 
von ber preufiichen Proving Sachſen die Dörfer Kiſchliz [55 Einw.] und Molibüp [50 Einm.], 
Stadtkreis Erfurt [72360 Finmw.), Landkreie Grfurt [28 920 Einw.], Kreis Zienenrua 











[15 906 Einw.] und Areis Schleu ngen [44 256 Eine], aufammen . . » 161547 
von ber preufiihen Provinz Heflen-Naflan der Arcie Schmalfalten . . . 33 268 
— nor Eahbien-Weinar [326 091 Einw.) mit Ausnabme dee Auntgerichtäbesicts Dftbeim 
ausicliehlih Ort Melpere [3 692 Einm. — fi. II. Bayern] und bes Amtogerichtobezirke 
Aditent [10 797 Einw. — f. zu he BA a aa ru een al area ı RR 
Herzogthum Sahfen Meiningen . . . Br et re re Dr A 
Herzogthum Sadien-Nltenburg.. . - 170 864 
Herzogthum Sadjen. Goburg-Biotba [IE 513 Cinm, } it Autmahıne des Amtogerichtäbegiete Könige. 
berg i. Ar. [2185 Einw — f. I. Bayern] und des — —— — 
[2903 Einw. — 1.1.7] .. 201 33 
Dberberrichaft des Fürſtenthume Säwarzbinng-Gonderifaufen ar ——— 3761 
Oberhetrſchaft des Küritentbume ENG Be 1a Aa he are 68 262 
Fürſtenſhum Reuß älterer Ginie . . . Be a a ee Br ee ee na 62 754 
Fürſtenthum Reuß jüngerer Pinie . . . . ee ae a A 119 811 
Mithin Thüringifher Berein ee een er EDEN 
Zu VI. Unter der Verwaltung der Grofberzonlich jähliihen General-Zoll-Direftion in 
Erfurt ſtehend: 
fjachjen-weimariiher Amtegerichtsbezirk Alitent‘) . . . re 10 797 
Mitbin Ihüringifher Verein einſchl. mtegeridtabenirt une. 2.2.0. 11401 687 
iX, Oldenburg. Großherzogthum Direnlurg . . 334 968 
Davon abzujeten: nach Exhleswig-Holftein (ſ. L 9 Pr 613 Einw, noä Hannover ı ſ. 9) 1459 Gin, 
nad Nbeinland (j. I. 12) 41 242 Einw,, nad Lübeck (ſ. XII) 6 105 Ginw, zufammen . . . E 77 449 
Bleiben . . 277519 
Dagegen gebt hinzu: breußiſches bſtliches Tadegebiet . a as ea ne ea 
Mitbin Direktir Vezirk Oldenburg . 2 277 523 
X, Braunſchweig. Herzogthum Brauufchweig ee Na Keen Setze 403 773 
X. Anhalt. Herzogthum Anhalt . N a ee aa er a we 271 963 
xl. Lübe. Freie Stadt übel [75 485 Einw.] nah Abzug der Enflaven in Sclestweig-Holfiein (ſ. 1. 8). . 73 80 
Dazu: jüplicher Theil dee m... Fürftentbums Labeck, namlich Wledengemeinde Schwartau [1833 
Ginm ]; von der Gemeinde Obernwohlte die Dorfſchaft "Arfrade mit dem Arfender Hoi [274 Einw.]; 
von der Gemeinde Henjefeld Die Dorfihaft Renfefeld Kirchdorf Renfefeld 845 Einw. Ortſchaft Klein 
müblen 111 Einm., zuſammen 049 Ginw.], Derfisaft Cleve [Ortſchaft Elever Landwehr 61 Einw, 
Häujer Gleve 24 Einm,, Hof Gleverbof 53 Finw., zufammen 133 Einw.], Dorfſchaft Pohnsbort 
[144 Einw,,); von ter "Bemeinde Stodelätorf Dorfſchaft Gut Stodeledorf [Dorf Stockelsdotf 391 
Einw., Ortidaft Bareneck 85 Einw,, Ortidait Bohnrate 6 Finm., Ditſchaft Marienthal 292 Ginm., 
Häufer Lohe 30 Finm., Haus Segebergstoppel 5 Einm,, Haus Bergerbrüd 6 Einw,, Haus Landwehr 
5 Einw, zufammen 1074 Einm. 1, Dertihatt Mori [Drtfhaften Mori 203 Einm., apenebuh 176 
Eium,, Fadenburg 424 Gin, Häufer Holjfamp 21 Einw, zujammen 334 Ginw. J. Dorfſchaft Ed. 
berft Dorf Echhorſt 349 Einm., Häufer Hedlatben 17 Ein, Hänjer Finkenhütte 17 Einw, zu- 
| jammen 353 Ginm.), Dorfichatt” Groß · Steiurade [Dorf Großz⸗ Steinrade 449 Ginm., Sum: He. 
| fathen 30 Einw., Forſthaus Wiüftenei 7 Finw., zufammen 456 Einwe], zufamme . . . F 6 105 
Mithin Direktiv-Bezirf Yübed . ade — za 911 
‚X. Bremen. Tide Butt Diem 0a ee ee ee BO 
SHE AB te en nee ner 756 
Mithin Direltin-Wezirt Bremen . , . , 2... | 179677 
Y. Hamburg. Freie Stadt Hamburg . . - ven 692530 
Freihafengebiet 5 033 Ginm. und Zollaueſqhluffe 190 Einw 4. B 4), —E reden 2 5233 
Bleiben für das Zollgebiet . . x... 617307 
Davon abzujegen: nad — 3 1. 0 1955 Einw, nach Hannover (j. 1. 9) 1708 Ginm., 
anfammen . . . £ 0. 3723 
| mithin Sirintn weniet Hamburg. je 613 584 
X, Elfahstothringen. Neicheland Eliah-Forhringen . an . 1603 506 
XVlI. Luxemburg. Grofiberzoathum Yuremburg 211 088 
*) Anber dem Amtegerichtebezirt Ailftcht feht der Amtegerichtebezirt Dftbeim aueichließlich Meipers ti. Bavern bezikglich der Zölle uud Reicheſteuern 
unter ber Verwaltaug der Öhrogerzugl, General goll ⸗Direltion zu Erfurt, melde auch die Stelle eines dem Matzeusihiogsamte im Dftbeins norgeiehten Ober- 





' auffehlageamts vertritt, 


Die Berölterung ded Teutſchen Reihe wach der Bellszäglung ven I. Depember 1890, 1. 13 
Rod: I, Begrenzung und Vevölkerung der Direktiw -Vezirke für die Verwaltung der Zölle und gemeinichaftlichen indirekten Steuern, 
fowie der Follausfhlüffe des Deutihen Reichs. 
Mod: A. Direltio-Bezivke für bie Verwaltung ber Jotle und gemeinfcpaftlicen indirekten Steuerm in ihrer Begrenzung am 1. Dezember 1890. 










Wiederhbolumg. | 
Orttanweſende Ortsantwehube 
Bevölterung Levölferung | 

































































































































| 1 Preußen. 
1: Dielen 2. naar 1058 6635| V. Baden "22 r ern — 1654 000 
2. Weipseußen. --- mr nennen e 14345991 VI. Helen . 220m uuenennnnun nn 992 383 
3. Brandenbug » - vn Hr rer nen 4119656) VIL Medienburg. 2 ocean nenn 674 529 
DM nennen nun 1520880 | VII. Thüringiiher Verein mit dem Grofberzoglic 
BD. Sale Ta rate — 1 752 357 ſãchſiſchen Amtsgerichtobezirk Aliteet ...... 1401 687 
PRPUPSPEPEFEPEFEPE Er EPEr SEE er er AH] TR. Oldenbng 2... 22er eerr ren 277523 
anne 2491599] X. Braunjchweig HH rennen 403 773 
eat Bra een. de 1252 154 KLEE een nn 271 963 
De ee 2330536351 Xi. Lübed ... 2 meer nn nn 73911 
10: len ee Bere 39380171 KIN. Beemen » » 2 10 sonen nun ne 179 677, 
11. Heſſen Haflau . 2 one nenne ee 1640 6151| XIV. Hamburg . 222 c cc enuennun aan 613 584 
12. Rheinland... 22 ceeneunren 1700 5961 KV. Ellafrkothringen „22. cc nn eeen 1 603 506 
A 66 085 XVI. Qugemburg . 2.2.2220 H een 211088 
Zufammen I. Preugiiche Direftin-Bezirfe .. | 30123081) Zufammen deutſches Zollgebiet in der Be- 
Il. Bayern mit den Amtsgerichtsbezirken Oſtheim (ohne grenzung vom 1. Degember 1890 ...... 49 627 470 
Melpers) und Königsberg „nn Hrn n ne 5601 059] Auferdem vom 1. Mai 1891 ab die öſterrelchiſche Ge» 
UL SE ee nee 3502 684 meinde Mittelberg » 2 2 ern enn — 1252 
IV. Württemberg Senne 2.036 592 


RB. Die Zollausſchlüſſe in ihrer Begrenzung am 1. Dezember 15, 






Orttanweſende Drtsammehende 
ölferung num Beräikerung am 


























a Preußiſche Zollausihlüfie. —— e. Bremiſche Zollausſchlüfſſe. —— 
Sufel Helgoland. 2.086, Vremerhanener Zollausſchlußgebiet [149 Einm.) 
In der Ptovinz Hannover: Hafenanlagen nebit und Schiffsbenölferung in demjelben [617 Einw.] 766 
ben angrenzenden Petroleumlagerplägen bei | d. Hamburgiide Zollausihlüfie, 
Gerftemünde [47 Einw.] und Schiffobevoͤllerung Fteihafengebiet von Hamburg : Altftadt [200 Einm.), 
in denfelben [299 Einw). os cn. 346 Eteinwärder [956 Einw.], Kleiner Grasbroof 
Erare a4 [296 Einw.], Veddel [112 Einm,] und Scifis- 
BREHDELRE ARUINEIWIRTTN a berölferung in demfelben [3469 Einw.], zur - 
b. Badiſche Zollausiglüffe. JJ 5.033 
im Rreife j Gemeinde Büfingen 2.2... rer 763 Die Schiffoberölkerung [174 Einw.] und einige 
Konftanz | Höfe Pittenhard (Büttenharb) .... . 2 Hänfer am Hafen in Gurbaven [16 @inw.] . 190 
Gemeinde Altenburg. 2220.20 426 R —— 
i riet OHREN 992 Hamburgifche Zollansfhlüfie 5223 
. h " Berwangen 160 Wiederholung. 
im Rreife 2 Demighofen. ....... 268 Preußiſche Zellausſchlüſfe. ...... ...... 2439 
chet En nenne ne 1196| Badiſche Zollauefhlüfle. 2222 2eeeeen. 3 867 
ö Lottfletten 222er. 773] Bremiſche Zellausſchlüſſe uue0n T6H 
Ort Albführen. 2:2 22er nn nn 24| Hamburgiihe Zollausſchlüſſe 5223 















Badiſche Zollausſchläffe Summe aller 3ellausihlüfler 12 258 






= 1) Ein Mverfum wird zur Zeit nur fr bie Bevöllerung der Inſel Helgeland [2.086 Eimmw.|, der Babifchen Zellaueſchlüfſe [3 967 Eime.), ſowie 
für bie Schiffebevditerung und die Bewohner einiger Dänfer in Euphaven [190 Ein.) — juiammen für 6149 Gimme, — grjablt, 








1. 14 Die Beröikerung des Deurihen Neiche nach der Bellezihtung vom I. Dejember 1890, 


IV, Begrenzung und Bevölkerung der Armeeforps=Bezirfe des Deutſchen Heichs 
nad dem Stande am 1. Dezember 1890. 








Ortennorkeude Bovöikerung Orteanweſende Berölferung 

Armeeforps-Bezirke am 1. Dezember 1890 Armeelorps-Bezirfe am 1. Dejember 1890 
und zur Ausidlırh nad ae | LIE TIEITE 

| . ; De rag i : Über an 

| ihre Beſtandtheile. Haupt. | Yerfenen um ihre Beſtandtheile. banpe. | 

Ausländer | Auslärter. 

| 1. Armeelorpö. | vUn. Armeekorps, 
| Preub. Reg-Ber. Gumbinnen. » 22.2.2... 786514) 775723] Preuß. Reg-Bez. Coblenz ohne Kreis Wetzlar | 
| Teil bed preuſ. Dog.» Bez. Königeberg !) (f. XVII.M 1 046 604 103100) END onen 582601, 573814 
Zufammen Bezirk des L Armeetorps | 1833 11% 1606 772| Preuß. Keg Ban. Nam Lrrnenennene a 2 . *— 
oo Bin... 1998 7 

N. Armecforps. ee z JJJ RE 564 566 553175 
Preuß. RegBez. Stettin... 749 017 740.099 7 wir Sigmaringen —— 66085 65 782 
— —— BR a re 208 303 2306 324,|, Theil des preuß. Reg. Bez Düffeldorf) (j. VIL) | 342543 338.052 
nm, 00 ,m Beombeag voor n20.. 625051. 614690) Didenburgiſches Fürftenthum Birkenfeld... . 41242 41172 
Theildespreuß. R.⸗Bez. Marienwerder?) (. XV.) 130 863, 131800 Zufammen Bezirk des Vi. Armerkorps | 3 136 109 2086 610 


vun Clin CV) ..| 251 35343 260 900 


| | 
Zufanmen Bezirk des II, Armeekorps | 2 004 “2 1981 121 IX. Armeetorpo. 











11, Armeekorps. | ? \ e 
Preuß. Reg · Ven Potsranı mit Siatt Berlin | 2983420 2915573] Przub- Ran, Säleiwig. ... .. “0... [ 1317437] 1162582 
nn Bee 1137 157 1124584 | 5 a —— BEER ELITE an Pe am 
Zufammen Bezirk des III. Armeekorps | 4120577 4040156 | Grofberzogthum Medleuburg- Schwerin - . . . | 37812 570.585 
IV, Armectorps. — —— Ze 97978 97038 
Kan | denburgi ürftenttum übel. ..... 34 TI8 34 un 
4 Bez Mogteburg......... 107 208 
Freuf. Reg · Sez Fi — — ne pr 2 Sau] Freie und Hanfeftadt Fübel. 2.2.0... 76485 740 
r J 7 433090 429972] vn A Örmen. oo eeren 180 443 176419 
' Hergogthum Sachjen-Altenbung ©2222... 170864 1 Fe w Damburg. ..25558 622 530 604 388, 
| * LT 271863 260388] uf Bezitt des IX, Armeeforpe ohne Helgoland | 3146128 3054 566 
Fürftentfum Schwarzburg · Sonderohauſen . . 75 510 74 789,|| ” Imit Helgeland. | 3148 214 3056 925. 

er Schworzburg-Rubolftatt .... . . 85 863 85 14 | 

—* Reuß älterer Linie..... 62 754 61 7655| ' 

7 Meuh jüngerer &inle oo oo. 198 118444 3. Wmnteforph, | 

Iufammen Bezir des IV. Urmeekorps | 3366 775 3332944 | Preuß. RegDe;. ie re 

J. Armeeforps. ii z 2 Lüneburg 2.2.00. 420093 415489 

Frenf. Reg Bag. Polen... 2.400. 1126591) 1 113 204 "en Small ..occ22.. 299478 95956 

" oe Meran 1.047 405, 1.030 309 ® *. Po — * en 218120 212651 

3 3513 venh. reis Rinteln (Ü XI)... . 2.2... 41 580 41558 

Snjemmen AIRES ESBBERSR 3 RR SUR UBER Oldenburgiſchee Herzogtbum Dftenburg. . . . 279 U08 9274 507 

N. Armeekorps. Hetzogthum Braumfdmweit. . 2220000. 403 773 399.073 

| Preuß. Neg.Ber. ee rennen s * = er —* Bufammen Bezirk des X, Armeekorps | 2 664 527 2626347 

age — nn 2 
— —— * Vi. Armeckotpo 3197053 3135 735 | X. Armeetorps. 

z R . | „| Preuß. Reg Bez Caſſel ſohnt Areid Rinteln, f,X.) | 779408 771174 
Preuß. Meg. Bez. u: BAEEZELEZ + Fr > Preuß Reg Bez. Wiesbaden. . . .. .. "ST 888 138 829 867 
Zoeil den preuf BegWeg. Arnsberg‘) ([. XL) | 995 711 094073| Apeil bet arub, Da. Dn. Mrnäberg?) (f. VL) | 844000) 348217 
Theil de yreuß RegBez Düffeldorf) (j.VINN) | 1 630.572) 1 602.007 a ee ae IR) air na we u 
Färftentium Shanmburg,Pippe 39 163 39 543 ofiberzogtbum Sachjen · Weimar — 326 091; 322950 

ee 198 495 127 GAR Herzogthun Po un EUR TT 223532 221662 
Eee s « a adien-Goburgdbotba ...... 206 513 204 530 
Bufammen Bezirk des Vil. Armeckorps | 3552591 3835378] Fürftenthum Waldel . . — ae ach 57 281 56 615 
! ') Rreifer Demel, Fiſchbauſen, Ctarifr. Königeberg, Yander, Künigeberg, Jufammen Bezirk des XI. Armeekorps | 2831 ““ 2500 955 
Latiau, Weblen, Gerdauen, Haftenburg, Friedland, Pr. Eylau, Deiligenbeil, 
Branneberg, SHrilebers, Möffel, Alenfein, Ortelöburg, Mobrungen, Br. Holland. 25. Divifion. 
9) reife: Flatew. Deutich Krone. & ‚ 
9) Kreife: Schivelbein, Dramburg, Reaftettin, Belgard, Golberg- Eörlin, | ” roßherzogthum Heſſen ..........*4* 992883) 973633 
Göstin, Buhliy. | 
— * ——— 2* Bi erg Londtt. Dertmund, | XL, Armeetorps. 
dr, Stnbtlr. um, Yandfr, um, Geljemtirchen, ingen, Staxitr, ü 
> eh Tg Br u νν Königreich Sachſen .............. 3 502 654 3.899448 

Ereine Cere. Rexe, Siadikt. Crefeld, Banker. Erefelb, Stadtit. Duteburg. — —— 

Mütbeim a. Xuhr, Ruhrott, Stadtkt. Eifen, Landir, Eſſen, Mörs, Gelber, » Sreije: Kempen, Reutz, Grevenbtoich, Stabile, Dellneen + Gladbach 
Stabtkr, Düffelderj, Laufe. Düffeldorf, Stadtkr. Eikerfeld, Stadtfr, Barmen, | Gladbach. 


Mettmann, Etabekr, Remjcheid, Lennep, Solingen, 7) Kreife: Araber, Wekhede, Brilon, Altena, Otpe, Sirgen, Wittgenktein. 


Die Berbllerung des Deutihen Reichs mach der Bellezählung vom 1, Drjember 1890. I. 15 
: W, —— und Bevolkerung ber ———— des — Neichs 








— Brodttermg l Ortsanwelente Beodilerung 
Armeeforp&-Bezirfe Armeekorpo⸗Bezirke am 1. Degember 18000 
» E07 277 
an nt r —— Über | 3 
ihre Beftandtheile. ihre Beitanbtheile. haupt. | Pmienen un 


ber Bunbes« 
Austäuner, _ | 


Xi. Armeeforps. | 1. Bayerijches Armeeforps.*) 
Königreih Württemberg 2036 522) 2004 789] Bayer. Ra-dg. Pia 728330  TI19961 
a | . DOberfranten 573320 56576 
XIV, Armeekorps. Unterfranten 618489 612701 
Großherzogtum Baden . . 1657 867) 1622590 ad des baver. Reg. Ber. Oberpfalz >) . 315493 337 087, 
Bon Elfap-Pothringen Bezirk Ober-Eljah. . 471600 447381 A in ifrenten th). 454257 476.020 


Zufammen Bezirt des XIV. Armeeforpa | 2129 46 2.069 911 Sufammen Beyirt des il. Bayer. Urmeeforpe | 2749898 2 711504 


X, Mrıneeforps. | 

Von Eljaptothringen Bezirk UnterGlfaß . 621 505 592 563) 

Theil des Bezirks Yothringen®) (j. XVL). 129 623, 119 797, 
Zufammen Bezirk des XV. rmeekorps 751 128 712360] Wiederholung. 


h X. Armeetorps, | | 
| Von Eij.-otbr. Theil des Bez Lothe.) (.XV.) | 380 v9 329 DR Bezirke des 


xyn. Arıneeforps. 2 Armeetorps 1833 118 1806 772 


Preuß. Reg · Btz. Danzig 880 176 581791 2.004 602) 1981 121 
Tpeildes preuß. Neg.-Bez Rönigsberg")(i.l). | 125545) 123099 : 4 120.577) 4.040 156 
"rm m Marienmerderycili)| Tı30a2 easugz| M- 3366 775, 3332 944 
nn Ge)... | 272201) 971343 . 2173996, 2143513 

B 8177053, 3 135 735 


Zufammen Bezirk des XYll. Armeeforps | 1700 564 . 5 3882801. 3835 378 
1. Bayeriſches Armeeforps.*) | | . n 3 136 1093 086 640 
Boper. Reg-Bey Oberbayern 1103 160 . l ohne Selgeland ,...| 3146 128 3 054 866 
| | mit Helgoland 3148 214 3056 925 
* r Niederbayern 664 798 4 „ 
- i a 2664 527) 2628 347 
Sprit des be Ba Best izu 192.461 » en 
eil des 3 eg. Bez. Oberpfalz 9) . 192 461 +e 
£ ”  Mittelfrantent‘) | 216349 3 Dieifen u. 
E 3ufammen Bezirk des 1. Bayer. Armeeforps | 2845 054] XI. 2036 522 
*) Kreie: Saaıkurg, Saurgemänd, KIV, 2129476, 2 069 971 
Io 9 — — N Vanpfıeis Mey, Beiden, Chäteau-Salins, ne a = F 5 en 
iedendefen, Ferbach 3 J 
w Areige? Neidenburg. Oflerobe I. Oftpr. — 1700 564 1674 430 
1, Kreiier Stuben, Mariemwerber, Reſenberg i. Weſtpr., Löbau, Strasburg 28345084 2757 743 
t. Befter., Brieken, Thorn, Gulm, Grauden;, Schmeet, Zusrl, Kenit, Schlehau. | ıl — 2749808 2711504 
3 —— ———— Helgoland |49 426 384 48 473 156 
Begenedurg, Cuaptamabıf. Aufammen Deutſches Reich, „ir Helgoland |49 428 470 48 475 215 
19, Eiadte Dinkeistäbt, Eihiätt, Schwabach, Weienburg und Bezirfeämter 
Dinleleb abl. Eichſtant, Feuchewangen, Gunzenhauſen, Hüpeltftiin, Schwabach D. i der Kegierungebezirk mit Aueſchlufj der in ber Anmertang 13 
und Weifienburg. benw. 14 gemammen — 








) Nah einer —— des Reiche lanzlere vom 10, Februar 1891 — KCentralblau für das Deutſche Reich für 1891 Seite 33 — find vom 


1. April 1891 ab won dem Berirk dee J. zu dem des IT, Baveriichen Armerlerps Übergetreten: vom Reg.⸗Bez. Niederbapern Stadt Stranbing und Bepieker 
änter Bogen, Kclbeim, Köpting, Malleredorf, Straubing, Birchtach; ferner der binber dem Bezirk des I. Büyertichen Armechorps —R Theil Des Neg.Ben. 
Oberpfalz mit Ausnahme des Benitleamte BEE itter Verücfictigung biefer Aenderuugen fielen ſich bie Zablen fr das J. und IT. Buperifche 
Armertorpe wach dem Gebietebeſtand vom 1. April 1H01 feigenpermafien : 


T. Baverikhes Armeetorpe | IT. Baberijches Arnterlorpe, 
Boyrr. Reg. Bez, Oberbagern t roa 159 1054 400] Bayer. Neg.Bez. Play Ta 330 T19 061 
| Schwa sort Bea „ “ Dbrrpiatz ohue Ber -R. Beilngrire 508 081 497 538 
Theil bes vboder. Neg Bez. Rievertagern ·. 494 50 40 614 P “ Dkerfranten 573 320 b65 72% 
" Mittelfranten bl... . 216 349 215 347 * Unterivanten Sir art s12 701 
Bayer. Baıteamt Beilngrice, Reg · Be Oberpiatz Su 873 2a Ba0 zwi dee bater. Meg Bes Nierertanern® . , . . 170.009 167 a8 
Zußammen Bejiit deo I. Bayer. Arterlorps 2519397 242m 4ll = Müttelirauten N. 484 267 476 029 
— — gZaammen Bezirk des IE. Bayer Arnieelorpe 30H BO RE 


Seadie Deggen anböbet, Balkan und Blepirfiämier Dingel . 
— *32532* tag Fantan a Nar, Ra Ga! erregen, on *) Stast Straubing um Bejicföömter Degen. Kelheim, Sigting, Mallersrorl, Eiran- 


| Riemen © "Bitordurg Bilbelen, BWegfseir, Bing, Biehtac. 
— ıC ad dı Dt. ber Hegierungsbegirt aiı Ausihlub ber In ber Wanerfung 14 genannten Zeile, 





) Bei Beriklfichtigumg der in Anmerkung”) angegebenen Aenderungen find Für ben Gebietöbeftend am 1. Mprif 1891 bier einzwftellen ı 


für das 1. Baberiſche Armerlorps 2 511397 bepm. 2429 411 nnd 
2084080 „ 3030 886, 


oo. . * ” 





10, 


11. 


13. 


Oberlandesgerichts 


Die Bevbileruug des Deutſchen Keichs mac der Bellszäblung vom 1, Drjember 1800 


V, Begrenzung und Bevölkerung der Oberlandesgerichtsbezirfe im Deutichen Neid) 


nach dem Stande vom 1. Dezember 1890. 


i Oberlandeögerichtöbegirf Augsburg: 


Reg. da, Schwaben; vom Reg. Bez Oberbayern 
die Bezirkdämter Wichadı, Friedberg, Pfaffenbofen, 
Schongau und Schrobenhauſen, die Unmintelbaren 
Stätte und Bezirfsänter Ingolſtadt und Laudeberg; 
vom Reg«Bez. Mittelfranken die Unmittelbaren 
Stadte und Vezirkoamnter Eichſtatt und Weißenbutg, 
ſowie das Auſsgericht Greding im Bezirksamt Hilpolt- 
fein; vom Reg-Bez Oberpfalz das Amtsgericht 
Wilngries im gleichnamigen Bezirksamt 


— — 
RegBez Unter fran Ken Bez, Oberfranten, 
ausicließlich der Amtsgerichte Öhräfenberg im Bezirfe- 
amt Fordbeim umd Herzogenauradh im Bezirksamt 
Hochfladt a. Aiſch (vergl. If. Rr. 22) 


. Oberlandeögerichtöbezirf Berlin: 


Stadttreie Berlin und Prov. Brandenburg... 


. Oberlandeögerichtöbezirt Braunichweig: 


Herzogthum Braunſchweig 


Oberlandesgerichtsbezirk Breslau: 


Prov. Schlefien 


Oberlandesgerichtsbezirk Eajjel: 


Reg Bas, Gajjel, aueſchließlich der Areije Riuteln 
(vergl. id. Nr. 7) und Schmalfalden (vergl. Ir. 
Nr. 155; vom RegBez Wiesbaden ber Kreis 
Biedenkopf; Fürftenthum Waldeck im engeren Sinne 
(Fürftentkum Porwmont vergl. unter If. 3 Dans 


. Oberlandeögerichtöbezirt Eelle: 


Prev, Hannoner, anejdlienlid des Kreiſes Alfeld 
(vergl. Ip. Nr. 21): vom Reg«Bez. Gaffel der 
res Rinteln; Rüritentbum Pormont: Fürftenthum 
Fippe, ausſchließlich des Amts Yipperode und bes 
Etitts Gappel (vergl. Mi. Nr. 14) 


, Oberlandeögerichtöbezirt Edln: 


Rheinproving, ausichliehlih der Areife MNeumier, 
Wetzlar (vergl. Id. Nr. 12), Rees, Staditreie Duisburg, 
Mülheim an der Ruht, Ruhrert, Stadt- und Landkrele 
Eſſen (vergl, Ifp. Ar, 14), jowie ausjdl. der Bürger 
wmeiftereien Bendorf, Ghrenbreititein und Vallendar im 
Landlteiſe Goblenz und ausſchl des Areiſes Altenkirchen 
ohne die zum Oderlandesgericht Göln gebötenden) 
Vürgermeiftereien Frieſenhagen und Willen rechts der 
Eieg (vergl, fd, Nr. 12,5 Fürſtenthum Birkenfeld 


. Oberlandesgerichtsbezirt Colmar: 


@ljaß-Yotbringen 
Oberlandeögerichtöbezirt Darmitadt: 
Grofberzogtbum Heilen 


rag For ga Dreöden: 
Königreihy Sachfen 


. Oberlandesgerichtöbezirt Frankfurt am Main: 


Reg. Bez. Mieabaden, ansidlichlih des IMreiies 
Biedenkopf (vergl. Id. Nr. 6); vom Reg-Bez Goblenz 
die Areife Neuwied und Wetzlar, Areis Altenkirchen, 
ausidliehlih der Vürgermeitterelen Frieſenhagen md 
Wiſſen rechts ter Sieg (vergl. Id, Ne. 8), ſowie die 
im Landkreiſe Goblenzg belegenen Bürgermeiftereien 
Bendorf, Ehrenbreitſtein und Ballendar; Ney.Ber. 


Bigmatingen 
Oberlandesgerichtäbezirf Hamburg: 
Die drei Hanſeſtaͤdte Yübed, Bremen und Ham- 


burg; Kütſtenthuu Lũbeck 


Cremer 
Benkiferung 
a 1. De, Ina 


354 447 


1 166 165 
4 120 577 
A038 773 


4224 458 


836 645 


2441033 


39394 341 


1 603 506 


932 853 


3502 684 


1080 195 


se 176 


14. Operlandeögeriähtöbezir? Samın: 
Vrov Weitfaleu; von der Rheinprovinz bie 
reife Rees, Stadtkreis Duisburg, Mülbeim am der 
Rube, Ruhrort, Stadt und Landkreis Eſſen? vom 
Fürftentbum Yippe das Amt Pipperode und Stift Gappel 
15. Oberlandeögerichtöbezirf Jena: 
Großherzogthum Sachſen Wermarz Herzogthümer 
Sachſen-Meiningen, Altenburg, +Goburg- 
Gotha; Fürftenthümer SchwarzburgRudolſtadt, 
Reußälterer Linie, Neunk jüngerer Linie; vom ber 
Prov Salem die Kreiſe Ziegenrud und Scleufingen; 
vom RegBez Eaſſel der Kreis Schmalfalden . . . 
16. Oberlandesgerichtöbezirt tarlörube: 
Großherzegthum Ba den. * 
17. Oberlandesgerichtsbezirk Kiel: 
Prev. Schlesmwig-Helitein ur Oelgeland ... 
18. Oberlandesgerichtsbe zirk Königsberg: 
Brov. Rpienſen... nenn 
19. Oberlandeägerichtöbezirt Marienwerder: 
Prov, Weitpreußen, aueſchl des Areijes Deutſch 
Krone (vergl. Mir. Ar, Bi). . 22er nn 
20. Oberlandesgerichtsbezirt Münden: 
Reg Per. Oberbadern, aueſchl. ter Bezitkeamter 
Aichach, Ariebberg, Plaffenboien, Schongau und 
Schrobenbaufen, jomie der Unmittelbaren Städte und 
Berirfeämter — und Landsberg (veral lid. 
Ar. 13; Heg bez. Niederbagern, aueſchlichlich dee 
Bezirlsamts Kelheien (vergl. In. Ar, 29)...» 
21. Oberlandesgerichtöbezirt Naumburg: 
Fror. Sachſen, ausihl. der Kreiſe Jiegenrück und 
Schleufingen (veral. ift Nr. 15); vom der Pro. 
Hannover Dr Kreis Diele vergl If. Nr. 7): 
Derzoptbum Anbalt; Fürſtenthum Schwarzburg ; 
Sonbderehauſen ... 5. 
22. Oberlandeögerichtsbezirt Nürnberg: 
Bea Be. Oberpfalz, aueſchl. des Amtegerichte 
Veilngries im gleichnamigen Bairklsamt (vergl. lid, 
Nr. 1); Reg«Bez Mittelfranten, aueſchließlich der 
Unmittelbaren Städte und Beritkeamter Cichitätt und 
Weigenburg, ſewie des zum Berirtsamt Hilpoltitein 
gehörigen Aurtsgetichts Greding (vergl. Le. Mr. 1); vom 
Kg, Oberiranfen die Amtsgerichte Ghräfemberg 
im Bezirksamt Fotchheint und Hetzogenautach im 
Berirfsant Höchſtadt a. Aiſch; vom eg. Bez. Nieder- 
bahern das Bezitleamt Kelhein 
23. Oberlandesgerichtsbezirk Oldenburg: 
Herzogthum Oldenburg; Fürſtenthum Schaum 
24, Oberlandesgerichtsbezirk Poſen: 
Vrev. Poſen; vom der Vrov. Weſtpreußen ber 
Kreis Deutſch Krone (retgl Id. Ar. 10) 2.2.2... 
25. Oberlandesgerichtöbeziet Roitod: 
Großherzogthůumer Medlenburg- Schwerin und 
BOSTEHE EB HR 2 te ae aus afnee neee wesale 
26. Oberlandesgerichtöbezirf Stettin: 
NET en a ee. 
27. Oberlandesgerichtäbezirf Stuttgart: 
Königreich Württemberd. .: nern 


. Oberlandeögerichtöbezirt Jweibrüden: 


Reg.·Bez. Balz 
Deutihes Heid 


PR Baer Tue Baer er Tr a ar ee rer 


ohne Helgoland 
| mit . 


ED ribanweieabe 
Benisterung 
am 1, Dog Im 


2 974 807 


1 289 158 
1.657 867 


1217 487 
1 219 525 
1958 663 


1367 974 


1537 658 


2 881 968 


1208 373 
318 171 
1 817 349 


676 320 
1 520 884 
2.036 522 


728 339 
49 426 3841 


49 428 470 


.17 


Die Chejchliegungen, Geburten und Sterbefälle 
im Dentjchen Weich im Jahre 1890, 


Die nachſtehenden Zabellen I bis V enthalten die Nachweiſungen 
über die Eheſchließungen, Geburten und Sterbefälle im Sabre 1890, 
Im ihrer Einrichtung ſtimmen diefe Tabellen mit denen der drei | 
vorhergehenden Sabre und bis auf einige Einſchränkungen aud mit 
denen für die früheren Sabre jeit 1872 überein. Man findet die | 
biäherigen Beröffentlihungen über diefen Gegenſtand in ber „Statiftit | 
des Deutſchen Reiche" 


für 1872 Bd. VII, S. VL. 1, 

„ 1973 „ xXIV, ©. ıll. 92, 
„1874 „ XX, ©. I. 48, 

„ 3875 „ XXV, Aprilkeit ©. 1, 

w 1876 „ XXV, Dejemberbeft ©. 1, 
„ 1877 „ XXV, Februarheft ©. 1, 
„ 1975 „ XL, S. I ı#*, 


eborene 


Mittere 
Bevellerung 


dee 
Deutſchen Reiche. 


Eheihliefungen. 


45 426 000 
45 717 000 
46 014 000 
46 334 000 
46 705 000 
47 132 000 
47 628 000 
48 166 000 
48 715000 
49 239 00 


338 009 
30457 
352 999 
362 596 
368 619 
372 336 
370 659 
376 654 
384 339 
39 356 


1 748 0656 
1 769 501 
1 749 874 
1793 942 
1 798 637 
1814 499 
1 825 561 
1528 379 
1 838 439 
1 820 264 
Yubreaburchicdmitt ber 
Perioe 1481/90 


47 108 000 367 791 


1 798 778 








Unter 100 Ge · 
borenen waten 


Ur Todi · 
cheliche. geborene. 


Auf 1000 der mittleren Bevbllerung 
jedes Jahreo kanmmım: 
mehr Ge · 


Geberent Eeſterbent borene als 
| einschl, Todtgeborene. Geſtorbene. 


Eh 
ſieſtun · 





Bler iet jedecdeſte zer Seatiſtit bed Deer ſacu Acia⸗ 1. Dabrzamg (Man rien Heft, 


einfehlieflich der Todige derenen. 





1879 Bd. 
1880 


XL, S. XI 1, 

XLVII, &. X 1, 

1881 LIX, ©. L 1%, 

1882 „ LIX, & X. 1, 

1583 und bie folgenden Jahre je im Degemberbeft ber 
„Monatsbeite" Jahrgang 1384 und folgente Jahrgänge, 


Kür die legten zehn Sabre bringen die bier beigefügten Weberfichten 
1 bis 3 die Hauptzahlen, und zwar die beiden erften für dad Reich im 
ganzen, die dritte für die 15 Webietägruppen, im melde dafjelbe, ebenio 

\ wie bei den gleichartigen früheren Veröffentlihungen, eingetbeilt if. 
Wie aus der Ueberſicht 1 hervorgeht, erhebt ſich das Jahr 1890 


in Bezug auf die abſolute Zahl ſewohl der Eheichliehungen als auch 
der Geburten und Sterbefälle über den Durchſchnitt der Periode 1831/90. 


" 


" 


Uerichufi 
ber Öbeborenen 
über Die 
hflertenen. 


geborene. 


als 758 
525 405 
493 697 
522 083 
530 185 
512 396 
05 155 
618 581 
410 465 
560 247 


158 454 
164 457 
161 294 
170 658 
170 257 
171818 
172 118 
169 645 
170 572 
165 672 


66 537 
67158 
66 175 
68 359 
68 710 
68 366 
68 482 
66 072 
65 869 
6 





22 we 


20 406 
1309 798 
1 218 y56 
1260 017 


1247 470 551 308 66 763 


167498 


‚ Imabefondere war die Zahl der Ehcſchlieſumgen 1890 größer als in 
allen übrigen Jahren bed bezeichneten Zeitraums. 

Hinfichtlich der Eheſchliezungen behauptet das Jahr 1890 eine 
bevorzugte Stellung and dann, wenn man auf das Wachethum der 
Berölferung Rückſicht nimmt; denn nad; Ausweis der Ueberſicht 2 
famen in demſelben auf 1000 Einwehner 8,0 Chefcliehungen, und 
diefe Höhe erreichte die Ziffer in feinem anderen Sabre jeit 1881. Bei 
den Geburten bleibt indeß die zur Beröllerung beredinete Ziffer bes 
Jahres 1840 hinter dem Durchſchnitt der zehmjährigen Periode zurüd, 
Auch die Sterbeziffer war eine geringere als im Durdidmitt ber leiten 
zehn Sabre; ebenjo die Relatirzahl bes Geburtenüberfhufies, 

Unter den Geborenen war 1890 ein geringerer Theil ala im zehn · 
jährigen Durchſchnitt von unehelicher Abkunft. Tobtgeburten ereigneten 
fih abſolut wie relativ im letten Jahre weniger ale im jedem ber 

‚ früheren Sabre der Periode; hier ift inebeſendere bemerkenswerth, daß 

| der Progentfab der Todtgeburten von jämmtliden Geburten ſich feit 

! 1885 fortbauernd vermindert bat. 
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1. 18 


Weberficht 3. 


Cheſchlictungen, Geburten uud Sterbejälle im Deutfchen Reich im Jabre 1990. 
Die natürliche Bevölferungsbewegung in 15 Gebietögruppen des Deutſchen Heichs 








in den Jahren 1881 bis 1890. 


Gebietsgruppen des Deutſchen Reihe: 








Pro» 
vinzgen 
Oſt · 


und 


Wenn · 


9,8 
10,0 
10,» 
10,6 
10,7 
10,8 
10,» 
10,8 
1l,a 
115 
10,3 








Auf 1000 
39, | 40, 
391 | 43,1 
37,7| 42 
36,» | 42,4 
36,3 | 43,8 
3,8 | 43,1 
35,1) 44,5 
34,4 | 44,0 
333 | 42,3 
324 42,5 
355 | 430 

Auf 1 000 
28,11 27,7 
273 3,r 
30,2 | 29,» 
27, | 29,8 
25,7 | 323 
26 | 32%: 
230 | 28,5 
21. | 26,3 
242! 25,6 
224 | 87 
25,5 | 29,3 


Die natürliche Benölferungsvermehrung (der Ueberſchuß der Zahl der Geborenen 
1000 ber mittleren Bevölkerung: 


10,» | 1%, 
11» 11, 
7» | 13,0 
94) 12,5 
10, | 11, 
87 | 114 
12,1 | 16,0 
13,0 | 17,8 
Ir) I6,s 
10,4 144 
10,4 | 13, 


peeufen | 


J Für und 
Sambarz 





Ei 
Vrevingen 
— 
Siem. Provinz | 
| Denen. | Bran« 
Medien  penburg 
ehe. | 
engem U 
Berlin, | 





V. 








VI. 


| vo. 


| 
Rogier | König. 
runge · reich 
Begirte Fasten 

| um 
Bredion die 8 
und chüring. 
Cieguit. | @tanten. 


VII. 


7,5 | 
7,9 
8,0 
8,3 
&,t 
8,0 
8,0 
8,0 | 
Ba | 
8,0 | 
8,0 ' 





IX. X. 


. Filehtene 
em 


ſchweig u. 
Angait, | Uremen- 


der mittleren Berölterung famen Geborene (einſchl. Todtgeborene): 








ı 8356 87,3 
85,9 37, 
| 35,9 36,9 
\ 85,8 38,1 | 
35,0 | 
4,4 37,1 
sn 
\ 35,5 37,8 
353 8378| 
3,0 | 378 
35,5 ) 37,1 I 
der 
234) 25,7 | 
235) 26, | 
24,0 27,1 
24: 27,0 
| 23» | 27. 
25) 20% 
24,3 | 26, 
22:1 24,5 
225 | 24 
224 2 
23 | 26,5 


12,8 Ile | 
12,4 11 | 
Il, 92 
11,5 Il, | 
Il, ı 10, 
10,3 8,8 
Il 114 
134 13,3 
12,5 12,3 
12,6 1l,r 
1l,# 1l,® 


42,0 | 
44,3 
43,5 
43,0. 
44,3 | 
45,0 
45,2 | 
4 
43,5 
43,0 | 
43,8 


274 
28,3 
28,3 | 
29,» 
29,1 
28.» 
26,3 
243 
25,1 
26,5 
27,5 


14,4 
15,7 
15,8 
13,7 
14,6 
10,3 
19,0 
19,5 
18,4 
10,5 
10,3 


41,1 
42,8 

42,8 | 
429 | 
44,3 | 
44,0 
44,9 | 
44,9 

44 
44,0 | 
43,8 


10,1 
13,6 
13,0 
12,1 
18,1 
15,4 
17,» 
17,7 | 
164 
19,8 
14,8 


37,7 4l,t 
38,8 41,5 
374 41,3 
384 425 
38,71 42,0 
390 | 434 
387 42,0 
a8 42 
383 | 4a 
3T,s | 40,5 
3a Als 





300 | 28,3 
30,5 28,8 
ala! 29,7 
314 Al, 
al, 23,0 
32,0 20 
304 | 27,1 
2a 2 
29,3 26,» 
2909| 27% | 
30,4 281 


7° 13,5 | 
3,3 12,» 
6,6 11,3 
715 Il,» 
74 13,0 
7,0 12,1 
8,3 14,3 
2,8 15,3 
96 14,3 
7,6 13,1 
8,0 13,3 








353 | 33,6 
58,3 34,3 
38, 33,6 
393) 345 
394 | 342 
393 | 33,» 
390 | 34,0 
390 | 34 
33,4 33,8 
375 | 33,8 
38,8 35,9 


25» 23,0 
26,1 23,1 
Ms| Br 
27,4 23,2 
25% | 21, 
27,4 23,8 
Maı 228 
240 | 218 
24,7 | 21, 
2473| 22 
254224 


12,3 | 104 
12,3 li,ı 
10,7 Er 
il,» 11,3 
13,3 12,4 
11,» 10,1 
14,1 I1,s 
15,0 12,8 
13,7 12,3 
12,8 114 
120 11,3 


thum 
Birken» 


mittleren Benölferung klamen Geftorbene (einſchl. Tobtgeborene): 


berung 
en, 
Ba 
pp und | Mheine, 
has. | 
& tg 
tippe. 


un 
m u- 


„=. 
ma 


ü EEE EEE 
[7 - 





-_. 
.. 














ss 
8,7 
9,4 
10,0 
7,8 
8, 
10,1 
1,9 
9,0 
T,3 


\ 3,1 39,9 38,5 
ı 345 39,3 374 
ı 3, 381 36,4 
3 0 305 | 368 | 
340 | 38,3 35 
340 | 380, 35, 
I 33,01 37,0 35,0 
I Be 370 34 
Abe 37, 4,0 
a2) BB 
BB! 
24 30,1 | 27. 
' 2343| 308 | 27. 
' 23,4 31,3 25,5 
230 | 3053| 26,5 
230 302 26,7 
230 | 305 | 25,8 
23,0 | 23,7 23,5 
23,5 | 30,0 | 25,8 
2l,r 25,5 25,8 
23,1 | 295 | 24,0 
23,4 30, | 25,» 
die ber Weitorbenen) betrug auf 
10,7 9,2 10,7 
104 8,5 10,5 
10,0 d,s 10,# 
il, 8,6 10,3 
10,8 8,1 9 | 
el Te Aa! 
10,» X 11,» 
10,1 Ta 8,1 
il,» a7 84 
94 7% Sr 
10,5 73 9,4 ‚ 
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Geichliehungen, Geburten und Sterbefälle im Deutſchen Neih im Jahre 1800. [. 19 
205 —— 3. Die natürliche Beublterungäbewegung in 15 — des Deutſchen Reichs in den Jahren 1881—1890, 


| Bebietögruppen. des Deutiden Reide: 
| . 1 . . V. v. | VIE Yo, | IX | x. XL | XI | XI. | xiv. XV. 




































































f Yreris | Froeiny 
f Bro, | Fenmern | Gresin; | Regie Köwige | 3 | 
Bingen | Seienmig | R rei | RB. * J 
| elite, # caie | | range f 
Srade | Die | here | TOM Vrobinz auge | Wegirte Sochten Bildes a — | 
} preugen, Ren | denkurg * und | Heim. | berg, 
Berlin. x Bofen, | Bezirk | Breslau \ Seriog- — elteub. 
- Die 8 | thiämer | Srah | Fürften- 
4 Oppeln, | und | kpüring. — — * 
— eig. Bear | Birken 
1, — Liegnit Staaten, Anhalt. | Versen. feib. 
Unter 100 ®eborenen überhaupt waren Unebeliche: 
1881 13,55 en 10,38 | 10,28 | 13,0 | 
1882 13,85 10," | 10,51 13,7 
1883 13,43 9) 10,72 10,06 | 13,36 
| 1584 13,00 il,or ı 10,8 | ' 13,83 
! 1885 13,40 10,4 | 10, 13,52 
1886 13,%| 9 10,7 | 10,5 13,41 
1887 13,07 il,os | 10, 13,87 
| 1888 12,77 ' 10,65 | 10,49 13,01 | 
| 1889 12,94 ' 10,0 | 10, 13,50 
| 1890 12,37 10,57 | 10,0 12,08 | 
Periode 1881/90 10,78 | 10,51 13,01 
| 100 Geborenen überhaupt waren Todtgeborene: 
1581 3,09 | 3,56 4,08 3,0 
1832 3,2 | 3, | Sur 3,36 3,18 | 
1833 3,2 4,0 3,43 
1884 3, 4,06 3,20 | 
1885 3,51 4m Ba | 
1886 3,1 : 4,18 3,03 
1887 Bl 3,6, 4,08 3,33 
15388 I ra { 3,0 3,64 
1889 Bas 3,0 3,41 
1890 3,4 b 3, 3,09 
| Beriobe 1881/90 3,72 | Aal B,65 
| Zum Vergleich mit einigen fremden Ländern werden die folgenden, — — — — 1888 1889 1800 
i vd 1 bezüali lt: , ene (ohne ven): 
anf dal Safe 1000 Taplafichen Dahlen mögeipeit: | Deutfchet Rib...... Br Da Ya Ba Hr Ms 
D. Reich Frankreich Grofbrit. Irland Italien | Frankreich 224 20 Us 20 As Ws 22 
Mittiere Benölkrung . 49239000 38557000 39528000 4688000 30064000 | Greibri — 19. 19. 19. 18. 17. 17. N 
Srfchliefungen . . .. 305356 209332 250129 20806 Sao  Greßbritannien ...... 30 A 3 133. 
| Geberene Jahn Zohte 1759259 88050 66 Sand „rennen IT Aha 170 18m 180 17,5 18,4 
! Geftorbene | geborene 1199006 STE505 643226 Bulns 75T | Italien van nun nen 20 20 288 28,1 27,6 2,7 26,5 
| Gebutien · Ueterſchuß· 560247 —35416 350819 19178 285735 Mehr Geborene als Geftorbene: 
Es find hier bei den Geburten und Sterbefällen die Todtgeborenen 2*3 Reich * * 2 2 8* = Il,« 
“ : tat anfeih - 4220. * * 2— 10 
außer en geblieben, weil ray biejelben in Grofbritannien und Seland | Vroßbritannien - 133 13,5 133 12,* 12 19 104 
feine Mufzeihmungen ftattfin m ‚ . 6 [17 BE 7 Be 7 er Fe Be 7 Be Be 
Wenn man die obigen abſoluten Zablen über die Bevölkerungs | alien nu nanen.n 12 Ir 88 Io 101 188 95 
bewegung in Relatirzahlen umfegt und aud die Votjahre in Betracht Der Berlauf der Ziffern der Ehefchliefungen in dem einzelnen 
zieht, fo famen auf 1000 Ginmohner (und zwar der mittleren Benölferung Jahren war nidt überall derſelbe; in Frankreich und Italien ift die 
des betrefienten Dahres) Ziffer allmählich zurüdgegangen, während fie fih im Deutſchen Reich 


1884 1895 1896 1887 1888 1889 1890 | „u... geboben hat, und in Großbritannien und Irland anfinglid 


Deutſches Rh... ... — » Ta Ta Ge 3, gelunten, dann wieber geftiegen iſt ang 
Sranbtei - =... m a 1 In Ta Te Auch bei den Ziffern ver Geborenen und Geftorbenen füllt ein 
Großbritannien . 2.2... TA Ta he Te To 73 75, hoher und miebriger Stand nicht überall auf die gleichen Jahre, Aber 
Scanb oem er0u“ 4 4a da As Aa As 45, die Umgleidmänigkeit des Verlaufs iſt doch nicht von ber Art, daß 
Stalin „vorne ur. de BB 5 Tr 74 dadurch Die Rangfolge, melde die Staaten nach diefen Ziffern ein- 
. . Geborene (ohne Zodtgeborene): nahmen, in dem eingelmen Sabren weientlid verjboben worden wäre. 
—2 Reich ... Hr Kin 2er ei ” * Nach der Ziffer des Geburten-Ueberſchuſſes endlich ſtehen abwechfelnd 
bu — 38,4 325 494 3 ni 30,1 305 29.4 das Deutidhe Neid, GSronbritannien und Italien an erfter Stelle; Irlaud 
Sand see auenn. 20 235 233 232 225 224 22,5 bleibt in allen Fahren an vierter Stelle, und zuletzt folgt Frankreich, 
Stalien . ..39ı 38,7 371 391 37,7 385 36,0 wo 1890 fogar die Sterbefälle häufiger waren ale bie Geburten. 


Folgen die Tabellen I bis V. 


I. 5* 


I. 20 Steihliehungen. Geburten und Sterbefälle im Deutſchen Reich im Jahre 1690. 
I. Die Eheſchließuugen, Geborenen, Gejtorbenen 


nab Staaten und 























Staaten Zahl der _ j _ — — gabı der 
und Ehe» — etentgetereeennn —ſ I_____ ee 
Sand Mn idlie» _ebeliche . unebeliche je: = üterbuupt _ eheindhe u 
an esthe & Bungen. männl. | weibl. I auf. männl. meibl. ul. männl, weibl, aul. männl. weibl, zus, 

1. Preußen, | 

l a) nad —— N h 
1. Reg Bez, Aönigeberg . . ..-- Shan] 21503 20551 42054] 2501) 2440. 41] 24004 22991. 4690| 757) 587 1344 
r Gumbinnen 222. : + 5941| 14 779. 13703 28572] 1593 14m 3083] 16372 15233 31655 601 436 1037 

j 
3. = Danzig «cc ee0r 4703| 11244 10817 2oni] 1091 1053 2144| 123835 11870 24205) 385 205 68 
4. WVarfenwerder .... #51] 17 1635 340 1329 195 25701 10010 17 010 36 635040 7892 622 14 
5. Stadt Berlin... vr ++ ++. . 178101 22384 21 170 43554] 3045) 2974 Kos] 25429 24144 49578 68 51 
| 

6. Reg⸗ er Roldam., .. +... .- 12449] 23315 232304 45619] 2360 2355 47151 675 24659 60 3344 592 15 
. Branttult 222... yasıl 18329 17335 35564] 2172, 2057, 4229] 20501, 19292 30793] 775) 636 1411 
8. Stettin 1601) 12606 11 945) 24551] 1507 1387 24941 14 113 13332 27445] 437, 319 756 
9. Gsolin......... 39904 5634 9272 1839001 1018 965 1983| 10652. 102937 20 38899 359 286 645 
10. „.  Ermlind ......- 1587] 3048 20930 59 53% 307 104 35863497 7023] 107 75 182 
11. ua Bm... 8308| 21974 20770 4274| 1573 1385, 295] 23547 22155, 4370291 728 594 1262 
12. 2 Breomberg . 2.222 .% 4811] 18109 12354, 25463] 941 S48 1789] 14050. 13202 2722] 504 35% 859 
18. P Brei 22 cc 00. 12530] 26367 24854 51221] 3969 3714, Tasal 30336 2B50R SS] 1211 834 2045 
14. BKBegug... 8566| 16204 153881 316921 2317, 2223 44341 18515, 17511 36126] 88% 708 1466 
15. m Oppeln........ 14 237) 32404 30802) 03a 2177 2037 42141 34551 32830 674204 820 758 1578 
16. "Magdeburg . .... - 3380| 17090 16961 34951] 1897 1818 3710] 19487: 18 780 38667] 677 545 1222 
17, WMWerſeburg....... ssı2]l 19 121) 13246 37367] 2004 2021 403] 21125 War 41302] 734 581 13m 
18. = 1 111 PCR 34 7247 7122 14300 570 en Jar 7317 Tee a 222 161 383 


] 
19. Schleewig .......| 10212] 18951, 17409) 35659 1767 1674 3441| 20018 19075, 39008] 649, 51%, 1168 
20. "  Dannobet ....... 52 70568 7726 1571] 846 799 16401 3834 855 IT 294 210 504 


21. ». Pillen... 2... .. 3737) 7507. 7100 14607] 61 590 10 Bo 7629 156 270 190 460 
22, w  Yündbun. ..... .. 3488] 5506 5565 11431] 4531 Hu 95) Gar ou 123521 2328 170 du 
23. - Elate cc cr 2730) 5375 5116 1049 304 207 so 5475 54 110029) 220 164 384 
24. » Sinabrül.. +++ - 2201) A458 440 Kun) as 197 385 4779 460 ar 202 160 362 
25. ne Aurich......... 1510| 3555 33177 68701 152 124 2601 Bons a4 712944 160 19 284 
26. Muͤnſtetr ........J BR 9294 a 17 9421 1 5 Ba 94T Bar 18200 Yin 252 568 
27. p Minden 2 ur 0r0. 4202 9318 3801| 18119 348 341 or 36066 91442 1880 342 308 645 
28. uw Arnsberg.» +++ > - 11467] 27 158 235564 3272 659 620 19 2 sr] 2185 54002) 688 712 160 
29. « Coſſel —E — — — — 5198| 12926 12020 24952 534 Bo 1641] 13750 12534 2650 543 304 837 
30. “ Miesbaden. . 2... 6560 11713 11432) 23145) 670, eva 13653] 12383 12 125| 24508] 401 343 744 
3, u Golem 2. 22.... 462 10178 9805 19883 272 200 562] 10450) 10095 20545] 376, 311 687 

ı 39, ” Düffeldorf . anne 16403] 36 776 34853° Tat] 1146 110% 2315] 37994, 3622, 73946] 1357 1005, 2455 
33. » Gön.eueeeeenn Es le 141 | 1043 10933 2076] 15 553 152306 31084] 563 416 97 
34. r 1 DEP FE 3070 12792) 11958: 24 745) 333 47 73 13175 12300, 25475) 474 3853 857 
35. u Maden..... ..un 3918] 9830 225 19055 238 219 457] 10068 9444, 19512] 320 252 513 
36. „  Eigmaringen. ....- sl 8926 803 ae 64 ee De 19 19 8 27 

b) nad Provinzen. | | 


Provinz Oftpreußen „22000: 14 5377| an as2 34341 70 6261 4094 399" 30241 40376 38974, TAsın) 1358 1023 2381 
r Meftpreuhen. 22005 11215) 280834 27178) 56112] 2420 2303 4723] 31354) 29 481 668391177 815 1904 
Stadt Berlin... 2.2220. 17 sı0] 22384) 21170 43554] 3045| 2974 Ho10] 25420 24 144 4578 [IE Te Ir BETT 
Vrovinz Brandenburg „2... .- 21080] 41644 39539 8183| 4532) 4412) 8044] ab 176 43951. 90124) 1667 1322, 2969 
Pommm. vH HH 4 + 11742] 25288 24 147) 49435] 3063 2850 5922] 28351 27006. 55357] 903, 68 158: 


Brunpeum- 
= 


„ Blm..... —— 13200] 36083 33 124 68 207] 2514 2284 47471 374307 35357 72854 1982 By 
JSchleſirn. ..... 34349] 74 975| 71044 146019] 8457 7974 16431] 48 482 79018 162450] 2919 2300 3219 

L „ Sabin....»»- * 31730] 44 358 42320 566871 4471 4367 Saas] 48829 46 690 85525] 16434 1257 29 
ESchleewig ⸗ Holftein. . . 10 112] 188251) 17401) 35652] 1767 1074 3411| Wors 198075 39093) 648 519 1168 

10, w  Dammober . cr rn: 18225] 34 872) 33226 68098] 2522) 2410 4938| 37394 35642) 73086] 1384| 1018 2402 
11. „. Melon... 2... 19629] 45 770. 43014) 88784] 1185 113€ 2320| 46955 441m SL anal 1546 1267 2813 
12. ’ Seien — — 13067] 21634 23458 48097] 1503 1501. 3004] 36 142 24 95 51101) 944 TAT 1681 
13. = beinland. case 36872] 841388 80035 164421] 3082 305% 6140| 87470 83091) 170561] 3090 246 555 
14. Hohengolem .. 2.00. 387 96 894 181% 6 72 136 gu 965 1955 19 8 27 





önigreih Preußen | 244 657|517 794 490 900,1 008 694| 42719. 40909. 83 6251560 515 531 809.1 092 322|19 204 14855, 34 087 





Eheichliefungen, Geburten und terbeiälle im Deutſchen Meih im Jahre 1990, 1. 21 
und der Geburtenüberjchuß im Jahre 1890 


Sanbeötheilen. 











Gchboreuen, 




































































— Zahl der —BR 
derene @rcforbenen Mebr geboren als gefterben |Prj,Lbeesen 
—— — —— Im ganıen. (eine. Todtgeborene) ——— 
mämt.| weibl. männt.| weit. 1 zul. | mäunt. | weit. | gu. männl. | weibl. zul. männt. | weibl, 4 uf. |tanbehiheite 
| | | | | 1 
| | | #) 
20 861 2171 880 Kr | U 2 666) 48556| 17978 16791 MT 6912 6872 137641 1 
ss 6 a 1 1 1677 Be 12 1 50 A a 2 
ss 47) 1001 a To 1 12212 249859 Br Si 1 3 4082 80881 3 
s3 a 139] ss 571 1440| 19894 18 18 380 12 10 eo 7 Ta 1 4 
79 120 200] 862] 646 1508| 26291 2479 51081) 18650 1692 348744 7641 8566 16 207) 5. 
126 104 3230| 1018) 760 1808| 26693 25449) 32 1421 18620 16548) 3516| 8078 8800 16 9701 6 
13 70 101] 888 TIa) 1602| 21389 20000 Ass 15000 1580 BB 6 Ki 12 7 
4 1 4 367 | 14 1 | 1020 HJ 194 A A a 8 
w 38 80] 401 s2 725] 11053 10861 Mısıal 619 50 a a 9a 9 
22 E 31 190 90 Bl Fr 359 Tal 2701 2486 5189| 1014) 1030 2053| 10 
© 55 8] 804 589) 1308| 34351 22744 4709| 15332 14109 2049| 9019 85881 17 6001 1. 
a 1 en eh 8 A 5740 557 1 1. 
25 371] 1426| 990, 2416| 31762 2558 61 3201 24 7580 2320 AT 7000 635 133 13. 
182 303| 1070 82% 1800| 19585 18440) 3803| 15818 15362  S1180l 3767 3078 6845| 14. 
79 mol 839 849) 1748| 354800 33688 EU1EH| 22749 21608 Ada] 12781 12080) Musıll 15. 
65 ısal 742 618 1355| 20629 19398) A002] 13905 12756 Mel 67204 8607 1838| 16. 
95 17] 829) 661 1490| 21964 2099| A28H0] 14538 13088 MEI 742 7845 15206 17. 
3 a a Bo 7 1 52 50 1020 2 270 Su 18. 
I | K ’ 
109, 185] 759 58) 1353| 20776 19670) Mosel 132061 12000 2s20l 7570 Ten 520] 19. 
30 sl 344 3 58 | Sim 8 ad 1 6 263 5815| 1207851 2915 2953 5868| 20. 
39 “| 299 210 50 RB Ta 162 57 5 a 2 2 A 2. 
16 sn eh u en 1 Ara 49 904] 1856 1930) 3780| 2. 
16) 2 6 A| 596 5 11 3 3547 7340| 2116 2037 Aal 2. 
ii ı 213 1608 357641 +90 A767 Ba 32 32T 6 17 15 2 
15) | 175] 120) 3001| 3860, 3567 7a 198 190 SB 1876 1652 35 3. 
7: 1 328 2860 Sul 970 Ho se 6 6377 sro] 3002 2706 5708| 26. 
16 33] 358 320 ezel 10094 9a02 1080| 6502 Bas  12B00 3522 zo0sl Hös0l M. 
34 sol 922 16600 BT 26 55 17 1 32 112 12008 2 2 
ft 85] 590 Asa 10221 14349 13906 27 6161 94760 Ha SH Ana 394 87871 m. 
0 a] 4 370 Sol 12824 12 so 255 96 DO 187 313 34 660 30. 
17 291 393 323) Tıe| 10843 1041 zu 201) 7600 Tr sim 2053 a1 Von 31. 
0 124] 1497 1159) 2570| 39351 Tal 765 22 2a A| 14510 15741 30260) 32. 
2 sol 605 454 10 1 1 | 11 10 | 4977 5390 10376 38. 
23 “ol 497 4 so 13672 12T Earl 88 Re 17T 4793 A400 92 Me. 
Mi | 500 200 500] 10300 H702 2010| Tao] Bässe 20 Bo Mia 85. 
2 31 2 ’ 30] 1011 974 1935| 870 8 1748 141 101 22] 36. 
b) 
ar 365] 1575 nırı) 2746| 41951 3944 sıa90l 30016 27 8688 57884 11035 11577 rn. 
126 239] 1518 oı3 2220| S2067 3039 6B0B1| 20960 18791 3970 11ER 116 2 2. 
179 290] 862 646 1508| 2 MO 5 1 1 a 76 85 1 3. 
239 421| 1906 1504 3410| 48082 45455 SB537l 33069) 30373 640 1 1 28441 
122 223] 1085 781) 1806| Mars arzsr) 5716 19150 1TaB2 3673 10226 10205 ol 5 
117 2068| 1349 978 23241 38946 36335 TE MisT lm Aa 147 re a € 
476 844| 3395 2668 6003| 86827 B1686 16651 688 TR 123 235 21 500 460 7. 
188 2353| 1821 1452 3973| 50650 8 7001 asus 30m 6458| 169 175 33211 5. 
109 185] 758 505 1358| 20776. 19670 40446] 13206 12010 Biel 7570 TE 1m 9 
137 296] 1521 1107 al 38015 36749 Tan 25798 MER Wis 13192) 12 3 Bl 
57 108] 1603 ı318, 2921] 48558 45 4653 9020| 30704 2774 585 17705 17728 35518 11. | 
#7 157| 1031 807) ıas8l Ira BT 52030 is isäs 1 u KO TA 1540| 12. 
103 2901 3253 2587) 50] 723 B56TR 175401] 6051 5887 11a SO 3a Ko i 
2 | 2 9 1 i 
2329 1683, 3912|21433 16586, 37969] 581946 548345| 113031] 393965] 361 272 755237] 187981) 187073 375054| L , 


Eheſchlieſſungen, Geburten und Sterbefälle im Deaticen Meich im Jahre 1890. 
Roh: 1. Die Ehefchliefungen, Geborenen, Geftorbenen und der 





ber 


Staaten 
und 


Landestheile. 
Il, Bayern. 


Mittelfranfen, . . 

Unterfranten 

Schwaben 

Königreih Bayern 

Il. Sachſen. — 
1. Kreiehauptinannſchaft Dresden 
2. m Leipzig 
3. " Zwidau,. . 
4. " e.. 

. Königreich Sad en 

W, Württemberg. 

1. Nedartreie 

2. Schwarzwalöfreid .... 

3. Saglleeis , ..°... 

4. Donanfreis 

DE Königreih Württemberg 
V. Baden, 

1, Yandestomm.Bez. Konftany ... . - 
Rreiburg . ... 
rn — 
Manuheim. 

Großherzogthunt BVaden 
Vl. Heſſen. 

VProbinz Starlenburg 
Oterheſſen 
RKheinheſſen 

____ __ Grohbergogtkum Heſſen 

Yıl. Medlenburg Schwerin .... 

Yıll, Sadıien-Weimar ...... 
IX, Wedlenburg-Streli . . . - 
X. Oldenburg. 

1. Herzogthum Oldenburg 

2. Fürſtenthum Wibed 

ER * Birkenfeld . . . 


u Ed 





vo. 


Gropberzogtbum Divdenburg | 


x. Braunichweig 
All. Sachien-Weiningen . .. . . 
X. Sadjien-Hltenbura . .... 
Aw. Sahke-Eehmelbeiiz. Ei 
XV. Anhalt 
X. SchmwarzburgsSonderöhaufen 
XVI. Schwarzburg:Rudoljtadt . . 
in, Wal 
XIX. Reuß älterer Yinie 
XX. Reuf jüngerer Linie... . 
XXI. Schaumburg-tippe 
KAN. Lippe 
XXII. Zübed 
KIN. Bremen 
AV, Hamburg 
XXVI. Eliairlothringen, 
1, Bezitt Unter Blink 
„ Dterliah 
3. Lothringen X 
Reicheland Eljaß · Lothringen 
Dentiches Reich“ 
Darmuter aus dem Jabte 1889 I) 


16402) 15 597 
10 790 10 35 
11923, 11 127 
982 36600 
3020 7570 
10437 967 
a0 822 
10821 98n9 
36 474 IL 

15.528, 14.698 

15.404 14 618 

26852) 35515 

5531| 5242 


63315) 60 664 


98%, 9505 
7514 7323 
30 3494 
7367 7120| 


30667 29 u RL 


| 
3812 
6122 
6718, 
7592| 


3624 
5316 
#558 
719) 


21244 23 1m 5 


6257) 
33% 
4 570 


590 
3 1800 
4304 


14217 18483) 27 71m 


7661 7220) 
5035 4560 
1321 1250 


4439 
528 
673 

440 

6317 

3427 

3044 

3193 

4510 

1 16% 

1346 
BIR| 

1297 

2134 
627 

2 200 

1 100 

2527 

10 001 


4 Inn 
481) 
LH 

5266) 
6016 
3213 
296% 
26 
4312, 
1 u96, 
1261| 

852 

1157 
2030 
SH! 
1889 
1074 
2484 
9501 
} 
hl 

6 756 

6542 6231 

21 3301 20 724 


zee ogg 778 566 
199 16 


7942 
Gl 


__ Lebengeborene 


uncdeliche 
weibl. 


männl, 


| 
4130 4084| 
2169| 2094 
7760 Tau) 
1243 1137 
1297) 1951| 
2137 2146) 
s76 702 
1398. 1306 


Zabl 





Äberbaupt 


männl. weibl. | 


| 

20 532) 
12 059 
12 660 
10 525 
9247 
12 569 


19611 
12450) 
11366 
9827 
8 827 
11 824) 
96850 017 
12219 11195 





13950) 13549 2 


2223 
2183 
3437 

937 


8780 


2119) 
2017 
4326 

#94 
43654 


995 
169 
740 
Ein} 
3369 


973, 
765 
684 
879 
3301 


395 372 
587, 560 
a 340 

6 617 


7 5 


4342 


2179 2098 4375 


533 
321 
Ber: 
18h, 
1105 
533 
203 


491 
297 
331 
nv 
1074 
535 
182 


183 177 
6 66 

3 41 
as 284 
171 GaT 
479 455 
353] 

349) 

304 

110 

132 

7% 

102) 

28 

29 

118) 

9 

158) 

1229 1123) 
94 

548 

331 

1820 
s1 009 
23 3ej 


an 

69 

451 
1816 


3686 
7 64 158 052) 
55) 


100.430. 94 617 


17 751 
17 587 
30 289 
6.468) 
72005 


16 807 
16 635 
28 841 
6136 
Eh EZ 


] 

10821 10478 
B283 8088 
#700 6179 
8232] 79" 
34036) 32749) 


| 
4307 3996) 
sro 6376 
7274 7108 
82343 780% 


auf. 


ehelibe . 


männl. weibt. | 


546 wo 
308 231 
50h 411 


304 975 
Er 240 
483 37% 
20 248 
346 252 


17] 2967. 3339) 


ETETEIBEFE IT ö 


5400 
3711, 3477, 
4807 4635 

15 338 14 80 
KT7i6 8295) 
5568 50 
1594 143% 


6790 


4622 
594) 
710 

5920 

7088 

3 306 

3477 

3575 

4938 

1295 

1509 
3650| 

130) 

2414 
642 

2333 

1225 

2706 

11230 


4 337 
547 
66h 

55 

6663) 

36H) 

3316| 
3255| 

4 Tan) 

1 206 

1343 
331) 

1259 

23237 
33 

2002 

1 165 

2642 

10 626, 


9482 
7304 


4338 
7120 
682 


6373 
23 649 22 540 


903 045 856 208 
212 106) 


46 199 


1759 258 
407 


\ 
484 
425, 
1117, 786) 
22 177) 
3445 1875 


614 
582 


[ 
PART 
231. 
156 
198 


418 
332 
204 
244 


1198 80 


110 8, 
1935| 131) 
227) 165) 
2291 204 


Tu) 558 18 


264 207 
12898 
188 156 
580 461 
316) 2536 
200 148 


5 44 


1 
172, 144) 
24 a 
36 19) 
232) 185) 
353 193) 
140 104 
120 198 
96 103) 
160 118 
47 4 
4 32 
Pe 7 
6 
s4 79 
J 7 
8 77 
46 2 
93 634 
313 256 


190, 
245 


167 


265 
349 
183 
797 


56 


455 
3 
350) 


«02 134 


30 422 23 566 53001 


3 6 
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a, Winhertem auf beber Eee: ni GatfenWeimse 1 Oebormer, I Geitertener; bei Oldredurz & rberbene; bei Meat älterer linie 1 Öbchorener; bei Presett 1 Gehermer. 12 Ceilorbene, — 


7 Weftorbene: fr 184 12 Debasene, 5 efberbeme; für 1HAI 12 Grborene, 4 eitorbene: für Iit2 In ebarene, 2 Heitorkene; für 1amı 5 Weboreme, 1 (Weitsreter; für Im = Heherene, 


3 Gleftertene; fie 1674 10 Oirkoreme, 1 


2 Binter anfeantlien Seldleder — i Siereater 1 Pinb umtenmiänten Geidlerhet, 


ı Weftorbener, 
Grerbener ; fbr 872 7 Ührbonene, 2 Weitorbeme; mom Üldenhurg fr 1877 1 Ghrboremen; von Üifad-Forkeingen für 19un, IaMa, IK7D, INTa, IN7E je ein Geberener; 





Ehelchliegungen, Geburten und Sterbefälle im Deutſchen Rech im Jahre 1890. 1. 23 
Geburtenäberfchuf im Jahre 1890 nah Staaten und Landestheilen. 































































Gcborenen. u zB Baht ter 

ytoreue Geſterbenen Mehr geberen ala geſtorben 
unchelirhe | dummen (einge. Todtgeborene) J 

männt. | weidt. auf. Imännt.| weist.) auf. | männt. | weibl ) {. männl. | weibl. uf. männl, | weibl. | u. 


1 | | 
1859| 129 31] 735) 567) 1302] 21267 20178) 41445 17547] 15 781 33 328 3720 4397 817 









































1. 
6 5 118] 369) 288 65 13328 12738 26066) 11010) 103M 21404 ası8 234 16 2. 
42 36 7a 548 447 8001 13242), 12318) 25 55 saß) 8376 17237| 4381 3937 sa 38, 
35 33 6% 339 308) 64 10864 10135 20930 000 862 17 630 1856 1513) 336 4. 
61 5A 114 339 20 632) 9586 9 120 18 706 7395 7066 14 461 2191) 2054 424 5 | 
125 34 207] 606 456) 1062| 13175 12250, 25455] 10323 9560) 19885 2852 27m 557 6. 
31 2 Ss ar 238 Aa 9922 95 19 177 7605 770 15313| 2317 1547) 3864 7. 
ae a 1 11467 Mo 10 247 Be 1 2 19355 438 8 
581 450) 1081| 3548 2859 6437| 103978 97506) 2Wlasıl 81996 77059 15W055| 21982 20447 42420] MH. 
| ] [ ı 1% > 
106 10 atıl 730 ses 1309| 18471, 17596 35867] 12939 11654) 2459 5532 5 72 11274 1. 
92 75 167] 674 505) 1177) 18261) 17138 3590| 12499 11198 23 697 5762 540 m7ol 2. 
161 111) 27a] 1278 807) 2175| 31567 29738] 61305] 21489 19083 40572] 10078 10655 20733] 8. 
a“ ss 7 274 212 4861 6742 6848 1 A 474 27241 1759 1607 330 A. 
401) 326] 727] 2946) 2201 5147] 75041 70020 14566 519 46 FIT ET ET ETETT a a 
| 7: Zu wo 
4 3 6 452 319 771) 11973 10797 22070| 8054 7548 15 602 3210 340 644068 1. 
39 } 6] 371 260 631 8654 8348 17002) 6352 624% 1259] 2302 210 4407 2. 
0 4 54 234 18 444 6934 6359 13 293 5276 51m 10 396) 1658 12939 2897) 8. 
80 21 51] 274 210 4081 8506 8218 16 724 6622) 6356 12 978 1884 1862 374 4. 
1833| 108) 241] 1331| 978) 2300] 35367) 33722 6908| 26304 25267] 5157 906 8455 17518 IV. 
| | N J. 
16 { 3 120 67 1081 4 333 4063) 839 3409 328%] 6697 924) 775 16% 1, 
15 18 3] 210 149 35 69 6 525) 13444 5375 515% 10.534 1544 1366| 29 2. 
22 18 401 240 1839 432 7028 7266 14 809 5616 5344 10 86x IT 14 384 3. 
u 18 29] 240) 222 so 8473| 8030) 16 503 5931 5599 a6 2542 2501 50 4. 
Gb | 8 1 1446| 27248 25904 53152] 20331 19320 39 651 6917 6584 13 V. 
| 5 De ac J ar — — vi. 
20 20 401 293 227 5 70863 6717) 13 son 5041| 4838 9870) 2042 1] 878] 3921 1. 
13 15 26 o 141) 113 284 3852 3590) 7442 3001 2965 5966 851 625 147601 2. 
4 11 4 212 173 383 5109 4800 HH 395 3732 7677 1166 1 0726| 20 3 
se 52 8 6 rs 160 1 ar 1 1 a 407 3 TE Vi 
48 78 360) 2870 649 9126 65852 177101 6210 5819 12031 2916 2763 36701 vum 
9 2 co 239 168 402] 5807 5258 11065) 4150) 8772 7922 1657 1486) 3143] VI 
6 13 18 57 687 114 1581 1489 3.070 1119 983 2 102 - 508, Er) nu. 
| | | 1 x 
28 3 200 149 340] 4822 4486 9308 2989 2 302) 5891 1833 l 584 3417 1. 
4 4 28 24 52 622 571 1 193 398) 357 755 294 214) al 2. 
8 I) a 29 20 5 749 6 1435 55 5 0 m 140 68 3. 
35 1 45] 267 193 460 6193 5743 11936] 3912 3 Kun 772 a3 193 4994| X. 
Eli... BEE. BEE... . 1 EI 
4 19 60 204 212 506 Ta82 6875 14 257 5140 4774 9914 a2 2100 4343| X. 
sl 14 4] 171 118 2890| 4077 3786 78634 2539 2397 4030 1538 1389| 2927| Xu. 
1 4 4 188 147 2x5 3615 3463 7078 2595 249 504 1.020 1034 2054| X. 
9 1 32] 115 116 231 3690 3371 7001 2315 2242 4557 1375 1129 2504| X, 
15 13 a 175 131 3060 5118 4867 998 3140 2841 5981 1973 2086 3090901 IXV. 
4 4 81 51 38 30 1346 1244 2 59 a8 799 1 683 462 445) vor] X. 
11) 10 al 56 42 9) 1565 1435 3000) 1008 2 1 970) 557 475 1030) KV, 
5 $ 34 34 68 994 965 1 959 718 768 1481 276 202) 4785| XvIn, 
12 N 1 58 42 100 1457 1300 2758 949 792 1731 518 509 1027| XIX, 
18 i 3] 108 68 190) 2516 2415 4931 1 730 1581 3321 7586 824 1610| MV. 
21 N 0019 663 6 1301 391 370 761 972 Er) 543 NM. 
3 3 ee 60 17 24 2082 4507 1451 1414 2565) 974 668 10642] AA, 
4 4 a 50 30 80 1275 1195 247 B 431 1682 424 364 Tas XXI, 
4 1 I 57 774 2808 271803322 1931 17400 3081 872 969 1841] XIV, 
75 61 130) 388 317 705] 11618 10943 22 561 7463 6435 1308| 4155 4508 DE AXXV. 
| An, 
51 3 sl 3 225 341 708 9.003 18 861 7445 7657 15 102 2353 1406 3759 1. 
48 4 9 307 37 684 7701 7 407 15 108 162 6137 12 200 1 539 1270 2 su 9, 
23 32) 206 176 382 7079 6T58 13 837 5 305 5537 11742 1174 921 209. 3. 
Ta 3 So SI EN 10T S4578 23908 aTwe| 19512 19681 3914| 5006 3597 8ehH] XXVL 
ss 3039 702034403 605 («6101| 937448 SS2S13 MA 2nal 654101 60552260] 22T 27720 rn) Reich. 
1 ıl p 4 7 11 216 202 din 131 7u ET 
— is satt 8 Gchorme 1 Weherbener: far DYEB 60 Geber 2 Grheshene: fur 1975 IR Onderene: Bag 1e3d 14 Suchrsene, 
für 1007, 1903, 1972 je eim Gcflortener. ibermer füket Ultenborg 1 mizsntshe arlgehuntene Beide, fewie eine Aintedlerde, deren sltecht in Fele Smwelung mit fellgeftellt werten fennte e) Suernnter 
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1. 24 Stefchliefiumgen, &eburten und Sterbefälle im Beutichen Mei im Jahre 1890. 


1. Die Eheihliejungen, Geborenen und Geftorbenen im Fahre 1890 
für das ganze Reich nach Monaten. 








Zahl der Eheihliehungen, der beborenen unb Geſterbenen ım Monat 


Gegenjtanb. " a BEE 
Januar. Februat. Mär. 


| April. Nor 


Mai. | Duni, Juli | Mugu. 'September.| Dfteber. 
| | l 


45697 27360 27444 24088 


28240 45300. 49908 


_ = —_ 2 


Zahl der Ehefchlietungen | 28597 32987 20481 39518 
davon aus dem Jahre 59 | — — h 


— 4 — 








Te 


vember. | jember. . 





männlih | 84677 74075 82203 
weiblich 79284 70146 78117. 71638 
überhaupt | 168961 144221 160410, 147684 
tavon aus dem Jahre 1899 5 ia nn m 9 
Darunter: 
Vebendgeborene | 
cheliche Ninder 


76051 78582 75206) 79142, 80126 75002 68768 
73955 70365 74829 75469 71702 64567 
152537 145571) 153971, 156595 (1147 606 (2133 350 


10 413 23 22 


16661 
718649 
148310 


17 


Zahl der 


Geborenen 








65670 66169 69798 TI2N8 67 267 
65077 62087 66356 67630 63858 
133747 128256 136149 138838 131135 

10 7 7 10 20 


64022, 71479 
61160 68271 
125182 1397750, 
10 


73348 6 
62085 
129451 


12 


61.055 
57555 63601 
118 610 131259 

m 14 


männlich 67651 
weitlih | 68983 
überhaupt | 142331 


davon aus dem Jahte 1589 4 1 


7347 7164 7680 


6766 


männlid ET 9086 6390 6700 62 CO 56T, 627 
weiblich 7610 7437) 6427 6700) 6242 6449, 5830 5898 4997 5791 
überhaupt | 15557 13930 15117 13151 13695 12632, 13148, 12082 11944 10164, 12028 
Sabre 1959 F| 2 1 —- 4 2 2 a 3 D 3 
| | 

71186) 79159 73190 75656 72559 76499 77460 73318 
Yebendgeborene | eibih | 76593 17926 75708 69412 71786 68329: 72798 73460 69751 

überhaupt | aperhaupt | 157888 139112: 154867 142602 147442, 140888 149297 150920 143.069 
Sabre 1489 5 3 11 12 14 9 9 2, 


2303 


Lebendgeborene 
uneheliche Kinder | 


davon aus dem 


81295 66 222 
62 552 
123 774 


22 


73 888 
69 392 
143230 

17 


männlich 





daven and dem 


mänmlih | 2982 2548 27IR 2542 2568 2307 2471 


meiblich 2342 1968 Sıl5 1962 1918 1811 180% 1814 1748 1808 1992 
überhaupt 5324 4516) 4531 4504 4486 4145 A 41770 40550 4116 4468 
Sabre 188% N _ | ii — = — 


2334 2337 2464 


Todtgeborene 
cheliche KRinder 


baren aus dem 


34 31% 29 
207 265 
466 567 


308 281 
203 


464 


mãnnlich 302 
weiblich 252 259 195' 

| überbaupt 593 578 498 
Jahre 1889 — _ u, — 
I 


Todigeborene 
uncheliche Rinder 


davon aus dem 


männlich 

weiblich 22230 2221 2009 1951 2015 2257 

überhaupt 5109 5082 46750 4537 (2 4582 5030 
Jahre 1589 : en dl u = 


2838 2561 2666 2564 2566 2773 


Todtgeborene 
überhaupt 


| davon aus dem 





Zahl der | männlid | 77976 53999 59835 53011 53982 49328 50687 57000 49781 47857 
Geftorbenen weiblich 72982 50641, 55661) 48913 48865 45240 45364 50976, 45297 44629 
einfät. Zobtgeborene | überbaupt | 150958 KO 115496 101924. 102847. 94568 96051 107976[! 950807 92 487 
1} ) 


dapon aus dem Jahre 1649 v 2 7 4 4 * 13 12 
! I l 


406660 
44203 
30759 

24 





) Hietunter 2 Hinber, N bierunter 1 Kind wilenmtlichen Geſchlechts 


145910 


1614144 


35945 
81097 


037 445 
862 813 


167042 (4? 1 820 264 


275) 418 
822 036 
778 565 

1600 601 


352 


74908 
71008 


241 
81.009 
77045 

158 652 

3 


7 705, 
748 
15204 


24 


52613 
78501 


803 045 
856 208 
1 759 253 


270 407 


2949 
PET] 
230—14 


30 422 
23 566 
53 991 


383, 
315 
so, 


1, 


3332, 

2596 

599% (t? 6101 
3 7 


54479 
52752 


654 491 
605523 


107 231 ("21 260 017 


114 21 





Staaten 
unb 
Landestheile. 


—— —— 
Hannover 
Weitfalen 
Hefjen-Nafjau 
Rheinland 


N, Bayern. 


Uebriges Ynpern redhtd des Rheins . . 
‚ Bayern linte des Rheins (Abz Pfalz) . 


vu. Medlenburg. Schwerin 
NM. Sadien-Weimar 
IX. Medlenburg-Strelig 
x. Oldenburg. 
Derzogthum Oldenburg 
enthum Lũbeck 
Birkenfeld 


_ Groübergogtkum Oldenburg 


Sönigreih Bayern 


Theichliehungen, Geburten aud Sterbefälle im Deutschen Heich im Jahre 1890, 


II. Die Eheichliehungen im Jahre 1890 
nah Staaten und Landestheilen und nah Monaten. 





a7 
1260 
863 
1545 
621 
1810) 
3219) 
1377 
572) 
1024 
1449 
1191 
3864 
47 


1. 25 





Bett ber ee se im Monat 





Mit, | Mai, 


Juni. | 


664 
375 
943 
1277 
638 
754 
3075 
1358 
672 
1217 
1444 
549 
2660 





29 


Juli, 


7 


676 
562 
1195 
1421 
591 
647 
2816 
1581 


593) 


1132 
1276 

893 
2323 


3 





Auguſt. 


710 
551 


801 
1145 


506) 
583, 


2093 
1309 


562 
923) 


1338 
874 


2570 


21 


om 
tember. 


1449 
868 
1454 
1375 
730 
973 
2616 
1422) 
563 
1060 
1443 








368 
2824 








71 107301 


16155) 


15743. 


14126 





1755 
2476 
461 








1090 


1451 


an 








4692 


2349 
1356 
1074 

676 





204 
217 











23998 


2107 
940 
835 
518 
150 
154 





17659. 29963 


1041 
1529 


se _ 
3452 


2053 


2485 
896 
540 
510 
212 


29, 


100 
12 
23 


185 


1114 
1859 
170 


3346 


1348, 


1162 


u89, 


1036 


239 


218 
163 
27 
32 
222 








x. Braunſchweig 
X. Sacjen- Meiningen 
x. Sahien Altenburg 
IV. Sacfien-Eoburg-Gotba . . 
XV. Anhalt 
XVI. Schwarzburg-Sonderähaufen . 
u Echwarzburg-Nudolftadt . . . 
Xviu. Walde 
XIX, Heuh älterer Linie 
XX. Neuß jüngerer Linie 
XXI. Echaumburg-tippe 
KA, Eippe 
xx. Zube 
AXIF, Bremen 
X. Hamburg 
IXVI. Elſa · Lothringen 





74 
308 
1056 


394 
1047 





59 

119 

42 

48 

37 106 
82 217 
376 420 92 
288 1248) 1188 








396 


758 


189 


113 
65 
116 
113 
46 
a 
22 
33 
75 
14 
36 
40 
71 
400 
687 


vu 
456 
sa 


471 
146 
143 
162 
349 


10 

55 
304 
4a 
a6 


1781 
2208 
640 


—— 


2735 
1939 
1574 
902 
976 
245 
131 


301 
48 


— 


394 


473 
187 
117 
158 
226 
64 
44 
48 
> 
9 


4, 


148 
73 
182 
850 
1441 








608 
7 


DR)! 
53 
20 
54 
5 
192 
40 
114 
348 
562 2 


23 
1612 
6 007 

10 718 


| Dentihes Weich | 23587 32987 20451 39518 45697 27300 27484 24088 28240 45300 43909 25.405 395 356 


Börrieljabröbehte zar Esatiftil des Dentihen Meits. 1. Jaheyang (1#921. 


Genen Sfr 
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1.26 Cheichliehungen, Geburten unb Sterbefälle im Deutſchen Reich im Jahte 1890, 
IV. Die Geborenen im Jahre 1890 
nad Staaten und Lanbestheilen und nah Monaten. 
IV. 4 Die Geborenen überhaupt. 








Staaten Zahl der Geborenen im Monat 


und - — — 
Landestheile. März, | April. | Mai. | Yard, | Pati, \augut. | Sr, Oftater, 





1} 
' | 

a ET Eer 6650| 6843 6305| 6466| 6768 6074 6932 6381 "81396, 
Er 4093 5216 4872] 5035| 4800 5108 5464 5160 4841 63061 
4023| A336 4224 4297 A138 4860 4274 3766 4017 "51081 
Er 7362! 8107| 7426 7692| 7336| 7719 TAS5| 7673 7153 93 537 
———— 4377 44150 4478 4640 4528 4767 4894 4960 4359 57 16% 
6019 6201 3792 3764 3322 6037 6556 67450 6045 7 281 
12658 14011 12937 14199 13642 14838 14927 14381 13037 168 513 
ER RE TIP RN 7783 3482 TER SM 8008 83260 6364 8052 7159 9533 9% 798 
—— 3145| 83592 3430 3397 3229 3450 35001 3300 3024 3624, 40446 

6123 6823 6243 6255 59 CO 6 6407 3623 5 6903 75664 
NER RR EEE 7624| 8847) 8165| TB19 7229 7776 7906 7269 6580, aT16 406 
— — 4200 4838 4404 4501 4415) 4440 4282 4224 3613 4792: 52939 
14698 16405 15011! 14965! 13911) 14539 14793 13402. 12561 16208) 176401 
EEE TE RI ERE 155 183 174 174 162 162 164 174 162 1985 


Königreid Preußen [101574 90010, 96799 91055. 93278) 88903 94438 964s1 92454 84646 93807 1048361 130.291 


Da 





non Tree 


* 


urn 








11, Bayern. | | 
‚Die 3 Meg Bez. Branfen .2..... 5955 4960) 5765 5220 5537, 5193 5577, 5208, 4947 5108, 5573 63338 
Mebriged Bayern rechts des beine ... | 10194 A808 10081) 4885 10026 9139 9905, 550 Kuna 8646 8757. 112591 
Bayern linfs des Rheins (Rb3. Pfalz) 2372 2190 2326) 2202: 2135 1987 2150 2227 2067 1919: 22656 25555 


Königreich Bayern | 18501) 15948 18172) 16x10 17700 16314, 17731. 17024 16009 . 15673) 17599) 31 484 


11. Königreich Sachfen.......| 12303 10862 12392 11556 12532. 12619 12788 12726 11813 10237 11854 13469 145661 
W. Württemberg ©.» 22220. 6308| 56083 6242 5806 6059 5631 547 6000 5295 4649 52351 628 69089 
1 2 Baden.. 5063 4318 5061 4327 4539 43295 4590 44856 4070 3558 4108 4747| 53159 
SEE ER EENAR 2827 2512 2895 2596| 2689 2515 2681 2614 2422 2078| 2442 2503 31159 
vn. Medlenburg-Schwerin ....| 1551 1289 1412 1364 1444 1420 1500 1652 18869 1881 1455 1644 (1217 710 
NM. Sadfen-Weimar........ 1023 8 900 6929 954 931 914, 338 771 #73 1046 11066 
1X. Merflenburg-Strelit ... . . s oh 2601 262 MM MR 3070 
X. Oldenburg. | | | 
| Heraopthum Oldenburg.» » vr ro. 53 7 920 334 744 719 739 766 757 668 733 817 4308 
Farhenthum JJ — 7 Bl 114 96 108 106 85 104 82 9% 1085 1198 
| Birkenfeld 222.2... 145 130 19 1965 1m EI 1m 18 i32 102 100 127 


Großherzogthum Oldenburg | 1095 974 1150 1074 Ma DIE 62 Bin DO BR N 1082 


x. Braunihmweig .----. +... 1283 1140 1 166 1144 1175| 1172 1217) 1230 1128 1191 1315 
x. Sachfen-Meiningen ...... 713 601 69063 633 652 700 661 673 511 | 92 
X, Sacjem-Altenburg ...... sh ee 682 5 622 4 549 
XV, Sadien-Eoburg-Gotba .... . 64 508 649) 6o7 613 567 604 614 527 486 si 
V. Unhelt-.. or onnn0s sm 780 8 75 816 751 8564 hr Te Fr 959, 
in Schwarzburg-Sonderöhanfen . 244 225 264 1 192 207 147 203 2260 292 236, 
x, Echwarzburg-Rudolftadt . . . 293 7 2 251 Bu 262 247 216 204 

Xviu. Waldeckt....... 185 161 177 192 150 189 162 181 182 119 158 
XIX, Reuß älterer Linie ...... Be Man 199 287 
XX. Reuß jüngerer Linie... .. 446 402 410 379 400 4357 429 40 412 36 525 
XXI. Echaumburg-tippe - . -.. . 119 106 124 108 Ss 17 W713 194 106 106 
xxu. Sippe. ernennen u 294 243 251 2559 300 597 aan 
KUN Lübel . 2.2.2222 uee0e. 170 178 em 232 214 167 212 a 
KIN, Bremen .--- 2200020: 482 a 449 472 rn ut a 488 (3 
XIV. Hamburg. » >: He 0n 1851; 1768 2085 1840 1879 1842 1908, 1881 1809. 1822 1997 
Kin. ElfafjeLothringen - - - - + - 4400 3866 4459 4146 4053 3917 3088 A072 3747 3875 3608 4170 47806 


% ‚s 1 [TIP FD 
Deutſches Reich |163961 144221 160410 147684 152537 145571 153971 155595 147606 133356 148310 167042 1820 264 








” 








u 2) %) Hierunter je 1 Kind untenutlechen Geſchlechts 


EHefchliehungen, Geburten umd Sterbefälle im Deutfchen Meih im Jahre 1800, I. 27 


IN. B. Die männlichen und weiblichen Geborenen im Jahre 1590 
nad Staaten und Landestheilen und nah Monaten. 



































Staaten Zahl der männliden und weiblihen Geberenen im Romat 
= — — — 
Landestheile. Ianwar. Februar. | März. | April. Mai. | Iamt, Juli. 
l 
1. Preußen. | i | | 
; M.| 3778 3408 3506 3226) 3305 3194 3464 3631, 3612) 3313 3538 41951 
Provinz Dfipreufen ....... ®.| 3699 3242 3335 2979 3161| 3040 3304 3348 3320 3068 3326 39 445 
M.| 3030 2649 2617 2564 2642 2496 2648 2816 2675 2559 2831 32 667 
n Belprußen. ...... ®.| 2329 2344 2599 2308 2391 2304 2400| 2648 2485 2282 2760 30 394 
Sudt Berli M.| 2370 2046 22368 2217 2248) 2162 2208| 2198 1986 2047) 2292 26 291 
* a ®.| 2215 1977 2066| 2007 2049 1971) 2166) 2076 1828 * 2182 24 790 
M.| 4377 3754 4169 3811 3911) 3738 3055 3987) 3902 3768| 4918 48 082 
Provinz Brandendung . . . . . - ®.| 4132 3608 3938 3615 3781 3598 3764 3648 3771 3385 8770 45455 
M.| 2689 2264 2402 2356 2467 2276 2417| 2545 2508 2254 2336 29 376 
n Pommm ........ ®.| 2540 2113 2413) 2192) 2181 2252 2350 2349 2452 2105) 2259 27 787 
Bf M.| 3572 3187 3965 2954 2905| 2771) 3150) 3886 3507) 3150 3452 38 946 
a u ER En 2 2 W.| 3429 2832 3036 2836 2879 2551 2887 3170 178 2895 3155 36 335 
| Sctef M.| 7616 658 7190 6748 7 7138 7623 7758 7392 6646 7080 86 827 
Sdgleſien ........ W.) 7246 6072 6812 6189 6934 6507 7215 7169 6980 680 6752 81 686 
F M.| 4673 3872 4351 3895 4125 4164 4283 4207 4101 3655 4329 50 650 
" Alan nen ®| 4271 3911, 4181) 3790 3998| 3844 8977 A067 3061 3504 Aal 48 148 
. M.| 1848 1694 1843 1706 1722 1669 1786 1780 1721 1560 1684 0 776 
„ Goletwig-Holflein. | W.| 1641 1521| 1749 1783 1675 1560 1673 1721 1588 1464 1554 19 670 
M.| 3527, 3143) 3460. 3217 3225 3060 3185 3344 3976 2839 3051 38 915 
m Dannover ....... W.| 3220. 2980 3363 3026 3090 2894 3005 3201 3131 2684 2891 36 749 
Beftfat M.| 4291, 4003 4516 4208| 4073 3745 3972 4133 3751 3492 8917 48 558 
“ KEIM as er M| 4051 3821) 4331) 3057 3746 3484 3804 3775 3516 3088 3654 45468 
Heffen-Naif M.| 2453 2195 2497 2250 2276 21 2250 2140. 2187 1959 2357 27 173 
" ale ——— W.) 2233 2005 2341 2154 2223 2154 2187 2142 2087 1856 2081 25 766 
Abeinland M.| 5076 7392 8391| 7662 7815 7134 7557 7728 6627 6389 7382 90 723 
" EZ ®| 7643, 7306| 8014 7349 7150 6777 6982 7065 6575 6192 6837 85 678 
| vo Ta re 8 898 7838 75 Bi 1011 
Hohemollem ..... ...* —83 “oe ee oa 97 
‚ — lo. — — —— 
Königreih Preußen M.| 5240 46204 50583 46897| 48056 45854 43585 49324 47556 43704 48487 33866 581 946 
8 FERBER | 38.| 49174, 43806) 49216 44158 45222) 43019 45853 46657 44008 40942) 45420, 50970. 548 345 
— ———— SET. von j | — 'i 
n. Bayern. | | | 
r 3115 2565 2953, 2634 2855 2633 2590 2675 2517 2245 2630| 2971 32683 
Die 3 Reg -Vez. Branfın . . 4 2520 2395 2512 2586 2682 260 697 2535 2450 2070 2478 202 30855 
z 5246 44566 IR 4833 5143 4701 5158 4910 4645 4105 4559 4904 58 053 
uebriges Bayern z.d. Rh. .... | 4948 4242 4000) 4555 4885 4435 AN37 4670 4847 BU66 AUT 4764, 54598 


1244 1168 1227 1m 1067) 1047. 1110 1158 1050 908 9” 1153 1342 
1128 101% 109° 1091 1068 335 1049 1069 1017 309 90 1116 12318 


= Bere ES 


9604 8290 9361 8578 9065 8381 DIR 8752 215 7258 8188 9118 103978 
8896 7649 8611 8232, 80 79 8573 8272 7704 6745 7450 848 97506 


7 


=] 


t 


wl 6234 5305 6060 5587 5 138 60 6182 5664 4910 57388 6 70 620 


M.| 3244 2931 3170 3003 3086 2951 3032. 3035 2692 2322 2715 3186 35367 


en = Br ® 8 rar .n - - R ‚ * - 
IM. Königreich Sadien .... [% 56 5557 6323 5979 6533 6481 rn 6544 6149 3327 ll 750 
MW] 3004 2752 3072 2803: 2973 26860 2915 2005 2608 2327 2536 3032 3379 


v. Baden M.| 2639, 2204 2548 2224 2341 2210) 2322 22693 2084. 18306 2195 2451, 27248 
ee ee W) 2424. 2114 2513: 2103: 2198, 2084 2258 2223 1086 1722 1988 2206 25004 
Y. Seffen M.| 1481: 1266, 1508| 1338 136% 1294 1415 1336 1208 1066 1267, 15061 16044 
u 1 1 Fl DE SD 25 22.20 8 DE 35 22 38. WW] 136 1240 137% 1263. 1324 1921 1266 19278 1214 1007, 1175) 1308, 151165 


1,4* 


1. 28 Eteichliekungen, Geburten und Sterbeſalle im Deutſchen Reich im Jahre 1890. 
Noch: IV.B. Die männlihen und weiblihen Geborenen im Jahre 1890 nah Staaten und Zamdbeötheilen umd nad Momaten. — Schluß. 














Staaten Zabi ber männliden unb weibliden Geborenen im Monat 





unb | N | 
Landestheile. Yannar. Geöruer.| März. | Mpeit. | Sei. | Suni. | Dur [unge een. | Oleker.| „u, | vie. 


748) 752 
696 677 


40 518 
REGEN 7 | 440 441 
. 127 13 
IX, Medlenburg-Strelig . . . | m, 131) 180) 
X. Oldenburg. 

374 385 


Herzogthum Didenburg . .. - - - ; : 370 334 


| 45 57 
Fürftenthum Bübek ... 2... si 9 


2 68 49 
———4 54 42 

















487 401 495 
5 4 467 





Grofiherzogthum Oldenburg [$: 


M. 590 608 
BIN} 569 


X. Braunfchweig . en 
M. 3738 345 
W 
Mm 


il. Sadfjen-Meiningen ... [ sı0 307 


Xu. Sachfen-Altenburg . . . . [$ 02 37 


m | sis 282 
KV. Sachjen-Goburg Gotha . | 1 | 297 35 


! Ei 4m 
er a $ 407 375 





| 6 0 
xu. Sawarzburg · Sondersh. | | Kr 


Mm 135 120 
X. Schwarzburg-Rudolftadt [ 121 113 


xvm. Walded 22222000. —— 3 3— 
* u | 


ap 
i ; 138| 138) 
XIX. Neuß älterer Linie... 1 ar 100. 109 


i 200 AR 
xx. Reuß jüngerer Linie . . | | 199 178 


1 | Fr De 7" 69 z 37 51, 
. X. Schaumburgtippe .. . ; 4 42 48 | 31 55 


z | 133 137 139 50 n) 23 2362 
ZUR Lippe. .......... g 10 14 116 ; 35 25 


m| 9 3 12 m ss 109 197 
TE ER nn na ann I 8 107 3 39 eh 


| a2 3 239 229 284 4 : 207 2 222 2 
KUN. Bremen... 2.00... | 20 EIT meer 2 7 Te 7 Te —2 020 
1 963 9 a 1017 22 00 m 094 1081 
IM. Sambung . ........ | 888 86 so 9 A 


' | | 
| 2287 ı: 2152 2130 205% 2002 1905| 1696| 1839 9143 
XXVI. Elfahstothringen -. -- Im | alıı 186 19441098 1865 1081 1849 1770 2036 


Geihtiefungen, Geburten und Eterbrfälle im Deutſchen Reich im Jahre 1890. 1. 29 


IV, 6, Die Lebendgeborenen überhaupt im Jahre 1890 
nah Staaten und Landestheilen und nah Monaten. 














| Staaten Zahl der Behenngeharendn im Monat 

















































| u ae Er a ei ZA Im Yabhre 
N . | i 1890, 

| Landestheile. Ianusr. | Februar. März. | April. | Mai | Juni. | Zuf, | Musa. | Ouhen. weh. | ymbe 
I. Preußen. | | | 

Provinz Ofipreußen oo 2220 un. a2 6414| 6601| 5978 6235 6092 6541 6764 6727 6177 6643 7414| 78.650 
"„  Welpreußen 2222200: 5634| 4814 5091) 4661| 4830 4624 4957 5284 4993 4686 5413 5918 60835 

Stadt Berlin, vo ueeenreer ee 4437 3911) 4199 4102 4177 1009 4245 4147| 3654| 3007) 4346 4430) 49573 

Provinz Brandenburg ©... 2.0... 8170) 7065| 7781 7142] 744 7116 7478 7577) 7413 6889| 7682 8390) 90197 
"m  Pommem 22 ...... 5098 4216 A664 4326 4499 4385 4631 4758 4841| 4226 4461) 5322) 55357 
Pa 6753 5823) 6085 5607) 5506 5161) 5865 6406 6548 5853 642 65 7295 
„  Säldien ...... v22.] 14235 12142) 18457) 19445) 18665 13 187 14374 14457 13938 12599 18554 14597) 162 450° 
WERE —— 8640 7524| 8192) 7414 7758 7762 8027 8102 7817 6899 B186 9204 95525 
u Ehlrawig-dulfiein —— 3358 3039| 3478, 3313 3276 3141 3335 3401 3206 2921| 3110 3515 39099 
w  Dannonet ........-. 6503501 6576 6043 60 57 5955 6552 6212 5390 5733 6698 73036 
J. Weſtfalen ........ 8042 7536. 8571 7898| 7854 7016 7545 7691| 70860 6362 7336 8438 91105 
= eben Naffau . 2222... 4510 4065 A666 4238) 4342 4256 4306 4149 4073 3678 4190 4628 51101 
m beinlamd. 222222.» 15142 14179 15892 14524 14467 13450, 14096 14332) 13014 12139 13638 15638 170561 

Sohenzollem 222 un ernennen 182 0 150 163 1 1 1 10 154 160 1955 





97758 86779 95366. 87864] 90059] 36046 91543. 93584 89693] 81786 907191101125 1.092.922 


Königreih Preußen 








Il. Bayern. | | | | | 
Die 3 Meg Bez. Branfen . 2.2... 5718 4775 5588 5081| 5351 5036 5404 5051) 4767| 4156| 499 5361) 61164 
Uebriges Bayern rechte ded Rheine 9874 9776 9120 9769 8871 9723 9327 8746 7730| 8371 9408 109318 
Bayern Kine bed Aheine (My. Pal) . | 2275 2100 2284 2ili) 2050 1906 2085 2158 1008 1644| 1830 Dis 24505 








‘ | 
17867) 15428 17508 16262 17179 15815 17292 16536) 15501. 18550) 15125 16084) 195.047 


| | 


Königreih Bayern 











I. Königreih Sahfen....... 12318) 10449) 11928) 11151) 12104 12271 12400 12338| 11405 9839 11431| 12945 140 514 
W. Württemberg 22202... 6069 5462 6045 6618 5664 547 5768 550% 5144 4490 50T 6000 66 780 
V. Baden ....... ——— 4928 4216 4917 4220 4436 4159 4452 4369 3964 3473| 3972 4000 51708 
vi. OHefſfen.. .... 2717 2418 2765, 2488) 2576 2439 2612 2525 2336 1991) 2343 2707 30000 
v1, Medlenburg- Schwerin . 1493 1232 1363 1301) 1390 1375 1452 1597 1545 1327) 1400 1586 17061 
vn. Sachjens Weimar ....... ss 854 957 8 8 NM I BT 80 740 849 1005 10665 
IX. Medlenburg-Strelig . 2 229 25 215 260 247 2580 209 eh 241 271 2956 
X. Oldenburg. | | | | 
b gthum Oldenburg. 2.20... = KT 730 688 808 710 Th 788 724 644 702 79 5 
ärhenthum 11]: De 1 279 108 114 92 107 104 81 101 LE ee es (1) ae EFT 


136 123 115 126) 15 85 109 116 127 100 97 19) 1376 


104 932 1112 1048 920 84 030 95 952 MIT] 860 1018 11476 
I 


no Birken nn 
__ Geoßbergogtäum Oldenburg 


1218 1105 1142 1132 1165 1198 1092 1080) 1117 1964 18751 





XI. Braunfhweig - ........ 1233 1112 
IN. Sacfen- Meiningen . . . . .. ats 577 663 608 663 ki re 660 a 660 704 7374 
A, Sadıfen-Altenburg ... . . - 620 578 bh 690 an 337 600 545 474 637 610 6783 


ce 544 625 808 a an an de 460 5349 601 68630 
BB 7641 863 764 792 764 8410 801 772 a A 932 yo 
233 218 2 189 1 1897 177 199 92 208 189 220 2501 
se 240 260 246 249 228 230 N 2 203 220 ME 2902 
170 157 ee 1460 152 154 149 1758 110 152 150 1301 
oo 200 227 186 223 2385 222 245 1960 190 242 27826588 


X, Sahjen-Eoburg-Gotha . . . 
IV. Bußeli... 20020002. 
ir. Schwarzburg-Sondershaufen.. 
x, Schwarzburg-Rudolitadt . . . 
I Waldel .. 2.222200 








XIX. Neu älterer Linie. ..... 
XXx. Reuß jüngerer Linie... .. 426 3 395 370 he 364 414 396 401 50 4741 
X, Schaumburgefippe . . . . - - 119 104 122 100 31 216 104 122 119 104 as 106 1255 
ZI. Lippe -. rer 0000. 322 195 276 237 272 248 2040 456587 Bl 465 46% 4335 
KIM. Lübel . 22H Here 173, 15 2190 200 226 180 22 207, 154 202 108 2 2390 
NEW, Bremen 2.222 * a Aa een 446 410 eh. 5 
IV. Hamburg. 1705 1714 1972 1785 1895 1797. 1830 1830 1746, 1765 1557 1998 21856 
X. Elfafetothringen ....... 4223 3741 4314 4013 3990 37 3857 3012 3617 3252 3472 ua 46 189 


Deutfches Reich |15788% 139 112 154867 142602 147442 140868 149297 150920 143069 128774 143280 161 114.1 759 253 





1.30 EHeichliehungen, Geburten und Eterbefälle im Deutichen Weich im Jahre 1690. 


WB. Die männlichen und weiblichen Lebendgeborenen im Jahre 1890 
nah Staaten und Landestheilen und nah Monaten. 









Staaten Zahl der männltichen und mweibliden Vebenpgeberenen im Monat 
unb 


Zandestheile. Januar. detwan | ze Ditober. „Wr 








l. Preufen. | | | 
; 3618 3282 3367 3093 3174 3073 335 3504 3493 3190 3408 38% 40376 
Provinz Oftpreußen „0... - 3506 3132 3234 2885 3061 2959 3196 30 3234 2978 32m 3580) 38.274 
203 2538 2515 2443. 26 2380 2554 2712 2561 26h 2732 3012 31354 

Weſtpreuhen .....-. 2731 2276 2506 2218 2414 2244 2403 2572 2412 228 2681 2m 29481 

s 2297 1983 2187 2148 2168 2089 2183 2121 1875 1065 2227 2281 2549 
Stadt Berlin... nr... 2140 1928 2012 1959 2009 1920 2112 2086 1779 1922 2119 228 24 144 


4192) 3590 3979 3655 3754 3613 38% 3843 3767 3623 4042 4903 46176 
3978| 3475 3802 3487 3070 3503 3659 3734 3040 3200 SM 4097] 43981 


2578 2179) 2313. 2266 2377 2197 2344 2469 2434 2180 2205 2745 98351 
2450 2037, 2351| 2060 2122. 2188 2287, 2259 2407 2046 2196 2573, 27 006 


3437 3065 3146 2841, 28 2UR0 3052 3300 3486 3042 3334 3453 37597 
3316 2758 2939 2766 2785 2451, 2813 3106 3112 281 S0s0 3381| 35357 


7282 6281 6871 6468 6976 6880 7369 7501 7130 6414 6625 TA 43432 
6953, 3661 6556 5977 6669 6307 TOO CE 6 EI 6 TIER 79018 
j I 


4438 3737 4198 3735 3965 4031 4141 4145 3982 3517 4170 4717 45820. 


4152 3787 3994 3679 3793 3731) 3686 30 38 3382 4016 4457 4 


1773 1558 1786 1636 1648 1613 1717 1719 1666 1510, 1624 1760 20018 


1585, 1451, 1692 1677, 1628 1528 1618 1682, 1540 1411 1486 1747) 19075) 


3376, 3004 3321 3106, 3105 2938 3057 3239 3168 2722 2921 344% 37394 
3127 2897 3255 2937) 2930 2510, 2928. 3113 3049 2398 23s12 3186 35 642 


I 
4117) 3842) 4365 A068 3944 3627) 3855 4009 3649 3363: 3805 All) 46955 
3925 3694 4206 3830 3640 3384 3690 3682 3437) 2999 3531 4127) 44150 


1 
2357| 2112) 2396 21583 2192 2180 2176 2068 2102 1880 2171 92355 96 12 
2153| 1953 2270, 2085 2150 2076 2130 2081. 1971 1798, 2019 2273 94959, 


7768 7113 8110 738 7510. 6501 7301 745% 059% 6132 7084| 8102 87470 


Provinz Brandenburg ... +++ 


uw  Pommem 2.222020. 





„ Chin ..:+:+::- 
| „  Scleswig-Holftein . . . - 
Gannover are ee- 


| vw Wellen . 222222. 


v  GHellemRafiaun ...... 





IN Rheinland... .. .. 7374 7060 7782, 7196 948 6559 6795 6874 6420 6007 GE 7536, 830 
96 74 97 a3 75 76 a0 31 70 76 8 Fr 
‚Hohenzollern... . . . . or ss na eo erh ke re m 965 


Königreih Preußen 


50252. 44362 48651) 45098 46224 44268 46049 48172 45969 42105 46679, 51764, 560 513) 
47476 42417 46710 42770 43835 41778 44594 45412 43724 39681 44040 49361. 581 803 
— = _ een — 1 5 | 


— — — — — — — — — — — — — — — 


ES ES ER ER ES ES ES ES EB ES EB EB 








j | l 

N. Bayern. | | h | 
N R N (1 ß 3 r J 5 3 TE 

Die 3 Reg-Bez. Franlen. . . . . | 2983 2460| 2859 2535 2755 25501 2796 2582 2424 2159 2536 2852 31 496, 





2730 2315| 2720 2406 2596 2436 2608, 2469 2343 1907 2388: 2500 DI 668 


[R 
W. 

M.| 5076 4432, 5005 4095. 4886 4541 5003 A775 4505 3861 4410 4844 56235 
uebriges Bayern t. d. DB... [® 4798 A121, 4771 4426 4788, 4380 4720 4552 4239 3769 3061, 4615 53083 
[3 
8 


| | 
190 1121, 1177 1062 1026 1008 1070 1121 1005 a 932 1096 12699 


Bayern l. d. Mb. (Reg Bar. Pfalz) 1085, 979 1057 1049 1088 598 1025 1037 983 778 878 1069 II an 
9254. 8013. 9041. 8292 8767 8009 B800 8478 7937 691 7898 6701 100480 
8613 7415 8557, 7970 8412 776 8358 ROSN 7554, 6539 7227 H198 94617 
= — — — - I — ng 


Nönigreih Bayern | 2 








ur. ‚| 6285 5333 6058 5741 6274 6256, 6347 69338: 5908 5075 5876 6609 72095 
un. Königreih Sachen .. .. | m.| 6033 5116 5870 5410, 5830, 5955 6033: GO 5407: 4704 5555| 6336 68419 

I 

| M.| 3112, 2800 3002 2893 2971 2831 29T 20 2599 2238 269 F001 34036 
W. Bärttemberg .. .. ..... (# 2957 2659, 2963, 2720 2803 2606 2841 2898 24h 2252 2453 2R 32744 
u M.| 2563 2141 2470 2156 2284 2150 2253 2199 20M 1780 2047 2372 26433 

. rerrerreeM| 2805 2075 2447 2064 2152 2029 2199 2175 1940 GM 1995 2228 25283 


n Heflen MI 1419 1235 146 12367. 1305 1959 1373 1285 1161 1096 19203 1446 15398 
1:2 a W.l 12985 1198 1319, 1216, 32712 1187 198238 1943 1175 so 1140. 13511 14602 


und 


— — 
| Staaten 
| Landestheile. 


vn, Medlenburg-Schwerin . [ 


vn. Sachien-Weimar = 
IX. Medienburg-Strelig . J 
X. Oldenburg. 

m. 
Herzogthum Oldenburg...» - [ m 
Fürſtenthum Lũbech ... +... I; 

2 Birtenfelb ou... —8 


M. 
m. 


Ehehhlichumgen, Srburten und Sterbefälle in Deutſchen Weich im Jahre 1890, 
Roh: IV.D. Die männlihen und weibliden Lebendgeborenen im Jahre 1590 nad Staaten und Laudestheilen und nad Monaten. — Schluft. 





Zahl ber männtiden und weiblichen Lebenpgeborenen im Monat 


1.31 








Januar, 











X. Braunſchweig . ..- - 8. 
A. Sachſen ⸗ Weiningen . . [8 
A. Sacfen-Altenburg . . - [® 
XV. Sadien-Coburg-Gothe . [8 
MW. Unbalt.....2:... [ = 


xn. Schwarzburg« Sondersh. | I 
AH. Schwarzburg · Rubolftadt [ = 


AM Waldek 2.2.2200. = 
NIX. Reuß älterer Linie . . . [IT 
IX. Reutz jüngerer Linie . . [® 

| 20. Shaumburgtippe - | R 
ek .......... = 

NEL Libed.......... = 

SUN. Bremen 222.2... = 
KIV. Hambura......... = 
Kar. Elfafetothringen . ... | 


M. 





58 
6, 


179 
143 
89 
84 


237 
234, 


932 
563 
2192 
2031, 





Februar. Därz. 








| April. | 











| ) 
600 706 678 
632 687 628 
452 510 440 
“02 443 432 
104 136 119 
1235 119 9 
350 A 4 
330 435 379 
10 54 54 
3 64 60 
65 66 13 
58 60 63 
55 546 
47 59 508 
I 1 
564 586 57 
Mu 5 581 
237 384 319 
280 329 269 
289 302 284 
Be 271 
an 347 322 
24 278 266 
376 447 379 
58 416 385) 
117. 139 95 
101 120 a4 
127 137) 133 
13 123 113) 
83 9 
74 96 
113 123 100 
m 105 56 
209 207 162 
14 1 N 208 
5 69 58 
53 53 42 
107139 1831 
3137 106 
6 105 109 
114 ” 
203 264 234 
als 238 205 
879 1032 goH 
335 940 80 
1931 2184 2072 


1810 2130 1941 









67 
79, 
131) 
9 
196, 
193, 
39 
42 
137 
185 
120 
106 
217 
242 
244 
879 
2048 
1861 


oi 293 71 186 79159 73190 75656 72559 
Deutiges Reich I 16.593 67926 75708 69 412 71786 69329 


— — — 
Mai, | Yun, | Dali, Auguſt. 








Ep 
















Nor De 







































1890, | 
temter. Otte. voember. jember. | 
| 
m 716 835 Bl FA 16 8 8 766) 
ss Te Tu 6 7 820 
0 4 446 419 376 457 5 555% 
a 45 MM 386 36 392 479 5095 
123 124 is2 137 Un eh 154 
MM m m 7 122 14 
1 
373 356 390 352 338 377 392 4622 
316 361 348 342 306 8325 300 4337 
so 360 82 41 48 54 594 
sa ae 12 an 547 
“oo eo Te 68 44 6 ı 710 
42 48 m an 47 53 ©” 666 
a a a 5 482 A 807 59 
400 45 5 420 5060 st 
5 hr 58 = 7.088 
5 5 5 5 Cr 65 
ss 327 324 318 264 322 358 3906 
2 ee em re 3 
soo 1 0 a 30 310 3477 
261 270 2899 249 2360 8 305 3316 
273 0 ee 24 2 30 35 
v3 20 2 0 29 260 2990| 3255 
3977| 421 412 408 384 397, 479 40938 
37 4 3 a 4 
106 88 10% 115 107 100° 108 1995 
m 80 97 108 06 89 121 1206 
118) 128 127) 110 108 119 128 1509 
110 102 121) 121 95 101 183 1393 
74 5 m 3 65 64 75 960 
m he ha eo 
138 100 186 108 95 19 140 1398 
4 m 9 9 1 1288 
19% 204 205 2 16 192 260 2414 
m 210 191 190 189 157% 242 2397 
s 0 68 684 62 317 51 652 
I “ 06 52 si 5 633 
17 1 0 2 
11 185 221 264 2238 200 224 2002 
2 10 0 79 1 124 1225 
ss 112 99 75 107 ss 11 1165 
2m 213 ae 242 2706 
ss a7 BT Hr ee a 223 2612 
RI 11 230 
BR 9 DS 10626 
1973) 1927, 2053, 1830 1632. 1752 2065, 23659 
1817. 1930: 1899 1787) 1620 1790 1974 22540 


16499 17460 73318 66222 73688. 82613 903045 
12198 73460 69751 62552 69392) 78501, 836208 





Eheſchlieſungen, Geburten uud Sterbefälle im Deutſchen Hei im Jahre 1890. 


WW. E. Die Zodtgeborenen überhaupt im Jahre 1890 
nah Staaten und Zandestheilen und nah Monaten. 








Staaten 
unb 


Landestheile. 


—E— — 
obi preufen 
- Weitpreußen 
Stadt Berlin 
Provinz Brandenburg 

Ponmern 


Pe Er Er Er Br Zr 


werten ereer 


ser Tre ree 
. ee 
u... 

za ereer 
er teree re 
........ 
„or * 


Pe ee Er 


I. Bayern. 
Die 3 Reg.Vez. Aranfen . 
Uebriges Bayerm reits des Rheins . . 
Bayern Tinte tes Rheins (Rd. Prag) 
— —Aoͤnigreich Bayern 

1. Königreich Sachſen 


„a...“ 


De 


De 


Yl. Medlenburg- Schwerin .... 
VI. Sadjen:Weimar 
IX, Medlenburg.Strelig 
X, Oldenburg. 
Herzoptbum Oldenburg... 222... 
Fürktenttum Lübeckr.. nnn 
" Birkenfeld 
Grofiberzogtbum Oldenburg 
X. Braunichweig 
xl. Sachſen⸗Meiningen 
xl. Sadjfen-Altenburg. . . .- - - 
N, Sachjen-Eoburg-Gotha . . . . 
x, Anhalt 
il. Schwarzburg-Sonderöhaufen . 
x. Schwarzburg-Rudolftadtt ... 
rl. Walde 
XIX. Neuh älterer Linie 
AN. Heuß jüngerer Linie 
NL Schaumburg-2ippe 
XxI. Lippe 
NA Lübeck 
XIV. Bremen 
XXV. Hamburg 
XXV. Ellaf-Lothringen 


Deutihes Reich 


Pe re er — 
ern. 
Tr terleerırTern. 
ner Trennen 
De u a u er 


Todtgeborene Anaben 
Todtgeborene Mädchen 


soerer en. 


Zahl der Tebtgeberenen im Monat 





Jeuuat. Februat. Mär. April | Mai, | Juni. | Iufi, | ungut. | Sr 
! | | 


tember, 


Ne · 


216 
178 
128 
301 
136 
184 
474 
264 
128 
209 
215 
148 
481 
2 


3089 3711 





| Oftsber.. veiiber. jember. 


37969 





184 
275 
89 
548 





i 


ar 2174 
209 3273 
104) 990 
615 6487 




















1 

5 

17 

13 

| ac 
9 51 63 

1236 190 130 


11 
56 


10 

55 
183 133 124 

6078 5052 5095 4683 


Gefammtzahl der Todtgeborenen nach dem Gefchlecht getrennt: 
3362 2589 3134 2561 2926 2647 2643) 2666 2584 
2691| 2220 240% 2221) 2169 2036 2031 2009 1951) 


13 
56 
123 


2015 


1.2.3) Hierunter je ein Himb unlenntliden Geidbtetts. 


423 
174 
136 
9 
55 


19 
21 
32 

7 


2566| 2775 3332 


2257| 


534 5147 
215 2309 
147 1446 
106° 1159 


140 


A674 467524537 24582 5030 59262264011 


34 403 


2596 236605 





Cheſchleechungen, Geburten umb Gterbefälle im Deutichen Rech im Jahre 1890. 


WR. Die ehelich Geborenen überhaupt im Yahre 1990 
nad Stanten und Lanbestheilen und nad Monaten. 













1.33 





























































\ 

er gr | | Bapı we ah — im Monat Pe 
Landestheile. Gonna. detciat Mär. | April. | Mal. | Sum | Dal | Muguft. , Pr | Oftober — a — 
[ 1 
1. Preußen. | | | | | [ | 
Proving Oflpreufen .......... 6523) 5706 6049 5496 5681| 5570, 6088 6437 6387| 5914 6253| 6909 73.007 
vw MWelpreufen. oc. n. 5365 4529 4734 4448 4634 4395 4690 5130 4819 4535 5205 5621) 59106 
Stadt Berlin. ........... 4002 3463| 3738| 3660 3776 3629) 3843| 3815 3318| 3545| 3954| 4020 44763 
Provinz Brandenburg . ». > 4... - 7545 #565 7211) 6613 6876 6639) 7007 7164 692 6572] 7218| 7834 84172 
„ Bommem „2220er nn. 4626) 3874 4247 3078| 4128 4056 428 4444 45] 3996| 4086| 4872] 51018 
ER 1) EEE RER 6537 55% 5810 5349 5337 4950) 5635| 6163 6404 5761 6256 6616 70328 
u“  Schleflem . neuen n nn 13175 11194) 12381, 11643 12716, 12177, 13414| 13547 12950) 11942 12592) 13507, 151238 
Pe > 7 77 Ve ER s0n9 6978 7596 6968 7977 7259 7552 TECH 7405 6551| 7739 8540 89607 
„  Schleewig-Holflein....... 3147) 2865 3257) 3128 3109 2947| 3131| 3220| 3080) 2768 295% 3269 36820 
J Sannever .......... 6269 5717 6346 5622 5795 5550 5785 Gl 6017 5146 5525| 6372 70500) 
wm Weſtfalen none Ss106 7610 8572) 7958 7603 7020 7567| 7742; 7082 6459 7384 3494 91597 
. Dein Naffe .. 22.2... 4346 3927 4548 4120) 4231 4199 419% 4039 4009 3631| 4100 450% 49778 
Rheinland. ........ 15084 14173) 15755 14456 14376 153554 13976 14360 12966 12188 18663 15557 169971) 
Hohenzelem cn . Se iss 1a 1 A 182 180 1 1 1 147 15 1846 
ver Königreih Preußen | 92959 82258. 90405| BITAH 85684) 81867 87294 90048. 86026) 79054| 87076 963001042 751 
II. Bayern. | | | | | | | 

Die 3 Reg -Bez. Frauken 2... 5050 4211 4964 4447) 4797| 4514 4850 4473 4301) 3755 4465) 4705 54539 
Uebriges Bayern reits bed Mheins .. | 8428 TR 6319 78860 8476 77601 8385 8128 7585 6733 7350| 8195 94454 
Bapern lintd des Rheins (Kbi. Pfalz) | 2214 2025 2167 2067 1098 1861) 2008| 2102 1941) 1621) 1810 2158] 23962 
Königreich Bayern | 15692 13444 15446 14400, 15271 14135, 15238) 14698 13827) 12109) 13634, 15054, 172948 
u. Königreich Sahien. . . - - - 11100 9382 10731) 10186 11041 1114| 11272, 11304 104101 9098 10455 11715) 197 798 
W, Württemberg --. 2...» - 5642. 5080 5579) 5193 5438 5100) 5376) 5463 4770 4247 4743 5547 62178 
VE nee 4590, 3952) 4573) 3066) 4144 3958 4234, 4151, 3747 8296 3790 4352| 48753 
1 1 Rap) 7 256 226 2661 2888 Dahl 2338 2486 2430 2253| 1980 2268| 2638| 28741 
vu. Medlenburg Schwerin . 1328, 1080, 1219) 1196) 1264) 1241 1305, 15091 139821219 1278| 1410X1915458 
\m. Sadjen- Weimar... .....- m a 886 811 826 860 6840 6823 762 705 TA 4 9937 
IX. MedlenburgStrelig . . - - - ae 186 ne 227 234 255 E26 

X. Oldenburg. | ' | | 
Herzegthum Dldenburg. . .. . ... sıı 728 880 7899 716 682 700 734 729 688 700 778 66814 
— JJ 31 73 9 100 9 9 70 9 77 87 100 1053 
— Birkenfeld. 185 199 109 17 NE BT 110 1 1 3 9 1 11 1858 
Großherzogtum Didenburg | 1027 92m 1098 1016 00 7 Hl BI MH BE SB 9 1132 
X, Braunfhweig . 22... 1121, 1017) 1045| 1026 1035, 1071 1124 1115 1006, 1010 1042 1169) 12 779 
X, SachjensWeiningen ..... . 2 607 552 612 372 ee 442 332 6383 68834 
Im. Sachfen⸗Altenburg . . ... 55 559 534 50 540 a 800 5850 58150 4506 403 563 6201 
XV, SadiemEoburg-Gothe ... . . 55 403 572 849 541 a 4 600 60 
AV. Anhalt ........ oT Te 734 789 710 703 Ta 712 Ta 878 9 180 
in. Schwargburg-Sonderähanfen . 217 00 231 1801 174 159 171 14206 197 178, 212, 2345 
N. Schwarzburg-Rudolftadt . 2410 0 247 m 229 200 2 25 2 197 200 240 26864 
Kr Walde . 2222222 2n. 168, 146159 177 145 15 1 1 147 1810 
XIX. Heui älterer Linie... ... 192 10 210 1798 229 9%3 9219 9233 180° 187 40 2 2540 
X. Reuß jüngerer Linie ..... Ba en 344 385 a 301 30 BT 46550 4346 
x. Schanmburgetippe ....... 15 m ae oe 1160 or 65 98 1247 
SEN Bye u ee si 102 26 230 22 20 20 4566 5 50 A 4266 
IR Bübed onen. 163 161, 208 189209 168 210 106 151 197100 20 2246 
SUN, Bremen oo . . 453 412 A a 444 4050 419 A 4020 400 ie 5 1608 
NV. Samburg. 2222222. 1646, 1571. 1790, 1604 1676, 1658 1695 1638 16% 1641 1692 1790 20071 
Km. Elfaptothringem . ...... 4013, 3513) 4094. 3820, 3682 3631) 3661) 3790 2478| 3138 3324| 38IR 43902 


Deutfches eich [147653 120698 144551 133955 136233 132401 140295 143013 135 178 122726 195715 1511401 634 592 


= 1,9) 3) Hierunter je 1 Sind unkemmtlichen Geſchlechts. 


Blerteljaheötette zur @tatifit bes Dewtfcher Meihe. 1. Tabrgeng crauen Erſtee Bft. 








1. 3 


1. 34 Sheihliefungen, Geburten und Gterkefälle im Deutſchen Reich im Jahre 1890, 


IV. 6. Die männlichen und weiblichen ehelich Geborenen im Jahre 1590 
nad Staaten und Lanbestheilen und nah Monaten. 











Staaten Zahl der männliden und weiblichen ebelich Geborenen im Monat 
und . — = u > ie — 
Landestheile. dauni. Juti. Augun. Ih. Onuober. 
. Preufen. | | | | 
j M.| 3316 2927) 3106 2857) 2897) 2835 3131 3346 3329 3079 3231, 3584 37640 
Provinz Ofpußen ...... [8 3207 2779) 2941 2639) 2784 2735 2957. 3091 305% 2885: 3022 33m, 35367 
Weftpreußen M.| 2779 2400 2372 2344) 2442 2206 2448 2035 2404 2390 2631 2860 30111 
" ran a LH A E w.| 2587) 2129| 2362 2104 2192) 2099 2242 2405 235 21460 2574 274 2799 
Stadt Beili m.| 2081 1773) 1944 1902) 1973| 1896 1948 1968, 1721 1802 2035, 2029, 23067 
ee re Be ®.| 1921 1690 1794 1758 1803 1735 18956, 1852. 1597) 1743 1919 1981, 21696 
i m.| 3896 3355 3731 3399 3506| 3306 3585 3647| 3516 3459 3785 4086, 43311 
Dein; Brandenburg . .·... (® 3649 3210| 3480 3214) 3370 3243 3499 3517 3419 3113 3433 3798 40801 
Bom .| 2378 1997 2111 2087 2181| 2047 2164 2994 2297 2017 2069 2549 26181 
" ————— wWel 2244 1877) 2136 1891) 1942) 2009 2094 2150 2229 1909 2019 2323 24827 
Bet m.| 3335 2919 3094 2797) 2673 2562 2930 3176 3379 2099 3259 3339 36315 
" WERTEN ®.| 3199, 2608 2786 2622) 2664) 2388 2705 2967) 3085 2762 2997 3277) 34013 
m.| 6733 5807, 6366 6008 6502 6358 6897 7019 6639 6110 6458 6937, 77 694 
Schleſi 
„ ir Eee ®| 6442 5387 6015 5575 6214 5819 6517) 6598 6411 5832. 6134 6470 73344 
Sal m.| 4238, 3465| 3592) 3542) 3732 3801 3026 3994 3782 3352 3954 4385 45991 
wm Badien uno... ®.| 3831, 3513, 3704 3421, 3545| 3458 3626| 3745 3625, 3190) 8785 4166 48616 
i M.| 1666 1475 1661. 1561 1582 1519. 1608, 1640, 1582, 1411, 1547. 1645 18900 
„ Säleswigdolftein. | W.| 1451| 1390 1596 1567| 1520 1428 1523 1589 1446 1352] 1405 1681, 17920 
m.| 3292 2937. 3206 3007 2992| 2848 2973) 3141 3068 2629 2849 3314 36256 
Hannover 
" ea ee w.| 2977 2780| 3140) 2815) 2809| 2702 2812 9015 2949 2517) 2676 3055 34244 
Weftfalen M.| 4186 3899 4380 4090 3965 3648 3863 4037 3660. 3425 3830 4333 47316 
le ®.| 3920 3711) 4199 3868) 3636| 3372] 3704 3705 3422 3034 3554 4161 44281 





Raffau Mm.| 2270 2030 2349 2113| 2146) 2098 2135 2095 20m 1875 2137) 2297 25583 
beſſen Raſſau ...... II) 2007 1888 2194 2016 2085 2031. 2057 2014 1919 1756 1968 2208, 24195 


M.| 7729 7194 8082 7382 7519 68350 7261 7310 66 61 7067 Bl 87478 


wo EN un nee | 7355) 7049 7671 7054 6857 6514 6715) 6850 56T 5399 6596 7466, 82408 
a. 8 72 or 70 74 Th 71 78 945 
ann EN I En { u | a 8 4 68 87 78 76 77 Ta 7 7 Ho 





Königreid) Preuß M | 47997| 42182 46320 43157 44180 42258 44949 46433 44271, 40800] 44923: 49528) 536 998 
nigreih Preußen | u | 449565 40076 44085 40629 41504 39609 42345 43615 41755 38254 42153. 46772, 505 75% 








I I 
u. Bayern. | | | | 

m.| 2670 2176) 2578 2231| 2489) 2302 95001 2296| 2193| 1954 2310 2529, 28228 
Die 3 Reg-Bg, Branten ... W.| 2380] 2035] 2386 2216 2308 2212 2350 2177 210, 1801 2155 217 26.304 


m.| 4338 3764 4253 4102) 4344 4008 4330) 4179 3021) 3472 3880 41 45789 
| 4090 3444) 4062 3784 4132 3752 4055, 3044 3664 3261 3479 3998, 45665 


M.| 1164 1078| 1146 1048 1001| 986 1099 1100 BR6 862 936 1008 12424 
‚ Bayern 1. d. Rh. (Reg Bez. Pfalz) [& 1050 9497| 1021 109 997 875 974 1002 955 759 874 1060, 11588 








ml sıra rois 7977 7376 7834 7296 7859. 7575 7100 6288 7196 7820 80441 
Konigreich Bayern | W 7520 6426| 7469 70% 7437 6839 7379 7193 6727 5821| 6508 7234 88507 





N 1 f 
| M.| 5704. 4810 5466 59239 5737 5717. 5768 580% 5429 4767) 5386 KOM 65860 
‚m. Königreich Sadfen .... | m.| 5396 4572 5265 4947 5304 5387 5504 5496 4951 4331 5069 56x65 61098 


M.| 2919 2620 2835 2708 2766 2679 2742 2755 2438 2126 2445 2834 31865 








‚IM. MBürttemberg . .. .. . . . .. m.| 2723 2460| 2744 2485 2672) 2421 2634| 2710 2339 2121 2298 271s 30818 
1} 

um M.| 2396 2014 2296 2049 2144 2039 14h 2099 1910. 1708 1961 2239 25005 

E ZEXZEZZEZZZZ ®.| 2194| 193% 2275 1917 2000 1919 2086 2052 IM37, 1588 1820 2113 23748 


v1. Heffen ; mM 1343 1146; 1394 1233 12611 11859 1590 1246 A117 998, 1171 1379 14797 
u a BZ | 1241 1119 12387 1155 1224) 1144 1166 1184 1136 932, 1097 1250, 13944 





GEheiliehungen, Geburten und Sterbefälle im Deuiſchen Mei im Jahre 1890, 
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| Staaten I Pr ber männlihen und weibliden chelih Weborenen im Monat 
und — F — — — Im Jahre 
| 2andestheile. Jauuar, Februar. März. | April. | Mai, | Pam. | Zuli, Augeſt, — One A ke * 
| | | i 
vn. Dedienburg-Schwerin . | du 14 
ML, Sachfen-Weimar . .... = 1708 
x. Meeflenburg-Etrelig. . . | R- 1204 
X. Oldenburg. 
Hetzogthum Oldenbutg...... —3 134 
Fürftentgum übel... 2... IE a 
»  Bilenfeld...... [ 5 5. 
Großherzogtbum Oldenburg [R 2 
| X Braunfhweig .. ... 2 6209 
xu. Sacıjen-Deiningen . ... | 3317 
AR. Sadjen-Altenburg . . . . | I 5086 
KIN. Sachfen · Cobutg · Gotha 3 2.009 
Wars) [a pe 
xu. Schwarzburg Sondersh. | Y 1150 
An. Schmarzburg-Aubotfiadt |} 110 | 1293 
A. Walded u... aaa Ss aa a3 3 ss 
ae peu 3 3 u er 
2m um ae [| 18 HE TEE 
u er 
mu. Be m| ım 107 12 128 193 134 100 233 300 Ms 25 Mur 2289 
a a re ee a a A 
‚ZI. Süsed ....... | em 9 7 8 1 1 100 
un. Ban EEEEEELEIIEEEEE 
Mn A et 
mn Oifüechugen [| Done] Hase aan 3 asel arm] name) nen] ınerl 33 
ee Kai | | 
mente nee [AI RE A a a a u man wen men nn uam ars 
i | | 65606 
| 
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I. 36 Epeihliekungen, Seburten und @terbeiälle im Deutschen Weich im Jahre 1890, 


W. U. Die unehelich Geborenen überhaupt im Jahre 1890 
nah Staaten unb Lanbestheilen und nad Monaten. 





Staaten Zahl der — Geborenen im Monat 








und " - . 
Landedtheile. dauuar. Betr. Min, | Ari. | Mi | Juni. | Iuli. Adzun. 1.9 | Oftober, — * 


BD 944 79 664 37 545 467 
493 464 482 99 405 341 306 
5838 5600 598 56 504 39 4 472 
94 797 896 697 I 705 581 
ws 0 5 a9 5 434 433 
4499 491 ı 3 34284 
1687 1464 1630 1465 350, 1431 1095 
a7 80 AR | 749) 05 557 608 
2 280 385) | 2862 9 Bl 
487, 406 477 404 30 390 377 
2336 214 275 209 187, 191 
0 93 25 2% 20) J. 215 182 
635659 652 580 398 
a 0 18 15 1 9 7 


Königreich Brenfen | 8621. 7752 8394 7209 7594 7030 TI 33 6458 5592 











IR Bapern. | 
Die 3 Reg. Bez. Franken 845 749 801 N 679 2 646 550 
Nebriges Kom rechte des Mheind . . 1706) 1600| 1766 | 8 | 1379 6 1410 1238 

Bahern Tinte des Rheine (Mb; Pfalz | 158 155 159 121 126 96 


Königreich Bayern 2809 2504 2726 |: ' 2179 2493, 5 2182 1894 

m Königreich Sachſen 1703 1480| 1661) 1880 91 1515 22: 1403) 1139 
IV, Württemberg 6 603 6 613 531 525 402 
488 361 337 ; 423 262 
. 213 MT 204 08 182 { 169 143 
vVU. Dedlenburg- Schwerin .... 223 200 193 168 188 i 191 162 
vul. Sacien: Weimar 112 103 112 9 B 104 71 6 
IX, Medlenburg-Strelig 36 32 42 ad 5 34 27 


X. Oldenburg. | 
FA egthun Oldenburg 42 30 Ei 35 { 3 28 30 
5 

4 

















enthum Lũbeck 16 13 12 14 
" Birkenfeld 1 10 ’ 


GSroßhetzogthum Sidenburg 54 52 58 3 | 4 3” 
X. Braunſchweig 2 132 1 ma 142 101 
x. Sachfen- Meiningen 103 89 sl 80 71 
61 72 0m 5 53 3 39 
70 77 38 60 57 38 
es 0m n 61 ß 59 
ir. Schwarzburg-Sonderöhaufen . 21 33 18 18 16 15 
‚AM, Schwarzburg · Rudolſtadt a 27 28 4% i 19 
xym. Walded 318 15 410 6 
NN. Heuf älterer Linie 40» in 14 14 | 1 
XX, Neuß jüngerer Linie Fr er 3 a zi 4 
IX, Schaumburg⸗Lippe 9 1 5| 7 4 3 3 
XXI. Lippe Ey] Mi 18 13 “ m" 2 a8 25 
Xu. Lũbect 16 7 3 18 Die 7) ıs ee 51 
AXV, Bremen 29 23 38 36 2 25 26 i 4 3 26 34 
XV. Hamburg 200 no 184 213 le MO 
NA. Elſaß · Lothringen ao3 Bl Bi 326 371 286 322 29 37 979 360 


‚ Deutihes Rei 16306 14523 15829 13729 14304 13170, 13676, 12550 12425 10630 12595 15902 


Gefammtzahl der unehelih Geborenen nad dem Gefchlecht getrennt, 
Unebelih geborene Knaben 8347 7505 8096 7043 7444 6703 7012 65 54 6539 BO 
Unehelich geborene Mädchen 7959. 7015 7733) 66856 6960 6467 6664 6028 6006 5204| KO TR 











Edeicliefungen, Geburten und @terbefäle im Deutichen Wei im Jahre 1890. 1. 37 


N. Die Geftorbenen im Fahre 1890 
nad Staaten und Lanbestbeilen und nah Monaten. 
Y. A. Die Geftorbenen überhaupt. 






Zahl der Gchorbenen (einidl. der Tedtgeberenen) im Monat 
























































































Du | 
Iamuer. Febrmar.! Mär. | Mprif. Mei. Juni. Tut, Auguſt. Ger | ottoter.| Ro | ze | 100 
. i WRrg, | Bprl. J. Auguſt. tember, “| enber. | yember. 
| 1 
ae 6070 4355 4908| 4426 4580| 4355 16151 5060| 4731| A782 4036 5977 578% 
— RENTE: 4513 3214 3401 2991| 3062 2918 3184 4004 3203| 2877 2017) 3477 39760 
EEE 3315 2696 3099 2877 3038| 2900 3059 389% 2606, 2404 2369 D5RH 34874 
—— — GB64 5106 5793 4770 4923| 4720 5039 6378 5240 A96l ABO 5429 64042 
RE 4586, 2996 3556 2696| 2713| 2508 2799 AU4T 2704 2772 2774 3362 36732 
EEE 4874 3709 3981, 3446 3679 3602 IT0R A428 3794 3534 3373 AK 46366) 
EIER IR 12258 9690 10712) 9593 10563) 9995 10272 12340 10963 9297 8008 9612) 123508 
DE 8111 A856 5546| 5009 4908 4620 4729 6270 5450 A080 4708 5405) 64.587 
— 2975 227) 2521| 2258 2116 ISCH 1853| 1870 1730 17501 1877 215l 2526 
BORN 6497| 4555, 4975 4201) 4000 3675 3580| 3632 3396, 3531 3508 A512 50161 
Beftlalen 2 nennen 8520 5420 5871 5u80l 4764 Aal 3942 3993 3934 3976 3089 Bas) 58508 
Helen Naffau 222220.» 5667. 3266. 3604 3261| 3158| 2739| 2616 2472 2503 2512 2608 H126 37532 
ae 14980 10134 10854 9254| 9223| 8199 8056| 8705 8289 8182 TIT8 10475) 114.399 
ne NET mo 170 135144 164 193 190 118, 107 19% 188 142 1749 
Königreih Preufen | 89500 62416 68966 60136] 60909 56452 57661 66204 58040 55680 54681) 64599) 755.237 
| f H 
I, Bayern. | | | | | | 
Die 3 Reg Bey Franfen. ....... 5068| 4343 4623 4279 4070 3705 3547 3555 3443 3616 A81l A697 49657 





Uebriges Bayern techts des Rheins . . 


9702| 7668 8646 8124 8350 7394 7562 7376 6658 6670 64 7542 82 161 
| Bayern Tinte des Rheine (Mb. Pfalz). 


2044 1604 1640 1436| 1421 1508 182% 1386 1225 1285 1198| 1469) 17237 













Aönigreih Bayern | 17714, 13615 14909 13839 13871 12402 12437) 12267 11324 11521 11448 13706) 159055 


u. Königreih Sachen . .. - - - 10876 7035 8314| 7719 8298 7559| 8242 10091, 8073 7611 6865 7903) 98 586 
W. Württemberg... .......- 6742, 4525 4797 4150 4067| 8850) 3749| 4269, 3787] 3750 3047 4308 51571 
RTRRRTINT TE 5536 3405 3714| 3279| 3226 2955 2067| 3136 2759 2815) 2678| 3181) 30651 

3466, 1967) 2211, 1988) 1894, 1790| 1657| 1826 1574| 1605, 1043) 1908) 23522 

1565 1083 1204, 1054 925 850 82 5 BB SE 899 1U7IKHMIROST, 
10092 061 0 5 5 a u TE To 
Ss 1 108 166 168 194 160) 156 AB 10 168 170) 2102 
j I 

























— 


vu. Medlenburg Schwerin... . . 
m. SadiensWeimar........ 
IX, MedlenburgStrelib. . . . . - 






































































X. Oldenburg. | | | 
Herzogthum Dldenturg. 2.2.2... - 762 56 610 449 4583 412 3 3891 3853 a 4 814 5 
Kürſtenthum Lübet rennen 9%» 74 5 46 47 44 44 56 6 67 60 #3 755 
" Birkenfeld... 2.2... | 140 _106| _ 121) _ 80) Bl 8 72 64 786 64 8 83 1066) 
— Grokherzegthum Oldenburg | 97 756 S16 575 602) 537 51 51 522 666 771 71712 
X. Braunfhweig - .. 2... 1383 797 95 80 810 674 680 or 787 700 707 636 9914 








x. Sadhien-Weiningen ...... 
m. Sacfen-Altenburg 22... 
XV, Sachien-EoburgGothea . . . . 
I Une... ernnen 
I. Echwarzburg-Sonderähaufen . 
x, Schwarzburg-Rudolitadt . . . 
N Walded 222er 
XIX. Reußf älterer Linie... . - - 


6 400 443 400 a 468 346 al 360 4238 440 4836 
6o3 366 442 888 8307 388 885. 435 420 a a 404 50 
CB 389 A 360 344 300 300 825 327 ar 351 416 4557 
⁊u88 474 648 A 447 400 5 
237 1258 1 1 180 1 1 
280 165 183 1368 130 135 152 151 1 1 1870 
iaz 133 153 me 122 130 a 1 92 A 126 1461 
221 147 145 120 A 115 l6s 160 126 147 180 1731 













































XX. Reuß jüngerer Linie z397 264 30 30 ME Br 2866 6 216 225 90 3321 
I. Schaumburgekippe ...... 114 #7 67 74 71 42 40 34 48 48 53 "3 761 
KM Lippe... 2222er. a 245 301 243 2 05 181 mo 170 198 23 252 2865, 
KIN. Lübed ...- 2220000. 157 1260 155 131 167 169 136 122 135 102 126123 1682 
KU, Bremen... 22H nHnen rn: 414 3653 38460 313 300 235 225 ale le or 
IV, Gamburg............ 1496| 1220 1275 1137 A184) 10390 1139 1141 1013 982 1108 116 183 898 
im. Elfafrkothringen. ......- 52390 3685 3808 3251| 3158 276 2679 2924 2654 2792 2704 3374 39149 


Seren, 1.8 1 4.2 
Deutſches Reich 130938 104640 115496 101924 102547 9456%, 96051 107976 95050 92487 90759107231.1 260 =] 
19) 5) SHierumter je 1 Himb untenmtfichen Geſchlechte 





1.38 SHeichliehungen, Geburten und Cterbefälle im Deutschen Weich im Jahre 1890, 


vB Die männlichen und weiblichen Geftorbeuen im Jahre 1890 
nad Staaten und Zandestheilen und nah Monaten. 




























Staaten 


Zapl der männlichen und weiblichen Geftorbenen (einfchl, der Eodtgeborenen) im Monat | Im: 
= ER ER DTT D 1600 
Landestheile. Jonsar. euer. ig. Apci | Mei | Zus. | Pati. Mogufl er, !oteen.| We — 





| | | | 

| | | 

— 2278 2528 2295 2368 2301 2434 2734 2500 2509 2375 2676) 30016, 
ek 2077 2460, 2131 2201 2054 2181 2326 2231, 2273 2261 2608) 27 868) 


2319 1693 17850 1557 1649 1602 1716 2145 1706 149 1537 1771) 20.969 
2194 1521 1621 1434 1413 1316 1467. 1850 1497 1383 1380 1706 18791 


1717 1475 1674, 1590 1606 1533. 1636 2008 1427 1282 12066 1340) 18650 
1598| 1223| 1355 1287 1432 1376 1423 1794 1269 1122 1108 1242 16224 


I. Preufen. 
Provinz Dfpreufen 222... | ® 


Wieſtpreußen ....... F 


| 
h | 


M.| 3606 2670, 3059 2571 2639 2478 2692 3412 2717 2589 2497 2739, 33609 

Prorinz Brandenburg .. . . . - W.| 3258| 2436, 2734, 2199) 2284 9242 2347. 2906 2528 2372 2322 2690 30373 
M.| 2344 1557 18% 1591. 1435 1364 1493 1645 1450 1404 1409 1704) 19150 

u Pommm ........ w.| 2942 1439 173% 130% 1278| 1234) 1306 1409. 1954, 1868 1364 1658 17582 


2495 1918 2107 1774 1955 1875 2035 2375 1982 1844 1735 92092 24 187 
2379 1791 1874 1672 1724 1727 1763 2053 1812 1690 1635 206) 22 17% 


6213 4948, 5528 4912 5302 5158 5408 6358 5248 4730 4462 4897 633% 
6045 4742 5154 46851 3171 45337 4865 502 4970 4567 4446 4710 60 178 


4115 2502 2598 2669 2594 2432 2584, 3307 2816 2539 2404 2794 33689 
3996 2354 2648 2340 2314, 2188 2140 2963 2604 2441 2294 2610 30898 


j ö M| 1496 1167, 1308 1908. 1196 977 95 95 ME 824 985 11 13206 

„  Gäleiwig.Holfein . ®.| 1479 1080) 1218 1086 90 BO 68 875 84 826 892 1027) 12010 
m.| 3361 2355 2540 2185 2059 190% 13567 1866 1777, 1878 1830| 2932| 25793 

m Damnover our run. ®.| 3136 2200 2435 2076. 1950 1772 1713| 1766 1619 1653, 1768 29m 24.308 





















4561 2814 3067) 2696 2456 2159 2085, 2100 2045 2105 2107) 2568: 30768 
3959 2606 2504 2384 2308 1972 1857 1893 1889 1571| 1582 23m 927745 


2795 1706 1878 1703 1637| 1377 1364 1285 1972 1314 1315 15%) 19166 
2872 1560 1726 1558 1521. 1362 19352 1187 1231 1198 1293 1606. 18366 


Rheinland Mm.| 8147 5394 5663 4861 4949 420 4339 4622, 440% 4301 4218 5390 60512 
w Rheinland. ....... ®.| 6833| 4805 5191 4393 4274 3909 3717 40Rs 38836 3881 3760 5085 53817 
| | | 
M. 145 8 65 86 71 65 64 47 52, 57 66 68 870 
Hobengollem .... m. 2 : 1 


s>»e os 3 Ehen m 873 
1 7 8 F DE J ap 
Rönigreid Breufen ie 46312 32493 35922 31563 31956 20514 30703 35019 30386, 28970 28206 32921. 393 965 


43185) 29923 33044 28573, 28953, 26938 26958 31185 27654 26710 26475 31671) 361 272 





| | | 
| N | | j } \ 

3034 2219 2372 2164 2119 1926 1821 184 1766 1791) 1932, 2336) 25 323, 

2934 214) 3251| 2115 1951 1777 1726 1714 1677 1825 1879 2361| 24 334. 

4979| 3927| 4460 4247 4364 3904 3911) 3906: 3527| 3390) 3346 3842, 47812 

4723| 3741 4186, 3877 4016 3490 3651 3470) 3131, 3271 3093 3700 44 349 


1066 834 836 742 725 679 GB 687 612 661 609 125) 8861 
978 170 804 6304 624 643 064 sl 574 559 744 5376) 


1. Bayern, 
Die 3 Reg. Be. Franken... . . m 


Uebriges Bayern r.d. Mh... . . | m. 


Bayern I. d. Rh. (Reg · Bez. Pfalz) [ 2 











9079 6980, 7668 7155 7208 Gäll 6417 6434 5905 H858 5887 6903) 81996 
a6 5 7241 6636 6663 6691 6020 5583 54 560 5 6500 77 0508 


| 1 J 
5720 3740 4376 3984 4486 3907 430% 5355 4341 3980 3596 4122 51910 
3156 3295| 3438 3735 3812 3652 3939 4736 3732 3631 3269 3781] 46 676 


gonigreich Bayern —3 





— — — — 


M.| 3398 2260 2495| 2101 2146 2091, 1955) 2222 1937 1942 1757 2140) 26504 

1. Börttemberg . ........ ®.| 3354 2265 2302 2049, 19821 1819 1794 2047 1850 1808 1890 216 25267 
v. Beten M.| 2834| 1698, 1938, 1675) 1655 1551| 1515 1640) 1477| 1418 1356 1574| 20881 
a EN ZZ Ze ®.| 2702 1707 1776| 1604 1571 1404 1459) 1496 1282 1397| 1322 1607| 19320 


1790 995 1147) 1041 946 915 867 9 792 616 814 835 11987 


1676 972 104 MT MR u 790 6857 792 RB 115 














| Staaten 
| und 
Landestheile. 


vun. Sachſen · Weimar 

. Weglenburg ⸗ Sireliz. | R 
x. Oldenburg. 

‚ Hergogthum Dltemburg .. . .. » [ = 

Fürftenthum Lübel....:...- = 

. Bielefeld... [3 


A. Braunfchweig .....- = 
a. Sachien-Meiningen . . . (2 
AM, Sachfen-Altenburg [ 3 
Ur, Sachſen⸗Coburg⸗Wotha —3 
I. Anhalt. = 
AN. Schwarzburg« Sonderst. | J 
UM. SchwarzburgRubolftadt | 35 
KU. Walded 22200... + 
ZIX. Ken älterer Sinie . J 
XL. Heuh jüngerer Linie . . . 
AN. Schaumburg-tippe .. . (® 
xan. Üippe onen. = 
NE. Bübeh een [ - 
KUN. Bremen 22202000. [R 
IV. Hamburg.......— 1 
Kur. Eiſaß⸗Lothringen . . 6 





Eheſchlechungen, Seburten und Sterbefälle im Deutſchen Reid im Jahae 1890. 

















Jauuer | Febenar.. März. 








N 
| 
| | 
592 54 485, 
se 513 440 
a6 354 440 
328 311 288 
94 89; 97 
104 77 66 
! 
205 213 254 
315 236 204 
37 32 22 
48 14 2 
54 47 50 
67 83 47 


386 292 426 
430 263 276 


492 396 437 
46h 407 374 


2233 217 202 

20 192 177 

28 200 198 

194 188 199 

213 192 186 

215) 178 158 
l 


68 AT 46 
167 168 1839 
163 138 137 
32 40 #2 
s» MM 39 
ı72 120 100 
129 1233 120 
u“ 5 60 
zi 7 ee 
166 160 170 
ıs0 153 189 
88 6a3 649 
589 50 535 
1884| 1542 1632 
1034 1709 15% 


April, ı Mai. Juni. Dulk, Auguſt. 





465 
394 


342 
308 


36 
70 


210 
181 


31 
25 


36 


28 
277 


234 


438 
370 


184 
162 


228 
207) 


166 
162 


307 
268) 


14 


92 
78 


64 
58 
ı71 
142 


si 
530 


1518. 
1410 








Ep | 
| temker, Diuber, 
429 461 
395 406 
329 299 
a4 258 
33 
75 72 
| 
197 198 
186: 217 
34 38 
29 29 
44 28 
32 36 
275 264 
HT 2 
371 0 35 
366 361 
154 184 
165 171 
ae 19 
198 193 
160 198 
167 178 
970 245 
29 235 
64 74 
57 56 
72 79 
75 68 
46 42 
46 so 
86 65 
69 6 
19 17 
127 99 
28 22 
20 26 
101 109 
78 9% 
72 53 
66 44 
156 141 
143 115 
555 508 
45 474 
1361 1406 
1323: 1386 





Nor 





112 
113 


115 
116 
59 
67 
144 
133 

I 

568 
535 
1306 
1398 





1. 39 


Zahl ver mänulihen und weiblichen @rflorbenen leinſchl. der Tobtgeboretten) im Menat | | 


| Im Jahre 


Du | 1890, 
vember. zember, | 





j 
555 5210 


5i9 5819 
34% 4150 
358 8779 

8 1119 
24 983 
319 2989 
295 2902 
3 398 
41 357 
34 525 
49. 541 
386 3912 
355 3800 
432 5140 
404 4774 
208 2539 
240 2397 
253) 259 
212! 2429 
217 2315 
190 2242 
351! 3140 
230 284 
9 384 
75 799 
105 1008 
BB 962 
74 718 
51 763 
82 939 
68, 792 
137! 1730 
156. „1591 
4 391 
38) 370 
185 1451 
127 1414 
63 851 
6 831 
10 198 
153 1749 
637 7463 
532 6435 


161819512 
1756) 19631 


W.| 17976 53999 59835 53011 53982 49328 50697 57000 49781 47857 46556 54479 654491 
Deutfhes Reich gu | 72982 50641 55661 48913 46665 45240 45264 50976 45297 44629 44203 52752 605 523 


1. 40 


Der deutiche Steinfohlen- Bergbau 
in den Nabren 1881 bis 1890. 


Nach dem Bundesratbs-Beihluß vom 7. Dezember 1871 wird all« 
jährlich eine Statiſtik der Bergwerke, Salinen und Hütten des Deutſchen 
Meichs, darunter auch ein Nachweis über die Ergebniſſe des Steinkohlen ⸗ 
Bergbaud, in der Statiſtik des D. R. verdffentlicht, und zwar iſt bie 
erſte Veröffentlichung für das Jaht 1871 in Band H. der St. d. D. R. 
©. 11.1 fg, die letzte für das Jahr 1890 im ten Monatéheften 
„. St. d. D. NR, Jahrgang 1891 ©. N. 18 erfolgt. Im dieſen Ver 
öffentlihungen iſt für jedes einzelne Jahr und für die verichiedenen 
Staaten und Landestheile (preuhiiden und bayeriichen Heyierungs- 
Bezirke) die Steinfohlen-Förderung nad Menge und Werth und die 
Arbeiter Belegſchaft der Steinkohlen · Werke nachgewieſen, ferner eine 
Vergleichung mit den 9 vorangegangenen Jahren gegeben worden, worin 
jedoeh nur die Menge und ver Werth der Foöͤrderung für das ganze 
Deutſche Reich (ohne Unterſcheidung einzelner Gebietstheile) aufgeführt 
find. Während alio für die einzelnen Jahrgänge 1881 bis 1890 
Anzahl, Förderung und Belegſchaft der Steinfohlen-Bergwerte nach der 
politifden Eintheilung des Deuiſchen Weiche, ſodann für Dieje zehn 
Sabre Dienge und Werth der Förderung im ganzen veröffentlicht find 
(i. Monatöheite z. St. d. D. R. 1591 S. X. 20/21 u. 30), werden 
in der nachſtehenden Tabelle für die gedachten Fahre die vorhandenen 
Angaben nah den natürlihen Produftionsgebieten (unter Aus 
einanderbaltung der bauptiählihen Koblen-Fagerjtätten oder Beden) 
aufammengeftellt. Weiter werden darin die Etgebniſſe des Stnate- 
betriebs geſondert dargeftellt, 

Ueber die Bedeutung der in der Tabelle vorgeführten Zahlen wird 
Kolgentes bemerkt: 

Beim Nachweis über die Anzabl der Werke find aud bie 
Betriebe mitgezähft, die im betreffenden Jahr eine eigentliche Foͤrderung 


nicht aufzumeilen batten, jondern in Aus und Vorridytung begriffen | 


oder wegen Umbaus oder aus anderen Gründen am der Produftion 
verhindert waren. Es ift dies geſchehen, weil die Belegſchaft dieſer 
Werke mitgeredinet werden muß. Die größte Anzahl derartiger Werte 
ohne Produktion, nämlich im ganzen 33 mit einer burdichnittlicen 
Belegihaft von zufammen 745 Arbeitern, weit das Jahr 1853 auf. 

As Förderung if die gejammte innerhalb des betreffenden 
Zahres zu Tag gebradıte Menge und deren Wert angejett, einſchließlich 
der Menge und des Werthes der Kchlen, die im eigenen Betriebe (zur 
Heizung, Gadbereitung u. j. m.) verbraucht worden find, Jedoch find 
für ſolche Zwecke verwendete, jonft mit abfatfühige Kohlen, wie 
Kohlenſchiefer, Waſchabgänge u. dergl., nicht in Rechnung gebracht. 
Der Selbfiverbraud der jämmtlihen deutſchen Steintohlen-Werke ein- 
ſchließlich der bei der Halden ⸗Auftäumung ſich ergebenden Verluſte 
bezifferte ſich 


im Jahre auf Zommen im Wertbe von HM. 
1881 3 303 206 14 +02 686 
1832 3 378.087 15 228 322 
1583 3 7107 864 17.003 899 
1584 3 769 255 17 250 280 
1885 3733 531 17 225 063 
1586 3855 738 17391 254 
1857 3 751 783 17 104 729 
1888 4.099 866 17 053 057 
1839 4 110339 220 154 
1800 4321353 28 246 418 

1881/1890 38 036 022 152 425 871 


Nad Abzug dieſes Selbitwerbraude, der ſich für den Durchſchnin 
der 10 Jahre der Menge mach zu 6,0%, dem Werthe nach au 5,5 % 
der Geſammtförderuug berechnet, erhält man die in den allgemeinen 
Verbrauch übergegangenen Hohlenmengen. 

Als Werth ber Rörberung ift ber Verkaufäwerth am Urforungsort 
nachgewieſen. Und zwar iſt der Werth für die geſammte Förderung 
ohne Rüdficdt Darauf, ob fie wirklich abgeſetzt worden ift oder nicht, 
angeneben. Bei dem Werthangaben find ſelbſwerſtäudlich die ver- 
ſchiedenen Hoblenforten und die davon erzeugten Mengen berüdfichtigt. 

Der Jahres ⸗Durchſchnitt der täglichen Belegſchaft ifi mad den 
Lohnliſten ermittelt. 

Die Berechnung der Durdhihnitts-Körderung auf einen 
Arbeiter ergiebt Zahlen won jehr verſchiedener Höhe, namentlih wenn 
man bie verſchiedenen Kohlenbecken untereinander vergleicht. Es if 
jedoch hieraus nicht zu ſchlieſſen, daß die körperliche Leiflungsfähigkeit 
der verſchiedenen Belegſchaften jo jehr von einander abmweidht. Weit 
mehr ala die Aörperfraft, die Gewandtheit und der Fleiß des Arbeitere 
kommen Für die Höhe der Dunchſchnitts Förderungen in Betracht die 
geologiſche Beſchaffeuheit der Bergwerke, die Mächtigkeit und Kegel» 
mäßigfeit, ſewie der Meinheitsgrap ber ausgebeuteten Schichten und bie 
Tiefe der Gänge. Weiter kommt weientlih im Betracht die techniſche 
Eintichtung der Werke, und endlich spielt Die verichiedene Diner der 
Atbeite ſchichten eine bedeutende Rolle. Dap, wie aus der Tabelle ber- 
vorgeht, in den Jahren 1889 und 1890 im Vergleich zu den nächſi 
vorangegangenen Sabren die Durbicnittsförderung fait überall ab- 
genommen hat, iſt ohne Zweifel auf die allgemeine Herabſetzung ber 
regelmäßigen Schichtdauer zurüdzufübren. 

In der letzten Spalte der Tabelle ift der Durchſchnittswerth 
für eine Tonne ber geförderten Steintohlen berechnet. Auch dieſe 
ı Durdihnittszahlen zeigen, wenn man die einzelnen Soblenbeden mit 


Der beutfche Steinteblen-Bergbau in ben Jahren 1881 bis 1990, 


einander vergleicht, jehr erhebliche Unterſchiede, die won der verſchiedenen 
Beſchaffenheit der geförterten Steinfoblen berrühren. 


unterſchiede bei werichiedenen Sorten von Steinfohlen vorlommen können, | 
Duräfguittöpreife für 1 —— deutſcher Steinkohlen. 
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' zeigen bie nachſtehenden Zahlen, die den Nachweiſen über die Großbantels- 
Welche Preis , preife wichtiger Waaren entnommen find (ſ. Monateheite z. St.d. D. R. 


1890 &. Xil. 45). 
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* Sie 1888 war eine Serte necirt worden, u etwas höher im Wertbe als bie von 1886 ab notirte Sorte. 











Zu den vorftehenden Angaben mird bemerkt, daß die fetten 
Koblen dur einen größeren Gehalt an Müdtigen Stoffen (Gaſen) und 


peringeren Kohlenſtoff · Gchalt, die mageren durch geringeren Gasgehalt 


und größeren Gehalt am Kohlenſtoff ſich auszeichnen. Letztere fallen 
im Feuer audeinander und binterlaffen einen pulverigen oder nur wenig 
gefinterten Rückſtand. Die Fettkohlen, die in der Hite baden, d. h. 
zuſammenſchmelzen und blafige Mailen bilden, geben die beiten sofa, 


doch Enden nicht alle Fettkohlen, umd namentlich nicht die mit jehr | 


hohem Gasgehalt. Die gasreihen Sorten find leichter entzündlich als 
andere, und je mehr flüctige Beſtandtbeile eine Kohle enthält, eine 
beflo längere Klamme giebt fie beim Brennen. Dieje Sorten find 
daher zur roſchen WirmeErzengung am geeignetiten, dienen zur Klamm- 
ofen-Feuerung und erfordern ſchwächeren Zug als die Sorten mit 
ſchwachem Gadgehalt, Die dagegen, weil fie an Koblenftoff reicher find, 
eine ftärfere Heisfrait haben. Kür die YeuctgasBereitung eignen ſich 
Diejenigen gaereichen Sorten am beiten, Die neben viel Waſſerſtoff wicht 
allzu viel Sauerfioff enthalten. Die Stüd- und Alein-Koblen (d. h. 
bie größeren und Eleineren Sohlenftüde) werben in ber Regel auf meda- 
nischen Wege (dur Anwendung feſter und beweglicher Roſte) von ein 
ander geihieden. Hat eine derartige Scheidung nicht fattgefunten, 
wird alje die Kohle in ter Beihaffenheit, wie fie aus der Grube kam, 
abgeiett, jo bezeichnet man fie als Kördertoble. 

Die verſchiedenen in der Tabelle aufgeführten Aochlen-Pagerftätten 
find in der Richtung von Dften nad Weiten geordnet. 

Das oberſchlefiſche Deden liegt an der Sflerreichlich-ruffifchen 
Grenze und verbreitet fich, ſoweit «6 innethalb der deutſchen Ghrenz« 
linie liegt, Über die Kreiſe Tarnowitz, Beuthen, Zabrze, Gleiwitz, 
Kattowitz, Rybnik, Ratibot und Pleß des Regierungsbezirke Oppeln. 
Die Kohlenförderung iſt bedeutend und hat in den aufgeführten Jahren 
meht als ten fünften Theil der Geſamutförderung des Deutſchen 
Reichs ausgemacht, 1390 nahezu den vierten Theil, Bon 15851 auf 


Soereljähräbeite zur Dbatiltit dee Deutisen Hate. 1. Jahrgang (ten. Urftes Hell. 


| 1890 bat fie fih der Menge nad mm 62,0"/, vergrößert, dem Mertbe 
nad mehr ald verdoppelt, Im feinem anderen deutjchen Kohlen ⸗Gebiet 
berechnet fidh Die durchſchnittliche Körderung eines MArbeiterd jo hoch 
wie im oberichlefifchen, und ganz befonders hohe Durchſchnitte weiſen 
die Jahre 1588 und 1859 auf. Die Belegfchaft hat fih von 1881 
bie 1890 um 47,6%, vermehrt. 

Die vom Staate betriebenen Werke haben im Jahre 1890 22,5%, 
ber Geſanmtmenge gefördert, und der Werth ihrer Körderung betrug 
im gleichen Jahre 26,4%, dee Geſammtwerths der Förderung in Ober- 
fölefien. 

Das niederſchleſiſche Kehleubecken bildet eine Mulde, die ſich 
in der Richtung von Dften nadı Weiten etwa von Gharlottenbrunn bis 
Pandesbut und von Norden nah Süren von Saljbrunn bis über bie 
böhmifdye Grenze erfirelt, Die Koblenförderung bat von 1851 bie 
1890 nur um 18,4%, ihr Werth jedoch um 5U,e", angenommen; die 


Belegſchaft ift während dieſes Zeitraums um 31,.”/, gewachſen. Staats · 


werte find bier nicht vorhanden. 


Das Steinfohlen-Beden des Plauenjhen Grumdes bei Dreaden 
befitt eine Yänge von 11 amd eine Breite von etwa 3 km. Die 
Steinfohlen- Förderung bat im Yaufe des Iahrgehnts nur unweſentlich 
(um 9,5%/,) zugenemmen, und bie Arbeiter-Belegicpaft it ſogar aurüd- 
gegangen (um 7,.°/,). (Etwas weniger als Die Hälfte der Foͤrderung 
entfällt auf die beiden Staatäwerfe, 

Bebentender ift das FJwidaner und Ghemniter Kohlenbecken, 
bad eine Laͤngen · Ausdehnung von etwa 30 km hei einer Breite von 
7 bis 13 km bat, Die Zunahme ber Hörderung von 1881 bis 1890 
berechnet fids auf 12,6%/,, iſt daber much nicht erbeblih, wogegen der 
Werth zer Körderung beträchtlich aeftiegen if (um 69,5%.) Die 
Arbeiter · Belegſchaft hat fich im gleichen Zeitraum um 21,0”, vermehrt, 
Die Gruben find ſammtlich im Leivatbefit. 
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gefaßt, nämlich das zwiſchen Wettin und Föbejün gelegene, das ſich 
durch beſonders gute Beſchaffenheit der Kohlen auszeichnet, und dns 
Becken am Südrand des Harzes bei Ilfeld in der Grafſchaft Hobn- 
fein. Die Förderung biefer Gebiete ift nur ſehr gering und bat ven 
1881 bis 1890 erheblich abgenommen (um 22%/,). Die Belegſchaft 
ift aber im dieſer Zeit noch viel mehr, mabezu auf bie Hälfte zurüd- 
gegangen, und dem entiprehend bat fih Die Durdicnitte-Rörterung 
auf einen Arbeiter Mark gehoben, Unter ben bier gezäblten Werten ift 
gegenwärtig nur ein vom Staate betriebenes (bei Wettin). 

Auch unter Ziffer 6 der Tabelle find zwei iſolirt lebende kleine 
Deden zujammengefaft, von denen das eine am der Norbleite des 
Thüringer Walde auf dem redyten Ufer der Sim bei Manebach, das 
andere am ſüdweſtlichen Abbang des Frankenwalds bei Stodheim 


und Neubaus liegt. Die Förderung der betreffenden Werle war 1890 | 
un 7,0%, Härter als 1681, die Belegſchaft dagegen um 21,3”, geringer; | 
es liegt daber aud bier eine beträdtlihe Zunahme der durchſchnitt. 


lichen Arbeitsleiitung vor, 
Die der Areiderkormation angebörigen Lagerftätten in Ober- 
bayern bei Miesbah, Penzberg und Unterpeijlenberg baben im Paufe 


des Jahrzehnte ihre Foͤrderung bedeutend gefteigert (mon 1581 bis 1800 | 
um 694%). Annähernd im gleichen Berbältnit (um 66,0 %) bat fid | 


die Belegihaft vermehrt, deren durchſchnittliche Arbeitsleiftung ſich baber 
nicht weſentlich verändert bat. Im Staatebetrieb befinden ſich nenen- 
wärtig nur ein Werk (bei Unterpeiffenberg). 

Unter Ziffer 8 der Tabelle find verſchiedene Steinfohlen-Fager nad 
gewieſen, die ebenfalls nicht der Eteinfohlen-Formation, fendern einem 
jüngeren Gebilde, der jegenannten Weald-Kormation, angehören. Fe find 
dies die am Oflernmld, Deifter und Süntelgebirge ſüdlich von der Stadt 
Hannover gelegenen Werke (daruntet 2 Staatewerke), jodann I Wert 
bei Rehburg am Steinernen Meer, dad dem preußiſchen und dem 
ſchauuburgiſchen Staatefistus gemeinihaftlih gehörige Werk bei Obern- 
firden, die Werke an der Weſer bei der Porta MWeftphalica und fm 
Teutoburger Walde fürlih ven Dsnabrüd (bierunter 1 Etaatewerf, 
das 189 nicht im Betriebe mar). Die Giefammt-Körberung dieler 
Werke bat ven 1881 bis 1890 um 59,1% zugenommen, während bie 
Belegichaft etwas zurücdgegangen it; die Durhichnittöförderung auf 
1 Arbeiter hat daher im dieſet Zeit recht erheblich zugeitommen. Die 
Förderung der Staatöwerfe, wogegen die Der anderen Werke fehr zurüd- 
ſteht, Hat fih in der angegebenen Zeit um 36,7% und ihre Belegſchaft 
um 2% gehoben. 

Das Staate-Bergwerk bei Ibbenbüren und das Privatiwerf am 
Riesberg bei Osnabrück haben zuſammen ihre Förderung von 1881 
bis 1890 um 33,5% vermehrt, während die Belegichaft 1890 nur wenig 


färfer war als 1861, Im dem Jahren 1830 und 1890 ift bie Durch- 


ſchnittefoördetung eines Arbeitens gang beträchtlich höher geweſen ald vorher. 

Die rheinifh-mwehtfäliichen Eteinfohlen-Fager (auch das Nuhr 
beden genannt) reihen in der Richtung ven Diten nad Welten von 
Hamm in Weſtfalen bie in die Gegend von (Srefeld in der Rhein - 
provinz, indem fie ſich jüblih von Duisburg audı auf dns linte Rhein 
ufer fortjegen. Zwiſchen Wetter und Kettwich werden fie durch die 
Ruhr in vielen Wendungen Durdihnitten. Die förderung dieſer 
Kohlenlager beträgt gegenmärtig mehr als die Halfte ber Geſammt · 
Forderung Deutihlands und bat ſich von 1581 bie 1890 um 50,6% 
gehoben. Die Arbeiter» Belegichaft ift im gleichen Zeitraum etwas 
flärter, nämlih am 5,1%, gewachſen, mesbalb die durchſchuittliche 
Urbeitsleitung eines Arbeiter® 1800 ſchwacher war als 1881. Staats ⸗ 
werke jind feine vorbanden. 

Das Steinfohlenbeden an der Inte und Worm bei Aachen bildet 
die nach Deutſchland bineinragende Fortiewung tes großen belgiſchen 


Der bentiche Steinlohlen · Bergkau in ben Jahren 1991 bis 1600 
Unter Ziffer 5 ber Tabelle find zwei Neine Kohlenbecken zufammen- | 


Beckens. Die nicht unerhebliche Steinfohlen-Förberung bat ſich von 1881 
bie 1890 um 23,1%, und die Arbeiter-Belegichaft um 11,7% gefleigert. 
Zu dem Saar-Beden, das von Saarbrüden aus in nerbmweitlicher 
Richtung bie im die Gegend von Ateuznach ſich erfiredit, in bie bayriſche 
Rbeinpfalz hineinragt und auch 2 zu Lothringen achörige Werke umfaßt, 
ift das feine Koblenlager im ber Nähe von Offenburg in Baten (gegen- 
märtig nur 3 Werk) hinzugerechnet. Nächſt dem rheinifch-meitfälifchen 
umd dem oberſchleſiſchen bat dieſes Gebiet dem größten Antheil am der 
Steinkoblen-Förterung des Deuticen Reichs, dod betrug dieſer Antheil, 
der 1881 noch beinabe ’,, ausmadte, 1890 nur mod etwas Aber Y/ı.. 
Die Förderung ift im Laufe des Sabrzehnts um 24,#%, Me Belegſchaft 
der Werke um 25,0%, alfo beinahe im gleihen Verbältnifi geitiegen. 

Bi; bis 9, der im Exargebiet geförderten Koblenmenge entfallen 
auf die Staatewerke, deren Förderung ron 1381 bie 150 um 21, % 
zugenommen bat. Ihre Belegſchaft bat fih um 24,2% gefteigert, 

Die Geſammtzadl der beutiden Steintohlen-Werfe ift von 1881 
bis 1890 um 72 oder 14,5% zurüdgegangen. Dagegen hat ſich tie 
Förterung im gauzen Deutihen Reih um 44,5% gefteigert, fo daß 
bie durchſchnittliche Foͤrderung eines Werls jehr erheblich geftiegen ih (von 
38000 Tonnen im Sabre 1881 auf 165 300 Tonnen im Jahre 18390), 

Der Werth der deutſchen Steintoblen-sördernng ift von 1881 auf 
1890 um 113,1 % gefliegen und namentlich it, wie aus den Angaben 
über den Durchſchnittewerth einer Tonne bervorgebt, im Jahre 1890 
eine beträdtlihe Steigerung des Werthes eingetreten, 

Die Arbeiter-Belegichaft bat ſich von 1881 bie 1590 um 40, % 
vermehrt; und die Durchſchnittsförderung seines Mrbeiters it ron 1881 
bis 1888 allmählich geitiegen, 1389 und 1890 aber wieder zurüd- 
gegangen derart, dah fie am Schluf des Jahrzehnte nur unweſentlich 
böber Hand wie am Anfang. 

Die von deutſchen Staaten betriebenen Werke bilden der Zahl nach 
nur einen geringen Bruchtheil der Giefammtzahl der deutſchen Steintohlen- 
Werke, wogegen ihre Förderung 1581 17,5% und 1800 16,1% ber 
Gejammt-körderung betrug. Auf J Werk berechnet ſich Die Durcichmitte- 
Förderung 1881 zu 32% 300 umd 1890 zu 453400 Tonnen. Der 
Werth ber Förderung der Staatswerke int von 1881 bis 1800 um 
81,6% geitiegen; die Belegichaft au 29,0 5. 

In ben folgenden Zahlen ift für das deutiche Zollgebiet Produktion, 
Einfuhr und Ausfuhr am Steinfoblen in den Jahren 1881 bis 1890 
zufamntengeftelt, und hieraus der Verbrauch au Steinkohlen im ganzen 
und auf den Kopf beredinet. Beſonders Hark mar im vorliegenden 
Zeitraum die Zunahme der Einfuhr (vom 1881 bis 1890 113,3 %), 
während nicht im gleichen Verhältwih (mar am 22,6%) die Auefuhr zur 
genommen bat, Der Verbrauch bat ſich ununterbrochen gefteigert. 


Steintohlen-Berbrauch im deutſchen Zollgebiet in den Jahren 
1581 bis 1890. 





Berbrauch im deutichen 



























FR Vreduttlen. Einfuhr. Ausfuht. Zollaebiet 
w 2 - = 
BAHN. auf dem Keri. 
Tonmwen (m 1000 kur) k 
7 
1881| 48 688 16171953 12 7458 248| 43 183045 962 
1882| 52 118595 200 622 Tanını?] 46577000, 1081 
183] 55943004 2 181 1528 705 000] 49419 I86, 1087; 1 062 
1884| 7233875 2 200 777 8818835] 0713717 1 9 
18851 58 300 398 23750905 8 955 670] 41740 674 1191 
1886 | 58 150 508 2 56029 He 3193901 649 1114 
1887 | 60338 0542674 730 8 781377] 34227 346 1 12] 
18831 65 386 120 3 252 gun 460 258] SP17T8 271 12401225 
18591 67342 171 45565 550 84T 22] 43040153285 120 
1890| 70237 808 4 164 538 9 145 187] 65257159 132 






Der deutſche Bteinkoblen-Bergbau in ben uhren 1881 bis 1890. 


Endlich ift in der nachfolgenden Aufftellung cine Vergleichung 
der Steinfohlen-förderung in den hauptſächlichſten Produftionsländern 
Europas für die 10 Jahre gegeben, ſoweit bierüber amtliche Berichte 
vorliegen. Die Aufitellung zeigt, daß von ten europälfhen Staaten 
nähft Grofbritannien das Deutſche Reich die größte Menge von Stein- 
toblen liefert, und bafı, von Mufland, Schweden und Italien abgeſehen, 


Steinfohlenförderung in Tonnen zu 1000 kz nad) 


den bauptiächlichiten Produktionsländern Europas, 
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in feinem europäiichen Staat im leiten Jahrzehnt die Steinkohlen- 
Körberung verbältnigmäßig jo bedeutend zugenommen bat mie im 
| Deutidien Neid (vom 1831 bie 1890 berechnet ſich die Zunahme im 
Deutſchen Rei zu 44,3%, in Deflerreih zu 40,6%, in Frankreich zu 
37,0%, in Grofbritannien und Belgien zu 17,. %). 





Denn weit, Großbritannien. Frautteich | Belgien. 








1881... 48688 161, 156651240 19211963, 16873951 
1882 ... | 52118595 159003977: 20046 796, 17590 939 
1883 | 55943004 166.357 124, 20759429 18 177 754 
1884... 57283875 163329903, 19527120 18.051499 
1885... | 58320398 161901040 19068548) 17 497 603 
1886 58 056 598 160.038 778 19.454 197) 17235 543 
1867 60 333 984 164 713729, 20809 952 18 378 64 
1888... 65886190 172654 183: 22172099 19218481 
1889 .... | 67342171 179747892 23851912 19869 980 
„| 70237808 184 590 117) 


26 327 008] 


) Vorläufige Ermittelung. 


Quellen. 
Statistical abstract for the united kingdom. No. 38. 
ih: Industrie mintrale de la France. 
Annuaire statistique de la Belgique. 
L’&conomiste russe. No. 10. 15/27 avril 1891. 
Annunire statistique de la Russie, 
: Statiftiiches Jahrbuch des A. K. Aderbanminifiertums. 
Statiftijches Jahrbuch für Ungarn. 


Aunuario statistico Italiano. Seite 65l. 







1) Einfehliehlih ber redultien vor Braunkohle (ligmite) umd einfchlichtich der Ketzlenpreduktion im ben añlatiſchen Befigungen. 
) Einihliehlidh der Predultien an Braunfohlen (lignite, legno fomile # seisto bitaminoso). 


Jahrgang 1881—1889. 
1890. Seite 277, 
Seite 321. 
1890. Bd. X. Geite 148, 


Estadistica minera u. Resenna geografica yestadistica de Espaäa. 1888. 


: Bidrag till Sveriges offieiela statistik. C. Berghandteringen. 1881-1889. | 































| | | 
Oelerreich. Ungarn. | Wuflend.t) | Spawien. Schweden. | Btatien.?) 
6343316) 848519 3493174 1171410) 140835) 134589) 
6559002, 799319 3770570, 1165517) 171075 164 737 
7194096 892501) 3977042) 1044480) 182620) 214421) 
T190 866) 940438 392911 952970 196831) 223 322 
7378666 955879 4268264 919440 207845 190413 
TA 2TR 859 " 4576465) 977559 203372) 243 395 
7796 151, 786408 4533636 1021254 201805) 327 665 
8274461| 850691 5185808 1014720) 201791) 366 794 
8592 876) 937452 (2 6.206 380 222 963 390 320 
8 931 065 | | 223 842 





Umrehnungen. 
1 engliiie ton = 1016 kg 
1 ruffifäges pud = 16,2 kg | 
ſchwediſchet kubikfot—= 25 kg, 1’kubikfot= O,0s8ır chm, 
Ichm — 955,02 kg, Ichm = 10hl 
1 franzöſiſche und belgiſche tonne 
1 fpanifche tonnelada 
1 italieniiche tonnelata 
1 öfterreihifcher und ungatiſchet Meterzentner = 100 kg 


Seite 182. 


Ri 1000 kg 
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1.44 Der deutiche Steinkohlen-Bergban im den Jahren 1991 bis 1890, 


Die Steinfohlenförderung im Deutſchen Reich während der 
‚Der Förder] Durch | Der erde Du OO 




















f 
‘ Steinfegienjörberung menge Au· ſchuitt · | Durd- | Steinfoblenförberung menge Au⸗ ichnitt · Durch · 
u — —— maumere * ** Be fehmitte: | Anzahl — Mittiere | Weil „= * Nehnitte- 
der Menge Betegichait, —* deruug werth | Jahr. | der Dienge Beteaichft, Bea derumg werte 
rth Ion auf für Die | Bent auf fr die 
Bere. 1000 | ogo,m, Kr  Deutihen) 1 | Zonne Werte. 100 ug. MM | Dean 1  Eome 
Tennen. | * Meier pi | Zonnert. | Ride 35* 
ı in %. uueu m %. Zonen, a 
1. Oberfchlefiiched Kohlenbecken. 4. Zwickauer und Ehemniger Kohlenbeden. 
a) Im ganzen. BB 5 Bl 20807 18916 Be MT 6a 
109 ° 104035 A1898 33554 2a 310 Auf ınsa]| 49 322 20986 14013 Gi 281 6 
109 0 88820 43022 35416 20,0 307 Bell 46 35 MR 14357 CP Te 7 Tr 
102 | 11 799,2) 46643 36.269) 21,0 825 3,1 1884] 48° 3 578,4 238 14 866 6 240 64 
97 123422 49022 38021 2 325 Bel ıuns5l 44 3580» 25385 15309 66 24H Der 
105 ı, 12842,,. 51020. 40258 22,0) 319 ml ısso| 38 36650 27585 15736 6 235 Te 
100 , 13013, 50698 40 925) 22, 318 3,ml 1257] 35 38501 3015 15 620 Ge 233 Ks 
92 130937 49602 40951 al 3m rel ısas]| 35 3775» 31394 16295 5,18 233 89 
92 144495 54461, 41901 2 4 Br) ınao| 34 3641 32589 16396 Sa 222 80 
59 157540 62 4424 2300 0 3, . 35572 35374 16868 5, 
90° 16870» 84651 49453 24,02 31 5 
b) Darunter vom Staate betriebene Werke. 5. Kohlenbecken von Wettin und Yöbejün und das Koblenbeden 
3,3 23060 0833 6624 4a 35T As des Südharzes (Hohnftein). 
3° 24605 10154 7084 4 351 Am 
3: 27000 11369 769 5 u Im ganzen.‘ 
3 2380 11755 Tel 4,96 365 su] 1881 6 31, ar 273 0,07 1151 9,08 
4 3318 13785 9168 5,83 362) 4,5] 1882 6 30,8 27] 235, 0,0 131 Sa 
5 313712775 3 930 5,40 351 #orf 1883 6 30,3 270 249 (0,08 124 8m 
4 3070# 12271 9198 Sa u a 6 19,5 163 163 0a 19 Ks 
3° 34198 140379265 5a 369 Ku] 1885 5 25,6 235 155 0 161, Bm 
3 3511, 15011 9992 5,0 351 dal ı886 5 25,» 247 158 0,04 164 Ds 
4 3700 22394, 11756 5,0) wol 1887| 4 25,3 24 144 00 180 9a 
1888 4 96,5 24% 144 [U Te E77 
2. Niederfchlefiiches Hohlenbeden. 1889 4 26,4 255 143 0a 184 Bar 
421 27070 16980: 12469) 5 217 6m] 1890 4 24,5 245 1a, Or 17 9 
45 2 17964 12707 S 227 6—7, 
46 3064. 18859 13 660 5,48 224 6w *, Darumter im den Jabren 1581 bie 1884 2 vom Siaate betriebene 
45 30456 18 32560 14083 5, 216 6,20] Werke, in dem Jahren 1885 his 1800 1 vom Staate betriebene Weit. 
43, 2955 1791 1408 58 210 Gm 
43 29783 17638 1370) 5,0 215 5% 
42 | 3093 18 > 14 = um u | Sun 6. Das Ilmbecken und das Becken des Franfenwaldes. 
0 3193# 18551 14 436 as 21 ‚ei i 
38 | 32476 Wins 14919 4m 218 Gr BL Bi 54, 32 | On 112 7m 
3204,17 3565 16879 1362 9 54 412 530) 0,10 100 Ta 
1883| 11 46, 308 474 0,08 97 * 
1884 8 444 334 435 0,08 103 ‚ie 
3. — ee ee Grunde. s5| 6 45,4 355 408 O8 1m 7a 
n. 1866 7 484 38 420 0,08 1151 7 
12 a 4797 3030 ln 179 324 1887 7 50,3 379 " Oo 122 im 
10 567,1 4467 3.024 le 187) Tal 1888 6 48,2 361 355 0,07 125 Tas 
10 569,8 4 207 2882] 10a 198 7a] 1889 6 53,8 431 38 0,0 150 8,09 
TI nr 28 0 193 Taf 1890 { 591 475 387 Oo 153 Am 
7 5506 2755 O8 203 7, 
7 a84,u 4614 2759 1,01 211 7,9 
7: 603,3 5090 2850 1,0, 213 Bu 7. Oberbayeriſche LYagerftätten. 
5 583,3 5139 2774 Os 210 Su 
55 5 270 Om 2 Bu In ganzen”) 
5 503,8 5782 2794) 08 212, 9% pen 7 ig H = \ in on = Ar 
8 6 #7, 2574 Su7 A ' 8m 
b) Darunter vom Staate betrichene Werke. 1883 9 237,« 29 1 320, 0,8 218) 9,01 
2 230,4 2285 1204 Or 192. 9,0] 1884 7 301,8 2714 1414 0,83 214 8% 
2 2364 1846 1154 O0 205  7,us] 1885 6 333,4 2078 1653 Os 202 8,0 
2) Mio 1776 1118 O6 220 Tr] 1886 7 36, 3231 1771, 02 204 8,06 
2 9556 18 1009 Öl 24 Tyrol 1887| 7 Alla 36 1906) O8 206 Bar 
3 2484 1907 1080 On 230 7,41 1585 7 460,4 4228 22309 0,1 209 91m 
2 27722 2180 119 Om 22 Km 1689 7 455 4758 2336 Or 212 9) 
2 287,0 2489 1 189) Ol 239, Baal 1890 6 4620 4749 24 0,70 199, 3,64 
2,3278 2418 1166 Da 239 Sm 
2| 279,3 2414 1175 D,s 238 8, *) Darumter in ben Jahren 1881 bis 1993 2 wem Staate betriebene 
2| 281,1 2699 1180| U,s0 235° 9,0] Merk, in ben Zahren 1984 Bis 1800 I vom Staate betrichenes Werl. 








Der deutcht Steinfohlen- Bergbau im ben Jahren 1881 bis 1890. 
Fahre 1881 bis 1890 nach den Hanpteftohlenlagern. 














Der fürbere, Dure | l 
@teintobleniörkerumg | menge Am ſchnitt · Durch · 
Anzabt- — | Mittiere Geema | Fon ſchniits · 
Tr. r 
Ich u Menge Barth Fee, Ben | . für die 
Bal.| 1000 acee. Deutcen Ei 
Tonnen. | f Weide | Arbeiter | 
f in Tennen. 4. 
8. Norddeutihe Wälderfohlenablagerungen. ') 
a) Im ganzen. 
1881 19 ı sa an 4371 I,» 1331 7,00 
1882| 19 | Hi 4539 4468 hal 1387| Te 
1888 19 | 648,8 4505 A698 1,1€ 138 7, 
188541 a A lat 140 7m 
1885| 18) 6 4677 4666 le MR GW 
1586| 16 Gl 4544 41633 lu 143, Ss 
1887 16 | 673,8 464, 4661 l,ı2 144 6m 
tal 144 7144 50 4714 ls 152 Te 
1869| 14 74842 55 44 ln 168 Tr 
1580| 14 76064 6484 4 has; 176. Bar 
b) Darunter vom Staate betriebene Werke, 
1881 4) 493,3 3725 3580 1,0 1338| 7,8 
1882 ai 5 3 3701 1,00 141) 7ar 
1853| 4) Ale 340 3872 05 ME Ta 
1864| 4 5740 A192 3975 ho 144 7m 
1885 a) an 013 3820 DO 151 6 
1886 4 5522 3801 3796 Os 1451 6,0 
1887 4 558,6 3804 3814 0,93 146, 6» 
1888 4 502,6 4 202 3855 0,81 154 7,10 
1889 4 bthe 4923 4604 DT Tr 
1890 3; 674,5) 5 77% 3651 0,96 185 8, 
9. Steintohlenberfen von Ybbenbüren.?) 
Im ganzen, *) 
1a81 21 180,,| 1327! 1209 Or 1500 7,0 
1882 31 174,» 1250. 1214 01,24 144 7,ıs 
1883 2i 1848 1874 1 230 0a 150 7,0 
1384 2 182,0 1333 1219 Oa⸗ 149 7,= 
1885 2 183,» 1465 1485 0 14 Te 
1886 21 184» 1440 1306 O3 12 7,0 
1887 2] 197,0 1480 1344 0,33 147 Ta 
1888 a! 218% 1568 1361 0 160 7, 
1889 20 224,1 1722 1148 0,38 195| 7.4⸗ 
1890 2 242,1 2391 1232 0,35 197, Dar 
Darunter in ben Fahren IBR1 6i6 1890 1 vom Staate betriebenes Merl. 
10. Rheinifh»Weftfäliiche Kohlenlager (Ruhrbeden). 
18811 192 ı 23577. 1072011 82239 48,0 BT ds 
1882 | 188 | 25 757,8 117614 88718 49,42 2901 4,7 
1883 | 191 | 27 716,2 1308834) 96845 49, 26 4m 
t884 | 187 26 259,2 133458 99874 42 4 
1885 | 187 | 28 864,6 1834 758 100557 49,18 27 4 
1886 | 180 | 25439,2 132620 9 706 Am DR dm 
1887 | 172 | 30087, 138933 98463 4 300 4 
1888 | 170 | 33 1640 158444 104337 2 BR Mn 
1869 | 164 | 33567, 184576 115018 las 24 5,0 
1890 | 175 | 35517. 22054) 127534 Su, 278 7,0 
11. Das Ande- und Mormbeden. 
1881 17 5 12038 6965) 5917 2,7 203 5,” 
1882 18 | 12664 7398 6124 2,43 wi m 
1853| 18 12774 7404 4459 am 198 ar 
1884| 16! 1221, BR 6458 2,13 189 5, 
1585 7 129856 6841 654 2,10 187 5,8 
1886| 16 | 12703 697 65% 2 108: Su 
1887 17 | 1 322, 7264 6301 2,ıs 7 Sr 
1888 17 1 398,3, 7710 6335 2,1 221 5% 
1889 14 1412 5 #442) 6187 2,10 HB ba 
Iso] 14 | 14840 DTEN 6609 ER TU 225 97 
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12. Das Saarbecken und die Steinfohlenablagerung in der 


1881 
1852 
1853 
1684 
1855 
1856 
1857 
1368 
1859 
1890 


1881 
1882 
1883 
1854 
1385 
1886 
1887 
1888 
1850 
1890 


1881 
1852 
1853 
1854 
1885 
1886 
1887 
1388 
1889 
1890 


1831 
1882 
1883 
1834 
1885 
1836 
1837 
1838 
1889 
810 


Anabl 


der 


um ı 


| 


—— — 


— 


— 
— 
| 





Weril 
ri 
| 


Mittiere 


! oa förberung 
| 


Deuriben | 
\ Weiche | Weiter 


Köpie. 


heil an der 


Der Forder · 
meuge Bin 





Eelammi · 


in &. 


Dur 


derung | 
” 


| Tonnen. 


bayerischen Pfalz und im Großherzogtum Baden. 
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a 
31 
33 
30 
31 
32 


34 


a) Im ganzen, 

591,0] 44519 27377) 19% 217 
63394 47356, 27918 1210 97 

GR 52285 29144 12,0) 233 
70162 53145 30545 126 230 
7 026,4 53129 30936 12 297 

65204 50824 30692 Il 222 
70853 51473 30341 Ile 234 
73544 53936 30560 Il 21 

7278 50072 31977 10, 228 
74250 80513 34297 10, 217 

» Darunter vom Staate betriebene Werke. 

3 256,0 39203 23216 10,0 228 
56T 41987 23783 10,0 238 
GOöße 46380 24997 100 243 
Bai2a 46 958 26265 I, 248 
6 2444 46754 26401 10,0 237 
5 HE 44112 95787 10,8 232 
61506 44 240 25302 10,0 243 
64242 46597. 25595 Ya 21 

630€ 60691 Mon I, 233 


ß 4041 


[Bier 


23 830 
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Steinfohlenförderung im Deutichen Neid). 


TE 


492 
a491 


1, Es A bier die Dteinfoblenworkommmen am Üfterwald, Deifter 
ſewie dienigen von Schaumdarg und von Borgloh und 


a) Ju ganzen. 

48 6583 252 252) 186335 100,0 261 
52 116,4 267859 195058 100m 266 
35943: 293628 207577 100,0 270 
37233 298780 214725 100m 267 
30 — 302942 218723 100,0 267 
38 056,5 300 728 217581 100, 267 
603340 31077 217357 100, 278 
65386: 341063 225452 100, 290 
673422 350 2 1 2 
70237, 536044, 262475 100, 268 

b) Darunter vom Staate betriebene Werke. 
BE Fe 356 1755 2399 
90505 59102 86800 ar 246 
Y98172| 64772 38709 17,0 4 
10 — 65775 40 128 17,5 2 
105275, ME 41 350 18, 25 
10 080 .ı 64 020 40 618 17,3« 218 
102255 6400 00 16,5 38 
10 680,5 65 626 40 877 16,01 266 
10924: 74589 42805 16: 35 
113355 102409. 46468 12h 


and inte, 


Minden zubammeengefaft. — 





*, Ginfdlkehtih bes Piesberger bei | Denaiehd, 


I. 45 





für die | 
Tome 


HM. 


1. 46 


Die deutſche Seejchiffahrt im Jahre 1890.” 


Il. Der Beſtaud der deutſchen Seejchiffe (Hauffahrteijchiffe) am 1. Januar 1891 
und die Beitandsveränderungen im Jahre 1890. 


Am 1, Zanuar 1894 hat der Beitand der deutſchen Kauf | 


fabrteiflotte am tegiftrirten Fahrzeugen mit einem Brutteraumgebalt 


von mehr als 50 cbm — denm mur folde werden nad Maßgabe der | 


durch ten Bundesrathe-Beihluf vom 7. Dezember 1871 genehmigten 
Beitimmungen nachgewieſen — 3653 Schiffe mit einer Gejammt- 
labefähigfeit von 1433413 Reg. »Tone netto betragen. Hierbei 


find Diejenigen Schiffe, deren Löſchung im Schifferegifter bis zum ger | 
dadıten Termine noch nicht erfolgt, deren Berunglüdung (Totalverluft) | 


aber bis dahin ſchon amtlich feſtgeſtellt war, bereits abgejegt. 
Nachſtehend ift der Beitand am 1. Januar aud jedes der jünf 

Borjabre und, um die Entwickelung der deutſchen Hanteläflette weiter 

rũckwaͤrte verfolgen zu koͤnnen, für die Sabre 1885, 1880 und 1875 


aufgeführt. 

1575... . 4602 Schiffe mit 1068 383 Reg.-Tons nette, 
1880.... 4777 . IE 
1885. ... 4 }:> BE 5:7 Y 5.7 
1886.... 41308 5:1. 05 17: 
1887... TO en 
i888.... 4.7 1 Bee 5:7 5 1.7 
18869... 3633 1233834 en 
1590 .2..:354 5 OT en 
1501 ...:.30 se HE en 
Der Shiffszabl nah hat ber Belland der deutſchen Kauf- 


fahrteiflette am 4. Zanuar I891 gegen den 1. Januar 1500 mieder 
zugenommen, nadbem bis bahin vom 1. Januar 1880 ab ein um 


unterbrodyener ſehr beträdhtlicher Rüdgang ftattgefunden hatte (von 1880 


bis 1890 um 1183 Schiffe oder 24,5%). WVergleiht man den Beftand 
von 1891 mit früheren Sabren, fo ergiebt ſich, daß gegen 1886 bie 
Zahl der Schiffe um 482 (11,7%), gegen 1885 um 604 (14,3%), gegen 
1580 fogar um 1124 (23,5%), genen 1875 um 949 Schiffe (20,6 %) 
zurüdgegangen iſt. 

Dear Sejammtraumgebalt ber Schiffe dagegen bat am 
1. Zanuar 1891 eine Höhe erreicht, wie noch nie zuvor. Die Zunahme 


beziffert fi gegen 1875 auf 365 030 Reg. -Tons (34,2%), gegen 1880 | 


auf 262 127 (22,0%), gegen 1885 auf 139 125 (10,7%) und gegen 
1886 auf 150964 Reg.-Tond (11,6%). Gegenüber der Berminderung 
der Shiffezabl erklärt fih diefe Vermehrung der Ladeſähigleit daraus, 
daß Die abgängig gewordenen Schiffe in der Regel durch eine geringere 
Anzahl von gröferen Fahrzeugen erſetzt worden find. Das wird am 
beiten ans dem Durhichnittsraumgehalt der im Beſtande gezählten 
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Aus den abfoluten Zablen dieſer Neberſicht gebt hervor, daß lediglich 
der Beſtand an Segelſchiffen im Küdgang begriffen, daß dieſer 
Ruͤckgang in dem aufgeführten Zeitabſchnitt ein redht bedeutender und — 
abgejehen von dem Zeitraum 1875 bis 1850, in weldyen (gröftentheile 
in Folge zablreiher Nachtegiſtrirungen früher in ein Schiffsregifter micht 
eingetragener Fahrzeuge) eine Zumahme ftattfand, — menigftens der Zahl 
der Schiffe nach ein vom Tahr zu Jahr fortgeießter geweien ift. Die 
Zahl der Segelſchiffe bat ſich bie zum 1. Januar 1801 feit dem 
1. Januar 1875 um 1546 Schiffe (35,#%), feit 1. Januar 1880 um 
1646 (87,6 3), jeit 1. Januar 1885 um 350 (23,5%) und in ben 
legten 5 Jahren um 714 Schiffe (20,,%) verringert. Die Ladefähigkeit 
berielben bat in den betreffenden Zeiträumen abgenommen um 168 624 Reg.» 
Tone (19,2%), 265 182 (27,0%), 170584 (19,4%) und 152083 Meg -Tons 


' (17,6%), wobei zu bemerken ift, daß bie zum Jahre 1880 eine ftetige 


Zunabıne, dann reine fortwährende Verminderung, und erit im lebten 
Jahre (1890 auf 1591) wieder ein Meines Anwachſen des Naumgebalte 
der Segelſchiffe ftattgefunten bat. Dagegen bat die Zahl der Dampf- 
ſchiffe feit 1875, ihr Raumgehalt, welchet von 1875 bis 1880 eihigen 
Schwanfungen unterworfen mar, von da an fih von Tahr zu Sabr 
unausgejegt vermehrt. Vom 1. Januar 1875 bis zum I. Januar 1891 
it die Zahl der Dampfſchiffe um 597 (200,0%), der Raumgebalt um 
533 654 Reg.Tons (280,3 %) geitiegen. 

Wenn die Bedeutung und der Werth einer Handelsflotte richtig beur · 


‚ theilt werben joll, ift nicht allein Die Zahl und ber Raumgehalt der Schiffe, 


Fahrzeuge erfichtlih, welcher für die Geſammtheit der Serfhiffe von | 


232 Reg.Tons netto am 1. Jauuar 1875 auf 245 im Jahre 1880, 


304 im Sabre 1885, 310 im Sabre 1886 und 392 Neg.-Tons am 


1. Jannar 1891 geftirgen if. 

Unter ſchieden nad Segelſchifſen und Dampfſchiffen, ftellte ſich ber 
Beſtand der deutſchen Seeſchiffe am 1. Januar der Jahre 1875, 1880, 
1885 und 1886 bis 1591 folgendermaßen: 


ſondern auch bie Yeiftungsfähigleit derfelben bezüglich ihrer Fahrgeſchwiudig · 
feit im Betracht zu ziehen, da weientlich auch bie Zeit in Arage fommt, 
innerhalb welcher eine beitimmte Menge von Gütern befördert werden fanı. 

Die Transportfähigkeit jedes eingelnen Schiffes feftzuftellen und 


| für bie Geſammtheit derſelben genau zu ermitteln, ift deshalb nicht durch 


führbar, weil es am Unterfuhungen über die Geſchwindigkeit der wor- 
handenen Handelöfahrzeuge, die Dauer des Yöihens und Ladene u. |. w. 
fehlt, Wohl aber läft fi bezüglich der Transportfähigkeit der Dampf- 


*) Bearbeitet auf Grund des als Band 56 N. F. ber Starifüil des Deutſcheu Weis veröffentlichten Tabelleuwerts: Statiſtik der Secſchiffahrt für das 


Jahr 1890, Berlin 1892. 


Die deutjche Serfchiffehrt im Jahre 1890. 


ſchiffe im Vergleich zu ten Segelſchiffen ein feſtes Durchſchnittsverhältuiß 

annehmen, und hiernoch die Gefammitransportfäbigfeit einer Handels- 

flotte in der Art annähernd ermitteln, daß die durchſchnittliche Tranaport- 

fähigfeit der Dampfichiffe auf diejenige ber Segelſchiffe rebuzirt, umd 

die letztere (d. h. der Mettoraumgebalt der Segelſchiffe) ale Maßitab 

betrachtet wird, In der Regel wird num angenommen, daß durchſchnittlich 
ht 2. 
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Dampfidifie, 


I. 47 


ein Dampfſchiff die dreifache Trandportfähigkeit eines Segelſchiffes von 
gleihem Raumgebalt befigt. Berechnet man nach biefem Verhältniß die 
Geſammttransbortfähigkeit der deutichen Handelsmarine nach den Beitands- 
aufnahmen für die Sabre 1875, 1860, 1885 und die leßten 5 Jahre, 
fo ergeben fih für das Deutſche Neid, jowie das Oftfee- und Nordiee- 


‚ gebiet je für fid die folgenden Zahlen: 


egebiet. Deutfhes wei 


Segel | 
| 


\ 
Seeſchiffe überhaupt, 


Danpficiffe. | Ccridiffe überetrpt. 





ı Trans | 
) Lader 
et: — 


Regiſter · Tene nette. 
498 366] 32548] 97 644 470 NA] 
402128) 45428 136 284/447 556 
315508, 113 6560| 355 980 434 168 
298 569| 122 797) 368 391) 421 366 
275 m} 120 744, 362 232] 396 666 
235 292) 117240 351 720,362 539 
205 575 120 102, 360 306' 325 677 
191 814 137 208] 413 724) 329 722 
186 03%) 149 1930| 447 390) 335 162 
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536 010] 440 019157 450 472 
538 412] 572 815 150915. 452 
671 488] 564 837295 283 865 
6665 Ion 563 275 297 808 899 
6358 154] 554 867338 170 999 
587 012] 534 526 353 124, 1.059 
565 831] 525 740 532 477 1147 
605 538] 510 96) 480 003 1.440 
653 422] 523 729) 5745221723 


0 Ausgedeilitt in Begifter-Tons netto der Yadefäbigteit von Seneifchifken. 
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j 
Lader | Yaber Eramsport) 
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Begifter Eone 
678 “ef 189 198) 569 994 
#74 943 196 343) 589029 
880) 345/413 943 1 241 829 
Bl 844420 605: 1261 515) 
SH) 789453 914 1361 142) 
769 515,470 364 1411 092 
731 315: 502 579 1 507 757 
zo re 1,1858 798 
709 761] 72 


Transport: Lade · 


fähigteit. 
neito, 


1.068 383) 1.448 379 
t 171286 1563 972 
1294 258 2 122 174 
1232449 2123659 
1 284 703 2 102 591 
1240 182 2 180.110 
1233 894 2239 062 
1320 721 2.556 548 
6322 2 170 956, 1433 413, 2,880 717 
| 


— 
abagteit.* 


3500 397469 912369 
745 723 730 1025 560 
340 860 120, 1450 686) 
424 861083, 1 456 69 
510 888.037. 1 554 377 
372. 8837 650, 1593 898 
431) 903 217 1673 171 
00 990 990, 1 951 005 
5661095251, 2 247 295 











Hiemad bat die Transvortfäbigkeit ſämmtlicher deutſcher Ser 
handeleſchiffe fich feit 1875 um 08,»%, feit 1880 um 84,2%, feit | 
1885 um 35,7% und jeit 1686 um 35,6% vergrößert. Speziell im 
Nordfergebiet ftellen ſich bie entſprechenden Zunahmen auf 146,3 %, 
119%, 54% und 54,5%. Dabei bat die Trameportjähigfeit der 
Seehandelsſchiffe des Norbjeegebiets feit 1875 — mit Auenahme von 
1878 auf 1879, wo ſich eine Heine Verminderung zeigte, — von Jahr 
zu Jahr ununterbrohen zugenommen. Im Oftſeegebiet weit die Trand- 
portfähigfeit am 1. Januar 1899 gegen 1875 und 1880 eine Zunahme 
von 18,2% und 17,6%, gegen 1885 und 1886 aber eine Abnahme um 
5,7% und 50% auf. Im Einzelnen betrachtet, ſchwankt die Transport 
—— ter Seeſchiffe im Oſtſeegebiet während der Periode 1875 bis 





1850 — vom — 1880 ab "nid fe — zum Jahr 1355 
fletig an, nimmt von da an wieder von Jahr zu Jahr ab bie zum 
1. Sanuar 1869 und bat ſich erft in den beiden letzten Fahren (1890 
und 1891) wieder etwas vergrößert. 

In den folgenden Neberſfichten iſt bie Vergleihung der Beitands- 
ergebniffe vom 1. TJauuar 1891 mit demjenigen früherer Sabre nur 
auf die letzten 5 Sabre befchränft worden. Die nächſte Ueberſicht (3) 
veranfhaulidht die Wertheilung der Segel und Dampifſchiffe am 
1. Januar der Sabre 1886 und 1891 nah Zahl und Raumgehalt 
auf die eingelmen beutichen Gebiete, welche die Heimathöbäfen ber ber 
treffenden Schiffe umfaſſen. 
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j Am 1. Iommar 1891. 
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1. 48 


In Bezug auf den Beſtand an Seeſchiffen überhaupt ergieht 
bie Vergleihung der vorſtchenden Zahlen, daß nem 1. Januat 1886 
auf den 1. Januar 1801 ſowehl die Zahl der Schiffe ala audı ber 
Raumgehalt derjelben abgenommen haben bei den Küſtenſtrecken ber 
Provinz Oftpreufen (der Schiffszahl nah um 28,0% und dem Raum ⸗ 
gebalt nah um 30,5%), Wellpreuken (14, oder 20,3%), Pommern 
(24,5 oder 28,7%), des Dftiergebiets der Provinz Schleswig Holftein 
(9,8 oder 1,5%), des Mordiregebictd derſelben Provinz (1A, oder 
25,0 3), des Gumisgebiets der Provinz Hannover, einihliehlih des 
Regierungebezirfe Aurich (16,5 oder 24, %), des Greßherzogthume 
Medienburg-Shwerin (36,4 oder 25,6%) und des Girohberzogthund 
Didenburg (20,4 oder Br %). ine Abnahme der Schiffszahl (um 
1,7%) bei gleidzeitiger Zunahme tes Raumgehalte (17,7%) ift bei 
Bremen eingetreten, während ſewohl die Zahl der Schiffe ald audı der 
Raumgehalt zugenommen haben im Flb- umb Wejergebiet der Provinz 
Hannover (3,6 und 22,4%), ferner im den Sebieten der freien Städte 
Lubeck {5,7 und 23%) und Hamburg (18,0 und 6l,,%). Für 
die Provinz Rheinland läͤßt fid) die Zunahme in Progenten nidt aus 
brüden, da am 1. Januar 1556 ein Beftand an regiftrirten Seeſchiffen 
dert nit vorkanden war. 

Kür das Müftengebiet des Hönigreihe Preugen ergiebt fih eine 
Annahme der Schiffsgahl um 14,4% umd de Raumgehalts um 16,:%, 
für das Dftiergebiet eine folde in der Zahl um 22,5% und in Raum- 
pehalt um 20,5%, umd im Rordſeegebiet bat die Schiffszahl um 4,5% 
abgenommen, der Maumgehalt dagegen fich un 27,5 % vergrößert, 

Der Behand an Segelſchiffen hat mit einer Ausnahme der 
Zahl nach bei allen Rüftenftreden abgenommen, denn nur im Gebiet ber 
Freien Stadt Lübeck hielt er ſich auf derjelben Höhe. Berbältnikmähig 
am gröften mar bie Abnahme in Dftpreufen (48,0%), daun im 
Medlenburg- Schwerin (41,5%), in Weſtpreußen (31, %), in Pommern 

Neberficht 4. 
Gattung 
der 
Dampficiffe. 
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Die deurihe Seeſchiſiahrt im Jahre 1800. 


(29,9%), im Ditiergebiet von Schleswig-Holftein (23,» 5), in Oldenburg 
(22,0%), im Gmögebiet der Provinz; Hannover, einihliehlich des Regierunge- 
bezirfa Aurich (17,5 $), im Nordfergebiet von Schleswig-Holftein (15,3%), 
und in Bremen (14,e%); am geringften in Hamburg (7,4%) und im 
lb» und Wejergebiet von Hannover (3,1%). Bine Zumabme im Raum- 
gehalt der nachgrwieſenen Segelſchiffe zeigen nur die Gebiete der freien 
Stadte Hamburg (223,72) und Pühek (160,5 %). Für das Hüftengebiet 
des Königreichs Preußen berechnet fi die Abnahme der Seglerflotte 
der Schiffezahl nah anf 19,+% und dem Raumgehalt nach auf 38, %, 
für das Difliergebiet auf 32,7 und 37,7% und für das Norbjeegebiet 
auf 13,4 oder 7,0%. 

Die Zunahme im Dampferbeflande vertbeilt fih auf alle 
Küftenfireden Für die beiten großen Küflengebiete ber Oſtſee und 
Nordſee berechnet ih die Zunahme der Dampferflette derart, daß von 
1886 bis 1891 im Dftfergebiet die Zahl der Dampfihiffe um 15,6%, 
der Maumgehalt derjelben um 21,4 %, und im Nordiergebiet erftere um 
53,7% und legterer um 92, % gefliegen find. Für das Slönigreidh 
Preußen insbefondere beläuft fi in demſelben Zeitraum die Zunahme 
der Dampfidiffe auf 26,0% und des Kaumgebalts derjelben auf 47,1% 

Unter dem am 1, Januar 1891 vorhandenen Geſammtbeſtand von 
896 Dampfihiiien befanden fih 49 — 5,5% Raderdampfſchiffe und 
347 — 94,5% Schraubendampfet. Am 1. Januar 1886 dagegen hatten 
die 664 vorhandenen Dampfer beitanden aus 46 = 60% Mäter, 
615 — 93,1% Shraubendampiern; das gegenjeitige Berhältniß der 
beiden in Betracht lemmenden Dampfergattungen bat fi) daher im 

Laufe der 5 Jahre zu Gunften der Schraubendampfer verändert. 

Wie diefe beiden Dampfergattungen am 1. Januar 1891 auf das 

Oſtſee umd Nordſeegebiet ſich vertbeilten, und wie viele davon ind 
‚ befondere auf bad Königreich Preußen fielen, gebt aus der nachſteheuden 
| Neberficht bervor. 
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Anzahl der Dampfſchiffe einer jeden Gattung: 


Ecdraubendampfer 31 150 
‚ Näterbampfer . . 


Summe 


20) 


Unter der Geſammtzahl der Segelſchiffe befanden ſich 
am 1. Januar 1586 am 1. Januar 1891. 


4maſtige Shiffe - - - - - - = 0,0% 11- 00% 

Bmalie u ori 1057 — Ws, 720 = Mn, 

Imaflige u Here 1757 — 50, „ 1337 = 44. 

Imafiget) u Hr + 6 = lie, [2 Bu 7 Ze 
Ueberſicht 5. 
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0... Dreitmaflige, Zmweimaftige. j 
Vetlibiffe | Dreier ) Zsomer- | Steoser: guffe | Antere | 
Fregan · Barker, Sdeowr-| moſtige Zuhanninen Briagen. une” Schooner. Eisen 1aassır * Zaſa miutn.J maſige.⸗) 
— base. Swebſter | | cn, ‚ande Sees, 


') Darunter 2 viertaßige Schiffe, — *) Daramter 4 viermaftige Schiffe. — *) Darunter 5 wiermaftige Schiife. — 4 Darunter 6 wlermaflige 
Schifte. — °) Darunter 9 viermaflige Schiffe. — ©) Darunter 11 viermaftige Schiffe, — °) Darunter 1 dreimaßiger Yugger. — *) Siccumer And au 
mebrere ale Seekhiffe regiſtrirte Veichterfahrzenge, welche zwar Waften, aber feine eigentliche Tatelage zum Segeln führen, mitenthalten. — °) Darunter 
and eime Anzahl won Leichter - oder Schleprſchiffen ebue eigentlihe Talelage zum Segeln ober ohne Dlaften. 


294 129 
12 


141 


10 47 
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359 4881 363 
1» 30 30 
s70 518393 


297 J 
Die Zahl der deutſchen Segelſchiffe, unterſchieden nad Gattung und 
‘ Bauart, bat ſich in den Jahren 1856 bis 1891 folgendermasen verändert, 
Es befanden (j. Neberficht 5): 

| ) Unter den Imaft, Schiffen find and vie ale Seeſchlife regiftristen Leichter · 
abxzeuge, welche feine eigentliche Talelage zam Segeln oder feine Maſten jühren, 
mitentbalten. 
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Die deutſcht Seeſchiffahrt im Jahre 1880, 
Die jeit 1836 eingetretene Abnahme in der Zahl der dreimafligen | 


Schiffe ift bauptjähli auf dem bedeutenden Rüdgang ber Barkihiffe, die 
Abnahme in der Zabl der zweimaftigen Schiffe befonders auf die Ver- 
ininderung des Beilands an Briggen, Schoonern, Schoonerbriggen und 
Brigantinen zurüdzuführen. 

Ueberſicht 6. 


1.49 


Aus der folgenden Ueberſicht (6) ift erfichtlich, wie am 1. Januar 1891 
‘ die Zahl der verſchiedenen Arten von Segelſchiffen auf die einzelnen 
deutſchen Müftenftreden und Küftengebiete ſich vertheilt bat. 


Brad, Echles · 
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. * Im der Breeinz Rbeinlaud iR ein Beftand au Segelſchiffeun Serichiffen) nicht verbanden. 


Nah den Gröfennerbältniifem bat fih der Beftand am 1. Januar der Fahre 1886 bis 1891 folgendermahen vertheilt. Es 
waren vorhanden: 


Ueberfidht 7. 
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238 213 
225 192 
133 162 
176 143 
173, 128 
174 126 


Aus diefen Zahlen gebt zunächft hervor, daß der Beitand ber Gee- 
idiffe überhaupt von den Größenklaffen unter 1200 Neg.-Tons im | 
Abnehmen begriffen ift, der,von den Größenklaſſen über 1200 Reg.» 

Bierte tladecdeſie zur Bratiit Des Deuiibm Meise. 1. Babraang (1832|. Ührfter Belt. 


Tone dagegen zunimmt. Erſterer ift im den 5 Fahren von 3919 Schiffen 

auf 3263 ober um 16,7% zurisdgegangen, letterer in gleichen Zeitraum 

von 216 Schiffen auf 390 oder um 80,6% geftiegen. Insbe ſondere 
1,7 





I, 50 


find die Schiffe in der Größe von 1200 bis 1400 RegTous um 
28,4 %, die von 1400 bie 1600 Reg. »-Tone um 58,1%, die von 1 600 
bis 1800 um 109,7%, Die von 1800 bid 2000 um 175,0% und bie 
von über 2000 Reg · Tons um 193,5% angewachſen. 

Der Beſtand an Segelſchiffen bat in demieiben Zeitraum bei 
fämmtlichen Giröhenklafjen unter 1 200 Reg-Tons Nettoraumgebalt (aud- 
genommen bie unter 30 Reg.Tons, bei welcher eine geringe Zunahme von 
3,1% eingetreten if) eine Abnahme erfahren, und zwar ift Die Zahl 
aller Segelſchiffe unter 1200 Neg.-Tons ven 3373 auf 2601 ober 
um 22% aurüdgegangen. Die Zabl der Segelſchiffe von mehr als 
1200 Reg. -Zond hat dagegen im gleichen Zeitraum von 98 auf 156 
(59,2%) zugenommen; namentlich it bei den vier hoͤchflen ter aufge 
führten Gröfentlaffen (den Schiffen von meht als 1400 Reg.Tone 
Nettoraumgebalt) die Zunahme eine beträchtliche geweſen, da bie Zahl 
der betreffenden Schiffe innerhalb der 5 Jabre auf mehr als das Doppelte 
gefliegen ift (von 34 anf 31). 


Ueberſicht 8. 
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Die deutiche Seeſchiffahrt int Jahte 1600. 


Bei den Dampfſchiffen zeigt fi eine Zunahme der Schiffezahl 
durch fait alle Größenklaſſen hindurch. Doch haben auch bei diefer 
Shiffsgattung bie oberen Grötzenklaſſen fib in ftärferem Verkältnik 
vermehrt als die unteren. Denn es iſt die Zahl der Dampier mit 
einem MNettoraumgebalt von weniger als 200 Neg.-Tons im Laufe der 
5 Jahre nur von 214 auf 234 oder um 9,5% geftiegen, dagegen 
derjenigen mit einem Nettoraumgcehalt von 200 bis 500 Reg.-Tons 
von 129 auf 166 oder um 2%,7%, berjenigen mit einem Nettoraum · 
gebalt won 500 bis 1 200 Reg -Tons von 203 auf 262 oder um 29,1% 
und derjenigen mit einem Nettoraumgehalt won 1 200 Hey Tone und 
darüber von 118 anf 234 oder um D8,s %. 

In der folgenden Ueberſicht (3) iſt der Beſtand der deutichen 
Kauffabrteiflotte am 1, Januar 1891 für bie einzelnen Hüften 
(Rheinufer) Streden und Hüftengebiete nad; den verſchiedenen Größen · 
klaſſen zerlegt, 


ee | freie 
@ialt | Stade 


* Weder: u. Hep- gebiet 
Beyprt J 
gebiet, — 


Anzahl der Schiffe mit einem Nettoraumgehalt von: 
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Summe 


Die Ueberficht 9 enthält eine Berechnung des durchichnittlichen Netto 
raumgebalts der am 1. Januat 1891 vorhandenen deutſchen Kauffahrtei- 


Ueberſicht 9. 
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ſchiffe, mit Unterſcheidung ber Dampf. und Segelſchiffe, für die ver 
ſchiedenen deutſchen Hüften» (Rheinufer) Strecken und Küftengebiete ; 
(Hertfegung vet Zegies |. ©, 1. 51.) 
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Die deutſche Sechhiffnhet im Jahre 1890, 


bebuis Bergleihung iſt der durchſchnittliche Nettoraumgehalt der am 
1. Januar 1886 vorhandenen entipredhenden Schiffe beigeſetzt 

Als Heimathöhäfen für die deutſche Handeleflette find in Band 56 
Never Folge, Tabelle I (5. 1. 84 bie 1.87) 257 Platze nachgewieſen, 
von welden 52 dem Dftjergebiet und 205 dem Norbjeegebiet angehören. 
Nah den einzeinen Provinzen und Küftenftreden entfallen von biejen 
Heimathäorten: 


auf bie Provinz Dilpreußen . 2 .200.. 3 mit 59 Schiffen 
Fe vw Weilpenfen - 0000. 2, Mi 
RER " Bommm "222er nre 19 „ 559 r 
„ das Greßherzegſhum Medienburg- Schwerin. 2 „ 207 „ 
„ die freie Stadt Fübed 222 urn 1 u. 82 r 
2» Proving Scleswig-Helftein, | — 


ueberiicht 10. 


Nettoraumgehalt der Shift: in Bey Zone 


Zahl ber Schiffe am 1. Januat 


1501. | 


1891. 1890. 1869. 1888. 1887. 1HRB. 


1800, 


485 483 
314 334 
242 975 
82 
53 
141 
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Hamburg. . 
Bremen 
Roftot .. . 
Glöfleth 
Geeſtemũnde 
Stettin. . » 
Al...» 
Bremerhapen 
Danjig.. » 
Flensburg . 
Barth ... 
Brafe 
Stralfund . 
Fühed . ... 
Memel... 
Tapenburg . 
Blankenefe . 
Apenrade . . 


75 96 
46 549 
43642 
43.072 
36 127 
36 121, 
34.629 
32403 
37001) 
25434 
16 132 
13 18% 
12 406, 
10744 

8 226 
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78579. 
16.343) 
36 534 
39 801 
3974 
34582 
34 008) 
23 969) 
24039, 
23 283. 
16 774 
11476, 
12716) 
12 335, 

R 598 

5681| 


Die Gefammtzahl der Schiffe diefer 18 bedeutendſten deutichen 
Heimatbähäten betrug am 1. Januar 1891 2153 mit einem Netter 
raumgehalt von 1327278 Rep.» Tons gegen 2429 Schiffe mit 
1 134 800 Weg.» Tons Kaumgebalt im Jahre 1886); die übrigen 
239 Häfen (1886: 245) weilen zujammen nur 1500 Schiffe mit 
106 135 Reg. Tone Nettoranmgehalt auf (am 1. Januar 1886: 1706 
Schiffe mit 147 649 Reg.-Tons), 

Eine Zumabme in ber Schiffe zahl während der 5 Jahre bat nur 
bei den Häfen Berftemünde (um 65,0%), Kiel (32,4%), Hamburg (17,6%), 
Bremerhaven (14,8%) und Lübeck (5,7%) flattgefunden, während bie 
übrigen Häfen eine zum Theil recht erhebliche Abnahme zeigen. Diele 
beträgt 3. B. bei Apenrate 72,1%, Blanfenele 56,4%, Papenburg 41,5%, 
lafleth 38,5%, Roftod 36,0%, Memel 35,1%, Stralſund 26,%, Barth 


476| 521 165) 449 528) 381 844 
339 575| 313 735! 298 064 


auf bie Freie Stat bamburd. » 2... 2 mit 565 Schiffen 
| en Sue » Gmum seen una a „33 * 
m das Großherzogthum Oldenburg 21. 5 
| Elb · u. Welergebiet TI „ A434 P 
„ die Provinz Hannover, | Eursgebiet u. Reg. 
| Bezirk Aurich „44 „ 451 pr 
IN vo wm Mbeinland vr urn nn  .; 2 


Die Ueberſicht 10 zablt Die größeren deutſchen Häfen (ſolche, deren 
Schiffe in einem der 5 Jahre einen Nettoraumgehalt von zuſammen 
mehr ald 10000 Neg.-Tons aufniweiſen hatten), georhnet nad dent 
| Nettoraumgebalt der dort im Jahre 18591 beheimatbeten Schiffe, auf und 
| giebt für jedes ter Fünf Sabre die Zahl der im den einzelnen Häfen 
| heimatbaberedhtigten Schiffe, ibren Nettoranmgebalt im ganzen und im 
Durchſchuitt an, 





Durchſchnittlicher Nettoraum- 
aebalt ber Schiffe in Reg +Tens 


am 1. Jannar am 1. Januar 


1889, | 1888, a7, | 1991. 1890, 1939, IRRR, 1887 
357075 
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41123 
23 159 
28 339 
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21712 
9789 
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14 981 
12844 
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78 468 
46621 
39 933 
38 409 
29265, 
97414 
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23 709 
18944 
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12712 
12 500 
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54249 
32179 
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19 590 
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27 355 
41487 
30 098 
30 551 
26115 
24 974 

9959 
16 701 
15 728 
14 028 
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\ 21,6%, Brafe 20,7% und Danzig 14,6%. Nur geringe Verminderung 
' hat die Schiftezahl in Bremen {um 3,0%), in Flensburg (3,1 %) und 
Stettin (7,0%) erlitten. Der Nettoraumgehalt der beheimatheten Schiffe 
hat am ftärfften zugenommen in Kiel (um 84,6%), fedann in Hamburg 
(G1,0H) und Gerftemünde (35,4%); weniger erbeblide Steigerungen 
| erfuhr er in Bremerhaven (24,1%), Lũbeck (23,.%) und Bremen (17,0%), 
| die geringſte in Fleuebutg (5,5%), Zurückgegangen iſt er in Apentade 
(um 68,7%), Blankeneſe (49,4%), Stealiund (40,1%), Meme (38,0%), 
‘ Papenburg (36,9), Nofod (23,3%), Danzia (19,7%), Bartb (19,3%), 
Elefleth (14,3%), Brake (8,3%) und Stettin (7,6 %). 
Die folgende Neberfiht (11) entbält einen Nachweis über die Abedereien 
‚ der freien Stätte Bremen und Hamburg und deren Entwickelung vom 
1. Januat 1886 bis 1. Januar 1801. 
1, 7* 





Beberfiht 11. 


Die deutſche Seehdhiffahrt im Jahre 1890, 





in Reg Tone 
nette. 


1. Sanuar 
1. Januar 
1. Januar 
1. Januar 
1. Sanuar 
\ 1. Januar 


101 254 | 
115822 | 
119416 
14 256 
156 096 
179 204 





185.538 | 
205 591 
215081 | 
234 908 | 
293 535 
356 755 | 


998 
1023 
1024 
1035 
1 138 
1201 


1886 . 
1887 2... 
1888 .... 
1889 .... 
1890 .... 
1891 .. 


1. Sanuar 
ı 1. Januar 
1. Januar 
1. Sannar 
1. Januar 
1. Zannar 


B. Die Rhederei der Freien Stadt Hamburg. 





319 255 
334 067 
321 867 
325 594 
343 453 
375812 


218 245 | 
202 451 
1338 
192 357 
136 608 








322 691 
342 019 
357 238 
382 007 
449 739 
521 405 


184 158 | 
186.428 | 
142 157 

147099 
156 204 | 
164 60 


2 
285 
279 
266 | 
262 
268 | 


Bon der Gejammtladefähigfeit der Seehanbelöflotte jedes Staates famen: 


in Bremen auf: 


Dampfchiffe. 
1. Januar 1666 
1. Sanıar 1887 
1. Januar 1538 
1. Januar 1889 ..... 
1. Januar 1890 
1. Zanuar 1891 





Nachdem vorftehend der Beftand der deutſchen Kauffahrteiſchiffe 
nah Zahl, Gattung, Größe und Heimathzugehörigkeit nachgewieſen 
worden iſt, werden in Kolgendem noch einige Angaben über die Be- 
ſatzung, das Alter, Sowie die ſonſtige Beſchaffenheit (Hanptmaterial, 
Verbolzung und Beſchlag) und die Chronometerführung der Schiffe 
gemacht, und ſchließlich die Beftandsveränderungen im Laufe bes Jahres 
1890 kurz zufammengefaft. 

Die regelmähige Belagung der im Beſtande nachgewie ſenen 
deutſchen Seeſchiffe betrug der Gelammtzabl nad: 

Nieberficht 12. bei den Seeſchiffen indbeſondere bei den 


ü iſchi ifien 
— — — — 
1886.... 38 931 24 925 14 006 
1887 .. .» 39 021 23 566 15 45 
1888 .... 37 076 21 220 15 856 
1889 . ... 36 258 19574 16 654 
1890 .... 37 857 15 438 19 419 
1891 . 40 449 l 18 132 22 317 


Vergleicht man biefe Zahlen mit dem oben angegebenen Schiffes 
beitande, jo ergeben ſich die nebenftehenden Verkältnifigahlen. (Ueberſ. 13.) 

Wenn man in Betracht zieht, daß gleichzeitig der Durdchnitte- 
raumgebalt der Schiffe ſich weſentlich vergrößert bat (vom 1. Iamıar 
1856 bie 1. Januar 1891 bei den Segelihiffen um Reg.Tons netto 
oder 3,6%, bei den Dampffhiffen um 175 Reg.Tons netto oder 27,6% 
und bei den Seeſchiffen überhaupt um 52 Reg.Tous netto oder 26,5 & 


— vergl. Ueberfiht 9), fo ergiebt fih aus den Zahlen unter 1 eine 


in Hamburg auf: 
Dampfihife. Segelſchaffe 

35% 42% 
60% 40% 
60% 40% 
61% 39% 
65% 35% 
68% 32% 


Segelkdiffe. 
68% 
65% 
63% 
62% 
55% 
52% 


ueberſicht 13, 






















1. Die darchchnittlich· vegel« | 2, Auf 1 Dann tamen Reg | 










Zeit mäßige Beſahung war Zone Wettorsumgehelt 
> u bei einem — J Bi einen ER 
Segel» Dampf | Seeſchiff | Segel- | Damp i 
Aufnahme. feiff — rn m —* 


1} 
Mann. Mann. Bann. 








1. Sanuar 1886 
1. Zanuar 1887 
1. Sanuar 1888 
1. Januar 1889 
1. Januar 1890 
1. Januar 1891 



















Verringerung der durchſchnittlichen Mannfdaftsverwentung bei der 
deutſchen Handelsflotte. Deutlichet geht dieſe Verringerung hervor aus 
den unter 2 berechneten Verhältnißzahlen, da bemnad ſowohl bei den 
Seeſchiffen überhaupt, wie bei den beiden Hauptgattungen derſelben 
der Shiffsraumgehalt, der auf einen Mann der Beſatzung fi ber 
rechnet, beinahe von Fahr zu Fahr größer geworden iſt. Dies erklärt 
fich dadurch, daß der Abgang namentlih an Segelihiffen meift aus 
Kahrzeugen von mittlerer und theilweiſe geringer Yabefähigkeit, der Zu 
gang dagegen faft aussliejlih aus gröferen Schiffen beftand, die mit 
verhältwifinäßig geringer Befagung ausreichen, ferner durch Vereinfachung 
und Verbefferung der Takelung, ſowie fonftige maſchinelle Verbeijerungen. 





Die demtiche Seefchäffahrt im Jahre 1590, I. 58 


Die Ueberſicht 14 läßt erfennen, im mweldem Mage das Berhältuiß der Mannjhaft zum Nettoraumgehalt mit der zumehmenden Größe der 
Shiffe ein günftigered wird. 


Heberfiht 14. 







































war je 1 Mann erferberiich 
auf Set |__imtbefondere 
feiffen 








mar je a Matın erforderlich | 
anf See | ___imsbefendere | 
ſchiſfſen auf 


für Regifter-Tone: 


| 
l 












Bei einem Nettoraumgehalt des 
einzelnen Schiffes von 


Bei einem Nettoraumgebalt des 
einzelnen Schiffes von 















für Regifter-Kons: 








































| | 400 bis unter 500 Meg.-Tons. . 34,1 36, 29,5 

unter 30 Weg.-Tons. . 10,8 11,8 45 a. = 1 36,1 41 33,5 

OohE „ Hu nn. 13,3 14,8 Bol 60 5 u BO mer 41,s 4 38,3 
[TE 1" 14,5 16,5 86 800 „ „100 5 ne 47 53,» 41a 
IM „ 210 21» 14,5| 1000 „ „160 5 m. 51,5 63, al, 
DD u „MM „ „ 32» 200] 1600 „ u 2000 „ F „(43,3 71,3 36,» 
Ti 2000 Neg.-Tons und darüber . ls 790 Ca 





. ®) Der größere Aufwand am Veſatzung für die Schiffe von über 1600 Meg -Tens Nettoraumgehalt Kat feinem Grund darin, daß dieſe Schäfle zum 
heil aus transozeaniihen Paflagiervampfern beftchen, welche außer der gewöhnlichen Schifjemanfdaft neh ein dedeutendes, ber Beſadung zugerehmeten 
Brdienungsperjonal aud bei dem meift ftarten Dampfmaſchiuen ein werbäftninmähin pablreihen Maſchinen · und Heigerperjonal erferdern. u, 

















Das Alter der am 1. Januar 1891 in dem verſchiedenen Küftenflaaten vorbandenen reglitsirten deutſchen Kauffahrteiſchiffe ift aus ber 
folgenden Weberfiht (15) erfichtlich. 
Ueberficht 15. 


Anzahl der Segelſchiffe | Amebi ber Dampiſchiffe 
Alter u nn nn ba den gebenſteheuden Alterslaflen 
> Brain, Veowany | 
ber . . . u) "| geeie | Brele Ganneser, ‚ | 
Sqhiffe Bee ET | que. om j 


(Jahre). 


1890 
1889/88 
1887/86 
1885/84 
1883/81 
1850/76 


1875/71 
1870/61 
1860/51 
1850/41 
vor 1841 





Eine Folge der fteigenten Entwidelung der Dampfihiffahrt und | Schiffägattungen am Anfang jedes ber 5 Jahte 1886 bis 1891 geweſen 
des Rückgangs der Segelſchiffahrt if, daß die deutſchen Dampficiffe find, geben, in abjoluten Zahlen für die einzelnen Jahre jowie in 
entidieden günftigere Alteröverhältniffe aufweiſen, als die deutſchen Segel» Progenten für das erfte und letzte Jahr berechnet, die folgenden beiden 
ſchiffe. Ein Bild, wie verfhhiedenartig dieje Berhältniffe bei dem beiden | Weberfichten (16 und 17). 


Dampiſchiffe Benelihille . 
mit einem Alter von 3 mit einem Alter von derem | 


'ıjs)j5|?|jı0|ı6| 20» "U ans ılslisiT ii) 20 | so | 40 | ei 
wuter| bie | bie | bie | bie | bie | bie bie | bie h bie | bie | bis | bie bis bin bis bis bie Sub ud I 
under under unter unter ander ander unter unter uber - 5 umber unter under) unter auter unter untet unter minder, Tem | 
8 | ie 6 BIT IM 1880| 80 und Mae} 

[a | unbe B J - bar- Aube · 

Jahren. launt. Jahzreu. Aber, ann 
22 144 133 61 47 127 b { hi} 
31) 79 164 89 67 114 58 ‚1 9 901 27: 
31 66) 141) 127 84 94 3 5 212 520 442) 981 437) 160 
41) 72) 82) 155 114 85 % 5 36 8 90 155 503 379 879 426 157 
77 79 67138 151 90 ” L 2 8 7 131: 452 347) 834 439) 143 
4 152) 65 81201 103) 114) 76) 2% | 78 140) 79 147 390 373) 789 455| 140 


7 501 550 1056 412 166 
y 529 473 1041 433 165 


“ 


4 
7 
l 





DE 2— 


=uw 





1. 54 
Ueberficht 17. 


Bon 100 Ergelicifien 
fommen auf vie 
einzelnen Alteröllafieı 
am 1. Januat 


1836 1391 


Bon 100 Dampikbiffen 
kommen auf die 
einzelmen Alteretkufsen 
am 4, Zannar 


1891 


Alter der Schiffe. 


1886 


\ 50 Sabre "md darüber, 
‚ Unbetannt 


Weber dad Hauptmaterial der Schiffe umd die im Beltante ber 
bölgernen und eilernen Schiffe während ter fetten 5 Jahre eingetretenen 
Veränderungen giebt die folgende Ueberſicht (15) Auficluß. 

Ueberficht 18, 


Samptmaterint. 
Schiffe von 


bartem | Deinen 
| arte tegw. Zu— 
bartem weichem  ymp Weiden Sauri⸗ 
Hola u. mate ‚ammen. 
Siubl. Holz Hetz. welchern Giken rad um 
Hol, , eier belannt 
Stabl. mar 


Am 


1. Sanuar em 


a) Segelſchiffe. 
3191 16 
3041 12 
2709 8 
2570 8 
241 15 
234 17 

b) Dampfichifie. 

10 

10 

12 

12 

14 

1 


195 
205 
226 
251 
297 
33 


634 
653 
Tu 
736 
so 
#52 


1840 , 





Ueberficht 19. 


Art der Veränterumg. 


Schiff, Res. Zone ee, x: — Schiffe — Tons 
netto, te, 





Die ventibe Srribiflabet im Jahre 1590. 


Wahrend nah dem Bellante vom 1. Jannar 1886 5,6% aller 
Ergelichiffe, deren Hauptmaterial befannt, „gang von Eiſen oder Stahl“ 
und 94,1% derſelben „aanz von Holz’ waren, berechnete ſich dies Ber 
bältwik nad den Beſtande vom 1. Januar 1891 auf 12,0% und 
87,17% Bon ten Dampfen find nur 1,5% aus Holz. 

Die Berbolzung und den Beſchlag beirefiend, betrug Die 
Zahl ter mur von „Holz“ und der von „Holz und Eiſen“ erbauten 
Segelſchiffe am 1. Tanuar 1891 zuſammen 2426, während am 
1. Januar u. 3276 folder Schiffe vorhanden waren. SHierunter 
waren am 1. Januar 1556 3 Schiffe, von welchen Angaben bezüglich 
des Beſchlags nicht vorlagen; die übrigen führten: 
am 1, Januar 1856 

2413 = 73,1% 

30 — (9, 


am 1. Jauuar 1801 
1970 = K1,2% 
ie 0, " 


feinen Bodenbeſchlag 

einen Zinfbeidhlag . . 

einen Kupfer oder 
Metallbeihlag . . 


830 — 25,1 „ 440 = 18,1 „, 


Die Verbolgung beitand bei den für den I. Jannar 1891 in 
Betracht kommenden 2426 Segelſchiffen aus: 
‚ Kupfer ober Metallbolgen ........ bi 51 Schiffen Yız 
' Aupfer ober Metallbolgen und verzinkten 
Eiimbogen ... ren unc“ en 93 „  -llı,„ 
Aupfer- oder Metallbolzen und unverzinkten 
Gilenbelien mn een ne Bau 
verzinkten Giienbolgen . +» Hr» „WB . =llo, 
verzinften und unverzinften Giienbolgen.. „ 14 „= dr, 
umverzinkten Biienbolsen „2 -» nur + > „IM „ =6ls, 


Dit Chronometern verichen waren 


am }. Januar 186: 
\ von 3471 im Beſtaude nachgewieſenru Segelſchiffen. 1307 = 37,7% 
n„» 604 u * F Dampiſchiffen 364 = 54,8 „ 
am 1. Januat 1591 Dagegen: 
ron 2757 im Beſtande nachgewieſenen Segelichifien. 356 = dla 
Eee er u Dampiidiifen 542 = 60, „ 





Hierunter befanden fih am 1. Sanuar 1886 39 Segelidiffe und 
79 Dampfichiffe mit je 2 Ghromometern; am 1. Januat 1891 dagegen 
66 Segelſchiffe und 126 Dampfer, welde je 2 Gbronometer, ſowie 
2 Segelſchiffe und I Dampfer, welche 3 Übronometer hührten. 

Ueber die Beftamdsrerinderungen im Yaufe des Jahres 
159 geben die nachſtehenden Ueberfihten (19 bie 21) Aufſchluß. 


Durdicintliche —S— — der 
zu · Sr abgegangemen ehe: 


eines em | «i 


eines 
Eel- | Dampie | Seeſchiffea 
Ieiffee. | Kiffen. 


Regifter-Zons wette, 


Dampikhifie, Sreihiffe überbaupt, 







3 In deutſchen Staaten erbaut..... 7— 1942 67 324741 140 266 Tas ld 
ES! Zu Hublande erbaut onen een. 14 14 683) u 4 1049 1824 1602 
ẽ | Aufammen durd Neubau s7 341083] 102 116310] 180 392 1 140) 796 
Ale Seeſchiff in Verwendung genommen oder nachregiftrirt 2 6 — — 21 32 — 32 
Wrack geweſen und wieder aufgebaut... ...... 2 110 — _ 2 | 60 
Antauf vom Audlande. 22 oc cuun en nuu 51 3328| 18 1104| 69 63 64 642 
Bon einem deutſchen Hafen augelauft, dort nidt tegiftrirt | | | | 
ewejen oder bereits geſtrichen, aber im neuen | | | 
heimathäbafen erft im Jahre 13 regiftrirt oder | | 

im Zugang gebraht ....... ——— 490 —1 760 4 163 767 314 
Durch bauliche Veränderung und neue Bermefjung . — 791 — 32481 — — — _ | 





Die baut zfiahrt i 1890, BE: 
— fhe Seeſchifahrt im Jahre | 1.55 





Durcicnittliche Fadefähigteit der 

due oder abgegangenen e: 

en ! eines eine 

{ — Schiffe. — * "Toms Schiffe eg Aa. kai | ee 
Regifter- Toms nette, 








ng von dem ig während des Jahres 189, 


| Abga 
Abwradfung, Verunglüdung, Kondemnation 233519] 14 12585] 102) 36114 
‚ Ale Sceſchiff außer Verwendung gefreten ober nicht 
sehr zu en re benußt 18 1313 5 1 28 14% 
Verkauf nad dem Audla 76 3611 20 12465 DE 48575 
Nah deutichen Häfen — und uech nicht wieder 
regittitt 487 1 35 52 
Durd 6 bauliche Veränderung und nene Vermefjung. . 365 420 | 78 


Ueberſicht 20. 























— — | Dampf =. | BRegifter- der man | nenn 


Gattung ber Schiffe Schifſe. Zoms jr he —— 


Neu erbaut wurden 
Veg.· Ten Weg. Ten 
no. * K | netto, 3* Mn gen 


— ans Im Deu : ’ | €. Unter den meuerbanten Schiffen waren: 


‚ ter Prov. Weitorenfien.. | — 1 F 00 a) Dampiihiife. | 
» Pomsem ...| 9 |  Schraubendampffhiffe . . | 100 115 ” 1158 
’ 


—— | Rieampfihife.....| 2 al 20 


der Freien Stadt Fühel . 3 3 | . | | 

|. Prev. Ehlesn.-polf. | Zuſ. Dampfidiffe | 102 116310 

„ Freien Stadt Hamburg 

Broßberz —— 

dent denbu 

der Provinz en: 3 b) Segeligiffe. | 

dem Königreich Sadlen . | | a] Boliciffe 14 109 

deutihen Staaten, ohne | 14 768 
naͤhere Angabe Schoonerbriggen 152) 


Im Deutjden Reiche: 73 19420 67 52475 Schooner 369 
B m Auslande: Galeaſſen und Galioten . 4 

| Gaffelichooner 1 

| 











für | N 
die Prov. Sıhledw. »Holft. 1 40) 8183 P 
„ Äreie Stadt Hamburg | 9 8678 23 42055 50733 | Andere zweimaftige Schiffe | 
„  Premen . | 4517| 5 12760 17277] (Ever, Auffen, Kufftjalken) 984 
das Grokhen. Oldenburg 1372 — — 1372| Ginmaftige Schiffe)... . I 708) 
die Prow. Hannover . .. . 70 6 8207 #283 2 — = —— | 
Zuf. im Auslante') 14683 35 6383| 49 78518 Jufammen Gegelfäife | a7) 34 109 
WUeberhaupt neu erbaut 7 34103 102116310] 189150413 Ueberhaupt Schiffe 189 150413. 
) Beu den im Auslande erbauten Schiffen wurden 1 Segelfhifi vom 40 Meg. Tone Raumgeh. in Dünemark, 8 Segelſchiffe won zuf, 14017 Mrg.-Tons 
Nammgeb. in Sroßbritaumien, 4 Segetſoifſe wen zuſ. 550 Rep Zons Maumgeb. in ben Rirderlanden, I Segelſchiff von 76 Reg Zons Raumaeh. in Haftralicır 
(@yenes), 3 Tampiſchiffe von zuſ. 943 Meg Zend Kaumgeb, in Schweden, 30 Dampifchiffe won zul. 92755 Reg.+Tend Ranımgeb, in Großbritannien und 2 Dampf: 
\ ſchifie von zuſ. 137 Weg -Zons Kaumgeh. in ven Niedertauden erbaut. — Tarunter 4 Schleppfähne obme Maſten won zuſ. 1411 Reg.Tone KRautmgeb. i 


Neberficht 21. 








Sraeiktuffe. i Zuammen, 


Ren. Toms , “ Anzahl. | Reg· Zone 


Hanptmwachsoris ber im Jahre 1490 eingrtretenen Weftantewränderung: 
” neito. nette, 


Anzahl. 


Regiſterbeſtand am 1. Ianıar 189 (vergl. oben ©. 1.46) 779 702310 J 594 1320 791 
h GE gehen Hinzu: 
Die nebenfchend angegebenen Schiffe, welche bereits im Sabre 1889 von 

einen dentichen Hafen augekauft und im bieherigen Heimathebafen nicht 

zegiftrirt geweſen oder bereitd geftridhen, im neuen Heimatbahafen aber 

erit im Sabre 1890 regiſtrirt oder im Zugang aebracht wurden 
| ferner der Augang zum Naumgehalt durch neue Bermefjung 
Dagegen gebt ab: 
' Der Abgang vom Haumgebalt durch neue Vermeilung 
Ergiebt als wirklichen Beſtand am 1. Sanıar 18 2 703 017 620 707 3508 
——— am 1. Januar 1891 (vergl. oben ©. 1.46} 57 709 761 a 723652 3058 

5744 a) 102 94. ER) tur 880 








Die deutſche Sreeibiffehrt im Jahre 1900, 


Il. Der Seeverkehr in den deutjchen Hafenplätzen im Jahre 1890. 


Zum BVerfländni der nachfolgenden Aufammenftellungen werten 
einige Vorſchriften für bie Statiftit des Seeverlehrs in den deutſchen 
Hafenplägen (B-R.-B. vom 7, Dezember 1871, $ 643 Ziffer Vie 
der Prob.) voraudgeigidt. Im jedem deutſchen Hafenplate find die 
im Seeverfehr antommenden und abgehenden Schiffe anzuidreiben, 
doch Fünnen in Bezug auf dieſe Anichreibung benachbarte Heine Häfen 
und Shifisliegepläge als ein Haſenplatz behandelt werten, In jolden 
Hafenplägen, die am Flüſſen, Hafen, Köhrben und anderen Binnen 
gemäflern liegen, find ausſchließlich diejenigen Schiffe ale im Eeeverkebr 
onfommend oder abgehend anzujehen, deren Herfunfte- oder Beitimminge- 
hafen auferhalb einer beftimmten Grenze dieſet Gewäſſer gegen die offene 
See liegt, oder welche behufs der großen Seefiſcherei diefe Grenze über- 
ſchreiten. Es werden ſowohl die Schiffe angeſchrieben, die zu Handels» 
zwecken (einſchließlich der Pafjagierbeförberung und ver großen Ser 


fiierei), wie auch Diejenigen, melde zu anderen Amweden ein oder | 


andgelaufen find (megen Havarie oder Meparatur, um Schub zu fucen, 
als Orverichiff oder um dem Hafen nur als Liegeplatz zu benuten); dieſe 
Iegteren Schiffe werben inbeh in ber Statiſiik geſondert nachgewieſen 
ls mit Ladung ein« oder andgebend find ale and nur theilmeile be- 
ladenen Schiffe, ſowie Schiffe mit Paffogieren gerechnet, Gleichfallo ale 
beladen ift ein Schiff anzufehen, wenn der Ballaft aus einem verfänf- 
lien Material, 3. B. Eiſen, Manerfteinen und dergl. befteht. Die Grötze 
der Schiffe ift nach Negifter-Tons und Nettoraumgehalt anzugeben. Ale 
Hafen ber Herkunft ift derjenige Pla angufehen, in meldem dae 
Schiff zu Folge der Schiffspapiere bie Hauptladung eingenommen bat, 
ald Hafen ber Beitimmung derjenige Plag, in meldem die Haupt 
ladung gelöjcht werden fol. Schiffe, melde auf ihrer Reife mehrere 
Weberfiht 22, 





Daven beladen 
Reg · Tene | Schiffe.  RenrZene. 








Zahl und Rettoraumgebalt der im Servertebr angekemmeneu und abgegangenen Sxbiffe,*) | 

Deutſches Neid. — 

Im gargen. 
Schiffe. | 


Im ganzen, 
SEchiffe. Ren. Tene Schiffe, Reg Kens. | Esifle. 


deutſche Hafenpläte berühren, find in jedem berjelben als angefommen 
oder abgegangen anzufchreiben, und zmar als ron dem Hafen koumend, 
in melden nah den Sciffspapieren das Schiff feine Hauptladung ein- 
genommen bat, oder als nah dem Hafen gehend, im melden die 
Ladung bauptfählich geloͤſcht werden ſoll 

Die letztgedachte Beitinmung wütde bei der Zuſammenſtellung bes 
Servertehre einer Nüftenftrede oder eines ganzen Nüftengebiets, d. b. der 
geſammten Schiffobewegung der Häfen dieſet Hüftenjtrede oder dieſes 
Küftengebietd zufammen, zu Doppelzählungen Beranlafjung geben, wenn 
nicht bei folder Juſammenſaſſung diejenigen Schiffe, welche auf einer 
Reiſe mehrere Häfen ber betreffenden Küftenftredfe oder des Rüftengebiets 
berüßrten, als auf diefer Reiſe nur ein einziges Mal angekommen und 
abgezangen in Rechnung geftelt würden. Durch die Ausmerzung foldyer 
doppelten oder mehrfachen Auſchreibungen ertlärt fi der Umſtand, daß 
regelmäßig die Summe der Schifiebewegung im den einzelnen Häfen 
diejenige ber betreffenden Küſtenftrecke, umd die Summe der Shiffs 
bewegung verihietener Kuſtenſtrecken diejenige des ganzen Küſteugtbiets 
überfteigt. 

Die gefammte Bewegung allerim Secverkehr zu Hanbeld- 
zweden angefommenen und abgegangenen Schiffe bezifferte ſich 
nad Zahl und Yabefühigfeit im Jahre 1890 auf 129 793 Schiffe 
mit einem Haumgehalt von 26191606 Reg-Tone netto, 
und weit gegen das Jahr 1859 eine Zunahme um 238 Schiffe und 
um 1005961 Reg.-Tons auf. 

In der folgenden Ueberfiht (22) find für die Jahre 1875, 
1550 und 1885, jotann für die einzelnen Sabre von 1686 bie 1890 
bie ein» und ausgelaufenen Schiffe zufammen nach ihrer Zahl und 
(ertfepemg bed Texie⸗ [, & 1.57.) 


Dftfeegebiet. 
Davon deladen. 


Nordſeegebiet. 
Im ganzen. Davon beladen. 
Reg Zone. | Schiffe. | Weg Zone. | 


Schiffe überhaupt. | 


87 558 
110 303 


12 722 710 
15 536 596 


63 843, 
297 


9912371 
12 571 244 


33619 5806 736 
53654 6482 723 


5435 786. 
7 460 407 


33 369 4 476 585) 
41.085 5 110 836 


33 939 6015974 
5610 905557 


24 474 
44 142 


121 358 
114 048) 
119 737) 
190 312) 
129 555 
129 793 


17 183 
27851 
45 296 
43 787 
47 406 
49266 
400 
DIE 


20 399 694 
20 122 348) 
21 501953 
23 234 030) 
25 185 645) 
26 191 606. 


7182 061) 

9813976 
15 552 654 
15.541.530 
16 766 As 
18 448 917, 
20 415 051 
2 678 743 


95297 
90 739 
95 200, 
94 544, 
101 214 
101 346 


14 46 
24 152 
44 293 
29118, 
41965 
42 007. 
47 562 
49 272 


16 757 044 
16 677 468 
17 807 453 
18 786 500 
20 054 826) 
21 108 815 


33 358 8.580 367 
498728250 710 
54455 8.947931 
56 063 9536 803 
61 611 10090137 
60052 9 926 503 


41 266 6 845 523) 
35 7276 604 683 
41854 7 100 009 
42 114 7 287 137 
46 560 7056874 
46 (152. 7733 813 


Darunter Dampficifte. 


3937 942 

A 181670 
1236 41% 
13 076 343) 
13 091 208 
15 191455 
16 445677 
17682 114 





9905 2756 819 
14.677 3882 950 
22500 6 632777 
21350 8476871 
24008 7.072718 
24408 7449 370 


28 dd 79584938 


8501. 2267 003 
13 316 3 187 48 
19492 5431 131 
18695 5.303 292) 
20 644 5735 #40 
20 547 5 845 595 
24471 6236 781 


29 157 8 129682) 24 902. 6.457 157 


f 9 Die Auſchreibung deo Secverlehre war inefern wicht gang gleichenäßig, ale 
Sin Schiesmig-Holfteine, bie zum Jahte 1878 eimfhliehlich der Schffonertebr faſt ausihliehlih Watteawerkeht) der oftiriefiihen Anichn Zpiekerong, Faıtgeong, | 


Baltrum, Ju 


Berkum und deo Aulegeplades Morbbeich gar micht angeſchtieben worden ift. 


68 095 11 842 219 
64 291 11 908 408 
65 556 12 598 110) 
64 437, 13 736 433, 
68 128 15 210 976 
69 970. 16 327 781) 


7284 
12 174 
20 874 


4425 242) 
5 
8 041 053 
22542 9 100.659 
23547, 9737 075 
24 996 10 985 783 
26 Ri 12500 063 
27 681 13610201 


54 126 
52183 
53 520 
532617 
54538 
55.523 


9932013 
10 109 555. 
10 741 632 
11 537 312 
12443 490 
13 437 630, 


3670 938, 
4994 227 
7587 364 
7809051 
21 465 8.378 702 
22587 9291 553 
23.533 10 262 502 
24 560 112% 097 


5295 
10 636 
18 878 
20 524 


bio zum Jahre 1877 einichließlich ber Wartenwerkehr der Morbire- 


Der Battenperfehr der jleswig-holfteimiichen Kerpiechäfe, 


‚ imebelenbere der Fahrverkedt zwijgen Dem Juſeldefen Haunebp anf Rem und vem genemikterliegenden Feilandbafen Ballum, semie der Küftenverkehr wwiſchen 


den weſtbreuhaſchen Haſen Vubig und Reufahrwaſſer Mund ſodaun erſt won 1889 ab dollſtändig zer Anſchreidung gelangt. 


Da indeß der Maumgcbalt der in 


‚ Frage Fommmenden fahrzeuge wur eim geringer iM, fo leider durch biefen Mangel ir ven Ankhreibungen Die Vergleſchtartert mur bei ber Jabl ber Schiffe 
weientloh, beim Raumarbalt dagegen mur unerheblich. 2 





Die beutfche Seeichiffahrt in Jahte 1890, 


ihrem Mettoraumgehalt aufgeführt; dabei find die beladenen Schiffe und | 
die Dampficiffe mob beionders ausgeichieden, und ift die Schiffsbemegung 
jedes ber beiten großen deutſchen Stüftengebiete für ſich nachgewieſen. 
Aus vielen Zahlen Täpt ſich entnehmen, daß bie Steigerung in der 
Geſamutſchiffebewegung des Deutſchen Reiche vom Sabre 1866 an eine 
micht unerbebliche war, da der Geſammt ⸗Nettoraumgehalt jämmtlider 


zu Handelözwedfen angelommener und abgegangener Schiffe von 1886 


auf 1890 um 30,5% zugenommen bat. Gegen 1885 beträgt biefe Zu · 
nahme mur 28,4%, da vom 1885 auf 1886 eine Meine Abnahme ein 
getreten war, gegen 1880 und 1875 aber 48,4x 4 und 105,>%, wobei 
indeg zu bemerfen if, daß ein Theil ber Vermehrung in tem legten 
beiden Zeitabichnitten der genaueren Aufnahme zugeichrieben werden mufi. 
Wenn wan den Raumgebalt der beladen angefommenen und abge 
gangenen Schiffe, melde für Die Veurtheilung des Umfangs des Sec 
bandelönerfebrs vorwiegend in Betracht kommen, vergleicht, jo zeint ſich 
feit 1886 ein ununterbrochenes Anwacien, das ſich bie 1590 auf 26,0% 
berechnet. Seit 1885 bat der Raumgehalt der betheiligten Schiffe um 
26,0%, feit 1880 um 67,9%, feit 1875 um 113,0% zugenommen, 

Nicht enthalten unter den obigen Zahlen ift die Zahl und ber 
Raumgehalt derjenigen Schiffe, welche zu anderen ald Handele- 
zwecken in den deutſchen Häfen ein» und ausgelaufen find (f. oben), 
Der betreffende Verkehr begifferte ſich im Jahre 1890 auf 2 697 Schiffe 
mit einem Gefammt-Nettoraumgeholt von 338632 Reg -Tons und 1839 
auf 2524 Schiffe mit 291 758 RegTons. Da bieier Verlkehr eine 
mwejentlih andere Bedeutung als derjenige zur Handelezwecken hat, und 
feine Zu oder Abuahme mehr oder weniger von zufälligen Greignifien 
ebbängia ift, jo erſcheint «4 gerechtfertigt, ihn bei den folgenden Ber 
gleichungen außer Betracht zu laſſen, wie er denn auch in dem nad 
Rebenten Ueberſichten und Ausführungen durchweg unberüdfihtigt ge 
blieben tft. 

Der Gefanmt-Nettoraumgebalt ber angelommenen und abgegangenen 
Schiffe belief ſich 


1856 1890 

im Dtfeegebiet auf 8250 710 Reg-Tone, 1926 503 Meg.-Tons, 

„ MNordiergebiet auf. 11908 408 16 327 781 28 
Die Schiffsbewegung tra Ditiergebiets hat ſich demnach zu ber 

des Mordfergebiets nach dem Raumgehalt ber ben Exeverfehr ver 

mittelnden Schiffe im Sabre 1886 etwa wie 2:3 und 1890 wie 5:8 

verhalten. Bon 1866 auf 1890 hat die Schiffebewegung in beiden 


” " n 


Anftengebieten an Umfang beträchtlich zugenommen, im Norbfergebiet 


um 37,1% unb im Dftieegebiet um 20,3 %. 

Wie aus den Zahlen der Ueberſicht 22 hervorgeht, if der Dampf. 
ihifisnertehr des Deutſchen Reichs, und zwar jowohl im Dilfee- wie 
im Morbjeegebiet, im raſchem Wachethum begriffen, mogegen beim 
Segelſchiffsverleht eine Abnahme bemerklich ift, welche allein auf das 
Nerdiergebiet entfällt. Beſſer veranſchaulicht wird dieſes Eteigniß durch 
die nachſtehende Ueberſicht (23), im welcher die Zunahme (-+) oder die 
Abnahme (—) des Seererkehrs, unterſchieden nad Segelſchiffs · und 
Dampffſchiffeverkeht und bemefjen nach dem Giefammt-Nettoranmgehalt 
aller ein und ausgegangenen Schiffe, waͤhrend der Jahre 1886 bie 
1890 dargeſtellt iſt. 


Im Progenten berechnet, bat der Gejammt-Nettoraumgehalt der 
angefommenen und abgegangenen Dampfiäiffe von 1586 auf 1890 
eine Zunahme erfahren im Ofifeegebiet von 25,5, im Nerdieegebiet von 
49,6 und im gefammten deutſchen Nüftengebiet von 39,3 %; dagegen der 
Gelammt-Nettoraumgebalt der angefommenen und abgegangenen Segel- 
ſchifie während des gleichen Zeitraums zugenommen nur im Dftjergebiet 
um 1,3%, im Nordiergebiet aber um 3,2% umd im gefammten deutichen 
Küftengebiet um 1,5% abgenommen. 


Bierteljabräbetie jur Etatilil des Deunihen Meike. 1, Iategang (1MmSj. Ürfies Heft, 
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Im Vergleich mit dem betreffenven Borjahre 
vermehrte (+) oder wermintberte (—) ſich der | 


Segetiäifee | Dampripife. | Stiffeeitehe 
verkehr uns | derfebr um | Ölberhaupt um 







. | Reg Zune. | Weg Zone, 


Im Deutſchen Reich. 
— 266 222 111 277346, 
+ 154 276 4 1295 329 + 1379 605 
+ 50019 + 1682058 + 1 732077 

14510 + 1966 134. + 1951615. 
257 731 + 1263 692 + 1005 961 


67 955 + 6 137 213)+ 6.069 258. 








































Im Oftfeegebiet. ) 

"7 VRR PRRRPIERIENE — 1737510— 155906/— 329657 
JJ... 10 3744 505 8474- 69791 
iasss + 162020+ 426 662 588.872 
J ER N ur + 248104 459024 + 483334 
Ann — Wra+ ıTıos— 9303 


1590 im Bergleidhzu 1836 |+ 22982 + 1652811 + 
Im Nordieegebiet. 


1675 793) 


66 189 








üa —  9517+ 158 706 + 

— ann Ir 5392864 636416+ 689 702 
— VW ER AREE — 110385 + 1248 708,+ 1138 323 
11 — 39 737)+ 1514 280.-+ 1474543 
JJ + 6667 + 1110136 + 1116805 
1890 im Vergleich zu 1886 |— 90 169 + 4509 542 4 41P 373 


Wenn das Verhältnih berechnet wird, wie viel unter 100 Reg -Tons 
des Gefammt-Pettoranmgebalts der angelommenen und abgegangenen 
Schiffe in den einzelnen Sahren von 1556 bie 1890 auf Segelichiffe 
und auf Dampfſchiffe entfallen, fo ergeben ſich die folgenden Prozent 
zablen, aus denen erfichtlic ift, mie von Jahr zu Jahr der Dampfer 
verfehr im Vergleich zum Segelſchiffsrerkehr zugenommen hat: 


Bon fe 100 Weg Toue 

ber verfebrenben Schiffe 

femmen auf 
Segel · Dampf: 
ſchije ſcift 


Deutſche 
Küftengebicte. 


Küftengebiet des Deutſchen 
Reiche 


Deutſcheo Hüftengebiet der 
Dfliee 


Deutiches Hüftengebiet ber 
Nordiee 





1.58 


Bon der Gefammtheit der im Sabre 1890 im Deutschen Reich 
angelommenen und abgegangenen Schiffe gebörten 93 054 (72,4 % der 
Gefammtzahl) mit 13605 828 Reg. Tons Raumgehalt (51,5% vom 
Gejammtraumgebalt) der deutichen Flagge an. Den Heimatbsbäfen 
nad waren unter den deutſchen Schiffen 1890: preußiſche Schiffe 
78357 (60, % der Gejammtzabl) mit 5870208 Meg-Tons Raum- 
gebalt (22,4% des Geſammtraumgeholts), medlenburgiibe 2345 mit 
366 697 Reg-Tond Raumgebalt (1,» oder 1,4%), oldenburgiſche 
2 766 mit 241 376 Reg. -Tons Raumgebalt (2,1 oder 0,.%), lübediiche 
1230 mit 365975 Reg. -Tond Raumgehalt (1,0 oder 1,4%), bremiſche 
3779 mit 2505391 Reg Tone Naumgehalt (2,» oder 9,6%) und 
hamburgiſche Schiffe 5477 mit 4 256088 Reg -Tons Raumgebalt 
(4,3 oder 16,2%). Ben den im Sabre 1890 angefommenen und ab» 
gegangenen Dampfichiffen trugen die deutſche Alagge 38 125 
Dampfer mit 10916019 Neg.-Zons Raumgebalt (67,1% der Sefammt« 


zahl oder 50, % des Gefammtraumgehalts der angefommenen und ab» 


gegangenen Dampfer); bierunter waren preufijce Dampfſchiffe 28 920 


mit 4295887 Neg-Tons Raumgehalt (51,0 oter 19,,%), medlen- | 


burgifde 1261 mit 245308 Reg.-Tons Naumgehalt (2,. oder 1,:%), 
oldenburgiihe 156 mit 102550 Reg.Tons Raumgehalt (0,5 oder 
0,5%), lübechiſche 1226 mit 365289 Neg-Tons Raumgehalt (2,3 oder 
1,7%), bremifche 2196 mit 1962340 Reg. -Tons Haumgebalt (3,3 oder 
91%) und hamburgiſche 45366 mit 3944 645 Key -Tons Raum- 
gehalt (7,7 oder 18,5 %). 

Unter den fremden Flaggen, melde am Schiffeverlehr des 
Deutſchen Reis theilnahmen, nimmt dem Maumgehalte der Schiffe nadı 
die britifde die erfte Stelle ein. Unter ihr find im Sabre 1890 
10336 Schiffe mit 7694 924 Reg. -Tons Naumgebalt im deutſchen 
Küftengebiet ein» und ausgegangen (vom Ckjammtidiffänertehr 8,0 oder 
29,4%), darunter 8681 Dampfer mit 7217651 Reg-Tong Raum- 
gehalt (vom Geſammtdampferrerkehr 15,3 oder 33,1%). Unter bäniicher 
Blagge find im Deutſchen Reich im Jahre 1890 angefommen und ab- 


uUeberſicht 25, 


Die deutſche Seeidiffahet im Jahre 1890. 


| gegangen 12457 Schiffe mit 1637820 Reg -Zond Raumgehalt (9,6 ober 
63% vom Gefammtſchifſsverlehr) — darunter 3520 Dampfer mit 
1261 149 Reg.»-Tond Raumgebalt (6,7 oder 54% des Geſammt · 
bampferverfebre) —, unter ſchwediſcher 6185 Schiffe mit 1 255 367 
Reg-Tons Raumgehalt (4,. ober 4, %), woven 3548 Dampfer mit 
965474 Meg. -Tons Raumgehalt (P,s oder 4,5%). Die normegiide 
Rlagge führten 2319 Schiffe mit 851 584 Meg.-Tons Raumgehalt 
(1, ober 3,2%) — barunter 1 272 Dampfer mit 527532 Reg · Tons 
Raumgebalt (2,3 oder 2,4%) -, die nieberlänbiide 2896 Schiffe 
mit 423 026 Reg-Tons Raumgehalt (2,3 oder 1,6%), sunter denen ſich 
660 Dampfer mit 269201 Reg⸗Tens Raumpebalt (1,2 oder 1,2%) 
befanden, bie ruſſiſche 1048 Schiffe mit 284 541 Reg Eond Raum- 
gehalt (O,s oder 1,1%), woron 384 Dampfer mit 143493 Reg.-Zons 
(O,r oder O7%) An frauzöſiſchen Schiffen verkehrten 277 mit 
190390 Reg ⸗Tone Raumgehalt (D,2 oder 0,7%), einihl. 230 Dampfer 
mit 178 553 Reg -Tons Raumgebalt (0,4 oder O,#%), an ſpaniſchen 
141 mit 119691 Reg-Teus Kaumgebalt (0,1 ober 0,5%), weron 
139 Dampfer mit 118965 Keg.-Tons Raumgehalt (0, oder 0, %). 
Andere fremde Klaggen (beigiihe, portugiefiiche, italicniſche, öfter 
reichiſch· ungariſche, griediiche, norbameritanifcde, meritaniihe und argen- 
tinijche) betheiligten fih am Verkehr des Deutichen Reiche mit zujammen 
150 Schiffen von 127 935 Reg -Tone Naumgehalt (0,1 oder 0,5% bes 
gelammten Verkehrs), insbrjondere mit 89 Dampfern von 80 676 Reg - 
Tond (O,a oder 0, % des gefammten Dampferverfehre). 


In ber folgenden Ueberſicht (25) ift für die eingelnen Sabre von 
1886 bis 1890 der Servertehr des Deutſchen Reihe nah 3 Daupt- 
richtungen zerlegt, je nachdem er fich nämlid ausichlienlih zwiſchen 
deutſchen Hafenpläten bewegte, von und nad anferdbeutihen 
europäifden oder von und nah auferenropäiiben Häfen flatt- 
‚ fand. Dabei ift der Antheil dargeſtellt, melden bie unter fremder 
Slagge fahrenten Schiffe an den 3 Verkehrsrichtungen genommen haben. 


) 











Augelommen vom umb abgegangen mad 














außerdeutſchen eurepäiiden 


außereuropäifgen Häfen?) 































Sabre beutihen Häfen überhaupt. Häfen.) 
| Schiffe Überbaupt. Mm Darunter fremde. | ie Überhaupt. Darunter fremde, i Schiffe Überhaupt, | Darunter fremde. 
Schifje. Reg Toms, | Schiffe. | Reg-Tens, | Eifle. | Reg Tend. Schifie. | Reg Eome. | Stifte. | Reg. · Tons. Schifſe | Reg · Tone 
Angekommen. Ungefommem Ungeflommenm 
\ Im ganzen. Im gaujem Im ganzen, 
| 1886 35 235) 1906 858) 15927 20 005, 6.162027] 12324) 3999 135] 1 74| 1979351 808 676481) 
ı 1887 36651) 2110471) 1918 21366. 6374 352 13033 411909 1875 228361 841) 786.064 
| 1883 36 301) 2179 114 3038 21 817 71093 268 13799 474637 1903| 2348 545) 338 787 222 
| 1889 39146 2366438] 2872 23677 7616872 15243 1995 2606 os] sı9 888 262, 
1 1890 39 073, 2560563) 2005 22737 74220610 14333 2165 3097 734) 995 1073 462 
| Darunter Dampficiite. Darunter Dampiſchiffe. Darunter Dampiiiffe 
1886 . 10 160 1 140. 461) 298 148546] 110001 5.376 #2 6375| 3580 18 720 1247868 2305| 295.577 
1857 . 10982 12m 302 2 161224 11 887 5579 15 7339 3679 181 569 1512503) W940 91 
1638 . 11513, 1365 241 er 205286 12 264 6230 156, 7687| 4216 93 #32 1645713 25 40526 
1589 . 13.343 1511971, ar 2047 aa| 13237, B TI SE a 1058 1954115 333 533 172 
1890 ...| 183976, 1714 968 so 2 13 032) Gun Eid Ar 1315 2499 925, 432) 


i) Darin emtbalten der Berleht von Schiffen, deren Herkunjte - oder Beflinemungsbäfen mmbebammt maren, Sowie ber Berfchr in der großen Beer 
fißcherei. — 9) In den Zablenangaben iſt au dir Berfehr mit den beutichen Schutzgebieten enthalten j. Uederſicht 29, S. 1.61.) | 
























719 241 






Die deutſche Sceſchiffahrt im Jahre 1890. 





Ungelommen von und abgegangen mad 





deutijhen Bäien überbanpt. 


auferbeutfhen enropäiidben 


Oa 





Saifte überbaupt, | 
Schiffe. 


Ed... 


Weg Tone. , Schiffe. | Weg. Toms, 


ngen. 


Im ganzen. 


35351 1895 664 


36 640) 2.083 400) 


36.664) 2178 750) 
39 358 2346 791) 
40159) 2524063 


1 586) 
1952 
318% 
2918 
2084 


209 716 
2341 991 
321 412 
357 7145 


Darunter Dampfſchiffe. 


10 147\ 1 125.050) 
10909 1269 a70 
41 198 1357 448, 
13332, 1488 634) 


13300) 1672 458) 


316) 
342 
633 
47 
569 


_ Stifte Überhamnt. 
Schiffe. | Ren-Temt. | 


Ubgeg 


en") 
Darunter fremde. 
Schiſfe. Reg Erns- 


angen 


Am ganzen, 


20 087 6.360 050) 
21645 6794 060. 
22098) 7448 151 
23 762) 7 940 597 
23016 7893 796 


12444| 4 182993 
13 300, 

18.956 4908 940 
15511 5840347 
14641 5253 824 


Darunter Danspffchrite. 


11.037 5.422 468 
12021 5779663 
12310, 6334 u 
13278 6832 917, 
13226) 6804 184 


7.000, 36355 
750 3867 

7719 4300 121 
8375. 4608 540 
A200 A894 


sußereuropätfhen Häfen.‘ 


Siffe berpaupt. 





1560 
1539 
1617 
1748 


717 
758 
849 
1021 
1199 


1590| 181839 
1891 300) 
1986 202 





Ubgegangem 
Im gaugen. 
560 
505 
506 
2 309 406 522 
2692 84 581 


Darunter Dampiidiiie. 
1228 8, 171 
1335 149 
1515715 183 
1470 46 229 
2206 18 302 





Darunter fremde. 
Sdife. | Ron-Tone, | Schiffe, | Reg-Kons, 





Häfen unter ſich faſt ausſchließlich der deutſchen Flagge zufällt Da- 


gegen wird ber DVerfehr zwiſchen deutſchen und außerdeutſchen euro- | 


paiſchen Häfen überwiegend (etwa zu zwei Drittbeilen) durch Schiffe 
fremder Flagge vermittelt. Bei dem Verkcht zwiſchen deutſchen und 
außerenropäifchen Häfen fteht wieder die deutiche Alagge voran, und 
bejonters find am Dampferverkehr zwiſchen dieſen Häfen die deutſchen 
Dampfidiffe weit hervorragend (Dem Raumgehalt mad zu etwa %,) 
betheiligt. 


In Ueberfiht 26 iſt für das Sahr 1690 der Schiffeverkehr der 


einzelnen deutſchen Küflenftreden mad Zahl und Nettoraumgehalt der | 


angelommenen und abgegangenen Schiffe überhaupt und jprziell der 


Dampfihiffe bargeftellt, ferner bad Prozentverhaͤltniß betechnet, in welchem | 


Im Jahre 1890 find angekommen und 
abgegangen Schiffe Überbaupt 





fich verhielt, 

Von den preuhiihen Aüftenfireden zeichnen fi hiernach dad Oftfer 

und Norbfeegebiet ber Vrovinz Scleswig.Holftein, ſewie der weſtliche 

| Theil der Proving Hannober durch die größte Zahl, durd den größten 
Raumgehalt der angefommenen und abgegangenen Schiffe die Proving 

| Pommern, das Dftfeegebiet der Provinz Schleswig ⸗ Holſtein uud bie 
Provinz Ofipreugen aus, und unter ihmen weit die Provinz Pommern 
den ftärkften Dampferverfehr (menigtens dem Naumgebalt nad) auf. 
Unter den außerpreuhlihen Süflenftreden ragt durch umfangreichen 
Schiffsverkehr Diejenige ber Freien Stabt Hamburg hervor; namentlich 
ift der Dampfichiffsvetlehr dieſes Staates bedeutend und nad dem Raums 


gebalt der angefommenen umd abgegangenen Dampfer fogar um über 
ihertfepeng dvd Torten |. ©. 1. an.) 





Hierunter befanden ih Dampficifie 





Zahl. 


5529 

4152 

13.677 
29 450 
17139 
8543 

24154 
165 


Schleswig-Holftein, Oftjeegebiet 
P P Norbieegebiet 
Hannover, oͤſtlichet Theil 
= weſil. Theil, einſchl. Wilhelmshaven 
(preufifes) . . . nenn 


| Rheingebiet 


sn.“ . 


im $ ber! 
Sefammt- 
zabl. | 


in $ ber mit einem | in de⸗ 
‚ Metteraume Meſamumi · 
Geſamnu⸗ aehalı won | 
zahl, | Tome, 


mit eine in & tes 
Natoraum | Sefammtı 
gehalt von  \Metioraum- 
Weg Tous. | gebe, 


Bat. 


3421 
2 557 
81% 
11.085 
824 

503) 
4622 

133 


1 356 497) 

928 646 
3054093 ide. 
1532600 7 

818 565) 

470 432 

434 973 

56 972 


1599 630 
1 165 077 
3499 677 
2 143 960 
1 131 600 
760 393 
873 647 
50 760 





0, 








Zuſammen preuflihe Aüftenftreden 


Großherzegthum Medlenburg- Schwerin 
| n Oldenburg 
Freie Stadt Pübed 


97 809 


3454 
4719 
4783 
5.120) 
15.696 














8682 779 


481006 
338 170) 
870 244 44 
2973 75 10,4 
9223135 424 


39 777 


1 745 
863 
3128 
1843 
11 7506 


11 238 744 
389 606 
301 35U4 

| 1035052 
2724 997, 
10.327 508 


66,7 
3,0 | 
Is 
54 
3,7 

20,3 
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500 000 Reg.-Zons gröher ald derjenige ſämmtlicher preußiſcher Küften · 


reden zufammengenommen. 

Die Ueberfiht 27 giebt für 1890 und zum Vergleich damit für 
1886 ben Nettoraumgebalt der von den drei Hanptverfehrärichtungen 
angelommenen und dorthin abgegangenen Schiffe im ten abfoluten 


deutihen Häfen 
angetommen ) 
Nintersumzebalt serteraum ebalı 
ım Reatene ı 


SileswigeHolftein, Oftſeegebiet 
Stleowig · Holſtein, Nordiergebiet 

Hannover, oſlicher Theil 

Hannover, weſil. Theil, end. Wibeimapasen [ 


Frov, 


| Pror. 
| 
| Prev. 

Rheingebiet (preufifches) ?) 


— Treugen . . . 
a 2 en er — 
nal. eben Eaieit⸗ag auf ©. 1 WW.) 
Grohherzogſhum Medlenburg- Schwerin 
Grofberzogthum Dldenburg 
Freie Stadt Lübeck 
| Freie Stadt Bremen 


Freie Etatt Hamburg 











Die Ueberſicht 28 (f. S.1.61) zeigt, daß an dem Verkehr mit deut ſchen 


Hä fem die Aüftenftreden des Dftfergebiets etwas ftärter beteiligt find als die 


des Nordfergebicts, daß ferner die preußiſchen Küftenſtrecken etwas mehr 
ala %, an biefem Werlehr Antbeil haben, und daß unter ihnen bie 
Provinz Pommern, das Dftieegebiet der Provinz Schleamig-Heolftein, das 
Eine und Jadegebiet der Provinz Hannover, ſowie die Provinz CH- 
preufen den Härfften Verkeht mit deutſchen Häfen aufweilen. Der Verleht 
mit auferdeutfben europätjhen Häfen ift umgelehrt im Norbiee- 
gebiet etwas färker ala im Oftfeegebiet; ganz befonders ftark ift hieran 
das Gebiet der Freien Stadt Hamburg (mit nahezu "/,) betheiligt, 
demmärft nehmen die preuftichen Provinzen Pommern, Schleewig · Helſtein 
und Ofipreußen, ſodann die Freien Städte übel und Bremen und die 
Provinz Weſtpreußen den größten Theil dieſes Verkehrs für ſich in An- 
ſpruch. Der Verkehr mit aufereurepäiihen Häfen ih im Oftieo 
gebiet beinahe verſchwindend im Vergleih zum Nordjergebiet und ben 
Gebieten der Freien Stätte Hamburg and Bremen; und vergleicht man 


"347431 
212 910 
218 565 
180 764) 
380 230 
309 638 
362 588 
265 508 
257418 
292.099 


361 477 
275 081 


1993 655) 
1530 175 


138 351 
105 214 
273013 
139 055, 


„ Darin entbalten der Verkehr vom Zdiffen, derem Herkunits+ und Beſſimmungehäfen unbefannt maren, 
fiihere, — 9% Im den Hablenangaben für 1890 tft aud ber Werkehr über Ser mit dem deutſchen Schutgebieten enthalten (ogl. Ueberſicht 29, & 
?) Der Eerverfihe bes preufüihen Rbeingebiers ift erft im Jahre 1888 zum erfien Mal nachgewieſen. 


Die deutfche Seeſchifſahrt Im Jahre 1800. 


Zablen nach den einzelnen Küftenſtrecken und nad Ankunft und Abgang 

getrennt an; umb bie Ueberſicht 28 (ſ. S. 1.61) ftelt dar, mie viel vom 

Gefammtjeeverfebr im Jahre 1890 und dem Verkehr der 3 Hauptrichtungen 

nad dem Nettoraumgebalt der angefommenen und abgegangenen Schiffe 
‚ in Progenten auf die einzelnen deutſchen Küftenſtrecken entfällt. 


Im Serkebe mit, 
auſereurepäaiſchen 
Däfen” 

angefommen 
Sietteraumarbalt Neiteranmı, 
Kira Toms 


außerdeutichen 
eurepätisen daſenn 


angefommen abgegangen 
2 — —— 


w Ar: 
487 730 
422 232 
430 951 
446 333 
1241 418) 
1057 654 
En 14 
544 60 





abargamaeır 
m in #Hea-Zent. 
437 870 
394 230 
360 131 
392 043 
1201 432 
1058 399 
701631 
552 805 
222491 
183 700 
116 907 
111 000 
74477 
5983] 
24 580 


11931 
14 138 
9347 
14 952 
161571 
146 760 
OSB 
10 107 
101 427 
14331 
215 30 
104 205 
3920 
364 


55418 
34537 
359431 
261 606 


6119 53710 


504 114 
4457 
2224 
2222 

55 856 
38 385 
2435 
1119 
Ass 999 
640 533 
1666 501 
1011585 


3.098 955 
2733 823 
264 470 
158 814 
140 845 
80 619 
451 699 
367 683 
328 663 
270 388 
3 192 659, 
2584 357 


27328 
25485) 
63 697 
55 577 
56 638) 
43 686; 





3 256 050 
2548 084 


1 701 860 
1091 103 


ſewie ber Verkehr im ber groſſen Sec · 
L.sı),. — 








dieje beiden Staaten unter ſich, fo zeigt fih, daß der Verkehr mit 
auferenropälichhen Yändern im den hauburgiſchen Häfen mehr ala boppelt 
ſo groß geweſen öft, mie in den bremiſchen. 

Veberfiht 29 (f. 8.1.61) Aellt den Schiffovetleht bed Deutichen 
Meise mit auferdbeutihen Häfen im Jahte 1390 an Schiffen über 
haupt und an Daupfſchiffen ſewohl ber Zahl als auch dem Nettoraum- 
gebalt der angelommenen und abgegangenen Schiffe nach dar. 

Sie zeigt, daß ber Verkehr mit Groſſbritannien und Irland der 
betentendite ift (29,11%, der Schiffsiahl, 38,9% dem Naumgebalt nad 
vom Geſammtverkehr mit onfereutichen Häfen), Dem Raumgehalte 
nah folgt dann der Verkehr mit den atlantifden Häfen der Vereinigten 
Staaten von Amerifa (3,4% der Schifſezahl, 14,0% dem Raumgehalt 
nach), und Schweden (17,16% oder 8,01%). Der Verkeht mit Dänemarf, 
welcher der Schiffszahl nach (25,0 2) Die zweite Stelle einnimmt, tritt 
dem Raumgehalt der Schiffe nadı (6,5%) erft am die vierte Stelle, 
Dies erklärt fid) dataue, dat; zwüichen den einzelnen deutſchen und dänischen 

Hestjegeng de⸗ Terteo j. @. 1.60, vehte Bällte,) 


Die deutiche Leeihiffagst im Jahre 1890, I. 61 













Neberjicht 98. ' Häfen zwar ein lehbafter Paffagier- und Poflbampferverlehr betrieben 
— — — —— wird, die darin beicäftigten Schiffe aber nur einen verhältnißmäßig 
eg — — ——— geringen Raumgehalt beſitzen. Dem Verkehr mit Dänemark fteht deu 
abgegangenen Seife lommen ii . | Ranmgehalt nah am nächſten derjenige mit dem tuſſiſchen Oftfeehäfen 
Brogenten aufbieeinzelnen Berkihre- | | " (7,00% der Schifferahl, B,05 % dem Kaumgehalt nach), und daran schlief 
richtungen — — | - . | fidh ber Verkehr mit Norwegen (d,or oder 2,1 %), ben Niederlanden 

k keit. keit. I | C4,ss oder 2,55%), den Häfen von Rumänien und Rußland am ſchwarzen 


und aſewſchen Meere (O,as oder 2,15%), Brafilien (0,13 oder 2,13%), 
den Häfen von Vordetaſien und Oftindien (0,1 oder 1,55%), der Meft- 


„ Weltpreußen ....... im ‚ füfte von Südnmerifa (O,es oder 1,9%), Frautreich (1,2 oder 1,9), 
” Säletwig-| Oflieegebiet . | |, Spanien und Portugal (1,01 oder 1,0%), Belgien (1,15 oder 1,2%), 
Holftein, | Norbieegebiet Ditafien (0,206 oder 1,08 %) und Weſtindien (O,ss ober 1,0%). Der 


| öftl. Theil. . 
m Hannover, | pefil, Theil . 
Vreußiſches Rheingebiet . . . . 


Iufammen preuf. Küftenftredfen 
Gronb, Medlenturg- Schwerin . 


Verkehr mit den anderen Landern ift ein verbältnifmähtg geringer und 
erreidt weder der Zahl noch dem Raumgehalt der dabei betbeiligten 
Schiffe nah 1% vom Geſammtverkehr. 

Im Dampfihiffsverfehr nimmt ebenfalld der Verkehr mit Grof- 
britannien und Itlaud (37,1% der Geſammtzahl oder 40er % des 











„ Ditenbug ....... Sefammtraumgehalts aller angelommenen und abgegangenen Dampfer) 
Freie Etabt Führd ...... ‚ bie hervorragendſte Stellung ein. Dem Raumgehalte nad geordnet, reiht 
m „ Drei... i m; ſich dann am ber Verkehr mit dem atlantiſchen Häfen der Vereinigten 
" damburg. — J4. Staoten von Amerita (4,0% der Zabl, 15,27% dem Raumgehalt nad), 
Küftenftrecten bes Deutſchen Reiche | wit Schweden (12,40 oder 6,90%), den tuſſiſchen Oftfechäfen (8, ober 
Insbefontere: i 6,57 %), Dänemark (18,78 oder G as 5), den Niederlanden (3,5% oder 2,56%), 
Küftenftreden des Dftiergebiets . | | ben Häfen von Rumänien und Rußland am ſchwatzen und ajomicen 
 Küftenftrecten des Nordjergebiete | + Meere (1,20 oder 2,49%), Norwegen (3,65 oder 2,4%) und Brafilien 
Ueberfiht 29, (Mortfegung des Texies I. @. 1 0 















Im Fabre 1890 fimd 
angelommen und abgegangen: | 


Schiffe Uderbaupt. Datunter Dautpfetr. 






Länder (Küftenitreden), aus 
denen bie Schiffe gefommen und 













Nettoraum- ! wohin fie gegangen find. Neiteraum Neitoraume, 
Zabt, | gehalt in N Zabl, gehalt im I Zahl, gehalt im | 
Ay-Zens, Reg. Tone. Bea. Tone, 
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12702794 384 
52 81605 


1660 3 136 046 
121: 101361 
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M se 9 6 
3478.1361.270| 25221 195055 
















Verein. Staaten v. Amerifaa. atl M. 
Merito u. Zentralamerifa a. atl. M. 
















































ESthweden...... 8530 1 689 846, 36331 362 771 Weſtindiſche Infeln . ...... 372 21850 103 155 144 
Norwegen mit Spitbergen . . . | 1997 572623) 1050 443482 | Sütamerifaa.atl.M.,nörlv.Braf. 67. 29446 13 15612 
Dänemark mit Ieland und arder [12662 1 39% 952 5404 1 167 67% Brafilien near ee 391 449637) 2368 421 453 
Geogbritannien und Irland, . . [144578 145 52210686 7 439 783] Süpamerita aM, ſũdl.v. Btaſ.) 176 182527) 73 140008, 
Niederlande nennen 2174 594224, 1033, 471923) Ghile und das übrige Süpamerifa | 

ETW —— 561, 285108 434 264 186 am füllen Meere .... . - - 314 385505 111 167708 






Merifo u. Aentralamerita a. ſtill. M. 


Bereinigte Staaten und britifches 

Nordamerifa am ftillen Meere 
Afrika am mittelländiichen Meere 
KHapland mit Natal.. 22.» 
Afrika am atlant, Meere (aueſchl. 

der deutſchen Schutgebiete) ') . 
Afrika am indifchen u. rothen Meere 


Franfrih .. 222220 
Spanien und Portugal, einſchl. 

Gibraltar und Azoten . . - - 
Italien und Malta... 2... 
Defterreihellngam., .......% 
Europãiſche Türkei u. Griechenland 
Rumänien. Rußland am ſchwarzen 


641 340 214 427 275690 
















31 — — — 












i2 | — 
Ss a8 5 3868 
56 9267 48 90095 


) 
502 308 170) 474 301 386 
119 120363 116 119192 
33 35860 33 35869 
42 47728 42 47728 




















196 183 146 163 173 954 
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| 
344 454676 344 454676 














und ajowicen Meere... ... (ansicht. d.deutjhen Shutgeb.)?)| 23 10151. 9 638 
Unbefliumt......... 21 1 756, l 232 Alten am miittelländiichen und f | 
Große Seefiſcherei (Heringefang) 171 11466 — — ſdwarzen Meere (Levaute) . . 7 466% 4 4% 








Deutſche |... 
Ehut- | vita am atl. Meere ') 


— | „am ind, Meere?) 
nebiete in 
Britiſchta Nordamerika a.atl. Meere 


1) Anßerbent baben 158 beladene Tampkr mit 170618 Bey -Tons Mettoraunsgbalt zum Armee des Ladens und Kihrus und ber Baflaqır« 
beförderung Die Sühen der deutſchen Schutzactiete Tege und Kamtetun augelauten. Da jedech ber Hanptehe Der betreffenden Yarungen in andereit Haeſen 
ven Kirita am atiantiien Merre geladen ober getülde wurde. fe iſt Dirier Dampiernerkehr tider als elchet mit den deuftchen Schuttzedieten an ber Bortäne 
Afritad, jondern ale Werfehr mit dem Abrigen Afrika am atlantitben Meere maitsgerielen, — ) Bo ben im Berkehr zu.igen Benin Häfen und den deun dr 
Schubgebleten in Afrits am inbiidem Deere thätig geweſenen beladenen Dampsern liefen 9 mis 11171 Hrg Tone Netieraumgckalt and andere Sakıpläge Der 
Oftühe won Airifa ar, jedoch gelangte Der Hamptrkeil ileer Ladungen ım den Häfen Der Deutiben Schusgehiere zur Ein- eder Ausladuug. 


Borderafien u. Oftind, m. db. ind. Inf 
China, Jaban und das übrige Afien 
Auftralien mit den Inſeln im ſtill M 

(aueſchled deutſchen Schutzgeb) 


93348 412157: 155 202 554 


Be ee 130 22716 117 214472 


id 12098 8 1117 
a 102 4200 54 93516 

















127 204096 58 132076 
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(0,05 oder 2,1%). Es folgt ſodann der Verkehr mit Epanien und 
Portugal (1,es oder 1,45%), Vorderaſien und Oftindien (O,s+ oder 1,00%), 
Branfreid (1, oder 1,51%), Belgien (1,sı oder 1,5%) und Ditafien 
(0,1 oder 1,17%), Die Berbheiligung der anderen Yänter hält ich auch 
bier der Zahl umd dem Naumgehalt nad unterbalb 1% 

In Ueberſicht 30 ift die Schifiäbewegung der bebeutendften deutſchen 
Häfen in den Fahren 1586 bis 1890 dem Raumgehalt der ein« und 
omdgelaufenen Schiffe nad aufgeführt, und zwar find im Abtheilung a 
Geſammtrerkeht der betreffenden Häfen) nur ſolche Häfen berüdjihrigt, 
in denen in einem der 4 Jahre die Gefammtlsdefäbigfeit der ange 
fommenen oder abgrgangenen Schiffe wenigitens 50000 Reg +Tons 
metto erreichte, im der Nbtbeilung b (Seevertcehr mit auferbeutichen 
europäifhen und außerenropälihen Häfen) aber alle diejenigen Häfen 
gezählt, in melden während eines der 5 Jahre die Geſammtladefähigkeit 
der vom Auslande ein oder dahin ausgegangenen Schiffe wenigſtens 
25000 Reg.-Tons netto betrug. 


Die deutſche Secſchiffahrt im Jahre 1890, 


Die einzelnen Häfen find in der Reihenfolge aufgeführt, welche dem 
Umfange bes betreffenden Verkehr im Jahre 1890 nach dem Raum» 
gebalt der Schiffe entſpricht. 

Der Seewrlehr ber in dieſer Ueberſicht unter a aufgeführten 26 Häfen 


belief fh im Mittel von Ein- und Ausgang im Sabre 1890 auf 


122416238 Reg · Tons nette (1886 auf 9355455 Reg Zend), die ent» 
ſprechende Zahl der Schiffe auf 40177 (1556 auf 34289), woraus 
fich Die durchſchnittliche Yabefäbigfeit zu 304,8 (1856 zu 272,0) Reg -Zond 


betechutt. Im fänmtlihen übrigen deutſchen Häfen betrug der Verkehr 


über See (im Mittel von Gin» und Ausgang) 26414 Schiffe mit 
1080262 Keg.«Tons Nettoraumgebalt (1856: 23765 Schiffe mit 
826621 Reg.-Tons); mithin Hellte fih Die Durchſchnittsgröße dieſer 
Schiffe auf 40,5 Reg -Tons (gegen 34,5 in 1386). 

Die verhältnikmähig bedeutendſte Zunahme im Raumgebalt der 
angelonmenen und abgegangenen Schiffe während ter Jahre 1886 bie 
1890 (222,3%) weiſt Nordenbam auf, die nächſt größere Altena (149,0%), 

tAortiegung vet Leer |. ©, 1.08) 





» Schifſeverteht Aberbaupt. 
{Der Servertche zwiſchen deutſchen Häſen, ſewie ber Schiffeverlehr über das 
Batt find hierbei mitgerechnet) 
Netteraumgebalt der im Verlehr nebenflchender Häfen 
beichäftigten Schiffe im Mittel ven Ein und Auezang 


a. 1087, 


1489, 1448. 


Reg. Zuns, 

156 97414 756 257.4 297 9183 874 3558 745 712 
1306 486 1 196 194,1 050 334.1.092 530.1 038 833 
1192 108 1 212 120.1 069 3361 049 125, 931 870 

570622 570366 483779 487979) 441273 

565 782 586244, 628855, 558648 569282 

512503 538828 458934 444022) 414428 

396 771, 394432 466980, 421814, 317 105 

292 119, 284 816) 268434 92070 197399 

278473 272440 265223, 219772 184567 

2374097 229050 141883) 112132 95386 

221 727) 275804 266939 262 914 274 801 

195233] 190875 180331 177985 115986 

175 730) 23599 268.856) 187580 1508590 

163 946) 129 298 105282) 115218 93 179 

152 184 159 180° 144582) 130774 118389 

106 635) 101862, 106 164| 81774 77504 

99570, 95062 33040) 83546 74 100 
98 584 39140 40775 39 #43 30 693 
9709 96 8 69441 94581 
83 700 TITIR 60 2720 45504 44752 
83392 88882 84 020 77325 84635 
72217 65711 73870 75547 02960 
56955 48719 40372 54250. 37601 
49736 48773 37756 41 190 39 680 
45156, 47359 47743 46 162 48692 


41744 26037) 63 020 61207 61 958 


IRRE, 


Damburg .... 


Bremerhaven . - 
Kiel 
Neufahrwaſſet 
Lũbed 
Aönigeberg . . » 
Öreflemünde . 


Altona®) .. . 
Sminemünde . . 


Norderney ... 
Wismar... 
Nordenham ) .. 


Am Norddeich“) 
Stralſund ... 
Wyt a. F. ..— 
Harburg . - - - 
Sonderburg . 

Neumühlen b. Kiel 
Tönning). . . 








b) Berleht Über See mit außerdeutſchen europäifhen und 
außereuropäifhen Ländern, 


u Mettoraumegehalt Der int Berkehr nedenfleheuder Häfen 
beichäftigten Schiffe im Mittel von Etu nad Masgang 


1800 1887, 1886, 





1839, |  1KAn, 
Weg + Zune, 
„14 905 464 4 574 598 4 145 4503 721 221 3 616 584 
1 117 916 1 143 107 1006 081 983 406 
1040556 958949 K4iSIa 874791 
452438 473601 436949 389612 
446 727 431501 356024, 355.096. 
403473 428146 450 498195 
256560 246 711: 233 790 191 729 
236 543 239224 306 196 269531 
9322 533 218625 131687 101265 
203 661 249429 246 729 242895 
170056 158051, 154397 149438 
144 675 198839 237467 164591 
138 410 143 789 156048 116157 
114574 118895 101671 95090 
93286, 7275 37394 37370 
90524 HORSE 46572, 53067 
84659 88690 70885 GI 15 
82951 TETET 69852 67 308 
653 63 001 5% 
52705 A7187) 37631 50462 
31304 20669, 29608 15h 
29710 22672 60 755 47 726 
24299 29473 3221 26.99. 
22587) 18436 25204 u. 
| 1} 
| 
| 


MNeufabrwafler . 
Gheeflemünde . . 
Aönigeberg. . . 
Altona®).... 
Swinemünde. . 


Alensburg . . - 
Nerdenham*) . 
Bremen®) .. . 
Brake 

Wismar.. 
Sttalſund . . . 





Zönning**) .. 
Papenburg. . . 
Gun"). ... 


*) Im Nerbenbam bat tvjenters ber Verlebt mit Den Bereinigten Staaten von Amerifo am atlantiſchen Meere, Mußland am jhwarzen und aſewſchen 
Deere und Grofibrisannien, im Altouga der mit ben Bercinigten Staaten von Amerifa am atlantischen Meere und Grofiteitanmien, in Bremen der Verkehr 
mit Hamburg, Erofbritannien und Schweden und Nermsgen, in Woftod der Berlchr mit Däuemart lim Felge Errichtung der Dampferline Warnemlinde · l 


Gedier), Grofibritansien, Sherden und Rukland an ber Oſtſet zugenemmen. 


Die Zunahme des Secverkehrs ber MAndegeftelle „Arm Rorddeich““ beruht auf 


Steigerung des Vertedro (Dampfervertihre) mit anderen Shen des weltlichen Tbeils ven Hauneber. 
) In Tönning bat der Berkehr (Dampferwerkebr) mit Grefbritannien bedeutend abgenommen. 
“+, Der Serwerkehr von Coin gelangte erft vom Jahre 1898 am zur Auſchteitaug. 





Die deutſche Secſchiffahrt im Jahre 1890. 


fobann Die Anlegeſtelle „Am Norddeich“ (87,0%), Bremen (75,2%), 
Roftod (68,1%), Harburg (51,5%), Memel (50,5%), Geeftemünde (49,0%), 
Hamburg (37,1%), Norbernen (37,6%), Wismar (34,4%), Kiel (29,3%), 
Slendbung (28,5%), Bremerhaven (27,9), Stettin (25,.%), Nönige 
berg (25,1%), Sonderburg (24,7%) und Lübel (23,17%). Die geringe 
Zunabine (2,0%) hat der Verkehr von Brake, die nächſt geringere der 
von VPillau (9,5%) und von Wyk a. F. (14,1%) erfahren. 

Eine Abnahme tritt mar im ber Schiffebewegung von Tönning 
(48,3%), Swinemünde (19,5%), Neumühlen (7,3%), Straliund (1,3%) 
und Neufahrmafler (0,1%) zu Tage. 

Ueberwiegend nur aus WMottenverfebr beftehend mar bie Schiffe 
bewegung ter Anlegeftelle „Am Nortdeih” und der Häfen Norderneh 
und Wyk a. F, ebenfo entfiel der Hanptverfehr in Sonderburg auf den 
Küftenverfehr mit anderen deutſchen Häfen. Diefe 4 Häfen find beahalb 
ans der in Xobelle 30 unter b aufgeftellten Reihenfolge ausgefallen, 
da ihre Geſammtverkehr mit dem Auslande dem Raumgehalt mad in 
feinem der 5 Iahre Im Ein- oder Ausgang 25 000 Reg · Tons erreichte. 
Dagegen find die Häfen Papenburg und Cöln in dieſer Abtheilung 
binzugetreten, fo tab hier 24 Dafenpläge erſcheinen. Der Berlchr, 
welchen dieje für unferen auswärtigen Sechandel hauptſächlich in Betracht 
kommenden Häfen im Jahre 1890 mit dem Auslande unterhielten, be 
ätfferte fih im Mittel von Ein» und Ausgang zujammen auf 
10431 118 Reg -Tons bei einer Zahl von 0 179 Ediffen, d. h. er 
betrug der Qabefähigkeit nach 98,» % des auswärtigen Seeverlehrs des 
gefammten deutſchen Hüftengebiets. Es ergiebt fih daraus ein Durd- 
fnittäraumgebalt ber verlehrenden Schiffe von 516,5 Reg · Tons. Im 
Sabre 1886 belief ſich der Verkehr Diejer Häfen, ausſchließlich des · 
jenigen von Göln, mwelder erft vom Jahre 1888 an zur Anſchreibung 
gelangte, auf 8017564 Reg.-Zone und 18151 Schiffe, der Durchſchnitts · 
raumgehalt eines Schiffes fomit auf 441,7 Reg.-Zond. 

Die im Schiffsverkehr überhaupt, jo bat audı im Verkehr mit 
Ueberfiht 81. 
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1800, 1880. 


1160 6771046 815 900611! 


1.063 227 1090033 997 170 
4678378 444491, 393577) 
453905, 462226, 502973 
435132 417369 367 364 
350895) 335550, 410595 
224351 205604 181374 
217896 264647 244 155 
213828 187466 177392) 
199 858 193370 114917 
164676) 225703) 260 167, 
161082 155770 148313] 
111874) 119064 103412 


Geeftemände®) 1...» - 
Swinemänte . . 2...» -» 





ser.“ 


.-— 0.00 0% 


.e Tiere 


Alenaburg 








Netteranmgehalt ber im Berfchr mebenftchenber Häfen 
beiehäftigten Dampfſchiffe im Mittel won Gin- und Aubgang. 


1987. 


| | l 
4.610.887| 4 184 066, 3 705.626 3 285 760 3 194499 | Smwinemände . . 2... 
925 260 
863 866. 
409 040 
436 833 
366 102 
373 529 
131 154 
257 676 
1317448 
54 009) 
172 921) 
146 795) 
90 202 


I. 03 


dem Auslande im deu Häfen Nordenham umd Mltona der Raumgehalt 
ber ein- und ausgelaufenen Schiffe am färfiten zugenommen (um 227,5 % 
und 159,5 %), demnähft in Bremen (111,4%), Roftod (84,3%), Gerfte- 
mũnde (59,6%), Harburg (53,6%), Damburg (35,6%), Memel (32,6%), 
Kiel (31,. %), Flensburg (30, %), Wismar (30,1%), Bremerhaven 
(28,1 $), Etettin (23,0%), Lüber (23,4%), Brake (21, %). 

Die geringfte Steigerung bat Im auswärtigen Verkehr von Pillau 
ftattgefunden (2,6 %), denmächft hei Papenburg (5,0%), Stralfund (5, %) 
und Königeberg (13,2 %). 

Wie die gefammte Schiffsbewegung, jo hat and der Verkehr mit 
dem Auelande abgenommen in Tönning (um 49,6%), Sminemünde 
(19,6 5), Nenfahrwafler (G,x $) und Neumüblen (2,3 %). 

Die Häfen mit bedeutenden Dampfidiffsrerkehr find im Ueberficht 31 
nad; dem Raumgehalt der verfehrenden Dampffchiffe im Jahre 1890 
(Mittel von Bin- und Ausgang) geordnet angeführt, und zwar find 
es 14, deren Dampferverfehr im Ein- oder Ausgang in einem der 5 Jahre 
1886 bis 1890 menigfiens 100000 Reg.-Tong netto betragen hat. 

Im ganzen find in dieſen Häfen 17947 (1886: 14 376) Dampfer 
mit einen Raumgehalt von nette 9836 166 Reg -Tons (1886: 7111598 
Reg.-Zons) ein» md andgegangen. Der Durchſchnittsrauugthalt diefer 
Dampfer betrug 548,1 (1886: 494,7) Reg -Tons, 

Nur in einem biefer Häfen, nämlich Swinemünde, hat der Raum- 
gehalt der angefommenen und abgegangenen Dampfer abgenommen (um 
19,2%), bei allen anderen dagegen ſich gefleigert. Diefe Steigerung ift am 
beträhtlichhten bei Altona (173,6 %), demnächſt bei Geeflemünde (124,4 %), 
Roftod (98,05), Memel (81,2%), Bremerhaven (44,7%), Damburg (44,18), 
Flenabutg (38,6 %) und Etettin (33,3%), am geringften bei Neufahrwafler 
(0,8%) und Pillau (12,5%). - 

Neben der Nahmeifung ded Raumgehalts der ein- und auegelaufenen 
Dampfer enthält Ueberſicht 31 noch Augaben über die Betheiligung des 
Dampfervertehrd am Gefammtverkehr der betreffenden Häfen. 
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“) Au Altoma ift bauptfüchlich der Dampifchiffewertehe mit ven atlantiſchen Häfen ter Berrinigten Staaten won Amerika, Großbritannien und 
den ruffilhen Häfen am ſchwarzen und aſewſchen Meere, in Geeftemünbe der mit den Bereinigten Staaten von Amerika an atlamtiihen Meere, ſedann 
mit Großbritannien und Irland und Oftindien gewachſen. Der Dampferverkche won Reſtocd bat ſich hauptiächlich vermehrt im Verkehr mit Dinemart (in 
Folge Etrichtuug der Linie Warnenlinde-Girdier), Grofbritannien, Schweden und Rußland am der Oſtſee, während in Memel ber Dampierverkhr mit 
anderen deutſchen Sen, Groftritannien und den Rieberlanden zugenemmen hat. 
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Die deutiche Seeſchiffahrt im Jahre 1890. 


IH. Die Seereiſen deutſcher Schiffe im Jahre 1890. 


Zufolge Bundröratbäbefhluffee vom 7. Degember 1871 find in 
jedem deutſchen Küſtenſtaate die Neifen, melde die in feinem Gebiete 
heimathlichen Schiffe zwiſchen außerdeutichen Häfen gemacht haben, nad 
Angabe der Rheder alljährlib zu verzeihen, aus dieſen Verieichniſſen 
ſodauu Ueberfihten und bieraus Zujammenftelungen zu fertigen, Die 
durd eine Darſtellung der Reifen ber beutichen Schiffe zwiſchen deutſchen 
und außerdeutſchen und zwiſchen deutſchen Hafenplägen vervollitändigt 
werden. Die lettgenannte Darftellung entwinmt das Statiſtiſche Ant 
den Nachweiſungen der in ten beuticen Hafempläten im Seeverkehr 
angefommenen und von dert abgegangenen Schiffe (j. die Einleitung zu 11. 
oben ©. I. 56). 

Bei dem Seeverlehr zwiichen deutſchen Häfen bilden immer 
ein Abgang und eine Ankunft zufanmen eine Reife. Da jetod die 
noch im vorbergegangenen Sabre begonnenen und erfi ine Unfange des 
laufenten Jahres beendeten, ſowie die am Ende des laufenden Jahree 
begonnenen und in bemjelben nicht mehr beendeten Reiſen als vollſtändig 
abgeichloffene Fahrten nicht aufgeführt werden Lönnen, laßt ſich Die wirt: 
lie Zahl der Seereijen deutſcher Schiffe zwiſchen deutſchen Häfen dadurch 
am beiten aunäbernd feftftellen, das die Summe der während eines Jahres 
als angefommen und der als abgegangen notirten Schiffe halbirt wird. 

Ueberficht 32. 
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Dei den Meilen zwiſchen deutschen und außerdeutſchen 
Häfen ift Dagegen jeder Abgang nad umd jede Ankunft von dem Aus · 
fande, alio jede Fahrt von Deutichland nach dem Auslande und vom 
Auslande nad Deutſchland für eine Meile gerechnet, und zwat ift bei 
ſolchen Reifen, auf denen niehrere deutſche Zwijchenbäfen berührt werden, 
derjenige Hafen, in welchem die Hauptladung gelöicht oder eingenommen 
murde, als Beſtimmungs · oder Herkunftobafen gerehnet. Die Zahl 
der Reiſen zwiſchen deutſchen und auferbeutichen Häfen (die Neijen 
vom NAuslante mad deutihen Häfen und von deutihen Häfen nad 
dent Auslande zuſammengerechnet) ftimmt deshalb überein mit der Zahl 
der im deutſchen Häfen vom Nuslande angefommenen und dorthiu ab- 
gegangenen deutſchen Schiffe. Die Aahrten der die große Secfiſcherei 
betreibenden Schiffe find nachſtehend außer Betracht geblieben. Die 
Größe der Schiffe iſt nach dem Nettoraumgehalt angegeben. 

Bei den Reifen beutiher Schiffe zwiſchen auferdeutiden 
Häfen find als jelbfländige Reiſen auch ſolche gerechnet, melde von 
bremiſchen und bamburgijhen Dampfidiffen awiihen einzelnen Zwiſchen · 
häfen gemacht worden find, die fie auf ihren Fahrten von Bremen und 
Hamburg nad entiernteren auferdeutichen Häfen und zurüd berührt haben. 

Die nachſtehende Ueberſicht 32 giebt einen Geſammtnachweis der 
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Die deutſche Sceſchifjahrt im Jahre 1890, 


Seereifen deutſchet Schiffe in den drei vorbezeichneten Hauptridtungen 
und im ganzen für die Jahre 1886 bis 189, ſowie zur Vergleichung 
banrit für bie Jahre 1875, 1880 und 1885. 

Die Zahl der Reiten zwiſchen deutſchen Häfen, Sowie der Raum« 
gehalt der beteiligten Schiffe haben mährend ber Perioden 1375 bis 1880 
(hier bejonters die Zahl) und 1830 bis 1885 (bier hauptſachlich der Raum · 
gebalt) erheblich zugenommen. Diefe Zunahme läft fih nicht auf dns An- 
wadjen bes betr, Verkehrs allein zurüdtübren, jondern ift auch zum Theil 
durch eine Bernellländigung der Anſchreibungen entflanden. Es ift nämlich, 
wie ſchon in den Erläuterungen zum Secverkeht in ben deutſchen Hafenplägen 
im Sabre 1890 (f. ©. 1. 56) ausgeführt wurde, bis zum Jahre 1877 
der Wattenverfehr ter ſchleowig · holſteiniſchen Nordieehäfen, bie zum Sabre | 
1878 der Schiffsverkehr (faft ausihliehlih Wattenverkehr) der oftfrieftfhen 
Snjeln Spieteroog, Yangeoog, Baltrun, Juiſt, Borkum umd des Anlegeplates 
Norddeich gar nicht augeſchrieben worden, und erſt vom Sabre 1853 an 
ber erwähnte Wattenverleht ber Norbiechäfen Schleswig-Holfleind und der 
Aüftenverkehr zwiſchen den weftpreußiichen Häfen Pubig und Neufabrmafler | 
vollitändig zur Anschreitung gelangt. Da «# ſich hierbei indef nur um Schiffe | 
geringer Größe handelt, jo werden die Angaben über den Raumgehalt der bei 
den Reifen zwiſchen deutſchen Häfen betbeiligten Schiffe durch die unvoll- 
Hänbigen Auſchteibungen in geringerem Mafe beeinflußt ald diejenigen über | 
bie Zahl der Reifen, umd ift daher aus dem Wachſen des Raumgehalts immer 
bin auf eine nicht unbeträchtlicdie Zunahme des Verkehrs zwiſchen deutſchen 
Häfen während der Jahre 1875 bie 1865 zu fließen. In den Sahren 1856, 
1887 und 1885 üft die Zahl der Meilen zwiſchen deutſchen Häfen weſentlich 
geringer geweſen ala im Fahre 1865, und erft in den Jahren 1889 und 1890 | 
bat fich Died Verhaͤltniß geändert, ſo daß gegen 18%5 immernoch eine Zunahme 
um 3,9% fi ergiebt. Dagegen it der Haumgehalt der betheiligten Schiffe | 
faft ununterbrechen geftiegen; 1890 im Vergleich zu 1885 um PoH, 

Die Heilen zwiſchen dentihen und auferdeutijden Häfen 
haben der Zahl nad 1890 gegen 1875 um 7,0%, gegen IH80 um 
2,9 5, gegen 1885 um nur 0,7% zugenommen, während ber zugehörige 
Raumgebalt in denjelben Zeitabfdhnitten um 126,2 %, 81,5% und 32,7%, 
alfe in ganz bedeutend gröherem Mafe gefliegen if, 

Die Reifen deutſcher Schiffe zwiſchen außerdeutſchen Häfen | 
baben ji im Sabre 1890 der Zahl nach gegen 1875 um 64,2%, gegen | 


Ueberficht 33. 
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1880 um 31,2% und gegen 1885 un 15,.% vermehrt, während ber 
bei Diefen Reifen bejdsäftigte Raumgebalt im dem gleichen Zeiträumen 
um 322,%, 170,1% und 69,3% ſich vergrößert bat. Die Zunahme 
diefer Reifen im ber Zeit von 1885 bis 1890 ift in erfier Liuie auf 
bie Zunahme der Zwiſchenfahrten bremiſcher und hamburgiſcher Dampfer 
zurädzuführen. 

Kür die Geſammtheit der Geereifen deutſcher Schiffe ift die 
Zahl der Reiſen feit 1875 um 57,9%, feit 1880 um 18,#% und feit 
1885 um 5,1% gefliegen, der Naumgebalt der dabei beſchäftigten Schiffe 
bat feit 1875 um 214,» %, ſeit 1880 um 125,» % und feit 1885 um 
51,8% zugenommen. 

Pegt man ten weiteren Betrachtungen nur die Zablenreihen von 
1886 bis 1890 zu Grunde und vergleicht indbefondere die in den 
Sahren 1886 und 1800 zur Verwendung gelangten Schiffe hinſichtlich 
ihrer durdichmittlicen Geöfe, fo ergeben ſich nachſtehende Zahlen: 

Die Durdiänitisgröße der betheiligten deutſchen Schiffe berechnet ſich 

bei den Reiſen anf Megifter-Tond netto 


im Zabre 1686 im Jahre 1890 
zreifchen deutſchen Dilen . 2. +.» 50 58 
| vom Auslande nad deutſchen Hain . 402 486 
von deutichen Häfen nach dem Andlande 407 492 
zwijchen auferdeutichen Häfen 798 1032 
im gangen . 2: ocean nn 293 379 


E38 find demmad bei den Reiſen der deutſchen Schiffe nah allen 
Verkehrerichtungen im Zahre 1890 durchſchnittlich aröbere Fahrzeuge 
zur Verwendung gelangt ala im Jahre 1886, welder Umftand ber Ab- 
nahme der deutidıen Seglerflotte, befonders der Schiffe niedriger Größen ⸗ 
Hlajfen, und ter Steigerung des Dampferverfehre im Vergleidy zum 
Segelipiffeverfehr zuzuſchreiben ift. 

Genauere Angaben über Die Meilen deutfcher Schiffe zwiſchen 
deutſchen Häfen enthält die Ueberſicht 33, melde für bie einzelnen 


deutſchen Nüftenfireden und Küftengebiete die Ankunft und den Ab» 


gang deutſcher Schiffe iu Fahre 1590 verzeichnet, mobei als Herkunft 
und Beitimmung die veridiedenen deutſchen Staaten und bad Deutſche 
Reich aufgeführt, und die Schlußzablen mit denen für dad Jahr 1886 
verglichen find. 
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Die nacitehende Ueberſicht (34) giebt einen Meberblid über die 
Reifen deutiher Schiffe zwiſchen deutſchen und außerdeutſchen Häfen, 
mit Untericeibung ber einzelnen außerbeutihen Länder und Müften- 


Ueberfiht 34. 





Die deutſche Seeſchiffahrt im Jahte 1800, 


| freien der Herkunft und Behimmung, für dus Jahr 18) und im 
Vergleich damit für 1886. 
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I Deflerreih-UMngan » »- 2-20 rennen ne 16 16802) 13) 10468 16 17057) 15 11785 
\ @uropäiiche Türkei und Oriehenland. . 2.2 9 10468 3 26183 11 239 — — 
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| Kom. zu Ucterf. 29, S. 1.61). — 


Scheider man die in der Ueberſicht 34 verzeichneten außerdeutſchen 
Länder und Hüftenftreden der Herkunft und Beitimmung in europätiche 
und außereuropäilde, ſo ergeben fich die folgenden Zahlen, welche zeigen, 
daß 1890 im Vergleich zu 1886 der Gefammtneltoraumgehalt der in 
den Reifen nach beiden Richtungen beſchäftigt geweſenen Schiffe zuge 


nommen bat, und zwar bei den Reiſen von und mad dem aufer- | 


deutichen Europa um 20,6%, von und nad aufereuropätichen Ländern 
um 53,0%. 
Im oder won beutichen Häfen 


laten au von gingen ab nad 
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®) Nur die Schiffe, melde in den Häfen biefer Schubgebiete ihre Hauptladung eimgenemmen ober gelöſcht babe, Find bier nachgemäirfen (f. die betr. | 
Für 1888 bat eine geforderte Anfchreibung des Berkebre mit ben deutjchen Schuhgebieten noch nicht flattgehunben; feweit | 
I ein ſolcher vorhautden. it er im Werkchr der Küenfreten, zu welden bie Schutgebiete ibrer aeegrapbilden Zope mach grbören, enthalten ———— 
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Die gröfte Zahl der im Jahre 1890 von Deutſchland nad dem 
Anslande und vom Auslande nach Deutichland durch deutſche Schiffe 
genadten Reiſen weiſt der Verlehr mit Großbritannien und Seland 
anf; dan folgen der Zahl nad bie Reiſen zwiſchen Deutſchland und 
Dinemart, Schweden, Rufland an der Oſtſee, den Vereinigten Staaten 
von Amerifa am atlantifhen Meere, den Nieterlanden, Norwegen, 
Belgien, Brafilien, Sranfreih, Spanien und Portugal, Ghile mit dem 
übrigen Südamerifa am ftillen Meere, Vorderafien und Dftindien mit 
den indiſchen Infeln, den weſtindiſchen Inſeln, Afrika am atlantiſchen 
Meere u. ſ. f. Legt man dem Tonnengehalt der an den Reiſen wilden 
deutſchen und auferbeutichen Häfen betbeiligten deutſchen Schiffe ale 


Darunter 1 Schiff (Meife) mit 1865 MT, vom Häfen db, dtich 
Schubged. im Afrika am all. Deere, mad 3 Schifte (Meilen) mit 4 640 R. T., 
von Häfen d, Dei, Schubgeb. in Afrika am indiihen Were angrlommen. 

?) Darunter 3 Scheff (Meile) mit 1565 RZ, nah Höfen d. diſch. 
Schupged. in Atrika am all. Meere, und T Schiffe (Reiſen) mit 7468 R-T., 

I mad Hãſen d. duch. Schutgeb. am imdiichen Meere abgegangen. 
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Mapftab an, fo nimmt ebenfalls der Verkehr mit Großbritannien und dem europäiichen Mufland am ſchwarzen und aſowſchen Meere, 
Seland bie erfte Stelle ein, bieram aber ſchließt ſich unmittelbar der | Stalien und Malta, 
jenige mit den Vereinigten Staaten von Amerika am atlantijden | Deſterreich · Ungarn, 
Merre. Dann folgen der Verlehr mit Rußland an der Dſtſee, Düne | der europäifchen Türkei, 
marf, Brafilien, Schweden, Chile und dem übrigen Südamerils am | ben beutichen Schutzgebieten in Afrifa am inbijden Deere, 
ftillen Meere, Belgien, Vorderaſien und Dftindien mit ben indlichen dent britiihen Nordamerifa am atlantiihen Meere, 
Inſeln, den Niederlanden, China und dem Übrigen Norbafien, Auftralien den Vereinigten Staaten von Amerika am atlantiihen Meere, 
mit den Inſeln im Hiller Meere, den weſtindiſchen Jufeln, ben Pa ı Merito am atlantiſchen Meere, 
Plota-Staaten, Spanien und Portugal, Franfreih, Italien mit Malta, | ben weſtindiſchen Anfeln, 
Afrifa am atlantifgen Meere u. ſ. f. Brafilien, 
In Neberfiht 35 find für die Sabre 1890 und 1886 die Reifen Südamerila am atlantiichen Meere, füblih von Braftlien, 
deutſchet Schiffe zwiſchen anferbeutihen Häfen nachgewieſen, wobei für Chile, 
das erſtgedachte Jahr der Verlehr mit den deutſchen Schutzgebieten von Afrika am atlantiſchen Meere, 
denjenigen mit den übrigen außereuropäifcen Pändern getrennt ange- Dftindien mit den indiſchen Inſeln, 
geben ift. | China und 
In diefer Meberficht find als felbftäntige Meifen nachgewicſen auch Auftralien mit den Inſeln im fillen Meere 


bie Zwiſchenteiſen, welche von deutſchen (bremiſchen und hamburgiſchen) andererſeits ausgeführt worden find, indem die Schiffe zum Zwecke bes 
Dampfern auf ihren regelmäßigen Fahrten zwifchen Bremen und Hamburg | Ladens und Yöldens, ſowie der Paflagierbeförderumg auf ihrer Hin- und 
einerfeits und Rüdreije verſchiedene auferdeutihe Zwiſchenhaͤfen angelaufen baben. 


Neberfiht 35, 
5 Er gingen ab von dem auferbeutichen Europa 6 gingen ab vom ben deutſchen Schutgebieten | Es gingen ab vom anderen anßereuropäiiden Laudern 
nad nach mach 
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Danad haben fih die Reiſen zwiichen außerdeutſchen europälichen Shliehlid wird noch bemerkt, daß von den ſämmtlichen Seereifen 
Häfen in den Zeitraum von 1886 auf 1890 der Zahl nad um 15,6%, | der deutſchen Schiffe 79,5% mit Yabung und 20,1% in Ballaſt oder 
aber nad dem Raumgehalt der betbeiligten Schiffe in Folge der Ver · leer gemacht wurden. Inäbeiondere waren von den Schiffen auf Reifen: 
wendung größerer Kabrzeuge umb ftarfer Entwidelung des Dampfer- zwiſchen deutſchen Häfen... ..... 79,5 % beladen, 20,5 % in Ballaſt; 
verfehrs um 38,9% gehoben. Die Reifen mom auferdeutihen Europa | zwiſchen deutſchen Häfen und — 
nach außereuropaͤiſchen Landern (die deutſchen Schupgebiete eingerechnet) europälihen Häfen... -.- +. 
und umgelehrt haben von 1886 bis 1890 ber Zahl nah um 12,5%,  zmildhen deutſchen Häfen und ae 
nach dem Raumgehalt der betheiligten Schiffe um 39,4% zugenommen. cutopaͤiſchen Häfen (einibl. der ! Mt or un n 
Eine beträdtlihe Zunahme haben in dem gedachten Zeitraume fomohl deutſchen Schußgebiete) . . . . . | 
nad der Zahl (um 29,6%) wie aud nad dem Maumgebalt der be | zwifchen auferdeutichen Häfen Europas Ha, u Hanne 
tbeiligten Schiffe (um 75,0%) erfahren bie Reiſen zwiſchen außereuro · zwiſchen außerdeutſchen re 
paiſchen Ländern; dieſe Zunahme iſt hauptſächlich eine Kolge der flarfen und auferenropälichen Bändern (ein- 
Vermehrung der Zwiſchenfahrten hamburgiſcher und bremiſcher Dampfer. ſchließl. der deutſchen Shubgebiete) 

Außerdem machten ohne Angabe der Zahl ihrer Reifen Fahrten zwiſchen zwiſchen außerenropäifchen Häfen (ein-] 
außerdeutſchen Häfen im Jahte 1890 20 Schiffe von 9277 Regifter-Tons. ſchließl. der deutichen Schubgebiete)l 
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Der Tabarf im deutichen Zollgebiet. 


Beftenerung des Tabacks, Ein: und Ausfuhr von Tabad und Tabadfabrifaten, ſowie Ertrag der 
Zabadabgaben 


im Erntejahre 1590/91.) 


Nachdem im Auqufibeft 1891 der Momatähefte zur Statiftik des 
Deutſchen Reis ©. Yin. I ber Zabarban und die Frgebnifje der Tabad- 
ernte im deutſchen Zollgebiet für das Ermtejabr 1890/91 (1. Juli 1890 
bis 30, Sumi 1891) nadıgemiefen worden find, werden in dem folgenden 
Zabellen für das gleiche Gebiet und ten gleichen Zeitraum die Ergebuifie 
der Beftenerung ſewohl bes inländiſchen, wie des ausläntiichen Tabacke 
mit ben Nachweiſungen Aber die Ein und Husiube von Taback und 
Tabadfabritaten veröffentlicht.") 

I. Die Tabelle I. bezieht ſich lediglich auf den inländiihen Tabad 
und die im Imlande zur Verwendung und zur Verſteuerung gelangten 
Tabadfurrogate. In der eriten und zweiten Abtheilung i fir jeden 
Etenerdireftivbezirt Die Zahl der Tabackpflanzet, der Flacheninhalt der 
mit Tabak bepflangten Grundftüde, die Menge des grermteten Tabads 
(in dachteifem Juftande**)) und das Steuererträgnig angegeben, und 
war find ſaͤmmtliche Angaben getrennt nad ber verſchiedenen Urt der 

steuerung, je nachdem Die nad den Beſtimmungen des Geſetzee vom 
16. Juli 1879 Die Regel bildende Gewichteſteuer, die Flächenſteuer 
% 23 bie 25 bed Geſetee) oder Die firirte Gewichtsſteuer (& 25 Dre 

ejeties) in berg Ya worden iſt. Dabei find Tabadpflanger, 
welde gleichzeitig der lchtsfleuet, der Flaͤchenſteuer umd ber firirten 
Gewichteſteuer unterworfen waren, in den betreffenten Spalten wicher- 
bolt aufgeführt, Die Angaben über den Flächeninbalt der mit Tabad 
bepflanzten Girundflüde ſewie über die Menge dee gewonnenen Tabada 
dar 3+ 15 und 4 + 16) ſſimmen mit den Angaben der im 

uqujtbeft 1891 veröffentlichten Tabelle (vergl. —* nur amd dem 
Grunde nicht genau überein, weil noch nachträglich Berichtigungen 
eingegangen find, welche in der folgenden Nachweiſung berüdſichtigt 
werden mußten. Zu ten Spalten 5 und 17, ſewie Il und 18 ber 
Tabelle 1. ift zu bemerken, daß die verzeichneten Beträge die zu er 
hebente oder nachzulaſſende Steuer barftellen, alſo, da der Termin für 
die Entrihtung ber Steuer bie zum 15. Juli des auf die Ernte folgenten 
Jahres oder nody darüber hinaus (veral Geſetz vom 5. Hpril 1085 — 
RBB ©. 84) läuſt, nicht Die bis zum 30. Zuni 1801 wirklich 
erhobenen oder verrechneten Beträge. Bezũglich der verzeichneten Eteuer- 
nadläffe (Spalten 11 und 18) iſt weiter anzuführen, daft Die bereits 
vereinnahmten Zabadftewerbrträge, welche nachträglich erlaſſen oder 
rücdvergütet worden find, nicht darunter aufgenonemen wurden. Eprziell 
bei ber Gewichtsfteuer ift neben dem Betrag der zur Erhebung geftellten 
auch der Betrag ter den FTabadpflanzern zur Ya gelegten Abgabe 
(Spalten 5 bis 7), melde auch bie Etewer für den nad der Steuer 
feftitellung ausgeführten oder zur Niederlage gebtachten Taback in ſich 
Ichlieht, verzeichnet. Hierbei iſt (in Spalte 5) der Steuerbetrag geiondert 
nachgewieſen, Den der Pflanzer nad 8 21 des Geſetzes zu entrichten bat, 
wenn die nach vorbergegamgener Feitftellung der Blätterzabl oder Gewichte 
menge zu vertretende Tabadmenge nicht voll zur Verwiegung geltellt, 
oder eine Steuer-Dinterziehung verſucht worden it. In einer Anmerkung 
zu Epalte 5 find Diejenigen Beträge angegeben, melde anf Dem mad) 
der Verwiegung ven den Tabadpflanzern zurücdgensmmenen und ıme 
verjienert weiter auftewahrten Tadack lafteten. 


In der dritten Abtheilung der Tabelle 1. ift die Zahl der Tabad- 


Tabritanten, welde Tabadinrrogate werwentet haben, ſewie die Gattung | 


und Dienge der verftenerten Eurrogate und der davon erhobene Abgaben 


*) Kür die Erntejabre 130 1bio 1880 vergl. Banb XIVIII 2er Zrarift 
bes Deuiſchen Rede S. NIL 65, Baud LIX S, 1.04, damır Monatelefte jur 
Statiſiit des Demſchen Nee, Jannaibeiſt 18%4 2. 1.10, Ferruarheft 1840 
©. 11.13, Jaugthejt 1886 S. 1.20, Januarheft 1447 2. 1,381, Aummarbeit 
1a#8 ©. 1.119, Jannarheft I6RD S. 1. 147, Jaruatbeſt 1890 S. 1.94 md 
Ianwarteit 1891 8. 1 wu, 

”*, Rach der Beflimmung im $ 16 v8 Geſetzes vom 16. Zul IR79 if 
von Tem ermitlelten Gewichte Des dachreifen Zatude %, abzuziehen, um (bei 
der Ohmuchtaftener) das Acwerpflichtige Gewicht tee Kabads im fertieentirtem oder 
getreluetem jabrılationsrerifen Auftande feitjaftellen, 


betrag aufgeführt, und zwar genau für bie Zeit vom 1. Juli 1890 bie 
30. Juni 1891. 

Zur Tabelle I. find zwei Anhänge gegeben, worin die in bem 
erften und zweiten Abſchnitt der Hawptüberfiht enthaltenen Angaben 
nad Dauptamtsbezirten umterjieden find, und zwar im Anbang a 
die Angaben über die Gemwicdtsitener (Spalten 2 bis 13 der Haupt 
überfiht), und im Anhang b diejenigen über die Klädenfteuer umd 

| firirte Gewichtoſteuer (Spalten 14 bis 19 der Hanptüberfiht). Haupt- 
amtsbezirke, welde in tem beiten Anbängen eriheinen, in Denen alio 
beide Steererhebungsarten vorfamen, find mit einem Stern bezeichnet. 

| HM. Die Tabelle II. führt mit Unterſcheidung nad den Ländern 
ter Herkunit oder Beftimmung diejenigen Mengen von Taback und 
Tabadjabrifoten anf, melde während des vorgetachten Zeitraumes im 
den freien Verkehr dee Zollgebiets eingetreten und aus dem freien 
Verkehr ausgetreten And, Aufgeſtellt iſt die Nachweiſung auf Grund 
der Beſtimmungen der Dienſtvorſchriften zum Geſetz vom 20, Suli 1879, 
betreffend die Statiſtil des Woarenverfehrs mit dem Auelande. Ber 
dem Nadweife über die Cinfuhr find neben den eingeführten Mengen 
auch Die Zollbeträge angeneben, welche nad den entiprehenden Süßen 
des Zolltariis auf die betreffenden Mengen ſich berehnen. 

I. Unter diefer Nummer find Die gegen Bol. unb Steuer 
rüdvergütung audgeführten oder zur Niederlage gebraten Mengen von 
Tabad und Tabadfabritaten, ſowie bie bezahlten Rüdvergütungsbeträge 
nach Direltivbezirken nachgewieſen. 

IV. In der vierten Tabelle find die Brutto- und Nettoeinnahmen 
an Tabadabgaben im Zollgebiet nach Direltivbezirten angegeben Simmt- 
liche Beträge Find im dem Zeitraum vom 1. Juli 1890 bie 30, Juni 1891 
wirflih vereinnabmt oder verrechnet worden und flimmen daher mit 
den entiprechenden, im den erſten beiden NRachweiſungen aufgeführten 
Beträgen nicht überein, die in Spalte 2 verzeichneten Brutto-Iollbeträge 
nit den im der Zabelle Il, angeichriebenen dechalb nicht, weil es ſich 
bei den leteren nur um eine Berechnung banbelt, und die in ben 
Spalten 5 bis 12 verzeichneten nicht mit den entiprechenden in Tabelle 1. 
angegebenen Beträgen aus dem runde, weil die letzteren im anderer 
Weile angefibrieben find (vergl. oben unter 1). 

Als Anbang zu den Tabellen ift eine Reibe von Weberfichten ger 


| ge in denen für das dentſche Zollgebiet bezüglich des Umfangs des 


abadbaus, des Ernterrtrags nach Menge und Werth, der Einfuhr und 
Ausfuhr von Taback und Tabadfabrifaten, des Ertrags der Taback. 
abgaben und dee Tabackverbrauche die jtatiftiihen Ergebniſſe der legten 
10 (30) Erntejahre zufammengeltelt find. 
Den Nohweiiungen und Tabellen werden einige Bemerkungen über 
den inlandiſchen Tabndbau vorausgeicict, melde den 


Dentichriiten der Direftinbehörden 
entnommen find. 

Die alinflinen Ergebniſſe der Tabadernte im Jahre 1889, der 
rafche Abfag dee in Dietem Jahre geermteten Tabacks und die von ben 
Händlern dafür begablten, verbältnifenägig guten Preije haben viele 
langer, die fid wegen früberer Mißerfelge mitmutbig vom Tabackbau 
abgewendet hatten, im Sabre 1590 mirder dazu ermuntert und im den 
meriten Bezirken eine gegen die beiten vorangegangenen Sabre vedht 
erhebliche Vermehrung der Anpflanzungen hervorgerufen. Aurüdgegangen 
im Vergleich zu 1859 iſt der Tabackdau nur in den Direftiebezirken 
Sclefien (im Hauptamtsbeiirt Breelau 1), Rheinland (namentlih den 
Hauptamtsbezirken lee, Emmerich und Wejel) und ElſaſLothringen 
(nanentlid im Dauptamtebezirt Straftturg). Dieter Rückgang erflärt 
ſich dadurch, dat im Den iragliden Bezirken entweder der Anbau anderer 
Keltfrücte lohuendet gefunden worden if ale dir mühenolle und um · 
fihere Anpflanzung tes Tabacks, oder, wie im Elſaß, die Vflamer für 
ten 155%er Tabad auenahmeweiſe ſchlechtere Preife erzielt haben als 
für den 1888er. 


Beftenerung bes Tabade, Ein» und Ausfuhr von Tabad und Tabachabrikaten im Erntejahre 1890/01. 


Ueber bie in den einzelnen Direktivbezirken gebauten Tabadjorten 
wird Folgendes angegeben, Innerhalb der Provinz; Oftpreufen wirb 
nur im Hauptamtäbezirt Tilfit ter Fabndbau generbsmähig betrieben; 
bier findet bauptfählid ter Anbau von Bauern oder Veildentabad 
ftatt, während vereinzelt aud der Anbau von virginiihen Taback vor- 
kommt. In Weftpreufen pflanzt man meillens virginiichen und 
piäher Tabad, auf den Miefelfeltern bei Danzig auferdem Taback 
ameritaniſchen Uriprunge; in der Provinz Brandenburg vorwiegend 
den jpitblattigen und daneben nod den rumbblatti Häßer Tabak; 
in Pommern bauptjählik den virginiſchen und pfälzer Taback, ver 
einzelt auch brafilifchen und Bauerntabad; in Pofen vorzugsweile den 
langblattigen Virginia» und den rundhlattigen Brafiltabad, den pol. 
nifdyen und den Bauerntabad, den deutſchen oder Landtaback (pfälzer 
Epigblatt) und den Erfurter Taback In Schleſien mwirb vorwiegend 


ter gelbblübente Bauerntabad, zum geringeren Theile der rotbblübende | 


fpigblottige amerifanisdye ſewie der ſchmal- und ipigblattige pfälzer 
Taback gebaut. Zu der Proving Sachſen ift bie bauptjählidte 
Sorte der vitginiſche Taback, aber anferdem werden noch pebant der 
dentiche oder Yanttabad, der Marylant- und der Nanerntabad. Inner 
halb des Direktinbezirts Hannoner werden bauptjädhlid drei Tabadı 
jorten gebaut: in den are ag Wöttingen und Northeim das 
deutſche Spitzblatt (der virginiſche) und im zunehmendem Umfange ber 





Gunditaback im Hebebezirk Duderſtadt der Bauerntabad, In Heffen- | 


Naffſau wird bauptiädlid; ſpitz und rundblattiger Tabad, im Nhein- 
land vorwiegend der breitblattige pfälzer und der ſchmalblattige bollän- 
diſche (Amerstorter) Taback gebaut, und nur im Hanptamtebezirf 
Saorbrüden zieht man eine ſpitzblattige wirginiiche, Tomie eine breit- 
blattige braſiliſche Sorte. Die in Bayern gepflangten Tabadjorten 
find banptjählih folgende: in ter Pfalz Gundi-, deutſcher und 
Friedrichethaler, in geringeren Mengen Amersforter, Beildhen» und 
Maryland · Taback; in Mittelfranken deuticher und virginiſcher Veilchen · 
tabad), in Unterfranken deutſchet (fogenannter pfälzer), Amersforter 
und Friedtichethaler Taback. In Württemberg ift vorherrſcheud 
Gundie und Ameröforter Taback, ſodann Friedrichethaler und Dutten- 
tabad gebaut werten. Unter den Zabadierten, Me in Baben zur 


| 
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Pflanzen noch jehr gefördert hatte. Namentlich ift mit ganz menigen 
Ausnahmen der Menge nad eine gute Ernte erzielt worden, die midht 
viel weniger ergiebig, zum Theil jogar beifer war als im Jahre 1889. 
Was die Beihaffenheit tes 1890 geermteten Tabads anbelangt, To 
wird zum Theil Darüber geflagt, daß kalte Nächte im September Furcht 
vor Froſtſchaden hervorgerufen und zu raſches Einbringen des mod 
micht ganz reifen Tabads veranlagt haben, dieſer daher, befonders in 
ber bayerifhen Pfalz und Mittelfranken, nur geringwertbig ausgefallen 
und nur langſam und zu verbältnigmäßig niedrigen Preijen abgejett 
werben Tonnte, In der Regel jedoch bat auch die Hüte des geernteten 
Tabads befriedigt. Während der Zeit der Trodmung war bie Witterung 
fehr günftig, und auch die Fermentation bat ein gutes Ergebniß ge 
habt. Wie aus Baren mitgetheilt wird, bat die 1890er (Ernte ein 
feines elaftiiches Blatt von ſchöner Karbe, gutem Geruch und guter 
Brennbarkeit ergeben und iſt raich von den Händlern aufgekauft worden ; 
bie befieren Sorten jollen baupsfächlih zu Dedf- und Ümblatt bei der 
Gigarren-Fabrifatien, die übrigen zu Schneidezwecken ſich geeignet baben. 

Die Preife, zu denen der 1AMer Taback von den Pflanzern ver 
fauft worden ift, waren faft überall geringer ale tie bed 1589er 
Kabars. Nach den vorliegenden Angaben find für je 100 kg gelöft 
worden: 

in Bayern, und zwar in der Pialz für Obergut B—56 A., 
Sanbblätter 3-40 M., Grumpen 3—24 A; 

in Mittelfranfen für dentſchen Kabad: Dbergut 14-42 M., 
Sandblaͤtter und Grumpen gemiſcht 12-20 A, für Veilchen · ober 
ſogenannten Birgintabad: Dbergut 10-32 AM., Sanpblätter und 
Grumpen 7-16 AM; 

in Unterfranfen für Obergut 26-58 A, Grunpen 5—24 M. 
(die Sandblätter werden bier !heils zum Obergut, theils zu den 
Grumpen geworfen); 

in Baden für Dbergut 39-55 .M., Saudblätter 23 -35 MA. 


\ und Grumben 11-18 A.; für den in einigen Laudeetheilen im 


Anpflanzung gelangen, nimmt der Gunditaback bie erſie Stelle ein; «8 | 


folgen ſedann der Amereforter und der Friebrihethaler Tabad, während 
andere Sorten nur vereinzelt gebaut werten. Doch werben mit Inter 
fügung der badiſchen Regierung fortdauernd Verſuche mit ansländiichen 
Samen gemacht. Im Großberzogthun Hefſen wird zumelft deutſchet 
Taback, Amersjorter und Gunditabad tbeils Für ſich allein, theils ge- 
mijcht gepflanzt, bier und da auch virginiider Tabad In Medlen« 
burg gleichen die am häufigften rorfommenden, durch Vermiſchung des 
Samens im Laufe ber Zeit in einander Übergegangenen Sorten dem 


grünem Zuſtand verkauften Taback durchſchnittlich 4,30 A. (für 
100 kg Grüngemidt); 
im Elſaß für Obergut 16-44 M., Sandblätter 16-54 M3 
in Heffen (Großherzogthum) für Obergut 23-64 KM, Sant 


' Blätter 10-64 M. und Grtumben 6-36 M. (die höchſten Preije 


virginiſchen und Gunditaback. In Thüringen wird vorzugsmeile der 


Lantdtabact (fogenamnte Breitunger) angebaut, daneben noch Gundi, 
Birginia-, Seedleaf, Maryland» und ungarijcher Tabad. In Braun» 
ſchweig ift vornehmlich der fogenannte 
Gunditabade) neben Pfälzer oder BVirginiatabad angebaut worden; 
in Anbalt der deutſche und polniſche Taback Ju Elſaß-Lothringen 
entfallen mehr als zwei Drittel der Tabackflache auf den Hauptamto⸗ 
bezirt Colmar, im welchem vorzugeweiſe Gunditaback gepflanzt wird; 


ulturtabad (eine Spielart dea | 


im Dauptamtäbezirt Straßburg wird faſt ausſchließlich Amersiorter | 


(irüber Regietaback genannt) gebaut, im Hauptamtebezirt Hagenau 
werten Abarten von Havanna- und Anersforter Tabad gezogen, während 
in den übrigen Vezirfen Taback nur im geringer Ausdehnung gebant 
wird, Die Verſucht, in ten elfälfichen Bezirfen Maryland und Gon- 
mertieut Taback anzubauen, werden in allgemeinen ale mißlungen be 
zeichnet, 

In der Behandlung ber Tabadpflanzen und des geernteten Tabads 
ſollen weſentliche Neuerungen nicht vorgefommen fein, doch wird im 
den Bezirken in denen der Tabackbau von grofer Bedeutung iſt, jeitene 
der Behörden und lanbwirtbicaftliben Vereine fortwährend auf Der 
bejjerungen in der Behantlung des Tabads hingewirkt. 

Die Tabackernte iſt, troßden Die erlie Sommerzeit ungewöhnlich 
falt und nah gemeien, und deshalb ein ſchlechter Erttag ernſtlich bes 
fürdtet werten mar, nahezu überall befriedigend ausgefallen, da bie 
änferft günftine Witterung im Nachſemmer dus Wachtthum der 


wurden für den deutſchen Tabad bezablt); 

in Brandenburg für Obergut 30-60 . Sandblätter 30 bie 
40 M, Orumpen 10-36 M. und Geiz 5-6 A; 

in Pommern für Obergut 38-50 A, Sandblätter W—48 AM. 
und Girumpen 20-36 HM, 


Die vorflebend angegebenen Preife verſtehen ſich durchweg aus · 
ſchließlich der Steuer, 

Der Verkauf tes geernteten Tabacks erfolgt beinahe ausſchlieſclich 
an inländifche Häufer, welche denfelben auch meiſt im Julande wieder 
abfegen. Nur der piälger und der eliäffer Tabad werden in größerer 
Menge nah beim Auslande ausgeführt. 

Zur umserfteuerten Lagerung inländiſchen Tabacks werden an 
mehreren Orten die öffentlihen Zoflniederlagen, außerdem aber auch 
Privatniederlagen benutzt, melde unter amtlichen Mitverihluf ſiehen, 
und in denen vielfah aud Die meitere Behandlung des Rohlabacks 
(Fermentiren, Sortiren, Streichen, Entrippen, Verpaden) vorgenommen 
wird. Soldyer Brivatlager gab es im abgelaufenen Erntefahr nad den 
vorliegenden Angaben in Dftpreuhen 2, Weitpreufien 2, Brandenburg 12 
und 10 Achenläger, Pommern 10, Hannover 2, Weftfalen 4, Heſſeu · 
Naflan I, Nheinland 12, Bayern 4% und außerdem eine der Statt. 
gemeinde Landau pnebörige öffentliche Niederlage für unverſteuerten 
Taback, melde von 15 Händlern benupt wurde, Württemberg 5, 
Baden 153, Heſſen 25, Thüringen I und außerdem zu Wahıngen 
I allgemeine Niederlage für unveritenerten Tabad, Anbalt 2, in Eljah- 
Fothringen 20 und auferdem zu Benfele eine allgemeine Niederlage 
für unverftenerten Taback und in Yırpenbun 7 

Von den zur Verienerung gelangten Surrogaten find Melilothen- 
bläthen, eingeſolzene Kofenblätter und Veilchenwurzelpulrer aueſchließtlich 
bei der Herftellung von Schnupftabad, Weichiel und gewöhnliche Nirjch- 
Blätter vorwiegend bei der Wereitung geringerer Mauctabadrorten als 
Zuſatz verwendet worden 
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4. Die Ergebnifje des 
1. Beitenerung des inländifchen Tabads, 


Ar Feige ſpaterer Ergänzungen oder Verichtigungen weichen die Angaben ber Spalten $ unb 15, ſewie 4 und 16 etwas ab won ben 


























Il, Gewidtrsftenern 
(Bergl. Anhang a. die Nachweiſung nah Yauptamtebegirken.) !) 












































Aäden- | Betrag der den Zabadpilanern Betrag der au erbebenden Zabaditener. 
— ibn | Sunge | ser or girten Zube | zabachnr von — 
(ei je = en von ben * era ehe — 
ireftiobegi t ge · ni — * | i 
Tabad ·  Sepflangten ernteten a = zur Ber- Zufammen, wergingige vo⸗ Nee! Zeſammen. — Berbleiden 
pllanzger. Grund-Tabecke be Kae nr Nirderiegung j nach · 
Rüde. geellten Zabad, | verfienerten Tabad. läjfe, 
A A| AM |) M. A. AH. 
8. 
1. Preufſen. | ! 
1. Dir ⸗Bez. Ofipreußen . . - 46718 2490, 49208 





374 62300 13672 49 es 37249 86 457 — 38457 


! 
250 

















447 970 448230 445230 35494. 453 724 191 483535 


548621 590 7721069 39% 1731069 29 
137470. 343418, 450 883 — 480838 
27 838 ci Bull — 28 509 
40679 386737, 377416 — 377416 
BR TR — 75 428 
— 146 140 — 146) 
434677 76350 511097 — ı 511097 
— 9 #29 — 98 249 
145041 150951. 295992 — 29590 
DIT 772 Bl Br — | 383 


364 4.052 748 


2 ä Meitpreufen . . 
* Btandenburg . - 


602 49 394,12 1 244 703 





2447 00 000,03 774 145| 1358122: 1491358 971 
1873 100 335,0 2067 604| 744 249 27 744276 
——— 140 A6d 77 4861 Ma — 27 838 
259 76068 8765| 31424 116 31540 
6598 954641 1912861 68791 5 


5247 53045,51,1 389 383] 499952 12. 490 964 


2089 14 92, 441317] 144 935 100 145 041 
2795 3500,10, 898538] 323419 


16.485.481 907, 10307676 















































iv, " Weftfaln.. . . 
N. 5 Heflen-Naflau . . 
12. * Rheinland 

13. Hohengollem . . . 2... 


Eumme I. Prenfen 

























3693418 32233606 641[3 198 386,1 854 725 4.053 112 

















355 2811084] 442609 343556 786465 — 786 465 
382 119650. 120242 — 120 242 
7432, 168983. 176415 96 176319 
1044 286 4 354 363.5 398 649 797 5 397 852 
92139 358499 450636 1291 449 347 


SERIE — — — 14 369 306 556,437 606 226 
aan 2496. 27 705,0 612664 

a ee 40551. 773 806,80 16258311 
sa ehe — 2179. 66 281,1,.1095 208 


2310699 
220 428 96 220524 
5852036 9175852 958 
391 529. 1290: 392 819 



























































Vi, Wedlenburg. . .. -» 160. 12892,» 311170) 112004 g 36 — sr — 51622 
Yıll. Thüringen, cinſchl. Allſtedt 
und Oftbeim .. 22... 576, 1164916 91377 18 S1395| 91395 121004. 1239 — 2128001 59085 
— — = = — — — u = En — AR 
— 208 2672 ATasl 17268 “6 ma 17904 605 17879 — mel — 
N Anhalt’). ........ 11535, 186354] 66801 | 63536 779 92 310 42 9 56097 
— — | _ 11806 11880 — | 11.896 























Xu. Bremen... ...... — — — — — — 
xXVV. Hamburg... _ 286 236) 28 

XV. Elfoß-tothringen ... . . 5472 168 065,17 158635 39116 457751 — | 457 751 

XVI. Zuremburg!) 22... _ — 257 74023 74 260 






Deuiſches Zollgebiet 1890/91 


Im Erntejahre 1889/90 


83 039 1952 065,03 168 1637 755 756.11903949 2 5901 1901359 
| | ! 


73 5731694 304 36110034 13 715 146, 4 152 13719298]4 226 2587 329 ala 1555774 1 672111554102 























') Die Direltisbezirke Auhalt, Lüded und Pupemburg umfaffen nur je einen Hauptamtabezirt; vie Ihr Dieke Bezirke bier nachgewicſenen Angaben find daber im Anhang 
wicht wiederbeu. — ?) Darunter für den mad der Berwiegung von ben Tabackpflauzern zurüdgenemmenen und unwerſeeuert weiter aufbewahrten Kabad: 699 706 .M, und zwar 
in Preuften 457682 .M. (Ofipreufien 3 523 M,, Wellpreußen 430649 M,, Bramdenburg 18.4, Bommern 2281 .M., Schlefien 3969 M., Sadlen 376 M., Heffen · Maſſau STE M., 


entiprechemben Angaben ber im Augaſtheſt 1891 ber Mengtthefte zur Statiftik des Deutichen Weiche S. VIIL I ig. veröffentlichten Tabelle, 


IL Rlädenfteuer und t firirte Gewidtöfener. u 


Beftenerung des Tabade, Ein- und Ausfuhr von Tabad und Tabacfabrilaten im Erntejahre 1890/81, 


Grntejahres 1890/91. 
jowie der Tabadjurrogate im Erntejahre 1890,91. 














(Bergl. Aubang b. die Marhmeilung nah Qauptemtesegirten.) !) III. Abgabe von Zabadjurrogaten. 
| gen | Betrag Weichſeltirſch | Gemöhnliche | Welilethembläthen | Cimgefatzene | Beikdenwurpel- 
Inhant der | Davon Bätter. | Kirichklätter. (Steinkkee) Rejenblätter. putver 
EN der mit Meng — find zu — * Fr Ir * =T 7 Er · 
des busen | pflanzen \ | 1 F Baht hobemer 
ii eernteten a ———— —— ha Ber |ber Gar Ber [nr fra- · Ber | ver ha · |der Bar | Ber Abgaben · 
Tabad- | bepflangten geforderten fir Steuet · brifanten, fewerte |brifanten,| fieuerte |brifanten, feuerte rifamten, fteuerte | rifanten,, fleuerte |... 
dflauzer. Grumb- Tabad- wagläfie, Die ſolche Meg, die foldhe Menge. die ſelche Menge. ‚Die ſolche Menge, die ſolches Menge, rüg. 
| ftüde, teuer. } ver | I wer | I wm | ver ver 
|_ Mt. ke A. aM. aM. wenbeten, “ est KR — ke mwendeten, wenbeten, kg M. 
14, 16. 16. 17, 18, N 19, 20, 21, | 22, a, i 4, 26. 2. 28. =. 30, 
| | | | 
48865 BB, 157933] 35990 ss sl — | - — _ 2 15 — _ _ _ 994 
ta Be A  — | 7 | | | 
4763 18995 3283 8423 6 Ba — | _ _ — 2 989 — — — — | 649 
tr 4 43 15: 6 — | 476 | | 
5214 960 167461] 43662 si 4304 2 7) 3 30 l 397 1 Ss —- | - 300 
4535, 1241 15860) 5481 ı 5 — — — — ii 0 —- — - — 68 
44568 16 A 7502 ‘ 70 — — - | - gs; 4733 — — ı 6| 3080 
13284 6612, 10926] Ba 6 ur | — | 1 4047 1 6279 1155 1, 1504| 7790 
37701303, 0 585 — 5-1 | 7 173 1 96 — — 1 14] 1185 
25 7,2 214 32 — 221 — - | 1 WE — — — 12121 454 
12) ddl 540 190 — iu -— | — -|-|1- = BE — — * — 
14 18,00 484 2 — el — d 199 — _ = _ - — 799 
15 3, 65 I) — ss» —-|1- | ı 4 — _ ı 9 — — 402 
1153 6890 114 3 — | Bon — | _ | — — | _ = 1 148 ı 150) 1015 
BE — en ee et le ze EN ER Mk = — — == = 
82843| 31 707,0 549 700] 143488 7248 13624 2.9 15) 8469 16.22 670° 4 1777 4 1674| 22546 
tr 22 1326 3383 1217 — 121 | | | 
1238 Mm 71081 2096 36 20600 — _ — — 2 106 ı 106 ı 1m 215 
seh u —- | u - | - | 5 1919 ii — — f | 1433 
1511 8509,07 206 7161 38.263 so zu — — - — - — ı 8 — — 382 
1958) 183340 238986] 59981 2775 ST — _ — — _ _ _ _ _ -_ _ 
870 195m 5804 0 si — — — = — = * u NE = 
244 3 145 2162 700 51 “| — _ _ _ — _ _ _ _ _ = 
a7 192,50. 5008 se — Bl — — 8 2592 ) 50 1 524 J 25] 2074 
1 52886 3 — sl — = = _ _ _ _ _ _ _ _ 
is Bm 40861 1174 20 11401 — — 2 774 — — — — — — 503 
= zn zu _ | — — u — — = I — — — — — — 
16 0,8 — J | -|-| — J — — — — — — — 
90 4135,04 64 975, iß 40 — u - | - | - | — — — — — - | - _ 
2 14,60 235 5 —- | 5 — | - I - _ — — — — —— — 
97155 59 249,011 092 2083| 267 241) 10637) 256 604 2 9 27 13754 19 28 108 7 2 995 7 1823| 27 155 
3 ae Br 1er — | 1217 | | 
89760 45054,32 894025] 1347) 4290 197097 2 18 a0 12882 20 23 567 s 30835 8 1823| 26935 
+ 20 Be Bl Ba — 308 | | ! | 






































1.71 









































































































Rrinfand 7509 A), in Bayern 28594 M., in Württemberg 251 M., in Baben 169689 „#., in Medienburg 862 M., in Thlkringen 36092 M,, im Anhalt 5397 4, und im 
Safetothringen 1200 M. — *) Darunter 27,18 Ar, welche ur ber Samentultur wegen mit Tabad beeflangt waren, fr welche daber ein Ermterrtrag in der folgenden Zxalte 
ündt eimgejett iſt. — ) Der angepflangte Tabad ift verdotben; Etlaß ber Steuer iſt möcht eingetreten. 
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Anhang a zur Tabelle I Abtheilung 1. 


Entridtung der Gewichtsſteuer in dem einzelnen Hauptamtsbezirfen. 


Die Ramen ber Yauptämter, welche auch im Anbang b ericheinen, finb mit einem tem verſeben. 


























1. Preußen. | | 
1. Dir⸗Bez Dftpreufen. | | | 
SER 24 374| 6239, 136720 46 718 2490 42208] 49208 








"Braunsberg... 2... — — — RB BR 
"Stönigäberg .. 2... * — — — — — 
Dflerode..........l — _ | u - — — — 
2. DirBez. Weſtpeußen. 
Danzig 12 109,0 5677 243 — 2013 2043 
“Straeburg i. Weftpr. . | 256) 18.445,01 439 924] 158 300 258 158 553| 158 553 
Elbing......... 334 30 749,0 790 102] 237 637 7 287634] 287 634 
Dentih Arone ... » - — -_ | = EEE — _ s 
3. Dir⸗Bez. Brandenburg. | 
"Berlin (f. inl. Gegenit.) — — — _ ._ _ — 
Got ........ —_ | - | — ee e = 
*Eberöwalde. : 2» 02. 653557, 60 782] 21 8U6 23 21820] 12505 
“Frankfurt a. O. .... 855 33604 | 195 98 60 196 0485| 97.089 
ÜbbEn 20er 0. _ | _ — — _ — 210 
Prenzlau ..222.2%%. 1497 162 797,8 3 167 777]1 140 328 66.1140 394] 435 817 
xandoberg a.W..... — | — — —— u 
Potsdam - rer: * — — — — — — 
4. Dir.Bez. Pommern. | 
Wolgaft .-.....- 70 2750,10 61875 222753 — 22 273 1 160 
| Stargatd. 2.2222. 04 26204, 552961] 199018 13 199031 37071 
| »Stetiin......... 809 71 290,65) 1452 7681 522 053 14 522972] 99239 
»Stolp....... 1 — == — — = 
5. Dir Bez. Pojen. | 
| Snowrajlam ...... 1 329,44 442 1581 - 1591 1591 
| A a _ — — — = 
| Melt »- 22200. 139 4367,51 2216] 206247 — 26 247] 26247 
6, Dir Vej. Schleſien. 
Ehäannn = — — — — — 
Breslau | ...». * 62 3715,4 79 7000 23 576 116 28692] 28692 
»Breelau H....... - — — — 1550 
log... 22-2000. — — -- — — — 
Id ||: || — = — — — — 4 109 
ua 7:1) — — — — — — — 
B — _ — = — = 
Mitibor . 2... 197 189 1,0 7929 28485 - 2548 3976 
SAN — - | — — u * 
Schweidnitz..... — _ - — = 
Drpln..2..2...+. - - x u 2202 
7. Dir⸗Vez. Sabien 
"Dalberitatt ....... — — — 
1,1 (BE — — — — — 
Langenſalza.. . 22.0. 41 193,37 5466 1939 25 1 04 1 904 
Magdeburg I....., _ — — — u 
Magdebutg I... .. 256 A 866717] 41 218 5: 31218] 31218 
MNordhaufen. » 2222. 245 2470, SE8Ta 21140 24 21189] 21189 
Stendal 222220. 78 1746,51 29 371 10 572 _ 10572] 10572 
Rittenberg .... .. . 4 700,08 10 554 3907 - 3 07 3907 
5. Dir.⸗Vez. Schlesw.-Holft 
SUR. eis urn - — * 


| Betrag der bem Zatadoflanpern | | = u Betrag der im erbebenben Zotatcurr. 
Flachen· zur Loft gefehten Zabadfteuer | zZatedfeuer von | 


Bayı inbait | Menge Davon | 
ber ber mit | pc$ Bavan von dent | dem ohne dem mac find | entrichtet 
B zaba | , Ted | onidt | Bergängige vorgängiger abzuiekgen | ; 
Hauptamtsbezirle. sepflangten geernteten zur Ber», gausige Zuzammen. Berbleiben.) von 
pflan· J Zabade. [mwiegung, ME Ber |Zujammen. — wi Tabad 
gie: 4 TFT migung | Miederlegung Steuer- | a 
ser. t. gelten Tabad. | verfleuerten Tabad. nagiälie| pflangern. | 
Ar. | ke M. I AM. HM. 4. 4. „A. M 















— 49 208 — 49 20 
887 3875 — 887 
11390 11390 — 11 390 





16 9841| 16984 — 16 984 







_ 2043 — 204 

J 158 559 191 158 363 
352 BR — | 322856 
72 2 — 972 











AT628 41 62* — 4762 
106 106 — 10 

12 505 — 1250 
3752 100841 _ 100 841 
_ 210 — 21 
468 932 007 749 173 9757 
128 128 — 12 
226 2236 — 22 











105 370 100.550 — 109 53 
_ 37071 - 37071 
234 442 334 181 — 434 181 
97 — 97 





- 1541 — 1591 
oz 671 — 671 
— 26 247 — 26 247 








442 42 — 442 
229 303 258 055 _ 258 05] 
—— 1550 — 1 551 
06 Hin — 

28 363 33032 — 33 03 
2901 200] 2901 
13 316 13 410 _ 13 316 
51640 54 421 — 55621 
342 22 — 332 





1 284 1229 _ 1229 























2 2 — 

J " — 91 
Hau 28523 — 2823 
654 004 — 654 
- 31 218 - 31 218 

4807 25 995 — 25 996) 
10 572 — 10 572 

65 072 _ 3972 

14 Im — 146 





Digitized by Google 
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1! 
| | ®etrag der ben Tabachflamern Berrag, ber zu erbebemben Tabadſteuer i 
\ Flähen- Hiervon 
| Zahl | inhalt Menge |- Er Bd | Daven | wurben 
be | = * —— vom dem dem abe dem mach | \ „fub enträchtet 
| Hauptamtäbezirke. Tabode | geyfauzten | Herenteten zur Ber- u vorgängige BOrgÄngigE | Zufanamen, || \Berbleiben.| von | 
| pflan-| Grund» | Zabade, |miegung FU, guſammen. — u | Tutad- 
jer ftitde. — EB Riederiegung ä 
ö geftellten Tabad, verfiewerten Tabad, | nadläffe.) bflangern. | 
fr. k M. M. M. Me. M. Me. | 
9. Dir-Bg. Hannover. 
"Gecilemünde .. .. + - — — — _ _ _ _ 10400 1040 — 104 — 
— Er — — — — — — — 4766 47660 — 476 — 
Sed...... — _ — — — — _ 400 400 — 400 — 
Hannover... 2... — — — — — — 24860 246 — 2486 — 
“Hildesheim... . - - - — _ — = _ — | 35) s — 3. — 
Kasılyaune 5232 525887,00 1387 683] 499 346 7 499 353| 434430 46373) 480808 — 480 808 #21 
Denabrüd ....:.. _ | _ — — — _ — sl 881 — sl — 
Bdn. 2.2... 15 158,00 17 606 61 u o— | 47 — 247 247 
10, Die.-Be. Weſtfalen | | 
Dortmund 2... .-- _ _ — - — — _ 22552 259 — 2351 — 
Sierlofn......... _ — — — — — I 3.028 so — 308 — 
Beuii:. 200... —_ | _ _ _ — — — 15092: 15092 — 15 092 _ 
Minden ..22.... _ — = _ - — — 44 910 4 910 — 449164 — 
Münfter: 2... .+- - | — _ — - — — 202 202 — 20 — 
·Rheine een — _ — — — — — 12460 12460 — 1240 
| 11. Die-Beg HeifenNaifan. | | 
\. EUPSPEDEPEPE EP 2089 149520 441317] 144935 _10 146 041] 145 041 9256) 154297 — | 154297 8 
Brankfurt a. M. ....]| — | . = 16625 1600 | 16 62 — 
hd 1), 1,7 7 — ————— — — — — _ _ _ 5 Oh — Wu — 
Marburg... - _ _ _ ⸗ _ — 4a Ha — | Hall — | 
12. Div.-Bez, Rheinland | | | 
Haben 22 nen _ | — — — -_ | _ 135 15 — 1355| — 
N 1046 10678,5 337780] 121569 — 121569] 121008 — 121608 — 121 608 386 
— RER 686 664120 182 0200 5 — 635191 65510 4497 110497 — | 110497 150 
BR FI Fr 4569| 109325: 203142] 73131 — 7313 1 22 160 a — 71344 1083 
da int. Gegen). | — _ — — — — _ 508 5 — 65062991 | 
Duibburg... 0... — — — — - = — 21957 gar — |) 2 — 
Ateuznach ........ 307 46380, 115044] 41407 4 Mall 49712 BSR 32200 — 322601 39712 
RNeuwied.... — — = _ — er We 20501 0 501 — 5 290501 _ 
Saarbrüdn ...... 37 613, 11381 4.097 40071 4007 35306 42443 — 424631 4097 
= 2 ONE — — — — — — — 36628 36628 — 36 62841 — 
— 30 1594 49 1711) 17 660 — 17696] 17696) I 766 — 17696] 2481 
1. Bayern. | | \ | 
Boflan......:»- — — — _ _ — — 1561 usss ih — 
Bamberg. ...-- — — — — — — — 1 5.087 5.087 - | 5087 _ 
a 705 23881, 403037] 145400 — 145400] 110363 4125) 114488 — | 114488 719 
Fandan. 2.2000. 7779 196 937,45) 4 162 377] 497 883 3851498 264| 177895 96964 2748590 — | 274859) 10687 
Yurmigdbafen. . . » » - 3861| 110 141,15 2 107 868] 758 503 2 758803] 87316 177176 264 492 - | 264402) 1877 
Mümbern..: 524 +- 1769 62 154,0 1062 3201 359818 — | 389B18| 66988 6975 73264 — | 73264 918 
Megensburg. » » + - — — — — — — 17101 17100 — | 17101 
“"Sähweinfut .....- _ _ = — — = _ 4213 4213 — aa — 
Wutzbung.. ..... 260 34411 59215] 18795 — 18 795 47 31353 31400 — ; 314m 46 
Il. Sadıfen. | | | 
Annaberg ........ - | — — ur = 453 si — 3 — 
1... _ | — — e — 1 — — 518 513 — 513 
—— satten - | - - - — J — 1950 100 — 1 950 — 
uses _ — _ _ - I — - 2160 NH — 216% — 
Diebben. .......- = | * — — — — — 1786 1756 — 17000 — 
Ben ne nee ea - _ - | - _ 18702) 18790 — 1870) — 
Peseassnue — — — — — | — — 00 son — Loc . 
— es ge - — — — — — — 72773) 72773 — 72 779 - 
ER — — — _ _ — _ 897  - 3 — 
Passau, - | — — — 1 — 9 — s92 — se — ı 
Bierteljaheäheite zur Btatiftäl dee Deutfden Meike. 1. Jabegaag (1998). efled Heft Lı0 
)ioitized bv G le 
Digitized by Google 


Beſteuerung bes Tabads, Ein- und Ausfuhr von Tabad und Tabackfabrikaten im Erntejahre 1890/91. 
Anhang a zur Tabelle I. Entrichtung der —————— in den einzelnen Hauptamtöbezirfen. — Fortſetzung. 
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1.74 Befewerung des Tahade, Ein- und Ausfuhr vom Tabad und Tabakfabrilaten im Erntejahre 1890/91. 
Anhang a zur Tabelle I, —— ber Gewichtsſteuer in ben einzelnen Hauptamtsbezirken. — Schluß. 
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Betrag ber dem Zabadpflanzern Betrag der su erbebenden Tabudfteuer. j 
Flachen · J bad Siergen 
Baht | impalt | enge jur Top gefeiten Zabadhener | Zabadieuer vom | | cn 
= mit der devon ven em dem obme % dem bed '. entröchtet 
Tabad- bepflartjten | geernteten | zur Bere! 2 von 
| Grunde | Zabade. [miegung Feingumg Sefemımen, Niederl — 
Bid | arftelten — verſteuerten Zabad. | vflanzern, 
Ar. kg MH. ! . B . . AM. 
W. Württemberg. | | 
Gannfladt .... 2... — — — — — — — — — 
“Helbronn!) 2222. 2496, 27 705,0 612664] 220428 9 220 5244 3647 MT 28518 9 2842 518 
Stuttgart » 2220.» - — _ _ _ 10 AT 4557 | Ah — 
1 1 WE — _ _ _ _ — _ 3605 139735 130 — | 183340 — 
Y. Baben.?) | 
© SHnflan. screen. _ _ _ -— 4 — — — | sw 5707 —- 570o — 
Baben ....... 1210 16.799,14 311321] 111975 9 11807 a — 8542 98 Bd 2 
Reibung - > 224. - 839 9ärd,er 197960] TI 208) 57 71 2651 17233 3158 20 391 57 20334 102 
“Heitelberg ....2..- 1933) 49 470,64 1071346] 385 618, on 38558 504 230 AO 747 38) 291709) 679 
Katleruhe ..... . .. 2031 46 983,7 1183613] 426.087 7) 426094] 124668 52396 177 004 4, 177 000 473 
RU 1.17 DEREN .. | 5718 111 621,0, 2470 751] 889 492] 25 8894| 128 331 167 496 14| 459622] 1334 
E |Nannpeim. .. . . . „+1 2762 04 182,54 2023 456] 725 308 46 728444] 970262 864 869.2 981915 112981 904] 5986 
Stamm ......... 5116 91 160,5 1313830] 652 907 7m 652 53 210 1166 5 103) 54 328 46 
z | tbreifah ..... 2. a3 0 8m 128 65 63821 — sm 5817 — aan 
= TV 2300 29096, 633344] 297 878, 125 228003] 23401 16138) 39539 100) 39.439 196 
Buhl... 20... 4039 60 322,7 1 268 1892] 454 686 50 454730] 74013 341436 415449 415414 2) 
= |*"Gmmendingen. .... - 2302 36 709,4) 732324] 263 517 119 263680] 86554 325631. 412 185 9 412 0461 — 
5 8 
Moda 2.2.2220. 631 Tällar 147329) 53031) x» 5308 3730 — 3730 — 370 5 
j Dberliih. 222220. 290 3427, 59528] 21 379) 51: 92143 330 — 3330 50 3280 i 
& |*Offenturg .. ..... 3195 58.550,00) 1239 637] 446 198 71 446250 54790 41m 75980 188) 75792 523 
Pforzheim „...... 59 430,16 1186001 4270 — 4270 1022 — 102° — , 1023 — | 
Maflat. 22202200 202 3284,10) 5659| 20381 22040 348 — a3 — | 3468 27 
Schmwetingen. 22... 3 776 101 543,51, 2059 464| 741374 33 741407| 283 121 103962 3897085 — | 387084] 34501 
Sindheitt. 2-2... 3324| 494650) 926 760| 333.598 32 333630) 41647 213 AR — alas 12m 
Wertheim... 2... 201 2576, 37620] 13545 1 13 546 9653 — 9653 — | 9653 1 
N, Heſſen. | | | | 
Da een = : tm: — — > u - 33853 35 — | Br — 
Darmflatt ....... 2095 64888, 1070457] 385173) 1290 386403] 39698 206 371 296569 1291 295278 152 
ehem 2.0.0... — za, = = > = = 9a 9a — | a — 
Offeubach . 2.2... 84 139%, 1774 6 — Bl 2441 24660 27 1001 — | FI — 
— — = =. | = * 1 1 — u — 
Fl, Medlenburg. | | | 
"Güflem ...22.2.: he — 1488)1 1438 — 1438 — 1 — 
Neubrandenburg . . . - 153 12643, 307 175] 110566, 10 60 144 N bh — 50 154 61 
NUN. Thüringen. | | | | | 
FAR EEEEEEE 111) 19660 411351) 14806 — 14806) 14806 990 1576 — 15 796] 14806 
25 |Eiimad. .... — > - — - ii - 1. — am 6627 — 38271 — 
E51 Meiningen ..... 465 96760 212758 76571 18 765 Tr 63889 — 76 5481 37249) 
D& "Altenburg 2.2... -|I - _ - | - |) - _ 23) 3295 — 33 — 
I Eller acc. — — — — — — - 89 a so — | Bu — 
| X. Braunfchweig. | i | | 
| Braunfhmweg...... _ _ — — - | - — 605, 600 — cl — 
Wolfenbüttel... +.» 253 26720 47 0861 17268) se Tr — ! Tu — 1724 — 
XV, Hamburg. | | \ 
St. Aunen . ..... — — — — - — _ 245 u — | 24 — 
| Sehrwieder.. 222.» — — — — — * — 4 4 4 _ 
xx. Eiſah⸗Lothringen. | | 
| »Meg.......... — — — — — — 3557 350 787 — 70871) — 
“Shimd........ 2 23,42 673 a — ul — 1356 136 — 1336| — 
J Colmar oo ccunan 3555 119 038,17, 3074 366] 106 112 549 1106 661| 142290 31410) 1737000 — | 1737001 2277, 
J Gaga een 1142| 28 780,07) 682 791| 245.545 238 Marl 2346 115 3499 — 3 499 30 
1 Straßburg.» sur... 773 20223, 643038| 231452 4 2331456] 10442, 261667 27219 — 272 128 4 
4 Pie Wermaltung ber Tabadfiener im Königreich Mürttemberg iR dem Hauptzellamt Heifbremm alein Übertragen, — *) Die Hauplämter Menfanz, Sieg, Stikölingen, 





\ Baben, Freiburg, Heidelberg, Kurlsrube, Lahr und Mannbeim find bier and im Anbang b wicht mit ihrem Zoll, jendern mit ibeen innehmerei-Begirten geführt. 





Beſteuerung des Tabade, Eine und Ausfuhr vom Zabad und Tabachabrilaten im Erntezahte 1890/01, 


Anhang b zur Zabelle I Abtheiluug Il. 
Entrihtung der Flächenſteuer und F firirten Gewichtsſteuer in den einzelnen Hauptamtsbezirken. 
















Hauptamtöbezirfe, 


1. Prenfen. 

1. DirBez. Dfipreußen. 
Epbluhnen vu 
Iohannishurg 
Memel 


De 
mern 
u...“ 


Proitfen 
Tilſit 


Brauneberg 
Friedland 

Gumbinnen 
"Aönigeberg 
*Diterode 


Dir. Bez. Weftpreufen. 
MDanzig........ 
—— i. Reiter... . 
Thom 


rennen. 


.er Tee. 


0 0..4 


.o 


nern. 
„ee. 


Elbing 


Konitz 


„tt... 


3. Die-Bez. Brandenburg. 
"Berlin (f. ind, Gegenft.) 
Brantenburg 
"Sottbire 


„re. 


"sranffurt a. D. 
xLandeberg a. W..... 
Lũbben 
Heu Ruppiu 
Potsdam 
"Prenzlau 


4. Dir⸗Bez. Pommern. 
'  Gelbergermünde 
Kägenmwalde 
Swine mũnde 
Bolgaft......... 
Shivelbein 


. 0. rer 
ner rer 


a0 0u.“ 


—A 
DE Er 


De 


za... .n 
u... 
.eınTennen 


De Er 5 


5. Dir-Ber. Pojen. 
"nomwenzlam 
Togorzelice 
Stalmierzpre 
Bremberg 
iſſa 


* 


nr enter 
nennen. e 


.rern Ten 


. Dir. Schleſien. 
— De .. 


Zahl 
ter 
Zabad- 
pflau⸗ 
er. 


1385, 


13907, 
426 





6 

18 
196 
140, 
188 
1661 





2521 


‚3361,59 61.808 


rer | 
—*8* \ Menge 
ber mit debdaven 
Tabıd geern« 


ber 
pflangten teten 








Berrag 
ter beit 
Tubad- | 
rg 


|{erberten [ken 


Davon 
find 





abzıte 


Ka 


Grund- Zabade. Tabad | nadh- 


Ride, 
Ar, 


1195,43 25 926 
21237 3404 
360, 3692 
142 2073 

Tas, 139 
430,0 7959 
1931,7# 31 207 
Sr 2060 
170,03 5254 
11718 13318 
2460 63 177 
43,01 550 
670 1225 


146,48 
228,0 


4 161 
4018 
107,9 2695 
637, 7341 
424,3 10 102 
490 1328 
21De 3111 
7m 1419 

| 

4, 
243 
51,00 
186,05 3454 
195,18 3433 
4638,37 77 457 
400,36 4676 


c9 
36 
479 





a8 54 
29,» 501 
703,#. 14 911 
16,9 199 
32,0 377 
16,» 197, 
17,10 336 
756, N sn 
374,0 6720 
Sn 135, 
210 
93,0 1300 
11,19 111 
D,0s 148 
432,5 5533 
1,43 22 
13,17 219 
47,0 736 


1076,59: 13243 


366,4 5064 








feuer. | läffe. 
ke | A. Y 


| 32% 
327 
| 169 

627 

34 
1906| 
8492 
74 

74 
5087 


— 


19) 10 785 


I 


EA ARE | 


1111111 II sh ld 


183 
I 99% 
| | 
| 657 
1013 

477 
3 305% 
3 1911 
476 
9650 
338 


22 
12 
231 
a6 
875 
19 20791 
1 777 
15.080 
125 
133 
3161 


1} 
! 
H 
’ 
, 
\ 
i 
l 
’ 





10. 


Die Namen ber —— welche auch im m... a erscheinen, find mit einem Gterm verichen. 
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Hauptamtöbezirke. 


. Dir-Ber, Schlefien. 
eben oe eene. 
Mittelmalbe 
Myslowitz.. 22 .2.. 
Neuſtadt DS, 
"Brediau I 


ern“ 


Saga . 2202... 


„sun .n 


nennen. 


genfahla . 2.2... 
Magdeburg I 
"Magdeburg I 
Mühlberg 
Noumbur; 
ern 
—— 


Dr 
DE u rer 
rer re 


Altona 


De Br 


nennen“ 


Haderdleben 
"Stiel 
Neuſtadt i.d. .- - +: 
Iuehoe 
Wandebeck 


DirBez. Hannover. 
WBeeſte münde 
Harbutg 


*Gelle 
"Hannover 
*Silbeabeim 
Yüneburg 
"Denabrüd 
State 


urn“ 


“oa, md 


ER Er u Er ır 


De Er 


.erTire 
Dr 

nee“ 
Da Er 


ser Terre 


Vreden 


.ertTereter 
„er He. 
... 
ser] —— 


tree 


Ditr ⸗Bez. Shlesw.Holit. 





| Frlächen | | Betrag | Düwen | 
inhalt Menge | ber ben And 
gabi ber urit des daren Tabad · ¶ abzu · 
der Tabecvpamern ſegen Wer · 
Tadac · be·8 auge · flic bleiben. 
pflan · phlanzten | teten forderten Steuet · 
Grund. Tabads. Tabad- nude 
der ftüde ſteuer. sale 
I Ar kg A4. HM, 
| 
10 1m 97 gg 8 
3 hei 18 a -|) 5 
697 87,» 1208. 373 — 373 
1158 2 298 92 — | 932 
1070| 3599,58 51 700) 18 121 599312 128 
46 102 204 459 — 459 
1763, 376,0 3753 1673 — 1673 
65 12,30. 282 64 — 54 
90 Id 9 — co 
37 5b 775 247 — 247 
190. 140,00 1.503 636 109 517 
1485 186,0 2437 82 — #12 
4034 1437,50 36971 6399 484 5515 
89 12,64 197 35 — 55 
6 Zur 58 10 — 10 
| | | 
! | 
13 4, 96 20 — 20 
alt 28,1] 32 127 — 127 
1 0,8 2 | — I 
49 355, 9255 1599) — | 1599 
3 11,8 260 4 — 54 
30 00, 6 2! — 2 
127, 300 599 146 — 146 
8 8,6 140 38 — 38 
29 330 449 148 — 148) 
123 788,0 16046 3545 — | 3545 
is 390 008 175 — 175 
| | | | 
1 0,12 sel 1 — 
is 5* 178 4 — 24 
ı 0,37 I 2 — 2 
| O4, 5 2 — 2 
0,2 4 li — ı 
2 0,18) 2 ı - | ı 
1 OD, 13 2 — 3 
| | | | 
1 08 5 2 — 2 
3 1,.3 46 9 — b) 
l 1,33 35 6 —- 6 
4 1, 15 6 — 6 
4 0,00 10 2 — 2 
17 55,13 857 us — 245 
12 3, 90 >» —-ı 15 
l Ü,0s 2 fh ; 
14 2,2 59 0 —-t om 
55 365m, A285 1043 — | 1049 
| 
4 nu 413 zo — 70 
2 0,2 6 ll — l 
2 0a 15,  — 2* 
— 39 1 | 7 
I 08 u ı-ı 2— 














', Darunter 27,18 Ar zur Samenfultur ohne Blätterertrag 


?, Der Ertrag von O,05 Ar ift vernichtet werben; Erlaß ber Sicner it nicht ein 


getreten. 


I. 10* 

































1. 76 Beflenerung bes Zabade, Ein- und Ausfuhr von Tabad und Tabachabritaten im Erittejahre 1890/91. 
Unbang b zur Tabelle I. —— der Flacheuſteuer und + figirten rt Leider in den —— Dauptamtabezirken. — Echluß. 















































| ‚ Fäden Betrag | Davon | | Alägene | Betrag | Davon) 
Zahl | inbalt  Denge | der den find I Zah ' imbalt | Menge | ber dem find 
der mit ded davon Tabad- | abzu · der mit dee Tatad | ahyır 
H dee Tabad Fee pflanzerm! feien | Ber | der | Tabak — — —* \ Ber 
Hauptamtẽbezirle. Zabel de 9 ange | flr | Bleiben. Hauptamtäbezirke. Tadoc · be 8 tleiden. 
pftan · Mlanyten teten orderten Sieuer · pilan- ** teten (ara Steuer | 
und« Tabeds,| Zabad- made | und» Zabade.| Zabad- nad- | 
sen} ide feuer. |täfje. Bet ade | feuer. tälfe., | 
rare: %. | AT ws | 
i i | ] | 
1. Dir. Ber Helfen Naffan. Bnuhlal........ A961 391,12, 091] 6259 83 Gi 
—— one en. ı 0 . a a 7 ! em 3 a — s 
| 11 10 2,90 5 3) — 14 Donaneihingen. ... . 4 O,nn 15 u | 
BSauann I 0,3 5 l — I] „ [Emmendingen ..... 80 744, 11516] 3345 608 2737 
Marburg. ....... 2 0 4 ii — = lHombeg ......,. I 180 176 3 — 83 
Dberlabnitein .. » . » » l 0,02 ı . — IS Mebah........ 561 453,08 8770) 2038 — | 2038 
| | NE Mältem ....... 10,10 221 3 — _H 
12. Dir Bez. Rheinlant. | EJ’Obelirh ....... + 00 A MM 
t Aadhen . un uun . ı D,38 10 2 — 2 2 ‚Dffentug ....... 206 1 437,0 436083] 6467 210 624 
Keidentitchen +. - 8 1m 46 sl — s| = [*Plorzbeim . 2.2... 82. 612 16850] 2756 20 2736 
Grefl® ..2...0.% 1 0,‘ 11 2 — 21 EI Raflalt . 22 2222. 4 8er 1552 405 — , 40 
Düffeleof...... .. 3 26,0 82 11! — 121] £ Sinsheim „2.22. . 257 2794,92 5212] 12573 697 11876, 
Duisburg een 2 0,1 3  — ıl —— — 9 454,2 13 2244 2042 — 2642 
FB I 0,00 25 4 — 4 Thiengen . 2.2...» ı 0,38 5 ii — jJ 
Meunwied 3 — 6 di — 2 leberlingen . 2.22. 3 1,as 20 g — 3 
| Saarbrücken .. 2... 1128 656,» 10756] 2997, 2927| Meribeim „or 2 00. GB, 34936 5293| 1572 34 1538 
1 — 6 1,18 23 I — B) | | | 
I. Seffen. | 
| N. Bayern. 
| — ee 72 1900 5730| 856 — 556 
Paſſau 10003 39 16 — 16 11 Ta Mm a — 5 
Reichenhall . 22... 10 1m 18 6 6 Dfinbah ....... Bam 4 18 — 18) 
en or] nn 9 1, 2 2 — ’ | | 
imbah .. 2... +. 30 3,11 3 16 — 16 N 
Augdburg - 2.2.2... 64 1330 248 58 — 58 Yil. Medclenburg. 
Boamberg ...... 2 50 5 2531 | 3 Ro ea CE Fre 7 10 — 10 
Boyrnib 2.2 r un. 5 1, 3 0 — 6 Güftem . nun 00. 12T Bise 1088| 364 — 304 
Fürth ren 3 7,0 97 3 — 33 "Neubrandenburg . 50 36,0) 735 162 — 169 
FanmuU.. 220000. 860 317,0 505 1401 — | 1401 Schwerin... ..... 50 2506 31 164 51 113 
ee un. 23 9,18 185 43 — 43 | | 
mingen —— 32 8m 157 u — 36 | 
MNümberg.......- 5 1,00 17 5 — 5 FIN, Tharingen. | | 
Megendbung ©... 9 0,8) zes | Ef. .22220. 5 3,45 72 19 — | 15 
| Schweinfurt 2.2.2. . 158 4m 387 100 — | 1006| E | Weimar runaa 7 1 34 7 | 
Er 3 10 16,10. 239 109 36 73 $ —— —— * ” 19 — ı 1% 
TEENS 1 0 12 g< — | u VOR nr) . | 7 . 
| Zwieſ vr 2 — —* aan Pie 7" il — 4 
in | | | ir Rudolladt . 22220. 3 O,rs 4 N — I 
"Zittau — 1% 106. 200 ara 472 „A REFREREREE a Re 
| Bauten Nee — — Hleeeeßl ie Alftet und Oftheim . 11 140,8 3659| 631 681 
Bee 1 0,8 3 1 — 1 
Sndeu!: I oe Ad} 1i X. Braunſchweig. 
Meihen ... ....* 1 0a I. - + "Braunfhreig ..... 79 18 5 5 — 88234 
Molfenbüttel. 2... —11 3,36 45 14 — 14 
IV, Württemberg. 4 
Heilbronu i)...... 1511 8 509,57,206 7181 38 263 60037 763 Kill, Bremen, | | 
Y. Baden.) | | Btemen. nun nn Il 00 — 4 — 4 
S (Eingen. v2. >... .- 6 3,1 145 39 12 27 XV. EllaiKotbringen. | 
= |Stüblingen ....... b) 0,58 9 2 — 3 ’ —— = 
e9 Baden a Er 2 ER 910,08) 167811 4 094 258 3836 Diedenbofen .o4+ +4 2127 82. 16 77 3924 — | 3 94 
214 ib —— 6 40,99 069 2 — 235 Mh.:22 2000. 1237. 585,» 1056 2617 — 2617 
Freibutg....... 
NE JeHeidelbeg 2 2... - I 00 5 ı - 1 Münfer „un. 0.. 1 0 — ! — 1 
Nic en 76, 697,00 ı7547| 3135 615 2590| Saabum........ 17011 Böhm] 537 3506 — | 2304 
+ Lahr 35 257.0 469] 1 157 0 1097 "Shbimd ....... 46, 201,18 5 9 907 — 907] 
Sl’lahr. 222220. . 
Sl Aden . 2.22.20.» I ea — 98 Hagmau. vun... 65 30m 60 186 — | 138 
Eltbrifah. 2... 36 1 lm 9365| 46a — | 4688 Saorgemünd ..... 387118506 25658] 8222] — . 8222] 
Al Bretten oocc2c.. 2301 981,00 48127] 8911 167 8744| — 
N) Der angepflamgte Zabad ift verderben; Erlaß ber Steuer iſt micht eingetreten. — 
9) Bergl, die Aumerkurig 1 auf S. J. 74. — °) Bergl. Anmerkung 2 auf S. 1.74. 3, Die Tabadpflangen bienten als Sierpflangen; bie Blätter werden nicht geerntet. 





Beſteuerung bes Tabads, Ein wub Ausfuhr von Tabad und Tabadjabrilaten im Eruteſahte 1890/91. 1. 77 


N. Einfuhr und Ausfuhr von Tabak und Tabadfabrifaten in der Zeit 
vom 1. Juli 1890 bis 30. Juni 1891, 
(Rad) der Bastmueteiei-Eietiiit.) 


Land der Herfun ie | ’ e Eutrippte 4 —— 

und f | Cigatren. Cigmenen. Zabadı Camp: | Kautabact | 

Beitimmung. . | blätter. | | fabritate. 2, 
100 kr 100 ke 100 ke 100 kg | 100 ke  ı100ke 


Von: 


| Rreihafen Hamburg oder Zoll- 
ausjchlüflen 
Dänemarf 
| Norwegen und Schmeben . . 
Rußland 
Deſterreich · Ungarn 





den Niederlanden 
Grogbritannien 
Spanien und Portugal . 


Iran 


111111 


dem übrigen Südeuropa... 
Afrita 

Oſfſindiſchen Inſeln 
dem übrigen Afien | 
\ Verein. Staaten von Amerifa 101 552 
Weftindiihen Arhigel. . . . | 
Brafilien 
dem übrigen Amerita . . . - | 
Auftrolien 7 
Seemärts ohne näh. Angabe | 
| 


— 


& 


430 350 1005 2339 2624234 
31732 4159 414 562 190 76 390 
j M. 4. Fr er! I eb 01 
Berehneter [ 1890/91 [38 585 800 2674780 368.050) 950400 271350 43090 702 1% 44.034 720 
Zollertrag | 1889,90 [36 799 390 2697 220 358 5151116. 180. 231 660, 23400 ) ' 702 540.41 996 085 
B. Ausfuhr aus dem freien 


100 kg 100 kg | 100 kg 


Zuf. Einfuhr 1890/91 
Im Ermmtejahre 1849/90 





Nadı: 


100 kg 
Breihafen Hamburg ober Zoll. 


! | 
3571 ) 
5%] 2 
547 
72, 
63 
141 
240 
s1 
Ich 
374 
68 


4 

185, 

Norwegen und Shween .. 16, 
Rufland 


€ 
BEEEEREES- 
u 11 8 
il : 


Belgien 

den Niederlanden 
Großbritannien 
Spanien und Portugal . 
Stalin ... 

dem übrigen Südeuropa . 


[7 
2 
Es 

- 

S 





Irıııı 


na Nordamerifa . . 

| Verein. Staaten von Amerifa 

‚ Merito u. Weitindien . 
Südamerila 

' Anftralien 

| Seewärts ohne nmäh. Angabe 


Zui, Ausfuhr 1800,91 S 
Im Grntejahre 1869,90 5 ; i 5 33 251 


') Sierunter auch Zabadmeb! und Abfälle ven Tabacſabrilaten. 








1. Preuffen. 
‚Dir Bez, Brandenburg. 
— Vommern 
J Shleien.... 3 
== — 555 — —— 172 
„. Sochſen .... — — — -|-| - |- 
— — — 3 — — — — 36 
Schleswig · Holſt — — — mi-|i-| —- — 1m 
— — — 4571 — — — — 8571 
" Hannover ... — — — 52 — a — 
— — — 2624 — 47 — — 2671 
* Weſtfalen - _ — 101 — ei 101 
- | - 1-1 Ss -i-| - |-| 50% 
n Heſſen Nafjan . = Bee 
— 3 2 — | — — _ 324 
r Rheinland . . . _ _ 3 - — — — 
— 1 — es —-!-i-|- #3 


78 Beſteuerung des Tabads, Ein» und Ausfuhr von Taback und Tabadjabrifaten im Ernteſehte 1890/91. 


Il. Die in der Zeit vom 1. Juli 1890 bis 30. Juni 1891 gewährten Zolle und Steuerrüdfvergütungen. 


Mengen unter 60 kg find darch einen vun 2* 








Gegen Rüdveraltung ausgeführte ober jur Niederlage nebraßte — Lk 


















































„__ Sellrädvergätungen für ___ _ Steuerrädsergätungen für __ _ ı 
| Road | Gr, — 
Verwaltungsbezirle. He) Mache Sanurſ. aau. Zur * J * 
gem. |peim.. tnbad. | tete. tabae. famemeen. (reraen. Kt Tabad-| Een | —* — —— e | = 3* 
* Blätter. | | tungen | 








Mengen in 100 kr nette; Darumger im Cutſieſchriſt Die grzabtten Jel · and en en in A. 









Zufammen I. Preufen 134 138 — 406 — ii —-|-—-| 5 


su — 203609 —- | 47 — — 1 385951 





-I1I 8 - u-l|- | - | 1 

































N. Bayern ..- ... 
| — 2476 — 156, - | — | —| 404 
Mm. Sadien ...... — | 5%) . - | -I sıl-| —- ' - s”’-|-|i - — 
- BU Be hl —- | — — 1636 — — — — 1636 
Ww. Württemberg ...| — | — _ - — _ — — — i ·— — — 
— — — — — - |-!- — 79 
N. Baden....... 103 — - m — el — 30 234 45 — — 20 — 108 
9707 — — 1021 — | 19 ten ae. eh — | 7 
V. Sefen....... | ı a 8 931 -| -'- 28 — — 52 — | 
36h — 825 4468 eu — 1138 — — | 1683 — | 2819 
vil. Thüringen. ...:| — _ - — - | rm 23 — — — — 
— — |- |-i — I -| - ı — 118 —- — — |—; 1168 
VI. Oldenburg. . . = = el JJ— 
— — — Bi — — 642 
II. Braunſchweig -|- — ——— — 
— — — — — — — — — 





I 1 — 37 — ı — |- 352 
241 4144 — 183417 — 66 — — 17302 


3303 — 8 5 A 
133 — | 360 3 MR 35750 



































X. Hamburg . . . » - 13 48, 11 — — 232) — | li — s803 — — - — 809 
12a eh ruhe - ur — — — 4041 
x. Eljoh-tothringen . T- a — —| 39) 59 — — 9 — 6 — — 7 
2 —- | 22 — — | zei — | — wi —- | — | -| 26% 
Xill. Suremburg . 2221 10 1888 — — 212001 — — — — — 3 — 
20896 657, 152445 -| - | = i—-ı— 3 — | 








Deutiches Zollgebiet | 
15mm dl | 
Im Ermtejahre 1889,90 


844 639 2257 2351| 0 4011] 202 449, 234 2137 — 8 75 — | 3098 
79341 42180 182785 15.075 1227, 320615] 657 17689 11000. 106593 — | 243 2407, — 
‚918 629 2254) 32 40621) 26 440 150 24 4 19 76 J 318 7247 
56330141532 322326060] 842117583) 7067 123449) 145, 830, 2422) EIN 152364] 478424 


!, Hier Au mar Diejenigen Mengen aufgelt, für melde im Laufe der betreffenden Erntejahre die Zoll umb @teuerwergätungen gezahlt worten find. — *, Die 
in den beiden legten Spalten aufgeiührten Wengen find in ber Geſamnttmenge bereits enthalten, 




























Beſteuerung bes Zabads, Ein und Ausfuhr von Tabad und Tabackfabrilaten im Erntejahre 1890/91. 

















































Im Erntejahre 1889/90 [41 473 059326 060 


























l. Bermwaltn ngebezirte 
U. Sroduttiomsgebiete. 






„re. r 


v  Bellprußen ... - » 555 
v» Brandenburg ....» 2392 | 
“ Ponmen....... 1309 
. aM +00. 152 
»„  Shleflen 2... 485 
” Sachſen 503 
Hannover. 648 
„ Heflen-Naffau, . 172 
” Rheinland ......» 598 
Uedt. preuf. Bermaltungs-Bezirke 2 
Zufammen Preußen 6999 














| I. Zötte. 11. 
Brutte · Einnabmen. 
BSrutto · ¶ Ausfuhr · ¶ Merto · dirinue 
Verwaltungsbezirke. Ein- ver · Ein- Gewichte: |Fläden · Ahr — 
nahmen. |gätungen | nahmen. euer. ſteuer. — 
4. He. A. HM. A. 4 A. 
ww Preufen. | 
| 1. Dir Bez. Dfipreußen .. | 11090 — 11090] 85 a30 34379 5886) 120 306 
2. Weſtpreußen . | 445790 — ! 445790] 379482) 7919 476 387877 
. u. Brandenburg . | 23688 258 — | 2588 25H] 1069268) 40365 — , 1109633 
£ 5. Pommern. . 162504 — | 162504] 481851 5738 — | 48769 
. , oſen 2... | 25 — 212544 23508 745 — 35 973 
| » dlefien ...| 223089 — 1, 2230894] 402034 20 357 — 422421 
7. 7 Sahien ...|2426407 414 2495908] 75597, 6017) 1461! 83075 
Bu Schlesm-Holft. | 1033982 — | 1033 982 1460 32 — 178 
|%  » Panmoner... | 2062968 6287) 2056861] 511028 2219 — 513 440 
10. . Weilfalen...|5119097) 7431) 5111606] 98249 “7 — 98 316 
il. 2 Helen Nafjan. | 1930813 — 1930 813] 298 066 13 — 298 084 
1 , Meinland .. [4724708 — 4724703] 548540 4454 — ) 553008 
13. Hobegollem. ...... E 68 — 68 — — — — 
| Iufammen I. Preußen 23 318 869) 14 13223 334 737) 3 978 097 129113 2525 4 100 73 
 M Bayern . 00... sm — | 2172702] 766 3108 15a — | 787904 
M. Sachen. ....... 4897970) 41153 4856817] 120242 510 — | 120752 
W, Württemberg. . - . . 80385 — | 80 176 318 23 416 — | 199734 
Baden ........ 36407745 19958 3620 787| 5370452) 35781. — | 5406233 
WM öScfen.. 222224: 1943 998 11965) 1932083] 450257 403 — | 450660 
N. Medlenburg .. . - - 122421 — mal 5 u 282 206 
vi. en, einſchl. All · | ! 
Fa Kühn ...| 5805907 — | 530597] 199910 96 — 200 8789 
IE Oldenburg . .. . - » 194794 471, 19432 -_ — — - 
X. Braunſchweig 45626 1 J 455 151| 17679 837 — 18 716 
U Anhalt ........ 147401 — 147401) 92315 810 — 93 125 
IM. Lübel ......+. 276 — gar26 11896 — — 11896 
IM, Bremen... ...... 1773273) 35 751] 1737 522 _ 9 — 9 
IM. Hamburg... .» - 2188 978 18.270) 2 170 699 2860 — _ 236 
V. Eliaß-Lothringen 699 194| 3206 695898] 456426 18313 — 474 739 
HIT Sugemburg . .. . .- 223 298 174498 53800 749 6 74 348 
3 Bollgebiet 1890/91 43 242 087| 320 618/42 921 46u|ı1 786 297 212450 2525/12 001 272 


Steuer · Ausfuhr 
mad | ver · 

laſſe abtungen. 
AM | 





111111311411 


1636 
713 
47928 
2819 


l 108 


882 





17 308 
40.410 
2646 
92 


| 295 144989 145 284|11855988 
+41 146 999]11 620 654 209084 1786/11831 524] 1160 152304, 153 524|11678000 





1. 79 





Zur 


fanımen. 











IT. 
Abgabe 






27 151154 804 608 
26 935152 851 934 


— 
= — 





— 





IV. 
m ganzen 
Retto-@in- 





232 201 
840 096 
3998 14 

al 645851 
251 597 
2 660 676 
2509 936 
1.026 073, 
2567 250 
5 205 657 
2 296 057 
5277 823 
68 


22 544127 441 409 


8 979 053 
2379 874 
174.677, 


732 382 
193 441 
473 867 
241 029 
104 622 

1 720 229 

2 180 575 

1 167 991) 
128 056 


























159 143 w| ı 139 sl 137 

454 462 46 #07 | 485 476 496 474 53) 472 2a 
2130 | 2079 1960 | 2136 | 2348| 2347| 2100| 1929 | 2096 | 2152 | 10, 
1014 1014 | 781 1007 | 1142 | 1167 983 897 | 1016 |) 1032| 48 
102 74 78 53 79 84 73 60 64 5 | 0% 
279 31 249 279 | 195 192 196 184 142 248 1,2 
188 . 128 82) 1147| 189 157 98 92| 108 169 | 0% 
380 305 220 | 324 | 424 495 519 #5 484 23 
175 142 54 97 ı11 197 149 | 135 150 134 0 
453 412 404 422 308 444 a 2308| 358 430 | 2 
2 1 O,8) O,7 0,4 0,8 O4, 0, 0, 080,0 
5361 | 3077 4428 5008| 5a 5 Furl ara 51) 5314 254 








1. 80 Beftemerung bes Tabade, Ein- und Ausiuhr von Taback und Zabudiabrifaten im Erntejahre 199091. 


Ueberfiht a. (Fertiegung.) 


Umfang des Tabadbaues in den einzelnen Direftivbezirfen und Probuftionsgebieten. 








L Bermaltungebezirfe, 
II. Broduftionsgebiete. 


Thüringen.» - rer. 
Braunſchweig. ++ . 
Jaht 
Mſaß · Lothringen 
Lurembutg...* 





Badiſches Oberland. 
Gegend von Nürnberg und Fürth 
Udermart und DOdermündung . . 
| Alle anderen Tabadgegenden . . 


| Deutſches Zollgebiet 


185182. | 1RBSRS. | TABSRF. | TRRARG. IBRBIRB. | IRRGIRT. | IEST/NN.  INAN/AS,  1MFMM0. | 1BS0IBL, 








6 16 


3 

303 
8.459 
1161 
189 
132 
75 
209 
3262 


5302 


2 


205 
6995 
975 
144 
155 
29 
145 
2027 


Klüäde in Helftar. 


3799 q 3454 
1 l 
207 7 8 923 
6720 g { 6.643 
1001 618 
150 136 
16 110 
12 

TR 

1543 

3 





27 245 


| 
10.649 
3262 
4167 
1168 
3494| 
4513 


97248 


22 243 


9004 
2927 
3 308 
918 
3 
3081 
22 243 


Seltar. 


_ Amfäbeiger | 
Durhideitt. 
Broj 





2206809 19529 2466 18032 


8 840 8837 7482 7499 6175 
2757 2432 2404 2336 1543 
4 025 3759 3481 4525 386 

675 956 517 g 653 646 
2966 2609 3.003 h 3 310 2424 
2789 2435 2642 3123 2858 


1 744 
3 976 

36 
2668 
2710 





20 MOM 19529 10543 21466 18038. 


17 397 


7763 
2369 
3 980) 

767, 
3025 
3000 


20 903, 





*) Hier find in Ueberſicht a, b une e zur Piolg bie daveriſchen Hauptamts-Bezirke Landau (früher Kaiſerelautern) und Lubwigsbaien, bie mbiihen Obereinnebmerci | 
' Berirfe Heivelterg, Maunbeim, Shwrkingen und Simsbeim, und der beiülde Hauptamts-Bezirf Darmftadt, zum batijden Oberland die Übrigen badiſchen Obrreinsehmerei- Bezirke, | 
jur Udermart und Odermündung die preufiiichen Hauptamts-Beziefe Ederewaide, Prenzlau, Keauffurt a. ©, Stettin, Wolgaſt und Der medienburgiide Hauptamts-Begirt Weir | 


‚ brandenburg gerechnet. 


Ueberfiht b, 


L Bermaltungsbezirte 
I, Produftionsgebiete. 


L Verwaltungäbezirfe, 
Dir Bez. Dfipreußen . 
Weſtpreuſſen 

Brandenburg . - » » 


ı Braunigweig . . » » Re 
Anhalt 


(Eljaf-Fothringen 
Luremburg «oc nunecan 


Deutſches Zollgebiet 


1891/82. 


490 
1064 
4.559 
2400 

251 
1070 
1104 
1613 

497 


1567. 
2 


15217 


13 212 
3 

652 
19 543 
2453 
355 
475 
168 
470, 
8736 





6 314 


Ertrag in trockenen (dahreifen) Tabadkblättern überhaupt. 


1882/88, 


459 


1332 
3314 
1635 
139 
656 
318 
795 
435 
824 
3 


9916 


5353 
4 

331 
11669 
1128 
242 


258 


46 


351 


6748 


38 976 


1BRMaE, IRRAEG,  BEENSE, AEREMT, ARRTIEE,. ISA, 
Rengenin 1000 kg 


370 277 2 339 312 
1013 r 266 1298 1189 
2091 36897 38 4042 3918 

067 1503 1 903 2110 

87 141 126 129 

492 627 58 352 393 

252 108 2 384 327 

714 562 9 1304 

385 251 201 352 
1025 1178 > 1029 1033 

3 2 1 2 


7339 9712 11012 10818 11069 


8156 10 032 — 5824 [07177 
2 3 | 2 2 

508 665 50 su 
14 977 17310 5 18312 15277 
1458 2285 1 168 1422 
193 323 253 296 
223 5 173 259 
44 530 46 
171 157 
5958 5046 
— 6 





39 016 47 193 40 866, 


BED. 


288 
1 250 
3 708 
1515 

108 

4.10 

203 
1316 

402 
1112 


\ 


10 632 


6353 
3 
+87 

14 701 
597 
270 
212 
33 
157 

4 566 
1 


18D1/81, 


 rOjätriger 





Darhihnitt, 
1000 kg | Brei. 


2397. 
127% 
3940 
2083 
ERZ 
197 
219 
1395 
44 
910 
j 


10861 104 


7817 7801) 
p 3 


819 544 
16497. 14497 
1094) 1380 
31% 278 
230 959 


53] 30 


191 200 
4466) 57% 








33 012) 


0, 1 
— 41924, 100,0 





BVeftenerumg des Tabade, Ein» und Ausfuhr von Tatack und Zabadjabrifaten im Erntejahte 1890/91. 


Heberficht b. (Arortiemng.) 


1.81 
Ertrag in trodenen (dadreifen) Tabadfblättern überhaupt. 





I. Berwaltungsbezirte. 198 1/m2, 
I. Brobuttionsgebiete. 


23 315 


8736 
9551 
2 207 


Band irn — 
Udermart pi on ruhe ; 
Alle anderen Tabadgegenden . . 


Deutſches Zollgebiet 
Ueberñcht co. 


61314 








| 19028, 


6.583 
10 922, 


| 1884786. | 1nsöins, | 1880087. | ına7ias. | 1888/89. | 1889/90. | 1890191. I: zur — 


1aaaa4. 
- nitt 





x 1000 k we he 


13 138) 
4466. 
10411 
1541 
5692 
6894 


42 372. 


14 en 
5720 
8024 
1310 
5175 
6722 


419224 ) 


7286 
3 197 
5575 
1026 
3814 
54 


26 358, 


11766 13 "| 
6295| 5046 
7813) 8698 

678 


1025 
5692 5677 
— 


6873 
33 565 


14 228 
6 748 
554 
1362 
4 779 
6318 


38 976) 


11 997 
4566) 
9288 
1271 
5 277 
6.683 


39012 





5 607, 
39 016, 





47198 385 40866 








I. Berwaltungsbezirte. 


| 1812. | 1983798. 


| 1naarı. 1880 86, J 1886/87. | 18RTI88 1aanıs. 





II. Propuftionegebicte, 


Deutſches Zollgebiet 
11. Produftionsgebiete, 


othringen 
— ae 
n Nürn 
Udermart und ie, Brand 
Ale anderen Tabadgegenden 








Dir-Ba. Dfipruen. .. 24.0... 
3 Weitprufen .. 2222... 
m Brandenburg.» ».- 2... 
r BR ee 
3 En 2 PAR 
277 RE 
5 Hannover rennen 
* mRaflau ...- 2.» 
nb 





©) Wie bieje Preife ermittelt find, vergl. Momatsheite zur Statifit bes Deutſchen Reid, 
bie, bie Megel bildende Gew ichte geuer 188188 24.4. und von 1HR2/R3 ab I6.M 


| 1889700, | — 
= 


auf ı hain 100 















































ıanens, | 1RRB/R4, | 1ARMEE. | 1BBS/6. | tasas7. 188758s5. 18BRR9 1989/90, | 1890/91, Inuratdaiıı 
4. MM. HM. MN. M aM, MM. a | 

75,17 66,1 66,3 66,2 73,5 715 62,6 61, 68,4 65,3 | 67,3 
56,9 60,9 64,0 59,1 51,8 64,1 62.1 65,2 71,1 64,3 | 62,» 
63,3 71, 67,1 17,0 77,0 70,4 62,3 66,5 74,» 76,3 70,? 
59,6 717,1 65,* 73,0 76,4 72,3 65,1 65,3 75,2 75,8 | 70,4 
65, 68,4 Bl, 77,3 72,0 71,0 69,» 71,5 74,1 73,2] 72,4 
17,0 69,0 DB, 68,6 62,3 62,4 62,» 64,1 674 58,»| 64,1 
8,3 67,0 69,7 71,s 71, 68,5 67,7 66,3 68,. 718 68,1 
6l,a 71,3 70,5 79,4 84,2 83,5 73,0 74,8 76,4 71 74,8 
66,8 73,» 62,1 70,4 74,3 80,1 717,0 713 77,4 77,4] 78,0 
76,8 94,8 100,3 97,4 92A| 101,» 98,3 9, 97,4 89,» | 94,1 
62,» 72,4 714 75,5 76,4 " 68,3 70,1 76,4 75,0 72,3 
Jahrgang 1891, VIII. 1. Miolge des Geſehes vom 16, Jult 1879 betrug 


‚ für 100 kg badreifer Blätter, die Mlähenfener 1881/82 3 Pi. und von 1982/83 ab 


43 9. für Meier ber mit Taback bepflaniten Grundfläche. 


Bierteljabräbehte jur Statäftil dee Dentihen Weihe. 1. Jahrgang (120%). Grfiet Het, 


1.11 


1.82 Beftewerung des Zabads, Ein» und Ausfuhr ven Tabacd und Tabadfabrikaten im Erntejahre 1890/91. 
Ueberüicht d. (Aertichung.) Mittlerer vis für 100 kg trodener (dagreifer) Zabadblätter (einfliefjlich der m). 


IBBLRL. | IEBEAS. | 1HBBNE. | IEBASG. | 1ERHIRE. . | aBuree, | = | ee 
4 A| 


—* 
Bruunfäueig 
Anbalt 
Elſaß · Lothringen 
Yuremburg 























— | 1BBL/RB. | IASSAE. 108485. | 1486/86. | 1ARRIST, 


| —D 1888780. 


Gridertra in 1000 M. 


287 183 
51) 335 
Brandenburg 1797 1177 
Lommern 852 6 

107 47 

366 226 | 

384 | 100 

605 281 | 

212 164 | 

n 835 | 486 
Uebt. preuß. Verwaltungs-Beirte . . - 12 1 


Zuſammen Preufien | 5997 | 3676 h 4 ATI, 3690 | 2898 











5486 | 3219 : 23390 217 1885 | 
1 2 l 0,» 
a1 109 5 r 198 193 | 
9563| 5694 { 544 Ah 
18312 50% 44 219 
114 80 #5 6 
148 | 87 103 68 
4 17 * 7 
169 82 \ 48 53 
3082 2954 | | 2410 1554 1490 
- — 2 0,5 


Deutides Zollgebiet | 27 138 | 16428 5 15403 | 16464 13694 | 11541 | 18048 | 17016 | 16999 














“As | Gene uch bie den Wangen ns Laſt geie Ben Ganiatepenern- Beträge und bie ' eingejerberiet — Beträge abzüglich ber ge abgerechnet. 


























—D | 1882788. | 15BHE4. 188486. 1885186, | 1886/87, , 1857/88, | 1888/59, | 1880/90, 
HM. N. 4. EM | i 44 
Dir.Bez. Ofipraen... 222.2... 1568 el 76 os m 60 659 21 745 900 | 
w  Vellprenfen vn 000. 993 7388 a6 592 847 660 523 933 711 728 
Brandenburg...... 741 553 309 782 861 600 447 410 | 753 766 623 
» Pommern......... 659 667 287 748 368 636 597 369 8303| 818 638 
a HE — 704 468 533 706 6 5 524 43 | 705 579 | 584 
w  Shlfin. ......... 734 810 586 85 55 4 573 *08 362 412 | 656 
vr Sohlen 22 ....... 7668 332 6789 7% | 671 690 647 m 758 | 705 
. Hanuever....... 934 739 810, 1117|) 18 | 1072 976 | 1101 998 990 
Pe HelenNaffau » » 22222. 1233 943 | 09 | 1032 1064 | 1043 1 133 900 1231 1315) 1060 | 
J Meinland . oo eeeee. 1396 | 1073. 1013, 1793) 1445, 1731 1450 | 1143 | 1750 | 1372|) 1477) 
Preufien #57 ee 27 u 688 898 764 441 5s| 97 341 | 757 


) Beral, Anmerkung zu Tabelle ©. 


Beftenerumg des Tabade, Fin» und Ausfuhr vom Zabad und Zabadfabrifaten im Ermtejahre 1890/91. 1. 83 


Ueberigt f. (fertiegung.) Brutto«@eldertrag eines Hektars ber mit Taback bebauten Fläde (nach Abzug ber Steuer). 


1882103. | 1883184. | 18RAM6. | 1MMBR6. | IBBERT, | 
| 


“| 

















1887788. | 1898799. | 1889190. | ee. 
4 Me 4. 


ner ee 
... Er Er Er Er rn 

. er Terre er 

er 


De Er 


Thüringen „er rn 
Braunſchweig 
Unbalt . 02000000 nn en c nn 
Giap-dotbringen rennen 
Suremburg 























leberficht x. Ein» und Ausfuhr von Taback und Tabadfabrikaten. 





Rauchtabad und el 
Cigarren und andere elammtmwertb*) 
Tabadſtengel. —* ſautabact Schnupitabad. Tabarfatritate, der 
auechl. Saucen, Einfuhr | Ausfuhr 
Einfuhr, | Ausfuhr, | Einfahe, | Ausfuhr. JEinſubt. | Ausfuhr. Einfuhr. | Ausſuht.) Einfuhr, | Ausfuhr. | in Miltionen 
— Mart, 





In Tonnen ;ju 1000 ke 


....r 
nee. r 
„u. 
....0r 
..... 
rerer 
u... 


10jähr. Durchſchn. | 2) | 6% 


©, Der Geſammwerth ber Ein» umb Autſuhr von Tatack und Eabadiabrikaten ift in Ermangelung anderer Anhaltepuntte umter Zugtundelegung derjenigen Durch · 
ichmittemertbe berechnet, weiche das Statiſtijche Amt aMjährlich bei Aufſtellung der Statiſtitk des auetandiſchen Waarerwertehrs ermittelt, obgleich bärfelben auf bie betreffenzen 











Ralenderjabre fih beziehen. 



















Ueberficht h, Ertrag der Abgaben von Tabad. 
- — — _— — — — 
— — =UER 
Steuer und Rüd- Rüd- 















Erntejabre 
(1. Zuli bie 30, Juni.) 


Zoll. 
Epette 346 


vergiitete | vergilleter Zaſammen. Tabadatgabeu. 
Steuer. Bl. | 


4 
8. 
































































36 699 107] 12701 230706) 33546] 36 665 561 
32 764 596] 30273 118283 148556] 32636 140 
37203 2385| 69781 220243, 2090024] 370083 214 
43 253 652] 611798 354308 966 191] 42237 461 
44 910849] 463 745 525 731) 989476) 43 921 373 
418 085 075] 274014 276 5265| 550540] 47534 535 


.us.n 11643694 15 304 11658 998 
oo... 84099 3468 18476 A515 322 
Dar 8300075 20843 8410918 
— 10.464 174 22775 10486 949 
.urse 10 555697, 22598 10578 295) 
Tonıen 11.067 197. 25 727, 11092 924 


1165561 
8 517 587 
8410 180 


25 043 492 
24 267 009 
25 3305 
32 767 526 
34 333 211 
36 992 308 























BB...“ 11.050 600 26 979: 11.077 579 11076484] 37071330] 48 147 8283| 1178522 272918 390740] 47 757083 
1888/89...» 10.964 671. 25591 10 990 262 38 741032] 49 731 995] 131808 289 005° 40 93] 49311092 
18889/W ..... 11831524 26935 11 858 459 41473059] 53330358] 152 344 326060 478424] 52851934 
1590/81 ..... 12001 272! 27 15112028 423 12028 138] 43242 087] 55970 215] 144989 30 BlN, 465 607] 54 804 508 


tojähr. Durchſchn. 10 646 875, 23 238) 10670 115) 10669 2089| 34251452] 44 950691] 200943 272455. 473401] 44 477 290 








L 11* 


I. 84 Beftenerung des Zabade, Ein- und Ausiuhr ven Tabad und Tobakfabrifaten tm Gentejabre 1890,91. 


Ueberſicht I. Tabackverbrauch im deutſchen Zollgebiet. 


Vorbemerkungen. Bei der nachſtehenden Berehnung find Die jeweiligen Lagervortäthe nicht in Rechnung gezogen, da 
fie nicht ermittelt find. Bon dem wirklichen Verbrauch an Rohtaback in den einzelnen Tabıen weichen bie nachflehenden Ergebnifje daher 
um Diejenigen Mengen ab, welde bie Differenz zwiſchen den Yagervorratb am Aufang und am Schluſſe jedes Jahres darftellen. Da der Taback 
ein ſeht lagerfähiger Artitel ift, da fermer Die Lagervotrathe bei der Verſchiedenheit der Grnteerträge und der Ginfuhr vom Nuslande einem 
arten Wedel unterworfen find, jo fann der wirtlide Sahresverbraud von dem nachſtehend berechneten nicht unerheblich abweichen. Bei mehr- 
jährigen Perioden dagegen nähert fih der berechnete durdidmittlihe Jahresberbrauch dem wirklichen um jo mehr, je mehr Jahre die Periode 
umfapt, weil dabei die Differenz zwiſchen den am Anfang und am Schluß einer Periode vorhandenen Yagervorräthen nur zum jo vielten Theile 
in Betracht kommt, als Jahre in der Periode enthalten —* Die Tabelle umfaßt dem ganzen Zeitraum, für melden offizielle Nachweiſe vor 
liegen (über die Quellen vergl. Monateh. 1887 ©. 1.48), Vom Ermtejahre 1880/81 am, mit welchem die Aenerfreie — — inlaͤndiſchen 
Tabacks zuläffig wurde, könnte ſtatt der ganzen Sabrespreduftion nur immer die verſteuerte Menge inländiſchen Tabacks in Rechnung gezogen 
werden. Dieſe Berechnungswelſe würde aber für die Jahre 1881/82 bis 1886/87 zu niedrige Verbrauchemengen ergeben, da im dieſer Zeit die 
Berufung der ftewerfreien Niederlagen ſich anhaltend gefteigert bat, der am Anfang dieſer Jahre vorhandene and an verfteuertem (ine freien 
Verkehr befindlihen) Taback daher regelmähig größer war, ale der entiprehente Beſtand am Jahresihluf. Kür die Jahre 1887/85 bie 1890/01 
ergiebt die fragliche Berehnungsart Zahlen, die von den unten aufgeführten nicht erheblich abweichen. 






























Tabacfabrikate. 





8 — 
Die je Mehr] Nitdau Berbrauch von 
Kalenterjahre Rohtabee —— Zufante. 100 kg netto. R ' auelubr, | Robtutud und Fabrir 
kam. er ln | Khntanentke 
Erntejahre ') a Kupfahr | Rauhtabad Zuſ Rohtabad · Rehtabad 
(1. Zuli die Brepufion Einfuhr in, Vreduttien —* — igarsen | Cämapi: [uud enter "Aunan, menge won — — 
so. Zumi). im den freien und rei berechmeter und | bad % Tabad- fohritane | 100 kg | überhaupt. Revi 
Zolgebiet.?) Berkebr.t) | Einfuhr. | Berkehe.>) | Verbrauch | Cigaretten. " iabeifate.t) Mehenmotuge MO | anyemtie. Ar nee 
1861....| 141734 297000) 439644] 56714] 382020|+ BB5— 2638- 1 185) 2938 3056| 370878 1,ı 
1862. ...J] 174078 291057) 466085] 64475] 401 560[+ 1677 — 2679 — 1431 2433 2530) 399030) 1,14 
1863... . |} 272321. 286 2359| 550 080) 61717] 497 363]|+ 289 — 2469 — 2591 5171 537»] 491 985 1,0! 1, 
1804 ....] 270456 302619 573075] 70673] 5302402]—- 837 — 2606 1908 5508 Tall 496681 1, 
18565....]| 306860 315246) 620 1060| 53648] 566456] 1 8160 22233- 2174 6 317 6570] 559 888 1,5 
1866... | 265367) 314364, 579731] 67094] 512 707)— 1671 — 2433 — 1 #0 5773 6004| 506 703, 1, 
1867....| 212378 491351. 703729) 54500] 649 2291 — 65 - 18550— 4640 6555 GH] 642412 1, 
1868 ....]| 212122) 396399 608521 62359] 546 152])—- 1207 — 1776-11 151) 14184 14699] 541463 1,0] 1,92 
1869...» „ [2179 975) 311172) MB 1477 504808 400 6078 — 26009 TMT 1666 17331] 423330, 1, | 
1870... .. [192654 310210 502 364) 76432] 426432] — 11509 — 4381 — 11444, 27 337 28 430] 398 002 1,08 | 


1871/72 ..| 287 163 4885322 775085] 34331| 741654 
1872/73... | 361008 7670451 1286 108] 51 494]1 076 409 
1873/74... | 432559 344266 776836] 61709] 715116 
1874/75... | 337062 4293340. 766402] 81534 694 869 
1875/76 .. | 303726: 462365 786591] 46 6161 680 775 


1876/77... | 353614 496773) 750887| 57263] 693 194 
1877/78 .. | 238905; 765984 1004 589] 33292] 971 597 


5818 — 18% — 8163| 15805 6437| 7235217 1 5 
116862 - 1888 — 8897 22397 23 388lı 053 321 3] 

1958 — 17569 2220 25189] 689927 1, 1,m 

1990 — 1463 — 18 182 21035 22500] 662 369 9 

471— 1667— 14176 16314 16967] 663808 1,0 


1504 — 1370 -14298 17 102 17780] 675338 3 
ä 


rıtıd 
— 
= 
. 
Dr} 
i 


+ 1416— 1472 —- 10719 10775 11206] 960391. 2, 
1878/79 . , | 239 110,1 000. 3001239 410| 31 920|1 207 490)+ 1966 — 1348— 937 863%  8983]1 108.505 2,7 1,m 
1879,80 , . | 227268. 120058 347321] 7440| 339875] - 567 - 437— 7473 8477 8816| 331059 on] 
1880/81... | 417571) 152663 570234] 2179| 568055) - TI 388 268 3720 3871| 364 18d ı, 
1881/82 .. | 490517 272134 762651] 8076| 734 375 — 2— 290- 4513 4805 4997| 729578 1, 
1882/83 .. | 311811 264599 576410) 35021) 54146851- 65—- 335—- 9335 97180 10104] 581 285 1 
1883/84 . . | 312129 316745 628874] 21539] 607 341l+ 495 — 520 — 4043 4068 A281] 603 110 Li 1,0 
1884/85... | 377543 359336 736 5761 39122] 6977 |+ 8 - 162 3306 764 7050 689807 9 
1835 86..] 308355 381058 689443] AR 77391 640 67005 22— 189 — 8273 8440 8778) 63652 1, 
1880/87 .. | 308682, 414 100 722872] 20419] 702453|+ 1199 — 2009 — 3633 4646 43321 6397 621 ı, 
1837/88 .. | 3269209 4132837 740212] 10710) 729 W2l+ 1314 — 173 — 5a AM 4467| 725035, 1,0 
1838,89... | 210866 468293 679 Fo rer 4562— 0 - 6600 15 154040667 660 1, u 
1889,90 , . | 312099 464675 776774] 1738| 759086- 380 — 118 - 4363 4092 425 754780 1,5 
1590/91 .. | 338976 458948 897994] 16792] sıl 13l+ 376 —  9—10085  BROR 10195] 800837 1m) | 
Dale | | 297480 406229. 698709] 43770] 649 039|- 1184 — 1389 — 7458 10081. 10439] 639507 1,0 


') Die Zablen beziehen ſich auf Dem jeweiligen Umfang der Zollgebiete. Eifafrferbringen iM won 1871/72 am mitgegähtt. — 9%) Sierunter ift für 
Beyern die — Übrigens unbedeutende — Propuftion außerbalb ter Regicrungebezirle Pal; umd Meittelfranfen nicht enthalten, — 9) Als Gericht des 
fatrifattonsreifen (fermentirten) Tabacks find nah $ 16 Abiay I bes Geiehes vom 16. Juli 1870 (vergl, eden S. J. 68 Annmerfung*®) %, wem Gewicht | 
bes babreifen Zubade eingeftellt. — *) Bon bem eingeführten Taback ift angenemmen, daß er ausfhlieftich ans fermentirterm beficht. — 9) Mad ben 
Veftimmmmugen über die Waarenwerlchroſtatiffek gehört hiergu auch Die Ausfihr inlandiſchen Zabade ame ftenerfreien Niederlagen, &6 if angenommen, bafı 
ver autgeführte Tabed zur Hälfte aus feementtrtem, zur anderen Hälfte jeboh aus Dadreifem Taback beftcht. — * Beim Madımeis der Mehrausfubr von 
Sa nad Schnupitabet find für fremde Beftandtbeike, welche wiesen Fabrrlaten beigemifcht find, 23 % won ber urfprümglien Menge in Abzug gebradt. — 
*) Piefe Kebultion iR unter der Beraueſehung erfolge, tafı ſich bae Gewicht ber Fabrikete zum Sewicht bee dazu verwendeten Kobtahrds inte 100: 104 
verbätt (made der Brarändung zum Entwurf des Geſetzes betr, Das Reihetabadmenenel, Rehstigsfeilton 1883/83 Drudjahe Ar. 7). — *) Einicließlih der 
beim Zollanfchluß von Hamburg, Bremen a. w. nachverſteuerten Mengen, berehnet anf 37620 DZ. Kobtabedt, 
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Die überjeeifche Auswanderung im Jahre 1891. 


Die auf ©. 1.88 bis 1.92 folgenden 7 Tabellen über bie nach 
überferifchen Ländern gerichtete Auswanderung während des Jahres 1891 
find im gleicher Weiſe wie in den Vorjahren aufgeſtellt. Solche Jahres. 
nadjweilungen enthält die deutſche Reiceftatiftit bie zum Jahre 1871 
aurüd, und zwar für 1871 und 1872 in Be. I Grfter Reihe S. 11. 126, 
für die nähhfolgenden Fahre in Br, VIII S. II. 112, Br. XIV ©, II, 105, 
Br. XX ©. IV. 32, für 1876 bis 1890 je im einem ber erften 
„Monatähefte” der Jahrgänge 1877 bis 1891. 

Der Inhalt der Tabellen erfiredt fi eimmal auf die Aus 
mwanderung von Deutſchen, für welde in den Tabellen 1 bis 6 
Herkunft, Wanderungsziel, Einfhiffungsbafen und »Zeit, Geſchlecht unb 
Alter, auch ob einzeln oder in Familien reifend, fowie Art und Flagge 
des befördernden Schiffe nachgewieſen wird, — und zweitens auf bie 


Auswanderung über deutſche Häfen, die in Tabelle 7 mit Unter | 


ſcheidung der Herkunfts- und Beitimmungeländer dargeftellt ift. 

Mas die beutiden Auswanderer betrifit, fo find die über Diefelben 
vorliegenten Zahlen nicht ganz vollftändig, weil nur über Die Be 
förderung aus den deutſchen Häfen, aus Antwerpen, Rotterdam und 
Amfterdam regelmäßige Nachrichten zu erlangen find. Von ben fell 
ländifhen Häfen, von denen aus regelmäßig eine große Anzabl Deutſcher 





Die deutſche überfeeiiche Auswanderung von 1871 bis 1891. 


befördert wird, fehlt Havte für das Berihtsjahr (im Sabre 1890 wurden 
von hier aus 4978, von Bordeauur aud 200 deutſche Auswanderer 
erpedirt), Die Beförderung über englife Häfen ift infomeit berüde 
ſichtigt, als fie ſchon im deutihen Häfen als „indirekte motirt wird 
(1. Tabelle 3); es fehlen alio die Auswanderer, melde vom Feſtlaude 
aus ale Pajlagiere nah England geben und erit dort auf Aus 
wandererſchiffe gebracht werden, Die engliſche Statiftik unterſcheidet bie 
Auswanderer nur nad einbeimifhen und fremden, diefe letteren nicht 


nach Nationalitäten; es if alſo aus ihr für Zwecke anderer Läuder 


nichts zu entnehmen, 

Als Auswanderer werben ſolche Personen gezählt, deren Mbficht 
auf Nieberlaffung im überfeeiigen Gebieten hier erkennbat ift; ale 
deutſche Audwanderer werden biejenigen amgejdrieben, melde einen 
im Deutſchen Reiche belegenen Ort ale Herfunftsort (bieberigen Wohnort) 
angegeben haben. 

Zum Vergleich wit früheren Jahren merden bier bie jeit Ein- 
richtung der Meihs-Statiftit gefammelten Nachweiſe über die Zahl der 
deutſchen Auswanderer, die Befärderungebäfen und die Bellimmunge- 
Länder zulammengeftellt: 
















_ Mb wurben deutſche Auswanderer beförbert über 













































| 1 deutſche Häfen: fremde Häfen: Amerika | ] } N 
\, | j andere | Rottere | granzie vn | grins 5 anderen Arit " Kufirae 
im dehtt gremen. dambum (mein | Met | dam | Bereinigen | gart- \rafien.| Ticten | Wirte. | Men 5 | 
tin) werpen. — amwerita. | Aimerita, | 
| 
1871 | 45658 30254 * in 76 224 73 416 9 FEN) 321 18 in z17 
1872 | 66919 57615. 1116 2502 198152] 119780 690 3508 486 2 ı 11m 
1873 486085 51432 J 3598 6.800) 110 43 95 641 49 5048 556 4 9 1331 
1874 17 907 24093 1536 1576 2559. 47671 42492 138 1019 525 > 33 900 
1875 12613. 15 826 268 2066 1556 32 329 27 834 38) 1387 4 l 37 10% 
1876 | 10972 12706 202 4488 1276 W644 22767 11 3432 847 54 31 12% 
1877 93283 10 25 73 19836 34 22 898 18 240 11 1069 557 Ta 31 1306 
187% 11329 11827 8 976 1410 25 627 20 373 3 1048 5451 39 50 1718 
1879 15828 13 165 245 4089| 2561 35 888 30 308 41630 517 23) 3 274 
1880 | 51697 42 787, 552 11294 . 10907| 117097] 103 115 222: 2119 53% 27 36, 132 
1881 96510 84425) 1434 26 178 10355) 220 206 159 286 2102 876 314 351 745 
1382 96 116, 71164 1036 24653 u 9716 203 58 189 373 383 12861206 335 40 19247 
1883 | 87730 55 6656 5. 7 497 173 61 159 894 391 158 1126 772 a0 210% 
1884 | 75776 49985 750 17075 * eo 149 06 139 339 728: 1253 1335 230 35 666 
| . | F ' 
1855 | 52328 35335 1237 14742 3596 2 as 110 11 102 224 “32 1713 1638 294 72 604 
1856 40 224, 25 714 709 10040, 3188 3350 3322 75591. 330 2045 1068 191 116 534 
1887 | 55290 22648) 1535 16132 4107 5075 10478 95076 270 1152 185 802 227 500 
1888 62974 25402 2295 14057 37875 436 103 951 94 364 199 1199 1723 331 230 538 
1889 | 48972 22963 2106 12657 3501 5811 9607 84424) ss 2412 215 422 2624686 
1890 45 050 ur 1 333 13 765, 3340 5178 97 103 85 112 307 4095 1300 471 165 474 
1891 | 59673 31581) 1800. 19069 3178 CE . | zısagal 108 611 870 3710 54 
) Angaben ſiegen noch micht vor. — 7) Die über framgüflihe Häfen gegangemen deutſchen Wusrwanderer find bier bei ber Bertbeilung mad 
Beftimmungsländern mangels beflimmter Nachweile nicht berüdffictigt worden; die Auswanderung richtete ſich zumeift mad Den Wereinigten Staaten von Amerifa. 


u Daven?) nad 
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Diefe Zufammenftellung weit allerdinge, ſelbſt in Bezug auf bie 
Gejammtzahl der Auswanderer, mande Lücken auf; doch würden die 
Summen in den eingelnen Jahren ſich nicht erheblich vergrößern, wenn bie 
für einige der aufgeführten Häfen fehlenden Nahmeife für alle Jahre 
berüdfihtigt werben könnten, da die betreffenden Häfen Für die deutiche 
Auswanderung feine große Bedeutung haben. Bezüglid, des Jahres 1891 
erhält man, wenn bie Zahl der über franzöficdhe Häfen gegangenen Ans- 
wanbderer gleich der des Vorjahres angenommen wird, indgefammt 
(115 392 + 5178 =) 120570 Auswanderer. 

Noch etwas unvellftändiger find die Nachweiſe, welche ſich auf die 
Länder des Wanterumgszieles beziehen, da die hierüber beigebrachten 
Zahlen bie Auswanderung über frauzöſiſche Häfen nicht einichlichen. 
Bür 1890 if, ſobiel die Auswanderung über Habte angeht, eine 
Ergänzung möglih (vgl. den Nadıtrag in Tabelle 2b). Wenn mar 


diefelbe für das wichtigfte jener Yänder vornimmt, fo gingen im Jahre 1890 | 


nad den Vereinigten Staaten von Amerifa (85 112 -+ 4650 =) zur 


fammen 89 762 Deutiche; im leiten Sabre teilt ſich die Zahl, weun 
fie um dem gleichen Betrag ergängt wird, anf (100 611 + 4 650 —) 
113261. Die Auswanderung dahin bat alio weientlih zugenommen, 
trotzdem in den Vereinigten Staaten feit dem 1. April 1891 ein neues 
Ginwanderungsgeieb im Araft getreten ift, welches verſchärfte Bes 


flinmungen gegen die Einwanderung gewiſſer Kategorien von Perjonen | 


enthält, Dies wird auch durch die Finwanberungs-Statiftif der Ber- 
einigten Staaten beftätigt, teren Zablen allerdings, ebenfo wie in 
früheren Jahren, etwas gröfer find, als die der deutſchen Auswanderuugs · 
Statiftit; jener zufolge wanderten nämlich in die Vereinigten Staaten 
ans Deutſchland ein im Jahre 1890 96 482, im Jahre 1891 123 401.) 


Aus weldien Theilen des Reichs die Auswanderer fommen, if in 
der Tabelle I für die Auswanderung über deutſche, im Tabelle 2 für 
bie über hollandiſche Häfen und über Antwerpen nachgewieſen; dagegen 





fehlt ein folder Nachweis bezüglih der Auswanderer, melde über | 


frangöftiche Häfen befördert wurden. Diefe werten ſich nun aber nad 
ben ipeziellen Herfunftsgebieten ganz anders zuſammenſetzen als jene; 
denn bie Lage der franzoͤfiſchen Häfen madt es wahrſcheinlich, daß fie 


hauptſãchlich, wenn nicht auoſchließlich, von den aus fühmeftlichen Gegenden 


Auswandernden gewählt werden. So befanten ſich unter der nachträglich 
für 1590 befannt gewordenen Zahl der über Havre audgemwanterten 
Deutſchen 3036 Glfag-Vothringer: die übrigen 1 942 Perfonen werden 
vorzugeweiſe aus Baden und der Aheinpfalz gefommen jein. Gegen 
die eben angegebene Zahl tritt die übrige Auswanderung aus Elſaß - 
Lothringen durchaus zurüd: es gingen im jelben Jahre über deutſche 
Häfen 63, über bolländiiche 53, über Antwerpen 807. Wei einem 
Vetgleich der Stärke der Auswanderung nad Giebietstheilen, ber alfe 
ohne die franzoͤſiſchen Zahlen angeftellt werben muf, wird man darum gut 
thun, von EljaiPothringen überhaupt abzuichen, und auferdem bei 
Baden und der Kheinpfalz die Zahlen ala etwas zu niedrig anzumebnen, 


Uebrigend kann der ganze Vergleih auch in dieſer Unvollſtändigkeit erſt 


feit 1887 angeltellt werden, weil für die frübere Zeit auch für die 
hollãndiſchen Häfen feine Nadmeile nad SHerkunfttgebieten vorliegen. 
Mit diejen Vorbebalten werden die folgenden Zahlen für die Iekten 
5 Sabre geneben. (5. uebenſtehende Ueberſicht) 


Die überferifhe Auswanderung ans Deutibland betrug jomit in 
diefen Jahren rund O,u Prozent der Benölferung. Mehr ala ein volles 
Prozent der Berölferung erreichte fie 1891 in Weſtpreußen und Poien, 
ben beiten Gebietetheilen, Die auch im den vorhergehenden vier Jahren 
die ftärfjte Auswanderung hatten. 


') Rad ver in ver MesoPerfer Handelezta. Nr. 2262 vom 30. Januar 1892 
mitgeteilten Auiſtellung dee Matiftiihen Buromms zu Wahbingten, 


Die überfeciiche Ausenanderung im Jahre 1891. 








Auf 100 000 Eimmehner temmen 

LAberſeciſche Auswanterer 

deutſche, delgiſche, hollandijche 
Häfen: 







über 













































1. Preußen. | 
Prop. Dfiprenfen . 22.2 .... 9 106 108 101 137 
vv WVehipreufen .. 22... wi 550 694 753 1094 
„ Brandenburg mit Berlin | 192, 122 106 108 138 
u» Bommen ..--4r ++ 463 A 50 342 640 
1 DR ne : 532) 708 583 630 1041 
w Schlefien ..ccr2... 6 u 
n Sachſen 2222200. ea 1 4 57 74 
„ Säleswig-Holfein .... | 362 378 357 328 343 
„ Hannover . 2220. 285 277 300 202 294 
„ Wellen... ...0+ 107| 87 83 9 93 
» DelenNaffan .... +» 229 197 181 168 181 
J Mbeinland ........ 3 9% 85 87 106 
Hohemgollem . 2220000. 9 105 131 146 97 
Prenfien im ganzen | 219 217 197 201 259 
2. Süddeutihland. 
Bayern rechts des Rheins . . aa 212 174 162 179 
u Ma m ee | 358 296 310 258 278 
Bayern im ganzen 2441 222 191: 174 192 
Württemberg 222222000: 299 318 277. 294 303 
WR IE RP Re Er ETBFOFR 20 238 222 217) 250 
E 5. 7 241 28 85 215 200 
Elſaß̃Lothringen ). ....... 56 60 59 59 771 
3. Mitteldeutſche Staaten. 
aonigreich Sachſen .... » 60 70 3 0 17 
Thüringiiche Staaten . - .» » » - 9792 084 104 133 
und zwar: | 
Sachſen · Weimar .. 2...» 112 115 sı se” 124 
Sadien Meiningen... . 10896 75) 106 115 
Sadjen-Hltenburg . ... . . 33 5 3 69 78 
Sachſen · Coburg · Gotha... | 122 115 86 100) 118 
Schwariburg-Sonberähaujen 66 65 9, 194 86 
Schwarzburg-Rubolftadt . . os 73 105 100 141 
Reuf älterer Pinie..... 76 70 78 108 205 
Reuß jüngerer Pinie.... 110 98 117 172 279 
4. Norbbeutibe Staaten. | 
Medtenturg Shwerin.. . . . . 251) 197, 209° 193] 265 
' Medlenburg- Streit . 2.2... 158 243; 262 197 340 
Oldenburg.......... 301 298 349 283 320 
Draunihmeid > 2-0 8 77 6 
J. 368 39 20 36 69 
STAND = a Kae 160 159 171 144 160 
Schaumburgfippe........ 4 112 0 89 121 
1 FE SEES 3 % 7 79 106 
117 153 115 218) 107° 135 
Bremen Doreen 612 627. 504 540 643 
Hamburg > rennen 369 333. 314 324 339 
Dentiches Reih | 210 85 1856 188 232 





!) Zahlen möcht zum Vergleich geeignet. S. oben im Text. Acht man 
auch die Über Savre gegengenen Eljaß-Lerhrimger, über welche für 1889 und 
1890 Zablen vorliegen (291 und 3096), in Betracht, fo erhöhen ſich Die Berr 


‚ bälmißzablen fir Diele Jahre auf 247 und 26%, 


Die überferiihe Auswanderung im Jahre 1991. 


Nachweiſe über die perfönlihen Verhältniſſe ter deutſchen Aus- 
wanderer ſichen ebenfalls für frangöfiihe Häfen micdht zu Gebote. Im 
übrigen ift ermittelt, Daß won den Auswanderern des legten Jahres 
62958 dem männlichen, 52434 dem weiblichen Geſchlecht angehörten; 
auf das letztere fielen ſonach 45,6 Prozent aller Huswanderer, während 
daffelbe in der Slefammtbenölferung des Neid mit 51,0% vertreten ift. 

Die männlihen Auswanderer fanden zum größeren Theile allein, 
während unter ben weiblichen die im Familienverbande reifenden über 
mwogen; es reiften nämlich von den 


Männlihen Weiblichen 
in Familien . ... 29 483 33 740 
als Gingelperjonen . 33475 18 694 


Dem Alter nad ſetzten jih die Nudwanterer, ähnlid mie im 
früheren Jahren, weſentlich anders zuſammen als bie Bendlterung. 
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Es lamen 
auf das Auer ven vou — von der en 
unter 14 Dabren 29442 25,8 33,» 
14 bid unter 21 „ 22 8336 19,# 12,» 
21 e „ ” 33 201 288 14,3 
OD u nn 9 u 22 901 19,» 23,3 
50 und mehr " 6972 6,0 15,% 


In Betreff endlich der gefammten überjeriihen Auswanderung 
über deutſche Häfen folgt hier eine Ueberficht, melde einen Vergleich 
mit ben früheren Jahren ermöglidht. Im ganzen genommen wurden 
danach feit 1886 weit mehr fremde ala deutſche Auswanderer befördert, 
während früher in der Regel das Umgefehrte der Fall war, 


Die über deutiche Häfen in den Jahren 1871 bis 1891 beförderten Auswanderer überhaupt. 















































| . mb zwar über 
in —— — — Fe — andere deutſche Häfen 
| Im deabte er ze er ns — (mei Stettin) 
| deutjche. frembe. | juſammen. bewtjche fremde. |zufammen,| deutſche. fremde. | aufammen, deutſche. fremde, | sufammen., 
1871 ...| 75912) 26828 102740] 45658] 14858 6051| 3094 11 ru 22 . er ur 
1872 124 534| 30290 154824] 66919) 13409) 8048| 57615 16791) 74.408 | 
1873 100040 32377, 132417] 48608 14633) 6341| 51439 1774 Heiz . | ER 
1874 43536) 32 *8 75680] 17907 192726) 30638] 24093 19350 453 4481 1536 6 1604 
1875 . 28707 27874) 56581] 19613] 11890) 2503| 15826 15984 31810 2668 — Be 77 
| 1876 23880 26720, 50600] 10972 10698 216651 12706 16097. 28788 a — | 
Ä 1877 20128 21 en “182 9328 9851| 19179] 10785 11845) 22570 a — 4 75 
11878 ...| 28241) 23180 46971] 11320 10154 21483 11827 12070 24808 3 | 85 
| 1879 ...| 29238) 22525] 617631 15828 10826) 26054 15165 11000 Mu U — | 5 
1880 . 94966 54809 149769] 51627 28703 80830] 42787 26 100 War 55 — 552, 
1881 . 184369 62967 247336] MB510 24257) 192767] 84425 858 700 1981 1434 N 1438] 
1882 169216 62524] 291 740] 96116 20081) 116197] 7116 42057 11322 1936 880 23 
1883 . 143951) 57863, 201314] 87739 23556) 111295] 55666 33700 8946 546 3 484 
1834 . 136511) 68986) 195497] 75776 27845] 1osı2ıl 49985 aıaıs Hıcoal 750 ” 778 
1885 . 88900, 66 a 155147] 52328 31645) 83973] 35335 34008 60 4051 1997 534 1771| 
1886 ...| 66647) 99897) 166474] 4029| 36585 76809 25714 62919 88688 200 323] 1082 
1887 79473] 92989 172462] 55290) 44186 9904761 22643) 48859 71 007—1 1585 444 1979 
1888 ...| 80671) 106386, 187057]: 52974 42526 95500 25402 KH0Bı Baal 2205 779 3074 
1889 74101) 106808 180909] 48972) 55093 104065| 22968 51985 Tamel 2 160 480 2596 
1890 . 74820 168471, 243201] 48080) 98345 A41425| 24007 Tas, 30 329, 1833 70 2338) 
‚1891 . 93145, 106080) 200225] 50073 sol4sl zaom2ı| 1581 112686 14420] 1891 324 5 165 








Bolgen die Tabellen] 
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1. Die überjeeifche Auswanderung 
im Fahre 
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Staaten und Landestheile 


der 
Herkunft. 


Zahl der Auewauderer 


Es gingen 
aus bem Deutichen Reich nad - 
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Medlenburg Shwerin.. +... 0. 
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Sachſen · Altenbutg.. He... 
Sachſen ·Coburg · Gotha..... 





Pe a ee Be Ba Bu Bu u Zr Zu Zur ee Ze 


| Schwarzburg-Rubelftadt. . . . . ns 
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| Reufs älterer Linie ...... — 
| Reuf jüngerer Eine „our... 














































‚ Shaumburglippe. rue reen- 
KL EEESERZZEEZZZEEZ 116 1) — 70 50 
— ——— i6 3 — 
Seöüc ern 1018 70 — a6 508, 
Hamburg ....... ei 183) 848 658 
Elſaß⸗Lothringen 39 34 
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Die iberfeeiiche Auswanderung im Jahte 1991. 


Deuticher über deutiche Häfen 


1891. 


im Jabre 1991 nad 


Merito und 


' Sentralamerita. 








Bierteljahsäbeite zur Eramipit bes Deutften Meihe, 1. dabegaug (ist, Grflea Belt. 


Weibl. 
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| | | anderen jüb- Auftralien 
Beftindien. |  Brafilien, Argeuntinien. veru. | Shile. amerilaniſchen Afrila. Aſlen. und 
Staaten. Bolpnefien 
Mäeni.| Weist, | Mäuul. Weibl, |Männl.| Weist. Mäunl. Weist. Männt, Weib. | Männt.) Beibt. Manul. Weitt. Männl. Weitt. | Näner, | Weibl. 
| u | | 
J on — | 1 a vo ıd dd ı — 
- | - | Er a — 2 —— 2 
Vo 7 a wm isl 8— 6 44 
— — o 40 18 0 _ 1 ı 8 — 3 — u 4 
— | - eo 0 2 — _ 1 - sd-|I| I 3 9 
ıi-i eo a 9 4 - 3 13 I — - 22 B 
Yi-Ii ca ed 4 — 3 I 9 4 Ü ı 6 1 
Ts 66 11 7 _ 9 J 41 15 “18 
6-I ea nl ı6 g _ 7 J. zu er Be 2 4 
a | 27 N —- | _ 2 Is | - 2 3 
8 — ss 3 5 4 — 3 as ı dan 
ann — 1 4 9 1 3 — J — 
29 678 828 9 _ 4 5 200 Tan eh ar 
| I 
— — 46 1; u 6 = 2 2  — 4 ı 
- — u a 5 — — — - 2 i-|-|-| 
Fe Bus FT ee TI BE > - 3 14  — ”. 9 
i-|i 9 u 5 5 _ 2 — 9 | — s8s — 
— — ißs 75 — 2 i d- 2 — 2 — 
== | Pe | ae = be = ı ı ı- 04 
1 - oa 65 4 - — - 1 ı - 0 6 
-|- 2a 1 — -1-| — ‘ı-| -|- ı — 
-|-] -| -1i1-|- - — _ ı-|-|- ı - | 
- — 7 5 a ı — — ı 1 — — 21 
1 — 4 ) ı -ı| — - — 1 — u — EI ı 
— — — — — — — — — — — — — 
— 21 5 -|- — — -I-|-| -|- li — 
iu 4 ı —- | - - — — ı | — — 4 
- — 4 — ı — — — j ı 1 -|-|-|- 
— * J ne — — 1a — 1 — en — - 
— — Me, ge — | — | — — — — — — — — — — 
= — 2 — — — — 13 ee — I- — — 
— — ı-|I ı - | _ | 1 l-:|- VY-l=-b-lel- 
u — J ee re - I1-|-|-1+-T-]|-1-}t- 1:8 
a ee ——— — = | — - * — — das — — — = 
| l 1 | 
-|-| 4 1 ı — -Ii-|-|-|- ı-I -|-|- |» 
ı-Iis da a — ! — 9 — ed d- A 
«4 1% 6 28 26 - 2 — 20 — 2 5 1 6 9 
Ba 47 iu 6 20 6 134 211 21 43 18 
Be _ a a | a a en 
sh a u 1 a: 37 1210 3 ae wm 287 1 
Lı3 


1. 90 Die Überjeriie Muswanderung im Jahre 1891. 


2. Die überjeeiiche Auswanderung Deuticher über fremde Häfen im Jahre 1891 
(joweit Nachrichten vorliegen). 
#) Ueber Antwerpen, Rotterdam und Amfterdam., 








| 3ast ter venftntmerpen,||_ Dusen gingen üer_ | ___ mach felgenken Seftimmungeikutern ber Schiffe: 
Staaten Rotterdam J Awierdam ] | den [ Britiih [ | 
und aus im Jahte 1891 | Vereinigten Argen · 
beſorderten Auswanderer — | ten Nerd- | BWeftinbien.) Brafklien. inient, 
Landestheile aus dem Deuticen Rei | | Ant —— Amfter- — amerika. + | 7- 
- |werpen dam dam | j 


ber 
Herkunft. Dinnt., Weist, | fm | | Mint.) weist.| 9. | ©. 
uen | 





| Preußen. | 

| Prov. Oftprengen....| 175 101) rel 237] 
‚  Welipreußen ... | 1340) 1005| 23451 
Stadt Berlin. ....» 169 #2 2331] 
Prov. Brandenburg. . - 9 38 132] 
Ponmen .... 4 386 8301 


o|0|0.% 1405 1023| 2428] 


— 92 35 197 

Sadim ..... | 5176 
Schleswig. delnein 3 
Hannover .. 216 7 294 


Weitfaln .... 609) 393 1002 
Heljen- ** — 310 187) 477 
Rheinland . . . . | 2257| 1380| 3587 
| Hobenzellern — 15 4 22 


Preußiſcher Staat | 7975 41 4686111961 
(ir des Rheins | 1255 896) 2151 


111141 
It 


| 


94004 








| ee 





—W — — — 593 1493 

Sohlen - eure. L 80 351 

| | Württemberg ——— 30 808 1833 

SER TPIF RENTE 3 957 2319 
Sfſen 36 211 557 488 111 es eb 200 —— I — 7 2— -I-|-I1—-|-|! 
| Medlenburg Schwerin . . 56 39 985 86 1 J ss 39 — — — — ————— 
Sadien · Weimat » 32 2 53 37 16 — 22 n-|-I1-1i- oo %-|—-1-1|1-1I-]-| 
MedlenburgStrelit . . - 2 - 2 1 — _ 2 — = er: . - 1! -I-|1-1-1-| 
Oldenburg 20... 001 5| 34 17 di a al -|I—-|I- | — 1 a a 
Brauuſchweig · 20 29 12 15 2 16 9 — — 3 — — 212— 
Sachſen · Meiningen . . » 18 & 26 11 6 9 18 a-i —|—-!I-[|- -i1- 1-.1.|—1 
Sachſen ·Altenburg . » » 14 9 28 15 3 — 13 —Ii 1 ii ER (BERN a pe 
Sachlen-Goburg-Betba . - ü 2* 8 7 ı — 5 —— u — -I-1-1I-|—| 
Anhalt 2.2... -.00 6 5 11 10 1 ı — — _ 41-1 lila 
Schwarzbg.Sonderehauſen 3 l 4 3 1 ) 1 — — —— 
Schwarzburg · Rudolſiadt l 4 ) 4 1 1 4 —— —— -|-| 
Waldek 22.4. 8 ı u 6 3 8 „—i-1-1. |). — — ——— 
Reuß Älterer Linie . . 10 4 14 13 Il — ä 2 — — — 7 !— Er ——— — — —— 
Meuß jüngerer Linie. 54 35 89 24 54 11 53 35) — — - Vllt 
Schaumburg. Er ee m; — — — — — le = -/-I-|-| 
Pipe... — 3 1 4 2 9 2 ll. — — ae a 
I - 1-1 -1-1!-|-1[- -1-|-1-1-1-1-1-|-1-1-1-1|+I1 
Bremm .. 222% . 59 23 82 14 [40 * 56 22 — — it —_ U —| 
Hambur . » 2 49 19 68 30 97 il 40 19 — — — — 
Eliaß ·Lothringen . » » - 641 399 104U] 1008 28 4 60 32 — — 2 238 14 1 — —— 
Deut ſchland Abee nätere Angabe 4 24 67 51 16 32 0 u . 7 24 2 BER ver 
Deutſches Reich 113398 854922 247119069 2392 7561 12179 7962 9 1 2 41187 5711 14 7 2 — 5 


b) Bezüglich der franzöfiihen Häfen Liegen für 1591 Nachweiſe nah wicht vor; für 1890 ift nachzuttagen, daß über Havre 4978, über Bordeaut 
200 Deutiche ausgewandert find. Bon den über Hapre beförderten Perſonen — unter melden 3036 aus Gliaf-Fothringen — gingen nach den 
Vereinigten Staaten von Amerita 4 650, Argentinien 269, Uruguay 26, Brafilien 21, Weſtindien 9, Golumbien 3. 


e) Weber englifche Häfen iſt die Auswanderung joweit nachgewieſen, als fie in feftländiichen Häfen als indirekte regiftrirt murde; ſiehe Tabelle 3. 


Digitized by Google 
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Die aberſeeiſche Auswanderung int Jahre 1891, 1.91 


3. Einſchiffungshäfen und Beitimmungsländer der deutjchen Auswanderer. 














| gingen md Amerika: nach | 
| im Sabre Dem | I gmeilel | 1 | | Toppermi Kuftra- 
\ A 1891 Iggereimigten | Britifche | | ” nach | mad | diem || 
Bon nben Gi N) migtem d Woeſt | Brar ram. ſud | 

folge nihiffungegäien — Stnoten | Nerd | —— Pen —— Berw. Chdile. |amerifar) Afrika, | Aſten. = | 
| wonberer | qmrıp,, |omerite. | anaer; nifchen ee 
\ merite, ‚amerite, Suaaten n. 
Bremen... .. neuen DER lee ee hen |-]-J ı 267) 
Hamburg... 0.2.0] 31580] 28138 966 79 72 910 343 10 105 189) 59 46 161 
Anderen beutjden Häfen... . . . 1891 1891 — _ _ - |. - — aus = I = RR 
Antwerpen une. “ren. 190 169 1 — Iso ıl- ı - | -  — 10 
Rotterdam oe ——— 2302] 2392) — = 2 Sehe Det ar ee 
BR 2 en ea 786 786 rip Mass II = 


en ee er Sau Mei! 
mme | 115302] 108611 ei 79 77 — 531 10) 10 159% 599 97) 438 





& 
Unter dieſen indireft (meift über | 
emglüüde Häfen) »....... IC ABB 425 401 - | - 


7 y Davon 504 ven Bremen, 4192 von Hamburg und 81 von Netterbam aus — 143 von Hamburg aus mit ber Bahn nad beiglihen und 


bellandiſchen Häfen beiörderte deutiche Auswanderer find bei den Zahlen jür Hamburg wicht berückſichtigt werden, da amzuwuchmen üft, daß dieje Perfomen bei 
der Direlten Auswantererbeförberung Über Antwerpen, Rotterdam md Minfterdamm meit enthalten find. 


4. Die deutſche Auswanderung nach Monaten. 








= I [el lee 








son folgenden Einihiifungsbäfen aus: 


n j 
Samburg |dentihen Häfen | Antwerpen | Rotterdam Amfterdam 


Bremen | 
deutſche deutſche deutiche deutiche deutſche 
Aus | Schiffe, Aus "Schiffe Aus · Schiffe. Aus - Schifſe. And | Schiffe. 
wanderten, mwanberer. | manderer, manberer. wanderer, 
1708 5 40, 2 50 80 
2440 89) | .1269] 92 1 
6.434 - I | 2043 75 2 { 122| 
12 316, 340 7 3296 330 2 127 
6921 127) 2374 351 3 139) 
3717 178 1400 198 1 140 
3855) 118 141 147 2 145 
434] 05 1 750 252 3 149 
2 
2 
2 





En 


2 
l 
2 
2 
1 


5188 95 1 701 318 155' 
5844 DIE 2162 283 140 
4808 143: 1170) 151 142 
2101 l 8 554 11% 1 118 
59 671 21088 1591 114) 190641 5% 23392? 21 s6 1563 


1084 114 2 1558 


5 — — 5 


Ba a A Kl 0 an En an a vn ae 


1 


* 


— 





Ben ben Schiffen ſuhren: umter deuticher Flagge direlt) 945, unter grofibeitammischer linderet) 26; *) bireftz unser deutjcher Flagge 449, eugſiſchet 2, 
daniſcher 1, fpamikher 1; imbireft: mmter deuticher Flagge 72, engliicher 6645 9) alle umter Deutscher Fiagge; 9) mtr beiglicher Flagge 68, deutscher 37, englikber 1, 
franzöftider 5; bei 3 Scheffen mar bie Flagge sicht zus ermittelir; *) alle unter miederlämpilcher Flagae. 


5. Geſchlecht und Alter der deutichen Auswanderer. 





Weſchlech * * zu | Mare hai 

| u u Ale Jangabe 
8 (| Mönnt. | 1460 3132| 1805 1556 5749 8990 4 60 1861 100 585 17 — 30 974. 
mn | Meibl, | 1499 2896 1777 1416 6602 76% 3207] 1591 1978 606 107 — 28 699 
; I | Männt, 856 1443 1208 462 2740 5823| 284 195 BT 260 48 — 17626 
Be... - || Weibt 79 1374 1949 3885| 2695| 3707) 1885 BR 04 308 6 — | 13955 
(| Männl. 41 160 8 17 112 199 139 68 47 2 N — 960 
And.beutjähe Häfen | | Meist. » am 9 ee a a ag — 931 
|] Männl, 400 06 on 464 25435 3674 1581 608 363 118 27 16] 11300 
Antwerpen . » + || Weibt. 370 808 567 4 I a m a 77 
| | Männt. 29 81 ss 3 6 403 19 42 s — 1] 1562 
‚Rotterdam . . . - || Meikt. sn aan 230 au hm a 7 we 830 
I Msant, 17 27 15 4 107 198 105 4 2 — - 536 
Amfterdam . . » -| | Meibt. 2» a Mm ee N ä 250 
| Su [I Rännl. | 2513 5749 3843 2650| 11325 19526 9792 3936 21607 948 193 24) 621058 
l mme| | Meist. | 2758 5507 3748 2374 11511 18675 6071 3109 2885 1070 200 17] 52494 

Lie 
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6. Familien und’ Einzelperfonen unter den deutſchen Ausmwanderern. 


liter 








Bon ben bentihen Auswanberern - 
im Jahre 1891 —— | 
Bremen, | Hamburg. — | Antwerpen, Rotterdam, Amſterdam 
| Siem. 1 


neben ſtebeude | 


| reifen in Sahl der Familien 
Familien mit Perjonen 


. , ännli 
reifen ala Ginzeiperfonen . . . | Weikliae 


| nad | 


Herfunfts- = * 
a · 
— nach Ihn 


Seimatbs · ¶ | iniaten Britifche) | 
Länder. vn Arge ige ru. hie 'amerifa- | At. Eee , unb 
. «| lien. timien. niſchen ‚Polymer 
A | fien. 





1733 3135 

i 12 
Griechenland — 

Grokbritannien. . . - 44 

| Italien 22 

| Yaremburg 5 

| Nieberlande 25 

Deiterrei-Ungarm . . | 34 370 

Davon: 
Im Reicärath ver- 

tretene Yänder . . | 17 081 

17 289 

J 

166 


| 
rterıadı 








Spanien 
Türfei (europäifäe) . 
Senftige europ. Staaten 
 Berein. St v.Amerifat) 
Andere aufereuropäijce 

Länder!) i 
Zufammen aus nicht | \ 
deutſchen Staaten. 13913 2833 , 118 
Das wi | | | 

72 1652 >10 159 507 9 
129 15565 3343 285 1150 215 

Davon wurben befördert: | | 


—— 11254 742 — — A 1 
Hambur, 129 431] 2601 1150 64 
f 


PR anf Beute Siem 


„ Einfhliefifich der anf Auswarndererichiffen befötdetten Heifenden, welche nicht zur Klaſſe ber Musmanderer gebörten. — ) Daren 14 aus Bulgarien, 
1 aus Montettegro, J 





111111111 
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Kranfenverficherung der Arbeiter im Jahre 1890.” 


Vorläufige Mittheilung. 
1. Die Krankenkaſſen) im Yahre 1890 nach Arten und Staaten. 


I Gemeinde» II. Orts 
































III. Betriebö« VI. I YIL. gandese| VII. Die fümmtlidhen 
IV. Baus V,mmungös- geſchrie bene rechtliche Rrantentaffen a bie vn. 






































2172) 36 7019 2 51 320 38914, 126,5 
230] 37 694 ] 5 131. 51944 4096 


(Fabrik) 

aan Krantenwerfigerung.| Kraulentaſſen. Krantentaffet, Krantentoffen.| Krantentaffen. Häretafien). | Götfetaffen®. 1 — 
wu Edi Pi a - — — Ber A: 17 F IE—: el Raflety 

| B uch» itis · witts· mitte- i 
Sandestbeile. | a [Ten aminngape [Teen] Kara [a age Teen) Mecter] gabe | dhänkg | Kamisepapr fernen! 
über. Ber | üben TUE üben | FETT Tütere, Ir üder- Der [über Ger fübere) Der | ger | 
baupt. Mitglieder, | HAB. Meitztieber. daupt. Mitglieder, Haupt. mı- ſhaubt. wir [haupt mit daupt. Mit | weine | Mitglieter. gieber. 
| atieber. lieber. | alieber. lieber. | Hafen. j | 
Prop. Ofipreufien .. . . 29 359 66 86 0441 5 a ze 1 175 7 si —| — 173| 89905 535,1 
„ Beftpreußen....| 176 14419) 71 BT) 76 2441 9 2020| 11) 854] 23 7200 — | — 366 74696 212 
Siadt Berlin ..... 1 31] 62 266917] 30 4740 — | — 1110248] 49 45892] 4 852] 157 8371 313 2411 
Prov. Brandenburg ...| 460) 29133] 389 196534] 228 58 8601 7| 2397| 38 4512] 9748775] 10 1760| 1230) 341980) 292,0 
„ Pommern ..... 25 17764] 141 57806) 85 2638 3 431] 20 ı805| 12 192600) 1 108] 287 105649 369,4 
JPoſen ....... 4 aa 10 5 19 70001 1 1 2 2801 Tr — — 173) 77307) 452, 
„ Sälfin ..... w MW Täß 3, 24a 5 a 4 4881 20 40101 2 8 3 5784| 1032| 464093 458,7 
„ Sadim...... 63 sTo6al 442) 174 8851 442) 997 7 1221) 34 47161 91 26 1000 7 1479] 1086| 405442) 376, 
„ Säleswig-Holftein. | 197 786081 130 70421] 62 204700) 3 66761) 14 803] 112 75304] — | — 448, 181482 414,5 
vw  Hannoner 2... 394 39387] 269 64 86041 30T 66 5 83 34 53001 95 28 302) 10 1229] 1114 225778 210, 
„ Weltfaln ..... #4 7514| 324 1923214] 493 118506 7 230 61, a1 a5 60200 4 2871 991 264055 270,5 
= fienNaffau . . . 14 7500 91 102758] 136 385051 6 2240| 12 3282] 161 4233 8756—,1 1) A00l 421 189263 453,» 
„ Rheinland...» 319, 33956| 450) 355 182] 849 241946) 10 Bla] 27) 5831| 118, 18306) 17) 2989| 1790, 659086. 375, 
Hohemzolem -......:| = | — | 85833 5 A U BA -I-]| - | - I- -— | 4M 6534 46,1 
Königreich Preußen | 1696 318 20012921 1 798 132]3 416 953579] 74.200883] 265.50057| 833 301281] 57) 14 893| 92823 456 525 380, 
Bayern rechte des Mheins | 3512 283062] 34 77465] 308 90 8921 12 3343| 1 138 30 6576| 24 26 320| 3991 493911 133,0 
Bayern Id. RG. omye- ray | 588 AR 68248—1 1268 ah | 2 2 10 1 1940 661 90837 13 
Königreih Bayern | 4045 331441] 42 85708] 433) 128525] 12 3343| 3 29ıl 32 6678 35) 28 262] 4602 En 134,1 

i H | | 
Hönigreib Sabfen. . .. | 661 152828] 592 395848] 808 197556] 18) 1878| 48 122201 262 g3 2721 72! 35980] 2391) 869591) 3784 
Württemberg . 22... 2014908] 194 11559] 27 546411 4 77091 2 2161 96 256444 4 404 21917 432,5 
ne RER 120 113584] 67 65] 34 7917 6 1289) 3 1205| 64 14497] 14 3370| 616 279388 4610 
[7 2 oa Tu 7 pe — | — 2 472] 151 41526] 31 9679| 870 176091] 184,5 
1 
3 


Medienburg Shmwerin ..| 159 11503] 43 1297] 23a 5m] 40 5 
Sabim-Reimar ..... 10 4564—1 45 34689] 34 5491 v 4 




































| N 
Meienburg-Strelig . . . 1 33) © 220 — — — -|I-| - ı 9 —| — 18 5711 317,3 
Dltenburg - +2... 6 758511 nu Te 112859112831 18 18711 | — 129 24881 197,5 
Bramidweid- 2... - 276 2195| 28 12810) 108 1663| 1 I 6 12501 3 9 183061 456 79228 185,4 
Sachſen ⸗ Meiningen . . . s“ 780 17 Tal 41 9600 — — ı 3) 20 3108] — | — 85) 27927 332,» 
SadjemAltenburg . . - - s1 116594 17 620661 32 4487) — 2155| 42 143000 4 1108| 177 40040 2410 
Sachſen · Cobutg · Gotha. J u 33 Boa 33 44081 2 140 176) 18 a5 1 208 82 30486 350,5 
Anhalt......... 36 19517) 28 14 468) 56 mh 2 1800 8 6831 23 | — 153 50885 337,0 
Schwaribg · Sondershauſen 3 30) 3 so u 1543| -— | -— | - | — 6 2 — — 933. 15427) 670,: 
Schwar burg · Rudolſtadt 9 0 4 22 504591 26 3140 | — 4 ul 16 20 — | — 87 15 810 183,5 
Balded 2.2.2200. 4 223 - | -- 1 „| 1 M-| - J 539 — — 182879 221,5 
Reuß älterer inte... . 44 3360 8 7 15 Ah) — 2 0 4 70 MH 76 17017 233,1 
‚Renk jüngerer Linie... . ss ı0 #4 9 8 au 2 aha —- — 19 2905| ı 761 54 24073 321,0 
Scaumburg-fipre ....]| - — 5 1 660 6 [112] Be — — — l vs — _ 12 2413 201,1 
11 17a N u 4 1331| — | — ı 1 Bas] — — ww 38716 574,3 
BÜbEE. — 34 su en a eh | — 67 11196 167, 
Bremen. rennen se 158 5 56621 21 7a 3 7451 er zu | — 90 30077 334,1 
Hambur.-..2..... 24 730 20 206141 35 19a 1 28 5 2046| +22065813| 39 235 7986| 166 282 7751713, 
Eliafr-Lothringen ..... — — 52 54 4341 314 191170) - | — 2 151] 28 3128| 198 285886] 589 201375 249.4 





Deutiches Neid son 1101 36 4119, 2746 025|6 124. 1673531| 13029058] 452 74438|1 869 810455] 469 144 665|21 173 6579539 319,5 


+5 Die ausflikrlihe und definitive Darſtellung dieſer Statiftit iür 1890 erfelgt im einem beionderen Bande der Statiſtik des Deutihen Reiche. Dirjenige füt 1880: | 
ſiche Sratiftit 269 Deutjchen Weiche, N, F. Bo. 53; fir IRRS; Bo, 46; für 1887; Do, 38; für I1R96: Do, 81; für 1886: Do. 24. — 9 Dir örtlichen Bermaltungsftellen, 
melde fiir Die außerhalb des Kaflenfiges worbandemen Muglieder beſtehen tmamsetlich bei eimgelchrichbenen Hütkskaffen Yanfig), And nicht als beſondere Kaſſen gezählt, fenbern ibre 
Zahlen ab im ber Provinz oder dem Staate mit nachgewieeſen, we bie ur belegen if. — *) weile dem $ 75 des Krankeuderſicherunge · Weſetzee vom 15. Yumi 1883 
entfpraden. — Bei Dicken Berechnungen iſt die durchſchnitiliche Zahl der Caſſen zu Grunde gelegt, d. b. Die Zahl, welche bei Berüdfictigung der Thätigleitsdauer ber 
offen fich ergiebt, während in ven werbergebenten @palten bie Überhaupt tätigen, nämlich vie bus gan Jahr ever auch nur einen Ebeil des Jahres tbätigen, angegeben fine. 











1. 94 Krantenverficerung ber Arbeiter im Jahre 1990. — Vorläufige Mittheiting. 
2. Hauptergebniffe der Kaſſen⸗Rachweiſuugen für das Heid) im ganzen. 
















Kuf Brumd bes Kranlennerfiherungsgeleges vom 18. Yumi 1888 tbätigne 














Gemeinde | Orte Berribe | Bar | Innunge · Ein · Bande \ Krautentaflen | 


| (Babrit) | aeklicbene | made | | 
fü ungen. Kraulenlaſſen. Rrantentaffen. j Srankuteffen. Rrantentaffen, Hütketaffen, Hütfstaffen. überhaupt, 









7135, 3700, 5 500) 101 224 1818 474 18.942) 
7170, 3747| 5.658) 127 2x9 1876 490 19357 
7363 3768 5157 131 352 1878 471 19 715 
7552 3893 5n68 135 401 1853 466 2408 
7926 4030 5958) 150 425 1866 467 20822 
soll 41189 6124 130 452 1 869) 468 21 173) 


545 187 1 161 208 1201 361 11 378 15 839 655 969 136 289 3727231, 
BLUE FT 1532 134 1 268 840 13 131 27 104 741035 145510 4508 205 









Bahl der Kaffen. 1888 























Zahl der Mitglieder ‚ 1887 623 491 1699 787 1330467 12 134, 34 619 724 152 145338 4560018, 
am 1, Sanuar, 1868 625 212 1 905 460 1378084 17 263 43 926 722 304 140 78. 4833039 
1889 3559009 2216535 1462706 27 657 51458 735 828 143434 555615 

994 036, 2449 700 1611762 21423 58617 786 007 144092 6065 637 







A 079 617.088 643 346 10431 13 173 272 501 41911 1804 829 
185 765 624 343 559 8230 11217) 11035 378 143] 42335 1712654 
195 643 658 535 550 080 11518) 14 596 264 439 44 100 1748 906 
194 615 699 704 539 539 18 699, 14 870 253 748 41345 1762520 
355 008 #22 332 599 76 19 277 18 670 283 447) 43122 2042082 
301 287 972 653 740 652 12 510 23 136 323 466 48346 2422 350 


2540 016 8.677 928 8.035 990) 144 313) 120015 4801 276 981640 25301 178 
2642 966 9400 895 7933 051) 165 292 148 257 4991 333 099620 26.251437 
2796559, 10255 106 7 532 597 174 357 190 102 4834 597 977337 27112705 
8048440 11 796 929 8417511 238 140 232 472 4.870 591 924678 29528 770 
3965469 13753560 9034 014 305 449 264 377 5 191551) 914 262 33428 682 
4605 862) 16336271 10784 966 217304 338 604 558 013 1012669) 39 176.689 


. A. M. Fr "a IE SER DEBRE : 
4613767 2ıda2l 981 25 606 477 427 153 315384 11410148 2305434 66 100 344 
5306667 24857919 26258572 519045 445598 12506867) 2768725 72966 393 
5662| 2858950 MTETET BIT AUT E06 DTTTENG 78928281 
6997219 35412599 31272569  TAL5IS 811576 13793002) 2955964, 91914433 
8050996 40382 112. 33712086 051 978 920 104 14544 301 2 966 753 102 629 850 

10 107 132 44957242 38302821 781247 1097618 16313620 2998634 114558315 










































4010248 19081229 20448 293 367 608 275703 10087 R87 1864182 6135080 
Da Beiträ | 1886 4276 151 22508 097 21 770587 397 540 385 847 10698 640 1991 7517 62 198 340 
runter ge (ber 1887 4598 729 INES 2097721 396 176 533 767 1088006 2004409 67282 996 





Arbeitgeber und Arbeitnehmer) 


5431857 30313960, 24 396 710 573 015) 654054 11455943 2023580 74849 119 
und Eintrittägelder. | | 1880 


7079476 34 860436, 36478 875 801 654 752 6538 12243402 2085825 34 301 886 
7580837 37716 100 29518409 379 165 5 1308 2121454 9122970 


4139535 17465200 18433 989 307 351 252251 10037423 2011082 52646 336 




























1885 

| 1856 4737364. 21174082 19677 187 416.085 352421 10249 309 2139040 58 745 488 

Ausgaben, aueſchließlich ber 1887 4973 178 23009 506 20.080 081 398 422 455507 10084 106, 2062462 61068 262 
Kapitalanlagen. 1888 5673458. 27045764 2240270 532 342 58245 10392 152 2136448 68 588 689 

1889 7469490. 315849998, 24170981 Bu nl 656520 11351976 2249 156, 78.553 032 

1390 8763104, 37468023 29.402 967 603 663 8414 404 1 246 92709064 

Im Jahre 1500 famen Kranfheitöfoften auf: 
Arzt 42 .A. 2411309 6604 4230 6645 301 126 473 150 195 707 297 145545 16753483 
Arznei und fonftige Heilmittel... - „ LS OR, zen 54 166 10x 042 573 191 133 332. 14 187 242 
Krantengeld ..» vor... Naar 2547906 14018653, 11897 711 204 438 277 207 *421 351 1516 330 39883 715 
Anftaltöverpflegung, Sterbegeld ıc. . . „ 1642447 6012115 3758911 150694 Bahn 17a Ma 131854 
SrankHeitsfoften znfammen K.| 8162376 326003119 27084 120 545 770, ‚2202, 11874870, 2054837) 84.037 013 
Es famen auf 1 Mitglied im Durchichnitt des Jahres 

1889 1800 18389 1890 1889 1890 1889 1800! 15839 18330 1869 1800 | 1889. 1890) 1889 1890 

Grkranfimgölälle . :: er rennen | 03: 03! 03 04 04 O4) Os: Oi 03 0% D,4 O4 0,8 03 03 0 
Arankheitstage. » Hr rennen en 43 As 5,4 ER} 5,8 rn ‚Fe Tsı 42 45 66 Ta 6,1 Tut 560 
Sranfpeietoflen — — A. Gje Tan) 10 Il, me Mi) Id The Bar Da TG Ihn IB da, Il! 12 




















Erd zer U. Heiker’ssen Yußbraderei, Berlin 8. Brunnentrahe I. 
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1. 2 Gemeinden und Wehnplate des Deutſchen Reichs vom 2000 und mehr Einwohnern, nach ber Zählung vom 1. Deyember 1890. 
A. Spitematifhes Verzeichniß. 
Die Gemeinden und Bohnpläte nad Staeten und Lanbeötheilen. · 
— — — — 
J Darel · 
Namen der Gemeinden | Oridanwefende | Wendt. z Ramen der Bemeinden | Oridanwefende | wit mem 
am. Benennung und Wehnplahe jowie | Bevöllerung am den Pr Benennung und Mohnpläge jemie | Bevölferung am * —— 
er Tandesüstiche 1. Deyember Ä vs (andesübfide 1. Degember | zchme | Belt, 
Me greifen ze Byeicnang ihrer Ä IM gie | Pariceung ihrer ee Pe 
Cualität. 1880. | 1885. Dunfität, 1800. | 1885. | 
sk. | 
1. Königreich Preußen. Gemeinden, ') Rod: b. Negierungd:Bezirt Bumbinnen. 
‚1 Srovinz Ofpreußen. 57 Stalluponen | Eottkuhnen, Fl. 3347) 31] Of 3347 
— — Königsberg. 55 | Gumbinnen |&umtinnen, St. 12207 10458] 3,10 11918 
1) Memel Memel 19 292] 18 748 59 | Imfterbueg | Sufterhung, St. 22 227] 20914] 1,2] 193% 
2 = imistig € —— ©. | 4338, 3891 60 | Dartehmen | Dartehmen, St. 3448 3017| Zar 3448 
3 R Bommelsvitte, D 3378 3% 61 | NAngerbung |ngerburg, St. 4301 4425| Os] 36% 
4 Gütpaien Piſlau, Zt. 3303 3433— 0," 62 Golbap Goldap, Tı6ı 6 gr] 6698 
5 idhanfen, & 2674 27 63 Diekfo Darggrabems, St. 4387 4 1,0] 4452 
6! it-Pilau, O. 26075 24 64 ind Erd, S 991 8 2a] 9682 
7 Ef. Aünlgkierg I. Br. N Pt. St. [161 666151 151 65 | A Gecb-Beoftten, ©.+ | 2004 ı 2) — 
8 OR. Aönlohterg I Pr. | Pomarth, 3006 1984 66 | Fügen Loͤzen, St. 3 486 5 1 sur] 
4 Sabiau akiau, St. 486h 47 67 | " Rein, Zt. 2180 2 0 — 
10 A Nemonien, Obf 3355 3 68 | Senebhurg | Zensburg, St. 3562 3 0, 3069 
11 Wehlan | Wehlau, St. 5385 5 69 " Ritelaiten, St. 2372 2 0, 2170 
12 = 5* St 3 her 4 70 | Sohannisturg |Schannitkurg, St. 3222 3 On] 314 
13 . enburg, St. 1 958 2. vrobinz Wehprenben. 
r Gerdauen —— on - a. — — Danzig. 
16 Raftenburg Raften — St, 7304 7 71 St. Elbing Elbing 41 576| 38 27 1,0] 41 49 
17 Frietland Bartenftein, n 6442 6 72 28. Eibing Teilenit,. 2 3045| 2854 1] 3045 
18 ie Shippenbeil, & 299% 3 73 , Panzris, M 2888| 2541 2 2 858 
19 : Frievland i. "bit, | 2609 3183| 3 74 Marienburg —* — 
20 5 Domnau, St. 1980 2103| 1, * Ph Wepr,, Et. 9 10186 0 96 
Er R iegenhef, St. 2622, 2749|— 0,0 2300 
21 | Preuß. Eylau #. Eylau, St. 3446 83 347I— 0,8 76 Reuteich, &i. 2498 237 0 34m) 
| 29 J andeberg i. Dftpr., St.| 2455 2637 Sanii i 
| 77 | Stk. Dangig | Danz 120 338 114 805| 0,4 98 148 
23 5 —— — 1976 2014|— 0, Hat en | Hr 
24 | SHeiligenkeil | eitigenteit, =. 3760, 3554 | —— Bor. 598 
3 j Zinten, Zt. 3360) 3415|— 0 | Sasgfatı ie, " 2. 
36 | Braunsberg |Braunsbergi.Diftpr., Zt] 10 851, 10 759 | Shift " 5 
N E Weormbitt, St. 5118 51601 0, J ikea " .- 
» — Mehlſack, St. 3937 39836— 0,0 78 | Danger kinermg | Stuttbef, D. 2492 34 0 4 
23 nd Frauenkurg, St. 2458 2618l— 1 79 | Danziger Höhe | Ohr, D. 6.567 q 7 
30 | Seiläterg |Deileberg, St. 5501. 5 7051— 0, . v —533 57 m 6 
31 2 Suttftatt, St. 4504 4607| Ol + " Fin vun Em 35 
Er) Nöfe | Bilkofeturg, St. 449 4158 al Sul den, Ei n. ? - —346 
53 " elel, St. 3474 8570— Oar 3 Yelplin, D. ee 
| 34 R Bidofftein, Zt. 3232 3384|— Os 84 Prruß. Stargard Breuß, Stargant, ©t. | 7.080 sl 1 
| 35 . Seeburg, St 2797 2 85 Si an gar — 6 6.6 1, ana 
36 |  Allenftein Allenhei, St, 19 375: 1155 * ei teen Sr a a — 
'# a — — 4736 4814l— 0, 4 —— St 4200| 4207] Om 4 DEE 
‚ 38 DOrtelaburg | Beut 2887 2302 " Ss ‚St. 2813) 2925 0, 2813, 
29 Orteleturg, ©t. 2885| 261 06 | Reize jHatlen, DeiD3 _ | 23811 8 Of 23500 
40 . Bill — 3333 59 en Neuftadt i. Weiter, St.| 5546 517 1 5108 
4 ei Friebrichäbo 2321) 2 90 . D. 
42 NeitenburgReidenburg, Zt. 4221 4 u z — —— | 
4 — * * Dr. 5 St. 8.680 8 — — ee reg | 
44 Dfterode i. Oſipr. de i. Oft 410 7 e 118 3 234]— 31 
4 | R Hobenitein &, Oftpr., * 2568| 2 92 " Stuben, St. 2265 223 22 
46 E Fiebemühl, St. 2150 2 93, Marienwerier | Marienwerder, St. 8552 807 3.207 
47 | Mohrungen |Wichrungen, St. 3776| 3 9 Mewe, Zt. _ 4080 4 501l— 4080 
48 z Zaalfeld — zu] 2517 2 95 Reenberg Deutih Evlau, St. 5701 457 53 
‚49 kiebitadt, St 2254 2457]— . zZ 1 3 
Pueuß. Holland | Preaf. Holland, 4984| 5051 + " Fi EN 458 
51 . Müplbauien Dies 27] 2480| + " ——— Kan 13 u. - - * 26 
" . „ou _ * 
b. Regierungs-Bezirt Gumbinnen. Bu * Bifhefswerder, St. 1948| 2 0301— - 
J R 100 Lobau Löbau i. Weſtpr., St. 4893 47281 - 428 
a] van Imker 33 ofanelin —.., Premiere si zul on] 38 
54 Ragnit Raznit, ER 3958 3741 ıml 3572 102 Omen Ztraeburgi.Meftpr, St] 6122] 546 5 696 
55 Pillkallen iflfallen, St, 2369 2745| Os 2795| 103 R Yautenburg, St. 3746| 3564 3740 
156 | Stallupönen | Stallupönen, St. 4673 4181| 2m] 4 3961 104 Briefen | Brieien, St. 5042| 4654 >04 
1, Nach Rreifen, 


Gemeinden und Bohnpläge des Deutfeen Reicht won 2000 unb mehr Finmohnerm, nad ber Zählung vom 1, Dezember 1890. 11. 3 
Noch: A. Exkematifhes Berzeitmih. — Preuken. 





Ramen der Gemeinden 
und Wohrpläge jomie 
tandesüblice 
Begeichnung ihrer 

































































































































fängnig u, 
2305| 161 = Wüdersdorfer Kalkberge, D 
9668| 162 Ps NAkter-Schönbaufen, D. 
20 385] 1863| — Liebenwalde. St. 
2202| 164 Alt · Lando St. 
* & 2 21% 
14) Sm |Sdwe, St. Ti 6 6 558 
115 . Neuenburgi.Weitpr.,St.| 4803| 4 721 3 766 
116 ” Dide, D. } 2100) 1936 — 
17) suchelTae, St. 2836| 2455 %.t 
118 Konig Kenig, St. 10 107) 10.042 8 540 — Groß · Zhonebect, D. F 
119 er GExist, Adf. 3153| 2767 3 1583|] 171 1 Gpartertenter; | Eharlettenburg, St, 
10) Schlohau |Preuß. Frieland, St. | 3598| 3472 3035 172! Teltow Rurorf, D. 
121 2 Schiehau, St. 3 249 2835 D 
122 u —— St. 2986| 2957 2639| 174; J Köpenid, St 
123 = denburg, St. 2 35% 175 x Steglig, D 
1m Blatew Flatew, Zt. 3 853 176 — Nowawes, D. 
135 r Zempelburg, St. 3510 177: E Groß · Lichterfelde, D. 
Krojante, St. 3344| 3218 178 # Brit, D. 
197 | Deutich Krone Deutſch Kroue, St. 6964 6652 179 u Tempelhof, D. 
138 = Saftreiw, St, 5286 5046 180 " Deutih Wilmersdorf, D. 
‚129 w Miärtiih Friedland, Zt | 2265 181 " Frieteman, D. 
‚130 | pi Zippnew, D. 2264 2143 182 = Zehlenderf, D. 
9, r Sdlepre. St. 2332| 2175 188 | — Zeſſen. St. 3 063 
132 £ Tüb, Zt. 2229| 2045 184 R —*6 3228 
185 | = erehef, D. } 3346 
3. Etabttreis Berlin. 186 J Revendor b. Potstam, D, +3 102 
133] 2 | Berlin, St. hısrersnısısaer| 3ulısrerar] 187 J Iren, 2, 5086 
186 . Teltow, St. 2 564 
4. Provinz Brandenburg. 189 | 2 Wirtenwalte, Zt. 2653 
a, Begierungs-Bezirk Potsdam, 190 z Könige Wuſterhauſen, D. 2 307 
‚134 Prenzlau Prenzlau, St. 18 019) 17 2381 191 e Yaafmis, D, + — 
1135 E Stradburz i.derm ‚St| 6241| 5394 192 u Alt-Ghienice, D. + — 
136, Zemplin Templin, St. 4364 40% I 193 ‚Versfow-Storkew| Beeekew, St. 3717 
137 J Zehtenid, St. 3389 3317 194 | 5 Storfew, Zt. — 
izs = Lochen, St. 2417 2971 195 ‚ Hütertogetutenwatze | Yudenwalte, Zt. 18 008 
139 * Dammepaft, St. t 2029 1743 196 r Züterbeg, St, 7128 
140 Ungermünde [Schwert a. Diver, Et. | 9801 97 197, ” Dahme, Zt. 5 088 
141 E Angermünde, St. 8712 669 198 . Barutb, St _ 
142, . Dverber,, St. 42333 391 199, Zaud-Belzig |Werter b. Potstam, St 5 788 
143 * Joeach imothal, St.f 2071) 1875 200 | P: Trenenbriegen, St. 4834 
144 | Dberbarnim |Cberswalde, St. 16 114| 18 241 201 e Berlig, St. 3 006) 
145 | m Ärrienwalde a. Oder, St| 7259 6818) 1 202 ® Velzig, Zt. 2467) 
146 | . , &t. 7132 734 203 5 Glindow, D. } _ 
147! — — St. 6 708 6565 i — 
148 | 5 Deegermühle, St. + 2510 u 22236 
u ö St, 206 Sif. am | Betstam, Zt, 54 125 
207 Stk. Spandau | Spantau, St. 45 238 
208 Diihaveland | Nauen, Zt. 7748 
209 Velten, D 5672 






211 — Kremmen, St. 
212 Stk. Brandenburg) Brandenburg a. D., St 37 817 


















“ i 213) Weitbarelland |Ratkenemw, St. 
“ i 214 je, St. 
= 215 = Plaue, St. 
156 | * Pankow, D. 6998 5061] 6 5216) Ruppin Neu · Ruppin, St. 
1571 = —— St, 5977 488 217 = Granjer, St. 
158 " Frietrichsfelie, 2g. 3469 2561 218 F Wufterbaufen a. D, St 



















Gemeinden umd Wohnpläge des Deutſchen Reichs von 2000 und mehr Einwohnern, mad der Zählung vom 1. Dezember 1890. 






























Ramen der Gemeinden 
und Mohnpläge komie 
landestihlfiche 
Bentichnung ihrer 
Qualität. 


Moch: d. Hegierungs-Bezirt Frankfurt. 


Ferit, St. 


Sorau i. Nied..Eınj ‚St. 
— D. 
Ganen, St. 


Kumentorf, D. } 
Srremberg, St. 


5. Provinz Fommern. 
a. Negierungs-Bezirf Stettin. 


Demmin, St. 
Treptew a, Tellenje, St. 
Anklam, St. 
Swinemünk, St. 
Wollin, St. 
Poiewall, St. 
—— St. 
Toergelew, D. 
Neumark, St. 
Gagein, D. 
Grabom a. D., St. 
Bredew, D. 
Zudem, D. 

Alt Damm, St. 
Gartz aD, St. 
polig, St. 
Krauıntert, D. 
Podeſuch, D. 
Nemig, D 
VDemmerendtor, D. } 
Stolsenkagen, D. } 
Stettin, St. 
Greifenhagen, St. 
Bahn, St. 
Kirdien, St, 
Boris, St. 


Stargard f, Ponem., &t.| 23 785) 22 112 


Nörenberg, ©t. 
Rreienwaltei Pomm ‚St 
Gellnow, St. 
Naugard, 
Mafiom, S 

Dater, ra 

Kammein i, Pemm., St, 
Zreplow a. Mega, St. 


Greifenbergi. Pomm. Zt. 


Yıbes, St. 
Regenmalte, St. 
Wangerin, St. 


Platbe, St. 





b. Regierungs- Bezirk Göstim, 


&t. 


u. 4 
Noch: A. Enitematifces Verztichniß. — Preußen, 
I 
Mamen der Bemeinden | Ortsautelenbe | em. | 
ap. | Penenmung | und Mohnpläge fomie | Benölterung am ee A | gp, | Benennung 
des landesüblide 1, Deyember he) —* det 
“ A 
|| ande x ng WE | — Reifen se. 
| Qualität. 1890. | 1855. en 
| 
4 
219| Ruppin —— St 2235 2239] O4] 279 Zoran 
220 Ofterigniß Rittfiod, St 6895 6 840 0,18 230 “ 
221 * Pritzwalk, £ 63606089 0] ‚281 * 
222 Kırik, St. 5086 5056 0, 282: . 
223) Weitpriguig | Wittenberge, St 12587 10931] 2 ‚283 | 2* 
224 = —— St. 75365 7698| 0,8 234 | Spremberg 
235) J belberg, St. 65 6 On 
2236 | — Lenzen a. d Elbe, St.| 2766. 2 3301- (as 
297 | — Wilenack, St. 2213 21701 Om 
| b. Regierungs-Bezirf Frankfurt. = — 
228 Königebergu aeum. Güftrin, Zt. 16.672 15 105 287 Anflanı 
229 e Stönigeberg ĩ. Neum., St.| 5564 5 958— 238 | Ujerom-Mollie 
230 | » Neudamm, St. 4079 3773 289 | " 
231) ; Bãrwalde i. Neum., St.| 3818 3861| 290 | Ueckermünde 
232 = Damm, D, 2971 24234 291 | “ 
233 — Echönfliei, St. 2907 294— 292 | F 
234 | Pr Fürftenfelte, St. 2101 2198 — 293 » 
235! " Ait-Devwig, D. + 2064 1839 294 4 
236 Soldin Zoltin, Zt. GBI 6168 295 Kanten 
237 Pr Berlindien, St. 5405 5076 296 | v 
238 » Fipyehme, Zt. 3911 3867 297 | 5 
239 Pr Bernitein, St. 21860 2203 298 | ⸗ 
240) Arnswalde Arnzwalde. St. 7507 7378 299 | . 
241 Pr Rep, St. 3166 3 2Hl- 300 | = 
242; P} Neu⸗ Wedell, St. 259 2951—- 301 | ” 
243 Friedeberg i. Reum| Ftledeberg I Neum, ze) 6431 302 . 
"244 | Fr Drieien, St. 5104 303 “ 
245 R Woldenberg, Zt. 4 676 304 = 
246 Landeberg Landeberg a. W.), Zt] 28 065 %05 | * 
247 . Vieh, Mil. 4296 308, Sit. Stettin 
ı 248 Pebus Kürftenmalde, Zt 12 934 307 | Ghreitenbagen 
249° r Mündeberg, St 3 456 308 |, u" 
250 5 Zelmw, Zt. 3 273 ' 309 Br 
251 » Yerihin, D. 3140 310 Perit 
252 z Veeut, Zt. 2570 a1 Saagig 
253 » Mülleoie, Zt. 2 298 ‚312 5 
254 Su. Frankfurt a.D.| Frankfutt a. D., Zt. | 55 738 313 * 
255. Weitfternterg |Droflen, St. 5 058 314 | Naugard 
206 J Rerreu, Zt. 4973 315 — 
2357 F Sirig a. D, St. 2506 316| R 
258, Dititernberg Zielenzin, Zt. 5 958 317! . 
2359| — Zonnenburg, St. > 6 318 | Kammin 
260 6 Arieicht, D. 2655 319 | Greifenbera 
261 | Züfigan- Eiwirhei = chwwielu, St. 8355 30 | " 
262 P Züliden, St. 7 700 321 | Riegenwalde 
263 Groffen Zemmerield, St. 11.401 322 | * 
204 — Greiien a. O. St. 6657 323 | pi 
2365| Stt. Guben Guben, Zt. 29 328 32 | E 
266 | EEE Suten Fürſteuberg a. O., St] 4021 
367 Yülben Fütten, Et. 6 198 
268 Luckau Finfterwalde, St. 8 133 3235| Shivelbein 
269 = Luckau, St. 4514 3965| Drambury 
2370| * Kirchhain i. Lauſ., St.J 3350 327 — 
271 | alau Senftenberg, St. 3912 328 a 
272 m Lubbenau, St. 3753 329 Neuftettin 
273 . Aalau, St. 3019 330 | — 
274 F Vetihau, St. 2943 331 u 
2751| Stk, Cottbus Geitbue, St. 34 910 332 * 
276 2. Gottkus Sandew. D. 4151 333 Veljart 
277 Tee Veitz, St 3445 334 
1.278 | a Burg, D 1879 335 Eelterg· Chrlia Celberg, St. 


1) Eeit 1. Apru 1992 iſt Landsberg a. EM. Stadifrris, 
























Beil | 
Ortsamwejende | Bereit [in * 
Berdllerung am * ln | 
1, Tegember | nahe) vlakes 
u (re 
13. | 1855. | m. 
ner 
23 539) 18 641 4 23 539} 
14 456 13 665] 1,12] 14 068 
5155 417601 4 5 155) 
2755 20 6) 2696) 
2134 197 1 2119 
10 591: 10 994— 0O,:6| 10 39 
| 
10 852) 10 546|  0,s:] 10 504) 
4149 4103) Om 40%) 
12 917) 12 786 0, 12 97 
508) 8636 0, sa 
4965| 5 097I— 0, 4%8 
9400) öl On] 9308 
sie 34561 A 5 
2797 224 4) 2645 
23240 23 [1 2 166) 
2033 1766 2m) — 
15 703! 14 541 1,».| 15 703 
13 835) 12 715 I, 13 83 
The 5386 4 6 666 
sl 484 I) 5167 
4431) 4519) 0 4314 
4000 39 0 4003 
27390 21 4 2538 
2540 230 1 
2366 208) 3 
2363, 1879 — 
2015 1747 2 
t16 226 99543] 3 
6632 66051 0 
2916 238804 
2752! 2735 0, 
3247 3062 0,3 
1, 
2815 2838I- 0.4 
2316 2189) 1,0 
462 8426) 0, 
4872 4766 O4 
2711 26%] 0, 
2156 219%) 0, 
50581 46 0, 
Ba 69481- 2, 
5293 5634|— 1,» 
5232 9% 0,0 
3 188 3 243)— 0, 
262 25 Om 
2262 21551 0% 
5928 578 DO, 
723 5 723 0, 
407% 409]— D,oa 
35571 3513 0,3) 
5695 8481 Or 
4533 451 "ı 
2307 217 l,ı 
228 2327-0, 
- 20461 7 117 0, 
4632. 4548 0,” 
16 999. 16 557 0, 














Gemeinden und Wohnpläge des Deutſchen Meichs von 3000 und mehr Ginmohnern, mac der Bählung vom 1. Depember 1890. 
A. Enftematiihes Berztichniß. — Preußen. 





Ned: 
4 v an ber Gemeinden OrtSamvefende | mil 
3 und Dohnplate fowie | Bevdllerung am | äunakue 
riet Landesübliche 1. Degember ** 
+ Rtelfes x. Bezeichnung ihrer . (este 
* *7 er Qualität, 13%. 1855. me, 
Noch: b, Megierungd«Bezirt Cäslin. 
336 ' Golberg-Görkin | Görlin, St. 3198 3135|— 
337) Gödlin in, St. 17 810) 17 277 
335) Bublig Bublig, St. 4713-46 
391 Schlawe Schlawe, St. 5431 5 504— 
340 — Rügenwalde, St. 5296 5331 
E27 = Janow, Zt. 2857 259 
42 * WVollnew, St. 2272 241 
343. Rummelöburg | Rummelsturg_ 
i. Poum,, St. 5080 5 159— 
44 - Stelv Ztolp ti. Pomm., <t.]| 23 862 22 44 
Eu = Ztolpmünde, D. + 3012 19 
46 Lauenburg i. P.| Lauenburgi. Ponm,St] 8050 7214 
47 Butew Bülow, Zt 501 49 
e, Regierungs -Bezirk Straljund, 
348 Rügen Bergen auf Rügen, St. | : 3 821° 3 732) 
0 St, Siralfund EStralfund, St, 27 814 28 984l— 
30 —— Bartb, St. 5578 5 714— 
351; Greifen! Greifswald, St. 21624 20 345) 
353 — Welgaſt, St. 7880 7485 
33| - „ Yaflan, St. 2340 2342 
34 pi Gätfew, St. + 2096 1992 
5 Grimmen Leig, St. 3896 3959 
3 = Grimmen, Et. 3419 339% 
37 = Tribiees, St. 3108| 2950 
6. vrobinz Fofen. 
a. Regierungs» Bezirk Poſen. 
358) MWrefchen Wreſchen, St. 5 227] 
359 : Miteslaw, St. 2 156, 
wo Zatotſchin |Iarotihin, St, 2 903 
361 Schtoda Schroda, St. 49688 
62), ” zen. St. 2428 
368) 2 oſtſchin, St, 2117 
4) Schrimm Schrimm, St. 6095 
365 Kumif, Zt. 2470) 
"66 et, Boten |Poien, St. 69 627. 
HT Pofen OR | Ierfig Ferꝛyte) D. 3 716 
368 jr Wilde 4 120) 
369 * unh — „dd. 3901 
470 * Zawerſenz. Zt. 3155 
371 i Binlary, D, 226 
ar! * Sanft Lazatus. D. 4 2.068 
378 Obornif Hogaien, ©t. 5035 
374 F Obernik, St. 2875 
375 Samter Samter, St. 4 292; 
376 — Wronke, St 3134 
377 Ä Pinne, St. 2381 
I5 Birmbanm | Birnbaum, St. 3 276) 
74 — Birke, St. 2936 
0 Schwerin Schwerina.Warthe, St.| 6 560) 
» Bartie 
341 Meſeritz Meſeritz, St. 5 167 
382 fi Bentiten, ei 3 172 
733 . Tiridptirgel, S 2 389 
4 Nentomifchel |Neuftadt b. Ein, St.| 2331 
185 Grab Grip, St. 3812 
356 F But, St. 3348| 
RT p Opalmita, St. f 2 333) 
58 Bomit Wollſtein, St. 2932| 
"3 . Rakwitz, St. 2201 
E77 = Somit, St. aa 














[, Geit- 
a 
jeben In ber] 














3128| 391 7 Frauſtadt 
17 810] 392 Scmiegel 
4562| 393 Reiten 
5273|] 394 er 
5 2950| 395 viſſa 
2847| 396 Rawibieh 
— 397 . 
898 — 
4 728 ].399 Seiten 
23 655] 400 ” 
— 401) Keidhmin 
Ta27|| 402. Et 
4 8320| 403 SKretojchin 
404 | i 
405 r 
‚406 | Ri 
407 PBleichen 
408 | Dftreme 
400 Abelnan 
‚410, 4 
41 Schild berg 
412 | Kempen i, Poſen 
| R 
413° Zilehne 
414 Pr 
415 Gzarnifan 
416 Pr p 
597 417 mar i. 
2017| 418 5 
2 903 Hin) . 
| # * 
a. Wirſitz 
423 St, Bromberg 
so 424 | 4. Bromberg 
0903| 4 . 
11 709 | #26 | . 
409 pe ” 
3 195 | #28 ” 
31551] 429 Br 
2075| 40 Schukin 
20601 431 
4747| 432 " 
9765| 433 | Inorwraglaw 
al _. 
2099 435 | Strelne 
93771 436 Mogilno 
323g] 437 « 
PLN 438 Zain , 
6970| 439 | Wongromik 
440 Gueſen 
4936| 
2 a8 
2331 | 441 Mamelau 
3 8002| 442 ‚Grofe Wartenberg 
3327 1,448 | P) 
2303| 414 Dels 
2932| 445} r 
2067] 446 Trebnitz 
2 040] 447 Militich 











Vereinung ihrer 
Qualität, 






Rech: m. Regierungs-Bezirt Polen. 





Frauftadt, St 6873| T381— 1a] 6851 
ſiegel, 3882 3774 3 882 
Koften, St 4701 4 T13|— 0 4542 
Gempin, St 2321) 2418 2294 
Fila, St. 13:116| 11 94 13 040 
Rmigid, St 12437) 12 91 12 437 
Gorchen. St. } 2 012 1954 2 000 
Bofaneme, St 1918 2216| — | 
Gefton, St 3632| 3373 3.639 
Punik, St 2004 2000 -_ | 
Koihmin, St 4358 4359 4 083 
Bore, ©t. r 2027 1974 1989 
Kretoikin, &t. 10646 99 10 174 
Zouny, St. 3477 35239 347 
Krotoſchin, Gut 3084 3 114 — 
Kobylin, St. 2228 2975 2 223 
Pleſchen, St. 61236 603 6 008 
Oftrowe, St. 9718 9 4 689 
Suluierzuce, St. 3047 3 2452 
Adelnau, St. 2233 2 — 
Schiltberg, St. 3380 8 3.059 
Kempen i, Polen, St. | 5465 5 5 337 
j 
Regierungs-Bezirt Bromberg. 
Rilehne, St 41269 4 317]- 3 901 
Fulak, D. 2419 2198 -- 
Gjarnilan, St. 4542 45 4542 
Shönlante, St. 4113 3971 4.077 
Schaeitemüßl, St. 14 443 12 406 14 075 
Kolmar i. Poien, St. 3257 309 3257 
nid, St. 2331 2164 — 
Samolſchin, St. 2029 20004— 2029 
Natel, St 6 766 64 6 7606 
Sobfend, St 2251 2406I- 2951 
Bromberg, St. 41 399. 36 294 41 390 
Krone a. Brabe, St. 3776 3 66l— 3 228 
Arlersberit, D, 3172 25885 3 172 
Otollo, D. 2615 25083 2618 
Fringentbal, D. 2504 2049 2504 
Forden, St. 2348 2007 219 
Schulik, St, + 2200 1857 2 200 
Schubin, St. 3047 3121 2 976 
Grin, St, 2814 282991 2 704 
Yakiidin, St. 2323 2540- 2321 
Inewraslam, St. 16 50313 54 16 057 
Argenau, St. 2614 253 2516 
Sitelno, St. 4176 433% 3 836 
Trenrfien, St. 4700 476 4165 
Mogilno. St. 31482708 3148 
Inin, St. 2587 2430 — 
Wengrewitz, St. 4920 43 4920 
Gnueſen, St. 15 088 15 757 18 088 
7. Erovinz Schltſitu. 
. Regierangs- Bezirt Breslau, 
Ramslau, Sr. Ewa u), 6 167 
Greß · Wartenberg, St, | 2385 232 0,5] 2385 
Reftenberg, St. 2335 2% 1] 2335 
Dels, £t. 10 167 10 276 O,nf 10 167 
Bernitadt i. Schl, St.| 4426| 4353 On 4388 
Irebnig i. Schl, St. 5335 409 1,1] 5 210 
Militich, St as22 38502 Owl 3815 








1) Die in Band 32 R. #. der Statiftit des Deutichen Reiche auf Erite 46 unter Ar. 


Gemeinden und Wohnplatze des Deutſchen Reichs von 2000 und mehr Einwoßnern, nad der Bählung vom 1, Dezember 1890, 








857 
204 
44l 0, 

PR Hermitabt, St 198 211 l, 
Steinau Steinat a. d, D, St.| 3552 36% 0, 
Wohlau Wohlau, St. 2433 311 441 

u Winzig, St. 2122) 289 2,4 
Neumartt |Neumarkt i. Schl, St] 5860| 59% 0, 

n , Et. 785 2 865|— 0, 

pi Deatih Liſſa, D. + 2140 196 ls: 

Stk. Breklau | Breslau, St. 335 1861299 64 [3 
EM. Breslau | Pörelmig, D 32380) 29 2 

Herdain, a1s2 2018| ı 

Ohlau Ohblau, St 5632| 857 0, 
PN —— 2216 229 
vaen ©t. 20 154 188 , 

" Come, St. 4 2589 2 = 4 

Strehln |Strelen i. Schl, St.| 9016| 88 , 
nn 558— 66 © 2172 22 . 

niterberg | Münftertergi.Shl.,St.| 6162 61 
Franfenftein | Franfenftein, St. 8140 80 0 
— Reichenjtein, Si. 2203 22 0 

ir Schoͤnwalde, D. 19908 217 1,48 
Neichenbach |Yargenbielau, D. 15 860 14 41 1, 
Fangenbielau I (Menbielau), Deritgeil 

u U (Oberbielau), P 

»„  M (Mittelbielau), „ 

— IV (Miederbielau), „ 

5 Reihentaht.Schl."), Zt. 13 040 13 4651 O,w 

Pr Mittel-Peterswoldau, D.| 3 964 4 042]— 0 

Pr Meigelötorf, D. 2767 2804— 0, 

“ Ober⸗ Peilau I, 2. 2577 2546 0, 

Schweidnitz |Shweirnig, St, 24 725 23669) 0. 

u Freiburg i. Sl, St. 8991, 2015I— 0 

7 Zobten a. Berge, St. 2346 234441 0, 

Pr Birlau, D. 2185 2233I— 0, 
Striegsu |Ötriegau, St. 12 380| 11 784] 0, 

Walenburg | Waltenburgi.Schl,St.| 13 553 13000) 0 

N Altwafler, D, 2549 8672 1, 

ri Nieder · Hermedorf, D. 7614 65 2. 

— D. 302 6573 %, 

7 ttesberg, St. 7201 6897| 0 

— Meifitein, D. 6 8168 61281 244 

Ober · Waldenburg, D. 3997 3614 1 

Bolsnik, D. 3869 3 7861 0, 

— Reußſendotf, D. 3733 3585| 041 

u Dber-Salıbrunn, D, 3641 3 714|— 0,0 

7 Nied.-Wültegiertdorf, D| 3201 3 509 1, 

# Relbammer, D. 3085| 2:19] 6% 

ei Friedland i. Schl. St.| 2535| 2191| 2 

z Mäftewaltereborf, D. 2385 2481]— 0, 

" Zeitendorf, D. 2175 2261]— 0, 

— Dumannadorf, O. 1987 2018]- 041 

Hat Sat, St. 13 501) 13 588l— 0,13 

" Reiner, St. 3131) 3 307|— 1, 

pr Tiherlene, D. 2803 2697] Or 

: Ulerttort, D. 2570 2647|— 0, 

= Rengerätorf, D. 2524 2509| 0,8 
Neurode Neurode, St. 6854 6 864l— 0, 

€ Schlegel, D. 3334 35981— ı 


































Lũben 
Bumlau 


328 
| 526 Geldberg-bainan 
527 


Sit. Kiegnig 
Sau 
Bolkenhain 
Yandeshut 


Hirichterg 


Kreuzburg 
















3 
2721 
2057 
Iperstorf, D. 2 
beiichwerbt, St. 5 586 55 Or 5551 
ittelwalde, St. 2808 2682] Ol 2763 
Landeck i. Schl, St. | 2683 2714] 0,u] 2 584 








b. Regierungs-Bezirf Liegnitz. 
Grünberg i. Schl, St 








Neuſalz a. O., St. 9 073) 
Breiftabt i. Sl, St.| 3 919 
Beutben a. D., St. 3 387 
Sayar, St. 12 623 
Freiwaldau, D. 2 227 
Sprotlau, St. 764 
Mallmig, D. + 2 006 
Gil , St. 20 529 
Poltwig, St. 1 838 
Füben, St. 6131 
Klein-Kogenau, D, 2515 
Banzlau, St. 12 921 
Waldau, D. 2 508 
Naumburg a. Dueis, St] 2 165 
Hainan, St. #115 
Goltberg, St, 6.437 
Liegnit, St. 46 874 
Zaurr, St. 11 576 
Beltenhain, St, 3 601 
Alt-Reihenau, D. 2 367 
Yandeahut 1. Schl, St) 7 572 
Liebau i. ShL, St, 5 036 
Schömberg, Et. 2.040, 
Hirihberg ı. Shl., St] 16 214 
<chmierbergi,Shl,&St| 4592 
Zchtreiberhau, D. 3509 
Rarmtrunn, D, 3357 
Kunnerstorf, D, 2 836 
Petersborf, D. 2 728 

ühterf, D. 2 222 
Lẽwenberg i. Schl, Zt.) 4 782 
Greiffenterg i. Schl, St] 3 460 
Frieveberg a, Queis, Zt.| 2 670 
Schmettieiffen, D. 2007 
Yauban, St. 11 958 
Mittel-Kangenöls, D. 3 039 
Seitenberg, St. 2 605 
Gkeibadorf, D 2 546 
Markliffe, St, 2165 
Gerlig, Zt 62 185 
Benig, D. 4 792 
Rotbwafier, D. 2518 
Raufga, D. } 2134 
M , St. 3 356 
Hoyertwerda, St. 4016, 
BWittihenan, St. 218% 





©. Megierungs-Bezirl Dpp 
Kreniburg i, D.5,5t] 75581 657 
Konftatt, St. 2525| 2504 





öl 


440 aufgeführte Gemeinde Ernäderf iſt mit Aeichenbach vereinigt worden, | 


Gemeinden und Mohnpläpe des Deutſchen Reis vom 2000 und mehr Einwohnern, mad der Zählung vom I. Dejeniber 1890, 
— — "RSG: == Freuden, 





= 22 (BsSsssew ur 


Sg 
nes: —— 


HB 





Pitfden, S 
‚| Rojenberg i. DE, St, 


Ramen der Gemeinden Orisanwefende 
und Wohnpläpe. fomie Bevölterung am 
landes bliche 1. Dejember 
Bejeichnung ihrer 
Qualität. 1390, 1883. 
Ned: ce. ee Oppeln. 
2056| 217 


Swen, St. 
Krappip, St. 
Frame al, D. 


—5282 
Proelau, ML. 
Alt · Peppelau, D. 


Katloruhe, D 
—— „Etreblit, * 
Gogelin. D. 
Sandewitz, Gut 
Leit, St. 
Lublinik, St. 
Guttentag, St. 
Sieg, € &t. 
Irguef, D. 
Peistretiham, St. 
Pet 


hr jeterädorf, ine D.t 

ichterätorf, 

Tot, St, 

Dftreppa, D. + 

Tarnewik, — 

Radzionkau, D 

Mikultihä, 

Beutben i. ©. 2. N St. 
Kriebenshütte, Eiſen · 
hütte 

Königshäüttei. O.S. St. 
Gharlottenhof, Stadtth. 
Atimjawieie, = 
Sürtagiemnit, “ 


36 905 


36 502 


öberg, 
Deutſch Prier, Gut 
Kolonie Scarle, RU. 
Chrobaczew, D 
Neu · Heiduk. ®. 
Schwien tochlowitz. D 
Miechewit, D. 
zu — D 
tzegew, Gut 
Gerufiabütte, Hütten- 
— 
Ober · Heidul, D. 
Schwientechlewitz, Gut + 
Orʒegow, D. 
Dien Papierenit, D 
Gh Dee, D. 
Bobret, D. + 
Karf, D. t 
Virfenbain, D. } 








—* am Lö 


» 
stille! 
— 


— 22 
3*3 











656 
657 


a2 2 233203 


Coſel 
Leobſchũt 


und Wohnplatze ſowie 
landesübliche 
Bezeichnung ihrer 
Oualilät, 


Noch: c, Megierungs-Begirt Oppeln. 
orje, D. | 
Kolonie B, A. 
Poremba, Kl. 
Alt-Zabrze, D, 
Biskupig, 


2. 
Berfämel, — 


Blelſchowitz, D 
Ruda, Gut + 
Paulstorf, D. + 
ſattowitz· St. 
Sanrahütte, Gut 
Myelcwitz, — 
ir — 
adzie, Koloniedorf 
—— D. 
Schoppinit, D. 
Wilbelminenhütte, 
Hüttenort 
Antonienbirtte, Gut 
Roedzin, D, 
Klein Domkrowla, D, 
eg 
Ghorzew, D 
Zalenie, 8 
Domb, 
Bere 
Bezegints, =. 
Koblowit, D. 
Bittfow — Oohenlohe · 
hütte, © 
Nikolai, St. 
Vieh, £t 
Tichau, D. 
Drzeidie, D 
Imielin, D. 
Robnif, St. 
Sohrau i. DS, St. 
Yoslan, St 
Radlin, . 
Natiter, Zt. 
Altendorf, D 
Dftrog, D. 
Deutih Krawarn, D. 
fnnia, D, 
ultibin, St. 
Kranımig, D. 
Groß-Peterwit, D. 
Hammer (Hatiber- 
Hammer), D. 
Yubgierzemwig, D. 
Goiel, St. 
Leobſchũtz, St. 
Katider, St. 
Sangenau, fürftlih, D 
Banerwig, Zt. 
PBranik, D, 


ow- 
%® 


PE2PP 


1, 
0, 
0 


SSOS»0o92w 
® 








’) Die,in Bd, 32N. F. der St.d. DR, Seite 47 under Rr, 560 aufgefllyrte Gemeinde But Veuthener Schwarzwald ift in frofge einer Berichtigung zur Stadt Beithen gerechnel worden. | 




























Gemeinden und Mohrpläye des Deutſchen Reichs von 2 000 und mehr Einwohnern, nad der Zalang vom 1. Dezember 1890, 

















Bent. Ba. | 
nam Namen der Bemeinden | Orisammefenbe | weit. je 
z ! rurinde 
2%, Berrenmung und Mohapläge jowie | Berälferung am — en. Benennung und Wohnpläge fowie | Benölferung am * Br 
u landerublich · i. Degember | 3 bes Tandesilbläche h. Dagember [nahen | stence | 
| 8r. » Br. | — varig Ken * 
18%. | 1885. Quelitat 1890. 1885. BR 
| 1890 N 
Roh: e. Regierungs-Bezir! Oppeln. Roc: a. Regierung-Beyirt Magdeburg 
661 Neuſtadt iD.-S.| Neuftadt i. DS, St.| 17577 716) Wangleben iesberf, D. 2 520 2 520 
662 u DtberrÖlegau, St. 5514 717 z Altenwebbingen, D. 24% 2 386 
663 R Deutſch Kaflewit, D. | 3 066 718 . Unieburg, 2 280 — 
664 Zũlz. St. 2 796) 719 Salble, D. + 2254 225 
665 . Schnellewalte, D. 2340 7290| = Bolmirtieben, D. 2.205 3191 
"666 = Yangenbrüd, D. 2215 721 Hohendedeleben D. 2018 2 018 
667 ü icſe, gräflich. D, 2099 722 | St, Magdeburg | Magdeburg”), St. 202 2334 159 59%) 117 598 
668 | Falkenberg tledland i.D»-S., St.) 2144 Budau, Si. 24 202 
669 BR alfenbergi O.-2.,&t+] 2 001 Reufiadt- Dragdeburg, 34 693 
670 Neihe Neiße, St. 22 444 Sutenlurg, Stadtth. 25 74 
‚#71 z Ziegenbals, St. 6 774 7233| Weolmirfteet | Olvenitett, D. 4.089 4.088 
‚672 x aiſchtau, St. 5 757 724 B Weolmirftet, St. 3 868 3 868 
673 n Kangenborf, D. f 2.008 735 ir Barleben, D. 3455 3455 
‚674° Grottlaun  |Gieottkau, St. 4348 7236 5 Nieberntoirieben, D. 2255 2255 
675 . Dttmadan, St. 3694 3 694] 727 | r Rolbig, D. 2164 2158 
728 | Neubaldensleben | Neuhalvensieben, St. | 8 657 3 504] 
8, brovinz Sadien. ‚729 in ‚Hötensleben, D. 4214 3834| 
a. Repierungs-Bezirt Magdeburg. 1m — —— D. HH 3545 
‚676|  Dfterburg | Diterturg, St. 4379 4977 4344| 7 " —— — 2 4050 
‚677 3 Zerbaufen . Mm, St.| 3 707) 3 8631— 3630| 782) Dertieben | Dicersleben, St. 10 682 10 5011 
678 ren St, 2169 2905 N 1 733 n Hornhauſen, D. 3442 3 392] 
| * dſee, | 2 066 = 
1679| Salzwerel | Zalzweiel, St. 9008 8888 8900| 734 " Sawan⸗bea St. 321 3 250) 
680 | Gardelegen | Garkelegen, Si. 7340 7258 7263| 73 " Wegelchen, St. 3231 3 130) 
681 u Köpe, St. 2951, 2814 2941| 736 " Gröningen, St. 3 170 3 170) 
682 z Weierlingen, D. 2512 2279 2152| 737 " Kreppenfteit, St. 2 360 2 360) 
‚688 e Dekisfelte, St, 1962 2040— — 1738 " Sclauftet, D. 2 053 2047 
| 684 Stendal | Stendal, Zt. 18.472 16 184 18 112 | 739 u Debeleben, D._ + 2042 * 
685 BP Tangermünde, St. 7419 582 6997| 740) Widersleben |Aichersieken, ©. 22 865 22 635 
636 * Rätben, D, 321% 2838 3097| #1 r Quedlinburg, St. 20 761 20 345 
687 2 Biemart, St. 2179 21% 2179| 742) " Zhale, D. 6.292 5.249 
Ga8 u Arneburg, Zt. a1 2355- 2109| 743] . Börnede, D. 3198 3161 
689) Serihem I | Burg a. Ihle, 2. | 17572 16.414 17 351 | 744 " Seteröleben, D. 2614 2 597, 
690 e Gommnern, St. 4409) 3560 4100| 745 " Hohftt, Er. 2377 2 370 
‚6 s Rratau, D, 2883 2469 2853| 746 . Weiterbaufen, D, 2326 2 296) 
592 : Biefar, St. 2639 2 7001— 2001| 747 " Ditfun, D. 2183 2108 
6 * Lebutg, St, 1973 2171— 748 Gatereleben, D. 7 2147 2 147) 
694 Zerichow IT | Gkntbin, St, 470 4544 4799| 749. Halterftabt | Halteritadt, St. 36 786 36 688 
695 e ver a, Elbe, D. 2513 2171 2379 750 Oferw ied St. 5586 546 
6 J er a. Eibe, St. 1901 2004— _ —241 " Derenburg, Si. 2952 2952 
697 Kalbe Stahfurt, St. 19 104, 16 459 19 o60,| 752 u Hernburn, St. 25235 2 459 
698 Br Shömbed, St. 14 139, 13 319 14 185 | 753 1" Harskixn, D. 2175 21681 
699 nd Kalte a. ©, Et. 9609 8850 3395| 74 Wernigerode | Wernigerste, St. 9966 9 957 
700 © Afen, St. 6100 5571 6100| 795 u Stienkurg, A. 3318 3289 
701 : Bartı, ©t. sarı 5522l- 5ang| 756° " Hafferee, D. 2 904 290 
02 a Löterburg, D. 3904| 250) 3 165, ; Beil Fr 
| 208 i Gros ik, et. I731 3476 am b. Regierungs-Bezirt Merjet urg. 
704 r Abentorf, D, 3 273, 3034 3273| 757. Viebenwerda |Mäbtberg a. Ste, St.| 3443 340 
705 ii Förterftert, D. 2 892 (' 2 666 2892| 758 | i Liebenwerda, St. 3011 2% 
| ze 5 Biere, D, 2798 3121 2769| 759 ei Gliterwerda, St. 2235 21 
‚707 u Kalte (Bernburger Bor- 750 Tergau Totgau. St, 10 860° 10 988I— 
I ftabt), D. 2209 2429) 2209| 761 = Belgern, St. 2521 2950— 
708)  Wangleben |Grei-Ottersteben, ©. | 6 169 5 797 6 169] 762 = Anmaburg, D. + 2013: 164 
709 * Egein. ©t. 5497 50% 544 | 708 Schweinig  |Seriterg a. Eliter, St.| 4465 1333 
‚710 . Wanzleben, St. 4117 4254 — 3 9756| 764 P Jeſſen, St. 259 255 
a “ Serbaufens.msgetug,St| 3 162) 3 172] 3157| 765 Wittenberg | Wittenberg, St. 14.458 13 865 
712! e Langenweddingen, D, 3042 3 116— 2942| 766 ” Ecmiebeberg i. Endj., &t.| 25m 2692] — 
713, — Weiterrgeln, D. 2644 22% 2539 767 R Kemberg, &. 25% 2509— 
714 * Weſterhůſen. D. 2596 2293 2580| 768 7 Jahna, St. 2515 243 
715 ir Fernterdleben, D. + 2571| 1633 25711 769 | u Prebſch, St. 2103 2021 
8: ?) Statt der in Bd. 32. 0.7.2. St. d. D.R Seite 48 unter Ar. 659 nadgeiviejenen an (2 966) ift in Folge Berichtigung 2 666 zu ſehen 2 2** WIN F. 
d. St. ag 


d. D. R. Schte 48 unter Nr. 675 u. 676 aufgeführten Orte St, Neuftant Magdeburg und St. 


find feit 1.Mpril 1837 mit der Stadtgemeinde DU zn vereinigt worden. 


Gemeinden und TWohmpläge bes Deulſchen Reichs vom 2000 und mehr Einwehnert, nad der Yählung vom 1. Dezember 1890. 














* Benennumg ud Wohnpläge fowie | Bevdllerung am 
mr deb landesabliche 1, Dezember 
Veʒeichnung ihrer 
ic. 
ee : Qualitai. 1890. | 1835. 
ierungs · zit Merjeburg. 

7790| - Bitterfeld Pöhtierite, er. 97T 75 

m fi Förbiy, St. ; 85 3936 
m z Däken, St. 3008 3 165|1— 

13 2 äfenhainihen, St. | 2981 2978 
m pe Holzwe 2" 8 + 2578 1676 

m ai Reigih, D. 2561 2442 

7 Brehna, St. 2 002 2 061— 
IT  Caalkreis | Wicbichenftein, D 14.454. 10718 
378 Mr Könner, St. 4291, 4263 

m u Tretha, D. 8 505 287 

780 | = Loͤbelũn, St. 329 54 

78] r Weitin, St. 3012 2% 
782) = Nietleben, D. 2935 2601 

183 ii Kroͤllwitz, D, + a16ı ı 

74 St, Halle a. S. Halle a. ©., St. 101 401. 31 98 

185 ihſch Gilenturg. &t. 12447 1108 
786 =. Delitid, = 849 832 
87 ‚Gehirgftreit Kantich | Hettitett, S 8641 86781- 
za R roh Derner, D 4272 39% 
7189| = Aloftermansield, D, 3955 3154 
750| ® Leimbach St. 3353 3347 
101) 4 Bargöruer, D ©. 3213 23% 

Tag | _ Grmeleben, St. 2793 28328 — 
93 | 5 Mansfelt, S 2745 251 

704 | > Ablsrorf, D 2513 2448 
785 | z Hergißterf, “>. + 202 19% 

736 Seefreid Manafe Gieteten, er. 23 897 93 17 
2 3 Helbra, D 6986 59 

708 | “ Gerkftätt, St. 4098 4051 
709 _ Alsieben, St, 2515 2645)— 
BL # Unter-Zeutichenthal, D.| 2378, 2 575 
801 | > Bimmelburg, D. + 2024 1503 
802 5 Schraplau, St. 4 2019 192] 
803) Sangerhauien Sangerbaujen, St 10 676. 10 188 
Ku . Artern, gu, 4700 4641 
805 = Kosla, D, 2513 2564— 
06 Heringen, St. 2275 2318I— 
bor . Stolberg a. Harz, St.| 2058 2 140— 
AoR 5 Rieftaͤdt, D, 2056 2090 — 
0) Edkarteberga [Galle St. 3446 3595— 
810 u Helbrungen, ©t, 2664, 2607 
a11 A Eckartaͤberga, St. 2007 20131— 
2) Duerfurt Ducrfurt, St. 5250 5255 
813 - Aregburg a. Unſtrut, S.| 32356 3142 
814 E Kebra, St. 2769 2667 
815 ⸗ Laucha, St. 2416 2359 
316 Roßleben, D. 235% 2195 
517) Merlehung | Meriekurs, St. 17.669. 16 828 
s18 r Stfeutis, Cr. 5020 4591 
519 J Fügen, St. 3564 35 
‚520 — Schafſtãdt, St. 2784 2662 
52 3 Sanditätt, St. 2106, 2 128|— 
32) Meitenfele | Weiienfels, St, 23 779, 21 782 
* Teuchern. St. 4078 4644 
4 Bi Hohenmölsen, Si. 2846 2747 
+25 Naumburg |Maumturg a. S, ©t.| 19 703 19 107 
426 P an — 2512 2337 
57 Zeig Fit, © 21 680) 19 797 


°. Beeange Bezirk Erfurt. 


26 8347 
3 496 


2 Stk. Nordhauſen— Nerkhauien, S 
ss Grſa Hoheneint) Bleicherode, & 


en nn. vom 8. Auguft 1898 ift dem früßeren Landfreile Nordhauſen die Bezeichnung „Mreis Grafſchaft Hohenftein“ beigelegt worden. — 


») Dur Alerhösft 
I. Mpeit 1832 if Mohlhaufen Stadtkreis 
Gierreljaheäheite gar Statiftit de TDestiden —* L. 3adeganz (18001, 
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erh. Benennung 
Kr det 
Rreeies x. 
530 |Sefih.Hohenftei 
831 = 
832 u 
833 Worbis 
834 
835 | Heitigenftabt 
||836 
837| Mäptbaufen 
838 | pi 
839 | . 
40 Pangenfalza 
'811 R 
| 842 . 
848 Meiteniee 
344 ” 
545 | P 
1846| Sık. Erfurt 
817, ©. Erfurt 
548 | Schlenfingen 
' 549 s " 
850 ereleben 
851 er 
8352| GSenterlurg 
#53 | Stk. Rlensburg 
854 Schleswig 
855 I * 


857,  Gdernförbe 
558 Ederftedt 
369 Huſum 


385 Saderdithenarſchen 















I.9 
Vevel · 
Ramen ber Gemeinden Ortsanmweiense | Emör- I 
und Wohnpläge fowie | Bevölkerung am Sn Bun 
landebubliche 1. Dejember a, 
Bepihaung ihrer ' 5 * an | 
Quatitat. 1830. | 1885. ve mr * 
y 
No: c. Ri | 
Elltich. St. 31 3 296 
Bennedenftein, St. 3183 2381 
Salza, D. 234 2433 
Breitenworbis, D. 205 2 095 
Nie der · Orſchel, D. 199 2029 
Beiligenftatt, St. 586 5932 
Dingelftät, Et. 3 313 3419 
Müsipaufen i. Thure) 95 141 27 427 
Küllitent, D, 2109 2 096] 
Oket · Dorla, D. 2 052 2093 
Langeaſalza, St 10 924 11 466 
Zennitevt, St 295 — 28%. 
Grofengettern, ML 2313 2403 
Simmern, St. ‚ 4 79— 4583 
Beifenfee i, Thür., St. 24 2394) 
er, St. 2149 2162— 2146 
, St. 72 360) 58 38 71 220) 
Slversgehofen, D 6643 4279 6648 
Suhl, St. 11533 10 6 11 334 
Scleufingen, St. 3613 3 659 
9. Provinz Ehledwig-Holitein, 
(Regierungs-Bezirf Schleswig.) 
Hadere leben, St. 6397| 76371 124 8897, 
Abenrade, Et. 5361| 6069)—- u] 5151 
Sonterburg, St. 5120 52 O5) 4894 
Slensburg, St. 36 894) 33 31 2,1] 36 444 
Schietwig, St. 15 123) 15 187)— Oo] 13 867, 
Kappeln, St. 2492 2659 ] 2 266, 
Friedrich ſtadt, St, 2337 2519)- | 2 338 
Edernförte, St. 5896 5604 1 5896 
Tönning, St 3226 3248|— 0,2] 3228 
Duflum, St, 67601 u 1 6 3832 
Viilfteet, D, 3062 312901 — O0] — 
Breflum, D 2391| 25 al — 
Nerdſtrand, Injel 2271 2392-10) — | 
Ürebjtert, Fl 2041 2252— 1» | 
Shwefing, D 1978 200- on] — 
Biel, D. 1952] 2009) 0, — 
Tenteru, St 3852) 3516| 1,01 3788 
Ruufart L Helft, 3730 5599— Or] 3 740 
Burg a. Fehmarn, 3 2 700 2 648- O,.] 2532 
Ditenburg i. Holſt.. St.]| 2472 2431 0, 2438 
Deiligenbafen, St. 22233 2317— 0 2 183 
Gaarden, D 10452! 92 2,0] 10 452 
Preeb, St 4743 4641 0, 4 730 
Ellerbeck, D. 3365| 3178 Lu] 3365 
Non, St. 3212 305 1,9) 2853 
Yürkmburg, St 2506| 2350) 1 2444 
Stiel, St. 69 172) 51 706] 5,10] 69 172 
Meumäniter, 8* 17539 13650) 4] 17539 
Dietrichrderf, D 2531 209 3.41 2531 
Rendeburg, St, 13 195 12 154] 1,0) 11092 
gr St 7444 7354 0] 7354 
jelburen, 8: 6414 65 de — 
Weſſelburen, Kirchort 2694 
Tellingisent, Kir. 5469 5435) Oyu - 
Yunden, Kip. 3975 4083— 04 — 
Henmitent, Hip. 3909 35321 Ou — 
Dame, Mil. 526 304 Om — 
Marne, Art. | 2 501 
3) Seit 








u. 10 

















Bo. 82 R. F. d. St. d. D 


Gemeinden und Wohmplähe des Deutſchen Reichs von 2000 und mehr Einwohnern, nach der Zählung vom I. Dezember 1890, 










































. Seite 50 unter Nr. 925 aufgeführte Gemeinde Fl. Geeſtendorf ift mit Greftemände zujammengelegt worden. 















Beil. || 
Namen der Gemeinden Ortsantweherise | wenis- fonen 
Benennung | und Mehnpläge jamie | Benötterung am | ähm 5* 
. landerublich· 1. Degember * NH 
Areiſes xx. Bezeichnung ihrer * ——— 
Oualuet. 1890. | 1885. | =. erg.) 
1890. 
Rod: 9. Provinz Schletwig⸗ Holftein b. ee Hildesheim. 
886 | Eiderbülßmarfcen| Albertdorf, Kip. 4574 — 1939 Peine Peine, S 10 105; 78 10 050) 
887 " Burg, Riv. 3 707 — 1190| St. Hildeaheim —ã St. 33 431) 293 33 463] 
588 | ® — Geeſt, Afp.) 3492 — 1541 9. Hitesteim | Sarfiedt, * 2768 24 2 7681 
889 “ Meldorf, S 368 3342| 942 Marienburgi same] Morigberg, D 244 18 2414 
890 Fr — Aſp. 3237 — 198 — Bodenem, er. ? 20565 19% 2 022) 
"891 r Ebrelaf, Hip. 27% — 1 Mi Gronau Elze, St. 3042 3 3 042 
‚892 a Brunsbüttel, Rip. + | 2087 — [965 Gronau a. keine, St. | 2635 256 263 
893 J Helgoland, Intel 2086 2086| 946 Aurel Alfeld, St. 4128) 3469 4 116) 
894 | Steinburg Ihbehee, St. 12 481] 10 772 12 092) 947 Goslar Gotlar, St. 13 311) 1178 13 179 
895 5 Slüdftatt, St 5 958 5 703| 948 — D. 3086 2574 2 917) 
396 R Wüfter, St. 2716 2 7161949 Schladen, D 2437 2974 2059| 
897 R Eigeter, D. + 2543 2493] Oſterode 1. Harz] Dfterode a. Dany, St. | 6757 6 6 572 
898 = ingbufen, Fl. 2292 2292| 951 = Fanterberg a. Datz, A| 4377 4 4 201 
899 | „ Dorft, D. 2149 — 192 Herzberg a. Bl. | 3557 3 3412) 
MO Segeberg |Segeberg, St. 4 552 4552| 953) Duterftabt I Duberitart, Ct. 4809 4 4731| 
901 5 Bramftett, RI. + 20% — 1954 Giebeibehnufen, Mil. 2135 2 2125| 
902 Stormarn |Wandstel, St. 20 571 1 30 571 | 955 | Sit. Göttingen [ Göttingen, St. 23689 21 23 689) 
208 | — Oldet loe, St 1159 4.094] 956 Münden Münden a. Werra, St) 72997 7 6 973 
904 . Stifte, D. + 3 201 3 201 957 Uslar Uslar, St. 2319 2 2 248 
905 | FR inſchenfelde, D. + 2072 2 004] 958 Ginted |Eintet, St. 7676 7 7 676, 
906 Pinneberg Imebern, St. 9 803 9 533 || 959 Northeim |Nortkeim, St, 669 6 6 632 
907 » Ueterfen, St. 5311 5 311] 960 " Moringen, St, 2423 2 2387 
908 = Stellingen, D 4174 4174| 961 | Bellerfeld |SMaustbal, St. 8736| 8871 8654 
909 J Blankeneie, D. 3922 3 7381| 962 = Zellerfeld, St. 305) 4407| 4 255 
910 2 Pinneberg, St. 8 777 3 777 | 963 z Sankt Antreaeberg, St] 3446 3241 3 429! 
Mı : Barmfiedt, St. 2 933 2 876|| 964 6 Fantenthal, St. 2709 2 759)- 2 702 
912 E Yodjtet, D. 2678 2503| 965 pi Altenau a, Dar St. | 2146 2117 2.065 
913 Stt. Altona JAtena'), St, 143 24912 2,5139 5211| 966 | Site Eltingersde, St. 2936, 3 185)— 2 780 
Bahrenfele, D 2 203 F 
914 Htzath. Lauenburgſ Yanenkurg a, E., St. | 5 218 5 1396| ©. Regierungd-Bezirt Tüneburg. 
915 W Rabeburg, „at 4233 4233| 967) See. Celle [Gelle, St. 18 901 18 782 18 898 
916 Mölln, | 3 834 3 827 * — ee. 3108 2897 3 108. 
9 urad 1, D. 3799| 3212 3 715 
10. — dannodet. ‚90 Bargteri, Et. 33786 334 3 365 
a. Regierungb-Bezirf Hannoper, on u —— 2451, 221 2451 
5 8. z6| 972 tau, ©t. 3419 2897 3419 
—JJ— — —* nn. HH FR Ileljen, ©t. 7700, 741 7687 
919 Exfe * D. 2614 2563 —_ 1974 Eid Lüchow, St. 26927 263 2 627 
920 . * 2905| 2 — [975] Stk. Yüneburg Lüneburg, = 20 665| 19 33 90 327 
922: Nienbur, —— ad Weſer, St] 7508 70 7 808, ug [Da 35 051 263 35 081 
923 Reuftadt Bundch, yor 3060 29 3069| 978 | ®. Harburg IKelmeburg, D. 8766. 5048 8 766 
“RR | d. Regi irt 
924 = Neuftaht a. Rbge, St| 2162) 207 2095 - Regierungs-Bezirk State, 
925 | Stk, Hannoner | Sannever, Et. 163 593139 73 8,181163 593 || 979 | Iorf Buxichude, St. 3453) 3 613|— 3 084 
926 Hannover |!ıft, D. 32350 268 3250| 980 Stade Stan, Et, 10 190 9997 9 669 
9827 R — D. + 2799 196 2799| 9851| SKebtingen | Drecterfen, Sir 3756 34 =. 
928 " ar 2641| 1906 2612| 982 > fiel, Kſp. 2949 26 _ | 
929 r Fir ,D. + 2566 199 2 159] 983 5 Bürfeth, Kip. 2331| 23 — 
930 | r — D. + 2247 176 2 164 | 984 — Beeiburg I. Dann, St.| 2278 2 281]- — 
931. Stk. Binden |Finten i. — & 28 035 25570 1,0] 283 035] 985 R Balje, Rip. 220% 2260— —— 
932! LE. Linden Barfinghauſen, D 3644 311 3,1] 3 644 || 986 . Deterguart, Kſp 2075 20 — 
933 j immer, D. 2807 9 3m] 2786| 987 | Neubaus a. Ofte| Oternterfi.nann ‚Rfp.| 2748) 26 ie 
934, = Ridlingen, D. 2554 205 4m 2554| 988) Hatelm neben, ip. 2079 2153 2079 
935 Springe |Springe, St. 296 27 2 9311| 969 vche Lehr, di. 14.483 110 14.483, 
936 | R Münter a. Deifter, St] 2566| 2281 2348| 990| Gkeftemünte — %. 15.452 14 15 018 
937 5 Eldagfen, St. 2482 2496|— 0,1] 2482| 991 : Huladorf, D. + 2327. 1967 2 397) 
9333. Hameln Hamein, St. 13 675 11 830 18 454 | 992 | Ofterkelk |Scharmtet, At. 2654 2384 2 654, 
* Die Gemeinden Otfenfen, Drvelgdnne, Orkma und Bahrenfelb ne mit der Stadigemeinde Altona vereinigt. — ) Die in ® 32 R. F. d. St. d. D.R | 
Seite 50 unter Rr. 913 gufaelüßıde —& Dort Mil iſt nebſt Teilen € ir anderen Bororle mit ber Stadtgemeinde Harburg zufammengelegt worden. — 2) Die in 





993, Blumenthal 
24 * 
ws Verden 
96 Achim 
#7) “ 
198 Rotenburg 1. Han. 
9%) Bremerwörbe 
1:7 
1001| Micenborf 
he Sing 
1a on ie 
er Berjentrüd 
Stk. Ddnabrüct 
11009. 9, Dsnabrüd 
11010 Melle 
1011! Norden 
1012 5 
11013 . 
1014| Stk. Emden 
1015 Wittmund 
ir Aurich 
1 uri 
1018 J 
11019 et 
33 
11021 Werner 
Bin Terflenburg 
1014 z 
1025 * 
I ” 
1037 j 
ns ” 
1 - 
ı - 
1081 = 
11093 Marenberf 
11034 er 
1035) Bi 
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Namen ber Gemeinden 


Gemeinden und Wohepläge des Deutihen Reichs von 2000 und mehr Einwohnern, nah der Bählung vom I. Depember 1890. 


und Wohnplahe forie | Bevollerung am 





lanbestiblidhe 1. Dejember 
Bezeichnung ihrer 
Qualiiai. 18%, | 1886 
Mod: d, WegierungsBezirf Stade. 

Blumenthal, D. + 2848 1664| 10, 
Grohn, D. + 2345 1787 5 
Verben, St. »719 859] 0 
Gemelingen, D. 4152 3252] 4 
Adhim, D. 2930 285%] 0, 
Rotenburg i. Hann, Fli) 2349 2223| 1, 
Brememwörke, St. 3031| 3 111l— 0, 
Regierungs- Bezirt Denabrüd. 
Meppen, St. 3526! 3386] 
Papenburg, St. co 691 
Aidenter, St. + 2072 199 
Lingen, St. 6304 6G0l 
Schütte, St. 3371 265 
Bentheim, St. 2362 230 
Dnakentrüd, St. 28308 2665 
Bramice, Al. 2658 2499 
Otnabrüd, St. 39 929 35 399 
Stintel, D. 3166 2711]. 
Melle, St. 2414 2356 
f. Regierungs-Bezirf Aurich. 
Norden, St. 6759 6 0, 
Morternen, Inſel 3615 280] 4, 
Sandbauerfhaft, D. 2562 2020] A, 
Emden, St. 13 695 14 019)— 0,# 
Wilhelmahaven, St. 15 471 13 97 2, 
Eſens, St. 2098 209 0,08 
Aurid, St. | 5640 539%] 0, 
Oft-Örefefeln, D, + 2039 199% 0, 
Leer, St. 11 075 1039 1,: 
Aleft-Rhauterfehn, D. 2320 272 0,n 
Werner, Al, 3732 37241 0% 


11. Provinz Wehfalen. 
a. Regierungs -Bezirk Münfter. 


Ibbenbüren, %g. 5746 5392 
Lengerich, %g. 5164 4682 
Ibbenbũren, St, 4332 4103 
Weſterkappeln, 9a. 4143 4002 
Lienen, D. 3764 3711 
Mettingen, D 3679 349 
Rieſenbeck, D 3210 3065 
Dede, D. 2590 2582 
Bengerid, St 2087 203 
iten, D. 2061 2054 

adbergen, D. + 2019 19% 
Warendorf, St. 5639 5111 
Dit · Bevern, D. 2326 2410 
Ererewinlel, D. 2221 2239 
Ahlen, St. 4989 4747 
Beckum, St. 4631 4089 
Wadertloh, D. 4293 42365 
Delte, St. 3187, 3136 
Ennigerloh, D. 3072 2 
Fiestern, D. 2692 2683 
Herzfeld, D 2119, 209 
Behım, an. 2055 204 

Dee, Kip. 2043 20m 
Aſcheberg. D. 3194 3188 
Füringbaufen, Rip: 2766 27981— 0,0 
Herten, D. 2689 2735-0 
Senden ©. 2606 26911— O1 
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2515 
eür —— * 2.493 
in St 2493 
Derne, Hip. 2 167 
Werne, St. 2129 
Münfter i. Muftf,, St.| 49 340 
rem, D. 6 085 
Nottuln, D 3943 
arirberf, D. 2642 
elgte, St. 2415 
Famterti, D. + 2297 
Santt Maurig, D. + | 297 
Ueberwaſſer, D. + 2022 
Nbeine, St. 7 356 
Borgherft, D 5 701 
Emdretten, D 5520 
Dchttup, Kir. 5 505 
Dfterbanerihaft, B. 
Burgfteinfurt, St. 4.484 
Neuentirden, D. 3 302 
Allenberge, D. 2927 
Nortwalte, D. 2 598 
Laer, D. 2 185 
Wettringen, D, 2135 
Rheinerehtät. Ems, D.t|- 2 091 
Sorsielt, St. 5614 
Dülmen, &t. 4908. 
Dülmen, Ki. 3635. 
Itern, St. 3.038 
oesteld, Av. 2772 
Billetbeck, Kip. 2492 
Diterwif, D. 2190 
Gpe, Hip. 4 730] 
Ammeler, D. 3615 
Suͤdlohn. D 2 B38 
Ahaue, St. 2456 
Legen, D 2 396 
Stattlehn, St. 2335 
Schẽppingen, Hip. 2 156 
Bocholt, St, 13 034 
Feltmarf | 
Borken i. Weſtf, St. | 3 723 
Gretz Beten, D. 2 252 
Dingten, D, 2 130 
Bellen, D. 2108 
Heiden, D. 1922 
Recklinghaufen, St. 14 041 
Brut, U, j 
Bottrop, D. 13 595 
Lehmkuhle mit Gut | 
Knipyenturg, B. 
Bur, D. 11071 
Erle mit Gut Berge, B 
Reelingbaufen, Pa. 6 862 
Stadt, D. 564% 
Oiterfeld, D. 5355 
Hotſt, D. 3853 
Herten, D. 3 616 
Waltrep, D. 3611 
Deriten, St. 3 601 
Datteln, D. 3558 
Airchbelleu, D 31% 
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It. 12 Germeinden unb Wohmpläge des Deutichen Reichs von 2000 und mehr Einwohnern, mad der Zählung wem 1. Depember 1890. 










des landesu bliche 


ſreiſes ıc. Bezeichnung ihrer 3000 Ein | 
' Cualität. gl + 











































b. Regierungs-Bezirt Minden, | Rod: e. Regierungt · Vezirl Arnsberg. 

i Minden, St. 20 223; 18 59 5 1161 Hamm Unna, St. 11 119 3309 
1106 M Denhaufe, St. 2 482, 1162 Kımen, St. 7 063 5349 
1107 — Hille, = 2397 1163| Stk. Dortmund Dortmund, St. 89 663 89 663] 
1108 = Rebme, D 2 306 1164| ee. Dortmund |Lütgentertmund, D. 7139 5315 
‚1109 = Rieder-Bedfen, D. 1 2096 I 1165 — Deritfelb, Ne 5220 3 263) 
1110 Lũbbecle Lũbbecke, St. 294 2 ‚1166 " Kaſtrep, D. 4 988 3343] 
1111 m Blasheim, D, 2706 2 1167 4 Lünen, St. 4459 29 | 
'1112 " endorf, D. 2490 2 F Marten, D. 3 963: — 
1113 Herford ord, St. 19 200 15 1169 r Brackel, D. 3 275 3273| 
| Meuftäbter Feldmarl, ©. 1170 * Going, D. * 322 3222 

Naberoiger Peldmart, B. 1171 * are, D 3 095 — 
1114 ” Gohfeld, D. 4691 4 1172 ä Aſſeln, D. 2924 — 
1115 r Valderf, D, 4438 4 1173 F Despel, D. 2894 — 
1116 Is Vlotho, St. 3012 3 ‚1174 u Oter-Katroy, D 2724 _ 
1117 7 Bũude, St, 3481 2 1175 7 Kitchlinde, D. + 2409 — 
1118 5 Beunighäflen, D D. 2704 2 1176 2 Wider, D. + 2 303 — 
1119 = Ennigleh, D 2 577 1177 Hörde Hörde, St. 16 346 16 346 
1120. 7 Spenge, D 2441 1178 Pr Kirchbẽrde, D 8 781 — 
1121) # Guger, D. 2271 117 = Schwerte, St. 5454| 6 163 
1122) Stt. Bielefeld | Bielefeld, St. 39 950 11 in Unnen-Bullen, D 8335 8335 
1123: 2. Bielefeld | Bradete-Brod, D. 5 764 1181) = Aplerbed, D. 6221 sw 
1134| * Gadderbaum Tu 5 604 1182 " Berghofen, D 3723 3092 
1125 ii ag 4282 1183. z Hadeneg, D 3471 _ | 
1126 Fr 2544 1184 2 Schũten, D 3134| _ 
1137 J Eid, 2. + 2445 1185) F Eile, D. 3.030, 2440 
1123 MWiedenkrüd |Gütereleh, St. 5917 Ban E Holzwickede, D 2 972) — 
1129: * Güterslch, Lg. 3 705 | 1187 * Barop, D. 2 878 — 
1130, 7 Wiedenbrũck, St. 3015 1188) - —— D. 2454 _ 
1131 fr Rheta, St. 2 993 1189 Zt, Bohum |Bobum, St. 47 601) 47 601 
1132) 2 Herzelred, D. 9512] 251 1190 ®f. Votum |Witten, St. 26 310 25 657 
1133) Paderborn Paderloru. St. 17 986 16 624 = Hente, D, 13 920) 12 357 
1134) ” Neubaus i. Weſtf., Fl.) 2556 & Langendreer, D. 12 335 6 608 
1135| e Eirpfpringe, St. 2430 = Beitmar, D. 7812 — 
1136 Stulenbreck, St. f 2003 Meitmar-BArendorf, 2 2294 
1 137] Büren Zaljfotten, St. 2168 Weilmar Mark, Anfiebel. 278 
1138 E Züren, Kreitort 2112 u Berne, D. 7097 = 
1139| Warburg Marburg, St. 5043 Wernergeide, Anñiedelu | 2095 
1140) Hörter örter, St. 6 645 her b. Yolmond, Jeche | 2084 
1141 " Brakel, Zt. 3109 2 r Wiernelhaufen, D. 6 580 — 
1142 P Zteinkeim, St. 2770 2 — Summe, D. 6129 5075 
1143 e Drirurg, St. 249 2 = Herſtede, D. 4 933, 2 364) 
1144 = Lügte, St. 2469 2 Marmelshagen, Höfe 2569) 
Is f DC | 
e. Regierungs-Bezirf Arnsberg. E —— —14 = 
1145| Mrneberg Arnsberg, St. 7414| ar Bıufau, D. 3 600 3 600 
1146 n Neheim, St. 6 256, " Hotdel. D. 2917 — 
1147 = Säfte, Freiheit, D, 3192 u et, D. 2644 200% 
1148 arten, Mil. 3042 # tofum, D, + 2 256 — 
1149) WMeſchede Saondoithaufen, D. | 3394 r Grumme, D. + 2235 — 
1150 P Meidere, St. 2 940) u Riemfe, D. + 2054 20 
1151 * Kalle, D. 2678 Gelſenkirchen — St. 28 097 28 057 
1152 r Globe, D. 2045 ” Schalle, D, 14 887 13 295] 
1153 Brilon Drilon, &. 1471 “ Battenikeib, Et. 13 394 13 39 
1154 F- Mieter Marölxtz, St. 3555 “ lleckendorf, D. 13 128 13 128 
1155 pi Medcbach, St. 2061 B Braubanerihaft, D. 10 094 1009 
1156| Fippitabt gippitadt, St. 10 406 7 Biden, D. 8928 _ 
1157 n Geiste, St 3 902) * Eickel. D. 8825 2521 
1158 Sceft Exit, St. 15 071, 14 84 = Balmfe, D. 5635 5635 
1159 Letl, Zt. 5336 50 " Höntrop, D. 8637 3035] 
1160 Hanım Hamm, St. 24 969 225 — Rẽhlinghauſen, D 3 260 — 
MWeitenteltmart = SHeliterhaufen, 3175 _ 
Sütenteltmart pr Gpwenterf, D 3.047 _ 
Norbenfelemart r Hehe, D. 2794| — 








Gemeinden und Wehnpläahe des Deutſchen Reichs vom 2000 und mehr Einwohnern, nad der Zählung vom I. Degember 1890. 1. 18 
Not: A. Euftematiihed Berzeihnih, — Breußen. 



























































Beril, Bernie | 
Dedel · en ) Ramen der Gemeinden Oribammreiende | awit- jehen * 
Bevölkerung am h en em. Benennung und Wohnpläge fowie | Wenölferung am zu A ——— 
1. Dcumber 3 | 7 tes landesäbtühe 1. Degenber ** — 
Rreiieb x. — ae] a 
1890. | 1885. | inmi. (rnrene I Cualität. 1880. | 1885. | ec weheen, 
I 1a, 1880. 
| Reh: c. Aegierungs · Bezirl Amberg. No: e. Regierungs-Bezirt Arnöberg 
112191 elfenfirchen | Günnigfelt, D. 2782 2008| 6, — 1278 Olpe Autendern, St. 2707| 2406| Ya] 2658 
11220) Hattingen —— St. 7248 673 1, 5 8841279 Siegen Sitgen, St. 13 242) 16676) I, 12312 
—J— > ,D. 508 4101) 4, — Hammerhütte 2 337 
Barmen, Höfe 2034 | Sieghätte 2165 
92 — Dablhaufen, D. 50355 40451 +] 35882] 1260 r Weitenan, D. 599 5505) 1m] 5995 
1933, ri Finden, D. 4645 42 1,0] 3.198 |1281 = Giferfele, D. 3359 3214| Owl 3236 
1294| “ Stiepel, D. 42395 39 Le) 4295| 1282 pi Kafelt, D. 3043 244 4 ie 
I 2 8 — 4053 34 3 2170|1283 WirtgenſteinLaaerhe, St. 2172 2 223|— 0,«| 2037 
— Pr reifen „D. 3664 341 1 2 595 
E Königiterle, D. 3345 299) ml 3345 12. Browin, Hehen-Rafian. 
1025 R Altendorf, D. 2546 243 oe 2411 a. Negierungs- Bezirk Gajiel. 
429 r Welpe, D.  . 2344 203 2 — 11334) Stk. Caſſet Gaſſel, St. 72 477) 64.08 2,0] 72 269 
I - Weſt · Herbede, D. + 2133 19 1,0] 2086| 1285 U. Gaffel |Mebibeiven, D. 6577 5361| Au 5992 
1331) HE, Hagen [Hagen i. Weftf,, St. | 35428 29 6 3,1] 35 428 |1286| u Notbentitmolt, D. 3154 2759 2er] 3154 
2) #E Hagen |Hasre, St. 9743 8 1,0] 9 7431287 “ Wahleröhaufen, D. 2534 2176| 3,0] 2205 
233) pi Gdeen, D. 6808 538 4 — [1288 ⸗ Betienhauſen, D. + 22236 1781 4ul 208 
—— D. 4 488 | 1280 — Obet · Aaufungen, D. 2136 2110) 044 2089 
1234 * Wetter, ©, 5414 467601 2%, — [1290 2 Nieder Zwebren, D. + | 2118| 1995| A, 2062 
1193 = Herdede, St. “214 4124| Os 379511291 Eſchwege Eſchwege, St. 9787 949] 0, 9776 
‚1236. " Bible, D, 4149 3737| 2 — 11292 — Wanfried St. 2 200 2168| sl 2106 
1257 n Bonner, D, 3357 3 2,1] 2729| 129% Friglar Fritziat, St. 3232] 3239|— 0,| 3209 
1338 u Meiterbauer, D. 3095 2995] Os 309511294 SHefgeiemm |Sofgeismar, St. 4457 4341] 0,5] 4146 
11239: 5 Ente, D. 3097 282 1,0] 3 027|1295 — rebenftein, St. 2155 229-050 — 
20 pi Vorhalle, D. + 2307 19 34] — [19296 Homberg Homberg I. Defien, St) 3402 3469)— 0,0] 3232 
141 = Brererielt, Lg. 2038 2106 — 0 — [1297| Meljungen |Meliungen, St. 3663| 3694| Ol 3635 
1242 Ri Wengern, D, + 2002 18 14 — [1998 Notenturgi.H.R.| Retenturg a. Kalte, St] 2940 3026|- 0, 2888 
123433 Schwem |Schwelm, St. 13 534 13 01 0,11 13 534 [1299 " Bebta, D. 2485 2303| 1, 2310 
124 r kwelsterg, St. 9379 779 3,01 9379| 1300 Wigenbanfen |igenhaufen, St. 3216| 3132 31% 
u5 e Sangerfelt, D. 6910 56 A — 11301 " Allenterf, St. 2770 2 798— Ol 2637 
1246 J Vorde, D. 5 695 536 1, — 11302 5 Grei-Almerode, St. 2475| 2442] 0a] 2357 
147 — Haßliughauſen, D. 3212 3151| 0, — 11303 Bolibagen [Welfbagen, St. 2698 2717 0,0 2511 
‚148 . Nächftebreit, D. 2633 22%] 3] 2635[1304 " Velfmarjen, St. 2342 2246| 0 2309 
1249 2 Müblingbaufer, D. 2513| 203 4, — [1305 Marburg |Marturg, St. 14 5%0 12 66 2,72] 18 851) 
1250 . Niedet · Spreckhövel. D. | 2235| 20 Le) — |1306) Äranfenberg |Wranfenberg, St. 2787 26 0] 27% 
1251 Bi Telfinghaufen, D. 2095 203 0, — [1307 Kirchhain Neuitadt i. Helfen, St| 2074 21 DT) — 
1252; * Gennebreif, D. 2006, 1934891 0, — [1308| Biegenbain Trevſa, St. 2279 2413l— 1,u| 2095 
1253, Sierlohn  |ierlehn, St. 22 117) 2 102] 1,5] 20 687] 1309 ulta Kulta, St. 13125 12284) 1a] 13 125 
1254) . Menten, St. 6654 591 2) 47441810 HerefeldeHertfeid, St, 6758 7 262 1 6 758 
1955 2 N St. 6304 583 1,2] 2335| 1311) Sit. Hanau Hanau, St, 25029 24 377 | 0,0 24 858 
Nabner, Bons. 2042] 1312 *E. Hanau Bergen, Mil. 3704| 3366| 1 2449 
- Setmatke, D. 4628| 435 1,2} 25822] 1313 A Sangenfelbold, D. 3572 3149) 2] 3428 
125 u Deitrih, D. 4481) 418) 10) — [1314 “ Fechenheim. D. 3238| 2695| Al 3087 
= Den, D. 3047 301 0) — Jı315 ® Steß · Auhe im, D. 3077 27601) Zur) 3046 
7 Elſer, D. 2642 246 1,51 — 1316 Gelnhauſen Gelnhauſen, St, 3935 36% 1,n] 3708 
Altena Sütenideit, St. 19 457| 15 067] Sl 16 169] 1317 — Ort, St. 3311 3371 0,0 3245 
= Altena, St 11 147! 9387| 3,8] 104881318 Schlüdhten |Schlühtern, St. 2674 2635| 0 2674 
ri Halver, D 7969 7787] 04 — 1319 . Steinau a, Kinzig, St.| 2148| 2 188— 0 — 
— Lürenibeid, La 7843| 761 0, 78431320 Schmalfalten |Schmaltalten, St. 7318 67 1 7 280 
u Werdohl. D. 5610 5082) 1, 2928 |1321) w Steinbaduallenderg,mf.| 3 256 3116] Os 3256 
2 Plettenberg, %g- 4053 373 1,3] 4053| 1322 u Vrotterete, D. 252 2745| Owl 2300 
pe eg St. 3700 3239) 26 3655]1323 ji Barcheld, D. + 2011 1872 1 _ | 
" ierepe. D. 3569| 326 1,2] — ]13%4 Rinteln Rinteln, St, 4045| 4151] 0,0] 4.099 
pe ericheid, D. u 307 21 0, — 11335 a Obernfirden, St. 3151 2803 1 
- gen. f. er au * == b. Regierungs- Bezirk Wirstaben. 
ülideit, D. 2558 241 ll — 1326| Bierenkenf | Biedenkopf, Et. 2833| 2825) 0, 2 568 
Dive irhhundem, D. 8955| 4197 Il — [1327| Dilltreis Sileturg, SI. 3597) 3823| Om] 3866 
” Elare, D. 3926 40233— 04] — 11328 Herrern, St. 3135 31 01] 3135 
Dipe, St. 3069 2633] 3. 2986| 1329 unterwe lerwald · 
u Benten, D. 3066 297) 00 — | freis Mentabanr, St. 3377) 84601— 0,0] 3020 
R Attentorn, Lg. 2993) 2733 1%) — 11330 : Hibe, D. 2689 2497] 1 2681 
B Trelshagen, Yg. 2858| 2608| Al 285813311 Dkerlahnkreis Weilburg a. Lahn, St.| 36711 3697-0 8671 





U. 14 Gemeinden und Mohnplähe ded Deutſchen Reichs mon 2000 umd mehr Cinwohnern, nach ber Zahlung vom 1. Dezember 1890. 


[ Namen der Gemeinden 
| an. Benennung | umd Wosnpläpe fewie 
des Tandesiibfiche 
| 
| Kreifes ac. Bejeichnung ißrer 
* Oualität. 


Ned: b. Wegierungs-Begir! Wiesbaden. 


1332; DOberlahnkeis | Billmar, D. 


1333| Limburg Limburg a. Lahn, St. 
En, D. 


1334 Pr 

1335 5 Kamterg, St 
1336 * bamar, &t. 
1837| Unterlahntreis | Eine, Et. 
1338 


1339 St. Goorthauſen RS; 





1340 A Nieter-Yahnftein, * 
1341 * Raub, St. 

1342 Mleingaufreis | Rüdesheim a, Rh. Et 
1343 * Eitville, St. 

1344 r Geiſen heim, St 

1345 " Deitrih, Mil. 

1346 “ Erbad, D. + 

1347 u Lorch, St. 

1348 Wintel, D. 

1349 If. Wiesbaden Biebeich- Mesbach, St. 
1350 J Flotoheim, Mit, 

1351 n Hechbeim, St. 

1352 " Dokbeim, D 

1353 pe Schierftein, D 

1854, “ Bierftabt, D. 

1355, Sonnenterg, D. f 
—9* Untettaunudtreis —— St. 
—1 ‚St. 

1358 Dbertaunusfreis eh d. — &t, 
1359 rt Dber-irfel, S 

1360, = Kronberg, ri 

11861 u Kieberf, D. 


11362 Hödit Hoͤchſt a, Main, St. 


1363 " Gticoheim, D, 
1364 * Schwanheim, D 
1365 . Hofbeim, en 
1366; Sofjenheim, D, + 
11367 et Frautfurta. M4Bedenheim, St. 
368 Oberrad, D. 
11369 i Niederrad, D 
11370 . Rötelfeim, * 
1371, u —— 
1372 


Scdtab, D. 
1373] Stt. Wiesbaden | Wiettaden, St. 
1374 Sit Frantfurt a. Mi Frankfurt a. M, St. 


1375; Su. Gobleny Cobleng, St, 
1376| ©. Goblenz —— &t. 








1377 . darf, © 

1378 = Neuendorf, D 

1379 F Vallendar, &t. 
1330) F Sarn, D. 

1381 ie Mülkem, D, 
11382] Sant Gear | Boyparr, St. 
1383 x Oterweid, St. 
1384| Areunach Krenznach, St. 
‚1385 » Kim, St. 

‚1366 ” Sobernheim, St, 
11387. r Weiler b. ya) D. 
1368 Simmern Simmen, & 

11389) Zell Zell a. Mole, St. 
1300 = Enlirch, MA, 


1391 Kodem Kechem, St. 





- 





179 985.154 51 


15. Provinz Rheinland. 
a. Negierungs-Bezirk Coblenz. 


31 669 
5 299I— 










DO 1 
mes 
5 


* 


m 
Saas 





Zu 00 © We in O0 00 
Er 


4494 
3864 
3 608 
2755) 
2171 
559 
254 
16 414 
4852 
2 887 
2 234 
2058 
2503 
2 166)— 
3225 


»l 64 426 } 
179 7981140 





— [11392 Mayen 
6 866] 1393 . 

2 3721| 1394 A 

2 368|| 1395 e 

2 195] 1396 E 
5472] 1397)  Wbrweiler 
4 152] 1398 ® 
5474| 1399 

3 102] 1400 » 
2014| 1401) Nemieb 
4 215111402 . 

3 3691| 1408) E 

3 0621| 1404 Mi 

2 288] 1405 

— 11406 Altenkirchen 
2 1131| 1407 ä 
2.080] 1408) 
10 942]|11409) # 

2 999) 1410 


29201411  Weblar 
2749 

3511 

2195| 

2 15511413 m 
2455| 1415 

865 1416 


41111417 
2479 a 
A 1418 Herd 
sırıl 

3.454 1420 
2817 [1421 
2 365 1429 
2072 1423 


zen. ®w 


6418 1495. u 
4601 1436 





2615|1498 &E. Geeield 


1431 “ 
1432 ri 
1433 


1436 F 
1437 pi 
111438 

1439 = 
1440 " 
1441 
11442 F 
11443. u 
11444) * 
144589 Rubtort 
1446 u 








1027 Ste. Crefeld 


144, en Duisburg 


1435 Müfbeim x. Ruh⸗ 


Remagen, St. 
Sinzig, St. 
Neuenahr, D. 
Neuwied, St. 
Hetberterf, D. 
Yin a. N O6 
35 L. * + 
R — 
Betzderf, D 


er, h. 83* D. 


Mudersbach, D, 
Wetzlat, St. 


—Regierungs -Bezirk Düfſeldorf. 


Kranenburg, Mit. 
Paljtorf, D. 
Uedem, D. + 
Kalkar, MH, 
Well, Et. 
Keldmarf, D. 
Gmmerib, St, 


Willich, D 

Hedingen, St. 

—5— 

Antath, D 

Oſterath, D 

Duisburg, &. 
Hochfeld, Feldmack 
Neudorf, SU. 


Muͤlheim a. Ruhr, St. 


Oberbauſen St. 


Stodum, B. 


BE RO = BD U On Rdn a a CD 
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Gemeinden und Wohmpläge des Deuiſchen Reihe won 2000 und mehr Ginwehnern, nad der Zählung vom 1. Dezember 1990. IL 15 
Reh: A. Eufiematiihed Berjtichnig. — Boruken. 
Memen der Gemeinden | Oritamwefende | wunie renarinet| 
Benenmung | umd MWohnpläge fomie | Benötterung am —6 
des landeratlid · 1 Degember 353 
Areiſes ıc. Begchdrung ilter | 1 Booa ai | 
Qualität. 1890. | 1885. | ie. Le fante| 
10. 


Roh: b. Megierungs-Begirt! Düßeldorf. 












































1147 1497| Kempen i. Rheini.| Grefrath, Mfl. 4167 4 
1448 PA Dülten, Lg. 3686 3 
3 u Kafdenkirhen, St. 3 3 
un A 2409 3 
” , D. ı 2 
” Broich, D. 2004 2119 
1453| u Kirspelwalbniel, D. 1989 211 
1454 J Amern Santi 2.| 1817 2078 
tt, Düffelderf | Däffelvorf, St. 44 642115 19 
| 2. Düfleldorf | Hilten, St. 859! 7 
1455 B 8 7264 5 
| Glashütte, Hütte 
e Ratingen, Et. 67 5 
* Erkraih, D. 4865 46 
5 Benrath, D. 3368| 2 
. Elkr, D. 2 
108, " " Hudingen, D 2 
457 — Steele, St. 91151 8237 7614| 1513 . Math, D. 2 
‚1458 4 Werden a. Ruhr, St 8838| 797 8 838 1514 ” Yudenburg, D. + 1 
* Rotthauſen, D, 7%5 5417 4 173) 1515 . Katjertwertb, St 2 
N 5 Katernbern, D. 7 650) 513 3 222] 1516 Stk. Elberfeld | Eiterfeld, St. 09 
1461 ⸗ Kettwig, St. 5293| 42 5099| 1517) Stk. Barmen | Barmen, Et. 103 068 
! ei Rellinghaufen, D. 4655 409 — 1518| Mettmann |Belbert, St. 10 588 
" Rüttenjheitt, D. 4652) 371 4347| 1519 ü Hardenberg, D 12 169 
u Aupferdreh, D. 4072 335 8 5251 nn O 
1455 = Kay, D, 3987 3104 — 115 a Kronenberg, St 8 358) 
1466 — Zwelbonnjgaften, D. 3913| 32 — 71521 = Meitmann, St 7 343) 
| Bredeney, B. 2 685] 1522 ar Haas, D. 686 
‚1467 n Stop D. 5846| 397 3 627] 1523 r Yangenberg, St, 6775 
8 „ Siebenbonmihaften, D.| 3835| 3555 — 11524: z Rülfratb, St 6 975 
1469 * ũeberruhr D. 3499| 3285 — 111535. — Bohwinfel’), Kreitort 5 080 
1470 5 Schenneixf, D. 3097| 2539 30971526 Ste. Remfceid | Remfceiv, 33 986 
1471 — fingen, D. 2514 23 2317 Hermannftraße u 
1479 2 arnap, D. * 21108 19 — I Colnetſtrahze 
1473 Mörs Mär, St. 5159 45 4 9771| 1527 Fennep MWermelstirden, St 10 523 
11474 A genen, D. 5099 463 4 887.) 1526 BA Ronsterf, St. 10 542 
147 5 Kanten, t. 3599 3621— 2609| 1529 a Füttringhaufen, St. 10 26 
1476 u Bũderich. D, 2893 3 017— — 111530 . Lennep, St, B 844 
11477 n Rhelnberg, St. 2475 26511— — 1531 „ Ratevormmald, St. 9258 
11478 = Reyelen, D. 2302 226 — [1532 es Neu-Hüceewagen, D. 6291 
um Gelben | Strälen, Di. 5994 599 2091| 1533 Bi Dürdehwagen, Et. 4324 
1480 = Geldern, St. 5536 5 691l— 5 536 | 1584 —* Dabringhauſen, D. 2 999 
J — Kevelaer, Mi, 4507| 39 2737| 1535 * Dhünn, D. 228 
1482 = Sfum, D. 3610) 3599 — 11536 Solingen |Elingen?), St 31 9% 
48 — Nieulerk, D. 3253| 303 2 345] 1587 n Fr 12 646 
145 x Hinikef, D. 2996 3 097)— — 11538) > Höhldieid, St 11 631 
148 * Bere, D. 2726| 2701 — 1539 = Bald, St 9 882 
1486 7 Wachtentent, D. 2438 2 565— — 1540| ie Buriget, St 68 
—* Sencien, 2. 3123| 209 — 1541 a Sräfratf, St. 6296 
# r Kalte, D. 2069| 206 — [1542| = Leichlingen. St. 5813 
I Rempen i.Rheint.| Südteln, St. B 9465| 3528| 1543 ii Ridrab, D. 4685 
! * Dülten, St. 8 7487 3493] 1544 5 Dplaten, ©t. 344 
— Saukt Tönis, Mil, 7 744 6 346] 1545 re Schlebuich, ©. . 270% 
; . Lebberich, D. 7 6411 5041] 1546 * Labentircher D. 27 
3 r Häle, DIN. 6 6 27 0 5 435 | 1547 u Wiesvorf, D. 234 
* Kempen a. Rhein, St, | 5 5 952)— 0,0] 5878| 1548 J Neukirchen b. Seling ‚St. 218 
i “ Brevell, Til. 5 6 053I— 0, — 1548 * Wetzbelden, D, 2 068 
96 s Lorit, Mil. 4 5 170|— 2,5] 4 54311550 Na; Nat, St. 20 
| 
i Die ii . IM. F. d St d. D. R, Seite 54 under Mr. 1425 aufgeführte Gemeinde Dorf Sonnborn dat unter steiacitiger Gebielbveränberung den Mamen 
BeSmintel deln. ehr) Die in 5 32 8.9.2. Si. d. D. R. Exite 55 unter Rr. 1437 aufgeführte Gemeinde St. Dorp it mit Solingen zulammengelegt worden. — ) Die 
' Stabi Merkheid hat durd; Allerhd. Aab. Ordre vom 11. 8, 1891 den Ramen „Ohligs” erhalten. 


II. ı6 ‚Beineinden und Wohmpläge des Deutſchen Reichs ven 2000 und mehr Finmohmern, nad der Bählung vom 1. Dezember 1890. 





































Benennung 
bes 
Rreijes ıc 
| 
1551| Neu — 30 — 
1552 — I 29 - 4 
1553 > — 239-1 — |] 
1554 z 207) 1m — 
11555 * — 1 ©. 2 2 1 0 
‚1556 — — 1612 ML —— Dat ö 2 6 „ H 3 R| 12: 
1557 F — 111613) Mül a, 6, | Mülheim ., &t. | 30 4 ' 
1558| Grevenkreidh — 1614 ? Merkeim, D. 11206 1008| 2] — 
1559 . — 1615) si Bensberg, D. 10273 10% Om — 
1560 S — [Isis 5 Bergiih-Slatkah, St. | 9538 335371) Yurl 446 
1561 m — 111617 = Dveratb, D. 5395 5561|- Qual — 
1562 . Werelingboren, Et. 2 930) 2 4751618 F D. 4749 4 la) — 
1563 ” Garziweiler, D. 2439 — 1619 5 Rösrath, D. 4113 4138-0 — 
1564 = Jüchen, NHL. 2328 — [1630 = Wahn, D. 4104 365) 2 — 
1565 Sit. M.Gladbachſ Mũnchen · Gladbach, St. | 49 625 49 628 | 1621 # Dientbal, D. 3923 4018|—- 0, — 
1566 Gladbach Rberte, Et. 26 330 16 290) 1622 Stk. Göln Ein’), St. 281 681 239 437) 3,0197 081 
Hensten, Ortidaft 3467| Ehrenfeld, fl. 21 745 
Geneicken, Ortidaft 3 104 | Goln · Deutz. St. 17 68 
1567 = Vierfen, St. 22 198 13 466 Niyyes, D. j 16 089 
1568 er Odenkirchen, St. 11 667 2550 Sül;, A. 3 638 
1569 A Munchen · Gladbach, Lg.| 10 802 gar Lindenthal, AI. 3 306 
15 ps Neuwerk, D. 6 30ı 6146 Bickendorf, D. 3 324 
11571 — Rbeindablen, St. 6267, — Nic, D. _ 28% 
1572 — Gieſenkirchen. D. 4.001 — Baventhal, Fabrikort 2% 
157 u Korihenkreih, D. 3 183 — Poll, D. 214 
1574 5 Schieflbabn, D. 2838 — 11633)  M. Göln Kalt, St, 13555 lı418| 3, 13 55 
1575| . Nein, D. 2539 — [1624 5 Ronterf, D. 6 950 he 1 — 
1576| u Dartı, D. 2 508 _ Retenfirden, D | 2 144 
1625 mr Dan D. 5507) 539 * 266 
; Bei „1636 Bi übt, D. 4567 40% ‚| 4 274] 
& AeglernugBegirt Götz, 1627 u Breken, D. 4361 40700 1.0) 3 718) 
Wipperfürth |Findlar, D. 6 292) — [1682 5 Wreimerstorf, D 3498 3 In — 
» Wipperfürth, St. 5 602 26514162 ” Lörenid, D. 293 2 1 — 
Alüppelburg, D. 4111 — 1163 z Vingit, D. 2593 2 4u| 2 068 
” Engelöfirten, D. 3 988 — 1111631 = Stommelt, D. 2178 2 0, — 
a Kürten, D. 2591 — 11639 B Baterf, D. + 2136 1 1, — 
WaldbrölWaldbrẽl, D. > 46 — [1633] Bergbeim Hepbendetf, D 3819 3 0 — 
Mersbab, D. 4464 — 1684 Berburg, Din. 3652 3 1, — 
* Geenbagen, D. 4 393 — [1635 7 Tümid, D. 2973; 2 1, — 
Denklingen,. D. 3957 — 11636 pr Kerpen, KH, 2036 2 0, 2717 
ir Roebach D. 3 701 — [1637 Re Pũtz, D. 2835 2 0, — | 
u Dattenkele, D. 2345 — [11638 ü Hũchelheven, D. 2669 2 0, _ | 
Gummerebach | Gummersbach, St. 10 010 2 386 | 163 Euetirchen |Euslirken, St. 8963, 8 2 882 
= Drabenterböbe, D. 3 407 — 11640 . Lechenich, Mit. 3132 3097 0, — 
a Gimborn, D. 3 303 — 11641 m Kommen, D. 2193, 297 0, — 
* Nünteretb, D, 3 179 — [1642] Rheinbach |Münitereifel, St, 2409 227 1, — 
— Rich, D. 2985 — 11643 % Rheinbach Et. 2179 212 0, 2 161 
” Marienbergbanien, D. | 2 767 — 11644 6Gif. Bonn |Bonn, St. 39 805 35 98 2] 37 878 
B Marienbeite, D. 2749 — [1645  ! Bonn |Bilid, D. 9041 842 11 — 
» Nümbrecht, D. 2 730 — [1646 A Poprelttert, D. 5187 39 5 516 
= Bergneuftadt, St. 2719 — [1647 m Godet berg. D. 3844 304 4 3 656 
Siegkreis Siegburg. St. » 328 8295| 1648 z Aeſſenich, D. 3429 296 2] 3260 
” Much, D. 6 260 — 11649 u Entenid, D. 3354 3019 2 327 
in Gitert, ©. 5 #88 — 11650 = Bornbeim-Brenig, D. 2742 2609| 0, — 
Geiftingen, D. 5058 — 11651) u Alter, D, 2072 20 Ol — 
B Hennef, St, 4 556 4406 - N 
E Oberpieit, D. 36238 Fix d. Regierungs-Bezirf Trier, 
R Königswinter, St. 3 303 3 2925 | 1652 Prüm Prüm, St. 2546 2313| 1 241 
— Derden, D, 3 239 — 11653 Bitburg Buburg, St. 2749 2707) On 267 
u Uckerath, D. 3 010 — 11654 u Spike, D. 2 200 22336|— 0, 214 
pr Stielterf, D, 2887 — 11655 Winlich Wittlich, St. 3538 3435| 0 348 
*) Die in Bd. 32 N. 5. d. Std, DR. Seite 55 unter Ar, 1522, 1529, 1525, 1527 und 1528 ale felbftänbige Gemeinden aufgeführten Ct. Ehrenfeld, Et. Deut 
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) 
D. Longerih, D. Mängersdort umd D. Ariel find mebft Tbeiten einiger anderen Bororte mit Cotn zufammengelegt werben. 


Gemeinden und Wohnpläge des Deutſchen Weis von 2000 und mehr Eimsohnern, mad der Zählung vom 1, Deyember 1990, IL ı7 
Noch: A. Enfematifhes Berzeihnik, — Preußen, Banern, 



















Rod: d. Wegierungs-Bezirt Trier, 






















































































































Bernfaftel |Zeltingen-Nadtig, D. | 2546 2 
1657 ” Berntaftel, St. 2 362 1709, Zülih Sälih, St 4869| 5 
1658| Ef, Trier | Trier‘), Et. 36 166) 33 019 1710 — ig, D. 2610, 2 
1659 BE. Trier Schweich, Mit. 2928 2814 ı7ı11 „ Linnich. St. 206% 20 
u Ebrang, Mi. 2496| 2255 1712 Dümt Düren, St, 21 731) 198 
1661 5 Dial ®. . 2403 2333 1713 Birkesderf, D 2416) 2% 
1662 Saarburg arburg, ©t. + 2092 19 1714 Sit. Haden |Macen, St 103 470, 95 
1663 Merzig Merzig, St. 5392! 49 1715 ER Aachen Eſchweiler, St 18 119) 16 
1564 Saarlouis |Saarlonis, St. 6844 67 
665 r Roten, D. 4136 37 
1 er Fraulautern, D. 4195 34 1716) " Burticeit, &. 18 388| 12 189 
66 A Dilingen, D. 3533| 33 1717 . Stelberg b. — St.| 12 792| 11 835 
a ——. * 2965 25 1718| Würfelen, D 8 379 
a Wallerfan 2681| 25 
= Ensterf, D. 2459 91 
u ” Liedorf, D. 2394 21 
Saarbrüden |Matitatt-Barkab, St. | 18 378] 14 9 
1873 „ Sanfı Fobann, St, 14 631| 185 1 
1674 — Saarbrüden, St. 13 812 1045 5 
1675 J Dudweilet, D. 12 286 115 1725 PR Haaren, D. 3736 34 
| Herrenfohr, AL 1726) * Kornelimünfter, D. 3571 329 
1676 “ Sulztab, D. 11 268 1797 “ Bardenberg, D. 3279| 289 
| Altenwalb, Weiler 1738) ef Herzogenrath, Mil. 3148| 286 
1877 a Püttlingen, D. 969 1729| — heim, D. 3114| 262 
Altenkeilel, St. 1730 u Richterich, D 3096| 281 
1678 m Völklingen, D, 8320 1731 = Brand, D. 2968 263 
1673) = Friebrichetbal, D, 6254 1732 m Alstorf, D. 2954| 26 
| Birpftoch, Weiler 1733) r Breih, D. 2587| 2784 
1680) u Guichenbach, D. 3 778 1734 . Laurensberg. D 2583 2424 
1681 m Suiericbiet, D. 3398 1735 : Weiten, D. 2388 2235 
1682 # Santi Amaal, D. 2468 1736, - Merkitein, D. + 2090| 1902 
583 F Gersweller, D. 2458 1737 Eupen Eupen, St. 15 445| 15 441 
1684 5 Wehrden, D. + 2238 '1738 5 aeren, D 3845 3416 
1685) R Scheidt, D. + 2 030; 1739 or nn Meontjoie, St 1974 211 
1656| Ditmeiler |Neunkichen, Mit. 19 090 1740, Mechernich, D 4069 4042 
1687 z Schiffweiler, D. 5644 5 1741 » Hellentbal, D 3193| 3199 
1688 — Otnweilet, St. 5 150 1742 E Dreibern, © 2908 2948 
1689 — Wiebelalirchen, D. 5114 1743 5 Wahlen, D 2031 205 
1690 Ei Eiversterg, D. 3898 1744 Malmey | Malmets, St 4447 44 
1691 : Spielen, D. 3397| 1745 z Reuland, D 204 20 
1692) a Dierdweile, 2. 2 995) 1746 z Thommen, D: 2048 20 
1693 — andsweiler, D. 2998 3 | 
1694 E Mingen-Genmueiler, D| 2739 2 | 1. ya ’ 
1695) = Wemmetsweiler, D. 219 2 ‚1747| Sigmaringen —— 4307 414 *5 2 672 
1696| Sanft Wendel | Sant Wentel, St. 4972 5 1748. _Hetingen By an |: 3743 36 0,0] 3453 
e, RNegierungs-Bezirt Naden. II. Königreich Bayern. Gemeinden, ’) 
a. Regierungs-Bezirf Oberbayern. 
1749 U.St. Münden | Münden‘), U. Et. 9 024/280 373] 4.441349 024. 
1750 „ Imgolftatt|Ingelitadt, U. St. 17 646) 16 38 Luf 17 646 
1751) „ Rolenbeim| Holenkeim, U. St. 10090 9257| 1,7 10 090 
‚1752 „ SFreifing Füreifing, U St. 9486 912 0, 9486 
„ Yandsterg | Yanteberg, U. St. 5470 512 15] 4800 
1754 » Traunftein Trannfteik, u. St. 5407| 49 1,2] 5 260) 
1755 Alchach Aidab, St. 2483 2641)- 1,0] 2483 
b | 1756 Mlstting | Atötting, M. 3314 3202] Oo] 3234 
1707. = Bradielen, D. 2098 26004 Qu 2 4851757 fi Nendtting, St. 2572 239 1,u| 2572 





3) Die in Bd. II N Fb. St d. D. M. Site 56 unter Re. 1562 aufgeführte Gemeinde B. Sant Barbara ift mit der Stadtgemeinde Trier unter gleichzeitigen weiteren 
Ürbietöveränberingen zufammengeiegt morbeit, — Rach Obrrämtern. — =) Radı Bezirfdämtern und unmittelbaren Städten, For Bayern find nur jolche 4** aufgelührt, 
deren Hauptort eime Stadt ift, jermer ſolche ländliche, deren Hauptort minteftens 2000 Einwohner hatte, — % Einichtirfifich der Brvölterung der am 1. Januar 1890 der Stadt 
Münden einverleibten Gemeinden: Stadt Schwabing und Dorf Reubanfen 


— ger Stenait ter Dratichen Weit, 1. Jahrgang (19:4). Bmeiteh Bett, I 3 




























































II. 18 Gemeinden und Wohnpläge des Deutſchen Reichs vom 2000 und mehr Einwohner, nah ber Zählung vom I. Dezember 1890. 
No: A. Enftematiided Verzeiwiß. — Bayern. 
n —— EEG zn 7 I Menke 
| Namen der Gemeinden Drisanmebende Namen der Gemeinden Ortsanmelende | Meröt- |ienen ba der, 
Benennung | und Woßnpläge jomie | Benötlerung am |sanstue Benennung | umd MWohnpläge forwie | Bendlferung am are *— | 
| des Londedüßtice 1. Ergember des landesüblidhe 1. Dejember | nahe ve 
| Areiſes ic. Bezeichnung ihrer Rreife 1x. Vezeichnung ihrer En 
Sualität 1890, | 1885. Ouatität. 1890. | 1835. | Kir | meinen, 
280 
| Noch: a. Megierungs-Bezirt Oberbayern. Nocht e. NegierungdBezirt Pfalz. | 
1758] Wltötting jBurgbauien, Et. 3 426 338 2582) 1615 eirqhhelmbolanden | Kirdhheimbolanden, St.| 3 500) 0 3268, 
11759, Berdtetgaden 2179 196 2179| 1816 Kuiel Kujel, St, 2 066 02) 2906 
1760 z —— Bar, St 3501| 843 3 79111817 Landau Herrbeim, & 3 702 Ol 3685 
‚1761 Brad Brad, M. 3222) 3 399)— 2 766 [1818| " Yandau, St. 11 136 3,0] 11.047 
‚1762 Dachau Dachau, M. 3890 337 3 890| 1819) J Offenbad a. Queich, GJ 2241 0,| 2 207 
‚1763 Ebersberg, M 28380 201 2 034 | 1820 5 Edenkoben, Et. 4914 0) 4728 
1764  Grting Erdina, St. 3104 29 3104| 1821 w Eopröbeim, G 2075 0,1) 2.068 
1765 Sreifing Neuftiit, ©. 2318| 240 192 1922 fr MailammerAlfter- R 
1766 r Moesturg, Et. 3012] 3019— 2885 weiler, ©. 3 048 3 — 
1767 Rriebberg Friedberg, St. 2679 2606 2 668 Maikammer, PM. 218% 
1768 " Lehhaufen, G. 10 365 8 250 10 3411111823 Ludwigshafen a.Rb.| Ärieienbeim, G. 4.448 3,u| 4448 
1769 * Mering, ©. 2220 2300— 2.024 |1824, ® Tgpelbeim, ©. 2111 9 211 
1770 Diesbah | Miestah, M. 2638| 239 2638| 1825 z Futwigthafena. Rh ‚„St.| 28 768 6,0] 28 768 
1771) Müblterf JMühlverf, St. 2938 2828 2 76011826) r Muntenbeim, &. 4.089 36] 3710 
‚1772 München I | Nympbenturg, ©. + 2603 - 195 2 12511827] . Matteritadt, ©. 3 708) 0,1] 3 708) 
1773 Br Paling, ©. + 2563 181 2554| 1828) 5 Neuhofen, ©. 2063 0,0) 2063 
1774  Paftenhofen |Pfafienkofen, St. 344 343 3 392] 1829) P *8* St. 4537 1, 4537 
1775 ® Geiſenfeld, M. 1872 2039— — [1830 R Rheingönbeim, G. 2240| 0] 2240 
1776 “ Wolnzach, M 2079 2123 — 2 071|1831) Neuftadt a, H. Hambach, G 2199 0,] 2 199) 
1777)  Dofenkeim JMibling, M 2495 231 2 4095| 1832] pr Dahlodh, G. 5 788 0] 5656 
1778 5 oltermeer, & 2828 2630 2622]1833 — Yamtrdt, Et. 3291 0, 3 245) 
1779| Schrebenhauien benhauſen, St 2918 2909 2 918 |1834) . Muhßbach, G. 2473 0. 2473) 
1780 Töt öl, M. 4093 37 4 093 | 1835, — NReuftadt a. Haardt, St.| 13 735 2] 12 821) 
1781| Wafferkurg | Wafierkurg, St 3513 3 664 3.418) 11836. : Deidesheim, St. 2 806 O1] 2 786 
1782 Weilheim |Meilheim, Et. 3939, 38 3 898 | 1837. F Dürkheim, Et. 6080 0,0] 5 902) 
1783| Sehannierain, G. 3542 925 — 111838 ji Rreindbeim, G. 2427 0,1] 2417 
f Penzberg, D. | 2 72511839, = Wachenheim, St. 2389 Our) 2343 
| ; FE 1540 B Beifienheima.Sand,®.| 2 348 O,u] 2319 
| b. Regierungd-Bezirf Niederbanern, 1841) Pirmaiens | Pirmaiers, St. 21 041 6.4 20 827 
11784 u. St. Landehut JLandshut, U. Et. 18 862) 17873] 1.40 18 862]]|1542 Speyer Schifferſtadt, ©, 5.00% 0,51) 4819 
1785| „ Paflan |Pafjan, U. St. 16 633) 1558 1,0] 16 633111843 ü Speyer, St. 17 587) 1,0) 17 364 
(1786| „ Straubing |Strauting, U. St. 13 856| 13 21 Os] 13 85611544] Zweibrücen | Iweibrüren, St. 11204 10665) 0,0] 11 029 
11787) „ Deggendorf] Deggendorf, U. St. 6250) 6367- Om 6 2501545) r Sanft Ingbert, St. 10 847. 10321| Ol 8482 
(1788) Deggentorf | PBlattling, St. 2773| 2645| Ol 2773 , N 
1789 Dingelfing |Dingelfing, St 3534 3636|— Ol 2963 d. Regierungs-Bezirf Oberpfalz. | 
1790 — Eggenfelden, M 2377 29202) 1, 237711846 u St. Regenoburgſ Regensburg, U. St. | 37 934! 36 093] 37 934. 
1791 Ihein Kebein, St. 33W 3162) 1,0) 3355|1847 „ WUmberg INnberg, I. St. 19 126 18 952 
1792 " Abensberg, St. 2186 2220— 0,4 2 1801545) Burglengenteld | Burglengenfeiv, St. 3271 2488) 
1798) Yaudau a, I, [Landau a, 3. St. 2993 3165— Lu] 2993/1849, u Schwanderf, St. 4 436 4436 
1794| Pfarrkirchen Pfarrtirchen. St. 2631 2471) 12) 25591550 Cham Gham, St. 3086) 3.481 
1795 = Simbach a. Inn, ©. 3158 3208 0,5] 2444]1851 — Furth, St. 4939 3 885 
1796 Regen Regen, M. 2231 2184| 0] 22311852) Malkur Natburg, St. 2086 2 086, 
1797 F Zwirfel, M. 3445 3351| 1a] 32131853 Neuma Neumarkt, St, 5 703 5 703 
1798 Vilsbiburg | Vilsbiburg, M. 2580 2472) Os 255511554 Neunburg v. W Neunburg v. W. St. | 22345 2 074 
1799) Wüshofen |Rilehofen, Et. 3307) 3148| 1 3397111555 Reuftadta Waldnab Blog, * 1862 — 
R 1856 u iden, Et, 5818 5691 
6. Regierungd-Bezirf Pfalz. 1857| Startambot | einkaufen, G. 2947 2684) 
11800) Bergzabern |Berggabern, St. 2253| 2 339I— 2 206] 1858 & Stadiamhef, St. 3682 3 682) 
1801 . Albereweiler, ©. 2177 2166 2 058] 1859 . Steinweg, ©. + 2.050 20 
1802) PA Aunweiler, St. 258 2774- 2 267111860 in Regenftauf, M 2040 2.020) 
1803 Frankenthal | Brantentbal, St. 13 008) 10 907 12 901] 1861 Sulzbach Sulzbach, St. 5015 5015 
1804 R Yambehein, ©. 3361, 532 2197| 1862) irfheneeuth | Tiricpenreutb, St 3 105 3 079) 
‚1805 — Oppau, G 2547 24 2517| 1863 R Mitterteich, M 2 295 2 295) 
1806 = Srünftart, St 3606 3 668|— 3 586] 1864 F Walbiaffen, M 2563 2 563 
1807. Germersheim beim, G. 2902, 2909— 2 8321| 1865| Bobenftraug | Elan, M. 2 609 2034 
‚1808 ü im, St. 6137 6128 6038| 1866 Waltmünden | Waltmänden, St. 2961| 2 790) 
1809 7 Kandel, G 3554 3677- 3 190, i — 
1810 5 Rälzbeim, & 3091 3065 3.073 e. Regierungs-Bezirk Oberfranken, 
1811) Homburg Homburg, St 4273 3926 3 572] 1867) 11. St. Bar Bamberg, U. St, 35 815 31521] 2%] 35 815 
1812 R Yanditubl, St 3642 3 704— 35051868 5 Bawreath Bayreuth, U. St. 24556 23559] O,l 24 556 
1813| Soiferölautern | Dodhivever, G. 22353 2085 2145/1869 „ Bor Hof, 11. St, 94455 22257] | 24 287 
1814| Ri Katferslautern, St. 37 047 31 449 36 3085| 1570) „ Kulmbah| Kulmbad, I. St, 6909 630 2 6 999 











Gemeinden und Wohnpläge det Deutſchen Meihs vom 2000 und mehr Einwohnern, mad der Bählung vom 1, Dezember 1890. U. 19 
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Qualität. 
Ned: #, Megierungs-Bezirt Oberfranfen. Noch: g. Regierungs · Sezirl Unterfranfen. 
1871 u St. Korhbeim| Ferchheim, U. St. 571 504 59711925 Karlſtadt | Karlftadt, St. 2535| 23 
1872| Bamberg I Mftadt, M. 2096 208 20521926  Kiffingen |Kiffingen, Bat, St. Au 404 
1873, Hoͤchſtadt a. A. tadt a. Aid, St.| 1880 200 — 1997 re Miünneritabt, St. 2270 2202 
1874 = Derjegenauradi, St. 2531| 253 251, Kitingen | Dettelbach, St. 2113 2189 
1875 Hof Oberfotau, M. 2075| 2082 2046| 1929 5 Marktbreit, St. 2385| 2445 
1876 u Säwarzenteha.Saate,&t] 3883| 381 3 8583| 1930 Lohr Lehr, St. . 407 431 
1877. Aconach Arena, St. 4140| 413 4 140) 1931| Marktheidenfeld | Marktbeitenfelt, M. 1970 20% 
1878, Lichtenfels | Fichtenfels, St. 2959 2712 2921932) Mellrichftadt |Melrihftadt, St. 2177 2% 
1879 = Wicelau, ©. + 2062 1949 2062|1933) Miltenberg | Miltenberg, St. 3534 362 
1360 Münchberg |Helmtredbts, St. 4131| 3381 3 913] 1934 * Amerbab, St. .21760 228 
1881 . Münchberg, St. 4451| 4198 4352| 1935) Neuftatt a. ©. Neuſtadt a. S., Et. 2068) 216 
1882 Naila Naila, St. 2045 2206|— — 11936) Dlenfurt | Obienfurt, St. 2647) 258 
1833 Mebau Rebau, St. 3552 3463 33951937) Würzburg | Deitingsfelt, St. 3797 367 
1584 r Selb, St. 5436| 5206 4 9026| 1938 x Rimpar, M, 2379| 234 
1885 MWunfieel | Marft-Mebwik, M. 2738 2354 2702 £ 2 
1886 A Bunfietel, St, 3175| 36% 3676| h. Regierungs-Brzirt Schwaben. 
1887 * Kirchenlamitz, M. } 2 095) 1 990 203911939, u. St. Augsburg | Hugsburg, U. St. 75 629) 65 0905| 2,1] 75 629 
1888 . Weiſſenſtadt, Et. 259 2669 — 2439| 1940 „Kempten Kempten, I. St. 15 760) 14 3686| 1,| 15 760 
1859 5 Ar berg. St. 2164 2105 2 1641941) , Memmingen | Memmingen, 1. Et, 9600 86881 1,0 9600 
5 i i 1942) „Nördlingen |Nörblingen, U. Gt. 8004 8 095I— 0,2] 8 04 
£ Regierungs-dezirt Mittelfranten. 1943 „Newllinm [Rewellim, I. St. 7921 7598| Om 7745 
1890/11. St. Nürnberg [| Nürnberg, U. St. 142 590/114 5891|  4,90]142 5901| 1944) „ Neuturga.D.] Neuburg a. D., U.8&.| 7507 748 0, 7 507 
1800 „ Bürh (Fürth, U. St. 43 206, 35 455 43 2065| 1945 „Saufbeuren |Kauftenren, U. St. 7331| 649 24] 7327 
1892 „ Gelangen | Erlangen, U. St. 17 559 15 828 17 550|1946) „Dillingen |BDiflingen, U. St. 5775 5869— O,0l 5734 
1893| „ Ansbach Anebach, U. St. 14 258| 13 985 14 2071947) „ Yinbau Liudau, U. St. 33409 53 0,01] 5349 
1590| „ Schw Schwabach U. St. 8104 7670 8271948 „Günzburg |Günzkurg, I, St. 4114 4114 — | 4114 
1895 „ Gidftätt |Eichftär, U. St. 7546 7655|— 7546| 1949 ee PR Denaumertb, I. St. 3725 3683| 0,0 37% 
1896 „  WRotben- | 1350  Angeburg |Wssgingen, M. 3606| 2976| 3] 3416 
| burga. T. Rethenburg a. T. U.St) 7001 6826 6 401111951 Pr Rriegsbaber, &.  ° 2709 23 2: 2709 
1897) „ Weißenburg] Weißenburg, U. St. 6112 6025 5 89511952 A Oberbanien, M. 6417 538 3 6417 
1808 „ Dinkelsbühl] Dinfelsbübt, N. St. 4496 4417 4 3861953 E Pierfer, G. 5330 4169 dual 5330 
1599 Feuchtwangen | Feuchtwangen, St. 2372 2 468— 2360| 1954 R Scwabmünden, M. 2930 2979)— 0,8] 2930 
1800 ü Zirndorf, M. 3305| 2692 3295[1055 Dillingen Hẽchſtädt a. Denan, Et] 2321! 2484— 1,0] 2276 
101 Gungenhaufen | Hunzenhaufen, St. 3853 3807 3 822] 1956 r Gunselfingen, St. 28301 269 0,3] 2728 
109  Heräbruf | Herbruf, St, 3 761 4 039— 3 73711957 u Fauingen, St. 3845 3861|— Oo] 3817 
1303 = Lauf, Et. 3385 35591— 3365|1958| Donauwörth | Memtinı St. 2109 2145|— 024 2080 
1904 Neuftart a. A. Peuftadt a. Aiſch, St. | 3748) 4 053— 2870] 1959) Küffen Füffen, & 2989 27 124 2989 
1905 Nürnberg |Gitipenhof, ©. 418 348 — 1960, Günzburg |Icenfaufen, M. 2637| 2630| Os 2637 
Fichtenhef, D. | 290111961 u Burgau, St. 1996| 2 119 1, — 
1906 . Hlaisbammer, G. 4877 4718 26783[1962) Dindelbeim | Mintelbeim, St. 37711) 35 1,04 3 741 
1907 R Mögelverf, ©. + 2175 1986 21511963  Newlllm | Meifienkorn, St. f 2095 19 0,1] 2095 
1208 “ Schweinau, M. 2416 2484]— Oel 246] 1964 Nörklingen | Dxttingen, St. 3 097 3156| O0, 3 060 
1009, * Stein, ©, 2054 2054 2054| 1965. —— Immenftart, St. 3178 29 11 3071 
190 je Alttorf, St. 2979 3108|— O0] 2814 — — 
or Shwabah |Kerb, St. 3333 3 456l— 0,0] 3310 
13 — * * 1971 2060— Om] — II. Königreich Sachſen. Ortihaften.') 
13 enbeim  JUfenbeim, St. 2378| 2314 ‚sh 2329] - 
1918 f ” Free &t. 3519 3611| 0, 3475 a, Kreisbauptmannidhaft Dresden. 
1915 Weißenburg | Treuchtlingen, M. as 2701 2 703|1966] Stk, Dresten | Dresten, St. 376 522.246 086 
B ; — ‚1967| Dippoldiswalde Dippoldiewalde, St. 3436 3375 
8. Regierungt-Bezirf Unterfranten. | 1968| Dretten-Atrtatt| Habenau, St. 2720 2308| 3 
1916 1.58. Würzburg | Würzturg, N. St. 61 039) 55 01 2,0] 60 414. | 1969 5 Tharandt, St. 2540 2511 
1917 „ Aicaffenburgl Niharfenkurg, U. St. | 13.630) 12393] 1,m0| 13 404|1970 5 Förtau, D. 12 908 10090) 4 
1918 „ Schweinfurt | Schweinfur, U. St. 12 472, 12 502])— 0] 12 4341971 — Planen, D. 7459 519 
1919 „ Kitsingen | Sigingen, I. St, 7507| 7177) 0w| 7507|1972 5 Deuben, D. GR 64 
192% Acharrenburg | Damm, W. 3061 2854| 1,0 3012| 1973) J Gotta, D. 6080| 4848 
1921 = Großoitheim, M, 2664 2 706|— O0, 2 664 | 1974 . Vetſchappel. D. 4450 3736 
1922  Geroljbejen |Gerolgbefen, St. 2268 2264] O,| 2134| 1975) * Doͤhlen, D. 2948, 2334 
1923 Hammelburg | Hammelburg, St. 2559 2981]— Oa 2872|1976 A Niedergorbig, D. 2754 2569 
1924 Dakfurt Haffurt, Si. 25701 256 0,0] 251511977 u Strehlen, D. 2502] 2083 





) Rah Autshauptmannſchaften. 
11. 3* 


Gemeinden und Hohnplähe det Deutjcen Reicht bon 2000 und mehe Einwohnern, nad der Zählung vom 1. Dezember 1890. 
Ned: A. Enftematifhes Verjtichniß. — Eatien. 
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Rod: a Arcishanptmannihaft Drebven. 












Coſchũtz, D. 2354 2 2 354] 2033 
Niederbehlih, D. 2322] 2107 2 32212034 
Radeberg, Et 8740| 738 8 740 | 2035 
Vielen, D 124221 79 12 422| 2036 
Strieien, D 10820 8011 10 820) 2037 
Blafewig, D. 48233) 418 4 828] 2038 
Köpichentroda, D. 4523| 3 452312039 
Leſchwitz, D. 4331 3 4 331 | 2040 
Nieberlöfnik, D. 2920, 2 2 920] 2041 
Radebeni, D. f 2783 1 2783| 2042 
Motide, D. + 2533 1 2523] 2043 
Freiberg, St. 28 955 97 23 955 | 2044 
Brant, St. 3387 3 3 3872045 
Rreibergetorf, D. 2342 2 2 342] 2046, 
Erbiedorf. D. 2355 2 2 355 | 2047 
Grokbartmannsterf, D.| 2228 2 2 228] 2048, 
—— D. 20% 2 2 096 | 2049 
Lichtenberg, D. + 2075 1 2075| 2050 
Golmnit, D. 20m 2 3 020 
Oberbobritzſch, D. ı977 2 — [23051 
Heidelberg, D. 1967 2 — 12052 
Sr in, St. 11 938 11 11 938 | 2053 
Riefa, St. 9389 7 9 339 | 2054 
Rateburg, St. 2924 -2 2 9241| 2055 
Groͤba, D. + 2176 1 2 176 | 2056 
Meigen, St. 17 875) 15 17 8751] 2057 
Nofien, St. 4046 3 4 046 | 2058 
Wiledruff, St, 2971) 2 747 2 971] 2059 
Lemmatzich, St, 2968 2817 2 96812060 
Siebenlehn, St. 2231 2311— 2 231 | 2061 
Gölln a. d. Eike), D.| 5923 4556 5 924] 2062 
Pirna, St. 13 852, 11 899) 13 852| 2063 
Eebnit, St. 7959 7108 7 9590| 2064| 
Neuſtadt bei Pirna, Et) 4078| 3882 4 078 | 2065 
Königftein, St. 3988 3865 3 988 | 2066 
Schandau, St. 3155| 3147 3155 
Dohna, St. 2734 2410 2734] 
Gopik, D. 2954| 226 2 984] 2067 
Langburkerstorf, D. + I 2058 1944 2 058.1 2068 
Kreishauptmannfhaft Leipzig. 2070 
Leipzig, St. 95 025/251 224]  3,n]295 0235| 2071) 
Markranftädt, St. 4994 4,0| 4 994 |2072 
Zwenkau, St, 3 628 1 3 628] 2073 
Zauda, St, 3175 2,6] 3 1751 2074| 
Findenau, D. 25 591 10,02] 25 591 | 2075) 
Plagwitz, D. 13 045 6, 13 045 | 3076| 
Gonnewig, D. 10 596 6,10] 10 596 | 2077| 
Kleinziboder, D. 8681 13,109 8681/3078. 
Stoͤneritz, D. 5994 34] 5 9924| 3079 
Mödern, D. 4 369) 1,5] 4 369] 2080 
nefeld, D. 4 344 0,8] 4 344 | 2081 
% keit, D. 2 908 3,50] 2 9083| 2082 
Großzzſchecher D, 2681 1) 2681| 2085 
—— ‚Dr 2 656 6,0] 2 656.| 2084 
eutzſch 2508 3, 2503] 2085 
Neuiellechaufen, D. + | 2 223 4u| 22231 2086) 








St. Chemnitz 
Chemnitz 


| Euteigich, Bohlis, Reurendnig, Meufhönefeld, Neuftabt, Reudnig, Sellerhaufen, Thenberg und Bollmarssorf fin 
| die am I. Januar 1891 einverfeibten Gemeinden Gonnewig, Leßnig, Findenau, Blagwit, Schleuhig und Kleinzſchochet hinzugeredinet, fo ftellt fich die Einwohnerzahl der Stadr 
Leipzig nad der Zahlung vom 1. Dezember 1890 anf 354 899. 


Strebla, St. 
Hubertusburg, Schloß 

und Wohngebäude 
Dökeln, St. 
Waldheim, St. 
Hainichen, St. 
Leidnig, St. 
Rojmwen, St. 
Dartba, St. 


St. 
Rochlitz, St. 
Lunzenau, St. 
Öeringewalte, St. 
Hartmannstorf, D, 
Müblau, D, 
Taura, D. 
Burferstorf, D. 










2999 1568 
7485 7 
5391 4914 
5289 4896 
4007 4115 
3977 419 
2969 285 
2304 2216 
14 635) 12.006 
8957 829% 
4680 4309 
2179 209 
2000 1566 
9592 8711 
2976 2976 
2520 2463 
2387, 2173 
2149 2391— 
13 892 11 972 
9215 8443 
8260 8088 
7944| 7315| 
7599 6448 
4235| 3798 
11 298 9461 
6639| 5 981 
6559 6.04 
slse 59 
3641) 358 
2801: 27 
5066 4808 
2786, 27 
2699 26 
2542 21 





Kreishauptmannfhaft Zwidau. 


(shemnig, St, 

Fimbadb, St. 
Stollberg, St. 
Zwönit, St. 

Delsnit, D. 

Gablenz b. Cheumitz, D. 
Altıhemnit, D. 


MWittgenstorf, D, 
Neukirchen, D. 
Grün, D. 
Burkbarbistorf, D. 
Altentorf b. Gbemnig, D 
Ginfiedel, D. 


Stömu, D. 
Nieterwärihnig, D. 








b mit der Stadt Leipzig veridimeipen werden — 
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3) Die fraher ſeltſtandigen Orte Colln, Niederfähre und Vorbruckt bilden jet den Ort Eölln a. d. Elbe. — N) Die fraher ſelhfiandigen Orte Wnger-Erettenterl, 


Werben nos 





Gemeinden und Wehnplage des Deutkhen Meids von 2 000 und mehr Eimmohmert, nad der Zählung vom 1. Dezember 1890. 11. 21 










































Brröle 
Namen der Grmeinden Orisantefende Damen ber Gemeinven Orisamoelende | Bmär- at In 

Benennung | umd MWobmpläge fowie | Benökerung Zune — „| Benennung — 

landetildlich⸗ 1. Denber [hen |. des ar 443 
araſes ac. Vezelchnung ihrer ee Skreifes ıc. Bezeichnung ihrer ini] oo Gim 
Dualität, 1890. Cualität. non. 

” 
Roh: c. Kreishauptmanniheft Iwidau Rod: c. Rreisgaupimannicheft Zwldau. 

Ghemnik Reigenbrand, D. 297 27 2148) Schwarzenberg | Belle, D. f 2 232 2232 
N Sabnsberf, D. 2715 24 ‚2149 u Breitenbrann, D 2234) 224 

" Hartbau, D. 2688| 207 12150 Bwiden Zwidau, St. 44 198| 39 243 44 198 
" ‚BD. 2612) 245 12151) “ Srimmitihan, St. 19 972 19 972 

. Nieverzwönit, D. 257 253 2152| Er n, St 16 253 16 253 

z Niederrabenftein, D. 2442 251 2158 “ Kirchberg, St 7 730 7 730 
Bi Röhrsderf, D 2308 231 2154 F; Wildenfels, St 2 737 2 737 

J Berne, D. 7 2299 1982 2155| : Hartenftein, St. 2 535 2535 
ri Gornederf, D. + 2175 1914 ‚2156| m Niederplanig, D 8 868) 8 868 

R Auerbach, D. 21 1994 2157 “ au, D. 6 804 6804 

Bi Mittelbah, D 2116 2 2158 ; Dberplanig, D 6126 5208 6 196 

z Bernsterf, D. + 2080 16 2159 “ Scrirwit, D. 6081| 5728 6 081 
Flẽ ha — St 11 369| 108 2160 5 Keinttorf, D. 5859| 4921 5 859 
er ihepau, St. 7441| 756 2161 # Marienthal, D. 5324 39% 5 324 

“ , St. 5669 568 216% u Niederhaßlau. D. 4215) 4035 4215 

u Schellenberg, St. + 2057 194 2163 5 Gainstert, D 3 797 3066 3 797 

ri dorf, D. 294 234 2164 R Keitelebain, D 32362) 2226 3 262 

e Krambermerkderf, D 2382 238 2165) a Vielau, D, 3174 2656 3174 

= Lenbsteri, D 2230 207 2166| = Bohlen, D. 3096| 2543 3 096 

— Eberstorf, D. + 2192) 197 2167 " Steinpleis, D 3046| 2769 3.046 

— Rlöhe, D. r 2180 182 2168) 5 Leubnitz, D. 2 903 2 908 

= Gruͤnhainichen, D 2110 2058 2169) = —— D. 2417 2417 
Marienberg rienkerg, 6800 6139 2170 " Bodıra, D. 2176 2176 
5 Lengefeld, St 3516 349 2i7u Pilbig, D. + 2074 2074 

R Zobiſ. St 2336 2289 2172  Plaum Plauen, St. 47 007| 42 84 47.007 

” Weltenftein, St. 23973] 2351 2173, B Reichenbach, St 21 18 32 21 496 

u Olberuhau, D. 6206 5419 2174 5 Nepihku, St 6 589) 6 589 

Be Drebab, D. 2971 3009 2175 . Molau, Et. 6353 6 359 

“ Großolbertdorf, D 2546 2396 2176 R — St 4 508 4508 

= Rübenau, D. 2330 2540 2177 pi Pauſa, St. 3210 3210 
Annaberg |Mumaberg, St 14 960) 13 824 2178) 5 Oberteichenbach, D 3.039 3.039 
z Buchheli, St 7808 6888 2179 7 Haſelbrunn, D. f 2 122 2 122 

5 , St. 5305| 485 2180) Muerbah Auerbach, St. 7451 7481 

Bi Ehrenfriebersterf, St 4589 437 2181 r Falfenftein, St. 7.068 7 068 

n Thum, Et, 4359, 4214 2182 - Treuen, St. 6492 6 492 
: Sclkttau, St 3061) 2664 2183) J nderelt St. 5213 5 213) 

z Seiten &t 2424 2346 2184 e Klingentbal, D. 4755) 4755 

a Föhitadt, ©t. 2280, 2326 2185 A Rodewiſch, D. 4630 4630 

pi Elterkein, St 2153 2 ‚2186, F Brunudobra, D, 3061 3 061 

pi Gelenau, D. 569 5572 2187 > Ellefeld, D. 2581 2581 

> Grottentorf, D 4366| 3924 2188, r Zwota, D. 2 518 2518 

— Königewalte, D 2895 28 2180 Unterfadhienkerg, ©. + | 2018 2012 

u Mildenau, D 2784 27 MM  Deldnig Deltnik, St. 9426 9436 

- Neudorf, D. 2550 239 2191 ji Diarkneufirden, St 6 6592 6 652 

Ri Sahastah, D 2483 2 2192) ee Adorf. St. 4.092 4 092 

Bi a,®. 2451| 2226 2193 5 Schönef, St. 3387| 3 837 

u Schma, D 2277 2014 2194 n Veigtekerg, D. + 2118 9112 

_ Bärenitein, D 2262 2002 2195 Glauchau ‚St 23 405) 21 715 23 405 
Schwarzenberg | Schneeberg, St 8213| 7949 2196; * Meran, St. 22 446, 22 013 22 446 
n Eibenſteck St 7166 6918 2197 - Hobenftein, St. 7546 7546, 

pi Aue, St. 6004 4365 2198. _ Lichtenftein, St. 5 837 5837 

z Köänig, St. 5886 576 2199 2 Grafithal, St, 4 620) 4 620 

” Sohaungeorgenftatt, St| 5124 481 2200) ie Calluberg, St. 2967 2 967 
5 Neuftädtel, St. 39471 3692 ‚2201 i Baldenkurg, St. 2924) 2 924 
n Schwargenberg, St 3560 353 2202 » Oberl 69. D. 8459 3459) 
r Schönbeite, 3 6227 588 2203 w Gerstert, D. 5940 5 40 
z Fauter, D. 3351 309 12204 5 Moͤlſen Santt Jacob, D.| 3 978 3 978 
- Zihorlau, D. 2864 259 2205 r Deobntert, D. 3 379 3 379 
5 Raſchau, D. 2784 2698 2206 pi MülfenSanftNidas, D.) 3 153 3153 
J Bodan, D. 2601 2335 l2207 5 Sanfı ——8 2. 2952 2252 
Berntbah, D. 2378 2109| 2u0| 237312208 — Roͤdlik, D. f 2234, 2 234 


i Der früßer felbfländige Ort Wötei-Oberlungtwip ift mit dem Orte Oberlungtoit werkhmolzen worden. 











2246 
2247 
2243 
2249 
2250 
2251 
2252 
2253 
2254 
2255 
2256 
2257 
2258 
2259 
2260 


ı ber am rerhten Ufer des Near gelegene Theil iſt won 


d. Kreisbauptmannihaft Bauen. 


Rittau, St. 


Nieverodermig, D. 
Spigeummersberf, D. 
Hirihfelte, D. 


Oberrunnersteri, D. 
Tautenbeim, D. 
Nietercumnersborf, D. 
Baufen, St. 

5 Biihofswerta, St. 
Schirgiswalde, St. 


Sohland a.d. Spree, D. 
Steinigtwelmstert, D. 
firh, ©. 


> Seidau, D. 
” 


r ulonis, St. 

7 nigsbruck, St. 
— Großtöhrsderf, D. 
a 


25 394 23 215 
2.009 
6 998 
6328 5934 





















21 516 19 098 
5618 59 
3.042 
5248 
2 W7. 
2418 
2 300 
2300 231 
2 176 
2154 
779 7a 
3 378) 
2414 
5862 5548 
2561 
2098) 





Gemeinden und Wohnplatze des Deutkhen Heide von 2000 und mehr Eimmohmern, nad der Zählung vom I. Dezember 1890. 
Rod: A. Enfematiihes Berztichniß. — Sachſen. MWiürttemberg. 














IV. Rönigreih Württemberg. 
a, Nedarkreis. 


Badnang |Badnang, St. 
— Murrhaidt, St. 
Sulzbach a. Murr, Pef. 
Beligheim Lauffen a. N), St. 
R Er Prim, = 
- ig t. 
* — Si. 
⸗ Zlofeld. Pef. 
Boͤblingen Böblingen, St. 
— Sindelfingen, St. 
r Magktadt, Por. 
Bradenkeim | Schmaigern, St. 
" Gannftatt | Gannftatt, St. 
" Fellbach Por. 
ei Unter-Zürfbeim, Prf. 





Gemeinden.?) 





3516 370 
3722 3353 








Benennung 
des 
Rreifes ıc. 


Gannftatt 
Ehingen 


3— 
” 


Heilbronn 


Feonberg 


ar 


Ludwigeburg 


Martbach 
Mauibronn 
Nedarſulm 


St. Stuttgart 


Stuttgart 


Baibingen 
Waiblingen 


Nenenbürg 
Nürtingen 
Oberndorf 


e⸗ 
[7 


Namen der Gemeinden 
und MWoßnpläge Sowie 

























Selapeers 
Tanbesitbliche RR 
Beeichnung ihrer Pur 
Cuadität. 53 
1888. 
Mod: a. Nedarkreis, j 
Wangen, Pe. 2385 2217 1a] 23% 
Stetteni. — pl 2005| 2 185 lu — | 
ingen, St. 22 234 20865] Aarl 17849 
Reubaufena.d. Bilden, Bi] 259% 2461 1 2594 
Köngen, Pi. 2162 2135| 0m| 215] 
lechingen, Prf 2069 204 0, 2059] 
brommn, ©t 2991| 77 1,5 20 7a 
Bödingen, Pf 4244 3576| 3 4% 
Neckargartach, Vf. 2859| 272 0, 268 
Grofigartak, Per 2110 209 0,5] 2100 
Leonberg, St 2472 224 1, 2431 
Renningen, Bf 2068 201 0, 204 
Gertingen, Per. 2047 2029 0,8 2016 
Lupmwigeburg, St. 17418) 16 20 1,48] 1733 
Zuffenbanien, Pf. 4655 382 3 4600 
Marfgröningen, St. 2818 28% Oo 256 
Aeperg, St. 2306 214 1,1] 2080) 
Kormweitbeim, Phf. + 2115 1 IA — 
bad, St. 30 0 223 
Groß · Bettwar, St. 2 214 O4 2138 
Dünmen, Pf. 2905 1; _ 
Knittlingen, St. 257 0, 2146 
Nedarjulın, St. 301) 3 0,0] 299 
Stutigart, St. 139 8171125 01] 2,9125 21% 
E ä 4308 
Gablenberg, Weiler 29 
Hes lach, Karlsvorſi. u 
Feuerbad, Pof. 5 956 Sul 595% 
Gaieburg, Pr. 3074 1,0] 307 
Möhringenad. Fildern, DM.) 3 070 1, 30% 
Deger loch, Prf. 256 1,70 2568 
Voe hingen a. d. Fildecn, VdſJ 2446 2, 24 
Plieningen, Prf. 2434 0 213 
Botbnang, Prf. 238 0, 23 
Vaihingen a. Enz, St | 318 Or] 3002 
Waiblingen, St. 4 786 Ya 4750 
Winnenden, ©t. 358% Ol 318 
Korb, Po. 223 0, — 
Weinsbetg, Si. 231 Ol 225 
b. Schwarzmwalbdfreie. 
Ebingen, &t. 6 864 6 796 
Balingen, St. 3 361 3 333 
Ihailtiegen, Per. 2853 283 
Onftmettingen, Prf. 2274 22 
BWinterlingen, Pof. 2077 2 068 
Galw, St. 4522 44 
Freutenitatt, St. 6 71 56% 
Baiersbronn, Pf. 5 954 — 
Herrenberg, Si. 2614 258 
ga, St. 2187| 218 
Nageld, St, 3540 3 536 
Altenfteig, St. 2156 2150 
Wildbad, St. 3446 2 806 
Neuenbürg, St. 2145 2 106 
Nürtingen, ©t, 5479 5474 
Schramberg, St. 6 183) 4612 
Thernterf a. Near, St] 3312 30 
Santerbach, Bor. + 2.068 _ | 


1) Der Stadt Füban if ber früher rg Ort Aörbigsborf einverleibt worden. — ?) Racı Oberamtsbrzirten. — *) Lauffen am Rear ift Stadt und Dorf geh 
lters her „Stabi“, ber am linfen gelegene „Dorf“; bie für dem Wohnplahz angegebene Benditerung begieht fi auf das 


— — 


— 

















Blaubeuren 


Ebi 
Geislingen 


Göppingen 
Kichkeim 
Saupkeim 
Leuitirch 
Müntingen 
Ravensburg 


Gemeinden und MWeohnpläge des Deutſchen Meihs von 2000 und mehr Eimmohnern, nah der Zahlung vom I. Dezember 1890, 
Ned: 






Reutlingen, St. 

Phullingen, St. 5 586 
Eningen, Bhf. 3 510 
Betzingen, Pf. + 9217 
Rottenburg, St. 7097 
Möffingen, Por. 3 592 
Rottweil, St. 6 912 





übingen, St. 13 273 
Duplingen, Prf. 1 936 
Tuttlingen, St. 0 092 

937 


Deltingen a. Erms, Prf. 
e. Jagftfreie. 
Aalen, St. 
BWaffrralfingen, Por. 
Untertaben, Bei. + 
Grailsheim, St. 
Ellwangen, St. 
MRoſenberg, D. 
Dber-Rotb, Pdf. 
Nieverftetten, St. 
Gmünd, St. 1 
Hall, St. 
Heidenheim, St. 
Shnaitheim, Por. 
Giengen a. Brenz, St. 
Geritetten, Por. 
Steinheim a. Albuch Pdf. 
Künzelsau, St. 


Lord, St. 
utersberg, Prf. 


d. Donanfreis. 


Biberach, St. 
Odienhaufen, Phf. 
Blaubeuren, St. 
Ehingen, St. 
Geislingen, St. 
Atenitabt, Pof. 
Denzterf, Ppf. 
Göppingen, St. 
Grop-Eisfingen, Prf. 
Ebersbah, Pot. + 
Kirchheim unter Te, Gt. 
Weilheim a. d Ted, ©t, 
Laubheim, St. 
Beutfirh, St. 
Derlaghofen, Pf. + 
Vaihingen, Prf. 
Navenöburg, St. 
Weingarten, St, 








A. Euftematiläed Berzeihmih. — 


| } 
























17 31 18 436] 2371 
524 5 5822372 
347 3 50812378 
1971 27 
73 6 953 
3 687]— 2 57112376 
605 5 594 112377 


12 551 13 1932380 
2 0701— — (12451 
865 9 78012382 
274 2 3212383 





Württemberg. Baden. 







Landetübliche 
Beʒeichnung ihrer 


Riedlingen, St. 
“ Buhau, St. 


Tettnang Friedrichehafen, St. 
— Tettnang, St. 
lm Um, St, 
Langenau, St. 
w Säflingn, Prf. 
MWaldiee Balder, St. 
" Schuſſentied, Prf. 
" Belfegg, Prf- 
Wangen Wangen, Et. 
Pr Ferm, St. 


Noch: d. Domanfreis. 


Namen der Gemeinden Ortsanmelembe | wesit- |. 
und Wohapläge fomie | Benälterung am | um 




























80 6997] 
661l— 2728 

9 — 1112387 
71 4 961112388 
711 4 263 12389 
006 2390 
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8 173 
2.098 |2410. 
2884| 2411 
4218) 2412 
5 276|2413 
2 296 [2414 
12415 
14 337 | 2416) 
2042| 2417 
| 2418) 
6 984 [2419 
3 012 | 2420 
4503 |2421) 
3 11612492, 
2423 
275712424 
11 1372125 
5 558 | 2426 





2) Rach Kreifen. — ”) Davon 1026 anf Grmarkung Stetten. 





V. Großherzogthum Baden. 


ſtonftanz |Ronitanz, Sta. 

5 Ueberlingen, Sta. 

— Radoelfll. Sta. 

Ri Pfullenderf, Stg. 

r Singen, Ya. 

" Siodach. Sig. 
Meßlirch, Ste. 
Villingen, Sta. 

— Furtwangen, Sta. 
Domauefhingen, Stg. 
— Sankt Georgen, a. 
r Zriberg, Sty. 

# Sconach, Y3. 
Heruberg. Stg. 
Sãckingen, Sig. 
Baldshut, Stg. 
Tbiengen, tg. 
Rreiburg, Stg. 
Emmendingen, Stg. 
Waldkirch, Stg. 
Breifah, Stg. 
Fttenbeim, Ste. 
Fhringen, 4 
Endingen, Stg. 
Neuitant, Stg. 
Kenuingen, Stg. 
(Fichitetten, Ip. 
Herbol zheim, Stg. 
Ptechthal. Ep. 
Badlingen, Ya. 
Böpingen, %g. 
Areiamt, Ya. + 


ch Yörrab, Stg. 


Scopfbeim, Etg- 
Zell i. Wirienthal, Sta. 
Stetten, La. 

Zobtnan, Stg. F 
Laht, Sty. 


X 
aazer feazazammemeaaa 


Offenburg 


Gemeinden. ') 


16 235 
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Gentartang Brögin 


Renenheim ; ohne diefeibe 26928. — ) Davon 1 auf Gemartung Biel, — *) Nach Kreiien, 


Gemeinden und Wohnpläte des Deutſchen Reichs von 2000 und mehr Kimmohmern, nad der Zahlung vom 1, Dezember 1890. 


und Wehnpläge fomie | Berditerung am — —* 
1. Dejember 


Tandesühliche 
Beeichnung ihrer 
ualität. 


1890. | 1885. 


Ned: V. Grohherzegthum Baden. 


Offenburg, S 
Kehl (Dorf), Ya. 
Kehl (Stadt), Sig. 
Oberkirch, er. 

8 


Gutach, 
Oberhatmerobach, 8a. 
Sciltach, Sta. 
Baden, Stg. 
Raſtatt, Sig. 
Sinzheim. Lg. 
Buͤhlerthal, Ya. 
Lichtenthal, Lg. 
Adern, Stg. 

Bühl, Stg 
Diteräweier, Lg. 
Durmeröbeim, Yg. 
Gernsbach, Stg. 
Bietigheim, Ip. 
Kappelroied, tg. 
Nenden, Sta. 
Mugpenfturm, 8g. F 
Kuppenbeim, Sta. + 
Steinbah, Stg. 
Karlerube, St. 
Bienen, St. 
Bruch ſal, Stg. 
Durlach, Stg. 
Ettlingen, Sig. 
Broͤzingen, Ya. 
Bretten, 


delsheim, Stg. 

ingelöbeim, Lg. 
Graben, Yg. 
Konigsbach, 2a. 


mit Darmfabt vereinigt wurde. 


8 576 
3322 
3234 
2973 
2681 
2 398) 
2 302 
2276 
2192 
2 192 
2146 
2 129 
2 108 
2.092 
1 388) 
1612 
13 8384| 
11 557 
3 746 
3 717 
369 
3 396 
3 003 
2671 






































KESEEE TEZEEZZZEESZEIZEI 


| 


Darmitabt 


Dieburg 












. 1) Daven 486 auf Gemarkung Oes und Eberfeinburg. — *) Davon 4 auf Gemarkung Kappel. — *) Davon 28 auf Gem: 


















Müppurr. — 9 Davon 845 auf 


. — *) Davon 7 auf Gemartung Neuderf. — *) Davon 687 auf Hemarkung Redareu. — *) Einfhlieflich der 1895 mod felbftändigen Gemeinde 
— 49, Einfchließlich der Broötferung des Wehnplapes Befiungen, welcher 1585 


Brsil: 
Namen der Gemeinden | DOrisammefenbe | Buit. * 
und Wohnpläge fomie | Bevrellerung am Bench 
— Eh Wehr: 
landetlibliche 1. Depember ben) Flaes 
Beyeicnung ihrer — Bode die 
Qualität. 1890. | 1885. | in". 
16%, 
Rod: V. Großherzogtum Baden. 
Mannkeim, Stg. 79 058| 61 2731  5,0rk*79 
im, Sig 243 759 al 51 
u, %. “wg 5 5 
ertbat, Ya. 5848 49 341 30% 
Ichef, Weiler 2 
Schwetzingen, Stg. 5109 4944) Ol 4 #6 
odenbeim, *3 4958| 462 1,1] 453% 
Fendenbeim, #g. 3936 3651| Im] 396 
Setenbeim, %g 394 3805| 0 34 
Ladenburg, Stg 3284 3% 0,10] 3 186) 
Sandhofen, 99. 3020 2413] url 27 
Planfitadt, “ 2819 266 1,1] 2819 
Schrietheim, Ya 2653| 2 7011— 0, 260 
Hebreäbeim, & 2287| 2197) Oo 2244 
und e 2224 22921— 0 218 
‚ Yg. + 2153| 1996| 1] 21% 
dei Stg. 31 739 ("29364| 1,55] 27 451 
im, D. 308 
Ppiegen, Sig 3546| 3 555|— 0,0] 348 
Walldorf, Sg 3378| 3345) Of 3319 
Wiesloh, Ste. 3836| 331 O0 3248 
Kirchheim, Lg. 3161 297 1 3 063 
Danbiehnhöbeim, 2g. so 28 0, 3038 
insbeim, Stg. 2959 2892| O4] 287 
ußloch, 2. 2854 2751) On 246890 
Sandhaufen, eq. 279 2755 Om] 279 
ieblingen, Yg. 2413 2% 0, 2281 
Sulzfeld, %g. 237 2275| Owl 22% 
Zienelbaufien, 9q 2341 2244 0, 2 300 
beim, 2199 2079 Lu] 219 
had, 9 2132 204] Or 2116) 
Eppelbeim, Yq. + 2011 19 On 20 
Waibitadt, Sig. 2007 2014— 00] — | 
berbach, Sta 491 4857] Om) 4708 
Wertheim, St 3535 36 O,arl(® 3 488 
Piesbad, Sta. 459 54 0] 3220 
Zauberbifhefeheim, Sta| 3321| 3 325|— O,a] 3 279 
Walldürn, Stg. 3163 3 229— 0,ul| 313 
Hardheim, 9a. 2143| 2 145) 0, — 
Buchen, Sig. 2137 2212]— Owl 2 
VI. Großherzogthum Heſſen. Wohnpläge. ') 
a. Provinz Starkenburg. 
Darmitabt, St. 10 H5BR (m 5588 
Prungitadt, St. 5 666 56 
Griedbeim, DIL. 4 197 4! 
Eherftabt, Ph. 3.839 3% 
Arbeilgen, Por. 3.437 343 
Ober · Namſiadt, Pf. 2 855 28 
Roftorf, Prf. 2413 24 
Bensheim, St. 6 277 627 
Tampertbeim, Mfl. 6 218 620 
Lerih, Mil. 3679 36 
Bürftadt, Pf 3 804 38 
Biblie, Por, 231 2% 
Dieburg, St. 4 448 44 


Gemeinden und Vllohupläge des Deutjen Weis von 2000 und mehr Einwohnern, nad der Jahluag vom 1. Dijember 1390. 
Roh: A. Euficmatifhes Verztichniß. — Helen MediendurgShwerin. Sadien- Weimar. 





ı 





Ramen ber Gemeinden 


Tandesilbliche 
Bezeichnung ihrer 
Dvalität. 


Noch: a. Provinz Gtarfenburg. 


Gro-Umftabt, St. 
Babenbauien, St. 
Groß · Jimmern, MH. 
Mũuſter, Por, 
Micelitart, St. 
Erbach, St. 
Berrfelden, St, 
Gernsbeim, St. 
Groß · lHerau, St. ' 
Ruͤffele heim. Mil. 
Moͤrfeltden, Prf. 
Vilkoisheim, Por, + 
Heppenkeim, St. 
Wimpfen a, Berg, St. 
tiernbein, Mil. 
Offenbach, St. 
Langen, Zt. 
Zeligenftabt, St. 
Nen-Fienburg, Dpf. 
Sprendlingen, Por. 
Bürgel, Por. 
Muhlheim, Por, 
Bieter, Drf. 
Egeloebach, Por, 
Großz · Zteinheim, St. + 


2963 
2336 
3.058 
2.094 
997 
2775 
2381 
3 250 
3652 
3 061 
2974 
2048 
45 
2290 
5744 

35 064) 
4 639) 
3691 
5 873 
3 537 
sam) 
2 969 
2 504 
2170 
2.068 








b. Provinz Oberbeilen, 


Siegen, St, 
id, St. 
Gräntera, St. 
Wieſeck, Pef. 
Alefeld, St. 
Büdingen, Zt. 
Friedberg, St. 
Vilbel, Zt. 
Butbach, Zt. 
Nauheim, Bad, St. 
Lauterbach, Zt. 
Schlitz, Zt. 


20 416, 
2498 
2028 
2397 
3975 
2621 
5276 
3 892 
2751 
2 363 
3387 
2533 


© Provinz Rheinheſſen. 


Mainz, St. 
Kaltel, Zt. 
Weiſenau, Prf. 
Keſtheim, Pot. 
Gontenbeim, Por, 
Brepenheiim, Prr. 
Membad, Per. 


Ale, St. 
Sprendlingen, Mil. 
Bingen, St. 
Shau-Ulgesheim, St. 
Ober-Ingelheim, Mil. 
Nieder · Ingelheim. Mil. 
Büresheim, Por. 
Opvenbeim, St, 
Wörritadt, Mil. 


iner Beridytigung. 
Verreljahetpefte zus Stauait dee Deutkhen reiht, 1. Iahepang (Im93) Bmeltet Helt, 


71 395 
6 503 








l—: 





18 836 
2485 

2 107I— 
2437 
388 
254 

4 966 
3757 
















2597: 
2508 
2599 
2600 
26501 
ze0R 
2508 
2504| 
2605 
26506 


71 2507 


2508 
2609 
2610 
2611 


;5.12612 
12613 


2614 


12615 


2639 
240 


512 
12642: 


"2643, 


Benennung 
des 
ſertijes ꝛc. 


Oppenheim 


Worıns 


v 


Schwerin 
Hagenew 


“ 


Lurmigstuft 
Pardim 


Wismar 
Grevesmählen 


Doberan 


Noftort 
Ritnig 


Süftren 


Maichin 













Namen ber Gemeinden 
und Wohnpläge jemie 







Noch: ©. Provinz Rheinheifen. 


[Nierftein, Per, 3419 
Berendeim, Pf, 2317 
Werms, St. 25 444 
Pieddereheim. St. 2 150) 
Dftbofen, Wil. 3 197 
Gimboheim, Pdf. 2 306) 


Schwerin, St. 33 643) 
Grieig, St. 3 009 
Hagenow, St, 3 856) 
Borzenburg, Zt. 3672) 
Witkenburg, Zt. 3276 
Lubthten, Al, 8 457 
Yurwigeluft, Zt. ã 500| 
Grabow, Zt. 4521) 
Dimit, St. 2611) 
Parbim, St. 9 960 
Blau, Zt, 420 
Geltberg, St, 3010 
Yım, Zt. 2681) 
Wismar, St. 16 787 
Sternberg, St. 2340 
Brüd, St. 2103 
Ghresesimühlen, St. 4482 
Gatebuid, St. 2439 
Rehna, St. 2077 
Büren, St. 1 5 256 
Doberan, ©t, 4 349 
Kröpelin, St. 2377| 
Roftet, St. 44 409 
Schwan, St. 3 916 
Watuemſiude, Ri. 2 756 
Ribnig, St, 4 06] 
Ömeien, St. 3605 
Teifin, St, 2474 
Zülge, St. 22351) 
Guſtrew, Zt. 14 568 
Yarye, St. 2349 
Arıfıw, St, 2050 


Malchin, Zt. 
Ieterow, St. 
Ztavenbagen, St. 


Neufalen, St. 2418 
Daraun, Al. 2156 
Hirn, St, 6 764 
Malchew. St. 3664, 
Nöbel, St. 3452 
Penzlin, Et. 20630 


VII. Großherzogthum Sadiens®eimar. 


12638 Weimsrifger reis! Weimar, St. 


" 


21 516 
Apolda, St. 20 san 
Jena, St. 13 449 
Ilmenau, St, 6453 
Allſtedt, St. 3318 
Blanfenhaln, St. 2 709 


Drisanmwelende 
Beuölferung am 









landesilbliche 1. Dejember 
Bezeichnung ihrer 3000 um 
Cuntität. 1990. | 1835. vor 
| rc 


3126) 1,»] 3419 
228 0,2] 2317 
21 8539 3,0) 25 444 
2116 0] 2150 
3 060 0,4 31237 
2256 0 2 306 


VIL Großherzogthum Medienburg- Schwerin, Wohnplätze.) 


33 648 





Gemeinden, 


21 565) 
18 061 ® 
11 880 
5 483 
»372l— 
2693 


24 516 
0 880 
13 449 
6458 
3318 
2 709 


0,9 
0, 


ee 2. Landrwehrfompagnie-Bezirlen. — *) Die Aenderung ber Einwohnerzahl gegenüber der Angabe in Bd. 3ER. 7 d. St. d. DM. Seite 64 umter Kr, 2408 


IL & 


U. 26 Gemeinden und Wohnplatze bet Deutichen Weis von 2000 und mehr Eimmahnern, mad der Jahlung vom 1. Dezember 1890, 


Moch: A. Enitematifed Vetztichniß. — Sahfen- Weimar, Medlenburg:Strelig, Oldeuburg. Braunfhweis, Sadlem Meiningen. Eahjen Altenburg. 
Sach ſen · Codurq· c o da. Anbalt. 


































































Namen der Gemeinden Ortdammefende * N Ramen der Gemeinden Orltanweſen de 
und Mohnpläge jowie Bevölkerung am —* keirgenre || Piy. Benennung und Wohnpläge jowie | Vevölferung am 
landet libliche 1. Deumber | des Tandesäbtichr 1. Dezember 
Areiſes x. Vegeidmung ihrer tea! = Kreiies x, Bezeichnung ihrer 
Dualität. 1890. | 1895. | 3. Ouslitäl. 18%. | 1885. 
i 1830 
| Rod: VIII. Großherjzogtium Satin Weimar. Rod: XI. Herzogihum Braunichmeig. 
2644 Meimarifger Areisp Buttftädt, St. 2704 2691 O4 27042692) Helzminten [Stadtoldenterf, St. 2725 2571 ad 2725 
2645 . Stadtjulga, St. 2158 210 0,1 2158| 2698 5 Bevern, Kl. 2 151 2137) O1] 2151 
2646 5 Wenineniena + (Sams« 2694| Blankenturg | Blankenburg, St. 7708 600 4, 7 708 
| darf‘), D. + 2203 1809) 31 2203| 2695 ⸗ Haſſeſtelde, Et. 2653| 2453| Lan) 2653 
3647 Eiſtnachtt Areid | Eiſcnach, St. 21 399, 19 743 9 Vi Een: — — 
2648 Ditkeim, St, 2340 232 Ol 2340 Xu. thum SadhiensMeiningen, Gemeinden.’ 
2649 5 Rubla, w. Anth, Mit| 2228) 2146] On 2226|. aan — * * 
2650 Neuſtãdier Kreis Weite, St. 5550 5404) Ol 5550|2696| Meiningen | Meiningen, St, 12029 1448| On] 12029 
2651 . Neuftadt a, Drla, St. | 5491 5190| 1 5491| 2697 . Salzungen, St. 416 20 Aa 4 161 
2659 " Auma, St. ann 22ll- 1 2ılı a dib.j·j —— — —33 — I 2 
N g a berusd ri Mm a 8 21Rl— 0 fi 2699 Adburghauſen Di um 9a en, St, Ei} } X * 
8008 ", Däntenkeruenert, WE 304 ee BE Fr San Site, Sr, 3619 38 1a] 3619 
5 2701) onnekerg Senucberg, St. 11 480, 1024 2,ar] 11 480 
IX. Großherzogthum Mecklenburg⸗Strelitz. &emeinden.:) 2702 w Steinach, 1. 4918 47411) Ol 4008 
2654  Neuftreli [Reufteelig, St. 9480 9 381 | 2703 J Lauſcha, eg 3857, 84000 2m] 385 
2655. R Friedland, Et. 5646 5 4509| 2704 Dterlind, D, + 2001 1689 3] 2008 
‚2656| = Sirlig, St. 349 337u0|2705 Saalfeld Sanlielt, St. 980, a7] 1,0] 9 808 
2657| ” Küritenberg, St. 2 405, 2342| 2706 " Pinsel, St. 8908 7653| 3a 8 208 
‚2658 a Stargard, St. 2321 2299 | 2707 ” Gamburg, St. 2660 25 0 2 
2659 Neubrantenburg | Neubrandenburg, St. 9 323 9 149 | 2708 ” Grãfenthal. St. 22365 2243] 0,8 263 
12660 — Woltegt, St. 3292 3175/7709  _ . ____iebeilen, ©. | 2026 2orsj— 0] 2 026 
3661 Shöntern |Shönten, St. _ 2546 2 951— Ol 2846 — 
— — ——— — — XIII. Herzogthum Sachſen⸗Altenhurg. Gemeinden. 
X. Großherzogthum Oldenburg. Wohnplätze.) 2 100 Dſitreis JAltenbutg. St. 31439 29 11 
> * 711 * Schwölln, St. 8707 7104 
—* St. Das erg St. en 19 937 21 310] 5719 . Ronneburg, Et. 5011) 5608 
2 E ‚8. 0, 4812]— Ol 4670 |5, Fe 
R r | 112718 I Geßnitz. St, 5190 456 
2664 „ Dever Jever, Stg. 4464 451 446417 . . | 
' = & | 2714| M Menfelwik, St. 4322 3897 
2665  Dftenturg |[Diternburg, Orteö. 5176| 4464 5 1761; r 
; > »12715 — Rußdorf b. Liiubach, D.| 2744 2219 
2666 Jerer Bant, G. 8 2080 6306 526 155,5 a — 
al R 3342716 Weſikreis Eiſenberg, St. 7349, 6%1 
2667) ” Depvens, G. 41238 2374 4128] 5. As 
ann e „mr 5 Meda, Et. 3662: 3449 
2668 Brake Brake, Stg. 4212 4038 4 212 3718 Kabls, © 3555 3323 
2669 Clsfteih  |Wlefierh, Sig. 2000 2113]- On] 2090] |. 12 Sn EPRERRRBERE Mn... ELBE. — 
3670 Delmenkorit | Delmenberit, Zt. 6828| 3842 nsaR 
3671 _ DBedbta Beta, St. 2188 2366 Lu 2188|, XIV. Serzogthum Sahfen-Goburg-botha. Gemeinden. 
2672 Gleppenburg [lepyenburg, Stg- 2 Ih 202 2 17419719 St6. Coburg Coburg‘), St. 17 106° 16 210 
12673 Fürftensham Lübe] Gutin, St. _ 4625) 4668 0,00] 462513720 „ Neuftadti.G.|Neuftart i, Cob, St. | 509% 4397 
‚2674 Gürftemb. Biefenferb | Oberftein, 8, (5t.) 6 71 54 62713721 „ Gotha Wotla’), St. 29 134 
2675 . Far, 8, (St) _ 4325 4041 4325|3722 „ Obetruf JO, St. 5 919 
2676 : Birtenfelo, ©. (St.) | 2443| 2546|- Os] 2443]3795 . Mattershaufen] Walterskanfen”), St. | 5 166 
7 i — — 2724 eant umueben. Coral Ichtershaufen’”), Mfl. 2501 
XI. Herzogthum Braunſchweig. Gemeinden.‘) 2725 “ Herbeichen, Mit. 2368 
i RR „12726, 5 Siebleben, D. 2 520 
‚2677 Braunſchweig Braunſchweig, St. 101 047) 85 174 3,1]101 047 23797 Baadr -Merehte; Bella’) St. 3383 
2678 BWeolfentüttel |Welfenbütte, St. 14.454, 13 453 3728 Ohrsref Meblie, D. 3.625 
2679 — Schöppenſtedt, St. 3443 3328 2799 Ri Tambah, Mi. 2113 
2650 * Neuftadt Garzburg), 5. 2 7166) 2430) 23730 Grãfenreda!) D. 2109 
2681 * Oler, Bor, 2552 2313 2 ları Samde-tUmtose, febri i N 
N - ErEIi Friedrichtoda t), St. 3 752 
‚2682 M Deffen, Rt. 2411 2360 ar hen, not, Aık MA. 2 849 
‚2683 a Bündbeim, D, + 2105 1880 22 L . ——— u 
‚2654, Pelmftebt Helmitent, St. 10955 9794 vn 
2685) 2 Shöningen, St. 7593) 6981 XV, Serjogthum Anhalt. Gemeinden‘) 
‚2686 Fr Rünigelatter, St. 31401 2861 2733 Deflau Deſſau, St, 34 658 27 7660 4,0] 34 658 
2687 Galvoide, Al. 1580 20101- 2734 = Jenitz. Et. 43T 15) Or 4264 
2698: GandetoheimSeeſen, St. 4158) 4121 2735' B Oranienbaum, St. 2095 22371— 1,u| 2067 
‚2680 . Langelöbeim, SI. 2863 2564 2736 Be Raguhn, Et. 20483; 2054— 0 2048 
26 = Gandersheim, St. 2712 2610) 2737 Götben Görben, St. 18 215| 17 473 Os] 18 215 
2691| Holzminden | Helzminden, St, 8787 8044 712738 " Grölzig, St. 2035| 21501— 1, 2 025 
Du 01 Benigenjena-Eamsdorf beftard im Aare 1885 noch aus ? Bemeinden „Wenigenjena* und „Gamsborf* mit zukemmen 1809 Einmohnern. — *) Nach Landivehrfompagttie 
Bezirten. — Rach Hemtern. — Rach ſtreiſen. — ©) Der Stadt Saalfeld in mit I. Januar 188% Die Landgenseinde Altſaalfeld (1885 : 556 Finw.) einverleibt werben. 
— 1 Mit Feſiung x. — 7) Mil ſindleben. — *) Dit Hundatrunn. — 9 Mit Tenmeberg, — 3°) Mit Gefangaißanſtalten — 3) Mit Strath. — 12) Mit Gerrenmühle — 





) Mit Neinhardiäbrunn. 










































Gemeinden und Wohnpläge bes Deutjhen Reichs vom 2 000 und mehr Eimmohmern, nach der Zählung vom I. Deyember 1890. I. 27 
Rd: A. Eukematifhes Verzeihnik, — Anhalt, ShmwarzbargSonderähaufen. EAwarzburg:Rudoldadt, Walded. Beide Neub. Beide Lippe. Lübed. Bremen. Hamburg. 
— Be I» le 5 Sen — — Ze Bedei · 
N» Namen der Gemeinden | Orttanwefende | weit. meine] Namen der Gemeinden | Orttanmeiende gr 
m, Benennung | und Motnpläge fowie | Benötterung am | ¶ | Veremmung | und MWotnplähe jowie | Beoötterung am * 
Dh. eme| heran || Sid, bel 
— landesubiig · 1. Degember * laaderabliche 1. Depember Sehe; 
. f rer Ip. mi * N ii 
arehes ıc. Bezeichnung ihrer —5 — * atiſet ac derichaung ihrer 
Suatität, 1890. 1885. | in % mr zur! | Sualität. 1890, | 1885. 
1890. | | 
Ned: XV. Herzogtum Anhalt, | XXI. Fürftenthum Schaumburg⸗Lippe. Gemeinden. 
Zekit, St. 16 181) 15.069 16 181 2785| Stb. Bücteburg | Wüceburg, St. 5186| 5 206— 0, 5 186) 
—* & . 7628) L en 2786| „ Stadthagen] Stad hagen, St. 5148 43 ul 5143 
eswir, Et. 6.476 11,7 | nn TE a — — 
Bernburg, St. 28 336, 28 336 | — 
Seeroldehall, D. 6 435| 6435| XXII. Fürftenthum Lippe, Gemeinden, 
Haflingen, D. 5283| 4 80313787] Stk. Deimold | Drtmelt, Et. 9733| BD 1, 
Nienburg, St. 5188 5 185 9758| Amt Schötmar | Scötmar, D. 2358 2007) 3. 
Süften, St _ 4259 425913789 Stb. enge |Fange, St. 7290 6443) 2. 
Sındersleben, St. 3314 344 Qal 3 2 3790 ,„ Salzuflen | Salsuflen, St. 4239| 399 1, 
Neusten, D. 3257 ? 325719791) „ Lane Page, St. ur 37231] 3 
Ballenfteht, St. 4779 484l- 460519799; „ WBiemberg Biomberg, Et. 2778 2606| 1, 
Bangereie, St. u 2 2793 Amt Oerlinghaujen] Derlinghaufen, D. + 2038| 1895| 1a 
em, S J | — nenn nn nn nn — * nn AS — —— —— 
as Da 2 a2 XXIII. Freie und Hauſeſtadt Lübeck. Gemeinde. 
Rieder, D._ 2053 2 205312799] Lübel, 07V _ ___ 1.63 590) 55 399] 2,1] 63 590 











XXIV. Freie Sanieitadt Bremen, Gemeinden, 





\ 




















Seaherrſchaft Arnſtadt, St. 12818) 31537| | 12818 
j 156 » Geohbreitentah, St. 2765 2801 Od] 2765)2795 Stadtgemeinde | Bremen, St. 125 6841118 305] 1,10]125 684 
j 2 Sangewiefen, ©t. 2353 2215| Iml 235312706 x Vremerbaven, St. 16 414] 18000) 1,59] 16.414 
jaris y Gehren, St, 2224 2106| Aa] 229412797 " Varia, St. 3841) 3630| Lu] 3841 
12159, Unterherridjaft | Sonteröbanfen, St. 663 6 Or 6627098 Yantgemeinte | Malle, Ya. 6753 3754| Alm 6759 
Yo P Greufen, St. 3401 3480|- On 3461| 4799 „ —— — 509% 454] 20] 5032 
2 — 2800] 1 Welnnerbhauſen, 94. 3883| 2543 Ku] 3883 
f 2801 = Horn, 9. 6 2160 
| pe ee — — Gemeinden, „|2902 cs 29 | 21 0) 268 
bi) Dblerherrjcha udolſtadt. St, 11308 10564 15] 113981" — * | se 
Ver ai Stadtilm, St. 3056 3 107- O1 30% — aa, 8 1300 Od 2380 
vs " Königfer, St, _ 2700 2897 Os] 2706 — 
I — —— St. 2333 2190 1] 2 * XXV. Freie und Hanſeſtadt Hamburg, Gemeinden. 
a | ©. 3 Mil! 386 594 — 
Be erregt | Sum, © peamemansen 1ugasına 
— — 2304| Berost Fimsbättel, B. 46 154) 26.022] 11,14 46 154 
| | XVIN, Fürſtenthum Waldeck. Gemeinden, 2805 — Batmbed. B. 32 527) 22379) 7,1 32887 
FR67 reis d. Zwifte |Hrclien, St. 260 2442] 1.uj 2690] 2808 ” Billwärber Yusihlag, B.| 23 961) 15.057] 9a] 23961 
fies, . ». Gifendergej Kortad. Zt. 2481 2:540- Ol 281 | 2907 —— ee 
09) „ er Eder [Mir Mildungen, Zt. 2740 2614 0,1] 2.592 2 Hebenfelte, 3 18 065| 14 682) 4,1] 18.665 
ne ne Een 2°09 : Ublenberft, ©. 18 138) 11 167| 9,51) 18 138 
2510, 7 Filber, B. 17 890) 10857) 9,1] 17 390 
‚XIX. Fürftenthum Neuß älterer Linie. Gemeinden, 3811 e Borgielte, D. 15509 10510| Tem] 15.509 
2170 Sth, Greiz Greiz, St. 141 1728 Bf 0 1412512 Eppendorf, V. 12057 6206| 14,10] 12 987 
ATI „  Beulenroda| Jeutenreta, St. 87855 79700 1a 8785/12815 Darreiichude, V. 12324) 5651| Tor] 12 324 
area! Baer »-B.&reis) Araureutb, Fl. 2608 20H Om 2658| 2814 Damm, B. 12270 9275) 0] 12 270 
a HR Boblig, D, 30832 2457| 45] 3083|2515 w Winterbute, V. 7430) 3775| 18,0) 7430 
2774 ” Jichwib, D. 3419 2041| 100] 3412] 2816 4 Hern, B 4495 3363) Fre 445 
* J * 2517 A Steinwaͤrder, V 6 40-14 — 
& X Gürftenthum | euß jüngerer Eine; — * | 2818 Iebriges Webier [| Ruktetättel, 4a. F Dar 1842 50 2478 
> Kanbreißte: Ber: bern, St. * 395907 34 152] | 3959012819) der Landherten· Betdeln). (ltiniel 35345 26 Ga 3545 
* Deb ſchwitz D 330 1934) 10) 330]2520 Ihalten der Kinkenwärder, Yp, 3033 299 Ol 3038 
" — D. —* pi — * 24 el Baar BilhwärderadBille,tgtl 2255 1845] 3] 2255 
hi riebrö, D 30 24 a 30702522 entamde || Dihienmärter, Yo 2086 2ı7ol- 2 
ar N Sangenwepentert, D. $| 2280 12] al 2280 TIERE SB ei 2170- Om 2086 
* — 2158 150 u 215] Gcbiet der | Sergedarf, St. 637 5Wi Anl 6957 
N hir? Yangenkerg, Mi. + 4 Ya om] 2924 Lankberreniaft || Airdwärter, %ı 3774 37 Um] 3774 
153 Sashratfient eich, | Schleis, St. 028 4 9nil— 0,0] 405 |2777 Pergetorf Geeſthacht, Ya. 2915 2 71091 ul 2915 
Mu | ı u Fobenftein, Zt. 26035 2673— 0,5] 2.0608] 2526 Yandterrenicaft Euchaven, Ya. "Seas 1 9728 
a | 7 Kurzbad, Pirl, 19047 2116|— Lie | Migebüttel | KRitekünted, At. 2008 
; Der Hadt Brontenhoufen iR die Gemeinde Giſtade Ftanlenthaufen (1885: 948 em.) cinberleiht worden. — 9 lt Einſchluß der EShifisbenölferung von 4532 
a) een Unser Einrecnung der Bereuerung div Vororie einſchl. „Reiner Oraötroof”, die vielfah ald zur Etadt gehörig amgelehen werdem, He fr die Win 


1890 auf 569260, 1885 auf 471427. — 3) Die chemals getuenmten Ortihaften Broße Veddel umd Aeine Debdel zulammmen, 


- : 
— von 174 (1885; 139) Perjonei, au Sc 


II, 4* 
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II, 28 Gerneindern und Wohnpläge des Deutſchen Heike vom 2000 und mehr Einwohnern, nad der Zahlung vom 1, Dezember 1890. 
Not: A, Euftematiied Berzeichaiß. — ElfaksLoihringen. 










S . - a i Venkir y 2 
Ramen der Gemeinden | Orttanwejmde | wi. 7 Namen der Gemeinden | Ortsanmejende 
Benennung und Wohnpläge forwie | Bevbllerung am . nn em. Benennung und Wohnplate fowie | Bevbllerung am 














































































Ep. —— 
deB Landesilbliche 1. Deyenber nme) Mavıe des landesübliche 1. Dezember 
f * ur 
TE Meilen ꝛe. Bereidnung ihrer asia |" Mreifeb sc. Berricmung ihrer 
Qualuai. 1890. | 1855. | ine. (ac, Ouafität. 1890, 
— 
XXVI. Elſaß-⸗Lothriugen. Gemeinden.) Roh: b. Bezirt Ober-Eljas. 
a. Bezirf Unter-Elſaß. 12875,  Gebmeile [Sulz St. 4436| 4511 O,u| 4 302 
2927) Sit. Straßburg fStrahburg i. E, St. [193 500.111 997 94 994 2879 Mölhauſen Itzat D. + 2 120 - 
j Nuyrebtsau, D. 6 936 2880 * Rieticbeim D. 2 765, 2649 254 
\ Neutorf, D. 8 13012881 . Nıirkeim, D. 3123, 3 087) 
Meubef, D. 9 97712352 — Blebheim, D. 2 357 (? 2 370) _ 
Köuigehefen, D. | 3 533] 2953 w Hegenbeim, D. + 2034 2 030 
Kronenkurg, D. | 2738| 294 " Düningen, Er. 4 2 042 gr 
2628 Sf. Stratbutg |drumath, Zt. 5548 56 4416| 2985, „ Neubert, D. 2100) 2046 209% 
2539 5 Hört, D. 2708 2481 2128 2886 — Zanft Ludwig, D. 2642 2563 
2530 5 Wanzenan, D. 2345 2335 2 167|2997 “ Kutterbad, D, 2115 2 084 
283] ; Weveraheim, D. 2009 2 070|— 2.004] 259% . Praftatt, D. 2282 2018 
2532 ; Ochfelten, D. 2536 2619 2 502] 2539 " Srunftatt, D 2 853 2449 
2833 . Biikbein, D. 045 5340 6.009 | 2590 ” Dernad, D._ 5655 5 370 
2834 „ Sciltigbeim, D 7758| 7140 7 705 | 2391 «  , [zRälbaufen, Zt. 16 892 76 672 
2835  Griteim  jemier, St. 2324 254— 22642992, Ropveltöweiler | Sngersbeim, D. 2495, 2 450 
9836 A Sritein, St. 4807 4378 4539| 2993 u Kayierökerg, St. 2738 2 501 
2437 Ri Gkisyeltteim, D. 2271) 2230 2076| 294 u Leberau, D. 2 460 _ 
2338 H Yified-Gieafenitaten, D.| 5 228 5017 4864 1295 " Marfird, St. 11 370, 8419 
2339 — Oberehnbeim, St. 4187 4519- 4.050 | 2896) " Sartt areut ĩ Leberlhal, D.h 3 49) — 
2840 Hagenau  |Biichweiler, St, 7014 681 6495| 2997 " Derglxim, Zt, _ 2 505 2461 
2841 Derlishein, D. 1979 2065| - — 112898 " Maynelteweiler, Zt, | 5920 5493 
2342 z Oberhofen, D. 2036 2050|— 2.015] 2999 " Sonielah, D. 3212 Bu; 
2513 R Suflenbwim, D. 3148| 3 158]— 3 133 2900 " Ureis, D. _ 4 686 —* 
2844] r Dagemau, St. 14 75% 13 46 10 102 2901 Thann Maemüniter, St. 3512 299 
24 Nieerbronn, St. 3039 3132]- 2661| 2702 " Werth, D._ 2 303 2 360) 
2546 J Meihhebeten, St. 3056 3014 2 66512903 u Saal Kuerin, ©. | 2179 = 
2547, Molsheim  |Meisteim, St. 3103) 3.094 3.068|,°704 " Sembeim, St. 4375 4.050 
2848 5 Mubig, St. 2518 2727]- 2 305 | 2905 " Sititweiler, D. 2 ı91 2 107 
2549 Ri Rosbeim, St. 2% 3481 3 19712906 „ Zbann, St. 7425 742 
2550 . Berkruf, D. 2455| 2389 — 2907 B Weiler, D. 2084 2014 
2851 5 Naffelnbeim, St. 3851| 3831 3172 irt Lotbri 
2852, Schletiſtatt |Barr, St. 5678| 5646 652 5 fer Bezirk Lothringen. 
2453 . Tambab, St. ası9l 2 957|- 27392908 Str. Mep Mies, Zt. v 60 186 60 186 
2554 pn, D, > 502) 518— 2 987 2909| LAdk. Mey Art a. d. Meid, St. 3 310 2 560 
12355 K Marfelsheim, St. 2193 2 350— 2063| 2910 . Devant las Pente, D. t| 2051 2 014 
9856 J Wüstersteli, D, 2199 210% _ 2911 < Montiguy b. Meg, D.| 3953 3 526 
2857 : etenhelz, D. 3165 324— 2624| 2912 5 Remtad, D. + 2 002 * 
12855 R Scterweiler, D. 24101 249l- 235012913 . Satin, D. * 2112 2112 
2459 A Schlettätant, rt. 9418| 9 172 7959|2914) _ Yolden [Belten, Et. 2 281 2 242 
3860 Weißenburg Weiſenbuta, St. 3846 5 rl 5376 |2925, Chäten-Saline Chateau · Salint. St. 2029 2.029 
361 Zabem  [Bustsieeiler, St. 3126| 3269| 3.057] 2916 . Dienze, St. 5 786 5 708 
2362 ü Ingweiler, ©t. 2256) 2252 2215|2217 _ -» Ik, St 5 2 081 2011 
2803| . Zaarunien, St. 3102 3191- 3073| 2915) Dietenbofen |Dierenbofen, Zt. 8923 7053 
as — Deitweiler, D. 9074 2099 — 12919 5 Oro · Moreuvre, D. 5441 5410 
286 ibm, Zt, Ts 693 694312920 4 Dayingen, D. 6 163 4 868 
az — 2921 Kerbad Feibach, Zt. 9575 7 327 
b, Bezirk Ober⸗Elfaß. 2922 P KleinRoffeln, D. 2510 — 
2866) Altlirch Altlitch, St. 3402 342 Owl 3210]2923, 5 Stieringen-Wentel, D. | 3 920 2 709 
2367) Golmar Solmar, St. 30399 26537] 2,11] 30 1852924 - Mördingen, D. + 3690 — 
2568 5 Münfter, St. 5664 530 0 4652| 202 Z Püttlingen, St. 2072 — 
2569 ei Neutreifad, St. 3052 2155) 6 3038 [2926 i Saaralten, St. 3 460 2475 
2870 — Turlhelu. St. 2462 2249- O0 2406 | 2927 . Sanft Aveld. St. 3374 3 206 
2871 2 Minzenbeim, D. 3651 3 773I— 0, 2835|2928 Saarburg |Dogetur, D. 2587 — 
2872 Gebweller Enſieheim, Zt, 2708 2 910— 1,.] 260912929 » Pfaubutg, Zr. 4414 3 119 
anıa — Bühl, D. 3168 314] On 30242900 . de, D. } 2539, _ 
2874 pa Öbebweiter, St. 12 367 12 386|— 0,0] 12 297 Arue Inkanterierftaferne 2.059 
2875 = autentah, D. 2091 2110 0, — 112931 ” Saarburg, St. 5 445 5 408 
2876) “ Rufadh, Zr. 3225 3487 Lö 3040|2032 Saargemänd With, St. 2 764 2 247 
2877 Pr Zuizmalt, D. 26580 2807)— 0,| 215112933 ö Saargemänd, St. 13 076 2162 








u Nadı Reeiien. — ?) Ausfchliehlich der Wımege Mobenan (1885; 94 Eimw.), welche jent zur Bemeinte Molenan gehört. 





Gemeinden und Wohnplatze des Deutſchen Weihe von 2000 und mehr Einwohnern, mad der Zählung vom 1. Depember 1890, 





Haken, St. 
Yale, ©t. 
Aber abera, St. 
Achtrn, Stg. 
Achim, D. 


Atdtelnau, St. 


Adlerehef, D. 
Aplertberit, D. 
Adorf, St, 
Ahaus, Sr. 
Ahlen, St. 
Abletorf, D. 
Ahrweiler, St, 
Aibling, M. 
Aichad Et, 
Afen, St. 
Albersderi, Rip. 
Albersweiler, 6, 
Alfeld, Zt. 
Alfter, D, 
NAlenbarg, St, 
Allentort, St. 
Allenftein, St. 
Alliten, St. 
Alsteri, D. 
Alstele, Zt. 

Ale leben, St. 
Alſtaden. D. 
Altchemuitz. D. 
Alt-Damm, St. 
Altterf, St. 

Alt · Drewitz, D, 
Alteibau, D. 
Altena, ©t. 
Altenau a. Hatz, St. 
Altenberge, D. 
Altenbotum, D. 
Altenbruch, Kir. 
Altenburg, ©t. 
Altendortitsz; Crveln), D. 
Witentorfiär, tenitera), D. 
Altendorfin. Dann, D 
Altendorf b. Shemmig, D. 
Altenciien, D. 
Altmbagen, D. 
Altenbeim, Ya. 
Altenkejiel, A. 
Altenftatt, Pef. 
Alteniteig, St. 
Altenwald, Weiler 
Altenwebdingen, D. 
Altgerstorf, D. 
Alt-Stienide, D. 
Altbaldensieben, D. 
Altlırd, St. 
Alt-Yantekerg, St. 
Altätting, M. 
Altena, St. 

Alt Pillau, D. 
Alt-Poppelau, D. 
Alt · Reickenau, D. 


Alt ⸗Schalkowit, D. 


Altehauſen, Br. 




















Namen ber Gemeinden er | 
und Mohmplähe komie | Ber: | 
Iandesühlidhe Bezeichnung Miche 
ifrer Oaalität. ve 
Altmaller, D. 482 
Alt-Zabrie, D. ' 612 
An, Si. 2582 
Amberg, I. &t 1847 
Amern Sankt Geerg. D. 1504 
‚ Ammelce, D. 1041 
Amorkadı, St. 1934 
Auderuad·, St. 1393 
Argerburg, St. 61) 
Angermünde, St. 141 
Anklam, St. | 287 
Annaberg, St, 2117 
Aımabur, D. | 762 
Annen · Wullen, D. ‚1180 
Annweiler, St, 180% 
Auratb, D. 1432 
Ausbach, U, St. ‚1895 
Antonienhütte, Gut 26 
Arenrade, St, 85 
Arlerbeck, D. 1181 
Apelda, St. 2639 
Arendiee, St. 678 
Argenau, St. 454 
Arheilgen, Pdf. 2427| 
Armeburg, Zt. 688 
Arntbera, Et. ‚1145 
Amitadt, St 2755 
Arnswalde, Zt. | 240 
Wrolien, St. "2767 
Ars ad Mofel, St. 2909 
| rtern, St. 804 
Argberg. St. 1889 
Aicdafenburg, I. St. | 1917 
Aicheberg, D. 1095 
Aikendorf, St 1002 
Aſchertleben, St, 740 
‚ Atwerg, ©t. 2377 
Afſel, Air. 982 
Aſſeln, D. 1172 
ı Altendern, St. 1278 
Attentern, 9g. 1276 
Atzendorf, D. 704 
Aur, St. 2137 
Auerbadh, St. 2180 
UAuerbach (Amtahptm, 
Ghemnig), D. 20065 
Augebutg, U. Et. ' 1939 
Yuma, St. ‚2652 
Aurich, St. 1017, 
B. 
Babenbauien, St, 2537 
Backnang. St, 2246 
Baden, Stg. 2443 
' Batorf, D. 1632 
Bad Kiffingen, St. 196 
Bad Naubeim, St. 2570 
Pärenftein, D. 2134 
Baãtwalte i. Reum. St.| 231 
Barwalde ĩ. Pomm., St. 331 
Bahlingen, Yy. 2416 
Bahn, St. 308 
' Babrenfeld, D. ‚ 913 
‚ Baiersbronn, Per. ‚2304 
Baltenturg, St. I 123 


B. Alphabetiihes Ve 


rzeichniß. 





Mr. 


Kamen der Gemeinden pers 


und Wohnpläne fomie 
Innbeskbliche Beztichnung 
ihrer Qualität. 


Balingen, St. 
Balje, Kir. 


‘ Ballenitert, St. 


BYanıtyra, II. St. 
Sant, is, 


Barby. St. 


Barchfeld, D. 
Bardenberg. D. 
Barleben, D. 
Barmbeck, B. 
Barmen, St. 
Barmitent, St. 
Barep, D. 
Bar, St. 
Barfingbanien, D. 
Bartenftein, Zt. 
Barıb, St. 
Batuih, St 
Banrrwig, Zt. 


Baukau, D. 
' Bauten, St, 


Baventhal. Rabeifort 
Bayreuth. N. St. 
Bebta, D. 

Beckum, St. 

Beckum, iv, 
Verburtuf, D. 
Berturg, MIA. 

Bert (by Düffeld.), D. 
Bert (Rt. Madıen), D. 


| Belik, St. 


Beerfelden, St, 
Berekow, St. 
Belgatd, Zt, 
Belgen, Et. 
Vellbeim, G. 
Belzig. St. 
Bendorf, St, 
Benfeld, St, 
Bennedenftein, St. 
Benrath, D. 
Bensberg, D. 
Benibeim, St, 
Ventbeim, St. 
Bentſchen, St. 
Berchtesgaden, St, 
Verent, St. 
Berg, Verit. 
Berge, D, 
Bergedorf, St. 


Vergen auf Rügen, St. 


Bergen ihr Gaflenn, Mfl. 
Bergheim, St. 
Berahofen, D. 
Bergiſch · Gladbach, St. 
Bergncuitadt, St. 
Verizabern, St. 
Berlin, &t, 
Werlinden, &t. 
Bernau, Zt. 
Bernburg, St. 
Bernfaltel, St, 
Bernstab, D. 
Bernstort, D, 
Bernſtadt i. Schl, St. 


Ber | 


rich 
niſſes 
A, 





= Ar. 
Ramıen der Gemeinden des 


und Mohnpläne fowie | Wer: 

| landebüßtidhe Bezeichnung zei | 
ihrer Qualität. won 
Bernitein, St. 239 
Wertavorf, D. 2219) 
Brügbeim, St. 2351 
Bertenbanfen, D. 1288 
Betzderf. D, 1406 
Betzingen, Pr, asıs 
Beuthen a. O. St. 514 
Bentben ĩ. O.“S., St. 592 
Beutnerdorf, D. 38 
Bewern, RI. 2693 
Biberach, St. 2353 
Riktie, Ppr, 2534 
Bickendorf, D, 1623 
Biden, D, 1211 
Bieter, Per. 2558 
Biebrich ⸗ Moebach, St. 1349 
Biedenkopf, St. 1326 
Bielefele, St. 1122 
Bielihowig, D. 617 
Biere, D, 706 
Bieritadt, D 1354 
Bliefenthal. Zt. 140 


Bietigbeim Retatıre), St. 2250| 


Vietigbeimarinenen),\g., 2453 
Blldneck. Weiler 1679 
Billerbed, Kin. 1078, 
Billwärter a,d, Bille,Yg. 2821) 


Billwãtdet · Ausſchlag, V. 2806 
Binges, St. 2564 
Birkenfeld, G. (St) | 2676 
Virkenbain, D. 0 
Pıirfettorf, D. 1713 
' Birnbaum, ©t. 378 
Biſchheim. D. 2833 
Biihofsburg, Zt. 32 
Viihofsheim, Por, 2547 
Biicoffteln, Zt. 34 
Biſchofswerda, St. 2231 
Niihefswerder, Zt, 9 
Biihmeiler, St. 2340 
Bisfurig, D 613 
Bisih, D. 1422 
Bigmarf, St, 687 
Bitburg, St. 1653 
Bitjch, St, 2933 
Bitichweiler, D. 2305 
Bilterfelb, St. 770 
Bittkow mit Hohenlohe 
hütte, Gut 35 
Blankenburg i. Braum- 
ſchweig, St. 2694 
Blanfenburg i Schwarz. 


burg-Rubelitabt, St. | 2764 
Blankeneft, D 09 


is 


| Blanfenbain, St. 2643 
 Blakwit, D. 1983 
Blasheim, D. 1111 
‘ Blaubeuren, St. 2355 
Bleicherode, St. A2u 
Blomberg, St. 2792 
' Blopheim, D. 2882 
Blumentbal, D, ' 993 
Bobref, D. ' 808 
Bocholt, B. 1455 
Becholt, ©, 1087 





Namen der Gemeinden 
und Wohnplate jomie 
landesabtiche Bezeichnung 

ihrer Qualität. 


Bochum, St. 


a 


Bockau, D. 
Bockenem. St. 
Beckenheim. St. 
Beim, D. 
Bockwa, 
Bodenheim, Per, 
Boͤblingen, St. 
Pöcingen, Prr. 
Boͤhle, D, 
Böaninbeim, St. 
Bornecke, D, 
Böbingen. %ı. 
Bequtibüg, D. 
Beizenburg, ©t, 


' Bojanewe, St. 


Bolden, St. 

Bolfenbain, St. 

Bommelseitte, D, 

Bommern, D, 

Bomit, St. 

Bonn, St, 

Berpan, St. 

Borbed, D, 

Bont, St. 

Borgfelde, B. 

Borghorſt, D. 

Bart, D. 

Betken i Weſtf, St. 

Botna (Kreishauptn. | 
Leipzig), St. 

Berna (Kreisbauptm, 
Zwickau). D 

Bernbeim-Brenig, D. 

—— Htientol. 

Bothnang, Por 

Bottroy, D. 

Berhagen · Rummeleburg, 
sl 

Bırdelm, D. 

Brad, D. 

Bradel, D, 

Btackwede · Breck, D. 

Brafe, Ste. 

Bralel, St. 

Bramice, Fl. 

Btaͤmſtedt, FL. 

Brand (Abz. Haben), D. 

Braad (Sreishauptm, 
Dresden), St. 

Brandenburg 0.5, St 

Bramtie, St. 

Branik, D. 

Braubauericaft, D. 

Braunsberg i. Oitpr., Zt. 

Braunidweig, St. 

Breckerfeld, Ya. 

Vrevemn, B, 

Bretew, D. 

Btedſtedt, Fl. 

Brebna, St. 

Breijach. Stg. 

Breitenbrunn, D. 

Breitenwerbis, D. 


m 


Breklum. D. 


1. 29 


Ar. | 
' be 

| Ber 
| yeidhe 
niſſes 















































II. 30 Gemeinden und Wohnpläge des Deutſchen Meihs von 2000 umb mehr Einwohnern, nad der Jahlung vom 1. Depember 1590. 
No: B. Alphabetiſches Berzeihwih. 
1 ‚ —J. ! * n r. 
‘ Ramm der Gemeinden | = Mater der Gemeinben 35 | Namen der Gemeinden | he | on ber Senteinben | E | Namen ber ——— +7 | 
und Mohmpläne fowie | Ber: | umd Wohmpläge jowie Ber | und Wohnpläpe fomie | Ber und Wohapläge fomie Ber | um Wohrwlahe ſowie \ Ber: | N 
lendezabliche Vepeichurung | 38 Tandesübfiche vejecheung id landezublice Beprihmung Bid tandesablicht Begeidnung det“ | Tandrsübliche Vezeichnung \ Beide 
| imer Cuafisät. ME] ihrer Cmakitit, —534 über Oualität, z ihrer Cankitst, | ihrer Oualil. rd 
I N l 
| Bremen, ©t. 2795 Ä Buraderf, St. | 970| Ezamikm, St. | 415 | Tingten, D. 100.) Gherstorf, D, 2106, 
‚ Bremerbamn, Si. 2796 || Burgbaufen, St. 1758| Giempin, ©t, 394 || Pingeiftänt, Et. \ 836 Eberitatt, Por. ‚2526, 
| Bremervörde, St. 299 | Burglengenfeld, St. 1848 |, (gerf, Adf. 119] Dinglingen, 2a. 2437| Eberswalde, St. | 144) 
Bretlau, St. 4581| Burgörne, D a ' Dingelfing, St. 1789] Gtingen, St 2297| 
Breiten, Sig. 2465) Yurzitabt, St. 2058 D ‚ Dinkelsbühl, U. St. | 1896] Eclatieberga, St. | sn) 
Brettnig, D. 2244| Baurafteinfun, St. 1066 . ' Dinslafen, St. 1452] Gdenbagen, D. 1584 
Brepenteim, Bor. 24781 Burkeredorf, D 2066| Daber, Zt, 317] Dippeltiswalte, St. | 1967] Eckernfoͤrde, St. | 857) 
Brevell, Dit. 1495) Burlhatdteͤdetf. D. 204144 —— D 1534 | Dirſchau, St. 82] Gekeien, ®. ‚1233 
Briey, St, 463] Burewieg, Koioniedorf 628], —— 1762 | Dirfurt, D. 747| Gerelaf, Kip. 59 
Brieien, Et. 104 | Burikriv, St. 1540 eburg, D 3928| Dinertbach. D. 484] Edenkeben, St. 1820. 
Brilon, St. 1153| Burticdeid, St. 1716 St. 93047 | Dittmannsterf, D. ‚ 496] Eresheim, G 1921 
il Brinfum, D. 8320] Buttſtädt, St. 2644| ec D. 1222| Deberan, St 26171 Ygeln, St. 200 
| Brit, © 178 || Buebad, St. 2569| Dahme, Zt. 197 | Dobeln, St. 2051| 6Gstlsbach. Por, 2559 
Bröbing: en, 2464| Burtebude, St, 979| Dallterf, D 159) Dohlen, D. 1975| Gagenfeltden, M. 1790 
| Brei — Mulheim Dambach, Et. 2853| Döbren, D. 9253|; Gpaelin, D 294 
a. Ruhr), D. 1442 € ! | Damm (ft; Srantiun), D. 232 Dimig, St. ‚2605| Ehingen, Et, 2356. 
| Breich (Sr. Kempen), D.| 1502] 5 | Damm RrrUnterjeatee),,) 1990|, Drbna, St. 4014| Gbrang, WIE, 1660 
Brei (Mb; Aachen). 8 1733| ainster, D. 2163| Damım-Haft, St. 139| Demt, D 631| Ehrenbreitftein, St. | 1376 
Vremberg, ©. 4233] Gallnberg, Et, 2200] Dammratſch, D. 570] Tomman, St. a] Ehrenfeld, FI. 1622] 
——— D 1322] Galvöre, Rt. 3687| Danzig, St. 77) Donaneihingen, Stg. | 23] Elrenfriedersterf, St. | 2120) 
| Brad, 8. \1093 || Gate, Et. 12302 || Dargun, at. 2633| Denauwirt, I. ©. | 1M9| Gikcnitod, St. 2136 
| Brubtal, eig. ‚2461|, Gamburg, St, 2707| Darkemen, St. 60 | Denzterf, Por. 12359) Eichſtaätt, U. St. 1895 
Brad, IN. \irsıl) Kannftatt, St. ‚2258| Darmitsdt, St. 2523| Dermagen, D. 11555] Echſtetten, Lg. 2413 
Brũel, Zt. ‚2612| Galle, St. 1234 || Datteln, D. 1103) Dernab, D. 2890| Gide, D. 1212 
Brühl, D. 1636 || Gelle, St. 867 || Dattenfeld, D. 1587 | Derarkeenterf, D. GI6| Gilbel, B. 2310 
Brünm, D. 1424| ham, St, 1550 | Tarlanten, gr 24681 Deriten, St. 1302| Gilenburg, St. 785 
Brumath, St 2528| Gharlottenburg, St. 1715| Debichwitz, D 2776 || Derticid, D. 11651 Eitentorf, D. 1721 
Brunndoͤbra, D. 1 Gharlottenbof, Stadtth. \ 393 Dereleben, D, 730| Dortmund, St. 1163|; Gileleken, D 731, 
Btune bũttel, Kip. 5927| Ghitea-Salins, St. ‚2915 | Degerlech, Por. 2238| Defienbeim, Ya. ‚3512| Cimsbättel, V. 2804 
Brunitatt, 2. 2880 | Ghemmik, St. 2067 || Dengentorf, U. St. 1787| Dobbeim, D ‚1852| Einbeck, St. 958 
| Baia, D. I 6331| Chorzew, D. 624 | TDeitesheim, St. 1836| Drabenderhöte, D. 11589] Ginfietel, D. 2083 
' Bublig, Zt. 335] Gbrütbung, St. ı 91] Pelikih, St. 7561 Drambuta, St. I 326| Eiſenach. St. 2647 
Buchau, St. 2372| Ehrepaczew, D. 3071Dellwig, B. 1455; Trebad, D ‚arıa] Eiienberg, St. 2716 
Buben, Zt. 2522] Glreigäg, D. 565 Delmenberft, St. 270 Treibern, D. 1742 Giſerfeld, D. 1281 
| Budhlol;, St. 218] Glene, St, 1412| Demmin, St. 2385|, Dresten, St. 1966| Gisfele, Zr. 2700) 
Bucheweiler, St. 2861| Elervenburg. Sta 2672 Dettingen, D. 1585 Driburg, St. 11431 Eisleben, Zt. 796, 
Budas, Zt. 722 || Goblen, Si. 1375) Derenburg, St. 7511 Drieien, Zt. 244 |, Ciiorf, D. 1599) 
Bädburg, St, 12785] Goburg, St. 2719) Deſſau, St. 2733 Drodterfen, Kip. Bar Glberfeld, Zt. 1516, 
\ Bürerid (Sir, Meere), D. 1476| Göllern, St. | 809), Detmeld, St. 2757| Dreishagen, 99. 1277| Eiting, ©t. 7 
' Büreric (Re, Neu), D. 1554| (ülln a. d, Elte, D. 2008| Dettelkac, St. 1928| Droffen, Zt. 9355| Gibingerote, St. 966. 
| Bütreheim, Pır. 2588| Göln, Er. 1622], Dettingen a. Erms, Por. 2330) Duderſtadt, St. 953 | Eldagſen, St. ı 937 
Büdingen, St. 2566| Göln-Deug, Et. ‚1622| Dettweiler, D 2864 || Durweiler, D. 1675] Glefel, D. 2187 
Bühl (areid waren), Sig 2449| Görlin, ©t, | 336] Deuben, D, 1977| Dñben, St. 772] Eller, D, 521] 
| Bühl (we; D. |2873]| Göelin, Zt. 337 | Deutſch Erlau, ©t. 95] Tülfen, St, 1490]. Ellerbect, D. | 873 
Buͤblerthal, Ya. 2446| Wätben, St. 2757| Deutid Krawarn. D. | 645) Tülfen, Y 1498 || Ellrich, St ‚ 880] 
Bünte, St. INT] Gelterg. Gt. 335| Dentih Krone, St. | 127 | Dülmen, St. 1074| Gllwangen, St. 2335) 
Buͤntheim, D. 2683] Gelvig, St. 2045| Trutic Pifie, D. \ 457 | Dülmen, Kip, 1075| Wimstern, St. 906 
Buer, D. 1095] Gelmar, St, 26T | Dentih Piekar, Gut | 596 |, Dümpten, D. 1440 || Elien, a 1561 
Büren, Areitert 1138 Gehmniks, D. 1996 | Deutſch Pickar, D, so Düren, Zt. 1712] Eiſer. D 1259 
! Bürgel, Por. 23556] Gonnewie, D 2023| Deutib Raffelwie, D | 66 | Dürkbeim, St, 1837 —— Stg. 2669 
) Bürftadt, Ver. 2533) Goris, D. 2015| Deutih Wilmersdorf, D.| 180] Türmen, Por. aası | Gley, D, 12731 
| Basta, D 1720| Goihüg, D ‚1978 Devant tes Ponte, D. | 2910| Düflelteri, St. 1505| Euterberg, St. 2176 
| Bülow, Zt. 347] Gold, St | 6555 Dhäne, D 1535| Duietur, St. 1434] Flitenwerda, St. 759 
Biutgen, D. 1552 Get, St. ‚2741 | Dieburg, St. "2535| Durbab, Ba. 2433| En⸗en, MA. 1421 
 Bütrletb, Kſp. 983 Gotta, D, 11973) Diedenhofen, St. 2915|, Durlach, ©tg. 2462| Wlterkin, Zt, 2125) 
Bñbew. St. 26161 Wetttus, St, \ 275] Diepkoiz, Fi. | 98] Darmersbeim, 2g- 2451| Ültoille, ©t. 1343] 
| But, St. 356 | Grailsteim, St. 2334| Diester, D. 7161 Dußlingen, Por. 2325| Elversberg, D. 1690 
| Balmfe, D. 1233 || Grefele, St. 1427 Dietricsterf, ®. ı 878 | 6, D. \ 1334] 
| Bunglau, St. ‚ 5243| Grimmitihau, St, 2151 Deußx St. 2916 € Gl, St. ı 944 
Burbach, Malftatte, St. 1672| Veivig, St. 1259] Die, St. | 1348 Unten, St. ‚1014 
| Burg insg. öranffan), D. | 278 Grefien a. D, © | 4] Dillenburg, St, 1397 | Eberbach, Sig. 2516| mmentingen, Sig. | 2405) 
| Burg a. Ile, ©t, | 699] Grottenderf, D. ‚2127| Dillingen ins; Erten, D. 1667] Elerstad (Kreisbauptan. Gumerib, St. 1419 
| Burg a. Sehmarn, St. 568 Güftein, Zt. 228] Dillingen (un. @dmatın. Baupen), D. 2227| Ems, Zt. ‚1337 
| Burg gun. Eiteigh Kip. 5837| Gummi, D, | 2226 u. | 1946| Gberebach Deuenterin Pdf. 2302| Emsdenen, D. 1064 
| Burgan, St ‚1861 Gurbaven, 9. 2826 Dill-Beihenitein, 9 %g 24791 Eberoberg, M. 1763| Unte, ©. 1289) 
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Gemeinden und Wohnpläge des Deutſchen Reichs von 2000 und mehr Einwohner, mad der Jahlung vom 1. Depember 1890. 


Enid, D. 
Endizgen, Sg. 
(ingeistirchen, D. 
Enyr, D. 


Armsberg), 





Epvendert (Hreishytm. | 


3eidan), D. 
Gppenterfin. Hamtera), V. 
Ereingen, Sig. 

Erbach (Prov, Starfen- 
turg), St. 

Erbach cars. Wiesen), D. 

rhisterf, D. 

Grting, St. 

Grfurt, St. 


| &rlangen, U. St. 
Ectle mit Gut Berge, B. 


Erms leben, St. 
Ernſuhal, St. 
_ hr 
ztingen, Pdf. 
Gi e, St. 
Giäwaler, St. 
Eiemt, St. 
Eslamm, M. 
Gitche, D. 
Gin, St. 
Eilingen, St. 
Gttenbeiu, Stg- 
Ettlingen, Stg. 


‚ Eapen, St. 


Gusfirhen, Si. 
Eutin, Sig. 
Gverswinfel, D. 
Ering, D. 

Erin, St. 
Forituhnen, Al. 
Golan, Deutih, St, 


Golan, Preußiſch, St. | 


F. 
Feltenbetg i.0..3., St. 
#alfenburg, St. 
Ralfenitein, St. 
dechenheim, D, 


Feltmark b. Bochelt 


Beltmart b. Weſel, D. 
Udbach, Por. 
dellhammer, D. 
Aermersichen, D, 


2103 
2312 
2501 


2541 
1346 








Not: B. Ulphabetiſchts Vetzeichnih. 





Namen der Gemeinden a 








und Wohnpläne fomie | Ber: 
Tandesiihlihe Bereidmung | ri 
ifrer Onaitt. | MiheE | 
Reltenberg, St. 448 
Feuchtwangen, St. 1899 
Feutenheim, %y. '2491 
Feuerbach, Dir. 2265 
Fiddichew. St. 309 
Filchne, St. \ 413 
Finfenwärter, %p. 2820 
Fiuftetwalde, St. 268 
Kinthen, Ddf, 2581 
Fijcheln, D. 1428 
Fiſchhauſen, St. 5 
Flatew, St 124 
Fleneburg, St. EHRT 
Klöbe, D. 2107 
Rlörebeim, Mil. 1350 
Blei, M. '1855 
Förderftebt, D. . 705 
Foitbach. St. 2921 
Korchheim, U. St. 1871 
Fotdon, St. ' 428 
Forſt aen Franttun), St. 279 
Kerit (Mbz. Aachen), D. 1723 
Forst freie Rurterese), Ya 2480 
Rranfenkergian gafen), er. 1906 





Frankenberg (Arciohptm. 


Zwiclau), ©t. 2099 
Franfenbaufen, St. 2765 
Fraukenſtein, ©t. 468 
Frantenthal, St, 1803 
Fraufiurt a, D., St. 264 
Frankiurt a. M, ©t. 1374 
Arauenburg, St, 2 
Frauendorf. D. 301 
Ftaulautern, D. 1666 
Frauteuth, At. 2772 
Frauſtadt, St. | 3 
Reben, D. 1627 
Arelamt, Yo. 2418 
Rreiberg, St. ' 1969 
Fteibetgsdotf, D. "1991 


N Feeiburg i. Sch, St. | 477 


| Freiburg i. Dann, St. 984 
freiburg i. B. Ste. 2404 
Fteienwalte a. D., &t. 145 
Areienwaltei.Bomm,St 313 
Freimersterf, D. 16928 
Fteintheim, G. 1838 
Freiſenbruch, D. 1226 
Fteifing, U, Zt. 1752 
Freiltadt 1. Schl, St. 513 
Freiftett, Y9. 2438 
Freiwaldau, D. ' 516 
Freudenjtadt, St. 2303 





Freyburg a, Unftrut, St. 813 
Freyftabt i. Weſtpr, St. | 08 
FriedbergiOberbeyern, St. 1767 


Triedberg i. Oberkeifen, St.) 2567 


Friedeberg i. Neum, St. 24% 
FZiledebetg a. Dur, St 544 
Friedenau, D, ‚ 181 
Friedendhũtte, Eijenhũtte 592 
Friedland i. Oſtyt, St. 19 
Frietland, Märfiib, Et. 120 
Friedland, Prentiih, St. 120 
Friedland i. Schl., St. 405 


Namen ber Gemeinden 
und Wohnpläge ſowie 


Iamdesäblide Bezeichnung 
igrer Qualität, 


riedland 1. D.5., St. 

jedland L.etl.-Etret St. 
rer er. 
sriebrichsberg, M. 
Friedrichs elde, Yy. 

Ttiedrichs felde, Gatebe itk 
Friedrichsgrün, D. 


Friebeichshagen, D. 
Friedrichshof, Mit. 
Friedrichſſadt, St. 
Ftiedrichsthal, D. 
Frieſfack, Zt. 
Siriejembeim (Abs Statz, ©. 
Friejenbein (Kreis Offen« 
burn), Ya. 
Frinrep, B. 
Rriklar, St. 
Frohburg, St. 
Frebuhauſen, B. 
Froie, D. 
Furſtenberg a. O. St. 
Hürstenbergi.Meaib.,St. 
Rürftentelte, St. 
Fürftenwalte, St. 
Fürſuich Laugenau, 
Kürtb, U. St, 
Küfien, St. 
Fubledũt el, ©. 
Aulte, St. 
Furth, St, 
Furtwangen, Stg. 


©. 
Öhrarten, D. 
Sabienberg, Weiler 
Gablenz b. Chenmit, D 
Gadderbaum, D. 
Gadebuſch, St. 
Gaisbutg. Por. 
Gandershein, St 
Sangelt, Din. 
Sartelegen, St. 
Gurt a. D, St. 
Sarzweiler, D. 
Gaſfen, St. 
&arersleben, D. 
Saw ilgeibeim, St. 
Gebein, Er 
Gebweiler, St. 
Geeſſemuͤnde. Yp. 
Geeſthacht, Ya. 
Gebren. St. 
Geiloderf, D. 
Geilenfirden, St. 
Geifenfeld, M. 
Geiſenheinn, St. 
Geislingen, St. 
Gbeispolsbeim, D, 
Geiſtiugen, D. 
Geithain, St. 
Geldern, St. 
Gelenau, D. 
Gelnhauſen, St. 
Gelſentirchen, St. 


= 


Der 





Namen ber Gemeinden 
und Wohnpläke jomie 


seid: || landeabliche Begeichmung 





2079 


rg | 
| 


ihrer Onafität. 


Benehfen, Ottſchaft 
Gengenbach, St. 
Sennebred, 


| Seringewalde, St. 





' Giefenfirchen, 


Serlingen, Prf. 
Germersheim, St. 


Gernrode, St. 


Gernobach, Sig 
Gernäbeim, St, 
Gerolzhofen. Zt. 
Gerresbeim, St. 
Gerodorf, D. 

eritetten, Por. 


Giehicenftein, D. 
Gbieeldebanjen, Mil. 
Siengen a, Bren;, St. 


a 


= 


Öieken, St. 
Siftern, St. 


Gimbern, D, 


' Gegelin, 


Gimbaheim, Drf. 

Gladbach, Bergiid-, St. 

Glat bag Münden, St, 

Gladbach, Münden, Ig 

Gladbeck, D, 

Haitbammer, G. 

GHashütte, Hütte 

lat, Zr. 

Mlanchau, St. 

Glehu. D. 

Gleĩwitz, St. 

ÖGlintew, D. 

Glogau, St. 

Gluckſtadt, St, 

Smänd, Zt. 

Gueſen, St. 

Gnoien, Et. 

Gech, St. 

Gedesbetg. D. 

Gernllabütte, Hutlen · 
etabliſſement 

Goggingen, M. 

Gorringen. St, 

Goͤtchen, St. 

Goͤritz a, O. St. 

Gorlitz, St. 

Söhne, St. 

Goͤttingen, St. 

D. 

Gohfeld, D. 

Geltap, St. 

Geltberg rt. Biegnig), St. 

Goldberg i. Mecklenburg · 
Schwerin, St, 

Gellsew, St. 

Gollub, Zt, 


Mr, 
dra 


fe" 
[u 
8 
a 








2596 
1616 
1565 
1569 
1097 
1906 
1507 
I 497 
12195 
1553 
579 
| 203 
| 5ı9 
895 
2339 
440 
2623 
1413 
1647 
| 
' 602 
‘1950 
2360 
397 
257 
551 


| 


und Wohnpläge ſowie 
Tonbesüblihe Beeichnung 
ihrer Dwalität, 


Gomnern, St, 
Gornsdorf, D. 


.D, St. 
Geabew i. Moedlenburg · 
Schwerin, St. 
Gräfenbainiden, St. 
ÖHräfenreta, D, 
Gräfentbal, St. 
Grãflich Mice, D. 


Etebenſtein, St, 
Grefrath, Mit. 
Sreifenbergi,Bomm., St. 
Greifenhagen, St. 
Greifftuberg i. Schl. St. 
Greifswald, Et. 

Sri, St. 

Breifenich, D. 
Greutzen, St. 

Greven, D. 
Gremesmühlen, St. 


Sriesbeimas; wine, D. 


Grieeheim Prev, Star 
Penbarg), Mel. 
Grimma, St. 
Grimmen, St. 
Groͤba, D. 
Gröbzig, St. 
Gröningen, St. 
Gröpingen, Ya. 
Orche, D, 
Seitzich, St. 
Gronau a, Leine, St. 
Gtoß · Almerede. St. 
Grof-Aubeim, D. 
Grenboitwar, St. 
Girokbreitenbad, St. 
Groß Döbern, D. 
Groj.Dombremta, D. 
Greß⸗Eitlingen, Der, 
Großendori, D. 
Grefengottern, Mifl, 
Orobenbain, St. 
Grongartad, Pdf. 
Groß · Gerau, St. 
Örekbartmanntturf, D. 
GhroiYichterfelte, D. 
Oro · Meyeuvre. D. 
OEtoß · Oernet, D, 
SreiDlberätorf, D. 
Öroroftbeim, M. 
Groß · Onersleben, ©. 
Greß · Peterwiß, D. 
Groß · Preſtlen, D. 
Gteß · Relen, D. 


He 
A. | 


u 





320 
307 


' 543 


* 
- 
* 








II. 32 


Namen der Gemeinden 
und Wehnpläte ſowie 


lanbesüblice Bezeichnung 
ihrer Qualuat. 


Greßtöhretorf, D. 12243 


Groß · Salze — 703 
Grekftönen, D 2212 
ı Oro Schoͤnebech D, | 170 
Gtoß · Steinheim. Si 2560 
| Groß-Streblig, St. 573 
Gtoſ · Uuſtadt, St. 2536 
| Groß-Wartenberg, St. 442 
Groß · Zimmern, Mil. 2538 
WGreßgſchocher, D. 2029 
Grotttau. St. 674 
| Grüns, D. 2080 
Grünberg i. Schi, St. 511 
\ Grünbern i, Otnpeiien St. 2565 
Gränbainicen, D. 2108 
| Grünjtadt, ©t. 1806 
Grumme, D, 1204 
| Guben, Zt. 265 
Sünnigfeld, D. ‚1219 
a. u. &t. ‚1948 
Güiten, St 2746 
Guͤtrew, St. 2636 
Gütersloh, St. 1128 
Güterslch, Lg. 1199 
item, St. 354 
Onbrau, St. 450 
Gulchenbach, D 1680 
Gumbinnen, St. 58 
Gummerstab, St. 1588 
Sunbeliingen, St. 1956 
Gunzenbaufen, Et. 1901 


Gurtidin(Gurzun), D. 369 


Gutach. a. 2440 
Gnttentag, St. 578 
Guttitadt, St, 31 
H. 
Haan, D, 1522 
Daaren, D. 1725 
Dahlidwertt, St. 508 
Hadenes, D 1183 
Hadamar, St. 1336 
Hadete leben, St. 850 


Däuferb. Bollmend,Zedte 





Haffen-Mebr, D. 1426 
Hagen i. Weitf, St. 1231 
Dagenau, St. 2344 
Dugenom, £t. 2509 
Hanau, St. 526 
Hainewalde, D 2215 
Hainholz, D. 927 
Hainichen, St. 2053 
Halberſtadt, St. 749 
Haldern, D. 1424 
| Hall, St, 2540 
Halle a. ©, St. 784 
‘ Hallitadt, M, 187 
Daltern, St. 107 
Halvet, D. 1262 
Hambach, ©, 1831 
Damtborn, D. ‚1449 
Hamburg, St. 2803 
Dameln, St. 933 
Hamm i, Wett, St. | 1160 








Namen der Bemeinden | = 

und Wobnpläge fomwie | Vers 

landesubliche Bezeiditrung | Beide 
ihrer Qualität, niffes 











Damm (b. Hamburg), B. 2814 

Hanne, D 1196 

‚ Dammelburg, St. 1923 
Dimmer (Ratibot · 

Dammer, D. 653 
Hammerbütte bei Zirgen 1279 
Dammerftein, St, 1232 
Danau, St. 1811 
Handichubebeim, Ya. 2505 
Hannever, St. 925 
Harburg, St. 977 
Hardenberg, D, 1519 
Sartbeim, Lg. 2521 
Dart, D 1576 
Harpen, D. 1202 
Haroleben. D. 7583 
Dartenftein, St. 2155 
Hartba, St. 2056 
Hartban, D. ‚2089 
Dartmannsderf, D. 2063 

 Darvejtebute, B. 2613 
Har zaetode, St. 2740 
Haſelbrunn. D. 2179 
Pape, St. 1232 
Hafleifelte, St, 2695 
Haſſerede, D 756 
Yahfırt, Et. 1924 
Haßlinghauſen, D. 1247 
Haßloch, G. 1832| 
‚Haftert, La. 2799 
Haningen, St. 1220 
Hausterf, D, 504 
Davelberg, St. 225 

Havirket, D. 1057) 
Hayingen, D. 2920| 
Hech ingen, St. | 1748, 
Sedstsbeim, Por. 2580 
Hecungen. D. 2744 
xibernbeim, D, 1371 
Heddesdorf. 3 1402 
Heddecheim, © 2407 
Hedertleben, 744 
Hegermühle, S 148 
Hecpen, D, ‚1126 
Heerdt. D. 1551 
Hegenheim, D 2883 
Seite, St. 330 
Heidelberg, Stg. 23500 
Hetelberg (Sresbptm. 

Dresten), D. 1998 

n Heibeläbeim, Stg. 2481 

' Beiden, D. 1092 

Heidenbeim, St, 2341 
Seitingöfeld, St. 1937 
Heilbronn, St, 23267 
Heiligenbeil, St. 24 
Seiligenhafen, St. 870 
Heiligenſtadt, St. 835 
Heiloberg. St. i 30 
Deinsbers, St 1703 
Ta? 1471 
Beien, D. 1441 
Helbra, D. 197 
Heltrungen. St. 810 

‚ Selgslaud, Juſel 393 


| Hellenthal, D 





‚ Heven, D. 
Herden, Oriſchaft 1566 


Gemeinden und Wohnpläke deb Deulſchen Reichs von 2000 und mehr Einwohner, nah der Jahlung vom 1. Dezember 1830. 
Noch: B, Alphabetiſches Vetzeichniß. 








Ramen der Gemeinden - 


und Wofnpläte fenie | Yere 
landesübliche Begeidhenung ze 
igrer Oualliät. Fe 


h 1741 
Helmbeechta St. 1880 
Helmitert, St. 2684 
Hewelingen, D. ı 996, 
‚ Denen, D. 1258 
Heunſtedt, iv. 584) 
Seppenborf, D, 1633 
Deppenbeim, St. 2548 
Heppenẽs, ©, 2667 
Herbern, D. 1047 
Debeljbeim, Stg. 2414 
Herborn, Et. 1328 
Serbsleben, Mil. 2725 
5 || Serben, D 1604 
| Derbain, D. 460 
Herdecke, St. 1235 
Hertorf, D. 1408 
Hetferd, St. 1113 
Dergistert, D. 735 
‚ Deringen, Zt. 306 
I Herlihterf, D. ‚541 
‚ Derlajbofen, Pr. | 2967 
Derlisheim, D a 
Hermannitraie und G.1. 
nerfte, zu Remſcheid 1526 
Here, D. 1191 
Herrenber n, St 2305 
Herrenhauſen 2. 930 || 
Derrenjobr, St. 1675 
Derenitatt, St. ‚ 451 
Herebruck, ©t. 1902 
erſcheid, D 1268 
Herbftld, St 1310 
Herten, D. 1100 
Herrheim, 6. ‚1817 
Serjberg a. lfter, St. 763 
Hetzbera a. Harz, BL. | 952 
Herxebroif, D. 1132 
Herzlelt, D 1042 
Herzfelde, D 166 
Derjegenaurad, St. 1874 
Herzegenrath. Mit. 1728 
Heslach, — 2284 
Selen, F 2682 
‚Heler, 5 ‚1218 
Hetttedt, Zr, ı 187 
Heumar, D. 1618 


Hiestelt, D 1450 
ülbersberf, D 2077, 
— St. 2699 
Hilden, St. 1506 
Oildesbeim, St. 940 
Hille, D. 1107, 
Hinsbed, D. 1454| 
Hin ſchenfelde, D. 0 
Hitchberg i. Schl. Et. 535 
Hirſchfelde, D. ars] 
Oochfeld, Feldmatk 1434 
Oochfelden, D. 2332 
Schleim, St. 1351 
Hochneukitch, D. 1559 
Hoch ſpeyer, ©. 1813 
Heckenheim, Ya. 2490 


| Namen der Gemeinden F | 
und Wobnpläge jowie | Ber: | 
landesu bliche Bezeichnung drih | 
ihrer Cuaditat. "er 


Hoͤchſt a. Main, St, | 


Höhftadt a. Aiih, St. | 1873 


1362 N 


Höbitädt a. Denan, St.| 1955|) 





Höbr, D. 1330 
vobicheit &t, 1538 
Höngen, D D. ‚1724 
Söntrep, D. ‚1214 
Börte, St. 1177 
Hört, D. ‚2329 
Sötensleben, D. 729 

| Dörter, St. 1140 
6 a Oberfranfen), | 
1869 

PR 4 Yotbr.), D. 12930 
Doigeismar, St. 11294 
Hofheim, St. 1365| 
Hofſtede, D. ‚1197 
Dobendodeleben, D. 721 
Hohenfelde, V. 2808 
Sobenlimburg, St. 1255 
Hobenmölfen, St. 824 
Dohenftein i. Ditpr, St.) 45 
Hobenttein (Kreisbaupt- | 
mannſch. Zwickau), St. 2197 
Hohnderf. D. 2205 
Sohfterhaufen (My Arus · | 

| ten), D. 1216 
| Holiterbaujen (Nbz. Düi« | 
jelbort), B 1454 

| Helthaufen, D 1444 
| Doljminten, Et 2691 
Hclzmeifiig, 2 774 
Helzwicledt, D. 1186 


Homberg i, Heſſen, St. 1236 
Homberg ang Dasenı, D. 1474) 
Hemburg v. d. Höbe, St 1358) 
Homburg Ktz.Pialz),at. 1811 
Honnef, St, ‚1601| 
Dennicaften, Sichen, D. 1468 
Honuſchaften, Zwei, D., 1466 


SHopiten, D, 1031 
York, St. 2306 
Hertel, D, 1201 


Horn (6. Bremen), %g. 2801 
Hoin (b. Samburg), V. 2316 


SHernberg, St. 2400 
Hernburg, St, 752 
Hornbauſen. D. 733 
Hort Pr-Scal.-Holftein,D. sog 


Hort(Hbz. Münjter), D. 1099 


Namen der Gemeinden 
und Wohnpläge fomie 
landesäblihe Vezeichaung 
ihrer Qualität. 


Hultidie, Et. 
Huſum, St. 


3. 


Sobentüren, St. 
Ibbenbũren, 
Ichenhauſen. DL. 
Ichtershaufen, Mfl 
par, ©. (St.) 
Idſtein, St. 
Ingelheim, G. 
Shringen, %. 
Illingen · Gennweiler, D. 
Illlirch · —— D.| 
Illzach, D 

Ilmenau, St. 
Ilſenburg, Al. 

Flefele, Por, 
Slversgeboven, D. 
Imielin, D. 
Immenitabt, St. 
Ingersbeim, D 


‚ SIngelitabt, U. &. 


Ingweiter, St 
Inowrajlaw, St 
Initerburg, St. 
Irchwitz, D 
SIienburg, New, Bor, 
Iſerlohn, St. 


Jond, St. 


Siam, D, 
Ibehee, St, 


J. 


Jahnsbach, D. 
Jahnsdett, D 
Jarotichin, St, 
Jaſtrow, St, 
Jauer, St. 

Jena, St, 

Ierfig (Ierzuce), D 
Jeſſen. St. 
Iehnig, St. 
Jever, Stg. 
Ioahimsthal, St. 
Johlingen, 2. 
Iöhitadt, St. 
Sohanngeorzenitabt, St. 
Sohannisturg, = 


| Sohannisrain, & 


Süden, Mil. 
Jülich St. 
Füterbog, St. 


Kaarſt, D. 
Köterthal, %p- 
Kabla, Et. 
Raiterflautern, ( St. 
uam, Si. 
Kalau, 
Kalbe a. — St. 


\ Kalle (Bernburger Bor. | 


Horſt (Rbz. Arnsberg), D. 1925 | 
Heya, Fl. ı 21] 
ı Coveriwerda, St 556 
 Devm, St, 2751 
Hubertusburg, Schloß | 
und de 2050| 
Huckarde, D ‚ai 
Huclingen, ©. 1512 
Hüdxlboven, D. 1638 
Hüdeswagen, St. ‚1538| 
| Hüdeswagen, Neu, D. ‚1532 
Hült, m. 1498 
Spilicbeit, D | 1271 
Häningen, St. | 2884 
Hüiten, Areibeit, D. 1147 


Hadt), D. 





1694 
| 2838 
| 2879 
2641 
| 755 
2253 


2124 

2139 

| 70 
1783 

1564 

1709 

196 


Gemeinden und Wohmpläge des Deutſchen Reichs von 2000 und mehr Einwohnern, nad der Zählung vom 1. Dezember 1890, II. 33 

























































Rr, 
‚ Maier der Bemeinden | ne 


Namen der Gemeinden —* 
| und Mohnplähe ſowle | Wer: 


r, 
| des 
und Wohnplane fomie | Mer | 


umd Woßnpläne jemie | er: | und Mohnpläne femie | Were 

















und Wohnpläge fomie Wer 


















































































































































































































































































































































fendesühliche Bezeichnung | Hihe | Tandesüibtiche Begeichnung | zei | lamdesüblide Bezeidmung BG || Tanbesilbliche Bezeichnung | HN | Iunbesühtiche Begeidmumg | ai 
ihrer Onafiat. | ihrer Out MR] ihren uote MET] ihrer maria ME iprer Omar Me 
I 1 | I 

Kaltenfirden, St. 1499 | Klein-Hobenau, D, | aaa Atreuzburg i. O.S., St. 558] Yanbeweile, D. 16983) Lehrte, D. 
Kalt, St. 16231 Slein-Rofjeln, D. 2922| Areuzburgi. Oftpr,, St. 23) Yangburferstorf, D. 2016| Leichlingen, Et. 1542 
Kalfar, Mil. 1417| RleimZabrze, D. 614] Ateuznach. St. 1384| Yangelsheim, St. 2689] Leimbach. Et. 790, 
Kalle, D. 1151| Mleinzihecher, D. 2024 | Sriegsbaber, ©. 1951 || Fangen, St. 12552] Yeipzig, St. ‚2017| 
Klier, St, 323 || Klimjamieie, Stabtih. 593 | Ktieiht, D. ' WO| Yangenau, Et. 2380|, Leionig, St. ‚2054 
\ Lamkberg, St. 1335| Alingenthal, D. 2184| Aröllwig, D. 783] Yangenau, fürftlih, D. | 658] Zeitelshain, D. ‚2164 
Kamen, St. 1162| Klẽbe, St. 651) Arövelin, St. 2618| Langenberg ( Rbz. Düffel- Lemgo, St. 2789| 
Kamen, St. 2240 Kloftermansield, D. 789 || Strojanfe, Zt. 126 |) borf), St. 1523| Lengefeld, St. 2110 
Kammin i. Pomm., St.| 318) Kletziche, D.. ‚1988| Rronad, ©t. 1877| angenberg ineas 5.2. 0. 2781 || Lengenfeld, St. ‚2183 
Kamel, ©, 1809|) Hlüppelterg, D. 1579| Rronterg, St. ‚1360| Zangenbielau, D. ! ATI] Lengerich, St, 1030 
Kıntb, St. 456,|| Anielingen, Lg. 2473 || Arone a, Brabe, St. 424 | Yangenbielau I (Neu Lengerich, Lg. ' 1023 
Ampel, D. 2076| Anittlingen, St. 2282| Aronenkerg, St. 1520) bielau), Deritheil 470] Senmep, St. | 1530 
Kapreln, St. 8355| SKobylin, St. 406| Sronenburg b. Strah-  Sangenbielau II (Ober · Lenzen a. d. Elbe, St. 226 
Farreltedeck, ©. 2454 || Hoden, St. 1391 burg i. E., D. 2927| Bielau), Derftheil 471] Leobſchũtz, Et. ı 656 
| Kar, D. 609 Kochlewitz, D. 634 | Arevpenſtedt, St. ' 737] Bangenbielau IIL(Mittel- | Yeonkerg, St. 2271 
| Rurlerube, Sig. 2459) Kcditeit, St. 745 | Kteteſchin, St. 403) bielau), Derftheil 471 Leovolishall, D. 3743, 
Karleruhe (my. Oasen, D. 572] Röngen, Por. 2265| Keoteihin, Gut | 405 | Yangenbielau IV Nieder · Leſſen, St. 113 
1925| Königlich Neudorf, D. | 564 || Arumbermerstorf, D. 2104 bielan), Derithel | 471] Sermatke, D. \1256 
Koniglich ea, D. 2] Küllftee, D. ! 838] PYangentrüf, D. | 666] Letichin, D. | 351 
Königsbach, %g. 2484| Rüngelsau, St. 2346| Yangentorf, D. 673] Leubnitz, D. 2168 
Königeberg i. Pr., Et. 7 Kürten, D. 15815 Langendrerr, D. ‚1192 Peuberorf, D. 2105 
Königsberg i,Neum., St.) 229] Kulm, St. 110 Langenſalza, St. \ 840] 2eutfird, St. | 2366 
Königetrud, St, 2242 Langenſchwalbach. St. 1356| Yeusib, D. 12031 
Königier, St. 2763 Zangenjelbold, D. 1313 | Lich, St. 2562 
Königehofen b. Straß ⸗ || Eangenmeddingen, D. 712) iuendergſtn Vote, D) 150 

A ' Bi®@,®. 2827| Kungendorfens; Braten), D. 505|| Langenwependorf, D. 2779| Lichtenberg (Streit 
Kanfteuren, U. St, 1945| Königehättei.O.5,St.| 593] Kungentorf (Rbz. Franf- Langerſeld, D. 1245 butmidh. Dresden), D. 1995 
Kariertberg, St. 2893| Königelutter, St. 2686| rt), D. 233 | Langewieſen, St. 9757| Lichtenfels, St. 1878 
Kl (Stadt), Etg. 2429| Königiteele, D. 1227|) Aupferdteh, D. 1464 MEichtenhof. D. 1905 
Kkl (Dorf), 2p. 2428| Königftein, Et. 2012| Ruppenbeim, Stg. 2457 Pichtenitein, St. 2198 
Kelkeim, St. 1791] Königewalde, D. 2128| Kumit, St. 365 vLidtenthal, 8a. 2447 
Rellingbulen, FL 898 | Königswinter, St. 1603| Kufel, St. 1816. \ Yichterfelde, Ger, ©. | 177 
, St. 767 | Königs Wufterkanfen, D.| 190 223 j Lieben 1, Sht, St. | 533 
Kempen i, Polen, St. ! 412, Können, St, 778 Yaudftätt, St. 821] iebemübl, St. 46 
Kempen a. Rb,, St, 1494 | Kö id, er. 174 ' Bauenburgi.Pemm., Et. 346|| Liebenmwalte, Et. 163 
Kempten, U. St. 1940| Köln, Er. 826 Lauenburg a. E., St. | 914|| Fiebenwerba, St. 758 
Kenzingen, Stg. 2412| Keesfeld, St. 1073| Lauf, St. _ 1903 | Fiebertwoltwig, D. 2028 
Kırren, Mil. 1636| Koetfeld, Rip. 1077| 8 ‚ Pauffen m. N, Et. 2249| Liebſtadt, St. 49 
Kfiemih, D. 1648| Nöbfchhenbrote, D. 1984 | Fauingen, St. 1957 | Fiegnig, St, 528) 
Kenenbolz, D. 2857| Kolbermeor, 6 1778 Laupheim. St. 2365|| Fienen, D. 1026 
Kettwig, St. 1461 | Kolbitz. D. 727 Saurahütte, Gut 621 | Fiestern, D. 1041, 
Kin, St. 210 Kolmar i, Poien, St. | 418 Yaurensberg, D. 1734] Yimbah, St. 2068 
Lerelaer, Mil. 1481| Solonie B., Kl. 611 Lauſcha. Lg. 2703| Limburg a. Lahn, St. 1333 
Kiel. St. 3761Kolonje D. Al. 616 Lauſigk, St, 2035 | Yimmer, D. 933 
Kieripe, D. 1267| Kolonie Schalen, Al. 596 Lautenbach, D. 2875| Yindau, U. St. 1947 
Airhken, et. 2153) Rommern, D. 1641 BD. 897 Yautenkurg, St. 103] Linden i. Hann, St. 931 
Kirhenlamig, M. 1887 | Koenig, St. 118 | Saer (Rbz. Münfter), D.| 1070| Yautentbal, St, 964 | Finden (mn; Bemsterg), D. 1223, 
Krbain i. Lauf, St. | 270] Kenſtadt, St. 559 | Yarr(Rbz, Arnsberg), D| 1199| Yauter, D. 2143| Lintenau, D. 2021 
Kirdhbeim unter Teck, St. 2363| Non Ey. 2387| Lage, St. 2791| Lauterbach (Prov. Ober- \ Lindenthal, St. 1622 
Kirhkeim, 2. 3504| Kork, Por, 2295 —8 Ep. 2426| heſſen), St. 3571| Yindlar, D. | 1577 
Kirbbeimbolanden, Zt. | 1815| Kerbach, St, 2768| Vaihingen, Prf. 2368| Lauterbach (Schwarz Lingen, St. | 1003 
Kirbbellen, D. 1104| Sormelimünfter, D. 1726| Yamkerti, ©. 1050| malbireis), Der. 23314] Linnich, St, 1711 
Kitchbörde, D. 1178) Kornweitbeim, Por, 2273] Lambrecht, St, 1833 |, Yauterberg a. Harz, Sl.) 951] Linz a Mbein, St, |1403 
Kirdbundem, D. 1272| Kerihenbreih, D. 1573| Lambeheim, ©, 1804| Yebus, St. 252] Eipime, D. ı 59 
Kirklinde, D. 1175| Koigmin, St. | 401| Fampertheim, Mil. 2531|) Yeteran, D. 2894 | Lippehme, St. ı 238 
Kinkwärter, Lg. 2924| Koiten, Zt. 393 | Landau a, J., Et. 1793 |) Yechenich, Mfl. 1640 | Finpivringe, St, 1135 
Rider, D. 1361| Reitbeim, Por. 2576) Yandau(Aty. Pfalz), Zr.) 1818| Lechhauſen, G. 1768] Lippſtadt. St. "1156 
Kira, St. 1385| Koſtichin, St. 363 | Landeck i. Schl, St, 510] Yeer, Zt. 1019| Listerf, D. 1671 
Kitrlach, %. 2475| Krafau, D, 691 | Yandeskut i. Schl., St. 532] Leeſte, D, 919] Yilla, St. \ 395 
Kirtpelmalduiel, D. 1503 | Krakow. St, 2625 | Yandeberg i Ditpr, St.) 22 | Legden. D. ‚1084| !ilt, D. ı 926 
Klingen, Bad, St. [1926| Kranenburg, Mil. 1414| Yanvaberg a. W, Zt. | 246] Sehe, Hl. | 949 Lebrerich, D. 1492 
Ritingen, U. St. 19191 Aranewitz, D. 651| Lautsberg i. Ober | ?ebeiten, Zt. 2709| Yobenitein, St. 2733 
Alarııd, D. 1282|, Krappis, St. 563 bavern, I. St. 11753 | Fehmtuble mit Gut | Lebſens, St. | 422 
Alausthal. St. 61] Fran, D. 1465 | Lantéhut, U. St. 1754 Stnivpenkurg 1094 | Lerurg. St. 693 
Rem Demtrewfa, D. | 6285| Kremmemn, St, 2111 Yanditubl, St, 1812] Yehnin, D. 204 | Zeiten, D. 912 
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11. 34 Gemeinden und Wohnpläte bes Deutihen Meihs von 2000 und mehr Kintschnern, nad der Zählung vom I. Dezember 1890, 
Noch: B. Alpbaberiiches Verzeichniß. 
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‘ 2eban i. Weitpe., St. | 100] Maikammet, Pef. 1822| Meferik, St, 3651| Mülheim a. Rubr, St.) 1435| Neubert (Kreishrumſch. 

' Yöban (Kreisbauptmich. J Mainz, Et. 2573| Meitirh, Stg. 2393| Mällbeim, Sty. 241201 3Zwickau), D. 2130 

\ Bauten), St. 9230| Maldin, Et. 2629| Mettingen, D, ‚1027| Müllrofe, St. 2353| Neuderts.emaisungie,n. 2327 
Löbejün, St. 7850| Malchew, St. 2635| Mettmann, St. 1521] Mülfen Sankt Niclat, D. 2206 | Reuderf (Bezirk Ober 
göbtau, D. 1970| Mallmip, D. 518] Me, St. 2908| Mülfen Santı Jaceb, D. 2204| lieh), D. "9885 

\ töberkurg, D. 702| Malmery, St. 1744| Metingen, St, 2328| Mündterg, St. 1881 | Reue Infanterie Sajerne, 

Lorrach, Stg. 2419| Mali, Lg. "2467| Meufelmig, St. 2714] — 5— St. 2401 bei Hof im Elia 2930 
Yöhnig, Et. 2138, Malfteit-Barta, Et, 11672], Mewe, St. ı 94] Münden, U, St 1749] Neuenahr, D. ' 1400 
‚Löben, Zt. 66) Mannheim, tg. 24851 Micelau, G. 1879) Münchenbernstert, Mil. 2653] Neuenbürg, Et. ‚2310 
Lövenich (Rbz. Köln), D. 1629] Mansteld, Zt. 793 | Michelſtadt, St. 2540| Münden-Öladtadh, St. 1565| Neentargi.Weitpr., Zt. 115 
Lovenicht Rbz. Nahen), D.| 1701] Marlab, Et. 2279| Miehowig, D. 600 Manchen · Gladbach, Lg. 1569| Neuendorf b, Prrsd,, D. 186 
tönen, St. 4564| Marburg, St. 1305] Mietbak, M. "1770| Münten a. WM, St. 956 | Neuendorf (Hey. Bezirk‘ 

ı Föwenberg i. Schl, St.) 542] Marggratewa, St. 631 Mikultiſchũt, D. ' 591 | Münter a, Deiſter, St. 936 Coblenz). D. ‚1378 
Lohr, St. 1930) Marienberg, St. 2109 | Miltenau, D, 2129| Münneritast, Zt. 19237 | Neuenkeim, D. 2500 
Lois, Et. 355) Marienberghaufen, D. 1593| Miltitert, D. 8650| Mläniter i. Wett, St. 1054 | Nmentirden, D. ' 1067 
Lemmatzſch, St. 2006| Marienburg i. weise, Et 74] Miltih, St. 447 | Vlüniter (Prev, Starten Neufahrwalier, Verſt. 77 
Lorch( Ab. Wiesbaden), Et.) 1347| Marienderf, D. 184 | Miles law, St, 359] Burg), Por, 2539 —* D. 2222 
Lorch (Jagſtkreis), St. |2351| Mariendtide, D. 1594] Miltenberg, St. 1933] Mänfter i, @, St. 336%) Reuhaldensleben, St. 728 
Lorſch, Mil. 25321 Marienthal, D. 2161] Mindelheim, St. 1962| Müniterbergi-Shl, St. 467 | Neubaus i. Weitt,, Al. 1134 
Loſchwitz, D. 19851 Marienwerder, Zt. ‘ 93] Minden, St. 1105| Münftereitel, St. 1642] Nenbauiena,nsinen, Po, 2264 
toslau, St. | 643] Markgröringen, St. 2276| MWingolsheim, Lg. 2432| Müttertbolz, D, "2856| Neuspeituf, D, 598 
Enblinig, Et. 577] Marlirb, St. 2895| Mittelbab, D. 2097| Muggeniturm, Yg. 19456 | Neuhof b. Strafburg 
Yudau, St. 2350| Martkliſſa, St. 550| Mittel-Langenöts, D, 5471| Munvdenbeim, 8, 1826 i. E. D. 

Luckenwalde, St. 195) Matkneutirchen, St. 2191] Mittel-Peterswaltun, D. 473] Munbertt, Et. ‚2247| Nentofen, ©. 1528 
Ludenburg, D. 1514| Markolsbeim, St. 2855| Minelwalde, St. 509] Muskau, Et. 555 u reg ©. 1/1932 
Ludgierzowik, D. 654) Markranftänt, St. 2018) Mittenwalde, St. 183) Mußbach, ©. 1834 | Men-Iſeuburg. Por, | 2554 
Lubwigeturg, Et. 22741 Markteeit, St. 1929| Mitterteich, DL. 18631 Mutterſtadt, ©. 1897| Reukalen, St. 2632 
Furwigsbafen a. Rh, St. 1825] Marktheidenfeld, M | 1931 | Mittweita, St. 2057| Mutig, St. 2548| Neufirgen b. Solingen, Et. 1545) 

Ludwigeluſt, St. 2603| WMarkt-Rebwig, M. 1885| Modau, D. 2033| Molau, St, 2175| Neufirden, (Kreisbptm. 
Lũbbede, Et. 1110| Marten, ®g. 12435) Mode, D. 107| Moslowig, St. 622 Zwickau), D. 2079 
Yübten, St. 2357| Marmelsbagen, Höfe 1197 Mödern, D. 026 Neumark i. Reiter, Zt! 101 
Lübbenau, St, 272) Marne, Di ' 8385| Mögaterf, ©. ‚1907 N. Neumarkt i. Schl. St.) 455 
übel, Et. 3794| Marne, Her. ' 865|| Möbringenangien, Pdf. 2287 Neumarkt (Meg Bezirk 
Lũben, St. 521 | Marten, D, 1168| Mölln, St. 9165| Nabbutg, St. 1852| Oberwpfalz), St. 1858 
Lũbtheen, Fl. 2602 Masınänfter, St. 12901 | Mörbingen, D, ‚2924 | Näcitelred, D. 1248 || Neumünfter, St. 877 
tb, Et. 2509| Maflem, St, ı 316] Mörfelten, Pf, 12546 || Nagold, St. "2307 | Neunturg v. W. Gt. | 1854 
Fühon, St. 974 | Mayen. St, ' 1392) Moers, St. 11473] Nabmer, Bor, 1255| Reunderf, D. 2745 
—— St. 1260| Wechetnich, D. 1740 || Mörſch, Yg. 2474| Naila, St. 1852| Neunkirchen (RegVez. 
Füdenideid, 2g. 1263] Medebach, St. 1155| Möfftsnen, Prr. 2320| Nalel, St. 421 Gem), D. 1608 
Sätingfaufen, St. 1051|; Pieerane, St. 2196| Megilno, St. ! 437 | Namselau, St. 441] Peunfirden (Reg.Bez. 
Fübingbaufen, Rip. 10461 Mehl, D. 2728 Mehrungen, Et, 47] Nauen, St. 208 Zrier), Mit, 1688 
Füge, S 1144| Mehtjad, St. ' 28 Mielsheim, St. 12847] Naugare, St. 315 | Nenöttiug, St. '1757 
Lüneburg, St. ı 975] Meiverih, D. 1445| Mombach, Per, 3579| Naubeim, Bat, St. 2570|, Neurote, St. | 502 
Lünen, St. | 1167] Meinersbagen, MA. 1269 | Mentabaur, St, 1829) Naumburg a. Queis, St. 5295| Nem-Ruppin, Zr. 216 
ütgendortinund, D. 1164| Meiningen, ©t. 23596 | Montignp b. Meg, D. 2911] Naumburg a. S., St. 8235| Neuſalz a. DO, St. | 5122 
Lütjenburg, St. 8375| Meißen, Et, 2003 Mentjdie, St. 1739) Naunbof, St. 2045| Reuſellerhauſen, D. 2039 
Süttringbaufen, &. 1159 Veldor. St. 889 | Moosburg, St. 1766] Nebra, St. 814 | Neuſtadt a. Ai, St. | 1904 
Fügen, St. | 819] Melle, St. 1010) Meoib, D. \2902] Nedaran, 8a. 2487 | Reuſtadt a. Haardt, St. 1835 
Lũhenlitchen, D. , 1546 Mellrichſtadt, St. 1932| Moringen, St. ' 30] Nedar et Be. 2269) Neuſtadt a. D., St. | 2651 
Lugau, D, 2074|, Melfungen, St. 1297| Morigberg, D. 942 | Nedarfulm, St. 39383 | Neuftadt a. Roge, St. 99 
Zugnian, D. \ 569] Memel, St. rn] Meretab, D. 11583] Nerjen, D, 1575| Neuitadt a. ©, St. | 1935) 
Lulkatz, D. ' 414) Memmingen, U. St. 1941| Mesbach, Ste. 2518] Nebeim, Sr. 1146 || Neuitadt i. Baden, Sig. 2411 
Lunden, Kſp. 883) Menten, ©t. "1254| Much, D. 1598 | Reidenburg, St. 42] Reuſtadt b. Pinne, St. 384 
Lunzenau, St. 206011 Mengen, St. 2375) Muterebach, D. 1410 | Neipe, ©. 670 Neuſtadt b. Pirna, Et. 2011 

Putterbadh, D. 2887| Mennighüffen, D. 1118 Fe St. 20481 Remitz, D. 303 | Reuſtadt (Harzburg), Bl. 2680 

Lychen St. 13851 Meppen, Et. 1000| Mäblau, D. 12064 | Nemenin, Obf. 10 Nenftadt i. Gob,, St. 2720 

| end, St. | 64| Meeieeiler, D. 1692| Müblterg a. Elle, St. 757 | Nesihkan, St. 2174| Neuftant i. Heſſen. St. 1307, 

l Mergentheim, St. 23471 Müflter, St. 1771 |, Reubrandenbutg. St. |2659) Neuftadt i. Holit, St.| 867 

j M. Merheim, D. 1614] MüplkauieniDfter, St. 51] Reubteiſach, St. 28659] Neuftatt i, DZ, St. | 661 

En = | Mering, ©. ‚1769| MifhaujeniTbür,St.) 5837| Neuburg a, D., U. St. 1944] Neuftadt i, Reitpr., St! 89 

Waͤrkiſch Friedland, St. 129) Merkitein, D. 1736) Mahlheim, Pof. 2557| Neudamm, Et. 230] Reuftort:Magdeburg, St. 722 
Mogveburg, St. 722] Merikeid, St, 1537| Müblingbanfen, D. 11249] Neutorf, königl. (Streit Neuftäitel, St. 2140 
Magftatt, Pf. ‚2356|, Merfeburg, Gt. ' 817 Mülbanlen i. E. 8, 28911 Oppeln), D, 5654| Nenftäoter Feldmark, B. 1113 

Mallammer » Mitenwei- Merzig, St. | 1663 | Mülbelm car. Lest), D, | 1381| Reudorf rar. Qatiseig, D. 6327| Neuſtettin. St, ı 399 

ler, G. 1822 || Meſchete, St. 1150). Mälheim a, Rhein, St. 1613| Neubortb. Duitbutg. Si) 1434| Neaftitt, ©. | 1765 


Gemeinden 





Be ber Gemeinden 
und Wehnplahe ſowie 


und Wotnpläge des Deutichen Reicht von 2000 und meht Einwohnern, nah der Zahlung vom 1. 
Rod: B. — —— 


7 


5 Ar. 
Romen der Gemeinden | pers 


Namen der Gemeinden 


Dezember 1890. 


= | Manten der Gemeinden 

Der | um Mohnpläge jomie 

acid || Tandesiiblihe Vejeichtung 
f ihtet Duafität. 


11. 35 





| Rr. 
de 


= 
A, 








ihrer Cualität Eu 
Amſrelitz, St. 2054 
Kenh, Zt. 1550 
Neuttick. St. 76 
Yerliim, U. St. 1943 
Nmwarp, St. 293 
Reu · Wetell, St, 242 
VNeun · Weitenſee, D. 151 
Yumer, D. 1370 
Rumir, St. 1401 
Sieriget, D. 1519 
Andet · Bectfen, D. | 1109 
Kieterbobrigich, D. 1904 
Riederkrenn, St. 2845 
Nieecunnerstorf, D. 12229 
Niedergerlit. D. ‚1976 
Nrterhaslau, D. 2162 
Rüter-Dermiterf, D. | 485) 
Niederheüllch, D 1979) 
Nieder "Ingelbeim, Mil. | 2587,| 
Narerfructen, D. | 1608] 
NirerCabaftein, Zt. | 1340) 
Ahterlöfnig, D. 1986, 


Hirten: Martberg, St. 1154 











Nieder · Meudig. D, 1394 
Niederndoteleben, 726 
Nirerneutinh, Aa 2236 
Nietereirwiß, D. 2216 
NiderDricel, D. 84 
Niererplani, D '2156 
Nieterrabenitein, D. 2092 
Kitenad, D. 1369 
Nieder · Shönbanfen, D. 169 
Nier-Sprodhövel, D. 1250 
Nicberftetten, Zt. 2338, 
Nister- Wildungen, St. |2769 
Nieterwũtichniß; D. 2086 
Nieder»  Wüftegiert- | 
derf, 491 
Nieder: Zmeheen, 2 1290, 
Aieterywönig, D. —W 
Ned, D. 1622 
Nieneat, St, 205| 
Rimburga. d. Weſer, St. 922 
Nienburg i. Anbalt, Zt. |2745 
Nieriteim, DH. 2391| 
Hierlebem, D 2. 782 
Niekerf, D. 1483 
Kilelai. Et. 636 
Aikelaifen, Zt. 69 
a St. 466 
Nirres, D 1622 
Nörklingen, u. St. |1942 
Nörentera, ei. 312 
orten, Zt. 1013 
Nertenburg, St. 15 


Aetdenfeldnart b. Hamm 1160, 





Romen der Gemeinden * 
und Wobmpläye ſowie Vet · 
landetilbliche Bezeichmmg | Bet 
ihrer Onatitat,. | Miet 
Nürnberg, U. Zt. ' 1390 
1 Nürtingen, St. 2311 
Rußloch. Y- 2507 
Nymphenbutg, 6. ‚1772 
I 
O. | 
Dberbobritzſich, D. | 1997 
Oberdafie, D, ‚1611 
Opercunnersiorf, D. | 2237 
OberDerla, D. \ 838 
Dberebnbeim, Zt. ‚2839 
Odber tehna, D. 2084 
Ober · Glogau, St. 662 
Oberbarmersbad, Pa. | 9441 
Dtkerhaufen (Deg.r! 
Duͤſſeld.), St. "1436 
Oberhauſen (Reg. Be;, 
Schwaben), N, 1952 
Derhaufen (freis 
Karleruhe), Lg. 2472 
Dber-eiduf, D, 603 
Dterbefen, D. 2842 
Ober · Ingelheiin, Mi. | 2596 
POber · Kaſirop, D. 1174 
Ober · Kaufungen, D. 1289 
' Dierfich, Sig. 2430 
Oberfogau, M. 1875 
Ober ·Lagiewnik, D. 606 
 Dier-Bahnftein, &t. 1339 
Dberlind, D. 2704 
Dberlungwiß, D. 2202 
Dieraterf i.Dann., Kiv.| 987 


Oberuderf a. Near, Zt. i 


Obernentirh, D.3.,D. | 2238| 





Oberneuland « Rock · 
wintel, Lg. 2502 
Obernlirchen, St, 1325 
Dberoterwig, D. 2235 
| Oter-Prilau I, D. 475 
Oberplanig, D. 2158 
Dierpleis, D. 1602 
Oberrad, D. 1368 
Ober · Ramſtadt, Pof. | 2525 
Oberteichenbach. D. 2178 
Ober · Roth. Prf. 2337 
—— D. 410 
Oberſtein, G. (St) |2674 
Oberellziel, Et. 1359 
Dber · Waldenburg, D. | 487 
Dberweiel, Zt 1383 
Obornik, St. 374 
Oprigboven » Yad- 
haufen, D. 1425 
Ochienfurt, Et. 1985 
Dbienbanien, Por, 2354 
Ochienwärter, Yg. 2822 
Ochtendung. D. ‘| 1396 
Ochttuv. 1065 
Drenbeim, Lg. 2478 
Odenkirchen, Zt. 1568 
Odenthal, D. 1621 
Dierbera, Ct. 142 
\ Dekisfelte, Zt. 653 
Dederan, Zt, 2101 


Aerdertieh. Inſel 1012] 
Rerehauien, Zt. 828) 
Nerkitrand, Snjel 862 
Aertwalde, D. 1069, 
Nortkeim, St. 959 
Neflen, Zt. 2004 
Neteule, D. 1056. 
Arwames, D. ' 176 
Nümbrebt, D. ‚1595. 


Te — = — — — — — 














und Wehnplahe jowie | Ber und Wohnplane jomie 
landedübliche Vezrichnung Ad landesllbliche Bezeichnung 
ifrer Ooatiin, Mile ihrer Oualität, 
Oederquart, Sir. 9565| Dfterwiel, St. 
Det, Mil. 15041 Die-Großelehn, D. 
Ochringen, Zt. 2343| Oſtheim, St. 
Deide, St. 1039| Ditbofen, Mil. 
Delde, Rip. 1044| Oftrig, St. 
Delfiogbaufen, D. 1251| Diteog, D. 
Dels, St 444 | Oſtreppa, D. 
Delenig (Amtehaupim. | Dftrewe, St. 
Ußkmnit), D. MTL| Ottereweier, 1. 
Oelenig, St, 2190| Ottmachau, Zt. 
Deıtinghaufen, D. 2793 | Ditweiler, St. 
Desyel, D 1173 || Overath, D. 
8 Oi BVeʒ.Atne⸗ 
— — Dar Wi — 
Bezʒ.Wies. 
baten), yo 1345| P. 
Deſtringen. 2469 | Paderborn, St. 
N Dettingen, St. 1964 | Pangrig, Fi. 
Denabaufen, St. 1106| Banken, D. 
Offenbach a. Queich, G. 1819] Pannesheide, D. 
Dffentab (Prev. Siat · Vapenburg. St 
fenburg), St. 2551] Parchim, St. 
Tffenburg, Stg 2427| Parey a, Elbe, D. 
Dfteröbeim, Yy. 2499 | ee St. 
Dpgersbeim, St. 1829| Paſing, © 
Oblau, St. 46) Vaſſau, N, St. 
Obern, D. 2245| Patſchkau, St. 
Ohra, D. 79] Vaulsdotf, D. 
Obrnif, St. 2722 || Paunsdorf, D. 
Ofer, Prr. 26611 Paula, St, 
Okollo, D. 4236| Pegau, St. 
Dibernhau, D 2113| Weine, St. 
Dlberterf, D. 2214 || Veiekretſcham, Zt. 

Oldenburg ĩ. Helft., St. | 369] Deig, Er. 
Oltenburgi.Örohb.,St.| 2662| Peiplin, D. 
Diesel, St. 03| Benin, St, 

Diva, Mfl. SOo| Venzterg, D. 
Dive, St. ‚1274|, Penzig, D. 
Olvenitett, D. 723 | Benzlin, * 
Snftmettingen, Por. 2300| Perleberg, S 

‚ Dpaleniga, St. 387 | WDeteräterf — 2 
Opladen, St. 1544 Peterstorf on — D. 
Oppau, G. 1805 || Petessvorf, ſtaͤdtiſch, D 

Oypeln, St. 562 Pfaffenhofen St. 

' Diwenbeim, St. 2589 | Pfalzburg. St. 
Oranienkaum, St. 2735 Bialborf, D. 
Dranienburg, St. | 157 Palzel, D 
Orb, St. 1317 Diarsticchen, St. 
Ortelaburg, St. 39) Pfaftatt, D, 
Drjegow, Gut 602 || Pfetdersheim, St. 
Orjegew, D. 60 Pierire, ©, 
Drzeiche, D. 634 Perzbeim, Stg 
Oſchatz, St. 2045 || Pfullenderf, Sig. 
Die, D. 116 Pfullingen, St. 
Dicersleben, St. 732 || Pfungſiadt, St. 
Denabräd, Zt 1008 || ——— Sig. 
Oft · Bevern, D. 1034 | Pieiden, D 
Diteratb, D. 1433 | Pillau, St. 
Diterbanerjhaft, B. 1065 | Pillfallen, Zt. 
Dfterburg, € St. 6576| Pinne, Zt. 
Diterfeld, D. 1095 | Pinneberg, St, 
Diternturg, Orte-&, 2665) Pirmafens, St. 
Diterete i. Dftpr, St. 4 irna, Zt. 
Ofterede a.darz, St. | 950] Bitichen, Et 
Diterwid, D, 1079| Plagwig, D 


Dlania, D. 
Plankſtadt, Ey. 
| Dlatbe, Zt. 
Blattling, St. 
| Plan, Et, 
Viaue, St. 


Dresden), D 
Plauen (Kreiebaupim, 
Zwidan), Zt. 
Pleißa, D, 
| Dleichen, "St. 
Pe, St. 
Plettenberg, Zt. 
Plettenberg, La. 
| Plieningen, Por, 
Plechin gen, Per. 
Plön 


St, 





9] Vodeſuch, D 
Berge, D, 
Polbitz, D. 
Politz. St. 
Peẽrelwitz, D. 


Rollo, IR: 
Velenitz, D, 

' Pobta, St, 

' Pemmerendberf, D. 
Ponartb, D. 
Verreliterf, D, 
Doremba, Kl. 
Peſen, St. 
VPotichappel. D. 
Tordam, St. 
Vransuig, St. 
Vrauit, of, 
Vrehthal, 8g- 
Preeb, St. 
Prenzlau, St. 
Pretzich, St. 
Preugiſch Eylau, Et. 


Prinzeuthal, D. 
Pribiralk, Et. 
Preetau, MA, 
Prũm, St. 

Pudewitz, St. 


Pig, pr 
| Puiteit, 


ae Een 


| heat Strfif. u Al. 


Preahiich Friedland, St. 
Peeusiich Helland, Et. 
Preugiich Stargarp, St. 


, Püttlingen (845. Zr), D. 
Nüttlingen (Be. Latte), St.) 
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Relchenbach (Kreisbptn. 
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—Eæe 


R 
Raderox inwald, St. 
Rade wigen Feldmark, B. 
Karl, © 

abel t 
Rabdyionfau, ®. 
Raren, D. 
—* St. 

ee St. 

itz. St. 

— er 
Kaſchau, D. 
Raltatt, Stg. 
Raitenburg, St. 
Rath, D. 
Ratbeim, D. 
Ratbenew, St. 
Ratibor, 
Ratingen, S 
Ragebubr, &. 
—** St. 

Raujcha, D 


| —— Si 


Rawitſch, St. 
Rate, D. 
Reklingbauien, St. 


—— eLg. 
ne 


Er 
Megen, M. 
Regensburg, U. 
Regenſtauf, M. 
Regenwalde, St 
u, St. 
®. 


IT) 
> 


St. 
Bdein ae 
Antb.), D 


\1681 









| 8, | 
des 
Bers | 





2213 


NReichenbach i. Sl, St. 472 


Zwiclau), St, 


' Reihenbrand, D. 


Beibenhel, Bat, St. | 


Reichenitein, St. 
Reidshofen, St. 
Reilingen. La. 
Heinen, St. 
Reinbauſen, ©, 
Reinidenterf, D. 
Reinedert, D. 
Rellinghauſen, D, 
Remagen, Zt. 
Memideid, St, 
Menden, tg. 
Nentsturg, St. 
Kengerstorf, D. 
Renningen, Def. 














| Reutlingen, 





— der Gemeinden 
und Wohnpläge forie 


landesabliche Bepeihnung 


ihrer Omalität. 


Repelen, D. 
Reppen, St. 
Reuland, D. 

Reunenderf. 


Rheinbrohl. 
ee St. 
Rheine (Ay. Mücken, St, 


\ Rheine reis d. — D.| 


ingönbeim, G. 
— Et. 
Rbeydt, St. 
Nibnig, Et. 
Richtath. D 
Richterich, D 
Nichterötorf, D. 
Nidlingen, D. 


‘ Rieter, D. 


Rierisbeim, D 
——— St. 
Riemfe, D. 
Rieſa, St. 
Rieſenbeck, D. 
Rieſenbutg, Zt. 
Rieſtaͤdt, D 
Rimpar, M. 
Rinteln, St. 
Ritebüttel, Bl. 
Rirderf, D. 
Rirkeim, D. 
Rotlik, St. 
Rota, St. 
Roten, D. 
Rotenkirten, D. 
Rodewiſch, D, 
Roͤbel, Zt 


' Witelbeim, St. 


Roga 


Roͤtlitz. D. 
Robe. Kdf. 
Bari, © 
Rübrerorf, D 
Rösrath, D 

Röſſel, erg 
Nitha, St. 
Rẽthgen, D. 

, St. 
Robrbadh, By. 
Roigih, D. 
Kombad, D. 
Rommersfirchen, 
Nentert, D. 
Konneburg, St. 
Montterf, Zt. 
MRobach. ». 
Rostzin, D. 
Nejenberg i. D..S., St, 
Re ſeuberg (Fagftreis), D. 
a te: St. 
Roienkeim, N. 
Rodbeim, Zt. 

Moſtock, St. 


7 
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1072| Rothwafſet, D 553 
1830| Wottenburg, St. 2319 
219| Rettbauien, D. ‚1459 
‚1566| Rottwil, St. 2321 
2622| Ruta, D. ' 615 
1543| Ruta, Gut ı 618 
1730| Rutersberg, DB. ‚2352 
586 Rureinadn. Et. 2761 
934 | Rütenau, D. '2116 
2754 || Rürerivorf, D. 165 
2880] Nüterttorier Aal | 
2371| Berge, D 161 





Gemeinden und Wohnpläge des Deutſchen Reis von 2000 und mehr Einwohnern, mad der Zählung vom 1. Dezember 1890. 
Noch: B. Alphabetiſches Berzeichniß. 











Rofterg, D. 
Rokbert, Pf. 











1745| Rehla, D. 805 
459| Reßlau. St. 2740 
2315| Roßleben, D. 816 
1131| Rokwein, St. 2055 
| Rotenburg i. Daem,, Al. | 998) 
| Rotenburg a. Fulda, St.) 1298 
Horb, St. an 











Rothenburg a. T. U 
Rothenditmeld, D. | 
Rotherbaum, V. 




































































1205) Růdesheim a. Rbeis, St. 1342| 
2000). Rütinghauien, D, ‚1188), 
1025| Kügenwale, St. 340 
96] Rülzbeim, ©, 1810 
308 | Mündereth, D. 1591 
1938| Rüflelsheim, ML, 2545 





Küttenideitt, D, 
Rufach, St. 

Rubla, wein. Anth. MH, 
Ruhla, geth. Anıb., Mit. 
Kubrert, St. 
Rummelsburgi. Pomm Zt. 

























1665| Kummelsburg (Rtr. 

1624 Potstam), A. 152 
2185| Kuppidieorh, D. 1607 
2636| Ruptechtsau b. Straf- | 
1370|  kurg i. &, ©. 2697 
2208] Ras, Kr. 52 
1715] Rußterf bei Limbach, D. 2715 || 


Aubeil, St. 


























©. 


Zaaliele i. Oftpe., Et. 
Zaalfeld i. Sachſen · 







































2513 Meiningen, St. 2705 
7751 Saaralben, St. 2926 
2912] Saarbrücken, St. 1674 
1557] Saarburg (Bez. York. 
1624 ringen), St. FERSE 

2712] Saarburg (Reg Bez. 
1525 Trier), <t. 1662] 
1586| Zaargemünt, St. 2933 
627 Zanrleuis, St. 16641 
5611 Saarn, D. 1443| 
2336| Saatunion, St. 2363 
97) Zarmerllingen, D, 1665 
1751] Zablen, D, 2913 
2849| Zädfingen, Stg. 2401 
23619] Zagan, Er. 515 








Namen ber Gemeinden 
und MWobnpläge owie 


Ar. 
des 
| Ben 


landerudliche Bezeicerung | Heide 


Zalyungen, St. 
Salzwedel. St. 
Zametihin, St. 
Zamter, St. 
Santau a. Elbe, St. 
Eanthaueribaft, D 
Sanbersleben, St. 
Sanbhaufen, Lg. 
Santhefen, %p. 
Zanbew, D. 
—— Gut 
ethauſen, St. 
Amarin, St. 


‚2903 


Zunft Antreadberg, St. 963 


Saukt Arnual, D. 
Sanlt Aveld, St. 

Sankt ieln D. 
Zunft Georgen, Ya. 
Eanfı Ingkert, St. 
Sankt Johann, St. 


Zanft Kreup im Leber · 


hal, D. 
Sant Lazarus, D. 
Santt Ludwig, D. 
Sankt Maurig, D. 
Sanli Toͤnig, MA, 
Zanft Wendel, S 
Sarſtedi, Er 
Saulgau, St. 
Zar, D. 
Schaiſtaͤdt, St 
Scallfe, D. 
Schandau, St. 
Zbarlen, Kolonie 
Scharmbeck, RL 
Schedewilz, D. 
Scheibenberg. Zt. 
Scheidt. D. 
Z Eiellenberg, er, 
Zchellingsfeite, Nor, 
Scherweiler, D. 
Schidlitz, Berſt. 
Schiefbahn, D 
Schierſtein, D. 
Schiffbek, D. 
Sqifferſtadt, G. 

Schiffweiler, D. 
Sgiltberg. J 
SZchitteſcht, D 
Schiltach, Sig. 
<chiltigbeim, D. 
Schinkel, ©. 
Ehippenkeil, et. 
Schirgiewalde, St. 
Schirelbein, St, 
Sdteuditz. Zt. 


Schladen, D. 


Schlauftedt, D 
Schlawt, Zt, 
Schlebuſch, D. 
Solegtel. D 


‚2997 
"2207 

2397 
1845 
1673 


2896 
372 
24 
1060 
1491 
1696 
9 
2374 
1380 
| 5 
|1207 
018 
59% 
992 
2159 
2123 
1685 
2102 
I 7 
9858 
| 7 
1574 
1353 


1842 
1687 
411 
1125 
‚2442 
2434 
1009 





2232 
325 
318 
98 

| Tas 

| 338 

1545 


| so 








Namen der Gemeinden 
und MWohnpläge jomie 
TandeBüblihe Bezeichnung 


Sdleay, St. 
Zcleswig, St. 
Slettan, St. 
38 — St. 
Schleuſingen, St. 
Schlitz, 87 
Schlotau, Et. 
Schteppe, St, 
Schlotheim, St. 


| <blüdtemn, Er, 


904} 


15, 


Schmalkalden, St. 
Schmiedeberg 1. Schl. St. 


Scdhmiedeberg in 


Sadien, — 


S |, 
er © 
Ecdhmeitieiften, D 
Zdnaitbeim, en 
Schnes beig. © 
—— '&. 
Schnellewalde, D. 
Schnierlach, D. 
<dömberg, St. 
Schẽnau, D. 
Schönberg, St. 
Schẽnebeck (Rey 2 
Magdeburg), 
Schoͤuebeck (9 En 
Tülleltorf), B 
Schontberg, D- 
a (ng. „Bez. 
zig), Zt. 
232 Kreichptunſch. 
Zwidau), St. 
Schẽ nefeld, D. 
Schönflleß, Et. 
Schonheide. D. 
Zchönbelthanien, D 
Soningen, Si. 


| Schẽnlanke, St. 


Scköawald, D 
Schonwalde, D. 
Zchörrenftedt, St. 
Schöppingen, Kir. 
Schoͤtmar, D 
Schonach, Fp. 
Schennebeck, D. 
Zcheyfbeim, 2 
Sceprinig, 
Ecberndert, 
Schramberg, 
Zcraplau, St. 
Screiberbau, D. 
Zcdriesheim, Yo. 
Schrimm, Öt. 
Zcbrobenbaujen, Zt. 
Schreda, St. 
Schubin. St. 
Scdüren, D 
Zcdütterf, Zt. 
<dulig, St. 
Zdujieneied, Prof. 
Zdutterwald, Yg. 
Schwaan, St. 
Zdwabad, U. St. 









































































1320 
| 536 











2655 
416 
554 





























1004 

429 
2383 
24136 
2520 
1394 


Gemeinden und Wohnpläge bes Deusihen Reihe won 2000 und mehr Einwohnetn, nah der Zählung von 1. 


Roh: B. Alphabetiſches Vetztichniß. 
































Ramen der Gemeinden 
und Wohnpläge ſowie 
landetllbliche Bezeichnung 
ihrer Qualität. 


Sulzmatt, ©. 
Swinemünde, St. 


T. 


Tambach, Mil. 
Tangermũnde, St. 
Tabiau, St. 
Tarnowitz, St, 
Faubenheim, D 


Tauberbifhefeheim, Sig. 


Taucha, St 
Taura, D. 
Tegel, Obf. 
Ienel, Yg. 
Telgte, 
Fellmaftet, Rip. 
Teltow, St. 
Tempelburg, St. 
Tempelbef, D 
Templin, St. 
Tennjtcht, St. 
Fein, Et. 
Teterow, St. 
Tettnang, St. 
Teucern, St. 
Thailfingen, Phi. 
bale, D. 
Thalheim, D 
Thann, St. 
Tharaundt, St. 


| Tbiengen, Stg. 


Thommen, D. 


' Thern, St. 


Zum, St, 
Titan, D. 
Tiegeuhof, St. 
Zi, St. 
Tirichensentb, St. 
—— Si. 


Totnau., Sta. 
Tölz, M. 
Töneing, St. 
TIchkmir, St. 
Tendern, St. 
Torgau, Et. 
Tergelew, D. 
Zeit, St, 
Tradenberg, St. 
Traunftein, U. St. 
Irltin, St. 


a Treknit i. Sct., St. 


Ttemeſſen, St. 
Treptow a, Zollenie, St. 
Treptow a. Rega, St. 


Treuchtlingen, M. 


N . . 
Ramen der Gemeinden = Namen der Gemeinden a Namen der Gemeinden —* 
und Wohnpläge ſewie | Ber« und Wohmpläge jorie | Ber || und ohmpläge forwie | Wer, 
Tanbesäbliche Bezeichnung | Brihe landesaubliche Bereicherung | Bhe | landesulbliche Bezeichnung | Beide 
ihrer Ouafität, uw ihrer Qualität. ifrer Qualität.  |Miles 
| 
Shwabmünden, M. |1954) Stun, D. 85] Steimsärder, ©, 2817 
S4waigern, St. 2257| Sobernheim, St. 1386| Steinweg, &. 1859 
Sdhwanderf, St. 1849 | Säflingen, Pr, 2381| Stellingen, D. 908 
‚ Ewanebed, St. 734] Säle, D. 1185| Stmdal, St, 684 
Stmwanbeim, D. 1364 Sömmerda, St. 8431 Sterkrade, D. 1448 
Stwarzgenbadha.&., St.) 1876 | Srft, Et. 1158| Sternberg, St. 2611 
Stwarzenberg, &. 214 Sohlard a. d. Spree, D. 2233| Steiten i. Remethal, Prf.) 2262 
Edmen a.2.D, St. 140] Sobrau i. D.5,, St. | 642] Stetten(Hreistörrah),g.| 2424 
Scdmweih, Mil. 1659 || Seltau i, Ditpr., St. | 43) Stettin, St. 306 
Shweibnig, St. 476 || Soltin, St. 236 | Stielderf, D. 1606 
Schreinau, M. 1908 Solingen, St. 1536| Stiepel, D. 1224 
Schweinfurt, N. St. |1918|| Soltau, St. 972 | Stieringen-Wentel, D. | 2925 
 Sdwelm, ©t. 1243 | Sommerfeld, St. 263| Stodad, Stg. 2392, 
Säwenningen, Dr. 2322] Sonterburg, St. 852] Steam nt, tmtsern. D.| 1203| 
' Edwerin . W., St. | 380|| Sendershauſen, St. 2759| Stedamas Ditere B.| 1446) 
Schwerini, Medienburg- Sonneberg, St. 01) Sıötterit, D, 2025. 
Schwerin, St. 2597] Sonnenberg, D. 1355| Stelterg a. Harz, St. | 807. 
Ehwerieng, St. 370 —— St. 259] Stolberg b. Aaden, St. 1717, 
Schwerte, St. 1179) Serau i. AR, St. 2380| Stellkern, St. 2069, 
Sdwring, D. ' 864 —ã— 2. 1356| Stolv i. Pomn, St. | 344 
< , St, ' 2114| Spaichingen, St. 2323| Stolrmünte, D. 345 
Scdhwegingen, Stg. 2459| Spalt, St. 1912| Stolgenbagen, D 305 
Zawiebus, St. Bil Erandau, St. 207 | Stemmeln, D. 1631 
Stwienthlomik, D. | 599| Speicher, D. 1654 | Steppenberg, D. 1467 
| Sdwientohlemig, Gut | 6504| Speer, D. 1439 | Storfow, St. 19 
Ternig, St. MIO] Spellen, D, 1451 || Straelen, Dil, ‚1479 
ad, D. 1372| Spenge, ® 1120| Stralſund, Et. 349 
—— 2%. 2492 || Speyer, 1843 | Stratburgi. Wehtpr., St. 102 
St. 35 | Spieſen, 11691 | Srrasburgi.liderm,, St. 135 
—* en i. Alim, St. 677] Spitzcunneredort, D. ja Straßburg i. Elinh, St. 2827 
Serbaufen bei Magde | | Spremberg, St. 234 || Straubing, N. St. 1786| 
burg, St. 71141 Sprendlingen (Prev. Strausber, — 447 
Seelew, St. 250 Rheiuheſſen), Mi. 2683) Sttehla, 2049 
Erin, St. 2688| Sprendlingen (Prov, | Streblen i. Sl. St. | 465 
Segeberg, St. 9300| _Starkenkurg), Pet. 12555) Strehten (SKreiöhptm. 
Sehma, D, 2133| Springe, St. 935 Dreiten), D 1977 
Seiten, D. 2334| Sprettau, St. 517] Steelig, St. 2656 
Seitenberg, St. 5486| State, ©t. KO] Steine, St, 435 
—— D. 22111 Stadtambof, St. 1858] Striegau, St, 450 
Exritentorf, 495) Stadtgebiet, Torft, zu | Strieien, D. 1962 
Selb, St. 1384 Danzig ' 77] Stuhm, ©t. 92 
Scligenitatt, St. 2553 Grahtkuenn, St. 2766] Stufenbred, St. 1136 
Scaten, D. 1048 | Stadtilm, St. ‚2762| Stuttgart, St. 2284 
Senftenberg, St. 271) Stattlehn, St. 1085 || Stuttbef, D, 78 
Sennheim, St. 2904) Stabtoltenderf, St. 2692] Swrum, D. 1437 
Sessburg, ©. 68] Stattiufe, St. 2345| Sutentarg, Stadt. | 722 
Seppeurade, D. 1050| Stallupönen, St. 36 Sũchteln, St. ‚1480 
Screlen, D. 1487| Stargard, Preufiih, St. 84] Sütenfelemartb. Damm 1160 
Sirbenbonnicaiten, D. 1465| Stargard i, Pomm,, St.) 311| Sürerbaftent, Kin. 890 
Siebenlehn, St. 2007| Stargard i. Merflenburg- Sürermeldert-Wheeit, tip.) ASK 
Siebleben, D, 2736] Strelik, St. 2658| Suñd · Lagiewnik, Stadtth. 593 
Ziegburg, St. 1597| Starfurt, St. 697)] Sadlehn, D, 1082 
Sieges, St. 12791 Stavenhagen, St. 331] Si, Al. 1622 
Eirgbütte bei Siegen 12791 Steck, St. 11457) Süle, St. ‚2025 
Sieglar, D. 16101 Stealit, D- 1751 Suffleubeim. D 2843 
Sirter, D. 1127 || Stein, & 1909| Suhl, &t. 818 
Sirmianewig, D. 624| Sieinach, Lg. 2702| Sulmierixe, St. 409 
Sigmaringen, St. 1747| Steinau a. ?. D,, St. 452| Sul, St. 2578 
Simdach a. Inn, ©. 1795| Steinau a Kinzig, ©. 11319] Sulgkad (eg. Bezirk 
Simmern, St. ‚3358 | Steinbad-Ballenberg ss. 1321 Trier), D. 1676 
Sintefingn, St. 22851) Steinbac, Stg. 2448 Sultag (Reg. Bezirt 
Si Ya. 239) | Steinbeimmsminten, St. 1142]  Dierpfal), Et. \1861 
Sinebeiin, Sig. 25061 Steinbeim a. Albuch, Pof. 2345 Sulzvada. Nurc oleat · 
Sinsheim, La. 2445| Steinigtwelmstert, D. 2235 Freis), Prf, 2948 
Einzig, St. 1399| Steinpleis, D 2167| Sulzieſt, Ip. 2510 








Treuen, St. 
Trewenkriegen, St 
Irevia, St. 
Triberg, Stg. 
Iribiees, Dt. 
Triebes, D. 
Ice, St 
Ircisterf, D 








Deyember 1890, II. 37 
des | Naren der Gemeinden 
Bere | md MWohnplähe fomie | Bere | 
MA Lanbesilbfiche Begeidherung | are | 
*7— ihrer Qualität, A| 
gar] Treifingen, Pf. 
2388 || Trotba, D. 
Zıyadf, D 
Ticherbenel, D 
| Zudel, St. 
2739| Tübingen, St. 
685 —5** St. 
12 Tãrnich, D 
589 | Tüp, ©t. 
2223 | Tuttlingen, St. 
2519 
2020 
2065 u. 
160) Uderath, D. 
169 || Ueberlingen, Sig. 
1058 || Ueberrufbr, D. 
882 Ueberwafjer, D 
1838| Uedendert, D. 
330 Uerfermünde, St. 
179 | Uedem, D. 
136 Uelzen, St. 
841] Merdingen, St. 
2624 || leterien, St, 
26301 Ufenbeim, St, 
3378 || Ublenberit, B 
8231 Ujeft, St, 
2999 | Nlleritorf, D 
742| Ulm, Si. 
2075| Um, New, U, St. 1943 
2906 | Ne, St. 1161 
1969 ]| Unieburg, D. 718 
2403| Unterfaben, Pdf. 2333 
1746| Untermbaus, D. 2777 
| 106] Unteriadjenberg, D. | 2189 
2121| Unter · Teutſchenthal. D. 800, 
638 | Untertürfbeim, Pdf. 22360 
75| Nrad, St 2329 
' 53] Urbeit, D. 2900 
1862| Urleffen, ®g. 2434 
3853| Lid, ©t. 419 
1710| Uelar, St, 957 
2425 
1780 
858 V. 
72| Bären, D 686 
8661 Zahremwald D. 929 
760] Yaibingen ar. Biden, Br, 2259 
292] Saihingen ı a. Un, St. 2292 
587 | Valbert, D 1270 
ı 448] Yalbert, 2. 1115 
1754 Vallendar, &t. 1379 
1857| Varel, Em. 2663 
446] Vechta, St, 2671 
436 | Veddel, Gibinfel 2819 
286 Vegeiad, St. 2797 
319] Velbeit, Ba 1518 
19151 Velen, D 1001 
2182 Velten, D. 209 
WO] Werten, St, 905 
1305| Verihau, St. 274 
3308] Vic, St, 23917 
357 | Bielau, D. |2165 
3778| Bienenburg, D. | 9% 
1655] Viernbeim, Mil. 50 
‚1612| Bierſen, St. | 1567 








II. 38 Gemeinden und Wohnpläge des Destichen Reihe von 2000 und mehr Eintuohnetn, nad der ZJahlung vom I, Dezember 1890 
Nod: B. Alpbabetiihes Betztichniß. 















ä r Ar. j Ar | — ar. | ; Mr. 
Kamen der Gemeinden des Damen der Gemeinden nes Kamen der Gemeinden nes Namen der Gemeinden de 


und Behnpläge ſowie | Ber und Wohnplatze ſowie Bere | und Wehnpläge jomie Ber und Mohnpläge jowie Ber 
Iandesäblige Vezeichnung Sir | Tanderühlice Bezeichnung | Behr | tamdestistiche Vezeichnung At" | Tandesübliche Bezeicnung  Beid: 
isrer Ouatität. | ifeer Cualint. Miet ihrer Qualient,  TT® äeer Ouariat, N. 





Namen der Gemeinden —* 
end Wohnplatze jowie Ber 
landesabliche Bezrigmung | peich i 
ihrer Cualität, fe 






































































































1 — * 
Bietz, Mi. 2471 Weitmar · Bareuderf, Kl. 1193| Willich, D. 1429 | Wurzbadh, Mil. 2784 





















































































Wangen (setatres, pr.) 2361 | 
Vilbel, Et. 2568| Wangen Sena⸗treie, Zt.) | 2385 Weinnar · Mark, Anſiedl. 1193] MWilmerstorf, Deutſch, D. 180] Wuren, St. 2041 
Vilich, D. 16451 Wangetin, St. ‚ 323] Beyer, D. 1229) wwilstenf, St. 005] Bnfterbauien a. D. St. 218 
Billingen, Sta, 23H) Wanunen, Höfe 1221] Welzheim, St. 3350| Wilsnack, St. 2271 | 
Billmar, D 1332] Wanin, Et. | 462] Wemting, St. 1958| ititer, St. s06 
Vilsbiburg, M 1795| Wanzenau, D 2330 Wemmetsweiler, D. 1695 | Winhen, D. 33307 
—* St. 1799| Wamnleben, St. | 710] Senden, D. 1275| Asimmelkurg, ©. 01 N 
Ningit, D 1630| Warburg, St. 1139] Wengen, ©. 1242| Wimefen a. Berg, St, 2549| Xanten, St. 1475 
Bil, 2 865) Waren, St. 2634] Wenigenjena-Banısdorf, D. 2646| Windsheim, St. 1014 
Bterke, St. ‚116 Warenterf, St. 1033] Werdau, St. 2152| Kiniarp, D. 37 
Völklingen, D. ‚1678 Warmbrunn, D. | 535] Werten a. Rule, Et, 1459| Mintel, D, 1345 
Dörte, D. 1245| Warmemünte, A. 26211 Werder b, Porstam, St. 199] Minnenten, St. 2294 } 
Vogelheim, B 1455| Warftein, Mit. ‚1148| Werdebl, D 1264| Winfen a. Luhe, Zt 9765| Jabern, St. 12865 
‘ Bolneinfel, Keeitert | 1525, Wartenberg, Grch-, St.| 442] Werl, St. 1159| Wnterbute, U, 2815) Aaberze, D. si 
Veigteterg, D. 2194 Wartenburgi Oftyr., St. 37] Wermelslirchen, St. 1527| Binterlingen, Pi 2301 | Zabna, Zt, 768 
Volfmarjen, St. 1304| Waſſelnheim, St 12851 | Werne cry Bünde), St. 1055| Bingenbeim, D. 2871| Zalenze, D, 630 
, VBelpersbert, D 507) Watleralfingen, Def. 12332] Werne. . Hr. 1052] Wing, St. 454 | Zancw, St. 34 
Vorbrud, D. ‚2850 Waſſerburg. St. 1781] Werne (8% Mentteo, D. 1194 | Wirberfürtb, St. 1578| Zawadzie, Koloniederf 623 
Vorhalle, D. AO] Warungen, St. "2698 | Wernerheite, Anfieriung 1194| Wismar, Zt. 3510| Atunn, St. ' 404, 
Rerit, Mil. 1496 | Warten heit, St. 1208| Wernigerode, St. 7541 Wiſſen rd, eig, D .. 14071 Zebtenid, Zt, 137 
| | Weener, Bl, 1021| Wertbem, Stg. 2517] Willen l. d Zug, D. 1409| Feblentert, ©, 182) 
EN \ Mer, D. ‚1485| Weiel, Er, 1418] Witten, Zt. 1190 || Zeit, Zt. 827) 
= Meterlingen, D. \ 6852| Weiſelbuten, Sir. 31] Wittenberg, St. 765 | Zell a. Mofel, St. 1389. 
Wachenkeim, St. 1839| Wegbetg. D. 11697 | Weſſelbuten. Kirhort | AR] Wittenberge, St. 223 | Zell i. Wiefenthal, Sig. 2423) 
Wadytentonf, D. 1456| Wegeleben, Et, \ 735] Woitenfeirmart b. Hamm 1100] Wittenberg, er. 2601| Zella, St. 2727| 
Wadersioh, D. ‚1038| Wehlau, St. | I15 Weſterbauer, D. 1238| Mittgensterf, D. WTA] Zelle, D. 2143 
Wagenfeld, D. ' 97| Wehlbeiden, D. ‚1285| MWeiteregein, D. 713] Witnchenau, Zt. 5571| Zellerfeie, Zt. 962 
| Wadlenhbg. Nahen), D. 1743| Wehr, Lg. 2421] Weiterbaujen, D. 746) Wirtlich, St. 1655 | Zeltingen · Rachtig. D. | 1656 
Mablen —— Wehrden, D. 1684] Weſterhüſen, D 7141 Wittite, St. | 2%] Aemvelturn, St. 125 
Iwiclau), D. 2166| Wehrstorf, D. 2337] Weſterkappeln. Lg. 1035| Wibenbauſen, St. ‚1300| 3ertit, t. 27359 
Wahlersbauſen, D. 1287| Weida, St. 2650| Weſt ⸗ Herbede, D, 1230| Witbelten, D. 1549 || Zeulenroda, Et. 2771 
Wablſcheid, D. 1609| Weiten ( Roz. Aachen). D. 1735| Weit-Rbauderfehn, D. 1030| Mörritan, ML 2590| ZFiegelbaujen, Ya. 2511 
Kata, D. 1620| Weiden cn Zrenielg. St 18661 Wener, D. 1234) Woblau, St. 4531 Ziegenbal, St. 671 
Waiblingen, | St. ‚2293| Weidenau, D. ‚1280| Bettin, St. Tal) Woldegk. St, 3560| Zielenzig, St. 258 
Waibſtadt, Stg. | 2515 Weigelöterf, D. 474 Weitringen, D ‚1071| Weltenberg, St. 245| Zieſar, St. cs 
Walbeck. D. 1455| Weilturg a. Lahn, — 1331 || Wetzlar, St. 1418|, Belfeng. DR. 2354| Zinten, St. 25 
Rate, St. 1539| Weiler 6. Bingen, D. 1357| Wexrelingheſen. St. 1562|: Wolfenbüttel, St. 2675 | Ziprnew,. D. 130 
Waldau, D. 524 | Weiler(Bez Ob.-C1.),D. 2907| MWerersbeim, D. 2531| Wolfhagen, St. 1303 | Zirfe, Zt. 373 
Waldbröl, D. 1582] Weilheim (Reg. Bezirk ' idede, D. 1176| Welgaft, St. 352| Zirlau, D. 479 
Waltenburgi. Schl. St. 481 Dferbagern), St. 1732| Widratb, Mfl. 1558| Weltenitein, St. 2112| Zirmterf, M. 1200 
Waldenburg (Kreishptm. Weilbeiman der Ted, St. 2364 | Wiebelelitchen, D. 1689) Sellin, St. 28901 Aittae, Zt. 2203 
Zwican), St. 22011 Weimar, St. 2638|; Wieblingen, Lg. "2500| Wellitein, St, 3558| Znin, St, 438 
Waltenratb, D, 1705| Weingarten (Demam Wierentrüd, Et. ‚1130| Welmiroleben, D. 720| Zobten a. Berar, St. | 478 
Waldfeucht, D. 1702 fie), St. 2370| Wiehl, D. 1592| Welmiritedt, St. ‚ 724 | Zitlig, St. 2111 
Waldheim, St 2052] Weingatten (Kreis Karls» Wiemcikaufen, D. "11951 Welnzach. M. 1776| Zörkig, Zt. m 
Waldhof, Weilet 2488 rule), Va. 2466| Wieſa, D, 2132] Weltersbaufen, Ya. 2500| Zervot. D. % 
Waldkirch, Stg. 2406| Weinbeim, Sig. "2486| Wietbaden, St. 1373| Wongrewitz, St 4309| Zeſſen, Zt. 133 
\ Baltmänden, St. 1806| Weintterg, St. 2296|, Wiesterf, D. 1547) Wermtitt, St. . 27] Zibopau, St. 210 
Baltiajien, M. 1864| Weijenau, Prr. 2575|, Wieie, geätih, D. | 667] Worms, St. 2593| Zitorlau, D. 2144 
' Waltiee, St. 2382] Weißenburg (Reg.-Ba. Wicief, Prf. 2564| Worringen, D. "1625| Zünden, D. | 297 
‚ Waltsbut, Ste. 2402 Mittelfranken), 1.St. | 1897 | Wiefenthal, Yg. 2470| Weriden, St. ' 358] Züllikau, St. 262 
Walheim, D. 1729) Weißenburg (Bey.Unter- Wierlob, Stg. 3503| Mriegen, Et. \ 146] Bub, St. 664 
\ Wallterf, %. 23502 Gar), St. 2860|: Wil, D. 368], Wronfe, St 3756| Zurtenhaufen, Por. 227 
\ Ballürn, Sta. 250 | Weiienfeis, St. 22 | Wired, St. 2309| Wültrnt, St. \1524| Zweibrüden, St. 1844 
Walle, Yg. 2795| Weilienbeima. Sand, G. 1840| Wiltenfete, St. 2154| Wänſchelburg, St. ı 505) Sweibennidaften, D. | 1466 
N BRAIN ». 1669| Weaillenbern, St, 1953 || Wilbelminenhütte, | Bürfeen, D. ‚1718| Zuentau, St. 201% 
Waltrode, 2711 Welßenſee i. Thür, St. 844] Hüttenort 6535| Würzburg, U. St. 19161 Zwidan, Zt. 2150 
Balteröbanien, St. 27231Weigenſee, New, D. 181) BWilbelmsburg, D. 75, Wuͤſtewaltersdert, D. 494] 3wieitl, M. 1797 
Waltron, 2* 1101| Weiſſenſtadt, St. 1838| Wilbelmsbaven, Zt. 1015| Bulsderf,. D, | 991] 3wẽnitz, St. 2070 
Wandobek, S 3021 Weisitein, D 4861 Wullau, D. 23571 Wunſiedel, St. 1386 —— D 2760 
une & 92 Weitmar, D. 11007 Billnten, St. 40] Wunſtorf, St. 923) Zwota, D. 2188 














—— en: Aa n Re. 152 umb 402 iſt im der ledten Spalte ſtatt der — ein Strich (— ) zu jegen, da bie — der — 
a — I Egg en yo. nicht erreicht. 
3 in ſtatt Wundderf zum Men: Bunftorf, 








Die Hänfer und die Haushaltungen am 1. Dezember 1890. 





















W 
Staaten L tadänier: 


* | 
Zanbestheile. 





107 933 
BT36T 67 


par“ bay...» 
Gumbinnen 



















Domzig ·. . .... 52363 833 
PB Marienwerder ....| 86652 76 

v3 9 

180420 199 

135720 1581 

70034 129 

37823 562 

22676 314 

109526 946) 


55 827 
149 056. 
142 656) 
158 977) 


115407) 1899) 


133 183) 2492 
59545] 1051 
160643] 31398 

519 24 


59 724 
64 813 920 


El 896) 789 
wo... 53584 701 


45 020 59 
35 066 














7 Münfter ......- 76 858 384 
. Minden .»22...]| 77874 1075 
2 Arnsberg.......l 194546 12602 
er 1152435) 229 
EERTETT 105049 1564 
101613 3184 
200521 448 
106 801 4419 

106 135 3 

Pr 3 


195 300) 1 777 
139015 139 


27 839 2) 







256 140. 3576 

150533 2 10 

—— — 165353 1467 

— — 450689 7841 

Sachfen ..+] 311135 540% 
Shletwig-Bolitein . ..| 160648 3138 
Dazu Helgoland... . 519 2 
Hannover .....-. 315103 492 





279278 3221 

220292 4163 

———— 596969 19 424 

def nenane 12904 469 
68 241 


mit 3281 712 58 205 





1.Rönige. Vreuß er 3281 193 


















Zur Wohnung dienende oder beßimmie Baulichteiten 


Haushaltungen. 


—A | rn | 
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 Undere Bemohmte | fommen je 
Bauficleiten; \ Summe Gewsohm ·Einzeln — meinte | 
banzt- | Torfiger aller zur liche "3 Summe He aueg. Gebãude x. 
1aalıt |_Banlihteiten: | Mohnung| Haus lebende Ans afler |Semotute | fommen 
bella tete Itemep dienenden | Baltumgen | felb- | ee | ser bee! 
| i Item. Hass baede ic. ne — Far 
*5*6 — ** 
8 # em | hal 
reden En fe: Gjehäube sc] Perfonen. Perfonen,, haltungen. FRE . a 
I&ebäube, Balte 16). = * minus 9) (@p. 7) | | 
— — | 
1 | 
229624 13926 785) 244335] Sur 5,09 10,75 ‚si 
153 778 9040 307) 163125] 5 di 5 1,0 
115035) 6077 334 121446) 6a G,nll,ıo 2,0 
158109) 7881 497] 166487) 4m 5,0 9,0 1,0 
345028) 23 077 922] 369027 7,0’ 8,00 52,0 12,00 
292526) 22 295 1311| 316 132)? 6,,,.@ 6,57,10,58) 2,5 
233293) 19 160 840) 253293] 6, 6, 8 1m 
19711) 8893 621] 15925] 5 6,10, 4m 
104301 5156 353] 10081 4, 4,10 9er 1,08 
48087) 4324 219) 47630] 58 5, 9, 2,06 
212982) 13167 586) 226735] 6 6arlO, Don 
114594 5887 205) 10746) 435 Auril,o) 2%, 
337 349 37 763 1532) 376644] 11, 11,0 1051) Zar 
299 355 29 061, 1 102) 259518] 10,46 10, 7,0 1, 
320432 26 038 751) 347221] 12,1 123,5] 9,2 2,6) 
225527 16442 1 109) 243078] 10,0 10,36) 8,| 2, 
217302 18135 931) 236368] 13,14) 13,30 8,0) 1,10 
89591 6765 314 96670] 16, 17,0] 7, 1m 
245226 20985 1214) 2367425/ Bao? Sr 7, 1, 
4 65 2 561l(* B,anl* 8,00 4,0) 1,08) 
103021 5950 404) 109375| 10,4) 10,5] 8,18 1, 
06413 7303 400) 104116] 12,17 1%) 7,10] 1,60 
Sa1d5 59093 354 04% 5 5 Tal 1, 
657853 493 261 703] 7,05 8os| 6,0 1,0 
>5150 2368 152) 57690) 7,0 7, Ga 1,0] 
43551 3807 201 47599) 11, 11,0 6,13 1, 
93637 4911 332) 98870] 10,8 10, 6, 1, 
99958 4702 366) 105026] 14,5 15,0r 7,0 1,8 
243962 9612 665) 254239] 16,50 16,10, 2,8 
159914 11142) 494 171550] 11,0 Ta 1,0 
167929, 12269) 608) 180806] 18,855 19,1 7, 1,m 
2 | 122086 8974) 445) 182405] 16 17,00 Ga] 1m 
968 140 781) 20608] 370729 21 221) 8393| 392843] 36, 37,51, 9, 1, 
472 54 177) 111923] 159729 11991 515) 172235] 97,09 28,14 7, 1,0) 
131067. 7209) 359 138635] 14,17 15,0 6, 1,0 
108 773 8766 246 117785] 19,0 20,00 6,86 1, 
18792 1426 40) 15967] 10 11,0 Sl han 
383402 22 966 1092) 407460) 5, 5a 9) Yor 
273 144 13958 831) 287933] 551 5,710 10) 2,08 
| 345028 23077. 922) 369097) 7m? 7.0 59,0 19,00 
9: 525819 41455. 2151 569425 6,5 6, 9 
1016 Wa 852) 154 704] 297.099 18 373 1198 316665] ar 5,1 He 2,0) 
34 1542301 168499] 327576 19054 851. 347481| 57 510,0 Js 
6622 139 460) 465 751] 887156 92862 3365 983383] 1l,ae Il 9 2 
1713 03 622 318965] 532420) 41342, 2354 576116] 19, 120 as 1,m| 
1031 200 709 165722] 245226, 20 985| 1214 27425|# Saola Sur Tun 1,0 
9 494 65 561* Saul! 8,00 4,00 1,08 
58; 448 103) 29 724 1772 47950] 8m 5, Ts 1, 
324 5 437547 19 225) 1363. 458 1835| 13,30 14, Hs 1,es 
1 058 86 149 225743] 327843) 23 411 110% 352356| 14,00 14,0 7, 1,0 
28309 3081248) 620 754] 893 284 58 161 2458. 953903] 22,0 3,0 7a Im 
as» 1 3 13405] 13792 1496 49 15267] il Ihe San Las 
23465 2149 9 141/3 374 189|5 937 419.426 01920737 6384 175| 9,3 Is 9, La 
23467 2149 9 14113 374 73415 937 913.426 084073963841 7306| 9 Des Ga 1m 


*) Reg. Bez. Votadam mit Berlin, *) ohne Berlin, — *) Provinz Schleewig · Holſiein ohne Helgoland, 4) mit Helgoland. — *) Provinz Brandenburg mit Verlin, *) ohne Lerlin. } 


Digi 




























































3,13 
4,15 
3,» 
4,12 
4,» 
4, 








4,3 1,8 
4, 1,00 


tiized by Google 


IL 40 Noch: Die Häufer und die Haushaltungen am 1. Deyember 1890, 






























| Zur Bogmung dienende oder beitimmte Baulicteiten. m 6 








= Sansdhaltunge 
















































= Andere bewehnte | h 
Staaten Bohnbäufer: Zautichfeiten: Summe | Gewöhn- | ginzein | 
Bass | Venfige aller zur | Hide er | Summe 
md baue |_ Bostiätchen: |; Wohnung | Hans: ledende | gu, aller un 
une weßeiih _fefte Ihemeg, dienenden | Haltungen ſelb - Cr nterte___ “- | lehnte 
i bewohnte, aitst zu Nebenbe, Time | oder von 2 | Hänbige Malten Haus [rare sc.) Aimmıe — mn | felbe 
Zanbestheile, bewohnte @esr- | (Fären ‚(age Geftimmten] und mehr | galtungen I. 9® | gem |danb| Sen | Din 
283 Gebaude ıc.) Perſonen. Verfonen gen. — ande ac, nun. even. Mere | 
Inne Besen Mais J— [| | | Me 
| “| ı2 11 12 13464 



























































Reg-Bez. Dberbayern ...... 183084 5132]1637 1121 211735 14224 416) 226375] 822 Ba Bın Laer da 1m 
„ Niererbagen . 102 360° 2486] 1 233 11 27 106 117| 123085 9839 215 183139) Des Dar Gun Im Am 1, 
—— 111940) 4740| 972 7 88 117747] 142810 955% 149 152511] 190 190 6 Las Aue An 

EFT 7691 2081| 332 15 2 80174 102722 7908 192 110822 Bus Bao 6, Is ds 1er 

















. 73604 1026) 814 4 1 81349] 111802 7216 119% 11913 Il, Ile 7,2 1,0 4,01] 1,06 

ie 91652) 3658| 1017 3 5 96335) 141326 11108 185 152612] 12,2: 12,72 7,6, 1 4 1,58 

..or.. 99518 3873| 579, 7 48 104095] 121700 9964 244° 131908] Ilse 12,20 Ge 1a 4m, A1,ar, 

Schwaben 110427) 46741 800 8 25 115 934)1 133 032 11317 240° 144589] 1123 11, 6,01 1, 4,69 1,0H 





II. önigreiö Bayern | 805279 28 57017434 1 176, 205 5426641088219, #1 128. 1 7511171086] 10,7 Alm Gar Das A 1 





















































‘ Kreitbauptmannfchaft Dresten . 82310) 1205| 1 102, 4 229% 84850) 199 111 20073 1 127 20311] 19,2 19,56 11,6 2,3 4, Zu 
" Leipzig - . 764001 1017] 948 26 27 78418] 176079 13897 768 190744] 21,m 21, Il, 2 srl 1,00 
7 3widau .| 109 180 873 5 273 556) 17634) 979 292 199] 23, 24,15 11,55 20 Aus 1, 
a _ Bauten . 52415 707 396 a 53525] 81189 6647 392 88228 21,25 2lar 7,02 Le. 4,00 1, 
IT. Königreich Sachſen | 320305 3802] 3 858 31] 268, 32% 264] 729965 58 251, 3266 791 482) 21,0 21,0 10,00 24 4 1,06 


































Nelarreid. un enne 755155 533] 580 33 60 76721] 130870 14896 250 146016] 22,0 2, 3, Le Kos 2 
Schwartzwaldkreis . 736800 932] 133 914 74 7661 97406 9251 122 106779 Ida ide Gl Is 4) 1,08 
I Vaallelb 2er nr 00 623001 1073) 86, 34 33 6356| 77957 TR 154 85944] 1%, 19%, 6 1, An 1,0 
Donanlrei® 220er 77678 1061| 131 14 60 7894] 96117 8876 187 105180) 1% 12,00 6, 1, do 1,89 
























































































"IV. Rötigreih Württemberg | 359173 3599| 930 90 167('293959] 402350 40556 TIE 443919] ia Id Ta 1a 4, 2m 
Landetkornn · Bez. Konftanz.. . 155, 236 457800 55202 2142 112 50456] 10,8 10,0 65 1,20 4 Lur 
= „ Sreiburg ...| 67507 1019 80971 6963 149° 98083] 14,51 14,55) 6,08 Is, 4, 1,0 
! m Mr KRarlerube FIR 51 547 409 31784 5715 164 90663] We 0, Ban 1 4, 1,00 
"0. Mannbeim..| 57055] 729 89902 6550 131) 96583] 16,00 16,2) Bar A um 1m 
V. Großbergegthum Waben | 218945) 2908] 1 ı| 320859 23370 556. (7844 785] 14,1 um 7, Is As 1 
' Provinz Starfenburg . -. ,.» 53 389 626 83050 6495 237) 8978 17,17 17,00 Tan hen dar 
In Dierbeflen .......| 44788] 1297 52377) 3693 141) 56211] 18 140 5 Las dm 1, 
»  Meinkeflen....... 41 868 1268| 186 10 146 43413] 616101 4718 246 66574] 304 3 Ta Lee 4, 













197037 14906 624) 212567| 18,00 18,72 7, 1a Marl 1,0 








































































































































































VI. Großberzogtfum Heflen | 140030, 3121| 429 32 Mi. 143853 
| VI. Medienburg- Schwerin .| 65398 263| 309 58| 104 66132] 118076) 99711414] ı 5,00 5m Bra 1,sr dr 1,8 
VII. Sadien-Weimar . ...| 50163 1324 67000 5186 395 72 13,58) 14,12 6,0 1, 4,0 1,9 
IX. Medlenburg- Streik . . 9686 1 20545) 1986 46) 3, 3,32 10,00 2, 4,0 208 
Herzogthum DOfenburg .»...| 44421 431 54537 4322 1961 59 Be 8, 620 1, 4, 1, 
Fürftentbum Führd ...... . 4667 14 7161 783 44 Ba Be Tu In) 4 3m 
. Birkenfeld . re 6349 10 7 7u6 445 2 12,03 12,00 6,0) 1,0 4, 1,0 
X. Grofberzegihum Oldenburg | 55437 67 40 61 56 FW 5550 269 T5BI Bel Be Gas Las Am 1,5 
XI. Braunihweig . ... . - 42709| 360] 126 14 20) 43229] 83041) 6633 464 Une 1m Baal do da La 
XI, Sahfen-Meiningen...| 30143 856 — 1: 31000] 44489 23817 22 1%, 12,86 7, 1, 4, 1, 
x. Sochjen-Aitenburg ...| 22303 MM — 22521] 35647) 3078 123 16,8 17,00 7,se| 1,70 4,0 1,00 
XIV. Sadhien-Goburg-Golba .| 2990 6 07 — 4) 30625] 43048 3493 3 15,8 15,0 6,m 1,55 4, 1,0 
XV. MUnbalt..22222.2.2..| 33085 33 25 ei 82 33538] 57380 4937 26 14,07) 14 Bu Le das 1,2 
XxVI. Shwariburg-Sondersh.. | 11962 383 — _ a 12348] 15866 1198 6 13, 14,12 6,0 1a 4 1a 
XVII. Schwarsburg- NAudolladt | 125527 BA — — 2 127661 17720 1352 7 * 18,7 65 Ian ds Is 
VIE. Walded ........- 8701 4 — ı 8 10594 927 4 7 Te 6,55 Lan 4, a⸗ 
XIX. Meuß älterer Cinie . . .| 6348 -| - 1 64 13443 1090 All 2m Mn Das Im 4a las 
XX. Reuß jüngerer Yinie..| 12750 147 1 — 2 129000 4903| 18395 72 268 15, Ihe 9,30] Dr A, 1,00 
XXI Schaumbnrg-Bippe . . » 5440 125 44 4 N 5614 77117 423 25 16,18 16,53 7,13 * 4,0 Los 
XXM. Bippe . oo 17654 496] 240 11 ı2! 18413] 25561 1716 78 14,104 1d,s Tr Das 4 1, 
FERNE 9167 135 235 — 83 96 13919 1783 1 32,00 32,52 8,0 ar 4,20 2 
EHEN 22905 219 1723 — 3200| 235 34308 215 977 lan 92,18 7,72 Is 4,0 Lie 
XXV. Hamburg . -.-.-.- 33489 294] 1 595 sı178l 36561] 128716 9650 449 138815| AT, BB 17m Ba dar 1, 
Bezirk Unter-Gliah .. .. + + I 3809 4135| 571 24 107) 102926] 127099 13606) 557) 141352] 20, 21,56 Gas Lan dw Ar 
„ Dberllah....--» I 68138 3165| 273 16 80 7 96258 9658 459 106375| 1940 20,0 Bo Lss dm Dos 
„ Lethringen. . ..... 920 TE 425 177 130) 97560) 1031401 14267 564 117001) Id Ihe um, Dan dan Dumm 








17,3 18,00 6,02 1a de 2, 


255443 14 912 326 497) 37641 1550 365 718 


RVI. Reiget, Elfeß-Fofhrinnen 
obne Helgeland '5 790 170122 085 


| Su Lea 4a Lu 
Deutſches Reich [ mit Helgoland 15 790 689 122 1 10,3 Il, Ss La Se Lu 
| 


u) 1895 wurden in Württemberg 236 502 Wohngebäude ıc. gezählt (veral. Bd. 32 N. F, der Statiſtit des Deutſchen Reiche Eeite 95); die Abnehme it mur eine 
| fcheinbare und bermbt auf Hählungäserfciebenheiten. — 2) Auferdem find 368 Haushaltungen gezählt, deren Mitglieder zur Seit der Jahlung ertsabweiend waren. 




















2. 41 


Neberfeeifche Auswanderung aus dem Deutfchen Neich 


über deutſche Häfen, Antwerpen, Rotterdam und Amſterdam. 
im eriten Vierteljahr 1802. 


wurden Seförbert beutjche Auswanderer $ 
— —— — —— Über die genannien Htfen zufammen 
Aus den Bebietätheilen im Januar März 1502 gingen bemtfhe Auswanderet im Januar — März 
ber e beutfehe Sähen: Häfen: über bie Hafen ! 
des Deutfchen Reichs: F 


Bre- andere h Rotier 
— 1 9. |(@tettin)., we 











13713 315 
651 133 3134 2109 
492) 18 832] 669 
496) 257 2049 3096 
ss0| 72 3580| 2597 
1441 | 310 316 

93 | 20 
758) | 364 


105| | 956 
279 

375 

575 

14 3 
14032 12315 11428 12596 





us rechts des Rheins 
Regierungs · Bezirl Pfalz . 


1418 1250 
05 2 


1818 1542 














491 330 
74 938 
524 41 
262 246 
170 

39 


Sadhſen · Wei 
— 
x. Oldenb 





XU, Sadyjen-Meiningen . 
XII. Sachſen · Allenbur 

XIV. —— . > 
I —— ondershauf. 
Bl —— — 


114111411 
— 040 
1111141 


XX. Reub jüngerer ——— F 1 
xx. 3 5 
22 
12 
113 
314 
169 

8 


ons Meic [19104 5269 497 3024 690 is 22685| 19288 17099 1733 mas 


| ' Außerdem Auswanderer aus fremden Staaten über 

| | ! Bremen | Hamburg | Stettin 
Davon Januar. . 1665 9 68 585 157 47 324 * 30 
wurden beförbert —— 2622 1336 80 883 b 4665 6516 
März ...18817 2984 3591 556 Mm h 10 702 11 165 
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I. 42 


Die Produktion der Bergwerke, Salinen und Hütten 


während des 


Jahres 1891. 


Vorläufige Mittheilung. 


Nah Ziffer 4 ter durch Bundestathabeſchluß vem 22. November 1877 
(8 403 der Protokolle, Band 1. R. #. vr St. d. D.R 5. 53) genehmigten 
Beitimmungen, betr. bie Statijtif der Bergwerle, Salinen und Hütten, find 
bie vorläufigen Ergebnifje der montanftatiftiiben Erhebungen für jedes Kalender» 
jahe, joweit bis zum Anfange des Monate März Berichte von ten befragten 
Werken eingegangen find, bis Ente März vom Statiftiſchen Amt zu peröffent- 
lichen, Dies it für 1891 im Reiche und Staats · Anzeiger vom 25. März 1892 
(No. 74, Erfte Beilage) geſchehen. Im Folgenden wird eine ausführlichere Mit 
tbeilung gegeben: Diele 
Ergebniffe ergänzt, vervollftändigt und nöthigenfalls berichtigt werden. 

Die —* der Werke, welche Für dad Jahr 1891 berichtet Haben, ift 


nach ſtehend jowehl für dieſes wie für das Fahr 1890 nach Menge und Werth ! 


aufgeführt. m ungefähr ermeilen zu Fönnen, inmwiewrit bie nachgewieſene 
Produktion von ber Wirklichkeit abweicht, iſt ſodann Die Proruftion derjenigen 


Merke, über welche für 1891 Berichte nicht vorliegen, nad den endgültigen Er | 
gebniſſen für das Jahr 1890 angegeben. Hierbei ift jebach zu Temerfen, tab | 


bie Zablen für bas Jahr 1890 hinſichtlich der Bergwerte und Salinen zwar 
als velitändig und zuverläffig begeichnet werten fünnen, hinſichtlich der Hütten 


werfe jedech Yüden enthalten, Es ift nämlich die Produktien einer Schwefele | 


fabrif und einer Schwefrlläurefabrif nicht mit nachgewieſen, auch beruben bei 
einer anderen Schwefelſãurefabrik ſowie einer nicht unbeträchtlichen Anzahl ven @iien- 


wirb durch Die jeätere Veröffentlihung der definitiven . 


werfen, deren Umfang jedoch mar verbältniimäßig gering ift, beim Mangel 
eigener Angaben die Produftionzzifiern leriglihb auf Shäßung, melde entweder 
durch die Oberbergbehörden oder durch das Statiftifche Amt vorgenommen worden 
ift (vergl. die Einleltung zu den definitiven Nachmeljen über die Montanitatiftit 
für 1890, Oftoterheft 1891 S. X. 13). 

Die Ueberſicht A, Fat die Angaben über die widhtigften Etzeugniſſe zu- 
fammen, vergleicht die für 1891 nachgewieſene Produktion mit der entipredhenden 
im Jahre 1890 and giebt zugleich für bie beiden Jahre eine Berechnung und eine Ver · 
gleihung der Durchſchnitiswerthe. Hierbei ift zu beachten, daft in vielen Fällen, 
namentlich bei den @rzeugniffen des Berabaus und Salinenbetriebt, die Dreis- 
wrränderumgen durch Nenderumgen in der Beſchaffenheit ter förderungen 
hervorgerufen find. 

In der Tabelle B. it dann bie Produktien der eimelnen Montanrzeug- 
niſſe mit der Unterſcheidung und im der Reihenfolge, welche für vie amtlide 
Statiftif vergeicrieben find, aufgeführt, und hierber zum Theil eine Musjcei- 
tung derjenigen Bezirke vorgenemmen worden, welde bei Der Erzeugung bes 
betreffenden Artitels weſentlich in Ftage fommm. Die Unterideitung ber 

Nontanerzeuguifie madı ihrer Gattung und mach den Staaten oter Oberberg · 
amtebezirkem ihrer Herkuuft tft jedoch nicht ftreng durchgeführt worden, hauptfächlich 
deshalb, weil es vermieden werden muß, bie Brobuftionsangaben einzelner Werke 
erſichtlich zu machen. 


4. Die Montan⸗Produktion im Deutſchen Reich und in Luxemburg. 
Borläufige ſummariſche Ueberſicht für 1891. 








Die Werke, iiber melde um Jahte 1891 





keben produziet 






zum 1. IKörg 1592 Berichte eingegangen (ind, 


Dieſenigen Ierke, 
über deren Proneftion 
sährend bes Jahres 1891 


Durdidnitismerti 
einer Teune 


hie 
* ‚ur aber Ar 


nabrue (—) bieier Pro 


Kichtigite Bergwerko, an Menge, an Werth Te rn im Jahre a Verichte nicht eingegangen 
Tonnen za 1000 ke 10 4 gr ae f wor Tind, Baben im Jahre 1530 
Zalinen: und Hüttennrobulte, im Jadre im Jahre —— 1891 1330 ' — — Frobugirt 
1891.) 1830.%) | 1891. 1890. 9 | Menge | Wert * 4* —* ae en : —— 
I. Bergwerlsprodultt 
Steintehlen .. ... . 7A 640 618/70 231 3414380 357537 97314 4,04 9,4 Ras 7,04 4,4 5 7 71 
Breaunkoblen. .- 22 +. -2.% 20 554 88519 051 392] 54 112) 48 763] +- + 8, 2.08 2,-r 0 1 704 4 
Yöarbalt...2.- 4» 43 150 51 144 +74 BTRl— 3,0 — 1. 7 ‚u 7,304 2 — — 
Eedö EEE 15 315 15 220 115 12 dei i,8 78,00 Blau — 4.4 — — 
Steinfal] -» + 22,00» Ba Fr ae BA 19 Wr 4, 4,04 (OR) — — 
An sera een 472 25060 A618] SR 320004 3054 304) ka Mart 00 — — 
Andere Kalnalze... sus 503 913 030] 11 086 31 Bil — ] s|— 1,3 12,38 I2,10 — 0,4 _ — 
Eimer +. HH Henn 10 6537 5082 11 406 052] 33 400 47 827 — 6.l- 17,8 3," 4, — 11: su 2 
Binlert 222er 793 442 759 487] 24 951) 23 0164 444 6) Hm Mat % - _ 
Bleicze nn. 159 084) 168 234] 16 655) 18 DSAl— 54 Sul 104,85, 107,58 ER | * 
Kupfererze.. 587 409 596 100] 0 565) 20 167] 15/+ 3,5 35,2 33,0 + S,0 — | — 
Silber und Golderze. 2. +. 23 832 size A602 48H Is 0 104,05 Sl, Ya - 
Manganetsie. . 22020 - 40 207 41 841 807 786 324 2 Wbas ld, + 7,0 
| 
‘ M. Salze aus wähleriger Lölung. 
Kechſalz (Khlornaftium) - - - 486 5657| 476 086] 13 057) 12 B74l+ 224 1.4 3a 27,8 0,8 16 557 412 
Ehlorfalium. . zu rue 0. 129 513 187 004 17 122 17 Tas 3,5 Su] 152,6, 124,00 24 — 
Glauberſalz.. 4 31 560 475] at 1 alt 8,24 12,3 OR ar 27 14 1,1 210% 421 
Scwefelſaures Kali... =. 37 674 a1 126] 6058 4 la + 22.) 160,7 158.4 1% — — 
Schwefel ſaure Kalimagueſia sm 10 508 11 004 107 840 51 iM" Ta, 7,» - 2, - peu 
Stweieljaure Magna... .. 23 126 26 378 265 319 12. — 0 10% 12,30 12,10 + 1,? — — 
Schwetelſaure Thenerde 2a 710 31010] 2167) 2217 7. - a Tun Tl 5,4 _ — 
launn EEE 5519 4 400 so 54714 + 0,5 97m 122, — 202 — — 


i) Tiechlieilich Produktien? menge und Werth ber für das 
welche 1689 gredugirt, aber 1841 nicht in Betrieb geftenben haben 


Jahr 1391 men hingigetretennen Merfe 


3) Einkhliehlih Pretuftiansmenge any Meriti ver Merle, 


Die Produttion der Bergwerfe, Salinen und Hätten 1891. Vorläufige Mitteilung. IL 43 
8. Die TienlenDecheltion im Deuiihen Tach zuD In Zueeutung. ——————— — 








Die Werte, über melde im Jahre 1891 bis  Durdikchnittswerth Diejenigen Werke, 
aum 1. Mär) 1892 Berichte eingegengen fin, Eon — —— „an Be Brain, 
Wichtigfte Bergwerke-, an Menge, an Ma duftion im * im Jahre (Que Berihtenigt 
Tonnen zu 1000 kg 1.000 M a ı — mia bene | find, Hasen dm Jabır 1890 
Salinen: und SHüttenprobufte, im Jahre im Jehte -_ _—J ıs31 | 1890 | 18% auf |-— brobupirt | 





ww | 1an [sun uon| ame | won | u 3 En Er 





1. Hüttenprodufte. | | | 
Kobeiien 2... - .... . . 4524816) 4658 451]297 360/267 580l— 50 124— — — 

7 192 155] 192218] 54 732] 54 564|— 4480| Hit 0 1708| 7829 

Blei (Blodblei) . 1 80021) 86486] 19 520) 21 813] 24,0) Bim— 3 1525| 3816 
Kupfer (Biorkfupfer) . 301 24455 3 045) 28 916 115,01 24 — — 

atlozr amm Kilogramm Fir i hg | für ı hg Allogramm 

| —— 382 331,0) 349 531,14] 50 143| 48 673|+ 181,10] 1390 — 5] 534150 7478 

1 — 30764 1854 856 51 27273 64 — e 
Schwefeliaure umd raudenbes | zannen Tonnen | für bet | für die 6 Koanen 

| J ne 436 168 428214] 15 973 14 3044 35,08 “1 sale 358300 9A 

| Robeifen imdbejomdert. | | 
Mafteln zar Gier... . - - 702984 619008] 40 140) 39 O86l+ u au u - | - 
| Maffeln zur Flußeifenbereitung . | 2220 798) 2 135 799109 312/120 355) + 49 568 1%, — 
Ma —— 1553835 1862895] 73 0161103 844— 4a Sd- a1 — | — 
Su Schmelzung 36964 32812] 4862 38804 118,0 11823 0, _ — 
ae und Waſcheiſen .. - » - 10 235 71937 530 415]+ su m 1,0 — — 

‘. Verarbeiteles Rodeiſen 

17% 1810 — 5 53029 9882 





5 iter —— 973807) 981 8371167 o07 178 136) — 
Es Schw —X 1431887 1 502 3201169 8337 220 6281 — 


132,33) 150,0— 11, 600 
Gehen = Slnäftahl .. . - | 2352074 20428181312 4261304 724 + 132,55 14917 — Il, 189282 24 059 


2) Bergl, Anmert, ) Seite 1.42. — 7) Bergl, Anmert, ?) Seite II.42. — 9 Die Probuftion einer aud) 1891 im Betriebe gewoefenen Schwefelläurefabeif ift 
unbelannt geblieben und deshalb bierunter nicht enthalten. 




















B. Die Montan-Produftion im Deutichen Reich und in Luxemburg. 
Vorläufige Nachweiſung für 1891 nad einzelnen Bezirken. 










Werte, welche für das Jaht 1891 berichtet haben.) 

























Arten Staaten, Probuttion Wiefer Werte | Frobltian berkben Bere 
ber im Jahre 1001 im Jahre 1890 
Brobufte Bergamtsöbezirfe. FEDER 





I. Bergwerfsproduftion. 1. Mineralkohlen und Bitumen. 


! 













31 111 542 127 729889. 20.075 620, 110216 017 





Preußen. Dierbergamtsbez, Breslau .. . . 
Hall 








. BER 2269 229 115 23121 23654 
x Glausthal . . 615474 5488044 627911 5178871 
- Dortmund . 37402494 312779932 35469 290 282 441 997 
. Bonn ..... 8375811) 80996298 &177874 81450435 
Zufanmen Könige. Preußen | 67 528 015 527 223 278] 64373 816 | 479 523 844 


B15545 847909 790746 8276317 
4297400 43 738 560. 41 156 60 
845660) 8458936) 774670) 769481 
153998 1488073 141767) 1321 78 


73 640 618| 589 356 740 
466 346| 1708 a 
15083 044 38 915 179 


324 496) 1196 352) 230 973) 1029092 
—R 32718 2161711 wi 661 590) 1 124 547 


16 752 162] 43531 189 15468434) 39 871% 


Bayern... » FE ER — ——— 16 519 66 948, 10 121 50 308 
near . 8704601 2614 135 846 349 25835 292 


1) Darunter andy diejenigen Werke, welche im Fahre 1890 noch eine Produftion hatten, 1891 aber aufer Betrieb waren, 











Gljaß-Rothringen .. 2.2... —— 
Uebrige deutide Staaten... .. - 


Zufammen Dentiches Reid 
















































































































IT. 4 Die Probuftion der Bergwerle, Salinen und Hillien 1891. Borläufige Mitteilung. 
B. Die — — im Deutſchen Reich nad in Luremburg. — sinne Rahmweifung nad Bezirken im Jahre 1891, Hortlegung. 
F Werte, weiße für das Jah IB9L berichtet haben.') | prnpuftien her Were, 
Urten | Produktion derielten Uerte | weiche für 1591 mod 
j Staaten, peneiuen dieſet Werle 1* fie 1890 Seftanden) | nicht Seridhtet haben, 
\ der } im Jahre 1891 im Jahre 18% im Yahre 1890 
Produkte. Bergamtsbezirke. — 
Menge erh Berge Werth Genge | Werth | 
Tonnen. Me Tonmen. | A. Tennen. MM 
| Srauntohlen. DEE A Se 221 343 904 807 172 639 
Braunihweid.- 2 > ren 57023 1818633 567 578! 
| Sahlen-Altenburg .... 222200. 1182552 2346149) 1081 116 
| 11 1] PER REN 911635 2728 766 568 054 
| Uebrige bentidhe Staaten... ... -. 29 031 101 237 37031 
Zufammen Deutsches Reich J 20554 885. 54 111834 19051 322 
Graphit. Deutſches Reid... . rc nurn. 3924 294 160 4355 
| Aöphalt. - De Wale era 49 150 373 602 51144 
Erdöl, = ae ade engere 15315 1194638 15 226 
. 2. Mlineralfalze, - 
' Steinfaly Preufien, Oberbergamisbez. Halle... .. 252695 1062257 222871) 100861 
Mehriges Preußen... 2.2... 31 238 225 460 27 480 203 654 
| Zufammen Könige. Preußen 283033 1987717 250351. 1212264 | 
Württemberg... --cueeeenen 188532 84310. 180112 740563 | 
| lebrige deutihe Staaten ....... 194337 546338 126 597 | 
Aufammen Deutjdes Reich . 666 802 2979162: 557060 2473205 ! 
Mint. A Deutihen Reihe oc — 42256 6306 562 3618327 5ımrsıl — — 
Andere Kaliſale 898 993 11.085 974 913 030: 11.304 79 — — 
— — ee 7454 65 256° 8.030 Bl — |! 
jr ——— 175 50.642 182 sl — = 
ı R 3. Erze. E 
Eifenerze. Preußen. —— Breslau . . 710009 3605 588 8303 0800| 4105940] — _ 
| Sale... .. 58350 244 784 57 256 2a — _ 
r Glaustbal . . 367553 1431467 400547) 1577005) — — 
Dortmund . 3517607 155876 420 567 1809 — — — 
Bom..... 2416087, 17992736 255219 Brass — — 
Zufammen Königr. Preußen 3903 766 248238 301 4243399 31599 860 ea ed 
EYE nee na een Bar 151218 623505 155 142 Bub — | — 
Bahlen „un anne ne 14 184 148 650 10 831 113 855 ” 2080 
DEfea: u mans trennt 165431) 1158835 173000 195811] — 25 
vraunſchweig..... .. 2 125403 238 593 133850 336860) — en 
Waldeik.. . .. ... ..... 34 987 143 269 36409 15880 — = 
Elfah-kotbringen . 22 Henne 3125609 6029357. 3362770 69795 — = 
lebrige deutide Staaten... ..... 34844 147 761 37 735 176521 — _ 
Zuſammen Deutjches Reich | 7555442) 33368 271 8046639 41260 290 50 2080 
Hierzu: Furemburg | 3102060 6040387 3359413 6566 6491 — = 
Deutſches Reich und Furemburg |_ 10657 502 39 408 65% 11406 052] 47826 939 50 2.080) 
Zinterze. Preußen. — —— — 666 615 18 354 6 52358 17 22 — — 
344533 4434 880 31096 410552] — — 
41308 2132964 41228 1996657 — 4— 
Zuſammen Königr. Preußen 792351 24 922 362; 757862 2337541 — — — 
Uebrige deutſche Staaten 1091 28 924 1575 40 573 — — 
Zufammen Deutſches Reich 793442 491236 759437) 3341599 | — — 
| Blekerze. Preußen, — — —* 46 347 2781 227 47787 30683479) — _ 
B 78617) 10092 746 81691 10550 — | — 
23626 3048140) 33213 375274] — _ 
Zufammen Könige. Preufien 153590 15922 122 162691) 173140 — | — 
Nebrige deutſche Staaten 549 732 600) 5543 7563344 — — 
Zufammen Deutſchee Reich 159 084 16654 722 168234 1808310 — — 
Aupſeretze Preußen. Oberbergamtsbe;. — a 521 983, 19982 856 537167 19277076 — | — 
Bonn 2... 44185) 303405 39485 28090 — — 
Uchriged Preußen... 0.» 20602) 620239 192427 60 — — 
Zuſammen Königt. Preußen | . 556 770 ME5h498 - 595892 W164 — — 
Uebtige deutiche Staaten... ...-. 639 8465 208 13000 — — 
Zuſammen Deutſches Reich 587409, 20864968 596100 20 166 7341 — — 


) Bergl. die Mm. 9) zu Tabellt B. Seite II. 43. 


Die Probultion Der Bergiverke, Salinen unb Hilten 1891. Boriäufige Mittheilung. II. +5 


B.. Die Montan-Prodbultien im Dentihen Neid und in Duremburs. — Borlünfige Nahweilung nah Bezirten im Yabre 1891. — 















Mertt, welche fir das Iahr 1891 berichtet haben. J 


welche für 1891 
Produttion Difer Werte | ehemier nah seem [nicht beriäitet Kn] 















Arten 





Staaten, 























* J— im Jahre 1891 im Jahre 1890 im Jahre 1890 
Probufte enge Werth Menge Werth 
Tonnen. AM. Tonnen. M. 













4 529 627 
4374 


4534 001 


21 209 
151 


21 360 
102 






ne 23589 
FE EEE 243 


23 #32 


a Ra aa ne 33 
u a ea * 1 066 635 532 976 637 351 
Uran- und Woliramerze. en ee ee 47 42 258 42 37096 
Antimen: und Wianganerie. Ben ea 36 850 727599 40 131 726 78 

— — 3348 79726 1711 


40 208 807 325 41842 


3021! 123 583 2655 128 232 
Preußen. N. Vreslau 3721: 29 802 5149 4115 
Dertmund . . 06 7249 3427 31 991 

— 114112 813 360 102 608 793 491 
Ilehriges Preußen. 2.2... 303 3095 121 1414 
Zuſammen Könige. Preutzen 119 132 854 126: 111 805 868 046 
Uebrige beutiche Staaten vos 020. 8869 100 544 11.067 139 711 


Zufammen Deutſches Reich 128 001 954 670 122372 1007 =: — — 
Deutſches Reich. 2406 6070 1379 7683 — — 


II. Salze aus wäſſeriger Löſung. 
Aochſalz (Chlornatrium) Preußen. Obetbergamtsbez. Halle... . 107 0561 2785957 105966| 27731214 — _ 






4531 455 
93 156 


4624 611 
91 0397 
























































Arieniferze. Deutihen Reich 


Sämeleltich. 




















































SenitigeBitriolsn. Mlannerze. 






















Clausthal . . 102 299 2418 339 105 874 2 534 528 _ — 

Uehriges Preujen ) .... 53 202 41 486 005: 36 522 1 561 473 3253; 15272 

Zufammen Königr, Dreufen 262 557 8690 301| 26% 369) 6860 122 3253 135272 
Seyere 40 629 1768 668 40718 17799 — — 
VWärttemberg 0 en enur ten 45732 1248 5871 43021 1 154 372 — — 

OT ES ER ES 15 756) 432 300; 14 515 413 107 13 304, 396 710 

er TORE RE 1512 4604. hr — | | 
| SabienrMeiningen, „neueren. 17 773 503 166: 17 103 40317] — _ 
Biiaf-koibringen. „2 uno neunen 48032 10325681 46 033 1035 748 — | — 
Uebrige deutfhe Staaten... - 2... 41.006! 926 643] 31 649 3 —- — 

Zuſammen Deutſches Reich 436 667 13057 18 476 027 






7538. 10108 597 88 765 
A197 70m 563 48 240 


129 512) 1719160 187008) 177347 a — 
13 619 158 110 14 958 149 Al — — 


| Eblorkalium. Breusen 
Anbalt 







' Ehlormagnefium. 
Schwelchianre Allalien. 
Glauberiah. 









51560. 1438 739 47661, 1318225] 21055 421 100, 
! 












































Ehweirljanres Rali, 37674 6057528 31126 4932142 — — 
Eherfell. Kali· Magut ſia. 10 508 796 620 11084 #58 515 — — 
Sqweſelſaure Magnt ſia. 23 126 234 504 26 376 39113] — — 
Schweftlſaure Erden. 
Eaweftlſautt Thonttdt. 28710 2167 219 31010 2216639 — — 
| Mau. 5619; 550 358 4460) 57 — — 
III. "Hüttenproduftion. A. Sämmtliche Hüttenproduhte. 
Mohrifen. Preufen. Oberbergamtsbez. Bon... .- 15146) 1948019 12861 1881574 
Uebriged Preußen... 2...» 5780 652 566, 7002 810810 
Solzlshlen-Reheiien. Zufammen Königreich Preuhen 20 260 888 18663 2 









501 816 49 474715 
3 102401) 24142 


481 571: 26504 036 507 607 29 682 457 
134 270. 5146 587 128 732 4008553 
1376332 76166683 1411806 83421 206 
v0 BSenu..... 1158941 598438508 1220360 75805 482 


Zuſammen Könige. Preußen 3141114 167661 114! 3266505 193 817 68 


en Bergl. Anm. 7) zu Zabelle B, Seite II. 43. — Die eo der dem helſiſchen Fietus gehörigen, auf preuhiſchem Webirte gelegenen Saline Tienbord- 
hae bei Kreuzneach iR unter Prenfen (Üchrige® Freuen) mit nachgewieſen 


Uebrige beutihe Staaten ..... +... 
Zufammen Deutſches Reich 


Preuſten. Oberbergamtabez. Brrolau... 
Glausthal... . 


4622 






























Etrintohlen nab Bold 
Bobeifen, ſowit Noheifen 
and gemifdtem Brennftofl. 































U. 46 


Arten 
der 
Probufte 


a und Kols · Noh⸗· 
eifen, jowie Roheiſen aus ge 
miſchtem Brennitoff. 





Zint (Blodzint). 
| 


Blodhlei. 


| Edwarzkupfer zum Bertauf, 
upferftein zum Bertanf. 


Silber (Reinmetall). 


Bold ( —— 
Ridelundnidelhaltiae Neben 
produkte, Blaufarbiweripro- 
dukte, Wismuth (Metall) 
und Iranpräparate. 


Cadmium. 
Binn, 
Handelöwenre. 
Zinnfalz (Eblerzinn). 
Antimon und Mangan. 
Ouedſilber und Selen. 
Wrienilalien. 

| Schmeiel. 
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Staaten, 


Bergamtsbezirfe, 


Pe Er 


— een ne 
Braunfhmweig. -..-- 2.202202. 
Elſa⸗Lothringen 
Uebrige deutſche Staaten 


.ıerttee 


Zuſammen Deutſches Reich 
Hierin: Luxemburg 


Deutihes Reich und Luxeiburg 





Preuſen. — Breslau ... 


Dortmund . 


Bomn ... 
Zuſammen Königr. Preußen 
Uebrige deutſche Staaten ......- 
Zulammen Deutſches Reich 
— —— 
Bonn ... 


— Könige. Perufen 
lebrige deutſche Staaten. ....... 
Zufammen Deutiches Reich 
Deutſches Reid... 


—— Halle.... 
Uebriged Preußen 


Preußen, 





Preufen. 


Zuſammen Königr. — r 


Uebrige beutide Staaten ...... 
Zulammen Deutiches Reid 


Deutihes Neih --- Huren. 
Deuiſches Rei ...--- nn ee 
Preußen. — erg — 
— — * 

Bom .... 

Zuſammen Königr, Breufen 

Binnen scene 
Zufammen Deutiches Reich 

Deutihes Reid: ... 220.000. 


De er re 


De a Br er er 


manner tere. 


ner 1006 


Pe 


De Bu rer 







B. Die —2 Reid aud im Luremburg. — Borlänfige Nachweiſung mach Bezirlen im Jahre 1891. Bortjeuumn. 


Werte, weldie für das Jahr 1891 berittet Haben.) | Wroduftion ber Werte, 


























i weidhe für 1891 mod 
Broduttion dieler Werte 1677 —— befackeat | nidt Derigte 
im Sahre 1891 im Jahre 1890 im Jahre 1390 
Menge = Werth Menge Wert | Menge | Werth 
nen, 4. Tonnen, A. Tonnen. HM. 
75 205) 3 454 808 5 889 3366 030 — — 
11843 7700% Am 175 — — 
32481, 1870405. 33156 2386190) — _ 
635 192 24977570 640294 3197200 — = 
479 3225 153 42981 3081381 — — 
3 954 275| 201 959065 4075396) 336419745) — — 
544994 22 298818 558914 TO — =. 
4499269 224 257 878] 4634310 4412 749) — — 
584 30 178 484 38814 39252907 | — _ 
23296 13.050.001] 2 127071 — _ | 
531 2416895 5252) 2423972] 17 04817 828 785) 
121 948. 546423 122008) 54467653] 1704817 828 785. 
7 89 71 210 sa — | 
122 155 54732097 192218 54563994] 1704817838 785 
18430 4165 148 196 Aa) — 
42313, 10480 482 44934 11370632] 152953 816 218 
8443 2139457 3702 22500 — | — 
69 186 16 785 082 73318. 18409836) 152953816 218 
10835 2734845 18168: 340335] — _ 
80021 19519 927) 36486 21813221] 152953 B16 218) 
3047 775555) 3889 1041390 83 14894 
15505 17972917. 16481 1961 — — 
4606 5390653 — — 
20657. 23 697 985 aıı7ı WB — — 
3644 4347088, 3278 39400 — — 
24 301. 28 045.073] 24 455 Br — | — 
J 
— — O las 0 — — 
306 112088] 536 192 133 256) 71720 
Allogramım Kilogramm 10707 
7885, 1078943 934, 1314097] — —— 
80 643,15 10655 75 88212, 12360041] — _ 
45326, 6037306 47406,» 673604 — — 
7710500 9565587 58.147,00 7711367] 58 413,07 477 902 
211 050,7) 27636892 203 115,0) 28 109 044] 58 413,7 477 903 
83512,10 1107945 4005 18H — — 
87 708,6 114268200 62214 K70567A — — 
382 331,3 50143137), 34953118 48 672963] 53 413,07 477 902 
3076,68 8567993 1854 51616 — - | 
Zennen Toren Zeunen 
1062,18 6424 u dr 3488 2771) — — 
Alegramm | Kilogramm Rilegramın 
3 000,00 9 874) 4 157,0 1514] — — 
Zeunen N ] Rennen \ Zennen 
287 so 524 525, 6, 123 550 — — 
(ſiehe unter Vitriol. Nickelvitriol“) 
197 42 172 700 139,208 1691 — | — 
Nichte. 
1987| 554504 2167 688 9601 — - 
1195 121 769) 1157 103 441|® 7580 75800 


*) Bergl, Anm, ) zu Tabelle B, Eeite IT. 43. — ?) Bon einem Merk fehlen die Angaben ſowohl für 1891 mie für 1890, 





Die Probaftion ber Bergiverle, Salinen und Kitten 1891. Porläufige Mittheilung. 11 47 
B. Pie Montan-Probuttion im Dentihen Neid und in — — Botlaufigt Nahterifung nad Bezirken im Jahte 1891. Bortiepung. 






















Werte, welde für das Ike 1891 berichtet haben.) | Mreduttion der Werte, 


















tn Staaten, Produktion dieſer Werte | Oele 180 Arien) ur Fa 
* Bergamtsbezirke Im Stee S001 im Jahre 1 im Jahre 1890 
Produfte, a — 





Menge 
Tonnen. | 














2291 542 58 962 
63296 2609 101) 698l6 2558047 
30340 752155 30020 720968]. 

i 68048 1871722 64230 1846 1 _ 
— Bonn ....| 73763 27744355 71779 2436642 
Zufammen Könige. Preufen | 303573 10294955 204807 973273 


N ae 13 472 508 917 16304 558394 


Preufen. Oberbergamtsbez. Breslau... . 


a Halle 
—— a 
" Dortmund . 


ı Schiwefelfäure. 
Eaglifcht Sqhweſtlſaurt. 






































Jſeea)enn 34 215 025 862 33 290 898 707 
Braunfhweig...- 2-2 c0ec0ne 14 886 487 855 15 677 588 77 

DUÖREE- 2 0 Haren en 25 387 945 652 24 494 9334 
Hiaß-Vetbringen „nr euren 15 160 5392 691° 18 738 539 21 












26 413 876 705 2591 817 584 
433 086| 14634 637 424 251 14069 306 
30892 638437 3963 324999 

| 


Uebrige veutfhe Staaten... ....-.- 
Zufammen Dentices Reich 
Naucendes Bitrislül. Deutſches Rei... cc cn. — 
Bitriol 



























































Eiſtubittiol. Deutſches Reich..... .. .. 9787 285 171 8351 229 6 
Kupierbitriol. — 3 502, 1155 751 5854 2499027 
Gemifhter Bitriel. . a en ... 298 40 151. 34 44 091 
Zinlvltriol. — — 3974 240 210 3769 242 732 
Binnfal; umd Nidelsitriol, P DE EEE ET EN 143 173 602 103 125 557 
Farbenerben. ri nr 2332| 247 281) 2112 226 613 
B. Roheifen ——— 

Maſſelu Preußen, — Breslau... 3645. 1996 188: 29390| 202180 — — 

Maſſeln zur Gicherei. Clausthal . r 670 316 706. 3 166 375050] — — 

u Dertmund . 230362 14385 11% 219 172] 13955 921 — — 

Dom u... 144197, 9109466 135510) 931556 — | — 

Safe Könige, Preußen 410 894 25807 472 3872383 2566539 — | — 

Banerm. . ........ — 21478, 1112089 765 101 — | — 

DEilER u. ac 10 280 688 775, 21941] 179608) — — 

Braunfdgweig.....:. — ebene 34184 2094 064, 35550 2622 291 — — 

Fifaß Laihriagen6 111166 50628 74431 3972085] — — 

Uebrige deutihe Staaten ....... 153001 1016600) 7313 524 2000| — _ 

Zufammen Deutſches Reich 603 302) 35717 768 551218 35751 — — 

Hierzu: Yuremburg 99682 4422375 67790. 3334 ren _ 

Deutihes Reich und Luxemburg 702 984 40 140 143) 619008 39086 014 — — 






157 616° 8808 436 137879 7384670 
127 1187| 4964358 1252611 4905667 


Preufen. Dberbergamtsbe). Breslau... — — 
879635) 48 110 528 824 6% 48 199 97 — — 


— Clausthal .. 
Dortmund . 










Mefleln zur Flaheiſen⸗ 
bereitung. 





Bonn ....| 447462 22458465 451 780) 30065 601 
Bufammen — Braßen 1611900 54 336 807, 1539540) 90555912] — 
Gliag-Fothringen . . . . . . . . .. 233499 8975415 244 988 12 347 v4 _ 


54321) 2859 786 51 204| 3209 84 — 


1899 720 96 172008) 1835782 106113700 — — 
321 078 13140407 300067 240 84801. — — 


2 220 798 109312415) 2135799 12035468 — | 


Uebrige deutſche Staaten... ...... 


Zufammen Deutfces Reich 
Hierzu: Yuremburg 


Deuticher Reih und Yuremburg 








Zufammen Dentiees Neid 1429 602 68280145 1671839 348541] — 
Hierzu: Turemburg 124233 4736031 191057 10417586] — 


— Deutſches Reich und Suremburg | 1553535) 73016176 1862895 103841027] — 
1) Bergl. Uns, 1) zu Tabelle B. Seite II, 49. — ) Die Produttion eines Wertes war meber für 1891 nech für 1890 zu ermitteln. 





Waffeln zur Schweißeifen | Preußen. Dferbergamtebe Bretlau. 290343 15645315 341292 20 480 26000 — — 
bereitung. » Clausthal .. 8960 392989) co ru — = 
g Dertmund . . 260383 182026455 359460] 05H — | — 

Bom .... 546875] 36534336 615341] 39 — pe 

Zufammen Könige. Preußen | 1106561 55.885 289 1922163 76106630] — - 

Bayern. ..»+. rennen rne 25119 1017236 21789 111122 — — 

Eliaß-Potbring Re 290456] 10930 293. 320755) 1565147) — — 

Uebrige —* Staaten. ; 9466| 497331) 7132 4700 — = 

| _ 





1. 48 Die Produktion der Bergwerke, Ealinen und Hätten 1891. Vorläufige Meittheilung. 
B. Die Montan-Broduftion im Deutſchen Neih und in Suremburg. — Borlaufige Nahmweifung nad Beyirfen im Jahre 1891. Schtuß 


Werte, welche für daß Jaht 1891 _ berichtet — Vrodutnon der Werke, 


Staaten, Brobultion dirfer Werte  Preduftion derielben | 


* im Jahre 1891 folem im Jahre 1800 Shane) im Jahre 18% 
Produfte Bergamtsbezirke. WE... u * 


Tonnen 








Gufwanren 1. Schmelzung. | Preugen. Dberbergamtsteg. Bonn . ... 26905 32362 43 23 234 
Vchriges Preusen 7196| 592335 8789 


Zujammen Könige. Preufien 31091 3854569 32023 

Nebrige beutihe Staaten 2873 506 998: 789. 

Zufammen Deutihes Reich 36964 4361 561) 32812 

Bruce und Waſcheiſen. Deutiches Reich 10 235 529 984 7937| 


IV. Verarbeitung des Noheifens. A. Gußeifen 2. Schmelzung. 


Gußwaaren zweiter Schmel- | Preuien. — Breslau ... 1138411 18491 867° 118 583 1649) 
sung. Halle 125 402 250230 745 129 331 9793 








* 55489 10125516 55207 210 
Dortmund... | 220717) 33127496 211387 6725) 
. Ban ....| 152169 22518196 146167 19490 


Zuſammen Könige. Preußen 667618 109 273820 660675 38 367. 


51069 9874966 51838) 1729 

h 95 162 18 787370 108 366 9332 
Württemberg 24340) 5142674 27 000) 
Baben 22115 4003272) 21 706 3259 199 871 
Heilen 13952 2405 036 14 945 31 
Braunfhweig 16080 3081 600) 17 296 311 
Anbalt 9729 2090 751: 10572 
Elſaß · Lothtingen 37191: 7094621 36 9 
llebrige deutide Staaten 26518. 5470283 26 059 


Zuſammen Deutices Reich | ° 966 744 167 224393, 9754| 177318495] 53 0299 882 185 
Hierzu: Yuremburg 7063 772 880. 5 909 2176551, —— 

— — — — — — 

Deutſches Reich und Lureniburg 973 807) 167 997973 981337 178 186 151| 520299 882 185 
| B. Sichmeißeifen und Schweihſtahl. | 
| Mohlunnen seh Pkäkienen Deutihes Reich 65401 5451 1081 6944| 6566 907— 2460 276095 


dur . | 
Eementftahl zum Verkauf. | Deutihes Reih .. . .. 233 43 700 504 Bl — _ 


Berlige Schweibeileniabri- | Deut ſches Reid 1363 263 183842 117, 1432380) 218 877 732] 576089 184 992) 
fate zum Berlanf, | 














€. Slußeifen und Flußſtahl. 
(Ingots) zum Ver | Deutfches Reich und Luremburg ... 171586 14 176.403 146 630) 13 289 764 392 352935 





Dalbfabritate (WBloomd, | Deutſches Neih und Yuremburg ... 496 090 43 568 929 413611 407108 57 633 5 520 000 
——— Platinen ꝛtc) zum h | 
auf 


** Le De ut ſches Keih und Juremburg ... 1684398 254 660577 1482527 350 7229 131 25718503965 
um © 
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Die Erzeugung von Noheifen im Deutfchen Neich 
und in Quremburg 


während der 20 Jahre 1872 bis 1891. 


In den nachſtehenden beiden Tabellen find die im den Peröffent- | 


lichungen "des Kaiſerlichen Statiftiichen Amtes alljährlich mitgelheilten 
Nachweife über die Noheiien-Erzeugung für Die Jahre 1872 bis 1890*) 
zufammengeftellt und durch die entiprechenden Zahlen für das Jahr 1891 
ergänzt. Die Angaben beziehen fi auf das Deulſche Reich und das 


Großherzogtgum Luxemburg, welches befanntlih mit Deutjchland zu | 


einem gemeinfamen Follgebiet verbunden ift. Da die Montan-Statiftit 
in den Jahren vor 1877 nad eiwas anderen Grundſähen als either 
aufgeſtellt und veröffentlicht worben mar, jo enthalten die nachſtehenden 
Angaben für die Jahre 1872 bie 1876 einige Licken, die jedoch ben 
Vergleich in der Haupſſacht nicht Aören. 

In der erften Tabelle it die Roheiſen Erzeugung nad den Fr» 
yeugungd- Gebieten, in der zweiten nad den Hauptgattungen des 
erzeugten Roheiſens dargeftellt, 

1. Die Erzengungögebiete deö Noheiiens. 

Die erfie Tabelle weiſt für die verfchiedenen Erjengungs-ebiete 
bie Zahl der im Betriebe geweſenen Hohöfen, Die Zahl der Moden, 
während deren bie Shochöfen im Betriebe waren, die Aahl der bei dem 


Hochofen beſchaftigten Arbeiter (berechnet nach dem Jahresdurchſchnitt 


der in den Lobnliften verzeichneten täglichen Belegſchaften) und bie 


Ergeugung von Rohelſen nad; Menge und Geſammtwerth mad, wobei | 


der Derfaufswertö des Nobeilens am Erzengungsorle der Werthbetech ⸗ 


mung zu Grunde gelegt ift. Weiter ift der Durchſchniuswerth einer | 


Tonne des erzeugten Roheiſens und bie durchſchnittliche Leiſtung eines 
Hodofens während der Dauer von 52 Betriebswochen für jedes Jahr 
berechnet. 

Als Erzeugungs-Gebiele find die einzelnen Staaten und für Preußen 
außerdem die Regierungsbezitle unterfchieben, jedoch nur imjomeit, ala 
in dem betreffenden Staaten ober Bezirken bie Robeifen-Erzeugung von 
einiger Bedeutung ift umd durch mehrere Merfe betrieben wird, 

Betrachtet man zunächft die Gejammtjahlen für das Deutſche 
Reih und Puremburg (am Schluß der erften Tabelle), jo zeigt ſich, 
dab die Jahre 1872 und 1873 für die deutiche Eiſeninduftrie beionders 
günflige waren, da mit nut die Zahl der im Betriebe befindlichen 
Hocdöfen und ihre Erzeugung verhältnigmäßig bebeutend war, ſondern 
auch die Eifenpreife jehr hoch flanden. Dann aber ging bis zum Jahre 
1879 bie Zahl ber betriebenen Hochöſen von Jahr zu Jahr zurüchk 
(von 1873 bis 1879 um 169 oder 44, °/,), und gleichzeitig fielen die 


Bergl, Statifit des Deutihen Reichs Vd. VIIE S. III. 76, ©. XIV. 
©. 1.1, W. XX. S. II 1, Bo, XXV. Sehrwarheft, 5 1, Bd. XXX. 
Februarheft, S. 1, Br. XXX. Oktoberbeit, S.1, 2b. XXXVII. Ottoberhett, 
©. 1, 8d, XLIII. Oftoberbeft, 5. X 1*, ®o. XLVIII Oftoberbeit, ©. X. 1, 
®. LI. S. X. 1, ®. LIX. ©. X. I, Oftoberdette zur Stetiftif d. D. R. 
Jahrgang 1854 bis 1890. ©. X. 1, Oftoberheit 1891 S. X, 13. 

Dieeteljaßröbelte zur Etatihif det Deuttsen Meite, 3. Jatrgang 11899), Zmeites Suft. 


Preiſe für das erzielte Prodult berart, dab der Durchichmittäpreis für 
1 Tonne Roheiſen 1879 genen bie Jahre 1872 und 1873 um mehr 
als die Hälfte niedriger ſich ſtellte Vom Jahre 1880 an mahmen die 
Preife einen nicht unerheblichen Aufſchwung, und es wurde wieder eine 
arößere Zahl von Hohöfen im Betrieb gejeft. Aber ſchon vom Sabre 
1883 am geriefhen die Preife von neuem im rüdlaufende Bewegung, 
die ſich bis zu den Jahren 1896 und 1887 forıjeßte; auch die Zahl 
ber im Betriebe ftehenden Hochsfen nahm twieder ab und erreichte ihren 
tiefften Stand im Jahre 1868. Die Jahre 1889 und 1890 brachten 
ſodann wieder beſſere Preife und eine Zunahme in ber Zahl der bes 
triebenen Defen, doch ftellte ſich im Nabre 1891 eim erneuter Ride 
ſchlag ein. 

Die Menge des erzeugten Roheiſens war am geringften im Jahre 
1876, bat aber von biefem Jahre an faft alljährlich ſich gefteigert bis 
zum Jahre 1890, im welchem über 2'/, mal mehr Robeifen erzeugt 
worden iſt als 1876. Gegen 1890 ift 1891 bie Ergengungämenge 
wieber eiwas zurüdgegangen, jedoch nicht unter den Stand des Jahres 
1839. Auch die dutchſchniulicht Lelſtung eines im Betriebe befindlichen 
Hochofens ift 1891 genen 1890 etwas qurüdgeblieben, während bis 
bahin von Jahr zu Jahr eine beträchtliche Steigerung in dieſer Hinficht 
zu beobachten ift. 

Die Urbeiter- Belegichaft der Hodöfen war am flärfiten im 
Jahre 1873, if dann aber raſch auridgegangen und hat 1878 mur 


‚ no eima %+ bei Beſtandes von 1873 gezählt. Damm aber trat wieder 


eine Steigerung ein, und 1891 war bie Belegſchaft der Hocöfen um 


mehr als 50 °7, färfer als 1878. Die Durchſchnitts · Belegſchaft eines 


Hocofens berechnet ſich für 1872 auf 75 und für 1891 auf 113 Köpfe. 
Entiprechend der weſentlich verftärkten Leiſtungsfähigkeit der Hocöfen 
und ihrer technifchen Mervolltommmung bat ſich auch die Arbeitsleiitung 
der Belegſchaften ganz bebeutend gefteigert, denn während ſich für 1872 
die durchſchnittliche Jahreserzeugung an Roheiſen auf 1 Arbeiter zu 
rumd 76 tberechnet, ift diefer Durchſchnitt auf rund 185 t im Jahre 1891 
geftiegen. 

Einen erheblichen Umfang hat der Hocofen-Beirieb in Oberichlefien, 
wo bie Fundplahe der zur Werarbeitung gelangenden (ifenerze und 
Steinlohlen nahe bei einander liegen. Die Hodböfen des Reg «Ber. 
Oppeln haben 1872 144 und 1891 10, °/, der Griammt«Erzeugung 
an Roheiſen im beutichen Zollgebiet geliefert, An der Erjeumung bes 
Jahres 1891 waren 12 Werle betbeiliat, wovon bie Königahütte (> Hoch · 
öfen im Betriebe), die Aulienhütte (4 Oeſen i. B.), die Ftiedenshütte 
(3 Oeſen i. ®.), die Laurabütte (4 Orfen i. B), die Donnersmart- 
bütte (3 Oeſen i. B.), die Beihleneitalvahütte, die Hubertushütte und 
dos Borſigwerl (je 2 Oeſen i. ®.) die bebeutendften waren. Unter 


den 29 Hocöfen war einer, ber Holztohlen verbrannte. Die durch- 
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ſchnitlliche Leiftungstäbigfeit der oberſchleſiſchen Hochöfen ift nicht jo groß | 
wie in anderen Gegenden, was daraus erflärt twird, daß wegen der 
eigenihümlichen Beichaffenheit der dortigen Erze ihre Verhuttung in ſeht 
großen Dejen mit Schwierigkeiten verbunden ift. 

Die Robeiten-Erzengung im Reg.«Bezj. Hildesheim entfällt zum 
weitaus größten Theile auf die Jlieder Hütte, eines der bedeutenditen 
deutichen Hodofen- Werke. Außerdem mar 1691 mur 1 Werk mit Holge | 
tohlen-Verarbeitung im Betriche. 

Die Hochöfen des Reg.⸗Bez. Arnsberg baben 1872 16,» und 
1891 21,5%, der Geſammterzeugung an Roheifen bergeftellt. Betheiligt 
waren 1891 25 Werke, von denen die Märfite Erzeugung halten: bie 
Werke zu Hörde und Borkum (Hörder Bergwerls« umd Huttenvertin, 
Bochumer Verein für Bergbau und Gufjtahl- Fabrikation, je 4 Hoch ⸗ 
öfen im Betrieb), das bem Schalter Gruben» und Hüttenverein gehörige 
Wert zu Bulmfe und das Eiſen- und Stahlwerf der Ach⸗Geſ. Union 
in Dortmund (je 3 Defen i. B), die Greuzthaler Stahlhütte, bie 
Gharlottenhätte, die Johanneshüite, das Horfter Eiſen⸗ und Stahlwerk, 
das Karl von Born Merf in Dortmund und die Aplerbeder Hütle (je 
2 Oeſen i. B.), die Paufinenbütte (1 Ofen i. ®.), die Rolandshütte | 
(dedgl.) und die Marienhütte (2 Defen i. B.). 

Im Men Be. Caſſel wird nur Holzlohlen-Noheilen erzeugt. 
Die 3 während des Jahres 1891 im Belriebe geweſenen Werle liegen | 
im Areiſe Schmallalden. 

Auch im Reg.Bcz. Wiesbaden erzeugen mit Ausnahme eines | 
Werls, das 1883 bis 1590 Kofs-Moheifen hergefielt hat, 1891 aber 
außer Betrieb war, fämmtliche Werke Holztohlen-Roheifen, 

Der Reg.Bez. Coblenz war an ber Geſammt Erzeugung von | 
Robeifen 1872 mit 66 und 1891 mit 81°), beiheiligt. Bon bem | 
14 Werfen, die 1891 Hochojen-Betrieb hatten, find ihrer Erzeugung 
mad; als die bebeutendfen zu nennen: bie der Firma F. Krupp ger 
hörigen beiden Werke Hermannshütte bei Reuwied und die Sayı-Mül- 
bofener Hütte (je 3 Hochöfen im Betrieb), die Sophienhätte bei Weflar 
(2 Deſen 1. B.), die Alfredhütte bei Willen (1 fen i. B-), die Geotgs · 
bütte bei Burgiolms (2 Defen i. B.), die Heinrichäbütte bei Au ar 
ber Sieg und bie Friedrichshülte bei Herdotf (je 1 Ofen i. B.). 

Im Reg Be. Düſſeldorf ftellte ſich die Roheiſen ⸗Erzeugung 
1872 auf 15, und 1891 auf 15,7%, der Gejammt-Erzeugung. - Im 
Belriele waren 1591 9 Werke, worumter die Gulehoffnungahütte bei 
Dberhanfen (7 Hochöfen im Betrieb) vom ſammtlichen Werken bes 
deutichen Zollgebiets die größte Menge von Roheiſen erzeugt bat. Die 
amberen Werke waren: die der Firma F. Krupp gehörige Johannes- 
bütte bei Duisburg (4 Ochen i. B.), das der Altiengeſellſchaft Phönir 
gehörige Werl in Laar bei Nuhrort (2 Defen i. B.), die Nieder 
rheimifche Hütte in Duisburg (3 Defen i. B.), das Hochefenwert der 
Act.-Bej. „Pbönir“ bei Berge Borbed (2 Defen i. B.), bie Vulkanhütte 
in Duisburg (2 Defen i. B.), bie Priebrih-Wilhelmbitte bei Mülheim 
a, d. Ruhr (1 Ofen 1. B.), das Werl des Bergifchen Giruben= und Hütten« 
bereins bei Hochdahl (2 Deien i. B.) und dag Wert der Act, Gel. „Phönic* 
bei Kupferdreh (1 Ofen i. B.). eines diefer Werte hat 1591 meniger | 
als 30000 t Rohelſen heraeftellt. 

Im Reg.» Bez. Trier find 1872 6,9 und 1891 7,7%, der Gejammte | 
Erzeugung von Roheiſen bergeftellt worden. Im legten Jahre waren 
6 Hodjofen-Werke im Betriebe, von denen drei, nämlich das Wert von 
Gebr, Stumm in Neunfirhen (6 Hochöfen i. B.), das Bölllinger 
Hunenwerl und die Burbadyer Hütte (je 4 Oeſen i. B.) je mehr ala 
100 000 t Robeifen erzeugt haben. Außerdem waren noch die Halberger» 
hütte in Brebach an der Saar (4 Oefen i B.) und zwei Meinere Werke, 
darumter 1 mit Holzlohlen · Feuerung, im Betriebe. 

Bon ben drei innerhalb der Reg.Bezirle Göln und Aachen 1891 
im Betriebe geweſenen Werken Hat das zum lehtgenannten Bezirfe ger 








Die Erzeugung von Koheifen im Deutiden Mei und in fuyemburg während ber 30 Jahre 1872 bis 1891. 


börige Werf des Eſchweiler Bergwerls · Vereins Goncordiahütte die ftärfite 
Erzeugung gehabt. 

Außerhalb der vorftchend aufgeführten Regierungs-Bezirfe waren 
in Preußen (ſ. in der Tabelle unter „Uebriges Preußen“) 1391 
nur noch 2 Werte im Betrieb, nämlich die Beorgs- Marienhütte bei 
Hasbergen im Req.Bez. Osnabtück mit 4 Hocöfen und I Hochofen 
mit Holztohlen · Feuttung im Reg. Bez. Lieanig. 

Auf das Rönigreih Preußen entfallen von der Gejammtjahl 
der Hodöfen im deutſchen Zollverein etwa drei Viertheile, und von ber 
Geſammt · Erzeugung an Roheiſen 1872 73,3 und 1891 70,1 %,. Von 


der Gejammt-Belegichaft der Hochöfen entfallen etion */, auf die preuhiichen. 


1872 fam auf 1 Hochofen eine durchſchnittliche Arbeiterzahl von 580 
Köpfen, und auf einen Mrbeiter eine durchſchnitiliche Jahreserzeugung 
ton 72% Moheifen, wogegen für 1891 die durchſchnittliche Belegſchaft 
eines Hochofens ſich auf 127 Köpfe, und Die durdhichmittfiche Jahres - 


erzeugung eines Arbeiter auf 160 t Roheiſen berechnet, 


Im Königreich Banern find 1872 3,0 und 1891 1,7 von ber 
Gefammt-Frjengung am Roheiſen bergeftellt worden. Bon den 1891 
beiriebenen Werfen war das weitaus bedeutendite das Hochoſenwerl ber 
Gifenwerfgefellichaft Maximilianshütte bei Rofenberg im Ren. Bez. Ober- 
pfalz, das 3 Hochöfen im Betriebe hatte, Außerdem haben noch die 
Königliche Hütte bei Amberg und I Werk mit Holjfoblen-Betrieb Roh 
eiſen bergeftellt. 

Unter ben im Serzogibum Braunſchweig betriebenen Hochofen · 
Werten haben 1891 3 mit Holzkohlen⸗Feuerung gearbeitet. Bon den 
beiden anderen Werfen, der Mathildenhütte bei Weiterode und der 
Blanfenburger Hütte, hat erftere 2 Hodöfen im Betriebe gehabt. 

Die Hohojen-Werle in Eifaß-Lothringen haben 1872 11,2 
und 1891 14,0%, ber Geſammt-Erzeugung an Robeifen bergeitellt. 


' Am legten Jahre waren 8 Werke im Betrieb (alle in Lothringen), von 


denen jedes mehr ald 250004 Roheiſen Hergeftellt hat. Es waren 
dies die Werke bei Hayingen (7 Hochöfen im Betrieb) und Moyenpre 
(6 Oeſen I. B.), die allein zufammen nahezu 369 000 t erzeugten, ferner 
bie Kedinger Hütte, bie Rembachet Werke, die Hocöfen von Maiziüres 
bei Meh, bie von Dettingen und Deutih-Dth (je 2 Oefen i. B.) 
und endlich das Merk zu Meringen (1 Ofen i. 8.). 

Von den in den übrigen deutſchen Staaten 1891 im Betriche 
befindlichen Werken gehörten zwei, darunter eines mit Holztohlen-Betrieh, 
zum Königreih Württemberg (Wafferalfingen und Königsbronn), bie 
Königin-Marienhütte bei Calnadorf zum Königreich Sachſen, die Mar+ 
garethenhütte bei Sieben zu Heſſen und die Hütte Unterwellenborn bei 
Röblik zu Sadfen-Meiningen. 

Die Nobkeifen-Erzeugung im Großherzonihum Luxemburg betrug 
1872 0, md 1891 12,0%, der Gefammtr Erzeugung im deutſchen 
Zollgebiet. Hiet bat die Zahl der im Betricbe befindlichen Hodöfen 
von 1872 auf 1891 um /, zugenommen. Im lepten Jahre waren 
es 7 Werle, bie fih an der Robeifen« Gewinnung beibeiligten, nämlich 
bie Eiſenhütte zu Düdelingen und das der firma Meh & Fie, gehörige 
Wert bei Eſch an der Elß (je 4 Hocöfen i. B), die Hütten zu 
Rümelingen und Dommeldingen (je 3 Oeſen i. B.), das der Lurem- 
burger Hochofen · Allien · Geſellſchaft gehörige Wert zu Eih an der Elf 
(2 Ocfen i. B.) endlich die Hütten zu Rodingen und Steinfort (ebenfalls 
je 2 Orfen i. B.). Das größte diefer Werke hat über 150000 t 
Roheiſen erzeugt und feines weniger als 26 000 t. 


2. Die Grpeugung des Noheifend nah Haupl-Ballungen. 

Die zweite Tabelle weift mad, wie ſich die Gefammt-Frzeugung 
an Noheifen in den einzelnen Jahren auf bie Hauptgattungen, nämlich 
bie Maſſeln zur Gießerei, zue Flußeiſen -Bereitung (d. h. zur Bereitung 
bon Beſſemer⸗ und Thomas-Roheifen, Spiegeleifen, Ferromangan und 
Ferroſilicium) und zur Schweiheifen-Bereitung (Bereitung von Puddel⸗ 
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und Serbfrifch-Noheifen), ferner die Gußwaaren eriter Schmelzung | Menge bes hergeflellten Holztohlen ⸗Roheiſens betrug 1891 nur noch 


(d. |. die Guftogaren, die unmittelbar aus dem Hochofen bargeitellt 
twerden, wogegen die Gußmwaaren zweiter Schmelzung durch Umgießen 
von Maſſeln entitehen) und das Brud- und Waſcheiſen, vertheilt. 


Unter Mojcheifen verficht man das aus flarf eifenhaltigen Schladen | 


berart gewonnene Metall, daf tiefe Schladen auf Pochwerlen jerjtampft, 


und bie leichteren Theile des Pochmehls durch AMiehendes Waller abge» | 


| 


I 
I 
| 


chwemmt werben. Vor 1877 ift die Gewinnung von Brud und | 
Waſcheiſen nicht nachgewieſen worden und deshalb im der Geſammt . | 
' zuitellen, liefern aber im Folge ber Einführung des Thomas-Gilhriftichen 


menge des machgemiejenen Roheiſens nicht enthalten. 

Während die Herjtellung von Maſſeln zur Gieherei und zur Fluß ⸗ 
eifen-Bereitung im Laufe der Ichten 20 Jahre ganz bedeutend zuge» 
nommen hat (die Menge der GichereiMaljeln um mehr als bas 
ſechafache, Die der Maſſeln fir die fyluheifen-Bereitung eima um das 
neunfache), iM an Maffeln zur Schweiheifen= Vereitung 1591 fogar 
cmad weniger bargefiellt worden ala 1872. Bis zum Jahre 1888 
waren fletö größere Mengen von Majteln für die Schweißeiſen- ala 
für die Aplufeifen« Vereitung ergeugt worden, wogegen in dem lebten 
Jahren das umgelebrie Verhältnig eingeireten iſt. Es geht hieraus 
hervor, daß bie Verwendung bes Flußeiſens die des Schweißeiſens 
mehr und mehr verdrängt. Die Gefammtmenge der hergeftellten Maſſeln 
beftand 1872 aus 81,2%, zur Schmeißeiien » Bereitung, 12,5%, zur 
Flußeiſen · Bereitung und 5,» */, zur Gießerei, dagegen 1891 aus 34,1%, 
zur Schweißeiſen » Bereitung, 49,6 ”,, zur ipluheifen « Bereitung und 
15,7 °/, zur Gießerti. 

Der Rüdgang in der Herftellung von Gußwaaren erjler Schmelzung 
(1890 betrug gegen 1873 die bergeitellte Menge nur bie Hälfte) hängt 
wohl zum Theil mit dem verminderten Betriebe der KHotztohlen-shochöfen 


zufammen, da das mit diefem Brennmaterial gewonnene graue Noheilen | 
ı 5. XII. 9 fa.). 


ſich befonders zur Seritellung von derartigen Gußzwaaten eignet. Die 








1879.) 1580, | 1581, | 
Preife für 1000 kg. Me 
Deutſches Roheijen: | 
Breslau — ee äler 66, 5 
et Eat PT ne 5b TI, 62,2) 
Befirsier Vch- and den Brjlst der Arhr . 64) Tauern 59, 
Dorkmumd I mel.wuti. - 2 2. aha GBer 57,00 
at Wert Ziomat = ar en 
Düſſeldorf Jbeſtet deutjcet Uuttac. 56,08 59,08 
at Fe { . ih 0... 62,55 73,» 


3. Verbrauch an Roheiſen und Eiienerzen. 

In der folgenden Ueberſicht ift ber Berbrauch an Noheijen im 
deutschen Follgebiet während der Jahre 1872 big 1891 im der Weife 
berechnet, dat zur Produktion von Roheifen in Mafjeln die Einfuhr 
des betreffenden Jahres zugejegt und die Ausſuhr algejogen iſt, außer» 
dem auch nod bie Menge ber erzeugten Gußwaaren eriter Scmelzung 
mitgetechnet if. Die Fin» und Ausfuhr der leßigenannten Produfte 
ift nicht belannt, gleicht ſich aber vermutblich jo ziemlich aus. 

Die Einfuhr von Roheiſen it vom Jahre 1872 bis zum Jahre 
1887 auf weniger als dem vierten Theil zurüdgegangen, dann aber 
wieder bis 1490 nicht unbeträdhtlich geitiegen, im Jahre 1891 jebadı 
von neuem zurüdgegangen, Reichtich drei Vieriheile der Einfuhr ber 
eben aus engliichen Noheifen, kleinert Mengen bavon Fommen aus 


| 
| 


Schweden. Spanien, Belgien und Oeſterreich Ungarn. In den Jahren 


18389 und 1890 find auch aus Frankreich berhältnißmüßig beträchtliche 
Mengen von Roheiſen zur Einfuhr gelangt, erheblich mehr, als in 
diefen Jahren dahin ausgeführt worden ift, während in den anberen 
Jahren die Ausfuhr von Roheijen nad Frantreich die Einfuhr dotthet 
weſentlich überwogen Int. 


etwa ben fünften Theil der Erzeugung im Jahre 1873, 

Bon den Maſſeln zur Gießerei werden gegenwärtig elda ”s im der 
Provin Rheinland erzeugt, die meilten im Neg.-Bez. Düfeldorf. Much 
bie Tugemburgijchen, lothringiſchen und weſtſäliſchen Hochöſen fiefern 
namhafte Mengen von Gitßerei-Roheiſen. Bon den Maſſeln zur Fluß 
eifen-Bereitung liefert die Provinz Rheinland eima */, und Weſtſalen 
eima °/,. Die Iuremburgiichen md lothtingiſchen Hodöfen haben erft 
im Jahre 1881 angefangen, Maſſeln für die Flußeiſen-Bereitung het 


Verfahrens, das dem Hlüffigen Eiien den Phosphorgebalt entzieht und 
deshalb die umfangreiche Verwendung der phosphorhaftigen Minette · Etze 
zur Herſtellung bon Flußeiſen zuläßt, gegenwärtig mehr als ben vierten 
Theil von ber Geſammtmenge biefer Maſſeln. Während in Rheinland 
und Meilfalen, wie auch in Furemburg gegenwärtig mehr Roheifen zur 
Bereitung von Flußeiſen ald von Schweißeiſen gewonnen wird, beftchen 
in Oberfhlejien noch eima *', der erjeugten Maſſeln aus ſolchen für 
die Schmeifeifen«Bereitung, umd iſt auch im Fothringen die Erzeugung 
der leßteren überwiegend. Bon ben Gußtnaren erſſer Schmeljung wird 
mehr ale die Hälfte ber Gejammtmenge im Reg.-Bez. Trier bergeftellt, 
der Reit hauptsächlich in den Reg.Bezirlen Daffelborf und Wiesbaden. 

Die Tabelle giebt neben den erzeugten Mengen auch die Werthe 
der Erzeugniffe und die Durchſchnittswerthe an, die ſich für die elite 
jeinen Jahre auf I t der verichiedenen NoheiiensBattungen berechnen. 
Zur Vergleihung hiermit wird nachſtehend eine Weberiicht über bie 
durdicmittlicen Derkaufspreiie einzelner Sorten beutichen Roheiſens 
in den Jahren 1879 bis 1891 gegeben, wie fie vom Statiliichen Umte 
nach den Angaben ber betreffenden Dandelöforporatiomen ermittelt worden 
find (vergl. Dezembetheft 1891 der Monatsbefte zur Stat. d. D. R. 


1852, 
Me. 


1883, 
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1884. | 1885. 1686. 1887. | 188%. 1680. 1990, | 1891. 
Me — A. . A. A. A. A. 
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66,00, 48, 
74, 54,09 


79a 62,8 
70,00, 52,00 
60,08 49,50 
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Im allgemeinen ift Die Ausſuhr von Roheiſen ſeit 1872 bebeutend 
geitiegen und Hat ihren Höhepunkt in den Jahren 1877 bis 1879 ge 
babt, alſo gerade in den Jahren, im denen die deutſche Elſeninduſtrie 
finanziell am jchledhteiten fand. Tagegen ift jie im Jahre 3390 nahczu 
wieber auf den miehrigen Stand der Jahre 1872 und 1873 zuriid« 
gegangen. Als Ausfuhrländer kommen namentlich Belgien und iyranfe 
reich in Bekracht, Ferner Rußland, wohin bejonders im den Jahren 
1884 bis 1886 erhebliche Nohelfen-Mengen ansaegangen find. Auch 
mac; den Vereinigten Staaten von Amerika werden nicht unerhebliche 
Mengen von deutichem Roheien ausgeführt. 

As Verbrauch jind in der Meberficht Diejenigen Nobeifen- Mengen 
ausgnereditet, bie in ben beireiienden Jahren für die Verarbeitung ber« 
fügbar gemorden find. Ein Theil dieſes Eiſens faum alfo in ber 
Form von Fabtilaten wieder zur Ausfuhr gelangt jein oder noch aus“ 
geführt werden. Nicht in den Zahlen der Weberiicht enthalten ift ber 
fog. Verebiungsverfehr, d. bh. dietenige Eiſenmenge, die in ber 


' Form vom Roheiſen im dns Follgebiet unter der Bedingung zoflfrei 


eingelaften worden ift, daß fie zu Fabrikaten verarbeitet wieder in das 
Anstand ausgeführt wird. Im Jahre 1890 find im Veredlungsverleht 
IL, i* 


1. 52 


etwa 65000 und 1391 40000 t Roheiſen eingeführt worden (vergl. | 
Band 54 N. F. ber Stat. d. D. R. ©. V. 59 und Dejemberheit 
1891 der Monaishefte zur Stat. d. D. R. ©. 71). 




























































| en 
] . 
Produl · Gin | Hub | Ber | 
tion, | fuhr. fuhr. | braud. u. ganzen. a 
TZonnem, 
1872 . .| 1 927 

1873 ..| 2174| 744 | 154 
1874 ..| 1856. 550 , 222 
"1875 ...|1982 625 | 339 
1876 ..| 1801. 584 | 307 
"1877 ...|1884 | 542 | 366 
1878 ..| 2108| 485 | 419 
‚1879..|2190, 389, 434 
1880 ..| 2676| 238 | 288 
1881 ..|2863| 260 313 
1882 ..| 3397| 291 | 246 
11883 ..|3417) 283 | 319 
‚1884. .| 3550| 972 | 973 
1885 ..| 36833 | 223 | 250 
| 1886 ...| 3485, 170 | 308 
1887 ..| 3978. 164 | 973 
i* 4291| 295 | 173 
1889 . 14462 353 , 190 
1890 ..| 4618 | 404 | 158 
\ 1891 ..|4478. 99 | 170 

| *) Die Angaben über die Ein und Ausfuhr umfaffen eben Mob- | 

v 


eiſen zugleid; altes Brucheiſen. 


In ber folgenden Weberficht ift ausgerechnet, wie viel Fijenerze | 


im deutſchen Zollgebiet während ber Jahre 1872 bis 1891 verbraudht, 
d. b. für bie Werhüttung verfügbar geworben find. 








GEifenerze 





| denngen 
Ausfuhr. | Aekikeen 


6019 
6533 
5.069 
4544 
4239 
4504 
4642 
5115 
6.583 
6 784 
7427 
7670 
8088 
8239 
7467 
8643 
8616 
10057 
10 720 














derung der Minetter&rze in Luxemburg und Lothtingen. Auf Rheinland 
und Weſtfalen fommen je etwa %,,, und auf Oberfdhlefien etwa nr 
der geförderten Eiſenerze. | 


| werbranh | 
im 


Die Erzeugung von Roheiſen im Deutichen Heid; und in Yuremburg mährend ber 20 Jahre 1872 bis 1891. 


Wie die Ueberſicht zeigt, werden im Hollgebiet feit 1874 mehr 
Eiſenerze gewonnen al& verarbeitet, da jeit dieſem Jahre bie Ausfuhr 
regelmäßig die Einfuhr überwogen bat. Ausgeführt werden fait aus« 
ichliehlich die Minelle · Erze Yupemburgs und Lothringens, und gwar nad 
frankreich und Belgien. Die Einſuht beſteht hauptſächſich aus 
ſpaniſchen, zum fleineren Theile aus holländiſchen, beigifchen, ſchwediſchen, 
ungarijhen und franzöfijcen Etzen. 


4. Vergleich der Noheilen-Erzeugung in Deutihland mit derjenigen 
der wichtigſten anderen Broduftions-Lander. 

Zum Schluß wird im der nachitehenden Ueberſicht noch eine Ber« 
gleichung ber Robeifen-Erzemmung in den widtigiter Erzeugungs · Landern 
für die Jahre 1872 bis 1890 gegeben (für 1891 liegen aus den aufer« 
deutjchen Staaten amtliche Nadrichten noch nicht vor). 

Die getvaltigften ortichritte Hat bie Erzeugung in den Bereinigten 
Staaten von Amerifa gemadt, wo in den Jahren 1875 bit 1877 noch 
ungefähr birfelbe Dienge von Koheifen gewonnen worden ijt wie im 
Deutfchland, 1890 aber nod einmal jo viel. In dieſem Jahre ift auch 
Grofbritannien, das bis dahin in ber MNoheifen-Frzeugung weitaus 
ben erilen Rang eingenommen halte, von den Pereinigten Staaten 
überflügelt worden, 











































ı Robeifen-Erzeugung in | 
\ dem Große | ben Ber» Defter- | 
a) brir | einigten „ i 
Jahr. 8 tannien Staaten uber a: | Er nd — 
· | gar, | 
| | burg. Irland. Amerila. | | | | 
1000 Tonnen 
I 1 | 
18721 19886850 2 sso| 1218 656) u. 339 
1873| 2241 6672 2602 1382 607 535 380. 346 
11874 | 106 H087 2440 1416 533 494 379 39 
‚1875| 2029 6 467 2056 1 542 463 427 351 
1876, 1846 6661| 1899 1435| 491 400 442 352 
1877 1933 6714, 21001507) 470) 388 400 345 
IKT 2148 6453 2338 1521| 519 434 417 34 
1879. 2227 6091| 2786 1400| 3859| 404 433 348 
1880 | 2729 7881. 38971725 608 464 448 406 
1881 n 211875 4 214 1356 625 544 469 430 
1882 3381 4724 4 697 2039 727 612 479 399 
1883 | 3470 8666, 4669| 2069| 7831 699 482) 423 
1884 3601 7937 4163 1872 751 734 510 431 
18857 3687 7530 4100 1631| 713 TI 528 465 
1886 | 3539 7192 5774 1517 70% 70 539% 442 
1887, 4024 76801 6520, 1568 7860 705 6192 457 
1888 | 4337 3127 6594 1663 327 TE 667 457 
1889 | 4525 8456 7726 1734| 332 Bö6l* 746 421 
1890 | 4658 8031, 9 250 1962 . | 456 








*, Vorläufige Ermittelung. 


Ouellen. 
r 1875— 15%: Statistical 

* United Kingdom. 1889 
u. 1890, ©, 182, 

‘ Bereinigte Staaten von Amerifa; Frlir 1878 

' bis 1890: Statistienl Abafract of the 
United States. 1890, ©. 193/194. 

‚ Franfreih: Industrie minärale de la France, 

' Belgien: Annuaire statistique de la Belgique. 
1890, 

Deſſerteich · Ungaru: Statiftiiches Jahtbuch des 
. Ader baumin ſeriume und Statiftifches 
Jahrbuch für Ungarn 

Rakland: Annuaire statistigue de In Russie. | 
1890, ©, 149. 

Schweden? Bidrag till Sveriges offielela 

statistik, ©. Berghandteringen. | 












Grofbeitantien: 
Abstract for 


1ton = 1016 kg 


1 longton = 1016 kg 
l tonne = 1000 kg 





1 Dietergentner = 100kg 


I pud —16* kz 
1 deciton = 100 kg 
1 Er. — 42,008 kır 


Die Erzeugung von Moheijen im Beutjhen Reich und in Lugemburg währen ver 20 Jahre 1872 bis 1891. 
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Zahl der * Mitttere Etneugung von Rohe) gerihj A. 
— eiſen aller Art I 
| Yası. [warie [Brieis| Bein auf di] jun 
! gemelenen Hodäfen haft Menge | Werth Tonne Imoren) rien 
| Woten.| Röpfe. |1000 + 1000. 0. | u. * 
| Preußen. Reg:Be. Oppeln. 
| 1872 .. 8102| 1872, 
| 1873 7654| 1873, 
| 1874 7877| 1874 
| 1875 8650| 1875 
1876 9321| 1876 
1877 8580| 1877 
1878 9236| 1878 
1879 9835| 1879 
1880 . , 10 398|| 1880 . 
' 1881 10 223|| 1881 
1882 10345] 1882 . 
1883 .. 11231||| 1883 . 
1884 .. 11 753 
1885 . 12.069 
1886 13 434 
1887 14 839 
1888 . . 15 643 
1889 . . 16 627] 
1390 . . 17433] 
1891 . . 16 905 
























1. Nadı den Erzrugungs⸗Gebirten. 








Reg.⸗Bez. Ar 


nöberg. 
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eilen aller Art 





Menge 
1000 t 


Neg.: Bez. Wiesba 







Werth 
1.000 A. 





ben. 





2493 
1 306 
1492 
2976 
2369 
246 
231 
2231 
197 
1556] 130, 
1547 
181 
1894| 89 
186 
1347 


































II. 54 Tier Urzeagung bon Roheiſen im Beutihen Reich und in Luremburg während ber 20 Jahte 1972 Bis 1801. 
1. Nach den Erzeugumgsrbiebieten. frertichung. 
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4857 
5494 
> 124 
7617 
783 

168 
1083 

10 203 
9166 
9401 
11 123 
1296 

14 01 

18 138 
15 IK 


Preußen. Rea:Besiek Cäln und Aachen. 
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%2 
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1584 4 75 193 #208 
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Die Erzeugung von Roheiſen im Deutjden Reich und im Luremburg mäßtend der 20 Jahre 1872 bis 1681. II. 55 
1. Rod den Erjeuguugdsßiebieten. Schluß. 





GErjeugung vor Mol: Dar | Zahl der] Dauer it Erzeugung von Nohs Sord- 
eifen aller Art ee Ben | im fer Mittlere eifen aller Urt Werth hantrıt 27 
auf bie | 
Dienge Werth Zonne Menge | Werth 


Köpfe. [1000 + 1000 x.] 4. 


8 
28 


25 * 258 
16 335 ; 5 57 216 
14 F 270, o 
— 
14 F 215 
B%. 248 
261 
261 
294 
377 
335 
366) 
420 
400 
492 
54 
562 
559. 
545 


Deutſches Reid und Luxemburg. 


3458| 13 676) 
379 15 276 
339 11 776 

10 904 
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1. 56 Die Erzeugung son Mobeifen int Deutſchen Neid und in Luxemburg während ber 20 Jahre 1872 bis 1591. 
2. Hach den Gattungen des Roheifens 





find erzgeugi worben: 








| a) Maſſeln (Gänge) 




















| Im ur @ieherei zut sur Yufammen a) | 
| (BiekereinMoheiben) Wlukeilenbereitung Schweihe ſenbereilung Maſſeln (Bänze) 
Jahre | Werth . Werth | Werth | Berib 
Menge Werth | auf die | Menge Werth | auf Die Menge Werth | auf bie Menge | Werth | auf die 
Tonne | ‚ Tonne Tonne Tonne 
1000 t 1.000 4. | Me. 100 1000 Me. A. 1000 t | 1000 AM. | A. 1000 t 11000 . HM. 
' 
249 " . | . F 1927| 209 241 108 38 
R ) . 318 a — — a 2174 234061 107 
ı - A 2365 . Pan f : 1856 150 606 31. a 
246) . ; ) R . 192 136448 co, 
« . 1 341 . B . . 1801 106023 Da, 
7708 83.410 3806 27847 x 68 373 1884 1039858 55. 
6570) 444 30 557 | 72532 , 2108 109659 52, 
775% N 461 29 708, : 70 610 2190 108.073 49, 
13448 732 52426 1 90 684 2676 156 558 58, 
14 748) 5 887, 59 711 i 33658 2 * 158 142 55,2 
i i | 
17 639 , 1153, 72 059 99 843 3327) 159571 56, 
20 546, ] 1072 58 808) ) 99 816 3417 179230 52,8 
20 304 1 210, 59 501 87262) 3550 167067 47,08 
21213 1300 57 781) 76 109 3633 155103 42,70 
17402 ] 1494, 6 259] 58 834 3485 137595) 39,18 
22 499 1733 71432 68.028 3978 161954 40,78 
27858 h 1 795 78 787] ] 80 100 4291 186745 43,52 
32 842 | 1966, 92 115, 87 976 4482, 212933 47,51 
39 086 2155 120355 108 544 4617 263 285 57, 











40 140 2221 109 313] 73.016 4478 222 469 49,68 













































































b) @uktaaren | ©) Bruch· und Walde Zulammen Sieranter ' 
erfer Schmelzung j eifen a), b) und e) Holzlohlen-Robeiien 
ch Berh | Werth | | Werth Wer 
Yahre Menge Berth a bie | Menge Merih auf bie Menge Werth auf bie Menge ; Werth ui Die 
onne 

1.000 t | 1000 t | 1000 — | 

Bien 222 342 
1873 .. » 29241 248615 124 21921 176,0» 
1874 ... 1906 161 129 10) 15016 149,» 
1 1875... 2029 146175 8 12514 144, 
1876... 1846 114 841 74 10 566 143,08 
1877... 1933 111 653 56 8017 142,» 
1878 ... 2148 114 582 44 5205 118,72 
1879... 227 112 352 43) 4939 115,» 
1850... 2729 163 390, 45 5631 124,05 
N 1881...» 2914 163 975 45 5044 113,18 
) 
1882 ... 3381 195 708 42 4915 116," 
1883... 3470 134 984 43 4366 114,16 
1884 3601 172640 40 4501 I1d,o 
1885... 3687 160 947 40. 4 778 118 
1886 . 3529 142 206 53 3 936 119,68‘ 
\ 1867 4024 166 443 30 3437 116,51) 
1888 4837 191 320 27 3 308 123,6) 
| 1889... 4525 217371 25 3178 127,30! 
s 267 580 24 3167 131,1» 
227 360 26 3102 121,4 
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Die Dampfkejjel-Erplojionen im Deutſchen Reiche 


mwäbrend des Jabres 1891. 


Das nachſtehende, nad; der Zeit bed Unfalls georbnete Verzeichnißz der Dampfkeffel-Erplofionen wird auf Grund der Anorbnung bed 
Bundesrates vom 14. Degember 1876 veröffentlicht. Für Das Fahr 1891 handelt es ſich um 10 folder Erplofionen. Als Zeichen und Ablürzungen 
find für die Beſchreibung in Spalte 3 nachſtehende leicht verftändlihe Topen angemendet: 





in Spalte 4 bebeutet: 


L die Länge des Keſſele (en. des Hauptfefiels), 
»„ nm Sieben, 
D ben Durdmefler des Keſſels (eb. des Hanptlefjels), 


d Flammrohro, Sieberd ober ber Sieberöhren, 
8 bie Materialftärte bes Keſſels (ev. des Hauptkeſſelkorpers), 

z % Pr im Flammrohr bezw, Siede- oder Heizrohr, 
S& „ — der Stirnſeiten, 

des Unterfeffels, 


J den Sefammtinhalt dei Keffels in Kubitmetern, 
Am „ tongeffionirten höditen Atmofphärendrud, 


Simmtlide Fängenmafe find in Millimetern angegeben. 

Das Kefjelmaterial beftand in allen bier behandelten Fällen aus Eiſenblech. 

Someit in Spalte 3 über ben Zweck der Keſſel nichts Befonberes bemerkt if, dienten biejelben zur ſtrafterzeugung. 

In Spalte 10 iſt mit + bie Anzahl der fofort getödteten oder binnen 48 Stunden verftorbenen Perfonen, mit * die Anzahl der Schwer- 


termundeten bezeichnet. 


Die Ziffer ohne Bezeichnung ift Die der Leichtverwundeten 


Zur Veranfhanlihung ift eine Tafel beigefügt. 


Dierteljahrätefte jur Statint dee Destiden Knse. I, Dabırzana Imwr) Dritter deſt 


I. ı 


III. 2 


| Art und Zweit 





Die Dampiteflel-Grpiofosen im Deutschen Meiche während bes Jahres 1891. 


1. Zabellariiche Zujammenjtellung der Dampfkeſſel— 





























L 
Ort, Werke | \ rare RB 
Art ut I Berfertiner, der Schiele. der Penerung 
a ı Zeit der crften Vo 1 ; i 
der Erdleñen. yuffgeiimg. | Dimsenflenen. —— | Berunmaerisl. 
. 6 6. 
Mälpeim a.Rb., |L=10880) Gewshnliche Die Beheizung 
Pubbel- umd 'De 940) Bernietung. geſchah durch 
Walzwert I = 10210 | entmeichende 
von d= 700 Gaſe eines 
E.Biding&Go., S—- 9 Furdvelofeng; | 
| am 22. Februar, in der Feuer · | 
Abents 10 Uhr. — platte 8313 des letzteren 
Feſtſtehendet = 9 betrug 
Walzenkeſſel mit) = 12: = 0,4 qm; 
1 Siederoßr, von Am — 45 benetzte Heiz · 
der Gölniſchen flaͤche 
Maſchineubau⸗ = Ais qun. 
Aktien Geſellſchaft 
1870 erbaut, von 
Theod. Lammine 
in Mülheima. Rh. 
| umgebaut, 1877 | 
| an diefer Stelle in Betrieb geſetzt. | | 
2. Dohma, Dberkeffel | Die Flammrohre Innen 
Amtshaupimann- L = 5400| durd je 2 Aair- | fewerung für 
Ihaft Pirna, | D — 2100 baim-Ringe verr Braumfehle; 
Strohftoff-Fabrit| 94 SHreigröhren fteift. Der Ober Moftfläde 
ber Vereinigten | von 89 mm | feffel mit dem ‚— 3,4 qm, | 
Strobftoff- änferem | Unterkeffel ver- | benehte Heiz · 
Babrifen, am Durdmefler | ſchraubt. Die | fläche 
11. Mai, Vor S — 16, Stimjeiten dea — 214,5 qm. 
| | mittags 9 Uhr = 20 linterfeffels durch 
30 Min. | Liegender Im Unterleſſel Anter verſteift. 
2.Flammrohrtkeſſel L = 6200/Die Blammroßre 
nebjt Heizroͤhren · D — 2200. geſhweiüt. 
teffel ohne eu] A = 860) (Bergleide Big. 
| bͤchſe, von Ewald 4 re = 1-5.) 
| ‚ Berningbaus in ee 
| | Duisburg 1888 — = pi 
erbaut und an | 2| 
diefer Stelle in An . 
Betrieb geſetzt. 
Derielbe diente 
zur Alraft 
erjeugung und 





| zum Strohlochen. 








| Speikeperrichting, 
Speilewa ſſer 
uud 
Neinigung; 
Auebeſſerung. 


Arbeitstage 
im Zabre; 
Au fſicht 





* 


2 Dampfpumpen | 120 

Das Spelſewaſſer zu 24 Stunden 

ſetzt wenig feiten Der Krflelwärter 

Keſſelſtein, aberiwar jeit 4 Moden 
Schlamm ab, | angeftellt und 


wurde der Keſſel beſchaͤftigung 
gereinigt, alle 4 Lehte äußere Re- 
Wechen ausge viſion am 9, Ser · 
ihlämmt. 1881) tember 1890; 
wurden bie Mann lehte innere Re · 
lodränter am viſion am 2. Juli 
Unterfeifel umb 1889. Der Aeijel 
am Speiſeftutzen amd unter Huf 
verftärft. fit des Rhein 
Dampfleffel- 
! Ueberwachungẽ · 
WVereine 
2 Jujeltoren, 225 
1 Dampfpumpe; zu 24 Stunden. 
Beunnenwafler, Der Keſſelwärter 
ſetzt etwas war jeit 10. Sumt 
Schlamm und | 1890 angeltellt, 
bünnen Keffelftein batte aufertem 
ab, Reinigung ‚das Herbeildaffen 
2-3 Mal im ber Kohlen zu be 
| Iabre; zuleßt | forgen. Letzte 
I Degember 1890 | äufere Reviſion 
‚bie Januar 1891. am 95. Märı 
Im Jahre 1889 1890, letzte innere 
I bat ein Ber Reviſion am 
Hemmenber Rund · 19. September 
nähte des Unter 1859. Der Keſſel 
‚teffels im unteren fand unter Auf 
‚Theile des Zuges ſicht des Saͤchſ. 
Hattgefunten, und? Dampfteffel- 
gleichzeitig if eine Revifiond-Bereins 
der Nieten, welde in Ehemnitz 
zur Befefligung 
des auhen am ber 
hinteren Stim- 
wand des Ober 


Beſchreibung 
bes SHefielbetrichen 
unmittelbar ner Der 
Erxvleſien. 
GEintrrffeu des Revitere 


— 


Das Feuer des zugehörigen 
Pubvelofens war am felben 
Tage (Sonntag) ven 
Morgens 6 bie Mittags 
12 Uhr abgebedt; dann 


die Roſiſläche Alle 3 Monate hatte feine Neben. wurde weiter gefeuert; 


Abends 6 hr begann der 
eigentliche Betrieb. 
Kurz vor der Erplofien 
will ker Heiger noch Wafſer 
im Glaſe bemerft haben, 
Ein Probiren ter Häbne 
fol nach 2 Uhr Nach - 
mittags nicht mehr ftattge- 
funden haben 


(Eintreffen tes Reriſore 


am 24. Februar, 4 Uhr 
Nachmittags.) 


Der Kefjel mar 16 volle 
Moden im Betrieb und 
follte am ſelben Tage be 
hufs Reinigung außer Be⸗ 
trieb gelebt werden, Zudem 
Iwecle mar bereitö der 
Noachbatleſſel mit angebeizt. 
Die Maſchine war behufe 
Delene der Yager flill ger 
ſtelltz die Spannung 5 Atm. 
Die Aue des Dampf: 
druckee, welde dur einen 
jelbitthätigen Apparat im 
Gontor aufgezeichnet wurde, 
ift in Fig. 8 dargeſtellt. 
Um 8%, Uhr waren die 
Roſte zum lebten Wale 
beſchickt; darauf wurde mit 
dem Injector gefpeift und 


‚ zwar, da der Wafferftand im 


Dberleifel wenig, der im 


Unterkeſſel 3 Ringer bob 


über den Tieſſtande ger 
‚ welen fein fol, zunädht in 
| den Diber- und Dann in ben 
Speifung murde eingeftelt, 








ferjeld J ——— 
angenieteten | Untertefjel. Die 
Winkelriſens 
dienen, durch einen 
Gewinde ⸗ Bolzen 


wit Mutter aus · 
gewechſelt worden. 


nachdem die Glasroͤhren einen hinteichenden 

Waſſerſtand zeigten. Die Probirhaͤhne waren 

an bemielben Tage noch nicht geöffnet worden. 

Der Märter batte ſich eben entiermt, um 
Aoklen berbeizularren 

(Eintreffen des Meviiord am felben Zage, 
Nahmittage 3 br.) 


Die Dampiteilel-Erpiefionen im Deutſchen Reiche währenb des Jahres 1891, 
Erplofionen im Deutichen Heiche während des Jahres 1891. 








Birtungen ber Erplefien. 


Beſund ber zerriffenen 
Keſſeltbeile 





Befund der Ausrlftungs- | 
1 


Zerftdeung am Reffesoufe 
und am ben 

















Der vorderfie Blehring des Ober- 
keifels war links feitwärts auf 
gerifjen; ber Riß verlief ferner 
theils durch die hintere Naht dieſes 
Ringes, theild dur das volle 
Blech. Die Tafel war aufgerollt 
und hatte ſich am bad rechtoſeitige 
Keffelmanerwert angelegt. Die 
zerriffene Tafel zeigte ſehr dharak- 
teriftiiche blaue Anlauffarben, melde 
auf ein Erglüben jchließen lieben. 


Der vordere, über dem Roſt liegende 
Theil des rechten Klammrohres wurde 
eingebrüdt. Siehe Fig. 1—3; ber 
Kefjelblieb in feiner Lage. Die Haupt- 
bruchftelle fiel im weientlidyen mit der 
Schweißnaht bes erjten und zweiten 
Bleches zufammen. Der Kejjelftein 


am oberfien Theile ber beiden | 


Flammrohre mar in Breite von 
38—50 cm abgejprungen, woraus 
auf Erglühen diefer Scheitel ge- 
ſchloſſen wird. Der Scheitel bes 
rechten Klammrobres lag 13 mm 
böher wie ber des linken. 


behindert. Die Ansrüftungsgegen- 





Der obere Hahn des linken un | 
der untere Hahn des rechten Waſſet · | 
Ranbsglafes waren durch Schlamm | 
verſtopft. Beide Wafferftande- | 
pläier waren zetbrochen; ber Hahne | 
griff des linken Waflerftandes, jo- , 
wie dad Speijerohr nebft Abiperr- | 
Ventil waren abgebroden, die, 

Speifeleitung zerriffen. 


Die Zugänge zu den Mafjerftands- 
gläjern des Unterkeſſels waren durch 
feſtgebrannten Schlamm derart ver- 
fopft, daß fie den Mafferftand 
nicht richtig anzeigen fonnten. Am 
Dberfejfel waren Die unteren 
Stugen des Wafferftandes eben 
falls durch Schlamm verengt, je- 
doch war die Funktionirung nicht 


ftände fanden ſich nur unerheblich 
beſchãdigt. 





Rachbargebãuden. 
13. 


Wafjermangel, 
ber vordere Theil des Keflelmaner- | weldher vermuthlid im folge der) 
werks wurde zerfiört; an benach⸗ Verftopfung der Hähne bes Wafler- 
barten Gebäuden keinerlei Ve ſtandes nicht rechtzeitig bemertt | 


Der Keſſel fand im Freien. Nur 


ihäbigungen. | wurde. 





Der aus den Zügen audtretende Woffermangel, 
Dampf hatte ben hinteren Theil | der in Folge Verftopfung der Waſſer · 
des Kefſelmauerwerls eingedrückt ſtands · Zuleitung im Unterkeſſel 
ferner wurden bie Geitenwände nicht mit Sicherheit hatte mahr-| 
nad anfen gebrüdt; ca. 13 qm genommen werden fönnen. 
einer Wand hinter dem Keſſel 
wurden durcfählagen. T-Gifen, | 
melde die Keſſelhauswand ver- | 
fteiften, wurden nm 12—13 cm 
verbogen. Ein Bretterihuppen 
in der Nähe wurde zerftört. Der 
Nachbarkeſſel i in 1,» m Entfernung | 
blieb unbeſchaͤdigt. | | 

) 

| 

1 

| 

| 
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Die Dampflefiel-Grplofionen im Deutſchen Reiche während Des Jatzree 1891, 
Rod: I. Tabellariſche Zufammenftellung der Dampfteſſel ⸗ 


Art unb Zwect | 


Konftrultions-Einzeibeiten 


bes Keſſele 





Dimenflowen, 


Berbindung der 
Kıefjel-Eleniente, 


3; 
| Speijesorrichtung, 
Speilemafler 
und 


Aushefierung. 


Beſchreibung 
bes Kejjeliberrichen 
wunsittelbar ver ber 
Eploſiou. 
(Eintreffen Des Reviſere) 


Arbeitotage 
im Jahre; 
Auſicht 














L = 8000 Gewohnliche Ver · Vorfeueruug 


Die vordere Vorfeuerung F Dampfpumpen. 


Stimmand war 


70) durd; drei, die 


4 Flammyohr war 


) 





durch zwei Flach! 
eifenringe ver 
fteift und durch 
dieſelben an den 
Mautel des 
Keſſels 
aufgehängt. 


für Braun- 
kohle; Roft- 


= 1750) nietung; jedes für Braun- 
600| Kammeohr war kohle; Roft- 


Or, des Keffeit | 
Hit der Anlage, —— >= 
Zeit Zeit der erflen 
ber Eyslofiou. Auftellung. 
8, 4. 
Lobktäbt, L= 
Amtsbauptmann- D=- 
ſchaft Borna, d — 
Braunkohlenwert 8 — 
und Preflohlen- G = 
Fabrif ber I = 
Braunlohlen | ¶ Liegender J 
gewertihaft | flammrohr- Am 
Borna · Lobſtaͤdt, teſſel, | 
am 25. Mai, von %. Schmidt 
Bormittage | in Ballen. ©, | 
10 Mhr 15 Min. | 1872 erbaut, 
\ 1878 in ber 
Maſchinenfabrik 
| von 
5. Zimmermann | 
| u. Go. 
H in Halle a. S. 
—* in Betrieb 
geſetzt, Ende 
April 1881 an 
dieſet Stelle. | 
| 
| 4 
I 
I 
Il 
Finfterwalde, 
Kreis Luckau, | D 
‘ Kuchfabrit von | d = 
F. Koewig, am 8 — 
12. Juni, Rach— Sg ⸗ 
mittags gegen  Liogender 8 = 
5 Uhr. 2lammrohr I = 
leſſel, vom Am 
E. E. oft im | 
"Dresden im Sabre 
, 1873 erbaut 
‚ und an dieſer j 
Stelle 1886 in 
' Betrieb gelegt. | 
Der Keſſel diente 
zu Koch und | 
Heiziweden. | 


12 durch 4 Mintel. fläche — 2,5 
16) ringe verſteift. qm, benette 


7,9 
14,r 
Eur 





Helzflaͤche — 
52,3 qm. 





T, 


Das Speile- 
waoſſer it Schacht · 
waſſer, welches 

vorgewaͤrmt 
wurde, und ganı 
wenig Teilen 
‚ Kelfelftein, aber 
viel Braunlohlen · 
ſchlamm abſetzt. 
Reinigung von 
Zeit zu Zeit 
durch Nusblajen. 
Der Keſſel erbielt 
an feiner jehigen 
Berriebeftätte 
einen elliptiſchen 
Befahrungs · 
ſtutzen an ber 
' hinteren Stirn» 
wand. 


200 | Der Kefjel befand ſich mit 

zu 24 Stunden. dem Nachbarkeſſel in ge 
Der eine Keilel meinſchaftlichem Betrieh. 
mwärter war feit In ber 10, Vormittags 
1877, ber andere Munde war eine halbe 
jeit Oftober 1890 Stunde lang gefpeift 
angeftellt, beide worden; der Waſſerſtand 

ohne Neben joll 100 men über der 
beihäftigung; | Ziefmarte geftanden und 
der Keſſel wurde der Dampfprud 31, Atm. 
ſchichtenweiſe von betragen baben. Der Heiger 
je einem Wärter | hatte fih ans dem Steflel. 

bedient. hauſe entfernt, um die 

Eine äußere Re | Speifung nach bem Nach ⸗ 
vifion des Keffels barkeſſel umzuftellen, als 
an der jeigen | bie Exploſion erfolgte, 
Betrieböftelle war (Eintreffen des Renilore: 
noch nicht erfolgt, am folgenden Tage, Bor: 
dahingegen bat mittags 10 Uhr.) 
am 6. April 1891 

nach vorausge · 








2 Dambfpumpen. 
Das Epeifewaffer 
fett ziemlich ſtark 
| Shlamm und 
‚Teen Keifelftein 
\ ab. Der Keffel 
war im März 
' 1691 gereinigt 
und erit einen 
‚Tag vor dem Un- 
fall im Betrieb 
| genommen. An 
der binteren 


‚Arempe bes rechten 


Flammtohrs ift 
durch Winkeleiſen 
ein Heiner Flick 


gangenem Umbau 
die Feſtigleits | 
probe befielben u. 
am 20. April 
1891 bie erfle 
Reviſion der ge 
jammten Dampf 
teifelanlage flatt- 
gefunden. Pete 
innere Revifion 
am 5. Sanıar 
1891. | 


300 | Der Steffel war jeit dem 
zu 11 Stunden. | 11, JZuni im Betrieb, 
Der Sleffelwärter | Angeblich jol das Sicer- 
war jeit 2. fe | beitöpentil am Tage ber 
bruar 1891 an · Gpplofien um 12 Ubr 

geitellt, ohne | Mittags bei 5,7 Atm. ab- 
Neben» geblaien haben, mad, da 
beichäftigung. das Manometer 0, Atın. 
Letzte äußere Re» zu viel zeigte, dem ſtatt · 
viſton am 18. Ber haften Drud von 5,5 At. 
bruar 1891, letzte entſprach. Offenbar fand 
innere Nevifion ; ein angeftrengter Betrieb 
am 31. März ftatt und if, wie der Ber 

1891. ſund jpäter ergab, das 

Eiherheitöventil auf 
‘7 At, verftellt worden. 





aufaejegt. 


Die Dampiteffel-Eypiofienen im Deutjchen Reiche während bes Jahres 1891. 11.5 


Erplofionen im Deutſchen Reiche während des Jahres 1891. 


















Zirtungen ber Erplofiiom Mutmahlide Urſache 









ae Befund ber zerriffenen Beſuud der Ausrllſtunge · | — won h Fast 
Kid! N ofion, 
ung weg N Steffeltpeile, gegenftände, Pr a | 
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‚Im Weſentlichen wurde die Feuer | Von den 2,6 m langen Zuleitungen | Die den Feuerzug begrenzende Wafjermangel, | 
— platte des Tinten Flammrohres in | zum Waſſerſtand war das untere | hintere Stirnwand des Keſſel. welcher in Felge won Verſtopfung 
3  Binge von 1,200 m durchgedrückt Rohr, im Durchmeſſer von 38 mm | mauerwerked wurde zertrümmert. | der Moafjerftandezuleitungen nicht 
(Maurer, und klaffte in der Rißlinie um | auf feiner ganzen Fänge mit einem | Am Roft kleinere Befhädigungen. mit Sicherheit erkannt werden 
welcht bei | 220 mm. Das andere Flamm- dickbreligen Kohlenſchlamm ange | Am Keſſelhauſe und an den Nad- konnte. Im zweiter Linie die un 
der Ein rohr wor oben um 20 min ab-| füllt, der zur Zeit der Unterſuchung bargebäuben feine Befhäbigungen. günftige Konftruftion der Wafler- 
mauetung geplattet und zeigte deutliche Merk- | den Querſchnitt um */, verengte, | ſtandszuleitungen, melde auf eine 





11. | 12. | 















eines 





Keflels 
beihäftigt 


maren.) 


‚male des Erglübens; auch hatten 


| Der Umftand, daß das linke 

Blammrohr etwa 20 mm höher 

Hand mie das rechte, erflärt, dab 

die Zerftörungen hauptſächlich bad 
erftere betrafen. 

Der Keſſel verblieb in feiner Page. 





‚Dad redte Flammrobr war in ber 
Krempe mit der vorderen Gtim- 
wand abgeriffen und durchgedrückt. 
(Berl. Fig. 16.) Die Rißlinie 
zeigte ſehr unganzes, ſchleferiges 
Material, jedoch ohne alte Rif- 
‚linien. Das andere Klammrehr 
war oben etwas eingebrüdt und 
zeigte bier den Beginn eines neuen 
Riſſes, jedoch ohne rollſtändige 
Trenuung. 

Der Keſſel verblieb in ſeiner Lage. 





dritten ſich die Rundnaähte des erſten und, 
\ zweiten Schufles im oberen Theile 
'gelöft und Mafften um 2 mm. 


Das Gewicht bed Sicherheitsbentils 
ſoll früher auf 5,6 Mm. einge 
ſtellt geweſen jein, fand ſich aber 
auf 7 Atm. vor Wie bie Ber 





ſchiebung ftattgefunden, iſt micht 


aufgellärt worden, 








wahrſcheinlich ift die Angabe, daß eine selbitändige Speifung flattge- 

funden hat, da aledann der Waſſerſtand nicht ſoweit hätte ſinken 

können. Möglicerweile hat der Märter den Nachbarkeſſel geipeift, 
oder bie Pumpe hatte nicht richtig funktionirt. 


Zerftört wurde der Treppentoft, 


fomwie defjen Giemölbebögen. Das und amgelirengter Betrieb, 
Manerwert des Keſſels, fowie das Folge der inneren Bewegunge; 
des Keſſelhauſes erhielt Marke Riffe. 


gtoße Fänge durch ſiark erhigtes 
Mauerwerk über dem Treppenroft 
geführt waren, wodurch eim jchnelled 
Verſlobfen durch Keſſelſchlamm be- 
'günftigt und eine pweckmaͤßige 
Reinigung erſchwert wurde. Die 
 Konfiruftion ift in Fig 9-10 an- 
‚ gereutet. Die Thatſache, daß die 
untere Zuleitung wur etwa um 
12/5 des Duerfhnittes zur Reit der 
‚Unterfuhung mit dickbreiigem 
Schlamm verengt vorgefunden 
wurde, läht bennoc die Möglid- 
feit einer geitweiligen völligen Ver 
ftopfung offen, da wahrſcheinlich 
bei der ſchnellen Entleerung des 
Aeſſels durch die Bruchſtelle auch 
eine theilweiſe jelbftthätige Reini. 
gung ber Zuleitung erfolgt ſein 
mag, indem ter Dampf ben 
"Schlamm berausdrüdte. Sehr un- 



























Alter, 





Im 







arbeit der Bleche trat im Yanfe 
der Zeit eine Strukturaͤnderung 
ber letzteren ein, welche naturgemäf 
bauptjählih in der Umfrempung 
zur Wirkung fam, 
Zugleih komet mözlicermeiie zu 
hohe Dampffpannung in Betracht, 
da das Sicherbeitsventil erit bei 
7 Atinofpbären, Hatt bei 5'/, Atmo- 
irbären abblaſen fonnte; jedoch 
iſt im der Kegel der Charakter der 
Rißlinien ein weſentlich anderer, 
mern zu hohe Dampfipannung 
dauptſachlich Die Erploſion herbei | 
fübrt. 











































Ort 


Zeit 
der Erploflen. 


2. 
Harburg, 


Gerberei von 
. Hadmad, am 


6 Uhr 20 Min. 
| 


@pittel, 
Kreid Korbadı, 


wer der Saar · 
und Mofel-Berz- 


am 23. Auguſt, 





an dieſer Stelle. 


Aürzburg, 

' Baugeichäft und 

Dampfjäge von 

3. G. Balling, 

am 5, September, 
Vormittags 

11 Uhr 40 Min. | 





Art der Anlage, | 


Lederfabrik und 


6. Suli, Morgens 





werle Geſellichait, 





ESteintohlenberg · 


det Reſſels. —— — ES peifewafier Arbeitetage ‚ des Keffeibetriehen 
Berfertiger, des Keffels, und im Jahre; unmittelbar vor der 
Zeit der erfiem Verbindung ber | m Beuerung. Reinigung; Auſicht. | Grplofion. 
Kafftellung, | Dimenfienen Keffel:&temente, | prenmmaterial.) Wueteilerung. | (Eintreffen des Rebilere.) 
| | 5. 6. ü | 9. 
‚L =3100 Gewöhnlidhe | Junen · | 1 Handpumpe, 300 Um 6 Uhr Morgens wurde 
D = 1360 doppelte feuerung für | 1 JInjecter. zu 11 Stunden. | angebeijt. Der Keffelmärter 
d = 710 Vermietung. Steinkohle u. Reines Brunnen- Der Keflelmärter, bat die Ausrüftungesgegen- 
Se 984 Lohe; woſſer, jehr ge- war ſeit Juli 1890 ftände nicht beobachtet; an- 
= 9 Rofiflädhe nen und lojen, angeftellt und geblich joll Dampfipannung 
Liegender | 13) = (0,53 qm, Keſſelſtein ab» hatte feine Neben. nicht vorhanden gemwefen jein; 
l ·Flammreht I = 3,5 benetzte Heiz« ſetzend. Reinigung beichäftigung. jedoch ſpricht die Veſchädi⸗ 
keſſel, von Yange Am — 4 flacht alle 3 Monate, Letzte Äußere De) gung für das Gegentheil. 
& Üchrfens in | — 13,53 qm. julegt am 20. Rai vifion am22. Mai (Eintreffen des Reviſors am 
Ditenfen 1873 er 1891. 1891, leiste innere folgenden Tage Vormittags.) 
Revifion am | 
11. Bebruar 1890. 
| | 
| | | 
L =1450 Gewöhnliche Zwiſchen |) 3 Giffard ſche 180 Der Keffel war gerabe geipeift 
;D = 10 Vernietung mit | fenerung für Etrablpumpen zu 24 Stunden. worden und Die Epeifung 
1 = 1340 Weberlappung. | Steintohle; und 1 Aörting’iehe Der Stefielmärter auf den daneben liegenden 
4 — 30 Rofflähe Strablpumpe für mar feit 2 Fahren Keflel geftellt, ald der Nur 
S- 12 = 3 qm, die 4 Keſſel der angeſtellt, ohne tritt des Dampfes nach einem 
in der Feuer · benetzte Heiz. | Anlage. Speiſe · Nebenbeſchaͤfti · heftigen Etoße erfolgte. Die 
platte |  Mäde woaſſer jet wenig gung. Fegteäufere Spannung in dem Keffel ſell 
= 15 | = 59 qm. | Seffelftein ab: | Rerifion am 3-4 An. betragen haben. 
fefel mit Site) = 8 | Reinigung nad |14. Oktober 1590, (Eintreffen des Reviſors am 
rohr, von Munier An 5 \nierwöchentlichen letzte innere Rer 25. Auguft Vormittags.) 
in Devant led | — — Bectriebte; vifion am 


Die Damdpfteſſel · Clefionen im Deutfehen Meiche während des Jabree 1891. 


Art und Fuel 






Rod: I. Tabelariide Zufammenftelung der Dampfkefiel- 





Speiſerortichtung. | Beibreibung 














baut und am biejer Stelle 1888 in 
Betrieb geſetzt. Der Keſſel diente 
zur Ktafterzeugung, ſowie zum 
Heizen und Trodnen, 





Nachts I Uhr. Kiegender Walzen. 3 


Ponts 1855 erbaut, von 1855 
bis 1874 vorübergehend auf dem 
Morlebach ⸗ Schacht derjelben Gie- 
ſellſchaft in Betrieb, von 1874 ab 










1 — 6538 
d= 5% 
S- mw 
s= 8 
Liegender — “ 


Walzenleſſel mit 


Siederobren, von 


G. Kuhn in 
Stuttgart · Berg, 
angeblich 1869 
angefertigt und 
auf dieſer Ber 
triebaflätte 1879 


in Betrieb geſetzt 





L = 5400 Gemöhnlide Unterfeuerung 1 Epeilepumpe, 
'D= 1160 Berietung. 















































































Schlamm · und Kefielftein wurden 20. Kebruar 1886. 
entfernt umd der Hefe! audge- 

wafden, zuletzt am 3./5. Juli 

1891; feine Ausbeſſerungen. 


250 

für Holz · 1 Imjecter. zu 13 Stunden. 
abfälle, Eige —** ent. Der Keſſelwaͤrter 
ſpaͤhne, auch Hält geofie Mengen‘ mar 6 Tage vor 


Die Dampfipannung be 
trug 4—4'/, At, 
Der ftefjelmärter hatte jben 
jeit einigen Tagen mit 











Rubrfohle; | Schlamm. Rei- der Erplofion an- Waſſermangel zu Tämpfen, 

Roftfläde = | nigung zweimal | geftellt worden ohne denjelben befeitigen 

1,65 qm, ber'im JZahre, zuletzt und hatte feine zu fönnen. Gin ſchwacher, 

nette Heiz | am 10. Februar. Neben- dumpfer Knall, und dad 

flãche Die Sieder ſind | beihäftigung;er Stillſtehen der Dampf- 

= 34 qm, |über der fenerumg war in der Be maſchine bezeichnete die 
im November dienung von 


| 11867 mit einigen 


anfgenieteten 
Aliden verſchen 
werden. 


Dampffeffeln 

durch jahrelange 
| Thätigfeit be⸗ 
‚ wandert, Letzie 





Wergl.Fig 6u.7). Äußere Reviſion 


am 22. Juni 
1891, leite innere 


Reviſion am 
25.Norbr. 1889. 


Grplofion. Der Heizer fand 
vor ber Feuerung und 
wurde von brennenden Holz 
und glühenden Feuerunge · 
theilen getroffen, 
(Eintreffen des Reviſore 
am folgenden Tage Nad- 
mittage.) 


Die Dampfkefiel-Erplefienen im Deutſchen Reiche während bes Jahres 1891. 
Erplofionen im Deutſchen Reihe während des Jahres 1891, 








Birtungen ber Erplofion 


111. 7 





Muthmahliche Urſacht 





Befund der zerriffenen 
Keffeltbeile. 


Seſund der Ausrlftunge- 








Der erfte Schuß bei Flammrohres 
wurde an zwei Stellen bie ziemlich | 
auf Roftböhe durchgedrückt und 
\erhielt an der tiefften Stelle einen | 
| 20 em langen Rip. | 
| (Bergl. Fig. 14 u. 15.) 





| Die Fenerplatte riß ſeitlich in ber 
‚Rietlinie vom 12. bis 13. Niet 
ab auf 1,64 m Fänge auf, ber 


| 
| 
| 
| 


1 


der Heizer. Ri flaffte um 3 mm. | 

| | 

| 

| | 

| 

| | 

| | 

| 

! 
— Am erſten Schuß des rechten Siebers 
1⸗ | trennte fi ein Yappen von 270 mm 


(Der | Breite und 1430. mm Länge. (Vergl. 
Keffel- |Fig.6u.7.) Die Blehdide betrug 
wärter an ber Vruchſtelle 6,1—6,; mm. 
farb am Deutliche Waſſerſtandsmarlen im 
8. Sep- | Sieder lichen erfennen, daß das 
tember.) 





einen Theil des Siebert erfüllte; 


Erglübens, jo dah vermuthlich zur 
Zeit der Erplofion nur wenig oder 


mar, 





Wafjer im ber lebten Zeit nur 


Ju Ordnung. 


Die untere Verbindung des Waffer- 
ftantes fomie der obere Probirhahn 
waren vwerfiopft, Die Mündung 
‚bed 65 mm weiten Speiſerohrs 
mar bis auf 20 mm mit Keſſel · 
ſtein zugewachſen. Das Was bes 
Waſſernandes mar im Innern 
durch Schlamm getrübt und 
ſchwierig zu beobachten. 


auch zeigte letzterer Merkmale dei 


gar fein Waſſer darin vorhanden 





Berföcung am Mefeaufe der 
und an dem Erplofion. 
Radbargebäuben. 
14. 
Keine, Waffermangel. 
| 
} 
Keine, | Alter. 


Daß ber Riß gerade in der Niet 
|veiße erfolgte, erflärt ſich daderch, 
"daß dies im der Regel die ſchwächſte 
Stelle ift, die auferdem noch durch 
innert Spannungen an Stärke 

verliert. 


Die Feuerung wurde heraus. | Waffermangel, 
geihleudert, das Kefjelmauerwert deſſen Urſache nicht mit Sicherheit 
‚erhielt Riſſe. Ein Städ Wand feitgeftellt werben konnte; wermutb- | 
deſſelben in der Nähe der Feue⸗ lich waren die Naͤhte der alten 
‚rung wurde in Größe von h, Flicken undicht geworden, jo daß 
x 1,» m 40-50 m weit beraus- fich der Keffel trotz aller Speiſung 
| geichleudert.  volliändig entlterte. Zudem war 
| das Speiſerohr durch Keffelftein 
bie auf 20 mm verengt. Wahr · 
ſcheinlich war der Waſſermangel 
‚zur Zeit ber Exploſion dem Wärter 
‚nicht unbelannt; troßbem führte | 

er den Betrieb weiter. | 




























Die Dampfteffel-Erplofionen im Deutſchen Reiche während bes Juhres 1891, 



























































fejiel mit Sieden) 
rohren, von der 
Eintrachthũtte 
bei Schwientoch · 
lowitz im Sabre 
1870 erbaut umd 
| am bieler Stelle 1871 in Betrieb 
geieht. Der Hefjel diente zur Kraft · 
erzeugung und zum Mochen. 























| un und Zwei | ' i | Speifenorrichtung, Beihreibun 
bau | On, bes — * — ——— | ee Arbeitstag des Belfelbeteien es 
feier | Art der Anlage, | Berfertiger, bes Keſſele | per deuerun und im Jahre; unmittelbar ver der 
les = ufon. | Bit de cden | | Betinmen | ET reinigung; Aufficht Erlen. 
| J — J Reffel- Elemente, a | — J. ——— 
8. 4 8. 6. | T. | 8. 9, 

8. | NewZattum, L = 1620 Gemöhnliche Ver- Junmen · 2 Injeltoren, 140 Der Dampfer hatte unge- 
Kreid Birnbaum, D = 1000) nietung; die fenerung für) I Handrumpe; zu 11 Stunden. fähr 6 Minuten vor ber 
Dampfboot I = 1000| Giederohre ge Steinkohlez das Waſſer der Der Keſſelwärter Erplofion am Ufer ange 
| „Möve*, dem | d — ihweigt und Reoſtfläche Warthe ſetzt mar ſeit dem Früß- legt; die Maſchine ſtand 
Sttombaufiecus 8 — coniſch in bie = O,«⸗ qm, Schlamm ab. jahr 1890 ange-| fill; der Keſſel wurde durch 
gehörig, am — 8. ⸗8 Feuerbũchſe ein» benetzte Heiz- | Reinigung alle ſtellt, ohne Neben · den Injektor geipeift; Die 
7. September I Ib - 22 nebichtet; das | fläche 4-65 Moden, beſchäftigung. Heizthür ftand halb offen; 
| Nadm. 3 Uhr. Gichenter Sun, ”.- = 14 Raudrohr ge | = 6 qm, Ijulegt am 8. Sep: Letzte Aufere Re) der Dampfdrud betrug 8 

Füdenteffel mit Giederöhren ‚s in ben Sie ſchweißt. | tember 1891. Im pifien umd legte | bis 9 tn; der Waſſer · 
x — '  deröhren | 'Iumi1891 wurden Waſſerdruckprobe Hand im Keſſel mar ge- 
(Säiffsteffel), von der Sachſiſchen - 1%, | ı Sieterd) 0 — 
Derpfſciſe und Maihinenkau- ——t Eieterößre men) am 20. Juni | mägend bog. 
Anflalt u Dreöten 1886 erkaut und ‚ eingeiet und jämmtliche Niete 1891. (Gintreffen des Reviſors am 
un ———— am oberen Keſſeltheil gedichtet folg. Tage früh 8 Uhr.) 
an dieſer Stelle in Betrieb geiekt. | | ’ 

9, | Schönau, = 3400 Gemöhnlige Unterfeuerung Eine Maſchinen · 2100 Gtma 12 Tage hatte der 
Amtsbauptmann- = 920) Bernietung ohne | für Stein und eine Hand+ zu 9-10 Stunden. ur nur die Dreſch · 
{haft Cheumitz, — 377 Werſteifung. kohle; Roſt |, fpeifepumpe, Die Bedienung ———— 8 
Epiritwäbrennerri = 9 | Mühe = Speiſewaſſer ſette des Keſſels wat piofion mar Malz ge 
| des Ritterguts · = 9 0,5 gun, be bauptjählih dem Brenner, feit, queticht worden. Mm Tage 

pachtero Siegener = 8 netzte Heiz ; Schlamm und | 14 Zagen ange der Erplefion ſoute auh 
| Garl Oehmichen, 1-Rlammrohee I = 205 Mühe — |menig Keffelftein , Aelt, und dem Betrieb ber Vrennerei 
) u eginmnen, jedoch wurde das 
‚am 15.November, feifel, von Am= 4 8,9 qm. | ab. Reinigung Brennerluecht, ſeit Dampfuleitungsrohr um. 
| Vormittags R. Yaltermann in jahrlich 2 Mal; 3 Jahren amger | dicht, ſodaß megen der Kr» 
' gegen 10 Uhr. Zauckerode ver- der Keſſelſtein ſtellt, übertragen; paratur, ber Eſſenſchitber 
muthlich 1668 wurde nach lange · beide hatten den geſchloſſen und die Dampif · 
e ir f ‚ erzengung eimgeftelt wurde, 
| | erbaut, am Diefer ! ‚ ren Zeiträumen |, Betrieb ter Das Feuer war nahezu er- 
| Stelle 1877 im | ‚ entfernt, zulezt Brennerei zu ſoſchen Eine Stunde vor 

Betrieb geiekt. | | vor etwa 11, | leiten. Letzte der Exploſion Toll der 
| Derielbe biente Jahreu. Der | äußere Revifion | Dampfdrud 2,5, fur; ver 
zur Kraft | Keffel wurde 1877 am 13. November = Erloſien 2,4 At. be» 
a s gen haben. Der Waffer- 

| erzeugung u. zum durch E. Leinhaas 1890, letzte innere Jand war genügend. 
| ‚ Dimpfen und in Freiberg repa-, Revifion am (Eintreffen des Reviſero 
Abtreiben ber | rirt und um einen 25. Juli 1884. am felben Tage, Nach- 

| Maiſche | Schu verlängert. mittage 1/4 Uhr.) 

10, Oppeln, L = 530 Der Oberfefjel | Zwiſchen · Gine ftehende 300 Nachdem um 7 Uhr Abende 

Brauerei und | D — 950 warmitden beiden, fenerung für , Dandrumpe und zu 24 Stunden. der Heiger abgetreten war, 
Prefbefenfabrit | I = 4310 Sieberohren dutch ESteinfohle; (1 Injektor. Das Der Keffelwärter machte der Maſchiniſt um 1 
von 9. Pringe- d = 706 je 2 Stügen verr Mofiflähe Speiſewaſſer jehte mar jeit dem Uhr Nachts wieder Feuer 
heim, am 27. De. S- 7 bunden, — 1,565 m, nur unbedeutend I. Sertbr. 1591 die Spannung im Keſſel 
 gember, Nachts | er ).y Im 18 ‚ benegte Heiz · Schlamm und , angeftellt, ohne betrug 1 Atın. Um 1, Uhr 
2 kr, s s — 7 | fläche dünnen Keſſelſtein Nebenbeidäfti- ſoll bie Spannung 2 Atın. 
Viegender Walzen ⸗ s* — 10 — MW,rgm. ab, Reinigung gung. Letzte betragen haben. Da ber 


äußere Reviſion 
am 13. Auguſt 
1801, lette 
innere Reviſion 
am 19, April 
1890, 


zweimal im Sabre; 
zuletzt im Eep- 

tember 1541 

Der Oberheſſel 
erbielt 1852 einen 

neuen Waſſerſtaudsvorlopi. 
‚Die Unterfefjel befanen 1880 
\jeber einen neuen Fleck unter 
| dem Stuten des Abblaſebentils. 


Noch: I. Tabellariſche Zufammenftellung der Dampfkeffel« 











































Wafferitand umter die 
Marfe geſunlen war, wurde 
der Injeftor angeftellt, zog 
aber nidt. Der Maſchiniſt 
hatte den Keifel verlaijen, 
um Das Hodreferneir zu 

ſpeiſen. 
(Eintreffen des Kepliors am 
‚Folgenten Morgen s' , br.) 













Die Dampökeffel-Erpiofienen im Deutjchen Reiche während des Jatzres 1891. 
Erplofionen im Deutſchen Reiche während des Jahres 1891, 


Birfungen der Erplojiom 


Befund der Ausrüftunge- 





m4.Zage Breite aufgeplagt. Die Riflinie 
ee verlief 4 cm entfernt und parallel 


ftarb nach nach dem Flammtohr zu ein und 
6 Zagen. | trennte fi ron bemfelben. Der | 


Blerteljaherdeite yar Siatiart Des Deutſchea Reihe. 1. Jahrgang (1392) 


‚ Entfernung bei e zum erften Male 
‘auf, wobei er den Dampfdem, das 
Sichetheite · und Speifeventil ver- | 


Ein Siederohr war jeitlih auf 
210 mm Pänge und TO mm größte | 


zur Schweißnaht und zeigte nur eine 

Stärke von 2 mm, welde abſatz 

förmig in die volle Materialftärte 

überging, was eine mangelhafte 

Walzung ober Schweißung ver 
muthen läht. 


Die hintere Stimmand rif oben 
in der Umbörbelung, tiß daun 


ganze Keſſel flog in ber entgegen 
geletsten Richtung (nad vorn) in 
hohem Bogen, jhlug in 200 m 





lor, überjprang einen hoben Garten: , 
zaum, gelangte bei 230 m zum! 
2, Mal zur Erbe und bobrte ſich 


Der Abiperrhahn des zerbrochen 
vorgefunbenen Manometers war 
geſchloſſen. Ob derfelbe nach ber 
Grplofion zugedreht worden war, | 
Tonnte nicht ermittelt werben. 





Theil erhielt Fängsrifie, je daß 


mußte. Die gemölbte Dede des 
' benachbarten Gährraumes flürzte 


durch Ziegel und Balken beichäbigt. 
| 


enblih bei 250 m bei e ſenkrecht in den Boden ein. (Siehe Fig. 11.) 


Zerftörang am Keflelkaufe 
und art beit 
Nachtargebãuden. 





Maugelhaftes Material. 





Das Keſſelmauerwerl und Keſſel Alter, 
haus wurden vollftändig zerftärt; ag aud in Verbindung mit 
die Nachbarwand wurde einge zu hoher Dampffpanmung. Die 
Schlagen, vom hoben Schomftein | alten Anbrüde in der geriffenen 
ber Hopf abgeſchlagen; ber übrige  Umbörbelung bürften erft im Laufe 
| ber Zabre in Folge der inneren ' 
der Schornſtein abgetragen werben | Bewegungsarbeit des Materiala 
entitanden fein, was durch ſcharfe 
Biegung der Umbördelung be- 
günftigt wurde. Wären bie alten 
| Anbrüce von vornherein beim Bau 
des Keſſels entjtanden, jo hätte ber 
Kefjel wahriheinli nicht jo lange 
| gehalten. Auferdem ift nicht aus 








ein, Nahbargebäude wurden 








Die Bruchftelle zeigte auf ihrer ganzen Cinge und zwar vielfach bis zur | geldloffen, daß das Manometer vor der Erplofion abgeitellt und 
halben Blechſtärke vom Innern des Keffeld heraus alte Anbrüde; aud | das Sicherheitswentil aufer Thätigfeit geſetzt war, weil erheblich mehr 
der Winkelring fhien an einigen Stellen angebroden zu fein, Die | Dampf wie bisher gebraucht wurde. Einen Anbalt nad diefer Richtung 
Bruchſtellen zeigten unganzes, blätteriges Gefüge. a Bage des hinteren bietet auch der Umftand, dat das Dampfrohr, vermutblid in Folge 
Keſſeltheiles, b des Waſſerſtandeſtutzens, d bes Dampfdomes. zu hohen Drudes, vorher ſchadhaft geworden war. 


Waſſermangel. 
Der Maſchiniſt heizte den fait 
völlig leeren Oberfeifel an. 


Der Oberzug fiel auf der Tinten | 

Seite im ber Fänge ber Beuer« 

platte zufammen; desgleichen der | 

tete Feuerzug neben dem Mann- 
loch anf 0,5 m Länge. 


Die Fenerplatte war an ber linfen In Ordnung. 

Seite aufgeriſſen (Siehe Fig. 12 

w. 13.) Der Keſſel blieb am feinem 

Pape. Die Bruchftellen waren | 
blau angelaufen. 





Deittes Heft. Im. 


It. 10 
























Jemaning, 
Bezirksamt 
Münden 1, 
Emballage: 
\Papierfabrit von 
‚ Sacob Kayier 
u. Co. 
am 10. Iumi, 
Abends 10 Uhr 
\ 2% Min. 





Glogan, 
Buchdruckerei von 
Garl Flemming, 


1890, Morgens 
6 Uhr 30 Min. 


am 22. Degember | 


Die Dampfteffel-Erpleflonen im Deutſchen Weiche mährend bes Jahres 1891. 


Noch: I. Tabellariſche Zujammenftellung ber Dampffefiel- 





Art und Zwed 
bes Steffels, 
Berfertiger, 

Zeit ver erſten 
Auftellung 


Einfacher 


| 


Dimenfionen. 








‚ Walzenfeflel, um m — 
' jeine berinzontale | 


Achſe drehbar. 

Verfertiger und 

Alter des Kcilels 
| unbekannt. 


| Der Hefjel diente | 
zum Kodyen von | 


Yumpen und 
Etrob. 








Stehender 
Feuerbůchſenleſſel 
mit rüdfebrenden 
Helgröhren, von 

Krömbs u. 
Freudenberg in 
Schweidnik 1886 

erbaut und an 
dieſer Stelle in 
Betrieb gejett. 
Derſelbe diente 
zur Kraft 








erjeugung und zu 
Heiggmweden. 


" 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


i wm 
3 er 


4, 


\ 6. 





Konftrultions-Gingelheiten 


dee Seffels. u 


| Berbindung ber | R 
Keflel-temente, | Brennmöterial, Ausbefirrung. 








— 


@prijewerrichtung, 
Gpeifemaffer 
urid 
Reinigung; 





6, 












7, 














Beihreibung 





Arbeitstage des Kejiclbetriches 
im Aubre; unmittelbar vor ber 
Aufficht. | Erpiofiom. 
(Sintreften des Meoifore.) 
— BE EEE 





Außerdem: Erplofion 
— — 300 Abends 6 Uhr war ber 
Der zum feine Speifenor. zu 10 Stunden. Kocher mit Lumpen gefällt; 
‚ Kochen von | ridtung. Der | Der Wärter, alsdann wurde Dampf ein, 
‚ Yumpen und Kocher Hatte einen welchet feit 1878; gelaffen. Bin Dampf- 
Stroh ‚neuen Verſchluß mit der Reducirventil in ber 
| dienende mit Rahmen-Auf- Bedienung des | Dampfleitung verminderte 
Dampf werde ja am der Seite Kochetrs betrant den Keffeldampfbrud von 
in einem des Manteld er war, hatte zugleich, 7 Atın. auf 31/, Atm. im 
anderen Keffel halten, den Dampftefjel oder. Der Wärter hatte 
| erzengt und zu bedienen. Auf fih 5 Minuten vor der 
| burd die Grund des $ 18 | Erplefion vom Kocher ent- 
retirende Achſe der allgemeinen fernt, um ben Dampfteſſel 
| zugeleitet. | polizeiliden Ber | zu bedienen, 
| fimmungen vom (Eintreffen des Reeifors: 
| 29. Mai 1871 am 12, Zuni, Nachmittags 


unterblieb bie 
Revifion. 


as Ubr. 





Ergänzung zu der Dampfteijels 


2 500/Die Feuerbũchſe Iumen- 
1500| mit Ber | fenerung für 
?| Aärtungering | Gteinfohle; 
7 geichweißt. | Roftflähe = 
4, ‚0,3 qm, be 
6 | meiste Heiz. 

N fläde — 

20.64 qm. 





1 Maſchinen · 
pumpe, lHand · 
pumpe, 
Injeltor. 
Das Speiſewaſſer, 
ſalpeterhaltig, 
ſetzte Kefjelftein 
ab. Reinigung 
alle 3 Monate, 











300 
\ zu 10 Stunden. 
| Der Keffelnsärter 
mar jeit 1887 
angeftellt und 
hatte die Be · 
dienung des 
Dynamo zu be 
‚ fergen. Letzte 
äußere Revifion | 
‚am 20.Mai 1890, | 
legte innere Re- 
viften am 
30. April 1889. 
Der Keflel fand 
unter Aufficht 
des ſchlefiſchen 
Vereins zur | 
Ueberwachung 
bon Dampfleſſeln. 


Die Erplofion fand an 

einem Montage ftatt, als 
der Keſſel nad dem Still. 
flande am Sonntage für 
den Betrieb angeheizt wurde. 
(Gintreffen des Revifors: 
am felben Tage Mittags.) 











Die Dampöteifel-Erplofionen im Deutſchen Reiche während des Jahres 1991. it. 11 
—— — im —— —— —— des * 1891. 











Birtungen ber Ergpleofion 












gerförung am Refelhaufe 
und an ben 


























eines Dampf-Koders, 














— Die eine Hälfte des Keſſels mit| Das Manometer fand fih im Dos Hoberlofal wurde nebſt bem | Alter, 
_ Boden riß ab; vom der anderen | Schutt, auf O zeigend vor; von | darüber befindlichen Lumpen und | Der Koder war faft 30 Sabre 
— trennte fi ber Boden. Die erfiere dem Reducirventil fehlte das Ge- | Strohfchneiberanm gänzlih zer in Benutung. 
Hälfte wurde 14%, m weit in der wicht. ‚Hört. Theilweiſe zerftört wurden | 
Richtung feiner  uriprünglichen | rer rg 
Lage fortgefchleudert, der Boden und ein Strohmagayin. | 
flog rechtwinklig dazu 6*/, m weit. | 
Die zerriffene andere Mantelhälfte 
wurde 32'/, m, ein Stüd der 
Achſe 38 m meit fortgejchlendert. 
Erplofions- Statiffif des Kahbres 1890, 
— Die Feuerbüchſe wurde eingebrüdt. Nicht angegeben. Reine, Waffermangel. 
— Das Blech gerriß in der Echweißnaht Der amtlide Fragebogen iſt erit 
— (Bergl. fig. 17 u. 18.) im Verfolge eines Erlaſſes des 
Herm Minifters für Handel und 
Gewerbe auf Grund der Derfügung 


‚dee Herrn Präfidenten der Mönigl. 
| Regierung zu Liegnip vom 17. März 

11891 om 9. Mai 1891 ausgefüßt 
‚worden. (8 ift Daraus weder ber 
' Befund ber Ausrüftungsgegenftände, 
noch find bie Umflände zu erfehen, 
melde den Mafjermangel berbei- 

geführt haben. 


| 
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il. 12 Die Dampfteffel-Erplefienen im Deutichen Reiche mührend des Juhres 1891, 


1. Zujammenftellung der — — * * Jahres 1891 in Bezug auf die Konſtruktion 
der Keſſel. 





Ort und Zeit ber Erploſien. Art der Keſſel and muthmaßliche Urjache ber Exploſten. 


1. Liegende Einlammrohrkeſſel. (2 Erplofionen.) 
| Wafjermangel 
Sädnen, 15. November . . | Alter; zu hohe Dampfipannung 
2. Liegende Zweillammrohrkefiel. (3 Erplofionen.) 
Dobna, 11. Mai Baffermangel, nicht rechtzeitig erfamnt wegen Verftopfung des Mafjerftandes 
| —* 25. Mat ermangel, nicht rechtzeitig erfannt wegen Berftopfung des Wallerftandes 
Finſterwalde, 12. Juni Alter; angeitrengter Betrieb; zu hoht Dampfipannumg 
| 3. Legende Walzenkeſſel mit Siederohr. (2 Erploſionen.) 
| Mülkeim a. Rb., 22. Februat. Walferman n nicht — erfannt in Folge Verftopfung ber Hähne des 


etſtandes 
Spittel, 23. Auguft 





4. Liegende Walzenfefjel mit 2 Siederohren. (2 Erplofonen.) 
Würzburg, 5. ber... ® Li Undichtheit 
Dee, Dh. Dar — ————— 
5. Stehender Feuerbuchſenkeſſel mit Siederohren, Schiffäfefiel. (1 Erplofien.) 
| NeuZattum, 17. September... | Mangelhaftes Material 


[7 


Indgefammt 1891: 
Die Zahl der verunglückten Perfonen betrug im Jahre me 
1 


4— — » " ” 
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az 2 mm mm na 2 U € 


Indgefammt in * * 15 Jahren: 587 


Die Zahl der Erplofionen betrug im Jahre 1891: 

— J 1890: 
1889: 
1888 ; 
1837; 








a z m an nm nm 2 


az 2 2 2 2 335 323 


> 
ai year az zz zz aa 2 2 2 


® 


Blase: im den leisten 15 Jahren: 225") 


') Außerdem 5 Erplofienen, bie eigentlich nicht Dampfleffel, Sondern Dampfapparate zum Soden sc. betrafen, und zwar 1891 und 1889 in je 
1 Balk, 1878 in 8 Füllen. Da eine u Diebepfigt ber er Erpioflonen folder Dampflecher wi beftebt, jo find bie Grpioflonsziffere derſelben unvollſtändig 








Die Dampfkeffel-Erplofiomen im Deutjchen Reiche während des Jahres 1801. II. 18 


IN. Zujammenftellung der Dampffefjel-Erplofionen im Dentihen Neiche von 1877—1891 
nach den muthmahlichen Urjachen der Erplofionen. 





























I 
ER | | Berungläcte 
der Rache | Ort und Zeit der Epplefien. | Art der Keffel und Bemerkungen, Berjenen. 
meilung. | | 1124 
1. Waſſermangel (zumeiſt auch ſchlechte Wartung). 
| . a) liegende Einflammrobrfefiel, 
2. 1877| Seitwann, 31. Januar 1877 .. . | Der Keflelmärter wurde beſtraft — — 1 
13. 1877 | Gottbus, 1, September 1877... | Material und Arbeit niederer Dualltät .. nor mn nn 2 — — 
10. 1879| Horſt, 14. Juli 1870..... J. 666 — — — 
1: 1880| Bann; 25, Sanur 1860 «co +1 cos rare nennen — — — 
3.1801 |: fen, IR. Sebrame 1BBE 2 ee 1 1 — 
8. 1883 | Lintorf, 34. Auguft 1888 — — 1 
4. 1686| Henfadt, 16. März 1886 220 - |on our eun ones e nn -|I- | _- 
1 10, 1886 | Beutben, 39. September 18866 -- |. 2222 00er rn een nun“ — — — 
J 4. 1888| Dflerode a. H. 18. Marz 180888. . 3 2 1 
| 18..1888: | Sullenfelbe. 1: Dfkeber 1668 = | oo 20 a ns na ne 1 _ _ 
J 5. 1891| Harburg, 6. Sud 188o8g8..* — — — 
| 
| | | bj liegende AZweiflammrohrfefiel. 
1. 1877| Schönebef, 19. Januat 1877... | Verzögerte Speifung. «cn sec mur nern nn nen 1 3| — 
9. 1877) Züden, 16. April 1877 ...... | Verbiegung der Feuerplatte durch mieberholten MWaffermangel. . . . 2 — — 
1. 1878| Hufen, 5. Januar IBTB ...... lmeuenerenner meer rer rennen — — 1 
5. 1880| Theiſſen, 28. April 1880 ..... in Folge mangelhafter Wartung -- nennen — — — 
7. 1880 Wefterhüfen, 31. Mai 1580.... | Die Urſache des Waffermangelö konnte nicht näher fefigeftellt werben _ - 2 
15. 1880| Sommerfeld, 27, November 1880 . | Zu frühes Abblaien. -.-+- Hrn ee r ernennen — — 2 
17. 1880| Trotha, 15. Dezember 1830... . . Unaufmerkſame Wartung..*2* 2 2 3 
18. 1880 Kray, 30. TORE 1880..... ...... . ... . . . .. . ..... ——12— 
8. 1381| Wiemelshaufen, 25. September 1881 | Die Urſache des Waffermangels nicht näher ermittelt... -- : +» - — — 1 
14. 1884 | Mattenjdeid, 20. Dezember 1884 . | Bewerben des Heileld .. -- 2m nommen nennen — — — 
5. 1886| Freiſenbruch, 17. April 1886 . Unbichter Uen.. — — — 
12. 1886 | Marsberg, 17. Ditober 1886 . . . Ungenügende Füllung nad dem Übblafen... * - — — 
14. 1887| Sölde, 13. Dezember 18808.. nen — — 2 
8. 1888| Stredau, 30. Juni 13838868.. — — — 
15. 1888| Luckenau, 25. Dezember 1888 . . . | aud Alter, Abnutzung. — —21— 
10. 1889| Marktanſtadt, 17. September 18808. ... ... .... ... .. en -|-|- 
18. 1889| Ummenborf, 4. November 1869 .. | un nu rennen nee — — 1 
| 16. 1889| Sqwientochlewitz, 18. Degember 1889| . 22.2 ouenoeeneneeeneneene nennen en -l-1- 
E00 u BB u Te a ce ae ee - — 1 | 
118. 1880) Hamme, 14. Dezember 1890... 2. | Kanne nern nennen — — 1 
2. 1891| Doßna, 11. Mai 1891 ...... nicht rechtzeitig erfannt megen Berftopfung des Waflerftanded ..:. | — — — 
3. 1891| Lobftädt, 25. Mai 1891 ...... desgl. desgl. ...1-|- 3 
0) ſtehende Walzentkeſſel. 
6. 1877| Hodjfelb, 19. Februar 1577 .... | Die Erplofion fiel mit der Speiſung zufammen „2222000. _ — — 
16. 1879 | Hamburg, 6. November 1879 . . . Waſſerſtand verſtopft.. 2* — — 1 
9. 1883 | Stettin, 3. November 1883... | om on eurer re rer ne 8 — — 
13. 1883 | Zaborge, 25. November 1883... | Lu count are een 6 2 6) 
3. 1887 | Dortmund, 19. Febenar 1887... Con u ann er er 1 1 4 
d) ftehenber Walgenkefiel mit Steberöhren. 
4. 1887  Piegnig, 20. Februar 1BBT 2220 Counter -i- — 
| e) fiehender Feuerbüchſenkeſſel mit Stieberöhren. 
7. 1887| Daybeburg, 1. Zunt 18897 „220 |sroas ana ne ne nenne ne - li — 
15. 1890| Glegau, 28. Dezember 1890... |» 2» Ho our ren rn nr ren — — — 





II. 14 Die Dampfkeffel-Erpfofienen im Deutſchen Weiche während des Jahres 1891. 
Noch: IN. —— der — im —— von 1877—1891 nach den — Urſachen ber Explofionen. 


Drt und Zeit ber Erpfofion. Art der Keilel und Bemerkungen. 


2 1. Waſſermangel (zumeift auch ſchlechte Wartung). 

f) liegende Walzenkefjel mit Sieberöhren. 
Gunglingen, 24. Januat 1878. . . | Mangelhafte Speifepumpe, ſchlechtes Material u. mangelhafte Reparatur 
Kaffel, 8. Mai 1878 
Stöffen, 24. September 1878 . . . | Der Oberfeflel war ganz waſſerfrei 
Gambig, 2, Mai 1879 Erglũhen der Feuerplatte 
Oppenheim, 18. September 1879 . Fahrlaͤſſige Wartung; Fehlen ſpezieller Speiſeventile 
Hehler, 22. September 1879... . auch war ein Theil dee Mauerwerko reparaturbebärftig 
\ Bainsborf, 14. Mai 1881 Dertlie Unbichtheit; der Schwimmer funftionirte unridtig 
\ Oberhauien, 23. Juli 1881... . | Erglüben der Feuerplatte; vielleicht auch Undichtheit oder Kefjelftein . 
Ratibor, 10. September 1581... * Märter verſchlief die Zeit zum Speiſen des Keſſels 
Altena, 28. Oktober 1881 
Zawadzll, 27. Dezember 1882 . . 
Münden, 26. Mai 1553 
Sinsleben, 18. Juni 1883 
Treuchtlingen, 4. April 1865... .  Nudlaufen bed Reffels 
Spora, 18. Oftober 1885 ‚Der Oberfeffel war ganz waſſerleer 
‚ Naftenburg, 22. November 1885 . 
Eutin, 12, Kebruar 1886 
Zawadzki, 24. September 1856. . . | Der Aeflelmärter konnte den Waffermangel nit erkennen 


Dffenbah a. M., 6. Dtober 1886. | Der Keffel war vermutblid durch unrihtige Hahnftellung am Abend 
vorher tbeilmeife ausgelaufen 








Eſchweilet, 19. Dftcher 1886 . 
Dorien, 9. Januat 1888 
Alteneffen, 18. Februar 1888. 
Nöllinghaufen, 11. Dezember 1888, | and alter Riß 

Mülbeim a. Rb., 22. Kebruar 1891 | Nicht rechtzeitig erkannt in Folge Verftopfung ber Hähne 
Rürburg, 5. September 1891. . . Undichtheit 

Oppeln, 27. Dezember 1891... . 





Steinau, 25. September 1887 . 
Iden, 19. März 1888 

Strafburg i. E, 4. März 1889 . 
Magbeburg, 17. Auguſt 1889 . . 


Zufammen 71 Exrplofionen 


Dertlihe Blechſchwächung. 
Dollern, 17, September 1879 ... ——— 


Meilbrüde, 26. September 1882. . Alter, geringe Benutzung, Aufftellung im Freien 
j Ä ; bj liegende Einflammrohrteiiel. 
Sommerfeld, 24. Juli 1877 .... auch alter Riß 


Gannftadt, 14. Sanuar 1878... , | Bersoften von aufen; auch Waſſermangel 
‚ Sienftebt, 22, November 1878... . auch mangelhafte Finmanerung .... 
‘ Stanowit, 29, April 1879 Urſache der örtl. Bledhibmächung wahriceinlih wiederholter Wafjermangel 
Wapno, 28. November 1892... . | Verroften von außen 
Rauſchmuͤhle, 18. November 1883 . auch mangelhafte Wartung 


| ‚c) liegende Aweiflammrobrtefiel. 
Bochold, 13. Dezember 1860. . . . | Berroften vom außen 


Loͤwen, 10. September 1834 . . . . | Berzoften von anfıen 

Stasfa, 6. Oftober 1894 —— hervorgerufen durch ſchwefelſaures Speiſeſchachtwafſet. 
Zſchernderf, 19. Yuguft 1856 ... 
Ritterägrän, 31. Januar 1890... 
Ahlen i. WM, 27. Mai 1890. ... 
Mügeln, 8. September 1890. ... _ | _ 











8. 1880, Globig, 80.9 1890 „neue lssarnuua rss nr na 


Die Dampfefjel-Erplofiemen im Dewtihen Reiche währen des Jahres 1891. Il. 15 
Rod: IN. Zujammenitellung der ————— im Deutſchen —— von 1897-1801 * den muthma flichen —— en 



































Ort und Zeit der Erplefion. Art der Keſſel und Bemerkungen. 
Ne: 2. Terrlide Blechſchwüchung. | 
| 8) ftehente Walzenkeſſel. k 
5. 1877| Dberhaufen, 15. Februar 1877 .. An einer Stelle des unteren Mantelringed war die Blechſtärke bis | 
auf 2 mm herab Borrodirt..ı 2 uno came nenerunnn ıı 2| 8 | 
‚15. 1876 | Denabrüd, 6. November 1878... Verroften von von innen; lang unterbrodener Betrieb... 2... _ | — — 
—AD ra — — — 
11. 1883 | Dortmund, 8. November 18838838. 4 — — 1 
2. 1886 | Hüften, 22. Februar 1886.... Verroſien von außen. onen nenn a!ıla | 
| f) liegende Walzenfefjel mit Ziederohren. [ | 
6. 1875 Banfau, 13. Mat 1878 2.22... ‘ Berroften von aufen, im Folge einer undichten Stelle... 2.2... . J — — 
7. 1878 Oberhondorf, 13. Mai 1578... | Verzoften von aufen; faures Speifemaffer; Umbidtigkeit .. . .. - — — — 
10. 1878 Antonienhütte, 27. Auguſt 1878... Saures Speiſewaſſer; in der Mafferftandelinie wat das Blech 100 mm | | 
breit angefreflen - -»-oe ern ne 8 213 
16. 1678 Heelach, 12. Nowember 1578. . . . | Verrojien ven außen, beſonders in der Naͤhe des Mauerwerle ...| — — a 
4. 1879 Kaffel, 25. April 1879. ...... Dedzl. (Grunbwafler) -.-. 2... unse as euere ı — —— 
7. 1879 | Weißenhoru, 5. Mat 13570 .... Verroſten von innen durch unterbrochenen Betrieb; auch übermäßige 
Arcſtrengung sure nur trennen rn l1i-ıiı- 
‚11. 1879! Zabant, 29. Huguft 1879... .. Verroften von aufen (Grundwaſſer); mangelhafte Renifion , . . » » 11 3 12 
2. 1830  Rotbenfelbe, 6. Februar 1880... . Riß in ber Feuerplatte, Austritt des Waſſers aus dem Dberkeſſel | | 
und Erglüben der Platten .o v2 cc unsern = | 2 1ı 
12. 1880 | Wltena, 18. September 1890... . Siederohr herigental . 2.222... —— 1 — — 
19. 1880 Orzeſche b. Pleß, 26. September 1880 Verroſten von innen » more nenn — — — 
‚11. 1881. Eſchweilet Puͤrpchen, 4. Nobbt 1881 | Verroſten von außen, in Folge Undichtheit des Sicherheiteventils —1 | 9| 
1. 1882 Hottenflein, 4. Januar 1882... . | Verroften von außen 2 2: aan euere nn — 1111 
6. 1882 Lippftabt, 22. September 1332.. | Del. ..... .... .- . ..... .... ......... ei dal 5| 
9. 1882) Roflod, 11. November 188%... . | Deigl. 22 mn nen nennen ne 1: = — 
1: 1885 1 w ee re re — 1 _ | 
10, 1883| Bar, 7. Rawember 1888 2.0 | oo nern ner ne na —— —M 
1. 1884 Rees, 24. Januar 1384...... Das Eieberoße war an ber Brudflädie auf 1 mm Gtärte Inmobirt | 1 | — | 2 
4. 1884 Herft, 5. Februat 1884 ...... Die gerifjene Platte, welche noch von ber —— erreicht murbe, | 
| war von 10 auf 455 mm ablorreditt „2.2 ren r- ze Mr Rt 
5. 1884| Burticeib, 21. Februar 1884 . . . | Verroften von außen . . 2 oc e une re een ı1il- — 
6. 1884| Busbach, 15. Mai 1884. ..... Vermuthlich durch Berroften von auſen nn —4 — 
10. 1584 Borfigwerf, 9. Dftober 18834 ... Alter Riß in der ſcharfen Umbörbelung des Bedens am Sietr ..| 3 212 
1. 1885 | Rybnif, 14. Februar 1885 . . . . | Verroften vom aufen oa can neeneen en 4 — — 
3. 1885 Naundorf, 9. März 1888 .... Berlin Bon ERBE en ran ae ae — — 
6. 1885, Atendſte, 26. Auguſt 1888.... Durch Roft, wahrſcheinlich in Folge von Undichtheit bed Manuloches 
| umd Napmerden von Flugude 2 2202 ıl — 3 
9. 1886 Pinbom, 24. September 1886 . . . | Berroften von aufen durch mangelhafte Reparatur ......... 1 — — 
14. 1886 Mühlhauſen, 12. November 1586 . Verroſten von außen; ER war der Verbindungsftugen umbiht | — — 1 
1::1887 ı. Wlfenberg,. 16. Bebmuar 1887 20: |: 0 nos naar nn ana a ehe — — — 
6: 1887 . — 2 — 1 ı 
8. 1887 Giberfeld, 19. Iuli 1888.. LE DEE ER ER aachen — — — 
13. 1887, Eugau, 15. Dezember 1887... . | Verroften vom außen ou nm H nn nennen — — — 
s LT: SE ZB ee ae Feen -|-|1- 
13. 1888 | Rech, 17. Oktober IBBB 2 2 202.2 ........... a hen Dr Sekte gie -|-|- 
2.1080 Bes, 7. Geber 18B9 0 5a ea at a an neh 1} — — 
7. 1859 Bruſſowa, 19. Juli 1889 ..... au Ulter. . 22... — — — 
15. 1889 Alein-Dratum, 20. November 1838088.. 1—1 
2. 1890| Aelbergen, 25. Sammar 18900...... ee a Et - — — 
9. 18890 Alein · Rofſeln, 24. Juli 1890 ... Blechſchwächung. — — 1 
20. 1880 Kanmenberg, Kreis Ditemburg, 0) gotomobilteffet. 
28, Degember 1580...» » | Berroften DET en ee ae are mar hen - im: — 
9. 1879 Random, Dampfer Orpheus, h) Schifföfefjel. | | 
15. Juni 1879 ..... | Verroflen im Dampfraum während längerer Stillftandspaufen .. . | 10 ii 3 
11. 1888 — Raddamdpfer Elbe, | 
30. September 1888... .. aud alter Riß 








| | Zufammen 61 Grplofionen 


II. 16 


Roh: M. Zufammenftellung der Dampfkeffel-Erplofionen im Deutſchen Neiche von 1877-1991 nad) ben muthmahlihen Urſachen der Erplofionen, 
I m | z = J 





und Jahr 
ber Nach ⸗ 
weiſung. 


ren 
. 1877, 
. 1878 
. 1873 
. 1890 
. 1891 


. 1884 
. 1883 
. 18% 
. 1881 





Die Dempikfiel-Erplofionen im Deutichen Reiche während bes Jahres 1891. 


Ort und Zeit ber Erplofien. 





Art der Keſſel und Bemerkungen. 


3. Schlechtes oder abgenußtes Material; Alter. 


Galle 2.2.6, 18. Sept. 1877 .. 


Reichenau, 15. Oltober 1877 


Bakım, 21. Juni TB ..... | 
Crefeld, 11. Ming 1879 ...... 
Augsburg, 22. Dezember 1890... 
Schönau, 15. Nowember 1891 . . . 


Kottbus, 25. Zanuar 1884... ... 
Altengroigih, 14. März 1869 . . . 
Roftod, 23. Oftober 1890... . . 
Finſierwalde, 12. Suni 1890... . 
Ludwigähafen, 15. Auguſt 1878 .. 
Sämaning, 10. Juni 1891...» - 


Ballieres, 24. Oktober 1681... - | 


‚ Kriedenehütte, 25. Juli 1887 


' Freifing, 10. März 1877 ...... 
| Buichlomwa, 12. September 1877. . 
Ziebingen, 19. Dezember 1877... 
Heringen, 7. Oktober 1878...» . 
Nudersdeorf, 10. Auguft 1880... 


Pſchow, 16. Mai 1868 ...... 
‚ Spittel, 23. Auguft 1891 ..... 


Hemelingen, 1. September 1882... 
Mitten, 22. Dfteber 18W ..... | 
Neu · Jattum, 17. September 1891 . 


Opgeröbeim, 9. März 1831 


gellwald, 23, September 1855 . . - 


Annen, 28. Suni 1877... ,2.2.% 
Kran, 21. März 1878 . 2... 
Zichernbori, 2. Septenber 1830... 
Kriebftein, 25. Auguſt 18837 .... 


(Bergl. auch 2. „Dertfihe Blechſchwächung“.) 

] a) liegende Einflammrebrfeffel. 
Abgenutztes Blech... cur een 
and mehrfache Reparaturen; Ülter. 2. sense en 
Tehliehe im Bleh . . 2 222200 meer ensure 
Alter Brud, wahrjheintih auch Waflermangll ....-- sure: 


| Alter, innere Spannungen vorm nenn 
Alter, zu hohe Dampfipannung „22 cn una neceen nenn 


b) liegende Zweillammmrohrkefiel. 
Starfe Abnutzung und vielfahe Horrofionen. vun 
Abnugung, faured Speifewafler .. 2-22 cum ceeenenenn 
Mer, Hönugmg + »- or 0 oe sn as rauen teten 
Alter, zu hohe Dampfipannung . - - = 2-2 rennen nun 
e) ſtehender Walzenfeflel. 


e) liegende Walzenkefſel mit Sieberohren, 
Unganzes Material, ſchlechte Shweifung. ...: 2224040. 
Schlechtes Materiall. 
Alter, ſchlechtes Material 


N) engröhrige Siederohrteſſel. 


| auch leichtfiunige Ausführung - Hr m unseren 


Schlechtes Material... cu omas anna nn 
Sqhlechtes Diatrial. 2.2: 2 Ko oe nn eenere ren 


Zufammen 19 Erplofionen . . . | 


4. Mangelbafte Konftruftion. 

a) einfache, liegende Walgenfefiel. 

b) liegende Einlammrohrkeffel. 
auch mangelbaite Wartung... nen 
Verflärtungöringe fehlten... .- 20 nee rennen 
Berftärtungsringe fehlten... - 2m mr een nenn 
Verftärtungeringe fehlten... 21 nummer nern 
Flammrohr obne Berflärung- .. - ou u cases 

ec} Iiegende Iweiflammrohrfefiel. 
Klammrohr ohne Berftlärlung ... oc une een ernure nn 
Zu ſchwach; unumd » - HH Herner en eer ern 
Flammroht ohne Verſtätkungen; Abnugung - > Hrn nun 











13. 1878 | Göppingen, 28. September 1873. | 2. CC naar rn 1 

19. 1878| Nürnberg, 8. Auguſt 1878..... Senamnblld. 22er asus naar er — 

21. 1878| Münden, 29. Oltober 1378.... Anochendämpfer...2* l 

8. 1582| Dobiſchau, 7. November 1892... ı Vermutblih auch mangelhafte Bartung und Waflermangel..... i 

3. 1333 Altgersdorf, 30. April 1583 .... ) Mangelhafte Beparatut corner ern ann ee — 
| 1889 Bruchſal, 7. Diai 1889. ..... Mangelbafte Ausführung: . cum ne nennen — 
e) ſtehender, beweglicher Feuerbũchſeukeſſel mit vorgeheuden Heizrohren. 
2. 1895 Zinten, 24. Februat 15855 . u... Die Stärke des Fcuerbüchsmantels war 4 mn zu ſchwach; wahridein- 
| lich and mangelhafte Warung -|- | 3} 


) 


Die Dampfteffel-Erplohewen im Dentſchen Reiche während des Jabtes 1801. Im. 17 
Rod: I, — — —— der Dampfleſfſel⸗Erploſionen im Deutſchen Reiche von 1577 — 1801 nach den — — as der Explofionen. 





—— 


ber Je Ott und Zeit der Grpiefion, Art ver Eefſel une Bemerkungen. verſonen. 
weilung, | 





Roh: 4, Mangelbafte Kenfruftion. 
fı Itegende Walzenfefiel mit Siederohren. 
































3. 1877 | Aönigabroun, 31. Januar 1577 ... Der Manulochberſchluß war unfiher .. 2... uns — | 2 
17. 1873 | Bopotihäk, 13. Nobember 1873. . . | Vielleicht mangelhafte Reparatur. vv nun cnn nern nen — — 1 
1. 1879 Worma, 2. Zanuat 1879 ...... Mangelbaite Reparatur, ſchwaches Material, ſtarker Betrieb...» . 2 2 3 
3. 1879 Bienen, 15. Mir} 1879 ....... Dad Siederohr lag horizontal .. 2.22 - ocean — — — 
12. 1879 Gladbach, 1. September 1879 ... .| Mangelhafte Einmanerung - » nn n ernennen — — — 
7. 1881 Rordhauſen, 24. September 1881.. Schwache Konſtruktlen** — — 1 
| | 9) doppelter Walzenkeffel mit Siederohren. 
5. 1885 Rawitſch, 23. Mai 1885 .....- auch mangelhafte Wartung - --» 2 sonne nn — — 
"Stettin, Dampfer Nordſtern, 1% h) Schifröfefiel. 
8. 1878. 28. Mai TE ren Geringe Blechſtaͤrle. 1 li — 
H —— — 14. November 
n. 1834 18864......... Mangelhafte Einfügung eines Rohres bei ber Repatatur 1 4 — 
— Zollbarkaſſe Hamburg, | 
5. 1889| 12. März 1889... oc cc0 00 - Mangelbafte Ausführung (Schmweißung) . sure euren _ 1 2 
i) engröhrige Siederohrkeſſel. 
10. 1880 | Saljfluen, 31. Auguſt 1890... . . | Ein Rohr wurde in Folge mangelhafter Unterftätung aus feinem 
| | Gewinde berausgeriffen - - - 2 ver eurer nn ne 2 — — 
15. 1886 | Dresden, 35. Ronember 1uuß8ßs8... ll — 1 
10. 1888 Reinedorf, 23. Auguſt 1888..... Mangelhafte Schweißumg eines Siederohres8 — — — 
11. 1889 Hirſchberg i. Schl. 19. September 1389 zn führen 240. nern N — | J 
k) engröhriger Siederrohrleſſel verbunden mit liegenden Walzen⸗ | 
| | feffel mit Giederohren, | 
13. 1885 Gutſchdorf, 11. Degember 1885 . . .| Mangelhafte Ginfügung ded Sieberobres in die Wand... .... a -ı — 
| Zufammen 33 Erplofionen ... 23 1 23 
5. Zu hohe Dampfipannung. 
a) liegende Walgenteflel. 
14. 1883 | Sierlobn, 28. Degember 1888... . | Unbefugtes Anheizen bei verjhraubten Sic‘perheitäventil ....... 1 1 — 
3. 1888 Celle, 28. Februar 16538. auch fehlerhafte Wartung. — — — 
b) liegende Einflammrohrfefiel. 
4, 1877 Hameretleben, 10. Februat 1877... | Vielleicht auch Waſſermaugeld nen 4 — — 
6. 1880 Haarhauſen, 27. Mai 1880... .. . | Der Keffel war bei nur theilweiſe geſchloſſenem Rauchſchieber über 
| | Nacht ohne Aufliht. » 22 2 mu ane nenn nn — — — 
2. 1883 Baſedow, 3. Februar 1883 ..... | ae wen: Bea —— 8 1 7 
10. 1887 Aleinwilkau, 28. Zuli 1887 ...., | EG: HER; 2 2 era ae a ed ee _ _ N 
4. 1890 Peine, 3. März 1890 2.2.22 000 En un nern nn 2 — — 
| 0) liegende Awelflaumrobrfeffel, 
16. 1877, Haidau, 12, September 1877... „|: Dvaler Keſſel aus Aupfer 22. - 2 uuneennneen een ii — |! 2 
3. 1880 | Babun, 2. März 1880... 200 clı non een rer tr rt u-|—- 
12. 1884 Padſchkey, 28. November 1884 . . .| Neberlaftung bes Sicherheitöventild . oo nun er nenn _ _ | _ 
4) ftebende Walzenkeflel. | 
| 3. 1892 Odnabrüd, 14. März 1882 ..... hervorgerufen durch umlundige Konftrultion . 2 * _ 2 l 
| 8. 1884 Rawitſch, M. September 1894 . . . durch fehlen des Etanbrohres, Meberlaflung det Sicherheitsventlla 
h und mangelhafte Wartung - - » v- = 1 1 2 
6. 1888 | Straßburg i. E., 21. April 1888. . | and fehlerhafte Konfirultion ..ı nn onen een en — — — 
| e) ftehender, doppelwandiger zulinbrlicher Steel ( Deainfcftiondapparat). 
11. 1885 | Pardim, 4. Dezember 1885... . . | berbeigeführt durch Umbraudbarkeit des Siherbeitöventils „2... . _ — — 
| f) ftehender Flammrohrkeffel mit Onerfiebern. | 
2. 1887 Kaldenkirchen, 19. Februar 18888... . nennen nen 1 ii — 
9) liegende Walzenkeffel mit Siederohten. ! | 
14. 1877 | Bodelihwingb, 10. September 1877| auch Aellelftein -.. 22 - our nen 2 1 2 
ı 8. 1880 Yangemdiebach, 22. Zufi 1880... .| Db babei mangelbafte Wartung, ift nicht erwiejen, da ber Heizet | 
| Gibt RT nern aan 2 1 2 
5. 1887 Halten, 21, Februar I1RKT ..... lee —————— 3— 2 
3. 1889  Stolp i. Pomm,, 12, Februar 13BI| oo oo co Lone anne N — | 1 
9. 1889 ı Münfter i. Weſtf, 2. September 1359|. . - 2 > mount ren re er terre 2 3 5 
Berriennabeabeſte zur Stataſit der Deutiten Weide. I. Yahrgang (129%... Drittes Belt. 1,3 
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. 1879 


. 18856 


. 1884 | 


Die Dampfleffel-@rplofienen in Deutſchen Meice während des Jahres IE. 
Rod: IN. — — der ———— im Deutſchen Reiche von 1377 1891 id den ne — der Explofionem. 


Ort und Zeit ter Erplefion, 


Duisburg, 15. Dftober 1880 


Nürmberg, 6. Degember 1684... 


Wiemelahaufen, 14. November 1839 


Travemünde, Dampfer Merkur, 
10. Sunt 1877 


Magbeburg, 8. April 1882 


Zaſchendorf, 16. Oftober 1877 


‘ Münden, 18. Degember 1879 . 
" Warnemünde, 4. Dezembet 1885 


‚ Brannenburg, 21. Mär 1877. 


Eichweiler, 5. Auguſt 1833 . 


, Steinfurt, 28. September 1880 . 


Bommern, 21. Ianuar 1882 


Hebra, 29. Mai 1879 
Wannfried, 26, Auguſt 1886 


Wattenſcheid, 1. Februar 1884 . 


> Schlammablagerung über der Heigplatte 


Art der Keſſel und Bemerkungen, 


Roh: Bd, Au babe Dampffrannung. 
h) Yofomobil« und Fotomotiufefiel. 
Veichtfinniger Betrieb 
| Mangelhafte Konſtruktion des Sicherheitsrentils, ſowie ie 
Bedienung und Aufſicht 





I) Schifföfefiel. 
anuch drtlide Blechſchwachung 
auch mangelbafte Konſtruktien 


Zuſammen %5 Erplofionen . 


6. Mangelhafte Wartung. 
Wergl. auch 1. „Maffeeimangel".) 


| a) liegender Finflammrobrfeflel, 
. ı Borzeitiges Abhlafen 


b) ftebender Walzenfefiel. 
Zu hohe Dampfſpannung 
e) ftehender Feuerbüchſenkeſſel mit Heijröhren, 
Waſſermangel, Erglühen der Siederohre und zu hohe Dampfipannung 
d) Walzenkefiel mit Sieberobren. 


. | Mter Rifi, der ſich während des Betriebes erweiterte 


e) engröhrige Siederohrkefiel. 
Verſtebfung durch Schlamm 
Verftopfung, Waſſermangel 


T. Keſſelſtein. 
a) liegender Einflammrobrkeijel. 
| Salgiger Keffelftein; Erglüben der Feuerplatte 
b} liegender Zweiflammrobrfeifel. 


Zufammen 7 Erplofionen , 


eo) einfacher Walzenfefjel, geneigt liegend. 


d) liegender, engröbriger Siederohrkeſſel. 


. 1885 Bauten, 5. Oftober 1885 
. 1889 | Dreöden, 23. Oftober 1689 .. 


Theilweiſe Verflopfung des Rohres durch Keſſelſtein 





e) Malzenfejjel mit Siederohren. 
. 1880 | Herten, 17. April 1880 Die Reinigung war zu lange verzögert 
« 1881, Banpel, 9. Jannat 1881 
. 1880| Berlin, 1. Sanuar 1889 
. 1890 ; Wagbäujel, 7. Sanuar 1590... . 
. 1890. Altenderne, 29, April 1890 





Zujammen 10 Gxplofionen .. . 


8. Gaserplofionen. 
a) Seizrobrfejiel ohne Feuerbüchſe. 
Zwoͤnitz, 21. Dezember 1886... . Schntefturm hatte den Schornſtein faft ganz verſtorft 
9, Sekundäre Erplofionen. 
Vergl. 2, f. Wr. 10. 1878 
Bergl: 2.0 FE 8 1800 ne erden 
Aufammen 2 Explofionen ,.. 
10. Nicht ermittelte Urſache. 


Vielleicht zu bobe Dampfipannung 


Antonienhütte, 27. Auguſt 1873. . 
Hüften, 22, Rebruar 1886 


Bodum, 18. November 1879... 


1 Erplofion ... . 





Dampfkessel-Explosionen im Deutschen Reiche 1831. 


Bo m — —— TTT — = — —— — * ur —— ee | 
i 7 
34* 









Fig 1 







————— —— 









ES 


N 
ER . 
t 


: ' | ; VERS FSB 
4 ] * ER 
) —— Tee 
— — Sehmtu ab. — * * — * 4 
‚ Vorderör Theil + MWinterer Theil > | m? \ R * M 
£ 2 ; u AU. N \ \ ? — - — * 
/ fie 2 f Fi 3 4 SE | — 
NY * 
\ ! r 
\ \ 


Auntbenite aid 

















iliL) 


| 

| 

+ 
Ill! 
rm | 














Il I I 1 




















11. 19 


Die Anmuſterungen 


Bollmatrofen und unbefabrenen Schiffsjungen 
bei der deutſchen Handelsmarine 
im Jabre 1891. 


Seit dem Jahre 1874 werden über bie Anmuſterungen von Boll- 
matrojen und unbefahrenen Schiffäjungen bei der deutſchen Hanbele- 
marine Erhebungen angeftellt, deren Ergebniß in den Monatäheften zur 
Statiftit des Deutſchen Reis regelmähig veröffentlicht worden ift.*) 
Wenn and im ber Art ber Grhebungen vom Jahre 1880 an eine 
Aenderung vorgenommen wurde, fo find die Hauptergebnifie derfelben 
doch übereinftimmend und vergleihbar geblieben, da flets nur die bei den 
inländifchen Scemannsämtern vorgelommenen Anumfterungen, jowie 
nur die Anmufterungen von Vollmatrojen und von unbefahrenen 
Sciffsjungen berädfihtigt murben, bagegen bie bei dem deutſchen See · 
mannsämtern im Audlande erfolgten, ſowie die Anmufterungen von 


®) Bergl. Stat. d. D. R. Band XXX, Därpeft &, ı und Dejemberbeft 
S. 29®, Bo. XLIII. &, II. 1 un &, IX. 46, Bo. XLVIII. & VI. ı, 
Bd. LEI. &, III. 76, 85. LIX, &. IV. 70, Menateheite: 1884 S. V. 1, 
1886 ©, IV. ı, 1996 ©, V. 1, 1887 S. IV, 44, 1886 S. IV, 1, 1889 
S. IIL ı, 1890 @. II. ı unb 1891 S. V, 34, 


Heberfiht a. 











Anmufterungen und Durchfchnittähenern, 


Zahl der Anmufterumgen von: 
Dftiergebiet 
Nordfergebiet 
überhaupt 
| Dftieegebiet 
Norbiergebiet 
überhaupt 
\ Durdignittlige Monatähenern*) für: 
eigen A. 
Nordſeegebiet 
| üserhaupt PR 
[ Oftieegebiet Me. 
unbefahrene Schiffsjungen . . | Norbjeegebiet „ 
| überhaupt ö 


Bollmatrofen 
13 174 135% 
1241, 1318 


1337, 1311 
2578 


unbefabrenen Schiffsjungen . 


40,6 
4u,m | 
4518 
17,1 
13,88 
15,37 


Vollmatroſen 
4,7 


16,03 


*) Meben Befähigung. 


4006| 4282 
9168| 9316 


45,61 | 
48,12 | 


18,14 | 
13, | 





Leichtmatroſen und ſolchen Schiffsjungen, die bereits Seefabrten auf 
Aauffahrteiſchiffen gemacht hatten, auegeſchloſſen blieben. 


Die Tabellen auf S. II. 22 fg. enthalten die entſprechenden 
Zufammenftellungen für das Jahr 1891. Und zwar giebt die erfte 
Tabelle die Zahl jämmtliher in Frage fommender Anmufterungen und 
die Beträge ber verabredeten Monatsbeuern (oder bie anbermeitigen 
Vergfitungen) zunächft nady den einzelnen deutſchen Mufterungsbehörden 
(Sremannsämtern) und jodann mad Küftenftredten umd im ganzen an, 
während bie zweite Tabelle ſich ausfchliehlihd mit ben angemufterten 
unbefahrenen Schiffeſungen befaßt und, nad Küſtenſtrecken georbnet, 
Angaben über das Alter derielben, den Wohnort der Eltern — fomeit 
er in Deutichland liegt, nad Staaten und größeren Vermaltungebezirten — 
und bie Höbe der Monatöheuern enthält. 

In der hier folgenden Ueberſicht a find für die 10 Jahre 1882 bie 1891 
die Zahl der betreffenden Unmufterungen umd die durchſchnittlichen Monats 
heuerbettaͤge für die beutichen Häfen überhaupt, wie aud für bad Ditier- 
und Nordfeegebiet gefondert zufammengeftellt. 


1987. | 1888, 1889. 1890, 


sen. | 


| 3722| 3090 36% 3708 3945. 400% 
9597, 9819| 10159 11156 | 11852 12255 
13319 | 13 “w 13 779 14859 | 15 797 | 16 263 


897 840/915 8570| 1003| 989 
1 102 1100, 1155| 1376| 1385| 1349 
| 1940 2070 2246 2386| 2288 





39,02 | 
47,02 | 
45 | 
15,81 | 
13,08 | 
1440 





4042 
59,13 
36, 


18,31 


15,45 
16,6 


39,11 | 
46,0 | 
4m, 
15, 
13,08 
Hs, 


41,80, 
48,0 
46,53 | 
16,10 | 
13,» 

15,0 | 


49,29 1 
58,08 
56, 
18,418 
1ö,ra 
16,5 


45,18 
56,1 
13, 
17,55 
15,07 
15,» 
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II. 20 


Die Zahl ber angemufterten Vollmatrojen mar von 1884 auf 
1885 erheblich zurüdgegangen, iſt aber Seit 1856 wieder ununterbrochen 
geftiegen und hat jeit 1889 den Stand von 1884 weit überholt. 1891 hat 
die Zahl der Anmufterungen zugenommen gegen 1890 um 2,9%, gegen 
1885 um 25,6% und gegen 1584 um 15,5%. Dagegen hat bie Zahl 
der angemufterten unbefahrenen Schiffajungen ben Stand der Jahre 
1882 bis 1884 nicht wieder erreicht, trogdem gegen ben tiefften Stand 
im Sabre 1886 allmählich bie 1990 wieder eine Steigerung eingetreten 
it. Im Sabre 1891 if die Zabl der angemufterten Schiftejungen 
gegen 1890 etwas zurüdgeblieben (um 4,2%), dagegen immer noch höher 


geweien als in den Jahren 1885 bis 1889 (gegen 1886 um 18,5%). | 
' mehr ale 1882) mit 326643 Mann Beſatzung 


Betrachtet man die Zahlen für das Dfticegebiet an ſich, jo zeigt 
fi bei den Anmufterungen fowehl der Matroien ala aud der Schiffe 


jungen feit dem Jahre 1883 eine beträchtliche Abnahme, aud wenn man | 


die beiten Sabre 1890 und 1891 dagegen bält, Die im Vergieih zu 
den unmittelbar vorangegangenen Fahren eine Steigerung aufwetien. 
Im Nordjeegebiet jedoeh ift feit 1883 Die Zahl der angemufterten 
Vollmatrofen, mit der Unterbrechung von 1884 auf 1885, jedes Jahr 
geiliegen, und meift aud die Zahl der angemufterten Schiffsjungen in 
den Jahren 1889 bis 1891 eim Mehr gegen die vorangegangenen 
Zahre auf. Im der Hauptiahe werden Diele Verfhiedenbeiten auf die 
Aenderungen zurüczuführen fein, bie der Beftand der Kauffahrtei- 
flotte im den beiden großen Hüftengebieten erfahren bat, In den 
Häfen des Dftfergebieted waren am 1. Januat 1883 1746 Schiffe 
beimatbäberehtigt, die eine regelmäßige Beſatzung von 15156 Mann 
führten, am 1. Sanuar 1892 dagegen nur 1196 Schiffe mit einer regel · 
mäßigen Belagung von 10336 Mann; und zmar iſt der Beltand an 
Segelſchiffen im diefem Zeitraum von 1493 auf 809, und ibre regel- 
mäfige Beſatzung von 12113 auf 5458 Mann zurüdgegangen, während 
der Behand an Dampfigiffen von 253 auf 387 und ihre Beſatzung 
von 3043 auf 4878 Mann geftiegen if. Im Norteegebiete hat der 
Befand der Haufjahrteiflette in der gleichen Zeit zwar ber Schiffezabl 
nad; ebenfalls abgenommen (von 2624 Schiffen am 1. Zanuar 1883 
auf 2443 am 1. Tanuar 1892), aber dem Umfang ter Schiffsräume 
nah ganz bedeutend zugenommen, und namentlich if in Hamburg und 
Bremen während der legten Jahre eine Reihe vom großen Schiffen neu 


in den Dienft geftelt und bemannt worden. Die regelmäßige Befagung | 


Meberficht b. 





Die durchſchnittliche Monatsheuer 
in bem 
wachgenannten Hofenpläten betrug: 


für Bollmatrojen: 


in Hamburg. russ euere anne 
Bremen mit Bremerhaven und Vegelad . 


De ee ee er re 


48,97 
45,96 
40,01 
40,38 
40,28 


.... ee u er er Er 


14,4 
13,8 
18,11 
16,18 
15,48 


De vr u a Er 


Bremen mit Bremerhaven und Vegeſach 
ODengig... 4 


Die Anmufierungen von Bollmatroſen und unbelahrenen Schiffe jungen fei ber deutſchen Haudelemarine in Jabre 1801. 


der Segelſchiffe des Rordſeegebietes iſt waͤhrend des mehrgedachten Zeit 
raums von 15981 auf 11932 Mann zurückgegangen, bie der Dampi 
Schiffe Dagegen von 7894 auf 15631 Mann geftiegen. 

Der Shiffsverlehr hat von 1882 auf 1891 im ben Häfen bes 
Nordier- mie des Ditiergebietet zugenommen, went auch in dem letzteren 
wicht jo ftarf wie in den erſteren. In den Häfen des Dftiergebietes 
find nämlich (das Mittel zwiſchen Anlunft und Abgang geredhnet) 1882 
26495 Stifte (aller Alaggen) mit 180213 Mann Bejagung, 1891 
dagegen 30800 Schiffe (16,2% nicht als 1882) mit 228511 Mann 
Beſatzung ein und ausgelaufen; im dem Häfen des Nordſeegebietes 1882 
27743 Schiffe mit 190017 Mann und 1891 37805 Schiffe (36,.% 


Die Durhfhnitts-Heuern ftelten ſich in den Jahren 1890 und 
1891 meientlih höher ale in ſaͤmmtlichen adıt vorangegangenen Jahren; 
1891 im Vergleich zu 1890 bei den Vollmatrojen etwas höher, bei 
den unbefabrenen Shifisjiungen etwas niedriger. Im biejer Hinficht 
zeigen fi im OA. und Porbieegebiete gleiche Verhältniſſe, Dagegen 
macht fi ein auffallender Unterfhied zwiſchen den beiden Küftengebieten 
infofern bemerkbar, als die durchſchnittlichen Momatsbeuern für bie 
Vollmatrojen beitändig im Norbieegebiet höher waren ala im Dftjee- 
gebiet, Die der unbefahrenen Schiffdjungen dagegen umgekehrt im letzteren 
Gebiete Hera höher fanden als im erfteren. 

Die in den einzelnen deutſchen Hafenplägen bezahlten durch - 
ſchnitlichen Monatsheuerſätze weichen ſeht erheblich von einanter ab; 
ſoweit Anmufterungen mit Beköſtigung in Frage kommen, ſchwanken 
die Angaben über die Monatsheuern für Vollmatroſen zwiſchen 21,00 .M. 
und 65,09 M,, für unbeiahrene Schiffejungen zwifhen 5,0 M. und 
32,0 .. Diefe Schwankungen laſſen fi dadurch erflären, dab in 
fleineren Häfen, im melden Annufterungen verhältnismäßig jelten nor 
kommen, vielfad zufällige und aufergemöhnliche Umftände auf die Höhe 
der verabrebeten Heuern Einfluh ansüben. Zieht man nur die Heuern 
in Betracht, melde in größeren Hafenplägen bezahlt morden find, fo 
zeigen Die ermittelten Durchſchnittsfätze weit geringere Schwankungen. 
Dies ift ans der nachfolgenden Ueberſicht b erfidtli, in welcher für 
die 10 Sabre 1882 bie 1891 die in den bebeutendften deutſchen Hafen- 
plãtzen an Vollmatrofen und unbefahrene Schiffsjungen bezablten monat- 
lichen Durchſchnitteheuern zujammengeftelt fine, 





49,15 
46,5 | 
403 | 
39,73 | 
40.44 


13,23 
13,86 
17,58 
15,08 
14,25 





Die Anmufterangen von Bollmatrofen und unbeführenen Schiffsjungen bei der deutschen Handelsmatine im Jahte 1991. tt. 21 


Wie aus Tabelle IT erfihtlih, gehört weitaus die Mehrzahl der | unter 25 Jahren (120 — 5,2%) und von über 25 Iahren (22 — 1,0%) - 
angemufterten Schiffejungen in bie Alteretlaſſen von 15 bie unter 20 Fahren | naturgemäh nur ſchwach vertreten find. 
(im Ganzen von 2288: 1749 — 76,4%). Ein nicht ganz unbebentenber | Die die im Jahre 1891 angemufterten umbefahrenen Schiffsjungen 
Progentjag entfällt au auf das Alter von weniger ald 15 Jahren (von | der Heimath nach auf die einzelnen deutſchen Küſtenſtrecken ſich vertbeilt 
der Geſaumtheit 372 — 16,3%), wogegen die Altersflaffen von 20 bis | Gaben, ift in der folgenden Neberficht c überfichtlih zufammengeftellt. 


Neberfiht co. 





Heimath 
Wohnott der Eltern) 


zz. ran 
Pe 


nr nn. 


Schleswig-Helfleim. 22.2220. 
Hannover, Elb · und Mejergebiet (Reg. 
Dez. Kineburg, Stade) . . 
„ Emdgebiet (Aurich, Danabrück) 
Sonftiged Preußen 2.224220... 














MedlnburgShwerin.. 2.2.22 %« 
Herzogthum Didenburg . ... + - 


warn Tre 





sa... aaundsdeneee 


.42 


Sonfliges Deutihland .... . . . » 
Deutſches Reid 


De 














nern. 














9228 311 191 


Hiernach bat wieder, wie in ben Vorjahren, vom allen beutihen | bad Gebitt ber Stadt Hamburg mit 212 oder 9,5%. Auf die nicht am 
Küftenftreden die Provinz Pommern mit 365 oder 16,0 % die größte | ber Küſte liegenden deutſchen Gebietätheile entfielen won der Gefammt- 
Unzabl der angemufterten Schiffejungen geliefert; hierauf folgen die | zahl der angemufterten im Deutſchen Reiche beheimatheten unbefahrenen 
Provinz EShleswig-Holftein mit 355 oder 15,5 %, die Provinz Hannover Schiffefungen 380 — 16,5 %. 
mit 286 oder 12,5 %, bie Provinz Weftpreußen mit 205 ober 90% und | 
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Die Anmufterungen von Bollmatrojen und unbefnbrewen Schiffejungen bei ber beutiden Handelemarine im Jahre 1891. 


I. Zahl der angemufterten VBollmatrojen und Schiffsjungen und Betrag der Monatshenern 











Öhreitämald 
Straljund 
1, 1 +1 RE — 


— 


Neuſtadt in Holſtein 
Burz.a. F............ 
Heiligenhafen ... 
Neudorf, Kreis Plön 
\ Kiel. 
Holtenau 


Sonderburg . .... 
ApeRnadE: u. en nen 
Haderöleben 2 sv r rennen 
Hoyer — 
Keitum auf Sylt. 2.2.2220 
Wyt auf Föhr 


Pablbude 
Büjım 
Geſch 


Gluͤckſtadt . . 





u. nad Seemanndämtern, 


b. nad Küftenftreden. 


Mend.- 222er. . 
Pillen... . are ——— 
Konigsberg....... er 
ling... os nn 0. 


Dal 2 


Stolpmünde . nennen 
Rügenwalde . . rer en er 
(olbergermünde . . 
Stmwinemünde. . 
Stettin 


Arierihftatt . . 
Kentöburg. ... 


Brunsbüttel 
Hemwelefletb 
Ituehoe 


Al. Kollmar 
Glmshern 


) Tas find ſolche, welche auf Kauffabrteiſchiffe zum erfien Mal in ven Dientt geftellt werben. — 
Auonahenen nicht nachſtehend befonders bemerkt find, kr einer für eimen beitimmten Zritabichmitt oder für beftimmte Keifen sefigefeigter Summe. — i) Obme 
Heuer angemuflert. — *) Die Hener durch befonderen Bertrag feſtgeſeht. — ?) 20 Moötrofen gegem tägliche Hewer, 4 Matreien gegen Anrhel am Reingewinun 
augerunſtert. — Darunter 1 Junge ehne Kemer augetauſtert. — 
Ancheil am Reingerinn augemuſtert. — ) Gegen Antheil am Reingewinn angemnitert, — *) Taruutert 1 Matteſe gegen Gewinmantheil angemufert. 








im Jahre 1991. 
Um 
Belle befahrene 
ma» |Schilie 
trofen, jungen. 
9 
107 66 
105 22} 
2 
3 — 
897 298 
6 8 
6 2 
9 3 
126 30 
1268 174 
13) 4 
4 1 
12 7 
3 1 
) 31 
16 50 
21 17 
310 68 
34 ) 
2a) 2 
10 3 
2 
12 E) 
® 1 
388 74 
2 12 
1 — 
7 3 
33 19 
3 6 
204 28 
11 2 
12 4 
2 J 
6 3 
1 1 
5 — 
33 4 
9 2 
50 8 
dd — 
85 29 
12 3 
— | & 
4 u 
5 1 
4 1 
22 14 
3 2 
_ | t 
6 4 


Angensuftert 
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) Dorumter 1 Matteſe ehe Heuer angemuftert, — 


“ 








Meonatsbeuer Meonatsbeuer — 
mit Defüftigung. j ohne Belöftigung. anderweite Schiffe. 

Du are Du mittli 13 
a 7 a a 
oft Beil 1. | Bol. Bol a 
F Jungen.) I — = | * u Fungen| za. | IM | uhr 
1 en, N 
in. | 1 |. Jeroten | PT]. Jirefen | P- Timurben. 

l 1 | 
I 1 

107 6 HB u — (Een — 55 
105 2 80% 159 — — — -I- | — 19 
20 | | | — — — 5 

 — | Be — -i-j — _ - — _ 
897 297) AB 19,8 _ | — - |- la ı m 
6 8 eh | — - I-| — 8 
Ö 2? 90 1 — — I — — — — 1 
8 ” 48,1 16, ii —- | 700 — — — 3 
02 30 u 1 20 — | — 29) 
1268 171 46 i6J | — | — — I-la 3 18 
13 He Io — | — | _ = be = 4 
4 de Bd - | | — - I|- | — 1 
12 7 470 15,0] — — J — — — — 7 
3 ı 578 150 — | — = — — 
7 30 55, 19% 8 — | Bo — — J0 1 27 
16 Ho 46,20 19 — — — — zu — 45 
2 Se Bd —-— | - | - | - I - | - 15 
302 65 50,12 16,0 8 — | on — - a3 60 
34 0 095 210 —-— | -I—- — - — 8 
se 2 0 ei - | -|I —- | - I - | - 2 
10 Se A | — — I - |. 3 
2 6 Se Bm — — — — — — 6 
12 5 354 144 | — | | — _ 9 
2 ! 10 154 — — — - 4— 
355 72 50,0, 19,2 9 — | Br — ae 2 70 
22 1 50 1a — — - | — Ile 2 1 11 

ı - | 0 -— I- — — -|-|-]| - 
7 3 SH, 20,0) — — 1 — — — — 2 
22 14 60 Mal — -|I - | - 1 — 16 
2 5 AT 16, ıı — I! Bel — — —1 6 
203 28 51m 17,» 1. 7m — = — 27 
9 21 Ba On — | — _ - (lt 2 — 19 
6 — Han — a | — 4 
2 2 Dom 220 — | — — — — = 2 
6 3 435 Ale — — | = — — 3 
1 70 4.4 — | - | — — _ I 1 
2 — 2 — 3 — |) De — — — — 
24 4 5m 3%, 9 — 0 | - — 4 
5 2 470 14,00 4 — | me —- | - — 2 
50 8 Ho 170 — — — — — — 8 

6 — Ha — — — — - — — 
81 35 dm 17,24 — — — — 10 4 4 29 
12 3 Ho Bl — — — * — 1— 3 
- 6 25,4 = — = — — 6 

4 — 38,50 - — — — — — — — 
3 1 4800 1,0 2 — 82,” u — 1 
4 ll 585 10,0 — - _ — — — l 
22 12 50 nl — — — — 2 12 
3 2 529 IT — — — — — — 2 
— ı 10,01 — - — — — 1 
6 3 6,18 12,35 — — — — | 1 4 
**) Diele anderweite Vergütung beficht, fomeit | 


) Durunter 7 Matreſen gegen 
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Shleswig-Holftein, Dit ergebiet . . 
im Oftfeegebiet 

Schleswig · Holſtein, Norbfergebirt . 

Saugggg 


Hannover, Elb · und Weſergebiet 
Bremen 


—eRBsanmada rar 


Ddenburg . - 22 2 ou en ea 
Hannover, Emdgebit 2.22... 
Rheinufer... 2 .... — 
im Rordfeegebiet 

Ueberhaupt 


Darunter preußiſche Kuſtenſtrecken. 


) Ohne Heuer angemuftert. — ) Gegen Einnahlutantheil neben der Menattheuer angemuſtert. — 2) 3 Jungen ebne Heuer amgemmftert. — 
) 4 Zungen abe Hewer angenuftert. — *) Gegen Faugantheil neben einer Menatohener engemuftert, — ) Darmmter & Jungen obme Heuer, 1 unge 


gegen wöchentliche Heuer angemuftert. 




















im Jahre 1891 ie 
) Durehfehmittliche 
or, m | Mh arena He 
— © * a. ! —* 
treſen. Hi ma | Jungen.) trefeit, 
jjungen.] tsofm rm‘ 
— 
5 — I — 40,00 
3 — 3 — 46,0 
994 79) 950 70 59,6 
7161 480] 7157 480) 59,5 
19 - 14 3 5m 
15 4 15 4 55,0 
16 1 16 10, 47,60 
3 2 3 = Bl, 
12) 1 12 1, 36,00, 
5) 2 5 26,5 
23 7 29) 7. 42,50 
985 al 928 83 6 
3 1 3 60m 
2512 3651) 2 8364 56, 
31 70 si 38 56,4 
4 10 4 10) 50,00 
4 4 5 60,0 
19 17 18 6 57,0 
m 131 12 13 510 
1 1 ı 1) 24,0 
1 ı N 1! 45,0 
_ | 34 — 3 — 
31 6 5 1 5238 
20 13 20 13) 57,0, 
5 7 5 a 58,00 
1 5 ı 5 60,00 
35 15 27 15° 58,50 
5 30 5 2 60 
4 — 4 60,00 
= 1 — ı Zu 
60 2 so 241 57,00) 
15 1 15 1 55,00) 
j 
232 93] 232 93. 50,01 
“oo u 900 227 474 
1553 311] 1510 307 48 
365 9] 357 Br 5008 
241 21] 241 21, 50,07 
am 19) 66 1 Sl 
“005 93 30 923 49,6 
1247) 1556 1181) 148 57,0 
7180 4861 7171 485 5000 
1018 110 1011, 116 62 
2512 | 2600 8364 6562 
108 102] 107 76 56, 
175 128 141 664 
15 1 151 55m 
12255 1349| 12131, 1265 59,0 
16263 2288| 16032 2211 56 
5857 1217| 5651| 1178) 53% 


























Monatsbener 
ohme Beföftigumg. anbereite 
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3 80,00 60,0 2 1 
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43 — BE — — 4 
Be — - | 3 
— — 1 — — — — 
17 4 78,70 42,0 39 4 
“s ‘ 6 u 3 12 
el — | Tau — 4 7 
42 800 60 5 i 
7 — 50,0 — — — 
7 — 70,5 — — 1 
- !-|I —- u | 2 
s’—- | ne — 2 
“= 02 Tom u 2 
13 6 DB 4 68 71 
MM 0. Tun 4, | 
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II. 24 Die Aumufterangen ven Bollmatrojen und unteiabrenen Schiffejumgen bri ber beutichen Haudelemariue ine Jahre 1891. 
























a. Alter 































































































































| este! Schles · Hamn · "ur K 
b. Wobnort ber Eltern „| em, Wed | ige —1213 MORE, | Bye | DI | Date kommen gegen ZRRT: 
& Menatopener | en) 5 || re Te ui 
. "| Hura. . (Morb» Farg. und a .. tete 
a re | 17 er). gebiet. | fee). | Beier. Ft — gebiet, — 
a. Ulter. | | | | 
unter 15 Sahr . 2er 0 00: 3 11 5435 8 14| 12 13 42 12 3235 11 37 
15 bis unter 20 Jahr ...... 77 192] 244 57 13 155) 7351 131 434 76 229 76 6461011 
J RPNRRE ENTE 0 22 12 1 — 3 60 10 1 185 10 10 & { 
25 Jahr und darüber... ...» 3 3 1 | —; 1 ı 1-)}) ı 3 — 
unbefannt . 2. .... EHRE M EN Ben zu] at We era —1 —1 u N el iz u“ 
228 2 365 10% 
Breufifhe Regierungs-Begirte, | | 
i Aönigbag «our n rer. 8 Ss 81 1 Pie} ı ı — i=-]|- 
SBumbinnen » on — . J— — — —— 1 4 — ı 22— — — 
Da ee von - — m 1 1 -| 2 - 
Marienwerder . 2-20 cn nnn _ —— — — — di - | u— | ee 
Bein... 2ccuun0s ...4 m 1 6 —- | — 10 3 % 4 7 — — 
Paten ae -|-1-I ı -|- ee er Ben en 
rantfurt......... -|-i -|-i-| — — — —— 3 1 3 —|- 
Stenin .............. — 2 16u 1 —| 16 ı 6 ı 3 
JJ ı 10 | A — 34 ı 8 3 14 
VERF SEIFE 7 1 8 
ı — | 
eine ı — | 
EEE TER ıı — | 
ı — — 
Beeren sek 
EEE TTEHENR 7 — — 
3 — 
— 4 J 
Hannover............. — — _ li — N ı rn 17 5 2 
Hildeheim............. — — — — — — ;ı ı 3 d 23 — 
Emebug » one nonneuna — — — — — — 1 ı 3 3-|- 
ER — — —24 4 9 5 19 8 1 4 
— —— — — — — — — 3 — 3 — 17 
TRIERER — — — — J 64163 72838 
GE a J— ee Be Ir DE NEE De 
Minden .. 2... aaa. rate — — —— _ - — — 7 -|- 
Naben. anne onnacnen — — U - a dd 2— i-|- 
Ga near — — i-!-!i-1I-I!I-| —4— 
Wicebaden......... Zn a i-i— 1 3 2 1 l ı — 
Bike 22000 -|-|I-|1-|-| — — 1 3 — | -i- | — 
Düfleldorf SEEN — - iı -|- 1 ı 4 dd d—-|-Ie 
— — — — — — — — — 4 — 2— — 
6: PRO ES ER - — — — — — ı -| — —— 
Ua chen Kl ee We u — —— zei 1 2 ! — h 
Preußen | 90) 294) 2998 17 4 178 S12l 190 216 70 207 28) 11641 758 
Baheriſche Regierungs-Begirke. \ 
Dberbapem zu ae le: ale 1 Heer! Ba 1 Da | are 
Nieberbayem. 22 eunn. R -! -| -| -Ii-|I| | - -!-|i-i-1-! 
ol rn nenn — | -|- | — — _ — 2 — —— 
S — -| — — — — — — — 
Oberfranlen . .......... -!- |. 1 -|—-| ı — 3 — 1-|ı — 
Mittelfranklen..... — —— I — — I — i-ji-|-|1- 
Schwaben ..» 2 > rasen — — 1 — —ı - | 1— —! -| 
Bayern | — — 2 — — 2:2 ii 6— 1, 


) Darunter 1 Junge in Celn angemuftert, 








a. Alter F- T = 
ame eaus · 
b. Wohnort ber Eltern Beh Vom, Med · | Ser „| ige | Ham- Te Han ae, 
ce. Monatsheuer —F len» Lilbeck —— > = never, —— 
4 ord · [473 
| ber umbefahrenen Echifföjungen. burg. | ie). |aeble.| ver. | j Sur, Ems! ein. haupt 


Sähfiiche Kreisgauptmannkhaften. 
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| Medienburg- ‚Shwerin ... 
Sadhfen-Weimar. 
Medlenburg- Strelig 


88 Oldenburg 
ũrſtenthum Lübed 


Stauuſchweig 

Sae ſen-Meiningen 
Sachſen⸗-Altenbur 
Sachſen — otha. 
Anhalt. 

Walded 
Reuß älterer Linie .. 
— jüngerer Linie 
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Elfaß-Rothringen 


Deutſches Reid... 
Ausland 
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| c. Monatöhener, 

| Bon ben gegen Monateheuer mit 
Belöſtigung angemnfterten Jungen 
* ent: 








1 
5 
1639 
30 13 
20 46 
14 —J 
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9) Darunter ein Junge in Coin angenuftert, 





Wiertelfahröbefte ger Gratifit Deutschen Meiht. 1. Dahrzang (tmar, Dritter Heft 1.4 
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Die Spielfarten- Fabriken und der Ver: 


während des Etats⸗ 


Im Folge ded Bundesrathöbeihluffes vom 30. Oktober 1879 ($ 535 der Protelole)” wird im Unſchluſſe an die im Band XLIII. S VI. 10, Band XLVIII. 
S. V1.52, Band LIN. S. V.2, Band LIX, ©. V. 4 der Statiftif des Deutſchen Reichs und in den Monatsheften z. St. d. D. R. für 1864 ©. VI. 66, 1895 S. VL. 2, 
1886 &, V, 8, 1887 S. V. 2, 1888 ©. VI. 2, 1889 ©. VI. 2, 1390 S. V. 44 und 1891 ©. V. 32 veröffentlichten Zufammenftellungen nachſtehende Ueberficht über 
die Spielfarten-Kabriten und den Verkehr mit Spielfarten im Deutſchen Reich für das Gtatsjahr 1891/92 mitgetbeilt. Diefelbe ift nad den Bezirken derjenigen 
Landesfteuerbehörben geordnet, denen in Ausführung des Reichegeſetzes vom 3. Juli 1878 die Erhebung und Kontrolirung der Spieltarten-Stempelabgaben obliegt. 








Beſtand am Schluſſe 
des Borjahres 
Spiele 
von von ven ' nen 
36 oder | mehr ale 36 oder | mehr als 
i 36 weniger | 36 
Blättern. | Blättern, 








weniger 
Blättern. | Blättern, 


1 465 90 2331511 


431 218 2 uosn 430 636 





[ 
28 799 191 526 196 238 24 087 194 120, 
— 141 100 4 100 
. Hein Naffat. 22.2... 67 262 418 056) : 383 062 102 256 357 912 
. Rheinland 43 640 200 382) { 198 313 45%9 5462] 192132 


Summe I. Preußen 492 373. 2648 687 2674925 466 085 149511] 2553 768 


40 837 5| 973 467] 964 158 | 50146 3442 460688, 
74615 243 100 242 146 75570 9188 41 TOR 
1316 — — 1316 421 — 
3464 12937 11 881 8 4520 980 11 881 
7632 550 494 552 764 5362 5848| 499692 
. Medienburg 1449 7626| 7583 1192 1067 7 363 
Oldenburg — - | _ - _ - 
. Thüringen 276 407 214234 (dt 281 706. (2 37 6681 258 845 64990] 229454) 
. Braunfhweig } 9348 | 3 170) 168 6178 3170 
.ElfaßLothringen .. . | — 
Xi. Bremen | | — 
xl 130 213) 88 257 9997| 41956 10481 865 945 
Deutihes Neid 907 441 4 780 709) (! 4 776 980? 886 602] 911 170 246091] 4095 184 
Dagegen im Etatsjahr 1890/91 HM 994 514 4591 395, 4678466 978 471) 907441) 242476] 3919 856 
a IRRE _ 189 314 98 512 _ 37299 3615] 175328 
\ Mithin 1891/92 | yeyiger 87 073 - I! sel — I — 














It. 27 


fehr mit Spielfarten im Deutſchen Reich 


jahrs 1891,92. 


In Spalte 6 ift lediglich ber Beftand an ungeftempelten Karten aufgeführt, den die Fabriken auf bas folgende Jahr übernehmen. Ein etwaiger 
Borrath an geftempelten Karten, ben die eine ober andere Fabrik am Schluſſe des Etatejahres noch auf Lager hat, ift als bereits verfteuert im Abgang geicht, 
wird alfe nicht im Beftande verzeichnet. 

Eine Nadweifung Über den Verkehr von Spielkarten auf den Audfuhrlägern in den Zollausſchlüſſen war, da ſolche Räger nicht befichen, aud für das 
Gtatsjahr 1891/92 nit aufzuftellen. 





Ueberbaupt 





Bom Auslande find eingegangen und 

























































Spielen Spalte 6 ka ben fielen AMTS — 
u m ind gelangt 
te ae | Berthe getreten | "oe antarliet I Fi shonanan | uam 67 u.) 
Spoelt @piele Spiele Spiele Spiele Bemerflungen. 
von von ven | Bon von | ven von don bon | Won 
36 ober | mehr as 36 oder | mehr als | 36 oder | mehr als | 36 ober | mehr ale | 36 oder | mehr ale 
weniger 36 mweriger 36 weniger 36 weniger 36 weniger | 536 
Blättern, | Blättern, | Blättern, | Blättern, | Blättern. | Bättern. | Blättern. | Blättern, | Blättern. | Blättern. 
8 I 9, 10. 11. 12. Eu 18. 
| 
} 
= — 2 ) Hierunter 1 Spiel als Muſter bei der Steuer ⸗ 
— _ — behörde niedergelegt, ferwer 1 Spiel, welches abhanden 
en? ER 644 648 gelommen und beffen Abſchreibung amtlich genehmigt 
87196) 135673 1 1378865 61.630] worden if. i ’ 
— — er u 1 *) Hierunter 1 Spiel ala Mufler bei der Steuer 
5 7 9) J — 
— | ; 9 je vernichtet. 
- u 84 * 430 par: 9556 Y Om © Erhebung vernichtet 
2118 10048 24 194 144 9988 
- — 1 101 ) 
25 150 357 9789| 
13 181 192 160) 
121 na 2554 036) 









460 668! 


241 850 1 760 









503 535 
378 















































= 7 
- 1234 325 
53.072 499 694| 18820 
- TAB 2931 
_ 7 9 
2340 229456 2459 
3174 170 
18114) 2689 
9 877 
| 87 077 
681794 714 6291 20105 7432] 195480 SImle 1 @ 9 4115289 179211 
757563 790114] 20168 8256| 180478 7284| — — 13940024 188062 
_ - - _ 15002 68209 1 A u — 
75769| 75298 os ul — - | - - CE] Bu \ 
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Unter ber am 1. Drejember 1590 ortt* 









































—— = . Le&briften — — 
Staaten 2. aethenſc 3. Andere 
und a » be a b. ©. d. e. f. 
Evangeliſche | . 
Zanbdestheile. (@utberaner, wer] Mönikh- —2 Aathelilen Fe | Mens . Methodifien | Apeſtolliche 
. | Baptißen. unb | 
fermiete, Beine. dcatholiſche teti · zufommen. HGerreabert, miten, | she | (Aroinglaner). 
Aathelijche * — Onlier. 
— Aönigeberg. 909 662 245595 18) 245 613 5 154 5445 27 3 828 
' Gumbinnen . . - 766 13 10 988 558 11546 — sl 2357 9 21 722 
Daumgig...... 204 157) 279350 m 279 364 47937 1071 ii - 435 
w Marienwerder . 387038) 438 157 1 0 AB — | 217 10 — | — 244 
Stadt Berlin. cn. 2 1352 55 135.020 378 135407 38 is7 1119 321, 320 179 
Reg.-Bez Potedam.. . - - 1 336 332) 56 678 54 56 732 287 58 1150) 153: 107 832 
Krautkfurt. .... 1094 97 33 173 5 33 178 74 18 793 5 1 1742 
= Stettin... ... 727091 12 332 7 12 339 23| g 1110 18) 45 1426 
n Böen... 2.2... 544 25 12384 1 12 38 2 14 379 10 128 9120 
Ettralſund 204 996 2751 1 2759 ı J 431 I — 36 
Poſen ...... 287 801 809 927 6 309 93 3 4 94 5 5 161 
Bromberg 254 212 354 131 a 3 — | 35 318, N 2 336 
Bitelau oo... 90a] 659557 16 659573 835 16 493 39 1 768 
Pr Vegnig. 2... 864 342 174901] Hi 174 998 1 412 6 u5 37 44 1029 
. Oppeln. 2.2.2... 142 831 1413311 8 1413319 2 — 70) 4 I 6 
„Magdeburg 1.009 697 54339) 7 54 34 937 17 156) 20 3 339 
„  Merieburg 1043 233 29 402 16) 29 418 5 2 169 15 33) 289 
2 Erfurt ...... 330 681 99 464 5 99 469 6 4 9 Fi} 47 284 
— Schleewig . 1 188 720 21 783) 18) 21 79 556 165 1274 111 162 337 
Dazu Helgoland . . 2073 nn 0— | nl — — - | — | — - 
» Hannover 439 573 29 160 15. 29 175) 5 24 248 264 5 585 
* dee heim 397 242 75 654 9 75063 > 3 271 68 38 59 
" üneburg..... - 409 412 5558) 3 85 1 12 667 20 8 248 
„ Stade .... 330 440 6.409 2 6411 a 172 2 76 17 
„  Denabrüd 137 487 160 296 1 160 297 8 35 6 16) 7 92 
* Aurib 22... 205 937 7 372 2 1374 38 362 1053 35, 446 45 
vo  Münfter..... 61692 470 754, J 470 755 ı 52 33 14 50 2 
"„ Minden ..... 344 514 199 111 1 199 112 11 83 3. 182 240 
vw Amdbeg..... 746 779 530 729 7 550 736 16 19 952 13 115 su 
Gall 2.22...» 665 045) 134477. 10 134497 31 30| 1872 81) 495 448) 
r Miesbaden 491412) 320 635 135, 320 990) 6} 122 8 445 378 368 
v„ Golem ..... 214 076 408 458 4 408462 433 146 47 75 334 43) 
w  Düdleldorf . 803 051] 1143 506) 12! 1143518 91 1924 118 183 155 962 
F Cöln. ..... 150 345 682 613 10 682 823 13 öl 425 137 1 101) 
= Krit. 2.2220. 127 165 678 048 7 878 044 3 120 2 5 19 1, 
Pr Aden...... 21036 539 003 13 539 016 1 6 2 3! — 2 
Sigmaringen . 2307 em — | amt — | — — — = IL» 
— Oſtpreußen 1675 792 256 583 576 257 159 5 95 7802 36) 24 1550 
Meitpreußen. . . . 681 195 717 507, 2 717 532 4 10074 2092 li — 669 
Stadt Berlin. 22... 1 352 559 135 (129 378 135 407 348 187 1119 321, 30 1791 
Provinz Brandenburg » . . 2431 307 89 551 59 39910 361 76 1943 158 108 2574 
= Pommen ....- 1476 300 27467 u 27476 31 24 1521 33 173 244 
„» WBolm....... 5 116 9 1164067 3 39) 412 6 7 497. 
r —— na 1921 216] 2247 859 31 2247 8301 2405 22 658 80 46 1803 
„  Sodin...... 2 383 561 183 205 25, 183 233 248 23 334 40 83 912 
„  Schleswig-Helftein. | 1 188 72 a1 788) 13) 21 706 356 165 1274 rin 162 337) 
Darzıs Yeigeland 207 u — nl — = * — I — — 
Haunover. .... 1970 081 287444 32 287 476 58, 444 2317 405, 530 1046 
„ Weſtjalen ..... 1152985] 1250 594 91250 603 25 77 1068 30) 347] 553 
R Helen Naffau . . . 1 156 457 455 332 145 455 477 36: 161: 1808 526 873 816 
Rheinland... . » 1295673] 83351 818 46 3351 864 Sal 1546) 1631 425 59 1109 
Hohenzollern EEE i 2507] 62917 — en — — — - - | -_ 
Aönigreih Preußen | 19232 4441 10251 458 1360 10252818| 4514 13833 23068 2175 39232] 16081 





nach der Volkszählung von 1890, 








auweſenden Bevölferung find genäht — 






































ill. 29 





> L@ebrifien | m iu. I. Wiederholung 
Shriften - - Mit under ver 
8- h. ae Pa * Pelenwer | ſticnuier Staaten 
s er liten anderer | Mngate ber uud 
Deutich» Frei e Ghriften Ieraeliten, N h 
Diffidenten,, Sonftige. Religionen. | Religions Landestheile. 
Kuthetifche. | religiäie. | zufonamen. beteumtniffes. 

8) 191 PEN 97 6 999 9780 1 29 56| 1172149] Reg-Be. Königäberg. 

4 40 117 61 4142 4631 18 35 17 7865| „ Gumbinnen. 
_ 216 34 9691 5 928 ı 11 2 Sr „ Damiig. 

18 10 2 — 3467 15 822 I 4 844 50 „ Marienwerber. 
37 1376 3466 1664 10 669 19 286 156 323 394] 1578 794] Stadt Berlin. 

J 
24 250 663 ei] 3551 7831 T: 143 21] 1404626] Deg.-Ber. Potsram. 

8 87 287 ; 3021 54 — 25 1 1187157) „  Srankiut. 

3 198 80, 18 3056 cs — 33 1 7407) „ Stettin. 

3 1 108 — 1 566 5343 4 7 11 563 568 „  Göslin, 

— 23) 18 1 166 376 — 1 1% 208 308 = Stralfund. 
62 17 40 — 391 Bl — 6 291 1 5 Polen. 
10 2 32 — 758 15 915 2 3 27 625 051 z Bromberg. 
12 458) 795 8 3415 22 232 3 43 ı 159932) „ Breslau. 
17 221) 442 7 3310 4624 5 71 55| 104740 „  Biegnik. 

5 18 19 36 417 21147 1 1 | 1577| 5 Dppeln. 

9 1239 900) 21) 2995 4214 3 116 so Tora 5 Mondeburg. 

2 114 359 4 992 1 743 7 64 1a 107556, Merieburg. 

1 329 2160 — 901 1992 2 21 4 433020) „Erfurt, 

3 169 184 72 2833 3 570 42 299 Im] 12170307) 0 „ Schledwig. 
er > - I - = | — ı —- 2.086 Dazu Helgeland. 
_ 112 86 2 1331 6.050 1 58 24 562 „Hannover. 

6 22 21 5 501 2761 s 19 69 46 5 ildecheim, 

5 72 40 3 976 1081 1 2 46 40  „ üneburg. 

2 12 17 2 309 1012 1 13 3319| „ State, 

— 9 7 1} 181 1495 6 10 3 29 „  Dänabrüdk, 
— 19 23 ı 2.022 a3 — 40 sl 20 5 Muric. 
= 5 12 4 173 3 593 1 8 19 536 41 "„ Münfter. 
_ 12 49) 26) 614 5402 1 31 3 549700| ,„  Minten. 
1 47 3206 206 4586 10177141 — 9 4 1342711 m Armäberg. 
63 171) 182) 29 2911 18 468 1 22 4 sol „  Gaflel. 
579 7838 1552 46) 4714 26 075 19 205 23 Br  , Wiesbaden. 
17 260 618 8 1981 9091 1 13 . | Gebieug. 
12 565 5531 594) 10 467 15 151 4 84 7 1973115 „ Düffelberf. 
10 119 777 9 1644 12.043 8 194 17 870 „  Gölm. 

7 15 I — 203 6 — 16 7 TUE „Trier. 

6 12 36 3 96 3 — sl — 564 566 n Madhen. 

— — —— N — sl — — — _ 660 „Sigmaringen, 
12 231 398 88 1114 14411 2 64 73] 1958663] Proving Oftpreufien. 
13 226 86 3 13 158 21 750 2) 15 al 1433081 „  Weitpreufien, 
37 1876 3486 16H 10 669 79 288 15 323 394) 1578794] Stadt Berlin. 
32 337 950 33 6 572 13 775 16 168 35] 2541 783] Provinz Brandenburg. 

6 236 201 139 478 12 246 4 4 3] 1520889) „ Pommern, 

72 4 a — | 1149 44 346 i 9 561 1 , voſen. 
34 697 1266 51 7142 43 003 g 125 73 4922445 „  Sclefien. 
12 1736) 1475 25 4888 7949 12 201 166] 258001 u  Sadien. 
3 169 184 72 2838 3570) 4 299 177) 1217 437 ESchleswig · Holſt 
— — — I 24 — i — 1 — — Dazu Helgoland, 
13 246 194 17, 53% 15 112 17 161 184 2278361] „ Hannover, 
1 64 3267 PER) 5673 19 172 130 sl 2a ,  Weitfalen, 
642 954 174 7 76% 44 543 X 227 671 1664 ,  Hefien-Naffan. 
52 ss 60 614 14 391 47234 13 1 108 108] Tina) 5 Rheinland. 
Me — — il  — BL — 6 81 Hohenzollern. 
929 7804 20273 3039 95 349 372 059 328 2872 14021 29 957 3671 Könige. Preußen. 








111.30 Die Retigiond-Berhältiiffe in der Benölterumg nach der Vollezehlung von 1890, 





Unter ber am 1. Degember 1890 orte- 























































































































































W _ u u 1 Ebriften 
Staaten 1. 2.....% Satbefifche 8 Anker 
uud a b. a. . | e d. e £. 
ECoaugeliſche | | 
⸗ isch» ; Bräter: liche | ä 
Laändestheile. (Butherane. Mer| Ne mijch · nn Rathefiten geneinhe | Sean | u. Knie Reifeifen Apofeiie 
Foraeirte, Birne). | cRatholiſche takt) | Aufammen. |E niten, | Boptißen. Beau | 9 ame. 
Ratholiüche em | vereinen. ; Duäter, 
Reg. Bez. Oberbayern .. . 63524] 1032 2%) 158 1032408 — 311) 2 55 6 26 
# Mieberbayern. . . 52301 659 301 3 659304) — 90 1 I — _ 
— J 398 94 315 265 1 zis — | 24 2 9 405 — 
u falı j 4 492 134 el 185 2 J ı — 
-D nfen 326 426 243 064 6 243 070 5, J 46 2 46 — 
Miittelfranken 528 608 158 880 N) 155 73) 2 3 222 29 
es 109 727 493 658 18 403 67o—1 | 293 23 5 32 10 
= 95 307 568 180 8 s68 i18s1 8 46) 5 31 290 
_ Königreih Ba 1571863] 3962 702) 239) 3962941 5 3456) 14 048 742| 355) 
\ Kreishauptmannfhaft Dresten 901 096 42 686, 315 43 001 17 9 22 1486 11 808 
| z Bein 842 33] 21411) 239 21 650 8 26 ER) 367 au 964. 
R Zwidau| 1273818 30 363 65 30.428 | ı 3 5 1079 1075 
“ Bautzen 334 506 34 293) 1 34 303 1230) 33 1 — 1 2 
Königreich Sachſen | 3351 751 128 753, 629 129582] 1961 47 156) 1867 1103| 8077 
Medarkeeit . 2.2.2202.» 595 511 59 650 114 59 764 5 128 1983 49 2057 266 
Shwarwaldfrid...... 357315 121 023 11 121 034 3 0 — 185 2 887 2 
Jagſttreis n nur 275 106 123697 — 123 697 4 70 170 3 277 63 
Domaufreid. 222200: 179 244 305 291) 8 3052 — 6 5 2 6 123) 
Königreich Württemberg | 1407 176 609 661 183 su 794 22 204 1639 56 8282 454 
Sandesfomm.-Bez. Konftanz . 2535| 258738 | 238734 238 167 73) 1 21 6 
= Freibur; 161 704 301 134 7 30414464 — 112 1083 43. 31 8 
5 Karlärube. 181 18 256 698 66 256 764 ı 193 2 26 229 1 
j Mannheim 230 433 216 554 19) 21657 _ 831 377 2 60 — 
Großherzogthum Baden 5986 1028 119) 105 102822 39 1303 578 193, 331 1 
‚ Provinz Startenburg. . - - 255 452 123 261 10) 133271] — 58) % ss — 4 
u Dbabelln..... 238 423 19 822) 6 19 828 10 32 105 4 20 14 
w  Nbeinbeflen . ... 142 243 150 549 u) 150 552 4 553) 96 3 37 1 
_  Großherzonthum Heffen | 666 118 208 642, ı 2386 14 6 ME 57) 19 
Medlenbur Schwerin . . 570 703 5.039 26 50 — 5 4 64 3 214 
' Sadien- Weimar... .. 312 738 11641 54 1169 6 3 56 6 60 2 
Medlenburg-Strelit . . - 96 773 6 — 6644 — — 13 1 — — 
—— Divenburg. . - 207 601 64 — Bor | 13 456 50 394 38 
Fuürſtenthum Lübel . .... 34418 u — ui — — 1 — _ 1 
— Birkenfeld ...| 32391 8044 — 80444 — — — — — — 
Großhetzogthum Oldenburg. 274410 no — | ma — | 13 467 50) 394 39 
weig..... ..| 388652] 16408) 17 1649 J Pa “„“ — | 
Sachſen ⸗· Meiningen . 210 207 2784 5. 2788 18 37 55 6, 13 2 
Sadyien-Altenburg . ... . 168 549 2091 1 2092 2 1 m — | ı — 
Gotha. . 202 444 2900 12 2921 322 12 89 48 1 23 
Anhalt... 2-2 220. 361 215 8871 4 887 5 1 4 s — 138 
& burg-Sondershauf, 74615 636 1 637 — — io — — — 
& 0 a 85 342 397 — ss) — h — — a — | 
Wald, ... 100. 54 704 1658 — 1658 32 3 34 — — 51 
Reuß älterer Linie 61 572 v36 2 938 li — — — 150 5 
Heu jüngerer Linie... 118.072 Ii8s1ı — |) 1181 191 — 3 1 121 36 
Schaumburgetippe . . . . 38 160 607 — Er — — 27 2 — — | 
Lippe oo en. 123 101 432 — | a3 — 2 10 10 25 5 
177 RE 74544 1139 4 1145959 — 15) 3 — | 51 
Bremen nenn 169 991 8018 254 272 9 27 167 147 188 151: 
Hamburg 571497 23 351 93 23444 5 195 750, 356 149 57 
Bezitt UnterEljah - . . .. 220.05% 352 349 24 392 373 17 678 103 18 150 46, 
„SOber⸗Elſaß ..... 64 3u5 532 Ri) 395 541 1 1012 102 17 108 34 
„  Votbrinnen. ..... 52 897 449 308 3 444 31 1 BB 16 2 1 2a 
Meichsland Elfaf-tothringen| ar armıl 1227 are 19 257% 221 Ein 259 101 


31026 810] 17671920 2992 17674921 67160 22365 29074 5249 10144 21751 


Deutiches Neid 





Die Keligions-Beräitwiffe in ber Bevölkerung nad ber Belkezählung vom 1890, I. 31 


anmwejenden Benölferung Tinb gezäßtt J 
























































































IL briſten u IL, II. W. Y, Wiederholung 
Chriſten ci I ner Mit under Gefamnt» 
. R | ıL k. Bekeuner Dpue Staaten 
’ | Andere z Rummier | Angabe Deo Berolteruug % ı 
Deutich We | | Shriften Ieraeliten, anierer | Angabe dee Fefigione- R un deu 
E Diſſidenten. Gonftige, Religienen, | Religions andbestheile | 
— vegi ja“ 9° | zufammen. et | 
1 10 9 2 649 6.291 m 235 49] 1108 100] Reg-da, Dberbapen. 
_ 3 2 — 101 18 1 9 — 66T „ wiederbahern. 
9 925 0 — | 3082 109 _ 4 - Tas „ falz 
2 ı — 198 1487 — 5379|  „ erpfalz. 
1 17 3 — 125 366 -_ 14 21 573 32 2 
1 387, 33 ı 751 12 294 1 51 12 70080  ,„ Mittelfranfen. 
7 22° 7 ı 400 14 646 5 a7 6184890 „Unterfranken. 
1 27 2 El 487 4323 — 1 0 — | 668316 Schwaben. 
23 877) 112) 57 5888 8 394 ! 5 594 982 Knigreiä Bayern. 
334 so 47 10 3287 2909] . 48 9 950 530] Kreishptmfd. Dresden. 
351 20 557 57 2409 4523 10 32 17 871 132 z einig. | 
653 38 1144 30 4177 1578 — 87 1905| 131028: = Zmidu 
33 s 1m 1646 ee — 1 1) 370739 Bauen. 
a 3 TI DELL I 14 168 482] 3502 684] Aönigreit Sacfen. 
18 48) ® 288 4177 5463 D) ıı)l — 665 049] Nedartreis, | 
3 2 18, 391, 1 524 1432 23 _ 481 334] Schwarzwaldkteis. 
1 6 13, 8 688 3494 1 _ 402 991) Iagittreie, | 
RER AHRENS 59 7 17 334 2250 1 15 2) 487 148] Domaufreis 
35 is 19 7m 6798 126391 27 161 2] 2036 522] Königreid Württemberg. 
| 16 ur 52 638 el — 14 1 281 770| Banteat.-Bez. Konſtanz. 
_ - 9 34 359 6243 5 45 469 515 ” Freiburg. 
s) 328. 15 57 830 6 196 6 105 q 445 156 n Karlerube. | 
2 632 17 56 2077 12 271 37 En 461 426 4 
7 100 6 199 39) 26785 16 0 61 1657867] Großberzogthum Baden. 
1872 138 29 20 168 si — 6 46 419642] Provinz Startenburg. 
2 22. 17 17 243 7402 _ 12 4 265912] „  Dberbeflen. 
1245 342 0 19 2 oh 88631 — EI. 46 30739] „ _Üheinheflen. 
2619 3837 65 ss 7130 25 531 = 9 sel 992883] Großberzogthum Helen. 
-_ | 2 13) 7 373 al — 16 3 578342] Medtlenburg-Schwerin. 
5 80 100 37 364 1252 3 85 4 326 091] Sacdien-Weimar. 
4 2 3 10 43 489 — — 19 97 978) Medienburg-Strelig. 
16, 13° — 9 947 2 7 8 279 008 ogthum Oldenburg. 
— _ - J — 12 2 pen 3 1 3471 Füchenthun Fühel. 
| 217, 1 —- 224 583 = _— -— 1... 4m „Birkenfeld, 
— 238 0 — 1216 1552 a 10 a 354968] Großperzegtb. Oldenburg. 
1 61 95 D 846 165 — 92 1120| 403773] Braunſchweig. 
5 101 21 1* 276 15 — _ = 223 832 — — 
1 l 18 6 160) 45 — 18 — 170 864 Sadlenkoburpt 
4 29 18 19 565 549 = 1 PR) 206 513 a. 
1 36 27 61 261 1 580 _ 12 — 371963 Kup alt. 
_ 5 4 — | 25 228 1 4 — 75510 EN 
_ 2 7 1 43 m _ 0 — 85.863] Schwarzburg-Rudolit. | 
— 11 11 1 159 758 — 57 281 Walded, 
_ 11 ie — 173 02 _ | u 62 754 Neu älterer Linie. | 
1 4 20 — 386 147 — 26 — 119811] Reuß jüngerer Linie. 
— 1 — — 30 366 — — — 39 1631 Schaumburg ⸗· Lippe. 
— 3 2 1 58 989 — — 128 495] Lippe. 
_ 10 13 i 122 654 = 2 20 76.485] Labect. 
321 59 37 — 1106 1031 43 — — 180 443) Bremen. 
n 581 268 1987 4536 17 877 103 2192 2651 #22 530] Hamburg. 
58 18 25 32 1145 17 810 7 57 6 62150 Bezirk Unter-Eijaf 
282 16 45, 17 1554 0 — 158 30 471604 „ Dker-Ctjaf. 
41 12 15) 410 7 - | 8. 56 510892] . Lothringen. 
331 46 Be 8 757 EIKE 7 241 155| 1608 506] Reichel. Elfah-Kothring. 








57a 14347 23698 Gas? Asse 567884 sl 65 6243| 49428470) Deutiches Reid). 








It. 32 


Ueberjeeifche Auswanderung 


über deutfhe Häfen, Antwerpen, Rotterdam und Amſterdam 

im zweiten Bierteljahr 1892, 

Im Aprii- Juni 182° — Im Jauuar⸗Juni | 
| 





Gebietstbeile j _ wurden d deutice Auswanderer befördert ber gingen deutſche Auswanderer Über bie genannten Häfen | 

des Deutiden Reicht, aus denen | teutide Häien die u j . B. 
bie Auswanderer famen. ? a |, ae | 1m 1891. | 1900. 

N 
| | 

) 138) 1014 90 
Reitpreuhen | 95832) 9401 5873 
Brandenburg mit Berlin . h 3789 2596 2013 
Pommern 2 ' 7461 669 6045) 
1882 u 11830 13190 7458 


567) | | 1787 1308 11m 
275) 1396 951 776 
1630 2768 2497, 2408 
535 4216, 3326| 8046 
9) = en s1l 1472 958 859 

1 








186 1 | 1 507) 1438| 1202 
110) F 3299 2113 1790 
6 30 4 


Königreich Preußen |17783 9483) 750 4614 285| 33584] 50 155| 45520 33531 34 210) 37 763) 
Bayern rechts des Rheins . . . 9 — | 
Regierungs-Bezirt 102 101) — I: 
Königreich Bayern | 2193 




















al 3304 4677 4671 404 4800) 5701 
| si 2 67 1066 1065 988 1257 1283 


1023 sol 3982| ' 5736 5012 6057 6934 


1 H 

61 ı719 1037) 1163 
697 3254 3070 3583 
38 2014 1579 2.007 

Ms 997 1168 
56 429 384 
18398 213 
130 83 
so 612 


121 143 
108 107 
32 
126 105 
ee?! 
3068 
658 
246 


48 15 
209 57; 
23 20 
58 58 
46) 30 
558 402 561 
Hamburg | 721 932 930 792 895 
Eliak-Fotbringen 25 547 497 559 457 
Deutſchland ohne nähere Angabe | — — _ BET 42 96 52 89 


Dentihes Reich |24627 1150 EL a7 1 70.453 63676 49084 51003 56653 57297 








} 





833 


Kun 





4 
60 
54 





—— 
Sahne, 





58 








| Reuf älterer Pinie 

Reuß jüngerer Linie 21 
Schaumburg · Libpe 1 
1 
28 
12 











Iran ıd] 








— — 





Außerdem Auewauderer aus fremden Staaten Über 


| h Bremen. | Hamburg. | @tettim. 


| ' . * 
| und zwar | April 1892 .|10793 5293 363, 3519 446 152] 20566] April 1892... 8734 849 193 
wurden — Mai 19034 5053 329) 2520 420 39 17 4555)1 Maii212 247 14 330 282 
| Suni 5 | 4800 2800 58 1678 233 174] 9747| Sum 5... Fra 107 19 





u 1592 37731 18419 1247 10741 1739 5861 70453] Sanuar-Runi 180% 47360 56583 7939| 


Il, 38 


Ernte-Statiftif des Deutſchen Reichs 


für das Erntejahr 1891/92. 


Im Anſchluß an die früheren Veröftentlihungen über die Emte | 
Stotiftik, die fih finden für das Emtejahr (1. Suli bis 30. Juni) | 
1878/79 im Degemberbeit 1879 
1879/30 „ Dftoberheft 1880 
1880/81 „ Auguftheft 1881 
1881/82 „ Juliheft 1882 
1882/83 „ Qulibeit 1898 
1883/84 „ Nopemberbeit 1854 

1684/85 fg. je im Iuliheft 
der Monatsbefte zur Statiſtik des Deutſchen Reichs, werben in den nach ⸗ 
folgenden fünf Tabellen die Nachweiſungen über die Ernte des Jahres 1891 | 





Im Doentſchen Reiche betrug won folgenden Fruchtarten 


—4 
et Tree‘ 
rer ET —⏑ — 


Eee ee Be ge u er ee ee er VV ———— 


Hafer 
Spelz (Dinkel, Beien) und Eimer 
Eintorn 


ner rer Tr Tree 
— erh eee 


.. 1... .... nn... .n..n...:.„....0. —— 


d Bar u HE ur Due Bu Bar Ba Bar ⸗ ee u ee ee —— ⸗ 4— o — 
De ee re 
171 Trrnn nn een 


Pe — —— — — 


I. Hadfrüchte. 
‚ Kartoffeln (gefunde und kranle) 
Runfelrüben ald Autterrüben‘) . .. 2-0 . 
Andere feltmäkig gebaute Rüben — Möhren, Weite [Stoppel-] Rüben, 

SKohlräben (Wruden). .. 2.2. oo cams areene nen 


W, Handelögewäcie'), Wein. 
Raps, Rübfen, Awehl, Biemit (Körner) 
Hopfen (Fruchtzapfen) 


Terre rn“ 


Due ur a ————— 





o⸗— — — ⸗⏑ ee 
Due Zu Be u u ee Zu ee ee ee er rer 
Dee Baar er Be er er ee ee —— 


‘ Andere Autterpflangen — Serrabella, Spörgel, Grasſaat allerArt — (Heu) 
Wie ſenheu und Grummet 


a. Hauptzahlen über die Ernte im Dentichen Reiche für 1881/82 bis 1891/92, 


(Gentefahr 1891/92) gegeben. Diejelben ertheilen für das Reich im 
ganzen und für die einzelnen deutichen Staaten und Landestheile, 


' fowie für jede der Fruchtarten, welche bei der Ernte ⸗Statiſtik in Betracht 


gezogen werben, Auskunft über die Erntefläche im Jahre 1891, den im 
dielem Jahre uud im Mittel der gehn Sabre 1881/90 durchſchnittlich 
vom Hektar gewonnenen Ertrag und bie Gefammt- Erntemenge im 


\ Sabre 1891. 


Diefen Zabellen werden hier unter a und b zwei Ueberfidsten vorauf · 
geſchidt, deren erfte einen Ueberblick über die Emmteerträge für bad Heid 
im ganzen giebt, während in der zweiten für die legten 10 Jahre bie 
verfügbar geweſenen Mengen von Getreide und Kartoffeln berechnet find. 


bie 
gefammte Erntemenge 
Tonnen (ju 1000 kg) 
m Durclcnitt 


der 10 Rabe 
1881/90 


bie Erntemenge 
vom Heltar 
Tonnen 


die 
Erntefläde 
im Jahre 





2531 358 
5.804 250 
2 199 887 
4354 851 
432 861 
4728) 

123 850) 





319 81%) 
195 508) 
127 024 
115 562 





24 301 281] 
6 798 838 
I 


3 363 531 


1 
145 3927| 
20 382 
hl Wein | 
2659039 
Tonnen 
13 740 
5494 565 
848 107 
342 568 
844 119 
17 216 877 


1,05 
0,58 

hl Bein 
22,3 


Tonnen Tonnen 


10 128 
6 008 270) 





5 906 277 


) Zuderrüben wurden nad ver Steuerftatifil (vergl. Fumiheft 1892 der Monatlichen Nachweiſe Über ven auswärtigen Handel) im beutichen 
ar im Betriebejabre 1691/92 (bis Ende Juni 1897) D4BR 002 t verarbeitet; Die Juſammenſtelluugen über Die Tabadermte liegen für Dielen Erittejabr 
mob nicht ver. 


Biersetjahröbelte jur Statiftit ner Deuriaen Keime 1. Dadegang (1808). Deiites Heft. 





IT. 5 


III. 34 Erute · Statiſtit bes Deutschen Meiche für das Erntejabe 1691/92, 








Toumen zu 1000 ke 


5522740) 5363 426 (5 868 028 4 782 804 
2608 019 2666 423, 2830 504 2530 342) 237241302830 921) 2338 757) 
2205504 2260590 1935419 2263432] 2 517 374 
.. 145923 139) 3729 755 4251 348| 4358039, 4855894, 4301 407) 4 647583 4 197 124 4913 544) 5279 340 

. |18 124 285/24 978 297/24 075 669 28 016 59225 143 229/25 972 99821 910 996 26 603 965 23 320 983/18 558 379 

| | | | 

343690 842122) 432043 425827) 347914 777963 677512 527989 676016 
499365 780 671 146436 222775 419018) 335502 450479 517 668 1010 051 
426486 583683 397690 421060) 556 951 635 6856 792 754 750785 769751 
405 626| 2934065 109334 88277 188497) 218159) 266533 137641 

26 007 51194 29694 36 164 57 231 5997 45227 133818 


1494 193 
1120 9651 
30 457 16 303 

713 41, 


143 060 84975 


6414217) 5625 3431 5470 ns 5842658 6.092 849 6375 734 
25652 157 2359 324) 2487 083| 


2260 752) 2 184 8883| 2233 673) 2264 829, 2 337 206 


541 390 
723 466 
433 735 
169 837 

33 299 


Gingeführt in den freien 
Verkehr bes deutfchen 
Bollgebiets‘).... . 





Kartoffeln . 
64 
1005 
7.060 
433 
112 192) 


2821 
5451) 
17 113 
3958 
115885 


3227 
11.098 
69 539 
13 029 

138 225 


7284 
63 953 
53 777 
22449 

178 919 


4763 
32 838 
43 780 
14.098 

110 035 


3540 
19 335 
24 962 
16 526 


163 715 
| 


6308 on 6 270 861, 6518449 6 720 327. 6 299 209 6 040 745. (6 396 008 5458 682 
3 234 928 2735 120 2878 100 3244 371, 2655 133 2822 241 (73347554 3343 135 
ı 2773576 2637 557, 2688 77 2775372 2865 959. 2 714 350 3027 160) 3281 432 
4530 656, 4 450 847| 4931142, 4485 946) 4565029 4463 246, 5.050 752) 5.376 258 
24 016 828 27 882 571 25041 168.25 214 34421 827 563,26 564 517 23 342 609 18 770 524. 


994 074 986 967 990085 981 700 
328 675 3352260 335715 324 744 
250 802 253830 250665 272017 
692955 625.691 


Roggen . . 
Weizen!) . 
Gerfte?). . 
Hafer, . 

Kartoffeln . 


19221) 
145 987) 
100 315) 
46513 
397 412) 


| Ausgeführt aus dem 
freien Verkehr des 
beutichen Zollgebietät) 














6 936 386, 6461 749 
3 140 056) 2794 736 
2594 172) 2507 592 
4646 463| 4112932 
17 760 17224 825 385 


336 952! 820 908) 
305252 333595 
237296 258079 


Roggen . . 
' Gefammtmenge zur | air x 
Verfügung 





989 142 
331 064 
259 591 
614 322 





994 043 
328 751 


994 848 
329 683 
261 866. 262508 


093 537, 
328 293 
260 869 


Ausfantquantum). . | 
665 710 


Kartoffeln 


Roggen . . 
Meizen!. . 


Blieben zum Berbraud | Gerflet). . 


’) Die ein und ausgeführten Meungen von Mebl, das in ben Hanbeisnadmweifen 


dafer.... . 
Kartoffeln , 


597 703 601145 
5540 785 5822217 


6.099 404) 5 640 841 
2554804, 2461 141) 
2356 876| 2 254 513) 
4.048 760) 3 511 787 





605 710. 607 086 
5824 952) 5 842 359 


5313 229, 5 276 818 
2905 245 2406 369 
2511710) 2375049 


510 234 
5531493 


5524 912 
2 549 807 
2427 858 


610 759 
38536204 


> 726 753 
2915696 
2514570 


3024 946 3843 761 4320 908 3875 157 
12 219 38719008 16818 191 876 22 040 212 19 209 675119 378 050 15 987 204 20 729 076.17 530 869,12 924 993 


nicht im Moggen- und Weizenmehl getreuns ift, murben gung ale Weizenmehl und 
92 kg Mehl — 100 kg Weigen geſetzu — °) Die eine und ausgeführten Mengen 
‚ ven Malz murben ber Gerſte hinzugerechnet und 78 kg Mal = 100 kg Gerfie 
| geießt. — 9) Die Abweichungen gegen Die Angabe im Juliheſt 1891 beruden auf 
einer nachträglich fllr Hamburg eingegangenen Berichtigung. — 4) Bon 1982/88 ab | 
aueſchlieſlich der ein- beim. amögeführten engen, weiche zu dem in Folge Geſetzes 


ı von 28, Juni 1862 feit 1. Juli 1992 eingerichteten Mühlenlagerr®erkehr gehörten. | 
Bor den durch das amgeflührte Geſetz beglinftigten Mlblewiagern wurden verzellt 


im Kalenderjahr 


Meggen t 


27081 


leigen £ 
30 746 
45 717 


@erfie t 
1526 
5880 
2861 


Safer t 


im Kalenderjahr 


Roggen t 


214 127 

160 844 
Dieje Mengen (die ſich nah Erutejebren nicht unterſcheiden lafſen) find außer den | 

‚ oben angegebenen Wengen im Zollgebiet zum Berbrauch gelang, — 9) Als Auo- | 
faatauantum per Seltar if, auf Grund ber vom Kern Geh, Reg. Rath 


5840 659 


5310 067 
2.524 069 
2 506 368 
4 250 707 


9 
24 
26 
23 
58 
52 


BWeizen t 


ses 5811740 


5.053 778,05 405918 
2.487 01503011869) 
2461 020, 2776 495) 


‚3840291 4425061] 


Gerfte t 
4096 
6134 
8 902 

12 485 

19 549 

19415 


954 
048 
246 
195 
149 
596 


5845 531 


4526 952 
3018 391 
3009 415 
4710543 


Hafer t 


135 


Dr. Settegaft gemachten Mitteilungen, angenommen für Roggen: Winter und 
SommerX. 170 kg; Weizen: Winter. 170 kg, Sommer ®. 184 kg; Gerfle: | 
2ommer- und Winter · G. 150 ke; Hafer; 160 kg; Kartoffeln: 2000 kg. 





| 








Ill. 35 


Ernte-Statiftit des Dentichen Reichs 
für das Erntejahr 1891/92. 


Definitive Ergebnifſe. 


Gentefläben, Grntemengen, Erträge vom Hektar im Jahre 1891 und Durdjcnittserträge in ben 
10 Sahren 1881/90 folgender Frudtarten: 


Tabelle I. Getreibe. feldmäßig gebaute Rüben (Möhren, meihe 
Beigen, Roggen, Gerſte........... II. 36 Rüben, Kohlrüben) ............. II. 48 
Hafer, Spelz(Dinfel, Befen), Einkorn, Buchmeigen 111.40 | Tabelle IV. Handelsgewächſe, Wein. 
„ IH. Hüljenfrüdte. | Rare (audı Rübjen, Awehl, Biewig), Hopfen, Bein IL 50 


Erbfen, Aderbohnen, Widen, Lupinen . . . - - 11.44 | V. Sutterpflangen, Wiejenhen. 
„ MM. Hadfrüdte. | Klee (a. zu Samen, b. zu Rutter), Luzerne, Ejpar- 
Kartoffeln, Runfelrüben als Futterrüben, andere | fette, andere Autterpflangen, Wiefenhen.... IH. 52 


Anmertungen. 
Als Erntefläcen find für beide Medienburg, Braunihweig, Cchmwarzburg- | find etmas größer, da hierbei bie Flächen, won denen Grlnfatter gewonnen wurde, 
Rubolftabt, Reuß A. 2. Schaumburg · Lippe, Lübeck und Elſaß Lorbringen bie bei | mit im Betracht Bonmen, 
ber Ermittelung ber Sanbwirthihaftligen Berentenugung im Jubre 1883 feft- Die za Sränfutter verwendeten Quantitäten find als auf Trockengewicht 
geſtellten Aubauflähen in Rechnung gebradt; für Bayern find bie Ermteflähen | perechmet amgegeben und baber find bie betr, Erträge in ber Mubril „Streh, 
von Weizen, Spelj, Roggen, Erbſen und Karteffeln nach dem Grgebnif einer | geu 3," mit madhgerviefen, 


befonderen Grmittelumg, die ber Übrigen Früchte mach dent Ergebnih der Anbau s SEHR 
Ermittelung von 1888 eingeftellt, Bei dem fibrigen Staaten find die gegen bie Ein . Patt der Biffer In den Gpatten ber Tabellen Bbeniet, daß Angaben 


iehtere Ermittlung ein en Beriderungen berüdfihtigt worden. | fehlen; ein —, daß nach dem vorliegenden Dringeilungen die betr. Frucht micht 
Die Ertrogsangaten find in Tommen {t) zu 1000 kg unb in Depimaltpeilen umgebaut beym. widis von ühr geerntet worben IR. 

von Zonnen gemacht, z. B. 0,79 t — 790 kg, ' Bo ein Durdichwittsertrag Für weniger ale 5 Jahre des Zeitraums 1881/90 
Die Erträge der Bärten find bier nicht einbegtiffen. berechnet unb mer bas Ermteergebnifi eines oder mehrerer diefer Fahre jur Ber 


Bei Getreide und Hülfenfrüchten find ale Ermteflächen mur diejenigen made gleichung mit dem Gıtrage (vom ha) bes Jahres 1892 beigefegt werben konnte, 
gewirfen, von welchen Körner geerntet wurden, Die Erntefläcen für Streß | iſt bie beireffente Zahl mit einem # bejeicet. 


IL. 5* 


I. 36 


ErnterStatifit des Deutſchen Reiche für das Erntejae 1891/92. Definitine Ergebnife, 




































































Staaten —— — u. — — — 
un Körwer N Strob . EEE Rör 
Erntefläce vom ha Tonnen __ vom ha Zonen Ernteilähe |__vom ha Tonnen 
Landestheile. RE, BWinter- | Commer- | Ürmtemenge | Winter- | Sommer | Ürntemenge — Binter- — 
Frucht frucht frucht frucht 
ha 1891 81/00) 1891 81/90 Tonnen 1891 8100| 1891 81/90 Tonnen ha 1891 181/90 ] 1891 |81/90. 
' j n 
Reg. Ber. Känigeberg ae 63.431, Om| Om 0m Om 59387 1m Arm Aal dm 108456, 3020, Om Gas Os] Our 
"-  Gumbinnen .. 33 005,3 O0 Orc Or 0, 26514 Io Aa) An Aus 476420] 1516295 Ol Or 0, Om 
„ Damig..... R 24 293,5) 1,30 1, I 35358, 2,9 1, 1m 53 511,» 79 531,2 O,| O0 OO, Os 
* Marienwerder . . 49 283,8 1,0 1,2] 4,0 56 691,8 am 1, Im 29 285,17 255 655,5 O0, Ol Os O,a 
Stadt Berlin... ...... — — — — _ — | — — — 1950) 1, 4 1,»0| 4, 
Reg.-Ber. Potsdam... . 28 591,1 1,8 1,5 4,08 38 358,» 2,06 2%, Zır 59420, 305 688,4 0, Ol Os Or 
Pr ntturt..... 23 683,7, 1,18 1, I, 27546, 1, 2,| Las 44 999, 294 234,1 0,72 Owl O8 O,a 
jr Stettin. .....» 25 598,7 1,» I, 4,ar 33 741,1 2,05) 2,20 2,08 52 997, 165 692,4 0,10 Ol O,se O, 
pi Gödin ...... 10 0854 0,0 la) 0,» 10.469,98 1,6: la Sn 18 388, 180 6373 0,0 Oro) 0, Os 
” Stralfund .... 19 112,5 1,80 I,a0| 4,28 29 459,4) 2,00 Yon) 2,08 47 255, 44 041,0 1,10 1,0] 0,0) Om 
Pr Toim ...... 58.492,50, 1,08] 0, 52 688,# Is, lan I, 108.334, 329 691,8 O0, Oel O,| Os 
u Bromberg .... 40 921,5 1,10 1,0 Aus 46 3177] La 2,0 Sm S1418, 191463» 0,0 Os O0 Ds 
* Bredlan — 33 201,0) 1,00 — 1,u 94 558,5) 2,13 2,0 2187 214 281, 165 187,» 0,0 0,0 Ol On 
J Liegnitz..... 46 273,7 1a 1,0 1,0 48 273,0) 2,0) 2,or 1,0 106 770 193 0894 0,8 Ol O0, Or 
u Oppeln. . 2... 57 497,5 0, On 0m 49 748,2 1,90 las I, 107 446,3 1349923 0, Ol 0,0] Oo 
„Magdeburg... . 66 6791| 1,0 Lo As 121567, 2 2 20 174207 1406206 Om Am O0 Oa 
r Merieburg . . » » 58 086,7 1,08 1, 1,6 100207,0 2,01 20 Se 119269, 1511112 Au Las O,s Oya 
r Erfurt . 2.2... 21 086,1 1,08 1 1,0 24 648,7) 1m) 2, I, 39 168,0) 23 332,7 O0, Son O0, O0 
| N | 
Pr Sßhleswig .. . - 48 984,8) 1, I, 1,0 83 855,4 2er 1, 4m) 116825, 143 018,1) 1,90 0,0 Om 
Pr Hannover .... 120215 0, 1,13 0, 12 232,1 1,” 1, 1,0 16 993,3 76 931,1) 1,08 0,61 en 
ri Ivesbeim . . . . 395530 1, lea 1,58 6064 2, 2 23 58 483,5 34 668,1 0, 1,00 1,00 
J Münebung. ne. 95072 Om) 0,0 Oys 8200,0 1,0 I Om 12365] 1219704) O;m) 0,5 O5 
* Stade .... 13 436,4 1,36 0,181 0, 17 899,2) 2,06 lm Las, 27 019,0 64 701,4 0O,m 0,3) O, 
R- Osnabrüd ... . re 1m 1,02 0,9 5530,01, 1,00) 4,ar 8726, 69 362,# 0,0 0,6] Ü,66 
n Aurih . 2... 2650,27 1,58) | 2,01 4,0 4232: Im 2 2,08| 5302, 22 747» 1,0 0,0 OÖ, 
r Münfer ..... 27 IDER) 0, Zur) 0, 0, 20 950,7, Las] ln In 40 148,3 95 983,.. 0,0 0,7) O,n 
” Minden .... 21 136,2 Anl Lan 1,0 Yo 23 754,2, 1,8 1, 1,0 38 331, 565 0 0,1 Om 
Pr Amsberg..... 20 767,5 1,00 4, 1,0 Im 22 253,0 1,55) 1,0 4,5 33 508,5 54 8581 0,0 0, 0,0 
J j j 
» Gafll ...... 40 753,1 0,5) 4a) Ar Os) 39 537,8 1,35 1,6 I, 64 913,1 #7 352,1) 0,m 0,1 Om 
* Wieebaden .. 16 828,5 0,10 Zar 1, O,m 13 337,6 1,25 2 Im 21 782,2 38 081,0, 0,0 0, (ya 
ri Golem ..... 11200, 0,10 os) Im Q,se| 2604, 1,8 1,06 1,10 15 118,» 35 177,4 0,16 0,00 0% 
2 Düffdeorf ... . 26267,7 Ian Aal Lan 1,» 33 769,1) 1,0, Yıl 1,00 48 193, 57 680,5) 1,00) 1,or| 0, 
u Ein....... 254575 1, Aa I, 1,8 41 823,0 1,0 2m 1,58 50 6ll,8 31 101,0 1,08 1,00 0, 
" 2377 PR PETE 13 621,3 Os) 0,83) Om OÖ, 85540 Im l,ae| 4,05 14 322,4 43 24133 0,0 0,10 Os 
— Aachen BE 191885 1, Ss 1,00) 7,0 31325, 1m Ziel 4,63 38 380, 21581,» 1,00 0,0) 1, 
”  Cigmaringen...| 11964 1a Au) O0 Gm 14870 Is 1,0) 1, 2161, 990,5 0,18 0,0 0, 
| | — — 
Provinz Oftpreugen .... 26 526,8 0, on Om Os SaRäl,e ar Tan Ion 7,0 151090,] 494 649,4 O,ea] 0,0 0, 
»„  Wellpreußen. ... 73577,8 1,0 Zul 1a 1m 920455 Zul 28 1, See 1527970] 335 187,1 010) 0,3 O0, 
Stadt Berlin... 22202. _ — | I | —- — _ iM — | — — 105,0 1,30) 1,30) 4,0 
Provinz Brandenburg . . . 524748 1 Se Ian I, 65 905,6 1,or FT, 2,10 2, 104 420,8 599 922,, 0,7 0, Os 
” Vommen ... -. Se el, | las 4,0 73699, Yu 2 2 Im 118 642,0 3m 570,» 0, 0, On 
Voſen....... Als Om Dal Lam 9 00ö. Io Ha Don dar IRBTEEH Salat Om 0, 0,0 
r Ehldfin ..... 196 972,2 00 Lie 1,os 4, 192 580,1 2,9 Zu) Bor 2,08 428 407,4 493 270,2 0,8 O1 0,8 
= Sadien .... » 3 1458519 1, Lee 1, Aa 246423: 2 2 2 Zus 332 645,6 3150045 1a 0, Or 
R Schleswig · Holſtein. 43084: 1m fie 1,0. Am 83 55 Year 251 1m Z,er 116 525,7 143 918,1 1,00 O,00| Or 
Pi Sunnover .... - 82 127,0 1,0 San As Io 108 7876 Im 2m 1m 1 158 890,3 sn) 381,5 O,so| 0, 0, 
Pr Weitfalen ..... 69 557,5 0, Aa I La 66 958,5 1,58 Zar 1, FL, 111 988,« 217 338,0 Ol 0, 0,18 
„  DeollenNafjau . . . 57 581,7) 0,6 Lo Im On 52875, ws Le Le 1,0 80 6 120 4332 0,0 0,6 0,6 
— Rheinland... . » 95 700,5 OD, 1m A, F,a6 1251075,7 I, Zn Dun Ss 166 626,1 185 874,7 0,98) O,w O,n 
Hohenzollem . . * 1058 1,0 I, O8 0, 1487, Im I, 1,88 1,06 3 161,0 uns 0,1 Or oO, 
Könige. Preufjen | 1070 732,7 A,m Sam I Lan 12OBHHLn 1ar 00 Bun 4 2121 042,7] 4 116 952,0 0,6 0,0] Ol 
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EriterZratiftif des Deutfhen Meiche für das Erntejabr 1891/92. Definitive Ergebnifke. Il. 37 























gem 
- — — — — — Staaten 
at | _.8treb Körner ED &Strob — 
vom ha Tounen Erntefläce vom ha Tonnen vom ha Tonnen ; 
Erutemenge | Winter: | Sommer | Ürntemeng 1891 | Qemmer | inter- Erntemmenge | Sommer | inter» | Erutenenge Landestheile. 
Fracht fradht tucht feuchte | Fracht frucht 
Zenmen 3 18918140 





1R91 81/90 Konnen ha 1B91B1/90| 1891 81/90 Tonnen )1RBLR1/90) 1R9L R1/00| Tonnen 
| 188 305,0] 1,0 4, O1 Or 275056, 54 832,7 0, 3 O,a On 45963,5 Im Zul 1a An 66 5321,0 Reg.-Bez. Aönigäberg. 
106 907,4 1, 1,00 On Da 2116363) 416623 O,n 1,06) O0 20 648,5 or Ol 1,se An AB 10R, n Gumbinnen. 


za 033,2 Or, 4,50 0, Om : 76 360,4) 1,42 1a hs) I, 32 927,17 1ro Ars) Ya La 39388, rn Danzig. 


133 857,1) 1,18 S,sr 0,00) O,m 299 729] 44 206,1, Ion, So) 1, I, 47 Ba lat Aral 1,50] I 60 604,1 * Marienwerder. 
22,00 2 Zur 2,00 1m 511, 30, | Le — "20 60,| Stadt Berlin. 


39,u 2,00 
j 
24522951 1, Su) Or Om 4353000 31 908,7 1,ın Fam 1,00) A 36 5A5,e Ian Am Ian I, A228, Meg.-Bez. Potsdam. 
214 163,7, 1a 


\ I, 429720, 41.280, Ian, Ami 1, 1 44 649, 1a La 1, 1,0 54282, Pr Frankfurt. 
124459, 1,2 1,05 Ion) Los) 248 914,5] 32481,7 1,0] 1,0) 0,0 On 38 283,7 1, 1m 1,28) I, 47985, " Stettin, 
90 318,2] 1,ır a 1,01 “ 


‚ 


® 
* 


10 don — *4,4 





> 
7 
= 
® 











On 209213] 165821 Os Gl On Sa 14 721,0 1, On 7,8 19746, „  Göelin. 
War Yor 2,50) 1,0 Ze 90190] 155642 1a Ami 1, Sr DIESER A,n ir) Dan dm 27 340,0 pr Straliunb. 


241.030,7, 1er den 1, Au 548 737,1] 51 716,6 0, 0,1) O,ır 0, 40390, Luz Au 1, Ser 57807, " Bolen. 
130 879,»| 1,32 Fr Ur Or 289 355,0] 30210, 0, Om) Or Om 25480, Is As al Am) 34 743,1 * Bromberg. 


96 953,3, 1,55 * 1,0) 1m) 255524] 86 1410 1,0, 4,1) Om 1m 93550, 1 Kon 1a Lu 131 600, — Breslau. 














125 682,3) 1,60) I,s6| 1,9) I, 8169581] 32 190,5) Lo For Dan On 350345 Au Ian Las A,si 45 434,1 * Liegnitz. 
59474,1) 11a) 4 1,50) 4,0 153 608,:| 83667,7, O0 400 1,0 Ion 83123, Aa Sao Ian Fun 112 960,0 * Oppeln, 


128 280,0) 1,66) I) Os Os 232 955,1] 596186 1,se Zee me Am 111 908,0 2,10 ı 126 425,3 jr Magdeburg. 
171 306,0, 1,58] A,nr) 0,02) On 237893, 30 102,4, Lam dan, 1m Aus 149 805,8: I,re F,05, Dar 1, 140 703,1 4 Merſebutg. 


* 
> 
M, 
— 

Tu 
m. 

2 
8 


17. 078,0, 1,42 1a) 0, Ol 32689 335196, Im 1, - 44 624,0 Las dm — | 1 59 136,1 * Erfurt, 
171068,8| 1,02 I, 1,08, 2a 276 783,1] 52 600,7 1,4a 1,0 1,5 1,00 77 710,« 1, 1,8 1,50 Lee 85036, " Schleswig. 
77 962,0 1,0 2,02] 1,05) 4,05) 125 679,7 5018, Is Au) Aa 1m 61485 al Hi 1a fs 6086,0 = nunover. 
32225, Le) 2m 1,2 Sa 57214] 12 603 1sıl 1» ln 1, 18 749,7 Ds Aa Ie) 4,0 19442, * ildesheim. 
Oe On 153 274, 3 786314 Os On) Io I 32244 Ol Or Lan 2,6 3 439,0 „ üneburg. 


1,0 A OMA 406834 Im Da In An A626, Do Zoo Lan As 459, „ Stäbe. 
1,00 1,0 133931,.| 3261» 1m Une Lan 3449: Aal Lo 100 A, 3705, „ Denabrüd, 
0,0) Os  38.022,6 5081,71, Sur 2,ae 2,0 8104,0 Im Sul) 1a Fo, 7 507,0 Pr Aurich, 


1,0) 1 159 143,0] 12559,3, 1m 2) Os 4, 12 724,5 An Zu Im DZ, 13089, Pr Müniter. 
1,00 1,0 108 432,. 8395... 1, DO, 0,0 In Böld,n Ion 0,1 0,00 4, 9 044,0 * Minden. 
1,51) #7 90153,» 94835 1,1, O0, O,mo) ds 10 144,0) Aa De One Fa 10275, sr Amsberg. 
1, 1,00 Om 132232,]| 22221,» 1,0 0, lm 4, 22 Wr 1,3 0,05 1,0 1,9 25 084, F Eaſſel. 
1,0 1 55528] 20 2804 1, Oel Ol On 2253,81, Fun Oo) 4, 24 988,1 * Miesbaden. 


1m 1m 45310] 253566 1,23 Le On Om 315908 1 Aue 0a Am All 5  Goblem. 
1, 1,1 105 346,3 4454,17 1,5») 4,00 0,8 1,80 6560,01, Ann On AI,m 6 356,% 7 Duſſeldorf. 























2 1,98 I, 55308, 49266 1,5 Zn 1a Se 9077,# I, Far 1,00 F,as 8008, J Göln. 
1,02 193 587080) 185833,# 1,08; Oo O3 De 14 145,0) 1, O2 0 Gm 15298, —7 Trier. 
1,0) 4,70) 87 292,1 29496, 1m Lan) 1,00] S,87 50287] Aa Sl Io Sm 4 518,5 * Aachen. 
1,00) 4m 12885 58150 Ira Sun Or Om HAT 1m! 1,30 O6 1,00 7940, * Sigmaringen. 
Or O0 486693 9649 Om Or Om 78 612,0 Yan Lon Is 2,0 109 020,01 Provinz Dſtpreußen. 


O0 OD, 376090] 67326,8 1, Lie Im Lu 80258,» 1, As I 1, 89992, u Weitpreufen. 
2,50, 1, 3114 30,0 1a ,o — #16 39,0 2m an — 92,08) 60,0] Stadt Berlin. 

865 0232| 73 184,3 I Los I In 79 205 A, Am Am Le 96 566,1| Provinz Biandenburg. 
548 318321 5 ie Lor On fon 746425 Im Zu be 1m 950788 » Pommern. 


838 092,1] 31 920,- Om Os Os DO, 605 377, Ian Le Is Sam 082 4504 4 Voſtn 


= 
% 
> 

P 





® 
> 
& 


371 910,0 
262 139,7, len I has Zm 726091] 202009,8 Ay Le Os As DIL TOT, han An Im An BEIIMM „ Schleſien. 


_ 
® 
— 
2 
= 
* 
Fe 
2 


316 664,4 1,51 1,1 O,n 303480, 173 340,6 1, Los 1,5 4,10 316 238,n Is Le As Fre 326264 * Sachſen. 
U71 068,3 1a Los) Ani Kan 276783 52500, 1 A has 77 710,0 Aa de A 85 0361 Scleswig · Holſtein. 
350 155,3) Isa A, Os, 607 386,1 36 Bios 1m Le Le de 43027 De Aa her Ar 44 774,6 ur Hannover. 1 


194 036,5 1,a5] 2,09 1a An 357729 30 44 Ion Ga Ol Le B1388,r Am Son On Ian, BEN,“ „Weiflialen. 














99 191,5 1,50 Il Los Om 187 Tora] 424525 Ion Qu Lo Dr 44 464,0 Is Om A Aa 00724 * Heiſen · Naſfau 
177 848,0 10 Ze Ion Sr 802019 51220,7 A, Fun, On Ze Güde Las Luz On Saul 68 651, 7 Rheinland. 
739,8 han An 1 Zn 12BB 5 815,0 Auer Am 0er Qu BATha Lam Das Oo 1,00 7940,:] Hohenzollern. 


3100 7590| Io Ar Is Gm 6077 2780| 975237,7 Ian Aue Le A 1773145 1 Ar 1, 4,50 1399 305,1] Sönige. Preußten. 


111. 38 


Ernte-Statifit des Deutſchen Reichs für dus Erutejahr 1801/92, Definitine Grgebmifie- 


Getreide. Rortſetzung.) 




















































































































Weizen Roy: 
Staaten - —— -- — 
und —— #örmer  —_ M Strob X Kir 
s Ermtefläge |___ vom ha Tonnen vom ha Tenmen Ernieflähe | em ha Tonnen 
Lanbestheile. 1891 | Bunter Sommer: | Etutemenge Binter Sommer | Ürmtemenge 1891 Winter | Sommer 
| jrucht rucht fru irucht ruch Fracht 
ha 1891 1/90 | 1RST R1/00 Zonnen 1RPI RAN IRDL A106 Tonnen ha 1n91 A190 1R9ı ALan 
| 1 | | | 

Reg-Brr Oberbayern 673120 I, Sl As Su 80 614,0 da 2m Lor Zu 146224, 100 556,0, 1,20| f,o 
> Niederbayern 70476, lhae Anl aa 4,0 875248 2m 2,50) 2m 2m 155 111, 91 293,0) l,ır) 4,16 
= Prah.-.....- 18 925= 1, Aal 16 Aa 29409 2, 2,6 | 2m) Zur 46 043, 44 035,0) 1,34, 4,8 
u Oberpfalz 50.350,00, La) Ian 4,00 509418 1, 2 1m Sa 91636, a7 108,0 0,97 0,00 
#» Dberfranfen 230396 I, Am) Il Da TE Do Au) Ir Se 44016, 66 00,0) 1,00) 0,m 
* Mitteliranfen. . . 39010, 1,5 I) 1a Zur 51 706,0) 2,20 2,0) 2 Im 94 659, 62 725,0 1,» 0% 
J Unterſftanken . . 378450 1, San Im Sie 33 1120 2 2 Dan Sa 93 344, 47 954,0 lm Os 
" Schwaben . 2... 174710 1m, dsl 1,50 Zus 23 120, 20 2m Im 1m 35517 87 509,0 1,9! Jo 
— KAönigr. Bayern . 324 437,0 Aus 1,1) 1,as| 1,10) 403 505, 2,1 2 au Im 707 453, 538 100,u| 1a Le dm 
Kreiöhptnic. Dreeden . . 14 316,0, 210 Im) Aal 20 887,40 Las 2m Da dm 37 550,8 62 955,0 11a 4,2 
= Leipzig · .. 21 6634 1, As Lie Sa 415955 De Zn 2, 2,0 54 800,4 59 164,0 1,00 4,8 
u Awidau 40a, Ian Aal Aral Ze 50550 Zar 2 I, Sn) 7 920,3) 48 680,0, 1,03) (0, 
8 Vautzen 92840 Io Li Ian Im 13832, 2,0 2, Im Im 21 253,7 39 941,0 0,0 On 
Abönigr Sadfen | 492130 Am Zum) Aa Aa OMU Zar Zu Zu 0 A252 BIO THne Kal Aa A,or Aw 
Nedarkei none 12 130,8] 1,50) An 1rol 4, 20 108,8 30 Zu De 2 86499, 3 069,6 0, On 
Shwanmwaltlreis. ..... 68304 1» u) 1 10 93794 3m Zu Ye 2m 21373, 3.693, 1 Om 
Sagfttrie.........: 10438, a0 Sal A, S,0m 14 647,0 27 2 2a Im 26 409, 11 937,3 L,ır 1,0 
| Domaukiei . ......0. AT Im Sl Im dm GO Ban Dr Du 2m 129R20] 171235 1, 0, 
Könige. Württemberg | 34130, I Au As Hua 500 de de 2 8N iαα—. 8ν Lo 0 
Landest · Bez Konftanz . . . 148390 1,0 Tl Ol Dar 18 029,4 1m 1, 1 Im 28 304,0 8. 173,0 0, Da 
— Rreiburg .. . 16 1274| 1,0. Il Om For 226150 2,5 2 1, So 37 710,0 16 479,0 OD, On 
n Sarleruhe. . . 51300 1,0 A Lu 4m 65280 dm 2 2 Ar 115080 11 479,0 1,13 Om 
r Mannheim . . BI ms Am Ian Anal 3200 Yo Ar Zum San 137550 BHO Im Aue On Om 
Srokb, Baden 430916 1, ml 1m 7,08 364920 2,6 Zu Im 1 91 457,0 42 830,0 1m Im 0,1 0 

J EL ... ud —— — Er z E a a 
| Provinz Startenburg.. . . - 30858 1m Aal Im Aa 4834,71 1,0 2, 2 Du 7481,0 16 578,0 1,20 4, 1m, 1, 
" Dberbeflen. .... 11638, 1,08 1, Is) 1,00 18463,% 1,9 2) 24a 4, 22 995,3) 16 539,6 1,0s 0,10 0, 
"m Rheinbefin . . . . 26698 Is Am) Aal 4,0 or, Br 2 Ya 2 6.997, 18. 159,» 1,1 I 10 
_ Großh. Hefien 17 992,0] ,19 en I, Fan 22320, Le 20 2 I 37 474,0 5 Ei 1,35 Ian 1a 
Medlenburg- Schwerin . . 463 Im Baal Ian Sal 77505,1 4,2 450 Bm Ba 211983, 167 344,0 1,38 I, 1, 
Sahien Weimar... . - 2085635 Le Il Lu 2m 278675 1m ml 200 As 38 699,0 24 156,4 6 Os Ası 
Medienburgötrelig . . - 106895 Is Anl Ir Har 174810 3 Zar dm 20 35413, 28 150,:, 1,16 1,0 Or 
Herzogtb. Oldenbutg . . » 2075,07 Lan 4m I,rsl F,00 31812 or 2 Yu Zu 5387, 54031, 1,0 Oel Da 
Fürſtenth. übel , ... .. 32036 U Ser 1 dus 7395,87 3,0 Fuel Das 2,0] 10 306, 5796, 1a 0,0 Om 
ü Birlenfelt .. . 2300 0, Is Il I 165,0 Im 2 I Fa 320,0 268 Od is Im 
Grob. Oldenburg 5500 2,00 10 La| 7,1% 10 741,2 2,9 3,0] a 2 15 914,1 25T Aal Som 0,0, 0,0 
Vraunihmweig...- . -- 22 488,3 [7) 2 ls 4,9 44 352: 3,5 — 310 2,7 74 173,8) 38 503,6 1,2 0, 1, 
Sadhfjen-Meiningen.. . . - 7 478,0 0 Pas 1,1 0, 70404 Lu Tal Ye I, 13 569,7 14 756,3 0,7% Os O0, 
er ia | — 6562, Im fan Il Zus 11699, 2,71 2,087 1m I, 14 369,0 16 836,0, 1,51 Os Os 
Sadien-EoburgGotha. . 9329,00 1,0 Fon 1,aal Far 10207,€ 1, 4, Le 4,10 17 139,3 77320 0, 0,1 O,u 
Röttt 50: 120275 a Zu 2 2,33 30240, 3,0 In 3, S,0 43 424,0 27 650,3) 1, 1,as| 1,0 
ee 6190,01 A Aa Ian 93388 Zar 2,7 3,0 2,0 17 030,9 31355 0,8 0,16 Or 
— —————— — 28835 Ian Ian 1a, In⸗ 3593,0 Zır 2,00) 2,0 1,0 6352, 7187,7 0,18 0, 0,m 
NDR 0 4060, Om In 1a For 401,2 1,00 Lo 1, 4, 6 502,7 9 593,5 6,⸗ 0,0 0,0 
Neuß älterer Linie . 342 0m Tal Bm Ian 327,8 Lu, Se 20 Im 379,3 3471 1m 0,28 0, 
Reu jüngerer Linie... 18590 Ira Zar 1m Fo 32350 Yu Zn dr As 4 098,0 7356,0 1,0 0,10 0,0 

Schaumburg:tippe . . . - 17506 1a 2a) — |*4us 33781 Bin Bun — 4m 5566, 4 597,8 1,33 — — 
JJJ 0.084 5 151 1a Lau 1, Im Süd I Ze Zn 2m 9512,5 14 013,6 1,38 On Su 
BÜREE 0:54.08 0.0006 Bush, Ian Sam Il A 17280 Yor Zu 1,rs Jr 2606, 3 553,0 1,8 O8 Os 
Bremen . 222000. Il 180 Are Or Aar 200 2 Don I, Ara 294, 1734,0 1,00 0,0 Om 
Hamburg . :--- 1.2». 15357 I Sa 1a Or 22420 231 2 Im O0, 3264, 34881 1,06 0,13] Ü,e 
Bezirk UnterElfoh . .. . - 7391,85 Li Saas Ian Sm BIT Zn Da Dar Du 140 688, 10413,8 1,3 1,00 S,w 
„ Dier@lfah ....- 31105, Lam Lee 1a Zus 370305 Yu Du I, Are 65 037,4 11 417,8 1,00 Om Om 

« Lothringen. ..... IB 708.0 0 Se Il Sum 4b 1060 Lam 2 2 Se AISEB2 14347 O,as 0, On 
Elſaß · Lothringen 1822950 O0 Lan I, In 145 3064 I De De Lu BAD 081 36 175,04 Ian Aral 0,91) Oi 

m nun ——— in el BER ne Ar a *— — 
Deutſches Reich | 1855 2824 La Zu Aus Ar 23387574 2m 2 2 Au 4019270. 54796773 Om Los Os, 0,7 


ErnterZtatifif des Deutihen Reihe für das Erntejabr 1891/02. Definitiee Ergebniſſe. 
I. @etreibe. (Fortſetzung.) 



























































gem. 
nn . en u F re un Staaten 
ner Streb Körner Be @treb und 
vom ha Zonen Ermteiläche vom ha Zonnen vorm u ha Tonnen . 
Inmmerg: Bit "Sommer , Ernteinenge a5 "Eemmer- | Winter | Ermtemenge | Sommer | Winter an Landestheile. 
Frucht itucht ftucht rucht Feucht 
Teunca ——— 1891 /09Touncu ha IRB AN/DOL ARDEISERO, » Tonnen | IFHNRIMO IRDLRT/IO) Tonnen 
117394, 2» 20) 2m 20) 238 319 43685» 1,0 1, Dar la 61 604,2 au 1,0) 1a 1, 100 165,1] Reg · Bez. Oberbayern. 
119 184,4 2,65 3 2,18 2,1) 238 275, 60035, au Sam Ian A BO TAI, Dom 20m 1,90 Zar 127 695, PR Niederbapern. 
79 174,2 3,0 Zar 2, 2,04 136 256 26 896,1 2,007 Ar! 1, San 58 he Aa Im Zar 53 150, " Pal. 
84 819,0 2,00 2,06 Iso Fre 176940, 33 733,5 1,0 Sal One am 57956, 200 2,6 —* 78 66543,0 * Oberpfalz. 
67228 1m 1 La Sm 122 738, 466782 Ic I Or Im 68372, Leif, er) les fm 75 282,a ee Oberftanlen. 
81 177,# zn 2x 2,0 I, 166 708, 35855: 1, 4 1,2 7,90 61 624,41 20 Zur Io I, 82381, = Mittelitanten. 
549281) 2, Dar Yan Sr 111879] 57 784,0 1,re, Zae| An A 101 406,0l Ian, Le Ian Sn 113 336,0 " Unterfranfen. 
4380 1 2 A Ar 723ID A597 Am Aal As Am GRDELE Im Kon dan Au TABN m Schwaben. 
647 677 am) zu 2, Im 1263 512,5 351 267 Las Amel Lam I 556 64) 1, 1,08| I, Sal 706 510,4] Aönigr. Bayern. 
BH35B,e Zu 2 A, Lan 149 287,8 65V imo Al Zoo) I, 11207, der San A, Zar 110186 Areisbptmid. Dresden. 
DHA60, 2,50 2, 1,e 200 150 180, 11 797,0. 1,00 Zur I,ae 4,0 20Ond,ı A, Lan I, Im 20305,» " Feipzig. 
613076 1,0 25 Is Lu 921231 93280 1 Le) 1,0 13 921,5 1m I Bm Sau 181,5 M Zwidau. 
44 729,2) 2,0) 26 I, Zr MO SSE, 42680 155 Jul — 1 6 6264 he 1 Te 66508 * Bautzen. 
— 26 2,50 Zn Den PATE 481921, a 956,0 1,on Am Is Ian 51 Bän,e A, Zsı Is, 1,50 51 871,3] Aönigr. Sachſen. 
4013, 3,02 Zr 2 Am) 9315, 16.3831 Ins) Zen La 30 214,0 2,0 So Is 2,0 876325] Nedarkreie. 
4463, 2m 21, 20 2m) 9577| 183255 1er 42) I Si 30329, Ya Ar Yu 4 87067] Schwarzwaldfreid. 
127570 2 Ze Da Zn 75a 286950 Lin Amel Las Im 44 6810 Yv Dar Bro Lo) G2S21,| Jagſitteio 
17397, 2 Ze der Zu 44 879.1 A150 1m I) 1,8 50 6794 Le 1, Yon I Tasbgel Donaufreis. 
3x Haze 2 2 2 Ze Hd] 104 BUG, Aal Ar) Den Ans 155 004,8 2m A, 2, 4,50 216 374,| Nönigr Württemberg. 
7 056,0 1, Fası Le 10 145470) 149040 1,me N 0, On 7 995,0 dm Lu, Io Os 17 5580| Yandest . Bez. Konſtanz. 
17616,00 1, 200 20 20 31374,0) 129370, Lar 1) O2 0,7 17545,0 1 Leo, ha Su) 2 205, " Freiburg. 
25⸗ 2,0, 2m 2 215 28. 044,0 23550 Ian Ian) 1as Sm 14 854,0 1, A Aa Aal 15857, w Karlerube. 
8472, “ 2,0 2 Be 2 141010 266506 Ir Al Ian Aa 464080 Da Zn hm De EA Mannheim. 
SIEH, “ Zu 20 1 Am BBOBE Made er Am Oje 0,0, 85800, Leni Se Ion Fo 103.074,0| Großh. Baden, J 
3971, 2,0 2 Im A 3709 ATSBLE 1,0 Aal Io Are 383 333, Am As m Aor 34584,0| Provinz Stattenbutg. 
17405,0) 2,02) 22 1,0 Le 34239, 24 882,5 1,00 2,0 1, 30 882,6 Lan Sr Da I 46 338,6 „ Oberheſſen. 
31 282,4 3m Ian Do Zur SEO 26 TEL Du) Am 259 Im 577046 2 Don De I 63601 Rheinheſſen. 
719580 2w| Due 1m So 127 427,1) 60 2455 Im) Nor Ze Se 130UAn Dan A, Der As 143 471n Großh. Hejien. 
238470, 3w| I 2 2m 625603. 177174 ar — — — 34 807,1 3m 2 — — 58.434,7]| Medlenburg- Schwerin. 
21 136,6) Ass) Dom, An A 36775] 310506 Is Amel De 48 775 Ian Le 1a Lo 49640, Sacien- Weimar. 
32 539,8] 2,00) 2 2m I, 74216, 43604 Is Il — — Galle 28 2 — | — ı 10377] Medlenburg-Strelig. 
65 8573,5) 2,0 20 Ion Ar 145 282,5 5183: 1,3 Sl 2,10 2, 9752%,7 27 Zw 2 2,76 11613, See: Oldenburg. 
7369,05, 2er EL 2,0 T,as 16 595,3 23753 le Lu — 46 3 506,1) ee Au — td, 46710 enth. Luͤbech 
2577,0 Ir 2 BA, 5 034,4 20052 1a Aal 1 1,0 3315, In Dan Dos 1m 33 » Birkenfeld. 
75820, 2er Dan Io Ar) 166911, ans Is La) 2 20 165735 Le De 2 Zn 19647, Greßd Oldenburg. 
ATAT2,o 2a Da he Zu 95148, SAD Do on I,e Am 20 34,0 Dan 2a 2 Zr 24 354,,] Brauuſchweig. 
10 680,8) 10 Ian I Im) 203668, 18 2479 Il ul — — 17 944, 1 In — — 22 362,0] Sachfen ⸗ Meiningen. 
25041, fi 3 2m 1 Sa 35681, 8 307,3. 1,201 1,02) O2 Sen 14 147,6 I, Ans It 1,0 14 796,8 —— 
5844, 1,5 2,0 Is Zu 11065, 16 774,0. 1,72, 4,0) I, Aer 28 703,0 I A, Oi 1 29 917,2 —— otha. 
44 21 3 1,0 21 1, S,0s 49 688,0 19 3093 2%, ol — "hm 40 693 Ya Zu — 923 47533,7| An 
2640,.) 1,0 2,00. Ian S,0n| 5376, G 1544 Lo Anl de 10T du Zu — le 17091 — — auſ. 
3632 1er Zus or 4a 11553, 3T06a0 1 Tal — | Is 5989,2 Ian Ian — ı Los 7 024,1 en 5 t. 
B183,#) ie So 1, 4,0 15412, 1,2, Os O,esi I, Ion 769,» Om Gr Im 1,06 7:3.) Wa 
3610,85) La 150 On Os 4 186, 172853 la Im — | — 2442, ha) A) m | - 2817,1] Reuß älterer Linie. 
75165 Ls In Lu 1 10 753,5 3007,85 Lan 1m — |" 1,ıa 4945 1 Lu — Hu 4828,.] Neuk jüngerer Linie, 
8505, rn 12206, 7473 1 La — | — 11290 2 2u — — 1626,1) Schaumburg.tippe. 
19 115, Ai 1, 2:2 1, 277114 2622,0 1, 4,4) 1,30 S,te 3575, Ir Tee Lan 1,0 3 703,5] Zippe. 
4110,. 2, 25 0, 1,8, 86404 449,0 1,56 4a) 1,50 4, 600,5 2, Ser 2s2 2,06 997,.] Lubeck. 
2058,1| 1,00 Zar) 1,0 Asa 3118, 3730 1, Am — | 1,m 540,5 1 De — | 20 641,1] Bremen. 
3670, " 2,21, Zw) 4,02 O0 7577, 137,3 1,12) Ol 1,50 O,sa 154,4 Lor O5 1,20, 1,0 146,:]| Gambneg. 
13 164,5) Dsn Dam Don Bor WIE MORTE Im Aru Aanl A AR Yan Am Do Se 565750 Bezirk Unter. Etjag 
II BGB, Aa Zn Man Aa 22530, 18 120,8. 1,30; Zasl Lac 22 605,6 hen Aa I, der 29419 „ OberWifan. 
12 323, ‘le 2 In 2, 25 v19,» 14 229,2. 1,30 San Lee Im 18 686,8 Is A, 1,se A, 21 780,5: „  Yotbringen. 
a7 356, “ zes Ze I, 2,08 u 629, 584372 1, 1, I) Dem BUS hm Am Is 1,68 107 784,1 Eliah-Yothringen. 
4 102 so. 1,72 Zer 1,6 4 9 426 DZ 1806 69, «he 10 Lu 4, “ * 517 ns, “hen Dr Das 103040 765,7] Dentiches Neid. 
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Erute · Stanſtit des Deutschen Reihe file das Grntejahr 1991/92, Definitise Ergebniäffe. 
1. Getreide. (Hortjegung.) 





Staaten 
und 


Landestheile. 


Reg.-Bez. Königsberg. . » - 


ji Gumbinnen . . 


J Marienwerder . . 
Stadt Berlin... ... . 
Reg.-Bez. Poteram... . - 

* ranffurt.... » 

= Stettin. . 2... 

= Böen . 22... 

"  Etraljund .. 

u Boin 2.2.» . 

a Bromberg . 

ö Breslau ..»» » 

= Liegnitz. . .... 

Oppeln... 2... 

» Magdeburg. . 

w Werieburg . . 

5 Erfut 222». 

Sscleewig 

Hannover 

3 Aldesheim 

J 1112 

r Stade = —— 

F Denabrüd 

n Aurich...... 

* Münfter - 

ri Minden ..».- 

* Arnsberg..... 

4 Caſſel ..... 

» Miesbaden . 

” Goblen ...:-- 

„ Düfleldorf 

Ri 1 Re 

# Tr... 220. 

a Haden . „++ - 


Sigmaringen. . . 


Provinz Düprenfen .... 


eftpreufen.. ... . 


Stadt Berlin. ..2.... 
Provinz Brandenburg . . . 


| Hobenzo 


Fommen ...».» 


Bon... ....- 
Ehlefen...... 
Sadim...... 
Schleswig · Holſtein 
Hannover...» 
Weitfalen ..... 
Heſſen Nafjaı . . 

Rheinland... .» 


J EF PU 

















Könige. Preußen |? 787663, 


























































































Safer Spelzy (Dinkel, Befen) und 
. i _ Körner > Strob Köcner Streb | 
Erntefläche | Ermtefläge |___ dom ha Tonnen __vom ha Tonnen 
vom ba \grmemenge| ©'® Pa | Gentemenge Binter- | Sommer Ürntemenge, Fine | Comer: 
1891 Zennen Tenn 1891 Frucht fat | feucht feucht 
ha 1891 |H1/90 | Teuuen | 1801 /aL/90 | Tommen ba 1891 I81/90 | 1891 181/90 Zommen | 1891 81/90) 1891. JM1/00 | 
168 379,7 0, 9m 145 271,0) 1,ar 18 213 343,1 150 — 1*0, 0,0 * 0,20 a — 24 —B — — —— 
133 023,1 0, 17 911058 1,0 Z,m 144 181 - — — — 0m — — — | Om 
66418 Om De II Lu Lu 958 — -1-1-1-| —- _ = 4 | 
95 276,7 0,6 O0 81742, 1,0 4,5 123 714,3 — — — — — — — — li | 
80, 1,0) Aa 120 Do A, md — — — — — — = | 
| 
128 106,0) 0,6 O,0 122 641,0 1,7 4, 168 171, — -|-1-|— — — u 
951780 Om Om 872460) La 4, 12330804 — - /0d -| -| — id —I - | 
100 961,7 Or Ol 877720 1a 1,6 182 947,1 1a — — | 0m Os hd — Oo, Lu 
123 820, 0,2 O0, 102020, 1, Ar 158.079, = — — — — — — — — 
394470 m dm 495664 ml dm 72191 — | — Al sie = | an | 
95 969,8 0, Om TOO I Are 114 208,4 34 — *00 00 0, 0. “nl O0 Om 
576900 0m 0 a ee ah te | _ — 22 
148 397,7 A, Aa 169476 1 du BE - —— — — — — —— 
106 340,6 A,ın Lan 125 R6Be Ara 1854 4789.31 — — — — 100 | — 24 
156 151,0 1,0 Om 168 014,0 isn Zn 236619 — — — O.xä ı- 4, 
822102 1, Km 1973897 1m Lo 160051, — ——— EI 
06 393,1) I,w 4,0 153 856,1 I, 4,4 170 738,2 13,0 2,06 2,6 2,00 * 1,06 35,3) 2,35 3,00) 1, 
38 018, Im Ze — In dm 656 re — 0 Ble Om I» 
196 088,3 1,ın Am 231 441,2 1m 4, 300589 — — — — — — — — — 
45849, 1 m 64 1364 1, Aue 74274 = -I-I1-|-| — — — 2 
60.386,60 1,0 1, 108 765,8 2m Fe 129710, - 1- le —| -| — — |! — — 
52 630, 0, O,m 48671,8 1,1 Or 60 702,4 _— — — — — — —— — — 
32 614,3 O0, 0, 27169, 1,0) , 39309, = — — — — — | — — 
19 151,0) 1,2 A, 23517,7 I, dm 31783, — 1-4 — 0m — _ |* — 0, 
30402,0| 1,00) 10 38830,% 1 Is 45770, - — — — — — — — — 
451943 1,10 408 49833,7 1 72312, |-|-1-|- - 1-|—- - 
56 196,3 1a Ko 773957 Im Lo Hd] — = Stell sa | -|- — 
72235, 1,0 Io 985930 Im A, 123 858,1 ya —| —| — *q, - 
958999 1,34 L,o0 128828, Are 4 164055, 20 0,7 O0 0,0 Os 0 Os 
501548 1,2 Om 65 6601) 1,8) 120 TI SU, br O0 Om — | *0Oar 1, +0, 
| | | 
455440 1, Sasl 616370 I Im 75658, 5550 00 On Ow Om 1 m 
73770, 2m Is 1536740) Am Se 16763) — >11 —* — * 
60312, Lar As 124 97] 20 4 1301820 — - — — — — — 
579846 1, Ol 61037 As I TRITT 19247 0m Om — | Oys 0, 0, 
525964 2 1 1174514 26 Im 124187 KOT On On — 1 _ 
| 
Be Ode 383,0 1,0 1a A1S57,l 12922: 1,0 se] 0,0 * 1,00 | 1. im 
| ze I DE 
301 402 0, Oel 236 376,8 1,19 407 524,3 15,0 — 0,0 O0 Om "0, 0, 
161694,» 0, Os 146 TAU, I, 1, 219609, — — — _ — 
300 1a San 128,0 2,0 4 1924 — — — — — =] 
223234» 0, Or 200 887,6 1,08 Luis 286 201, — — o. — — eg, — 
264 229,7 0, Ol 239 359,1, 1,3 2,50 363 218, ll — -,0n O0 — Im | 
| 
153 650,2 0,12 Os 109 559,3 1,17 2,18 170 123,4 d8 — 10 0, O8 "1, 0, 
410 890,2 A, 457 361,5 Las San 672526, _ _ - | 0 _ 1,0 
216621,» 1,7 Sm 331 704,8 1,2 Le 306 436, 126,3 0,7 Om! 2,0 97,06 1 "18 
196 086,3, 1,18 4,0 231 441,5 1,59 Z,0r 300 589,5 — — — — — — 
2410341 1m Aa Sl] 091 1er Le BB — — 1985 — 0m — | ”o, "0m 
173 625,7 I, 4,00) 220 752,8 1,10 7,3» 206 O6l,e — — *?30 — — — th, — 
146 054,85 1, Ion 104 489,0 lear L,ae 244 465, #3 00 Oase 0,8 dar 4,0 0,81 0, 
290 1838, 1, 41,0 518 772,n 1, AL, 576575, 35875 0 Das O0 Das 2548,0 0, O,a5| O0, 
Bröße Um Om 838 Im Le 11857] 129225 1, An) O0 * 4,00 13 539,0 1,se] 1,00) 91,0 
1,5 23216547, 1m 1,574285937,.| 16 605,6 0,0 Dam Om O,s6 16219,«) 1,40 1,00) 0, 
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emen Einforn 
Körner 
| Erne · vom ba Tonnen Erute |_vom ba 
i Mühe | Winter» | Sommer» | menge | Winter» 
1891 frucht t Frucht 
Zoımen | ha | 1891181/90) 1891/81/90 Tonnen) 1891 61/90 
| ! [ | 
1 — | — — — Hdıun — — — 
= _ — (08 — — — — 1a 
| 
— — — — — — — N — — 
Kr — 
—** — —T N En per “0, 
— — —2 — — | m 
Pr - lb il 1 1.1. 
1; 
14:— |-1—-1—- "ou - I -|- 
— — — 1 — tn — — *2, 
> = J— 
— — — — — — — — —W 
— — — — — In — — — | 
_ 5,0 1,00) — - | 5 | 
821 — — ta — — — 40 
108,1 — — — — — — — — 
1 
— = I-|1-!-|-!-1-|-I 
—1-=1-1-1-|-| - ]-1- | 
1 a —— =. — — — — — | 
Kol 1-/-1-|-1-|-|- 
| = 12|21*]21=1>5457% 
— er Keen le | — — 
IB227, 10 100 — 0m 351 1m 10 
— 60,0 Lotte — — 60,0 1,50, 2,00 
1,0] 340 On*i — — 230 2,50 3,50) 
us — — 0 (u — — 1 
| | 
15 2 On Om — "O0 Le io Aus 
— — — — — — — — — 
= - | - I! - I - "se — |- | - 
19441 98,1 0,0 Dar — "Os 785 1,09 Sr 
Mi I le — | 14 — | - 
20 074,4 117,2 1,11 Ol — 04 130,0 1,40 Z,ır 
24 — — "0 ol —-— I — fa 
_ — — — — — — · 
JJ—— = — 
J — — 0 *0,0 — — "20 
— — — — (0 — — 2491 
141, 5,0 1,00% 2,0 — u 1, *1,ne 
|.,- u — 
— 297,5 1,38 — "Gau Alla aa 2,88 
5 340 00* fm Om 23,8 2,50* 2,8 
35543] 101,2 O0 On 1m Dar Kl Im Ku 
20 074,« 117,3 In Om 05 130,5; I, Fur 
1 23 790,41 554», 1,10 Ss. 1,00 Mm 651, 


l. Getreide, (Mortjegung.) 


Buchweizen. 

















Strob 
Tonnen 
Sommer 
frucht 
1891/81/90 
DE RT 10 072,7 
-|- _ 3622, 
— — — 1 703,1 
-|-|,r 70239,» 
— — — 2 583,2 
— — — 5 507, 
— — — 1 328,4 
— 210 — 4 090,4 
-/- | —- 26,8 
— a — 3 828,» 
— 20 — 2 134,7 
— — 231,0 
— — — 28464 
u — 3 162,3 
— — 601 15144 
— ti — 25955 
— — — 0%, 
ee 546,7 
— — — 2732,» 
— — — 156,8 
— — — 22 346,7 
— — — 11 310,6 
- — — 8 365,5 
-i-|,.- 3665, 
| | 
— — — 8 860,8 
— 20 308 4036, 
-I|-| M@, 52,8 
-|-| 8 225,0 
— | 04 — 63,8 
|} 
— 10,93 23 951,8) 
— — — 5475,# 
— !20 — 749,6 
— "Or 107] 3 613,0 
1, — 1] 3 226,6) 
— 48 1644 = | 
— (u — | 13095, 
— 1— — 8 732,» 
- — 3.09 ),# 
- ti — 5445,8 
- !1ı — 5 963,4 
— "110 — 6230,5 
— 22* 6.01 5110,% 
— — — 40 546,7 
— — 48 556,3 
— 24 396,1] 12950, 
- ATI 8,0 INH,“ 
1,0 F,oe 111,1) 15016, 
1, 164, 
I,un Fe 762,» 170 608,1 


Bierteljadzöbefte yar Ztaniftit de⸗ Deusiten Weite. I. Aadtaanz 942. Deutes Belt. 


—— — — 


























Oas DO, 3942, 0,20 0, 
On 0, Yuan 0,2 0, 
0, 0, 527,0 O0 O,ar] 
0, 0, 21720 O0 O,w 
—— 
| 
0, 0, 752,0 0,1] 0,0) 
0,0 0,8 1662,5 O,a 0,00, 
0, 0m] 390, O0, O,sa 
0,8) 0,00 1016,08 0,0 Ö,s 
Od, 0,08 1,1 5 
0, oa 0,1) OÖ, 
0, 0,38 0,00 0,58 
0,28 0,3 53,3 0,85 0,66 
0,2. 0,33 789,0 0, O0, 
0,2) 0,0 763,3) 0,0 Os 
0,30) 0,36 540,1] O0 O,u 
0,1 O3) 1 188,2 Os Or 
0,20% 0,8 0, 0,98 4,33 
0,0 O0, 82429,9) 1,08 1,06 
O5 Os 1434. O,n) O,r0 
0, 0,8 60, 0, Or 
0,51 0,53 11 399,0 O0, O,nl 
0,2 O5 59227 0, OÖ, 
O0, O0, A0T2E O0 de 
Om O3 1387, O0 OD, 
f f 
0,50 0,0 4462,80, 1,0 
0,33 Or 21838,0 O6 Om 
0,0 0,8 0, —— 
0,8 0, 634 Om O,u 
0,10] O8 11, 0, 0, 
0,51 O,s 488, 0,06) 0,00 
0,06 Oo 6222: Lem 1, 
O,rıl O,ss 528,8 I, 1,00 
0,53 Our 190,1 0, 0, 
0,9) O5 2582,17 0,0 7,0 
0,0 O0) A965 0,0 O, 
0,» 0,33 2 700,2 0,0 O,s 
0,0 0 24145 0, Our 
0, Oas 142882 O0: O0 
0, Om 17265 0,0 Os 
0, Om Ihn On 0,58 
0, One 17280 de Q,sn 
(m Om 32420,» 1,ue S,06 
(a0, Has 24 27,0 IE Mr6 
Nr Dar 66T ne fa 
On 0, DEI O0 4 
O,a das 121125 Om 0 
Ds 0,6 vauils O6 0 


II. 41 


Staaten 
und 
Landestheile. 


5 370,1] RegBez Königsberg. 

1538, BGumbinnen. 
12, Pr ig. 

3 145,1 di Marienmwerder, 
_ Stadt Berlin. 

11120] Reg.-Bea. Potsdam 

24034), — Srankfurt 
615, 5 Stettin, 

1644, 7 Göslin. 

41, Etralſund. 
1963, * Voſen. 
1066, _ Bromberg. 

188, * Breslau. 
1478, „ Piegnit. 
1425, z Dppeln. 

a0 Magbeburg. 
1 741, 2 Dierjeburg. 
R . Erfurt. 
43 708, u Schleewig. 
1956,3 » unover. 
re) ildeoheim. 
14 053, = üneburg 
9 909, Stade. 
6783, "„  Denabrüd 
2187 r Aurich. 
7649, „  Müntter, 
3885, „Minden. 

33,1 & Arnsberg. 

Bl,ı u" Gajlel, 

31, — Wiesbaden 

24, » Goblenz 
7 953,4 = Düfleldorf. 

765 * Coln. 

2 397, „ Trier. 

3108, er Aachen. 

— |.» Sigmaringen. 
6 909,3] Provinz Oftpreufen. 

4 057,4 „ Veftpreufien. 

— Stadt Berlin 
3815,4 Provinz Brandenburg. 
2 302,3 " Pommern. 

3 029,s * Voſen 
3 087,1 „ Schlefien 
2656,68 Sachſen. 
43 703.3 Schleswig · Holſt. 
34 957,0 Dannover. 
11 H08,53 Meitialen 


t12,# len-Marfaus 
Rheinland 


Pr 
Hohenzollern 


130 938,1] Konigt. Preußen. 


ul 


\ 
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111. 42 Ernter@tatiit des Deutschen Reiche für das Erntejahr 1891/92. Definitine Ergebnifſe. 
1. Getreide. (Schluß.) 





Safer Spelz (Dintel, Beien) un» 

















Staaten — 
1 Körner ll... Btrob . Körner I Btrob 

j J | Erutefläche | vom ha Tonnen \ vom ha Tonnen | 
Sandestbeile. —— — Erniemenge == |Grntemenge | zug, | Winter: ] Sommer: |Erntemen Te u 
fucht frucht frucht 

ha 1897 IR1/90 | Tonnen 1891 81/90 | Tannen ha 191 81/00 1891 181/90 | Tonnen | 1891 IBL/SO| 1RMı |Rı/0| 


| | | 
2,27 2,10 266 313,7] 98920 1, 4m) 1,0 Le 109698 Zu 2 Ya 2m 











Reg Bez. Oberbayern . . . | 118421, 1,00 1,1) 157 562,4 





* Niederbayern... | 70010,7 1a Zar 989310 2, 2, 166 549,7 50 Io Aal — | 1m 7 Io 2 — | Im 
* Biel ns auleale 253540 20 Aa 51767 da A SB te 1, 170) 1, I 97641 Yu 2 2,001 I, 
4 ai »...| 93787. lat Al 78 920,1 2,00 1,53 112656, 16480 0,0 Os] Os 4,00 649,2 0,05) 2,00) 1,0 2m 
3 Dberfranten ... | 36670,7 1a Sa 619472 Im 1a 68 140,0 4020 0,8 Or — | 1,06 386, 1 Zar — 

— Mittelfranten. . . | 47 181,8 1,0 A 767812 2 4er 110788] 68340 La La O0 1 69728 1,0 2 1,0 Pr 


„  Ünterfranten...| 41620,1 1,00 4,0 70 762,0 
* Schwaben 537572 I 1, 88 26%,r 


Abnigr Bayern |450 645,4 1,5 1,0 679 185,8 


Kreishptuf. Dresden . .. | 55438,0| 1,ml 4,8) 97 084,7 

— Beipgig » - »» | 577580) 1,00) Tor 112 194,1 
Ti Imwidau....| 502680 1, 1,0 76192, 
— Bautzen.. .. 26 147,0 1,2 San 45 184,1 


Könige. Sachien | 189 606,0] 1,1 4,00 330654, 


20 18 95457, 2410, 1m I, 1,0) 4,2 2824,58 1,00 208 1,6 Im 
2,0 1,00 115 297,1) 50 888,0 Br. dar) 0, I, 55 185,0 re 20 1,0 Ya) 
2) 4,80 92 088,0 77 726,0 1,12 JIas) Om] Io 367587 1m 


2,0 4, 1125391 — 
26 4, 124 757,3 
I, I, 88462, 
I, 1,08 52 032,5 















| = 








111 

11114 
II 
1444 











30 20 74916, 326541 1,02 4,0 1. Om 49619, 3m] 
0,5 











Nedartrei 22200... 24 251,5 1m] Am 47 225,6 

Schwarzwaltfreis...... 27 990,0 1, SL, 40 703,0 Zar 2,22 69350, 41917, 1, 4,0) 0, 53 309,1 2,82 

Sapflreib. 22 ouc.. 364545 1,0 Lan AD TB Bm Lam BARDLA 27 554,0 On Om 0, Gas 24265, 2m Zu In 

Domanfreis .. .......| 520175 1m) A 62920) 2 21 121 79%] 67900, On Q Om Om GIS Zar 2m Ya 
Königr. Württemberg | 140 713,6) 1, 1,0 VO 584,2 2a 2,18 350 W50,.]170 095,6 1, 4,0 U, GO, 189083, 2er) 20 2m Zu 

— Eüßettemben LT BE} ‘ — Lk ER Aut) RE. 











Sandeot.-Bez. Konftang . . . | 229770) Lo Om M4676m 1 Aal 331780 250990 1 Ge Or Os 258050 Im 4, 




























































PR: Rreiburg ... | 18214,0) 1,0 4,2 17 166,0 —J 133 22678,0| 1751,0 1,16 I — 10 20600 Lem Il — |* 
” Karlerube. . . 52380 1, Aa 124740 2 Sa 16527,01 11235, Lam Sue A, O0 178140 Ds 20m 
” Monngeim .. | 224170 Io Am 332210 Im Aa AEHT5| 198770 A Au] Om Om 2902 Yo Am Im Im 
AR Grofh. Baden | 67 546% 1,m Aal 875370 A,r Anl 115 Tanol 570685 1,m Am Om Om 74 A Inc im Im 
Provinz Startenburg. ...| 175760 1, Zu 30 703, 1,00) 1, 344620) 4090,68 1,as| 4, In 55282 1, Im — | 1m 
„»  Dbebein.... . 31 144,1) 1,0 Sal 593350 Bis 4, 67 360, - |-|- | -| — - — — — — 
„ Rheinheſſen.. TU 2 Zu 15 2,10) Zu 198600) 120 As 2] — | —  1Ua] Zu] Zu] — | -| 
Großh. Heffen | 555160 1m 1,0] 105 307,0 Zu Aerl I2EEBS] 4102 1 Aal — | Aa Ss Aal Kan — | Im 
Medienburg-Schwerin ... | 112 900,5 1,21 I, 136 356,0 3,00 2m 3480084] — tr ZzIetz _ — -l-| - 
Sadien- Weimar .... . . 372730 1,0 1, 50 736,5 1, 4, 578301, 22» 00 0 -l— | 9 Our Ol — | - 
Mediendurg-Etrelig . . . | 1947077 In La 220790 26 20 A215 — ur Mar —— — ch Ed Ye bias 
erzogth. Didenburg . . .. | 250190) Lam Am 343256 2,0 2 61608 — — — — — — — 
ü ‚ibel ...... 6987, 1 Se 7126 Le Se 13901 — — — — — — 1I-| 
„Birkenfeld... | 2980 1 10 478 ie Lu 55700 Aa ia iu | — 2,0 Im) i 
Großh. Oldenburg | 34 997,4 1,12 1,0 46236 Im Due 811098 Le I) — | — 5 I, 
— al Zn ann Ber sun Mb nn a LH EEE N BEL BL. ie | j 
Braunihweig ..---. - 28 269,7) 4 2m 634600 Bar Am Br — | — — — — — 
Sachſen · Meiningen. .. | 16977, 1,0 In 218568 Ira La 29 687,4 274,0 0, Ol On Os 122,0 0,6 
Sadjen-Altenburg . . .. | 14698: 1, An 2690, Bu 20 BU — | —- tm | - 0-1 - lt -|- 
Sajen-Eoburg-Gotha .. | 19 920,5 1, A, 286731 1m La 35228, 357,1 0,22 Oo O,so *0,8 123,4 0,0 Or 0,0] *0m 
Anhalt. 22022... 16 114» Don 1 324008 u 2m 388774 — -Ii-12]<-| = | -1I-]- 
Schwarzburg-Sondershbaui.]) 86054 I, Zus 13417, 2a 2, 22508, 708 O1 dm — | — 30,8 0,8 Om —ı— 
Schwa NRudolſtadt 46 eo 1m BO, La Am 838815 92 00 Dar — _ 13... 0,1 1,20) u 
Waldek 118256 Aa So 14 898, 1,0 1,0 18 746, — — — — — -|-I-i7| 
Reuß älterer Linie... . 26217 al Se 5005: du Ta Ge — — — — — 21281 
Reuß jüngerer Linie 69725 1m 10 120701 12 12 106001 — — — — — _ -I»>|”- 
Schaumburg · Lippe — 24941 Li Sr A520 300 20 TA — -| -1-I!1- -iI-|- 
re 117722 Le 4, 199800 Dos 2 Mi — — -i-! _ — -I-1-) 
ES IT 3 708,0 0,08 4,0 363,0 1, Fr TO15,7 — = _ — = — — — — | - 
Bremen .. 22222204 1683, Le m 2813 Do Lu 3387, — — 2—— — — |-1-1-| 
Sambure 43225 Ian I ATONS Lo Im 7074, lebe e -|-I-|- | 
Bezirk Unter-Eljah . - » » » 113290 1,0: a0 188840 2 Lu MS01, 234,01 1,23 4,8 — 1,0% 28, Zr 2 — | IM 
„ Dber@liah .. - .. 9772,85 m Aa 12735: Io 1760 317: 0m Om — 0m 253% 1, 4, — dm 
m Botbringen .....| 822047 1,2 1m 108665,» dr A 147830, 02 10 dm — | 1,00 0,8 2,0 1m) —* 
Elſaß ⸗· Lothringen | 103 366,0 1,0 Is U BanEe I, Asa 190402. 552: 008 Te — Om 542» 1m del — dan 


Deutſches Neich [U15468%,5 Ar 1,15270339,5 Are 1,36 7303 386,1]327 853,6 Ne Aus Os 1,0 TION, 2 2m 1 am 
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Ernte-Statiit des Deutſchen Reiche für das Erutejaht 1891/92. Definitive Ergebniffe. Ill. 43 
1. Getreide. (Schluß.) 











































































































| 

mer “inform Vudmweizem | 

— —— — — — — — — Staaten | 

Körner | ©&trob Körner | &trob — | 
Ermter| vom ha Kennen ,  zem ha Zennen Senger Ernteſlache n | 
| Binter- | Sommer- er Binter- | Commer- | menge ve vom be Ermemenge em ha fon Landestheile. 
1891 | Frucht Frucht Be | Fracht fruscht 1891 Tonnen Zonm I 
Zonen | ha 11891 — 1A9LIR1/90)Eommen| 1897181/90) LR9L|BL/0O, Tonnen ha 189181790 Tonnen } 189181790) Tonnen 
} I 
ah — | - — — — — — — — 134, 0,8 0,n 92,6, Io) 4, 162,0] RegBez. Oberbayern. 
} y-o—-1- || |]. — = 42,5 0, O1 40,0 Aal da 68, — Niederbayern. 
12 200,1] 342,1) 1,40] 4,0] 1,20 Am] 500,5 2,22 4,2 738 61, 1, O,m B1,W 1, 4, 82, J Pal; 
1498. — | -|-1-|-| - | - 2— 37,6 O0 O,n 46,1 1, Se 93, „  Dberpfalz. 
s354—4 — —— | -|i-| - |- | — 87,6 0, One 55, ad, 81, „  Dieriranfen. 
1581,41 — | — — — — — | — — — 31,» 0, 0,1 30, 1, 1,0 51, u Mittelfranten. 
9 - — — — — — — — 866,4 I, Om Alle A, 1,0 1388, „ Unterfran 

89 374,7] 108,5 O0, Zr) 0,0 4,0] 101,» 1,3% 1| 136,7 59,4 I, Om 69,2) 1, 4, 6 u. Schwaben. 

IA 183,7] 4500 Ans Ara) In dam GOL,R 200 dal BT 1821,0 Ie On 15280 al Zn] 2015,| Könige. Bayern. | 
— -1-|I-1-1|-|1 -1-| —| — | 2355) Oel 0, 14086 0m) O,e 1953,0| Kreishptmfch. Dresden. | 
— — ————— — — — — — 43,0 0,53 , 934 0 Om 0,0 35, PR Leipzig. | 
— — — — — — — — — — — — | 1, 1,0 — * Zwichau | 
ee = el it Fe] _ - 697,0 0, Q,68) 374,0 de 0,00 49 Bauen | 
— ——— — —— 2 995,0) 0, Os 18050] | Om ml” 2438,7] Könige. Sachſen. | 

106 245,.11021,0| 1,2 0, 0,1 0481229,» 2,10 1,55 2 736, 3,1 0,0% O,0s| 25 zu 1,08] 8,1] Nedarfreis. | 
118 004,4] 616,3) 1,or 0, 0,92 Our 647,7 2, 2,12 1639 0, 0,05 1,00 2 ‚w Is 0,| Schwarzwaldkreis. 

61 242,1] 455,7 O0, 0,10 Os Om 361,8 2, 2,0 997,8 1,3 0,8 O,r 1,0 1,0 pn 2,4] Sapfttreis, 

167 856,0] 583,9 O0, 0, 0,0 Dr 470,8 1, 2,0 1072, 1,3 1,00| O, la 1m Il Bol Domaukreis. 

458 349,12676,1| 10a Om O,m 0,2709,» 2,1 u 20 644ö, 6 OO 5 on A 13,0] Könige, Württemberg, 
42 359,| 96,0 Ol Os O0, Ol 87,0 1m 1, 1,%| 121,0 0 "ıı — — 00 — JLandesk.Bez. Konſtanz. 
3283 15,0 0, On 0,0, ° 0,35 11,6 1,7 4,0 0,10% 0,87 a3, — — !ım — - — — Rreiburg. 
26489] 82,2 1,08 Lır 1a On 87,7 I, De A, 4, 117,8 15,0 O,| 0, 5,3 0,0 Da 5 = Karlsruhe. 

a0 606, 215,0 1,10 0,0 1, 1,00 71» 1, dar Ans 4,5) 297,0 296,0) 0,69) 0,10 18%] 0,00 Om 265,0 FE Mannheim. 

i11 738,2] 408,3) 1,05 O0 1,2 O,s 457,2 Ins Sm 1,30 1,9, 557,9 311,0 O0 Ol  187,a] vr O0 270,1] Grokb. Baden. 
Fe re eu Ge Sen u J— ae Ei ee ng Men oe a — — ze 
6339| 19,0 1, dom — "du 200 Or da — dan 16, 357,4 O0 0,2 259 209, 0,2 Om 381,0] Provinz Starteabung 
= — 1-01 — "im — — !20 — "Ya — 1,5 0,1 0, 0,7 1,20 1,00 1, „ Dberbeflen. 
sa — | — im — a0 — — am - Pa — — — "a —1 1 — | 2 Rpeinheffen. 
637, 190 — "dr 08 Or dei — "in 16 359,3) 0,10 Q,rs 252," 0 Mar 332,0 Großh ‚Defien. 
ne — —— m Pau WELLE — I E ach id — 
— —— — — — — — — — — — 20751 0m O0 27990 1m I 3860, Medlenburg Schwerin. 
- — 0a — 10 — — 1m — 20 — ee Om — Om 1, 30 Sahien-Weimar. 
- — — — — — — — — 310,» 0,10) 0,36 270,8 1, 1,0 632,0] Medlenburg-Strelig. 
— — — — — — — — — 8534, Om On 3571, 0,0 On 7078,0) Herzogth. Oldenburg | 
- I!-|-1-1-| -1-[-1-1-1| - 546,2 1m Os 610,7 2,8 1,0 1206,1] Füritenth. Yübed. | 
- 1-1 -i-|-| -— )-|-1-|-| — 2,7 0,00 Dun] 0,1 0m On IE Birfenjeld. 
- ! 1-7 =- 1-1 -1-1-1-1=1 > I 9088 0 Ol 4 ——— i⸗ 0, 9 184,| Großh. Oldenburg. 
- | - | -I- | - | - | -|-!|-|-| - 476 Om) Il 47, 0,0 1,0 512,0] Braunſchweig. 
360 Or Or Om Da 58,8 On Or Im Oo 63,5 2% 0,0 0, I, 1,00) O,10 2,1) Sachſen ⸗ Meiningen. 
— 1-10 — 1m — — Yo — — — — |t 1,0 - — "3/0 — > nina 
25,0 1, Om — "Om 35,0 Le Lu — dl u — - | — — | In — rn otha. 
— — — — — — — — — — — 169,» 0,1 O, 60,8 1, 4,08 236,,| Anbalt. 
— — — — — — — — — | - | _ _ - ti — - »52 — nn rt 
— — — — — — — 2122— —R 0,61 0,20’ 1,08.* O,ar! 0,3 ———— 
u a Bi — - j-j-|1- | — — — | (m — 0, 0, 0.) Wa 
— — — — — — — — — — 4,1 0,0* Our Us on — Reuß älterer Linie. 
— —— — — — — — — — - - |-|- _ _ — | Reuh jüngerer Linie. 
- |-I1-1-'-| - !-|-T-1|1-| — - - | - — — — -- Schaumburg.Pippe, 
-— \-1l-1-.—-]|-|- — Done — 121,6 0,0 O, 57,5 0,05 0,02 103,0] Zippe. 
— - | -1-)- — — = | — — 202,0 O0, 0,1 2599| I, 1,5 481, Nübed. 
- — — — — — — 21— = 5,9 0,59 Os Yo 1, Ar 7,| Bremen. 
- — — — — — — — — — 339,1 1,0 Oas 365,n 1,22 O,a 414,] Samburg. 
67,9 1,02) De 1,94 FIAT, 70,8 1,0 Dir 1,5 2, 108,4 15,7 1 0m 17,7 1,0 Os 16,] Bart Inter Elia 
95° Os On 1, Qan Tine Its Ze 1er So 116,0 691,2 0,0 0,38 303,7 Os I, 682 „  Dierlian 
= 30,3 0 Oo 1, Sam Als Das Fu 1, 2,12 55,17 2413 110 On 28, 1,1: 7, 42,» Lotbringen 
193,1 Das On 1,5 Am 18 Ian Ann Azul A 280,8 731,2 (hs Os 349,2 1,00 Im 41] Elſaß⸗Lothringen. 





2737 871, J4412,: 1, 0 0m Mmdllie 2 1m Am 4 9047,|190 20%, 9,5 Mor 106651, 0 0, 152190] Deutihes Reich 


!) Der Durchſchnitterrirag am Buchweizen (Hörer und Streb) iſt bet Schmwarzburg-Rudelfiadt nach dem Ernteaneſall in den umgebenden Grbwtetbeilen angenemanen, 
TIL. 6* 
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Ernte · Stanſtil des Deutichen Reiche für Das Ermtejahr IR91/92,. Definitiee Ergebniffe. 
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Eerbfem Alderbobuen (Gaubobnen) 




































































Staaten — n i— — — - 
J Krudt Str | Frucht — Strob 
Ernteläche ha wem ha Eruteflähe | wem ha | wem ha 
Zandestheile. — te | — 
s 1891 \ Tonnen ERROR Tonnen um: 1891 Zennen | — | Zennen | ne 

ha____1891a190) Tonnen | 1RDı BDO _ Zonnen ha 189181190 Kennen _| 1891/81700, __Tenmer 
j en, Köni 39 317,0 0, OD, 22 992, 1,10 4,0 43 198,1 77700 Im Om 9 057,7 Im! 1, 12 808, 
Gum 24 315,0] 0, O,5 18 355, 0, O,s 23 061, 1191, 00 0, 1 174,8 1a) 1,09 1 569, 
7 Du... —— 10 026,8, 0, 0, 58570] Is Io 13486, 2060,5 1e Aw 3667,. 1m 4,w 407 
* Marienwerber 40 374,8 0,8) O,n 24 139,0 1,0) 1, 52091, 14324 1,0 1,20 2465,80 2, 1,00 BEAT 

Statt Balin......:. _ — | 4,0 _ - jun _ - || _ = I = 
Reg. Be. Pottam. . . . 175868 Ol Oo 112908 Im A 21447, 753,7 ar, A, 1256, 1m) Las 1.306, 
" a 13 376,5 0,0. O,0s 8 100,6, 1,25) S,10 16 665, 1 180,6 1,04 1,06 1935,82) 2,15 2,1 257, 
„Stettin. .... 25031, Oo Or 14917 Im Ami 31302, 1532, 1, der 1998,» 1, 1 2039, 
Gsolin...... 12003,8| 0,6 O,ss zart 1, — — 16 136, 397,1 1,10 Ds 438,5) 2,os I, 829, 
" Stralfund . .. 12 130,3 0,10 O,s6 9 005,8 1,8e I,as 18 896, 1 760,7) 1,12 1,0 1962| 1,00 7,6 3312; 
vw  Boien ..... 25039, O0 Os 1254544 1a Om 258640 707,7 1, Om 958 1 Im 1359, 

nv Bromberg . 28 344 Os One 158618 Ir Ana 33754 796,7 I, 1m 1367,» 2 Im 1687 

} 1 

* Breilau . . . 8880,27 O0, O,a0 3 259,1 1,0 Ion 96274 2057,53 1,1 4, 2280,06) 1,0» 1," 414 

* Liegnitz 2. +. + 30483 0,50 O,s0o 1517,r 1,0) 1,00) 3 058,1 644,4 1,90 1, 840,0| 1,5 I, 1244 
er Dypeln. .... 42558 Our 0,3 713» o⸗ —2 2 502,0 682,8 0,0 4,m 620,» 1,0 I,us 188]; 
w Mogteburg.... . 10 687,8 0,1) 4, 2004, Is 1, 16 376,8 1 787,8 1, 4,80) 3 218,1| 2,6 1m) 4102 
* Merfeburg . 7924,32 1,12) Zw 888%, 1, 4, 11 666,8 3 1773 1, 1, 8 101,1 1,re 2,0) 9188, 

" Edut .....- 3166, Os 0, 2 587,8 1er 0, 3 913,8 6 038,6 1,08 1,9 S 720. 1m 1,0 1048 

„ Schleswig 91840 O0 Am 7860,7 Ian 4m 12138, 9756 1m dm 1666 du Zu MN 
„ Banmover 14264 O,m| Os 11360 1er 1,10 1594. 8 485,2 Im Am 10 2020 Las Aa IM 
* esheim 25140 O,r| Oar 1939, 1, 7,5 3235, 17 276,5) 1,7 4,0 23 736,7) 1,00 4,8 33253, 
* üneburg. .. » - 6069,40 0,02 Os 3 777,0 O0 Os 5455, 3555, 0, Q,ne 2915," 1,12] S,00 3m, 

* Siade 1 145,0 Or O,s8 767 m OÖ, 1 112,» 7030, 1, 1, 8897,1) 1,70 2,06 12238, 

„» Dinabrüd . 391,1 0,3 OÖ, 324,8 0,0 OÖ, 352,3 719,5) 1,35 1,0 972,:) 1,| 1, 1086, 

z Audih ...... 1 200,1 0,18) Aure B67,5 ya 1,14 1 358,0 T271,5 1,0 4, 10 154,1) Aymrl 4,60 12875 
„  Münfer oo... 3 236,1 0,00| Om 25758 Is 1,0 3769 2956 In Om 3013: 1 1,w ars 
. Minden ..... 18040 Or) O, 18390,7. 1,15) 4,01 2 185, 70034 I,ır 4, 8 164, 1, I, 11889, 
Pr Amdberg.. . »- - 21, ya 0,40 503,6 Lot Om 881,« 3578: Om OÖ, 3531« ler 1,16 520, 

* Gafll ...... 10 235,4 0,8) O,s6 56 tn 0 9 362,4 7660,71 1,10 0,99 8 751,0 1, 1,0 11 853 

= Wiesbaden 1870, 0, O,n 1099, 0,0 O, 1 295,7 67,0 0, O, 23) 083 2 2 

E lenz een 2192: Os Os 14340 0,0 0, 1612, 56,8 Om. Os 39, Or Om * 
r Düffeldorf ß 964 1, Ir 1197,7 1,90 0, 1142, 1 000,0 I, 1,9 1725,» 2,0 4,8 2011, 
— Gän....... 469,5 1,12 4,00 530, 0, O,n öl, 195,1 1, 1,00) 330,8 1,00) 1,0 31, 
. Bienen 33256 O,s2| 0,5 2064,3 0,8 Os 2 290,4 268,5 0,15 O3 201,5 O0 O, 13 

Bi Hadıen ... +. - 507, 1,0 0,83 557,4 0,8 O,s 483, 937,2 1,9 2 1858,7) 1, 4,00 166 

„ Sigmaringen . 1302 1,00 Om 142,6 1m 1, 169,1 91, Im Gm 10M Las Om 108 
Provinz Ditpreugen . 64 164,7 Oar Oaı 36 348,0 Ian 4,0 66 259,5 B96ls I, On 10232, 1,00 4,2 14 2. 
r preufien . 50 M1,3 0, O,n 29 9964 1m 1, 65 577,1 8492,» 1, 1,0 61337 2,10] 4,w 736%, 
Stadt Bein... ....- — _ | 1m — — 1 — _ -|i- _ -/- _ 
Provinz Brandenburg 30 963,0 0,03 Or 19 3,8 I, Ir 38 112,6) 1934,53 1, 4, 3 192,0 Don I, 4078, 
3 £ Je 
„Pommern ..... 49 165,7 0,0 Om 31604, han 1, 6635 3690,0 1,19 4,05 4399,# 1,un 1,5 we 
„ Boom... ..+- 533544 0,5 0, 25 406,8 1,10 1,0 59 146,1 1504, Is 4,7 2326,46, 2,08 1,56 307, 
P Een RR 16 184,4 0,20) O,n 5489. 0,0 1,08 15 187,5 336,5 1 4, 3 741,5 1,0 1m 67 
„ Sachen ...... 22 378,8 0,0 fe 19462, I, 31857 12 958,8 Is 20040 Ian Ian BET 
Schleswig⸗ Holſtein. 154,0 0,0 1,08 TSÜ0, 1a 1, 12 138,1 9 T5n,s 1, Far 16 696,6) 2,17 2,18 20 801; 

* > SER 12 766,0 0, Os BSH 1,02 O0, 13 028,0 4342,01, 4,u 56 BTB,e 1, As 716 588, 
»  Weftfalen .... - 59l» O,n, Os 44695, 1m; 1,0 6 329,1 13 539,0 1,00 1,00 14 709,0 1,58 4,32 21426, 
5 Selen Pa 12 105,0 0, 0,88 6 755,5 On O,m 10 656,3) 77273 1 Om 8 780,5, 1,as 4,16 11408, 
—8 —— 74588 0,10 Os 5 784,0) 0,0 0,0 5990, 2458, 1, 4,8 4l5l,e Im dm all 
— — —— 19a m Ol de he An 1 95 Aa Om ION In On ME 
Könige. Preufen 335 246,6] On Om 2085M,0, Ir, Am 3357| 113855 Iaa Aa 151392 Are Ayo UOTE 
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u. Hüljenfrüchte. 





BER, WESEN — — Staaten 











Frudt Strob Brust = 
Srutelähe | won ha vom ha | Ermtefläche | wem ha r 
Grntemenge Ernteme andestheile. 

1891 Tonnen Tonnen | . 1891 Tonnen s 
ha 1R91la100 Lommen HRDIRLDO Tosen ha IRD1 RL/DO 
18890, Om) Om 15 a4 1 de 34158, 6261, 1,00 Om 1 dm 8769,1| Rep-Ber. Aönigäberg. 
9016,53 Os O1 5987,0 1,00 Oe 12048 32973 0, Oaı ha Om AT „ Gurmbinnen. 
3502,50 Om 3.650,0 1, 4,6 12047,3 4053,40, O,is 1,50 4,0 7664, Daugig. 
12 039,2| 0,0) O0, wg 1,32) 1,0 27 764, 9 380,1 0, Or 1,1) 1, 15 513,0 v Marienwerdet. 
_ 14 = | 1,00) 0,0) 7, _ -|- -|ı _ Stadt Berlin. 
5372,: 0,01) 0,8 4 353,1 1,24 Ss 8 404,0 14 629,. 0,11 O,u 1,18) 0, 17 739,2] Reg.-Bez. Potsdam. 
5 002,«| 0,11) O,ea 35423 1,0 On 6.534, 17 512,0 0,17 0,08 1,21) So 22 087, Kranffurt. 
5046| O,s0 O,m 40370 1 Im 9867, 4 7190| 0,10 O, 1,30) 4,» 6 983, * Stettin. 
33140 O,r| 0, 2554,27) 1,00) Los 6727, 4454, 0,37 Ö,0 1,00) 4,07 7512, — Göslin. 


1,0) 1, 2376, 5 Stralſund. 


| E 4,18 35 824, * Voſen. 
1 in 15 277 Pr Bromberg. 
| 


1,10) 4,68 9242, 810, 0, Oys 


1,20) 4,05) 24 875,1 26 822,2 0, O,66 
1,20 4,18 23 309, 855 0 Or 


3646, 0,006 0,8 3 485,5 


18 964,4 0, Ost 12445 
15 243,1 0,1 0, 11 958,4 








































































7171| 0,6 0, 4518,0) 1,00 Sur 11434, 10 017% Om 0, 1, — 18 514, z 
2867, 0, 0, 2246, 1 4m 5020, 60934 0 Om 1 dar 9252, v Hegnig. 
7333, 0, O0, 3 141,0 1) I,e 12 171 6005,83 0,11) O,e 1,00 1,08 7431, " Oppeln. 
2925, O0 Om 2053, 1a 1,» 4680 10 821,2 0,0) Oys lm 40 143%, „Magdeburg. 
22054 O0 Om 1 817,7) 1m 1,10 3046 31190 O0, 0,5% 1 On, 8.496, pr Merieburg. 
1877,60 0, Oo 1489,% 1,0 Om 2746 245 0,0 Das 0, 1,9 27, „ Erfurt. 
513,5) 1,09 on 559, 1m 1,58 1 284,0 146,8 0,55 O,s0 0,9 156,8 2 Schleewig. 
1 161,2) O,| 0, 640, Lo 4,0 1447, 780,6 0,0 Q,s6 1,or 918, „ Dannover. 
12912 O0, 0,10 1.092,8) 1,0| 1,8 4228, 153,2 0,0 0O,# 1,06 165,5 J Een 
591,4 0,8 0, 325,0) 1,10 O,m 915, 23252 0,0 O, 0,98 2414 ar eburg. 
82,9 1,0) 0,9 53,5 1,50 4, 138,4 104,2 0,18 O5 1,28 157 „ State. 
31,7 1,0 fu 41, 1,0 10 156, 48, 0, O,ro 0,93 60,7 = Denabrüd 
2,8 1,11* 0,30 In) 2,09® 1,50 14, 60 0,50 O,r 0,0 g, Fr Aurich, 
634,0 1,01 0,0 639,4 1, Zur) 957, 497 On Da 1, 759 „ Münfter. 
4677,41) 0,13 — 3398,2| 1,00 1,0 6 513,% 495,5 0, OÖ, 1,33 664 Pe Minden, 
33104 0,0 O,s 2 296,«| 1, Su 5 804,1 69,2 0,8 0,1) 1,30. W, on Mmäberg. 
3 872,0) 0,10 0,6 2713,1| 1,0 Os 4.206, 465,0 0,0 O,o 1,2 Lu 720,7 „Gaſſel. 
461,0 9 0,80 279,8) 1,01 Os, 714,€ _ — — — — * Wiesbaden. 
664,3 0 0,6 4958 I dm 1810, — -|-| 1-00 — „ Gobteng. 
1155,0 1,20) 1,0: 1383,» L,as| 7,10, 3 876,0 259,8 1,29 ar 1,0 4,51 4784 * Düflelderf. 
930,2 1,1 0,06 1 058,6 1,72) 1,0 3679, 335 1, dar 2,n 4, 92, ur Gölm. 
1666,7 0,6 O,s 1008, Wr 0,98 OD, 2145, — u FT 0,0 O,n 0, „ Trier. 
307,4 1,10 0,0 350,7 1a I, 569,1 17,2 1,02 1,08 O0, 1,08 16,5 u Aachen. 
187,0 00 0 TE Lan dm ma _ - |-i-| _ -/|-| _- „ Sigmaringen. 
907, 0,8 0,45) 21 784,4) 1,0) Lu 47 101,8 9559. 0, — 1 1m) 1,13 13 406,2] Provinz en 
15 841,1 0,91 O,a 14 361,2 1, 2, 39 811,» 134339 0, Oel 12 952,7 1,6 in 23 177,1 
= — | 4,0| — 1,50 0, 7,3 — — — — — — Stadt cn 
10 374,7 0,18 O,s6 7895, Lam 1 14 938,3 32 141,» 0,1 Os 24139" 1,1 Im) 39 776,5] Provinz Brandenburg. 
12 007,5] 0,0 O,rr| 10077, 1,0 4, 25 837, 99846 0,75 O,r 7526,7 1,0 1m 16 872,7] VPommern. 
34207, 0,11. O,sa| 24.403,71 1,83 Su 48 184,1 36 678,1 0,70 Der 28 493,6 1, 4,20 51 101, Poſen 
17 372 0,1 O,st 2 de FL 28 6259 22 1löe Om Oo 17 157,8 1, S,ıs 30 197, = Schleſien. 
7 008,1 0,7 @,r 5361, 1,an 1,18 10 473,4 18 065,0 O0, O,s 14 961,6 1,12 0,08 22844, „Sachſen. 
513,5 1, 0,2) 559,8 Las 55 1284, 146,» 0,55 0,0 81,0 0,03 1,02 130,4 Sleewig · Holflein. 
3161, 0, On) 2185,7 Las 4,0 re 34181 0,03 0,5 2155,17 0, 0,89 37264 * Haunodet. 
8621, 0,14 O,re 634,6 1, Los 13 274,6 10624 Os Dy 938,5 lae 1,16 15142. Weitfalen. 
43380 O0 O,r 29930 1er Om 4421, 465,0 0,56, O,an 448 1, Ann 720,7 „Seiſen ·Naſſau. 
7234 0,0 O,n A381, 1a 1,0 11 580,« 310,8 1,32 2,00 408,30 1,56 4,ar 87,“ Rheinland. 
187,0 Om Gm 1120 152 Fu 671,3 — — — — — — Hohenzollern 


146 209,1 0,6 Oo 5 110 356, 1, I, 953 607,5 148 282, 0,0 0,6 118 — D las 1, 204 056,0] Aönige. Preufen. 
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Erbiem 
Staaten — —— — 
— u x „AI IR Strob Frucht Stroh 
Landestheile. Erntefläde som ha vom ha Erntefläche vom ha wem ha 
s 1891 Tonnen | - Tounen 1891 Tonnen — Tonnen ® 
ha 1a91 81 Tonnen 1891 A100] Teunen ha isvi 8100) Zommen pet BU Tenure 
| j 
Reg Bez. Oberbayern . . - 226,0 1, Am 293,1) 1,02 ds 367, 58,0 1a 4 65, 1, 4m 
* Niederbapern . . 291,0) 1,05) 4,6 305,4 1,03 Ir 412, 308,» 1,52 4,80 469,8 I, 4,0 557 
—3 Dh... ..:.. 904,0) 1,06 0, 962,4) 1,12) 7,10 1036, 16,1) I, 7,0 O8 1, 16, 
7 Oberpfalz... 736,0 1,00) 4,r TIR,S] 1,ur 1, 788, do 2m 2 418 
je, Oberfranken 2 175,0) 1,0) O,ar 22370] 1,0 4,08 2 997,0 153,0. Lo) 4,0 0, 0, 140 
ri Mittelfranten . . 2948,0 1,00 I,ar 4259, 1,05 1,0 5 752,1 Tale I Im 2, 1,0 209 
yo Mnterfranfen.. . . 3 958,0 1,1) Or 13 1,» Zr 6 297, Ye Man Ayo 1,00, 1,00 160, 
v Schwaben .... 467,0 Im dm 52 1a A, 704, 1088,5, 1,0 4,0 1, 4, 184 
Könige. Bayern | 17050 Am So ABH17.| 1er il Ei 25 a Yo Au 53 
| Kreishptmfch. Dreiten .. . 917,» 0,1 0, T16,e 1,arl 1, 1538, 10,0 1,90 S,r 2,0 1,0 2 
Mr Feipaig » 14450 0, 0,0 938, 1,51 1, 2185, 81,0 1,0 I,86 2,1] 2,12) 18 
* Zwidau. . 90,0. 1,00, 1,0 08,8 1, 1, 134,1 3,0) I, 4,52 3,15 2,» 9, 
Pr Bauten. 420 1,| Au 4 a Am 57, 35,0) I, duo 2,0) 2,0 N 
König. Sadien 24940 Or | Ol BLUE [EIERN 3911, 129,0 on 1,0] 2 20 fl 
Nedarkrid nenne 299,5 1m 4, 412,0 1, I 550 1720,40 1,00 ya 2 1m A6M 
Schwarzwalliis. .... 503,7 Im do 638, 1m dm 803, 7 1 har 1,0 163 
| Iagfitreis rein 917,0 1,10 4, 1.009,» 1,0, 1,00 1 877,0 4756 1, Is 2m 2,0 1 
Domaulteit . 2.0... 4 a AT um dm 506,1 3124 1 1m her 1,m| ‘ 
Könige. Württemberg 2 151,5) I,ım) 1,00] 2549, Ans) 10 4037, 3380, Lem Il 2,2 1,0 Ta 
Sandest · Bey Konftanz . 183,0 0, Om 158,4 I 1,0 186, 560 1, Om | O0 00 
m Freibu 3 * 16,0, 1,18 6 18,0 1,08 0, 17, 122,0 1,00 O0, 0, 0, 1 
A Karlörube. . . 350 0,6 0,35 30,0] 0, 0, 33, 69,0, 1,19) 1,08 1,00 1,08 Eu 
* Mannbeim . . 481,0 1m 0,10 481,0) 1,08 Om \ Sid 1220 1a F,m 1, 1, 174 
. Großh. Baden — * AL 682,0) 1,00 Qar 747, BETT 10) 1,08 SET 48 
Provinz u Stotenbung. r 181,4 Fon 0,8 138,5) 0,07) O0, 158, 138,8 O1 0, | 0,1 O,s9 W 
r [ 
»  Doerbellen. . . . - 3 068,0) O,n! 0, 2813, 1,38 4, 48714 101,0, 1,40 1,0% 1,6 1,18 16 
. Neinbefen — 4 49,» 1, 4,08 858 1,56] * 85, Be 0, 1,00 0,1) 0, 8, 
[ir © _ Grofih. Heilen | 3299, Um Om] 3037, DER) A 268,«| 1,10) 0,00) | 1,0) 0,6 — 
\ Wedlenburg- Schwerin . . 15221, Om de 10104, “ 3,0 Zul 5097, 5292,6 1,12 So | 4,00) 2] 8 
Sachiem Weimar . . . . 30700 Ar Om 31390 has Im 3868, 36801 Im 1m Im dm 560 
Medienburg-Strelig . 406l,r 0,60 4,00 2583, PERF 2 9 853,7 1147, 1 1,» 3,10 2,6 355 
Sera Divenburg - 301,8 1,06, 1,36 32, 1 1,50) 453, 400, er Air 20 20 18 
Fürftentb. übel ...... 540,5 0, 1,0 430 ls 1,65 866, 118,8 1,00 1,88 1, Am) 1 
* Birtenfeld 2090 0 Ob 146, | 0 0 201,4 0m 0 G,α 0,01 0,80 BR 
__ Groß. O Oldenburg” _ 10516 Om Lu 896,0 I, 4,0 1521, 43197 1, Am 2 2m 1278 
Braunfgweiß .......- 38352 0, 4 3796, I, 21] 7377, 67888 1m Aw in 2m MM 
Sahien-Meiningen . 14725 0, 0,6 1392,. 1,0 4,18 2129, 369,0 1,08 1,6 232 1,0 > 
Sachen: Altenbu 540,3, 0,0 Om] 484,4 1m 4, 66, Sb,n 1,00 Ian Ir 1,0) 161 
Sachfen · Cobhu othe . 1992» 0,8 Om) 1 530,6 1, 2,10 2 488,7 21340 1,8 Jar 1,20 4,5 30 
— ee na 1459,5 1,31 1m) 1912,85 2, 2, 3549; 1495 2 Lu 2 2,5 317 
urg-Sonderähau 1 120,8 Or 0, 1088,86 1,00 4, 1 564,4 1855,60 1,» 1,0 2, 2,5 469 
Smarvung Aurel 792,4 1,00 4,00 857,0 1,1 4, 1388, 424,7 1,10 1, 2,3 4,m 1184 
Waldeck 22H n0 0. 1191,» 0,3 O,a 630,0 Dee Os 1 024,3 653,7 1, Son 1,2 1,2 99% 
NReuß älterer Zinie . 53,5 1, O,m 60,8) 1,76 1,0 44, . Fed (Re _ 
Reuß jüngerer Linie . . 224,0 102 1,0 227,» 1, Sa 398, 61,0 1,70 Aa 2,n 1m 13 
Schaumburgsippe . . . - 11,5 1,0 0,0 Il, 1,08 1m 11, 15038 1,6 1,09 3,32| 2,10 49 
1 EEE 135,0 0,0 F,10 123,» 1,53 1,0 204, 3674. 1, I,53 1, 2,0 726 
I 236,0 0, 4,00 129,8 1,0 Sa 354,0 80,0 1a) 2,8 1,02 4,0 15 
Bremen . . 2: >40. 97,8 0, 1,10 88,» 0,0 2,00 +, 109,7 1,3» 1,0 2: 1,n 24 
Damburg 62,4 0,8 Or 47,1 1,0s O,ra 65,0 6ll,s 1, Sm 67a,0 In 4,0 09 
Bezirk Unter @lfah . - . . - 330,0 1, Lu 385,#, 1, 1,0 303, 6167, Lar 4,0 11 503,#| 1,0 1. 11877, 
„ Dill oo... 134,3 0 On 1195 Io Om 99, 192% 1, In 165.5 U 0,W 121, 
u Lothringen. .:... 2607, 0,0 Go Dyähe, Ayor Zum 2 TR1,« 23403 Lew I 35051 Io 1 888, 
Elſaß⸗ Lothringen = 3072. Om 0, 2 849,. 1,06 I 3 267,« Bunde Le Sm 15 174,3 Im 46 1,43 75 980, 
Deutiches Reich 395513: Oo O7 258 752,5 1,30 2, 513 960,1 162 151,, Aa 7,5 230 394,5 A, Zr 321833, 
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- - _ —- - _— Staaten 
Frust LE Strob l Frude . Strob I 
Ernteflähe | vom ha | vom ha Erntefläße | vom ha vom ha 8 , 
| te andbestheile. 
1991 | Tonnen z. Tonnen EIER 1891 Tonnen —— Tonnen — u 
ha | 1891 81700, Zonnen IRB RN Tonnuen ha 1RDI RIO] Kommen 189181700. Tounen 
h 
2179,57 1,2 4,1) 2644, las F,rr 6 290,8 16,8 1,09 I, 24,1) Im] 4,16 36,0] Reg.Bez. Oberbapern. 
1087, 1,00 4,2 1 591,8 1a} A, 2 336,1 33,1 0,0 0,8 28,4 Ice A,10 55,0 „ Niederbapern. 
899,3] 1,03) 1,00 018,8) Isa 1,0 1 934,3 10,5 0,72 f,m0) 7, 1,10 1,15 14,. Rx Pialz. 
1295,5 1,10 4,1% 15238 Is 1. 2493 24,0 0,15 Or 18,0 1,2 4,0s 29,7 u Oberpfalz. 
1782, ‚ 0,9 0,88 1590, 1,12 1,08 2334, 17,0 0,0 0, 10,8 1,0 4,18 29,0 > Oberfranten, 
13244 1, 1,0% 1772,1| 1,0 4,0 27824 160,0. 1,7 0, 186,0) 2,7 4,9 44) „ Mittelfranten. 
2126, 1,9 1,08 2622, 1,0 4,0 46663 194,5 1,00 2, 249, 1,07 1,» 297,1 —* Unterfranfen. 
1259,2 1,80 4,1 1 552,8 1,0 EFIE 3 594,1 70 1a Om 10,2 2,18 4,01 204 Schwaben. 
11 955,5| 1,70, 4,06 14 313,8 Ir 1,0 26 433,4 462,» 1,6 I 0 5 m Lu 9280 Köniar- Bayern. 
1196,0 0] 4, 1181, 1a 1,@ 1 604,. 3640 0, On 346,4 10 1,0 703,0] Kreishptinih. Dresden. 
1885,0 0,50 0,0 1 244,0 1,2 4,0 2099,1 89,01 1,00 Or 92, ha 1,m 171,. 2 Leipzig. 
1066,0 1,1 0, 1 226,8 1, 4, 1 535,0 — — ? 0 — 74 — * Zwickau. 
206,0 1,00] 1,08 2180 1, 1,54 319,4 205,0 1,0r Os 221,1 PA Is 287 Bauten. 
3853,0 1,00 I, 3 870,% [EIER 55582 658,0. 1,00 Oym 65%, Am 1 1161,8 Aönigr Sachſen. 
807,7. 1,9 F,28 1203,40 Da 4, 2 588,3 - — | S,oa — — | 0,08 — Nedarkreis. 
999,1 1,51) 4u1s 1512,17 2m 4, 3 7u2,. 1,0) 1,0 — 1" 22 — 2, Schmarzwaldfreis. 
1640,3| 1,10 1,0 22650 do Am 5520, _ — | 10 _ lan! 4,0s 34,0] Iagitfreis. 
2028,7 1,5 Z,ı 2327, 1 Zr 6984, 4,1 0, Sm) 1,5) 1,90) 4,0 23,1] Donaufreie. 

5475 Aal die TI Zoe 4,0 Ba — Br 0 As el he de 59a Könige. Württemberg, — 
219,0 0, O, 170,0) 2,2] 1, 1882,0 _ I—-|- _ - | — _ Yandest.- Bez. Konftanz. 
83,0 1,00 0,16 28.) 3,0| 2,05 759, — — — _ - — _ 7 Rreiburg. 
63,0 1,2 Or 314 2,32) I,m 382, _ — — — ee — — arloruhe. 
782,0 0,01 O, 7a I A BE te _ -_ 153 — Mannheim. 

1147,0) 0,08) RT 82 2,10) 1,0) 5382, _ - oe  — I- ta __-— Gronb. Baden. F 
459,8 1,ur Om 490,2 1,5 I, 99, 1724 1a 1m 236,3] 0,9. O,r0| 181,0] Provinz Startenburg. 
655,0 0, Or 1 La 1m 1523, Tu 1,0] I, 13,3 3a Zul 19, „O en. 
46,5) 1m) Gas 54, 2, 20 522, Ba — "0, — | - "in — Rkbeinheſſen. 

i Don Gl e A Ba —— 1795 m A De Im GE 2OL,| Grofh. Heſſen. 
1389,#| 1,» 0, 1 860,8) 3a 2,0 5 189,1 3182,# 1, In 58587 3,00 2 11 859,3 Dedienburg-Schwerin.. 
2458, 00 0, 2431, 1, 4,0 3 595,0 301,0 1, Om) 464,5) 0,9 1,m 317,7] Sachſen⸗ Weimar, 
294. Is 1,08 372,» 2,14 2,0 806,3 13183 1,90 0, 1768, 20 an 3 945,7] Medlenburg-Strelig. 
20 0,8 Om 1,7 1, 2,18 4,0 445,0 1,00 (as) 549,8 1,as 4,m 800,3] Herzoptb. Oldenburg. 
4,0) 1,00 Om 4, 1,21 41, 5,4 4,5 Oro A, 3 La 4m 6,8] Kürftentb. Yübed. 
1163 O0 Ga 745 I Os 149, — — 20.4 — A⸗A⸗ — * Birlenfeld. 
__ 122, O0 Go 80 Il Om 159,8 i 449,7 1,5 VE —A 1,68) a 806,,| Großb Oldenburg. 
VI86,2 1,0 1m 1646,0| 2,00 2,0 3.899, 325, 1m 1m 649,3 1,07 2,0) 656,«]| Braunſchweig 
1314,0| 1,07 0,0 1412,1) 1,08 4,08 2010, 121,0 1,50 1,0 182,5) 2, I, 266,1) Sachſen⸗ Meiningen. 
575,2| 1,0 4,0 501,0) 1, 1,0 504, 11,7) 0,6 OÖ, 10,1) 1,00 rel 17,.| Sacjen-Altenbur 
2310, 1,0 Om 2 346,2) 1,09 Ar) 6242, 30 0,1 1,0 1,1 Om Ol 1,1] Sahjen-Coburg-Gotha. 
155,1 1,35 1,3) 209,5| 2,13 2,9 54 2458 0,0 On 2 349,8 1, 1, 3 566% Anhalt. 
483,1 0,0 0,9) 454,0 Ins 4,0 Bd 0,8 1,20* 1,80) 0,8) — — — Schwarzburg ·Sonders hauf. 
öl Is 4, 285,1 1m 1a 447.4 4, 1m 1,0 6 0 Lan) 3 Schwarzburg-Rudolitadt. 
374,1 0,0 Ö,1n 2Bn,s Is 0,9 460,6 20 1,00 Or 2,0] 0, O,rs 1] Walded, 
19% 1,0 0,1 20,7 Yart s,u 54,5 - -|-| - 2— _ Heu älterer Linie. 
162,0 1, 1,01 167,7) Is 4,10 287,5 _ — "1,50 _ — 1,00 - Reuß jüngerer Linie, 
32,1) 1,40 4,05 57,8 1 4,2 Gl _ — | Ds = — | 4, — Schaumburg⸗ Lippe. 
1790| 0,12 1,1 128,» 1,9 2,2 328,2 6, 0,10 Fon 4» Le 1m 8] Lippe 
5,0 1,10 7,8 5,8 1,0 4,r 10,7 4,0 1,80 Han 6,0 1 I, 7,.] Yübed. 
0,5 1,00 0, 0,5 4,50 2,00 123,4 — — a0 — 0, — Bremen. 
Ta 0,80 0,0 3,7 O0 O6 4 10,0) 0,70 0, Te — | 2,0 _ Hamburg. 
175,5 1,05 4,1 290,1 1,55 S,37 354,8 4,3 0,70 Q,s0 3 1,23 ua Te] Bezirk Unter-Öliae. 
8910 0 Om 796, 1,0 1, 1 767,3 1,» 0,10 Or le 1m 1,0 9, „ Dber&liak 
40 08 Om Sld,ı Im 1,an 1474,2 775 0, O6 42,0 1,0 4, 10,1 „  Yotbringen 
1607,« 1,00 Om NEUE Io Fan BETEN Bu 84,06 Os @ar 46,5 1,0 1,02 115,0] Elian-Lothringen. 





182 730,5 O0 On ASLBTO: Au zu BAREHE| 15790 Or mer ABEMEG: Am A 227980] Deutiches Reich. 
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III. 48 Ernte-Statittit des Deutſchen Meiche für dad Erntejahr 1801/92. Definitioe Ergebeiffe, 
Hl. Hackfrũchte. 
172377 . Me  ——— „AM Muntelrüben | Andere feldmäfig gebaute Nähen 
Staaten (gefunbe uud lraule als Funertuten. (Mösren, Beife Rüben, Kobiräten), 
w Anstıen | Burn _ Burn 
Erutefläche vom ha | dason | @rntefläe | sm ha Ernsellähe | wem ha | 
andestheile. N | | N 
8 h u | u | Fe mm aan | Saunen | FREE a | ya | Ene 
ha anı | 81/00 | Kommen | & ha | 190 | S100 | Kotmeit ha | 1891 I SL@0 | Xonsen 


| | 
| Reg.-Bez. Aömigeberg. . . « 84 9— 48 * 190m Al 8645 
| v Gumbinnen ... 65 550,3] I 5,4 260 102. Ta 56, 


11, Alm 102562, 3568 11.0) 10 40087, 
Ta 6m 43089, 24950 6m dm 15584 


"»  Danig...... 463370 A Gm 194 8074 Aa 2 326,0 16, 17, 39440, Bol Br A AT 
» Marienwerder . . 159565 A Gr 532 2260 Ian Ad 97721, Baht dm Bl BLAM 
| 14 
Stadt Belin... . » — 1704 40 46,41 Tee — 20, 12,0 15,0 210, 250 12,0 Im) 30, 
| Reg Bez. Potsdam. . . . 1348300 60 Bl TE 401 100 Le OO 5 1 a 6 


Srantfurt.. ... 152 353,0 6,0 Bl 320209 5a OB Om La OS OR a TE 


h — Stenin.. .... 74 101, 6,0 N, 4505500 5 3077, 16, Id 50547 3600,17 12,78 Si, 4öolez 

1 :"° 7° ee 330970 5 7 AT 3, BY an Adam 967 120610 18,10 14,0) 1580968 

— Stralfund ... . 9 203,1 Ts LAT 65 on v. 1 344,4 1,0 Im 21a 1618,83 10) a 3195r 
Voinm ...... 159 821 " 5 Tal BOTEN 5, 95069 Bo SO 85667, sr Tue 7a HATTE 


 Bromberg 2... 32808 A AO TA Ale 100 7418 3918 A u in 


I} 

| | ! | 

| "„ Brno... .. 10209424 6,00 Aa BIIS6ON 10 19598, 13, Ih, 278842 1889 a A ATI 
| v„ Bleib. 0... 89 661,0 * 7m 5763820 4 143492 1300 do 187068, 9650, 4,2] au 41.068 


) Dppeln. un. 129368, Du Ze TE TREE I A BR a BET 
"  Mognbebug... - go 2182 Gm Aa 5292 u 24130 2 Die 12337 9ER 13,00 Lö WTURKL 
* Merſebutg. 76 3440 Te Bon Sa IT 1 17,0 279029, TO420 5,0 4 3 
I“ &f...... 226081 6 7 1402007 9 52T Iöns Ai 4077 1167,27 7,6 ” 858 
v | J 
In Shleiwig .. .» 308330 m ATI a Are 6m Ham Tas 5 1 A SE 
| Pr Haunoper ... 199092 6,3 30 1210089 84 20035 13,0 Ihr 27850, 3388 6 Kal 211% 
r ilbesheim , . . - 216977 6 SO 1456150 14a 8502,56 17, 2020 60 790,. or de 10m Selle 
r meburg.. +.» Halle Bm 7 213332,0 94 2aisa Bar Sm 2098, 8190 Be Tu 65464 
vn Stade . 2.220. 157604 Game 7m 1087267 4 SA6a Tu 7,8 4551, 257 Ha A 12h 
5 Dönabräd .... 158810 5 7m) BT 7320. 6 865,6 11, 10,58 9469 mes Ar He 248 
zn Muh .2.22.. 5498.) EARTH 2211534 7a 147,7 60 7m 917 1385 420 de 620 
J Münfter ..... 234087 5, EAN 129 041 7, 290075 9m 9 27100 15 718,7 Sa 4, BO 
— Minden ..... 24 437,» 4,80] 70 1116648 124 3665, 13, Si 48 914, 10 584,8 Ba Au 88 
u Mm... ... 333403 5m Aa 1638 Ta 4776,65 13,W Ad 68 881,% 40190 5 dr il | 
"„  GSfd ...... 465 7 BT 1 11170 Ilm Ar 15 52 de a 2 
ei Miesbaben . . . - 35 227,4 u 7m 167447, 10, 5695,17 13,0. II, 78 045, B084,0 6208 So A 
„ Gobley 22... 1 7 29 A TE LE Ta a 66 
a Düffeldorf . Be Te A 2 5, 90B2,0 220 2m MTEH ET 90 A TE 
ne nen a A TT 16077, Du De DO TEE 
j j“ Trier. or 2. 0 en eb 246 6 Hansa Tem 7 422764 ER ER IE Fe RE SE. 
5 Maden ...... 157525 7m Su 1BaG22e Au 23788 19, IK 46049 1354 Tar Gi J un 
Sizgwaringen.. 4207,3 Aa 5 MER 10,8 387,1 Dan Ace BELLE ER un _ EL. 


Provinz Dipreufen „2. 1048 a THE 14 44,3 101 #6 145601, 5840 9, FABEIT 7 


= 


’ 

„ Meitpreufen.... 16229553 40) Bu 727 134,1 * 3617,35 ti, 15,0 137162, 14 7,5 9,ar —2* 131 2184 
Stadt Berlin... 22er. 170,0 dw Ast 150 — 20,0 12,00 15,9 24, 25,0) Io ml 0 
Provinz Brandenburg . . . BR a A BT OR I de BER MIELE 7m 7 9 —A 

” Lonmen . 2... 166 407,0 De A, 973 794,7 4, 5234,06 1, 14, 86 026,.] 17279,8 13,06 12,0 235 

— Mieg 242 719,8 5,0] 70 1215 669,1 5, I6 Tits] Dar 1042 165 ur a 7 BI 

„ Sclfim ..... 3210790 5 7a 18455966 Sf On I din 5 Be a de 1126 

"» Sıdin...... 179 1705| 6,0 Bon 1239 280 63 31 920,6 17,0 I Baia IT Be a 

Sdleswig⸗ Holſtein. 308330 5,18 177 109,0 22,8 gan), 1b, In, 714 518,3 6347 A Be 

u Hannover . 2. 1150888 Gar N, 69 152,8 Pa rs a He Bl a 6 156 358 

Weſtfialen ..... 11 I Te RP 4407 4954 3 113445 1% 220 SPRIT 312228 Ge de 1 

” Hefien-Raflarr , . - 817590 5, 7, 425 3Rıe 10a 16 S06,17 18, Jin 207 591, 13333» 5 Ja MM os 

‚ ve Mbeinland. .... 11868: br Tan DON 420,0 im Sa 477 44431 TIIına 7,0 al at 
* Höbenzolem or mon. 42074 α Bid, 10,8 a7 da Ars re 2540 de Sr Pl 
Könige. Prengen | 1991 248,8, Den Aa La anz iii, 5 an, aa Aha BT en 7m 70 1 BF al 


Digitized by Google 
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Eruie ·Statiſnt dee Deutſchen Neichs für das Ermtejabr 1891/92. Befinitive Ergebniffe. I, 49 
m. Gedfchäte. (Ebieh.) | 
Kartofeln - —  Munkelrüben Andere feldmäfig gebaute Rüben 
 (gehunze uut kranke), als Futterrüben. (Möbren, Weihe Rüben, Kehtrüben). 


Staaten — _ _ 5 E en sun 
Knollen — Burgeln Burzelm 


Erntefläche vom ha — —* Ernie ſlache vom ha — \ ot ha = 
1691 '  Fenmen | * earanft 1891 Tenmen nn. Zennen Zi 


ha Ran A100) Tonnen | % ha | 1891 | 8100 | Tenmen 1AD1 | A100 | 

















und 
Landestheile. 





Neg · Bej Oberbayern .. 279666 A, 193 996,3 3 264,0 15,4 18. 50 829,3 ö 
Niederbayern. . . 32 488, 8 253 370,1 — 57980 20,08 79,00 119 505,6 
54 618,0 483 999,6 8363,71 27,17, 29,08 227 240, 
44 233,0 339 454,» 2173,86 21,14 17m 45 91,1 
44 347,0 I 9 BB End 3847,0  I1,as 14, 45508 | 16 719,6 
Mittelfranten . . 332890 6 2u7 787,5 4162,1 19,17 18,00 79 796,7) 14 311,3 
Unterfranfen . . . 42 97,0 | 35638 183,0 22, 20,0 458 899, 8 935,1 
Schwaben ...- 20 993,6 7 1078092 16 3528, 1m Pam AT 14695 Dam 13 991,5 
I Könige. Bayern | 30597, 2855 7730 12 513401 20,0 2000 1075785 Me Tun Bi 644 äh, 
Kreisbptuic. Dredten . . . 32 15290 1 | 200 5öl,s 5199,0| 22,51) 22,0) 1190034] 81750 
— Leipzig 345974 329 042.⸗ 8029,0 24, 23,0 196 2024 1 161,0 
7 Zuidau. . wo 33 484,» 280 437,3 3045,0 Ib, 76 46 489,5 10640 13,30 Idar 
r Bauen. ...| 181490 142 430,1 30220 19,0 210 60426, 6520 12,10 #80 
— Sachſen | 1183820 bu 10m i dol 4— 19.295, 2m 2200 422 161, BO 10,00 Dos 
10 778, 1045 138 442,2] BONO, Me 270 2R7asl 27 ae To 
23 586,5 8,12 184 996, STR m Ms 80242, 19370 18,0 FR, 
17 72%,» 9 134 023, 60245 27,0 26, 165787, 772, 13,12 10,8 
i FeR Er EN er) A 152071 s4lda 2a, 290 96135, 7950,0 190 17m 153 965,4 
Königr. Württemberg 86 310, I 543. 20 307,1 Dim, ia 569956 13384 Ihm Aha DIL 241,5 
Sondest,-Bez. Konſtanz . - 17 837,6 7 927596 25620 10, Itml 266520 230 Bl Am 
Freiburg . . - 22 150,0 | 80 100675, 36740 19,5 17, 709930 16590 5,0 Se 
Rarlöruke 20 990,» 9 1424809, 6150, 18, 793 116231, 215600 Gar Bu 
Mannteim . . 25 898,0 9 IRB SOL,e 15 468,0 19.64 18,3 306 908, 7619» 3 4» 


Grofb. Baden B6 380 dm Bm HU TLhe Il 27 BSH Mine 17m 520 TB5 ABO 5a Han 265462 


Vrovinz —— 30 086,0 10, 267 795,1 10 658,1) 22,0) 27,0 243 303,* 23344 z,n ER 
»  Dberbejlen 233456 Bar Id 1952076 5 9 376,2, 20, 190 190192] 2194,17 13,10 12,00 
= Rheinheſſen — 166418 KA 108 3505 SI 30,00 28, 180 518,3 49281 16, 18,0 0 
Groib. Heften | To0ram Ilm 571 443,6 259527 23, 2200 61404 A757 12 72] 148 518, 


Redlenburg- Schwerin . . 42 698,8 1270 404 464,5) 33072 35 3 117185, 1415, 82 Im 46476, 
Sadien-Weimar Yar 179 188,0 9326,7 16,0l 18,8 158 092,4 1373,» Im 17,00. 
[nt 12,50 73 981,1) 565,6 34, 30,0 19404, 272 31, 26,0 


tb, Ditenburg . er 75489,» 165,6 10,10 10,0 1678, 33760 A Son 
tb, Lüũbeck 7,06 5 168,1 126,4 18,10 16,58 1959, 2 2m dw 
Birkenfeld .... . 10,8 31 159,1 185,61 9, SD,00 1 852,4 495,7) Ts 10a 


Grodh. Oldenburg | 144102 Ge Bm IB Da AZ Il Bam 5590 IR Ar Sen 


17 849,5 13,33 135 219,0 1728,53) 29,70 36,15 51 308,0 1 883,6 31,12 37 
12 399,3 5,9 83 086,0 2 757,0 Id, Id, 41 356,3 11123 8 
79424 4 Ile 74837,5 3226,71) 24,07 79 277,3 508,5 14,65 
10 078,° 9,38) 90 200,4 3538,13 20,0 71 142,7 1 961,5 10,4 
18 380,4 Dar 1675493 1 739,5) 25,13 44 750,7 BA4,s 12, 
4 522,1, 9,90 34 712,3 . 1224,37 24,0 26 29 924,3 130, 10,8 
5523,» 90 Al dk 583,1 12,5) 7195,» 285,3 4,0 
35523 S,40 14 731,7 688,0 Il,ıe 7639, 132,» 6,1 
Kuh “älterer &inie.... 2106» 50 56 120187 . 156,7 31,0 4965,5 -— |. 
Reuk jüngerer Linie. 48976 Sm 37710, 11223) 1700 205 19375. 3830 9; 
Sdeunburg-tippe . 12538 Tan 12,30 93. 190, 19,08 32 3 703,4 48,0 16, 
Lippe 4872,# 120 37125 17, säls) 21,01 18 630,4 gar W,n 
798,0 N, 37m 20, 140,0 20,23 R 2 830,# 16,0 18, 12,3 
66 10 Ita 10455, 19, 104,0 16, 18,0 1 765,7 40 Dal 985 
11755 9a) KT225 16,4 ran 28ıe 17,0 7 750, 378,6 12 Im  AKIu 
Beritk Unter-Eljah 33 974,4 Ist 288 748.0 Ba BARgı 30,0 295 MOST 05 Ge 7a 1950965 
„ Dber@liag 20 7018 5 Se 5 44 698 I 19a 115 329,0 ara Ba de 111421 
» Vorbringen 320720 6 90 214 TuS 10, 4652, 18,20 Sm Ba cınd,a Im Gm 7 308,3 
Eljaf-Lothringen SETS Tun 10 MTÜdE Al BI 527,0 23,0 I 50 4] 28a dm 7m 145477 


B Deutiches Reich 2922 7656 6 8, 18558 375,: e 8: 408 317: * i 7TE 7392 332 283,1] 453 292,» 7 7 * 3: AT) * 




































































I Mir Ausnahme von Echmwarzburg-Sonberobawien, Reun älterer Yine und — — 
Senntedt· beit⸗ zur Starfnt dee Trasichen Merk 1. Dabegans icne Drittes Heft, It, 7 



























































Biemwi Hoytın | 
Staaten u - — — nee 
N * Körner Arudtzapien 
ha Ernteflähe | vom ha 
Landestheile. Do r — 
v Tonnen —— 1891 Heftoliter 
1n91 81/90 | Tonnen ha 1891 8100, Ai 
I I | 1 | I 

Reg · Bez. Fr — 3477, 0, Ol Or 0,0 339, a6, 0m Da 107, _ — — 

* Gum! 238 297, 1,12) 0 O0, O,m 333, 43,1 0, O0 11, _ — — — 

———— 19820 1,0 1] Ol On 2329, — 13 | 0,3 — — — — — 

.. 932, 0,3] Od O0] O0, 669,» 21,0 Os Os 13,8 — — — — 
Stadt Berlin. — — (td — Im _ _ I-|- — — — — — 
MNeg·Bez. Votedam 8 162,0 0, Or Ol Om 2536, 0, Oo Om 0,0 _ | — | 10% - 

o.x: Wemnlfaktı........ 3.036,01 O0 On O0, Ol 2 044,0 66% 0,0 0,1 26,3 408 du Tu 1% 

—— 44000 O8 Ol Om Os 3511, 4 Om Om ul — — - - 58 

" Eitlin ...... 1587» O0 Om Om 0 1271,» -— — | 9 — _ — — - 

Stralfund .... 1173: 10) I — | Om 1539, _ - | — — — — — — 

— +: 1088. 0, Om O0, O0 581) 1701,02 O2 O,m) 430 1083 2a 5 or 

Pr Bromberg .. . . 712,0) 0, Ol O3 0, 335, 40,5 0,0) D,0 18, _ — | %ı - 

" Breslau .„.... 7106, 1,0) 2,0) 0, om) BEER 0,3 0,8 0, 0 — — — * 

— Mir: 36308 1m ml Ol O8 4578, 1,0) 0, O,m 0 13452 4a da 3685 

* Opplu...... 6615 m Al O0 Om 8 764,7 - | -|0n — — — — - 

Wagdbdeburg.... 94 0m Om On] 0, 793,4 8324 0, Om 484 _ -|-| - 1 

" u BE 31835 I, Lam Om O,n) 4029 232 O7 0, 18, 5925 7a 96 4 

n ee 687 Ol Hd Om Om) Fe — -| - _ 130 61 Bu ( 

r Sälewig .... EDIT 1,51) Sl Lan Zar 13 006,1 04 0,8 Os 0, — — — - 

* Hannover —* 410, 058 De Om Om 244,3 — — | 0 — — — — — 

205,2 1,12) 4,2) Os Os 209,» 0, 1,0 Os 0,1 — — — - | 

”"»  Lünebun..... 349,» 0, Ol 0, Om 183,1 164,4 00 Om 52, _ — — - I 

wi ee 17230 1,00] Aal Om da 181 — u — — — - 5 

"»  Denabrüd 401," 0,0 Ol On O,n 249,1 - — 202 — — — — — 

— J——————— 3634 Io) 4 0,0 0, 394,3 — | - — _ — - | - - 

> Münfter ä 780 Or Omi 0,6 0, 384, _ — | _ — — — — — 

. Ben 8081 Or Dal O0 Oo 494, re _ — — 2 

Arneberg . . . 329 0,2 Ol O0, * 163,3 — - | - _ _ — _ 

RE a 2966, Or Ol Os] DO, 12335 1 — — 0 — 1305 0m 7a 

— Wieebaden 10345) 0,2) Od 0, O,m 359,3 1313 0,0 0, 73, 29880 6, 194 188 

— Goblen . 5 743,7 0,0 Oi On Os 339,3 18,3 O0 O,6 12,1 Tos4n 66 174 48785 

er Dü R 160,4 0,0 Leal Im On 113,» 0,8 0,0 Fe u, — — | | — 

J —— 163,0 0,0 1] 0,0 O,an 138,1 1,0) 0,0 0,8 0,4 300, 3,2 104 " 

sa SEE. 730,17 0, Oasl O0 Q,0 336 10,8 0,8 0, 3, 36645 6 MW 220 
| u Aadn ...... 2254 0,8 del On O,m 213, — — Oo _ s4 — 90 — 

u Sigmaringen. . . 29 0 0,0 0,6 Da 355, 148,3 Ah Dysı 17,7 _ =] -| - 
Proving Oftpreuien .... 3774: 0m Or 06 On 3658,7 3295 0,0 On 118,0 — — |, re 

„ _ Welipreußen. ... 28649 Le Lo) Or Os 29991 alu O8 Om 13,0 — — — 
Stadt Berlin ..... — — 4 — | u _ . Ä F — = = | — | 
Provinz Brandenburg ... GBR Oi As Ihe Aa 4581, 663 Om Dun 26, 408 3 7 184) | 

"  Bomnen ..... T1610 Om Ge U, Gy 64322,» 4,0 00 On 1,1 — — — = | 

= ——— 1801, 0,1 Om! Os O0 7 1781» Om Om 148,4 108: Be Du 
JSchleſien ..... 17 358,7] 1,or Aal O0 Om 21 808,4 l,, 0, Mar 0,8 13453 4 da 5 | 

— Bidla....;. 4784 1m Sr) Dar 0,50 5474,% S56,0 0,0 Oo 497,7 KO Tel 98) 461 

> Schleowig · Holſtein 86173 Lar Zul Lern 4a 13 U06,r Ds 0,0 Os u, — —— | - 

"„  Dannover ..... 34540 0,53 Zar Ol On 3 120,» 164: 0, Om 52,1 — — = 

m  Weilfalen ..... TI Mo Dan Or Man 1042, — — — — Er 

„  DelienNaflan . . . 40007 0, Os) O2 On 159,3) 141,2 O0 Gar 73, 3119 61 Ba 18 * 
m Rbeinland..... 204 0, Dim Oi Min I 141,» 30,6 Die Oi 14,8 11605» 6a 178 LEE 
Hobenzolem ........ BUT Oar Die Os O8 355,1 148,7 (har as 77. — — — — 

— 
Adnigt Preußen b4 378.0 1m Anl Man Ms Gr 3 03c. 04 1323 171948 6,0 16 208908 
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V. Sanbeldge bas Ermtejahr 
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S 
| taaten 
| er 
€ 
otheile. — ® 
Rz Be Erntefläce r ewig. 
1 " & Dberba 1391 von örne 
X Niede yem h ® um ha x 
P rbe a enter Ton * 
“ Dieb bern 10 f = 
” berpfalg Bi 623 — una. 0 
" De — .. Korn 0 ae 8 Ermtensemge # » f en. 
Unte Ifranten. ‚ 462 0) 4 ul vo Ermeenä rucht 
* —5* 2a ‚ee 1 ı To de f 1ap 
r a = — a | u 
.s A) ’ 5 | 
heist Köniar. & i En ip pi 1 4, u ha — 
ih. D 3 —4 — 1,0) r ı® EA dan — wW 
* wern 306 or FR 2 5 9 m — e 
—— 339% 1 en re U 8100 enge — F 
Seins 2 a 33 in * In eh ‘ 33 0, __ Tem zur gr 
a e | i 0, en 8 | 
| Bauten z 29 0m Om) 3 0. 0) eo. N 201,1 0, OD, ” vom ha EN 
Iedartreis Köni er Fer I un. on 9 8794 1, o,| 134 Hcheli | 
Etma s ar &a a 1u ” 1, 3382 u. 2073 FREE — 
Ja ren u achſen — 2434 1, „ 1, J ul O8 | 447,4 12 2014 0 oa 073 — 1891 \81 I 
} afttreis idtr Fe en 3 —2* 0,56] ‚ar Er 4 14 —— 239. - a0 ge 
—— 1 rt dh, l | 09 — 29 Ui 00, 0) —2 50 J | el hl | 
| 793,4 1a sat * Ye au re en DEN a we = | 
Koni ——— U 261,9 BL 1m) 0 0| 234 268 a 0 Os 43 ds 1 Tr 4 
%a gr. .. — Lv *2 Peee ‚rs 1 * 15,8 0, * 62 02 J — 
ade Württe : 8 CA ad Le 44 235 0 fi * 5 
B 2 ürttembe 2 72,1 0,6 | Bu 2 2,8 EL 0,0 * Cd 113 443 0, Is 
u e. Kon rttemberg | 375,8 0,r 1,18] 08 8,7 #00; n_ 00 124, 465, | 3 10, 7 0 
F ſtan IE N O0 0,88) Cl sl = 0, 0 1048 L 3% v, 16 4409 
i Beibung = rn —23 — elle — = “on TE BE: 104. Pe 16% 18 
— 2 5 ; 0 0m) 0,06 ‚so) r De ‚(0 vr * "0, 1, 96 
nubel 004 r 0, 0,63 FR u (0,0 — 331 2 * 
Brent —— —39 — | “0m 675, — Bam — 67 8a #1 is 
in St Baden eg ee 0 | Om aan, 2 1ö6, 00 = 14 LE} “us 
E —— den / ur ne en o 1389 637,8 0,0 Zu > —— 7 8 . 
” —RXꝑ Tg. a * oma 0m u 24 = 1 u —* Km a 2, — 3 * 
eflen ... rt - 0, 1, ‚.. _ 5,2 en * 802,3 h 7 — ge 7 ı 
| Wedlenb Groib. & 233 Sm u = 0 Kol — om 0 1405, —— | > 30 
Sad öb. ö« ‚ r “1 Ar 0. 44%. 70 ML, 16 R 1229 4,0) x Be 0 
— ſſen — [AT Fr 0,56 7 ar PR 1" 268,0) 0, | 7 4 10 6, | 73) ja | 
eim weri 10 0,59 * —— 1 14 | 0, on 19,4 614 3,0 = 
ar ". a 0 1) m 412 19 1,0) Ö 3 J 41 J 2 \ 3 
—* | a Tata ol 0m TB 13012 dm — 33 — 
... ; (1,63 0, AM r 1 121, A ‚” 16 179 r ad ‚ 6 163 
tb — 6 9858 a 0 0,1 20 97 0 Om! 0 2 17921, 4 ER) 163 
” " re 179 * ‚0,1 1 146 791, ı .s * 106, AUr, 40 2 pi 48 
{ F 1794 Ju 0, * Far 0, 1080. 1961 Fr 20 95 
uni — 2944, ya 1,0 0m * 42, Ol 3 B a8; Hate ET #58) 
| Bramf roh Mr .. ws —J 1,6 I, her 0 = Rn — 3 0 ” yes 9 964, 2 u. 11,8 = — 5 870 
55 | a ll BE m — 
— a — — Re | a A) — 
—— einingen . a - 1m I 0 = ) A — 0m iM Teer 1 112 79 507 
—— nen Er 189, O8 1 4 31 10,0 zT 0m u ? 6 Er) 1: 6 
—— 35 Br a os Po 20 - = Om 108 —— . 
| Schwer urgeẽ otha 412. 0 Zi Fe 0 * 595,2 er _ le7, —F 42, 1 ur 2, 16 —— ae 
u} — — 6 22 PA Ad 0, = . 708,9 99 — — * A u la en Ye 784 
A ‚Sonberspauf 1800 1 Iyı 0,10 — I. Mi. u 10 - 2% 167 
älte *F itad u. 15 ),0 ‚os 7— eo N 14% = „sa u 5 74 ‚” q 
älter Sie | 1 —J 535 — 0m ä — 
—— a u. q 4 "2 Flo 0. ’ 0 330,0 — 9 ae 15 — 14,0 Ba NR 91 3 5 
ber —2 5 BR DR Mn — 25 LE un 
——— u 0, ei dk 0,91 0,83 68, Fe PR 9a! = u | ha u 
—E as 100 om 0 Pr 2, 0m — 
| * an er 3 Pr am —2— 18: J J ur 0,8 Om — 15,5 _ — — 76 
ES U 247 * 9 ‚ss 4 * — | ⸗ — — 
e 2335 6 J * — —2 —*9 * isa O, 0 2 12, - | * 
a x Eee 237, 01 Om — 2“ - | —1 m 6 z = _ 
— Lothri Ha 2,0 la O0 u * J Ve 0,58 1 = I I 
— nge .. 5, I 15 0,98 : — — — — J — 6,0 7 _ 
ei mar: s ” ‚ A Os 230 _ | — 3543 — 
IJ = Kaf-t 2 DAR 1,0 I, ‚es 18 3 | | — 2 Zu 3 | — 
— ſeß Lothri — ar id —_ * —34 — De u 49 Bar * 
A⸗ ng 2 is = I85 | > 40 
Sei ches Re = Bi. Lass —* 1 - da 40: “ e —— ER 7 — 6 
Br * Reich ‚es 5 . Bl „ie r\ 0 5 5, — = | — = 2 Ri} FE 1 
u 5785 * ‚u oe 0 2, A _ u — 13 2 | 
De 1010 “a 1 om Foo = 73 _ — F >> = 
men. — 32,» ı 0m Is an 19 \ _ u | u — 
2 .. 1, 0,00 Ai eg = => = sc = 
Hopfen 1, 0, 69,2 4 20 — ca = — = — 
A Könige Du = 2m, ep f _ = — 2 — 
—* SEE ae. a ie 05 - -| = 
von „9 46 ‚r an J 14 u —— 
— 5 — 48: 688,7 „os 2 — 301, — = 
men 436 1,00 * 213, - 
39,7 ige ven 46,0 “4 | 13 136 — — 
253* — as ‚99 E 
im J ‚sol 46 111 ‚4 an u 
Kuda, Mader, Ken a] 50 70 10,0] 28 
r * - 
Adden Schwa 1944 30 Ne 163 2. 1 
’ im ei r 1 PAR ‚2 2. 4131 
177 722 192* 9,8 * 331 8 
oburg 24 27 105 
—— — Er 
= Tr 2 2 
48 
Fun 462 
wunge 
I. 7° heben 
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Klee 2 uzjerne 
Staaten a) gu Samen b) zu Futter: Heu Heu 
und n . * 
Ernteflähe be | Ernteflähe | vomha | Ernteflähe | vom ha 
Sandestheile. _ Erntemen Ernten Erntemung 
| b 1891 Zonen r 1991 Tonnen un 1891 Tonnen 
ha 1891 | B1/90 Tonnen ha 1891 | A190 Tonnen ha | 1891 |B190 | Kommen 
J I | 
Reg Bei. —— Fu 3813: Ol Os 44 IB Yu Der 239 382 330 4 4m 1 
e Gum ... 3094. 0, On 270,. 735670 2 1,e 149 355, 43 da 2a 18 
| I | 
" zus. zu.» 13527 0, 0a 251, 304569 Ye 2, 80 300,4 134,4 3,03 J,0 *2* 
" Marienwerber . . 35384 0,0 Oys 485, 7869 2 2 178117, 1053,95 3,0 ul BEUF | 
Stadt Berlin. 2222... = - I - > 800 Al 2 112, 300 2 Ba ? 
| Reg.-Bez. Potsdam... . . 5, 0 Du 79 366080 ul m 77 276,3 4032,0 Ar) 230 119874 
> Frankfurt... .. 4a 0 Oi 60 386664 Ya 2m 97 637,8 31194] Be ml 10.60 
1 I 
w Stettin... ... 5 0 Du 423107 Al 2 79 045,3 1229| 3a Bor) 37 
« Gälin...... ı 111% 00 Os 43 4444 de 1m 94 974,1 7 dm dw 1 
v„ Straliund .... 188 0Oor Os 23 548 20 4a 62 861, 74 ds 2m aD 
= Duncan Bl Om Om 582380 2 I BIC 13940 Bm Bm as 
— Bromberg .... 27671 O1 0, aldais 2 2m 9" 693,1 15558 3 2m 49 | 
n„ Brelau ..... 76590 0a 792712 20 20 209324 20010 0 Bw — 
Liegnitz...... 636,5 0 On 59 ER 2 2 150652 3143 Bl Im } 
Pr Oppeln. ..... 777.0 On  Oys 6 113,6 2,67 ar 163 163, 2360 2 Io "El 
v„ Magdeburg... . 64 0 Our 163272 Du Dun 46 672, 65 ed 
"»  Medetbug.... 12944 O0 Qu 271690 3, 2,06 32088 9999, Bea 38) s 
— — 2096 08 Os 92694 3 2, 28 908,1 47450 Im Imel 18 
i | | 
* Schleswig . . sıla Om Gas 29094 Zum Zar 89 008,3 18,5 Ar 2,00 
P Ob ... 10, 0,8 Os 83731 2 3,00) 24 926,3 3245 Bo So m, 
u zu . 03 08 Om 135333 3) 3,3 48 039,5 19367 30) 3,0 70 
M üneburg.. . r 35,5 OD, DO, 108170 2 4,0 27 858,3 13943 2a 2m 3 
„  Etabe 2.22... 30,0 0, Os 2886 Ye Zul 8 246,5 1,0 3000 2m 3 
„  Denabrüd 46 0 Os 49220 3a Zus 16 842,0 15 3m 3m * 
Aurich .... 0,4 08 Du A 240,0 2,5) 2,6 9 806,7 8,5) 3,0 4,10) 
"»  Münftr..... 3078 00 Os 142850 Bor 2m 52 378,1 3415 3m 3m 18 
„ Minden 2.2... 2375 0m 0m 16504» 38 2m 546278 12167 3m 2 5 
z Amsberg..... 2302 Ol 0, 23 034,7 3,08 x 69 499,« 401,8 3 38 1491 
Gall ...... 331» O0 Os 26 471.0 3m 2, 81 609,5 1809: 3m 3m 6 
u Wiesbaden . 5304 0,0 ya 170813 2,7 20 46 658,9 2 359,4 Bu 3m 86, 
ae ..... 11830 Our Om 207795 2 2m 62 293,4 Tag 3 dm BEN 
Düſſeldorf 22642 0,18 Om 347140 3 3m 187 319,4 48000 Anl Zar 196M 
| pr —— 502,0 O2 Os 26 759,0 3, 2,00 91 419,4 41840 4 Sm 18818 
n„ I. ee. 13931 Or On 206 2, 58 530, 93500 Yo 2m BE 
F Yaden .. 2... Blu 00 Om 169496 Id Im 69 213, 0573 Ane Bm 26 
| = Sigmaringen... . 3092) On Om 3 Bm Kar 21 312. 388,1 Bu FA 198 
\ Provinz Oftpreußen ... . 60T: Om Os 1755101 Ya ss 3838 768, 79,3 4m) EAN) N 
m  Weitoreufen.... 45010 OO, 109 1510 2 Zul 253 418,« 11885 Ba Se all | 
Statt Berlin. ....... — — — SO, 2,0 112, 300 Yu al 1 
Provinz Vrantenburg . . . 10704 O0, Om 75243 2a 20 174 914,5 7 151,6 3,10 2% 286 
Poumern ..... 17163 Wal Das 114 309,2 Bor 2,0 236 381.0 13324 307) 00 om 
Be 9189: 08 Os 90H» Ya Im 222475. 29495 3m Zu LEE 
f4 Shlefen...... 19 794,0 0,0 Os 199 400,4 2er 2,5 423 1494 25 de Bm 83 
„ Sadim...... 21T 01 Dun rohr du 2a 157 605,1 212300 Bm Zul 59 
ESchleswig Holſtein all» 00 On 290044 2m Bst SI 008,3 185 2er 2m “ 
"m Daunoser ..... 122,5 Os O,s 47736 Zul 20 135 712,» 2470 Bm 3 87% 
„  Weflfaln ..... 7951 00 Om 54 1240 Be 2m 176 505,4 1960, 3,7 3,0 6 
»  HeflenNaffau . . . 562,3 0,0 Os ee Ali Ba 3 667 
a Mbeinland..... KIT Oo On 1108685 Da 2,0 418 690,5 34 a da, NE 
Hohengollem 2.22... 300 On Bm 53063 se Js 21 3130 333, Br Zus] 10H 
Könige, Preufen 543294 Ou Qu 1141325 20 2m 2m TIBIET Bu a BR 
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V. Futterpflanzen, Wieſenheu. 
Undere Autterpflanzen | 
__$inerfetts (Serrotells, Spörgel, Gronjaat aller Art). Wiefenben 
eu, Srummer Dehmp) und Weideertrag Staaten 
den B Heu s der Wiejen in Heu angeihlagen KR 
Sutfähe | mom ha | Ermtefläe | vom ha Eenteflähe | wem he 
te Landestheile. 
1891 Tonnen — 1898 | Zonnen — 1891 Tonnen — s 
ha 1891 | A190 Tonnen ha ı 1891 | B1/90 Tonnen ha 1891 | B1/90 ZTomuen 
40 0,0) "4,10 3,8 64a Im Sa 12 347,3 231 0954 Im do 396 605,2] Reg.-Bez. Köni aberg. 
21,0 3,2 2,0 70, Tr ie Las 11 858,1 230 943,0) Lar 1,8 361 448,0 * Gu en. 
1,2) O0 F,as 0, 92205 Due A, 19 887,3 653998 Zu 2,0 140 090,«) * Dune 
238,0 Yan 2 79, 135898 2m dm 30097 10827 Ba Am MU25TZ „ Marienmerder, 
— — _ _ - J — %d4 _ 170,0) 13,00 10,8 2 210,0] Stadt Berlin. 
1 980,4 4697, 202874 2 Sm 44 081,1 243 11800 10 AL, 473 586,0] Reg.-Bez- Potstam. 
86,0 188, 25 2 Sm 59 19%,» 159 213,6 Ze Fe 322 628,4 Fr Frankfurt. 
155,1 322, DL Bo Jr 20 797,3) 160 596% 1 Am 311 752, " Stettin. 
4, l, 239403 2 Zer 51 504,1 104 187,9 210] 2,00 218 294,1 * Göslin. 
14, 20,1 39972 2a Lem Bar AS La Am 79765, „  Straliund. 
14,0 27, 217755 Do Am A I u A TO „Polen. 
5 16, 7 2 Am 1660 BE u RM  . Bromberg. 
90,4 202, 16 337,0 2 I, 34 800,3 120 270,8 2 2m 302 519,4 * Breslau. 
6,5 6, 144084 1a SI, 26 105,5) 1292974 2 2, 326 455,1 * Liegnitz. 
308,3 506 71120 2m 1, 15 558,3 945983 20 2,0 213 839,3 ” Oppeln. 
1 749,0 5 156,1 27990 2or JS, 5 800,3 114 046,05 2] 2,06 271 657,1 Pr 
6 700,8 18 419,3 32895 Du Im 7367, 75 920. 20 2,8 197 125, * —R 
6837,2 17 659,3 6100 2, 1552 18 798,1) 2 2, 51 701,8 " * 

— — — — 41 2100 2a Le Ba 204 16430 222,2 493 760,3 F Schleswig. 
417, In] 4, 797, 22265 2er Sm 4601, 67824 2 2, 154 823,0 * Hannover. 
131,0 Zul 2, 4517 94 Zu 2a 2 407,5 37268 2a 2, 106 089, " Hildesheim. 
24, 1a) 4er 29, Bhlde u Aa 17 437,3 118566, 2m 2,08 256 186, fr Füneburg. 

_ — — — 2 1340 1 Ss 38607, 740551 240 2,0 172 598,2 " Stade. 
HT 2] Z,m 302,4 73750 Lm Hs 12 670,» 68561 1, 4ar 136 781,3) * Dänabrüd, 
— — — — 116%: 1m 4 2132 39 a 20 4m 79 798,5 —* Aurich. 
1085,17 252 2,8 2744, 184130 2 T,0 39 838, 514508 Ya 2, 129 917,0 Pr Mänfter. 
25475 1 SL, 4951 47191 Bm Seo 10 276,7 52795, n 2a 2,7 128 436,1 3 Minden. 
8Ol,r Ye 2 1999 53550 Zu 20 11438, 53.486 „ 20 2, 12826 „ Urmsberg. 
2491,90 ul Zn 5261 10656 Ye 2, 2430, 120 576, 2 25 317 271,5 Pr Gaifel. 
l4lul 25 2 360, 10824 2 JS, 24464 60 Ya 2, 152 946,3 u Wiesbaden. 
2820, 2, 2,0 7866, 10290) 2,0) 2, 2 974,3 511008 Lu 2, 139 820,3 Pr Goblenz. 
530) du 2m 218 46232 De 2,0 11 482,3 33 928, sa 2,06 101 934, Duͤſſeldorf. 
5 2 2 148,8 98» 2 2,5 2348, 21410 al 2 62 801,1 * Göln. 
1565, Bor 1, 8 235,8 3 122,0 1,0 I 6 106,0 BT 2 2, 189 151,7 —7 Trier. 
250 2m 2, 603,3 2301,17 2m 2, 64594 335160 2m 20 93 421,4 w Nadıen. 
21720 Bol 20 5 7 Br Zu IT 12097 Ba m ATI „Sigmaringen, 
3 2 4 73, 132270 1m Am 237000 4629367 A I 758053,0] Provin Oftoteußen. 
22 2 Zu 80 228187 2m Am 49 984,3 168 636,4 2] 1,98 352 662,7 „ Beltpreußen. 
— — — — — J — 170% 1300| 10,0 2210,0) Stadt Berlin. 
20670 2] 2,0 4855, 49 816,3 Zur 4,6 108 2x0, 402332, 1 I, 796 209,6] Provinz Brandenburg. 
1731 Le 20 344,0 37921, 2ıs] Z,10 80 780,1 306 5663 1,0 Zn 609 812,7 » Pommern. 
195 2asl 2,0 44,0 293225 Dos 4,ıs 60 146,8 230 742 or 4, 477 541,1 Pr Poſen. 
4050 1 2m 805,5 3783587 Yon Zu 76 464,4 344 46630 du Zu 342 814,0 „  Schlefien. 
1571 Um De 412345 6 TU ORT u de 5 . Sarchien. 
— — — — 41210, Bas Ass 97 2855| 204 163 9 Ya 2, "493 760, „ Scleswig-Holftein. 
2 429,6 2, 2, 5 646,5 224265 1m 1, 42 750,3 400 55 dr 2, 306 277,# „ Danone. 
4434) 2 2,0 9726, Ba Zu 1m 61 08,8 157 7324 206) 2m 386 599,4 vw Beftfalen. 
26335 2% Ss 5 622,3 21480 Zar 20 4BTTı IB Ill Duo 2, 470217, SHeſſen⸗Naſſau. 
A700 Yu 2m 1207| 120018 Dual Dem 23T 2093 20 2 586620, Rheinland, 
___21729 Bo 2,0 EEE 7581 2 2 1 947,7 120276 3m] Sm 47973, Hobengollern. 
344396) 2,0 2m BIT 30 IT BR du Zum 731 244,,| Hönige, Preufen. 
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al 

Staaten a) gu Samen I b) ‚u Kane: 
umd — — —— 

Landestheile. —— um be Ermtemeng: Ernfläce | on ha 

1801 | Tommen 1891 Tommen 
ha \an9ı |81/90, Tonnen . ha | 1891 K100 
Neg-Beg Oberbayern . . . 136%» 0, Om 103,| BB Aw Su 
E Niederbapern . . . 23134 0,0 Om 469,3 62301, 5,0 4 
Fl 11347 00 0 HB ya an 
7 Oberpfalz .... 536,0 0 0m 107, 226631 An da 
— Dberfranfen . . . sl 0,0 Os 09, 23988 An Das 
u Mitteliranten. . » 220,7 00 0 LARA) 19 7108 4, 4 
u Unterfranfen . . . 2926 0 0m 6, 3549. Sn As 

”»  Shmaben .... 245 Or 0m A 30 A 

Königr. Bayern 6002 0 Am i “0 ara 4m dm 
| Rreiahptmid Dresien ... . 3094 0,8 Om 47,1 260035 3, Ass 
5 Veipjig - - 890,8 OD, O0 110, 249251 Ar Fu 
S Awidau . 48a One Om 75,3 220253 3 Da 
. Banten .... 6 (1 Oo Ha IE 3,4 de 
_  Aönigr. Sachſen 23701 One Du EREIE TEL IF ER u 7 
Nedarlteis . - 22... 321,5 00 Om 76,% 13036, 6, 4,0 
Shnargmwaltfriit...... . 2256 09 Om 65,7 158375 52 Je 
N ARaREE. 2... 000 40000 53lı On On 128,» 16 620, Ar 4, 
Donaufreis . 2.2.2... j 5017 Om On 82,6 3431606 Am 4m 
Könige. Württemberg | 4Ä15795 0m Om Bd TIROL Sam An 
Landest · Bez Konftanz . Te O0 An 80,0! 130980 48 3a 
* Rreiburg - .. 4790 0m DO, 07,0 WwW55le 5 Im 
5 Karloruhe. . . 15990 03 0,» 43,0 65290 5n He 
Mannheim. . | 5300 On Dat Tl, u 118040 dar 3m 
Großb. Baden 17739 O1 0 201, d 420420 4 Sm 
Provinz Etarfenburz . 4735 0,6) 0,3 135,1 BEI Aa 4 
"»  Doebelln. .. . - 1587 0m O6 35,5 1524 4m 4a 
»  Rheinbeilen . . - - 463,5, 092 Os 239,7) 5 Ar Im 
2. Veofh- — 10 Dar Or AO Bl Hr du 
een UP UA 7? Ost 14,3 413093 Im 2 
REED RZ 309, LE 0, a 104 938 Im Fan 
Medienburg-Strelig . ‘he 0, 0, ” ER) 9 Bo Dis 
ogth. Divenburg . . . - 50 0,26 t,u 2232303 30 Sm 
| 5* — ASS 4» Om Qu 3ı 1192: 3a 25 
* Birkenfeld... 110,3 Om Qua 4,» 1573» 3m 2 
Grogh. Oldenburg 162,0 Om O1 A Bm Zus 
Brauuſchweig el Os 0, BES 50 Son 
Sachen: Meiningen . 460 0m Om 67,8 GllS,o 3,00 3,8 
Sacfen-ätltenburg 311,» 0,9 0,20 60,8 72042 de 4 
Sachſen ⸗Coburg· otha. 154,1 0m Our 33,5 wis 3 Im 
JJ 3 0 Das 2 5749: Am Im 
Scwerzburg- Sonbershauf 456 (0 Mm us 19366 Im Su 
ee a RT ,a⸗ 1, 17804 4 
Walded ..... 32 0 Dar —E a236T Ba 2,0 
Reuß älterer Linie. 770 00 Om 15,3 10572 30 2% 
Neu jüngerer Yinie . _ _ u, — 31320 35 Zu 
ed _ | - — 3300 Im Im 
re 36,1 1, O6 36,1 40a Am 5,03 
LT: Bere 40 00 0, is Gm Bm 2,Ww 
ee VE _ — 1*000 _ 13 Su Su 
I _ _ — — Ho Br Zur 
Bezitt UnterElfah . - - - » 243 008 Om 307,1 157025 Du Ur 
„ Dbeasliah -- . - - 5023 Om 0, 102,1 2700 444 Zur 
— Polbringen...... . i 1 | Ra Da N,ns 371, 4255 4a Dam 
Elſaß · Lothringen 3545. 02 Om TR AI A So 
Deutiches Reich 72884» u O1 1012382 18132375 In Ha 
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) Der Durdichmittsertrag it mach den Ertragsverhältnifien der umgebenden Gebietötheile angenommen. 


285.037, 
324 712,2 
105 692, 
102 005, 
108 871, 
92 276, 
202 649, 
142 326 


57 3565 572, 


63 561,1 
BIT HN, 


81 345,0 
85872, 
TIER, 
168 700, 
413 606, 
34407 
55 287,0 
34044, 
38 9414 
202 67% 


42115, 
51 70,“ 
22939, 
116 7464 


128 508, 
35 785,. 
29434, 


7536, 
3.1384,4 
5 KERN 
ö 16.095, 


44.0127, 
22 241, 
3454, 
20 437, 
27 608, 
7474,17 
761, 
11 367,3 
4 486 
11017,» 
42193 
23 722, 
187.3 
714. 


2 260,7 


86 697, 

4138, 

97 898,4 
225 Da0,o 


6008 269, 



















Luyerne 
deu | 
Genteflüihe vom ha i 
1991 | Tonnen | 
ha 1891 | A190 | Zemmee_) | 
I 
tal Aal 58 i 
1305 Am 5,0 } 
7303 50 4a j 
1160 An 5,20 h, 
BR 4 4 
34785 Sa | 
176224 60 5 | 
Bil 5a de h 
04 6 Se | 
In, 442 6,40 
1880 u 4,0 
8 — 6, DAT 
a, . 3m 1 2, MEER. 
We EEE BAU > dm 1 
Ban, 3 5, 
A680 5, Se 271 
51433) 3m 4 
1812,17 4, Bis BL \ 
2 5,* 64 10 { 
23200 du dm 
202340 4 4 
33080 Se 
124890 4m) dm 
201470 A Am 


4, m 


2 702,3 5, 
11063 508 SD, 5618 
65T A 
W306 Am dm © 
1549 Au dw 
od Aa Br 
1242 8 Bar 
100 Bar Fa 
0,5 1,0 2,6 
114,3 Le 3,06 = 
120 2m Io 
20286 5,08 ER) 
20360 3,5 Jul 
41040 5 Far 
2523 4,0 4,0 
17653 5,0 5, 
22430 4 0 dw 
9463 4, 4,0 
ara 3,20 J0l 
72,0 5, I, 
ü,6 4,0 92a 
9 4.2 5, 41 
= —_ | — | 
ze 
4113, 5, 3,4 
4505,31 4 3 ds 
a ee N 
= 17 1840 4 »s! I 
190 055,» In Er 
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V. Futterpflangen, Wiefenhen. (e4in}.) 


_ Efvarfeite a Wietensen 
Deu, Grummer (Ochmöd)und Meibeertra Staaten 
Heu Sen ber Wiefen in Heu angefblagen . = 
som ha | Ernteflähe | mn Erule ſlache | vom ha — 
Ernteme temen andestheile. 
Tonnen 1891 * 1891 Tonmen * b 
1891 | R190 ha — 1891 —WR Tonnen ha 1891 | R1/90 Tontteit 
1} 
J 














Ana 6665, 3 4w 20 846,1 370 626,3 an 1762 154,,] Reg.Bez. Dberbapern. 
2, an 2472, 194 911,0 Auer) “909059, i 
3,0) —1 165,0 3,81 4093,1 54 526,1) u 281 757,3 
Jar 3935 3, 1333, 123 958,0 4,0 | 5923 805,3 
2,83 805,8 3,0 2705, 106 880, 4, | 469 752,» 
4 620,0 20 97 5 538 250,0 Mittelfranten. 
4, 1 602,0, 10 298 72 860,0 5,1% 419 554, Unterfranten. 

\ 3728,» 18.49, 254 530,3 #7 1180 707,4 R Schwaben. 
ELTFRIE FERN 15 — 57 3383.1 1975 597,» dan 6U85 6085 994,1 Königr. Bayern. 


alt Don) Ay 10 648,5 2 457886 Io 144449] Kreishptmih. Dresten. 
4,0 { ! Sm) 2 946,5 9 636,. 32 381,0 Sr 119 517, " Leipzig. 
| 18 175,1) | 36 613,» 61682,⸗ 2. 162 746, * Zwidaır. 
ee. EiTA 15080 310300 Ba a 11T, Bauen, 
EAUB | 273725 dl Tri ATOBSLe Bar Bol 542457] Söniar. Sachſen. 























3, 1 773,5 11 782, 40 970,4 4m 218592, Nedartreie. 

3,34 3 500,3 14 683,5 56 634,1 4,0 266 173,1] Schwarzwaldkreis 

yır | 1029, | 5. 984,1 RT 249,1 4, 422 723,7] Iagfitreie. 

j 2714, | 1559] 105015, 3 448 861,2] Denautteic 

12 367,9, | 9017,% Am. 289 010,6 I 1351 351,:] Könige. Württemberg. 


7 354,0] 6 106,5 14 433,0 64 138,0) Ir 263 297,0] Yandest..Ber. —— 
794,0 4 730,0 12 205,» 72 121,0 341925 " Fteibu 
836,0) 560,0 1436, 35 003,0 157 945 = Rarleruke. 
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— nn 


"Die den Weinhändlern im deutſchen Zollgebiet 


während des Gtatsjahres 1891 92 
gewährten Zollbegünftigungen. 


In der nachſtehenden Ueberſicht find die Zollbegänitigungen nach | 
iejen, die auf Grund der Fager-Regulative für Yüger unter Zell- 
ufficht (Privatlager- und Weinlager-Regulatio — vergl. Gentralblatt 
f d. D. Reid, 1888, ©. 233 fg.) und ber Beflimmmungen über den 
oll-Aredit dem Grohbandel mit fremden Weinen innerhalb des Zoll» 
nebiets im Etatejahre 1891,92 eingeräumt worden find. Mit Kur 
uahme der freditirten Zellbeträge beziehen ſich jämmtlihe Angaben ber 
Veberfidt auf den Stand am —E des Gtatsjahres 
Die Verzollung der auf eiſernen Kredit abgelaſſenen Weinmengen 
erfolgt bei der Ablöjung des Kredit nach dem aledann gültigen Zoljage. 
Da num zur Zeit der Anfftellung der Nachweiſungen, die der mad- 
ftebenten Weberfiht zu Grunde liegen, mod nicht überall feſigeſtellt war, 
melde Mengen von dem auf eilernen Kredit abgelaſſenen Wein (in Fäſſern 
dem vertragemähigen Zolliage von 20.M. oder dem Sage von 24 A. für 
100 kg unterliegen, fo fonnte nachſtehend eine Trennung der zu dieſen 
beiten Säben zu verzollenden Weinmengen noch nicht vorgenommen werden. 











Tarrarer 
Beaadanzlunges, 


Am Schluffe der Ueberſicht find Die Summen mit den Ergebnifien 
der vorbergegangenen Jahre!) verglihen. Au dieſer Bergleihung 
ift zu bemerfen, dat am 7. Juli 1879 der Zollfag, der bis dahin ohne 
Unterſchied 16 A. für 100 kg Bein betragen hatte, auf 24 .K. für 
Wein in Fäſſern und 48 .#. für Wein in Flaſchen erhöht worden ift. 
Vor Eintritt der Zoll-Frhöhung war der bie dahin beſtandene eiſerne 
Kredit allgemein durch Vetzollung der Yagerbeftände abgeloͤſt und ein 
großer Theil der in Theilungslägern — Beinnengen vetzollt 
worden; hieraus erflärt ſich, das die Zahlen für 1879/50 vom denen 
für die vorbergegangenen und die darauf folgenten Fahre erheblich ab- 
mweihen Bom 21. Februar 1885 ab if für Schaummeln in Flaſchen 
der Zoll auf SO M. Tür 100 kg erhöht worden, Der bereits oben 
erwähnte Zolljag von WW .KH. für Wein, in Fäſſern aus Ländern ein« 
gehend, die zum Deutichen Reich im Bertrage-Verhältniffe ſtehen, it 
dur Die neuen Hanbelöverträge am 1. u. 1892 eingeführt 
morten. 
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IN. 57 


Die Straffälle 


in Bezug auf die 


Bölle und Hfeuern 


im Gtatsjahre 1591/92, 


Die folgenden beiden Nachweiſungen haben zum Gegenitand bie 
im Deutſchen Reiche (deutſchen Zollgebiete) während des Gtatsjahres 
1891/92 angefallenen und erledigten Progeffe wegen Uebertretung ber 
Zoll: und Steuergeſetze, fowie der Ein, Mus» und Durdfuhrverbote, 
und find nah ben Beſtimmungen des Bunbesratbabefhlufjes vom 
26. Zuni 1880, $ 482 der Protofolle") aufgeitellt. 

Die Nachweiſung I enthält, je mad der Gattung ber gefährbeten 
Abgaben x. und nad Direktivbezirken geordnet, die Zahl der im Gtate- 
jahre 1891/92 neu anbängig gewordenen und der ſämmtlichen im Yaufe 
bed Jahres erlebigten Prezeſſe, alſo aud der, welche aus früheren Jahren 
ſtammen. Beim Nachweis der VBerurtheilungen, zu denen bie er 
ledigten Prozefie geführt haben, find die Geldſtrafen umterfhieden in 
Defraubationd- und Drbnungdftrafen, unter Angabe der Zahl der Ver 


urtheilten jomie des Bettages der hintergogenen Gefälle und ber er | 


konnten Strafen. Die Fälle, in denen ein Kontravenient in demjelben 
Prozeffe zugleich wegen Defraudation und Orbnungswidrigfeit verurtheilt 


wurde, find aueſchließlich umter den Defrandationsfällen, die dagegen, | 


in denen, obgleich der objektive Thatbeftand einer Defraubation oder 
Kontrebande verlag, doch nur auf eine Orbnungöftrafe erkannt wurde, 
find lediglich unter ben Orbnungemwibrigfeiten nachgewieſen. Was die 
Zahl der zu Freiheitsitrafen Verurtheilten ambelangt, jo find blos 
die ausihliehlich hietzu verurtheilten Verfonen aufgeführt. Daneben 
iſt jedoch, um auch die Gefammtzahl der mit Freiheiteſtrafen belegten 
Perſonen erſichtlich zu machen, die Zabl der Perfonen verzeichnet, Die 
neben Gelbftrafen zuiäglih zu Areipeiteiteafen veruttheilt morden find, 

Auf ©. 11.58 find bei den Zoflfontraventionen in beionberen 
Spalten die Fälle, in demen auf Grund der Veitimmungen in dem 





N Für das Borjahr vergl. Momatöhefte zur Statiſtit Des Deutſchen Reichs, 
Yabrgang 1891 8, VII. 27. 


Boerteljabräbeste zur Dratväit dee Deeiſchen Rei, 3. Jadezeag IWE,. Trimen Ertt, 


$$ 146 und 148 bes Vereinsgollgejeges verichärfte Defraubatione- 

firafen verhängt murden, und die Perfonen nachgewieſen, bie mit 

dieſen verjhärften Strafen belegt worden find. Bei den Beftimmungen 

im erftgenannten Paragraphen handelt es Ab um ben fogenannten 
Bandenſchmuggel, d. b. bie Vereinigung von 3 ober mehr Perſonen 
| zur gemeinichaftlihen Ausübung einer Kontrebande ober Defraude, umd 
‚ in & 148 des Dereinsgollgejeies ift die Strafverfhärfung gegen ſolche 
| Perfonen audgeiproden, welde bei Verübung einer Kontrebande ober 

Defraubation behufs Wiberftandes gegen die zur Wahrnehmung des 
| Zollinterefies verpflichteten Beamten Waffen mit fih führen. 

Die Webertretungen des JZuckerſteuergeſttzes, S. III. 59, umfafjen 
aud die Fälle der unredhtmähigen Erlangung einer Steuervergütung 
(5 48 des Auderfienenr-Gieiches). 

Die Zahl der wegen Uebertretung der Ein-, Aus und Durchfuhr · 
| verbote eingeleiteten Prozeſſe hat gegen das Vorjahr erheblich abgenommen, 
ein Umſtand, der hauptiächli in der Aufhebung des Verbots der 
| Schweineeinfubr jeine Erklärung findet, Aud waren die Vreiſe für 
Schweine in Rufland und Defterreih jo hoch, daß der Schmuggel 
mit Schweinen nicht lohnend war. — Die übrigen Vergleiche geben zu 
beionderen Erlaͤutetungen feinen Anlaß. 

In der Nachweiſung II iſt umter A mit Unterſcheidung der ver- 
ſchiedenen Grenz-Eingangäftreden von jeder der hauptſächlich in Betracht 
kommenden MWaarengattungen diejenige Menge angegeben, welche entweber 
bei unmittelbarer Einſchwaͤrzung über die Zollgrenge oder erft nach erfolgter 
Zollabjertigung konfiszirt worden ift, und unter B, welche Waarenmengen 
überhaupt und welche davon bei unmittelbarer Einſchwärzung innerhalb 
der betreffenden Direftivbezirke beſchlagnahmt worden find. 

Gelegentlich der unmittelbaren Einſchwãrzungen zollpflichtiger Waaren 
über die Zollgrenge find während des Gtatsjahres 1991/92 3 Schmuggler 
‚ förperlich verletzt worden. 
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II. 58 Die Straffälle in Bezug auf Zöle und Steuern im Etatsiahre 1891/98, 


I. Die auf die Zölle und Itenern bezüglichen Prozeſſe 
im Gtatsjahre 1891,92. 
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!} Darunter 2 Rachſreuerprezeſſe. Im dicken fine 2 Perfonen wegen Deftaudation zu imegelammt 125 „M. Geipftrafe veruttheilt 


Die Stroffälle im Bezug auf die Zölle und Steuern im Etatejahre 1H91/02, II. 59 





. Berurtbeilumgen zu Geldfirafe 
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Außerdem zu 1: Prozeſſe in Beziehung anf die Ein«, Ans und Durchfuhrverbote. 
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3. Progeffe in Beziehung auf —— von inlaͤndiſchen Salz. | | 
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e) Darunter 20 Perſanen zusäylich mit fFreibeitsftrafe belegt. — Desgl. 1 Berfon. — °) Im 19 Allen find gegen 65 Perſonen mach dem 
5 146 dee Zollgeſetzes verichärite Komtrebanbe-Strafen werbängs werben. — *) Darunter 2 Berfenen, *) 1 Perfon, %) 3 Berjomen, *) 3 Berfomen, *) 9 Berfonen | 
zwjägfich mit Areibeitaftrafen belegt. Im 8 Fallen find nen verichürfte Strafen nach $ er dee Zoßgeiryes verhängt werben. — ?) Darunter 
3 jonen, 4 Berfom, 1) 7 Perſonen zuiäglich —A belegt. 
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III. 60 Die Etraifäle in Bezug auf die Zölle und Stewerm im Etatejahre 1891/92, 
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I. 61 
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1. 62 Die Strafjälle in Bezug auf die Zolle und Steuern im Gratejahre 1891/92. 
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Die Straſſälle in Bezug anf bie Zölle und Steuern im Etatejabre 1691/02. 
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megen Defraubation. wegen Drrnunge- 
Zabl der Berurtbeilten _ I. widrigtein 


binter · 


Zahl 
ber im Gtatsjahre 
1891/92 








1. Zabt 
der 
Berur- 


theilten. 


— ertaunten 
nſachen re. 
| &efälle. | ftrafen, 


etlaunten 
Geld» 
Arafen, 
Hi. 


1388 
1683 








901 
407 315 


9. Prozeffe in Beziehung auf Braufteuer. 
a. Staaten der BrauſteuerGemeinſchaft. 


27 262 
152 221 
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Berur · 
theilungen 





1111111 




















b, Uebrige deutſche Staaten. 











678 681 93 iı 77 78857 395 973 
473 486 | — _ 76 296 379 1010 
608 686 2! — = 103) 407 521 136% 
54 53 18 I — 652 3.067 23 380 
6 66 19) 4 2 8840 35057 23 372 
16 16 li — _ 5 Mu 12 453 
6 5 ı - _ En) 1 4 40 


9 Darumer 19 Berfonen zufäglich mit Fretheusſtrafen belegt, 
7) Die begägliche Nachweiſung ift noch nicht zingegangen. 
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u... tr ren. 


w Brandenburg... - 
» Pommern 


.. 


zen rer 


Sohlen ..- ver er.- 
Schleswig · Holſtein einſchl 
Lũbeck 


De 


.erten 


unter ne 


Württemberg 
Ba 


ner Tree. 


Thüringen einichl.Allftebt, Oſtheim 
u. ſchwarzburg. Unterherrichaften 
Oldeuburg......... 
Braunſchweig 
Anhalt 
Btemen 
mburg 
jaf-Pothringen 
Qupemburg. un onua0. 
Zujammen 1891/92 
Dagegen 1890/91 


0er 0m 


Due er 4 


er, nne 
Irre —— 


De 


..4 


Auferdem: 
Ein-, Aus · u, Durchfuhrverbote 


2. Rũbenzuckerſteuer 


Abgabe von inländiſchem Salz 
. Sabadfleuer. .......- 


. Wedielftempelfteuer.. . . - - 
6. Epielfartenflempelfleuer . . - 


7. Reichsftempelabgaben . . . . 
8. Brannimeinitener 





wa — — — 


u. Brauſteuer (Brauſteuergebiet) 
10. Uebergangeabgaben 
Zuſammen 1891/92 


Dagegen 1890/91 


1) Die unter den Prien mit Surfio-Schrift gediucten Zablen bezieben ſich anf die 





Zahl 


ber im Gsatsjabre 


1891/92 





anbängig) 
geworbenen 


Brozefie. 


10. Prozefie 
5 r 












29 923] 










eriebigter 


Die Strafalle in Bezug amf die Zölle und Steuern im Etate jahre 1R91/9%, 


























































4  Beruetbeilumgen zu @elpfirafe N Berur- 
teinjchl. der fälle vemmächftiger Berwanblung in AFreibeiteftrafe) ‚ teilungen 
— * — —ı | 
ö wegen Delraubation, wegen Ordnungse · Freideite 
Zahl ber Berurtbeilten | Betrag ber . wiprigteit. | itrafe, 
Te) binter | erfammten | 1. Zahl e Zepi 
im im im z ic Geld | ber erlannten —— 
erften | erſten zweiten ) gefäfle, | Mrafen. | Berur | Gele vBerur⸗ 
* 
in Beziehung auf Uebergangsabgaben. 
- | —- - — - 1— 4 ii — 
— — — —— — 14 34 — 
— — — — — | 4 WW — 
— | — — | — — 2 ET — 
— — = — — N 7 _ 
l — - | 1 3 15 “ 
| 
= — — 41 — — 7 15 _ 
— — — — — 13 17 — 
— *— — — _ 28 75 — 
ii — dh 1 4 30 74 — 
4 — — 5 6 86 wi — 
A - | 3 m 1 a — 
18) —1 — 15 320 216 325 — 
—— — 3 12 07 1 
3 — — * 1 1 m — 
I — — 14 33 130 be 
5 — — 11 158 104 2320 — 
3 — — 1 12 16 — 
— — — — — 1 # _ 
— — — 45 — 31 84 _ 
— = — — 2 * = 
= * — — — 5 1 — 
_ — — — == 4 4 — 
— — — ven _ 6 12 _ 
_ = = er = , 1 ss _ 
— —— 67 28 12 14 — 
= = } = 3 j PER 


17395 
247 
15 830 
272 








1 113) 
ae, 
der Schluffummen: 
480) 79 190 507 
2 4 
s — 1319 
1 [ | 
= | * 
ı - 1 1 
7 ı 571 
_ — | 534 
le 
| 
= - 4 138 
4 — | 70 
a — | 1m 
I 118 
| 5 226 185 
24 ' 
469 6 205 * 
10) 


welche neben Geipftraien zufäglich zu reibeitsftraien verwribeilt werben find. 





823 
377 





1470982 


9351) 
2474 


2051 
2613 
47155) 
158%) 


3025 
90 106 


24 737 
823 


1655 806 





892 938 








11421 
2 
12 804 
17 


1419 
1544 


21 221] 
! 











59 a 
58 eo 





— in den Zablen auf ven Yinien mitentbaltenen — Perfonen, 





Die Gtraffälle in Bezug auf die Zelle und Steuern im Gtatejahre 1891/92. 
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II. Konfiskationen von Waaren wegen Bolldefraudation 
im Gtatsjahre 1891,92. 





Gattung 
ber 
konfiszirten Waaren 
(Nummern bes Zolltarife). 


De Br er 


sun uun. 


Kleider, Leibwaͤſche Putzwaaren (18a bise 
' Schuhe aus Leber, ladirt (21d)... 
Feinengarn (22 a bis d) 
Feinwand und einenwaaren (22 f bis k) 
Branntwein (25b)... » 
Wein in Bäffern (aus 25el).... 
Wein in Flaſchen (aus 25e2).... 
Südfrüdte (25 h) 
Gewürze (25 i) 
Saffee, roher (aus 25 m I) 
Kaffee, gebrannter (25 m 2) 
| Grüße u. Öraupen aus Getreide (25q 2) 
Salz (aus 251) 
| Spmup (25 u) 
| Zabadblätter, unbearbeitete (aus 25 v 1) 
Tabadftengel, unbearbeitete (aus 25 v 1) 
Gigarren unb Gigaretten (25 v2u) . 
‚ Anderer fabrigirter Tabad (2572 f). 
' Zuder (25x, Anmerkung unter I u. 2) 
‘ Petroleum (aus 29) 

Seidenwaaren (30 e, f) 
 Hühnereier (37 b) 
| Wollenwaaren (Al dA bid 8) .... 
Taſchenuhren, Gehäufe und Werke zu 
| ſolchen (20 d 1 bis 5) 
Rindvieh (39 b bie e) 

Schweine und Spanferfel (39 f, g) - 


..r.0. 


nen Terre“ 


kr Tre 


.ereer 


. nr. ne 


za. re 


„ne... 





A. Wach den Grenzeingangsfireden. 


a. bei unmittelbarer @injfhwärgung 








Menge der lonfiszgirten Waaren in kg 





Über bie Grenze gegen 


Kuß- | Defter- 





Schmweis. 


Nieder», Mord · 
ke. 


Frank | Belr 
reich. | gien. | laube. 


115909] 7124 


5 


7 
5 
99 











Biertelfahrkheite zer Statiflit ded Deutſchen Meihe. 1. Safepang (1832). Deities Seit. 


261] 7 35 
1 101 
428 
150 
30 
221] 1 941 


1101 


1758 
468 
1 586 





676] 1497 
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Gattung 





ber 
fonfisziten Waaren 
(Nummern des Holltarıfe), 










Baummwollengam (2e). . - 
‚ Baummollenwaaren (2d) . 
| leider, Leibwäſcht, Put- 

waaten (18a bise) ... 
Schuhe aus Leder (21d) . 
Seinengarn (22a bis d).. 


Leinwand und Leinenwaaren 
(af bis x)....... 


Branntwein (Dh) . . - - 
' Wein in Fäſſern (aus 25 e1) 
Wein in Flaſchen (aus 2662) 
Sürfrühte 25h) ..... 
Gemwärge (Bi) 2... 
Kaffee, rober (aus 25m) 
Kaffe, gebrannter (25m2) 
Grũtze und Graupen aus 

Getreide (164) .... 
Salz (aus Bt)...... 
\Zabadblätter, unbearbeitete 

(aus Brl). ...... 
‚ Zabadftengel, unbearbeitete 

(aus Barl). 2... 
Gigarren und Gigaretten 


. ua...“ 








„ur [re en“ 


Zuder (25x, Anmerkung 

unter 1 und 2)... .. 
Petroleum (and 29)... . 
' Seidenwaaren (308, f) . . 
‚ Pollenwaaren (41d 4 bie 8) 
Toſchenuhren, Gehänfe und 

Werke zu ſolchen (20d 1-5) 
Rindeich (39b bis ©). . . 
| Schweine und Epanferfel 

(3,8) 








Menge der tonfiszirten Baaren in kr 








Die Straffälle in Bezug auf die Zölle und Steuern im Gtotsjahre 1A91/9R. 
1. Sonfistationen von Waaren wegen Zolldefraudation. B. Mach Pirektinbezirken. 











Hammeorr Wellalen Rheinland 




































































U. Konfisfationen von Waaren wegen Zolldefraudation, B. Nah Direktivbezirfen. 


Die Strofiälle in Bezug auf bie Zölle und Steuern im Etatsjahre 1891/92. Il. 67 














Gattung 
der 
fonfiszirten Waaren 
(Nummern bes Zoltarkfs). 


Baummollengarn (2c) . . 
| Baummollenwaaren (2d). 
Kleider, Leibwaͤſche, Pub- 
 maaren (Ida bide).. 
"Schuhe aus Leder (21d) 
Feinengam (223 bid d). 
Leinwand und feinenwaaren 

be) ...... 
'Branntwein (25b). . . . 
| Wein in Faſſern (aus 25e1) 
Bein in Flaſchen (aus 25e2) 
‚Eübfrüdte (25h)... . 
Gemärze (251)...... 
Kaffee, roher (aus 25m1) 
Kaffee, gebrannter (25m?) 


| Getreide (599)... 
Balz (aus 25)... .. 


Pe Er re 


Zabadlblätter, unbearbeitete 
(aus 2övl) ...... 
Tabactſtengel, unbearbeitete 
(ans 25vl) ...... 
‚Eigarren und Gigarretten 


Pur Er Er Er Er 


Thee (BW) ....... 
Zucker (25x, Anmerkung 
unter 1 und 2) .... 
Petroleum (aus 29)... . 
Seidenwaaren (30€, f) . 
Wollenwaaren(41d4bisß) 
Teihenuhren, Gehaͤuſe und 

Werte zu folden (2041-5) 
Rindvich (39b Bis ©)... 
Schweine und Spanferfel 


Pa Er Er u 





371 87 


10 


171 ı71 


80 








Menge der fonfiszirten Waaren in kg 








dat · 
| amser 
bei un · 











i72 172 

5 907]1 0221 022 7385/7194 

53] sı7) 417 It 1011 101 
37 





143 








| 
811 249 1 249] 9 71819 718. 


| 











23| 177 
o 16 
16] 161 
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Beitände an Zurfer 


in den Puckerfabriken und amtlichen Niederlagen des dentihen Bollgebiets 
am 31. Juli 1892. 














Bezeihnung 
ber 
2agerftätten. 





| Rübenzuderfabrifen?) ... . 25 5301 18569 4 773) 13304 


| Buderraffinerien u. Melaffe- | 
entzueferungsanftalten ohne | 
Rübenverarbeitung?) . . . 12 i 27 928) 27 354. 168929, BO 884) 4 6 65 098 


| Zuderfabriten zufommen. . F 12:896| 31 435 27354 194509 79442) 9400 78.402] 








Drffentliche Niederlagen für | | 
|  unvergollte Gegenftände?) B R ; . P : 

Privatnieberlagen unter amt- 

lichem Mitverſchluß“) . . 

| Niederlagen zufanmen. . . | . 

neberhaupt . . . |i ua NE ee | mooarrlas os! 19 3501 

Dagegen Beftand am 31. Juli | 











5436, 31 326 
f 


ij Beflänte waren verbanben im 132 Räbenzuderfatriten. — ?) Desgl, in 56 Maffinerien und Meioffeentguderungsanftalten. — ) Desgl. in 21 | 
‚ Bfentlichen Niederlagen. — *) Deegt. in 124 Privammieberlagen. — * Darunter 819 (100 kg) Speifeigeup. — *) Die Abweichungen von ber borjährigen 
und ber zuletzt im Reichtauzeiger weräffentlichten Meberficht beruben auf nachträglich eingegangenen Bericheigungen, 





III. 69 


Kriminalftatiftiiche Vergleiche 


in Bezug auf die Nachweiſe über Geſchlecht und Alter 
in der deutichen und ausländiſchen Statiftif. 





Bearbeitet von Berichtsafjjejjor a D. Otto Richter, 


Bereits in mehreren Jahrgängen der bierorts bearbeiteten Kriminal- 
Ratiit (val. Statiftit des Deutſchen Reige N. F. Bd. 30 5, I. ı; 
Bd. 37 ©. II. 12; Be, 45 ©, II. 6) iſt auf den Nuten bingemieien, 
welchen Vergleiche der durch unſere Ariminalftatiftit ermittelten @rgeb- 
nifje mit entſprechenden Beobachtungen im Ausland haben. Bei ben 
in dieſer Richtung unternommenen Verſuchen find dort aud die Schwierig. 
feiten erörtert, melde ſich ſolchen Vergleichen in Folge ber Ungleidh- 


artigfeit der ftatiftiichen Nachweiſe zweier Staaten und der Verſchieden | 


beit in ihrer Strafgeſetzgebung und Strafverfolgung entgegenftellen. 
Wie weit alle diefe Umftände internationalen friminalftatiftifchen Ber- 
gleichen migegenfichen, iſt jelbfiverfländli nicht allgemein zu jagen, 
fontern nach Zweck und Art des Vergleiches im einzelnen Falle zu ber 
urtheilen. So muß es zwar ald auegeſchloſſen gelten, nad ter Höhe 
ber bezüglidyen Berurtheilungen die Kriminalität der Wenölkerung zweier 
Staaten meſſen zu wollen, dennod konnte a, a.D. Br. 45 ©. IL 6 


die zeitliche Bewegung, melde ſich im den jährlichen Verurtheilungen | 
fund giebt, für eine Reihe von Deliften bei uns und im Anslande 


(Defterreich und Frankreich) verglichen werden. 

Immer wirb bei internationalen Vergleihen eine genaue Kenntniß 
ber Ungleichartigkeit ter in Betracht kommenden Nadmeije bie erfte 
Borausfegung bleiben, um über die Zuläffigfeit eined Vergleiche urtheilen 
zu lönnen. Damit rechtfertigt fi, wenn man auf die für den Moral. 
atiftiker fo wichtigen Nachweiſe über Geſchlecht und Alter ber 
Thäter eingehen will, bie hierauf bezüglichen Nachweiſe ausländischer 
Kriminalftatiftit in Hinfiht ihrer Gleichartigkeit mit unferen Nachweiſen 
vom fiatiſtiſch · techniſchen Standpunkt zu erörtern. 

Allgemein muß bier ſogleich bemerft werden, daß als die zuver · 
läffigfte Grumblage für Diele Ermittelungen die Zablen ter rechts ⸗ 
kräftig Verurtheilten anzufehen find, melde deshalb im Folgenden 
bei Angabe unferer Ariminalitätsverbältniffe ſelbſt dann benugt find, 
wenn bie aus der fremden Statiſtik herangezogenen Nahmeife auf an- 
derer Grundlage berichen. 

Eine in dem oben gedachten Sinne vorgenenmene Unterſuchung 
der auf Geſchlecht und Alter begüglihen Nachweiſe in Deiterreidh, 


Frankreich, Belgien umd Italien — von ter Statiftif Euglands war | 


abzufehen, weil bort Altersunterſcheidungen überhaupt nicht gemacht 





\ find — bat mun ergeben, dah ſich ungeachtet der Ungleichartigfeit Diejer 


Nachweiſe mit den unferen immerhin einige Vergleichspunkte von 
Wichtigkeit finden laſſen, 3. B. binfihtlih der Verſchiedenheit in ter 
Betheiligung der Geſchlechter und Alteröflaffen an ben nachgewieſenen 
Strafthaten überhaupt oder bei einzelnen Deliktsarten. 

Die hier benutzten Nachweiſe obiger Staaten finden fih in fol- 
genden Werten: 

Kür Defterreich: Oeſterreichiſche Statiftit Bd. 27 Heft 3 betr. 
die Ergebniſſe der Strafrechtopflege in den im Reichsrathe vertretenen 
Königreiden und Ländern im Jahre 1887. Wien 1891. 

Kür Franfreid: Compte general de Tadministration de la 
justico eriminelle en Frauce et en Algerie pendant Yannee 1388, 
Paris 1691. 

Kür Belgien: Administration de la justiee eriminelle et civile 
de la Belgique. Periode de 1881 & 1865. Resume statistique. 
Bruxelles 1888. 

Für Italien: Statistica gindiziaria penale per anno 1889, 
Roma 1891. 

Kür Defterreich iſt nad Benutzung des chen angeführten Sahr- 
ganges eine neuere Veröffentlihung betr. dad Zahr 188% erſchieneu; 
in den anderen Staaten find bie beuugten Jahrgänge die zuletzt er- 
ſchienenen. Die aus unferer Etatiftif gegebenen Zahlen beziehen ſich 
auf das Jahr 1889 (dgl. Deutſche Statiftit N. F. Bb. 52 ©. II. 18). 

In Deſterreich finden ſich Rachweiſe über Geſchlecht und Alter 
binfitlih ber wegen Verbredien und Vergehen Verurtheilten, melde 
auf von der Staatsauwaltſchaft geführten Nachweiſungen beruhen und 
entweder nad dem aburtheilenden Gerichten oder nad Deliktsarten 
unterſchieden find. In Hinfidt ihrer tehniichen Grumblage find dieſe 
Nachweiſe denen unſeret Statiftif gleichartig, da beide auf den in Dem 
betreffenden Zähljahre rechtekräftig gewordenen Urtheilen beruhen. Ber 
trachtet man aber die dort umd bei und berückſichtigten Strafthaten 
(in Defterreih find 1587 wegen Berbredhen 28 745, wegen Vergehen 
4989 verurtbeilt; in Deutidland wegen Verbredien und Vergehen 
1989: 369 644 verurtbeilt), jo zeigt fich ein bedeutender Unterſchied, 
entfpredend der Verihiedenbeit, melde dem Begrifie von Verbrechtn 
und Vergeben nad dem beutichen Strafgeſetzduche und dem öfter 
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reichiſchen Strafgeiege vom 25. Mai 1852 zufommt. Diefe tritt be 


fonders in dem Begriffe ber Vergehen hervor, morumter in Defterreidh | 


nur einige Deliktdarten mit im ganzen geringer Zahl VBerurtbeilter 
fallen, während bei ums die zu dem Vergehen zählenden Strafthaten 
den größten Theil umjerer Nachweiſe ausmachen. Die unferen Ber» 


geben entiprehenden Handlungen finden ſich im Defterreih hauptſächlich 
unter den bortigen Webertretungen; namentlich find, wo bei einer De · 
liftsart die That unter befonderen erihmerenden Umftänden ald Ber | 


brechen gerechnet, fonft aber geringer Haffificirt wird, dieſe legteren 
einfacheren Faͤlle in Deflerreich nicht wie bei und au dem Vergeben, 
ſondern zu bem Üebertretungen gezogen. Hierher gehören unter anderen 
gerade die mit dem größten Zahlen vertretenen Deliftsarten, wie Dieb- 
Habl, Körperverlegung, Betrug, auch Unzucht und Kuppelei. 

So laſſen fih, um bie flärfere ober geringere Betheiligung ber 
Geſchlechtet oder Altereklaſſen zu meilen, die öflerreihiidhen Geſamimt · 
zahlen ber wegen Verbrechen und Vergehen Berurtheilten den unſeren 
nicht als gleichwerthig gegemüberftellen; dennoch ift es nicht ohne Bedeu · 
tung, überhaupt den Stand ber männlichen und weiblichen Kriminalität 
in Defterreih bezüglich ber oben bezeichneten Strafthaten Tennen zu 
lernen. In dieſem Zwecke find hierunter die in Deſterreich Verurtheilten 
auf die ftrafmündige d. 5. die 14 umb mehr Jahre alte Zivilbenälte- 
rang — beredinet nadı den Zählungen von 1880 und 1890 für das 
Sahr 1867 — bezogen und iſt danach das Berbältnig der männlichen und 
weibliden Kriminalität, erftere — 100 gejeht, beftimmt. 


@a wurden 1887 in 
Defterreich verurtheilt: 


3184 510] 16,80 
54,4 9,8 18,11 


4248 
806 


24.497 
4183 





Bei uns beträgt die entſprechend berechnete weibliche Kriminalität 
bei ben wegen Berbredien und Vergehen überhaupt Berurtheilten 20,0, 
wonach jedoch im Anbetracht deſſen, daß im Defterreich viele leichtere, 
dem weiblichen Geſchlechte näher liegende Strafthaten von der jlatifti- 
ſchen Darftellung ausgeſchleſſen find, nicht gefolgert werden darf, daß 
die Betheiligung des weiblichen Geſchlechts bei uns im Verhältnitz zu 
der bes männlidsen ftärfer märe als bort. 


Verfuht man auf einzelne Deliftdarten einzugehen, fo wirft bei 
denen, melde theils zu ben Verbrechen, tbeild zu den Uebertretungen | 


gehören, bejonders ftörend, daß für Die Mebertretungen Beine Nachweiſe 
bezüglich des Geſchlechte und Alters vorhanden find‘); man muß fih 
auf die Verbrechen beicränfen und dabei im Auge behalten, daß die 
leichteren Fälle derfelben Deliktsart fehlen. Allgemein aber it Bier 
ſeſtzuhalten, daß bei der Verſchiedenheit der Strafgeiehgebung zmeier 
Staaten überhaupt feine gleihmerthigen Deliftsarten einander gegen« 
überftellt werden können, jondern nur jolde, die den Motiven und dem 
Thatbeſtaude nach ähnlich find. Mit dieſen Vorbehalten ift die folgende 
Ueberſicht 1 aufgeftellt, wofür die angegebenen Ariminalitätdziffern im 


der oben beſptochenen Weile berechnet find, Hierbei find, um diefem | 


Vergleiche größere Bedeutung zu geben, ſolche Delikte, bei denen eine 
ſtarke Betheiligung des weiblichen Geſchlechts im heiten Staaten jelbit- 
verſtaͤndlich ift, mie Kindesnord, Abtreibung, ausgeidloffen. Die am 
geführten Delikte find mad der Höhe der Verhältnifgahlen in Defterreich 
georbnet. 

1) Dafı bie Bebentung ber zu dem Üebertretungen yäblenben Straitbaten 


feihe Nachweiſe rechtfertigen würde, erkenut auch bie Defterreichifce Gtatifit 
a. a. O. S. XXV om und ſcheint beren Aufnahine zu beabſichtigeti. 








Krintinatfatifiifche Vergleiche in Bezug anf die Nachmweihe Über Geſchlecht und Witer im der dentſchen und aueländiſchen Statiſtit. 


Ueberſicht 1. 


| Werten | die Beruttheilten auf je 100 000 ber Rrafmündigen Zivitbenölferumg 
—8 Geſchlechte bezegen, mb bie männliche Ariminalitit = 100 geieht, 
fo beträgt bie weibliche 
in Deiterreid: in Deutidland: 
Wahrläffige Tödtung. 
Mord und Tortidlag. 


Betrug (Verbreden) . . 
| Diebflahl (Berbreiben) . 


Urkunden falſchung. 

Schwerer Diebſtahl 
Einfacher | einfäl. Rüdfall. 
Branpftiftung. 


23,9 





Gewalt und Drobungen | 
gegen  obrigfeitliche 
Perfonen 

Raub und Erpreffung . 

‚ Gefährlihe Drohung . . 

Schwere Lörperlihe De 
ſchadigung 


Gewalt und Drohungen 
\ gegen Beamte. 
‚ Raub und Expreilung. 
Nötbigung u. Bedrohung. 





Säwer Körperseregung., 





Diefe re zeigt, wie verſchieden fih auch für Defter- 
ei die weibliche Kriminalität geftaltet, fobald man nad eingelnen 
Deliktsarten unteriheidet, und daß ſich dabei ber Einfluß ber für 
Defterreib angeführten Deliftdarten auf die Stärke der weiblichen Br- 
theiligumg in einer unjeren Beobadhtungen jo äbnlihen Weiſe geltend 
macht, wie faum ermartet jein bürfte. Damit bieten Vergleiche wie 
der obige wichtige Anhaltspunkte, um dem inneren Zujammenhang 
diejer Erſcheinung nachzuforſchen. Im einzelnen ift noch zu bemerken 
(ogl. über die Bedeutung ber oͤſterreichiſchen Delitte auch Stat. d. 
Deutfhen Reihe Br. 45 ©. 1. 6): die Diebſtahlsrerbrechen nad 
Öfterreihiihen Strafredhte beichränten ſich nicht auf die Fälle unferes 
Schweren Diebſtahle, Sondern ſchließen auch ſolche ein, die bei uns nur 
als Einfacher Diebftahl gelten, und zwar dürften letztere in mindeflens 
ebenfo großer Anzahl als erftere darunter zu finden fein. Dem ent- 
ſpricht der Stand ber Sfterreihiihen Ziffer zwifhen dem unferer Unter 
arten. Betrug umſaßt in Deſierteich auch ſtrafbare Urkundenfälfhungen 
und @ibeöverlegungen, weshalb erftere Deliftsart für Deutſchland mit 
angeführt ift, während bei letterer die Zahl der Verurtheilten fo 
miebrig if, daß fie Bier fortbleiten Tonnte, 

Bei den Altersunterfeidungen find in Deiterreih fünf Klaſſen 
gebildet, mit dem 16., 20., 30. und 60, Febensjahre, Bei ber jüngflen 
Alaſſe kommt in Betradt, daß die Strafmündigkeit in Defterreih all- 
gemein erjt mit dem 14. Yebensjahre beginnt; bei jüngeren Perjonen 
tritt eine ftrafgerichtliche Verfolgung nur dann ein, wenn ihre Handlung 
den Thatbeftand eines Verbrechens bildet und der Thäter mindeſtens 
das 11. Lebensjahr Irgonnen Kat. Die That wird jedoch alsdann 
nicht ald Verbrechen, jondern ald eine Uebertretung gefiraft und dem 
zufolge werden dieſe jugendlichen Verbrechet in der Statiftif auch mır 
ſummariſch bei dem llebertretungen geführt. Die Bilbung der zweiten 
Altersklaffe ſteht damit im Zuſammenhang, af bie zum 20. Lebens · 
jahre die Jugend des Thäters einen Strafmilderungsgrund bildet, 

Bei der verfhiedenen Einteilung der Alterötlaifen in Defterreidh 


und bei ung, und da bie dort mit 30 Jahren gezogene Grenze die Jahr ⸗ 





‚ alten Perionen beihränfen mürlen, 


gänge 2 bis 60 Jahr zu ungleich ſcheidet, wird ſich ein Vergleich haupt · 
fählih auf die Jugendlichen (d. b. dort bis unter 20 Jahr; bei und 
bis unter 21 Sabr) und auf die Greiſe d. b. bie 60 und mehr Zabr 
Zuper aber follen wenigftens die 


Kriminaiatiftifche Vergleiche in Bezug auf bie Radweile Uber Eeſchlecht und Alter im der deutichen und ausländischen Statifif, 


Gefammtzahlen der wegen Berbredien und Vergeben Verurtbeilten in 
ihrer Bertbeilung?) nad Witerslafjen angegeben werben. 





Von je 100 in Defterreih 1387 Berurtheilten 
tommen auf die Altersklaſſen: 
(im Jabren) 
| unter | 20 bis | 30 Bis | 60 und 
I eo | 30 | 80 | mehr | 


| 


wegen: unter 


\Berbrehen. 2222. 2 
| Vergehen | 


186 41,0 370 | 9 | 
4 | | 620 7a | 








Kür Me niedrigen Antheilszahlen in den beiden erften Klaſſen ift 
ſchon oben eine Erflärung gegeben; bei den Vergeben kommt noch 
der bejondere Charakter der dahin gehörigen Strafthaten für die Ber- 
tbeilung überhaupt in Betracht. 

Um die Kriminalität der jugendlichen Verbreder vollſtändig zu er 
faffen, ift e# gerechtfertigt, deren oben werrechneter Zahl noch die ſcheu 
erwähnten 11 bis 14 Jahr alten Werbredser, deren That jedoeh nur als 
Mebertretung geitraft iſt, hinzuzuſetzen; dann erböht fi ihre Zahl von 
4630 anf 5983 d. b. 20,5%, der überhaupt wegen Verbrechen verur · 
teilten Perfonen. Die öſierteichiſche Statiſtik weiſt mad, daß die fo 
berechnete Zahl jugendlicher Verbrecher feit 1874 zunimmt, indem fie 
für je fünfjährige Zeiträume von 1874 bis 1888°) deren Gefammt- 
zahlen angiebt, PVerehnet man hiervon je ein Durbfänittsjahr und 
fett deifen Ziffer in Beziehung zu ber gleichzeitigen und gleihaltrigen 
Berölferung — (berechnet für Ende 1875; beim. ermittelt durch bie 
Zählung von Ende 1850; beim. berechnet für Ente 1885) — fo kommen 
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im Durdiänittsjahre: jugenblie Verbreder: 
1374/78 697 
1879/83 719 
1884/88 732 


Die aus dieſen Zahlen erſichtliche Zunahme jugendlicher Verbrechet 
in Deſterreich verdient im Hinblick auf die bei und beobachtete Zu- 


\ nahme verwrtheilter Jugendlicher gewiß Beachtung, wenn aud die ſtrimi · 


malität der Jugendlichen im Deiterreih durch obige Zahlen nur zu 
einem Theile erfaßt wird. 
Wil man bier anf einzelne Deliftöarten eingehen, jo müſſen bie 


' jugendlichen Verbrecher von 11 bis 14 Jahren aufer Betracht bleiben, 
weil bezũglich ihrer nicht mad Delittsarten unterſchieden iſt, jo daß bei 


den in Ueberſicht 2 in Vergleich geſtellten jüngften Altersllafien für bie 
oſterreichiſche 3 Jahrgaͤnge weniger berüdfichtigt find, als für die deutſche, 
nämlid die 12, 13 und W Jahr alten Perfonen. Die deutſchen An- 
theilsgahlen in Weberficht 2, welche bei allen Delikten außer bei Morb 
und Todtſchlag höher liegen als bie oͤfterreichiſchen, lönnen darin ihre 
Erklärung finden und ſprechen fomit nicht für eine größere Ariminalität 
unferer Jugendlichen. Im einzelnen findet fih aud bier UWeberein- 
ftimmung hinſichtlich der Deliktsarten, mit melden ſich dert und bei 
uns eine gröhere ober geringere Sriminalität der Jugendlichen werbinbet, 
Auf die bebeutenderen Abmweihungen, welche fi) bei Betrug und Schwerer 
Körperverletgung zeigen, wird nicht ohne Einfluß fein, daS beim Betrug 
in Defterreih die leichteren Fälle fehlen und binfigtlih der Körper 
verlegung, baf bei uns ein Jahrgang Fräftiger entmidelter Perſonen 
mehr einbezogen if. 

Die Alterötlaffe über 60 Fahr, welche auch in Ueberſicht 2 auf- 


| genommen ift, zeigt für beide Staaten eine geringe Betheiligung dieier 


Perionen: bei der Branpfliftung in Oeſterteich noch 10%, jonft überall 





auf je 100 000 der brzüglichen, 11 bis unter 20 Zahr alten Berölterung: 


unter 8°. 


Ueberfit 2. 





Bon je 100 wegen nebengenannter Deliftsart 














von 12 bis 
| unter 20 Dabır | unter #1 Dabr 


Diebftahl (Verbrechen) 


Brandlegung 
Raub und Erpreſſung 
Gäpwere Tirperlihe Beſhätigung. 202. 
Bahrläffige Tötung 











u... 0000| 


Dee u a Er er 






Gemalt und Drohung gegen obrigfeitliche Perfonen 8,6 12,8 
| Gefäprlige Drohung . ...- ren. | Bin 13,1 
Bereitelung der Imangsvellfiredung — 14 3,3 


In Frankreich finden fi bei den Nachweiſen über die Aburtheilungen 


in erfter Inflanzg vor den Schwurgerichten umd den Zuchtpolizeigerichten 
Angaben bezüglich Geſchlecht und Alter, melde ſich theils auf bie Berurtbeilten, | 


theils auf bie Angellagten beziehen, Die Nachweiſe über die Verurtbeilten, 
melde in Verbindung mit ben ihnen zuerfannten Strafen gegeben find, 


7) Bon einer Bezugnaßme auf die gleichaiträge Bevölkerung iſt bier und bei 
hpäteren Alteraderechnungen abgeichen, weil in ber Budung ver Altersllaffen in 
ben verſchiedenen Staaten bergeit zu wenig UWebereinfiimmmumg bericht, um fo 
weitgehende Berechnungen fohmend zu machen, 

?) Diefe Angaben find ber neueften Geröffentlichung betr. 1888 entnommen; 
"ol. 0.0. O. ®b, 30, Heft 8, S. XXKL 


Verurtheilten entfallen auf die Alteröflaffen: 
in Deutfdland: 





Einfacher Diebftahl 
Schwerer Diebftahl 
Branpfliftung 
Raub und Erpreflung 
Mord und Todtſchlag 
Schwere Körperverlegung 
Sahrläffige Toͤdtung 
Betru 


De Er 





1er etrTer tern 


De ur Ba ar Er 













er 


Da ee a 


DE ae a a Er er 







Urkundenfällhung . . » . 2222000 nen u 
Gewalt und Drohungen gegen Beamte 
Nöthigung und Bedrohung 
Atreſibruch 


unterſcheiden nicht nach Deliktaarten und können deshalb hier nur in« 
ſoweit in Betracht kommen, als bie Unterſcheidung fämmtlicher von den 
Schwurgerichten oder Zuchtpolizeigerichten Berurtbeilten nad Geſchlecht 
oder Alter von Bedeutung ift. Auf die bezüglich der Angeklagten 
gegebenen Nachweiſe, melde zugleich die biefen Perſonen nach der An 
Mage zur Laſt fallenten Etrafthaten nachweiſen, ift bier näher einzu- 
sehen. Diefe Nachweiſe unterſcheiden fi von den unferen und den 
öfterreihifchen, welche das rechtstraftige Urtheil zur Grundlage baben: 
fie umfaffen die im erfler und höherer Inſtanz Freigeſprochenen mit 
und führen in fällen, wo die Beurtbeilung der That bei der Anklage 
und im Urtheile verſchieden ausfällt, die Perfonen bei der Deliftsart, 


„u... 








De ee — 
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welche die Anklage annahm, nicht bei der, welche im Urtheile feitgeftellt 
iſt. Wie weit der erflere Unterſchied, die Einbeziehung ber Freige · 
ſprochenen, auf die Zufammmenfegung nad Geſchlecht und Alter Einfluß 
bat, läßt fi mwenigfiens für bie hier in Betracht kommenden Geſammi · 
zahlen ſoweit feftitellen, als die oben beſprochenen Zahlen der in eriter 
Anfang Verurtheilten meben ben Zablen der Angeflagten benugt werten 
können, was nachher geſchehen ſoll. Der andere Unterſchied, betreffend 
bie Beflimmung der Deliftsart nach der Anklage, nicht nad dem Ur. 
theile, fällt für die Gefammtzahlen und aud für die meiften Delikte. 
arten wohl meniger in's Gewicht, Tann aber tod bei einigen Delikte. 
arten von Bebeutung fein. Wenn 4. B. von ben wegen Mordes ober 
Todtſchlags ſowie Verſuches dieſer Delikte Angellagten viele Perfonen 
nur qualjfizirter Nörperverlegung fchuldig befunden werben, und bei 
den wegen qualifigirter Körperverlegung Angeflagten das Urtheil häufiger 
mur einfache Aörperverlegung feftftet, ift offenbar ber Perſonenkreis, 
welcher je nad ber Anklage oder dem Urtheile bei ber qualifigirten 
Körperverlegung geführt wird, ein den Individuen nad verschiedener 
und damit im Frage geftellt, ob die Zufammenjegung nad Geſchlecht 
unb Alter au nur annähernd in beiden Fällen übereinflimmt. Das 


aber jo weitgehende Verſchiebungen vorkommen können, wird bezüglich | | 


des bier angeführten Beifpield ber qualifizirten Körperverlefung ein 
Einblit im die Tabellen 1, II und VII der franzöfifden Statiftit be. 
flätigen. 

Die Zuſammenſetzung nad dem Geſchlecht ſtellt fib num für bie 


Es wurden 1888 in 
Branfreih abgeurtheilt: 


| Bon ben Shmwurgerichten 
| Bon den Zuctpoligei- 
|. 173233| 27363 11735 


4 


6 2 
| 


183, 





Berechnet man im derfelben Weiſe die weibliche Kriminalität auf 
Grunblage der Verurtheilungen, jo ergiebt ſich bezüglich der Schwut · 
gerictajälle bie Ziffer: 13,8; bezüglich der Zuchtpollgeigerichtsfälle: 15,3. 
Der Unterihied bei ben erfleren Aällen it nicht unbeträchtlih und um 
fo mehr zu beachten, weil diefer Unterſchied bei dem einzelnen Ber- 
brechensarten jelbftverftändlih im verihiedenem, alſo zum Theil in noch 
größeren Maße vorhanden fein muf. 

Was den Kreie der durch dieſe Nachweiſe erfaßten Straftbaten 
betrifft, jo fallen unter die Schwurgerichtefälle — nach Maßgabe der 
Anklage — die Verbrechen (crimer) des franzöſiſchen Strafrehts aus · 
ſchließlich der wenigen im nicht fontrabiktorifhen Verfahren erledigten 
und ber wegen Tugend der Thäter von den Zuchtpolizeigerichten abge 


urtheilten Räle. Die Zuftändigfeit legterer Gerichte ift für Verbrechen | 


Krimimalftatiftiiche Vergleiche im Beyung auf die Nachweiſe Über Geſchlecht umb Hiter in ber beutfchen und ausländischen Statiftik, 


urtheilten Uebertretungen (contraventions) find bei obigen Zahlen aus · 
geihieten. Hieraus ergiebt ſich, daß bie burd obige Nachweile er- 
fahten Strafthaten unjeren Verbrechen und Vergehen mehr nahe fommen, 
alö die bei Deſlerreich befprodenen. Die Betheiligung des weiblichen 
Geſchlechte an dem wichtigeren Strafthaten überhaupt ſcheint demnach in 
Branfreih etwas geringer zu jein, als bei uns. 

Um bie Betheiligung der Geſchlechter bei einzelnen Deliftsarten zu 
verfolgen, ift in ber folgenden leberfiht 3 eine Zufammenftellung nad 
dem oben bei Deſterreich beſprochenen Grumdjägen verſucht. 

Ueberfiht 3. 





in Deutſchland; 


| Einfader Diebſtahl. 
Brantfiftung. 


' Vol (delits) 
| Incendie (erimes) .. . | 
Eseroquerie, perie 
Fraude au prejudice des | 

restaurateurs J| 


\ Betrug. 
Aergerniß durch unzüchtige 





Assassinat, Einpoisonne- | 
ment, Parricide, Meurtre 
Rebellion, Outrages en- 
vers des fonetionnaires | 


Coups et blessures (delits) 


' Abus deconflance (erimes | 
i et delits) 
Faux en vᷣcritures (crimes) 
Vol (crimes) 





Handlungen u. f. m. 


Mord und Todiſchlag. 
Gewalt ımb Drohungen 
gegen Beamte. 
Einfache | Körper 
Gefährliche | verlegung. 


Unterfälagung. 
Urfundenfälihung. 
Schwerer Diebitabl. 

















begründet, wenn noch nicht 16 Jahr alte Perfonen ohne ältere Ger | 


noffen angelangt find und ihre That nicht mit dem ſchwerflen Strafen 
Ted, lebenolaͤngliche Imwangdarbeit) bedroht if. Die obem bei den 


Budtvolizeigerihten angegebenen Zahlen begreifen aufer diejen fällen | 


die Vergeben (delits) des framzöſiſchen Strafrechte ausſchließlich der 
politiſchen und Prenbelilte: Die von den Anchtpolizeigerihten abge · 

4 Im dem Sttajtechte von Frantreich, Belgzen wud Italien iſt bie 
Zula ſiglert ſtraigerichtlichet Verfelgung nicht von einem beſtimmten Ledentalter 
tes Thãters abhängig gemacht, Bei der bier und ſpater nöthigen Aueſcheidung 
der züngften Alreretlaffen ift beabaib dinſichtlich Arantıeide um aliens mach 
dent Vorgange ber dortigen Statiſtik werfabren und Alr Belgien bie nämliche 
Alterogrenge wie in Frantreich angenommen. 


| 


Ueber die Bedeutung ber franzöſiſchen Deliftsarten iR ſchon früher 
(ogl. Deutſche Statiſtil N. F. Bd 45 S. 11. 7 fa.) geſprochen; bemerkt 
fei noch, daß die vols domestiques bier nicht bei den crimes, ſondern 
bei den delits gerechnet find, wodurch beide Arten den unferen ähnlicher 
werden. Die bedentenderen Mbmweihungen, melde ſich neben der jonit 
wieber bemerfbaren Mebereinftimmung hinſichtlich unjerer Unterfchlagung 
und Urkundenfälfgung mit den ihnen gegenüber geftellten franzöſiſchen 
Delikten zeigen, haben anfdeinen® in der Ungleihartigleit der unter- 
liegenden Straffälle ihren Grund; mwenigftens finb bei beiden Deliften 
die abjoluten Zahlen der in Ftankteich nachgewicſenen Perfonen unver 
bältnifimäfig geringer ale bei unferen Delikten. 

Die Altersunterjheidungen find in Frankreich bezüglich der non 
den Schwurgerihten Abgeurtheilten jehr eingebenb und ermöglichen, wie 
unfere, eine Trennung mit dem 21., 40. und 60. Vebendjahre; bezüglich 
der von den Zuchtpolizeigerichten Abgeurtgeilten ift dagegen nur bei 
dem 16. und 21. Vebensjahre unterihieden. So ergeben ſich auf je 100 
abgeurtheilter bezw. verwrtheilter Perfonen ſolche im Alter von (Fahren): 


in Kranfreidy: unter sn Be hinan cc dio c· | 
von den Schwurgerichten = 5 q | 
Abgenrtheilte 18,3 | 5%» | 22,0 
Derurtheilte 144 





von den Zuctpolizeigerichten: 
Abgeurtbeilte 
Verurtbeilte 
in Deutſchland: 
wegen Verbr. u. Verg Verurtheilte 


17,0 
15,7 


26,7 





Kriminattariftiihe Bergleiche in Bezug auf Die Nüchtweike über Geſchlecht und Alter im ber deutſchen und auslänblihen Statiftit. 
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Die beiden eriten Zablenreiben find, fofern man die Bertheilung | beftimmungen eine von der frangöfiſchen bedeutend abweidyende Vertheilung 


der Verbrecher dataus erichen: will, nicht genau zutreffend, weil ein | 
Theil der.wegen crimes angeflagten Minderjährigen, tie oben erwähnt, | 
von den Auchtpoligeigerichten abgeurtheilt wird. Scheidet man dieje 
dort aus umd rechnet fie den vor den Schwurgerihten Abgenrtbeilten | 
zu; jo fällt auf Die jüngfle Altersllaſſe ein Antheil von 17,0%), anftatt, 
wie oben beredinet, 18,7%/,. Trotzdem bleibt gerade im diefer Alterd- 
tlaſſe noch ein größerer Unterſchied gegenüber unferen Verhältnißzahlen, 
der allerdings zum Theil darauf zurüdzuführen ift, dak die füngfe 
Alterollaſſe in unſeret Bebollerung ftärter vertreten it, ald in Frankreich. 
Nadı eingeinen Deliftsarten fann die Alteräbetheiligung für alle 
Klaflen uur ſoweit erſehen merden, ald unter die Deliftsart lediglich 
crimes fallen; gehören auch delits dazu, fo muß man ſich mangels 
weiterer Nachmeiie auf die jüngfte Klafle beihränfen, deren Antheil 
hinfichnlich der Delikte, welche ſchon in Meberficht 3 behandelt find, hier- 
unter angegeben if. 
i Neberfiht 4. 
Auf je 100 Angeklagte bezw Verurtheilte fallen auf die Nitere« 
Hafje bie unter 21 Jahr: 
in Kranfreid: 


























in Deutidlant: 







34,0 | Einfacher Diebſtahl. 


























Vols (delits) ...» - -» | 
Outrage publie a Ia | Nergernig durch unzũchtige | 
PUFRFER TERN 19,6 | Handlungen. 
I Ineendie . .-.....-- 39,4 | Brandftiftung, 
' Vols (erimes). ... » - 20,» | 46,8 | Schwerer Diebftabl. 
Coups et blessures (di- | 26,8 | Srfübrliche | Körper 
J Mi) - 40H 200 16,1 || 15,6 | @infade | verlegung. 
, Rebellion, Outrageenvers | | Gewalt und Drohungen 
des fonctionnnires . . | 11,» | 12,6 gegen Beamte. 

‚ Assassinat, Empoisonne- 
‚ ment, Parricide, | | 
I Meurtre „or... 11,2 | 13,7 Mord und Todtſchlag. | 


, Eseroquerie, Tromperie, | 
Fraude ou pröjudice 
des restaurateurs . 

‚ Abus de conflance 

| (erimes et delits) .. 8,6 
| Faux eneeritures(erimes) | 5,# 











21,5 | Betrug. 







23,0 | Unterichlagung. 
27,6 | Urkundenfälihung. 








In Belgien ift zulett für den fünfjährigen Zeitraum von 1881 
bia 1885 eine friminalftatiiiiiche Bearbeitung erſchienen. Wie die @in- 
richtung Diefed Werkes überhaupt der franzöfiſchen Statiftit ähnlich 
angelegt if, fo befchränfen fih and die Nachweiſe bezüglich Geſchlecht 
und Alter darin auf die Mburtbeilungen vor ten Schmwurgerichten und 
den Zudtpoligeigerichten. Diejenigen von dieſen Nachmelien, melde 
zugleich nach Deliktsarten unterſchieden find und deshalb hier vorzuge- 
meife in Betracht fommen (a. a. O. 8.37 und 74 fg.), beziehen ſich 
mie in Frankreich auf bie Angeklagten; ebenfalls find in Belgien die 
im nicht lonttadiltoriſchen Verfahren vor den Schwurgerichten erledigten 
und die auf politiſche und Prefibelitte bezüglichen fälle ausgejchloffen. 
Degen der Ungleiartigfeit dieſer Nachweiſe mit unseren ift das bei 
Frankreich Gefagte auch bier zutreffend. Ob im Belgien die Beſtimmung 
ber Deliktsart für die Statiftit nach der Anklage oder dem Urtbeil erfolgt, 
iſt mit Sicherheit nicht zu erfchen, doch bleibt das erftere wahrſcheinlicher. 

Die Uebereinſtimmung in der techniſchen Behandlung der Statiſtil 
Kranfreihs und Belgiens hat nicht zur Folge, daß in beiden Staaten 
dur die bier in Betracht fommenden Nachweiſe gleichartige Straithaten 
erfaht mürten, weil außer der Nicdtübereinftimmung ber Begriffe von 
Verbrechen und Vergehen in beiden Staaten die belgiſchen Zuftändigfeite- 


Blerieljahrtbette jur Saendeat dae Dentihen Beihs. 1. Jabraana (192). Traftes Dait. 











der Strafthaten auf bie Gerichte bewirlen. Zwar gehören auch in Belgien 
der Regel nach die Verbrechen (crimes) vor die Schwurgerihte, die 
Vergeben d) (dölits) wor die Zuchtpolizeigerichte, aber von beiden Ber 
Himmungen find Ausnahmen‘) zugelaifen, welche thatſächlich fo häufig 
eintreten, dab vor bie Schmurgerichte mar ein geringer Theil ber Ber- 


' brechen fommt und von den Vergeben ein beträchtlicher wor die Einfachen 
' Poligeigerihte. So find im der Zeit von 1R81 bie 1588 mur 725 


Prrfonen vor den Schwurgerichten, dagegen 14068 Perjonen vor den 
Zuchtpoligeigerichten wegen crimes angeflagt und von ben eined Vergehens 
Beſchuldigten neben 212 305 vor den Zudhtpoligeigerihten Abgeurtheilten 
noch über 50000 den Einfachen Polizeigerichten überwieien, Bon letzteren 


‚ waren rund 47000 wegen coups et blessures; 11000 wegen vol; 157 


wegen incendie unter Anflage. Was ferner bie von den Zudhtpoligei- 
gerichten wegen Vergeben Abgeurtheilten betrifft, jo fallen 165230 diefer 
Perfonen Vergehen nad dem Code péual zur Laſt, den anderen 47075 
ſolche nad; Sprgialgefepen. Die letzteren betreffen hauptſächlich Zuwider · 
handlungen gegen Forſt · und Jagdgeſetze oder Verordnungen (22 941 
bezw. 10879 biejerhalb beſchuldigte) md Uebertretungen im Sinne unjeres 
Strafrehts. Endlich finden fid unter den in Belgien von den Zucht 
polizeigerihten Abgeurtheilten noch 1352 mit Mebertretungen (eontra- 


‚ ventions de simple police) angegeben. 


Hiernad erhellt, dah die Gefammtzahl der von den Zuchtpoligei- 
gerichten Abgenrtheilten feinen Vergleich mit unferen Verhältniſſen erlaubt, 
weshalb von der daran besüglichen Unterſcheidung nach Geſchlecht und 
Alter (S. 81 a. a. D.) hier fein Gebrauch gemacht werden kann. Auch 
die Nadmeife (S. 100 a. a. D.), welche ſich auf die von den Zudt- 
polizeigerichten Verurtheilten beziehen, mufiten außer Betracht bleiben, 
weil entſprechende Nachweiſe hinfichtlid der von den Schmwurgerichten 


' Verurtheilten nicht vorliegen umd nicht erfennbar if, melde der vor 
' die Zuchtpoligeigerichte gefonmenen Straffäle den Nachweiſen S. 100 


zu Grunde liegen. 
Eo bleiben alfo nur die bon Fingangs erwähnten Nachweiſe, wonach 
fi die Betheiligung der Geſchlechter in Belgien fo flellt: 


Ruf je rg ber 
Es wurden 188 186 
angeklagt im Beigien 


AngeNaate ; 


mann! meibl, 


vor den Schwurgerichten 


vor den Zuchtpoligeir 
gerichten wegen: 
crimes correctionnalises 


74,4 
, delitsnadh dem Code penal [141408 23822 6902, 1 155,4 


12584 1534 Alle 12,3 
16,? 
 delits nach Spezialgefegen | 35301. 11774 17231, 5710 3341 

Kür einen Vergleich wit unferen Verhältniſſen fommen mur bie 
eriten drei Meiben im Betracht, melde zuſammengetechnet als weibliche 
Krimimalitätsziffer 16,4 ergeben. Da hierbei jedoch viele leichtere Ber 
geben, welche den Einfachen Poligeigerichten überwiefen find, nicht ein. 
gerechnet find, kaun aus em Stand diefer Ziffer nicht ohne weiteres 


gefelgert werden, dab Die Betheiligung des meiblicen Geiclekts bei 


) Als delits geiten in Belgien — vgl. Code penal vom 8. Juni 1967 — 
Die mit Gefängnift won wenigſtens 8 Tagen oder Geldfirafe von wenigſtens 26 free, 
bebrobten Strafihaten; ſind ſchrrerere Sttaſarten angedreht, To liegt ein Ber 
brechen (crime) vor; iſt Dad angedrebae Straimaßz geringer, fe gitt Die That ale 
Webertretung (oomtravention). 

6, Bat, das Geieh vom 4, Ofteber 1867, wonach in milder zu deurthetleuden 
Fällen Verbrechen ven Zuchepolsgengerichten Übermielen (correetionaliser crimes) 


ı werben können, Vergeben ven Kuniaden Polizeigeridten. 


III. 10 


II. 74 


und (20,0) eine färlere wäre. Bielmehr erſcheint Died Berhältmik in 
beiden Staaten ziemlich gleich, wenn man anf die einzelnen im Ueber · 
ficht 5 zuiammengeftellten Delifte eingeht unb dabei bie oben ange 
gebenen Veberweilungen am bie Einfachen Polizeigerichte mit in Ber 


| Werten die Angellagten (im Belgien) bezw. die Berurtheilten (in | 
Deutſchland) auf je 100000 der II bezw. 12 und mehr Jahr alten | 
Berölterung®) gleichen Geſchlechts bejogen, und die männliche 
Kriminalität = 100 geſetzt, fo beträgt die weibliche: 
in Belgien: in Deutſchlaud: 






































IE FIERR ON, 38,7! Einſachet Diebftahl. 
— 23,6| Betrug. 
a en 21. Brantfiftung, 

Faux en deritures . 16,5 | 20,6) Urkumpenfälichung. 
‚ Vol (erimes) ...... 11,6 | 12,8) Schwerer Diebftahl. | 
‚ Rebellion, Outrage envers, Gewalt und Drohungen 
' des fonctionnaires . . | 10,6 da gegen Beamte, 
| Coups et blessures | 9 | 

Darunter: | | j 11,0) Einfade | Körper 


| Coups etblessures ayant 


7,2 | Gefährliche | verletzuug. 
cause wuemaladie ete. | | 
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Unter die zuletzt für Belgien angeführte Unterart von Körper 
verleung fallen ſolche, welche Kraulheit, Arbeitäunfähigteit oder jdlimmmere 
Folgen verurſacht haben. Die Bedeutung der anderen belgiihen Delitte- 
arten, die übrigens mit den gleihlautenden bed framgsfiihen Strafrehts 
hinfihtlih des Thatbeſtandes wicht genau übereiuftimmen, ergiebt ſich 
ins allgemeinen aus der Bezeichuuug und braudt hier wicht mäher erörtert | 
zu werben, 

In Hinfidgt der Altersbetheiligung find bei den Nachweiſen ©. 37 
besw. 74 fa. — bie Nachweiſe S. 81 und 100 find auch bier aus ben 
oben beiprohenen Gründen nicht zu verwertheu — zwar für bie vor 
den Schmurgerihten Uugellagten ſehr zahlreiche Alterdunterfäei dungen 









4516 
49178 4910 
51, 53 690 


nu... 


| Prätoren 


Die große Verſchiedeuheit, melde Diele Frmittelung in ihren Er- 
gebniffen zeigt, betätigt, dak ohne mähere Unterjheitung der den Nad- 
weilen zu Grunde liegeuben Strafthaten ihrer Art nach bier Vergleiche 
nit wohl angeftellt werden können. Die Delittsarten aber find, wie 
oben gefagt, nur bei den Schmwurgerichten unterſchieden und durch Die 


Kriminalftatiftiiche Bergiride in Bezug anf bie MWadmeile über Geſchlecht und Miter ım ber deutichen und amslämeikhen Stauſul 


wit dem 16. Lebensjahre. Gin Vergleich wühte ſich daher auf bie 
bierburd amsgeidiebenen Jugentlichen beſchränken, weiür aber Nad- 
weile mit entſprechender Altersgrenze in unferer Statiftif wicht vorliegen. 
@s können beabalb nur drei wichtige Delikte hervorgehoben merben, bei 
weiden jene Dlinderjährigem in Belgien beionderö Hark vertreten ſind 
wimlih: Incendie 29,1%; Vol (crime) 4; Vol (delits) 134 — 
eine Erſcheinung, melde ben bei und hinſichtlich der Kriminalitit Jugend · 
licher gemachten Beobachtungen entſpricht 

In Ptalten betrifft Die jüngfe kriminalſtatiſtiſche Bearbeitung das 
Jehr 1889, welchto zugleich den Schluß einer Periode in der dertigen 
Arimimalitatiftit bildet, Denn mit dem 1. Jannar 1890 ift für ganz 
Italien ein neues, einheitlides Strafgeſetzbuch im Kraft getreten und 
gleichzeitig die Rrimimalitatiftit in Hinficht ihrer Grumdlage und Er- 
bebungsart weſentlich verändert). Hiernach lafjen ſich auch Menderumgen 
in der Darftellung erwarten, wonach Unterſuchungen, wie die vorliegende, 
in Zukunft ergiebiger als jekt werben bürften. 

Bis 1890 gründete fih die Statiſtik auf die Urtheile erfter Inſtanz 
und fo finden fib aud Nachweiſe über Geſchlechht und Aller bei dem 
derſchiedenen erftinftanzlihen Berichten: Corti d’asaise, Tribunali eor- 
rezionali, Pretori; und zwar ſowehl für die Freigeſprochenen als auch 
für die Verurtheilten, aber nur bei den von den Shmurgeriäten Ab- 
geurtbeilten mit Unterfheidung der Dekifisart. Diele Befchränfumg in 
Verbindung mit der Bertbeilung ber Strafthaten mach ber Zuftänbigkeit 
der Gerichte bemirfen, daß in Hinfit der Zufammenfegung nad Seſchlecht 
und Alter für feine Delitteart vollftändige Nachweiſe vorhanden find 
und ferner, daß die Strafthaten, melde dur die Gefommtzahlen ber 
von ben Schwurgerichten oder Zuchtpolizeigerichten Berurtheilten erfaft 
werben, feinen Vergleihungapumit mit unferer Statiftit bieten. Denn 
ebſchen ber Regel nach die Verbrechen (crimini) wor die Schwurgerichte 
die Vergehen (delitti) nor die Zuchtpoligeigerichte gehören, trifft diele 


| Bertheilung tbatjählih nicht zu, meil es zuläffig if, im milder zu 


| Beuurtheilenden Fällen die crimini den Zuchtpolizeigerichten, die delitti 


2 170, 





den Prätoren zur Aburtheilung zu überweifen und von dieſer Behagnif 
wiel Gebrauch gemacht wird. 

Im allgemeinen ftellt fi die Betheiligung der Geſchlechter und 
Alterstlaſſen in Italien fo: 


Die Altereffoffen (im Iabren}: 

2 40 
nur Dis bi 
21 rn) 50 
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bert gegebenen Nahmeije wirt aufer Mord, Todtſchlag unb Raubmerd 
feine Deliftsart annähernd volfländig erfaht. 

N Me Grundlage iſt das rrchtetrã ſtage Urtheil angemomsmen; bie Grbebumg 
der Rachweiſe erfolgt durch eime Intrwibuulgählkerte, an Stelle ber früberen Drei» 
theilung unterſcheidet bas neue Straſgeſetz mur moch delitti usb contravenzion. 
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W.ı 


Die Bergwerfe, Salinen und Hütten im Deutfchen 
Neich und in Zuremburg 


während des Jahres 1891. 


Im zweiten Vierteljahröheite laufenden Sabrgangs ber Statijtif 
bes Deutſchen Reichs S. II. 42 find bie vorläufigen Grgchniffe ter 
montanftatiftiichen Ethebungen für das Sahr 1891, joweit Bid zum 
Anfange tes Monats März 1892 Berihte von dem befragten Merten 
eingegangen waren, milgetbeilt werten. Nachdem nunmehr das Material 
ieweit möglich versellfländigt werben ift, folgen in den naditehenden 
Zujammenftellungen die endgültigen Ergebnifſe biefer Erhebungen, 

In ähnlicher Weife wie in den ſeltherigen Neröffentlihungen von 
1883 ab*) find für 

I. bie Bergwerfe, 

U. tie Werke zur Gewinnung von Salzen ans wäfferiger Köfung, 

III. tie Hütlenwerfe (Robmetalbätten) und 

IV, tie Werte für Verarbeitung bes Mobeifens 
unter A, zumäcit Zahl und Belegſchaft nah Stanten, bei Preußen und 
Bayern and nad Regierungöbrsirken, nachgewieſen, und fedann unter B, 
die einzelnen Erzeugnlſſe mach ihrer Gewinnung in den hauptſächlichen 
Erzeugungegebieten aufgeführt, jedoch örtlich nur infeweit yerlegt, als in 


Anzabl von Werlen betrieben worden ift, 

Unter .C, IE C. und II. D. find fedann MUeberfichten über 
tie Gewinnung der einzelnen Bergwerföprodufte, ter verſchiedenen Salze 
aus wäfleriger Löſung und der banptfächlichen Hüttenwerke-Predulte 
in ten 10 Jahren von 1832 bis 1891 gegeben. Die Mobeilen- Ber» 
arbeitung ift im Ueberfiht IV. C, nur für die letzten 9 Sabre made 
gewieſen, da hierüber erit von 1833 an zunerlälfige Angaben vorliegen. 

Die Neberfiht DIL C, endlich enthält einen ſpeziellen Nachweis über 
die Produftion an Reheiſen und ten Hodefenbeirieb im Jahre 1891. 

Die Zahl ver Werfe, welde die übermittelten Fragebegen unaus- 
gefüllt gelaſſen haben, ift leider immer noch eine verhältnizmäßig ber 
deutende; für 1891 waren es 1 Werk zur Gewinnung von Salzen 
(Kochſalz) aus waͤſſeriget Loͤſung, 1 Schwefelfabrit und 1 Schwefel» 
fäurefabrif, 97 Gijengiehereien, 6 Schweißelſenwerke und 3 Flußeiſen - 
werke. 
fäurefabrit war aud wicht ſchaͤtzungeweiſe zu ermitteln, weshalb dieſe 

) Vergl. Dlioserheft der Momatshefle zur Etadiftil des Deutschen Neicht, 


Iahrgänge 1884 bis 1891. 
Diesteljahrhtefte zur BiattRif des Deueſa · a Aeid⸗. L, Jedegang (1532), Blretes Heft. 





Die Produftion und Belegſchaft ver Schwefel- und der Schwefel · 





Werke im den folgenten Nadpweifungen nicht mit aufgeführt fine. Für 
bas vorſtehend erwähnte Werk zur Kechſalzgewinnung find bie Betrieht- 
ergebniſſe jeitens der Aufnahmebehörden geihägt worden und in ben 
folgenden Nachmweiiungen entbalten. Ebenio liegt für 66 Etjengiefereien, 
4 Schweißzeiſenwerle und 3 Flußeiſenwerle, welde unter ber obigen Zahl 
einbegriffen find, eine Schägung ſeitens der Aufnahmebehörden vor, und 
hiernach betrug die Produktion biefer Werke im Jahre 1891 zuſammen 
25 600 Gilemgußnasren zweiter Schmelzung im Werthe ven ca. 
5598 00 AM, 18750 t Schweiheifenfabrifate im Werthe ven 
3090000 M. und 23762 t Zlußeiſenfabrilaſe im Werte von 
3715000 A. Dieſe Zahlen find in bie Nachweiſungen mit auf, 
genommen worben, dagegen enthalten bie letzteten in Bezug auf die 
übrigen 31 Eiſengießereien und 2 Schweiheifenwerke feine Angaben, ba 
teren Betriebsergebniffe von ten Aufnahmebehörden nicht geihägt werten 
find. Die Produktien der lelstgebachten 33 Werke ift unter Verüd. 
fichtigung der Angaben für frühere Fahre durch einen Sahverftändigen 
berechnet worden auf etwa 8070 t Gifengugwaaren zmeiter Schmelzung 


ı im W Me, und Schweißeiſenfabrikate i 
ten einzelnen SBegirfen bie beiveffenbe Probaftion im einer größeren | im Mertbe von 1550 500 und 3300 t Schweißeiſenfabrikate im 


Wertbe von 511 000.4. Auch wenn amgenommen wird, daß dieje 
Schägungen von der Wirklichkeit erheblich abweichen, fo Tännen die 
Abweihungen dech tm Vergleih zu tem in die Nachweifung auf 
genommenen Zahlen für die entſprechende Gejammtpreduftion des 
Deutichen Reichs und Yuremburgs (1 020 317 £ Eiiengafwaaren zweiter 
Schmelzung im Werte vom <a. 175 261 000 ., 1480 764 t Schweii- 
eifenfabrifate im Werthe vom ca, 196 568 000 .M. und 2562549 t 
Flufeifenfabrifate im Wertbe von ca. 337 217 000 A.) faum in Be 
tracht kommen. 


Die folgenten Nachweiſungen verzeichnen für das Jahr 1891 bie 
Geſammtpreduktien des Deutihen Reichs und Yuremburgs am Mineral 
foblen und Bitumen zu 94 320567 t, an Mineralfalzen zu 2045 674 t 
und am Erzen zu 12395824 & gegen 89 361559, 1840130 und 
18 120 631 t im Sabre 1890. Die entiprechenden Werthe find für 
das Jaht 1891 ermittelt bei ten Mineralfchlen und Bitumen zu 
645,,, ten Minerallalgen zu 21,0 und den Erzen zu 109,3 Millionen M. 
gegen 589,7, 19,ı und 116, Millionen M. im Vorjabre, Bei den 
Salzen ans wäfjeriger Yölung ift die eiammtprotuftion nes Jahres 
1891 nachgewleſen zu 834 138 t im Wertbe von 42,6 Millionen M., 
wogegen Im Verjahr ermittelt wurden 817.329 im Werthe von 4l,s 

IV. 1 


IV, 2 
Millionen KM. Die Protuftion am Roheiſen ift für 1891 angegeben 
zu 4641217 t im Werthe von 232, Millionen M., gegen 1890 
4658451 8 im Werthe von 267, Millionen #., diejenige an Exel- 
metallen 1891 zu 447 929,10 kg im Werthe von 67,. Millionen M. 
gegen 1890 404 799,00 kg im Werthe von 61,: Millionen M., und 
diejenige der übrigen Püttenprodufte 1891 zu 756215 t im Merthe 
von 140,5 Millionen MH. gegen 1890 760.069 t im Werthe non 143,5 
Millionen M. Endlich ergiebt die Zuſammenrechnung ber nachgewieſenen 
Probufte aus ber Roheiſenverarbeltung für 1891 eine Gefammtmenge 
von 5063631 t im Werbe von 709,0 Millionen M. gegen 1890 
4818 547 t im Werthe von 749,5 Millionen M. 

Mit welchen Mengen und Werten im eimelnen de Produktion 
der widhtigeren Erzeugniffe der deutſchen Montaninduftrie für die beiden 
fetten Jahre ermittelt worden ift, geht aus der nebenftehenden lleber · 
ficht hervor, im welcher neben den abfeluten Zahlen die Zu» und Abs 
nahme an Menge und Werth im Jahre 1891 im Progenten der betreffenden 
Grmittelungen für 1890 auegedrũckt find, 

Bür den Steinfohlen- Bergbau lagen bie Berhältsiffe im der 


erften Hälfte des Jahres ſeht günitig, da infolge des ungewöhnlich 
harten und ambanernden Winters für ben Hamsbrand großer Bedatf 


vorhanden war, und and mad Eintritt ber wärmeren Witterung noch 
eine ftarfe Nachfrage nach Kohlen verblich, weil viele Konſumenten und 
Händler dad Beftreben hatten, ſich größere Vorräthe zugulegen. Es trat 
daher eine gefteigerte Förderung von Steinfohlen ein, und bie Preife 


Die Bergwerke, Salinen und Hätten im Deutichen Reich und in Luremburg whrend des Jahres 1891. 


brochen geſunken find. Trotzdem ift die Produktion nicht weſentlich ein · 
aeibränft, bei eingelnen Sorten jogar recht nennenswerth geſteigert werben, 
fo befonters beim Gicherei-Robeifen, deſſen inländiſche Marken vor den 
entiprechenden englifchen mehr und mehr bevorzugt werben, und bei ben 
Gufwaaren erfter Schmelzung, verzüglid dem Röhrenguf. Auch die 
Herftellung von Maffeln für die Hlngeifen-Bereitung bat zugenommen, 
wogegen Maffeln für die Schweißrijen-Bereitung erheblich weniger ber- 
geltellt worden find als im Vorjahr, weil bie Verwendung von Flah- 
eifen und Fluüſtahl immer mehr Verbreitung findet und das Schweiß. 
eifen verdrängt. Die Preduftion und der Abfak von Zimt iſt durch 
ein Abkommen zwiſchen den europäifchen Erzeugern geregelt und hat fich 
im Vergleich zu 1890 wenig veräntert. Dagegen war die Erzeugung ten 
Blei weientlih geringer als im Vorjahr, und find die Blei-Preije im 
Laufe des Jahres nicht unerheblich zutückgegangen, angeblih wegen 
ftarker Konkurrenz ber auftralifchen und merifanifchen Werke, Ma Kupfer 
it etwas weniger erzeugt worden als im Berjahr, unb namentlich war 
ber Betrieb des Mansfelder Kupferwerks geringer infolge des Erianfens 
einiger Schächte; auf vie Kupfet ⸗Preiſe haben Die politiichen Zuftände 
in Chile uud die merdamerifanliche Komkurzenz eingewirkt und fie in 
ber zweiten Hälfte bes Jahres 1891 ftarf zum Ballen gebracht. Die 
ESilber-Grpengung bat zugenommen, trotzdem die Preile des Silbers 
nach dem Aufſchwunge, ben fie wegen des Silber-Wejeßes der Vereinigten 
Staaten genommen hatten, wieder nicht unerheblich zurüdgegangen find, 





erhielten fi auf dem zu Anfang des Jahres jehr hohen Stande bei- 


nahe unverändert bis in die Sommermonate. Dann aber wirkten der 
Rücdgang der Eifen-Inbuftrie und die infolge der ſchwachen Ernle · Er · 
gehniffe eingeſchränkte Ihätigfeit der landwirthſchaftlichen Nebenbetriebe 
(Zuderfabrifen, Brennereien ıc,) auf den Verbrauch der Steintoßlen um ⸗ 
günftig, und gegen Gnte des Jahres mußte bie Förderung welentlich 
eingeichränft werden und gingen die Preife erheblich zurüd. Daß ber 
durchſchnittliche Abjap-Preis für das Jahre 1891 fich weſentlich höher 
ſtellt als für 1890, erMärt fi daraus, daß die Zeit des Abichluffes 
der Virferungs-Verträge, welche bie gröjeren Kohlenhändler und Rheder 
mit den Zechen vielfach auf die Dauer eines ganzen Jahres abfchließen, 
in den Anfang tes Jahres fällt. Dur ben langen und ftrengen 
Winter ift and der Verbraud von Braunfohlen und ihre Förderung 
gefteigert worden. 

Die Eifen- Induftrie war im erheblich ungänitigerer Lage als im 
Borjabr, und mamentlih Haben die Abjag-Verhältuifie des Roheiſent 
ſich verſchlechtert, da die Nachfrage nach den meiften Sorten ſich ſtetig 
vermindert hat, und bie Preife während des ganzen Jahres faſt ununter- 


Die Golb-Erzeugung ift durch die Norddeutſche Affinerie in Hamburg 
und bie Königlich Sächſiſchen Hüttenwerke bei Freiberg erheblich ger 
fleigert werten. 

Die Mehr-Förberung von Steinfalz hängt mit dem veritärkten 
Abſatz nad dem Autlande (namentlich Britiſch ⸗ Jndien) und der Betriebe 
Erweiterung der beutfchen Selvay Werke zufammen. Die Zunahme in 
der Förderung von Kainit bat einer verftärften Musfuhr nad dem 
Auslande und einem vermehrten Verbrauch im Julande entiprochen, 
ebenio die vermehrte Erzeugung von jchwefeljaurem Kali, wogegen 
bie verminderte Produktion von Ghlorfalium von dem Rüdgange 
der Salpeter-Induftrie berührt, veruriaht dutch die Einführung bes 
raudlofen Pulvers umd die vermehrte Verwendung von Dynamit und 
ähnlichen Sprengfteffen. Glauberialz fand beſonders mach bem 
Ausfande guten Abſaß. In Alaun vollzog ſich ein ziemlich umfang 
weiches Geſchaͤft zw Mark gewichenen Preifen, nachdem mit tem Schluf; 
bes Jahres 1890 die Homvention der Fabrikanten fi aufgelöft hatte, 

Das Schwefelf äure -Geſchaft war ein verhältnigmäßig günftiges, 
Der Ueherprobuftion von KRupfervitriol im Zahre 1890 iſt 1891 
eim ftarfer Rüdgang der Ergengung und der Preije gefolgt. 


Die Bergwerke, Salinen und Hitlen im Deulſchen Reid und in Laxemburg während des Jahres 1891. 


IV. 3 


Produltion der Bergwerke, Salinen und Hütten im Dentihen Neih und in Luremburg 1390 — 1891. 





























Denge der Produktion in Bu ( +) | Wert ber er Beodttion Za (+) fr bie 
Tonnen zu 1000 ka —— in I 000 Dart aber F 
er des = 3m (+) aber, 
Arten der Produkte während des Jahrtea Igpyppurtign] Während des Jahres | amrıkes *2 
— * 1890 — 
au 1890 auf 91 
1891. 1890. in% 1891. 1890. | no, - 
I. Berawerläprodufte. 
1. Mineralloplen und Bitumen. 
Steinfoblen ...... ee 73 715658] 70237 808 5,0) 589518) 53804+ 9 Bo Ti Au 
| Braumbohlen. 2222er eeenen 20.536635) 190530364 Tu 654 166 A976 + 8, Sul 215 
RER NEE 49 150 s114l— 53, 376 ard— 0 Tu Tat Bu 
2, 1 : 15315 15226 + 0, 1195 1244 3 750 Blsri— Aa 
2. Mineralfalze. | 
Steinfal 22222200: ; 666 793 557060|-+ 19, 2979 24794 20 4 Aut 0 
TR 472 256 a1 827 + 30, 6807 5200| 30 Mal kart 0 
! Andere Kaliſalze ... 898 993 913 0301— 1,| 1108 11 305|— 1 12,5 123 — 0, 
‚3. Erze. 
J er 10657522) 11406 13310 6 39408 47 82910 1744 30 41 114 
Zinftezne.. .. 793 544 7594 + A Behr 641 Be 30H Lo 
Diele 22 onen 159 215 168 234 5 16656) 18098 8] 104,0 107,0 2 
Kupferetꝛze. 567 620 506 10000 1, WB Or 841 3 Br 54 
Silber· und Geltene . . . .. — 22 569 213604 5 4607 45 0 214 v. 
Mangan „2.2... ——— 40 335 41 841]— 3,8 810 786 + 3 20,00 18,74 7 
J 7.7.7777 17° . 198 288 122371. As 9 1-5 ul Bu 95 
U. Salze ans wäſſeriger Löfung. 
Kechſalz (Chlomatrium).. ..... 503 386 492 584) + 2] 13422 13286|-+ 1, 26,0 26,901 — 1. 
Chlerkaiium............ 129 512 137.005 5 17129 17739- Bl 18200 12904 2 
Ghlormagnefiam . . 2er... 15619 14958 + 4, 158 1500+ 5 10 104 1 
Blauberiali 22222 ocean 79 953 68 T16+ 16 2057 17394 18 Bin Bat 1a 
Schweieliaured Mali .-....... 37 674 3112604 20] 605 49 + MM 160,0 1580 + 1,5 
Schwefelſaute Kalima * are 10 508 11 094 — 5,3 797 351 7, Ta, 77,0 — 2,0 
Schweſelſaure Magnefia . ... . Ri 23 126 26 376 12,3 235 3191— 10, 12%) 123,10+ ln 
Schwefeljaure —* Bi — 28 710 31010- 7, 27 amd — 2% Ta Tat 5 
Alaun ....... NR 5619 4460|+ 26 5 541 4 05 gu 122, — 20,0 
N, Hüttenprodufte. | 
4. Die wichtigeren Hlittenprobufte. | 
Robeilen nern 4641217) 4658451 04 232428) 267 580 13] 500 57 198 
ET —— 4 139 353 139266 + 04 62557 62 39914 On nr 0,8 
Blei (Blodbli) - 22-22 run. 95615 101 7811—- 6. Bar 25 629- 9 25 Bl du 
Kaufglätte . 3124 39ral— 2, 780 108 2 en 50 
Kupfer (Biod- und Rofettenfupfer) . 24 302 4455—- 0 238085 BI Feen Br 
Allogremm, Allogramm, für ı ka) firi ke 
Siler ...:.... re 444 852 402945 + 104 5a She 5 1 1 — 4 
So . IE TREE 3.077 1855|+ 65, a Sr rn + 0 
Zennen. Tonus. fr ıe fett 
Urfenilalien 224er 1988 2 167 8 555 5s0|— 5» * Bm Mut 24 
Echwefelſaure und raudentvsWitriotöl | 467 632% 464044 + 05446 16075 15310 + 5 3420 ur 42 
| Kupfernitriol. oo care nen 3 502 5854| 40 1156 2499) 53,0] 330 426 22, 
B. NRohtiſen iusbeſondert. | 
+ Maffeln zur Gleheri > ....... 702 984 619 00814 13, 40850 Bot 3 He un Ha 
„ zur Blußeifenbereitung . ..| 2337199 2185790)+ | 114086) 120355 5a Ai 5m 184 
„ zur Schweißelienbereitung ,.| 1553835 1862895)— 16,4 73100) 103841] 2, AT äh 116 
Gußwaaten eriter Schmelzung.. . 36 964 328194 1%] 4362 38804 12,4 118,00 18a 0,8 
"Bruch und Walcheilen . 2.2... 10 235 7937 I+ 290 530 a4 2 3-10 
] | 
W. Berarbeitetes Roheiſen. 
1 Cufeifen zweiter Schmelzung . ... . |® 1020317 1027384|— 0,1175 261/®186593|— 6,1 171m 1810 — 54 
Shmeiieilen und Schweihitaßl . . . |e 1480 764° 1559069|— 5506 196 568 w234445|— 16 182 1508— Ihe 
| et I 2562549 2232ogdl+ 14 aa7aıT ar De 13 147,0 10, 


Flußeiſen und Flußſtahl 


von 30 Eiſengi 





Richt weri t if: a) Die Probuftion von 1 S elſaureſabrik für 1891 und 18%, 
u =. he PEO pen 2 Schweißeiſenwerlen. * 


b) für 1691 von 31 und für 185% 


Iv. 4 Die Bergwerke, Ealinen und Hätten im Deutſchen Meih und in Luxemburg während des Jahres 1891. 


I. A, Zahl und Belegſchaſt der Bergwerke, 


Borbemerfung. Als Saupibelriehe ohne Produltion find biejenigen Werke gezählt, melde im Aus. und Borricdtung begriffen ober wegen newer Vauſen oder dur Unglüde- 
fäle im Betrieb am der Förderung ven abfakfähigen Produften verhindert waren. Ihre zum Theil micht unbedeutende Selegſchaft ift beim Nachweis ver Arbeiterzahl eingerechnet. 


Anzahl der Werte |  Dursihnittliche tägliche 
7 EEE Beleafhalt der Harwibettie be 





 Durdhhähmittliche tägliche 
Beleafhalt der Haupibetriebe 







Anzahl der Werte | 


































Staaten | (mit und ohne Probuftien) Staaten (mit und ohme Prodaktion) 
Um | über Tage | uber Tage | ° 
triebe | t — a 
* —* Haupt.) Res | unter |männ- | weiße über« und 
Landestheile. Lo * Tage * 4 haupt Zandestheile. 
fiom. |triebe. rien, beiter | beiten | 





Köpfe,  Rüpfe, Köpfe. Höpfe. | 
1. Minerallohlen und Bitumen, a) Steinkohlen. b) Braunfchlen. 








































































































reußen. | Reg Bey. Breslau. ..| — 2 — 
| Reg. Bez. Breslau . . 3 27) — [11374 4526, 421) 16321 5 Feanit...| — 4 — 
| "  Kiegniß... 4 8 — 616 26 4 " Oppeln... .| — | N — 
. Oppeln. . . 4 88 — |40 159) 9 5395055] 54 752 Proving Schleſien — a _ 
Provinz Schlefien 11) 1233| — 52 149 14328 5519) 71 996 Reg. Be. Magteburg . ı a7 — | a898 2436 43 5307 
Reg Be. Meietug | — | 2 - ol 23 » Merieburg | 4162 — | 4583 7.603 364 12550 
—2 —* 22% as 2 — — 5 ” _ - — J — 
A—— — 19. Be. Hi m .|- - — 
Demabräct .) — | 3 — | 60) 270 „Bf... | 575 24 — | 80 
Provinz Hannover] — is — 2813 721 Wietbaden 4214 —428 58 —418 
Reg. Ba. Münfter ..| — 2 — Jıı59l 2 so) Provinz Heſſen · Naſſau 30 —- [| 1008 277 — i 1230 
“Minden. . . 1 1— 53 18 Key Bez Goblen. . . ı-|- . —|I—! q 
J Arnsberg..4 114) — | 6857619584 * Düffeltorf | J - 3 2 — 4 
‚ 7 arl _ Tan ısılas ıae) Gin .... 6 26 — 140 1450 2 162 
Provinz Weltfalen 5 197 so mn a Kahn... — | ‘_ 1a 1m 316 
ee | | 9. *— Dreing Meinlant| 730 — | 152 1009 7, 178 
Reg · Bar. Sie | 4 99 247 im — - —* Königrih Preußen] 22 410 — 12764 15544 735) 20 046 
Pe vie ....| = 14 — [24008 29! | | 
vo üechen — 14 — | 5206 1742| 39] 6987 ga —— — 
Provinz Rheinland] — | 72 — as 461114856) A 73 358 „Bob. _ ) 
Königreih Preufen| 16 338) — [194230,52398 5 560 sn " —— ei 
Bayern. | " Schwaben. . Kr l — — 
Reg · Bes. 17 Ä- = - + = 1 a Königreib Bayern 1 8 Pr Te 127 
3 Dierkuanien. | — iss — | r5lSahlen ......... — | 1070 1088 160 2 a 
i — — — — J — 313 973 — 58 
Königreib Bayern 2 al — a a J 4658 —— — 26 — 30 
h => P Sahien-Weimar.. .. . _ a — |i- 1 29 
ee BB a u ie | Braunfhmeig . . ..-- - | u ım | 6 
Soammeime. | 1 | 2-1) 2] $edtentltensun ... = a 107, 
| Oldenburg. 2.2... ıı - |- 4 u 2| Same iäsee-Nubsilait, = rt Fe 
— * ...| - ı-I  - e i = 
en · Coburg· Gotha 1 ll — 1 — — 16 eher — 
Scaumburg-Lippen...| — | — | — 560 298 — | 855 Deutihes Neih! 27. 600 
Gliah-Lothringen ... .| — 2 — | 3020 1002 36 4058| 
| Deutihes Reich 23 401 — [217414595426 271 283227 ec) Graphit. 
Bahern. | | ! 
— ——— — Reg · Bez. Nicderbavern | — 27— | 220 37 — 257 
\ Reg. Bez. Potstam . . 2 10) — 427 8302 4 753 d Asphalt, 
. Srantfutt . 4100 — | 29192609 227, 5755| reuben 
revinz Brantenburg 6 10 — 33462971 231 6548 eg.-Bez. Hannover . . — — 3 
Previnz Brantentu | Hrg-Be S | 
Oeg · Bez. Polen... . 6 — 54 23 2 zo| Braunihwein » -» .»: » sı — 72 
Ba | | _1- " 13 N 37] Elieb-tothringen ... . - rl 16 
Provinz Poln| — | 71 — oꝛ 88 3 100 Deutſches Reich zu — 14 





a) Bon dem ſchaumburgiſchen Sieinlohlernwerle zu Obernlirchen, mel IHe dem preußi itus, Alfte Di OrAliı barg-Tippi 
ostemmib ak “ Te 3 —— * bei —— oa De 3 ng — rar = gu 
Heffen · Raflan ge worden. 


Die Bergiverfe, Ealinen und Hütten it Deuticen Mei und in Qugenburg wihrend bes Jahres 1891. 


1. A. Zahl umd Belegihaft ber Bergwerte. 





Landestheile. 


Staaten 


Anzahl der Werte 
mit 
Produftion. 


ar 


und under 


Haupt» 
ber 


| —7 
ttiebe · ich⸗ 


Tage 


Durcfchmittliche tägliche 
Belegſchaft der 
(mit und ohne 





uptbetriebe 
rodaltion) 
über Tage | 

ber» 


beiter Belle ] 


Köpfe. Röpfe.| Köpfe. 





Preußen. 
Reg.-Baı. 
. üneburg . ö 
Provinz Hannover .. . 
Eljah-Lothringen . 
Dentihes Reich 


nnober . » 


ie „Asphalt" 
89 — 85 
38 








2, Mineraljalze. 


Reg Ber. Bromberg 


Magbeturg . 
Erfurt... 


Provinz; Sadien 
Reg Bez. Sigmaringen 
Königreich Preußen 


— Oberba 
Bei. been . 
Württembera 


Denlihes Neid 


Preußen. 
Reg.-Beg. Magdeburg . 
ei Hiltesbeim . 


Königreib Preugen 


Deutiches Reich 


‚ Preußen. 
Heg-Bez. Bromberg 
. Magteburg - 


Königreich Preußen 
Medienburg-Schwerin . 


Deutſches Neid) 





* Magteb 
eg.Bez. Magteburg . 
—— — 

Deutſches Reich 


Hildesheim .| — 





a) Steinſalz. 





128 123 


se 47 
12 114 
35 27 





11 2588 1172) 


11] 


8 17 


207 25 


82 20 
193) 117, | 

unter „Antere Haltialze” 
sn 53 12 


sa 


J. unter „Undere geiſathe 
1] unter „Andere Aalialger 


6 — Pr 
1] unter „Andere Staliialze” 


ı— | — 


ec) Andere Kalifalze 


unter „Steinlals” 
23881007 — 3485 
200 75 2 277 
2 3762 
| 

36 39 — 75 
163 590 — 
1211 084 I 


ı| 3998 194 3) 5955 


1 806 


d) Bitterjalze (Kiejerit, Glauberjalz 2c.). 


3] unter „Untere Kaliſfalze“ 
1] umter „Andere Halitalge* 





38) 


Preußen 


222] 





Staaten 
und 


Zandestheile 


| Preußen, 


Rey Br. Magteburg . 
5 Hildesheim . 


Königreih Preußen 


Reg.Bez. Breslau . 
Lieguik . 
Oppeln . 


Provinz Schleſien 


Rey. * Magdeburg . 
Merſeburg 
Erfurt . 


Provinz Sadien 


Reg. Bez. Hildecheim 
* Ooenabtũckt 


Provinz Hannover 


Ren. * Münfter. . . 
Minten . 
5 Arneberz .» 


Provinz Weſtfalen 


Neger. Caſſel. 
M Bieskiden . f 


Provinz Heſſen · Naſſau 


Reg · Bez. Goblenz . 
Düflelterf . : 
Gön..., 
Tl... 45 
Uachen . . 


Provinz; Rheinland 
Koͤnigreich Preußen 


Bahern 
Reg.Bez. Oberbayern , 
Pal... 
Oberpfalz . . 
Dberfranten . 
Schwaben. . 


Sachſen 
Würktembera 
Helen . . 

Sahien- Keiner. 
Brauuſchweig 
Sadjien-Meininam . . . 
Sahien-Cobura-Gotha . 
Schwarjburg-Nudolitadt . 
Walded .. 


rg 


*. 
ohre 


3. Erze. 


Anzahl der Bet 


Durdkeimittliche tägliche 
Belenichait der Haupttetriebe 
(mit und ohne Produftion) 


Brodution. — 


— = unter mann · wi 


Lie 


| N 
unter „Undere Kalijalge“ 
unter „Andere Kalifalze* 


a) Eifenerze 

















N 
J 











J— 

5 

A 

= 

6 364 2 253 

46) 16 us 7 — 25 740 





553) 140) — 
al 133 F\ ı2 187 
ER oo 10 —|) 4 
_ 43) 550 — 93 
= 73 — 
— 18 16 630 
— 39 — 47 
— ı—- — 4 
— 40 6 — 46 
— 3 3 — 192 
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IV. 6 Die Bergwerke, Salinen und Hütten im Deutſchen Reich und in Lugemburg während des Jahres 1891. 
1A. Zahl and Belegihaft ber Bergwerte. 













































































' Durchnittliche tägliche | Anzahl der Werte Deriämittl 
eaihait der Sauptbetriebe || mit | Belenfaft der iehe | 
| Staaten (urn Vertuiiun) _ Staaten Bendte| rahuition, [Pi ED Ser ) 
triebe | 
und und ohne Daupt- weiße | ben | 
Landestheile. a Landestheile. 
tion. triebe. | ie beiter | beiter 
| | Köpfe. Räpfe. |Röpfe.) Köpfe. 
a) Eijenerze, ec) Bleierze 
EB 50054+% 4 10 — 5 28 — | 81] Brannlhmeig .. .... _  — 49 6 — 
Elfab-Lothringen 2 33 — | 2808 306 — | 3114| Anhalt. ......... ı —| 30 #| 21], 4 
Denifches Neih| 154 575] 20 839 8 506 2054 31 399 Deulſches Reich sw 66 55 ER 487 14 sw 
Hierzu: Lugemburg .. .| — 57 22451705 — | 301 d) Rupfererze. 
DentfhesNeichn.Lugemb| 154 632) 49] 23 084102522054 35 290 Brenden. I. ! 
“ * ö ' n Reg · Ber. Lieaniz. . — | — 1 unter „Schwefelfies" | 
b) Sinferze, E Mefeburg .| — | 3 — [11868)2597) — 14 465] 
* N 5267 2078279 Fe 3 -| 3 
20 Day — on 20 188 Provinz Sadien| — 4 — [119703 s—| 14 467] 
.  Artberg .. 1 29 4 9 Rede Hildeehein — | — | 1 unter „Bleierze” 
R Wiesbaden. . a“ u —| 94] Gommunion- Harz (vol) — | 1 — 234) 105) — | 389 
Gobleng... so 107 37 224 Previnz Hanneret — | 1 21 105 — 38 
“ Düffelderf. . 455 270 10) 735| Reg Bez. Mrmeberg . . 2 32] 250 on ı 354) 
PR — naar 1 315 — 25 2078 — Wiesbaden . 4 i 5 17 6 — 39 
Triet. unter „Bleierze“ Gebt. ...| — | — ter „Eiien-, Zint- w. Bleierze⸗ 
2 Madıen BE BET. | — 
Provinz Rheinland | 2549 1301) 198 4 0631 “ —— ba ee er detgl. 
Königreih Preußen 8 501 3 7872953 15 911 Provinz; Rheinland | 
N Königreih Preußen 
Sadin ...----.»- 47 8 — 55 
en ag 23 | — 25 





| 


Deutiches Reich 


Preufen. 
Reg.-Bez. Bretlau. . . 
w Legnitz . . 
z Oppeln . . . 
Provinz Sihlefien 
Reg Bez. Hildesheim . 
Gommunion-Darz (voll)® 
Provinz Hannover 


Reg Bez. Arnsberg 
— Wiesbaden . 


Goblen; . . - 


. Düffeltert . 
z Göln.. -. 
r Trier ... 


= Haben ... 
Provinz Rheinland 
Königreich Preugen 


BE 





444 207 


1 971 1217 


1971) 1 217 
1536. 885 
1678 1061 


481 274 
56 
3849| 235) 
160 50 
1 158) 1 710 


2382 2325 


7914 5607 





3; 2 
unter „„Arienikerie'' 


113 


47200 1 


8571 37972953 15 321 


5 

764 
769 
3188 





unter „Aupfererge" 


— | 3188 


118 
104 


2539 
2543 






N@adien -........ 


Vanern. . 
Reg. Be. Pia... . . 
» Oberfranken 
Untertranfen 


Königreih Bayern 





Braunihwein ...-.. 
Schwarsburg-Sondersh. . 
Schwarsburg-Nudoliadt . 


Deutſches Reich 
e) Silber: und Golderze. 





Breufen. ) 
Re Ber. Hildesheim . 00 84 — 13 
B Amsterg . « unter „Bleierge · 
Königreich Preußen 10 84 — ‚18 
Sachſen.. 2 3 7911916 4 5711 
Anbalt —8 unter „Bleierze“ 


4 3801 2000 4 588 

D) Zinnerze. 

Königreich Zahien ...| 1 a 858 123 — 208 
g) Duediilbrrerze 


Deutiches Neid 


Dentihes Neid 





a) Nachdem famt Staatsvertrag vom 9. März 1874 das frühere Communion-Territoriim des Mammelsberges mit Anfang des Jahres 1875 unter prewßifche 


Hobeit gelommen, iſt vom Jahre 1875 ab Produltion und Arbeiterzahl des Gommnnion-Harzes bei Preußen, Vror, Hannover mit dem vollen Belrage umb 


nicht wie früßer zu bei Preufen und zu bei Sraunſchweig zur Nachweiſfung gebradjt werden 
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Die Bergwerte, Salinen und Hätten im Deutschen Weich und in Qugemburg während des Jahres 1891. w.?7 
1. A. Zebl und — — Dit VIPHERNEN; 

| Mngaht der — — — I  [Hnpaht der Werte 

—* — ui ee — der Gap 

Staaten u. Grovutlisn (mil und ohne len) Staaten EEE BL neun en m ) 
— — über Tage 

und a Dazpt-! und Haspte] Re | unter | mänm- | meibe über« 
Landestheile. Landestheile. ide 
| beiter 
















bh) Kobalt, Nidel: und Wismutherze. 
Reg.- Bei. Bredlanı 

" eri 

J Gaflel. si 10 —! 

. Cobl unter Eiſen · u. Blelerze⸗ 

a Gin Zinkerze! * 

Provinz Rheluland | 


Königreih Preußen 
Sachſen 


.* 


“2 15 — 








‘ 











Vreuhen 
Reg-Bez. Arnsberg . . — I — 
— Caſſel.. ii ı — 3 
2 Wietbaden wc a a 
Provinz Heſſen · Naſſau 295) 176 474 
Keg · Bez. Goblem ..| 9856 17) 166 
Königreih Preußen 308 235 ® 643 
Reg. Bu. Diepfal. ' | 
| — — 1 
— Uinterfranfen. ı 8-4 
Königreih Bayern 2 3 — 5| 
Sahiem .. 22220 17 2 — 19 
— JJ — io 8 





Pr Er 


unter „Eifenerge“ 
= a) In Betreff des Kommunionsharpes vergl. Anm. a) auf Seite IV, 6. 











| Rönigreih Sachen . . 


—— — 
ſen · Coburg · Golha 
— ———— 


Hönigreih Sadhlen . . 


I-|1- 
I-| 


Preußen. 
Reg.-Bez. Liegeik . . . 
Ri Dvpeln.. . 


Provinz Schlefin 
















m) Uranerze 


Zestır „Rotatı, Ritıt- un Bismiheege‘ 


n) Wolframerze 


Id sd-Ii 0“ 


0) Schwefelkies. 


12 16 u | 28 
__ Bunter — Zinferge" 





Reg. -Bar. Dilmsheim . 
r Dinafrüd . 
Eommunion«Parz (voll)» 
Provinz Hannever 
Reg.-Bez. Arnöber, 

- Wirkdaten - 5 
Düffeltorf . 
Trier .... 
Aachen .. 

Provinz Rheinland) 1 
Königreih Preuhen 


” 






} 9 
unter „Steinfohlen“ 
.. " Rupfererze” 


or =s 489 





3735| 151 — | 


pP Sonfige Bitriol: und Alaunerze. 


Reg.·Bez. Merich 

er 

Semi gun ah) — — 
Reg· Bag, A 


* ur 





Pr rer 


—— 
NReuß 





IV. 8 Die Bergwerke, Salinen und Hätten im Dewtjchen Rei und in Puremburg während des Jahres 1891. 


1. B. Die Bergwerksprodukte nad) ihren 





Vorbemer- 





In ten Spalten 2 Eis 6 find mur ſolche Werke aufgeführt, deren Be | gemadt bat, ift es als chenfo viele getremmte MWerfe in Spalte 6 dieler Zu 
trieb bie Gewinnung des Letreffenten Minerals zum Hanptswat Bat, Dieſe tammenftellung aufgenemmen:; wo dagegen in ſolchem Kalle getrennte Angaben 
Bergwerte find danach getrennt, of fie im Laufe des Aufnahmejabees Preduktien für Die Mrheiter fehlten, iſt das Produft,. welches dafür am geeignetften m. 
ik haben (Spalte 6), ober nicht. Die Werke ohne Produktion find im den ſchien, als Hauptproduft behandelt worden, die übrigen find fediglich als Neten- 

palten 2 bie 5 mäber unterſchieden. Im Spalte 2 fine diejenigen gezählt, ' vrotufte zur Nachweifang gelangt- 
welche mod; in der —— begtiffen waren und desbalb nicht zur Gewinnun Als Produktion iſt die ganze Förderung im Laufe des Kalenderjahres, unt 
elangt find, in Spalte 3 die, welche jden früßer yroduzirt Gaben, im Baufe | nur biefe, ohne Rückſicht auf Lie aus den Vorjahren berrübrenden Haltenvorritbe 
8 Aufnahmejahres aber wegen neuer Bauten oder Umbauten am Probuziren | und che tie Daltenverlufle aufgenommen. Die Produktion üft im Tonnen ze 
verhindert waren, in Spalte 4 bie, melde nur Haufwerk geförbert haben, und | 1000 Klonramm, und der Werih in Mark ausgerrüdt. Da die Wertbangate 
endlih in Spalte 5 die, welche aus anderen Gründen nicht in Förderung mur von wirklich abſatzfäbigem Material cht werden kaun, fo iſt ala geferdert 
ftanten, In den Spalten 2 bis 6 einſchlichlich ift daher jedes Werk überbanpt | in Spalte 8 und 9 nur tas in abiabfähigem Zuftante produgirte aufgenemmes 
nur einmal umd nur bei einem Mineral gezäblt werten, bei weldem dann auch Bei. den DMineralfoblen ericheint demmad die ganze Förderung, bei der 
die Anzahl ſämmtlicher, auf ben Werfen beihäftigten Arbeiter in den Epalten | Erzen dagegen wicht das geförderte robe Haufwerk, fondern nur bad bunt 
15 Eis 18 aufgenommen werten it. Scheidung oder trodene und naſſe Aufbereitung fertig geitellte Erg. Wo ein 

Diejenigen Bergwerle, bei melden das Mineral nur als Nekenprotuft | Erzgtube une Haufwerl förderte und nicht aufbereitete, iſt jie in Spalte 4 und 
gewonnen wurde, find in der Spalte 7 aufgeführt; im dieſer Spalte erſcheint ihre Belegſchaft in Spalte 15 bis 18 aufgeführt. Jedoch ift für fie fein 
demnach jetes Werk jo oft, als c# außer dem Hauptpretuft verſchiedene andere | Preduktientquantum in Spalte 8 bis 14 verzeichnet, weil, wenn fie im felgen! 
Dergwerlöprodutte als Nebenprobulte förderte, ten Jahre das Haufwerl feibit verarbeitet, ibre Protuftion in diefem folgenden 

Die Belegihaft iſt bei Nebenpretuften nidt verzeichnet, sondern beim | Fahre von ihr angegeben wird, wenn fie aber das Haufwerk an eine ander 
Haupipretult. Wo aber ein Bergwerk zwei ober mehrere Produkte als Haupt | Grube oder Aufkereitungsanitalt zur Aufbereitung abgiebt, dann die Produktion 
pretufte Erzeichnet und Dafür getrennte Angaben auch bezüglich ter Arbeiter | bei bieier letzteren ericheint. 












* N Werke 
Staaten u — — mit Produltion. Geſarumte Förderung an 


Ned in | Zur | * absapfähigen Produften 
und der Aus: | Aus» oder | 

und Bot | Umbau an | Haufmwert 

Landestheile. Heute. | geinden | Grördert 
Anzahl. Amehl. Anjahl. 


1. Mineralkohlen und Bitumen. a) Steinkohlen. 






































Preußen. 
Reg Bag. Breblau 222200 3235 742 26 986 381 
“ gu.» 2220er nenne 150 007 101752 
DB, aha ee ATTBS79 997597 
Provinz Schlefien 31 111542 127 729 58 
MNeg. · Bez. Damnover . 222er rennen 481 070 4 126 507 
» Diesem, Denabeld 22022... 149 672 1 340 872 
Provinz Suanover 630 748 5 467 679 
Dog. Bey. Atntberg. onen 22 986 82 193 956 077 
" Münfter, Minden neuen. 3626958] 30 701 39 
Provinz Wefifat 26 613 840 324 657419 
Reg Bez. Düffeltorf . +. 0-00. .. 10 970 887 a4 167 571 
Bd 6552024 690104 
» aan u. aan ei — _ 1454725 960344 
Provinz Rheinland 19016636 167 790.495 










155255 157982 
67528015 527 235 081 
262 791, 3 203 34 
5527 5 
815 545 PErTEN 
4366819 438107 


#45 660) 
159 614 


| Urhrigeb Prenfen® .. 2.02 
| Königreih Preußen 
\ VBapeen. Rey Ba. Pal oo oo 
* Oberbayern, Oberftaulen 

Koͤnigteich Bayetn 

































a) Das ſchaumburglſche Sieinkohlen hergwert zu Obermficchem, welches zur Hälfte dem preuhiſchen Fistus zur Hälfte dem Furſtlich ſhaumburg · lippihchen dne· 
zur Hälfte hierunter, zur anderen aber unter Uebrige deutiche Staaten“ aufgeführt. 





Die Bergwerk, Salinen und Hütten im Deutſchen Reich und in Lugemburg während bes Jahres 1891. 


hauptfählihen Erzeugungs-Gebieten. 


tungen. 





In den Spalten 10 und 11 find bei den Mineralfohlen die Mengen | bei den Bleietzen bie Glaſurerze, bei den M 


*21 welche von dem verfänflicen Produkte durch die Grube ſelbſt zur 
Umehaltung bei Betriches verbtaucht worden find, alio zur 

Keflel, der Wetteröfen, der Zechenſtuben, zur Gasbereitung Er 
kelruchtung m. ſ. w. Kür folde Zwecke werwendete, jonft nicht abfapfähige 
Kohlen, wie Kehlenſchiefet, Waihabgänge u. |. w. find nicht in Rechnung 
gebracht. Muh find bei dem Selbſiverbrauch nicht angerechnet die zur Ver- 


den Erjen oder zur Eiſenberarbeitung verbunden, 


fokung ober zum Gchwelereibetrieb vermendeten Roblen, welde vielmehr als zur | 


serfäuflichen Protuktion gehörend mit aufgeführt find. Dagegen 
die bei Der Daldenaufräumung ſich ergebenten Haldenverlufte als Selbit- 
verbrauch. Die jelbitverbrauchten Stohlen find nad; tem durchſchnittlichen Ver · 
haufswerthe der Foͤrderung in Rechnung geftellt. 

Bei den Mineralialzen ift in den Spalten 10 und 11 angegeben, wie 
wie Salı entweder auf dem Werke ſelbſt aufgelöft und umpelotten ober als 
jur Umfiebung beflimmt am dudere Werke abgegeben worden J dieſe Menge 
mit ihrem Werthe iſt ſodann von der Geſammtförderung abgezogen, und in 
den Spalten 12 und 13 derjenige Theil ber Körberung kenntlih gemacht, 
welcher im mineraliiben Zujtande abgeſetzt werden jollte und nicht zur Um ⸗ 
ſicdang beftimmt war, Bei dem Ergen iſt im den Spalten 10 und 11 bie 
im mineraliihen Zuftande ohne Verhüttung verbrandte Menge angegeben, 
melde bei ber Rohmetallgewinnung nicht in Bettacht kommt, wie namentlich, 


erſcheinen 





angan di 
Fabtiken abgegebenen Mengen, bei den Eiſenerzen gt run 
bereiteten u. |. w. 


e ein Werk zur Darftellung von Salzen aus 

r Metallgeminnung aus 
die Arbeiter in der Regel nt gehalten Ad —— 
ie Ar in getrennt g j ungen vom bieier Regel 
aber da, wo eine Trennung nidt durchführbat war, Geheffenden Ortes aus- 
drũcklich vermerkt, 

As Werth ift überall der Verkaufswertb am Uriprungsorte angenommen, 
und biefer Für bie gefammte Probuftion, nicht bles für bie ie oder 
—— angegeben, Die Werthangaben find von der Behörde, welche die 
Zujammenftellung befornte, geprüft, und dabei die verſchiedene Beſchaffenheit 
und bie veridieremen Mengen berüdiichtigt, jo bat der Gefammtwertb das 
Ergebniß der Berechnung aus Beihaffenheit und Menge der bei dem einzelnen 
Werken gewonnenen Produkte it. Mus biefer Werthjahl und der Gefammnt- 
ey fit ber Durchichnittewerib auf bie Tonne für Spalte 14 gewonnen und 
in Mark au em. 

In bie Spalten 15 bie 18 ift micht die Zahl am Sahresanfang oder 
Schluß, ientern die ans dem Lohnliften ermittelte durchſchnittliche Jahres- 
belegſchaft aufgenommen, 


Maren mit einem 
wäfferiger Pöfung ober eine oder mehrere Hütten 








rieb und als Salden» 





Durchſchnittliche tägliche Belegfhaft 
auf ben in Spalte ? bis 6 g 
Werten (ber Durdihmitt ermittelt 


hlien 
Be Staaten 





verluh im Abzug zu flellen 





Werth 





















anter 
Tage 





ganbestheile 


Aber Tage 
männl, | weibl. 
Urbeiter | Arbeiter 
Röpie. | Miyfe | Möple. | 

16. 17, 18. 


überhaupt 























































































lammi gehört, if bei „Preußen, Uehriges Vreußen“ im Spalte 6 mitgezählt. In den Epalten 8 bis 18 find dagegen Peobuftion und Belegſchaft biefes Mertes mur 


ereljafekferte ger Etatiftif bes Deutlcen Beide. L Dabegans (1999) Biertet Heft. 





337311] 295803 24 028 sn Reg. Bez. Breslau. 
29119) 195% 324 viegulh. 
1162 005 673792 9290 „ Dppeln 
1548518) 9859211 117 840 678 71 996| Provinz Schlefien. 
24 699 215 081 3911726 Reg.-Be. over, 
15515| 139448 1201 44 a desbeim, Dsnabrüd, 
02 35450 5 113 150 3534| Provinz Hannover. 
1123074 9284 354 184 671 723 Reg. -Bg. Arntberg. 
193 984 1566215 29 135 197 " Münfter, Minden. 
1317 058] 10350569 25 296 782) 213 806 850) 3] Provinz Weſtfalen. 
541465 4181 338) 34 996 233 Reg Bez. Düffeltorf. 
318676 3338918) 65 680 502 w Teer. 
151457 690857 8912567 WUachen. 
1011798 #211 113 159 579 322 Provinz Rheinland 
11 199 112 502 1467 127 977| uUebriges Preußen.“ 
3928 787 2041794 63599228 497807 127 Sl Königreih Preußen. 
14316 152958 248475 3050396 Bayern. Reg-Be. Pfalz. 
45081| 243873 307 613 5.000 747 ü Okerbayern, Oberfranten. 
0 397 u TI 8051073 Königreih Bayern. 
585924) 1933250 3790895 41898026 Sachen. 
25568 1886 520092) 8270295 Eljof- Lothringen. 
12707 113793 146907 1441254 Uebrige deutihe Staaten.” 
4612383| 320504 69 103270 557 467 775 217 414, 59542] Deutſches Reid. 





iv. 2 


IV. 10 Die Bergiverke, Salinen und Hätten im Deutſchen Reich und in Luxemburg mährend des Jahres 1891. 
1. B. Die Bergwerläprobufte nad ihren 





















































BR Werte 
— Haubibettiebe ohne Produftion. mit Prodattion, Gejammie Bor .. 
Rod in ¶ Durch |  Uus abſatſahigen Produtien 
und der Mus: Muß oder| MUT | anderen Daupt-Neben 
Grlinden = - _ 
ae Brennen) | betriebe. Menge 
Zandestheile ng | vrebust tbert. . © 
3 Igeiffen. | winbet. er as Tonnen * 
Axgadl. Anzahl, | Anzahl, | Augahl Unzahl, | Wahl, su 1000 ke | A. 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9 
b) Braunfohlen 
Breuben. | 
Neg- Bey. Potkdam . 22mm nee en 210 700 751 84 
Pd. — 3 555 564 8 360 6% 
Provinz Brandenburg 4 066 264 9 112 590) 
Reg Bey: Polen, Brembergg 26 168 97 33 
Dep. Liegniz.. neenenen nn 425 492 1544 079 
h 4. Dredlau, Oppeli 14 686 
Provinz Schlefien 440 178. 1 610 389 
Meg Bei. Magdeburg - 222.2: 35109855 1184538 
— Metehurg — are As Bar rare 7493614 17099445 


11.004 602 29 839 787 






I RB. Hildeheim . 2.2220 58 639 160 404 
Bene Bf „een 265 857 1035 4 
a — — 36 892 276 
Provinz DeffenNaffau 302 739 1 312 693 
DB Ba, care nenn 802 935 1370 5% 
RegBez.: Goblenz, Düffelverf, Haden .... . . - 38 409 









Provinz Rheinland “139 14346 




























Königreih Preußen 16 739984 43 568 357 

WER a tea an ae 16 519 
aälen- na ae ann ee 564 376, 2 630 981 
En lan 221 343 904 807 
Graunſchweiggg 570 283, 1 818 633 
Sahlen-Altenbumg. - 22222 1 152 552 2 346 149 
1 es ES REEHRESERE EHER 911 637 2 728 766 

Webrige deuifche Staaftfee 29 981 

Deutſches Neid 19 4 1 





e) Srapbit. 














[eig Reh 2... nenn = = 1 = — 
d) Asphalt. 
ER — — — 
Uebrige deutſche Siaaleeee — 
Deulſches Reich — 
e) Erdöl 
a EEE ROTOR TRE ER: — — 14 — — 
Ellaß · Lothringen _ — — | — 
Deutihe Rih | — | — | — = 
2. Mineralfalze. a) Steinjalz. 
"Breuben. 
Provinz Sachen... 2222er 252 695, 10623 
Uebriges Preuhen.. 31 229,00 2235 31 
Königrih Preußen 283 024,00 1 987 57 
Bitlienbiil . 2:4 4a ae 188 531,00 843 1 
JJJ— 188 748,997 816 
Uebrige dentihe Stanten . 0 oc oe 5557,00 3213 









Deutihes Neid 666 793,055, 2 979 017 


Die Bergiverle, Salinen und Hätten im Deutſchen Meih und in Quzemburg während bes Jahres 1891. Iv. ıı 
dauptſachlicttn Eryeugungs:Webieten. 




















Durchſhmiitliche täglihe Belegihaft 
auf den im Spalte 2 bis 6 gerahlten 
Merten (ber Durdicitt ermittelt 

nad den Lohnliſten) 


Eon der Gelammtjörberung 
(Ep. 8 u. 9) find als ern 
brand für bem eigenen Berge 
werföbetrieb und als Halden · 
verluht im Mbzug zu ſiellen 







Bleibt 
abjahfäbige Jahresprobnttien 









Staaten 









und 
Lanbestheile. 




































Preußen. 
Reg Ba Potsdam, 
fr Ftankfurt. 


Provinz Brandenbutg. 
Reg.·Bez.: Poſen, Bromberg. 


or 582920 
3098 1085| 6332345, 
32588 857] 7415 ” 


20 00 7431 










49 951 168 965) 
757 456) 1528351 


807407, 1697316 
5268 20 401 


























86 216 329 301 339 27 1214 77 Rey. Paz. Viegnie. 
1171 541 13 515 60 869 Rey.-Bez.: Breslau, Oppeln, 
8738 334 742 352 791 1 275 647 Provinz Schleien. 


























































































380 222. 1336466 3130 766| 10508 863; Reg Ba. ze: 
1397748 337232 6095 866| 14622 138) .NMeiſchurg. 
177 970 4708 786 9226632! 25131001 Provinz Sadjen. 

14.467 27032 44 172 133 372 Reg. Bez. Hiltesheim, 

29021, 90 241 236 836) 945 707 Rog-Ba. Gaflel. 
2021 10917 54 861) 265 828 Wietbaten, 

31042 101 158 271697 1211535 Provinz "Seffen-Raffan. 

287 747 428 560) 515 238) 941 966 Reg.Bez. Göln. 

13454 21529 24 00 42607 Rey-Ber: Cobleng, Düffelvorf, Anden, 

301 201 4 4500 540 198° 984 573 Provinz Rheinland. 
80341742 733954 13715242 2 36 228 8533| Königreih Preußen. 












6475) 19 200 10.044 47048, 
87 742 216 956 776 634] 2413 945) 
29 337 234 400 192 006 670 407 


57506) 181502 
87049 144103 
59433 176408 
5873 18 128 


3358157 5330951 


512777 1637 131] 
109503. 2202046) 
KEIM 2552358 
24058 J 


17178 468 








Sachien-Altenburg. 
Unbalt. 
Uebrige deutihe Staaten. 


Deutſchts Neid. 









45 834 877 



















=, I. 3er. a2 204 100 7 2357| Deutihes Neid. 
d) As oda Lt. 
35 83% 206 307] 5,10 72 Braunihiweig. 










13 397, 169 405) 1%, 75| Webrige deutihe Staaten. 
49 150 375 712] 1, 147) Deutiches Reid. 
e) Erdbö L 
2 eu 303 900! 121,1] — 128 — 1253| Breußen. 
12517 890 438 9 — | 10 193] Elioh-Lotheingen. 










10008 Wo — | 310 — | 316] Deutides Neid. 








Den ber Alterung (Ep. a u. 9) Fer 
anfgelöh, —— er zum Am» 
ter atgegeten 


Bleitt an ablaplätsgem Weylalz als Zahreestultien 


2. Mineralfalge. a) Steinfalz 
Preußen 












“ 


I 
42 176, 79544 210 519, 982 71 ı 4,0 147) il — 288 






















| Provinz Sachſen. 
9b 42H 270m 182878 Sm 69131] Uebrigen Gruben. 
Sl6ld,er 12198 232 310,018 1 165 586 | 5, 207, 205: 7 419] Königreih Preuhen 
31 939,010 48 206 156 592,35« 794 91) 5, 193 17 1 311] Württemberg 
118 325,175 453 29 75 423,10 362 @1 4,6 50 3 — 112) Anhalt. 
_ | — 5 587,008, 32 138) 5,15 Er Pin Nebrige deutihe Staaten 





196 579,10 623491 469 914,085) 2355526 5,0 395 944] Dentihes Neid. 


IV, 2* 


IV. 12 Die Bergwerk. Ealinen und Hliten im Deulſchen Reich und in Qugemburg während des Jahres 1891. 









Haupibetriebe ahme Predultion. 












Staaten 





















, | us 
Rod in | Durch Bd 





und 


Landestheile 









Uebrige deutihe Staaten... . 2.2: cr 0 re — 127 613,55 


Deutices Rein | — = == =; 4712 255.0 


c) Andere Ralifalze 


Meg Bei. Magdeburg .. ........... — | | = — | 344 642,78 4995 797 









Preußen. | 1 
Reg. Ber. Magdeburg 2:22 00 onen e nn - — 560 733,47 
Vebrige deutliche Siaalen.. seen — | 338 D5R,ass 
Dentſches Reich - | - _ 598 992,50 
d) Bitterfalze (Kieferit, Glauberfalz :c.). 
Deulſches Ridh.. -- 222er J | - ii - 1-1 — 4 7454, 
e) Borayit. 
Deutſches Reichh nn I- — — — 1 - | 7 177,453} 
3. Erze. a) Eijenerze. 
Breußen. 
Reg Be. 
Reg. Bez: Breslau, Biegnib ... 20er nn en. 


Provinz Schlefien 
Reg Ba: Magdeburg, Merjeburg, Cıfurt .. 


























































Reg Dez. Hllbeabeim. . 2 nern 315 358,000 
ap a Di ee 123 531,000) 
Provinz Hanacver 438 889,000) 
Reg. Bag. Münfter. . 2222-00 59 221,000 
TE RE rau ae see 77 174,000 
e TERURRE nee — 909 41%,006 
Prorinz Weitfalen 1 045 807,076 
Reg-Ba. Ealil .. 222 ce2c een nenn 52 195,000 
* Wiesbaden... 664 623,007 
Provinz Heſſen · Naſſau 616 818,sor 
RB. —— REDE FTIR FETT 991 821,00 

= seen Sees an 

es Ua na aan 

Reg Bez: Düffelborf, Triet. 

Provinz Rheinland 

Königreih Preußen | öW U 14 
Bahern 

Reg.Bez. Oberpfalz....... 

J Oberftanten......... 

Uebrigeb Bayern „oo nur annereseeee 

Rönigeeih Bayern — — 
ne a A en rare nee — 1 14 158,015 
| Würktemberg - > Eee — — — 4 958,90 
| Pe SR — — 165 431,154 
°P — — 125 403,5 
Shwarzburg-Rudolllat ...------- 22220. _ — 10 650,150 
GEBE: 20 a 2. aaa ae aa ae area — — 34 9806 150 
Ellah ·Lolhriugee — — 3 125 608460 
Uebrige deutſche Stiaaleeenn — 19 234,200 
Deutſches Reich 7555 d61,ns 
Hierzu: Yngemburg 3 102 060,3, 
15| 


Deutſches Reich und Luremburg 101 62) 49) 10657 521,575) 


Die Bergwerke, Salinen und Hutten im Deutſchen Reich und in Bugemburg während des Jahres 1891. IV. 13 
benptfähligen Erztugungs · Gebitten. 























Bor de Sing 






















a ittliche agliche ® t 
(Er. 8 u. 9) Ans aufge Stcibt an abjnfäigem —— — 
umgeſotten oder zutam Umſieden Mohſalz als Jahtesbroduttisn X * alas 
abgegeben worden — — n Lohnliften)D 





und 
Zandestheile. 












) 
ai „Andere Raliiahe* 







280 809,11 A160 14 
19723308 1874143) unter „Andere Kalifalge* 


408 042. 59852 1 unter „Andere Kaliſalze“ 
c) Anbere ach 


) —— 
2 s00 1 007 e 3485 Magdeburg. 
1810 857) a 239 —8 nr ten. 








Reg.-B. Magbebu 
Uebrige deuifde Canton. 
64 213,005 Deutſches Neid. 


J 
102 — 1275 753 






458 155,07 5007093 


205 552,065 5168011 132 706,19 1 635 120 12 


663 708,340 235 284,150 2910873 3m 194 3 5955| Deulſches Neid. 
9 ——— (Rieferit, Glauberſalz xX.). 
J— — | 7454,01] 8] a „Andere Kalifalge“ | Deutiches Reid. 
e) Borazi 
| — | 177,45) 50642 285,2 mi " ‚Andere Kalifalge” | Deutihes Neid. 





Eleiht aie Jahretereduftion au anfberiteien Anyen 


Wetalgeminnung 3. Erze. a) Eifenerze 


















reuhen 
Reg⸗ ‚Bei. Drpeln, 
Reg Bes: Bretlau, Liegnitz. 
Provinz Schlefien. 
Reg Bez.: Magdeburg, Merſebg. Erfurt. 
Reg· Bez. Dildesbeim. 
— Dsnabräd. 


683 631 3295604 4 
26 378. 309 984 
710 009 Be0s5R8 5m 
58.45 393 4 


315 358,000, 1232 103 3,5 
123 531 437 852 





































438 389,000 1 669 955 3, Provinz; Dannover. 
59 221,000 184 015 Reg. Bez. Münfter. 
77 17400 39995 Su er Minden. 
909 Alla 6677358 7, uw Wrmöberg. 
1045 807,118 7261298 6, Provinz Weſtfalen. 
192,000 52.008 198 113 J ‚Ba. Se 





1.168,510 23 360 563 455,0 37682 663 6 


615 OD Fa 10 9 Vroving —— 








989 166, 7757 683 Ta Reg-Bej. Cobleng 
20 786,100 136 901 „ GEöte. 
15 025,108 84.093 5 m Aachen. 
6 287 0n 268 Reg. Bei: Düffelderf, Trier. 
1031 235, 8 016 935 7m Provinz Rheinland. 


3899 644,01) 24 778.488 6,3 Königreich Preußen, 


Vater. 
Reg» Ber. —— 


nebiiges Baer 
Königreih Bavern. 

















14 158,515 147 649 104 

4 958,900) 35 069 Tar 

165 B27,056. 1157800 7,00 
125 403,355 258 592 2,» 
10 650,150 33 735 3," 

34 986, 200 143 249 4, 
3125 234 ‚sro 6.028 088 
16 851,100 66 295) 3, 


746 869 33251868 
3 102 060,00 6040387 


10645 929,00] 39322 255 3,0 


Sachſen. 
Bürltemberg. 


Drllen 
Brauniäweig. 
Sähmeriburg-Rubelft 


—X en. 
Uebrige deutſche Staaten. 


Deutſches Reich 
Hierzu: Zuremburg. 


Dentihed Neih und Pugemburg. 



















20 839 
2245 










IV. 14 Die Bergwerke, Salinen und Hftten im Deutſchen Reich umb in Buremburg während bes Jahres 1891. 
1. 8. Die Bergwerlöprabufte weh ihren 








Haub ibetriebe ohne Vrodullien. mit Produftion. 





Staaten 
No in | Dur Aur 
und ber Uus · Aus · oder 5 
und Tor —8 at Saufwert Gründen hai 
Landestheile. ee 
Anzahl. Anzahl. Unahl. Ametl. 
—A 3 | | 5. 




















Reg-Bez. Oppeln . 2.2.2000 ne ; I 666 615,000 

En een F u. 9 404,774 

* Arruberg. EEE ER 38 506,14 

Jwiechaden een en | 16 117,264 

. Gb va net ren | j 5 294,00 

nr Dildo een 10 810,000 

a — 29 381,070) 

Reg.Vez.: Trier, Aachen... 16 220,778 
Provinz Nbeinland i . A 61 706,744 2 

Koͤnigteich Preußen | 792 350,,94 

Uebrige deutſche Staaten... 2.2: 2.2.2220 1 192,075 

Deutſches Reich | 793 543: 








e) Bleierze 































































Preußen. . | 
Reg Bez.: Bredlau, Liegnitz, Oppeln... 2... J — — 3 14 27 616,000 
Provinz Hannover, einidl. Gommunionharz®) .. — - —4— 4 2 46 347,083 
Reg Bez. Ameberg. 2222-2 or en eene ne 29 5 ı 2 21 11 10 339 156 
Sicciaden en 17 ı ı — 7 1 11 868.206 
u Gele .- u.#:0.5 0.00 ne) 16 J — — 8 9 6 901,103 
na 1 — | 1 — 10 10 6 455,0 
m JJ me 2 1 — —1 6 4 43 149,357 
Reg Bez: Düffcdorf, Erier . 2.2.2.2... .... J 4 — — — 3 2 1 044,00 
Previnz Rheinam | 44 a 1 1 2 8 57 550,150) 
Königreich Preuhen 71 8 4 3 62 53 153 720,19: 
Uebrige deutſche Staaten... 2 2 222222... ii | ll — 4 2 5 494,310) 
Dentihes Reich 73 8 5 3 66 55 159 215,193 
d) Rupfererze 
Breußen. | | 
Reg. Bez. Merfeburg . . 2.2.22 -- 2020. — — — — 521 974,150 19 931 614 
Provinz Dannoper, einjdl. Commumion · Parz . . — — — — 20 594,11 620 08 
Rey Be. Ambberg. - - Hmm — 1 — — 41 387,37 206 3] 
> Wiedbaden . - -- er ern en 4 — — — 132,009 37 906 
FR BE na ne — — — — 2 008,128 40 948 
Uebriges Preuhhen............ — — | - ii 309,088 1944 
Königreih Preugen J 4 ll —- — 557 007,0 0 356 254 
Uebrige deutſche Stanien .... 2222222... 8 l ii — tem 851 
Deutihes Neid | 12] 2 i — 587 626,0 2086476 
e) Silber- und Bolderze 
TE ERER VET HEREIERERETE IE HERE EERPHERF 11 1 22 326,00 4513 736) 
Uebrige deutliche Staaten... 22mm n nennen — | 242,331] 9315 
Deutſches Reich 1m v 22 569,190 4606 59 
f) Zinnerze. 
en 32 _ _— | 1l 1 1 74,0) 91 357] 
| g) Quedfilbererze 
Deutiches Nh 2.2: 2er ernennen | ı — — — I — — | _ — | 
| h) Kobalt, Nidel: und Wismutberze 
EB 3. ee el ee a a aa m - | - | - | - 3 7 760,985 42646 
Be ı _= - | - 0 4 313,110 594 666 
| Dentjhes Reich ii - | - 1 - 10 u 1074,01 637 31 


a) Nachdem dur Staniivertrag vom 9. März 1874 bas frühere Kommunion.Territorium de6 Mammelsberges, jomie des Bitriolhofes in Gestat und tes 
Frovinz Kannever mit ihrem tollen Vetrage zur Radmeifung gebtacht, obwohl fie zu 4%, im Gigenthum bes Röniglic preuhilden Fiktkus umd zu im Eigenthaei 


Die Bergioerie, Salinen und Hätlen im Deutichen Reich und in Luremburg mährend des Jahres 1891. IV. 15 
hauptfähliden — DURO. 


En 7 ttäfpe tägliche Belealhaft | 
(Sp. 8 sen a m⸗ Bleibt als Jahtetpreduttien an aufbe · ET — bis 6 taajgalt 
Ba Hütten Betriebe zeiteten Ergen für die Metollgewinnung Werten (der Durdfdmitt ermittelt Staaten 


abgegeben werben 





nad) den Sohnliften) 
über Te 
er | msunt. | weist. überhaupt 
— | | Wrbeiter — 
Oh I Me] Me | Mänhe. | Mönfe. | Mänfe 
14. 5 I ıc | 1.1 m 


b) Zinkerze. 


und 
Menge 
Banbestheile 







































d | | Breuben. 
666, 18354 518 27,0) 5 ae] 2078 279% 10185]  Reg-Be. Oppeln. 
9 404,770 1325011 140,8 unter „Bleierze* er Hildesheim, 
38 SOß,r| 1345 355 34 615) 294 40, 949 “ Arnsberg. 
16 117,58 1097 813 68,10 To 24 — | 24 PR MWiesbaben. 
5 294,032) 184 750 34,3 80 107 37 22 „ Goblem. 
10 810,000) 546 304 82, 455 270 10. 735 » Düffelvorf. 
29 361,010 1476 949 50,9 1315) 738 2, 2078 Göln, 
16 220,116 791 682 48,51 699 276 31! 1026 Men. Bez. Trier, Aachen. 








61706, TOR A 

7923 50,8 24 922 3562| öl,“ 
1 192,0 31174 26,1 
703 543,1 24953536 


2549 1391 193 4063 —— Rheinland. 


8501. 3767, 2953 15241] Königreih Preußen, 
zu 0 — | 30 8 ge deutſche Staalen. 


8571 3797 2953 12 3211 Deutſches Neid. 
c) Bleierze 












| Preußen. 
27 616,00 2974354 107,70 4 a ano! 113 76 Reg. Bez: Breslau, Liegnitz, Oppeln. 
46 347,063) 2781 227 60, 1971) 1210) — 3158 Prov. Danncver, da. Dom Hatz. 


10 339 n08 1414 501 136,81 1 536) #85 118 2539 Reg· Bez. Ara 














1156800 156047 Bla 1678, 1061 104| 2843 er —ã 
6 901,108 1555414 225,08 481 274 93 848 „ Gablen. 
— — 6 455,053) 769584 119m 384 935 14, 63! „  &äln. 
1 988,025 360 116 allölıe Aa 1070 1 158, 1 710 23 288 Aachen. 
—— — 1044,000° 89 335. 85,57 259 106 3 36 Reg. -Bi.: Düfjelderf, Trier, 


1986 Oli 


1 OPT Un Bu 


1958,05 360 17 


Se ER 1 22 23 191) 4738| Provinz Rheinland. 
151 132.02 155er oe 79 5607 466| 14077] Königeeib Preußen. 
549,6 732649 133, 313 196 2) 730] Hebrige deutſche Staaten. 
157 226,0 16295 781 103, 8427| 5593 487) 14807| Deutiches Reich. 
d) Rupfererze 

























































Preußen. 
_ — 521 974, 4 19 931 614 a8] 11 868. 2 9— — 1446 Reg.Bez. Merſebutg. 
— — 20 59,701 620 029 30,11 234 10 — 38 Prev. Hannover, rinidl. Gomm.-Harz.”) 
_ — 41 387,807. 206 312 4,m 250 100 4 354 Reg Pe. Arneberg 
_ — 732,002, 37906 KIT) 17 | 2 * Wiesbaden. 
— — 2 008,1m 40 948 20,89] unter „iin, rg und Bleierge“ Ps Goblenz. 
_ — 309,086, 19 445 62,» — 2 Uebriges Preuſen 















und unter — mb IR 































7.007,18. 20 856 354 35,5] 12421 2 808 4 15933 * teih Preuſßen. 
— 55336 7 197 € deutihe Staaten. 
587 626,07 20864 769 12526 2830 on Rei. 
e) Silbers und Golderze. 
0,510 1 480 223 4512 Mi 3791 1916 ‘| 57118 Sadien. 
pe — 242,01 93 156 un 100 4 — Uebrige dentihe Staaten. 
0,510 1480 225680 4603 Me 38 2.000 Deutiches Neid. 
f) Binnerze, 
N _ — 1 74 91357 1220 ss 122 | 208] Dentihes Reich 
J Quedfilbererze 
J er _ 22| Deutſches Reid. 
BD Robatts, Nidel: nt Bismutberse. 
3,0) 851 757,08) alTIS 558 










313,16 594 666) 1899. 
So 851 1 070,001. BE 3341 


—— ar ud rg — u Hoheit gelommen, And die genannten Bergwerfe des — Darzes vom Jahte 1875 as a8 vereu hiſche unter 











IV. 16 





Uebrige deutihe Staaten 


Deutſches Neid 





Hauptbetriebe ohnt Produktion. 


Staaten 


und 


gZandbesthbeile 


der Aus- | Yus- ober 
und Ver | Umbau an 
richtung Tg 


deuhwert 
gefördert. 


Sachſen ⸗Cobutg · Gotha 


begriffen. 
Anzakt. 





DE Br u a re er 


ee 


Due er Er re 


Piae ur Dur Bar ar er Be a — 


Preußen, einſchl Gommanion-Harye) —— 


Königreich Preußen 3 


Deutſches Reich 


Arten der Produkte. 
‚ Mineraltohlen und Bitumen. 


. Mineralfalze. 


3) Steinjalg 
b) Kainit 
ec) Andere Kaliia 
d) zwei (Kiejerit, Glauberſalz 20.) - - - - - - 
e) Borazit 


N 
8) —— NEE RE 
h) Kebalt · Nidel- und Wiemutherze 
Antimon- und Manganerze 
N Arjeniterze 
1) Uran und Wolftamerke. : 2 2 came 
m) Schwefellies 
u) Sonſtige Bitriol- und Mlaunerze 


Summe 3 
Deutihes Neih. Summe 13 


Produktion der Bergwerle überhaupt 


a) In Betreff des Gommunion-Karzes vergl, Man. 


| amah. 


Die Bergwerle, Salinen und Hätten im Deutſchen Hei und in Laxembhurg während det Jahrts 1891. 


I. B. Die Vergwerlöprobufte med ihren 


Werte 
mit Probuftion. 





Gejammte Produktion 
an amfbereiteten (Frgen 


























I 
I — — 13 2 20 028,081 
— _ 4 1 16 822,87 
— 1 ı 2 — 8, 
1 l 19 3 36 859,518 
3 — — 22 — O6b ei 
I — — 14 2 2 Bi 
1 t 1 55] 5 40 335,551 
k) Krfenikerze 
| I ‘ | 3 124,354 
)) Uran, und Wolframerse 
_ 1 2 46,:58| 


m) Sänefeitien. 














| 2 
—A Birriel. und ee a 


7 















128 287,0 
1 2 405,200) 


sein 


Samptüberfiht über die — der einzelnen Bergwerfäprodufte 
Welse — sbiepilpigen 


73 715 658, 
20 536 625, 














a) anf Seite IV. 14 u. 15, 


666 793,807 
472 255,128 
898 999, 
7 454,351 
177,453 


2045 673,108 


7555 öl, 
793 543,198 
159 215,138 
587 626,007 

22 569,100 








1590) 





57 





296| 105 660 004,0:3 


3102 080.0 6040 ei 
96| 108 762 064,172) 775 700 508 


9293 763, 


Siena: 





Die Bergwerke, Salinen und Hltten im Deutichen Reid und in Quremburg während des Jahres 1891, IV. 17 
bauptfählihen Erzengungs-Gebieten. 





j Durdfämittlihe Mglie Belegicalt 
(En. 8 ‚Sem am anı Eieibt ats Yahreöprobuftion am auſte | auf ug Era 3 ki gaiael! 
ri ah Hlitien-Beiriebe zeiteten Erzen für die Metallgewinnung Werfen (der Durchſchnitt ermittelt Staaten 


abgegeben worden 


= den Zohnliften) 
f und 


Werth a in " ganbestheile 





i) mus und Manganerze, 



































11 ehriges mern —— Gomm..Hary.® 
523] Königreih Preußen. 


B16,18) 8895 
119 133,29 854 321 














| Breußen. 
542,ın 33 432 518 316) 26,60 an 175 | 471 Reg Be. Wiesbaden. 
2 110,077 42 519 132 371/ 9,03 * 17 166 Geh 
_ _ 54 3 — 99 Uebriges Prengen 
3 653,088 75 951 6510548 zT 0 J— m; 20 646| Köniareib Preußen. 
6, 47717 SR | 92] Sacien-Goburg-Bothe. 
46T, 11951 "29673 |, 2 7 2 — | 83] Hebrige dentiche Staaten. 
4017, 13561 36 317,000] PETE TTET ne „si 2720 88211 Deutſches Heid. 
trjeniferze 
| 8,000] 209) 3 116,364) 130052) Als 1111 110 2 223] Deutſches Neid. 
Uran: und ne Teumarın 
| O.us 5 100 46,08] 37159 806.2] 18 _ 42| Deutſches Reid. 
m) Sämefelties, 
379 29 99 8 Kar =r Be;.: Lirgnik, Op 
1,00 5 F _ « nik, n. 
114 595,100 815431 7,1 — 48 Den. Be nähen ” 































































































8 995,090) 102 28) Uebrige deutiche Stasten. 
158,150. 128 128,012] 956 584] 1 37 181 556| Dentices Neid. 
n) Sonftige PBitriols und Alaunerze. 
I 67,0 535] 2 337 00) 5535 2,17] 5 u — | 15] Deutihes Reich. 
im Deutſchen a und in Luxemburg während des Jahres 1891. Arten ber Probutte, 
Saldenre Sleitt alfagfäbige Sahretpratuftior 1. Mineraltohlen und Bitumen. 
69 103 970, 557 467 775 Bl 217414 59542] 6271 283 297 a) Steinfchlen. 
17 178 — 45 544 877 2 16 316) 18 287) 1079, 3568 b) Braunfoblen. 
3 824,000 294 160. 76, 22 371 — c) Graphit. 
49 150,006 375 712 7,0 R 4 — d) Asphalt. 
15 313,000 1 194 338 0 — a0 — ‘ Erböl. 
970 542,000| 40381 680] 86 350 025.000 605 166 362) 7,01] 234 046] 78 233, 7350| 319629] Summe 1. 
aufgelöft ed. 3. Umfleten atom, | ; 2. Minerallalze. 
196 879,1 623 491 469 I14,0ss) 2355 526 541 395 a) Steinjalz. 
64 ala SOs 050 408 042,118 5998 532 14 _ — b) Kainit. 
663 TOR,» 8175 104 235 24,100 2 910 873 3098 1954 59% €) Andere Kaliſalze. 
r 7 454,01 6526 _ d) Birterjalze (Kiefer, Slauberjalz ıc.). 
_ _ 177,008 5 Be — — — — e) Borayit. 






































924 500,329 120 8720 11350829 0m 4589 2 3 1 68 zum 2. 
3. . 
8 591,450 7546 8609.05 33 281 868 4,4] 20839) 8506 2054 3139 a) Einer. 
_ 798 54) 24053 536 31] S571l 3797| 2953 15391 b) Rinferze. 
1 968,ars 360 170 157 226,158 16 205 781 103,6 8427 558983 487) 14807 c) Bleictze. 





12526) 2 830 4 1536 d) Kupfererze, 





587 626,07) 20864 769 35,8 


















































0,510 22 08, 4605412) 204,0 3891 2000 4 5805 e) Silber und Goltere. 
— — 74,009 91357) 1220, 880 1238 — 208 f) Zinnerit. 
— — — 20 — — ) Quectſil berer ʒe 
3,870) 851 1 070,511 636461 594,7 al 1855) — 797 h) Stebalte, Nicele und Wismutherje. 
4017338 135 619 36 317,013 674 421 IK,ar 554 247 20 82 i) Antimon- und Manganerze. 
5,009 3 110.30 120052) Als 1 110) Eu 29 k) Arjenikerze. 
0,05 46,000) 37158 SOkm da u — 4 1) Uran und Wolframerze, 
158,150) 1987 {a8 198,08 Son and 1,0 375 ns — 556 Schwefelties. 
67,000 535 2 337,00 5535 2,31 5 10 — 38 Senftige Vitriel · und Alaumerze. 















14 837,018. 2278 D26,00 12 532 834 56.006 23 8765524 Zumune 3. 
8 910 150,107 50579596] 96 749 823,05 719080 525 294 651 104 458 12895 411994] Summe 1-3. Deutihes Neid. 
Temburg. 
w 3. Erze. 
— 3 102 060,30 4 040 387 ls] 2245 1746 — 3991 a) Eijenetʒe. 





nn — 
5910 150,16) 505795 zul 99 851 884,15. 725120912 7,2] 296 596 106 204 12585 415985| Produktion der Vergwerle überhaupt. 





Siertekjsgnögelte zur Statifif tes Terifhen Weis, L Bakıgang (1892). Blerich Det. w.3 


IV. 18 






Arten 
der 
Produfte 










Die Vergwerte, Salinen und Hätten im Deutichen Weich und in Bugemburg während des Jahres 1891, 


Menge in Tonnen zu 








1000 kg 


1 €. Die Gewinnung der einzelnen 





1. Mineralfohlen und Bitumen. 














76 872 834 82.485 883) 84.077 * 





























85 517936 8 13200 88.872991 — 99 414. 053 104 322 319 
\ i | 


















») Zteinfohlen . .| 52118595, 55943004) 57238875) 58320395 58.056598 60333984] 65386120) 67342 171) 70237 808] 73 715659 
b) Braumfoblen . .| 13259616) 14499644 14879945) 15355117 15625996 15898634 16573963 17631059. 19053026, 2053662 
e)Grapkit .... 2161| 2945 1935 3359 2 906 2960 3358) 3327 4355| 34 
a) Asphalt... . 37 120 42 930 41139 45412 42894) 34483 41534 43 496) 51 144 49 13 
Ger ..... 8158 3755 6490 5815, 10385 10 Er 11 920 9591 15 226 1531 
Summe 1.| 654235650, 70492 278! 72163374) 73730101, 73738 769 76280 505| 82016890) 85029644 89 361 559 94 32057 
2, Mineraljalze. 
a) Steinialz 322449 336401 344 797 STTa91l 444907 405420 414557] 544591] 557060 re 
b)fainit..... 141272 230071 203 I 242 281 240 421 239 412 318 576 324477, 361827 W723 
e) Antere Raliialge| 1 060 120 959 292 766 076 Tau TOR BAOHL dvis zöüß 56127  M3OSO 
d) Biner ſalze (Hier | h 
jerit, Glauber · | | 
ja 20). ... 8130 4850 4917 4207 13 850) 23235 13 269, 10 951 8.030 74 
e) Borasit . . . . 118) 199 166 a 144 153 180, 121 182 1m 
Summe 2,| 1532082, 1530813 1319076 1302781 1403661] 1508911 1663341! 1741418 1840129 20as7 
3. Erze. 
a)@ilemere. ...| 5786449 6180641 6554342 6509379 6051579 6701395 740232 TRIISEN BE 719 7554 
b) inferie . .. . TIL KETTE 632 040 680654 705 177 900 712 GET TE TORR 759487 7935 
eo) Bleiere .... 177656 169754 162 772 157 869 158 505 157 570 161 777 169569 168234 1599 
Q Kupferere . . . 566 ” sis 593380 6235 495756 507 567 530956 573200 596100) 567 62 
e) Silber und | | | | | 
Goldere.. . . 22 977, 25 302 25 186 24 561 21 230) 25 726 20 390 22 2604| 21 360) 225 
N) innere... ... 158 139 185 196. 131 126 152 120 102 
\ g) Dunfülbererze . _ | _ — | _ ‘ _ — — — — | — 
h) Kebalt· Nidel- | | 
und Wiemuth⸗ | | | 
Re 323 399 476 617 344, 319 339 793 976 1 
i) Antimenerpe . 7 37 25 5 2 2 2 i J 
xj Arjeniketze 450 275 1240 1524 1140 323) 1521 2668 2655 31% 
I) Manganerje . . 6735| 6488 9678 16 625 27050, 38 385 28 710 45 167, 41841 403 
m) Uran« und | | 
Belframerze . . 63 57 45, 31 48) 33 42 45 42 4 
R. 7 158419 149521, 150130 116 2192 113 656 101 136 109 516 117366 1372 193% 
o) Somt | | | 
Bitriol · und 
Aaunere oo. 93742, 13 198 13 813 707 2593| 550 515 696, 1379 240 
Summe 3.| 7438297) 7836 sı6. 8143255) 8136564 7577 141 8433864 8924065 9472377) 9761 215 9 20 6 
— — —— a — — — ——— — — — — — —— — — — 
Dentiches Reich] 74396 029 79 839 907 81625705 83 169 446 52719571] 86223250 92604 204 96 243 434.100 962 906 105 660 Mi 
Hierzu: Luxemburg. 
j 3. Erje. 5 | ) En | | | 
a)Eiienerie . ...| 2476805 2575976) 2451454] 2648490 2434179) 2649711, 3261926) 3170619 3359413} 3108 
— der | f | | 
ergiuerfe 2 
baum ...... | 109 762 


Die Bergwerle, Salinen und Hütten im Deuticen Meich und in Luxemburg während deB Jahres 1891, IV. 19 


Bergwerksprodufkte 1882 bis 1891. 








Arten Berthb in Mart 


der Bi an a Es 
Trobufte 1882 | 1383 | 1884 | 1885 | 1356 1887 | 1858 | 1839 | 1890 | 1391 











1. Mineralfohlen und Bitumen. 


a) Eteinfoblen . „| 267 859 377) 293 628 448| 298 780 192) 302 942 158) 300 727 695] 311.077 310' 341.063 330| 385 079 A830) 538 044 133 589 518 204) 


b) Braunfoblen. .| 36155570) 39006 958) 39578345) 40377832 40222263 40201 3831| 40.896 364 44349 314 49 768 838 54 165 528 
ec) Graphit... . 211095 1965 770 91 700 160 51%) 121 700) 186 342 157 700 172488 295 684 294 160 
Asphalt... . 252 498 260 739 231 651 256 147 216.075 186 125 255 250 325 246 377987 375 712 
A ..... 750 679 351 535 551 155 470 sis 961 545) 933 ı22 1027 #92 881 163, 1242032 1194638) 








— — —* | — en | 
Summe 1.| 305 229 149) 333 444 530) 339 233 043) 344 207 265, 342249 278 352 584 280, 383 430 556) 430 809 091.589 72 674 645 548 542 


2. Mineralfalze. 


a)Stinfalg. .. . 2107895) 2089897! 1939935] 19552925 2150659) 1862063) 1815750 2254817) 2473205 2979017 
b)staimit ..... 2032038 3109690| 2889606) 3718 566 3523014 3409015 4666663 4726 620 5109750] 606 362 
€) Andere Kalitalzel 9640863 5541961 7555221 7411066) 7752238) 9437041) 10247725 10406370 11304796) 11085 977) 
d) Bitterfalre (Stier I: | 
ferit, Glauber · | ! | | 
hu).... 72310 43 562 43573 37639 113.206 178260) 104792 3147 69 795 65 256 
e) Berait . . . - 90508 107949 111194 67 197 52 172 61.069) 57470 36 235, 54842 50 642 


— — — — — - —| _- t - — 1 — 
Zumme 2.| 13945614) 13893059) 12539459 13159623) 13591283 14947445) 16892400, 17505 989, 19 102397. 20987 454. 
























3. Erze. i 
a)@iimerze .....] 33393017! 33237 7981 321859971 28536051; 24865 016; 28 664 2511 33583 137| 40 315 770) 41 262 370 33 367 917 
b)äinkerge . ...| 11912075 8800 424) 7819374 7647406) 7722008) 10022099 13747011! 17689979 23415 994 24 993 536 
c) Meierze . . - | 20620939 18000857) 15739655: 15095212 15918627. 15923240) 16683658) 17730325) 15.098 310, 16 655 951 
q) ſupferetze .| 14720603 16069323) 181468097) 19254513) 14 415 341 14551715, 17519033) 18199008) 20 166 734 20864 769 
e) Silber und j | 
Gelderze . » 4381244 4400466 4818 960 425393 878 4 478421) 4177720 4068 601 4041732) 4534001) 4606 592 
N 3innerge ..... . 219 474 152 431 171 300 189 679 166 650 165 002 182 802 131 268 117.069 91 357 
x) Quredfilberenze . _ — — — — — — - — — 


bh) Kchalt-, Nidel- 
und Wiemuth · 


550 533 855 631688 u 5 5483 4771) 581070 500 235 6373 637 312 


Be 
i) Antimonerge . . 7993) 4516 4546, 1572 705: 680 438 247 300 162 
k) Arieniferie . - - 2084 15 864. 81 726 115 954) 66 051: 19 886 31 937 123 420 128 232 130 252 


1) Wangamerıe . . 


266 093; 214 717 267 984 419 030 815347) 1022926 668 147 97172 785 519 509 778 
in) Iran» und | 
































Bolfromere . . 37 298 36 891 40 335 39 509 85.009 66 197 37381 54 471 37096 42258 
n) Schwefelfiee . . 1805622 13602834 1301241 958 641 899 181 771298 548 518 890611) 1007757 957 371 
#) Senſtige | j 

Vitriel · umd 

Alauuetze 43811 41133 32 530 19 557; 1505 4 625) 4 725 5984 7683 6070 

Summe 3.) 87937367 85068550 81142133] 77101398 69 928 402 75933 110 88 006 662! 100 630 222 110 248 416, 103 124 125 


Dentiches Mei | 407 110 130, 430 406 148 432 914 635 434 498 286. 425 769 963) 443 464 535] 488 329 618) 548 947 302 719 079 487.769 660 121 


Hierzu: Luxemburg. 









3. Erze. 
a) Eiſenerze Sach 6080 5357118 4377 4778 200) 5341021 6377985 6152745 6566649 6040387 
Üroduftion der | | | - 
Bergwerle über: | | | 
haupt ...... 412 898 775 436 487 059 438 271 188 439 875 657 430 547 361 449 505 859 494 707 601 555 100 ui 125 646 136 775 700 508 


IV. 20 


Die Bergwerk, Salinen und Hüften im Deutjchen Reich und in Impenmburg während bes Jahres 1891, 
1. A. Zahl und Belegldaft der Werke zur Gewinnung von Salzen aus wäferiger Löſung. 










Durdfchmittlice tägliche | 


—A—— ber Haupt · 
betriebe (dev Durdihmitt Staaten 


Neben» | ermittelt mad den Lohne 

2 n Titen) 

betriebe | betriebe — - — 
über | 


Randbestheile | ie! weite 
| Arbeiter | Ürbeiter | Arbeiter | 


Anzahl. Anzahl. | Rpfe. | Apfe  Müpfe. 
1. Aochſalz (Ehlornatrium). 


Durdichmittlihe tägliche 

Belegigait der Haupt: 

betriebe (der Durdlänist 

ermittelt nach den Loehn ⸗ 
liſten 


Staaten 
Haudi · 


und und 


Landestheile. nunliche weibliche ber" 
Arbeiter Arbeiter | Andent 


Amabl. Anzabt. | Möpfe Näpfe. , Nisk. 
















































































Preußen. Reg-bez. Coblenj aufgeführt, Di 








Preußen. bo | Preußen. | \ 

‚ Reg.» Bas. Be 3 euren ee — in unter — Rez · Bez. Stettiin unter „Gömeldjäu‘ 
a | Magdeburg 22222.» 1620 2 16 
Wagdebutg ....... I — au — 371 Merſeburg — 

5 Meriburg 2... -. 1 u ar — a Proeinz Sach ſen 1622 26, 154 
Proviny Sachfen | E 708 — 1705| Re-2a. 8* are Hunter „Schwereljauret Auli* 
| „ TUE „vs rer — — — 

Reg.Bez. Schleswig.. . . — J — 6 Provinz Hannomer ur - — 
M —* ERDE F 266 966) Königreich Preuien 1 622 260 164 
— —W a — ı \ 

R Fünburg 1 182 6 = Unhli.... vor er re» sn u Pe] 
2 et ee ne ı — sm — sl Deutſches Reich 2433 3 20 
® mar. i — a — 2 3. Ehlormagnefium. 
| Provinz Dannover 1 650 66 Vreußen. 
Neg.· Bez. Münfter . ....... li — id — q TRETEN SER 
= Minden .. 2222 20:% 3 — 47 — 47 BE ee 

uw Mmsbe - 222240. 6 — al — | 211 
Provinz Weſtfalen 0 — 37) — ı 96 Deutihes Neid 

1 Beg.Be. Coſſe ’ a 4. Schweielfaure Alfalien. a) Glauberſalz 
‚Ber. Sail...» 222 022.. — 7 — 571 Vrenfen. | | 
e ze ra : — u = 44| R-Ba. Dun. ——— — ee rel 
» Gin 2.22.0020, — 12 am — unter „ elfäune” 

| Provinz Nheinland 3 5 —_ 36 = Stellin . 22-2 cr.“ — unter „Schwefelläutr‘ 

— Bretlau.. .... I — 66 , 67 
Reg. Bez. Sigmaringen... ... 1 — s8 — 8 Magteb | MEblochi 
— i- . * anbeburg - +.» — unter „ÜS jum* 

| Königreih Preußen 36 1841 8 1849 H Meciehurg FERNE — | 4 mmte „Schweidiäer 
Bayern. | Provinz Sachſen — — — - 
. berb ee _ — 

— ai a : En . 55 | Reg- Bey. Hannobetr . ... - | unter „Kodial 
w nterfeanten 22220. | — fl — | M eo  Dineihelm . nn... — 9 unter „Gilbert 

Königreich Bayern 6 - aa 2232 Previnz Hannowr | — = — 
| 

TV Reg Bez. Minden...» 22209. _ ö 
waͤrilebers.......... —28 FR, Da ag BE - a 
Baden . , a ATI 216) | + 8 Ba ehe FR bei REN. 
ol Il a Tel PB IN ST 
———— ER _ 16) 6 a“ Rey Bag, Wiesfaten .. .- --- ı — u — u 
Brauniämeia 2.2.0... ı — | — 2 . er RT SE 2 — * 
Sadien Meiningen ...... 2 — 0 — 110) ar aeee 1 — | 3 10e — | 
Sadlen-Goburg-Golba . . . . i — 4 — 15 Provinz Rheinland ii — 142 — MM 
— — | — es — 65 Koͤnigreich Preußen s 1 33 J 

J — 8 — 8 | 

Schwarsburg-Andelftadt.. . . . 1 — ı — |! ja] „ Yayrn. 
En re ı — 3 — | Res · Bez. Dberbagem . .. ..... ii — 2 — ! 
Sp ER R |. A — | a a Mellereescuene BEL En REN 1 
ST ER SER N — — u — Königrei gen i 4 
Glieh-Pothringen. I — — 
Bez Lotbringen v2»...  — -_ Peg a Eu En ıı — 28 2 r 
DE——— — 1 — 17 — 

Deutſches Reich 7 Sl Mubelt.-........... — I al unter „Chlerkaliu" 


a) Die dem Großherzoslich ud gehörige Saline Theodorshalle bei Rrenzmach it auf preufiichem Gebiete belegen und deshalb mid ihrer Belegiheit mr 


eine neiftlere tägliche Belegſchaft von 33 Köpfen. 





Die Bergwerk, Salinen und Hülllen im Deutichen 


11, A. Zahl und Belenicaft ber Werke zur Gewinnung von Salzen and wäheriger Löſung. 


Mei und im Luremburg während des Jahres 1891. iv. 21 













 Burchfemittfiche thatich · 
Belegſchaht der Haupt 


ten | Betriebe (der Durdiämitt 

Stan Qaupt« | Reben · ermittelt mas den Lohn: 

und Betriebe | beieiche — 
Lanbestheile mnliche, weibliche | Gaumı 


Urbeiter | Arbeiter | Arbeiter 


Anzahl. ' Anzahl. | Möpfe. | Möpie, | Mäye. 





4. a) Glauberjalz 
ı 


Eliah-Fothringen. Bay. Dbereliah . 


unter „Schwefelfäure“ 











| „ Lothringen - |_1 unter Kechſalz · 
| Eljaf-Potbringen [ ı - | - I - 
Dentices Reich 4 ıs| 310 ı 36 
b) Shwefeljaures Rali. 
- Bar. Dani ı N | 3 
ri 7 ee = 1 unter „Schwereljäure" 
4 Magdeburg .. + - — 31 unter „Ehlerkalium“ 
* Hannober.. 1 — 6 — 6 
Wiener — — — 
Provinz Hannover ii 09 6 — 6 
MReg.⸗Bez. Urmeberg.. 2...» I — 2 — | 42 
a ı - % — | 8 
Königreihb Prenfen . 5 0 0 — | 10 
1. 71 7 _ 3| unter „Ghlerfaliam“ 
Deutſches Reich 4 s| m — | 
ce) Shwefeljaure Kalimagneiia. 
Preußen. | | 
Rey «Ber. Magdeburg .. .. » unter „Gblorkatium” 
bel: unter Ehlerkalium“ 
Deutſches Reich — —1 - 
5. Schwefelſaure Magnefia. 
| Preußen. 
Reg ··Bez. Magdeburg.. 
Hanneder...... 
Koͤnigreich Preu ſten 
Aunhali....... 


Deutſches Neid 











Durchſchninttiche tägliche 
BDelegisaft der Daupt- 


Staaten Betriebe Durclchnitt 
’ i Neben a den Lohne 
und Ten) 


Tandbestheile 

































| 
6 Schwefelfaure Erden. a) Shmwefeljaure Thonerde. 
— —— 
A . retblaun 1 — 
— Meg era. ER 2 — 4 2 
Provinz Schlefien 2 0 — 6 
Reg.· Bez. Meriehurg...... 1 1 — I 7 
.  Ditebeim...... — unter „Alaun” | 
Bünekurg ...... 1 38 2_ 40 
Ptevinz Hannover | 1 38 40 
Meg Bez. Düffeleorf .. ... » 1 — Een 50 
Königreih Preugen 5 1 101 2 103 
| Bahern. Reg.Bez. Pialı . I — 1 — 120 
— 2 1 64 70 
N .4  — 5 — 
I 1 ER _ | unter „Shlerfaliun“ 
Ellaß ⸗Lothringen. Bez. Obereljah — unſer „Scwefrliäure" 
Lethringen / — unter Kechſalz · 
Elſaß-Lothringen = — i-Ti- 









| Deutiches Neid 
b) Alaunm | 
Breufen. | v 
Beg-Bez. Merieburg ..... ll — 4 — 44 
“0 Gilwenbeim. 2.2... _ 1 —- 0 — 20 
Königreich Preußen a — I -T 64 
Bayern. Reg.⸗Bez. Pia; . .. . — 1] unter „Estwehellaure Rhanender | 
lerne — —— 
Mürktembern 222222... — 1] enter „Farbenerden“ 
li. ana _ 1] unter Chlorkalium“ 
\ Elioh-Kothringen. Ber. Vorbringen 





Deutihes Neid 


Mn 1 unter „Kocialz* | 
2 d ii -Ii « 


1. B. Die Salze nad) ihren hauptlählihen Erzeugungs-Gebieten. 


VBorbemerfungen 


In biefe Nachweiſung find die aus wäfjeriger Löſung bervorgegangenen und 
nacjtchend wäher bezeichneten Salze aufgenommen. 

Jedes Werk, welbes die Gewinnung eines der aufgeführten Produkte zum 
Dauptzwet batte, iſt im der Spalte 2 einmal, aber auch nur einmal, und zwar 
neben demjenigen Produkte aufgeführt, deſſen Gewinnung fein Hauptwerk tar. 
Bei dem betteffenden Ptodukt 9 auch bie geſammte Belegſchaft des Werkes in 
Zpalte 8 bie 10 nadıgemiejen, Im Spalte 3 find die Werke gezählt, welche das 
Sxtreffente Salz nur als Nebenproduft gewannen. Die einzelnen Werke eriheinen in 
Heer Spalte alſo fo oft, als fie beionders benannte Nebenvrodufte neben Dem Haupt- 
vredufte darstellten. Arbeiter find für folde Nebenprodukte nicht bejonders angegeben, 
fie ericheinen fämmtlich heim Hauptprodukt. Wo aber ein Merk zwei oder mehrere Pro 
dulte als Hauptpredufte verzeichnete und dafür getrennte Angaben aud bezüglich der 
Nrbeitee gemacht bat, ift es in Spalte 2 ber Julammenftellung als ebenfo viele getrennte 
fe aufgenommen. fehlten dagegen in ſoichem Kalle getrennte Angaben über die 
Arteiter, fo ift das Produft, weldes dafür am geeignetiten eridien, ale Haupipredutt 
behandeit, die übrigen find lediglich als Nebenprodutie zur Nachweiſung gelangt. 

Be mit einem Werte für Darftellung von Salzen aus wäfleriger Löſang ein 


| Bergwerk verbunden war, find, wie bei ben Bergwerken, die Angaben über bie 
Arbeiter getrennt gehalten, und Abweichungen von diefer Negel austrücdtih vermerkt. 

In den Spalten 5 und 6 find nur die wirklich ergeugten Mengen und teren 
Wertb, nicht and Beftände aufgeführt. Die Wertbsangaben für Kochſalz find won 
der zufansmenitellenten Behörde dahin geprüft, MR nur den durchſchnittlichen 
Verkaufspreis am der Saline für das Nettogewicht im unverpadten Zuftande, ohne 
Anrechnung der Steuer, darftellen; dagegen find bei Bich- und Gewerbefalg die 
Densturirkagskoiten und Koateole-Nhgaben, Toweit jelhe erhoben wurden, in An- 
rechnung gebracht. Ferner ift bei Fabriken und Salinen, welche zwar Salı gewonnen, 
aber nicht zum Verkauf gebradzt haben, der Werth nicht aus den Kabrifationsfoiten 
berechnet, ſoadern mach dem örtlichen Verkaufspreis geihäpt worden, zu welchein fie 
die Waare im Kalle des Verkaufs abgegeben baben würden. Die Menge und der 
Werth der Nebenprodukte, wie Piannenftein, Multerlaugenialz u. a. m., ift in ber 
Tabelle nicht in Antechnung gebradt. 

Für die Verehnung des Gefammtwerthes it anf bie verſchiedene Beſchaffenheit 
der auf dem einzelnen Werken zer Produkte Rüdicht genommen. Der Durd- 
idnittsbetrag des Werthes für die Sonne ift in Spalte 7 in Mark angegeben. 





IV. 22 Die Bergwerke, Salinen und Hätten im Deutjchen Reich und in Luremburg während des Jahres 1891. 


1. B. Die Salze nad ihren hanptſachlichen FrzengungdsGebieten. 








An Mineralfalz 
und anderen 
Rohmaterid'Öd | — 
wurde jur Auf ⸗ | 










| Staaten Den | Meken 


und ö dal 
Betriebe | beiriche un — Menge 


braucht 


Tonnen Tonnen 


gandesthbeile | 


mzahl.  Wnzahl 


FI EEE 1. 5. 1 









































Breuben. 1. Kochſalz (Shlornatrium). 
Provinz Sabim...-2- 222.222. .- 6 1 106 907,0] 
Reg Bag. Hannorer 22 eeeneen 3) 1 40 699,013 

— Düdedbeim 222mm 5 — 14 985,12} 
rr Lüneburg . >20 l 2 25 441,053 
Reg Bez. Stade und DOsmabrüd. ..... I — 17 047,208 
Provinz; Hannover u 3 98 173,146 
Reg.⸗Bez. Amöberg . - » - 27-200. 6‘ — 28 388,104 
Reg Bez: Münfter und Minden... . . - Am 320,706 
Provinz Meltfalen 0 — 3 588,000. 
Reg Be Call... 2:2 een nen »— 4 123,306) 
RegBez. Coblenz“ und Ciln ....... - El 1 (6 146,0, 
Webriges Preufen ..- 2.2.22 en A 18 609,008) 
Körigreib Preußen 36 5 265 549,070. 
Bayern. Reg. Bez. Oberbayern... ......- 4 — 0 425,500 
Reg.Bez.: Pfalz; und Unterfranken ii —_ 203,69 
Königreich Bayern 6 — 40 629,180 
MWürltembern - .: une nnen 6 — 31 939, 45 781,010 
BR 3 ne Ban ae a at ren 2 — — 20 493,517 
nn ee dere ı — _ 15 122,00 
| Sadfen Meiningen. 0000020... 2 — 1320, 17 779,0 
Ellak-Lothringen A een 8 — 48 O3 1 ‚ces 
Uebrige deutihe Staaten . ......2... 9 AR ATS, 41 006,085) 
Deutſches Reich 126 501; 503 386,7 

2. Ghlorfalinm, 

Prenfen. | | 
Reg Bez. Magdeburg » ı 2-24 4 + > 1 — 469 579,4] 4 77 253,08 
Webriges Preuhen. —— 3 50, 2*4,* 

Konigreich Preußen 12 3 469 620, 77 538,108 

JJJ —— 10 — 263 204,0 51 973,008 


732922.| 129 51h, 
3. Chlormagnefium. 
Deutſches nen | u | 18] 15 618,500 


4. Schwefelſaure Nllalien. a) Blauberj 


—— or 
| Previnz Sadim. . ». +» 545,0) 677. 
„ Dannover , . i 4 501,0 5049,01 
vw  Belfallen.... 2-00 en 0. 10. 068,0 RAR B ‚004 

vw Neuland... 22er. \ 12 535,7 20 522,146 
Uebriges Preußfen 15 474,0) ar t?L,m 
| 44422, 7 6 253,009 
| BE 2.2.5.0 ee I unter „Ebtorfattum” 3 520,100 
Glieb-Lothringen - - > 222222202: 32479 12 553,00 
Hebrige dentidhe Staaten 741 755,208 





54 100,: 79 983,0: 





zu 1000 kg | zu 1000 kr 4 





Die Produltien betrug 





im ganzen 
.®. 


Wert 
(she Steuer) 








Durchlepmittliche tägliche Beleg» 
ſchaft auf den in Spalte 2 ger 
zählten Werten (ber 


ermittelt nach den Lohn 


* 


berhaspt 


| auf vie | mönnfige | weisnge [a 
Tonne 






Arbeiter | Arbeiter | Arbeiter 


Röpe. 





6. | 


2783 065) 
946 054 
421 458, 
545 393 


368 367) 


2234 272 
890 705 
107 609 
998 314 


135 609 

le 68 640 
430 920 
6 701 713 
1751 778 
6 680 
1758 458 
1 943 587) 
786 650) 
409 445 
503 166 
1032 681 
926 643) 


13.422 343 


10070 72 
37 569 

10 108.497 
7020 583 


17 129 160 


158 110 
al: 
16 756 


135.035 
224 004 


* 





21310 


2.057 202 


130,36 
137,6) 
130,ar 
135,0 


132.6 


10,.] 


8. 


9 





2433 





37 


Köpfe | Röpfe 





24 


unter „Schwefelſautes Kali” 
und „Ghlorfaltum“ 


! 


unter „Sherfallun" und „Edwefelläune® ) 
ter Aochſalz“ und Silber⸗ 
3 J 


unter 


48 


J 
„Ehlortelitum“ 
unter „Echmefrlidure* und „Necialg“ 


3) 





51) 


a) Die dem Großherzonlid heſſiſchen Fislus gehörige Ealime Theedorehalle hei Kreuznach ift auf preußiſchem Gebirte belegen und deshalb mit ihrer Produftion und | 


Velegſchaft unter Preußen. Reg⸗Vej. Goblenz aufgeführt. — I) Bon 2 Werten find Ungaben über das verarbeitete Rohmaterias nicht zu erlangen getreſen. — ©) Bon 
| 1 Werke ift die Produktion geſchäht. — d) Darunter, wie vom I Üerfe angegeben, 3549,07 t Düngefalze zum Werthe von 125500 M. 


Digitized by Google 





Die Vergwerle, Salinen und Hüften im Deutihen Reit und in Luremburg während des Jahtes 1891. IV. 28 
HB. Die * nach ibren — — — 








Un Mineralfalz Die Produftion betrug Durchſchnitiliche täglie Beleg | 


und anderem | 5 —— — lagaft auf den in Epalte 2 ' 
Staaten Gaupt  Webene | Robmaterist = en Men (er Dura | 
wurde zur Ka foßne Steuer) ermittelt nach den Lohnliſten) 
und lölung und als (one Steuer) 
betriebe beiriebe immurf ner, Menge BR PERL sea ie Rippe ie SEAN VE DEREN TREE ARE 
Landestheile, braucht ) aıf die [männliche | weiblidhe | überhaupt 


im gangen Zomme | Mebeiter Arbeiter | Mrbeiter 











| Eonnen Tonnen | 
— — — — M)abl. | Mnzabl. | au 1000 ke | zu 1000 he | 3 MM. | u | Möple | Mple | Söpfe | 
1. 2. I 3 4. 5 6. . ı 9 Im. 
Mn a ee Kali. 
5 Bio 339 5534653) 163,0 0 — | 101) 
3 46,“ 3724 an) 522875 140, unter „Ehlorlalium" N 
5 52 | m — 1601 





6) Easiiiiees: Ralimagneiia, 








Re EN ER — 33 000, 10 278,10 TRO 805 75. unter „Ehlorkalium” 
RB... — — 708,0 229, 15815 69,87 unter „Ehlorfalium” 
| Deutices Rih | — | 8 33770.| 10508, 796620 - — - 





5. Schwefelfaure Magnefia. | 


1221500) 137472] U1,auj ah „Ohletsitene mb „Bänder | 
147 032 unter Chlottalium 
254504 ze re 


































11334. 364 30) 73,04 101 2 103 
5 325,112 382 523 T1,as 64 6 70 

—11 550,0) 920 306, 155 — 155 

28 710,15 2167219) 20 s 328 
1 068,ar: 110 310) 103,34 64 —— 64 
2 015,001. 194 910 96,73] unter — I — „Sthmelellaure 
2 535.00) 245 10 96,67 u „Söndelsun Aiergar, 8 











Deutſches Reich 5619,10 550358 9 “ii — | 64 


Hauptüberſicht über die Gewinnung von Salzen aus wäſſeriger Löſung im Deutſchen Reich | 
während des Jahres 1891. 































Arten der Produkte. | 
1. —— Ghlornatrium)... 126 501,:| 503386, 13422 343 26 3287 14 3301 
| % Ghlorlalinm .. - rn rrnnenen 732 923, 129511, 171291 133,3 2433 37 240 
3. GChlormaguefium ..- on rennen 15 618,500 155 110 10, — ]| — — 
‚4. Schwefelſaure Alkalien. N | 
| a) Slauberfall.. 2220222 ueeen 79 983,307 2057 202 25,1 311 4 315 
b) —— —— Hal en ai 37 674,34 | 6 057 526 160,7 101 —— 101 
c) Schwefelſaute Kalimagneſſa. 10 508,438 796 620 5 — | — — 
5. Schwefelſaure Magnefia -... 23 125,523) 254 504 13, Ne — 
6. Schwefelſaute Erden. | | 
3) Schwefelſaure Thonere. .-....... 28 710,175, 2167 219 Th, 320 8 328) 
DI EEE nen 5619,18 550358) 97,8 “a | 64 
Zeſammen Salgewinnungaus wäfleriger Löſung 42 623 044| 6516 3 659 





a) Bon einem Werke find Ungaben Über dab verarbeitete Mohmaterial nicht zu erlangen geweſen. | 
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Die Bergwerle, Salinen und Hätten im Deutſchen Reich und in Bugemburg während bes Jahres 1891, 





Brodbultte 


1. Kochlalz (Shlornatrium). . 
2. Ehlorfalium 


4. Schweiellaure Allalien: 


a) Glauberſalz 
b) Schwefeljaures Kali... . 
c) Schwefelſaure Kalimag · 


Due 


5. Echweſelſaure Magnefia . 
6. Schweleliaure Erden: 


a) Schwerelfaure Thonerbe . 


Dr 


| 

468 851 
147 496 
19.259 


47883 
16 201) 


13 037 
19 591 


18 273 
3620 


464 881) 
116371 


12 18 


57 245 
12 * 


25 766) 
21 009 
| 

| 

16 679 
4 104) 


Zulammen Saljgewinnung aus 


wälleriger Löfung 


.eo..+ 


738 517 


754 au 731 065 





Urien 
der 
PBrobulte 


‘1. Rochlals (Chlornatrium). . 


' 2. Ehlorfalium 
. Chlormagnehum 


De Er * 


| 4. Schwefelſaure Wlfalien: 


a) Glauberjalz....... 
b) Schwefelſaures Kali... . 
e) Schwefeljaure Kalimag · 


. re 


5. Schwefelſaure Mague ſia 





12492 708 
19 977 979 
914 709 


2664461 
3 575 590 
368 975) 
194 550) 


12 617 064 12312 124] 11 751 344| 11 787 978 11 433 603 


19 665 701) 15 610 110 
292173 144391] 


2468 672 2732056 


2799 2066| 2089 786 


696 640 1297 749 


1885 


461 292 
107 253 
11994 


60458 
18 149 


27 207 
24 601 
20 313 

3 850) 


735 148 


1886 


| 
479485 
114 136 
13062 


63 667 
17 246 


29045 
22994 


19 463 
3223 





762 321 





1887 


484 092 
128 230 
12 667 





53 097 
25 365 


24 082 
23 974 


21 930 
3777 


783 114 


II. €. Die Gewinnung von Salzen ans wäfleriger Söfung 1882 bis 1891. 


Menge In Tonnen gu 1000 kg 


1888 


{ 
496 388 


142 765 
16 643. 


52 203 
33 412 


11478 
25 110) 


24 641 
3999 


492599 
133 957. 
16 738 


j 
69 101 
29 709 


16 335 
26 978 


24 929 
4215 











Werthi 


14 675 773, 15 266 921 
187792) 168447 


2081043 
2 680 638 


2683 210 
2 957 994 
| 


1418813 


252951 185 362 


1556 621] 


n Mart 


1887 


1 


17 170 195 
151 331 
1536 114 
404 348 


1 235 376 
291 928) 


127 62] 





186 148 
| 





| 











‚10662481 11 976 666. 13 256 304 13422 343. 


18.860 382) 16 790551) 17 734 738 17 129 160 


183 613) 


1332063 
4973 a 


912580) 
284 817 





176 655 


| | | 


1 660 069 
4025 872 


1 290 848) 


350 359 


149812 158 110) 
1 739 325' 2057 202 
— 6.057 528 
| 

558 515 

319 113 


796 620 
284 504 


6. Schweichloure Erden; 
a) Schwefelſaure Thonerte . 
| b) Kaum 





2167219 
550 358 


1657017) 1599 149 18886029 1763085 1949 198 
506 568 565 780 


324 TE A 521 103 542009 
| | 
36 286 443, 35 907 551| 38 272962 30.370757 39 712187 41 784 033. 42623 040 

I 


1527 508 
554 172) 


2 140 636 EamE InEN 2216 639 


547445 





Pa a er 








Zulammen Saljgewinnung aus | 
mwähleriger Yöjung 44H 92 





40 830 722| 36 537 293 
| 








Die Bergiwerke, Salinen und SHltten im Deutſchen Reich und in Qugemburg während bes Jahtes 1891, 


Die mittlere tägliche 
Beleghchaft betrug nah 
Haute | Rebe den Lehnliſten 
betriebe bettiebe * 

männliche weibliche . 3 
Arbeiter | Mrbeiter | Arheiter 
Anzahl. Anzahl. | Köpfe. | Möpfe. | Köpfe. 


| Staaten 
und 
Zandestheile. 















II, A. Zahl und Belegfdaft der Hüttenwerke. 





fammen | 


Staaten 


Haubi · | Neben: 


und 


Landestheile | 


Betriebe | Betriebe | 


IV. 25 


Die mittlere tagliche 


Belegichaft betrug nad | 


den Sohnliften 


ice weibliche ghhen 


Ürbeiter | Arbeiter | Arbeiter 


Wnzahl, | Anzahl. | Köpfe. | Nüpfe, ı Köpfe. 




























1. Roheifen. TIL. a) Blodblei 
! Reg Bag. Umibern ...... 1 1 0 — 80 
VNeg ·Bez. Liegniz. — | 9 Reg Bez. Wiesbaden . 2... ı — 30 — | 330] 
sg 
” Oppeln Fe : 36 AR —* _ 4404 Reg Ba. Düffeltorf. . - » » » — 1 unter „Robeiien” 
Provinz Schleſien 3355| 1008) 4418) Fe 7 4 ı) 1091 5 1.096) 
| z = — — — — 
Reg Be. Hildesheim 236 — 736 Provinz Rheinland BE 2 1091 5 I 096 
| „  Osmabrüd ..... 6 — | 6 Königreich Preußen 10) 7 2474 In 2492 
Provinz Hannover 1362) — | 13H Sahlen.. . 222422. _ | 2 unter „Sülter" 
p N | Braunjcweig- | | 
|* _Reg-Be, Mmibag ...... 3008| A Gommunion-parz (ve) 9 . . a) I su 12 a6 
Reg.-Bai. — Fe ee - 44 Anhalt .........2.222.% 1 — 1355| — 1 18 
„ Mbteäbaten ..... 8 4 855 £ | 
} — — | ——— 1 Deutſches Reich 13 10) 293 30 2983 
revinz Heſſen · Naſſau 805 4 899 1 
j ? 3 M { | b) Raufglätte. 
Meg Bez. Golem... ..... 1 735 2 1737| Preußen. | | 
e Düfte ..... 3 92 — 3 927 Req.⸗Bezʒ. Omen... .-.. _ 2 unter „Wlocblei* 
| “ Blnon. 242. ». — 233 Reg.Bez. Amsberd ...-.- — untet „Blodblei“ 
— Et 222 02. .+ 3124 160) 3 284 Reg Bez. Haben ....... — 1 unter „lockte 
| " Aaden ....... . 136 — | 134 Königreich Preußen — ii - 7 -T- 
Provinz Rheinland 9208 16 IE] h a 
2 — — — ————— — | BER FE Sr ae unter „Silber" 
| Königreihb Preußen 15 910 1 224 20 134 > vH EBEEEEEEE Eu 1 unter „Blodblei 
Bagern. Reg. Br. Oberbayern . 1 2 — i a7! Dambung „oc 0 ce = 1 unter „Silber 
. Oberpfalz . . ı _—- | 87 445 Deutſches Reich — | — — I tm 
Königreih Bavern 3 _ 465 " 472 IV. Kupfer. a) Sammeraares Blod= und 
I Nojettenfupjer 
ME. ). WE ll — 150 15 158 | Preußen. | 
Württemberg . - ::22..... 2 — m — 4 7 Reg Bez. Potstam ......% ii — 4 7 24 
| Oeen. . 222 unen. ji — Pt: - 4 dieg· Vey. Oppeln. 22.2...| — 1 unter „Rehe ſen | 
ernennen N — e 2 Reg Big. Dieriebun . ... J — 2167 — 1 2167 
, Sahfen- Meiningen... . . | Du 143 — 148 er =” * * ein | 
Be  — 1667 a 1669 Reg · Bez. Hildesbeim . . ... . — 1 unter „Silber 
| — Oonabrũck... ... _ | l unter „Flußeiſen“ 
‚Dentihes Reich 5 7 21875 1251 23126 Provinz Haunober —— N ee — 
Hierzu: Lurenburg 7 14T — 1 647 “ | “ | 
| z = Ren Bez. Ameberr ...... 2 1 273 — 273) 
Deutihes Neid und Furemburg 102 7 23522 1251 24 778 Kezda. Düfeldert 2... 1. 310 — 310 
N. Zinf. (Blodzint). Königriih Preußen 5 a 2774 — | 2774 
Preußen. | Brauuſchweig. 
Reg ·Bez. Oppeln 2 ı 5143 1837 6980 Gommmwnien«Darz {vel) d .. ii — m — 99 
| Zu B Neu j. RE — 1) unter „Schwefelſjaute“ 
Reg ·Bez. — * Gaza er 4 038 Hamburg . 1 1 OB 98 
Da. Düllelterf ..... 2 — 62. Ger mr" 7 
> ea u Me 2: Deutiches Reich a dım — | sm 
” Haben ....:.. ! 720 14 734 b) Schwarzkupfer zum Verkauf. — Nichts. 
| Provinz Rheinland 1 554 14, 1663 c) Kupferſtein zum Verkauf. 
Königreih Preufen Tal 1855 0556| Meenfen. 
— unter „Zilßer® Reg.Vez. Merſeburg ER ze 1) unter „Bleckkupfet“ 
Eliab-Loihringen ....... . . unter „Schwefeliäure“ eg Bez. Waflel. . ... 1 IN — 11 
* — Wieabaden Er — | 2 unter „Blodbfeit 
Deutſches Reich 3 7731) 1855, 9586 Provinz Heften Naſſau nn 2 1l — 
im. Blei. a) Blochblei. Reg Ber. Aachen — 2 unter „Blockblei 
m Königriih Preußen ] 5 11 11 
Reg.·Bez. Petsdam — 1) unter „Blecktupfer“ Bledblel 
Dede. Oppeln... . - - 2 — 681 15 094] nal! 2 Be ee 
| Reg Ba. Hildesheim ...... 1 3 292 — 02 Dentihes Reid 1 6 1 — 11 
Ä a) Na laut Staatsverirag vom 9. März 1874 dos Territorium der Hüttenwerfe ded Commmenion-sharzes mit Anfang des Jahres 1875 unter braunſchweigiſche 


Birteljafrägefte ser tariftif det Deurlchen Meise, L Yafegang (1839, Bierzer Hei. 


Hoheit gefommen ft, iR bie Arbeiterzahl der Hfittenwerte des Gommumton-darzes nur bei Braunfcweig zur Rachweiſung gebracht. 


iv. 4 


Digitized by Google 


IV. 26 












Die mittlere tägliche 
al u 1 betrug 
Lohnliften 


Staaten 
| unb 


liche meibli ! 
Sanbestheile maliße, weibiße | uumen 


Ürbeiter | Arbeiter ‚ Arbeiter N 


Y 
1 unter „Blodkupfer" 








* "Ba. —— SER _ 
"Don * Bunter, Blodblei” u. „Ropeifen* 
r Merfeburg. . . - » » 1) unter „Blodkupfer" 
gi ilderbeim . . - - - 3 551 — | 552 
m ende > ı 3 — 314 
Wiesbaden. — unter „Biodblei” 

— Haben ..--... — unter „Biodblei” | 
| Königreih Preußen 4 1 533 — 583 | 
> SEE 2 — I ı5 4 10 
Braunihweig. | 

Gommunion-Darz (vol) ®) , — 21) unter ‚Bleckkupfer | 
a ‚1.1 7 | ........ _ 1 unter „Blodblei“ | 
Gambuta . 220 Here 280 
—6 Neich 
I. Gold (Reinmetel) 
Preußen. | f 
Reg Bez, Potstam . . .... unter „Blokurfer* 
re Orreln ....... unter „KRobelien” 
" Hildeshein unter „Süber" 





I 2 
unter „Silber“ 























Sechſen..... ...... | 
o N) 

G voll) ® unter „Blodtupfer" 
en ‘ ) — unter „Blodblei* 
Damburp -- 2: 22-00 

Deutihes Neid 
VI. Onedfilber (reines). — Nichts, 
vi. Ridel, Blanfarbwerfprodufte und Wismuth (Metall). 
Br | | 
Rey. Bey. Amsberg . ..... | 214 
* Ga .auaue unter „Aupferfein® u 
Königreih Preußen 209 5 214 
eu 9 —- |! m 
a unter „Blodfupier" | 
Deutſches Neid, 48 49 
IX. Cadmium (Raufmwaare). 
Preuben. 
Reg · Bez. Oppeln... .. - - | unter „Blodzint* 
| a) Zinn (Handelswaare). 
' Preußen. | | 
Neg- da. Potsdam... . .. unter „Blodtupfer" 
fr üneburg ...... 22 221 
Königreih Preußen 2 — ı 29 
(77 77 . . . ... 6 
Denen — ’ ’ s —|i 3 
) Zinnfal & 0 n. 
Elinb-Lothringen . . . ... ” r l 4 — 1] unter „Schwefeljäure* 
ranprü .. 
Köniareih Salem... ..... j — | ii — el 
J — — — 








ſchaft nicht zur Nadmeifung gelangt if, weil Angaben darüber F 


wel ches mit ſeinet Belegſchaft —* zur Nachweiſung gelangt if, weil 
Sabeiten, in denen Schweſelſaure meben anderen in ber 


a) In Vetreff des Fommunion⸗Harzes vergl, Anm. a) auf Eeite IV. 25. — b) Yuferbem mar im Weg. Bey. Magdeburg 
au erlangen waren und weil zur Echänung jeder Erg fehlte. — ec) Außerdem mar ein Wert in Betrie 
ngaben darüber nicht zu erlangen mare und weil zur 
ontanftariiit nicht zur Radmeijung gelan no chemiſchen Produllen (mie 
elegihaft file den Geſammtumfang ihrer Betriebsihätigkeit angegeben, weil eine Trennung der U 


Die Bergwerle, Salinen und Kitten im Deutſchen Reih umb in Pugemburg während det Jahres 1891. 
IL A. Zahl und Belegihaft der Hüttenwerfe. 



























| Die mitlere täglige _ | 

Staaten Dunn | te a * nad 

und Werbe | Str — — 

Landestheile. | air An | 
Köpfe. 








Preußen. 
Reg.· Be. Pettdam 


0.0.00 


Preußen. 
Nez. Beʒ. Wierbaden. . . - - - 


reuben. 
es Bey. Breslau. . . 
Liegnitz Im 
Provinz Schleſien 









































Reg. Baı. Stettin... --... — 1] unter „Shwediun 
2 baden ....- — 1] unter „Schweteljäure* 
= Ein ........ _ 1| unter „Schweteljäure* 4 
Königreeib Preußen " pn = a: 
Braunſchweig | 
— (wl)e ,.. 1 unter „Blodblei 
Bi GERT — 1] unter „Edweteliäure* 
Dentihes Reich _ 51J — — — 
XV, Schwefelſäure. a) Engliſche Schwefelſäure.“) 
ußen 
Reg.· Bez. Rönigeberg . . . - - iı — ss. — 18 
pr Danig .--....- 1 — si — 5 
. Porktam . 2... — m — 90) 
VE 7°" Il 6 10. 700 
A een ii = 4 —-ı 4 
Reg Ber. Breslau. 0.... 3 — 128 2130 
" Liegniß 2... 2 — 151 20 171 
Pr Dppeln . ..... I _- 417 59 476 
Provinz Schlefien T — 696 8 777 
Reg. Ba. Miaadeburg . . . 2 — os» — | 30 
m Merſeburg 2 1 sg — | 
Provinz Sachfen 4 5 — 336 
Rey Be Schleswig 3 — — 
Reg.Bez. Hannevet te 2 — 60 J 
ẽ Hildesheim — 2 unter „Silber“ 
— Lüneburg...... 3 — 33 
u Dinabrüd,..... . li — 7 1 _ 
Provinz Hannover 6 2 —J 1 
Reg. Bez. Minden... .... 3 — sg — | 
vo Amen. 6 1 16 — 146 
Provinz Meftfalen 9 ı 207 — 208 
Reg.Bez. Wierbaden ..... 2 — 168) —iI 1 






ein Wert im Betrieb, welches mit feiner Brit, 


Sıäsun jeder Anhalt fehlte, — *) Einige emifche 
oda, Salpeler 1.) gewonnen wird, haben bie 
eiter nach den berjchiedenen Arten der Probuftion nicht möglich tar. 


Die Vergiverte, Salinen und Giktten im Deutfchen Reich und in ugemburg während deB Jahres 1891. 
I. A. Zahl und Belegihaft der Hittenwerfe, 











Die mittlere tägliche 
Belegihaft beirug mad 
den Vohnliften 






Staaten 
und 
Landbestheile 















Arbeiter 
Köpfe. 


Ürbeiter Arbeiter 
Köpfe. Adpie. 
































































a) In Deireff des Communion · Har zes vergl. Anm, a) auf Seite IV. 25. 


Staaten 
und 


| Ranbestheile 


or [ren re. 





































Die mittlere tägliche 
aaa betrug nad | 
den Pohnlifien 

| 








männtiche welbliche ein 
Arheiter | Urbeiter | a 


| Röpfe, 
















) l 
unter „Blodkupfer" 


unter „Schwefeliäure” 
uni „Biber“ ©, „Ohm. Bitriei® 






B 
unter Nickel“ 
unter „Schwefelfäure" 














| 
unter „Silber” 
unter „Schwefeljäure" 


3 . 
unter „Bledlupfer* 
unter „Silber" 












| 
- 7 aueh | 


















. 32 
- Düffelderf 167 167] 
” 1 — — — —— 40 40 Deulſches Neid 5 
* — 146 14 160) b) Rupfervitriol. 
. Haben .2..... 205 8 213] Preußen. 
Provinz Rheinland 0 2 SV Reg.⸗Bez. Potsdam ...... — 1 
Königreib Preußen 294 114) 3058] Reg.-Bg. Hamnoser...... — 
Bayern. Reg.⸗Bez. Oberbayern . 271) — | 97 Oildeeheim ..... — 2 
a Mittelfranken I| — 9 Provinz Hannover — 3 
Abnigteich Bayern es — 36 Reg Be. Atuiberg. .... = ' 
Bu SE ee naee — „Silber” on | Reg · Bey. Cm . ...... = ı 
—— u - | | Königreih Preugen 
ra a (ein mmumnion 
— — Ba san ee ) — 18] | —5 TI ER NY 
LITER 1 — Al: Ben: ea 
Dambumg . 2222 20220.. 92] Braunfhweig. 
— Cenununion· Hatz (voſly 
en Br aa ur Damburs . . > 2-2 
. otbringen .. 22... Deutihes Reich 
Eljaß-Pothringen od Gemiſchter Vitriol 
Deutſches Reich reuhen. 
b) Rauchendes Bitzieiel Reg. Br. Hei or es für 
| Reg-Ba. H _  WRPRF RP 
—— Bey Wietbaden . . . * —2— Konigreich Preuhen 
—— unter „Silber“ | 
Eifaß-Lothringen nee „Schwerelfäure || Bahern. Meg Bez. Niederbayern 
Deutihed Reich | — - | - Deutſches Reich 
XVill. Bitriol, a) Eifenvitriol. d) Zinkvit 
. ! I | * ben 
Reg.Bez. Danzig... - . .. unter „Schwefelfäure" | eg Be Beguib . 2.2... 
- MM ne unter „Sörmeietfänne? | Deg-Bez. Hildesheim . . . . - 2 
—— ——— Königeid; Preufen 
n erfeburg » 2... » unter „Alaun“ u. prer” Bayern. Rey F 
RegBez. Hammever. .... . ı —| 4] Sadien . arten are PER 
F Hilbeabeim . . . . » unter „Bilber* u. „Lem. Btriot“ || Braunfhmeig. 
. Denabrüd ..... unter „lufeiien“ — Den N ... 
Provinz Onunover a — ii 4 a Sara a den) are 
Reg.» Bo. Arnsberg * 59 — 30) lſaß Lothringen nee 
NReg.Bez. Eobley....... I — ı Ä Deutſches Reich | 
> —5* — 3 — 3 e) Nidelvitriol. 
2 ee 3 — | ___3| Preußen. | | 
—— Rheinland — ze 7 Reg. Bez. Umdberg .. . . . . _ | 1 
Königreih Preußen 0 — | z0| f) Farbenerben 
Bayern. Reg.- Bez. Niederbayern unter „arbenerden“ Preußen. 
m. Bra... unter Binfoitriole Reg Ba. Stettin... .... — 1 
Königreih Bayern — —— Reg.Bez. Hannover... . .. — l 
———— unter „Liter Ä Koͤnigteich Preußen „= | a 
ürftemberg .- : : = 22220. unter „Rarbenerten“ || R BE 
um rue Menke m unter „Schwerelfäure* || —— — Bes, Nieterbayern . - Ei 
eennfäierig. Ver _ | 
—— Harz (vol) © unter „Blodfapfer" ee ee 27 
TREE PEN unter „Schweieliäure" Il) Deutihes Reich 2 3 





2 i0 


Be „Karbenerden“ 
10 












—| 






ä 
® 
* 
& 
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unter „Silber® 

| [ | 
unter „Bleckblei 
unter „Silber* 

unter „Scmefeliäure* 





















| 
unter „MNicel* ! 









| v 
unter „Schwetelläure* 
unter „Schweieljäure" 







-1-71 
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46) 


IV, 28 Die Vergwerke, Salinen und Hütten im Deutſchen Reich um in Qupembarg mährend des Nahres 1891. 


HI. B, Die Hüttenprodukte nad) ihren hauptlählichen Erjeugungs-Gebieten. 


Vorbemerfungen. 

Der folgende Nachweis entbält alle Werke, auf welchen eine Verbättung von | wie Friſchglätte, Schwarzkapfer, Kupferftein u. ſ. w., find nicht zur Nahweijung 
Erzen, Geräten und Schlacken behufs Metallgewinnung ftattgefunden hat. gekommen. Waren jedoch Diele Zmiichenprotufte auf der Hütte zum Verlauf, 
Nicht zur Nachweiſung gelangt find dagegen ſelche Werke, melde fertige Metalle alio zur Weiterverarbeitung anf anderen Hütten dargeftellt, jo find fie mit 
lediglich umſchmelzen ober raffiniren. Kür alle Werke ift, wie in fämmtlichen ihren Produftiondmengen als befontere Arten aufgeführt werben. Bei Silbet, 
Neberfichten, als Belegſchaft in Spalte 4 bit 6 die Muzabl von Arbeitern ver | Gold und Gadmium ift das Gewicht in Kilogramm mit zwei Dezimalen 
zeichnet, welche ſich mad den Lohnliften als bie mittlere des ganzen Jahres ergiebt, angegeben. 
nicht diejenige bei Anfang oder Schluß tes Jahres. | Bon den verarbeitelen Erzen find jewohl die nicht geröiteten ala auch bie im 

In den Spalten 7 und 8 it die gelammie Produktion des heireffenden geröfteten Zuftande verbrauchten in einer Summe in Spalte 10 aufgenommen. 
Metalle nachgewieſen, alfo bei Zinf, Blei, Kupfer und Zinn die gewonnenen Ueberall ift ter wirkliche Etzverbtauch, nicht der Beſtand an Erzen angegeben 





Mengen einjchliehlih ber auf denſelben Werten zu Blech, groben Waaren | Ju Spalte 11 find Die nicht zu den Ergen zu rechnenden Materialien, jedoch 
oder anderen Probaften verarbeiteten Dmasntitäten des Nohmetallde. Die nicht nur die vom anderen Werken angefauften, nicht die jelbitgewonnenen, ſummatiſch 
zum Verkauf beitimmten, anf ven Werken jelbit produzirten Zwiichenprotufte, | eingetragen. 





! Die mittlere tägliche Bon den bejeichneten Produfien Das verarbeitete Material (aubichlieklih 

















| Belegſchaft betrug mad — 
Staaten dardi· Rehen · 9 Cobain find gewonnen worden . BR: Brennmaterial) beftand 
und “kelbetri weib · u aus anderen 
betriche betziebe gr lie | fammmen Menge Werth | ke aus Eten Zuiclant:) | zufammen 
Landestheile. | . Un im ganzen | Zone [er> Shladen | Materialien ' 





Arbeiter beiter beiter 












Zommen h Tonnen Tonunen Tonnen 
u . Anzahl. Anzahl] Köpfe. Köpfe, Köpfe | u 100 kr — MM zu 1000 ke u 1OODO kg zu 1000 ke 
1. 2 Br 4. 5. 6. T, 8. 2 10. 11. 14 12. 














1. Roheifen. a) Solzkohlenroheijen (Maſſeln, Gußwaaren 1. Schmelzung, Brud: und Waſcheiſen). 












Prenfen. N | | i 
Reg · Bez.: Pirgnig, Oppeln ..... 1 230,205 124 160 100, 4 254,0 415,0 4669, 
Reg Bez. Ambberd.. 202.00.» 472900 532097 119,4 10 747% 1072: 118197 
Reg Ba, Gaflel .» 2.220000. 3 086,707 345 070 Ill, 7656, 928,0 84844 
Wiesbaden. ....... 9735,10 1346 492 138,01 18 723,8 819,6 19 542,» 










26 379% 1a 21h 
| | 
LEHE 189, 6639, 


4750, 3423 51 253,: 
Hebrige deutihe Staaten . . 4 621,00 501816 14 458, 941,0) 15 399,0 
Deutihes Reich 25 547,511 3102401 62 288. 4 a64 66 652: 


1. b) Steinkohlen- und Koks-Roheiſen, ſowie Robeijen aus gemiihtem Brennftoff 
(Mafieln, Gußmwaaren 1. Schmelzung, Bruch: und Waſcheiſen). 


12821, 1691562 131, 


i | 
21h BER 117,0 
20926, 2600 585 124,31 


Provinz Heſſen · Naſſau 


| Wert Dreafen. Reg.Bez.: Hilde 
kam, Eree » ----00.:+. 
Königreich Preuzen 
















































Preußtu 














1 J 

Re Be Oppeln... 2222000. 3332 1 057° A380 AR1 571,00 26 504036 1232 74a 440 780,0 1673 591% 

Reg.⸗Bez.: Hildesheim, Odnabrüf . . 1333 — 1333| 211 691,0 10073 327 624 701,» 3 64 7544 
| 

Ben Be- Ameberd. - vor ro. 5 3927 — 3927) 066 2il,ow. 50874 212 52] 2138 110» 682 567,2 2820 6771 


Rey Bez. Sol; koneseeree 1 735 2 1737| 365 218.0. 21 290252) 532 414s 215695: 1048 109,% 
.  Düflltof ...22 2.00. 3917 — 3927| 827 715,02, 45 144 728 17093006 469 715,2 2179 015,4 














































„ Feier INTEL ERIEN 3110 160 3270] 34% B15,010| 15.340 789 993 257,0 8904 999 1474 
| Reg Bey.: Göln, Haben... .- — 417 — 7] 66 iseu 3501508 1405100 775491 218.059, 
Provinz Rheinlaud a Sl 9 351 1608 0ll,me 85277 272 —— 36754810 768 850, 4 444 331,» 





Königreib Preußen 17 781, 1219] 1900013 3 267 515,902 172 728 847 
| 






7671033, 1 8922304) 9563 283,4 


























FREE HB ESPR — ——— — 438 7 445] 757040 3454808, 























1601496 575617) 217 710; 

— ——— 233 — |! 233] 32481,0u 1870405 973930 114580 108 B5ie 
— Be 1667 | 1669] 635 191,095) 24977 570 1 966 055,4 * 1966 655,4 
RE 66 4270| 59 78305 3995 173 1490174 35348.) 184 365,4 
Deulſches Reich 21 7744 070 676. 207 026 798 10 044 247,: 1996. 618,. 12.040 865 « 
Hierzu: Lurtmbnra 1647 — 1047| 544 993,700 22 298 813 1693 593,.| 3 300,0! 1696 893,0 





Deutihes Neih und Lurenburg 722175 1246 23421]4 615 669,40. 229 325 611 49,0) 11 737 840,5. 1.999 918,013 737 759, 


Die Vergwerle, Salinen und Hltten im Deutſchen Reich umd in Qugemburg während des Jahres 1891. 


Staaten 
und 
Zandestheile. 


II. B. Die Hlttenprodufte mach ihren bauptfählihen 






ö - ge ni 
betrug m 
‘ —E 







Menge | 
Tonnen 


[a 1.000 ke 


) 
| 
7. | 




































































Bon den bezeichneten Produkten 
find gewonnen worben 


Erzengungd-Ghebieten, 


IV. 29 


Das verarbeitele Material ausſchliehlich 
Brennmaterial) beitand 





Werth aus Exzen 
bie laden 
im gangen .. ud 
Tonnen 
‚m 1000 kg 








10, 


11. 12. 


aus —— | | 
Zulage) | gufanmen 
Tonnen Zonen | 
‚a 1000 kg | zu a 





4 



































































Preußen. 
Reg. Be. Oppeln. ....... 12369120 A411780 16780900 
> Hüdebeim . .... 376 973 53,0 377 026,0] 
J Arnobetg...... 4095| 970 970,508 51.406 239 52,»| 2 148 857 683 639,5 2832 496] 
Reg·Bez. Gafll ......... 3 086,137 345070 111, 7 656,0 928,0 8 584,0 
. Wihbaben » vun... ö_9735,10 13464929 1380]  18728,0 8190 195426 
Provinz Heſſen · Naſſau 12821,0| 1691562) 181, 26 379,0 1747, ı 23 126, 
| Reg Gobleng......-... 1737| 365 218,372) 21 290 252) 58 832 Aldo 215695,» 1048 109,8 
l » Düflelerf ....... 3927] 897 Tau 45 144 728 54 1709 3000 469 715,2 21790158 
j P- BiEn a0 349 596, 15 410 289 4 994 980,0 6 079,5 1001 009,5 
Reg.-Bez.: Göln, Mahn... .. 7 66.162,10] 3501508 52] 1405100 775491] 218.059.) 
Provinz Rheinland 9 365]1 608 692,10) 85 346 772 53,0] 3 677 154,0 769 039,0) 4446 193,0 
Uebriges Preußen, Reg · Bez.: Lirgnig, | | ! 
\ Dimbtül 222222200... R _ 635] 7745100 4930900 63, 252 588,» 170 252605, 
Königreich Preußen 18910) 1224 20 134|3 288 441,000) 175320432 53,0] 7 715 868,0 1895673,» 9614 536 
I } N | 
| TOO BIT ROTE 465 7 47 76 765,59 3567291 46, 163 545 57582, 221 127,2] 
Brannfhweig..-- 2. - 220. um — | 4 35 450,0 | 2198605 62 106 206,0’ 11905. 118811 
SliakrLotheingen. 0.2.0... 1 son 2 1600| 635 191,00 24977 570 — | 196086 
Uebrige deutiche Staaten. . ’ 421 18 60 365,35) 4056 301, 150 566,4 35 521,1 186 887,5) 
Deutihes Neid 23 12614 096 228,11: 210 129 199 51,20) 10 106 535,2 2000 982,: 12 107 518,5 
Hierzu: Luremburg 1647| — 1847 22 298 813 40,98) 1693 593,0 3 300,0 1696 893, 
Deutſches Neid und Luxemburg 23522 1251 24 77814 641 217,00 232 428 012 50,05) 11 800 128, 2004 282,13 804 4110 
Fi I. Zint. Blockzink Ceinſchl. des zu Blechen, Zinkweiß oder Zinfwaaren verwendeten). | 
Breu | j | 
Neg · Bez. Oppeln 22... .2 >. 5 103 1837, 6980| 88421,08 39175484 555 696,0 DT 565 
Arneberg.. ...... 24 4 938] 13357, 6345000 37 578,0 73050 44 888 
„ Dülllaf....... m — | 624 14 988,01 6 705.001 36 160,0 — 46 160, 
Reg · Bez: Cöin, Aachen ..... 10390 14 104] 22429; 10242 151 505 — 505330 
Provinz Rheintand | 1654 10 1609] 37868,ml 16947 158 — 360984 
Königreih Preußen 7731 18555 159 146,.65 62407 636 679 967% 17.053,0, 697 020,0, 
Uehrige deutihe Staaten ...... unter „Gilder u. „Bämelelfäurer 206,535 89 712 unter „Silber" und „Schmectelfäure* 
Dentihes Reich 28 3| 7731 1855 9 139 358,051 62557 348 679 967,0 17053. 697 020. 
— m. Blei. 9) Blockblei (einichl. des zu Bleiblechen und Bleiwaaren verwendeten). 
renden i 1 # 
Reg Bey. Oppeln... 2-22... —E 4— 13 69 184290 4 168 149 226,0 32447,0 93590) 41836, 
m Himtbim ....... 292 — 292 8 208,00! 2080 507 253,0 28 370,0 1 495,0, 29 865,0 
E: Wiesbaden .. 2... 5 sw — 330 13 454,0 3435618) 2m 260980 13 136,0 39234 
| R 2 10m 55 2109| 41770, 10135197) 24,00 BT 7164 160616, 
| Uebriges Preufen. RegBez.: Potsdam, | | 
ensberg, Düffddeorf ....... Hu — 80 2915,18 715040 5 6 434,0 4.030,0. 10 464 
m. unter „Biodtupter“ w..Robeilen“ _ ce I_ BT NE 
Aönigreih Preußen 2474 18 2492] 84 770,00 20531505 Wil 1823160 STIER FOL 
unter „Silber“ 5480,17 1457063 Wb,n unter „Silber“ 
‚ Mebrige deutihe Staaten ..... 479 12 491 5354,03 127 782 238,0 46 8374 1 693,3 48 530,7 
Dentihes Reich 10) 293 30 2983| 95 614,1 23266 350 243.) 229153. 101 392: 330546. 
| b) Raufglätte, 
FEN: 2 - 4 unter „Blorfeiei” 2 245,0 570040 253,3 unter „Blodilei* 
‚ Mebrige deutiche Staalen ..... = 4] water „Blofbleit wur „über 877,0 219209 249, 646,5 af 646.5 
Deutihes Reich — 8] unter „Biotblei un „Eiter” 3123,50 789 260 232 6165 — 646 














a) Produttion und Belegichaft der Hilutenwerle des Communion-Harzes find nicht unter Pteuden“, ſondern unter, Beaunfchmeig” bei Uebtige deutiche Staaten” nach · 


dewicſen. — b) Vinſchließlich 1223 © dDochofenbler und 1465 ı zuskiihes Blei, weis auf oberihlefihen Homofen: und Nimthütten als Rebenproduft gersannen wurde. 


Digitized by Google 


IV. 30 Die Bergwerk, Ealinen und Hütten im Deutjen Reich und in Qugemburg während des Jahret 1891. 


ULB. Die — and ihten hanptiähliden — 


































































Die mittlere lagliche Bon den bezeichneten Produften Das verarbeitete Material (anskälieklich 
Biazise a A find gemonnen Worten Brennanateriaf) befand | 
Haupt · Reben] 
und jebe beiti weit · | \ aus anderem | f 
betriebe beiriche F Tide a Menge Hırih =. aus Erzen | (Bufehlags:) | yufamumen 
Landestheile. * Ur | Ur U im gungen | MT bie und Eätaden * 
srl Wenger Tonnen | Tonnen Tommen Tonnen 
ut Ant Köpfe. | Mbpfe.) Möple | mu 1000 Kr) u. | AM | zu 1000 irn 1.000 gr | zu 1.000 kr 
1. 2. 3. 4. 5. 6 7. | 8. 9, 10, 11. 2 
IV. Kupfer. a) ee Blods- und Rojettenlupfer (einschließlich des zu Rupferwaaren verwendeten). 
Breuben (ausicl. — a 277 — | BT WEHT 23697985] 1 MT 668340 41679] 730 019, 
Uebrige dentiche Staaten... ... . 67) 36km 4347088) 1192, 48354 3060, _ 51414. 
| Dentihes Reich Bar 230 280 11  TIEEHL 
b) Shwarzfupfer zum Verlauf. — Nichts. 
c) Aupferftein zum Berfauf. i 
Deutihes Nah ..- "Hrn I 1 m — I 1 595,583] 1545571 309,11 60, — l 60, 
V. Silber (Reinmetall). 
BVreuben. j Allegramm | . | ! 
Rey Ba. Oppeln... nenn. — unter „Blodbleitu,Robeifen"]) 788510 1078 243 136,741 unter ,‚Bleckblei? und „Kupfer“ 
F ÜbeBbeim 20 nee 3 1 52 — | 5 453 608730 18, 4438,0) 1086, 554.) 
lesbaen ocean. — unittt Sleckblei⸗ 26 2954| 36113301 137, 1 138,0) — 1 138 
_ Aachen.......... — uner „Blodtiei“ 109 594,10 14614230| 133, unter „Blodfblei“ 
uebriges Preußen... . aan ı dd ı-I sı| 84470, 11150301| 132, 530,) 58 588 ,] 
u. unter „ ne Er ** | 
Königreich Preußen I) - —| _Bledti — 
(ausicht, munion · Harz) 4 138 sa) | 583) 273571, | 36491 435) 133,» 6 106,0 1144, 7250, 
a a en 2 — | 158; “ 1641) 33519, | 11079 420 13%,er 42 882,0) — 1 42888 
Uebrige deutſche Slaaten . . .. .. 1 3 290 2 87 768,6 11426 820] 1 266,0 352, 618,5 
Dentihes Reich 7 16 — 
VI. Gold (Reinmetall). 
| alte * * anf 
ram 
Deutſches Reich 2-22 00.. A 1 -—ı — = 3076 8567903 T7M. — — 





Uebrige deutſche Staaten .... 


vu. Quedfilber (reines). — Nichts. | 
vi. Ridel und widelhattige Nebenprodufte, Blaufarbwerlprodulte, Wismuth (Metal) und Uranpräparate, | 


j Zeunee uns * 
Deutſches Reih 490, ; 495 1062,14 644 199 * 049) 265%» 535 3188 
‚x Cadmium (Raufmaare). 
atlez aca ea 1 aan | | | 
Deuiſches Nih .. -.» 22222. — 3 unter Bleckʒink 2 797,0 874 3,5 unter „Blodzint” 
a „ | 
X. a) Zinn (Handelswaare). 
| | * —— | 
Deutſches Nih . 4 - en | 2 2 28 — 28 287,180 54 5 1 — 511,0 — | 511, 


X. b) Zinnfalz (Chlorzinn) fiche unter XVI. e). 
X, Antimon und Mangan Rem Zinn⸗ und Bleilegirungen, Manganlupfer, Manganmetall, Manganbronze). 







Deutſches Neih . -- 2222.20. 1 7 197 a: 172700 78.2 215,0) 48.0] 258, 
xl. Arienifalien. 
PSeeennnnn 2 — 33 2 55 512,110 165516 08, 2 663,0 100,0) 2763 o 
SÄlm..: 2220 rare _ | Hunter „Silber* a, „Zinn" 1 175,2 388 988 330,30 unter „Silber und „Zinn“ 
Dentihes Reich ’ aa 2 35 1987,30 EEE ET Fe Die 2663,, 100,: 2763, 








X. Sclen. — Nichts. 


XIV, — (rein, in Stangen, Blöden und Blüthen). h 


VBreußen (ausſchl. Gommanion-Hari). [Fr — unter „Schwefeljaͤure 1 T1d,ı0 185 403 108,17 — 56,0 a 






un» ter „Bmfeiliuret 
305,210 18 746 Ola] unter „Bledblei” u. „Schweielläure* 


Deutices —* 20.10 204289 10h. = 56, sr 


a) Außerdem war im Kıp.-Be. Magdeburg ein Werl im Bettieb, weides hier nicht zur Rachweiſung gelangt iR, weil Produftionsemgaben nicht zu erlangen waren 


unter „ Blotrieitu Eirefeltäure* 


nie „Wlcthieit a, Ertiorielhäumer 





‚ und in Ermangelung jeglien Anhalin amd nicht geichägt werben konnten. I 


_ Digitized by Google, 


Die Bergwerk, Salinen und Hütten im Deutſchen Reid und in Luxemburg mährenb des Jahres 1891, 
I. B. Die Hättenprobufte nach ihren bauptiählihen Erzeunungs-Gebieten. 
















Staaten 
und 
Sanbestheile. 


PIRo Tr u er Be | 








u. Turnen 
De 2 


Provinz Sälefien 

Reg. Bei. Mappe 
” € Me — ek aan 
Provinz Sachſen 
Reg. +Bey. Hannober 
Lünbur 22000. 
Reg. "Ber: Sileskeim, Denabrüd 


Provinz Hannover 


DE re 


untere“ 


. 0.0.0 


ne ‚Dez. Wiesbaden 


DEE er 


. urn. 


Reg Ber: hin, Trier, Aachen 
Provinz Rheinland 

Uebriges Prenfen. . 22220000. 
Königreih Preußen 

(aueſchl. Communion · Hatz) 





De 
... 2224 


...... 2 


Fe 


Rolhringen. . 222000. 5 
Uebrige deutihe Staaten 






.ere|ere 


Deutihes Reich 


eg (ausihl, — 


2 








| beige deutfhe Staaten ...... 
Deutſches Neid 

Deutſches Reh... ..... . 
Deutihea Nih .......2.2.2:= 


) Einige « chemiſche Fabrilen, in 











Die mittlere tägliche 
Bleaihen * nach 
den Lohnliflen 





Vom den bezeichneten VProdullen 
And gewonnen worden 


IV. 31 






— — — — — — 














































































































2— 14 234,2 679 387! 
3 — 25 907,502 1040333 40, 
2 — 5 I A 
2 — 18556, 608200) 32%," 
"N1- 50 125,10 1906 919 38,01 
2! — 17 878,001 | 696 534 58, 
2 209764 776491 37 
4 38 855,25 1473035 
3 — 77804) 168200 21, 
a“ dd — DB5d 555 80 
g — 1116000 25350 22 
ı 49 3 546,0 94 901 26, 
6 2 24 558 643 955 26, 
an 5350,55. 15209 28 
6 ı 34 799,04 933737 26, 
9 40 150,108 1085 761 27, 
2 46.508,00, 1811237 38,0 
6 37133, 1090121 29,10 
e 2 24584 579008 23,0 . 
3 228908, 805739 dh 710 __26660,8 
11 84 616,5 24757168 29,0l® 37 108 u 87 226,3 
4 _ 336,  B082 Mnl 149840 20176 _ 170018 
335 Pan 11085564 38, 230 811, 3 234 078,1 
751981 283200 37 6408,5 _ | 6 408,0 
13 471,1) 506917 37, unter „Silber 
342140 HB 27 17 377% 235, 176120, 
14880 487855 3m 2597,0) _ 2597% 
Bw Mh 3, 13 350,» 3184 13 608,4 
15 160,100 592691 11 795,3 1500 119458 
1839,70 610005 19 383,7 295,5 12679% 











464 550,50 15 436 546, 
b) Rauchendes NWitriolöl, 









i—ı| Blesıee „Eltter* u. „Etwrleljäure*] 3081,51: 638 4371| 
xvl. Bitriol, a) Eijenvitriol. 

—! 7 765, 204450 

„unter Silber“ 1 000,368) 45 403 

—— 1 127,113 35 318 





9787,50: 285 171 


D Rupfersitziot 
u — 350,0 1155 758 
OBemitäger dyiriot 
| 1 2 10° — 298,1, 40 151 


h bemen Schtoefelſaute meben anberen in ber — rm nit gar Nahnifang gelangenden Hemifhen Produften (mie Soda, Salprter 
= j. m) gewonnen wird, haben bie Brlegicaft für den Geſammſamfang ihrer Bettiebel 

\ Ürten der Produklien nicht möglich war, — m) Außerdem mar ein Wirk in Beirieb, weid:s nicht zut montanftatiftiihen Nadweifung ge 
wife auch Shägungsmeile nicht zu ermitteln waren. 
arbeitete Material nicht zu erlamgen geweſen. 


— b) Ein Wirt Hat Säucseljdure and Blenderdftgaien dargeftelt. 




























tigkeit angegeben, mil eine Trennung 




































207,1] unter „Silber“ und Schwefelſaure“ 
26, 607, 6784 1 285,3 
45,0 unter „Silber“ | 
3 85,0 Sl 136,4 









1 au, 
4, 


692,0, 729,: 


330,o«| 12, 455% 


134 a] — | 302,0 302 ,. 


der Ürbeitergahl mad dem verkdiebenen 
Ian ift, weil Die Wetrteböverhält« 


Von dem anderen Werk find Angaben liber das ver- 


IV. 32 Die Bergwerk, Salinen und Hütten im Deutkhen Reich umd in Luxemburg während des Yahres 1591. 
UL B. Die Hüttenprobufte nah ihren hauptſächlichen Erzengungd-Gebieten. 























| Die mittlere tägliche Bon dem bezeichneten Produften 




















































Das verarbeitele Material (ausſchliehlich 
| Belegfhnft betrug mafı find gewenmen werben Vrenumaterial) nd 
Staaten Gesteine] _ m kohihen | MP er ER 
und 4 . „, meibs zur v aus anderen 
betricbt betriebe vr Miche kan Menge Werth 2. aus Erzen (Bufälags:) | zujansmen 
Landestheile. | Arbeiler Ar ar " im ganzen ee und Shader Materialien | 
Seiter ,  Beiler Tonnen Tounen Tonnen | Tonnen 
Anzahl. Anzahl.) Köpfe. Köpfe. Nöple | zu 1000 ke 4. A [ge 1000 ke zu 1000 kp | gu 1000 ke 
2. | 8 4. 5. 6. 1. s 10, 11. | 12. 
d) Zinkvitriol. 
Deutihes Reh .- 2422200: | 1 s i-| 1 73974, 240 210 6. .. | 99, 990.; 





e) Zinnfalz und Ridelvitriol, 
Deulſches Nih -:: 2 Heer. I-ı| unter „wide u. „Erwefelliure]| 143,1. 173 602, 1 212,4] 60,:| 121,0) 181,: 
f) Farbenerben 
Deutſches Ah . 22er | 2 3 #6 —— 46| 2 331,18 247 281 106,00] 1 825,0 — | 1825. 


Hauptüberficht der Hüttenproduftion im Deutichen Reih und in Luremburg während des Jahres 1891. 


Arten der Produkte | 
a ae RE BR 9 7121 875 1251, 23 126|4 096 293,13 210 129 199 51,30] 10 106 535,8 2000 982,7) 12 107 518,: 
er 28 3] 7731 1855 3586| 139358311 62557 348 448 679 967,0 17053, 697 080, 


FAR RR RRREN: 100 2953 30 2988| Ps6ldss 23266350  2u3,a 
en 3123,40 789269 252, 

































229 153,4 1013947 330.546, 
| 646, 











































Reſenenkupfer 2.22... 24 301,07 28045073 1154,04] 716 iR 44739,8 761 433,0 
b) Schwarzkupfer zum Verkauf — — — — — — 
| c) Kupferftein zum Verkauf . . 11 11 — 184557| 309, 60, — — 
| Fike 
| Silber (Reinmetal) . » =» ru... 2458 46 2 504444 852,0 kr) 58 997 650 ge 132, 50 24,0 1497, 51 751,8 


| Sole (Reinmetall) .. ..-... +. 
Qued ſilber (reine)... 2220... 
Nickel und nickelhaltige Nebenprodukte, 
Blaufsehwerkorobufte, Wismuib 
(Mietall) und Iranpräparate . . 


3076,00hg| 8567093 2784, 


| 

























Lonnm 


1062,14. 6424 799 








2797,00kg 2874 




















Cadmium (aunfuaan) ---- 2...» 

Zossen a 
Zinn (Santeldwaare) . 2 28 — 23 287,10 524 524 
Zinnfalz (Ghloriinn) » +» Hr Hr + fiche unter Vitriel: e) Zingſa 
Antimon und? Mangan . x... « . | 7 197 085 172 700 
Arienilalien . ou craeru nn g 1 987,7 554 504 


Scen. 2: 2eserr rn nn 
Ednwelel (HR) "eemeeeeenn : 
Schwefelfäure: 

a) Engliihe Schweidfäure . . . 


20%, 108 204 2839 

















| 
3490 114 3604| 464 30020 15436 546 204 6523 AU 298918, 



































| b) Rauchendes Bitrioldl .„. . . — — S0R],sre 636 437 _ — | — 
Bitriel: | j 
a) Eifenvitriof „2... .. — 7 9 787,17 285 171 692 729, 1421,: 
| b} Rupferniteiol 2.220.» — 3501,| 1155 751 13,0 455 4672 
| c) Geuiſchter Bitriol ... . . 208,10 40 151 — 302. 





















4) Zinkririliee.... 3 074,200) 240 210) — 990 
e) Zinnial; und Nüfelvitriol . — 143,100) 173 602 60,7 121 181, 
| f) Barbenerden . 2...» 2331,02, 247 281 18325,0 _ 1825,# 






4852 886,715) 418645 258) 86,0,112086595,1| 2173263, 14259 658, 













1 693 593,0) 3300,05 1696 893,0 
13 780 188,1 2176 568, 15 956 751, 





Deutſches Meih und Quremburg 





au 149 44 324 3303  47627]5 397 880,5 440 944 Bi 


5 


a) Muferdem war ein Wert in Betrieb, welches hier nicht zur Nachweifung gelangt if, weil Probuftionsangaben nicht zu erlangen waren und in Ermangelumg 
fegfichen Anhalte auch nicht gefhägt werden fonnten. — b) Außerdem war eim Merk in Betrieb, welches nicht zur monlanſtatiſtijchen Nachweifung gelangt ift, weil Angaben 
‚ über die Beteiehsverhältniiie nicht zu erlangen waren und eine Schäung unmöglich war. 






Die Bergiwerke, Saftnen und Hütten im Deutſchen Reich und in Sugemburg während des Jahres 189. 


IV. 33 


III €, Die Roheifen- Produktion insbefondere in den hauptfählihen Erzeugungs-Gebieten. 


Helstoßlen- und Sieintohlen-Rodeiien, fowie Roheiſen aus gemiſchtem Brennftoff. 











Wert, weiche Roheiſen in Mafieln oder 




















a) Produltion von 

































































Bon diefen 
Gufmaaren Sämelzung ö 
Staaten vrodmirlen * et —5* Ge ſammi · Dafieln (Ganzen) 
act mit | mit @ifen- | 1 | Sets Here boetriebs · 
md . Meine vie | Melde Die pin en dauer aller var Gicherei (Biebereirofeifen) 
anderen | "Zentan- | Pesiem | ufommen| Werten — — —— * 
| Werken | fankie fariftit in Betrieb] dieler Orfen an 
ı ganbestheile verbundene, teen, | „nat, vorhanden anige Werth auf die 
” versundene Tonnen Tonne 
j Anzahl. mzahl. | Anzahl. | Anzahl. |  WUnzabl. zu 1000 k A. A. 
' 41 ! J 
I Ben, Oppeln ........ 2 u — 12 42 38 Pr 1995 888) 59,0 
| Meg Bez. Hiltesheim . . . - - - B 1 I — a 5 1 459,000 182 396) 124, 
N Reg Bar. Arneberg . 2...» a. 1) 1 _ | 2 49 74 618,19 4811333) 64, 
| — Safe ee 2 — 5 1 210,187 134 810) 110, 
eöbaben „... - i 3 — 4 4 1658,00 129 2386| 78,0 
— Seffen-Raffan 3 4 — 7 9 2 863,306 263596) 92,06 
Reg Ba. Goblem. . 22.2... 18 li — 1 97 9173400 6007 148 65, 
. Düffe "7, Meer 5 8 — —1 36 151 708,503 95441676 62,05 
Krier.. 2222... _ | — 6 24 14 258,096 653518] 45,0 
Reg Bez. — und Aachen 2 “ — 6 14 800,000 947.000) 63,0 
Provinz Rheinland 2 13 — 33 95 272541008 17152337 62,0 
UebrigesPrenfen.R.-B.:Liegnip,Osnabrül| — ii — 2 8 26 77200 1611922 62, 
® Königreich Preußen 4 u — 8 203 410 BI, 26017472 63,3 
EIER RER EIGEN 1 i — 3 6 91478, 1112039] Sl, 
a FAR Fe nasend . F 1 4 — 5 9 4 184,018 2024 664 59,5 
Glisb-Boibringen.. . 2.222... 4 4 — 8 24 111 165,110) 3068 218 45,» 
Uebrige deutihe Staaten . 1 J — 5 7 25 579,506 1705 375| 66,07 
| Dentfches neiqh r. _ 149 ‚19 + 3 301,576 Ti? 77} 
Hierzu: Yugemburg 6 ii — 7 21 20 99 682,000 4422 375) 44,6 
Deutſches Reich und Sugemburg 54 5 — 1 270 zısl 10S22| 70294 AOBSOLLE| 57,00 
| (Gortfesung) a) Probuftion vom Mafleln (Gängen) Bafanmın 
Staaten FREE TU TTTar ER TE "7 RIESE HE — 
ae A | zur Schweißeifenhereitumg a) Maffeln (Gänze) 
| En en a —— —*& 
We Bert 
| Sandestheile Pag Bert auf De Dinge Werth Ei enoe Werth auf Ye 
Tonnen Tome | Tonnen Tonne 
au 1000 kr | HM. A zu 1000 kr 4. eu zu 1000 ke AM. 4 
u 
Reg.·Bez. Dpeln ...... — 157 616 | 8803 8 55,0 290 2m) 15 645 315 481 599, 26444639) 54,51 
| Reg Be. Hidesbeim ....... 125 940, 4827298] 38, 8 330,000 319 289 135 729 5328 983) 39,06 
Reg.· Bez. Arnoberg . . — 498 149, se 26 572 “| 58, 8396 697,970) 19 830 112 969 465,286 51 214 ns u 
| Reg. Ber. Selle | — 1246, 137060 110,00 630,000 73 700 3086,17 345070 111, 
5 1 - | - 177,0 13300 1 829,000 142586 77,0 
| en RR 1246 137 060 807,000 87 000 4916, 437656 99,18 
Reg» Bez. Coblenz .... 165 880, 9247 234 107 151,10) 6017598 364 816, 21271980) 58, 
f Düfte ——— 539 487,55] 23298 421 130 504,220] 6887 929 821 695 44731028 54m 
| SEE 170 314,1 7140 535 139 378,002 5346 343 323 945,61 13 140 391 40,56 
Reg· Ber: Gäln und Maden . 20 391,00) __917595 oo) 1636 908 66 162,1 3501503 52,08 
Provinz Rbeinland 896 073,367 45 603 785 408 005,851 19 885 778 1576 620, ‚an! 82 644 900 52 
Preußen R-B.:Lirgnig, Danabrüd 49 276 3166327 64m 2 378,00 148 791 77 426,000, 4927040 63, 
Königreih Preußen | 1 728 301, "89 110 540 se 1 106 56l,ın| 55919 285 35 756,908 171 047 297 52,0 
| — OR NETE “4 31 954,08 1406017] 44, 23 119,000) 101723 76 552,10 3585292] 46,8 
— — _ | — 34 184,018 2024 664 59,2 
Kr ae Ban N ara 5 233 498,20] 875414 BB 290455, 10930294 635 119,75 4973 * 39,38 
| Hebrige deutliche ne 22 366,00 1453769 65.0] _ 9466, 497 331 5TAllom 3656475) 6m 
Deuiſches Neid | 2 ‚rs, ION ü 4% m» 205 237 6: 0,0 
Hierzu: Bugemburg 321 OTR 00) 13 140407 40, * 124 233,1 4736 031 544 993.100| 22 298 813 40,92 
j Deutfched Neih und Lugemburg | 2337 199,05 114 086. 147: 48,0) 1553 885,016 73100177) 47,1 4594 018.m| 227536467) 49, 
Dirstrljahrspelte zur Erasifilf bed Deutichen Weit, L Sabe gang (109). Dierteb Daft. IV.5 


IV, 34 Die Bergiverk, Salinen und Hätten im Deutihen Reich und in Dugemburg während bes Jahres 1591, 


II. C. Die Nopeifen-Produftion indbefondere in den hauptſächtichen Erzengungs-Webieten. 
— und Strintoplen-Robeifen, fomwie Roheilen aus gemilgtem Brennhoff. 














b) Produftion vom Gufwaaren erfier Schmelzung, und jiwar: 




















































































































Staaten ö | 
: Geftircgab (Bote) | Nösten Andere Buhwaaren erfter Shaelzung 
um 
—— — Ein" Tr — — —— — 
| Wer Werth eriä 
Zanbestheile Wang Berg =. Den | Werth | auf die Menge Berg | auf die 
Tonnen Tonne Tonnen Tonne Tonnen Tonne 
m 1000 ke | AK | zu 1000 ke 
Reg Bez. Oppeln. 222... . RE er _ = — 1177200 179 397| 153 
Reg» Bei. EN: erasras — — — — — - | 4,000 940 235,0 
Reg.·Bej. Arneberg . — 978,01 156 690) 160,1 - — - | — - u 
N & (RE — — — — — — * — — 
* De J — 2330,30 539 en 190,00} — — — 2 300,8, 507 605, 175,0 
ne Heffen-Naffau 22 830,20 539656| 190, _ | _ _ ' 2 U! 507 608 175,0 
R Coblenz. ....... — _ _ _ — — — | — — 
| * äh Däffelkarf — — — | — — — — 6 019,485) 413709 69 
| R 2 7 FE RFRENFE TE — — — 13 904, —8 1251 387 90,00 6 262,80 8301 568, 127,0 
Reg» Bez.: Coͤln und Madden . . . BEE... _ — ee Ve WE — — 
Provinz Rheinland — — | "73 904, 1351 397 90,05) 12 283,0 1215 270 98, 
VebrigetPreußen.R.-B.:Liegnig, Otnabruct m 2400 2000 — — 7,00 1190 170, 
| ſKonigreich Preufen 3 520,007! 698 776 182,00, 13 A 1251 387 90 16 366,058 1904 405) 110, 
RE 2. ee 106,0 17066 158, 12,00, 1792 140,00, 93,.10 13141, 139,0 
Vraunihmelh. een 1 _ -I — _ ı 823,418 142898 173 
Glfoh-Lolhrinnen. - - 222.20. -- — | — — — 72,10 3644 0, 
| | Nebrige dentihe Staaten... ... _ _ —— 151,097) 24238) 159, 1 611,008 304 164 188% 
Deutiches Neid E27 15 182, 14 —0 ei f} 5% an * 
Hierzu: Luremburs = — — - — = 
Deutiched Neich und Yuremburg 3927,06 715842 14.068,57 1277467 Mm 18 Te 2368252 124, 
(Bertiegung) — b) Prebuftion von Gußwaaren | - 
| erfter Schmelzung, und zwar: e) Probuftion vom Zufommen 
Staaten — — — — a), b) und e) Waffeln, Bubmwaaren erfer 
Sufammen b) Gufmwaanren Brudie und Wafıheifen Sämelzung, Brade und Wafteifen 
\ und erfter Shmelgung 
| Ben | Te | en 1 [Be 
Landestheile Bag we ade Me u | Moe I Werth | auf die 
Kenn | Tonne Tonnen ' Tonne Tonnen | Tonne 
zu 1000 kur | HK. 4. zu 1000 kg 4. I AM. ı 1000 kg A. A. 
.g eu. 1} 7 | 7 
Reg. · Bez. Dppelu. ....... 1 172,00 179 397| 153,08 — — _ 432 771,00 26624036 5b, 
| Reg.Bez. Hildeaheim . ...... 4,000 940) 235,0 — — — 135 733,80 5329923) 39) 
Reg Be. Umeberg. 2220» 978,0 156 690) 160,17 Baramn 35470 67,5) 970 970,8 51 406 239) a 
Reg Ba. Gaflel .. 2.2... .. 2 | — — — | — — 3 086,337] 345 070) 111,» 
a Wichbaden . 2.2... 3730,07 1047294 1832, 2 174,106, __ 156612 72,0) 9735,10 12346 492 _ 1382] 
Provinz HefienNafjau 5 750,007, 104729 182% 2 174,16 156 612 72,03 12 821,001 1691562) 131,9 
| Reg.⸗Btez. Eetlenz. .......- _- | — — oꝛu⸗⸗ 18 272 45, 365 218,11, 21 290 252 58, 
z Düffelterf AESITERENPAR 6 019,483 413702 68,78 _ _ 527 Tide 45 144 725 das 
" 1. Ve 20 167,006 2052955)  1ul,so 5 Bam · 216 943 30,34 349 596,10 15 410 239 44,8 
Reg.Beʒ.: Coin und Aachen... — | — — J — — 66 162,10 3501508 5%, 
Provinz Rheinland | 26 186,0 2466657 un) 5 380 Er | 1608 Be 
Uebriges Preußen. R.-B.:Ficgnig, Osnabrüd 19,200 3590 1880) 6,00 270 4m 77 451,000 4930 900 63, 
| Königreich Preußen | 34090, 3854 568 113,0) 8599,218] 47567 49m] 328844100 175329432)  53,m 
Baleri en 213,890 31999 149,0 — — | — 76 765,30 356731 Mar 
Braunſchuetieegg 823,418 142808 173, 452,208 31043) 68,6 35 459,404, 2198605 620 
Elſaß · Lothringen. 72,190) 3644 50,5: — — | — 635 191,005) 24977570 39, 
Uebrige deutſche Stanten ...... 1 763,280) 328 452) 186, 1 189,370 71374 60,0 60 365,206] 4056 3601) 67, 
| Deutſches Reich 36 iz 4 36 LT 210, | 10 235,36 529984 5: IH ‚ns 101 9 — 






= we 544 99310 298813 40m 
10 235,25 529994 Sl,r| A641 2IT, u 232428012 50. 


Hierin: Yırremburg 
Deutihes Neih und Yuremburg 36 963,00 A361561 118,0 


Die Vergwerle, Salimen und Siliten im Deutkhen Mei und in Qugemturg mährend des Jahtet 1891, IV, 35 
Il. D, Die Gewinnung der hauptfähliden Sültenprodukte 1882 bis 1891. 


































































































war Menge in Tonnen zu 1000 kg 
Brodufte 1885 | 1886 J 
Reheiſen: | | | | | l 
a) Mafleln . 2.2... .- 2950188 3082591 B1B4365 3217741 3054281, 3485652 3767005] 3919865 4058789 4049025 
b) Gufmaaren 1. Schmelzung 3710 369 3 A 301 BI 30 2 ABI 36964 
o) Bruce und Wafeheifen . . 16836 15590 15293 14645 13550 17 15 IE 797 10285 
Zint (Bledzinf). ....... 113418 116854 125276 129098 130856 13049 13324 185074 13026 139358 
Bla: 
Bledtlei......... vB OT 0 I 025 MR 06 LEE 1ITSL 95016 
b) Raufglätte . ....... 4432 5 4919 4186 3876 4446 4571 3924 3.972 3124 
Kusfer: ı j | | 
RE SRRRFREE 1022 1700 18750 200 0 Ms MI Ma Mauss 24508 
warzkupfer u en | 
fein zum Berfauf. . . 886 545 300 343 423 6 1010 263 793 596 
Zilber (Reinmetall) ..... kr 2AIBTke 250BU Kg MELLE BOBAISKE IIN5GEKkE IETEIIKE AOGCOIKE 403037 kg 402 I5/kg 444852 
Gelb (Reinmetah) ... .. ke a TB TEE LO Pike ITOEKE INSSKE IB 3.077 
Inn (Handelemaar)..... 102 99 % 107 29 “ s 63 64 257) 
Edmweieljänre: | | | 
Fagli ii | 
ee) 206 03 2a 1 BE AT Ammann“ 30 on c ara Nyon, 6333 
Rupfenittiol . . - 22... 4668 5192 6042 5410 4712 4797 4416) 4818 5854 3508 
Badere Hüttenprodufte 9... 1 1 1 1 19 19 PRO 
Hierzu: Buremburg. 
—— 376 5877) 3834 6883 65998 4180111 400 642 46092 oz09 523 770 61730 5580 3544 904 
Werth in Mart | 
- | 
Trodufte 
Roßeifen: | | | | | | 
Mae... 172 494 822] 165 049 065) 153418479 141 065425] 125.676. 208 145881 259 167 268 312) 191452401, 235.291 691| 205 237 654 
d) Gußwanren 1.Cchmelgung | 520940 4911908 4717232 4867177) 4032224 3824505 BBa1Bad 375608) 3879940 4361561 
e) Vruh- und Waikeiien .| 927686 841597 835903 763972 TOR56l 664119 732980 EBITIE A152 529084 
Bint Bledinf) ......- 35949967] 33720746 34109495 33860170, 34521165 36597406 43623680) 49334620 62399 700] 02.557 348 
Bla: | | | | 
2) Blodklei. 0.000. 25.191589 21997502 20217961, 19412389] 22100756 22495189 24347788] 25490125 25629439, 23266 350 
d) Ranfglätte. 2.20... 1175476 1247336 1027825) 859098] 895619 1043590 1162883 1021470 1056284 789269 
Kupfer: l } | | 
2) Seltene. - „| 22027358] 343836481 28008074] a ass oeꝛ. 17306 068) 18.171998) 31538797 28108648 28 915863] 28.045.073 
») Shwar; und er» | | ' 
Mein zum Werkauf....| 315535 187983 10394) 89358 108091 172914 354200) 101068, 264108 184557, 
Liber (Reinmetall) ... 32768057) 35087897 37055861 44137799 492707549 48154010 51476238] 50812728 56150565 58997 680 
Ger (Keimmeall) . 0... 1051155] 1978312 1550858 3854912 2974338 6281480 5003818) 5465508 5161670, 8567 993 
Zinn (Handelswaare) . . . . . 2317460 187348 160158 194725) 171509 147620 186720 120383 123550 SMSM 
Sdnwefelfäure: j | | 
2 lie Shweetidun |} 14306745) 14378717 14787204 13468203] 12666316] 19 725 723 13473 zes ia 124996 A 
Supermittiel oo so anncc.| 172824] 2100555 2405437) 1886 2060 1348758 1974865 1430416 2018794 2499027 1155751 
Antere Hüttenpredufte . .. | 5106438 4974975 4867507] 4917921 5385322 5791205 539077] 6682090 TMTI6L 8352531 


Deutſches Reid | 319 059 746 310 285 859 297 973 913) 290 215 961 270602 614 303 230 153) 350 340 966 379 170 657 444363 157 418.645 25% 
Hierzu: Luxemburg. 





17076561 14 182421| 13668303] 14249942] 11849 114| 16072423] 19477084] 21480 301| 27992998] 22 298 513 
336 136.307 324468 310, 311 642 216, 304 465 903, 252 451 728. 319 302 606, 369 818 050 400 650 958, 472 356 185, 440 944 071 





Hültenproduftiom überhaupt 


a) Nachträgli beritigt. — 5b) Dazu gehören: Quedſilber (nur im Jahre 1684: 28,75 kur im Merthe von 90 8), Ridel und nichelhaltige Rebenprodulle, Blanfarbwerf- | 
Serien —— Uranpıäparate, Tadmium (RKaufmaare), Zinnialz (Chlorzian), Antimon, Mangan, Arjenilalien, Selen, Schwotfel, Gihenvitriol, Gemiſchter Vitriol, Jinlvitriol, 
e Farben 
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IV. 36 
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Mittlere tägliche Velegſchaſi 
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Die Bergwerle, Salinen und Hatten im Deutihen Reich und im Lupemburg während deb Jahres 1891. 
IV. A, —— und —— der Werke zur weiteren —— des Roheiſens. 
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Die Bergwerke, Ealinen und Hilfen im Deutſchen Reid und im Qugemburg während web Yahreb 1891, IV. 37 
IV. A. Zahl mb Belenfhait der Werke zur weiteren Verarbeitung des Hobeliens. 
J Mittlere iadlnce Beraktat | 
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Me naar ite — 
revinz Schlefi Preußen. 
VPte vinz Sch Meg len. Opyeln. nenn 71 3364 
EEE TEPEGER: Reg-Br, Magbebarg ı.----..=-.. 218 
— —— 1 _ 3] Reg.Bez. Dlltenheim ven eo 1388 
# Omabtüd, ..r vr rue: nu 1367 
Provinz Hannever 3) 2655 
3 BT Reg Bz. Umbberg » 202... 2 17415 
ernennen 1, ” TI Reg Berg. Goblenz . .......... I al 
eo MWh... nee I _ 44 DEM anna. 12] 22 957 
Provinz Darnover 5 31 — am » Bes eniegeen Ö 661 
ri SER 53402, 
Bey Bey Menden anne: san) Wim m 3 MM nenn aner. — —— 
| | Provinz Aheinlaud BEE ET 
Neg-Br Gaflel 222 Hr erncca 3 6 — ; 6% Konigreich Preußen Br 54 30 
Fr Wietbaden .-. - - ern. 6 #4 | 4823 Bayern. Meg. Ber. Pia so) 
Procinz Peffen-Raffa ET NR BE a 
Ki 
Reg Ben, Coblem ..... mr 0. ä 819 N ER) a deeere je 
eo Dillelluf Denen. 3 7306 — | Taost Sachſen... 2* 3 3073| 
£ 27712 TR FREENET ER GEN 12 101 — 10471 Möürllembera Hrn 2er ı en 3 s 
SU 77 RR N u a We rennen 2 1 
A "RESET 6 130 3 1213] Sohlen Weimar 0.02 2uncun.- ll M 
i . 1 — Sochjen MReiniugen I Sx 
Teoviez Rheinland 51) 16 148, * 6178| Elſaß-Lothtingen. Bergrebeer Loihttagen 32 
——— 
Klunilenwerfe: Deulichts Mei 116 56 936 343. 57 279 
Reg-Bag. Sigmaringen... 002... a . J Dir: — W660 
Nonigtrich Preutgen 198) 39622. 540. 40 1082 Dentihrs Reih und Inzembirg 117| 57586 343 379% 
a) Von 3 — ii die Veltgſchaft unter „Flutei ſernuetfe“ mahgesicen, weil eine Treiseung miht möglih war — bi Gierenier auch bie Gelegſchaft 
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W. 38 Die Bergmwerke, Salinen urd Quiſen im Deutſchen Reid und in Yuremburg mäsrens Ded Nahres 1598. 
IV, B. Die einzelnen Zweige der Boheifenverarbeitung nad den hauptſächlichen Erzeugungs-Gebieten. 


Mittlere laglicht Velegichaft 















———— 

























Die N fung bezieht 
adbweilung a 






















Dentſches Neich und Enrembura 
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Preußen. 

Prorinz Dflpeenfen 2.2.00. 4 037 190° 58061 143,08 

- Repmun ...... 7 728220 1417 417 183,0 

Statt Palin vo nn. > 54 906,1 37 (hä,ase 9605709 20L,ar 

Prowing Brmdenbirg. oo... 21837 1758 2561025 Ik 

——— 8344, Tan 14096 ATE 197,8 

ES az rn = 2 180,077 404 son 185,0 

EN, — 12 69 102 318,00" 15818570 14 

—— —— 2 Saht 62108, 13146662 LE 

24 14 12 S0,sar 2558116) 198,51 

eek 2 6 1 51 7O6, BE 16T 

"„ Wellen ....... 6 18 aht 130 701,0] 118 8510 1911478 161, 

"n  Dellen Malin... -.. 2 & 19%° 30 034,811. ss03 2a 183,0 

Rkheinland u Hohenzollern 57 30 162 BT 266.1 24623334 978 707. 140,50 

Königreich Preußen 825 578, 705 983,0, 114850063 162,08 
a eu 531 738, 52 256,00 10 093 711 

101 735,577) 19555908 10% 

Beet 24 339,000 31493675 211,” 

— 25 215.460 4642560 184,19 

ee 1302500 2308938 172,0 

ea 4 110,2! 737 T1Bl 17941 

ET RITE 8237,00) 1662630 202m 

RE WERE BzIEn pen 919 728 232,0 

FREE 16 364,00 3167 320 192,08 

BEN KUL CAL NEETE 37204 2090 745 Pld,m 

TEL ——— 1993,00 468.003 24, 

— 1 Io, sau 270530, 262,8 

... 7947,70 7198,15 1 a2 596, 196,78 

Gliaf-koihringen ....... 44 029,7 TIBB,10, TORSAIT 190, 

Eljengiegereien: Deut ſches Reich 1013 174 48 0 172 

Sierzu: Lurxtinburqg —— 772830, 109,0 
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', Don 3 Werten it die Preduktien geihäht. — *) Bon 3 Merten if dir Produflion gelhant; auferben wir I Bert im Pelrich, deſſen Meirieböperhältiitie 
nidd zu erfaheen, auch nieht zu Khänen waren. — =) Bon 3 Merken IR bie Ptodulnon geihägt. — ) Bon 2 Merten if die Probuftiom neibägt: auferbemn aren & 
Werle in Berrieb, vom melden Berrbebsnrrhälsifie aicht gu erfahren und amd möcht zu Ihänen waren, — ®) Bon 7 Werken ift die Produttien gelbänt; ankerdem tonren 
2 Werke in Betrieb, deren Belriebsuerbiltwiie mict zu erfahren amd wirt zu Fhlgen maren, — ©) Ban 8 Merten bit die Probeftion geſchattt auberdem marım 4 Werte 
im Beizteb, Deren Vrtrichöverbältmitie weder zum erfahren tech zu Algen maneın, — ) Som 7 Meorten ift bie Probutlion gelhägt, — ® Von # Werken ift die Probuftion 
 geichägt, — 9) Bon 24 Werken iſt die Penbuktion geihägl. — 17) Bom 65 Merken iſt die Beodaftton geihäht: außerdem arm 13 Werte in BWetrich, dere Bericht 
verbältniie made zm erfahren und auch nicht zu jchlgem waren, — 9) Mon eimm Berk iſt die Promultion geſchaht; onkerdem maren 18 Werke iu Peirich, 
deren Pesriehöverhältnäfte nicht am erfahren, auch ii zu ſchaden waren. — 12) Don 66 Werten ift bie Pronuftiom aehäht; aukerdem waren 31 Werle im Betrieb, 
melde hier nicht zur Ragarelſung geiongten, meil Angaden nit zu erlangen waren und die Betrieböverhältuiiie ud mühe qeihägt erben dennteet 











*) Die gewernnemen Bieheneineobufte zweiter Schuueſzung beitanden in: 
defhirraub ae vr. 68 517,000 8 in MWeribke von 13355529 4. 
Radrennen 0.173. m 19198440 , 





Sonſtigen Bekiwaaren „.  TE4d2l amt ou 


„ 142707009 . 
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Die Vergwerle, Salinen und Hütten im Deuhhchen Reich und in Lugemburg während des Jahres 1891. IV. 39 


IV. B. Die einzelnen Zweige der Robeifenberarbeitung nad ben hanptfähligen Erzeugangd-Bebieten. 



















Die mittlere Fe Belegichaft 








Dargeftellt find: 


a) Mohluppen und Mohkhienen 
um Berfauf 





Produzirende Werte 





Staaten 



























An Eiienmaterial 
(Roeifen 


männliche et — Gifenmsteraien) 


if verarbeitet 
worden 


Tonnen 


und 
Sandestheile, 











Arbeiter 













u 


Nöpfe, 1. Aöpfe. | 


2, Schweibeifenwerfe (Schweißeiien und Schweißftahl). 
Diefe Tabelle enthält die Betriebeverhältuiffe derjenigen Werke, welche Schweiheilen —— Puddelſtahl. Herdfriſchelſen, Herdfrijhftahl, Ratfinirftaht, 
Cementſtahl, Renntiſen und Reunſtahl) erzeugen und zu Fabrifaten weiter verarbeiten, Much find diejenigen Werke hier verzeichnet, welche aus Alteilen und | 
angelauften oder von anderen Werfen übernommenen Nohicienen und Luppen Schmweigeiien-Fabrikute beritellen. 

































Preußen. 
Provinz Weſtpreuhen 2 
| „ Sclefin. . 8 
| 5 Sachſen 1 2 3 
— 5 5 
46, 35 83 
| 5 4 9 | 
’ 23 27 5 14 340,38 
Vebriges Preußen . 3 141,sır 
Koͤnigteich Preußen 8 46 541,08 


ver — 











DR u: De Bey vr 
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Elfab-Lothringen . . 
llebrige dentihe Staaten 


| Schwelfeifenwerke: 
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5517 2 0, 


68 887 211 
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b) Germentftaßt zum Verkauf ©) Wertige Scweifjeifenfabrifete 





und Bemerkungen. 























— ® wWrn 
Sandestheile | Page | ers | Menge Werth ar 
Tonne Tonne 

AM. * 










) Som fertigen Fabrilaben find bargeftellt: 
Dienge t Werth M. | 
GEifenbahnidienen und Schienenbehefii« 






Preuhen. 
Provinz Weitpreufen . 


























1622,20 33141 204, 
































Schleſien .... — — 268 745.220 35903587) 183 4200 gumgstbelle onen 3199 1262435 | 
" Satin .... _ — 11 267,100 1522359 1835,11] Giferme ——— und Schwe Uen · 
»  Dannover . _ — 9691,08 1246 806) 128,00] beieffigungsteile on cn nnuc. 2IHET En DR | 
’ Weſtfalen .. 200,00 34 100 343 506,m 46 617 4587 135,00] Rollendes —— (Achſen, | 
= DE . — — 17 088,03 2868445) 167,10] _ Mäner, Radreifen ac)... u... 779825 17975837 
Rheinland . 230 9 BIO 21,002  TO0RIEOR 137,0 geeoneiſen. Vaueijer · TOO 
Uekrigen Brenn... | ne — 25200) GOLA BET] giatten und Biete auder Weißbteh 206 600, 33 404 336 
Königreich — 223,4 43 700 1164 721,000 159121581] 136,0] Dehbleh „onen nnnn. 







E 7.1 | SEE EEE 124 70, 15656 665 
— 15 B4, 05 4.000 100 
Andere verfänfiiche dien u. Stable 

























Es 66 378,007) 89659097) 134,0 hen (MR heile. Ehmih, 
— ——— | 2932738, 3635706 124,» — ) 5* " Ei — 5203700 11672836 
ER 3495,10 781970, 223,6 ö 
2832,08 504 373, 178,0 











y Bon 4 Deren ift bie Preduktien wegen Rihlaustallung 
des mentamftatiltifhen Fragebogens geihägt lin der Provinz 
Weſtſalen I Wert, Provinz Reinland 3 Werke); "aufierbem twaren 
2 Werte (Orovinz Brandenburg I Werl, Könige. Sachſen I Werk) 
in Betrieb, welche in dieſet Weberficht je zur Nachtveiſung 
gelangt Find, weil die Vetriebswechättwifle nicht zu erfahren und | 
aut mit zu Ihigen waren. ' 


103138 1351057] 131, 
126 813,0 15788109 122,00 
5 770,200 865 606, 150,01 


‚ Eliab-Lothringen. . . 
| Uebrige deutiche Staaten 


Schweiheilenwerle: 
' Dentfhes Reich . 
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223,0 43700 195,c1ll*1 411 653,55 (191 007519 135,0 


IV. 40 Die Bergwerke, Salinen und Hütten im Deulſchen Reich und in Luxemburg mährenb des Jahres 1891. 
IV. B. Die einzelnen ie ber Roheifenverarbeitung nad den hauptfüdlicen & magd-Gebieten. 


Die mittlere —— Belegihaft 

















































Probuzirende Werte An Gifenmaterial Dargeflellt find: 






















Staaten „Bebelien a —— 
männliche itige, volammen | Giimmaterialien) a) Dlöde (Ingots) zum Berlauf 
vn —| ift verarbeitet — — a 3 
worden 
Landestheile. Menge Werth | and 
| Tonnen Tonnen Trane 
Qepfe Köpfe, zu 1000 kur ya 1000 kur MM. A4. 





3. Flufeifenwerfe (Flußeifen und Flußſtahl). 
Zabelle 3 macht bie —— zur Werte rs welche Flugeiien (Beflemer-Fijen und -Stabl, Flammeofenflaß. oder Siemens · Martin · Eiſen und · Statl 

























Koblenitabl, Pernotftahl u. ſ. w.), fewie Tiegeigußſtahl erzeugen und zu Fabrikaten weiter verarbeiten. 
Preußen. ' 
Provinz Shlefien....| — | ı - 1 3 16 3510 38 35; 1Rasms 177553] Mn 
» mnover. ... — 3 — 3 265 — 2655 13 343.02 1008 3996| Ti 
5 tfalen, . . . 16 35 1 52] 17413 7# 17491 5506910 4913558 Rdn 
Rheinland . 9 24 _ 33 30 659 107! 30 766) 9 3600 7329516 Us 
Mebriged Preufen . - | ı — 2 a — | - — = 
Königreich Brenßen 2 71 1 a a 161 609.0 13429623] u 
Batern..... = 4 — 4 wi — | 203 _ -_ - 
Sadiem . 22.2. ı 2 — 3 2072 N 2094 210,000 15960] 64 
' Eliaß-Lothringen ...| — | 3 3 208 22 16456] ia 
| Hebrige deutiche Staaten | | 
‚ und Supemburg .. . ı yo 1 7194 9 468,000 676 9601 Ti,s 
| Rluheiienwerke: Dentiches | | | 
Reid und Luzemburg . 27 89 10 11 171529,07) 14135999 Sa 


























Staaten b) Halbfabrifate (Biocms, Bitte, 
— — N) mertungen 
ER ——— — e 


und — Werth — Werih 
Landestheile. | am — I d 








*) Bon fertigen Babrilaien find org 





















Mäder, Kobreifen x. 
Handelseiſen (Bagoneilen, "Baurifen, 


1663 644,30 250414 877) 150,8 
Profileilem ie) 7 361 660,0 43.032544 


377 440,79 34.074 231 














Brenßen. | Menge t Wat A. 

Provinz Shlefien. . .. | 37.009,00] 3449954 93ml 117690,w0 16133138) 137,00] Eiſenbaha ſaienen und Ecienenbefeftis 
| “ Hannover ... . | 50 282,000 4173406 83 T7 414,00 10573226 135,1 gu uwngötheile ...- 22...» 506 206m 71070136 
| = Weitfalen . . . [105 809,554 10 134 583| 95,1 629 330,10) 99327691 157,71] Ei ee und Stchwellen · 

Rbeinland . 184 30 16316288 BB, 836 339,00 123 827 472 147,n nun —— 138 49500 16083 253 | 

Uchriges Preußen . en — | .1309%s 553350) 404,10 x) 1168170 26655807 
| Königrih Preußen 
| 




















| Beben. 2222... 260170 207508 77 a1 zen 
Sohlen „222... — 7—27 — 22 7348 705 TE Drabk on aoeeoenuenunnn 2377 300,06 33 11682 
| Elfaf-Polhringen F 46 0,00 3278286) TI, 73 474,00) 9610344, 1300| Rügen . u... nun nuen. 9002,10 235930 
Uebrige dentide Staaten | ! Rriensmateriol aller Art Geſchlhe, 
und Yuzemburg . 100 407,544] 8 415 658 17 650,392 2098 742 Behbolle x.) oo nur n nn. 111530 19.331697 
spe Andere derlaufliche Eiſen u. Stahl: 
Flußiſenwerke: —* | | forten (Wrafdinentheile, Eehttiebt- 
Neich und ) und Supemburg. 549 956,006 47 785 748) J 87 8930 27308401 


y Von 3 Wer 3 Werten i ift bie Probuftion geihänt (Brov. Weſtfalen I Wert, Prov. — 2 Werle), weil die Aucſallung des überfandten montanfatiftiihen Fragebogens unkerla ſſen wer 








Urten 1887 





ber — SEHR: 
Brodbuftte Menge in —— — ke 


\ 
| Gufeifen zweiter Schmelyung . 662 117 705 337] 681 616 710.450) 769 343 845451) 998 022) . 1034 384; 
Schweißeifen und Shmweihftaht . 1573411 1594 561 1506573 1417271) 1626728) 1647343 1753 162) 1562 393 
| Flnfeiien und Flußſtahl 1060611 1 138540, 1202 1901 1376456) 1735474 1562677 2095479 2232 099 25 


Aulammen 32961399 3435438 33 379) 350177 4124 245 4355 4 AK A825 sis 50 
Berib in Rart j 
| Gufeilen zweiter Sämelzung >. | 120 706 273 124 659 356] 115 700 504| 114 786 660) 123 716 171] 139.057 039] 174 668 217] 186 018 546) 176 821 472 
| Scweifieiten und i Schweißltabl. . | 232939 269) 214 926 055! 183 590 444| 160 194 937) 185 197 159) 199 264 408 233 642 042] 244 989 169 197 079 44 
| Flußeiſen und Kluiftabl . . . . 169 435 997 167 653 085! 157 889 017 1681 853 693 206 181 217. 229 781 739) 279 sm 613] 328 782 764, 337 217 151, 


Aufammen | 523 084 539 507 239 346 457 179 9%; 48 535 299, 515 094 547, 565 103 156 658 FT 572 151 790 472, 711 1181 107 
) Die durch die unterlafene Vnsfiltiung ber Fragebogen entftandenen Lllden find durchweg durch Schetungen ergänzt (vergl. die Einleitung) 




















IV. 41 


Berunglückungen deutfcher Seefchiffe 
in den Jahren 1890 und 1891. 


Verunglüdungen deutſcher Seeichiffe während des 
Jahres 1890. 


Das in Band 56 Neuer Folge der Statiftil des Deutichen Reichs 
S. 70 fg. weröffentlicte Berzeichnig der im Jahre 1890 als verunglüdt 
angezeigten zegiftrirten deutſchen Seeſchiffe führt 85 Schiffe mit einem 
Nette-Raumgebalt von 32068 Neg-Tons auf, deren Verunglüdung in 
das Jahr 1890 fällt. Nachdem im Yaufe des Sabres 1591 nachträglich 
die Verunglüdungen von 7 teutihen Seeſchiffen mit 2391 Reg.-Tons 
Raumgehalt aus dem Jahre 1890 (ſ. Bo. 62, N. 5, ©. I. 90 fg.) 
angezeigt werden find, barf angenommen werben, daß jänmtliche Unfälle, 
kei welchen während tes lehztgenanuten Jahres deutſche Seeſchiffe verloren 
gingen, mit kaum zu beachtenten Ausnahmen bekannt find. 


a) Im Vergleiche mit dem Weitande der deutſchen Kauffahrleifletie 
am 1. Jauuar 1800, 

Der Beitand er regiftrirten deutſchen Seeſchiffe von mehr als 
50 ebm Brutto-Raumpebalt betrug am 1. Sannar 1890 3594 Dampf 
und Segelichiffe, welche eine Geſammibeſatzung von 37857 Mann 
führten. Nach dem veorliegenten Angaben verunglüdten vom 1. Januar 
bis 31. Dezember 1890 91 im Beſtande nachgewiejen geweiene Schiffe, 
webei 167 Dann der Befagung umd 7 ter am Borb gemeinen 
Pafjagiere das Leben werloren. Wenn man obige Beſtandezahl zu 
Grunde legt, jo gingen hiernach im Sabre 1890 2,5%, (dagegen im 
PVorjabre 3,2 %,, im Jahre 1888 4,1 %,, in ben Jahren 1887 und 1886 


42%, und 3,5%/,) der Schiffe ber deutſchen Kauffahrteiflotte durch Ser ' 


unfäße verloren. In Bezug auf die umgefommene Schiffebelagung 
ftellt ſich das Verluftverhältnig auf 0, %, (gegen O,n %, in bem drei 


Vorjahren 1889, 1888 und 1887 und 0%, im Jahte 1886), | 


Während im Jahre 1890 1 Mann von je 227 Seelenten, welde auf 





teutichen Schiffen dienten, ums Leben kam, verunglüdte in den vier 
Vorjahren 1889 bis 1886 zurüd je 1 Mann von beim. 174, 184, | 


161 und 242 Serleuten. 


Außer tem vorftchend gezaͤhlien 91 Schiffen wurde noch 1 regifteirten | 


Schiff ven 13 Reg.Tons Netto- Naumgehalt als im Sabre 1890 ver- 


in Betracht fommt, ta fein Brutto-Raumagebalt nicht die für Die Auf 
nahme in tie Beitanteenatweilung über die deutiche Kauffabrteiflotte 
vorgefhriebene Größe ven mehr ald 50 chm erreichte; ebenfo wenig iſt 


Schiffes, welche bei der Verunglüdung den Tod fand, berückſichtigt. 
Verloren wurden 1890 (afgeiehen von diefem 1 Schiffe, weldes 
ſtrandete) durch 
Diertrljahribrite ser Deaeiftit bed Dentfäten Feicht. I. Zehrzang (1609), Biertes Hefe. 


Stranden 2:2 unseren nn 40 Schiffe = 1, /, 
1 NE EEE . | 20 77T or x 
ſchwere Beihäbiqungen .. % iß 204. 
Verſchollen find 9 „ =08. H 
In Kollifion geratien . 2...» Tu =0m. H 
Verbrannt ........... .2 u =0s,. | 
Gelentert 22er 1 Shit = 0m „ |87 


überhaupt . . . 91 Schiffe = 2,18 %, ” 
Den Heimathehäfen nach entfallen von en 91 verunglädten, im 
Beitande bieher nachgewieſenen Seeſchiffen auf: 





Shiftemit Rey.-Tend 

die Prov. Oftipruen . 2.222205 La 376 = Lan”), 
nn Melpreußen een 2. 1m-2u,|y 

Pommern .......... 5. 208=%n, 
uw Shlehwige, Oftfngebiet .. 4. 20d=la,|3 
Helftein, \ Norbfeegebit . 10 „ 101-2», | 
„  Hammover, öftliher Theil... 3. 181-0, |® 
E veſtichet Theil 21. 265Teheu te 
zujammen Könige, Preußen 56 mit 11264 = 2,37 ®, Ei 
das Großherzogth. Mecklenburg · Schwein 9 „ 357 =40 „ . 
En EB 3. 1m. |$ 
tie Rreie Statt Fübel..- 2244. 1 Ss=3n, Er 
— Bremen... .... 2. 3320 — Oud * 

re vw Pambun „2... ,+- 20. 14514 — du „ 








überhaupt .. 91 mit 34446 — 2,3 ®/, 

Bon dem verunglückten Schiffen war demnach die größte Anzahl 
im weltlichen Theile ter Provinz; Haunower, ſodann im Hamburg, 
Pommern, dem Norbicegebiete der Provinz Schletwig« Holftein und in 
Merlenburg- Schwerin beheimathet. Sm Verbältnig zu der Anzahl ber 
Seeſchiffe ber einzelnen Hüjtengebiete hatten bie größten Verlufte dardı 
Seeunfälle der weſtliche Theil von Hannover, demnächit Mecklenbutg · 
Schwerin, Hamburg, Lübeck, das Nordſecgebiet von Schleawig · Holſtein, 
Ponmern und Weſtpreußen, weniger erhebliche Oſtpreußen, das Oſtſee ⸗ 
gebiet von Schleswig · Holftein und Divenburg, die geringſten Bremen 


und ſedann der oͤſtliche Theil ven Hannover. 
leren gegamgen nachgewieſen, welches jedoch kei chiger Vergleichung nicht 


Nachſtedende Ueberſicht (1) führt dieſenigen im Jahre 1890 ver 
unglüdten Schiffe, welche bisher im Beltande nachgewiefen waren, ihrem 


| Alter, ihrer Große und Gattung nadı auf, unterſcheidet fie nach der 


\ Art des Unfalles und vergleicht ibre Zabl mit dem emtiprechenten Ans 
dabker auch im obiger Vergleihung die 2 Köpfe zählente Vejagung diefes | 


gaben über jämmiliche deutſche Kauffabtteiſchiffe nach tem Beitante am 
1. Sanmar 1590. In dem beiden fetten Spalten find ixbufs der Ver 
gleichung ber Ergebmiffe mit denen ber Briten Vorjabre die entjprechenden 


, Berbältnifgablen für die Jahre 1539 und 1888 angegeben. 
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IV. 42 Verunglüdungen deutſcher Seeſchiſſe in ben Jahren 1890 und 1891. 





Ueberfiht 1. 
u Bon den im Jahre 1890 verunglücten Echiffen And: | Sad | gan | Muh ie | 
Nie, | at handen] Denen | 
Alter, Größe und Gattung pre ger ge ver J Pa ver· i9. 1890) — Sciffe 
der Schiffe. franbet, lentert. funten. | brannt. zerlaflen fetten. | Yadın, 1. Yanuar Zen 1889. | 1888. 
| |fantemeirt. cerathen. | — 


Alter der Schiffe. 
Unter 1 Jahr alte Stifte . :| - 
1 bis unter 3 Sabre alte Eäife .1 — 


3 " " 5 ” “ — 





= 



























































5 ” " 7 ” " " 3 — 
7 ” 2 10 [3 “ “ 1 | 1 ] 
0.0. Br ie 2 8 1 J 
Ab ee 6 a 1 1 
v 20 “ " 30 [1 " ir 13 —— 4 3 2 
30 * 2 40 u r m 13 4 an —1 
40 „ ” —4 A — 2 u — 
| Ben 50 vahren und darüber. . ..| - — 1 — = 
| Schiffe von unbelanntem Alter. ...| — — — — 
Zufammen . e 40 16 7 9 
l 
Größe der Schiffe. ' 
Unter 30 RegiterTond. 2.22... ea | ı - lea m 00 1] 0 
30 bie unter 50 Neg.-Kons . 4 — _ — 8 567 1,0] 304 Le) 
On u MO um. | — 2 18 47 ul 80 44 
100, u 200 „ 10 — 2 = 16 308 5 5 
OO 5 u I . 3 ı —- | - T 2 8% 4 78 
| 300 " ” 500 7 ” 5 — 5 1 — m) 390 3,08 44 7,s 
500 ” * 800 " ” 3 — 3 1 2 9 305 2, 3,5 45 
80 4» 100 nm 2 — i 1 ee ae a 
1200 1800 —— ji — ı — 6 280 241 1 1 
1800 RegeKons und darüber ....| — | — —— er ar" ee 7 Bar Pe 
Sattung der Scifle, | 
a) Dampfſchiffe. | | 
Schraubendampfer. „222020. 3 — 1 2 13 769) 1 1 1,4 
\ Mäderbampfen ........... - | - - —21— “| m - ! 
| Zufammen Dampffdiffe . . . | = ı 2 is s185 BE Er 
| b) Segelſchiffe. 
Dreimaflige. 22 cn een  — 10 1 4 24 754) ERT ee Fu 6, 
Bweimaflige. 2. cn nun nen 24 5 4 ı 43) 1364 30] 32 4 
We .............. ei- = q in 6 1 ee 
| Zufammen Gegelihifte ... IC 35) 15 5 CT ar au Bd 


) Uuherbem bas 1 Schifſ, welches in die Beflandesnadmeifung Über bie beutkde Kauffahrteiflolte wicht aufgenommen mer. | 


b) Ort und Jahreszeil der Veranglüdungen. ber Jahretzeit nit in Zuſammenhang gebradıt werden fan, aufer 

Einen Ueberblick darüber, wie fih die Zotalverlufte in den einzelnen | Acht gelaffen; dagegen ift das bei der Verleihung mit dem Beltande 
Monaten auf die verjciedenen Meere und Küften vertbeilen, gewährt | der deutſchen Kauffahrteiſchiffe unberkkfichtigt gebliebene 1 Schiff 
die folgende Ueberfiht (2). Dabei find bie 2 im Meberfiht 1 als | jegt mit im Rechnung geftellt, fo daß im der nachfelgenden Ueberſicht 


durch deuer zerftört nachgewleſenen Schiffe, deren Berunglüdung mit | zufammen 90 verunglüdte Schiffe in Betracht gezogen find. 





Berumglüdungen deutſcher Seeiifie in ben Fahren 1890 und 1891. 


Ort ber Berunglüdung. 
(Meere und Küften.) 


Diftfee (einfhl. Sund und Belte) und Kattegat 

Nordfee und Skagerrak 2... un nme er ennnun nn 

Engliſchet Ranal . 22 cceeenen nennen nn 

Atlantiſcher Oyean (ohne Golf von Meriko und Faraib, Meer): 
a) Gurepäifche Küfte (Meftküfte von Krankreih) ... 

db) Oftküfte ven Nordamerika, einſchl. der Hüfte der vor 

liegenten Inſeln (Küſte ter Babama-Infeln).... .. 

c) DOftküfte von Sübamerifa (Küfte von Brafilien bezw. 

| Uruguay) 

d) Afritaniſche Meftlüfte von der Strafe von Gibraltar 

bis zum Kap Agulhas, einihl. der Küfte der vor- 

Hiegenten Inſeln (Aüfte von Marolfo bezw. Goltfüfte) 

©) Auf dem Dyrane jelbit 

Golf won Merito und Taraibilden Mer (Südküſte von 

San Domingo) 


Dean: 
a) Aſiatiſche Küfte (Sũdkũſte von Sumatra) 
b) Auſtraliſche Süpküfte 
Stiller Opa: 

a) Dftfüfte vom Afien, Hüfte der vorliegenden Snfeln und 
dazu gehörige Gewäffer (Küfte von China und Sapan, 
fürchinefiichee Meer) 

b) Küften der oftintiihen und Sübdſee -Inſeln (Infel 
Kill, Marihal-Eruppe) . oc * 

c) Weltküfte von Zentralamerifa.. nur naunen 

| 4) Auf dem Dgenne feltft . 
| Ort des Unfalles unbekannt (atlantifeher oder ftiller Oyan) . 


Zufammen . 


Pe ee —— 


1 


[Ce u Bu er Bu BE u u Ze u u Ze er 
De er ZB er Er re 


De re 


PL Bar ar ur Br u Br u — 


De Be 2 


Die ſe Berungli 


f onaten Upril Bis Zuu. bie an Monaten März bis Juni ein. 


Aus den Zahlen ter vorfichenten Ueberficht gebt hervor, daß von 
den 90 Verunglũckungen bei weiten die meiften (60 — 66,1 °/,) in 
europũiſchen Gewãffern vorfielen, und zwar waren von den verunglüdten 
Schiffen 12 im Verkehr zwiſchen deutfchen Häfen unter fih, 40 im 
Verlehr zwifchen deutichen und anderen europäifchen Häfen, 6 im Ber 
tehe zwiſchen außerdeutichen europäifhen Häfen unter fi, und 2 im 
Berfehr zwlſchen deutſchen oder anderen europälichen und augereuropälfchen 
Häfen beihäftigt. Von den 30 in auferenropäijcen Meerestheilen ver- 
loren gegangenen Schiffen befand ſich eins auf ber Meile zwiſchen 
eurcpälfchen Häfen (mar vertrieben), 23 fuhren zwiſchen europälichen 
und aufereurepäiichen und G zwiſchen aufereurepälien Hafenplaͤtzen 
Betrachtet man die Berunglüungen in Bezug auf bie Monate, in 
welden fie ſich ereigneten, jo findet man, daß vom ihnen 59 in den 
Monaten Oktober bis Dezember und Sanuar bis März eintraten, und 
zwar fanden im dieſem Zeitabfchnitte 50 in Meereötbeilen der nördlichen, 
2 im denen der jüdlichen gemäßigten Zone und 7 in tropiſchen Gewäſſern 
ftatt. Bon den in den Monaten April bis September vorgelommenen 
31 Schifftverluſten ereigneten fih 19 in Gewäſſern ber nördlichen, 
6 im denen der jühlichen gemäffigten Zome und 4 in tropijchen Meeres. 
theilen. Berückſichtigt man num dem Umſtand, daf in der nördlichen 
gemäfigten Bone die Monate Dftober bis März, in der fühlichen gr 
mähigten Zone dagegen die Monate April bis September die Herbft- 





* in den Monaten Robember oder Dejember. — Die eine biefer Berunglädungen trat muthtmaßlich in 


Monat ber Wernuafäluns 


und Bintermonate find, bie Monate April bis September bezw. ONober 
bis März aber im das Frühjahr und den Sommer der genannten Ge» 
biete Fallen, während im tropiſchen Gegenden ein Unterſchied ber Fahret- 
zeiten umter einander weniger ſcharf berwortritt, fo ergiebt ſich, daß ber 
weitaus größte Theil der Verunglüdungen (56 — 6%3 *,) im Herbft 
und Winter der außertropifchen Meerestbeile — d. h. in ben ber Schiff 
fahrt gewöhnlich weniger günftigen Jahreszeiten — eingeteeten ift, und 
nur 21 (23,3 9%,) der ftattgehabten Schifjsverlufte auf vie Frübjahr- 
und Sommermonate dieſer Gewaſſer entfallen, 


e) Berfiherungöverhälluib, Werth und Ladung der verunglüdten 
Schiffe. 


Bon ten im Fahre 1890 überhaupt verumglüdkten deutſchen Schiffen, 
deren Zahl ib, wie oben gejagt, auf 92 belief, waren ganz oder theil · 
weile verfihert 76 (64 Segelſchiffe und 12 Dampfſchiffe), weoron 72 
(60 Segelichiffe und 12 Dampfichiffe) zu kefannten Beträgen von zur 
fammen 4 485 304 AM. Unverſichert waren 14 (Segelſchiffe), und von 
2 Schiffen (1 Segelſchiff und 1 Dampfer) blieb das Verficherungs- 
verbältnig untefannt. Von der befannten Verfierungsiumme fommen 
auf Segelfchiffe 1359304 ., auf Dampfihiffe 3 126000 M. 
Hieraus berechnet ſich für die betreffenden Segelichiffe, deren Raumgebalt 
zufammen 16011 Reg.-Tons betragen bat, bei einem burdichnittliden 
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Alter von 25 Jahren auf 1 Reg. «Ton Naumgebalt ein Werficherungs | 
Betrag von 84,00 M., und für die Letreffenten Dampfibiffe mit zu | 
fammen 11618 Reg.» Tons Raumgebalt bei einem Durdichnittsalter 
von 10 Fahren ein Verfiherungsbeirag von 269,07 M. auf 1 Reg. 
Ton Raumgebalt. Dieje Zahlen laſſen indeſſen nicht ohne weiteres eine 
Schätung tes Mertbes ber verunglädten Schiffe zu, da eimerjeits die 
Berficherumgebeträge nicht in allen Fällen vellftändig bekannt werden, 
andererjeitd aber die Schiffe — und befonders Seyelihifte — vielfach 
nicht zu ihrem vollen Wertbe, ſondern nur mit einem Bruchtheil ihres 
Werthes verſichert zu werden pflegen. 

Kür eine gröhere Zahl der verunglücten deutichen Schiffe liegen aber 
außer Angaben über den Betrag, zu welchem fie verfichert waren, noch ſolche 
ũber ihren Werth vor, Zieht man nun Das Berhältnif zwiichen Werficherung | 
und Werth biefer Schiffe in Betracht und vergleicht den auf 1 Reg. Ton des 
Raumgebaltes derjelben entfalleuten Berficherungebetrag mit demfenigen der 
anderen zu befannten Beträgen werficherten Schiffe, fo ergiebt fidh, daß Die | 
Segelſchiffe etwa zu 80%,, die Dampffchifte zu 85%, ihres Werthes wer» | 
fihert waren, Danach würde der Werth der zu befannten Beträgen verficherien 
E:rgelicifie anf rund 1 700 000. M., ber der Dampfichiffe auf 3700000 ,M., 
d. i auf 106 4. und IM. auf 1 Regifter-Ton des Raumgehaltes zu 
ichäten fein. Dieje Durdichnittszahlen dürften im ganzen auch für die verun ⸗ 
glücten Schiffe zutreffen, welche unverlichert fuhren ober über deren Verſiche · 
rung nähere Angaben nicht vorhanden waren, da ihr durchſchnittliches Alter 
von beim der vorgenannten nicht allzuſehr abteiht. Mithin kann der Wertb 
ber im Jahre 1890 durch Verunglückung verloren gegangenen Segelſchiffe 
bei einem durchſchnittlichen Alter von 26 Jahren auf etwa 2300000 M., 
terjetige ber verunglädten Dampifcifte (Durchſchnittealter 11 Jabhre) 
auf etwa 4000000 .. veraniclagt werden, Nach dieſer Schäßung 
wuͤrde alfo ber tem Schiftebeſtande der deutichen Rhederei dutch Schiffsverluſte 
intFahre 1890 zugefügte Schaten mindeſſens 6000 000.4. betragen haben. 

Ladungen führten zur Zeit der Verunglückung 87 Schiffe, und 
5 waren in Ballaft cder leer. In 48 Fällen hatte der Untergang des 
Schiffes den Verluft der geſammten Ladung zue Folge, in 7 Rällen 
fonnte nur weniger als bie Hälfte, in 4 Füllen die Hälfte, in 6 Fällen 
ter größere Theil der Ladung — jedoch in 2 Fällen nur in beidäbigtem 
Zuftande — gebergen werden. 4 Yarungen wurden theilweiſe (obme 
nähere Angabe über ben Umfang der Rettung), davon 1 in bw 
ihäbigtem Zuftande, gerettet und 3 im beichäbigtem, 15 in unbejhätigtem | 
Zuflande ganz geborgen. 

Mehr als die Hälfte der verlorenen Schiffe (55—59,a"),) war 
mit ſchweren Gütern, und zwar am bäufigiten mit Steinkohlen (19 Schiffe), 
ſodaun mit Steinen aller Art (11 Schiffe), ſchweren Hölzern (7 Schiffe), | 
Salpeter oder anderen Salzen (6 Schiffe), Getreide und anderen Gr | 
zengniffen des Landbaues (5 Schiffe) beladen. 17 Schiffe (18,5 °/,) 
führten leichte Yadungen, und zwar verzugsweiie leichte Holzarten 
(14 Schiffe); bei 15 (16,5%, der Geſammtzahl) beftand die Ladung 
aus Stückgũtern oder anderen gemiſchten (theils ſchweren, theils leichten) 
Gütern, und 5 Schiffe (5,4 %/,) führten feine Ladung, jondern fuhren 
in Ballaft eder leer. 

Ein nriächlider Infammenbang zwilhen den Fatungen und Ber 
unglüdungen dürfte bei Strandungen, Kollifionen nur im gang vereingelten 
Fallen, und and bei Schiffeverluften in Folge ſchwerer Belhätigungen | 
im allgemeinen nicht häufig beſtehen, wohl aber kann die Beſchaffenheit 
ter Ladung der gefenterten, gefunfenen, verbrannten und auch der ver- 
ſchollenen Schiffe mit der Verunglückung — abgeieben von den jonitigen | 
Urſachen — in Verbindung gebracht werden. So find — ortuungd 





mäfige Stauung der Yabung vorauegeſetzt — Schiffe mit ſchweren 
Yabungen, bei welchen ver Schwerpunkt infolgebeffen tief Tiegt, ter Ger | 
fahr des Kenterns viel weniger audgefekt, als mit leichten Gütern 
beladene Schiffe. Beſonders ift kei leichten Holzladungen durch tem auf | 


Berunglikdangen deutſchet Seeſchiffe in ben Jahten 13890 un 1891. 


Det geitauten Theil ter Ladung der Schwerpunkt häufig To hoch ge- 
eücdt, daß die Stabilität bis auf ein fehr geringes Ma berabfinft, 
wern nicht durch Einnahme von Ballaft die unzünſtige Wirkung der 
Deckelaft auf die Stabilitättverhättniffe des Schiffes aufgehoben oder 
beibränft wird, Das im Sabre 1890 durch Sentern verloren gegangene 
Shit war mit fihtenen Balfen beladen. Gin Sinken ober Unter 
gehen im eigentlichen Sinne haben in ver Regel nur Schiffe mit 
Yadungen von größerem ſpezifiſchen Gewichte oder Schiffe in Ballaft zu 
befürdten. Nachweislich waren von den im Sabre 1890 gelunfenen 
16 Schiffen 6 mit Steinen verichiedener rt, 3 mit Steinfohlen und je 
I mit Salz, Kies Kaffee, Palmfernen, ſchwetem Getreite, Bohnen ober 
Eichenhelz beladen. Die Verunglüdunges durch Feuer find in ber 
Hegel auf feuergefährlice Ladungen ber betreffenden Schiffe zurücdzu- 
führen, jedoch führte nut 1 der im Jahre 1890 verbrannten Schiffe 
eine derartige Ladung, nämlich Petroleum, während das andere mit Salz 
belaten war, Im ber Liſte Der verichellenen Schiffe werben vor 
zugsmweife jolche mit ſchweren Ladungen oder in Ballaft zu finden fein, 
da in dem meilten Fällen anzunehmen ift, da jie geiunfen find, wenn. 
gleih auch ter Vetluſt verihellener Schiffe bisweilen durch Ver ⸗ 
brennen oder Kentern eingetreten jein dürfte, Von den zufammen 9 ver- 
ſchollenen Schiffen waren 6 mit jhmweren Gütern (darunter 4 mit Stein- 
fohlen) beladen; 1 führte eine leichte, I gemiichte Ladung, 1 war in Ballaſt. 


4) Berluſt an Menihenleben bei den Verunglädungen. 

Der Verluft an Menfchenleben, von welchem die Brrunglädungen des 
Jahtes 1890 begleitet waren (176 Perjonen), hat ſich im Vergleich 
mit dem Verluste des Vorjahres (462 Menihen) um 306 Perfonen, 
alio ganz keteutend vermindert, Hierbei ift allerdings zu bemerken, daß 


| das Sale 1589 mit feiner Verluſtziffer die Vorjahr bis 1854 hin weit 


überragt, überhaupt in dem Jahrzehut bis 1850 zurüf nur noch von 
dem Sabre 1883 übertroffen wird, welches einen Menſchenverluſt von 
861 Perfonen aufweiſt.) Immerhin aber ift die Zahl der 1890 um« 
gekemmenen Menſchen im Vergleich mit den Vorjahren eine geringe, 
denn innerhalb des Jeitraumes von 1850 an weilt nue 1 Jahr (1885) 
noch weniger veranglüdte Perjomen (158) auf; gegen den Durchſchnitt der 
5 Vorjahre (257 Menſchen) bleibt der Verluſt des Jahres 1890 um 81 zurüd, 

Um bedeutendſten erſcheint der Verluft bei den verſchollenen Schiffen, 
deren Gejammtbefatung als verloren angeſehen werden muß; er erreicht 
bei 9 Schiffen, über deren Verbleib jede Nachricht fehlt, eine Höhe von 
134 Perfonen (76,3 °/, des gefammten für das Jahr 1890 bekannt ger 
werbenen Menichenverluftes). Bon ten an Bord ter 41 gejtrandeten 
Schiffe beſindlich geweſenen 562 Perionen büjten 14 (2,5 %. 80 %% 


| aller verunglüdten Perfonen) ihr Leben ein, und zwar zählten die limge 


fommenen zu der im ganzen 20 Mann flarfen Beſatzung von 4 Schiffen, 
Bei dem Unfall bes einen durch Kentern werunglüdten Schiffes fand die 
gefammte Schiffabeſazung (6 Dann) den Tor (3,4 %, des gefammten 
Menihenverluftes). Ben den 120 Menfchen, welde an Borb ver 16 ge 
junfenen Schiffe ſich befanden, kamen 9 (7,5 ®,, 5,1 % aller Ber 
unglüten) um, darunter 3 Mann ver Bejatung und 1 Pafjagier auf 
3 Schiffen mit 33 Mann und 1 Pafjagier. Die in Felge von ichweren 


| Beihärigungen auf Ser verlaffenen 10 Schiffe hatten 109 Manu Ber 


fagung und 2 Paffagiere an Bord; hiervon verunglädte nur in 1 Halle 
von 5 an Bord geweirnen Perionen (4 Mann und 1 Palfagier) 1 Mann 








*) Der hohe Bertuft an Menſchenſeben im Fahre 1889 wurde durd den 


| Untergang des Screubenbampfers „Duburg* hervorgerufen, welder mit 


270 Hinefiihen Parfagieren an Worb in der dimeftichen See verſchollen ift. 
Die große Zahl ber im Jahre 1983 verunglüdten Berionen ift hauptfächtich 
auf den unglädlichen Berfauf des Aufammenftohes des hamburgiſchen Paſſagier- 
bazıpfers „Limbria' mit dem britifhen Dampier „Sultan zurkdjufüsren, in 
Folge defien 436 Menſchen ibr Leben verloren. 


Berunglädungen deutfcher Seeidiffe in ben Jahren 1890 und 1891. 


der Bejagung (0, bezw. O0, %,). Berner fam vom einem ber 7 
durch Kolliſienen verloren gegangenen Schiffe, welche zufammen 65 Mann 
Bejagung und 1 Paffagier zählten, tie geiammte ans 12 Köpfen be · 
ftehende Beiagung umg Leben (18,3 9%, der an Borb der follitirten 
Schiffe geweienen, 6,5 % aller umgekemmenen Perfonen). 

Auf ben verkrannten und ben in Folge ſchwerer Beihädizungen 
fonbemmirten Schiffen fand fein Verluft an Menjchenleben ftatt. 


e) Urſachen der Verunglüdungen madı feramtlihen Entiheidungen. 

Seeamliche Entſcheidungen liegen bis Ende September 1892 be · 
zũglich der Verunglüdungen von 85 ber im Sabre 1890 verloren ge- 
gangenen Schiffe vor. 

In 2 Fällen warte non den betreffenden Reichskemmiſſaten, in je 
1 Kalle von dem Schiffer und von dem Schiffer in Gemeinſchaft mit 
tem Steuermanne des verunglüdten Schiffes, welden ein Verſchulden 
an tem Unfafle zur Faft gelegt wurde, gegen ben Sprud tes Seramtes 
Beſchwerde eingelegt und vom Dber- Seramte entihieten. Der Haupt 
inhalt der 85 ſecamtlichen Entſcheidungen iſt in ten Bemerkungen zu 
den in Abth. I. ber Bänte 56 (N. 5) und 62 (MR. 5.) enthaltenen 


Ueberfiht 3. 






































a) Menihlihes Verſchulden. 

NRahläffigkeit, Sorglofigkeit oder pilihtwidriges Verhalten des 

S:chifers 
Nachlãſſigkei des Beſtmanneßs 
Unterlaſſen tes Lethens 
Mangel an Vorſicht oder unverſichtige Navigirung des Schiffers 
Ueberhelen im engen Fahrwaſſer (vom fremden Schiffe verſchuldet) 
llebereilang in der Wahl eines Anterplages 
pe - Mangel an Sorgfalt bei ber Navigirung . 
Schuld des Lootſen | qpangeibafte Memntnig des Bahrmaffers . . . 
Schuld tes Lootſen (mangelhafte Ortöfenntnih) und Unterlaffen der 


Dee Baar Bee ee ee ee ee ee u a ee Te er ⸗0 


Da ee ee er er rer 


DE 2 UN Sr 22 55 IE Ru DE or 





Ueberwachung deſſelben jeitend des Schifferd 22cm 
Mangel am Bor , umfihtiger Witterung. oo nccnnnun. 
fiht oder nicht ge» | Dunkelbeit und ftarter Strömung ..... 
nügende Vorſicht | Verjagen der Wendung und Strömung .. 


des Schiffers bei | mangelhafter Bezeichnung des Fahrmaffers . 
Schuld des Schlepptampfere und Beeinträchtigung ber Steuer- 
fäbigfeit des Schiffes im ſeichtem Waller... +... +... 
Zufammen a)... . 





b) Unverſchuldet, und zwar: 
Sturm und hoher Sergang Chöbere Gewalt)... rru re. 
Brechen der Anferketten und Anfertrift in Folge ven Sturm und 

Seegang 
Ledſpringen in Folge von Sturm and Seegang...... 
Ledſpringen bei Sturm und hehes Alter des Schiffes 
Vebergeben der Ladung in Kolge von Sturm und Sergang . - - 
| Sturm uub Die Lufttt 4 

Sturm, dickt Luft und Fisgang ı 2:2 comes nn 
| Sturm und mangelnde Stabilität des Schiffes 


Pe ee ee Er er ee er 


„tn... 


De 








Berſchulden traf, die Beſugniß zur Ausabung des Schifiergewerbes entzogen. 
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Verzeihniffen der in den Fahren 1890 und 1891 alt verunglüdt an» 
gezeigten deutſchen Seeſchiffe, jowie im einem Nadtrage zu den ſetamt · 
lien Entſcheidungen für 1890 (Br. 62 [RE], ©. I. 89) im Ein 
zelnen angegeben, Die Sceämtet waren an biefen 85 Entſcheidungen 
in folgender Weiſe betheiligt: 


Unfälle Unfälle 

Sreimter, beim, Seeämter. bezw, 
Entfcheibungen. Entfcheibungen. 

Königeberg . .... 2 Emden „22.200. is: 
Dana - une. 02 Roftel . 2.2.24: 8 
Stettin... ...... 5 Book. .neesune 4 
Stealfund .. ..... 3 ShE anne 1 
Blenstug ....... 5 Bremerhaven . ..- . 4 
Toͤnning........ 9 Hamburg....... 19 


) Darumter 1 Unfall, weicher anf erhobene Beſchwerde vom Uber- 
Seeamte nocmats unterſucht wurde, and werüber dann endgültig die Ent ⸗ 
ſcheidung erfolgte, 

Die Urſachen dieier Totalverlufte waren nach den ſeeamtlichen bezw, 
oberjerumtlichen Entſcheidungen folgenix : 











», Fut dieſe Unfälle wurbe den Schiffern, im dem einem Falle gleichzeitig auch dem als Echiffer geprüften 2. Steuermanne, welcht ein ſchwetes 


Met der Berunglüdung. | 


Schwer beſchadigt, 
deshalb 


auf See | fon- 





Ok: | Ger 1 
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IV. 46 BVerunglücsngen beuticher Sxefhäfte in den Jahren 1890 und 1891. 


— 


Eher beſchadigt, 
Urſache ber Verunglückungen Ge | Ber | Ge-Solll⸗ deshalb Ber: 
ſtrandet, tertert. | junten. | biet. |auf See) fom- | brannt, | fhollen, 
| verlaffen. 


Berfagen der Wendung bei Sturm 

Schwere Bien 

Lekipringen in hohem Sergange bei hohen Alter ober chlechter 
Beichaffenheit tes Rumpfes und jdhwerer Yabung 

Ankertrift bei hoher Dünung 

Nebel und dicke Luft 

Umfpringen bes Windes und unſichtige Witterung 

Umfpringen des Windes und Verfagen der Wendung bei ber ge 
ringen Windſtaͤrke 

Starker Froſt und baturd hervergerufene Ueberlaftung bes Schiffes 
mit Eis 

Fehlen von Serzeihen und Unzuverläffigkeit der gebrauchten See- 
farten 

Auflaufen und Stohen auf unter Waſſer befindliche Gegenftänte 
(Brods u. ſ. w.) 

Leckerung ter Beplantung durch Aufftoßen pr Grund und Aus 
{pringen einer Planfe 

Schlechte Beſchaffenheit des Rumpfes und Stofen ae ein 
Uferwert . 

Mandorirunfähigteit in Folge Brechens des Rubers 

Stehen tes leegekemmenen Schwerted gegen ten Schiffebeden 
(muthmaßlich) 




















In der folgenden Ueberſicht (4) find die Orte der Verunglückungen nach beftimmten Gebitten mit den die verunglückten Schiffe betreffenden 
Hauptangaben zujammengeftellt. 
Ueberſicht 4. 
































Küften der Oſtſee (einſchl. Sund und Belte) und des Kattegats: | | 
a) Deutfhe Dftfelüfle © 22222... en 4 2 — | — id — — 22— 
b) Ruſſiſche Oftſeekũfte 181 — | — 7 — — — li — — 
ej Schwetuche Oftſectätte. .........131 ı sıı-|-I 1 —-I-!- ı = 
A) Dünifde Oftfeelüfte nn ana di ss — | — is — ı — 4-i- 
e) Dänifhe Küfte am Kaltegat. ».-- om unaneca 1 74—4 — — 4 — —— li 
Küften der Nordiee und des Skagerrale | | 
3) Deutſche Norbierkäfte, einſchl. Selgeland. ...... 6 3191 — — 18 2 — 3 3 — 
b) Schwediſche Hüfte am Sfagerral . 2.2.2.2. ıı 1 — — n — — — i-|— 
e) Däniihe Nordieelüfte cc ce nune nn ... 3 0 54] — — 19 — — 2 1 — 
A) Britiſche Nerdſecküſte — — 2 4 3 — — I — — 
e) Belgiſche Nordſeeküſſe.. ı nmasl — | — I — ı  — ii — — 
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Usberfidit 4. Foriſehung. 








| | Saht vr | 
Beiden. | ren | Zuhtden horn Trnfden | 
Ort ber Verunglüdung. — 
den 

—* rg | Be Pa! | Poha- " 

- rn Biere | fißgrt. ſaern 





Tons, |fagung.igiere x. — — 





Küften des engliſchen Kanals: 


Engliige Süblüfle .. 2 curannerennnnn 1 95 — 
Küften des atlantiichen Ozeans: 

a) Guropäifce Küfte (franzöfiiche Wehtküfte) ... . . . 567 — 
b) Dftküfte von Nordamerika und Küfte der vorliegenden 

Sufeln (Babama-Infeln) ... 22 un neuere 1 4 — 
ec) Küften am Meerbufen von Merifo und am faraibifcgen 

Meere (Sütküfte von San Domingo) .. +...» . 1 191) — 
d) Djtfäfte von Gübamerifa (Hüfte von Beafilien und 

—— aaa nenn 5 42 — 


e) Weitküfte von Afrila von der Strafe von Gibraltar 
bis zum Kap Agulhas (Küfte von Maroflo) .... 1 351 — 
Küften des inbifchen Dyeans: 
a) Küften ber eftindijchen Inſeln (Sübfüfte von Sumatra) 1 1515| — 
b) Süpfüfte von Auftralim „oc us ccunenee. 1) 0 Bi — 
Küften des ftillen Ozeans: 
s) Ditfüfte von Afien und Hüften des oftindiichen Archipels 


(Kälte von China und Iapan) on neun. 2 12903 — 
b) Aüfte von Anftralien und der Injeln im ftillen Meere 
(Küfte der Marſchall · Inſeln) ...........4 ı od — 


Ueberhaupt‘) | 38) 12 857 


’ B. Gelenterte Schiffe. 
Rh a ent & ..iJ 2u9 -I-| g-L € 








C, Gefuntene Schiffe. 
Oſtſee und Kattegat ſelbſt ............... Pr) —2 
Nordſee und Skagerrak ſelbſt........... 3 3] — 
Mündung der Eider und Tadebuſen, fomwie die BWatten 
zwiſchen den friefifchen Infeln und der Rüfte...... 3 1 _ 
Utlantiſcher Ozean fellft. 2.20 run nn 2 218 — 
Weftküfte von Afrika (Barre von Baged) 2.2.2... 1 4 — 
Stiller Dyean (Weftlüfte von Zentralamerifn). ...... ı 11233 — 


Ueberhaupt!) 16 2239| — | 
D. VBerbrannie Schifle. 








Mitteländifches Meer (Hafen von Savona und Vado · Bucht) U 1804 — 
Atlantiicher Ozean (Hafen von Mefjoro, Brafilien) . . i 1 239 — 
Ueberfaust | 2 200] — 








ER. Schwer beihädigte Schiffe. 
1. Bow der Beſatzung aufgegeben uub verlaflen, 7 








Die „sun r5n een ı Gl — | — 
Müsbiee, aa nenne en 3 1196) — — 
2240) — — 

Stiller Dan ...+- ne — HET sa — | — 
Ueberhaupt 10 4529] — — 
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IV. 48 Berunglädungen deuticher Seeiciffe in den Jahren 1890 und 1891. 
Ucherfit 4. Schlufi 
1 - — —ñ— — 
Ort der VBerunglüdung. 

\ 

2. Konbemmirt (als ber Repatatur unfabin ober 

A 1 81 — | — 

Mlantiihe Dean un sun seen nenn ne 3 155 — — 

Stiller Die . - cr rer rare ns — ——— 2 181 — — 

Ueberhaupt 6 2979 — | — 
P. Berfchollene Schiffe 
of „au sous er nern ren rn ee ; 

f Mlautildher Dean - » nom nn neun nennen 

Stiller Ozean (ſüdchineſiſches Meer u Mazellan-Straße) 

Ort unbefanut (atlantiſcher oder ftiller Opan) ...... 

Ueberbaupt 
6. In Kolifion gerathene Schiffe. 

I Sagen 222 eune nenn ee ee . 2 349 — — 
Güegebet su 2» on nun 50 1 2» — — 
Welergebiet ....... EUER RER — — 1 6 

Rorhfer Themfegeblet oo nern 000. ... | Dee 3.1) Be — 
Nordiee (bei —— TEE J 446) — 17 

Engliſcher Kanal... .. — Se In een % f 1 789 — — 

Ueberhaupt Ce Pr) a u 
Berunglüdie Schiffe überhaupt. 
Dftiee (einſchl. Sund und Belt) und Hottegatt .. . . » 21] 2551 — — 
Nordſce und Efagerraf, einſchl. der Watten, Flußmünbungen | 
und Alußgebiele .... . PER EEE ——— sı 5611 5 5 

Engliſcher Kanal..... .... V———— 2 176071 — _ 

Mittelländiihee Mer once an een nn 1) 1801] — _ 

Atlantiſcher Ozean, einſchl. bes Golfs von Merifo und des | 

karaibiſchen Wieened . 22mm ee r ern nn 19, 10 782] — — 

Indiſcher Opean, einſchl. des rotben Meeris . 2.2.2... 2 1761 — — 

Stiller Dzean....... ER U g 7510 — | — 

Ort unbelannt ............... han anal — — 

Ueberhaupt im Jahre 1690 ... 87 33 956 5 503 
r „u 1880... 1a 10 341 
en. | 186 rer] a 8877 
“ wm 1887... 146. 44.08 27 7753 
u Pr „ 18856... 129 43 151 18 9875 
r wm 1885...] 190/326] 19 4233 
r "on 1888 ...]| 1093296 18 6162 
u vo» 18853...] 149 51093] 22 5883 
nm... | 225 62 707f 191 432 
" "ir... 20 60 34 7618 
“000 1880... | 2rsla2ess| 38l 5810 





Bemerkung. Außerdem ift noch in einem nicht näher Feftzuftellenden Jahre zwifchen 1850 und 1890 1 Schiff von 24 Reg. Zone (in Ballaft) mit 
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ber geſammten, muthmaglich aus 4 Dann befchenden Beſatzung im Hillen Ozeane verfchoflen, Weitere Angaben über diefe Berunglädung liegen nicht vor. 
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Berungläcdungen deutſcher Seeſchiffe in den Jahren 1800 und 1891, 


Verunglüdungen deutiher Seeſchiffe während 
des Jahres 1891. 


Der Band 69 Neuer Rolge der Statiſtik des Deutſchen Reichs 
enthält in Abteilung I. S. 90 fg. ein Berzeichnii der im Sahre 1691 
ald verunglücdt angezeigten regifteirtem deutſchen Seeidhiffe, worin 111 
derartige Schiffe mit einem Gefammt-Nettoraumgehalt von 42 926 Reg.- 
Tons aufgezählt find. 


Hierunter befinden ſich jeteh nur 103 Schiffe mit 40511 Reg. 
Kons Netto-Naumgebalt (tarumler 16 Dampfer mit, 14 242 Reg.-Tens), 
melde innerhalb des Tahres 1891 verumglüct find, während ven ben 
übrigen nach der Zeit ihrer Berunglüdung 7 in tas Jahr 1890 fallen. 


Die Verunglücdungen jener 103 Schiffe vertheilen ſich örtlich auf: 
bie Norbiee m. d. Skagertal mit 48 Schiffen u. Verluſt v. 20 Menſchenleben 
den atlantiihen Dean 

(einjl. Golf v. Maike) , MM u un m Bl " 
bie Dftiee (einichl. Sund 


u Belte) u. Kattegat . .n 17 ur " 0 1 4 “ 
ben jtillen Dzean .. . ... „BB un nn " 
ben inbijchen Dan et. 48 " 1 u .— u 
bes nördliche Eiömer . ... 1 Schiffe * en u. m 
ben englischen Ranal ...n —1 " we ” 


Miertsljahrtbeite zur Ghanifiit dad Deuticen Med, T. Zahtganz (1599). Bierted Heft. 


IV. 49 


die Gewãſſer zwiidhen Große ' 

britannien und Irland mit 1 Schiffe u. Verluft v. — Menſchenleben 
nicht näher zu beſtimmende 

Meerestheile 3 Schiffen w ar " 48 " 

Der Art der Verunglüdung nach gingen von biefen 103 Schiffen 
verloren dur: 
Eiffe mit Neg.-Tons 
Strandem nur. 54, 22890 = 52, 


Sinken een 1. A 0. ER 
ſchwere Bejbätigungen . 1. 3359-10r. | 
Verſchellen find ....... 8. 691= Mm. ig: 
Ia Roflifion geraten .... 6 5 202 = 5a, IE 
Gelentert nun cacn 2. 378 .|S? 
Verbraumt. 22200000. 1; 276 io. 


Deladen waren hiervon 88 Schiffe mit einem Nette-Ranmgehalt 
von 37 122 Reg.-Tons, in Ballaft ober leer 15 Schiffe mit einer Lade · 
fähigkeit von 3389 Meg.» Tone. 

Auf den 103 Schiffen befanden fid, zufammen 1085 Mann Ber 
fabung und 125 Paflagiere; 121 Mann = 11,3%, der Beſatzung 
verloren bei ben Verunglũckungen ihr Leben. 

Die Bernolftändigung der Angaben über ſämmtflicht im Jahre 1891 
ftattgefundene Zotalverlufte deutſcher Schiffe muß für die nächſtjährige 
Zufammenftellung vorbehalten werben, 


Die Schiffaunfälle an der deutfchen Küfte 
während des Jahres 1891. 


In Band 62 Newer Folge der Statiftif bes Deutfchen Reichs iſt 
ein fortlanfentes Verzeichnii aller zur amtlichen Kenntniß gelangten 
Unfälle veröffentlicht, von denen Schiffe an ber deutſchen Secküſte jelbit, 
auf dem Meere in einer Entfernung von nit mehr ald 20 Sermeilen 
von der Küfte und auf den mit dem Meere in Verbindung ſiehenden, 
von Seeichiffen Ixfahrenen Binnengewäflern in dem Jahre 1891 betroffen 
wurden. Die in biefem Verzeichniſſe aufgeführten Schiffsunfälle find 
bert zu einer Ueber ſicht zufammengeftellt, über teren Inhalt nad» 
ftehend einige Mittheilungen') gegeben werden, 

Die Zahl der amtlih bekannt gewordenen, an ber beutihen 
Küfte im Sabre 1891 vorgefommenen Shiffsnnfälle br 
ziffert fi auf 389, welde (bei 115 Kollifionen zwiſchen je 2 und 2 Zu- 
fammenftöhen zwilden je 3 Schiffen) 503 Schiffe beirafın. 

Die Rene ber vorhergehenden Jahre?) hatten ergeben 


für 1890 ... 255 Unfälle und 336 betroffene Schiffe 
„1889..:.180 „ 236 2 ” 
1... 133  „ 5 
„1887...273 „, 33 „ A 
„ 1886... 162 U. z 
„ 1855... 170 220 4 * 


2) Eniiprechenbe Ausfahrungen Find für die Jahre 1873 und 1874 im ben 
Bänden XIII und XVIII den betreffenden Ueberſichten verangefellt, für Die 
folgenden Jahre aber in ben Monatsheflen zue Etatifil des Deutſchen Reichs 
veröffentlicht, zufeht Für 1890 im Septemberheit bes Jahrganges 1891, S. IX. 1. 
Zulammenftellungen der Ergebniffe der 5 Jahre von 1873— 1877, 1878— 1832 
und 1833—1837 haben in den Binden XXX, Degemberheft ©. 7, LIX, 


©. X. 167 und im Dfioberheft, Jahrg. 1838, ©. X. 43 Hufnahme gefunden, ' 


und ift jeber derfelben eine Unfallsfarte beigegeben worden. 

3) Die Unfälle auf dem Kurifhen Haff find erſt vom 1884 am mit ⸗ 
gezählt (1884 19, 1995 9, 1886 2, 1887 7, 18994, 18904, 1891 2 Uinfäne 
bezw, Schiſſez für das Jahr 1889 iſt fein Unfall von dort zur Anjeige ger 
bradit). — Die Zahlen für 1590 Gaben in Folge mahträgli zur auttlichen 
Remmtniß gelommener Unfälle gegen die im Worjahre veröffentlichten eine 
Uenderung erfahren. 


Ueberſicht 1. 





für 1884 . . . 230 Unfälle und 299 beiroffene Schiffe 
„1883...218 u 2 „ r 
„1882... 5 mm 5 z 
„ 1881..:.26 „0 „ 
isso... 6 7 } BR 5 
19. 2435lte8 5 
„1878...112 „ « 133 " Mn 
TE. jr 
1876... HM 7 Rn F 
le u 
„17... 5 16 m R 
„1873...47 4 nn 10 „ _ 


Die mach den vorfteßenden Zahlen vom Jahre 1880 an gegenüber 
ken Vorjahren eingetretene bedeutende Vermehrung der Unfälle ift 
theilmeife nur eine fheinbare und barauf zurüdzuführen, dah die Ans 
ſchreibungen im Folge der Wirkfamfeit des Gejehes vom 27. Juli 1877, 
Getreffenb bie Unteriuhung von Serumfällen, von Jahr zu Zaht volle 
ftändiger geworden find, ba ſeitdem fein Unfall von einiger Webentung 
mehr unberüctfichtigt bleiben kaun. Im Uebrigen wird bie Zunahme der 
Schiffsunfälle in dem lebhafteren Schiffsverkehr begründet und weiter 
dadurch verurfacht fein, daft in dem Jahren 1880 bis 1884, ſowie 1887 
und 18 Häufig Stürme eintraten, welde für die Schiffahrt am ber 
beutfchen Hüfte ſeht gefährlich waren. Die verhältnigmäßig geringe An · 
zahl der Unfälle in den Fahren 1885, 1886, 1598 und 1889 dagegen 
iſt bauptfäghlich auf die weniger ſtürmiſche Witterung in den betreffenden 


\ Jahren zurüdzuführen, während bie außergewöhnlih hohe Zahl im 


Jahre 1891 faſt lediglich ald eine Folge der ganz bejonders ungünftigen 
Eisverhältniffe, welche am Anfange Des Jahres 1891 in den beutjchen 
Küftengewählern herrſchten, zu betrachten ift. 

Die folgende Ueberſicht (1) giebt eine gedrängte Darftellung über bie 
im Jahte 1891 von Unfällen betroffenen Schiffe, den Ausgang ter Un- 
fälle für die Schiffe und die Zahl ber verloren gezaugenen Menjhen- 
leben, nebft den Hauptzahlen für die vorangegangenen 4 Jahre, 





Darunter Sale. Frech 


Raumgehelt | — ic) 
Ern mar! 


Zahl 
der 
von ben 








Rodungsverhältnif 
der von bem Unfallen 


betroffenen Schifie. 





Art der Unfälle.  |[Unfäten Raum.‘ ____ Habt der 
ber > art Ba F we 
troffenen ta e 


Tot, fasuna. y. ic 


N 1 
Deutiche Seelidife. — In 

'Geftrantet ....... a 45 4107 46 161 11 
Gekentett....... 3 1 75 3) s — 

Geſunken........ u 1 Ss 16 390 9 
‚I Kollifien geraten „| 7 s2l56a7(t 63 313 26 
| Sonftige Unfälle..." 39] 3224280" 39] 97 2» 
| Bafammen | 1s0| 14438111) 187) cı9| 


J — 


*) Darunter 3 Schiffe ohne Bejagung. — ?) Darunter 1 Brigg ber Kaiſerlichen Marine. — *) Darunter 1 Bagger und 1 Bagzerprahan. — 
+) Dorunler 1 Sqhiff ohne Veſagung. — *) Darunter 1 Lootfenfahrzeng, 2 Leuchtſchiffe, 1 Boot eimes Zollwachtichtijfs und 1 Bagger. — *) Darunter 
1 Schlepplahn ohne Maften, — 7) Darunter 2 Schiffe ohne Beſatzung. — 5) Darunter 1 Luſtfahr zeug. 
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«Die Sgiffsunfäle an der deutſchen Hüfte während bed Jahres 1891. IV. 51 


| j Derunter Eiffe, deren Labungöverhältnik 
_ ber von ben linfällen 


Art der Unfälle. 


' Deutihe Dampffchifſe 






































| Geftrantet 2... 36 1012 
| Gefunten 222... 3 14 
In Kollifien geratken (* 64 36 720 70 978 
Sonftige Unfälle... . 47 ‚34808! 50 
| Zufammen n 92902 149 
Fremde Ergelidiffe. 
Geſtrandet .. 2... 23 3 826,(* 
Geſunken........ IJ 30, 
In Kellifion geratben . 9 24.116271" 
Senſtige Unfälle... . 
Zufammen „. 
Bremde Dampfihäfie. 
Geſtrantet oo un... | 44 1471 28 
In Kolliſion gerathen 388 1221 38 
Sonftige Unfälle... . | 13 
Aufammen 6 
Dampfiäife 
| unbefaunter Flagge. 
| Im Roflifion geratben , 
| Ucherhaupt Schiffe 
| im Jahre 1891. 
| @eftranet „2.0... sl 11557185) 1918 8601 m | 88 64 86 — ss ı 
Gelentert „2222... I N a 3 99 — 1 — 2 — ii 2— — 3 — 
Belunfen ........ 20) 15 89% = 55 9 16 — 4 — 10 7 3 — 2 — 4 
In Kollifion — | 236 186[109209) 198, 2334 6790| 128 17 58, 3 14 41 31- 7 2 
Sonftige Unfälle. ...| 121] 10960847 121 ırı3 60 9 1 Mm 1 7 _98_ 21 — — 
Zuſammen 1881 ( 6081 426222210 484 "5 990 1654| 31 927 106 34 700 297 141) — 2 3 
u 1890 3360| 27095020 299 2687| 304] 224 26 62 24 52) 177 108 4 19 1 
„1989| 250] 208159456 202 ı 702 2071 158 3 2 49 127 a 15 J 
1888 243 209 68221] 2212108 6485| 184 17 28, 14 50 129 "6 28 2 
P 1887 338| 30173933 3042062) 249) 97 27 41 23 731 172 8 35 — 
| 
3) Darunler enger 3 - : 2* 
e⸗an (Rare) ee ee 2’ Dam — 04) Waraner $ Demslkoge. —, +) Danınier 8 Torpbene Dr Riein 
Barine, I Polipeie, 18 Edlepps, 8 —— — — —— ger. — Datuntet 1 Schif ohne 
) Darunter 1 Pinafie der Laſerlichen Marine, 11 Schliepp:, ierbai und 1 Visbrechet. — ) Darunter I Schiff ohne Mel . 
1°) Darunter 1 Schiff ohne Beſatzung. — ”) Darunter 1 # ohne Belatung. — 2 Außerdem frandeten no an der Kuſte ber Inſel Heigoland 4 
deuche ſichiife vom 242 Neg Tons Rmgeb. mit 12 Mann Beſagung, 1 — Dampfſchiff von TIT Reg.-Zons Rımgeh. mit 19 Mann 
Beſagung und 1 fremdes Dampiihifi vom 673 Meg+-Zons Rmgeh, mit 17 Mann Belazung, melde hınmtlid beladen waren und bis auf 1 55— 


Segelihiff, welches mur Beſchadigungen erlitt, verloren gingen; ein Verluſt an S rat bei biejen Unfällen ch ein, 





Die Zahl ber gänzlich verlorenen Schiffe (70) ift um 18 größer Der Verlaft an Menfchenleben blieb hinter dem durchſchnittlichen 
ale im Vorjahre und übertrifft um 13 (22,5 %,) das Durchichnitte» | ber 4 Sabre 1887/90 um 2 zurüd, er berechnet fich für das Jahr 1891 
ergebnif; ber 4 Sabre 1887 bis 1890. Bon 100 Schiffen, welde an ; auf O,.0 %, aller am Bord gewefenen Perfonen (fomeit deren Zahl bes 
ter deutſchen Aüſte Unfälle erlitten Gaben, find gänzlich verloren ge | kannt war) gegen Over ®/, im Vorjahre oder 0,00%, 1,00%, und 1,51 °/, 
gangen im Jahre 1891 13,8, 1890 15,5, 1839 20,., 1888 30,6 und | in den Fahren 1889, 1883 und 1887. 
1867 23,1%. Im Einzelnen betrachtet, gingen im Sabre 1891 29,: ®/, Eine Weberfiht darüber, wie die Unfälle ihrer Art nad in dem 
aller geitrandeten, 33,3 %, der gefenterten, 50,0%, der gelunfenen, 5,5 %, | 5 Sahren 1887 Lis 1891 ſich vertheilt haben, giebt felgente Zujammen- 
der zufammengeftoßenen und 5,0 °/, der von fonftigen Umfällen an ber | ftellung: 
beutfchen Füfte betroffenen Schiffe zu Grunde, 

Iv. 7* 


IV. 52 








Zahl der von Unfällen betroffenen Säife 
Dehre. —— ____Tarunter mad der Met des Unſaes Dun 
baut) an, a Kentern. | Einfen, 


, Rolfifionen. | Emm: 








®/o “lo | 9 Pa %o 
1891 | 508 | 128 (25,9) | 3 (0a) | 20 (30) | 236 (46) | 121 (23) 
1890| 336 | 92 (974) | 9a) | 20 (5) | 162 (48,0) | 58 (15,0) 
1889| 236 | 82 (Hr) | 2 (00 | 12 (5) | 112 (470) | 28 (11) 
1888| 38 1 21 70) | SC | 15 (60 | 100 (Alm) | 34 (140) 
1887| 338 | 108 (32,0) | 13 (34) | 37 (10,0) | 126 (37,3) | 54 (16,6) 





Die in Klammern beigefügten Prozentzahlen drücken das Verhälmiß 
zur Gefammtzahl der in tem nebenftehenten Fahre von Unfällen be- 
troffenen Schiffe aus, 

Die bedeutende Zunahme in der Gejammtzabl der an der beutfchen 
Küfte im Sabre 1891 im Vergleich zum Vorjabre eingetretenen Unfälle 
(134 = 53 %,) it — wie oben bereits gejagt — zum weitaus gröhten 
Theil durch die am Unfange dieſen Jahres in dem deutſchen Küften- 
gewãſſern berrichenden ungünftigen Eisverhältniffe hervorgerufen worden. 

Denn während im Sabre 1890 nur 17 (6,7%,) der geählten 
Unfälle mittele oder unmittelbar durch Cie, Eisgang und Treibeis ver 
urſacht worden waren, laſſen fib von den im Jahre 1891 eingetretenen 
Unfällen 107 (27,: %/,) auf bieje Urjachen zurücführen. Dagegen weiſen 
die durch ftürmijches Wetter verurjachten Unfälle im Jahre 1891 gegen 
das Vorjahr eine Abnahme um 28%, auf, Ihre Zahl betrug nämlih 
54 (13,0%, aller Unfälle bes Jahtes 1891) gegen 76 (29,4 %,) im 
Vorjahr, 28 (15,6 °%/,) im Jahre 1889 und 46 (23,# %/,) oder 110 
(40,7 %%,) in den Sabren 1888 oder 1867. Unter dem im Fahre 1891 
nuögebroxenen Stürmen brachten der Schiffahrt am ber beutichen Küſte 
bedeutenderen Schaden das vom 10. bis 12. Dezember hetrſchende ſchwere 
Wetter, bei welchem ſich 14 Unfälle errigneten und 3 ber von Unfällen 
betroffenen Schiffe gänzlich werforen gingen, ſodann der am 4. November 
webende Sturm, welcher bei 5 Unfällen ben Totalverluft won 3 ber 
betroffenen Schiffe berbeiführtee Diefen fliehen ſich ihrer Wirkung 
nad; an die Stürme vom 12./13. Juni (6 Unfälle, 2 Totalverlufte), 
vom 5,6. März (5 Unfälle, 2 Totalverlufte), vom 23. September und 
14. Dftober (je 2 Unfälle mit gänzlichem Verluft der betroffenen Schiffe). 

Betrachtet man bie Verteilung ber Unfälle auf die einzelnen 
Menate des Jahres 1891, fo entfallen auf 


Unfälle Unfälle 
RE ns an Bene 33 
Brut rern,r 86 Auguſt......... 27 
B 26 September. 21 
Sl .cruorsaenunn 234 Dh... oo er0an 20 
1 RER EIER A RRREREGE 14 Nopember POPTEREN RER 30 
SEN. een 34 Deambır...sucr ner 29 


Bon ten 340 deutſchen Schiffen, welde im Fahre 1891 Unfälle 
erlitten, gehörten ihrem Heimatbshafen nach 11 der Provinz Oſtpreutzen, 


13 ter Provinz Weftprenhen, 56 der Provinz Pommern, 4 dem Greß | 


berzogtbume Medlenburg- Schwerin, 7 der freien Stadt Lubeck, 25 dem 
Dftfeegebiete und 20 dem Norbieegebiete der Provinz Schleswig · Holſtein, 
115 der freien Stabt Hamburg, 24 tem öſtlichen und 18 bem weſt · 
lichen Theile der Provinz; Hannover, 19 der freien Stabt Bremen, 3 dem 
Großherzegthume Olderburg und 18 (Flahfahrzeuge) den Provinzen 
Brandenburg, Pofen, Schleſſen und dem Großherzogthume Helfen am, 
während bei 7 deutſchen Schiffen ter Heimathöhafen nicht zu er 
mitteln war. 

Schiffe fremder Natiomalität wurden an ber beutichen Küſte 167 
von Unfällen betroffen, und zwar: 9 ruſſiſche, 13 ſchwediſche, 21 nor 
wegifche, 15 dãniſche, 91 brätifde, 10 niederländiſche, 5 ſpaniſche Schiffe, 











Die Schiffeunfälle am der deutſchen Auſte während des Jahres 1891, 


und je 1 Schiff belgiſchet, italieniſcher und nortamerifaniiher Flagge 
Bon 1 Schiffe blieb die Nationalität unbekannt. 

Unter tem gänzlich verloren gezangenen Schiffen befanden ſich 
45 beutide und 25 fremde Schiffe. 

Ihrer Verwendung mad beitanden bie im Sabre 1891 von Uns 
fällen betroffenen Schiffe aus 411 Handelsfahrzeugen, 32 Schlepp · 
dampfern, 23 Fiſchereifahr zeugen, 14 Paffagier- und Rährfahrzengen, 
8 Kriegeſchiffen, je 2 Steinfiſcherei · und Zollfahrzeugen, je 1 Leotſen . 
Regierungs und Puftfahrzeug, fowie 13 anderen Zweclen dienenden 


, Fahrzeugen. 


Was die Gattung dieſer Schiffe anbelangt, fe befanden ſich bar- 
unter 257 Dampf und 251 Segelſchifft. Die 257 Dampfidiffe ger- 
fielen in 253 Schrauben- und 4 Raderdampfet. Die 2351 Segelihifie 
jeßten ſich zuſammen aus 8 Bollihiffen, 32 Barken, 8 breimaftigen 
Schoonern und Schoonerbarken, 4 Briggen und Brigantinen, 30 Schoonern 
und Schoenerbriggen, 10 Galeaſſen und Galioten ıc,, 6 Baffelicheonern, 
22 Kuffen und Zjalten, 88 Evern, Schaluppen, Jachten, Schniggen, 
Mutten, Präbmen und dergl., ſewie 43 Haff · und Flußkähnen. 

Unter dieſen Schiffen waren 82 vom unbefannter Größe, 2 befaßen 
eine Netto-Pabefähigkeit von weniger als 10 Reg.⸗Tons, 20 eine folde 
von 10 bis unter 20 Rey.-Tons, 80 waren 20 bis unter 50, 60 50 
bis unter 100, 45 100 bis unter 200, 55 200 bis unter 500, 74 
500 bis unter 1000, 72 1000 bis unter 2000 und 15 2000 Reg. 
Tons und darüber groß. 

Seramtlihe Unteriuhungen fanden, femeit bis zum Abſchluß der 
Zufammenftellung in Br. 62 (N. #.) ter Statiftik des Deutichen’ Reichs 
befannt gemorden, bei 97 oder 24,5%, der am der deutichen Hüfte vor 
gekommenen Schiffennfälle jtatt (gegen 39,4%, im Borjahre und bezw. 
45,6 %,, 43,0%, und 42,1 %, in den Jahren 1889, 1898 umd 1887). 
Hiervon wurben 5 vom Dber · Sceamke erlebigt, ſedann kei den Ser 


ämtern 
Königsberg 5 Rlentburg ... 10 
Dani... ..- 2 Tönning .... 10 
Stetin..... 10 Hamburg . 26 
Straljund 4 Bremerhaven . . 10 
Rofted ..... 4 Brale . 2... 4 
Sübel.....» 1 Emten ...,. 6 


Diefe 97 feramtlichen Unterfuchungen betrafen bei 23 Kolllſtonen 
von je 2 und 1 Zufammenſtotz zwiſchen 3 Schiffen 122 Schiffe, und 
zwar 86 deutiche (tem Heimatbshäten nah: 1 aus Oſtpreußen, 3 aus 
Weftpreufen, 15 aus Pommern, 11 aus dem Ditiergebiete und 13 aus 
dem Norbjergebiete von Schleswig Holitein, 5 ans dem öftlihen und 
12 aus dem weltlihen Theile non Hannover, 3 aus Mecklenburg⸗ 
Schwerin, 1 aus Dibenburg, 1 aus Lübeck, 7 aus Bremen und 16 aus 
Hamburg) und 36 fremde Schiffe (1 ruffiſches, 6 ſchwediſche, 6 nor 
wegiſche, 7 dänifde, 13 britiſche und 3 nieterländijde). 

Die feramtlihen Entjcheivungen haben über die Urſachen dieler 
97 Unfälle Folgendes ergeben: 

Ueberſicht 2. 










Urfade der SıKiffsunfälte 


a) Menſchliches Berſchulden. 


Baberzifigtei in der Fhrun „Ride 
widriges Verhalten des Scilters . 


Unterfaffen des Polens . ......« — 21 — 1 
Mcht genllgender Gebrauch bes Toides | 
und nicht entſchuld bare Verwechſelung 
von Leuchtſeuern.... I — | — — — ı 


Ueberfit 2. Bortiekum 





Nrfade der Säiifsunfälte. 


Mangel an Vorſicht, eberfegung, Auf · 
— — und Umficht eilens des 
einen beih. Schiffes) 


za. 


* an Aufmerlſamleit und Vor 


ſicht in Berbindung mit Verwechſelung 
ven S m ober nicht genugender 
en des Fahrwaſſer ... » - 
HP &y,&j Seitens des einen beißeis 
Hr H figten Schilfeb. . - - » 
tens ber beiden ber 

Eaeass hen Eee 
a ren here belhei⸗ 
ligten ts ubwe ber 
einem dritten vn or ern en ne 


Unverfihtiges Mandver des einen be» 
ıbeiligten Schiffes and zu ſpäles Er« 
Schuld des Flihrers des Dampfers, 
der dab Schill ſchleppie.. 4... 
Mangel ar Wirfnerfiamteit, 
2 sh: ———— Vorfiht und 
waſſer ee nen ba 
Schiffe oder eines dritten . 
Blehl eines umgerigneten Aulerbladet 
Radläffiges Liegenlaßen beb — 
ſeiſenn eines anderen Schiffes 
Mangel am Vorſicht in Berbindung 
mit Sturm, Etromverfegung und 
Nicht gendgende Borſicht bes ar 
Schiffes und ftarle Strömung . 
Mangel an Verfiät in Verbindung 
mit eimer undelannten Ablentung 
Unriäliges Mandwer des einen Säiffes 
und Sirdmung 
Schuld det Lootſen, Rebel und Fehlen 
son Warnungsfignalen 


sauren Tere. 


..n..... 


Die Shiffsunfäle am der deulſchen fküfte während bes Jahres 1891. 





Art der Unfälle 
Rene | Ein. | aut Men Bu 
flemen. gäne. . 








blüden des Anlerlichied des anderen 

Difenlafien eines Dentiles der Maſchine 
schlechter Steuerfähigfeit des Schiffes 

ded Kompaffes und Stromverfegung 

Iufammen a) 


db) Unverſchuldete Fünung. 
Sturm und hoher Seegang (höhere 
J 
Brechen ber Anlerketten u. Anlertrift in 
Folge von Sturm u, hohem Seegang 
Ledſpringen in Folge von Sturm und 
Seegang — ae ee 


Fra und — der Wendung 
Sturm, unſichtiges Weiter, plökliche 
Umipringen bes Windes und Strom⸗ 
verfehung 
Sturm und hoher Seegang in Ver 
bindung mit Strömung.» 220 .. 
Viiglih; ausgebrechener Siurm .. . 
Leckſoringen in hohem & ſchroert 
—— der Genart - 
Acbil.. 


Nebel und geringe Mandvritfahigleit 
ea vjäh 
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Ueberfiht 2, Froriiehung. _ 





Urjacde ver Shiffsunfälfe 


Dide Luft und Etromoerjegung . 


Unfihtiges Wetier, Stro 1" 
ne —2* der Pet N 


Nebel, Stromserfefung und Eitgang 
Starte Sträömungund Stromberfegung 
Abflauen des Windes bei ſtarlem Strom 
Schwierige Cißverhältnifie, Eis und 
DBRE > sun none nn 
Plögli entflanbener Bed (Urfadhe 
unbrfannt) 


Kerr ren. 


| Mängel des Fatzrwaſſera oder feiner 


Beyeiämumg 
Ungenügenber Wafierftanb und M& 

in der Bezeichnung 10 dei Des Bahamas 
Gntjchulobarer Ittihum des 
Führers in Bezug auf Serzeichen . 
Entidufbbarer Irrthum bes Reotfen 
des einen beth üffes im Bezug 
auf Signale des andern nu.“ 
Entikhulsbores Berjehen des Leotſen 
und Berfejung won Eeejeihen . . » 
Eniſchuldbatet Irrihum des Looiſen in 
ber Schttjung d. Abſtandes vom Lande 
Entjchuldbarer Irrihum des Footken, Ab» 
flauen des Windes u. Stromverkefung 


Da rer re 


, Mikverfichen des Aurblommendoß, . 


Ungenlgende Sihtmeite_ Der — 


des einen beiheiligten Schiffes 


Aurʒſichtigleit des ge des 


einen betheiligten Schiffes 
Elohen auf den eigenen Unter... . 
Auffloken des Schwertes auf Brund 
Berinirähtigungder Steuerfähigleit de® 
einen betheiligten Schifjes im heichtem 
oder engem Fehrwaſſet «+... 


Berintröhtigungder Steuerfähägfeit bes 





beiheali J 

—— Wahre bei etrimung u. 
geringer Rrait des Ecleppbampiers 
MRandorirunfähigteit des Ecifies in 
Folge von Stur gſeen und Beläbigung 
der Talkelage 
Fe undermeiblider Um · 
de 224 


IV. 58 
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Sufemmen b) 








Was die 292 nicht ſeeamflich unterjachten Unfälle anbetrifft, fo 
find in 35 Fällen die Urfahen unbekannt geblieben. Betreffs ber 
übrigen find durch die Strandbehörden oder bie betr. Shiffeführe 


und Schiffsmannfchaften ale Urſachen angegeben: 


in 93 Fallen „Eis 


und Eisgang“, im 34 Fällen „Sturm und hoher Stegang“, in 
19 Fällen „unglüdlicher Zufall und Jufammentteffen ungünftiger Um - 
ftände*, in je 13 Fällen „Nebel, Dunfelbeit, unfichtige, trübe und 
die Luft“ oder „nge und ftarfe Benugung des Kabrmaffers", im 
12 Fällen „Verluft oder Beeinträchtigung der Gtemerfähigteit", im 
7 Fallen „ſtarle Strömung“, in 5 Fällen „Wuflaufen und Stofen 


auf unter Waffer befindliche Gegenſtände“, 


in je 4 Fällen „plötzlich 


entitandener Yet (Urſache nicht ermittelt)” und „niebriger Wafjerftand“, 
in je 3 Faͤllen „Schuld des das eine betbeiligte Schiff ſchleppenden 
Dampfers“, „entichuldbnrer Irrtbum des Schiffers (Verwechſelung von 
Setʒeichen)“, „Anflaufen auf Grund des einen betbeiligten Schiffes", 
Brechen der Sclewptroffe oder der Verbofleine des einen beteiligten 
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Schiffes" und „Trofenfallen in ungünftiger Tage”, in je 2 Fällen 
„Unfenninig res Bahrwallers feitens bes Schiffers“, „Verſtoß gegen 
die Verſchriften zur Verhütung des Zuſammenſtoßens ter Schiffe auf 
Ser feitens bes einen bethelligten Schiffes", „Borbeifahten im engen 
Fahrwaſſer jeitens des einen beiheiligten Shiffea", „Falides Manöver 
tes einen beibeiligten Sıhiffee", „heber Secgang oder Dünung*, „Der | 
fagen des Anferapparated, Brechen der Anferfetten, Anfertrift bes einen 
betheiligten Schiffes", „Berjagen oder falſches Anfchlagen der Maichine 
bes einen betheiligten Schiffer‘, „Marker Druck nebenliogender Schiffe“ und 
„Beihätigung durch ten Schlag einer Schiffoſchraube“, in je einem Halle 
„unrichtige Stauung der Ladung“, „Bahren an der faliden Seite des 
Fahrwaſſers ſeitens des einen betheiligten Schiffes“, „nicht rechtzeitige | 
Verminderung ter Fahrgeſchwindigkeit (beiderleitigy", „nicht rechtzeitiges 
Loswerfen ter Scheot und Verluft des Schwertes“, „Leckſpringen bei 
hehem Sergang, ſchwere Ladung und hohes Alter“, „Stremverleung 
und nehlige Luft“, „Nebel und Eisgang“, „Liefige Luft und niedriger 
Bafferftand*, „Nebel und Mängel in ter Bezeichnung det Fahr 
mwafjers*, „farfe Strömung und lehhafter Wine“, „ftarfe Strömung 
und flauer Wind“, „ftarfee Strom und Anfammlung von Fahrzeugen 
im engen Fahrwaſſer“, „Verſchwinden ber Serzeihen unter Waffer kei 
außergewöhnlich hoher Fluthe“, „entſchuldbates Verjehen des Pootfen, 
Strömung und Brechen einer Vethelttoſſe“, „Begeben eines Planten- | 
entes“, „Unklarwerten ter Schraube”, „Aufſchlagen der Schraube auf 
einen umter Waſſer befindlichen Gegenftand, „Entzündung eines 
Schettes durch die Heigverribtung”, „Selbitenizündung ter Yabung‘‘ 
und „Vollſchlagen dutch die Wellen eines vorkeilanienden Dampfere‘. 

An Berd ber 464 Schiffe, deren Beſatzung und Paſſagierzahl 
belaunt war (11 Schiffe davon waren zur Zeit des Unfalles ohne Ber 





Ueberfiht 3. 


Die Shiffsunfälte an ber deutſchen Aüfte mährend des Jahres 1891. 


fagung), befanden fih 7644 Perfonen, und zwar: 5990 Mann Be 
jagung und 1654 Pafjagiere oder nicht zur Schiffebeſatzung gehörige 
Perſonen. 

Soweit feſtgeſtellt, find hietven 23 Menſchen bei den Schiffe 
unfällen umgefommen, und zwar: bei 2 Stranbungen 6, bei 2 Fällen 
von Kentern 3, bei 1 Falle von Sinfen 2, kei 5 Kolliſienen 9 und 
kei 1 Unfalle anderer Urt 3 Perſenen. Ben ten Umgekommenen 
gehörten 20 ter Beſatzung an, 3 waren Paffagiere. Nur in einem 
Kalle (bei einer Kelifien) famen fämmtliche an Bord gemeiene Perſenen 
(3) ums Beben; kei 10 Unfällen (2 Strandungen, 2 Fällen von Ken- 
tern, 1 Falle von Sinken, 4 Zufammenftören und 1 Unfalle 
anderer Art) büßten von zujammen +22 an Berd geweſenen Perionen 
20 ihr Leben ein, während bie übrigen 102 gerettet wurden; von ben 
übrigen 95 von Unfällen Tetroffenen Schiffen, auf welden überhaupt 
Menſchenleben in Gefahr gerieten, find fämmtliche Perfonen gerettet 
worden, 

Die Zahl der geretleten Perjonen betrug, ſeweit hefannt, 608 
(daruntet 109 Paflagiere); die Rettung geſchah bei 179 Perfonen 
durch die eigenen Schifftbeote, bei 93 jonft durch Selbjtgülfe, kei 4 
durch Leotſen allein, bei 13 durch Strandbewohner (Fiider u. ſ. w.), 
bei 207 durch paffirende oder in ter Nähe anternte Schifie, bei 80 


durch MRettungsftationen, und 27 Perjonen verblichen unverjehrt am 


Bord der gefährteten Schiffe. 

Einen Ueberblick, wie ſich die verſchiedenen Arten ber Unfälle 
während des Jahres 1891 auf bie einzelnen Küftenftredten vertheilen, 
gewährt bie folgende Neberficht 3. Dabei iſt zugleich bemerkt, wie viele 
Unfälle am jeder Küftenftrede auf je 10 Exemeilen vergefommen find. 
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N) Die Rollifionen find Hierbei als je 1 Unfall gerechnet. 


Ans den Zahlen in ber dritten Epalte dieler Ueberficht ergiebt fich, | 
daß in ten beutfchen Küftenftreden der Nordiee verhältnißmäßig fait 


entfällt bie bei weiten gtößle Zahl der Unfälte anf die Hüfte und bie 
Untiefen in der Näbe ber Gider und Elbmündung. Towie auf bat 


5 mal ſeviel Unfälle ftattfanten, ald in benjenigem der Ditie. Davon | Fahrwaſſer bieier Flüſſe felbit, ſoweit fie von Seeſchiffen befahren werben. 


. Die Scjiffsunfälle an der deulfen Mfe während tes Yahres 1891, 


Dies erklärt fih zum großen Theil aus dem regen Sciffsuerfehre, 
welder von ten bertigen Häfen — ganz befenterd von den an ber 
Elbe liegenden — ans unterhalten wird, Auch die Hüfte in der Näbe 
der Odermũndungen mit dem Haff und dem unteren Laufe diejes Flufſes 
bis Stettim, fowie das Küftengebiet, welches die Meier von Bremen 
abwärts mit ihrer Mündung, den Jadebuſen und bie banor liegenden 
Sänte und Matten umfaft, und ferner die Ditfüfle von Schleswig- 
Helftein mit den angrenzenden Buchten von Wismar und Lubeck weiſen 
im Folge des bort ftattfintenten Iebhafteren Schiffsverkehrs den übrigen 
Küftenftredden gegemüber eine verhäftniimänig erbeblidere Zahl von 
Unfällen auf. 

Bieht man die Unfälle geiondert nah ihrer Art in Betracht, io 
ergiebt fi) Felgentes: 


1. Geltrandete Schiffe. 

Im Taufe des Jahres 1891 firandeten am ber deutſchen Hüfte zu 
jammen 128 Schiffe, und zwar 75 deulſche und 53 fremde. 73 von 
dieſen Schiffen ftrandelen am ber Küſte der Norhie, 55 an ber 
der Ditier, 

Der Gatlung nad befanden ſich unter den geſtrandeten Schiffen: 
57 Schraubendampfer, 6 Galeaſſen und Scheonergaliolen, 

2 Belliciffe, 1 Gaffeliheomr, 

6 Barten, 12 Kuffen und Tjallen, 

5 breimaftige Schooner 25 Ever, Schaluppen, Jachten, Mutten, 
und Scheonerbatken, Seeñ ſchetiahrzeuge umd Leichter, 

2 Briggen, 3 Hafflahne. 

14 Schooner und Scheonerkriggen, 

Bon diejen dienten 113 der Beförderung von Gütern, einſchl. ber 
Schleppfchiffahrt, 7 Fiſcheteizrecken, 4 waren Sriegeihiffe, 3 wurden 
zum Perjenenverfehre und 1 zur Steinfiicerei verwendet. 

Die Geſammtzahl der an Bord ven 117 dieſer Schiffe zur Zeit 
des Unfafles befintlihen Perfonen betrug mit Eluſchluß der Schifftführer 
1829 Mann Bejatung und 365 nicht zur Beſahung gehörige Perjonen, 
5 Skiffe, von denen 3 im Ditjergebiete, 2 im Mordergebiete an den 
Strand trieben, waren vorher von ter Befatung verlaffen worden ober 
hatten dieſe verher auf See durch ben Tod verloren, und von 6 Schiffen 
(5 im Ditiergebiele, 1 im Nordftegebiete geftrandet) konnte die Zahl 
ter an Bord befindlich geweienen Perjonen nicht ermittelt werben. 

Eine volle Ladung führten 87 ber geftrandeten Schiffe, 14 Schiffe 
waren halb bi voll beladen und 27 Schiffe fuhren in Ballaſt oder Icer. 

An offener Seeküfte ſtrandeten 31 Schiffe, von denen ſich 18 unter 
Segel und 5 unter Dampf befanden, 5 ver Anker lagen und 3 in 
mandorirunfähigem Zuftante ohne Beſabung trieben. 

Auf Sandbänken und Riffen, welche der ſtüſte vergelagert find 
und in den Flufmindungen unter Waſſer liegen, ſtraudeten 38 Schiffe, 
woven 28 unter Segel, 8 munter Dampf fi befunden hatten, 1 ger 
fchleppt wurde umd 1 auferte. Diefe Untiefen waren: a) im Ditjee 
gebiete: der Weflergeund vor der Weſtmele von Smwinemünte (1 Str.), 
das Riff jüröftlih ven der Greiiswalter Die (2 Str), die Untiefe 
„Hannibal“ in der Bucht von Wismar (2 Str), das Puttgatden ⸗Riff 
bei ter Juſel Fehmarn (2 Str.), ter Kalkgtund vor der Flensburger 
Föhtde (1 Str), der MWittelgrund und ter Fleimeje-Sand in ber 
Blensburger Foͤhrde (je 1 Str.), ſowie der Iranefand vor der Nord» 
fpige der Inſel Allen (1 Str); b) im Norbiengebiete: die Untiefe 
Holt · Rnobs“ (1 Sir.) und der Kniepjand (3 Eir.), beide weſtlich 
von der Juſel Amrum, die Untiefen an ter Nütergatsbrandung, füdlich 
on Amrum (1 Str.), der Medemſand (1 Ste), ter Kratzfand (2 Str.), 
bie Norbergründe bei Curhaven (1 Str), der Steilſand (2 Str.), 
Groß · Vogeljand (2 Str), ſämmtlich in ver Elbmündung gelegen, bie 
Rortergrünte nortweitlih von der Elbmäntung (1 Str), die Tegeler 
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Plate vor der Weſermündung (2 Str.), das Wurfier Batt und Meyers. 
Legde ebenda (je 1 Str.), die Untieien der blauen Balje an ter Ofte 
feite der Injel Wangeroo; (1 Str), die Sände an der Weftfeite dieſer 
Infel an der Einfahrt in die Hatle (2 Str.), die Tabarsplate nord» 
öftlih von ber Injel Spiekeroeg (1 Str), das Nordweſtriff Liefer 
Jaſel (2 Str), das Norteiff der Juſel Norderney (1 Str.), das Nort- 
weſitiff ebenda (1 Str.) und der Ley -Sand bei Greetſiel (1 Str.). 

Auf Föhrden, Haffs, Stromgebieten u, |. w. ftrandeten und ge 
tietben anf Grund 59 Schiffe, von denen ſich 37 unter Dampf, 13 unter 
Segel, 7 in Unterlage befanden und 2 geihleppt wurden. Won tiefen 
Schiffen gerieten 1 auf dem kuriſchen Haff, 1 in ber Hafeneinfahrt 
von Meimel, I im Zeetief ven Pillan, 4 auf ixm friſchen Haft, 1 anf 
der Weichſel, 1 im der Einfahrterinne von Putzig, 7 auf dem grofen 
Haff und im Dergebiete, fowie 3 auf der Alensburger Höhrte feit; 
ferner famen 2 auf ber Untereiber, 1 im Dafenpeiel von Meiberf, 
29 auf der Elbe, 6 anf ber Weier, 1 im Satehufen auf der Rhede 
von Wilhelushaven und 4 im Dollart bei der Schleuje von Emden 
auf Grund, 

Die größte Anzahl der Strandungen kam im Monat Januar, 
demnãchſt in den Monaten Juni, November und Deyember ver, denn 
auf bie einzelnen Donate verteilen ſich dielelben folgendermaden : 


SannaE une 0n. 23 Bälle, Suliocorer00e . 9 Bälle 
Bebrwat 222er nn 1 „ Auguſt..... ar 
1.1111 0 u September u 
Kprl ————— De Diebe „u o 000. 5 
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Während des Tages fielen 53, während der Nacht 55 Stranbungen 
vor; bei 20 Strambungen ift die Tagetzeit nicht näher nachgewieſcu 
oder unbekannt geblicken. z 

Die Richtung des Windes war bei den 55 Strandungen im Ditice- 
gebiete in 3 Fällen noͤrdlich, im 13 nerdoͤſtlich, in 4 öſtlich, in 5 üd · 
öfttic, in 5 fũdlich, im 9 ſũdweſtlich, in 5 weſtlich und in 7 nerdweft · 
lich; bei 4 dieſer Unfälle herrſchte Winditille, und bei 2 Unfällen wurde 
die Windrichtung nicht ermittelt. Im Norbiergebiete traten ven dem 
78 dert vorgefommenen Strandungen 5 bei nördlichem, 5 bei nertäfte 
lichen, 5 bei öftligem, 10 bei jüböftlihen, 6 bei füdlichem, 9 bei jüt- 
weitliben, 15 bei weſtlichem umd 14 bei norbweitlihen Winde ein, 
während bei 1 Strandung werinderlider Wind, Sei 3 Unfällen dieſer 
Art Wintitille berrichte, 

Ju Bezug auf die Stärke des Wintes liegen folgende Angaben 
vor: „Orlanartiger Sturm” bei 1 Strantung, „[hwerer Sturm” Lei 9, 
„Sturm" bei 22, „ichmwere Ktuhlte“ bei 11, „mäßige Winte* bei 29, 
leichte Binde“ bei 47 und „Winpjtille* bei 7 Straudungen. Bei 
2 Sirmtungen fehlten Angaben über vie Winditärfe. 

Bei 24 Ftrandungen war das Wetter „Beiter und Har“, bei Strantung 
„dunkel, aber feuetſichtig“, „bededtet oder bewölkter Himmel“ hertſchie 
bei 29, „trübe, dunkele, diefige oder biete Laft, theilweiſe mit Negen* 
bei 31, „Mebel* bei 20, „Üegen oder Shine” bei 10 und „böiges 
Wetter, theilweife mit Regen, Hagel oter Schnee“ bei II Straadungen. 
In 2 Fällen it das Wetter nicht nachzewieſen. 

Ben ten Sirandungen an der deutſchen Nordjeefüfte traten 15 
zur Zeit bes Hochwaſſers, 28 bei Fluth, 4 bei Niedrigwaffer, 16 bei 
Ebbe ein, und bei 10 blieb der Stand der Gezeiten unbekannt, 

Die Urjahen der Strantungen, welde in 50 Fällen durch ſeeamt · 
lie Unterfuhungen feſtgeftellt wurden (vergl. Neberfiht 2), im Uebrigen 
aber nach Angaben der betreffenden Steanblehörten oder Shiffstührer und 
Schiffsmannſchaſten aufgeführt find, waren im Einzelnen: „Menſchliches 
Verjchulden? in 16 Rällen, „Sturm und hoher Seegaug, theilweiſe in 
Berbintung mit Nebenurfadren“ in 27 Fällen, „Ihwierige Eiswerältuiffe, 
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Eis und Eitgang” in 25 Fällen, „Nebel, Dunfelbeit oder unfitige Luft“ in 
9 Fällen, „niedriger Wafferftanb*, „eutſchuſdbarer Irrihum tes Schiffs - 
Führers in Bezug auf Gerzeihen*, „entihultkarer Irribum tes Leotſen, 
tbeilweife in Verbintung mit Nebenurfaden“ in je 4 Rälten, „Strem- 
verfetung und flarfe Strömung“ in 3 Rällen, „vide eter nebelige Luft 
and Stromverjegang“, „plöglic entftantener Leck (Urfache unbekannt)“, 
„ungenügenter Mafferftand und Mängel im ter Bezeichnung des Fahr 
wafjers*, „Enge und fiarfe Benutzung bes Fabtwaffers“, „Beriuft eder 
Berinträctigung ter Gteuerfäbigkeit“ in je 2 Fällen. Ferner führten 
„Rebel und geringe Monderirfähigfeit tes Schiffen", „unfichtiges Wetter, 
Stremverjehung und Berfagen der Wendung“, „Nebel, Stremerriehung 
und Eitgang”, „Nebel und Gisgang*, „dieſige Luſt und niedriger 
Waſſerftand“, „Nebel und Mängel in ter Bezeichnung dee Kabrwaflert“, 
„Dlängel in ter Bezeichnung bes Fahrwaſſers“, „Verſchwinden der Eee 
zeichen unter Waffer bei außergewöhnlich heter Fluth“, „Anfftehen auf 
Grund“, „Mitwerftehen tes Hurslommantee", „Mandvriruntäbigfeit 
tes Schiffes in Felge von Sturzſeen und Beibätigung ter Tafelage* 
und „unglüdlier Zufall” je 1 Stranbung herbei. Bon 14 Stran- 
kungen waren bie Urſachen nicht ermittelt, 

Gänzli verloren gingen ven den gefirandeten Schiffen 33 ober 
29,7%, (29, %, im Vorjahte, 35,4 %o im Jahre 1889, 31,» %/, im 
Sabre 1888 und 39,6%, im Jahre 1887); 54 Stiffe oter 49,2 °/, 
wurden mehr eter weniger beſchädigt und 36 oder 28,1%, unbeſchädigt 
vom Strante ober von ten Untiefen abgebracht. 

Von den 101 Ladungen gingen 14 ganzlich, 5 größtentheils wer- 
loren, ven 4 wurte ein geringer Theil beſchädigt, 4 wurten in be 
ſchaͤdigtem Zu ſtande, 7 größtentbeilt, 3 gang geborgen, 53 blicken un 
beihädigt, während bei 11 Ladungen, welde tbeilwelie verleren gingen 
eter keihädigt wurden, der Umfang tes Verluftes oder der Geſchaͤdigung 
nicht näher angegeben war. 

Mit einem Berlufte an Menſchenleben verbunden waren 2 Stran- 
dungen; bei der einen fanten 5 Mann ber 7 Stöpfe zäblenten Schiffe 
beſahung den Tod, bei ber anteren büßte von ten 3 nicht zur Bejagung 
gebörenten Perionen 1 ihr Leben ein, während die 4 Mann der Be 
fatung erhalten blieben. Bei weiteren 41 Strantungen wurde die ganze 
Beſatzung einſchl. ber Pafjagiere (zufammen 229 Menſchen) in Sicher 
heit gebracht, und kei 85 Etrandungen find Menſchenleben überhaupt 
nicht im Gefahr geratben, 

Verfihert woren von ten gefiranteten Schiffen 52, darunter 11 
zu unbefannten Beträgen, unverfidert waren 23, und von 53 Schiffen 
blieb das Berfiherungeverbältnig unbekannt. Die gefammte Ber 
fierungsfumme ber zu befannten Beträgen verfiherten 41 Schiffe be · 
uiffert fih auf 2754263 M., darunter der Berfiherungäbetrag des 
bödftverficerten Schiffes mit 800.000 A., ter tes niedrigftrerficherten 
mit 1200 A. 


2. Gelenterte Schiffe. 

Unfälle durch Kentern famen am der deutſchen Hüfte während bes 
Jahres 1891 nur 3 vor, umd zwar Sämmtlich im Dftjergebiete. Die 
betroffenen Fahrzeuge waren alle deutſcher Nationalität; der Gattung 
nad beftanden fie aus 2 Fiſcherfahrzeugen und 1 Femme (Steinfiicer- 
fahrzeug). Ihre gefammie Bejagung beftand aus 9 Man, Paſſagiere 
oder andere nicht zur Befatung gehörige Perionen waren nicht an Berd. 
Nur eins bieler Fahrzeuge war beladen, und zwar mit Felfen, die beiden 
anderen waren leer. Bas die Sahreszeit betrifft, Fam 1 Unfall im 
Auguft, 1 im September und 1 im Dezember ver, 

Ben ten 3 Unfällen fand 1 auf dem Furiichen Haff, 1 auf ter 
Ditiee vor der Nortmele ven Pillau und I an ber Oſtküſte der Inſel 
Rügen bei Göhren ftatt. Die Urſache war in tem beiden letteren Fällen 


| 
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„Rürmifdes Wetter“, in erfterem Falle „nicht eedjtzeitiges Leswerfen det 


« Die Schifisunfälle an der deufiden aſte während des Jahres 1891. 


Schoet umd Berluft des Schwertes“. Das eine der gefenterten Faht · 
zeuge ging gämzlich verloren, die beiden anderem wurden beſchädigt im 
Sicherheit gebtacht und temnädit reparirt. Im einem falle (dem 
Kentern des Steinfifcherfahrzeuges) fanden von der 3 Maun ftarten 
Beſatzung 2 dem Tod, im zweiten verunglädte 1 Mann der 2 Rüpfe 
zahlenden Schiffebefakumg, im dritten konnte ſich bie gejamımnte Beiakung 
reiten. 

Bon ten gefenterten Fahrzeugen waren 2 nicht verfichert, und ven 
1 war das Berfiherungsverbältnik unbelannt. 


3. Gefunfene Schiffe. 


Die Zahl der im Fahre 1891 in den deutſchen Küftengewäflern 
gefunfenen Schiffe betrug 20, von denen 19 Schiffe dewticher und 1 
daͤniſchet Natienalität waren. 12 dieſer Unfälle ſielen in ben deutſchen 
Oftfer, 8 im den beutichen Norbjergewäjlern vor, Der Gattung nad 
befanden fi) unter den gejuntenen Schiffen: 

3 Sceaubendampfer und Dampfbagger, 

1 Galiete, 

3 Hufen und Zjallen, 

7 Ever, Jachten, Schriggen, Prähme und Fiiherfahrzeuge, 
6 Haffähne, 

Von dieien Schiffen dienten 16 der Beförderung von Gütern, 
2 Bagger, 1 Fiſchereizweclen und 1 fand anderweitig Verwendung. 

Bei 5 der gefunknen Schiffe ift die Größe unbelannt geblieben; 
im Uebrigen betrug ber Neito-Raumgehalt bei 2 10 bis unter 20, bei 8 
20 bie unter 50, bei 2 50 bis unter 100 unb bei 3 100 bis unter 
200 Reg.-Zons, 2 dieſer Schiffe waren noch nicht 1 Jahr alt, 4 hatten 
ein Alter von 5 bis unter 10 Sabren, 4 gehörten ber Altersflaffe von 
10 Eis unter 20 Jahren an, 3 waren zwiſchen 20 und 30, 3 zwiiden 
30 und 40, 1 über 60 Jahre alt, und von 3 Schiffen wurde das 
Alter nicht ermittelt. 

An Bord von 19 ter gefunkenen Schiffe befanden fich zuſammen 
64 Perionen, von denen 55 der Beſatzung angehörten. I Schiff war 
zur Zeit des Unfalles ohne Beſatzung. 

Bon den gefunkenen Schiffen waren 16 ganz oder theilweiſe ber 
laden, 4 fuhren leer. Die beladenen Schiffe führten in 9 Fällen Steine 
verſchiedener Art, in 4 Hüllen Steinkohlen, in je 1 Kalle Schlemm« 
freie, Sand oder Palmkuchen als Ladung. 

Im Eingelmen fanden von den Unfällen ftatt: a) im Dftjecgebiete: 
1 auf der Ditfee ſelbſt kei Brüfterert, 3 auf dem friſchen Haft, 4 auf 
dem Stettiner Haff und je I auf der Der im Dafengebiete von Stettin, 
auf der Trare, auf der Kieler Föhrde und im Höruphaff (Flensburger 
Böhrte); b) im Morbfergebiete; 2 auf der Nordſee ſelbſt vor ber Elb ⸗ 
mändung, 1 auf ber Unterelbe, 2 im der Meiermündung, 2 auf ber 
Untermeier und 1 auf der Geiltumer Plate im Jadebuſen. 

4 dieſet Unfälle traten im Juni, je 3 in ben Monaten April, 
Zuli oder Auguſt, je 2 im Oftober, November und Dezember, 1 im 
September ein. 

Die Urſachen, welche bas Sinken ter Schiffe herbeiführten, waren 
nach den in 7 Fällen getroffenen ſceamtlichen Entſcheidungen (vergl. 
Mekerf. 2), jewie nach den jonft vorliegenden amtlichen Angaben: „Sturm 
und hoher Seegang, theilmeife in Verbindung mit Nebenurſachen“ im 
9 Rällen, „plößlic entitandener Lerk (Urſache unbekannt)“ in 5 Fällen, 
„Lekipringen in hohem Sergang, jchwere Ladung oder Mängel der Bauart” 
in 3 Hallen, in je 1 Falle „Stofien auf ein unter Mafler befindliches 
Wrack“, „Beihädigung durch den Schlag einer Schiffsſchraube“ und 
„Vollichlagen durch die Wellen eines vorbeilaufenden Dampfers”. 

Gänzlih verloren gingen 10 der geiunfenen Schiffe, 7 wurden mehr 
ober weniger beihäbigt und 3 unbeichädigt gehoben, 


Die Schiffsunfäle am der deutſchen Hüfte während bed Jahres 1891. 


Mit einem Verluite an Menihenleken war nur 1 Fall von Sinfen 
verbunten, und zwar verloren bierket 2 Mann ber im Ganzen 3 Köpfe 
beiragenten Pefakung ihr Teben, 

Verſichert waren ven dem gefunfenen Schiffen 13 zu Eefannten 
Beträgen von zufammen 20928 M., 3 Schiffe waren unverfichert, 
und von 4 Schiffen waren Angaben über ihr Berfiherungsverhältnig 
nicht zu erlangen. Der Verficherungsbetrag tes höhitverfiherten Schiffes 
belict fich auf 30 000 „#., der des nietrigftverficherten auf 1000 .M. 


4. In Kollifion gerathene Schiffe. 

Zuſammenſtöße von Schiffen lamen nah amtlichen Berichten 
während des Jahres 1891 im den deutſchen Gewäſſern 117 ver, davon 
fanden 115 zwilden je 2, 2 zwiichen je 3 Schiffen ftatt. Auf das 
DOftiergebiet entfallen 48, auf das Nordſeegebiet 69 Kolliſtonen. 

Auf offener Ser (innerhalb 20 Scemeilen von ber Küfte) ereigueten 
fh mar 5 Zufammenftöhe, und zwar 3 auf der Oſtſee (je 1 zwiſchen 
Derabuih auf Hitdenjer und Darßerott, nörblih von Darherort und 
auf dem Kalfgrunde ver der Klensburger Föhrde) und 2 auf ber Nordier 
(ber eine zwiſchen dem Weſer · Feuerſchiffe und Helgeland, der andere 
nörblib von Norderney). Alle übrigen Unfälle tiejee Art traten in 
ten verbältniimäßig engen Fahrwaſſern ber Flußmündungen, Flußgebiete 


— ſeweit fie ter Seecſchiffahrt dienen — oter auf Fähren, Haffe, | 


Rheden u. ſ. w. ein. 

Die gröste Zahl der Kollifiomen, trifft auf das Elbgebiet zwiſchen 
Harburg und dem äußerften Elbfeuerſchtffe, von mo 61 Zuſammenſtöhe 
(28 auf der Elbe jelbjt, 1 im Hafen von Harburg, 6 im Hafen bon 
Hamburg, 1 im Hafen vom Altona, 4 im Hafen und 14 auf ber Rhede 
von Gurbaven und 7 in der Elbmündung) gemeldet wurden. Auf ben 
unteren Fauf der Der von Stettin bis zur Swinemüntung entfallen 
30 Zufammenftäße (daven 8 auf die Dber ſelbſt, 18 auf das Hafen 
gebiet von Steitin, 2 auf das große Haff, 1 auf den Hafen von 
Swinemänte und I auf die Swinemündung); 5 Kollilienen ereigneten 
fich im Hafenfanale von Neufahrwaſſer, 5 auf der Trabe mit dem 
Dafengebiete von Luͤbeck, 3 auf ber Umterwefer mit der Rhede von Bremer 
baven und 2 im Warnewgebiet mit dem Hafen von Roſteck. Se 
1 Unfall biefer Art fand ſtalt in der Einfahrt bes Binnenbafens von 
Pillau, im Hafen von Kiel, auf der Flenebutget Föhrde, an der An - 
legebrũcke bei der weihen Düne anf ter Iniel Amrum, auf ber Unter 
eider und auf dem Dollart. 

Der Nationalität mad waren an diefen Unfällen 154 deutſche und 
81 fremde Schiffe betbeiligt, während von 1 Schiffe die Stantsangehörig- 
feit micht ermittelt wurde. Die fremden Schiffe fegten fi ihrer Flagge 
nad zufammen aus 45 britijchen, 13 norwegifchen, je 7 ſchwediſchen und 
dãniſchen, 3 ſpaniſchen, 2 ruſſiſchen Schiffen und je I niederläntilchen, 
belgiſchen, italienijhen und nordamerifanijhen Schiffe. Der Gattung 


end Leftanten die Schiffe aus 132 Dampf. und 104 Segelſchiffen, 
worunter ſich befanten : 
130 Schraubendampfer und Dampf- 2 Schoonergalisten und Galioten, 
bagger, 3 Gaffelfhooner, 
2 NRadetdampfer, 2 Zjalken, 
5 Bellichifie, 31 Ever, Sachten, Matten, Prãhme 
21 Barfen, u. j. w. und Geefiiderfahr- 
1 treimaftiger Schooner, zeugt, 
2 Briggen, 25 Haff · und Flußlaͤhne. 
12 Scheoner und Schoonerbriggen, 


Von dieſen Schiffen dienten 202 der Beförterung von Ghütern, 

10 Bifdereizwerten und 8 dem Perſenenverkehre, je 3 waren ſtriegs · 

ichiffe und Baggerfahrzeuge, je 2 Zollfahrzeuge, Eiebrecher und Feucht» 

ſchiffe, I war Loetſen und 1 Negierungsfahrzeng und 2 fanten ander» 
weitige Verwendung. 

Bierteljahröbette ger Eratiflöf Der Deuticher Melat, I. Dabrgarg (192) Vierte Seht, 
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Die Größe von 50 der an Zufammenftögen betbeiligten Schiffe 
fonnte micht ermittelt werden; I Schiff hatte eine Yabefühigfett von 
weniger als 10 Reg.⸗Tens, 6 Schiffe hatten eime ſolche von 10 bis 
unter 20, 28 von 20 &is unter 50, 23 von 50 bis unter 100, 25 von 
100 bis ımter 200, 25 von 200 bis unter 500, 39 von 500 bis 
unter 1000, 32 von 1000 bis unter 2000 und 7 von 2000 Reg.-Tons 
und darüber, 

Bur Zeit ver Kelliſten befanden ſich: 


beibe Schiffe unter Dampff in 15 Bällen, 
= une Sal. 2. rer e rennen. „33 u. 
2 im Schleoptan. 22H nern ih 5 
a £ von erfterem geibleppt „unse nnunen „5 x 
& 2 | wurd Menſchentraft fortbemegt u. 40... - — 
= 71 iveken vom Schlepper leegeworfen ... .... „ 1 Kalle, 
3? 12 Fällen, 
auf Grund gerathen „tu 
E im Hafen befeſtigt................ „Mu 
beite Schiffe unter Segel 2. nr ren er . en 
* ⁊ 2 im Schlepptau.. RE 
3. ale Menſchenkraft fortbewnegt -.. 2...» „ 1 Falle, 
RT anne „ 5 Bälle, 
E 5 lien Hafen befeſtigt oo nme een „ 1 Kalk, 
beite Schiffe geihleppt 220m s sun e ren „ 5 Fällen, 
we sr 2; foeben vom Stapel gelaufen „our... „ 1 Bafle, 
5 22 | dur Menichenkraft fertbewegt » -- 2. ++» Be er 
a 2; mit dem Strome treibend ou ncannn 214 
EEE im Hafen defeftigt...... 2 Fällen, 
ein Schiff jorben vom Stapel gelaufen, das andere im 
Hafen befefligt - once nur nn. „ 1 Ball, 
ein Schiff im Berbolen ganfemdb . „2.4 ce2 200 a. u 
begriffen, das andere Lim Hafen befeſtigt +.» - u Dr 
ein Schiff ſeeben vom Schlepper Todgewerfen, das andere 
GET. na ae ee «it» 
ein Schiff mit geftoppter Maichime treibend, das ah 
Pa ar 


ein Schiff im Ankern begriffen, das andere anfernd... „ 1 
ein Schiff (2 Schiffe) vor ten 
Ankern oder nad Vreden der | anfernd 
Bertänungen ins Treiben ge» [im Hafen befeftigt ... u 4 w 
ratben, das andere 
ein Schiff im Eiſe treibend, das andere auf Grund ger 
ratben 1 Falle, 

Mäbrent des Tages kamen 72, während der Nadıt a Kollifionen 
vor; in 4 Faͤllen ift bie Tagetzelt möcht näher angegeben oder nicht er 
mittelt worden. 

In 54 Fällen war das Wetter zue Zeit des Umfalles „heiter und 
Far”, bei 5 Zufanmenftößen „dunkel, aber feuerſichtig“; „bedeckter und 
bewölfter Himmel“ berrichte bei 20 Kollifionen, „irübe, unfihtige oder 
diefige Luft“ bei 20, „Nebel" bei 6, „Negen oder Schnee“ kei 9, und 
„böiges Wetter, theilweiie mit Regen“ bei 3 Unfällen dieier Art, 

Die Urſachen ver Kollifionen waren mad den in 24 Rällen ge 
troffenen jeramtlichen Eatſcheidungen (vergl. Meberi. 2), ſewie mad den 
jonft hierüber vorliegenden amtlichen Angaben: „Menſchliches Verſchulden“ 
in 26 Fällen, „unglüdlider Zufall und Zujammentreffen ungünitiger 
ober unvermeiblicher Umftänte* im 17 Wällen, „Verluft oder Be 
eintrãchtigung ber Steuerfäbigfeit, theilweiſe in Verbindung mit Mchen- 
urjachen“ in 13 fällen, „Enge und ftarfe Benugung ded Fabrwafſers“ 
in 11 Fällen, „Eis und Eisgang“ in 10 Fällen, „Itarfe Strömung, 
theifweiie im Verbindung mit Nebenurfachen“ in 8 Fällen, „Nebel, 
Dunkelheit oder unfichtige Luft“ in 4 Fällen, „Zturm und hoher Ser 
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gang, theilweiſe in Berbinbung mit Nebenurjahen“, „Auflaufen auf 
Grand tes einen beibeiligten Schiffer“, „Vreden ter Schlepptroffe ober 
Berholleine des einen beibeiligten Schiffes“ in je 3 Fällen, „Verjagen 
tes Wnferapparates und Vreden der Aukerketten eder Anfertrift des 
einen beiheiligten Schiffed“, und „Berfagen oder faliches Anfchlagen der 
Maſchine det einen betbeiligten Schiffes“ in je 2 Bälen, ferner 
führten „entjhuldbarer Jrrthum des Yootien des eimen beteiligten 
Schiffer”, „ungenügende Sichtweite der Lichter des einen beibeiligten 
Schiffes“ und Kurzfichtigkeit des Ausgudsmanmes des einen betbeiligten 
Schiffes” je 1 Zufammenitoh berkei. In 12 Fällen iſt die Urſache 
der Kolliion nicht ermittelt worden. 

In Kolge der Zuſammenſtöße gingen 14 der beibeiligten Schiffe 
gänzlich verloren, 9 Schiffe janken, wurden aber wierer geheben und 
veparist, ebenjo wurden 17 leck gemortene und 115 anderweitig ber 
ſchaͤigte Schiffe wieder fertüchtig Bergeftellt; die fibrigen 81 Schiffe 
waren unbeihätigt geblieben, 

An Bord der 198 in Kollifion gerathenen Schiffe, deren Perjonen- 
zahl befannt war, befanden ji 2 354 Mann Belatung und 679 Bafla- 
giere ober andere nicht zur Beſatzung gehörige Perſenen. Nur auf 27 
dieier Schiffe (mit 129 Mann Beſatzung und 23 Paffagieren u. j. w.) 
kamen Menjdenleben in Gefahr, dech gelangten in 22 Fällen alle an 
Bord geweienen Perfonen (100 Mann Bejatung, 21 Pafjagiere u. j. w.) 
theils durch eigene, theils durch fremde Hülfe in Sicherheit; von 
4 Schiffer (mit 27 Mann Beiagung und 1 Paſſagiere) büften 
4 Mann der Beſatzung und ber Pafjazier ihr Leben ein, während bie 
anteren Perionen gerettet wurden, und nur auf 1 Schiffe Funden 
bei dem Unfalle die an Bord befindlichen Menſchen (2 Mann Be 
fagung, 1 Paflogier) fämmtlih den Ted. 

Verſichert waren 65 ber in Kolliſion geratbenen Schiffe, barumter 
53 zu befannten Beträgen von zuſammen 2 968 663 .MA., umverfichert 
fuhren 22, und von 149 blieb das Berfiherumgsverhältnik unbekannt, 
Die Verfiherungsiumme tes am höchſten verfiherten Schiffes betrug 
600 000 .M., die des nietrigftverficherten 1200 M. 


5. Von anderen Unfällen betroffene Schiffe. 


Außer den vorſtehend aufgeführten Schiffen warten noch 121 Schiffe 
waͤhrend bes Jahres 1891 von verſchiedenen Unfällen betroffen, wämlic: 
4 Schiffe jprangen led, 
65 Schiffe ftiehen led, 
3 Schiffe wurden leck oder voll Waffer von der Beſatzung verlaffen, 
2 Schiffe wurden im manövrirunfäbigen Zuftande treibend ange 
troffen, 
6 Schiffe liefen oder trieben gegen Brüden-, Hafen · ober Uferwerle, 
Schiffe liefen anf unter Waſſer beiinblide Gegenſtaäͤnde, 
Schiff lief voll Waſſer, 
Schiffe fielen auf die Seite und liefen voll Waffer, 
Schiffe erlitten Defhäbigungen bes Rumpfes, 
Schiffe verloren oder beihäbigten das Ruder, 
Schiff verlor den Maft, 
Schiffe erlitten Maſchinenſchäden, Beihädigungen ober Berlaft 
ber Schraube oder braden die Schranbenwelle, 


2— 





Die Schiffſsunfalle an der deutſchen Kuſte wahrend bes Jahres 1891, 


3 Schiffe geriethen im gefährliche Lage, 
und auf 
9 Schiffen brach Feuer an Bord aus, 

Ihrer Nationalität nach waren darunter 89 deutſche, 19 britlide, 
je 3 rwjfiihe und nerwegiſche, je 2 ſchwediſche, bänlihe und jpanlice 
Stifte und 1 niederlaͤndiſches Schiff. 

Threr Verwendung nach dienten 112 zur Befoͤtderung von Güte, 
3 zu Fiſchereizweclen und 3 zum SPerionenverdehre, 1 Fahtzeug ge 
hörte zur Kaiſerlichen Marine, I mar Eisbrechet und 1 Luſtfahrzeng. 
Der Gattung nad beſtanden bie Schiffe aus: 

68 Schraubentampfert, 2 Gaffelihoonern, 


2 Räterbampfern, 5 Rufen und Zjalten, 

1 Vollſchiff, 22 Evern, Schaluppen, Jachten, 
5 Barken, Schniggen, Kuttern u. j. w. 
2 dreimaſtigen Schoenern, und Serfiicherfahrzeugen, 

4 Scheonern, 9 Flußkahnen. 

1 Galeaſſe, 


Bon den Schiffen hatten 8 eine Ladefähigkeit von 10 bie unter 
20 Neg.-Tons, 18 waren 20 bis unter 50, 13 50 kis unter 100, 
7100 bis unter 200, 18 200 bis unter 500, 20500 bis unter 1000, 
20 1 000 bis unter 2000, 5 über 2000 Reg. · Tons groß, und dea 
12 Schiffen blieb die Yadefähizkeit unbekannt. 

Die Uriachen ber Unfälle waren nad den in 15 Fällen getroffenen 
ſteanttlichen Entſcheidungen (vergl, Ueberi. 2), ſowie mad den ſeaſt 
hieräber vorliegenden Mittbeilungen: „Menſchliches Verſchulden“ ir 
8 Fällen, ſedann „Ichwierige Cisverhältniffe, Eis und Eisgang“ ir 
65 Fällen, „Sturm und hoher Sergang, theilweite in Verbindung mit 
Mebenuriachen" in 13 Fällen, „Auflaufen und Stofen auf unter 
Waffer befintlice Gegenftände*‘, oder „Treckenfallen in wngünftiger 
Lage” in je 3 Fällen, „beber Scegang oder Dünung", „ſtarker Draft 
nebenliegenter Fahrzeuge“ und „unglädlicer Zafall“ in je 2 Fällen, 
ſewie „Leclſrringen bei hohem Seegange, ſchwerer Ladung und hehen 
Alter”, „unſichtige Aufl”, „ſtarle Stroͤmung“, „Abflauen des Windel 
kei ftarfem Stronte““, „Mängel des Fahrwaſſers und ber Bezeichnunz 
defſelben“, „Begeben eineh Planfenendes”, „Unklarwerden ter Schraube“, 
Aufſchlagen der Schraube auf einen unter Waſſer befindlichen Gegen 
Stand”, „Stofen anf ben eigenen Anker”, „Mufftchen des Schwertet 
auf Grund‘, „Entzündung eines Schettes durch die Heigporrichtany”, 
„Selbftentzändung der Ladung“ und „Beſchädigunz durch den Schlag 
einer Schiffsſchraube“ in je 1 Kalle. Bon 9 Unfällen blieb tie 
Urjade unermittelt. 

Gänzlich verloren gingen 7 dieſer Schiffe, mehr oder weniger Harte 
Beihätigungen bes Humpfes erlitten 93, mährend 21 ohne irgend eine 
Beihärigung des Schiffekötpers aus dem Unſalle bervorgingen. 

Von den an Bord der Schiffe befindlich geweſenen Menihen 
(1713 Mann Beſatzung und 601 Paffagiere oter jonftige zur Br 
jagung nicht zu zäßlende Perfonen) geriethen 160 auf 15 Schiffen ix 
Lebensgefahr, wurden jedech bis auf 3 zur Beſatzung eines Shit 
gehörende Perionen, welde ertranfen, fänumtlid; gerettet. 

Verſichert waren 38 Schiffe, darunter 36 zu bekannten Beträgen 
von zufammen 4768 082 M., unverfihert fuhren 12 Schiffe, und wa 
71 Schiffen blich das Verficherungsverhältnig unbekannt. Der bechſte 
| Betrag, für welden ein Schiff verſichert war, ftellte ſich auf 430 000 4. 
\ ber niebrigfte auf 1200 M. 
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Die Schulbildung 
der im Erſatzjahre 1891/92 in die deutjche Armee und Marine eingeftellten Rekruten. 


Nach $ 12 Ziffer 3 ber Heerortmung vom 22, November 1888 findet | bildung waren. Als „ohne Schulbildung” finb babei biefenigen Rekruten 
einige Zeit nach der Ginftellung der Rekruten eine Prüfung im Leſen und | aufzuführen, welche im feiner Sprache genügend Iefen oder ihren Vor und 
Screiben ftatt. Na den Ergebnifjen dieſer Brüfung werden Zufammen- | Kamiliennamen nicht leſerlich ſchteiben können. — Die der nachfolgenden 
ftellungen darũber geliefert, wie viele vom ben Mannichaften 1) Schulbiltung | entiprehente Mittheilung für das Vorjahr ſ. im Novemberbeft des Jahr 
hatten a. in beuticher Sprache, b. in fremter Sprache, 2) ehne Schule | gangs 1891 der Monatshefte zur Statiftik des Deutſchen Reihe, S. XL 1. 


1. Bie Schulbildung der in die deutſche Armee und Marine eingeftellten Mannfchaften 
nad, Staaten und Landestheilen ihrer Herkunft. 
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Es find im Erſahjahr 
1891/92 in bie deutjche Armee 
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Die Schulbildung der im Grfagjahre 1891/92 im die beutiche Armee und Marine eingeftellten Relruten 
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* Unterfranfen... . . 2 574 2574 — _ — — 0,00 — 0 De — 0,4 0 Os OD, 
5 Schwaben... ... 26355 2634 — 0a i- — — Oma 00 —ı— — 0 
Dequ: Bayern, deren Angehoͤrig · | 
feit nicht mach Regierung | ! 
bezitlen nachgewieſen it . a 3 I — I— | 08 08 06 08 — | On — | — | Om 0, 
Überhaupt aus Bayern 22 259] 22 285 N 0 0,0 0, Dos Oo Oo Do Os Om 01 Our 
| | 
Sreisbauptmannicaft Dresten . 2302) 230) J 0,0 00 — — 0 — — 0,08 O Rn Q, 
Ä Beipzig.. . 1551| 1550 i-|I-ıi-|-|1-|- | de 0 — | 008 — | 0,08 
. Zwitan , 4031| 4030 i —- I — 0, — 00 O1 Om Om Dar O0 O0 Om 
" Haupen . 1.039) 1.038 ı—-I—-| 9 —-|— | 0 — | 00 0 On Om 0% 
Dazu: Sachſen, deren Angebörig- | | | | 
feit nicht mad Sreisbaupt- | | | 
mannſchaften nacgewieien it 1 307) 13077 — | — | — | _0u a — — | 06 00 — | 0,1: 0,0 
Ueberhaupt aus Sadien | 10 230, 10 225 4 0, 0 ba 00 O0 Oo Our Oo On Oo Om 


Die Ehulbildung ber im Erjakjahre 1891/92 im die deutſche Urmer und Marine eingeftellien Rektuten. IV. 61 





Es find im Erfapjahr 
1891/92 in bie beutjche Armee 
| und Marine eingeftellt aus ben 
Bundesftaaten, Verwaltungs: 
bezirlen: 


—— 
u: tger, n 
A nad 


———— n ... 
Ucherhaupt aus Württemberg 


—7— 
3 


[1 er ’ . . 
ie Egwein — 
Sachſen · Weimat 2. +... 
Mecllenburg · Strelitz ... 
Oldenburg.......... 
er 
Sachfen· Meiningen — 
—— — —— 
——— Eee 
——— S — ur 


— ————— 





Schaumbürg · Ewpe.. .... 
Lippe... RE 
Fer — 
Bremen ..» ee 
— tähengn ————— 

1891/92 

90/91 

89/90 

| un 

ubcberhaupt im in 
Deutſchen Reid 

| — 1885/86 

| 84/85 

83/84 

82/83 

\ 81/82 


7 993 


6 610 
3 789 
2 366) 


1279 
414) 


1442 


116 
1051 
71 


21 
40 


og 








799) 


| 


6 609) 
3 780 
2361 
1278 


413. 


1442 


1164 
1 050) 
714 


| Pn8- |91/92.190/,91.189/00.|88/89.|87/88.|86/87.]85/86.|84/85.|88/84 |89/83.181/92..| 








935 


864 





273 
219 
412 
149 
500 


29 
404 
807 
5164 


111 
11114 


388 








5484 


("184 382 
193 318. 


170 494 


171 346 


176 990 
169 240, 


152 933 


179886 


165755 
166195 
1170725 
163203 


152 826145385 


151 180 


150 B44 


151 331 
l 


‚143764 
143068 








187996 








146223 








142677 


Die Eingeftellten ohne Schulbildung betrugen %/, ber Gejammtzahl 
im Erfahjahre 18... 
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| . . 1,33 . 
. . u . | 1,54 
1 





3) Außerdem früher in anderen Staaten aufbältfih 32, davon mit Schulbildung in deutjher Sprache 26, im fremder Sprade 5, ohne Schul - 


biſdung 1. 





Die Schulbildung der im Erſatzzahre 1891/92 im bie deutſche Armee und Marine eimgeftellten Reltuten. 


2. Bie Schulbildung der eingeftellten Mannfchaften nadı Armerkorps. 


Deutichen Reich eingefieng | Meltın- — 


Divifion —— 


in die 
tn ie rbgeg ih See 


12. (fähfifhe) Armeckerpo. 
13. — — Armee. 
forpe 


14. 

15. 

16. 

17. 

Gifenbahnregiment Re, II, 15. 
(Agl. jäfde) Kompagnie . 

| Gilenbaßnregiment Mr. IT, 16. 
(Kal. württembergiiche) Komp. 

in bie Inf len (Unter 
efnieigin) — 

in die Arbeiter · Abtheilungen 


in das 1. bayeriſche Armerckorpo!) 
.2. 


Sprache 


11.099. 10987 
8409 8 188 
7619 7012 
7387. 7088 
1968 7655 
8.008, 7149 
81T 729 
81861 8.046 
7543 7518 
7661| 7500 
7422 7330 





sim 8.097) 

f i 
362 — 
11.087) 11072 


6777 6775 
8855 5 801 
10435| 10375 
8587| 8.547 
8295] 7977 


36 
39 


12 
24 


9822) 9a2ı 
13 330) 18328 


5685| 5.639 

















Die Eingeftellten ohne Schulbildung betrugen %/, der Gejammtzahl 
im Erfatjahre 18. . 


























IV. 63 


Zur Kriminalſtatiſtik. Vorläufige Mittheilung für 1891. 
Die in den Jahren 1886 bis 1891 von deutihen Gerichten wegen Berbrechen 
und Vergehen gegen Reichsgeſetze Werurtheilten. 


Die definitive und ausführliche Veröffentli— für das 1891 wird im Laufe des Zahres 1893 erfolgen, Für bie Jahre 1882 bis 
1890 ſiehe biefelbe in ben nt 13, 18, wi 37, 45, 52 u. 58 N. F. der Statiftif bes Dean Reihe. 


un 











VBezeichnung der $$ des Strafgeſetzbuchs unb anderer Reichs: 
































Don dentiien Gerichten Berurtheilte —_ | Im Yahre IBBE | 
im Yahre murben verurtheilt 
1336 | 1867. | 1998. | 1889. | 1890. —— m. 
40 30 s 47 46 1) — 
3 = — 
401 50 552 483 508 54 10 
i — .- = 
| RE WR ea Fe 
| I 
4 a 2 q 26 u a 
i 
26, 20 23 13) 38 “u — 
7 I 7 6 4 ? pH | 
18197, 13447) 19387) 12713) 13138] 13268 24 
53 36) 102 143 | 10 
133 130 100 146 208) 148 10 
856 7 867 9%0| 1037 988 25 
9 85 75 so 90 120, 21 
15983 15969 14851 an io 1708 685 
207 174 168 364 3181 28386 28 
72 64 57 37 46 40) 3 
47 82 108 58 49 i - 
4 14 4 2 3 ie — 
ı = 1 = —— — 
N 10 7 8 15 2. 
1 
| \ 
230 203 2 292 217 m) 4 
1801 2026 2075 2099 1980 1 726 18) 
5 5 8 13 4 .—- | 
4 | 
1 8 
19580 20168 21421 19683 19287] 17824 23 
1 f 
ı7 26 19 20 PT 20 — | 
5 6 3 ı 1 a — 
11 5 5 5 2 = | 
85 95, 46 53 53 33 0- 
114 115) 125) 133 n 126) ı6 
82 87 71 60 61 3 
8 867) 797 754 758 798, 4 
358 396 415 443 447 526 1— 
186 230 221 293 29 258 3 
97 22 35 22 28 — 
501 507 5 559 523 554 14 
262 288 381 235 293 3712 53 


mer, | geieße, gegen welche ſich nad ber Urtheilsformel ober 
| dem Strafbefehl bie ftrafbaren Handlungen richteten. ') 
| I. Strafgeſetzbuch. 
" 1.) 498. Aufforderung oder Erbieten nn Berbeehen. ..... 
2. | 8092. Hochvertath und Bandesverraih. . “un nereren 
8. | 94-97. Beleidigung bes Bandeiberm Her 
4. | 98-101. Beleidigung von Bundesfürften ..-. * 
5. | 102-104. Feindſiche Handlungen gegen befreundete Staaten... . 
6. | 105-109. Verbrechen und Vergehen in Beziehung auf die Ausübung 
| * * a a * or. 
7. , 110, ı11. ent u m Ungeherſam en 
Gefege ıc. oder zu Ben Bm . * —— * 
8. | 112. Aufforderung von Militärperfonen zum Ungeheriam 
9. | 113, 114, 117-119. Gewalt und Drobungen gegen Beamte ıc. 
10. 1: 716: Bela „ans anni aa era en 
11.1138. el: 0: aaa ae ante 
12. | 120, 121. Befreiung von Gefangenen.» ur .. 
13. | 122. Meuterei von Gefangenen . 2.2 snusrnere een 
14 | 123. Hausfriedentemd „422er een. ——— 
15. | 124, 125, 127. Seffentliche Gewalithätigkeit, Bildung bewaffneter 
5— 
16. 126. Antrobung eines gerneingefährlichen Verbrechens . .. » » 
| 17. | 128, 129. Theilnahme an verbotenen Verbindungen ....... 
' 18. | 130. Auteizung verſchledener Benitferungötlaften zu Gewalt · 
Häligkien „Hr 5 anna He nn 
' 19. | 1308. Gefäbrbung bes öffenilichen Briedens durch Geiltlihe. . . 
| 20. | 131. Beräãchtlichmachung von Staatseinrigtungen und obrigfeit- 
lichen Mnorenungen. ». 22 en eceeeeueeeenneen 
21. | 132-136. Weitere Vergeben gegen bie öffentliche Orbnung (Un 
mafunz eines öffentlichen Aınts, Vernichtung amtlich verwahrter 
Urtunden, Beihärigung öffentl. —— Wegnahme 
von rare unbefugte Bejeitigung öffentlicher Siegel :c.) 
22. | 137. — — a ee ee 
23. | 138. Vorihügen unwahrer Entſchuldigungsgründe als Zeuge ıc. 
24. | 139. Nichtanzeige von Verbrechen, — hierzu $ 13 des Geſetzes 
gar den verbreiheriichen und —— —— Gebtauch von 
prengſtoffen v. 9. 6. 183868. . 
25. | 140. Verlegung der Wehrpflicht 
26. | 141, 144. Anmwerbung für ausländiſchen Militärdienft, Ber 
u Ar Deiertion, zur Auswanderung.» 22200 r 00 
27. | 142. bftverftümenglung sc. behufs Nichterfüllung ber Wehrpflicht 
28. | 143. Täufhung behufs Nichterfüllung der Wehrpflicht ... . . - 
29. | 145. Vergehen gegen die Kaiſerlichen Verordnungen bezüglich ber 
I RT EEE ES EP 
30. | 146, 147, 149. Müngverbreden „oo oc una eereeee 
31. | 148, 150, 151. Müngvergeben su nun e nenn nn 
23. | 135-188. Mei . „nes ea 
| 33. | 163. Babrläjfiger jalſcher Eh... 2.2 ne 
‘34. | 159, 160. Berleitung zum Meineibe und zum falichen Cie . . 
\ 35. | 156, 162. Undere Berlegungen ber —E— nme 
36. | 164, 165. Falſche Anihuligtung ... cr erenrnnn 
ı 87. | 166-168. Vergeben, welche jih auf die Religion beziehen... . . 
r Die Zadlen beziehen ſich nut auf Verbrechen und Vergehen gegen Reichſsgeſehe; 
erieigten Gtraiaen, ee jeihe megen Susiderfandlangen asgen bie Borlhriftn über Erhebung öfe 
UAnflttung und Beihilfe Beruribeilten find 





Alter zur Zeit der That. 


nißt beräditigt nd dabei die von Militärgeridhten 
ntliher Mogaben und Geſalle. Die wegen Berfuhs, 


i ben beirefjenden Berbechen und Bergehen ebenlo wie Die Ehiter gezählt. — *) 12 bis unter 18 Jahre alt, 
J 


IV. 64 Zur Kriminalftatifil. — Borläufige Mitteilung für 1891. 






























































Bon beutfchen Gerichten Berurtheilte Im Jahre 1891 
! Rum» | —— ber $$ bes — und anderer Reichs⸗ im Jalr⸗ warden werurigelt | 
mer. | geiete, gegen welche fih nad ber Urtheilsformel oder I. m. ge per 
bem Strafbefehl bie firafbaren Handlungen richteten. 1836. 1887. | 1888. 1389, 18%. Tnberhaupt | de. 
1 
No: I. Straigeſetbuch | | 
38. | 169, 170. Werbreden und Vergehen in Beziehung auf ben | | | 
Belmnlian ons 0 nn 4a ternnneret 109 106 109 96 117 121 — 
Ba FREE 54 76 59 59 51 6 f 
WEITE ah een an 114 122 146 101 113 14 { 
41. | 173. Blutihandeeo once eeeeeeeee een 338 347 312] 326, ET 4 17 
42. | 174. Umzucht unter Minbraud eines Vertrauensverhältmiiies . . 34 38 46) 43 39 39 — 
43. | 175. Widermatürlice Unuhhtt ... 373 418 353 367 412 446 145 
I 
44. | 176-178. Umzucht mit Gewalt, an Bewußtloſen sc, an Kindern, | | \ 
Koll: ea he ae 3187 3131 3032 3 = 32 3293 807 
| 45. | 179. Terleitung zum Beiſchlaf dutch Tauitung. .: 9.220. l 3 2 — 2— 
46;.) 380. 181. id 1856 1919 1 952) 1 294 1783 1958) 9 
47. | 182. Verführung von unbeiheltenen Mätden unter 16 Jahren 45 45 57 71 60 53. 2 
48. | 183, 984. Aergernißz durch ur Handlungen, Verbreitung | | | | 
|  ngüctiger Schriften, öffent. Mittkeilungen aus wegen Gk- | { 
} fäbrbung ter Sitelichfeit nicht öffentl. Gerichtsverhandlungen x. 1465 147, 137 1 404 1554 1659) 152 
49. | 185-187, 189. Beleitigung . 22220 emeeeecennen 42586 0 4 483 800 3 A 936 
; 50, | 201-203, 205-208, 210. Zweilampf - -» 2er eur nuner 9 99 Bu 75 ß cl — 
1:3: ME De. 144 131 95 107 133 es u 
52. | 212-215. *4 Fi ER RER RE Rh See 154| 142 117] 148 12 160 ’ 
53. | 216. Zöttung auf Verlangen ve Ohtörtelen 2222200» e _ | I — - — — — 
54. | 217. Kinteemerd....4. 187 168 172 191) 161 
55. | 218-920, Abtreibung .- re -nnnn ae 236 226 216 268 243 
56. | 221. Ausfegung . „ce 0. — 46 3 39 28 38 
57. | 222. Fabrläifige Tötung...» . RR GREEN EFRERRENE 558 626 593 636 658 
58. | 223. Winfade Rörperverlegung . . A — 19334| 192023 18374 197 21 546 
59. | 2232. Gefährliche ———— — DV — —— — — — — 53759 55821 55225 57191 60948 
60. | 224-226. Schwer Rörperverlegung RER EU 637 549 5383 487 495 
61. | 227. Detbeiligung an riner ——— welche Tod ober jchere 
Körperverletung zur Folge hatte.. 24er een 172 147 161 111 103 
02.1 229. Bealiung . vun 00a nn 10 12 10 8 ® 
63, | 230. Bafeläffige — En ———— 1855| 1996 2131 2438| 2507 
64. | 234, 235. Minſchentaub UNE NR RE I: 5 iv 9 1 
65. | 236, 237. Entführung... 0: 2c er een uneenen ne 6 9 3 11 q 
66. | 239, Witerrechtliche Äreibeiteentziehumg BEER ER ORTEN 186 216 201 179 196 
67. | 240, 241. Nötigung und Berrehung. ... . . 6493 6602 6 6 TEN 
| 68. | 342. Ginfoder Diehflahl. . 0-0. nnn nenne 68470 65297 65060] 71881 709: 
69. | 244/242. Ginfacher Diebſtahl im wiederbolten "Rüdfalle aan 11306 10901 10185 1108| 109853 
70. | 243. Schweter Diehl. 2. o m ne rennen — 5655 6885 6872 TIE 3370 
71. 244/243. Schwerer Diebftahl im wiederbelten Müdtalle .. .. 2373 2324 2160 24 2497 
Sau EL u 
| nach 2 Vorbeftrafungen wegen Diebſtahl, Haub oder Hehlerei 5492 5 387 4997 5412 s 557 
| Unter | » ? 5 " J De 3535 33901 3075 3386 3346 
| | a2)» * " “ " “ ” “78 190% 2983 1959 19 
end und J5s8 — 1075 1164 t 040 1167 208 
7 244,43] „ 8-10 = Pr = en * * 1474 1217 t 2307 1199 137 
. UIu. meht —— sr s9 3% 5. 63 
— — 
72. | 246. Unlerſchlagunngg em ernennen una 14 731 14504 14781 15 BAB 16340 
73. | 249, 250'+, 251, 252, 255. Naub und räuberiiche Erpreffung 4109 383) 358 397. 434 452 109 
74. | 30%. Raub und rauberiiche Erpreflung im Rüdfale...... 8 3 5 7 3 7 
1 ..-, — — — — 
nad) I Borbeftrafung wegen Maubes ............ ’ ) s 5 a ı = | 
Bene „ 2 Borbeftrafungen „ BO HTeREsT un RE ı — — 2 _ E) J 
.„ Immer, pr J _ — | _ — t | 
= — — 
75. | 253, 254, 256. Expreſſung.. ....... NER a a 457 4607 6041 456 2345 
76. | 357. Begünſigung......... 919 927 854 8307 845 866) 105 


ı) Die Eumme der hier aufgeführten Beruriheiften iſt Meimer als die Summe ber Aberhaupt als racfallig madhgermi Die Differenz ergieht Die 
| Jahl der Perſonen, deren Radfalligleit —* Borſtrafen nach —— begründet * . ——— — 


















Zur Ariminalftatiftit. — Vorläufige Mitteilung für 1891. 


Bezeichnung der $$ des Strafgeſetzbuchs und anderer Reiche: 





Bon deutfhen Berichten Berurtheilte 




































IV. 65 


Im Jahre 1891 


























= im Jahre wurden verurtheilt 
| = geſetze, gegen welche fich nach der Urtheilaformel ober er 
dem Strafbefehl bie ftrafbaren Sanblungen richteten. überhaupt. = 5 
| 
| Noch: I. Strafgefehbun. 
77.| 258, 259. Einfache Hehleri . 22 cc ce an 6717 6739 6714 71251 7495 1 a 
78.| 260. Gewerbe und gewohnbeitemähine Hebleri 2222444 - 183 191 179 202 236 1 
79. 261. Seblerei im wiederholten Rüdfalle erde . 5 4 52 33 1 
| na . Borbeftrafungen wegen Sehlerei neuen 9 35| 35 26 23 J 
” - " # Siehe 11 s E) 7 — 
Darunter ) „ 4 ———— Li — 4 3 — 
„3 r PR FE SER FR + . _ — — — — 
60 ———— — — J — — 
80. 263, 266. Bettug — —— — — 12360 13101 13493 15205 17 012 1769 
81.| 264. Betrug im Anthırhelien Nödfalle..-: rer nnn nn 1249 1459) 1485 1643 1987 36 
ch — Vorbefirafungen wegen Beltuged 2.2.2200. 550 646 587 LI TH a 26 
" - ” Pe .. 345 363) 460 +49 +68 8 
- l „ —————— 157 196 228 225) 1 
—— „5 ” = — 9: 134 130 146) 157 1 
6410 * “= OT nn. . 24 110 117 128 ? — 
ll u.mehr „ Pr ee Maas a8 1 2 5 3 u 
BB; 2OE. Ditene 1. are ae ae arte 387 418 479 493 570 56 
83.| 267-273. Fallbung Öffentlicher eder zum Beweiſe von Rechten 
TIrrenkee ER 5 arena 2943 3 130 3119 3430 3856 587 
84. | 274', Umtertrüdung sc. von Urkunden . 2.2.2 22.2000. 6 67 74, 67 7 3 
85. | 274°. Fälſchung der zur Bezeichnung einer Grenze ober eines | | 
Waſſerftaudes dienenden Merkmale » vum nee r as 40 16 20 mM — 
86.| 275, 276. Bälihung von Stempelpapier ꝛc. une... 7 3 ı 3 —J — 
87.| 277-979. Ralidung ärztläber Zeugniſſe 2200000. 7, 6 6 7 J — 
88. 264-286. Vergehen in Benin auf Hüdsipiee und Sotterien . . 839 803 837 780) 910 8] 
89.) 288. Befeitinung von Vermögeneftücden bei drohender Fwangs- | | 
WOTHRIOENNE on.a 2:00 anna a aan gone. 243 298 339 313 — 
90.| 239, Verletzung freinden Gebrauchdt oder Zurũcktehaltungs · Rechta 12339 1233 1345 1410 21 
91.| 290. Gebrauch von Väntern durch öffentliche Pfandleiher — — — — | — 
92.| 291. Widerrechtliche Zucignung von Dunition.. ....-..- 49 48 58 90 2 25 
93. 292-294. Iagvergeben . ou uno san sense une 5797 5154 5065 4266 5467| 534 
94.| 296, 296a. Wüdereivergehen . - 20mm e nern un 2060 2185 1602 1765 7 130 
95.' 297. Anterdnehmen von das Schiff gefährtenten Gegenitänten . 2 6 5 3 | 
96,| 298. Nidterfüllung bet übernomm. Dienites durch den Schiffemann 45 u 71 65. 86) 17 
97.: 299, 300. Verlegung fremder Geheimuiſſe unc. 118 135 113 151 141 19 
98. 301, 302. Unerlaubtes Kreditgeben an Minderjährige „2... - - | | 2 ı — 
99. 302a-d, Wuchet ..... ern — — 42 36 36 4 44 1 
100. | 303-305. Sachbeihätigung. 22220 ee creme nun 12798 13099 12239) 12880 1383| 2 403 
| 
ei 306-308 [311]. Brantfliftung ... 2220 cur eenne 552 524 482 “9 465 174) 
102.) 309 [311]. Rahrläffige Inbrandietung. . une 326* 581 748 522 513 660 203 
103.) 315. Vorläglide — eines Eiſenbahnttausberta... 19 17 14 14 14 2 
104. | 316. Fabrläifige Gefährdung eined Gifenbabntransportt . . . . . 41. 387 345 424 513 14 
105. 324. Verjäglite Vergiftung von Brummen ac., — 
| Beilhalten geiuntbeitegerftörender Gegenftände . . 2... l— u I — | 
106. | 327. Wiffentlihe Verlegung von Abiperrungsmakregeln bei an- | | 
ſteclenden Krankheiten. » on een m een Pi 4 35 29 9 2| 
107.| 325. Wiſſentl. Verlegung v. Abſperrungemaßregeln bei Viebjeuchen 127 978 901 751 2 30 
108. | 312-314, 317, 318, 320-323, 326, 329, 330, Sage ve | 
gefäßrliche Berbroten und Vergeben ......» un 57 76, 65 9 84 9 
109. | 333, 334 Abjab 2. Beſtechung (aktive)... Here 0n. 557 529) 475 526 486 10, 
110.) 331, 332, 334 Abſat 1. Beitehung (saifine) Area aaa. Ben co 58, 65 46 I | 
111.| 350, 351. ee * JJ nenn 420 407 413 497) 396 8 
118, 352, Rechtewidrige bung von Gebühren sc, durch zum 
Selbſtbezug AN — ET 4 9 6 5) 3 — 
113.) 336-349, 353-357. Sonftige Berbredien und Vergeben im Humte- Se a 5 557 2 
Summe JVerbrechen und Vergehen gegen z5 des Straſgeſehbuchs! 345 628 349613 342450 360321 372160 351816 42052 





i) Eiche Anmerkung 1 © IV, 64. 


BSerteljagethrite zer Bratiftiit des Drutisen Meise, 1. Sahızarz (1892). Blertet Heft. 


Iv. 9 





Zur Arimtnalkatiil. — Vorläufige Mittheilung für 1891. 





Bezeichnung ber SS bes Straſgeſetzbuchs und anderer Reiche- 
gefege, gegen welche fi nad ber Urtbeilsformel ober 
dem Strafbefehl die ftrafbaren Handlungen richteten. 


II. Andere Reichtgeſetze.) 

13-15 det Giefeties, betreffend die Nationalität der Kauf · 
fahrteiſchiffe :, d. 25. 10. 1867 [unberehtigte Führung 
d. deutſch Flagge, Unterlaffung der Anzeigen ;. Schifföregiiter] 

27 tes Geneſſenſchaftegeſetzes v. 4. 7. 1868, — erſetzt 
bezw, erweitert durch 88 140—145 des Gkf,, betr, bie Erwerbs» 
und Wirtbidaftögenofienicaften, v. 1.5. 1889 (1. 10. 1889), — 
34 des Hülfskajlengefeges v. 7. 4. 1876 Beam. v. 1. 6, 
1884 — [Pflihtwitrigkeiten der Genoſſenſchaftt · Geſellſchafts · 
bezw. Kaffenvorftänte x.) - sur r Henne: un. 

146! ter Gewerbe-Drbnung Iuwiderhandlungen gegen bie 
Vorjchriften über Yöhnung der Arbeiter]... -- cr r0 0. 

146° verfelben [Bumiderhandlungen gegen die Verihriften über 
Beibäftigung von Arbeiterinnen bezw. jugendliden Arbeitern] 

146° berielben [verbotene Gintragungen eines Mertmals in das 
EEE]: = = 2 20a ein. 
146° derfelben [Hanfiren mit erplofiven Stoffen] ........ 

147 derjelben [Zuwiterbandlungen in Bezug auf SKomeifions- 
pflicht ıc., jomwie genen bebörblidhe Anordnungen betreffs ber 
Siherheitsvorritungen bei gewerblichen Anlagen)...» .- + + 

153 derſ. [Nötbigung sc. zur Arheitdeinftellung ob. Arkeiterentlafjung] 

18, 20, 25 des Geſetzes, betreffend das Urbeberrebt an 
Schriftwerken ıc, v. 11. 6. 1870, — 16 bes Geiches, 
betreffend das Urbeberreht an Werfen ber bildenden 
Künfte, v. 9. 1. 1876, — 9 des Geſetzes betr. en Schuß der 
Photegrapbien gegen unbefugte Nachbildung, v. 10, 1. 1876 

6 bes Gkf., betr. die Inbaberpapiere mit Prämien, 2.8.6.1871 

81 (Rbf. 2), 83 der Seemannsorbnung vd. 27. 12. 1872 
[Entlaufen ıc, eines Shifämanns] . 2-22 unenun 

84, 86-92, 94 derſelben (Vergeben gegen bie Sciffsvisziplin] . . 

96-98 derf. [Vergehen tes Schiffers gegen den Schifftmann x.] 

17 des Impfgeſetzes v. 8. 4. 1874 [fabrläffige Ausführung 
eier Impfung] oem son unserer nenn nun. 

18, 28 des Geſetzes über bie Preiie v. 7. 5. 1574 [formale 
SERBWESIDEN]: 0 er nenne 

21 deſſelben Geſches [Habrläffigkeit des Redakteur ıc] ..... 

14 des Markenihußgeiehes v. 30. 11. 1874.22 2 220. 

14 des Geſ., betr. bus Urheberreht an Muftern und Mo- 
dellen,n. 11.1.1876, — 34 des Patentgei, v. 25. 5. 1877 

67 des Geſetzes über die Beurfuntung des Perjonen- 
ftandes ». 6. 2. 1875 [ungefeglie Trauung]. 2...» 

69 befjelben Gefeges [voricriftswitrige Eheſchliezung] .. . .. » 

55, 57-59 des Banktgeießes v. 14. 3. 1875 von een een 

5 bes Geſetzee, betr. die — | von Anſteckungs ; 
ſtoffen bei Viehbeförderung auf Eiſenbahnen, v. 25. 2. 1876 


.| Das Gele, bett. die Schongeit für den Bang von 


Mobben, v. 4. 1% 1876 „oc cn 
209 der Konkursorbuung v. 10.2, 1877 [betrügl. Banferutt] 
210 derſelben [einfacher Bankerutt]). .-» 22 cunnnunan . 


211-213 derſelben [amtere Verbrechen und Vergehen in Bezu 
auf ein Konkursverfahren]) . . un nu A ER king 
Das Gefe, beir. Zuwidethandlungen gegen bie zur Abwehr der 
Rinderpeſt erlaffenen Bicheintubr« Verbote, v. 21. 5. 1878 
17-20, 22, 25, 28 des Geſetzes gegen bie gemeingefäßrlichen 


Beitrebungen ber Sozialdemofratie v. 21. 10. 1878 


1) Bei den Reichageſetzen, welde erft mad 1882, dem erſten Jahre dieſer 
bem Dotum bes Erlafies (in Klammern) and dad Datum des Ankraftireiens hemer 


Bon deutfchen Gerichten Berurtpeilte 


155 


152 





1887, 


14 


41 


55 


216 





im Jahre 
1888, 


14 


317 


308 


3 


24 


258 


I 
1889, 








415 


18 
22 








ans bis zum Schluß des Jahres 18591 verdffenilicht worden find, iſt Kl 


140. 


144. 


145. | 








147. 
148. 





140, 


146. | 


Zur Ariminalſtatiſtil. — Vorläufige Mitteilung für 1891, 


Begeichnung der $$ des Strafgefehbudis und anderer Reicht- 
gefege, gegen weldye ſich nad der Urtheilsformel ober 
bem Strafbefehl bie firafbaren Handlungen richteten. 


Rod: II. Andere Reichsgeſehe 





| 10 228 Gefetzes, betr. den Berkeht mit Nahrungsmitteln 


und Gebraudhsgegenitänden, vom 14. 5. 1879 [Ber 
falſchung von Nahrungs und Genufmitteln, Feilhalten ver 
‚  fäljchter ober verborbener Nahrunge- und Genußmittel], — 5 
\ (Ab, 2) des Geſetzes, betr, den Verkehr mit Erjagmitteln 
I 





für Butter, vom 12. 7. 1887 (1. 10. 1887) DEN 
Zuwiderbandlungen gegen biefes Gele] 
12-14 des Geſ vom 14. 5. ri (ngl. Nr. 140) [der- 
| Rellung und Feilbalten geiundheitsihäplicher Nahrungs, Genup- 
|, mittel und Gkebeawbögegenftände] . 
4 bes Geſebes, beir. die Shiffsmeldungen kei den Ronfulaten 
| dus beutfchen Reichs, vom 95, 3. 1880 


De ur Er — 


a 22 


3 des Geſetzes, betr. die Küſtenfracht fahrt, vom 22. 5. 1881 


82 des Geſetzes, betr, bie Ktankenverſicherung ber Arbeiter, 
vom 15.6.1883 (1.12.1834), — $ 1 tes Geſ. v. 28,5. 1885 
q. 10. 1585 bezw. 1. 7, 1836) und $& 127, 128 tes Dei. 

. 5. 5. 1886 (12. 5. 1886) [Musbehnung der Strankenver- 
— * auf Reichs · u. Staatobetriebe, Transpotigewerbe ꝛc. 
auf die im land» u. forſtwirthſch. Betrieben bejchäftigtem Perfonen] 

' Das Meſetz zur Ausführung ber internationalen Konvention 

v. 6. 5. 1882, betr. die polizeiliche Regelung ber Fiſcherei 

in der Norbfee auferbafb der Küftengewäfier, v. 30. 4. 1884 


RL NETTE IE ION 
3, 4 des Geſehed, betr, bie Anfertigung x. "von Zünd- 
bölgern, v. 13. 5. 1884 (31. 5. 1884). nme en + 


5-8, 10 des Geſehes gegen den verbrecheriſchen ꝛc. Gebrauch von 
E prengitoffen v. 9. 6. 1584 (11. 6. 1884) [Üefäbrbung 
durch Anwendung von Gprengitoffen A — 

| bantiungen dazu] — $ 13 tes Geiepes 

|? deſſelben Geſches (11. 9. 1884) —2 — x. 

ven Speengfteffen] 

107, 108 des Unfallverfiherungegeieges v. 6. 7. 1884, 
— 5 1 des Geſthes vom 28. 5. 1885 (1. 10. 1885 be. 
4. 7. 1586) 88 127, 128 bes Gleiches vom 5. 5. 1886 
En . 1886), $ 49 Abſ. 2 bes Geſetzes vom 11. 7. 1887 
(di. . 1988) (Anstehnung der Unfallverfügerung auf Reis 
ni Staatsbetriebe, Trandpertgewerbe x., auf bie in land · 
und forſtwirthſchaftl. Betrieben eihäftigten Perionen, auf die 
bei Bauten befäftigten Perjonen] 

Das Geſetz über den Keingebalt der Gold» und Silber» 
waaren, vom 16. 7. 1884 (1. 1. 1858) . ....» 

249-2491 des Geſetzes, betr. bie Kommanbitgefelligaften 
auf Aktien und die Aftiengejellichaften, v. 18.7.1884 
RT... 1 

2 de8 Gieieges, beir. en Schuß des zur MEERE von 
Reichskaſſenſcheinen verwendeten Papiers n un —* 
Nachahmung, vom 26. 5. 1885 (22. 6. 1885)... 22... 

2 des Gleiches zur Masführung bes internationalen Vertrags 
vom 14. Mär; 1884 zum Schuß ber unterjeeijhen 
Telegraphenfabel, v. 21. 11. 1887 (1. 5. 1888) . 

I und III des Geſetzet, betr. die unter Ausihluf 
ber — — ftattfindenden Gerihtsverhand- 
lungen v. 5. 4. 1888 (24. 4. 1888) . a 

147-154 des —8 betr. die Invaliditätd. und Altere- 
verfiherung v. 22. 6. 1859 (1. 1. 1891) 


Tr Tr Er TTnn 





Dr re 


De ee 


\_ Summe II. Verbrechen und Vergehen gegen andere Neichögelche 
| Verdrechen und Vergehen gegen Neihögefehe überhaupt . .. . . 





darunter: 

gegen Staat, öffentliche Ordnung und Religion [Rr, 1-37 ')] 
„ tie Perjon [Rr. 3#-67] 
bas \ a [Rr. — 

im Umte [Rr. 109-113] 


Er Er Er Er Er ur 



















































IV. 67 
J deutfchen Gerichten Berurigeilte Im Jahre 1891 
im Jahre wurden verurteilt 
Perfonen | Jugend 
1886. | A887. | 1088. | 1889. | 1890 5 
| 
se 50 ar 662 102 33 
su 359 359 343 ss 340 2 
11 6. 3 1 3 1 — 
= — — J— en = 
130 86 78 64 4 21 — 
— — ji 1 — 
er 3 98 10) 2 lı — 
5 18) 5 13 1 — 
0 10 1 85 100 86 5 
1 
| | 
— — 49 7 4 _ 
2 3 4 3 3 i — 
= = = = F F 4 
Ta 7700 25 932 9 928 198 
353 000) 356 357 350 350 665 =] 6 381450) 391064] 42 240 
60456 62 61800 62 617 6 6 1 
134019. 137745 134.669) 139639 148096] 149 7 8744. 
156932) 154 745) 152652) 165621] 168 107| 177835 32.096 
1593 1519| 158% 1567) 1499| 14 20 








2) Dazu Ar. 114, 116 bis 119, 121 bis 127, 130, 191, 139, 141 bis 148, 145, 147, 151 bis 154. — ) Dazu Wr. 115, 120, 128, 129, 132 bis 138, | 


140m, 144, 146, 148 bis 150. 





IV. 68 


Das Salz im deutfchen Zollgebiet. 


Erzeugung und Verbrauch, Befteuerung und fteuerfreie Ablaſſung, ſowie 
Einfuhr und Ausfuhr von Salz im Etatsjahre 1891/92. 


In den nachſtehenden Zabellen A I—VIII werben für das Gtate- | 


jahr 1891/92 bie durch Bundesrathäbeihlui vom 7. Dezember 1871 
angeordnelen Jahresnachweiſe betreffs der Salzabgabenſtatiſtik *) mit 
getbeilt, melde im Cinzelnen folgenden Inhalt haben: 

Tabelle I enthält für Die verſchiedenen Direktiv⸗ und Hauptamis · 
bezirte des Zollgebiets den Nachweis über tie Produktion und ben 
Abjag der inländiſchen Salzwerke mit Anterfheitung der Iehteren in 
Steinfalzwerke, andere Salzwerke und Fabtiken mit Salznebengewinnung, 
und bei den beiden erfigenannten Arten mit meiterer Museinanderbaltung 
der im Beſitze des Stanter befindlichen ven ten Privat Salzıwerken. 
Unter den abgeſetzten Salzprobuften werben bie verſteuerten, in bena- 
turirtem oder undenaturirtem Zuftante jtenerfrei abgelafjenen und 
die nach dem Zollgebiet oder dem Zollausland mit Begleitfhein 
verjendbeten Mengen unteribieten, und für das in den freien Verkeht 
geſetzte Salz werten bie erhobenen eder anf private Rechnung ber 
Bundesitaaten freigeſchriebenen Stewerbeträge angegeben. 

Die Tabelle II enthält die Nachweiſung über die Ausfuhr von 
Salz aus dem beutichen Zollgebiet unter Angabe der Probuftionahezirke, 
dee Veltimmungslänter, ſewie der Urt und Menge des ausgeführten 
Salzes, 

In Tabelle IIT iſt das im Laufe des Ftatsjahres im Zollgebiet 
gegen Entrichtung der Abgaben oder abgabenfrei abgelaffene Speife- 
falz nad Produktion und Abjagebieten verzeichnet; und 

in Tabelle IV in gleicher Weife das zu anderen als 
zweden abgabenfrei in den Verbraud; übergegangene Sal. 

Die in den Tabellen II bis IV enthaltenen Angaben über die 
Ausfuhr und Einfuhr von Salz weichen von den entiprechenden An 


Speiſe⸗ 





*) Fac das Vorjahr vergl. Septemberheſt zur Statifif des Deutſchen 
Reiches, Jahtgang 1891 5. IX. 18, 


gaben der Waarenverkehreſtatiſtik euwas ab, doch find bie Differenzen 


‚ verhältnifiemägig unbedeutend. 


Die Zabelle V Führt die im Bezug auf die Salzabgaben nad 
Art. 5 A 2 und 4 der Uebereinkunft vom 8. Mai 1867 gemährten 
Grleidterungen, nimlib die abgabenfreie Verabfolgung ven Saly 
zu landwirthſchaftlichen und gewerblichen Aweden, auf. 
Die abgabenfrei verabfolgten Salzmengen werden unter Angabe ber Zabl 
der Empfänger, der Salzgattung und ter etwa erhobenen Ktontrolgebähr 
nachgewieſen. Gin Anbang zur Ueberſicht bezeichnet die Mittel, melde 
jur Denaturirang des Galges verwendet worden find, 

Se Tabelle VI find die übrigen in Bezug auf die Salzabgaben 
gewährten Erleihterumgen aufgeführt, as find beienders Diefenigen, 
welde auf Art. 5A 3, B und C der lichereinfunft vom &, Mai 1567 
ſich jtügen, Nadı Buntesrarbsbeihlug vom 23. Februar 1582 (Gentral« 
Blatt für das Deutiche Reich S. 91) find, entgegen ben uriprüngliden 
Beltimmungen, welde die abgabenfreie Ablaſſung ter betreffenden Salz · 
mengen nur anf privatide Rechnung ober zur Hälfte auf Vereins 
rebnung und zur anderen Hälfte anf privative Rechnung zulich, bie 
Ubgabenbeiräge für das zum Ginfalzen oder Nabröfeln von Deringen 
und Ähnlichen Rüden und für das nicht unter ſtehender Kontrele zum 
Einfalzen, Einpöfeln u. ſ. w. von Austuhr-Öegenftänden verwendete 
Salz für Rechnung der Reichékafſe frtizuſchtelben oner zu vergüten. 
Die abgabenfteie Salzverabſelgung zu Unterſtühungen und Deputaten 
fällt nach wie vor den Staatökaffen der Bundesregierungen zur Laſt. 

Tabelle VII enthalt den Nachweis über die Einnahmen ar 
Salzabgaben (Steuer umd Gingangszell), ſewie über den Nieder- 
lageverfehr mit Salz; und endlich 

Tabelle VIII denjenigen über die ertbeilten Salzabgaben» Kredite. 

Unter B ift eine Meibe von Ueberfichten (a bie b) angefügt, in 
welden die Dauptergebniffe der Salhzabgaben⸗Statiſtik für die 10 Jahre 
1882/83 bis 1393/92 zufanmengefteilt find. 


Des Ealz im deulfchen Lolgebiet im Elattjoßre 1891/92, IV. 69 


4. Die Ergebniffe des Etatsjahres 1891,92. 
I. Die Produktion und der Abfah der inländifchen Salzmerke, 


Steuet betrag 












































































| Der ——* — Abgeiehte Selzprodulie. file daS ven den Galzwerfen in ben 
| Bermaltungabegirt. Brodugiete I. 100 ke ee Er a SB: 
| ——— u Struerftei Dit Besleliſchein Für dus | 
! —* — —8* Saljgattung- Sm abgelajlenes Sat. er Salz. Für das N Fu 
| = : Sal. menge. verfteuerte | Mi immer. 
*— Pet | m | m [Rah dem | MG dem Salz Ka Be 
A " Sal \ beuthdhen Zoll · ge ſcht it bene 
u Deluattwert, matunizl, vdenatucki. | Bet auslande. Er 
100 kr ) A. A. 4. 
N 
Breußen. N | 
H.A. Gelberg. gr 1] Seote. Ol — — — 4 
HM. Stettin. be.) 1] Sietefalz. 142 — | 1883 — — — 
Provinz Pommern | ("2 Summe 1435| — | 138 — _ 4 
1 
HM. Inowrajlaw. ) 
| 9 — Sal, St! U Sucdeſalz. @ 16401 43 144) 14839 99421) 17114 517403 517 731 
| VPanmenitein. 406 — 1514 — — — — 
Steinſ. Priv.) 1] Steinfalz. 221 4950| 79868 75 077 583388 99401 59401 
ovinz Boien MW Salzprotufte aller | 
’ 3* JGBoattuugen. 389 68 48094 96 321| 177498 70502 576 804 577 132 
[| 
9.9. Halle. Sal, Priv.) 2] Sietejah. 941900 68894) 17011 126685 — 826 732 826 732 
Prannenftein, -1-— | — — — 
vndert Salzabfãlle. — 92 — — — — 
HN, Langenfalza. Sal St. 1 Ziedefalt BR412] 39088) 22176 23 135 — 468 906 469 055 
N Pfannenſtein. 1899741 — — — — — — 
dabt. U Siedeialz. (@ — — cl — — — 
H.A. Magdeburg II. 
en | Tasse] 16187] 94804 19108 2is osiſ 1 — 194 244] 
Sal. St Siedeſalz. 635007] 154955) 34630 388859) 30068] 1853 2360 1200, 1859460 
Prannenftein. 1355 — | _ — — * * 
Sieini. Priv. AKryſtallſatz. | _ —— 
Anderes Steinfal; 1124 152 sn soo — | 419245) sI8scal 70980 | 70.980 
HA. Naumburg a. ©. R H ) 
Sal. St. I Siecdeſalz. 2857 9801 100 8688 Mi — 110797 — 1269 805, 6il 1270416 
t Prannenitein. — — ss | = u — 
HU, Nerdhauſen. — | 
Sal. Priv. Sicdejalz. 1064 784 2666 — 320) — 410 — 94 170 
_[Biannenfiein — BE u — | — — — — 
| ——— 18366851 22 ior 174922) 280625| 598393 ssıoss] 263 220 — 265 24 
Provinz Sabien) Sietefals. 1086 3301 376653 106127 — 536410) 0068| 4517873 1960| 4519833 
| Prannenitein. 1678 — — 1664| — = * — u 
Andere Salzabfãlle. — 2 — = — ee We — 
10] Zalgprorufte aller IE | u r Are 
Gattungen | 2940405] 398755) 281 141) 297269 1064803] 861 113] 4783097 1960) 4785057 
DU. Dannover. | 
Sal. Priv. 3] Sierefah. 413253] 207282) 18580 — 185845 23150] 2487323 90 2487413 
Piannenitein, in —- I — 116 — | _ — 1 — — 
Andere Salsabfälle. rn) 5) — 2066 — — — — ET — 
Fabr. | Salzabfälle 1 — — cs — | — — — — 
DM. Harburg. — 2 Satzabfälle. zT — o. — I 42832 Se: ar Sr _ 
N +) Wuherdem Fisfalifhe Soolbtunnen im Dauplamtsbezirfe Golbergermände, die Soole probugiren und and Soolbadennftalten dort abgeben, welche ihterſeitg wieder 
einen Theil zu Babeſalz verarbeiten. Dann je ein Eoolbrunnen in den Dauptomtebezirten Sminemände und Wolget, welche Soole probaziren, — 2) YAuherdem zur Ar 
teichetung der Soole verwendet: 3075 (100 kr) auf eigenem Schachte gemonnenes und 6802 (100 kyr) von anderen Salzwetlen begagenes Salz, *) Won der in demielben 





| KHauptamisbegirt gelegenen Saline angelauft. *) Wurferbem zur Anreicherung der Spole verwendet 392 574 (100 ke) auf eigenem Schachte gemsnnenes Steinjalz, jomie 46 
| - Bug rain und 318 (100 kg) Abfallfal, die von anderen deutſchen Saljwerken bezogen worden find. *) Nußerdben 107 200 (100 kg) Salz von anderen deutfihen 
Salzwerlen bezogen. 
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Das Salz im demtjcen Zollgebiet im Etatsjahre 1891/92. 
1. Die um und der Abſatz der imlündifhen Enlzwerfe, 





>=. Bm m man — 







































































s Giewerbeirag 
Der Saliwerke Abgeirkte Salgprobutte, für das von den an 
Bermaltungsbejirt. | Prodigirte 100 kg | Freien Verlehr gefegte Salz. 
Kbegirt. Steuerfret | Mit Bepkeiticein Für bas 
„Di Sting Mon: Saugattung. Boeelaenes Seu. verſendens Ga, dar das | auf 
28 Baht | . 
Bar. = Satriten adı Sale De Un. [Mad dem IM dem j Perfeuete | Aamman | Salem 
Die a | beutihen | Zoll · Sal;. 
© = ehatmmerte naturirt, |benaturizt. Jonigedieie. auriande. Ealj. | 
” Dels, — Privatmerfe.) | ! l AM. Mi NE. | 
HM. Hildesheim. | 
Sal, Priv. 3] Siedefa 16176) 10187) 110 — sa — 121 536 110) 121 645 
| \ | Bfannenitein, u — ı hen _ _ _ 
| — Salzabfälle 1600 — | 14 — _ — — — — 
Il 
HM. Lüneburg. Sal. Priv.| 1 — 206 g661 66 1866 101 1638 41775] 799809 163 799 972 
| Pfannenitein. 1 70 Y 51 10 — 15) — 115 
Andere Salzabfälle. a — 58271 — 550 — — — — 
Soole. 1 1 — _ — — J— 
"DM. Münden. Sal. Priv. Siedeſalz. 133 003] 84 587 334 — 216 — 1015 002 38 1015 040 
IP fanuenftein. Fr E) —— 75 so — = — — 
Uldere Salzabfälle. 5 — 3403 — - — — - _ 
DU. Denabrüd, F 
Sal. Priv. 1) Siedeialz. e 8361 657 463 — 1 — 76841 — 78 8al 
"HM, State. Sal. Priv. 1] Siereialz. 178 62 44554 72004 523771 — 50% 371 
Viehſalz · Ledſteine. 1046 _ — - Eu Sa 
Pfannenſtein. 6521 2 3 36 — 
Andere Salzabfälle. 5242 2 — — — 
Siedeſalz. 956 383 375 0997| 136 929] 5004882 
Biehſalzʒ · Leckſteiue. 1046 win 
Provin; Hannover Dfannenftein, 11 251 902 3 151 
l Andere Salzabfälle, 60 485 1142| 42832 — 
Soole. I — — 6 
Salzprobufte aller 
Gattungen. 1029 166 378 041, 179 764] 5005 039 401) 5005 440 
9.8. Dortmunt. | 
| Sal, Priv.) al Sierefat. ( 230 088 67011 — 15835 179 274 1585453 
9%. Lunge, Sat. &t.| 1| Sieriat, e 84 wo — 78.459 78 459 
Pfannenftein, 540 — — — 
Antere Salzabfälle. 1557 — — — 
HM. abt. Sal, Priv.| 3] Siedejal. e 91 sc — 540 7233 540 778 
. Salzabfälle, 24 —— = = = 
HN. Minden. Sal, St. U Siedeſalz. 14 206 _ _ 177 985 178 083 
N Sal, Priv.| 1] Sietejalz. (—- — — 2 943 2943 
abr. 1] Siedeialz. 240 — — — — 
Pfannenftein. _ = — Er _ 
HM. Rheine. Sal. Priv.| 1] Sietefal;. eo 556 _ _ 66 262 66 262 
9 zus: 316 497] 204333) 28417 BT Ba — 2451551 427 2451 978) 
Provinz weiteten || Piannenftein, 50 — 529 11 — — — — — 
Undere Salzabfälle. 191 — 1586) u — — — — — 
10] Salprevufte aller } | 
Gattungen. 318 834] 204 333 30 532 Sl 76 1892 — 2451 551 497) 2451 978 
J J 
1 Außerdem 75 (100 kg) Salz von anderem deutſchen Salzwerlen bezogen. — *) Desgt. 100 (100 ka). — *) 


) Br 4525 I ke. — 2) Desgt. 800 
\ a0 ke). — *) Deogi 5.300 (100 kg) Salz und 200 (100 kg) ungemaßlener unbenaturirter Pfanmenflein. — *) Desgl. 200 (100 kg) Salz. — 7) Desgl. 2100 (100 kp). 





Das Salz im deutſchen Jellgebiet im Elatsjahre 1891/92, IV. 71 
1. Die Produktion und der Abſatz der imlänbiihen Salzwerke. 









































































Der Salzwerlte Abgeiehte Salzpredute, fir dat non ben Salpmerfen in ben 
te ’ 
BVerwaltungsbezirt, Srodujirte 100 kg — freien Vetlehr gejehte Sal 
tamtäbezirt, Steuerfrei Mit Begleitſchein Für das 
a [2ie Stficmagen Inst: Salzgattung. . Ger || edafienes Satz — Selz. | fr bat auf 
= r Beh, menge. te en. 
Bew. — mi de⸗ Uns [Rob dem | Reh dem een 
engem | Sal. . ., | dentihen Soll» Sal. geſchtiedent N 
en Dein: — | nalurirt. | benaturiet. Zolgebiete.. auslande, Ealı. 
Uri. = Urivatmere) N | | AM. 4 * 
DM Cafſel. Sal. St.| Sucdeſalz 1558| 3730 — 9 — 182021) 4980 187 011 
Pannenfiein. — — 35 — — — — — 
DR. Hanau. Sal, Priv. US iedeſalz. 264 3 * 378 73 — 317 — si 741 
2 Sataprotufte aller B 
DrevimHeifen-Raffanf Gattungen. 1820| 699 A 99 — 213762) 490) 218752 
DM. Göln. dabt. 2] Sietefalz. — — -_ 
DM. Duisburg. Fabr. 1] Sietefalz. = = Eu 
O.A. Krenznach. Sal. Peiv.| 1] Sichefalz. ft a — 25 264 
Provinz Rheinland Summe 289 — 1 28 264 
Werd Kr — | 
Hohenzollern. Steinf.St.! 1] Steinfalz. _ _ | _ | 
— Siedeiah. 92 994 m 9801 
Salzabfälle, — — — = 
| 1] Salsprodufte aller \ 
Gattungen. 92 994 ar | 
—— — — — — ——— 
Kryſtallſalz. = | 
—— rn ee ee Fe 
Köni iedefalz. 31 97011 069 5 213 241 1 184 111 
—— DiehfahrBedfteine = = 108 — * = = = 
Pfannenſtein. 12 2591) 2181 #2 R 151 — 151 
Antere Salzabfälle. — | 1731 855 1142 428332) — = — 
Soole. 1 _ — — — 10 — 10 
¶Salzptodulie aller 
461 Gattungen, 4 795 26611 096 640 438 590) 304 9581 740 23611 118979] 13 151 515 8183| 13 159 698 
Bayern. 
DR. Ludwigehafen. 
Sal. Priv.| 1] Sieteialz, ızsl 607 793 u — | 7284 
HN. Reichenhall. | 
Steinf. St. 1] Steinfalz. 9246 14 6432 1 746 _ | 1 746 
Sal. &t.| 3lSiereiah, 203 896| 126904 71783 15 — | 15 
Pfannenftein, 23 — 2536 _ - — 
HU Roſenheim. Sal. St. Siedeſalz. 205 1801 122 127 75589 146554 — 1 465 594 
Pfannenitein, 3622 — |) 436 — — — 
O.A. Schweinfurt. | | 
Sal. Priv. 1] Sietejal @ 247 169 78 2022 — 2022 
| Salzabfälle, 0 — ı 10 _ — ARE: 
— a — 
zen ¶ —* 145| 6432 1746 — 1 746 
24 edeſalz. 411 120 249 507| 148 248 2997 681 — 2 997 681 
Konigreich Bayern | | Dfonnentiein, sw — 6792 ⸗ — 
Andere Saljabfaͤlle. 104 — 10 — _ Eu 
— —— L — 
Saljprebafte aller | | | 
Gattungen. 426 336] 249 952) 161477 29947 — 2 999 427 
2) Muferdem 4825 (100 kg) Salz zur Anreicherung der Soofe von anderen beutfchen Salzwerken begogen, — *) Außerdem 200 (100 kg) Salz von anderen 
Salzıwerten bezogen. — 2) Wußerbem Soolbrunnen in Pommern (vergl. S. IV. 69. Anm. 1), ferner in Schiefien 2 Soolbäder, welche Soofe, Mutterlauge und Babefalz 
prodbmziren. — *) Auherdem 200 (100 kg) Salz zur Anreicherung ber Soole ven anderen deuifchen Salzwerken bezogen. 





IV. 72 Das Salz im deutſchen Follgebiet im Elattiahre 1891,92. 
1. Die Brodultion und der Abſatz der imlündifhen Salzwerle. 





Der Galjwerle Ciruerbeirag 





Abgefegte Salzytodulle. für DaB von den Geipwerfen in ben 
Verwaltungssegirt. Prodegkrie — I x freien Verleht geiehte Salz. 
re u u | Sixuerfrei Mit veeleitſchein Für das 
{Die Möfürzungen hebesten: Saljgattung. ” Ber Bin nm sont _1 weiecht Be | arun | ui, 
ee Im — * verſteuerte Bemung Zuſammen. 
Gate, = Babrifen Sale Du Un ach dem Nach dem irei« 
—B* Ealj | deutſchen Hell Salz. geſchriebene 
ea, | matweirt. |benaturirt. ‚Foligebiete.| außlande. Salz 
= Erratmete) | N 77 a. aM. 





HM. Leipzig. Fabr. 1 
Kẽnigreich Sach ſen 












































































Medlenburg 
| 8 Gältrem, Sal, St. 


Württemberg. 
DM, ——— 
1. St. Siedejali. 223371) BR — — — 20049 — 270 
Salzabfälle. _ 519 _ _ - — 
HU, Heilbronn. 
| Steinf. St.| 2] Rroftalfa. u = = ss — 
Anderes Steinjalz. 2 0 — 13474 — BB — 
Siedeſalz 55722) 11303 — 35611 — 668659 — 
Salzabfaãlle. 353 — — — — — 
Sal. St. Sicteſalz. 26257) 200 — 300 — 31509 — 
Salzabfälle, _ 1113 — — — — — 
Steinſ. Priv. 1] Steinfalz. 34] 10286 — 589769 9006 ul — 
Sieefaly. stil 603 — 53134 17918] 613745 — 
— Salzadfaͤlle — 563 — — _ — — 
Sereftalljalz. a — | — — — 1566 — 
—— J Anderes Steinfal;. 116) 204352) — 1503243 9006 134 — 
Koͤnigreich Württember | Sieteialz. 155662) 230048 — | 112452 17918] 1807902 — 
Andere Salzabfälle. — 25600 — — 1 — — — 
Salzoredukie aller | 
| | Gattungen. 155 791! 436950 — 1615695) 2692| 1869492 — 
1 
Baden. | | | | 
9.4. Heidelberg. Sat, ©t.| | Sieteiat. zıssı 4790 — | ws — 
Salzabfälle, — 2300 -— 1 - | — 
HM. Maunkeim. gabt. 1]Salzatfäle. - | sd — | sl - 
HM. Singen, Sal, St. 1] Sieteiat. 51763 Ba — | 494 777 
Vicbialz-Lerkiteine. _ — u — 12 
Audere Salzabfälle. — — 2327 — — 
Sietelalz. 123094 120656 — | 85 777 
Grohherzegthum Baben Viehſalz · Ledſteint — — E I — — 
Andere Salzabfälle. — 7642 237 210 — 
⸗ — 
3| Sakypretufte aller | | t 
| Gattungen, 123094 138208 2363 47933) 777 
Helen. } 
| +4. Darmſtadt | | | | 
| Sal, Priv. | Siedeſalz. 35367) 27 ss - 168 ” _ 
t 
DL Gießen. Sal. St.) 1} Sietejalz. 13 002 2335 — | 700 — 
beu. Main, Sal. St.) Siedeſalz. 681 na — 550 -— |... no — 
Grofberzogtkum Helfen, 55010 30 * — I ni — Ko — 


3 
1] Sievefal;. 12 610 —E 1160) — 23 — 


y nbervem von anderen deutſchen Saluverlen bezegen 1235 (100 kp) Salz, — ?) Davon murben 6413 (100 kg) Steinfalz gefördert und a uf einer im 
bemieiben Hauptamlabeirle gelegenen Saline zugeführt, — *) Dies it mur ber geringfte Theil des zur Ausfuhr gelangten wärttembernilden Steinfalies, da Abfertigung 
defieiben nach dem Bollawslande meift nicht mit birelten Begleitpapieren erfolgt. — 9 hr gr 1 chemiſche Fabrik im Hauptamtsbezirle Heilbronn, melde einen Sool- 

| Brammen Befiht und Soofe prabuzirt. — ®) Hußerdem 500 (100 kur) Salz vom anderen beutlhen Galzwerfen bejogen. ( 





Das Salz im deutſchen Zollgebiet im Gtatsjahre 1891/92. 
I. Die Probuftion und der Abſatz der inlänbifhen Galzwerte. 


IV, 73 





Der Salzwerlke Abgeiegte Salyprobufte, 























Steuerbetrag 
für das von den Salzwerlen im ben 
























































Bermaltungsbezirt. Produzirte — 100 kg 
Keuplamisbejict Steurrfrei Dit Vegleitihein | 
rt. 
(Sie zur “ Sram Saljgattung. Sal um | abgelafienes Salg. verlendetes Ealj. 
Sal, = anter te. Bad, menge, Hteuertes | 
Batr. — Sir De | Um Rad dem Mad dem 
N ze j Soft, 
' — eure. * | naturict. | benaturirt. Bollgebiete.| auslande, 
Grin. = Priratmerle) j 
Thüringen. ) 
1. Im Preußen. Steinf. St. | 1] Steinfatz, 369) 365955) — | 138500) 100 
Siedeſalj oT 2766 — | 2408 — 
— — 0 - | — - 
annenjtein. — 2 — — — 
B { Are Salzabfälle — 92 — 100 — 
2. In Sachſen · Weimat. 
Sal. Priv. 1 —— 31242 14 604 — 18 181 — 
Pannenitein. — 10 32 — — 
Andere Salyabfälle, = 3 — = = 
3. In Sadjen-Meiningen. —— 
al, Priv. 2] Sietefal 99672 47861 a 36677 — 
Pfannenftein. — — ai — — 
Andere Salzabfaãlle. — — wi — — 
4. In Sachſen · Goburg · 
Gotha. Sal. Priv. Siecdeſalz. 14872 8163 — 11642 
* Salzabfälle. — — 533 — 
5. In Sdnrarzburg · Son · 
derehauſen. Sal, Priv.) 1 —— 505 4488 — 950 
Andere Salzabfälle. — | = — — 
6. In Reuß j.L. Sal. Priv. | Siedeſalz 16101, 10866 — 58544 — 
Salzabfälle. u 10 — | — 
Steinfalz 3609| 365955 — | 139500 100 
ns Ziebefal) 179009) 88747] 589) 75700 — 
Thüringen Bichlalz-Lerfiteine. — 415 — | _ — 
Pfaunenſtein | 622 742 — — 
Andere Salzabfälle, — 3034 2347 100 — 
| 7) Salzprodufte aller i | a N 7 
Gattungen. 179 378. 129413] 3678 214302 10 
H et e I i | 
DM, Wolfenbüttel. i 
Steinf. Priv. 1] Steinfals. J 805808 — 22693 25000 
Sal. St 1] Sierejalı. 35 100 1393 — | MIO — 
Viannenitein. - — el —— | — 
Antere Satzsbfäfle. _ — 1900 — — 
tb. ; 2 Salzeredufte aller — — —— 
zes - Braunfgweig( Gattungen. 35110 0205) 2583) 36903 25000 
n — 
| DA. Deſſau. Steinſ. St. IKryſtallfalz. 1230 — — 1 1m — 
ran | „[elnteres Steinſalz. 323 582 6 34470 — 24318 270642 
Stein]. Priv. Anderes Sieinſalz. (3 1606 380 56 20 1432 171091 269 206 
Sal. Priv.) 1] Siedefah. 02612) 12594 129225) 54708 11507 
' Pannenftein. — — 700 — — 
rl 4 Satgprodufte aller u BE 
Degen Une I Gattungen. 644 71334 14418 92245 551655 
‚ Yamburg. Batrifen. | 2] Salzabfälle, — Bo — 1 5 
— | | 
‚N, Saarburg, . I | | 
Sal, Priv. | 4| Siedefale. 305 772) 26363 A145 75494. 16438 — 
DM, Saargemünd. 





| I 
deſalz. 76 973 253 151484 


252 232 


33 621 


| Sal. Priv. | She 






] I 
Elſaß ,Lethringen Summe 538 004 ses 118425 75747 417 922 — 

















freien Bertehr geſetzte Salz. 
un. das 
ür das 
° privative | 
verftemerte — 0: Zuſammen. 
” bene 
en 
4. 4. 
um — | 4428) 
150565 — 145.056 
| 
3749000 — 374 909, 
119605 — 1 196 055 
873 — 178.473 
sam — 60414 
— — 
193212 — 193 212 
a — 443) 
21 — | 218119 
a las Si 
= hl - 1 
2152597 — | 2159547 
is — 18 
4130 — 421 302 
— — N —_— 
- | — N — 
am —421 320 
1 l 
554 — | 15 364 
750 — 750 
cs — 6 430 
713 — 751 345 
Ei U OH EEE RN 
mas — 773 59 
3637 — 316 357 
403452 — 403 452 
719 300 — 719300 


1) Aukerden von amberen deutichen Salzwetlen beiogen: 4700 (100 kr) Salz. — *) dies ift nur der geringe Theil des zur Ausfuhr gelanaten thuringiſchen 


| Steinfalges, da die Abfertigung nach dem Bollansiend meift nicht mit direften Begleitpapieren erfotnt ift. — ) bavon fin» 945 285 (100 Kg) am Löiehalftns aufgelsſt und 
| in untererdiächen Rohrleitungen zur Sodafebrifation in die Kmmoniaftodajabrit bei Bernburg fowie 148 200 (100 kır) zu Siedezwecken nah der Saline übergeführt worden. — 


H von der Soline find auberdem 250 (100 ke) Salz von anderen beutihen Satzwerken bezogen worden; vergl, auch Unmerkung 9. 
Virrteljahrtterte zer Etatiif der Dewiden Brite. L Dafegang (IHR) Vierret Bett. 


IV. 10 


IV. 74 Das Ealz im deutſchen Zollgebiet im Gtatsjahre 1891/92. 
1. Die —— und ber —— der —— Ealswerie. 


















Der Galjmerle Abgelegte Saljprobulte. 


—— 
fr das von den Salzmerten im ben 
























Vermattungsbeirt. Grobulrke 100 fi Behr ee Sal. 
Hauptamtsbezirt | Steuerfrei Mit Begleiticein Für das 
= Die Mefürgumgen bröeulen; Salzgattung. un Bır- | abgelafjenes Sal verſendeics Sat, Fut das | auf 
| eu ee \zafl, menge, Zee 1 
| —— = Fabstten alt Sale ftenertes Dee | un⸗ oe dem Nach dem 
Keberzeiminsaag, Salz, 10 Bl 
— = ER |, nalnzirl. deratmiri. — auslande. 
Veie. = Enzatlmrfe) 100 kg | | 










Zufammenftellung der einzelnen Produkte für das ganze JZollgebiet. 



























pi AR } ("5973 750] 29 575 569 702 385 179 246814 1 m — 
Siedeſalz. 5 144 610[2 001 145. 964 302 89 1761 836 515) 214613] 24 005598 8183 24013711 
Viehſalz · Leckſteine 1 580 _ 4; 415 1082 — — — 

| I Pfannenftein. 4196 i2 10005 24.004) 902 3 153 — 

Uünden Satzabtäe.| 151137] — | 87272 103 16 3350 99475 


Scole, 1 ii — — — — 





Hauptſummeſ Steinſ. St 
der Salz · Sal. St. 
ae Steinf, Priv. | 

aller Sal, Priv. 

Gattungen Kabr. 











4 
t 
' 


409 757 4 309 210,1 780 078 






24 360 600 8183 24368 753 
































































Staaten 
und 
Direktivbezirte 
Preußen. I | | | H 
Provinz Pommern... 2er nenun. — 1353 — — — 4 — 4 
rn 77 rer 4809) 96221 1940) 177498 Tosoal 576504 32 577132 
u Bee 398 155 281 141 2972691064903. 861113] 4783097 1960 4785057 
Dammobtt. 22er 4717 A A 748, 378091 179764] 5005 039 401 5005440 
Im Bellen. ooneerennn 204 333) 30532 5858 76192 — 2451 551 497) 2451 973 
on HeflemNafian „rc en. 182300 6999 413 991 — 213762 4 00, 218 752 
Rheinland „22 . .... 235 NT — | 375 — Bu — | 28 364 
Hobenzoflern Nee 7756| 105 — —700 92 994 77 93071 
Königreich Preußen 4795 2651 096.640) 458 590 304958 1 7403361118979] 13 1515165 8183) 13159 698 
! 
. 217 PRRSREER WEBER 249959 161477 3122 1300 — 29947 — 2999 497 
Sahfen ».- een eeeen- _ -_ 2887 — — — — — 
Württemberg. 22 ver ner nn 155 791 436950 — 11615695 @ 26924] 1809492] — 186949 
a en 123 094| 128298) 2363| 47923 777] 147081 — 1477081 
J so 0 — | na — com — 660 121 
Medclenburg............ 128 1100 — | 3 — 135399 — 
Thüringen meer Ta 378| 199413) 3678) 214 302 (* 1 215247 — 
Braunlhweig. -.- Huren: 35110) 9295 2583 36803 2500 41213201 — 
— 64491) 71334 14419 952245, 55165 773 868 — 
EDER RER. — 6800 — — 353864 — — 
ne ee te 59984 11842575747, 317922 — | __TI9s0gl 










Deutiches Zollgebiet 


92| 11313 0102 030 733 1561956 409 757 4. 309 210.1 750.078] 24 360 600 
Dagegen 1890/91 


10 613 206|2 013 086.1 403 946) 368 690 4 350 214|1 497 558| 24148 771, 8222 24 156393 


.,.. Bergl. Aumerlung 3_auf Seite IV. 73. — %) Bon den für 1890/91 gezählten Salzwerlen hat eine in ber Provinz Rheinland gelegene Fabrik im Laufe * 
kn wu 7 ellung von Salz eingeftellt. Trogbem war 1891/92 ine Fabrit mehr im Betrieb als im Vorjahr, weil in ber Kheinprövinz und in Buben je eine 
neue nt 


trieb greht mworben if. — ) Eiche Anmerkung 3 auf Seite IV, 72, — 9 Siehe Anmerkung 2 auf Seite IV, 73. 


Die hier nadgemwiefenen Mengen dedien ſich nicht mit den 
Abfertigungen mad dem 





Das Salz im deutſchen Zollgebiet im Eialsjohre 1891,92. 

























. — * es Art und Menge deb Salzes, 
h tedultionb immungtland Te ——— 
iebefalz. | Steimjalz. . 
| —* —* € falz. | Ste Zuſammen 
100 kg 
I} 
Prov, Pojen Rortorgen _ 52) 52 
Deſiertrich · Ungatn — | 6 500 6 500° 
Rußland 17318) 46898 64216 
| Shwer lo sol 
| 17318, 535107 70828 
Prev. Sadfen Deutike Zollausidt. 620 1118 1734 
| 17118 17118 
| 15 e 5475 21106 
ı 
* 31489, 32013 
| Niederlande 1001 4200| 5901 
Nermegen 4504 491 4995 
Deiterrei-lingarn 113 220 262| 220 375 
Rußland 856 20441 | 21 397 
53705 13597 67302 
— Ton 700 
— 16203 16203 
Britiih Indien — 22 257 522267 
Britiſch Weſtindien — 1574 1574 
Süramerifa 18 2760) 2778 
Ver. Staaten v. Amerika 34 57000, 57034 
| Auftralien 1236| 21732 22968 
Zufammen| 78243] 937 243 1 015 486 
‚Prov. Hannover Deuribe Zollansiht. 606727 — | 60672 
Dänemark 352117 — 35 217 
j Großbtitannien 49034 — | 49034 
Nieterlante 400 — 400 
| Norwegen a6 — 22681 
Rufland 1705 — 1 1170 
Sdweden 31 033 — 31 033 
Afrika 248 248 
Britiih Indien U — 71 
Brafilien 302 — 302 | 
Ber. Staaten, Aınerifa 23 — 293, 
Zeutral · Amerika 1052 — 1052, 
Auftralien 108 — 108 
Piev. f. deutihe Schiffe 3073 — 3073 
Nicht ermittelt “ — | Fr 
Zufammen| 215915 — 215915 
Abeinland Velgien 5 — 15 
Frankreich | — 3 
Grosbritannien ‘ — 8 
Niederlande 11 — 17 
Zutammen Er u KT 
SHobenzellern Ebiwet Pr 0 
Königreich Preußen 311519 997 553.1 509 07% 
» Bayım Delterreich"UIngam — F 6 
Numänien En | 2* 2 
Zuſammen — | 8 fe 
— Württemberg | Belgien _ 251 4u4 251 404 
Niederlande — 275607. 275 607 
Stweu 175% 9500| 27035 
Zufammen]| 17525 536511 554036 
Großberzogtb. Baden | Dentide Zellaueichl, 47 Hi —_ | 477 
Defterreid NAngarn —— 2 
Schweiz a: _ Kon 
Anfammen 1079 — 1078 
Mechklenburg Danemart —A * 
Thüringen Daremarf _ | ET Jon 
Frankreich ii — ı l 
Gtrohkritannien — 3700 3 700 
Britiſch Indien — 67700, 67 700 
Zufammen 71900 71801 




























































1) Darunter eiwa 32.000 (100 kg) Nebenprobufte aus demiihen Hahrifen (unreines Caty). 


N Hamburg 


‚ Dämmart 





bireft 


BProduftionsbeziet 
des Sales. 


| Serzegtb, Braunſchweig 






Mertienburg E 
Thüringen. 
Braunihweig . 
Anbalt . . 
Hamburg . 


Und zwar find ausgegangen 


nad: 


Deutſchen Zollaueſchlũff⸗ 
Belgien 


Frankteich 
Greßbritannien 
Nietetlande 
Kortorgen 


| Deiterreic-Ungarn . 


ze ea ne 
Rumanien 

Rußland 
Schweden 


Britijch Indien 
Japan 
Britiſch Weſtindien 
Sũudametifa 
Bentrat-Anterifa 
Nordameifa. . . . 
Yuftratien 


Proviant für deutſche Shiffe . . - 


Nicht ermittelt 
Zum 


N. Die Ausfuhr von Aal; mad; dem Poll-Auslande, 


die na Tabelle I mit Begleitkgeinen nad 
Auslande zum Theil midht mit direlten Begleitpapieren erfolgt. 


beim 


Deutiche Zellausict. 
3* audſch 


——— 
Großbritannien 


Dãnemark 
Greßbritannien 
Niederlande 
Norwegen 
Deſterreich · Ungarn 
NRußland 


Japa 
Beitindien 


er Stanten ». Amerika 


Auftralien 


Beohbrkanien 


Deutfches Zollgebiet 
Dagegen 1890/91 


Zufammen 
Deutiche Zollausſchl. 
Belgien 






Zufanımen 








rt und Menge des Saljet. 


ESievefalg. Steinfaly, | Jujemımen, 




































2278 19566 21844 
16674 530683 547 357 
30 — 1 35 3 
3234 — | 3234 

576 — N 5768 





1 
su 519 997553 1309 072 


536 sn) 554 03 









17 595 

1079 — | 1009 
er 
1 71900. 718901 

— | 10700) 10700 









16 674| 530683 547 367 
57 694 57.694 
404 494 2 147 355 2 551 949 
423 231|1 542 6411 965 872 















ufarmımen | — | 
Siebelaty. Steinfatz, Ieler | 5 

100 kg | 

ee 89807) 20059 109860) 94916 

N 15 271522 71537) 295394 

EEE Stı28 21352] 72480 60 507 

—— — | — 5 3 

ana © 81960 45515 197475) 129 163 

—— 2269 280 507 282 776) 240 207 

28 148 4026 32174 31846) 

—— 115 266 264 266379) 222 233 

——— rue 2 — u 

a he 29879 83740) 118619 192794 

he. 93795 24 320 122621 103249 

ee 18125 2400 43025 38002) 

IN 248 3093| 31161 21713 

— 550 0890 961470 576064 
ERS = 51 ss — 
PERLE — 2073 2074 — 

at 3202805 3195 2288 

REN 102 — | 108 2755 

320 6268 62945 3406 

EIEH 3622 41208 A492 58595 

30 — | 3073 740 

hs 20 — 26 5 


te wie oben 


404 494.2 147 355 2551 840.1 965 872 


































IV, 108 


IV, 76 

























Bezirk mb Land, 
wo das Salz probuzirt wurde. *) 




















Breuben. 
Provinz Pommern. v2: Henn. 















»  HllmMaffen . run. 
wo Meinland.. 222222220. 
| Oehenzoſlern.......... 


Tharingen........... 
Braunſchweig 
— —— 

Zufammen deulſches Salz 


Dirzu vom Wuslande eingegangenes 
inländifhen Sal... 2.222200 0. 





159 400. 100 199 


Vommern. Moten, 


50 230 
67557 








56 173 








63 982: 216 763 











41 486, 


\ 128448) 159273 








Das Salz im deutschen Zollgebiet im Etatsjahre 1891/92, 


Satien 
mit der 


| Schwarz | 
burgiſchen 


Unter» 






130 729 
11811) 


4209 


146 749 


Sälestwig- 
Holſtein. 





IM. Das gegen Eutrichtung der Abgaben 


I — Abiaybezirk 
Preußen — Provinzen. 








82976 203 407 



















kette 


... ennenn 


! Tu asien 
‚ Groöbritannien. 202 ocenceen. 
‚Niederlande... .».» — — 


Pr Be Er — 
. 10T anne 
De ee — — — 
Kae Bar Tu u ur ar ur ar — 
au er Et e 


un nn 2004er 







Zufammen fremdes Salz‘) 


Gelammter Saljverbrauh zu Speife- 

















765 10598 294 
153963 131138 266 Fr 
Dagegen 1890/91 | 151 635 


111798 
































J - | — 1 
= — — — — 
— 100 8582 60 = 
800 — 12 685 417 
1532) 16233 4849 — 56 
265424 131243 175606 280999 172866 83036 203911 
Dr VE = 10, BL 
131243 175606 53076 203938 








= 6 
— — — 
— 3 — 
= — — 

6111 169 

= = | 100 

385 518 
— — — 
z — 4 

— 35 303) 
zu } — Die or 

® 6534 109 


141841) 175530 281 9 172 875 


127.037) 260037) 131931] 172529 170 739 








| | 


591. 205 033 186 785 
87 718) 204 112) 196 724 


*) Bei ausländifhem Ealz iſt in einigen Fällen, in melden das Probuftionsland nicht ermittelt wurde, das Bezugslanb angegeben, (in Meer 











Das Eatz im deutſchen Zellgebiet im Elattjahre 1891,92. iv. ı7 


der abaabenfrei abgelaffene Sp eifef alz. 
e Speijelalges 

















































































| | | ı | | | | 
| PR | weten Tha | Ofen | Braune | | PER Kal ER 
Rdein · Hehen · Bapern. | Eadilen. Baden. | Helfen. | 2 Anhalt. übe. Bremen. Loit · * 
EB | denn. | Burg. ‚singen, burg. | Tem, | Surg. vu burg. | Gangen. 
| | BE — 
100 kg 
| | | | 
By DEEIE DIE ZIG DENE EN Dma DER DER 3 ERS RR wo 
- — — - - — — — — — — — — — — — 157 603 
13916 — | 22356 17093 — 22 2206 22275 8400 998 171 6666| 1265 1206| 3062) 1888 924 089 
55098 — | — — “u — — 118756 — | 10971 14150) — | 6200 1664851 — 678 185 
13098) — | — — en — - ———————— 275 937 
sm — os — — — BR — — — - |- —— — - 27 989 
1424 — 5 - | —- 4“ - | -|-|-|-|-|-|-| - 2791 
— _| 2018 45 — Sa — — — — — - \- — — —— 7756 
202267 2013| 24007 170993 5202 29 3808 41034, 8404 20899 14330) 6666 7465 an 1898 2075 150 
| I 1} 
- — 2614144 — —— — Eee lee see 261414 
4150 184 59322 7 114422) 12348 su - | — — — — — 2 6. 247 749 
12897 — 12567 — 23300 1304 — | — = — — — — — — — 168 141 
26729 — 500 — — 1-8 - | - | — — — — — — — 123 725, 
- — * _ -— — — 10943 — — — — Ii-t- 121— 11 305 
30 — | 320 41133 u — 7u8ß8 — — — - | - 3 246 196 
- ll - | - I - | - | ıwl —- | - Jedi -—I-I - | -I — 48.469 
1 — Bu 2iss — — sl 23 120353 — — 4783 200 1 66 J 106 068 
Iısooos| — | sa -— | - | - | sel — | - | - \ - 1-1) — 138169 352647. 














437269) 2197, 474983 214321, 121984 135458 85930 53670 S6S10 20599 3107711449 7665 1785555000 125691 





= ale ee - = | = bet 09 - ]j-|- 7 








'487269) 2197 474989 214321 121984 135458 85930 53670 6810 20905 3107711449 7663 17862 35000 125001 1771218 600944 




























































—— el 2 = = —— es — Ann an Te Den) ra per g 
| 0) -| — _ & - -i- | - !- — i-|-|- — - 687 
re we ne U — — — Er ee Dee Eee Bee DER Bez rer 3 

| ee — ! — - | — - | — — — — — — — 0 — 107 
‘— 6 8 er ee 31245 18 — | 198682 

| am — _ _ - | - ea se Sn 2 = 9a ie Eu — - | - 2275 
14 — 4 1 — s»-i-|-|-|-|-|-|- | 1 — — 554 
| a — ı nd — — 2 9 — u | 3 1 — | — | 15588 
u el * ” — a BE ee a El a ie w 
| - |- _ _ 5 »—— — — — IS dio 611 
— — - _ — — | ea m ll — o-|- 0 65 — | — 4092 
| — — 9 — — ——— ı-|I|- | - 16 
; —— | —— el se Fee a ee 2 =!i-|- | ı1-|- — — 
11 963 6 ss 12 I 8-10 3 1 67| 22200 

| | | ) 

439 706 2197 | um — 121 900 16078 86014 33791 s6811 20993 31 A am Pro OR a0) 863 625 
\415544 1869) 469734| 224672) 119923) 139242] 86240) 53002) 86796) 21827) 32190, 8115, 7370| 17223/56000) 120933| 17 900]3 812 035 


Theil des autlantijcea Satzes if zum Satze von 00 A. Mr 100 ke verzeil worden. 


IV. 78 


Dezirt und Land, 
wo das Salz probugirt wurbe.?) 


Preußen. 
Provinz Pommern 
Pojen 


. 
De Te 42 
nur tr Terre 
une.“ 
nn... ..... 
. arte TT — 


anne 


. Er Er er 
ee 
Due ur u Er 
1700 T return e» 
.8*—* 
Da er a — 
urn. 
Da Er er 
Pa a u Br Er Br Er 
ser ereon 


. tt tttte 


Zufammen deulihes Salz 


Dierzu vom Auslande eingeführten 
inläntiihes Salz. . . . 


urn teren“ 





Pour EEE De Sr Su 4 
Terre 


Argentinien 
Braſilien 


De ee ee u Er 


Zufammen ſremdes Sal; 


Geſammter Calwerbrauh au anderen 
als Speiſe zweden 


urn. 


Dagegen 1890,91 





Das Salz im beutihen Bollgebiet im Gtaisjahre 1891/92. 


W. Das zu anderen als zu Speifezwedr 
















































Ublagbezirfe des zu anderen als Speiir 










































































Preußen. — Provinzen | 
| Sothhen | 
Weſt · | Branden · mit der Salemia | ci 
Pommern.| Bejen. | Sahunen. 3. Hannover. Weftfalen.| 
breußen. burg. Unter Holftein. | Rear 
| Si | | | 
Er 
— Br | 1358 — = — = - = = 
22369 2305 — 410048 936 — = — —— nl 
1149| 90628 42014 5044 103728 436322 6202 39485 77914 52 
= 3697 1265 1290 5534 959 56 6 1 
_ u | 2 — — — — 310 18144 
— — um — — 62ß8 — —38 
— — e — pn | — — — — | —- KB 
= ee — EEE Ve ® | 
24018 96630 43523 46382) 208638 437906 11488, 109420 97755 MT 
| 
— — — — — — — — — | — 
leerer al lee 
= a = = u Ar — 99 3507 Ara) 
ra et, Ye 2 * * * * — (, = 
a a I — = _ — = 10518: 
_ * « — — — _ _ _ - | 
_ 220 — 201 1713 7757 1000 — 4787) Un 
_ 225 — — 34 260 — 245 200 wm 
17 23808 1758 681 14316 41985 597 2983 1908 
= pr — = I = | - - r EN 
241195 130 85% 45345 47264 224751 467908 13184 114997) 110942 30610 
| 
el en er 
24195 120868 45345 47264 224751 487908 13184 114997 110942 33960 
| | | | 
— Er = — — — | — 671 — — 
— — — — — — | — — — 
906 — 1674 200 — - | 129 — — — 
— = 3 — — — — 1 — — 
— = = B — — — 61 — = 
— > a | = — — ioo — = z 
_ _ -— — — J — vos = = — 
7a 9000 — Im 2280 — — 12295 “ —- | - 
| | j | | l 
10545, 33201 120868 47072, 47523, 224751 487908 25462 A591 lio oaꝛ 2096 
9810) 27474 138398 46777) 65635 181963] 450501) 26832 130939 108.095) sıraı 


") Bon dem außländiihen Ealz if eim Meiner Theil zum Satze von O,so .. für 100 Kg verzofli worden. — 2) Bei ausländiigem Salz ift im einigen Film 


Das Ealz im deutſchen Zollgebiet im Etaisjahre 1991/92. Iv. 79 


abgabenfrei') in den Berhrand; übergegangene Salj. 
aweden abgabenfrei abgelaifjenen Salzes 

































































| I 1 | | # 
Eljaß- 
Im dohen · Bayern. | Eadfen. u ER Met — De u a eg — 
| | vl. | berg. burg. | ringen. | burg. | Imeig, men. ' bir — | Burg. | Garuen. 
A ME | 
| 100 kg 
| | | | | 
— = _ _ _ _ _ — _ _ -|i-|-| - ii -—- 1383 
_ _ _ _ _ _ - | — | _ - — - — — ——1—1 
— 14975 55384 2 1983 1783 7061 55868 101 2048 1137) 8% 100 1687) 592) — 1069522 
= 100 22 ass _ 0 224 — , a 10 — 300 3698 6077 — | — | 126542 
— — — — — — | — — — — — - 36 720 
— 3 — — — 49 — — | — — — — 7412 
— 2 — — — — | — — — — — — 49 050) 
4831 es - | 5 _- | - I - I - | = 1 = | = _L> | 110m 
159 9031 4831| 16274 55406 5685 1983) 2342 v2 550 587 3715 1187) 32513798 7714 599 — 1468492 
4 Ni 1} 
R } } | 
- !- | 151 — - — _ — — - — - | -|-|-| - — 165959 
— | — — 2887 — — — — — — — — — — — — — 2887: 
540 588 490) 224200 — | 194269 159993) 42156 — — — — - — —— 3412) — |ı 47785 
100 — s — — 180679 — — — — — — — — — — — | 130834 
I — 2 668 — _ - /140 — - |- | - — — — — — — | 96 
re - — _ _ - !ıı) - I -— | - — — — — — 1169, 
| 78610 — | 1361 40 — — /Jmı8 — |5300 — — _ — — 21 — — | 132019 
‚530 — 100 — — — — 1 - | - | sl — -|- | — — — 20 083 
ww — 2650 54895 8 100. 1996 1109 11430) — | 183000961 081 335 605 744 397) — Irıss107 
-|-| - - - - \-'!'-|-|-|-| - — — 440 — | - 6 805 
3365 — | 4341 — 1675 BL 4 _ - | - | - | _ — — | — [151 6661 2944| 218 341. 
164 100 5 321) 474998 138125 201 567. 202909 75198 11629120 ss 30.209 (962 18) 560 4 40315275 168 067 2 94414 803 747. 
ı 
| A 














— — — 4 — 





A100 5321 4714998. 186125 201587 292909 18198, 11620 120 500 587 30.209 (:962 168 560 4.423 15273 168 067 2 9ualu sea ze7 
| | | 


|-|1-1- | — — — — — — I: 9 




















ep BE _ - | - | - | - |- | -|- -— j-1lo-|- — — 99 
u DR _ = = Ve ara a ae 
I-!-!- | -1|- | -|-|-|-|-|-|-|-| so -|- 581 
Bl — — — — — |- | - | - | - —— 10 = 263 

— 1299 












= el = _ = _ a 40 — - — — | wi — | - 216 
| 
I 





| — 
505 | 36579 
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764 w 5321 
661 396) 4 371 


1098, 138128 
452387. 131 324 








4.438 — 166 2 944|4 840 346 
4 665. 20614.159 2832| 3 24813 854 377 


201587 292909 78198 11 629 130 506 653 30209 (962 168 1 065 
131 842) 250952, 73856 10 536,113 sııl 1398 25416, 301 493) 1 059 

















in melden das Produltiondland nicht ermittelt wurde, dad Bezugb land angegeben. — *) Siche auch Anmerkung 3 auf Seite IV, 78, 





IV. 80 


Das Eolz im deutichen Zollgebiet im Gratsjahre 1891/92. 
V. Die nad) Artikel 5.42 u. 4 der Mebereinkunft vom 8. Mai 1867 in Bezug auf die Salzabaaben gewährten Erleicitern: 




















































































































Eine abgabenfreie Yapı | Asgasentrei verasfeigtes Salz erg | Cine abanbenfreie [Baht | Mösabenfrei verabfoigtes Seu — 
Verabfolgung von Salz | * erheben | Derabfolgung von Salz | | im ___ Dermier 
bat ftattgefunden in bem | ysans | aangen.*) 4 | Eteinjalg. | — on im Ei hat ftattgefunden in ben | zian. | nanzen.®) er ' Steinfalg. 
Direftiobezirfen: ger. 100 iz 100 Kg Per Direltivbezirfen: ger. 100 ie 
I. Au gewerblichen | | 
aachen 
— alen..... 0 
1. or en | = Seflenedtaffan. | e| 72617 18 368 5749| 7261714 
(eu ah). 0 10 + Neinland. .. .. ı2] 42362] 35440 699 
Provinz Oftpreuien. . . . Rn 2 Königreih Preußen | 146] 177 7 776, 53554194 1921183 205 
„Hannover. .... 2352 50) — | 
Rkheinland .... wo 468 En Bawern —1 > — 
Königreich Preußen | 9n3__197| Sahien FERKESELEE 13] 349% 22 3477 
ur ürttemberg .. ...2... 16] 75056 486, 74570 
— rear MM Man. .......... ala 45500 192) 2200 
ht —— ——2* 303 61 DR ea 4 6135 1985 4 200 
af ... Bene ZT N Neltentung ..... . 1 255 288 — 
bee weig · ·**** 10! al Thüringen ....... 1610? 1544 242 73 
| — u... 3102 6% u —— A 10 2531 50 8 308) 
Ham NET EEE —h Anhalt... ... . .. 10 2605 266 
| — 119102 Ge an Erjan-Fotbringen . . . . . . #| 80508! 80808 — 
| Zulammen 1891/92 | 222362576 137 609 220 3291175 41434 
2. An Tr | Qurerlange 
M 3 461m) 
Provinz Meitpreußen . . . - — Tagegen 1890/91 | 192] 319 245/137 367 180 361]196 721 391 
# Brandenburg . . » | = = Muttrelange | 
» Pommen..... 31 625] 1373| 3025 — — —3 
Im Shlliem..... re Me | 4. An Seifenfabrifen 
r u 41) — 5 J g Pr r ⸗ 
„ Eabien...... — 4350511 3101620] Wachẽ ſabr lahien und Orl- 
152 233 u | | ralfinerien. 
w Banner... ... 8 ME40 515 391 — — revinz Oſtpreußjen . . 51 sl — 
vw  Weitfalm. .... J 92 20 6000, 73220 = zu r ! Keftyreußen . . . 7 a4 947 — 
Oeſſen -·Naſſau 2) 1534001 — 153 400 — — 0 Brandenburg ...| 20 6308 7 62 
vw  Rbeinland..... __ 97459 075) 12800 445 W1] 2000 400, Voemmern 4 30° — 34 
Königreih Preußen | 361296391) 715881224329 5101 1020 „ Roien . ER) 80827 163 876 
„gast ) „  Shifien.... 3 1200. — 1 200 
— 152 233 M z — „. Sadin... | 500 15 590 535 14 7641 155 
Deyern. . 3] 191063) 19858 1712059 — | — „  Scietwig-Helitein 13 364 264 10 
Sabin ......:. * 47700 — 377001 — — Hannober. ... 53» 24 2155 — 
Württemberg. ... 1 —— = = — Weſtfalen. 12 551 351 200 
@eele Heſſen · Naſſau. C 200 92 10 
16455801 u . | — 
Ban .. 2 10 oo  — — Rbeinland 3 * 0: 
Helen .. 1 15576 = 15 571 = — Hehenzolletn * 4» 10 u A 
Thüringen j . j . \ $ . . . J 0 — 50 600 = Königreich Preußen 72230537130 4 346 32 621 
Braunſchweig 1 12900 — 129000 — | — 
Unbale 22. 3958 006 + 38101 496 99] Bancın. . 58 1488 1408 30 
Ehſaß · Lethticgen 4| 34140 2047 3210 — — | Sabien . . | 15607 1285479 
PR MWiürttemlvrg I 1m 5022 1139 388 
305730 nr Baden 70664439 1362 — 
nſammen 12 736784 >» Heſſen 30 2217| 1717 on 
Zui 1891,92 | 54 935932630 192] 5597, 1119| Sei v7 
Erle Mecklenburg ; 2 29 9 — 
4885 14314 Thüringen .| 162 501 646 78 
Dagegen 1690/91 481955081 762251869 683] 5070, 1014| Dltenburg . . Pe 2 70 0 — 
— Braunchweig F 21 07 34 663 
3. An qemiſche Fabriken ——— Anbalt , us 9949 — 9349 
Her n (12 — — — 
und Aarbefabriten. — Sr u e . Be 220 100 
Provinz Brandenburg . . . 6 48388 1200 47 18801 23888 4778| Elan Yet Iringen . . . un Hy 3268 3268 — 
„Sachſen. 2 3.040 507 2533| 13040. 260% nn 
En. Fon) ERS SEN ERNE Suiammen 1891.92 |TAN3 778657 11367 6113 STEH TTE 
346m Danegen 1840/91 #35 TU sel 18103 53453 56 471.11 





*) Sierumter außer dem im ben beiden folgenhen Spalten marhaemielenen Mengen an Siede - und Gteinfaly nod enthalten fin 100 ke): i) 22 Ga 


374 vergl. und 100 Plenmenflein, 12225 € 


2) 468 dbergl,, =) 490 deral., 4) 604 Serhalz, *) 490 Salgabiälle und 004 Seabalz, 9 100 Plannenfteim, *) 374 Salzabiälte, * 
abfäße, !") 12509 bersl. und 100 Piannenflein, 9%) 2158 Saljahfälle, ?) 580 Panmenftein, 3°) 1 IVO Sal alzahlt Ile, 4, 4.058 berg. und 550 Vhannenftein, ’*) 268 Salze 
2977 deraf,, 1) 10 Secjalz;, I9) 5 dergl. 3°) 30 Salyabläne und Id Seelalg, **) In einer Fabril wird Soda und Anſtin jabrigirt. ** S. Anmerkung 3 auf Seite IV. 7 


Nachtraglich besichtigt. 


Digitized by Google 


Das Salz im deutfchen Zollgebiet im Etatsjahre 1891/92. IV. 81 
V. Die nad Artitel 5, A2 u. 4 der Hebereinfunft vom 8. Mai 1867 in Bezug auf die Salzabgaben gewährten Erleichterungen. 


Fr @ine abgabenfreie [3er 
Ar Fennginig Salz & 













Eine abgabenfreie 
Verabfolgung von Sal; 4 







































































bat ſtattgefunden in den | n hat ftattgefunden in den — Eiede | Gpeinfarg, 
Diireltlvbeʒirlen: Direftiobezirken: * — a eg wenn 
. An Glashüt | 
| Mezz: dee ds 
Provinz Sabim....... I — N een 563 3 06 19 — | — 
Ei, Hamnowr..... ‘1142 ss — IE N Daden een R — — 
Weſtialen Fi St j 2 ! 154 46 
Köniarei a 149 316 9 5 Medlenbug --...... 221 22 
ER renen ——— N Thüringen... ...... | 5722 1144 
Württembirg...-.... Braunſchweig +» 3398| 654 
Fe — un 






Zulammen 1891/92 
Dagegen 1590/91 


6 Un Gerbereien, Peder- 
und Belimerkiabrifen. 


Eifan-Vorheingen. ... - - 
Zuiammen 1891/92 
Dagegen 1890/91 









































































































— 8. Un Metallwaaren ⸗ 
t ar ) 
Preis Pi fabrifen und sätten. 
5 Bransenturg . . . | Provinz re RN 
„ Sadin...... 12 613 2533 | "„ Bılm....... 
-  Schleswig-Helftein 1718 3444 * ri un“ 270) 
»  Dannover..... 3039 co > Gadim. . .. - ums 
„  MWelifaln..... : Schlexwiq · Holſtein 3 ı 
» SeflemNaflau. . . wo ol — I 100 go ame... .. 5 11 
"„  Meinlant..... 
— ——— — 5 Weſtfalen..... 2207| 2297 
Königrei 568 „ Delle Nafjau. . . a 31 — 
a Sin ide — | „  Meinland....: 
Bavem. . 222222.» 1314 | Sönigeeib Preußen 
Sıbim ...2.2..2... 60 | 
Württemberg .......- 2212 
— 190 — | 22Sam.* 
ſſen 5 are 1 990 — 351 4001 ade»... 0000. 
Meklenturg -....... 3 gl Württemberg... ...:.- 
Thüringen ©. 2..-...| 1556 3550] 1653) 1900 3548 6361 ee 
enbarg — ——— es led ee % 
SBraunicdweig. ©... 0... Medlli —— 
— Ko RE | Thüringen... =...» 
Bamburg. . sr. +. er EEE 
f fr i Unbalt......». — 
Sure —— — Elah-othringen. . . - » - Ion 2 
31501 6602 Aulammen 1891/9 („126838| 3107 153463 
utterlauge 
ame 1890/91**) [1510 24 742] 35 103) 6 77 85 








| Dagegen 1890/91 141 003° 3493| 107851] 26 532 5 302 


9. An Topfereien, Thon- 
| waaren-, Ojenlabrifen und 
Dieneleien. 


7. Un Häntchändler und 
Abdeder. 


Procing Oftpreußen . . . . 













































J 1} 
460) 460 — 33 3 
































































460 92]; i treu 

Weſtprenßen co 0 — so 10] Prewin ——— — 9 1 
Brandenburg. 19535] 2346 17180] 19 535 3 907 = ® r ak 200 40 
» Benmen..... 100 — 100 10 20 " nn, — 10 q 
» 5—— IE 28 ol 96 185 > 1125| 1195 985 
"» Gadin...... 22 508) 13 224891 ee "en 4530| 534 4005| 4 530) 908 
”» Sctewig-Helftein | 43" 10382) 5518 4035| 10.382) 2082 " — Shlemeizpelitein 1 10 — 109 
» Bannover....- 1130" 72501 6040 200) 5402 1081 A er ee 58 ai 
" — u 5547) 8547 8569 1 714 " Wale... ; ß eo 0 - 

en · Naſſau 1a22 26 “often aflur.. . 9519) 

a * . Heſſen-Naffau.. 28191 2819 _ 
Gobenzollem ....... - = 1 — J Rbeinland. . 3 401 — 














Königreih Preuhen (769995 23 131 450241 68 158 13637 Königreich Preußen | 1969 9369, 36341 534 


®) Hierumter, aufer dem in dem beiden folgenden Spalten madgemiefenen Mengen an Sieber und Steinjalz, noch enthalten (im 100 kr): 2) 800 Pannenflein und 
25 Exlzabiäile, 2) 100 Piannenftein, ©) OO desgl. und 26 Saljabtätle, *) 1222 Salzabfälle, *) 6 dergl, 9) 1228 derpl, Al Sceſath, 9) 55 Salzabjälle, 9) 1283 dergl. 
und 41 Eerjafz, 19) 829 Seehalz, 3") 3 deigl. und 1107 Saljahfäfle, 12) 832 Geefaly und 1007 Saljabläfle, 7) 390 Seefaly und 9 Salzabiälle, ı%) 1222 Secjalz und 
| 1106 Eafzabfätle, ı*) 1 Salzebfäfe, ic) 19973 dergl., 37) 19974 deral, 1) 7 dergl,, 39) AOL derpl, =") 408 dergl. 
Nachtraglich beristigt. 
Vimteljafenpeite zur Statiut de Deutid · aeia L Babrzang (1999). Miertet Heft. Iv. 11 
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Zufammen 1891/92 


Dagegen 1890/81 | 


10. An Vapierlabriten. 


Zuſammen 1891/02 
Dagegen 1890/91 


11. An Schifibauereien sum 
Imprägniren von Dols ıc. 
Provinz Schletwiq · Holſtein 


.Hannover... 


Zuſammen 1891/92 
Dagegen 1896/91 


12. Un Weberrien, 
Tuchfabriten, Auuſtwoll 
dabriten, Wollwäſchereſen, 
Bleichereien, Aarbereien, 


Seilereien 

und Drudercieu 
Provinz Sabim...... 
Hannover. 
J. Weſifalen. . 
Mhbeinland 


Königreich Preußen 


Sach ſen 
Kürttemberg 
Baden 
Thürlugen.. 
Oldenbura 
Btaunſchwrig 
Hamburz. 


Elfai-Fotbringen . nen 


Zufammen 1391/98 
Dagegen 1890/91 


Das Salz im deutfen Fellgebiet im Etatsjahre 1891/92. 
V. Die nah Artifel 5. A2 m. 4 ber Urbereinkumft vom 8. Mai 1867 im Bezug auf die Ealgabgaben gewährten Erleichterungen. 


















































7 
2 
1 
3 
48 
Say 14942 5185 9309| 12058 2 407 
a6 15391| AT1ıl 9529] 12 913) 2592 
4 so) m — or 40 
i ss — zer 
276 30 40 
3 97 200 40 
’ 3 6 
(# ı i 4 
ala = #10 
3 100 137 27: 
13 320) 598 130 
ale — s u 
4 = sol 16i 
ik — 100, 2 
Ei) 3201 1566 314 
— “18 
3 5) — — | 
— — 1 — 
5 PT 
I — 19 * 
100 100 20 
10 120 — 1202 
5 7 m — 198 74 
sc" 2667 1937 550 2 008 a 
4 3477; 2136 86 275509 


*} Sieranter, außer den in der beiden folgenden Spalſen nesgeivieienen Mengen 
®) 18 bebgl,, +} 48 dekal,, #50 Selzaßfägte, *) 100 deral, 7) 150 deral,, 9) 795 derpl, 9 5 Seeiall, 548 Viannenftein um 1730 Zaulgabfähe, ı°, 337 Soljebläkk 


27 1455 Berg, 29 6 Serialy, 548 Ponneuften und 3452 
10557 Ealjabfälle, 7) 17 Eceſalz. 9 518 Biannenftein, I% 17 Eerlalz uns 613 Wannmilein. — **; Rachttäglich berigtigt, — **") Außerdem ohne 


190 kr) zur Wusikllung bon Bodenvertit ſangen als Schutt. 





alzabinle, tꝛ SON Ealmabläle, 1°) 5 Erejnl, 


Eine abgabenfreie 
Rerabfolgung von Salz 
ha den 


Previuz Branvenburg - - . 
„ Bommen..... 
vr Pen. ...... 
"„ Sadin...... 


DR. 22 Bu ver mr Sr u De‘ 


Paar a a er er 
DE 2 
FE Ber Ber rer 


Anhalt...... 
Hambutg.· 
Ejaß · Leſhringen. .... 
Zufammen 1891/92 
Dagegen 1890,81 


14. An PBierbebahnen, 
Reilbahnen ze. 


Peovinz Ditprenten -.. . . 
„ Weſtpreußen . 


Sıdien....., 
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Württemberg 
Ihüringen . . 
Braunichiveig . 


Bremen » 27 2-20 
Damburl, .» = - 20. 
Anlanımen 1591/92 
Dagegen 1890,91 

15. Zu Toniligen Zweden. 
Zur Bertilgung ne Grade 


wudiee, Dausihwarnses 
u. dergi.“ 


Provinz Weſſpreußen ı u. 
Zhiringen. vr HH 0. 
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Dagegen 1890/41 
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Eine abgabenfreie Vetabſolgung von Salz 
bat ftattgejunden : 


| Provinz 
| 


Ä Hehengeilern 


| Provinz 


V. Die nad Artitel 5. A2 m. 4 ber Hebereinfunft vom 5. Mai 1867 im Bezug auf bie Salgabgaben gewährten Erleidterungen. 


‚Das Salz im deutjchen Zollgebiet im Etatsjahre 1891/92. 





Amwerken. 


1, Biehlal;. 


Ditpreufen 
Weſtpreußen 
Poien 


ner. 


EEE Er rer 
DE BE Zur ee ur Ze 
sun 
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Zuſam 


TI. In landwirthſchaftlichen 
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Baht 
der 





rear 
„een 0er. 
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so... — — — 
Pe — 


Pur Pure ur ur 
.er|e.e. 
De —Êν» 
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DE ur ur ur re 
·· 


„er...“ 


men 1891/92 


Dagegen 1890/91 


2. Düngefals. 


Sachſen 
Hannever 


u...‘ 
[7 u... 


nen .r+ 


Dr re 


nee tree 


sauna 


De u er Er — 


ur tun. 


piänger. 


Siebelalz. 
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136 907. 
1750 
220 424 
119 782 
22 673, 
832 
82.096 
1116 
12594 
91916 


864 272 
762 8838 


| 








Steinfalz. 





| — 
Pfannen | Andere Bichſalz· 
ſtein. ne Ledfteine, Buſammen 


100 kg 














Eine Rontrolgebühr 





wurde erhoben 
von int 








5522 
11 356 
86 992 

214 167 

4930 
27 217 
12400 

6744 
13 443) 


"382771 38977 











_ — -_ — 552 
_ _ | 1135 
652938 190 154 3510 56 99 
91754 16644 — 2 988 214 167 
a ren = 493 
— | 1787 12052 1046 27112 
— ı —- — 12 366 
- s — = 6748 
— — 13 200 — 13.443 
wo — — = 1102 
157737 MAT 26776 7544 893056 
7416 — ae 3122 140775 
2 360 J— 4118 
51889 272313 
— = = 3 112 818 
_ = _ _ 22 673 
_ — — 832 
22371 188 — 43 107 213 
2.008 es —- | - 3802 
24 095 se — 224 37675) 
_ - | — _ 91 916 
1701| 23678] 26776 11364 | 107701 
225466 28 204 9379 1087131 
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28 194 
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4 260) 
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150 49236 — 4386 
9 978 10.633 32 796 
9152 12156 32 286 
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IV. 84 Das Salz im deutſchen Zollgebiet im Etatsſahre 1891/92, 
V. Die nad Artitel 5. A2 u, 4 der llcbereinfunft vom K. Mat 1867 in Bezug auf die Salyabgaben gewährten Erleichterungen, 
Zehl an und Menge des abgabenirei verabfofgten Salyes. — 
Eine abgabenfreie Verabſolgung von Salz = Sir — 4 — 
| hat fnttgefunben: (Empfänger Siedefal,, | Steinfal. | Serjalz. | es Salpabfäle | gig | Sufammen. ven Bee 
| 100 i 100 ke 4. 
MWiederholun | 
I. Zu gewerblichen Sweden. | i 
| 1. An Salghänbler ....- rc ern. 45 3433 498 504 - 4 490 — 302 4598 Ein 
' 2. An Sera und Glauberfalgfabriten . . 54 9 8393| 2630 192 _ 1001 12599 — 27% 784 5597 ınW 
| er! 
' | | 4585 743 hi 
3. An chemiſche und Karbefabrifen .. . . 222 137 609 220 329 580 4058 — * 576 175414 9 
| utterlauge 
| z 3461 hl 
4. An Seilenfabrifen, Delraffinerien x... 1483 14 267 61 130 3 — 3 240 - 78.652 62625) 1903 
| 5. An Glashütten und Glarfabrifen. . . . 29 316 103 — 200) u 2265 ee" | 
6. Un Gerbereien und Leterfabriten . ...| 154] W212 26423 a — 123 — 47959) 34501) Ki 
| 7. An Däutehändler...».. 20-02. 1249 56 317 70 189 1 222 — 1106 — 125 834 96613, 18568] 
8, Un Metallwaarenfabrifen und Hütten . 241 3401 153 463 - — 19 974 — 176 535 312111 68% 
| | | a 2° 
, 9. An Töpfereien, Thenwaarenfabrilen :c. 293 5 135, 930 — _ 40 — 14 942 1205 240 
10. An Bapkerfabrilen „22. r er. 5 276 — — — — — 276 201 40 
11. An Schifibauereien ı. 22 22.200. 2 _ — 46 — — 48 48 m) 
12. An Webereien, Tuchfabriken :c. 37 1937 50 — "150 — 2647 2098 4 
13. Für Eiskeller und Eibfabtiken 773 11 808 13081 — _ 1 793) _ 25 683 16 866 355 
14. An Pierbebahnen. .. 2-2 Hr 00r 0. 134 3054 19 552 12 543 10557 — 33 723 26 480 4 
15. Zu ſonſtigen Zweim.......-... 4 —_ | — 17 3 — — 3517 17 
ii Zu —— — — — — Zweden. | 
1. Bihlall „re 864 272 261 701 — 23679 26776 11364 1187791 532567 53% 
| 2 Dinpfah 2a nein 3085 9100 — 99749 10633 — | 32 796 5313 | 
N Bufammen 1891/92 1219 016(' 3476 630 1959 36397 9209 1364’ 48 | 1009 553 
@xole HAB THE DL, Ketterlauge IE 
| Dagegen 1890/91 1105 890(@ 2507652) 2337) 39977) 99846 9379| 3854377] 993519 14671 | 
= — Seele 16241061 dl. Mus um 
3) Bergl. Anm. 38. IV. 73, — 9) daranter 2887 (100 kg) als Baufdutt verwendet. — *) Auherbem ungefähr 300 000 (100 kr) aufgeldftes Steinlalz an Ammoni rl. 
Zur Denaturirung bes abgabenfrei verabfolgten Salzes wurben folgende Mittel benußt: 
1. Beim Gewerbefalz. 
+ - (Salghändler [auf Borratb]). 9%, 9%, Eifenoryd oder Kienruß und '/, %, Tbran; — Salzinirte Ummoniaffora; — ?/,%/, Wermutbpulver und '/, %, Ei. 
2. (Soda u. Blauberfalzfabriken). Kalziniete Soda; — BVerbünnte Sähweleljäure; — Doppelt-fohlenfaures Natron; —  Blauberials; —_2%,r de Sir 


Bu 3. (Chemische und Farbefabriken). 


Zu 4. —— Delraffint · 


Zu 5. —*— und Glasfabrifen). 
Zu 6. (Gerbereien, Lederfabriken Hãutt · 
u. 7. händler u. Pelzwerkfabritanten). 


Zu 8. (Bu Zwecken ber Metallbear- 
beitung.) 


Zu 9. — Ofenfabtiken und 

Zu 10, — 

Zu 11. ESchiffbauereien). 

Zu 12. (In der Tertilinbaitrie). 

Zu 13. (Zur (Fisbereitung und Kon 
fersirung). 

Zu 14. (Piertebahnen [zum Eis 


jcbmelzen]). 
Zu 15. (Sonftige Zwecke) 


Zu 1. (Richlalz). 
Zu 2. (Düngefal;). 


ſaure; nmenet — oleum; — Seifenpulver. 

Verbännte Shweheliäure: — 2—- 3% « Barbenbrüße; — 5°, Anilinmutterlauge; — Zinkvitriel; — 5 %, Inbigelarminmen> 

lange; — 10 ſchwefelfaures — — 1%, Seifenpulber; — — überman anfaures Kali; — V Btatt tce 

oder 20%, Abwaſſer von der Subiger und Ganninfabritatien; — Kalzinirte Ammoniafiota; — Blei ucker, Ehen - 

5° Rupferdlorid; — Rußz — 2%, Holzkehlenmehl; — Petroleum; — Wnilinforbelöfung; — Sauber] uberjalg; — 1 

u ene Aniline und andere Barken; — ° Ralzinirte Son; — 2°, Steinlohlenmehl; — Small; — 129%, Terfmekt; - 
4°, Gifenvitriel; — Braunftein; — Salmial; — Delomit, 


1%, —** oder Braunftein; — Petroleum oder Kienöl; — Kalzinirte Soda; — ",®, Mineralöl; — Y,', Sie 


oxyd und Y,%, Wermutbpuluer; — 5%, Palmöl; — Braun oder Hotztohlenmehl. 
eis Braunfteln; — 1,9, Petroleum 
ha Zeifenpulver; — 9— 9. — oder — und . 9, Thron oder ’r, 9, BWermutbpulver; — Y/, %, Rimtei; - 
EN /s Petroleum; — 10—30 % Yanz; — Ko lanebi — 3,9%, Mennige; — . . Mineralöl; — Damp 
Alaun und ?/,%, Kienöl; 3* Thran und .. Eifenoryd; — .. Kien öl; — 1°, Braun 
Ben, - 1% raunftein oder Aus; — 3°, EShmefelfies; — Mäuenmehl; _ 5%, —— Bleiecad — 


2%, raudhende Schtoefel- oder Salzidure; — "5, , "Tram und 17,%, Eiſenorydz — Kohlenmehl; — ",,%, Kieenui; — 


Schwefeltietabbränte. 
Petroleum; — Braunftin; — 7, —1%, Mennige: — Kienrub; — 2 , Thrau und ’/, %, Gifenopgb oder Kirn; — 
2°/, Selgfehlenmehl; — 1 * , Smalte; " — 19, Rai; — 12%, Kohlenftanb: — “. 9 Fiendl. 
Fetroleum. 
Petroleum, 
jetrokeum; — Seifenpulver; — 1% or ER 7, °;, Gifenomyd und '/, °/, Tran; — 
etbyl · „Biolet; — 9, ſiensl; — Braunk 
Petroleum; — 1%, Braunitein oder Seihenpulver; — Mennige; — 4 % Gifenvitriol; — 2%, Stein, Braunloble- 17 
Er — 1, %/, Eilenomyd und ';, ", Wermuthfrantpulder oder ’,, Tran; — Torfmehl; — 4%, Eiienemd; = 
94 u 
Petroleum; _ Aientußß; — 1°, Braunftein; — 
rothz ⸗ — — * . Eiſenexyd und 9, 
Petroleum, 


°%, doppeldhromfaures Rali; — 
l. 


Thran und ’,, %, Eilenorud; — 1% Ruh: 9 Yraur 
——— — Kohlenmehl; — , Minctalel. 


It. Beim Bieh- und Düngelalz. 
ober ®/ Gifenerod und !/, ® u Bermntbtraxtpuiver; — Eiſenewd und Holztchlenmehl. 
Ruf; — reinen — .. Wermuthpulver und , %, Eiſenerxvd. 


Das Salz im deutjchen Zollgebiet im Elatsjahre 1891/92. IV. 85 
VL Die in Bezug auf die Salzabgaben gewährten fonfligen Erleihterungen. 
u ae — Mgebenfrei wurden verabfelgt: 
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Art der Verwendung des abgabenfrei, Rontroigebühr Art der Verwendung 
(Direttinbegicke). a | en (Direltiobezirke). 
‚I Zum Salzen von — Fleiſchwaaren, Eur ſonſtige Iweche. 
Butter nnd Käſe. | 1. Zu Bädern für Oeilzwede 
* 1. Zur Polelung von Fiſchen. an r | Provinz Pommem .. 222204. 
ron * mmern....... | 1 Pofen ERINNERTE DER 3079 495 301 
| Dolftein 2.2 .. | 5 
— — De ar Ir re "7 ee 51054 3158 89 
Im Etatejahre 1691,92 | 6 ln Sahlm. une: 351 926 316 48 
Dagegen 1890/91 539) 1050| m Damme. on no onenn: 146 861 120 75 
2. Zur Nahpölelung von Geringen. | m Bellen... -.000.. “e 330017 1696| 1533 
Provinz Diipreuen 0 one ee rennen 3 265 653 | Oeſſen-Naffſau 47687 139 * 170 
" u Rh BL RDaN ni. lm Are = ee In Heinandıonneenere 14 118583 — 
= meh ran 37 
SEE 2 a ee aa 9219 Kt] Kae EEE —— — 
a Bee 25 10 Königreich Preußen 1057 715 710% 2091 
2 5* Sn aan ref Funke aaa ar FR 170 44 
re 334 67 — — 
—ãeS — 302 64) Bayem. 0.0.00 23053 1164 — 
nn Dumas nenn ane 194 159 Württemberg - - - 2-20. 398 — — 
Konigreich Preußen 15.645 3124| Baden... vos r ernennen 235)  — 
a en eigen 5 2 
—— een een ae an un 28 Heſſen................ 590 389 arsa + m 
J 16] Mettenbung. 2... nn u — * 
JJ 84 17 Thüringen <-> Herne 49 085) 84 1110 
220 SEE WE RFIR ORTE 7 1). Braunihweig. . : oo een 1056 — = 
Hamburg. — _— 42, Erafekotbringn . 2. .2.22..... 75 18 — 
— Ba — Im Gtatejahre 1891,92 | 1786720) 11981 3197 
3. Einfalzen von folgenden Ausfuhrartiteln 
— —* fiehender Kontrole): — Dagegen 1890,91 1804 684 7695 3644, 
a) Fleiſch und Sped, ° 1373 
— Weſtpreußen..26 2 — 
Schledwig · Helſtein — 
Koͤnigttich Preuhen — 2. Zu Deputalen vo | 4 Un Wohlthätigkeitd- 100 ıg 
Brian re 3 — (auf priv. Nechnungh Anftalten. 
Hamturggg.... — 6 - | Peering Poſen 97 {auf priv. Mechttung.) 
Im Gtatsjahe a RZ — — N Vrovinz Wetpreuien . . . 83 
Dagegen 180901 | 19 | - Pre n . Brandenburg or 
b. Butter. | 7 TR „ Endin...... 16 
Provinz SchleswigeHofftein 1891/92 17 sl - Belfalen..... MT, rue 92 
Dagegen 1890,91 1 4 - Defiemfaffan... 416 Beitfaten 23 
te | gm Gtatsjah 189/92 | 161 
J f a iteln (nicht unt ber Ronkeel | — m Eateiahre 
4. Zum Einſalzen von folgenden udeiond a (nid er Reben o Io): | gun Gtatsjahre 1891,92 ss — = 
a I 0 | 
a. Fleiih und Speck. — en Dagegen 1890/91 627) 5. Vernichletes und un 
Provinz Schlewig-Holitein . . Prev. — Pr. zu. arwordened Salı. 
5 NE ..... 2 Bamberg . 2. 2...0.. _4762| 3. Sur Unterflügung bei rg. —— — 184 
Im Etatsjahre 1891/92 | 5 368 Rothitänden. EEE — 
Damburg >: - = +. +: ac — ss — Königreich Preußen 584 
Im Gtatsjabre 1891/92 d. Kobl u. Sheittkehnen. (aut priv. ehnung.) Thüringen etrtrTennne 89; 
Dagegen 1890/91 Be — — a Furemburg 1891/92 |@ 10 Im Etatsjahre 1891/92 673 
b. Schinken und Wurſt. Bmen > nennen une. —? Daggn ννν — Dagegen 1890,91 | 2 400 
Provis; Hannewer. ...... Im Etatöjahre 1891/92 51 Ueberhanpt II. zu fonfligen Zweden 1891/92 | 4660 
Thüringen © 2 2euo oo. Dagıgen 1590/91 |___94 1890/91 | 6824 
mie Ueberhaupt I. zum Einfalzen. — — 
atsjahıe 1884 1891/92 | 25 826 ) Derunter 40 hl Soele zur Herſtellung von Trinkwafle. — ) Auher: 
A _ Dagegen 1890/91 Dagegen 1890/91 | 22 467 || dem bie don der Galine Liffingen zum Baden abgegebene matärliche Soole, deren 


) Darunter auch Schinken, der nit befenders nachgewieſen ift. l Menge nicht ermittelt wurde, — >) In Folge von Heberjhmenmung geihmolyenes Salz. 











IV. 86 


Des Ealz im deutſchen Jollgebiet im Etalsjahte 1891/92. 


MI. Die Einnahmen an Selen und Saljftener, fowie der Aiederfageverhehr mit Salı. 


i Direktivbezirke 


| Provinz Dftprengen . 2222200. 
Weſtpreußen 


Brandenburg. +». 


De 





De ar Er re 
DE 


[ee Bar Be er 


Heſſen ⸗ Naſſau 
Rheinland 

— 
| Königreih Preußen 


De Br — 


ur rer“ 


Dur Bar er ru Er ur ur ur Er 


Sachſen 
Württemberg 
Baten 


g aree 


Hamburg 
Elſaß · Lethringen 
Luxembutg 
Deutſches Zolgebiet 1891,92 
Dogrgen 1890/91 


EL ur ur ve re Se wer er 
US RT ar 2 Er Er ve su 7 0e 0E 


) Freiſchreibung von Ealyyol. 


Salzjoll | Salzfkeuer.') 


AM. 


‚Me. 














2 292 850 


—| 
| 
| 
j 
} 
| 


m 
11653 
71 
6.683 
1038 
32 

14 
1254 
1166. 











1289 

4559 
155 196. 
1623 
8412 
2495 951 
2515691 








39% 450 
547145 

1 784 325 
1293 985 
2201 569, 
1792 190 
5.076 190 
336 441) 
5 273 93: 
2799 143 
1246 
3568 031, 
9 071 


575 


26 415 245 


1256448 
1898 157, 
1477082 
1063 471) 
404389 
2316995 
146 397) 
547 195 
774 10. 
80311, 
57192 
478 963 
1707 141. 
188 061 


43 655 937 
43 030 572 


| 
4785 1 
| 

















































































































Aus ſuhr · Hietunter Niederlagederkehr. 
Salj ⸗ bergiktung ı | m Ag 1 
Zell u. Etewer — —— —* * 
zulammen. ſchaftliche N 
echnung.) —— 9 3. Usbgang. gehl. 
— AM. AM 100 kr 100 ke) 100 ke | 
Ä | 
1685 7700 — 663770 — 3 81 1 39 — 990% 
ara — Laser al a a 3 17 u 
Ira — IH 601 — | — Sl Te 
13a — | 133 — N 658 30 36374 a) 
2 226 3033 — 2 226 393 sa — _ — — — 
1789 2104 — 179216 — _ — — 
5.076 206 som I au Er] 
413 978 4048711 — 3 163 17 26040 au) 
5.2s2 109 50660 401 —* 3 650 cm 
2 799 186 2799 136 427 | - | - ı 200 Bi) 
1249 364 ma A 2 a 1 408 48 
3 599 231 3593 — | — — 9 3805 30 
98071 90 m — — — = - 
28708 795) 10549) 26 698 246 PB 14 217981] 82. 150399] 365.3 
47) — 4784081 — 1 453 3 10961) 10714 
12358101 — 1258101 — 1 1 26, H 
180822 — 180628 — — — — _ | - 
14383 7655| — 143765 — — — — — — 
106500 — 1061500 — _ | _ 1 574 574 
ao — 44921 — _ _ a2 1543 15 
2316300 459 2315850 — | — | - |-! - I - 
147653] — 147651 — — | — — - 
sl — 543 201 — 3 4 — — “ 
774 — 7440 — ı s — — u 
sısc — sr — 1 -| - I 4% 
617 204 61541 — — | — 6 1557 1 
634 159] 61361 57278 — u — 13 12158 1213 
170876 — 1708764 — — — 47 # 
ar — wor. u1 — — - - 
46141886] 72573 46069315 94M ar 218695) 109 181735 4000 
45 53355 45492908 9347 | 2 214653) 115, 178 oo, 39269) 








1) Die Abwechungen om der Eimmahmezufammenftellung des Joll · und Sieuet · Rechnungsbureaus für 1891/92 Find auf nachträgliche Berichtigungen aurdtzufähren. 









Provinz Oftpreußen 
Meftpreufen 
Brantenburg 










Schleſien 
Sachſen einſchl. der Fürſtlich Schwarzburg · 


Das Salz im deuiſchen Zellgebiet im Eintsjahre 1891/92, 


Direftivbezirte. 


De u ur Ze ee Zr Ze u u 
De 


. ern tr Tr Tree 


Rudolftädter Unterherefhaft 


Sim Nales, 4440 ee 
Rbeinland 


Pe Beer ee ee ee ee er er 
... ae a Bar Br a er a Br ee Er 
[Bu Due u a a er u er 
ee ee Er Er 
.... a er 


... * 


Ir Tr it TEL teen 
ara TE Tr Tr Tre. 
Er LTR Er Ente. 
Due u va ur Be a ar Br Br Er Er zer 

.... Tr ze Tr ar or er Zu ur er er Br 
. er u Ta er ar er —626 
FE Wr Sr Dome Dr ur Be or ve TR De or BE Dee 


Paar ur Va er Be er Ber er Er er} 


Zufammen 1891/92 
Dopegen 1890/91 


) Deju bei 2 Etantslalinen unbegrenzier Aredit — 9) Fult 8 Arebitnehmer treten die Römiglih Witettenbergiichen Salinenverwaltungen mit ihrem unbeldränkten | 
Aredit ein. — 2) Dazu bei 6 Etantsjalinen unbegrenzter Ktedit. — + Staatäfalinen mit wnbegrenztem Strebit. 















VL Die ertheilten Salzabgabe- Kredite. 



































Fon se — — Auf den bemiigten Srebit find zur Unkhreibung gelommen: — — 
der gewahrten An der Zeit | In der Zeit | In der Zeit In der Seit 
Mai | Mein (h: Zunrissı 30. Ser 1adı. 31 Dapr 1601 Sl Mar 1882| > 
nehmer. AM. A. | MM 4. 4. 
289 os 340.698, 469 290 316 596 1416565 
9242532 269 610° 338.491 243 199, 1098 832 
366 225 400 667 515 581 423861. 1706 334 
264 130 304317 455 577) 207461, 1291 485) 
453 877 505.231 653 343 484487, 2.096.938 
347774 414 825) 492618 856 664; 1611881] 
89941454 1178476 140780) 11893% 4 753.027) 
56 568) 70.083) 108 410 63 322 | 298 333. 
BB206 1900646 1749 100 1183838 5016 346 
502 38% 611 967 956 078 585 256 2655689 
22108 262 100 BIT 29 1084781 
690 593 857 004 1.076 186 767 ent 3 391 501 
21 858 *14 100 19212 12 708° 67 878 
5239151 6449860 SEE 6197 26 459 560 
358 669 375 754 505 663 345 007 1585 093 
294 870 314658 329 526 302 622 1241 676 
432116 512839 521 712 429 559 1896 226 
332 285 358 875 431 964 353 957 1477081 
WE ME 314506 22580 987 741, 
54 723 64235) 109 354 71 169 299 481 
428 777 547 181 678 383 573.635 2 297 926 
23 589 35 362 49 737 29 695 138 213 
20 610 22 740 34 350 18 885 96 585 





128 181 
13 965 
5 166 
125 106 
295 706° 





39 768 


7999 296 
7807575 


i 


92 
95 


16 552 02 
16.471 468 








168711 
12591 
9223 
127 736 
330 809 
43 599 
9618519 
2 488 676, 


















210 840 
22 748 
16 305 
140 444 


473 154 


63 202 
12544164 
12 216.036 


184 375 
24 435 
7941 
124 434 
317 435 
41491 
9178 226 
9155874 























692 110 
73 739 
41640 
517 770 
1417104 
188 060 
39 340 005 
38 668 161) 



















IV, 88 Das Salz im deutjhen Zollgebiet. 


B. SHauptergebniffe der 10 Jahre 188%83—189192. 
a. Zahl der Salsproduktionsftätten. 




























































1. Berawerte. ä . 2. Ealinen . 3. Uber 
i e Fl | Tan Preußen e | J | J brifen 

Etatsjahr. s = &| 158] uier |glE| 5; 2, € ss | 5 

BEE EEE SIE len e E52 E85 — — 

are: Sy Er EEE 5 5 88 = 

SIEGE EN TEN IE: 5: ä 
1882/83 . ..... Iılıla lı olalılslsisisliisisi- vo 
| 1883/84 ..... 'ılı)a lı ıwial 2lıleisisıslıleie 7 
| 1884/85 2...» ıl3/-|ılıls| zlılsiws!alıleislsislıleie 8 
1885/86... ... ıls|-| ı 1|3| zlılzlıas|ielı sis lea 3lılc a N 
1886/87 ..... ılslılılıla zlıjzlıaa) 2164231162 8 
1887788 .....lıla | ılıla zlıızlıaaai ajılels ia 31462 8 
| 1888489 . 2»... 113 |-| ılıla zlılzlmao!e .ılslsla 3lıls a 8 
| 1889,90 ..... 11 8 ılı|3 1117 120 2116422 1162 8 
18901 ..... ılsi-| ılıls zlılslıes!lalılslaieislils ih 8 
| 1891/92 . ılı13 zlılsiwoelelılsiaieialıle. a 8 


b. Sialzprodnktion (nad) Direktiobezicken). 















Direltivbezirke Es murden gewonnen im Jahre 


de — 72211121202 — — — — — — — 
Brobuftions orte, | ES28S | 1888/84 | 188485 | 1895,86 | 1886/87 | 1887,88 | 1888,89 | Aberhaup 


der letzten 10 Naher 


t. in % ia 
Gelammi- 

















| . 1. Steinialz aller Art. 
Provinz Doin... 2.2... 55 154) 43334) 32153] 24948] 208213) 18206 36841 3364 21909 22 16 































300001 7a 

» Sahim....... 130907] 141521) 195395] 151174] 169802 153652 147359 199378 200395 183669] 161 Pe 384 
“« Hanmomer...... — — — — ou — I — — — — 2 0, 
Hoßengollem ......... so Bo A Ta 7 TO MB 620 8 a 03 
192142 din 

Di eisernen 5 [En en 814 777 10440 u HE 0 








Bürttemberg. .. 22... 87443) 83658) 83935) 102744 150919) 141 714) 139 096 154 717 147365 174.578 
Ahüringen. .- ne. a7 22759 25419 22392 19708 ar 16 991 IuBae 16945) 1947 


126621) 30 
20 865 5a 
1477 0, 
75681. 18 


417748) 10 








Braunihweig - 2.222200. — — a ER Me — J———— 13013) 1756 
Anbalt.. 222220. — 13 ↄ4 30 786) 537600 61220 GI 5 4377 989698 14294 193974 


Deutjches Zoflgebiet | 316 670) 323 767) 332515 364198 424 164 386329 388529 50009 543842) 597 376 


2. Siedelal. 
76 82) 93 120 134 135 118 142 140 142 

























































| — BE) —— IRRE! VO — — 
Königteich Preußen]) 186 8570 155663) 168425 176847 190 787] 172628 185 051] 225 960) 222514, 206 679 




















































































































Poſen........ 20 200 20534 16000 13735 14 780 13 Ku 16699 16944 18232 16402] 16759) Ey) 
w Sälefin .....- _ 2 — | — — _ = _ - — 2 0% 
Sakin..--::: 109 000, 112 sı7 103 134, 106565 114492) 106816. 109550 106950 103002 108683] 108111 © 
"  Danmontt... 20% 82969 85138] 91352 95395 95 5 84 4660 97 204 93 824 98043 95 6381 92958) 19: 
. Weltfalen....-- 27527 30725 32216 29957 33845 31932 32309 33 279 30895, 31650] 31464 6 
GHeſſen ·Naſſau 2808 2085 2833 2964 2976 3114 3313 3340 3 510 3488| 3133) 0 
Rtheinland ..... 8o28 8883 80 69 70 7105 7040 63 0 55 7201 13 
| Gobengellem. u... 0.0: 1856 2030 1969 201 1582 1818| 1514 1375 1398 _ 169: ira MM 
| Königreich Preußen| 253 721 203315 255645 257 744) 270 318 25946) 267836 2226, 261254 23197] W470 534 
Bayern....... 45007 45674 43350, 42691 45 1856 41273 42809 41097 41155 All 42 741 8 
Württemberg. 2... + - 23141) 23163 5 60 BA 38258 4692 45232 43274 46 1171 36199, ia 
JJJ a 30705: 32743 30007 25624 30 Su, 30525 30976 283703 27 sm 30 168] 30 207 64 
15579 15911 15933 15502 15884 15411| 15490 16901 15226 15457| 15730) 34 
Mecklenbutg.... +... 1514 1447 1419 1360 1400 1370 1208 1337 1385| 1261 1376) 03 
N Thüringen. - - u 373535 39135 37212 3811 36976 39755 41536 37 153 36 4858 8371781 38088) 2 
| Braunihwäg » 2222... 7118 7220 6897 609 6 626909 5 5200 ar 5 6 113) 1 
Anbalt. ........... - — 1 ee = ty he ho 7678 16157] 2380 03 
Gllafetotbringen. .. . . - - 46156 5ER TO 5 4 55192 Na 












Dentiches Zollgebiet 465 274 478 812 471822 477803 403 306 486 460 5102] 486281] 494462 514.462 








ıatızedh KOOgIE 


Das Eafy im deutſchen Bollgebiet. IV. 89 


€. Im dem freiem Bertehr getretenes inländifches Salz. 


1882,88 | 1883/84 | 1834/85 | 1885,86 | 1886/87 | 1887/88 
Tommen zu 1000 





1889/90 | 1390/91 | 1891/92 





An inlandiſchem Salz in den 
freien Vericht getreten: 


19715) san am 364.094 


323 583 327995) 329 156) 335 980 338 408 
| 


Zu Speifezweden abgelaffen .. .| 321 11 


354 908 
734 623 


I 
427 227 ("381 370) 480 377 
770 058,('740 142! 844471 














Auf den 
Werten De 
verfteuerte | naturitt. . 


Rah dem | Rad dem } 
beutfchen Fl. 
Sollgebiete. N Auslande. 


Etatsjahr. 








Tonnen | Tommen 


1882/83 
1883/84 


1886/87 
1887/88 
1888/69 
1889/90 





1591/92 


184 701| 
186 036. 
184 66 

188 061) 
192 750 
194 446. 
199 960 
195 574 
201 309 
203 073) 


118 008 
120 331 
117 536 
127 105 
123 602 
135 676 
147 612 
149 045 
140 395 
158 199 


j 











Grchbritannien 
den Niederlanden 


Deſterreich · Ungatn 
Rusland?) 


ber Türkei, Serbien 
Britiſch Indien 


| Amerika 
Auftralien 


Norwegen und Schweden 


de Edweh . 22... 





316 091 
337 842 
370 912) 
379 276 
406 133) 
412 827] 
417 078 
464 556 
425 021 
430 921 


151 300) 
137 408) 


113 20) 
115 52 
154 370 
88 39 
101 818° 
142 790 

149 756 

178 008 





e. Ausfuhr von Salz nadı dem Zoll-Anslande. 
Die hier aufgefüisrten Mengen beiten ſich nicht mit dem in Meherficht d nadhgemichenen — die mit Begleitſcheinen dirett mad dem Auslande 


51 na 
1571 


4318 
248 
3824 
6785 
7 053 
21 450 


53 354| 
1647 
4488| 

85) 
2537 
6619) 
6225 

92 124 

23 229 
1841 


beriendei worden find, da die Abfertigungen nad dem goll-Auslande zum 
RE 1682,83 | 1853/84 | 1884/85 | 1885/86 | 1886,87 | 1887/88 | 1888/89 1859/90 | 1890/91 | 1891,02 


55630 
1578) 
2 800! 


3617 
12 187) 
5532 
20 293 
12477. 
1661 


| 
— 
| 


676881 


17718 


3316 
10 
3116 
25547 
7677 
25 382 
7039 
1730 
400 
213 
7002 
19 


30212 


781128 
795 215 
799 845 
837 727. 
908 390) 
862 965 
904 361| 
985 714° 
953 350| 

1011 77] 


heil micht mit direlten Begleitpapieren erfolgt. 


14 025) 9492 


884 158 
917 897 
1005 432 
1061 321 
1131 301 














19 648 
6534| 
536) 

5 100 
19 107 
6 504 
24 567 
10514 
2575| 
800 
1168) 
6444 
359 
»2 





22 538 
609 


25 927 
6137 
22 ä 
5694| 12916 
24007) 24 030 
9930| 13509 
24173) 22223 
10785 12279 
3773| 3800 
co — 
1473 2171 
62754 57606 
492) 3990 
22351 5860 
185 82 


e 12747 
28 278 
15 480 
26 638 
11 362 





den übrigen Yändern .. 2 +... | 71 


Zufammen nach aufer- = 2 — 
dentichen Yändern . 108 717 60164, 103959 178233 187.095 
149 608 144198) 


Gelammtausfuhr . . . 122249 11579 167616 125748. 134171 192258 196597, 
5 "Die verbäftimäßin geringe Ealausfuhr nah den deutihen Jollausſchitzen in ben felen Jahren erftärt fi durch den Zollanfchluß vom 
| Hamburg, Bremen, Altena u. j. m, der am 15. Oftober 1838, aljo in der zmeiten Hälfte des Etaisjahres 1888/89, erfolgt IH. — * Die Salzausfuhr 


nad Rukland i 1854/65 beträchtli „ weil die te i Abſah i land ® lonnten. — 
‚9 Serunier ⏑ — 


Bönteljsfrtbeite zur Statiſtit des Deutſchta Weihe. I. Iabegang (1892) Biertes Heft. 


71 














99 735 














1882,83 | 1883/84 | 1884/85 | 1885/86 | 1836/87 | 1887,88 | 1888/88 | 1859,90 | 1830/91 


119 

3 
3683 
29510 
85 

* 
1053 
4 

988 
112 


Dänemark 
Franlreich 
Großbritannien 
den Niederlanden 
Defterreich- Ungarn 


Das Ealy im deuiſchen Zollgebiet. 
f. Einfuhr von ansländifhem Salz 


85 


i 
153 
69 
1685 
27 176) 


1 


1506 


a 


895. 
98) 


59 
236 
470 

25 132 


63 
1 381 


2 
1.089) 
305 


Ton 


51 
85 
180 


24051 


58 
17 


1 325 


4 


7 


503 


45 

46 

186 

24 072 
4 

5 
1469 








1891,92 





| 
64 
65 


22 


1 


45 
64 
6 
23 2238 


“ 


54 
741 
282 

4 
522 





Geſammteinfuhr 


35 808 


8 
162 


214 
| 36.789 


59) 


133 


58 
167) 


34 
167 





32 478 


23 “_ 


26959 W112 











Salzvermenbung. 


. Zur VBichfütterang 

. Zür Düngung 

In Son und Glauberſalzfabriken 
. Zu demifcben und Farbefabtilen 
Zur Seifen. und Kerzenfabritation 
. In ber Veberinduftrie 

In der Metallmaareninduftrie 


ex unukwn- 


. In ter Glas und Thonwaareninpuftrie . . 
, Zonftige Verwendung im ber Technik :c. 
Zufammen 200 256 314 949 339 026. 372 239, 384 592 358 085 


[1552,85 


97 880 
3066 
145410 
14 562 
6884 
8751 


7818 


2206 
1589 


1883,84 | 1884/85 1885/86 | 1886,87 | 1997,88 | 1833/89 | 1889,90 | 18: 1890,91 | 1891,92 


100 730 
3538 
169 971 
16 532 





596 
92 
5133 
2251 
1982 


99 203) 103 762: 103 390. 108 498 
309 
192 148 213622 
17 568) 
6578 
9820 
5732 
1895) 
2904 


3310 


19771 
6497 
10 310 
9984 
1649 
3334 


Zonnen 


119440] 100 727 
2998 3131 
207 417) 251 450 
21294 29796 
Tı7a) 7780 
14 335 
10.438 
1496 
6.220 


3027 
225 067 
21808 
6968 
11120 
7983 
1605 
3634 


2811 
220 810 
21100 
6781 
12 232 
8525 
1 608 
540 


15119 
1882 
use 








1) Zufolge Artikel 5. A 2 m. 4 ber Uchereinkunit vom 8. Mai 1867 (vergl, Tabelle V und Einleitung). 





In ben Etatsjahren. 


| 1882/83 
| 1883/84 
1884/85 
1855,86 . 
1886/87 
1887/88 
1658/89 
1589/90 
1890/91 
‚ 1891/92 


Im Durchſchnitt der 10 Sabre 





h. Salzuerbrauch. 





Berbraud an Epeifejalz 


Verbrauch 
an anderem Galy 





in Tonnen zu 1000 kp 





einhelmichen. 


321110 
323 583 
327 995 
399 156) 
335 980 
338 408 
349716: 
342831) 
358 772, 
364 094 


339 165 


fremden. 


30 544 
30 238 
26 901 
24 3501 
22661 
21 933 
22 153 
21 836 
22431 





22 268 
24 530) 


| zufammen. 


351 644 
353 816 
354 806 
353 506 
358 641 
360 841) 
3718659 
364 667 
381 203, 
336 362 


363 698 


auf ben 
Kopf ber 


überpaupt. |" genpite- 


Tonnen | 


290 256 
314.949 
339 u26 
372239 
384 592 
388.085. 
390812 
432 216 
465488, 
454 035] 





386 165) 


16 705) 


105 713. 118 779. 
3.229 

275 508 

31925 


693 922. 
735745, 
743 233 
748 426 
762 681 
796 883 
8416641 
870 397 


149 850, _ 


Iv. 91 


Zabackbau und Tabackernte des deutfchen Zollgebiets 
im Erntejahr 1891/92. 


In der Statiſtik des Deutſchen Rede Septemberheft 1391 
©. IX. 46 fg. ift, entfprechend ten Beitimmungen in den 88 1 und 5 
der Anleitung zur Nufftellung der Ueberfichten über die Beiteuerung bes 


Tabads — Bunvesratbs + Beidlug vom 7. Zuni 1880, $ 418 ber | 


Pretofelle*), — eine vorläufige Nachweiſung des Flädeninbalts ter 
mit Zabad bepflangten Grundſtücke, ſewie die Zahl ter Tabackpflanzer 
und der. Zabadpflanzungen im deutſchen Zollgebiet für das Grntejahr 
1891/92 veröffentlicht worden. Die nachſtehende Ueberficht weiſt nun 


nach dem enpgültigen Aufnahme-Ergebnik für dieſes Erntejahr 
die Zahl und dem Flächeninhalt der mit Taback bepflanzten Grundſtücke 


und die Zahl der Tabackpflanzer nach, enthält aber anferdem noch An - 


gaben über die Girößenverhältniffe der von den Pflanzern mit Tabad | 
bebauten Gefammtfläden, ferner Ermittelumgen über die Dienge dei | 
geernteten Tabars überhaupt und durchſchnittlich auf I Hektar, fowie | 
ten Durchfchnittäpreis des geeruteten Tabads und den daraus berechneten 


Gefammtwertb der Zabadernte. 

Nah ter erwähnten Anleitung zur Aufitellung der Ueberſichten 
(8 6) find nachſteheud diejenigen mit Taback bepflanzten Grundſtücke, 
von welden die Zabadernte nicht eingebracht ober vernichtet worden 
it, unberückſichtigt gelaffen, Dagegen bie Tabackpflanzungen mitgezählt, 
welche micht angemeldet, jedoch nachträglich ermittelt wurden. Mus 
dieſen Ab. und Zufägen, und ferner aus nachträglichen Berichtigungen, 
die ſeltens einzelner Stewerftellen eingegangen find, erflären ſich die 
Differenzen wilden den Zahlen der nachſtehenden Ueberficht und den« 
jenigen der oben bezeichneten vorläufigen Nachweiſung, werin die 
Gelammtiläche der im Sabre 1891 mit Taback bepflangten Grundftücke 
mit 1848 615,7 Ur aufgeführt mworten it, alio mit 59743 Ar 
weniger als macftchend.**) 

Die geerntele Tabacknenge ift nad tem Gewichte des Tabacks in 
dachteifem trockenem Zuftande angegeben. 

Der mittlere Preis tes geermteten (dachteifen) Takade, einichlichlich 
der Sandblätter, Grumpen u. ſ. w., ift entſprechend ber Beftimmung 
in $ 8 ber Anleitung nad dem Ergebnis der ftattgehabten Verfänfe 


*) Stat. d. D. R. Band XLVII, Monatshefte ©. I. 8, 


"+, St. d. D. R. Septemberheft 1891 ©. IX. 49; über die Haupt 
bifferengen S. IV. 92 Unmerl, 2 u. S. 95 Unmerl. 3. 


| angegeben. Die Feſtſtellung diefes Preiſes ift im dem einzelnen Sehe 
‚ Bezirken in ber Weile erfolgt, daß in ſämmtlichen Gemeinden, in welchen 
| ter Tabadbau im erbeblihem Umfange betrieben worden war, für eine 
thunlichſt große Anzahl von zum Berfaufe gelangten Tabadpoften die 
\ verfaufte Mienge und ber dafür gezablte Betrag im Wege ſachgemäher 
Grfundigung ermittelt, und die Summe der gezahlten Beträge durch bie 
Summe der verfauften Tabadmenge Lividirt wurde, Mus der Multis 
plifation tes auf biefe Weile gefundenen Preisfates mit ter Menge des 
geernteten Tabads wurde aladaun ber Gefammiwertl; der Tabadernte 
berechnet, Bei ter Zulammenftellang dieſer Werthangaben mußte bee 
rũctſichtigt werten, daß fie zum Theil einfchliehlih und zum Theil aus 
ſchließlich der Stener gemacht waren. Es ift mämlih der Taback in ven 
einzelnen Hebebezitken entweter in dieſer oder in jener Weiſe gehandelt 
worden, je nachdem er der Flächenſteuer oder der Gewichteſteuer unter 
worfen war, da bie erftere unter allen Umftänden vom Tabackpflanzer 
zu entrichten iſt, die Entridtung der letzteren aber im den meiften Fällen 
auf den Käufer übertengen wird. Der einheitlichen Darftellung halber 
ift im der nachſtehenden Ueberſicht durchgängig der Betrag der Steuer 
in dem verzeichneten Preis des Tabacke und fomit auch in den Geſammi . 
werth ver Zabadernte eingerechnet werden. 

Aus einzelnen Hebebezirken, in denen der Tabackbau von Fehr ger 
ringem Umfange war, ift ber Ernteertrng, aus andern ein Preis für ben 
| geernteten Taback nicht angegeben worden, teils ber Gieringfügigfeit bes 
| GErnteertrages ungen, theils weil der Taback ven den Produzenten zu 
| eigenem Gebrauche verwendet, aljo nicht verlauft worden it. Im jolchen 
| 
| 
| 


Fällen, bie übrigens auch ihrem Gefammtunsfange nach kaum in Betracht 
fommen, find die fehlenden Daten durch tiefenigen Durbicnittszahlen 
erſetzt worden, welde für den übrigen Sauptarmts. ober Direftiobezirt 
oder auch für einen oder mehrere Nachbarbezirke ſich betechnen. 

Die für feben Direktivbezitl und für das ganze Follgebiet gezogenen 
Summen find je mit den Ärtreffenten Ergebnifjen des Vorjahres ver- 
glihen. Diefe find ver im eriten Viertelfahrsheite z. St. d. D. R. 1899, 
©. I. 70/71 veröffentlidten Weberficht über bie Befteuerung bes in. 
läntiiden Tabacks u. ſ. w. im Erntejahe 1890/91 (Spalten 3 + 15 

: und 4 + 16 bajelbit) entnommen und enthalten gegen die im Auguſt · 
heft 1891 ter Monatshefte 5, VIII. I Ag. veröffentlichten entjprechenden 
Zahlen einige unbedeutende Berichtigungen. 


iv. 12 


IV, 92 


Tabackbau und Tabadernte des deutichen Zollgebiets 









2. Bon den Tabadpflangern Hatten mit Tabact 
bepflanzt eine Geſammitſlache 








Neidenburg. . ee 
| * — — —— Da 
Fe u neo es nee Ar 
—— 
ns Br 
a A TE Er 
—5— NE na ar 
J 
— — 
Summe 1891/92 
Im GEentefahr 1890,91 
1891/92 mehr (+) weniger (—) 
2. Direliinbeziet Weftpreuben, 
le Be — 
TR RE ORTE EEE AR 
ne ER NEN 
Pr. Stargard... . .. — 
Summe 1891/99 h 
Im Emtejahr 1890/91 4652| 106 
1891/92 mehr (+) weniger (—) |— 7721-736 — 
3. Direftivbezirt Brandenbura. 
Berlin (für inländische — 5 4 1 
Braudenburg 18 18 — 
— 1399 139 — 
| Machen a ehr 113| 109 1 
elwale ee ener 2100 116 27 
Frankfurt aD. EP 1698| 415) 464 
j tandabeg a/B. ......... 1143] 1 192 20 
EN 12 VE. ı216]| 436) 59 
Neu Ruppin.... 2... . 62 62 — 
ERBE 69 69 — 
GEN SER 1690) 80 96 
| Summe 1891792] 6363| 3370 1158 
Im Gentejahe 1890791 | 7661| 3 192) 1 747 
1891/92 mehr (+) weniger (—) |J— 10981— 522-609 
4. Direltivbesirf Bommern. 
J — 61 6 — 
Rũgenwalde 137] 137 — 
Swinemünde. --- 12.22.25. 53 5 — 
| Worgaft . sl 97 | 
| Scivelbein 2904| 2 893 11 


2 —— — aus dem Steueramis · Vezirk Barnfee And unter dem Hauptamis · Sezirk Elbing sezäblt, zu moelchem der Steweramtd-Bezirt vom 1. Ollober 1591 angel \ 
Grundſtude mit 4 771,0 Ur find bier micht mitgezählt, weil der Ertrag wor der Ernte durch Hodmaller vernichtet worden if, 


im Erntejahr 1891/92. 
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136 


689 


479 


+153 — 
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319 
735 
738 
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9 
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24 
46 
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6936 











53 055 


135, 
1022 
315 

















1743 

12 1278 
812 

340 

135] 5645 
138] 6586 
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’3 
5.0030 
1 973 
13416) 
+ 5-18 









12 703, 256 369 2 02 
14540] 296 722] 2 041 


-7149—- 1836, 


47 417,3 














1 090,5 


>47 


yESz 


2016, 
38,01 
53, 












Se 









282, 
4830, 
88,10 



















576,4 3 
41 394 1093 204) 2 641 
152, 2479 1 36% 


62,00) 1172) 1 861 


TB 6 607 2 528 
1278 865) 2491 


Br 37)+ 0,4 






51 336,7 


3 919,3 





2,98 
3, 
37, 
128,07 
3777, 















54779 14 


34 164,34 569 015, 1 666) 
394,% 4 795) r®ı6l 
3 680,57 72904 1 981 
21.41 338 154 
20,34 42120 
155 406,00] 2400211) 1 54 
197 637,2] 3104 900 1 571 


209 604,5 3 940 606 1 88 







11 966,.d— 835706 — 
12,0 138| 1 09 
27, 333| 1 229 
Il, 150| 1 9738 
2 361,» 31246| 1 323 
662,1 790311931 78 
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Tabadbau und Tabadernte des deutlichen Hollgebiets im Ermtejahr 1891/92. IV. 98 


2. Bon den Tabatpflangern hatten mit Tabad | 





- bepflangt eine Geſammtfläche 











dadhreifem, | Witte | 
a | Wer 1 |Mter ormicr 10 Aber | über 7 
ii Bis | is | Bis = 1 0] dur der 
tr. Tabeidernte 
5 Ar. lo Ur. sw Hektar, Heliat. 
4 
Rod: I. Preußen. | | 
Noch: 4. Direftiobezirf Pommern. | | 
Be 3 PER 66 589 ’ı 4 © 4 750 1864 26 102) 1 400] 106,1 27 694 
J 1797| 38 139 350° 909 261] 4807 99410] 1563493) 1573| 75,0) 1176823 
Sielpp— 83) 83 - \- | - 1-18 16m 235| 1405| 744 174 
142 387) 969 266] 8993 104 366,0] 1629600] 1561| 75,0) 1236410 


Im Gratejabr 1890/91 | 6408| 4 520 


520) 135 409 953 239) 9592 1015760 2083464 2051| 75, 1580 932 
1891/92 mehr (+) weniger (—) | — 611l— 639 


+i/ +16 + 





40 

100 

Summe 1891,92 | 579713881 159 
152 


+ 27— 599+ 2789,01— 453864 — 490] 0,0l— 344529 


































5. Direftiobesiet Polen. | | | 
ie ee EEE eo dh - I — — U 1 “2 8852] 933] 63,0 2446 
— — — m m De| =) ie 20 9 91) 989] 190,00 109 
EDER TURN RE ss u —- | - | -|—- | — 35) 56 62] 1 235] 75,40 47 
JJ 21 12383 12 | — — — | 18 330,2 4247) 1286| 8%, 3745 
— EN 4 i-i-|- | — — 4 0,50 71239] 75, 5 
ua 3 01) 2 40 7 1 191 3736 48.032) 1285| 74, 35 892 
——— ww m — ——— 109 36 454| 1239| 75, 341) 
ER — | 205lı08 7 2 6 3 a — | au 933, 10962 1175| 74 8185, 
Summe 1891/92 | 384113605 109° © Ad 75 1 4079 5 464,3 67 707) 1 239] 74, 070 
Im Grmtejahr 1890/91 4626437 180 T 50 82 1 4936 63 956 rt 73,80 72220 
1891/92 mehr (+) weniger (—) = 4 785|- 74 31—- 1- 3—- 7+ 1 857— Bl 3091 — 3014 I,ml— 21 450 
6. Direktinbeziet | | 
> WINE aıaılaı2ı - | -— | —- | —- | — | 28 302,00 4992| 1653| 66, 3324 
EEE SER F I "—- | — — —- | - 2 1,0 22 1528| 68, 15. 
a —— 1 i-|-|-|-|- ı 0,2 4 1176| 100,00 4 
BEER 40 40 — — — — — 522 63% 1058| 1654| 66,7 201 
— 1133| 1136 — Hy en 194,7 3218 1653| 66. 2148) 
— ——— 150 Ben 28 a 1246 116235241 218179 18611 635413 o562 
J— 4 a — l 3 — 48 174,1 2447 1405| 6%,16 1521 
ee ra Be 101130 2 — ı 2% — | 13% 285,54 2902 1016| 3%) 2581 
49, 2 — — — — — 54 9 155, 1 700] 72,0 113, 
N een “4 4 — — — — — 53 7, 130 1 752] 66,0 87 
EEE “4 33 — | — — 51 4, 1387| 2838| 63,0 882 
a EEE | 9 0 —- — — 162 120,4 1287| 1068] 64, 836, 
— — es 125601288 | — — | — | — | 139 149, 1d11 1280| Sn, 1660) 
EEE 3766 3375| 155 108 117) 16 — | 4078 3 960,2 45598 1 151| 78,2 35 805) 
m ah EEE. a 67 — — — _ | — 71 10,53] 1 1178| 67,7 54 
ST — dd 3 — — N — 7 17, 1585 359] 53,0 s5 
Summe 1891/92 | 11643110073 1255| 108 142) 48 19] 12 661 16 968, 280 567 1653| O6, 186808) 


Im Grntejahr 1890,91 | 13542J12174 1 112 93 108 36 214787 142180 A9GAKI 1582] SB, 214201) 
91/92 mehr (+) weniger (—) — 1 H97l-2101 4 1434 15+ 384 19 212647 270 586 rNa+ 72002 


| | | | 








eng 9 — — — — 9 6,14 55 8906| 72,0 40 
J 9 6 I — 1 1 — 19,08 53,» 322) 1 201] 70,10 343) 
——— 39 34 19 ll — 70 353,1 7250) 2 059] 69,6 5047 

TR) Puh 5 8 i — ii — | — 13,1 306) 2 222] 50,00 153 
J ER 257 3 18 8 188 8 — 381 4311, 57858) 1342] 70,00 40 500 
J J ee re era 100 29, 350 1 574] 110,00, 385 
— FERN Me Bl wel s| Ta 119 15801 66.0, 79 
erh ; 2461 22 68 56 388 18 J. 20) 2655,36 54 734] 2.061] 72,40] 39 659 

— ——— IRB 3 19 326 17 Ma 4 — 196) 1814,70 22019 1 213] 65.) 14 394 
J 39 6 ı wm 1 9- 48) 494,0 7999 1619| 74,0. 5914 
Summe 1891/92 8 160 150 154 20 97 ı 11300 9730| 151005 1 H50] 70,6 106 514) 

Im Erntejabr 1890/91 1034| 214 208 198) 316 10% 1 1449107 10849 213706 2016] Ti,ar, 156 309) 

891/92 miche (+) weniger (-)I— 172- 35— 8— — 3— 5 — I- wi- 1118 67 701 — 4 1n— 49795) 


») Die Stener:Nemter Fiddichow, Preitenhagen und Yahn ſind feit dem 1, Ohiober 1891 vom Hauptſſeneramt Stargard an das Sanptfteueramt Stettim II | 
gen. *) Darunter 25,19 Mr, 3) darunter I7,1* Ar, melde nut der Samengewinnung wegen mit Tahack bebflanzt worben Mund, file weiße daher meber ein Ertrag ' 
ern noch ein Werih, jondern gur die bereihmete Flachenſteuer mit 117 m 122. in Spalte 14 einarleht ift. 


Digitized by Google 


IV. 94 


Verwaltungsbezirke, 
Hauptamtsbezirle ꝛc. 


Red: I. Preußen. 


....+ 
[u a u Er Er re rer 


Summe 1891 9 





8. Diretinbeziel Schleöwig-Holftein. 


Sen Erntelaht 1890/91 


Tabadbau und Tabadernte des beutkhen Bollgebiets im Erntejahe 1891/92. 























Gelle 
Hannever 
Sildiebeim 
Yüneburg 
Viünden 


"er Tr Tre 


De er 8 
De er a 
Dee a ee Er —ö —⏑ 


Summe 1891/92 
1891/92 mehr (+) weniger (—) 


10 Direltivbeziet Weftlalen. 
Vreden 


De Br ee er — 


De Be * 





1693/92 mehr (+) weniger (—) 


11. Direktivbezirt Heſſen⸗Raſſau— 


Dee Be ee Er 
Dee ur a a — 


u.a 0.0.0 


= 
ä 
+ 
= 


. urn ton.“ 


Summe 189 199 


1891/92 mehr (+) weniger (—) 
12. Direltiobezirt Rheinland. 


De 4 — — — 


s Bau Be u Ber ee er Er er 





De ur re 


De vr Br Br ————— 


DEE Er EEE Er Er Er ur 


Im Erntejabr 1890/91 


Summe 1891/92 
Im Erntefahr 1890/91 


Im Erntejahr 1890,91 























































2. Von den Tabadpflanzern hatten mit Tabat | 3. Der mit Tabac ie 
1. bepflanzt eine Gefammtflddhe Bepflangten Grunpftükde — — 
Dahl Ka I u Menge des geermielem | | 
ige des geernicten 
‘ i * Mitt 
ber über 1|über 5 über „) über | Aber — Suhane ever Gehammiwerth 
bis zu — — | Als der 
Tabad · Re bis | bis | Bis Zahl. | Mäceninhalt 5. — 
1 Ar, LO ke Zabadernte 
Manpet 5 Ar. 10 Mr. | 25 Mr. Ba Hettar. Überhaupt Tihauflzapan) 7 
I ha | 
| Ar. ke a A 3 
| 
J—— 1 3, 106 3155| 73,58 TR 
2 — — — — — 2 0,57 11.1930) 63,04 
| — — — — — ı 0,04 1.2500] 60,00 1 
== 1 ta Jo 2 0, 2 1535| 50,00 1 
£ 1 — De — ——— ı I DO 12 3 000) 116,87 FB 14" 
“—-|-|- _ 17 4, 132. 2933| 76, 101 
4 -)ı-|-_ — 25 7,8 214 3014| 80, Ki 
= - | - | - a —— 2,l— 2— 31-4, — 72 
= — — — — v 0,05 5 1 111] 60,00 
—J—— 2 1, 32 2462] 53,15 17] 
ı -ıi-|-|-|- l 0,8 14| 1 859] 60,00) J 
4 1 - | — | — — 5 3, 20 604 65, 13] 
gdı — = u — 2 0,39 10, 2564] 70 7 
7 8 4 2— — 30 79,9 868) 1091| 79, 693 
—— 11 21a 40) 1859] 60, Ü 
27.1360 1759 1500 294 — | 7897 dba] 904 347 1863| 72,5 658 025 
 — — — — — 1 0,0 82051] 60 | 
0 — — — — — 10 14 34 1859] 60, 20 
4 MM u | 62 a TO 15 454 
LT 200 | Tr 49077,0| 912477] 1859| 72, 663 35 
85 1485| 1846 1595 346 1] 8680 53476, 1394 787 2608| 742] 10353 
— 17—106— 67- 78— 51— 1] 738— 43991] 482 310 749]— 1,,2])— 371 90 
—— N 0,3 5/1 163] 80 
— = — — — 2 0,33 6188, 
— — — — — 2 —2 91875] 80,0 | 
— — — — — 4 1,10 20 1875| 0 1 
— — — — — g 2,7 din 1 724] 80, 
iz = — 15 18,a7 484. 2635| 79 
Gm PER —— ” 1 
Er ee re Er 16,0d— 444 — 9114 0, — 
at ne 0, 21338] 70, 
832 8438| 371 31 ı| 284 155761 342905 2 @ıl 73, 249 6 
-|-|-|-|- p) 0,33 62143] 40, 
——— — - — u al Dal | 11] 2 973] 100 Pen 1 
832 843 3710 31 ıl 2399 15577] 3429241 2201| 73, 249 64 
889 799 363 97 ıl 2832 1495600] 441382 2951| 77,01 342 316 
5—2 57+ 4+ Br 4 m 0 3+ 6a 975 4 92 675 
l 
-[-j-]j]-1j1- 1 0, 12! 4286| 80 10 
231 328 40 565 a 1080 9 177, 242 295 2640| 91, 921 942 
13538 0 15 13 — 648 4 707,04 100 467| 2 134] 89, 89 79 
—— — 15 2 108| 4 219] 60, 6 
8 68 193 144 4 896 10 273,53 136 835) 1 382] 85,) 113 915 
-1-]-1.1- 10 29,94 654| 2 184] 63, 417 
18 76 104 36 1 391 3 705,53) 81 14412 190] 85.8) 69 075 





Vermaltungsbezirke, 
Sauptamtäbezieke ac. 


Noch: L Preußen. 
Roc: 12. Direftiobezirt Rheinland. 


Pe 2 


— Trauer e 


Summe 1891/92 
Im Erntejahr 1890/91 


1891/92 mehr (+) weniger (—) 


| 1. Preußen, 


Dir Ber. Oftpreußen 
— Meiprenien . . 


sure 


” 


on ee" 


7 Schleswig · Holſtein . 
" Dannover. 2...» . 
MWeittalen...... 
DefiemNaffau . . . 
Rheinland 


..... 


I. Bayern. 


ur ua rare“ 


ur tr Ta rTrrTe- 


* SE ya Zr zT ze Dur mr ar —— 


rn 
Hi 


ee re 


DL re 


Eee ı 


75 


Pa a a 2 


Pe Er Er Er 


tE 

E 
2 

J 
0 


Summe 1891/92 | 
Im Emtejahr 1890/91 15 603 7 i 
1891/92 mehr (+) weniger (—) I— 2145) — %6.— 135 


2) Darunter 36,10 Ur, ?) darunter 27,18 Ar: zur Samengetvin 
Über den Flacheninhall der mit Tabad bepflanzten Grumdftilde find 10 000 


Summe 1891/92 | 
Im Erntejahr 1890/91 | 99335] 78866 


1891/92 mehr (++) weniger (—) |— 12 306|- 10 561 1038|— 31 











































(vergl, die Anmerkungen 2 und 3 auf ©. IV. 98). — *) In der vorläufigen Nachweifung 
zu wenig artgegeben. 








Zabadbau und Tabadernte des dentichen Hollgebiets im Exutejahr 1891/92. IV. 95 
2. Bon ben Tabadpflanzern hatten mit Tabad 3. Der mit Tabad A. Erakeerte 
1. bepflangs eine Gefammtßlädhe bepflangten Grumdftiide 0 
enge des geemieten 

1 bads &ı badrei r Mitte 

ber über 1jüber 8 aber 10] Über | Apr — ev Terer | @efammtwerth | 
Zuſt 

m|_ : . 15 % — — Prca da | 
Kabad« ut Si | Dahl. diageninhal and [1 De" 
t. überhaupt \ühef ri Tabadernte | 

pflanzer. * 10 Hr. 25 Hr. Igatr Beta ur | 

Hr. 4. He. 

1077) 97 au 3 ni 4 — | 1103 945, 15473| 1 636 12 571 
ı -|i-|-|I-|- 3 0,58 11196 H 9 
1599| — “. 3 ı1- | 1 1% 1.009,rı 31 025| 3 073| 85,0 36 371 
3299 90 610 TE 675, 253 81 4287 29 453,16 608 024) 2 037] 87, 534 178] 
3948| 1046 830 903 37ıl 989 7 5168 35779,» 910000) 2 543] 89, 817 817 
6 — 66-215 — 135196 — 38 1 Bl 5926, 301 976/— 508|— 2,0: 283 644 
| | | 
41:56] 42703) 253 96 1155 89 — | 45 906 12 703,0] 256 869) 2 022] 69,0) 179 372 
4597) 3916 104 20 112) 310) 135) 5645) 47417,55]| 1198607) 2528] 64] 776463 
6563| 2570 1 1838| 632) 735) 994 564 11973] 197687, 3104900, 1 571] 75,065 2346 085 
5797] 3881 15%) 142) 387] 969) 266 8908 104366, 1629600 16611 75 12 
3841] 3603 109 6 460 753 | 4079 5464,» 67 707] 1 239] 74.3 50 770) 
11645| 10073) 1255) 108 142) 48 19] 12 661 16 968,59 280 567) 1653) 66,5 186 808 
sl 1691 154 2911 97 1 11390 9730, 151005) 1556| 70,4) 106514] 
16 “—- — — — - — 17 4,50 132) 2 933] 76, 101] 
5039 6s 1u 370 1779 1818, 298 — | 79 49 077,93 912477) 1859| 72,0 663 359] 
9 — — — — — 9 23 40| 1 724| 80,00 32 
2105 a 832) 83 371 31 ı| 2829 15 577,4 342 924| 2201| 72,0 249 64] 
32 os80 615 TER 675 253 sl 4287 29 853 as 608 024 2097| 870] 534173 
87029] 68015 5 9857| 4 548) 4 392 3091| 9961105 480 (1 4388044] 8552852] 1 750) 74) 6329 723 
9335| 78866) 7 035 4.579, 4 692] 3 901 972]120 533 (? 512 747,07] 10860 759 2118| 74) 8141441 
— 300. — 110 + 24]-15058|— 23 943,»:|— 2307 907|— 368|— 0,|— 1811 718 
| J— — — — — 10 2,8 20 1.010) 72,0) 2 
7 1 —!ı-|—-|-|-—- 7 0,38 7 814] 57.1 4 
11 u -— I —- | -| —-|-—- 12 2,16 321481) 50, 16 
2 a1 —-— ıi-|I-|1-| —- 2 3,01 47 1561| 744 35 
52 el — — | - | - | — 56 14,08 DAR 2045| 46,1 133 
7 ı—-|-|-|-]|]- 8 1,40 21) 1500| 71,« 15) 
1 iı-|-i-|-)]- l 0,9 13. 4815| 4ü,ı 6 
49 1 1% 194 205 s 639 13 935, 214924 1542| 69, 148 857 
E 1 1 — | — — — 3 2,sr 41/1536] 58,4 24, 
Tor 716 1741009 3099 2651 58] 14690 182113] 3355805 1843| 67, 2266 403 
} VJ2—— — — — 1 0,10 1, 1.000f 100, 1 
3480 151 38) 345 16901 1356 36) 6404 @ 946170] 1457104 1540) 7247 1058886 
2 97 i-!-|-|- 28 7a 116) 1627| 60, 70 
1 i-|-|- — — 1 0,6 10, 1471| 60, 6 
1219 | — 9 es 45 49 1674 37 623,5 572 336) 1 521] 59,5 338 497) 
2 ı- — — — — 2 0,33 41250] 50 2 
sn 207 I-| - 138 16,50 217 1310| 72« 158) 
56 6458 122 186 3 1 507 A57LMl 60060) 1 314] 724 —— 
13 458 1.001) 260, 1 588) 5 767 4690) 152] 24192 332914] 5661 058) 1 700) O8] 3856 647 
1267) 395, 1 976,6 207 5548 210] 29321] 3970220] 7816369 1968| 680 — 
— 338 — 440 — 558 — 58|—-5 120 — 64 107,.|— 2 155 336 — 268|-1- 0, 1463 969 








Tabadbau und Tabadernte dea deuiſchen Bollgebiets im Etniejaht 1891/92, 
































2. Bon den Tabadpflanzern hatten mit Tabad 








4. Ernieertrag. 


















































mit ihrem ObeeinnchmerebBeiet aufgeführt. 


E* Die Verwaltung der Tabadfleuer im Rönigreih Württemberg if dem 
die Areife aufgeführt. — ) Die Hauptämter Singen, Stühlingen, Baden, Freiburg, 














ollamt Heilbronn aflein Übertragen. 


Kan 





































ah! | Menge des geerntet 
Vermaltungsbezirke, enge beB geernielen PL 
der über * Süßer 10) Aber | Aber | a EL, | jerer  Oeiammtuenh 
Sauptamtsbezixke ıc. biß zu | 25 Ir — * — 
Tabat- bis | Bi bi 1 | Baht. Fiacheninhalt | buche | Dom 
— überhaupt ee[ 00 ER, Lesasrur 
pflanger. 5 dr. |10 Kr. | 25 Mr. Ipettar. Gear. Ma Zabad | 
| dr. I wlal 
IN. Sachſen. | | 
dreiberg.. . . .. — ı 0 3 2 778] 100,00 
Zittau... .. EEE EEE 15 5 6 1 2 I — 18 117,03) 974 828] 80,os 
Daubet urn ecsr nen. 3 8 — — — — — 8 0,3 14 3 784 100,00) 
Ghemnih. .... ae Amen 1 i— — — — — 1 0,1 3.1923] 40,00 
Ehandau - ve reeennen 1 l-ı — — — — ! 0,18 5 3 333] 120 
72), RE 2 2 — _ _ _ _ 2 0, 15 1 780] 66,07 
Summe 1891/92 3 13 6 ı 2% li — 36 19, 1014 851] 80m 
Im Erntejaht 1890/91 201 13 4 2 i— 26 107,# 2 135, 1 986] 100,7 
1891/92 mebr (+) weniger (—) _ — * 22 2 - — 24 iu 111-0 20m 
IV. Württembera.') | Ä 
Recerteeid...... 3878| 166) 1 136 1365| 1042) 166 3 5772) 36 133,5 730 773 2092] 75 550 
Schwarzwalbiels 2.22... 0 0 - — — — — 30 3.30) 66 2000| 62,15) ul 
Saglirele 2.222000 00. 461 12 24 7 8ß8— — Öl 187,4 4780 2550] #1 sul 
Donaukreis 8 8 — — — — # 2,3 45 2000| 62, a 
Summe 1891/92 3964| 216) 1160 1372 1047 166 3 5871 36.326,06] 735664 2095| 75,1 553 
Im Erntejahr 1890/91 4007] 245 1155 137111065 ı7ı a 6092 36 215,5] 819382, 2263| 330) 60H 
1891/92 mehr (+) weniger (4) I 49- 294 74 1-18, 5+ 1 + 111,0l— ne 19715 
v. Baden.?) | | 
Eingen rose ennn 24] 13 8 2 i-|—- 23 52, 1019, 1950| 67,12) es 
Stählingen unserer. 5 I -ı-i- | — — 5 0,5: 9 1579| 66 h 
Tr RS ERROR . 1387 a 96 816 685 689 — 1780 17835, 324 342 1 819] 84, as 
Breibung ·... ....... 756 1 102] 3301 279 43 1) 962 8796, 168. 034 1910| 73 143 
Deitelberg oo eo oceeee 1 722 4 42 348 791 495° 42] 3286, RT 841648 1878| 72,00 605 97 
Karlerube .. ......... 1993 5 43 481 843 60 ıl 4499 4915,01 1067239 2376| 82, 83 29 
Dale ee sie 5 702 3 2371878 2688 1389 12) 9838 1098| 2294637) 2089| Klo] 1581) 
Mannbeim . . F 2494 3 21 211110 995 116] 4396 85 009, 1518554 1 768] 69,00) 1047 AR 
Aben . 22220. er 503 3 138 1.204) 2709 968 3 7421 90 133,w| 1957590 2 172] B5,ar) 166935 
Auibreiſach een . 16 — 2 83 49 4 ı 19 2217, 34 873 1573| 71,3) aan 
ElBrdtn . .22ecccnun: 2639| 22 325 115011000 141 ıl 3782 30540, 572965 1876| 7Lo AH 
3 13):7: 17 4334| 336 230 1295| 2077 396 — | 6741 58.442,06] 1129063 1932) 74]  B23 
2 [Emmendingen ..... 2931 8 2111001325 25 — | 4059 38 732,0] 769273, 1 986] 75, 582514 
HSornberg ........... — ı 4 -i-|i- 5 30,50 631 2069] 65, * 
ElMetah.....- . 708 7 126 he 6588 | 8 669 169 023 1 973] 77,1 190 35° 
EMälkem 2 ran — 2 — — — 6 10,32 248 2302| 48, 1 
Oberkirch .......... a7ı ı 19 16 190 16 — 339 3 241,10 53 108 1639] 75,8 —J 
El Mebug ........ R 333 4 146 80T | 54 59 219,6! 1227914) 2073| 86,0] 106699 
Porzbeim oa 22 onen 174 ;3’ 3 0 1-0 — 198 1352,54 28 377 2.098] 78 —A 
maſtait........ 19 “u 7 4 6 6 — 259 1973,53 29287 1484| 75,0 2 
Shwepingen. ........ 3414 4 103 674 1454 1077) 102) 7370 92 157,8] 1792902 1945| 70,00) 19550] 
Sinchem . onen en- 3593| 30, 34711100 1665 49 2 65450 52926, 866555 1637| 64.4290 7—0α 
Tauberbiihoftheim. . +... - EX) ee Fe Te 7 ı — — 144 383,10 7347 ı 9186| 63,8 46 
Thiengen 2. een nn. i-|i1-|-|.- |. ı 0,38 61714 Ber 4 
Ueberlingen. . ....... J — — — — — 0,00 3 1750] 66% 3 
Bilingen 222er ı— | — — — 2 D,or 1714) 65,0 „ 
Wertheim on eeeeenen 0 1 69 9 sm A 30556 36 732] 1201| 72) BE! 
Summe 1891/92 | 41292 508) 2 3881148718088 7 639 gan] 68 765 755 129,51] 14891380) 1972] 78,10] 1163550 
Im Erntejahr 1890/91 42509 596) 25701151619469 8036 321] 72147 787 140,0] 16497299] 2096| AB0,0] 13 300% 
| 1891/92 — (+) weniger (—) = 1 217]- 86— 183— 39-481. 397— 30|-3 382 32010,.0|- 1605 919, 1246- 2,ude- 16944 


E find baher hier latt der Hauplamtebeirt 


Rarlsrube, Lahr und Mannheim find hier nicht mit ihrem YoR-, jeder 





Tabadbau und Tabaderute des beutjchen Zoflgebiets im GErniejahr 1891/92. 





























































































IV. 97 


















2. Bon ben Tabadpflangern hatten mit Tabad | 3. Der mit Tabart — 
1. bepflanzt eine Belanemtfläche bepflangten Grunbftüde leerires · 
Bahl —— 
Verwaltungsbezirke | Menge des geermieten | 
der über 1|über Hlüber 10 Über | über — —— Ierer Geſarmiwerth 
Hauptamtabezirle zc. 25 Ar FR 
Tabad · | Ba Flachenin hali hd *3. 
pflanger. "5 Mr. |10Mr. |25 Ur, Hehat. Geltar. | überhaupt auf Zabodernie 
| = | 6. 4 
V.. Heſſen. | 
Darmſtadt........... 179 18 164] 759 748 5ıl 3734 56 030,3 
I ABREEn ne na e Er -|-i-|1-|- 12 2 
ME 3, 777 77 se a 53 id ı) — 65) 641 
Summe 1891/92 1851 20 169 7931 749 51] 381ı 56 674, 
Im Gentejabr 1890/91 2200| 82 39 234 o61 894 Sl 4567 66 476, 
besaß! En le Me | e 
1891/92 mehr (+) weniger (4) | 415|- 135— 19— 65—168—-145— 5l— 7565— 9809, 
| | 
vu. Merklenburg. | 
- I|-|- | -|- 16 9, 2 
| Süftrew ee ae een 101 7 i — 8 109 193,03) 1456. 
| Rarbranbenburg ee . 188 3 4 89 18] 5% 13 204, 182 906 
re ; 1 ı-|-'|- 46 163 
Summe 1891/92 350 s» 5 a m 1 6 13 418, 184 546) 
| Im Erntelaht 1890/91 0 21 0 8 gm al 78 13087, 235 857 
| 1891/92 mehr (+) weniger (—) |— - 5- 3- ı+ 1- 3- 57+ sı 311) 
j i 
vm. Thüringen. | 
U... URHEBER EE : 11 4 Ss ı- 249 1847,n 24 580 
E|Weimar ...2.2..... AR 1 — — —— 1 s 20 
Veiningen 222220... #5 ss 111 7 a 1) 685 9 .259,3 106 826 
SjAtenburg . 20. 220.. j — - li — 4 590 
| & Gamburg ....... — ——— 1c 1 
ElRumflat ...2.222.0.. - I|- | - | -|- 6) 34 
| 5 Nutolftat . .. 2... i . — — — — — 2 3 
Mu 7 ER r j -/-/-1-1-1 j | N 
Zujammen 583 a 135 936 154 1 a 11 153,7 132 055] 
dazu: Allftedt.. een se ı 8 0 1— 2 4.060, 
Summe 1891/92 603 a 4 137 29 15 1 913 11441, 136 115 
| Sm Erntejaht 1890/91 sl a 3 1 9 11885, 209 343 
1891/92 mehr (+) weniger (-) I 10- 1 — 4—- ı+ 6 —  <- I u- 9208572014 0m 73 228 
IX. Sraunfchmeig. 
| Braunfhweig -...::.... 1 I 65 — — — 85 176,3 76, 3 376 
| Wolfenbüttel... 22220000. a) 9 8 8 7 6 — 357 2221, 69,00 W 457 
| Summe 1891/92 el 8 u 8 2 6 — | 4 2 398, 690 23833 
| Im Erntelahr 1890/91 33 17 144 82 633 17 — 496 2858, 69,5 
| 1891/92 mehr (+) wege (—) I 1+ 1+ 3- ı- ı- ı — > s- 460, | 
| I 
| X. Anhalt. | | 
Deſſau. ..... — sl 6 16 60 266 114 — 69 8823,47 75) 110439 
Sm Erntejahe 1890,91 sel 14 17 68 mE el Al 839 11789 1200| 138.208 
1891/92 mehr (+) weniger (-) | 64l- 8— 14 9- 22— 34- 1 148- 2966,01 — 27 769 





Blertetjageüpefte zur Exatiftik des Deariben Reihe, 1. Satt aaaa (1890). Biertes Hrit, 


») Im Progefitorge ermittelt; bie Tabadpflanzen find vernichtet worden. 
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IV. 98 
| Verwaltungsbegirke, 
| Hauptamtsbezirle ac. bis zu 
} 1 Ur. 
| X. Bremen.') 

ER a ea Kae ae . 













5 Ur, | 10 Mr. | 25 Ur. 


2. Bon den Tobadpflanzern hatten mit Tabad 


— Sellar. 





1891/92 mehr (+) weniger (—) 




































































Tabadbau und Tabadernie bes deutſchen Zollgebiets im Erntejahe 1891,92. 












des geernteten |. 
—— — Mitte 









trodenem Yuftanıe | lerer 












100 kg 
L | 
et Iabad 
























































































X. Elfaßefothringen. 
| Mühlbaufen on .. ....... — — | ee — 10, | 
Diedenho fen EHER 1956 67 — | — — | —- | 215 825. 11677 1 776 108 
or 1171 38 i—-ı —- — 1 248 556, 9283| 1 668 65: 
5 103 17— — —- | —- | 1783 538,3 5135 954 
Shimd ...2222crrnnn 24 3 9 | - 163,1 2046) 1 250) 
BE nennen . _ 11) 202 1549 1 252 147] 6670 1048761] 2457093 2343 
| Dageman 2 unseren en 6 19 114 529 2389 94 2987 27011, 646 531) 2 394 
Suargemünd. 22 ........ 3543| 133 1 — |! — | — | 301 1684,54 27 188 1 614 
Straßburg... .-..r 0. ... - | -_| 0 380 17 1111 12864] 412747 3.208 MIT, 
Summe 1891/92 8435| 2831 389 2403 ı 811] 154] 19009 14B5310l 3574 765| 2 407 245 
Im Erntefahr 1890/91 53 8784 316 566 2785, 1947) 161] 21 634 172200,m| 4465843] 2594 
1891/92 mehr (+) weniger (—) — 33— 177—-382.—-136— 71-2635 — 23669,u4|— 891 078|— 187) 0,0j— 618% 
| 
| 
All. Lugemburg. 
Aupembung..- 22000. ER 120| 1 515| 65,00 
Im Ermtejahr 1890/91 233 1592] 68 i⸗ 
| 1891/99 mehr (+) weniger (—) 113— 77-3 ft 
| . 
Deuiſches Zollgebiet. | | 
abe en 87 029| 68 015| 5 987) 4 5483| 4 392) 3091) 9961105 4800 498 804,u| 8552852) 1 750] 74 633 
ABM... ——— 1001| 260 1588) 5 7674690 1521 24192 3329140] 5661053 17001 68, 36H 
Sachſen urn... — 18 2 _ 26 1014 851] 80, 
Württemberg . „22H n 0. | 735664 2025| 75, 553 
EEE 508] 238811487 18988, 7 639] 282] 69 765) 755 129,1] 14891380 1972] 78,1 116% 
J a cs 20 169 7 7a 5 2811 56 674, 800469 1 412] 79,5 Gh 
> N — 17681 15 5 42 92 18 13 418, 250144 1864| 73,1 18 
Pr ersnnrnnenne 17 4 137% 249 155 1 11441 166 811 1458| Al, 11 
Braunfhueig . —— 18 147 81 72 — 2398, 34056 1420] 69,8 2 
Arhalt......... 6 16 60 2356 114 — 8 323,8 145 600 1 650] 75,8 110 
Eljah-Fothringen — 8435| 283 880 2403| 1811 1541 19000 148581 3574765 2407) 68, 245 
Luranbug 2.22... PER 20 ——— 7 120 1515| 65,0 
Ucherhaupt 1891/92 | 162843] 78 496110328. 1983734011 18514 1 657229 913° 1 854589,00| 34813937, 1877| 74, 259% 
Im Ernicjaht 1890/91 | 180.200) 90 141111746 20531 3562820209 1 745]257 356. 2011 447,00] 42371937 2 107] 75,00 321163 
1891/92 mehr (+) weniger (—) |— 17 357|-11645|— 1418! 694 — 1817-1695 — 881-97443— 156 857,1l— 7 558. 000— 230|— 1,0 — 6 193 








bie Anmerkungen 2 und 





!) Yan *** ee “5 ift fein — gebaut worden. — ?) Darunter * Ar, — darunter 27,18 Ar zur Samengewinnung (wid 















IV. 99 


Flächeninhalt der mit Taback bepflanzten Grundftücke, 


Zahl der Tabakpflanzer und der Tabakpflanzungen 
im deutſchen Zollgebiet, 
Erntejahr 1892/93. 


Borläufige Nachweiſungen. 
















































































Entiprehend ben Beftimmungen in den 98 1 m. 5 ber Anleitung zut B. eine für die einzelnen Direftivbezirke, jewie für bas ganze Zoll- 
Aufftellung ter Ueberfichten über die Befteuerung des Tabads [Bundesratbs- gebiet aufgeftellte Nachweiſung über bie Zahl der Tabackpflanzer und 
beſchluß vom 7, Juni 1880, 8 418 der Protofolle*)] enthalten bie nad» der mit Taback bepflanzten Grundftüde, die leßteren unterſchieden in 
ftehenten Zujammenftellungen :**) ſolche ven weniger ald 4 Ar und vom 4 Ar und darüber Flächen · 

inhalt, ferner über den Geinmmt inhalt der Tabadpflanzungen 

A. eine Nachnelſung des dlächeninhalis der im Fahre 1892 mit Tabact ee rung 

bepflanzten Grundftäde für die einzelnen Hauptamtöbegirke, unter 
Vergleichung mit den Aufnahmen des Vorjahres; und Die Ungaben für das laufende Ermtejahr find nur vorläufige und 
— — werben bei ber enbgältigen Feſtſtellung vermutblih mehrfache Aenderungen 

*) Statifif des Deutichen Meihe, Band XLVIII ©. L 8. erfahren. Dagegen jtellen bie zur Bergleihung eingeſetzten Flächenraumgehalte 

**) Die emtfprechende Bufammenftelung für das Erntejatz 1890/91 fiche | der im Jahre 1894 mit Taback bepflanzten Grundftüde die berichtigten 
Septemberheft 1891 ©. IX. 46. | Hufnakmeergebniffe dar. 

A. Flächeninhalt der in den Jahren 1892 und 1891 mit Tabak bepflaniten Grunditüde. 
5 Fläceninhalt * = Tabad Bepangten | Blädeninhalt as — bepflanzten 
- rundftüde. nbRäde. 

Verwaltungsbezirke, — — — Verwaltungsbezirle, = — * — 
Hauptamtebezirle ıc. 1892 is IT Hauptamtsbezirfe ıc. 1892 ıssı 5 
mehr | weniger | mehr weniger | 

Ar. Ur. Ur. I %. Ur | Ur 

I. Preufen, | 

e Sranffurtt .D... 222220. 33 573,8 34164] — 590,5 
1. Direltinbeiet Ofpreußen. Vandeberg .B. 2uueen.. 35 ul — | 43,0) 

Eydinbnen .. 2.222000. 1 103,a' 1030,5| 73,8 — u 3 769,» 3698 71,s — 
Jehannisburg......... 149, 13704 MU — MeusRuppin 2 ce reen 14,1 21a — | 7, 
BR one nun 368,7 233,0 85,7 — Poisdam........... 114 20, —_ | 8,0 

——— Aare ————— 112,3 111,» 0 — Prenzlau.......... 158 428,4) 155 4060 3 022,0 — 

La a 3,6 a — 3, S IITF = 
Biete ee 9 Be en ec a hin EL ER 
— nee 77710 7509 MM — Er 

aumeberg 2222020 145,5 141, 3,r — | | 

2 20200:: 10801) Ma MU — 4. Direllivbezirt Bommern. | | 

Gumbinnen . once reun 22% 20164 ld — GColberg ons usen.n. i Il, 124 — 0,5 
| Königöberg Saonane 36,3 3 — Zul Rügenwalde... ru cen.. 25,0 uU — 2,0 
2 A 49,5 4 — 43 —— BR EEE aa 9,0 1 1, — 2.3 
Summe | 13379,| 127094] 686a 104] Saimdiin 22.22.22... u 680] — 4 
675,» Stargard 2 cu 1602. 18544 — | 261,6 
‚ 2. Direltinbesirt Wellpreuhen. | Een Ile 93 056% 99410} — | 6 354,0 
2 WIR 23650 "77 BEE 4855] Stolp. .....* — ba 16] — ha 
Strafburg i. Weſtpreuhen 40623 48301) — 767,8 Summe 97 606,3 104 366,71 — | 6760, 
nen 80,3 Bl — 8,3 | | 
Deuti-Rrome .......... 489,3 se — | 87,6 N | 
er 8 TAPETE 40 re 41 * — | 3 5. Direllivbezitt Poſen. | | 
nr REITER? na Erg Me | Snowraglaw 2a 253,1 410 — 159,»| 
Br. Stargard ...222 22.» da en — 6, Degorelie ann. 37 eo en 58 
Summe | 457459 47473 — | 16721] Sfalmiergpe oo nee ene.- 46 50° — 0, 
Bromberg EEE 272, 30. — 57,5 

3. Direltivbezirt Brandenburg. | ala —— u. 1 B 0 1,2 Zu 

f " . a Meſerig )53,7 3 736,4 - 2,» 
Be inländ. Gegenft.). . — 30 — DE Bilen 19,7 364 — 16,» 
"Tre Ber 7 Ba pe X a En Zr Ag een. BE — 
N 324 13,1 — 95,1 Summe 42363 546453 1,3 1 229,3 
Ebertwalte . 2202. 3539, 3774 — 238,0 1 223,1 


IV. 13° 


Zlacheninhalt der mit Tabazt bepflanzien Grundfiärte im Emiejahr 1892/93. 











IV. 100 
| 
Verwaltungsbezirke, 











' Stendal 


' Wandsbet 


Sauptamtsbezirke zc. 


6. Direftinbezirt Schlefien. 


Landebetg DO... .....+- 
Liebau 
Mittelwalde 
Mydlewitz.......... 
Neuſtadt O. S. 


—— — 


— 


DE e 
.o. 0006. 


Due Er Er re Ze 
1er Tr ner + 


De re 
De Be er — 


Da ur er 
ernten 
De BE ee 


.er rennen“ 


T. Direktiobezirt Sachſen. 
Burg .. 


..uar ern 0—. 


Fangenjalza 
Magdeburg I 
Magdeburg U .........- 
Mühlberg » vor. 0: 

Naumburg . 
Norphauien 


8 ——* 


re 


* 


De 2 


——4 


2 


—— — 


ur ee“ 
ae er a re er ee 
ee Be Er 


— isrnessnnnen 
Qiltefeim 


ünburg - 2... 
Münden 


Er 


c.. er 


DE Zur ur Br Br u u re 





Flacheninhalt der mit Tabad bepflanzten 
Grundiihde. 
































en 
mehr | weniger 
! | | 
| 
| | 
3020 — 43,0 
| 1 — — 
0, — — 
6 — 14 
194,7 20,5 — 
16233 — 441,5 
1743 68,3 — 
255,3 354 — 
9, 24 — 
1a — 3, 
4 8,5) 88 _ 
120,8) — 28,3 
149,40 — 21, 
ı 3969) — 158,5 
104 — 4,4 
IM — |. 17, 
16 978,5) 135, 719,4 
543,» 
6 — 4 
52, — 20,8 
— 1 As — 
352, — 147,3 
130 — 1, 
43120 — 450,4 
| 2 — 12,5 
j 7,8, 40 = | 
2 655,4 — 503,7 
1534 — 523,0 
gu m — | 64,6 
9 730,8 se 1716, 
ı71la 
3» 30 — 0,4 
OÖ — — 
— oJ — 
0, — — 
ou, 0,1 — 
4,5 0,8 04 
04 
) 
| 
, 04 0A N 
1,3 - | 0, 
| 0, 0,3 — 
| 33 — 3,3 
0 0,1 
.79,8 17,5 — 
2a) 0,3 — 
Be — 73740 
—2 05 _ 
ia — 0, 
4 — 1244 
49 077,5 19,0 7b 
1484, 





Vermaltungsbezirke, 
Sauptamtebgzirke xx. 


1892 






' 70. Pireltivbezirf Weilialen. 























Blädeninhalt her mit Tabet 


rundftide. 


1891 























7) Außerbem 37,» Ur umgepflügt. 


F 





JJ — 
Dorimund........ — 
| 
SRINDER a - 
| Summe 0) 
11. Direltivbestel Heflen-Raflan. 
Bibid .. 222er cuun a - 
FREE 2 
Hanaun............- 6 
Darbug. .. ron nu0n« _ 
Dberlahnfiein ende - 
| Summe gell, 
t | ELi:R 
| 12. Pirektiobeziet Rheinland. 
DEE 0,3 02 _ * 
Te BET 811968 917 — 10 
| Emmerih.. 2.222220. 33295 47075 — 13774 
Nalbenlirhen. . 22222. 1,s 20 — 0 | 
Geb nee 0 W735 — 10973 
1 1)7,777°7 28,1 u — ) 
Bea een 2701. 37054 — | ı 
Peuß.......... — — — * 
Neuwſed.. — —141 7 — 
Saarbrücken.... ... 968,1 9 0 = 
Iren. 2.000. e 6 193,6 0,6 61930 — 
7 BON 82764 100 — 161, 
Summe 221714 29 Prem sa 1 
| E To 
I. Bayern, | 
2 3 RGRRRRE EEe 5,0 ar) a — 
Doll nn aanueasee 0,8 I — 1 
N Retdenball......cr00 0,7 0 — 
N Roienbeim. 2.2.2220 0. . —— | 
J Sunbah. 2,0 30 — 1a 
Yandehut, .. neuerer een. 0,1 01) — = 
Augeburg , ......- R 114 142 — 
| Bamberg... 22222222. 0, 1. — 04 
| Bayreuth TIER TEE 1» 0,8 Ö,r _ 
J 10570, 139366 — | 3% 
01.7 BE Er BE ER ('129 172,3 182 113,0 0 — , 524lalı 
Lurmwigdbafen ...- 22... 47362 Mila — 4 
Memmingen. oo 2220 5 71 — |! | 
Münden. 2 cu euunen — I — ‚bat 
1 Nürnberg vo rer en n an 240414 3762367 — 138 
Negensburg „run eren 0, 0 — - 
Schweinfut . 222-0200. 15,6 164 — | 
ı Würzburg. .... ee et 1285) 330% — | 20 
' Summe |(?209 349,1| 331 644,# 3,0. 121798 
121 78% 








‚ Schwarzwalbfreis 





Ftächeninhalt der mit Tabad bepflangten Grundftbte im Ermtejahr 1892/95. 
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Vermaltungsbezirke, 
Sauptamtebezirfe x. 


IN. Sachſen. 


Pa We Tara ur or u ru EL 
Da a ur ar Br re er 


... 


·82 


Reilarkreis. 


ao... 
Ur Er Er re 


Sagftfreis 


„ers ene. 


Donaukreiss........ 


V. Baden.) 


a 


Deibelberg 


zu... 7... 
Leona. 


suangesıssuane 
aorareerer 


netter 


Konftanz 
Donanefhingen. . . 
Emmendingen. . 2... +» 


De * 


8* 


Obereinnehmerri · Bezirle 


De ⸗2 4 


Dar Eur — 


——— 
Thiengen 
Uberingen — 
Villingen 

Wert 


..... 
.ure.. 
nee. 

„teren 


ur. 


Summe 





gtäceningalt der mit 
Grund 


3 Tabad bepflanzten 
ſtude. 
































2, Die Verwaltung der Tabedſieuet iſt für das ganze Adnigreich Württemberg 
| bem Hauptjollamt Heilbronn Ibertragen. 


Bezirke die Areife aufgeführt, — 7) Die Dauptämter Singen, Etählingen, Baden, 





—— Tr Verwaltungebezirke, 
Pesch mrrer uptamtsbezirke 
1892 | — —— Hauptamtsbezirle ıc. 
Ar. \ Mr. j 
| i 
| | Vi. Heſſen. 
— | 04 _ Dal Darmftat. 2.2.22. 0000. 
38,6 17 — 7990| Bien 2.22 .... 
04 da — Ol Offenbach......... 
O1 04 — * I Summe 
0% 0, 0,8 — 
— 0,8 — 02* 
| vi. Mecklenburg. 
39,» 119,2. 0, ul) ("Pi Pr ...... 
| 300 Süfleem -- une rrere 
| b Neubrandenburg. 2.4.2 + 
N } | Schwerin 22200. ; 
| } \ Summe 
28 208,0 36133 _ | 7925, 
1s - | 1a vi. Thüringen, 
123,4 18740 — 59,0 Saalfeld... r 2200. 
1,3 * In € GERN ana 
Ban 0 — | Tal ee 
3 Altenburg „22H 24. 
| z 
Zi Camburg .......- 
| I € lem... ........ 
| Fi k [51,277 
) delftadtt . 2.2... . 
64,5 52,3 13. * | | 1 er a ae 
or 0 — . 
17705 1783 — | 30566 Zuſammen 
393111 876 — 43865 dazu: Allitert und Oftheim. . . 
297179 44817) — 15 100,3 Summe 
3792361 4915) — | 69898] 
92 190,0 109845) — 17 634,3 
Baer BO — 24 632,3 IX. 
84 992. 90 1320 — lan Branuſchweis. 
188,0 270] — | Bär Bmunfüwäig .......... 
19.809,58 305409 — 10 731,0 Wolfenbüttel 2.20 urn. 
420870 584 — 15 454.« Summe 
u — [u 
05 — 0 — | 
Ban Br — | 173706 X. Anhalt. 
13,7) 2) — 15,51 Deflan cu cncnannn 
6020,27 8559, — 2539, 
16,7 10,4 in | R 
25710 34L1ı — 670,1 Hat * Hamburg 
535973 59219 — ET 3 Feen, BEE Sn SEE SE EZ 
938,0) 13526 — 4id,s 
1307,78 190585 — 66, x. Elfaß-Rothriugen. 
61622 921570 — | 305354] Dierenbofen aeaeeeneen. 
a >, 
. 3 TO Mäblbaunfen. 20. 
— 2 — Dal Zaarburg...... een 
u 0,2 0 Schimmel ...2..:220% : 
Mn 00 — Colmar „2202-00 000 
1 0205 30574 — ıı 430,0 ee —— 
577 aroa 75519930, 177529,,| Saarpemänd „u ...... 
| | — — Strahtburg......... 
| Summe 
5 find baber bier flatt der Dauptamtse 
xl. 
Zuremburgı sn 22*2 


‚ Freiburg, Heidelberg, Rarlärube, Lahr und Mannheim Find hier nicht mit ihren Zolle, 
‚ Tonbern mit ihren Obereinnehmerei»Bezirten aufgeführt * 





Blägeninhaft der mit Tabart bepflanzen 
Grundfiäde. 



































ER |. 7 BEER 
1892 1891 | — 
| 
397359 5608304 — 16 294,4 
0,8 2, — 1,8 
894 A — 551,8 
398 he — | 16 
| 
2, 2,8 — 0, 
165,5 193,0 — 278 
110653 182044 — 2 139,3 
13,# 184 — 4, 
11246 1341880 — 21723 
O0 — 0 — 
20284 18477 180,7 — 
18 1m 0, _ 
81805 93594 — 10784 
19, —9* — 21,7 
— | 0,8 — | 0,3 
9 — 3 0 — 
2,1 | 0,8 
— 0 — 04 
— — * 
10 234,0 111537 181,7 11014 
ER 44a BR aan 16 — pi 
106484 114414 __308, 11014 
793,0 
121. 176, Ze 550 
209, 22215 — | 12% 
Re 2; 398, _ 177% 
i 
7491, | 8 u = 1332, 
0, — | Ol — 
| 
Be A 
565,3 PHLRE 84 — 
0, 0. — 98 
529,7 BR 3,6 
15,4 163,17 — 88. 
89272, 1048761, — 15 609,7 
RL 27 —* — 6 196, 
1 704,0 1 684,5| 19 — | 
10 543,2 1285645 — 2321,1 
13T MB 770 4 
| 24 152,0 
u 
94 7,8 \i — 





IV. 102 


Blädeninhalt der mit Tabad bepflangten Grumdfäde im Ermtejage 1892/93. 


B. Zahl der Tabadpflanzer und der mit Tabak bepflanzten Grunditüde 
im Jahre 1892. 


— — 


' 





Shleien .. 
Sadien... 


Shleewig-Helftein . ... ». - 


Hannoper,. . 


Zuſammen preugifhe Direltivbezitle 


Bayetn ... 
Sachſen... 
Württemberg 
Baden ... 


Mecllenburg 


Thüringen . . 


Braunjdweig 
Anbalt.... 
Hamburg . . 


Eljaß · kothtingen 


Zuremburg . 


3) Hußerdem 37,9 Ur vor der Ernie umgepflügt. 


ut 


zur. r* 


De Er Er 


zum un. 


trete. 


· 


· 2* 


„me... 


„tree. 


„oe. 


..e* 


.... 


....0.%* 


.er* 


.m nr nn.“ 


...n.ne* 


„tern. 


De Er Er Er 


Deutſches Zollgebiet 


45 308 
4 109 
5554 
5430 
3 146 
1121 

623 


12 695 
33 


145 023 


Zahl der mit Tabad bepflangten 
























488 531,2 


Grundftüde, 


12 708, 
47417, 
197 655,3 
104 366, 
5464 
16 978,5 
9 730,; 
48 
49 or 
2,3 
155778 
29 853,8 





331 644,6 
1198 

36 326,4 
755 199,4 
56 674, 
13418 j 
1 Pe 
23984 

8 sa 


148 531,1 
74 


Grund ſtade 

—— 

—* * ur si zen 
Fiachen | Biachen · ¶ Fammen. 
— — | Ar. 

47 779) 457 4526 13379, 
3 870 ı * 51a) 45745 
4521 650 mm] 199751 
a0 3752 Sal 976064 
3207| 13) 3 4264 

12 166 163 12620) 16394, 

282 605 887 8.019, 
18 — 18 4, 
2841 3 700 659 41 593,» 
3 u 14a 
8 1480 24281 12934, 
174 17 35 Mr“ 

82061 20265) 10236] 461852, 

1593) 13585] 15178" 209849, 

15 3 18 39,2 
1835| 262 A459 28339 
3742 ROSS 51830] 577620, 
I) 2528 2092 39826, 
257. 347 604 11246, 
142 745 88 10 648,4 
207 200 407 22214 
90, 526 si 7491, 
ı - | 1 0, 
9151 8184 17805] 194379, 
35 — 35 9,6 
99 299 


97059 196 358|('1 473 529,5 1858 347, 





diateninhalt der mit Tabad 








0,1 
fi 


1A 
2786: 


2 1850 


121 795, 


7987, 
177 509,1 
16 848,0 
21734 
7990 
177% 
13320 


24 152 
382 610; 
379 828, 


IV. 103 


Bierbrauerei und Bierbeftenerung 
im deutichen Zollgebiet 
während des Etatsiahres 1891/92. 


Die nachftehenten Aufftellungen über bie Ergebniſſe ber Bier 
brauerei und ter Bierbeftenerung im deutſchen Zollgebiet während bes 
Etatsjahres 1891/92 enthalten in aͤhnlichet Form, wie die entjpredhenden 
Veröffentlichungen für die Borfahre*), zunächſt in den Tabellen I-III 
genauere Angaben über die Produftion und Beſteuerung des Bieres im 
gemeinihaftlihen Steuergebiet (Brauftenergebiet) und im Grof- 
berzegthum Luremburg. Erſtetes umfaht diejenigen innerhalb der Zoll · 
linie Kegenden deutſchen Staaten, welche die Brauftener für Rechnung 
der Reichskafje erheben. Bayern, Württemberg, Baden und Gliafir 
Lothringen haben je für fi eine beiondere Bierbejtenerung, beren Ertrag 
nicht im die Reichskaſſe flieht, fondern dem genannten Staaten verbleibt. 

Die einzelnen Tabellen haben folgenden Subalt: 

I. Die Haupt-Enbelle I giebt einen Ueberblick über die Zahl der 
Brauereien, bie Menge der verwendeten Brauftoffe (Getreide 
und Malgfurrogate) und des gewonnenen (ober und umtergährigen) 
Dieres, ſowie ben Ertrag ber Bierabgaben (der Braufteuer ab» 
züglih ber Steuervergütungen für auegeführtes Bier, ter Uebergangs · 
abgabe und tes Cingangszolles vom Bier), in den einzelnen Direftiv- 
bezirten. Die Zahl der Brawereien ijt zuerft nad dem Beitand ber am 
Schlufſe des Jahres in dem Städten und auf dem Lande vorhandenen 
Beiriebsanftalten aufgeführt, ſodann find bie während tes Jahres Im 
Detriebe gemwejenen Bierbrauereien gezählt, wobei bie gewerblichen 
von ben nicht gewerblichen**) getrennt und bribe Gattungen nad der 
Art der Steuerentrichtung weiter unterichieten find, je nachdem fie firiet 
waren (vergl. $ 4 des Gefehed wegen Erhebung der Braufteuer vom 
vom 31. Mai 1872 R.G.⸗Bl. S. 153 fg.), auf Brawangeige fienerten 
($ 16 bes Brauftenergejeßes) oder Vermablungditener entrichteteten (madı 
$ 22 tes Brauſtenttgeſetze). Auch find bie im Betriebe gewefenen 


Fut 1880/91 im Jahrg. 1891 der Monalah. 5. Stat. d. D. R. 
©. X. 55 fg. 

) is nicht gewerbliche Bierbrauereien gelten diejenigen ſteuerpflich ⸗ 
tigen Brauereien, welche nur fr dem Bedarf des eigenen Haushalis ohne 
beionbere Brauanlage Vier bereiten, Alle Übrigen fleuersflidyligen Bier 
Brauereien werden zu dem gewerblichen gerechnet, Steuerftei if bie Bier 
bereitung als Hauslrunt zum ebgenen Bedarf im einem Hauthalte von nicht 
mehr als 10 erwachſenen Perfomen, 








gewerblichen und nicht gewerblichen Benmereien nach ihrem Haupterzeugniß 
eingetbeilt, je nachdem fie vorwiegend obergähriges ober untergähriges 
Bier bereitet haben. Schließlich ift die Zahl der Haushalte angegeben, 
in welden die Bereitung von fteuerfreiem Haustrunf**) ftattfanb, 
fowie die Zahl der beſteuetten Eifigbrauereien und beren Steuer 
entrichtung · 

I. Sn der Tabelle II find die Nachweiſe der Zabelle I über 
Materinlverbraub, Bier- und Ejfigergeugung fowie über 
Steuerzahlung ber Brauanftalten noch weiter zerlegt, und zwar find 
unter A die Verwaltungs (Steuerdirektiv .) Bezirfe und unter B bie 
verichledenen Gattungen von Brauereien gefondert nachgewieſen. Bejonbers 
ift der Verbrauch won ſteuerpflichtigen Brauftojfen näher angegeben, umb 
berechnet, wie viel Projente von der Gejammtproduftion auf bie er 
zeugten Mengen von obergährigem und untergährigem Vier entfallen, 
wie viel Getreidemalz und Malzjurrogate durchichnittlih zu 1 hl bes 
erzeugten Bieres verwendet werden find, und welder Steuerbetrag von 
I hl Bier und von einer Brauerei durchſchnittlich entrichtet wurde. 

III. Die Tabelle III ftellt die im Brauftenergebiet während bes 
Giatsjahres 1891/92 im Betriebe gewefenen Brauereien mit Inter 
ſcheidung in 16 verſchiedene, nad der Höhe ber Stewerzablung 
gebildete Klafjen dar, wobei innerhalb einer jeden Steuerflaffe wieberum 
die gewerblichen und wicht gewerblichen, ſowie bie firirten, auf 
fleuernden und die Vermahlumgöfteuer entrichtenden Betriebanftalten 
unterjchieben find. 

IV, Während in den voritebend aufgeführten Tabellen die Ergebniffe 
für das Brauftenergebiet und Zuremburg mit größerer Ausführlichfeit 
dargeftellt werden konnten, iſt dies im Bezug anf diejenigen deutſchen 
Staaten, in welchen die Bierbeftenerung der Landetgeſetzgebung vorbehalten 
ift, nicht möglich, da bie betreffenden Steuergefegebungen und in Folge 
deſſen auch die ftatiftiichen Angaben weientlic von einander abweichen. Die 
TabellelV enthält daher nur einen Auszug ans den von Bayern, Württem- 
berg, Baden und Eljah-?othringen vorliegenden Statiftilen über 
bie Viechrawerei und deren fteuerliche Bedeutung. Die Nachweiſe beziehen 
fi bei Bayern auf das Kalenderjahr 1891, bei Württemberg und Elſaß · 
Lothringen auf das Giatsjahr 1. April 1891 bie 31. März 1892 und bei 
Baden auf das Steuerjahr vom 1. Dezember 1890 bis 30. November 1891. 
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Den vorftehend aufgeführten Tabellen ift 

V. nech eine Nachweiſung angefügt, worin bie Preife von 
Gerfte, Weizen und Hopfen für bie einzelnen Monate und im 
Durcch ſchnitt des Gtatejahres 1891/92 angegeben find. Diefe Nach - 
weifung iſt and ben vom Statiftiichen Amte monatlich berausgegebenen 
Zufammenftellungen der Durchſchnitispreiſe wichtiger Waaren im Öhroß- 
handel angefertigt. 

Hieran fchlieien ſich 5 Meberfichten (a bis e) an, in welchen bie 
Hauptergebniiie ber Branereiftatiftit für bie 20 Jahre 
1872 bis 1891792 zufammengeftellt find. Im der letzten dieſet Meber- 
fichten (e) ift der Bierverbrauch nicht nur für das ganze deutiche Zoll. 
gebiet, jondern auch für die einzelnen deutſchen Stewergebiete betechnet. 

Die nachſteheaden Erläuterungen find ben 

Angaben der Direktivbehörden 
eninemmen, 

Im VBrauftener-Gebiet bat die Bier-Erzeugung (im ganzen 
gerechnet) gegen das Borfahr weitere Fortfchritte gemacht, trogtem im 
Etatejahte 1891,92 mindeſtens eben joriel Beranlaffung zur Einſchtͤnkung 
des Bierverbtauchs vorkanden war ald 1590/91. 
des Jahtes 1891 zeichnete ſich mehr vielleicht noch alt der vorbergegangene 


Bierbrauerei und Bierbeſteuerung im beutfchen Jollgebiet während des Etatsjahees 1891/92. 


die Kreife Diterode und Mllenftein, in Pommern die Umgebung von 


ı Pölig, in Pofen die Gegend von Neutomifgl und Tirſchtiegel (mo ber 
‚ Anbau nenerbings wieber ausgedehnt worden fein jo, nachdem er wegen 


ſchlechter rträge einige Sabre hindurch beſchränkt werben war), im ber 


' Proving Sachſen die Altmark, im Hannover der Hauptamts-Bezirk 





Lüneburg, ferner der Repierungs-Bezirf Sigmaringen, ein Theil des 
Grofberzontums Heften, das Ammerland im Groäberzogibum Didenburg 
und eim Meiner Theil des Herzogthums Braunſchweig. Rah ben vor- 
liegenden Nadrichten find bezahlt worden für 100 kr eoftprenfifchen 
Hepfen #0 — 150. M. yommerichen 90 - 110. M. polenjchen 135 —350.M 
altmärkiichen 50—160 M., hannoverjden 180 A, bobenzollernichen 
100 — 140 AM, heſſiſchen 140— 250 „#. und Ammerländer 100—180 M, 

Unter den Malzſurtegaten geminnt der Reis nenerbings erhöhte 


Bedeutung, und im abgelaufenen Gtatsjahre find verbältuignäßig be 


Denn der Sommer | 


dur maffalle Witterung aus, und bie Ermwerböverbältniffe waren im | 
feßten Etattjahre nicht beſſer als im vorigen, während bie Preife der | 
wichtigſten Febensmittel auf einen höheren Stand geftirgen waren. Much | 


bat die vielfach ſehr reichliche Obſternte tes Jahres 1501 dem Bierwerbraud 
einigermaßen entgegengewirkt, 

Die Zunahıne ter Vier-Ergeugung entfällt aueſchließlich auf die 
Erzeugung der untergährigen Biere, während die Herflellung der ober · 
gährigen Biere wieder jehr beträchtlich zurückgegegangen iſt. Diefer Nüd- 
gang hängt zum Theil mit den veritehend erwähnten, dem Viergennj; 
im allgemeinen ungünstigen Verbältwiffen, in ver Hauptſache aber damit 
qufammen, daß die Bier trinkende Berölferung mehr und mehr den 
untergäbrigen Bieren vor ten obergährigen den Vorzug giebt. Hierzu 
kommt, dat die letztgenannten Biere überwiegend im dem kleineten 
Vetriebeanitalten bergeitellt werten, und daß ber Kleinbetrieb im Braiterei» 
Gewerke ten Betibetrieb mit dem fapitalfräftigen Großbetrieb, der fich 
alle techniſchen Verbefjerungen zu Nutzen machen kann, nur ſchwer zu 
beftehen vermag und immer mehr zurücgeht, wie bie fertwährente Ber 
minderang in der Zahl der Betriebe ergiebt, Die untergährigen Biere 
werben durch die größeren Brauercien in ſteiß wachſenden Mengen bis 


in die entlegenften ländlichen Bezirke abgeſetzt, das Flaſchenbiet · Geſchäft 


wird fortwährend erweitert und dadurch, ſowie auch zum Theil durch 
die Lieferung von Bier-Apparaten an bie Gaſtwitihe, ter Bezug und 
der Ausſchank biefer Biere immer leichter gemacht. 

Die Gerften- Ernte bes Jahres 1691 war zum Theil minder 
wertbig ausgefallen, und die Dreife ter Vraugerfte haben meist noch 


etwas höher geftanden als im vorbergepangenen Etatsſahre, während die 


WeizenPreie ten Stand bes Vorjahres ſehr erheblich überjchritten 
baten. Hieraus erklärt ſich, daß fo viel ald möglih am Braumalz ge 
ſpart und durchſchnittlich das Vier mit einem geringeren Aufwand an 
Malz bergeftellt worden ift als in früheren Jahren, wobei allerdings 
aud im Betracht gezogen werten muß, daß durch verbeiferte techniſche 
Einrichtungen den Brauereien gegen früher eine vollfommenere Ausnugung 
bes Malzgehaltes ermöglicht ift. 

Die Hopfen+Ernte hat im Fahre 1891 im allgemeinen günitigeren 
Ertrag geliefert als im Vorjahte, und infolge deſſen find bie Hopfen 
Preife erheblich zurücgegangen. Auf 1 hi untergäßrigen Bieres fell 
durchſchnittlich 1 kg, und anf 1 hi obergährigen durchſchnittlich ’/, ke 
Hopfen bermendet werben, 

Der Anbau von Hopfen ift nur in wereingelten Theilen des Brau« 
fteuer-Gebiets von größerer Bedeutung. Es find dies in Dftpreufen 





beutende Mengen davon zur Bierbereitung verwendet worden. Et wird 
nit allein, ſendern mit Gerftenmalz zufammen zu Bier verfotten, in 
der Megel in dem Verhältniſſe, das Y, Reismehl und */, Gkrftenmalz 
gemeinfam vermaliht werden. Die Verwentung von Neid, der mehr 
Zucktt enthält als Gerftenmalz (100 kg Weis fellen im Zudergehalt 
120—130 kg Malzihret entjprehen), fell kei hohen Geritenpreiien 
vortheilbaft fein und überdies dem Bier einen angenehmen Geſchmack 
und belle glängente Farbe geben. 

Da Me Kartoffel-Preife 1891/92 ungewähnlih hech fanden, fo 
waren auch die Preife der aus Kartoffeln bergeftellten Malz- 
fureogate (Starkezucer, Stärkezucket · Syrup und Bierfouleur) ſehr 
hech geſtiegen. Dieie Surrogate ſind im erheblich geringeren Mengen 
zur Bierbereitung verwendet worden als in früheren Jahren, was ſich 
zum Theil aus den höheren Preiien, in der Hauptſache aber aus ber 
verminderten Erzeugung eobergäßriger Biere etllärt. An Stelle des 
Zuckers ift bei Der Herftellung Liefer Biere in einzelnen Branereien 
Sacharin in der Weife zur Verwendung gelangt, dat es im der 
Menge ven 1 bis 2 gr auf 1 hl entweder in Waller aufgelöit dem 
fertigen Bier auf den Verjandt-Käflern ober in Pulverfotin der kochenden 
Würze zugelegt werden iſt. Trotz bes heben Preiſes (1 ke 100 MM.) 
ſoll fich der Gebrauch dieſes Süäfteffes billiger ſtellen als Zucker, auch 
ſell wegen feiner antiſeptiijchen Wirkuug das damit hergeſtellte Bier am 
Haltbarkeit gewinnen. 


Unter den obergährigen Bieren giebt +4 neben den geringeren 


deren SHeritellung im Rüdgang begriffen ift, einige beffere und belichte, 


Sorten, die au im Großbettiebe bergeitellt werden und unter ber 
ſtaͤdtiſchen Bevölkerung Abſatz Anden, jo das Berliner Weißbiet und 
das im einigen Deten der Provinz Polen Gergeftellte Gräper Bier. 
Diefes ift ein dauerhafter Gehräu von hellgelber Farbe mit eigenthüm · 
lichem raudyigem Geſchmack, ter dahet rüber, daß dns Weizenmalz (nur 
ſelches wird verwendet) auf der Darre durch den Rauch ber Eichenholi · 
Fenerung durchgezegen wird. As Spezialitäten werden in einigen 
Städten ſebt malzreiche obergährige Biere bergeitellt, fo in Danzig das 
Jopenbier und in Bremen das Stefahrte-Bier (beide werden hauptiächlic 
im Auslande, namentlich Ongland, fonjumirt), in Frauenburg (Dit- 
preußen) und in Braunfchweig die fogenannte Dumme. 

Von untergährigen Bieren werden neben ten gewöhnlichen 
Schanf- und Pagerbieren, die zum Theil nad Art des bayriſchen und 
zum Theil mad Art des böhmiſchen Bieres bergeftellt werden, won vielen 
Brauereien feinere, ftärfer eingebraute Pagerbiere bereitet, die unter einer 
großen Menge verichierener Namen (Exportbier, Bol», Salvator-, 
Märzenbier u. f. w.) abgeiegt werden, 

Die Bierpreije haben ſich gegen bie Vorjahre nicht weſentlich 
geändert, da ihrer Erhöhung der ſtatke Wettbetrieb der Brauereien 
entgegenfiest. Nach dem vorliegenden Angaben find Beim Verkauf in 
Gebinden von ben Brauereien abgelegt worden: gewöhnliche obergährige 


Bierbrauerei und Bierbeftenerung im bemtfchen Bollgebiet während bes Eintsjahres 1891/92. 


Biere meift zu 7—12 M., beifere Sorten in ter Regel 12-18 M. 
(Gräber Bier 12 A.), untergäbrige Schanfbiere zu 13—18 M., 
gewoͤhnliche Bagerbiere zu 17—W M., beffere Sorten in der Regel zu 
20—4 K, für 1 hl. 


Die Ausfuhr vom Bier gegen Brauftener-Rüdvergütung bat 
gegen früher bedeutend abgenommen. Der Hauptgrund für dieſe Ab- 
nahme iſt in bem Umftande zu ſuchen, daß nur neh berhältniiimäfig 
felten Biere gebraut werden, zu deren Bereitung entiprechend ten big ⸗ 
berigen Vorschriften über die Gewährung ber Gtener-Vergütung mindeftent 
25 kg Malzſchrot auf 1 hl verwendet werben. In den meiften Källen 
ift daher bei der Ausfuhr von Bier aus dem Brauftewer-Bebiet im 
Etattjahre 1891/92 Feine Steuer-Vergätung gezahlt worden. Nachdem 
aber durch Bundesraths · Beſchlug vom 2. Juni 1892 auch foldes Bier 
für vergütungsfähig erflärt wurde, au deffen Bereitung mindeftens 20 kg 
Gletreiteichrot oder eime entiprechente Dienge von anderen Brauftoffen 
auf 1 hi verwendet worden iſt, wird vorausfichtlich die Ansfahe von 
Bier gegen Steuer Vergütung vom Iaufenden Ctatsjahre am ſich wieder 
beträchtlich Geben. 


In Bremen find von 3 lediglich für den Bier-Ervort nach tem 
Auslande arbeitenden Brauereien im Laufe des Gtatejahrese 1891/92 
rund 101000 hl (gegen 93 000 hl im Borjahre) untergäbriges Bier 
ausgeführt werten. 

Nah Mittheilungen ans Württemberg ift der Ertrag ber Wein. 
Ernte tes Jahres 1891 (im gangen Pande nur 57368 hl gegen 
320 117 hi im Fahre 1890) hinter dem Anfalle des geringiten Wein 
jabres jeit 1827 (1854 mit 77 108 hl Ertrag) noch erheblich zuräd- 
gehliehen. Auch war der Preis des Obſtmoſtes im Herbft 1891 (8 —12 M. 
für 100 kg) höher als im Herbfte 1890 (8—10 AM. für 100 ke). 
Es war baher die Annahme gerechtfertigt, daß ber Verbrauch und bie 


Gierteljahenheite zur @sstiftif dad Drasidhen Meisk I Sahezanz (1B3M). Dierteh Heft. 
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Erzeugung von Bier 1891/92 ſich weientlih höher ſtellen würbe als 
im Vorjabre, zumal die Preife für Gerfte, Hopfen und Kohlen geringer 
und die Produltionsverhältniffe für die Bierbrauereien demnach günftiger 
waren ald 1890/91. Thatſächlich aber ift die Bier-@rzeugung etwas 
zutũclgegangen, in erfter Linie wegen der mafjen und fühlen Witterung 
des Sommers 1891, dann aber and wegen tes ſchlechten Ganges der 
Seichäfte und des geringeren Arbeitsberdienſtes. 

In Elfa$-Lothringen hat die Zunahme des Bierrerbtauchs 
ihren Grund in den hohen Weine und BranntweinsPreifen. Infolge 
ber am 1. April 1891 im Kraft getretenen Erhöhung der Uebergangs · 
Abgabe von 2,» auf 3 .M. für 1 hl Bier hat ſich der Abſatz der 
einheimiſchen Brauereien vermehrt, da bie Zufuhr von Bier aus anderen 
Staaten zurücgegangenift. Der Hopfenbau, der hauptfächlich im Hauptamts- 
Bezirk Hagenau, im geringerem Umfange aud) in den Hauptamts-Bezirfen 
Golmar, Münfter, Schirme, Strajburg und Gaargemünd betrieben 
wird, bat genen das Berjahr an Umfang zugenommen. Jin erftgenannten 
Bezirke wurden 2 928 ha gegen 1890 2897 ha mit Hopfen bepflangt 
und durchſchnittlich 1067 kg gegen 941 kg im Vorjabre von einem 
ha erzielt. Die Darhichnitte-Preiie stellten ſich für elfäifiihen Hopfen 
auf 160-320 H., böhmiſchen 500 AM, baperifchen 450 M., und 
württembergiihen 480 #.; für ellälfiihe Gerfte auf 18 M., franzd- 
fie 20 .#. und ungariſche 21,80 M,, für je 100 kg. Elſäſſiſche 
und ungarische Gerſte waren 1891 weniger qut geratben und muhlen 
daher der gebaltreicheren Framzöfiichen Gerſte das Feld räumen. Die 
Preife der verichiedenen Bierforten betrugen beim Verkauf in Ghebinden 
durchſchaittlich für 1 bl: Schenlbler 15—18 M., Bagerbier 17,00 —22 M., 
Salvator theils 16 M,, theils 30 M. und Bod-Ale 22,0 M. Die 
Abnahme der Bier-Ausfuhr aus Elſaß⸗Lothringen erflärt fi haupt 
fählid daraus, daß in Frankreich der Cingangszoll auf Bier abermals 
erhöht worden iſt. 
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Verwaltungsbezirle. 


Direktib · Bez. Oſtyreußen. 


| Hoßenzellern 
Königreib Preufen | 3245] 3351 
J 











Einſchluß 
ſind dem 








” 


” 


s 


Meftpreuften . 
Brandenburg . 
Pommern .. 


Poſen ... 
Scleien ... . 
Sadien ... 


Schlesw..Holit. 


Hannovet ... 
Weſtfalen .. 
Heſſen · Naſſau 
Rheinland . . 


De Er 


ern ren 


Bierbramerei und BVierbeftewerung im dentichen Zolgebiet während des Etatsjahres 1891/92. 
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9m Lauſe des ials Jahres 1891/92 find im Betrieb gemein: 
2. Richt gewerblide Br. 


1. Gewerbliche Brauereien. 








I. Beitand der Brauereien, Bier 
im Branftenergebiet (d. h. in dem innerhalb der Zolllinie liegenden Gebiete des Deutſchen Reichs, mit 


Bon bieien Bierbrauereien haben 
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ſteuer (10583 „M.) find in diefer Tabelle zugeieht. 











1) 89 Brauereien weniger als im Vorjahre, Die Abtreichung gründet fih darauf, da die landlichen Wefiper, welche mar gelegentlich für Hodzeiten, Sindtaufen u. |. ® 

Sadjen gelegenen, unier eigener Vetwallung fehenden Großh. ſachſtſchen Exklaven Wüfedt und Oldisleben. Die nicht zur Brasfeuer- 
teueriüfem angeſchloſſen (vergl. den Auszug aus ber bayerijgen Statiftit auf S. IV. 113), — 2) In Bremen beflanden außetdem (mie in Borjahe) 3 Erpam 
Biermengen (12555 hi) und die daſar entrtichtete 


— 





BVierbrawerei und Bierbefiewerung im deutſchen Zoligebiet während des Etatsjahres 1891,92, IV. 107 


erjeugung und Ertrag der Bierabgaben 
Ausuahme von Bayern, Württemberg, Kaden und Elfag-Fothringen) und im Großherzogthum Luremburg. 
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Menge der verwendeten Befteuerte 
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19 183) 1716898 1 736 081 1480 028 { 238 286 — 
863 504 2944 030! 3807594 3132756] 218342 414 187 _ 
4583 115519 120 102 119068 1667 28 461 _ 
5315043| 17634 636! 22949679] 18697 7601 74 93) 18 622 777 930 142 112 
! 
| | 
1697608 2305098 4002701] 2640 076 ar] 2640 029] 1035089 16 
533] 1006697 1007230 14 665 908 890 115 320 73 
116 959 255 533 402 492 10 25 303 — 
252050 1917972 2170052 23237 1 123 208 — 
27023 125 12 152 151 — 1444 — 
22 665 461 11 483 779 354 — 
89 272 253 899 343 17] 2190 _ 
34 186 6993 104 193 14 146 — 


2u oss ( 195554 (* 21663 
264958 535249 800207 








I 3847) — ı 500 109 4 110 920 102 886 370 99 183 6.087 259 1559| — — — 


— zus na im 
i ven [1 . er © ber , um a mi m Li 
aan auf — — —— — deuijchen Jollgebiet verzichtet haben. Die bei den Beſtandgauſnahmen im Cratbiahe 1891/92 als Hit ausgeführt fefgeReilten 
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Bierbrauerei und Bierbeſteuerung im deutſchen Zollgebiet während bed Eiatsjahres 1891/92, 


I. Materialverbrauch, Kier- und Effigerzengung, — Steurrzahluug der 


Berbrauch on —— Braußoſſeni in den E Bierbrauereien. 






































nommen (vergl bie Aunvechung 3 zur Hauptüberfiät). 





















































Zahl der | Darunter 
Verwaltungsbezirle. im jelche, — — — — — ———— — —w⸗ 
Elalt ahre b. Ile eagung 
u _| 1891798 melde " b, ©. Stärke,* e. BE ce in ben 
Surrogate| Geicreieteh | Beihrotetes | Eonftiges > Stärke | Zuder | Eyrup | | Bier 
— Gerftenmalz. | Weizenmalz. | Getreide Reit, | mel und afiee Met. | aer Met. Pin Malye Tpranereien. 
Betriebe, gewejenen | derisendet | Depteim. | Surroga 
Brasereien.| haben = = u — — 
100 kg hl 
\ ! 
A. Rah Berwaltungäbezielen. N | | 
DiretivBei. Oftpreuf —A 227 8 217 905) am — |! 30 — 57 — so — 
4 „ Meitoreußen »....% 96 60 126 242 56 —* 1118 — 122 % 182 144 
| " . Brandenburg 4 569 338 824 929 153 009 353 196 1 16 035 1629 816 — 
fi » Dommem.. 2.000. 234 149 128 437, 424 — 02 — 2313 3 418 — 
(er 1) 159 75 76.087 33 — u — 128) 49 239 — 
j » „ Shihm .. 220. 815 312 455 145 17 2 568 — 41 10 Daß — 
un Sachſen.... 614 311 436 866 58313 — 3 — 3102) 76 eb — 
A „ Edleamnhelftin.... 559 18 226 775 4 9 2306 — 2685 16 44 743 
J  * 177 7. ........ 447 137 235 109 132 — I 204 — ars 22 7 _ 
| un MWeifalen. „2.2220. . 681 33 504 840 6 4 19721 — „ — 2 — 
| ”» Seſſen ⸗Naſſau..... 355 33 Hr — _ 310 — 432 3 29 — 
n Mbeinland. » 2 rer.“ 1003 206 756 124 44 106: 21972 965 1108 4 372 — 
Heheuzellern.. 231 3 war — - I 11 —_ | —— — un 0 
Königreih Preußen 6156| 1922] 4364896) 169461 | 474, 34953] 97 20T 180 597 2973 
Sadien ron .0n ren 737 335 649 740) 75 290 1319 — 1295 14 1657 — 
ee nee 196 26 228 171 _ — 21880 — 26 — — — 
Medlenburg ne dena hr 394 137 61549 5 2 2306 — 431 17 201 — 
Thüringen einſchl. Aftet ..-..» 884 297 441 423 327 71 24 — 114 — 341 — 
Didenburg.* 80 13 29 574 3 — 156 — 168 — 23 — 
Braunſchiweig 72 40 93 552, 21 1 215 — 60 11 #1 — 
BT 1 43 64 789 13 — — — 546 3 23) — 
JJ — 3 24 21 — - ii — _ 3 — 61 — 
JJJ ne 19 16 38 353 - — io — 1045 — rl 
Damburg » 2. er ner ern. 32 25 123 002 126 _ E80 — 3071 25 1335 11 
B. Rah Gattung der Beiriche. | 
Gewerbliche Bierbrauereien. 
JJJ ar 3863 1358| 1667524 6823 728 6645 — 9358 7144 3867 844 
Aaf Brawanzeige ſteuernbe..... 3524 1236) 2399472 4 806 10% 27930 97 8118 210 4046 1440 
Bermablungsfteuer entrichtenbe 00 KL 215 2067 157 __158 237 — | 8478 — 14 205 936 2562 — 
Zuſammen J. 7 755) 2550 6134 158 169 866 836) 43 053 9, 31681 1890, 1077 224 
Nicht gewerbliche Brauereien. | 
Hama en BF 63 2599 _ ! — — 6 29 dd — 
Auf Brauanzeige ftenerude . 0... MN 5 _-_ — - — — — 1 > 
Zujammen IT. 69 2657 _ !—- — 7 ER) fd — 
Bierbranereien überhaupt 2925| 6136810 169866 838 43053 97 31688 1919 10781 223 
Im Etate ahr 1890/91 258836] 6127897 177 462 8565| 32 502 104) 46654 2077| 12226 1952 
1891/92 mehr (-+) weniger (—) I— 401 + 89183 — 7596— 47+ 10 461 7— 14 966 — 158— 1445I+ 339 
Effigbraurreien, | 
ER: ee ent ae | — 239 — — — — — = — — 
Auf Brauanzeige fteuernde ı — 2) — - | — - | — = = 
Eifgbranereien überhaupt 1 — 1 — _ _ — gr = — — 
Im Gtatsjahe 1890/91 101 — 5 — _ — — — = - _ 
1891/92 mehr (+) weniger (—) |— | — 34 — - I - _ — — = — 
| Auferben Bugemburg. | 
Gewerbliche Bierbrauereien. | 
Beier 4 — 3351 — - — — - | — = — 
Auf Brauanzeige ſteuernude 0 — 246 — | — - li - | - | - |L- — 
Juſammen 4| — 208471) — —— 7 - = Fe = = 
) Uhrfine Stärke ift nicht verbraucht worben 
7 Auherdem 203 bi, 7; außerdem 275 hl, ») außerben 473 bl, *) außerbein 400 hi obergäßriges Bier, welches aus einem Theile det in den Gifgbeamereien old 





Bierbranerei und Bierbeſteuerung im deuiſchen Jollgeblet während bes Elaltjahres 1891/92. IV. 109 


Brauereien im Brauftenergebiet uud im — ⸗ — 





g in den Bierbramereim. _ | _____ Betrag der Verpältnifgahten. — 
an bie Betreiber | Gffige Zu 1 hl Ber aller 
Obergähriges | Uniergähriges Brauereien | filr ansgeführ ' getsonnenen Bier durchamttulich 
Bir Bier Ueberhaupt. ten Bier zurild in ben Gifig: in ten | Mebeneinander ver- 
ai bi geaah \  vergädeten brauereien. war In Projen wendet 
) 


sber- miere | Geireide Male 
a ähriges —* und — 


892 052 
515228 
4.073 545 
525 922 
345211 
1 855 900 
1813 479 
942 364 
965 226 3 
2036 91 0,00 
0, 


BEREEE 
z 


1480 028 _ 
3 132 756 2 — 0, 
119 068 


18 697 760 











* 

— 
= 
5 
= 


2 
© 


167 926 
535 824 


— — 
— — 


2863 999 6415 584 6 952 798 
3 234 696 9 486 942 9827 133 
1717 147 8 875 683 92 83 9071472 


25 851 403° 


1141 
Ss 


10 736) 0,1 
— — *— 

10 973 0, 

» 32619637]? 25 862 376 0, 


23 943 0 32270252) 26031 152 0,1) 
835 182+ 349385 168 776 } 0% 





1125) 2390 897 

89 22 130 
2610 967 
295( 1123 
155 3l— 156 











1 500 12 788 14 288 12 904, al — — 10 I 30 — 
— 96 63% 9663 89 982 su — — —— ı000 230 — 
1500 109 420) 110 920 102 886) 370 — _ 1 Bu — 











IV. 110 Bierbrauerei und Eierbeſtenerung im beutichen Zollgebiet während des Etatojahres 1891/92, 
IM. Die im Kranftenergebiet und im Großherzogthum Luxemburg betriebenen Krauerrien nad) Stenerklaffen, 











aa. - Davon baden an Braufteuer entridtet M.: u fo sand 


el über | Pa be fteuerie 





































































































jabıe | über | über über | über über | Aber | über | über über über! Abe 
1891/92) “| x * 4 
Betuellungße nr Ben u im | Bis 15 | 30 | 60 | 150 | 300 | 600 | 1500 9000 4100 |6000) 8000 12000 15000 30000 fiber —— 
— re Betrieb] j5 | pie | sin | Sin | sin | Bin | Wie | Bis | Bis | Bis | Sie | Bis | vis | Hin | Bin 00000] rat 
Braut 30 | #0 | 150 | 300 | 600 | 15003000 4500 6000| 9000 12000 15000 30000 60000, 
reiem. ! | ' | | | | A. 
| | u 
| A. er | j 
| Diveltinbegiet | — OO ffrier 2.2... s»’- sn aan so 1 3 ı ı ı- 
er Bravanzrige | | | 
| gewerbl. — RN —3 6 20 868 80 i1 6 6 8— 2 0 1890 
N ermablungeitener | 
jOftpreußen . . . . ed. ..| 29 —-i—-1—-I1—/|-1-|-| ı d-| Hd 3 ı 3 - 
i nicht 58 — 8 2 ii 3 3!—|I— I — | — — — — — —21— -|- 
gewerbl. lauf Brauanzeige ft. 7 9-1-}-]|-.-.7!nJ! 7] >), rn) — 
Aufommen 21) 9 7 — 81131 69 4 18 7 12 8 ; 22 
(are — * 11-24-2 —2— — 1- io 3 u 1 —|— ı — J 4 
gewerbl. Jauf Prauanzige 541 — —21— ‘ 2 4 0 55 100 4 6 1 —— ii — j 
Beftpreußen . | Bermahingft. entr, 294 — | -I1-|- ii | - I - 5 1 3 5 4 4 ı ı — 
Iniammen  — 7 — 4 34 143 3860012 10 12 6 ii 1 3 — | 
| ’ ! 
| fi Äriete. 222... soo] — 2 828 a 26 211 7 10 3 392 N 1 | 
| gewerbl. — ige ft. 155 23 2 656 a 6 19 44 dh 11 ı -) — 
| Brandenfurg . Bermabtngft. entr. 11 — — — — — ı 3 7 di ıı) 14 6 22 14) 16) 208 600 
mit ſfire 1 U 1 URL. sh Ba Bez Kl a] Bed Da] Ki Fl Mel za] Fa] Ka 
| gewerbl. anf Brauanzeige ft.  12-1- 1-1 -i—-!-i- 1. | — — Be ee re Br | 
Zufammen 5 ‘ 4 13 4 57 213 6 5 236 2| 12 10 35 17 17 
fgirte. ... «uU ı te! — ai _ 
gewerbl. re — 108 j see Tas ae dead _ 
Bermahlngit, entr. 20 — | — — — — 2 —1 2 24 * 2 1 77320 
Venunern..... nicht Een. oo 4/ 9 ——2— — ————— | 
gewerbl, lauf Brauangeige ft, m 2 — — — — — — — — — — — — — 
| Aufammen 294 15) »e 57 25237 818 8 6 1 4 1 1 | 
- free. s-i—-| ı il ad ss dd ı —-!i-| -| -| — 
B gewerkt. 6 ne ft. 611 — 3 284 18 19 4 41 2 1 — — — — 
Polen. ...... Bermahlngft.ent. | 231 —|— | — -I|-/-| dd dd ı a3 a d d—|-| se 
nicht gemerbl., auf Brawanzeigeft. 1—|— 1 —|-|—-ı-i-|—i-i-|) -|-|-|-|- 
Zu ſammeu 15 43 ı 31 21 356093 16 16 4 7 e 2 ii — — 
fnicte...... 400 — IN ehe ke 5 3 sr 2 — 
Sälefien . s8gewerbl. auf Brauanzeige ft. ass 8 10 21 42 41 TI 84 5 17 13 11 6 4 1 3 1 — 
* Berwahlngſi entr. 71—-I1-i1-|-|-|-,— 2 — hr 2 1] 14650 
Sufammen | 815] 8 12% 38 97 113 155 IS 100 3 3 0 2 7 11 8 
— 306513 in 209 80 78 609 20 — ds s-| da-|— 
gewerbl. —— igeſt. 275—, 0 4 7 an 238 166 —6416 44424 
Sachſ Vermahlugſi. cutt. 29 — — ——2—2— 3 238 4 1 6 
See u en 1) 1 1 I d-j|-|-|1-]-|- = mach) Boesi) a) Nee | 
gewerbl. \auf Brauanzeige ft. | —- | — — 1i-|—|!-|- /!- 1-1 - | — -1|- | -ji — 
Aufammen KH 9% 7 23 60 9 110 128 . 4 12 18 m s 19 7 
Arte. 22.20. sıl ını 8 4 se 7 45 ı 2 — u— — 
gewerbl. (a Bien sy 9 593 66 71147 J2 4-1 2— 
fetwin Helftel Yermahtngft. entr my — — — — — — 3 — 2 1 3 — 4 6 3) 1926 782 
— — nicht gewerbl., irirte.... 266] 203 44 4 1 — — — — — — — — — — — 
Zuſammen äsaſ äis zä3 37 54 64 0 kr 
Arie. .. ... i344 4 1 16 5 Mi Ti — ı 1 — 
gemerkt. Vbur rang ft. 16H 319 N eo ke dl‘ 157 208 
Hannooer. 2... Vermabingit. entr. |—-i-i- 1 — — — 2— — 1 — 1 ! 1-|— 
nit gewerbl, fritte . . . - 138] 181 1 i — = — —— — — — - || — 
Zuſammen 447) 166 3 29 40 » 5 39 29 ım ıs 15 3 3 4 5 
“8 nn a3] 162 un 24 67 28 28 36 * des da a dd dd a — 
| unt (mu rauanzeige ft SS 19 19 26 40 32 26 40 10 15 4 3 7 — 6 2 2 
Weſtfalen ..... —** art) -—-—5—5————— |] 3 _9-| 0 2| 129.482 
nicht gewerbl, Arte . Te ———2722— |- J — == 
Zufammen “si 1 3m 61 31 76 2 2 2 14 11 1 22 
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Birchrauerei und Bierbeftewerung im dentien Zollgebiet wahrend des Etatsjahres 1891/92, 
111. Die betriebenen Brauereien mac Etenerflafien. 


Verwaltungs · Urt des Betriebes und 
Bezirke, der Beſteutrung. 
| A. Vierbrauereien. 
| Direftiv-Bezirt Til ar — 
| gewerbl. — — ft, 
Heffen-Naffau . . —— entz, 
| nicht gewerbl, 
| ER 
feidte.... . - e 
gewerbl. pr ft. 
Rheinland ermahlngit. entr. 
2 ——— * 
| ebl. | anf Bramangeige it, 
er Zufammen 
| [ firirte. . . » 
gewerbl. | ——— eige ft. 
| Hobengollen . . . Vermahlugũ. entr. 
nicht gewerbi., firitte . . - 
| Zuiammen 
| 0 
| ae. | —— ige ft, 
- ermablingit, entr. 
Königreich Preußen | ui. hl 
| gewerbl. { auf Brauanzeige it. 
| SZulammen 
l 22 
frirle. 22...» 
Sadjen . . ewat auf Brawanzeige it, 
Zuſamme u 
J—— 
| Helfen. . . — auf Brauanzeige ſi. 
Zuſammen 
J 
gewerbl. | auf Brauanzeige it. 
Medlenburg . . . Vermablngit. entr. 
nicht gewerbl, firitte 
| Aufammen 
Est ER a 
. t gewerbl., firitte . . . - 
— Zufammen 
| Ki — —— 
bl. auf Brauauzeige it. 
| Oldenburg. . . e- Bermahlngft. ente. 
nicht gewerbl., firite .. . . . 
Zufammen 
| tar U 
Braunſchweig ewerbl. | aufBrananzeise it. 
| 72 —J— Vermahingit. entr 
Zuſammen 
— PETER 
ewerbl. | auf Brauangeige it, 
Mahal , .... = — * 
Zuſammen 
firitde. . . . 
Sübet — auf Brauangige ft. 
F* * Imicht gewerbl, firirte - - - » 
Zufammen 


Im | 


Etats· I 


jahre 
1891/92 


im 
Betrieb 

eeweſene 

Brauer 
reien. 


bis 
15 





= 


2. 
—* 
Di 


12 


j * 
De u Ta te 


_ Davon haben an Braufteuer entrichtet 4.: 








| 
über | über | Über | Über 


15 
bis 


3 
15) 


I 
19 
3 
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80 c0 





| 60 
bis 
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— | 





Er) 


10 1 
7 





29 
27 
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bis 
150 300 
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12 19 
19) 29 





1 
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6 
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150 
bis 


26 





3 
19 
51 





sm) 
2783| 


| 
über | Über | über 









































| 
| über | über | über 
20 600 | 15003000 4500 6000 
sis | nis bie | sis | vis | bis 
600 | 15003000 8000 4800 0000| 8000 
I 
ss 4 dd 9 
7 37 0 8 9 8 
ll a ı 4 38 
4 58 42 13 15 18 
35 37 2a 5 s 5 
106| 162) 198 54 25 30 
— — — ı — u 
10 100 100 co 2836 
“3 6— q 1 
: 3 ı—| Iı- 
ln EA 
* 2 71 A 
497 454 209 860 43 49 
360 543! 379) 167) 98 95 
ı 12 38 2 34 4 
— — — | — — — 
7581009 616 275 175 189 
I 
35 92 6 14 13 
s 140 90 39 18 18 
119 2332 153 5 32 3 
0 5 M ss 6 9 
Es 1 Ju | Baar ee | Be 1 
ı 2 2411 9 1 
Bias da 
ie 83 1—| 1 
= | _ | j 2 J — | 
El Kr 
13 17 ꝛ sa 02 
| | 
133 106) 57 38 22 20 
28 al 
EN A 
158 121 66 “ ss 2 
1 | 
4 Hd | ıı ı 
1 —1 1 ll — — 
—— J 
ie 21 
sl id Be Va | 
s=| I 1 1 - 
1 wm de 5 ı—| 
0 8 9 u— 1 
= 3 5 2 l 3 
0 16 14 3 ı 4 
N | 4 1 —] 
a 8 1 —-|-|- 
‘a s-| ı- 


2) Darunter 4 Brauereien, welde die Steuer entrichteten, aber nicht im Betriebe waren. 




















IE 11H 
—— |Bie bban. 
— über befteuerte | 
9000 [1200015000 30000, Aber a 
bis | bis | bis | bis |60000 eeheuet | 
12000 15000 
| | Me. 
— 1 
1 — N 
5 4 137 444 
‘ 5 
di 
18 1 81.060 
l 2 
1 u 
= Ki 19476. 
8 
u 
40 23 2083 600 
109 55 
4 6 
6 4 150 897 
1 1 
4 ‘ 98 400 
Pe | 
— 
= 61784 
a 1 
" 9 92219 
wo 9 
=) ] 23945 
5 1 ER 
ı 
— | = 
ai 3 
ı "51 N 
=] 70 540. 
1: 
1 — 
= 
— — 93.448 
J 
— 
en 23 360 
A— 
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IV, 112 Birrbrauerei und Bierbeftewerung im beutfchen Sollgebiet während des Ctattjahres 1891/92. 





Verwaltungs: Art des Betriebes und 

Bezirke ber Befteuerung 

Ä A. Bierbrauereien 
faire... 2 400 
Burn... [omeit| Brian 
Zulammen 
.e... zwerbl, | au rauanzen 
sun — Vermabl F * 
mmen 
Br | Bu are r 
. anzeige ft. 
Bierbrauereien er Bermabinglt, 5. 
tm Branfienergebiet | nicht { fixinte. 
gewerbl. | auf Brauanzeige ft. 
Zufammen 
ii | Bars: — 
everbl. I auf Brauanzeige it. 
*. BVermablngit. u 
1890/91 nicht g firirte. . . en: 
gewerbl. | aufrauamzeige ft. 
Aufammen 
ewerb! J loige ft. 
„I an auanzei 
Mithin +) mehr . El ng ir 
1891/92) 1) wenige m er * * — 
auf Brauanzeige ft. 
nn Zufammen 
B. @ifigbrauereien. 

Direktiv · Bez. Schleswig.Helft. firirte. . .- - + + 
“  . Damme. ... frille. 22.2.0. 
„0 Welfaten.... flte..... et 
Königreih Preußen Ägirte..... —* 
J Sachſen........... auf Brauanzeige ft. 
| DER: 2.2.2: auf Bramanzeige ft. 
Cifigbranereien | —— — 
zeige ft. 
im VBraufteuergebiet Iufemmrn 
feirte. 2.22 2.. 
| Im Gtatsiahr 1890/91 . . | auf Brauanzeige ft. 
| Aufammen 


DE 7 
19172 | 26 — Sen 


Außerdem Luxemburg: 


... ——* 


) S. die Anmerkung auf voriger Seite. 





TU. Die betriebemen Branereien mad Eteuerllaflen. 
Im Dabon haben an Braufteuer entrichtet M.: 















































a | —— Die 
ber Aber Uber | über über | über über über | über Aber | über ie über | abe befur 
im | sis | 15 | 30 | 60 | 150] 800 | 600 | 1500) 3000 4500| 6000| 2000 112000, 15000,30000) über —— 
Kemer 15 | ie | 5is | bis) Sin | Bin | bie Gin | bis | Bis | is | Sie | Bis sis | His. voooe Be 
Brau 30 | 60 | 150 300 | 600 | 1500'3000. 4500 6000 900012000 15000 30000 60000 
reien. | | | | | | | | | | | 4 
! 1 | | 
| | | | 
4-'!—-|I-|-|-|- ii 3 — —I— I=-I-1-|- 
i-|i—-| ı — — 1 -|-|i-|- ı 1-|—-|-—- 
—-|1-i-—[-1-1— 1 GE aa Bau ı — 3 ı—-| 
m-|i-!| 1-| 1-!3 5 2-|-| 2 li - 
ı-|\-|-|-| 3a ; i-|-|i—-!-|I-|-|-|- 
1-!1-|1-| 4—| ie Kl ea BE Win Ihe ı —-| — 
ıı1-|i—-|- -/-| 4 1-|j-| U - 3 2! Ss 1] 8% 
2- - -| 42 3 5 1- -| 2-| 33 1 
(3867| 3601 88] 15 rn 571) 657) 797) 389 159. 91 94 44 Bl 6 16 
3524| 129 124) 181) 335) 366. 484, 735 493 222 19 120 58 2 69 37 ı 
se — — — —— 14 3% 36 46 A 29 79 58 34 2062 
so ei! - -— I - -Ii-I- | - I -| -|I —-| — | 
84 32) — ı 1-|-|-|-'-|-I-|-|-|-|-|-— 
(8 6761185 337 = 784 987 1142 1476 915 407 251 260 144 8 209 111 5 
4062| 343) 98 181 463 593, 704 784 398 154 104 97 44 26 60 2 
3617| 144 127) 156 350 369 473 813] 516 205 131 114 54 38 77) 350 8 
s| -1-1-!1-|1-|- | 9 26 4 a7 46 39 22 B8 49 35] 193% 
9 61 66 13 —— — — — — | — — — — — 
— — J — — — — — — — — — — — — 
349 383 827 961 1177 1606, 934 262 257 137 “. 104 57 
_ sl -7-- + + rel 
931-151 3435-12 — 2+11|-78 -23l417]— 7+ + 4 9—- d+ I- 1 
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* 5-43 —24 ET T T-11+3+ 7 — + TI 
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y ı 2 2 — i11 -— — — — ——— — — 
— I — — — — —— — 1-1-1- ——1—— 
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— 21 = u ie ee — Here ee 
ADS ap a | Fi 
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BVirrbrauerei und Bierbeſteuerung im beutichen 


Zolgebiet während des Etattjahres 1891,92. IV. 118 


W, Bierbrauerei er Vierbeftenerung 


Uayern, Mürttemberg, — und — — ———— 





1. Babern, — (1891). 
Mmtsbtatt der R. Vayr. Generaldireltion der Zede sc. für 1892 ©. 615 hg.] 


Im Kalenderjahr 1891 
ſtanden im Betrieb 
1, Braunbier-Brawereen 
a. Privat: Brauereien 
b. Aktien = 
c. Kommune „ 
Zufammen: 
Weinbier ·Vrauereien 1556 48 917 
ee überhaupt 6686 610132 | 
In 1 ——— wurden auferdem 8 hi Malz verwendet und 
925 hl an etzeugt. 
Die Zahl der Brauer betrug überhaupt: 11 790. 
Von ben Brauern') haben verbraudt an Malz: 
bie 100 hl 7 976 über 500- 7OOhl 379 über 5000-10 000 hl 83 
‚über 100-200 „ 1346 „ 700-1000 „362 „ 10000-20000 „ 50 
„ WO-300 „ 652 „1000-2000 „ 554 „ 20000-400000 „18 || 
„ 00-500 „ 659 „2000-5000 „408 „40000 hl. ‚14 
vos des genennrnen Bieres: überhaupt 
n den Braumbier-Örauereien 14285962 hl 
„ Retbier- 196741 , 514482703 M 
Biereinfuhr: 
aus den nordteutichen Staaten 6449 hl 
„ Baten, Württemberg, Eljſaß —— 40.090 „ 
„ tem Bollauslande (274 300 kck =) . 2236 „ 
Bieranefuhr: 
gegen Malzanfidhlagvergütung nach den nord» 
teutichen Staaten 
‚nah Baden, Württemberg, Elſaß · Lothringen 
„tem Zoflaustante 206 513 „ 
ehne Vergütung des Malzanficlags . 2323, 
Brutteeinnabine an Praumalzaufihlag 2 HM. 
Ab: Kürvergätung für ausgeführtes Bier 5962547 „ 
| i ; Bleiben: 30 591493 „ 
N Es treten hinzu: 
Uebergangsſteuer von eingeführtem Bier 151263 „ 
Gingangszell (nach der obigen Menge brrehnet) ... . 10975 , 
GeſfammteEinna hme vom Bier: 30 753 731 | 


Anberdem die bayeriihen Enllaven. 
[Grobh. id&i. Verdergericht Dftheim (excel. Metpers) und SHerzogl. #. roburg« 
geihaiſches Amt Qönigsberg.] 
Die im Jahre 1891 betriebenen 16 Braunbier-Brauereien (und 
zwar 6 Private und 10 Kommune#rauereien) verbraudten 2554 Il 


Malz (1861 und 693 bi) unt erzeugten dm ganzen 6950 hl 
Praunbier. 


und verbraudten an Malz | 


4501 
65 
564 
5130 


4797 635 hl 

1301619 
341 961 

6441 215 


— * 





zufammen 


48 775 hl 


| zuſammen 
259 660 „ 


| 2199373 hl 


2, Württemberg, Gtatefabr (1. April 1891 bie 31. Män 1892). 
Zahl ver im Gtatsiahr 1891/92 betriebenen Brauereien: 6748 
darunſer: bemãßige 

rirat · Brauereien 

Von den Brauereien baben vorwiegend bereitet: 
ebergäßriges Bier 4 597, untergäßriges Bier 2 151. 
Verbraub an Malz 
| . B Malsfurrogaten 
darunter Reis 5134, Mais 5, Keuleur 8 (100 ke). 

Autzerdem wurden von 1580 Branntweinbrenmereien 1672, von 
13 Kunftbefe-Rabrifen 4 894, von 3 Eiflgfabrifen 244, von 45 og 4 
ertraft-Rabrifen 328, (darumter zu Malgertraft 695, zu Kaffeeſurregaten 12 
zu Biebfutter 116), (100 kg) Malz zum Verbrauch beffarirt. 
= Menge des gewonnenen Bieres: ; überhaupt 
ebergäbriges 78 338 h 
untergähriges 3 375 966 | 3 154.304 hl 


{iR 716 Brauer find in ber folgenden Selammentun als Braunbiete 


820 863 (100 ke) 
5150 


“on 





| Ausfuhr: 





Mod: 2. Witchiemberg. 
Bruttoeinnabme an Braumalzfteuer . 


8 357 799 Me. 
Ab: Steuervergũtung für ansgeführtes Bier 


144 930 „ 
Bleiben: 8212869 „ 
68 treten hinzu: 
Urbergangsabgabe von Bier und Malz 
Eingangszofl von auelaͤndiſchem Bier x 
Geſammt ⸗Einnahme vom Bier: 8500 808 „ 


Von den 4568 Privat-Brauereien zablten 4 339: bis 20.M., 203: 
20 -50.K#., 17: 50— 100 M., 6: 100-200 AM. und 3: 200-1000 4. 
erblichen Brauereien entrichteten an Steuer: 


Praumalzitener. 
Von den 2 180 gem 
bis Su. 34 über 400-1 000.4. 595 über 4 000- 6 000.#. 114 
über 50-100 „ 45 „1000-2000, 467 6 000-10 000 „ 148 
„2000-3 000 „ 192 „ 10000-60 000 „ 158 
„ 3000-4 000 ,„ 110 „ 60000.M. ... 15 


" 


„100-200 „86 
„ 200-400 „ 216 


3. Baden, Steuerjahr (1. Depmber 1890 bis 30. November 1891). 
Am Schluſſe des Steuerjahres 1890/91 waren 1791 Braugefäße 
mit einem Gefammt-Tnbalt von 25 816 hi vorbanden, 
Menge des gewonnenen Bieres 
Brutterinnabme an Bierfteuer 
Stenerrüdtvergätung 


1642 750 hi 

5256 501 Me. 

405034 „| 

Bleiben: 4 550 817 


Ab: 


Ed treten hinzu: 
Nebergangeiteuer von eingeführlern Bier 
Fingangszell von auslandiſchem Bier im Reiche- 
(tatsfahr 1591/92 [ 
Geiammt-Finnahme vom Bier: 5400944 


519 744 





4. Eliaf-Xothringen, Gtatsjahr (1. Aoril 1891 bis 31. März 1892). 


Am Schluſſe des Gtarsjahres 1891/92 waren in den Stätten 87, 


| auf dem Lande 107, zuiammen 194 Brauereien vorhanden, dagegen 


im Laufe des Jahres nur 128 Im Betrieb, von denen 7 vorwitgend 
oberqähriges und 121 vorwiegend untergäbrigee Bier bereiteten. 2 Brauereien 


‚ Davon erzeugten Dünnbier zum wierrigeren Steuerſatz. 


Von den 125 WBranereien berivaten ſich 
3 beweglicher Kränze und 97 feiner Kräuze. 
Menge des gewonnenen Bieres: 
sbergäbtiget . . . . 
untergäbriges BGB B6R „ 
Dünnbier zum niebrigeren Steuetſatz . . . 558 „ 
Die Viereinfahr betrug: 250431 hl (and zwar aus den Staaten , 
des deutſchen Zollgebiets 245 901, aus dem Zollauslande 4.530 hi), Die, 
70.0465 hi, 
Prutteeinnabme an Bierfteuer: 
zum Satz ven 2, M. yro hi 
” 0, bs 1 " 
a0: Steuervergätung für ausıet übrtes Bier 


28 gemanerter Sränge, 
überhaupt 


8066 hi 
574 992 ul 


zufanmen 
198277240. 


161 105 „ 
1821 667 „ 


Bleiben: 

Es treten hinzu: 

Nebergengsafgabe vor eingeführten Bier 

Eingangszoll von aueländiidem Bier 

Figenzgebübr von Vierbrauereien 

Geſammt⸗Einnahme vom Bier: 2594 513 F 

Von den im Betrieb gewejenen 128 Brauereien begablten an Stener: 
über 600- 1 500.4. 25 über 15 000-30 000.4 11 

„ 1500- 3000 „ 17 30 000-60 000 „ 9 
„150-300 „5 „ 3000- 6000 „ 14 60 000-090 000 „ 

„ 0600 „ 8 „ BO0ON-15000 „ 26 90 000 . ... 


und Weißhierbennu, an Doppelt gegählt. 


über 30-150 fe. 4 


” 
. H 
* Di 








— iur — bei Deeiichen Weite, I, Zahraerg cuerrc 4, Hefe. 


IV. 114 Bierbrauerei und Bierbelleuerung im deutſchen Bollgebiet während des Etatsjahres 1891/92. 


V. Die ZAurchſchnittspreiſe von Gerſte, Weizen und Hopfen. 



































Layt | | | en Rovem | Dom: | | | * m 
Sanbelspläpe Mit | Mei | Duni | duti | Mogafe | 7” oueder "are FM geuret hebruar rn | Denke | 1 
und 1891, : 1891. | 1891. | 1891. 1891, 1891. | 1892. | 1892. | 1692. | fegmitt | Eich 
1891. 1891. | 1891. | P 
Sorten | | | | | ‚1891/92 Io 
7 ea a Fr u RR: ME ZEN BE BE BFBEBE 
Gerfte — 1000 kg 
l | 1 1 
| Breslau Witrelawalliit © oe 145,00 150,80 us 153,00. 162,20 157,00) 159,50, 163,10 364,00) 161,10) 159,20 159, 156,08 1 
‚ Danzig geofe Braner-, zreuß, dela, ruf, gell. . „| 157,00 162,00 _ | — | 15312 152,0 15807 177, 167,0) 173,50 167,1) 162 1630] 1 
Frankfurt a. M. Hiefige und metterauer Bram. .| 187,000 186,50 187,0) 181,0 182 185,0 188,50 190,00 181,00 180,00 170,00) 164, 161 15 
Halle a. ©. Bean (Gfenatier- und gute Sand). .| 179,33 180,7] 184,0 — 191,08) 191,75 190, 197,42 193,0, 190,0 156, 182,18 188 IN 
Konigẽberg m s eb. onen ee 151,00 100. 160,00) 160,00 158,0, 150,0 155 168,00. 164,00, 156,0 156 156,00) 157,| IM 
\ Deipzig deusfde, gute, gelumde . oa onen 169, 17411 — — 190,08) 189,17 185,90) 187,00 186,20 182,1 174,24 170, 180,1 18 
Lindau ungartfge, jene pri 2... 2 00 « 204 206,00 206,00, 199,0 198,10] 201,0 202 198,00 197,00) 198,00. 198 198 200,4 1 
Magdeburg tige Chevelier · mist. . =. = + 172,00 177,3 — = | 185,0) 186,m, 185,8 189,56 188, 188,15 1830 170,107 182,0) lie 
Mannhe im sersse, pfätger, mittel 2 nn nn 189,10 194,10 1920 187,50 187,10 182,01 183,10 188,70 185,10 177,0 172, 164, 1914 1% 
Münden vauerifge, gut mittel oo. nun. 1750 17250 — — — 190140 186,0 18000 175,00] 16D,0 164,80 160,00 17h IM 
Vofen gute, gelunde Durgichuitttgualität . . - » - 143, 151,10 151,701 154,10 160,0] 162, 163,40 17030 163,10 157, 154 152,00 157, is 
' Stehlin Durtianin atır Betten. . 42-0 2 0. 165 165,001 170,001 170,00 172,00 175,00] 180,00 180,00 175,00) 173,0 165 165,08) 171 Ar 
Beijen — 1000 kg 

Berlin gut, arf.tro@, otneftauf-, fer. Urer mind gr] 226,36 240,06, 232,0 337, 236,13 234,08 226,5 233,00 22 214 20 203,78) 19540 

Breslau Wirtelaualiiit , vor rennen 208,0 230,00 231,0 239,0 245,0 21600 21 1,oo 227,00) 226,0 215,0, 206,70] 205,0) 

Coln jeber Prosenienz, mindetmb 14 ke per hi . „| 242 243,50, 234,00 231,00 247,0 235,00 242,50 244,50 227, 225,00 211,0 


» 
= 
= 
* 





Danzig etwa 73 &g der bi, Hunter; Eranfitw. umnergokt| 181,06 188,2) 187,46 182,26 194,05 177,5) 181,0 193,08 191, 184,» 181,38 181, 
Frantfurta. DM. vrfcien. Groren., mılab. 75 26 permi| 248 251,00] 238,00 233,00 245,0 240,50 242,00 253, 47, le 222,0) 219,00, 

















Halle a. ©. Hiefige, gefuste Bandinasre, mätel , . 211.4 231,0 233,15) 235, 241, 231, 225,201 228,02] 227,88 ld 20230 206,1 
KHönigäberg guter, tunter, etwa 15 ke me hl . . - 231,00 237,0 240,00) 240,00 240,00 216,00) 223,001 234,00] 227,00 200,00 205,0] 205,00 
Leipzig venıfier, guter, gefumıer © ou ac 219 236 237,0 239, A 2 ar BT 23 DB 212 212,n 
Lindau Metereiter, 19/19 45 pre, serfhie. Bienen. | 246,20] 200,0) 260 259 hs DTT ITR ME TE ibn Did 262,00 
Magdeburg zeuricee Berbmeien, mittel. 2 4 + > 213, 28800 234,0 234,1. 24h, Bibi 233,0] 237,00 233,56 221,0 209,9 209,48 
Mamnbeim Huysereg, fire rundeitiu mn || 24200 öl 24710. 2390 MT 25m Mio 22m Dh M6o 228,0 225,10 





B i | 
Münden tazerifher, gut mittel on ou 232,50| 248,00 249,00) 244,0) 26l ‚oo! 255,00 252,0) 256 252,0 245,0) 42,0 242,50, 
Poſen gute, gefunde Dursfdmitttgmatität . . . - - 212,0) 240,10 242,0 243,00, 248,00 226,0 222,0 2310 23210) 218,50] 207,10 209,5 
Stettin gut. gelb, geit,, one Mae, wind, Tä,, Ir per bl 323,01 238 234 2320 — 220,0 26,7 un 231 m 2 — | — 
I i I 


Hopfen (Preife in Nitmberg) — 100 kg 
(netto Tara ohne Emballage) 


gewẽhnlichet Landhopfen .. 22022... 280,00 280,00 220,00) 120,0 80,00 140,00 210, 220,0 270,00 
Logerbierbopfen. 0.» zrennn. «| 320,0 320,0 300,0 160,00 100,00 190,00 MD, 260,00 230,00 
feinfte Lagerbierhepfen eure 400,00; 400,00 350,05 250,00 160,00: 300,00] 300, 3000 300,00) 300,00 


270,00 270,0 270,0 Al EU 
280,00. 230,0 230,0, 352,4 3: 
300,0, 300,0 305, # 


Bierbranerei und Bierbeſteutrung im deutſchen Zollgebiet. IV. 115 


Zufammenitellung der Ergebniffe der Jahre 1872 bis 1891/92. 


a, Beitand der Bier: unb Eflinbramereien im Brauftenergebiet. 

































































































_ Sefammmizahl Im eenf⸗ de Jahres den im Betrieb geweſenen Vierbrauereien va. Bast 
Ralenderjahre der am Schlufſe des Jahres find in Betrieb geweſen haben vorteiegend bereitet tungen, | der ber 
und bon 1877 an vorhandenen Bierbrauereien ot 1 obergährigeß Bier |untergärigeh Bier | im denen | menertem 
Etats z ' aewerb | s | nit | mic Bereitung ; 

| jahre: im den | auf dem | lie | ' zufammen, | gewerbe | . gewerb« — * 

I A Mrs. März. Siavien | Rande, lemmen. —— fine, vet | ug, grerh —7— 

| Bierbrauereien. uche. | fie. | Hatıiand. | 

' l 
118.540: —— 3 202 1034 15456 51 
1878...5.02.; N 4943 9445 14388 53 
1374 ..... E 482990 9045 159 44 
TE Se 484 8679 185 39 
JJ e 4837| 8530 183376 35 
1877/78 ....... 478 8 210 12 991 33 
18779 ....... 4717 808 1274 37 

1879/80 2.2.2... 468 8260 12 1 34 

' 1880/81 ; 4656 8133 1278 7142 11399 3232 1 33 

TEE aaa 4586 7574 12 16 Ga 1197 30 1 25 

| 1882/83 ....... 4560 7303 11863 63711 1123 3226 24 

I 1BBUBR . 00... 4488 7188 11676 644 1077 3171 1 22 

ED ee. 4442 7095 11537 6369 1058 3.092 N 18 

I 15/86 2... 4413 659 1101 6229) 1038 3097 1 17 
1886/87 222224. 4368 6017 10395 5573 1017) 3117 ı 18 
1887/88 ....... 4365| 5940 10385 5477) 1038 3198 1 12 
1888/89 222240. 4311 5800 10 111 5363 1014| 3177 2 12 
1889/90 222. 2. 442 5591 9833 5 190 922) 3162 1 1 
1890/91 ....... 4 154 sun 9585 38 1 10) 
1891/98 2-22. 4103 5166 9.269 1 7| 









Zei 439 Innerhalb bes Groſiher zogſhums Helen während bes Jahres 1872 im Belrieb geweſenen Blerbrauertien, melde in ber Summe der betriebenen 
‚_ Brauereien 236 find, feßfen die Angeben dezuglich der vorwiegend bereiteten Biergantung; dieſe Braueteien find daher hier nicht mit aufgefüht, | 








b. Verbrauch ftenerpflihtiger Branftoffe und Biergewinnung im Branftenergebiet. 



















[ter 100 bij 
Menge Zu 1 hl Bier afer 
‚des gemonnenen Bieres m erzeugten Sorten wurden 






u Berbroud an Reuerpflidtigen Braufl offen. R 
Getreide Malyurrogate 












Ralenderjahre 
























































































































































und bon 1877 an Hierunter Hierunter 
Etatejahre: arhdroteies j Zuder Ri obergahriges. | unlergäßriges. abe gühe |Weiteite Mal 
1. April/s1. Mär. ganzen. Gerftenmalz. | banzen. Reih, fer Hr * En. | riges riges, un | fur 
100 ke | 100 kr | 100 kr 
eremnea “ R a £ 16 102 179 

Banane ann 4070 3964| 3930 077 31 478, 9 130. 16 320 4458| 8422 107/ 11 282 796 
crew» ...] 4210508) 4062 6928| 43 sıg 11 253] 26 852 38231 8213 978) 12 280 036 
een 4371894] 4217 122] 34390, 7470, 21901 2633| 8464 808) 12 893 425 
.. „u. 4238 8564| 4079426] 33 183 7823 2019 2458| 8526 392] 12 346 987 
1877/78. 2er. 4157198 4006 208 25 94 5498| 15 763 2258| 8112136) 12 248 355 
1878/79 ...... 4156895 4006421] 21702 3035| 13 928 211 8 040 719 12331 206 
1879/80 - 2.2... 4074484 3923 764| 18 168 2678| 11393 1757) 7818652) 12 165 961 
1880/81... 0... +] 4307944 4154 507] 21887 3 0837| 13 795 1669] 7931 107) 13 204 924 

1881/82 . .. +...» 4 300 995) 4156 045) 22823 3080. 14 972 169 7813 817 13 502 16 

1882/88 .. 2...» 4469 2860| 4 5328 28 22 611 3755 13591 1598] 72901 207| 14 211 97 
1883/84... 200. 4 725 7531| 4578 015] 24 659 4924 14 136 1584| 8071496 15 320 423 
1884/85 ı run. AB TA 28 420 6224 15554 1951) 8384 185 16 229 242 
1885/86 run. 4875006] 4733 616] 30 450 6547) 16 175) 2319] 8081 157 16 209 532 
1886/87 2 nern 5329 643| 51736690) 36350 6808 21195 2613) 8715599 17849 947 
1887/88 ...... 55030083] 5354 7790| 43312) 9684 2434 2358 8508919 18 971 927 
1888/89 ....... 5733408] 5592 696] 49528 12735 27887 1855] 8396 5666| 20 259 009 
1889/90 ... +. +» 6526 405) 6155 8345| 71170 20684 388927 1648| 8989 27123 190 944 

1890/91 ...-.». 6 306 244| 6 127 897 





93 u 32592 46654 2077 


8 327 202 (?23 943 050) 
87 535 40 31 688 1919 (a 


1891/92 .2:.-..+4 6307514] 6156 810) 7 841 405 (224 773 232 
2) Dat gegenwärtig alillige Braufleuergeſet vom 31, Mai 1872 (R.+@.:B. S. 159) ift erft feit dem 31. Janıar 1873 in Rraft; vorher mar nur das zum 
Bierbramen verwendete Malze oder Setreivefret fteuerpflichlig, wogegen bie Matzſurtogate flrterfrei blieben. — Ueber die Menge ber verwendeten Braufoffe liegen 


‚für das Jahr 1872 Angaben nicht vor. — Die von den bremen Exporsbranereien berfteuerte Biermenge ift hierunlet nicht enthalten, · . = 
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IV, 116 Vierbrauerei und Bierbefteuerumg im deutſchen Zollgebiet. 


e. Ertrag der Vierabgaben im Brauftenergebiet. 





KRalenberjahbre Ertrag der Braufteuer 


und von 1877 at — J— 
Be, — ee — 
1. April/al. März. 1 un "ng . 


4. | MH. 


135757 „7 58 284, 695 433 
16 102 191 111 981° 863 196 
17 355 579) 181 929 877 737 
17 914199 231 69%; 899 552. 
17 767 725 241 238 913 91 
17 493 872 256 374) . 942 993 
17 015 960, 279611 956 237, 
16 820 331 302 510 1.004 794 
17 491 696 359 086 1109 608, 
17 582 362 411 619 1279 682 
18 117181 431 711 1427 #37 
1883/84 19 150 993 463 689 1592713 90 798 757 
ter a TFTE EEE 20 012 690, 494 266 1821 217 21 343 754 
20 057 333, 48741] g 1999 121 
21 592 375 463 332 2252 209 
22455 842) 447 061 2 2500609 
23 407 472 20018 2 540 732 
25 838 079) 172 395 i 3163 261 
26 040 029 135 731 3 350 105 
25 372 059 112935 — 3411919 





— ——— an Bierabgaben: 


Kalenderjahre 


und bon 1877 an . im t . in 
EGtatsjahre: ‚.,| Bayern?) BERNER Baben.t) en Safammmen. “ Eiſaß | Aber 


berg ®) Lothringen. 
1, Mpril/3l. März). 





J 
| 





1000 A. 

N) I 

144443 171486 54870 21605 12725 

171934 185684 56071 2551, 1843. 

18. 525,3 188883 52460 259,5 15525 

19 144,3 19433». 5140,77 24653 1346. 

19 0594 19902, 5737, 2417» 11184 

187194 199218 55555 253. 1348: 

18 00, 196640 Alba 24782 1331, 

17 953,4 214741 52155 24727 14408 

18 696,7 287893 57320 S268,r 1855, 6 

18 923,2 301249 7 4634 388 1815, 

19 600,3 289710 T200s 38873 16152 

1883/84 20 708% 29 143,4 > 322,3 3991»  1688,; 
1854/85 2.222220. 2ı8das 296771 72828 40863 17975 
BR. 22. 22008 30082 TORE 41164 1565 
1885/87 28 9088 306740 41344 43985 17058 
1887/88 . 5125,4| 32298, 87595 4891» 19398 
1888/89 * 4 BRETT 4900 195 
1864,00 29648 33 2164 85083 53744 20763 
1800. 30 239,7, 308082 86580 55971 2308,» 
189191 2. 2222. 303222 30753: 8300: 54008 2584, 





2) Die Zahlen für Bayern bezieben A auf Die Malenderjahte 1572 Bis 1891, Air Wilrt temberg auf bie württemberniädhen (latsiahre 1. Zuli 1872/73 
bis 30. Kuni 1377/78, 1. Juli 1873 bie 31. März 1879, demnachtt anf bie Reiche aetattjahre: Baden zahlt die Steuerahre wom 1. Dreiember 1871) bis 
‚30. Rovember ( 1841). — 2) Etſt vom 1. Yuli 1878 ab einicht ver baver. Pfalz. — Am 1. November 1879 ift der KRraumalz⸗Au fjchlag von 4 .#, fir 1 hl 
\ ungebrodenen Dalzes auf 6 —— erhöht worden. — *) Bon 1581/82 am if die Mulziteuer von 7.20.. auf 80... für 100 kr erhöht worden — © Für! 
15 1 Naungehalt des Braugefühes werden vom 22. Mär; 1550 an 30 Bla. ftntt bister 20 ie erhoben, 





Bierbrawerei und Bierbefleuerumg im deutſchen Jollgebiet. IV. 117 
e —— — in den deutſchen Stenergebieten und im _Beligebiet, 

































































— | ‚ Wuthmaßlicher Berbraut, | I —— — 
Kalenderjahre "auf den Kalenderjahre j |_ a, um 
| und von 1877 at : Einfuhr. : Ausfuhr, aberhawi Fa Ku ‚ und von 1877 an — Einjuhr. fuhr. Mberheupt. malte 
— Baruer Etatsjahre: | Bevdlfer 
Etatsjahre: = | — 
März! - — 11, Mpril/31.Märzt nn - — —* 
FR 1.000 Hektoliter KETTE a 1.000 Hektoliter Liter 
J 
1. Bieniensegrbiet. in er a Banern. °) 

1.1: PER 16 102 ’ ; 1072 — 1500 — 
— REM 4; ssd 40)1 209946 EM. 2. 12.680 4 sin 1209 24a 

7, 21 358 569 195 21 739 IR... 12685 235 545] 12165 243% 

876... 20 873 587 365 21005) 176.0... e 13047 28 ss 1 Te 
187708 W320 1877 . 12 805 a 57 12206 2395 

—B 372 509 1878 12422 32 616 11838) 2286 
1879780 8 A 20 ee... 12152 364, . 11540) 2204 

1879/80 ..... 19 984 5 479 20085 5 — an 5 ei i a 

tr —— TE — —34 role 12341 37 0 11488 216. 
833 a Bi: 2214 Pe 12112 35 98 11150 2090 

Be al 3 * 2 1883... 12 365 38 1106 11197) 208, 

1883/84 . .. 23 392 905 167 23530 1888... 12 205 3“ 1106 11107] 2080 
1884/65 . .. 24618 1014 879 24 749 Dt 12 608 “19 11400, Alla 
1886187... So 1 TE 27008 —3.:::: 13.096 3 1575 11564 219 
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Die Produktion von Stärkezucker 


im deutſchen Zollgebtet 
während des Vetriebsjabres 1. Auguſt 1891 bis 31. Juli 1892, 


Zufolge Bundetrathe -Veſchluſſez vom 7. Juli 1887 (Gente, Watt 
f. d. D. R. ©. 182) und ber Vorichrift in $ 114 ber Musführung® 
Beſtimmungen zum Zucerfteuer-Gejeg vom 9. Juli 1887 (Gentr. Blatt 
EEDR ©. 2368 fg) werden feit dem Petriebsjahre 1836/87 durch 
die Inhaber von Starkezucket · Fabrilen über deren Vetrieb auf Grumd 
der Fabrilbũchet Salres-Noweiiungen aufgeſtellt, welche jeitens ber 
betreffenden Hauptämter dem Statiftiiden Amte übermittelt werben. 
Die bierans für das Betriebejahr 1891/92 gefertigte Zulammenftellung 
felgt nachſteheud.“) 


Für die Jahre 1872 bis 1895/86 find ebenfalls Ueterficten üter | 


de Produktion von Stärlezucker und Stärkeauderigrup veröffentlicht 
werben,**) jebech find tiefe weniger zuverläffig, zum Theil jegar un 
volljtändig, da die Inhaber der Stärlezucker · Fabriklen erſt durch Geſeh 


vom 1. Juni 1886 (vergl. At. IR. G. Bl. S. 181) zur Mit 
teilung der Betriebs-Ergebnüffe verpflichtet worten find, während vor 
tem Betriehsjahre 1886/87 eine Felde geiegliche Verrflichtung nicht beitanb. 

Daß im Betriebeſahte IRI1/92 die Stärkezucker -Erzeugung gegen 
bie Vorjahre ſeht erbeblich zurũckgeblieben ift, erflärt ſich durch die geringe 
Aarteffel · Etute des Jahres 1591 umd vie ganz ungewoͤhnlich hoben Kat · 
toffel · Preiſe. 


*) Die Julammenlellungen jur die Jahte 1886/87 bis 1890/91 Fieße 
Wonatsh. ;. St. d. D. R. Jahrg. 1837 ©. XI. 102, 1888 S. XII. 42, 199 
S. X. 64, 1890 S. XI. 38 um 1391 S. XI. 17 — *®) file 1872 Band IL 
ber Statiftif des Deutſchen Reichs, S. 14, für 1395/56 Jahrgang 1886 der 
Monatöpehte . Si. d. DM & X. 46. 













Menge der zu Stärfeguder 


verarbeiteten Stärke, 





Menge des gewonnenen Stärfezuders, 
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Aufammen 1891/92 i. Zollgebiet 
dagegen 1890/91 


77 001 
175 241 





7466 
14 830 


Prov. Brandenburg . . . . 30 — Ho Ba 19 78506 — 56 17 212 

Poſenu. Weſſpreußen 13 580) 13110 9 a) 1593 — — 27 „0 1608 

„ Schlefienu. Pommern 18 841) 4 750 76% 698 53% — 15 808 330. 

„ Eadjen u. Hannover 2 606° 1405 3 340 1 371 ss — 5814| 629 

| Summe I. Boa Ta 132 677 12 8944 28 630 — 105 6783| 19 779 
IL. Baden und Heilen . . - » 115 — — | 4244 4343 — — _ 

IM. Braunſchweig und Elfahe | 

Lothringen ..... 77620 — 400 8455 208 — 1089 — 





i) Wuferdem waren im Betrieb: in der Provinz Sachſen 1 Sarharin-Fabrit; in der Provinz Weftprenßen 2, im Königreich Sachſen I und im 
Herzogthum Braunfdweig 3, zufammen 6 Syrap-Btaffinerien. Die Ichtgenannien Raffinerien haben im ganzen 35 129 (100 kg) raffinirten Syrap her · 
geftellt. — 2) Bei einer Fabrif ift die Demge der verarbeiteten wahen Stärke aus ben Probuften nad) einem angegebenen Berhältnik berechnet. — =) Aufhet · 

| beu 2 kg Sarharin. — ) Yuherdem 4004 (100 kp) Abjälle von der Stärferdabrilation und 69 (100 kg) Upfälle aus einer Reismähtle, | 






133 0771 
349 006 


95 593 
99 016 


3550 — 116 597 18 779 
107 747 297) 278068 43580 
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Produktion und Beftenerung des inländifchen 
NHübenzuckerg, 


fowie Ein: und Ausfuhr von Zucker im dentfhen Zollgebiet 


im Betriebsjahbre 189192. 


Die nachfolgenden Tabellen find ebenſe, wie die für die früheren 
Betriebsjahre bis 1871/72 rüdwärts veröffentlichten entipredenden Nach · 
weljungen*), auf Grund ber Beitimmungen des Bunbesratböbeichluffes 


vom 7, Dezember 1871, $ 643 Ziffer VII der Protokolle (vergl. Statijtit 


8. D. R. Band I mener Folge S. 201), aufgeftellt, jedech in Folge 
tes Geſthes vom 9. Juli 1887, deſſen Vorſchriften mit bem Beginn des 
Betriebsjahret 1888/89 in Kraft traten, durch die Aufnahme der wid. 
tigften Ergebnifje der Verbrauchs · Abgabe ergänzt. 

Die Tabelle I. a weiſt nad Direltiv ⸗Bezirken die Menge ter ver- 


ſteuetlen Rüben und die Zahl jewie die Betriehs-Verhältniffe derfenigen | 


Babrifen mad, welche die verſteuerten Rüben verarbeitet haben. 
geſchloffen 


Aus. 
von der Darftellung find die Betriebe, welche aus 


Melafie Zucker dargeftellt oder fertigen Zurfer gereinigt baben, ohne | 


zugleih Rüben verarbeitet zu haben. Bow ten Betriebe-Fin- 
richtungen der in Krage kommenden Fabriken weiſt Die Tabelle Zahl und 
Leiftungsfähigfeit der betriebenen Dampfmaihinen und das Zafte 
gewinnungs-Berfahren nad, ſodaun ift die Zahl der Arbeitsſchichten an 
gegeben, welche zur Verarbeitung der Rüben erforderlich waren, Die 
Rüben find in felbftgewennene und angefaufte unterſchleden, wobei bie 
Zahl der Heftare verzeichnet ift, anf welchen Die ſelbſtgebauten Rüben 
geerntet werten find, Von dem gemonnenen Kabrifaten ift zunächſt die 
aus ben verftenerten Müben erzielte Küllmafje verzeichnet, dann find die 
aus diefer Küllmaffe erzeugten Mengen an Rehzucker, Saftmelis und 
Melaſſe angegeben, und find die Saftmelis-Mengen mad; einem beitimmten 
(jeit 1871/72 unverändert beibehaltenen) Verbältni auf Nobzuder aller 
Produfte umgerechnet. Wie in den Borjabren find die Ergebnifie 
der Melafje-Untzuderung ſowohl bei der Angabe der Rüll- 
mafje und der daraus hergeftellten fejten Auder-Brodufte, 
wie aud bei der Nahmweiiung der gewonnenen Melajfe- 
Mengen berüdjictigt, bei „ber lehteren derart, daß meben der im 
der ſtampagne gewonnenen nicht entzuckerten nur die bei der Entzuderung 
rüdftändig gebliebene Melaffe (vie fogenannte Reſt · Melaſſe) angeſchrieben 

) Fur 1890,91 vergleiche Monntshefte zur Staliſtil des Deutjchen Meise, 
Jahrgang 1891 S. XL. 5 fa. 








ift. Dabei ift die geſammte im Laufe ber Kampagne zur Entkzuckerung 
gelanzte Melafje- Menge in Betracht gezegen, alie auch biefenige, welche 
aus Vorkampagnen ftammte oder von anderen Fabriken angefauft worden 
war. Nur find, wie bereit bemerft, die in beionderen (mit mit 
Rübenverarkeitung verbundenen) Melafje-Entzuderungs-Anitalten 
jowie die in Raffinerien ans verarbeiteter Melajfe ge» 
wonnenen Zucker ⸗Produkte nachſtehend niht mitnadhgemwiejen; 


dieſe mühjen daber, wenn die ans der Rüben-Verarbeitung und Melaffe- 
Entzuckerung Bervorgegangene Zuder-Produftion vollitänbig ermittelt 


werben soll, ven in macitchenden Tabellen und Weberfichten als er- 
zeugt nachgewieſenen Zuder-Mengen nech zugelegt werden.*) 

Infolge ter Berihrift in $ 105 Ziffer 1 ber Ausführungs 
Beitimmungen zum Zuderiteuer-Seich vom 9. Juli 1887 find im Reiche · 
anzeiger and in den Monatsheften zur Statiftif des Deutſchen Reiche (ſeit 
Beginn des Jahres 1892 in ven vom Statiftiichen Amt herausgegebenen 
monatlichen Handels · Nachwelfen) für die einzelnen Monate des Betrieht- 
jahres Nachweiſungen über den Betrieb der Rübenzucker ⸗Fabriken, Zucker ⸗ 
Raffinerin und MelafferEntzucderungs-Anitalten veröffentlicht worden. 
Die aus Dielen Nachweiſungen für das gauze Betriebeſahr ſich ergebende 
Auder-Produltion ver Rũbenzucker · Fabriken kann nun mit der nach · 
ftehend verzeichneten aus dem Grunde nicht genau übereinitimmen, weil 
die Anſchreibung etwas verſchieden war, Denn in den monatlichen 
Betriebe · Nachweifungen wird der jeweilige Zuckergewinn angeſchrieben 
ohne Rũckſicht datauf, ob die Veratbeitung ter Materialien, denen der · 
jelbe entitammte, in die Kampagne 1891/92 oder im die Bor 
fampagne gefallen war; in die naditebende Tabelle find dagegen, den 


”, Nah den monatlichen Beiritbs Rachweiſungen find in ſelbſtändigen 
Delaffe- Eırtzuderungs-Anftalten aus 1 144 138 Dr). Melaſſe unter Einwurſ 
von 185599 DB. Rohzudet und 43849 DL. Komfumguder dargekellt 
worden: 471659 DB. Ronfemguder und 209092 DJ. Rohzucder (Made 
produkte), Diefe Vroduftion entſpricht, weun der Sonfumzuder im Berhältmiß 
von YO : 100 umgerechnet, und ber Einwurf abgezogen wird, einem Gewinn 
von 495 777 D.⸗Z. Rohzudet aller Produfte. In Raffinerien find 86 723 D,-3. 
Melafie verarbeitet werden. 
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im Sabre 1871 ertbeilten Vorfchriften entipredhend, alle Zirfermengen, 
aber auch nur dieſe aufgenommen, melde aus den in der Kampagne 
1891/92 verarbeiteten Materialien hervorgegangen find. Hierzu gehören 
auch die Nachprotukte, welche am Schluß des Betriebsjahres nech nicht 


außgefchleubert waren, ſondern noch in den Baffins lagertem (die ſoge ⸗ 


nannten ſchwimmenden Protufte, deren Menge durch Abſchätzung ermittelt 


wird), dagegen nidht die zu Anfang ter Kampagne vorhanten gemefenen | 


von der Verlampague berübergenommenen derartigen Probufte, 

Die Differenz, welche buch tiefe verfehiebenartige Anſchreibung 
verurſacht wird, ift jedech nur eine verhältnigmäßig geringe. Die Be 
triebs · Nachweifungen für die Rübenzufer-Fabrifen ergeben nämlid nach 
der Veröffentlichung im Dulikeft 1892 (S. 115), daß 949 163 De3. 
Robzuder und 207159 D.»3. Kenfumzucker eingeweorfen, und dat; 
10 910 775 D.»3. Rehzucker aller Predulte und aufertem 1538 792 
D+3. Konlumzader bergeftellt werben find; wird ter Einwurf abgeieht 
und der Konſumzucker im Verhältniß von 90: 100 umgerednet, jo er 
giebt fi hieraus eine Produftion von 11441205 D.-3. Rohzucker 
aller Protufte. Nach der Folgenden Tabelle I. a beträgt dagegen bie 
Produktion der Rübenzuder- Hatriten im Betriebsjahre 1891/92 11 443 676 
DZ. Robzuder aller Produkte. 

In der Tabelle I. a find and Angaben enthalten über die Mengen 
on Rüben-Akihnitten und Rüdftänden, melde bei der Zubereitung und 
Verarbeitung ter Rüben ungefähr gewonnen werden find. 

Die Tabelle I. b giebt ferigfih Verhältnii-Berehnungen au 


den in Tabelle I, a enthaltenen abioluten Zahlen. Betreffs biefer Ye | 


rechnungen ift daher auf die zur Tabelle I. a gegebenen Erlauterungen 
hinzuweiſen, und beionbers iſt zu der Berechnung, wie viel Rüben zur 
Darftellung von 100 kg Robzucker erforderlih waren, zu erinnern, daß 
die in Rechnung gezogene Zuder-Probattion nicht ausiclichlid aus den 
verarkriteien Rüben und ber hieraus bervorgegangenen Deaffe, ſondern 
außerdem noch aus ter Entzuclerung von Melafje Wengen berrübrte, 
welte von Verlampagnen jtammten oder von anderen Fabrilen ange 
kauft waren (die entſprechenden Melnjje-Viengen find in den Anmerkungen 
zur Tallelle I. a verzeichnet). 

In ver Tabelle II. find die Mengen der während des Vetrlebs- 
jahres im das deutiche Zollgebiet eingeführten und taraus aus» 


geführten Zucher Predukte madgewieien. Die Geiammt Mengen | 


find in zweierlet Weiſe zerlegt, nämlich zuerſt (unter A) nad ten Direftiv- 
Bezirken, in welchen die eingeführten Mengen in den freien Verkehr ger 
ſetzt wurden, und über deren Grenze die Ausfuhr nach dem Auslande 
erfolgte, ſedann (unter B) mach dem Yandern der Hertlunft und Beftim- 
mung. Aufgeſtellt ift die Tabelle nach den Berichriften über die Statiſtik 


des Waarten · Verkehrs des Deutichen Zollgebieis mit dent Autlante, und 
tie Nummern, welde bei tem einzelnen Buder-Öattungen verzeichnet , 


find, beziehen ſich auf das ftatiftijchhe Waaren Berzeichnitz vom 1. Juli 1898, 

In Tabelle IE. it (unter A bis D) die Einnahme aus der Auer 
Steuer (dev Material» Stener und Verbrauds-Nbgabe) für inländiiden 
Zuder ſewie and dem Eingangs-Joll für ausländiſchen Zucker im ein. 
zelnen und im ganzen nachgewieſen. Inter E find hierauf der Menge 


nad die inlänbiihen Zucker · Produlte nachgewieſen, welche gegen Gnt- | 


richtung der Verbraucht-Abgabe in tem freien Verkehr getreten find, 
ipeziell Die in den freien Verkehr Übergegangenen Mengen von Syrup 
und Melaffe, teren Onotient TO eder mehr betragen bat. 

Tabelle IV. giebt ſchlicßlich eine Zujammenftellung ber Duch- 


ſchnite · Preiſe von Zucktt und Melafie für die einzelnen Momate des 


Betriebsjahres 1891,92, aeferligt aus den vom Statiſtiſchen Amte afl- 


monatlich veröffentlichten Verzeichniffen ter Durchſchnitte-Preiſe wichtiger | 


Waaren im Greß Handel. 
Die Haupiergebniſſe der Tabellen I. bis III. find im ben ange 
jeptefienen Tabellen a bis d zujammengefaft und mit den Etgeb . 


Produktion und Veſteuerung bes inländijdhen Milbenzuders, ſowie Ein- und 


niſſen ber 20 Borfahre verglichen. Zu dieſer Vergleichung wird bee 
merft, daß bie Betriebsjahre 1871/72 bis 1879/80 je die Zeit vom 
‚1. September bis 31. Auguſt, die Sabre 1881/82 bis 1891/92 Die 
‚ jenige vom 1. Auguſt bis 31. Juli umfajlen, und bas Betrichsjahr 
‚ 1880/81 ſich auf die Zeit vom 1. September bis 31. Juli, aljo nur 
auf 11 Monate bezieht. 
Zu ten Tabellen und Leberfichten find die folgenden Erläuterungen ben 
Angaben der Direftin- Behörden 
entnommen. 
Die Menge der zu Zucker verarbeiteten Rüben, die 
im vorangegangenen Betriebsfahre ſeht groß geweſen war, ift wieder 
bettuchtlich zurückgegangen und 1891/92 auch nech weientlih geringer 
gewejen als im Betriebsjahre 1889/90. Im einigen Bezirken, wie 
namentlih der Provinz Sachſen, find 1591 weniger Nüben angebaut 
‚ worden als im Vorjahre, weil die Landwirthe bei den niedrigen Zuder 
und den hoben Getteide · Preiſen fi mehr Bortbeile vom Getreite Anbau 
verſprochen hatten, Dagegen wird aus vielen anderen Bezirken eine 
ftarfe Zunahme des Rübenbaus gemeitet, und zum Theil ſoll biefer 
Diebr-Aabau durch das Autwintern der mit Roggen und Weizen be 
ftellten Yändereien veranlaft worten fein, die nachträglich mit Rüben 
bepflauzt werden find. Im ganzem gerechnet wird daher der Anbau von 
Zucker ⸗· Rüben 1891 gegen das Vorjahr nicht zurückgegangen, und ber 
Rückgang in der Rüben-Verarkeitung nur dem geringen Ausfall der 
Nüben Ernte zuzuſchtelben fein. 

Ueber tie Witterungs-Verhältniffe und das Wachſthum der 
Rüben im Sabre 1891 tbeilt die Direftiv-Behörde für die Proviaz 
Sachſen Nadyitebentea mit. Eden die fühle und bäufig von ftarfen 
\ Niebericlägen beyleitele Temperatur des Rrühjahrs hinderte ein früh» 
‚ aeitiged Beftellen der Meder und verzögerte Die Andfaat der Rübenkernt, 
die erft Mitte und Ende Mai wellendet werben fonnte anitatt, wie ger 
woͤhnlich, gegen Ende April. Während der Mai awar troden aber kalt 
war, brachten Juni und Juli wieder viel Regen, doch ohne genünente 
Wärme, jo bat; das Unfenut überband nahm und die Rübe erheblich 
im Kertfemmen gebintert wurte, Die dann im Auguſt und September 
endlich eingetretene, anhaltend mwärmere Witterung fonnte einen wejent- 
lichen Auegleich möcht mehr herbeiführen. Dagegen trug Die zwar falte 
aber ftets trockene Witterung der Wintermonate twefentlich zur Erhaltung 
ber Müben bei, binterte ibr Heimen und mar die Urſacht, daß fie nur 
in vereingelten Källen in Ränlnift gerieben. 

Auch in ven meiiten anderen Bezirken it die Rüben-Ernte der 
Menge nach gering ausgefallen, tbeilmeite ſogar ganz minratben. Dagegen 
waren bie geernteten Rüben meiſt von guter Beſchaffenheit und konnten, 
de auch dad Husroden, das Finmieten und Die Unfuhr zue Fabrik im 
allgemeinen gut ven ftatten gina, leicht und ſchnell verarbeitet werden. 

Was Die Kultur der Rüben anbelangt, Find gegen Früher weſent · 
liche Atuderungen nicht eingetreten, Nah wie vor waren die Fabri— 
fanten keitrebt, eine möglichit zucketteiche Rübe zu erlangen, und haben 
diefen Zweck durch die Lieferung ven Samen (vielfach Klein · Wanz⸗ 
lebener Nachzucht) und durch genaues Ueberwachen der Müben-Kelder 
und ihter Bearbeitung au erreichen geſucht. 

Nach den vorliegenden Angaben baten die Preiie ter Kauf- 
+ Müben ſich bewegt zwiſchen 1,00 und 2,50 .M. für 100 kr, in der Regel 
aber wie im Vorjahre 1, - 2, KH. betragen. Der Preis der Aktien- 
Rüben iſt bei den cinzelnen Kabriten, da zum Theil der Rein⸗Gewinn 
in der Korn von Rüben Geldern zur VBertbeilung gelangt, ein fehr ver 
fchiedener, jetenfalle aber im Durchſchnint höher als Der ber Aauf-Nüben, 
' Str der Megel erhalten die Yieferanten einen beſtimmten Preientiaf (25 
| Bis 50%, des Nüben-Gewichts in frijchem Zuftante) an Schnitzehn 

unentgeltlich zurüd'; we dies mit ber Fall it, werden die Küben mit 
10-20 Pf, böber berahlt. 


Unsfuhr von Zuder im Deuiſchen Zollgebiet im Betriebsjahre 1991/92. 
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Durch Verbefferung ter Betriebs-Einrihtungen waren die | ringer als im Vorjahre, und deshalb follen die finanziellen @rgebniffe 


Enbrifen vorehmlih bemüht, die Verarbeitung der Rüben thunlichſt 
zu beicleunigen, und jo viel als möglih an BremmMaterial zu ſpaten. 
In mehreren Fabrifen find Beide Maifch-Mpparate eingeführt worden, 
in denen die Sryftallifation der Wbläufe durch langjame Bewegung 
beihleunigt wird, und durch die eine weientliche Vereinfachung ter Boten- 
Arbeit ehne Verluft am Zuder-Nuobente und eine Verminderung der 
Deirichö-Sloften erreicht werten fol. Weiter iſt in einigen Fabriken 
ein neues Kınftallilationd- Verfahren erprobt werben, das im weſent · 
lichen darin beſteht, daß mit der KRüllmaffe im Valuum Abläufe ver- 
kocht werden, wedburd eine größere Ausbeute am erftem Produkt erzielt 
werben joll. Die Anlagen zur Trocknung ter Rüben-Schnigel baben 
fi vermehrt. 

Die Melafie-Entzuderung hat im Vergleich zum Borjahre 
nicht unerheblich nachgelaffen, 

Im ganzen haben fih 101 Rübenzuder-Kabrifen (im Vorjahre 117) 
damit beihäftigt; und von biefen haben 48 (1890/91 54, 1899/90 
35, 1888/59 45 und 1881/82 135) mit tem Osmoſe · Verfahren, 28 
(1890/91 37, 1889/90 38, 1888/89 42 und 1884/85 56) mit Dem 
Elutions- und dem Fällungd- Verfahren, 3 (1890/91 und 1889/90 je 
4, 1868/89 9, 1883/54 13), mit dem Subftitutiong-Verfahren, 20 
(1890/9120, 1889/90 23, 1858/30 20, 1587/88 17) mit bem Ausicei- 
dungs · Verfahten, 1 (1890/91 1, 1889/90 2, 1588/89 3, 1886/87 4) mit 
tem Strontian-Berfabren und I, wie in den beiten Vorjahren mit dem 
Bar yt · Verfahren gearbeitet. Welche Melaſſe · Mengen in dieſen Babriten im 
Laufe bes Betriebe jahres behufs der Entzuckerung in Verarbeitung genemmen 
worden find, ift austen monatlichen Betriebs · Nachweifungen zuentnehmen. *) 

Die Fabrikations-Unkoſten waren wegen gejunfener Kohlen- 
Preife, niedrigerer Loͤhne und befferer Arbeitsweife im allgemeinen ge 


Bierteljahsspeht gar Etarifiit det Deuriden Meitn, I. Yahıgang (1892), Wirren Heft, 





ter Kampagne für die meiſten Fabrifen günftig ausgefallen jein, 
Die Zuder-Preije ftanden zu Anfang der Kampagne ziemlich 
niedrig, ſtiegen aber dann, nachdem ſich herausgeſtellt hatte, daß bie 


 Nüben-Ernte in jämmtlihen europäiſchen Stanten wenig ergiebig an 
' gefallen war, ununterbrochen, bis fie im Januar ihren höchſten Stand 
' erreicht Batten. Bon Anfang Februar am ſchwächten fie ſich aber all« 


wãhlich wieder ab, weil in Folge einer reichen Ernte an Stolonial- 
Zucker die Nachfrage im Ausland nadliei, in ben Vereinigten Staaten 
von Ametila, wo eine Vereinigung der großen Raffinerien der Einfuhr 
deutſchen Zuders entgegen wirkte, jogar zeitweife ganz aufhötte. Anfang 
Juni gingen bie Preife wieter ciwas In die Höhe, Tiefen jeded wegen 
der günftigen Ernte -Ausſichten bald abermals nad. Die Preie ber 
Melaffe ftanden im Winter und Rrühfahe verhältnimähig hoch, weil 
au diefer Zeit bei günftigen Spirktus-Preifen ver Betrieb der Melaſſe - 
Brennereien bis zur äußerften Grenze angeftrengt worden war. 


) Hiernach find in den Fabrilen mit Niden-Berarbeitung 1891/92 
folgende Melaffe-Mengen verarbeitet worden: 


100 kg 
mittel ber Dsmofe. oc ae uno nn een en 509 545 
„ Elution und Gillung «oc ne runs une 548476 
Ebbe 200m aan nn 22015 
u Uulücbung «os os oa nennen ans 361 149 
„ber Stronlian · Verſahren.. 14 765 
m amberer Berfahren u = sono sone nennen nn en 65 
Bufemmen 1 456 015 
Dagegen 1890/91 . . . 1800272 
" 188990 ... 1391988 
„ 1888/89... 1474765 
w 1887/88... 2159870 
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Produftion und Belleuerung des Rüben 


A. Die Ergebniffe des 
I. a. Die Produktion und die Be- 













vo den 1 

a —— In der Kamragne 1891,92 

Zahl ; Dampfmalhinen | aus den perl -— ———— — 

wurden an Rüben verarbeitet 








der im |  Beirichen: Bar Rüben betrug bie 
Berwaltungsd- Bezirke. Bere 1 nn J — 
enen ] | | 
oh | mit Beeh- ‚12 Ründigen 
Babrifen.! zuſammen Dife Arbeits · elbſt lauf f 
! * | Pferde · ¶ ion. rg — gewonnent. ® w 
| 
| 










Weſtpreußen 


.... 


* 




















—————— — — 

— 
Saochſen, einiblichtih der Fürſtlich 
Schwarzburgiſchen Unterbereihaften .. . + . 
| Provinz Shlemwig-Helftin . ..- 2... 
» Dumme ron nae nn 

co RT ae 

v  HilnMNafieun .... me. 0 0: 

nm Mbeinlanb . 2.20 — 


Zufammen Preudiſche Direltiv-Beirke . . 


Gohlen - .-.- 020er une nsn een 


ae EEE 


ur u Ze 


Thüringen, einſchl. ber Grob, Sähf. Aemter 
Allſtedt und Olvieleben 


Braunihmweig.. .. . 


..... ar Ba ur Br er er er ee re 


Dagegen im Vorjahr 
mithin 1891,92 ( 


mehr (+) ..... } 
weniger (=) .... 








Heberhaupt im deutſchen Zollgebiet ... . 


130 1 513) 
a 

“ 

5 


164 


315 3 529 








403 4879 73211 
. PEITETTTT) 
— 34 1634 45 





4083 
3 





2753 
1894 
1506 
2528) 
83207 





24 1 
313 
5334 
* 
690 
2232 


2.000 
948 379 
390 611 
349 193 

1909 34 





22 276 280 
205 072] 
"6523 232 
268 195 
531 693) 
103 940 


282 703 
4786431 
1645 90 
1960 292 
5 784 277 
8919317 





9296 698 
191629 
2389 177 
649 685 
520 617, 
4077 753 





50 457 


199 
499 
753 
303 
689 
1425 





1033 
4123 





5599 
3 65 430 


79 138 


608 852 
237 616 
75 362 
475 204 
2064 732 


t 

543 390 
4968 739 
3 964 005 


46 441139 


51 176738 





— 13 708 4 735 599 


40 504.479 


352 300 
308 518 
750 899 
327 673 
711901 
1 007 380 


994 176 
378 859 

2 502 198 
48.438 883. 


| 
55 056 456 








— 6617573 —1135317 


Huber den nachgewieſenen Miüben-INengen und einem Theil der im Kaufe der Kampagne gewonnenen Melaſſe · Mengen find zur Herſtellung der 
werben: *) in Beitpreußen 30477 (100 kg), %) in Brandenburg 4516 (100 kg), *) in Edilefien TI 165 (100 kg), ©) in Sadıfen 182822 (100 ke), 
*) im ganzen Bollgebiet rund 3093 870 (100 kg) gegen 492 000 (100 kg) im Norjahre. *) Berihtigte Hiffern, 





auders im Betriebtjahre 1891/92. 


Betrieböjahres 1891/92. 
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ftenerung des inländifchen Rübenzudere. 


Aus den 

















verfteuerten | us der Gällmafie ſind erziett worden 
Rüben wurden 100 kg 
gewonnen ar 
Fuumaſfe 
eingelochte m | 
Eeofanifiee | "ennder | 
barem Eaft). aller | Saftmeliß, Melafie. 
he Produlte. 
100 kg 
| 
376 — 6618 
544263 21456 131347 
269 950 17591 58 706 
269 423 3 47344 
755 414 35391| 101006 
1149932 162265 263 104 
3819 203) 6901 908.239 
45 686 77 3424 
991 294) 18149) 292394 
101 128 657 21 990 
mo — 35 285 
510 161 203 196274 
8615 438 257593 1931 231 
45501 a 8.650 
93 020 20.077 24 009 
mıs — 31 305 
1 — 12 119 
1870 — 34 950 
359 972 29 62 02 
190 461 Fun 34 604 
707 — 144.648 
3145 — | 166 14 
18.929 067| 11096 553 ar 2449 68 
15 740 197712 414 224 344503 2630942 
— 1811 130l— 1317 6711 — u 181 253|— 





angegebenen Zuder · Produlle am Melaffe, welche aus dem vorbergegangenen Kampagnen flammie ober aus anderen Fobriken angefauft war, mitverarbeitet 
N zujammen in Preufen rund 288 980 (100 kg) gegen 383 000 (100 kg) im Borjahre, *) im Württemberg 2 725 (100 kg), *) in Thuringen 12 165 (100 kg), 











Der Gofteis Bei ber Bubereitung und Ber · 
tie! 4 
Im en arbeitung der Rüben find E 
nad dem a ungefähr gewonnen worden Die ſelbf · | 
Berbältnik 100 kg: sebauden | 
ws = e : 2 —— — — | Naben | Verwaltungs: | 
auf Mohzuder oßsuder 
aller Produfte aller —— wurden Bezirke. | 
vebnzirt, —ñ— an Rüben, | geerntet auf | 
ergiett. Be) EEE bdetlaren | 
100 100 kr | 
| 
141 501 _ 2] Oftpreugen. 
2431 229 — 51 Weſtpreußen. 
1151672 2756 3.078] Brandenburg, 
1951 850) — 1.166] Pommern. 
3334 378 _ 1521| Bofen, 
6 039 754 13 08 8531| Schlefien. 
Sachſen einihL 
15 745 788 110 16 74 31.4, Schmarzb, Unterh 
170 871 — 825] Schlesw.·Holſt. 
4632 459 4147 26 030] Hannover, 
489 609 — 1258| Weſtfalen. 
537 969 — 2 238] Heffen-Naffau, 
2 368 505 4318 375] Rheinland. 
38 325 585 13447 119 373) Preußen 
187 000 — — Bayern, 
468 150 9 360 2376] Sadfen. 
500 839 — 791] Württemberg. 
178 313 — 224] Baden. 
617 678 — 1438| Veſſen 
1622 788 — 7 036] Medlenburg 
190 461 764 791 508 1967| Thüringen, 
677097] 3139 318 9371 18 778] Braunſchweig. 
814 548 3003 427 8104 12 791] Anballt. 
347 123° 11 443 676| 48802889 161 615 164 774) Deutih. Zefa. 
430 6291 (*12 844 8 5432414290 298 4 158 Im Vorjahr. 
j mehr (+) 
83 506|— 1 401 177] 5521 531— 136 611|+ 57176) — — 





























IV. 124 Produltion und Beſteuerung des Rüben 


ver ſteu | Den verwendeten | — 
ge Anima ven | MnSen gegenüber As 100 kg Bül- 
j \ at befragen der | Mmafle 2* 
Projentfag am!) | erzielt kr: ”) _ 100 ka 
| Rüben: Rab mm 
— " (Robzuder, Rüben | 
fehmiteficy | mahe. | i ie Welaffe. erforder 
verarbeitet, — J 








1.460) 


1740) 50,1 
1 370 36,.8 0,1 
1 * 53m 
2497 Bu. 

... 1319) | 55,18 0,18 
Sarien einfhtieplih Fürft 
Schwarzburg Unterberric. 1306. 49,0 0,5 
Shleswig · holſtein . . 1267. 

165 Siam 0,6, 

1563 334 
152 Bla 


1882 56,0) 0,10 


+ } 


Dursihnitt für die Preudiſchen j | | 
Diretlid · Bezirke 1467 | u ie 



































Thüringen einſchließlich Alftebt und 
Oldit leben 














Durchſchnitt vom ganzen Bollgebiet 
überhaupt 1460 Ha 144 





1342 | 12,0 Zu Hs | 16 


— 404 108 Ol + ea 0 
| | 


u 


N) Die Zahlen find i N i ; 
| tn ae — Iaffen unvollfändig, als von vielen Fabrilen Teine Ruben- Abſchaitte nachgewieſen werben. — ) Bergl. die zu Tabelle Is 











zuders im Vetriebsjahte 1891/92, IV. 125 


1. Ein- und Ausfuhr v von Zucker im Vetriehsjahre 1891/92. 









































| Minfuphr Kusfabe ] 
A. Diretue Dente ur _—- | 
Raffinirter Erasten- Badır der — e 1 Trauten- 
B. Länder Em Al Rohzuder  Eyrup * “ iR ‚ae | Grup | Melcfe | denne. | 
der PR, .! | (Mr. 708 Mr. 699 | = Start von * Iuti van |g — Ar. 698 | (Mr, 691 —— 
Herkunft on Fl des fiat. des flat. gr onau.ns ed er = At. ey Ant. | u det ſtat | des flat. Ir cHäu.tee 
und =. * | BB, MB). ——— 2.8.) B-B) ur 8.) =.%.). A ®. 8.) | W.⸗B. > IE 
Beſtimmung. 100 kr 
N A. Nach Direftiv» Bezirken, 
| Provinz Dfipreuien . . . 23 — 44 - 23 314 - 1 — 3 4053 ı 
Beſipreußen . . Ss — 1506 — 705232 7764 12 — 28, 225523 3 
„  Brantenburg . 24 29 2639 1 — — — | — — — — 
J Pommern ... 21 ! 5 — 796 673 248 684) 3819) 1 61 211492) 9611 
“ Dofen .r.0.. Su ! — 20 —1 — —⸗ | — — — — 
Schleſien. ... i — I 181 — _ 280 50 1 9 — 148 
| 0 Soden .... 31 6 Ah - i- !_ | -| - _ — 
„ Shletwig- Helftein 3 540 4626 — 892 1590 6037 3 7 21 a 2 
I Dannoner ... 25 12 4607 ar) 1590| 2196 138 I —- — 5 
„m Weitfaln .... — 473 — — 34730 I — — — —1 
»  DellenNaffan . PRr- 13 226 15 — | — — — — — — 
Ktheinland . . . 2490 2550 463 3786| 154039 43111] 13818 57 a1 9 62 203 
Zufemmen Preuhifhe | | | | 
Direltiv-Wezirle . . 3497 8 76 26 194 7E21 681 se 396635 24006 9 575 557 sa 9 4 
Babe. 222200. 2064 7A 2950 98 N | 4 24 7 73) 
Sahiem.--:..--.: 341) 161) 7461 wa — 2 5  — 1 25 
Württemberg... . . . 54 11 14 m — ‘6 — — — — 146 
Baden .. 26929 4882 160 18 70 2610 — 1 249 2294 209, 
Sem... — 20591 14810 462 ad — | - | —- v _ — — — | 
' Medienbung . .» - - « 2 | 1776 44] 177 767 4 1 2 1 1440 4 
Thüringen 2222... J — 434 I — _ en — = _ _ | 
Dlidendura .» - +. 3 — 441 — — 5 — — — — — 
— * Khan — 133 2813 — — — — — — — -- 
Anhalt 2 ....... I- _ 1  — = _ = - - | - | - 
Cube —— — 1032 233 — 15858 9986 2624 2 u — | 7 
| Bremen . 220. 534 328, 645 57) 213625 1301341 3295 — | — | 
Hamburg . -» 2... 1057) 4168 6804 15182991 7461647437) 34241] 40 251 54437 10116 
Elish-Loihriugen. . . . 3418 309) 73 15 135, 27979 1 57 8 8512 906 
Quremburg » .- - =» 735 169 1 8—1 | — — — 9 








Zuf. Deutſches Zollgebie| 34093 42195) 52459: 255714366 7172241861 GET! 204 


si 637 583. (+ 21554 
B. Radı Ländern der ft und Beſtimmung. | 


















' Hamburg. Rreibafen 781 9 2532] 2141 363 627° 10791 IH 2755| 8 2095| 1098 
‚ Uebr. beide Zelausfät. li - _— — 1 4 { 3 — — 
Belgien. ..... 19236 5417 2 11 1310 Ar — 6 264 1 
Danemarl.. 22.2... ‘6 136 15 — 35369 44 - u > 135 
Frantteich ..---.-.- 3635 262 446 18 4 4 571 789 7 
Srofbritannien .. .. . 1459 9943) 32698 17312 016 835 1 621 PR- 474 358515 15030 
DEE m. a ca ei andre — 31 3 — 180060 3139 — 540) 3 
| Nieverlane . 2...» 8092 2815 698 170) 707 794 39 104 1 4284 186 
| Norwegen or nen. -— — — — 8930 52 22 4 2591 58 
' Mumänien. ou nn. — — — — — 20 28 — 159 
Rußland ... .... BT 1 Il — 62 538 oo — ı 65 
| Schwein 2.2220. —- — — — 95938 47417 3 68, 392 
Schweiz .... 103 0 — | ı! — 299 57604 30 1704 1267 
Men ........ 18 4106 os — 510 23072 — -_ | 1 
Verein, Stantenv. Amerika 132 so 1399 19% 7745611 2397 — — 858, 
Uebriges Amerika... . * 3434 293 16] 162364 113 791 55 19 >17 
Auftralen-....... 2 — — 9854 37014 gli — 1563) 
Uebrige Länder... ., (@? 18061 14 387 47 3 19340. 27 764 3761 12354 214 
| Deutiches Zolaebiet .. | 34993 42195) 52459 25574 366 717 2241561] 1151, 637 583° 21554 
Dagegen im Vorjahr . | 27607 36940, 21300 14614 882 404 42305483 1595 419737 100.435 
Mitbie1891/92mebr (-H-} | 





weniger (— u ER + 7396 5 255— 31159 + 2411|-—-515687,— 63 622 - 12006| — 114 74 + 217846,— 78 881 


") Die 3 Zuder- Gattungen, die zu den einzelnen Bergätungs-Rloflen gehören, find folgende: a. Rohzufer vom mindefiens 90%, Zudergehalt und 
‘ raffinirter Suder von umter 98, aber mindeftens 90%, Budergehalt; b. Ranbis und Zucktt im reihen vollen harten Brote, Bläden, "llatten, Stangen 
| oder Warfeln, ober im Gesenmart der Steuerbehörbe zerfleinert, jog. Urystals umd andere weihe, harte durchſcheinende Buder in Krufiallform von mindefiens ' 
991,08 halt, insbefonbere die im bei als granulirte und gramulated bezeichneten Iuder; c. ale abrige harte Auder, alle weiße trodene (micht | 
über 1%, enthaltende) Zuder in ſtall · Krumel umd Mehlform von mindeftend 98%, AJudergehalt, ſefern fie mit unter b aufgeführt find. | 
V darunter Irchlallifirter Starle zuder (706) 137 (100 kr). — ?) darunter yon Garpten 1316 (100 ke.) — *) deoal. 14086 (100 kg), — *) darunier 
fryftallifirier Stärkeguder 7 270 (100 ke). — 9) ee nach Portugal 16 904 (100 ke) — 9) —— nach Capland 10371 (100 ke). — ? daruntert 
nad Spanien 12349 (100 kg) + Berichtinte Ziffern. 
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II. Ertrag der Steuer vom inländiichen Zuder und des Zolles vom ausländiichen Zuder im 








Verwaltungs: Bezirke 


sterne hen 
De u Br Er rn 


. rt 


Pe Be er 


„ Sacıfen einſchl. ter Fürftlich 
| Schwar zburgiſchen Umterhereichaften 


ner — 





Dee 


„  Deffen-Nafjan 


Pa 

















Pe ee 


Pa ae re Er —* 


Baden .... 


. rn. re 


Thüringen einſchl. Alfter und Oftbeim . 
Oldenburg 
Braunidhweig 
Anbalt 


Damburg 


urembura 


Zufanmen Deuiſches Zolgebiet 
Dagegen im Vorjahr 


Pa u ee — 


Probultion und Beſteuerung des Mühen 





226 402 
3 830 745. 
2075423 
1 880 722 
4.906 776, 
8.662 913 


25 258 383 
317 361 
7129 927 
730 304 
541848 


3345354 


Hiervon ab die Steuer · Ver zulungen für ausgeführten ober | 
in Niederlagen angenommenen Buder und zwar: 





der im 8 6 bes @eiehes nom 9. Juli 1887 
begeichneten Rlafie*) 


[3 | b. | © 
zum Sake von | zum Gate von | zum Satıe von 


30 4. 
A. 


1045 M. 10,00 M. 


273 547 
6 436 748 
316 958 
4 117 212 
3469 420 
1483 957 


1302 575 
111524 
360 692 

73 151 

1253 886. 


4 


12614 442 
560 231 
1668 873 
6630 

29 445 
518 685) 





10 343 785 
286 726 
1954 826 
8500 

164 762 
1586 509 


I — — am Materials 
1. Matertal-Stewer für Zucket (Rübenfteuer), 



















II. Materials 
aus Mieder» 








282 240 
733 896 
790 812 
322 444 
949 684 
2 457 600 
1 230 053 


4758 078 
5172962 





75 904 017 


19000 154 


B 


30.443.033 


1283 725 

421 

104 974 
156 8 

1500012 

7658 

520 024 

2117668 

1 636 330 

12 373 679 


50144384 23621 722 


694 378 
18.405 














Bleibt für Zadet der 
9. JZuli 1887 
Apr 
zum Sahe von 

Bo A. 

A. 

| 

273547— 47185 _ 
197054 7936377 — 4105632| 2371 436 
337 428819 1646604 8.499 
9505 4987409 — 3106697] 1455 663 

1187) 3543758 1363018 — 
113631 2851474 5811439 318 484 
204403 23162630 2095753] 3854 771) 
69614 916621 — 599260) 371015 
132532 3756231 3373696 58 654 
— 15130 71517 ze 
m 194818 — 
25319 2130596 785 197 
753693 50196910 9009245] 9223149 
| 
1978 126 — 1695 886] 1402 404, 

21831 — 

144 _ 
125 274 843 
156 860 _ | 
1500 012 4 

7658 = 
12572 2066615 834 
49511 4197188 114 555 

99 1668697 _ 

4903 12761 933 — 
845142 74611245 1292769) 10741539 
6630825] 10592024 


84 986 552. 0750 648 837. 26839 u 846 9 718 355 m 


| 





*) Vergl. hierüber bie Anmertung ®) auf voriger Seite. — ) 150, ®) 100, #) 132 (100 kg) Buder find zum Sape von 18.M. für 100 kg 


zuders im Beirichsjahre 1891/92. 







































































Steuern — B Einnahme an Verbrauds- 
Steuer kr Zuderu. zuderhaftige Frabrifate mEEn = 0 D. 
Lagen (zuridbezaßlte Steuer-Bergätung) | Olerson Einnahme | Geijammt» 
a | „ab die en Ertrag 
\ für aut. Bleibt Ein, der Juder- 
—* — * = — ı mahnte | ern” 3 Me Abgaben, 
nieder» ausländiihen Summe 
1 U BEL ganzen une | Emmahme | augen A, B. m. C. 
zum Gabe | zum Sage tie 
bon 10, non 10,00,4.| Basrifute. 
4. 4 4 4. 4. 4. 
—— en 411090 — 4109 
133054 180727) 2685217] 1842071) — | 1842071 
— - | 8499| 714330 405 713935 
0 — | 1455933] 1451661 — | 1451661 
— — — 831401 — | 831401 
14705 107580 440769] 8301037 — | 8301097 
64008 64592) 398287111 811306 — 11811306] (' 89475 
44 009 55 415079 1685753] — | 1685753 
sl — 61849] 2587362) — | 2587 362 
= — — 201 420 — 201 426 
— _ — 91750 134 91616 
1198 7 7886 2621 7925368 409 7394950] (162 765 
260369, 352961 YSI6H7936 347574 94836846 626 
| 
9514 16| 1411934] 6244 698) 66 110) 6 178 588 
- — — 763906) 15304| 748 60% 
-_ — — 1198963 173 1198 79 
1064 — 1907| 21wıı) — | 21maın 
— — _ 20705 — | 10% 
u ei 4 so — | 610 
J — — — 920 339 — | 99033 
— t — — — — — 
| 110 — 8294| 3538 4 — 3328 5601 @ 44 6011 6572918 
as — 135 996] 4073414 — | 4073414 
ia — ml 1 —1200 
| - _ — 100971) 5499 9547 
| - _ _ 2068 — 2016 
I — _ _ - |-| - 
| 300590 352 u 11395 406156 303 076 5803456215042] 3 138 441 
| 197 953 134 * 11 224 082 55 732 N 53 86855 645 604| 2256315] 757598 
° ' 1 





ver zollt. — **) WMuferbem 21149 „A. zum Eate von 17,05 4. 










72041655) 4689677) 2357 


IV. 127 


Betriebsjahre 1891/92, fowie Mengen der in den freien Verkehr gelegten Zuder-Produfte, 





Gegen Gntriftung der Ders 
brauds-Abgabe wurden im 
ben freien Verkehr gejegt 


| 
Geſammtl · 
Buter | Menge 
Yabrk 

Item der Zudaet · 
a Produkte, 


Verwaltungs · 
Bezirke. 


Attäzfe 
ber 






















342] Ofipreugen. 
158506 — | 153 506| Weitpreußen. 
59528 — 59 528| Brantenburg. 
| 120 930 48 120 978| Pommern. 
69284 — | 69284] Poſen. 
691775 — | 691 775] Sqleſſen. 
984 284 984 285] Sachſen. 
140485 — | 140485| Schleewig · Helſt. 
2315611 2 215 613| Hannover. 
16 786 — 16 786] Weftfalen. 
7 646] Heffen-Naffau. | 
3] Rheinland. 











520 405 
63 334 
94.092 
176 680) 
22 559 
51 
76 697 


— 


| 31905 


| 


339 si 


























4692 034| Deutiches Zoflg. 
| 4641 681) 2792 4 644 463] Im Vorjahr. 









IV. 128 Produktion und Veſteuerung bes Rubenzuders, 


IV. Durdichnitts-Preife von Zuder und Melaffe während der einzelnen Monate des Betriebsjahres 1891. 92 
(Die Treiie find für be wu ohne, für u Lau mit — angegeben.) 








Großbandels-Preife | uguft| Em Oftsber | 3 | Mörz | Mprit | Mei | Hunt | Zur In Dunchtchnin 


nadı ben Ermittelungen ber | 1891. | 1891. 22, » 1892. 1892, | 1992, | 1992. | 1898, as 92 189091 
—— —— — issi. \ 1891. | 1898. | 1892. | | | |! 
— 4. 4. 4. MH. e . HM. A. —A. A. Me RK. 


| Rohzuder — 100 ke (92% Renbement.) 
Braunihweig; Korn ..... 34,0 34m 36 39,0 38,0 3% ‚o) 37, m 36,0 35,08 36, RE 36,50 
Gin; Heller Botite ⸗·· . 2... 36,0 36,0 37,0 395 40,5 39,0 33,0 35,0 37,10 37,38) F 38, 
Halle a. S.......... Sl Bar 36,05 38,0 38,0) 380 37,0 Im 35, 36,31) 36,38 
| Magdeburg; I. Prod. ..... un 3 Io 39,00 BB 38m 37, 36,0 35,0 36, 8 36,ar 
Stettin .... ...... 35,50 3550 36, — 39,50) 39, 38,00! 37,» 36,0 36,00, of 37,08 
Ohne Sad, netto Tara, 3 Monat Ziel 


Naffinade — 100 kg 
Braumichweir; f. Mes Brod) » 57,0 57,0 57,8 59,1] 60,00 59, 59,50 58m 57, 57,20! 56, SR, 
Göln; mit Meinen Etiqueiß .. . 5, en 5 ln) 62,43 620 Gla Om 5A 5 5 50, 
Halle a. &,; fein Brad) .. . 56,5 56 57,5 59ar 60,50) 600 5 57m 57,00 57, 5 5, 
‚ Magteburg; Is Bud. .... 57,30 57,0 56 5 6 5 5% Bu de ee 56161 67.1 
; Stettin: Ia Brad...» 59,0 58,0 5840| 60,0 63, oo. 64,00 63,0 62,00 61,0 Glos) GO, 66,201 KU,T 
| Braunſchwein, Halle, Stettin ehne Faß 3. für Zuder, 3 Monat Ziel; Corn, Magdeburg ohne Tas, Papier tür Auder, 2 Monat Ziel. 
| Melafie — 100 kg (ohne Tonne) 
| Braunschweig; unosmofitte, | | | | | 
48% Bi. os oeuuua ne 4 — ko 5 6 66 ea ET 4 Am Al 0 
Halle a. S.; unesmoflete, . . . 3a 33 A dm DI 17 7) u 58 das 4,0 Aa — 4,98, 
Magdeburg; zu Srenngwecen . 3,03} 4, . dw uw us! 5, 7 5 ss 5 2* 4, Ent Anl 4 Au Ho 

















B. Die Ergebniffe der Betrieböjahre 1871/72 bis 1891/92. 


(Die Betriebslahre 1871/72 bis 1879/80 urnfaſſen je die Reit vom 1. Explember bis 31. Auguſt, das Wetriehsjahr 1880/81 die Zeit vom E. September bis 
31, Juli, die felgenden Betriebsjahre die Zeit vom 1. Waguft bis 31. Juli) 


a. Inhl, Einrichtung und Archeitszeit der Nübenzucersfabriken des dentſchen Zollgebiets, 
Gewinnnug und Berarbritung der Rüben, 
Au Gerätmih 








In Denifeitien Aon den frasriten 
























































Die Bern 
. q ale * ⸗ zu der int uf : In eriter 
gat wurden Dampf- genanncn In Rates wurden veracheitet 5. rar Bieter] 5 = ——  Tapans 
\ det im maſchinen den Saft miltelft 100 kg beulebert n meisenmenen] re Milben vigen 
Betrienz, |Metriehl beltieben: 7 7 Menge betrug) naven erfolgte [ arbeilt- 
ge: — ande · ber Sro ‚jentfon Fe Mübrz kat chan 
jahre nn — Prth · ie am tratt den dpa 13 Bm, | Dreden 
’ SOrRnen I he der jelbfi · geerntet | — | Mühen 
Tin» a, | fümmen | „ . Ber gelautie, zujenmions Fr. ne — —X digen um 

„yalls —— ten. fſab ⸗ ztwontiene. giren · kzwlien au uen Arbeits 
brilen. Pferbe⸗ ſah- | ® weten | ien. „| arbeitet, 

z reuß Ihren: 

fraft. tett. Biben 
7A * ba 100 ke} Hohl 109 ke 
— — —— 1 — — — 

1871/72. sl 1 921) 18 162) 52) 216) 43115 043 510) 7 A665 672 23509 184 Ki 38 7368901 204 64 41 34u 
72/78 324/ 2076| 19025] 63) 290) Allaı 013 014.10 809 494, 31815508] 66% 244 s25u0l 254 87 677 Be 
78/7 337) 2203| 21 B54| 80 214 43]24 209 086.11 078 555 35287639] 688 Bra 88877] 372] 51 254 387 
74/75 . 333) 2233| 22 712} 113 181) 89]19 080 84T! 8 486 304 27567451] 695 %0.] 92655] 206] TO 020 344 
75/76.| 88212300) 23 3834| 1657| 187] aslas 363 a6sl13 249 774 1612842] 68 31, 293] 91 675 44 
70177. 202 370, 24 9838| 197 98 33124 901 537110 508 820 35500 390614 7028 252] 70 608 503 
TT/78 » san 2418 25 788] 294 81) 2428 727 762 12 181 DRS 40h 70,2 74 75 30 48 
78/760. 8324| 2493| 26 68821 258) 50) 38131 140 208115 147 179 67,3 107 670 2m 75 80 610 
79/80. 3251 2637| 29 6861 201 W 28 505 861.10 546 754 59,3 254 70 20 BTR 
80/81. 333] 2 812) 32260] 3098| 07 438 716 787 24 605 243 38 327] 82 052 m 
s1/82. 443] 3 046) 5 are) a4 16 401 Bid 4 n3 
A283. 358] 3 265) 40 515] 843) 18% 035 219 44 
R3/84 . 376] 3 715) 46 158] 3658 6 2112 050 639,37 130 664 53 
54/84 .| 4084196 SE 11 109 A 362 459,54 604 424) 104 026 883) 47,5 
BER . 3991 4 188 57 194 8 as 712 094 70703 108 594 40,2 
BERT . 4011 4 2768| 58 770 8 705 877) 830856 712] 534 dia 

ı 87788 .| sorla 208 38395 8 50 68 439 6051 54,0 45 
ART, 336] 4 3638| &0 518 39 — hl FTEDSLERN Sal Ab, 

I 
89/90 . 401] 4 500) 63 753 3) — 150 930 316.47 296 036 98 226359 Ale 18.& 
91. 406] 4716 88 601] 408 8 — 151 176 738155 056 456, 106 233 194) dB 51a 
11/92 . 403| 4 879 73 211] 400 3) — Mö44l 13844 238 884 948380011 483 Als 


Ein» und Ausfußr vom Zurer im beutichen Zollgebiel. IV. 129 


b. Setriebs-Ergebniffe der Nübenzucker-Fabriken t), 


Aus den verfteuerien Rüben (Ueberficht a) wurden gewonnen | Aus 100 kg werfteuerter Rüben | Mus 100 kır . 
wurden gewonnen ka Fal maße rftellung 
a en — 7 — — * ee —— 
Betriebsjahre. — — — nobuus iuſammen · J 
Fuumaſſe. | aufammen Full = “| Melaſſe. | Rohpuier: “ibn | 
verfäufliche | mafle. Produfte, fäufide | aller Melaiſe. erforderlich. 











| 424 Produlte. Produtue. Produkte. 


2629931) 18564419 638 917 
3716 170) 2625511 915 887 
412114 2910407) 1058 183 
3680442) 2564 124 976 28 
5028 183 3580462) 1339524 


2894227) 1111011 
378009) 1228 128 
4261551 1336515 
4094 152 1313709 
55591511 1649 842 


6997 222 1508129 
8319953 1963047 
9401098 2079 781) 
14.486 187) 11230303 2596 997) 
10257772) 8081049 1801775 


9856278 2158872 
9106984 1830369 
9445046 2011890 
14 795 351) 12 136892 2407 966 
15 740 197 (*12844 853] 2 630 942 (#15 475 795 
13 929 067) 11443 676| 2449689) 13393 365 


Richt fer enshalten ſind bi ebniffe der Auder-Roffinerien und Melafe-Entzuderungs:Unftelten, 
[Berarseleer mode I. > —32 * 5» on — — 























c. Ein- und Ausfuhr von JZucker. 
Ei nfubhe. - I 










Ausfuße 


_ Gegen Ausfuhr Vergütung )_ 
a 

































Buder ohne Metaffe und 
Ausfuhrs 


100 


N © und | Mel . 
Bee | ann) | Sale | Be 
| Meiafle, Bereilung. 


Betriebsiahre. 











































1871,72... 197305) 315832 73296) 81341 56.665 19394 8.563 
7273... 1248856 97560 6938 2371 81 777 | 8043 35559 
7314... 161453 84108 610 50 1180 41120 2ı 182] 79363 
Uns... 141000 89133 56587 5083 2636 39452 16 531 79 829 





7576... 145 273 24 526, 48 397 474 458 942) 47 125 19 588 84 588 





















76,77... 77 097 10 172 53 189 286 462 189 9 857 122 624 
AMTB... 49 153 11674 41098 705 712010 140013) 8341 676 MET 
78/79... 39 012 15 304. 38 329 sı827] 1034718 193561 11396 2243 174 507 
79/80... 29 831 16 764 23 996 72360 BIC 252364 9705 2073 171576 

221440 858787 20681 1056 160 782 


8081... 26 190 330 AB 

































8182... 22016 15.049 33 139 4588| 2559310 399 100 144 180 615 211 188 
32,83... 21038 23 705 35 369 3611] 39070897 495 811 242 181 646 141 473 
ı 8384... 15 577 18 763 32 216 16%] 4911 761) 642469 298 679 597 255 381 
34485... 12 643 20 668 33 372 2816) 5537931 760 154) 318 852 403 650 618 
| 85/86... 12 300 26 203) 28 942 - 4 040 715) 660 196 205 689 365 551 206 





































| 

8687... 14 618 15 675) 27 166 1 4896801: 1303 789 238 828 414 245 508 
87,88 ... 15 799 40 789 26 #42 — 3447108 1322128 207 458 46 575 463 
88,89 ... 19 078 20 164, 21241 _ 4124242 1641518 156 506 453 245 699 
89,90... 16 334 21091 25 480 — 4938 300 2157 366 94917 613 170449 
WAL... 27 607 36 94 21 302 — 4882 404 (* 2306 483 (*52 106 318 421 632, 

ı 91/92... 34 993 42 198. 52459 — 4866717 2241 861 64112 —* 638 734 


) Darunter bis 1887/88 einſchl) and Mohzuder von Nr. 19 des heflänbilden Standard und darüber. — *) Bis 1887/88 (einsdil) nur Rohr 
änder under Ar. 19 des hofländifchen Standard. — *) Ucher bie Battung der hier aufgeführten Juder vergl. & 3 bes Gef, vom 26. Juni 1869 (U-W «Bl, 
©. 283) ſewie (Hinfichtlih der Beit ‚von 1580/87 an) die Aermerlung *) auf ©, IV, 125. — *) Berititigte Biffern . 


Birstrljahrähefte gar Etariit des Tentichen Reihe I. Bahırzang (193, Bieriet Heft. 17 
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IV. 130 Produftion und Vellewerung des Rübenzuders. 





d. Audker-Merbenud, und Ertrag der Iucker-Abgahen. 











































. | Einfuhr Produltion | Ausfuht Verbrauch von Zuder AUbgabenertrag 
Verbutiien Zuder mb Yuder auf den | Müben, |Ei | vr 
Betriebs: | von Einhuge | Sau y Ron! der pie dat" en Be | Metto: Kopf der 
jahre | Mohpuder. Mehpuder jun. | Rotuuder eat] sest. |"Cedtte | Geirag). | Grtung.s) Marien 
tcdug· 7b rebua.t) -_ terung »y —— Burrag) ) | 0 
100 ke k 1000 MM. * 
| jet Rotjuter berechnet | 

1871/72 .| 1 864 419,496 332] 2 360 751} 142 757 2217 994 5,5 36 015 12 u 48 513 3 sn) 45 1911,13 
1872/73 „| 2 625 511.270 852! 2 496 363] 179 382] 2 716 981 6,8 50 905 55 032 32261 54 806 1, 
1873/74 „| 2 910 407 239 530| 3 199 9387| 216 550 2983 387 746,7] 56 46l „64 239 3598 60646 1,w}1,. 
1874/75 „| 2 564 124.276 907 2841 0831| 108 134) 2 732 897, 6,5 44 108 51 326 1651| 49 675 1,1 
1875/76 „| 3 560 482212 532) 3 793 014) 561.209 3 231 805 7,6 66 581 72253 9004 63 249 1,0 
1876/77 „| 2894 227 125 060 3 019 2867| 603538) 2415 749 5,6 56 800 60 154 11618) 48 536 1,ı 
1877/78 „| 3 780 091| 88 830 3 868 921] 967 785) 2901 136  6,r 65 456 67 8325| 18009 49816 1, 
1378/79 „| 4 261 551) 79 710) 4 341 261) 1 3830 768 2960493 6,7)6,4] 74060 76 172) 25627) 50 545 1, Li 
1879/80 „| 4 094 152. 65 842) 4 159 994 1 344 857 2515 137| 6,3 76 875 78 605| 24 899 54 206 1,n 
1880/81 .| 5559 151) 56 073 5 615 224| 2 539 039 2 776 185 6,» 101 164 102 645| 56496) 46 149 1,12 
1881/82 .| 5 997 222 57 330) 6 054 552) 3 144 103 2910449) 6,5 100 351 101 869 44 992 56 8771, 
1882/83 „| 8 319 953° 66 012) 8 385 965] 4 725 514 3660 451] & 139 955 141 685] 74398) 67 287 1,7 
1883/84 .| 9 401 093) 53 761) 9 454 854 5958 144 3496 710) 7,1572] 142 690 144 091) 96 302 47 789 Kos} 1, 
1864/85 „11 230 3083| 53 03511 283 338| 6 737 274 4 546 064| 9,5 166 443 167 822] 128 453) 39 369,0,8 | 
1885/86 .| 8 081 049 55 745) 8 136 794) 5 003 215) 3133579 6,a 113 125 114 560) 90068 244920, 

| Ronjumzuder: | | 
1886/87 . R P : i 3 614 756| 7,7 141 213 142445 108 821) 336240, i 
187/88 . . . j 3981 6319, 118 387 120 245] 105 568 14 677,0, 
1888/89 . 3576 143 7,4 Fi 108 694 110 171 80076) 300950, ı 
1889/90 . AATı 161) 94.|9* | 140 965 142475] 61916, 80 55911,.4| 14 
1890/91 . » | EEE . . 4702534 9,5 151 859 154 116| 78356) 75 7601,52 
1891/92 .| - 2 : 147026489) | 143515 146.653 74611] 7204210 








2) Dee Buder-Berbrauh if für die Jahre 1871/72 bis 1895/86 (einſchliehlich derarl berechaet, dah zu der Vroduftion von Rohzuder bie 
Einfuhr von Inder zugerechnet, and von der Summe die Zuder-Ausfuhr abgezogen wurde Sämmilihe Mengen find auf Robjuder reduyirt, 
mob:i folgende Verhältmif-Zabten zu Grunde gelegt find: I00 kg Rehzuder = 100 kr Kübenzuder = 90 kg raffinictem Juder, Kandis, anderem harten 


‚ guder u. ſ. w. — 182 kg Syrup (mur die Einfuhr von ausländikgem Eyrup, weler als Erfag für Zarer zum unmittelbaren Genuß gelangt, if in 


Anrechnung gebracht, dagegen micht die Produktion und Autfuhr von Mübenzudter-Melafie), Die am Anfang und am Schluß jedes Betriebsjahret vor- 





bandenen Jucker⸗ Beſt Aude find file dem gedachten Zeitraum nicht ermittelt und fonnten deshalb bei der Berehnung nit berüdfictigt 
werben. Es famn daher der berechnete Berbrauh jür einzelne Jahre von dem wirklichen Verbrauch nicht unerheblich abmeidhen, da die lim 
Beftände von einem Fahr auf dab andere beträchtlich werhleln können, Beim Durhidmitt aus mehrjährinem Perioden kommt dagegen die Differenz 
zwiſchen den am Beginn und Schluh des Jahres vorhandenen Yuder-Borräthen nur zum Jontelten Theile, als die Petiode Jahre umlakt, im Betracht, | 
"weshalb die Berbrauhszahlen für mehrjährige Durchiänitte eher, als die far einzelne Jahre dem wwirflihen Berbeauh entiprehen Weiter ift zu beachten, | 
daß für die angegebenen Jabte die verzeichnete Produltion an Rohzucker und ſolglich auch der berechnete Verbrauh imfofern unvellftändig find, als bie 
in Fabrilen, welche feine Rüben verarbeiten, aus der Melaſſe gewonnenen Juckere Mengen nicht darin enthalten find. 

Für die Betriebsjahre 1886/87 und 1887/83 liegen Nadweiie vor Aber die Veſtande an Buder (Rob: und Konjumzuder) in dem Zuder- Nabrifen 
und amllichen Niederlagen, allo über die ſogenannten Beftände in eriier Hand, Weiter find für biefe Jahre (am den momatlichen Beltiebs Radmeiiungen) die 
produzirten und wieder verarbeiteten (eingeworfenen u. |. w.) Ronfamsuder- Mengen volitändig macgemwieen. In obiger Ueberſicht konnten deshalb für | 
die beiden Jahre biejemigen Mengen von Honiumzuder amgegeben werben, welche fih aus der Differenz der am Aniang und Schlut der Betriebsjahre 
vorhandenen Buder-Beftände, ferner der Produktion (abzüslih des Einmwurfs) unter Zurechaung der Einfuhr und ahzüglid ber Ausfuhr ergeben. j 

Für die Betriehsjahre 1838/89 bis 1831/92 IM Die mad der Tabelle III aus der inländiſchen Produftion in den freien Verkehr geſete 
Zuder · Menge (ohne die Abläufe) zmglglich der eingeführten und im dem freien Verkehr gelegten auslandiſchen Zuder nachgewieſen, wobei der einzejährte | 
Mohzuwder auf Koniumzuder umgerechnet und angenommen if, daß Der berftewerte inlämdijde Judert ausichliehlich aus Romfumzuder beftand, | 

” Fr 1858,89 His 1591/92 ift Hier der Bruttor@rtrag der Material-Stener und der Netto-Ertrag der Verbrauhs- Abgabe (Tabelle IIN) eingjekt. | 
Die Material-Stewer beirwg bis 1. Augun 1536 1,00 A, dann 1,70 M. und Som 1. Auguft 1555 an O,m.4, für 100 kır rohe Rüben. Ai Berbraaßte 
Abgabe wurden 12.4. für 100 kg des zum inländiihen Verdrauch beftinmten Muders erhoben. 

a) Während bei den Einnahzmen die Zoll-Wriräge, d. h. die far die beireffenden etriebsiahre feftgeiegten Steuer und Eingangs Zol-Beirdge | 
ehne Rudſicht darauf, ob Fie baar bezahlt oder freditirt wurden, einzebeht find, muhten bier die im Laufe der beireifennen Jahre wirllich bezabltem Ber- | 
ne aufgeführt werden, da die entſprechenden Soll -Beträge nicht ermittcht ſind. Die Bejahlung der Verzütungs-Vettaze konute bis zum Biginn | 
des Wetriebsjahres 1881/82 ſchen im 3. Monat nad ftattachabter Austahr bezw. Riederlegung in eime öffentliche Niederinge) erfolgen, geſchieht aber Feither 
nicht wor Ablauf des 6. Monats mad dem Womat der Husfuhr (oder Nieberlegung), oder, ſalls die Ausfuhe u. j. m. im der Jeit vom l. Mir bis Ende 
Yuli ftattfand, nicht vor dem 25, Auguſt. Die bezahlten Bergätungse Beträge beziehen fich daher zu einem grohen Theil auf Zuder, der bereits im Vorjahr 
zur Ausfuhr u. j ww. gelangt ik. Tre Bergiitungs-Zäpe find von 1871/72 bis 1852,83 (eimfchliestich) unverändert geblieben, aber ſeither mehrfah herab» 
geseht worden, und zmar durch die Weiche vom 7. Juli 1833, 1. Juni 1936 und 9. Jalt 1887, | 

Bom Beiriebsjahre 1856/87 an iſt ed gehehlich zula ſag, daf die gegen Berglitung der Dlaterial- Stemer an? Niederlagen genommenen Juter Mengen gegen | 
Erkatiung der Bergutung im den freien Verlehr des Follgebiels zurätgebrant werben dütſen. für die Betrichsjahre 1886.87 und 1397,83 And bon ben Steuer 
Vergutungs · Beträgen (vergiiteten Material» Stewer:- Beträgen) die zur lagezahlten Bergiitungen (Materiat-Steuer für Juder aus Rirderiagen) in Abzug gebraft. 

Werden file die eingelien Jahre ftatt der bezahlten Bergutungen diejenigen Beralitungd-Beträge in Autechnung gebragt, melde den im 
betteſſenden Jahre mit Anſpruch auf Stewer-Bergätung ausgeführten Mengen entiprechen, jo Het ſich die Berechnung des Netto-Betrags der Juder- 
Abgaben (mad Beträgen in 1000. bei . folgendermafien : 


Fahr Vers, Neite · Erir. d. Mia. Mut ben Napt Sabre Vera Vetie · Nett. d. Mb, Mat den Meyi “abe Berg. Wetterirtr. & Mhz. Auf den My 
1871,72 2379 46 144 1, 1878/70 25 366 49 806 l,ıs 1855/86 91668 22392 0, 
1872/78 3335 409 1, 1879/50 25 791 52814 Lao 155687 122054 20391. 

1823774 3734 «0 505 1a 1550,81 51255 45410 1,18 1837/38 92394 27861 
1874/75 1 781 49 M5 1,ıs 1881/82 50088 al Shi) (sa 1833,89 DEMO 42 709 
1875/76 10250 61904 1,08 isszz  B004L 51644 1,14 1889/90 65497 67 il 
1876,77 11328 48 8326 1, 185586 108940 35 151 On Iso 6 76 301 





1877,78 18408 4m 1m 1554/85 1231000 44632 Om 1891,92 61634 


73623) 








IV. 131 


Neberfeeifche Auswanderung 
über deutſche Häfen, Antwerpen, Rotterdam und Amfterdam. 
im deitten Vierteljahr 1892. 




























Im Duti—eptemer 0222 —— | Im daunar ·Eerlemder 
Gebietatheile warden deutiche Auawanderer befördert et über gingen deutſche Autwandetert über bie genannten Häfen 
bes Deutjchen Reichs, aus bemen | _deutlge Häfen: | vie Säfen * uwww dathreeeeeeeee 
die Autwanderet famen. Bre | Hatte andere | Unte Rottet · Umſter · — 
en. | burg. IE dam. | dem. k gu ; 1892. 1891. 1830. 1339, 1833. | 1887. 


| h 
Drop. Ofpreußen........ 200) 85) 5 4 4936| 1634 1627) 1323 15384 — 1274 














6 
» Welpreußen .513 7 5 3 1 24 9| 1697| 11229, 11696 7715 7798| 9500| 10 768 
5 Brandenburg mit Berlin. | 865 702 19 37 35 2] 1660| 5449 4406| 3261] 3206| 686 3 61 
| 0 Bommem Luuenen. 43 37 a 7 — | 1007| 8468 7821 6929 57331 5892] 5754 
re EEE so 523 6 177 68 17 1737| 13567 15468, 9434 8811) 10645) 7 850 
» Slalom oaeeuuen sd en a 87T 2664 2172) 1770) 1561) 1892] 2468 
N 416 168 a 7 sl 62 1954 1482| 1137] 1091) 1959 1957 
R 1 3397 3415| 3258 39171 3702] 3628 


























. — 0 44 10) 1689| 5905 5232! 4782 5596| 5021) 5184 
„ Bellen... ...... | 4 82 — | Mil 51 38) 870) 2342 1810) 1883) 1628| 1595) 1982 
: fen-Raffau. ..... - 57 136 — m 24 | 7rıl 2278 2504 2211) 2484 2671) 30451 
“ Reinlanb .. 22. 2.. s20 6 — ! 84 158 4 14000 469 3673| 3128 3108 3554] 4080) 
Hobenzollem. - .2 20H. 3 3 — | 1 4 1 12 42 54 76 83) 50 52 



































































Königreich Preußen | 7 119) 3820 312 1651 442 136) 18.473 63 628 61 290) 46 906 46 400) 50 915) 50 956) 
=] —n— 
Bayern reits des Rheins | 1290 317 — | 337] 106 9| 2059 6736 7 1m 6418) 7057 8405| 9018 
Regierungs-Bezirt Pfalz . 722 53 — 287 30 10) 453] 1519 1600 1558 1807] 1808| 2069 
| Königreich Bagern | 1 3623 370 — | 634 137) 19) 2512| 8255 8771 7976| 8864| 10 218] 11.097 
' | 
Soden. -»-: cur 200. 766) 5 Ama 13561 41658 Fa ı 971, 1865| 1900) 2.005 
Württemberg - 22-2020. 739 233 — | 376 139) 3 1486 4802 57 4919 4775 56%] 5076 
Daher ESEL UN FEE 30 1406 — 445 44 ı5| 1000| 3239 3302 2782 916, 3152 3175 
DR ee BB 85 1 101 38 71 501 1406 1599 1712 159% 18109 1885 
| —— —— — 45) 126] J — — 173] 803 7 617 666 563 72 
Sachſen · Weimat 2...» 2 29 — si — — 98 305 314 2260 238 3 277 
Mleglenburg · Sirelißz.. u 144 — — — — 2 115 Im 137 15 181 85 
Oldenburg.......... 20 1m — 2 5 1 2 1102 86 532 1014 900 59 
ı Bramfhweig » +2 22020. ss 38 — — 3 1 761 271 207 331! 214 266) 208 
| Sadfen-Meiningen . 2... .. ss 20 — 3 9 — Sr 201 is7 137 181 203 
Sagſen ⸗Ailenburg 9 53—— — sl 1 5358 Erg 
' Sadıien-BoburgBotha . . .. . 35) 22 — 6 — 5 16% 210 169 143 204 211 
uber 20 l — — 1 — 35| 87 138) 77 54) 34 78 
; Schwargburg-Sonderähaufen . . 10 3 — — — — 191 55 45| 9 65 43 40, 
Scnoarzbarg-Rudolftadt . . . . 2 15 — ® | — 80 195 100, 90 63 56 74 
Walbed . 2. 16, li-ı-1- 3 20, 65 ’| 68 75 | 73 
Kent Älterer Linie » 2 220. . 9 2 — i-| — 12] 66 82| 47 40 34 39) 
Reuß jüngerer Sinie 222... 21 2 — | - — — 63 172 ara 134 117, 93118 
Schaumburgeippe .. +... 23 — -— — — I 4 u 44 31 23 63 32 
ET 29 ı ——I- g| — 32 196 102) 83 er] 97 75 
2 J 29 — I | — _ 27 73 37 47 65 63 54 
VDremen.. . 261 10 — 4 hl) 2 250] 806 916 670, 675 44 813, 
Homburg 22cm. 32 512 — | — 7 3 553| ı 710 1611 1451| 1326) 1430 1576 
| elfahelotbeingen . 2.2220 .. 14] 81 — 137 3 1 163 735 892 42 732 564 670 
Deutfchlond ohne mäbere Angabe | — | — -J 1 — 1 12 97 48 130 29 142 261 
Deutſches Neid 11642 606 317 3406 857 2201 22588 92 256 90 603 2 435 72 sm 719 952: 80 763 


| | | Außerdem Auswanderer au fremden Staaten über 


| | Bremen. Hamburg. Sietlin. 

unb zwar | Juli 1892 | 40365 3049 13311390 385 104) #119) Juli 1899... -»» 5322 11 01| 293) 
wurden beiörbert ? Auguſt 4732 2749 54 1727 472 116) 9900 Haguf a 5 708) 9476 28 
im September „ | 28 2333| 1301 289 — | — | 3484| September „cu. 2 868 aa 16 
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Nachweis der Beſtimmungen für die gemeinſame Statiſtit des Deutſchen Reichs 

Großhandels ⸗Preiſe wichtiger Waaren an — — im * 1892 und im den 14 daten 
1879 bia 1892 . 

Roggen. und Weigen-Preife in Bein. an —* — Börfentagen dei "Zafeeh 1899 . . 
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Die Erzeugung von Zimt, Blei, A Silber | und Geoid im "Daten Rs te ber 
20 Jahre 1872 bis 1891 . DE WERE 
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Die überferiihe Auswanderung im Jahre 1892 i 

Krankenverſicherung der Arbeiter im Sabre 1891. Vorläufige Wittpilung . 


Der Tabad im deutſchen Zollgebiet. Beſteuerung des Tabacks, Ein- und Ausfuhr von Tabag A —— 
fabrikaten, ſowie Ertrag der Tabackabgaben im Erntejahre 1391/92 ei 


Unchmeis Der Beftimmungen 


für die 


gemeinſame Statiftif des Deutſchen Reichs. 


Die Beſſimmungen für bie gemeinfame Statiſtit des Deutſchen Meise Reichs enthalten und werden auch im dieiem erſten Vierteljahräheft bes 
wurden zunäcft im Sabre 1873 in Bb. I der Statiftit des Deutſchen Jahrgangs 1803 gegeben. 
Reichs Seite 482 fg. veröffentlicht Unter Berüdfichtigung der Ab- Im Auſchluß an die in Bd. 1 der neuen Folge der Statiſtik des 
änderungen durch fpäter ergangene Beiclüffe des Bundesraths, melde Deutſchen Reichs befolgte Spitematit ift unter A. ein nad Materien 
bie zum Jahre 1883 einſchließlich im erften Vierteljahrs oder Monatöheft | geordmetes Verzeichniß der zu Anfang des Fahres 1884 geltenden und 
zur Etatiftit des Deutſchen Reiche oMjährlich mitgetheilt waren, wurde ſeitdem new erlajlenen Beſtimmungen aufgeftelt. Soweit die Be 
dann in Br. I der neuen Folge der Statiflif des Deutſchen Reihe ſtimmungen am 1. Januar 1893 mod in Araft ſtanden, find bie Fund» 
eine neue Aufammenftellung der zu Anfang des Jahres 1884 für die orte berfelben mit eimem * ausgezeichnet. Die im Jahre 1892 er- 
Reicheſtatiſtik geltenden Behimmungen gegeben. Die ſeildem eingetretenen gangenen, noch nicht in biejen Heften veröffentlichten Anorbnungen 
Abänderungen und Erweiterungen find alljährlid, in dem erften Monate, werden unter B. mitgetheilt. 
für 1892 in dem erflen Wierteljahrsbeft zur Statiftit des Deutſchen 


A. Derzeihniß 
der in ber NWeichsftatiftif behandelten Gegenjtände und Hinweis auf die Stellen 
in Bd. 1 N. F. der Statiftit des Deutſchen Reihs und der Monats» und BVierteljahrshefte zur Statiftif 
des Deutſchen Reiche, wo die ergangenen Beſtimmungen zu finden find. 


l. Ein richtung des Kaiſerlichen Statiftiihen Auts V. Statiſtik der Bergwerke, Salinenu Hätten 
Statiſtik des Deutſchen Reiche, Neue Folge Br. 1 ©. 1* Meontanftatiftit) 2.222020 eenunen NK Bbı 5, 53* 
1. Ortfhaftsverzeihmilie .. 2.222222... — Menaoteh 1889 I. 1* 
1. u. Standes und der Bewegung der VI. Allgemeine Bewerbeftatiftit. 
un . . n 
1. Voltözählungen ............ RnEMIEı DE BE RE N EEE 
Monatsh. 1886 1. ı 2 " nn . 82 
„Ass hı Anhang: Die Enqueten des Jahres 1878. 
2. er age Berufszählung vom 5. Juni (Tabad-, Eiſen · Baummollen- 
. RETTEN TIERE TIERE NEM. 154 und Reinen-Ünquele) ..... PER er  ° 
is —* —— Bi Bun — arg = NE. S.35 VIl. Verkehröftatiftik, 
Monateh. 1888 1. 1* | 1. Verkehr auf den deutſchen Wafjerftrafen R.% Bb.1 S,97* 
4. Auswanderung Über Se ....... NE WB. 6.34 | 2. Seeſchiffahrt. 
5. Erwerbung und Verluſt der Reichs. und | 
Staatsangebörigkeit ....224.. N. 15.3 | = ——— Te NR Be 1 6. 104° 
— Monats. 1885 1.3 | Monatäh. 18861. 13* 
IV. Pand- und forftwirthihaftlige Statiftik. i — 
1. Sanbwirtbigaftlihe Betriebe... . R. z. MIC. | u ———— 
2. Saatenftands- und vorläufige Gente- | BASE: "IRRE l.ↄ 
nadhridten ..... Vierteljahreb. 1898 1, hier unter B. a. * | b. Seeverfehr in den deutſchen Hafen- 
3. Landwirthſchaftliche Bodenbenugung N. TE plägen nah Zahl und Art der Schiffe R.5 3b. 1 ©. 110* 
Vierteljabrsh. 1893 1., hier unter B. b.* Monateh. 1588 1. 7* 
4. Ernteerträge . ............. NERIEHS. ©. Reifen deutſcher Seejhiffe zwiſchen 
Vierteljabreb. 1893 1, hier unter B. c. * außerdeutiden Hafenplägen .. . N. F. 38.1 8.119* 
5. Biehbaltung 2.222220 N. 5. Br.1 S. 60 Monateh. 18381. 12° 
Vierteljahreb. bier unter B. d.“ d. Berunglüdungen deutſcher Schiffe R. F. Pr.1&.121* 
6. Forſten und Holgungen. ....... N.F. Bd. 1 S. 53 Monateb. I6881. 12* 


*) Die mit einem * nachgewieſenen Beſtimmungen ſtanden am 1. Januar 1893 gang oder ibeilmeile mod im Kraft. 
Bierieljabehhefte zur @tatifif bes Deurfchen Heike. 11. Dabrgang (1898). Erfieh Heft. Lı 


Nechweis der Beftimmungen fiir Die gemeinsame Sratifil des Deutſchen Reide. 


e. Schiffsunfälle an den deutſchen 
Küften 
f. Anmufterungen und Entweichungen von 
Mannibaften deutſcher Kauf: 
kabrteildifie.. 22H seen en NR Bouu S. 124* 
Vierteljahrsh. 1893 I, bier unter B. ©.” 
3. Waarenverfehr mit dem Auelande 
a Geſetz, betreffend die Statiſtik des 
Woarenverfebrs tes deutichen Zoll 
gebiete mir dem Auslande, vom 
Du IE ee 
b. Belanumachung, betreffend die Sta- 
tiftit Des Waarenverkehte des deutſchen 
Zollgebiets mit dem Auelande, vom 
0. November 1879. vr Herrn N... 1 ©. 197 
Monateb. 1885 1. I 


N. F. Bb. 18, 121° 


PuuP ee u Tor ar a a vr Br ve 


Ausführungsbeftimmungen zum Gefet 
vom 20. Zuli 1579, die Statiſtik Dre 
Maarenverfehre des deutſchen Zoll- 
gebiets mit bem Auslande betreffend, 
vom 6. Dezember 1868 2.2.2... z 1889 1. 2* 
. 1891 1.15* 
Vierteljabreh. 1893 1,, bier unter B 1. 1.* 
e. Dienftvorihriften, betreffend die Sta- 
titit des Waarenverkehre des deutſchen 
Zollgebiets mit dem Anslande, vom 
21. November 1879 NR. F. Bdo. 1 S. 134 
Monateh. 1886 1.14 


Dienkteorichriften zum Geſetg vom 

20, Suli 1879, Die Gtatiftif des 

Wonrenperfehrd des deutſchen Boll 

gebiets mit dem Audlande betreffend, 
von 6. Desember 1888 ......- "1880 Lı0* 
Bierteljabreb. 1893 1., bier unter B. £. IL” 

d. Statiftiichee MWaarenverzeihnif für 

den Nachweis des Maarenverfehre des 
deutichen Zollgebiets mit dem Auslande N 5. Br. 16. 149 
Monatah. 1885 1. I 
1856 1.18 
1858 112 
1884 1. 1* 
1890 1. 1* 


2. 2 ©. 


1891 1.15* | 


Vierteljahreb. 1892 I. 4* 

Vierteljahröb. 1593 L, bier unter B. £. IIL* 
Maflengüter, aufmweldye die Bejtimmung 
im $. 11 Nbfag 2 Ziffer 3 bes Se 
fees vom 230. Juli 1879, betreffend 
die Statiſtik des Wanrenverlehrs, An- 


e 


7 


wendung ſindet N. F. Bd. 1 €. 169 
Monatsh. 18851. 1 

„. 1886L13 

„  Issol. ı 

„ 18901. ı* 

1891 1.16* 


” 
Vierteljahröh. 1592 I. 4* 


Vierteljahtsh. 1893 J., bier unter B. 6. IV* | 


RED S.125* 


vıl. 


f. Beitimmungen, betreffend die Nadı- 
weiſung des Waarenverkehrs zur Ger 
über tie Haupthäfen des deutſchen 
Zoflgebiets . N.5.W.18. 179 

Monnteh. 1889 1.28* 

g. Grundiäße für die Statiſtik des Waaren- 
verlehrs der von dem Zollgebiet aus · 
geſchloſſenen deutſchen Bundeeſtaaten 
und Gebietetheilhe 


RB. 15. 173 
Monatah 1889 1.29 
h. Bekanntmachung des Präfidenten des 
Reichelangler-Amte, betreffend die Sta- 
titit des Waarenverfehrs bes deutſchen 
Zollgebiete mit dem Auslande, vom 
12. Dezember 1879 N. Br.1 6. 175* 
Monatsb. 18%5 1. 1* 
A 1891 1.15* 


De Er Er rer 


Statiftit der Dampfkeſſel und Dampf« 


maidhinen, ſowie der Dampfleijel- 

Erploſionen.... N. F. Bo.2 S 175° 
Monatsb. 1891 1.17* 
IX. Breisftatiftit....- 2.22.2200. N.E.B.1 S. 19 
X. Statiſtil ver Neihstagswahlen. .... „u m 18. 199* 
X. Kriminalftatiftif oo 22 cu. “un 1&.19%# 
X, Mebizinolftatiftit... 2. .2.2.2.% nn» + Bir 

Monateh. 1885 1, 1* 
m 18861149, 15% 

1888 I, 13 
XIII. Statiftit der Shulbilbung der Rekruten N. F. Bo. 1 ©. 201* 


xv. 


Statiftik der Zölle und Reichsſteuern. 
1. Gattung und Ertrag der Zölle und 
Reichoſteuern. 


A. Allgemeine Beſtimmungen 
B. Beſondere Beſtimmungen. 
a, Zellbegünſtigungen der Wein; 


N... S.i 


88* 


Bankbler.:.0000 0 N. #2. 16. 202* 
Bine. a ae are un nn 18.903 
Monatsh. 1588 1,16 

4 1889 1.40 

Vierteljahrsh. 1893 1., bier unter B. g.* 

wBall...00 eine N. F. Bdon ©. 211° 
un » 18.218* 
Monatsh. 1886 1,14" 

e. Branntwein „vu ueeeen N.F. Bd. 1 S. 22 
Monateh. 1856 1. 1* 
u 1891 1.19* 

Vierteljahroh. 1893 1,, bier unter B. h.* 
5: Bler.. 2. can N. F. Be. 1 S. 293* 
g. Wehfelftempel ...- 22.» nn u. 1839 
Monatsh. 1891 1.19° 

Vierteljahreh. 1892 1., 4* 

b. Spiellarten. .. 22.0. ... M. F. Bd. 1 S. 283 


) Die mit een * machgereieienen Beſfimmungen fanden am 1. Januar 1893 ganz ober theilweiſe nech in Kraft. 


Machweis der Beftimmungen für die gemeinfime Statifiit des Deutfchen Reicht, 1.3 


2. Verwaltung der Zoͤlle und Reichsfteuern. | 3. Straffälle in Bezug auf Zölle und 
a. Organtijation ber Verwaltung der Reihsfteuern ...... ee N. F. Bdo.l S. 241* 
Zölle und Steuern ... 22... N. F. Bo. 1 S. 234 XV. Statiflit der Arankenverſichetrung . .. Monatsh. 1885 1. 2* 
b. Berzeichniffe der wichtigeren Zoll« „18871. ı® 
und Eteuerfiellen des deulſchen | — 1888 1.17 
Zollgebiets (Nemterverzeichniffe). . . . N.E.20.18.239 | Vierteljahreh. 1893 1, bier unter B. i.* 


Monatsh. 1885 1.2*°  XVI. Etatiftit der öffentlichen Armenpflege. . Monatsh. 1885 1.4 
*) Die mit einem * madgewichnen Beftimmumgen Randen am 1. Januar 1898 ganz oder theilweiſe noch in Kraft. 


B. Anordnungen vom Jahre 1892. 


a. Vetreffend Saatenjtands- und vorläufige Erntenachrichten. 


(IV.2 des umter A. gegebenen Bergeichniffes,) 


Beftimmungen 
über die Sammlung von Haaltenflands: und vorläufigen Erntenachrichten. 
(Beichluf des Bunbesraths vom 7, Juli 1992, 5 569 der Protofolle,) 


1. Ueber den Saatenſtand von Winter und Sommer-Weizen, Winter und SonmerSpel, Winter und Sommer-Roggen, Sommer-Öberfte, Hafer, 
Kartoffeln, Klee (auch Luzerne) und den Stand der Wiefen find in allen Bundestlaaten vom Jahre 1893 ab im der Zeit vom April bie 
November um die Mitte jeres Monats Nachrichten einzuziehen. 

Ueber den Ausfall der Ernte find für Roggen im September, für Weizen, Spelz und Gerfte im Dftober, für die übrigen vorgenannten 
Früchte im November vorläufige Erhebungen vorzunehmen, 

2. Die Beurtheilung des Saatenftands bat in Geftalt von Noten mit nadfolgender Abftufung zu geiheben: 1. ſehr gut, 2. gut, ‚3. mittel 
urchſchnittlich), 4. gering, 5. fehr gering. Die Angaben über den Ernteausfall find im denfelben Noten oder in Gewicht ber vom Heltar ber 
geernteten Frucht zu machen. 

3. Die Landedregierungen treffen Beftimmung über die Bildung der Bezirke, für melde, und die Organe, durch melde der Nachrichtendienſt zu 
beforgen it, Es empfiehlt fi, bei der Bildung der Bezirke auf bie natürlichen Verhältniſſe Nüdficht zu nehmen, und mit der Berichterftattung 
Vertranensmänner der landwirtbfchaftlihen Vereine zu beauftragen. 

4. Für die Saatenftante- und vorläufigen Ernteberichte wird das anliegende Muſter empfohlen. Dasielbe gilt für vie Monate Eeptember bie 
November. In ten Monaten April bis Auguft, in denen nur Gaatenftanteberidte eingefordert werden, fallen die Rubriken für den vor 
länfigen Erutebericht weg, ebenio Die zugehörige Anmerfung. Es empfiehlt fi, für Die einzelnen Monate befondere den Verhältnifien angepaßte 
Karten beramszugeben. Inöbefondere würden für die Monate April und Mai Angaben über den Umfang der wegen Austwinterung x. um- 
gepflügten Flaͤche in Progent der Anbaufliche der betreffenden Frucht zu machen jein. 

5. Die Berichte find entweder unmittelbar an das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt oder an eine Pandescentralftelle einzujenden. 

Im erfteren Halle werben bie andescentralftellen dafür Sorge tragen, daß dem Kaiferlihen Statiftiihen Amt die Vertrauensmänner, 
von melden die Berichte einzufordern und zu erftatten find, rechtzeitig bezeichnet werden und überhaupt Alles geſchieht, was zur Mufrecht- 
erbaltung des pünktlien umd ununterbrochenen Nachrichtendienſtes erforberlib if. Im Kalle der Sammlung und Zufammenitellung der 
Nachrichten durch Landescentralſtellen ift dem Kaiſerlichen Statiftiichen Amt vor Ablauf des jedeimaligen Berichtemonats eine Nachweiſung mit- 
zutheilen, welde bei Preußen, Bayern, Sachſen, Württemberg, Baten, Helen, Dldenburg, Eljaf-Potbringen Für jeden gröferen Bezirk 
(Regierungsbezirk, Kreishauptmannichaft ac.), bei ten übrigen Staaten für das Gebiet im Ganzen, ſowie für bie einzelnen Früchte bie 
Durchſchnittonote des Saatenftantes und bezüglich des Ernteausfalls je nach ter Erhebungsweiſe entweder ebenfalls die Durchſchnittenote oder 
den durchſchnittlichen Heltarertrag angiebt, 

Den Noten über den Santenftand ift eine kurze Schilderung ber Geſammtlage beizufügen. Den Nahmweiiungen über den Ernte. 
ausfall in Form von Noten ift für jedes Jahr ein Schlüffel beisufügen, ans dem für ben Staat besiehungsmweife für die gröheren Bezirke 
die Bereutung der Noten in Erntemengen für das Heltar zu eriehen ift. 

6. Das Kaiſerliche Statiftifhe Amt hat ans dem bei ihm eingehenden Nachweilungen eine Meberficht aufzuſtellen und ſchleunigſt zu veröffentlichen. 


L.ır 


„* 
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Anlage zu Bifter 4, 





Saatenflands- (und vorläufiger Ernte-) Gericht, 


Grbebungebegirk: 
für den Monat 159 . Mitte dieſes Monats 
berechtigt der Stand der Saaten zu der Erwartung einer 
Nr. 1 Sehr guten, Nr, 2 guten, Nr, 3 mittleren (Burd- 
ihnittliben), Ar. 4 geringen, Ar. 5 fehr geringen Erute 
Saaten | Erate*) 


Nand 100 Kitapr.| Bemerfungen. 
Mr, jpom Hcltar 


ung "ua 


Wintet · Weizen . - 
Sommer-Beigen . . 
' BinterSpell . . » » 
SommerSpel . . . 
Winter Noggen . , - 


magB ne york ant qun wpnint 


end i a DT aun pr ag map ala "magwlugg nt wapnlan 





, EommerKrggen . . 
Sommererite. . . 


*) Angaben Über den Rusjall der Ernte find filr Roggen 
nur ins September, für Weizen, Spriz und Gerſte im Oftober, 
für Die Übrigen Früchte im Nevember zu machtu. Statt ber 
Angaben im Ecwicht find ſelche in Moten zuläffig. 


Der Bertrauenömann 


des Landwirthſchafilichen Bercine 
Ent zab Pofiftatien 


uf pjyyYJS pyasjınıy 


Bntefhriät 


b. Die Statiftif der landwirthichaftlichen Bodenbenutung betreffend. 


IV, 3 006 wuter A. gegebenen Berzeichniffeh.) 


Beftimmuungen für die Grmittelung der landwirthſchaftlichen Bodenbenutzung. 


Beſchlußj den Bundeorathe vom 7. Juli 189%, $ 469 der Prototelle.) 


. Eine Frmittelung der landwirthſchaftlichen Bodenbenugung jo in allem Staaten im Fahre 1893 und fünftig von zehn zu zehm Qahren 


fattfinden. 


. Sie ift in jedem Staate nach politiichen oder Kataflergemeinten, Gemarkungen oder ähnlidyen Bezirken vorzunehmen, welche Meinere Abſchnitte 


der Einheit Des Kreiſes (oder Amtes) bilden. 
Das Grbebungsformular ift im der Anlage 1 beigefügt. Den einzelnen Staaten bleibt überlajien, die Form beifelben den örtliden 
Berhältnijien und der Erhebungemethode entiprechend zu ändern. 


. Das Etgebniß der meweiten fataftermäigen oder jonftigen amtlichen Vermeſſung bes Erhebungébezirls beriebungsmeife der Kortfchreibung 


derjelben (Bermefjungsberichtigung) if als Anhalt für die Frmittelung im Eingang des kormulare (Nachweiſung A), thunlichſt unter Angabe 
ded Jahres der Vermefjung oder Vermeifungsberihtigung mit denjenigen Unterjheidungen zu vermerken, melde diefe Vermeſſung ıc. bezüglich 
der einzelnen Arten der Bodenbenugung (Hulturarten) macht 

Die dajelbit bezeichneten Nachweiſungen find dem die Erhebung ausführenden Stelen ſchen vor oder bei der Erhebung zu geben; 
von wen diefelben einzutragen find, bleibt der Beftimmung der Yandesregierung überlaffen. 


. Die Fläche der Acket und Gartenländereien, der Weiden, Weinberge und Korften ift im jedem Bezirk nad den im Kormular (Nahmeifungen B 


und C} genannten Anbau und Nutungsarten näher zu unterſcheiden. Flächenangaben für den Anbau anderer, nicht genannter Früchte find 
dagegen, wie dad Formulat ergiebt, mur da gefortert, mo dieſet Anbau von oͤrtlichet Michtigfeit ober gröherer Ausdehnung if. 


. Der Anbau ale Hauptfrucht oder Hauptnugung und der ald Nebennutung (Vor, Neben, Nach- oder Stoppelfrugt) if, joweit das Formular 


es fordert, aus einander zu halten. Welche won zwei neben einander ftehenden oder auf einander folgenden Früchten die Hauptfrucht fe, 
entſcheidet überall die überwiegende Wichtigleit 


m 
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Kür Nebennupung (Vor, Neben, Nad- oder Stoppelfruht Spalte 3 ber Nachweiſung B des Formulars) lann nur ein Areal in 
Betracht kommen, welches bereits ald mit einer Hauptfrucht bejegt (im Spalte 2 der Nachweiſung B) verzeichnet ift. Inobeſondere find unter 
Nadı- oder Stoppelfrüdten diejenigen Früchte zu veriteben, melde, wie z. B. Stoppelrüben, Stoppelſaat, auf eine im Exrbebungsjahre gemonnene 
Hauptfrucht folgen und nod in demielben Jahre geerntet werten Nicht zu den Nachfrüchten zu reinen find die erſt in dem auf die Erhebung 
naͤchſtiolgenden Tahre Ertrag liefernden Früchte (z. B. im Herbit des Erhebungsjahres angeläeter Maps, Wintermeizen, Winterroggen, unter 
Halmfrucht angefäeter Stoppeiflee u. ſ. m.), ebenſowenig der zweite Schmitt von Autterpflangen (z. B. non Klee). 


. Die Beltimmung der ſachkundigen Organe, melde in den einzelnen Erhebungsbezirken zur Keftftellung der Borenbenutung und des Anbaues 


der verſchiedenen Früchte zu verwenden find, ift Ende des einzeluen Staates; indef wird angenommen, dab, vorbehaltlich beſonderer An- 
ordnumgen in Betreff der Forſten und Öolzungen, in der Kegel die Ortöbehörden mit der Feitung der Aufnahme beauftragt und fahkundige 
Perfonen zugezogen, thunlichſt and, insbeiondere bei den einzelnen größeren Befigern, Umfragen gehalten werben. 

Ges ift den Örbebungdorganen eine Unleitung zu ertheilen, wofür die Anlage 2 Ghefichtöpunfte enthält. 


« Bufanımenfielungen der Aufnahmeergebniffe für den Staat beziehungsmeile für die Provinzen und größeren Verwaltungsbezitke, mit den in 


Anlage I gemachten Unterjheidungen, find dem Kaiſerlichen Statiftiihen Anıt ſpäteſtens bis zum 30. Juni des auf die Erhebung folgenden 
Zahres — erfimalig aljo bis zum 30. Jumi 1894 — mebft ben für die Erhebung erlafjenen Vorfhriften und fonftigen münjhenswerthen 
Erläuterungen mitzutbeilen. 


Anlage 1. 
Stant 


Verwaltungäbezirf 
Erhebungsbezirk (Gemarkung, Gemeinde, Forſtbezitk ıc.) Nr. 


Grmittelung der landmwirtdfhaftlichen Bodenbenußung 
im Begirfe 








j ” j EN Br mit ei 
A. Die neueſte Rataftral» (oter fonftige amtlid«) Wermeffung (Bermeffungäherictigung) | Zläceninhalt 
vom Dabre 18 verzeichnet für den Erhebungsbezirk folgende Arten der Bodenbenutung von 
(Kulturarten) : Heltaren. 


EI TIHIEN  e wichee ae wie, Fran man . 
b) (u. ſ. w.) 


Gefammtflähe bes Grhebungsbairte . . . . 











* 
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Nachweis der Deftimmungen für bie gemenmiame Statiftit des Dentichen Reiche, 


Bemerkungen, betreffend die Ansfüllung der Nachweifungen 
1. Nur ba find Zahleneinträge zu machen, wo fih in den dafür beftimmten Spalten punktirte Linien finden. 


2. Wo Roggen, Hafer, Buchweizen, Kartoffeln als Nebennugung in Forſten oter in Feldwaldwirthſchaften (Hanberaen) 








As Hauptfrugt | Ma Nebennugung 








B. Yuban auf Meder- und Gartenländereien ober te a 
ine des Jahres Sauptnugung meinst) Bemertungen. 
ommer des Jahreö .... . . - des Iohred en 
E Heltar. Hektar, u 
1, 2, 4 
a. Getreide und Hülſenfrüchte 
| Winter ...... 
1, Weizen Dre nr ee | Summe ..... 
. Winter... ..- 
2. Spelz (Dintel, Feſen) und &mer .......- | a 
. f ®intr... - » » 
3. Eintorn Pe a re u | Somme ..... 
f inter...» - 
4 Roggen or aau sea gan | Eommet ..... 
| ®inter. ... . . 
DE a a en | Sommer ..... 
G. Dafer- une — 
7. Buchweizen (Haidekorn) 
BB nee 
| zum Grünfuttergewinn. 22 ccm e nenne rennen 
% Reis] zum Koͤrnergewinn. 
Re ae ee ee aiulee 
11. infn ....... FERNER 
felbmaͤtzig gebaute Speiſebohhnen2 
13. Dofam | Aderbohnen (Saubohnen) 
18. Widen | zum Gränfutter (ud Dem)» - vH Hr Herren 
: | zum Körnergewinn 
zum Unterpflügen 2: ou oe er en rer ern er 
14. Pupinen } zu Butter (nicht zu Druſch)... 
aD. een 
15. Menggetreibe (2 oder mehrere Betreidenrten in | Binter...... 
vermifchtem Anbau) 22 - ver Sommer ..... 
16. Miſchfrucht (Getreide und | zum Grünfuttergewinn 
Hũlſenfrucht; Widfutter) . | zum Kömergewinn. . 2.222222... 
17. Nicht bejonders genannte Arten von Getreide oder Hülfenfrücte ... . 
b. Hadfrüdte und Gemüfe, 

N: RR Senn. en ae ee 
DEREN: 4 03 ee een 
zur Auderfabrilation „oo ons nnen 
3. Zuder und Runfelrüben | ala Autterrüben ... 22.220220. 
zur Samengeminnung - » - - error. 


wann 


. Möhren (Burzeln) 


. Koblrüben (Wruden) 
, Krant- und Feldkohl 
. Andere felbmäßig gebaute Hackfrüchte oder Gemüje zufammengefaht. . 





Weiße (Stoppel-) Rüben. . » vr HH Hrn ter nenn 


Due er Ba Bee 


von denen jedoch Diejenigen, deren Anbau 
von örtlicher Wichtigkeit oder größerer Aud- 
dehnung ift (4. B. Gurten, Zwiebeln, Epar- 
gel, Meerrettig, Blumenkohl), beſonders zu 
zu nennen und aufer in obiger Summe noch ⸗ 
mals mit ihrer Fläche bier einzuſetzen find. 
Zuſammen aunb.... 
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B und € (folgende Seite) des Mujters. 








gebaut werden, find die Aubauflachen nicht im der Nachweiſung B oder bei CI, fondern bei C V (orften oc.) aufzuführen. 


Als Hauptfrucht | Als Nebennugung 


Ned: B. Anbau auf Ader- und Gartenländereien — re — 
uptnugung Stoppelfruct Bemerlungenm. 
im Sommer des Jahres... ..... * * Si ni } 
= —— — Sea — 
1. j 8. 


Flödenübertrng a und b.... 
ec, Handelegewächſe. 

EB Beh, ER Ei [ Sommer . 222er nan 
ER. 9 > TEREREBE BEN IESEEE 
3 Wohn oo. nn ran nun 
4 Em zum Grünfuttergeminn. 220er nern ren 
ö zum Aömergewinn „22220 eon nennen ne 
N ee) ee nen 
6 
7 
& 


2 DOBhehR. 2 rs aa aa ee wa Ds are 
ee ee ee mi aan years 
10. Weberlarden (Kardendiflel)... 22:2 nn oem anne nn 
HER 1 7" ERRPBECHERF 
12. Andere feldmäßig angebaute Handelsgemädie zujammengefaft. . . - . 

von denen jedoch diejenigen, deren Anbau 
von örtlicher Wichtigkeit oder gröherer 
Ausdehnung ift (wie z. B. Korbweiden), 
befonders zu nennen und außer im obiger 
Summe nochmals mit ihrer Fläche aus · 


zuwerfen find, 








*) Davon zum Samengewinn 


d. Autterpflangen. Heltar, 


ÜRTDRN HERR 5.2.5 ne na ee ie 
— J 
Spoͤrgel (Snörih, Knehlj.. 
. Srasjant aller Art, einjchliehlih Kleegras (Miſchung von Klee und 
BEN een nn ra nenn 


e. Brade 


(nicht beftellte, im Sommer des Aufnahmejahres zur Brache beaderte 
112 —— 


Fr ee 


f. Aderweide 


(im Sommer des Aufnahmejahres nicht beftellte, auch nicht beaderte, 
jedod zur Weide benutzte Aderkelber). © 22222220 


g. Haus- und Obftgärten 
(einjhlieplih Baumfhulen) und gartenmäßig angebautes Feld, bei dem 
die ben einzelnen Früchten gewibmete Flache wegen zu ſtarler Ber 
miſchung der Kultur nicht einzeln nachweisbat ft... 222 H 0000. 


Zujammen Ader- und Gartenländerein.. ... 0... 
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Nah 


r dem Beflande 
€. Die Art der VBodenbenugung im gefammten Erhebungsbezirk wurde ermittelt, ee Bemerkungen. 
wie folgt: des Jahres 
Heltar. 











2, 








1. Ader und Gartenländereien (mie unter B Summe Spalte 2)...» * 
I. Wiefen (aueidliehlih oder vorwiegend zu Heugewinn benubt) - .-----nrccnne 


II. Weiden (audjälieglih oder vormiegenb durch Weidegang benutzt) und Hutungen: 
a) reiche Meiden, vom im Durchſchnitt der Jahte mindeſtens 15 Meter 
(Doppel-) Zentner (zu 100 kg) Heumeibewerth oder mindeflens 1 Kub- 

wribe auf ten Belter sans re en une rn 

b) geringere Weiden und Hutungen 220m H rennen 


IV. Weinberge (auch Weingärten): 
a) im Ertrag ſlehendee... 4 
b) wicht im Ertrag ſiehendeee...*2 


Davon waren im Sommer des Aufnahmefahres zu Iandwirthicaftlider Nebennugung 
oder in Feldwaldwirthſchaft (Haubergen) beitellt Hektar. 

WR BER ann ae ae ee es ee 
e 8 22*** 
— an e wa e e e 
— Kartoffeln ee ee ee 

TE One a Die ee — 

VI. Ded- und Unland (einſchließlich der reinen Haideländereien und der weder zum Aderbau, 


noch ala Grũnland benutzten Moore, ſowie der Steinbrüdhe, Yehm-, Thongruben und dergleichen, 
ſoweit Diefe nicht bei den Forflen gerechnet find) »- 2:22 5 


VII. Wegeland, Gewäfler 1. ꝛc.. 


®) Alle innerhalb ber Waſdungen belegenen, dauernd ale Ader oder Wieſe benupten Flächen, gleichwiel ob fle der forfiverwaltumg unterſtellt ſtud eder 
nicht, dem Walbefiger gehören oder wicht, lommen nice bei Ziffer V, jombern als Acket bei Ziffer I ever Wieſe bei Ziffer IT in Anhatz. Eutſprechend find kei 
Ziffer III bie Flächen eingurechtten, welche dauerud lediglich der Weidenuhung dienen. Dagegen find der Weidenutzung biemende Riumben (räumlich, d. h. weil 
lãufig beftandene, mit nicht genügembem Holzbeſtande verfebeme Flãchen und Wlähen (mar zeitweilig nicht beftandene Waldflächen, bei denen aber Die Helzgucht 
beabfirhtigt wird) den Forſten unb Holzungen bei Ziffer V binzuguredhmen. Letzteres gilt auch von denjenigen Blößen, welche vorübergehend ale Ader oder Mick 
beugt werben. Deblänbereien, SHaibeflädwie 1c., Deren Aufferſtung zwat gmeddimäfig fein würde, aber noch micht im Augriff genommen ift, find den Forſten tm 
Helzungen nice hinzuzurechnen, fonbern bei Ziffer VII im Anſatz zu bringen, 


Anlage 2, 


Gefihtspunkte für eine Anleitung zur Grmittelung der landwirthſchaftlichen 
Bodenbenußung. 


I, Gegenitand der Erhebung. 

1. Die Gefammtflähe des Erbebungsbezirts (der Gemeinde rc.) if mad den im Fotmular unter © genannten Kultur und Be 
nugungsarten, ferner bezüglich des Ader und Wartenlandes nad; dem unter B aufgeführten Aruchtarten, mit denen dafjelbe im Aufnahmejaht 
beftellt ift, umd den ſonſtigen dort bezeichneten Verwendungszwecken zu unterſche iden. 

Das unter A mitgetheilte Ergebnif der kataſtermähigen Vermeſſung ſoll lediglich ala Anhalt Für die nach dem gegenwärtigen Stande 
vorzunebmende Reftitellung der im Formular unter C geforerten Nachweiſe dienen umd it nur infomweit als bindend anzuiehen, ald die im 
Kataſter verzeichnete Geſaututflacht unverändert in das Erbehungeformular zu Übernehmen iſt, 

$ 2. Inſeweit das Ackerland mährend dee Aufnahmejahres einer mehrfachen Nutzung unterliegt, find ſowohl die Flächen der ald 
Hauptnugung (Haubtfrucht), als aud der als Nebennugung (Bor, Reben, Nad- oder Stoppelftucht) angebauten Fruchtarten feſtzuſtellen 
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(Spalte 2 beziehungeweiſe 3 der Nadmweilung B). Für Nebennugung (Spalte 3) kann alſe nur ein Areal in Betracht fommen, welches mit 
einer Hauptnutzzug lin Spalte 2) verzeichnet ift. 

Melde von zwei neben einander Achenden oder auf einander folgenden Früchten die Hauptirucht fei, eutſcheidet überall Die über- 
wiegende Wichtigkeit. 

Bezüglich der Nebennußung wird Folgendes bemerkt; 

Als Vorfrüchte gelten mur folde Früchte, melde in den Erhebungejahre geerntet wurden, bevor die in demjelben Jahre zur Aberntung 
loumende Hauptfrucht angebaut mar 

Wenn zwiſchen einer feltmäkig gebauten Frucht vereinzelt ned Pflanzen ober Pflanzeureihen einer anderen Frucht ſtehen (J. B. auf 
einem Kartoffelfelte einzelne Bohnenreihen längs der Kurden, einzelne Maispflanzen), jo ift die Flächenangabe nur für die entichieden wichtigere 
Frucht zu maden, Die andere alio nit beſonders als Nebenfrucht zu berüdfichtigen. 

Unter Nach- oter Stoppelfrüchten ſiud Diejenigen Früchte zu verſtehen, welche, wie 5. B. Stoppelrüben, Stoppelienf, Stop pelrübſen, 
auf eine im Erbebungejnbre gewonnene Hauptftucht folgen oder, wie beifpielsweile Yupinen und Serradella, in diefelbe eingeläet werden, und 
welde no; in dem ſelben Jahre geerntet beziebungsweiie abgeweidet oder untergepflägt werden. Nicht zu den NRachfrüchten zu rechnen find 
die erft im nädfifolgenden Qahre Ertrag liefernden Früchte, wie z.B. im Herbſt des Erbebungsjahres angefäeter Winterraps, Winterweizen, 
Winterrongen, umter Halmfrubt angeiseter ee (Stoppelllech, ebenjomwenig der zweite umd die folgenden Schnitte von Autterpflanzen (See, 
Iuzerne 2c.). Dagegen ift diejenige Flache rom gewiſſen Futterpflanzen (Nee, Luzerne, Ghrasjaat), welde, wenn audı beim zweiten oder einem 
ipäteren Schnitt, zur Sameugewinnung benmpt wird, noch bejonders, und zwar unter B in Spalte 4 nachzuweiſen. 


1. Organe für die Erhebung. 
83. (Beflimmung, ob Gemeinderorficher, Kommiſſtenen, beieudere Nufnahmeagenten ıc. mit ter Örhebung beauftragt werden.) 


I. Zeit der Erhebung. J 


$4 Die Ermittelung des Umfangs der Hauptnutzung des Aderlandes, ſewie des Umfangs Der übrigen Kulturarten iſt im Juli vor« 
zunehmen. Kür die Grmittelung des Umfangs der Nebennugung des Ackerlandes wird fid in der Megel ber September empfehlen. 

Bei der letzteten Ermittelung find auch für Klee, Luzerne und Grasjaat die im Aufnahmejahre zur Samengewinnung bienenden 
Flachen feſtzuſtellen. 

W, Erhebungẽvberfahren. 
8 5. Die Unterlagen, welche für die Ausfüllung des Formnlars erforderlich find, lönnen beſchafft werden: 
entweder durch Befragung der ſammtlichen Yandwirthicafttreibenden des Ethebungsbezirls nad ihren Aubauflachen, 
oder im Wege einer überjcläglichen Shägung der Anbauflächen durd eine Kommilfion von orte und fahfundigen Perionen. 
$6. Wird das erftere Verfahren, die Umfrage von Wirthſchaft zu Wirthſchaft, angewandt, fo ift inebeiondere zu beadten, daft die 
augerhalb ter Giemeindegemarkung Erlegenen Wirthſchaftsfläͤchen aufer Aniag bleiben, mährend andererjeits diejenigen Flächen ber Gemarkung, 
welche von auswärtigen Sandwirthem benutzt werden, mit zur Nahmeiiung kemmen müfſen. Letzteres muß auch begüglid der vom Staate, von 
der Gemeinde, von Genoſſenſchaften sc, bewirthſchafteten Yändereien (mie namentlich Koriten, ungetheilten Marten umd Gemeinbeiten ıc.) geſchehen, 
da die Ermittelung der Bodenbenutzung fich auf die ganze Flache der Gemeindegemarkung zu ertreden bat. 

58 empfichlt ſich hei diefem Verfahren, die Grhebungsorgane nur mit ber Unterweiſung der Yantwirthidafttreibenten, mit der Mus 
tbeilung und Ginfammlung der Erhebungstormular, ſowie mit der Kontrole der darin gemachten Augaben zu beauftragen, dagegen die Zufannten 
ſtellung der Cinzelangaben von ſtatiſtiſchen Bchörden ausführen zu lafjen; ferner, falls fh aus der Iufammenitellung wejentliche Unterſchiede 
gegen die kataftermäßigen Flachen ergeben, Die endgültige Feſtſtellung der Erhebungéetgebniſſe erft nach Benehmen mit den Frbebungdorganen 
vorzunehmen. 

8 7. Bei Anwendung des zweiten Verſahrene werden die Mitglieder der Erhebungelommiſſion ſich zumädft über das nad Yage ber 
Anbauverbältniffe om zreedmäßigiten anzuwendende Grhebungsverfahren, ob nämlih nad) $ 8 oder nach $ 9, verftändigen. 

$ 8. Eind die Boden und Fruchtbatkeitebethältniſſe innerhalb der Gemarkung gleichartig, und beftehen unter den einzelnen Wirth« 
falten Leine wefentliden Verihiedenbeiten in der Benukungsweile des Landes, ſo mird zuerit zu erwägen, bezüglich des Forſtareals 
auch durch Rückfragen bei ber örtlichen Korftverwaltung feitzuftellen jein, melde Veränderungen in der Art der Bodenbenugung jeit der Antaftral- 
vermejlung (derem Ergebniſſe fih im Formular unter A verzeichnet finden) eingetreten find, und wie fid in Folge deſſen Die unter C in Spalte 2 
nachzuweiſende Flachenvertheilung der Hauptkultsrarten, alſo des Ader- und Gartenlandes, der Wieſen, ter Weiden und Hutungen, Weinberge, 
Forften, Haus und Hofräume, des Oed- und Unlandes, endlih der Wege und Gewäſſer gegenwärtig geftalter, 

Hieranf Tann die für das Nder- und Gartenland (im Kormular unter B} vorgeſchriebene Unterscheidung der Fruchtarten ac. jo erfolgen, 
daß bie hauptſächlichſten lantwirtbihaftliben Beſitzer nach den Flächengrößen der von ihnen angebauten Früchte (auch ihres Brachlandes, ihrer 
Aderweide und ihrer Gärten) befragt werden, und daß aladann die Geſammtflache des Ader- und Garteulandes der Gemarkung nad demſelben 
Verhältnis auf die verfhicdenen Aructarten a, verteilt wird, mie es für Die gelammte Wirthſchaftefläche der beitagten Befiter zuſammen 
gefunden worden ift. Dabei ift aber, wenn in den fleineren und gang Meinen Wirthſchaften, namentlich auch im denen von Tagelöhnern, eine 
andere Benutzungeweiſe des Laudes üblich ift, als in den größeren, auf dieſen Umſtand befondere Rüchkſicht zu nehmen. 

Wie die Vertbeilung der Weiden und Hutungen, Sowie der Weinberge auf die im Aormular unter C angegebenen Unterſchtidungen 
am zwrdmäßigften zu bewirken, und wie die landwirthichaftlichen Nebennutzungen in sorften (unter EV) zu ermitteln jeien, muß ſich nad den 
oͤrtlichen Vethaͤltniſſen richten. 

89. Dit dagegen im Folge der Verſchiedenheit der Bedenarten, der Höhenlagen des zur Gemeindegemarkung gehörigen Landes oder 
anderer Umftände die Fruchtfolge und überhaupt die Benutzungsweiſe des Yantes innerhalb der Gemarkung eine weſentlich vwerichiedene, jo 
if es zweckmaßig, die Gemarkung zunachſt in die ſich von einander weſentlich unterſcheidenden Theile zw zerlegen, bieranf jür jeden eingelmen 


Biertetjahregefte zur Sratwbif bed Deutjqen Weite, 11. Jabrzang rar). Erſtes Hell. 1.2 


1. 10 Rachweis der Beftimmungen für die gemeinſame Eratiftil des Deutſchen Reiche, 


Gemarfungerbeil in ähnlicher Weile, wie im & 8 bezüglic des ganzen Erhebungebezirls bemerkt ift, Die Anbauverhältniffe zu ermitteln umd 
ſchließlich das Ergebnif der Ermittelung für die ganze Gemarkung zuiaumenzuftellen 
Das Verfahren wird fich hierbei etwa felgentermahen geſtalten: 

I. Begonnen wird mit der Zerlegung der Gemeindegemarkung in Die verſchiedenen Gematkungetheile und mit der Feſtſtellung des 
Rläheninhalts jedes Gemarkungatbeile im Wege einer möglichſt genauen Schätung, wobei darauf zu ſehen ift, daß die Flächen 
der Gemarfungetbeile zufammen die Tataftermäfige Flache Des ganzen Grhebungsbezirte ergeben. 

2. Kür jeden Gemarkungetheil werden überſchläglich ermittelt: 

a) die im Kormular unter C in Spalte 2 nachzuweiſenden Flächen ber Hauptkulturarten; 
b) die im Formular unter B nadyzumeifenden Flächen der einzelnen Ftuchtarten ıc. des Acker und Gartenlanded. Zu biefem 
Behufe empfiehlt ſich, zuerft au überichlagen: 
an) welder Theil (etwa wieviel Prozent) der Aderfläde auf Getreide, auf Hackfrucht, Autterpflangen, Brache ıc. entfällt, 
und wie groß danach die Zahl ter biermit beftellten Hektare ift; ſodann 
bb) wieniel Hettate der Getreideflache auf die einzelnen Arten tes Getteides (Winterweizen, Sommerweijen, Winter 
toggen, Sommerroggen x.) fommen, ebenjo wieriel Hektare den einzelnen Hackfrüchten (Kartoffeln, Runkeltüben :c.) 
gewidmet find m. 1. f Auch bri diefer Ermittelung Tann zunächſt der (Prozent) Theil, welchen die Flaͤche jeder 
einzelnen Fruchtart won der der betreffenden Fruchtgattung überhaupt gewidmeten Fläde (f. aa) einnimmt, ver- 
anſchlagt und danach Die Heftarenzabl beredinet werden; 
e) die Flachen, in welche uach dem Formular unter C die Weiden umd Weinberge zu zerlegen, beziehungswcife welche bei den 
Forſten beſonders nachzuweiſen find (vergl. $ 5 Abſatz 3). 

Um bei diefen überjcläglicen Ermittelungen Schägungsfebler möglichſt zu vermeiden, werden die hauptſächlichſten land- 
wirthſchaftlichen Befiger nad ihren Anbauflächen innerhalb des betreffenden Gemarkungstheils zu befragen fein, nah Mafgabe 
der jo erlangten Angaben wird dann das Verhältniß, im dem die verihiedenen Fruchtarten zu einander leben, ermittelt und auf 
Grund deſſelben innerhalb jedes Gemarkungetheils die Vertheilung nach Heftaren vorgenommen. Falls fi in dem Gemarkungetheile 
Aderflähen befinden, die von Neineren Anbanern (namentlich auch von Tagelöhnern), und zwar in anderer Weife als im Uebrigen 
bewirtbichaftet werden, ift deren Umfang und Benugungsmeife durch thunlichſt genaue Schätzung für ſich beionders zu ermittehr. 

3. Zweiſel über die Anbauverhältniſſe werden die Mitglieder der Aufnahmekommiſſion durch gemeinichaftlice Beſichtigung der Feldet 
unter beionterer Verüdfichtigung der Zweifelspunfte zu heben fuchen. 

4. Die für die einzelnen Gemarkungstbeile entgältig ermittelten, in Deftaren ausgedrüdten Flächen der verſchiedenen Arucdt- und 
Kulturarten werden für die Gemarkung im Ganzen zufammengejogen und in das Formular eingetragen. 

$ 10. Im allen Fällen wird die befondere Kufmerkiamteit auf die richtige Ermittelung der Anbauflächen folder Früchte zu lenken 
fein, die zwar fein ſehr großes Areal einnehmen, aber dod wegen ihrer werihvollen Erträge von Wichtigkeit find. 


N, Zeitpunft der Einjendung. 
811. (Beftimmung über den von den Echebungsorgamen einzubaltenden Zeitpunkt ber Finjendung.) 


ec. Die Statiftif der Ernteerträge betreffend. 
(IV. 4 des unter A, gegebenem Berzeihniffes.) 
Beflimmungen über Ermiltelung des Ernteertrags. 
(Behhluf bes Bundesratbe vom 7. Juli 1802, & 569 ber Pretofelle.) 


1. Im allen Bundesftaaten joll vom Jahre 1893 ab jährlich eine Ermittelung der Grnteerträge bezüglich aller derjenigen Früchte vorgenommen 
werben, welche in der das Erbebungsformular enthaltenden Anlage I verzeichnet find. 


ee - 2, Der rmteertrag jeder Frucht iſt nach dem Gewicht der Erntemaſſe auszuſprechen, melde im Ethebungejahre auf dem Gebiete des einzelnen 


Grhebungebezirks durchſchnittlich vom Hektar gewonnen worden it. Für Wein findet die Angabe nach der Zahl der Heftoliter Weinmoft flatt, 
welde auf dem Hektar der im Grtrag fiehenten Weinberge erzeugt wurden. 
3. Die Angaben find überall auf Grund möglichſt umfaſſend eingezogener Nachrichten und ſachkundiger Begutachtung feitzuftellen. 
Melde Organe hierfür zu bemugen find, und ob bie Angaben zumäadit in Gemeinde oder ähnlichen Heineren Erhebungsbezirken 
gejansmelt werden ſollen, bleibt dem einzelnen Staate zu beſtiinmen überlaffen. 
Den Erbebungserganen ift eine Anleitung zu ertheilen. Infofern die Erhebung gemeindeweiſe erfolgt, enthält die Anlage 2 für bieje 


9 
ei Anleitung Gefihtspunfte, 


4. Ron jedem Staate ift bie zum 1. Juni bes auf die Emte folgenden Jahres eine Weberfiht der Anbauflähen, unter Berücſſichtigung ber 
darin feit dem Worjahre eingetretenen Henderungen, ber Geſammterträge und der Durchſchnitteerträge vom Hektar für ſämmtliche in der 
Anlage 1 genannten Früchte, nad; Provinzen und fonftigen größeren Verwaltungsbezirten *) georbnet, dem Kaiſerlichen Statiftiichen Amt zu Überienden. 

Die Erfafiung der jährlichen Verſchiebungen des Anbaues in den zwiſchen den Anbanerhebungsjahren liegenden Jahren ift auch in den 
Staaten ſicher zu Aellen, welde den Anbau mit jährlich erheben; fie erfolgt mindeftens ſchätzungsweiſe und zwar für Weizen, Spelz, Roggen, 
Gerite, Hafer, Kartoffeln, Zucketrüben, Hopfen und Mee. 


*) Als größere Verwaltungsbe zirke gelten bei Breuken und Bayern die Regierumgäbejirte, Sadien die Sreishauptmannihaften, Württemberg bie Kreiſe, 
Baden die Yandentommiffarsatebezirke, Heſſen die Provinzen, Oldenburg die Begirke ver Prewingialregierungen, Elfaß-Potbringen vie drei Bezirke, 


Nochweis ber Beſtimmuugen jür die gemeiunfame Statiſtit des Deutihen Reichs. 1.11 


Die Erntemengen der einzelnen Früchte find auf Grund der bei der jedesinal letzten Aufnahme des Anbauwerhältniifes gewonnenen 
Flaͤchenangaben, unter Berüdfichtigung der Anbauverihiebungen zu berechnen. Es empfiehlt fi, die Berechnung Für jeden Grhebungäbezirt 
nad Mafigabe der Anlage 3 vorzunehmen; das Mufler für die aus den Abſchlüſſen der Erhebungsbezirte zu bemirtende Berechnung der — 
Hauptſummen und Durchſchnitte für die Staaten umd größeren Verwaltungsbezirte giebt die Anlage 4. 5 

5. Ueber den Ausfall der Strobernte von den einzelnen Getreidearten und Hülſenfrüchten, des Ertrages von Serrabella ald Nachfrucht und des 
Meideertrags von Wielen und Weiden, fomie über Feldſchäden im den einzelnen Staaten und größeren Verwaltungsbezirten find allgemeine 
Bemerkungen aufguftellen und dem Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt mitzutheilen. 

6. Das Kaiſerliche Statiftifhe Amt veröffentlicht die Darftelungen der Ernteergebniſſe für die einzelnen Staaten nah Provingen oder fonftigen 
größeren Berwaltungsbezirten. 








Anlage 1. 
Erhebungsmufter für die Ermittelung des Ernteertrags im Yahre 18 
Staat __ ‚ Regierungsbezirt (Provinz) ‚, NAreid (Amt) ‚ Bemeinde .. 
Zur Beachtung: 1. Zahleneinträge find mur ba zu machen, wo dies durch Punktirung der Zeilen angedeutet if. 


2. Die Grtragsangaben haben ſich überall auf die Hauptfruct zu bezieben; mur bei den weißen (Sted-, Stoppel.) Rüben, 
fowie bei Serradella ifl auferdem ber Ertrag der Nachfrucht anzugeben. 














e Handelsgewädie. 
Raps, Rübſen, Amehl, ( Winter. . 


1. Auf Uder- (und Garten) land. 
a. Getreide und Hälſenfrüchte. 





Mei eo Bimiß.. 22222. Sommer .. — 
— Sommer... Hopfen (Fruchtzapfer) „nun. Fra 
Spelz (Di d (Winter... . *— 
ei Fr a — * & Qutterpflangen. N: 
Winter. . . | Hlee zu Samen und Futter ...... 
Roggen... Gem upinen zu Druſch und Futter... . . 
Winter PURE 0 en en 
Gerſte* Sommer Eſparſelitie....... 
Menggetreide (gwei oder [ Winter. . . dee [ 210 Hauptfruht ..... 
mehr Öhetreibeorten) . . — Fan DER | als Nahfruht ...... 9 
— Re; ran se 
DE a a ee Grasfaat aller Art... 22m nnn 
BR. een 
Aderbohnen (Saubohnen). . ...... | 1. Bon den Wieſen und Weiden. 
mars rn Heu, Grummtt (Dehmd) der Wiefen . 
Miſchfrucht (Getreide und Hilienfrüchte | Weideertrag der Wiefen und Weiden BR 
galht) »aeeo ser nern ne (Hutungen) Heuer nnn nn. idhnitt» 
b. Hadfrüdte, 5 
Kartoffeln (gefunde und kranke) '). det 
Runtelräben zu Butter 2220002. reden ern Ode 
Zuderrüben 2220er . A. 
Möhren a ee Benno... nn eereerene 
Weihe (Stel, Stoppel-)[ als Hauptfrucht 
Rüben .. 2...» als Nachftucht 


Achlrüben (Bruden, Oberrüben) . . . - 


N) Bon ben eingebrachten Kartoffeln ſind durchſchnittlich erfnantt _ Brogent. 
) Kür Serratela als Rachfrucht und ſin Weibeertrag mur anzugeben, ob „aut“, „mittel ober „gering“, 


Bemerkungen über Feldihäben (Pflangenfranfheiten, Mäuſefrak, Hagelfhlag, Froſt, Waſſerſchaden u. dergl.) 
J. 


— 


Il. 12 Nacdnxis der Beſſimnungen für Dir gememiame Statiſtik des Drutichen Meiche. PR 
nlage 
Gefichtspunfte für eine Anleitung zur Grmittelung des Ernteertrags, jofern die Erhebung 
gemeindeweije gejchieht. 


1. Gegenftand der Erhebung. 

$ 1, Die jährlide Ermittelung des Ernteertrags iſt für alle im Erhebungeformular (Aulage 1) genannten Früchte vorzunehmen. 

Der Ertrag iſt für jede Frucht nad dem Gewicht ver Erntemaſſe ausauipreben, welde im Grbebungejäbre innerhalb der Sbemeinder 
gemarfung duridmittlib vom Hektar gemennen worden iſt Kür Mein findet Die Angabe mad der Zabl der Heftoliter Weinmoft itatt, melde 
auf den Heltat der im Ertrag ftehenten Weinberge (auch Weingärten) erzeugt wurden 

82. Bei Körnerfrüchten ift ale Enttemaffe überall ter geiammte Körnerertrag (alle nicht etwa nad Abzug der Ausſaat) zu verſtehen 

Veber den Nuejall der Etrobernte von den einzelnen Getteidearten und Hülienfrüdhten, des Frtrags von Serradella ale Nachfrucht 
und des Weibeertrage von Wieſen und Weiden wird nur eine allgemeine Angabe (ob „aut“, „mittel” oder „gering") gefordert. 

Bezüglih ver Kartoffeln it zu beachten, daß bie Ertragsangabe ſich auf Sänmtlice geerntete Knollen brziehen ſoll, alfo mit Einſchluß 
* ee Sartoffeln, soweit dieſe eingebradt wurden In einer Anmerkung iſt anzugeben, wieviel Prozent der eingebrachten Kartoffel 
erkrankt waren 

Bei mehricürigen Futterpflangen (Klee, Luzerne ec) und Wieſen iſt Der Ertrag ſämmtlichet Schritte in einer Ziffer audsudrüden. 
Dies ſoll bei aflen Futterpflanzen nach dem Gewicht der Grntemenge ins trodenen {nit gränen) Zuftande neideben. Bietet tie Ermittelung des 
Ertrage der zur Grüufutterung Lenußten Flache zu große Schwierigkeiten und kann deshalb die Angabe des Durdichnittsertrans nicht Tür bie 
gejanmte Aubauflaͤche erfolgen, ſo iſt derſelbe doch für Die zur Heubereitung verwandte Fläche anzugeben 

83. Bemerkungen über Feldſchäden (Pflanzenfrankheiten, Maäuſeftaß, Hagelſchlag, Froft, Ueberſchwemmung sc.) find namentlich dann 
erforderlich, wenn dadurch die Ernte weſentlich beeinteäcktigt worden iſt. Auch iſt anzugeben, welche Fructtarten davon betroffen wurden. 

Hierbei wirt anebrüdlid darauf hiugewieſen, bat eine Angabe über Den Ertrag auch dann zu erfolgen hat, wenn im Folge von Felt ; 
ſchaden irgend welcher Art Die ganze Erute einer Fruchtart vernichtet worden inz im Dielen Kalle wird „0* eingetragen Hat die wöllige Ver- 
nichtung der Frucht mur auf einem Theil der Anbaufläche ſtattgefunden, je it die Gräfe biejre Theile und für den Met der Anbaufläche ber 


Heftarertrag anzugeben. 
U. Organe für die Erhebung. 
84 (Beſtinmung, eb Gemeinderorftcher oder ſenſtige Gemeindebeamte erer beiondere Kommiflionen damit beauftragt werden, umd 


wie lehtere zu bilden find.) 
I. Zeit der Erhebung. 
$5 (Beitimmmumg der Zeit, zu welder die Ausfüllung des Grhebungsformuiare zu bewirken ift.) 


I. Erbebungsverfahren. 

86. Die Nachweiſe über die Etnteerträge müſſen fih auf Weodagtungen über die thatlählih geernteten Fruchtmengen gründen 
Erſcheint 6 num zwar umthunlic, ſammtliche Landwirthſchaft treibenten Perjouen über die Ernteerträge zu befragen, jo wird doch wenigſtens bei 
den Hauptiächlichfien lantwirtbichaftliben Beſitzern innerbalb der Gemeinde eine Umfrage zu halten jein, um auf Grund des Ergebnijies den 
Durhiänittsertrag für den gröhten Theil der Gemeindegemarfung wit möglicfter Sicherheit feitttellen und danach auch für die ganze Gemarfung 
antreffend ſchatzen zu fannen. Braudbar für diefen Zweck find nur zuverläffige Angaben, und der Gemeinderorſtand (die Kommiffion zc.) 
wird daher beitrebt fein, Die Beſitzer unter Hinweis auf die Wichtigkeit einer richtigen Ernteſtatiſtit zu gewiſſenhaſten Mittheilungen über bie 
Höhe der von ihnen geernteten Mengen zu veranlaffen. 

87. Die Befragung der bezeichneten Befitzer ift auf die von denſelben durchſchnittlich vom Hektar geerntete Menge der ver 
ſchiedenen Fruchte zu richten. Aue den mitgetheilten Grtragszablen wird aber nicht ohne Weiteres das Mittel gezogen werden können, vielmehr 
muß anf bie Ausdehnung der Anbauflächen Rückſicht genommen, dieſe alſo ebenfalls erfragt werden. Yiegen 3. B. über den Grtrag an 
Winterroggen Angaben von 5 Belitern vor, weuach der eine 9, der andere 10, der dritte 14 Doppelzentner (zu 100 kg) vom Hektar geerntet 
hat, he beträgt die Noggenflähe des erften Beigere 20 ha, Die des zweiten 5, die Des dritten 50 ha, jo berechnet ſich der Durchſchnitt, 
tie folgt: 


Es find geemtet von 20 ba durchſchnittlich 9, zuſammen alfo 180 Doppeljentner, 
[3 5 ” r “ [3 0 
SE ar U 
von 75 ha zulammen .. 2 - +.» - . 90 Doppelgentner, 


demuach durchſchnittlich won einem Hektar (30:75 =) 12,4 Doppelzentner (gu 100 kg). 

Nur wenn die Aubauflachen der einzelnen befragten Befiter nahezu gleich find, Darf aus ihren ee pro Heltar ohne weitere 
Beräcfichtigung der Flachen das Mittel gezogen werden, im vorſtehenden Beiipiel unter Borausjegung gleicher Anbauflächen ber drei Beſitzet 
9 a +14 oder * == 11 Doppeljentner. 

Nachdem auf ſolche Weile der Durchſchnitt des von einer Fruchtatt geerntelen Ertrags gefunden worden ift, bleibt mod zu erwägen, 
ob und inwieweit derfelbe etwa wegen ber im Allgemeinen geringeren over reidlicheren (Ernte der micht befragten Meineren Befiger zu ermäßigen 
oder zu erböben ſei, damit er für Die Gemarlung im Ganzen gelten könne. 

8» Für Gewmarkungen mit Schr verſchiedenen Bodenarten oder font (3 B. wegen ungleichet Höhenlage, ungleidher Boden 
feuchtigkeit sc.) im ihrer Ergiebigkeit ſich weſentlich unterſcheidenden Feldern iſt es ng die (Frmittelung des Durhidmitte- 
ertrags zunächſt für jeden ter vericiedenen Ghemarfungstbeile bejonders vorzunehmen und alsdann den Durchſchnittsertrag für Die ganze Ge 
marfung zu beredmen. 

Nothwendig ift hierzu, Tan durch überſchlägliche Schägung ermittelt wird, mie fih die Gefammtanbaufläde der einzelnen Fruchtart in 
der Gemeindegemarkung auf die verſchiedenen Bodenllaſſen vertbeilt, Dies fei an folgendem Beiſpiel verauſchaulicht. Wenn in einer Semeinde- 
gemarfung, welde fi aus Moor- und Sandboden auiammenjegt, ſpeziell an Hafer auf dem Moorboden 20, auf dem Sandboden 10 Doppel- 


zentner Hörner durchſchnittlich vom Hektar geerntet find, fo iſt das Mittel aus beiden Zahlen = > 0.2 15 Doppeljentner) nur dann für bie 


Gemarkung zutreffend, wenn die Haferfläde des Moor und des Sandbodens ungefähr gleich grob ift, beträgt diejelbe aber beim Moorbod 
etwa 60, beim Sandboden 15 ha, je beredinet fi der Ertrag e 
für 60 ha je zu 20 Doppelzentner = 1200 Doppelgentner, 

* 16 * * ” nes 5 „ u r _ 
für 75 ho zufammen auf ...... 1350 Doppelgentner, 

demnach durchſchnittlich für einen Hektar überhaupt auf (1 350:75 =) 18 Doppelzentner. 


( OO 
Kt) 2 


Nachweis ber Beitimmungen Hl bie gemeinfame Statiſtil des Deutſchen Meiche, J. 13 


$ 9. Zu beachten ift endlich, daf bie verſchiedenen Arten einer Frucht oft sehr veribiedenen Ertrag liefern; ferner daß der Ertrag 
von Klee, Luzerne ıc, im erften Nupungejabre micht der gleiche it mie im zweiten, Dritten a. ſ. f Much im dieſer Beziehung laun bei der Gr 
mittelung des Durchſchnittsertrags Tür Die ganze Gemarkung eine Berückſichtigung der Klicenawerebnung in ähnlicher Weile, wie es im den 
85 7 umd A ongebeutet iſt, erforderlich merten. Was Lie verſchiedenen Nutungsjabre des Alec, der Luzerne x. anlangt, fo wird bemerkt, daß 
nur die Jahre der wirklichen Rutzung, midt aber der nebenſächliche Ertrag des eriten Jahres (der iogenannte Stoppelllee ꝛe) für die Grnte- 


nachweiſungen in Bettacht komwen. 
J. Zeitpunkt der Einiendung. 
$ 10. (Beflimmung dei Zeitpunftee, bie zu welchem, ſewie der Behörde, am welde das ausgefüllte Frhebungsformular einzufenden ift.) 


Anlage 3, 
Berechuungsmufter für die Ermittelung des Ernteertrags in den einzelnen —— 
Staat Regierungẽébezirk (Provinz) ‚ Kreis (Amt) ‚ Gemeinde 
Aubaufläce als 
Saupt- (H) 
beziebungsweiße 
Mebennugang (N) 
Bettar, 


A. Fr die Ernte an Kötneru, Samen, Knollen, 








Ertrag im Jahre 18° 


durchfchnittlich 
vom Hettar 


san ka 






Frudht- und Kulturartem 





im Ganzen 


100 ke 









1. Auf Ader- (und Garten:) land, 


8. Getreide und Hülienfrüdte, ‚ Wurzeln. 
Ye Bel 4 aa ee ee —— — | 
2. Spelz (Dinfel, Refen) und Emer (in Aömem) 2.2 near . . [ —— ... - 
Winter H 
Bi: Tee N en a ee es [ Sommer H 
re 
5. Menggetreide (gmwei oder mehr etreitentten). . 2.20 cn . eu ns - 
DADORE ae Denen meer Ren Tora amade hai. H 
7: Bubmiun oo race rennen H 
BEE arten Be ee ee an ee H 
9. Aderbobnen (Saubohnuen) - - 22-222 ce r0 een nn EREER \R :, 
BED: BR ne ea ee een ale H 
11. Miſchfrucht (Getreide und Hülfenfrücte gemiſchttt..1 H 
38, Writer ————— H 
b. Hadirüdte 
— rear ern ee aa er ae a ne ten H [ g 
2, Runtelrüben ale Futtertüben (nicht Zuderrüben) „oo ao can as une H 
3 Bullen; ©2002 2 aans.0.0 0 ran ann nun m ara Bean ne we ee H, 
Bi ERDREN: Sun ans cn aaa m ae a a a tere ae H 
5. Weiße (Ste, Stoppel-) Rüben.......... . .. ................. [ 5 
6. Aohlrüben (Wenden, Oberrüben) - - 1 2 mono ern e H 
ec. Handelegewähie. * — 
1. Maps, Rübien, Awehl, Biewiz ...................... — — 
— DL I Re a a a a a a a er er = 3) 
Re zn Sammgemlan - \.. 40: Sn nn nen te le nd ea 
z d. Autterpflangen B. Füüt die Eente an Stretz, Deu, Grünfutter. 
1: Klee. 2 3 ea ea naar mer H 
2. Lupinen zu Butter und Druſch 44 H 
Bm ne rare ee H 
Bi: are a ame Te Ale H 
BEER 3 7 2 en la ee H 
BR nn en a a ee Te Aa Ra a TER ar H 
2 BEE EEE a nee ea ee nee a ee ee H 
7, RRREREERSEREREEOERESERUERSEFREREERFERAENNS 
Deltoliter —— 
vom Setar Ganyen 
IN, Weinberge (auch Weingärten) im Ertrag Mehend. .. 2... + - a 
pe 
tes — east. 
Werth des Weinmofled .....- 2 cc ernennen 


!) Geſuude Kartoffeln. — ?) Erkrankte Kartoffeln. — ?) Fruchtzepfen. — * Geſammte mit Mer (ale Hauptfrucht) amgebamte fläche (einſchl. der zu 
Samengminn benugten). 


1.14 Nachweis der Belimmungen für die gemeinfame Statiftif des Deutſchen Reiche, 














Zuſammenſtellungs⸗ 
zur Berechnung des Ernteertrags für die 
Staat ‚ Größere 
i 1. Auf Ader (und Garten) 
a, Getreide und Hälien- 
Nummer. Erhebungsbezirke. 2.S d | 5. Menggetreide 
1. Weizen un 3. Roggen 4. Gerſte (jiwei oder mehr 
| | &treibearten) 
Winter | Zommer | Binter | Sommer | Winter Sommer | Binter | Sommer | Winter Comm 
100 kg 100 kg 100 kyr 100 kr 100 kx. 100 kr 100 kg 100 kr 100 ke zu ke 
1. 
2. N | 
u. j. w. | 
Summe aller Grbebungäbezirte | | | | 
des größeren Bermaltungebezirts | | | | 
(Staat)... ...- 2... | | | | | 


Die im größeren Verwaltungs · | 
bezirte (Staat) bebaute Fläche 

der Hauptfrucht beträgt Heftare 

| 


Daher ift ber Durchſchnitt auf 
ar 


den Heltar. . 2.2. 22202. 


1. Auf Ader- (und Garten) 





b. Hackfrüchte (Knollen, Wurzeln) e. Hanbelsgemwädje. 
Nummer. 5. Weihe (Sted-, Stoppel-) ER ä f | 
Rüben | 6. Aochl- ee "19. Hopfen 3. Klee 
als au rũben Fruchtzapſen/ Somen 
Hauptfrucht Machfrucht Binter | Sommer | 





100 kg ı  100ke 100 kg 100g | 100 kg 100ke | 100 kr 


u. f.w, | 


Sumue aller Erhebungsbtzirke 
des größeren Vermaltungsbezirke | 
(Staa)... —— } 





Die im größeren Verwaltungs 
bezirfe (Staat) bebaute Flache F F | r 
der Hauptfrucht beträgt Hektare | ) | | ) 





Daher ift der Durchſchnitt auf 
den Heftar 


?) Flãche der Nachfrucht 

3) Hläche des Mech zu Summengerinm, 

#4) Befammmte fläche der ale Hauptfrucht gebauten Mler® leimichl, der zu Samengewinn benußten). 
5) Fläche der Lupinen lals Haupifrucht) zu Druſch mb futter zufemmen, 















































Aechweis der Beftimmungen file Die gemeinfame Saatiſtit des Deutſchen Reiche, I. 15 
muſter 
größeren Verwaltungsbezirke und Staaten. 
Berwaltungsbe zirt 
land find 18 geerntet: J 
frũchte (Kötner, Samen). b. Hackfrüchte (Knollen, Wutzeln). 
= 2 3 ng Eee 2 Ä — 
| 9. Ader- 11. Mid 12. Runtel 
2.7 Bud. bobnen |, Mut 19, Lupinen 1. Kartoffeln rüben ala 3. Zuder- | 
, 6. Safer weigen 8. Erbien (en. 10. Biden — re, 88 Butter. —— 4. Möhren 
| bebnen) gem ſſcht geſunde ertrautte chen 
100 kg 100 kg 100 kg 100 kg 100g | 100 ke 100 ke 100 kg 100 kg 100 kg 100 kg 100 kg 
| 
| j 
| f} 
| 
) | 
T 
| | | 
| | 
land find 18 geemtet: — 
IN. Weinberge 
d. Futterpflanzen (Heu, Stroh, Grünfutter in trockenem Zuftande). u, Wieſen (au Weingärten) 
FE j gaben an Heu, im @rtro 
: 5. Sera 7. Grat Grummet 
1. See 2. Lupinen 4. Eſpat | della als ER 
3. Qugerne 6. Mais Saat aller (Debmb) 
(Deu) Oeu, Stroh) fette Haupt 7 gaben 
frucht | a Weinmoit Werth 
vo kır 100 kg 100 kg 100 kg 100 ke 100 | 100 kr 100 kr hl | Marl 
| | 
| | 
| 
I 
| 
*) | >) 





* 


J. 16 Machwels ber Beſtimmuugen für Die gemetutſame Etarifil des Dentſchen Rrüke, 


d. Die Statiftik der Viehhaltung betreffend. 
(IV. 5. des unter A, gegebenen Berzeichniſſee 


»Beflimmungen für die Viebzäblung. 
(Beichtuf des Vundesratbs wem 7, Ju 1802, 5 569 Der Protelelle.) 


-1. Eine Viehzählung nah tem Mufter A wird im Jahre 1892 ausgeführt umd fol jedes zehnte Fahr wiederholt werden. Cine Viehzäklung 


ee _ in befchränfterem Umfange nad dem Muſter B wird im Sabre 1897 ausgeführt und foll ebenfalls jedes zehnte Jahr wiederholt werden. 


2. Die Viehzäblung findet am 1. Dezember flatt, fällt dieſer auf einen Sonn- oder Feiertag, am nädftiolgenden Werktage. 

3. Die Zählung geliebt dur Umfrage von Haus zu Haus (Gehöft zu Gehöft); dabei bleibt es unbenommen, den im Gehöft ermittelt 
Viehſtand auch nach Befigern und Haushaltungen weiter eintheilen au laſſen. Es ift bafür Sorge zu fragen, daß bei ter Zählung and 
bejondere Biehbeftänte, mie z. B. Vieh in Schlachthäuſern, Pferde in Bergwerken nit übergangen werden. 


4. Behufd Ermittelung der Summen des Verfauföwertbe und Yebendgemidts nach den bezüglichen Rubriten des Muſters C werden die Laudes 


regierungen durch Die landwirthſchaftlichen Vereine oder auf fonftige Weife Erhebungen über den durchſchnittlichen Verkaufewerth und über 
das durchichnittliche Lebendgewicht eines Thieres mittlerer Omalität um die Zeit der Zahlung nach den in jenen Rubriten gemachten Untericheitungen 
veranftalten; dabei jollen die örtlichen farakteriftiidren Verſchiedenheiten ter Viehhaltuug berückſichtigt, hiernach Schägungsbezirfe mit mögliat 
einheitlichen Karakter des Viehſtandes gebildet und für Diele gefonderte Angaben gemacht werden. Bei Bildung dieſer Bezirke bleiben die 
einzelnen Gemeinden ungetreunt, ſofern Diele nicht etwa aus ſtaatlich beftimmt gegen einander abgegrenzten Theilen beftehen, die an die 
Etelle der Gemeinden zu treten geeignet ericheinen. 

Nach ten Schätungebezirten find, unter Berückſichtigung der Grenzen ber gröheren Verwaltungäbezirte für Preußen: Regierungebezirſe 
Bayern: Negierumgsbezirte; Sadien: Kreishauptinaunſchaften; Württemberg: reife; Baten: landestommiljarijde Bezirke; Helfen: Provinzen; 
Oldenburg: Bezirke der Provinzialregierungen; Elſaß-Lothringen: Bezirke; für die übrigen Staaten, ohne Rüdficht der Berwaltungseintheilung, 
die Viehzäblungsergebnifje zulammenguftellen, für jeden jolden Bezirk die Summen des Verfaufswerthe und Lebendgewichts mittelft der 
gefbägten Durbiänittszahlen zu bertchnon und aus diefen Summen Diejenigen für Die größeren Verwaltungsbezirte zu bilden, 

5. Meberfichten über die Ergebnifie der größeren Viebzäblungen werden nadı Mufter © nebft den erlaijenen Ausführungsvorichriften und erforder 
lichen Grläuterungen, ſowie nebſt einem Verzeichnitz der Abihägungabesirfe (Jiffer 4) unter Angabe der politiſchen Bezirke (Kreiſe, Aemter x- 
und, fotern es ſich um Kreie- oder Amtes zc. Theile handelt, Gemeinden), aus melden jeder Abſchätzungsbezirk gebildet ift, dem Katſerlichen 
Statiftiihen Amt jpäteftene bie zum 30. November des auf bie Zählung folgenden Tahres mitgetbeilt werben, 

Ueberfidgten über bie Ergebniſſe der Hleineren Zählungen werden nebit den erlaffenen Ausführungevorfhriften umb erforderlichen Er— 
läuterungen dem Kaiſerlichen Statiftiihen Amt bis zum 1. April des auf Die Zählung folgenden Jahres übermittelt 


Mufter A. 
Viehzäblung im Deutihen Neih am 1. Dezember 
Hausliite. 
Etaat: Gemeinde: 
Bezith Strafe: Haus-Nr, 


Es ift die Zahl des am 1. Drgember in diefem Haufe und den zugehörigen Nebengebäuden und fonftigen Näumlicfeiten (im gefammtn 
Geböft, Anmeien), auch in Schlachthäuſern, Bergwerklen ıc. im Fütterung ſtehenden Viehes nad den unten bezeichneten Gattungen und Ab» 
theilungen anzugeben. Dabei ift gleidigültig, wer KFigenthümer des Viehes ift. 

Vorübergebend (auf Keifen, Fuhren 1.) abmefente Viehſtücke und auch ſolche, welche im Yanfe des I. Dezember verkauft werden, find 
bier mit aufzuzeichnen, Nicht mitzuzahlen it Mich, welches im Laufe des 1. Dezember erft gekauft wird, ſowie nur zufällig und vorübergehend 
im Gehöft anmeiendes. Schlächter (Mekger) und Händler baben auch das bei ihnen ftehende zum Schlachten oder Vertauf beſtimmte Nick, 
fofern «8 nicht etwa erſt am 1. Dezember gekawit it, aufzuführen. 

Schafherden find Hets im ver Gemeinde zu zählen, wo fie fi auf Weide oder in Fütterung, wenn aud nur vorübergehend, befinden. 


Nochweis ber Beftimmangen für die geiseinjome Stotifil des Deutſchen Weiche, L 47 


Die Richtigkeit der Angaben ift von demjenigen zur befcheinigen, unter deſſen unmittelbarer Auffit und Berwaltung das Haus 


(Behdit, Auweſen) ſteht, and wenn derfelbe micht Eigenthümer des Viches iſt. 


Pferde. 
tl. Fohlen unter 1 Jahr alt 
2. 1 bis 2 (uch nicht 2) Jahre alte Pierte .. . 
3. 2 bis 3 Sabre alte Pierte. .....22.2.... 
4. 3 bis 4 Zahre alte Pfere 
darunter Militärpferdet) - 2: cu ce 
4 Sabre alte und ältere Pferde und zwar: 
a) Andthenpfle . .. 22.202 ce. 
b) augjdsließlich oder vorzugsweiſe zu landwirth· 
ſchaftlicher Arbeit benugte Pierre... .. 
ec) Miitärpferde®) .. ocean 

d) alle anderen 4 Sabre alten und älteren 

OT RI 
Gelammtzabl (Summe zu 1.) 
Nod zu 1. Wie viele Fohlen find im laufenden 

Kalemderjahte in dem oben bezeichneten Haufe (geſammten 

Gehöft, Anweſen) geboren worben?. » 22 0. 
U. Maulthiere and Mantejfel, 

Gejammtzahl (Thiere jeden Alter). 2.2.2... 
11. Eſel. 

Geſammtzahl (Thiere jeden Alter) ....... 
W. — 

Kaͤlber bis 6 (noch nicht 6) Wochen alt. 
Kälber von 6 Moden bige, Sabr alt...» - 
3. Zungvieh von Y/, bis 2 Sabre alt . .....- 

Zu 3. Wie viele ſchon zur Zucht bemußte 

Bullen (Zuchtſtiere) find unter dieſem Jungvieh? 


— 


4. 2 Jahre altes und älteres Rindvieh, und zwar: 
a) Bullen (Audtftien) .. 2... 02.2... 

b) fonftige Stiere und Odien ........ 

0) Kühe (au Ferfen, Kalbinnen) ...... 
Geſammtzahl (Summe zu IV.) 


. Schafe. 
1. Unter I Jahr alte (Pamme) . 22.2.2220. 


vi. Schweine, 


vil. 
I — der Biegen Gaiſen) und Ziegenböde 


| vi. Bienenftöcke 








2. 1 Jahr alte und ältere, unb zwar 
DDR; 0 an anne 
b) Mutterſchafe Gibben) — ——— 
c) Hammel ( * TERN EITRETE 
———— zu V.) 
Wiepiel unter ar ammtzahl find 
Merinod? 


l. Unter 1 Jahr alte (einichlieklid Ferkel)... .. 
2. 1 Jahr alte and ältere, umb zwar: 

SB): IMlEbRR 10-0 nina aa ara naar aa 

b) Zuchtiäne (Zudtfauen) . 2.2 2220000 

c) jonftige mindeftend 1 Jahr alte Schweine . 

Gefammtzahl (Summe zu VI.) 


Ceinfließlich der Ziegenlämmer) ......... 


Gefammtzabl.. 2.2 ran .. 
Wieviel Est mit — Waben ſind unter 
dieſer Geſammtzahl/... . 





"Nie Militäcpferde gelten alle zu militäriſchen Zweclen getzaltenen Pferbe, für welche Kationen im Natur oder in Beflalt won Geldver gätung ober 


genen Beyablung aus Magazinen der Militärvermwaltung abgegeben werden 


Unterfchrift des Beſitzers oder Verwalters des Haufes (Gehöfts, Anweſens). 


Viehzählung im Deutichen Reih am 1. Dezember 


Gemeinde; 








Bezeihnung der Pferde (eimfeht. 
der Häufer (Gehöfte) Rititärpferde) 
















nach ihrer Sage unter | om | m 
(Straße, Hausnummer x.) 4 Jahre | mehr s Fahr 


alt, | * alt. 








1. 4 





Bierteljahrätsite ur Erxasifiit des Deatſchen Meine. It, Dategang (1899. rftes Belt. 









bee Rinbuiche 


1, und 
nmebe 
alt. Jahte alt, 


5. 





— —— 









ber Schwerut 
unter 1 und 

1 Jabt mehr 
alt, Jabre alt. 


ber Schale 







tmter 1 und 
ı Yabr mebr 
alt, Jubre alt. 








6. 7. 
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Zufanrmenfelungemufter ©. 
Ergebniffe der Viehzählung 
im (Staat) 
. . Bferdbe 
StUdrahbl. 
Staat Bläde 
u * 5 bis (med nicht) 4 Jahre alte und ältere Pierbe. 
km. 1.122 
— —— — we (Cm um 
. (nfeenkaan.| Werde.") | anderen, | ae una | Muß. 
ticherärbeit | ._ 
benaite, . 
1 2. EEE rn | m Rn 
Staat. | | 
1. Provinz. | | 
1. Reglerungäbezirk. | 











} ’ 
| 
J 


*) Als Miſuarpferde gelten alle zu militäriſchen Zweclken gehaltenen Pferde, für welche Kationen in Natur ober in Sehatt Bon Gelbvergätung oder 








Reh: V. Nindvieceh v. Söhafe 
Summe Des Berbaufswertbs in Mark Seſammtes Vebendgewidt Brlhdyapl. 
der ter 2 Jahre alten der 2 Iohre alten Unter 
ber Kliber dee und äfteren und älteren 1 Jahr alte und ältere | ber 
Kälber June I — — —— - — —— { 
ar ven * SEE Schafe Br 
5 Moceul oeBullen |Tenfigen | Silte | fammmt- 
nicht bis Yy bie Stiere | land / Matter- | | fiber —* 
© Woe 2 are gocht | un | Berien, (6 !ochen We wie. | jauge | me 
a [Renate u | Miere) Ochfen *— (gay) Mur. Sp. 49) 
at |, j Bitten) r Zibbeu). N find 
Ed. 2), 94,2 27 f@. 29). (89.30), 12 ge KERN k | a 
“.|s |» | ». | “| | eTIe. aM 























Radmeis der Befimumangen für die gemeinfane Statiflit des Deutſchen Reiche l. 19 


am 1. Dezember 





































1. Maul⸗ i i 
V. Wiudpvich 
ihiere und | 1. Eſel. 
Manleiel, den 
Summe ben Bertinfemertbs in Mart Fer | (CCThiere jenen MER ELERN 
- lands» Alters.) 








Junavieh. = Iubre altes und älteres 


ten 














































ber — —3 nn ei —— Zeig Exmme Summe "a —— deber Rindvietz ind · 
— Dabreſn Babeeft Jahre Zecht a ol — — vich 
pet alten | altem alten besafte je kanfse we * Buflen or (ons Zur | Hier 
(&e 3 Blerde | Pierne | Perbe (Sp.8,] * tormue — Monat⸗ — Zacht Fi Sucht» | Stiere | Ferſen, han | Gaupt, 

ner Key 0.1CP.6) Sr Fe dler —* at, autt. Npemugte | ere). MD Raltein mien. 


Bellen Oxhfen.| nen). 


gegen Bezahlung aus Magazinen der Militäroerwaltung abgegeben werden. 





Vm. Bienen» 
v. Shweine vil. Biegen. öde 
Summe des Berlaufswerths Zumme des Berkaufemertha 
in Mat Srädsas! in Mart erktjaht, 
ter ber 1 abe alten ber 1 Fahr altem der 1 Jahr alten Da⸗ 
umter und älteren wich Älteren Schweine, uud älteren R * 
1 Sabre | | uud jwar: er — : yeR« runter 
ters B | „ Ueber | mit 
Bu | Zocht | Zucht · ¶ lonſtigen 
(dä ln: Zucht» | Zucht | om s eber ſauen baurt. 
en | (@e.a)| | eher. | hauen. | Aigen. | 66).0EP. 36). (2p. 67). (Sp. 58) rg Bd 
(2p.45) er ar | 
61, ne . . k 56. |! 857. 5 . . .4 67. 68. 
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1. 20 
Mufter D. 


Nachweis der Beſtimmungen für die gemeinfame Ctetifif bes Dentfden Reiche. 


Ergebnifje der —— am 1. Dezember 


im Staate 
























Städzabt 





der Schweine 











Staat h u 
und — 
größere Verwaltungs» | ek 
bezirte 








unter 1 und 


















1, 





e. Die Statiftif der Eutweichungen von Mannichaften deuticher Kauffahrteijchiffe 
betreffend. 


(VII. 2 8, dee unter * « gegebenen Berzeihnifiee.) 


Auf Grund der Erlafſe dee Herm Stantsjeretärs des Innern vom 
27. Mai 1891 und vom 12, November 1892 werden die Defertionsfälle 


\ eine Verdffentlihung biefer Statifit Die lebte Veröffentlichung, dus 


‚ Sahr 1899 betreffend, findet fi im Dezemberbeft 1890 der Monatädefte 


von Mannichaften deutſcher Kauffahrteiſchiffe dem Kaiſerlichen Statiftiihen | zur Statiftit des Deutſchen Reichs (Seite XII. 1-6). 


Amt nur noch in gebrängten Ueberſichten nachgewieſen, und ed umterbleibt 


f. Die Statiftif des Waarenverfehrs betreffend. 


(VII. 3 des umter A, genebenen Berzeinifiee.) 


Der Bundesrath hat in feiner Sigung vom 3. März 1892 — $ 164 

ber Protofolle — beſchloſſen: 
I. einen Nachtrag zu den unter dem 9, Dezember 1888 verdffent 
lichten Ausführungsbeftimmungen, betreffend die Statiftif 


bes Waarenverfehrs des deutſchen Zollgebiets mit dem Auslande | 


(VIL.3.b, bes unter A, gegebenen Berzeichniſſes). 
Der Nachtrag ift im Zemtral-Blatt für das Deutſche Reich 1892, 
Nr. 12 Seite 139 fg. abgedrudt, Es wird hierauf verwieſen. 
1, einen Nachtrag zu den unter dem 9, Dezember 1888 ver 
öffentliten Dieuſt vorſchriften, betreffend dieſelbe Statiftit 
(VIL. 3.0. des unter A. gegebenen Berpeichniffee). 
Derjelbe ift am der angeführten Stelle Seite 142 ja abgebrudt. 





' der Protofolle -- 
ı Zentral-Blatte für das Deutſche Reich für 1892 Seite 6% abgedrudt ift. 


IM. Das ſtatiſtiſche Waarenverzeihnif betreffend 
(VIL. 3.4. des unter A. gegebenen Bergeichniffee) 
bat der Bundesrath in jeinen Sigungen vom 28, Januar 1892 — 8 60 
der Prototolle — und vom 30. Juni 1892 — $ 527 ber Protokolle — 
mehrere Aenderungen beihloffen, melde im Zentral-Blatt für das Deutſche 
Reid, 1892, Nachtrag zu Nr. 5 Seite 65 fg. und Nr. 29 Seite 570 
abgedrucdt find und auf melde hiermit vermiefen wird. 
IV. Das Berzeihnif der Mafiengüter betreffend 
VII. 3. ©, des unter A. gegebenen Berzeichniffes) 
beſchloß der Bundesrath in feiner Sigung am 28. Januar 1892 — 560 
eine Abänderung, melde im Nachttag zu Nr. 5 des 


g. Die Zuder-Statiftif betreffend. 


(XIV, 1, B.b. des unter A. gegebenen Berzeihniffee.) 
Beftimmungen über die Bıurcker:SHtatiftik. 


Betchlũ Des Bunbeamtbe dem 7. April 1902, 8 337 der Pretokolle) 

Die dur die Bundesrathebeſchlüſſe vom 7. Dezember 1871, 21. März 1882 (7. Juli 1887), 9. Juni 1982 und 28. Juni 1888 
(Ausführungsbeftimmungen zum Auderfteuergeieh von: 9, Zuli 1387) ertheilten Vorſchriften über die Aufftellung von Zuckernachweiſungen merden 
aufgehoben und durch bie nachſtehenden erjebt. 

4. Vorichriften für die Aueferiteneritellen. 

& 1. Die in den 88 26, 27 und 32 der Ausführungebeflinmungen zum Iuderfteuergefeg vom 31. Mai 1891) vorgeichriebenen 
monatlichen Betriebs-Weberficdten (Mufter 2) und jährlichen Bejtande-Meberfihten (Mufter 37%) find zu den auf den Muftern bezeichneten 
Terminen an das Kaiſerliche Statiftiihe Ant einzuienden. 

B. Vorſchriften für die Hauptzoll- und Gauptiteuerämter, 
1. Halbmonatlihe Nabmwweijungen. 

$ 2. Die nad $ 16 der Diemfivoricriiten zum Geſetz, die Statiftif des Waarenverkehrs betreffend, zu liefernden Werfehre- 

nahmweijungen I bie V find, wenn die Einfuhr umd Ausfuhr von Zucker (Nummern 691/3 und 706/14 des ftatiftiichen Waarenverzeichniffes) 


*) Die betreffenden Workhriften und Fertnulate j. unten S. 26 fü. 
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Nochweis der Beftimmtungen für die gemeiniame Ctotifit des Deutſchen Meicht, 1.21 
in Frage kommt, auf befonderen Blättern anfjuftellen und bei der Einſendung an dad Haiferlihe Statiſtiſche Amt durd einen befonderen 
Umj&lag von ben übrigen Verkehrönachweiſungen getrennt zu halten, 
2. Sährlide Ueberſichten. 

83. Die nah $ 27 der Ausführungen zum Zuckerſteuergeſetz, Mufter 2, Anleitung Ziffer 1 Abſatz 2*) von den Auderfabriten auf- 
zuftelenden jährlihen Betriebe -Ueberſichten find bie zum 1. September jedes Jahtes in 1 Eremplar ber Direltinbehörde vorzulegen. 

$ 4. Ueber die im Laufe bes Betriebsjahred in ben freien Verkehr geſetzten Zudermengen find nad dem anliegenden 
Mufler a Ueberſichten aufzuftellen und bie zum 1. September in doppelter Musfertigung der Direktivbehörde vorzulegen. 

85. Zum gleiden Termin und ebenfalls in doppelter Ausfertigung find mad dem anliegenden Mufler b aufzuftellente Weberfichten 


über bie Berarbeitung von Rüben zu Zuder nebft einem Begleitbericht (vergl, Ziffer 7 der Anleitung zu Mufter b) der Direktiv ⸗ 


bebörde vorzulegen. 
8 6. Meber den am 31. Jull jedes Jahres in den Nieberlagen vorhandenen Beftand an Zuderproduften und zuder- 


baltigen Fabrikaten find ven den Niederlageimtern Ueberſichten nad dem anliegenten Mufter c aufzufiellen, die ſodann von den Hauptämtern 
mit einer Beicheinigung der Vollſtändigleit bis zum 15. Auguſt dem Kaiferlihen Statiſtiſchen Amt zu überfenden find. 

& 7. Die nad den 85 81 und 82 der Ausführungebeftimmungen zum Zuderfteuergefeg von den Fabrikinhabern aufzuftellenden 
Betriebsnahmeilungen der Stärfezuderfabriten (Muſter 17) und nad den Angaben ber Fabrifinhaber zu fertigenden Nachweiſungen 
über die Probduftion der Sprupraffinerien, der Maltofe- und Maltofelgrup-Kabriten und der Kabrifen, die Sacharin 
berftellen und weiter verarbeiten**), find mit einer Beicheinigung, dah die im Hanptamtsbezirt vorhandenen entiprehenden Betriebe 
vrollftändig nachgemiejen find, bis zum 15. September dem Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt einzufenden. 

€. Borjriften für die Direftivbehörden. 

$ 8. Die Direltiobehörden haben über bie im Laufe des Vetriebsjahres in den freien Verkehr gefegten Zudermengen ($ 4) 
ſewie über die Berarbeitung von Rüben zur Auderbereitung ($ 5) Ueberſichten für ihren Bezirk zu fertigen und mit je einem Exemplar 
der hauptamtlichen Weberfihten und ber jührlihen Betriebs. Ueberſichten der Zuckerfabtiken (K 3), ferner unter Beifügung einer Denkichrift, die 
fi über die in Ziffer 7 der Anleitung zu Mufter b angegebenen Punkte äußert, dem Kaiferlihen Statiftifhen Amt bie zum 1. Oftober jedes 


Sabres einzujenden, 
D. Vorſchriften für das Kaiſerliche Statiftiiche Amt. 

$ 9 Das Kaiſerliche Statiftifde Amt hat aus den nach den vorſtehenden Paragraphen ihm zugehenden Ueberſichten Zufammenftellungen 
zu fertigen umd in geeigneter form au veröffentlichen. 
- Die monatliden Zujanmenftelungen aus ben Betriebs · Ueberſichten der Zuderfabriten ($$ 25/7 der Musführungsbefiimmungen zum 
Zuckerſteuergeſetz) ſewie über die Einfuhr und Ausfuhr vom Zucker, ferner die Nachweiſe über die am Schluß des Betriebsjahres in den Zuder- 
fobrifen ($ 32 der Ausführungsbeftimmungen zum Zuderftenergejeß) und in den Niederlagen vorbandenen Zucerbeitände find fofort nach ihrer 
Herftellung im Reichtanzeiget zur Veröffentlihgung zu bringen 


Mufter a 
Einfend termi ber Beftimmungen über die ZuderStatiftit, 
ste k 
für bie Baupläne un Sie Dielisehönen —— 
Ueberſicht 
ũber den 
während des Betriebsjahres 18 .... im den freien Verkehr geſetzten Zucker. 
Anleitung. 


1. Die Ueberficht iſt in Webereinftimmung mit den Abmeloungs- und Geberegiftern nad Hebebezitken aufzuftellen. 

Guͤr das Betriebsjahr 1892/93 geſchieht die Aufftellung derart, daß für jeden Hebebezirk in Spalte 3 zwei Linien gezogen 
werben, auf deren erjter die zum Abgabenjage von 19 Mark für 100 kg, auf ber zweiten ſodann die zum Abgabenfage von 18 Dart 
für 100 kg abgefertigten Zudermengen aufgeführt werden.) 

2. Die Mengen find (in den Spalten 3 bis 7) nad dem Nettogewicht in vollen Doppelientnern ohne Bruchtheile anzuichreiben, wobei Mengen 
von weniger als 50 kg unberüdfichtigt bleiben, jolde von 50 kg und darüber zu 100 kg abgerundet werben, 

3. Der Betrag der erhobenen Zuckerſteuer (Spalte 8) ift anf game Mark abzurunden, derart, bah Beträge unter 0, Mark unberüdjihtigt 
bleiben, jolde von O,; Mark und darüber = 1 Mark geſetzt werden. 

4. Die Ueberſicht der Direktivbehörden ift nad Hauptamtäbezirten aufzuftellen. 






Iu ben freien Berfebr find gelebt worden: 


A-gegen Entricptung ber Bueterfteuer. 2 a RB, ohne Steneremtrichtung. 
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1 22 Rachweis ber Beftimmungen für die gemeinfarme Stariftit Des Deutſchen Weiche, 


Einfenbungstermin: Mufter b 
für die Hauptämter an die Direftiobehörden der Veflimmungen über die Zuder-Statiftit. 
der 1. September. Direttivbegirt 
Hauptamtäbezirf 
Ueberſicht 
über 


die Verarbeitung von Rüben zur Juderbereitung 
im Vetriebtjahre 18 


Anleitung. 

. In ber Meberfiht, die in doppelter Ausfertigung an bie Direktivbehörde einzureichen if, find die Nübenzuderfabriten des Hauptamtsbezirks unter 
fortlaufenten Nummern einzeln aufzuführen. Auch find Die vorgeichriebenen Angaben für jede einzelne Kabrif durch alle Spalten hindurch 
zu machen. 

2, Das Saftgeminnungsverfahren if in der betreffenden Spalte (6 bis 8) mit einer I auf der Linie anufchreiben, damit hei der Summe m 
fehen werden kann, wie viele Fabriken mit den einzelnen Verfahren gearbeitet haben. 

. In Spalte 9 it das Datum des Betriebsanfangs und das der Betriebseinſtellung einzufegen. 

. In Spalte 12 find die von den Fabrifaftionären nah Maßgabe ihrer vertragsmäfigen Verpflidtung gelieferten Rüben (die ie- 
genannten Pflidtrüben) zu verzeichnen. 

5. In Spalte 13 find ſowohl die von den Nictaftionären angefauften, wie aud die von den Aktionären über ibre vertragsmähige Ber 
pflichtung binans gelieferten Nüben (die jogenannten Ueberrüben) anzugeben. 

. Die Mengen in den Spalten 11 bis 14 find in vollen Tonnen (1000 kg), die Flächen in den Spalten 15 bis 18 in vollen Heftaren an 
aufchreiben, derart, Da; Mengen von weniger als 500 kg und Alähen von weniger ale 50 ar unberückſichtigt bleiben, Mengen von 500 kg 
und darüber oder Flächen von 50 ar umb darüber — I Tonne oder 1 ha geſetzt werten. 

7. Im einem Benleitberichte find die mährend der Wetriebsperiode binfihtlih der Nübenzuderinbuftrie gejammelten Erfahrungen und Babr- 

nehmungen darzuftellen. Darin find namentlich die folgenden Punkte zu beipreden : 

8) Gründe ber Zu ⸗· oder Abnahme der Rübenzuderproduftion; 

b) Rübenbau und Ergebniffe der Kübenernte, Zudergebalt der geernteten Rüben, Erwerb der Rüben durd bie Kabrifen; 

©) mweientlide Newerungen in der Gewinnung und Verarbeitung des Rüben ſaftes 

d) Schildernng etwaiger neuer Melaſſe · Eutzuckerungsverfahren, Gründe der Zur ober Abnabene ber Melafje-Untzuderung; 

e) Angaben über das Mendement des zum Verkauf bergeftellten Robzuders ; 

f) Verwertung ber Abfälle von ber Kübenverarbeitung und der Melajle-Antzuderung; 

g) Gründe des Eteigens oder Fallene der Zucker und Melafjepreife, Verhältnifie des Zudererporte. 

8. Die Ueberſicht der Direltivbehörte mird jummariid mad Hauptamtsbezirfen aufgetellt. Hierbei erhält die Spalte 2 des Kormulars die 

Ueberichrift: „Hauptamtsbezirt” und Spallte 3: „Zahl der in Betriebe geweſenen Rübenzuderfabriten". Bei Einſendung der Neberfiht an 
das Kniierlide Statiftiihe Amt ift je ein Eremplar der bauptamtlichen Ueberſichten beizufließen. 
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Nochwels ber Beſtimmungen für die gemeitkame Gtotifit bes Deutſchen Reiche. 1. 23 


Mufter c 
Einjendungstermine: der Beftimmungen über bie Zuder-Statiftit. 
für die Hebeftellen an das Bauptamt: 
der 10. Auguft, Direftinbezirt 


für die Hamptämter an das Kaiſerliche Statiſtiſche 
Ant: Hanptamtöbezirf 


der 15. Anguf. 


Ueberſicht 


am 31. Juli 189 in den Niederlagen für Zucker vorhandenen Beſtandes an Zuckerprodukten 
und zuckerhaltigen Fabrikaten. 


Anleitung. 

1. In die Nahmeifung aufzunehmen find alle im Öffentlichen Niederlagen oder in Privatniederlagen mit oder ohne Mitverfhluß der Steuer. 
behörde am 31. Juli jedes Jahres ftewerfrei oder behufs Erlangung der Eteuernergütung oder des Ausfuhrzuſchufſes gelagerten Zuckerprodulte 
und zuderbaltigen Fabrifate. Die Anfreibung gefhieht von den Nieberlageimtern auf Grund der Niederlagetegiſtet. Es find zuerft bie 
öffentlichen, banın unter Benennung des Inhabers bie Privatniederlagen, und zwar erft die mit, dann bie ohne Mitverſchluß der Steuer 
behörde, im der Art einzutragen, daß jebe Niederlage auf einer befonderen Linie nadıgemtejen wird. 

Als Niederlagen (Privatlager mit Mitverſchluß der Gtewerbehörbe) gelten and die nad Feitflellung der Borräthe an feſtem Zucker 
unter ftewerlichen Mitverſchluß genommenen Räume einer Zuderfabrit, die für längere Zeit ans ber fländigen Bewachung getreten ift (& 27 
Abſotz 2 des JZuckerſteuergeſetzes) 

2. Die Audermengen ſind nach dem Nettogemicht anzugeben, dos, falle es im Niederlageregifter nicht angeſchrieben jein ſollte, durch Abzug ber 
für die Verzollung geltenden Tara vom Bruttogewidt ermittelt wir. Die Anfhreibung gefäieht in vollen Doppelzgentnern derart, daß 
Mengen von weniger ala 50 kg umberüdfihtigt bleiben, Mengen von 50 kg und darüber zu I Doppeljentner abzurunden find, 

3. Die Meberfihten ber unteren Steuerftellen find am obem bezeichneten Termin im je amei Eremplaren ben Hauptämtern einzureichen. Die 
Hauptämter haben ſodann je eimed die ſer Cremplare mit der Beicheinigung, daß ber Iuderbeftand der im Hauptamtsbezirt vorhandenen 
ſteuerfreien Niederlagen vollfländig nachgewieſen iſt, Bis zum 15. Auguſt dem Kaiſerlichen Statiſtiſchen Ant einzufenden. 
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1. 24 Machweie der Betimmungen für die gemeinfome Statitit des Deutſchen Reihe. 


Die in den vorftehenden Beitimmungen angezogenen Paragraphen der Ansführungebeitimmungen zum Zuderfieuergeiek 
lauten folgendermaken: 


Ar. 11. Zu $ 30 Abjag 2 und $ 31 des Gefekes vom 31. Mai 1891. 


8 26. Die Ginridtung der gemäft $ 31 Abfag 1 des Geſetzes den Inhabern der Zuderfabrifen obliegenden Anichreibungen über Art 
umd Menge der permendeten zuderbaltigen Stoffe und Zuder, ſewie der im dem verſchiedenen Abſchnitten ber Fabrifation gewonnenen Pretulte 
bleibt bie auf Weitered den Inhabern ber Inckerfabriken überlaſſen; jedoch müſſen die Anfchreibungen mindeftens diejenigen Ermittelungen un. 


«falten, welche erforderlich find, um für die Gteuerbehörte Betriebeüberjihten nach Muster 2 aufftellen zu Fünnen. 


Die Anichreibungen können unter Berantwortlidfeit des Fabrikinhabers oder Betriebsleiters von einem zuvor der Steuerftelle ſchriftlich 
namhaft zu machenden Beamten der Fabrik bemirft werden. 

$ 27. Betriebsüberfichten find für jeden Kaleudermönat aufzuſtelleu und bis zum 10, des folgenden Monats der Steurrftelle in 
doppelter Auefertigung zu übergeben. Nab Schluß des Betrieböjahres iſt auferdem eine das ganze Betriebsjahr umfaſſende Meberfidt auf⸗ 
auftellen und bis zum 10 Auguſt der Zucerfteuerftelle in doppelter Ausfertigung auszubändigen. Au vieler Tahresüberficht find die Angaben 
der monatlichen Betriebsüberfichten, ſoweit fie auf Schätzung beruht haben, richtig zu ftellen, auch jonfige mm vorgefommene Fehler zu beridtigen 

8 28. Die Auderobläufe find in den Betriebeüberfichten nur inſeweit nadzwerijen, als fie in der betreffenden Fabrik im gemößn. 
lichen Betriebe nicht weiter zur Verarbeitung (auf Nahprotufte zc.) gelangen, mithin wur infoweit, als fie in der Fabrik durch ein beiomderes 
Verfahren (Demoje, Elution ıc.) entzudert worden find oder bie Fabrik micht entzuckert oder entzuckert (als Neftmelaifen) verlaſſen haben. 

$ 29. Die Anfchreibungen ($ 26) müſſen das Ergebniß jeder Arbeitewoche geiondert nachweiſen. Das Hauptamt kann im Bedürfnik- 
falle genehmigen, daf die Anſchreibungen bezüglich der Herftellung einzelner Zuderprodufte größere Zeiträume umfallen. Es if jedoch datauf 
zu achten, daf in den Vetriebsüberfiten ſtets Die geſammten Erzeugnifſe des betreffenden Donate nachgewieſen werden Tönnen. 

8 30. Zum Imed der Anfchreibungen it zu ermitteln: 


a) das Gewicht der zur Verarbeitung gelangenden rohen Rüben durd Verwiegung terielben in demjenigen Zuftande, in welchem 
fie in die Zerfleinerungegeräthe verbracht werden, oder nach Wahl des Fabrikinhabers durch Berehnung aus ber Zahl der 
mit Rübenſchnitzeln gefüllten Diffuſeure und dem wöchentlich mindeitens einmal zu ermittelnden Durchſchnittögewichte der 
Schnitzel, 

und 

b) die Menge der verwendeten zuderhaltigen Stoffe und Zucker, einſchließlich der von anderen Fabrilen bezogenen Füllmafie, 
ferner der gewonnenen Zuderprodufte, einſchließlich der die Fabrik verlaffenden Rüllmafjen, durch Berwiegung oder durc 
Berechnuug des Gewichts auf Grund der Bermeflung des Rauminhalts der zur Aufbewahrung oder zur Verſendung ver- 
wendeten Bebälter eder Geraͤthe 

Die Gemwichtsermittelung des in Nohzuderfabrifen gewonnenen Nobzuders ift im Anſchluß an die Ausichlenderung, fpäteftens bei der 
Einbringung in die Vortathoräume, diejenige der jonftigen Inder nad ihrer Rertigftelung vorzunehmen. 

$ 31. Die Angeigen über Art und Zeit der Ermittelungen find, bevor der Betrieb der Zuderfabrif erſtmals eröffnet oder zuerft nah 
den 4. Auguſt 189% fortgejett wird, der Juckerſteuetſtelle jchriftlich einzureichen, Im Falle einer Henderung find die Anzeigen vorher zu er- 
gänzen ober zu erneuern. 

8 32. Die Nachweiſung des am 31. Juli vorhandenen Beftaudes an Zuckerpredulten ($ 31 Abſatz 3 des Gefeges) iſt nad Mufter 3 
anfzuftellen umd jpäteitens bie zum 6. Auguſt jedes Jahres der Zuderftenerftelle in doppelter Ausfertigung einzuſenden 

Diele Ueberficht tritt bereits für den 31. Juli 1892 an die Stelle der bisherigen Beftandsüberfiht. 

& 38. Bon dem Betriebe und Reitandeüberfichten ($$ 27 und 32) wird eine Ausfertigung zu ſtatiſtiſchen Sweden verwendet, während 
die andere bei der Zuckerſteuerſtelle aufzubewahten it. 

Die Oberbeamten der Steuerverwaltung haben die Ueberſichten und bie ihnen zu Grunde liegenden Anfhreibungen zu prüfen und mad 
Befinden ihre Berichtigung zu veranlafien. Zu dieiem Zweck ift von der Behugnik zur Ginſicht der Fabrikbücher Gebrauch zu maden, menn 
es ſich um Zweifel von Bedeutung handelt und eine genügente Aufklärung durch Benehmen mit dem Fabrifinhaber oder deſſen Bertreter nidt 
erreicht wird. 


Aus Nr. 15. Zu z 42 des Geſetzes. 
$ 81. Weber die Probuftion von Stärkeguder find von den Anhabern der Stärfeuderfabriten auf Grund der Fabrilbücher Jahre 


. nahmeifungen nach dem auliegenden Mufter 17 im doppelter Ausiertigung aufzuftelen, Die eine Ausfertigung {ft zu dem im Miufter 


bezeichneten Termin der Steuerhebeſtelle des Bezirks einzureichen, die andere im der Betriebdanftalt aufzubewahren. Den Oberbeamten der Steuer 
verwaltung lient ob, die Cinträge zu prüfen, nad Befinden eine Berichtigung zu veranlaffen und zu dieſem Zweck nöthigenfals auch von ber 
Befugniß zur Einſicht der Fabrikbuchet Gebrauch zu machen. 

& 82. Meber die Produktion der Syruprafſtnerien, der Maltoſe- und Maltoſeſyrupfabriken und der Fabriken, welche Saccharin ber 
ftellen oder weiter verarbeiten, haben Die Hanptämter, im Deren Bezirk die Fabriken ſich befinden, auf Grund der von ben Fabrikinhabern nad 


Maßgabe der Fabrifbüher zu machenden Angaben Nahweifungen nah Betrichsjahren Lu 


33h aufzuſtellen, melde die Art und Menge ber 
verarbeiteten Materialien, jowie der fertiggeftellten Produkte enthalten, 


Machweie ber Beflimmungen fir tie gemeinfame Statifiit bes Deutſchen Reichs. I. 25 
Mufter 2, 
Von den Zuderftewerftellen ift je eine Ausfertigung ber Monate Direftivbezirf : Ei 
überfihten am 12, des folgenden Kalendermenats am Tas Kaiſerliche 
Statiftiihe Amt, der Sahredüberfihten am 15. Auguft an das Hauptamt Hauptamtäbezirt: 
einzufenden, Auderitenerftelle: 
Betriebs -Weberficht 
ter 
Zuderfabrif de 
zu 
für 189 . ‚ 
Anleitung. 


. Die Betriebs. Ueberfichten find von den Inhabern ter Zuderfabriten (ber zur Herſtellung froftallifirten Rübenzuders beftimmten Anftalten mit 
Ausnahme derjenigen, die lediglich verfieuerte Rübenprobufte verarbeiten) oder ben von ibmen ermäctigten Vertretern für jeden Halender- 
monat aufzuftelen und bie zum 10. des folgenden Monats ber Iuderfteuerftelle in doppelter Audfertigung zu übergeben. fehlt es für einen 
Monat an Einträgen, fo iſt ber Steuerftelle eine Fehlanzeige (ebenfalls in doppelter Ausfertigung) zu übergeben. 

Nah Schluß des Betriebejahres iſt eine das ganze Betriebejahr umfafjende Meberficht aufzuftellen und bis zum 10. Auguſt der Fuderfteuer- 
ftelle in doppelter Ausfertigung auszuhändigen. In dieſer Jahree -Neberſicht ſund die Angaben der monatlichen Betriebs-Meberfihten, ſoweit 
fie auf Schätzung beruht haben, richtig zu ſtellen, auch ſenftige etwa vorgefommene Fehler zu berichtigen. 

. Als verarbeitete Zuderprodufte (Ziffer 1) find die im eigenen Betriebe hergeitellten Produlte mur imfoweit anzuſchteiben, ala es fih um 
fertige Zuckerprodukte handelt, welche in Gemäfheit der Vorſchriften ter $$. 25 und 30 der Ausführungebeflimmungen in einer Betriebs . Ueberſicht 
(unter Ziffer II) nachgewieſen find. Die verabeiteten Zuderablänfe find, ſoweit fie aus dem eigenen Fabrikbetriebe ftammen, unter den Ziffern I und II 
gleichzeitig nadyzumeijen. 

Unter I 2e find die verarbeiteten raffinirten und Konſumzucher mit ber gleichen Unteriheidung, in der fie unter II 2 auseinandergehalten find, 
nachzumeijen. 

Als gewonnene Inderabläufe (Ziffer Il 3) find mur Diejenigen nachzuweiſen, die im der Habrif durch ein befonderes Verfahren (Demofe, 
Glution u. f m.) entzudert worden find (ſ. oben unter 2 Abſatz 1) oder die Fabrik (wicht eutzuckert oder als Reftinelaffen) verlajjen haben, 
dagegen nicht die ine gemöhnliden Betriebe der Fabrik zur Verarbeitung (auf Nachprodulte u. f. m.) gelangten. 

. Die Mengen find in vollen Kilogrammen ohne Bruchtheile anzujchreiben, wobei Mengen von weniger ald O,s kg unberückſichtigt zu laſſen, 
Mengen von O,s kg und mehr zu I kg abzurunden find, 


I. Es find verarbeitet®) worden: — 1. Es find gewonnen* worden: — 
1 abe Rüben. 4 4 a a a t. Rohzucker aller Produkte.. oc ame 
(Bon 1. Dezember bis zum Schluf des Betriebe- 2. raffinirte und Konſungucker: 

jahres werben mutbmanlich noch rohe Rüben ver- a) Krpftallzuder. . or een en 
arbeitet werben keneto . 222.222. b) granulirte Zuder 
[nur in der Weberficht für den Monat November GAME 22-0 ers nernnnn nenne 
auszufüllen). ) d) — oe.“ 2 7 = uno es 
f , : e) Platten, Stangen und Würfeliuder ....». - 
2. Taybellifizie Zacer (ole Sinf v. T m: 1) Etüdenzuder und Krümelauder (erushed und Pils) 
a) Robuder oo eg) gemablene Raffınaden und Melit........ 
bJercceen. A N BI Farine a een are reg 
BEENDETE ESTER Re i) flüffige Raffinaden einschl. des Invertzuderfprups 
3 Zuckerablüuſe... 4 3. Auderabläufe: 22 2 2 men Ri 
a) im Demoſebverſahren... 2) Speifeiyprup . » 2.2 2222er er ereeen nn 
b) im Verfobeen . 22 - en rener b) andere Abläufe » » 2 nommen nn 

) Außerdem fremde (von anderen Fabriten bezogene) Fältmafie kr 

und fremde (non amberen Fadrilen bezogene) eingedickie Mlbenfäfte ke. 

) Auberderna Füllmafte, die am andere Fabriken abgegeben werden ift kr 

und eimgebidte Mübenfäite, die an antere Fadriken abgegeben werden fint ke. 

‚ den un 189 . 


Bierteljahräbelit jur Seeriit dee Deutihen Weihe. I, Iahrpang (103, Erin Heft. 


(Unterfchrift des Fabrikinbabers oder Aabrilleitere.) 


I.4 
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Die Beftands-Ueberfihten find von den Zucerftenerjtellen Direftivbezirt: __ 
bis zum 10. Auguft dem Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt in Hanptamtöbezirt: 
einer Ausfertigung einzufenden, 


Buderftenerftelle: 


Ueberfidt 


des 
am 31. Juli 189 
in der Zuderfabrif de 


zu 


vorhandenen Beitandes an AZuderproduften. 


Anleitung 

Die Nahmeliung ift für jede Zuckerfabrik (b. b. jede zur Herftellung trpftallifirten Rübenzuckets beftimmte Anftalt mit Ausnahme derjenigen, 
die lediglich verſteuerte Rübenprodufte verarbeiten) durch den Habrit-Iubaber oder deflen ermädtigten Vertreter nach dem Stande am 31. Juli 
jeden Jahres (erfimals am 31. Juli 1892) aufzuftelen und bie zum 6. Auguft der Auderflenerftelle in doppelter Ausfertigung zu übergeben. 

Sollte es an Einträgen fehlen, jo ift (ebenfalls in doppelter Ausfertigung) eine Kehlanzeige abzugeben. 

Nachzuweiſen find alle in den Räumen ter Fabrik, im denen fie mit Genehmigung ber Steuerbehörde aufbewahrt werben bürfen, gelagerten 
fertigen Zuder und Iuderabläufe, 

Ausgeſchloſſen von der Nachweiſung find die Beſtände der Niederlagen ($ 40 des Zuderftenergeiehes) einſchließlich derjenigen 
Zudervorräthe, Die nach Zurückzie hung der ftändigen Bewachung einer Fabrik von der Steuerbehörde unter amtlichen Raumverjhlug genommen 
worben find {$ 27 des Gejeges). 

Berner find in die Nachweiſung nicht aufzunehmen die im Kabrifationslaufe befindlichen Zucker und Abläufe. 

. Die Gewichtemengen find in vollen Kilogrammen ohne Bruchtheile anzuſchreiben, wobei Mengen von weniger ald 0,5 kg unberüdiidtigt 
zu laffen, Dengen von O,s kg und mehr zu I kg abzurunden find. 


Am 31. Suli 189. waren vorhanden: Ailogramm 
netto. 
1. Maobzuder aller Veobulle 25 2. an een 


2. Raffınirte und Konſumzucker: 
BI RUUNalsüle ...- 0 aaa ee ee a ae a ee ae nenn ee wi 
6) granulltie Inden „ones un era nenne 
BY KUREN. Se naar ie ee a Nee Eee en ae ae 
IE «2,1... 1 RSBPRHBTEF IE EFT EREREFERFEFRT ESF RETREOFEFRFT 
©) Platten, Stangen und Vürfelzuder 
f) Stüdenzuder und Krũmelzucker (erushed und Pie)». 2 nummer ern ne 
g) gemahlene Naffinaden und Meliii. 
N) Gartner nee ee ea a ae rm dar 
i) Aülfige Raffinaden einjclieplih des Invertzuderiyruns . on none nn 


3. NGNERERABIARTE: Yu.2 5.0 ne ee ee ae 


(Umterichriit des Fabrifinbabers oder Rabrifleitere.) 


Nachweis ber Beflimmeungen für die gemeinfame Statiſtit bes Deutſchen Reiche. 1. 27 


Mufter 17. 
Giniendungstermine: Direftiobezirt: 
für bie Hebeitellen an das Hauptamt der 5. September, i 
für die Hauptämter an dad Kaiſerliche Statiſtiſche Amt der Hauptamtöbezirk: __ 
15. September. Hebebesirf: ____.. 


Betriebs · Nachweiſung 


ber 
Stärfezuderfabrif in 
für das Betriebsjahr "au ig - 


Unleitung. 

1. Die Nachweiſung ift in zwei, von dem Fabrifinhaber oder deſſen ermädhtigtem Vertreter zu vollgiehenden Exemplaren aufzuftellen, von welden 
tas eine bis zum I. September des betreffenden Jahres der Steuerbebeftelle des Bezirks einzureihen, das andere in der Fabtik zur Einſicht 
nahme der Steuerbeamten aufzubewahren üft. 

2. Die Eintragungen müſſen genau mit den Fabrikbüchern übereinftimmen. 

3. Wenn ter Betrieb während des ganzen Tahres geruht bat, ift eine Fehlanzeige einzureichen. 








Menge der zu Stärkezuder verarbeiteten Stärfe. 








m ER 5 Menge 
Selbitjabrigirte Stärke. Angelaufte Stärke. * 
= —— — | — 
| OH verwendeten Saccharins 


Naile. | Trodene. Naſſe. 














Menge dei gewonnenen Stärkezuders. 


Darunter (Spalte 6) | 


u. — er Starkezutker. | Auferdem Bemerfungen. 
in Korm 
feiter Form. von Broten, Platten | Ivrup. | — 
und dergleichen. 
Ba. SOEBEN — de : — 





6. 2 
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1. 28 Nachweis der Beſſimmungen für die gemeinfame Cratiftit des Deutſchen Reiche. 


h. Die Statiftif der Branntwein-Befteuerung betreffend. 


(XIV, 1.B.e, des unter A. gegebenen Bergeichniffes,) 


Der Buntesrath hat in feiner Sikung vom 27. Dftober 1892 — | dem Reichs -Schatzamt mitgetbeilten Nahmeilungen fortan nach Mai. 
$ 639 der Protololle — beſchloſſen, daß bie in Gemäßbeit der Ziffer II gabe ber Vorſchriften unter Ziffer 1.2 dafelbft zu behandeln und des · 
der Beftimmungen, betreffend die Statiftit der Branntwein-Brennereien zufolge von den Direftiv- Behörden an das Kaiſerliche Statiftiihe Ant 
und der Branntwein-Beitenerung (Bundesrathe-Beihluf vom 24. Januar einzuſenden find, 


1889, & 51 der Protofolle), nad dem Mufter 7 aufzuftellenden, biäber Das Mufter 7 bat folgende Faſſung: 
Bundesitaat: Sanptamtsbezirf: 
Berwaltungäbezirt (für Prenfen): Einfendungsterinine: 


für die Hauptämter bis zum 1. Februar, 
für die Direftivbehörden bis zum 15. März des folgenden 
Jahres. 


Madmweifung 
der 
Altoholausbeute aus dem bemaifchten Bottichraum in den mehlige Stoffe beziehungsweife Melaffe, Rüben oder Rüben: 
faft verarbeitenden Brennereien für das Betriebsjahr 18 













Bon ben Maihbottifteuer entrichtenden ®renmereiem, welche bie Steuer 


zum vollen Sag und dantden 
den Zuſchtag von zu; nn “u zu "0 det zu "u des zu %ın Des 
ohne 
Art 0 | Bord. ven Zukhlag) vollen Gates vollen Sates vollen Satet 
für das Liter reinen Allehole 
der in Betrieb gewejenen zu entrichten batten, find 
Brennereien. an an en an au an an an an | an an | 0 





Bettich | reimem | Bortih- | veimem | Bottich · reinem | Bottic- ' reinem Botich · | reinem | Bottich · reinem 
raum Ultkebel | raum Altehol | raum Altedel | raum Allethet | raum | Alkohol | raum Allotel 
bemalscht bergeftellt | bemo iſcht | bergeltellt | bemmaikht | hergeſtellt) bemaikht bergeftellt | deunaiſcht hergelellt bemaischt | hergeflellt 


Sefltoliter, 


b, Gietreidebrennereien ohne Hefent- 
fabrifatim. .. 2222.22... 


c, Kartoffelbrennereien ohne Heien- 
fabrifation. 22 cc cu. 


d, Melaffe- sc, Brennereien .. . . 


Nachweis der Beflimmungen fir bie gemeinjanme Statik des Deutjchen Reiche. 1. 29 





* 


nm 


IV. 





en Bon den art der Maifhbettichfieuer Zufchtag zur Berbraudtahgabe entrichtenden Brennereien, 
welche ken Zuſchlag won 











Art 0 | On MH. Oh | m | 0,2 M. 
für das Liter reinen Alfchels entrichtet haben, find 
der im Betrieb geweſenen an au an an an am a | m am an 
Brennereien. Beuich | reinem | Bettich | reinem | Bettich | reimem | Bottich- | meimem | Bottid | reinem 
raum Alfchel raum Aitobol raum Altchel raum | Wilobel raum Allehol 


demaiſcht bergeſtellt) bemaifht bergeſtellt bemaifcht | bergefele | demaiſcht | bergeftellt | bemaiſcht | bergeftellt 
Helteliter 


19. 











Hefenbrennereien 2220000. 


Getreidebrennereien ohne Hefen- 
fabrifatin 222200200 


Kartoffelbrennereien ohne Heien- 
fabrifation 2.2 cc 2220 .. 





Anleitung. 

1. Brennereien, welde verſchiedenen Steuerfäten unterlegen haben, find bei berjenigen Kategorie in Anſatz zu bringen, welcher fie innerhalb 
bed Betriebäjahres am längiten angehört haben, wenn ſich aber hieraus die Zutheilung wicht ergiebt, bei derjenigen Kategorie, zu weldjer 
fie nadı ihren regelmäßigen Betriebsverhältniſſen gehören. 

2. Die Mengen find in vollen Heftolitern anzugeben. Weberfdiefende Mengen von meniger .ald 50 Litern find bei Anfhreibung außer 
Betracht zu laffen, folde von 50 Pitern und darüber auf ganze Heftoliter abzurnnden. 


i. Die Statiftif der Krankenverſicherung betreffend. 


(XV, dee unter A, gegebenen Berzeichniflee.) 


In feiner Sitzung rom 3. November 1892 — 8 654 der Prototolle — bat der Bundesrath beiclofjen: 

. YUn Stelle der durch Beſchluß tes Bundesraibs vom 23. Juni 18867 — $ 388 der Protokolle, Bekanntmachung vom 7. Juli 1887 
(Zentralbl, S. 18) — vorgeichriebenen Formulare für die nach 88 9, 41 des Krankenverſicherungegeſetzes und nad $ 27 des Geſetzes über 
die eingeſchriebenen Hülfskafſen zu liefernden Weberfichten und Rechn ungeabſchlüſſe treten für die Zeit vom 1. Januar 1893 am die Formulare 
ter Anlage A. Die Gentralbebörden fönnen für tie Gemeinde-Kraukenverficherung und die einzelnen Arten der Arankenfajjen die Benutung 
kefonderer Formulare vorſchreiben, derart, dan Rubriken, melde nach den Bemerkungen zu den feftgeftellten Kormularen für die betreffenden 
Kafien ausfallen, darin nicht aufgenommen werben. 

Die Ueberſichten und Kedinungsabidlüjje find für jedes Kalenderjahr binnen drei Monaten nad deifen Ablauf in doppelter Hus- 
fertigung an bie zuftändige Behörde einzureichen. 
Die Buntrsregierungen werden im Abänderung des Bundesratböbeichluffes vom 16. Dezember 1886 — 8 629 der Protofolle — zu 
Ziffer 2d der Drudjade Ar. 133 erjudt, Anordnung dahin au treffen, daß auf jeder Meberficht, welche von einer eingefhriebenen Hülfs- 
laſſe oder einer auf landesrechtlicher Vorſchrift berubenden Hülfsfajje für die Zeit vom 1. Januar 1893 am eingeliefert wird, vermerkt 
werde, ob der Kaſſe von dem Reichéekanzler ober der Gentralbehörde Die Beiheinigung erteilt ift, daß fie, vorbehaltlich der Höhe des 
Aranfengelded, den Anforderungen des $ 75 des Arankenverfiherungsgeießes genügt. 
Die Bundesrepierungen werden erſucht, tafür Sorge zu tragen, 

I. daß ven den höheren Verwaltungebehörden auf hund der $$ 41 Abfah 2, 64, 72, 73 des Araufenverficherungsgefeges über Art umd 
Form der Rechnungsführung der Orts, Betriebe (Fabrif-), Bau und Inmungs-sranfenkaffen an Stelle der in dem Bundesrathe- 
beſchluß vom 23. Juni 1887 — 8 383 ber Protofolle — unter Ziffer I bezeichneten Vorſchriften die in der Anlage B beigefügten 
Vorschriften erlaffen und mit dem 1. Tanuar 1893 in Araft geſetzt werten, 

2, daf für die Mechnungsführung der Gemeinde Aranfenverfierung von demielben Zeitpuntte ab gleihe Vorihriften in Kraft geieht 
werden, 

Abweihungen der zu erlaffenden Vorfhriften vom der Anlage B aber nur ſoweit zuzulaſſen, ald dadurch die Grundlagen für die ſtatiſtiſchen 
Nahmeifungen nicht leiden. 

Bei den Beihläfen des Bundesrathe vom 9. Dftober 1884 zu Ziffer 3 — $ 419 der Protofolle — und von 16. Degember 1886 zu 
Ziffer 2b md c fowie Ziffer 8 — 8 629 der Protokolle — behält es fein Bewenden. 


I. 30 MNachwen der Beſtimmungen fr Die germeimfane Sratiif des Deutschen Meiche. 


Staat: Anlage h 





Vadweifungen, 


betreffend 


die Kranfenverficherung, 


nad dem Sranfenverfiherungs-efeg vom 15. Juni 1593 im ber Faſſung bes Geſetzes vom 10. April 1892 und den ergänzenden reichsgeſchlichen 
Beftimmungen, fowie nad den Ausführungäverihriften über die Statiftit und Nehnungsführung der Krantentaffen. 


Der Krankenkaſſe 
Name 
Art*) 
Bezirk”) 
Sit 
Kreis (Bezirksamt, Amtshauptmannihait, Oberamt ıc.) 
Bezirk der höheren Bermwaltungsbehörbe 


*| Genau anzugeben, ed Grmeinde-ftranfenverficherung, Orte, Betriebte (Fabrit-), Ban, Inmunge-Rrantentaffe, eingefchriedene Hälekfie 
nad dem Reichegeſetz vom 7 — auf landeorechtlicher Vorſchrift bernhende Hütietaffe. 


”., Bei Betriebe (Aabrit-) und Bau · Krankentafſen nicht auszufüllen. 


‚ten 2. ki U rn immend mit den 
ichniffen, Bü und der Sa et Find, 
Beer — 
Der Vorftand. 
Unterichrift 





Von der Aufſichtöbehörde auszufüllen: 
1. Prozentverbältniß: 


der fatutenmäßigen” Gejammtbeiträge (Autheile des Arbeitgeberd und bes Arbeitnehmers zufammen) zum Lohne» — 
des Hatutenmäßigen® Krankengeldes zum Lohne) — 
2. Etatutenmähige Dauer der Kranfenunterftägung * Wochen, 
davon a) mit vollem Stranfengelde Wochen, 
b) von da ab mit geringerem Krantengelde Woden. 


3. Krankengeld wird (allgemein) (unter beflimmten Vorausfegungen) ſchon vom ( te) Tage (mach dem Tage) des Eintrittt der Er 
werbsunfäbigfeit ab (für Sonn und Refttage) gewährt". 


a) Bei der Gemeinde Hrantenverficherung iM bier Das geſetztiche Progentverbältnifi (3 6 Abfab 1 Ziffet 2, 5 9 Abiag 1 des Eeſehes) anzugeben, ſejere 
nicht durch deſenderen Grimeimbebejchluft ein anterer Wrogenrfag Feftarieht iR (S 10 dee Ghfeen), 
b) Bei der Gemeinde &rantenperficherung zum ortekblichen Tagelebn (4 6 Abfat 1 Ziffer 2, $ 8 den Geier), bei den Orts, Betriebe- (Mabrit-), Bau 
und Innengs-Krantenkafien zum durdädnittlichen Zagelobne ever wirklichen Arbeitöperdienite ($ 20 Ablap 1 Ziffer 1 und Abjag 2, 5 264 Abſatz? 
iffer 6 bes Belegen). Sind Okrfahrenfiaffen fr bie Kuffemmitalieder eingeführt worden ($ 22 Abfay 3 des Geſetzes), fo ift das Vrozeutverbaͤltniß der 
iträge zum Lebne je Fr bie verſchiedenen Gefabrenklaffen ungugeben. 
Aujagbeiträge für Familienuntertägung (5 9 Ablag 1, 5 22 Abdag 2 Dre Geſetzes) find nicht zu beridfictigen. 
Aür Hilfelaſſen fallen diefe Angaben fort. 
IM Das Pregentverhältmi im Laufe bes Jahres geändert, je iR das neue Projenteerhältnitz gleichfalls anzugeben unter Beifügung des Zar 
punkte, mit welchen +6 eingetreten iſt 
ec) Mio Hatutenmeäfige Dawer der Krankenunterſtützuug ift nicht nur diejenige anzugeben, während welcher das volle Krankengeld gegeben wird (a), fonberr 
auch diejenige, waͤhrrud welcher ein geringeres Krankengeld gegeben wird (b). Bei der GemeinteRrantenverfiherung fallen dieje Angaben fort, 
Dier bedarf es eimer Angabe mur, wenn bie breitägige Sarengzeit befeitigt eder deſchtäntt ift, over wenn für Soun- und Feſttage Krankengeld gemäbrt 
wird; bei der Aueſüllung ift Das nicht Qutreffende zu burcftseichen. 


d 


= 


Machweie der Beftinumungen für die gemeinsame Statiſtil des Deutſchen Reiche, 1.31 



























Aeberſicht 
über die Mitglieder, die Krankheits⸗ und Sterbefälle ıc. für das Jahr . 
(Bei Koffen, welche nicht das ganze Jahr in Thätigfeit waren, für den Zeitraum vom . bis ) 
Zahl der Mitglieder» Tu Laufe des Jahres:* 
am Erfrantungsfäller 
1. Sanuar (Jahredanfang) ber männlichen Mitglieder...» . . —— RE ER — 
——I—— wreiblichen Pe er — 
DEE EEE EEE a Mitglieder ............ R 
KU. 2...2.0000 en „ weiblichen N en 
A RARCHFGARE N Sterbefälle" 
ı 16... 17") WEBER FR der männlichen Mitglieder . nun. , 
weiblichen FON RE ——— 
ia; anna Für Hafen mit verſchiedenen Gefahrenllaſſen (vergl, Note b auf de 
vorigen Seite): Die Mitglieder vertheilen ſich in dem Monat mit dem 
1. September . 222220000. höchſten Stande (madı ber mebenftchenden Angabe), nämlich im Monat 
auf bie einzeluen Gefahrenklaſſen wie folgt: 
1. November .. 2... A I Sefahrenflafje | 
1. Degember. onen Il. " Mitglieder, 
31. Dezember (Sahresihluß) Il. ” | 
u.im 
Formular I. 
Rechnungsabſchluß 
(gilt zugleich als Ueberſicht der vereinnahmten Beiträge und geleiſteten Unterftätungen). 
1. Kafſſenrechnung) 
a. Ginnahmen. 
1. Safienbeitand für den Anfang bes Nechnungsjahres (ausiclienlih Neieruefonde)... .- 22: nennen 
2. Zinſen von Kapitalien und fonftigen belegten Geldern, ſowie Erträge von fonftigen Bermögenstheilen ......- 
3. Bintelitigelier 0000 nn a ae 
4. Geſaumtbeiträge (Antheile der Arbeitgeber und Arbeitnehmer zufammen), ausftiehtih Zuſatzbeitraͤge. - 
5. Zujatbeiträge für Familienunterftügung nah $ 9 Ablag 1 Say 2, 5 22 Abſatz 2 des Gefetzet 
6. Vorſchüſſe aus der Gemeindekaſſe nach $ 9 Abſatz 4 des Öle ...- 2.2. n een nn 
7. Vorſchũſſe Des Arbeitgebers nad & 64 Ziffer 4 des Geleb 2 222er : 
5. Zuichülje des Arbeitgebers nad & 65 Ablatı 2 des Beleee., - 2222er 
9. Griogleitungen für gewährte Arankenunterftügung nad Krantenverfiherungsgeier $$ 3a Abſatz 4, 3b Abſatz 2, 


50, 57 Abſatz 4, 57a Abſatz 1 und 2; Landw Unfall- und Aranfenverfiherungsgejek vom >. Mai 1886 $ 136 
MEIE 0,6 ET EEE a ren en ne 
10. Grintleiftungen von Berufsgenofjenihaften, Unternehmern, Verfiherungsanftalten fir gewährte Aranfenfürlorge, 
Unfaltrenten, Aufhäfie zum Aranfengeld nach Unfalverfiherungegefeg vom " Duft 1884 85 Abfag 8 und 9, $ 8; 
Yantw. Unfall und Arantenverjiherungsneiet vom 5. Mai 1586 $ 10 Ubſatz 4, $ 11; Unfallverfiderungsgeiet vom 
11. Sali 15837 5 6 Abſatz 1; Unfallverfiherumgsgeieg vom 13. Juli 18%7 88 10 Abiag 1, 11 Abſatz 2; Geſetz, 


betreffend die Invaliditäts nnd Altersverfiherung, vom 23. Juni 1889 8 12 Ablat 2.2.2222 erennn 
11. us verkauften BWertbpapieren und zurüdgezogenen Hapitalien, Spartafjen- oder Banfeinlagen, Entnahmen aus dem 
DREEETOET ENG: an aa aaa aaa ta a rider Be RE RE Te Be Te EB 
12. Aufgenemmene Darlehne, BVBorihäfje des Rechnungsſfühters und ſenſtige nicht unter 6 und 7 fallente Vorſchüſſe; 
allyte ‚Tatritaulente Wollen. © =; 2.50 002 en ae Bean 
13. Sonftige Ginnahmen: ?) 

By Mae agent ea en ale 

b) darunter aud der Beforgung von Geſchäften der Invaliditäts- und Altersverſicherung nach 

55 112 ff, des Gefches vom 32. Juni 1838)9.. 


Sunme der Einnahmen (Ziffer I biö 13) . 2-20 manner ern en 
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b. Angaben. 
1. Be. Aeztliihe Behamblung 25. 20.008 0:00 a wa a a a a a an 
2. Für Arzuei umd Tonflige Heilmittel. on a num one nee rer ren 
3. Kranfengelter: 
BI Se tere an van an. a ea er a a ee re 
b) an Angehörige der Mitzlieder nah $ 7 Abſatz 3 des Geſetzee 
4. Unterflügungen am Wöchnerinnuen.. 
Di ——— 
6. Aure und Verpflegungefoften am Kraukenanſlalteeee 
7 
8 


Mat. u, 






















. Kürjorge für Rekonvaleszenten nadı Beendigung der Aranfenunterftäßung - - - vun ne Herren 

. Erfatleiftungen Für gewährte Aranfenunterflügung nah Arınfenperfiherungsgeieh 58 57 Ablag 2, 570 Ablah 1 

bis 3, Tie Abſatz I, Unfallverficherungsgefeg vom 13. Juli 1557 ST Ablab DB. o oo . . 

9, Zurüdgezablte Vorihüffe (der zu Ziffer 6 und 7 der Einnahmen bezeichneten At) . 2. -- nennen enn 

10. Zurũckgezahlte Beiträge und Einteittögelder . . . > 22 nun mon aaa ann 

11, Für Kapitalanlagen (Ankauf von Wertbpapieren ꝛch, Anlagen bei Spartafjen oder Banken, Zuführungen zum 

BREÜETERTNRDE. u Sees are ee bee ee Eee ee er ee ir dus Bee 

12, Zuruckgezahlte Darlehne (der bei den Einnahmen Ziffer 12 bezeichneten Art); andere durchlaufende Poften. . . - . 
13. Verwaltungsausgaben: 


a) perſönliche: *) 
















BON a ee an ———— 
bb) darımter ausſcheidbare für Belorgung von Gefdäften der Inonliditäts- und 
Alteröverfiherung nach SH 112 71. des Geſetzee vom 22. Juni 1889 ...... 
b) fädhlidhe: 9) 

BR) TR ange See ne a an ee een 

bb) darunter ausſcheidbare für Beiorgung von Gheichäften ver Invalidität. und Alters 

verſicherung nach 88 112 ff. des Gbeiches vom 22. Sum 1889 22.2.0... 
14. Sonfige Bntgabn) vr u. - na nn nn nn ee 
15. Summe der Auegaben idiffer I bi 14) or nun: BE BO ET A ae a ers 

c. Abſchluß. 

Summe der Einnahmen (Ziffer a 11).. ren 
Summe ter Ausgaben (Ziffer b 15)... : 2 ac nummer een er ren 


Grgiebt für den Schluß des Redmungsſahres einen Kaffenbeftand von... ... 
In dieſem Kafjenbetande find einbegriffen: 
I. nicht verrechnete (bei der Umlegung nicht in Anrehnung gebrachte) Vorſchüſſe zur Dedung 
ber Ausgaben eined Haflennerbandes nad $ 46 Abſatz 4 bes Geſetze 22002. 
2. Vorrath an gekauften Beitragsmarken der Verfiberungsanftalt ?) onen 
Die reine Jahresauegabe der Kaffe (Summe der Ausgaben abzüglid der in Ziffer 9, 11 und 12 aufgeführten Poften) betrug im den 
letzten (vorhergehenden) Drei Iabren, nämlich: *) 





18 A. 
18 HM. 
18 AM 





Reten zu Formular I. 
a) Ge ift die Zahl derſenigen Mugtieder anzugeben, welde mad Ausweis dee Miraliererverzeihniffee zu ben angegebenen Zeitpunkten verbenden war. 
Der der Gemeinde Aranlenwerſicherung geullgt die Angabe der Deitgliederzahl om 1. Jauuar, I. Wpril, I, Au, 4. Olteber und 31, Degember, 
bi Ale Ertrantungefäle, Kramfbeitstage und @terbefälle find mur diejenigen der Mitglieder, micht Diejenigen won Angehörigen verfelben zu verzeichnen, 
ce) Als Ertranfangefälle and Hramfbertstege Find diejemigen zu zählen, für welche Kranfengeld® oder Verpflegungstoken an Krontenbäufer oder Eriok 
leiftangen an Dritte filr gewäbrte Hrantenumterftütungen gezahlt worden (Ziffer 3, 6, 8 unter „b Ausgaben“ ber Formulare II), — Als Erkrankungt - 
ſatle find mic Die im Laufe Des Jahres eingetretenen zu zählen; ältere, neh antauernde Gelranfungen kommen babe nicht im Rechnung; alt 
KHrankbeitstage dagegen ſind zu zäblen alle im dae Nuhr fallenpe, and die aus vorjübrigen Erhanfungeiällen berrührenten Wenn ein ied 
medrmale erfranftı, wird jedet CTittautungeſall beſenderte gezählt. Ein regelmäßig ver lauſendes Werhenbett zJabit nicht ale Krankheit. 
d) Kür die Gemeinderfranterverfiherumg fallen dieſe Angaben fort. 


Noten zu Fermular II. 

) @8 fallen aus; für Die Geutinde · Krantenverlicherumg Ziffer 3, 7, # der Einnahmen, Ziffer 4, 5, 7, 13 der Auegaben, für Orts+ Krenkenkaffen 
giffer 6, 7, 8 der Ennahten, Ziffer 9 ber Ausgaben, für Wetrrebs- Fabrilk ⸗) und Sau - Kranfenfuffen Ziffer 6 der Ginnahmen, für Immunge 
Krantentafſen Ziffer 6, 7 ver Einnahmen, Ziffer P der Auegaben, für Härfstaffen Ziffer 6, 7, 8, 185 ber Kinmakanen, Zifler 9, 138 bb unb b bb 
ber Ausgaben ſewie wie die Bemerkung unter 2 zum Abſchluß. 

Bei Betriebe ¶ Fabrit · und Bau-Krantentaffen And unter Ziffer 13 der Auegaden feine Koſten der „Ralten- und Rechmungefährung‘ aufzuinchmen. 

?} Freiveillige oder vertragsmäßiige (micht auf geſetzlicher Berpflichtung berabende) Zuwendungen, Strafgelder, Mahngebühren x. 

3, Xergiltungen Der Berfiherumgsanftalten x. 

) Belolvungen, Tautienen, Vergütungen für Krantenkontroie, Eirnehmergebübren, Reitetoften une Diäten der Reviloren, Entſchädigungen der Berſtande 
mitglieder für Zeierluft und entgangenen Ardeitererdienſt u. vergl. 

®) Ausgaben für Echreibmaterial, Statutenbiiher, Berti, Lotalimietde, Progefloften x. 

*) Sranfentransportfohten; Zinien, Brevifienen, Stempeigebühren und fenftige Rebemansiagen beim Anlauf von Wertpapieren u. |. im. 

?) Solche Borrätke am Beitragemarten werden nur vorfemmen, wenn die Befergung ven Geihäften ber Juvaliditsts ⸗ aud Altertwerfiherung auf ben 
im & 114 bes Geſetes won 22. Juni 1889 vorgelchenen Wege eingeführt worden iR und Die Berficherungsauftalt bie erforderlichen Marten nad 
& 112 Atſat 3 a. a. O. iicht zur Verfiigung zu ſtellen bat, 

) Bei SHuflen, welche in den Berjahsen nicht eder micht Das ganze Jaht bindurch beſſanden haben, ift das detteffende Fahr zu duschftreichen. 


Racvweis der Beftimmungen fir die gemmeinfene Statiftit des Deutſchen Reicht, 1. 38 


1. Bermögensausweis 
für den Schluß bes Rechnungéjahres 18 . 


A. Das Geſammtretmögen der Kaſſe (nusihliehlih des Merthes etwaiger Grunbftüde) ſetzt fich wie folgt zufammen: 
1. Attiva: 


0) dr Bean für den Shluß du Behmungeahtn 6 | 2 pam im Memo 00220222 neon 
b) in Hypotheken, Wertbpapieren?), Sparkafjenbühern, Bankeinlagenn 
c) jonftige Korterungen (Erſatzſorderungen gegen Arbeitgeber, Gemeinden, Krantentaffen, Berufögenoffenihaften, 

Verfiherungsanftalten ꝛc. vergl. Ja Ziffer 9 und 109.. —— 









2. Pailive: 
a) Darlehne und Vorſchüſſe.... — — 
b) Erſatzforderungen für gewährte Krankenunterftützung?) ...... ne 
©) unberichtigt gebliebene Forderungen von Kaſſenmitgliedern, nn Apotheken, Aranfenhäufern und Retonvaleögenten- 
21 1 N EEE Ne 5 — a een ee 


RE BER ee a a ee EEE SER 
REDEN ee ae a nee ner 


Nach denn vorfährigen Abſchluſſe betrug der Ueberſchuß | — En F N ent 


ber Aktivat) | {mehr . von o nern 
der Paſſtwa ) | Imeniger oo no euren nn 


3. Hiernach beträgt der Ueberſchuß 





Etgiebt gegen das Vorjahr an Ueberſchuß 


| Gewinn „seen anne nn na un 
enlſtanden NS a ee ee Taerar ea tete ann nee 


Außerdem befitt die Kaſſe Grundftüde, melde nad Abzug der Abgaben und Faften einen 
jährlichen Ertrag gewähren von . »- ur meer nern 


B. Das verfügbare Aktivvermögen (A I a und b) vertbeilt fich wie folgt: 
1. Zum Stammvermögen gehoͤren. 
Nach dem vorjährigen Abſchluß betrug dns Stammvermögen . . nn mn nn naar er 


Grgiebt gegen das Vorjahr an Stammvermögen*) — 


2. Zum Reſervefonds gehören nach den ſtattgefundenen Ueberweiſungen (Entziehungen)...... 
Nah dem vorjährigen Abſchluß betrug der Reſervefendd. 


[mer .... 
I mweniger . . . 


3. Als Vetriebstonde verbleiben ber Kaffe von dem Betrage unter A 1a und b nad Abzug der Beträge unter B I] und 2: 
BY nalen. 
b) in Sparkaffenbüchern, Banteinlagen ı. » vu H error mern ner een en 


Ergiebt einen Wetriebsfonds von... . 


Grgiebt gegen das Vorjahr an Reſervefondeé 


*) Die Beränderung im Stammmermögen gegen das Borjahr iſt eutſtauden: (bier ſind die Grlknde des Zuwachſes ober Berfuftes kurz anzugeten). 
nn, 


1) Diele Werthpapiere find erfittafig nach dem Aulaufsturſe, die ſchon in jrllberen Jahren erworbenen zu dem Werth, mit melde fie bieger eimgeftellt 
maren, zu berechnen. 

2) Rur ſelche Ferderungen ber bier bezeichneten Art er bier aufzuſuhren, welche nicht muchr ſtreitig. aber mod nicht eingezegen find, Rückſtändige Bei 
träge gehẽren micht diether. 

3, Nur Solche Forderungen ber bezeichneten Art find bier aufzufüßren, welche, ebwohl bereits fällig geworden, wegen Mangel an Mitteln unberichtigt 
geblieben find, nicht dagegen folde, weiche nach beftehender, austrüdlicher oder Aillfchweigenzer Vereinbarung regelmäßig nachträglich für ded verfloſſene 
Jahr gezahlt werben. 

+) Das nicht Zutreffende iſt zu durchſtreichen. 

Biertellahrtbehte zur Crasifit dee Demtihen Keith 11. JebtgzarnziAkzErſſes Heit 1,5 


I. 34 Nachweis der Belimmungen für bie gemeinfanse Statifil des Deutſchen Reiche, 
Minloge 8. 
Vorſſchriften 
über 
Art und Form der Redhnungsführung der Orts-, Betriebs- (Fabrik), Bau- und Innungs-Krankenkaſſen 
(85 41 Abſatz 2, 64, 72, 73 des Kranfenverfihherungsgejeges vom 15. Juni 1883 in der Faſſung des 
Geſetzes vom 10. April 1892). 





I. Der Rechnungsführung iſt das Kalenderjahr zu Grande zu legen. 
N. Die Kaſſen haben zu führen: 
A. ein Mugliederverzeichniß, 
B. ein Krantenbud, 
C. ein Einnahme und Ausgabebud, 
D. eine VBermögendrehnung. 
A, Mitgliedernergeihniß. 
Das Mitgliederverzeichnin, in welches jämmtlige Mitglieder getrennt nach männlichen und weiblichen einzutragen find, muh 
für jebes Mitglied ergeben: 
1. den Tag bed Cintritte, 
2. den Tag des Ansiceibend, 
3. wenn das Ausſcheiden durch Tod des Mitgliedes erfolgt ift, eine Angabe hierüber*), 
4. bei Kraulenkaſſen mit verſchiedenen Gefahrenklaſſen ($ 22 Abſatz 3 des Gelege) die Zugehörigkeit der Mitplieber zu ben 
einzelnen Gefahrenklafjen. 
B. Das Krantenbud. 

1. In das Arantenbud ift jeder Erkronfungsfall einzutragen, für melden Sranfengeld oder Verpflegungstoflen an Ktrankenhäuſer oder 
Eriogleiftungen für gewährte Arankenunterftügung zu zahlen iſt (vergl. Ziffern 3, 6, 8 unter „b. Ausgaben“ des Formulare II 
‚Ziffer I). 

2. Aus dem Krankenbuch mu Beginn und Ende des Zeitraums erfichtlid jein, für melden bie unter Ziffer 1 bezeichneten Zahlungen 
au leiflen waren. 

C. Einnabme- und Ausgabebucd. 

1. Das Bud ift in Einnahme und Ausgabe mit einer Spalteneinrichtung zu verjehen, melde ben Ziffern unter Einnahme un Aus 
gabe des Formulars I (Rechnungsabſchluß), I (Kaffenrehnung) entipridt. 

2. In das Buch find ale Einnahmen und Auszaben fortlaufend in der Weiſe einzutragen, daß der Bettag berielben je nach der Art 
der Einnahme oder Ausgabe in der eutiprehenden Spalte audgeworfen wird. 

3. Einnahmen und Ausgaben, welche aus den Vorjahren herrühren, find nicht als Reii-Einnahmen ober «Ausgaben zu buchen, fonbern 
in derjenigen Spalte audzuwerfen, in weldye fie ihrer Art nad gehören. 

4. Das Buch beginnt mit dem 1. Sannar jedes Rechnungejahres und wird am Gude des Momats Januar des folgenden Jahres für 
das vorhergehende Kalenderjahr unter Beachtung der folgenden Beſtimmungen abgeſchloſſen. Die Einnahmen und Ausgaben im 
Monat Januar des folgenden Jahres (erftmalig des Jahres 1393) find, ſoweit fie aus dem abgelaufenen Rechnungsſahr herrühren, 
nod in dad Bud) für das leßtere aufzunehmen. Dagegen find bie in diefem Monat eingehenden Einnahmen, welche aus dem be 
gonnenen neuen Rechnungsjahr herrühren, ſowie die das neue Rechnungsjahr betreffenden Ausgaben in das für dieſes zu führende 
Bud einzutragen. 

D. Berimdgensrehnung. 

1. Als Grundlage der Vermögensrehnung if in das dafür beftimmte Bub bei Beginn des Rehnumgsjahres 1893 ein Nachweis bes 
gefammten mac dem Abſchluſſe am 31. Dezember 1892 vorhandenen Vermögens und der Vertheilung deffelben in jeine verſchiedenen 
Beltandtheile unter Zugrundelegung des Kormulars II (Rehnungsabihlun), N (Bermögendaudmeis) aufzunehmen. 

2. Im Laufe jedes Redmungsjahres find die eintretenden Ab» und Zugänge der Aktiva und Pajfiva einzutragen. 

3. Nah Abſchluß des Einnahme und Nusgabehuhs für das abgelaufene Rechnungsjahr — vergl. oben C 4 — iſt unter Zugrunde 
legung des Formulars I Ziffer II eine Vergleihung des Beftandes des Vermögens am Schluſſe des Rednungsjahres mit demjenigen 
des Vorjahres und feiner Vertheilung auf die verſchiedenen Beſtandtheile des Vermögens aufzunehmen. 

4. Die Vertheilung des verfügbaren Aftiovermögend (Formular IT Ziffer I A 1 a und b) auf bie unter B 1, 2, 3 dei Formulare ii 

° Ziffer U aufgeführten Veſtandtheile ift mach folgenden Grundjägen vorzunehmen: 

a) Als Stammvermögen find nur jelde Vermögenetheile zu buchen, von welchen nur die Grträge für die Zwecle der Kaffe ver 
wendet werden dürfen, der Grundſtock aber unvermindert erhalten bleiben muj. Nach $ 29 Abjap 2 und 5 33 Abiag ? 
des Hranfenperficherungsgejehes Dürfen die Ueberfchüfle der Finnahmen über bie Ausgaben der Kaffe — abgejehen non der 
Bildung des Reſervefonds — nicht zur Bermögensanfammlung verwendet werden. Es ift daber unzuläſſig, aus folden 


) Fallt bei der Gemeindesffranfenserficherung fort. 


Nachweis der Beftimmungen fir bie gemeinkame Statiftit des Drutichen Reiche, 1.35 


Ueberſchüſſen ein Stammvermögen oder ein fonftiges neben dem Reſervefonds beftehentes Vermögen zu bilden, Als Stamm- 
vermögen ift demnach mur ſolches Vermögen zu buchen, welches der Kaffe aus bejonderen Zuwendungen (Stiftungen, Ber- 
wmaͤchtniſſen, Geſchenken) mit der Beitimmung zugefloffen if, daß nur feine Orträge für die Zwecke der Kaffe verwendet 
werden jollen. 

b) Alles übrige angefammelte Vermögen ift, foweit es nicht ald Betriebsfonds für die Deckung der laufenden Nusgaben baar 
oder im jederzeit verwertbbaren Papieren (Spartkaſſenbũchern, Banfeinlagen ze.) bereit zu halten ift, dem Mefervefonds zu 
überweifen, welcher beftimmt ift, etwaige im Yaufe des Nehnungsjahres durch unvorhergeſehene Einnahmeausfälle oder Mehr: 
ausgaben (z. B. bei Epidemien) entftehende Fehlbeträge zu decken. 

ce) Auch die beim Jahresabſchluß ſich ergebenden Ueberſchüſſe der Betriebörehmung find, foweit fie nidt für den Betriebsfonds 
in Anfpruc genommen werden, dem Mefervefomds zu übermeiien, auch wenn fie den im $ 32 Abſatz 2 des Kranken 
verficherungẽgeſetzes jeitgeftellten Mindeſtbetrag (ein Zehntel des Jahteobetrages der Kafjenbeiträge) überfleigen. 

d) Bor der Aufftellung der Vergleihung tes VBermögensbeftandes (vergl. D 3 oben) ift feitzuitellen, wie bed der Betriebsfonds 
für dad neue Rechnungejahr zu bemeſſen und wieviel folgeweife dem Reiervefonde zu überweiſen if. Dabei iſt ber Betriebs. 
fonds nicht höher zu bemeffen, als erforberlih, wm die jederzeitige Deckung der notbmendigen Taufenden Ausgaben ficher zu 
ſtellen. 


I. Diejenigen Kaſſen, melde einem gemäß $$ 46, 4üb bes Aranfenverficherungsgefeted errichteten Kaſſenvetbande angehören, haben 
über etwaige Vorſchũſſe, welche fie auf Grund des $ 46 Abſatz 4 a. a. D, zur Verbandstaffe leiften, ein bejonderes Vorſchußkonto zu führen. 

Die bei der Umlegung der Verbandeausgaben den Kaſſen angetechneten Beträge der Vorſchüſſe find als endgültig verausgabt in bie 
jenigen Spalten des Einnahme- und Ausgabebuge — vergl. oben IH C — aufzunehmen, welde für Die einzelnen betreffenden Ausgabepoften 
beftimmt find (vergl. Ziffern 6, 7, 14 ac. unter „b. Auegaben“ bes Formulara 11 Ziffer 1). 

Der am Schluſſe des Rechnungejahres nicht in Anrechnung gekommene Betrag der Vorſchüſſe ift in dem Rechnungsabſchluſſe 
(Formular II Ziffer 1) in der zu „oe. Abſchlußz“ vorgefehenen Bemerkung unter 1 ala zu dem Kafjenbeftand gehörig nachzuweiſen. 

WW. Diejenigen Hafen, melde gemäh $$ 112 ff. des Geſetzes vom 22. Suni 1889 Gefchäfte der Invaliditäts · und Altersverficherung 
beforgen, baben Folgendes zu beachten: : 


1. 


0 


Wenn den Kaſſen der erforderliche Vorrath am Marken von der Verfiherungsanftalt wicht zur Verfügung geſtellt wird, fo find bie 
aus den Kafjenbeftänden zum Anfauf von Marken geleifteten Vorihüffe und die durch Vereinnahmung von Beiträgen erfolgenden 
Erftattungen in einem beſonderen Vorſchußlonto zu buchen. Der am Schluffe des Rechnungsfahres fi ergebende Mebrbetrag diefer 
Vorſchüſſe, deſſen Werth in dem Beſtande an noch nicht ausgegebenen Marken vorbanden fein muf, ift in dem Rechnungsabſchlufſe 
(Kormular II Biffer 1) in der zu „eo. Abſchluß“ vorgefchenen Bemerkung unter ? als zu ben Kaffenbeftand gehörig nachzuweiſen. 

Wenn dagegen den Kaflen ber erforterlide Vorrat an Marken von der Verfierungsanftalt zur Verfügung geftellt 
wird, jo find bie gelieferten Markenbeftände, die Einnahmen an erhobenen Veiträgen und die durch Abführung ber Beiträge an 
die Verfiherungsanftalt (mittelft Anfaufs von Morfen bei den Poftanftalten 1.) erwachſenden Ausgaben gefondert zu buden und 
zu verrechnen; ber Abſchluß diefer Rechnung findet in dem Rechnungsabſchluſſe (Formular II Ziffer 1) keine Berückſichtigung. 


. Die Verwaltungsausgaben, melde durch Geſchäfte für die Invaliditäts und Altersverfiherung (Erhebung der Beiträge, Nusitellung 


und Umtauſch der Quittungelarten x.) entſtehen, find in dem Ginnahme- und Ausgabebuch — vergl. oben HC — unter die 
„perſönlichen“ und die „Fählihen Vermwaltungsausgaben" aufzunehmen und dabei, ſoweit fie aus den allgemeinen Verwaltungs 
ausgaben ausgeſchieden werben Fönnen, als beiondere Voſten anfzuführen (vergl, Ziffer 13 unter „b. Musgaben" des Kormulars II 
Ziffer 1). 

Die ans Anlaß jener Geſchäfte etwa erwachjenden Einnahmen (Bergütungen der Verfiherungsanftalten ıc.) find in dem 
Ginnabme und Ausgabebuch umter die „sonftigen Einnahmen“ aufzunehmen und dabei ald beionderer Poſten aufzuführen (vergl. 
Ziffer 13 unter „a. Einnahmen“ des Formulars 11 Ziffer I). 


I. 30 
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Großhandels-Preiſe 
wichtiger Wanren an deutſchen Plützen 
im Jahre 1892 und in den 14 Jahren 1879 bis 1892, 


Nach den Ermittelungen der Handels Korporationen bearbeitet im Kaiferlichen Statiftiichen Amt. 


Das Kaiſerliche Statiftifhe Amt veröffentlicht feit dem Fahre 1879 
Zufammenfiellungen von monatligen Durchſchnitten der Großhandels · 
Preiſe wichtiger Waaren an maßgebenden deutihen Pläten. Diejelben 
find bis zum Sabre 1891 in den „Momatäheften zur Statiſtik des 
Deutſchen Reid”, für 1892 in den jeit Beginn biejes Dabres beraud- 
gegebenen „Momatliden Nahweifen über den auswärtigen Handel des 
deutſchen Zollgebiets” abgebrudt. 

Die Nachweiſe erfireden fid * — auf folgende Waaren: 





1. Roggen. 0. Schmalz. 

2. Weizen. * Rohtaback. 

3. Hafer, 

4. Mais, 22. Häute und Kelle. 
5. Gerfte. 

6. Hopfen. 23. Wolle. 

7. Kartoffeln. 24. Bauumwolle. 

8. Schlachtvieh. 25. Baummwollengam. ” 
9, Mehl (Roggen u. Weizen M.). 26. Kattun. 

10, Butter. 27. Leinengarn. 

— 28. Rohſeide. 

11. Zuder. 29. Hanf. 

12. Melafie. 30. Kobjute. 

13. Sartoffeljpiritus, - — 
14. Rüböl. 31. @ifen. 

— 32, Diet, 

15. Heringe. 33. Aupfer. 

16. Kaffee, 34. Zink, 

17. There. 35. Zinn. 

13, Meis, 36. Steintohlen. 

19. Pfeffer. 37. Petroleum. 

An der Ermittelung der Durchſchnittspreiſe für diefe Waaren find 

betheiligt: 


die Handelötammern (Handels und Gewerberftammern; Aelteſten, 
Borſteher, Vorfteher-Hmt der Kaufmannſchaft) zu: 


Augeburg, Braunſchweig, Göln, Dortmund, 
Berlin, Bremen, Grefeld, Frankfurt a. M,, 
Bielefeld, Breslau, Danzig, Halberftabt, 





Halle a. ©, Feipzig, Mülhauien i. E. Nürnberg, 

Hamburg, Fühed, Münden, Poſen, 

Koͤnigeberg, Magdeburg, München ·Glad Stettin, 

Landeshut i Shl, Mannbein, badı, Stuttgart, 
auferdem im: 


Berlin die Direftion des ſtädtiſchen Zentral-Vichbofe, 

Bromberg die Aöminiftration der Mühlen der Königlichen Seehandlung 
(für Weizenmehl Ioco Berlin), 

Düflelborf der Börien-Verein, 

Efjen die Börien-Gommiffien, 

Hamburg der Verein deutſcher Jute-Induſtrieller, 

Findau der Ausſchuß des Handelövereing, 

Saorbrüden die Königliche Bergwerks-Direltion. 


Die nachſtehenden Tabellen I und II ftimmen nad Form und Inbalt 
mit den für das Vorjahr im Dezemberbeft 1891 der Monatäheite mit 
getheilten Jahres · Nachweifen überein. 

Bezũglich der Tabelle IT ift darau zu erinnern, daß Diejenigen 
Preis-Neiben, deren Vergleihbarfeit durch Aenderung in der Anfchreibung 


| der Waaren geſtört iſt, mit nautiſchen Ziffern gedruckt find, Die Zabl, 


bei welcher die Unterbrechung beginnt, ift durd ein Sternen (*) keuntlich 


' gemacht, 


Im Anſchluß an bie Zablen-Reiben ber beiden Tabellen werden 


noch zwei auf den Platz Berlin bezũügliche Nahmeifungen gegeben, 
nämlich erſtene eine Ueberſicht der Roggen und Meigenpreiie an den 


einzelnen Börſentagen tes Jahres 1892, da die genauere Verfolgung 
der Preisbemegung ber genannten Artikel gerade in dieſem Qabre ein 
beſonderes Iuterefje bietet, umd zweitens eine Zujammenftellung ter 
Ropgenbrod:, Noggenmehl- und Roggen-Preife für bie einzelnen Monate 
der fünf Sabre 1888 bie 1892. Ale Preife für Roggen und Roggenmehl 
find bie in der Meichsftotiftit Für dem biefigen Platz bisher veröffentlichten 
Durdichnitte zu Grunde gelegt; Die Brodpreiſe beruben auf balbmonatli& 
borgenommenen Ermittelungen des Statiftiichen Amts ter Stadt Berlin 
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Tabelle I. Preife für die einzelnen Monate des Jahres 1892. 
Eis Etrih (—) Matt der Ziffer bedeutet, Daß fein Preis mingeibeilt tmerben IR, meil Beim Mir bie Mhrfifiellung bed Wemats + Derhfchnirepreiieb genilgenber Umfag Ratigefunten dat. — Die Wreife verſteden AA netıo 
— Wo bie bier abgebrmiten Preide mit tem früher für ben beireffenben Memat veröffentlichten wide übereimitimmen, flnb Ipäter eimgegangene Berichtiaungen beriitichtiat. 











fi 1 1 2 n J 
— ——— —— 
AH. M A. HM. MH. MN. A. A. A. A. 


199,11 197,1) 195,1 185,20 148,20 144,00 140,23 134,20 130,0] 176,5 


= Ni. 
Roggen!) — 1000 kg. AM. A. HM. 
Berlin guser, gefunden, jed. Pros, minteh, ara c ner ı . | 224,52) 209,46] 205,08 
Bremen fürrufflicher, guter, gefunder; unweryettt?) . . . — 
Breslau Mittelonahtät . . » + » Kirn aa 219,20 208,| 204,10 


202,50| 195,30) 186,10) 174,10] 188,50) 141,00 134,10] 129,00 125,80] 171,00 
Göln xdet Provenienz, mindeftens Ti hg perdl ... . - | 232,50 228,75 218,00 200,00) 204,21 205,00) 197,50 166,00 166,75 165,00 158,00 152,15] 191,35 
Danzig erwa ts kebeblı nn 229,16, 216,06) 214,0 206,5] 196,86) 188,00) 191,0 137,37 133,54) 131,12] 124,10] 120, 174,10 


Frankfurt a. M. verfsier. Proven., minden. top permi| 225,00 210,00 207,001 197,50) 194,001 193,00 187,501 153,00) 157,00, 155,00 150,00 145,00] 181,17 
Halle a ©. Hiefge, geiande Pandmwaare, mättel . . » - | 221,18 208,46 210,71) 207,0 197,05) 194,561 193,36) 150,35 150,65 147,12] 138,73) 188,61] 179,57 
Hönigeberg guser, gefander, enwa TEN per bl... 0. | 214,00 200,00| 200,00) 191,00) 187,00 187,0) 191,50) 140,001 135,50 181,1] 123,00) 118, 168,07] 




















Leipzig bemiher, guten, geimden una 224,11 213,81) 215,76 210,0] 198,00 195,19 189,00 159,17 155,00 146,28 188,0 184,1 181,20 
Fübert zuhfiider, etwa T1,,ke der 22. 242,00) 230,00) 217,50) 212,50) 205,00] 198,00 185,00 155,00) 152,00 150,00) 144,00| 140,00] 185,98) 
Magdeburg intänsifser un Hürflger, mittel. 202 4 » 226,0 205,88) 204,0) 201,99 195,2 188,17 180,2 144,38 145,06) 145,80) 137,70] 181,4 175,55 
DMaunbeiun ztäter. vuffider, Bulgeder, mitt... . «| 242,10 223,90 216,0 201,00 193,00 195,0 190,00) 162,50 162,90 163,00 158,301 154,20 188,02 
Mündyen vayerifer, get mittel... 220200 234,0 225,50] 219,00 200,00 190,50 180,00) 175,801 158,0) 156,00 151,50 147,001 145,00] 181,08 
Pojen gute. arfunde Dersfduitoguattiät - - + + + - 218,00) 204,10 199,00 199,801 193,60] 186,50 176,40 135,80 135,601 128,501 124,30) 120,10] 168,08 
Stettin guter, gefander. mindefend Ti kz werbl. . . . - 227,01 — | 201,031 196,17! 188,00 186,26 146, 141,95) 137,00 192,22 128,4] 168,6) 





Weizen!) — 1000 kg. | | | 
Berliw ger., gefb, tra, ehne Maub-, je. Yron., minb. Tesenı | 214,25 203,16 195,00 190,04 189,02) 182,08) 174,12, 159,4 152,70 153,38 152,0) 148,0] 176,0) 
Breslau Mütdewalitit . o» ur Herrn 215,0 206,10) 205,00 205,10) 201,20 196,90) 191,50 164,20) 150,00 147,0 144,0] 140,00] 180,0 
Göln jeder Prewenienz, mindeflens TO, kg pri... . | 227,62 225,00) 211,0 205,00 202,00] 196,20) 191, 177,001 172,18) 168,50 161,40 162, 191,15 
Danzig eriwe 15 2e per bi, bunter; Zranfite, unvergelt . | 184,0 LBl,m 181,0 173,68 175,50 172,66) 164,66 140,0, 132,m) 134,00 128,05) 126,0] 158,06 
Frankfurt a. M. verftier. Erasen., mine. 15 ke per bi 241,00, 222,30 219,0 205,0 205,00) 201,00 194,00 177,50 173,00) 171,00 164,00 164,0] 194,15 
































Halle a. ©, bicfige. gefunde Lasdmwaare, mittel... 2.» Did 202,5 208, 204,18 198,04 194,07 193,50 168,12) 155,0 156,00 152,00 147,0] 182,15 
Königsberg guter, bunter, etwa TOngperbi. .. 2... 210,00) 205,00) 205,00) 204,00 204,00 203,00) 202,0 170,00 156,0 152,00 146,00 145,0| 183,10 
Leipzig deutſaet. anter, arlunder m na n 218,00 212, 22a 212, 205,72 198,00) 193,12 (4178,39 (162,51: 161,90 157,0 152,12] 188, 
Lindau Tieberreidher, TA/7O Kg ger hi, werfhieb. Proven . | 276,00 265,001 262,00 256,00) 249,00 241,0) 232,0 221,0 218,50 211,00 211,0) 209 237,» 
Magdeburg ventfer Fantweigen, mittel?) 2... - 221,00] 209,5) 209,4) 206,38] 204,0] 200,78 193,0 160,18 157,0 159,03 156,10 151,00] 186,0 
Dane a e . = | 246,00 228,0 225,10 25,0 Dil, 206,0 197,0 191,0! 184,00 184,00 182,0 179,20] 204,0 
Münden Haperifer, gut wttd 2220er. 245,00, 242,50 242,50 220,00 210,0 205,50 200,50 193,50 (2178,000 182,00, 174,00 172,0] 205,46 
Pojen amte, gefunte Turchfhmintanalität 0 2 20 - 218,50 207,10 209,30) 214.0 214,90 213,70 211,00 168,20 151,10 148,00 146,70 141,20] 187,00 
Stettin gut. gen, gelb, edne Haud-, mind. 75,5 karper hi | 223, — — 205,59 209,42 200,66 189,91 — 154,05 153,38 148,40 148,.] 181 vs 
Safer‘) — 1000 kg. | | | | | 
Berlin guter, zeit, jet, Bren, minteſt. 416g part... | 163,0 156,36 153,1 145,58) 143,00] 149,10 153,44, 147,98 143,00 146,18 143,.8| 139,0 a 
Breselau Drselmaltt . 2 2-22 143,00) 137,70) 136,10) 187,00 137,60 138,10) 139,50) 139,50) 127,00 130,50 128,50 122,0] 134,91) 
Göln jeder Grovenienz, mindeflene #4,, ka per hl. cu. | 146,50) 142,00 137,200 136,25) 134,35) 146,00) 152,00) 142,00 149,75 150,00 147,00) 140,11| 143, 
Danzig intäneigder, Hefdar . 2 creme. 148,07 143,07) 139,0) 140,78] 141,22 148,07 157,0 140,36 134,37, 133,01) 133,01] 131,04] 141,18 





Frankfurt a. M. criet, beſut.......... 144,00) 142,001 139,00 135,00 185,001 136,00| 143,00 142,0 147,00 149,50) 143,00) 140,00] 141,3 
Halle a. ©. testen, guten, adden. nn. 158,05] 153,06] 153,14) 1592,16 149,3# 148,36 155,01 158,10 152,72) 152,6 151m) 147,2] 152,» 
Königsberg auter, geſunter, etwa aakg pr ii... . . | 149,00 140,00 137,00 139,00) 142,00) 142,00) 154,00 143,00 130,00 132,00 125,00) 125,00] 138,17 
Leipzig demtfer, guter, gefunden nr rennen 154,72 159,56 152,10 150,72 145,0 146,80 155,80 (4153,01 (150,02 148,10 147,00 143,0] 150,1 
Lindau baperifder, sähe babl 2 222220. 100,00 157,30 157,50 157,00) 155,00) 155,00) 157,00 156,00 150, 150,00 148,00 145,00] 154,08 
Magdeburg imlänsifter um biefiger, will 2.2 004 « 160,88 157,178 lid, 150,08 150,00 149,0] 1583,30 150,00 146,00 148,0 149,56) 146,10] 151,5 
Mannheim vabifher, mörstembergifger, mitte... . | 15%, 149,40 146,10 145,00 141,10 142,0 144,50 147,00 146, 148,m 146,00 142,0] 146,1 
München bahenicher, gut mitt onen 147,50 147,0 Ihl,se 134,50 180,00) 126,0 127,50 133,90 137,00 140,00] 140,00) 137,00] 136,0 
Poſen gute, gefande Durdstninsgualtät . ... + - » 157,0 151,70) 151,70 151,70 151,10 154,0 158,0 (145,0 139,0 140,10 140,00 131,00] 147,0 
Stettin verfhietener Prowenienz. Diräfnittsgmatiiit . . | 162, 15640 150,00 Läl,eo 148,00 148,00 153,00 145, 135,0 142,0 15,00 133,00] 146,15 
Maid — 1000 kg. | 
Bremen Bunter, amerifanijder, pelma; umerpellt . . . . | 130,35 111,0) 104,25 100,75 106,200 111,20 109,25 100,0 106,230 108,0 106, 101,0 108,1» 
Breslau Mirtetquatit 222200 n 150,00 140,00 136,00 129,0 127,50 126,50 128,00 127,00 126,0 122,00 120,50] 128,50] 130,08 
Damburg ameritnifter, mixed; unverellt . . . + + - 129,10 106,17 104,50 98,400 108,17 100,00 110,00 113,00 106,50 106,0 104, 96,0 107,2 
teipzig odme Umterfäier ter Hertunft, guter, gefander . . 157,39 141,06 135,38 125,72 128,96 133,19 134,10 187,07 132,50 128,06 128,00 128,10] 134, 
Stettin amerifanlider um senäniber - 0. + + + » 168,00) 135,00 125,00 121,00) 194,00 127,00 122,00 122,0 122,00 121,00 121,00 120,00| 127,8 


t) Getreide: Danzig einschl. 2 MH. Falierciſpeſen; Wanubeim 2 Monat Ziel. — Die Breisangoben von Roggen im Yindaw und Zeigen und Hafer in Stuttgart 
zben feit Anfang biefes Jadres mach dem Vorjchlägen Der betveffenden Handelelorperationen wicht mehr netirt. — ) Amenlaniider Weſtern Re, 1 im den einzelnen Monaten, 
t folgt, motirt: 201,75; 190,755 186,005 175,50; Ibihon; LE,so; 161,00; Tadaoz 131,00; 181; 129,00; 126,75 — Jahresdurch ſchnint 188,77 A. — Außerdem 
Miicher Weizen, Mittelgualität, Januar bis Dezember; 207,35; 198,20; 190,00; 194,00; 198,00; 198,07, 183,015 150,6; 151,215 151,565 147,04; 144,01 — Yahresdurdichmitt 
Bat AM. — 4) Durchſchnitt der Preife fllr alte uud neue Wasre, — 9 Neue Waare. 
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Gerftet) — 1000 ke. 
Breslau Mitessafust 
Danzig graie Brauer, preukiiße, polnikse, teil. Heli 
Frantfurt a. M. biefige um metteraner Bram...» 
Halle a. S. rau (Üfenalier- uud gute Ban). » . » 
Königöberg oma une peabl. onen ana 
Leipzig benifhe, gute, gelunte, » > 0 0» 
Lindau ungerilhe, 85/68 kg per bi 
Magdeburg biefige Ghevatier-, mittel 
Mannbeim sapäte, pläler, miıtel 
Münden vayerife, gar mittel 
Pojen pete, aeſunte Tucdidaittsgeatität 
Stettin Durcſcaut aller @orim 
Hopfen — 100 ke. 
Koss anbtepfen 
nette Tara | Bagerkierdopfen 
{ 
Gmbalage) | feinfte Lagerbierhepien 
Kartoffeln — 1000 kg eine Cat. 
| gate, ſrubrecbe unfortirte Brena- 
Berlin | aute, geiune, frkteni$e, jertirie Sprife 
Breslau geie, pelunte, felchide Ep 42.0 
Mogteburg | Mabreibe, fächfihe, me @ncileimeten . 
ab Eiatien | zu Brem- und Mabriljmeren 
nur ven frantın unr | aefande, beätreibe ... 
ganz Meinen gereinigt | nd. . 
zer Brennerei und Stärfefabrifalien 
Schlachtvieh?) — 100 ke. 
Wine re ee. 
Sic | ER . 
Kälber a rung Pan | .. 


Hammel ae — I Ic, F 
Münden Rinder | trmremaı Zerslaniun) 
Mehl’) — 100 ke 
a) Roggenmehl, mit Set. 

Berlin guter, gelunter, Ar. 0/1 
Breolau Kansas, 1.1) Mt. Ziel 
Coͤln Ar. aı 
Danzig Hr npı, Butter. . nennen 
Münden Ar. 0 
Poien tieiges, Fr. or 
b) Weizenmehl. 
Berlin Wr. co, mit Cet 
Breslau Pädermarte Sir. 00, mit Sat 
Göln rteinifden, Wr. 06, TOR n Wem, d. Weinens, mil Fat 
Danzig Ar. 09, mit Sad, Inlanpepreis 
Halle a, ©, biefiged, Por. 08, be Sal ven. 
übe teutfhen, Mr. ©, edue Bart 
Münden baderiſchet, Mr. 4, mit Sat 
Voſen Hiefigee, Ar 0, mit Sat 
Butter — 100 kg. 
| Hot- und Sensffeujdahe:, 1,8 
| Lana, grenbilhe amd littauer 
| feine Squreijer rer 
| Wetirat- 


. — 


·* 


. un.“ 


4 


.ı terre. 


Nürnberg | amöetigen tunbdenfen ı nn nn. 


. re... 


urn 


Stettin 


„u... 


Berlin 


nern Tree" 
De 


Dame a a a a Er u 






Dauer a u Er er 








tree Teer 












Der er 4 


zer. 







Berlin 


Münden 


Da ur u" 


- 
=. 
* 

® 





j 
1ll,as| 


184,25 
190,00 
180,08) 


| März. | 


A. 

159,30 
162, 
164,00 
182,18 
156,00 
170,36 
198,00 
170,17 
164,30 
150,00 


‚ 152,00 


165,00. 


270,00 
250,00 
300, 


SU, 
G0,0s 
65,06 
60,00 
45,00 
70,00 
62, 


103,06 
107,0» 
85,50 
90,0 


72,00 


29,07 
32,54 
31,20 
29,85 
35,0 
30, 


30, 
31,53 
29,us 
26,80 
l,ss 
28,15 
35,00 
30,50 


228,0 


189,00 


1 90,00 
18 },00 


April. | 


Mai 
A. A. A. Mn A. 
159,50 168,20 154,0 149,0 140,10 
165, 1570 158,1 144,0 Tal, 
150,00 156,00 155,00 155, 150,00 
178,56 176,5 — — | 169,8 
150,00 150,00 150,00) 145,00 123,00 
1720 168n( — 4 (160,00 
200,00) 200,00 199,00 197,30) 186,0, 
167,32 165,45) 165,67] 162,00 163, 
155,00 (%167,90 (#17 1,20) 167,50 168,10 
159,00 158,00 — — — 
150,00. 151,30 151,20 150,20 137,00 
165,00, am — — | 145,0) 
| | 
320,00 320,00 260,0 220,00? 
320,00 320,0 270,0 240,0? 
360,00 360,00 300,40 250,00 (F 
50, SU, 50,0 A,  FO,or 
Öle Te 60, 41, x⸗ 
65,00 60, 5,0“ 50,0 45,00 
55,0 BO | 
00 3 Hu — | — | 
67,0 Go 60 4, 
370 Ad AT 50,0 4250 
| | 
i 
111,25, 108,00, a 113,50 1 11, 
107,50 106,40 109,00) 116,00, 1 nn 
i I 
92,00, 92,00 90,00] 88,00) 20 
90,0 90,0 93,1 DL 90, 
76,00 72,00. 70,00 70,0 72,0 
‘ | | I 
260 26,00 26a PLA) 20,5 
32m Alm 2m 2 Do 
2m Bar Des 27,1) 23,00, 
2 Me 26,0 Be DO, 
3,0 33m 32,0 3110 28,70 
30,0 29,50 28,00 26,50) 22,00, 
I J 
20,00 29,50: 29,50) 26,00) 25,0 
Sl, 30m 24, 28,07 26,00 
2,0 26 26 Pos 25,50 
26,50 26 260 26,0 21,80 
30,1. 2 28,20 27 2a 
23,00 25,00 24 20 24,0 
34,70 34,000 33,200 32,50 31,10 
31,00 30,0 30m 29,0 26, 
209,00 217,50 187,0) 158,80 104,00 
150,00 182,50 163,00 150m 17 7,0 
190,06 215,00 1 80,00, 220,0) 200,00 
175,00. 185,00 170,00, 190,00 180,0, 


uni. 











| Zati. | Auguft. 


| 


Sep | 


‚ tember, 


139,96 
135,0 
170,00) 
161,2 
130,0 
160,00. 


186,50. 


166,0 
171,30 
170,0 
139,36 
145,00 

\ 


"260,00 


30,0 
460, 


25,0 
4,0 
40,00) 
30,00 
25,00 
30,00 
26,07 


105,85, 
115,0 
97,50. 





11, 


De | 
ers dember. 
137,00 134,0 
137,10 135,0 
170,00 162,0 
170,88 169,01, 
120,0 110,00 
160,0 156,0 
188,50. 189,00 
168,0 167,20 
172,0 167,00 
170,0! 166,00, 
139,90 135,30 
150,0, 140,00 
210,0 260,0 
250,0 800,00, 
350,00, 30,00 
23, 2,0 
37,0 35,00 
33,00 32,0 
30,00) 0,00 
22,0 22% 
an, 28,0 
23,0 220 
22,0 20, 

| 
102,00 104,50 
113,20, 111,50 
111,50) 109,50 
84.4 85,0 
740 Thon 

| 
19,0 17,9 
2 WO, 
21,1 20,10 
20,00 18,0 
Dim 2,0 
aM 19,0, 
29,0) 22,0 
Yin 22,0 
22m 22,0 
alas 20,50 
24,05 24,00) 
22m 2,0 
29,0 29,20) 
23,00) 22,00 


247,0) 237,0 
207,0 196,50 
230,00 220,00' 
200,00 
) Eiche Warm. 1 auf voriger Seite, — ) Schlachtwich: Unter Fleiſchgewicht“ if das woramsfichtliche Gewicht der vier Viertel zu werftehen, auf welche ver Süchee 
tes Thieres nach Abzug des vermuthlichen Werths von Haut, Kopf und Schlachtabfällen Kram'] verthetlt iſt. — 9 Mehl: Breotau und Damzig mit Sad aad brutto firro 
Köln 2 Monat Ziel; Polen im Erportverkehe brutto füt wette mit Sad, frei Waggen Bofen, per Kaffe 1% Sconte oder 2 Momats-Rinmeffe, — Hoggen- und Meipams 
' Danzig erft im birfem Jahr in die Mowats-Nachweife aufgenemmen, — *) Nur Futtergerſte gebandelt. — ) Erſt vom 20. Augatt ab netirt. — *) Bfälger Werfte für Brangent =, 
\ 7) 4RDler Haare mit 240 M. bezahlt; 1692er Arlihbopfen erzielte im dem leisten Tagen des Auguſt 320 Bid 340 M. — 9) Rur für Januat und Okteber bie Deyember Preiſe mt“ 
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Buder!) — 100 kg. 



































































I 
| 
a) Robzuder (2% Menbement‘. h u 
Braunſchweig som . . . 
| 
b) Raffinabe. | 
Braunſchweig #. Metis (Erer), 3 mi. Ziel 600 | 59 | 590 | 55, | 57 | 57,0 | She | 56 | 57,50 | 57,10 | 57,0 | 56,0 (158m 
Coͤln mit Meinen Crigueiten, © Mr Biel | zpne op, | Gen | 622 | Gle | 60,8 | har | SB | Hr) | 5 | 5 | 5 5 IE 
Halle a. ©. fein deren, s Mr. Bid... Papier | 600 | GO | Si | 57,0 | 57,0 | 57, | 5600 | 5b | 5rar | 5ban | 56 | 56 K5Ru 
| Mogdeburg 12 Brad, 2 wer Bit... | MrDden | 0 | 5980 | 59 a ee | Bin | Son | 5b | 56 | Ab, (15740 
Stettin 12 Be, Ss. Bl 2... 64,00 | 68,0 | 62,00 | 61,0 | 60,0 | 60,00 | Gl | 59m | 59,0 | 58,00 | 60,00 | 60,0 (El, 
Melaffe — 100 kg ehne Zen. | | 
Braunfhweig unoemofete, 43° Baumd 2.2.0. | de u ea ae 4,00 4,20 — _ — 5, — (td 
Halle a. S. aunemoheie . 2 20cm eu ea el A — - — - _ sr (? 5,0 
Magdeburg zu Brennmedm. . 22H une. 5, ö,0r 5,6 4m dm 4,8 4,6 4,46 4,13 4,0 5,0 5,10 4m 
Startoffelfpiritus, roher — 10000 2, % Kr. | 
Hamburg mit Bab » vun na | 37,00 | 3,00 | 82,00 | 29,02 | 29,12 | 26,00 | 24,00 | 22,18 | 22,75 | 22,13 | 21,05 | 22,00 | 27,0 
ab. jajbjajbaib ajbinjblajbjajbiajb ajb.jajb|ajb. ab. 
Berlin guter, minnchme 8.22 He 1,98.44,48163,9645,18 63,11 43,60 60,8141,29 60,39 49,59 36,91 37,61 184,1036,50 16,03 35,07 38,01 — ya IIREL TFT snsaa0o 
Breslau guter, minbeflene ES. 2 anne [65,85 48,39|63,3043,10 &1,19.41,08 58,49/20,99 58,50 28,09 45,5638,88 aha schnee 6,87164,67184,61 91,4931,78 B.1820,18 0,30 19,00 46,00,13 
Danzig minbehene OK 2 2er 6,01 48,58 ron ana au c aꝛ a ai a aU· ‚08 54,19 46,19|86,91,39,97 S1,7A31,81.49,13.29,67 46,00 79,14 50,571 34,19 
Halle a. ©. Hiefige, cn 08 220000. —XR * e⸗a iad ·qas ei.xiai a —V 57,68 7,77 — 68 = pn 8,6 —9* 2,30 08,09 29.86 
Königsberg Marer, reinfhmereh, mintef 0x | oh 47,00 64, \61,78142,09 62,00 43,00 —R 1,80 99,5020,00 38,20.37,18 86,0918,0 82,28 30,18 90, 160 44,1870,80 ata 10,96 
Leipzig unvermifchter, wicht unter 58 22... Bahr} Iea,on.un,s0\05 183,37 42,88 60,79 41,16 60,18.40,53 *22 »,1198,81 Lꝛ is ↄa.is 94,00.24,44 151,90 21,60 .80,4731,16 10,19.39,98 
Mannheim...» rare neeen ne ‚0049,50 67 ‚20168,00 43,50 61,50443,00 69,00.40,50 51,00$1,40 38,00.46,80 55,50.36,00 55,50 .16,00 54,50.85 1 ,0006.volss ann so'1,nn20,23 
SHENBER.: un Seen ‚92.48,49|63,89\45,18/2,00.42,50 60,00.40,80 69,10 40,50 55 46,00.36,09 83,00.18,00 —** so,r * s0,18.30,63 17,09 0,10 
Pofjen win DE. 2 Hrn nn EIVTET ‚as n,00 00,48 4, aa ons ae aan ‚20/85, 04135,39|54,91 u — —*22 51,6932,12 49,1999,62\48,53 29,03 34,12 36,47 
Stettin intäubi[der, minbehend 0% . 2. 2.2. . “us ar — an — a | — ar — I — 6,00 — 8515 — 1 — — 2,08 (6, na 
Rübdl — 100 ke. | 
Berlin autos, zoden, obme Bab . 24 ++ + en) 56,3 de | 50,00 47,1 Ten | Ad,u5 | Slae | 4 0 Si,es | 
Breslau reinen, quteh, Marek, wat bh on onen. On | | A| 5 | 5 683,60 
Böln robeh, get amd Mer, mit bb ne 63,50 | Gl, | HB, | Sb, | She | hä He 52, 20 ar | Ser) 5 64,10 66,ꝛ1 
Danzig reden, mit Fah, frei an Borb des Ortife, Eyvortgmiie | 55,00 | 54,15 | 52,75 | 53,00 | lo | 49m | Ad, | 48,50 ı dd | 49,0 | 50,00 | 48,50 ; SU, 
Frankfurt a. M. auf @ief mies. 38° mes ürlfiher, mie nah | 65,50 | Ge | 62,00 | 60,0 | 600 | Hd) 5, | 54, o0 | | 57,0) 5 66., a⸗ 
Halle a. S. deuet, flareh, 39% nat Haumd, obae Gab. | 58,51 | 56,0 — 53,00 | 58,50 | 53, | 51,00 | 47,m — 48, | 50,50 — 52,50 
Hamburg reden, s14® for; Wem mad Gieppank mir Be | Gl, | SB | 5öy | 5öm | Hhen | hm | SU 5020 | 500 | 50m | Sl | Hd | Hd 


Sönigeberg reden, Haren, oßme Beh = 2.0.0. 58,00 | 57,00 54,00 | öde | 65,0 SO | 49,00 | 46,00 AT, | AB, | Ad, | Öl,so 
Leipzig beilet, Neret, mindefiene 37% mac Riler, ehme Hab | 58,03 | Söre 64,0 HB | 5a | 5 | Mr | AB, | ABın | Ada | HU, | 49, | 52,00 
Mannheim 38° nach Bifer, Beferbar, mät Gab... . | 66,50 | 64 | Gr lo | 59,00 | 5) 57,00 | 5, | | | 687, | 57 | HR 














Stettin vubeh, abe bb "een enennen 57m | Bm | Syn | 5ärı Bhm | — | 50m | A| — | | 5 — \ 59,58 
Heringe — 1 Tonne zu ca. 150 kg. | | | 
Danzig | om mällien non eunn nn 40,00 | 34,00 | 34,0 | 35,0 | 340 | 38,50 | 30,00 (T738,300 33,00 | Böse | 365, 60 | 35,00 | 34,38 
mit Ba | Crown Iblen 24 sauren 32,00 | 29,00 | 28,00 ı 24, | 23,50 | 22,50 | 19,50 (722,00 | Pi,0o | 200 | 23, | 22,00 | 24,ıa 
Hamburg | zarwegifte Geopmittel. . . » » | 31,20 | 28,00 | 2m | 28,00. 28,00 | 270 | 2m | 20, | 15,50 | 1800 | 20,8 | 18,00 | 24,12 
ee amvergeii | fästt- MWeftäße, Oromn ruiitrang | 3,00 | 88,0 | 20m | 20,0 | 290 | Mo — | 23,0 | 2m | 30,0 | Bl, | 31,00 | 30,10 

27,00 | 30,46 


“We, = | 330 | BB | Ale | 3000 | 290 | 2Boo | 27,0 | 27,0 | 2 | 20 | Bi, | 20,0 | 26, 
„ Mies) w «| 16,50 | 16,0 | 16,00 | Id, | 15,0 14,0 , 12,00 | 14,00 | 11,00 | 12,00 | | 
idhettifhe Crown fallbrand, . „| 87,0 | 3910 | 33,0 | 340 | 33,00 | 33,00 (#30,00 | 31,00 | 30,0 | 32,0 | 33,00 | 33,0 | dar 
ı | | 
| 


fe} 
1. 
s 
- 
* 
E 


|” Kaufmann, Derqhſchniti . | 37,50 | 36,00 | 34,00 | 32,00 | 30,00 | 290 DB, | BU, | 26,00 | 28,00 | 28,0 


Stettin 
metto mit Gab 








„ Crown Matter, | 33,50 | 29,90 | 29,00 | 28,00 | 290 | DB,0o (E25,00 | 240 | 22m | 23m | 24, | 24,00 | 2 
“Cm m | 260 | 2m | 23,0 | 2%00 | 20,0 | 200 | AG | 190 | 18m | 18,0 | 19,00 | 19,00 | 20, | 























!) Auder: Preife für Rehzuder ohne, für Raifinade mit Verbrauchsabgabe. Die Preisangaben file Zuder ber 1992/98er Campagne bafırem auf dem am 1. Auguſt 1692 

Kraft getretenen Auderfteuergefeg vom 31. Mat 1991, Der Yahrendurchfehtitt Hr 1892 ift obem ſewohl kei Rohrucker wie bei Raffinade für Waare ans alter Campagut in 
n Meortaten Januar bid Auguft berechnet, Dierchlönitt Ale Nebzuder iu Halle Danmar bis Juni 3T,on M. — N) KHartoffellpiritus: Die Preife werftchen ſich für 
ıwerfteuerten a) mit 50 .#., b) mit 70.4, Berbraudsabgabe, — ) Aufertem „Reel Mittel“ im ben eingelnen Momaten, wie felgt, netirt: 2b,u0; 23,50, 22,00; 21,00; 
1,50; 18,50; 18,00; 19,005 15,005 15,00; 14,005 14,00 — Jahrtedurchſchnitt 18,15. H, — Durchſchnitt der reife für Janmar bie Jali und Rowember; — ?) besgl. für 
ımuar is Aumi und Depemter. — % Nur für Iamuar und Februar Breife motirt, — ?) Neue Waare. — *) Neue Bellterimge 36,00 HM, mene Matties 23,00 HM. 


1. 40 Brofibandels-Preife wichtiger Waaren an beutfchen Pläpen, 
Zabelle I, reife für die einzelnen Monate des Jahres 189%. 








Bremen | mio. get ereinäe . - + | 137,50: 138,00 135,50 184,0 134,00 134,00 135,0 13640 142,0 150,0 155,00 


| 
| Kaffee — 100 kg. | Pu Ir" Auer Aue Duo" SE BP? Jo DEE” as 4 a. | AH. 
| weite zit God, 4 Mi. 3; unvergellt | Santos, guod average: 141,001 143,00 142,00, 141,00, 140,00 140,w 141,20 148,00 148,00. 150,0 160,36, 


Göln IJara, gut mtl... 237,0 234,50) 239,2 238,50 231,30 230m 234, 234,0: 235, Bin, 241m 
zate mit @ud, 2 Mi Bi |sooron um... | 198,00, 203,50) 204,0 2010 MO 197,296, HB er RON,L2050 210,0 
Frankfurt a. M, [Havn, aut erbinin .. . . | 237,00, 238,00) 26, 234,0 230,0 230,0 230,0 230,0 2300 230,0 280,00) 
Gmdallage frei. 3 Mi. Ziel | PiantarlonCeplon, mittel | 266,00) 260,00) 260,0 Di) Dh Löß,o WO, 260, DO, 202,0 264,00 
— Samson, reellerdinär . . | 161,00. 151,001 Li. 147,0 14700 Aha Id Adi 146m 154 15,00 


TE a ie a ae 150,00] 145,00) 144,00 137,00 187, 137,0 137,0 137,0 138, DAT 148,00 
1% Ders; unvergoflt LaGnayra Priliade . | 159,00 159,00) 159,00 Ladys 155,00 155 Lähm Id 159m 165m Iü6,o 
Mannheim Santos, jute Duraftaittssuat, VCuibat. rei | 197,00 200,00 199,00 196,00. 198,00 197,00 199,00 201,00 204,0 21200 215,0 2 

| H | } | 
Thee — 1 ke uneejeit. | | | i 
burg |Congs, ersinär bie gut erbinde . 11 1,30) 1,50 1,50 1ml 1,53 1,52 1,50. 1,30 1,30) 1,58 


reine Taca, | 8 Cutz | Konebong, ertinär die gut mittel . 0 Do 2m Da Ba Bo de Ya Bu Bu m 
Chisesischer gooil common Camps . . - 10 An A A Ayo Io Im 10, 10 ie 1,00 
Königäberg Bus und Kalsaom, ml 2.2 2 2. 200 2 20 2,00 2,0 2,0 2,0 Yo 2,0 2,00, 2,00 
Pina Manbnge Eee 3,0 da dd ee 4,0 





Reid — 100 ke; mermiett. | | t | | | 
| Bremen |Mannoon. Zaten, achte nn. | 23 2 2m Lo Mm Dan Bla Bl m Mm 19, 
4 Meaat Biel | Srud-, Ar. ©, melhäller ©. 200... 17,0 1a Ban Dil 18,20 Ih ATi 17,00 17,0 16,86 15,0 
Rangoon, gejdätter, bödfe Metirung » » » 25,0 25,0 25,00 2a 24,00 2400| 24,00. 24m 24m 2m 24,00 

pamburg Hangoon, peithälter, zietrigte Rotirung . . | 20,0] 20,00 20,70 20,20 20,0 20,0 200 20,0 Mm 19,0 19,00 
Bent, aefhäher. mietrighe Retiug . . » | 17,50 17,50 17,50) 17,0 1700 17,0 IT 17,0, 17m 16,0 15,0 


Pfeffer — 100 kg; usseriotit, 


Bremen fhmwarzer Singapore, 4 Momat Sie ..... 68,00) 63,7 59,00 


Hamburg ſamatzer Singapore, 1% Teil, vn no. 68, dar 5d,ar 


Schmalz — 100 kg; unseneti. | | 
Bremen salfinirtes ameritsmiihen, M. Wileon, 4 Mr. 3. | 69,0 (? Tl,m 70,00 TO, TO, 70,300 TE 79, TR BB, 








SB a ee ee 62, ie 64,10 
55, de dm m GO 67, 6, 





| | 
! I 
I 
I 
} 
I 


| | N 4 | 
4 
94,10 


Robtabad — 10 ke. | | | | | | | ) 
Kentucky, oaEEE ca 48,00, 48,00 48, 4a A Al 50 60,.0 5 








en ee az *..1120,001@100,00| 86,00 8600) Bü Böre Bi BF Bm Bl 76 
wa —S———— ma Viele ee 18,00 18,00 1800 A800 DR,om, IB 18,0 18 IR, 1üyoe 16,0) 
Demi Teeblatt und Ginlage, ' ! | r 
Den ee bernme she kan a mah = | 200 Mom BO 800 BO 80, BO 70 TO TB, 80,00 


248 Dere unvergene | Deus, 24 Zara, 2° 4, MBdt, (Gut. | 125,00) 125,00 125,00 135,00 100,001 100,00 100,0 95.00 HU MO, H,O 
1490F72] Umbleit igarren Zabad,pfäiyer] 153,00 133,00 135,00 135,00 140,00 140,00 Id, 145,00 Id, A145, 145,00 


Monnhein | inooms; umbtan mi Ginlage, wälge| 113,00, 113,00! 11540 A150: 1200 1200 12 1250| 125m 125 125,00) 


Baar mit 18 ©c | uAnners) Hraumeh Dtmeinput, piäe | 89,00 89,001 Do Pi 950 Bm IM, 104,0 105, LOS, LOS, 

| ! | ' ' 
Häute und Felle, | | | | 
— ed er | 5 136,00 136, 136,00, 156,00 136,00 130,00 130,0 130,00 130,09 130,0) 130,00. 
Bremen). wen rnamg| du | 940 Ma Mao Ya Ham BO Om m m Ol H0,oo 


1eong | Rirfe, Dorbungab slaughterod | 1,,kaöung, 30,001 80,00, 80,00 50,00 BO Bm BO on Blum BO,  BO,on 
m  Hougkäy deegleichen Umfhlanb, 172,00° 172,00, 172,00, 172,00 172,0 172,0 172,00 172,001 172,0 172,00, 172,00 
w  MVakka detal, brür Zorie | 





RL gie 1850,00) 180,00. 180,0 180,00 150,0 180,0 18m 180,00 180,00) 180,00| 180,00 

Gi Te me MUTDT| sm | 980 9700 Bm Dim Dim Dim My Io Im BO 94,00 
ee a. ne] 3% © | 185,00 1öh,m MED 1H5m 1ädm IBöe Id, 1Rdya 180,00, 175,00] 175,00 
Gamburg | Grnet nennen erunhee) | 790 Tao Time TI Tim Tim Tim Ta TA TE, 73,00 
“e ee eh en EUE 125,00| 107,50. 105,0 10540: 105,00 105,0 105,00. 105,00 105,0! 103,001 105,00, 
Minden er MB he A A A ee Ge he Go 
E Raltfete. verjäie Yroven | ut | 264,00) 264,00 do Dh Bde DIN Yilm 270,0, 378,00! 276,00 272,00. 
Frankfurt a. M. } ziegenfecdestfäetur.suf,. Iterbar| 241,00, 237,80 235,00 220,0 232,0 252m Dim 253,0 2A, 25H, 256,00) 





108 ke = 

Sajenfete, deutlche ruhe] Bueme 249,00 245,0) Mm dm Mid 20m Zr, 236,00) 230,00 230,00 227,00 
Leipzig | Batentele, tete 2 000 | BON, 290,00 290,00 280,0 — | 275,0, 270,0 270,0 270,0) — — 
man iſtae . .... 1-1 — — — — s—53004 —2300,0286,000 30000 285,00! 


1) Aus 1 superior, "/, good und N, ordinnire zufammengefett. — ) Seit Juli 1891er. — 9) Wominell. — % Breis we ringerer Ormalität der 1 
Ernte zurũdgegangen. — °) Eresten veraiftete Bäute 160 . — *, Breie mar für Jum und Auguft bis November metirt. 2* — 


by KsOOQI« 














Bremen 





















































Berlin norsbesiise Cälreel-, mittel 
Vremen geiwaßtene Hurmus-Ayres, yelma, 4 Monat Zi 


Hamburg 


Hamburg 


Mladbach 
neite, 3 Monat Ziel —F 


Zabelle I. Preije für bie einzelnen Monate des Jahres 1992, 


Wolle — 100 xg. 


| Cap. exira superior suowwblie, ECT me 
Mala, 45 Weigem,, 2% Deren 


Baummolle — 100 kg. 
| Sadting Upland Here 


| Good Dom. 1 0 un ra su ne 


Neworlean« MMdl,. Liverp. Mahfil., 
4% Welafzie, 4% Zara, 1% Dee 


Baummwollengarn — 2 * 


dete Firm. inein 
Banteti, ab kabr.1abl tray ze: 


Mugeburg | = 30 Tage 1% Gronte, 3° Jeiel 


Lage olme como | 2* Eintrag 


Grefeld Te Wr. 40 bie 1m, Nea galt ı . - > » 
engl. Ur, dast On el a..iv die eo. 
Zeuel Bi6 aaa. 





Mülbaufen i. E, ——— 
uriche Rr,, yablbar 30 
— — 





* »* 


Inge (edafgarm) Ar. . » 
Water Ectigers „12... 
“ „”. 


My WR JEr WE NEN Er S07 SE 


— 


Malhauſen i 9 „Bebie nomı 
M. Gladbach fen ci naher ame, Sa. aut 
Stuttgart 


92 em breit, 19/8 2 4 Garn, um 
ketendt, 2% ©e. Inge ab Ürderei 


Leinengarn — I kg. 


Me. 90 Marge | ol. Ar. Mittelpreis 
zmäden 1% unb I1*, 


PR) 
Bielefeld | „. 10 Werggarn 3 Men. Ziet aber Baar 
2% Ecants 
„0 en 
Sir. do Flachtgara 
engl. Re. Anedterecu⸗ 
ra — für In, 3 Monat Biel 
i, Schl. | m 10 Beragarn | over base 2% Exento 
.» ” 
Nohieide — 1 ke. 
Crefeld A⸗lla⸗aot Organsin, elanäque iaeo . 0 + 
9 mt. 3- | Cnina r er ie 
Hanf — 100 ke. 
ix. Pibre(Berücah.\netto milk 
Hamburg 5 kg Kom Eye rg 1% are) 
Lübell Se. Werertturger Meinhanf, 3 Monat Alt... . 
Rohjute!) — 100 ke, 
| Warte U —— — win ae 
Hamburg wood Art nativen Malen 2 2 20. 
| worond native Marten “2 2 2 000% 


Eifen — 1000 kg. 


deutſchee Robeiien: 


Breslau 
ab Wert 


Dortmund weh aa 


ee 


„gend rel 


ib une ne ae 


Veflenier Woh« aus bem Scurt der Nuhr . 
Zheutad» . m em 


w Geber un n. 


OT Der Ben Berein deutſcher Jute · Induſttieller in Hamburg giebt feit Anfang des Jahres meben ben bisher motirtem = für Rohjute en auch Momats- Durchſchnitte Mir 


native“ unb „second native“ Marten. 


Fre u 


Großbanbets-Preife wichtiger Waaren an beutjchen Plägen, 





20 | Be 














330,00] 330,00 
| 







































O,1,| On, 


28, 2m, 
Om, 0,8, 


1,, i,m, 
2,53, 20, 
0,16, O,r, 
1,0, 1,18, 


43,0 42,0 


47,00) 47,00 
12,0 43,0 
39,00 40,00 
















| 
48m AT, 
50,00 49,00 
58,0 58,00 
31,0 51,00 


51,50 S1,s0o 
69,00 67,50 


ende zer Etatiftil bed Deutſchea Meike. 11. Yabrganz (1493). Ürfied Heft. 


nwar, | bruse, 
HM. A. 
250,001 245, 


339,00) 328 so) 


TB 74a 
Tl 67,0 


B1,0 Ta 


has 1,00 
1,15 1,1 
4, 4,18 
Y,w 9, 
1,50 1,» 
1,38) 1,56 
2,8] 2,18 
1] 1,04 
1,0] 1,62 
En 2,99 
1,18) 1,10 
R 1,14 
1,9) 1,9 
In 1,8 
l,ıs 1,18 


O1, O0. 
O,18,| Or, Or, 


Io, 1m,| 1,0; 


he, 10) 1,30, 


41,0 39,00 


42,00 40,80, 
AT, 43,00 


50,00  SU,ne, 








A. 
236,0 
316,00) 
320. 


71 „a 
62,00 
72, 


1, 
\ A, 
| 3,82 
8,0 
1,38 
1,58 
gr 
1, 
1,69 
2,92 
1,08 
1,12 
N 1,3s 





1,» 
1,10 


0,19, 


0,1, 








Mãtz. | April, 












HM. 
256,0 
332,00 


310,00) 


73,0 
62,85) 
73,0) 


I 
| 


1,52 
1,08 
3,30 
8,0 
1,38 
1,0 














1,» 
1,10 
3,68) 
8,0) 
1,36 
1,3# 
2,13 
1, 
l,as 
2,99 
1,08 
1,19 
1,28 
1,36 
1,16 


0,80 
O,12, 
0,12. 


1,90, 
2,93, 
0,30, 
1,32, 
l,m, 
Yan, 
O,70, 
IATP 





43,0 
40,00 


40,00 
45,0 





4l,w 
37,1 
34,» 


47,00 
49,00 
58,00 
50,80 





65,0) 


Juni, 














49,0 
58,00) 
50,50) 


5l,w 
65,0 


AM. 
250, 
311, 


330,00) 








Juli. | Anguf. 
a 


250, 
310, 
330,0 
| 

75,86 
NR 
75m 





245,00) 
310,.) 
330,00, 








245 

310,00) 819,0 

330,00, 330,0 
83,10 Fr 
66,1 73,0 
32,0 92,50 
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1. 42 Brofsandels- Preise wichtiger Woaren an beutfchen Platzen. 
Zabelle I. Preiſfe für die einzelmen Monate des Jahres 1892, 





Eiſen — 1000 ke. 
engliſchee Robeifen; 
Berlin Heftes Frantifelirferei: Me.i(Langlnan) 
frei fer Hier engliihe® Middlesbro) Ur. » 
Hamburg Sitte met 00. 
vergeBt vom Paper | Middienbro Me. 1 . » 
Fübel Stabeifen, geiämieh, 1% Grofbaimer. I WI. 3. 
Blei — 100 ke. 
Berlin Eazenia, Zarnemig, raff. Sarzblei 
Coln rhein. Weich· topp. raff, rhrin. Marten, 3 Sit. Biel 
Frankfurt a. M. rtein. vepp.raff. in Bidet an plitterfiation 
raff. Sarjbiei, weißes, 9 Bir. Aut, ab Hlite 
Halberfladt | , ga. Wahl, no mn m 
Hamburg Sarztiri, weicher, in Busen Toppelt rafl- . . 


Aupfer — 100 ke. | 
Dessfeiter . - » u, 109,0) 
Berlin auflärzifäed I*, Mare Heide 97,80) 
Frantfurt a. M. | pianen SERESSER | 0Tyo 
Hamburg emptifhes in Bldden, Nare TOT. ... 101,0 


Bint — 100 ke. 

| amıen, deſiſchee, ad Hüre 43 
Bredlau | zyerfgichfger, Merle GEM, ab Bitte . . . 
Coln xieiniften Meh, Date WH. und 88, 3 Mi. Ziel u 45,50) 
Kranffurt a. M. vatfinietes Gatmei- u. Blender, ad Hätte 44,8 
Balberftadt rein «wehl. Nob-, 1-3 Mt 3. a6 Batteniar 4m) 
Hamburg fehleiter in Battm once nen 7 47,0 


Binn — 100 ke. | 
Frankfurt a. M. nanen., ab bollänzifden Pagerplay , 183,00) 183,50 202,00 
Hamburg Hanca ie Biden, 28 Dee . 2.2... 193,00) 193, m 197 | 212,50 


Steinfohlen — 1000 ke. | | 
deutſche: |rehtiie. miete Aietoie für Batymate 21, 21,0 
Berlin N enerfcichihe Ext, Mazrtehte . . | PR” 20,00 
r Baggen | pierericirfilhe Brite, Retifehle 21,00. 21,0» | 20,0 


aisberichiefifhe Hat aus ber Blddbilfgrube, | [ 
Breslau | —ãA für Etüd« mad Meintedle | - 12,18 12,6 


Gruben Preit | operiglefifse ſut ar, Erbätehle 9,0 Br 
Dortmund | gehinze Srät-, vorpugtweife für den Erport { 9,50 \ 8,1 
ab Dat | Burel-, arie, fette Fladertedle | \ 7,00 
Glammfehlen (hdrtır.) - 2 oa J | AT) 

Düffeldorf Betten ; — 
ab Birrt Wagere Roblen „ r Sn 
Gattin ER”) | 11,8 

Blammiotien (hörte) | ! RT 

heitfoblen ” ö 8 Bw 

Ellen) Vlagere Moblen „ tes Wehrerirs ,. ) \ 8, 
— Mr 7,8 























Wastehlen 11, 


meitsati 1 boppelt grficht M 
Hamburg [mt Genion Sp, Korn Tas .. 18,0) ı #7 | 17,15 


Saorbrüden Hlammförtertobten f L0,s0) | | 10,0 
ab rüber frei Wapgon | heifirnerfehten . . . 9,10) } 9,00 

englifche: | | 
Berlin engliihe Nas, fir Schmirrepmeite, ab Rabe . 21, 20,50) 
Danzig englilde Odhmirse-Rußtoble . . » » i 16,0 16,9 
“+ Ben [Horte Waihines, Elüdfedle 14,0 Im. 12,0 
Hamburg Prima Wesi-Hlartley Sieam-, geirdte Erüdı 15,10 5 15,10 
ab verd Sanderland Nahlehln - +» + + Hr m oe er 16,02 15,10 


Petroleum — 100 kg mit Aal. 

amerilaniiches, wbie ral.: | | 
Bremen 4 Bionat Slel; unzerzelit, Baf verzeft?) , . . 13,55| il, 
Danzig =0x Zara 22,0 20,10) 
Hamburg 38 Tunis umerplt oo uno u. 12,6 2 11,30 
Stettin »u% Tara B A 22, ® » 19,6 

ruſſiichto: 
Breslau 30% Tara —X 20,28 
Lũbeck Woret:, 4 Monat Zirl aber bear 1% — Per 22,10 2 10| q ) 20,80 


) Fur Eſſen werden anstatt der fräber motisten „Mageren Förderkohlen“ keit Anfang dieſes Jahres „Magere Ferderlehlen des Weſtreviete“ und „Mayer Ri: 
tohlen des Dftrenierd” nachge wieſen. — ?) Petroleum wird in Bremen won 1. Jannuar IED2 ab elnkhlichlich Faßzell gebandelt; ber Fafizell beträgt anf je 100 kg mi 
Perreleum cu, Os — 7) Kur für April, Mal und Muguft Preike motirt 








20, 





Zabelle II. 


Großhantria- Preise wichtiger Waaren an beutichen Plägen, 


Durcdichnittspreife für die 14 Jahre 18379 bis 1892, 


1. 43 


Dart mantifte Ziffern fin® diejenigen Beilen gefeungeihart, in denen wees Beränserung in ber Aaidreibung ber Vreide bie Bergleitberleit aufgebsben ift; ein lern ı*, ii wor rad Dahe gelegt, mit bem bie anbere 
Krisreibeng degimut. Gin Strich (—) flatt ter Ziffer bebemtet, dah für das beirefiente Bahr Megaten ichlen: rin Bratt, dat für zu wenige Wesate de⸗ Dabred (nur für 6 aber ioehiger; Wreiie sorlagem, mn Die 




















Roggen — 1000 kg. 


Breslau Winelauelit » © nn nennen 
Gölm jeter Prowenien;, mindeftene Ti ke ger hi . . 










Halle a 5, biefige, geiunte Pardmaare, mittel . . 
Königsberg guter, gennner, wa TE per bi . . 
Veipzig Senicen, guter, genen ı oc e. 
Lũbeck muiffcher, etwa Hk pl a 
Magdeburg intinzifcher und blefiger, mittel . - . » 
Mannheim pieier, ratfilder, Salzarifcher, müttel . . 


Münden bayerıster, gut mittel oo aan 
VPoſen gute, gefante Deräfäninsenaltät » 2 2 m 00 = 


Verlin guter, geinkter, jet. Prem, sinbef, 6782 per | 
Bremer Fürrulfifser, guter, gefunter; wmornjolt . » . . 


.. 


Danzig ma she ma bl. neun nenn 
Frankfurt a. M. vwerfsier. Proven, wissen. 16 Kr ber bi 


Stettin guter, gefander. mimeftemd Tıkz gerhl . . u» 


Meijen — 1000 kg. 


Berlin aut, gefb., trod., ohne Haubı, bed, Urod., mind. Tide pt 
Breslau Mindamaditie 2 oa ua 


Göln jerer Prewenienj, mönteflend T5,, kg perbl . . . 


Danzig etwa 75 Ku per bi, bmmier; Zranfitw. wanergelit . 
Frankfurt a. M. verfiet. Brosen., sundeft. 78 Kg per hi 


Halle a. ©, biefige. arinzde Lantware, mise, . . 
Hönigäberg guter, bunter, etwa 75 ka per bi. , . » 
Leipzig deutfaer. guter. adander 222... *F 


vindau Pieberreider, 78/79 kg ger hi, deriied Proven. , 
Magdeburg zentiher Larztorigen, mild 2.20. 


amt. 


Mannheim De he 3 — 


Muͤnchen soneriiher, zu aittet 
Poſen gute, gefande Durdfhniedgealiit  . . . . 


Stettin aut. geid. gelb., oßme Kaud-, mind, 7f,, kır per A 


Hafer — 1000 kg. 


Berlin guter, gelo., jet. Oren, teinsef. dig perl. 


PVreslaı Mütedamalität . 22200. ee aan 


Fon jever Grovenieny, mindeflen® i4,. kr pur ii. . 


Danzig intäntähen ifeadar . 22 nee ren 
Frankfurt a. M, auter, biefitt on a nennen 


Halle a. ©. venifser, guter, gelumer . 2 nun. 


Nönigsberg quier, gefunden, errea di hg ger hi . . 


Leipzig veusiber, guter, gelameır ı nennen 


viudau baperifcer, ASK DEE) een 
Magdeburg intinsiiher und bieflger, mittel...» « 


Mannheim zarsser, wörtenbergiöder, mittel . . 
Mündpert baberiſcher, gut mittel...» » en 


Poſen gute, gefunde Dersjsnimsqalit 2 2220. + 


Stettin verftirener Prowenienz, Deräfsnittsqualisät 


Mais — 1000 kg. 
Bremen bunter, smerifanifer, prima; zmemollt . . 
Breslau Mittetwatit 22 - Henne 


Hamburg amerilanifter, mixed; unnerpellt. . 2 2. + 


Feipzig ode Unterfcieb ber Hertmaft, guter, gefunder 


Stettin ameritanifher uns eumlnilber 02 20 ne. 


1579, 
AM 


132,8: 





132,00, 
156,45) 
125,74 
152,36 
152,30 
122,71 
153, 
135,83 
144,75] 
1 56,15 
149,5# 
129,97 
129,43 













197,85 
173,10) 
215,93 
196,88 
213,14 
193,87 
191,5: 
20,5, 
236,0) 
195,09 
226, 
214,7 
182,02 
194,59 


126,33 
123,19 
142,54 
121,78 
142,34, 
142,51 
112,78 
139,96 
14R,00 
138,87 
1435 
133,18 
133,0 
124,6 


117,35 
117,74 
116,73 


124 ,:0' 


dDeredeaua eines Iahsrrtntlhnitte zejulafien. 


1530, 
HM. 

18785 
179,14 
184,55 
204,85 
184,5: 
199,7: 
203,45 
176,1 
205,0 
187,63 
196,08 
02,73 
194,55 
183,40 
132, 


21785 
202,00 
233,9 
209,35 
237, 
210,46 
KIA) 
238,74 
361,17 
216,8 
247,6 
233,50 
207,30 
215,%0 


147,95, 
146,30, 
154,85 
150,39 
142,93, 
160,16 
138,08 
154,0 
154,50 
155,29 
151,00 
137,00 
155,43 
146,41 


123,01 
149,09 
124,87, 


' 144,03 


134,0 





4. 
195.46 
191,21 
188,35 
216,38 
18%, 18 
212,08 
208,33 
182,00 
210,08 
300,87 
203,28 
212,63 
207,50 
188,78) 
191,52 


219,46 
206,36 
236,75 
210,56 
241, 
212,0 
208, 
232, 
259,» 
223,49 
249,8 
234,17 
207 
222,07 


159,59 
140,0 
165,53 
157,9 
159,18 
165,18 
142, 
154,90 
158,15 
164,» 
157,87 
150,0 
152,01 
154,5 


130,0 
145,67 
131,14 
150,180 
140,50 


15831. | 1852, 1853, 


HK. 
152,25 
147,08 
146,10 
178,16 
14144 
179,0 
165,0 
137,5# 
165,20 
154,96) 
159,» 
181,» 
171,58) 
144,0 
148,0] 


204,2 
191,48; 
226,45 
196,8: 
236,0 
202,10 
195,0 
213,9 
241,7 
211,0 
237, 
207,50 
199,26 
205,91 | 








132,4, 
132,90 
155,48 
125,57 
156,15 
153,4 
123,15 
151,38, 
165,09 
152,13 
15 3,78 
149,38. 
135,37 
134,02 





153,4 
140,9 
156,73 


A. 
144,67 
135,36. 
140,10 
156,78 
136,12 
157,38 
153,38 
131,2 
löl,te 
143,02 


147,5 


149,38) 
137 42 
141, 


186,06, 
154,32 
204,03 
181,36 
205,36) 
171,0 
181,17 
174,1 
927,05) 
187,22 





181,04 
172,51 
189,20 


128,0 
125,35, 
145,85 
126,0, 
136,20 
145,18 
124,53) 
138,35, 
139,74, 
141,31 
126,35, 
128,40, 
130,83 


| 
128,47 
145,58. 
131,88 
145, 
136,17) 


1884, | 1855, 


AM. | 
143,8 
IE ER 
139,15) 
15 3.2 
138,08) 
159,38 
1530,58 
132,3: 
153,44 
14 a0] 
147,1» 

*ı 60,44 

158,39 
134, 
138,07 


162,0 
156,18 
180,10 
157,10 
187,13 
166,38 
104,12 
176,42) 
209,38 
172,0) 
— 185. 
170,08 
108,06 
169, 


! 





131,36 
135,40, 
145,73 
131,83 
147,2 
148, 
128,00 
148,10 
150,2 
144,5 
*149,95 
138,1 
146,4 
135,38 


120,0 
142,0 
121,8 
135, 
130,00 


MM, 
140,56. 
117, 
133,08 
151,06 
131,36 
155,15 
143, 
129,» 
148,10) 
142,1 
143,6 
160,76 
158,08 
128,05 
139,00 


160,90 
1415,98 
ram) 
143,24) 
181,9! 
156,46 
157,sr 
167,18 
195,95 
105,08 
187,38 
180,56 
155,08) 
160,5! 





134,8 
132,88, 
142,74, 
131, 
147,16, 
148,05, 
127,60) 
147,28, 
153, 
143,28, 
150,14 
143,3% 
131,1» 
1:37 ‚a8, 


LIEZEN 
138,33 
105,09 
128,0 
119,06 


1586. 1887. | 1888. | 1699, 
1} 


M. HM, 


A. 








A. 


130,20 120,40 134,46° 155,5 


102,5 94,0 
125,0 116,10 
142,5: 733,8 
120,20 107,7) 
142,8: 137,0 
185,1 126,84 
118,220 104,10 
139,56 129,01. 
132,07 121, 
133,52) 124,06 


144,52 141,5s 


126,51 118,18 


151,3: * 164,38 
Ial,ıs 153,ar 
167,5 171,4 
138,0 141,08 
174,19» 180,18 
IB, 162,30 
153, 159,17 
162,0: 170,18) 


täh,ıe 166,38 
ı 89,35 190,13 
186,0 190,08 
10, 159,01 
146,6 157,74 


120,16* 98,3 
119,50 94,0 
138,96 TI8,.4 
10,0 99,0 
138,0 122,52 
146,4 118,08 
IlE,w v2, 
136,60 116,4⸗ 
147,37, 136,65 
133,55 113,0 
13%,12 121,9: 
129,30 LI8,se 
118, 84 


125,02 1 
1} 


I 
Ya, ID,06 
1ld,32 107,0 
7m O8, 
120,92. 120,58 
118,0 110,18 


98,6 


I 06,8] 


124,10, 152,36) 
137,97," 159,99 
121,01. 149,39, 
145,98 160,68 
140,8, 163,07) 


117, 


1412 


144,13 166, 
136,50 155,11 
138,53 150,1 
Lad, If2sn "I5I03 Bögge 
150,7». 160,13 
120,413 111,06, 119,7 145,8 
131,86 153,00 


172,24 * 187,73 
165,06 173,15 
18 I,or ® 196,12 


135,11 


137,54 


188,98 197,18 
171,2 178,0 
166,08 176,30 
180,92 186,59 
208,80 ln 200,85, 220,07) 
177,37! 187,54 
*206,88 217,08 
193, 197,n 


167,18 


174,98 


177,5 183,6 


123,04 9149,68 


114,10 


145,23 


137,85 °147,% 


113,08 
138,63 
137,59 
109,s3 
135,13 
155,17 
132,26 
9142,58 
140,93 
114,38 
124,96 


113,08 
123,46 
115,44 
136,99 


1401,92 
149,0 
158,51 
135,08 
136ei 
146,10 
135,% 
149,37 
151,02 
140,33 
147,08 


98, 
124,13 
98,16 
131,3 
121,» 


1590, 

¶. 
ı 69m 
120,08 
165,8 
174,55 
159,03 
173,48, 
177,43 
150,89 
179,49 
170,48 
173,46] 
17 Tı73 
179, 
160,4 
166,00 


195,40 
155,0 


206,68 
145,06 
209,13 
190,18 
185,75 
191,06 
233,06 
192,» 
218,38 
213,38 
185,0, 
191,70 


157,79 
145,51 
163,54 
144 ,3% 
165,04 
166,18 
140,17 
164,15 
178,35 
166,24 
170,58 
177,48 
148,10 
155,15 


100,33 
127,00 

Jana 
128,43 
121,» 





221,48 
224,0 
257,08 
222,0 
247,48 
339,50, 
22], 
230,0 


165,4, 
151,6 
162,6. 
144,87 
156,11 
163, 
151,0 
10,14 
1704 
164,10 
160,7: 
159,58. 
157,7 
162,7 


133,35 
146,61 
135,02 
149, 
157,17 


l.6* 



























237,0) 
186,01 
204,49 
205,06 
187,08) 
181,36, 













149, 
134,01 
143,69 
141,18 
1413 
152,0 
138,17 
150,01 
IBERT 
löl,sı 
146,43 
130,44 
IT, 
140,35 


















108,29 
130,08 
107,22 
134,0 
127,» 
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| Wetirse- 


[ar I u zu ve vn 2 Sr ur EG oe 


Grebtanbels-Treife wichtiger Warren an beutichen Pläben. 
ittöpreile für die 14 Jahre 1579 bis 1»92. 


1882, 








Zabelle II. 
1870. 
Gerfte — 1000 kg #. 
Breslau wiegen 2.20 — 
Danzgig sehe Prenee, dre⸗niſche petsiihe, ruf, gell. | 139,15) 
Frankfurt a. M. Hiefige uns metterauer Brauı . - . - 16, 
Halle a, ©. Brass Chevalier · und gute Land) . 2.» 175,0 
Königäberg ewa as xe pabi. onen. 125,00 
Leipzig zeutfee, ante, neunte - 2 ren nn 161,35) 
Lindau wngarifde, BE ke perl een 202,8 
Magbeburg biefige Tpenalien, will 2 nn 2... 188,40 
Mannheim darus. pläiyen, mine oo. 0... 177,8) 
Münden vaneifde, get mitt! 22H 191,15. 
Polen gute, gelune Durafäaittsgwahität © 222. - - 127,53 
Stettin Durafgeut aller Corn 40m 143,06 
Hopfen — 100 kg. | 
Nürnberg | gemöpnliäer Baubfaplen - 2 2 2.2 4 +» — | 
| — deeriacrtevfen...— = 
Emballage) | feine Bagerkierfapfen - >» > = 4000» _ 
Kartoffeln — 1000 kg om Eat. 
| ante, teiihrotge, unfortirte rem» . 2.2 +» — 
Berlin | awie. gelunte, frühwethe, fortitte Bpeifer — 
Breslau gute, gefande, alehſae Epeer 0 004 - ef 
Magteburg l bafroibe, hühfiihe, zu Socibeimcdn . . 58,0 
ab Eration | pi Bremu- aad fjatsitmeden .. .. .» 34,58 
| mie won Pramfen um aclunte. beilratte . . . | 44,00 
Stettin | 3" Meinen gereinigt | mete .... | 40,0 
zer Brennerei und Stärtelabritatien . ı 2.“ 35,02 
Schlachwieh — 100 ke. 
et 
Rinder a us 2 
ie 
Berlin Schweine | a  Merang ar 212 A| a 
auie — — 
Hanemel ae 1 rund, * = 
Münzen Kinder ee | _ 
Mehl — 100 kg 
a) Roggenmehl, mu Sue. 
Berlin guter, geiumen, Art 2 enccnenen 19,14 
Breslau Sausdat, 1:35 Di. Bil 2-2 nun c. = 
BERN areas 22,69 
Danzig Hr. os, Inlantepreid. non nn en — 
Münden no 222222000 tern. 26, 
Rofen viefigen, Rot 2er nen 20,88 
b) Weizenmehl, 
Berlin "r. 00, wit @al „2 2 nn — 
Breslau Bädermarte Ar.09, mit ad vun 20. 27,97 
Coln rkeinifges, Tr. 0, Ton. Ben. d Weine, mit Cat | 28, 
Danzig Mu, mit Bak. Blatt ı 2220. — 
Halle a. ©. viefizen, Nr. m, otue st vr 0... al, 
Lübeck bereſche⸗, Br. 0, otme@al a Kernen 26,0 
München zaperiften, Yir.d, ml Bel. oo. r 0. 33,7 
Voſen Hiefigen, Br. 00, mit @l nenn. 30,04 
Butter — 100 ke. | 
Berlin | Set um Gensfinihahte, Id 2 0 20» _ | 
| Band, presisihe und IMtaner - + nr. — | 
Münden | einfe Saweier . 200er — | 


142,21 


194, 


Durchſchu 





l 53,0 
158,18) 
186,0 
187,49 


177,96 
2ll,as 


191,37 
192,50 
153,33| 
162,06 


! 








107 15, 
' 102,88 


\assr. | 





A. 
148,1» 
152,45 
1a, 
186,0 
137,71) 
1714⸗ 
213,8) 
187,46 
194,08 
191,3 
151,55 
155,50 


49,48 
29,82 
42,» 
34,19) 
3ı,n 





98,51. 
110,43 





31,36 
al,ar 
33,02 
30,11 
36,0 
al, 








A. 
133,01 
131,0 
181,15 
173,73 


HM. A. 

131,23 134,08 
132,01, 138,46 
189,19 180,13 
167,14] 166,4 
123,312 124,42 128,0 
169,19, 157,0 159,51 
195,58) 187,1) 190,3 
181,19 166,07 176,36 
184,58 "166,58 
180,0. 170,8 177,78. 
135,49 129,11, 137,00. 








136,0) 136,40 142,05 
| | | 
375,00 550,03 283,33 
439,72 612,0 386,3 
507,88, 719,17 Ad6,or 
a 
| | | 
27,0) 34,7 25,07 
36,0) öde 39, 
38a AT 38m 
42 52,08 35,0n 
26,5 29,10, 23,03 
39,06 50,0 IS, 
34,00 Ad, 35,00| 
27m 32,9: 27,1 
| 
97,»4| 101,10 98,7 
108,9 108,47 99m. 
| | 
108,12, 101,3) 94,56) 
106,52 107,33) 2,5 
| 
21,0] 20, 19,8 
2 Bi 2m 
2B0 26,80 25,0 
2 2,60) 20,08, 
Sl, Sl 29, 
20,0 279 23,06 
33m Alm 27,0 
30,6 27, 2,0 
35,51) 31,5 30, 
Sm 2n,10 26,35 


a 
124,71 
132,0 
177,52 
IBERT 
125,17 
148,00 
178,57 
159,14 
17 3,82 
162,5 
126,41 
140, 


104,17 
190,00 
21,83 


21,0 
32,18 
28,0 
31,50 
18,70 
al, 
28,10 
22. 


.. 


97,0) 
09,31 
ad, 
37,13 


25,38 
23,0 
21,08 
25.4 
2er 
23,35! 
23,03 


1883. | 1584. | 1885. | 1866. 


A. 

119,81) 
121,10 
165,» 
149,5: 
114,30 
139,08 
176,58 
157,41 
151,39 
160,17 
119,36 
130,00| 


9l,arı 
165,03 
259,09 


20,53 
29,92 
29,40 
25,00 
Iä,ar 
25,83 
22,36 
17,0 


93, 
94, 
8640 
ua 








1987. | 1888, | 1889, | 1890, , 1841, 
u A. A. ee 2 Pe; 
132,90: 121,11) 143,00 161,20 158,8 la 
108,10 114,06] 131,07 153,45 Idh 1a 
163, 168,15) 178,» 195,45 184,5. Ile 
150,01 167,09) 182,75, 193,00 18h, 1Tie 
97,00 105,35 116,1». 130,06 151, 150,5 
138,10 152,10 180,55 190,36. 179,1 Lil, 
181,2| 175,78, 182,09 208,54 199, 194 
153,29) 160,04 182,08 195,19, 18l,e Zehn) 
155,07 'Uqyaı ITIHE 196 186 Ye 
157,38, 170,30) 165,83] 196,45 179,0 164) 
105,10 117,40 133,09 147,08 154,0 Hin 
123,92 130,19 151,00 167,64 169, Höhn 
| 
118,35) 135,0 183,0 211,0] 220,0 Yin 
185,0 22d, 267, 284,5 62 Mi 
331,83, 389,17, 387,37) 376,36, 323, Klar 
| 
24,0 in 22,0] 24,32 die Ba 
33,5 37 33, 36,0 Kin Hu 
31) 34 Bd Bon dur Sm 
29,15) 35,50) 34, 32,05 Glw die 
22,10 20 2, 24 A2s Sir 
Hs 38 Base Bi, übe As 
30,00 34,0 Bi, BO, Hin Hin 
0 27, 27,00 23,86 
[' t 1} 
91 90,06 95,0 109,03, 1100 1000 
87,10 85,0, 110m 115,08 108,ur Ni 
83,0 85m 95, 103,0 101, Ha 
Ans BT 92a 106,50 Vie WR 
70,7 Gr Ti TB, Tre Tr 
| n } 
| 4 
17,06 1, Me 23, 29m Bir 
19,16 20, 230 26m Bd Fir 
Alan 2a 2 Bar Is F+ 
I6,r 18, 2,0 2 Ber 
23,0 20 Di, 29,05 ds Sl 
17,75 190 Ma Mm 30 De 
— — — | 90 In * 
2,0 Bm 26, 27,00 Id © 
23 Mn 2, 27, 30, nr 
2, 23,0 2m u 2 er 
HE Me Tu 2m Br — 
2a Me De 26 Bm © 
BI 30 32, Be 
2 2m Mon m 3m 9 
| 
— — 22134 07,0 Alla 9 
— — ° 177,00 164, 170,0 I 
187,50 194,38 218,3, 202,0 196,0r ZU 
164,17 170, 182,06 175,02 179,7 1 





























Grofgandels- Preife wichtiger Waaren am deutſchen Bläpen. I. 45 
Zabelle 1. Durdfälttöprelfe für die 14 Jahre 1879 bis 1892. 





1579. 1880.) 1881.| 1882. 1883. 1864. 1885. 1886. 1887.| 1888. | 1889, | 1890, | 1891. | 1892, 








AM. led A ö | AM . . . HM. r 
_ 100 ker | | | ——— | A| AM \M M dt —* * 
a) Rohzucker ex Wentement.. | | 
Staunſchweig wem ı cur e. 6a 64.30 65,38, 63. au 60, .s 47; “| 470 4209 4a 47,6 ZTıes | 33, 35,98 36,50 





Elm denen Som. cr . afne Eat, 645 66,46 68. 66.% 62, or 49. | 50,6 45.10 45m, 4990 44° 35 37,50 38,35 
Dee 0.6... 2222 r ——— 65,68, 63.81) 59.90 46, ii 4738| 42,5: 42,95) 47,61 38,70 | 33,73 35,88 > 
ng Protalt, Som 22... * Biel | 62,55) 64 65,69, 64.05 59, 46 “| 47.8 aa 42 47,6 40,7 
Bellini 63.2) 650 64.35 5945] 45:0 48m 4305] 4340 47,65 | Ad | gan | 360% | 37.40 

















Braunſchweig fr. Metio (Dres), 3 Me Ziel TR 79,64) 82,4 81 76.19 62,51) 6O.72| 54.90) 55.6] 59,69 65,38 57,01 57,48 58,3: 

Göln mit Meinen Eriquettes, 2 Pit. Bel . . one fat, | 7975| BO6r| 83,55) 82,1: 777 62,16 62.6 55 55.06) 60,64 66,8: 58,:8 59,14 60,04 

Halle a. ©. fix (Erd), 2 Di. Bid.» » ! Parier | 79133 80/3 83. m Bla 75.0 62, pi 60. sm 5478 58,89 67,64 56,01 57115 58,1: 

Magdeburg 12 Dued, 2 mer. Zur ...... | Mr Bude | n703 78,66) 81,0: 80,5: 7450 tin 59.5 543 530 5hyer 63,74 56,27 56,%4 57,68 

Stettin 12 Br. 3 Mr. Bl ru. S1 84. 86,38 87.45 7998 66,43) 63,96 58, PR 58, 62,44 69,29 60,48 59,4 61,13 
| 


b) Raffinabe. | | 
| 














Melafie — 100 kg etae Zonne. 


l 
Braunfhmeig uwesmeßrte, 43° Bud...» Bee 10,00 du dus Ms Sr 6 Ban Ge 7,00 5,0r 4,61 5,1 
Halle a. S. unormehtte. 224 0» TR Bo 10,0 9 Dar 9.ın | 6 Bu 6 6,38 4,69 4,5 5, 
Magdeburg zu Srennmellen. . 22.2220. 8,58 100 Da Ba Bar Gi Su . | Sıs , ; 4,1 4,n 


Kartoffelfpiritns, roher — 10000 8. & Xr. | 























Hamburg wit Bb 42,08) 5har 47,12 40,07 43,0 38,22) 31,00) 25,00] 24,00 21,73 25,10 37,» 27,18 

| | ' a.|lb|a|b. hs a.|b 
Berlim guter, minbefent OR 2er. 53.05. 60,73 54.58 48, 15 Sie 47.0 m 37,03, 504 510 32,01 540 3452 56,29, 37.98 70.251 51,38 58.19 38,60 
Breslau guter, minbebeh TR ana 52,05 59,09 534 abo: 5a 46. wi 4048 35, os 49,73, 49.70 30,4: 52. ‚32120155,00, 36.25) 69.4: 49157 56,39, 36,73 
Danzig mindehem OK... 004 53.48. 59109 53.8 46, "7 52.16 47.9 40,0) 36.5 49. 50.0 3047 524. 33,00 56.32 36,54 69.471 49467 58,37 38.35 
Halle a. ©. bin a mn run ren. 54» Den 55: 49: ” 54 a7 48.0 42 37.0 Str 52.1233 an 546 35.25 58.18 38.60 Tran san 58.4 39.4 


Königeberg Mayer, seinfhmedend, minteflena 0x | Ober | 54a 598: 54.0 47T 5391 48.08 Al 3768) 49,92 51,0 3B.n 5442 34453 57,48 37,68,70, 135 50, 56 38.4 
Leipzig ungermifter, mit unter 5%. 4... | Bet 54.» 60,65 55.6 48.40 53.65 4745 41: 37. * 51.4 51,97 32, ze 54.08 34 .5⸗ 57.9 37.08 Los 5 58,131 38.58 





Mannheim. 2 4.4008 ren 56.25 70.75 6513 55.05 SBar 5075 43m 37170. 49:96 52.00 34,96,55.50 36. 5923139154 Tr 51m 58,23/39,33 
NETTE 50,33 63.14 6Lur 56. 57:50) A850 47150 4704| 57 5907 3ar 54 35.06 533 39.48 7 Kos 51,48 57,89 38,10 
Poien missen OR. Hr — — 5155 5820 52.84 47.05 SEss 46.9 40.40 35.46 49.45 49.0- 30,63 52, 9— 32.84 56,01 360,3: 6B.94 49.05 56110 36.7 
Etettin intänbifser, minbefmt mE... . - 52.79 5953| Shen Ans 5266 47.00 40.70 36.55 4905 5hır32n9 536.330 56,00 3705 » 500 - 137.48 

| | | 
Rüböl — 100 kg. | | ' | 
Berlin auten, eobed, abue Dh 2 une. 5b, 54.7 5, 5Rcı Tun aan AT,as) Adna Bd, 50,58 52,0 6,18 50,1 Sl | 
Breslau veinen, gute, March, mit ab 2.20. . - 54,06 53,0 5Bns 50.50 Then bh, 48,05) Ads) 4741 52,38 65,0 Bo | Air | Hd, 
Göln vodeh, zei un Mar, mt Dh ee BO, 55 a TI ln Bin Ab) 50,10 5,10 | 6h,r 69,10 64,0 56,21 


Danzig reset, zıit af, frei um Bert bes EGife, Eypertpreie | 54,07 53,30 53,7 He Tine Shan) ABen) Ada] Adam AR, 58,17 63,00 58,13 50,15 
Sranffurt a. TM, anf tie mint. 39% mac Bifser, wit Bab | 61,91, Gl, 62.15 Aber TT,m G0,u8) 56,00] Slam 52a 58,00 68,98 TO, Ö6,18 58,88 
Halle a. ©, deites, flares, 35° nah Baumd, ohne Muh , | Hin) 54,04 55,00 59.7 70. 56 48.00! 4 3a 4b 50,7 | 63,1 65,6 60,18 52,50 
Hamburg redet, 371° ſren Gem nad @toppam mit frah | 57,00 55,00 56, 590 TO. 69 AT,ool dl, da, 50,00 63,01 66,08 61, 54,06 
Hönigeberg roper, Maren, ame ab 24.22... 53.18 50,92 5l,as 56,00 08. 5a 46.0] dan 46, 49,05 60,3 63,5% 58,42 51,0 
Leipzig beiten, Naren, mineftene 37% mach Rifter, efne had | 56.24 Duos 534.12 59,8 TO bis AB,a0) J 4640 614 63,10 64,0 Öle | 52,00 
Mannbeim 3#* nad Risen, Fieferbas, mit Dali. » » » | 63,8 62,50 Gi, Gier 76,23 63,17 das, 44, alas 56,8 | 69,10 Tim 67 | Ad, 
Siettin zopen, obme bb 22er Bun Sdor HA 58ar Hd Ihm 47, 43,51 46,0 Som | 62,0 64,96 60,18 52,8 





| 
| 
| 
I 
| 








Seringe — 1 Tonne zu ca, 150 kır. | 





Danzig | Crown and ml...» — aller Alan 42,50 37,26 42,52 47,13 45,0 4,0 30,0 27 51,0 32,43 34, 39,04 | 34,7 
mis Beh | Crown Den os ae aan Bde, 358.22 3Yas Ih, NO, 320 Dl,as 20 2m 22,5 27,7 23% | 32 24,13 
Hamburg | nerweniite Oredmiltel. ı 4» » 2,0 36) Br 30,00 Al, 30,06 Dias irn 190 Dar 25,0 23,70 31,0 24,19 
Sieh etmtunnaut |. Weftäße, Crown funtwana | AB; 3962. 34.25 30,19 Ads Ahr Bar Aha is Mm | 2m | Um | 37 30,0 
nertwrgifhe Raufnaand, Dersfänitte- Yü,ne 40,06 Ber hm 30, ihn Blasl 27m an 25,0 222 | 29,02 35,34 30,40 

» Crehmiltel, a 132.00 37, 33,10 33,50 30,0 30, 28ır om 1dar 24,93 Mm | Bir 34,50 26,96 

Stettin | w Miete, 5 24, 31, 24, 23.2 27,50 22,06 17,01, 15,0» Ihr 18,50 17,01 16,5 | 200 | 43m 
Meise wär Wah | fettifte Crown fulltrand, 5 1490 40,5 3 40,0 47,0 Ab, 38,0) Il,ır 24,00 30,08 l,as 34 37,12 32er 
i Crown Matten, F „1 34,38 31,07 30,10 35, 3a 22, 17,55 2lın 20m mn |) 230 | 2 | 31,80 26,11 
Crown Ihlen, Ai ‚134er 34,ır 30,6 33, 35, 28ar 19 18 Ihn 20,0 23,0 | 20,08 28,53 20, 
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1. 46 Grofhandele-Breiie wichtiger Absaren an deutihen Plägen. 
Zabelle Il. Durignittäpeeife für die 14 Jahre 1979 bis 1392, 





1870. 1580. | 1531. | 1852, ‚Ins. 1354. 1n55. 7 13%. 

A. A. A. A. A. A. A. A. A —— 
Dremm | Mio, que obinie . . . [124,8 126,07 104,56 52a Bla 93a Bl,se 90, 156,71 135,7» 160,17 173,10 158,11 1405 
weite sılt Sad, 4 Me 3: unverpelt | Santos, gest average . | 120,77 182,35 107,00 Bü 89,0 Dim Bl 88, 158,9 136,25, 162,75 174,25) 150,15 184 
Gäln {Jarm, gut mitt... 1203,10 199,51. 179,65 159,0 165,07. 156,68 14l,es 154,21 215, 198,04 228,00 2420| 244er Io 
weite mit Sat, 2 Mit Ziel | Santos, zut mittel... . [183,58 180,82 163,86 142,46 146,02 142,09 132,10 140,77 207,08 186,03 213,00) 227,0 2152 Mia 
Frankfurt a, M., [dara, sur emiär. „| — | 185,00 173,8 147,20 157,20 154,0 4lyan Aöh,er 2lByer 195,50 225,80) D4lso dar 253 
Umballage frei. 3 Tür. giet | PiantattonCeyson, mitte | 245,30 241,80 232,17) 209, 231,0 198,12 200,80 22,0 239,50 223, Did, I71,0 ATi, lie 
Kanıoa, reeZ ortieie , . | 125,00 130,00 108,00) 83,12 90,0 93, Bl Bi,en 156, 137,121 Iüd,en 175,56] 162,4 1445 
—— 14 One Bm m [MB 12605 101, Bla Sb 9 TO BO] 156, 136,55 Hädyn) 170,20 162,0 Lid 
18 Der; uzwerzol La Gaayra Telllado . . 134,50 130,38 11,10 Ab, 9a Dre Ads Di, 165,06 138,00. 169,78, 163,24 172, Höhe 





Mannheim Sans, zute Darsfänittegual, Imbatt, frei | 182,25) 189,89 168,08, 144,39, 146,38 146,17 136, 144,15 209,12 158,75 210,8 227,01. 214,0 Inu 

Thee — I kg; want. | 

Hambur | Congs, ereinär bis ger erbinet „| 1, 2% Aa A, Ayo As A,anı 

reine Zara, j% Gut. | Sonehong, ertindr 28 gut mittel « 3 2m du Bu de Lo da Bar Da 20 20 Ya Yu Su 

Chizesischer good eommın Congo . . « 2,00 1,00) 1, le 1,0 1, e 

Königäberg | Mauing und Kalsaum, mtl... . + 30 30 Ba Bu 30 Bm Bu Bm 2m 20 0 2 Dar 2,0 I 
em Men A ee 4, eu 

















Reis — 100 kr; umereit, ; | | | | ! N 

Bremen  JRanaven, Tafel. geitäher no + 2 26 2m Ale Bl, 2, 20,8 20,70 200 Mu Mo Don Pi Un 
4 Dienat Ziel | Brad, Re. 0, geiüätter 2 2000. | War 2020 IB, 16, 16 Ih, 16,0 15,7 14,10 1,57 16,20 16,00 16, IT 
Rangoon, gei@älter. Höhle Mettrung . . - | 34,01 34,15 32,00] 30,02 30,00 29,0 29,0 26,33) 2,1 24,78 24,00 253 Mm Us 

— Kanpoon, gelätter, mietrögfte Motirumg . . | 24,57 24 2251 19,07 20,00 20,0 18,63 Ab, 16,0 17, 18,06 15,25) 19,10 19 
Vmq·. gefhälter. mierrigfe Metieung - - + | 19,00 IMs 17,38, 15,5, 16,3 16,38 15,90 142 13,00 14, 16,0, Aö,on Ads Ti 

Pfeffer — 100 kg: unwergone. | ' | | 

Vremen fsmarzer Singapore, 4 Monat dit “u. >» | 69,10 B6,m 104,20 JOB, 128,07 142,00 149,08 148,06 151,28 140,68 130,62, 101,00 79,0, @n| 
Hamburg Idmerme Singapore, 1* Eu. » oo.» 70,0 88,0 105er 109,0, 129, 14dası 149,5 148m 152,00) Idöa 183,00 103,0 TI Mn 





Schmalz — 100 kg; wwrmolt. | | | | 
Bremen raffniriee ameritaniiteh, M. Wien, Mid. | — | Bd,sr 1ldr IlB,er 100 Bde 70, GT 70T Ad,m Ti 69,0 697 





Rohtaback — 100 ke. | ' 


— Kentucky, aebinde ee | Ad Sl da Ben 750 Ba 49, 50,0 3m 39 Ad den 


Dante alt Embelfagg, | Druall, ende 2 2 2 un 0 101,00 a, 58 Bee Ab, Ber 79,7 90,0 90, Hl,as 108,0, 124,50] 109,1 8: 
SD 3; umverzelt | Quanger, meittel Vieluye a no | A 28,00 2 27m Die Der Da IB 19,00 20,00 20, 20m] 18m 1 
| —— ee An eu - - 114,0 153,0, 115, 110,853 97,0 100,0, 99,17 IB,0r Boa Aber 92, * 02 87m dx 
| Bin Ten, ee Oh | Drasti, 2% Tara, 3° 40 BA. 6 @heng | 118,8 115,00 115,0 11250 110,0 107,08 105,17 IB, Hä,sr 106,00 125,001 126,er 110, 1 
| Mannheim Brehlatt, Gigarven Tabu, pfälger . , [110,17 129,75 124,00 118,07 127,07 133,07 134,80 128, 132er 137,00 137 an 148,00] 140, 1 
3 Menar Ziel aber jrmhlatt mit Einkape, plälzer . . . | 95, 118,00 108,00 105,0 115,00 112,0 113,15 109,30 Il4yen 118,50 IIB,an 12ö,an 119,0 13 
bear mit In ST pramues Sqhueitaei, Bälle» » . + + — 120, 115,17 110,0 IIG, ar Pd, 104,00 97,50) 102,0 105,0. 102, 1) 105,00) 9 


1 


Hänte und Felle. | | | 
Daubtute, def, Inatene heemandyree | a [211,2 2245 218,0 224,20 227,r 226,0 218 195,08 180,0 170,0 161er, 140,03) 137,0 15° 
u an Arena m she Ai 188,00 145,38) 130,02 136,07. IAlyen 140,00 136,00) 190,07 126,00 Did Lila 10er; 980 8 





Deemen Kipfe, Darbusgah slanghrered ni — — — 14307,11 140,00 136,07 132,00 122,50 102,50 0,00 Sb, BO, BO, Sr 
„  Mougbäy deegleichen 3 — — — 209,60 208,00 DIR, 208, o 202, 47 196,50 185,00 178,7 170,00; 173,0 107 
„  Dakka beigl, befie A| & Die. Ziel _ — — 234,06 240,00 2IB,er 230,07, DIE, 204, 200,00 IO1,er, 180,4 180,0 1° 
CE end erst | om | 13440 146,800 140,58, 189,70, 147,7 144,0, 138,00 124,07 126,00 Ahlen 108,0 19 105,11 8 


orer b ' ‘ | 
100 bg | APie feedene, him Dehe Danke 55 Ce I 2al,er) 25, 253,10 250,05 255,0, 250,0 247,00 227,00 Dad 202,5 185er) 1Bl,a 18lm IN 


za Kin —— Pie #02 77 —X N 


Hamburg — Bl eh 110,8 121,9) 113,08 115, 124,91, 116,0 ll, Bm 95, Böe Alan 81,0. KL E zuge 

106 kg b. teofeee — ‚ tentralamerifan. !e.. 1 Ju 186 7 r ! W. 
Er ee Va Geisha oe Mi | F7drer Plan, 91,57, 191,8 135,16, 191,90. 188,01, 174,16, 153,5, 136,50 125 vo 116,25) 116,4 1 

Münden | Sau, um aaa em | | | Ca Eaaor Ti He 


345,0 333,10 346,01 340,0. 342,92 315,55 250,00 6 277, 286, Dr 


Raibtelle, verjdire. Proven, fm. _ - — 
289,58) 350,49 301,20 387,75. 344,7 300,00 Ti, 369,21 286,00 Ara We 


Fraulfurt a. M. Aitaenſelle deutjd ; tut.ruſſ —— — u, || = 











100 & r- J 
Hafenfete, deriſche. tuffnc Bas _ — — 500,00) 378,33, 330,20 293,39) 290,0 358,35 269,17 3020| 303,4 274m © 
Feiyzig Ü Bafenfelle, teutlhe . 22... .4 48723 . 1275,03 372,30 269,80. 280,00) 313, 28° 


| 363,10 447,0 323,85, 410,00 288,00. 303,35 360,6, 330,m 


. . 






Wolle — 100 xg. 
Berlin neritesifte Chäfereis, mtl ren 


Bremen gewaftene Hurmos-Ayres, pelma, 4 Monat Ziel 
ca perso — 2 
Hamburg | ala. 18 Beim 1% Deren» 


Baummolle — 100 kg. 
| sadtine Upand 2 cc nun 


Bremen lo 
Good Doms, », 2 r HH, HH . .r 
Neworlmns, MiddL. Liverp. Mall, 
Hamburg | 18 stefattie, 4% Zara, 1% Tecort . + 
Baumwollengarn — 1 ir 


beite Wı —— 
ee rege Aabr. zablb, R .. er! 





Augeburg u“ am 1% Scomie, 2® Ariel 
Tage abne ons | ı* Saasın | .. 
Grefeld IE 40 De, ah gt ee 
gl. Kr, daat ax Sc Me. 190020, u Heer 
Jet At. rer . 
Pan Er er 
Mülbaujen i. E. a se 


metriädhe Rr,, zahlbar 30 Zanı 


ey a En hd Gumgu 18 sea rı 





u WE Ken 
Biute (Edafgamm) ir. # 








— en · Gladba I 
nette, da (Kettgam) „iR... 
” “„%. 
Stuttgart Fe REES 
h Yir., ab Hair, 27 Seitel 
} neite, 3 Doms Ziel | 2. Exub | a EN 
Kattun — Im 


Bertmund — 1... 


von breit, 2 lad: k 
a 
M. Giladbach [Mel.10 cm bus Sume mem Lana 
em breit, 10/ 

Stuttgart 8 — Zuge al k a 

Zeinengarn — Ike. 

Nr. 30 Alachrgers engl, Iir., Mittelyreis 

u 50 greihten I und Ir, 
Bielefeld 10 Mierggarı | 3 Won. Ziel eder Baar 


2% Ecente 
m 


Hr. 9 Blabtgam 
eng. Nr., Mittelpreis 
Fandeshut | „ > für te, 8 Monat Ziel 


i. Schl. „ 10 Wersgarn orer haar 2a Exonio 
„ 


Nohſeide — 1 kg. 
Grefeld Malländer Orgamslim, elnmiqun IN/EO. ı 4» » 
9 m 3. | nina * BO... . 
Hanf — 100 ke. 


zik FibrncPerürnh, \meite inDil.h ca 1Tixeı 
Hamburg 1% kp Zara, 30/., —& * 8.1 une] 


Lubeck St. Peleriburger Acudauſ. 3 Dozar Biel . . . - 
Rohjute — 100 ke. 

Kar R» Ra a a ee ee 
Hamburg 





Eifen — 1000 kg. 
beutiches Hoberfen; 


Breslau Bean were einen — 
ob Bat BE: 0 a 5 ae re 


Deflemer Mob: and dem Begirf ter Mufr . 


Ibhomas- .e en.“ 
Dü elborf | Defled deulta⸗ Eike 2 HH ner 
BB —— 


Sroßdandels · Preiſe wichtiger Waaren am deutſchen Bläpen. 
—— N. — für die 14 Jahre 1879 bis 1902, 


1879. 1880, | 1881. | 1982. 


AM. | 
334,01 


415,0 


I 
1 23,0 


1,0 
1,68) 
5,10 
9, 








51,6 
56,0 
64,18 
53,25 
56,08 
62,55 


N. 


855,0 332, 330,00 
419,00. 480,2 440,0 427,0 
455,98 431, 420,00 


132,3) 122,70 
| 115,00 100,88 
125,00) 132,m| 123,81 


2, 
1, 
3, 
10,04. 
I 
2,ıs 
ar 








M. 


2,10 
1,58 
4,1 
9,64 
1,8 
2,07 
2 
1,5, 
2, 





1,97 
I,rr| 
2,08 
2,10 
1,10 


0,2%, 
0,20 
0, 





HM. 


127,11 
99,n 
128,07 


2,13 | 
1,10 
5,18 
10,08 
1,0 
2,10) 
3, 
1,64 
2, 
3, 





66,08 
69,50 
TO,08 
65,00) 
Gd,se 
75,04 


1. 47 











1588, 
M. 


1854. * * 


4. 


330,00| 315,39 dor u 
419,05! 401,00) 343,0) 345,0 
413, 390,00) 364,0) 345,1r 


| 


109,40 115,» — 97,12 


8,0] 
108,1} 








93,05 
114,5» 


1,97 
1,5s 
4,n 
10,88 
1,1 
2,00 
2,06 
1,00 
2,10 
3,2 
1,03 
1,8 
1,3 











98,0 
1 10,7 


1 ” 
1,48 











80,16 
98,20) 


1,07 
1,ar 
4, 
9,34 
1,51 
1,02 
2,0 
1,53 
2,0 
3,12 
La 
1,» 
1,s1 








1887. 
4. 
281 
373, 
364,5 


104, 
3,08 
105,8: 





1888. 
HM. 


260,83 
349,14 
356,a7 


105,74 
88,10 
106,54 








1880. | 1890, 


AM. 


279, 287, 
398,98! 403,18 
SIT, 379,00 


| 


112 114,1 


Br 


113,85 115,07 


1 
| 
I 
Ex 
| 








HM. 


90,08 


1,09 
1,58 
4, 
10,6 
1,02 
1,0, 
2,» 
1,88 
1,08 
3,» 
1,ss 
1, 
1,08 
1,03 
1,51 














1891. | 1592, 
MN. M. 
272,98) 247 
360,15) 320, 


352,50| 329,17 






























38,1) BO, 
76,5 67,82 
90,0 80,73 
’ | 
wo 1,0 
2 1,t# 
4m 3,0 
9m 9a 
1,06 1,0 
1,0 1,0 
2m 2% 
1, 1,6 
ln) 1,0 
30 2, 
—1 1,1 
1,0) Ir 
1 pr 1,33 
1,0 1,02 
1,30 1,1 
0,20 0,205 
0,1% 0,18% 
O1, On, 
l,as 1,» 
2m 2, 
0, 0, 
1,9 1,88 
l,rs I,re 
2 2,0 
0,9 0, 
1,0 A, 
44, 47, 
42,» 40, 
52,58 39,5 
45,0) da, 





Nina iu. > 
Digitized by Google 


I. 48 


Luübeck Mosel, 2 Monat Ziel ober baar 1% Bcanto. . - 











Zabelle 11. 
Eifen — 1000 kg. 1879. | 
engliſches Mobeilen: 4. 
Berliu deſtet fhortiftenWieberei- Ari llaucluvn | 74,42 
frei Ufer bier engtiihen Middiesbro) Kr. I. 2 4 4 » 533 
Hamburg aotntae t t. ... 64.29 
verzent vom Pager | Mitslestro Rei ..... 53,9 
Fübel Stabeifen, gefmie,, 1% Siothatmer, 3 De. 3. | QU1,an 
Blei — 100 ke. 
Berlin agonia, Tarmeimin, raff. Barbli . 2... 30,67 
Göln rhein. Weit, bepp. raff., tbein Warten, 3 Dir. Ziet | 29,25 
Frankfurt a. M. xtein. bepp. ra, in Pirdangästenftation | 30,2 
| rat. Harıblei, meiden, 3 TR. Ziel, ab Giitte | — 
Halberfladt | , para. Want = nn. | — 
Hamburg Herite, weichte, in Mufsen beppeit ra. . . | 30,57 
Kupfer — 100 kg. 
Manlfeiten - 2 2 2 a anne. 133,3 
Berlin ——— 5 —* Bee nn re - | 
Frankfurt a. M. | “planen u Biodgen ab Qunie | + + | 126179) 
Hamburg enstifger ie Bläden Warte DET .... | 134,0 
Bint — 100 kg. | 
| oeten, fetefilhen, ab Güte onen — 
Breslau | oberjchlefgten, Marte 0.5. Mm, ab Hütte ı - . 31,0 
Coln zteinifes wte$e, Marfe W.H. uud 8.8, 5 Dt, Bier | 34,0 
Frankfurt a. M. ruffiniztes Waterl- u. Blende, ar Hare | 36,3% 
Balberftadt rtein.,weil. Red, 1-9 Mt 3. a6 Sattenpe | 32,44 
Hamburg fateficer in Blatten » > = vH - nen . | 35,4 
Zinn — 100 ke. 
Kranffurt a. M. Banea-, a6 heiänsifchen Bagerplag . | 103,85 
Hamburg Banca in Blöden, 25 Det . vn run. 157,00 
Steinfohlen — 1000 ke. | 
deutiße: | wetlatfhe, metirte Aärtertohte, für Barymate | 16,8 
Berlin ererfälehiche Etae · Napetehle oo u a. — 
*Seanen | zjeperiihiefifte Sise Aetiteble » 2. + — 
Breblau | ""Fmralenie ro 10,10 
SrubensÜreis | gperfaäcfifce für @as, Eiidlehle. . ı - « dm 
Dortmund | fire Stud, vorpegeweiße für dem Gypert Ten 
a Brıt | Fobteir, gute, ſeite Bördelohlen ©. 2 0. 4,7 
Biswmtoblen (hören) «a = 2 un 00. 5,15 
Düffeldorf I Eretonen u en uencnn Sr 
ab Wert Mozere ehlen..... 4,73 
(7777577 6,00 
Blammlohlen iHärden) 2 2 20 euer 497 
— a Dee 4,n 
Sen, Bagere Sefien „ $e# Meitrenierh Ba 
” .n „ Ofseuiert I a 
Beten 5 rer - 
ſauga. *P J— 
—A —— 
Saarbrüden | Flammfortertohlen. . . . .. . 7,0 
ab Örnde, frei Waggen | Aeitiörterleten - on... 7,20 
englifche: 
Berlin enzliihe Nus-, fir Shmiebejwete, ab Mahn. . . | 17,0 
Danzig Äemglifge Shmie-Muflehte . ı 0... - 12,00 
ob Bord | Thertife Hafsinen-, Erhdtefte . . . - » 12,0 
Hamburg [Fries West-Harıtep Snam-, gefiebte end: | 15,68 
ab Bord |Sandertand Rublellen » - ae 0 22.» 14,98 
Petroleum — 100 kg mit fat. 
amerilamifches, white raffl.: 
Bremen 4 Senat Yiel; unvergekt, Met werjellt . 16,3 
Danzig 20n Zara - nee 23,04 
Hamburg 18 Terart; mern - 2 na en 16,88) 
Stettin son Fun . 2 een 18,30 
rujliides: 
relau — 


Greß handels · Vreiſe wichtiger Baaren an deutſchen Pläten. 


Durchſchnittspreiſe für die 14 Jahre 1879 bis 1802, 




















1880. | 1881. | 1882, 1883. | 1884. | 1885, | 1886. | 
A. A. A. A. A. AÆ. A. 
KT, Ale Bir Bd Ton Ga 67, 04 
71,00) 64, 67T Gi 5850 Si, H,O 
74 6606 Tal TO 658 Iso ‚ 
61, 52,05 59 553 50,33 48,08 su 39 
256,86) 229,9: Dun,er 227,0 224,50, 222,18) 215,34] 
| | 
33,55) 30,05 20, 26,00 23,00 23, 26, 
32,07) 20,0, Wr 2 214⸗ 22,4 25,88 
320 2812 Bu Br 20,6 2, 25,0 
— — 26,0 23,51 20,72) 21,00 24,0 
— — 261 23 20, Bar 24,1 
34,35 30,07 29 27,10 23,900 26,10 Bo 
I 
N | j | 
149400) 140,56 Iki,s I4l,arı 125,06 1OR,E 93 
135,08 131,00 140,0) 185,111 119,10 Yö,m 86,0 
140,70 136,43 150,6) 140,79 126,09) 97,55) 88,15) 
| | | 
— — — 280 27,20) 26,00 26, 
30,0 Bl, Das . 26,1 26,5 
37,0) ade 34,2 30,00 29,00 Ba 2, 
38, 3 Bd Bl 2900 Bi, 28,un 
36,0 She Bd 30,0 Bas 270 28, 
38,0 dr, Bm 81,40 30, “ 28,00 29,36 
| 
I | | I | 
| BL) 198,07 2idym 195,00 174,20 179,10] 199,00 
188,0 201,04 226,97 208,31) 184,08 193,26 219,08 
| | | | 
I I I 
18,82 18,0 18,0 Id 17er 17,50 17,01 
18,00, 18,02 180 In, 1,0 1,0 18,0 
18,0 187 180 180 1778 17 1,2 17,0: 
10,23 10,2 10,14 9,93 9m 9 A 9,9 
6 hehe en he de de 
Bu Ta Tu Ta Tu Tu 6, 
ei de a 6,00 hy 5 4 
65 u a en 5,0 
6,00 5,10 5,96 [17 Te 7 4,53 5,03 
55 Su Sa 5a da 4,3 
7,51! 6 Tw Tu 70 Ta 7,90 
74 5,88, 6,44 6,39) 6,64 9 89 DE 
Ss das dm — dies = 
| j 
5m 55, 10 5, 4 Sm 4, 
- — Ta Tal Tu Tan Zus 
14,17) 14,10) Ads 14a 14, 13,50 13,10 
7,0 To Ta Tao Bu Pam 7,90 
Te 7,50 7,60 7,70 7,0) 7,0 To 
| 
17,00 18,09 16,98 17,10 16,47 Is 16,96 
13,0 14,19 Id, 12, 12,07 12,800 12,08 
13,7 14,0 13,07 13,00 13,20 11,01 11,22 
16,1 16,08) 14,00) 13,86 13,6 13,86) 19,91 
14,00) Ida) 12,0 12,7 12,06 12,06) 12,15 
| 
17,16 Idee 14,5 Ada 15,20 14,10 14,00 
Ms 2 2 Dr 0 Dia Ba 
17, A6en Aa, Ada Din Adam 18,07 
180 17,00 150 16,66 26,4 I5,84 922,60 





| 














1890. 
4. 
93,02 
71, 
89124 
79,8: 


| 227,0 


28,10 
27,07 
26,0 
25, 
25,0 
29,05 


129,15 


' 119er 


121,33 
122,3 
i 


45,1 
die 
47,9 
47,02 
46,88 
40, 


193,15 


204,08 
| 





1891. 
4. 
Bl, 
61,52 
80,3 
62,4 

208,56 


26,73 
25,56 
235, 
241, 
24,72 
27,18 


119,50 
111,56 
111, 
116,08 


44,0 


47, 
464 
46, 
48,5 


186,35 
196,5 


23,48 
20,33 
21,3 
12,3 
Y,19 
11,» 
8,0 
11,06 
9, 
3,8 
12,» 
Il,or 
Uns 
9,13 
12,#s 
18,8: 
10,00 
10,38 
| 
21,00; 
14,10 
17,78 
17,08, 
17,51 


13,50 
23,13 
12,08 
22,0 


21, 
22,0 


Roggen- und Weizen=Preije in Berlin an den einzelnen Börjentagen des Jahres 1892, 
Preife in Mark nach den Angaben in der Börjen- Beilage des Deutichen Reicht» Anzeigers. 
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Moggen. 
Börfen-Preife in Berlin für 1000 kg Lieferungsqualität am 
1892 | 1m | 2m | zum | gm | Gin | gm | zum | gm | rem | open | pjtm | pgten | päten | gm | 10m | 101m 
Sanıar ul — 234 233 233 234 233 2388 || 232 | 21 | rl 281 231 
Bebruar... | 200 — 208 205 200 206 | — | 206 | 206 | 206 | 206 | 205 | 207 | — | 210 | 28 | 
Mir...| 218 | 215 24 24 | 238 — 21 | 20 — 1209 210 | 206 — | 205 | — | 200 | 
April... | 203 | 2083| — 203 | 01 | 200 | wı ı 208204 | — | 208 | 201 | 02 | 01) — 1200 | 
Mai....| — | 195 | 194 | 194 | 196 208 | 0 | — | 197 1198 | — | 201 | 202 | 01 | — | 208 | 
|Suni ...f a9 | iss 198 | 1958| — | — 1198 | 198 | 196 | 196 | 196 | — | 196 | 195 | 194 | 198 
| Sul... | 190 | 191 | — | 190 | 189 | 190 | 192 | 194 | 192 | — | 190 | 189 | 189 | 189 | 188 | 186 
Auguft | 1648 164 164 163 | 16 ee — | 149 | 147 
September. | 141 | 14 — | 148 | 142 | 141 | 142 0148 | 108 | — | 144 | 144 | 146 | 146 | 147 | 
Oktober... | 142 | — | 142 | 142 | 142 | 140,51 140 | 141) — | 1408| 141 1 141 | 141 | 11 | Mal — | 
November. | 136 | 137 139 | 199 | 1897 | — | 186 | 16) 186 | 1864| 1äbe| 135 | — 135 | 135 | 135 
| Deember , | 130 | 131 | 1301 — | 180 | 181 | 181) 182 | 188 | 182 | — | 181 | 180 | 130 | 130 | 130 
1 Een — BE = Fa un le: — 
| 1892 | aa Juan | sm | 200m | arm | 290m | zum | 2m | 250m | 201m | 27m | 2u0m | 200m | a0tm | az | Ent | 
| Sannar — 227 227 222 28 | 214 | 210 | - a an | 22 | 212 212 211 | — | 224,0 
| Februar aıı | 211 | 214 | 2913| — | a ! a | 22 | 26 IM ı 22 | —- Im | — ! — I 209 
| März . 200 | 198 | 199 | — | 200 | 197 | 200 | 208 206 | 206 | — | 205 | 205 2 | 201 | 205, 
| April . - | — ; 201) 200 | 200 | 200 | 197 | — | 198 | 191 | 192 | 194 | 198 | 195 | — | 199 
Dai. . 200 1899 is7 ĩss igßz — i 187 is 1515| — | 195 | 194 | 197m 
) Sumi 194 iss — | 103 | ı94 | 1985 | 197 198 | | — 201 | wo | | wi) — | 195" 
Suli.. . — 164 186 | 185 | 182 | 1798| 178 | — | 1765| 178m 1776| 1955 | 10 | — | — | 1850 
 Auguft ..| 145 | 142 | 141 | 137 | — | 185 | 137 | 101 | 140 | 10 | 1 | — | 145 | 145 | 142 | 148,0 
September. | 148 | — | 148 | 148147 | 146 | 146 | 151 — 145 | 145 | 145 | 148 | 142 | — | 144,0 
Oftober. „| 140 141 | 141 | 1405 10 | 10 | — — 139 | 139 | 139,6) 1885 187 | — | 186 | 140,0 
November. | 185 | — | 134 | — | 133 | 138 | 132 | 130 | 130 | 190 | — | ısı | 18ı | 181) — | 1840 
Degember . | 1890 | — | 130 | ısı ı 132 | 192 | ısı | 131) — | — | 180 | 1308 131 | 181 | 181 | 180, 
Weizen. 
Börfen-Preije in Berlin für 1000 kg Fieferungsqualität am | 
1892 Dim | 2m | zum | im | tm | gm | Tim | gim | gem | 7OMm | putm | 1grm | Iätm | garen | Diäten | garen | 
Sanuar . — 224 - 228 ans | am | a 220 m | — ! 0 | 216 | 214 | 214 | 210 20 | 
bruar. . | 206 | 204 | 203 | 200 | 200 | mo | — | 205205 | m | 2 | @ı | 02 I — | 904 | 206 | 
ör 2.2.1 208 | 205 | 208 | 205 205 | — | 201 | 200 106 | 189 | 199 ı 196 | — | 198 | 194 | 189 | 
April... 191) 2900| — | 100 189 188 | 189 | 101 | 19 | — aan | 189 | 190 | 189 | — | 190 
Mai... - 10 | 0 ma iss is - aa Sala lm) — To | 
Sun... iss Bla — — 87 188 18 — | | 153 | 180 | 179 
Jull.... 176 1765 — | 175 | 125 | 192 | ım | 175 | 17 — m lJıseiımı | m | 173 | 174 
Muguft ..| 171 | 169 | 167 | 167 107 iss — | 167 167 | 166 | 160 | 158 | 159 | — | 160 | 161 
| September. | 152 | — | 1583| — 11580158 | — | 152 | 152 | 152 | — | 152 152 | 158 | 158 | 188 
Dicbr..| 1 | — 154 lm Ja Ja | al — | — ! - Jısiı | 18 | 18] — 
| November. | 152 | 158 | 154 | 158 | 158 | — | 158 | 158 | 158 | 158 | 158 | 158 | — | 188 | 188 | 182 
| Degember . | 150 | 150 ! 1501 — | 150 | 150 | 150 | 150 151 | 150 | — | 150 | 150 | 149 | 149 | 148 
— — 
21899 [arm | ngten | ıgmm | 200m | Zim | 220m | 2öim | Dunn | Döim | Zum | 27m aν | agım | 30 | 3pen zu. 
Januar — | 210 211 210 210 210 210 — | mo 210 210 | 200 20 | | — | aaa 
' Februar... | 204 | 205 | 207 9205| — | 203 | 208 | 208 | 206 | 205 | 205 | — | 20 | — 203,1 
Mär. 190 | 189 | 1898| — | 192 | 190 | 198 | 195 | 193 | 198 | — | 193 | 198 | 192 | 188 | 195, 
April — — | 192 | ı91 | 190 | 190 | 1900 | — | 189 | 188 | 190 | 191 | 189 | 190 | — | 190,0) 
Mai... 189 | 188 | 187 | 188 | 190 | — | 190 | 10 | 188 | — as7 | 187 | — | 189 | 187 | 189, 
| Suni . 100 | 1716| — 178 | 180 | 180 | 182 | 180 | 101 | — | 180 | 178 | 178 | 179 | — | 1624 
Sui....| — | ı76 | ı28 | 178 | 1760| 1750| 1734| — | 1796| 174 | 170 172 ı7s| —- | — I 1700 
| tuguß .. | 161 | 156 | 155 | 156 | — | 51 | 182 | 152 | 152 | 158 | 156 | — | 154 | 154 | 158) 1594] 
| September. | 153 | — | 153 | 154 | 152 | 152 | 153 | 158, — | 153 | 158 | 158 | 154 | 158) — | 159m 
Oftober.... | 153 | 153 | 153 | 158 | 158 | 158 | — | 154 | 154 | 155 | 155 | 155 | 154 | — | 158 | 1530| 
November. | 152 | 152 | 158 — | 154 | 158 | 183 | 152 | 151 | 150 | — | 151 | 180 | 150 | — | 159,0 
Degember . | 147 | — | 147 | 1a ı 107 Ja Im ı mr — — am | 107 | 148 | 148 | 148 | 148,08 
Birrieljaßefheite zur @tasifif dee Deutfhen Weit, IL, Jabesaag cenus.. Eefleh Heft. 1.7 
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Preife von Hoggenbrod, Hoggenmehl und Roggen in Berlin 


in den einzelnen Monaten der Jahre 1888 bis 1892. 





' Roggenmehl 


gat, geſund 
| Mr. ori 


in Mart 


Nossen || 
Firferunge- 
aualisät | 























Jahr und Monat 





| Aoggenmeht eggen 
gat, geſund 
Ar. 0/1 


kr in Mart 


| 
100 


u. nn 0.“ 





rerene. 


er. 


.eree 





Die Zahlen der vorfiehenden Ueberſicht find anf der beir 


polgenden Tafel graphiſch dargeftellt, indem auf dem Karten- 


Net durd die ſenkrechten Linien die Monate, durch die wage | 
rechten die Preile, von 50 zu 50 4 abgeftuft, bezeichnet 
werden. Der Gang der Preiſe der drei Waaren für fih und ' 
im gegenfeitigen Berbalten wird dadurch anfchauliher, ala 
aus den Zahlen-Reiten. nsbefondere zeigt der Verlauf der 
Brodpreis+Pinie bedeutend geringere Schwankungen, ala bie 
Linien für Mehl und Korn, wenn aud der Abſtand zwiſchen 
dem höchſten und dem niedrigften Preife dei Zeitraums beim 
Brod größer ift (14,11 M.) ale beim Korn (12,10 M.). 
Die Linie für das Mehl ift die am ftärfften gebrochene und 
bei ihr iſt der Abitand zwiſchen dem tiefflen und hödften 
Punkte größer (16,32 A.) als bei Kom und Brod. Der 
Gang der Brod-Finie zeigt vielfache Mbmeihungen von dem 
der Mehl. und Korn⸗Linie, wenn auch, wie jelbjtverftändlich, 
bie Linien für bie Fabrikate im großen Ganzen fich der für 
das Rohprodukt anſchließen. 

Eine Gegenüberſtellung ber Sahresmittel aus neben · 
fiebender Tabelle ergiebt folgende Preis-Keihen für 100 kg 
in Marf: 


Roggenbrod Roggenmehl Roggen 


21,2 
24,12 
27,18 
3l,er 
29,18 


18,75 
21,18 
23,31 
29,08 
23," 


18,08 
15,55 
17,00 
21,18 
17,83 


Zu: Verteljahrsbefte zur Statintik dos Deutachen Heich« IB94 1.5.50, 
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Die Erzeugung von Zink, Blei, Kupfer, Silber und Gold 


im Deutichen Reid) 
während der 20 Jahre 1872 bis 1891. 


Nachdem im ameiten Wierteljobröbeft zur Statiftit des Deutſchen | lichen Arbeiter, berechnet nad dem Jahres ⸗Durchſchnitt der in den Lohn- 
Reihe des Jahrgangs 1892 über die Erzeugung von Roheiſen in liſten verzeichneten täglihen Belegſchaften. Hierauf ift Menge und 
Dentichen Reid und in uremburg während der MW Jahre 1872 bis Werth ber erzeugten Metalle angegeben, letzterer nad Maßgabe des 
1891 Nachweiſungen gegeben worden find, folgen nachſtehend entiprehende ; Verfaufäwertbes am Erzeugungsorte, und jhlieflih der Einheitswerth 
Angaben über bie übrigen Metalle, deren Erzeugung in Deutichland (für I t oder 1 kg der hergeftellten Metalle) beredinet, Die Zahlen 
(in Yuremburg wird nur Eiſen gewonnen) eine größere Bebentung hat. find für diejenigen Staat und Verwaltungs · Gebiete, in denen die be+ 
Es find dies Zink, Blei, Kupfer, Silber und Gold. Die nachſtehenden Tabellen treffenden Metalle hauptſächlich erzeugt werben, und fobann für das 
(nal. ©.1.58 fg.) verzeichnen zunäͤchſt Die Zahl der Betriebe, im denen dieſe ganze Deutiche Reich gegeben. 

Metalle hergeſtellt werben find, mit Auoſcheidung ber Nebenbetriebe, die 

das betreffende Metall nur ald Nebenproduft gewonnen haben; ſodann 1. Zinf, 

die Zahl der in den Hauptbetrieben (für bie Nebenbetriehe liegen ſolche Zinkerze werden in Deutſchland in erheblichen Mengen gefördert, 
Angaben im der Kegel nicht vor) beſchäftigten männliden und weib · bauptjählih in Oberſchleſien, Rheinland und Weſtfalen. 
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im Deutkhen Reich Provinz Schleſien Provinz Weffalen 
Reg.» Begirt Oppeln an Beg-Begirt Arnederg 
Menge Werıh Mage | Wer Menge Werth Dienge Werth 
Tonnen Kommen 1000 A. Zennen 1000 A. Tonnen 1000 A, 
JJ 419 543 8617 | 337601 5496 28 221 1285 31124 832 | 
——— 444 950 12465 | 366 426 8935 27 952 1421 32 827 1008 | 
erneernunnn 451 222 11 109 367 476 | 7476 30 699 1563 27 303 787 | 
———— 467 953 12685 | 377939 | 8.697 37615 1945 29 013 870 | 
aaa eye 533 559 | 13 007 449 374 8977 36 395 1905 25 123 872 | 
— BU TE ARE 577 312 | 11 140 477919 7098 43 868 1921 29 798 | 932 | 
Dee ae 597 193 | 11423 505.042 8054 39 285 1436 31293 | 936 
a ee 589 546 8050 | 500768 | 5229 42748 | 1227 25.000 | 856 
——— 632896 119301 530994 | 5.090 51166 | 1821 31 202 | 1045 
TEE EEE 659 531 | 9594 | 553487 6146 56.428 29 536 862 




























































ERDE HERE 694 711 912 | 5580207 | 7591 50 837 2197 40.480 | 1199 | 

SENDEN 677 794 B8g0 | 560684 | 4693 53569 | 2139 41802 | 1194 | 
ee en 632 040 | 7819 515317 | 3850 57 604 2102 39 161 | 1031 

a 680 654 7647 | 554297 | 3873 63 735 1852 41781 | 1085 | 

— ——— 705 177 rar | 578856 | 3548 67 260 2283 39 133 | 1085 
——— geoyız | a1oo22 | 7684 | 5542 68 601 2328 40.969 | 1 109 
—— 667 761 13747 | 540384 | 5692 64 857 2455 35 192 1259 
—— moß 829 17 690 582 149 | 12 309 64 549 2441 38 315 | 1 186 

I Me 759 437 23416 | 635538 | 17973 59 743 2480 38 849 1367 | 

DU ne Di 793 544 24954 | 666615 | 18355 61707 2 800 38 507 1345 | 





Die in Deuticland vorfommenden Zinkerze find Galmei (fohlen- | fammtmenge der in Deutſchland geförderten Zinterze, doch if, da die 
faured ober fiefeljaures Zintorpb) und Zinkblende (Schwefelgint). Wie ſchleſiſchen Erze jehr erheblich ärmer find ala die übrigen (ichleſiſcher 
aus obigen Zahlen fi ergiebt, liefert Schlefien ungefähr %, der Ge | Galmei fell nur bis zu 15%, ſchleſiſche Wende bis zu 30% Zink ent- 
I. 7* 


1.52 


halten), der Antheil Schlefiens an der Gefammt-Erpeugung von Zinf 
in Deutihland ein mejentlid geringerer (1891 no nicht ?/,). Gin 
Rohmaterial für die Zinf-Gewinwung bilden aud die Dfenbrüde von 
Blei- und Silbererz-Verhüttiingen und die Gicdtichwänme von Flich- 
Hoböien; leßtere jollen mandmal bis zu 80% Zinf enthalten. 

Die nachſtehende Aufftelung giebt über die Einfuhr umd Ausfuhr 
von Zinfergem im deutſchen Zollgebiet Auskunft; fie tonnte erft von 
1880 am gefertigt werben, da bie früheren Nachweiſe ungleihmäfig find. | 

Heberfiht 2, 
| Ausfubr | 


von Zinterzen, | 


Bert in 
1000 M. 





@infupr 




















Die Ein- und Ausfuhrmengen find verkälmigmäfig unbedentend ; 
zum großen Theil handelt es fid) dabei um einen Austaufh der Fre 
an ber belgiſchen Grenze (1891 wurden vom Belgien eingeführt 15267 t 
und dahin audgeführt 197601), doch werben Fleinere Mengen von Zink: 
erzen auch aus Frankreich, Deiterreih und Schweden eingeführt. 

Die Gewinnung des Metalle geſchieht im meientlihen in ber 
Weife, daß die Erze geröftet werden, um die Hoblenfäure und ben , 
Schwefel zu entfernen (die Schwefeldämpfe werben vielfach aufgefangen | 
und zur Herftellung von Scmwefeliäure verwendet) und Zinkoryd zu 
bilden, das dann im geſchloſſeuen Gefähen aus fenerjeitem Thon mit 
Kohle ſtark geglüht wird, wobei Das Metall in Dampfform entweicht | 
und in bie Vorlagen überteftilliet. Das Rohzink wird durch Umfchmelzen | 
gereinigt, wobei bie geſchmolzene Majje längere Zeit Aüffig erhalten | 
wird, um eine leichte Abſcheidung der Verunreinigungen zu ermöglichen. 

Ton ben ſchleſiſchen Zinthütten find nad der Menge ibrer 
(Erzeugung bie bedeutendften die beiden der ſchlefiſchen Hitien-Giefellichait 
für Bergbaw und Binfpättenbetrieb gehörigen Hütten Silefia ll und II | 
bei Pipine, Die Hohenlohe» Hütte und die Wilhelminen + Hütte bei | 
Schoppinig, von denen 1694 jede mehr ale 10 000 t, und alle zur | 
fanımen 47 296 t Zinf erzeugt haben, Mehr ale 5000 t haben 1591 
bergeftellt: die Pauls-Hütte bei Klein · Dombrowla, bie Piebehoffnunge- 
Hütte bei Antonienhütte und die GotullarHütte bei Morgenrotb; über | 
2000 t die Kannyekrang-Hütte bei Bogutſchũtz, die Einitotte-Hätte bei | 


1879, | 1880. 


1881. 
A| | 


HM. 


Zink — 100 ke. 


| 
FE 
quteh, Schdefiihes, ab Hütte - —E 
Vretlau | oberittefifhen, Vatte ©... ar Bälle . . 
Fön cheimifcher Reh, Mare WIE. und 5,8, 3 Tor, Ziel 
Frankfurt a. M. rasfinictes Gelmei- u. Diezner, an Härte 
Halberftabt rhein-mehf. Meb-, 1-3 Bit. 3. ab Ehitendat, 


I 
21m 30,83) 
84, 37,44 REM 
36,1 38,00) 33,5 
32,0] 36,0! 31,0 
35,10 38,00 32,50 





Die Ergeugung von Zinf, Blei, Kupfer, Silber und Geld im Teutſchen Reich mührend ber 20 Jahre 1872 bie 1891, 


Ehtopaczow, die Duge-Hütte bei Antonienbütte und die Yazy-Hütte bei 
Ratzionfau; zwiſchen 700 und 1600 1 die Garla-Hütte bei Ruda, bie 
EhurzorHätte bei Kochlowitz, die Norma-Hütte bei Bogutſchütz, bie 
Lydognia · Hũtte bei Königehütte, die Rolamundersdütte bei Beuthner 
Schwarzwald, die Kunigunde-Hütte bei Bogutſchütz, die Neue Kranz 
Hütte bei Bykowina, die Beuthner Hütte, die Clara«Hütte bei Beuthner 
Schwarzwald und die Thereſia Hütte bei Mihalfowig Uls Neben- 
produft teilt die Königliche Friedrichs · Hütte Zink ber. 

Von den in Rheinland und Weftfalen gelegenen Zinfhütten hat 
1891 keine unter 5000 t Zink erzeugt. Es find dies: die Hütte der 
Geſellſchaft Vieille Montagne bei Berge-Borbedf, die Hütte Birkengang 
der Rheiniih- Nafjauiihen Bergbau · Altien · Geſellſchaft bei Eſchweilet, 


\ bie Zinkhütte Münfterbuich bei Büebach, die Dortmunder Hütte ber 
. Altien-Sefellihaft für Bergbau, Blei- und Zinffabritation zu Stolberg 


und in Weflfalen, die Hütte des MöärkifdWeitfäliichen Bergmwerlönereine 
bei Letmathe, die von W. Grillo bei Hamborn «- Neumühl und die 
Gladbacher Hütte ber Altien-eiellichaft Berzelius bei Bergiih-Glapbadı 
Geringere Mengen von Zinf baben als Nebenprobuft bergeftellt Die 
fiefalijgen Freiberger Hütten im Königreih Sachſen umb die demifchen 
Fabrifen bei Thann. 

Die Menge des im Deutſchen Reich bergeftellten Zints bat 
vom Sabre 1872 an fait von Fahr zu Jahr ſich geſteigert und bis 
1891 um 139% zugenommen. Zu Anfang des Mijährigen Zeitraums 
hat an ber Geſammt · Erzeugung fi betheiligt der Regierungsbezirk 
Oppeln mit 55,7%, Arneberg mit 13,%, Düffeldorf mit 11,1% und 
Machen mit 13,1%, 1891 dagegen Oppeln mit 63,5%, Arnsberg mit 
9,6%, Düffeldorf mit 10,7% und Aachen mit 12,3%; es bat demnach 
eine Heine Verſchiebung ftattgefunden zu Gunſien des ſchleſiſchen Bezirke 
und zum Nachtheil des wefffäliſchen. 

Die Arbeiter. Belegichaft der deutihen Zinkhütten hat ſich von 
1872 bie 1891 um 60% vermehrt. 1872 fam durchſchnittlich auf 
einen Arbeiter eine jährliche Erzeugung von 9,#t, 1391 Dagegen von 
14,5 t Zinf, und zwar ftellte ſich dieſes Verkältuig am günftigften in 
den Negierungsbezirten Düffelvorf und Aachen, wo 1891 auf I Arbeiter 
eine Durhichnitteerzengung von nahezu 241 kamen. Bemerkenswert 
ift die große Zahl von weiblichen Arbeitern in den ſchlefiſchen Zint- 
bätten; 1891 beftand die Belegſchaft dieſer Werke zu mehr ale !/, and 
Beibern. 

Die Zinkpreife find vom Sabre 1876 am ſehr erheblich zurüd- 
gegangen und hatten im Sabre 1885 den tiefften Stand, von dem fie 
ſich nur langfam wieder erholten. Von 1888 am nahmen fie aber 
twieder einen Fräftigen Aufſchwung und erreichten 1890 einen Stant, 
der nur wenig hinter dem günftigften Stande vom Sabre 1873 zurüd- 
blieb. Da durch ein Ablommen zwiſchen den europaäiſchen Erzeugern 
der Abfag geregelt war, baben fid die hohen Preife auch im Sabre 
1891 gebalten. 

Zur Vergleihung folgt nachſtehend eime Ueberfiht über die Ghroh- 
banvdelöpreife von Zink in den Sabren 1379 bie 1891, entnommen aus 
den Zufammenftelungen, die dad Kaiſerliche Statiftiihe Amt nach den 
Angaben der Hantelstorporationen fertigt. 


1RR#, | 1u884. 1886 
Me —. 
25,0 26,08 
28,08 26,37 
30,58 25,1 
31,5 27,21 
30,19 27,08 
31,4 2a, 


1882, 1887, 


MH. 


1006, | 1898. 1889. 1800.) 1891 
|| * 


HM. 
26,0. 44," 
26,5 
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In, 
28, 
29,58 


— 27,» 
314 
34,0) 
34,88 
33,m 


35,04 


38,1 
39,31 
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39,06 
39,48) 
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47,34 
46,0 
46,54 
48,05 


29,0 
29,08 
28,06 
30,16 


36,18 
86,1 
39,» 





Die Erzeugung von Zint, Blei, Kupfer, Silber und Gelb im Deutschen Meich mährend ber 20 Jahre 1872 bis 1891. 


Nah eimer in der frauzöſiſchen offiziellen Etatiftit”) enthaltenen 
Aufftellung bat die Geſammterztugung von Zinf auf der ganzen 
Erbe im Sabre 1890 368 000 t betragen. Diefe Zahl zu Grunde ge 
legt, kommt ouf das Deutſche Reich, das an der Spite der Zink erzeugen» 
den Länder fteht, mehr als ein '/, der Gefammtproduftion. Nah 


en | 


*) Statistique de Nindustrie mindrale 1890, ©. 229, 
Ueberfiht 3. 
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Deutfhland ftehen Belgien (1890 mit einer Produktion von nahezu 
83 000 1) und die Vereinigten Staaten von Amerika (1890 etwa 
58 000 t). 
2. Blei. 
Bleierze finden fi in verſchiedenen Gegenden Deutichlande, die 
wichtigſten Funbpläte liegen in der Gegend von Aachen, im Harz, in 
Schlefien und der Umgebung von Ems. 


fin Bleierze geförbert werben 


im Deutſchen Meich 


From. Schleſten 


Werth 
| 1000 MM, 


Dienge 
Zonnen 


94 037 
101 270 
104 088 
113 808 
120 603 
147 012 | 
152843 | 
149 055 

159 726 N 
164 771 


177 656 
169 754 
162 772 
157 869 
158 505 
157 579 
161 777 
169 569 
168 234 
159 215 








davon jprziell in 


Prev. Hannover 
und Kommunion-Harz 


Menge Bert, 
Tonnen 1000 . 


33 435 
36 524 
41344 
42787 





45 812 
45118 
42977 
43 626 
46 425 
44638 
43 310 
45 888 
47 787 
46 347 


39 147 | 
61230 | 
60088 

57550 | 











Das wichtigfte und für Deutſchland fait ausſchließlich in Betracht 
fommenbe Bleierz iſt ber Bleiglanz (Schwefelblei), ber in der Regel | 
Eilber enthält. Wegen feines hoben Silbergehalts wird der Bleiglanz, 
ber in den ſaͤchnſchen Gruben bei Freiberg nnd an einigen Stellen im | 
Harz gewonnen wird, zu ben Eilbererzen geredjnet (vergl, unten). 


Ueber die Ein. uud Ausfuhr von Bleierzen laſſen ſich genaue 
Angaben nicht machen, da dieſe Erze in der Statiftif des MWaaren- | 
verfehre mit dem Auslande bisher mit Aupfererzen zuſammen angeſchrieben 
worden find, Die Fin und Ausfuhr von Blei» und Kupfererzen 
in den Sabren 1580 bis 1891 ergiebt ih aus nebenſtehender Meberficht. 


8 iſt anzunehmen, daß die bier nachgewieſenen Mengen bei der 
Einfuhr überwiegend, und bei der Ausfuhr jaft ausſchließlich aus Blei- | 
erzen beftehen. Als Herkunftsländer kommen bei der Einfuhr namentlich 
Defterreic-Ungarm (1891: 18368 t), Belgien (1891: 14837 4), Fran 
reich, Schweden und Spanien in Betracht, während die ausgeführten | 
Erze mamentlih nad Defterreih, Belgien und den Niederlanden ge | 


gangen find. | | 











5 Einfuhr | Auefubr 


von Betr und  Rupfererzen. 


Mer 
Tonnen 


Barth im 
1000 AM, 


27283 
2 756 
2463 
1458 | 
2057 
2201 
2363 | 
2386 | 
6688 
11 976 
1850 | 
2337 


19 282 
19 324 
16 646 
25 097 
37 956 
29 086 
30 015 
24 520 
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Bei der Berbüttung wird der Bleiglang in der Regel geröftet, 
wobei der Schwefel und (jomweit vorhanden) Arjen uud Antimen ſich 


größtentheile verflüchtigen, bieranf der Nüdjtand (in der Hanptiacde | 


Bleiorvd) mit Hoble in Schachtöfen verſchmolzen (Röftreduftione- Methode). 
Hierbei werben häufig eifenreiche Zurichläge (Schladen von der Schweißeiſen · 
Darftellung, abgeröftete Schwefelkieje u. ſ. m.) beigegeben, um noch vor« 
handenes Schwefelblei oder Wleifilifat zu zerlegen und leichtflüſſige 
Shladen zu bilden. Auf einigen Hütten des Oberharzes wird der 
Bleiglang ohne verhergegangene Röftung mit eifenhaltigen Zufdlägen 
verſchmolzen, wobei das Gifen dem Blei den Schwefel entzieht (Nieder 
ſchlage · Arbeit) Neben metalifhen Blei und eifenhaltiger Schlade 
bildet ſich bei diefen Verfahren ein Stein, der vorwiegend aus Schwekeleijen 
befteht, daneben aber Schwefelblei, Schwefelſilber, Schwefelkupfer u. ſ. w. 
enthält; biejer wird geräftet und wieder verſchmolzen. In oberſchleſiſchen 
Hütten wird nach der jogenannten Roͤſtrealtiend · Methode gearbeitet, d. b. bie 
Etze werden nad dem Röften in Klammöfen verſchmolzen, und es bildet 
ſich dad metallifche Blei in der Art, daß der Sauerftofi-Hehalt des beim 
Röften entftandenen Bleioruds dem noch ungeriegten Schwefelblei ten 
Schwefel entzieht. 

Das bei der Verbüttung gewonnene Rohmetall, das jogenannte Werk. 
blei, enthält das in den Erzen vorhanden geweſene Eilber und Gold, riel- 
leicht noch Antimen, Arfen, Zinn, Wismut umd Aupfer, Unter Weid- 
blei verftebt man das nad der Abſcheidung diefer Beifäge zum Verfauf 
gelangende Metall. Dagegen ift Hartblei eine Yegirung von Blei 
und Antimen, die (jun Theil mit einem Zufage von Zinn) namentlich 
für die Gießerei von Buchdrucker⸗Schriften benutzt wird. 


Don fämmtlihen deutſchen Bleibütten bat 1891 bie größte 
Menge von Blei (über 20000 t) Die Bleir und Silberkütte bei 
Mechernich; im Megierunge-Bezirt Aachen gewonnen, Uebet 10000 t 
baben erzeugt die Koͤnigliche Friedrichehütte in Schlefien und die 
Münfterbujder Hütte bei Stolberg; über 5000 t die Blei- umd 
Eilberbütte Braubad a. Rh., die Silberhütte Lautenthal (unter deren 
Erzeugung auch Die der Glauethaler Hütte nachgewieſen ift, da dieſe 


ibr Werlblei nach Lautenthal zur weiteren Verarbeitung abgiebt), das | 
Emfer Bei» und Silberwerk, die Freiberger fielaliſchen Hüttenmwerke; | 


über 4000 t die Walter Gronegk-Hütte bei Klen-Dombromfa in 
Schlefien, Die Blei» und Eilberbätte bei Dottel (Reg.-Bez. Aachen), das 
Gommunion-Hüttenwerf Ofer (das auch das Rohblei der Yangeleheimer 
Hütte und der Tullus-Hütte bei Aftfeld verarbeitet) und bie Bleibütte 
Binsfeldfammer bei Stolberg. Ueber 2000 t hat gewonnen bie Rame- 
beder Hütte (Keg.-Bez. Arnebergh, und weniger ald 1000 aber mebr ala 
400 t die Biltor · Friedrichchütte bei Harzgerode, die Wltenaner und 
St. Andreasberger Hütte. Die einer englijchen Geſellſchaft gebörigen 
Blei · und Silberhütten in der bayeriſchen Oberpfals waren 1891 aufier 
Betrieb. Cine Heinere Menge von Hart-(Antimon-)Blei hat die Rotben- 
bacher Metallpütte bei Muͤſen (Reg.Bez. Arnsberg) erzeugt. 


Blei — 100 ke. 


Berlin Earonia, Tamorig, ref. Sarykei 

Coln shein. Weit, bepp. raff.. sbein, Marten, 5 Ti. Biel 
Frantfurt a. M. chein,tonp-raff. in Piöt,.ah Hättenhation 
vafft. Harzble,, tried, 3 Die. Ziel, ab Hütte 
tafi, ichlef, Wera dien 
Hamburg Harte, meister, in Mulben, bereit raffnist, 


Halberfladt 


„.- 





30,0 





Die Erzeugung vom Zink, Blei, Stupfer, Silber und Gerd im Demtichen Reich mährend der 20 Jahre 1872 bie 1891. 


Bas die in der Tabelle nachgewieſenen Nebenbetriebe anbelangt 
jo iſt zu bemerfen, taf die im KegierungsBezirt Oppeln bis 1888 
gezaͤhlten Zink und Eiſenwetke, Die Blei als Nebenproduft gewinnen, 
jest nicht mehr uritgezäblt werden, meil fie diejes Nebenprobuft an 
andere Werke zur Weiterverarbeitung abgeben. Für ben Regierungs- 
Bezirk Hildesheim und den Harz find ale Hauptmwerfe gezählt bie 
Glausthaler Hütte, die Herzog: Julius · Hütte bei Aftfeld, die Yangeld- 
beimer und die Viltor-frievrihehütte bei Hatzgerode, ald Nebenbetriebe 
dagegen die Hütten Altenau, St. Andrensberg und Yautenthal, da deren 
Hanptprotuft Silber ift, ferner das Communion - Wert Oker, deſſen 
Hauptproduft Kupfer bildet. Auch die beiden fiefaliichen Hütten bei 
Breiberg in Sadien find, ba fie ala Hauptproduft Silber beritellen, zu 
den Nebenbetrieben gezählt, 


Die Menge des im Deutihen Reich erzeugten Bleis ift von 
1872 bis 1882 umunterbroden geſtiegen, bielt fi dann bis 1887 um- 
gefähr auf der gleihen Höhe, nahm aber hierauf in den Jahren 1888 
bis 1890 einen betraͤchtlichen Aufihwung, um 1891 mieber unter ben 
Stand von 1888 herunterzugeben. Won 1872 bis 1891 beredinet ſich 
die Zunahme der Probuftionsmenge auf 78,8 % An der Geſammt · 
Erzeugung des Deutichen Reichs waren 


1872 1891 
der Regierungs-Bezirt Oppeln mit . ..... 143% 193% 
Hildesheim umd der Harz mit... 22.2... 15,8 „ 14,2 „ 
der Regierungs · Bezirk Wiesbaden mit .... Gt, 14,1 „ 
der Regierungd-Bezirt Aachen mit... 2... AT „ 43,1. 


betbeiligt; es bat alio in Schlefien und Naffaw im Yaufe der 20 Jahre 
bie Blei · Gewinnung ftärkere Fortſchritte gemacht ala in den anderen 
Gebieten. 


Die Arbeiter-Belegihait der deutichen Bleihütten hat ſich von 
1872 bis 1891 um 46,5 % vermehrt. Da die Belegichaft der ziemlich 
zahlreichen Nebenbetriebe, welche zum Theil eine recht erhebliche Blei 
Produktion haben, unter der nachgewieſenen Arbeiterzahl nicht ent- 
halten ift, So giebt dieſe auch fein genaues Bild von der wirklichen 
Belegſchaft der deutſchen Meihütten und deren Arbeiteleiftung. 


Die Blei-Preiie find von 1877 (für bie Sabre 1872 bis 1876 
kaun der Werth der erzeugten Mengen nicht genau angegeben werden, 
da er in ber Montanftatiftit für Blei und Glätte in einer Summe 
nadıgewiefen ift) bie 1855 jehr erheblich, faft auf bie Hälfte zurüd- 
gegangen, haben fih zwar either wieber einigermaßen erholt, aber die 
Höhe von 1883 und ben zurüdliegenden Jahren lange nicht wieder er» 
| reiht. Im Jahre 1891 drüdte die Konkurrenz der auftraliſchen und 
ber neu entſtandenen merilaniihen Schmelzwerte die Bleipreife herab. 


Zur Vergleichung werden nachſtehend die Großhandels -Pteiſe für 
Blei in den Jahren 1879 bis 1891 gegeben. 





| 
1853, 1987.) 1888, | 1889. | 1890. | 1891. | 


A. 


PERS 

27,07 

26,8 

25, 
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29,17 
28,21 
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Zu, 
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Die Erzeugung von Zint, Blei, Kupfer, Silber und Gold im Deutschen Meich während der 30 Jahre 1872 bis 1891. 


Unter den Blei ergeugenden Ländern ſtebt dad Deutſche Reid, | 
in dritter Zinie, ba nur Spanien (bad 1888 eine Blei-Brodultion von 
234 838 t, 1891 aber nur von 191 197 t gehabt haben joll) und die 


Neberfiht 5. 
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Vereinigten Staaten von Amerika (1890: 146 711 t) größere Mengen 


erzeugen, In der oben erwähnten frangöfiihen Statiftit ift bie Gefammt- 
Produktion der ganzen Erde 1890 zu etwa 646 000 t Blei ermittelt. 


3, Kupfer. 








find Aupfererze gefördert werben 


im Deutfchen Meich 


Ber 
1000 M. 


7067 
7414 
6485 
6835 
7 125 
7734 
8567 
10 073 
21 996 
14 330 


Menge 
Tonmen 


231 238 
229 680 
201 278 
217 848 
234 723 
277118 
308 649 
329 484 
405 583 
445 415 


Menge 
Tonnen 


282 193 
292 138 
262 498 
279 122 
394 502 
343 541 
373 539 
398 828 
480 854 
523 697 


566 509 
613 211 
593 330 
621 381 
495 756 
507 587 
530 956 
573 290 
596 100 | 
587 626 | 





490 211 
536 084 
522 176 
557 185 


14 721 
16. 069 
18147 
19 255 
14.415 
14 552 
17519 
18 199 
20 167 
20 865 


443 060 
469 747 
511401 
537 167 


(eg.»Bez. Merfeburg) etwa ®/,, der gefanımten Körderung an Kupfer- 
erzen in Deutichland, Außerdem merden nur nod in Weſtfalen und 
im Unterharz größere Mengen von Aupfererzen gefördert. 

Das in ben Mansfelder Gruben gewonnene Rohmaterial ift ein 
bitumindjer Mergelfciefer, in dem die Erze (hauptſächlich Schwefeleiſen 
und Ecmefellupfer) in der Regel fein eingeiprengt find, Dieſet 
Kupferidsiefer liefert im Durdichnitt nicht mehr ala 2'/,% Mupfer und 
daneben Silber eima in dem Verhaͤltniß, daß auf It fertiges Kupfer 
4—5 kg Silber kommen. In Weſtfalen (bei Stadibergen) wurden 
früßer hauptſächlich oxydiſche Erze gefördert, die nur höchſtens 2% 
Kupfer enthielten, doch werben dort neuerdings mehr Schwefelerze, die 
eimad metallreicher find, geiärdert. Die Unterharger Erze find ihrer 
Haupt-Zufammenfegung nad eine Verbindung von Schwefeleifen und 
Schweſelkupfer und enthalten bis zu 8% Hupfer und darüber. 

Die flärkſte Hupfer-Erzeugung in Deutſchland entfällt auf 
die Werke der Mansfelder Gewerlihaft. Tretzdem der Betrieb dieſer 
Werle 1891 infolge des Erſaufens einiger Schächte geringer war als 
in den Vorjahren, bat er immer noch über 15000 oder 64% ber 
gefammten deutſchen Hupfer-Erzeugung hervorgebracht. Im weſentlichen 
wird hier derart verfahren, daß bie gebrannten Etzt mit verſchiedenen 
Zufhlägen in Schodtöfen geſchmolzen werben, und das Probuft diejes 
Schmelzend, ber jogenannte Rohftein, geröftet wird, wobei ein Theil 
des darin enthaltenen Schwefels als ſchwefelige Säure eutweicht, bie 
in Bleifammern aufgefangen und in Schweielfäure umgewandelt wird, 
Nachdem eim Theil des im Rohſtein enthaltenen Eiſens durch Ver 





Prog. Sachſen, R.B. Merkeburg 


441 373 | 


davon ſpeziell in 


Pro. Hannover 
und Communion-$arz 


Menge Werth 
Tonnen 1000 4. 


7418 
12 080 
11 116 
12446 
10 387 
15 846 
16 794 
17 384 
18 147 
19 790 


on. Weſtſalen, R.«®. Arneberg 


Menge Werth 
Tonnen 1000 MM. 


Werth 
1000 M. 


6 197 
6154 
5394 
3795 
6244 
6541 
7133 
8725 
10 748 
13 210 


31 687 
37 027 
35 555 
39 382 
40 382 
39 889 
40 246 
41857 
44 762 
44 921 


42 541 
42494 
42 872 
36 758 | 
30557 
37 754 | 
36 300 

36 864 | 
37058 | 


246 
241 
198 
201 
178 





18201 | 
20357 | 
21 798 
22 869 
21 091 
23 589 
21253 
21 996 
19 242 


13 505 
14 942 
17 061 
18 390 
13 752 
13 818 
16 504 
17 166 
19 277 








521 974 











Kupferftein (der fogenanute Spurftein), der wieder geröftet wirb, wobei 
das darin enthaltene Silber fih in Silbervitriol verwandelt. Diefer 
wird durch Auflöfung in Waſſer ausgeſchieden, worauf aus dem ent- 
filberten Näditänden (Kupferoxyd und Eiſenexyd) durch Schmelzen in 
Schachtöfen Schwarzkupfer gewonnen wird, d. h. ein umreines, 90 
bis 95% Kupfer enthaltendes Metall, das nod; gereinigt werden muß, 
was meit durch exydirendes Schmelzen geſchieht. 

Auf den amderen deutſchen Werfen wird bas Aupfer auf naſſem 
Wege gewonnen, indem die geröfteten Etze durch ſchwache Säuren 
ausgelaugt werden, und and der Loͤſung das Metall entmeber durch 
metallifhes Eiſen (in weldenm Kalle das Produkt Gementtupfer ge 
naunt wird) oder auf eleltrolytiſchem Wege ausgefällt wird. Auch bie 
Raffınirung von unreinem Kupfer geſchieht neuerdings im ſteigendem 
Mafe durch die leftrolnie. 

Auer den Mansfelder Werten ftellen faft ausichließlih aus im«- 
ländiichen Erzen Supfer bar: Die Gommunion.Hütte Dier (1891 über 
1.000 t), die Stabtberger Hütte bei Nieder und Dber-Marsberg, bie 
Kunfter Metallhütte bei Burbach, die Hütte Altenau am Harz und 
die Rotheubacher Metallgütte bei Müfen, Aus einheimiſchen Zwiſchen 
probuften, Schladen oder Gefräß gewinnen Fleinere Mengen von Kubfer 
das Denabrüder Aupfer- und Drabtwerf, die Hütte vun W. Kapyfer u. Co. 
in Sharlottenburg und die chemiſche Kabrit Heinridshall (Reuß j. 2). 
Die Gefammt- Erzeugung der bisher aufgezäblten Werfe betrug 1891 
18 078 t Kupfer. 

Aus ausländifhen Erzen gewinnen verhältwigmähig erhebliche 


I. 56 Die Erzengung ven Zink, Blei, Kupfer, Silter und Geld 


Mengen von Kupfer (1891 zujammen 3410) die Duisburger Kupfer | 
hütte (ſeit 1880 in der Statiflit aufgeführt) und die Aönigehütte in 
Schleſien. Auf Dielen Werten werden fupferhaltige Schwefelkieſe, aus 
Spanien umd Portugal bezogen, verarbeitet, inden ter Schwefel aus | 
geröftet und in Schwefelſäure vermantelt wird (die anf ber Aönige- 
hütte zur Verarbeitung kommenden Etze werden in böhmiſchen Schwefel- 
jäurefabrifen euntſchwefelt), ſodann die Röftrüdftände zur —— 
von Gementfupfer auegelaugt werden. 

Endlich ftellen noch aud aueländiſchen Erzen und Zwiſchenprodukten 
Kupfer dar die Hamburger Aupferhütte umd die Norddeutſche Affinerie | 
(beide zufammen 1891: 2609 t). Diefe beiden Werke liegen im Ham | 
burger Freihafen, alſo außerhalb des deutſchen Zollgebiete (in der | 
deutſchen Waarenperfchre-Statiflit werden deshalb ihre Produfte, jofern | 
fie in das Zollgebiet gelangen, ale Einfuhr aud tem Auslante, fofern 
fie aber nad dem Auslande gehen, überhaupt nicht nachgewieſen) | 

Ein Theil des in der Hamburger Aupferhütte hergeitellten Gement- | 
fupfers wird in der Duisburger Hütte raffinirt, umd irtthümlicherweiſe 
iſt diefer Theil in der Montan-Statiftit bisher doppelt (ald Produktion 
ſowohl des Hamburger wie des Duisburger Werks) zur Nachweiſung gelangt. 
Sm der nachſtehenden Ueberſicht (Seite 1. 60) iſt der Jirthum berichtigt. 

Ad Hauptwerke find für 1891 in ber Ueberſicht gezählt: Kür 
Preufen das Gharlottenburger Wert, dad Mandfelder Wert, die Stadt 


im Deutichen Rei während der 20 Jahdte 1872 bis 1891. 


berger, Kunfter und Duisburger Hütte, für die übrigen Eczeuguugs · 
gebiete das Communion · Werl Dker und die Hamburger Kupferbütte. 
Letztere ift jeit 1882 nachgewieſen, während die Norddeutſche Affinerie 
jeit 1878 in ber Statiitif erfheint (zuerfi ald Hauptbetrieb, jeit 1885 
aber als Nebenbetrieb, da fie jeither hauptfächlich Silber heritellt). 

Die Aupfererzeugung bat Ab von 1872 bis 1891 im 
Deutichen Reich nahezu vervierfacht, in Preußen mehr als verdreifacht. 
| Namentlid von 1880 bis I890 zeigt fi eine fortgejegte Steigerung 
der Probuftionsmenge, und mur von 1890 auf 1891 ift fie etwas 
zurüdgegangen (vergl, oben Die Bemerkung über den Mansfelver Betrieb). 

Die Kupfer-Preije find von 1877 bis 1586/87 ganz erheblich 
(anf nahezu die Hälfte) zurücdgegangen, find aber dann von 1887 auf 
1888 ganz plöglih jehr beträchtlich gneftiegen. Herporgerufen wurde 
diejer plögliche Aufſchwung durch die Bildung des franzöfiihen Kupfer- 
fonbifate, das durch groſſe Aufläufe Die Preije künſtlich hinaufſchraubte. 
Nah deſſen Zuſammenbruch im Frühjahre 1839 gingen die Kupferpreiie 
bedeutend zutũck, jebodr nicht mieder auf ben tiefen Stand in ben 
Jahren 1885 bis 1887. Nachdem fie 1890 wieder geftiegen waren, 
find die Preife 1891 abermals gefallen, beeinflußt durch die Unruben 
in Ghile und die nordamerifanifche Konkurrenz. 

Zur Vergleihung find nachſtehend die Großhandelepteiſe für Kupfer 
in den Jahren 1879 bie 1891 zufammengeftellt. 





1870. N 


1881, | 


Kupfer — 100 kg. — 


verlin | eustännsisen 1, Darfe Hose 


Brontfut 0. m. in HET 


—— ae in Sitden, Rare T.C-T. 


Dltte 49 


Die — der ganzen Erde iſt in der amtlichen 
Statiſtik der Vereinigten Staaten von Amerila (Mineral Resources 
of the United States 1889 und 1890, ©, 73) für bas Jahr 1890 zur 
270 000 t ermittelt, wovon ungefähr 116 000 t auf bie Vereinigten | 
Staaten, auf Spawien und Portugal 52000 t und auf Chile 260001 


eberficht 6. 


j And Zilber umd Golderze gefördert werben 
baben ipeziell 
im Königreih Sachen 
Menge Werth 
Tonnen 1000 M. 


24 540 
22 222 | 


23823 
20 817 
22 685 | 





Mie bereitd oben bemerkt, beftchen Dice Erze aus Bleglanı mit 
einem verbältnifmähig heben Silbergebalt, der bis zu 1% und darüber 
geben kann. Weitaus die gröhte Menge biefer Etze Hammt aus den 
Gruben bei Freiberg in Sachſen; Heinere Mengen davon werben im 
Harz (St. Andrensberg und Mägbejprung) gefördert. 

Da ber Bleiglanz fajt immer, die Kupfererze ſehr haufig filber- 
baltig find, fo gewinnen beinahe fämmtlidye deutſche Hättenwerte, bie 
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pr Der deutſche Antheil an dieſer Gefammtproduftion mürbe 


fih auf 9% beredhnen.*) 

*) In der angegebenen Quelle iſt bie Brodulnon Deutfhlands im Fahre 
1890 zu 17900 t angenommen, da uur Die Predultien aus einbeimifhen 
Ergen gerechnet if. 


find Silber» und Golberze gefördert worden 
im Deunchen Rei 4 yꝛ Baden 
Werth Were Werth 


Mengt 
Tonnen 1000 M. 


Tonnen 


22862 | 
25 206 | 
25 119 

24502 
21154 
25651 | 
20 326 | 
22 187 

21209 | 
22 326 | 











| Blei umd — — Fer Silber. Viele von — ver · 
bütten zur Anreicherung der einheimiſchen Erze fremde Silbererze, 
bie meift aus Gentrale und Sũdamerika bezogen werden. Kür das 
deutſche Zollgebiet ſtellte fi die Einfuhr und Ausfuhr von Silber: 
umd Gbolderzen im den Jahren 1865 (vorher find fie nicht beionders 
nachgewieſen worden) bis 1891 folgendermaßen: 


Die Erzeugung von Zint, Blei, Kupfer, Silber und Gelb im Deutſchen Reich während ber 20 Jahte 1872 bis 1891. 


Neberficht 7. E 
ü Einfußr | Ausfuhr 
von Eilber und Gelberzen. 
| Werth in 
1000 4 





Wertd im 


Menge 
Tonnen 


8 703 
11 236 
15859 | 
14 197 
10 853 
13 756 
18 962 


15 666 
20 225 
22 203 
14 197 
10 853 
15 132 
20 858 











Die ausgeführten Erze gingen faft ausſchließlich nach dem Hamburger 
Fteihafen · Gebiet. 

Dei dem Verichmelzen der Bleietze erhält man, wie oben an- 
gegeben, Werfblei, woraus das Silber ausgeſchieden werden muf, 
was in Deutihland in der Regel auf trodenem Wege geſchieht. Zumächit 
wird dad Silber im Blei Fonzentrirt, entweder badurd, dak man das 
geſchmolzene Werkblei langfam abkühlen läßt und die ſich bildenden Mlei- 
tryſtalle, Die mahezır frei von Silber find, abihörft (Pattinfon-Prozek — 
namentlid; in Freiberg), oter durch den Zinfentfilberungs-Progeh. Bei 
biefem mirb as zu entfilbernde Blei mit Zink verichmelzen, das mit 
tem Silber eine auf der Oberfläche der geſchmolzenen Maſſe ſich ab- 
fheidende Begirung bildet. Die abgeſchöpfte Maſſe (Zinkſchaum, ent- 
haltend Zink, Silber und Blei) wird wieder eingeſchmolzen, und das 
darin enthaltene Zink in der Regel abvdeftillirt. Aus Dielen beiden Prozeſſen 
ergiebt fich ein angereichertes Werktlei (enthaltene 2—4 % Silber), das dem 
fogenannten Treib · Prozeſi unterzogen wird, d. h. einem oxydirenden Schmel · 
zen, wobei das Blei als Bleioryd (Glätte) abſſießt und Rohſilber (Blid- 
filber) zurüdbleibt. Diefes wird durch das fogenannte Feinbrennen gereinigt. 

In Mandfeld wird das Silber aus der Silberritriol-Föjung (vergl. 
oben) durd Einlegen von metalliſchem Kupfer als Gementfilber gewonnen. 
Auch auf den anderen beutichen Kubferwerken wird das Silber aus der 
naſſen Löͤſung auegeſchieden, zum Theil durch den galvaniſchen Strom. 

Die deutſchen Werke, welche die größten Silbermengen erzeugen, 
find die Freiberger fiskaliſchen Hüttenwerle und das Mansfelder Kupfer- 
wert (1891 je über 80000 kg), die Norddeutſche Affinerie in Hamburg 
(1891 über 70000 kg), die Bleihütte Münfterbuih bei Stolberg (1891 
über 50.000 kg) und die Silberhütte Yautentbal (IH91 über 40000 ke). 
Die Protuftion der legtgenannten Hütte umfaßt die Silber-Erzeugung 
des ganzen Oberharzes, da die Hütte Clausthal ihr Werlblei, die Werke 
Altenau und Et. Andreasberg ihr Brandfilber zur weiteren Verarbeitung 
bortbin abgeben. Eine erheblihe Silber + Erzeugung (1891 gegen 
20 000 kg und barüber) haben ferner bie Blei» und Silberhütten zu 
Mebernid, am Dotteler Graben bei Gall und zu Braubadı am Rhein. 
Ueber 5000 kg haben 1841 erzeugt die Hütte Bindfeldbammer bei 
Stolberg, die Gommunion-Hütte Dfer, das Emſer Blei- ımd Silber- 
wer, die Königliche Arietrihebütte in Schleſien und die Biltor-Frietrie- 
hätte bei Harigerove, Weiter erzeugen mod Silber: die Gtolberger 
Hütte bei Ramobeck, die Walter Gronepl-Hütte in Schlefien, die Ham- 
burger Aupferhütte, die Rothenbacher Hütte bei Müfen, die Königshütte 
in Schleſien und das Hüttenwer! von Kayſer & Cie. in Chatlottenburg. 

Haft nur aus ausländifhem Kohmaterial ftammt die Eilber- 
Erzeugung ber beiden Hamburger Werke und ber Königsbütte in Schleſſen 
(1891 zufammen 75958 kg); jo gut wie ausſchließlich aus inländiſchem 
Material die Froduftion der Manäfelter Werte und der 2 ſchlefiſchen 
Dleihütten (1891 zujammen 87953 kg). Im übrigen laäßt ſich nicht 
genauer angeben, welcher Theil ber beutichen Silber-Ergeugung aus in- 
laͤndiſchen und welder aus ausländiſchen Erzen herrührt. 


Bierieljahräbelte zer Stanit dee Deurichen Verche. IR, Dahraang (1593), Ürfies Heft. 
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Ald Hauptwerke (melde Silber ala Hauptproduft berftellen) find 
| in der nachſtehenden Ueberficht gezäblt: im Hey Wer. Hildesheim die 
oberbarzer Werke Altenan, Lautenthal und St. Andrensberg, im König 
reich Sachſen die fiekaliſchen Hütten Werke bei Freiberg (ald 2 Werte 
gezaͤhlt), und in den übrigen Ergengungsgebieten die Rothenbacher Hütte 
(Reg · Bez. Arnaberg) und die Norddeutſche Affinerie in Hamburg (eit 1885), 
| Die Menge des in Deutihland erzeugten Silbers hat nom 
| 1872 bie 1591 fich nahezu vervierfacht. Bejonders ſtark war die Steige- 

rung der Eilberprodultion in den Bleibütten der Regierungs - Bezirke 
‚ Wiesbaden und Aachen (im legteren Bezirk iſt 1801 Faft fiebenmal jo viel 
Silber erzeugt worden ale 1872), ohne Zweifel wegen der jtarf vermehrten 
Verarbeitung aueländijcdrer Erze. Die Harzer und Kreiberger Werfe haben 
im angegebenen Zeitraum ibre Silber» Erzeugung ungefähr verdoppelt. 

Der bedeutende Nüdgang der Silber Preije ergiebt ſich aus der 
legten Spalte der Nachweiſung. Namentlid; von 1880 bie 1889 find 
dieſe Preiſe fait fortwährend gejunfen; eine kutze Unterbrehung dieler 
Regel brachte im Jahre 1890 das in den Vereinigten Staaten von Amerifa 
verabjciedete Gefetz über ben vermehrten Siberanfauf durch das Schagamt, 

Die gejammte Gilber-Erzeugung der ganzen Erde wird 
von dem Münzdiretor der Vereinigten Staaten von Amerifa (Report 
of the Director of the Mint upon the production of the precious 
metals in ihe United States during the year 1591 ©. 285) für 1891 
zu 4465 822 kg angegeben. Unter Zugrundelegung diejer Zahl würde 
die deutſche Produktion ungefähr den zehnten Theil der Geſammt · Pro ⸗ 
tultion ausgemacht haben, - 

In der angeführten Quelle ift jedoch die deutſche Silber-Erzeugung 
nur zu 180000 ka angenommen, da der Münzdireftor nur die Erzeugung 
aus einheimiſchen Etzen in Anrehnung bringt. Für die Vereinigten 
Staaten find 1891 1814642 kg, Merifo 1275265 kg und Bolivia 
372 666 kg angegeben, je einſchließlich der aut den Erzen dieſer Yander 
in anderen Laͤndern erzeugten Mengen. 

5. Gold. 

Das and Erzen bergeitellte Silber enthält meift Heinere Mengen von 
Gold, deſſen Gewinnung theilmeife lohnt, Die Trennung vom Silber 
geſchieht in Deutichland auf naſſem Wege, indem diefes in Säuren, die 
das Gold nicht angreifen, aufgelöft und aus der Pölung ſpäter durch 
Kupfer oder Eiſen wieder auegefällt wird. Das bei biejer Scheidung 
ungelöft zurüdgebliebene Bold bedarf noch der Reinigung, Die meift auf 
aalvaniichen Wege geſchieht. 

Unter den deutihen Merken, die Gold darftellen, nimmt weitaus 
die erfte Stelle ein die Norddeutſche Affinerie in Hamburg, die 1891 
ungefähr */, der ganzen deutſchen Geld · Erzeugung geliefert hat. Dieſes 
Merk verarbeitet zum größeren Theil aueländiſche Materialien. Im 
übrigen treten durch die Menge ihrer Selb - Frzeugung befondere 
hereer die fisfafiihen Hüttenwerke bei Äreiberg in Sachſen (1891 
etwa 30% der Gefammtmenge), Ueber 50 kg Gold haben 1891 
neh erzeugt die Gommmnion » Hütte Dfer und die Yautentbaler 
Hütte (legtere einſchließlich der von den Hütten Altenau und St. 
Andreasberg gelieferten Geldmengen); fleinere Mengen entfielen auf 
tas Gharlottenburger Hüttenwerk, die Viltor ⸗Friedrichs · Silberhätte im 
Harz, die Hamburger Aupferbütte und die Hönigehütte in Schleſien. 

Der oben angeführte Bericht des amerifaniihen MiünzgDireltore 
giebt ale Gold-Erzeugung auf der ganzen Erde für 1891 eine 
Gefammtmenge von 188531 kg an, Dieſe Zahl zu Grunde gelegt, 
‘ kommen auf Deutſchland mod nicht 2% der im ganzen erzeugten Gold» 

menge. Für Die Bereinigten Staaten von Amerika giebt der Münz- 

Direftor 1891 eine Goldproduktien von 49917 kg, Anftralien 47 245 kg, 

Rußland 36 310 kg und Afrika 21 366 kg an, während Deutidland 

in feiner Iufommenftellung gar nicht erſcheint, da er von der nicht 

ganz zutreffenden Annahme ausgeht, dak bei und ausschließlich and 
landiſches Rohmaterial zu Gold verarbeitet werde. 
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Die Erzeugung ven Zink, Blei, Kupfer, Silber uud Geld im Deutſchen Weich mährend ber 20 Jahre 1672 bis 1891. 
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Die Erzeugung von Zinf, Blei, Kupfer, Silber und Gold im Deutſchen Reich während der 20 Jahre 1872 bis 1801. 


2. Erzeugung von Blei (Blodblei einſchließlich des zu Bleiblechen und Bleimaaren verwendeten). 
[Ridt mit „antachührt ift die auf eimigen — Werten * —— — ii ln A 
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1. 60 Die Etzeuguug von Ziel, Bet, Mupfer, Silber und Bold im Deumfhen Reich während der 20 Jahte 1872 bis 1801. 


3. Erzeugung von Kupfer (Blod- und Mojettenkupfer || 
einfchlichlich des Gements und eleftrolgtifden Kupfers ſowie des 5 j 
zu Kupferwaaren verarbeiteten). | 4 GErzengung von Silber (Neinmetall). 


[Richt mit aufgeführt find die auf einigen Werlen zuut Berlauf hergeſtellten 
Bwiichenprovute Schwarzkupfer und Rupferftein.] 
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395 5301 341,00] 23657 3807| 160,0 
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25 3 1105,07 || 43540 7277| 149,5 
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3278 3934|1 200,os 57658 8168| 141,57 





ws m C Te Tab Le La Tab Tu a α α α —ασ 
LE 22 Ds Sb Sub Dub Lak Mat Mus Dub Tab Zub Ma Tl din iin ae an nie ae 


sat 76 
He — Wiesbaden. 
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1872 11 4223312 63 . 1872 _ 3 5747 09761 169,07 
73 ss W137 — 6323 a h 7 — 3 | 5 160 so8| 174,00 
74 s 83] 1358 — 5865 i . 74 — 3 6384 1194| 171,0 
75 4135 — 6760 a ; 75 — 3 7018, 1151| 164,0 
7 e 12] 1383 12 79148 6 — 4 3632 14461 10,0 
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78 6 19 — 9422 12 8376| 1 381,3 78 — 10992. 1629| 148,10 
79 7 94130 — 10051 12 214] 1 215,18 79 — 4 11233. 1685] 150,04 
50 8 512357 — 14 252: 19 067]1 337,40 su — 4 12505 1884] 100,100 
si 9 4 2562 — 15273 20 186] 1 321,66 81 — 4 12570 1034] 150,08 

1882 11, 212953 15512 22 096| 1 358,5 2 — 2* 13488 2019| 148, 1* 
53 w 330852 — 17485. 23 TSıl 1 36l,ur 53 — 2 17333: 2564] 147,88 
84 1, 233283 18 118 21 880] 1 207,97 84 _ 2 14347 Dill] 1Ar,ıs 
s5 9 4| 3158 19 92% 20 174| 1 012,00 55 _ 2 = 16494, 2375] 143,» 
86 9 5[ 3083 193514: 16694] Sl4,a SG — 2 14759: 2027] 137,38 
87 8 6] 304 20192 17595] 871,0 87 — 2* 13081 1712] 130,6 
55 ö 6 3082 21017 30 714 1 Ah1,as SR — 2 20 160, 2427 25,34 
sg s» 5320 10 24 160, 27 554] 1 149,0: 59 _ 2 25504 3173| 123, 
90 434470 14 24427 28 s52] 1 182, 90 _ 2 19 857° 2607] 181,5 
1J— 7 63471 — 24 092° 27 S12]1 154,0 91 — 2 26295, 3611| 137, 


” Alte ae Werl ſehlt Die Belegſchaft. — *) Braunſchweig (Tommumionshar), Reuf j. & (188651891) und Hamburg (1378 - 1801). 


Die Erzeugung von Zink, Bei, Hupker, Silber und Go im Deutſchen Weich während der 20 Jahre 1872 bis 1801, l. 61 
Erzeugung von 4. Silber und 5. Gold (Neinmetall). 
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| liche * —2 amenen * 1000 —* tiche liche amien —— Ike | 

(Süber.) Negleruugs · Bezirk Aachen. Siuber.) Deutſches Reich. 

187 — 4 | 16465 2914| 177,01 1872 g 177,78 
713 — 4 20438 3556| 174,00) 13 | 14971177 211 178,76, 
7a erh 4 | 32175 8792| ılol 74 1871]155 852| 26 171m 
75 - 4 26695 4473| 167,5 75 1282] 157 218) 167,37 
7, — 4 327 4409 158 76 | 1134] 139 779) 157,17) 
717 — 4 30 369 4361] 160,06 77 | 1369] 147 612 161,32] 
78 _ 4 | 32824| 4971| 151, | 78 5 1637]167 660 151,00 
9 _ 4 | 35646) 5035| 141,25] 9 5 16451177 507) 149,30 
..— 4 | 34543 5207| 1530| 80 6 1734]186 011 153,30) 
81 — 4 30495 4578| 150,14 8 5 152,3) 

1852 — 4 38315 5815| 151,70] 1882 5 152,40 
| — 4 3428 507 149,0 88 6 149,7 
54 — 4 38775 5778| 149,00] 54 6| 1949]248 116. 149,35 
85 — 4 | 46736) 6653| 142,36 85 T 2121]309 418 142,00) 
86 — 4 | 4% 370) 6448] 133,30] 56 T 22151319 598 158,03 
87 — 4 72527 95091 131, 87 7 22721367 633 48 130,30 
s8s — 5 | 939273 11772] 126,1 58 7 2362]406 603 126,0 
89 _ 4 | 74755] 9413] 125, sg 2451|408 037 | 196,07 
| — 4 | 86507 11 854| 137,0 90 | 2466|402 945 189,1 

- 91 _ 4 109595 14614] 133, 132,42 

rege — ‚ra ag —— ee ae 5. Erzeugung von Gold (Reinmetall). 

E— 59 737. 10342] 17297 Deutſches Reich. 

8 405031 6957| 171,8 1872 1 2729,» 

— a2 TU el 78 | 855] 2 715,0 

si — 3925 457] 156 78 999|2 735,1 

2 — 34064 550 161,4 7 92312 777,28 

gi - 35709 570] 155,0 76 78512 789,10 

2 — 41040 62160 151,8 77 8582 786,0 

2 — 44659 68907 154, 78 1 05612 791,00 

2 — a 134 158,18 79 1 302]2 790,74 

=, 0.986 324 80 1 292] 2 790, 

gb 58947 8795 149m — roene era 

2 a 309 9024] 149 1852 1 051|2 795,18 

2 — 79 353 11 44] 143,10 83 1 278]2 795,10 

2 — 79 78 10 25 133,18 54 1551|2 794,4 
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— 81326 10258] 125,39 87 25112 700 
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17 _ 14 Ha] Ion 88 — 2 98 278512 789,07 
78 — 15547 6644] 145,0 89 — 2 1299 362312 789,18 
79 — 48002 7307] 151,0 90 _ 2 on 255412 779,6 
D 1 4 3 — si 55317 5414 böse 1 — * 1092 5544|2 733,1 
8 — 5 SE 970 152,5 

1852 — 5 | 0272 10112] 152,5 

83 1 4 2 — 2] 71864 107223 149, 
84 I 3 3 — 253) 760 103 11405] 149, 
8 2! 4 179 — 179] 108 037. 15443] Ial,e 
86 2 4 90 — Ba] PS 078 In15l] 18%, 
87 2 4 194 — 104] IIXGAb 15.460] 190,0 
58 2! 4 24 — 244] 131858 10753] 120,m 
| 89 2 4 313 13] 152897: 10 318] 126,8 
so % 8 3297 327] 145 373 W355] 10, 
9 2! 4 3 sl 159984 0057| 130, 
©) Beovinz Brandenburg, Rayierumger®rziite Merieburg, Arnsberg mm wen 1885 an Hambıtra. 
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Die deutſche Seejchiffahrt im Jahre 1891.” 


l. Der Beſtand der deutſchen Kanffahrteifchiffe am 1. Januar 1892 
und die VBeitandsveränderungen im Jahre 1891. 


Am 1. Jauuar 1892 bat der Beftand der deutſchen Kauf- 
fabrteiflotte an regiftrirten Fahrzeugen mit einem Bruttoraumgehalt 
von mehr ala 50 chin — deun nur foldre werden nad) Maßgabe der 
durch den Buntesrathe-Beihluf vom 7. Deiember 1871 genehmigten 
Beftimmungen nachgewieſen — 3639 Schiffe mit einer Gefammt« 
ladefähigfeit von 1468 985 Reg.-Tons netto betragen. Hierbei 
find diejenigen Schiffe, deren Löſchung im Sciffäregifter bis zum ge 
dadıten Termine noch nicht erfolgt, deren Berunglüdung (Zotalverluft) 
aber bis dahin ſchon amtlich Feftgeftellt mar, bereits abgefeht. 


Nachſtehend iſt der Befland am 1. Januar and; jedes der fünf 
BVorjabre und, um die Entmwidelung der deutſchen Handelsflotte weiter 


radwärts verfolgen zu können, für die Jahre 1886, 1885, 1860 und 1875 


aufgeführt. 
1875 .... 4602 Schiffe mit 1068 383 Meg. Ton netto, 
OT. . EM. 
1880.... 42027 124 288, 3 
1886.... 4135 AR 40. —53 
1887 .... 4020 ET en 
iss8.... 3281135 —312018223 66663 
i889....4438868 EL — 
is00 .... 35894 141320721 63633 
A 0 RR 53 
1892 ....369 5 u 1408085, z 


Nach vorfiehender Aufammenftellung hat die Zahl der Seeichiffe vom 
Jahre 1880 ab bis zum Jahre 1890 ununterbrochen und in beträchtlichen 
Mate abgenommen (um 1183 Schiffe oder 24,5%), und erft im Sabre 
1891 zeigt fi eine Heine Zumahme gegen das Vorjahr (um 59 Schiffe 
oder 1,6%). Dech ift im Sabre 1892 gegen 1891 bereits wieder eine 
Abnahme eingetreten, melde fih allerdinge nur auf 14 Schiffe (0,,%) 
beziffert. Vergleicht man den Beitand von 1892 mit jrüberen Jahren, 


fo ergiebt ſich, daß gegen 1887 die Zahl der Schiffe um 382 (95%), | 


gegen 1885 um 618 (14,5%), gegen 1850 fogar um 1138 (23,8%), 
gegen 1875 um 963 Schiffe (20,9%) aurüdgegangen ift. 

Der Naumgebalt der Schiffe dagegen war in den Jahren 1890 
bie 1892 meientli höher als in jämmtlihen vorangegangenen Jahren. 
Für 1892 berechnet fi die Zunahme im Naumgehalt der Schiffe 
gegen 1875 auf 400602 Reg.Tons (37,5%), gegen 1880 auf 297 609 
(25,0%), gegen 1585 auf 174697 (13,5%), gegen 1857 auf 184 282 
(14,1%) unb gegen 1891 auf 35572 Men -Tons (2,3%). 

Gegenüber der Verminderung der Schiffezahl erklärt ſich Diele 
Vermehrung der Indefähigfeit daraus, daß die abnängig gereordenen 
Schiffe in der Kegel durch eine geringere Anzahl von gröferen Kabr- 
zeugen erfetgt worden find, Das wird am beiten aus dem Durchſchnitts-⸗ 
raumgehalt der im Beftande gezählten Kabrzeuge erſichtlich, melder für 
bie Sefammtheit der Seeichiffe von 232 Keg.-Tond netto am I. Januar 


1875 auf 245 im Sabre 1880, 304 im Jahre 1885, 319 im Sabre 
1887, 392 im Iabre 1891 und 404 Reg.-Tone am 1. Januar 1892 
geftiegen iſt 

Unteridieden nach Segelſchiffen und Dampfſchiffen, Aellte ſich der 
Beftand der deutihen Seeſchiffe am I. Januar der Jahre 1875, 1880, 
1885, 1886 und 1857 bis 1892 folgendermaßen: 


Damplicifie. 
Lade · 
jãbiglert 





Zibl 
der 
Schiffe. 


fomen auf 





in Reg · | 
ZTous 
eine. 


mpje| Segel | Dampf 
chiffe. Febiffe. | Fehiffe. ſchiffe. 





4303 878385| 299 189 99= 


| 4403 974 943 
| a 3607 B80 34 

| 3471 861844 
| | 1887 | 3397 s30 789 
3.094769 BIS 
| 2885 7315315 
| 2779702810) 
| 2757 709 761] 896 723 65 
N 2698 704 274| 941 764 711 


Aus den abjoluten Zablen diefer Ueberſicht gebt bervor, daf lediglich 
der Beltand an Segelſchiffen im Rüdgang begriffen, daß dieſer Rüd- 
gang in dem aufgeführten Zeitabſchnitt ein recht bebententer und — 
abgejehen von dem Zeitraum 1875 bis 1880, im welchem (größtentbeile 
in Folge zahlreicher Nachtegiſtrirungen früher in ein Schiffsregifter nicht 
eingetragener fahrzeuge) eine Zunahme fattfand, — wenigſtens der 
Zahl ter Schiffe nad ein von Jahr zu Fahr fortgefetter geweſen ift. 
Die Zahl der Scgelſchiffe hat fh his zum 1. Januar 1892 feit 
dem 1, Januar 1875 um 1605 Schiffe (37,2%), jeit dem I. Nanuar 
' 1880 um 1705 (38,17%), jeit dem 1. Januar 1885 um 909 (25,3 %) 

feit dem 1. Januar 1867 um 629 (18,5%) und im fetten Jahre um 
59 Schiffe (2,1%) verringert. Die Yadefühigfeit der Segelſchiffe hat 
abgenonmen feit 1875 um 174111 Reg-Tone (19,5%) feit 1880 um 
270669 (27,5%), feit 1885 um 176071 (20,0%), ſeit 1887 um 
126515 (15,2%) und jeit 1891 um 5487 Reg.-Tons (0,%). Das 
\ gegen haben die Zahl und der Raumgehalt der Dampfſchiffe jeit 1875 
ſich beträchtlich vermehrt. Diele Zunahme beträgt feit 
der Zahl nach dem Raumgebalt mad 


7172470 364 
Tau 502 57 
B15.617 911 





She | 8% Reg Zons 
BT em 642 ı 24,7 >74 713 302,5 
| 1:7. ee rer Ser 367 1öl,s 56 280 
17 Te 291 44#| 350 768 | 84, 
1887 ... . . . ... 347 35,6] 310797 | 68% 
JEBE 2 ea 45 5,5 41.059 ER; 


*) Bearbeiter auf Grund des ald Band 62 RM. AR. der Statifeil des Dentiden Reichs verdfentlichten Tabellenwerls: „Statiſtit der Seel hiffahrt für das 


Fahr 1691”, Berlin 1992, 


Wenn die Bedeutung und der Werth einer Haudelsflotte richtig 
beurtheilt werden Toll, ift mit allein Die Zahl und der Raumgehalt der 
Schiffe, ſondern aud Die Yeilungsfähigkeit derſelben bezüglich ihrer 
Fahrgeſchwindigleit in Betracht zu ziehen, da meientlich auch Die Zeit 
in Frage fommt , innerhalb welcher eine beftinmte Menge von Gütern 


befördert werden fan. 


Die Eransportfähigfeit jedes einzelnen Schiffes feſtzuftellen 
und daraus für die Geſammtheit genau zu ermitteln, iſt Deshalb nicht 
durdführbar, weil es an Unteriuchungen über die Geſchwindigkeit der 
vorhandenen Handelsfahrzeuge, die Dauer des Löſchens und Ladens 


Heberficht 2. 
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Wohl aber läßt ſich brzüglid der Trausportfähigleit 

der Dampfſchiffe im VBergleich zu den Segelſchiffen ein feſtes Durchſchnitts - 
Verhaltnißf annehmen, und biernach die Gefammt⸗Transpottfähigkeit 
einer Haudeleſlotte in der Art annähernd ermitteln, daß die durchſchnittliche 
\ Zransportiähigfeit der Dampfſchiffe auf diejenige der Segelichiffe redugirt 


und die leistere (d.h. der Nettorammgehalt der Segelichiffe) als Maßſtab 





Segel · 
ich ſc. 


Rordfeegebict. 


Dampfihifie. Seeſchiffe überhaupt 


__Dentfüen Keih. 


ae | Dampffeife, 





Tram | 


| Tranı- 


Lode · Lade · 
Ablgleit fäßigkeit. | 


vor tlähig 


kat.*) 


! Näbigeit 


Later Ipertfäbig. 


" teit®) 


Negifterr Zone netto. 


438 366) 32548 
402 128, 45438 
315 508 118 660 
298 560) 122 797 
275 022, 120 744 


235 202 117 240 
208 875 120 108 
191 814 137 90% 
186 032) 149 190 
172 524) 154 605 


Hiernach hat die Transportfähigfeit ſammtlicher deutſcher Seehantels- 
ſchiffe Fich jeit 1875 um 107,0%, jelt 1880 um 91,7%, feit 1885 um 
41,5%, feit 1887 um 36,0%, feit 1891 um 4,1% vergrößert. Belonders 
im Norbjeegebiet ftellen ſich die entiprechenden Zunahmen anf 158,» %, 
130,18, 62,,%, 52,0% und 5,1%. Im Dftfeegebiet weiſt die Transport- 
fähigkeit am I. Januar 1892 gegen 1375, 1880 und 1891 eine Zur 
nahme von 18,7%, 18,2% umb 0,5%, gegen 1885 und 1857 aber eine 
Abnahme um 5,2% und 0,3% auf, 


Ueberficht 3, 
















und 


Ditpreußen 
Weſtpreußen 
Pommern 


| Provinz 
| ” 
Freie Stadt Lũbec 


olftein, 
Freie Stab Hamburg 





Freie Stadt Bremen 
Provinz 
Provinz Rheinland 







Davon entfallen auf: 
das Dftieegebiet 
das Norbjeegebiet . 


Grohherzogthum Dlvenburg 
pe Emegebiet und 
Reg· Bezirk Aurich 


970844 
130 284 
355 9BO 
368 391 
362 Eur 
abt 720 
300 300 
413 724 
417 390. 
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Küften- (Rheinufer) Streden 
Küftengebiete. 


5 Bel. .l 0. 

Großherzogth. Medlenburg- Schwerin 
| Provinz Schleswig. | Dftiergebiet . 2 
| Nordieegebiet . 


Prov. Hannover, Elb u. Weſergebiei 


Due u Er 


De re 


Dar er ur Br ur ur ur" 


Dr er Er Er Er re 


Snöbefondere fommen auf: 
das Königreich Preußen 


Seneiciffe. E Dampisciffe, Seekceffe überbsupt, Srgelihaffe. Deampikhiffe. Serlchiife überbwupt, 

Raum 5 Raum · Kaum Rıum- Raum · | Raum 
B gehalt in | le iur gebait im | gehalt im |). gehalt im ‚ gehalt in | 
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nette. neito. neito. nette, "else, teile. | 
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420 53 905) 108 34634 528 93539] 607 106271) 96 27559) 703) 133 830 
170 71 Eu 25 3332 195 80581] 289 420 18 7284| 307 101713 
5 2170 32) 11008) 37 13178 6 1396 927 8563 33 9959 
133 7953) 154 75990 287 83970) 170 23569 141 59179 311) 82748 
324 1854326 6 939 3 2 36 28 17 3407| 380° 31708 
273 175 975) 305 377430 578 553414 PER 136.428 201. 205 59; 4856| 342 019 
397 235904 37 23184) 434 AT 406 MB 8 2171 44 46421 
216, 197631: 156, 1983218 372 390850) 243 218245) 117 115822] 3601 334067 
.. 255 8 3 13 71561 2685 88336] 300 79941 8 4587 317 84598 
| | | | 
.. 424 34822] 15 1017| 439 358300 521 47702) 10) su 531) 48582 
EIERN Wed BEE ER DT; RER ET — - | .ıt nd 9 712 
Zufanımen 2698 704.274) 91) 764 711) 3639 1468 985] 3327| 330 7589| 694 453 914 4021 1234 703 
| \ | Nail | | 
809, 172524 387, 154605) 1196 327 120] 1200 275992 331) 120 744 1531| 396 666 
— 531 750 554 610 106) 2443 1 141 856] 2197) 554 867) 363 333 170 2490) 888 037 

u | } i | j 

1779 176 069 410: 166 557 2189) 342626] 2195 300350) 32% 112067) 2518| 412417 
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470 014 
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121 366 
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325 677 
329 722 
335 t62 
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wSbigiei. | fäbigteit. | fähigfei.*) | äyigteit. fähigfeit.*) fähigkeit. | Üähigleit. Fübigfeit,*)| fähigkeit, 


Negiſter Toms nette, 
440 019: 157 450 


644 RAT 205 263 
563 275. 297 808 


BR5 R49| 860 


| umfaffen. 


Am 1. Jauuar 1892. 


472 350) 597 468 
572815 150915) 4562 745, 725 730 


#93 421 861 083 
564867, 393 170 999 510 ABB 087 


534 520 363 194 1 059 372 #87 660 
525 740) 382 477 1147 481) 908 217 
510 998. 480 0083| 1 440 009, 990 999 
523 729) 574 522 I 723 566 1098251, 2 247 295) 
531 750) 610 106) 1 830 318,114 1856| 2 362 06%) 





Kegiter-Tons netto, 
878 486, 180 998] 569 994) 1.069 383 
974 143) 196 343) 589.029) 1 171 2R6 
BR0 345 419 943 
561 #44] 420805 1 261 815 1292 449 
850 789) 453 914 1361 dar 1 284 703 


769 #18) 470 364 1 411.092) 1 240 182 
731 81& 502 579 1 407 137, 1 233 494 
702 810,617 Bil 1853 743 1 320 721 


912 369 
1 u25 460 
1 450 686 
1 456 609) 
1 554 377 


1593 898 
1673 171 
1 961 008 


120 | 





Am 1. Januat 1887. 





In ben folgenden Meberfihten ift die Vergleihung der Beſtands · 
ergebniffe vom 1. Samtıar 1892 mit denjenigen früherer Jahre nur auf 
die legten 5 Jahre beichräntt worden. Die nächſte Neberfiht (3) ver- 
anſchaulicht die Vertheilung der Segel · und Dampfihiffe am 1. Januar 

| der Fahre 1892 und 1887 nad Zahl und Raumgehalt auf die einzelnen 
beutichen Gebiete, melde die Heimatbahäfen ber betreffenden Schiffe 





betradptet wird. In ber Kegel wird num angenommen, daß durchſchnittlich ein 
Dampffchiff die dreifache Transportfähigteit eines Segelſchiffes von gleihem 
Raumgehalt beige, Nach dieſem Berhältnik ergeben ſich für das Deutfche 
| Reid, jomwie das Ditiee- und Nordſeegebiet je für ſich die folgenden Zahlen: 


1663 972 


‚1 241 829° 1 204 2088| 2 122 174 


2123 659 
2 102 581 


2 180 910) 
2 239 06% 
20686 344 


709 761, 723 652 2 170 956 1.433 413 2890 717, 
704 274, 704 T11/2 294 133 1 468 985 2093 407 




















































































































































1. 64 


In Bezug auf den Beftand an Seeſchiffen überhaupt ergiebt 
bie Vergleihung, dah vom 1. Januar 1387 auf den 1. Januar 1892 
ſewohl die Zahl als auch der Raumgehalt der Schiffe abgenommen 
baben bei den Müftenftreden der Provinz Ofipreußen (ber Echiffszakl 
nad) um 20,5% und den Raumgehalt nah um 21,5%), Weitpreußen 
(12,4 oter 16,3%), Pommern (24, oder 30,1%), des Morbieegebiets 
der Provinz Schleswig · Holſtein (7,5 oder 19,5%), bes Emegebiets der 
Provinz Hannover, einfchl. des Regierungsbezirts Aurich (17,3 oder 26,8 5) 
und des Großberzogthums Medienburg + Schwerin (30,5 oder 20,4%). 
Eine Abnahme ber Schiffezahl bei gleichzeitiger Iumabıme des Raum . 
gehalt ift beim Dftfergebiet er Provinz Scleswig-bolftein ( —7,: um 
+ 1,5%) und beim Grofbergogtbum Dltenburg (—15,5 und + 4,5%) 
eingetreten. Dagegen haben ſewohl die Zahl als auch der Raumgehalt 


der Schiffe zugenommen im Elb · und Wefergebiet der Proving Hannover | 


(4,s und O0, %) und ferner in ben Gebieten der Freien Städte Lübeck 
(12,1 und 32,3%), Bremen (3,3 und 17,0%) und Hamburg (18,9 und 
61,6%), mwährent in ber Provinz Rheinland die Schiffezahl dieſelbe ge- 


blieben ift, der Raumgehalt aber eine Zunahme (61,s %) zeigt. Kür | 


das Hüftengebiet des Königreichs Preugen ergiebt fih eine Abnahme der 
Schifſezahl um 13,1% und des Raumgehalte um 16,3%, für das Dftiee- 
gebiet eine ſolche in ber Zahl um 21,5% und im Raumgthalt um 
17,5; im Nordjregebiet at die Schiffezahl um 1,9% abgenommen, der 
Roumgehalt dagegen ſich um 28,6% vergrößert. 


Der Beſtand an Segeljchiffen hat ter Zahl nach hei allen 
Küftenftreden abgenommen. Berbältnigmäßig am größten war die Ab» 


nahme in Oftpreußen (44,3%), dann in Medlenburg- Schwerin (41,: 9), | 


in Weftpreußen (31,6%), in Pommern (30,6%), ferner im Oftfergebiet 
von Shleswig-Holftein (21,8%), im Emegebiet ter Provinz Hannover, 
einſchl. des Regierungsbezirks Aurich (18,6%), in Oltenburg (17,5%), 
in übel (16,7%), in Bremen (11,1%) und im Morbfeegebiet ber 
Provinz Schleswig-Holftein (10,3 3); am geringften im Elb- und Mefer- 
gebiet der Provinz Hannober (2,2%) und demnächſt in Hamburg 
(4,2%). Eine Zunahme im Raumgebalt zeigen wur die Gebiete der 
Freien Städte Fübel (55,4%) und Hamburg (29, %), fowie Didenburg 
(1,5%). Im den übrigen Aüftenftreden ift eine theilweiſe recht erheb- 
lihe Verminderung des Naumgebalts eingetreten, namentlich im Dftjee- 
gebiet von Schleswig · Holſtein (um 66,1 %), ſodann im Elb · und Weſergebiet 
von Hannover (46,7%), in Pommern (44,0%), in Dftpreußen (35,4%), 


Meberficht 4. 
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Unter der Geſammtzahl der Segelſchiffe befanden ſich 
am 1. Sanuar 1887 am 1. Januar 1892 


Amaftige Ediffe.. . . . 4= 0% = 08% 
Imaflige onen 992 = 29,02 „ 679 — Br „ 
Amalie u erenr 1677 50,0, 1317 — 48, 
1maſtige) u.. 654 — 1 „ 690 — LT 


Die Zahl der deutſchen Segelſchiffe, unterſchieden nach Gattung 


Wet 
füfte | 


Anzahl der Dampfichiffe einer jeden 
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\ im Norbjergebiet von Schleswig-Holftein (34,5%), in Weſtpreußen (34,4%), 
‚ im Gmdgebiet von Hannober mit Einſchluß des Regierungsbezirke Aurich 
| (27,0%), in Meclenburg · Schwerin (24,5%) und in Bremen (9,4%). 
| Kür das Küftengebiet det Königreichs Preußen berednet ſich die Mb- 
nahme der Eeglerflotte der Schiffezabl nah auf 19,0% und dem Kaum- 
gehalt nach auf 41,0%, für das Dftieegebiet auf 32,6% und 37,5% 
und für das Nordiergebiet auf 11,2% oder 4,2%. 

Die im Dampferbeftande auftretende Zunahme verteilt ſich anf 
alle Aüftenftreden. Unter diejen ragt das Elb · und Weiergebiet non 
‚ Hannover durch die ganz heienders ftarfe Vermehrung in der Zahl 
(362,5 %) und tem Raumgehalt (967,9 %) feiner Dampfer hervor. Die 
nädftgröhte Zunahme ter Dampferzahl weiſt Didenburg (62,5%) auf, 
dann folgen das Nordieegebiet von Schleswig · Holſtein (52,9%), Ham 
burg (51,7%), das Emegebiet von Hannover mit dem Negierungabezirt 
Aurid (50,0%), Ditpreußen (40,0%), Medlenburg- Schwerin (38, %), 
Meftpreußen (37,,%), Bremen (33,3%), übel (18,:%), Pommetn 
(12,5%) und zulekt das Dftfeegebiet von Schleswig « Holftein (9,2%). 
Der Raumgebalt der regiftrirten Dampfer bat ſich geſteigert im Nordſee · 
' gebiet von Schleswig · Holſtein um 103,7 %, in Hamburg um 83,6 %, Bremen 
| um 66,8%, Oldenburg um5#,0%, Weſtpreuſſen um 33,0%, Yübe um 28,6%, 


im Dftjeegebiet von Scleswig-Holftein um 28,4 3, in Medlenburg- Schwerin 
um 28,1 %, Pommern um 25,7 & umd im Oftpreußen um 24,4%. Im Rhein 
land ift die Zahl der Dampfer unverändert geblieben, ihr Raumgehalt 
"aber um 61,0% geftiegen. Im Königreich Preußen bat von 1887 bis 
| 1892 die Dampferzabl um 26,» %, der DampferRaumgehalt um 48,6%, 
im Dfljergebiet um 16,9% und 28,0% und im Norbieegebiet um 52,6% 
und 83,1% zugenommen. 

Unter dem am 1. Zannar 1892 vorkandenen Geſammtbeſtand von 
941 Dampfidiffen befanden fib 52 = 5,5% Näderdampficiffe und 
859 — 94,5% Echraubendampier. Am 1. Januar 1887 Dagegen hatten 
die 694 vorhandenen Dampter beitanden aus 50 — 7,7% Räber, 
644 — 92% Shraubendampfern; das gegenfeitige Verbältnif ber 
beiden in Betracht Eommmenden Dampfergattungen hat fi} daher im 
Sanfe der 5 Sabre zu Gunften ber Schraubentampfer verändert. 

Wie Diele heiten Dampfergattungen am 1. Januar 1892 auf das 
Dſtſee und Nordieegebiet ſich vertheilten, und mie viele davon ind 
befondere auf das Königreich Preußen fielen, geht aus der nachſtehenden 
Neberficht hervor. 


, Brei» 
derzeg · 
Huin 
Sb» LEerezed | mBein-] famımem. 
ww | u | und f 
Darg. | eier Henner| 
ı gehe. | Marih. | 


Sftfee» | Werzier- | * 
actiei | gebiet. | geek. 


301 
5 








und Bauart, bat ſich in dem Jahren 1887 bie 1892 folgendermagen 
verändert. 


| Es beitanden (ſ. Ueberſicht 5): 

| — 

| *) Unter ben Imaftigen Schiffen find and die ale @eefchiffe regiſtrirten 
Leichterfahrzeuge, welde feine eigentliche Takelage zum Segeln ober keine Maſten 

führen, mitenibalten, 


Die deuiſcht Seeſchiffahrt int Jahre ARD, l. 
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I 
1) Darunter 4 viermaftige Schiffe. — °) Darmier 5 viermaſtige Schiffe. — °) Darunter 6 viermaftige Schiffe. — 9) Darunter 9 viermanige | 
| Schiffe. — Darunter 11 viermaſtige Schiffe. — © Darımter 18 wiermaftige Schitfe — Darunter 1 dreimaftiger Yugger. — 9 Hierunter find auch 
| bie atn Secſchiffe segiftrirten Leichterfahr zeuge, weiche zwar Maften, aber feine eigenttiche Talelage zum Segeln führen, mitentbalten. — *) Darunter auch 
eime Anzehl won Leſchter ⸗ oder Schlebpſchlifen ehne eigentuiche Tafelage zum Segeln over bie Maſten. 








Die feit 1887 eingetretene Abnahme in der Zahl der dreimafligen 
Schiffe (304 — 30 3) iſt zum gröften Theil auf dem bedeutenden 
Rüdgang der Barkichifte, melde in den genannten Zeitraum um 242 
(33,5%) abgenommen haben, bemnädft auf die Verminderung der brei- 
maftigen Scooner (um 50 = 45,5 %) zurüdzuführen. Von den zwei 
wmaftigen Schiffen, deren Zahl um 360 (21,5 %) zurüdgegangen ift, haben 
beionters die Briggen (um 150 — 56,6%), nicht gang jo ſtark die Schooner 
Neberfiht 6. 
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Segelichiffe einer jeden Gattung: 


(um 84— 30,5 %), Me Schoonerbriggen und Brigantinen (um 64 — 47,3%), 
ſowie endlich die Galeaffen und Salioten (um 40 — 15,3%) abgenommen. 
Die Zabl der einmaftigen Schiffe hat fich gegen 1837 um 35 (5,%) 
vermehrt. 

Aus der folgenden Ueberſicht (6) iſt erfichtlich, wie am 1. Januar 1892 
die Zahl der vericiedenen Arten von Segelſchiffen auf die einzelnen 
deutichen Küftenfiredlen und Küftengebiete fi vertheilt bat 
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Be Im ber Provinz Rheinland ıft ein Behand an Segelſchiffen (Seeichiften) wicht vorhanden, 


Nah den Gröhenverbältnijien hat ſich der Beitand am 
waren vorhanden: 


Schiffe mit einem RNetto-Raumgebalt von 
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1. Januar ber Jahre 1887 bie 18432 folgendermapen vertbeilt, Es 
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50 | 100 | 180 | 200 | 210 | 200 400 | 500 | 600 | soo 1.000 1200 1400 1600 1800 |2000 | über 
KRopilterr Tens nette. 
a) Dampiiciffe. 

1887,24. 00 60 0 51 209 30 ha 42 56 69 ke 14 2 694 
188388 Gh 3 30 9% % 4 42 57 69 8388 44 5 30 32 14 30 717 
SW. 6 52 55 31 32 24 97 39 468 60 a 42 4 37 31 35 19 30 750 
—— 61 47 87 32 30 27 M 42 654 650 83 49 49 42 30 36 34 49 815 
1881.24. w 6 46 68 82 27 36 29| 42 59 69 9 49 48 4 33 35 37 79 806 
1892...... sb 82 832 WB 88 28 49 601 70 86 A 49 49 3 30 u 64 91 
Bierteljahräbefee zur Bracifit det Dessfhen Heise, 11, Tabsgang tara Ürfieh Belt. 1.9 
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Stifte mit einem Retto-Ranmarbalt von | 
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Regifter- Zone netto, 


b) Segelichiffe. 


200) 169) 384) 178 87 106 
170. 137 234 157) 86 100 
152) 116) 182) 144 81 95 
1) 102 158 136 71 86 
138 97 150 129 61 74 


123 61 147) 114) 5% 67 


e) Seeichiffe überhaupt. 
225 192) 824 220) 148 175 


1938| 162) 275 199) 143) 169 
176 220 192) 141 16% 
173. 128 200 190 136 169 
174) 126) 192] 188 130, 170 
ku 196 175 129 168 











Aus diefen Zahlen gebt zunäcdhft hervor, daß der Behand der See | zugenommen, und zwar find an dieſer Zunahme ganz bejonders bie 
ſchiffe überhaupt vom den Größenklaſſen unter 1200 Reg.Tons (mit Schiffe von 1600 bid 1800 und 1800 bis 2000 RegTone (mit 
Ausnahme der Schiffe unter 30 Reg.-Tond, melde eine Vermehrung | 300,0 und 233,5%), in weniger erheblichem Maße die Schiffe von über 
um 8,1% erfahren baben), im Abnehmen begriffen ift, der von den | 2000, 1400 bis 1600 und 1200 bis 1400 Reg.-Tond (mit 85,1, 
Größenklafen über 1200 Reg-Tond dagegen zunimmt. Erſterer if in | 50,0 umd 11,9%) beiheiligt. 
feiner Gefammtheit in den 5 Jahren von 3780 Schiffen auf 3226 Bei den Dampfſchiffen zeigt fi eine Vermehrung der Schiffe 
oder um 14,7% zurüdgegangen, letzteret im gleichen Zeitraum won 241 | zahl durch faft alle Girögenklaiien bindurd, denn mur die Eciffe ven 
auf 413 ober um 71,0% geftiegen. Insbefondere haben fih die Shiffe | 30 bis 50 und 150 bie 200 Reg-Tone Raumgehalt weilen eine Ver- 


im ber Groͤhe minderung (um 109 und 6,2%) auf. Auch kei Liefer Schiffogattung 
bis zu 100 Reg.Tons um 23% haben im allgemeinen die Schiffe größeren Raumgebalts ſich in ftärferem 

von 100 Bis umter 200, „ Ws. Berbältnii vermehrt als die Meineren Schiffe. Denn es ift die Zahl 

„20 u m 300 5. vn Bu der Dampfer mit einem Nettoraumgeholt bie zu 600 Reg.-Tone im 

„30 nn . 404 Laufe der 5 Sabre von 410 auf 502 oder um 23,4%, derjenigen von 

nr I 5. Mm "„ Win 600 bis 1200 Reg -Tond von I51 auf 193 oder um 27,° %, derjenigen 

vw 00 5 u . "Ir von 1200 bis 1800 Reg · Tons von 91 auf 119 oder um 30, % und 

„ 605. 800 , Pa} 7% berjenigen mit mehr ald 1800 Reg -Tons Raumgehalt von 42 auf 

v» 800 „m 1000. u u 127 oder nun 202,0 % geftiegen. Ganz befonders ſtark iſt die Steigerung 

„100 „12m „ 34 bei den Größenklaſſen von mehr ald 2000 und vom 1 800 bis 2000 Reg - 

verringert, während die Schiffe mit einer Größe Tone (232,1 und 142,3 %), ferner nicht unbedentend bei den Größen 


klaſſen von 50 bie 100 Reg Tone (60,6 5), Wo bis 250 Reg. Tone 


1200 bie unter 1400 Neg.-Tons 22, 
* er BE (52,0 $), 400 bis 500 Neg.-Eons (45,2%) und ron 1200 bis 1400 Neg.- 


„10 5 u 160 5 u 2 Brom & s 
1600 1800 109,1 Tons (44,1%); verbältnigmähig am geringften bei ten Schiffen ron 
ee — sa. 1400 bis 1600 Neg.-Tons (6,3 3), 100 bie 150 Reg «Tome (10,1%), 

" w ” u “ ”" f} nn 
von mehr ald 2000 „202, 300 bie 400 Reg.-Tond (11,4%), 1000 bid 1200 Reg.Tone (14,0%) 


und bis zu 30 Reg.-Tons (15,0 8). 

In der folgenden Ueberſicn (8, auf S. 1.67) if der Befland ber 

Der Behand an Segelſchiffen bat in demielben Zeitraum bei deutſchen Kauffahrteiflotte am 1. Januar 1892 für Die einzelnen Hüften 
ſammtlichen Größenklaſſen unter 1 200 Reg.Tons Nettoraumgebalt (aus | (Rheinufer) Streden und Nüftengebiete nach den verſchiedenen Größen- 
genommen bie unter 30 Nen.-Tone, bei welder eine Zunahme von \ Hafien zerlegt. 
7,4% eingetreten if) eine Abnahme erfahren, und zwar ift Die Zabl Die Neberfiht HT S. 1.67) entbält eine Berechnung bed durchſchnitt · 
aller Segelſchiffe unter 1200 Reg.+-Tons von 3219 auf 2531 oder lichen Nettoraumgehalts der am I. Januar 1892 vorhandenen deutſchen 
um 21, % zurüdgegangen. Hiervon haben verbältwikmählg am wenigften \ Kauffabrteifciife, mit Unterſcheidung der Dampf- und Segelichifte, für die 
die Schiffe von 30 bis 50 umd von 1000 bis 100 Reg.Tons (um | verichiedenen deutſchen Hüften: (Rheinufer) Streden und Küftengebiete: 
5,8 bezw. 18,7%), am flärfiten bie Schiffe von 250 bis 300, 300 bis | bebuje Vergleichung iſt der durchſchnittliche Nettoraumgehalt der am 
400 und 150 bie 200 Meg. «Tens (um 52,1, 48,2 und 471%) ab» | 1. Ianuar 1987 vorbandenen entiprehenten Schiffe beigefett. 
genommen; bei den übrigen Größenllaſſen bewegt fih die Abnahme Als Heimathehafen für die deutide Handelsflotte find in Tabelle I 
pwiſchen 22,0% und 38,5% (für Schiffe von 50 bis 100 und von 200 | der Beſtandenachweiſungen in Band 62 Neuer Folge (ſ. dert ©. 1. 106 bis 
bis 250 Neg.-Tons). Die Zahl der Schiffe von mehr als 1200 Rep.» | 1.109) 264 Plaͤtze nachgewiefen, von melden 52 dem Dftieegebiet und 212 
Tone bat dagegen im gleiben Zeitraum ven 108 auf 167 (54,6%) | dem Nordieegebiet angehören. 





angewadıien find. 


(Heerfegung nes Terre⸗ anf 6.1.07, unten. 


Die deutiche Secihifiohrt im Jahte 1901, 


Ueberſicht 8. 
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Anzahl der Schiffe mit einem Nettoraumgehalt von: 
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b) Segelichiffe. 
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e) Seeſchiffe überhaupt. 
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Nah den einzelnen Provinzen und Küftenftreden entfallen von dieſen 
Heimathsorten: 


auf die Provinz Oftvreußen 2.2 2..22%.. 3 mit 57 Schiffen 
— „  Wellpreußen 2.222020. - Dee. | Kamen 
— Pommern..... 19 „58 u 
„ das Großherzogthum Medlenburg-Schwerin 2,19 „ 
„ die Freie Stadt übel . oc u run rn ı er 
1 Proving Chetmig-helfein, | yachkife 07 7 30 7 
vn Breie Stadt Hamburg . rue... 2 „ 58 „ 
— — Pan | CE re. ©; GER 
„ das Großherzegthum Oldenburg ......- 25 u 268 „ 

Elb- u. Wefergebiet 71 „44 „ 
‚„, bie Provinz Hannover, ; Fmögebiet u. Reg. 

Bezirk Aurih....48 „ 439 o „5 
.. wo  Mleinland ... sr 0000. In -E 


Die Ueberſicht 10(5.1.68) zählt bie größeren deutſchen Häfen (ſolche, 
deren Sihiffe in einem der 5 Tahre einen Nettoraumgebalt von zuſammen 
mehr ald 10000 Reg. -Zons aufzuweiſen hatten), geordnet mach dem 
Raumgebalt der dort im Sabre 1892 beheimatheten Schiffe, auf 


331 302 366 








3 71051 


83 704 928 267 


und giebt für jedes der fünf Jahre 1887 bie 1892 die Zahl der in 
den einzelnen Häfen beimathsberehtigten Schiffe und ihren Raum« 
gebalt an. 

Die Geſammtzahl der Schiffe diefer 18 bebeutendften deutſchen 
Heimathähäfen betrug am 1. Januar 1892 2129 mit einem 
Raumgehalt von 1362599 Reg. + Tons (gegen 2352 Schiffe mit 
1142755 Reg.-Tons Naumgehalt im Fahre 1887); die übrigen 
246 Häfen (1887: 250) weifen zufammen mer 1510 Cdiffe mit 
106 386 Neg.-Tons Naumgehalt auf (am I. Januar 1887: 1669 
Schiffe mit 141948 Reg.-Tons), 

Eine Zunahme in der Schiffszahl mährend der 5 Jahre hat mur 


‘ bei den Häfen Bremerhaven (um 68,0%), Geeftemünde (46,3 %), Kiel 


(34,3%), Hamburg (18,6%) und Lübel (12,1%) finttaefunden, mährend 
die übrigen Häfen eine zum Theil vecht erhebliche Abnahme zeigen. 
Dieje beträgt 3. B. bei Apenrade 64,5%, Blankeneſe 47,72, Papen- 
burg 42,5%, Roftod 36,.%, Straljund 30,1%, Memel 29,1%, Elaſleth 
29,0%, Barth 27,1%, Brake 19,0%, Danzig 12%. Nur geringe 
' Verminderung bat die Schiffszabl in Bremen (um 1,5%), demnädhft 
in Flensburg (4,7%) und Gtettin (5,3%) erlitten. Der Nettorauns 
\ gehalt der beheimatheten Schiffe hat am flärkſten zugenommen in Kiel 
1.9* 


I. 68 Die deutiche Seeſchiffahrt im Jahre 1891, 
Ueberfiht 10. 









Retteraumgebalt der Schiffe in Reg-Zons 


Zabl der Schiffe am 1. Jannar au 1. Sanser 
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(um 78,4%), fobann in Hamburg (61,3%), Bremerhaven (44,43) und | (31,5%), Barth (23,5%), Roſtock (18,3%), Danzig (15,7 %), Stettin 
Lübel (32,1%); weniger erhebliche Steigerungen erfuhr er in Breimen | (9,2%) und Brafe (7,7%). 

(14,6%), Flensburg (6,9%) und Elsfleth (6,# %), Die geringfte Zunahme Die folgende Meberfidht (11) weift die intwidelung der Rhedereien 
in Geeftemünde (4,73). Zurüdgegangen ift er in Apenrade (um 53,03), im den Gebieten der Kreien Städte Bremen und Hamburg vom 1. Sanıar 
Straliund (47,4%), Blankeneſe (44,»%), Papenburg (38,0%), Memel 1587 bie 1. Januar 18%2 nad. 

Ueberfiht 11. 





Tampifchiffe E:> Segelitrfte _ Zeekbifke Überhaupt. 

eit Durchſchnulicht Dur ch ſchanuiche Durch + 

a ae  Lapeläbiplei mente |” Yoprfähigfeit Srfammie | Yupefähigkeit 
ber Pr dee einzeluen des einzelnen des einzelnen 


5 t fee 

— a | | mat u El —— 
E neite. ” 1tette s netto. 

4. Die Nhederei der Freien Stadt Bremen. 
Januar 1887 .... 117 115 822 990 243 218245 | 308 
. Januar 1888 .... 116 119 416 1029 2233| 202451 | 908 321 867 
. Sanuar 1889... . 118 124 256 | 1053 223 201338 | 03 325594 | 
. Sonuar 1890... . 130 156 096 1201 208 102 357 | 925 348 453 
Zanuar 1891... . 141) 179204 1271 210 | 196608 | 936 375812 
. Januar 1892 .... 156 193 219 | 1239 al6 | 197631, 915 390 850 | 

B. Die Rhederei der Freien Stadt Hamburg. 
. Januar 1887 .... 201 205501 | 1023 285 136 428 479 342 019 
. Januar 1888... - 210 | 215081. 1024 979 142 157 510 357 238 
. Sanuar 1889... 227 234908 | 1035 266 147.099 553 38 
. Sanuar 1890 .... 258 | 293535 1138 262 156 34 596 449 739 
. Zanuar 1891... . 297 356 755 1 201 268) 166 614 521405 


Januar 189% .... 300 377439 1238 273 175 975 | 645 553 414 


Bon der Geſammtladefahigleit der Seehanbelsflotte jedes Staates famen: 
in Bremen auf: in Hamburg auf: 
Dampiicifie. Srarikhiffe- Dampfiifie. Zegellchiffe, 
. Sanmar 1887 22 .22.. 65% 0% 40% 
.Zanuar 1688 ...... 97% 63% 60% 40% 
.Januar 1889 .. 2... 38 5% 62% 61% 39% 
. Januar 15W ......- >% 5% 65% 35% 
.JZanuar 1891 2.22... sy 32% 68% 32% 
. Qanuar % 5138 684 32% 














Die deutſche Seeſchifſahrt im Jahre 1898, 


Nahden vorftebend der Beftand der deutſchen Kauffahrteiſchiffe 


nach Zabl, Gattung, Gröfe und Heimathzugehörigfeit nachgewieſen 


worden ift, werben im folgendem mod einige Angaben über die Bes | 
ſatzung, das Alter, ſowie die ſonſtige Beihaffenheit (Hauptmaterial, | 


Verbolgung und Beſchlag) und die Chronometerführung der Schiffe 
gemadt, und ſchließlich die Beftanbsveränderungen im Laufe des Sabre 
1891 Kurz zulammengefakt. 

Aus der naͤchſten Meberfidht (12), melde für die Jahre 1887 bie 
1892 die Zahl der renelmäßigen Befapung der im Beſiande nadı- 
gewiejenen deutſchen Seeſchiffe augiebt, läft ſich erſehen, daß in den 
5 Jahren mit der Abnahme der Segeliiffe und der Zunahme der 


Dampfer aud die Ziffer der Befagungen beider Sciffsgattungen in | 


pleidyer Richtung ſich verändert hat. Jedoch iſt die Veränderung bei 
der Beſatzung in ftärterem Verhältniß erfolgt ala bei der Schiffezahl. 
Denn während die Segelidiffe um 18,» % abgenommen, die Dampfſchiffe 
um 35,6 % zugenommen haben, meift die regelmäßige Beſatzung der 
Srgeliciffe eine Verminderung um 26,3%, bie der Dampfer eine Zu 
nahme um 52,1% auf. Im Folge leßterer Vermehrung zeigt aud bie 
Beſatzung aller Seeſchiffe nod eine Steigerung (um 4,6%) gegenüber 
einer Abnahme der Schiffezahl (um U,5 %). 





Zası der vegeimäßiigen Beſatzung 

insbefondere ber 

Soalkiffe | 
Maar, 





der Seeſchifſe | 
ũberbrupt 
Km 
39 021 
37 07% 
36 258 
37 857 
40.449 
40 899 


Aufnabme Tanpiitiffe 
23 566 
21 220 
19 574 
18438 
18 132 
17 39u 


'1.Sanuar 1887 
1. Januar 1888 

Zanuar 1589 
‚Ianuar 18%) 
Januar 1891 
Zanuar 1892 








Vergleicht man biefe Zahlen mit dem oben angegebenen Schiffe 
beitande, ſo ergeben ſich die nachſtehenden Verhaͤltuißzahlen (Ueber⸗ 
ficht 13). 


Neberfiht 14. 


Durdähnitt- 
fiber Raum 
gebale in 
Reg -Tons, 


Durdichnätt 
liche 
Beſadunq 
Dann. 


Auf 1 Mann 
kamen Reg · 
Tons Netto 
raumgehalt. 


Gattung 
der 
Schiffe. 

1892 | 1887 | 1802 


1887 | 1892 1887 


1, Dampfidiffe. 
, Schraubendampfer. . 
Raãderdampfer 
2. Segelihiffe. 
Vollſchifft 


23,3 
9a 


25,8 
9,6] 

| 
22,0 
14a 
9,0 
8,1 
9,0 


20, 
13,4 
9,6 
9,0 
9,» 


Schoonerbarten 
Dreimaftige Schoner . . 


Die Meberfihten 14 und 15 loffen erkennen, in welden Ver 
haͤltniß die Belogung zum Raumgehalt bei den einzelnen Schiffe ⸗ 
gattungen und Größenklaſſen am 1. Januar ber Jahre 1592 und 1867 
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Neberficht 13. 





2 Aufi Dann kamen Reg 
Tons Rettoraunsgehalt 
bei einem 


1. Die durrchfchmitttiche regel» 
Zeit mäßige Veſatzung war 
bei einen 


ber 
Yufnabme 


Dompte | Serfchiff 
shift (überhaupt 


Segel Dampf Serisifi| Sraı- 
ſchiff ſchiff aberdaupt) Wiff 
Mann, Manır, | Mann. 


. Sannar 1887 

. Januar 1898 

. Xanuar 1889 l 
' t. Zanuar 1890 | 

. Sanuar 1891 E : 





5 Jahren abgenommen, bei den Dampfſchiſſen und auch bei den See - 
ſchiffen überhaupt dagegen zeigt ſich eine Zunahme der Durcichnitte- 
befatung. Doch ergiebt fi, mern man in Vetracht zieht, daß gleich- 
zeitig der Durfchnittsraumgebalt der Schiffe fich weſentlich vergrößert 
bat (vom 1. Januar 1887 bis 1. Zannar 1892 bei den Segelſchiffen 
um 11 Reg-Tons oder 4,6%, bei den Dampfihiffen um 159 Nep.-Tons 
oder 24,3% und bei den Seeſchiffen überhaupt um 85 Reg.Tons oder 
26,8%) aus den Zablen unter 1 eine Verringerung der durchſchnittlichen 
Mannſchaftererwendung bei der deutſchen Handelsflotte. Deutlicher gebt 
dieje Verringerung bervor aus den unter 2 berechneten Verhältnißzahlen, 
fomie aus den Angaben der nachftehenden Ueberfichten 14 und 15, denn 
danach iſt nicht nur bei den Seribiffen überhaupt und den beiden 
Hauptgattungen, ſondern aud bei den einzelnen Arten und Grdßen- 
klaſſen der Schiffe ber auf einen Mann der Beſatzung entjallende Scifis- 
ranngehalt größer geworben. Dies erklärt ſich zunäcit dadurch, daß 
der Abgang namentlih an Segelſchiffen meiſt aus Fahrzeugen ven 
mittlerer und geringerer Yabetähigfeit, Der Zugang Dagegen faft aus · 
ſchließlich aus größeren Schiffen beitand, melde mit verhältnißmähig 
geringerer Belagung ausreiben. Dann baben aud die Rhedereien zur 
Erzielung von Erſparniſſen am Betriebäunfoften dns Beſtreben, durch 
Vereinfadung und Berbefferung ber Zafelung, ſowie Verwendung und 
Vervolllemmnung waſchineller Hülfsvorribtungen die Beingungsziffer 
möglichft zu beicränfen. 


Auf ı Dann | 
lamen #eg.- 
Tons Metto- 
ranmgchalt. 


1992 |, 1887 | 


Dardihmitt- 
licher Ram 
aebalt in 
Reg. Zone. 


Enrhidmitt 
liche 
Beſabzung 
Dann. 


1887 


Gattung 
der 


Schiffe, 


1892 188571 1892 


2. Segelichiffe 


, Schvonerbriggen und Bri- 


gantinen 


Schoonergalioten, Gale · 
aſſen und Galioten. . 
Gaffelſchooner u Shmaden 
Andere zweimaſtige Schiffe 

Finmallige Schiffe . . 


getanten hat, und zeigen zugleich, wie dieſes Verhältniß ohne weſentliche 
Ausnahmen mit der zunehmenden Größe der Schiffe ein günftigeres wird. 


war je 1 Mann erforderlich 
auf Sees insbefondere 
icdhiften 
iiberhaupt 
1802 | 1997 | 


für Regifter-Zene: 


Bei einem Netto: 


raumgehalt des einzelnen 
icbiffen ſchiffen 
1892 | 1ART I 1892 1687 


auf Scarle | aut Dampf | 


Die deutſche Secich ffahrt im Jabte 1801. 





war * ı Mann erforberfich 
anf Bar | in&brfondere 
ſchiffen auf Segel | anf Dampi- 
überhaupt ſchiffen ſchiffen 
1892 1692; 1887 | 1898 1887 
für Regiker-Zons: 


Bei einem Netto 
raumgehalt bes einzelnen 
Schiffe von 
1887 


unter 30 Reg.-£. 


” 


„ 100 
200 
300 
400 
500 5 





10,3] 
13,8 
14,1 
22,1 
29,1 
32,» 


34,0 


10,8 
13,5) 
15,5) 
2, 
27,6 
31,0) 
34,1 


11a 
14, 
16,7 
25,3 
34,3 
36,3 
37,1 


Theil aus transegeaniichen PBaflagierbampfern befteben, 


14 
16,% 
22,» 
29,3 
32,8 
35,8, 
) Der größere Anfmand am Befatzung für die Schiffe vom über 1600 Reg Zens Neltoraumgehelt hat feinen Grund barin, ba dieſe Schiff: pam 


gewöhnlichen Schaffe mannſchaſt mod ein bedeutendes, der Befagung zwgereduett 
Bedienungeperſenat und bei den meiſt ſtarlen Dampfmaſchaurn eitt verbältnißinäſteg zablreichte Maſchinen · und Oeuerperſonai erfordern. 


4, 
13 
8,3 
14,5 
19,8 
26,0 
29,5 


melde außer ber 


500 bie unter 600 Reg.·T. 


Su0 
Ko 
1000 
1600 


" 


” 


„ 800 
„ 1000 
„ 1600 
„2000 


86,] 
4l,ı 
48,5 
49,7 
34,0 
25,3 


41,3 
46,7 


543 


64,0 
71,3 
79,1 


39,8 
44,0 
59, 
6 ” 
67,0 


3 





34,1 
38,8 
41, 
414 


„139,4 


129,» 


Das Alter ber am 1. Jannat 1892 in den verſchiedenen Nüftenftaaten vorhandenen regijirirten deutſchen Kauffahrteiſchiffe vom mehr alt 
50 chin Brutteraumgehalt verauſchaulicht die folgende Ueberſicht (16). 


— 16. 


16 


20 
30 
40 
“ ” 50 
und darüber 


1891 
1501/89 
1588/87 
1380/85 
1884/82 
1881/77 
1876/72 
1871/62 
1861,52 
1851/42 

vor 1842 





Kajak ber Segeikiffe : 


| Zwei | Seifen, 


Free 
Elerwig 


„dam: 





Grbauungsj. unbel 


Eine Folge der fieigenden Entwickelung der Danipfidiffahrt und | 


des Rückgange der Segelichiffahrt it, daß Die deutſchen Dampfidiffe 


entiieden günftigere Altersverhaltuiffe aufweifen, als die deutichen Segel | 





Anjabl der Dampfichiffe 
= ben nebenftebenben Alteroiaffen. 
I 


Frreie | Gele | — Großh · 
Statt | Fre * 


und | wab 

| Me 

Bent ve 
Aid 


‚Beter. 
vera — | gebiet, 











Sciffegattungen am Anfang jedes ber 5 Jahre 1887 bis 1892 geweſen 
| find, geben, in abfeluten Zablen für bie einzelnen Jahre jomie in 
Prozenten für das erfte und letzte Jahr berechnet, die folgenden beiten 


ſchifft. 
— 17. 


Dampiiwiffe 


6 7 
bis | bie 


10 


bis bis 


17 10 | 15 


mit einem Alter vom 
15 | 


20 


eo 


30 


unter uuter anter unter unter under autert 7* unter 
50 


Ein Bild, wie verichiedenartig dieſe Berhältnilfe bei den beiden 


deren 


Tao! dr! 


| bau« 
bid bis bie Bi unge jam- 


1, WER. 


unbe 


\tannt.! 


unter bie 


| Neberjihten (17 und 18). 


mit einem Ülter von 


Segetiwitte 


—|verem| 





ı 3 & 7 10 
bie | bie | bis | bis 
1 Weiber under enter unter inter 
Jibt 356 7 10 15 


Jahren. 


Jabren. 





275 
212 
155 
131 
147 
150 





529 
520 
503 
452 
390 





309 


473 
42 
379 
347! 
a73| 
410) 


1041 433 
931, 437 
79 426 
S34 439 
7839, 455 
712 449 


50 


165| 
150) 


157 
143 
140 





10 6 


Er 


161 2698) 


— — 


Die deutſche Seeſchiſſabtt im Jahre 1891, 





eingelnen Alterotlaſſen | einzelnen Alterellaſſen 
ant 1. Januar 


1892 1887 


unter R- Fahre 


" 0 "” 
15 u 
2 
0 u 


ar 


Vu 
50 Sabre und darüber, 
Unbelannt 














holzernen und eifernen Schiffe während ver letzten 5 Jahre eingetretenen 
Veränderungen giebt die folgende Ueberficht (19) Aufſchluß. 





Sie von 


hartem | 2; 
und 
weichen 


hartem weichem 
Selj. | Dell 


a) Segelichiffe. 
3041 12 
279 8 
2570 8 
al 15 
192354 ı7 
2254 15 


b) Dampfichiffe. 























\ Segelfiffe am 


feinen Bobenbeihlag . . - 


l. 71 


Mährend nach dem Beſtande vom 1. Januar 1887 6,2% aller 
Segelſchiffe, deren Hauptmaterial bekannt, „ganz von Eifen oder Stahl" 
und 93,4% berjelben „ganz von Holz" waren, berechnete fich dies Ber- 
bältniß nad dem Beftande vom 1. Januar 1892 auf 14,0% und 85,5%. 
Bon den Dampfern find nur 1,0% aus Holz. 

Die Verbolzung und den Beihlag betreffend, betrug bie 
Zahl der nur von „Holz“ und ber vom „Holz und Eiſen“ erbauten 
1. Sanuar 1892 zujammen 2319, während amt 
1. Rannar 1887 3122 folder Schiffe vorhanden waren. Hierunter 
war am 1. Zanuar 18837 1 Schiff, ven welchem Angaben bezüglich 
des Beſchlags und der Verbolzung nicht vorlagen; die übrigen führten : 
am 1. Sannar 1892 Jam 1. Samıar 1837 

1934 = 83,4% 2331 = 741 3 


einen Zintbeihlag ... - - 13 — 0,6, 22 — Or, 
einen Kupfer oder Metall · 
befhlag .»- ++. +» 372 = 16, 768 — 24,5. 


Von den in Betracht kommenden Segelſchiffen waren verſehen mit: 
am 1. Sanuar 1892 Jam 1. Sanuar 1887 


Kupfer- oder Metalibolgen 41Schiffe — 1,43) Be 25 


Kupfer oder Metallbolzen 


a. verzinften Eifenbolgen | 247° „ =10#,| 500 „ = 16, 
Kupfer- oder Metallbolgen u. 

unverzinften Eifenbolzen 184 „ — 701 375 „ 120, 
verzinkten Gifenbogen ... | 273 „ ll, 263 „= 8a, 
verziuften und unverzinften 

Eiſenbolzen ...... 108 — du] 139 u — 4. 
unverzinkten Gifenbolgen . [1465 „ —=6532,|1759 „ 563, 


Mit Chronometern verfehen waren 
am 1. Sanuar 1892: 


von 2698 im Beftande nadgemwieienen Segelihiffen 791 — 293% 
# Hl, " " Dampfihiften 556 = 59,1, 
am 1. Januar 1887 Dagegen: 
von 3 327 im Beltande nachgewieſenen Segelſchiffen 1219 = 36,6% 


7 694 „ 1 "” Dampfſchiffen 384 — 55,3 " 
Hierunter befanden fi am 1. Januar 1887 44 Segelſchiffe und 


‚91 Dampfidiffe mit je 2 Ehronemetern; am I. Januar 1892 dagegen 


73 GSegeljhiffe und 125 Dampfer, melde je 2 Ghronometer, ſowie 
2 Segeliiffe und 1 Dampfer, melde 3 Chromometer führten. 

Ueber die Beftandöveränderungen im Paufe bed Jahres 
1891 geben bie nachſtehenden Ueberſichten (20 bis 22) Aufihlug. 








Durchſchnittliche Ladefähigfeit der 

















I am oder abgegangenen iffe: 
eines | ehttes 
Segel | Dampf i 

Med. AOieh._ ierbaupt, 

Regifter-Kons nette, | 

Zugang zu dem Beitande während des Yahres 1891, 

5 | In deutſchen Staaten erbaut . 2-2 - 20. 92 32249 59 382981 151! 70547 351, 649 467, 

51 Im Audlande erbaut... onen onen. 15 10 m 36 4 130 1a 131 

5 | Zufammen dur Neubau 107 518 79 64561] 186, 11642] 435. 805| 626 

I 

Als Seeihiff in Verwendung genommen oder nadregiftrirt 14 468 6 21 20 084 383 36 34 

Wrack gewejen und wieder aufgebaut... ...... 1 =, l s1 1 — | 81 

Ankauf vom Audlande....- 2222er een 26 10 644 6 3497 32 14 14] 409 583) 442 

Von einem deutſchen Hafen angefauft, dort bereits ge- | | | 

ftrichen, aber im neuen Heimatbsbafen erjt im | | | | 

Sabre 1891 regiftrirt oder in Zugang gebracht 3 4a — — 3 443 144 144 

In Folge von Umbau größer und regifterpflichtig geworden 1 - — 1 22 2 — 22 

Durch baulihe Veränderung. 2: cu . can. = — 232] — 31094 — - — 
Durch neue Vermeſſung und nachträgliche Berichtigung | 

ber Ördfenangabe 222 5 ne _ u 3661| — 790 — _ — | 
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Ueberſicht 20. Fertigung.) 





Sogelichifie. Dampifhiffe. | Serfhiffe überbaunt ee Ba 


EN 3 oma inet eine 
Art der Veränderung, — meg · Tous P | Reg Teno] Sege | Dampf | Se eſchitſee 


tete Ne. tt. . tie. idiffen. ſchiffee | Äberbanet. 
Negiſtet · Tous netto. 


Abgang von dem Beſtande während des Jahres 1891. 
Abwrackung, Verunglückung, Koudenmation 100 293711 16 1424 1 saß 277 890) 


‚Als Sceſchiff außer Verwendung getreten oder nicht | 
mehr zu Kauifahrteizwecken benutzt I 848 312 23 3150| '* 125 39 
\ Verlauf nad dem Auslande 35718 »095] 107) 50813 415 719 
Nach deutſchen Häfen verkauft und mod nicht wieder | | 
regifteirt 2331 
Durch bauliche Veränderung 


Durch neue Vermeſſung und nachträgliche Berichtigung 
ber Gröhenangabe 





Ueberfiht 21. 











| Zurdihmitt- | Ben 100 
ewuan Dampfichifie Zufommen. | Wenifter- | fiber Raum | menerbasten 


Neu erbaut wurden \ Gattung ber Schiffe |Scifie) Zone —— — 








der freien Statt Lübeck 3 2988) 4355 


| dem Großherz. Oldenburg | 10 599) 10.399 
| der Provinz Hannover. . | 35 15086) 5 40 17224 





Baiie Mer" Kite "Ten zig. Ars Zone | nette. | Megkons | Die eimzele 
! mette, | Battur 


4 Im Deutſchen Reiche: | (. Unter den neuerbauten Schiffen waren: 

und zwar in u. | a) Dampficiffe. | 
der Prov. Weitpreußen . . | 5 1 Schraubentampfihiffe . . 79 6 #17 
»  Bommen ... 270 7 98317 | 

vr Großherzogth. Medten- N J as b) Segelſchiffe. 

burg-Ednwerin . . . . arm © STH Bollſchiffe (Fregattihifie)?) 25716 1637 
17 083 1 068} 
Dreimaftige Scheoner. . . ! #47 282) 
Schoonerbriggen 336 168 
Scooner 3 130) 
Galeaſſen und Ghalioten . 252 47) 
Andere zweimaftine Schiffe Ta 33] 
Ian Deutſchen Reihe | 92) 32249) 59 151 70547 | Finmaftige Schiffe) . . - 6456 161) 


w Bror. Schleew.Holſt. 21% 32 10200 
„ Freien Stadt Hamburg \ 5855) 24 21481 
Fr „ Bremen. 174) 3 127 





Zufammen Serrlihiffe 51860 = 


B. Im Andlande: 

für | | 
die Prov. Weftpreußen.. | — | — N 929 
„ Kreie Stadt Hamburg 5 11476) h 5, 23104 
r "» Brenn. | — _ 13066 
Bas Grofberz, Oldenburg 8135. | 5658 
die Provinz Hannover .. | | — | ur 


— B 
Ueberhaupt Schiffe 156 116421) 626 





Zuf. im Auslaudei) | 15, 19611) 20 26263 —— 


Ueberhaupt neu erbaut | 107 1860 2) 64561 186 116421 





I) Bon den im Auelande erbauten Schiffen wurden 1 Segelſchiff von 1140 Meg-Eone Raumgebalt in Dänemark, 18 Segelfehiffe won zusammen 
18 283 Req. Tons Maumgebalt in Grefbritannien, 1 Segetſchiff von 188 Reg Teus Raumgebalt in den Niederlanden, 2 Dampffchiffe vom zuſ. 416 Reg. 


\ Tens Raumgehalt in Schweden, 2 Doammpfichiffe vom zuſ. 2555 Weg«Zuns Kaumgehalt in Dänemark, 16 Dampffhiffe von zuſ. 23280 Reg.-Zoms Kaum | 
‚ gehalt im Großbritanien und 1 Dampfſchiff von 13 Rog.-Zens Raumgrehalt im den Niederlanden erbant, — ?) Darunter 2 viermaftige Schiffe von zufamımm | 





4516 Reg. Zone Raumgehalt. — *) Darunter 8 Leichter ohne Maften von zuf, 2154 Weg -Eons Raumgehalt und 9 Mhne chne Moflen von zufammen 
3588 Men+Kons Raumgehalt. 
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Regiſterbeſtand am 1. Januar 1891 (vergl. oben ©. 1. 62) 
Es gehen hing: 


Die Schiffe, welche bereits im Sabre 1890 von einem deutſchen Hafen 
ongefauft und im biöherigen Heimathehafen bereits geftrihen, im 
neuen Heimathshafen aber erft im Sabre 1691 regiftrirt oder in 


Zugang gebracht wurden 


ferner ber Zugang zum Naumgehalt durch neue Vermeſſung umd nad 
träglihe Berichtigung der Gröhenangabe 


Dagegen geht ab: 


Der Abgang vom Raumgebalt durch neue Vermeffung und — 


Berichtigung der Großenangabe 
Ergiebt als wirllichen Beſtand am 1. Januat 1891 
Regifterbeftand am 1. Januat 1892 (vergl. oben ©. |. 62) 


Hiemag | Zusang 





_ Dampficiffe. 


Neg „Tone 


Anzabt. 
* nette, 














Il. Der Seeverfehr in den deutſchen Hafenplägen im Jahre 1891. 


Zum Berftäindnik ter nachfolgenden Zujammenftellungen werden | 


einige Vorſchriften für bie Statiftit des Sceverlehts in ben deutſchen 
Hafenpläben (B.⸗R.⸗B. vom 7. Dezember 1871, F 643 Ziffer V le 
der Prot.) vorausgeſchickt. Zu jebem deutſchen Halenplage find die 
in Seererkehr aukommenden und abgeheuden Schiffe anzuſchreiben, 
doch können in Bezug auf dieſe Auſchteibung benachbarte Heine Häfen 
und Sciffeliegepläte als ein Hofenplag behandelt werden, In folden 
Hatenplägen, die an Flüſſen, Hafen, Föhrden und anderen Binnen 
gewäffern liegen, find aueſchließlich diejenigen Schiffe als im Seevertehr 
anfommend oder abgehend anzujehen, deren Herkunits- oder Beitimmunge- 
baten außerhalb einer bejtimmten Grenze dieſer Gewäſſer gegen bie offene 
Sce liegt, oder weiche behufs der großen Seefiſcherei Diele Grenze über 
ſchreiten. Es werden ſowohl die Schiffe angelchrieben, die zu Handele- 
zwechen (einfliehlih ber Paflagierbeförderung und der großen Ser- 
fiſcherei), wie auch Diejenigen, melde zu anderen Zwecken ein oder 
ausgelaufen find (wegen Havarie oder Reparatur, um Schuß zu juchen, 
ala Orderſchiff oder um den Hafen nur als Pirgeplag zu benutzen u. |. w.); 
diele letzteren Schiffe werden indei in der Statiflif geſondert nachgemieien. 
As mit Ladung eim- oder ausgehend find alle auch nur theilweiſe be- 
ladenen Schiffe, ſowie Schiffe mit Paſſagieren gerechnet. Gleichfalls als 
beladen iſt ein Schiff anzuſehen, wenn der Ballaft aus einem verfäuf- 
lihen Material, z. B. Eijen, Mauerfteinen und vergl. bejtebt. Die Größe 
der Schiffe ift nach Negifter-Tons und Nettoraumgehalt anzugeben, Als 
Hafen’ der Herkunft iſt derjenige Plab anzujeben, in welden das 
Schiff zufolge ver Schiffapapiere die Hauptladung eingenommen hat, 
als Hafen der Beitimmung derjenige Plaß, im melden die Haupt ⸗ 
latung gelöicht werden ſoll. Schiffe, welche auf ihrer Reife mehrere 
deutſche Hafenpläge berühren, find im jedem derfelben als angelommen 
oder abgegangen anzuichreiben, und zwar ale von dem Hafen fommend, 
Bierteljshrshefte zur Brarifit bed Deutiben Reid. 11. Dabrgang (193), Gries Heft. 


in welchem nad den Schiffspapieren das Schiff feine Hauptladung ein 
genommen bat, oder ald nad dem Hafen gebend, im melden die 
Ladung hauptſachlich gelöicht werden fol, 


Die letztgedachte Beitimmung würde bei der Zuſammenſtellung bes 
Seeverkehrs einer Küftenftrede oder eines ganzen Küftengebiete, d. h. ber 
gefammten Schiffsbewegung der Häfen dieſer Küſtenſtrecke oder dieſes 
Küftengebiete zujammen, zu Doppelzäblungen Veranlafjung geben, wenn 
nicht bei folder Zuſammenfaſſung Diejenigen Schiffe, welde auf einer 
Reiſe mehrere Häfen ter betreffenten Aüftenftrede oder des Nüftengebiets 
berührten, als auf dieſer Meile nur ein einziges Mal angekommen und 
abgegangen in Rechnung geitellt würben, Durd die Ausmerzung folder 
doppelten oder mehrfachen Auſchreibungen erflärt ih der Umitand, daß 
regelmählg die Summe der Schiffsbemegung im den einzelnen Häfen 


| diejenige der betreffenden Küftenftrede, und die Summe der Eciffe- 
bewegung verſchiedener Kũſtenſtrecken diejenige des ganzen Müjtengebiets 


überfteigt. 


Die gefammte Bewegung allerim Seeverfehr zu Handels» 
zweden angelommenen und abgegangenen Schiffe bezifferte ſich 
nah Zahl und Ladefähigkeit im Jahre 1841 auf 133458 Schiffe 
mit einem Raumgehalt von 28268942 Meg. +Tons netto, 
und weiſt gegen das Jahr 1890 eine Zunahme um 36% Schiffe (2, %) 
und um 2 777 336 (10,6%) Reg-Tons auf. 


Im der folgenden Meberficht (23) find für die Sabre 1875, 1880, 
1885 und 1886, ſedann für die einzelnen Jahre von 1887 bis 1891 die 
ein und audgelanfenen Schiffe zulammen nad ibrer Zahl und ihrem 
Nettoraumgehalt aufgeführt; dabei find die beladenen Schiffe und die 
Dampfihiffe noch befonders auogeſchieden, und iſt bie Schiffebemegung 
jedes der beiden grohen deutſchen Küſtengebiete für ſich nachgewieſen. 

L ı0 


Die deutjche Seeſchiffahrt im Jahre 1991. 








Deutichen Reid 


Dftfeegebiet. 





Im ganzen. Devon beladen 
Schiffe. | RegZone. Schiffe. Reg Zone. 





Schiffe. 


33619 
53084, 
53 358 
49 872 
54 355 
56 068) 
sl6i 
60 052 
59 326 


63 843 
85297 
95 297 
a 739 
95 200, 
24 544 
101 214 
101 346 
104 144 


9912371 
12571 243 
16 757 644 
16 677 408 
17 807 453 
18 756 506) 
20054 826 
21108 815 
23 014 554 


87 558) 
110 303 
121 358 
114.042 
119 737 
120 312. 
129 555 
129 793 
133 488 


12 722 710 
15 534 506 
20399 694. 
20 122 348 
21 501 953 
23 234 030, 
25 185645 
25 191 606; 


28 968 942, 





9905, 

15 677 
22500 
21 350 

“| 24003 
24498 
28 640 
29 157, 
29 865, 


14496 
24152 
38 293 
39114 
41 9865 
43 007 
47862 
49 272 
50 425 


7182061 

9813 976, 
15 552 654 
15 541 530 
16 760 859 
18 448 917 
20 415 051, 
21078 743 
24 158 350 


17 189 
27 #51 
43 26 
43 787 
47 406) 
49 366 
55.300 
56 648 
59213 








17 692 114 
19411979 


Im genyn. 


10020 137. 46 800 
10636797 
Darunter Dampfidiffe. 


3882 950 13516 


Ian ganzen. | 
Schiffe. | Reg Eons, | Schiffe. | Reg Tont. 





Reg. Zens,| Schiffe. 1 Reg. Eons, 


Schiffe überhaupt. 


33939) 6915974] 24474| 5435 786 
56619 9055 873/44 142) 7 460407 
68 095 11842 210° 54 126] 9.932013 
64 291 11 908 408! 52 133 10 109 55. 
65 556 12598 110) 53 520 10 741 632 
64437 13 736.433. 52617 11 537 812 
58 128 15210976 54 538 12.443 4 
69 970 16 327 7RI) 55 523 13.437 680 
74 381| 18.396.475. 59 TO 15.059 622 


5 806 736] 89 369) 4 476 585 
6482 723) 41 085 5 110 836 
8.580 367| 41 266 6848 523 
8 250 710! 38 727| 6 604 683 
8.947 931) 41 551 7.109 900 
9 536 803] 42 1147 287 137 

7656 874 
46 052) 7 733 813 
44 653 8019 362 


9 926 503 


| 


5995 
10636 
IS 878 
20524 


3670.88 
4394 227 
7 587 364 
7 809 051 
21465 8378 702 
22587, 9291538 


4425 242 
533103 
8941 953 
3 100 659, 
23547 9737 075 
24 996 10 985 783 
26 806 12500 063| 23 534 10 262 502 
27 081. 13610 201, 24 560 11 296 097 
29 336: 15 350 908) 25 830 12.672 133 


288 
12 174 
20 873\ 
22 542, 


2756 814 8501| 2267 004 
3 187 433 
GO32 77T) 1940254311 
6476 871) 18695 5.303 29 
7072718, 20644.5 7554 
7499 570. 20 547 5835 595 
7 958 5931 24 474 6 226 781 
#129 682, 24 902.6 457 157 
KA70 892. 24 783 8 A023 600 


*) Die Anihreibung tes Seeverlehte mar infjofern wicht ganz gleichmäßig, ale bie zum Jahre 1877 einſchl. der Wattenverlehr ber Morhieer 


| bäii 
Bu 
| imsbeiondere der Faͤhrverkehr zwifchen dem Infeibaien Havneby anf Wön und dem gegerikberliegenden Aeittanthafen Ballunr, ſowie der Fiiftenwerkchr zwiſcheu 


ben weſtpreußiſchen Häfen Butig und Nenfabtmaffer find ſedann erft von 1883 ad vellnändeg zur Auſchreibung gelaugt. 


Froge Fommenben fahrzeuge ein geringer ift, ſo leidet durch dicſen Mangel im 
' beim KNaumgehalt dagegen mar merbeblich. 





Aus biefen Zahlen Iäht ſich entnehmen, daß die Steigerung im dem 
Gefammtfhiffeverfebr des Deutſchen Neibe vom Jabre 1887 am eine 
nicht unerheblide war, da der Geſammt · Nettoraumgehalt ſaͤmmtlicher zu 
Handelözweden angefommener und abgegangener Schiffe vom 18%7 auf 
1891 um 34,7% zugenommen hat, Gegen IA85 beträgt biefe Zunahme 
42,0%, gegen 1880 und 1875 aber 564 und 127,7%, wobei indeh au 
bemerken ift, dag ein — wenn aud in Bezug auf den Raumgehalt nicht 
allzu erheblichet — Theil der Vermehrung in den lehten beiden Zeit 
abichnitten der genaueren Hufnahme zugeichrieben werden muß. Wenn 
man den Raumgehalt der beladen angefommenen und abaegangenen 
Schiffe, welde für die Beurtheilung des Umfangs des Seehandels- 
verfehrs vorwiegend in Betracht fommen, vergleicht, io zeigt ſich jeit 
1887 ein ununterbrochenes Anwachſen, das ſich bie 1891 auf 29,:% 
beredinet. Seit 1885 bat der Haumgehalt der beibeiligten Schiffe um 
27,3%, feit 1880 um 83,1%, feit 1875 um 133,2% zugenommen, 


Nicht enthalten unter den obigen Zahlen ift die Zahl umd der | 
Rasmgehalt derjenigen Schiffe, welche zu anderen ale Hanbels- 
zweden in den deutichen Häfen ein» und ausgelaufen find (f. oben). 
Der betreffende Verkehr bezifferte fih im Sabre 1891 auf 2339 Schiffe 
mit einem Sejammt-Nettoraumgehalt von 452 229 Reg.-Tons und 1890 
auf 2697 Schiffe mit 338 632 Meg-Tons. Da biefer Verkehr eine | 
wejentlich andere Bedeutung ald ber Handelsverlehr bat, und jeine Zur 
oder Abnahme mehr oder weniger von zufälligen Ereigniffen abhängig 
üft, fo erſcheint es gerechtfertigt, ihm außer Betracht zu lafien, wie er 
denn aud in den nachſtehenden Ueberficdsten und Ausführungen durdmeg 
unberüdjichtigt geblieben ift. 


Der Sefammt-Nettoraumgehalt der angefommenen und abgegangenen 


Schiffe belief ſich 





en Schleswig ⸗ Holſteins, bid zum Jahre 1878 einſchl. der Schifjeverfebr faſt auejchtſcütich Wattenverkehr) der oftirieftichen Inien Spieleroog. Langeeeg. 
ſtrum, Juiſt, Verklum und deo Anirgeplatier Norddeich gar nicht angeſchrieben werden iſt. Der Wattenverleht ber fchletmig-beiftenniihen NRordjechäfen, 


Da iudeſt ber Maumgehale der in 
ben Anjdreibangen bie Bergleigtarteit nur bei ber Zahl der Schiffe weſentlich 


| 1891 1887 
im Dftfeegebiet auf . . 10.636 797 Neg.-Tond, 8947 931 Reg -Tont, 
„ Norbjeegebiet auf. . 18306475 „u 12598110 „u 


Die Schiffebewegung des Oftfergebiete hat ſich demnach zu ber 
des Norbfeegebiets nad dem Maumgebalt der den Seeverkehr ver 


| mittelnden Schiffe ine Sabre 1887 etwa wie 3:4 und 1891 mie 5:9 


verhalten. Von 1887 auf 1891 bat die Schiffebemegung im beiden 
Küftengebieten an Umfang beträchtlich zugenenmen, im NMorbiergebiet 
um 46,0% und im Ditfeegebiet um 18,3%. 

Wie aus den Zahlen der Neberfiht 23 berworgebt, iſt ſeit 1887 
der Dampffchiffsverkehr des Deutſchen Reiche, und zwar fowohl im 
Oftfer- wie im Norbfeegebiet in Aetigem und raſchem Madathum br» 
griffen. Der Segelſchiffsverkehr weiſt im Morbfergebiet in ben 
Jahren 1859 und 1800, im Dfljergebiet in den Jahren 1890 und 
1891 eine Abnahme gegen die Vorjahre anf, hat ſich aber dennoch im 
pefammten dentichen Süftengebiet genen 1887 etwas wermehrt. Befier 
veranschaulicht wird dieſes Greignii durch die nachſtehende Ueberficht 
(24), in welchet die Zunahme (+) oder die Abnahme (—) des Str: 
verfehre, unterjdieben nach Segelſchiffes und Dampfihiffeverfehr und 
bemejjen madı dem Giefammt-Nettoraumgehalt aller ein- und aud 
gegangenen Schiffe, währene der Sabre 1887 bis 1891 Dargeftellt if. 

Im Progenten berehnet, hat der Gejammt-Nettoraumgebalt ber 
angelonmenen und abgegangenen Dampfſchiffe von 1897 auf 1591 
eine Zunahme erfahren im Tftjeegebiet von 25,1%, im Nordfeegebiet von 
7,7% und im geſammten deutſchen Hüftengebiet von 44,1%; Dagegen ber 
Gefammt-Nettoraumgehalt der angefommenen und abgegangenen Segel» 
ſchiffe während des gleichen Zeitenums im Oſtſeegebiet um 5,5% ab- 
genommen, im Norbjeegebiet aber um 6,6% und im gefammten deutſchen 
Küftengebiet um 1,6% ſich neileigert. 


Die deutſche Creichifjahrt im Jahre 1891. 






Im Bergleih mit dem betreffenden Berjahre 
vermehrte (+) ober verminderte (—) ſich der 
Segeiihifiee | Dampficifie- | Sxhiffäuertehr 
verlehr um | verfchr um | Überhaupt um | 
Weg Zone. Rreg · Teus. Reg · Tons. 

























Im Deutjſchen Reich, ! 
BET rauen | + 154 276.+ 1295 329)+ 1379 605 
[11 RE + 50019 + 1682058 + 1 732.077) 
1 — 14519 + 1966 134|+ 1951 615' 
isso.......... — 257731 + 1263 602 4 1005 961 
7 3 —— + 297 129 + 2480 207 + 2 777 336, 


\ 1891 im Vergleihzu1887 | ++ 74898 + 7392 091+ 7466 989) 













Am Dftfeegebiet. | 
ET PR ———— + 1013744 595 847|+ 697221 
| + 162020+ 426 852+ 588873 
J rare + 43104 459094 + 483334 
Bann — 154722+ 171088 - 936% 
TEE EN — 409164 7412104 710294 
189 Kim Bergleihzul387 | — 109 308. + 1798 174|+ 1688 866: 
Im Nordfeegebiet. 
BT: ar a eange + 532 636 4164 689 702 
———— — 110385+ 1248 708)+ 1138 323 
IB — 39737 + 1514 280 + 1474543) 
BIO en — 6667+ 1110138 + 1 116 805) 
J — + 327 987 + 1740 7074 2.068 694 


1891 im Vergleihzu1887 | + 184 532 + 5613 833,+ 5 798 365 

Wenn das Verbältnifi betechnet wird, wie viel unter 100 Reg.-Tond 
tes Gefammt-Nettoraumgehalts der angefommenen und abgegangenen 
Schiffe in dem einzelnen Jahren von 1887 bie 1891 auf Segelidiffe 


und auf Dampffciffe entfallen, jo ergeben fich die folgenden Prozent | 


zablen, aus denen erfichtlich ift, wie fat von Jahr zu Jahr der Dampfer- 
verfehr im Vergleich zum Segeliiffererfehr zugenommen hat: 
Neberficht 25. 





| Bon ie 100 Reg. Zone | 
der verfehrenben Schiffe | 
__foimmen auf | 
Segel · 
chifft. 


Deutide 
Küöfengebiete Danıpir | 
iwife. | 


Küftengebiet des Deutſchen 
Reichs 


Deutſches Rüftengebiet der 
Oſtſee 


Deutiches Küſtengebiet der 
Nord ſee 














1.75 


Bon der Gejammtbeit der im Jahre 1891 im Deutfchen Reich 


‚ angefommenen und abgegangenen Schiffe gehörten 97 182 (72,6 % ber 


Geſammtzahl) mit 15048 702 Meg-Tons Naumgehalt (51,0 % vom 
Seiammtraumgehalt) der deutſchen Klagge an. Den Heimathöhäien 
nad waren unter den deutſchen Schiffen 1891: preuhiide Schiffe 
79 723 (59,7 & der Geſammtzahl) mit 6266 114 Reg Ton Raum- 
geholt (21,0 % des Gelanmtranmgehalts), medlenburgiidhe 2307 mit 
403 100 Reg.-Tons Raumgebalt (1,5 oder 1,4 %), oldenburgiide 
2819 mit 248 747 Neg.-Zons Naumgehalt (2,1 oder 0,6 5), lübediiche 
1256 mit 370582 Reg.Tons Kaumgebalt (1,0 oder 1,1%), bremiſche 
4723 mit 2919648 Reg.-Tone Naumgehalt (3,5 oder 10,1 %) und 
hambutgiſche Schiffe 6354 mit 4835511 Reg.-Tons Raumgebalt 
(4,8 oder I6,r 5). Bon den im Jahre 1891 angelommenen und ab» 
gegangenen Dampfihiffen trugen die deutſche Flagge 39 332 
Dampfer mit 12 190 584 Reg.Tons Raumgebalt (66,4 % der Gefammt- 
zahl oder 50,5 % ted Gefammtranmgebalts der angelommenen und ab» 
gegangenen Dampfer); bierunter waren preufiiche Dampffäiffe 28 918 
mit 4 637 849 Reg -Tons Haumpebalt (48,5 oder 19,5 %), medlen- 
burgiſche 1 323 mit 293 539 Meg Tone Naumgehalt (2,2 oder 1,3 %), 
oldenburgiſche 170 mit 110870 Reg-Tons Raumpehalt (0, oder 


' 0,5 %), lübediihe 1255 mit 370574 RegTons Raumgehalt (2,1 
oder 1,5 %), bremifche 2969 mit 2342603 Reg.-Tons Raungehalt 
(5,0 oder 9,7%) und bamburgifcde 4697 mit 4.435 449 Reg.-Tong 
Raumgehalt (7,» ober 18,4%). 


Unter den fremden Flaggen, melde am Schiffeverkehr des 


Deutſchen Reichs theilnahmen, nimmt dem Raumgehalt der Schiffe nad 


die britiſche die erſte Stelle ein. Unter ibr find im Jahre 1891 
10 967 Schiffe mit 3890951 Reg.-Tond Maumgebalt im beutichen 


' Stüflengebiet ein und ansgegangen (vom Geſammtſchiffeverlehr 8,2 oder 


30,7 %), banınter 9682 Danıpfer mit 8349659 Reg -Kons Naum- 
aebalt (vom Gefammtrampferverfehr 16,3 oder 34,6 %). Unter daͤniſcher 
lange find im Deutſchen Reich im Sabre 1891 angelommen umd ab- 
gegangen 12614 Schiffe mit 1660022 Reg.Tone Raumgebalt (9,4 
oder 5,7% vom Geſammtſchiffsverlehr) — tarunter 3 863 Dampfer mit 
1296 582 Reg «Tone Raumgehalt (6,5 oder 54% des Gkefammt- 
dampferverfehre) —, unter ſchwediſcher 6 150 Schiffe mit 1297 452 
Reg.-Tone Naumgehalt (4,6 oder 4,5 %), mworon 3562 Dampfer mit 
933 396 Reg-Tons Naumgebalt (6,0 oder 4,1%), Die norwegiſche 
Flagge führten 2209 Schiffe mit 902 271 Neg -Tond Raumgehalt 
(1, oder 3,1 5) — darunter 1269 Dampfer mit 556 909 Reg -Tons 
Raumgehalt (2,1 oder 2,3%) —, die nieberländiidhe 2555 Schiffe 
it 406 446 Meg -Zons Naumgebalt (1,3 oder 1,4%), unter beuen ſich 


' 628 Dampfer mit 270505 Reg⸗Tons Naumgebalt (1,1 oder 1,ı %) 


befanden, die ruſſiſche 1199 Schiffe mit 342 321 Reg.Tons Naum- 
gehalt (O,# cder 1,2%), wovon 450 Dampfer mit 175549 Reg. -Tons 
(0, oder O,7 5). An Frangöfifhen Schiffen verkehrten 261 mit 
164 156 Reg. -Tons Kaumgebalt (0,3 oder D,6%), einſchl. 305 Dampfer 
mit 147 874 Hey «Tone Naumgehalt (0, oder 0,5%), an ſpaniſchen 
132 wit 104 97% Reg-Tons Naumgehalt (0,1 oder 0, %), welde 


\ fümmtlih Dampfer waren (Dj oder 04% des Dampferperfehre). 


Andere fremde Flaggen (belgiſche, italienische, öſterreichiſch ungariſche, 
griechiſche, mordamerifaniihe, merikaniſche, brafilianiſche, argentiniſche 
und uruguahiiſche) betheiligten ſich am Verkehr des Deutſchen Reiche mit 
zuſammen 219 Schiffen von 156 612 Reg-Tone Naumgehalt (0,2 oder 
0,5 % des gefammten Verlehre), insbejondere mit M Dampfern von 
33223 Reg.Tons (0,2 oder 0,3% des geſammten Dumpferperfchre). 
In der folgenden Ueberficht (26) ift für Die einzelnen Jahre von 
1887 bis 18691 ber Seevertebr des Deutſchen Reichs nah 3 Haupt- 
richtungen zerlegt, je nachdem er ſich nämlich ausſchließlich zwiſchen 
deutijhen Hafenplägen bewegte, von und nad außerdeutſchen 
1.10* 


I. 76 Die deutſche Seeſchifſahrt im Jahre 1891. 


europäiſchen oder von und nah außerenropäiihen Häfen ſtattfand. Dabei ift der Antheil dargeſtellt, melden die unter fremder Flagge 
fahrenden Schiffe an den 3 Verkehrsrichtungen genommen haben. 


Ueberfiht 26. 





dbeutihen Bäjen Überhaupt, 


Angelommen von und abgegangen nad 





anferdeutihen europäifhen 
Häfen!) 


re hevenrupälfhen Häfen!) 








Schiffe Überhaupt. | Darunter frembe. 





Schiffe. | Weg Toms. | Schiffe. | Reg. Tone. 


Ungefommen. 
Im ganzem 
2110471} 1918 
2179 114) 3 038 
2 366 438 2872 
39973 2560568) 2605 
41133 2933714) 2393 


Derunter Dampiſchiffe. 
10 962| 1 290 502, 161 22 
11513) 1365 241 205 286 
13343) 1511 971 
13976) 1714969 
14 358 2009 269, 


237 004 
315 793 
360 029 
386 25 

413 407 


36 651 
36 301 
39 146 


Ubgegangenm. 


Sciffe Aberbaupt. | Darunter fremde. 
Schiffe. | Reg.-Tens. | Schifle. | Rer-Tene. 


Ungefommen. 
Im ganzen. 
21 366) 6374 352] 13 033) 
21 877. 7093 2681 13799, 4 746 376 
23677 7616272! 15 23 5 016 058 
22737 7422610 14333, 4923537 
23266 7982651) 14655 5329497 


Darunter Dampiihifie. 
11887. 55791 7399 3679181 
12 263 6230156) 7687 421693 
13237 6718532) 8 330 PETER 
13.032 6620959 5214, 4366 911 


13801. 7164230) 8822| 4861 451 


YUbgegangen. 
Im ganygem 


Schiffe Überhaupt. | Darnnter fremde. 


Seiffe. | Reg./Zoms. ; Schiffe. | Reg-Tont. 


Angefommen 
Im ganzen, 
1875| 22483610 841 
1903| 2348 545) 838) 
1995: 2606081) 919 
2165 3097734 995 
2337. 3562 355) 1.068 


Br 1 26 
932 1645710 5 
1089 1984 115) 335) 
1315 2499925) 432) 
1450. 2897 050| 457 


YUbgegangen 
Im gangjen. 


Im ganzen. 


36 640) 2083400] 1952 
36664| 2178 750) 3184 
30 358 2346 791, 2918 
40159) 2524 068) 2684 
41321 2885474) 2377 
Dorunter Dampffhsife, 
10909 1269478) 342 15956 
11498 1357445) 639 } 
13332) 1486634 547 
13300, 1672485 569 
14274 1W50 592 


21 645) 
22 028 
23 762 


I 


6794 060| 13.300) 4.463 43 
7448 151) 13956 4998 94u 
7940597) 15511. 5349347 
23016, 7893796) 14641| 5253 924 
23498) 8431 7385| 15113, 5 734 73% 


Darunter Dampilchiffe. 


12021) 3779663) 7500 } M 758 
12310, 6.334 44 7718 { 849 
13278 6832911 8375 1021 
13226 6864181) 8400 1199 
13909, 73830752) 8998 1361 


1560 
1539 
1617 
1743 
1933 


1891 309) 505| 
1956 20% 506 
2309466 5 
26928407 581 
3173113] 700 


Darunter Dampfſchiffer 


1335 562 149 215819 
1515 715 183 276.560 
LATE BER 224 357 016 
2306 183; 302, 438 266 
2742559 369 629135 


477825 
548 590 
675447 
361497 


4615 941 
50h 


268 94 
295 840 








Aus der Ueberficht gebt hervor, bafı der Verkehr der deutjchen 
Höfen unter ſich faſt ausſchließlich (im Jahre 1891 zu 94,3 % ber 
Schifiezahl und 86, 3 des Naumgehalts) der dentichen Flagge zufällt. 
Dagegen wird der Verkehr zwiichen deutſchen und außerdeutſchen eurepät- 
ſchen Häfen überwiegend (im Jahre 1891 zu 63,7 % der Schiſſezahl 
und 67,4 % des Raumgebalte) durch Schiffe fremder Flagge vermittelt. 
Bei dem Verkehr zwiſchen deutſchen und außerenropäifden Häfen ficht 
wieder die beutiche Flagge voran (im Jahre 1891 mit 58,4 % der 
Schiffezahl und 69,3 % des Raumgehalto), und beſonders find am 
Dampferwertehr zwiſchen Dielen Häfen die deutſchen Dampfſchiffe weit 
hervorragend (mit 70,6 % der Echiffszabl und 74,» % tes Raumgehalts) 
betheiligt. 

Im Ueberficht 27 ift für das Sabre 1891 der Schiffeverkehr ter 
einzelnen beutihen Hüftenfireden nab Zahl und Nettoranmgekalt ber 
angefommenen und abgegangenen Schiffe überhaupt und Speziell der 
Dampfihiffe dargeftellt, Ferner Das Progentverbältnih berechnet, in welchem 


der Verkehr jeder Strede zum Geſammiſchiffs · oder Dampfſchiffeverkeht 
fih verhielt. 

Von den preußiſchen Küftenftreden zeichnen ſich biernad dad Dice 
und Nordieegebiet der Provinz Schleswig · Holſtein, ſowie der weſtliche 
Theil der Provinz Hannover durch die größte Zahl, durch den größten 
Raumgehalt der angefommenen und abgegangenen Schiffe die Provinz 
Pommern, das Dftiregebiet der Provinz Schleswig-Holftein und bie 
Provinz Oftpreußen aus, und unter ihnen weiſt die Provinz Pommern 
den färkiien Dampferverkebr (menigftens dem Raumgehalt nad) auf. 
Unter den außerpreußiſchen Küſtenſtrecken ragt durch umfangreichen 
Schiffäverkebr diejenige der Freien Stadt Hamburg berror; namentlich 
ift der Dampffchifisverkehr dieſes Staates bedeutend und nad dem Raum- 
gebalt der angefommenen und abgegangenen Dampfer jegar um faft 
5 600 Reg Tons gröher als derjenige ſaämmtlicher preufiicher Hüften- 
fireefen zufammengenonmen. 





Die deutſche Seehhiffahrt im Jahre 1991. 








Im Fahre 1891 find amgelonmmien und 
abgegangen Schiffe überbaupt 

lin $ der! 
Geſfammt · 
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17 861: 
4129, 
24 840 
222 


Ei 
Schleswig Hol- 

a . —* seh an 
Hannover, | * u einst, Wilhelmshaven 
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Die Ueberficht 28 giebt für 1891 umd zum Vergleih damit für 
1887 ben Nettoraumgehalt der von ben drei Hanptverlehrsrictungen 
angefommenen und dorthin abgegangenen Schiffe in den abfoluten 
Zahlen nach den einzelnen Küſftenſtrecken und nad Ankunft und Abgang 





getrennt an; und bie —— 29 (j. S. J. 78) ſtellt dar, wie * vom 
Geſammtſecberlehr im Jahte 1891 und dem Verkehr der 3 Hauptrichtungen 
nad dem Nettornumgehalt der angefommenen und abgegangenen Schiffe 
in Prozenten auf die eingelnen deutſchen Küſtenſtrecken entfällt. 


—— 28, 





Im Verkehr mit 





anßerenropäijden 
Däfen?) 
angeleommen 


Sierteransgebhalt 
in Test. 
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europäifhen Häfen!) 


angelemmen | abgegangen angekommen | adargougen 


Krtteraumgedalt Wetteraumgebalt | Nertoraum —— end 
in Wer -Zons. | in Wea-Tene, | m Heu. in # nd, 
469 857 


4416 753 
409 452 
396 410 
1 228 603 
1 088 852 
741460 
568 829 


Küfenfireden. NR OREN 


548 492 
525 590 
487 208 
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1891 | 2255234. 2195411] 3270347 35034400 06a 
1887 | 1671956 1636. 178| 2836 181 3019 731| 353597, 


1891 26307 5113| 298248 271289 1318 
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1857 a 9 Se 
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| ie Stadt Dramen ıaaT | 128897. 1392311] 274453 AM00ABH| 767644) 

ısoı | 3411414 394565] 3380 897° 3414072] 1995098 1992 799 
nie Statt Hamburg 1887 | 171559 146519] 25%87998 2637669] 1105091 1115781 


u Darin enthalten ber Verleht von Schiffen, beren Herkunftd- und Beſtrmmungsbäfen unbelannt mare, Somie ber Werkche in ber großen Ser 
filßerei. — ) In den Zablenangaben filr 1991 ift au ber Berfehr Über See mit ben deufſchen Schubgebieten enthalten (vergl, Ueberficht 30, S. 1.78). — | 
‚ 9) Der Seewerfebe bes premßilchen Mbeingebiets ift erfi im Jahre 1888 zum erfien Mal madgemichen. J A 
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Prod. Hannover, wel. Theil, einſchl. Wilhelmohaven [ 
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Nönigreih Deraßen 
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mit ben Summen für De premtißkben 
uns auf S. 1.72. 


Großherzogthum Mecklenburg · Schwerin 
Grtoßherzogthum Oldenburg 
Freie Stadt Fühed 











| Bon — — der 
im Jabre 1891 ange lemmenen und 
abgegangenen Schifft leinmen im 
\ Brogemten aufbie einzelnen Berlehrs · 
uugen uud bie madlicheuden 
Küftenftreden: 


— Ditpreußen 
„ Weftpreußen 
„ Pommern 
7) Schleswig. | Dftiergebict . 
Holftein, Fr 
„ Hannover, ee Ric! 
Preußiſches —* 


Zufammen preuß. —— 


Großh. Medienburg- Schwerin . 
vw Dkenburg 
Freie Stapt Fühed 
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Küftenfiredten des Deutſchen Neidhe 


Snöbeiondere: 
Küftenfireden des Dflieegebiete 
Küftenftreden des Nordiergebiets 





Heberfidht 30. 


\ Eänder (Hüftenjtreden), aus 
| denen die Schiffe gefommen und 
wohin fie gegangen find. 


Europ. Rufland a. weis. M.u.@iöm 
an der Öflier. . 


Norwegen mit Episbergen . . . 
Dänemark mit Island und karder 
Großbritannien und Irland 
Niederlante 


Spanien und Portugal, einſchl 
Gibraltar und Azoren... . 

Rtolien und Malta 

Deſterte ich· Ungarn 

Gurop. Türkei, einſchl. Bulgarien, 
und Griechenland 

Rumänien u. Rußland am ſchwarzen 
und alomicden Meere 

Unbeftimmt 

Große Serfifcherei (Heringafang) 

Aria am ati. Meere) 

—— anm ind. Meere?) 
Bi * Nen⸗ Guinea u. anf den 

gebiete In ons im fill. Meere 

Britiſches Nortamerifan. atl. Meere 

Berein. Staaten. Amerifa a. atl. M. 


Die dentſche Secſchiffahrt im Jahre 1891. 
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Am Jahre 1891 jimb 
angelommen und abgrgangen: 


Echiffe überbnupt. ‘Darunter Dampser. 
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' ald bie des Norbiergebiete, 





Die Meberficht 29 zeigt, daß am dem Verkehr mit deutſcher 
Häfen die Aüftenftredfen des Ditieegebiets eimas ſtärker betheiligt finr 
dak ferner die preußiſchen Hüftenftredee 
etwas mehr als */, an dieſem Verkehr Antheil baben, und daß unter 
ihnen die Proving Pommern, deumächſt der weftliche Theil (Ems: un 
Sadegebiet) der Provinz Hannover, die Provinz Ofipreufen, das Dftien 
gebiet und das Norbfeegebiet der Provinz Schleswig-Holfiein den ftärften 
Verkehr mit deutſchen Häfen aufweiſen Der Verkehr mit europälſchen 
außerdeutihen Häfen ift umgekehrt im Mordfeegebiet etwae Härter 
ald im Dftfeegebiet; ganz bejonders flarf if hieran dad Gebiet da 
Freien Etat Hamburg (mit nahezu %/,) betbeiligt, demnächft nehmen 
die preufsifchen Provinzen Pommern, Schleswig · Holſtein und Oftpreufen, 
fodann die Freien Städte Bremen und Lübeck und die Provinz Wei 
preufien den größten Theil dieſes Verkehrs für ſich in Anfprud. Der 
Verkehr mit aufereuropäiihen Häfen iſt im Dſtſeegebiet beinahe 
verjhmwindend im Vergleich zum Norbieegebiet und beionders in den ia 
bieten der Freien Städte Hamburg, Bremen, ſowie bes Großherzogthuen 
Divenburg zufammen. Auf diefe drei Staaten entfällt mehr als’; dee 
gelammten Verkehrs mit außerenropäiichen Landern, und vergleicht mar 


‚ fie hinſichtlich ihrer Betheiligung unter ſich, jo ergiebt ſich, dab da 


Verkehr in den hamburgiſchen Häfen mehr als doppelt fo gro gemein 
ift als im den bremiſchen und eltenburgiihen zufanmen. 
Die folgende Meberficht (30) ſtellt den Schiffsrerleht des Deutiher 


\ Reihe mit außerdeutihen Häfen im Sabre 1891 an Edifen 


Sũdametita am atlantiichen Dicere, 


überhaupt und an Dampiihiffen ſowohl der Zahl als auch dem Nette 
raumgehalt der angefommenen und abgegangenen Schiffe nad dar. 
(Koribegung bed Zepter auf S. 1. 18. 





Im Iabre 189 1 jind 
— und absegangtu: 


Alrtieraume Nettor auen 


Zahl. gedelt in | Zahl, * 
Reg.» Tone 19. Teu 


wohin fie gegangen find. 


117 067. 
238 09? 


Merito u. Zentralamerita a.atl,M. 
Weſtindiſche Anfeln . . . - . 
Südamerifa am atlantiichen Meere, 

nördlid von Brafilien . . 
Brafilien 


32645 
‚475 948) 


süplidh von Brofilien . 
GHile und das hbrige Südamerifa 
am ftillen Meere 
Meriton. Ientralamerifan. till, M. 
Vereinigte Staaten und britiiches 
Nordamerika am flillen Meere 
Aftila am mittelländiichen Meere 
Kaplaud mit Natal 
Afrika am allant. Meere (ausſchl. 
der deutſchen Schußaebiete) ?) . 
Afrika am indiichen und rothen Meere 
(ausichl. der deutſch Schutzgeb.)) 
Alien am mittelländbtiden und 
ihwarzen Meere (Levante) 
Vebeiges Borderafien u. Ollindien 
mit ben indiſchen Infeln. . . 
China, Japan 1. das übrige Afien 
Australien mit den Inseln im ſtill. M 
(aueſchl. der deutſch Schutigeb.) 


241 555) 
447 900) 


17 101) 


” ian 
7583) 
122 soo) 
229 ei 
10.008° 


5610 


a 
136, 


sı9 209 


268 681 260 659 


227 370 64 MT 


i — —— daben 18% veladene Dampfer mit 219 044 Reg Tene Metteraumgebalt zum Zwede des Ladens und Löſchene und der Paffagier- 


beferderuug die Hafen der deutjchen Schutzgebiete Togo und Kamerun angelauien. 


Da jedech der Suanpttbeil der betvefienben Ladungen in anderen Häfen von 


Aria am atkamtiihen Meere geladen oder gelölht wurde, fo iſt Dieier Dampierverlehr micht ‚als folder mit Dem deutſchen Schuggebieten an der Weitfäfe 
Afrikas, jondern ale Verkehr ut dem übrigen Afrila am atlautiſchen Meere macdgerieien, — 7) Die im Verkehr zwiſcheu deutſchen Häfen und dem beutide 
Schutgebieten zu Aftila am iudiſchen Meere ibätig geweſenen 21 beladen Dammpier tat 34288 Ren +Tond Rettotaumgehalt liefen auch audere Hafenpläge 
der ſtlllſte won Anka an, jedech aelangte der Hanptibeil ibrer Ladungen im ben Häfen Der deutſchen Schutzacbiete zur Ein - ober Auslaoung, 





Die beutfehe Seeſchiffahrt im Jahre 16u1. 


Sie zeigt, daß ber Verkeht mit Großbritannien und Irland der 
bedeutendfte ift (29,72% der Schiffezahl, 38,10% dem Raumgehalt nach 
vom Geſammtrerlehr mit außerdeutſchen Häfen), Dem Raumgehalt 
nad folgt dann der Verkehr mit den atlantifchen Häfen der Vereinigten 
Staaten von Amerila (3,44% der Schiffezahl, 15,18 % dem Raumgebalt 
nad), Schweden (16,39 ober 7,95%) und den ruſſiſchen Dftieehäfen (7,0 
oder 6,95%). Der Verkehr mit Dinemark, welder der Schiffezahl nach 


nach (6,19%) erſt an die fünfte Stelle. Dies erflärt fi daraus, daf 
zwiſchen ben einzelnen deutſchen und däniſchen Häfen zwar ein lebhafter 
Paffagier- und Poftampferverkehr betrieben wirt, die darin beichäftigten 
Schifft aber nur einen verhältnißmäßig geringen Raumgebalt befiten. 
Dem Verkehr mit Dänemark ſchließt fih am der Verkehr mit den Häfen 
von Vorterofien und Oflindien (U,er % der Schiffezahl, 2,0% dem 
Raumgebalt nad), dann folgt der Verkehr mit den Niederlanden (4,07 
oder 2,25%), Norwegen (3,2« oder 2,16%), Brafilien (0,1 oder 2,06 %), 
der Weftfüfte von Eüdamerifa (0,8 oder 1,93 %), den Häfen von 
Mumänien und Nufland am jbmwarzen und aſewſchen Meere (O,ss oder 
1,1 %), Braufreid (1,37 oder 1,55%), Belgien (1,12 oder 1,11%), Epanien 
und Portugal (U, oder 1,0%), Ditafien (0,36 oder 1,16%), und den 
Paplataftaaten (G,a oder 1,00 %). Der Verkehr mit den anderen Pändern 
ift ein verbältnißmäßig geringer und erreicht — abgeſehen vom Verkehr 
in ber grofien Serfiicherei, welcher der Zahl der Schiffe nach 1,11% des 
außerdeutſchen Verkehrs betrug — weder der Zahl noch dem Raumgehalt 
der dabei beiheiligten Schiffe nah 1% rom Befammtwerfehr mit dem 
Audlande. 


Im Da mopſſchiffeverleht nimmt ebenfalls der Verleht mit Grop- | bewegung der Anlegeftelle „Am Notddeich“ und ber Häfen Nordernen 


hritannien und Seland (37,90 % ber Geſammtzahl oder 40,05 % des 
Gefammtraumgebalte aller angefommenen und abgegangenen Dampfer) 
die hervortagendfte Stelle ein, Dem Raumgehalt nad geordnet, reiht 
fib Dann an der Verkehr mit den atlantijden Häfen der Vereinigten 
Staaten von Amerika (4,47% der Zahl, 15,56% tem Naumgebalt nad), 
mit Den ruftichen Oftfechäfen (9,21 oder 6,90%), Schweden (I1,sı oder 
6,0%), Dänemark (19,26 oder 6,0%), den Häfen von Vorberafien und 
Dftindien (0,13 oder 2,21 X), den Niederlanden (3,11 oder 2,25%), Brofilien 


(0,89 oder %ır %) und den Häfen von Rumänien und Rußland am 


1. 79 


ein» als ausgegangener Schiffe jummirt und von biefer Summe die 
Hälfte genommen. 


Der Seeverfehr der in dieſer Ueberficht unter a aufgeführten 26 Häfen 
belief fi im Mittel von Ein- und Ausgang im Jahre 1891 auf 
13582 883 Meg · Tons netto (1887 auf 10030 393 Reg.-Tond), bie 
entiprehende Zahl der Schiffe auf 41 123 (1887 auf 36 683), woraus 


j die Duchicmittli defühigfeit zu 330,3 (1887 zu 273, A 
(25,07 %) die zweite Stelle einnimmt, tritt dem Raunıgehalt der Schiffe | — AWO TASTETAES IR BOB IRRE RITA OA 


ſchwarzen und aſowſchen Meere (O,»6 ober 1,0%). Es folgt ſodann 


der Verlehr mit Norwegen (2,53 oder 1,59%), Belgien (1,51 oder 1,u0 %), 
Spanien und Portugal (1,0 oder 1,4%), Frankreich (1,0 oder 1,0%), 
Ditsfien (0, oder 1,0%) und der Weſtküſte von Afrika (O,ss ober 
1,10%). Die Beteiligung der anderen Länder hält ſich aud hier der 
Zahl und dem Naumgehalt nad unterhalb 1 %. 


In Meberfiht 31 (S. J. 80) ift die Schiffsbewegung der beteutendften 
beutichen Häfen in den Fahren 18897 bis 1891 aufgeführt, und zwar find 
in Abtheilung a (Bejammtverlcht der betreffenden Häfen) nur folde Häfen 








berüdfichtigt, in denen im einem der 5 Jahre die Gefammtladefähigkeit | 


ber angefommenen oder abgegangenen Schiffe wenigftend 50000 Reg. 
Tong netto erreichte, in der Abtheilung b (Seeverfehr mit außerdeutſchen 
enropärjben und aufereuropäiichen Häfen) aber alle diejenigen Häfen 
gezählt, in melden während eined der 5 Sabre die Gefommtladefähigkeit 
ber vom Auslande ein- oder dahin ausgegangenen Schiffe wenigftena 
25 000 Reg.-Tone netto betragen bat. 


Die einzelnen Häfen find im der Reihenfolge aufgeführt, welche dem 
Umfange des betreffenden Verkehrs im Sabre 1891 nah dem Raum- 
gehalt der Schiffe entipriht. Die Zahlen bedeuten den Raumgehalt 
ber Shiffe, bie in dem betreffenden Hafen verkehrt haben, jedoch if, 
da nicht immer die gleiden Schiffe innerhalb des betreffenden Jahres 
angekommen und abgegangen find, der Manmgehalt fämmtlicher ſowohl 


berechnet. Im fünmtlihen übrigen deutſchen Häfen betrug der Verkehr 
über See (im Mittel von Ein und Husgang) 27 458 Schiffe mit 
1192 663 Reg-Tons Nettoraumgehalt (1887: 24287 Schiffe mit 
866 610 Reg.Tona); mithin ſtellte ih Die Durbfhnittsgröge diefer 
Schiffe auf 43,4 Nep.-Toms (gegen 35,1 in 1887). 


Die verhältnigmähig bedeutendfte Zunahme im Raumgehalt der an- 
gefommenen und abpegangenen Schiffe während der Jahre 1837 bie 
1891 weilt Nordenham (mit 1 044,1 %) auf, Die mädhft größere Bremen 
(168,1 %), ſedaun Altona (149,4 %), die Anlegeftelle „Amı Norddeich“ 
(82,1%), Brake (78,1 %), Geeftemünde (67,2 %), Hamburg (46, $), 
Menel (43,2 %), Norderney (41,5 %), Wismar (32,3 %), Sonderburg 
(30,5 %), Blensburg (29,: 5), Sminemünde (23,4 3), übe (23,4 %) 
und Roſtock (23,0 3). Eine jehr geringe Zunahme haben der Verkehr 
von Pillau (5,» 3), von Harburg (6,6 %) und von Aönigeberg (7,6 %) 
erfahren. 


Gine Abnahme tritt nur im Eciffäverfehr von Tönning (44,1 %), 
Neumühlen (14,7%) und Bremerhaven (F,1%) zu Tape. 


Veberwiegend nur aue Wattenverfehr beftehend war bie Sihiffe- 


und Wyt a. F. Diefe 3 Häfen find deshalb aus der in Ueberficht 31 
unter b anfgeftellten Reihenfolge ausgefallen, da ihr Gefammtverkehr 
mit dem Auelande dem Raumgehalt nad in feinem der 5 Jahre im 
Ein» oder Auegang 25000 Reg.-Tons erreichte. Dagegen find die 
Häfen Papenburg ımd Göln in dieſer Abtheilung binzugetreten, jo das 
bier 25 Hafenpläge erſcheinen. Der Verkehr, melden dieſe für unferen 
auswärtigen Seehandel hauptiähli in Betradt kommenden Häfen im 
Fahre 1891 mit dem Anslaude unterhielten, bezifferte fih im Mittel 
von Fin und Auegang zufammen auf 11456 185 RegTons bei 
einer Zabl von 21 892 Schiffen, d. b. er betrug ber Ladefähigkeit nad) 
90,0% des auswärtigen Seeverkehrs des geſaumten deutſchen Küſten ⸗ 
gebiete. Es ergiebt ſich daraus ein Durchſchnitteraumgehalt der ver- 
kehrenden Schiffe von 523,3 Reg Tone. Im Jahre 1887 belief fih 
der Berfehr diejer Häfen, ausſchlietzlich desſenigen von Göln, melder 
ert vom Jahre 1888 am zur Anjchreibung gelangte, auf 8541417 Reg.- 
Tons und 19818 Schiffe, der Durchſchnittsraumgehalt eines Schiffes 
fomit auf 431,0 Reg.-Tone. 


Ebenio wie im Schiffsverkehr überhaupt, jo bat and im Werfehr 
mit dem Auslande in den Häfen Nordenham, Bremen und Altona der 
Raumgehalt der ein und ausgelaufenen Schiffe am ftärfiten zugenommen 


' (um 1091,1, 200, und 154,6%), demnächft in Brafe (79,4%), Weejte · 





münde (67,5%), Sonderburg (51,7%), Hamburg (44,0%), Wismar 
(41,7%), Flensburg (40,3%), Memel (31,2%), Stiel (28,0%), Roftod 
(28,0%) und übel (23,2%). Die geringfte Steigerung (2,3%) hat im 
auswärtigen Verkehr von Papenburg ftattgefunden, demnädhft bei Harburg 
(4,4%), Newiahrwafler (7,5) und Stettin (D,. %). 


Wie die gefammte Schiffsbewegung, jo bat aud der Verlehr mit 
den Auelande abgenommen in Tönning (um 46,5%), Bremerhaven 
(9,2%) und Neumühlen (2,2%); dagegen fteht bei Königsberg der Zur 
nahme des geſammten Seeverlehrs eine Abnahme de auswärtigen 
Verkehrs (um 5,8%) gegenüber. 


I. 80 Die beutiche Serichiffahrt im Jahre 1891. 
Neberjicht 31. 


a) Echillsnertebr Überbaupt. 1} 
(Ber Secverleht zwiſchen deuiſchen Häfen, ſowie ber Schiffönerkibr über das || 
Watt find Gierber mitgerechnet.) ! 


Netteraumgebatt der Schiffe, Die im den uebenſicheuden 
Häfen verlehrt haben (Mittel von Ein ⸗ und Ausgang). 
1891. | 1990. | 19, | 18B8, 1ueT, | 


l 









b} Verkehr Über See mit außerdeutſchen zuropärſchen und 
außerenropäiihen Yänbern. 





Häfen. 








Weg Zone, 


Rettoraumgehalt der Schiffe, die im den mebenftehenden 


1889, 1888. | 2887, 








































































Hamburg . » 15 357 88614 905 464.4 574 528 4 148 450 3 721 221 
Stettin... + 12755181 306 486 1 196 194 455 0591 040 556, 958 at 641 318 874 791 
Bremerhaven. . | 964 371,1 192 1081 212 190.1 .069 3361049 195 | Bremerhaven 893 177.1 117 916 1143 107 1006 081) 983 406 
| Meufahrmailer . | 639497 565 782 586244) 693655, 559648] Mühe... .. 479 947 452438 473601 436949 389 612 
Kel 564 427 570 hie 570 366, 483 770 487 959 | Neufabrmwaffer.. | 461545 403473 428 146 485 040 428 125 
l ’ | 
Mühe 2... 547874, 512509) 533828) 488934) 444022] #iet....... | 456056. 446727 431501) 356 024 355.09 
‚Norbenham'). . | 456079 98884 59140, 40775 39845| Norengamt) . | 445130] 93246 57975 37 394 3730 
Königsberg. . - | 453688 396771. 394 432 466 980" 421 814] Geeſtemünde). | 321071 256560 245 711 233 790° 191 729 
Geeflemünde!) . | 369075 292 119) 284 816) 268 434. 220 750 | Sminemünde . | 280434, 203661 249429 236729 242895 
Swinemünde. . | 324535. 221727) 275804) 266939 262914) Altona!) ...]| 257851) 222533 218625 131687 1012965 
'Memel..... 316634 278473) 272440) 265223 219 172 Königsberg . . | 254355) 236 543 239 224. 306 196 269 531 
Bremen!) 308 9383| 163946) 129298 105282. 115218] Kofled .. 191 218 170056 158051. 154397: 149438 
Altona !) 279606) 237497) 229050 141883 112132 -+] 1104 90524 66555 46572 53067 
Rofted..... 218976) 195233 190875) 180331: 177985 | Pillau..... 167 633) 144675 198839 237467 164 591 
Pillau ‚| 197598 175 730 235 9 268 556. 187580 152340 138410 143789 156048 116157 
1 1 | 
Flensburg 169 734, 152184 159180) 144589 133 335 114574, 118895, 101671) 95030 
Brafe!) 121850 97094 9nala 85613 109 806 84659 88690. 70885 61 151 
Mordemey ... | 115 680 1066 ORAL 108 164 95483 82951) 78767 GIB52 67 468 
Wiemar .... | 1104355 9 570 95062) 33040) 672 65 3581 6 351) 61991 58 137 
Stralfund .. . 39 768 53392 88 852 34 020) 77335 52 793, 52795 47187 37631. 5046? 
| | 
Bla... 33624 72217 65711 73 — 30 8364 OT 2672 KOT 57 726 
Am Norddeich!) 82359 83 700 71718 60 270 25495 31304 29669 29608 20 151 
Harbutg 57853) 56953 48719 40372 54250] Papenburg 27540 24299 29473) 32251 26929 
Senberburg . . 53765 4736 48773 37756 41106] Eonderburg . . 26045 23609 229297 15677 17 168 
Neumüblenb. fiel 39357 45158 47350 47743 46162] Ein) .... 19840 22587 18436 25204 
Tönning?) 34250 31744 0837 63020 617 | ' 





Y In Morderbam Kat beſouders der Berlebt mit den Bereinigten Staaten ven Amerifa am atlamiſchen Mcere (im Folge Verlegung ber Ab ⸗ 


fertigung der Schnelldampier des Morddeutjchen Yley> won Bremerhaven nach bert) mit Örefibritannien, Rußland am ſchwarzen und aſewſchen Moers uud 
Rumänien, in Bremen din Felge ber Bribeflerung und Bertieiung des Fabhrwaſſers der Wefer) neben dem Verkehr mit deuttihen Hien ber mit ®refbritannten, 
ten Laplataſteaten und Norwegen, ia Aitona ber mit ben Vereinigten Staaten von Ametika am atlantifhen Meere, Grefteritannien und deutihen Sem 
zugenommen. Die Zunahene des Seeverkehrs der Anlegeftele „Am Mordreic“ beruft auf Steigerung des Verkehrs (Dampiervertehre) mit anderen Häfen 
Des weſtlichen Ibeils von Hannover; in Brake bat der Berlcht mit Grofbritannien und Rußland am jdrmarzen und aſewſchen Meere, in Geeſtem Aude 
der mit Steßbritaunen, den Bereinigten Staaten von Amerila am atlantiiden WMeere, Oftinbien und beutichen Häfen ſich beſonders wermehrt, — 7) In 
Eöunning kat Der Berkehr (Dampserverkepe) mit Großbritannien bedeutend abgenommen. — *) Der Secverlehr von Köln nelangte erſt vom Fahre 1888 


Die Häfen mit bedeutendem Dampfihifisnerfehr find in Ncher 
fiht 32 (ſ. ©.1.81) nach dem Raumgehalt der verfehrenden Daupfſchiffe im 
Jahre 1891 (Mittel von Ein und Nusgang) geordnet angeführt, und 
zwar find es 16, deren Dampferverkehr im Ein oder Ausgang in einem 
der 5 Jahre 1857 bis 1891 wenigitens 100000 Neg.-Tone netto 


betragen hat. 


Im Ganzen find in dieſen Häfen 19 680 (1887: 16 101) Dampfer 
mit einem Raumgehalt von netto 11153839 Reg.-Tonse (1887: 
7 740 561 Reg.-Tond) ein und ausgegangen. Der Durdidnittsraum« 
gehalt dieſer Dampfer betrug 666,0 (1837: 480,5) Reg-Tone. 


am zur Anjdresbisng. 


Nur in einem biejer Häfen, mämlid; Bremerhaven, hat der Raum 
gebalt der angefommenen und abgegangenen Dampfer abgenommen (um 
1,0%), bei allen anderen dagegen ſich geſteigert. Diefe Steigerung ik 
am beträchtlichſten bei Nordenham (1 817,1%), deumächſt bei Bremen 
(324,9%), Altona (167,:%), Geeftemünde (121,6%), Memel (92,4%), 


Hamburg (53,9%) und Flensburg (41,3%), am geringften bei Pillau 


(7,5%) und Königsberg (11, %). 
Neben der NRachweiſung des Kaumgehalts der ein- und ausgelaufenen 

Dampfer enthält Ueberſicht 32 nod Angaben über die Beteiligung des 

Dampferverfehrs am Geſammtverlehr der betreffenden Häfen. 


Die deutſche Seeſchlffahrt im Jahre 1891. 1.81 





Metteraunngehalt der Dampffciffe, bie im den mebenfleheuben || Ben je 100 —— = en Schiffe kommen 
Häfen wertehet Gaben CRIME von Ein unb Masgng. 01 Demi — 
ne | in den Häfen — — 








1891. \ 1889, . 1891.|1890.|1889.|1888.|1887. 


5.057 176 4.610 887 4 184.066 
1142 706 116067711046 8151 900611] 925260] Nordenham 
Bremerhaven 855.043 1.063 227 1090033 927 170 863 866|| Pillan 
Neufahrwaſſer 531630 453 9060 462 226 436 833 | Aönigäberg 
497 105 A67R78 444491 409 040 | 
454149 435132] 417369 366 102 | 
427264 88655 46149 22287 
416129 350895) 335 550 373520 | 
Swinemünte 320367. 217896) 264647 257 676 
Greftemünde ) 290 585 224351) 205604 | aa1154) 
253502 213828 187466 131744 | 
226 933 199858 193370 34 909 
187569 161082 155770 148313 146795 
185881 164676 225703) 260167. 172921 | Greftemünte 
180516 72870 52599 35724 42483| Aleneturg 
197485 111874 119064 103412 90202] Bremen 




















')) An Nordenham Ift bauptſachlich der Dampficdiffsverkihr mit den atlantifden Häfen der Bereiuigten Staaten von Amerika (in Fotge Berlegung | 
| der Abfertigung ber Schnelltampier des Norddeutſchen Lioyd von Bremerhaven mach bert), mit Grofieritannien, mit Rußland am ſchwarzen und aſewſchen 
| Meere und Rumänien, in Bremen (im folge Berbeſſerung und Vertiefung des Fahrwaſſers der Weſer der mit Großbritannien, ben Paplataftanten, deutschen Seifen 
| und Nermwegen gewachſen. Der Dampiervertehr won Altona kat ſich beſenders vermehtt im Berfebr mit ben Bereinigten Staaten von Amerita am 
, atlamtifchen Meere, Großbritannien, der eurepäiichen Zürfer und deutichen Häfen, ber von Gerftemände im Berkehr mit dem atlantifchen Häfen der Bereinigten 
| @tanten von Amerito, Großbritannien, Oftindien, beutfchen Häfen und Rußland an der Dftire, während in Memel der Dampferverlehr mit deutſchen Häjen, 
| Großbritannien und Dänemark zugenommen bat, 








Ill. Die Seereiſen dentjcher Schiffe im Jahre 1891. 


Zufolge YBundesrathäbefchluffes vom 7. Dezember 1871 find im laude, alfo jede Fahrt von Deutſchland nach dem Auslande und vom 
jedem deutſchen Küftenflante bie Reiſen, melde bie in jeinem Gebiete | Auslante nach Deutichland für eine Meife gerechnet, und zwar iſt bei 
beimathlichen Schiffe zwiſchen auferdeutichen Häfen gemacht haben, nad | folden Reifen, auf denen mehrere deutſche Zwiſchenhäfen berührt werden, 
Angabe der Rheder alljährlich zu verzeichnen, aus dieſen Verztichnifſen derjenige Haftn, in welchem die Hanptladung gelöſcht oder eingenomuten 
fodann Ueberfihten und hieraus Zufammenftellungen zu fertigen, die | wurde, als Beitimmunge oder Herfunftsbafen geredinet. Die Zahl 
durch eine Darfiellung der Meifen der deutſchen Schiffe zwiſchen deutſchen der Neifen zwiſchen deutſchen und auferdeutſchen Häfen (die Reiſen 
und außerbeutichen und zwiſchen deutſchen Hafenpläten vernollftändigt | vom Auslande nad deutihen Häfen und von deutſchen Häfen nad 
werden. Die letztgenannte Darflellung entnimmt tas Statiftiide Amt | den Auslande zuſammengerechnet) ſtimmt deshalb überein mit der Zahl 
den Nahmeifungen der im ben deutſchen Hafenplätzen im Seeverfehr | der im deutſchen Häfen vom Auslaude angefommenen und dortbin ab- 
angefommenen und von dort abgegangenen Schiffe (f. die Einleitung zu I. | gegangenen deutichen Schiffe. Die Fahrten der die große Serfiicherei 


anf ©. 1. 73). betreibenden Schiffe find nachſtehend außer Betracht geblieben. Die 
Bei dem Secverkehr zwiſchen deutſchen Häfen Lilden immer | Größe der Schiffe iſt nad dem Nettoraumgebalt angegeben. 
ein Abgang und eine Ankunft zufammen eine Reife. Da jevod bie Bei den Reifen deuticher Schiffe zwifchen außerdeut ſchen Häfen 


noch im vorbergegangenen Jahre begonnenen und erft im Anfange des | find als felbitändige Reiſen auch jolche gerechnet, melde von deutichen 
laufenden Jahres beendeten, jorwie die am Ende des laufenden Jabres | (beionders bremilden und hamburgiſchen) Dampfſchifſen zwiiden 
begonnenen und in denfelben nicht mehr beendeten Reifen als vollftändig | einzelnen Zwiſchenhäfen gemacht worden find, bie fie auf ihren 
abgeſchloſſene Fahrten nicht aufgeführt werden fönnen, läßt ſich die wirk. Fahrten von deutſchen Häfen (mamentlid von Bremen und Hamburg) 
liche Zahl der Seereiien deutſcher Schiffe zwiſchen deutihen Häfen da | mad auferbeutichen Häfen und zurüd berührt haben. 





durch am beiten annähernd feititellen, dab die Summe der während Die nachſtehende Ueberſicht 33 (ſ. S. 1. 32) giebt einen Gefammt- 
eined Iahres als angelommen umd der als abgegangen notirten Schiffe | nachweis der Seereiſen deutſcher Schiffe in den drei vorbezeichneten 
halbirt wird, Hauptrichtungen und im ganzen für die Sabre 1887 bis 1891, ſowie 


Bei den Reifen zwiſchen deutſchen und außerdeutjhen | zur Vergleihung damit für die Sabre 1875, 1580, 1885 und 1886, 
Häfen ift dagegen jeder Abgang nad und jede Ankunft von dem Aus- 


Vbrteljahrädeite jur Erarifiit des Dewisen Weite. II, Dabsgeng 1F90, Erſtes Heft, l. 11 


1. 82 
Neberficht 38. 
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Reifen dbeutider Schiffe 


Bom Auslande nah deutſchen Häfen *) 


Zwiſchen auferdeutichen Häfen”) 


Gefammtzahl der Seereiſen deutſcher Schiffe 


Mir Lavumg 


_ Zufammen. 


Seife. 


(Reken Bteg.-Zens, 


— 

Stifte. | 
Orden.) | ES 
| 235 314 

249 698 
327 98] 
312 256 
323 819 
325 906 
384 931 
374 407 
467 517 


18.483 
30 570 
36 008 
33 737 
34 711 
33 372 
36 357 
37422 
38 842 


800 0054 
1091 348 
1678 641 
1692 098 
1 8650 938 
1 850 330 
1997 728 
2 165 059 
2512849 


564 750) 
841 soo 


i 
12971 
23450 
28 320 
26 943 
27 788 
2751 
28 982 
29 757 
31106 


7 886 
5243 
3039 
7 708! 
8439 
5222 
3786 
782 
8951 


1350 660 
1 379 842 
1537 119 
1534 424 
1 612 797) 
1 790 652%) 
2045 331 


2036 141 
2 557 9u3 
3485 778 
3462 bon 
5713 789 
3 903 419 
4312 775 
4 612598 
4 192 457 


8177 
9265 
9.396 
8611, 
318 
9080 
2434 
9488 
9597 


5708 
9139 
d 409 
8612 
9347 
042 
9270 
9452 
9337 


102 535 
135 271 
202 25 

104 445 
159 675) 
222 58 

189 927 
211464 
183 807 


545 506) 
494 782 
62h 
640 25: 
Br 
Tao dl 
1015 743 
1125 965 
1218 548 


Tal O4 
998 602 
316 024 
1 244 072 
1299 26 
1432 141 
1419 061 
1597 117 
1601 157 


1933 606, 
2422 632 
3 283 520) 
3 293 521 
3554 114 
3.681 330 
4.122 848) 
4401 134) 
4808 560) 


205% 958 
2545985 
3.494 097 
3510 260 
3 776 092 
3953 284 
4 340 868 
4651 646 
4991 734 


3 708 447 
5799 264 
9250 082 
9941 163 
10 951 747 
12 513 088 
13 751 713 
15 664 112 
17 775 17 


1514 492 
2051 158) 
2867 487) 
2870007, 
3077 572 
1063 874] 
: 331 125) 

395 6891| 
3773 180 
2927 407) 
4800662 
7933 158 
8606 191) 
2052 721 
11112947 
12 331 758 
14 066 995 
16 174.014 


5771 
6786 
71577 
6 763 
7315 
6.9350 
6663: 
6470 
6362 


6.608 
5400 
10 118 
9870 
10 450 
11 180 
11 503 
12 136 
14 187 


33 233 
46 999 
54 054 
51 293 
53 992 
53 092] 
55 034) 
57 145) 
6060 


92414 
1] 56u 
13 112 
12 537 
13 180 
14 o]0 
14 207 
15 180 
3058 17 245, 
12 069 
13 535 
13 371 
12 224 
12 550 
12412 
13 334 
14 397 
14 415 


8604 610 
11 994 450 
17 908 598 
18 606 487 
20 302 566 
22 262 621 
24 4001 084 
27093 415 
30272211 


45 302 
60 534 
67 925 
65 517 
66 351 
65 504 
69 208, 
71542 
74021 


1664455) 
18783353 
2473 178 
2 366 936 
2480 740 
277046 
3010564 
3 308 958 
3471119 


6 940 155 
10 116.097, 
15 434 820 
16 239 561 
17 821 824 
19.492 575. 
21 308 52% 
23 7841 469 
26 801 092) 


*, Im Jabre IRRB find zum erften Mate die Reiten vom md nad den (jum Auelaude getechneten) Käfen der deutſchen Schutpgebiete ober zwüchen 


dieſen Haen geiondert wachgreichem werben. 

Die Zahl der Reifen zwiſchen deutschen Häfen, ſowie der Nasım- 
gehalt der betheiligten Schiffe haben während der Perioden 1875 bis 1380 
(bier befonders die Zahl) und 1880 bis 1885 (hier hauptſächlich der Raum · 
gehalt) erheblich zugenommen, Dieje Zunahme läht ſich nicht auf dad An⸗ 
wachſen des betreffenden Verkehrs allein zurückführen, jondern ift auch zum 
Theil durch eine Bervolftändigung der Anſchreibungen entttanden. Es if 
nämlich; bis zum Jahre 1877 der Wattenrerkehr der ſchleswig ⸗holſteiniſchen 
Nordiechäfen, bis zum Jahte 1878 der Schiffsverkehr (faſt ausschließlich 
Wattenverfehr) der eftfrieftjhen Infeln Spieteroog, Langeoog, Baltrum, 
Suift, Borkum und des Anlegeplates Norddeich gar nicht angeichrieben 


werben, und erjt vom Sabre 1883 am ber erwähnte Wattenverfebr ver | 
Nord ſeehãfen Schleswig-Holfteine und der Küftenverfehr zwiſchen den weſt | 





preuftiichen Häfen Putzig und Neufahrwafler volftändig zur Anjhreibung 
gelangt. Da es ſich bierbei indeh nur um Schiffe geringer Größe han · 
delt, jo werden die Angaben über den Raumgehalt der bei den Meilen 
zwiſchen deutſchen Häfen betbeiligten Schiffe durch tie uneollftäntigen 
Anfchreibungen in geringerem Mabe beeinflunt als diejenigen über die 
Zahl der Reiſen, und ift daher and dem Wachſen des Raumgebalts immer- 
bin auf eine nicht unbeträchtliche Junahme des Verkehrs zwiichen deutichen 
Häfen während der Jahre 1875 bie 1885 zu jchliehen. In den Sahren 
1857 und 1568 ift die Zahl der Reifen zwiſchen deutſchen Häfen 
weſentlich geringer geweſen als im Jahre 1835, und erit im den Jahren 
1889, 1890 ımd 1891 bat fidy diefes Verhältniß geändert, jo daß gegen 
1855 immer noch eine Zunahme um 7,0% ſich ergiebt,. Gegen 1887 
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zeigt ſich eime ſolche um 11,.% gegen 1890 um 3,3%. Dagegen üt der | 
Raumgebalt ber betheiligten Schiffe fat ununterbrochen geftiegen; 1891 
im Vergleich zu 1885 um 49,7%, zu 1837 um 35,0% und zu 1890 
um 16,1%. 

Die Reifen zwiſchen deutfhen und auferdeutigen Häfen 
baben Der Zahl nad gegen 1575 um 7,7%, gegen 1830 um 2,,%, gegen 
1865 um 0,7%, gegen 1867 um 1,5% zugenommen, in den Jahren | 
1890 und 1891 ſich aber faft auf der gleichen Höbe gehalten. Der | 
zugehörige Raumgehalt ift in denfelben Zeitabſchnitten um 143,7 %, 95,6%, | 
43,0%, 38,3% und 7,0%, alio in bebeutend größeren Mae neiliegen. 

Die Reifen deutſcher Schiffe zwifchen augerdeutihen Häfen 
haben ſich im Sabre 1891 der Zahl nach gegen 1875 um 86,6%, gegen | 
1880 um 49,2%, gegen 1585 um 31,5%, gegen 1587 um 30,.%, 
gegen 1890 um 13,6% vermehrt, mährend der'bei dieſen Reifen ber 
ſchaftigte Raumgebalt in ben gleichen Zeiträumen um 379,3%, 206,5%, | 
92,2%, 62,5% und 13,5% fi vergrößert bat, Die Zunahme dieſet 
Meifen in der Zeit von 1855 bie 1891 iſt in erfter Linie auf die Zur 
nahme der Zwiſchenfahrten bremiſcher und hamburgiicher Dampfer, welche 
bei regelmäßigen Fabtien Dieler Schiffe nach dem Auslande zwiſchen 
außerdeutſchen Hafenplatzen gemadıt wurden, zurüdzuführen. 

Kür die Geſammtheit der Seereijen deutſcher Schiffe iſt Die 
Zahl der Meilen seit 1875 um 65,0%, feit 1880 um 23,5%, feit 1885 
um 10,4%, feit 1887 um 12,7% und jeit 1890 um 4,9% geitiegen, 
ter Naumgebalt der dabei beidäftigten Schiffe hat seit 1875 um 
251,5%, ſeit 1880 um 153,6 %, ſeit 1855 um 69,0%, feit 1887 am 
49,1% und feit 890 um 11,7% augenommen. 

Ueberſicht 84. 





Mecllenburg · 
Schwerin 


Im Berkehr mit den 
nebenſtehenden deutſchen 
‚ Yindem find deutſche 

Schiff⸗ 


Breufen. Oldenburg 


Aea.· 


eaiſte Mug-Zom aa 2, 


angekommen in und 
abgegangen von 
den preuß. Dftiergebiet |21 743 1 959 305 
r Nordiregebiet]47 191,1 243 349 
Meclenburg Schwerin 47533541 
Oldenburg 2782 Ana 
1274| 118 348 
1340, 99715 
137% 276 114 


452 31082] 30 
21, 151812450 
89 77a 

6 2352 

191 5161 

19 83 
9 2527 


51781 
24% 
19178 
92 
2002 


22918 


" 
6 
Tau 
ı 
107 
227 


ner 100 e 
. er nene 


6 1843 811 742 

Miittel (Reiſen zwiſchen 
deutſchen Hafen) 1891 
dagegen 1887 


33092 1 905 871 
292371421 709 


3#1 24 69511525 
470.26 18311714 
und zwar angefonımen im 
und abgegangen von: 
dem Dftfergebiet 1891 
bagegen 1587 
dem Norbjeegebiet 1891 
bagegen 1887 


126. 43966] 87 
818.45 113] 126 
55| 5430|3570 
138 725313302 


23 4922 131694 
20004 1671 990) 
42692 1 700 048 
384701 171 608 


9 


' 96479 
90m 


Die nachſtehende Neberfiht (35 auf ©. 1.84) giebt einen Ueberblick 
über die Reifen deutſcher Schiffe zwiſchen beutfchen umd außerdeutjden 
Häfen, mit Unterscheidung der einzelnen außerdeutichen Lander und Slüflen- 


2 " B 
Brıfie Hey -Tonel Schiffe Meg one] Acifie Kiez Tea⸗ Eıfr Res · Ton⸗ ihr 


7533]1263 121663 


781 49 396]3657 104 397]1431:126615[3021 1398 105]2610 535435 


2199| 716 63307]1510.199054]1305 267 719 
49453] 755 5090011299 136063|1235 176489 


1428 126036 
s107]1489 100882] 347 36169] 352. 61281 


1. 83 


Legt man den weiteren Betrachtungen nur die Zablenzeihen von 
1887 bis 1891 zu Grunde und vergleiht inäbejobere Die im ben 
Tahren 1891 und 1887 zur Verwendung gelangten Schiffe hinſichtlich 
ihrer durchſchnittlichen Größe, jo ergeben ſich nachſtehende Zahlen: 

Die Durchſchnitts gröhe der betheiligten deutfhen Schiffe berechnet ſich 

auf Regifter-Tons netto 


bei den Reiſen im Jahre 1891 im Jahre 1887 


zwiſchen deutſchen Häfen.» 2...» 65 54 
vom Auslande nad deutichen Häfen . 520 399 
von deutſchen Häfen nad dem Anslande 585 404 
zwifchen außerbeutjchen Häfen .. . - 1031 831 
Äm ganzen nenn 404 305 


Es find demnach bei den Neijen der beutihen Schiffe nad allen 
BVertehrsrihtungen im Sabre 1891 durchſchnittlich größere Fahrzeuge 
zur Verwendung gelangt ald im Sabre 1887, meldher Umftand der Ab- 
nahme der deutichen Seglerflotte, beſonders der Schiffe niedriger Größen · 
klaſſen, und der Steigerung des Dampfetverlehrs im Vergleich zum 
Segelipiffeverfehr zuzuſchreiben ift. 

Genauere Angaben über die Meilen deutiher Schiffe zwiſchen 
deutichen Häfen enthält die Ueberſicht 34, melde für die einzelnen 
deutichen Hüftenftreden und Stüftengebiete die Ankunft und den Abgang 
beutfcher Schiffe im Jahre 1891 verzeichnet, wobei als Herfunft und 


‚ Beitimmmmg die verſchiedenen deutſchen Staaten und das Deutſche Reich 


aufgeführt, und die Schlufgahlen mit denen für das Jahr 1887 
verglichen find. 


Baden 


Hr Fr 
— Rheingebiet. 


Hamturg. Deutſches Reh. 


—* Cole An. Ton⸗ 
I I 
| | | 

a71 61381] 363 73436 24 272 2 254 450 

766 36612] 811 175841 41240 1 509 145 

1484] 10° 2757 766 50101 

4627] 301 28480) 4060 133499 

449 1467 124 543 

2592 358537 

323857 59542] 
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1125 254945 
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77654 5 025 606 
— 138842 2512848 
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39% 63307] 3783| 76178 _ 


265052429 094 
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51 179.2 596 609 
— [46284 1 798 232) 
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2 


574[2622 334 501522371459 26 
9152250 95712110,291696 
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ftredden der Herkunft und Beltimmung, für das Jahr 1891 umd im 
Vergleih damit für 1867. 
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Die deutſche Seeſchiffahrt im Jahre 1501 





?änder (Küftenfireden) 
der 


Es find deutſche Schiffe 





in beutfchen Häfen angelommen von | von deutſchen Säfen abgegangen nad 


dem im der erften Spalte bezeichneten Ländern (Küftenftreden), 





Herkunft und Beftimmung. 


ig - i | 





Guropäifches Rußland am meißen Meere und (Fiämeere 
an der Dfijee 


Norwegen mit Spitbergen 
| Dänemark mit Ieland und Farber 
Grofbritannien und Srland 





| Dig Ungarn . 

Europäiihe Türkei und Griechenland 

Rumänien und Rußland am ſchwarzen und aſowſchen Meere. . 
Deutihe (Afrika am atlantiſchen Meere 

| | am inbiichen Meere 

Neu-Ghuinen u. auf den Infeln im fill, Meere . 

Britiſches Nordamerila am atlantiſchen Meere, einſchl. Grönland 

Vereinigte Staaten von Amerifa am atlantiihen Meere . . 

Merifo und Zentralamerifa am atlantiſchen Meere 

Weſtindiſche Inſeln 

Südamerika am atlautiſchen Meere, nördlich von Brafilien. 

Brafilien 

Südamerika am atlantiihen Meere, füdlich von Brafilin .. . 

Chile und das übrige Shdamerifa am ftillen Meere 

Merito und Zentralamerifa am ftiflen Meere 

Vereinigte Staaten von Amerifa u. brit.Nordamerifa am ftillen Meere 

Afrika am mittelländiicdien Meere 

Kapland mit Natal 

Afrita am atlantiichen Meere (ausſchl. der deutihen Schutzgebiete) 
am indiſchen u. rothen Meere (ausjcl.berdeutichen Schußgeb.) 

Aften am mittelländifchen und ſchwarzen Meere (Levante) 

Uebriges Borderafien und Oftindien mit den indiſchen Juſeln 

Ghins, Japan und das übrige Alien 

Auftralien mit den Infeln im ftillen Meere (ansjhl.d. diſch. Shupgeb.) 





1259 


2.057 251349 2475 
3 17311 470 265 


Safe deen · Ten⸗ Chiffre. Sail. — Tene Seife. | — 


4 —1 197) 
1031| 478 272 
1064 227 385 
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*, Mur bie Schiffe, melde in ben HDãien biejer Schutzgediete ihre Hauptladung eingenommen ober geleſcht haben, find bier nachgewieſen (ſiche 


| bie betreffende Anmerkung zu Weberfiht 30 auf @. I. 78). 








Scheidet man die aufßerdeutichen Länder und Küßlenfireden der 
Herkunft und Beftimmung in europäiiche und aufereuropätihe, fo er 
geben fich die folgenden Zahlen, welche zeigen, daß 1891 im Vergleich 
ju 1887 der Geſammtnettoraumgehalt der in den Reiſen nad beiten 
Richtungen beidäftigt geweienen Schiffe zugenommen bat, und zwar 
bei den Reijen von und nad dem auerdeutichen Europa um 16,1", 
von und nad außereuropäiſchen Ländern um 60, ©/,. 

In oder vou deutſchen Häſen 


famen an von gingen ab nach 
dem aufier- | anberenropäifhen dem auher · außereuropã iſchen 
deutſchen Eurepa Ländern deutſchen Cutepa Linsen 
@ifle, Rrg | Swirfe | Reg Safe, Big | Sie) Kir 
Reifen) Tuns. | Meilen) | ons Helen Tone, | Weil) LTond, 












1891 |8 3282 636 2881112692 356 169] & 104 2 680 118171235 2311 616 
1887 [8279: 2351 a9: 106414062 297| 8 2922 326 958: 10551 449 199 


!) Daruuter 1 Schiff (Meife) mit 1 509 MT, vom Häfen der deutich. 
Schutzged, in Krifa am ar, Mecıe, 9 Schiffe (Reiten) mit IE IST NZ, von 
Däfen der deutich. Schutzgeb. in Arifa am inb, Meere, und 2 Schiffe (Reiten) 


mit 1205 R.T., von Häfen der deutſch. Echutgeb. in Neu⸗Guines und auf | 


ben miele im iA. Meere angelommen. 

2, Darunter 1 Schiff (Rei) mit LSOO RT, nad Häfen ber beutih, 
Schutzgeb. in Afrika am atl. Meere, 13 Schiffe (Reilen) mt 20462 N.T., 
nach Siien ber beutkh. Schußgeb. am ind, Meere, und 2 Schiffe (Reifen) mir 
INT RE, nah Häſen der deutſch. Schutzgeb. in Rew-&uinen und auf ven 
Juſeln im Ai. Meere abgegangen. 


Die größte F der im Jahre 1391 von Deutſchland nad dem 
Auslande und vom Auslante nad Deutichland durch deutſche Schiffe 
gemachten Reifen weiſt der Verkehr mit Grojbritannien und Irland 
auf; dann folgen der Zabl nad die Neifen zwiſchen Deutſchland und 
Dänemark, Schweden, Rußland an der Ditjee, den Vereinigten Staaten 
| von Amerika am atlantiidhen Meere, den Niederlauden, Norwegen, 

Belgien, Braſilien, Franfreih, Spanien umd Portugal, der Weſtküſte 
‘ von Südamerika, Vorderafien und Dftindien mit den indiſchen Juſeln, 
‚ den weſtindiſchen Infeln, Afrika am atlantifden Meere, den Yaplata- 
ftanten, China und dem übrigen Oftafien u. ſ. f. Legt man den Zonnen- 
\ gehalt der am den Reifen zwiſchen deutſchen und auherbeutichen Häfen 
| beteiligten deutſchen Schiffe als Maßſtab an, fe nimmt ebenfalle der 
Verkehr mit Grokbritannien und Irland die erfte Stelle ein, hieran 
aber flieht Ah unmittelbar derjenige mit den Bereinigten Staaten 
von Amerifa am atlantiiben Meere. Dann folgen der Verkehr mit 
Rußland an der Oſtſee, Dänemark, Brafilien, Schweden, Borberafien 
und Dftindien mit den indiſchen Inſeln, der Weitfünte von Südamerika, 
Belgien, den weſtindiſchen Iujeln, den Yaplataftaaten, den Niederlanden, 
Auftralien mit den Infeln im flillen Meere, China und dem übrigen 
Dfafien, Afrika am atlantiſchen Meere, Spanien und Portugal, Frank- 
reich u. ſ. j. 


Die deutſche Seeſchiffahrt im Jahre 1R91, 


In Ueberſicht 36 find für die Jahre 1891 umd 1887 die Neifen 
deutſcher Schiffe zwiſchen außerdeutſchen Häfen nadıgewiejen, wobei für 


bad erflgebachte Jahr der Verkehr mit ben beutihen Schutzgebieten von | 


demjenigen mit ben übrigen aufereuropäifcen Ländern getrennt an- 

gegeben ift. 

Im diefer Meberfiht find als felbftändige Reifen nachgewieſen auch 
die Zwifdenreiien, welde von deutſchen Dampfern auf ihren Fahrten 
geilen deutſchen Häfen einerjeitd und 

dem europäijdhen Rußland an der Ditiee, 

Pi w 5 am jhmarzen und aſewſchen Meere, 
Schweden, 
Dänemarf, 
den Niederlanden, 
Belgien, 
Franfreih am atlantifhen Meere, 

. am mittellänbifhen Meere, 
Spanien am atlantiihen Meere, 
Portugal, 

Italien und Malta, 

Heberficht 36. 


u" gingen ab von dem aufierbeutfchent Europa 
nach 





















dem auher · 
deutſchen 


den übrigen 
aufßereuropärfcher 
Yändern 


‚Iabrelocm auherdeutſchen den beutiihen 
Europa | Schutgebieten 
Eiffe| Weg. Zone as 











| | 
1891j8 914.4 131 518 re 
1887|5 246.2 801 345 


Eo gingen ab ven ben Beutfchen Scwutgebieten | Es gingen ab vom anderen aufereuropdifchen Ländern 


ben beutichen | ä 
__Luropa j Shupgebieten päiſchen Ländern|  Curema 1 & 
Saite Meg-kons |BaMe ep -Zone| Stife Meg-Zana! Sale Hep-Tens|Eiife) Mey-Zens |EAiheifng.- 


\ u eu 


| Defterreidlingarn, 

Griechenland, 

der europaͤiſchen Türkei, 

den beutihen Schußgebieten in Afrika am indiſchen Meere, 

dent britiichen Nordamerika am atlantifhen Meere, 

ben Bereinigten Staaten von Amerifa am atlantijdyen Meere, 

Merito am atlantifhen Deere, 

ben weſtindiſchen Inſeln, 

Braſilien, 

Suũdawmertika am atlantiſchen Meere, jüblih von Braſilien, 

Chile, 

Afrika am mittellaͤndiſchen Deere, 
am atlantiſchen Meere, 

Oſtindien mit den indiſchen Inſeln, 

China und 

Auftralien mit den Juſeln im ftillen Meere 

| anbererjeits ausgeführt worden find, indem die Schiffe zum Zwecke bes 
Fabend umd Löſchens, ſowie der Pallagierbeförderung auf ihrer Hin 
und Müdreiie verſchiedene auferdeutihe Zwiſchenhäfen angelaufen haben, 













nach nach 
dem anherdeutſchen ben deutſchen 
Eurepa Schugge bleten 










anferenro- 
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Dana haben ſich die Reifen zwiſchen außerdeutſchen europälichen 
Häfen in dem Zeitraum von 1887 auf 1891 der Zahl nach um 31,8 %, 
aber nad den Raumgehalt der beteiligten Schiffe in Folge der Ber- 
wendung größerer Fahrzeuge und flarfer Entwidelung des Dampfer- 
verlehrs um 47,5 % gehoben. Die Reiſen vom außerbeutichen Europa 
nad aufereuropäifchen Yändern (die deutſchen Schußgebiete eingerechnet) 
und umgefehrt haben ven 1887 bie 1891 der Zahl nad um 10, %, 
nach dem Raumgehalt ber beiheiligten Schiffe um 46,5 % zugenommen. 
Eine beträchtliche Zunahme haben im dem gedachten Zeitraume ſowohl 
nad ber Zahl (um 36,» %) wie auch nad dem Raumgebalt der be 
theiligten Schiffe (um 75,e %) die Meilen zwifhen aufereuropätichen 


Ländern erfahren; dieſe Zunahme ift hauptſächlich eine Folge ber ſtarken 


Vermehrung der Zwiſchenfahrten hamburgiſcher und bremiſcher Dampfer. 

Außerdem machten ohne Angabe der Zahl ihrer Reiſen Fahrten 
zwiſchen auferdeutiden Häfen im Sabre 1891 15 Schiffe von 4.543 
Reg. Tone, 





Schlieklih wird nod bemerkt, daß ven den ſämmtlichen Seereifen 
der deutſchen Schiffe 80, % mit Ladung und 19,2 % in Ballaft oder 
leer gemacht wurden. Inebeſondere waren non ben Schiffen auf Reifen: 
zwiſchen deutſchen Häfen 80,1 % beladen, 19,3 % in Ballaſt; 
zwischen deutſchen Häfen und anderen | 84 

europäifcen Häfen a EEE 
zwiſchen beutichen Häfen und aufer 

europäifgen Häfen (einihl. der! 96,0, 

deutſchen Schutzgebiete) 
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3 Id um "n 








zwiſchen außerdeutichen Häfen Europas dr, 0 dan ar 
zwiſchen außerdeutſchen Häfen Europas 
und außereuropãiſchen Yändern (ein; 96, „ Yen — —— 
ſchließl. ver deutſchen Schutzgebiete) 
zwiſchen außereuropäiſchen Häfen lein ⸗ 954 F 
ſchtiehl. der deutſchen Schutzgebiete)j "r "un m 
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Alter und Familienſtand 
der Bevölkerung des Deutſchen Reichs 
am 1. Dezember 1890, 


An die Mitrheilungen, welche im vorigen Jahrgange der Viertel- 


jahrehefte über die Ergebniſſe der Bollszählung vom 1. Deyember 1890 


gebradt worden find, — Einwohnerzahl nad dem Geſchlecht; nach 


Staaten, Zolldireftiv., Armeelorpd-, Oberlandesgerichts · Bezitken; madı 
Gemeinden von mindefiens 2000 Einwohnern; nad Religien und ' 
Konfeffion; Zahl der Hänfer und Haushaltungen — reihen fid bier | 


zwei Ueberſichten an, denen Die Angaben über das Wlter und den 
Familienftand zu Grunde liegen. 

Was dns Alter anlangt, jo war in den Zählungsiormularen die 
Frage auf Tag, Monat und Jahr ter Geburt der zu verzeihnenden 
Perionen gerichtet; aus den Antworten hierauf ift num diesmal eine 
Nachweiſung ſowohl über bie Iufammenjetung der Berölkerung nad 
den eimgelnen Geburtsjahren als aud über die Zufammeniegung nad 
Alteröflafjen bergeftellt worden, währene man ſich bei den früheren 


deutfchen Volkszählungen auf Die Herftellung der erfieren Nadweifung | 


beihränfte. Ob man die nesählten Perjonen nach Geburtsjahren ober 
nad Alterejahren zufammentaft, it deshalb nicht gleichgültig, weil 
die Zählung nicht am Schluf ober zu Anfang eines Sahres, ſondern 
am 1. Deyember Hattfand; der Unterſchied tritt denn aud bei einem 
Vergleich der Zahlen in dem hier beigebraditen beiden Ueberſichten beut- 
lich zu Tage. Stellt man biejelben für die jüngften zehn Geburts 
und Altersjohre einander gegenüber, jo gebörten zu 


[2 

Gebutue · Geburie jahr ie 
jahr Perfenen Altersjabr | Perſouen — = 

1890 1311185 | unter 1 | 1438687 | — 117562 

En) 1294 467 1-2 | 1282098 | + 12369 

“8 1273 199 3-3 ach | + 583 

a7 | 1256002 | 3-4 | 180100 | + 5912 

6. 1197418 | 4-5 | 119595 + 2133 


Geburis | — — | Geburtsjahr miht 
jahr Berfenen Altersjahr Perſenen lau * 
1885, 1166 224 526 I 166.077 | + 247 

#4: 1136501 6-7 1130708 | + 57% 
83 | 1077754 | 7-8 | 1081398 | — 369 
a2 1.099 448 59 1 093 076 + 639 
s1 1058 (47 9—10 , 1059 823 — 17% 


Die Zabl der am 1. Derember 1890 ermittelten Perfonen, die im 
Sabre 1890 geboren waren, ftellte ſich demnach um 117 562 niedriger 
als die Zahl derjenigen, melde das I. Lebensjahr no nicht vellentet 
batten, weil in ber letteren Zahl and die im Dezember 1889 
Geborenen (eben jene 117 562) enthalten find. Bei den früheren 
Zählumgen find die im Dezember des der Zählung voraufgebenden 
Zahres Geborenen ebenfalls heionders ermittelt worden, um die Mög 
lichkeit au erlangen , Fir das jüngfte Alter — durch Hinzurechnung der 
Zahl diefer Perjonen (des jogenaunten Kompleinents) zu der Zahl ir 
in ten 11 Monaten des Zählungsjahree Geborenen — einen volle 
Jahrgang nadzumeiien. Die weitergehenden Grmittelungen bei te 
legten Zählung baben num aber, mie ſich zeigt, zu dem Ergebniß ge 
führt, daß man and für die übrigen Sabrgänge, bejonders für die 
nächitjüngeren, aus der Beſetzung der Geburtsjahre keine genaue Aut 
Funft über die Befetung der Hltersjabre erhält. 


Auf die Umfände, welcht die Verſchiedenheit der Beſetzung berrer- 
rufen, wird bei der Beſprechung der gefammten, in einem bejomderen 


‚ Bande der Statiftil des Deutſchen Reiche im Lauft diefes Jahres zu 


veröffentlihenden Zählungsergebnifle einzugeben fein; bier fam c# mit 
darauf an, auf bieje Verſchiedenheit jelbft ausdtücklich hinzuweiſen. 


Alter und Famiriendanb ber Bevöllerung bes Dreutichen Reichs am 1. Dezember 1990. 








1. Die Bevölkerung nach Geburtsjahr und Geſchlecht. 
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Bon den am 1. Dezember 1990 im Deutfchen Reich gezählten Ginteohern (Ortsanmefende Beutkerung) find geborem: 





im Yabre | Männlide | Weiblihe | Zufammen | im Fahre | Männliche 


662 126 
648.437 
638 549 
628 780 
598 503) 
584 513) 
56847 


539 595 
549 578 
530.494, 
537 999) 
541 245 
547 162 
544 549 


541 540 
525 920 
509 669 
489 386, 
482 330 
393 138 
447 753 


435 710 
414.459 
402 295. 
408 454, 
383 744 
385 505 
377 567 


355 545 
339 767 
362 886. 
347 518 
334 909 
322 883 








648 998) 
646 030 
634 650 
627 232 
598915, 
583 711 
567 554 





538 159 
549 870, 
527 553 
534 989 
538411 
544 612) 
540 431 | 


340 675 
523 616, 
510 178 
491636 
495 512 
397 293 
457 253 


440 214 
421 504 
410 156 
426 521 
397 195 
403 414 
390 042 


371425 
342 314 
375555 
360 320 
346 35% 
332 288) 





681 267 
655 171 


299 095 
292 821 
294 409 
236.429 
285 292 
278 781 
294 384 





278 42 
254483 
233 925) 
239 261 
256 575 
239 683 
226 833 


241 909 
211 125 
233 248 
205 915 
201 172 
188 256 
188 630 


182 568 
177 182 
164 450 
152 898 
139 291 
154 206 
128 948 


129 8533 
123 531 
120 131 
116 595 
113 532 
103 544 


Weibliche | 


316 a 
289 251) 
315 013. 
297 546 
306 492. 
281 482) 
314 464° 


289 938 
2331 028 
249 551 
260 158 
979518 
258 196) 
242 237 


371 970) 
217223 
264 467. 
293 148 
220 383 
207 711) 
215911 


205 649 
198 597) 
181 809° 
178. 049° 
152 470 


186 248 
146 387) 


3 


151 906 
145 1820 
145 482 
136 808 
138 774 
192 380) 


Zufammen | im Sabre | Männliche | Weibliche 


99 563 
91 676 
94 355 
73 509 
69 403 
59 354 
53 431 


50 371 
39 125 
34 294 
29 681 
26 640 
22 306 
15 728 


13 029 
10.329 
7749 
6201 
4920 
3 528 
2741 


2.029 

1437) 
662 
426) 
341 
aıı) 
132 


1794 70 

93 51 

9 | 48 

9 2 

252 356 1790 "„ 
226 1294| ""? Frite 


118 son 
104 297. 
118 469 
89 348 
82 809] 
71252) 
62 967 


60 584 
47293) 
42664 
37 034 
32 608) 
29 939 
19 309 


15 995 
13 094 
10 804 
8385 
671 
5178 
sr) 


2808) 
2588 
938) 
sl, 
558 
817, 
210 


146 











Summe |24 230 832 25 197 638 49 425 470 
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72 8 
8-9 
9—10 
10-11 
11-12 
12-18 
13—14 


14—15 
15—18 
18-30 
20-21 
21-25 
25-30 
30-35 





35-40 
40—45 
45-50 
50-55 

| 55-60 

60-65 

65-70 


70—T5 
75-80 
30—85 
35-90 
90—95 
' 95-100 
' 100 und | 
darüber | 


Summe [15 058 108 8972486 77417 5 371 4 230 532114 591 560 
j ' I i 


Alter und Familienftand der Bevöllerung des Deutſchen Reiche am 1. Deyember 1890. 


2. Die Bevölkerung nad Alter, Geſchlecht und Yamilienftand. 


Am 1, Drzember 1890 im Deutſchen Reich gezählte Einmehner (Ortsanmelende Benölferung) 

















Beiktiche Zufammen 
— — yon |3ufammen | tedige | — — 5* Sitammen vedig⸗ a | Ra —7* — 
m - — — | 720942] 70775 — — — 7907 7451 4286668 | — — nass es 
64245 — — — «442 495— 630 | —— s soli 28ꝛ oss ⸗ — S123209% 
63529 — un || | 6er — —- | — | 11272 66 
Br — - — I 65715] 624 8388 — — — | 624385[1 501010 — — [1250 10 
597607) — — — | 397007] 505 — — — | sererBfı 195955 — — | - fı1953 
58319 — — — I sul an — | — — I surralı 1607) — = — 1166077 
a — — — | 5181| sr — _ — | 564571|1 1390 702° — — — |1130708 
5412 — - I - I 18 01 — | — — ) 540 112lı 081395 — _ — 11.081393 
346 6711 — — — »246 6711 646 400 — — — 3516 40511 930765 — — | — I1o9sors 
su — — — 3313411 SB — — — | 5984831 059883 — — — noss s23 
537791 — — — 1 s7mıl 535101 — — — | 535 10l1 002355 — — — 107289 
15 — — — 23416691 038 08 — — — I swJıoosrt - | — — 100 sı7 
sr — — — (srl 544 7208 ——3244 72811 oor ass —⸗—nosꝛ asſ 
543 u _ - — [ass on — - — 4540 u43f1 oss oa2 — — — I1osso 
341560 — — — 234130) 540576 152 3 — | S40z31lı 082 145 152 3 - I1osa so 
1590 983 362 8 — 1521 353l1 518406 4030 9% 3152253713039 389 4392 106, 313043890 
0 20 3 8r0 sosſ sso ros ra 265 24 BETÄnlıT2osse Bra 285 ar 758 * 
722 2007 42 3) 450084 418 644 48 oss 375 38) 459308] BEL 47758 MIT 36, H0932 
1490362) 163412 1001, 1291654 897|1 174835. 512558 4871 7821693 049]2 665200 675970 5872 9043347 946 
933207, 900646 7632 9081842393] 692925 1186398 20437 3901 902 904|ı 626 1852087044 28069) 41093 745 357 
387 4621256211, 15709 21781661 560| 332794 1398572, 47842 60541725262] 7202562594 783 63 551| 8232,3 386823 
196.499 1206 850 21950 33151428614] 1969851202742) 82347 TAISIL 491442] 3954342409 502 104 297 10733.2 920 056) 
1338221127238 32109 38351296 997| 1584611094358 131887 77901392496] 2922932221 596, 163989 116252 689 499 
101 7961023 178. 46853 37981 174620] 192756 940826, 186620 69111 267 113| 234 552.1 964.004 232473 107042 441 739 
80332 865148 69652 34631012595] 118351. 756442 245731 582611 196 350| 198 683 1 621 590, 309 383) 92802 138 945. 
59 861 671082 80679 2734, 814356] 93838. 538102 278682 4315 5027| 1536901 209 274, 359361 70191 729 383) 
48361 497210105978 2045 653592] 83281. 368 154 315193 3108 769786] 131642. 865364, 421 171 5151.1423 398) 
37940. 353567 130 255 1510) 523550) 66712 223858 322735 2 186, 621491] 104652 588 726 452968) 3696 1 145 041 
3 a7 198 958126508, 905, 351518] 44881, 105139 265015 1937) 420270] 70028; 308097 391521 2142, 771 788) 
12744 77992, 86440, 837 177514] 23510 34749 168759 495 217 5221 36268 112741, 245190) 832) 305085) 
4555 21915 41359 95 67 9271 9408 7354 609 794 156 87 2121 18063 20760 111158 254° 155.139 
1230 4308 13291 200 18930) 2088 1420 22323 54 264800 3913 SSı8 3561 74 45419 
159 535) 23259' 4 2957 433 181 4278 4900 592 716 6 37) 1 7857 
17 60 242 — | 324 4 29 559 — 633 62 „+ wi — | 957 
1 4 14 4 2 sw — 64 5 6 67 — 78) 
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1. 89 


Die Ehejchliegungen, Geburten und Sterbefälle 
im Dentjchen Weich im Jahre 1891. 


Die Nahweifungen über die Ehefgliehungen, Geburten und Sterbe- ſ. S. 1. 17 des vorigen Jahrgangs diejer Vierteljahrähefte) feine Ver 
fälle im Sabre 1891 werden: in den nachſtehenden Tabellen I bie V ge - änterung erfahren bat. f 
bracht, deren Einrichtung gegenüber denen für die Vorjahre (für 1890 Die Hauptzablen für die letzten 10 Jahre find die folgenden: 
Weberficht 1. 





Mittlere — Ueberichu j 
Badikrung Ebreichlichungen. — nn —* 


dee 
Deuiſchen Reiche. eiu ſchließzlich ber Tedtgeborenen. Geſlerbenen. 


1582 45 717000 350 457 1769501 1244 6006 525 459 164 457 67153 

83 46 014 000 352 099 1 749 874 1 256 177 4931197 161 294 66 175 

84 46 334 000 302 596 1 703 942 1271559 522 083 170688 68 359 

54 46 705 000 368 619 1798637; 1268 452 530 185 170 257 68 710 

SG 47 132 000 372 326 1314 499 1 302 103 512 396 1715318 68 366 

#7 47 628 (dt 370 659 1825 561 1220 406 605 155 172 118 6842 

3% 48 166 000 a76 654 1823379 1 200 798 618 851 169 645 66 972 

39 48 715 000 389 339 1838 439 1 218 vän 610483 170 572 65 369 

90 49 239 000 305 356 1520 264 1 260 017 340 247 165 672 1011 

9 49 767 000°) 399 398 1903 160 1227 409 TS 751 172456 52 988 

Jahreddurchſchnint der | j 

VLeriote 13*82 01 47 542 000 373 840 1814226 | 1247918 566 308 168 898 56 409 


*) Borlänfiges Rechnungtergebuiß. 





Wenn man Miele in das Verhältniij zur mittleren Finwohnerzabl 1891 Deuter Neich Frankreich Großbritannien Niederlande 


der einzelnen Jahre jekt, fo erhält man Die machfichenden Zablenreiben: | Mittlere Bevölkerung 49 767 000 35341000 33 114.000 4.593.000 
— Cheicliehungen . .. 300308 25458 254475 32707 
J 


Gieborene lohne Todt 1840 172 866 377 1040122 154687 
Geſtorbeneſ geborene 1 164 421 876 382 671474 44 444 
Geburten⸗Ueberſchuß. 6715 3 751 — 10505 308 649 5484 
Ehe · mehr Ko Bei den Geburten und Sterbefällen find bier die Todtgeborenen 
Kliepan, ¶OVeboreue Kochen * als] Um Zeit außer Anja geblieben, weil über dielelben in rofbritannien feine 
gen, einicht. Tedegeberene. Gefterbene.| cheliche. | geborene. Aufzeichnungen fattfinden, 

Berechnet man zu den obigen abfoluten die entipredhenden Relativ. 

zahlen und zieht auch die Vorjabre in Betracht, jo kamen auf 1 000 


Auf 2.000 der mittkeren Beesileruug Unter 100 Gr 
jedes Jahren famımı berenen waren 








DE} E Einwohner (der mittleren Wenölkerung) 

54 1845 15563 1887 IRAK 1889 1890 1801 

55 3 | Eheihliekungen: 

6 | Deutiches Reich - . TB Te Ta 7 No 80 8,0 

87 38 ! Kranfriih ..-..-. Ta Ta Ta Ta Ta Ta Te 

88 Gtroßbritannien . .. Ta 70 Ta Ta Ta Te Tr 

be) r Niederlande ..... . » Gh The Ta Ta Ta 

yo 5 25 Geborene ſehue Tedtaeborene): 

91 Deutſches Reich Ta 37a Be Bea 36,4 Ihr 97,0 

Beriede Rranfrihb 22 22.% 243 Da Ms Br Yo Ma 2a 

| 1sa2,01 7. t Ölrohbritannien. . » » » 32 326 31» 312 la 303 32,6 
— Niederlande Ben Br 334 de 3 


Es ergiebt fib ans diefen Zufammenstellungen, daß die Zahl ber 


‚ Geftorbene (ohne Tobtgeberene); 
Eheicliefungen und der Geburten im Deutihen Neie im Jahre 1891 , Deutihes Reich ... 


2 Be da Be Bir 244 236 


ſewobhl abſelut ala auch im Verhältmik zur Bevölkerung den Durch Frantreichh ala 220 22,0 210 208 220 220 
ſchnitt der zehnjährigen Periode weientlich überfie A während die Zahl , Grohbritannien. . ... ae In8 In In 18,8 ri 20,8 
ber Geſtorbenen hinter dieſem Durchſchnin iches Der Geburten | Niederlande „2.0... 210 21a 197 204 202 205 20,6 
Heberichun hatte 1891 eine Höhe, wie fie in feinem der Vorjabre erreicht Mehr Geborene als Geftorbene: 
wurde. Deutſches Reib .... Ihe 1050 197 183 1%: 114 Ida 
Unter den Geborenen war 1591 ein geringerer Theil unchelich als im | Frantteich 2 a a 2 In — ya 
Durchſchnitt und im jedem einzelnen Jahre des zehnjährigen Zeitraums, | Großbritannien... .. 136 134 12: Ba 12# 10,7 la 
Auch die Zahl ter Tobtgeburten war im festen Jahre verbältwinmäfig Niederlande ...... 134 127 140 134 132 12,6 13,0 
am Heiniten. Vemerfenewertb ift beſonders, dat; in Fraukreich, deſſen Bevölferumg 


Fin Vergleich mit fremden Ländern üft, da die Nadıweije über die | gegemüber der deutichen, großbritanniſchen und niederländiſchen ſchon in 
Bevoͤlkerungs · Sewegung während des Jahres 1891 bis jetzt erit von Krant- | den früheren Jahren eine ſchwache natürliche Vermehrung aufwies, in den 
reih, Großbritannien und den Niederlanden vorliegen, einftweilen nur | beiden legten Jahren fogar die Sterbefälle banfiger waren als die Geburten. 
für dieſe drei Reiche möglich. Die Zahlen für Frankreich, Große | In den nachfolgenden Ueberſichten 3 und 4 werden, wie in den 
britannien (England und Schottland) und die Niederlande denen des | Vorjahren, die Hautzahlen der letzten zehn Jahre nach Gebietegruppen 
Deutjhen Reichs gegenübergeftellt, zeigen Folgendes: des Reichs beredinet zur Darftellung gebracht. 


Bierteljahrüdeite zur Sratiflit deo Deuifsen Nasa, 11. Jabeaaag (muB). Erftet Seit. 1.12 


1.90 
ueberficht 3 


Eheihlieungen, Geburten und Sterbefälle im Deutichen Reich im Jahre 1891. 


Die natürliche Bevölferungs-Bewegung nach Gebietögruppen. 1882 bis 1891, 


Die Berehnungen beziehen fih anf die mittlere Benölferung, d. h. die für die Mitte des betr, Jahres berechnete ——— 


91 
| Perie 1882/91 


1382 
83 
84 
85 
56 
87 
88 
89 
90 
91 

Periode 1882/91 





1882 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 


31 
Periode 1882/91 





Periode 1832/91 






























































Benietsgrunnen. des Pe Reiche: 
L | m | m | mw | v vı. | vn. | vom | m. | x. | x0. | xı, | xXIL | XIV, | XV. 
Brovinyes | | Beovinz | Brovinz | Rhein v | j 
Pro — | | Renier | | Könige * — proin. | ee | Rhein« 
vinzen ale J Regie | rungs · rei | R8 VBavern ‚ Balz 
op. | Pollen | Bran- | | "  Eachfen | Hildes- |Meg-Br, | Arıe- en. teimberg, | 
Siadi en | Brevlnz | rumge- | Bezirke beim berg, |, Freb | vehte und 
preußen bdenkurg | F und s oldenb Beben, | 
Berlin.) und | bbune | Polen, Bupzt Becnau u 5 a | 5* Fürſſen · ea ner Heben- en 
„ herfenttem, "Oppeln. | und f „  Klben« ve we Meine, Lothrin · 
* Slatien Berlin f N ben * ni Sata En | . 
vrtußen. * Liegnitz. Staaten, Andatt. we * due: wnlkern gen. 
Auf 1000 Einwohner famen Ehefhliehungen: 
10,0 8,1 7,6 7,9 8,3 8,3 Tal 85 Bl Ta Ts Tal 7a 6,3 6,7 
10,» 8,3 7,1 8,2 74 84 5,0 8,7 Ba 70 16 Tal Gr 6,3 67 
104 8,4 Tr 5,1 8 ER 83 9,0 8,6 7,8 Ta 7a 6,8 6,4 6,3 
10,1 du 7,8 8,3 Bu Er} 8 | 8,3 87 7, 7,8 Ta Gr 6,8 6,8 
10,8 8,3 7, 8,3 8 8,5 8,0 | 9,0 8,6 7, 7,4 7 6 a 7 
10,» 8,0 | T,# 84 74 7,0 80 | 9 Ba Tr 74 7a, 6 6,6 66 
10,8 7,8 | B,0 8,3 Tai Ta 80 8 Ba) Tu 7,8 Te 6 6,1 67 | 
11,8 7,8 B,s 8,4 T,# 5,0 Ba! Ha 8,3 ei 1% Tui 7a 64 Ö,s 
11,5 7,8 8,3 Rs 73 8,4 8,0 9,0 84'880 Ro Ge u ae 
11,0 7,3 8% 8,4 74 | 8,8 8 8,8 84 5,1 &ı 8,0 N Tal Tail Tag 
10,8 8,0 7» 8,0 7a 8a Fı 8,3 Er Ta 74 78 6 Kr 68 
Auf 1000 Einwohner lamen Geborene (einſchl. Tobtgeborene): 
3| | Bo] 3m A| el | A| Ba Ba 390 | 3] 37] Be 
37,7) 4909| 3582 Be a 7 412 a Br 34,0 
Be ee 3 345: 40a | Bel 395 | 366 | 34,6 
3658| 435 | be 38,0 | Aa da Br 120 894 | 343 40,0 340, 38,3 | 55,8 33,7 
3558| 48,1 | 35,8 | 37,1 450 449 39,0 424 | 39,3 33,» 39,7 34, 3811 35,8 33,6 
3 el Be el 440 a | Be ee IT Be Bd 
A a | 440 a 3 ae 3 3700| 341 32,6 
33» 42a 35,8 a Aa A at a Be a Be 7 340 3 
326 | 425 35,0 37,1 43,0 44,0 374 40, 37,5 33,3 aß, 3235| 36,3 | 33,1 31,5, 
36 ee 3 43,1 46,1 38,6 al 380, Bd 40,8 34,3 37,7 | 34,8 33,3 
Bel ee el el | Br 3 
Auf 1000 Einmohner famen Geftorbene (einſchl. Todtgeborene) 
27,3 | 31 23,5 26! 28,5 | 29,0 30,3 28,0 26,1 23,1 25,8 24,3 30. | 275) 25, 
30,2 | 29,3 24,0 Mm Ba | Br! WM | ar Br 2 Ba 2 24a 
27, | 29, 24,3 27,0 29,3 30,8 le. 30,8 274 238 23) 238 30,8 | 26,5 24,6 | 
25,7 | 323 23,5 | 27,3 29,7, 314 öl, 29,0 | 25,» 21,8 24,5 | 23,8 30,8 | 26,7 25,3 
26, | 32,1 25,5 29,4 BB re 3020 Ti 2 Me 20 30, | 25, 248 | 
23,0 | 28,5 24,3 26,4 2609| 270; 3060| | 2 2 Br 20 | 284 2 
| | 223 a a | A BP De 
242 | 25,6 2) 2) 25 | Ba Be Be Dr 
224 | 28,7 224, 2,0 25 282 29,9 Mal 24,7 22,1 244 23,1 293 24,5 24,3 
21,8 | 25,5 225 | Br 23,6 | 264 3041 235,1| 238 a 230 a 25,00 283,1 
24,8 | 29,0 | 235 | 26,4 274 28% 30,5 282 | 25,8 22,6 24,5 2330| 300 23,51 24,5 
Die natürliche Bevölkerungsvermehrung (der Ueberſchuß der Zahl der Geborenen über die der Geftorbenen) 
betrug auf 1000 Einwohner: 
11a 114! 184 il, 15,7 13,6 83 12,» 12,3 1, 14,1 10,»| 85! 10,5 87 
75 | 180 11,3 93! 15,2 13,0 | 66 11,5 10,719» 14,8 10,0 | 6,8 10,8 O8 
93 | 12% 11,5 11, 13,7 12,1 74 11a: 11,» 114 14a 11,0 8 | 10,8 10,0 
104 | 11,5 | 11 10,% 14,8 13,1 7a! 130 135 | 124 | 15,2 10,8 | Sal 9 Ts 
87 | 11,6 10,3 Ba 162 Die 70 1217 Ile 100) Ad | Ile) 7a 10,0 Br 
12,1 | 16,0 11, Il,r 19,0 | 17,# 8 1430 342! Da 1a! 1080| Br Is 10 
13,0 | 17 133 | 183° 195 | 19,7 5— 153 153 i22 164 i165 7,0 8,1 7 
9 164 12,# 12,3 18,4 | 16, 9,6 145 | 187 | 198 16,0 | 11% 8,1 8,4 2,0 
10, | 13,8 12,6 11? 16,5 | 15,8 7,6 13,1, 12,8 11,4 14,2 94 7,0 84 7,3 
11,7 | 174 13,1 13,0 19,6 | 195 5,4 16,0 15. | 11a 17,3 13,4 B,8 9,8 a 
105 | 14,2 12. 11a 168 | 15% 81 | 13,5 | 138, 116: 151° 10 Tu 4, R,3 


Sheiliehungen, Geburten und Sterbefälle im Deutſchen Reich im Jahre 1891. 1. 91 
leberfiht 4, 


Umeheliche und Todtgeborene nach Gebietögruppen. 1882 bis 1891. 


Gebietsögruppen des Deutſchen Neide: | 


v. —* vır. | vOL| X | x | xt. 











| Wegier | Minig: | 
Regie | runger | 

R vderrin runge | Begirfe 
— voſen. Bezirk | Breslau 
—5 u | hiring. | Braun. 

Liegnitz· Staaten. ichweig u. 

Anbalt. 

















Unter 100 Geborenen überhaupt waren Unche 
6,51 | 13,17 | 12,55 9,55 


6,6 |, 13,56 | 12,38 9,4 

6, | 13,09 | 12,ar 9, 

6,68 | 13,58 | 12,6 9,45 

6, | 13,ar | 12,80 9,51 

87 | \ 6m) Bar! 1% | 9,0 

38 | | 6,60 | 13,07 | 12,18 9,23 

89 ' 6,08 | 13,50 | 14,22 9, 

9% | | 6, | 12,0 | 11,s3 9,03 

9 ' 6,12 | 13,04 | 12,08 9,08 

Periode 1882/91 | i 60 | 13,0 | 19,1 9, 


Unter 100 Geborenen überhaupt waren 


1582 | L \ 3,56 3,0 3,86 
83 3, 3,76 3,12 
3,70 I Bus 3,0 
3,88 Ihm 
3⸗ 3.4 
87 3,63 3,76 
38 | 3,64 3, 
89 | 3,01 3,03 
| 90 3,09 3,56 
9 p 3,00 3,55 
Periode 1882/91 3,n 















































Folgen die Tabellen l bis V. 


I. 13° 


1. 92 Ehefistiefiungen, Geburten und Sterbefälle im Deutihen Reich im Jahre 1991. 
l. Die Eheſchließungen, Geborenen, Geftorbenen 


nad Staaten und 


























Staaten Eber Lebendgeborene Todt · 
und ſchlie | IE... EEE EEE umebeliche 5 Pebendarborene überhaupt ee 
Yandestheile hungen. | änıt, | weibl. zuſ. [männe, | weibt, | zwi. | männt. | weite. | auf. Amine.) weist. zuf. 
1. Preußen, | | | } | 
a) nad ee | | 
4. Königsberg . 8124] 21 593| 20371) 41964] 2458) 2338) 4796| 24 051, 227 709. 46 760 1 5 1354 
2. Gumbinmen. »» +++ 5615) 14954 14 174) 29128 1509) 146 2974] 16463 15 9 32 102 982 438) 1020 
SB Damg oe r. +. 4501| 11487 10858 22345] 1115 1082) 2197] 12602 11940) 24542] 402 205 697 
4. Marienwerder. .....| 6246| 17728) 16609) 34332] 1263) 1238| 2501| 18986 17847) 36833] 710 545) 1264 
5. Etadt Berlin... .... 17647] 23341 222277 45568] 3412) 3192] 6604| 26753 25419 52172] 714 5300 1244 
6. Potsdam . 2220. 12543] 24981) 23467) 48448] 2572) 2417) 4080| 27553 25884 53437] 979 64 162 
7. Branffut . 2.2... 9003] 18 760) 1779 36 555] 2109 2146 4255| 20869 19941) 40810) 310 624 143 
8. Steltin . . .. 6081| 13041| 12574 25 6151 1599 1422 29 14570 189 28 8661 447 3 77 
9. Göelin..... 3023] 97785 9385| 19169] 1013 1019 2032] 10791 10404) 21195] 344 259 603 
10. Stralfund. ....... 17134 3136 3118) 6254] 486 465) 9011 3622 3583 72061 195 92 217 
N | 
11. Boim...... — 8338] 22370 21110) 43489] 1476 Er 2816| 23546 22459 46308] 757 606) 1863 
12. Bromberg ; 4731] 13035) 12210) 25245] 921) SI) 1732| 13956 13021) 26977] 528 372 900 
| | 
18. Bredlan. on nen 0 12919] 27007 25881) 52588] 4 102 3868 7970| 31109 29749 60858] 1196 942) 2188 
14. Biegniß oa mn nn. 8572| 16826 15541) 32367] 2356, 2263) 4619| 19182 17 804 36986 926 673 1598 
15. Oppeln . 22.2222. 13474| 34 233) 32843) 67076| 2210 21190 4329] 36443 34 962 714051 99 8 1794 
16. Dlagdeburg .. 2»... 9355| 18928) 17784) 36712] 2039 1939) 3978] 20 967 19 723 40690] 767 535) 1809 
17. Merjeburg v2 2 2... 9035| 20115) 19246 39361] 2203| 2069| 4272| 22318 21 315) 436393] 783 571) 1354 
18. Erfurt 3371] 7717 7221) 14938] 569 514 1083| 32866 7735| 16021] 215 158 37 
19. Schleawig. ....... 10 1401 19 373 18 154) 37527 1862) 1 z80, 3642] 21235 19934 41 1094 684 503] 1187 
| } 
20. Hannover » 2222... 4560] 8445 s038 6483| 366 765 1631| 411 8803 18114] 284 35) 5 
21. Hildedheim . 22... 3754| 7666 7306 1 332 502 10 83198 7806 160001 241 192) 43: 
22. Yimeburg ........ 357 6145 5845| 11990] A460 AT 930 6600 6 12920 252 19 450 
23. State... 2.22.22... asısl 5573 5250) 10832] 302) 317 64 5875 5571 1144 23 15 3 
24. Dinabrüd ....... 21761 A871 A568 94 186 200 3801 5 4768 9825 193 180 323 
3. Nu 2220000 1563| 3522 3341 68631 112 1 3634 3460 Tu 175 119 2 
1} v I r j 1} 
26. Mänfer 222222.» 4063] 10018 Ha7ı) 19289] 181) 175) s56| 10109 9446 19645] 344 851 59 
237. Minden...» 2222. 4262] 10044 9331) 19375] 347, 338 680] 10391 964 WOss| 317) 284 sol 
28. Amdberg . 2222. 12083] 24 177 27449 5663| 680 672 1361| 29566 28121, 67 9857) 942 776) 1718 
29. Gaflel. .- 222220. 6290] 13433 12602) 26085] 863 842 1705] 14206 13 44497740] 473 8371 844 
30, Wiesbaden „222... 7240| 12849 12136 24985] 793 808° 1500| 13 1 26881) 494 36 560 
3. Gobley......... 4576| 10921, 104877 21408] 342 334 676 119268 10821 22084] 409 324 73 
32. Düleborf ....... 16 914| 38 785) 37302 76087] 1965 1156 2a2ıl 40050 38458 78a] 1317 1066) 2383 
». CM. 222044. 6947| 15586 14 7885| 30374] 1208 1120 2337| 16794 15917 32711] 554 440) 24 
A———— 5350] 13683 13017 267000 425 415 Sao] 14 108. 13432) 27540] 540 436 976 
35. Uahen 4004| 10178 9643) 19 821 253 241 494| 10431 9884) 20315] 351 280) 631 
36. Sigmaringen ...... 400 954 954 1 908 74 s 1590| 10238 1030 2067 10 28 35 
b) nadı Provinzen. 
1. Oftpreußen „222.20. 13 739] 36547) 34545 71092] 3967| 3803 7770] 40514 38348) 78862] 1356 1018) 237 
2. Weſtpreuhen 2.2... 10 747] 29210 27457) 56677] 2378| 2320 4698| 31588 29787, 61373] 1121) 840) 1961 
3. Stadt Berlin... ... 17 647] 23341 22 327) 45568] 3412 3198 6604) 26753 25419 Fa 714 58 1244 
4. Brandenburg ..... - 21546] 43 741) 41202 85003] A681 A563 9244] 48422 45825 94247] 1789) 1272) 3061 
5. Pommen.......- 11 717] 25955 25077 51032] 3028 2906 5934| 28083 27983) 56 9661 3916 681) 1597 
6. Boien. 13060] 35405 33329 68 734| 2397, 2151 4548| 37802 35480 73282] 1285| 978) 226 
7. Schleſien +... 34 965| 78066 742365 152331] 8668 8250. 16918] 86 734 82515) 160 240] 3 116, 2415) 5531 
8. Eabien. . 2 rer 00. 21 751] 46760 44251) 91011) 4811) 4522 9333] 51571. 48773 100344] 1765) 1264] 3029 
9. Schlesw..Holft.c-Rr.19oben) 10 140| 19373 18 154) 37527] 1862 1780 3642] 21285 1904 A160] 684 5031 1187 
10. Hannover... 2.22... 18.467] 36 222 34357) 70579) 2458 2403 4861] 38680 36 760) 75440] 1376 1049) 242 
11. Weltfalen 2.2.2... 0408| 49239 46051) 95200] 1217 1180 2307] 50456 47231) 97687] 1603 1311) 2914 
12. Helen Naflau..... . 13 550] 26 282 24 738! 51020] 1656 1645) 3301| 27938 26383) 54321] 967 787) 1704 
13. Rheinland .....+. 37 780] 89 158 85237) 174300] 34093 3275) 6768| 92646 88512 181158] 3171 2546 5717 
14. Hohenzollern (= Wr. a0 oben 400 954 954) 1908 74 851 15%) 1028 1030 2067 155 28% 38 


Königreih Preußen | 245 906|540 248/511 9141 052 162] 44 102) 42075. 86 177584 350 55898911 138 530|19 878) 15167| 35045) 
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CSheichtieffungen, Geburten und Sterbefälle im Deutſchen Reich im Jahre 1891. 


und der Geburtenüberihu im Jahre 1891 
Xandeätheilen. 








geborene 
Brian 


Terre Aha 





männt.| weibt. | zuf. |mäunt. ; meist. 





118) 70° 188 
5 66 141 
4 4] 98 
5 7149 

1} 

187) 155) 34% 
145; 109) 47 
» 78 167 
5 46 101 
49 3 87 
20 16 36 
708 61414 
3 a9 9 


174 160) 334 
89 80) 169 
s0 6) 156 
ss 74 170 
z2 u 56 

105 78 184 
46 40 86 
14) % 40 
32 4 56 
ib 7 18 

NY m 

7 2 

8 3 
16 N © 
5 30 8 
36 2 59 
2a m 5 
14 a0) 34 
5 A 
357 ai 10 
14 18 3 
2 10 2 


193) 136 329 
124 —1 9 242 

442 
234 180 414 
124 100 224 
130 100 230) 
506 417 983 
2085 174 382 
108 79) 184 





113 100 21% 
74 46 120 
68, 50 118 

142, 134 276 

ı 4 3 


892 
657, 


451) 
794 


901| 


1124 
894 


502 
393 
145 


836 
579 


1439 
1100 
1083 


847 
870 
247 


789 


330 
255 
284 
242 
202 
182 


1549 
1245 
901 
2023 
1040 
1415 
3622, 
1973 
789 
1495 
1677 
1035 
3313 
16) 








zuf. 


— 
2215| 1791! 4006122 003 169585 39 051 


Geborene im ganzen 


männl, 


24 943 
17120 


13 053 
19 780 


27 654 


28 677 
21 768 


15 072 
11 184 
3767 


24 682 
14 535 


32 548 
20 282, 
37 526 


21514 
23 197 
8535 


22024 


9641 
8453 
6 854 
6117 
5259 
3816 


10 551 
10 724 
30 858 


14 805 
14 168 


11686 
41412 
17405 
14 662 
10 74 


1044 


42.063 
32 533 
27 654 
50.445 
30023 
39 217 
gu 356 
53 544 | 
22 024 
au 175 
52 133) 
28 973 
95 959, 

1044 


30 868 
18 637. 
35542 


20 334, 
21 960 
797, 


20516 


909% 
8026 
554 
5737 
4899 
3 607 


9702 
9959, 
28 927: 


13 888 
13 332 


11165 
39 567 
16 400 
13 886 
10 174, 
1 064 
i 

39 402 
30 745 
26 104 
47 977, 
26 704 
36 8 
85 347. 
50 218) 
20 516) 
37 900 
48 568 
27 170 
91 192: 
1054| 


auf. 


48 302 
33 263 


25 332 
38 246 


53 75% 


55411 
42411 


29 444 
21855 
7458 


47 S08 
27 967 


6341 
38 019 
73 368 


42 148 
45 157 
16 450 


42 540 


18 735 
16.479 
13 435 
11554 
10 155 
7423 


20 253 
20 683 
59 785 


28 643 
27 500 
22 851 
80 979 
33 805 
25 548 
20 968 


210» 


81 565 

68 57» 

5 756 

27722 

58 787 

75 775 

175 70% 
103 75. 
42 54 

TR 084 

100 721 
36 14: 

187 151 
2 108 


606.448 570947. 1 177 390) 














(einichl. Tettgeborene) 

männl. | weibl. | m. 
15330 145700 29900 
11087) 10593 21680 
879 69 14 875 
10791 9666 20459 
18540 16410) 34950 
192449) 16982) 36231 
14567 135%) 28093 
9762 9202 18964 
5930 5743 11673 
2409 2382 4791 
13408, 12579) 25987 
SM 7359 15408 
24880, 011 48801 
15 778 15330) 31 108 
22068 20301) 42369 
14069 19685) 26 704 
13964 12346) 26310 
487 455 9439 
14495 13309 27804 

l 
6097, 5779 11876 
5430 5362 10792 
5077 4706) 9783 
4238 3908 8286 
342 3221 6643 
208 2102 430 
6630 6168| 12798 
5837 5635 11472 
16.107, 13483) 29590 
B725 3776 17501 
Ba 8 17077 
750 7 000) 14 560 
24186 21101) 45287 
11473 10311 21784 
8504 7980 165 
Giu6 616 1298 
852) J 1751 
BT 25 164 51 580 
18670. 16664, 35334 
18540 16410 3495 
33816 30508 64324 
18 101 17327) 35428 
21457 19038 41395 
62726 59642] 122368 
32 990 29 533 62453 
14 495 13 304 27 804 
26522 235158 516m 
25 5 55 
17539 17039, 34.578 
58579 52507 111080 
859 sol 1751 
379 208 


mebr geboren ale 








ER geſtorden 
mãnnul. weibl 
9613 8788 
6033 355 
5174 5283 
8989, 8798, 
9114 9694] 
9428 9652 
7201 7117 
5310 5170 
5254 498 
1358 1309 
11974, 10547. 
6486 6073, 
7668 6857 
4504| 3307) 
15458 15541 
7745 70609) 
9233, 9614) 
3646 3365) 
7 u 207 
3544 3315 
3023 2664 
1812 1840 
1329 1739 
1837. 1678 
1608 1505| 
3921, 3539) 
assT 4324 
14 751, 15444, 
cos 500 
5354 5068) 
4126 4165 
17226. 18.466 
5932 6688 
GORE 596 
4 028, 4009) 
199 165 
15646 14339, 
14.163. 14 081) 
9114 9694, 
16.629 16 769) 
11022 11437 
17 750 16 620 
37630: 25 705 
20024 20078 
7529 7207 
13653 12741, 
23559 23 307 
11434 10131 
37380 38685 
102 165 


ser laufenden 
Aummer 

ter tanden 
beim. 

auf. Fantesıheile. 

l. 
a) 
13 402 1. 
11553 2. 
10 457 3. 
17 787 4, 
15 808 5. 
190 6. 
14 318 Es 
10480 8. 
10 212 9. 
2667 10. 
21821 11. 
12559 12. 
14 52 13. 
781 14. 
50 999 15. 
15 444 16, 
18 347 17, 
ro 18. 
14 73 19, 
6859 20. 
5687 21. 
3652 22, 
35681 23. 
351 24. 
3113 25. 
7 46 26. 
8921 27. 
30 195 28, 
11 142 29. 
1042 30, 
8291 31. 
35 692 32. 
12021 33. 
12024 34. 
8087 35. 
357 36. 
b) 
29 085 l. 
25 244 2. 
15 308) = 
33 398 4. 
23 359 5. 
34 350 6. 
53355 T, 
41 302 8, 
14 756) 9. 
20 394 10, 
46 866 il. 
21565 12. 
76 065 13. 
357 14. \ 


310 388) 728 soul 227 235| 221 559: 448 794 


[gs An mithin im Jahre 1891 |esersotung 


1. 93 








I 94 Ebeſchlieungen, Geburten und Stertefälke im Dentichen Meich im Jahre 1691. 
I, Die Ehefhliehungen, Geborenen, Geftorbenen und der 








Staaten Eher Tebendgeborene Todt · 
und chlie · cheſiche | . B umebetiche . | Sebenkarhorene Überbaupt ebetiche el 
Tanbestheile kungen. | aan. | weibt. | uf. mdunl. weibl. | juſ. | mänme. | meikt, vu. Imännt.! weibl. uf. 
11. Bayern stepierungsrejirte‘, | | 1 > | j 
1, Oberbayern... .. +» 8853| 17453) 16677 34130] 4447. 4323 8770] 21900 21000) 42% 559 464 105 
2. Niederbayern . .... - 4315| 11285) 10681, 21966] 2155 2028) 4184| 13440 12 710° 26a 316) 268 57 
3. Pla ...2 Hrn 0. . 5759 12920) 12 287) 35210 397 776 167] 13 3260 14 063) 26889 563 45 1016 
4. Oberpfalz........ 3585| 9 673 #918 15593] 1303 1204 2507] 10878 10 122) 2ı 100) 318 243 561 
5. Dberfranfen 2.2 .... 414 8439 7991, 16430] 1270) 1229) 2499] 9 v09 9220 18929] 2098| 241 334 
6. Mitielfranten ...... 5738| 10989 10219, 21208] 2321 2256) 4577] 13310, 12475 25785] 479 371 850 
7. Unterfranfen ...... 4359| 9231. 866% 1780041 866 833) 1699] 10 7 9 502 195 223 102 41 
8. Edwaben........ 4646] 10923) 10278 21201] 1492 14087 2800 12415 11686 234101] 3701 256 626 






Aönigreih Bayern | 41400] 90924 85720, 176 044| 14751. 14058 28 su9l105 675 v9 77m 205454] 3151| 2483) 568 


I Sachſen tsreietauptmannfsaften). | 
1. Dredten .... 220. 8906] 16369 15715 32084] 2413 2220) 4642] 18782 17044 36 7260| 687 515° 1202 
2. Vene - sera. 7981] 16 146 1533 31476] 2388 2307 4595] 18594 17537° 36071) 588 50% 1091 

3. Bwidau. 22.0.0. 11641) 28003) 25624 54831] 3586 3443| 7029| 31589) 30271) 61 860| 1040 ir! 185 
4. Baußen.»:- urn. 3ıo) 5670 52995 105 95 or 18581 ir ar ar 247 15 4832 











0 Hönigreih Sadfen | 31630] 66 188 53 168, 129 356 
WW, Württemberg (reife | 
1. Nedarktreid „2... 4945| 10300, 9332 20 232 





— 18.124] 75530 TI ua 147480| 25H2 2020) 4585 


2154] 11371) 11015 22386 427,336, 763 














2. Schwarzwaldkreis . . . 3432] 8021, 7650, 15671] 826 773] 1601| 8549 8423 17272] 311, 20) 561 
3. Sagftlreis.......» 2608] 6180 5834 12014] RO8 780 159] 6988 6 13 23 4 
4. Donaulreis 3201] 7788 7316, 15104 Aa Ba TAT 4649 Ra 1 235 174 42 
_ _Nönigreih Württemberg | 14274] 32269] 30752 6021| 3568, 353% 7100| 35857 34200 TO 12il 1207. 910 214 
V. Baden tandende acisiariat⸗· Be;inten F u J EB | | | 
1. Konſtanz ........ 1940| 3937 3780 77241 429 390 KB Aa 4186 855 111 8 192 
2. Breibung » >»: +... 3244) 6464 6210 12674) 627 565 7001 re 1a 185 182 317 
3. Karlarmbe... 2... 5450| 7613 6995 1408| 570 584 1154) sı83 7570 15762] 2851 197) 428 
4, Mannheim... .... 3714| 7942 75822 1570 710 a 8 8468 17 1261 208 108 426 





\ Prohbenentfum Bapen | i33in] 35950 usa 50770 
NE Heſſen (brewinzen.. ne ne —— 


2341, 2194) 4580| 28207 27000, 55305] 755 son) 1 308 





N ] N | 
1. Startenburg ...... 3519] 6769 63 131144 59 5 113601 Ta 6887 1425001 276 238] 51 
2. Dberbeflen .....». 1085] 3538 3454 “99a 341 307 6451 3879 3761 7640) 144 185 269 
3. Mheinheflen . 2.2... 2469) 4540 457° Han 390 3 Ta 5 4605 101261 Sr 168 398 
Großherzogthum Hefien 7473] 15 147 14346 29493] 1396: 1197. 2523] 16473 15544 32016] 51 531° 118 
Nik Medlenburg Schwerin. 4572] 7035 7254 15222] 1186 10506 2186| 9074 8335 17408] 205 208] 508 
vVIu. Sadıiens- Weimar... . . 269] 5200 4861 Joısıl 541 513 105] 5741 544 112109, 213 155) 368 
IX. Medlenburg-Strelig  . 75 1372 1306 2678 205. 18 3 1 1492 Bor 49 au El; 
X. Oldenburg Yanesıpeite). ! 
1. Herzogthum Oldenburg 2258] 4480| 4258 8747| 209, 199 401] 4691 4457 914851 175 130 214 
2, Fütſtenthum Lũbeck 260 487 301 v88 s0 74000154 567 55 11421 20 16 3 
3. “ Birkenfeld so Ta Br 14844 43 51 sl 759 720 148691 21 4 
Großherzogthum Oldenburg 2525] 5692 5437 111200 325 8324 a 4017 rn 1177501 Sa 178 3% 
X. Braunfhweig . . . . - 356 6 5 13 1634 7 704 14851 7639 7000 1464851 204 202 A 
XII. Sachſen-Meiningen 1832] 35m 3324 68244 537 45 9 4047 4754 73201 133 112 94 
X. Sachfen⸗Alten a 1531| 3128 2886 601 412 407 sı9l 3541 329 6834| 152 108 26 
XV. Sachſen⸗Coburg⸗Gotha 1708| 3268 3074 5342 494 384 7781 3669, 34585 71200 133) 108 239 
MW. Anbalt ......... 2420) 4792 4619  94lll 471 417 Bl 526 50360 102 162 197 289 
. SchwarburgSondersh. So 12927 1196) 2353] 130, 109 239) 1357 1235 2592 38 44 72 
rn Schwarzburg-Rudolftadt 63 1379 1330 2700) 161 149 3 1540 1479 301% 58 a 99 
xviu. Waldeld. ........ 388 35 835 1633 69 62 131 937 Bar 18144 42 41 73 
‚NIX. Reuß älterer Linie .. 4983| 1291 1280 257 19 a 1410 1387 2797— 51 43 9 
XX, Henfi jüngerer Linie, . 1037] 2354 2100 4454 310298 6081 26604 2398 506% sa 167 
XXL Schaumburgstippe. . . 335 638 57 1 209 23 17 a0 661 588 1240] 30 19 4 
XML Sippe... 222... 1098 2354 2181 4535| 134 101 235] 2488 228% ar 85 RT 172 
Xxm, Lübel... 2.2.22... 619 120% 1135 2337 a 100 sol 1301 1985 2530 35 28 63 
NW, Bremen 1665| 2662 2669 5381 161 178 34 2823) 2848 5671 75 TH 151 
XXV. Hamburg... ..... 6157| 10504 9980: 20484] 1318 1155 2468| 11817 11135 2295211 312 277 589 
xxvi. Elfafrtothringen weiirte. | | | | 
1. Unter@lfah. ..... 406851) 8821 8396, 17217) 989 HB 1208| 9510 9815 19195] 257 234 491 
2. Ober-Ellaf ...... 3545| 7214 6716 13980 612 u 12421 7426 7346 11T 320 234 564 
3. Lothringen 3302] 7120 6576 13696) 400 40% sı2l 759% 6970 14508] 218 185 408 


Reichsland Eljak-Yotbringen | 10915] 23155: 21085 44543] 2010 1952, 3962| 25165 ana AS80s| 804 658° 1458 


Deutfches Reich“ | 39930] 860125 914776, 1674901] 84761 80510 165271] 944886 595 286. 1840172131438 24364 < 55 & 
Darunter aus dem Jabte 1890 — 234 211, 445 37 32 12) 271 243 514 3 El 6 


| a) Aufervem auf hoher See; bei Württemberg 1 Gefterbenerz bei Oldenburg 7 Geſterbene ; bei Bremen 1 Geborenter, 20 Geſtorbene; ferner bei Oldenbutg 
‚ 5 Geflorbene ; jür 1587 18 Geberene, 6 Geflorkene; fllr 1886 6 Gehorene, 8 Gefterbene; filr 1885 D Geborcue, 2 Geſterhene; fiir 1894 5 @eboreme, 2 Geſtorbeue; 
| für 1879 16 Geborene, 9 Geftorbene; fr 1R77 40 Geborent, 4 Geflorbener; für 176 22 Grborene, 2 Seftorbene; fir 19475 18 Geborene, 2 Geftortens; für 1874 
‚ 1 @eborenter; von Elfafrfotbringen für 1ARP, IRRE, 1877, LATE, IRT4 md 1871 je 1 Seborener; fr 1878 und 1872 je 2 Gehoreme; fie 1877 unb 1871 je 





Cheſchließungen, Geburten und Sterbefüle im Deutſcheu Reich im Jahre 1801. 
Geburtenüberihuß im Jahre 1491 nah Staaten und Landestheilen. 



















































































I. 95 
























































































































































































— &s find mithin im Jahre 1oo |Hörrerdotung 
— _ Geborene im ganzen Seſtorbene mehr geboren ala ter taufensen 
unebeliche _ Zodtgeberene iberhanıpt | (eimfeht, Ting) 1 grierben —— 
mãnul. weibt. | zuf. Jmännt.| meibt. | auf. männl. | weibl. aul. min, | weibl. anf. mäwmd, | meist. | al. Banbeurkeile. 
| 1, 
26 1353| 22646) 21607] 44253] 18391 1706 4 255 453858 ra. 
386 656 1352 130101 268 11093 1072 2733) 2288 509) 2. 
s02 1082) 14428 13543] 278711) 8642 82 5786 3249 110861 3. 
376 sl 11354 1040 21 7600 8827 3187 2527 2219 47461 4 
356 644] 10065 9 19573 70 67% 3024 2 Arm 5 
611 1081) 139211 129 26 6661 10216 9407 3705 3538 Tal 6. 
254 450) 10351 20 0794 768 7619 270 216 A836 7. 
47° 733| 12852 24834| 10628 9918 2224 200 Bl 8 
3768| 2951) 6719) 109443) 212 172] 82469 77964 26974) 24765) 51739] I. 
| —— mM 
840 1446| 19622) 1855 38172] 12115 10906 7507) 2764| 15151] 1. 
695) 600), 1285| 19229) 18137) 37366] 11518) 10359 Trıı 7778 1540 2. 
1188) 954) 2142] 32777) 8122 64 002] 21342) 19246 11435 3. 
233) : 41] 6908) 640 13314] 4774 4697 2134 4, 
3006| 2368| 5374| 78536 7431 152854] 49 zus) 45 138 48 28 7857| 29 180 m. 
— ee I —— A SH Hure - W. 
476 839] 11847 1137 23225] 8154 7614 3693 J 
385 6060 AR 178761 6567 64 2617 2. 
262 462] 7250| 1407| 5220) 5184 2030 3. 
270 461] 8919 17312] 6862 6357 2.057 4, 
1343| 1025| 2368| 37200 240 26503 255 | 10397, IV. 
5* | i Sa RB — LT Er. 
126 211 4492 4277 8760—1 3287| 3259 1205 1. 
20% 358 720 69 14224] 5306 5209 1993 2% | 
249 aa Ba 7802 16 5955 367 2477 3, 
254 a7 BY BC 17599 5918 5679 2993) 4 | 
837 1521] 29134 27092 5652 20466 19817 8668 v. | 
—— a Alt zur I a7 WW 
30 5644 7666 TH 148141 4601 444 3065 2663 67161 1. 
153 295] 4032] 390: 798 2727 274 1305 116 | 24661 2. 
0 2 49 5485 5080 10 56 3560) 3296 1896 1784 3080 3. | 
710 1208| 17183 88314] 10917 10531 6266 1 11866] VI. | 
839) sol 9413 1798] 6108 58 3310 2738 6048| Yin 
243 423 5984 5654) 11638 36085 3491 2299 2163 4462) vi, 
55 111) 1632 154 318 1080 1074 552 474 1096|  M. 
X, 
181 3260| 4872] 4602 94744 3323| 32% 1549 1376) 2985| 1. 
21 4 588 59 1187 380) 417 208 18 39 2. 
28 46 784 75 1536 486 418 298 __339 637) 3. 
237 sl 624 595 12107) 4180 406 2055 1807 395] X. | 
304 58 793 7237 151800 4862 433 3081 2901) 5982| X. | 
155 as 4192 30M sıoal 2422 2997 1770 168% 8458] NE 
177 24] 3718 341 7128| 2460 215 1258 1251) 2509| NL | 
145 268 3807 3681 7380| 2304, 22 1503 1381 2884| NW, | 
178 sel 5441 5178 10619] 3102 28909 2339 2279 #68 MW. | 
4 sol 1398 1974 2672 306 707 592 567 1 | 
69 1233| 1609 1533 3142 947 855 662 678 1340| XVIL | 
44 77 971 90 1891 576 575 395 345) 740) XFN | 
53 103] 1468) 1437 2900 863 175 soo 662 u x 
9 101 2763 2490 5353| 1680 14 1083, 1039, 2122] XXX. 
3 50 69 607 1 299 458 401 234 W 4410| XXL, 
88 ı78| 2576 2372 4945| 1387 183 1280 1 047] 2336] XxI. 
4 751 1342 1269 2611 354 353 48 415 Mal XXI. 
8l 1867| 2204 2934 58351 20600 18 849 1601 1940| vr. 
393 35 7a 12 210 11 40 233680 8064 7340 4146 4130 8276) AA, 
| | xxvi. 
299 262 5611 10109 957 19686 7212 7486 2897 2091| 498 1. 
370 27° 64 8196 TE 155 369 re 114161 2597 18727 430 8. 
a1 213 Al 7770 TION 10 3623 5a 11081) 2147 170 4 8811 3. 
3 910 7a6° 1057| 26075 243Rne 50 18 18 639 we 37190] Tr 5697 13208] NAVI 
3992 3193 7185/35490 29557 ©6206] 980316, 922843 « 1903160] 635913 591495°1227409| 344403] 331348) 675 751| Hei. 
1 z 3 4 5 9 75 248 623 146) RT] 222 { 


1 im Anslanbe Geſterdener. — b) Aus früßeren Fahren find noch wadhträglich mitgetheilt: vom Preuften für 1889 16 Geborene, 20 Geſterbene; fir 1968 14 Geborene, 
für 1883 11 Geberene, 83 Geflerbene; für 1992 14 Gchorene; für IEBL 4 Geberene; fiir 1880 9 Geborene, 1 Geflerbener; für 1879 9 Okborene, 1 Geſtorbener; 
für 1873 10 Geborene, 4 Geſtorbene; für 1972 10 Geborene, 2 \ 
1 Geftorbener. Ferner führt Oldenburg 7 männliche aufge fundene Peichen. — e) Sierumter 1 todtgeborenes eheliches Kind, defſen Geschlecht micht feftgeftellt werden fomnte. 


26 Geboreue, 4 Geſterbene; 














Geſtorbene von Württemberg filr 1888 





1886 und 1881 je 




















1. 96 


Ebeichliehungen, Geburten und Sterbefälle im Deunihen Rei im Jahre 1891. 


1. Die Eheſchließungen, Geborenen und Geftorbenen nad) Monaten. 


Gegenftane. Iannar, Februar, Mär. | 


1 
| 1 
34239 27898 


Eheichliefungen | ı 23957 





Mei, 


April, | 


| 
26946 





77962| 70453 75883 
74353, 66959 72105 
152315. 137412147938 

7 BD 


männlid 
Febendgeborene | weiblich 


eheliche Siun⸗ 


davon aus dem Jahre 1890 7 
8207 7766. 7 304) 
7913 7479 7317 
16120 15245 15201 


3 1 — | 


männlich 
Lebendgeborene meibfich 


unebeliche Summe 


| 
Baron aus dem Sabre 15 


| 

86 169 78219, 83717 

82266, 74438 79422 

1684355 152657 163 134 
3 


mãnnlich 
weiblich 
Summe 


Febendgeborene | 
überhaupt | 


davon ans dem Sabre 180 7 


2884| 
2153 
5087 


ännli 
Todtgeborene —— 


eheliche Summe 


daven ans dem Salre 15 


2937 
2362, 
5299 


männlidı 
weiblich 
Summe 
davon aus dem Jahre IN90 


Todtgeborene 
uneheliche 


3343 
2654 
6027 


männlid 
weiblid) 
Eumumne 
Sabre 1890 


Zodtgeborene 
überhaupt | 


davon aus dem 


89619 81489. 87060 
85012 76896 82106, 


174631 158385 169 166 
\ 1 


7 3 7 


männlich 
weiblich 
Suume 


Sabre 840 


Geborene 
im ganzen 


davoun aus dem 


| 
57325 51550: 5897] 
55309 48756. 54395 
112634.100306 112666 


1 


männlich 
weiblich 


zuiamte 


Geftorbene 
cinſchl. Tedtgeberene | 


davon aus dem Jahre AAN 


1) Hieruntet 8 Mind unkenntlichen Geſchlechts 


— 


69579, 73211 
65852 69537 
155481 142 748 


12 


70174 67051 
66727 63392 
136901) 130443 


| 4 


71000 
67142 
135 142 

8 


74.066. 

70110 
144176 
8 


6420 
6364 
12784 


7208 69% 
302 6615 
14010 13344 
| 2 5 
78095, 77382 73980 75999 
74095 73529 70007: 72216 
152190, 150911 143987 148215 


10 N 17 


Tor 
6453 
14048 
2 


S0880 
76379 
157259 


79515 
75421) 
154936 


2881 2391 
1897 1824 
4278 4216 


2575 
13991 
4366 


| 
ze 
| 

278 


240 
518 


319 
231 
550) 
= | — 
27000 2664 
2128 2064 
4828 (! 4734 


3079 
2359 
5438 


2920 
2246 
5166 

1 
| | | 
a1174 80302 76680 73 068 
76464 75775 72135 74 280 
157628 156077 148815 (152949 

10 4 


PART 
2086 
4736 
— | — 


82381 
77603, 
159984 161995 

11 7| 


83530 
78405 


Pr 


No Te 
vernber. , jember. | 


46224 


71643 
67770 
130413 
# 


65897 

133510 
16) 
6534 
6334 
12868 
2 


6278 
87 
12153 


5705 


t 
75112 
71266 

146378 


92, 
73645) 
151566 
#, 


150499 
412 


2460 
1675 
4344 


2667 
2011 
4675 


70575) 


1 
1322 


14027) 


77897) 
72608, 


Im 


‘ Jahre 


1891. 


560 125 
\ 814 776 


136472 1674 901 
562) 


445 


84 761 
| 80510 
165 271 
69 

944 586 
895 286 

1 840 172 
} sl 


\ 


| 
ı 
X 


5 


- 
| 


331! 


300! 


631 
’ 
2998 


2311 
530% 


ki 


f 


77862 
73432 
151294 
18 


30656 80895 
75772 
156428 


6 


155 508 


| 


Am 


| 

980 316 

422 343 

(11 903 160 
323 





| 

| | 
52206 
46936 


I | 

1 J 
32431 47935 4055 49264 
45326 43415 43773: 44888 
102257 91350.(193 328 94152, 99142 
4 4 fi n 4 


| 


55191 
51408 
106 _ 
‘ | 

' 


52275 
47432, 
39707 

13 


52367 
50854 


56544 
55473] 


24 


ww 


635 913 
591 495 


103251) 1120171 227 409 
164] 


233 





Gelchliehungen, Geburten und Sterbefälle im Deutschen Reich im Jahre 1891, 


II. Die Eheſchließungen nach Monaten und Landestheilen. 


1. 97 













































































































































































































































ne R Bull De2 ERTRINERNGER am Monat Ian Sabre | 
# — ———— 
Sanbesthbeile. Januar. ur.) Mäy. | April. | Mai. Juni. | Juli. Auguſt. en we. Mn 5 | — 1891. 
I 3 ) 
Preuhen. | 
Provinz Ofipreußen... ... * 869 763 1080 960 1139 671 6360 620 1253| 2092 2204 
Weſtpreuhen.. ..... 1563 840 474 92 889 611 5 510 741 1310 1764 
Stadt Berlin . ........ 1005 867) 1519| 2547 1555| 958 1157| 1005 1428| 2982| 1987 
Provinz Brandenburg... .... | 1812) 1513) 1897) 2092) 1947) 1955 1540) 1108) 1333| 2725 2265 
——— 674 678 886 10 1016 6439 587 454 701 1874 1968 
alte ee 2438 1010 401 1002 1098 737 614 551) sB9| 1729| 2179 
w  Shlefien ......... 4077) 2351| 1389) 3304 3685 2817| 2929 2188, 2563 3749) 4488 
er en 1677) 1292| 1917, 2405| 2205 1931| 1555 1222) 1340, 2706| 2294 
„  Säleswig-dolften .. . . 480 568 Ta 9 1 7 600 5 58 om 152 
Gannover ........ 1026 874) 1118| 2754| 2200 1 168! 1196 1020) 1061) 2454 2276) 
„  Weftflm..... 1367 1170 698] 2223| 2572 1574 1351 1378 1356 2567, 3234 
»  Geilumlaflau 2.2.2... 1326| 1034 1191) 1819) 1458 864 96 845 836 1256, 1333 
» Reinland „2222... 4102| 2889| 1223 3971 5220 2795 2431) 2543 2810) 4015 4439 
Hohenzollern 2222er “3 6 58 38 34 43 3 14 40 61 
_Königreih Preußen | 22456 15886) 14.546. 25594 26 594 16091) 16.057) 14.054) 16.905 30510, 31413) 
Bayern. | | | 
Die 3 RegBez. Franken... . - 1323| 1512) 600 1437 1674| 1195 1037 1198, 952 1108 1672 
uUebriges Bayern rechts des Rheins |. 1958 2172 921] 2175 2245 1903) 1665 1678 1489 2028 2235 
| Bayern linfe des Rheins (Rbz. Pfalz) 398 436 313 542 597 08 4 414 420 542 6 
Aönigreih Bayern | 3679, 4120 1834 4154 4516 3504 3126 3215| 2861 3678 4560 
Karren 2227 2192| 2571 3408 3774 2401 2681 1928 2243) 3310 2741 
arten 811 1194| 983 1426 1870) 1135 1088 1193 866 1442 1921| 
ati 1137 1009 600 1496 1291 930 873 812 765 1280 1515 
RENNER U 5 5 606 782 870 u a a 5 7 840 
— 25 200 1238 5150 4340 U 3401 160 198 1007 347 
— — sı am 225 290 304 188 202 172 160 355 261 
Medlenburg-Ötreliß . ..- . - sv 2 oo 9 0 MH 5 4 193 133 
Oldenburg, | | | | | | 
Herzogtbum Oldenburg » . . ++» 108 107 1065 320 530 188 107 114 119 175 284 
Fürftenthum Bühl . 2.2.2... 14 14 1 32 47 12) 11 17 12 28 42 
5 Shlmfed ......| 3 2 27 27 2 22 433 1) 33 26 
Großhetzogthum Olden burg 146 148 148 379 604 217 132 0 164 142 234 352 . 
—— mE Be 435 348 201 217 2 232, 476 476 
Sadhfen-Meiningen ....... 10 159 187 204 220 he 124 122 130 180 
' Sacfjem- Altenburg . ... +. - m 95 189 181 107 167 1 
Sachſen · Coburg⸗ Gotha 116) 129 167 201 5 ar 121 12, s0 151 158 
Kuball 2. 2 nn 139 17 220 236 244 140 10 135 140 366 26 
Schwarzburg-Sondershanfen . . 33 38 55| 62 64 35) 43 51 34 57 52 
Schwarzburg-Rubolftadt ... . . 50| 4 50 73 92 67 44) 4 39 71 66 
172 ......... > 183 23 260 33 468 
Reuß älterer Linie [Tue Ta) Ba? Be >| Bar? Var?) — 7 BET 5 
Henf jüngerer Bine ...... 58 75 es 88 128 74 74 71 3 91 116 
| Schaumburgippe ....... 21 18 9 46 47 24; 23| 10 29) 47 29 
——— 165 8 105 100 64 441 39 21 3 1080 146 
ERSTEN uam ua Ba an nz 
Ze En ER ee 69 2 90 7 206 ss 18 ME 1 
GCmEnG. 357 368 a 5 379 400 408 a 5 6 157 
Ellafjtothringen . ....... 1145 847) 445 1408 1149 521 714 785 739 98% 1364 518) 10915 














Eirrseljaheäbette zer Dtatiftit bes Deutihen Reihe, 11. Iabegang (1#nS‘. Ürflee Heft. 








































Deutfches Reich | 34239 27898 23957] 42124 44319 27770 27434 24485 26946 46224 45509 25 190 











































1.13 


I. 98 








Staaten 
und 
Tanbestheile 


Prenfen. 

Provinz Ditpreufien . „2... 
5 Mehpreußen . 222... 

Etabt Berlin . nun een nn 

Provinz Brandenburg. . 2... . 


ner rt ter 


Helen Naflau ..- . . - 
Rheinland ...-....» 


Hohenzollern a ee 





Königreihb Preußen 





Bayern. 

Die 3 Reg-Ber. Franken... . 
Mebriges Bayern rechts des Rheins 
Bayern links des Rheins (Rbz. Pfalz) 


Königreih Bayern 


Eteichließungen, Geburten und Eterbefäle im Deutſchen Reich im Jahre 1901. 
IV. Die Geborenen nad; Monaten und Landestheilen. 


7712 
6030 
4076 
9184 
5559 
7138 
15988 
9720 
3782 
71250 
9242 
5000 
17029 
230 





108842 


592% 
10822 
2486 


6758 
5275 
4356 
7819 
4919 
6188 
13847) 
8586 
4 389, 
6605 
8879 
4717 
16239 
156 


97853 


5602 
9754 
2361 


7039 
5564 
4699 
8460 
5130 
6513| 

14982 
9107 
3870 
7342 
9364 
4949 

17426 

170 


104615 


so 
10534 
2573 


W, 4. Die Geborenen überhaupt. 


Zahl der Geborenen im Monat 


an Mat, a Yult, 


6346 
4981 
4180 
7943 
4624 
5795 
13731 
8518 
3667 
6779 
8946 
4702 
16075 
174 


9646 








6444 
4933 
4364 
7826 
4599 
5675 

14019 
8169 
3690 
6440 
85065 
4672 

15976 

168 


95540 


6231 
4504 
4290 
7166 
4324 
sıal 
13769 
8145 
3371 
5998 
7769 
4402 
15124 
183 


30407 


6292 
4812 
4531 
7768 
4503 
5827 
14.504 
s302 
3424 
5919 
7715 
4460 
14782 
165 


93004 





5622 
9983, 
2480 


561] 
9932 
2354 


5384 
9594 
2175 


534 
9969 
2234 


5423 
4601 
8200 
4886 
6578 
15696 
8599 
3627 
243 
8324 
4779 
15435 
174 











| 

7124 
5537 
4577 
8709 
5.200 
6763 
15534 
8916 
3613 
6756 
8381 
4958 
15076 
142 


99230.101286) 


5621 
9823 
2306 





19234 


17717 


19128 


18085 


17897, 





Königreih Sadhfen ....... 


.ur terre. 
ae Er Er Er Er 
.. 0.0.“ 


De 2* 


Medlenburg-Streliß. . .. . . - 
Oldenburg. 


8 thum Oldenburg . 2.2... 
Kü —* Lüber * aaa — 


Großherzogthum Olden burg 


Birkenfeld ...... 


13679 
6588 
5307 
2980 
1594 
1121 

309 


884 
112 
148 
1144 


12486 
89154 
4866 
2932 
1478 
1031 

266 


835 
102 


_ 19 


1064 


13000 
6375 


12595 
6243 
4826 
2780 
1453 
1003 

257 


847 
130 
144 


m 


12794 
6045 
4719 
2912 
1423 
923| 
an 
745 
89 
142 


niss 


1241 
6021 
4618 
2655 


17547 


12852 
6098 
474l 
2661 
1437 

970 
267 


761 
96 
125 





12986 
6132 
4659 
2739 
1598 

939 
277 


799 
97 
116 


I 
5473 
9743 
2303 


. 17750. 17609 


12859 
5330 
4593 
2815 
1567 


et 
5405 
4273 
A166 
4979 
6866 
14887 
8792 
3479 
6271 
8080 
4685 
14829 

164 


97626 
5519 


9330 
2294 


17143 





12521 


3698 
4505 


6392 


5508 


4340. 


8151 
4822 
6675 
14383 
8235 
3310 
6127 
7603 
4360 
14206 
172 


4891 


14363 
8663 
331 
6164 
7853| 
4519 

14954) 

180) 

97635 





[ 
5300 
9305| 
2218 





53 16823 


12218 


5564 


4359 


2575 2558 


145% 
892 
284 


772 
101 
121 


1438 
867 


230 


724 
93 
128 


12463 
5920 
4335 
2607| 33314 
1500, 17.987 
984) 
237) 


] 
725) 
67, 
120) _ 





— 


982 


1012 


932 





Braunfdhweig . 2. 22.... 
SahjenMeiningen ....... 
Sacfjen-Altenburg........ 
SahjemEoburg-Gotha .. . . . 
01 7) BBPEFEFRFEPEFRFESEFE REF 
Schwarzburg-Sonderöhanfen . . 
Schwarzburg⸗ Rudolftadt 
JWBaldeck........... 
Reußf älterer Linie... ....- 
Reuk jüngerer Linie ...... 


Dr rn 





Due ee Er ———— 


. Tran 


2* 


Eljaß ⸗Lothringen 


Deutſches Neid 174631 158385 169166 137625 156077 148815 152949, 159954 161995 


1399 
113 
632 
676 
904 


176 
278 
502 
130 
367 
230 
551 

2048 

4553 


1295 
665 
>92 
665 
B76 
216 
257 
154 
226 
470 

99 
259) 
214 
470) 

1904. 

4317 





2121 
4729 


1292 
662 
599 
584 
363 
295 
279 
155 
239 
426 
110 
283 
219 
521 

1927 

4385 





1266 
665 
604 
560 
339 
190 
245 
145 
260 
415 
109 
240 
251 
497 
2014 


4241 


1268 
711 
551 
584 
838 
229 
251 
150) 
240 
424 
113 
395 
226 
504 


1193 
636 
591 
631. 
896 
220 
231 
145 
248 
433 
106 
495 
211 
502 





435 


1968 1899 1970 2018 





4054 (3977 4124 


4171 


994 
1 ısı) 
646. 
598 
608 
876, 
215 
279 
1595| 
359) 
432) 
117 
679 
299 
475 
1945 


945 


1198 
586 
551 
556 
864 
216 
225 
130 
233 


420 


95 
>24 
214 
463 


1880 


4012 3906 





156428 151294 


19392 


1 


3933 (* 50.462 
ic: 
155508 1903 160 





Ehehhliefiungen, Geburten umb Sterbefälle im Deutſchen Mei im Jahre 1691. 1. 99 
W.B. Die männlichen und weiblichen Geborenen nach Monaten und Landestheilen. 














Staaten Zabl der männliden und weibliden Geberenen im Monat 


ÖL — J J a | 
Landestheile.  |Iamsar. Februat. Mär. Dani | Da ug. ee Otter. — — 





‚ Preußen. | | | 





1 


| | ! | 
| M.| 3908 3509 3611| 3286 3363 3285| 3233| 3431| 3662 3482 3551 3742) 42063 
| Provinz Dfiprengen ..... ®.| 3804 8240) 3428| 8060| 3081| 2946) 3030] 3134 3462) 3328 3441) 3510, 39502 
| Befipreuf M.| 3175 2757 2894 2505 2500 231 2435 2765 2852 2771 2855 3004| 32833 
Ei WARTEN W.| 2855 2518| 2670) 2476 2494 2218| 2377 2638 2085 2634 2653 2002] 30745 
Stadt Berli M.| 2534 2203 2483| 213% 2248, 2152 2331 2420 2375 2199 2286 2347) 27654 
7 — — ®.| 2444 2158) 2266 2047 2116 2138 2200 2181 2202 2081| 2054 2222] 96104 


M.| 4717 4054 4375 A112 4062 3690 4042 3261 4474 4234 A131 4293| 50445 





‚ Provinz Brandenburg |. | 4an7] 3765| 4085| 3831] 3704 3476 3726 3930 4285 8982] 4020| 4037 47277 
Ren M.| 2855| 2490 2559| 2335 2326| 2198 2350] 2491 2724 2535 2462 2001 30 023 

„ EEE ®.| 2704 2420| 2571) 2280) 2273| 2126 2153) 2395 2476 2446 2360 2551| 28764 
Bofen M.| 3620 3197| 3379 3026 2957| 2609| 3013 3421| 35832 3526| 3489 3448) 39217 

a ee 5 ZZ SE W| 3518 2991) 3134 2769 2718] 2592] 2814 3157) 3231) 3340) 3190) 3174| 36558 
Sätefi M.| 8268 7058 7709 7126 7239 7157) 7520 7975 7904 77235 7397 734 90356 

" — — ®.| 7720 6794 7273 6605 6780, 6612 6975 7721 7630 7 162 7056 Toll 85347 
Sadfen M.| 4983 4363 4704 4391 4205 4198 4275 4484 4543 4490 4280 46258 643 544 

en W.| 4737 4223 4409) 4197) 8064 397 4097 A115 4373 430% 3958 4035 50211 


i M.| 1985 1761, 2047) 1894 1880) 1783 1773 1850) 1848 1797 1065 1732) 2204 
Sisteswig-holfein . . [3 1797 162% 1823 1778 1810) 1588 1651 1768 1765 1682 1645 1586 20516 














| 
—— M.| 3694 3430 3547 3801 3316 3124 3047 3270 3465 8208 3143| 3135| 40175 
ee uni W.| 3556 3265 3495 3278| 3194 2874 2872 3073 3291 3068 2984 3020| 37009 
Weftfalen M.| 4702, 4624 4825 4643) 4397) 4038| 4012 4270 4340 4109 3901 4179) 52133 
u TREE W.| 4450 4255) 4536 4308 4168 3731 37085 4054 4041 3971 370% 3674| 48588 
Heffen-Raffau M.| 2597 2479| 2558 2370 2405, 2219 2318 2438| 2009 23H 2241 2358) 28.973 
" m] 2409 2288 2891, 2332] 2267) 2ins 2142 2341 2349 2239 2119 2166 27170 
Aheinlaut M.| 8618, 8259 3583 8234| 8237) 7849| 7567 7972 7660, 7646 7262 7778 95959 
a re ®.| 8411 7950, 8543, 7841| 7739 7981 7215 7463 7416 7188 6944 7176| 91192 
Mm| 100 102 887 a BT Hm 78 8 1044 
ER RE Be 0 10 











Königreiö Preußen [ R- ] 55 847 50.290) 53 91149643 49223 46.686 48002 51172 52059 50172] 48674 50764) 606.443 
# WS. | 52995) 47 563] 50 704. 46 818 46 317) 43 721 45.002 48 056) 49227 47454 46217 46871) 570947 








H | | i 
Bayern. | | ' | 
m.| 3051| 2901, 3115| 2997| 2894 2781, 2729 25h 2864 2899 26% 2702) 34397 
Die 3 Reg.-Be. Franken {8 2875 2701 2906 2695 271) 2608 2615 2767 2609 2620 2475 259m B2BL 
M.| 5552 4961 5448 5106 5015| 4914, 5126 5100: 5075, 4808 462 4832) 60678 
Uebriges Bayern rd. Rh. .|m.| 5240, 4793 5086, 4877, 4917) 4650 4843 472 A608 4432 4228 4478 57005 


M.| 1303 1237 1380, 1268 1209 1127, 113% 1147) 1917) 1164 1110 1134) 14496 
Bayern L2.NH.CHeg-Ba-Pfatp| 3R 1183) 1124 1198 1212 1145 1051, 1109 1150 1176 1130 984 1084| 18548 











. .1 8956 90 S ; 322 947 9 9 4 { : 
Königreich Bayern [1 936 9099 9943 9501 9118, 8822 8987. 9101 P156 39610 8351 866% 100443 














9298 8618 9185 8784 8770 Bas R5n0 A640 8408 A182 7732 155) 102726 

M.| 7015 6442: 6617, 6498 6567| 6397, 6635 668 65 6466 6216 6444 TBB 

Rönigreih Sachſen . .. . ®.| 6664 6044 6383 6097) 6227) 5944. 6247, 6328 6306 6055 6002 6019 74äIn 
M.| 3399 3040 3106 3186 3154, 310% 3100 313% 307% 2923 2841 3081) 37200 

Württemberg . . ...... ®.| 3189. 2875 3209 8057. 2891 2916 2908 Sm. asıT 2775 2723 Ina 35280 
rs M.| 2686 2465 2697 2475 2369: 2317 2444) 2357 2410 2347 2304 2273 2914 
eununnenn + {M.| 2621) 2420 2549, 2351) 2350, 2301, 2297) 243% 21RB 2158 2085 205% Iranı 
befſe M.| 1486 1509 1585) 1447) 1509 1416 1346 1300 1485 1387 1361 1327 17183 
Deffen .......... ®.| 1492 1430 1515 1353 1403 1289 1385 1349 1330, 1238 1197 12800 16131 


J. 100 Shelliehungen, Seburren und Citerbefühle im Deutſchen Meich im Jahre 1891. 
W.B. Die männlichen und weiblichen Geborenen nach Monaten und Landestheilen. 



















Etaaten 
und 
Landestheile 


Zahl ber männliden und weiblichen Seborenen im Monat 


— I BE am . 189 
Kin. | Weit. Mei. | uni. | Iufi. | Kugup. ar | Oftuter. —— — 















— 
Januar. | Febrnar 













Be 770 786 764 726 a a 820 Be 777 770 Bu Ba 
1 m Tl 663 663 680 Te na Te ie e 


5 644 336 513 473 465 480) 471; 511 450 49 513 534 
535 487 46) 490 450 475 4 468 457 442 42% il 6564 


153 132! 156 128 142 121) 188 136 133 146 125 122 163 
134 125 1249 141 150 138 105 115: dh 
| i 
' ! 


442 445 492 440 32 341 3753 418 410 336 357 393 dan 
442 30 425 407 363 857 388 385 377 Erin 367 332 4: 





Medlenburg- Schwerin . - - im. 













Sachſen Weimar .... - - MR 






Medlenburg-Strelig . . . - 
Oldenburg. 
Herzogthum Oldenburg. - - - (8: 














































z A M. 61 50 52 64 50 48 47 49 37 50 45 50 * 
Fürſtenthum Lůbech ·. (3 zu 32 Jar 7 — Busse 7 Var > VB TB? VB | je 

| Birtenfelb M. 73 67 71 72 79 >5 67 65 ss 5 56 33 =? 
| " iienjeib. . .. W. 75 60 6 7 6 58 51 44 64 72 FE 


6 562 Be al 439 487 525' 516 493 455 496 62 
378 502 437 440 460 44 495 487 479 501 487 0 4 3 











‚ Großberzogtfum Oldenburg H 
f} . — i } " u ! 


I nes 732 706 60 646 626 640 620 672 633 602 670 wi 
RER | 683 56 5 Ce a 608 u 5 670 7 


a86| 347 403 333 348 343 359 329 364 358 289 333 41% 





..... El 37 a el 29 288 He 
m.| 30 310 16 318 300 200 285 313 290 310 295 41) Bis 
de | Be 9 2 BE TE DE 2 2 Bu 


332 333 349 315 266 312] 307 332 333 114 305: 310) 3a 
344 338 332 269 24 305 277 299 205 283 251 293 3 


504 433 460 Aal 484 433 408 455 462 455 49 0 44 534 











Beneerenuers ®| am 4 47 a 10 4 a a a 5 

| 1 1m 180 108 10 1 1 NE 1 113 a 1 

Schnwarzburg- Sonderöheufen| wlan a 1 1 9 1 1 in 
i m| 10 ne 1 19 1 
Schwarzburg /· Audolſtadt . 8 133 180 146 186 197 19 194 109 181 16 MIN 
| 8 ss 1000 s800 74 711 FA 69 836 zn 3 

nn 8. s8s 68 100 78 71 u 70 70 79 79 64 74 ae 

| ie 1 0 1 a m a a 30 1 1 1a 

EEE Bl ee a N 1 1 100 ao 1 


256 357 268 241 222; 1501 224 248) 210 222 222 218 20 


246 2 206 1685 1 208 200 190 u 210 188 2 de 
M. 77 65 46 62 5 55 o 661 65 58 42 49 — 
— W. 53 34 5 48 51 47 53 40 66 59 53 3 0 wi 
. U 120 150 125 136 180 272 8604 343 280 243 a 
an BL ae ZB Di ZEN ; 76 125 144 12 15 1 2 22 3 336 234 223 2 
I mr ne me 110 18 a 1 105 113 eg 1 
Ka a BEE HE N JE 3 113 a 1 a 117 94 N 10 8 16 9 12 198 
I 232 241 ee 2411 246 U 242 242 245 194 2 
Are Aal 8. me m 268 2458 246 233 216 213 a 
.| 1050 1004 1080, 1000 1002 1013 980 1003 1074 1016, 955 1028 1281 
LEBEN W. 998 900 1041 922 1012 955 BI BE 9 928 9864 116 


| 2374 22831 2413 220 2207 2078 2039| 2187) 2134| 2031) 2081 2020 UN 
ae ®.| 2179 2146 2316 2105 2031 1976 1937 1937) 2087 1981) 1825 1913 un 


























m. 
Deutſches Reid 8 adi 76896 82106 76454 75775 72135 74280 77603 78465) 75772 


Ebe ſchlickungen, Geburten und Sterbefälle im Deutſchen Reich im Jahre 1891. 


WC. Die Lebendgeborenen überhaupt nach Monaten und Landeötheilen. 


























































































I. 101 









































| St en er Zahl der ae im ea Im dahre 

Pandestheile Januar, Beirner., Pr | Aprit. | Mai, | Iumi. JZuli. | | — Ofteber. — — 1881 
1 ' 
Preufen. | |... | | 
Provinz Ofipreußen ....... 7430| 6509| 6797| 6133| 6230) 6021| 6118) 6332 6892 6589 6774 7080 78862 
Weſtpreuhen 222.2... 5779| 3078 5344| 4789 4756 4354 4650) 5241| 5391 3234 5335 5439 61375 
Siadt Berlin . ons nr. 4929 4225 4549) 4055 4239 4146 440% 4479 4461| 4132 4217, 4438 52172 
Provinz Brandenburg . . . "8842 7544 8127 7652 7557 6912 7515 7919 8430 7880| 7854 8015 94247 
u Pommen .......- 5393 4754 4956 4473 4455 4190 4382) 4741 5056 4835) 4663 506 56966 
Suca 6890 3947 6274 5600 5499 4975 5673 6362 6542 6663 6459 639 73 282 
ESdleſien ......... 15384 13272 14396 18 186 13510, 13 287 14.032 15129 14994 14366) 13864 13829) 169249 
n Sadlen 2.2222... 9415 8254 8787| 8230 7899 TS56. 8019) 8337 8670 8595| 7982) 8361) 100344] 
u  Schleswig-Holftein 3637, 3972 3734| 8587 8572 3274 3327 359 3531 3369 3190 3208 41169 
GHannover......... 6994 6466 7072 6555 6222 5792 3727 6135 6538 KOT 5902 596 75440 
w„  Belfalen. 2222... 8940. 8607 9.093) 8677 8314 7519) 7479 8094 8.153, 7857 7418 7591, 97687 
on BeflenNaffn ...... 4811 4539: 4190 4535 4536, 4260 4311 4630, 4826 4498 4221 4304) 54321 
Rheinland 2.2... 16431 15 718 16827 15557 15424 14 670 14304 14991 14664 14384 13740. 14455) 181 158 
Hehempellern ee ea m 16 167 173 16 170 162 16 139 16 AM 177) 2007 
_ Königreich Preuf Preufen |105001| 94 361) 100873. 93 1 161: 92377. 87 485 90 101° 96068 98 287, 94 564| 91 791. 94 320) 1 138.339 

Bayern. | | | 

| Die 3 Neg-Ba. Kranken... ... 5708 5384 5811) 5449 5417 5217 5199) 5457 5314 5349 4906 510% 64313 
Uebriged Bayern reits des Mbeind | 10467 9454 10217 9667 9641 9313 96894 9554 9494, 9088 8652 9010 114251 
| Bayern lints des Rheins (Rby. Pfalz) | 2364 2241| 2480 2370 2267 2.099 2146 2226 2329 2218 2097) 2122 26889 
_ Königreich Bayern | 18.539 17.079 18508 17 186 17325. 16.623) 17.039| 17237 17137 16655 15585) 16234) 205453 
"Königreich Sachſen ...... . | 18157) 12005! 19497) 19 130 19344 11913 12459 12544 12496 12123. 11799 12013 147450 
‚ Württemberg. ... + +++: ..| 6352 5704 6.148) 6027 5829) 5530 5922 5962 574 5502 5385 5732 70121 
| Baden............ 5171 4746 5092 4692) 4589, 4489 4025 4558, 4492 4386 4272 4 193 55305 
Deflen. onen: 2859, 2824 2969 2673 2R0B, 2549, 2560 26, 2717, 2486 2459, 2400 32 016) 
‚ Medlenburg- Schwerin . - 1539, 1425 1465| 1445 1384 1354 1398 1550 1526, 1422 1440 1460, 17408 
Sachſen Weimar... .- +... 1072 94 801 866 591 9 684 —* s866 641 847 11218 
Medienburg-Strelig. ws 217 268 254 247 2260 a a Me 273 220 2 3009 
Oldenburg. | | | | | | | 
Herzogthum Oldenburg . »» » - - 8 50 872 812 716 668 740 774 766 748 698 702 91 
Fürftentpum Lübect.. m a m a a 98 88 411242 
J Birkenfeld 144 122 135 188 186 111 119 113 m 116 196 118 1488) 
Grofherzogtbum Oldenburg | 1103 1025 „11 1074 9 861 "350 30 92 980 913 904 11778 
Braunfhweig »»-.- +. + -- 1341 1949 1971 1236 1218 1295 1298 1153 1943| 1142 1151 1191) 14648 
Sachſen⸗ Meiningen ...... 743 642 723 635 641 600 690 617 683 628 565 607 7500 
Sacdfen-Altenburg. ... - - - - 604 562 he hu 5 he 6 
Sachjfen-Eoburg-Gotha . ... . . 65 632 u 543 602 874 608 604 588 5 5 7120 
Anhelt..... 93 8 887 BT BE 874 800 8 8 1020 
Schwarzburg-Sonderöhaufen..| 23 218 95 29 15 195 9 25 203 211 212 211 235602 
Schwarzburg-Rudolftadt 275 ah 28311 246 225 261 266 217 259 308 
Waldeck..... ....... 166 19 193 150 145 148 142 1858 161 1850 1250 149 1814 
Neu älterer Linie ..... -- 273 2168 BE 254 1093 229 2 228 222 2707 
Neuß jüngerer Linie 453 4 456 410 40 363 404 427 AU 422 404 407 5.062, 
Schaumburgstippe ... - - - - ws 97 99 107 104 99 10 1 1 93 ss 1249 
BE REREN Re Be 270 232 2857 880 475. 5 50 4 4770 
Lübeck.... —— 227 189 a7 200 241 192 2 207 186 225 212 206 2536 
Bremen. ... 536 450 A u 192 457 482 4550 4485 ae 5671 
Hamburg .* 1967 1838 2057| 1856| 1952 1911 1844 1917 1953) 1894 1827 1936 22952 
Eliafstothringen . — — a 4566 4228 410 20) LU 4003 4038 3913 3789 3819 48 805 








‚148215, 154936 157259 151566 146378 150 fen 1540 172 


1. 102 


Staaten 
und 
Lanbdbesthbeile 





ner trete. 


rer 
ner teen. 
* 


. 2* 


Bayern. 
Die 3 Reg Bez. Franken 


Bayern l.d.Rh.(Reg.-Bez. Pfalz) [ = 


Königreich Sadien. .. . . u 
Württenberg | = 
Baden = 
DE 1 er nun = 


IN,D. Die männlichen und weiblichen Xebendgeborenen nah Monaten und Landeötheilen. 


| M. 
F M. 
Uebriges Bayern r. d. Ab... 8. 


Cheſchliczungen, Gebutien wm Sterbefälle im Deunfchen Red im Jehre 1501. 





Zabl der männliden und weiblihen Kebendgeborenen im Monat 


Januar. Februar, Mär. pr, Mai. Iumi. Zul Auqguſt. 


31 387 
3001 3045 
2336 2681 
2314 2560 
22 2350 
2140, 2129 
3892. 4.092 
3633 3827 
2274 2404 
2108 2337 


2933. 3301 
2740 3061 
7247 7652 
6785. 7477 
4098 4324 
3921, 4013 
1714 1798 
1613| 1725 
2936 3156 
2791 2979 
3498 4146 
3581 3938 
2234 2356 
2077 2974 
7305 7716 
6999 7275 


76 aa 
86 75 





Sm . Ro De · 
tenber, ı Oftober. | Semmter. | jemnber. | 


360% 
3436 
2 901, 
2533 
2278. 
2160 


4101, 
3914, 


2594 
2474 
3320 
3078 
7049. 
6780 
4453 
3 908 
1670 
1533 
3017 
2924 
4031 
3560! 
2262) 
2 102 
7504. 
6949, 
so 
Ss 


3398 
3116, 


2651 
2422 


2132 
2093 


3874 
3.670 


2402 
2352 


3.059 
2885 


6732 
6.540 


4171 
4083, 


1702 
1570 


3208 
3 168) 


| 
4454, 
4158) 


2369 
2 170 


7963 


3240 
2 090 
2399 
2357 


2176 
2063 


3909 
3648 


2240 
2215 

2855 

2644 

6961 

6549 

4047 

3 852 

1816 

1756 

3193 

3 029 

4255 

4059 

2395 

221] 

7903 7913 
7750| 8270 7304 7511 
02, 82 86 Ta 
> 85 87 56 


3168 
2558 
2 208 
2146 
2070 
2076 
3545 
3 367 
2123 
2067 
259 
2448 
68 
6401 
4025 
3831 
1721 
1558 
301% 
2780 
3892 
3627 
2148 
2112 
7553 
7087 

9) 

s0 


3529 
3 363 
2770 
2621 
2301 
2160 
430% 
4121) 
2647 
2409 
3403 
3139 
7608 
7391 
44W 
4264 
1795 
1736 
3345 
3193 


4215 
3436 


2538 
22885 
7427 
71237 
6° 
70 


3350 
3239 


2074 
2560 
2102 
2030, 
4053 
3797 


2452 
2363 


3410, 3357 
3353, 3102 
7428 7041 
6938 6823 
4341, 4130 
4184 3852 
1732 1604 
1637 1586 
3096 3090 
2975 2902 


3994. 3801 
3863 3612 


2317 215% 
2181 2062 
7385 7022 
6099 6718 


Th su 
5 58 


3444 
3 329 


2751 
2574 
2223 
1994 
32 
3592 
2364 
2209 


4054 
38 348 


31 58% 
29 787 
26 753 
25419 
48423 
45835 
as 983 
27 985 
37808 
354m 
86 734 
82515 
5157 

48773 
21 2335 
19934 
38 080 
36 76 
50 457 
47381 
3709 


26 3. 





46 322 49 353 50 357 48440 
43779 46 715 47930 46 134 


48 302 51 832 
46.059 49 041 


47 777 
45 384 


47407 
44 970 


45 007 
42428 


46 958 
441 833 








3 3008 2823 2705 2080 2046) 2769 2774 2H07) 2511 25961 331 
2751 2611 2803 2626 2624 259% 2553, 2688 2540 2542, 2305, 2506, 3119 
5369, ATS 5275 4845 A853 A762 4876 49857 4936 4754 4467 4664 Si 
5098, 4670 4942 4731 4786 4551 4718 4597 A556 43 4188 ae 5 
1237) 1174 132% 1208 1156 1080 1092 1096 1180 1119 1065 1087 138% 
1127 1067 1151 1162 110% 1018 1054 1130 1148 109% 96%, 1085 13 
9533| 8731 9612 3867 8804 8539 BTIE BAM 8890 8660 8048 8347 10565 
906 8348 8806. 8519 852 8097 8325 Balh 8MT 7975 7542 7887| agın 

| | | 
6713 61T 6340 6225 6311 6167 6400 6309 6373 6256 5994 I 7550 
6444 5830 6167 50 wo 5746 60 6 612 5367 580 5 TI 
3208 2906 3092. 309 3038 3000 3010 3033| 2974 2818) 2733 2976, 3587 
* 798 2458 2701 2539 2912 2929 2750 “4 2 2756 34% 
3084 2798 3111, 2958 2791, 2539 2412] 2929 2750 2684 2652) 27 
I u J 
2610, 2391 261% 2397 2301 2243 2380, 2289 2348 2250 2244 2195 Bm 
2561, 2355 2473 2205 2208 2246 2245 2269 2144 2106 2028, 1998| 270 
1419 1445. 151% 1382 1458 1362, 1281) 1329 1437, 1282) 1297 1269: 16 a) 
1440, 1379 145% 1291 1350 1186. 19279 195 1280 1904 1155 19227) 1554 








Deutſches Reich Bw. 





82266 





Staaten 
unb - - 
Landestheile. Januar, 
Mecklenburg⸗ Schwerin . . . = = 
Sachſen Weimar... . .. [ F a 
Wedlenburg-Etrelit . . . - J m 
Oldenburg. | 
Hergogtkum Oldenburg . . - 7 u 
' Fürflenthum übel...» - [3 " 
ö Birtenfeld Be 228 
Großherzogtum Otvensurg ¶ ss 
— i EN — (m soo 
Sadjjen-Weiningen. . . - - = „ 
Sachjien-Altenburg . . . » - [ > 9— 
Sachſen · Coburg · Gotha 3 
Anhalt. ......... * 
Schwarzburg-Sondershaufen = : . 
Schwarzburg-Rudolftadt . . [8 a 
Waldeck ......... = * 
| Reuf älterer Linie. .... J = 
Reuf jüngerer Linie... . [® * 
⸗aaunburg· ie. I 5 
eie...... H 186 
sen = I" 
Bremen een (3 
Dambug . ... ....— [3 1007 
Elfaf-tothringen - - - . - - [3 203 
fen m. | 86169 











70 


754 731 
71 714 
sI6 49 
45 472 
1501 137 
118) 127 
43 42 
409 391 

si 62 
43 ö4 
71 66 

64 

585 548 
Si 525 
677 650 
50. 586 
393 317 
330) 318 
296 29 
319 381 
334 300 
315 261 
455 497 
432 410 
147 106 
128) 113 
147) 135. 
139 130 
78 
97 72 
105 117 
9 1m) 
256 229 
200 181 
1 | 
459 
46 
i2u 154 
137) 116 
112 100 
105 9 
234 238 
222368 

1040 970 

1017| 886 

2317, 2194 

2249 2029 








705 
69 
451 
460 
117. 
111 


344 
320 
43 
4 
54 
57 


431 


430 














612 
613) 


329 
331 


269 
269 


302) 
300. 


425, 
400 


102, 
93 


110) 
121 


69 
19 


54 
109 


172 
191 


53 
46 


133) 











124) 


9 
4 


233 
213 


981 
330 


1995 
—* 2 1903 1874 
18219 63717 79095 77392 73980 75999 79515 80 850 77921 75112 77897, 944 586 
74438 79422 74095 73529 70007 72216 75421 76379 73645 71266, 72602 895 286 


Eheichliehumgen, Geburten umb Stertrfälle im Deutichen Reich im Jahre 1891. 








UV. DB. Die männlichen und weiblichen Lebendgeborenen nah Monaten und Landestheilen. 











Sc |. 
teruber. Olteker, 
82 734 
701) 688 
28440 
48 4% 
131 140 
147 132 
I 
390 378 
367| 875) 
1 
37 46 
350 
ss 56 
43 60 
505 475 
467 485 
651 6 
592 581 
353 347 
330 282 
285 298 
260 281 
30 308 
2 280 
452 441 
417 405 
9% 119 
1089 
134 155 
2 iin 
84 73 
m 7 
18 19 
126 125 
204 215 
220 207 
si 56 
5 5 
355 331 
3% 8397 
I am 
314 
41 284 
241 MM 
1043 987 
90 807 
2063 1974 
1975 1939 


| me \ 1a. 
uber. 





| Im Yabre 





zug 9074) 
672 8334 





I 
2014 1957) 25165 


40 5741 
47 Bar 
119 157 
108 1402 
l 

377 4661 
325 4457 
5 567) 
a 375 
48 7159 
6 78 
480, 6017 
43 4 576 
645 7639 
345 7009 
sa 4097 
a 3783 
327) 3541 
259 3293 
2935| 3662 
283] 3458 
40 5268 
420 5036 
116) 1357 
9 1235 
127 1540 
132 1479 
78) 927 
a 887 
108 1410 
u 387 
208 2664 
199 2398 
4 66 
43) 588 
236, 2446 
215 292 
96) 1301 
0 1235 
1 2823 
2085|, 2848 
999 11817 
937 11135 
1 862, 23 640 





1. 104 Ebefhliefiungen, Geburten und Sterbefälle ine Deurihen Ric im Jahre 1BP1. 
W.E. Die Todtgeborenen überhaupt nah Monaten und Landestheilen. 











Staaten Zebl der Todtgeberenen im Momat I. 
! und 7 — * — — — — nr: 
andbedthbeile Jenuar. | Februar.) März |; April. Mai Juni. Juli.  Muguft, er Olteber. Ed * 
| Breufen. | | Ä | 
Provinz Dfipreußen . 2.2.22... 2352 249 22 213 214 210 174 233 232 221 a9 34 m 
Weltpreugen 22000. 251 202 PEN 192 177 10 162 182 14% 171 3 16 3 
| Statt Bein... 32% Kann 149 181 150 125 125 144 129 122] 116 141 123, 131. 14 
Provinz Brandenburg... 2... 342 7 33 291 U 254 253 251 279 BE 297 Ir Mm 
Pommern 166 165 174 151 144 134 121 145 144 144 159 14 18 
r Bol nn 248 241 239 195 176 156 154 216 221 203 220 2u4 
Schleſien. — 604 575 566 845 50% 482 472 567 540 521 519 351 # 
r Sadien . 2.2 cc 0r 305 332 320 279 270 28U 283 262 246 267 255 2 
* Schleewig · Holſtein . . » 146 117) 136) 130 118 97 9 104 82 110 0 1 12 
* Hannover... 256) 229 270 224 218 206 192 208 218 200 205 28 
. Weillalen . 222 .. 302 272 31 269 251 250 236 240 225 223 190 *12 
u Helen Naffan .....- 189 178 159 167 136 142 149 149 132 127 139, S 
„ Rheinland 22200. 598 526 99 518 552 454 478 444 412 445 466 301 
' Hohengollem. 22.2... — 4 — 3 ) 4 4 3 9 3 3 4 3 
— Aonigreich Ta 3841: 3492 3742 3300 3168 2972 2903 3162 2999 3062 3100 385 Mu 
, Bayern. | | | | 
| Die 3 Reg ⸗Bez. Franken... .. 218 218 210 173 194 167 145 164 154 170 18919 
| Mebriges Bayern rechts des Rheins 355 300 317 316 291 281, 275 269 249 242 u mh 
| 





Bayern linke des Rheins (Rbz Pfalz) 122 120 23 110 87 79 88 64 76 67 “| 


Rönigreih Bayern | 695 E30 Mn 5m STR 327 08 BE AT An on di 














Königreih Sadlen ....:.. 2 ah 4600 425 423 442 he 
Württemberg. ... 286 A 232 216 ME 152 176 170 1060 1060 te 
EDEN a aaa aa 136 19 137 134 ee 131 damen 
Helen » 222er ereen 123 108 181 10% 104 107 100 115 98 ss 100 1 15 
‚ Wedlenburg- Schwerin... . - 3 aa 49 44 Eee Da 441 67 sh 
 Sahfem Weimar .....:-. 49 37 36 37 32 42 3 45 32 20 Pe 1) 
MedtenburgStrelig ...... 20 19 13. 3 10 4 6 6 5 ı E 10 
Oldenburg. | | 
Herzogthum Dldenkurg . .. ... 33, 30 45 3 29 15 21 25 21 24 25 23 
Fürſtenthum Lübeck 4 4 4 4 6 — 5 4 1 5 5 26 
Birkenfeld ...... 4 5 2 8 6 4 [4 3 1 5 2 ? 
Großherzogtum Oldenburg 4 39 5 47 41 R 32 3 23 3 32 » 
Braunfhweig -.2.2..:... 58 46 49 56 48 23 40 40° 37 39 47 49 
SachjensMeiningen . ...... wo 3 4“ 9 24 23 2 19 24 17 Pe 
Sadhjen-Altenburg. ....... as 40 20 97: 23 2 25 97 6 19 1i9 20 
Sachſen⸗ Coburg · Gotha. 2 33 32 23 17 15 10 23 24 15 u , 
Audätt 31 34 23 6 28 1328 22 22 40 vw 8 » 
Schwarzburg-Sondershaufen . . 3 sw 6 5 9 4 5 5 4 oo 
Schwarzburg-Rudolftadt . .. . 17) 14 16 14 10 7 5 ö 6 13 8 g 1 
Waldece....... 10 a 18 5 2 3 s 7 4 5 6 
Heuf älterer Linie... 1... 5 * J 10 6 6 11 12 10 9 8 w | 
‚ Neuß jüngerer Linie ...... ıs| 14 20 16 9 20 20 6 2 10 16 19 
Schaumburg⸗ Lippe 4 2 2 8 5 3 2 4 5 6 29 
BE near 10, 11 15 13 s 10 15 20 18 21 22 15 
BEE aan 3 15. ü 13 10 2 * 4 5 4 2 3 
Bremen .. 2222020 nen: 5. 15 15 12 14 12 15 D a 15 J 
Hamburg. .. .. . . ....— se ea a 37 68 53 eh 33 56 
Elſaß · Lothringen .. 135| 183 163 162 140 158. 132 121 133 ” 117 nel! 


Deutiches Reich | 6197 53727 6027 5438 DIGG AN2SCHATEE 508 A736 A862 A916 530970 


| Gefammtzahl der Todtgeborenen nach dem Gefchlecht getrennt: 


‘ Eodtgeborene Anaben 22222. 3450 3270. 3343 3079 2920 2700, 260° 2866) 2650 2735 27501 29 5 
1 


27 2166 23160 92 


| n | 
Todigeborene Madden... .... 2747 2457 2654 2459 2246 2128 2004 21852 2036 2 


) Slerunter 1 Sind umfenntlichen Geſchlechte 


— IWF. Die ehelich Geborenen überhaupt nach Monaten und 


Eheihlichungen, Geburten amd Sterbefälle im Deuiſchen Rei im Sabre IRYL. 


Sandestheilen. 


























Staaten 
und 
Yandestheile 


Zannar. Rebrwar. 


Din. 


Zabl der ebelih Seberenen im Monat 


April, 


Mei. 




























































Fumi. | 


Au. 


‚ Kuguft. 


ed · 
teinver. 





Oftober. 





Nor 


Der 


| dember. | yember. | 




















Preußen. | | | | 
Proeig Oflprufen ©. 22.24.» GROB 584 6235 5650 5676 550 5603 6134 6552 5 6% 657 
Weitprenhen .-.. 0. | 5577 4820 5060 4522| 4404 4092 4436 5085 5204 5098 5143| 5195 
Stadt Berlin 4327 3742 4075 3609 3753 3731 4011 4098 4097 3724 3741| 3904 
Provinz Brandenburg. ...... 5194 6048 7641 7120| 704) 6445 7001 7402 7916 7407 7322 7477 
»  Jonmen 2220222221 4920 4330 4538 4084 4197) 3838 4112 440 4730 4516 4.307) 4678 
4 Poſen.........l 6631 3710 6056 5385 5271 4800 5447 6104 6414 6530 6288 6 220 
Schleſten ....... . . | 14210 12203 19325 12278 12517 12348. 13074 14237 14 126 18 606 13 052 12 886 
n Sohlen sro.» .-| 8732 7659 8199 7608 7424 7368 7579 7908 3176 4061 7458 7784 
„  Shleiwig-Holften ....| 3401 3074 3541 3345 3331) 3043| 83149 3345 3309 3191 2998 2987 
* Hannover... .... 5761. 6227 6542 6348 6008 5560 6584 5954 6352 5802 577 5730 
wo Weſtfalen.........I 8986 4642 9141 8741 33458 7548 7515 8155 8192 740860 7421 7620) 
„Seſſen · Naſſau. 4657 4407 4630 4401 4384 4006 4205 4521 4682 4371 4125 4245) 
vo Mbeinland . 2.222... 16 384 15.600° 16 755 15467 15.306 14512 14 236 14 956. 14585) 14.340) 18.647) 14 318° 
Hobemzollem. . .... 20.» — 211 173 156 160 144 156 156 159 133 151 162 165 
Königreich Preuften | 99 55% 83429 96 200 88 809 87 799 #3 141 86 198 92 70% 94408 91068 87 759) 89 330) 
Bayern. | | | | 
Die 3 Reg ⸗Bez. Franfn.....| 5039 4796 5206 4814 4858 4649 463 4907 4666 48524 4440 4507 
Vebriges Bahern rechts des Mheins | 8044) 8022 8746 5410 8376) 5064 8374 8322 8188 7870 7582 Tall! 
Bayern Iinfs des Rheins (Rbz. Pfalz) | 2330 2182 2419 2317 2209 2042 2102 2172 2965 2171 1969 2060) 
Königreih Bayern } 16313 15000 16371 15542) 15437) 14 755 15 107) 15401 15 119) 14 865) 13 991) 14 378: 
Königreih Sahien ....... 131 877: 10748 11343 11048) 11228 10 794 11330 11575 11300) 11 163) 10 68% 10 8501 
Württemberg... ......- .. | 5860. 5278 5765 5611) 5487 5376 55298 5557 5331 5181 4076 5268) 
Baden 22-0 nen . .. . 4865 AR 4774 4413 4315 4209 4376 4354 4217 4180 4005 3 a7] 
DEN. te ae 2745 2689 2840 2540) 2655) 2428 2472 2558 2601 2381| 2358| 2388 
Mecklenburg⸗Schwerin 1395 1259 1323 1293 1229 1200 1272 1436 1396 1315 1301| 1308 
Sahfen Weimar... .... ..1 ı023 800 89% 913 532 856 sn 858 582 812 766 3886 
Mecklenburg⸗ Strelitz . 270 220 241 2150 214 197 2438 eh 255 202 204 
Oldenburg. | | | ' 
Herzegthum Diventug . 2.2... Ba 316 7 640 742 771 752 7365 692 6898 
Fürſtenthum Fübed ..,.... * 93 9 —R 115 82 76 55 76, 54 89! 78 74 
Er Birkenfeld... .. . 135 118 132 134 138 104 118 111 105 115 117 112 
Srohberzontbum Oldenburg 1071 1007 1098 1065 925 320 935 258 94] 340 857 s74 
Braunschweig .. -- .. ... 1245 1150 1184 1158 1198 1106 1153 1095 1157 1.082 1055 1197 
Sachſen⸗Meiningen 669 575 642 541 595 508 632 542 608 562 800 436 
Sucien-Altenburg. . . . . — 550 50 307 537 495 4509 634 302 Sa 493 556 
Sachſen⸗ Coburg · Gotha....— co 577 5393 529 489 6597 525 5643 364 537 504 537 
ss 801 622 ee 753 771 Be 622 821 786 794 
Schwarzburg-Sonderähanfen . . 905 191 256 205 177 182 221 2307 191 195 194 St 
SchwarzburgRudolftadt .. . . 20 233 97 244 322 210 23 ME 241 266 177 Te +71) 
Waldeck......... 164 141 194 144 141 137 138 135 155 147 123 1 
Neuß älterer Linie 257 210 2144 214 242 1855 218 23% 9235 236 213 215 
Heufj jüngerer Linie ...... 431 422 419 375 369 337 375 380 388 376 370 379 
— — 128 9 a8 103 105 98 112. 103 120 115 92 93 
EUREN ELSE 349 244 262 241 226 249 383 476 667 688 497 445 
aha ene 216 196 0 08 1 2 1711 211 200 179 20 197 147 
— 525 431 476 457 470 4322 470 475 4537 444 440 378 
Hamburg........... 1801 1675 1858 1700 1776 1738 1710 1700 1817 1727 1684 1788 
4173 3994 7 3695 





Hierumer I tobtgetorenes Kind unlenntlichen Gbeichlerbte. 


Biertet labrebene zur Saaiſait bed Deuifien Reihe, IE, Dabrgang cena, Unten Heft, 


Im Sabre | 
1891, 





73 466 
368 648 
46 812 
38 064 
52 629: 
70 997, 
157 862: 
94 040 
38714 
73 004 
95 204 
52 724 
180 107 
1946 
1.087 207 


37337 

95 704 

26 232 

182 278 
133 938 
65 168) 

52 133 

30575) 

15 725 

10 528 

2 774 





8061 
1026 
143% 
11536 
13 629 
7009 
5275 
658 
9700 
2425 
2808 
1 756 
2666 
4621 
1258 
4 707 
2400 
5482 
21073 
























I. 106 Cbeſchliekungen, Geburten und Sterbefälle im Deutfpen Reich im Jahre 1891. 
W.6. Die männlichen und weiblidyen ehelih Geborenen nad Monaten und Landestheilen. 











Staaten Zahl der männlihen und weiblichen ebelih Geberenen im Monat 
unb Z —F * ka Se 
Tandestheile. Januar. Februar, März | April. Mai. Full, | Auguft. * 
Preufen. | | | | 
m.| 3466| 3074 3172) 2928 2953) 2999 2947| 3198 3364 3224 3270 3378, 3700 
Provin Ofpemfen . . .- - ®.| 3342) 2820, 3069) 2799 2723 2065 2746 2986 31s8| 3060 3119 3179 3556 
—— m.| 2980 2536 2648 2283 2266 2085 2247 2625 2676 2591 2669 2780) 3030 
. preußen . . . - - ®.| 2647) 2285 2424 2239) 2198| 2007 2189| 2460 2526, 2442 2474 2415, 26507 
at Bot M.| 2202 1880 2192 1838 1987) 1864 2059 2169, 2086, 1905 1978 2015) 240 
erlis · ..... ®.| 2195| 1862 1953, 1771 1816) 1867, 1959) 1929 1951) 1819) 1768 1949, 22 707 





. m.| 4222! 3621. 3945| 3690 3675 3333 3065) 3883. 4058 3873. 369 3871 455% 
Provinz Brandenburg . .  .{m.| 3972) 3327) 3696 3430) 8366| 3112 3336 3609. RB 8594| 8626, 3606, 425% 
9 Mm.| 2533| 2191 2252 207% 2073) 1951, 2159 2252, 2473, 2290 22077 2417, 286 571 
“ oemmern | 2396, 2139| 2286 2011, 2054 1887 1853 2188, 2257, 2226 2100 2261 2575 
m.| 3368 2948 3157 2808 2734 2434 2815) 3216 3397 3350, 3305 3235, Boom 





In Polmınarnen- ®.| 3313 2707) 2809 2588 2537| 2366 2632 2978 3087 3180) 2983 2982, 34m 
m.| 7365 623% 6857 6394 6467 6493 6774 7331 7178 7059| 6652 6550, Ssılm 

„ Edkfim ...... W.| 6845 5971, 6468 5884| 6050 5925 6300 To06 6948 6547| 64m 6336, Turn 
* m.| susal 3837: aas7| 3950| 3819| 3841 3924 4110 4175 4120) 3862 4139) 485% 

” Ben... .- ®.| 4250 3801| 3962 3739 3605| 3597 3655 3798 4001 391 3591 3645 4555 


1769) 1596 1864 1741 1707 1611, 1642 ı 702 1699 1631, 1594 1571. W057 


f . M. 
„ Siteigspofein. . [W. 1632 1478| 1677 1604 1624| 1432 1507| 1643) 1610 1560 1474 1416 18657 
m.| 3444 3308. 3568 3276 3093 2915| 2379| 3077, 3257, 3007] 2945 2909 375% 








m  Dannover ..... ®.| 3317) 3019 3254 3072 2915| 2.650 2705 2907, 3005 2885 2766 2821 38 
ke ml 4671 4505 aTı8 4542 476 394 3914| A181 423 4015 3815) 4048 50%2 
w  Beflfalen ... .. -Aw.l 4315 4137 4423 4199 4067 3699 3601) 3974 3949 3881| 3606 3581 4732 


M M.| 2412 2322 2385 2994 2265 2074| 2196) 2307. 2469 2258; 2197 2215, 7m 
„Geſcſſen ·Raſſau. .. Im | 2245 2085 2245 2177 2119 2022 2009 2214 2213 2118 1998 2030. 347) 
I 


M.| 32831 7926 8532 7921 7882 7517 7298 7729 7412 7400 6989 7437 9234 





I m Rheinland. ..... ®| 8108 7678 8223 7540 7424| 6995| 6938 7227 TIrs) 6946 66H 67H 8778 
| M. a 53 wa 1 a wo 70 88 70 74 77 81 96: 


Hohenzollern . ....** | m u h a he 68 77 658 84 97 





Königreih Preufien M.}51237 45956) 49 550 45 753 45 220 42981 44589 47 768 48457 46 792 45 114 46 649 560 1% 
ig m, [48 621 43448 46 650, 43 056, 42570) 40 160 Al 609) 44 940 45921) 44 976) 42645. 43 181 52708) 





| 
| | 
! 
| 





Bayern. | | | | 

Die Mega: Bann [| Sass 333 333 333 Sa a Be 2 38 
Were Sam um. [RL] iii Sons ara 131 Ars Aue Ab Abus Hans Sal aus 331 arı 
Cops | Li Lass 1aesl due Hin Tome Lo I LEE Io) 1330 
’ — — E N ] N _ j 














—— M.| #304 7733 8551| 8097) 7859 7598 7757 75871 7817 7754 7270 7425 Yauis 

Adunigreich Bayern ¶J 7919 7267. 7840 7514 7585 715%: 7350 7514) 730° TOBI| 6781) GUOS Sum 
ee Ei | — DR ER EBERLE 
m.| sıar! 5537 3729 3 62 5779| 5569 5854 5981 5761, 5760 5418 5598 68 750 

‚ Königreich Sachen... . - ®.| 5750 5211| Baia 5356 5449 5295, Sareı S64l| 5539 5403 5269 5252 651x 
| m.| 3025 2713 2810 2880 2839 2784 2Blr 2844 2783 26T 251 2755 33400 
| Wäntiembeng . 00...» W| 2835 2565 2925 2731 2598| 2592 2711) 2713 25485 2504 2435 2515° 3167 
— M.| 2482 2262 2465 2978 2156 2111 2262 2169 2202 2168 2091, 2070 Merl 
4 ESEEZZEZZEEE W| 2353) 2216 2309, 2135, 2159 2098 2114, 2185, 2015, 2017 1914 1877 9548 
— M.| 1376 1365 1445 1332 1372 1292 1243 1294 1381) 1286 1280 1212 157% 
Seſſen W| 1369 1324 1305 1298 1983 1136 1220) 1264 1220 1145) 1108, 1176 1480 


Cheichließungen, Geburten und Sterbefälle im Deutſchen Rei im Jahre 1891. I. 107 
W. 0. Die männlichen und weiblichen ehelich Geborenen nach Monaten und Kandeötheilen. 











Staaten Zap der männlihen und weibliden chelich Geborenen im Monat 








Im Jahre 
- J | Fa EG BET J T I Ro | De 1591, 
!andestheile Jannar.| Februar.) Mär. | April. | Mai. | Quni. Juli, | Muguft, — | Otioter. . yember, | 
I H } | ! 
| i | 1 1 
m 7 Re TC 660 710 8 
Medienburg-Scwerin . . ml co 391 60 6 60 579 MC 6 59 TA 


m.| 585 ars a8 a0 A A 40 432 MT AO 40 462 548 
Sachſen / Weimer ...... w| a 2 a 4 ds 4 51 


m| 186 18 185 102 18 10 A 1 1 192 109 104 1421 
Medienburg-Strelig - {m | 143 107 106 1138 101 89 119 131 186 193 93 90 1358 


Oldenburg. | | | 





I 1 | ; | N 
m.| 420 40 478 AM 362 321 358 400 306 A 3 3 4664 
Herzogthum Oldenbutg . . .. IG) 423 308 405 392 345 B19 374 ATI 356 372 354 30 4397 





e 3 M. 4 43 2 60 47 a81 40 34 33 46ß6 40 4 307 
Fürftenthum Lübech. ..... 0a a ne 5 
. M. 67 63 70 66 17, 4 6 6? 65 55 55 50 740 
Birlenfeld.... |. ss et SS fans ha 5 


| 551 536 590 550 As AO A A A A A A 59 
Grofterggthum Olbenburg [1 | 510 am 50 51 A 4 A Ar A 


1 











| 
M. 641 647 635 607 567 3854 882 ar 600 379 680 6 12. ı 122) 


Brannfäweig ........ W550 58 1 650 
m| 33 293 30 9 32 311 BE 316 303 245 2 36 

Sachſen ⸗ Meiningen ... . . w| 336 32 302 200 283 20 so 2 u 5 
— m| 29 260 270 370 20 2 28 282 264 MT 266 200 3381 
eßfenüllienfug . . . . . w| 230 Me m a 20 


m.| 2 22 306 280 227 Mm 279 283 300 255 274 2813401 
Sachſen· Coburg · Gotha. || a0 25 7 0 ME 2 6 MT 2 22 230 256 3180 


Anhalt Mm. 446 395 425 39 45 388 36 #15 425 426 416 410 4964 
nhalt ......** W. 449 406 397 a9 378 305 406 412 394 395 370 384 4140 


le ee Eee a a 1 1 
Schwargburg-Sonderspaufen| “| oo 8 ee 6 ee 33 116 


| | 
m| 10 13 100 127 106 10 A 0 a 1 1 Am 1487 
Scwarzburg-Rudolftadt . . | | 1198 120 131 117 115 106 118 108 180 109 101 190 1871 








Mm. a a“ ran 64 69 63 68 7 71 74 90 
SE TR BEa ner a ak Tee ax 
m| 144 1 102 10 1 7 ao a 1 9 110 105 1349 
Reuf; älterer Linie . . . . - Bl iis 0 10 1 117 10 10 134 


m| 26 2 2 2 1 2 
Reuf jüngerer Linie .  . . [iR 20519 1 1 11 17 16 DR 





Mm. 76 su Ss 353 0 4 5 4 46 GR 

Schaumburgstippe . . . . | m. 23 52 so se a eh hd n 390 
Sippe m| ı79 126 123 144 eh a 330 2 
DE nun Im. mo 18 139 117] 107 120 108 2a 322 328 27 00 2268 
Subed m| 112 108 100 103 122 eo a RT 1237 


ee W. 104 88 9 9 109 82 111 103° 79 101 92! 100 1103 


mM. 244 217 226 232 244 227 23] 244 227 229 237 179 2737 





m BEELEZ ZELTE W.ſ 80 214 280 255 226 205 244 232 230 a 1 2745 
bamb m.| 825 876 929 852 8785. 882 ET 9 10816 
Nee: | 36 7 hl NT 10 

m.| 21850 2041 2207 2081 2014 1878 1890 2035 1993 1868 1906| 1857 23959 

EljafrLotringen . .... | ®.| 1993| 1953 2194 1901 1857 1810 1775 1786 1885 1827 1667 1763 29341 





— 





Deutſches Reich [® 50995 73337 78770 73722 72749 69432 71970 75769 76447 74110 71021 73241 B91 563 
W.| 76765 69112 74467 69233 68718 65289 67676 1490 71986 69645 66848 ss 539 140 








I. 108 Gbefhliehungen, Geburten und Gterbefälle im Deutſchen Reich im Jahre 1891. 
IV. MH. Die unehelih Geborenen überhaupt nach Monaten und Landestheilen. 






Staaten Zabl ber unebelih Seborenen im Monat 







































































u — — — a a ce ER | 
?andbestheile Iamnar. | Februat. März. | Mai. Juni. | Iuti. Auguſt, * Ottober Bi — | kei 
Preußen. | | | 
Provinz Dfipreufen . 2... +. » 0 804 696 76858 637 5 a 372 529 603 6 8.099 
= Betpreufen ee wi ee 458) 454 495 459 469 412 376 338 8333 372 3 411 4 940 
Stadt Berlin ........ — 6 614 624 al 611 50 6520 50 540 5349 599 6 6946 
Provinz Brandenburg...» - so 871 818 rl 7 7 767 TON 79 690 810 558 9658 
» Bommm ..... — 60 592 540 472 4566 391 446 470 463 510 664 6158 
”» Polen j Fr 4 475 457 400 404 331 3850 354 349 3 391 A 4778 
Sghlleſien......... 1778 1644 1657) 1453 1502 1421 1430 1459 1408 1281| 1331) 1477 17841 
„ Sachſen ........ 9 9 908 820 7 777 725 681 740 7a 7858 TI 
Schleswig · Holſtein . . . 381 315 329 322 3859 Bl 275 232 304 288 312 331 3825 
Bi MMO Seen enen aa) 465 5001 Ma 432 a 335 359 404 379 416 434 5080 
a fen urnneH 256 u wi 222 a 200 160 180 1854 182 224 2817 
u HeflenNaflu ...... 33 310 319 300 28 306 Bu 258 276 2 274 3419 
w Rheinland i 6 ar 608 670 612 646 4 401 488 559 641 704 
Hohenzollern ..... 19 is 14 14 14 17 9 3) 9 18 10 5 16 
Königreich Preußen | 8984 8424 8415 7652 7741| 7266. 6806. 652% 6678 6558 TI32 7805 90188 
Bayern. | | | | 
Die 3 —— Franken. sa 800 810 808 7 735 713 714 807 688 655 79 28181 
Uchriges Bayern rechts des Rheins | 1878 1732 1788 1573 1556 1530 1595 1801 1555 1460 1312 1494 18974 
Bayern links des Rheins (Rz. Pfalz) 156 179 158 168 151 186 182 134 198 198 195 158 1739 
_  Mönigreih Bayern | 2921 2717) 2757 2544 2460) 2401. 2440| 2349) 2490 2278 2092. 2445 29594 
Königreih Sahfen ... .. .. 1803| 1737) 1657 1547 1566. 1547 1552 1411 1589 1358 1536 1618: 18916 
Württemberg... ..... » 728 57 610 632 600 6450 670 5 569 7 6 7321 
Waben au. es 42 407 45 A 404 400 368 339 376 3259 3 4698 
Maren EB 260 220 em 189 a 2144 194 200 2 2639 
Mediendur Schwerin ..... 10 219 204 1905 194 197 165 160 171 174 187 197 2262 
Sachſen Weimar ........ ss 131] os wow 1 ee 1 109 
Medlenburg.Streliß ...... 30 46 40 42 45 35 34 2 24 29 28 34 406 
Oldenburg. | | 
7 gthum Oldenburg ... ... 4) 37] 34 31 40 38 29 28 35 a6 32 32 413 
ürhenthum Bühed onen. » 1 3 3» J 11 Baaee (1 Bee 7 | Bas 1 | ame ame 1 me T ° 161 
" Birkenfeld ...... 13) ii _ äi_ 0 4 1 _7d 5 6 mM 8 9 
Sroßberzogtfum Dibenburg | 73 57 54 56 51 60, 47 54 54 54 58) 53 671 
 Braunfhweig 2222222. . 154 144 136 189 143 144 18 9 123 9 143 118 1551 
' SadjjensWeiningen ..... A 104 90 105) zu 70 75 9 9 99 584 77 55 1035 
Sachſen ⸗ Altenburg. ....... Be ha ea Eh 67 68 80 858 
Sadjen-Eoburg-Gotha .... . . ee" 55 71 60 99 68 64 Pre > 66 807 
J j } I { 
Mala ae 99 75 94 78 66, 85) 67 6 69 56 78 83 919 
SchwarzburgSonderöhaufen . . a7 35 29 20 13 22 8 13 17 20 22 21 247 
Schwarzburg-Rudolitadt a 4 2 3 a 28 ke 26 28 23 34 334 
Wall 2... 22er ununn 12 12 17 11 4 14 ı2 10 12 8 7 16 135 
Reuf älterer Linie ....... 21 16 18 25 18 “4 9 16, 19 3% 17 234 
Reuß jüngerer Linie ...... 7u 1: 587 581 46 460 49 83 588 6 60 47 632 
Schaumburgekippe ....... 2 b) 3 7 4 4 ı 3 l 2 3 3 4 
8 15) 11 22 14 18: 12 19 33 21 27 3 21 
BEE era ale ae 14 18 15 2] 30 23) 15 ıı 12 23 17 22, 211 
Bremen.......... 20 39 25 34 27 27 9 % 3 31 33 28 356 
Samburg .. 2222er u EM 2 280 1 1 10 MR 196 204 2 607 
Eljajstothringen 2. ...... 380 383) 308 408 370 366 302 308 293 317 388 318 4161 
Deutiches Weich | 16872 15935 15929 14673 14610 14094 13302 12725, 13562 12671 13425 14658) 172456 





| 

Die unehelich Geborenen nah dem Geſchlecht getrennt: 

| Unehelich geborene Knaben .... 8624 8152 8290 7452 7553| T248 6698 6612 TOR 6447 6541 7663 88 753 
Unchelich geborene Mädchen. ... | 8248 7763 7639 7221 7067 6846 6604 6 6479 6124 6584 700 83 703 
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V. Die Geftorbenen nad) Monaten und Landestheilen. 
V.4. Die Geftorbenen überhaupt. 










Staaten 
und 
Landestheile. 


Zahl ber Geſterbenen — ber ee ee im Monat i Am dahre 





veniber. jember, | 








z | 
} | 
den. ee März April. | Mai. JZuni. Zalk, Augin. — | Oft. Ro- Te, 1881. | 
I 
| 


Preufen. | N | | | | | — 
Provinz Oftpreußen...... 5025) 4201, 4381, 4294 38393 3605 3900 39432 4134 4155 4704| 5358 51 580: 
Meitpreufen 222... 3573| 2799 3038| 2812 2742 2506 2726 2581, 2943) 3004 3003| 3307) 35334) 


2711: 27691 2800: 2504 2604 2418 3119 31421 3105 2790, 3336, 3652) 34950, 
5739 4842 5263 4961 4924| 47251 5434 5406 5468 5377 5420 67700 64324 
3590, 2805| 3112 2854 2744 2414) 2941 2930 2347 2759 2860 3572) 35428] 


Stadt Berlin oo eeunancn. 
Provinz Brandenburg. . 2... 
u Loamem.. 2.2222. 





v»  Polmı-eorrurne 4320| 3258 3340 3092 3 1011 2328 3119 3362 3357 3468 3768) 4392) 41 395) 
„ Shlfin.. ru r0. 10212 8872) 9838. 10005) 10068 9123 9758| 9796, 10106 10335, 11688 12537) 122368, 
»  Schlm . 2.2220. 5474 4994| 5555) 5159| 5010 4628 4679 4952 5615 5545 5152 5690) 62453 
„  Schlewig.Holflein ... . 2505| 2220) 2558 2541| 2387 2180 1969 1929 1835 2029 2607 3046 27 804 
# Damme... 200. 4982) 4425| 5085| 4947| 4391 8791) 3599, 3445 3573 3778 4662 5012 51cm, 


— Weſtfalen 
Heſſen· Raffau. .. 
Rheinland . 22.0. 
Hebengollern PEPPER RFEF SPS 


5299 A785 5 432 3072| 4744, 3960) 3720, 3598 3908 4341 4201 4 7955 538551 
3255| 3072 3624 5380 29838 2664 2378 2398 2546 2517 2731 3090 34578) 
10976 9744 10885) 9672) 9395 8067 7761 7877 8886 9221 88571 9731 11086) 

151 145° 155) 156 14% 164 157 136 152 123 138 126) 1 751 


67312] 59931) 65066) 61449| 59139. 53073 55285| 55784 58408 59435| 63136 zo] _ 726 596 
| | | | | | 
4955 449: 4964 4530 4355 37% 3380| 34939 3638| 3594 38320, 3 807 48 662 


8088 7759 9342) 8804 8588 7770 7627 T37B 7526 7498 7348 TITl 94835 
1648 1515| 1654 1588 1451 1962| 1925 1166 14161444 1309 1964 16986] 


14671 13695 15960, 14922 14394. 19761) 12282 12033 12580, 19466! 19471] 12248) 160433 











‚ Bayern. 

Die 3 Reg -Bez. Franken... . . 
Vebriges Bayern rechts des Rheins 
Bayern liuko des Rheins (Rbz. Pfalz) 


Hönigreih Bayern 











Königreich Salem .. ..... 1766 6955| 815%: 7963| 8406 7602) 8014 8473| 8505 7828 7409| Taıs| 94887 
Württemberg... rer 0... 4900, 4600) 4949, 4666 4238 3810, 3913 4040) 4562 4341 A198 4151) 52368 
Baden ... ........ 3586 3487, 3877 3722 3256 2921| 3048 8014 3495 83429 3270 3178 40288 
FA.... 1976 1814| 2216 2034 1800 1691| 1641 1596, 1641 1692 1597) 1711 21448 
Medlenburg Schwerin... . . - 1180, 998] 1109 1067 93 8890| 766 768 781 895 1084 1466) 11939 
Sach ſen⸗ Weimar... ...... 63 6 7 6854 610 5 5 55 50 57 7176 
Medlenburg-Streliß...... ... mi 1 283 188 183 1 1 2680 2164 
Oldenburg. | N 
——— Oldenbutg...... el 563 645 622 5 479 A 889 3 488 6688 616 654 
Für * bed our. 72 74 70 82 7] 45 51 64 50 45 65 112 707 
Birkenfeld ...... s868 66 82 1) 2? 90 a Ce Ye 67 86 899 





Getbupeiine Dlbenburg 858) 798 5850| 784 — 604 5665 315 505| 543 798 814 8245 


| : | 
80%. 621 Te 117} 77 853, 720 818 9198 











Braunihweig . . 2.2.2... 846 758 861 808 

Sachfen ⸗· Meiningen 46 A a 441 3760 3653 ae 311 341 340 414 AT 469 
Sahjem Altenburg... ..- aa 347 403 a 447 306 347 878 444 377 a a 4619 
Sachſen⸗ Coburg· Gotha..... aa 392 427 Aa 371 317 307 308 335 357 400 4023 450 
11) .......... a A 546 474 a 38858 447 A 544 373 508 631 6001 
Schwarzburg-Sonderöhaufen . . 127 144 163 1358| 112: 100 9 103 117 155) 124 137 1513 
Schwarzburg:-Rudolftadt 80 1383 130 168 1 134 124 120 127 154 1 170 1802 
Waldeck. ...... 1001 107 144 All) 103 * gu 71 65 87 85 112 1151 
Reuff älterer Linie... ..... | 110 15 161 144 130 148 1400 124 138 1 1638 
Reuf jüngerer &imie ...... 2a 232 3060 300 90 a Hl 247 2 239 247 261 Fi 
Schaumburg-tippe. . ...... sg “a 48 bh 783 Te 859 
gene 2 2 2060 268 207 157 1 el 173 Me 2612 
J een IM 135 148 152 139 132 114 131, 131 14 137 90 1 707 
nn RE EHER 34023 30 348 327 300 292 25 Br 281 307 405 3 3898 
Damburh 2 - vr eenn 1258| 1102) 1952 1204 1276 1138) 1165 1214 1324 1396 1611 1464) 15404 
Elfah-Lolhringen ........ 3557| 83302 3799| 8705| 3947 27352572 2656 2857. 2867 2913 2064 {r 37104 


Deutfhes Reich 112634 100306 112666 106599 102257 91350. 93328. 94152, 99142, 99707103251 112017, 1227 409 


) Sierunter 1 tobtgeborenes eheliches Kind umlenntlichen Geſchlechto. 


1. 110 Epefhliefiungen, Geburten und Sterbefälle im Deutſchen Reich im Jahre 1801. 
Y.B. Die männlichen und weiblichen Geftorbenen nad) Monaten und Landestheilen. 



















Staaten 
und 
Tandedtheile. 






Zabl der männlichen und weiblichen Geftorbemen (einschl. der Tobtgeborenen) im Momat | 3096 
m Jan 


Januar. Februar, wär. | Bprit,, Mat, | Juni. Juli. | Auguft. = Otieber. Re Der J —* 













































Preußen. | | | | | 
M.| 2571| 2085, 2208 2270, 2000 1885 2019| 2078| 2182 2158 2346 26% Msıır 
Peering Ofpreuhen . . .. ®.| 2454 2116, 2175 20%) 1893 1790] 1a87| 1850 1952 1995 2358| 2732 2 
ei M.| 1854 1459, 1568. 1309 1415 134M 1497| 1541) 1534 160% 1566 1759 ask 
” Mpreufen. {| 1719 1340) 1450 1303| 1327 1100 1299 1340 1409 1409 1437| 1546) 16 
Sucht Bali M.| 1431 1513 1504 1344| 1374 1325 1628 1648 1681 1511 17000 180 a8 
MOM „neo. ®.| 1250 1956 1296, 1160) 1230, 1093) 1491 1490| 1424| 1279. 1636 1766, 16410 
' M.| 2943| 2566 2775 2640 2617 2498 2995| 2816 2905, 2842 2820 3399 30381 
‚ Provinz Brandenburg . . . .{M.| 2796, 2276 2480 2321 2307) 2227 2439| 2500 2558 2535; 2600, 3371. 3006 
M.| 1807 1490 1566 1477 1420 1260 1571 1510 1460 1411 1885 1740 am 
m Pommern „un... W.) 1763 1315 1546, 1377 1324 1154 1370 1420 1387 1348 1475| 1898 mW 
M.| 2154 169%, 1715 159% 1647 1598, 1688 1780, 1771 1813: 1856 222) Ara 
Poſen ....... ®.| 2166 1566, 1625 1500, 1454 1300, 1431, 1592 1586 1650 1907 217 1998 
„ M.| 5226 4459| 5109 5135 5219, 4781 5978 5071 5238, 5267) 5897) 6119 627 
wm  Shlefien „u... W.| 4986 4383 4735 4870 4849 4362 4510 4725 86H 5068 5801, 6495 Suhl 
Sad M.| 2802 2544 200 2701, 2653 2461, 2502 2671 3028 2991 2699 2948 20m 
" en .. “-18.| 2672| 2450 2655| 2458 2357, 2197 2177 220 2587 2554 2453 2742 Min 








i M.| 1250 119%. 1360, 1316, 1234, 1102 1042, 1066 983 1136 1818| 1569 144 

" Sätrenig-heifein. . [3 1255, 1092 1108 1225 1158 1078997 61, 850 809 1294 Lass 1380 
M.| 2528, 2208 2628 2497 2303 1954 1918 1751 1877 1980) 2357) 2430 Wil 

En . W| 2454 2197. 2457 2450 20886 1837) 1686 1694| 1696 1798 2305| 2570 Ss 
Beitfalen M.| 2792) 2563 2863. 2694 2539 2075 1997 1930 2193 2291) 2174) 2514 Bu 

" ae SI W| 2507 2222 2549, 2379 2205 1885 1723 1668 1785 2050, 2097| 231 GW 
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Ueberjeeifche Auswanderung 


über deutſche Häfen, Antwerpen, Rotterdam und Amſterdam 
im vierten Vierteljahr 1892, 





Gebietstheile 
des Deutſchen Reichs, aus denen 
die Auswanderer famen. 


Prov. Oſtpreußen 
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Deutſchland ohme nähere Angabe 


Dentihes Reich 
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De 


Dee Be 


und zwar | Oltober 1892 
wurden befördert, November „ 
im Degember „ 


Im Oftober— Dezember 1492 


wurden deutſche Auswanderer befördert über 











Ueber die genannten Häfen zufammen 























deutiche Häfen: | bie Häten Biefe gingen deutſche Auewanderer im Jahre 
u . mie) en a: EEE Keae- 
Ham · anbere | Ant  Rotter- Amſier ⸗ * | 
Bremen. barg. |@eetin./mwerpen. dam. | ham, — 1892. | 1891. | 1890, | 1889. 1888. 1887, 
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42 197 19 92 18 2a 0 5900 3254 2677 226 1905 2368, 2908 
3501 #2 7 16 26 a] Asa 2437 1915 1471 138% 1519 15% 
138| 387 di — 5 — 5341| 3931 4907 3917 4578 4438 429 
1104 160 — 40 32 en 7255 6727 590 ET 6157 6 
2 2 — I 169 40 5 2883 2279 2356 1942 2002 24 
341 49 zn 9 1 5335| 2811| 308% 2775 29611 3209 369 
26 32 1 700 156 | ze 5877| 5031 4097 Bamu 4297 508 
11 — | — I 4 2 — 17 59 m he 7% 
au 2410 544) 1813, 63% 67] 12568] 76196 78 141 59702 57957) 63 103, 650 
— — ln me Sp ee — een I 
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7 80 14 879 18 17) 1802| 10057 10756 9725 10586] 12 249 18.350 
474 1722 39 82 285 31 7651 4920 4126 2577| 2367, 2297, 240 
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2560 37 —388 44 101 7661 4054 4162 35 3616 Ba 3870 
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Die überjeeifche Auswanderung im Jahre 1892. 


Auf S. J. 116 bie I. 120 werden 7 Zabellen über die nach über 
ſeeiſchen Laͤndern gerichtete Auswanderung währmd des Jahres 1892 
gebracht, deren Einrichtung die gleiche iſt wie im den Vorjahren (vergl. 
die Veröffentlihung für 1891 im Heft 1, S. 1.85 fg. des vorigen 
Sahrgangs der „Bierteljahrähefte"). Diefe Tabellen behandeln 

erftens die Auswanderung von Deuticen, für melde in den 
Tabellen 1 bis 6 Herkunft, Wanderungsziel, Einſchiffungshafen und 
«Zeit, Geſchlecht und Alter, aud ob einzeln oder in Kamilien reiſend, 
ſowie Art und Flagge des befördernden Schiffs nachgewieſen wirt, 

und zweitens Die Auswanderung über deutiche Häfen, bie 
in Tabelle 7 mit Unterſcheidung der Herkunfts und Beſtimmungẽ - 
länder bargefiellt if. 


Uls Answanderer werben folde Perjonen gezählt, deren Abficht 


auf Niederlaſſung in überſceiſchen Gebieten hier erkennbar if; ala 
deutſche Auswanderer werden birjenigen angefchrieben, welche einen 


im Deutichen Reiche belegenen Ort als Herfunftsort (bisherigen Wohnort) | 


angegeben haben. 


Die über bie deutihen Answanderer vorliegenden Zahlen find nicht | 





Es wurben bentihe Auswanderer befördert über 


Die dentjche überjeeiiche Auswanderung von 1871 bis 1892, 


ganz volftändig, weil nur über die Beförderung aus deutſchen Häfen, 
aus Antwerpen, Rotterdam und Amfterdam regelmähige Nachrichten zu 
erlangen find. Bon den feitländiihen Häfen, tom denen aus regel- 
märig eine große Anzahl Deutfcher beförbert wird, fehlt Hapre für dae 
Berihtöfabr (im Jahre 1891 wurden von hier aus 4616 deutſche 
Auswanderer erpedirt), Die Beförderung über engliihe Häfen it in- 
ſoweit berüdjichtigt, ale fie ſchon im dentihen Häfen als „indirekt“ 
netirt wird (}. Tabelle 3); e& fehlen alſo die Answanderer, melde vom 
Feſtlande aus als Paffagiere nad England gehen und erft bort auf 
Auswandererjdiffe gebracht werden, Die englifhe Statiftit unterſche idet 
die Audwanderer nur nad einheimiſchen und fremden, dieſe leßteren 
nicht nach Nationalitäten; es iſt alfo aus ihr für Zwecle anderer Yänder 
nichts zu entnehmen. 

Um erſichtlich zu machen, wie ſich Die deutihe Auswanderung im 
legten Dahre gegenüber früheren Jahren itellte, merden bier bie seit 
Einrichtung der Reichs ⸗Statiſtik geſammelten Nachmeife über die Zahl 
der deutjchen Auswanderet, die Beförderungabäfen und die Beitimmungs- 
länder zujammengeftellt: 








Davon nah 2 


































































Wierteljahrödelte wur Erarfit ved Deusiben Heiss. 11, Tabrgang 19. Erfied Belt, 





| deutiche Häfen : | fremde Häfen: | . Anerıfa j 
de it AD | rn — 
im dehte 1 u fangk“ | Höhe ——— —— Sen Meile. | fin. 

BE Stettin). | PEN. Ve Häfen, || Jufanımen —— ame, | um 4 
1871 48 688 ar. |. a2 76m 73816 3 m 9 8 al sm 
72 6a. 1116 2502 128152] 119750 690, 35 486, 2 12) 1172 
73 148608 51432) . 3598| 580 110 96641 49 508 5 4, 9 1331) 
74 17 907 24083 1536 1576 25590 47671 42402 138 10190 53% 5) 33) 900 
75 || 12618 158%6 MR 2066 1550) 92320] 27834 38 19T 450 J 37 10236 
0 | 10 972 12706 07 4488 ı276 206441 22767 11 3432 847] 54 31, 1226 
" 9398 10735 75 1836 934 22898 18 240 ı1 1068 6587 75 31: 1306, 

11.329, 11827 S 976 1410), 25697] 20873 5 50 

79 | 15828 13165 5 4099 2561 5885| 30808 44, 1630 517 23 31 274 
80 | 51627 42787 552 119% 10907) 117097] 103115 222] 2119 530 2 36) 139 
81 | 98510 84425, 1434 26176 10355 220902] 206189) 286 2102 876 314 3 745) 
82 | 96116, 71164, 1986, 24653) 9716) 203585] 189 373 383, 1286, 1 | 335, 40° 197 
83 | 87739 60 666 546, 22168 7497 173618] 159894, 591 1583 1195 772, 50, 2104 
84 | 75776 4995 750) 17075 3479 149000] 139339 798 1 253 1335 an 35 666, 
1885 | 52328) 35335 1237 14742] 3596 2881| 110119] 109224 699 1713 1 630 20 Mi 604 
86 | 4024 TI TOR 10040 3188 3350 8325| 7550 330 20 ve 534 
87 | 55290 226486 1535 16132 4107 5 075, 104 787| 95976 270 115% 1985) 302 227 500 
88 | 52974 25402 2295 14057) 8787 5436 108951| 94364 199 1120 1728 3 230 339 
89 ; 48972 220631 2166) 12657) 3501 5811) 96070) 84494 a 2412 2 422 262 4096 
90 | 48080. 24907 1833 13765 3340 5178 97108 85 112 307 4096) 1300 471 165474 
oı | 59673 31581) 1891) 19069) 3178 A697 120080] 108611 976 3710 861 599 oT 438 
92 | 59897: 28072) 2214 17554 Aarıldı 63 112 2711 107808 1577 779 107% Am 120 376 


1) Ungaben liegen bisher nur aus Borbeaug ber, — 7) Die Über franzeſiſche Häfen gegangenen deutſchen Auswanderer find bier bei der Wertbeilung | 
‚ nad Befimmungsländern mangels beftimmter Radpweije wicht berädfichtigt werben ; bie Auseanberung titete ich zumeift nach ben Vereinigten Staaten von Aimerita. | 































































































1. 114 Die Üiberfeeiiche Asstrandernig im Jahre 1992, 


Die (nautifh geſetzte) Summenzahl des leiten Jahres iſt, wie gegeben) 4435 von den 4095 über franzöfiſche Häfen beförberten 
ſchon erwähnt, nicht ganz vollftändig; ergänzt man fie in der Meife, | Deutſchen gemwandert; im ganzen belief ſich demnach die Zahl der nad 
daf die Auswanderung über Havre mit der Zahl, die fie im Vorjahr | den Bereininten Staaten ausgemanderten Deutſchen in dem genannten 
hatte, eingeiett wird, jo erhält man für 1892 im ganzen (112271 + | Jahre auf (108611 + 4435 =) 113046, das find B4,ı 5 der Ge⸗ 
4616 =) 116887 Auswanderer, Dieſe Zabl ift nur wenig Heiner | fammtzahl dieſes Jahres 
als bie des Jahtes 1891 und größer ald in den vorhergehenden Jahren | Bei der Enticiedenbeit, mit welder hiernach bie Vereinigten 
jeit 1885, erreicht aber bei weitem nicht Die Höhe wie in der erften | Staaten von Amerika ale das hauptſächlichſte Kiel der deutſchen Aus · 
Hälfte der Ser Jahre. Für die letzteren und die weiter zurüdliegenten | wanderung in den Vordergrund treten, mögen bier aud die Zahlen ber 
Sabre fehlen in der Neberfiht an den Stellen, wo Punkte eingetragen | amerifaniihen Ginwanberunge -Statiftif eine Etelle finden. 
find, die Zahlen ber Auswanderer; die Feblbeträge können jedoch erheb | Das Intereſſe, welches ſich am dieſelben Mmüpit, liegt vornehmlich in 
liche nicht fein, da die betreffenden Häfen für die deutiche Auswanderung | zwei Punkten: erftene darin, daß fie erſehen laffen, inwieweit die Zahlen 
in ten früheren Jahren feine große Bedeutung hatten. der deutſchen Statiftif über die nach Den Vereinigten Staaten Aus- 

Noch etwas unvollftändiger als die Eummenzablen find die Nadı- | gewanderten mit denen der amerifaniichen über die aus Deutſchland 
weile in der zweiten Hälfte der Meberficht, Die fi auf die Länder des Gingemanderten übereinftimmen, und zweitens in einer Vergleihung ber 
Wanderumgszieles beziehen; denn in ihnen fehlen durchweg die Zablen | in den einzelnen Jahren aus Deutihland ingewanderten mit den 
der Auswanderer, welche über franzöſiſche Hafen gegangen find. Diefe | in die Vereinigten Staaten Gingewanterten überhaupt. Zu einem 
Perjonen wenden ſich, wie überhaupt die deutſchen Auswanderer, zum | vollftändigen Ginklid in die Einwanderungeverhältniſſe gehört aber 
ganz überwiegenden Theile nach den Vereinigten Staaten von Amerifa. , eine Berüdfihtigung aud der übrigen Herfunftslänter, und es werben 
Im Jahre 1891 find dahin {mie im Nachtrag der Tabelle 2b am darum im der folgenden Zuſammenſtellung bieje ale einzeln unterjieden. 





Die — in die Vereinigten Staaten von Amerika in den 22 Jahren 1871 bis 1892.) 





tamen im die Vereinigten Staaten von Amerita Einmwanterer 
aus folgenden Landern: 


Grofie 
ö Guropa 


Iapre Zeutfe- | > ex britan- Frant · Nieder) Bel⸗Dane | Schwer | Morr ¶ Uebrig. wm —* Ken. Afri» | Auſtta⸗ 


nien alten ‚geiz, N 
und dh. * ande. gien. mark. | Den. | wegen. Curopa mm, B ta. | diem, 


Itlaud | | | | 


71 [107 201) 4889 1861143937 5780. 290, 2824 1122 168. 2346 11650 11307 150% 297.539 41 986: 6071 al 346 038 
72 |155 595) 6132 3588 157 905.13752 7321 4081 2006 864 3758 14645 10348 2104 382 579. 42 492 10688 4837 750, 
73 I133 141| 7835| 6466159355 10818 7507 3228 4040, 1306. 5095 11 3851| 18 107) 2048370887 32344. 18221 0 422 545 
560927 7743, 8000 100422 8742 5307 2436 1538 705 Fisw 4380. 6461 2128 200 508° 33 06216704 i 57] 260 814 
36.565, 6786: 5099 66179 8608 3344 1641 1075 623 1951 6081) 4465) 2813 145 178 25 543. 19088 191 231 
313231 6522 7662 42248 6724 2979 1572 700 454 1624 5204 6031 24371154847 23 52317 055 | 157 440 
27417 4910 3698 35554 5127 3650 1612 572 867, 1617 4774 4333 1937 95583 23 75710407 j 130 502 


31058 5513 4792 40706 4668 5391 2051 652 454 2688 6176 5216 2158 112423 31605 8519 b 153 207 
43531 7777 4679 78424 4122 0040 3834 1199 753 3542 16659 9488 2164 185 208 55287 9218 250 565 
134 040 24920 8013.164438 4939| 12781, 8498 3730 1484 8778 46 724 23 054) 1728443 126 142339 7098 3 5393 703 
249 572) 28 195, 14 796 165 230 5654 20103 11628. 10812 1939 8051.55 392 26 967) 1850 601.587, 96 714,20775 
232 269 29 917 22451, 161428 5560 2043711839 78580. 1120 12769 60.413 27 197) 2200 604 579. 89 071 45 657 
184 389| 30 236, 10 165 157 361 4010 20587 11433. 4926. 1673 974732506 21.295, 2650 500024 69002 542 
155 520. 31 396, 19 968 121 756 3692 14493. 8215 3731 1722 7635 24017 13906 3312. 409 370 50621 311 


| | ' 
85 1107 668 25637. 20.052 105 610) 313% 15455 5126 2499 1363. 5570,21 508 11692 2406 3250543172 304 
56301 40116 33216 126 601 4085) 30565, 4518 2667 I 641 6634 32 222 15850 4376 386 801. 4377 325 
87 [111324 39 087) 30 775 179609. 5604| 46 2561 6561 5276 2987. 930551236 18322 3221 200 ä6a 4933 762 516 933 
‚ 885 1106 975| 41 665 43 255. 173 141) S8T2 AT 566 7622 5457. 2961 8756 48 445 17 178 4958 315 541 5 1338 525019 
‚80 1 95965 42 170 38 353/138 137 6118) 30 2358| 7336. 6339 2704 8597 a1 005 11446 3547 422005 4571, 3010 26 431 955 
80 | 96 514.63 119 60665121 008 6685 62969 6792 4414 2676 9993 31475 11847 5271483423 4088 6236 5 495 021 
' 91 1123438 70 711 104572 121072 6534.69 297. 6934 5365. 3567 10490. 40 138 12307) 6671581096 4367: 7543 3 345 251 


92 [118 278 69 926 79 153 107 185, 5337, 60257. 6591 7758. od 55274 — . . 10543 487 


*) Quellen: Tables showing arrivals of alien passengers amıl immigrants in the United States from 1520 to 1888, Treasury Department. Washington | 
1884, — Unarterly Report of the chief of the bureau uf statistics of the „United States 181172 Nr. 2. — Die Zablen für 1892 find ber Memw- Porter Handels · 
Zeuung vom 28. Januar 1892 entnommen und als werläufige zu betrachten. — *) Vom 1, Juli 1884 ab find in ben amertaniiden Beröffentlihungen die Angaben über bie | 
Einwanderer aus Canada und aus Merite nicht mehr enthalten, — 3, Einkbiiehtih 23604 Berienen, für weiche Hertut netander nicht beſondere nachgewieſen find. N 








Gegenüber den Nachweiſen der deutſchen — — Deutſchen Reiche (S. 73” fa. und ©. 157 fa.) angeſtellten Vergleichungen 
erſcheint die Zahl der Perfonen, die ihren flänbigen Wohnfig von * ergeben haben. 
Deutſchland nad den Vereinigten Staaten von Amerika verlegt haben, Vergleiht man fotann die Finwanderung aus Deutichland mit 
in ber vorftehenden Ginwanterungsjtatiftit in allen Jahren gröfer. der Selammt-Finmwanderung in die Vereinigten Staaten (erfte und lebte 
Das Gleiche, daß nämlic die Statiftif des Finwanderungslandes gröfere , Spalte ber Neberfidt), jo zeigen die beiden Zahlen einen ſehr ähnlichen 
Zahlen nahmeift ald die des Nuswanderungslandes, wird audı fonft Verlauf: beide eigen von I871 auf 1872, finfen dann bie zu dem 
meiftene beobachtet, wie die in Band 44 N. F. der Statiſtik des , tiefften Stande in den Jahren 1876 bis 1878, geben bieranf wieder 
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raſch im die Höhe, um dann abermals bie zur Mitte der doer Jahre 
zu fallen 
feine großen Schwankungen zu Tage, während ſich in der Sefammt- 
Einwanderung ein allmäblies, wenn auch nicht ununterbrochenes An- 
fteigen bemerkbar madt. Ziemlich die gleibe Bewegung zeigt die Fin 
wanderung aus Grofbritannien und Irland, dem wichtigſten Herfunfte- 
tande der amerifaniichen Kinmanderer. Es täkt ſich darans mit einiger 
VBerehtigumg ſchließen, daß hier für den Gang der überfeeiihen Wan 
derungen weniger die jeweiligen wirtbſchaftlichen Verhältniſſe im Yande 
der Nuswanderung als in dem der Einwanderung maßgebend find. 
Dies mwenigitens, Tomeit es ſich um die Wanderungen von Deutſch · 
land und England nad den Vereinigten Staaten handelt. Bei den 


übrigen Landern, die in der Ueberſicht aufgeführt find, fommen vielfach 
bejondere Berhältniffe in Betracht. So hatten ſpeziell für Italien die 


Vereinigten Staaten ala Wanberungsziel früher nur eine untergeordnete 
Bedeutung; in den Jahren 1876 bis 1850 gingen tabin durchſchnittlich 
nur 9,5% der aus Italien nad überleeifhen Ländern Answandernden 
(vgl. Band 44 N. A. der Stat. d. D. R, ©. 169); im ben leiten 
Sahren iſt aber die Zahl abjolut mie relativ (158%: 15,0%, 1889: 
20,3%, 1890:41,5%) erheblid Härter geweien. — 

Was Die weitere Ftage beträft, aus welchen Theilen des 


Reichs die deutſchen Auswanderer Hammen, jo wird diefelbe in der 


Tabelle I für die Auswanderung über deutſche, in der Tabelle 2 für die 


über bolländiihe Hifen und über Antwerpen beantwortet; dagegen fehlt | 
ein entſprechender Nachweis für Die Auswanderer, welche über frangöfiiche | 


Häfen befördert wurden. Diele werden fih nun aber nach den ſpeziellen 
Herfunitsgebieten ganz anders zufammeniegen als jene; deun die Lage 
der franzöfiichen Häfen macht cd wahrſcheinlich, daß fie hauptſächlich, 
wenn nidt ausiblienlih, von den ans jübweitlicen Gegenden Aus- 
wanbernden gemäblt werden. So befanden fich unter der nachträglich 
(j. Tabelle 2b) für 1891 bekannt gemordenen Zahl der über Havre 
audgewanderten Deutſchen 2405 Elſaß · Lethringer; die übrigen 2211 Per- 
fonen werden vorzugsweile aus Baden und der Rheinpfalz gefommen 
fein. Gegen die ehem angegebene Zahl tritt die übrige Yuswanderumg 


aus Elſaß Lothringen durchaus zur: cd gingen im felßen Jahre über | 


beutiche Häfen 98, über hollaͤudiſche 37, über Antwerpen 1003. Mei 
einem Vergleich der Stärke der Auswanderung nach Gebietstbeilen, der 
alio ohne Die franzöftichen Zahlen angeitelt werden mun, wird man 


darum gut thun, von Elſaß-Lothtingen überhaupt abzufeben, und aufier- | 


dem bei Baden und der Rheinpfalz die Zahlen als etwas zu miebrig 
anzunehmen, Uebrigens kann der ganze Vergleich aud im dieſer ns 
vollftändigfeit erſt ſeit 1857 amgeftellt werden, weil für die frühere 
Zeit auch für die hollaändiſchen Häfen feine Nachweiſe nah Herfunfts- 
gebieten vorliegen. Mit diefen Vorbehalten werben die folgenden Zahlen 
für die leisten 6 Jahre gegeben. (SZ. nebenftehende Ueberſicht) 

Die überjeriihe Auswanderung aus Deutihland betrug ſomit in 
dieſen Jahren rund D,2% der Berölferung. Nabezu eim volles Prozent 
ber Bevölkerung erreichte fie 1892 in Meftpreufen und Poſen, den 
beiten Gebietstheilen, die auch in den vorbergehenten fünf Iahren die 
tärffte Auswanderung hatten. 


Nachweiſe über die perfönlihen Verbältniite der deutſchen Aus | 


wanderer ſtehen ebenfalls für franzöftiche Häfen nit zu Gebote, Im 
übrigen iſt ermittelt, daß von den Auswanderern bes letzten Dabres 
61 882 dem männlichen, 49 512 dem weiblichen Geſchlecht angehörten; 
bei 514 Perfonen it das Geſchlecht nicht angegeben. Auf das weib- 
liche Geſchlecht fielen ſonach 44,4% aller Auswanderer, deren Geſchlecht 
ermittelt wurde, während jenes in der Geſammtbevölkerung des Reichs 
init 51,0% vertreten ift. 


Von da ab treten in der Einwanderung and Deutſchland 
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\ Auf 100 000 Ginmwobner femmen 
überseelche Ausisanderer 
über deutiche, beſgiſche, bedändiice 
Hilen: 
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' Brov, Dfipreugen ......:% 95 101 117 
| „ Wellprenfen . -.--.. su 880 694 753109 933 
122, 122 106, 108, 138. 160 
rt 453 474 520 542 640 644 
| uensaapee 532 708 583 63011041 863 
EEE 71 56 4) 3 63 7 
Sean 62 61 64 37 74 982 
362 378 387 328 348 317 
⸗ · 285 277, 300. 262) 294) 314 
als. were 107 87 8399 93 115 
HfinNafaın ...... 229 197 181) 168-1811 166 
I Mbeinland . 2.2... | 1a 96 85 87 106 122 
ı Hobengollem... nu « “| 99) 105, 131, 146). 97) 90 
Preufien im ganzen | 219) 217 197 201 359° 249 
| 2. Süddeutichland | | 
| Bayern vet des Rheins 226 212 174 162 179, 166 
. a, 5 353, 294] 310) 258 278, 254 
| Bayern im nanıen | 244 222: 191 174 192) 178 
3 I ! 
| Württemberg... 2 = 2000. 299 318 277; 294, 309 279 
J ee 240 238. 222) 217 250° 242 
ne 241 228 205 215 200) 170 
Fa lothringen’). .. +... : 56 6 59 59 TE 57 
| ! j 
| 3. Mitteldeutide Staaten. | | | | 
Koͤnigreich Sadim . ...... 69 70 74 117, 186 
| Thüringifhe Staaten... .. . - 7 92 84 104 183) 199 
und zwar: | | | 
SadlenMeimar .. 2... 112 115 91 87 194 112 
Sachſen Meiningen... . - 108 96 78 106 1135| 152 
Sadjen-Altenburg - . .- - - I 438 36 39 69 7881 
Sadien-Goburg-Sotba .. - | 122 115 86 100 118). 92 
Schwatzburg · Sondershauſen 66 68 96 154, 86, 87 
Schmarzburg-Rudolftadt . . 9% 73 105 107° 1411 974 
Reuß älterer Finie. .. — 76 70 78 108, 205197 
Reuß jüngerer Pinie....| 310 98 117 172% 274. 192 
4. Norddeutſche Staaten, 
Medienburg Schwerin... + - » 351) 197 209 193) 265 299 
MedlenburgÖteeliß . .. 2.» 158, 243. 262 197 340 178 
| Ditenburg 2.0.4000. . 301 295 349 283 320 362 
Braunſchiweig 62 83 6 77 62 BO 
Unbelt . 2... - 2-00 00% ss 39 u 386 60 38 
— ———— 160 150 171 144 160. 147 
yataheiaree 3 172 8 eh 
nenne 3» m 76 79 106170 
uses ann 153 115 113 107 135. 108 
EIER — 612 627 504 540 643 571 
ee 369 333: 314° 324° 339 323 





Deutſches Reich)] 210 205 186, 158, 232] 223 


) Zeblen nicht zum Vergleich geeignet. S. eben im Tept. Zieht man 
auch die Über Havre gegangemen Eljeßz · Lotbringer, über welche fir 1989 bie 
1891 Zahlen verliegen (2 961, 3086 und 2408), in Betracht, fo erhäbrı ſich 
die Berbälteifigahlen für Diele Jahre auf 247, 262 und 206. — °) Unter Ein» 
chluß Der über franzeſiſche Häfen beförterten Bentihen kommen jür das Reich 
u ganzen AHBT: 220, 1888: 216, 1849: 197, 1890: 197, 1891: 241 
Auswanderer auf 100 000 Ginwohner, 
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1. Die überjeeifche Auswanderung 







































































im Jahre 
Zahl der Es gingen 
Staaten und Landestheile von beutfihen Häfen aus R * 
im Jahre 1892 den 
ver beſerderten Auswanderer Bereinigten Eraaten Bririie 
Herfunft. aus dem Deutjchen Reich | Gang deutjche ——— 
— ——— un; — J — 
Männtich. | Weiblich. |Zufammen. DH | rang. | Weis. | Ränniig,| Weite, 
F 
Bun Afiprenfen. 2222 0n 12 1088| 215 1810 758 el 1055 985 39 31 
Welpreufen.......- 565 55 1 7860 2 HT 54660 5378 159 144 
„ Brandenburg mit Berlin .| 3640 2 vol a 3446 2766 | 3301 2640 79) ft 
Pommern ....... 454) J 9020| sa 2521 1118| 4371 4318 120 121 
— HRREREERER 6543 12 9235| 9.063 36T ml 6382 62 141 141 
Scleſien. .. ....... 1695 de 3056 1908 111 al 1610 1814 26 19 
2 RE .......... 1371 937 230 1675 623) 1 1269 881 22 2 
„  Säleswig-Holflein.. . . - - 2197 1704 3901 598 3299 4 2012) 1608 47 2 
Hannover ........ 3882 3110 699 sos2 100 — 3741 3021 9 1 
„ Weſtfalen ......... 1101 740 18 1608 23 — 1034 7235 2 — 
en·Naſſauu —1 1863 2 1 238) 1 1 
B Maſſ 203 1008 2301 863 436 2 975 6 
„Rheinland ......... Te 7 Be 77 22” 208 1 80 535 6 1 
Hohenzollern. 20 12 32 ” I _— 19 ! — | - 
Königreich Preußen | 33995 29657) 68652 4198! 98 624 2103| 32342 28 618 666 583 
3 995 636 . „u Weiß 56 3 
Bayern rechts des Mbeind . . . » - 3389 286 625 3247 1014 144 3 294 2837) a 29 
Bayern linls des Rheine (Piel) . 2 194 444 261) 183 — 249 „sy 7 — J — 
Königreich Bayern 3639 30800 erıol 5508 1197 14| 3533 3030) a 29 
BR ae 2692 9 4610| 2770 1807 “| 2502 188 or 32 
Württemberg - 22-220 ennen 2033 1696 379 2720 10 — 196 1 - 10. } 
Baden... ee rn 1 003 19 15585 40 — 1026 6 9 
— 702 59 1231| 100 250) 1 674 ai 4 10 
Dedlenburg- Schwerin. ...... - 728 574 1302 324 927 51 6 664 6 1 
Sacfen Weimar „2.2.2.2... : a 2 92 — 18 136 N 
Mekienburg-Etrelig. 22... . 95 so 175 73 99 3 92 0 — _ 
Divenburg . ....- —— — 708 zu 1221 1136 88 — 693 sul I 
Braunſchweig..........4 186 119 305 3 19 — 157 110 7 
Sahfen-Meiningen » 22... =: 174 143) 317 268 Ho — 169 13 — _ 
Sahjm Altenburg... 2. +... 73 s 139 66 66 — si — — 
Sach ſen · Coburg · Gotha...... 110 68 178 139 es — I 99 65) 3 
VER ARE 54 38 92 so) ss — | 48 a —- | - 
Schwarzburg-Sondershaufen . . . - 43 23 66 53 s — 42 u — ra 
Schwargburg-Rubolftadt. . - - - - - 118) 110 22a] 169 ss — | 106 97 12 18 
| | 
sa : n a “ ua - | - 
' Men älterer Linie rer 0. - 42 38 sol 71 I — 4 u — | — 
Reuß jüngerer Linie ...-...- 110 85 195] 121) KT | 9 87 8 — 
‘ Schaumburg-fippe ce cr 19 7 26 23 3 — | 16, 7i ı — 
JJ 129 89 218 215 9 —21 197 9 - | - 
übel... ec eennenn nn 52| 33 s5 7 3 — 39 ı —- — 
EEE EEE PER 35 Mi 1 974 u 40 3 1 
EEE 1310 7671 2077 160 197 — 921 631 26 13 
Elſaß · Lothringen... 57 50 107] 60 41 — | 51 49 — 1 
EHEN I ? 0 F MM - || 
Deutſches Reich | 4889, 41292. woisal 59897 28072 2214| 46177 a9 520 810 705 
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Deutjcher über deutiche Häfen 


1892, 













im Jahre 1892 nad 













































Werito und h anderen fild- Auftralien 
lomeritg| Befindien. Brofilien. | Wrgentinien. Peru, Chile. ameritanifhen | Mirita. Alten, und 
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2. Die überjeeifche Auswanderung Deutjcber über fremde Häfen im Sabre 189 
(joweit Nacrichten vorliegen‘. 
a) Ueber Antwerpen, Rotterdam und Amfterdam. 








Zahl der vou FEIERTE fi Tarın giegen ater nach ſelgenden Beitimmungsländern ter Schiffe: 
r J 




















| 
| Staaten Retterdam and Amſterdam aus u 
| und im Jabre 1892 beiördertei Aus den Bereimigten ee Deri- mr * mn Argen ie) 
| Randestheile [ee — Deutſchen | gut Motter Amer] Staaten von Amerila. amerite. | 0: | bin. titten, } he. | ürehe 
der | Eine V Au, werben dam | Dam Che = kom — 17 7 
Herkunft. Weanul. Weibl. OS | {am- Rönnt. weis. im am | m m. wm wim|ns 
Islesa,| men, fttedas. | J 
| N f ' l j \ | | ’ | 
Prev. Ditpreuten . . . - 37 45 1% 151 au 5 6 8 45 1 2 — — Lan . E, _! — — —— 
„ Weltpreufen ...]| 1236 1018 342308. 1 29 1 1225 10138 ll — — — — — — — -l-i- 
Statt Berlin u 80 18 2841 122 96 a61 145 858 ph —2——— — 
Prov. Brandenburg . . . ss 5 7 1% 95 3 hu 77 5 7— -1—-1-]-1—-|1—-'-[ 1- 
nv Pommen ..... 445 374 15! 334 T58 55) 21 445 374 108 — — 434 | - — — — -]|-'- 
Poſen....... 1279, 860 140) 22881 1618 500 1641 1270 Ss Me - — — — — — — —'-1-- 
„ Edlefin ..... 101 6383| 108 89 0 100-5 Weed eh orntse 
„ Sadim...... ss 23 18) 129 (CE Ta 82 13 7 20 15 i-|-|—| 4 3 1 —l-I-i- 
„ Schleswig « Holftein 30 5 sb 3 13 1 2 5 :-!.i_-)-|- -1-;-1-|- 
| u Sammer. ...- m 0b m Aa 172 66 28 - — .1I-1-1-1-t-1-[3|- 
u Bellfalen...... es 312 ro 604 170 651 634 ae m a -I-I-! 2—— I ı- 
„ Beffen-Nafian .. . 307.190 15 Su 412 85 13 502, 188: 18—-|—- | — — 5 — — ——— 
„ Rheinland ....| 2675 1536 168 4879| 36851 581 117) 2663 1595 16 2 — — ill NM M—.-f !- 
Hohengollern East 16 8 8 37 16 10 l 16 8 4-!I-1-1-1-,-!1-1-}->5 
Königreich Preußen | 7354 4641 54012544] 9771 2168 SO 7 4628 545 17 yo rl Y—-| i- 
de Lin ALL DE N. u. vo 308 = BL — 
Bayern rechts des Rheins 1114 708 86 18031 1461 378 64) 1030 7643 88 — — — 3—ü——47— 
| Bayern L. d. Rh. hie) | MO Son 209 1a 108 211 zen! nn 10, — -fi- 
Königreich Bayern | 2014, 1209 115) 3336| 2767 486 85] 1958. 1907 155 2-1 a7 1-1 -,—-Ji8- 
'Sadien ......:.. 170 108 23 301 185, 95 15 169, 108 23 — — — — | .-ij=-|-,i-1-- 
Württemberg ...... 1133 8 so 1998] 1561 377 Gil 1123 799 6 l N — | — — 2 4-] 7 
Bolen.. use 1234 304 38: 20715 1831 178 61) 1222 802 3; 2 — — — — !— I 8 
SEUun sol. 150 14 465] 351 86 38 300 10 149 — — — — — — 11 -|-I-- 
Mecdlen burg · Schwerin. 18 — 27 19 2 ö 18 %” - — — — — — — —47 
SohjimWeimar... ., 19 15 T Mal 9 10 1 19 15 —— — — — — 1 —|-!-]-- 
Medienburg-Strelit ....| — - _ — — | — = - |- ij - i-|-1- | - |-)-1-| -t-]-i- 
Divenburg . - ... 12 33 — BF) ee} il 16 3 » — '-'-i- 1-6 5 -|-;,-|-,- 
Braunihweig ......- 18 0 — 2 21 5 2 18 w — !-|-1-1-,-/1-1-,-1-]-|- 
Sachſen Meiningen . 12 13 4 20 20 Gm 12 13 ‘-|i-1— | —- | „lei —-|_t.I.|- 
j 
—— 4 4 J 1 I — 4 1 PEN ER] 
Sadien-Goburg-Sotba 14 ı — 1 ) 1 1 14 ae — — — —|-:-1-j- 
Anhalt.. ...... 5 4 4 233 !: 1 — 4 4 4 — — — — — 1] -'!-|-r 
Scqhwarzbg · Sondershaufen ! — _ N) 1 — _ I — — ———1—— 
Sdwarzburg ⸗Rudolſtadt 6 I — 18 10 I - Ö 585 — — — 1 _ — — '_f-I-|- 
Wald 222222. 5 4 9 4 2 3 5 di — 1-1 -1-1-1-1-1-I- - 
Meuf älterer Linie 3 — | 3 3 — = 3 — _- !=l21- 1.1 _-1-1-1.1-1-|» 
Reuß jüngerer Pinie.. . 22 19 1 442 24 12 22 19 — — — — — — — — —3— 
Scaumburgfippe . . . . 1 = — —J35 BER 1 ah — 
Ge en 3 2 — 5 1 Km 3 u Me Eu a Fa ac a a a a ia 
| | 1 ! 
2 WR EEE — — — — —— — = — ! - I-:-(—- "1 _-1—1—1- | —1-1-|: 
Da) 1: ). EEE 27 0 — 33] 12 15 6 29 rer ball | ı 1 8 —Ii-I.$- 
Damburd ru... 25 no | 33 10 20 3 24 8 — — — — — IA———— -| 
Elſaß Lothringen 473 342 — 31604 794 17 4 4723 342 — — — — — 5 — — ——14— 
Deutſchlaudebre aahere Angabe 87 so — | 117 54 92 11 57 4 — 15 9-'!-|I nn 7 10-1] Ir 


Deutſches Reich 2991 5220 S1422025| 17554 3553 o18 12814 Sara SIe a5 Ss 1 aaa 


b) Bezüglich der franzöfifchen Häfen liegen für 1692 Nachweiſe nur aus Bordeaur vor, von wo 6% Deutſche befördert wurden; für 1891 ift mad 
daf über Havre 4 616 Deutſche — unter welchen 2405 aus Elſaß Lethringen —, über Bordeaur 81 Deutfche ausgewandert find. Zen de 
4697 bejßrderten Perfonen gingen nad den Vereinigten Staaten von Amerika 4 435, Weftindien 14, Brafilien 69, Argentinien 134, Urugen | 
Chile 21, nad anderen Yändern 8. 

e) Ueber englifche Häfen ijt die Auswanderumg ſoweit nachgewielen, als fie in feſtländiſchen Häfen ald indirekte regiſtrirt murde; ſiehe Tabelle 3. 
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3. Ein ſchiffungshäfen und d Beſtimmuugoländer der deutſchen Auswanderer. 


aimgen —— nach Ant ata: SER ee, ! . nach | 
im Jabte ven sa anderen Auſtra ⸗ 
1892 Wereinigten Vritiſch — ad· nah | wach " ien 



















Bon folgenden Einichifjungsbäien deutſch· —— | Rorbe |, umb Weſt · Bra- Argen- Bern. | bite \omerifa: Arie, Men, | und 
Ans- son te Zentral»  ımpien, filien, | tinien, niſchen vbelw⸗ 
wanderer | Amerika. amerila. Staaten. neſten. 
Bremen. een Er ' 6 —- | -— '- | ul em -'-I—- 1 10 ze 9 
Hanburg . ... RE 28 24 731. 1524 4 3 8362 9 97 104) 462 458 110 
Anderen deutſchen Häfen...» . » P 2214 — — — — — — — — — — 1 —- | 
Antwerpen.......... 17 331 58 j 1 © 68 — ı -— I - - 1/1 38 
Rotterdam „une eererne . b 388383 — — — — — — — — — — — 
Amflerdan 2222er. un 98 — _ _ — — — — — 1 — 1 — — 
Summe a 107503 1577 so 51 779 635 es 228 104 476 190 376 
Unter dieſen imdireft {meift über | | I H 
engliſcht Däfen) . -» 2.2... 4424 4 — _ — — — — — | 15] — — 


) Daren 669 von Bremen, 4626 von Hamburg, I ven Antwerpen und 115 wen Reiterbam aus. — 72 ven Hamburg aus mit ber Bahn 
nach belgiſchen und bolländiſchen Häfen beförberte deutſche Auswanderer find bei ven Zabten für Hamburg nicht berüdjichtigt werben, da anzunehmen if, bafı 
dieje Berfenen bei ber direlten Kusmandererbefürderumg über YHutwerpen, Molterbam unb Anaficreum mit enthalten find. 


4. Die deutiche Auswanderung nach Monaten, 


von felgenben Einihbiifunasbäfien ant: 






überinupt 


















ze muren Bremen Samburg anderen Aniwerven Kottertom Amfertam 
Seilrter by deutfiben Hin 
im Wenat —— derniche u brutsche i beutkbe J beutice — deutſche _ dertſche 
hi. Aus · Schine Aue⸗ Echiffe Aus Ehitfe Echifie Hr Schifi⸗ ns Sechefe Aıra 
Wsinbrrer. wanterer wanterer. manberer minberet wanderer 
Zanuar 180%. 0 1 606 82 249 2 58 10 4 157 2 47 120 3461 
Kebruar — 21 36422 31 ı 336 1 & 7 4 172 3 57 117 5150 
Marz Por 28 8817 93 2984 2 350 9 ü Rot 2 57) 140 14 074 
April m * 10 793 % 5293 1 3653 10 7 446 1 152 140 20 566 
Mai * 2 7034 103 5 08 2 329 12 5 420 5 34 153 y 
Juni 03 25 4 B00 112 280 1 5 15 5 233 3 174 161 
Fuli „ 23 4 038 Is 306% 2 133 13 4 385 2 104 152 
Auguſt J 2 4782 WI 2 749 i 34 1% 4 472 2 1164 148 
September ‚, 18 2 #22 14 243 l 130 4 _ .- 42 
Oltober \ 18 2607 18 244 — 2 4 250 1} 03 453 
Noyember „ 18 347% 2u 1 578 2 502 13 6 363 l 13 64 
Dezember , 1* 3039 3 1 763 58 10 5 248 — — ss 
! 264 59 397 804 2507203 16 2 214 121 54 353° 20 Bis] 1 3658, 1122 
pen Arien muren 
Dammiidiife . 264 885 16 121 44 20 1361 
Segelihilte. . . 8 - I — 
Bow ben Schiffen ehren; "| miter Deuticher Flagge (Direct) 229, anter arefbritantiicher 9, Direkt: umer deutſcher Flagge 430; 
Drasticher Fagge Di, engtlicher 4185, 9% alle unter beuticher Fiagze; #) unter bebalicher Klanar T, franzofiſcht ) alle unter wieberfäint 





Geſchlecht und Alter der deutſchen Aubwand erer. 

























Nach den Angaben Aber Das Alter Der deutſcher Deuua · 
Eunkbifiunmebäten Geſchlecht au Die naicbexzcichznrten Meretl ** 
126 YA 10 _ 14 2, |®% uderdei Tt 
ö————— — — —— — — 
Sremen 11 Manr 2 — 28 : 367 1574 6 082 4427 4 a 2024 10 78 169 #0 3 844 
| 1239, 3068 1744 1442 Sa Tao 3229 1692 1240 322 a — 28042 
J | TEE 1300, 1068 ol 26008 Ars 244 1076 48 ou Hi 14 877 
* 23 25 { { 
ia FE ' 11 122) 388 4581 2324| 3216| 1625 80% 575 280 i6 — 12 195 
j | Maͤnn 47 175 116 86 143 58 193 FT, fh sy) ; 1159 
* e [nn * “ie 
Hnd.teutice Hafen Weibl 40 172 4] 76 76 187 44 4 Mn 24 4 1055 
Anıtrerpen Nannl. 342 A 600 408 24889 a 14 68800 310 117 20 2a 10658 
a = bl BT 770 459 Lo 17011 744 A 270 HR) 19 HA 6806 
la * * 30 11 7 3 157 574 158 74 145 a — 1 753 
{ 2 13 Kt 317 ) 222 89 40 8 250 
Rotterdam 19 17 301 
U 4— 547 _ - - _ _ GEL 814 
- 22 4* a4 40 18 a — — 344 
9 — | 2 39 35 
Amſerdam 1 93 10 9: 48 94 19 er u y24 
la 2 50% 52 is 3971 20700 Re 163 2a Bar 
240 3355| 2 5698 3012 2224 362 162 sl 49512 
Summe — ni = 
| Chne Aug 
d. Geſcht. 131 447 = = = z er 136 414 
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I. 120 Die überfeeiihe Auswanderung im Jahre 1892. 
6. Familien und Einzelperjonen unter den deutichen Auswanderern. 


über 








Bon den beutjchen Auswanberern 


; andere | ' 
im Jahre 1988 Bremen, Hamburg. deutſche Antwerpen. Rotterdam. | Aiſterdam, 
| ! Häfen. ’ i 





N a der Familien 3353 4394 * 
 reiften in i 14 #24 7 34 794 
| — wit Perſonen | 17253 8455 905 
ohne Angabe ded Geſchlechte 7 — 
een ie anntehenn | Tine na; 3 
7. Die über deutſche Häfen im Qabre 1892 befürderten deutichen und fremden 
Auswanderer. 



















Zahl der im Jabre 1892 beförberten deutſcheu und fremden Auswanderer 

































über wa Amerita: h | N 
Herfunfte- 7 } - | * 
Heimaths· | Ham ee — ur Britiig» — Bell Bra⸗ Hrgen | ln nach mach | fen 
i | beunce dj i 1 uns 
Yänber. Bremen. burg. | Häfen FE | —— Fa indien. filien. | finien, [m Cbue. re | aid ha | Bolyar- 
| . Jaierıto. " amterıla Staaten. N fie. 








a, Deutiches Reich . ‚28072, 2214 


b. fremde Länder 


90153] so01 1524 48 


























































































































































RER 8 4 — 10 — — — — | — — li — — 
——— 1744 2665 25 4203 * 1 25 23 6 — 5| 2 16 9 73 
dus Tage 12) 3 — 13 — — — — — — — N — — 
\ Griebenland .... . 2 — — 2 — — — — 1 — — | — | — — — 
Grofbritannien. . . . 18) 40 — 40 N — ı — I. — — — 2 
Malen. onen... 13 4 — 44 - — 2 i-|ı-! - | “— | — 
Ar N 1 3 — 4 — — — — — — — Br — 1 — 2 
Niederlande ..... 17 3 — 2 — = ı — 2 — — 13 si 4 
I N v 
Oeſierteich · Ungarn . MI408 387 2 I 184 110 — 42 — 9 
Dapon: | 
im Reiherath ver 
tretene Yinder. . | 17454 13858 47 30290, 924 ı —- 19 51 — 2 gı 2 — 29 
ne 17667, 2645 ı 0113 63 1 ı 75 59 — — 1— | - — 
nun. —1 1 — J — | _ — h — — — — — — — 
ER: 1 633 — ei ea —-|I|—-| 5 ıi-|-|- | - 
Rußland (eurepäiiches) | 19416 54149. 1116 70343: 250 — _ 142 1330 — 4 1 303 ı 37 
Schweden u. Norwegen | 2396| 1120) 6 3391| 5 2 ıı 23 1 — 4 - | Bi — 6 
Sdweil .22.... 3 7 wirt ““ 2 1ı-!-|I MH — * 
— er I 14 ss -!ı|-|-|-i-|-!-|-1-1-]|1- 
Spanien . 2-22: 1 — _ _ _ — — — — — — — 
Türkei (curopaiſche) 38 36 ji. = — Aa: WEN) ee = — ‚re 
Sonft. rurop. Staaten ') | 5 — - | — — — — — — ge — _ 
Verein. Et. v. Amerita?)]) 10117, 4562 u 4 d-| m m -| d -I a 10 
Andere aufereuropälfce | | | | 
med). ..... 465 790 — 461 3 6 15 3393 mi — 24 I8 52 46 9 
Summe b | 69521 50676 3474 14. 4 760 1749 1 4 6 445 30 
Im ganzen | | | 
(a und b zufammen) 129418 108 748 4998 63 78 1479 2331 10 271 167 el Ai 645 
Davon wurden befördert: | | | | 
'überBremen ..... 129415 — = 127651 — — — 557 664 —— — 1601 415 
„ Damburg ,.. — 108748 — 0369 4998 63 78 922 1677 10 271 167) 90 ö 280 
„ and. deutjche Häfen sa -— | —- | —- - I - |-, -| -1- 1 - | - 





De —— 


Die überferiiche Auswanderung im Fahre 1892, 


Wertiepung eb Tertet non @. 1, 110. 

Die männlihen Auswanterer fanden zum größeren Theile allein, 
während unter den weiblihen bie im Familienverbande reiſenden über 
mogen; es reiften mämlid von den 


Männlicen Weiblichen 
in Familien .. 2... 28 328 32 305 
als Ginzelperionen ... 33.554 17207 


Dem Alter nad jetten ſich die Auswanderer, ähnlich mie im | 


früßeren Jahten, mejentlih amderd zujammen als bie Benölferung. 
&s kamen 


von den Ausmanderern son ber Berẽllerung 


auf bas Alter von 


abſe lut 5 1 
unter 14 Jahren 23 462 25, 33% 
14 bis unter 21 „ 22438 30,0 13,1 
: SER, '. FE 3223 284 14,4 
30 7 22596 20. 23,1 
50 und mehr pr 6 324 5,6 15,8 








gingen über beutfche Häfen 


L 121 


Die in Tabelle 4 beigegebrahten Nachweiſe über den Gang der 
beutichen Auswanderung wãhrend der einzelnen Monate ded Jahres 1892 
ergeben bejonders für September und Dftober einen ungewöhnlich 
niedrigen Stand ber Auswanderung, die in Folge der damald in Hamburg 
herrſchenden Cholera · Epidemie befonders von dieſem Hafen aus erheblich 
eingeihränft war. Die tamald auch im anderen europäljhen Plägen 
auftretende Epivemie hatte überhaupt die Auswanderung gehemmt, au- 
mal fie in den Vereinigten Staaten von Amerika die Beranlaffung zu 
| der Ditarantäne-Proflamation des Präfidenten vom 1. September 1892 
gegeben hatte, melde für alle der Anſteckung verbädtigen Einwanderer 
eine 2Otägige Quarantäne anordnete. 

Was endlich die gejammte Auswanderung über deutſche 
Häfen anlangt, jo gewährt die nachſtehende Zuſammenſtellung einen 
Ueberblid über deren Entwidelung jeit 1871. Wie daraus hervorgeht, 
iſt das Zahlenverhältnik zwiſchen dem deutſchen und fremden Aus - 
wanderern im Laufe dieier Sabre ein weſentlich anderes geworden. Bon 
den beiden wichtigſten Auswanderungshäfen beförderte Bremen vorzugs ⸗ 
| weife die deutſchen, Hamburg hauptſächlich die fremden Kusmanberer. 





Die über deutjche Häfen in den Yahren 1871 bis 1892 beförderten deutjchen und fremden Auswanderer. 


—— 





andere deutſche Häfen 
we (meift Stettin) 





fremde. | zubamımen,| deutſche | 
45 658 
66 919 
48 608 
17 907 
12613) 
10 972 

9 328 


102 74 
154 824 
132417 
75 680 
56 581 
50 600 
41824 





46 371 

51 763 
149 769 
247 336 
231 740 
201 314 
195 497 


11 329 
15 828 
51 627 
» 510 
96 116 
87 739 
75 276) 





169 216 
143 951 
126 511 





52 328 
40 224 
55 290) 
52 974 
48 972) 
48 080. 
59 673) 
59 897, 


38 900 
66 647 
79473 
80 671 
74 101 
74 820 
93 145 
90 183 


155 147 
166 474 
172462 
187 057 
180 909 
243 291 
289 225 
24159 


122 767 
116 197 
11129 

103 121 


104 065 
141 425 
139 821 
129 418 


fremde. juſammen. | demtiche. | 


30 254 
57 615 
51 432 
24 093 
15 826 
12 706 
10 725 


1197 
16 791 
17 744 
193 
15 984 
16 097 


42 22 

74 406) 
69 176 
43 443 
31810 
28 733 
22 570 





11 827 
13 165 
42 787 
34425 
71164 
55 666 
49 


24 803 
24 364 
68 867 
123 131 
113 221 
8946 
91608 


546 
750 





83 973 
76 809 
99 476 
95 50 


35 335 
25 714 
22648 
25 402 
22 963 
24 907 
31581 
23 072) 


69 403 
88 638 
71007 
83 483 
74 248 
99 328 
144 23 
108 748 


1237 

209 
1535 
229 
2 166 
1833 
1891 
2214 


112 65 
80 67 








Bierteljahräbelte par Saancit det Deutihen Reitt. 11. Dabrgang (1493). Erſtes Heil. 
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Sranfenverficherung der Arbeiter im Jahre 1891.” 


Vorläufige Mittheilung. 
1. Die Krankenkaſſen) im Jahre 1891 nad Arten und Staaten. 





25577 ! VL. Ein» |[Vit. Yandes-| VII. Die fämmeli 
Be = umeinde: Pen — rg —— —— — eg —— (Ib nt 
Staaten anfenwerficherung, antentaflen, Krantentaffen. anfentafien, | Krantentafien. Sürtetoffen®). | SHäsfstaffen®;. — — = 
und B — DdDaru· Durch · Durch · Durch | Über | j Kaffe‘) 
Zurde ¶ aſſen Durde ¶ Eaſſen Durtd · Suppen Idmitto-fgaffen —* daſſen ſchnitte · Ignite ichnitts · haupt Durch | 


Fandestheile. schhmittepabt ichnittezaht ‚schmittegabt zahl ni zahl il thätig | fhmintszagı formen 
über der Aber» der über» der über! 7, [über- über» über» * der Mite 


dir 
daupt. Mitgtieter. | baurt Mitzliener. | baupt. Mitglieder. ſaurt. mir. haupt.) gu At baurt Ri. [haupt Bi — Mugliedet. alter, 
! | ! aliedet alieder. alieder. Aaſſen. 


362149 61 15303] 11 29% 7 708 — 17594083 555,5 

„ Wellpreufien in 2641 77, 23811] 12 2524 21 7607 * 378 77453, 215,7 
Sa Berlin ' 273084] 33 2089| — | 49 5091 Tao] 15% 387 046 2465,3 
205336] 220% 56 748 9 123 ; 92 47025 2491] 1234| 350052, 296,1 

El675] 88 2 243 12) 1214 93 289 110777 380,0 

56312] 52 3 679 4 6 109% — 174 78 218 449 

254 485] 609 3% 9 1404 23 8306 5a55] 1058| 485317. 4684 


164 852] 447 6 54 360 91 282011 5 762 1096 425361 394,6 

129 765 62 J 36371 108 81612 — 448 193 740 437.1 
394 7 91143] 310 535 31201 91) 30418 | 1194| 1110 243578 294, 
67 133 182] 505 ı 482] 2 36 5829 237| 1007) 278 663, 279,3 
H — 110175 ı: 858 169 34742 394] 433) 198.627 466, 
319 52 356 164 671 6 119 18960 2992] 1510| 669670 376,6 
| .5892 - - | - — 13) 6297 4796 


Küönigrei) Breußen | 1725 [3478 979630] 78 18494] 296 524 316663 14808 938435097 2 391,1 








Bayern reits des Rheins . | 3529. 5 .  T6608| 322) 103507] 12 3782 31 6735 2816 3958 514 975 137,8 
Bayern l. d. Rh. np Dat | 538 4 sasa] 141) 3340| 1 58 ) 2 94 1610| 704 94688 14l,ı 


Königrei Bayern | 4067 ; 86272] 4683| 136915 13 3840 33 6829 29776| 4662: 609 663) 137,: 


Königreih Sachſen 658 . 421554] 811 200 856 20 2268 30 240 54340 33937] 2380. 912 482| 390,» 

Württemberg 19 119 239 x 94 2501 - 482. 216862. 450, 

134 a 71859 63 14856 208 641 282 860| 451,# 

692 36 TAB 654 151. 57306 9186] 1032 198 914 200, 

163: E 15 873 i 37 7198 501 326 40944 132,5 

10 37572 30 6994 a 56 os7 437, 
| Medlenburg-Strelig 280 | 139 18 6178 
Didenburg 5904 201 2336 — dal 27 58] 
Braunſchweig 617 273 34 273661 6 450° 111 921 
Sach ſen ⸗ Meiningen 8698 | 20 3157 — 87 30416 
| Sadıjen-Altenbu 34 55: 9.067 —* 44 14732) 3 s| 181 45274 
Sachſen· Coburg oitha 24 095 | | 15 4375 89) 34343 
4 1sTıs| 58) 12735 2, 4200 — | 159 5433: 
—— 84 ß 6 284 — | 24 16032 

————— 6955 7 162269 183 17253) 146,8 

= ı sa) — 13 2992 230, 

rg älterer Linie... : 3.28 796 | 1 4 665 3 St 16738 2145 

Neuß jüngerer Yinie .... 9% 11054 ur 15 2494 0 26 169 3684 

1749 5 | 1 % 12 2530 210, 

2451 | ar ! 25 22828 55 28758. 532,6 

3 706 | ; ! 14 3972 67 11906 180,4 

6444 N 49 179681 — — 91 35867 3984 

22 795 | | b 41 206 3491 309 2338 167 282 187,1720,r 

49 60108] 320) ; 25 3448] 194, 23402] 590. 211982 363,0 


Deutiches Reich | 8145 1 166 s93lı 2192900 004l6 244 1 730 303| 132.27293| 467 78 064|1841 838 481 450.138 583]21 49% 67 229: 











%) Die ansfährliche und definitive Tarſtellung biefer Statiftif fr 1891 erfolgt in einern deſonderen Baude ber Statiftif des Deutſchen Weiche. Diejenige für 1990: ehe 
Statiftit dee Deutſchen Reiche, N. F. Wo. 59; fiir 1880: Bdo. 53; für 1888: Do, 46; file 1887: Bo. 38; fllr 18356: Wr. 31, — 7) Die örtlichen Berwaltungsftelien, melde 
für Die aufierhalb bes Saffenfiges verhandenen Mirglierer beftchen (narmenttich bei eingefchriebenen Hälfetaiken Häufig), ſad nicht als beiondere Hafen gezählt, ſeudern ühre Zahlen find | 
‚in ber Broving oder dem Siaate mit een, wo die Hauptkafſe beiegen if. — N welche dem 8. 75 bes Krautenverſicherungt / Geſehhes vom 15. Juni 1883 entipraden, | 
*) Bei dieſen Berechnungen ift bie durch ſchaittliche Zabt ter Kaſſen zu Grunde geient, d. b. Die Zahl, melde bei Berückichtigung ver Thätigteitsdauer ber Kaffen fich ergickt, 
[WER in ben vordergebeuden Cyan bie Überhaupt thitigen, nämlich Die das ganze Jahr oder aud uur eimen Theil des Jahres ibätigen, angegeben find, 





KrantenverfiCgerung ber Arbeiter im Jahre 1891. — Vorläufige Mittbeilung. I. 123 
2. Hauptergebniſſe der Kaſſen⸗ Rachweiſungen für das Reich im ganzen, 





| 
| Aut Grund des Kranlfenperjiderungsgeiches vom 15. Juni 1883 tbätige 


Im Dr Pe - 
































. | | | 
Su Dentiarn Brian (auyıu| Sue | uam, | Sk | mm) mm | 8 | Mair | amnmem 
verfidherungen. | Krautenkaffen. Rrantenkaffen. Krantentaffen. | SKrantenkaffen. | Hürskaflen. | Hltfetaffen. Überhaupt. 
| | | 
1} 1 Fr} 
| 1886 7170 3747 5658 197) 289 1876 490) 19 357 
” 7363 3 768 5.757 131) 352 1878 a7) 19 715 
8 7852 3.893 5868 135 401 1853 466. 20.468 
Zahl der Kaſſen. — 7926 4.030 5.958 1 425 186 467 20822 
| 90 son 4119 514 130 459 186 468 21 173 
1891 8145 4219 Er 132 467 1841 450 21498 
1886 580451| 1532134 1M8840 18 131 2104 741085 145510) 4308205 
87 623491 1699787 1320467 12 134 34649 74159 145338 4560018 
Zahl der Mitglieder 88 6235212 1905460) 1378.084 17 263 43926 722309) 140785] 4833039 i 
am 1. Sanuar. 89 885999 2216538 1462706 27 657, 51458 75588 143434) 5545615 
90 994.036 2449700 1611762 21423 58617 786007 144092 6065637 
1891 1041193) 2563132) 1698517 10.664 61875 819408 140036] 6399 820 
1 
' 1886 185765] 62343) 559820 11217 11033 278 148 42333) 1712654 
| 87 195 sa 658535 550080 11513 14596 264489 44 100) 1738 906 
88 194615 699704 539539 18 699 14870 2353748 41345] 1762590 
⸗ 3 35500 822832 59976 19 977 18670 283447 43122) 2042082 
90 301987 972658  74068% 12 510 23136 323466) 48346) 2422 350 
1891 297377 1008164 684600 12 331 24281 826706 44367) 2397 826 
1886 2642986 9400898] 7933051 165 292 148257 4991333) 9996 26281 437 
FT 2798589 10255 106 7882597 174 357 190192 4834597 977337) 27112705 
Rrautheittiege 88 3048449 11796929 8417511 238140 232472 - 4870591 924678] 29598 770 
rantheitstage. 59 3965469 13753560 9034014 305449 264377) 5191551  B14262] 33498 682 
90 4605862 16336271 10784966 217304 338604 5881018] 1012669] 39176689 
1891 4825017 17462210 10878086 189 108 381881 6097407) 9649111 40798 620 
4. .——.. 4 4 4. 
1886 5306667 24857919 26258572] 519045 445598 12506867) 2768 725] 72966 393 
| 8 5662411 28589593 27699737 538479 595078 13065098 2777885] 74928 2ı 
ei 58 6927219 35412592 31272569  TA1518 811576 13793002 2955964] 91914433 
nnahmen. 9 8950996) 40382 112 33712986 1051978 920 104 14544901 2966 753) 102529 830 
| 0 | 10107182) 4495742 38302821 781947 1097619 163136%0 2998634] 114558 315) 
1891 | 10651161) 48323395 39148256 708698 1201430) 16801948 3197146] 120031 968 
1886 4276159 22598697 21779 55857 307549 385837 10698660 1991751 62128 540 
i 87 4598729 25911638 2295771 396176 533767 10880566) 2004409 67282996 
Darunter Beiträge (der 88 5431857) 30313060 24396710 573015 654054 1145593 2023580) 74849 119 
Ürbeitgeber und Arbeitnehmer) 89 TOTIATG 34860436 MATRHT5  B010H3 752689 12243402 2085325 84301 886 
und Eintrittögelder. || gm 7580948| 37716100 29328160 579165 895852 13018916) 2121453) 91240594 
9 8052001 40685563 30661705 538549 980987 13774092 2064 730) 96 757 697 
\ 1886 4737364 21174089 19677 187] 416085 352421 10249309 2139040) 58745 48% 
87 4973 178 23009506, 20080081) 398422 455507) 10089106 2062462) 61 068262 
Ausgaben, ausſchließlich der s8 5673488 27045764 2220270 532342 566245 10392189 IIS644E] 08598 089 
Kapitalanlagen. 8 7469490 31849998 24 170931 804 961 656590 11351976 2249 156) 78 553032 
90 8763194 37468323 29403287) 603668 844404 13163405 2463988) 92710 244 
1891 9309278 41081423 30651842 530600 954238 18972850 2325428 98 825.659 





Im Jahre 1891 kamen von den Krankheitskoſten auf: 


DE EN RE AH, 2517481| 7126 141) 7004062 122079 161657 756 209) 142083] 17859 712 
Arjnei umd fonftige Heilmittel... „ 1643865 6477635 5 849 442 56 357 120 839 618 529) 122408) 14894 070 
"Krankengeld .. Hr Hrn ne P 2607 1235 15082242) 12283 545 172 829 303 481 9946 6838| 1462388) 41 858446 


Unftaltöverpflegung, Sterbegeld ıc. . „ 1817571 6974198 4298144 139034 219189 134885 


Kranfheitötoften zuiammen M.| 8591040 35660216) 29430193 490299 805 166 12611461 
Es famen auf 1 Mitglied im Durchſchnitt des Jahres 


1890 | 1891 | 1890  1A91 | 18090 | 1891 | 1890 | 1891 | 1890 | 1891 | 1800 | 1801 || 18090 | 1891 | 1890 | 1891 | 
1 — - — —— | | 


233 532) 14936 553 
1960 406) 89.548 781 
| 








| 











Erkranktungsfäle....- 2.22 n 00. 03 08 04 0a | | 0 | 03 03) 041 0 | 03) 031 041 0, 
Krankbeitötage. -- +. 0n 0. 4 Aa) ee 64 sa Ge a 7 a 55 | 
Krankheitsloften . 2... 0. Mel Tan Zac Ah 1200 16m 17,0 Ada 1700 Bro 10,00 14, Döme 14,20 Id] 12m 13,08) 
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Der Taback im deutſchen Zollgebiet. 


Beſteuerung des Tabads, Ein» und Ausfuhr von Tabak und Tabadfabrifaten, jowie Ertrag der 
Zabadabgaben 


im Erntejahre 1891/92.°) 





Nahtem im IV. Vierteljabröbeft 1892 zur Statiftif des Deutſchen 
Reichs S. IV. 91 der Tabackbau und die Ergebnifie der Tabadernte im 
deutſchen Zollgebiet für das Erntejahr 1891/92 (1. Juli 1891 bie 
30. Sunt 1892) nachgewieſen worden find, werben in ben folgenden 
Tabellen für das gleiche Gebiet und den gleichen Zeitraum die Ergebnijie 
der Befteuerung ſowohl des inländiſchen, wie des ausländilden Tabada 
mit den Nachweiſungen über die Ein und Husfube von Tabad und 
Zabadfabritaten veröffentlicht,*) 

I. Die Tabelle I. bezieht ſich lebiglih auf den inländiſchen 
Tabad und die im Julande zur Verwendung und Verſteuerung ge- 
langten Tabadjurrogate. In der erften und zweiten Abtheilung 
ift Mar jeden Steuerbireftivbezirt die Zahl der Tnbadpflanger, der Flaͤchen· 
inhalt der mit Tabad bepflangten Grundftüde, die Menge des geernteten 
Tabads [in Dadreifem Zuftaende**)] und das Etenererträgnifi an- 

egeben, und zwar jind fänmtlie Angaben getrennt nad der ver» 
—— Art der Beſteuerung, je nachdem die nach den Beſtimmungen 
bed Geſetzes vom 16. Juli 157% die Regel bildende Gewicht oſteuer, 
die Fläche nſteuer ($& 23 bie 25 des Geſetzee) oder die fixirte 
Gemwihteiteuer ($ 25 des Geſetzes) in Anwendung gebradt werden 
if. Dabei find Tabackpflanzer, melde gleichzeitig ter Gemwichteftener, 
der Rlädenftener und der firirten Gewichtöſteuer unterworfen maren, 
in ben betreffenden Spalten wiederbolt aufgeführt. Die Angaben über 
ben Kläbeninhalt der mit Taback bepflanzten Grundſtücke ſowie über 
die Menge des gewonnenen Tabacks (Spalte 3 + 15 und 4 + 16) 
flimmen mit den Angaben der im IV. Vierteljabräheite 1892 ver. 
Öffentlichten Tabelle (vergl. oben) nur aus dem Grunde nicht genau 
überein, weil noch nachträglich Verichtigungen eingegangen find, melde 
in der folgenden Nacweilung berädjichtigt werden mußten. Zu den 
Spalten 5 und 17, fomie 11 und 15 der Tabelle I. ift zu bemerfen, 
baf bie verzeichneten Beträge bie au erbebende oder nachzulaſſende 
Stener barftellen, aljo, da der Termin für Die Entrichtung der Steuer 
bie zum 15. Juli des auf die Ernte folgenden Jahres oder noch dar- 
über hinaus (veral. Geſetz vom 5. April 1885 — R.G-M. S. 84) 
läuft, nicht bie bis zum 30, Juni 1842 wirklich erhobenen ober 
verrechneten Beträge. Bezüglich der verzeichneten Steuernachlaſſe (Spalten | 
11 und 18) iſt weiter anguführen, dak die bereits vereinnahmten 
Tabadftenerbeträge, welche nachträglich erlajlen oder rüdfvergütet worden 
find, nicht darımter aufgenommen wurden. Speziell bei der Gewichts. 
ftener ift neben tem Betrage der zur Erhebung geftellten aud der Ber 
trag ber ben Tabadpflanzern zur Laft gelegten Abgabe (Spalten 5 
und 7), melde auch die Steuer für tem nadı der Steuerfeſtſtellung aus- 
eführten oder zur Niederlage gebrachten Tabad in ſich fchliekt, verzeichnet. 
ierbei ift (in Epalte 6) ter Steuerbetrag geſondert nachgewicien, den 
der Pflanzer nad & 21 des Geiehes zu entrichten bat, wenn Die nach 
vorhergegangener Feitftellung der Hlätterzabl oder Gewichtsmenge zu 
vertretende Fabadsnıenge nit voll zur Vermiegung geftellt, oder eine 
Steuer-Binterziehung verjudt worden it. In einer Anmerkung zu 
Spalte 5 find Diejenigen Beträge angegeben, welche auf dem mach der 
Verwiegung von den Tabadpflanzern zurüdgenonmenen unb unverftenert 
weiter aufbewabrten Tabad lafteten. 

In der dritten Abtbeilung ber Tabelle I. iſt die Zahl ver Tabak. 
fabrifanten, melde Tabactſutrogate verwendet haben, ſowie die Gattung 
und Menge der verftenerten Surrogate und der davon erhobene Abgaben- 
betrag aufgeführt, umd zwar genam jür die Zeit vom 1. Suli 1841 bis 
30, Zuni 1892, 

Zur Tabelle I. find zwei Anbänge gegeben, morin die in bem 
erften und zweiten Abſchmitt der Hauptüberfit enthaltenen Angaben 








) Ale dae Eirntejahr 1690,91 wergl, I, Bierteljähräbeft 1892 S. I, 68. 

; Nach der Beſtimmung in $ 16 des Geſetzes vom 16. Juli 1879 iſt 
for dem ermittelten Eewichte mo bachreiich Zabade ', abzuziehen, um (bei | 
ber Gewichtoſtener) dat ſteuerpflichtige Gewicht dee Tabacke in jermentirtem oder 
getrodnetem jabrilationsreifen Zuftande jeftzuſtellen. 


nah Hauptamtsbezirfen unteridieten find, und ansar im Anbang a 
die Angaben über bie Bewictsftener (Spalten 2 bis 13 der Haupt- 
überfiht), und im Anhang b diejenigen über die Klädeniteuer und 
firirte Gewichtsitener (Spalten 14 bis 19 der Hauptüberit). Haupt- 
amtäbezirte, melde in ben beiden Anhängen ericeinen, in denen alie 
beide Steuererhebungdarten vorfamen, find mit einem Stern bezeichnet. 

Il. Die Tabelle II. führt mit Unterſcheitung nach den Ländern der 
Herkunit oder Beflimmung die während des vorgedachten Zeitraumes in 
den freien Verkehr des Zollgebiets eingeführten und aus dem freien 
Verkehr audgeführten Mengen von Tabad und Tabackfabrikaten auf. 
Aufgeftellt ift die Nachweiſung anf Grund ber Beſtimmungen der Dienſt · 
vorſchriften zum Geſetz vom 20. Juli 1879, betrefſend die Statiſftik des 


 Moarenverfebrs mit dem Auelande. Bei dem Nachweiſe über die Ein 


fuhr find neben den eingeführten Diengen auch die Zollbeträge angegeben, 
welche nad den entipredienden Saͤtzen des Zolltarifs auf die —— 
Mengen ſich berechnen. 

Il, Unter dieſer Nummer find die gegen Zoll» und Eteuer- 
rüdvergätung ausgeführten oder zur Niederlage gebrachten Mengen 
von Tabad und Tabadfabritaten, ſowie die bezahlten Rüdvergütunge- 
beträge nad Direktivbezirken nadgemwieien. 

IV, Zu der vierten Tabelle find die Brutto- und Nettoeinnabmen 
an Tabedabgaben im Zollgebiet nach Direktivbezirken angegeben 
Saͤmmtliche Beträge find in tem Zeitraum vom 1, Ruli 1891 bie 
30, Sunt 1892 wirllid vereinnabmt oder vertechnet worden und Hinmen 
daher mit den entſprechenden, in den erften beiden Nachweiſungen auf» 
eführten Beträgen nicht überein, die in Spalte 2 verzeichneten Brutto» 
Solbetrs e mit den in der Tabelle II. angeſchriebenen deshalb nicht, 
weil es ſich bei dem letzteren nur um eine Berechnung handelt, und 
die in ben Spalten 5 bis 12 verzeichneten nicht wit den in Tabelle 1, 
angepebenen Beträgen aus dem Grunde, weil bie legteren in anderer 
Weite angeihrieben find (vergl. oben unter 1.). 

Als Anbang zu den Tabellen ift eine Reihe von Ueberſichten 
egeben, in denen für dad deutſche Zollgebiet bezüglich des Umfange ded 
abadbaus, des Ernteertrages nad Menge und Wertb, der Einſuht 

und Ausfuhr von Tabad und Tabadfabritaten, des Ertrags der Tabad- 
abgaben und des Tabadverbraude die fatiftiichen Grgebniffe der letzten 
10 (31) Ermtejahre zufammtengeitellt find, 

Den Nachweiſungen und Tabellen werben einige Benerfungen über 

den inlandiſchen Tabackbau vorausgeſchickt, welche den 
Denkſchriften ber Direltivbehörden 
entnommen find. 

Nachdem im Jahte 1890 der Anbau von Tabad im deutſchen 
Zollgebiet gegen die beiden vorangegangenen Sabre nicht umbeträchtlid, 
geiteigert worden war (infolge der günftigen Ernte bed Jahres 1889, 
ihres raſchen und verhältnijmäßig gutem Verkaufs), iſt 1891 der Mm» 
fang ter Tabadpflanzungen wieder zurücdgegangen, weil der im Jahre 
1590 geerntete Tabak im ganzen nur geringe Vreiſe erzielt und vielfach 
nur langiamen Ablag gefunden hatte. Unter dieſen Umſtänden haben, 
da gleichzeitig Die Vieh umd Getreidepreife hoch waren, viele Landwirthe 
den Anbau von Getreide und Autterpflangen lohnender gefunden, in 
einzelnen Genenden aud ten von Zuderrüben. Cine nambaite Zur 
nabme des Tabacanbaus weilen mur die Direftinbezirfe Pommern, 
Schleſien, Heilen-Nafiau und ein Theil von Mecklenburg auf, weil bier 
der 1890 erzielte Tabact verhältwiinähign günftig abgejent morden mar. 
Auch in Württemberg und einem Theil von Baden bat gegen 1890 der 
Anbau von Taback ein wenig zugenommen, während in den anderen 
Gegenden des letztgenaunten Yanded und gerade da, we jeit langer Zeit 
in erheblichem Umfange Taback gepflanzt wird, ſowie in allen übrigen 
Bezirken der Tabackbau zum Theil febr erheblid; an Umfang verloren hat 

Ständig zurüdzugehen {einen die Heinen Anpflanzungen von Tabact 
zum eigenen Gebrauch der Pflanzer, da einem beim Händler gekauften 
billigen Rauchtaback mehr und mehr vor ten eigenen Etzeugnifſen der 


Befteuerung des Tabacke, Ein- md Ausfuhr von Tabat und Tabadjabrikaten im Erntejahre 1891/92, 


Vorzug gegeben wird, aud die jüngere Generation der Yanbbemohner | 
dem Genuß von Gigarren ſich zuwendet. | 
Ueber Die in den einzelnen Diretibezirfen gebauten Tabadjorten 
wird Folgendes angegeben. Innerhalb der Provinz Oftpreufen wird | 
mir im Baupteustsb irk Tilfit der Tabackbau gemerbsmähig betrieben; | 
bier findet hanptlählih der Anbau von Bauern- oder Veildientabad | 
ftatt, während vereinzelt andy der Anbau von virgimijchen Taback vor 
tommt. In MWeftpreußen pflanzt man meiftend virginifchen umd 
pfaͤlzet Tabad, auf den Wiejelieldern bei Danzig außerdem Taback 
ameritaniichen Urfprungs; im der Provinz Brandenburg vorwiegend 
den ſpitzblattigen und daneben noch den rundblattigen pfälzer Tabad; | 
in Pommern hauptſächlich den virginiihen und pfäher Tabad, ver» 
einzelt auch brafilifhen und Bauerntabad; in Pofen vorjugämeile den 
langblattigen Virginia- und den rundblattigen Brafiltabad, ven polni« 
hen und ten Banerntabad, ben deutſchen ober Landtaback (pfälzer 
Spipblatt), den Erfurter und den Gundi⸗Taback. In Shlelien wird 
vorwiegend ber gelbblühende Bauerntaback, zum geringeren Theile ber 
rotbblübende Tpigblattige amerikaniſche ſowie der jhmal- und ſpitz ⸗ 
blattige pfalzer Tabak gebaut. Im der Provinz Sachſen ift bie 
hauptſãchlichſte Sorte ter virginiſche Tabad, aber auferdem werden 
noch gebaut ber deutſche oder Landtaback und der Bauerntabad, Inner- 
halb des Direltiobezirts Hannover werden hauptlählih drei Tabad- 
forten nebant: in den Hebebezirten Göttingen und Northeim das deutjche 
Epigblatt (der virginifche) und im zunehmendem Umfange der Gumdir | 
tabad, im Hebebezirk Dubderftadt der Mauerntobad, In Hejjen- 
Naſſau wird hauptſächlich fpig- und rumdblattiger Taback, im 
Rheinland vorwiegend ber breitblattige pfälzer und der [hmalblattige 
hollandiſche (Hmersforter) Taback gebaut, und nur im Hmuptamts- 
bezirk Saarbrũden zieht man eine jpigblattige virginiſche, ſowie eine 
breitblattige brafiliiche Sorte. Die in Bayern gepflanzten Tabad- 
ſorten find hauptſächlich folgende: in der Pfalz Friedrichöthaler, der 
fih meuerdinge beſonderer Beliebtheit erfreut, ferner Gundi- und 
deuticher, im A ir ren Mengen Amersforter, Veilchen und Marpland- 
Zabad; in Mittelfranten deutſchet und Veildentabat (dort virginiſcher 
genannt), in Unterfranten deutſcher (fogenannter pfälzer), Wmersforter 
und Wrichrichsthaler Taback. In Württemberg ift vorherrſchend 
Gundi · und Ameröforter Tabak, ſodann Friedrichethaler und Dutten« 
taba gebaut worden. Unter den Tabadjorten, bie in Baden zur 
Unpflanzung gelangen, nimmt ber Gunditabad die erfte Stelle ein; es 
folgen ſedann der Ametsforter und der Kriebrihetbaler Tabad, während 
andere Sorten nur vereinzelt gebaut werden. Doc werden mit Inter: 
ſtũtzung der badiſchen Hegierung fortvauernd Verjuche mit ausländiſ 
Samen gemadt. Im Großherzogthum Heifen wird zumeift deutfcher | 
Taback gepflanzt, in geringerem Umfange auch Ameräforter und Gundi- 
tabad, In Medlenburg gleihen die am häufigſten vorkommenden, 
durh Vermiſchung des Samend im Laufe der Zeit in einander über 
gegangenen Sorten dem pirginiihen und Gunditaback. In Thüringen | 
wird der Landtaback (fogenannte Breitunger) angebaut, daneben noch | 
Sundi- und pfälzer Tabak. In Braunihweig ift vornehmlich der 
fogenannte Aulturtabad (eine Spielart des Gunditabacks), dann Gundi- | 
und Banerntabad angebaut worden; in Anhalt der deutſche und 
volniſche Taback. An Eljah+- Lothringen entfallen mehr als zwei 
Drittel der Tabackflaäche auf den Hauptamtsbezirk Golmar, in mel 
borzugsweile Gunditaback gepflanzt wird; im Hanptamtebegirt Straß. | 





burg wird faſt ausſchließlich Amersforter (früher Regietaback genannt) 
gebaut, im Hauptamtäbezirt Hagenau werden Abarten von Hatunna- 
und Amersforter Zabad gussen, während in den übrigen Bezirken 
Taback nur in geringer Austehnung gebaut wird. Die 

Maryland» und Gonnecticut-Tabad wurden fortgelegt. 

In der Behandlung der Zabadpflanzen und des geernteten 
Tabade ſollen weſentliche Neuerungen nicht vorgefommen fein, doch 
wird in den Bezirken, im denen der Tabadbau ven großer Bedeutung 
ift, feitens der Behörden und landwirthſchaftlichen Vereine fortwährend 
auf Verbefferungen in der Behandlung des Tabads bingewirkt, Auch 
wird aus Sũd⸗Deutſchland beridtet, daß die Errichtung eigener Troden- | 
fbuppen, in denen der Taback gut getrodwet und bie zur Vermiegung | 
richtig behamdelt werden kann, newerdings zugenommen hat. | 


Werfude mit 


I. 125 


Die anhaltend naffe und fühle Witterung ded Sommers 1891 hat 
die Entwidlung der Tabadpflangen faſt überall zurüdgehalten, auch 
haben im veribiedenen Gegenten Schnedenfraß und Hagelſchlag Schaden 
vernriaht. Daher bat die Ernte im der Hauptiade nur einen mitt 
leren Ertrag gehabt und iſt gegen die des Jahres 1890 erheblich zurüch . 
eblieben. Dem milden befländigen Wetter im Spätfommer und Herbit 
iſt es jedoch zu verdanten, baf die Blätter meift nodı eine gleichmäßige 
Meife erhalten haben und gut unter Dad gefommen find. Der Be 
Ihaffenbeit mad ift die Fabadernte 1891 deshalb in ter Megel gut 
ausgefallen. Wie aus Baden mitgeteilt wird, bat der Taback nach 
ber Ferntentation guten Brand, milden Geſchmack und großentheils auch 
bie nötbige Reinheit und Glofisität gehabt und eignete fich daher gut 
für bie Gigarrenfabrifation, ſowohl ald Umblatt wie auch ale Ginlage, 

Trotztem fonnten von den Pflauzern für das 1891er Erzeugniß 
nur verbältnißmäßig niedrige Preife erzielt werden. Nach ven nor- 
liegenten Angaben An für je 100 kg von den Händlern bezahlt worden: 

in Bayern, und zwar in ber Pfalz für Obergut 15-52 AM, 
Eanpblätter 12-36 HM, Grumpen 6-24 AM; 

in Mittelfranfen für beutihen Taback: Oberqut 32—43 AM, 
Santblätter und Grumben gemiſcht 12-20 M., für Veilchen ⸗ oder 
fogemannten Birgintaback: Obergut 20—32 M., Santblätter und 
Grumpen G—16 A; 

in Unterfranken für Obergut 22—50 A, Grumpen 10-21 M. 
(die Sanbblätter werben bier tbeile zum Dbergut, theild zu Den 
Örumpen geworfen); 

in Baden für Dbergut 31-49 M, Sanbblätter 18-35 M. 
und Grumpen 9 -17 4.5 für den in einigen Bandestheilen in grünem 
Zuftand verfauften Tabad durdicmittlid etwas über 4 AM. (für 100 kg 
Grüngeridt); 

im Eljah für Dbergut 20-44 M., Sandblätter 28—42 M. 
(die Sandblätter, verhältni Mit ton guter Beihaffenbeit, wurden bei 
iemlih hoben Preiſen bald auft, währeud für Obergut niedrige 
reife bezahlt wurden); 

in Heiien (örogherzeathum) für Dbergut 26-66 A, Sand · 
blätter 20-81 KH. und Grumpen 12-28 .M. (die höchſten Preiſe 
wurden für ten deutſchen Taback bezahlt); 

in Brandenburg für Dbergut 15—66 „M., Samtblätter 18 bis 
30 K., Grumpen 14—30 M.; 

in Pommern für Obergut 36— 49 .M, Sandblätter 24 -46 M. 
und Grumpen 2432 HM. 

Die vorſtehend angegebenen Preife veritehen ſich durchweg aus 


ſchließlich der Steuer. 


Der Verkauf ded geernteten Tabacks erfolgt beinahe ausſchließlich 
an inländiice Käufer, welche denielben auch meift im Inlande wieder 
abjegen. Nur der pfälger und der eliäfler Kabad werden im größerer 
Menge nach dem Auslande ausgeführt. 

Zur unverſteuerten Pagerung inländiſchen Tabacks werden an 
mehreren Orten die öffentlihen Zollniederlagen, auferdem aber auch 
Privatniederlagen benutzt, melde unter amtlibem Mitverſchluß ſtehen, 
und im denen vielfach aud Die meitere Behandlung des Rohtabacks 
(Rermentiren, Sortiren, Stteichen, Enteippen, Berpaden) vorgenommen 
wird. Solcher Privatlager gab es im abgelaufenen Erntejahr nad ben 
vorliegenden Angaben in Oftpreufen 2, Weitpreufen 3, Brandenburg 12 
und 9 Vebenläger, Pommern 11, Hannover 2, Weſtfalen 2, Heſſen ·⸗ 
Naffau I, Rheinland 2, Bayern 50 und aukerdem eine ber Stadt. 
gemeinde Yandau gehörige öffentliche Niederlage für unverfteuerten Taback, 
melde von 11 Händlern und 3 Fabrikanten benugt wurde, Wiürttem« 
berg 6, Baden 156, Helfen 27, Thüriugen 1 und anferbem zu 
Wafungen 1 (1891 nicht benutzte) allgemeine Niedetlage für um 
verfteuerten Taback, Anhalt 2, im Gljaf-Yothringen 19 und auferden 
u Benfeld eine allgemeine Niederlage für umverftenerten Taback und in 

uremburg 2. 

Von den zur Berfienerung gelangten Surrogaten find Melilothen- 
blüthen, eingelalgene Nojenblätter und Veilchenwurzelpulver aus ſchließlich 
bei ber Heritelung von Schnupftabad, Weichſel · und gewöhnliche Kitſch · 
blätter vorwiegend bei der Bereitung geringerer Rauchtabackſorten als 
Zujat verwendet worden, 


Befienerung des Tabads, Ein» und Ausfuhr ven Tabad und Tabadlabrifaten im Grmtejahre 1891,92, 


4. Die Ergebnifie da 
I. Beftenerung des inläudijchen Tabet 


In folge ipäterer Ergänzungen oder Berichtigungen weichen die Angaben der Spalten 2 und 14, 3 md 16, fomwie 4 und 16 rend 








I. Gewichtöfteuer. 
(Bergl. Anbang a. bie Nadmeilung nah Ganptamtsbezirten.) ') 











Belrag der den ZTabadpflanzern 














\ Flächen | Betrag ber zu erbebenden Zabadfieuer. 
I 4 | jur Val geſehten Tabadfteuer ' 7 
Verwaltungsbezirle Baht —— | — Be Se BE Tabodfrur von — * | ai 
ar | won dem Ben dem ben ohne dem mach , i pen 
(Direftiobejiete). der Tate ge- | nicht | a abjuſeben 
zur Bere | ur Ber vorgängige vorgängiger Zujammen.| für * 
Tabad· | bepflangten | ernteten las t Zufommen. — —— * 
pflanger. Grund» | Zabute. eh | wirgung Niederlegung nad» cn 
füde | gelten Taback verſteuerten Zabad, | täjle. r 
Dom azene vw | ws I Ra TI EI AT ET A AA 
1. aus: 8. 0 0. 12, Ik 
 Prenfen. | 
Dir Bez. Dfipreußen . . . » - 6040,55 134502] 44150 4219 48408| 48408 39802 68 210 — 320 a 
a Weitpreufen. . . » » 45 582,901 127 714] 405884 106 405000) 405990 53574. 459 504 u 1; 
| i 
P Brandenburg 3 20 192 964,175 019471] 1.086 921, 571086 9768| 333856 469433. 823 289 35) 8 15" 
— Pommen ...... 1900 103 246,06 1 618 851] 582356 3760 582732] 107609 379012 486 621 75 X 
Poien . 222222. 120 40577 50878 18 311 3 18314] 18314 392 18700 — > le) 
Pr Schlein ..:»»- 394 11 107,08 160 1% 56 799 367 57 6561) ro 3801610 414319 vi 
= Sadln.....-» 66 9416,334 145 308 52 275 41 52322] 52322 6321 58643 an Fi 
„ Schleswig-Holftein . _ Zu = | — — — 
Hannovber. ... 4939 48 54201 904 4161 326 357 54 325 441] 297 644 66703 364 346 
"„  Wellllen ...... _ — — — — — — 91778 91 773 | - 
A HejlenNafau . . 2093. 15574, 342870] 121 218 1545 122 7631 118958 134554 253512 1537) Br | 
R Rheinland... ... 2219 29225, 598129] 215 197 87) 215284] 194380 296 224 490 609 | 00000] © 
Hohengelem .. 2.2.2.2... — — - — — — — - | - _ - 
Summe 1. Preußen 16 534| 465 759,06 8 102492] 2908 537, 7351 2915 #&nf1 640 1811 909 4113549592 25513 47051) 9 
| iv ’ 
I | f 
Bayem .. 22222220. 12 380) 331 335,105 647 640] 2.032 779 13 2032 797] 336 838° 403 955 740 783 29 Fr] na 
Sadyien - - .. ... - | — — — — — 2066. 10000 1098072 — 
Wuürttenuberg 28340 20 482,10 558604] 210328 1564 21159 18004 159586. 177590 1564 17609 1° 
JJJ 40 010 747 894,30 14768551| 5315688 95805 316 66H] 654 5114 484 1666 468 971 6374 468 334 * 
SJeeeee 1787 56 565,10 798088] 287 309 208 287518] 41011 342684: 383695 207 33348 2 
Medlenburg - 22 22.... 155 1331000 248 4801 60477 — | Ba Tr — v0 — 1 2 
Thüringen, einſchl. Allſtedt und | | . 
Dig so enrre ne. 11099, 159 64) 57 375, 70 5744 57456 143751 201205 15] Be 
Oldenburg .......... — — — — _ — — 
Braunſchweig 10 785 2 1079 10 790 673 11468 
RN a ae 531063 — 5063] 54427 31838 862305 
Sub een — — 4 — 4022 46022 4 - 
Bremen 22 onen — — — 534 534 | - 
Samburg -».:- v2 en0. — — — — — — 53 53) - 
Eljaferkothringen..... . - » ATTU 144 732,053 516 8%] 1 264 344° 15741265 918] 119996) 341889] 461885 907° 15 
Luremburg!) 2222220. _ — _ _ - — 81973 8193 — - 
Dentiches Zollgebiet 1591/92 | 79 732. 1811 066,88 34002284? 12327688. 11 777.12230465[3 302 687 8 011 53511314222 5910 11308319] 3? 
| i f 
Im Erntejahre 1890,91 33 039 1 952005,4141276351|14 838 911| 6 TaR 14845090) 168 163,7 735 786,11903949| 2 59011901 ww 


!) Die Direktinbegieke Anhalt, Liber und Luxemburg unjaffen nur je einen Sauptanstebezirt; bie fr biefe Bezirke bier machgewielenen Angaben find daher um 3 
nicht wieberbolt, — *) Darunter für dem mac der Berwiequng bon den Tabackpflanzern zurüdgenommenen und unverſteuert weiter auiberwahrten Tabs: 546 061 KM. =” 
in Preußen 422333 4. (Sfipreufßen 1063 .M., Beftpreußen 392892 M., Brandenburg 485 M., Bommern 1490 .K., Schleſten 23035 M., Sadien 214.M., Heflen Ri ®| . 
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Erntejahres 1891/92. 
jowie der Tabadjurrogate im Erntejahre 1891/92. 
von den entſprecheuden Angaben der im IV. Bierteljahregeft 1892 zur Statiſtit des Deutſchen Weihe S.IV.91 fg. veröftentichten Tabelle, 


1. Flädenfteuer und + firirte Gewichtäftener. 






























































(Bergl. Ankang b. die Rechweifumg nah Hauptamtsbejirken.) 1) IN. Abgabe von Tabadjurrogaten. 
Flächen" Betrag Weichſellit ch⸗ Gewohnliche Metitetgenträren ı Gingefalgene Beilhemwurgel- T 
inhalt ber Daven | biätter, Kirkhblänter. (Steinflee), Nojenbätter, 
Br | dermie || Mm fr Zee) fm RE FR ST 40 ee 
* = neernteten] _ @n« noden Bertieiden.d Ba- | Berr der ga | Ber Dee Bir Ber · ee |. Ber u | Ber — 
Er N * Tabaco. — für * = ſteuerte Dis ia fteuerte ‚brifanten, ſteuerte brilauten, flewerte betrag, 
er. Grund» abad- na e v bie fol bie fell bi | ä 
—— rei | a ie Menge, die Felde) enge, ! om Menge. gie Menge, 
A. | | h | ie wendeten. a 
— — 30 
6.653,55 | | 1081 
d,186 } j 
1812,a7 ; 5842 
22,00 } } 
4 590,5 j | 256 
1 119,3 62 
1406,12 ä 2 3.033 
5871,50 } — 7935 
go 814] | 1304 
563 
=. 
918 
| 346 
66 
| 21436 
} 151 
1 735 



































| 50| 2138 
| 497 
3 798,64 n | = 
h r 7,03 { h _ 
83 008 4224802 771357] 190300 5109) 185 191 4 " 14.008) 19| 22 246 6 1409 9 1670| 26 287 
+ 5 32, 724 0 — 26 | 
97 155) 59 249,511 092203] 267 2411| 10637] 256 604 2 99 97 197754) 19) 23 108 7 2995 7 1823] 27 153 
" m 1a Fa 1a — 1217 | . 


Kteinland 2 946 HM), im Bayern 11 106 K., in MWürttenrberg 62 .4., in Baden 106 524 K., in Thüringen 5737 M., in Auhalt 205 M. unb in Elſaß ⸗ Lothriugen 85 HM. — 
® Darumter 28,10 Ar, welche nur der Samenkultur wegen mit Taback bepflanzt waren, fllr melde daher ein Ernteertrag in ber felgenden Spaite wicht eiugeſetzt iſt. 

































1. 128 Velleuerung des Tabacke, Ein» und Ausfuhr von Tabak und Tabachabritaten im Erntejahre 1891/92. 


Anhang a zur Tabelle I Abtheilung I. 
Entrichtung der Gewichtsſteuer in den einzelnen Hauptamtsbezirfen. 


























Hauptamisbezirle. ih | 
wiegung| vi i 2 | 
| gefihlten Tuba. | 
| Preufen. 
| Dir-Beg. Oftpreußen. 
| A — 374 6040, 134509 44189 421 48 408 48.408) 
“Braundberg ..... - — — — — _ — 
"Hönigäberg -.....| — _ = - — = -_ | 
ie... 1 — — — — — — — 
Dir.-Bez. Weftpreufen. 
Nie, Re 4 87,08 2070 ss — 745 745 
|  - Strasburg i. Meftpr.!). 84 4650, 84137] 30285) 11) 30296] 3026 — 30 296 
| J 470 40 844 1041807] 374 854 95) 374 9401 374 349 41887) 416 786 
Deutſch Krone... . - — — — — — — _ 203 203 
nn PETER TE — — — — — — 109 109 
Pr, Stargard .....| — — — — -- _ _ 11310 11310 
Dir Bez Brandenburg. | 
Berlin (f. inl. Gegenft.) | — one ⸗ s — u AR 40 228 40 ns 
a BR — — — _ _ _ _ 19 10 
“Gbertwalte 2... 5 3680 636611 1 — 19972] 12775 — 12 775 
Frantfurt ..D..... 1577) 33921,10 566 166| 203 753 49) 203802] 79943 63 86 271 
Mena > — — — — — — 113 113 
Wenn oons.| 1606) 155 341,00) 2399428] 863 777] 863 785| 241019) 441546) 682 563 
andöberg a. W.... 1 21,1) 331 1 — 119 119 _ 119 
Glen 222... _ | - _ _ _ _ 326 326 
Dir Bez. Pommern. | 
Bla .....:.. 65 23504 36 1461 1301 — 1301| 1162) 116648) 117810 
Stargad?) ...... 9 17100 22028] 7862 9 7871| 6691 227 6918 
I Stettin 1) ......| 1742) 99186, 1560777] 561488 367) 561 850| 99756] 262137 361 893 
| Die-Ba. Poſen. | | | 
| Inpwrazlam...... 1 330,3 2 950 106 — 1.062 1062 — 1068 
sc ER E -_ = — — — — — 392 392 
SMieriß 2222... 19) 37270 47 9231 17249 3 739 172521 — 17 252 
Dir Bez. Schleſien. | | > 
be — - - = -— 1-1 - — 442 42 0 — 
Breiiu | ..2.... 68 7985,00 150707] 53395 857) 5425 54252 230967 285219 
Breslau HH 22... ı 79,00 1066 3 — | 384 3 — 3 — 
— = _ _ _ _ 2776 20311 23097 — 
= _ _ _ _ — _ _ 22391 229 — 
Dil... n 00. — — | — — — — — | 10105) 101080 — 
Matibor . 222220. 325 3041,4 3435| 300 — som) 4422 86641 9106 — 
"Schweidniß ...... _ = _ — _ — 6 — ss — 
DR a J > — _ — — ==. -_ | 863) 8 — 
Dir Bez. Sahjen. 
DEREN ee — af * _ - I - _ 110 110 — 
Sangenjallt ...... 47 254,00) 4901| 1754 9% 1764 1763) 327 200 — 
Magteburg I... .. 254 Hl, 57854] 20790 3 Ka 20328 — 2088 — 
| Mordhaufen ...... 2277 260 64667)1 19678 | 19675 19675 A301 2396 — 
hs: REN 108) 17240 200 7260 — | TE 7269 379 7648 — 
Wittenberg 32) 478,0 774 2787 — ara 2787 1200 3 * — 
Dir Bez. Shlesm.-Holf.| — | — = * — we a a en 








| ’) Die GErgebmiffe ans ben Steueramtobezirt Garuſee find umter dem Haubtamtebezirt Eibing gezählt, zu melden der Steucramis · Bejirk felt 1, 
9) Die Steuet · Aemter Flddichew, Greifenhagen und Bahn find feit dem 1. Oftober 1891 vom Hauptftewernmt Stargard am dns Hauptfteseramt Ctettin 


BVefteuerung des Tabade, Ein und Auefuhr von Tabad und Tabachabrikaten im Grtttejahre 1891/92. 








Hauptamtäbezirfe. 


Dir-Ber Hannover. 
*Geeftemünde 
"rer 


er ee 

dir⸗Bez Weitfalen. 
Dortmund 
Ietlohn 


.eo.n er |... 


* 


Dr ur 


dit ·Bez Heifen-Naffaı. 
Waſſel 
Frankfurt .M. .... 
"Hanau 


Keen me nn n.e 


.erer te. 
...... 
De u er 8 


Bayern. 


Münden 
Bamberg 
Kürtb 
Landau 222000. 
Ludwigs hafen 
Müurnberg.. .... 
Negenoburg 
"Schweinfurt 
"Mürzburg 


.en rn.“ 
u...“ 


De Er er 


Sadjien. 


Annaberg 
“Zittau 


I er — — — 


Due u ur Br 


De —— 


ur. 


— 
— 
* 
= 





ıııııııı 


Betrag ber ben Tabodpflangri i 
Flächen» zur Paft geſetzten Tabadftener 
inhalt Dee I — —— 
ber mit da davon von em 
Zabad nicht 
bepflanzten |geernteten|jur Ber- E 
Grund- Tabade. | wiegung —— Zuharunen. 
—* geſtellten Tabac 
Ar. A. HM. 
48 542,51) 904416] 325 387 54 325441 
— — — — — 
— — — — J — 
J 
15 574,35 (M 842870] 121 218 1545) 122763 

— — = — N — 

— — —— — — 
9177.0 242 2901 87192 1 87 204 
4707,64 100603] 36 216 — 36 21 

10 273,51 136 835] 49178 7 49 252 
3 705,53 81 144] 29205 — 29 20 
351, 6227 2241 —1 2242 
1 008,1) 31025] 11165 — 11 165) 
13 936,5) 214922] 77360 _ 77 36 
181 863,6) 3 351 3981 206 219 111 206 220) 
94 612,15) 1457 017] 524495 16) 524 511 
37622, 580 943] 209 103 1! 209 104 
3 300,95 43 360] 15602 — 15 602 


14414444404 





1141414 





Anhang a zur Tabelle I, Gutrihtung der Gewidhtäftener in den einzelnen Hauptamtsbezirken. — Fortſetzung. 
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Betrag der zu erbebenden Zabadftewer. u 








LEHRT 
BEEEEEEEE 
IvLI LI ETN 


Beertet labt beſet zur Etatifit bed Deufen Weiche. 11. Jabrzang iaua.. Vrſtes Heft. 
































j Hiervon 
— — Davon wurden 
dem obne bem nad | find entrichtet 
vorgängige votgãngiger 2 5anenem.| abeneden | gyersieisen,| won 
— * — 

verfieuerten Tabad. nacläfle pflangern, 

A. 4. 4. 4. HM. 
| 

_ 13097) — 13097) — 

— | 3973 — srl — 

— | 3170 — 317 von 
— 644 — 6444 — 

297 278 331 118 37 331081 693 

— 199 — 1979) — 

365| ss — 36 365 
_ 27 470 _ 27470 — 

— ss — | sed —_ 

— 265 — 265 — 

— 46881 — 4 — 
= 1095 — 10 94 4 

118958) 8514 122772 1537| 12123 139 

— 12 200 12203 — 12 203 _ 
= SB 304 BB — 88 8044 — 

— 29 64) 29643 — 236 — 

87 204 837204 — 87 204 54 

36 216 86 540 — 8654 65 

23 042 4250 — 42 50% 7 
4385| ss, — or — 

— 785 — | 17285 — 

29 205 43539 — | 43598 249 
— | 10406 — 10 4000 — 
8168) 307 — 63077] 2242 
— 31 — 48 17 = 
1165 — 1165 — 1116 2322 
_ 42 a — | a — 

— 6610 6610 — 66i1 _ 

636429 1510 710 — 78 152 643 

150582) 118368 WIU5 — 269 24 6453 

66888 178158 240.046 29 40017] 3835 

55360 34074 8944 — | 89434 937 
— 12064 12000 — | 1200| — 

— a hir — ,) oe — 

86 40 442 40 498 — 40 40 56 

— 420) 420 — ww — 
1086 106 — | 106 — 

— 4227 4227 — ma — 
485 19004 19489 — 19480  — 
_ 95 9581 —888811 — 
— a 22355 — | ar — 
⸗ 790 7900 — 79 _ 
— a5 Bahn — Far — 

_ 91 sl — | sl — 
158 — 1551| — | ısıl| — 

1.17 
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Obereinnehmerei-Bejirte. 


Ken 
Altbreiſach 
"Breiten . 
Bruchſal 
VEumendingen 
"Mosbach 





Meiningen 
"Altenburg 


Bezirke: 
ftenerämter, 


Brauuſchweig 

*Molfenbüttel 
Bremen. 

Bremen 





Penn 
"Hagenau 
Etrahburg 


Mühlhaufen 


Hauptamtäbezirke. 


Befteuerung bes Tatade, Ein- und Ausfuhr von Tabad und Zabodfabritaten im Emmtejahre 1891/92. 
nn a * Tabelle I. Entrichtung der Gewihtäftener in den ER Hauptamtöbezirfen. — Schluf. 


Zahl 


der 
Tabad · 
pllan« 

ger. 





| 109 632,2 


bepilangten 








Flachen · 
inhalt 
ber mit 
Zutnd 


Grund» 
ſtade. 


Ar. 


29 483,10 





i 


17 557,0 

8 772,00 
44 817,00 
44 294,01 


55 909,48 
30 133,50 
1414,10 
29 866,35 
58 145,96] 
37 953,45 
7993,58 
3233,00 
58 777,10 
08⸗ 
1591,18 
92 157,8, 
51 991,aı, 
2666, 59) 
174,01 





55 920,71 
638,58 


137,0 
13 172,04 


1 841,6 
9 258,08 


12,50 


2 220,08) 





104 576,00 
26 981,48 
12 04,00 

10,00 





| Betrag der ven Tabadpflanyern 
jur daft gefehten Fabadfleuer 


Dienge 
bee daven 


Tobado. 


kr 


588 604 


319 358 
167 578 
841648 
1052 488 
2200 617 
1518 554 
1 957 590] 
22 251 
359475 
1123 342 
754 44 
157 in 
52910 

1 218 763 
10 638 
28 054 
1792 2) 
865 601 
31915 

3 155 


TAN 431 


“457 


1235 
247 350 
29 153 
130 458 


2454 873 
649 141 
412 747 

5] 


ven dm ] 


geernteten|jur Ber 


mwiegung 


geelten 





210 325 


114 874 

60234 
302 927 
378 817 
824 558 
546 652 


704 693) 
8.010 


201 149 
404 294 
271 560 
56 830 
19 047 
438 717 
3 830 
10.087 
645415 
311 370 
11 480 
1135 


253 907 
3402 


445 


583044 
232 729 
148 547 

24 








nis N 
sur * Pr 
Tabl. ; 


114 968 
60 328) 
302 994 
378 894 
824 617 
546 679 
704 732 
8010 
201 411 
404 403 
27160 
56 832 
. 19047 
438 754 
3 830) 
10 099) 
645 445 
311400 
11489 
1136 


284 114 
3404 


445 
89 032 


10 514 
46 40 


124 
10 666 


sl 
90% 
21] 


EZ | 


883 635 
233 691 
148 508 

2 


Barag ber zu erbetenden Tabadſteuer. 


Tatadfieuer ven 
dem ohne dem nad 


vorgãraige vergingiger v 


Niederlegung 
verflewertem Zabad. | 
MN 


J 

22 560 
2 EHE 
134 (173 


17314 


908} 

7856 

34713 214 5% 
97031 44550 
114.095 334 963) 


52783 2 851 30272 904 175) 


10 339 
9663, 
43 987. 
91 984 380 976. 
110784 434 19% 
374 — 
1 623) 
36. 013 
708 
651 
267 480 
36 195) 
9748 
33 — 


74691 





3 450 


33 521) 


109 054 
8140 





29 699 
223 474 
74.478) 
14385 


37 607 
3404 


2718) 
4547 


Pr 861] 
i10 


— 3 638 
674 
9579448 936 
92 7701 14555 

432 274086 


748 


449 058 





85 030 
9665 
69 437 
472910 
544 076 
3724 
1623 
69 534 
708: 
651 
376 534 
44 335) 
9749 
393 


29 699 
261.081 
TA ATR 
17.688 
748 


445 
36 674 


| 

13 232 
4547 

46 940 
25 861 
110 625 


797 
10 666 


3638 
674 

145 730 
37325 
274 518 


2 904 15: 
8500 
9.663 
69 932 
472 844 
544 040 
3724 
162 
69519 
708 

651 





44 32 
9749 
39 


23 699 

Ber), 260 874 
74 478 

17 689 

748 


- 


4 
36 674 


13 232 
4547) 

15 46925 
25 861 

110 625) 


197 
10 666) 


544 
53 


3635 
64 

145 684 
36 464 
274 518 





') Fie Verwaltung ber Fobadfieuer im Köuigreich Württemberg iſt bem Hauptzellamt Heilbronn allein übertragen. — * Die Hauptänter Konftanz, Singen, Srählirze I 
Baden, Arcıburg, Beibelberg, Karlsrube. Yabe und Mannbeim find bier und im Anhang b mit mut ihren Holle, jomder mit ihren Obereinnehmereir®kzirken geläkt 









Hauptamtöbezirke. 


Preufen. 
dir⸗Bez. Oftpreußen. 
Eybtkubnen 
Sohannieburg 
7 ————— 
Neidenburg 
BEN „5 et 
Vroſtlen 


Dr a er ur se or 


. terre 


Brouusberg 
Friedland 

Gumbinnen 
"Königeberg 
*Dfterode 


RAt Bez. Weftprenfen. 
Damig 
— i. Weſtpr.). 

Bm asia re 
Deutſch · Krone 
WElbing 


ES ur a ern 
. er]... 
were ne 
„urn... 


.or ner 


Aonitz.......... 


dir.-Bez. Brandenburg. 
Derlin (f. inl. Gegenft.) 
Brantenurg 
Votthue 
Weaſſen 
"Eberswalde . 22...» 
»Frankfurt a. O..... 
xandoberg a. W..... 
Aa 
Neu-Ruppin 
Porsdant 
Prenzlau 


Pe —— 


RrBez. Pommern. 
Colbergg.... 
Rügenwalde 
Swinemünde 


"Stargard > 
"Stettin 112) 
Stolp 


dir.Bez. Pojen. 
Zue wrazlaw 


Pogorzelice 
Stalmierzyce 
Bromberg 
“ei 


Pe Er 


ren. 


.....r.... 


a ee 


Pe BE CR SEE Se 27 0 I 


De 28* 


Veenerung dr Tabads, Ein- und Ausfuhr von Taback und Tabackfabrikaten im Gritejähre 1891/02, 


Anhang b zur Tabelle I Abtheilung Il. 
Entrihtung der Flächenſteuer und F firirten Gewichtsſtener in den einzelnen Hauptamtsbezirken. 


Die Namen der Hauptämter, weiche auch im — a erſcheinen, find mit einem term verſechen. 


" Flächen» 











2 Bergl. Aamertung 1 auf S. L. 128. 






Betrag | Davon 

















inhalt | Menge [der den | find 
der mit ng daben] Zabad- | abzur 
— geeru» —— * 
oflangten | teten forderten Steuer · 
Grumd-) Tabade. | Tabad- | nad» 
- | Aüde. Heuer. | läile. 
| Mr. ke A. HM. 
11030, 22984] 4504 — 
137,08 2175| 5897 — | 
282,06 2829| 1235| — | 
Ill 1580| 487 — 
7,10 130 3 — | 
341,07 S8i6l 1470 — 
1499,60 1704| 664 — 
9,16 2 oe — | 
Kl 436 60 — | 
9 al 47 — | 
2016,57) 51673] 8845 18 
3x 502 166 — 
53,06 981 2335) — 
105,0 4636 878 — 
179,78 3040 791 
Sa 220] 367 — | 
56a 35711 2562 38 
527, 10869] 2371 258 
22,00 47 10 — | 
182,4 2479 30 — | 
62,6 117 276 — | 
2,0 3 
Hr 4 141 — | 
ss 30 16 — | 
1280 19907 574 — | 
97,2 1228 438 3 
24318 247] 1092 — 
378,00 4464) 1655 
3608,19. 72 904] 16 694 120 
al 338 98 i 
20,05 421 9 — 
6 Ta 201 
12,61 188 55 — 
7 be — | 
I, IM 52 — | 
10,78 123 # — | 
662,5 7903| 2921 — | 
154» 4004| 683 — | 
224,1 3380] 100 — | 
lin 3 3— 
82.44 902 360 — 
9,20, 91 444 — 
5,09 62 22 — | 
330,8 4247] 1463 — | 
0,80 3 — | 
9% 118 ea — | 
36,0 454 162] — 
933,11 10962] 4169 — 


Ber | 
bleiben 


| 


En 
7 
-ı 





> 
u 
* 
— 


1 
Br 
= 





574 | 





Hauptamtöbesirfe. 


| Bir. Be. Shlefien. 


Yandeberg O.S. 
"rien 


—* 
Breslau! 
"Breslau II 


Sagan 


Burg 
Halberftadt 
Langenſalza 
Magdeburg I 
Magdeburg II 
Mũhlberg 

Naumbur: 

——— 
"Stendal 


| Dir. Bez. Schlesw.-Holft. 


Flenoburg 
Kiel 
Tönning 
Itzehoe 
Wandsbeck 


Dir Bez. Hannover. 
Geeſtemũude 


"Hannover 
"Hildesheim 
Lüneburg 
*Denabrüd 


Yemgo 
Minden 


pflan« 


... 0 0.n0e 
it ie 
we dene 
De ee 
.erte|ene 
DBae Br Er 
De 
neuerer 
De ur Br — 
. nm 0.0000. 
De Er — 


RL Bu.u2 ve u 
Dur Er Er 
. er rt. 


nette 


Da Br er er 
a. — —— 
De Er 4 o 


c 


.. 8 * 
..... 
. rn.“ 
u... 0 0%“ 

orten 
enter. 
er u Er ur DE ee 


er — 





| 


* 


Zabl | per mit 


— 


Jer. 





En 


Tabed 
be · 
vflanten 
&rumbr 


Rüde. 
Ar. 


| 
302,00' 
1 „ 
0, 
63,08 
194,07 
3637 5 
94, . 
285, 
9,12 
7,12 
4m 
120,48 
149,» 
928,9 
10,53 
17,17 








1.131 





Betrag | Davon 








Fl 
»\ abau- 
—— pflauzern —* Ber⸗ 
arten ange | für |pgeiben, 
teten forderten Steuer: 
Zabads. | Tabad- | nach · 
ftewer. | läfle, 
ka HM. HM. 
4993) 1312 — | 1312 
22 6 — 6 
li — 1 
1053 al — 271 
3218 866 — 856 
66 852] 17 8585| 1923/15962 
1381 —9 174 255 
2902] 1267 — | 1967) 
155 40 — 40 
13 32 — 32 
1 887 219 — 219 
1 287 68 1 539 
18911 650 — 650 
37173| 4175| 761 4099 
ml 45 — 4 
15 80 — 80 
| 
| 
5 1 — 27 
32: 288 — 238 
236 41 — 441 
306 eg - 62 
I — 1 
35 97 — 97 
11 34 — 34 
67 32 — 32 
1818 407 — 407 
247 eg — 69 
106 5 — 15 
11 2 — 2 
1 — 1 
12 2 — 2 
| | 
i-ji 2 
32 eu 6 
14 — 3 
0 15 — 15 
10) ! — 2 
864 358 — 358 
40 9 — 9 
2 — 2 
34 8 — 8 
7099| 1997 — | 1997 
al y— 5 
2 — 2 
li — —1 
9 2 — 2 
2 I — * 
1. 17° 


Digitized 








by Google 
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Anhang b zur Tabelle I. Entridtung der Flüähenftener und + fixirten Gewichtsftener im ben einzelnen Hauptamtäbezirfen, — Schluß 


Befeuerung des Tabacke, Eim- und Auefuhr von Tabad und Tabediabrilaten im Erntejahre 1991/92, 











| Flächen: | Betrag | Davon | 
| Anbate | Menge Fer ven | find | 
Zahl | ger mit Ipeapanonf Tahad- | abzur | 
L a J ange» t 
Hauptamtäbezirfe — yfanzen| teten el" (Bleiben, 
| Grund Tabade,| Tatad- | nad- | | 
zet. ge, feuer. | täife. | 
Ar, ke A. HM. FA 
j 
Dir.-Beg. Heifen-Nafian. | | | 
Biebrich 222222. - 1 0 2 ve ı 
7) 7 1,39 3 6 — 6 
hd 1, ...ı ER 2 0,25 6 i — 1 
arburg R . 2 O,a1 11 2 — 2] 
DirBez. Rheinlan. | | 
er : ! 0 1m ı — 1 
Kalbenlirhen 2.2... 15) 2 108 il — 1 
Düffederf ........- 3 hl 1 — 135, 
Saarbrũden....... 1058| 594, 92481 2651| — | 2651 
be 2: BORRENORERNEE . 3 Oa⸗ 11 3 — 3 
4 
| Bayern. | | 
\ Münden . „222... 1 Om 10 3 — 3] 
| Paflan...... — I) er a — 13] 
Beihenhall..... — 7 0,88) 7 di — 4 
Roſenheim ...». . 1 3 3 10 — 10| 
Simbadh......... 21 3m 47 13 — 13 
127 1 Be 52) 14,00 288 2 — 62 
Bamberg . 2.2... . 7 1,0 21 6 — 6 
Bayreuth. . — 1 0, 13 Il — l 
Fürih........ 1 O,n 2 . — 
Rendau55 690) 249,00 4405| 1111 — 1111 
Ludwigshafen 12 4,85 87 22 — 22 
Memmingen . „2.2... 25 7, 116 3 — 31 
Nümbeg ı 2.2220. 5 1,0) 23 7 — 7 
"Regensburg... .. 2 0,38 4 I — I 
“"Schweinfut....... 118) 16% 27 2 — 72 
Würzburg...» 22... Ö 1,08 15 3) — 5 
Bu} ....... U 2m Al 2 — 12 
Landebut. 2222220. 1 0, ] = > 
Sachſen. | 
SEHON are 15; 1170 0741 520° 165 364 
Daun - ren. 3 O,r 14 ı — | 2 
J Jc —1 0,13 E) - I. | 
Schandan 222.20. l 0,15 N — | 1 
"Mein 22222... 2 0,8 15 ‘| 
li... I 0m | — 
| | 
| Württemberg. | | | 
 "Heilbrom'!). 2.22... 1115|6 843,0.147060] 30 807. 1544/29 268 
| 
| Baden.?) | 
2 [Emm .....+... 24 5 10 235 — 235 
Etũdlingen.. . 3 0 10 2 — 2 
El Bann ........ 31) 275, 4984| 11 21, 1220 
E5]dreibung 0.0... 4 2m Ah 108 108 
E* Iofarlerube ...... 74) 620,1 14751| 2792 — | 2798 
a labr..... 27 192 4020| 865 75) 70 






































) Bergl. bie Anmerkung 1 anf S. I. 130, — ) Berl, Aumerkung 2 auf &, I, 180. 


Dbereinnehmerei-Bezirte. 


= Berirköftenerämter. 





Hauptamtäbezirke, 


Altbreiſach 2... 
WE 00 5 


De u Er — 


„tete 
.er rt.“ 


u... 000% 
Pe re 
er ten. 


ern n Te. 


Tauberbiſchofheim. 
Thiengen 
Ueberlingen 
"Wertheim 


urn. 
Due ar u Er 


ner ee te 
srerenun 


Schwerin 


.er ee. 
De er u re 
.eor.e.®e 


u... 0.“ 


Arnſtadt 
Rudolſtadt 
u PER 
edt und Dftbeim . . 


ne. tree 


Braunfchweig. 


Braunidmweig . 2...» 
Molfenbüttel 


Elſaß · Lothringen. 
Diedenbofn .. +.» 
"Me 


.o.0.00. 


Pa Er — 


De — 


Saarburg 
*Schirmed 
*Hagenau 
Saargemünd 


4 Im Pregefiwege ermittelt; die Tabackpflangen find veruichtet werden. 











| Flächen» | Betrag | Dünen 
| inhalt | Menge | ber ben , find 
Sabl ger mit Ipeenanen] Zadad- | abje- 
\ Zabad- | pflauzern Irpet 
Tabad · der seetue umge | Für 
pflan. | Pllanzteır teten Iforberten |Eteurr- 
Grunb- Zabade.| Zabad- nas- 
zet. Müde, ſteuert. lätle. 
Ur. ke A. A. 
} 
98 802,51 12622] 3592 — 
92 674,19 13490] 3034, #9 
337 296, 5721) 1331 1 
2 0,01 I . — 
86 TTB,0 14827] 3504 14 
330 631 137 — 
65 565,22 11156 25 — 
3 10 248 47 — 
2 8,10 19 36 — 
61 442,e D151] 1984 4 
109 842,38 17739] 3790, 56 
3 82 123 369 — 
91 935,8 15 4206 1% 
63 2080 4192 93T 8 
0a 6 - 
1 0,0 lı — 
70 391,10 4817] 1758 5 
| | 
47) 103,1) 1725 45 — 
11 2,12 38 12 — 
6 2,08 38 1! — 
16 2,00 29 13: - 
98 de 699 249 — 
3 31m 601] 143 — 
45 18.— 20 32 — 
1 Or —11 3 — 
4 65 109 29 — 
1 1,68 24 = 
3 41, 1009 187 — 
Il O8 — I = 
6 2,91 42 13 — 
2 0,8 4 1 — 
ı 0,10 1} — 
20 287,7 5970 1294 — 
74 164% 406% 738 — 
8 1,48 4 1 = 
2023| 825,8 14677] 3670 — 
1205| 556,0 9283] 2492 4 
1690) 538,8 5133| 2391, — 
41 163; 2086| 734 — 
68 29,0 577 138, — 
3677 1684,56 27 186] 7516 > 





. 


= 


Side 


4. | 





Beftenerung des Tabade, Ein- und Andfuhr von Zotad und Zabadiabrifaten im Ermtejahre 1891/92. 


I, Einfuhr und Ausfuhr von Tabak und Tabadfabrifaten in der Zeit 
vom 1. Juli 1891 bis 30, Yuni 1892, 


Sand der Herkunft 


Von: 
Freibafen un und Zoll. 


Norwegen und Schweden . . 
Rußland 
Deſterteich · Ungarn 


den Niederlanden 
Großbritannien 
Spanien und Portugal . 
Stalien 
Grierbenland , 
Türfei 
dem übrigen Südeuropa . 
Afrika 
Oſtiudiſchen Inſeln . . 
dem übrigen Aften. 
Verein. Staaten von Amerifa 
Weſtindiſchem Arhipel. . 
' Brafilien 
dem übrigen Amerifa . 
Auftralien 
Seewãrts ohne nãh. Angabe. 


Auf. Einfuhr 1891/92 
Sr Erntejahre 1890/91 


Berechneter 
Jollertrag 





Nach: 
Freihafen Hamburg und Zoll- 


Norwegen und Schweden 
Rußland 
Defterreih-Ungarn 

Schwei 


Belgien 

den Niederlanden 

Großbritannien our un. 

Spanien und Portugal .. . 

Stalien 

dem übrigen — 
Afrika 

Afien 

Britiſch Nordamerika .. 

Verein, Staaten von Amerifa 

Merito u. Weltindien . 

Süpdamerila 

Auftralien 

Seemwärt ohne näh. Angabe. 


Zuf. Ausfuhr 1891/92 
Im Erntejahte 1890/91 


(Nah der — ——— 


— 
ſaucen. 


Cigarrenu. Cigareiten. | 





J 
Eutripgte Schnupf- | 
Tabad- aba 


blauer. 


Rautabad. 


Want 


I. 133 


und anbere 
Tabach · 





1891/92 |38 081 445 
1890/91 |38 885 800, 


| 
14 643| 


13 933 








* 

S| 

Hi 
— 5 


31 221 

31 468 

A. 
2653 785 
2 674 780 





u 


4330 


A. 
388 535 
368 050 





4720 





100 kg 


4. Einfuhr in den freien Verkehr. 


f 1} 
a0 7 


1111114 





a 


1111111111 


72 

178 
A. 
309 
32 04 


3 957 1118 
3 520 1005 
A. 
1068 390, 301 860 
950 400, 271 350 


B. Ausfuhr. 


14 
82 
70 


10 
29 
3 
53 
34 
19 
2 
71 

















249 
262 
A. 
44 520 
47 160 








48.456 115) 
44 034 720 


A. 
885 240 
762 12 








1. 134 


Beſteuerung des Zabads, Gin und Ausfuhr won Taback und Tabadfahritsten im Erntejahre 1891/92. 


IM. Die in der Zeit vom 1. Juli 1891 bis 30. Juni 1892 gewährten Zoll- und Stenerrüdvergütungen. 


Mengen umter 50 kg And durch einen Bunte bezeichnet. 


Verwaltungsbezirke. 


Dir.Bez. Brandenburg. 
Shkfin.... 
„ ade .. 
Sdhleswig · holft. 
Gannover ... 
Weſtfalen ... 
Seſſen ⸗Naſſau 
Mheinlanb . 


Aufammen Preußen 


De Er 
rer ne- 
Kerr 
De Er * 
FÜR Ir ER re ve we 


Oldenburg 
Braunjchweig 


a Ru 6 
are. 
„nern reree 


.- tr Tre 


Eljaftothringen . - 


Luremburg 


Im Erntej 





Deutſches Zollgebiet | 
1891/92 


DE er — 


abre 1890/91 





Gegen Rüdvergätung ausgeführte ober jur Niederlage gebramte Zabadmengen:') 

































































Zollrudvergũtungen für . ö Steuerrüdvergätungen für u Im 

” u N 2 = uzen 

| | Restabad | gute Zabadjatritate . 34 

Er &» Rand: | Edaspi. Lan | Zur ! | rippte ' N . Byte und 

N une, fer ) Giga Raub: Saanurf· Kau · Sie uer · 
garetten. | sata. iedac Kae faanmen. [heran · | Tabad- Sigarire | retten uns| tube. |1utee kamen. | Adtker- 
| Kirk, | blätter, I | | ailtungen 

Mengen in 100 kg netto; darunter in Turſivſchrift bie gzablten Zelle und Stewerrlidvergi in A. 
| I 8 a 
BER RR FEAR SR DIE) RER 3 
ze = Fe > Re 107 
2 — - 1. | —24 2 9 
si -| —212— 234 581 
— Be ren Be = 129 
a ee ER > 6452 
— | - 70 6 77 125 
— — 5646 3 sen) 6068 8409 
101) — - I|- |I- 101 181 
92 — - |-1- | 9492 1351 
— u — — 82 
— — — — — — 406, 
—— - | -I. 32 9 
_ | - _ Be 192: 452 
ss — m 18 2 67 
9725 — | 56 35, 12316 17 72 37 730 
* | Be WERL Re. RER 12 
Ze ER RER _ zu 58% 
_ 2886 ss — | — 293 322 
— 1075 1 — | — | Wo 2159 
u | — — — 1 14 
_ 4“ — tt —- |- FR 73 
16 — | — 106 — 252 98% 
172 — | — |6344| — | 20068 54 28% 
80 — ss 3 136 226 
74 — 16, 3175 190, 10834 14877 
—— ee re 12 
— — — — — | — #17 
- — ER, 4 5 
— — 361 - iin 372 397 
EA re ee ea De = 2 
—— BE on 

— — u — — PR R- 
mu — 40 — 515 841 
uwar2 — | 3270 — | 20 47868 63 809 
» 9 10 — |-i 17 1135 
1835 3314 889 — | — | 18 878 61 768 
53 — vw —-|- 10 cs 
23 — ea - | -| 8% 3332 
92 15 1680 — — 1837 1 841 
15067 996 132031| — | — 15109 vol 151 15 
j : 
1017 301 1916 A160 42 34 “6 304 135 21 — 3 46 20 2662 608 
| [95674 19826 155 253) 955412543) 282 #3 190113099 6367 107 480, — | 138) 1475| 646) 128 403|411 25 
844 6890 2357 31 20 4011] 202 442 234 2137 — 8 0 75 — 309 7109 
79341\42180 182 795,15075|1227|320 6 18]6 657, 1768911000 106 893) — | 349) 2407| — |144 989465 60 


N 9 ) Hier find nur Diejenigen Mengen aufgeführt, für welche im Yanfe der betreffenden Ermtejahre die Zoll» und Stewervergätungen gezahlt worden find. — ya 
in den beiden letzten Spalten aufgeführten Mengen find in der Geſammtmenge bereits entbaltem — 


\ 





a0» 


Frl 








Beftewerumg des Tabade, Ein- und Ausfuhr von Tabad und Tabachabrikaten im Erutejahre 1891,98, I. 135 


IV. Einnahmen aus der Beſtenerung des Tabads in der Zeit vom 1. Juli 1891 bis 30. Juni 1 1892, 





1. Zölle IL  Tabodfener J 
| Brutto + Einwahmen, Zur ider ſtattete Beträge. 
Brutto · Aneſuhr · Nettes 


Berwaltungsbezirke. En | mem Ein- Ä | ‚Bigiete Steı vo Husfupre | 


nad | ker 
nahmen. ‚giltungen, nahen, iüffe. \glitnugen, 











fanımen. 


AM. HM. 


135 483) 


— 256 344 
458 150° — 


965 176 
3716533 
661 769 
236 915, 
2 560 508 
2450 634 
1 122 985 
2153 928 
5057 421 


2871021 
170 932 


Brandenburg . . | 2871021 
Pommern .... 170 932 
203889 — 208 889 

2121531 — 521215831 

dien 2387922 233 2387 689 
Schleewig · Holſtein) 1123854 — | 1128854 
Dannover » ...] 179% 490) 1 790 422 
Meitfalen .... | 4978 217) 4 968 725 


_ 





111131511414 
= 


ss 2 3 a 3 var 2 


—— . . | 1989 934 1989 934 2026| | > 2 238 247 
Rheinland. . . . | 4853 951 4852022] 493 143 5 5345 345 
Hohenzollern 64 64 = = | BER. B " — Fe - — 


Zuſammen Preufen |23 131 43% 2323 113 716| 3 550.428) 


2438691) — | 2438691] 740179 | 72] 151] 3180314 
4691297 20073) 4671224] 109072 4781 082 
806 191) 41) 806150] 176 185) 34 958 h 1016 876 
4021 121 20.068] 4.001.053] 5498 660) 52 196 9517619 
1909 274 10839) 1898435] 393487 802 2278 686 
124 364, 194364) 371 J 577 162 060 








XX einſchl. Allſtedt | 
Dfiheim 538 868) 538 868| 215633 159% 


208 596) eu — — 
375 464 375464] 11402 745 
149 576, 149576| 86266 1032 
72 160. 72 16 4022 — 
1703 519. 47 868] 1 655 651 534 
2239 913. 13878] 2 226.03 53 4789 
632816 895 631921] 461 810 2437| 2437 
213323 15109] 62229] 81973 5) | 920: 90 




















atſches Zollgebiet 1891/92 48 256 611 232 850/42 973 76111 356 827 210917) 1 003 11 568 74 514 128 403 128 917]11439 830] 26 288154 439 879 
Im Emtejahre 1890/91 j43 242 087320 61 2921 469 ı 786 6297 212450 252512001272) 295] 14498 1145 284]11855988] 27 151)54 804 608 





B. Die Ergebnifje der Erntejahre 1882/83 bis 1891/92. 
neberficht a. Umfang ded Tabadbancs in den einzelnen Direktivbezirfen und Produftionsgebieten. 





L Bermwalinngstesirke 1882/83. 1883/84. | 1884/86. | 1885/86, | 1886/87. | 1887/88. | 1888/89, | 1880/00. | 189091. | 1801192. | BE. . 
x. | Brei. 








‚ I, Broduftionggebiete Täde im 





| 

1. Berwaltungsbegirtfe, | | 

Dir-Bez. DOftpreußen . .. . - . 184 159 143 140 | 152) 161 | 160 Il 18 127 151 | 0,8 
„ Weitprenfen „2... 454 482 426 407 a A 5 474 464 da 
Brandenburg.... 2130| 2079| 1960| 2136 | 2343 | 2347 2109 | 1928 20066 1976| 2110 10, 
» Bomimern....... 1014) 1014 781 | 1007 | 1102) 1167: 9888| 887 | 1016 1044 1005 5,0 
er Bon... oucar. 102 74 78 83, 79 84 73 60 64 55 75 0,4 
» Schlefien = 279 21) 249 279 195 192 196 134 | 19 170 217, Aa 
"„  Eadin. . 222... 188 128 52 147 159 157 | 98 92| 108 9 129 | 06 
"» Hammer. .222.. 350 305 220 324 424 45) 519, 485 535 491 48 | Zu 
” HefienNaffau .. . ... 175 142 | 34 | 7 111 127 149 | 135 150 | 156 133 0,2 
"Rheinland ...... 453 a2 404 422 392 444 428 393 355 298 400 | 2,6 

Uebr preuß. Verwaltungs-Bezirke 2 1 0, 0, 0,4 0,6 0,0 0,8 08 0, 0 0% 














| Zufammen Preußen | 5361 | 5077 | 4428 | 5048 | 5462| 5651 | 521 | 4778 | 5197 | 4888) 5108 | 25 


I. 136 Befleuerung des Tabade, Ein- und Ausiuhr von Zabad und Tabachabrikaten im Eentejahre 1891/92. 


Ueberſicht a. Fertſetzung Umfang des Tabackbaues in dem einzelnen Direktivbezirken und Produftionsgebieten. 





I. Berwaltungsbejirke 1832/83. | 1RBA/E. | 1BRHMS. | 1NHHRG.  IBBEIRT. | LRRTIBE. | 1BRHIEI. | IKEA. 1890191. | 189192. 10 jähriger 
j Be ud 0 En — 5 = -) Dursisnit 
Rläde in Seltar. ü Hear. | Dim 


] 
3 19% 3970 3317 
I 1 1 
207 362 36 
6 720 7872 7551 
1001 56 i 
150 130 
106 0 118 
29 
| 0 j 118, RR 
Eliaß · Lothringen . . 1722 146 
Luremburg 0, 0,1 


Deutſches Zollgebiet 43) | 21091. 19529 19843 | W114 18533 





IT. Broduttienegebiete. 











N. Produfttionsgebiete.”) ) | | | 
Pia N 88537 7482 6 867 7499 6175 6 699 6 000 
GiafFothringen 2 2432 2404 2561 2336 1543 1 722 1485, 
Badiſches Oberland 25 3 759 3481 3 501 4525 3856 4897 4793| 
Gegend von Nürnberg und Fürth 956 517 479 683 646 396 349 
‚ Udermart und Odermündung . . 5 2669 300 320 3300 2924 29233 3088 
Ale anderen Tabadgegenden . . 3.081 g 2438 2642 2840 3123 2888 2977 2537| 


Deutſches Zollgebiet | 222413 22068 21091 19529 19843 21466 18032 20114 18533 





*; Hier find im Ueberſicht a, b und c zur Bialz die baveriſchen Haubtamits · Sezitle Landau (früher Kaifersſautern) umd Ludwigthafen, die badiſchen Obereindhmen- 
Bezirke Heidelberg, Mannheim, Schwetzingen und Sinsheim, und der beifiiche Hauptarntade zirl Darmftadt, badischen Oberland die übrigen badiſchen Obreinnehmere-Bguk T 


zur Udermart und Oderminbung die preuftiſchen Hanptamte-Bezirke Gberöwalde, Prenzlau, Frankfurt a, Stettin, Wolgaft und ter medlenburgiſche Hauptamte-Bejut A | 























Neberficht b. Ertrag in trockenen (dachreifen) Tabackblättern überhaupt. 
1. Serwaltungsbezirke 1882783. | 1888184. | 1884/85. | 1assı5, iss a. | 1807/68. idas/a. iaboſuo. isdoi. iadivr.  10jäe || 
" : — - —— — — — — — — — dDaroſorin 
I, vProbuttieuegebiete. Mengen iw 1000 kg. 1000 kg. #4 
- 
1 Verwaltungsbezirke. | | | | | 
‚ Dir.-Bez Ofipreußen ...... 459 370) 277 279 339 312 312 288 297, 257 319 
7° Wehpreugen are 1332 1013) 1266 90 1298 1189 86 1260 1279 11681 1152 
"„ Brandenburg ..... 3314 2081 3687 43585 4042 3918 27% 3708 340 3105 348 
»  Pommem ....... 1638 967 1563 2155 193 2110 1229 1815 2085 16355 1719 4 
et 17 139 87 131 143 126 129 92 108, 9 68 113 
»„  Shlefin ....... 656 492 627 587 382 393) 397 429 197 BER} 4 
v»  Scchlıan........ 318 252 168 326 383 327 189 203 219 151 354 9 
w"  Dannoner 2220. 796 714) 562 833 9% 1804 126 1316 1395) sı3 102 9 
»  DilmMNafiu ..... 433 385) 951 208) 261 352 379 402 441) 343 31 N 
„  Renlamd....... 829) 1035 118 108 10239 1033 840 1112 910 608) 5 9 
Nebr. preuß. Verwaltungs · Bezirke 3 3 2 ) 1 2 1 1 J 0, 1 A 
4 | : ' N 
Zufammen Preufen 7339 9712 11012) 10818) 11.069 8347 10632 10861 8591 92 5 
| | | j 
nem ein 8383 8156 10034 634 5 6 A 6903 7817 8663 Te! 
Sehſen 4 2 3 3 2 2 2 3 2 1 H 
Württemberg 22m ne... 331. 505 668 400 500) 506 370 587) 819) 736 552 
| Babn. 11669 14977) 17810 12894 13342) 15977 88324 14701 16 497 14391) 14032 
En EEE 1128 1458 2286 1414 1168 1422) 454 897 1094 800 1212 
Medlenbug -.-..- 2222020. 242 193 323 330 253 296 202 270 313 250 2! 
Thüringen... - nern. 258| 223 301 28 173 259 170 212) 259 167 a u 
Braummihweil +»: 46 34 II 26 54 4ü 20 33 53| 34 | 
JJ nnnnn 251 171 155 170 153. 157 125 157 191) 14 168 © 
Elſaß kotheingen 22220. 6748 50 en ee 5046 Bl A 4466 358760 5 
kareiuburgg — -— .—4 2 3 6 2 1 Dal 0 1 
Deutſches Zollgebiet | 38976 39016 47 193 38 348 35 545. Oh 26 455 39012 42372 3 a! 


Ueberſicht b. (ortiegung.) 


Ertrag in trodenen (dadreifen) Tabafblättern überhaupt. 





I. Serwaltungsbezirte. 
U. Bropufrionsgebiete, 


1. Protultionsgebiete. 


| Yralz 
Klin Lothringen 
Vadiſches Oberland 


Gegend von Nürnberg und Fürth 
derart und Dvdermündung . . 
Ale anderen Zabadgegmden . . 


1HR2/83. | 1RRa8a. | 





14 228 
6748 
5 
1362 ı 
4779 
6319 


15 513 
5 958 


2904 
5607| 


749 
265 


18 836 
4 389 
3724 
1930 
5114 
6158 


13 
5 
6 


6 
6 


Mengen 
323 
735 
804 
772 
224 
41 


11 766: 
6295 
7818 

678 
5692 
5a 


in 


1000 kg 


13 552 
5046 
8693 
1025 
5677 
6873 


7 286) 
3 197) 
3575 
1026 
3814 
5460, 


1anaB5. | IHRB/RG. | 1HR6RT, | 1RSTIER, RER, | 1889/90, | 1990/91, | 19192. | 


l 
l 


Beftruerung des Tatade, Gin- und Ansinbr ven Tabad und Zabadjebrifaten im Eentejahre 1891/02. 





! 


3438 
4466 
9411 
1541 
5692 
6824 


10 623 
3576 
987 

8 
487 
4991) 


— 
urchſchnitt. 


13 004 
524 
8.056 
1173 
5 004 
6129 








Ucherficht c. 









BR9T6 39016] 47193 38548 











1884/85 





EEDBETLD 
Ertrag in trockenen (dachreifen) Tabackblättern durchſchnittlich auf 1 Hektar. 


METER) 


— 








34774] 





















































1. Berwaltungsbegirte. 1852/83, | 19054, 1885/88, | 1BAGIHT. | LASTIEB, | 1ARKRI. | 1889/00, ‚ 1890791. | 1891/92, en | 
IL Prodnttionsgebiete, Ertrag 100 ke 
I. Berwaltungsbezirte. | 
Dir ⸗Ver Ofipreußen 2 22222.» 24 28,3 19,4 200! 998 194 | 19% 204 20,5 20, 21,0 
F Weſtpreußen 29,3 21,0 29,7 23.4 29,9 | 25,0 17,» 26,4 24,» 24,4 25,4 
"Brandenburg 22.0... 154 Pan | 7 Be TV TE on ſ 33 BET vr BETTY" 16, 
p Pommen..: 222200. 16,1 95 | 20,0 21, 17,5 | 18,1 | 12,5 | 20,5 | 20,5 15,7 17,3 
# PRO ER 13,7 ıl,r ; 16,8 17,8 | 16,0 154 12,7 | 18,1 | 15,5 124 15,0 
- CHlfm . 200 +0 23,5 17,8 25,3 21,0 19,8 204) 0a 23,3 13,8 | 16,7 20,1 
= MORE nie nee 16,3 19,8 20,8 Bi) 0 | 20,8 | 19) 221 20 15,8 19,8 
» MRODEE Sein 20,8 23,4 | 25,5 25,7 22. 2,4 | 23,6 27,3 26,1 18,4 24,0 
— en · Naſſau. 24,s 97,1 | 29,7 PIE 23,4 27,6 | 25,4 297 20,4 22, 26,7 
z Rheinland .. 222220. 18,3 21» 29,3 Pi 263 23,3 | 19,8 | 28,2 | 254 0 241 
Preußen 18,5 14,5 21,3 20 190 196) 16m 223 2a iM 19,3 
) 
Bahern ............... 154 164 20,5 16,6 160 | 16 | 2020 18174 174 
N: aan nano 223 15,9 17,8 18,8 | 152 14,8 | i20 243 19,3 8, 17,1 
Bürttemberg . . - 2.220024 0. + Iö,t 17,6 226 19,8 | 20, 19,3 | 16,6 23,8 22,8 20,8 19,3 
Dh ae nee 16,% 19,3 22,7 19,1 | 19,3 19,4 | 13,3 23,0 | 21,0 19,7 19,3 
Den; on en es 11,5 16,0 21,3 14,1 | 13,6 15,8 | 7a 18,5 16,5 14,1 14,8 
Medienbug -» v2 200m nnn 16a» 14,3 228 22,0 ' 173 | 20,8 | 14,9 Br u 18,6 19,5 
Thüringen vr m naeeenn nn kö,7 21,0 27,8 244 | 16,4 234 | 15,5 | 22,2 | 21,3 14,6 20,4 
| Braumiweig © oe Bl 20, 17,4 11 165 2070 183 148 18,0 
——— * 17,3 IE) 194 20,4 17,8 I 153 1684 16,3 16,5 17,5 
Elſaß kothringn 22.22-20.00. 23,0 21,8 26a | 24,1 24,4 21,6 20, 205,3 25,9 24,1 23,8 
per nase — — — 8,1 15,6 | 7,6 6,53 ER 15,4 15,2 11,1 
Deutiches Zollgebiet 17,5 17,1 22,4 19,1 19,4 19% 14,8 22,4 21,1 18,5 19,3 
U. Broduftionsgebiete. | | | 
m FERN TTENT er 15,8 | 17,5 21 | 17,1 17,1 18,1 Il,s 210, u 17,5 17,8 
GapLothringen 22 nennen. 23,0 21,8 262 Br Mei 2a) Br 26,8 25,8 Zu 23,# 
Barifhes Oberland. . 2.2222... I6,r 19,3 23,8 | 19,8 2,6 19,2 14,5 23,6 | 21,5 20,4 19,9 
Gegen: von Nürnberg umd Würth ..| 14 | 190) 200 A A| Abe] Mb Mia TE] Aön 16,4 
Udermart und Odermündung . . . » . 15,8 9,8 | 19,8 | 20,7 | 17,3 17,8 | 13,0 19,# 19,5 | 15,8 16,8 
anderen Tabadgegenden ..... - 20,8 a) 25,3 22»| 223 22,0 18,» 24,3 22,0 | 19,7 21,9 
Neberficht d. Mittlerer Preis für 100 kg trodener (dachreifer) Tabadtblätter (einichliehlich der Steuer). *) 
4. HK. A. A. A. AM. MH. 
Dir ·Bez. veuhen 222222: 66,7 66,3 66,8 73,5 710 620 64 I u 7 6894 67,8 
” Meitpreugen ........- 60,8 64,0 591 ul, 64,1 62, | 65,8 Tl | 64,3 | 64,8 63,1 
» Brandenburg... 2.2... 71,4 67,7 77,0 77,0 704 6a | Te Täre 71,» 
„» Bommem.... 2240. 77,1 65,8 73,0 764 72 65,1 658 758 | 75,8 | 75,» 72,3 
" 68,4 81,5 774 72,0 Tel 6 Tl, 74? 73,8 | 75,0 73,5 
" qleſſen.... 69,0 08,8 68,8 62,3 62,4 62,3 64,1 674 58,3 66,6 [Er 
m — 67,0 69,7 71, 71a | 6 | Ta 708 9, 
* Hannever......... 71,3 70,5 79,4 84 EHRT 73,0 74,3 764 74,3 72,3 75,» 
„ Dein Nafau........ 73,» 62,1 | 70,4 74,2 80,1 77,0 | 71,5 77,4 77,8 | 72,5 73,1 
vw Rheinland ......... 94,8 100,8 5 97,4 92,3 101,# 9 940 BT 8 878 95,5 
Preufien 72,4 Tal 7585 764 Mal a Te 7500| 740 73,4 


) Wie diefe Breife ermittelt find, vergl. IV. Bierteljahrspeit zur Statiſtit des Deutſchen Reichs, Jahrga 
—— die Regel dildende Gewichtöfiener ven 1892/63 ab 36.4. Hr 100kg bachreifer Blätter, die Fache 


Grundfläche. 





Tierseljafrähelie zur Exatiftit de Deutſchen Heide. II, Iabsjang (1493). Urkes Heft. 


af 


1993, 5. IV. 91, Aufolge bes Geſetzes vom 16. Juli 1879 
mer von 1882/83 ab 4,5 Bi. für 1 O-»Meter der mit Taback 
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I. 138 Beſteuerung bes Tabacks, Ein und Aueſuhr von Tabact und Zabadjabrilaten im Erntejahre 1891/92. 


Meberficht d. (fortiegung ) Mittlerer Preis für 100 kg trodener (dadıjreifer) Tabackblätter (einfhliehlih ber Steuer), 















































Bermaltungsbezirke 1882/83. | 1ARH/E4, | 1884/85, | IBREME. | 1EBERT. | 1887/88. IRBB/AD, | IRR9/NO, | 1890/91. | 1891/98, 5. 
AM. MA 4. HM. . . MM A| «a 
I 
üeꝛtttttt en Ti 74,8 65,5 Be Ta Tr 764 76,7 | 68.1 1.7 2; 
1. 1 We Tal 700 TI 94,3 72,5 102,0 82, #0, | 100,4 80, | 
Bürttemberg ».. 2 cn ccm nnn 67,3 84,4 71,8 32,0 | 83,0 65,8 85,1 90,8 | 83,1 Th * 
JJ 841 Hai 723 774 83,9 al Bari 8956| 80,8 78,1 Kl; 
3 VII FESTE RER alı 91,5 90,8 80,5 | 97,0 69,8 | 84,3 | 89,3 | 87,0 794 hu 
Medienbug. ..:-:-»r0r00. . 68,7 75,5 720 | Tl | 71,8 64, | 70,5 75,0 | Th,» 73% 1, 
Thüringen. » > 20er een nn 68,5 | 71, 69,7 | 75,8 | Bl, 74 75,3 84, | S0,# Bel iu 
Braunfhweig 2220er 674 774 74,5 | 74a | 63,1 53,3 | 65,5 714 69,8 70,» 18, 
Unhalt one ueneununune 68,7 | 68,4 66,8% | 64,0 70,6 Si, | 718,1 82,4 72,4 Ts iu 
Eljaß-Fotbringen 222220000. 79,8 | 78,8 73,8 | 77,6 74,8 | 6ö,r | 2,4 74,9 68,7 Br i 
Sendung. ran en u re _ _ — 64,0 54,0 68 | 66,0 70,» 63,3 6,0 RR 
Deutſches Zollgebiet 77,3 79 Tas! 758 78, 69, 79,5 81,» 75, 744 u 
leberficht e. Brutto-Geldertrag ber Tabadernte überhaupt (nach Abzug der Steuer).*) 

| n 1882/93, | 1383/84. | 1884/85, | 156686 | 1888/87. | 1837/88, N 18RR/89, | 1BR99, | 1890/91. | 199102, | Nie 
Bermaltungsbezirte, - - - - ! ‚Turion 

| Gelbertrag in 1000 4. jmd 

N i | [ [3 

' Die. Be. Dfiprußen . 22.2.2 ++» 183 150 108 137 143 108 100 114 108 8 1 
I Melprnben „222220. 335, 286 296 | al 368 314 239 | 442 365 BB: * 
» Brandenburg » 22.2.2... 1177 ßad 1538| 1888 | 1405 | 1049 | 865 | 1458 | 1605 | 1239) IM 

a 17777 676 291 584 | 874 797 614 ss| 712 831 Fer 

> Mena 47 40 55 52 45 44 alı 42 37 % f 

»„  Schlefien...... M 326 164 | 212) 181 106 | 110 119 159 3| 106 u 

2 nn 100 | 86 “| 17 127 109 63 11 82 | 53 x 

= DammaBer. een. 281 247 246 404 455 488 468 533 5383 336 * 

* fſen · Raſſau 164 | 101 87 103 15) 15 1858| 167 197 | 188 '# 

“ beinland . 2.2.2222. 496 664 725 610 690643 489 638 492 316 2 
Ueber, preufi. Berwaltungs-Beyirke | | 1 0% 0, f 0, 0, 0, 04 
Zufammen Preußen | 3676 | 2672 | 3907 4528| 41711 3620| 2598 | 4382 | 45309 | 3297) 3% 

i 

| —— 3219 | 3152 | 2956 | 2022 | 2330, 2117 | 188 | 2832 | 2510| 1816, 3 
— 2 1 1 2 0,3 l 0,8 2 2 O4 ) 
Württemberg © 2-22 une u nn 08 | 856 272 | 200 258 198 | 093 | 340 422 su * 
BT re 56) 7217 6318| 5320) 6342| 5474| 4868 7983| 719 | 6282 55 
SE 508 85 1232 629 718 484 219 | 48 558 343 A 
Medlenburg. 4420er een 30 77 | 11% 117 89 | 85 69 | 106 123 35 # 
EN #7 19 | 102 103 79 108 | 68 104 117 ı7 Ri 
Braunſchweig 17 14 | 4 10 17 | 8 7 12 19 12 | 
J 32 55 48 57 53 | 48, 53 74 71 59 ® 
| — FREE EIER 204 | 2544 | 2399 2415| 2410 2 140 | 1785| 1466| 1175, Mb 
UPEmDUIG «+02 00er n — — — "ha ı 0,5, 0,8 0,1 0,1 ai 
| Deutiches Zollgebiet | 16428 | 16882 | 17378 | 15403 | 16464 | 18694 | 11541 | 18048 | 17016 | 13477 | 18 





Heberficht f. 









Brutto-Geldertrag eineö Hektars der mit Taback bebauten Fläche (nad; Abzug der Stener).”) 


*, Als Steuer find bie deu Pflangern zur Laſt gelegten Gewichteſteuer · Beträge und bie eimgeforderten Flächenftcuer-VBeträge abzüglich der Eteuernadlif aber“ | 











Berwaltungsbezirte 1BRY/83. | 1088/84, | 1BBAD. | 1885/86, | 1886/87, | 1BST/ER, | ISBB/AD, | 1AHN/RO, | 1890/91, | IR9LPE, 
. . A. 4 4. Ei a 
Dir.-Beg. Oſipreußen . ....... > we 670 66509 a u 801 * 
BWeſtpreuhen 738 sel 698 592 847 Pr} 9333| 7u| 7m I 
= Brandenburg.» 22222. 553 309 782 Sl BR ı 447 410 753 | 766 | 627 + 
u“ Pommen.. 2.2.2202. 667 257 748 aus 636 527 369 08 318 626 ta 
eh 408 533 706 DE 777 524 428 705 579 450 Be 
* Shlefen ... ...... 310 586 852 575 547 573 Su &62 412 54 *4 
= Sablim - . 222200. 532 675 AR! 795 er 50 647 771 758 542 Y 
> Daunen. . >20. 730 310 1117 1248 1074 976 1 1 201 998 | 084 2 
— Heſſen · Raſſau 043 709 1032 1 064 1043 ı 138 an 1231 1315 | #24 If 
- Mbeinland » on 22200 1u73 161% 1 70a 1445 1 731 1450 1 143 17530 1372 1060 ee 
Preußen DAB 524 833 8 764 641 sh v7 #41 674 | 


*) Berge. Anmerkung zu Ueberſicht e. 





Beftewerung des Tabade, Ein- und Ausfuhr won Taback um Tabadiabrikaten im Ecntejahre 1891,92, 1. 139 





Ueberficht f. Foriſetzung Seren umsswiichhee eines Seuche der mit Tabad bebauten an Abzug der Steuer). 


—E — 1890/01. 1891,92. 


Berwaltungsbezirte 


Braunſchweig 
Anhalt 
































Ueberficht . Eins und Ausfuhr von Taback und Tabackfabrikaten. 








— u Sejammtwerth*) 

Ruutabad. Schnupftabad. Zubadfabritate, der 
ausidl. Saucen. Einfuhr ) Aussuhr 

Einfuhr, | Musfuhr. | Einfuhr. Aueiuhr. | Einfuhr. | Ausfuhr. | Einfupr. | Aueinbr.| Eiufudt. Auerubr.| Einfuhr. | Mmaiupr. | Im Miltionen 


In Eonnen au 1000 Mark. 


Untearbeitete Tabad- 
| Erutejahre. blatter. 
\ (1. Juli bis 30. Juni.) 


Cigarren und 


TAB. Gigareiten, 








3854 | 2615 341 348 56 3832. 1318| 56, 
237 | 3143 37! 397 431 836 
4124 | 3513 412 38 464 | 1296 
4857 | 3455 | 40 | 437 476 | 1308 
1886 | 3459 472 353 432 994 
95 | 3192 125 | * | 443 986 
c08 | 3485 | 485 389 415 | 1068 
970 | 3173 501 462 | 403 854 
1394 | 3147 453 415 47 | 1473 
1464 | 3122 508 408 492 | 1311 


2256 3230 441 376 | 11 439 1144 | 




















: Gefammnerth der Ein. unb Ausfuhr won Tabeck und Tabackfabrilaten ift im Ermangelung anderer Anhaltepunlte unter Zugrunbelegung derjenigen Durch · 
jfnitunenke ray * das Statiſtiſche Amt alljährlich bei Aufftellung ber Statiftit des ausländiſchen Waarenverlehrs ermittelt, obgleich dieſelben auf bie betreffenden 
alenverjabre = 








Heberficht h. Ertrag der Abgaben von Tabad, 











Zufammen 

Steuer und 
Erntejabre u . Bell, 

(1. Iuli bie 80. Iumi.) 2 . " (@palte 4 +6) 








8499 846) 18 AN i 24 267 009 3 118288] 148556] 32 636 040 
3390 075) 20 848) 28 883 058 i 69 781) 220248) 290024] 37003214 
10464 174| 22 775 ; 32 767 329) 4) 552] 611799, 354.398) 966 101] 42287 461 
10 555 697) 22 508) 10578 29 34 333 211 463 745 525731 989 476] 43 921 373 
11.067 1907| 25 727) 11 092 924 i 36 992 303 51 274014 6520 550540] 47 534 535 
11 050 600! 26 975) 11.077 579 ! 37 07133 117 822 272918: 390740] 47757 0683] 1,0 
10 964 671) 25 591' 10 990 262 | 38 741 932 31995] 131898 289005, 420903] 49311092) 1, 
11831 524| 26 935) 11 858 459 { 41473050] 5 s| 152364, 326060 478424) 528519934) 1, | 
12 001 272) 97 151/12: 028 423 | 43242087] 55270215] 144989. 320618, 465607] 54 804 608) Io 
91/9 11 568 747| 26 288 11 595 035 21) 43256 611] 54851 139) 123403 282 850) 411253] 54.439 879] 1,0 
vojäkr. ursin. 10 639 380) 24 336) 10 663 716 q 36 102 794] 46 765 803] 212508, 298668 H11ı7ı) 46254722] Om 








i) Bis zum 1. Mai 1884, an welchen Zage Die im den $5 30 mad 31 des Geietes vom 16, Juli 1879 vorgeſchricbenen ——— vell in Kraft traten (vergl. 
BR-B, vom 24. * 1884 — Centre. fid. DR. 9.126), waren verſchiedene wen Bundesrath feftgefetgte Uebergangsjäpe mafigebend (vergl. BR-®. vom 23, Revbr. 1992 
— CentrBl. ĩ. d. DR 8,46 — und BR. B. vom 22, Neobt. 1988 - — Lentt. Bl. f. d. D. R. S. 388), 
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I. 140 Leftenerung des Tabads, Fin» und Ausfabr wor Tabad und Tatadfabeifaten im Eratejühre 1891/92. 


Ueberficht I. Tabackverbrauch im deutichen Zollgebiet. 


Vorbemerkungen. Bei der nachſtehenden Berechnung Aud die jeweiligen Yagervorrätbe nidt in Rechnung gezogen, ts 
fie nicht ermittelt find. Won dem wirflihen Berbraud an Nobtabad müſſen die nachſtehenden Ergebniſſe abweichen, wenn zwiſchen dem 
Fagerrorratb am Anfang und am Schluſſe die betreffenden Jeitraums ein Unterſchied vorhanden mar. Da der Tabad ein fehr lagerfähige 
Artifel ift, da ferner die Fagerrorräthe bei der Verſchiedenheit der Ernteertraͤge und ter Einfuhr vom Auslande einem ſtarken Medhlel une, 
worfen find, je kanu Die Abmweidung des mirklichen Verbrauchs von dem beredineten im einzelnen Jahren ſehr beträchtlich fein. Bei mehr 
jährigen Perioden dagegen nähert fi der berechnete durchſchnittliche Sabresverbrauh dem mwirflihen um jo mehr, je mehr Sabre bie Ferien 
umfant, weil dabei Die Differenz zwijden den am Unfang und am Schluß einer Periode vorhandenen Kagervorräthen nur zum fo vielten Theile 
in Betracht fommt, ale Jahre in der Periode enthalten find. Die Ueberſicht umfaßt den ganzen Zeitraum, für melden offizielle Nachwetſe vor 
liegen (über die Tuellen vergl. Monatsb. 1857 ©. 1.45). Vom Erutejahre 1830/83 am, mit welchein die flewerfreie Niederlegung inlästiihr 
Tabads zuläifig wurde, fönnte ftatt der ganzen Jabreeproduftien üur immer die verſteuerte Menge inländiſchen Tabads in Rechnung geoam 
werden. Dieſe Verehnungsweile würde aber für Die Jahre 1581 82 bie 1886/87 zu niedrige Verbrauchsmengen ergeben, da in dieſer Zeit dir 
Benutung der ftewerfreien Niederlagen fich anhaltend geiteigert bat, ter am Anfang diefer Jahre vorhandene Seland an verfteuertem (im fern 
Verkehr befindlicden) Taback daber regelmäßig größer war, ale der entſprechende Beltand am Jahresſchluß. Für die Jahre 1887/88 bis 1801/88 
ergiebt die fragliche Berechnungeart Jahlen, die von den unten aufgeführten nicht erheblich abweichen 





Diefe Mibe| Mitbin Berdrens zer 



































Toabadiabrifate 




















Nobtabad in inbrilattomdreifeng Zuſtaude. 100 ke nette, ausfuhr Robtabad und Fahr 
nuterſchied geile Ginlubr und # ini h 
100 ig wi. Ba a re 
Zeiträume. ®) — = —— 5 . 
Broduktien Einfuhr in | Predultien Siernach Cigarren en. era — ng Be ee Di 
in den freien und | Aueiugr.S) | dercchneter und ps 4) ur Herr ei Kante. 100 Kg IRterhan: 2. En 
oltgebiet.”} Bertchr.) | Einjuhr. Verbraud, Ciaatetteu. ' jabrfate.®) |Mehranmtuhe, neuos hen 
Durchſchnitt 
der | 
Aalenderjahre | | | 
‚ 1861/65 ..]| 233 190) 298 398, 531588] 61446] 470 142] — tw 25241— 1938 4 42, 4651] 465491) La 
N 66/70 . . [212 499 364 699) 577198] 62 160] 515058 — 4106 — 2600 — 7347 14 14 656] 500 352 1, 
Emtejahre | 
' (1. Zuli bie 
| 30. Juni); 


| | N 
1871/72 .. | 287 168) 488822 775965] 34531] 741654]- 5818 18341 — 8163) 15805 16437] 725217 1m 
72/73 ..| 361058 7670451128 103] 51 494]1 076 69] — 11659 — 1653 — F8ı7 22 3* 23 28511 053 321, 2 
73/74... 432559) 344 266 776 825 sro Tr mal— 4697 - 1954— 17 569 24 220 2180] 689 I2T 1, 1 
7475 .. 337002 429340 766402 81553] 684 869l— 1990, — 1463 — 18 182 21635 22 5( 662 369 ” 
75/76 .. 303 726 462 865 766 501 5551 680 7751 — 479 — 1 667 — 14 176 16314. 16967] 663 808 1, 


76/77... | 253 614 496773 750 4671 57205] 693 194 1504 — 1370 — 14225 17102 17786) 675338, 1, 





77/78 ..| 238905 7659841004889] 33292] 171597) 1416 — 1472 10710 10775) 11206] 60 3912 
78/79 ..| 23% 110.1 000 30011 289 410] 31 920lı 207 ao 19665 — 1348 9257 8639 898H|1 198 55) 2m In 
9/80 ..| 227268 120053) 347391 7446| 339875 567 — 437 — 74738 8477 4816 331058 0m 
80/81 ..| 417571 152.663) 570 234 2 1791 S6805Jl-— TII- 383 — 2638 372% 3871] 564 184 1, 
| 81482... | 40517, 272134, 762651] 28076] 734 575|— 2— 290 - 4513 4805, 4997] 729578 1, 
8283 ..1 311 811 264 599| 376 4100 35021] 54138] Be 9 DT 100 531285 
53/84 ..| 312129 316745 628874] 21533] 607 311=- 495 — 520- 4048 4068 4931] 603 110 La lıe 


| 84/85... | 377543) 359 336) 736879] 39122) 697 7,. /56 344 — 162— 5336 7644, 7950) 659 807, 1, 
85/86... | 308385 381 v58 GR 45 7741 64 22 189— 8273 5446 778] 631892 1, 


86/87... | 308682 414 190: 722872] 20419) 702453|+ 1199 — 00 — 5636 4640 4832] 697621 1,0 
87/58 ..| 326923 413283 740212] 10710) 729502]+ 1314— 178 — 5485 4235 4467) 725035 1,5 
8389 ..1 210 866; 468 293 679 159 gan) 669 2539 + — — 6000 1528 1 5891(#667 669 1, 10 
ı 9m ..] 312099 464675 776774] 17738] 759036|+- 384 — 113 4363 400 4256| 754780 1" 
' 90/81 ..| 338976| 4653948 827994] 16792] S1ı 1a] 36 - 44 — 10085 9803 10195] 800 937 | 
1/2 276 195, 479288 757483 18170] 742 4686 — 44 8061| zıı0 7394] 736860 1,0 


ee 257 101 408 554 695765 4a] 662 882- 1118 1346 — 7a 99837 10885| 642647 I 


| Die Zablen bezichen ſich auf ben jeweiligen Umfang bes Zellgebiets. Eiſaß-Lothringen iſt von 1871/72 an mitge zühlt — 9) SHierumter Ah für 
| Bayern Die — übrigens unbedentende — Produktion auferbate der Rrgierungebezirke Pfalz und Mittelfranken nicht enthalten. — °} Als Gericht tet 
\ fabrifationsreifen (fermentirten) Zabade find na $ 16 Abiat I des Geſches vom 16. Juli 1879 (vergl. oben &. I. 124 Anmeitung *) #, ven 
Gericht des dayreifen Tabede eingeftellt. — 9) Bon dem eingeführten Taback if angenommen, daß er ausjchlichlih aus jermentivtem beitebt. — 
Ss in angenommert, daß der angeführte Tabak zur Hälfte ang fermentirtem, zur anderen Hälfte jedoch aus dachteifem Tabad beſteht. — Biu 
Nachweis ver Mehransjahr von Kan- und Schnupftabad find für fremde Beſtandiheile, welche dieſen Fadtilaten deigemijche find, 23 $ von der uripräuglicer 
Menge in Abzug gebracht, — 7) Die Umrechm ift unter der Borauakegung erfolgt, daß ſich das Gewicht ber Fabrikate zum Gewicht bes dozu verweudeten 
Robtabade mie 100: 404 verhält (mach der Begründung zum GEntwarf des Geſetzes betr, das Neichstabadmonepel, Reichstagsfeffien 1882/33 Drucſache Ar. R. 
— Einſchtieülich ver beim Zollauſchlutj von Hamburg, Bremen u. I. mw. nachverſteuerten Mengen, berechnet auf 37 620 D.-Z. Rohtaback 
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Die Bevölkerung des Deutfchen Neichs nach dem 
Geburtsort 
am 1. Dezember 1890. 


Nah Maßgabe der Beitimmmungen des Bunteeraths über die ' 
Bearbeitung der Ergebniſſe der legten Volkszählung ift aus ben An- 
gaben über den Geburtsort eine Nachweiſung aufgeſtellt worben, in 
welcher die ortdantelente Perölkerung ber eimelnen deutſchen Staaten, 
iowie der preufiichen Provimen, der baveriſchen Yantestheile rechts und 
links tes Rheins und ber einzelnen Grohftäbte (von mehr ale 
100 000 Eimwohnern) fo gegliedert ift, daß ſich für jeden bieier Bes 
airfe ergiebt, zu melden Theile die Benölkerung im Bezirfe ſelbſt, zu 
welden anderen Theilen fie in jetem der übrigen Bezirke und im den 
verichiedenen außerdeutſchen Yändern neboren fit. 

Aus diefer Nachweiſung, deren vollftändiger Abdruck in der fpäteren 
Beröffentlihung ber geiammten Zäblungsergebnifje erfolgen fell, wird 
bier auf Seite II. 2 und 3 ein Auszug gebracht 

Die hier mitgetheilte Meberficht iſt ebenjo angelegt, wie jene aut- 
führlie Nachweifung, dech eritrerft ſie ſich lediglich auf Die im Reiche 
geborenen Perionen und behandelt das örtlide Detail weit weniger ein- 
gehend als jene. Die erftere Beſchränkung ift erfolgt, weil es vor 
allem wichtig it, das Ergebniß ver inneren Wanderungen, wie os 
Th am Zählungstage ftellte, fennen zu lernen, wozu es einer Nach- 
weilung über die vom Auslante Eingewanterten natürlich nicht bebarf; 
vie zweite Beihränfung bezweckt eine (rfeichterung des Ueberblicks 
Eben dieſem we dient auch die in ber Meberficht burdneführte 
Zulammentaffung der einzelnen Territorien zu drei großen Gebieten: 
dem Dften, Weiten und Süden des Reicht; bierkei find als Grenz | 
tinien zwilchen dem Often und Weiten die Elbe und gegen dem | 
Süden ter Main genonmen, allertings nur ungefähr, da das verfüg- 
tare Material eine genaue Abgrenzung der Gebiete nach dieſen Linien 
nicht ermöglicht. 

Die Ueberſicht weilt im ganzen 48 909960 Perionen als im 
Neihe gebürtig nad. Da die Gelammtbenölferung des Reichs am 
Zählungstage 49 428470 betrug, jo befanden ſich innerhalb der Reicht · 
grenzen 518 510 im Auslaude geborene Perfonen, die nach tem Ger | 
jagten bier wicht weiter in Betracht fommen. 

Ueber den Wanderungsverlebr zwiſchen ben drei Dauptgebietd« 
tbeilen des Reichs find der Ueberſicht folgende Zahlen zu entnehmen: 


Bon der ammehenden Bendllerung 





Tpee der norgenannien Neihötheile find Anme ſende 
des geberen im Besöltes 
Deutihen Rei — — — — 
Deren | | 
DIN. 4.4: 16 911916) 490976 39558/17442 450 
Weſten 630 792 18.804 551. 236.089| 19 671 432 
Süten ....... 55874] 21688111523 323] 11 796 078 | 
Geburtsbeuölkrung . |17 59% 592) 19 512408 11 798 970148909 960 





BDierteljahräheite zer Etariftif det Deusichen Weite. IE, Dabrzang (1993), reiten Seft, 








Bon den Bewohnern tes weltlichen Gebiets jtammen danadı 
630 792 aus dem öftlichen Deutfchland und von denen des lebtzteren 
490 976 aus tem Welten, Weniger lebhaft fit ter Verkehr zwiſchen 
dem Welten und dem Gübden: dort find 236089 Einwohner gezählt, 
deren Geburtsert in Süddeutichland belegen it, hier 216 881, bie 


aus dem weſtlichen Gebiet nefommmen find. Nech ſchwächere Beziehungen 


beiteben zwiichen dem Gebieten des Südens und Ditens: vom Diten 
find 55 874 nach dem Süden und von hier 39558 nad dem Diten 
gewandert. 

Wie man fieht, find vie Beträge des Austauſches zwilden je zwei 
Gebieten nicht gerade ſebr verihieden; der Gewinn des einen und ber 
Verluſt des anderen Theiles iſt im jedem Kalle, gegen ten gelammten 
Austauſch gebalten, wenig beträchtlich; es gewinnt nämlih der Werten 
vom Oſten 139 816, vom Züden 19208 und der Süden vom Diten 
16316 Köpfe. 

Grmittelt man für jedes Gebiet den gefammten Zu und Wegzug 
aus und nad den beiden anderen Gebieten, fo erhält man als 


Zuzug Promille der Verzug Promille der 
beim abjelut anwei. Bevölkerung abielut Geburtöbenölferung 
Dften 530 534 30,4 686 666 39,0 
Weiten 866 881 dd, 707 857 36,3 
Süten 272 755 23.1 275647 23,4 


Im Verbältnig zur Bevölkerung hat das weſtliche Deutichland den 
geöjten Zuzug, das öftlibe den größten Wegzug. Süddeutſchland er- 
hält aus den beiten anderen Gebieten relativ wenig Zuzug und giebt 
and wenig dom feiner eingevorenen Bevölkerung dahin ab. 


Der geiammte Gewinn oter Berluft beim Bolftaustanid zwiſchen 
ben drei Gebieten berechnet ſich folgentermafen; 


Nach dem Fihlungsergebnih hatten gewonnen (+) oder verloren (— } 


abjelut %, der Geburteberoͤlleruug 
ter Djien — 156 132 — 33 
„ Weiten + 159024 + 
„ Süden — 2899 — 03 


Beim Züden it die Differenz zwiiken Zu und Wegzug, die bier 


; als Verluſt erſcheint, ganz geringfügig. Doch auch die für ten Dften 


und Weiten verzeichneten Beträge find midt bedeutend; der Verluſt 
jenes und der Gewinn diejed Gebietes beläuft fih nech nicht auf ein 
volles Prozent ber Beroͤlkerung. 


(hertiepung dub Terieb auf Ernie 11. 4.) 
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Hu 2 


Gebiets-— 


theile. 





1. 


Pommern 
Beide Merklenburg 
Shleiw.-Holftein und Fübef . 
Hamburg 
‘ Brandenburg mit Berlin . . - 


‘ 


u. re“ 





| Deitlihes Deutihland 


Die Bendlferung des Deutfchen Weiche nad dem Geburtsort am 1, Dezember 1890, 


_ De Bevollerungsaustauſh innerhalb des Dentien % 





Bon der am 1. Dezember 18% gezählten ortSanmwelenben Berbil 






































| 
Di: Beil | 
| Boien | 
preußen | Preußen 
| burg | über Berfin | (Ep.2-10 
| aufammen) 
== — * — —— 
2. 3. 4. 5. s. | % 8. 9. 10. 11. 
} \ | 

1895379 2452 3952 5178 4979 616 775 227 6797 194178 
576141283281) 27566 6730| 7841 817 684 183) 11357) 1 416 073 
7092) 381191606234) 39828 11415 768 1508 214 25085 1 730 258 

4672 AT 49274036572] 578 94 AIG 534 33897) 41374 
9363| 27335 12490) 69241398 * 960 1247 499 38 696 1504 424 
3560, 2373 3132 2506| 12975617 962) 5379 1 su 12456) 662 237 
16887, 5828| 68159 7480) 10732 28 26011090671 22891) 10694] 1 200 261 
86886 4768 3 53) 7615 8110| 44 847) 104184311395 13 506 873 
105464| 84493] 132057 201843| 161197) 284621 8 687 3926 3 086 479| 3 812 608 

| l 
u ei * = —— — — 
j 

2 108 6171 475 498/11 844 969 4 314 679|1 640 652 12142449 16 911 916 
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| 
N 
| 
| 
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| | 
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9665 











| Hannover und beide Bine ..| 13262 4807 9293) | 
ee 33 607 135 
Bremen». - rn 004 12859 896 744 1357; 
Pror. Sachſ. Braunſchw. — 17269, 11706 36236) 43235 
Könlge. Sadhin .- .....| 3897 2709 6444 75798 
8 thũringiſche Staaten .. 926 737] 1486 6589 
Heffen-Naflau und Waldeck 2375 1489 1978 5 * 
Weſtfalen... 36624 14569 13 875) 21 599 
Rheinland .- 22. +. 28 551 9717 7562| 16460 
Weſtliches Deutjhland a 47076 78285] 181 107. 


Helfen 
Baperiiche Puls 
Elſaß · Lothringen 
Baden... 
Württemberg und Hohenzollern 
Vapern rechts bes Rheins 


under“ 


Süpteutidland 


l Deniſches Reich 





451 


732 so 











512 1466) 590 

183 102 92 345 129 61 
3302 1988| 2312 8052) 2120 1005 
ss 466 159) 2486 808 401 
200 is2 240 1089 379 180 
865 661 714 3214 814 628 

| | 

t | | / 
6057 38480 4359 1665 4840 24 





| I | 
2 219 730. 1 526 414 1927 553.4 512 438 





| 


1 651 196.753 678 





* 763 3 239 198) 





5946 8325| 11567. 
707 MM 97 146 
1498, 691 1382 972 
3245| 1729| 5632| 184827 
2979 1387) 21190 119501 

68 4 75 17304 
1299 90 5649 21984 
1522 525 5748 98459 
1137 11986 84941 

29643] 15.579) 119484 





336 14 1 m 
30 32 
7) 279 4896 
54 422 2128 
a 210 1126 
6 5 2841 
3002) 1727) 12933 








79 409|2 185 071, 1500 





Cppe | 
12. 13. 
I 
754 4 
10% 8 4 
1 
2139 m 3 
1341 
a9 33 
21 170 125 8 
47371, 491 ıd 
18 156. 140 J 


96 818 1936 49 





















22 568303 75 18 
37659 901K 
535 5 's 


56 40 
PETE 
1405 m " 
37719 131 
15515 6 


630 792]2 374 135 339 14% 


1246 894359 069 3 371 610.17 598 552]2 481 961 361 209 








nad den Ergebniffen der Volkszählung vom 1. Dezember 18390. 





der in Spalte I genannten Bebietstheile find geboren im 


















































| $rawing den deßf | | 
Sechſen 8 
Bram. | Konigreich —* Raſſau Wels 
qweig Saqhſen und falen 
mb | aiſchen 
| Walded 
Anhalt | Stanten 
s»ı sim. ii mi m 
| 
2402 474 377 343 383 
I 3879 697 417 449 888 
4837 877 5 6 1346 
11609 15735 2929 1319) 2207 
1 5316| 1235 671 656 945 
Kae 1166 50 Aa A 
Ins 3875 259 25 2890 
I sm 6802 - 36 4434 2978 
143294 25358 150 10084) 12014 
) B 
| 20 e 24 570 
637711 54 50 19864 30894 
' 1701 483 373 421| 1458 
44 1055 o28 1988 2814 
2872610 30004| 64191| 11865 1306 
1169773 088 958 65304 4214 23 














5247 32 670|1 131 580) 7762 1192 
14 54 3747| 1231211503649) 10860 
14 659 23500 5647| 48 6262 105 847 









19113 5 602 6448| 57975 183 324 








2 583 43 1813 437 

ss A170 2461 6888 7963 
| 2534| 1964| 1276 4668 1203 
| 17 1586 1048| 2015 0 
| 3807 8135| 10818 8351! 1482 
21233 17741 18277) 59676 13471 


390 20113 239 1581 336 35811 736 9752 333 881 
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Die Berdllerung des Deutſchen Meidhs nad dem Geburtsert am 1. Dezember 1890. 1. 
= Wärttem: em. 
| weftliden ber Bayern | 
j berg | deutſch⸗ dem 
Rhein · Deutſch· Bayer Elſaß ⸗ techta 
| Hefen Baden und land Deutſchen 
land land riſchen Lothringen Hohen. des ; 
2 Sn 271 Reid 
(Sp. 12-20 Pfalz jolern Rheins | 3 
‚ Aufammen) | anlammen) 
oo. ı 2. a || m | = ”. | ml em. 
| | 
6299 120 28 205 122 66 142 68 1943710 
8144 95 36 181 110 125 2 7561| 1424978 
1103 142 54 303 217 164 194 107 1742 362 
33 824 430 142 496 732 587 1132 3569 4179847 
11 724 177 39 249 193 155, 315 1128 1517 276 
10 631 93) 53 51 9 135 27 69 673 563 
61 288 627 387 250 762) a 1773 4540| 1266089 
91 458 952 344 364 1190| 1493 2897 7240 605 569 
251580] 3138 935 2808| 3293 347° 692 19 87 4084 061 
— — — bi —! 
490 976] 5824 2018 4917 6 710) 13 17 39556] 17442 #50) 
| | | | 
8629| 234207] 1328| 368 2142) 1046| 21 8 2181 2431854 
4443 336 863 169 309 303 112 216 1261 352 818 
1119 165 863 325 102) 34 278 43 1463 177049 
8025 3049757] 1454 418 15313 1331 436 10181] 3244715 
4479 3283948] 1538 619 730, 2384 2189 28960) 3432409 
1638| 1230 128 776 245 566 749 15250) 18245] 1265 677 
25407° 1585871] 49 107) 4 9227 2075 10757) 101681 24866 101 200) 1709005 
87279 2304 233] 3 697 875 1433 384 1058| 2 338) 1028 2412 977| 
4258195! 4503661] 11 893 17 961 9466 5 27 4929 6810 5632 4644 928 
B —J 
4399 217 18.804 551| 70 282 25 124 18119) 22310 22055 78 197 236 089] 19671432 
| ı 
| 
57 671886 303, 10 991 1969 7763 5396| 1179 924 221 987 996 
6.953) 11380] 6 656.679 977 2823 9450 4613 921 712 733 725473 
41 128) 9903] 3324| 15 29811 386344) 27017 11281] 787 1451 139] 1556 118 
5929 19397] 13 333) 11 757 61651518359 51334 101 1611072] 1638 865 
2081 96541 2 070 1 796 1206! 203052028 9032) 21224 2075533] 20899 240) 
4098) 38 3711 5885 12 498 1 302) 12608 45 47714 670930 4748625] 4798386 
) | | | 
; | 
72434 216 881]917 sahen 24711 399 on 595 491.2 147 0334 731172 11523323] 11796 078 
] } 
4506234 19512 3 677 759 3891 422 — 176 001 4 822 545: 11798970] 48909 960 
| | | | 
i | 
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I. 4 


Werden die Zahlen der Iu- und Weggezogeuen, ſewie des Ge 
twinnes oder Verluftes auch für Die einzelnen Staaten und Sandestkeile, 
welche in der Tabelle unterschieden find, berechnet, jo ergiebt ſich Folgendes: 

Aus anderen | Rad; anderen , Gewinn (--) oder 
Theilen des Reichs Thellen bes Reiche, Berluft (—) bei ben 

















Die Berölferung des Deutichen Reicht mad dem Geburtsort am 1. Dezember 1590, 


einen erheblichen Verluft aufweilen, Im weltlichen Deutichlant eieeir: 
Bremen mit einer jehr hoben Ziffer des Gewinnes; vom amiehetider 
Höbe iſt Tiefe dann auch bei den übrigen gewinnenden Ghebüetstheilm, 


‚ dem Königreib Sachſen, Weſtfalen und Rheinland; alle andere Or 


bietötbeile, befonters Thüringen, die Provinz Sachſen mit Braunidesi; 
und Anhalt, erleiten Verluit beim Wanterungsverfehr, wenn at 
relativ mit in dem Maße, wie die öftliden werlierenden Theile. Je 
Süden bat Gliaß-Foibringen einen beträchtliden Gewinnz einzetüt 
baten bier namentlich die Pfalz und Württemberg. 

Mirft mar bei Betrachtung ver Ziffern des Gewinnes oder Tr. 
Inftes einen Blid auch anf die Relativzahlen tes Zur und Beznr, 
io zeigt ſich, daß kelneswegt ein größerer Gewinn vegelmätin bie delz 
eines vergleicheweiſe ftarken Zuzuges, ein größerer Verluſt die del 
eines ſtarken Wegjuges iſt. Die Rheinprovinz ſteht, wenn man is 


die Bezirke mac der Ziffer des Zuzuges geordnet denkt, ttotz ibtes üb 


winnes nicht an sehr bober Stelle, und für das verlierende Märttm 
berg bemerft man eine Relativgabl des Wegzuges, die weſentlich feine 


iſt, als für manche weit weniger werlierende und jelbit für geminnme 


Territorien, 
Es iſt übrigens weht zu beachten, daß alle dieſe Verhältnifjutkr 


' für einem Vergleich der Gbrbietstheile unter einander nur in krihtintre 


\ ermägt. 


AZugezogene | Weggezogene, inneren Wanderungen 
Ghebietstbeile a sr der * Er der) ya or 
abfolut anw. abſolut Gebr | abiofut Gebutis - 
Vevöll. ött. | Benölt, 
Oeſtliches Deutſchland 
Dftpreußen . - .) 53 331 27,4824 351 146,-- 271 090 — 122,1 
Weftpreußen . ..141 692 99,4243 133. 159, — 101 441 — 66, 
ol 136 128) 78,11321 319, 166,7 — 185 191j— Mu 
Sclefien .... 148975 343475 866, 105,51 332 5911— 73,7 
Pommern...» 118956 78,282 8760| 1683 — 163 920 97,5 
Beide Medienburg 55 601 82,5135 716) 180,1, — 80 115 — 106,3 | 
Schleewig · Holſt. | | 
und Fübeld . . 175418. 138,4 156 225 195,54 19195 Ida 
Damburg. . - . 2 174 485,8 47674 132,84 246 500) 686,5 
Brandenburg mit | 
Berlin... .. 997 582 244,285 131 84,0 + 712451 21h 
Weſtliches Deutſchland 
Hanitover u. beide 
pe 2.2... 246 753 101,5296 890 119,5— 50 107 - MW, 
Oldenburg » . .| 49.093) 139,1 57488 1595— 8395 — 23,3 
Bremen... .. 70.890 400, 20 238 160,1 + 50 652 400, 
Sachſen, Braun · 
ibweig, Anhalt 372 105° 114,1517 591. 1521 — 145 406 - 420 
Königr. Sachſen 348 451) 101, 155 230° 47,#- 193 221 -+ 59, 
Thüringen . . . 134 097) 105,204 778, 153,3— 706811— 59: 
Heffen-Naffan u. | | | 
Walet .. . .,205 356. 120,2233 326 134,3— 27 970— 16, 
Weitfalen. . . ..307 130, 197,228 034 9,74 79096 4 33 
Rheinland . . . 386 733 83,2248 039 55,04 138 694 1 30,8 
Südbeutichland 
fen ..... j1o1 693) 102,2.107 374 1081 56811— 5,1 
Bayer. Pfalz. .| 45496 62,7 79412 1046 — 33 916— 44,1 
Eljaß · Lothtingen 169 774 109,1] 36 AM 25,0 1 133 280) 98,1 
Baden ..... 120 512) 73,106 167 65,0. 143454 8,0 
MWürttembergund 
Hobenaollern. .| 60 308° 28,01147 069) 67. — 86 761— 39, 
Bayern techts des | | 
Rheine. .... 127456 26.4 151 616 314 — 24 1009 — 5 


Wenn man zunädft auf bie letzte Spalte ſieht, jo findet man in 
jedem Der drei großen Gebiete des Reichs gewinnende und verlierende 
Ierritorien. Schroffe Gegenjäße zeigt der Dften, wo einerjeits Hamburg 
und Brandenburg mit Berlin einen relativ Schr bedeutenden Gewinn, 
andererfeits namentlih Dftpreufen, Merlenburg, Pommern und Pofen 





Umfange verwendbar find; denn es find nicht aueſchließlich inmme In 
jachen, welche ibre Höhe beftimmen, fendern aud der änkere Amin: 
des Gröhenumterjchiebes der Gebietstheile wirft ſehr erheblich auf ik 
Seftaltung ein. Dies wird leicht erfichtlih, wenn man Kolgmi 
Wire die Gkbürtigkeit nicht bio nach ganzen Püntern un 
ganzen preutiihen Provinzen, sondern auch nad Megierungeiuire 
Kreisbauptmannichaften x. gefendert ermittelt worten, fo würde It 
ergeben haben, daß z. B. jede einzelme fächſiſche Kreisbauptmanaidıt 
verhaͤltnißmanig jehr viel mehr Aremdbürtige unter ihrer orteummeied 
Bevoͤlkerung zählt und einen verbältnißmäßig weit qröheren Theil iben 
Gfeburtäbenölferung nach aufen abgiebt, als das Königreich Sache is 
ganzen; denn als Aremdbürtige würden dann nicht bloß die ans ande 
Buntesitanten, fondern auch die aus einer anderen Sreisbauptmanniört 
Hereingejogenen, und als Ferigezogene würden aufer dem am zum 
deutiche Staaten au die an andere Kreishauptmannicaften abgegeben 
Theile der Geburtsbevöllerung zu betrachten geweſen fein. Hut nır 
von den Yandeütbeilen im Gegenſatz zum ganzen ande gilt, ui it 
natürlich auch von den Heinen Staaten und Landestheilen geymibr 
den großen zu fagen: je umfangreicher ein Territerium iſt, mm ie 
ringer lafien die Gebürtigkeits-Nadweije jomohl ten Zuzug wie = 
Wegzug ericheinen, Auch die Ziffer des Gewinnes oder Verlufiet ze 
durch Äußere Umftände beeinfluit. Der groiie relation Gereinn ; & 
den Hambury und Bremen aufweifen, füme nicht im gleicher Heht is 
Grideinung, wenn dieſe banfelläbtiihen Ztantögebiete, im üfalik: 
Weije wie die Stadt Berlin mit der Provinz Brandenburg, mit ie 
umgebenden Bezirke, aus welchem fie den Gewiun bauptiächlich bach, 
vereinigt wären, Es ift alfo nicht auläffig, aus ten Ziffern für di 
verihiedemen Gebietetheile olime weiteres auf innere Uriachen, hen 
Ergebniß die Ziffern ſein könnten, zu fahliegen. 





II. 5 


Die Produktion der Bergwerke, Salinen und? Hütten 
während ded Jahres 1892. . 
»Borlänfige Mittheilung. 


Nah Ziffer 4 der durch Bundesratbebeichlui vom 22. November 1877 
(8 403 der Protokolle, Band 1. N. 8. der St. d. D. R. ©. 53) genehmigten 
Beitimmungen, betr. die Statijtit der Bergwerle, Salinen und Hütten, find 


die vorlänfigen Ergebniffe der montanitatiitiichen Erhebungen für jeves Kalender · 


jahr, joweit bis zum Anfang des Monats März Berichte von ten befragten 
Werfen eingegangen find, bis Ente März vom Statiftifdien Amt zu veröffent« 
liben. Dies it für 1892 im Neicht- und Staate-Anzeiger vom 24. Mär) 1893 
(No. 72, Zweite Beilage) geſchehen. Im Folgenden wird eine ausführlihere Mit- 
zu geneben; bieje wird durch bie jpätere Weröffentlihung der definitiven 
rgebnifje ergänzt, vervollitändigt und nöthigenfalls berichtigt werten. s 

Die Produftion der Werke, welche für das Fahr 1892 berichtet haben, iſt 
nach ſtehend ſowohl für biejes wie für das Jahr 1891 uach Menge und Werth 
aufgeführt. Um ungefähr ermefien zu fünnen, immwieweit die nachgewieſene 
Produktion von der Wirklichkeit abweicht, ift jedann die Produktion —— 


Werke, über welche für 1892 Berichte nicht vorliegen, uach den endgültigen Et-· 
Hierbei ift jedoch zu bemerfen, daß 


sebniffen für das Jaht 1391 angegeben. 
Die Zahlen für das Sahr 1891 Biefichtlid der Bergwerke zwar als vollitändig 
und ametäfig bezeichnet werben fönnen, binfichtlid ter Salinen und Hütten 
werfe jedech Fücen enthalten. Es it nämlich die Produktion einer Schwefel · 
Fabrit und einer Schweieljäure-Kabrik nicht mit nachgewieſen, au beruben bei 
einem Werf, das Kochſalz als Nebenprotuft gewann, einer anderen Schwefel» 


jäurefrabrif jowie einer nicht unbetrãchtlichen Anzahl von Eiſenwerlen, beren 
‚ Minfang jede nur verbältnißmäiig gering iſt, beim Mangel en Angaben 

die Produftionsziffern lediglich auf UHR welche entweder durch tie 
Divrbergbehörden orer dutch das Statiftiihe Amt vorgenommen werben iſt 
| (vergl, die Einleitung zur Statiſtik der Bergwerfe u. j. w. für 1991, Viertes 
Vierteljahrsheft 1892, ©. IV. 1). 

Die Ueberficht A. fait die Angaben über die wichtigſten Erzeugniſſe zu · 
fammen, vergleicht Die für 1892 nadgewiefene Produktion mit ber entſptechenden 
im Jahre 1891 und giebt zugleich fürdie beiden Jahre eine Berechnung und eine Ber- 
gleihung der Durdichnittewertbe, Hierbei iſt zw beachten, daß im vielen Fällen, 
namentlich bei den Grzeugniffen des Bergbaus und Salinenbetriebs, die Preis- 
veränderungen durch Aenderungen in der Beſchaffeuheit der Förderungen 
bervorgerufen find. 

In der"Tabelle B. it dann die Produktion der einzelnen Montan-Erzeug- 
niffe mit der Unteriheivung und in der Reiheufolge, welde für die amttide 
Statiftif worgeichrieben find, aufgeführt, und Hierbei zum Theil eine Ausſchei - 
dung der ieh u Bezirle vorgenommen worden. Die Unterideidung der Er 
zeugniffe nach ihrer Gattung und nad den Staaten oder Oberbergamtsbezirken 
ihrer Herkuuft it jedoch micht Ätreng durchgeführt worden, haupt ſächlich deshalt, 
weil es vermieden werden muß, die Produftionsangaben einzelner Werke erfichtlid; 
zu machen. 


A. Die Montan-Produftion im Dentihen Reich und in Luxemburg. 








Rorläufige jummarijche Ueberficht für 1892. 



























nicht aber im Yahre 1892 im Betrieb geftanden haben. 















Die Werle, über welde bis zum Zus (M) ober = Durhihmittwerth ” Diejenigen Werke, 
1. Mär; 1895 Berichte eingegangen find, nabıne —) Biefer Pros einer Tonne fiber deren Produftion | 
_ x — | 
Wichtigſte Beramerks-, an Wen haben .. Wert duftien im Jahre im Jahre Su:(+ ober) * des Jahres 1892| 
Nenge, an Werth, 1892 aenen 1891 [pnahme richte nicht eingegangen 
R Tonnen zu 1000 ka ‚1.000 Me. in —— —| (—) = find, haben im Jahre 1891 
Salinen: und HüttensErzeugniffe. im Jahre im Jahre ! 1899 ! 891 iol mp _ rrodumgiet 
SF , En 1892 in Menge Werth 
1592. 1891.37 | 1892. | 1891.27) | Wenge | Werth. MM. Wrogenten.| Tonnen. | 1000 M. 
mi Ä 
1. Berawerläprodufte, | 
Stinthlm........:..- 71327 752|73 715 6531526 896 559518] — 33 — 10, 7,» bo — TE — — 
Braunfohlen..... . 20 977 931) 0 536 6235| 57 747 54166] + ı + 64 2,1 Yu 4 48 — — 
Aephalt..... 53 279 49 150 419 36 + 30 + 114 7,0; Ta + 2 _ — 
2. SE 14 527 15 315 880 119 — 54 — u 60,38 78,0, — 224 — — 
Steiuſalz 659 322 666 7934 282 271 — — 5 4,» 4a — 4ı — — 
— |. — 5484 472 2061 782 680711 + 164 141 ME in — u — — 
Andere Kalifalge... . . - 802630 898993] 10114 11086] — 10: — 8) Wo 12 + 2) — — 
Eiſenerze.. .1 539 235! 10 657 522] 41 279) 39408) + 83 + 4 3,53 30 — du) — — 
— > 42 204. ns 800 167) 793544] 21221) 24954) + 05 — Ic Bu Is — 1h,r — J — 
Dee... ......- * 163 372 14688) 16656) + 24 — Ihe 89,w 1045 — 14,1 — — 
— . 567 630 20513 20865 — u — Li 36 35a 4 1.1 — _ 
Silber und Goltere... . . - : 19 319 3665 460 — 144 — OU 189, Miu — 7u _ _ 
Manganere .....:.. 32 891 508) s10 18,5 37] 15,0] 20,00 — 23,1 — — 
I 
U. Salze aus wälleriger Loͤſung | 
| Kochjalz (Eblernatrium) . . 499 606) 498 1209] 13 821 13309) + 03 + 3a] 27,6 0 + 2, 5257 23 
| —— am —— 123 961 129512] 16426 1719| — 45 — A441 1325| 1896 + 0, — — 
Glauberſalz. 55 864 515604 1542 1 ++ dd MT 28 — A, 28 423 568 
Schwefelſaures Mali... ... 26 2367| 2948 4 288| 4659) — 108 — Bol 163,0 1581) + 3, 82236 1 398 
| Schwefeljanre Kalimagnefia . - . 11593 10 508 sa 790) 101 +14) Tan Da + 3, _ — 
| re Magneſia. .. 23 879 23 126 336. 235) + 33 + 18ıl 140 1980 + 144 — — 
Schwefelſaute Thonerde DR 388 27475] 2198 205] + 33 + 5 778 755 + 9 1235 93 
Mlaun..» 2.2.22... 4 270 561% 470 501 — Us 14,6| 110,8 97%, + 13, — — 
' Ginfchlieblicd der Produltion der für das Jahr 1392 men hinzugetretenen Werle. — ?) Einichliehlih der Produktion ſolchet Werke, welche im Jahre 1891, 


Die Produftion der Vergwerle, Salinen und Hütten 1892. Vorläufige Mitthellung. 


a. Die — im Dtutſchen Heid and in Inremburg. Borlänfige (mmmarifde Ueberſicht ſür 1892, Schluß. 
Die rk, fiber welche bis zum 


Wichtigſte Bergwerkes, 


Salinen: und Hütten-Erzeugniffe. 


IN, Gütteuprodulte, 


Zi 
Diei (Biediblei) 
Kupfer (Blockkubfer) 


Schweieliäure 
Ritriolöl 


Roheilen inäbeloudere. 
ae jur Gießerei 
Matteln zur Flußeſenberettung 
Mafleln zurSchweiheiienkereitung 
Gakmaaren eriiee Schmelzung . 
Bruch · und Waſcheiſen 


« Verarbeiteted Mobeilen. 
Gußtiſen zweiter Schmelgung . 
Schweikeiien und Schweihftabl . 
_ Blußeifen und Kluhftall . . . 


und raudendes 


2) Eır gl. . Unmert, 2) Seite IL 5. — 





1. Marz 1885 Berichte eingegangen find, 


haben erzeugt 


an Denge, 
Tonnen ju 1000 kg 
im Jahre 


1892." 1541.” 


4913 174: 4619 600|227 948 


139 938 
97 936 
24778 { 
Allogramm | Milegramm 
487 734,17 444 852,4 
276,  3076,% 


Tonnen Teuu⸗n 


436 172 


700 082, 


1479 580 
33 924 
9748 


9374 135) 


1234098 1356.48 


415 846) 


an Werth, 
1000 M. 


im Yahre 


1898.) | 


55 062 
20582 
24 754 


57.036) ? 


el 8005 


13610 





981 554] 157 382) 168 191 
153 1913179 751 
. | 2682 179. 2484 369 326 981326 002 


ergl. Anmert. #) Seite II, 5. — *) Beni 


‚ 1891, 


Zur (+) oder Abe 
nahme (—) bieler Pro: J 
dutnnon im Jahrt 
1892 gegen 1601 
i genten 
1892 


Menge. 
2” | M. 


46,00 


393,47 


im Jahre 


Durgignitiswert 


einer Tome 
'Iu-(+)0 


1891 ' 


50, 
448,51 
243, 


11544 


für ı be 
116, 
2732,31) 


tür bie t 


31,» ” 
j 


32,0 
44,60 
45,9 
109,51 
49,51 


161,58 
124,13 
121,» 








für ı ig 
132, “ 
7 


für bie & || 


57, 
48,51] 
47, 
118,18] 
Slee] 
171, 
132, 
131,18 





dution einer pi 1892 im Betriebe geweſenen SeyertelkAureibri iR unbelannt geblieben und deshalb hierumter nicht enthalten. 


über deren Probuftion ' 
| während des Jahres 1892 | 


te nicht eingegangen | 
Mg im Jahre 1891 


Abnahme 
—) von 
891 auf 
892 in 


Tonnen 


Bergl. Erſtes Bierteljahräheft- 1893. 








B. Die Montan-Produftion im Dentihen Reih und in Luxemburg. 
Vorläufige Nachweiſung für 1892 nad einzelnen Bezirken. 
















Urten 2 " Peoduttion derſelben Aerfe | melde für 1892 noch 
: Staaten, Probultion dieſer Werte (jofern fie 1891 befanden) Inicht berichtet haben, 
er j im Jahre 1802 im Rahre 1891 im Jahre 1891 
Produkte Bergamtäbezirke, - En — 
enge wu Dienge Werth Dlenge Werth 
Tonnen. Tonnen. A. Fonnen. 4. 
I. Bergwerfsproduftion. 1. Minernlkohlen und Bitumen. 
| 
@tehntohlen. Preußen. Oberbergamtsbez. Breslau... | 19849 202 119473455, 21111542 197 720 6899 — — 
Halle —* 20 182 204 930 22694: 230 888 — — 
Mr [19 landtbal —X 558 635, 4814 535 615 474 5458044 _ _ 
" Dortmund , 36 853 502| 371 663 689 37409494 312 779 932 — — 
Ben ..... .8160997| 745532290 8375811 09 — | — 
Könige. Preufen | 65442 5593| 470 709832: 67525015 57230511 — | — 
ET 122 VERRIEREIE HEUER TERIERE RR GE 776659, 7653 938 819545 8447 8044 — — 
Seeeeeeeee 4168433) 30673572 4306819 43831 276 — — 
Elfaß⸗ Lothringen... 2*6 792510 7466 248 246 660 Ai — — 
Uebrige deuſche Staaten. . 222... 147592 1392475 159614 1555047 — 
——ZeEeulſches Meih | 71327 752.526 896 065 73 715653 559518204] — — 
' Braunfohlen, Preußen. Oberbergantebe;, Breslau. . , . 485422 1823775 466306 170 — — 
Halle sah“ 15341 950° 42544 003 15070 866) 38 952 377 — — 
Glauttbal . , . 313 3092 1.099 940 324 496 1 196 352 — — 
— Venn... 597004 1 421561 6876 276 1i7114071 — 
Könige. Preußen | 17037 708 46889299 16 739 994 Ba — — 
Bayern GR 15 130 69 696 16 519 66 948 — — 
Sachſen.. EG 815199 2702940 864376 2630931 — — 


—S Werke, 


produziert — 


Menge Werth 
ı 1000 Me. 


50 787 


13 775 


7694 
147 





46 838 
197 588 
77681 11915 


56. — %) Die Pro 














*) Darunter and diejenigen Werke, melde im Jahre 1891 noch eine Preruftion halten, 1892 aber aufer Betrirh waren 











Berte, melde für das den 1832 berichtet haben. 


Produktion ber Werke, 





















Die Probuftion der Bergwerk, Salinen und Sitten 1892, Vorläufige Mutheilung. IL 7 





























Arten St 
aaten, Probultion diefer Werke | nicht berichtet Babe, 
ber im Jahre ung | (efem fe Ian! Ahemdem) A ya 1801 
Probufte Bergamtsbezirke. — er = — — 
Menge er | Were Werth Menge Merth | 
Tonnen. | E37 \  Zomnen. | 4. Tonnen | 










216821 798356 221343 904 807 



































































































































































































































Braumloglen. Dellen 2200 un ernennen 
Braunfhmeig or renneen en 593 849° 1940 306 570283) 1818 633 
Sachfen-Altenburg...-» +: 1240812 2475379) 1182552) 2346 149 
It TI DEP — 904527 2757 354 911637 2728 76 
Uebrige deutſche Staaten... ...-- 53 825| 113 947 29 931) 101 237 
Dentihes Reih | 20977931 57747 277| 20536625 54165 828 
Graphit. Deniſches 77 4036 252960 2824 241 
Aöpbalt. . ER 53 279 418 850 49 150 375 71 
Erböl. 5 en wre fe 14 527) 879 762 15315 119468 
2. Mineralfale. 
Steinfals. Preußen. Oberbergamtsbez. Halle... . . 208 874 775 797) 2523695 1095 — | — 
Uebriges Preufen. .. +. « 33 422 218 465 81 229 2353 — | —_ 
Könige. Preußen 242 296 994 262 233 924| 128757 — 
Württemberg... 6 211893 1017113 188532! 843107 
Uebrige deutihe Staaten... .::- 205133) 8005601 194337 848 338 
Deutihes Neid. . . 659322 2811935] 666793] 
Kainit. Deutſches Nih...-- Herner 548 445 7821 959 412 26 6806562 
Andere Kalifalse. r — #02 630 10114 027 895 993 11 085 977 
Bitterfalge, B el rear 10 207| 89 427 7454 65 256 
Borasit. 5 ER ER ER 179 55 088 177 5064 
3. Erze. 
Eifenerze. Preußen, Dberbergamtsbez. Breslau . . . 695 952| 3637831] 710009 360558] — — 
Halle..... 54 898 217471) 58 395 245 433 | — 
. Glausthal . . 381 900| 1507 856 367553 1 oh — — — 
ö Dortmund . . 375730, 1697141) 351767 158376 — | — 
“ Bonn. ...| 2572826) 18563758 2416087 17992 736| — | — | 
Könige, Preußen 4081306) 25554057 3003811, 24825950] — 
DAMEN: Se ee nn a ara 147919 613085 151218 633505) — 
De 12 891 95 747) 14 159 147649) — 
SEI ER HE EEE 166 946| 1147165) 165431 1158835] — 
Braunfhweig --»-----: ren 0e. 120 910 330 518! 125 403 238 592 — 
IT. De BE 32 968 138 168° 84 987 14329) — 
Elfafrfothringen ©. une 3571427 6822859 3125609 _ 
Uebrige deutihe Staaten... ... +» 34 576) 142 965 34 343, 
Deutſches Neid 5168943 34844504 7555461 33367 917 
Hierzu: Luxemburg 33702792 6434 W5 3102061 6040387 
Dentfches Reich nnd Suremburg | 11539 2835| 41279409 10657 522| 39 408 304 
inter. Preußen. Oberbergamtebez. Breslau . . - 661369] 14 531 867 666 615 18354 518 
u Bonn... . 95373] 4851 600 84433 1434 880 
Nebriges Preußen... 2...» 4095| 1797298 41303 2132964 
Könige, Preußen 797 697 21178 195 792351] 24922 362 
Uebrige deutide Staaten...» 2470) 43 101 1193) 31 174 
Deulſches Reich 800 167 21 221 296 798 544| 24953 536 
Bleterie. Preußen. Oberbergamtebez. Clausthal . . 48052 2113537 46347) Be —-— | — | 
ir Bom ... 80135 9011961 78748 10039 — | — 
ebriges Preußen... ...- 2838606 2711256 23626 30481 — — 
Könige. Preußen 157 022 13 536 754 153 721 15923 302 = 
Nebrige deutfche Staaten... .-..- 6350) 850 770, 5494 732649 — — 
Deutſches Neid 163372 14687524 159215] 166591] — — 
ublererze. Preuſen. Dierbergamtebes. Halle... . . 500 675| 19 800 789 521 974 19931 627 — 
= Bau .... 41784 223 798 44 432, 304335| — _ 
Vchriges Preußen...» - » 20 330) 451480 20 602 620239 — 





565 789, 20481 087 587 00%. 20 856 254 
1841 31819 618 8515 


567 630 20 512 886) 3287 626 u — — 


Könige. Preußen 
Uebrige deutihe Staaten... ..... 
Deutiches Reich 






) Bergl. Anm. ') zu Zabele B. Seite IT, 6, 








































11.8 Die Produltion der Bergiwerke, Salinen umd Hütten 1592, Borlänfige Mittheilung. 
B. Tit Monton-Frednttion im Teutſchtu Reich und in — — Vorläufige Rachwtiſung mac Bezirken im Jahrt 1892, „Iren. 
— I | Werte, weile für das Jete 1892 berichtet haben.) ſprevcen der Hh 
92 — 
Arten Staaten, Produttion diefer Werte ee Kia beide I 
der — im Jahre 1802 im Jahre 1891 im Jahte 159 
Produfte VBergamtsbezirke — 
Denge Werth Bene Werth Menge Bat 
Tenmen, 4. Tonnten A. Tounca. 4 
Silber und Golderze Sachſen 19315 3619504 22326 4513 736 
Uebrige deutice Staaten 4 45 991 245, 93 156 
Dentices Neid 19319 3665495 22569 46065 ——— 
Zinnerze. Deutiäet — ss 774 216 s 213571 — — 
Aobalt-,Ridel-u. Wiömniherse. — 3165 798 150 1074 637 31 — - 
Uran und Woliramerie. ö 48) 44229 4 a2 — J 
| Antimon-und anganerze. Preußen 31 388 424 348 36 60 ml — _ 
Uchrige deutſche Staaten 1508 83 709, 3475 82341 — _ 
Deutihes Reich 2 3007 1035 sa — 
Arſenilerze Deutſches Reich.. 2148 17964, 3124 120 220 — — 
Schweſellies. Preußen. Oberbergamisbez. Breslau . . . 3348 24 714 3721 29 99 — — 
Glausthal . . 2381 29421 303 369 — - 
. Dortmund. . sn 4802 996 741 — - 
. Benn ...- 97864. 681084 mans 83 — — 
Königr. Preuſſen 104 394 740 111 119 133 554 321 _ — 
Uebrige beuriche Staaten... 9067 101 315 9155 10350) — _ 
Dentihes Reich 113 461, 541436 128 288 957 871 — 
Sonſtige Bitriol-u.Mlaunerze.| Deulſches Hei... -.-- 2.2200. „293 5063 2406 667 — — 
U. Salze aus wäſſeriger Löſung. 
Aochſalz (Ehlornatrium). Preußen. nn Sale... 101 29% 2696 876 107 045: 2785364 — - 
106430 2564 537 102299 2418339 — - 
52085) 1500922 5095 147470] 587 9 
259814 6 761 634 260 292 6678428 5 a 
j 41352 1776 770 40629 1758458 — — 
Württemberg 428671246 741, 4 bh — - 
Baden 29464 835 937. 29 494 786 650 — - 
Dejien‘) 14 850 417365 15 122 469 445 — * 
Sahien-Meiningen... 19 405 359 960 17 77 308 1 — - 
Eljaf-torbringen.. 50.009 1150 198 450323 1032681 — = 
Uebrige deutſche Staaten 41845 1012889 41006 936643 — - 
' j | 
Dentidhes Reich 499 606 13521 495 495 129 13399 055] 5237 nW 
Ehlorkalium. Dreugen 68460, 9081 853 77538| 10 108 597 —— 
Uebtige deutſche S 55501, 7344435 51974 702056 — — 
123961, 164263185 129512 17129 160 — 
Shlormagnefium. 136 20332 169 1 — | 
S chwelelfaure Altalien: | ’ 
Glanberlahj. 55 54 1542 120 51560 14867 2842 56 
Säwriellaured Rali. 2 267 4 288 356 29445 4659 s 2261 391 
Schweleli. Aall · Mogne ſia. 11593 912 687 10 50% 796 6 — — 
Schweielieure Magneſia. 23 879 336 032 23 126 24150 — — 
Schweielianre Erden: 
Sqhweſelſaure Thonerde. 283858 2192940 27475 2074579 135 9% 
Alaun. 41270 469 858 5619 550 358 — — 
mi Hüttenproduttion. A. Sämmtlihe Hüttenprobufte. 
Roheiien: Preußen. Oberbergamtebez. Bonn... . 16 534| 1956 487 15146 19509 — - Hi 
| Mebriged Preußen... 2.2... 380 A 5 652 6661 — 
Holjfohlen-Hohrifen. Königr. Preufen 20693 2407 30 20 926 — 


Sieinfohlen- und Kol: 
Moheifen, fomie Nohrilen 


aus gemilhtem Vrennlloll. | 





Uebrige beutide Staaten... -.... 
Deutiches Reich 


5524 
26 222 
















Preußen. — Breslau . 470 796 
auethal . 131 149 

4 Dortmund . —* 1567 795, 

r Bonn .... 1 248 643 

Könige, Preußen 3418 38. 


halle bei Kreuznach if unter Preußen (Uebriges Preußen) mit nachgewieſen. 








605 525 


3012 825 


25 557 180 

4 983 657 
77 254 589 
59 859 477 


187 654 903 






481571 


4622 







134 270 


1492 733 
1158941 


3.267 515 172 728 847 
) Bergl. Anm, ) zu Tabelle B. Exite II. 6. — *) Die Probuftion der dem heifiigen Fittus gehörigen, auf prenbiichen Gebicte gelegenen Saline Theodeet. 


— — 









Die Produktion der Bergwerk, Salinen und Hltten 1892. Vorläufige Mittheilung. 


B. * — — im Degen Rei und im —— — Vorläufige Nadwellung mach Bezirten im Jahre 1892. 





Arten 


ber 


Produfte 


— teinfehlen- 


ſteff. 


ZJink (Blodzint). 


Blei, 
Blod bleti. 


staufglätte. 
Kupfer. 


Sammergared Blod- und 
Rofettentupfer. 


Aupferftein zum Verlauf. 


Silber (Reinmeall), 


Gold (Reinmetall). 

Ridel undnidelhaltigeMcben- 
produlie, Blaufarbiwerfpro- 
dukte, Wismuth (Metal) 
und Hranpräparate, 


Gadmium. 
Zinn. 
Sanbdeldwnare. 


Zinnfely (Chlorzinn). 
Untimon und Mangan. 
Quecdſilber und Selen. 


Arfenitalien. 
Schwedel, 


) Bergl, Anm. ') zu Tabelle B. Eeite IL 6. — 





und 
Reheiſen, ſewie Roheiſen 
ans gemifchten Brenn · 


Werte, weiche für das Jahr 1892 berichtet heben) 


Fortiehung. 








Staaten, 


Bergamtäbezirke 














Menge Bag | — 

Tonne. 
RBERR:. n.0 nee 76 26) 
JJJ 20 813 
Braunihwein »- run 25 246 
Elfap-Rotbringen . 2.2. * 733 768 
Uebrige beutide Staaten... 2... 25 601 
Deutihes Neih | 4300 437] 
Hierzu: Yuremburg 586 515 
Deulſches Reich und Sugemburg 4586 952 





























Preußen. Oberbergamtebez. Breslau ... 18 346 
ir Bom .... 59 336 

Uebriges Preufen........ 8 058 

Be — 85740 









lebrige deutſche Staaten. 
Deutfäes Reia 


Dentihes Mh... 222-2220... 


Preußen. Dberbergamtöbes, Halle . 
Uebriges Preußen 

Königr, Preufen 
Uebrige deutfhe Staaten... ...... 


Dentihes Reich 
Deutihes Mei...» 2-20 













Pa — 




















Mlogramm 
Preußen. Dberbergamtsbez. Breslau . 8477,10 
u Halle..... 85 984,15 
R Glaustbal . . 49 341,06 
a Bom .,... 153 540,08 
Könige. Preußen | 207 343,0, 
Ian nenn 94 829,88] 





95 611,08 
487 784,07] 


— 
2876, 





Tennen | 
1238,13 
Allogramm 
3 000,‘ 
Koneen 


684 0s:: 


Dur tete 


Pe Er ar Er Er er 
De 


De ee 


248,001) 


1667| 
668 


Pa er er 


) Bon einem Werk fehlen die Angaben jowohl für 1992 wie für 1891. 


Dierteljahrsheite zur Ctatiftit des Demtfchen Reiche. IL. Yahrzang (1893). 


Zmeitet Keil, 


Produftion diefer Werte 
im Jahre 1892 








Preußen. — Breslau... . 89 149 
Dortmund . 23 013 
— Bonn. 22 563) 
Könige. Preußen 139 725 
Mebrige deutfhe Staaten. ....... 218) 
Deutſches Neich 


17 970 787 





20046 









Produktion derhelben Merte 
Kiefern fie 1891 befanden) 









_ | Produttion der Werte, 


welde für 1892 nad 
nicht berichtet haben, 





88 893) 
55 062 040 
3525 693) 


12.674 078, 
1771016 


2611 454 
20 582 241 
807 061. 
15 768 459° 

5 136 175,0 


3 849.095) 
24 753 729° 








98 520 596 
| Allegramm | 
1 006 490. 7885,17) 1078243 
9038 776 80643, 10655 756 
5837022 45326u| 6037306 
17832 313! 199 716,5) 18 720 130 
34 664 601 273571, 36491435 
11102701) 8351%,u 
11253 282) 87 768,16 
57025 584 444 852,4 


nn 30764 Siem — 






84780 


























206, 
139 353] 
18.430 


57807 1 
8543 


10 835 
615 


3124 









15 505) 
49430 


20448 2 
4 347 088 





3644 
24092 (°2 











7972917 
5491 532 


3 464.449 


7811 537 














im Jahre 1 1891 im Jahre 1891 
Berth Menge Merih enge | Werth = 
AM. Tonnen. A. Tonnen. HM. 
3 500 812 75705 3454801 — — 
1248 768 11843 77000 — = 
1460 816 32481 1870 405 — — 
27401087) 635192 4977570 — 
1747 891 263% 1915769| 216161309 384 
203 014 ar 4049 060 205 717 414| 21 6161 309 384 
21920935 544 903 ul — — 
224935 212 4594 053! 228 016 227| 21616 1309 384 
Basel 68421) Br — 
11458 205) 28296 13050001] — 
8.997 667. 22430 104215] — J 
54973148 139147 6 — 


6854323 1062,10 6424799 
! Kilejramm 
11 400 2 797,00 9874 
Tonnen | 
1 239 893; 287 a0, 524524 
(ehe unter „Bilriol. Zinnſalz und Ridelvitriel,“) 
1797233 197 172700] 
Richts 
436 507 1988 554504 
55 255 495 37 653|.* 


1525 2166 556 


Berichtigt. Vergl. Vierteljahrshekte zur Statiſtil d. D. R. Jahrgang 1893, Erflet Heft, Seite 1.56. — 


u. 2 


| 
| 
1} 


1. 10 Die Produltion der Bergwerte, Salinen und Hätten 1892. Vorläufige Mitiheifung. 


B. Die Renten — im — * und in —* Borlänfige Nadweifung mac Bezirfen im Jahre 1892. Forlſaun 
| Werte, weite für das Jafır 1892 berichtet Haben.:) 
























Vrodaltinn da Bei 














Arten Staaten, Produktion diefer Werte —— — J 
* Bergamtsbezirke. — m Jahre 1 im Jahr Ion 
Produkte. 








Preußen. Oberbergamtsbez. Breslau ... 60502 1987 708 63126) 2291 542 
" Halle - 75249 2507311 682936 2609 101 
r Stansital .. 32 774, 828 196 30 340 752 155 
" Dertmund . . 74157 19659080 6048 1871722 
" Bonn ....| 54598 1791135 54440 2338 339 


| Schweicliäure. 
—* Sqhwefelſaure. 











Könige. Preußen | 297550 9083430 384250 9862859 
Bl san 15.320 452463. 13 472 506 917 
DEITRRN. 2... teens 33 702 764 198 34 215 925 862 
Braunihweig »..::2r eurer nn 18.057 456 313 14 886 487 855 
Dambutg..oasncsenerun run 24 335 876 565 25367) 945652 
Eliah-kotbringen .» sur rer 0nn 15 771 549 810 15 161 
Uebrige deutihe Staaten... .. » 28 064 924 188 26 418) 


Deutſches Neid 
| Nauchendes Bilrielöl. Beh... 3343 






























































































502 781 
Bitriel. 
Eifenvitriol, Dentſches Reich 22222222000 8670 212 716 ↄ osd 2725 — 
Aupfervitriel. J EEE TERN 4001 1117642 3474 1147831 sm 
Sewifchter Bitrisl. Bi ER EGEFERER SE 217 30 734 28 41 — - 
Zinfvitriel. u a ea ann 4390 261 475) 3974 240 21 — 
Zinnfalz und Ridelbiltiol “ ee 30 108 v2 143 173 60 - — 
—E ——— 2 EEER TRETEN IE j 2629 273253 232 2723| — | - 
B. Hoheifen insbefondere, 
Maſſeln. Preußen. — Breelau . 35594| 2 055 125 33645 196185 — — 
Mafleln jur Gicherei. Clausthal . 1676 205484) 2670 31670) — - 
= Dortmund . 253495 14 121 428 230382 14595 112] — 2 
R Bonn . 187475 7889009 144197 91094 — 
| Könige. Prenfen 423240 24271041 410894 Bora — — 
N 1 6 15 WR 22519 1169696 21478 111208 _ - 
EL ET 19631) 1177852 10280 rl — — 
Beaunihweihe. eos. 27639 1680092 34184 20466 — - 
Eliah-tothringen „vv see en. 76635 3288 795, 111166 5068218 ® 
Webrige deutidhe Staaten ..... +. 2091 166 586. 1524 123 076 13715 A 
Deutiches Neid 576 755 31 2 NY526 35 034 244 Br 5 Mi 
Hierzu: Yuremburg 123 307 4976 458) 99683) 4422375 = 
Dentihes Neich und Luremburg 700 062. 36 730 460 659 209 39456619] 13 m win 
Mafleln zur AFlußeifen- reuhen. Oberbergamtebez. Breslau . . 1144| 6287121 157616 8803436] — = 
ne — — Gauetbal . . 129591 4996 625 127 187 496435 — | 7 
5 Dortmund... | 1057933 50929305 996037. 528841261] — = 
u Bern »..-| 678075) 309165 447 462 Mail — 7 
Skönigr. Preußen | 1976743) 93127216. 1728302 89110540) -— — 
Elſaß-Lothringen............ 315341 11564 144 238408 8975414 u 
Uebrige beutfbe Staaten ....:.. 5325410, 2605 256 5432] 2859786 = 





344924 16 61 00 9457 
344 956, 12669285 321078, 13140 407 


2689 910 119965 904 2337199 114.086 147 


Deutices Neid = 
324 775 17288 639 290343, 1564531 — 


Hierzu: Yuremburg 

Dentiches Reich und Luxemburg 

Moſſſeln zur Schweißeiſen-Preußen. Oberbergamtsbez. Breslau, . . 
bereitung, 








# Glausibal . . 2785 123 605 8960 392989 
a Dortmund. . 250 822 11857 284 260 383: 13 346 645 i 
" Bonn . 416852 19862932 546875 26.534 336 Er 
Könige. Preußen 995 234 49132 460 1106 561 55919 285 = | 
EUR. nee er 22 962 1010 306 23 119 1017 236 — = 
Eliah- Lothringen nee“ 341 793, 12548 148 290 456 10930 294 — er 
Uebrige deutsche Staaten... ..... 1319 77766 1772 92 795 769 * 
Deutſches Reich 1361 308 TYT 131 905 679539610) 7 mn 


Hierzu: Yuremburg 118222 4275189 124 233 4736039] — 


Deutihes Reich und Luremburg 1479530 67043569 1546141 72695 641 769 DE 
5 Bergl. 9 Anm. ') zu Tabelle B, Seite II. 6. — ?) Die Probuftion eines Werles war weder für 1892 mod für 1891 zu ermitteln. 
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Die Produktion der Vergwerlt, Salinen und Hütten 1592. BVorlänfige Millheilung. 1. 11 


B. Die — — Ins Deutſchen Reid zu im Supemburg. — Vorläufige Nadweilung nad Bezirken im Jahre 1892, Eau. 


Werte, welche für das date 189 1892 berichtet Yasen.') [Brovuttion der Werte, | 








Arten Staaten, Produktion dieſer Werke | | Yestetien teilen er 
* Bergamtsbezirke — | kun. sone zu ne 
2 — — — — — 
Produkte. Menge | Werth N Menge Merih Menge | Werib 
Tonnen. AH. ı Tonnen. A. Tonnen, AH. 














25086 2776285 26 965 
5736 379 238 7126 592 325) 


30822) 3155593) 34091] 3854568 
3102| 569679) 2795 
Deutiärs neia 33 924 3725 202 36 816 

Deutſches Mei. 222202 9748| 482602) 10 235) 


IV, Verarbeitung des Noheifens. A. Gnfeifen 2. Schmelsung. 


Oberbergamtäbe;. Bonn... . 
Uebriges Preufjen 


Könige, Preußen 
Uebrige deutſche Staaten. 


Gufwaaren 1. Schmelzung.| Preußen. 
































Vrud- und Waſcheiſen 





Gußwaaren zweiter Schmel-]| Dreufen. Dberbergamtsbeg. Breslau . . . 114 926] 15727 75%) 115 165) 18017193 1095| 204 101) 
jung. £ Halle... . 122444 220621484 126 055| 25032829] 115922 327 023] 
— Glaustbal . . 52005) 9494 190 55489 10125 516 5580| 95400 
. Dortmund. . 228432] 31552668 226570 41341 — - | 


u Bonn ....| 171971) 24165779 159195 23131 160 


Könige. Preußen 689 7178| 103 561 873 682474 110 459 947 


13 562 2 408 892 
26 8195 035 416 








JJ EG EARRIRREER U RR 48213] 8 998 733 592357 109871 — | — | 
2 7%. 177 87572 16 771 777 89 963 17600550] 16 5322 872452 
Württemberg. 222 . ccm onen 23382) 4854405 23231 4907242] 1109| 285438) 
DE ac aan sn wie 23 121) 4204. 094 23413 4359 16 1803| 383 400 
DET... a nn 13 136 2274 755 13 9236| 2396 93 _ — 
Braunihweig - . . .. . .. . .... 11651 2755422] 15906 3076 110) 458 81710 
JJ 8945| 191165660 9729 20074 — rn 
Gljahslotbringen . 2.20 2seen 34455] 6418 554| 37 186 708547 — 


Uebrige deutſche Staaten ee 24601) 4835 868) 26406 5447861 
Deutſches Reich 967 854 156 582 066 974 491| 167 417 759 


— 
112) 22429 
46 833.8 630 833 















Hierzu: Ruremburg 6281 799 587 7068) 7728800 — — 
Deutſches Neid und Luremburg 974 135| 157 381 653 981 554/168 190 639| 46 8338 630 833, 
B. Sihmeißeifen und Schweißftahl. 
Nohluppen => Rohihienen | Deulſches Reh --» 1» Huren 76441! 6084 754) 66498 5.295 365 2390| 221 I) 
zum Berlanf, ! | | 
Ermentfiahl zum Vertauf. | Deutihe Reich. ......... 116 2000 200 3410 23 9000 


Fertige Schweiheilenfabri- | Deutſches Reich 11575111147 078642 1289 734. 174 451 731) 125 169 17066788) 
fate zum Verlauf. N | | | 


€. Flußeiſen nnd Flußſtahl. 





Blöde (Ingotö) zum Ber- | Deutihes Reich und Lugemburg..... . 146 as 10 956 593 171 274) 14 118519) 236 20480 
auf. | N | 

Halbiabrifete (WBlooms, Deutſches Neid und Rugemburg..... . 630 290 50037 695 I 47 786 740 — — 
Billets, Platinen 1c.) um | | | 
Bertani. | | 

Bertige BEER Deutſches Meih und Lugemburg.....- 1905 476 265 986 330, 1763638 264 097 5867| 7742511194542 
zum Berlauf. | | | 


I 


2) Bergl. Anm, i) zu Tabelle B. Seite IL. 6. 
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Der Verkehr auf den deutfchen Waflerftrafgen 
in den Sahren 1872 bis 1891. 





Seit dem Sabre 1872 finden zufolge Bundesraths -Beſchlufſes vom 
7, Depember 1871 — 8 643 Ziffer VI. 2 — alljährlich über den Verkehr 
auf dem deutſchen Waſſerſtraßen Aufzeichnungen ftatt, welche vom 
Statiſtiſchen Amte zufammengeftellt und veröffentlicht werden. Die ent 
iprebenten Beitimmungen find zwar dur Bundesraths -Beſchluß vom 
30. Iuni 1881 — 8 412 der Prot. — nicht unmelentlih abgeändert 
worben, jedoch haben dieſe Aenderungen die Vergleichbatkeit der Nach» 
weife im allgemeinen nicht geftört. 

Gegenitand der Ermittelungen ift der Güter» und Perionen- 
verkehr auf den bentichen Strömen, Kläffen und Kanälen, wegegen 
die Fahrten von Fahrzeugen, welde zum Behuf des Kifchfange, zu 
Baggerarbeiten und zu Strombauten ober ſonſt zu einem anderen Zwei, 
als zus Bermittelung des Güter- und Perjonenverkehrs, zwiſchen zwei 
oder mehreren verichiebenen U ferpläten ein- und ansgeben, ſewie bie 
Fahrten ter Fähranſtalten von der Ermittelung ausgeihloffen find. 

Da die Erhebungen aufer beim Durdgang tur die Zollgrenze 
nur an folden Durdgangeitellen, welche Uebergänge aus einem ber 
Haupt- Strem- und Flußgebiete in das andere bilten, ferner an ſolchen 
Hafenplägen, melde als Koniumtionsorte oder ald Umlateorte ober ald 


Anmeldeſtellen für die Klögerei vom beionderer Wichtigkeit find, ftatt« | 


finden, lätzt fi) eine volljtändige Nahmeilung über ven Gejammt- 
verkehr auf den deutihen Waſſerſtraßen wicht geben, ſendern nur die 
Entwidelung der Schiffahrt an ben Haupt-Verkehröpunften ter 
dentichen Ströme barftellen, 

Eine ſolche Darftellung ſoll die nachfelgende Tabelle geben, melde 
den Verkehr für die beireffenden Punfte von dem Jahre an erfichtlich 
macht, feit welden Aufzeichnungen hierüber vorhanden find, Dabei ift 
zu bemerfen, datz, cbgleih obenbezeichneter Bundesraths · Beſchluß von 
1871 für den Beginn der froglihen Aufzeichnungen das Jaht 1872 
feftgeftellt Hatte, ſolche doch erft fir das Jahr 1873 allgemein ſtatt- 
gefunden baten. Für einzelne Punkte (Schmaleningeen, Königsberg, 
Magdeburg, Breslau. Duisturg-Hchfelt, Mannheim · Neckar, Paſſau) 
liegen erft von einem fpäteren Sabre an vollftändige Nachweiſe vor. 
Die Tabelle giebt für 1886 bis 1891 Die einzelnen Jahresergebniffe, 
für die Borjahre dagegen nur Durchſchnitisergebniffe; umd zwar, feweit 
möglich, für Fünfjährige Perioden. 

Als wichtigere Berfehrspunfte ericheinen die nachſtehenden Orte für 
eine allgemeine Zufammenitellung beienbers geeignet: 

für das Gebiet 

des Niemens: Schmaleningten; 

ea Friſchen Safe: Pillau; 

des Pregels: Königaberz ; 

der Weihiel: Thorn; 

des Bromberger Kanals: die II. Schleuſe; 
der Wartbe: Güftrin; 

ter Der: Breslau”); 


*) Die Nadweifungen über den Waſſewerlehr Breslaus liegen erft feit 
1888 vor. 


der Spree: Berlin; 

der Elbe: Hamburg, Magdeburg und Schaudau; 

der Beier: Bremen; 

der Ems: Koppelichleuje bei Meppen ; 

tes Rheins: Emmerich, Ruhrort, Cöln und Mannkeim; 
des Rhein · Ruhr · Kauals: Duisburg · Hochfeld; 

der Saar: Gñdingen; 

des Maine: Frankfurt; 

tes Rbein-Marne-Kanals: Altkirch · gollgrenze; 

der Donau: Paffau. 

Kür Meie Punkte und die in der Tabelle näher bezeichneten Berkint 
richtuugen ift nun die Zahl der motirten belabenen und unbe 
labdenen Frachtichiffe, die Tragfähigkeit derielben (Bbefademe un 
unbeladene Schiffe zujammengerechnet) und die Menge der gelabent 
Güter angegeben. Weiter iſt berechnet, wie die Tragfähigfet da 
Schiffe und die Belaftung der beladenen Fahrzeuge in dem verſchietean 
Perioden ducchſchnittlich ſich geitellt haben, und endlich ift der Ries 
verkehr nach feinem Gefammtgewicht verzeichnet. 

Im einzelnen ift zu den Angaben ber Tabelle Nachſtehendes zu bemaier 

Schmaleningken ift teshalb eim wichtiger Punkt, weil bie du 
Niemen die Grenze zwiſchen Rußland und dem Deutiden Kt 
überfchreitet. Der Durchgang zu Berg ftellt vie Ausfuhr mad Ar 
land, der zu Thal die Einfuhr aus Ruhland dar. Der Güterreuck 
zu Berg (tie Ausafuhr ven Gütern auf dem Niemen), am fh ide 
nit von großer Bereutung, ift in dem Iehten Jahren ganz erhhlit 
zurädgegangen, unb zwar namentlid; beöhalb, weil bie Verſchiffueg tt 
Salz feit 1876, in welchem Sabre fie 20738 Tonnen betragen bir, 
ununtetbtechen algenemmen und jelt ganz aufgehört hat. Grbeklit 
bedeutender als der Güterverkehr zu Berg ift die Verſchiffung von hir 
(bauptjächlid Getreide und Hol) zu Thal, dech bat amd biele zip 
den Durchſchnitt der Jahre 1876/80 gamz erheblich nachgelafſen. ?* 
Floͤßerei, welche im den Jahren 1888 bis 1890 gegen früher for ir 
deutend zugenommen hatte, ift 1891 auf den Stand ver 1888 marif 
gegangen. Die jo ſtark verminderte Zufuhr von Flohßholz aus Ruhr! 
ift durch die gedrückte Yage des teutichen Holzhandels im Jahre 1881 
zu erflären. 

Für Pillau il der Verkehr mit tem Friſche u Haff dargeiek 
d. I. der Abgang nad dem Haff und bie Ankunft vom Haff. D 
beim Abgange von Pillan geladenen Güter keitehen hauptiählid «= 
Steinfoblen (1891 77°/,) und Petroleum (1891 15%); nad Pils 
wurden aus dem Haff verichifft namentlich Getreide (15801 43.) WE 
Helz (1891 42%, ter Schiffsgüter). Während die Zufuhr von rar 
von einem Jahr auf das andere ſtark wechielt (1888 79000, top? 
1889 nur 22000 und 1891 31000 t), ift die Holz · gufuht zu SE" 
in ziemlich gleihmähigem Steigen begriffen. ‚ 

Für den Hafen von Königsberg ift mur der Verkehr von Alaf 
und Haffidiffen machgewirien, die auf dem Pregel zu Bag am F 
Thal angefommen find. Die zu Berg amtemmenden Schiffe fa? 


Der Berfehr auf den deutſchen Waſſerſtrahen in den Jahren 1872 bis 1891. 


zum größten Theil Fiſcherboete (1891 find 4390 beladene Fiſcherboote 
zu Berg augefonmmen) mit burchichnittli nur 1,5 Tonnen Tragfähigkeit. 
Außer friſchen Fiſchen kommen mit biejen Schiffen hauptſächlich Mauer- 
fteine, Steintoblen, Petroleum, Kartoffeln, Mebl, Obft, Getreide und 
Branntwein in Hönigeberg an. Unter den zu Thal anfommenden 
Shiffen befinten ſich viele (1891 1299) litthauiſche Kurtoffellähne mit 
durchſchnittlich 2,5 t Tragfähigkeit; und bie zu Thal anfommenten Güter 
beftehen vorwiegend aus landwirthſchaftlichen Probulten (Kartoffeln, Ge- 
treide, Hülfenfrüdte, Mehl), Holz und Steinen. Recht beträchtlich ift 
der Floßholz · Verleht auf dem Pregel, doch hat dieſer Verkehr (die Zufuhr 
von raffiihem Holz) 1891 gegen dad Vorjahr um 33%, abgenomınen, 

Der Verkehr auf ter Weichſel bei Thorn iſt wieder bentich« 
ruffifcher Grenzverkehr, und awar bedeutet auch Hier der Durchgang zu 
Berg die Ausfuhr nad Rußland, der zu Thal die Einfuhr von dert. 
Die im Bergverfebr hauptfählich verſchifften Güter find Mobeijen und 
Steinkohlen, dagegen ift rohe Baumwolle, bie in den Jahren 1881/85 
in beträchtlichen Mengen zu Berg befördert worden war und im Jahre 
1887 noch 29%, ber Geſammtautfuhr auf ber Weichſel ansgemact 
bat, ſeit 1888 micht mehr verichifft werten. Im Thalverfehr find 
Gelreide, Mebl, Deliaat, Zucker (der nicht im beutichen Zollgebiet bleibt, 
fondern mur durchgeführt wird), jowie Steine und Steinwaaren bie 
bauptiädtich zur Verſchiffung gelnngenben Güter. Gegen die Fahre 
1873 bis 1880 weijen die folgenden Sabre einen beträdtlichen Rüdgang 
der Einfuhr von Shiffsgätern auf, Der Flohbelz-Verkehr, der in ven 
Sahren 1889 und 1890 gegen die unmittelbaren Vorjahre erheblich 
zugenommen hatte, ift 1891 wieter beträchtlich zurücgeblicben (vergl. olen). 

Der Bromberger Kanal vermittelt den Verkehr zwiiſchen 
Weichſel und Oder, indem er bie Weicjel mit der Netze verbintet. 
In der Richtung nad der Netze iſt der Sciffegüter-Verkehr erheblich 
itärfer als in umgefehrter Richtung. In ber Richtung nah ber 
Weichjel werden namentlich Kaffee, Zuder und Steine, in der anderen 
Richtung vorzugsweife Holz (abgeſehen von Fleßholz), Mehl, Mauerfteine 
und Steinfoblen verladen. Der Floßholhz ·Verlehr nach der Netze ift 
verhältnißmänig betentend, hat aber 1891 gegen die vorangegangenen 
Jahre jehr erheblich nachgelaſſen, da es fh hierbei um die Einfuhr von 
ruffiſchem Helge handelt (vergl. oben bei Schmaleninglen). 

Der Verkehr auf der Warthe ift beim Durchgang durch Güftrin 
dargeſtellt, welcher Ort unmittellar vor dem Ausfluh der Warthe in bie 
Der liegt. Der Durchgang zu Berg bat ſich im Vergleich zu den 
Vorjahren im den beiden Irgten Jahren nicht unerheblich gefteigert; bie 
in diefer Richtung beförderten Güter beftchen bauptjählid aus Stein. 
foblen, Steinen, Petroleum und Mehl. Der Schiffeverlehr zu Thal 
hat in den legten 3 Fahren gegen die näcfteorangegangenen etwas 
nachgtlaffen, iſt aber immer noch, wad die Menge der beförberten Güter 
betrifft, dem Bergverlehr um faft das dreifache überlegen. Die wid. 
tigiten beim Schiffsverkehr zu Thal in Betracht fommenden Güter find 
Getreite, Zucker, Wiehl und Branntwein. Der Rlojwerkehr ift ber 
trächtlich, hat aber wegen der verminderten Zufuhr von rujfiihem Holze 
1891 im Vergleich zu den vorangegangenen Jahren erheblich; nachgelaſſen. 

Der Dafenverfehe in Breslau iſt erft feit dem Jahre 1838 voll» 
ftändig nachgewieſen, de zeigen ſchon die wenigen Zahlen, die auf- 
aeführt werden Tönnen, bat; Der Verkehr bei der Ankunft zu Berg und 
tem Abgang zu Thal bedeutend in der Zunahme begriffen ift, während 
die Ankunft zu Thal und ter Abgang zu Berg von 1888 bie 1891 
ſtark zurückgegangen find, 
beſtehen hauptſachlich aus Steinen, Petroleum, Erzen, Düngemitteln und 
Reheiſen, dann aus Fiſchen, Getreide und Kolenialwaaren. Bei der 
Ankunft zu Thal handelt es ſich faſt ausihliehlih um Baumaterial. 
Unter ven zu Thal verlabenen Gütern spielen die Steinfohlen Die 
Hauptrolle (1891 eiwa 4 der Sefammtmenge); auferbem kommen noch 








Die zu Berg anfommenden Waaren | 
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Zuder, Mehl, Zink und Getreibe in Betracht. Beim Abgange zu 
Berg werben in ber Hauptſache Düngemittel und Steinfohlen verladen. 

Bon dem Verkehr auf ber Spree iſt nur bie Zufuhr nad 
Berlin nachgewieſen, Durchfuhr und Abfuhr dagegen wegen ihrer im 
Verhältnig zum Geſammtwaſſerverlcht von Berlin geringfügigen Be 
beutung unberüdfihtigt gelaffen. Die Geſammtzufuhr ven Schiffe 
gütern mad Berlin bat fi in den legten 5 Sahren gegen bie Vor 
perioben fehr gefteigert, befonders bie Zufuhr zu Thal (gegen die Jahre 
1873/80 um mehr als das Doppelte), während bie Zufuhr zu Berg 
1873/75 bis 1891 ſich mur um 37%, geiteigert hat, Es iſt dabei 
zu bemerfen, daß der Mafjerverfehr der Bororte Berlins in den Zahlen 
nicht enthalten ift, und daß dieſer Verkehr in den leiten Fahren fehr 
zugenommen hat, da bie Löſch · und Ladeplätze in Berlin ſelbſt zum 
Theil eingehen und nad; den Wororten verlegt werden muften. 

Die Zufuhr von Floßholz nah Berlin iſt verhälmigmägig une 
bebentend und war befonders in ben legten Fahren recht ſchwach. 

Faßt man die verfchiedenen Beiheiligten Transportartifel in 5 Haupt · 
gruppen: Kaufmannsgüter, Nahrungsmittel, Brenn und Baumaterial, 
legtere® in Holz und Steine unterjhieten, zuſammen, jo ftellt ſich im 
Fahre 1891 der prezentuale Antheil an ter Geſammt · Waſſer⸗Einfuhr 
dem Gewichte nach auf: 68 %, bei Steinen, 12%, bei Brennmaterlaf, 
10%, bei Nahrungsmitteln, 5%, bei Holz und 5%, bei Kaufmanns 
gütern. 

Der Verkeht auf ter Dber-Eibe kei Hamburg iſt für bem 
Punkt nachgewieſen, an weldem vor dem Bollanichlu (15. Oftober 
1888) bie Bollgrenze lag. Für die Anfchreibung dieſes Verkehrs find 
jeit dem Sabre 1882 andere, von den früheren abweichende Grundſätze 
zur Geltung gelommen, indem von da ab auch bie Bleineren Fahrzeuge, 
die ſegenaunten Markt-Ever, zur Notirung gelangten, was vorber nicht 
der Fall gewejen war. Bei der geringen Tragfähigkeit dieſer Fahrzeuge 
ift durch Die veränderte Anſchreibungeweiſe die Vergleichbarkeit betreffö 
ber Sütermenge viel weniger als betreffs der Schiffazahl geitört werben. 
Die Steigerung des Güterverkehts von 1872/75 Eis zum Sabre 1891 
wird daher thatjächlich wicht um jehr wiel geringer jein, ald fi aus den 
betreffenden im der lleberficht nachgewieſenen Zahlen ergiebt. Im lekt- 
gedachten Fahr ift gegen das Vorjahr ber Schiffsgüterverfehr zu Berg 
um 8%, zurüdgegangen, der zu Thal um 13%, geftiegen. Der Floß · 
verfebr auf dieſem Flußrevier ift mar jehr gering und machte im Jahre 
1891 nur 0,6%, des Geiammiverfehrs aus, 

Den Hauptantbeif an dem Güterverkehr zu Berg (Abgang von 
Hamburg) haben: Getreite (1891 30 %, tes geſammten Bergverfchre), 
Düngemittel (10 %,), Not» und Brudeifen (6 *,,), Steinfoblen (6 %,), 
Petroleum, fette Dele und Rette Im Vergleich zum Borjahr hat 
namentlih die Verſchiffung von Steinfohlen, roherr Baumwolle und 
Reis zugenommen. An dem Verkehr zu Thal (Zugang nad Hamburg) 
find hauptfächlih Detbeiligt: Zucket (43 %, des Gefammlzunange im 
Sabre 1891), Steine (7 %/,), Düngemittel (6 %/,), Getreite, Salz und 
Mehl. Im Vergleich zum Vorjahr bat die Zufuhr von Zuder, Dünges 
mitteln, Steinen und Salz zugenommen, die von Getreide Dagegen madı- 
gelafen. 

Für Magdeburg ift nur die Zufuhr auf der Elbe made 
erwiejen, da die Abfuhr zu Wafler nach ber Menge der beförberten Güter 
(um überwiegenden Theil — 1891 zu 60%, — aus Zuder beitehend) 
von wejentlid geringerer Bedeutung ift, und die Durchfuhr nicht nolirt 
wird. Der ZufubreBerfehr bat ſich ſeit 1880 ſehr beträchtlich geiteigert, 

‚ namentlich die Zufuhr zu Berg (vergliden mit dem Durchſchnitt der 
| Sabre 1877/80 betrug 1891 die Menge der zu Berg angefommenen 
Güter etwa 252 %,, der zu Thal angefommenen 46 %, mehr), Die 
zu Berg zugeführten Waaren beftchen hauptſächlich aus Gietreibe 
(namentlich Gerite), Düngemitteln, Mehl, Holz, Roheiſen und Stein- 
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kohlen, während bei ver Zufuhr zu Schiff flugabwärts hauptjählich Braun- | 


foblen (1891 74 °, der zu Thal angefommenen Schiffegüter-Menge), 


Steine, Getreite und Zuder in Betracht lemmen. Die Zufuhr von 


Vloßholz hat 1891 med wicht halb fe viel befragen als 1888 (39 %,). | 


Für ven Verfehrepuntt Schandau find die Schiffe und Güter 
nachgewieſen, welche auf ter Elbe die Grenze zwiſchen dem Deutfchen 
Reich und Böhmen paffirten. Dieier Grenzverkeht bat nach beiden 
Richtungen ganz beträchtlich zugenommen; ter Verkehr zu Berg (die 
Ausfahr nach Defterreih) hat der Menge ber geladenen Güter nad 
von dem Durdicdnitt der Sabre 1872/75 bis 1891 um etwa bad 
achtfache, der Schiffegüternerfehr zu Thal (die Einfuhr von Oeſterreich) 
um mehr als dad fünffade zugenommen, und aud; der Älohholwerfehr 
zu Thal bat ſich im der gleichen Zeit verdoppelt. Der Schwerpunkt liegt 
in der Einfuhr, welde ter Menge der gelatenen Sciffsgüter nach die 
Ausfuhr im Sabre 1891 meh um mehr als bad zehnfache überragt 
bat. Bon Waarenartikln Tommen kei der Einfuhr neben Fleßhelz 
vorwiegend in Betracht Braunkehlen (1891 77°, ber geladenen 
Sciffegüter), Zucker (11 %,), Getreite, Steine, Mehl und Mühlen« 
fabritate, Obft und Brammtwein, bei der Ausfuhr Nobe und Bruce 
eifen (1891 10%, der Gejammtausfabr), Salz (10 %,), rohe Baum - 
wolle (8 %,), Reis, ſewie fette Tele und Fette. Der auf der Elbe 
aus Deſterreich eingegangene Zuder ift nicht im beutichen Zellgebiet 
verblieben, jontern über den Hamburger Freibafen wieder ausgeführt werden. 

Der Verkehr auf 
dem Zellanſchluß nur neh bei Ankunft und Abgang der Fahr- 


der Ober · Weſer bat ſich jewohl ber Zahl ter beladenen Schiffe wir 
der Menge ter gelatenen Güter nach jehr beträchtlich geiteigert, im 
letzteter Hinſicht von tem Durchſchnitt ter Jahre 1872/75 bis 1891 
um faft das fünffache. Betbeiligt bierbei find hauptfächlich die Ars 
titel: Getreide, Holz, Düngemittel, Reis, Torf und Petreleum. Die 
Ankunft in Bremen von ter Dber-Wefer iſt mach ter Menge 
der geladenen Schifftgüter im Durchſchnitt der Fahre 1872/75 um etwa 


bas Doppelte ftärfer geweien, als im Durchſchnitt Der folgenden 


10 Jahre, und bat auch in ten Jahren 1886 bis 1891 ſitark ges 
ihwankt. 1891 war die geladene Gütermenge um 4°, geringer als 
1890, dagegen um mehr ald 12 %, böber als 1872/75. Transport 
artitel find bauptfählih Steine, Holz, fomwie ſonſtiges Baumaterial, 
Zuder und Mehl. Der Floßhelzverkehr Kat bedeutend alyenommen. 

Beträchtlich iſt die Steigerung, melde beim Verkehr auf ber Ober 
eier die durchſchnittliche Tragfähigkeit ter angelommenen und al« 
gegangenen Schiffe erfahren bat. 

Kür ten Verkehr auf der Ems ift der Durchgang durch die 
Schleuſe bei Meppen nachgewieſen. Der Durdgang zu Berg bat 
ſich der beförderten Gütermenge nach feit 1881/85 wenig verändert; die 
dabei im Betracht lommenten Waonrengattungen find hauptſächlich 
Mauerfteine, Eiſenerz und Hol. Der Durchgang zu Thal hat gegen 
den Durchſchnitt ver Sabre 1873/75 beträdhtlich abgenommen, namentlich 
bie Beförkerung der Hauptartitel Steine und Steinfoblen. 

Für den Verleht auf dem Rhein ift zunächſt der Eingang und 
Ausgang über die bolländiihe Grenze bei Emmerich nadı- 
gewieſen. Der Verkehr bat bier im beiden Richtungen beteutend zur 
genommen, und zwar betechnet fib die Zunahme betreffs der Menge 
der geladenen Schiffegũter vom Durchſchnitt der Jahre 1873,75 an bis 
1891 beim Durbgang zu Berg (ber Einfuhr) auf 297 °%,, beim 
Durchgang zu Thal (der Ausfuhr) auf 88 %,. Mährend jedoch bis 
zum Sabre 1888 die Einfuhr hinter der Ausfuhr ſiets erheblich zurüd- 
ſtand, hat fih 1869 bis 1891 das Verhältniß unıgefebrt, da im Ver- 
gleih zum Jahre 1888 die eingeführte Gütermenge beträchtlich geitiegen, 
bie ausgeführte aber zurücgegangen ift, Hauptartikel bei der Fin« 
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fubr find Getreide (1891 38%, der Gefammteinfuhr zu Schif), 
Eiſenerze (20 %,), Node und Bruchtiſen, Delſaat, Hola, ſowie 
Petroleum; bei der Ausfuhr Steinkohlen (1891 59 %, ber Ge 
ſammtausfuhr zu Schiff), Steine (13 %,), Gement (Traß, Kalk) (5 °/,) 
und verarbeitetes Gifen (5 %,). Die Mehreinfuhr tes Jahres 1891 
beitand haupiſächlich in Gktreide, Eiſenerz, Holy, Steinfehlen, Deljaat 
und Petroleum, während die Einfuhr von Mobeilen bedeutend geringer 
war ald 1890. Die Zunahme der Ausfuht im Sabre 1891 rührt 
bauptiählib vom einer Mehrveribiffung an Steinfohlen, Gement 
(Traf, Kalk), Steinen und verarbeitetem Eiſen ber. 

Vom Hafenverkehr in Ruhrort iſt nur er Abgang vergeichner, 
der weitaus bedeutender ift wie die Ankunft. Der Abgang zu Berg 
hot fi namentlich in den legten jechs Jahren jehr erbeblich gefteigert; 


‚ die beiörterte Gütermenge betrug 1891 mehr, als noch einmal jo viel 


wie 1886 und über jehsmal mehr als im Durdichnitt der Sabre 
1872/75. Die bierbei fait aueſchließlich in Betracht kommenden 
Waarengattungen find Steinfohlen (1591 97 °/, ber Geiammtmenge) 
und verarbeiteren Eifen. Auch beim Abgang gu Thal, ver ſich im den 
legten 6 Jahren der Menge nach nicht weſentlich verändert, aber gegen 
den Durchſchnitt der Sabre 1872/75 um das dreifache vermehrt bat, 
ipielen die Steinkoblen die Hauptrolle (1891 93 %, der zu Thal ab- 
gegangenen Gütermenge), daneben fommen mur ned; verarbeitetes Eiſen 


‚ und Düngemittel einigermaßen in Betracht. 
der Dber-Meier bei Bremen wird ſeit 


Auch in ven Duisburger Dafenanlagen (Hechfeld ift ein Stadt: 


theil von Duisburg) if der Abgangsverkeht weit bebeutender als der An« 
zeuge in und von Bremen motirt. Der Abgang von Bremen nad | 





funftöverfehr. Die zu Berg abgegangene Gütermenge war 1891 mehr 
als doppelt jo groß als im Durchſchnitt der Jahre 1681/85 und be 
ftand zu 98%, aus Eteinfohlen, im übrigen bauptfählid aus Gijen. 
Der Abgang zu Thal ift von 1886 auf 1891 um mehr als vie 
Hälfte anrücgegangen; auch in dieſet Richtung werden fait nur Stein 
foblen verichifft. 

Im Hafen von Köln ift die Ankunft der Gutermenge nad) un 
gefaͤhr doppelt fo groß wie der Abgang, weshalb die Darftellung der 
Tabelle ſich auf Die Ankunft zu Berg und zu Thal beihräntt. Zu 
Berg zugeführt werden hauptfächlich Getreide, Gteinfohlen, Hol, 
Petroleum, fette Dele und verſchiedene Grden, zu Thal (außer Flos- 
hotz) namentlich Steine, Kartoffeln amd Wein. Die zu Berg zu- 
peführte Gütermenge war im Sabre 1891 mehr ald doppelt jo greß 
wie bie Menge ber zu Thal angefahrenen Schiffsgüter. Der Tloßholz 
verkehr im Hafen zu Köle iſt nicht ſehr erheblich. 

Mannheim befigt eine große Bedeutung als Stapelplak für bie 
von dem unteren Rbein nah Sütteutihland und Defterreich, jomie 
umgekehtt beftimmten Güter. Der Mheinwverkehr im Mannheimer 
Hafen bat naturgemän bei der Ankunft zu Berg und dem Abganı zu 
Thal den größten Umfang, während die Ankunft zu Thal, was die 
geladenen Echifiegüter anbelangt, nur verhältuiimäßig unbedeutend iſt, 
und der Abgang zu Berg beinahe verſchwindet. Die Menge der zu 
Berg angelommenen Güter hat fich vom Durchſchnitt der Jahre 
1872/75 bis zum Sabre 1891 um 440 %, gefteigert. Dieſe Güter 
beſtehen bauptfählih aus Steinfohlen (1591 57%, der gefamımnten 
Sciffägüter), Getreide, Petroleum, Delfaat, Rob. und verarbeiteten 
Eiſen und fetten Delen, Die Menge der zu Thal abgegangenen 
Güter hat ſich von der Periode 1873/75 bis 1891 mehr als ver 
ſechsfacht, betrug aber aud im legten Fahre noch nit einmal den 
fünften Theil ver zu Berg angelomınenen Gütermenge, Die zu Thal 
abgegangenen Schiffsgüter beitanden hauptfächlich aus Salz, Holy und 
Gement (Trap, Kalt). Der Floßholzwerkehr zu Thal iſt nicht um- 
beteutend, Bei der Ankunft zu Thal wurden hauptſächlich Mauei · 
feine umd Holz angebracht; bie Güterbeförderung zu Berg beſtand 
1891 nur in einer Meinen Getreide ⸗Sendung. 
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Was den Verkehr tet Mannheimer Hafens mit dem Nedar 
anbelangt, jo ift ber Güterverfehr zu Thal im Jahre 1891, wenn 
auch geringer ald 1839 und 1890, doch mod bedeutend flärker geweien, 
als in früheren Sabrgängen. Das Mehr gegen den Durchſchnitt ter 
Sabre 1881/55 beträgt bei ben beladenen Schiffen 92%, bei den 
Gütern 114 %,. Zu Thal werden hauptfächlich zugeführt: Salz, Steine 
und Holz; umd daneben berrfcht eim techt reger Klchhelgverfehr, Near 
aufwärts geben bauptfählih Steinfohlen, Delfaat, fette Diele, Koks 
und Theer (Pech, Harze, Asphalt). Der Bergverkeht ift in den lebten 
Jahren hinter um Thalverkehr beträchtlich zurücgeblieben: 1891 betrug die 
zu Berg beförderte Ghütermenge brei Fünftel der zu Thal angekommenen. 

Die Schiffahrt auf ter Saar geht porzugsweile vom Saarbrüder 
Koblenrevier in das Elſaſfiſche Ranaljvftem, wobei bie Notirung am 
ter Schleuſe Güdingen pwiſchen Saarbrüden und Saargemünd erfolgt. 
Enticheidend für ben Verkehr an dieſem Punkte ift bei ver Bergfahrt 
die Beförderung ven Steinfoblen (1891 94 °/, ter Sejammtbeförterung), 
melde aber in ben Ichten drei Jahren gegen bie Borjabre ziemlich ſtark 
nadhgelafjen bat; bei der Ehalfahrt die Beförderung ven Eiſenerzen 
und Steinen (1891 43%, bezw. 41%, ter gefammten Schiffsgäter- 
beförterung zu Thal). Die Cifenerz Beförderung, welde 1887 fait das 
vierfache im Vergleich zum Durdidmitt 1881/85 betrug, iſt ſeitdem 
wieder herabgegangen. 

Gür ben Hafen von Branffurt am Main ift die Zufuhr zu 
Berg und zu Thal dergeftellt. Seitdem ter Main zwiſchen Mainz 
und Frankfurt derart Ranalifirt werben it, daß dieſe Strecke von ven 
gröhten Schiffen, die dem Mhein befahren, benutzt werden kann, und 
feitben am 16. Oftober 1886 bie neuen Hafenamlagen eröffnet worden 
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find, bat die Zufuhr zu Berg ſehr erheblich zugenommen. Diele Zufuhr 
beſteht hauptiählich aus Steinkohlen (1891 zu 66 %,), Getreide (1891 
14%.) und Baufteinen; während unter den zu Thal zugeführten 
Scifsgütern überwiegend Steine (1891 72 °/,) und Holy (1891 19%) 
fib beinten. Da der Zufuhrverkeht 1891 gegen 1890 erheblih zurück · 
gegangen iſt, wird durd die ungünftigen Handelsverhältniſſe und ven 
andauernden Winter erflärt, der bie Schiffahrt lange Zeit gehemmt hat. 

Der Greuzverkehr zwiſchen Äranfreid und Deutfdland auf dem 
Rhein-Marnefanal bat im Bezug auf die geladenen Schiffsgüter 
gegen den Durchſchnitt der Sabre 1881785 in den fünf legten Fahren bei 
der Einfuht beträchtlich zugenommen (1891 gegen 1881/85 um 129 ®,), 
bri der Ausfuhr dagegen abgenommen (1891 gegen 1881/85 um 48 %/,). 
Um Finfuhrverkhe find der Menge nah hauptſächlich Steinfohlen 
und @ifenerze beiheiligt, am Ausfuh rvetkehr überwiegend Steinkohlen, 
deren PVerfrachtung aber im den legten Sahren abgenommen Bat. Die 
Ausfuhr von Koks auf diejem Wege, welde in früheren Jahren recht 
beträchtlih war (1879 4. B. etwa 790008), bat feit 1881 ganz er 
heblich nachgelaſſen. 

Die Donau überſchteitet bie Zoflgrenze gegen Oeſterteich unterhalb 
Paſfau. Der Durbgang zu Berg (die Einfuhr aus Deſterreich) beſteht 
bier hauptſächlich aus Getreide, Holz, Mehl und Gemüſe; der Durchgang 
zu Thal (die Ausfuhr nad Deiterreik) aus verarbeitetem Eiſen, Bau- 
material und fetten Oelen. Die Einfubr bat jidh ven 1886 bis 1890 
ſehr beträchtlich gehoben, ijt aber von 1890 auf 1891 wieder ſtark zurüc- 
gegangen, hauptjäͤchlich wegen ber geringeren Einfußr von Getreide, Die 
Menge der ausgeführten Schiffsgüter war 1891 ebenjo groi wie 1890, 
dagegen bat die Ausfuhr vom Floßholz ganz aufgehört. 





























. u 3u Bera _ . Zu Thal 
Frachtſchiffe — Fracht auffe — 
durs· | | Bunde | | | | durd- | 
Trage idte ; durch | Zrag: tt, durch⸗ 
Durdgangss — ae | ur | Pe | Flöhe bi > ** Flöhe | 
bes geladene Trage | fie Floß · be: geladene | Trage liche Floh · 
* bezw. beladene — | Mabiokeit Belaſtung botz) beladene re Bit | nbigent Belaftung  golz) 
Hafenorte, im Iabene | under | jabenen, der | Iadene | unbe:  fadenen | der | 
Jahr. ladenen und unbes beladenen Edenen und unber beladenen 
‚ Schiffe ladenen Sghiffe | Scifie ‚ Tadenen Sghiffe 
| | — — Stifte | ‚ 1000 | Sahijfe ' 1000 
| iffe. | Schiffe. 1000 Tonnen. | Zommen. | Tonnen. Tonnen. | Schiffe. : Schiffe. | 1000 Tonnen. | Tonnen. | Tonnen. 








Durchgegangen. (Ausfuhr.) 





1876 ⸗8 354 1439 161 13 89a 
1881—8 307 1092 142 16 101% 
1886 142 1188 143 8 108,0 
Schmaleningten 87 108 1392 152 6 109% 
(Memel). 88 sı 1185 124 4 10%, 
89 34 850 92 4 0985 
90 99 933 109 5 105% 
9 sı 878 105 5 109 
Abgenangen. 
1873—75 613 142 77 64 101» 
1876-50 543 496 86 47 32,4 
1185| 668 453 2 65 81a 
Pillau 1886 2 129 69 72 74 
z 87 749 519 98 72 778 
Grijches Ha). 38 737 650 110 80 768 
39 839 227 76 38 713 
90 597 338 69 59 73% 
9 704 316 77, 74 750 











Durdgegangen. (Einfahr.) 
50) — | 106 a0 189 140 9 738 
5 1a 18 153 10 10 69% 
570 | 1358 1 90 10 66 
57 — | 1538 2 160 106 1084 70m 
5 — | 1338 Can 1:7 Vase) BE 7 68 
1 1 17 14 TO 682 
[AP Ten nun a Be 1:7 ae 3 esse 7 Bee USB TI Pr 97 
sn | N BE 10 81 
Anpelommen. 

104 — 6 73 8 80 9a 101 
Ba eo 0 8 82 83 Br 9a 
Mi — mh 0 Te Die 
m — 5 ha Ta 8 
6 | 10 210 8 10 770 95 

1: — | 1900 138 10 1 765 9 

104% — 7190 353 mM 67 Ta Bu 
Bu — Be 67 63 Te 9 

105,1 — 744 300 79 72 Tr Hs 


































































































II. 16 Der Verkehr auf den deutſchen Maflerfiraßen in den Jahren 1872 bis 1891. 
—— Zu Berg 30 Ebel 
Grahtihifte | Gregtigiife | 
Durt · durch⸗ | durh⸗ 
| Trage | the | durch · T te drt 
Durchgangs-—iaquaiulich | fabintee ie | pgnktte | Bike tie Me | Hain: 26 
— id unbe en geladene | Trage | Tide | (Mieh- under |feiähenen Mlabene | rap: | Take | 
bezw. | Beladene und 2elahung Holz) | deladene | und fapigtei Belang 
‚ der be» Güter | der ber | 
Hafenorte. im Inden | unte | ladenem | | unbe» Tadenen de | 
| Jahr. fadenen und unbe« eladenen | ladenen unbe · beladmrı. 
| Schiffe ladenen Sqchie | EStifie labenen | Sie 
| qm⸗ | 1000 — ie 
Sitte. | Schiffe. | 1000 Tonnen, | Tonnen. Tonnen, Tonmen.| St Eäiffe. 1000 Tonnen. | Tonnen. | Tom. Tem) 
Angelommen. Angelommen. 
1882—85| 6008| 497) 1m) 108 974 184 a 62 28368 191 ae 
1886 | 3221 168 140 % 6 Bu — | 349 0 18 207 146 60 Me 
Ri 87 | 509 491 I ee 2 24 — | ae 56 eh Be 
igeberg ss 5i3 MU ehe er — | 3148 3 24 180 671 3 
(Pregel). | Pu hm iss 8 233 — ser — 1 196 80a Ms 
© | ssi he 107 eh ar — 365 191 708 Sla 
al ea he = se ehe — | sim — am 1 69 * 
Durpgegangen. (Husfuhr.) Durögegangen. (Einfubr.) 
a 7 a | 8 127 9 84 
1876—80| 1085 6 19 58 9 de | 1467 10 1 10 
1881—8 864 116 110 52 11103 604 — | 108 53 119 89 1086 ia 
1886 534 178 432 19 60 — 846 7 PD Te U 7 Wine 7 
Thorn (Weichfel). 87 49 338 99 31 120» 654 — | 1408 2i1 1565 86 iio 66 
88 374 464 9 1 1086 5 | 1 T 009 9 6 
89 452 MO 77 » 111 6a — 1 
90 508 181 85 33 66 — —* 
91 392) 116 65 2) 180 Au — —* 
Durqhaegangtu. (ichtung na der Nede.) mgen. (Rihtung nach der Weidil) 
1873-75] 1992 155 113 72 581 TR 4654 
1876—80| 767 190 83 33 8 75 35 53: 
1881—8 722 296 9 co 89 6883 03 Bis 
1886 519 3819 74 a BB Tr 364 69 
— 87 57 5 1 5 6 a 40 7 
88 384 435 sa 3 10 90 491 8, 
89 371) 32 77 41 1118 1108 547 Bla 
90 363 498 94 39 1092 1074 58 Tas 
9 447 488 108 46 1112) 1020 802 nu 
Durhgegangen, 
1873—7 s22 151 204 52 7 u — . 
1876—80| 833 179 239 6 Bu 733 — Tür 
1881—8 Be MT 10 600 — 9 
1886 938 1434 265 4 1 Bu — 94 
Cuſtrin (Warthe). 87 918 1617) 288 78 118 Bl 106,4 
88 751 1583| 977 73 187 9. — 117% 
89 692 1388 BE 78 18 10 — in 
90 803 1430) 282 87 1964 1084 — 1904 
9 765 i E90 1 A — 1334 
Angelommen, 
18388 | 2031) 2837| . | . | 89 — 14 
s® | 2492) 2796| 684 232 193 Bu — 734 
so | 246 484 93 MB 1254 1094 — N 
9ı | 2454 5661| 11927 259] 138% 1054 — us 
Breslau (Oder). Adgegangen. 
88 210 929 . mn .1 84 — 15 
89 251 890 87 5 % 590 — 194 
90 141 637 55 70 — 1084 
91 72 40 44 BE mu — Hör 
Angelommen, : 
1873-75] 25647) 1110 . 2008 . | 7 ai | bin 
1876—50| 25 146) 1433| . 2. 6823 . 1 Me 
1881851 18 947 733 2043 1916 103,8 101,8 6 11558 28 1226 1043 99, Ma⸗ 
1886 | W511 1167 2333| 2238 1076 1091 2] 14016 1062 1535 1394 101 ER 
Berlin (Spree). 87 122949] 1168 2676 2564 1106 Alla) slıssın 1216 1835| 1665| 109.1 1064 
83 | 22466 1213] 2691 2668 13a 118,s 3| 13635 1105 1719 1567| 1164 Ile 
89 122475 1442| 2829 2770 1184 123,8 4| 12 911, 1324| 1728| 1582) 1214 190 
0 [21561 1444| 2802 2735| 1210 126, 5l 12349 15301 1769 1574 197% 1% 
sı [21237 ı @1| 2850| 2759| 126,» 129,« s| 15656, 1598| 2186| 2018 197. 188# 
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_ 3u Berg — 
Fradhtihiffe | 
Durch · | | Bunde 
a | | itte | burde 
Durdaangs- ee | ek ie fönitt. | Blöke 
unbe- geladene Frag | Miche | Glos · 
* bezw. beladene en Ohr | . Velafung Holz) | beiadene 
Hafenorte. im abe | * „denen der 
| n und unbe» belabemen 
Ya. , Stifte ladenen | Schiffe 
u... Ehe | 1000 
fe. | 1000 Zommen. | Tonnen. Tonnen. Tonnen. 
Durchgegangen. 
1872—75| 4821 116 708 488 144,0 90 2 758! 
1876—80| 6 186 364 959 597) 145,3 96s 4 887 
1881—85| 15 597) 919 1659 1178 1008 75. 5] 13 971 
. ı 1886 | 15608 3353 1854 1216 978 77 3] 15 436 
yumburgefeutenwärder | 87 | 17097 2272 2075 1947) 1070 784 1] 16396 
(Dber-Eibe). 8 | 13604, 2383 1807, 1301 1130 954 al 13 389 
89 | 15151] 2147 2301 1627) 133,0 1074 15 793 
so | 12951] 4613 2178 1683 19,0 180,0 14 166 
91 111859] 560% 2454 1550 1434 130, — | 13418 
Ungelommen. 
1877-800 2681| 2353| 5783 206 199 7 1558 
1881-85] 3211 43 732 370 200m 114» 1 795 
1886 | 3764 748 979 437 70 1161 — 14738 
3” | a7 702 9 428 MB 195 — | 162 
— — 88 | 4195 1024 1150 558 220% 13350 — | 1347 
ss | #313 64 119 668 BE I — | 1419 
90 | 4405 431 1149 720 237,5 1634] — | 1497 
91 1.4505 Ars 1101 7 232 1 — | 1556 
| Durchgegangen. Ausfuht.) 
1872—-75| 800 1913 . | 3 . di — | 3102 
1876— 429 3363 . 32. 74. — | 4314 
1881—8 997 4637 13400 171 370 17 — | 6586 
Schandau 1886 | 1167 5208 1676 176 3634 1504 — | 7490 
(Elbe). 87 | 1398 6184 18890 198 82 188 — | 83% 
s8 | 1177) 6363 1818 19 305 1694 — | 8015 
s9 | 1374 639% 194 229 Mir 1667 — | 3330 
90 | 1361 6462 197) 28 240 1965 — | 8450 
9 1392 7340 2305 42 Bo 194 — | 946 
1872-75] 370%) 689 10 3 1 Bi — 5 
1876—8 sa 6 Ta a 1 1 
181-5 382 1 TA — 
Bremen 1886 a7 27 113 55 16lı 196 — 
Ober- Wett) 87 509 3101 150 6 108 1 — 
(Ober . 58 504 a i664 — 
89 339 330 179 93 2060 17 — 
90 374 8 187 9 2100 169 — | 
91 617 s19| 197 109 2105 1767 — 854 
Durdgegangen. 
1873—75| 2751 110) 17 I 8 Bi — 3331 
1876-80] 160 76, 10 34 30 — 187, 
: 1881-85] 323 47 17 1 ME Hu 215 
ſoppelſchleuſe 1886 355 33. 17 0 432 284 — 183 
bei Meppen 87 299 42) 16 Fo A Ode — 203 
(Ems). 88 32 4018 au Bu — 181 
89 231 66) 14, 9 Au 3 — 143 
90 263 6 17 mn 44 39 — 174 
9 214 70 15 I 470 3620 — 167, 
Durchgegangen. Einfuhr.) 
1873 - 761. sis u a : 
1876-80] 6450  . ; 1108. 1712 — | 18287 
1831—85| 7666 7589 2941 1726 1924 925 — | 148% 
. 1886 | 7820 7267 3305 1904 2190 243,5] 1] 14 174 
Emmerid) 87 | 9325 6618, 359% 22% 225: Mb, 15 267 
(Rhein). 85 | 9736 7854 345 2458 194 255, 17041: 
89 | 9905 5106, 3670 2790 24a 282,6 1] 13 566 
% | 10810 509, 4089 2992 265: 29024 — | 13919 
91 | 10006 50% 4244 37) 2624 22. — | 13 983 


rieljaßrähette ziet Saati ſtet dee Deuticen Meike, IL Yahezang (195), Bmeitet Heft. 

















5833| 256 142,6 
52 576 145 
1497 1109 95» 
1894 1977 1024 
1887 13244 100, 
1787 1377 12% 
1899 1308 103,» 
2099 1543| 195,4 
2384 1748 143,5 
Angelommen. 
364 9272| 199 
370 351 00 
45 328 9 
“il 398 9747 
428 404 311a 
a9 361 2914 
587 428 209 
659) 398 301 
Durchgegangen. Einfuhr.) 
I a. | 
i 08  . 
1601) 1446 243,0 
1872| 1685| 249» 
2035 1668 244,5 
1959 2176 243,» 
2034 198 244. 
2104 2497 248, 
2431| 2496| 258,3 
Ungelommen. 








200. 1721 211, 
Durchgegangeu. 
17 12 440 
10 7 434 
16 6 44,3 
16 n 42,7 
16 5 47,5 
183 6 47,6 
13 5 48,5 
16 6 46,3 
14 er 1:7 
Durchgtgangen. Ausfuhr.) 
1554 
: 120 2 
3047 2594 200, 
3138| 2614 214,» 
3450, 2 730) 217,» 
3572 3007 201,6 
3687 2593| 246» 
4144 2857 270, 
421 2 am 273% 





' Tabenen fe 
' Säiffe RR 1.000 














BETEITTE 

Bradtichiffe — 

Zr nz | 

ae * or⸗ 
under Ihelabenen, beladent Ih. Tide | (Blohr 

dv. Belaftung hol 
* Gai ber bee ver | holz) 
Eine und unbe» beladenen 
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11. 18 


| Durchgangs— 
oder 


Dafenorte 


Ruhrort (Rhein) 





Zuisburg · Hochſeld 
(Rhein-Ruhr Kanal und 
Mbein, ohne den Verkehr 
bei den am Duisburger 
Rheinufer belegenen 
gewerblichen Anlagen). 


Ein (Rhein) 





Mannheim 
(Rhein). 


Manukeim 
(Abein). 


S 
5 
n 











Der Verkehr auf ben deutſchen Maherfiraken in ben Jahten 1872 bis 1801. 













































































is - 


_ au Ber  —_ su Ebel 
—  Bradiidgifie | — — Bradtisilfe 
Durch · | h | Bud | durch · 
Trag | itte durch⸗ | ‚Trap. ie | burd. 
— * —8 it ie ‚ Napmitte | Slöße | — * [Free 
* unbe · ——— geladene Pi liche | (ürlefir | unbe geladenen, Neladene Trage | ide 
bepo. | Heiadene | ERD | gar | der der ‚Belaftung, holz) | beladene und der ber rlaften; 
* | Madame umber | Olten een | der ladene under | @der | en | de 
Jahr. \ Iabenen und unbe» befadenen | Tabenen und unbe» beladeim 
| | ladenen Schiffe | | ei ladenen Schat 
BE | 1000 |___ 1 | &äife 
Schiffe, Schiffe. 1000 Tonnen. Tonnen. Tonnen. ! Zonnen. Schifſe. Schäife.| 1000 Tonnen. | Tormen. | Tann. 
Abgepangen. Abgegangen. 
172-7 . - . 211 24 - : . 11271 
1876-800 1585| 830. | 401 . | Bo 1. 1176 . 1304 
1880 1 9 618 466 le Ba — [10019 211 1592 1452) 1484 14 
1886 17388 872 hr he — 9655 327) 1597 1585 160% 
87 2059 728 1020 701 3666 3405 — [10024 226 1585 1517] 14a Mila 
88 2146 713) 1 168, 90 410 el — | 1050 306 1748 1648 160 1 
89 2335 927 1408 10838 Mila 4654 — 85648 422 1526 1404 1648 1isr 
90 2581 682 1608 1216 4920 ae — 8929 400 1642 1555 1760 17144 
9 2802 691) 1796 1365 lan BT — 9351 434 1688 1572 1720| 1 
Abgenangen. Abgegangen. 
1881-85| 2231] 231 820 812 366 Zi — 249% 5806| 730 488) 2200 19, 
1886 305) 237 13601 1163] die 38a — 2416 1108 888 566 2804 B 
87 8141) 2385 1370, 1168 399 3710 — 2219 1417) 806 405 22, 18h: 
58 3317 201) 1654| 1493 470° 4501 — 2197 1371 768 417) 2135 1884 
59 3 505 268 1822 1572 42 4 — 1630, 1460 728 342) 231 Mi 
90 3616 200 1912 1688 5010 46654 — 1461 15% 738| 300 Mi Mu 
9 3417 203) 1920, 1690 5306 4945 — 1290) 1670| 802) 273; 270 is 
Unnelommen. Anpelommen. 
1872—75| 709 | 157 1001 Mile — 1591 . 131) PD ur 
1876-80) 560. | 140 78 139) — 14T. 139 ss . 1% 
1881-85) 67. 181 93 12118 — 135% . 191) 709 — 
1586 Ma. 28388 1 140,4: — 1638 . 278 118 Mi 
#7 758 261 146 149: — 1675 235 17 69; 
88 100. | 248 148 1463 — 1658. 237 130 7 
59 1070 . 238 166 158542 — 1845 222 138 iR 
so | 1406 . 330 237 86 — | 1830 207, 114 ei 
sı | 1357 . 35740) 176) — | 1366 237 114 | 9 
Ungelonmen, Angelommen. 
1872-75] 1676 200 563 3801 Me — 6244 110 4 19) 56 80 
1876-80) 2129 23 792 HM 34 2640 — 469 248 74 16, 1081 4 
1881-85] 2954| 423) 1369 922 4052 3194 — 359 30 12% 20 196 564 
1886 34% 526] 1820 1132 4602 3304) — 42) 0 44 1109 1 1730 3 
87 364 614 1954 1274 A u — 487176 75 21 1134 3 
88 36 645 2213 155 5152 4284 — 951 100 66) 30) 600 3ls 
89 3803 809 2519 1646 5465 dd — 1524 93) 81 40 4 32 
90 4230) 735) 2836 1839 5712 A — 1 258, 139) 82 39 5 3 
9 4077 722 2889| 1916 602 4700 — 1100) 106 95 es 3 
Plbgegannen. Abgegangen. 
1872—7 2 5 . 0. 0 — ww 1340. 66 Ita 
1876—80 1666 0 .  — 623 176 . | MM . 90 
1881—8 ı 617 79 18 1a — 1195, 2385| 1508 173 419 434 
1886 4 918 116 1 1264 269) — 1508 2570 1829 245 4484| 16 
87 2 764 75' 90 la — 1468, 2898 200) 240) 458, 1635 
88 9 1111 66 586 m — | 1472) 2848| 2221 262 514 19 
89 15, 1568 59) 3 371 Ws — 1681) 3007) 2533| 347) 5408 Mir 
90 — 1 320 “ - I MY — — 1712 3350 2871 338) 567,8 1M4 
sı 1104 37 0 0° 3: Wa — 1671, 3247| 2952 353) 6002 ⸗ 
Abgegaugtn. Angelommen, 
1881-85] 1696 813 208 CE Je 3 Pe | 7 1347 1273 2% 70 8 
1886 1552 1059 266 ss 1 en 1470 1496 307 104 1030 0 
87 1383 1098| 252 76 100 564 — 1351 1282 268 91 101,7) 6% 
88 | 1252 1534 304 94 1004 5 | 1686 1185 7 128 108 1 
89 | 1365 2693 385 2 0 Mu | 27 13 382 180 8934 6 
0 1672 2390 400 ae 250 15 A 15 he 
9 1734 2597 413 oo HB hen 2583 16 A 1 99 8% 





ER 


J—611 


Tun u il —— — 
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Der Verkehr auf dem deutſchen Waflerftraßken in den Jahren 1872 bis 1891. Io. 19 





FE IT Zu Thal 
Frachtſchiffe Fracht ſquffe 2 








\ ‘ N) urihe | Frage 
Durhgangs: — fühiglei fähigteit 
| Trag | 
ober i > ‚ Tähigleit | 
Hafenorte. ladene | under 

ladenen und unbes beladenen 

Stifie iadenen | Schiffe 

| __. Stiffe | 

Schiffe. 1000 Tonnen. | Tonnen. | Tonnen. Tonnen. | Schife. Schiffe. 


Turdgrgangen. 
520 168.0 
582 167,6 
637) ‚170,8 
660 174,# 


675) eo 176,1 
677 174,7 
545 174,8 


5 177,3 
454 164 
Angelommen. 
55 28 Ss 
26 10, 462 
10 444 
24 ı Hr 
a: 234,1 
346 388,5 300, 
398 \ 359,2 
468 319,5) 
To 356,0 





620) 2593| 730 
416 2983 757 
679, 3117] 870 
935 3045 941 
1410 2647| 970 
1406) 2348) 869 
1301| 21233 791 
1183 2117 783 
1261 1809 765 





Bun 





4 955 261 
2631 148 
3 020 180 
3 032 1 

3.058, 176 
2 8556 175) 
2 938 183 
3384 213 
2835 | 171 


Turgegang 


b 








2234 
223 
237% 
233,8. 
233,3 
239,8 
233,3) 
Ausfuhr.) 
153,3 
154,4 
166,» 
306,8, 
282,3 
2744 
290,3 


nenn. 














Pafjan 
(Donau). 








1111111 
9141441414 





2) Einfchliehtih Flokholz. 
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Neberfeeifche Auswanderung 
über deutfhe Häfen, Antwerpen, Rotterdam und Amiterdam. 
im erften Vierteljahr 1893. 
| — Im Januat ⸗ März 1893 j Im Januar - März . 
Gebietätheile wurden beutfhe Autwanderet beiörbert übe über | gingen Leute Autwanderer über die genamıten Häfen 
i Jahre 


des Deutichen Reichs, aus denen | beutice dafen | die Hin 
die Nustwanderer famen. Bre Hate andere! Unte |Rettere 














Im 164) 
5373 491 
Brandenburg mit Berlin. | 537) 625) 
er 530 529 
747 702 
227 162 
198) 192 


85 716 


su am 
23 6 
285 ah 











sssnnnnnten 





— — — —— 
16571 14.032 J11 952 


Bayern rechts des Rheins . 
Bayern linf# des Rheins Bat) 


1373 1413 1622 
a 2 436 
1761| 1818 2058 


795 491 
858 T4l 
638 524 
281 
175 170 
39 





Sachſen 
Mürttemberg 





eclenburg · Schwerin 
Sachſen ⸗Weimar 
— 





208 


51 
22 
11 
42 
26 
16, 
18 

q 


10) 
48 

1 18 
119; 52 * 
17 2 11 
er — 
393304 20 
m 3 53 

97 23 
22655 19253 1709 17333 


Braunschweig 
—— 
Sachſen · Allenbur⸗ 
ee 


— TIERE us 
een * 
Walden 


Reuß älterer Linie 
Reuß jüngerer Finie 
—— 














— —— 








Nah» Lohringe 
Deuiſchland * nãhere Angabe 


—J— EEE | 





I 
Außerdem Auswanderer aus fremben Staaten übe 


| | ‚ Bremen | — * Stettin 
und zwar [Januar 1893 | | — Januar 1893 639 _ 





"wurden befördert IRebrmar . . . — 72 37 55| Februr 1457 978 _ 
im mar... — 191 15 Min sM 9 3M — 
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1, 21 


Einfuhr und Ausfuhr 
im Gejammt-&igenhandel und Spezialhandel, 


fowie Durchfuhr 
im Jahre 1892, 
Waarengattungen und Mengen, fowie Ein- und AusfuhrWerthe. 


: Der Gejammt-Eigenhandel umfakt: N Der ESpegialhamdel umlaht: 
u bei ver Einfuhr: b) bei der Ausfuhr: I a) bei der Einfuhr: ı b) bei der Ausfuhr: 
1. Die Einfuhr in dei freien Vetlehr, mit 1. die Husfuhe aus dem freiem Merlehr, l. Die Einfuhr in den freien Verkehr un« die Ausfuhr aus dem Freien Verkehr, 
—— der dom Mieberlagen und ee a — | mittelbar oder mit Begleiipapieren, einflieklih ber unter Steuerlontrole 
2. die Einfuße Im Berebfungsoeriehr unterfiegenben inlänbildhen Waaren | 3, die Einfuhr im den freien Berfehr won | ausgehenden, einer inneren Eteuer 


(Branntwein, Salz, Tabad, Auder), Niederlagen und Konten; | unterfiegenden inlandiſchen Manren 
3 die Ein Riede BI 2. del im Bereblungbvertehr, | ’ 
Peine fuhr auf Niederlagen um =: = en, — ra ehr „| z | (Qranniwein, Salz, Tabad, Zuder). 


Durch Hinzureinung der birelten Durchfuhr zu den Mengen des Gejammi-Kigens ||| den einzelnen Ländern der Herkunft und Beſtimmung. Wo demnach verihiehene Einbrits- 
hendelt erhält man die Mengen für dem Generalbandel in Tabelle 1. || werthe für verſchiedene Qänder gelten, find die hier angegebenen Eindeitsmerihe fo beresnet, 
Die Einheitöwerthe werden von der durch das Statiſtiſche Umt jägrlih einberufenen ||| dab die für die einzelnen Länder ſich ergebenden Werthe ſummirt und durch die Ghefammts 
Sohrerfländigen-Rommilflen für die Shägung der Handelawerthe ſeſtgeſtellt, und zwar fir || menge diviirt find. Miele Zahlen find mit * bezeichnet, 
Ye Einfuhr und die Ausfuhr beſonders. Dice Feſiflellungen erfolgen zum Theil für die Die Einheitäwerthe der unvollftändig beflarirten Waaren Aad für die Einfuhr durch 
Eistehr bezw. Ausfuhr der betreffenden Maarengattung ilberhaupt; zum Theil geſondert nach ||| Berechnung ermittelt, für die Ausfuhr nach den angemeldeten Merten jeftgejept 





















































Ginfuhr u Musfuhr 
Maarengattung Ein» ber di Mi ferien Eine! u alfaremıe ar. Di 
nach ben Nummern des Jolltarifs. Kir de oligzenit, | * Man BER WEB, | beitt« | u - a — Becken Brick, 
100 ke OO MN 100 ke | 1000 | 

100 Kg 1 | | | \ 
1. Bbfäle ......-.:.. s 522791 47340 5228718 47 324 10324 1084629 10314 64 666 
1) 1% Abfälle von der Gifenfabrifation]| 1,5) 133635 200 133635 200 2494 5| 206 
2) 1. Abjäle von Glashütten; Glas- | | 
En ac ea area 2, 19512 51 19 516 öl 9 35 298 v2) 248 

3) ıu Mbfälle, zur Leimfabritation ver«| ° | 
wenbbare on ouneeen 19 54341 1042 54828 1042 1 52 181 1200| 2560 
4 | 1a Ammoniafwafier; Bienenerde c.| O,ss 56 935 87 56 940) 371 4 717 722 47 6 
5 1» Dünger, ihlerifher - .- - . . - 6 65 356 92 65388 392 233 38888 233, 86 
6 | 19 Guano, ihierifher 2.2... ° 164 583555 9 N 583459 9419 680) 39990 sro 2364 
7 1» Kleie; Malzfeime; Reisabfälle „| 8, 3303 3411 28098) 3389496 27996 1665 174 556 1655| 43 304 
8 | 1» Thierfnochen, nicht zur Verwen · | ẽ | 
dung als Schniffloff - » . - - - s| 166034 1325 166994 1380 531 66 483 531] 4156 
9 | 1» Abfälle, nicht bejonders genannt ı 41259 443) 446.367 446 ı12l 112228 112 3634 
10 | 29 &am. Düngungemittel, fünftlice . 2 12 0 12 0 er für die @tlafuhe | 
| | 
IL | 20 QuUmpen. > — 22 256426 5 u 256 947 5653 12 449 872 5398 449 869 5398| 6634 
12 | 10 Nepe, Stride x., alte...» [Er 23 751 261 23 902 263 12 11474) 138, 11 474, 138 132 
13 | re Papieripäne; Mafulatur . . . | 15,0 31988 496 31964 ” 95 233501 2233, 23501 223 546 
| | 
4 
2. Baumwolle und Baum⸗ | | Ä | | 

wollenwaaren . --.. - 0. 2876654 265 053 2700351 246622) . 626857 2278590 763599. 201380) 1080975 

i H t J 
14 | 2. Baumwolle, tohe . * 77a 2437975 189842) 2409201 187 8220 79] 225090 17 282 ısosı ırar6| ssocon) 
15 | 20 Baummollabfölle .. .-..:- MT 830 OO BA 1 92 390 BER 39 32740 
16 | 2. Baumwolle, fardätſchte ıc. . ...| 130 209) a7 209 | 140 9872 1382 9872 1382] 14 
160° 2398| 464 2391) 463 102 





17 | 2» Baummwollwalte. 20-0... - 110 178. 20 iri 19 


1t, 22 Einfuhr und Ausfuhr im GehammiEigenbandel und ———— fowie — im Jahre 1892. — Waarengallungen und Mengen, 
forsie Ein» und —— 















































— — . einfuahe Ausfuhr Naura- 
Wanrengatinng Eine | d Lind f F Ein: | il 
Ar. bie 30 ent, in ben A en ertch, ae | über bie Zoll zent, aus vom Ieien Berfehr, | uhr 
mach den Nummern des Zelltarifs. jet 6. K — ——— or ln Yelaunı-Ligen — b 
aoo Kr ri 100 k ll ki 100 ke |1000.M.| 100 ke 11000. || 100 Kr 
I . 100 kg r Wi kg | — * f u Pr 
18/38 | 2e Baumwollengarn) . -. .... . 18731 4 7a 157897 4156611120 009, 2709 97074 W939 112155 
darunter: | | H N } 
18/23 | der eimdeähtiged, oh. . 2... s 77120 16278 665383 14473 | 26371 3920 233 3388 481 
| und jivar : ı | | | | 
18 4 bid Ar. 17 engliſch .) 118 1 742 206, 1535 ıgıl 123 ı6 178. 1990 16 008 1969 592 
19 | 3 über Wr, 17 bis 45 ent. 1 165 46 769 7717 37 g01 62371 175 8321 1 544 60326 1055 38 684 
20 | y über Nr. 45 bi 0 „ :| 205 14 273 2926 13 050 1675 | 215 349 183 799: 172 1937 
\ 21) 8 über Ar. 60 bis 79 „u... 320 8733 2795 8 630 2 762 | 330. 320 106 305 101 74€ 
22 | e über Nr. 79 englüh......- 470 27 1 290, 2711 1274| 480 203 97 190, gi 362 
2335| = vom micht ermittelter Nummer . 470) 2959 1344 2 356 32. sur für die Biafadr 
i | | | 
24/29 | zer zweibrähtiged, ch . - -... wo Kr 23a BOTRS 2220| . | 2 a 714 778 153 9382 
und zwar: | 
24 2 bi Re 17 englijſch 155! 359 56; 229 351 160 293, 47 283 45 243 
25, 5 über Nr. 17 bis 45 englilh. | 185 46760 Bü 444 Buhl 195 1647, 331 451 88 7 598 
26 über Rr. hl 1260 13657 3551 12 794 1324 270 — 127 17 5 1058 
37, 8 über Nr. 60 bi 9. .-| 410 8088, 3316| 7 984 3273 430 14 6 2 1 113 
a4 | © Über Ne. TO engliſch | 585, 16 368 9.193, 14.469. 7a86| 575] 371 113 25 14 355 
29 | = von nicht ermittelter Nummer i 545. 925 50% 909 495 - A zur tür bie @iatuhe 
30/35 | tes ein · und yeidubnges oebleich | ! 2 
oder gefärbt . . HH 3239 1098, 3405 39. 39 762 3004 23712 47291 4924 
| unb war; I ] 1 | 
30) a bis Re, 17 endlich -...» - 170. 847, 144 659 112 190 17785 3 308 17 “ 3283 3339 
31: 3 über ir. 17 bis 45 englüd). 1051 3847 750 2 222 433 215 18 488 3973 6128 1318 t 025 
32 | p über Nr. 45 bi 60. . 245' 252 62 246 sol 965 1136 301 135 36 455 
33 | 8 über Re. 60 bie 0. ..1 3665| 77 28 72 26| 41m ıgol 74 zu 13 44 
34 | « über Re. 79 englifdh.. . . . . .| 525) 127 67 122 64|| 575 22401 1298 138! 79 69 
35 | von nicht ermitteller Nummer 525/ 39 47 34 4| - sur IÄär bie Ainbuhe 
| | N 
36a | 204 drele amd mehrbrähtiges, einmal | | 
und wicberholt gezwirntes . . .| 375 4077 1529 2347 9551 4290 7700 3208 64as 2717 2958 
36 b | 2° —: (ÖSlidgarn), auf Erlaubniß- | | — | | 
ſchein zu Stidereiqweden . . . 400 5 2 3 2 Kur für die @letuhe 
37 | 23 nuribeäftiges, wicberbolt gewirn- " ' 
tes; Zwirn, acrcommebirter . . .| 475 5108 2426 4568 2170| 46 12929 59471 12375 5693 2310 
38 | 20a Dochte, ungewebte 2.2... 100 3 0 FH ol 100 117 12 117 12, 4 
39 | 30 Vignanegam 222222. > | Ba ar O2 4237| Runtime 
— — Baumwollengarn, unvollſtändig | N j N | { m 
bean. Sue 262 522 137 _ 3 es 23) 30 | Mt 
40/53 | 34 Baummwollennmaren . . .- + - + 51283] 20053 16204 9182| . 368775 177041) 3848701 157 19% 96 301 
und zwar: N | | | j 
40 241 Gewebe, dichte, rohe 2... . - 240 30 524 73:26 144 1059 240] & 337 1533 4 263 1023 zz 151 
41 241 Tüll, zoh und ungemuſtert. .1500 715, 2573 ı 661 2492| 1500 40. 60 18) 27] 337 
42 | 749 Gewebe, dichte, gebleicht, auch | | N ' | 
apprelitt . 2.2... +] 2360 2 324 604 1 930 soz|| 310] 18 273 5665 17267 5353 1923 
43 | 209 Sammet, aufgeichnittener ... .| 610 192 239 332 203 65 3444 2170 1899 1 196 115 
44 | 243 Gewebe, dichte, gefürbt, bedrudi] 270 6 766 1 927 4120 tra] 340 203 660° 69 244 ıgıg4g 62828 9424 
45 343 Poſamentier- und Knopfmacher⸗ . | 1 
ROM - 2200. 0rr -- so 382: 306 385 308 6 28350: 19428 28336 18418 4 
46 243 Strumpfwaaren. . 2... .- 900 472 425 334 301 Go0, 86649 31989, 36 366 zT 920 907 
47 , 203 Gewebe, undichte, rohe, nicht ber | | | 
ſonders genant ». 2220. 380 4254 1 617 342 130, 3 641 244 573 218 403 
48 244 Garbinenftoffe, mit Ausnahme J | | 
bee dhen4 Sl 137 75 114 631 550 2373 1 305 2015 2 163 27 
' i 1 # —*4 
49 245 Gardinenſtoffe tohe 585 313 183 87 51 5935| 236 138 240 135 t 
50 | #45 andere undihte Gewebe, gebteich, i | | 
gefärbt, bebeudt . ... 470° 948 442° 594 279 480) 9176 4404 6128| 2941 sg 
51 | 236 Spigen und Stidereien . . . .| 2500 1 678 4195, 1038 2595] 2500: ash: 21 405 gı22 1290 9 228 


52 | 24 &nm.ı Fihchernehe. . 22.204. 355 122 43 121, 43 BED 536 209 336 209 1 
53 | 24 ann. 2 ganz grobe Gewebe aus | | | | 
rohen Geſpinnſt von Baumwoll · | | 
abſaͤllenn........ 60 777 47 733 4 60) 109 7. 109 74 


1) Nr. 18388 Dei der Claſaht mi Cirſciuf, bei ten Budfuhr mie Autiqinß vom Bigegne gatn (tgl Wr. 39). 
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Einfuhr 


Aber a ee eg 


| Ausfuhr 
| * über ie et Jans dem freien Berter, 










BWanrengattung 
mad den Nummern des Zolltarifs. 





'  Geflammt 









— VBaumwollempaaren, unvollftändig 

Bellarizt.. 4 0.0.0 0 5 0.000 .0-% % 
22 8m, 3 Schmirgel- und Bimitein 
MON nern 













653 2001 








3. Blei und Bleitwanren .. 
sr u rohes; Bruchblei; Bleiab⸗ 





187 559 187 414 339753 9367 





175 006. 


































FE SE BER te Pre: 174 034 256 478 5450 

3. Bleiglätte une nennn * 26,36 10 852 28 10 852 256 22 512 617 

+ Blei, gewalztes ıc.; iyeniterblei . 24 154 4 154 4 19 290 453 

3%» Buchoruderichriften . : » +» - - » 490 441 216 440 216 5652 1639 

sc Röhren, unladirte. .....-- 12 473) 299 
3 Bleiwaaren, grobe, nicht beſonders 

DENE a arena gs 20 220 526 

24 Bleiwanren, feine... 2... 2661 306 

24 Spichjeug vo ccm ccena 470 75 
— Bleimaaren, unvollftändig Der 


| 1.1 ,  GORBREEREBPRENEP SI IRRE RUCHE 


4. Bürftenbinders umd . 
maderwanren ...... R 
grobe 

4a ' Sürften und Beſen: aus Balt, 
Stroh, Shilf u... +...» - 

442 —: aus Boriten, Haare x. .. 











+42 Siebmaherwaaren - ++ ++ » | | 
4» Bürftenbinderwaaren, feine . 2600 808 2088 794 2064 
+» Siebmaderwaaren, feine . . 230 








2 0 2 ol 
— Bürflenbinder- ıc. Waaren, uıt« | 


bollfländig Deflaritt. .. +» + » 374 7 3 — — 





5. Drogueries, Apotheker⸗ und 
Karbewaaren. ....... 


5. Weiher und Wetherpräparate xx. . 
sa Aetheriſche Dele, nachjiehend nicht 
befonders genannt ....... 
5 Bleie und Farbenſtifte; Paftell» 
Tb Hessens 
8» Ghloroform . 2.2.20. .- 
da Ejiengen x., alfohol= oder ätber« 
Gllige rasen ne 


8474078 236506 8453048 235433] 
100 296 so, 296 30 


*2057 25853 5180 2515 5172] 





160 1174 188 1151 1854| 
300 25 8 24 7 
| | 


400 1065 420 1071 428 



























ba Buille ee 24 28 1 25 —1 24 1651 40, 1 651| 40 
5. Lade, Sadfirnifie .».-- ...-- 230) 6373 1466) 629 1448 175 6028 1055 5998 1050 
3. Maler» u. Waſchfarben; — 105) 672 7ı 606 64] 120 13 655 1639 18 157 1579 
5» Ultramarin .. 0... 69) 415 29 431 30 58 43641, 2531 4a538 258 
2Wachholderölz Rotmarinöl . + 274) 189 52 192 3 400 193, 77 190 76 
54 Zündhölzer, Zündkerzchen . . » 60 14 192 852) 3014 181 50) 39 260 1963 25 638) 1282 
se blaujaures Natron .»» >.» 125 58 11) 38 1 128 1466, 188 1 466) 188 
5o Bluttaugenfal 222» 2... 180 626 113) = 113] 185 5734 1061 5738 1061 
50 Eyanfallum . ..... 240 93 22] Il 280 1763 494 1641 459 
5» Dgalfäure; oxaljaures Kali. . . 62 737 46| ‚m 27 58) 11 205 650. 11 a 638 | 
sr Oelfimih o 222er nnn i 42 10235 430 9113) 3533| 42 5633 237) 4877 205 
55 Aehlali . 2.2.2... ren 50 2926 146. 2713 136 70) 378 26 305 21 
5 Aehnatron. 2: come ren 24 5362 141 4172) 100 27) 59 344 1602 58 189 1571|, 
>34 Mlaun; Thonerde, fünjtlide :c.. 12 2215 27 26% 32 13) 158 987 2067 158 054 2066 
5% Barptmeih oe emaneenne 13 147 2 147 | 13 6907 < 6.907 90 
55 Buchdruderſchwaͤrze 2... . 110 326 36) 312 34) 85 9031 768 9031) 768 | 
5» Ghlorfall ... 2.2000. 17 30 662 521) 29 455 500 19 38 027 72 \ 35 688) 678 
sn Farbholzextralte ic 2.0... - 50 46623 3730) 43270 342 85 18195 1547) 15201) 1292] 
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IE. 24 Einfuhr und Ausfuhr im Geſammn -Eigenhandel u Kg era much 
| | f va — — 
| Waarengattung Eine | fiber die ven in den freiem Berfehr, | [ 
R | ; 
| & | nad den Nummern dei Holltarifs, Eu Kar 1 —— | * 
Too ke 11000 | 


init ia 

















en EEE RUNTER 15 
| 94 | sa Leim; auch Leimgallerte. . . - « 55 
| 95 | sn Ruk "und Nußbutten ». +. 100 
ET ET 777 7 Do 240 
' 97 | »» Sprengftoffe oder Sprengmittel] 160 
98 | »» Tinte, Zintenpulner „2... +» + 100 
99 |»x Bagenichmiere ee s 5 20 
700: WARTE: ; 2 
101 | 5» Zündinaren nicht befonders ger 
MERHEN nase ar nn rer 30 
102 | sı Natron, boppeltfohlenfaures. . 11,50) 
103 | s; Soda, lalzinirie + - 12 
104 | 5 k zum en VIREN 37 
105 | 5x : robe; auch froflalijirte . 6 
— — —: umbollfiändig beilarirt ...| — 
106 51 Wallergla8 ... 2... 200. 8 
107 5 m Albumin; friſches Fimeh. . 340 
106. | 8 Marin: 4.0 2.5 2.0.0. 0 155 
109 | & m Allaloide und deren Salje . „ „frI1219 
| 
101 50 
118 | 5m Ammoniaf, fohlenfaures :c, . 60 
112 5. Ammoniaf, ſchwefelſaures 22 
1318 | 5 = Anilindl, Unilinfalze x. » 140 
114 3 m Anifin» und andere Theerfarbftoffe 490 
\ 115 | sm Antbencen. or ces ron] 80 
116 | s marfenige Säure. - 22220. 24| 
117 |5m ara Bias. ———— 38 
118 | 5m Barylfalge. -...2.-. — 14 
| 219 | dm Bengodfäure. - 2... 4.» . + [1 000 
120 | 8 m Berlinerblau » 24 He 0040 > 70 
187: So Bi : 285: 02005405 30) 
122 | 5m Meizueer und Bleiejfig- - - - « BU 
123 | 5m Borax und Borjäure...... co 
124 | sm Bredweinflein Mur 2... 0..- 10 
125 N RE REIS 275) 
126 | 5 m Bromfalium und andere Brom 
WERBOLBÄR u. 6-2 sa a aaa a 2300 
197 | sa lampfer 2.22.2040 | 2% 
128 50 Bantbariten. 2222024. 500, 
130 | Fe en AT 
I 130 | Sm Ghlmarinde 30-0 a 70 
131 5 m Ehinin, Gpininfahe sc. . . 2800 
132 2 m Gblorcaleium scene. 6 
1385 5 m Ehlorlalium 2.2.2220... 14,9 
134 3 = Ghlormagnelln. . 2.2 =... | 
135 + chlorſautes Kali und Natron. .| 125 
136 3m Chromalaun. on 20er 0. 14 
137 3m chtomſautes Kali ».....:- 74 
138 » m diromfaures Natron. 60 
139 5 m Gitronenfäure; Gitronenjaft . ° 977 
140 swÄhohenille . » HH +00. 235 
DAR: Em ORMEE 2 een 26 
142 2 Eis rohe >. —1 
143 8 Eiſtnalaun; Wifenbeigen. 13 
144 | 3m Eiienerud, rotbes: Eijemmennig. 12 


641 
208 
449 
17 036 
2404 


143 
323 
2533 
2515 
2192 


1364 
3788 
3057 
21955 
2907 


1388 
1 308) 
421 
209 





822 
15 901 
341 560 
4 700 
6885| 

1} 
598513 
3632 
187 
3304 
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2738 
7127 
649 
18 911 
762 


14 


100 
9312 
254 
67249 


59 136 


40 545 
23 075 
12 716 
18.052 


handel, Somie En Din 1892. — Waarengattungen und engem, 














639 
208 
446 
17 340 
1834 


146 
823) 
2596 
2437 
2180 


1 362) 
3180 
1482 
19 385 
2935 


1338) 
1 330 
421 
209 


334) 
15.874 
342 065 
4700 
6869 





59 813 
3632 
187 
38404 
26 


21738 
zı2ı 
649 
18 887 
762 


14 


100 
994 
254 

67 523 


59 187 
74 

Klin; 
6623 
31 


5546 

67 
7004 
1 728 
1539 


674 
40 545 
23 078 
12716 
18.040 





Ein | ser [= au dem freien Bert, 





Ausfuhr 



















100 ke | 1000 4. 1000 M. 


46 598 
107 251) 


19 
7087| 
2531) 

16 139) 
316 


5252 
137 125 
14.025 
12870 
4 185 


1271 


1 585 
5808 
161 
13 546 


s16 
2236 
2 126 
632 417 
80 221 


68515 
5040 
1419 
5864 

503 


333 
2456 
25798 
3523 
6516 
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€ und Ausfuhr im Befanmt-Eigenhandel und Epezialhandel, fowie DurKfuhr im Jahre 1892, — Waarengatt 
— ſowiet Ein⸗ und ash * 
Bin f uhr 
eat ATI Ts 
aag den Nummern des Zoiterits. | Wit: Oma 
HM. 100 kg | OO A. 100 ke 1000 4. 
BEIL 
3» Ergeugniffe, * zur Bürflen- 
fabrifation ꝛc.. un 0. 7 61 870 4331 60 585 4241 
um inte A ——— 1 1949 3 1951 85 
sm Blanlo = 220. “ P 1 416610 6249 416625 6249 
m Bello - Mer enn rn 11 30670 34 30 924 340 
am Rethholz....... 17 33 952 [3:73 38 952 682 
- — — — — — — — — 
lapfel 11 21599 248 214281 2464 
———— 42 501 21 50 21 
5 m Werbitoffertenfte ... . - Er 76317 226 76533| 2206 
sw Ölgcerin, gereimigte® 2... - + 2 18 92] 1324 18 921 1324 
um Öigeerim, od 2.2040. 40 47047 1882 47047 1882 
> Boldpräparate » 20... 0, 1,03 47 1,0: 47 
aa Bummi mrabieım ı .....| 8 25 108 1531 25 072 7507 
Biete 2 —— 110 7718 843 T718 549 
3. 17.7 BR 107 171938 18413 17435) 18743 
l 
sm Andigofuemin 22 nur. 250 557, 139 557 13% 
5 m njefterpulver ib se 2 
pubwerblimiet 22200200. .| 18 2818 23 2318 28 
TE —— 260 160 447% 160 4479 
3m Sodkaltum und andere Jod⸗ 
präparale .», 2 0u rare 2 400 2 ’ 21 3 
irlandiſches u. idiündiſches Moos 40 2758 110 2755 110 
% m Kali, ſchweſelſautes x. .. 11 15.450 170 15 450 170 
sm Kalt) fünftlider tobleniaurer x. Br} 77474 170 74215 1635 
sm Slorbolfänte "ounnnnn. . 120) 3545 del 350 4580 
am Snodenaihe run 1 146 203 14627 146208 146? 
5m Snochentahle 12er en 12 100 397 1W 100 373 1204 
5m Anochenmiehl „24. » a 1; 247764 372 2480729 2707 
5 m Snoppert; Cherboppeun; — 30 67040 1711 5694 1708] 
s m Sohleniäur, 20 2335| 235 5 
sw Seapb Färberrötie) . 15. 2157 16% 2147 161 
sm Aupierfarben - . 22.40. +4 3145, 347 0 47 30 
a Lackſarben.. 250 109 27 109 27 
sm Laleigenfoft » 22.202 145 4658 67 4689 580 
5 m Magriefla, funſttiche dohlenfaute 50: 1117 56 t 317 6 
= Manganpräparate it... 2.» 100) 29 J Pi] 3 
Su DHlennige san ecscane 27 4443 120° 4425 119 
% wm Dlineralwaller . oo... 28 56517) 1582 36515) 1582 
dm Mügeobalanen 22... 0. 20 35 468 709 35494 710 
sm Rophalm .» 2-1 -- nun“ 15 17820 26 178 267 
s - Natron: ſchwefeſſaures ꝛ t. . -| 4% 21635 ) 21639 97 
sm—i — “x. 18 3119 41 119 al 
>= Oplult » v2 rn 2- nun - 1 500, 165 248 16 248 
ud ee, Orfeilleertraft, Berfio, N 
RLlıTı ı 1.117. En sc 2480 198 2479 198 
5 = Palme und Aofesnikite 5 10) 7159 72 Tıi84 7 
am Dhoäpbor 22er nenne 320' 2454 79 2469 TH, 
m Vierinfäure 2 0222er 180 15 3 15 3: 
benchohel;, nicht zerlleinert . 5 271 244 130 274 209 1371 
6 = Dinerilton „20 nme. 13 10 608} 138 10 467 136 
s = Ahabarterrmurjel, geiroide . .| 370 Er a 8 332 
sm Eaffler . u: co20r nen. 70 24 2 u 2 
5 m Baliehlfäure un Falieylfaures i 
NAMEN - 273-0 1 100° 44 48 4) 48 
am Ehilefalpeter - . - - 220. Im 3704075 64499) 3 798 988 64583 
> m Rallfjalpeie .-. 2-00 20. 42 3241 368 au 388 
5m Salplerfäure - -- 2.2. 02% 26 4618. 120 4613 120 























atenbeite ger Ztatiftik det Deutiaen Meine LE Tabızang (IBHB). Zmeites Haft. 
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1. 26 Einfuhr und Ausfuhr im Gefammt-Figenbandel Spezialhandel, ſowie Durchfuhr im Nabre 1892. — Waarengatlungen und Mengen, 
owie Ein · und Ausfuhr · Werihe 


Einfuhr — — darf 
über die Zollgremge, in den freien Wertebr, | Sin | u K:"-3 — th 


Welsmınt-ltgentandrl. Eprjisihantel, | * 





Waarengatluug 
nach den Nummern des Zolltarifs. 
































100 ke 1000 Me. 100 kr | 1000 „A. | ey 100 — To a. | L) 
100 Kg | IEZEITT 
196 SU BEER ES HFRTEERE" | 2440| 5% 117614 647) 117614 647 
197 | sm Echiehpulver .. . - . — | | 140 3160 4497 51. 4497 
198 ANETTE 1 2 1170 25 | 13,80 9.003 ı om 9 
199 | | 
EEE sı6 12) 816 12 20 11.637 233 11637 
200 | 5 m Schwefelfoblenfloff -. - - - - - i 554 22 854 221 26 109 26 1019 
| | | 
| | | ) 
201 | sm Schwefelſäure 22... =. 69 343 485 69 343 485 7) 203430 1494| 203480 140 
202 | + m Sergrad; Seetang; langen | | 
BER een |" 10,8 36 360) 393 36143 a9|* ı 15 720 157 15720 1% 
‚203 | sm Eteintoßfentkeeräte, feidhte sc. 85 56881 4835 56833 4831 85) 9164 779 9161 79 
BT "RE "18,8 81346 1504 81 351 1504| 20,0) 2217 4 27 Eu 
| 205 | sm Superphosphat 2.2... 9 FR A 7] 10) 560749 5607) 5607491 5007 
| 
| 206 | sm —— anderes Sarzöl; | | | 
Erekt OR ERE *47 152056 7181 152198 7154) 40 13454 538 13454 58 
| 207 | sn ® blauer (Supfereiteiol) 29 4318 125) 4318 135] 29 21438 62 21438 6X 
208 | sm —: grüner (Gifemvitriol) . 4 3 967 16 3967 16 4 37182 149 37 is2 1 
209 | sm —: weißer (Zinfoitriol) . 11 19% 21 1910 2ı 12 3097 37 3.097, 
210 | sm Meberlarden oo 2222... * 150 6 “ 967 6462) 966 |* 200) 2294 459 2239 458 
| DIL | sm Meinhefe, trockene und teigartige 32) 47 025) 1505 47095 1505 32 18 1 l 
212 | sm Beinitein ı 2 2 222 200.5 100) 13939 139 13939 1394 160 7978 197 7973| 196 
' 213 | sm Beinfteinfäure 2.2.2.2... 220 303. 67 3083 67) 230 11512 2648 11512) 2 
| 204 | 3m Wermuth, getzodnet ... 0. 8 108 19 1062 | 33 235 
\ 215 | + Wurmſamen, getrodmet . .... - 683 22 a; 22 37 1485 55 1 


216 24 Zinkweiß und — * 












fulfidmweh . ’ 45 30 085 1354 30 075 1353] 36 105 949 3814 1059 384 
217 | s m Binnober, other” — — 450 206, 93 206 83] 490 2304 1 129 2304 11% 
218 | sm Zinnpräperate, Zinnfäncejatje . 115 982 113 982 113 120 1893. 227 189 > 
219 | sm Farbe umb tbematerialien; | 

Farben, nicht bejonders genannt| 90 18195 1635 18210 1630| 200 A808 96 48 9601 
290 | 2 * rohe Erzeugniſſe zum Geinerbes ıc. | 

Gebrauche, nicht befonders ge⸗ 

1 IE ERRER 85, 61 303 5211 61384 5218 150 28 503 4 275 28 451 4%8 
221 | dm chemische Fabrilate zc,, nicht bes | | 

fonders genamıtt .2-..2..% 150 59346 8902 59379 8907| 250° 75597 1964 78573) 196 

\ 222 | 5» Sirontionpräparate. . -..- - 30 4591| 138 4591 138 50 2404 12 2464 12 

223 | 5» Rreide, geichlemmte . ..-... 2, 90895 205 91504 206 2,0 40 451 9 39 399 LE) 
— | — Farben umd Farbewaaren, un | \ 
volftändig deflarirt . ie 36,8 15 ) _ _ 558 15 9 7 
— — Droquerie · und Adoibeletrwaaren, 
unvollſſandig deflarint ..... 55,12 36, 2 — — — 1120 399 1118 
J 
6. Eiſen und Gifenwaaren . .| . 349908 27 837 2784574 8053| . | 11916032 243331. 11336755) 29439 
224 | 5a Brucheiien u. Abfälle von her 5 04 251 471 64 189 321 30 652744 5500) 643 77 351 
225 |. Robeiln ... 2.24». 4 2608 014 12621 2093 0654 10.077 ]* 5,83) 1207 133 6743| 1133911 6203 
226 | cn Ede und Winteleiien ...... 10,60 32601 35 2815 30| Ile 843050 9695 840 964 
277 | 0» Eifenbahnianfchen, Schwellen ıc. 10 1674 17 1541 15 11 459837 5058 395576 4l 
238 | 6» Eilenbahmjbienen 2.22. . ? Ei) 2401 62 TI 804 647 9% 1208099 10873) 11871 1034] 
229 | 4Radkranz ı. Pflugſchaareneiſen 11 115 ) 114 ) 15 2751 50) 2749 


230 | « » jehmiebbares Eiſen in Stäben ıc. 
231 | sh nm. Luppeneiſen; Rohſchienen; 
J 


® 15,78 241005 38336 210 853 3324 |* 10,53] 21323290 228348 1990 636 231360 
9 4400 4u 4 397 40 Ss 388551 3108 371841) 29 


se Platten und Wehe ans ſchmied⸗ 
barem Fijen 





DIE: ER 1 1488 20 832 343 26318 303] 17410 583820 1097) 555883 978 
233 |sex polirte, gefiniite & + =. 30 so 18 652 20] 31, 24 498 772 24 482 m 
234 «er Weifbleh, auch Iaditt » -...| 33,0 14 40] 482 12 344 414] 55,80 5463 194 3407 13) 
235 «a Eiſendraht, auch fncomnirt x, [ 


wicht werkunfert Hs ee 14451 1 1046 180 Hr 18 
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Einfuhr und Ausfuhr im Gefanmt-kigenhandel und Spraialhandel, ſowie Durchjiuhr im Jahre 1892, — Wanrengattungen und Mengen, 
ſowie Ein: und Ausfuhr: Ükertbe. 


II. 27 







































































- · \ 
Ginfuhr | Ausfuhr u Durde 
Waarengattung Eine | über die Zullgrenze, ) im den freiem Wertehr, || Er über die Jollgreuzt, | aus dem freien Berfehr, 
nad den Rummern des Zolltariſs 85 nun | a - | * — Er | @prjialtanbel. fuhr 
MH.) 100 ke 1000... 100 ke 11000. | ee 100 ke 11000. 100 kg | 1000 .M. | __ 100 kr 
1-100kg | nor — 
sa Eiſendraht, auch ſaçonnirt sc, | | | | j | 
verfupfert, vergimmt it. ...... 15 3084 46 2959 4] 15, 875899, 13138 875880 13138 231 
6 Anm. ya vn d ſchmiedbares Eiſen in | | t | [ I 'h 
Stäbenzurfragendrahtfabrifation 19 5 0 6 1) . ee Be tee 
Eiſenwaaten | | | 
“.ı ganz grobe | } | 
a Geichofie aus Eijenguß- - - - - | 50 0 50 0 8 707. 6, 707 — 
a andere Eilenqußtwaaten , . . - - 11 74 300 817 73 575 809 10 228310 3425 180987 37 608 
# Ambofle, Bolzen & +... 32 2553 82 2430 78 30 23 312 699) 23 160 1149 
# Anter; ganz Ketten -. | 8 1818 300 14773 al 3 7905. 221 4793 3 029 
3 Prüden und Brüdenbeitandtgeile * 1211 29 ı211 29 25 72 967 1 NEE 72961 2661 
| I ! | 
F Drabljelle .- ser u re. 37 1 359 50 1334 49 47 17 798 837 17 763 698 
5; Eiien, zu groben Majdinen- | | | 
theiten ıc. toh vorgejchmiedet . . 22) 2606) 57 2413 5353| 33 11 700 386 11516) 299 
5 Federn, Achſen :c. zu Fijenbahn- | | j | | | 
WAagn 2er rennen 21 24 095 506 13 207 277 21) 273526 57 265 544 15 702 
Kanonentohte 2 r.n nen. 400 902 = 897 3590| 400 4834 1934 4829 132 
r Röhren, gejihmiebete, gewalzie :c. 25) 15632 391 14 809 370 20 235 189 4704 207 935 7937 
| ‘ j ] | 
se: geobe Eifenmaaren \ ' | | \ 
“a micht abgejchlilfen ı.*) « - - + » 60 49 629 2 978) 45 745 2745| 70. 904798 63 336. 369 567 45847 
a Geichofie aus jhmieddarem Fijen, | | ( ı | | 
nicht abgejchliffen &. . - + + - - so, 6 v 6 01 80 17622 140 17692 14 
3 Drabtftifte, a eihliifen - - . - 17! 419 T 398 T: 15° 503247 7549 503 231 128 
3 Seieoffe, abgeleliien :c, ohne | | | | | | 
Bleimäntel .....:- „1 108 98 10) 93) 10 150 435 a “ — 
| | | 
? Schrauben, Schraubbolzen x. - 40 3 146 126: 3119 125 2 17510 385) 17.487 43 
3 Waaren, abgeſchliffen x...» - 80 46 306 3704 43 792 3503 Bar Barraitıen 
y Wertjenge, Degentlingen x. . .| 150 5324 799 4467 670 
zum Drahtjeile zur Tauerei; Stetten | ' ! | 
zur Kettenſchleppſchiffahrt 29 8396, 243 8396 243 N wur für bie Einf . ye 
J | I | 
3 feine Eijenwaaren | | | | | 
Gußwaaren ?) «2er 00.r 135 3 766 508 3482 4701 180. 136 712 24608 135691 24424 3379 
Geſchoſſe mit Bleimänteln 105 59 6, 59 . ii —- 1 - | — I 461 
a Spielzeug aus Eifenguß®) . . -| 200) 359 7? 360 72] 150 5928 889 5927 889) 49 
3 BWaaren aus jmiebbarem Kiſen a 130700 2875| 11481) 2515| . | Sn Rn db enthalıem 
3 Spielzeug aus jhmiedbarem Eiſen > 223 45, 2230 44 . | Ba Ren 238 er hbaltıem 
1 1! 
r Gewehre für ſtriegggwede .. .[1 300) 64 90 60 so] 1260 9145 11431 8145 11431 623 
r Jagd« und Lurusgewehre ; Geoehr- | | | 
tbelie ..- +00 n ne 1 050 1586) 166 1542 1619| 2 200, 1742 3832 1 702 3 744 | 1560 
r Nähnadeln; Nähmafhinennabelt | 2 100 102 214 100 210) 900 8279 7451 8279 7451| 62 
r Schreibfedern aus Stahl ıc. 90 1309 12344 1296 1231 || 700 355 249 329 230, 415 
y Ubrfournituren .. ..- 2...| 940 407 383, 398 3741 90 30858 2903 3085 . 2900 151 
— @ijenwaaren, unvolftändig der N | | 
Karla nn 35,3 211 7 — — 208 361 76 326 68 14 654. 
| ! 
7. Erden, Erze, edle Metalle, | | | | 
Mäbeit und Möbeltwaaren]| . 32811752 317799 32816532, 317 752 | 34500890 237059 34800627 237077| 1523703 
7 Abraumjalze (fogenannte Staß ⸗ 
—— J an 2,50 20 102 50 20 102 50 2,50 1159941 29 1159 941 2900 300 
7a Nsbeft; Aöbeillitt ac.» - «+ 55 8746 48] 3561 al 60 962 58 959| 58 8% 
Ta Bimftein ... +.» * Kur, 18 10 794 194 10 805 194 21 3017 6 3015 63 | 101 
7» Gement: bydrauliiche Zujchläge a am 3 m 3 3 598 | 1794 598047) 1794 
7» —: Womanslßement :c. 3| 226 757 680 226 758 680 2,0 3723484 9309, 3723 484 9309| 631 360 
ia Erbe; Mergel; Sand . 0,00) 1411866 565 1411894 565 0, 2163 745, 75% 2168 745 757} 9669 
7» Farbenerden, natürlide.. . - - » 101 60570 606 60 712 607 14 1098981 1540 109973 1540| 10421 
7a BuBlbalb 2. een 8 561 9 561 2 67 121 3 67 121 2681 41 
ER a EEE TEE EEE 


II 4* 








II. 28 Einfuhr und Ausfuhr im Gefammt-Eigenhanbel und Spe jafhandel, jemie * im Jahre 1592. — Waarengattungen und Mengen, 
— in · und —— 

























u Br Ginfuhr. — 
Waareugattung Ein: | Aber bie 7 
Nr, ne in den x Kin Bahıte. | 


heile» · Belanımt 
wert 
100 k 


nad den Nummern bes Bolltarifs. 












100 kr | 1.000 4. | — 1000 MM.) 100 
















f. 100 Kg || 
les Bin Nina 2 mn 1 17656 77 ıTT656 
275, :» Graphit, ungeformter. .....|" 14,7 120897, 1711 121031 1715) 26 861| 52) 26 787 

276 7. Rolf, natürlicher lohlenſaurer, 











636321) 1197 96a 
14.973 135 14973 





erbiger; Mörtel. 2.2.0... 2 1744826 3490) 1744834 3490 
277 1a Ralf, natürlicher phoaphorjaurer 7, 1697 981, 11886 1697981) 11886 
378 7. Raclin; Felbipath; feuerfefler | 

JJJ FE NERET THE 4 













1513504 6054 1513975 6056 329897] 3319) 8329826 

































| 279 1. Mreide, weiße, tobe. 0... . 2166412 333) 166452 333 19891 46 19889 
‚280 | 1. Sıyolirh und Bauzit . . . .. - 13147824 1992) 147824 1922 2077 145, 2077 u 
2331| 7. Magnelia, natürliche fohlenfaure 5 27914 140) 27914 140 8041 44 8041 4 
00 
8 






































































282 7. Meerichaum, rober . . or. 600 188 113 188 113 2 1 9 | 
283 | :. Schwerſpath und MWitberit . . . I 684 445 55 684 445, 261 816] 1309 261816 
2384 70 Glromlian ...2.2.4 ’  @ 120 31! 624% 312 5362 9 530 3 
255 7. Erden :c., nicht befonder# ge h 
name. e een 4695 330 2781) 694402 2778 684 065| 2736 684063 
286 1. Antimone und Arſenerze ꝛc. .. 60 5460 328 5372 322 793) 2 705) i 
287 7. Blei und Aupfererge. ... +» 30 438921 13168 438930 13168 26 188) 524 26 188 KH 
288 70 Chromerz......... ii 8 395 43890 395 562 5 562 ! 
289 7. Eimerge . oo. 00000. * 1.016558 430 22359 16556430 22359 22761546 6842 22761 546 wi 
290 7. Gold, Eilber- und Patinaerze] 115. 193073 22%03 193081 22204 | 7 J 7 
291 | 7. Roballe und diideieze 140) 11218 1570 11218) 1570 97 2 27 
292, 70 Manganerzt * 8 96617 7173 96 617 773 31 937 479 31987 
293 | 7. Schladen von Erzen 2... 1a 4108264 5129 4106305 5133 172 726 173: 172726 
2930| 7. Zbomasfchladen. . . .. 2... 3 6 200 Kr 20us BETT 3385 967071 
294 1. Echladenwolle; and) Schlacken- | z | 
Bun \UPERREREEEEEEEE 6,50 14 0 14 3132 "0 3132 
1 295 r. Swefeities; Alaunerz.... 1,0 2183536 3930 2182717 3929| 99 514 199 99514 
| 2396| 70 Zinletzt oo 0 uno. 850 415580 353% 415 550 3 532 244747) 2080) 244747 u 
297 | 7a Erze, nicht beſonders genannt . 105 17475 1835 17466), 184 397 42 397 
298 | 7. Mbfälle von ber Gold u. Silber: | ! | | | | 
| werarbeitung. „onen eun. 155) 5955 923 5951 922] 280 285 50 285| 
299 | 7a Gold: gemüngt .. ....... 250 380 448,0 112268 448,00 112 180| 250920 478,01) 120 143 478,81 
300, 7. —: roh, aud) in Barren . . ‚(278200 238,0 66278 238,0 66 287 ||278800 106,47 29684 106,47) h 
301 7. Pagament; Bruchgold u. Bruch | ] | 
1 48.300 350,55) 16921 350,8) 16921 | 48500 0, a 0,0 3 
| | 
| a | 
= ir —— San] 050] 99m] 3092| 2041 3130| 10550 376,15 3968 376,13 
.—: cob, -+ +] 118 641 7455 641,0 7485| 11 730 597,6 
304 chle Metalle, nicht befonders ge= i * 35274 41879 3 m 1 
Lu 33— “104 156; 12 1530 12, 1530 | 160000 br 
— | — God und Silber, unvollſtändig ” u | , 4 4, 
dellazitt. - 20 nor 00.» — — li — — 22.020 On 5 0,0 B 
' ö | 
7» Pappe und Papier aus Asbeſt ) | 
| in Bogen, Rollen oder ‘Platten | l 
| 805 | rosungeformt. . uno uunn so 72 4 7a 4 
306 1» 3 gelormt, auch durhlodt . .. 180 ? o' 3 Mt } 115 2593 333 2893 
= u —. x. aus Wehefl| 275 103 28 86 23] 310 485 150) 461 
bi) ra Höbeltgewebe , -- vH nu nr. 400 87 35 sg 36 40 M 235 500 
309 ı 7. Näbeftonaren, nicht bejonders s * ac 








{ I y 
genannt enee 300 10 24 350. 387 135 | 387 


8. Flachs und andere vegeta⸗ | | | 
bilifhe Spinnftoffe, außer | ) 











| Baumwolle.» ++... 1921551 84406 1911803 San) 649445 30822 649369 s 
310' » Flocht, aufer meufeelindiichem .|* 54, s 56882 31191 568 8211 311811) 55 959509 148 359505 u 
311, » Hanf, außer Act u. Danillahanf|* 49,5 498 807 20 A076 Mol MB 11642 24 907 ! 

312 Dede (Berg) or ce r en 32 A BR 688 s2 104518 3345 104497 1 
33: 5 Me oo uuune. Sees 32 578272 18505 568621 18 196 34 27711 92 27696 d 
314 * vegelabitiiche Spinnſtoffe, nicht 

beſonders genannt. 53 60417) 3208) 60 033 3182 53 11794 6% 11 764, 1 
u = u ee 


Einfuhr und Ausfuhr im BefammtEigenhandel - en, fomwie eng im Jahre 1892, — Wanrengattungen und Mengen, 


fowie deine und 
2 Ginfube 
ange | u Bet 
100 Kr T1000.M| more 11000 | 
| | 
9008 6606| 
#80) 


























ins | über die Jolgreni, Vans bern freien Bertehr, | 
I Ken L @rejtalbautdel. h 





9. Getreide und andere Er⸗ 
zeugniſſe des Laudbauts 








a ria uo 654957 5148808 96515 2763202 52028 


































u. | 1678| 28 | 1 330 208 | 
Da Wen... 20er uere nn 124 523) 191 631) 12962 196) 199 a . 1327 728 2 48) 
(Drum Roggen 2 mern 49333994 80974] 5485991] 88864] 333 B08 8 908 180 
Dana Dafee een. 916257 10304 S7AS0R HRTElr1ss0 101137) 4718) 73 
| any Ducweigen 220m 312926) A085) 27963 Ba] 6613 124: 

1909 Bohnen, geniehbare, trodene . . 374772 501 340 119 , 70 232 2289 

vde Erbfen, Wicken ıc., trodene 703 165) 10469) 62 os 9203 |* | 191975 14 770) 295 

903 Lünen, ELOdene onen 100832 2914 52 231 8840 2735| 1221 

304 Bupinen, n oo... sa 76 85988 7a0|* ar 3014 1308 

UZ TI Hirſe, 2) .......... 102 6827| 321 107 206 8 1 239 110) 
| 9 b« Getreidearten, nicht heſonders ge= 
I 















ne 65 ı 65| 
7. ' 5973021) 74965] 5832966 72926|* 
‚do Erdrnüffe und friſche Erdmandeln 144 248 3310. 131 762 h 
oda Mohn onen 202280) 4720 211618 \ 
"de Raps und Rübiant ...... 847 404 17195 831 622, 16880 
ö ! h 
au Senf, rohet . ... 30 748 914 25 042 308 
Die Slam oma een: 119465 3004 126829 3195) 
# a« Delfrüchte, nicht — — 49 478 795, 16 446 263] 
»as Baummollenfomen ... +... 3434 44 3406. 44 
varkeinfanh „oe 1369957. 297915 1374 405, 






' as Balmlerne, Koprah ı... 2... 





1230983 28764 1230479 236768) 







Haas Rleinubiamen oc enen. 22 799) 436 29799 436 | 
se Mais und Dari ..... Er 7469477. 78005) 7173102 74957 
2 765847 18101 796614, 17188 






u. Anis, Poriander, Feuchel, Himmel 






23424 317 19 463 688) 


1 
N 
' 





sh Heinberren, friſche: zum Tafel⸗ 

BB euren 

dm — 1 AMDELE- een nn 

a Cichotien und Ruben, gekrocknet 

x Blumen ꝛc zu Bouquets ıc., keit 
oder geirodnet 8. 2 2.... 

ren con e0 er. 





3197) 1454] 36370 1586) 
188676 3046 188959 3.050) 
BB 1 63544 18 | 








18974 3455 18 701 3 498 
9576 163 9576 163] 



























I 
» x Frultergemächie und iputterfeäuter 732 548 3335| 739 550 3825] 101 728 101 128, 599 
9x Öenmächie aller Act, lebende . . 61838 4 482) 61867 4486|], 29 583 29581) 2375 
x Örasjamen; Timotheijaat .. . 63 514] 3 22 63651 3318 27 397] 27 389) 1 793 
* —— — URLEREST 637 1224 Mr 12 63 653 65653) 1294 
»x Kartoffeln, Flle - 22... 1752513 10 2934| 1752508 1020] 571123 571097) 4082 










»x Eletſaat; Gipariette- ıc. Saat . 


97618 
ex Fa ae (Semüje x.), 


97518) 11439, 









! 
264 = 27580 264 903 27 678 


9449 6687 810 9440| 211208) 










| l 

N ar Dr Rare 667 854 | 211349) 2313, 

8 Od, frühes ıc . 2222.05 361687) 17315 961779 17317 103 472 103471) 3935 
9x Munfelrüben, üde ...... 103 951 218 103951 218 752121 752 121 1 730, 
x Sttoh; Dach- und Weberrohr ıc. 361 179 182 072 182 072 729 


| 1569. a0: 172 1569 








> x Sämereien, nicht beſonders ge⸗ 
JJ. —— 
3% Frzeugniiie Des Laudbaues, nicht 
befonders genamt ....... 
— Bütnereien, unvollitändig deflarirt 





45 756 2764 45 609 2725| 150 487 150469 11 68 












1304 
1 


1304 1 
l 





21 1 205 2100 20 


1020785 28028) 1019072 7752] 
051665 104 6515 10. 


112685 84238 111236 8201 
3494 5% 3628) 54 
| | 






10. Glas und Slaswaaren , 


10 » SHohlgiad, gemeines, grün x... 
z0 a Dlasmafie; Email» und Glaſur⸗ 

maſſe; Dadiglad x. . . 2... 
30 opriſches as, rohed...,.. 

















5263 2ıh, 5 326 913 


15 382 615 050 sı5l 
125 63 126 63 


610 305 
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11. 30 


Einfuhr und Ausfuhr im Geſammt: Eigenhandel und Speyialhandel, jomie 


ſowie Fin« und Ausfu 


— A Jahre 189, — Weaarengattungen und Mengen, 











Ar. 


360 
361 


362 


363 
364 
365 
ı 366 
367 


369 


370 


371 


376 | 


377 


— 


378 
379 
380 
381 


382 
383 


354 
385 


386 
387 
388 





Waarengattung. 
nad) den Rummern des Bolltarifs. 


0» Hohlglas, weihes, ungemuitert x. 
0» Spielzeug aus weißem Hoblglafe, 
ungemuflert ıc- ") 
‚10% Ußrgläjer aus weißem Glaje, 
nur mit abgejchliffenen Händern ’) 


nette 


‚10e fenfter- und Tafelglas, unge 
| ſchliffen :c., in Höße und Breite 

ujammen 
ı0eı bi8 120 cm 
‚weszüber 120 bis 200 em. .... 
\wesüber 200 em 
‚1041 Spiegelglas, rohes, ungejchlifienes 
1043 Tafel» und Spiegelglas, belegt . 
1042 Zajel- und Spiegelglas, unbelegt, 
| geichliffen, polirt ıc. 
ı 


‚100 Glasbehänge; —— 
ives weißes Glaz 
braläjer, geſchliffen oder ges 
preßt; Brillen :c. Gläfer aus 
weißem Glaſe 
100 gepreiitee, gisöfen it. Glas, 

nicht bejonders genannt 


... er 


DEE Br ur Br u Er" 


.eerere 





ur... 


’ 


nein, Glasplättchen, Blasperlen ic. 
‚ of Brillen» sc. Gläfer ans farbinem 
| Glafe, ungefaßt 
or farbiges x. Glas, außer € 


De Er u rer 


or SHaaflüffe, rohe, ohne Faſſung; 
Glas" und Emailwaaren in Ber» 
bindung mit anderen Materialien 

or Epieljeug aus farbigem ale . 

10 nm. Milch» und Mlabaflerglag, 
ungemuftert 0. 22.2... 

— las und Glaswaaten, unvell: 





| ſtaͤndig dellaritt „22.2.2... 
‚ 11. Haare don Pferden und 

enfhen ıc.; Federn; 
| Borlen ....1.-.... 


11a Vettiedern, robe 
1a Borften und Borfteniurrogate . . 
ta Pferdehaate &. 2. 222202005 
11» Geflechte, Gewebe sc aus Pferdre 
| hearen ... 


se Menſchenhaare 
rd Perrüdenmader- sc. Arbeiten aus 
Menichenbaaren x. . 

| ı1d Buppenföpfe, frifirte 
| te Federſpulen, rohe 


. rer 


er... 
or... 


—— a Bu 90 06° 


1 Scmudfebern, rohe 
sie Beltfedern, gereinigte ꝛc. » . 
118 Echmudjedern, zugerichtele . . . 

Haare und Federn, unvolljtändig 

detariet 


ee —— ——— — 
































in [1 uhr 
Eine | — 
heius· — * en Se, 
M. | 100 ke 1000... 100 ke 1000 Mi. 
, 1 
5599 157) 5504 154 
300, 4 1 4 1 
| ! 
800 17 14 18 14 
} 
* 15 975) 3201 15908 318] 
2 11 765 247 11732 246. 
23 7283 168 7321 168) 
35 238231 98828230 968 
150 366 55 133 20 
\ ] 
90 3 700, 333) 3 399 306 
250 4569 1142 4483 1121 
so 120, 81, 122 
65 5465 5389 350 
J | 
50 8319 8070 2018 
4 4 6 
170 8.909) 8661 1472 
N 
| 
200 2708 2697 539 
300. 14 14 4 
60 397 398 24 
74, 348 u ee 
1 
| 
. "110 17 109756 35038 
207 56960 56782 11748 
00 21 170 21169 10581 
169 19 595 19396 3358 
I 
son 47 38 30 
| 
| 136 125 448 
I 5 1 5 
130, 104 a 142 18 
|| j 
6 000) 1368 208 1321 7936 
Ir 339 10335 3491| 10976 3484 
11000 FT) 451) 40 440 





i N 





Ausfuhr i 
Ein · 
über die m Dekgeeng, auß bem jreie® m freie Bee, | 
werth 
* 100 100 kp 1000 M. 100 ke 1000 
#. 100 kg) | 
2 175683) 4919 175597 495 
130) 3184 414 3184 44 
1183, 1612) 1910 1602 188 
| i 
| 
| 1} 
Pi) 9 Pi 189) 9459 180 
21 8 366) 176 3358 Mi 
2314209 327° 134188 3% 
24 1894 4 1894 s 
200 34 900) 6980 34358 Kan 
9” 35 soo) 3222 35717. 320 
| 
260 385) 100. 289 I) 
| 
| In Rr 62 erthal 
| 
70 31 324 2193 31189 am 
Iı | | 
20) 6.003 1681, 5881 10 
i l I 
N % a Nu 2 enthal 
| 
160 7702 1232 7446 19 
ı | 
200) 13895 2779 13822 276 
| Ian “nr 361 enehel 
55 8 465) “en 484 4 
207] 226 47 133 % 
| N 
j 25 23009 40 2 
+3] 8580 2668 8580 266 
Ton 3643 9550 13037. 956 
* 230 8531 1862 8531 1 
son 269 215 261 EU) 
5 000 43 215 29 145 
6 000 27 222 7 m 
210 53 1 53, J 
130 252 33) 176 EU 
3 500 356 1246 3ı7 1m 
“394 10784 4247 10737 438 
8.000 666 328) 6 5 
3 802 J 2 ı : 





“ fr Die Met und Tarıhlate mie Oiniblah ron Epieheng aus farbigen x. @lafe (Fr. 370). — *) Gür bie Mal und Durfubr mät Einfchlus Der zehklifienen eder geprehten Mörgläler Ir nt 
und Bergner-, fermie ber Etrrenäfeneng) der (fr. 90 und 379), 


Einfuhr und Ausfuhr im GejammtelFigenhandel und gen ſowie Durdiuhr im Jahre 1892. — 








BWaarengattung 
nad den Nummern bes Zoltarils. 












12. Hänte und Felle ..... 


a gelm und Kanindhenielle, rohe 
2. KHalbfelle: grüne und geſalzene 
130 —: gelallte und trodene . . . 

| 12 a Rindsbhänte: grüme und geſalzene 
12a —: gelalfte und tmodene . 


12» Robben. und Stehundielle, rohe 
12 a Roßbäute, rohe 
ı#. Schofr und Ziegenfelle: 

beßpakte en seen. 
a —: rohe enthaarte 
‚12 » rohe Häute ıc. zur Peberbereitung, 
nicht befonders genannt 


De u — 


2» Häute und Felle zur Pelzwerl. 
bereitung: nicht von eigentlichen 
Belzibieren 

9» —: bon tigentlicen Pelzthieren; 
Vogelbälge 

— Häute und Felle, unvollſtändig 
dellarirt . , 


ar 22 


De ve a — 


Pe ur 





13. Sol; und andere Schnitz⸗ 
ftoffe, jowie Waaren daraus 


ıs a Abfälle von animaliihen und 

vegetabilifchen Schnigftoffen. . . 
12a Bambus», Piehfer- ıc. Robr, roh 
ıs » Bernitein, roher 
13 a Elfenkein . .. 2.2.2.0... 
12 a Thierhörner, Huſe ı...-.-. 


13 Brennholz sc. 
ı». Schleiſholz x. . . 
13 0 ig 
12 a Horkholg, rohe... 2200. 
13 Verlmuſchelſchalen ı., roht . . 


rennen. 


18 a Steinnülle &...- 2-2.» 
18 Stuhlrohr, ungelpoltenes x. . . 
„a· Walfifhbarten ......... 
13 „ animaliihe und  venetabiliiche 
Schnitzſtoffe, robe, nicht befonders 
enannt 

15borfe und Gerberloht. . . 


13 e Bau» und Nußholz 
und jmar: 
iserroh oder mir 
richtung mit Art 
bearbeitt . 2.2.2.2.» er. 
01 Faßdauben :c., ungefärhte eichene 
13 0 1 Mn. a Baur und Nuphofz, nicht 
bejonders genannt: roh x, für 
Bewohner des Grenzbegicts, 
direft aus dem Walde 


in bee Quer« 
oder Sage 


#0 4 Ham. 1 —: rol ic, in Mengen 
von midıt mehr als 50 ke, für 
Bewohner des Grenzbezitls 

202 —: nach der Langsachſe be— 


De 





















































































Ein« und Ausfuhr Werihe. 
j —  @infuhbe | Ausfin 
Ein | über bi , in den freien | Gin | aSer die 
_ — as tete | Ki deita· —— — 
wer 
Me. #100 ke | 1000 Me. 
#. 100 kp | i B 100 | ı 
‚ 956892 126599 97520 126620| . 354524 62551 
220 13933 3063 13956) 3070 6622 1490 
5 AMT 318 A206 3151 14247 1211 
200 72334 14467 72355 14467| 21 38994 8189) 
65 429920 27945] 429566 27922 167641) 10058 
125 176638 220801 177368 Mırıl 1 58834 7648 
| r 
32 390 12 390 125 102 33 
« iz 9331 54 9a Sal” 6 10009 687, 
10 9964 1471) 92058 14720 39214] 6666) 
145) 1240 18 1 23 180 464 77 
er 9 od 1445|° 1890| 3135| 407 
D | | 
20) 5348 8958 5340 3952 1ılı 933 
| | l 
1 550) 19368 30051 19 “ 29 977 | 1775 14140 35099 
132 74 u 0 - — 
) 1 k 
| ) ) | 
‚42 082 752 252847) 36315 788 215 568 9 605 715 123908 
4 8m 375 26 794 375 11834 178) 
45 12576 56 12555 565) 3.909 215, 
650) 259 168 250 1638| 650° 1149 247, 
2 000 2059 4118 2059 4118| 2 100 652) 1369 
28 a6 1 48 640 1 28 3990 322 
2,0) 147195 8384 1479713) 3387| Ya) 1128320) 2595) 
2 14146 4938| 214 146 4283| 2% 126067 277: 
6 41452 249 41453 249 7 14036 98 
70 7716| 5400 74933 55 75) 9841 738. 
220 ara 252 11448) 2519| 180) 4370) 787, 
I 1 - 
6 111348 178% 110907 1775| 20) 44256 885] 
so BE AM 90670 4984 50 14795 74 
5 500 610) 3355 537) 2954] 6000 30 354 
| | | | 
100. 1535 154 1480 148] 105 927 97 
9 910350 9035) 99506 90M| 9 29046 276 
l | | | 
"38698 956 191456 32963 974| 156 606 7511907 59186, 
I I 
| h } 
j) 
3,8 20365 897) 64153) 18058 107 56 383 4 2222299 6 389) 
10,0 745333 7826) 425929] 4472 14305547 4278) 
| | 
3 836033 2634| 936033 =634, 
| 
3,18 6 o 6 : 
| N 
Bas 8381036] 69 144 5532172] 456401 10,0] 3070496 31473) 
4,0! so gıo 229 so 365 ann) 5,50| 23 160) 127) 


BWanrengattungen und Mengen, 








he 


aus dem freien Bertebr, 
Tpejlalhantel, | 










| 1000 


f00 kg 








352203 62401 
6622 14 
MAT 191 
38994 8189 
165359 9922) 
38806 TÖ4E 









108) 
10.009) 





39210 6666 
464 






3133 










































4999952 86052 
11834 173 
370 205 
1140 747 
652 1369 
13990) 329 
1128390 2595| 
126067 a7 
140256 982 
9102 683 
#370 787 
4 885 
ur 736 
334 







9 
28 097 






2964 688 






1940 817, 
35 460 








942 | 
127 


gt 870 
23 160) 


8 308 





5324 
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1. 32 Einfuhr und Ausfuhr im Bejammi-Eigentandel und Spezialhandel, jonwie Durchfuhr im Jahre 1892. — Woarengattungen und Mengen, 
fomwie Ein: und Ausfuhr Werthe. 


Einfuhr 


Ein» | Aßer die nie, in den freiem Berle t, 
heits- | ni Au 4 

















j a usfu h ws Iris 


Ein: ı I 
* a 





| Pr Baorengattung 
nad den Nummern des Bolltariis. 




















































werth | — — ——f | 
Hi 100 \ 1.000 A. 100 "1000 A. A. 100 1000 4. 100 I0. vis 
h 'E 100 xg ' | —— 
ıse slorbiweiden und Reijfenſtäbe, | ’ | { 
| ungelhälle ..-» nun ne er 10 25083 251 25085 251 10 6 53 65 6513 6 
423 15 Anm. zucıus Nußholz aus Buchs« | | 
baum ꝛc., toh I. 2er run 24 176 511 4 236 215015 5 160 26 42 266 1099 11145 | 4 
' 424 1903 Bau und Nußholz, geiänt; | | | 
Ranthölger 1... u. non. 5, 8 102 984 42541 7807495 40 991 Tun 1837466 13 133 452 573 Kal 5 
| \ | 
425 110 3 Nußholz aus Buchsbaum ıc., 
| — —— 35 1 904 67 1398 1 
426 12 Bom.t juotu.s Nuhholz aus Eedern, ' h | | 
| une see nun“ 22 2251 50) 1247 Er 
427 12 Ham.d wodms Btuyere· Holz. roh ꝛtc. 40 5 5 0 - 
— — Holz, unvollftändig beflarirt ... . — | _ _ j - — j 
. } I 3J 
428 | 13 4 Bolicherwaaten, grobe, rohe . . 38 32 392 1231) 2590 ET 
429 194 nen rohet 2 en 10. 12 976. 136) 12 271 m u 
430 15 4 Dormplatten, tohe &. ı » 22.» 160° 1518 243: 1513 u: ‘ 
431 194 Korbflechterwaaten, grobe, unge | 
1 60 11 238 674 11 223 6731 4 
432 19 d Horbmweiden und Reiſenſtübe, gt» [ 


einngaugene | 30 11 665 350 11665 ll es 
i I 


38 11733) 446 4273 163 


433 154 Nänel, hölzerne, re...» - \ 
85 23 109 1964 23 101 1364 ] 
4 


434 | 154 Stuhlrobr, gebeigt, gefärbt ıc. . 
436 | 150 Holz in geichmitt. Fourniten ıc. 




















se 
w 
[2 
= 
* 
—53 
a 
” 
2 
* 
— 
— 
= 
= 
3 
a 
= 
2 
3 
ur 
3 
. 
* 
40 
* 
* 
2 


357 154477) 13439 125962 109% 
130 7485 973 73%4 98 








437 | 13 + Vöttchertvanren, gebeijt, gefärbt ıc. 350 79516 2680 70085 20 
438 | 19 r Minernlölfähler, entleerte, ge 
| | färbt JJ Se Un A3T ene halter Bi) 
439 137 Fiſchbeinſtabe ꝛc. rauhe, unebene 1 150 231 266 227 Pin) | 
440 | 137 SFournire, gefärbi ıc. 222.2.» 140 634 89 549 ti ' 
441 | 
| .l 3. nr +31 eethaltr 
—— 9, 1711) 168) rn 18 
443 | 19 Möbel und Möbeltbeile: aus | | 
harten Hölgern » - rn 0 un. 230 17094 393% 170343918 
444 | 157 —: ans weichen Hölgern; Drechs · 
ler · :c. Maaren, gefärbt ıc. . * Su RE —4 
445 32 r Spielzeug, grobes ungefärbtes . 5579 279 5573 a 


446 | 195 Filchbeinläbe, geebnete, glatte ıc. | 6000 245 1470 245 MM 
| 447 128 Doljiwanren, feine, außer Spiele | | 
BENENNEN ERRE 200 103455 20691 103010 Will 



























448 | 13 # Korbflehterimaren, feine... . - 240 11216 2692 11209 2650| | 
\ 449 | 13 « Korlſtopfen, Korlſohlen x. ... . | 350 5646 1976 2903 108) ° 
450 | 13 5 Spielzeug, gefärbte ...... * 38 425 120, 54 717 6566. 34714 6% 
451 | 125 Waaren aus animaliſchen oder } | | | 
' vogetabilifchen Schnikjtoffen, nicht | \ | | 
| beſonders genannt ....... 2 4061 812 3 705 +» 741 200 15591 3118 15 197 308 
452 18 5 Anm. ı Hornfläbe, geebnete . .| 8 439 351 425 340) 800) 224 179 210 15$ 
43 nem: ornknöpfe, geprehte . .| 260 197. 5] 161 421 275 385 106 363, 100 
| 13 a gepolfterte Möbel j ! | 2. 
454 1shaohme Ueberzug. 3 53 25| 31 241 300 186 56 186 * 
455 suemit Ueberzug or 00. 350 423 148 390 137 40 929 372 592 B 
— — Hole und Korbflechtetwaaren, | 4 
unvollſtãndig dellarirt . . 52, 249 13 _ — 177 390 69 356 63 
Ä 14. Hopfen. | | 
456 | 10 Hopfen.. * 375 19644 6968 15438 5786|* 330 96478 31T 91345 3015 


+) Bär bie Huf und Darchtfede einihliehfich ber unter Wr. 441 gemannten Ark emmzaren, — ür Die Med und Dersluhr weit Binfar unt . 4 son Selzmamın =" en 
(100 kg) entieerte Kineratölfäher, tür weide Der inheirdien m 11 Aart für 100 ag mn in. 36 — RE BE OR ar 


Einfuhr und Ausfuhr im Gefammt-Eigenhandel und Pe fowie 283 im Jahte 1892. — Waarengattungen und Mengen, 








in« unb Ausfuhr 





















Einfu hr 
Waarengattung Ein | über die u Di Beige tr 
ned ben Nummern bes Zolllarifs. Ei 
A| 100 ke 11000 A 
| f- wuRg | ! 
| 15. Inftrumente, Mafchinen | 
und Fahrzeuge... . - » 435247 35118 
| 15 Inſtrumente 
1241 labiere I. on anne 300 1175 353 
us — Inftrumente, als | 
| Rinderjbielzeug bienend.. . . . . 250 309 77 
sa mufilalifche Inſtrumente, nicht | 
befonders genamt. . 2.2... . 570 2904 1645) 
1502 gejchliffene® optiſches Glas . . .|5 6 30 
152 Inftrumente, aſtronomiſche ı. .| 2 000 1220 2440 
— Anfteumente und WApparate, ume | | 
vollftändig detlaritt . » » » . » 1 23 19 
| | 
15» Majchinen | | 
1551 Lolfomotiven und Zolomobilen. .| 100 46010 4601 
su2andere Maſchinen u. Majchinen« | 
theile | 
a überwiegend aus Do ..... 70) 37 720 2640 
‘  # überwiegend aus Gußeiſen . . 38 M2136 14044 
' # Nähmajhinen und Theile foldher, | 
| überwiegend aus Guheifen ....| 92 26648 2452 
r Dampfteffel, geſchmiedete eiferne| 39 3183 124 
r Majchinen sc, überwiegend aus | j 
7 Schmiedeeifen one nenen ss 27708 1884 
r Nähmafchinen u. Theile ſolcher, | } 
. ibermiegend aus Schntiedeeijen| 200 221! 4 
| 3 Majchinen x-, überwiegend aus 
anderen umeblen Metallen . 265 8176 2167 
15 om, jubimd Dampfmaſchinen und 
Dampfleſſel zur Verwendung 
beim Schifläbau ........ 70 11 1 
1563 ffragen und Arafenbeichläge . .| 550 1620 891 
— Maſchinen ꝛc., unvollſi. deffarirt] 73, 154 11 
15 e Wagen und Schlitten 
15. ı Eifenbahnfahrzeuge 
a ohne Deder- x. Arheit: je unter Stht 
1000 AM. web... 2... ( 157 39 
@ —:je 1000 4. u. barüber werib |! — 450 1018 
# mit Leder⸗- :c. Urbeit...»-. » Ge | 3 57 
1» ezanbere Wagen und Schlitten mit [.n.erae, 
Leder⸗ ꝛc. Arbeit. 2.2.2.2... 1900 306 581 
16. Kalender. f. 100 100 kg 
16 Halender 2.2 2220 ren 650 225 
| 
17. Kautidud und Guttapercha, | 
fowie Waaren daraus. 55429 34225 
17 4 Kautſchuck und Guttaperda . 46 908) 25799) 
ı7 a Kautfchudhornmaffe ac. . . - » 24 13) 
ır » Hautjchud- :c. Fäden, gejogene x. lı 219 2194 
ır e geobe Waaren aud weichem ! 1 
Kautfhud c . 2.2020 020% 1991 946, 
»? e artgummitwaaren, fertige . . « 87 65 
ır a feine Waaren aus weichem 
ſtautſchud ic. -- 2er 2 0. 3414 2663. 
ır a Spieljeug aus weich. Kautjchuck ıc, 213: 83 
ı7 o Gewebe mit Kautjchud ac. über: | 
ZOgER U. none anna 1738 1390| 
ı7 » Strumpf- :c. Woaren in Ber- | 
bindung mit Rautjhudfäden . .|11 53 58) 


"in von , een Bertehe, i 

















I) Bür Biferhafnfaßrzenge Hab die bei den Mnmeibeimtern detiariten Werihe eingefept. 
ıbrößefte ger Ziarifif det Deutiten Weite. IL Jabırzang (1898). Zweites Heft. 


100 kg | 1000 #. 
I 


410 648 


881 


























73 


co 


81 
42 





72 





114 











52 802 


18 464 


643 260 





84 335 
20 574 


115 589 


.. 


12324 


18 325 

























Pr U 1.000 .#. 








1124 sı2 119 708 | 








73038. 18260 







448 





1 568 









37550 16825 4895 
35 175. 5 
8169 16 335 818 









47177 







18 187 
633 407 






78 976 
18 751 







111 650 












467 











Einfuht und Ausfuhr im GefammiGigenhandel und Spezialhandel, jewie Durchfuhr im Jahre 1892. — Waarengattungen und Wenger, 
ſowie Ein: und Ausfuhr Wertbe. 


Wagtengattung 
nach den Nummern bes Jolllarifs. 


| 
486 | 17 0 weın.: Kautjchuddristticher ıc. für 


Barden „.- “2.2 -u4r0 
ee. Schläuche aus Hanf ıc., 
mit Rautjchudt überzogen ıc. « » 
— Rautjhudwaoren, unvolltändig 
beflarit . - +0. non. - 


| 18. Kleider und Leibwäſche, 


fertige, auch Putzwaaren 


1% a geflidte und Spigenlleider . 
18 „ Sleider 1c.: aus Seide x. . . - 


‚186 —: aus Halbjeide x...» . + 


| 


7 nn—: 


aus Baummolle, Leinen, 
ıs a —: aus Geweben mit Kautſchuck 

ıc. überzog 
18 » Leibwãſche, baumwollene u, leinene 


a ı Hüte 
sarıfeibene Herrenhüle .... 0... 
ısraßperrenhite aus Filz 
3 Damenbüte aus Filz oder Zeug ⸗ 

Stoffen: garnirt 


ungarmitt ur ae one. 
1814 Herrenhüie a. Zeugftoffen; ein 
18 « Blumen x, aus Wehe ode 

Wirkwaaren.. enee 
— Mleider xc., unvollftändig dellaritt 


180 —; 


De ee 


uerere» 


Pr Er e ⸗ο 


| 19. Kupfer und Aupfermaaren 


‘1903 Artilleriegündungen; 





19  Supfer- 


19 » Antimon, metalliſches 
19 a Arjenit, metafliiches 


se.“ 


19. Kobalt und Nidelmetoll, rohes 


9. Aupfer, rohes; Bruckupfer. . . 
und Mejlingabiälle; 


Scheidentüngen 


19» Mejiing und Zombad, roh oder 
als Bub... sure 0 
19» Duertfilber 
9 unedle Metalle, nicht beſonders 
genannt, und Legirungen daraus, 
roh oder als Brudh....... 


3 » Rupfer:c.in Stangen und Bleden, 

nicht plattirt » or une. 
19 » Rupfer» ıc. Draht, nicht plattirt 
19 » Zelegrapbenfabel &. .....- 
19 « Kupfer ıc. in Bledjen, plattirt - 
19 e Kupfer» x. Draht, plattirt , . . 


mer one. 


Due ar 


‘ 1» a Aupfertoaaren 


a1 Geflechte und Gewebe aus Draht 
ssaıarobe Aupferfchmiede- sc. Waaten 
Patronen: 


nur Tree 


Fündhithen 


\ssasfeine Waaren aus Aupfer ıc.. . 


49 Spielzeug aus Kupfer ober nicht 
— Meſſing ac., nicht ver- 
idelt .. 


rer er Te. 


was Spielgeng aus Kupfer sc, ver- 


nidelt; aus vernixtem Mefling; 
aus Aluminium, Nidel ıc, . 


tie 


Ein 
heits- 
werih 

4 


kLi008g 








Einfuhr 


über die Zeugrenze, 
@elammrÖtgragandei. 


100 kg 1000 A. 


27 

725 
Stüf 

36 096 


160 516 

112 224 

100 kg 
106 
101 





411379 
10 623 


15 564 
325 | 


) Deflarite Erädzahl: #364, — N eftarinie Behdyabl: 1 MTI21. 


10135 


120 
1043 
354 


3 030) 


197 
266 


176 
1820) 


<22 


968 
234| 
1.007. 
” 
52712 
956 
6443 
31858, 


1012 


’ 


774 
2289 


f 


2 860, 


in ben freien Werlebr, 
Eprzialhanbel. 


100 ke 1000 A. 


































































Ko g 


\ 2000, 


795, 


Briamım 


4 229 


| 
53 554 


616 
13 596 


a 10 
2972 
Eris 

26 268 


132 204 
236 725 

0 ke 
1630 
52 


297 379 


630 
456 
3475 
66015) 


15 982 


99618 
21145 


53854 


798, 
8701, 


55 
5944 
263) 
265 
237, 


3260 
66 


56555, 
60 

34, 
1998 
6668 


1436 


Ausfuhbe 
über bi 
er bie gefarenge, Dee freien Bertche, 











— | Part, 


fr 
m 
1 et eis tıy: 
102 0 ag 
5 va 2 
so Bu 
N 
4188 a | 
5 a 
338 | 
13300 85] 
10 55 
295 590 4 
Brüd “= 
PIE) Fee 1) Bu 
132 448 Pr 
227 004 a ei 
100 kg 1 
1u620 3358| 13 
70 * ß 
206 o41 a 
630 wi 1 
456 wi | 
3475| 180] | 
65 97095 66 
159082 1! 
19300 15! 
482 a2 
6 | 
0 N 
PLYCH FE EC 
15200 1 | 
198 5 
PET TI 2) 
2143 |. 
1023 3906| ° 
2373 5a 
32340. won) 
1411 564 


Einfuhr und Ausſuht im Gefammt-kigenhandel und —28 ee im Jahre 1892, — Waarengattungen und Mengen, 





Wanrengattung 
nad den Nummern des Solltarifs. 





19453 Telegrapbenapparate; Telephone 
‚#43 Maaren aus Aluminium, Nidel sc. 
— Rupferfchmiede sc. Waaren, un« 
volftändig dellarit , .. +». - 


20. Kurze Wanren, Quincailles 
rtien zꝛee 


0 Waaren aus edlen Metallen ıc. 
zo: Waaren aus Bernftein, Elfen— 


30 © 1 Bam. Elfenbein und Perlmutier, 
vorgeatbeitt 2.» - nu rn > 
02 feine Galanterie ıc. Waaten. 


ꝛoua Fächer... 
ꝛoda Stube, Wande Regulalor · x 

JJ ea an 
2093 Wachswaaren, feine boffite . . 
ꝛoen unechtes Blattgold u. Blattfilber 
es Brillen und Opernguder . . . - 


2002 Negen« und Sonnenjhirme 
ser Wachsperlen u. 22000. 
s003 Puppen und Puppenbälge, at 
Heide X... = +00 en 0 ne 
"es Paaren aus Geipinniten in Ber» 
bindung mit anderen Materialien, 

nicht beſonders tarifirt . . » 


20 4 Zejchenuhren x 

»o4 ij goldenen Gehauſen ER 

2043 im filbernen zc. Gehauſen; Werte 
ohne Bebäufe 222200. 

2043 Tajdyenuhren in Gehäufen aus 
anderen Metallen .. 2... 

2034 Gehaufe zu Taſchenuhren: 
slbene -. +20 en nn 00 

wad —: AND - 2... 000er 


— Uhren x., unvollitändig deflarirt 


21. Leder und Lederwaaren 


21 a 2eder, nicht befonders genannt . 
‚21 » Handichuhleder; Korduan, Mar 
TOR & 5 
nv Sohllbr „+: 20.- 200. 
a6 Mm. unbehaatte ıc. Schafe und 
Ziegenfelle . 2-00. 
— ber, unvolfländig deflarirt . 
210 grobe Lebermmaren » 2...» 





ine grobe Waaren aus grauer Pad- 
linwand „ven nurn 

2 4 feine Pederwaaren u cu. 
1 a Spielzeug, and aus Holz ꝛc., 
mit Thierfellen ıc. überzogen . . 

21 a Waaren aus feinem Wachstuch ıc. 
ne Handſchuhe .. 2... 
— Leder: x, Waren, unvollftändig 
ladet ae a 


22. Zeinengarn, Yeinwand und 
andere Leinenwaaren . 


N222/ Jute · Manillahanf und Kolos · 
BER oa een e 


Ginfuhr 


\ Eine | über bie 


breites | 


#M. ; 100 
f.tooke 
1500 9 
510 2946 
tl 
302 7 
’ 7758 
18718 317,88 
3.000 3330 
r 
3 200 311 
1200, 377 
} 

2426 231 
460 243 
600 11 

1 200 5 

3 800 317 
900 51 

2 600) 23 
300 64 

12350 17720 

! nerie) Sthf 

45 187047 
14 574230 
8 7886 
65) 2112 
4 4843 
Kioong) 0 ke 
19039) 
. | 9 no 
I 
235) 27 677. 
800. 7534 
250 23 647 
300 27016 
309 197 
50 3686 
| 
280 1888 
1800 5036 
j I 
© | 30 
900) 901, 
7 500 1335 
1751 48 
168 629 
0 35431 

















140 
1502) 


2) 








n 
2892 


I 


6750 
297,7 


3 201 


100 


Sthf 
179 633 


534 522 
268 070 
2026 


1522 
100 kg 


87 457) 
26 102 


6840 
17021 


26 061 
3399 

| 

1079 
4999 


23 
825 


1 102) 





in den freien | Bertedr, | = ' Aber die Be | | aus vum 5* a | 


el. DR ie ' 


36934 
4 368 


9608, 














“9876| 870m 


|| 3 700 33) 


























Ausfuhr 





J — 





4 11000 A. 100 ki 11000 A 


1 400. 1978 
500 13 240 


76359 ° 


200 4 249) 





900 628 
| 


19567 22509 
[103 | 
3101) 








| 
5697 214, 
10) 55687 a7 348) 3731| 
co 1518 1332 
6 19655 15 372 
1.100kE wo | 10 kg 
TR8 12 


a2 130648 140.416 
| 





318 5661 


) | | 
330) 5873 i o38) 4914 1622, | 
2 25039 52078. 25987 51974, 


4614 692] 
641 6a 
343 27566 





| me ua 1791 2417| 











. 4402 700 2014 42535 20061 


Digitized by Google 


ſowie Ein- und us! 
Einfuhr 

















Einfuhe umd Ausfuhr im Gefammt-Eigenhanbel und Spezialhandel, jewie rg im Fahre 1892. — Waarengattungen und Mengen, 








Yusfuhr 



























































Baarengattung Eine über bie aren 
nach den Nummern des Zolktarife. | Fils De A 
darunter: 
‚550/54 22 a Juter und Manillahanfgarn, une | 
Ben 7 941 407) 
.. ‚md zwar: \ 
550 | ı bi6 Ar.B enolüh .-....-. 46 6714 309 
\ 551 | » über Nr. 8 bis Ne. 20 engliich 80 1218 97 
552 | » über Nr.20 bis Nr. 35 engliih) 100) 5 J 
555 4 über Nr.35 englilh ....... — — 
5654 | + vom nicht ermittelter Nummer .| 110 4 0 
555 | nm. Kolosfaſern, zu Strängen zu | 
fammengedreht, ungefärbt = | 
für Fabriten von Deden zc. 40 27462 1098 
556/59) 92 » Jute= ıc. Garn, gefärbt ꝛe. 23 4 
und zwar: | 
556 | 1 bh... -.. 135 22 3 
557 | 3 über Nr. 20 bis Nr. 35 englifh| 165, 1 o 
558 | » über Ne 35 engliih .-.... | _ _— 
559 | » vom nicht ermittelter Nummer . — — 
— — Jute- xX. Garn, unbollſtändig 
Dellaril.. a 4 Haaren d2,sr 5 2) 
‚560168 220 Feinengam „22er s 104116 16773 
| barunter: L I 
560/64 22 a —— eindrãhtiges, un- 
[171 1:14: BT ER 39410 1595 
* war: 
560 | ı bi8 Ar.s englifh . 64 15 395 985| 
661 | 2 über Nr. 8 bis Rr. 20 engtifch 9 38 731 3 boz 
562 | 3 über Nr. 20 bis Nr. 35 engliih| 148 23 164 3428 
568 | a über Rr.35 enaliih ..- ... 358. 21 g01 7805| 
564 4 vom micht ermittelter Nummer .| 358 349 125 
‚565/68 22 » Leinengarn, — gr ' N 
| .| 4648 823 
I 1 und Mar: } } 
565 1 bi Nr. 20 englifc . 142 3 709 527 
| 566 2» über Nr. 20 bis Re. 35 cagliſch 190 364 69 
567 2 über Rr.35 engliſch .... 395, 554 219, 
568 | 5» vom nicht ermittelter Nummer .| 395 zı 8 
— | — feinengam,unvolljtändig deflarirt) 161 28 5, 
| | | 
569 | nr —— accommodirtes; leinener | 
I BEN sonen r er 315 1369 431 
370 2 4 — accommoditier. 545 2786 1 515) 
I I 
23 e Stilerwaaren | | 
571 2241 Seile, Taue tu.» 222200 80 4935, 395 
572 Igsas andere eilermaaren ...... 170 429 73| 
21 rang aus Manillahanf- x. l | | 
5873 1 ungefärbt, unbedrudi ...... PN 130 12, 
574 | 2 gefürbt, beawudt 222222.» 125 ch 97 
I 1 
1575/79 221 Gewebe aus Jute oder Manilla ! 
hanf, ungefärbt ic. 2.22... Tas 49 
und zwar bei der Einfuhr | | 
auf 4 qem enthaltend: 
575 bis a0 Baden 2222... 56| 7800 437 
576 | 3 Al-80 Faden... 2222. 140 46 6 
577 | 3 81-120 üben ..2.2.... . |] = — 
578 | 4 mehr als 120 Fäden 2... ec Ars = 
79 | s vom nicht ermittelter dyadenjabl.| 140) 42 6 


in den 2 freien u Bertehe, | Eins | 


27 462 
16 


15 
‘ 































‚ heitss 








zuge — 


Gramm 


100 
| 


11000 MM. 100 ke 


) 


1 
42425, 1 963) 


41943 
381 
30 


71 


20 138) 


| 
18545, 4 | 5193 


1 254 
nzır 


557 
423 
nu 


6572 


1 617, 
3 622 


1333 
nu 
11 





34 434, 





! 
1929 

27) 

+ 


2747) 


968 
131 

89 
s19: 


für 


1436) 





2410 








42 254 1961 
41 816 192% 
337 24 
30 
71 
die ha51 
bie @tiatiehı 
251 
| 
LITE 3 
67 nm) 
3 4 - 
vie aiatıy 
ee f 
11 518 194 14 
552 
3166, 272 
231 123 J 
540 » 
256, qı 
ie @hntans: 
6314 1367 
1588 243 
3544 737 
r 182 387 
sie @tatı) 
11, 5 Ki 
1050 331 
428, 21? 
49 755 496 ' 
1 
1805 | | 
1815 236 2 
31383 219 o 
J 
tie 4126 


Einfuhr und Ausfuhr im BejammtrEigenhandel und Spezialdandel, Fowie — im Fahre 1892, — Wanrengattungen und Mengen, I. 37 
ſewie Ein und Ausfuhr: 




























12% einiabe 


Ein, | Aber Die 20 , freien Bertebr, 
gilt) She * ee : 





“Ausfuhr Iour4- 
über die ‚aelgeemg, u 3 Berfehr, | fuhr 


: 100 kg [1000 M.) 100 ke 1000. | _100 Kr 


Warrengattung. 
nah den Nummern des Bolltarifs, 











100 k 





324 Gewebe aus Jute oder Manilla- 
banf, gefärbt &. .. 2.2... 
und zwar bei ter Einfuhr auf 
4 gem enthaltend: 
ı bis 120 Fäden 
mehr ala 120 üben... ... 
3 von micht ermittelter Fradenzahl . 
— Jule ıc. Waaren, unvollftändig 
Bi... eurer 


1515 515 1456 495 145. 








1 0 2790 


s2 0 Leinwand :c., ungefärbt ac. .- 
und zwar bei der Einfuhr 
auf 4 gem enthaltend: 


12186 307 895 20 68% 





ı DIS 40 üden een. 

a 480 Faden. 2220 . 

» 81-120 den » v2 2200. z z 2 

+ mehr als 120 Fäden... .». \ 

* von nicht ermittelter Fadenzahl nur für tie diefuhe, 








225 Leinwand x., gefärbt xc. 


. 12 536 6595| 12 187 6703| 2307) 
und zwar bei ber Einfuhr | | 
auf 4 gem enthaltend; 


| 
ı 5i8 120 Fäden... 2220.- | 
s mehr als 120 Fäden... .... | ' F “4 " . u 
3 vom nicht ermittelter adenzahl| 1 150. 127 146 113 130 Fun ' Nur fär ie Cintuphe 


































» Damait, leinenet 2220... 1 000 170 170 156, 156| 850 6322 5874 6310 536 128 
Knte * « berarbeitetes Tiſch· Bill» | | 
ENG aa ae 40 16 8 16 8 490 8808 4316 8808 4316 45 
2% Band er, Borlen u. 2.2... 7 
10% Strumpfwaaren ...2..... 
ai Stidereien 
ar Zwinfpigen -.. 22-200. 
— Leinen und Leinenmaaren, ums 
volftändig deflarirt . .. - . - 
23. Lichte. ji | | 
m Lichte .............. 0 1132 102 1067 | 0 10 8 5 700 
24. Literarifhe und Kuuſt⸗ | | | 
gegenftände . ........ . 41649 30580 41 289 08 . 185267 92235 135155 92174 7953 
». Bücher; Karten; Mufitalien . .| 445 30388 13523 30333 13498 457, 93 166 42577 933107 42550] 4970 
314 Rarbendrustbilder; Kupferftiche zc.| 1 100 3857 4243 3853 4238| 1100 38119 41931 38 105 41916] 1682 
21% Gemälde und Zeichnungen . . .| 2 00. 5710, 1140 5698 11396| 2 000 3743, 7486 3735 7470| 1174 
2» Statuen aus Marmor x; Me | \ 4 | 
daillen; Staumüngen ..... —1 ooo 1694 1691 1 705 1705| 1 000 239 239 238 235 157 
| | | 
25. Materials, Spezereis, Kon⸗ | | | | 
bitorwaaren il, ...... 13106349. 698045 9472081 558308) . 14929 266 435 911 11510 784 294874| 3877097 
BE air - \ A604 6342 413 6 . | 899 oe, 17606. 718462 13017 65 698 
barumter: ' 
20» —: im Faſſern . ... .... 16 gı2328 6185 gırasz 6174 13° 529 158 — 483672 6353 59499 
8 —: in Flafhen 222.2... 33) 4 126 157 1 420 54 293 369 904 my 29790 6 6199. 
| | 
| | 
35» Branniwein. . 22er c000. 262380, 20995 50 507 5469 . | 393 9 14 873 163 654 4659 141 787 
barunter; : 
ssuıilre ....2urerc0 0 16% 1683 274 1414 230 67 7448 499 6 082 407 2316 
55 3» Spiritus, roh und raffinir, im | | | | 
Ben. ors one nre ne 1 zz 709 64 |* 23,0 238929 5.479 83 335 1937 125 992 
25% 94 Branntwein in Wählern, nicht \ ( 
befonders genannt «2...» 168 101 243. 17009 45638 7835 400 57592 6510, 15.059) 602 10.237 
Ye der 1 WertbelBerränung Ber son Niederiaze⸗ antzefährten 33 563 (100 Ag) if zer Binfelitwerih ber (kintubr meir 10% .M. in Mrlat gefommen, 





11. 38 Einfuhr und Ausfuhr im Gkianımt-Figenhardel ” Ing mager fowie Durdinhr im Jahre 1892. — Woarengattungen und Mengen, 
owie 


in und Husiuhe-Meribe, 


Ginfuhr . Musfuhr —* 


Wagrengattung Eine; uber di ze in den freien Bert Ein über bi us bem freien Berfehr 
Ar. nach den Avmmern des Arber * e er A tr, | —— larenit, — —— er, | fui: 
gl Ber - mert _ ' 


— — | - 
AM | 100 1000. NO I 1COO Met. 100 ke 1000 100 Kr 11000 | Ti 


























ko kg Ei kur | 
605 30 99 Brannwein, außer Lilöt, in | | 
Flaſchen... 195. 2 843) 554 1 746 340, 26 79622] zoo, 3777 1398 - 
6058 255 2» Fruchtfãfte, mit Alfoholveriegt)| . Rurfür tie Muafuhe, 30,8. 10 400 315 10 400| 315 | werten 
606 | 250 Hefe, außer Weinbefe ..... 250 5 320 133% 404 101 90° 36 430 4 053 13 2671 1194 Be 
607 25 0 tem. Hüffige Bierhefe auf einzelnen | | ! | 
1 Grenzftreden 2200... 95 16 2 16 2 . | Rur für bIle Bintnhe 
| 
608 a1 Effig, Eifigfäure ze: in Fällen] 50 1589 9 1667 sl 10043 * 4310 43109 4311 f 
609 342 —: in Figichen oder Krufen. .| 100 49 4 42 4| 100. 6.0239 603 6029 603 | 
25 e Wein und Moft, auch Cider :c. | | | | 
610 2341 Gider sc. in Fallen ...... 30 33 1, 33) 1 30. 341 10 341! 10 | 
‚ 6llameı ein und Moft in Fäfſern . .|* 56,4 772026 42240 702371 39612|* 66,5 148252 10889 124 392 3489 J 
' 611base: rother Wein sc. zum Verſchneiden) 21,90) 114432 2426 114432 2426 j 
‚ 6llezseı Wein zur er ..| 28 4930 59 4930) 59° ET NE ER 
| 002 Mein ıc. in Flajchen | N 
612) a Ehaumweit un reren 225 17 859 4018) 19 134 4305| 123 18.047 2220 17232 2120 ih 
GII | A Ever ı . 2.2.0000 rn 35 9 0 10 0 34 1069 1069 36 


614 5 Wein, außer Schaummein . . .|* 201 9179 1869) 7723 1552| * 157 59707 9 305, 58 346 9156 ‘ 
} | ‘ 
615 25 1 Butter, auch Margarine ....| 140 66 467 9305 64 704 9 059! " 200) 779% 15598 75141 15 028 ER 
616 25 nm. —: für Bewohner bes Grenze | 
| 0 —— — 210 5981 1256 5 981 1256| . nur f „tu 
617 551 Fleiſch v. Dich, ausgeſchlachtet sc. |" 84,4 274613 23178 261525 92078|* 117 58 305 7000| 48 709 5718 3 
618 mp1 em —: für Bewohner des | N 








| Gremgbearlb. .- 2.00. “82, 15 497 1283 15.497 1283 . | nur fie die @tmf nk: 
619 20081 Fleifhertenet ec. .. ene 1200 739 8774 7290 8748| 1200 PERT 338) 47 Pre 
. #2 Fiſche | | 
VO Te a a a a7 5056 1365 505585 18651 145 33 974 4926 33 974 4926 is 
621 4 u 31: .. ........ 42 12 582 528] 11505 43 47 932 44, 309 15 2 
622 | 5 gefalgene, im Fäſſern sc 2... 5 33 926 1883 3 | 5 70m 634 7320 586 4 
623 7 Siler, mit Eifig, Del ic. zu · | 
bereitete, im Syähern ıc......| 100 2285 229 2 308; 230 | 
624 geſalzene, ſowie mit Eifig ıc. au« | | | 150, 2859 420 1783 267 3 
bereitete, im Gläſern, Büchlen ıc.| 180 6704 1 207. 6435 1 158 ’ 





625 #582 Federvieh: nicht lebendes, auch | | 











ausgeſchlachtet ... v2.» « "1235 20 943 2 608 5 2604| * 188) 1317 47T 1291 242 —8 
| 626 2583 —: jerlegies, friſch; Wild, nicht ) | ' 
febendes, auch abgejogen ıc... .|* 164 7444 197 7150  1176|* 150, 5641 847, 5398 11 TE 
5 » Süudfrũchte | J 
627 2511 Apfelfinen sc, feilhe.. ..- - a2 257 623 57 24940 5535 |* 30 4906 128 134 4 u 
628 3981 Sheinen, Viftagien, frifdhe . . . .|* 60 66 4 67 4’ 7 2 0 2 0 
\ I 
I 1} t 
629 2522 Feigen, getrodnete vun.» 24 36 650 879 35 703 857 34 606 16: 21 ı J 
630 asus Rotihen 30 1134296 3403 106390 3192) 40@ 100% 32 19) i 2 
\ 631 8589 HoÜMen. oo een eene 26206421) 5367 193766] 5038| 360 4866 136. 32 N “ 
632 3559 Dotteln, Womeranzen, Öiranaten, | | | | 
getrodneie. .- 2. - 0000. 42 11 606 487 10 622 446 62 143 8 14 1 ‘ 
683 2553 Mandeln, getrodnett „2... 130) 52979 6587, 50 870 6 613. 142 7% rn 23 3 \ 
634 2383 getrocknete Sübfrüchte, nicht he- } N 
fonder& genamitt „22. ++ 45 83 4 59 3 50 (* 28 j — — 
635 24 Gordamomen 2 ....... 370 440 163. 362 134| 495% 74 29 6 3 
636 2 Gewürznellen, auch entölte . . . 60, 5932 359 4086 247 | 115,50. (* 586 38) 4 0 > 
| 687 winner oe cuner nenn .| 77,8 1383 107 1225, 95 1132,25 (* 246 PIE 7 1 e 
638 25 i Mustatblüten, Mustotnäfle . .| 482 3476 16705 3338 1609| 537% 69 34 8 4 k 
u : | 
1689 ı mı Pfehler » onen n nn 62,5 5 34 43 2725) IT 3757 254 8 1 6 
640 223 1): 1770.) se 55 11 956 658 11333 623 | 110, 2.008) 120) 2 0 5 
64 ı 81 Safe...» -0r00. 4 600, 294 1352 207 952 | 5 800: 201 1163, 120, 696 
642 | 8: Stemmaniß. . urn en 210 278 58 229 48 2708 39 T 3 1 
643 25 Danile, Vanillin........ 2 400. 625 1500 455 1092| 2600& 170 458 33, 86 


” Gegen Bronuierinftiewen-Midvergütung anfgefäbrt, — *) Mei dee ver Virberlapes anfgriührien 4 #37 (100 kg) HI ini ber Wertb-Bernämung ter Cirhe teſan der Ein tt 330 A. im Weleg gelmee 
” Bei ber Keit-Berdureg zer von Riebrrlagen und im Vereiunpturrfehr anfzriübrten Wengeu if der Elaheiviinerth ni tun Betrag det dungangsjelst —2 Ban — — 


gitized | E — 


Einfuhr and Ausfuhr im Gefammi-Gigenhandel er S:pezialkandel, ſewie Durhfugr im Jahre 13892. — MWoaarengattungen und Mengen, I. 39 
ſowie Eins und — 

































Binfuhr. 


$ Kk über Die aollgrenne, j in den 1 | ' 


11000 A. 1 


„HAAR z 


i | 
BT EIER 








Manrengattung 
nach den Nummern des Zolllarifs. 









f. 100 — 
231 Zimmt, edler "onen. 108) 3090 28346 
35 5 Iimmlcaffia = o2euenen 32,0 8749 7766 38 
35 ı Getwürze, nicht befonders genannt | 35 893] 960) 34 
255 am, Öewürze zur Darftellung | | | 
ätheriiher Oele x... 2... - 100, 3 oso) 3.030) 303 
25 u Geringe, gefalgene 22.22. .. | 2475356) 1789551 27994 


und jivar: kn. Be DIT 
»s x Heringe, gejaljene: in Fuſſern 23 1642 205 





| 
1181953 27185 




















5 tem. —: Im nicht hambelsublicher Ir 1m xe. 100 ke 10 | 
Verpadumg - : 2-2 - 22.0. Er 11 603 gız 11433 g00 
25 k Sam. 2 —; zu Dünger beftimmt, | | 
denaturit rue nun ee 1,75 445 J 5188 9 
ui Honig 54 44 918 2 426) 34 571 1367 
ma Kaffee, robert. 161! 1407 8711 226667) 1220319 1% 471 
oma Haffeefurrogate. »-» ru +. 938 56 298 18 
382 Kaffee, gebrannter .». +... 205, 972 199 962 197 
'5m3 Kalao in Bohnen 1 | | 
(ae 1. SE Te Pr 146. 73 305 10703 74608 10893 
3 gebranut.. — — — u 1 — 
smıafaofchalen, auch gebrannt . - 15 368 6 270) f} 
» no Kaviar und RKapiariurrogate . . 900 3797 3417) 3353 3018 
woRüle - 22er ueeneenre u u 85 798| 11943] 82 11511] 
h 
| 
Brıflonbitormmaren su. cn e. 160| 6 180 1085 8536 1046 
spıMilh, condenfirte....--.- 75| 588 44 31 2 
ed 7 100 108 17 168 17 
5 pı Obegenflände des feineren Tafel» | | 
enufles, nicht bejonderd genannt | 170 9769 1661 8 779 1492 
Er „a kutocken, gebrannt od. gemahlen 60 14 ir 897 14953. 897 
| 
| 
sp dohanmidtet . .. ur... 5 12 285 184 12347) 185 
spe Müffe, reife; Kaſtanien sc. . - - |" 36,1) 100988 3662| 100200) 3689 
m pa&blt, getrocknet ac... . +. "38,32 301 325 11628) 289 573) 11 096) 
sn Säfte aus Obft u. Beeren, nicht | | 
altoholhaltige, ohne Zuder . . 55 1969 108 1795 98 
‘>? Sümereien und Rücengerwächle, | 
getrocknet 0. 22cm ee en 65 9769) 635 9756 634 | 
#93 Sũdfruchtſchalen; umreife Pomt · 
J 8,0 Arauean m lp.ıa 57,1 10 568 610 10 531 sort 
spaßhofolade Hk... 2.2... = «| 97 1852 500 1839| 497 
3 Kafaomafle und Kafaopulver: z | | 
entũuttt...⸗ 400 1820) 728 1813) 725 
22 —: unentölt; Chololade · | 
fureogate X Seemann 250 3 683 921 36 920 
Sata Dertein; Mleber .-..... 45 2796) 12 2648 119 





4 131996 3149 198529 3085 
37 2459 a 618 23 


410 Rarloffelitärke, Rartoffelmehl . 3 5994 20 1200 41 
ar. Sage; Mandioeca; Tapiofa . 2% 29 339 76 26 364 685 
© 41 0 andere Stärte; — 

Puder x. ... E 50 8365 418 








7939 397 42 58444 2455 33 574 1410 3691 
#1 3 Nudeln; Maccaroni ..... 45 5047| 227 4935 222 46 2017 93 1869 36 791 
a Badıwert, "gewöhnliches Daun 35 2030 71 1605 56 26 17 906 466 15 195 39 483 


| i ' | 


i N 
20 327165 6543 66 763 1335| 5470 
16 1073993 17264 1051905 168301 168423 


95 42 Belreibe sc, gejchroten zc.; 
Braupen it. or nen urnen 2 29 895] 717 23 286 679 
1542 Mehl aus Getreide ı..-... 23, 288 152 6 7172 | 266 202 6256 








25772 Anm. Mühlenfabrifatesc., für Be- 

wohnet des Grenztejirfs . 28 220596) 1 220596) 6177 nur für bie Einfuhr 
5 1 Mufcheln oder Schalthiere "aus | | . 

der See, ausgeihält -... + + 30 250 8) 250 | 40 39 Y 39 95 
Berufen... 20-2000 un 150 7304 1096| 7156 1073 | 210 199 42 181 PH 1 15859 
22 Hummer; Schildfeöten ....I 2357 3109 799 3069 7891 317 7 g 27 En 371 








7 Ba ber Sorrih-Berehaung ber vor Niederlagen und im Bereblungsverfehr ankgefüßrten Menges it ber Einbritämerih um den Belsag det Ebrgangigells ermietrigt werten, 


II. 40 Einfuhr und Ausſaht im GebammieWigenhandel und Ken - fowie —— im Jahre 1892, — Waarengattungen und Mengen, 
Ein- und Autfuhr · Weri 












ei —— “Ausfuhr —— 














Woarengattung "Ein: | über die | in den freiem Werfehr, | Eine | —— dem freie ce te, 
i nach den Nummern des Foltarifs. un ed Burn, | Cralatfande. ** | a et int 
E23 








100 kg vr | 1.000 „M. \ 100 kg ar 100 kg [1000 IT 
re IR De Tel 



























































\ #100 
636/83 0 Reid . Hrn . 1 3041695 53 727 135809 98475 . 1 1113 700 22274 90 ze 
und zwar: | # 
686 | 200 geſchältet 21, 603 555 12675 604 056 1265 94! 1113 697 22 274 92 21 ii 
687  2# im imlänbifcen Mühlen ger | | | —9 — 
JBJ ER RE 211 746501) 15 677 74650 15 » | Inu Re 686 enthalten E77 
688 25. ungelhälter....:. rc ne. 15 1 691 642 z5 375) 7537 113 15 8 o) 8 el 4 
689/90 35 tu. 25 1 nn. Salz (Gieder, Steine ıc 
Ed). ana come unn 235 625 930, 245339 874 1,5 1988 184. 3 = 1973708 305] 2 
und zwa | t 
689 (m: 74— —X eingehend . 4 9001 36) 144 36 } | | | 
28 1 Man, ſeewãrts eingehend . . N 216 165 865: 187670 z5ıll * * | ) 
| Btu. 254 8nm. —: zu gewerblichen x | | | 
Ziorsten, amtlich denaturizt: ) i 
| ‚an feewärts eingehend . . |. 79 " t 610 3 } : E | .. E 
! 195 4 Min. ] jeewärts eingehend - .- .| 1,8 9693 18) 46915 ll | arten abe Wh: 
691 20m Melde 2-2 6, 34 858 220 | —- || 60 674666 4250) 633 u 
692 | u Etärlezuder :c,, jprupartig . - - 23 3483 98 3111 87 26 13 615 354 13 372 38 
ET aan HER 1 MM 1105| 16, 5561 92 857 Ye: 
Ä 10, Zabod | | | | 
695 |z5rı Tabadblätter, unbearbeitete.. . . 135 705115) 95191 466 534 62982] 53,001? 225384 PIE BAR 18834 108] Ir 
696 Is5r1 Tabadfaıen » oo ae een. 93 7500 598 4945 401 93 3470 323 10 ) ä 
697 |25r1ı Fabadftengel und Tabadrippen } 62 951 1007 33 435. 6151 merıpier Hal — ü — ! 
sv» fabrizirter Zabad 
698 | a Üigarelten. 2... ce u.0n. 1250 1315 1644 1156 1445| 900) 415 374 374 Ferse 
699 | a ÜEigarıen ...- nur unee 2300 4178 9 608 3563 8195| 738% 3463| 2556 3168 235) © 
700 | 8 Rautabad 2.22 6 200 371 74 265 53| 200 182 36 55 ul 1 
701 6 Schwupftabal. 22... ..| 300, 176. 53 173 52 30 241 240 21 
702 | # Xabadblätter, gang oder halb | | | 
161,30 2978 480 4 1 161,30 9457 1525) 7359 1187 
703 | 3 Rauhtabad ic. 2.0.0... 150 6341 ssı] 5120 7685| 150 3180 477 1861 3 
— | — Tabadfabrifate, unvollit, deflarirt — — — en — 1 — — — — — 
704 |wwähe ...2..... 150 36 555 6 580) 24 786 4461| 300% 7870 1586 123 v. 
! 705 | 2" tem. Thee zur Thermfabrifation, - | il j 
amtlich denaturirt..- -. +.» 9 1053 1053 9 Pa Rur fir die @imfatt 
- 
' 706 \ 3x Gtärkezuder ıc., Ergftallifirt. . .| 28 215 6) 135. | % 8739 297 stur 2* 
ulm Bude. once nen ces . 405 218 14 050) 52436 1830| . | 6613834 198552 6076110 179807) MM 
| und zwar bei der Einfuhr: | | | 
707 | 3x raffinirter Zuder . 2... ..- 37) 169400 6268 24975 924| . j . | st 1 9% R 
708201 Rohzudet.......... 38 235818 7792 27 461 ; 2 . . 3 * 
bei der Ausfuhr: | | | 
710 | 258 Kobjuder...... — “| 27,0 4046735 112 867 93 759 119 103376 
' 711 35% Ktandis und Zuder in Brodben .| . . — 330 249g22ı 8 ‘2248 113 74 183 
712 2 aller übrige harte Judet . | . - J | 32,0 68690 un s) —— a2) 
713 | 2» Auder ohne Stewervergütung . s . . j . . 56 188 IT 188 # M 
— — Zucer, unvolftäntig deflaritt | — | — — — — 1 — — — — — h 
714 | 2x Audercouleur; Zuderfarben.. . . IE 135, 4 41 1 30 11 208 336 11 203 356 
26, Oel, — nicht ge⸗ 
nannt, und Fette ..... ä 5652347, 178530 5555022 175060| . 1071848 27901 1006873 min ® 
715 | 26 fette Oele in Flaſchen sc... .| 100) 1506) 151 174 17) 100 602, 60 435 4 
716 |» Speifeöle in Flaſchen x... .| 140 1807 253 1726 22| 140 336 47 169 4 
717 | 2» Baumdl in Fällen. ...... 87 38 675 3 365 32 572 2884 93 5241 301 1 398 130 
T18a| 36» andere Speifedle in fyähern . . “ 40 136 2248] 40 081 2245 6 11910 727 11619 08 
TISb) 26» Erdnußöl in Häfen, amtlich der | | | | | | N 
Matucetl een 31 12 0 12 ol . RER IR RE ee 
; 719 | 60 Baummweollenfomendl in syäffern . 36 258327 9300 257317 9263 42 7er 31 35! I 
720 | 26e Seinöl in Fällen... ..-.. 300 376350 11408) 373596) 11318| 360 3882 14) N 
721 | se Dclfäure; Deldrai .... -.. 31,8) 59 840 1835 59 554 1876] 37,50 1175 44) 1108 al ) 
722 | a Baumöl in Fäſſern, amtlich der | | 
Beni ar 56 84 639 4 740) 85 780 aa . u nur für die Biete) 
») Bel 2er Werthberednung der 9 im geführten a 
| autpefägeten Dr I& — — ae Fre 


Einfuhr und Ausfuhr im GejammtsEigenhandel und ——— eh im Jahre 1892, — Wanrengatiungen und Mengen, 






Waarengattung 
nad) ben Rummern bes Solltariis. 











denalueitt un cn eeunn 
26 e Palm», Palmnuk- x. De. 
ss rBalaobulter... 2.2222. 
= r Rüböl, Rapsöl, in Filtern... . 
u 1 fette Dele in Fäſſern, nicht be» 


1: um Medizinalgebraude . 


ses Oclbuhen 2 zen 
» » Schmalz, Lanolin . 2... + 
26 5 Anm. Schmalz ıc. für Seifen» oder 

Sichtefabriten .. 2.2 2202. 
ss ı Stearin« und Palmitinfäure :c, 


3 x dilch« und Robbenfped; Fiſchthran 


WIE source neuen 
+ ı Thier» und Abjallfette, nicht be» 























fonders genannt „22202. 30: 
2% m Injettemwacds; Vilanzenwahs .| 140 
#6 m Ojoferit, gereinigt ı. » -- +. 100 


— Dele und Fette, umvollftändig 
deflarirt 





N. Papier und Pappwaaren . 


Ibzeug aus Lumpen ic. . » 
achpappe; Yaphaltpappe ı. . . 
" 5 — Wſchpapier; Strobpapier 
sv Holzſt oñ, geſchliffenet . . - . » 
a: » Gelluloje; — und. anberer 


daſerſtoff 


7» Pappen, nicht beſonders genannt 

79 Pelire, Schiefer, fliegen ꝛc 
Wahler - 3.410°%0. — 

” + Badpapier, außer Strohpapier, 

ungeglättet 

ma Slany« u. Jeberpappe ; Vrekjpäne 

# a Padpapier, geglättet 


ar » photographiiches Papier . . . - 
27 + Hold« und Sifberpapier; buntes 
Bapier :c. 
5 + Midpapier, außer grauem; 
Seidenpapier ıc. 
2 e Schreibe, Drud · ıc. Papier . . 


ur + Papier, nicht befonders — 
— Papier u. Pabpen, unvolftändig 

deliatitt..8* 

7 11 Formerarbeit aus Asphalt ıc., 
unladitt x. . 

s: 13 Deden aus Ramptulifon, Sie 
noleum ıC. 



















„urn“ 


Pr —— 


Pe er u er u 


een. 


Pe Er Eu Zr 


#7 13 Patronen’) . 
n 2 Spielgeug?) . 
a7 12 Papiere x. Waaren, —* ber 

ſonders genanni®). . 
2 Papiertapeten ne 
9713 Batromen in Verbindung mit 

anderen Materialim . » +» » + 


.ere.0r 


.er. 4 


uo.ur+ 


*) Für bie Met und Derhfahe mit Einfhloh der unter Ne 759 genanntes Batrenen, — *) für bie Hut wnt Durätafr mit Cinfhluh bed enter Sr. 760 genannter Epieljeugt, — ") für bie Male web 
Fmit Eimfchlub zer wnter Mr. T6I genannten Waaren. i 











II. 41 











h ‘ 
3244 538 
78° 991463 
N ) 
35 1339, 
70) 15 474 
37) 161262) 











126 048) 
37 356 


8390 
697 


121 883 
27625 
969 
828 


1 109) 
8409 





Einfuhr 
| im den freiem Berfehr, |. 
Eonielbandel. ——— 











Infratefe jur Stauunet bed Deutfäem Meitd, IL Babızang (1098). Zweites Heft. 


170 235 
1423 
2584 


2767 
17 984 


3.208 726 
988 122 


1339 
13 207 
125 742 


122 516 
36 234 


7 903, 
630 


338 419 
76 
8.263 


579 
134 315 


121 779 
28 053 



















































tür 


215 274 8180) 
207 50. 
68 705 2 473) 


1 238 119 
72 123 
635757| 7506 
8 148] 1 776 
nur tir 
19049| 1238 
34572] 163) 





4760 


46644) 1399 
2351 470 
12535 1315 
Pr 5 


f 

1561741 94 1m 
1172 59, 
2740 A 
13 474 162 
71635 91 


496 600 
105 707 








» ie 
209 793 
138, 

62 1 


1067| 


102 

316) 54 

635 250) 7506 
1 300 

N ein! 
14680 954 
73 


1560) 
3892 
45 744 
2054, 
12514 

j 

24 

I 

1560 2685| 
1 

1172 
97414 
13 455) 
71685, 
496.499, 
105 499) 
11528) 
123 732 
4213 
73.050 
5560 
60 038) 


12 843 
361 556 


40 577) 
5 

292 
2602 


316) 
45 146. 





12 68 79 149 
2153, 23 an 
t 
3a x 55 


291 
65 


8126| 


12664 
2152 


Eee 


—— 






—— 
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a 


LE = 













































* 
or 

















1** 
— 
m 
= 


I. 6 





i i 1892, — und r 
I. 42 Einfuhr und Ausfuhr eg age ge baren a de BWaorengattungen und Mengen 





























































| Einfuhr | Ausfuhr — (sera d 
Wenrengattung Ein- | Aber die in den freien Wertebe, | En | Aber bie &, | aut dm feien erteh, | 
RE | nach den Ahummern da Zolterife — — a 55 —— fuhe 
#100 11000 4.1 100 ke 11000... | Me. 100 kr — — 100 N 
f. 100 € 
760 Ivo Spielgeug in Verbindung mit | | | | | 
anderen terialien .-.. .. Sa Hrn 750 earhaiten 
761 \arrs Papier» ıc. Waaren, nicht ber ) | 
ſonders genannt, in Verbindung h 
mit anderen Materialien . . » - al Su 0er rtsr ——— 
— | Popler - und Pappwagaren, une f 
volljtändig deflarirt. ; 2% 75 m 1 16 9 
| | 
2. ——*— Kürſchner · | | | 
JJJ. | 2631 119 2 1151| . 5165 3833 5133 a | 4) 
762 | = — und gefüttertes 1500 228 2 230 345| 1 600 1591 2 546) 1558 2541] 167 
763 | 20 » fertige, nicht überzogene — | | 
| pelje; ungefüttertes Welswerf . 340 2 — 817 2370 806 360 354 1 A 34 1276. 71] 
I I Lj | 
29. Petroleum....... — ' 8311892 74461 8228715 73598] . | s1360% 3227 35 201 575 | 200 
764 | 20 » Braunlohlentheer · Torf» md | | | | | 
| 10 6959 80 6.968 80| 11, 26591 s 2691 sı | 
765 |»: —— BRENNER Sr 7496726 61248 74343296 60 738 N 20.(? 265 202 2476 99 19 110 97 
766 2 » Schmierdle, mineraliie -.. - IT 652286 11 08% 631500) 10736 | 17,0) 13 816 24 2667 47 879 
767 | 29 nm. ı Mineralöl für andere ge: | | | 
werbliche Jwede als die Schmiere | | 
\ Be, Leuhtöle oder Leuchtgas · | | 
Tebritetlen „1.2.2000 2.0000 11 208 229 20 850 229 r Kur far Die Einfehe 
768 | 39 fım. ı Steinfohlentheeröfe, ſchwere 15, 29 552 443 29 552 443 15 3189 - 31 894 478 835 
769 | »3 Unm. s Mineralöl zur Reinigung ıc. ] | ! ) 
| in Inländifchen Betriebsanftalten 13 105519 1372 105519 1372 | „u. 188 
) | 
30, Seide und Seidenwanren.| . 55962 176164 56 es 162 777 | 67070 191 26 
770 oh retfeide, un — TER 1950 18887) 26 105) 13387) 26 105 2 000 40249 3058 
771 ohſeide, unge elärht ———— 3 800 24776 94149 24775 94145] 4.000 4343 17372 
772 ». Seidenabfäle; Zupffeide . 500 9 392 4696 9391 469 400 4412 1 765 
773 |. Seidenlolond ......2..4 500 462 231) 463 232 500 1 1 
774 200 Scibemwalle. 2.220. 670 —1 I 1 670 24 16 
175 | »e floretjeide, FL PER 2000 514) 1 028) 452 904 || 2250 1423 3202 
776 | we Nobjeide, gefärbt...» ++.» 4500 2561 11525 1495 6728| 4 500 1930 8685) 
777 204 Zwirn aus Robeide ...- - » 3 850 295 1156 228 878| 3 850 738 3768 
— | — Seide, umvollftändig deffarirt. „| 2 722 10. 27 _ — — — — 
778 en feidene Bänder sc. .....:. 5 000 309 18345 211 1055| 4 000 744 2976 
779 ——— Pofamentiet · und ſenopf · 
machet · Waaren... 4 100. s6 353) 8 332) 3 600 452 1627 
780 | 1301 Spipen und Blonden in Ver» | 
bindung mit Metallfüden , 110. 000° 204 2040, 169 1 690 | 10.000 95 050 
781 sn 1jeidene Strumpfwanren . - +] 8 000) 7 56 5 64 | 7 000 716 5012 
782 304 1 feibene Zeuge, Tücher, Sheila x. 6 000) 2521 151296 1839 11334| 6 u 2378 14268 
733 100 1Unm. Tüll, — = 5 000! 182 yıo 167 835 | 5 000 11 55 
784 | wesSpi A und Blonden olme Mies | | | 
N ER 6 500 1140 7410 1.007 6546| 6 500 224 1456 
735 !30.3 Gage, RR und Slor...., 4 200 37 1592 329 1382| 4 200, 56 235) 
786 | 301 halbjeibene Bänder obne Metall» | ! | 
J 2300 740 2072 325 910 | 2.000) 5669 11338 
787 | 01 halbfeibene Pofamentierr ıc, | | | 
2400 72 166 53 12211600 4667 7467 
783 | a0r halbſeidene Steumpfinaren.. . .| 3 000 23; 66 22 66) 2 400 1338 3211 
789 | aor halbfeidene Wanren, vorftehend | | | | ) 
nicht genannt. 3 000 1 7885| 5364 1584 4752] 3 000 33405 100485 
790 | 36 Kam. t gan grobe Gewebe aus | | 
rohen Geſpinnſt von Seiben- | 
OUBRRE NN ES 2a — — — — — 430 82 35 
— | Seidenwagren, unvollftändig \ | | 
1 DREH, 4 927) 54 266) — li 5029 3 17 





„ Be der Berid-ieretmung der zun Niederlagen außpeiühren 239 086 (100 kg) iR Der Winheitäwerih wer Ginfahe wit A,17 MW. in Mulag gelommer 


und Aushubr-Wertbe, 
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“Kin fuhr 
Ein | 1 
eilt. = — in den Ana en Bert, 


Ausfuhr 
| über die aud dem Verfebr, 
a freien ehr, 








nad den Rummern des Holltariis. 














1.000 A. 





JJ 


12 — 2287 


31, Seife und Parfümerien . 
u 7 Zürtifchrothöt in 


— —— 50 941 47 938 47 
31 Seife, feſte, nicht in Täfelchen xt. 30 7977 399 7 990. 400 
se Seife in Täfelden u. -... . WO 1088 218 1074 215 


214 wohlriechende fette sc. im me 
idliefungen von mindeitens 10 kg 


Eee 1.000 333 333: 339) 339. 





sıa wohlriediende Waſſer in Um 
jchließungen von mindeftend 10 kg 
Bulle. 20-0000. 204. 

s1# mohlriechende Mater, micht ber 
fonders gemalt "une He. 

51. Parfümerien, nicht befonders ge= 
2 Be 

— Seife und Parfümerien, unvolle 
Händig dellarit! . 2... - » 














32. Spielfarten. | 1 
350 19 T. 18 6 350 93 327 934 327 





3 Epiellarten. van rnen er: 
| 1 | 
"33. Steine und Steinwaaren . SO41514 40364 7981739 3988| . | 5785 973 25664 5742287 25086 
53. Alabaſter und DMormor, ob w.| 18) 212984 3834 212981 3834 “ 4121 9 4118 9 


33a Asphaltfteine, bituminöfer Merz 
geiicfer, Dh ae zur unea 
34. del» und Halbedelſteine, Edel⸗ 
forallen: roh 2.» rn... 
33. Steine, rob oder blos behauen . 





& 125 699 1006| 125699 1006| j 23 010 207 23 010) 207 | 


Yu 4 82,0 


3000 890,1 2670 385 2657| 5 a 
5372199, 1074| 5372189 10744 


3 6855340 20566 6855915 20.568 




















33» Mühlfteine .». 2202000. 235 | 22 372 509 22 390 560 63 79% 1 20) 63 7192| 1 276, 
s3» Schleife, Wetz und Probirfteine 30 25 524 766 24 965 749 113 879 2278) 112 924 2258 
39e Tafelſchiefet, tohet 


5 29 603 148) 29 603 1488| — | - — — — 
sa Steine in geſägten Biöden; | | 
Steinmeharbeiten, ungejbliffene, 
grobe: might ferwärte — 


4,50 5706 6 5 706) 3 | i\ 
384 tem. —: ferwärts eingehend . ! 26 940 135 286 940 136 


4,0 61896 278 61896. 278 
| 


J | 
7 8.040 56 323. 2 = | 
7 0osol rl emsa al) © TS 3 831864 1 





330 Dachfciefer ıc.; nicht ſeewärtk 
eingehend TEE UONET 
3) . Kam, —: ferwärts eingebend . . 
3sf Steinmegarbeiten, ungeichliffene, 
Schnee 24 us aaa 
23x (Ebelfteine und Edelforallen, ber 
nn echte Werlen: ohne 
23% Slasitühe und Halbebelfteine, be= 
arbeitet, und Waaren daraus . 











oo mE Mm 1 MU 16 86 nu 3 6o83 128 


70000 63,0 so 62,7) 4391| 200000 Y4ı 4836 2%, 4536. 
.|10000 85 850 85 850| 8 000 320 2576 322 2576) 








33» Gteinmaren 
sshranher Verbindung mit anderen 
Materialien 
a aus Wabajter, Marmor ic... . 
3 Lithographirfteine, geichliffen x. 
# Sandfteinplatten, blos auf einer 
Seite abgeſchliffen 
3 Schieferplatten, geihlifien zc.; 
Schieferſſifte & ...-- ++. 
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815 


816 


817 


318 
319 
320 
321 
322 


823 
524 
825 
826 


827 








Waarengatiung 


nad den Nummern des Zolliarifs | 


39618 Steimpaaren, nur in Verbindung 
mit Holz oder Eifen, nicht be» 
fonders genannt 

322 Steinnmaren in Verbindung mit 
anderen Materialien 


nun. en.“ 


Pr 


34. Steinfohlen, Brauntohlen, 
Kofs, Torf, Zorffohlen . . 


s Braumtoblen 
2. Kols 


E39 Sr Te ar De DR nr 
cur nue 


Da ur u Er en 


35. Stroh und Baftwaaren . 


2. grobe 

35.1 orbinäre Matten und Fußdecken 
aus Baſt . -.. 2.222420. 

».zandere ordinäre Waaren aus 
Schilf, Grab it. - 22... 2. 

ss» Strohbänber 

3 e Puppenhüte aus Siroh · sc. Ger 


.etrtrt Tre 


0 Waaren aus Bait, Stroh :c., 
nicht beſonders genannt... - - » 
sahüte auf Stroh x. 
ssarungamitt . 2 + .+ 
s42garmnirt 


.ere. 


. ar 422 


+ Sparleie 2... ur meer 
— Siroh- und Baftwaaren, unvolle 
ftändig beflarirt 


36. Theer; Pech; Harze; Asphalt 


Aaphalt; Harze und Holzeement 
Balfam, außer Terpentinbalfam 
Summilad; Schellad 
Osolerit, rober 


„nur. 


rare. 


XXXRE 


vorn. 


.un.0, 


.. 12020405“ 


37. Thiere u. thieriſche Produfte, 
nicht anderweit genannt. . 


37 » Bienenftöde x. mit lebenden 

JJ RE 
ar a Blafen und Därme, auch Magen 
37 Federvieh u. Federwild, lebendes 
aa⸗Flußlrebſe, friſcht sc... ... 
2a Milch, ftiſche; Mollen, Rahm 


3 a Mujcheln aus der See, ungus · 


37. Thiere, nicht bejonders genannt |® 444 


37 a Ihierische Probufte, nicht beſonders 
nannt 


De Dr u Br re 





7» Eier von Geflügel; Eigelb . . . 














Ausfuhr. 






































:108426 636 131 216 108424 076 











_Ginfuhr N 
Ein» | ; 4 | Ein 
über die, il zent, im ben feeien Bertehe, —8 
AM. 1008 |1000.4. 100 ke | 1000 4. 
100 kg rt wer. 
il | 
40. 1290 52 1268 sh 25 11806 
| 1 | 
100 113 iu 113 | 100: 482 
| 
1 I E 
117236 235 95086 117247215 9101| . 
O0 67013092 25465 67018092 25465| Os 185838) 
1 4657256 8586 4657259 8586|* 1,0 17178926 
1,0. 44 358854 5946544369831] 59480|* 1,1 89 713 111 
0, 102117 82 102117 »2| Om 106853 
10 347039 486 347039 186° 20 363%) 
las 757877, 1002 757877 1002|* I, 1205598 
ii J J 
I 
I m 6 a 5 12176 
N N 4 | 
2259 203 2252 | 
u muB; | 40 9766 
60, 1186 71 1162 7u 
241 9 907) 2408 9891 2388 900 516 
II I Hai 3 
ı 
3370 13489 1896 758| 200 296 
erid Sid | [AR 77.30) tif 
418949 838 417056 8334| Os 2340488 
49 604 74) 48833 732 2 633097 
100 ke 100 kg Foo kg 100 kg 
1 736 184 7136| 750 23 
J 3 — _ 304 7 
1574 v2 25065 1569044 25097 559 638, 
245% 1345 241771 1330 5 16389 
1293 21 1301 624 || 530 764 
178854 3219 17810 3206| 200 2266 
2356 1 29% 23509 1203|] 57 3624 
113055 1583| 113078 1583| 16 149744 
770050 796 767598 7933| 11 113709 
3685 20T 368904 2020| 5m 120464 
35108 70 3514 Tom| 0 5 168 
| 
1112429 110728) 1077338 106766 5591 
437 58 437 58|* 300 161 
120418 12282) 120357 12276] 218 13834 
197585] 14969, 1975861 14969] * 147 2874 
11860 1542 11861 1542] 172 5984 
107609 1614 1076100 1614| 15 30061 
I | | | 
30 6.685 201 6.685 201] 30 4 
1500 2912 4368 2914 4371] 1800. 364 
13 Wu 14 Male 336 2358 
185 1100 205 1109 208 175 202 
118 662375 TAB48 697336 TOssel 1235 30062 








| 


295 | 


| 11 793 
“ 
| 


482 


74 185 823 
29 181) 17178 926 
99 901) 89 710551 





91 106853) 
3633| 
1885| 1205 598) 
4 11821 
| 

| 

391 9638 
464 357 


3 


sl 2% 


1 _ ers 
1 989! 2338 579 








1266) 632808) 
ke | 
17 17 
6 6 

| 
1468 556662 
819% 163312 
405) 764 
453) 2193 
207, 3615 
2396 149736 
1985| 118707 
663 120441 
1240) 4894 

| 

l 
10 18, 6 Sn 

| 

| 
48. 161 
3016, 13834 
422 2874 
1029. 5984 
451) 30061 
1 4 
655) 364! 
793) 2358| 
35) 209. 
3.698. 6448 


wer —— — 
Mt. 5 100 kg 1000...) 100 — 


205 


4 


131212 


74 
21 
99837 

hl} 


Yori 


| — [= ainazen| 1 


Hk 
BL 


Ein im Geſammt · Eigenhandel und 
— —* 


— un 





— 











Weorengattung Ein · 
nad den Nummern ber Solltarifs, er | 
A. | 
U KR 
38, Ihomwaaren . 2 22..-| » 
a6 » Mawerfteine, gewöhnliche 0 ..| 1 20) 


=. —— unglafitte, nicht 


—————— 3,50 
184 — — ‚unglaftrt io 
’s 


3. » Steine, jewerfeite aus Eben ..| 2% 
s+ c arhitefioniiche Vergierungen aus 


FARñe er 30 


Faltz · Dachziegel, Dachziegel, 
auetſieine z., glafitt ü ... 


3 © Thoncöhren, glafirte ... +... 3,0, 








2 e Zöpfergeishter, gemeines, 15, 
2» 4 Schmeljtienel; Ge er 8,50 
4 » andere Thotwoaren 
ar feine Terracottawagten. 60 
+ 1 Fanencr x, Waaren: einfarbig “ 
oder welß Kr ern 45, 
ar - : mehrlarbia 2... 160; 
tzellan und — 
ren 
anrt weil An .. 
ser mebrfarbig 35 - ce cu. 1 
sera Spielyeng ans farbigen x. Por · | 
———— I 


— Ehon- und Rorzellammaren, une 
volftänbig deflaritt. . » - - 38; 


mE ER 


Buıllerde 22222 nee .[* 7651 
22.9 Maniejel, Maulihiere, Eiel. 175 
> mu, male Froblen , welcht der \ 

Mutter folgen «222200. . 226 
wrflühe »- 2 rennen nn 332 
2 1% 27717 En 340, 


a Odfen Pa Er Er “ 


30 Mom. Zugochſen von 21, bis 5 Jah · 
ven fir Bewohnet des Cireny« 


ni — bis zu 2 Jahten“ 248 


+ Rältıer unter 6 Wochen... . .j* 55 
= # Schweine, auber Spanferfeln . ‚rn 


3 # Spanferfel unter 10 kg... .|* 1 


5 Ehafieh . » 210000. * 45,51 

23 IRA nee ana ren * 16,10 

E LE u Fiegßen 24,8 
40, Wadyötud, —— f. 100 kg 
"Badısta ft re ie 


4 WBobatuch — unbedrucies; 
Oel 


j120 
anders; Buchtbinderltinen ic. a 


w © Wadsmufielin und Macstafft . 
41, Wolle und Wollentwanren .| . 
si» Mipaccas, Yantı“, Kaneel⸗ x. 





17 WERE EEE PER GE 180 
t a Hafenz, Huanindene ac. Haare .| 2 000 
414 Bundes, Rindvich- x. Haate 


4a Klmmlinge » «24 - 2er ern 215 

4 » Aunfiwole; Wolenabfälle. : 

4. Scaftwolle, roh ic... >. “158 

u» Eihaftwolle w-, gefürbt oper ur 
maohlen 2-2 

ao gekämmte Wolle. .... +» ..1 35 








—— — 


100 kg 


1437900 
969 350 


7417 
1672 
372 280 





384 
2979 687 
Erit 


82066. 


131: 


168 

135 495 
7251 
40 792 


2740 
76 443 
142921 

361 259 
126 460 
12 307 
1545 
870 


10 kg 








6515 


1108 
5363 
44 


2042 669 


3900 
1517 
24 132 
11237 
123 4H4 


1558 8925| 


611 


79475, 





1000 A. 





122 


13 
1 073 
2 


#7 4 


178 
3054 
1 187 
2416 
7408 


25977 


128 
28 214 





100 kg | 1000 €. | 


1428643 534 
969 313 1260 


747 26 
1872 17 
365021 104 
202 6 
14 151 1 
27 857 125 
8718 181 
11391 98; 
580 3 
647 20 
9092 6455 
1946 175 
4630 648 
6 1 


2979459 245 445 
erüit 0 
82055) 62 778 


im Jahre 1892, — Waarengattungen und Mengen, 


— 



















131 23 
168 88) 
135487) 44 60) 
7261 2 465) 
40784 14 680 
2740 1028 
76429 18337 
14 231 Tag) 
32 98 0235| 
126 460 1517 
12 307 ELZU 
1545 25]. 
30. 21 
100 ir 1 
6162 1160 
1087 128 


5052 1010 


43 22 


2070072 404043 


9840 1771 
1517 3034 
22571 1083|] 
11.028 2371 


123 381 7403 
1980515) 251516 








611 125 


79 55 98 181 

















2522518 
1357038 






28 38) 
3724 
458 148 


752 





192 556 
24 930 
76 167 
44669 





141 


5709 
115 574 







2065 
123 508 















































— 
— 





40 537 
158 765 


153 
18 793 
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aren enihalten ... . . 
905 146 I ud — 8 ger 
ae —— 


WE aa — von Si aus Nind- 
ehbnaren, —* Ei. Bub 


907 Isıas gewebte ans Boll x. 
908 u den, ee unbebrurt . 
1as Tue und Zeugwaaren, um · 
bedruck 
9 | a im Gewicht — ala 200 g 
De — r 
910 im Gewicht von 200 & oder 
Ra Re, N 
911 | # vom micht ermitieltem relativen 


a re Ne 


as Pluſche, Pofamentier- :c. Wag · 


ren; bebrudte Strumpf» und 
Tuchwaaren 
912 4 Sıliar und Filzwaaren, bebrudt 
DIE Die te ee 
9114| a —— und Anopfmader« 
ira | x Gimiaumee, Sehr "ie 
Gewicht von mehr ald 200 & 
| auf Igm)...... 
96 | a Tuch⸗ und Zeugwaaten, bebrudt, 





im Gewicht von mehr ale 200 € 
| auf 1 qm?) 


DE u ee 


) Bür die Mob und Deröuhe einfätlehlih der unter Ir, MT genannten mwollenen Eiraieptmaaten, — ") Für ble Nut: und Ducchtahr einfhliehli der unter Str. DIR 
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en un ma | © = 





| | 
14 1319001 12 710 
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Einfuhr und Ausfuhr im Geammt-Eigenbandel und Spezialhandel, fowie Dutchfuht im Jahre 1592. — Waatengatlungen und Mengen, 
ſewie Eins und — 





Waareugattung 
nach den Nummern des Bolltarifs. 


146 d Strumpfwaaren, bebrudt: im 
Gewicht von 200 & oder — 
TR 1 RE 

# —: von nicht ermittelten rela= 
tiven Gewiht . 2. .:20...- 
2 TZud u. eugwaaren, bedrudtt: 
im Gewicht von 200 g ober 
weniger uf qm 2...» 


# —: von midit ermittelten relas 
tiven Gemwidt. 22er nun. 
4147 Shamltücher, geivchte, mit 3 oder 
4 Wurden)... nor 222. 
447 Spißzen, Fülle ER EN 
+04 Shawitücer, gemwebte, mit 5 oder 
mehr Sarben ..2.2......- 

— Wollenwaaren, unvolift. deflarirt 


42, Zint und Zinfwaaren . 
+2 « Zink: en 20; Brucgint . 
2b 5, tes. . 
‚Ale Zinfnoaren —— * ar 
Ba—iÄhÄine Lernen 
42 d Spieleug orten 


43. Ziun und Zinnuwaaren. . 
u. Zinn: rohes :c.; Brudyinn.. . 
ar—: gewalzies ı...2...... 
+ e Zinniwaaren: grobe... .... 
aa — | 117 
0 Spielend.» 222er. 





Anbang...... 


Umsstftänbig beflarirte — 
et RER NER ER 


—XRX ee Re 
olländiſche Waarın . 2... :... 


ge — FR ——— 
aterialwaaren...... na 
Metalltwanren » 2220er een 
| Pofamentierwaaren .. .. +... >. 
| Shreibmaterialien . 22.2... 
Spielmaaıen „a2 2 euren 
Spigen und Stiderin. .... >. 
Kurze Mauren 2 2 se nennen 


Strumpfmanren . - 2220220. 
Wahlen und Patronen . 2... ... 
Zeuge und Manufalturisnaren . . . 


Verichiedene Wanren . . 22222. 


Generaliumme i . 


Darunter (aus Solltarif » Nr. m 
Edeimetalle, auch gemänjt . 




















KEinfuhr 


Eine über bie „gelsrene, in den freien Wertehr, 


heits« Srhammtbigenzantel. | Eprgalpantet, 


























100 kg 1000 .M. 100 kr 11000 A. 


43 180 207° 5599 130208 5599 


305 338699 4 467 973.295 099128 4.227.004 











8350 15 135) — — 75 
2 no, u ei 90 ıgo| 2 000 
2 600 2 5 2 5 . 

663 283 188 — — 99 


















47,0 505 2 486 23| 46 
83 503 42 502 42| 123 
245 s66 212 843 sorl 285) 
180 19 3 19 3| 180) 
85671 17079 85501 17033 Fa: 
190) 87767 16676, 87646) 16653| 192 
215 76 16 76 16| 225 
270 94 ) 89 2| 270 
495) 725 359 680 337| 395 
300 — 10 3| 300 
i 
| | | 
se 1 294 _ — 

I 
| | 
517 9 s0 480 

2 951, 25. eo — _ 1 964 
-_ - | | 585 

l 

4297 3 13 - — 838 

73,0 99 J — — | 3 
49,54 156) ü — -— | 223 
1312 7 ii — — | 963 
h | 

| 
223 13 I = 167) 
207, 1697 3 — -— | 128 

4735 15 u — _ 2356 
497 479) 20 — — aıl 

! 

1.037 36| 37 — — 1 124 
756 fl a — — | so 
789 532 ww — I 997 

la 634 — — 220 


7 940. 208 497 7939 208455 





Bleiben für alle übrigen Artite ... 


«1305 330759 4 259 476 295 091 184.4 018 549 


*) Bür bie Uus und Durchfuhr einihliehlih der unter Nr. 323 genannter wellener Dhainltürber. 
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210543 909 3 280 982 198911 367 2954 tu0 





Ausfuhr 
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Pur dis 
aus ben jreiew Verfehr, | 
Eprplaldansel. | 






fuhr 








' 872] 
953, 
°n 

339 
zı * 
532 866 
163 069 
4115 


797 
3064 


15 006 
5 693 
331 
1439 
7250 
293, 


56 855 


4779 


Eine | über die Zoll 

heitd« | Be ie Aellarenit, 
‚ werd 

AM, 100 kg |1000 OK. 


Nr »ı8 


_195 995 


100 ke 11000.) 100 ke, 


18 e atbeite m 


bie Bintude 


rtie Giafuhn 


r tür 
1404. 1} 870 
ı * 935, 
“rn 221 e⸗ 
337 243 
I 
32929 710972 
22114 532806 
7501 163042 
506 4109 
2256) 7891 
552) 3.064 
\ ' 
4508 14556 
1.098) 5 660 
74 330 
389 1429 
2864 7144 
38 293 
f 
11 618 55 088 
3 7 
5 3 
270 461 
34 in 
2 
128 349 
65 54 
33) 550 
53099 29 75% 
: 3 
4356, 20 722 
11 g 
3) 1 
609 533, 
543 2326 


210 548.689 3 476.977 198916 146 3 150 104 


4779 


enthalten 


195.994 








16 226 209 








































17038 
16 225 171 


II. 48 


Die Branıtwein: Brennerei und -Beſteuerung 
im deutfhen Branntweinfleuer-Gebiet und in Puxemburg 
während des Betriebsjahres 189192. 


Nach dem Bundesralhsbeſchluſſe vom 24. Januar 15%9 (Genie. | Produftion und bie 


Bl. ſ. d. D. 9. ©. 209) wird nachſtehend die Statiftif der Brannte 
weinbrennerei und der Branniweinbefleuerung für das fünjte Betriebsjahr, 
das unter die Wirffamfeit des Branniweinitewer-@elehes vom 24. Juni 
1857 (RG Bl. ©. 253) fallt, d. i. für die Zeit vom 1. Oftober 1891 
tis 30. September 1892, veröffentlicht 

Zufolge Bundesrathabeſchluſſes vom 27. Oftober 1892 (Gemtr.» 


Bf. d. D. R. ©. 667) ift diefelbe durch eime Nadweilung®) über , 
den bemaifchten Bottihraum und die Ausbeute am reinem Alkohol im 


ben mehlige Stoffe oder Metafje (Rüben, Wiübenfait) verarbeitenden 
Brennereien erweitert worden. 

Das Neidjsbranntweinftener-Gheieh vom 24. Juni 1887, welches fiir 
das ganze beutjche Follgebiet mit Ausnahme von Luremburg Geltung 
bat, ift durd) dad Geſth vom 8. Juni 1891 (R.GBl. ©. 338) im 
einigen Punkten abgeändert worden, worüber bereits im pweiten Biertel» 
jahrsheft zur Statiftit des D. R. 1892, II ©. 84 das Wähere ber 
merft worden it. Außerdem iſt durch Bımbesraisbeihluh vom 
18. Juni 1891 (EB, ſ. d. D. R. ©. 154) hinſichtlich derjenigen 
Brenmereien, welche Materialitener oder ſiatt dieſet den Zufchlag zur 
Verbrandsabgabe entrichten, eine Menderung der bitherigen Beſſimmung 
(Bundesraths ⸗ Beſchluß vom 27. Sept. 1887 — EB. ©. 351), wo⸗ 
nach fie ihr gefammtes Erzeugniß zum niedrigeren Verbrauchsabgaben« 
ſahe herſtellen durften, dahin getroffen worden, dab dieſe Vergunftigung 
bei den Betriebs-Anftalten, welche Hefenbrübe oder Brauerei-Abfälle 
verarbeiten, vom 1. Oft. 1891 ab auf diejenigen Vrennereien beichränft 
wurde, welche in einem Betriebsjahre insgeſammt nicht mehr ala 10 hl 
reinen Altohols herftellen. 

Fir diejenigen biefer Brennereien, deren Nahresprodbuftion 10 hl 
r. 9. überfteigt, hatte nad) dem obenangeführten Bıundesrathsbejchlufie 
bie Bemeſſung und Feſtſehung eines Kontingents zu erfolgen. 

Wegen der Feſtſetzung ber Jahresmenge Branntwein, welche wäh- 
rend des Betriebsjahres 1891/92 zum niedrigeren Berbrandsabgabenfate 
von 50 Pf. per Liter r. 9. bergeftellt werden durfte (Kontingent), 
twird auf den Bundesrathebejhluß vom 18. Juni 1890 if. 2 (E.- 
Bl. ſ. d. D. R. ©. 215/6) verwiejen, wonad) im Betriebsjahre 1591/92 
der Heft des für 1800,91 endgiltig feſtgeſetzten Kontingents nachträglich 
bat abgebrannt werden dürfen, eine Vergünftigung, durch welche, wie 
fpäter dargeſhan werden wird, die Höbe der Branntweinprodultion 
tmitbeeinflußt worden ift. 

Die für das Verftändnif der Zahlen in dem einzelnen Tabellen 
in Betracht fommenden Beitimmungen der oben erwähnten beiden Ge · 
fege find bei der Veröffentlichung der Statiftif für die Vetrietsjahre 
1587/58**) und 1890/01**%) furz angegeben morben. 

Die nachſithenden Tabellen haben folgenden Inhalt: 


Die Tabelle I giebt einen Dauptüberblid über die Verhältniſſe | 


des Brennereibetriches und der Steuerentrichtung, die Branntweine 


*, Dal. Rachweifung VI. 
*., Bol, Monatsheite zur Statiftit des D.R. Jahrgang 1839 &, VII 25 fe- 


Stemereimmahmen im deutjchen Bramnieeinfeem: 
Gebiet im Laufe des Betriebsjahres 1891/92, während die hieran &5 
anfdliehenden Tabellen II bis VIII die Angaben der Haumlüherätt m 
ganzen und erläutern. Junächſt it die Geſammtzahl der am Schlus 
bes Jahres vorhandenen umd der im Laufe des Nabres im dr 
triebe geweſenen Brennereien nachgewieſen. Die Ichtgedadie Jah 
ift hierauf zerlegt je mad) der Hauptgattung der verarbeiteten Zieh, 
und die Zahl der Brennereien, melde hauptſächlich mehlige Strfie ur 
Branntweinbereitung veriwendet haben, weiter unterfchieben in lanbwntt- 
ſchaftliche und gewerbliche Betriebe, entſprechend den in 3 41 Zifer la 
und S 42 Ziffer I. Abjatz 1 des Gefehes vom 24. Juni 1897 kfz 
festen Begriffen, wobei ferner (in den Zahlen unter ber Linie) argtzun 
if, wie viele von den (auf der Linie) verzeichneten Brenner dı 
BPreghefenbereitung (mern auch nur zeitweije) betrieben haben. 


In den Spalten 8 bis 10 der Tabelle I Sind die im Betriche 9 
tejenen landwirthſchaftlichen Brennereien nah Meßgabt ihm 
Stenerentrichtung aufgtzählt, und zwar in Spalte 8 Diejenigen, me 
nad) den Beſtimmungen im 8 48 Ziffer IV des Geſehes d. 24, Juni lest 
die Maiſchbottichſteuer im Wegeder Abfindung, und in Spk) 
diejenigen, welde in der Zeit vom 1, Oftober bis 15. Juni Maiit- 
bottichiteuer nicht im Mege der Abfindung emtrüdhtet habe, 
einſchließlich derjenigen, welche neben dDieler Stemer ben Zulhlarm 
0,08 ober O,02 A. bezahlten, ſowie derjenigen, welche nur während 
Zeit vom 16. Juni bis 31. Auguſt anflatt der Maifsbatit 
feuer den Zuſchlag von 0,0 M. zur Verbrauchtabgabe entrihteten. F 
Spalte 10 find Daher bios die Breimereien gezählt, welde währen 
des ganzen Betriebsjabres feine Maiſchbottichfteuer bezahlt betr 
vielmehr die nach $ 42 1, Abfah 3 ihnen zuſtehende Befugnis anime, 
von der Erhebung der Maifchboitichlteuer freigelaſſen und der Zuidlas 
beflenerung unterworfen zu werden. Auch in den Spalten 8 Kilı 
if (unter der Linie) angeqeben, wie viele von Den Lauf der Yin 
verzeichneten Brennereien die Prefibefenbereitung (wenn auch nur gitmelt 
betrieben haben, 

Die Spalten 11 bis 13 der Tabelle begiehen ſich auf die Brenner 
welche hauptfäclic, nichtmehlige Stoffe, mit Ausnahme non Well, 
Nüben und Rübenjaft, verarbeitet haben. Und zwar Find in Spalte |} 
die Betriebe gezählt, die nach $ 41 Ziffer III des Geſches m 
24. Juni 1887 Materialfteuer entrichtet haben, in Epalte 12 de 
jenigen, welche nach $ 42 1. Abja 3 ftatt der Materialfteuer dr I 
ſchlag zur Verbrauchsabgabe bezahlten, und in Spalte 13 die, kr 
Materiafverarbeitung oder Steuerentrichtung zufolge & 41 Kfe 
mit Rüdfiht auf die Leiftungsfähigfeit der Brennvortichtungen dus 
die Steuerbehötde im Voraus bindend Feitgeiekt worden if. 

In Spalte 14 if die Gelammtprodbuftion am reimem Aloe 
und in Spalte 15 das Kontingent (die zum Abgabeſaßt von 0,0 -F 
für das Piter reinen Allohols abzulaflende Jahresmenge Brammten, 


nachgewieſen, welches für die 1891/92 im Betrieb geweſenen Bram 


teien nad 8 2 des Gef. vom 24. Iumi 1887 endgültig feflare: 


“ee Bgl. 2. Bierleljahrsheit zur Elatifil d. D.R. 1892. S. Il 84 fg. | worden if. 
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Während bis 1. Oftober 1891 das Erzeugniß der Materiale | 
ſteuer entridytenden Brennereien nad BR -Beihluß vom 27. Sept. 
1837 unbeichräntt nach dem niedrigeren Abgabeſade bergeitellt werden 
durfte, ift von dieſem Tage an, wie oben bereits ermähnt wurde, in ' 
folge des Bundesrathsbejchlufiee vom 18, Juni 1891 für Brennerrien, 
die Heſenbtuhe oder BrauereirAbfälle verarbeiten, dieſe Beguünftigung 
auf folde Betriebe beichräntt worden, die innerhalb eines Betriebes 
jahres nicht mehr als 10 hir. 9. herſtellen. 

In den Spalten 16 bis 26 der Tabelle 1 jind die Bruttocinnahmen 
einfchliehlich der Frebitirten Beträge jowie der Regiſterdefelte und abzüglich 
der Reftitutionen und Reyijtervergätungen, ferner bie im Laufe des 
Betriebäjahres wirklich bezahlten oder auf zu entrichtende Branntwein- 
steuer in Anrechnung genommenen Vergütungen angegeben. Die nach- 
gewiejenen Beträge enthalten ebenfo, wie die in Sp. 14 verzeichneten 
Produftionämengen, gegenüber den Zuſommenſiellungen des Zoll« und 
Steuerre_hnungsburenus einige nachträgliche Berid;tigungen. 

Da dem neuen Geſehe gemäh ein und biefelbe Brennerei im bein 
einzelnen Monaten eines Betriebsjahres nicht nur verſchiedenen Steuer- | 
fäpen, ſondern auch verfchiedenen Arten der Steuerentrichtung unter 
worfen fein kann, jo müffen, wenn man die Zahl der im Betriebe 
geweſenen Brennereien nah Mahgabe ihrer Steuerentrihtung 
genauer unterfcheiden will, die Ergebniſſe der einzelnen Monate aus · 
einander gehalten werden. Dies ift in Tabelle IL geichehen, in weicher | 
mit Ausnahme derjenigen landwirtbichaftlihen Betriebe, 
welche die Maifchbottichfleuer im Wege ber Abfindung ent» 
richtet haben (j. Tabelle I Ep. 8), fämmiliche Gattungen von 
Brennereien, die mehlige Stoffe verarbeiteten, nad; dem Stewerjaße, zu 
dem fie in dem betrefienden Monate herangezogen waren, nachgewieſen 
find. Auch für Die weitere Unterſcheidung (KHefenbrennereien einerfeits, 
Getreide · oder Kartofjelbrennereien ohne Heſenfabrikation andererfeit#) 
find die Betriebsverhältnifje der Brennereien im den einzelnen Monaten 
maßgebend geweſen. Da der Sommerbrand in den landwirihſchaſtlichen 
Brennereien, welche Maijchbostichitewer entrichten, anderen geſehlichen 
Beſtimmungen unterliegt als der Winterbrand, jo muften diefe Brennes 
reien für die zweite Hälfte Juni und die Monate Juli, Auguſt im | 
anderer Weiſe nachgewieſen werden als für die Monate Oftober bis | 
Mai und September, ſowie die erſte Aunihälfte, | 

In Zabelte IIT ift die Zahl der im Betriebe gewefenen Brennereien | 
nad; der Menge ihrer Jahresproduftion am reinem Allohol, für | 
weldye verichiedene Abitufungen gemacht find, nachgewieſen. Die Betriebe 
find gruppirt nah Maßgabe der Materialien, melde hauptjächlic ver 
arbeitet worden jind; und diejenigen, welche bauptfädlich Kartoffeln und 
Getteide verarbeitet haben, entjprechend der gejeplichen Begriffäbeitimmung 
in landwirthichaftliche und gewerbliche unterſchieden. In den lebten | 
4 Spalten jind bejonders ausgejchieden die in Werbindung mit SHDejen- 
fabrifation betriebenen Brennereien, wobei audı diejenigen gezählt iind, 
tweldje nur während eines Iheils des Belriebsjahres Preßheſe bereitet 
haben. Die Brennereien mit Abfindung, d. h. alle diejenigen, welche | 
auf Grund der Beſtinunung im $ 13 ſowle $ 41 IV. des Giefepes vom | 
24. Jmi 1887 während des ganyen Betriebsjahres oder eines Theils 
deilelben ber Abfindung umtertvorfen waren, find von den übrigen getrennt | 
nachgewiejen, Die Tabelle ijt für die einzelnen Direltivbezirte aufgeftellt. 
Unter ben Schlußſummen für Preußen und die ganze Branntweinkeners 
Gemeinſchaft ift für jede der aufgeführten Brennereigattungen die während 
des Betriebtjahres erzeugte Geſammtmenge an reinem Allohol angegeben. 

Tabelle IV weilt die erbobenen Branniweiniteuer-Be» 
träge mit Unterſcheidung der verjchiedenen Steuerfähe, ſodann die Zahl 
ſowie den Betrag der ausgefertigten und der in Anrechnung nebradıten 
Berehtigunasiheine mad. 

Die Tabelle V enthält einen Nachweis über die Betrichs- 
einridtung der am Schluß des Beiriebsjahres innerhalb des Brannte 

Dierteljahreöheite zue Eratiltit bes Deuriten Melde. I. Fabrgang (100. Aweitet Heft, 
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meinfteuer-Gebietes vorhandenen Brennereien, ferner über die Zahl der 
Vrennereien, in welchen am Schluh des Betrichsjahrese Sammelgeſäße 
und Mehapparate aufgeftellt waren, und die Zahl der am gleichen 
Zeitpunkt vorhanden geweſenen Deftilliranftalten. Sodann tft die Menge 
ber im Laufe des Betriebsjahres zur Branntmeinbereitung verwendeten 
Materialien nach deren Gattung einzeln nachgewieſen. 

Die neu angefertigte Tabelle VI weiſt zu Folge Bundesraths - 
beſchluſſes vom 27. Oltober 1892 (Bentr- Bl. Ed. D. R. ©. 667) 
für die Brennereien, die mehlige Stoffe oder Mtelaije (Rüben, Rüben» 
joft) verarbeitet baten, die Nllohol » Ausbeute aus dem bemaifchten 
Bottichtaum nad). 

In Tabelle VII find die za gewerblichen ıc, JIwechen fteuer« 
frei abgelafjenen Branntweinmengen nadıgemieien und weiter 
angegeben, ob und durch welche Jufähe fie bematurirt, oder ob und zu 
melden Zweclen fie undenaturirt abgelaffen worden find. 

In Tabelle VIII iſt eine Nachweiſung über den Riederlage- 
verfehr mit umverfleuertem (inländifchen) Branniwein gegeben, in 
welcher die verfchiedenen Arten von ſtreuerfteien Niederlagen auseinander 


' gehalten find, 


Die Tabelle IX enthält eine Zufammenjtellung der Nachwelſe 
über den Brennereibetrieb und die Branntweinbeitenerung im Groß⸗ 
herzogthum Luxemburg, Das zum beutichen Zollgebiet, nicht aber 
zur Branntweinftenergemeinichaft gehört. 

In Zabelle X ift die Ein» und Ausfuhr von Branntmwein 
zufammengeftellt, wobei die Angaben ber Nachweiſungen über den 
Waarenverfehr des beutfchen Zollgebiet3 zu Grunde gelegt find. Nach 
Maßgabe der eingeführten Mengen iſt auch ber Jollbetrag berehnet, 
welcher von ausländiſchem Branntwein im Lauſe des Betriebsjahres 
erhoben worden iſt. 

In Tabelle XI find die Preiſe der hauptfächlichen Maiſch- 
materialien ſowie des Kartoffelſpiritus. wie fie an den Haupthanbeld- 
plägen Deuticdhtands notirt worden jind, für die einzelnen Monate und 
ben Durchſchnitt des Betriebsjahres 1891/92 zuiommengeftellt. Die 
betreffenden Angaben ſind den monatliden Veröffentlichungen des jlatie 
ftifchen Amts über die Durcjchnittspreije wichtiger Mauren im Groß ⸗ 
handel entnommen. 

Dieien Tabellen find einige Ueberjichten angeſchloſſen, in welchen, 
ſoweit ihunlich, die auf das deutjche Branntmweiniteuer-Ghebiet bezüglichen 
Haupiergebniffe der Brenmnereiftatiitit mit dem fHatiftiichen Ergebniſſen 
für frühere Jahre verglichen werden. Bei der Vergleihung find neben 
der weientlich veränderten Steuergejehgebung die verſchiedene Yeiträume 
zu beachten, auf welche die Angaben ſich beziehen. 





Nachſtehende Bemerkungen über die Ergebnifſe des Branntiein» 
brennereibetriebe8 und der Branntweinbeiteuerung im deutſchen Brannte 
weinftenergebiete während des Betriebsiahres 1891/92 find den 

Angaben der Direftivbehörden entnommen. 

Die Gejammtprodultion am Brannhvein ift nicdriger als 

im Vorjahre 1890/91 und zwar trifft ber Betriebd-Rüdgang bauptjählid) 


| Norddeutihland, während in Südbeutichland fogar eine Meine Pro— 


duftionsfteigerung zu verzeichnen iſt. Der Grund für dieſen Rüdgang 


| in der Branntweinherftellung liegt theils in ber ungenügenden Getreide» 


und Sartoffelernte des Jahres 1891, theils im der Ausſuhrminderung 
und auch im der zeitweilen Abnahme des Branntweinfonjums. Die 
vorübergehende Steigerung der Branntweinproduftion in Süddeutichland 
wurde durch die günflige Steinobiternte veranlakt, wogegen Weintrebern 
wegen ber ſchlechten Meinernie weniger verwendet wurden. 

In Folge der nach Qualität und Onantität ungünftigen Sartofiel- 
ernte des Jahres 1891 wurde den Btennereibeſihern durch Bundes- 
rathsbeichluß vom 22. Ditober 1891 (C6.⸗Bl. f.d. D. R. ©. 301) 
die Etlaubniß ertheilt, ausnahmsweiſe an Stelle der Kartoffeln Mais 
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und Dari zu verarbeiten, ohne daß hierdurch der Gbarafter einer Ober | 


treibebrenmerei angenommen werden oder eine Sontingentäperfürgung 
eintreten Sollte. Dieje Vergüsftigung lonnte erſt mit der Verbilligung des 
Maispreiſes im Folge des deutſch-ofterreichiſchen Dandeldvertrans 
binlänglih audgenugt werten. 
18. Juni 1890 (6-3. j. d. D. R. ©. 215) it den Brennerei⸗ 
beiigerm geftattet worden, im Betriebsjaht 1591/92 den Reſt bes für 
1890/91 endgiltig Fefigefekten Kontingents abzubrennen, wodurch eine 
noch weitere Abnahme der Branntweinprodbuftion hintangehalten wurde. 

Während der Verbraud von Kartoffeln für die Branntwein-er 
winnung erheblich zurüdgegangen iſt, hat die Verwendung von Getreide 
in Folge der Maitverarbeitung beträchtlich zugenommen, Die entbehr ⸗ 
lichen Kartoffein wurden zu hoben Preiſen zu Gennfzweden verkauft. 

Die Gefammtzahl der am Schluß des Betriebijahres 1891/92 
im Betrieb geweſenen Brennereien hatte ſich in Folge der Zunabme 
der Moterialbrennereien etwas erhöht, während die landwirthſchaftlichen 
Kartofielbrennereien der Zahl nach abgenommen haben. 

Zugenommen haben insbejondere die Steinobjtbrennereien Güde 
deuifchlands, namentlich in Baden und EljaheTothringen, und die Mer 
faffebrennereien, legtere in Folge der billigen Preife für Melajie, dod) 


haben am Schluſſe des Betriebäjahres jämmtliche Melaifebrennereien | 


den Betrieb eingeftellt. 

Anlangend den Werbraud am Branntwein, jo liche ſich aus 
dem Rüdgange der Gejammtitener-Einnabme gegen 1890,91 auf eine 
Abnahme des ſtonſums fchliehen. 

Thatfächlich aber ift die Abnahme bei Trinkbranntwein -⸗Verbrauchs, 
wenn überhaupt eine ſolche eingetreten ift, nur ganz verſchwindend 
gering und höchſt wahrſcheinlich nur vorübergebend. Dagegen nimmt 
die Verwendung des ſteuerfreien (dematurirten) Branniweins zu Brenn« 
und gewerblichen Iweclen ftetig zu. 

Die Ausfuhr von Spiritus aus dem beutichen Zollgebiet iſt im 
Vergleich zum Vorjahre wiederum erheblih gejumten. Der Grund 
hierfür fiegt darin, daß nad Ablauf des deutfcejpaniichen Handels . 
Vertrages ſeit 1. Februar 1392 eine Erböhung des ſpaniſchen Einfuhr 
Zolles für deutſchen Sprit von 17°: Peſetas auf 160 Peſetas = 112 M. 
pr. hi. ftattgefunden bat, wodurd ber Sprit-Frport von Deutidland 
nad Spanien prohibirt wurde. Die deutichen Gxporteure verſuchen 
num, neue Abjatgebiete zu erfchliehen, doch bis jet mit unentichiebenem 
Erfolg; aud nach der Schweiz ſoll in neuerer Zeit die Ausfuhr von 
deutſchem Branntmein wieder zunehmen. Die Ausfuhr von Kirſchſaſt 
nach der Amerifanischen Union bat unter der bedeutenden Erhöhung 
des dortigen Eingangszolles jehr gelitten. Die Einfuhr von aus« 
laͤndiſchen Brannnwein und Spirituoſen nad dem beutfchen Zoll- 
gebiete iſt gegen das Vorjahr im BetriebseJahre 1891/92 weientlich 
jurüdgegangen. 

Die Spiritus Preije hatten mit Beginn des Betriebejahres 1391/02 
ziemlich angejogen und fanden im Oftober 1391 auf 71,— 73", Mt. 
ver 10000 Literprozente (50er), fie fielen jedoch im Saufe ber 
Gampagne und fanden im September 1892 auf 61%,— 63’, M., To 


Dur Bundesrathebeſchluß vom | 








bat der Durdicnittspreis eiwa 63,15 MM beträgt. Die Preisiteigerung 


am YUnfange bes Betriebsjahres wurde durch die ungünſtige Kartoffel» 
ernte und infolge des Ausjuhrverbotes Für ruffifhen Roggen bervor« 
gerufen. Die Tabelle über die Preife des Trinkbrannnveins läßt er» 
fehen, daß im Allgemeinen bei dem ſtleinverkauf eine geringe Preis« 
erhöbung ftattgefunden hat, mehrfad; bat auch ſiatt der Preiserhöhung 
eine gröhere Verdünnung des Spiritus mit Waſſer Pla gegriffen. 
Der gewöhnliche Trinfbranntwein wird fait in allen Bezirken aus 
Kortoffelipiritus durch Vermiſchen mit Waſſer bereitet, und zwar die 
billigften Sorten aus ungereinigtem, bie beiferen aus gereinigten Spiritus. 
Die Bereitung dieſes Gietränfes wird mitunter durd die Brennereien 
vorgenommen, im der Hegel aber geſchieht dies durch die Deſtillateute 


Die Branntwein-Brennerei und »Bejtenerung im beutihen BrannimweinftenerWebiet sc. während des Betrieböjahres 1891/92. 


umb Händler, zum Theil auch durd; die Ausſchänker, welche den Spirits 
zu Marttpreifen anfaufen und verarbeiten. Dabei wird der verdünee 
Spiritus vielfach mit ütheriichen Oelen und Gfiengen, theilweiſt ah 
mit Kornbranntiwein verſeht oder deftilliet und über Wadolterberm 
Ania, Kümmel u. ſ. w. abgezogen. Durch dieſes billige Fabtilat mir) 
der Genuß von reinem Gkeireide-Branniwein immer mehr zurüdgehräng. 

Someit nicht aus obiger Zulammenflellung Ausnahmen erftiiht 
find, jollen die Keinverfaufs- und Ausſchantpreife bes Bramntweins für 
Stadt und Land fo ziemlich dieſelben jein, doch Follen in ben Erik 
verhäftnigmähig beffere Sorten in den Handel und Verbraud, gelamge 
als auf dem Lande. Allerdings werden beim gläferteifen Verleaf n 
ben beſſer eingerichteten ftäbtiichen Gaſthöfen umd Weftanratiozen jım 
Theil ſehr erheblich hohere Preije, alt in der Tabelle angegeben, eriet 

Von Neuerungen im Betriebe der Brauntwein-Breane 
reien ift zu erwähnen, bak im ben Preßheſebrenneteien das Meid- 
Füftungs-Verfahren weitere Fortſchritte gemacht hat*), im ben öflisen 


\ Provinzen hat man au durch ganz vorfidtige Bereitung der Dioik 


und der Hefe, peinfiche Beobachtung der richtigen Temperaturen zit 


' Benügung von Hühl-Roreichtungen und dadutch erzielte Samui 


im Eintreten der Smuptgährung bei erhöhter Temperatur und üng 
andauernde Nachgahrung im folge rechtzeitiger Abkühlung der Yirik 
in einzelnen Brennereien böbere Ausbeuten erzielt als bicher. 

In mehreren Vrenmereien bat man aud mit Reinzuchthefen. dr 
vom Vereine der Spiritusfabrilanten in Drutfehland geliefert werden, Dir 
ſuche gemacht. Die bereit im Vorjahre erwähnte Einrichtung be 
licher Vottichfühler mit mechanischer Rühr-Borrichtung, die Aufl 
von Maiſchentſchalungs · und Neinigungs-Apparaten, ferner die Yır 
wendung des Flußſäure-Verſahrens hat weitere Verbreitung gem. 
Das Verfahren mit fomprimirter Luft, wodurch größere Autdeuft a 
zielt werden fol, wurde in einer Brennerei eingeführt. In ee 
MelafierBrennerei wurde ein fontinnirlicher Maifch- Dektillie Are 
mit felbitthätiger Regulirung aufgeftellt, ber grofe Vorzüge haben il 
Endlich wurde noch der Berſuch gemacht, die Melaſſe zur Berdir 
bremmerei zu verwenden, indem erftere duch Milchjäure entfärht = 
ihres ſchlechten Geruches beraubt wird. Im einer Brennerei in Born 
wurde eine Anlage zur Schlempetrodmung errichtet. 

Einige neue Eognafbrennereien wurden in Meftpreußen ut 
in Grünberg in Schlefien (mit Verarbeitung des Grünberger Brot 
auf Gognat) errichtet, in Bayern ſcheint die Verarbeitung von ital 
jchem Wein zur Gopnafbereitung mit Erfolg betrieben worden ji Ten 
In Rheinpreußen, wo gleichfalls mehrere Gogmafbrenmereien belle 
hat eine Brennerei verſucht, aus denaturirten Rofinen ober aut m 
Rodifalz denaturirtem itafienifchen Wein Gognaf zu bereiten. giant 
lich der Preßhefebrennereien gelten im Allgemeinen dir kat; 
im Vorjahre gemachten Bemerkungen, doch hat eine weitere Werk: 
der Prefhefenbrennereibetriehe nicht mehr flattgefunden. Dec $eri 
für reine Preiibefe ftellte ſich wie im Vorjahre auf O,m MH. — 1m 
per kg, nad) dem Auslande auf 1,02 A.), die mit Martoffelmehl or 
Reisftärte vermifchte zu O5 HM. — 1, A. per kg. Im Ei 
Lothringen wurden für 1 kg gewaſchene Prefiheje mer O,s0 #. begt 

Der Verbrauch von denaturirtem Branntoein zu gamerhht@ 


Zweten ſcheint, wie bereits früher angedeutet wurde, im Zunchenet br 


griffen zu fein, nachdem geftattet worden ift, dem üblen Geret d 
Poridins durch Zufak ätherifher Öle zu dämpfen. Jusbeſandert d* 


ſich ber Perbrauc des Brennipiritus gefteigert, da die Spiritus Rt 


Apparate in den Hauthaltungen beliebter find als die Petroleumloten 


| dagegen joll die Verwendung von Spiritus zur Eſſigbeteitunz ent 


abgenommen haben, da wegen der hohen Spirituspreiie mebr Art 
Cifia bergeitellt wird. 


=) Bol, 2, Viertelfabrsheit zur Statiſtit d. D. R. 1892 S. Il 56 


Da 


— 
—— — — — 
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Preiſe des Trinfbranutweins, 











Breis in Dfenniges für 1 Liter | 





























Gattung. f | 
ee aleindettauf. im Musi 
Kornus aus rohem Kartoffelipiritus . . . — Konigẽberger | 0-65 1 Glas ('/,, Lit.) 59 | 
aus gereinigtem Sprit Börfenpreis 65—85 5 P 10 „ 
Silöre, geringere . . » _i — | 70-10 | Yu) 10 „| 
„+ beflere Ciogen. Zafellilöre) . . - - : — 120 — 200 " 5. 
Cognat, Rum (Verihmitt) } — | 150-400 „15 Ju. mehr 
Kornus (KRortoffelbranntwein) _ : 6080 
Ciföre, geringere - 20-125 | i 
: 120— 180 
Einfacher Korn, Miſchung aus gereinigtem, | 
aud; rohen Sartoffelfpiritus und Wahfer | 20—25 [Berlin Börfenpr.. 30-40 | 1 Ga 59 
Norbhäuier, | verbünnfer gereinigter Bar N 
Rum, toffelbranntwein mit Eſen | 30-50 — 100-200 | 1 Gab 10 4 
Brandenburg . » - Cognal, re ee | 
Gottbufer Korn, gewöhnlicher... ++. + 35-39 * 70—100 
| — 40—45 — 120—150 ; 
| Künmel, Pfefferminz, Bilterer, Ingwer . 30 _ 70—100 1 Glas 10 & 
Gilde. on onen. —— 02128 150—200 . 
im Grohhandel 
Rortoffelbranntwein. 2.0 ne. 4-33 30-50 40-60 50-70 
Kornbranntwein, einfacher (vielfach mit 
| Bomme Kurtoffetfpiritus vermiſcht) . ...... 24-37 30-50 40—60 50-70 
| —— Nornbranntwein, doppelter ........ 25—40 45-50 co 50-90 
cßcßcß..... BEE FON 35 — 100 — 200 250—300 
| Gognaf, Rum, Arrat (Verjchmitt) . 40-50 — 150— 225 200-300 
Polen ........ Korn (verbünnter Kartofelipiritus) . . . | 30-35 Polen. Börfenpe) 45-55 70-0 
Lildre und beflere Trinfbranntweine . . - R — 120-350 . | 
| Korn, jogenannter (verbünnter Kartoffel- | 
| JJJ.. ae are 20-35 _ 35-45 45-60 
Schleſien »....- Korn (Gemiſch von Kornbranntwein und | 
Rartoffeljpieitub). a" - sm en 20—35 — 565 6580 
Beſſere Trinfbranntweine. 2... en. 2 _ 100 - 200 100—300 
Gewöhnlicher Trinfbranntwein . „+. + + 25—35 35-50 40-60 100 
Sog. echter Kornbranntwein (Norbhäufer, 
Wernigeröder),eineMlifchung von deſtillit · | 
tem Sartoffelipiritus mit Waller unter | 
 Sadjjen . Zuſah von Kornlutter u. anderen Zuthaten | 3045 40-75 90 | ae | 
Pſefferminz. Bitterer, Ingwer .... + - 30-40 — 80-130 9%0—180 
7 30 —40 _ 0 | 100-200 
Nachgemachter Rum, Cognac ind irvat | 50-60 _ 140—200 | 200400 | 
Lilöre und Punſche. 30-50 — | 190—200 150300 | 
Schleswig-Holftein | Kümmel, Pfefferminz..... 30 35 50-59 65— 70 } 5 | 
Doppel-Rümmel, Liköre un ccnn. 35—40 60-90 75-95 
Gentijchter Brannhoein (Korn· u. Kartoffel⸗ 
Hannover . . | branntwein) .„»- seo 5 22-33 40-10, 60-80 — v.h a bis a Liter 
Reinet Korn. . cr. ah ara 30—40 50-80 90—120 5 md 10 0 
Toppellümmel „rennen nnncn 42-46 100— 120 120 — 150 deigl. 10 0 


| | 
IL. 7° 


1. 52 Die Branntweinbrenmerei und die Brenntweinbeflenerung im deutſchen Bramnimeinitenergebiet 2c. während des Beiriebsjahres 1891/92. 
Nod: Freife des Trinfbranntweins. 





Vreis in vſennigen für 1 Liter 




















Prozent 
| 
gehalt. Per zen "im Kleinwerlauf. im Ausjsant, 
Kombeanntweit 22220 Henn 25—35 45-60 65-12 1Glat 0 "fu im iter 
N 35-40 60-80 10 5 un 10 5 
Beſſere Sorten in Flaſchen ober irügen . . i 160 — 200 
Weitfaln ...... Steinhäger (dur Deitiflation non Rartoffel« 
oder Kornfprit mit Machholderlutter ge 
wonnen) in Aällern 2» » su... R 110 ne 1Glas d.'/,, bie ’/,, Biker 
Desgleiden in Srügen oder Flaſchen 8-58 || jgo_iz; I] 150-200 109 
Geringerer Brannimein aus Sartoffeliprit 24 —40 35-55 50— 80 Wahn. . bil tl Sieb 
Sartoffelbranntwein ou ae 30-45 3-70 | 60-130 100-200 
Kornbranntein » .. . . 32—50 80-90 | 80-120 100—180 
Trefterbranntwein. 35-45 100— 160 180 200-350 
Heilen Naifan . . . . Hefenbrübbranntwein . x Harrer. 40-50 50-70 | 75-90 100— 150 
MNordbäufer .2 2-2 22.220000 38—45 60 — 90 ' 100-180 130 —200 
Awerichenbrammiwein . -» 22 =. ++ — 35-36 F 180 
Deutjher Eognal. ,-- ren 00. 50—55 ; 350 r 
Kümmel, Wacholder, Piehferming . ...| 30-40 6-5 | 65-10 100 150 
Mimr Rom... - 2200000 n2n. 35—40 6-0 | 100-120 | 180 — 20 
Doppellotn. ............... 41045 R | 150-3900 |3 ats — 
theinland Korn (aus Hefenbrennereien) +.» 35 so-0 | 80-100 | 150—150 
ee Korn⸗ und Startoffelbranntwein, gemilct . . 45-60 70-90 | 120— 160 
Brannhoein aus Weintreftern . ...-» 40-50 79— 100 100 — 1501 200 
| Desgl. aus Steimobft ..- 24... 40— 50 150— 180 180-250 300—400 
Deagl. aus MWeinbefe. .. 22220220. 40 — 50 160—200 200-250 300 
Getreider und Hartoffeibranntwein .....| 30-35 70 90 El) 
Branniwein aus Brawereinbfällen ...-]| 30-35 30 ton } 100 
ı Kohengollem. . . - . Geringerer Branniwein. 50 w-70 | 60-70 
Rirfhgefl-. 2:2 20er en * 400—500 500 600 600 
Zwetjchenwaſſer 222-420 ...... 200 250 250 
Weijenbrannwein 45-70 0-80 30 — 100 
| Rartoffelbranntwein. 2 22220000 ; 45-110 0-10 60-160 
Bierbranntwein - - -- - Mn arer en . 50 —- 100 60-130 | 95-20 
Getreidebronntwein - 2 2 2 00200. ; 50- 100 | 60 10 
Baden . ...... Bwetichenbrannimweit » =» - nm n . 100— 300 150— 330 170-400 
i Irefterbrannttwein 222220 . 60-165 70— 180 90-300 
ſtitſchbranntwein. J 130400 250-700 | 300 — 700 
Enzione und Meifterwurbranntwein . - . } 200 ⸗ 600 am | 250 — 900 
Weinhefenbrauntwein . +2 220. x 130-180 1800 | 200—350 
| Cognat us Wein . 2-2 nenn R 300-350 340-400 | 400 — 0 
= 2 ee PEN . A ET | , 
Sachſen ... .. Nordhäuſtt nn Mi) u a 
| DE a a en R | oo | Bro 
Kartoffelbranniwein. ....... a 30 - 50 40— 90 40 ET 96 — 20 
| Frudibranntwein . ........... 30-60 47-130 6-16! 70-300 
Württemberg . ... Rirfbengel -- --- -sreornnn 35—70 240-400 250-400 | 320 — 700 
| Bwelicdenbranntiweit 22-2 2202. 35-56 80-250 140-380 | 160 - 430 
| 320—600 


Heidelbeerbranntiwein . on nenn 40—55 100 —400 150 400 
Obſibrannlwein.. 382 60 30- 170 20 ⸗ 320 6 4320 


Die Branntwein-Brenmerei und -Beſteuerung im deutſchen Branntweinſteuet · Gebiet ıc, mährend des Betriebsjahres 1891/92. I. 53 
Noch: Preife des Trinfpranntweins, 


I DT nn u = 
Preis in Bfennigen für I Liter 
Prozente | — -—- 


| 
bei Abgabe aus 
ar den —— | im Aleinbetlauf. im Husichenf. 











Kiridnwalier 180-400 200-600 220-640 
Zwetſchenwaſſer 100 300 1490 480 150-640 
Ireflerbranntwein 45— 150 A — 280 80-330 
Hefenbranntwein 120-300 120-360 160-450 
Heibelbeergeiit er 200-500 200-600 | 230 — 600 
Kernobitbranntwein 60 — 150 90-350 90 — 380 
Frucht btauntwein 48— 150 50-160 | 80—320 
Malzeranntwein . . — 60-120 90 — 140 120-200 
Karloffelbranntwein 45— 120 50-160 80-200 





Gemwöhnlicher Trinkhranntwein F 60— 100 
Fimetichenbranntmein . 160— 190 
Treiterbrammtwein . 120—150 


Kornbranntwein 35—50 40—60 75—100 
Kümmel 50-61 65⸗60 150—200 
Doppelfümmel . 70-80 100-125 175—250 


Rum (Kartoffelfpiritus mit Aulär). . . . 80-100 100—125 175—250 


Orbinärer 40-60 0 ⸗ 90 60—100 
Korn oder Nordhäufer AT—R0 5-90 72—160 


Verießter Branutwein 40-100 cw— 116 30-200 


Oldenburg 60 50-0 8090 


8 50-60 y Ss 0 
raum eig Iteie Wa⸗ere 19-00 
— 4560 0 





Gewähnlicher Kornbtanntwein . co 
Norbhäufer : : 30 


Einfacher Getreibelümmel | 
Toppellünmel mit Zuderzujoh. ....- } I Glas 5 und 


Wach holdet branntwein 
Kümmel und Bitter — 50-60 80-100 
Doppellümmel 130— 150 


Kümmel 45—55 50-90 

Doppelliimmel — 65—70 70— 100 
Anderer Branntwein, Liför s 70— 100 55— 200 
Rum · und Gognakverjchnitt i 80 — 8 95—110 


150— 200 


180-250 





ſit ſchwaſſer 40—50 240— 500 300-800 400900, In ben Etädten 
Zroetichenwaier 40-50 160400 200-600 230-800] es. 
Weintreberbramimein 40-50 100-360 123-380 200-500] Erb um 
Obfttreberbranntwein 40—50 100 —160 160-200 200-250 Fe 
Heinhefenbranntwein ..| 40-50 160—400 200-400 200-400 S 
ſtorn⸗ und Kartoffelbranntwein 30—45 60-225 80—250 .100-300° fairen. 


Elſaß · Lothringen . 
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Siem (9.3) tan tum | 29, 53,4 prä 





















































verarbeitel Prenmereien haben emtridtet | Brennettien haben mine 
mar, | andere | Maifhbotlihe | made m 
mebtige Eife. on „Me euer m, ee 
eratien. — — | | 
— FOR u im nicht im  Tedigli . 
— annahi der we Be | zuihiag |jteriate Eher | 
enen | Tanswirie · gewer·) D der Mb» | der Ab · gerhrange | Rewer. —J 
coſilichen lien ; Wrennereien. | Mmdung | findung, ; abate wvreie 
u Brennereien. 5 3 on Anzahl der Brennereien) 
4 | 5 6. 7 ss | 8. I m. u. || a 
I. Preußen, | | 
1. Provinz Oftpreuken. . .. .. s27 — 28s2 - ea — 
2. . Wehlpruben...... 279 - | ! —- 1 
3 , Brandenburg... . 62 - I Wi 1 Te 
| 4 
4 . Bommem ....... 87 — 348 en 
5. u WBolm.....500.: 447 — “al — — — 
6 „ SHin........ 970 — 643 5 1 l - 
Kr 
%. u Sachen (einicht. der Kürht. 352 _ 222) 11 — - — 
Idhmarzt, Bnierherritaftn) 
8 „  Scleswig-Holflein . . . 4 — 4 1 I — — — 
N 
9%.» Hannover.» 222... 36 — 32 230 — | = 
3 143 
10. „ eitfalen.. . » 700 — 90 37 ji; — J 
7 273 
1. „GOeſſen-Naſſau ...., 439 — 47 23 _ ya 
1 10 
1%. 0 Rheinland ....... 2319 — Le I ıW 
7 
13. Hohenzollern. v2 2 02... . 390 — 44 3 Mn 
Summe 1. Preußen 7 | — | 290 125% fT Ye 5 
23 595 | 
U. Bayem ..... — 10 298 ss 3900 283 Pi Tas 
II Säle. 24:4 3422544 616 — 559. 6 i_- 
IV. Württemberg .. 222.2... 13 649 8 3) sl — — 440 
J * 
VE nern 25 284 2 2 1346 I u 
J 
VI. Selen. ...... ee 483 — 148 ii — 5 93 
VII Medienburg. 222220... 47 — 30) Zar —7 
VII. Tbürin h Mal. | — 
u 06 Bl ; 
Serzegt. ceb.geid. Asite Aönigeberg) 
IX. Oenburg .. ... re 34 — — eo — - — 
X. Braunſchweig.. . 222.0. 36 = 19 u) — 
J Re 43 — | 36) — — = 
077 —— 3 —— — J——— 
| | 
| XI. Bremen . oo nern 39 N 4 — en = 
XIV, Hamburg 22 2 cu cu 12 = _ ii — -_ cy 
XV. Eljaß-Lorbringen ©... 2... 30 997 3 3 9 98 3 1 
Neberhaupi im Wetriebsjahre . . j sa HT] 3 1835 — 42 549 Dur "7 
BEOLB2 2.2222 220%. 4 - | — — Fr) SB — — = 
Dagegen im Vorjahr . 2... .. { 58 612 57 766 11 27 20 45 3741 1197 4373 5864 47) 576 2 
— — ger u — | = — 2 79 — — = 


* ) Die Zahlen unter der Linie, in ſchrager Schrift, geben am, mie viel von dem auf ber Linie verzeidineten Brennereien Preähefenbereitung betrie wie 

serfieuernbe Produkt der Brawereinbiäle oder Sefenbrühe terarbritenden Brennereien, fomeit fie gemäß Bundesrathsbeſchluf vom 18. Fun 1891 (€, Bd DH a: 

(Miben und Kübenfait) verarbeitet haben. Ueberhaupt find in Brennereien diefer Art 27679 hir. 4, hergeftellt worden, bavon zum höheren Berbrauchbabgabeniee 20 
_ _ — — —— ——— 


— — — — —ñ— — — — — — 








— — — 
— — 
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Beanutweinitener-Gebiet während des Betriebsjahres 1891/92 (1. Oktober 1891 bis 30. September 1392). 


Branntweinftener- Einnahme 












































































































































Die | zieresere Tg Maifhbottic- und Materinfeuer — | 
— ſobouich· und Materiaffeuer t Berbliche er | 
@efamımt» **8 Un ae re ei Sefammt- | 
: au murben der Betrages Brter wal · 
vredultien 3 — — — abgabe und Im serse Teinna bme 
an zeinem | |R lir vie wuchen eutgelährten verblieben |  abgabe Rearı all Zuſchtag ganzen [ir gb 
Atogot erhoben mmiiiher se. fEp.ig— 17] murden — zu derſelben Bam Ep 214 20) be⸗ 
—*5* — (&. 20 + (Ep.18-+23) * 
a ar —E — u 21-22) * urte. 
delꝛolt Schott | A. | Me HM. AH. BEER. ZU A. 
14. 16. 17. 18. 19. m. Mi. 1. 
| 1 
97 690 1195 254 Be 1079356] 6A 6202 1048 7 292 151 7392151| 1. 
165 576 2141934 234684 1907250) 5048339] 3704788] 16714 5.628 137 3628 127) 2 
447 156 5857 7071 923 092! 3 934 685] 15491 158 78 665 12 107 790 12107836] 3. 
266 086 3031966) 702052) 2329 914| 7940087 116 716 7358 882 735588 4 
366 498 4893 300° 391 363. 4501937] 7626 662 — 759 8.012 280 80122801 5. 
431 739 5447 54111057958 4389583] 16 769 221] 12 827 928] 265 211 13088 415| 17477998 1747800] 6 
237 895 3198860 626813; 2572047| 19544 738| 17 713 416] 135 547 17 636 793] 20 408 840 Wu 7. | 
| 
66 782 22 1238| 17862 4256| 3515340) 3215541] 242394 3 457 603 345762) 8 
106 761 612864) 117854 495010] 6071 8131 5336 7901 248 897 7075011 70750111 9 
83011 87 768 55458 32305] 6165572 1 387 587 7452322 7452342] 10. 
15 540 97592) 143738) —46%1| 2219705 133 57 2 108 299 2108348] 11. 
55 75 137 921| 578 3a — 440450) 7140 868 380 89 Too7833l2080| 7oosgea] 12. | 
213 a su — | sul 1060| 2461 13270] — asa0l 13. | 
346 70211 662 255126 725 Da aa 113 20 760 153] 104 442 769! 80 208 777|4 513 314 105 400 406] 2233| 105 402 639| Se. 1. 
| . 
170585| 155826] 1631 940° 481980, 1150660] 3774 239 32 228 4186 628 4186748] II. 
147 320 16015461098 843 502 703| 8898 7711 7825721] 123 310 8435 113 8435 113| HL 
25 858 277638 233010 446%] 1277167| 1133740] 107 604 1284 793 1284 798| IV. 
54 847 175474 117221 58253] 2464534 04 952 2132944 2132963] V. 
16 847 177880) 11458 63352] 1385070 15 519 1311242 1811951] VI. 
31831 353502 29 112 324690] 2122 156 29 993 2131 652 2131659 VIL | 
6861 72760, 111108 —38348| 76220 390 690 284 690 254] VII. 
591 — va7] —6787] 641209 104 313 717.047 717047] IX, 
37 600) 549534 35970 513564] 630419 27 481 1112361 1112363] X. 
63 686 924052 65537 859415] 0486 459 681 808 68180 X. 
1088 — 1.136076 — 16.076 249 123 21 960 243 807 243 807| XII. 
| 1 
2170 _ 28 a0 — 183 446 474 46 799 425 608 425 608] XII. 
30 993 64602 181 619, — 117017| 3622096 63 895 3469 52 3462526| XIV. 
1194 152273 57180 95093] 1993351 7813| 837: 196240414 045| 1966449] XV. 
5948 244 j; 6678511 ” 5 557/192 880 6431104 952 35515 189 52; | 110 012 735] 134 175 6281 6.434] 134 155 046| 1591,92 
2 969 149]1 923 441]32 516 eanon > 454 864] 134 761 671]117 914 290|5 662 396]307 309] 123 269 377] 145 724 241] 8480] 145 732 721|Berjage.! 
) Berg. Bundesrathöbrkhluh vom 18. Juni 1890, Bifer 2 (€... D. R. ©. 216). Hieruntet ift auch enthalten das zum niedrigeren Verbraucheabga . e 





fontingentirt worden find; nicht enthalten ift darunter das diefem Abgabfahe unterliegende Produkt aller Ütrigen Orenmereien, weiche andere ald mehlige Stoffe und 
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Die Branniwein-Brennerei und »Beteuerung im deutſchen Branniweinſteuer ⸗Mehiet x, während des Betriebsjahres 1891,92. 


I. Die in den einzeluen Monaten des Vetriebsjahres 1391,92 innerhalb des deutichen Branutweinftener-Gehi 
im ) Betriebe aeweſenen landwirthſchaftlichen und gewerblichen Breuuereien. 


Urt der im Betriebe geweſenen Brennereien. 


A. Landwirthihaftlihe Brennereien, 

a) welche in der Zeit vom 1. Oftober bis 15. Juni Maifchbottid- 
fteuer *2 im *o der Abfindung) entrichtet haben (Spalte 9 
der Hauptüberficht 

. zum vollen Sape und — 
den Zuſchlag von 0,04. für 
1 Liter reinen Allohols 

2. zumvollen Safe und baneben | 





| Gietreibebrennereien ohne Hefenfabrifation 


Getreidebrenmereien ohne Hefenfabrifation 


den Zufchlag von 0,034. für | gortoffeibrennereien 


1 Liter reinen Wltohols . 
—— a Date WER Be 
* — J — — — Iu 1% treibebrennereien ohne Hefenfabrilation 
RKartoffelbrennereien „ — 
Ghtreibebrennereien 
Kartoffelbrennereien 
Getreibebrennereien „ e 
Rartoffelbrennereien „ 
Hefenbrennereim . - + - - sr nenn 
Ökxtreibebrennereien ohne — 
—— 


⁊* 


zu VNa des vollen Sahes .| 
5. zu Hie des wollen Sahes 


6. zu det vollen Sapes — 


0 % 


Zuſammen Aal bis 6 |, Öetreidebrennereien ohne Hefenfabrilation 


Rartoffelbrennereien „ z 





» weiche fatt der Maifchbottichiteuer den Zufhlag zur Vers 
branchsabgabe entrichtet Haben (Spalte 10 der Hauptüberficht): 
1. zum Zage von 0,20 M. * 


efenbrennereien 
1 Liter reinen Alkohols 


eidebrennereien ohne Hefenfabrifation 
"N artoffelbrenmereien „ = 

. zum Safe bon O,1s Me. für I Liter reinen Allohols 

. zum Sate von 0,16 .M. Pet 


1 Liter reinen Allohols 
* | Getreidebrennereien . m 


De 


Getreibebrennereien ohne Hefenfabrifation 
Kartoffelbrennereien „ en 

. zum Safe von 0,14 KH. für 
| 1 2iter reinen Wllobols . 





5. zum Satze von 0,12 M. für 
I @iter reinen Mllohols . ) Getredebrennereen Fr m 
Sefenbrenneeien — nn 
Zuſammen Ab 1 bie s[& etreidebrennereien ohne Hefenfabrikatien 
Rartofielbrennereien „ " 


| B. Gewerblihe Brennereien, 
welche ben Zuſchlag zur Verbrauchsabgabe entrichtet haben (Spalte 5 

der Hauptüberficht): 
rei RL ———— 


1. zum Sahe von 0,0 #. für | 
I Liter reinen Witohols . . | eier Hefenfabrifation 


2. zum Safe von 0,1 M. für 
1 Giter reinen Altohels . ° | Getreibebrennereien ie 


3. zum Sahe von O,ıs .M. für 
1 Liter reinen Allohols . u 





Getreibebrennereien „ — 

Kartoffelbrennereien „„ u 
Bessere ee nenn 
———— ohne Sefenfabrifation 

Kartoffelbrenmereien „ 


Zufammen B 1 bis 3 


“ 


y% Bei a ift die Zahl derjemi 
bie Zahl derjenigen, welche in ber gleichen 
richtet Gaben (uetal. $ 42 IT. Abſat det Gef, vom 24. Juni 1887 u. rt. II 























194 


130 4 


3ahı der im Betriebe gemefenen Brennereien 



































ir Juni 
Ot. | Re | De Je Der es 
tober |ventber zember, nuar bruat —— - ‚15. — 
N i hinaus 
[ ’ 1 ! ! | 
I | } | 
| — ı - ı1-|- j-|]-'--4 
e 
ıı ı dag: 1ı 1 1l- --- 
10 19 18 u 8 0 4 1- -- 
a 2 aa 2 dd —-'--|j 
10 12 ss» 1 4 m Bw —— | 
852 117719293 11571101 109, 869 50 138 — — - & 
16 2 si we # 0 6 3 In — |- - 
967 1253 1310 137411377 1329 120 BR 29 — — - 4 
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a. Vapern. 

Bis 50 Liter 84 — — — 800 — 1 — — 13506: — — | 1. — 

t 50 bis 100 88 — — — ss — — _ — 324 — — —12— 

100 „ 150 „ 4 — 2 — 1 — — _ _ ss — = be l-| = 

150 „ 200 „ ii — |-|i - 3— — — — zi — Zen 

200 „ 50 . 2 — 2 — Wege] He _ _ 76 — - | — — — 

500. 1000 „ 69 1 — 3 — — — _ 32 — = le =! — 

1000. 2000 „ s2 i—| — I —- — _ _ 16 — - | — — - 

2000 „ 5000 „ 92 8 — — 2 1 — — — 8 — — — | — — 
5000 „ 10000 17 3 —| — 2 3 — I - | - — -| - | - 1 

10000 „ 20000 „I — | 69 — — | — — = 2 — =. 

20000. Som „I — | aM — — isl — — => = im — — — 
5000. 1000 .|- 30 —— 0 — u -| - |- 2 
100.000 . 20000 | — | Meet - er u Fe R 
200 000 „ 0000 „| — | i- -|I-| - | - ı - | - ne je 1 
800 000 „ 400000 „| — | — — 1 — A — — 1— — — Ic 2 

‚400000 „ 50000 „| — ı—|ı - | -| gi — — — ——— — — er 

‚ 500000 „ 600 000 „I — —| — — = 1 — == _ — — Fu — De — 
1100000 7, 1200000 | — - — - | - | - — ı - | - | - - I -1-| ı 
Hammtzabl ber Breunereien | 592 222 4 — | 4104 _ | N—| Ei) 
en im Boriahr .. 711 245 2 3 595, | d—| 9 
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Ieber 506is 
[77 100 „ 
“ 150 „ 
* 200 „ 
Pr 500 „ 
„. 1000, 
"2000 „ 
„5000, 
„ 10000, 
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“ 100 " 
“ 150 „ 
„ 200 „ 
Pr 500 „ 
“ 1000 „ 
» 23000, 
* 5000 „ 
„ 10000, 
„ 20000 „ 
„ 50000, 
„ 100 000, 
„ 200 000 ,, 
„ 600.000 „ 
„7oo 000 „ 


10 00 


20 000 

50 000 
100 000 
200 000 
300 000 
700 000 
800 000 


‚„‚ 1000000 „1100000 
„1100000 ‚1200000 


Befammizahl der Brennereien | 
Dagegen im Vorjahr . . 
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Die Branntwein-Brennerei und -Beleuerung im deutjchen Branntmeinftewere®ebiet x. während des Betriehbjahres 1891/92. I. 68 
_taen Brenmereien mit und ohne Abſtudung er der Menge Br Froduftion. 
R Te ng Eu . F ——— 
‚r Gelammizahl ervon (Spalte 13 u. 14) wurden 
* Zahl der Brennereien, welde hauptſachlich verarbeiteten " Berbindung mit aa 
“ ' DANEEN — der veemccen — betrieb 
x Kartoffeln. Getreide. Te | —— DR 
= Sabresproduftion  (Besiribihahtidel Gewerbüche | Lanwirtifäaftt.) Gewerbliche — —A—— ae | Omi 
4 reinem Alkohol. | __ _ ®rennereien vBrennerelen | Mer | Bremmereien Kin) ___Brennereim 
4 ar | mit | ehne I ebre [tum J | mit 
— .. ohne te) mir | ofne MM Laffe. | mit \asne.| _ ver der mit | aishn (mike. Shne Mb 
* Aue den ma aeah, Ani] wem | hide ee (ar 
J Ir 2 3 
N: Am. Bern drin. J | sinn Grire). rim [ubtä| um ’32}. (rien. arme, | to, | Arte) 
4J 1. 9. 3. i4| 5. 6. . I 8& 9. 10, 11. '12.]| 18. 14. 15. 16. | 17, 18. 
. v1. Seflen. 
Bis 50 Liter] — _ - il —- 1 — _ — _ — — — — 
x50bis 00 „| — _ = — — — — — — — 134 — 
10, 150, ı - — — — -|- _ = le 
150,300 „ 1 - |I--|1-| — — — _ - !-| — 
oo .„ 0.) 0 — I-i -I-ı| - I|-| —- = — Er ee 
500 , 1000 „ 53 — I-l-I-tr -1I- u = - i-| - 
1000 „ 2000 „ 18 —! — I —- I - _ = — — 
2000 „ 5000 „ 11 — — ll > — 1 — — = _ |< — 
5000 „ 10000 „ 14) a—i — ’_ — I - _ _ Zul) 1 
10000 „ 20000 „ 2 -|- a iı-| — = 1-4: 
20000 „ 5000 „| — 0—- — | — | — _ - — — 
50.000 „ 100000 „| — i-| —- | — 4 — — Be - |-| - 
. 100 000 ar 200 000 u — u — — — 1 — — | — — 
— — — em — — nn Er 
-mmizabl der Brennercien | 108) ui) — 6 13 — — — — 1 — 
gen im Vorjahr. rates 125 39 — — — — — — 2* ———— — 
VI Medlenburg. N 
© 100068 2000 8er — en — — 1— 
200, 500 „I — | —— 
500 „ 1000 „| — = tz 
1000 „ 200 „I — | 1-)-|- 
20000 „ 50000 „| — i-Ii-|- 
50000 „ 100000 „| — J— 
100000 „ 00000 „I — | 4i—| — = 
© 200.000 , 30000 „I — | en 
‚Mmizahl der Brennereien — 3d0 — — 
m im Vorjahr. ARE _ a —| — * 
VI. Thüringen (einſchl. ver Großh. ſächſ. Aemſer Allſtedt und Oftheim und des Hetzogl. cob.goth. Amtes Königsberg). 
Bis 50 Lite 29 — — — We Varel Wk 
rt 50 bis 100 „I — — — — — — = — 
20 „ sw „I — ae ar 
1000, 2000 „| — ea reg Wesel ei) We 
200 „ 500 „I — i-'-|-| -I-|- 
5000 „ 10000 „| — 7 Dt RE ee ı - > 
10000 „ 20000 „| — »—'-|- | Fe Men 
20000 „ 50000 „I — 4—-|-|-ı — — — 
mmtzahl der Brennereien 29) 3 — — 18 2 — 
egen im Vorjahre.... 31 49 — — > — | — 











= I1W00obis 2000 Piter 
2000 „ 300 
5000 „ 10000 „ 
10000 „ 200 „ 
20000 „ 0000 „ 
50 000 „ 100000 „ 
100 000 „ 200.000 
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IX. Oldenburg. 
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ſegen im Vorjahr . ... 
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II. 64 Die Branniwein-Brennerei und »Befteuerumg im deutſchen Branntmeinftewer-@ebiet x. während des Betriebsjahres 1891/92. 
No: IM. Die innerhalb des deutihen Branntweinitener-Ghebietd im fe 
F De wer Hi Spalte 131. 
j : x r cha 
Zahl der Brennereien, welde bauptfädälid verarbeiteten in Berbinbung it dh 
a ⸗ * —e fabrifation —* 
Iahresprobuftion — — —— ae —* —— ic 
an reinem Alfohol. Zw — Mes | Brennereien ge Arie) Bremnereien 
\ mit | ea sd ummel [Dumme | oe I mi — 
mit | ehe tie Mh | „mit eu wit eine | Laie. mt ter der mit oh Mi Set 
—— we ang uns | 2. mia —— Ye —5 u ee a | vung bau "u 
— ſteinien — ne Aa. (frirte) dem. ei Fre. Arie). Anime, unbii).| um 19] riet). din. HL: 
1. 2 3:6 6. 7. | 9. 10. | a. 12. | 18 14. 5.10.10 0 
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Ueber 10 000bis 20 000 Liter 
” 50 000 „ 100000 „ 

Gejammtzahl der Brennereien 
Dagegen im Vorjahr... . . 
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Ueber 200 bis 500 Liter / — — — 
— 500, 1000.— - | _ 
Pe 100. 2000 „ — — — — 
„2000, 5000 „ | — - — — 
56000, 10000 „ | — — — — 3 
„ 1000. 2200 „ | — — 

20000. 50000 „ — — 


Sqammgahi der Brenneteien — 
Dagegen im Vorjahr... .| — 
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XV. Hamburg. 





Weber 100068 2000 Lit 
Pi 2000 „ 5000 
"„ 5000, 1000 „ 
„ 100000, 200000 „ 


„300.000 „ 400.000 „ 
„ 400000, 500000 „ 
600.000, 700.000 % 
7 1.400.000. 1500000 


Selammtahl der Brenmertien 
Dagegen im Vorjahr ... . 
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— — — — armmtnhe lernen (Spalte 18 u. 14) murben 
Zahl der Brennereien, melde hauptfacht ich — —— ——— — 
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XV. DIR. »Bothbringen. 
Bis 50 Liter ii — — — \- |I- 
ee 508 100 „ | — — — — ——— 
100 „ 150 „ Il - — — - | 
150. 200 „ ii —- — — ı-|- 
200 „ 500 4 -— nl = | = 
500, 1000 „ ii — ı—-| — - - 
1000, 2000 „ u ers - |- 
2000, 5000 „ 4‘ 1 — — a — 
5000. 10000 „ 2 i-|- ee 
1000, »00 „I —- — — — |. 
20 000 „ 50.000 „ _ . | — — — 
ammtzahl der Brennereien 27 4 — — — I. 
gegen im Vorjaht..- 35 5— — u)’ Da 
Im dentihen Branntweinliener-Gebiet 









































Bis 50 Liter 1169 — — — 12138 — 4 — 40142: 1443457 y— | 1 — 
BR 5068 100. | 2 — | 1 -| 8 — 4‘ 5142 — |5 972 ı - — 1 
100 „ 150 „ 82 2 — 176 ı 6 — 1288 11564 — — — 
10,20. | 58 a 2ı2-I| WM dd 5 571 1] 798 - ı — 
200 „ 500 „ 174 1 s — | 213 3 40 "760° 41190 5 dd —-ıl 
500 „1000 „ 124| 1—| — 187 “ 57 185 — | 508 13 5 2 
1000 „ 2000 „ 152 ad—| — 199 | 97 so 1] 528 25 2 2 ı 
2000. 5000 „ 156) | — | 356 55 171 4) 3] 729 113) 48 48 % 
5000 „ 10000 „ 63 2 1 — 163 212) 4 18 — | 9 51 151 13 50 
10000 „ 20000 „ 12. 444 — 1 6 215 6 61 — 139 2 74 
2000, 5000, | — |! 1m — — I - 142) — ı — _ u— 90 
50000 . 10000, I — ı 1100 = ji - 7 2 ı _ 29, 30 
100000 „ 200000 „ | — 434 — I — i6| — - ll. _ sl — E21 
200 000 „ 30000 „ | — s-| A| - 9 — — 1 — _ ı— 7 
300 000 „ 400000 „ _ 4-1: li — - — — — — — 
400 000 „ 500000 „ es 1-1 —- I - ı- | - |-| — — u— 2 
500 000 „ 600000 „, | — | ı-| —- | — — I — _ - |\- | — - | — — — 
600000 „ 7000, | — ——21—— | — = * une URS J 
700000 „ 800000 „ — = — — — — — — — — — — 3 
800000 „ 000000 „ — _ F| — — —— = — — — — 
900 000 „1000000 „ _ _ — — I — — — — _ — — — — _ | 
000 000 „1100 000 „ — — — — | — — — — — — — — | l 
| | | 
100. 000 „1200000 „ | — - !-/i -I|-ı - | — — — — — 2 
400 000 „1500000 „ | — - I-| - 1 - - I- > _ - | —-1t- v 
500 000 „1600000 „ | — - I-|i- | —- — — _ — — — — — — 
600 000 „1700000 „ | — - — -I-| — — _ _ _ - | - — — 
200 000 „2300000. | - | — — —ñ | - - — — — _ - | — — — 
300 000 „2400 000 „ _ — — — — — — — — — — 
500 000 „2 700000 „ — — — — — — — — — — — — 
800.000 „10000. | —- I - '-!- | - | - | = a 1 
000 „ Le ME eu u . | j — — J 
immtzahl ber Brennereien | 2 216 3588 10) 414 078 2 — 437 348241 1415498 210) al V 358 
egen im Votjaht ..12666 3698) 17 714403 672 4 2648 357 2901 2345| 458 113) 368 
mmtproduftionderBrenne| hl hi hi) hl hl | HM | hi hl hl hl hl | hl hl 
en am reinem Aifohol. „15438/2104 109 65 5 311[38 7871178 614 11 070881 923]260 248j24 414 79 774]2 868 470] 7 9511770952 984 291 219 
egen im Votjaht . . . „1830112206 792 57 7 986j29245 142 441 115821327 959]201 23 2082527 so 010[8 889 139] 8 416 850153383 307 798 
— — — — = — 1 
tteljahıähette zur —— Reicht, U. Sahrganz (1899) Zweit Gef, 11.9 
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IV. Die innerhalb des deutſchen Branutweinitener-Gebiets erhobenen Branntweinitener-Beträn 












































































































I An Maiſchbottichſteuer wurden erhoben: 1. An Branktweinmaeterialfteuer') wurden rriobe: | 
J 
| 8 von lendwirihchaftlichen Brenmereien bar nicht zu Hat), zu *ıu*) und zum zu 
Verwaltungébezirke. zum Sahze von andwirts · vollen Saye von einm 
te |) an | ne em 
für 1 Heftotiter Maifchramm | Tele fie 1 Deftoliter Maifgenateriat | Sehe 
AMT Me A. A.. A. . Er 4. 
Preußen. | 
Provinz Oftpreugen .. .. - 107899 131667) 445450 510208 — 115235 — | — — — — — — 
„  Weltpreußen. ... . 6324 24877) 959396 1150433 — 214100) — _  —- 5 oe 
» Brandenburg ....| 20078 827331500387) 4185507) 66 863 3887 6009 — — — — 139 — 
J. Pommern ...... 7240 591001074621 1876774 14231 30818664 — — — _ — — — 
J vPoſen...... 2325 13 234 957137 3919062] 1520) 803278 — - — — — 2 4 
. Schleſten .....- 66 750. 1144941842027 2765354) 656594 5445219 — — — = 2322 ad 
Sachſen Giaſal. der ira) 21975 84 121 506723 1102631148340 318 — | — — — he 
famwerjb. Knterherrihaften) | j r | 
Provinz Schleswig-Holflein . 1070 2610 — 1448 — a — — — — — — — 
w Hammover .... sT13 6136 53973 83511) 459531) 612564 — Be Fr i — — — — 
Weſtfaltn...... 66040 6896 10112 500 2778 ss | — — * 18 — — — 18 
| — — 360 1032 6 u 
| a - | jr 31 8) 
„Oeffen-⸗Naffau. ... 36929 3171 16595 31753 — ; 8544 | "u —-|-| -,.' 83-1 
| | | | oo 0 — | 77 1546 - | 
a | f420 4 26 — |t 4+ *5 
n„  Neeinland. ..... 13795 — 10682. 949670 27119 ill "901° 106 2 38 ae) 
j 7238 1588 167 1065 6460 Sl 
h a ee 
Hodenzollen... ..»» » » . — _ _ — — = Zr te ee 6— 
a | iR 0 — | is 4ie 
Summe Preußen | 360138 529 044 7377 133 15 739 1332656 955 26 692 403] 8765 1531 570 9430 11979 58 2 
i | | | [ts + sr sur 7ar2se rn 
(Bam „2.2.2.0. »..| 347323, 117601 356933 7428800 — | 1564737 * 2319 14° 77 * 2 2 778 43 68 
| la 23 44 arı76l 1a6ar 1 | 
Sachſen 222220. 00 324318, 382409 645651 W565 — | 1598083 — — 4 190 1879 — ' 5 
| | | oa 7 1997 764 57209 — 1 | 
Württemberg 2 20.. - BO | Aa 156 227 240 257 452* 3038 * 1er 41 * 2 220 — 
| | | | 7938 175 721 861 10998 30 
| | | | 12975 + 341 4361 9 54F12149 4 8] 
——————— s44 — 8141 20816 96 781 124 281 ! 574° 174* 109° 100° 4740 841 
*24 | 1440 361 660, 4850 21868 4W 
| | | it 3 -|1-| - it —2, 
RER 63729 27 710 5808 MER 4 no 2oſ: 2422.—. 
| | 536 71 | 3995| 2956 3) 
Medienburg ©... 2 2..: 980 904 45455 306433 — 35 — | — — - — — — 
Thüringen teinicht. der Wreät. fünf. 39035 25720 7995 1 — 727511 — — — — |® 9 — 
| Memter Hüfte umb Dfigelm and tet | 
\ Herzegl. cod.geid. Umseh Aänigiterg) { | 
Oldenburg» - cur er. — — — * =. en eu —— | — ae 
Braunſchweig „u... 0. + 100 7455 62013 55467 493570 59531 — ae Kae Mc Be a U 
Anbalt. 2er _ 1702 104306 E84 50100 3 — | — | _ — jr + 
17 u et Be * 22121— EEE 
HEN = nase I — — = —_ / — u — -| - D2— 
Hamburg... 2... — — — — 644602 646020 — — — — ——* 
| | 7599 4 523 4292 + 400425427 4 ®| 
ElfaheLoihringen. . . . +» - 842 .— | 918 — II mw “aut BT * is9* 423* 10 827 wi 
91384 525 537 65 3534 





















| | 

39395, 5061 4032 64259 201524 3089 3 

1 140,106 21924102 81 970,130 391 2088 
’ ' ’ 


- - 
189192 ......... 1155 549 1 092 ss 617 701,17 375 196 4 059 307 32 390 307 
Dagegen im Vorjahr... . . 11 201 2101 063 306 7 691 433,19 485 633 2 728 671 32 170 253 







!) Die Steuerfäge betragen nad Urt. II. Ziffer 4 Abjatz 1 des Gefehes vom 8. Juni 1891 vom 1. Juli 1891 ab: a) vom Geftoliter Treber von dert @ 
geprefte Meinhefe und Wurzeln aller Art O,.4.; «) vom Heltoliter Trauben oder Obftwein, Allfige Weinhefe und Steinobft 0, M. Zufolge Art. U. 
nur zu He, b) im ſelchen, die in einem Jahre mehr ald SU, jedech nicht über I bl reinen Alfohot erzeugen, nur zu der ſeſigeſetzten Steuerbetttge ertete. 
Stenervergütung. — Aus Prozeſſen 
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Die Branniwein-Brennerei und ⸗Beſte uerung im beufjchen Drann welaſener · Gedlei x. während des Belriebsjahres 1591,92. 


m ‚a verſchiedeuen Stenerjäßen, ferner die ausgefertigten und augerechueten Berechtigungsſcheine 
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im. An Betuangsaiges IV. Un Zuſchlag zur Verbrauchdabgabe? wurden erhoben: | Terehtigungeigeine warden 
SHE — — Summe in Shen 
zum Sage von zum Sahe von außgefertigt | 
I und U nt und IV ar | 
5 704 25 4483 124 IMAdl 6a 1831 202 — ç — —— — 
für 1 Liter reinen Allohols für 1 Liter reinen Allohols Zabi. PT gu er 
4. ee DR : Fe A. ee ae A. A. A. 4. M. a A«. 
| | | | 
1195 2544 2783 746 he — | — — — — — — LT WA 69091451675 7141321615 695836 
214193 1346779 3261564—1, — — — — — — — 66 7141 5065053| 2 789) 2 121 307 1 906 1345551 
5557 707| 4964103 10527 055 a1-|-| — I - — 178558] 15569 823| 4 795 4809 231|7 750) 7366 535 
3031966] 1438815) 6501 272 m — — — — |21892 3794 9028| 8056 803| 4 192 3519256 3696 3027024 
48983000 23508661 5275 796 3 —-i- | — — — 0) —5l 7625903] 4 945 4.639 826] 4 22 4 104 599 
3447 5411 65 9 | — 17547 — | — | 187497] 17034432] 3 770 3329 436, 4 699. 3.941293 
3199860| 7212683) 12332055] 12509 — | — | 18516 — |49862 — | 71360] 19680285] ı 145° a iz 129 1831 322 
2a 477314 30808 — — — 1447) 9868 — | 231079 130 68538 347) 299 799 
61236 FALL 3331 2578 — | — | 3006221076 199 — | 998105 66 385668 970) 735017 
87755 28 “ sum — | — 3 45 26120632 108 214 1213 477 270 74832 2970 133113 
| | | 
1} 
N j 
9 732959) 1486 748 2! —| - 472060 — 12 “ — | 73652 339 27303) 533) 198343 
13792ı| 202027) 5684| 2310 761 — E 797 5 179147 593 36.306 654 917 316 59699 9ı3l 557253 
| i | 
| I ! 
51 10 389 a — — 3 1506 — | 461 3 ss 2 307 
| | 1} — 
26 725 2661 36308 u 68 134 167| 17 847. 761 41.177 71448334 602 007 40100 3 626 51 24418 20595 — 24 233 992 
1631940) 2023753, 1 75043% son — | sa 2666 | 6601 — | 21505 38064634 29843471219 765 TH 
1601546] 4467715 4431056 i-|- 344 | 147 — | 121268] 9022081] 1850 787957 2106, 1.078.050 
N 1 ! | 
277 638)1 A717 805872 1 — | 959 29316 1482) 18595 — | 57341 334, 250094 101) 143497 
| | 
175474 414438 205008] — | — 515 4881 — |6764 — | 1732 1779 902 ss 927 482646 
1} 1 N | ' 
177 881 558609 3m — | — | — | — — 13678 — 181 239 149 320 277 151514 
| I 
353802] 134877. 1987309 —— — |- | ı391 — | 3001 6233 56518 40 345181 
2760 211 427 Br — — — 18 s — 197 — | 142 178 43508 139 31772 
| | | 
_ 25 ah — | — | 10462008 45 551 — | 55708 14 356 28 20956 
sa 350 is7 2412241 | — — — ! —- Ira — | 8408 110 117820 57 59103 
924 952 Bor - | | | — 10 — 329 314 326447 260, 413042 
_ uU 220220 —- | — — - | - | - I —- | ic -! .—- t 6 1010 
_ 395 352 — | — — —- ! - | mo — | Ta — — 65 38943 
so or 336863.4j1 — — — — — — 1-1 68 208 294210 * 103 360) 
I f I 
152 27 635 vs 17385 — | — —| 180 — | 18 — 1.065 _ — | 75 54978 
i ) h ' ' 
| 
32 707 667) 46184 a 56 695 312] 18 657 761 6834 au 56 51824 500 261.40 100 4 053 527| 135 069 568|33 13 26 679 gs 35 200 27 927 658 
32516663| 40489 148 94272 523] 26 303 489 2360218 67643831 787 425/36 192,4 549 290] 140 424 067|20954 18 008 02 5 19088 16 847 881 


nacjtampfte Meinteeber O es .. 
bi. 2 des genannten Geſetzes m 
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eftoliter Ketnobſt O,as A; 1) vom Heltoliter Beerenjrüchte aller Het O,10.4.; d) vom Heltoliter Vrauereiabfälle, Hefenbrühe, 
li 1391 ab die Materialftiener a) im folgen Brennereien, die in einem Jahre nicht mehr als 50 1 reinen Alkohols erzeugen, 
Bergl. die Beſtimmungen in 5 42 I. und IT, Adfay 2 des Gel. vom 24. Juni 1387, ferner Art. IE. Zißer 5 des Gef. vom 8. Juni 1891. — ?) Blichereingezogene 

















11. 68 Die BranntweinBremnerei und »Beftenerung im deutſchen Branniweinfeuer-@ebiet xx während des Betriebgahres 191/92. 
Die im deutſchen Brannfweinfteuer-Gebiet vorhandenen Breunereien nah — 


| J 5 Saft d der am eat des Betriebsfahres vor! under gewefenen , Brennereien, 
he nad Makgabe ihrer Einrichtung 




















































a) mittelt einer Deftillatien Branntwein b) die Brasntweinbereitung nigt in einer]in meiden am 
| bereiten: Deftillation beemi 
Brenner | Vrenne · _ darunter Zrennereien 
Verwaltungsbesirke. ern on mit Blafe mit 
| Bramat- 4 R 
| Bun Ar en IR aus ge - und  ohee en Dali 
j inuirz ober 
St verloren venfFammmEn.| Lamtt Dempt| 2. 
Geu aet · J 3 appa» | abpa · 
| brejent Apparat, 
unb mehr — rat. rat 
| ber 
| Preußen. . ' 
Provinz Oftpreufen... -. . 323 4 327 4 979 — 
„  Weftpreußen ..... 2761 — 276 177 9 — 
» Brandenburg‘) .... 665 16 581 401 178 2* 
Pommern)...... 363 11 374 218 156 — 
» WÄRE 440 51 4 272) 172 1 
Schleſitn ...-. P 60 74 680 155 321 4 
‚Sad en b 234 23 257 97 159 1 
* — — Er 20 19 39 4 3% — 
| 0 Hannover... 2. . 14 7 89 35 64 — 
„ Weſtſalen..... Fr 2 44 46 9 6 ) 
Heßſſen-Naſſau. .... | 6i 67 ss 3 
w Rheinland ...... 9 86 9 23 48 2 
Hohemollern .......... — 17 v7 — 4 14 3 
Summe Preußen | 2850| 435| 3293| 1484 1770 3 
) 
Bayern. 222... HE 153 579 732 62 460 210 
Sadien 2-20 ..... 564 37 601 15 SB 3 
Mürttembern ....... ; MW 381 391 d 206 3 
Baden . 2.2220. —— 12 56 68 u“ 0 4 
| | 
5. |. WOBEI RER 5 196 201 12 147 42 
ı Medienburg „22222200. 31 13 4 28 16 — 
Thürin 42 9 sl — 50 I 
——— Er | 
Serzagl, cot. geth. Mmiek Ziehen) 
Didenburg » 2 22222200. ıl 10 21 12 9 — 
Braunſchweig 17 ı 6 3 — 
Men 39 4 20 10 1 
—A 1 ie: 
DEN. a re 1 2 r 2 — 
Hamburg.. ....... 4 ı 4 1 _ 
EliaheLotgringen... 2... 4 37 41 4 3 5 
Ueberhaupt im PVetrichs- = | 4 
jahr 1691,92 ....| 3752] 1762) 5514 1677 3446 391] 2 3085[so 570] 82 = 50559 24094077 837 408 | 
f ] 
Dagegen im Vorjahr... | 37701 1765| 5535| 16453507 383] 2458[s0 6101 53 073| 80 636 2 43714 0097 azal 45 1 
) Gegen m Tabelle I, Spalte 2 S. IT. 54) je eine Brennerei (im ganzen 2 Brennereien) weniger, meil biefe eine vollftänbige Brennvorrichtung wicht mein Be * 
| gröferen und geringeren Mengen verarbeilet worden, zahlermähige Angaben liegen jedech midt vor. — *) Meift Topinambur. — *) Darunter 11969 hl — 





— — 
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tung, fowie die zur Vranntweinbereitung verarbeiteten Materialien. 


er Betriebseinri 
























Zur Branntweinbereitung wurden verarbeitet: 


| — zn ri 







































































3 | —2* 
| | dvor · | 
| i | | | fehen | 
| | Me | eine | Merne Meere | Brauereie Befen- onrthit Dur· Trauden · Don. | RR | in ice 
Kartoffeln. | Getreide | mehlige | Melaffe. | Wein | | Dein- | aufger 
Etoffe. | ben. | treber. | obſt. Früchte. | abfäle. | brüße hefe. zeln. | mein, j wein. de | obft. | führte 
| | | | Mater | 
| | | | | | dauen. 
— 
100 kg | 100 kg 100 | | | 
| | | | f ] 
| | | | 
1 } | 
71631 159890 — ! — I — | — _ _ — — — — — 1- — — — 
119269 18790 — — II — — 2! — — — — m 5 — ı 60 
27115800 569006 1m — | — — — | u — — — —- | —- — 2575 
15725500 31965 — | 451 5 — | — — — — — — — — — — 62 
2452 881? 441 108 2 m — - — — — — — — — — 62 
2076093 6956 841370 · — — 28688088 | — — — — — 
672 367 201643 au | | — — “.—-|ı|-|- - — 3304 
* | I 
Bau —- | -ı — - — - — — — —— 
19024 33599 — 18708 -— — — — um 646 — — — — 376 
— (1362832 2204 415 — — „ — so| 20891 — | — | — - — 309 
us 549 — — — ws 32 — — 13224 36 — 22 80 — 
15914 ꝝe 200 52 — | — | 10885 4550] 378] 2140 919 940 — 1874 4306(« 26922 
123 m — — — — 9 — 395 — — — 597 301 
11 462 849 3757 182 2378632 045 2715 15870 4610 1207| 62526 17 m — 1938 5853 33971 
| | 
595394 39181 — | — | — | 12975 16312] 483) 83914 5691] 1037) 789 497, 29569 2045 
822 975. 2449| — | - 116 — | -— 185) 3876 J——— 123 204 N 
15547) 38515 88 40 321 — | 659 BL 181 3784| 42904 1555 33 — 1265 20423 919 
6028 15576523831) 26998 — | 18 em 31 160| 25300 12172 10971), 3676 1 sam 780 328 
u a | — 2808 a — — 38o08 2686 oo 3210 658 
198 221 3938 — — — - — — _ _ — — - i-| -| - —4 
4 61 sass | -— | -! - | - | - _ _ - |-! - |-| -| 8 - 
| | 1 
— 23329döæÿö —2—2— — | = — — — !- | -!-| - - | - 
. I ' 
209 83 717 — | 200 el (= u — | - — - !- — - ee 
124 2340? 45235] — 1339939 — | - — — — — — — “| — — 361 
— im — — | -| - !- | - _ _ - i- | - | -| -| - _ 
- | mi - | -|i-| - | - | - _ _ - —  -| - — = 
_ 2 — Isa —! — | - | — _ _ - | - | - |-| - | - il 
9706 3 | — ui zas 6 100 3100 336 2300 187, A 975 — | 11029168005) 14540 
| | | | | “ 54762 
13 346 016 4904 200 6297949 236 4461 168 229| 89.434 11.479 208 875) 44.096 606 18211306 031 0 886 
| | * 36.031 
16 858 672) 3493 465, 7 020, 7801 044, 700,367 016) 86890) 12897] 155491) 81 773| 10436] 1477| 8965| 116) 20 362 131 sch 1554 




















ı) Darunter 113859, 242098, 81 600, 80463, 14057, 2532, 78877, 2024, 28237 (100 kg) Mais; (auch im mehreren anderen Verwal xfen if Mais in 
Kernobft und Weintrebern. — ®) 100 kg. — *) Auher dem in Anmerk. 5 bezeichneten Gemiſch find bierunter größere Mengen von Bierpreähiefe und Hofınenwein enthalten. 
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V. Bemaiſchter Bottihraum und Alkohol-Ausbente in ſolchen Vremnereien, 
(Brennereien, welde veriiehenen Etenerfähen ren. batten, find unter dem Steuttſatzt, den fie innerhalb bed Betriebe 







Bremmereien, die Moifchbottid: Ekener 








Hefenbrennereien, die A Mrenmerein aber 
Vermwaltungsbezirfe nn. @etreide. Brenmereien, die \ 
131 8 131 8 1315 
BT | ae | ee | 15 | Tea 
Zuſchtag ‚ Suichlag | ü Zulklss 
a. Bemaiſchter Cottihraum, nn file 1 Seftofiter Maiichreen j 
b. Autbeute an reiment Allohol. — — —3 




















efts« 


J EV 
Dipreufen. 222220000 
MWeitpreußen. 222-0000. 


. runter. 


.er|[rTrTr[errer 


et 


Der ur BE Be — 


Shleien. 222200200. 


Sachſen Gietai. der Fürft. enent. | 
Unterherritahten) b 


Schleswig · Holſtein . ...... 





Due Br Er — ⸗ 


Heſſen · Naſſau -· = 
j 14177. 
Rheinland. nern ne 1300 


Hohenzollen. . 2m rn. = a | 
1 87 6 1266 36 
$ 530 6 876 Pre 
139 988, 68 733 — 
14 052 6435] göse 


BEEEZZEEEEEEEEEZERENE 


— 
— 


—— — 


Da Be * 





a re 


Medienburg » .-» 02.0. 


| Thliringen jeelät., der Breit, 
Rest und Dfihelm u % . 
1 * Amted Aeutatderg) 
Diebe so sauna rs. 





Kutter 


....8* 





FE —6664 





111111114114 


| 
- 


„er te|. 


BEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE EEE 
BEEEEEEEEEEEEEEEEEEEZEEE EEE 


FELLETTILLERDELI TITLE ELTVI 


ELETLELINTI 
KEIITELEN 


11.007 5099 30 664 9451 241535 191 212 48205] 208 
651) 769 3 530 9070 23 221 16 441 4025 1388 





*5* 
58 
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die mehlige Stoffe oder Melaſſe (Rüben, Nübenjaft) verarbeitet haben, 
jahres am Bun u ne busen ober unter ber Gattung gezählt, zu welder fie mad ihren regelmäßigen Belricböwerhältnifien gehören). 


en, die fiatt ber Maithbottih-Eteuer, den Yufchlag zur Ber: 
braudsabgabe entrichte len 















entridhteten 

















Oefenfabrifation — u — — Brennereien ohne Hefenfabritation RL 
Kartoffel+ Brenmereien, die efen« ® treiber Drem bie den Rartofiele 
— Welaſſe⸗ un Suter von ; —— —— 
15 , 1728 108 | Tod | Brenner ver ··ꝰ — — — * 
reien a |ı88 ws ua | 128 | »5 | 10% 
entrichten hatten für 1 Biler reiuen Kitopols zu entrichten. hatten 








ALTE 




















































































| 390652 356449 132192 138.898 — — _ - — _ _ 
37505 332370 11453 _ — — - | — - — 
rin 873918 27065 = = — = BR Zr 
81 826 2429 — _ — = — et 
AMua 1290420 81820 4004 — _ _ — mM — 
298 212 121988 7 761 192° — — — — 20) — 
14241091 950607| 43695 _ — _ - — 10465 43728 
143916 93212 4 097 _ — — — en 648 4270 
2883807 832909 9676 — — za ze | 35 — 
274550 79742 782 * - — — — se; — 
2061953 1538990 87966 214 — cu — 2777) — 3431 
198054 145431 7 923 129 — 37 — | 1 — 257 
713643 407398 80214 1400 — u — 3771) — 9725 
68 724 37443 7136 sı — 266 — i5t1 — 861 
8585 - — — — 12078 184 — — — 
758 — * — 9 10 0 — — = 
2032 18 — 1221 — 195 929) 292380 5240| — 435 
2041 1704 — 11 — 120170 13500 2 397 — 20 
- — — — 1455 — 121660) 30457 69807] — — 
— 7 — 2) 7613 1510 3922| — — 
118 14 264 2715 — — 121 — 11a ĩ63) — 16 309 
1842 1 207 259 * * 49 — 4179 — 649 
ge 37209 — 8887 25003 49886 177213) 8198 709 — 2666 
765 300 — 436) 1006 zog 9220 379 2847 — 106 
— — — — = — 281 — 281 
ER ER | u SEEN | We. DR: || EURE 14 
Air Ta78:98 ans 45273 31192 35 245 49586 621240 69759 243867] 14265 76575 
ı 106050 596083 41839 23462 1496| zoog 35971 3492 15015) 1 6177 
336219 229662) 88 861 340 718 — -- | 1959 — 1058|. — _ 
35098 22777 2134 2447 — en = si — * 
156 357 542395 368425 404899 135 — 1706) — 110 — — 
18 aio 4R732 32431 33872 9 — 7 — 4 — — 
_ _ - | —2 _ _ 9 — — — — 
— | — =, |, To | 728 — * — * 
⸗ su — 14 300 — 4 — 11 187 
| — 521 _ 1515 — 4536| — 
18716) 37782) 18701 74684 1920 — 4032 — — 
| 1873 3 24 1672 4668 9 — 1965| — — 
wa Bi — 2487 = — — — 
24 932 a7 — 256 — — — — — 
F 68 1942 51340 — — 22 — 
_ 59 1774 4214 — — u 7 
A = - I —- _ _ 50910) 2725 
— — — — — 2 868 143 
3200| 248200 — — — 17362) — _ 
152 2 371 — — — — ı 21z — — 
170951) 75452 4350 — — — ww — | — 
18.069 7536 417 — — — u 
_ ir — — — ze = ER — 
= Be = Hr vn = - | sei — | — 
u F F u = — | 19 — — 
— — — — — — | — — — 
— 7730 — 4993) 406 — a _ 










271 | 
49886 855 * 72484 363311 


12477927 7247014 975.052 ber 
2008 504431 3635: ı5717 


* | 1207384 685 156) 87267) 91 241 
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VII. Der innerhalb des deutichen Branntweinitener-Gebiets zu newerblichen u. j. w. Zwecken jtenerfrei 
abgegebene Branntwein. 


nes eine. te 
einic 
Gifigtereitung. 
u Helle, zu 
wi — 


PR in vr 
on 
Vebeuktungb 


warden 
Neuerfrei 


Bermwaltungsbezirke. 


on Hiervon w 
_denaturirt mit 


Tpierdt ſel⸗ 
äther 


Terpenr 
tindl ; 


Sande · 





urden 





Schel | ‚anderen! wiflen« 
ide | ante ' Koft- 


Löfung | ‚ Rangen) 2 


R T eier Denaturirung ı abgrlafen zu 


Ei 
Heil · —— anderen 
zwecen * — Zweden 


abgelafſen lation 


| ! ) j 


ettoliter reinen Altohols, 





Preufen. 
Provinz Dftpreußen 
Vellpreußen . 


Brandenburg . 





4334 39 
7795 26 
39 886, 6 263 
1102) — 
12 236 
48 883 1 257 
22508) 687 
2594 162 
3510 81 
359 58 
4599 109 
9238 1 858 


10490 1 


251 18 
359 44 
241 1961, 1 373) 
2 m0 32 

0 4 
5 42 
1 267 
17 767 
67 56 
195 29 
ı90 882 
613. 2 751 


10 939 5630, 13655 
5335 67 
3084 Pe 
9449 1 089, 929 
7847 1742 2 576 


359% 1057 
4 905 20 
4275, 710 
2836 1088 
| 19 879, 1 750 
53 


4 79 10113319 27011, 
| 
18 978 5397) 2 736 
7 727 6.041 10003 
11178 1895 656 
58187296 214 
3416 2563 43 
1616 169 — 
4062 622 — 


— 


87 
72 


| 





544 











3511 
5779 


——— 
inland ... 











113211141 
Er} 


Aha 


* — we @rehb- As 
nn dei 











142 
ı 271 
1281 
1017 

668 
2218 
1464 


92 100 
m — | 


54 — 
452 938 
559 — | 





4173 


er>.n 218 
= 3.695. 


28 


38 —* m 
35 67341 975 


| 
74 881 13321, 1 250 134 957 
43 72513920) 1 100.138 854 


2005 5 
Bl! 




















In den Niederlagen, die in den erften beiden Spalten aufgeführt find, 
betrug an unverfiewertem Branntwein 


Gattung ber Niederlagen, Se m 
in welchen inlänbifher Branntwein ſteuerfrei | der vegiftermößlge [ber Sugamg kom Ka) der Bbge 


Niederlagen.') Beſſand am Anfang des Beiriebsjahres det —ã— — — am Shin 





gelagert worben ift. desßetriebsjahren") (intern) \ Mbidreibung) des Betriebsj 
delloliler reinen Wltohe 
a) Deffentliche Niederlagen für umverzolte Waaren. . . . . 9 1002 16 849 16 807 104) 
b) DOrffenttiche Nieberlagen für Branntwein . . -. . ; n 478 5655 5452 Rt 
C) Vrivattbeilungdlager - . nu ana 490 130 268] 1011891) 990 379| 151 780 
d) Andere Privatlager unter amtlichen Mitverfchtuß . 907 11 149 175.609 167 123 19635 
e) Konten über den zur Reinigung gelangenden Branntwein 151, 69 613 


1848 352 


| 
*) Die Abweichungen von der borjährigen Nachweiſung beruhen auf nachträglich eingegangen Bericjtigungen. 


1836 _ 81 
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IX. Die Branntweinbreunerei und die Brauntweinbeitenerung 
im Großberzogtbum Luremburg 
im Betrieböjahr 1391/92. 


1. Die Vranniweinbrennereien und deren Gelammtproduftion, ſowie die Weilenerung des Brauutweins. 


—— —— — Branntwein ſieuertinnahme — 
Geſammtzahl | Belammtzaht == mr 
e der u: u ber * Taf — Un Maiſchbottich und Raterialſteuer) dieruu 





tritt die Geſammt · 
Rüben, m r ur 
Rübenfaft.| terialien. mn e — einnabme 
j h N Anzahl ber = (Sp. 10 + 11) 
m Betrieb Tandwirehel gewerbe | ) ; 
eweſenen —e— hen Brennereien. Branniwein 
Brennereien ) 











1) Au Maiſchbottichſteuet wurden von landwirthichaftlichen Brennereien zum Sape von 23,2 3 von einem SHeltoliter Maihhraum und für jeden 
Arbeitstag: 59 560 „M., vom nicht landwirthſchaftlichen Brennereien zum Sape von 23 3: 20806 M. erhoben. Un Materialftener wurden erhoben zum 
Sape von 33,6 & für 1 hi Matldmaterial; 1 904.M,, zum Sape von 50, d: 11890.4. und zum Satze von 1.M.: 1600.46. — *) Darınter 82949, 

von der deutſchen Branntmeinftener@kemeinihaft an Yaremburg gegahlte Vergutung. E j 




















2. Die im Betriebe geweienen Vrennereien mad der Menge ihrer Produktion. 





Zahl der Brenmereien, welde hauptſachlich verarbeitelen 


— = — Geſammtzahl 
t mehlige r 
an reinem Alflobol. Sandmeirtsfchaftliche) Gewerbliche ee ber Brennereien. 
vrenneteien Brennereen 


Jahresproduttion 














Bu A Aeer ⸗ 
Uber 50 IN 5 onen F 

100 10 Sarnen 

150 MO. 0 a anna 

200 500 a ee er 

500 ON: Ana em, a 

1000 ZOO in 
200 „ 50 „ ans rn nen 
5000 „10000 Pe ———— 
Woo O0 „ are nenne 


Gefammtzabl der Brennerein „2 unue nee nn 26 


Helloliter 
Geſammtprodukfion ber Brennereien an reinem Mlohol -. .+ 1531 








3. Die vorhandenen Vrennereien nad Maßgabe der Velricbörinrichtung. 


Baht ver am Schluß des Betrichsjahreh vorhanden gervefenen Bernmercien, melde nach Mahgabe ihrer Einrichtung 
#) mittelft einer Defilfation Branniwein bereiten : b) die ae aim in einer Deftillation 








darunter. Brennereien - = 


nereie datunter Brennereien, | 
I m fe 


mit lon · 


ninuitlichem und ohne 


Dampf Dampf: 


Apparat. | apparat. apparat, 











4. Materialverwendung: Es wurden zu Bramntwein verarbeitet: Getreide 29279 (100 kr); ferner Weintreber 5 670, ſternobſt 21 832, Berren- 
früchte 219, flüſſige Weinhefe 1 540 und Steinobft 1600 (Heftoliter). 


5. Vranniweindenaturirung: 261 hl reinen Alkohols wurden mit Eifig und Waſſer (bezw. ftatt des legteren Wein, Bier und Hefenwaſſer) denaturirt. 
Vierteljahräheite zur @tasifiit dad Deucſchea Beil, IT. Jahrgang (3999). Imeitet Heft. u. 0 
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X. Einfuhr und Ausfuhr von Brauntwein und alfoholhalligen Yabrifaten im deutichen Zollgebiet 





Einfuhr fin dem freien Berfehr). 








100 ke 























| Yanb — — 
der —— Anderer Branniewin 
Herkunft Eildee | unn — in Litöre 
un? (Ar. co) im ——— | Blafen | (gr. dos | 
Beftimmung. des | Gäferm one, gogn | (Re 605 des 
ſtat. W.B.) Re 6a ep des Mat. WR) | 
f ie ae | Rat. BU) NalW.rB) 
——— 20 — 1975 
De re 164 23 265 
Dänemarl. 222er 48 19 469 
Branfrih.. 2er een n.e 282 
‚ Großbritannien und Irland. . . 165 
an. a er 58 
Niederlande - . 2.2.2020. 159 
Norwegen » -- 2 aeren ce 23 
Defterreihlingam ......- 101 
Rubland.. 2:20 cn00n 0. 52 
Schweden - » 2... . R 9 
u -T.. ... 13 
Epanin... +.» ——— 3 
Deutih-Weftafrila. .... ++: 16 
Uebriges Weltafrila .. . + - . 41 
Uebriges Mirita . 2 nur. 
Beitiüh Indin oo. 22 r0 >: 
SVEDON 2 eine 
Uebriges Alien „v2... 00» 
o 
Braflin „22er. c0000n 
Vereinigte Staaten von Amerifa 
Uebriges Amerifa v2. cn... 
Auftealien ».- nenn. 
Uebrige Länder „ur. 20»: 


Deutſches Zollgebiel . . . 





Heltoliter reinen Allohols 
(berechnet) 











aulammen 30 287 


| 


Dagegen in der Zeit vom 1. Ofte-|" 562  TEI® 60 0028 24a 
ker 1890 bis 30. September 1891 162 739__45 338 55 
46 789 


nad Ländern der Herkunft und Beitimmung. 









| 


Austubr (au dem freien Berlehr). — 
EEE >. 
{ Branntrerin. 
Er und Anderer | Brannimein! 1 ® 
vaffinirter Brenntuche | . Ad 
— — ft der Dal 
in Faſ | dlaſchen * 
an | Rr. 6046 Mr. 605 | beredimt 
— —— des = 
Rat = | | | 1000 4. 
| | 
* 600 1441 1m 
8 im 102 
1 2 148 23 R 
716 368 2 4 
6 564 97 5590 si 
1 154 138 80 4 
418 190 615 
353 890 J 
ade 2 201 
35 1138 85 " 
150 941 65 j 
40 269) 63 3 is 
18 250 36 1485 
= 2125 1373 — 
6 3357 44 — 
T 














129 





! 


21708 61522 
| } 
36 200, 7548 31862 
l j 
126 959 
08° 17608 We ae 
170 500. 6 203 17 456 
194 288 ’ 


) Seit 1. Zufi 1891, — 9) Bis 1. Juu 1891 auch in Flaſchen. — 9) Bis 1. Zuli 1891 auch Lifdre, — ©) Bis zum 1. Juli 1891 ii fr 


Arrat, Cognac und Rum, in 
worden, Von bielem Tage ab 


Bee eingehend, ein Zollſat von 125 4, Für allen Übrigen Branmtwein eim folder von 130 A. für 100 kg erhabt 
ift Durch Mrtilel ILL des Geſehes vom 8. Juni 1891 der Boll: 1. fiir Kifdre anf 180 A., 2. für die übrigen Bramntmie: 


a) wenn fie in iffern eingehen, auf 125 #, b) beim Eingange in anderen Umfchliegungen auf 180 .#, für je 100 kg feligefeßt worden. 





— 
m — 
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M. Durhidnittspreiie) 
von Roggen, Gerite, Mais, Kartoffeln, Melaſſe und Kartoffelipiritus im Betriebsjahr 1891,92, 
(Nah den monatlichen Berdffentlichungen des Staiferlihen Etatifiihen Amts.) 




































































































































































































































T 
| or De | | ge | | | Er | Im | „2 
ftober dan uar Mir; Wpreit Wat | Junt Jull Auguft | Durch · 
| vernber zember bruar i teinber | D 
| Marktplag und Waarenſorte. 1891 | 1891 "so | 1892 | 1892 1892 ‚1892 | 1892 | 1892 | 1892 | 1892 | 1892 a en 
N ' | 4 N x 
| “ll! al lie l elle! 
| Roggen — 1000 kg. | Ä N | 
' Berlin guter, gelunder, jen, Crzu, mindeft. 6TEg per! . . - | 286,39 235,24 238,0 224,52 209,48 205,85) 199,51, 197,75 195,78 185,35 148,20 144,05 202,01] 196,18 
| | | | 
Btreslau Wirelqualllit » one een nn 223,10. 234,30 226,10) 219,90 208,0 204,10, 202,50 195, 186,10 174,10] 138,50 141,s0 196,1 189,55, 
Danzig ame nukepe M). - 20er 239,93 244,00 239,08) 229,14 216,0» 214, 206,32 196,85. 188,410 191,65) 137,37 133,54 203,4] 189, 
‚ Halle a. ©. hleflge, gefunbe Sanbmaste, mittel . 242,96 244,42 240,0) 221,13 208,46 210,1] 207,05 197,3 194,85 193,36) 150,35 197,10 
| ! 
Lübeck ruifiiger, erma 1. babe 2 nn 245,0 250,00 255,00] 242,00 230,09 217,50 212,00 205,0 198,06 185,00) 155 199,13 
| Magdeburg infäntsser une Hlefiger, mittel. 2 2 2 + = 236,08 241,00 238,00 226,01 205,63 204,51) 201,22 195,1 188,17 180,20 144,10 196,7, 
| München saverifcher, gut mittel 2 2 ocean 240,00 251,00. 245,30 2310 225,50 219,05 200,00) 190,50 180,0, 175,50 158,50 194,13 
Gerfte — 1000 kg. | | 
VBreslau wirdemsiiät. oo 00er nn » | 159,10 163,10, 164,40 161,10 159, 159,50 159,50, 158,» 154, 20 149,50 140,10 141,46, 
$ abe Brauer, preuhifähe, yolaiae, euff, sellg . » | 15R,0r 177,78, 167,20] 173,30 167,05. 162,58) 165,77 157,98. 158,14! 144,00] 131,1] 135,85) 157, 151,81 
5 | | | 
' Hönigeberg ma ss ug mel, 2.22 155,0. 168,00, 164,00] 156,0 156,00. 156,00) 10,00, 150,00. 150,00, 145,00] 123,00 130,00 150,25] 143,15 
Poſen zute, geunde Duräfheitttaualtt 22000. 162,10 170,50, 163,70) 157,40 154,0 152,60 150,00 151,0 151,70' 150,20) 137, 189,20 153,48 
Stellin Durdisuitt aller Betten. » - Hr nenne 180,00 180,00 175, | 173,00 165,0, 165,00 165,00, 163,0 — — | 145,0 145,00. 169,30 
Mais — 1000 kg. | | 
Bremen Sunter, ameritanifher, yima, » » 2 ar 00. 136,0 — | — 1308 111,00 104,5 100,15 106,85 111,50 109,5 109,00 106,95 112,50 
Breslau irtelamallät, - . -. 00mm 155,00 157,00 152,00! 150,00 140,08, 136,00) 129,00 127,0 126,56 128,00 127,00, 126,00 137,3 
Hamburg ameritaniger, mid 2. nenne 140,00 149,37. 154,33 129,10 106,37) 104,50 98,40 108,87. 109,00 110,00 113,00 106,80 118,75 
L I 
Kartoffeln — 1000 kg stm Bat. | | | 
Berlin gie, frahteide unfortirte Br . 2 2 0a 0 ee Al,or Aber 50,0 50, 50,00) 50,00 SO, SU, 50,00) AU, 30, 23,0 4,0 
Magdeburg } In Bora ud Buieiljmnlen . 2 2 2 50,00. Ad! 45,0. 450] 45,00 45,00 40,0 35,0 30,0 — | — | 25,00 40,0 
] 
Steltin zer Brennerei und Btärkefsbellelim. » ı 2.» - » 42,50 49,0 42, 20 — — — — — — — — ı 43 
Melafie — 100 kg abae Ronne. | | 
| Magdeburg su Bremngmeden. vv en ee 4,15 Ss 58 5 een de 4 4a Aue Aa 
Rartoffelfpiritus, roher. — 10 000 8. . Tr. | | | | 
Hamburg mu dh » -- euren 39,30 42,0 40,38 Bil, 35, 324 n 29,05 29,13 26,00 2440 22m 22m al, 
Berlin ein, windeftend BOY ı 4 0 = 0 er = Tl, 72,6 70,85 67,33 65,36 63,1 60, 60,2 56,0 56,10 56,0 Sb, 
Bteslau guter, mindeflend Ta, . 2 00a. Ti,se, 70,88 GB 65, 6 Gl, 5 5 He So 5er 54, 
Danzig miadeſten 0% 2er en ._ Pia Ti) 68a 66m] Gi 62, 62,1 62 59,6 60,00 SR, 5, 63, 
Halle a. S. Hufen ca Win. nen mit Tl Ti Ti GB Gin Bin Ghm GO 57,0 Sa öl — 64, 
Königeberg Maren, veinlaendenh, mindefenn 04 | 740 73,0 692 600 Gh GlE 620 Gl SB 59,0 58m 56, 63,0 
Peitpgig wuvermiften, mit unter 36%» = = > «| tumaa | 74m 720 70a Ghon O5 Gar CO, GO] Sb 5b 5ö Hö, 63, 
Mannheim Mszate | 73,20 74,00 72,50 69,0 67,0 63,00 61,0 60,0 Dim! 56,00 55,80 5, 63,1 
Münden 22 = Ti 7% TO 67,0 6m GB 600 60,0] 55, 55,10 56, 86.60 
Vofen mindeftend DOW. 2 2 nern 70,12 70,50) 65,90 6ö,ss 62,0) 60,6 58,or) 57,05) 5, en — | 53, 61,01 
| Stettin intänbifder, mördeften BY 0 0 r + Tin 6900, Gß,e 64 — u rc Me —— — — 
Berlin nme — Blue Sb Öle AB Ads Ad Alan 40m 37,01. 36,40 86,en Bm 43, 
Breb lau guter, minteiend Wu. 2 400. 51,00 Slar 49,0 db, 43,70 4140 38m 88,00) 35,06, 35,14 34, 3er 41,53 
Danzig mindeftmd Hl. - 00 ru. er Bla She 4900] Abe Ad 42, 40, 42,01) 39,0 AU, Sb, 357 
Halle a. S. Welle a. 0. ae mit 52m) 53,06 52,00) 4dor Ab, Ads Als Alıs BT IT, 36,0, 37,0 
| Königsberg tiar, winkhmesenh, mind. 80%. + » —— 54,00, 53,25 50,00 47m am 42, 42m Ad BB 39,00 37,1 35,00 47,0 
Leipzig wnwermifseer, nicht unter 73%. + + «| Brandt 5l,as 53,1 Sl, 4A 4b, 43,88 al,ın 4083 37, 30, 3, 36, 
Maunfem --:: 0er ren Mbgabe | 54,00, 55,00 He AD, AR, AB, 42,0 Also 37, 36, 36,0, 36,0) 44 49,90 
Münden "2er rennen = Sl, 53, Als 48, 45.1 120 40,50 40,50 36,» 35,50 36,00. 36,0) 43, 49,0 
I Mojen mind 0% 2 20er u 5l,ı 51,06) 48,53 43,08| 41, 3843 38,00 35,38 35,1 34,0 35, 
| Stettin imlänbticer, mind WA - 0. - ua 52,0 50,8, a7, 44,0 aa 40,11 39,0 37,0 36, 36,08 35,1] 








1) Die Beeike verftehen ſich netto lolo per Kaffe und gelten fir Hamburg und Bremen für unverzollte Waaren. Ein Strich (—) bedeutet: mit gehandelt. — 
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I. 76 Die Branntwein-Brenmerei und »Befleuerung im deutſchen Branntweinfteuer-@ebiet sc, während des Vetriebsjahres 1891/92, 


Ergebnifje früherer Jahre. 
Ueberſicht a. Zahl der in den Etatsjahren 1882/83 bis 1886/87, im Halbjahr 1. April bis 30. e 1887 umd in der 
Betriebsjahren 1887/88 bis 1891/92 innerhalb der nachſtehenden Bezirke im Betriebe geweienen Brennereien, 
oo. — — — = l B 
1. Mprit) 1. Mprit) 1. Mpeif| 1. Mprif) 1. Mit — 1. Oftober 1. Oftober | 1. Ofteber | 1. Oftober 1. Ofke 
1982/83. 1993/84. 1884/85.| 1885/86. 1896,87. | 3 " 1887788. | —A— 1889/90. | 1890/91. | 18910. 


Berwaltungsbezirke. 

































Ofipreufen ....-. ann. l 30 3 3 3 253 386 305 314-3101. 3 
Beilpreußen onen nen eu 264 267 271 273 ss 97 267 274 1J 
Brandenburg oo nenne. si 5 €. a m 
Pommern -2or Hemer 363 357 362 365 364 335) 365 362) 369 373 n 
unseren 0 a a 441 “4 
Schleſien ....- ORERT W069 96 944 835 2 92 * so 
| Sohlen... nennen 36 357 354 350 339 a78 331 333 325 316 
Schleswig⸗ Holſtein 66 6 so 53 51 48 40 41 42 39 Hl 
| Damen man an nee“ 208 3 - u a 
Weſtfalen ..........*4 ss 700 nm ib a 
Ofen Rollen 2222200. Ti Je" IE 7" UBBeE TE | 7 Bee" Bar \ Tee "TB "se 7 BE 
Wenn 1557 2072) 194 1998 1808) s0 1470 18 ne 
Hobengollem. »-.e2 2220.» 40 46 447 443 483 8380 6 218 17 160 1 
Zufammen Preußen | 6960 7483 7341 7359 TI 55 6 6744 6 FE vi 
J 60 u u 
RE —— 335 4355| 400 412 373 197) 304) 291 au 2 0 
| Medienburg . 22-0. 4 an 47 50 49 4 47 4 47 ma 
Thüringen?) ........... I BE > 60 356 57 36 IP ee 17 Ve 1" 10 
Oldenburg.. .......... 38 88 36 35 36 36) 37 36 3 3 
Braunſchweig.. 40 39 39 38 34 28 36 32 em 33 
Auhalt . .... ——— 4 4 Ab 40 38 33 40 40 “ a A 
Abee 5 2 2 2 2 2 2 9 q 3 
Elfah-Lothringen cu. 00 - 19 972) 23 714! 21 797 25 241 21864 66T 17198 22192 19202 19896 2m 


Zuſ. Gebiet der Brantweinitener« | | 
'  Gemeinfbaftvordemi.Oft.1887 | 28 201) 32 513) 30.409) 33 892 30173 16035) 24622 30079 % an 27331) 3% 
Bon diefen Brennereien haben vor« | 1 | | 1 

wiegend verarbeitet : 








mehlige Stoffe... 2... - zı7 71 7205 TI 70m 6082 65% 6304 6 ssı! 62 5 
Darunter in ‚Verbintung mit | | | | | 
| Heienfabritation - . - u... 1316 1327 1340 1343 1379 1 269 1243 1205 1 166 nızul > 1065 
| nicht meblige Stoffe... . . | 21054 25 277 23 204 26 TUR 23149 9953 18097 23775 0200 21109 WW 
Bayern) ............ 5320 5671 5907 6492 6016 47835 4302 6562 4199 32616 
Hiervon hatten verarbeitet: | | | 
mehlige Stoffe»... ... 1900| 193% 20353 190 20% 1905 1402 1258 1655 1663) 150 
Darunter mit Hefenfabrifation . 16) 15 16 16 14 13 13 1 i0 in u 
nicht mehlige Stoffe .-..| 3420) 37323874 4500 3991| 2828 2 9 5274 254 3506 410 
| Württemberg © onen. . r - sa 7885 239 50 9440 4791 6 66 
Hiervon hatten verarbeitet: | | | | | 
meblige Stoffe... + - » j *26 34135 3842 se 2520 15001 2903 244 3W 
Darımter mit Sefenfabrifation . s P B 17 16 16 9 10) 0 f E 
| „mid mehlige Stoffe ....| . | . 5337 ao 2117 2 7945 2588 u 402 
Baden. .... ee . I. . . 14272 19509 13612 18147 1860 
| Hiervon Batten verarbeitet: | 
mehlige Stoffe 2... j j . 105 I 
| Darunter mit Hefenfabrifation . j A 2 . 2 41 . 6 5 5| 6| $ 
nicht mehlige Stoffe». -| - . i z . 13067 18665 19117) 16150 167 
Bremen Lo nennen F . Fass ser el : . (F 45% 36. 6 31 
Hamburg ........... ; u F . le u EL Ce 1) Be 
7 Bis zum 1. Dftober 1887/88 ausfhtiehtic des Vordergerichts Oſtheim und des Amtes Königsberg, weiche bis dahin zur bayerikhen Sir 
genseinjchaft aehörten. Die im dieſen Bezirlen im Betriebe geweſenen Brennereien verarbeiteten faft ausnahmslos mehlige Stoffe, ihre betrug im 


1881: 63, 1872: 75, 1883: 71, 1834: 72, 1885: 67, 1656: 65 und vom 1, April bis 0. September 1897 : 53. — *) Die Aırgaben hen is ae 
fünf Tewten Spalten auf die im Kopf der Tabelle beztichneten eiträime, im übrigen auf die Kalenderjahre 1881 bis 1886. Die in Wumerlung Iie 
zeichneten Brennereien find nicht eingeredjnet. ») Darunter 15, ©) darunter 12, darunter I1 Brennercien mit Srienfabrifation, — ©) 38 Brenner 
verarbeiteten mehtige Stoffe, davon % mit Sefeniabrifation. — °ı Sämmttiche Brenmercien deegl. — +) Mit Ausnahme einer Brennerei die mit 

Stoffe verarbeitet hat, ſanmtlich mit Hefenfabritauon. 4 
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Erpebniffe früherer Dabre. 
Veberfiht b. Die technifche Einrichtung der Breunereien. 














Son ben im Epalte 2 gejäbften Betrieben haben nad Maßgabe ihrer Einrichtung 




















BME DE |. __— —————— a a En — ———— 
— a) mie eimer Defiltion Bromntıvein bereitet u 
2 Breaseccreu. T EITT ZT Zu =, 27% — 
24 (im Brennerei.  meihe | | darunter Brennerelen | ' Sierunter 
Zeitpunkt Betrieb [ns ven —— — — ohne = Kö 
| geweſenen aiäıte nun | ae | mit font) mit ug Er | In 
Vrenmer [73 Wewißtt-) weniger ats | fattmen. | mirn f oder Bor» | oder Bor sammen. | anlanzccet 
rein.) | Aurei ———— ruirugemn Fe Dunst wärmer. | wärmer, Neniguir· 
’ aut mehr | ampis ' unpfr . * 5 
_ de Bereen. . | — apperat. apparat —— | 265 
1: 2. | u. I el ee eh 8 9. | 1 1. 4 
1. Gebiet der Vranniweinilener-Gemeinihalt vor dem 4. Oftober 1887. 























= 
* 


1874 33833] 8368 7077 1184 
1875 337071 35582] 1187 
1850| 33692) 35572 1901 
1858 33615) 35473 1200) 
1806 33809 35615 1201 
1761 33755] 35516 1208) 
1702 34149 35851 1200 
1717 34085) 35813 1236 
1695 34048] 35743 1257| 
1 44) 34041] 35455 1%0 

33934 352441) 1248 
1248| 33824] 35072 1249 
1188| 33800) 3498 1236. 
3495 





7 8754669 Abs 3 627] 179 











| . . 3571 
4435 











3. Württemberg. 
, Mir | 293; 393 2. 8979 700 
ö 87 | 14399 Ba 304 9 221 CE) a 7 ee 75 64 
30. September 1867| 14245 7 167 17 N 1 44 9. 2655 335 
J 88 | 14135 382 390 304 el 778 12967] 18745 984 
J 89| 14115 SE: Be 1 }| >30 sl 769 192955 13724 978 
: 90 | 13910 8 300 39 3239 91 735. 12777 13512 980 


® 











25 884 | | | 
“ sol 25764 10 60 70. 14 52 gs 256 256 85 











2 so] 3540: 1 49 60 14) 45 1 7 233271 25343 80 
: 9] 937 u 54 65 18. 48 4 68 3149 3212 133 
25 28 | i 4 | 















49 1 2 — 46 
90 43 3) 3 6 4 2 — 24 13 37 13 
m 9 39 ı 2 3 v ii — 23 13 36 14 
39 2 ı — 








R 4 6 4 1 6 6 6 
J 30 11 4 1 5) 4 j —  - | 6 6 
ee 9 12 4 1 5 4 ir 6 1 7 6 
” 92 i E) N 5 4 ji — 6 ı 7 6 








2) Die Ungaben für Banern begichen bis 30, September 1887 (einfchließlich) die im Betri — 
alle übrigen Be die vorh A * nen Ge ei —— — en ’) Y een * 5 
qlieilich der giſchen Entlaren Nönigsberg und Ofikeim, welde feit dem 30. September 1898 under 1 mitgezählt ind, N 
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Ergebnifie früherer Jahre. 





Veberfiht ec, Materialverbrauch der Vrennereien innerhalb des Gebietes der früheren (vor dem 1. Oftober 18% 
beitandenen) Branntweinftener- Gemeinichaft. 





Jahre‘) 


87 (Sommerbalbjahr) . . . 
87/88 
88/89 


Paar ur a Be 


| ı) Fllx 1880/81 bis 1886/87: 
und 1891,92: 1, Oftober bis 20. September. 





Kartoffeln 


100 kr 


19 818 049 
28 943 36 
23 919 402 
25 029 950 
26 497 074 
30 873 447 
97 193 477 
6 246 283 
19 390 674 
16 397 012 
20 058 082 
16 146 972 
12 729 047 


Getreide and 
alle übrigen 
mehligen 


Stoffe 


100 ke 


4 758 227 
4 064 650 
3 546 665 
4 026 470 
3629 683 
3878 149 
3 444 076 
1 210 672 
2679 971 
2724 653 
2506 157 
2877059 
4215496 


Tielafle 


100kz 


ARD A82 
684 605 
425 061 
575 912 
731 267 
289 915 

47 932 

79 050 
2370 722 
233 749 
258 219 
696 040 
365 738 


Brauerei« | 
Häfen und Abfälle, Bier, 
Siübenjeft | aurmafler, 
Hefenbrübe 
Auhtſchleim 
100 kr hi 
593 86 220 
1 803 91 784 
7711 96 435 
4292 92 932 
23 127 86 679 
762 79312 
— 80 477 
_ 37 190) 
005 62757] 
1370 50666 
555 51521 
766 72 377 
4461 95 764 


I. April bis 31. März, für 1887: 1. April bis 30, Sentember, für 1887/88, 





Verorbeitele Materialien: 


Kernepg | leinchk 
und Stern» 
—— obfttreber 
hl hl 
40343) 141528) 
109159 85260) 
40740) 79245, 
158 266 196 398) 
1456 97 352 
142175 295749) 
57837) 204 103) 
2693 35 502) 
13 569 47 169) 
91024 153867 
15 078 78 994) 
22085 62618 
10781 177418 





Mein, 2 
Wehhefe, | ehe 
BWeintreber  Materiaia 

hl u 
} 

139179 al 

430 5 

328 210 ar 

438 4001 308) 

402 765 35 

490 290) 536 

251 749 256 

32 650 — 

260010 Tan 

319809  ısıW 

21540 5m 

2941439 m) 

157510 Susi 


1838,89, 1889,90, 18041 | 


Meberfiht d. BranntweinsBerbraud; im Gebiete der Brauntweinſteuer⸗Gemeinſchaft während der Betriebsjahre 137 W 
bis 1891/92, 













Betriebsjahr. 





.. 0.00. 


. euer. 


1887/88... 22-000. J 
BAD; at 
89/90..... FRE 
90/91 En Te Ir re Fr 
BIBI: EEE . 

| ) Be 
Ber brauch erheblich, Hinter der Wirklichkeit zurdd. 


1, gegen Entrichtung der Berbrauchsabgabe ober des | 


Eingangszolles in dem freien Verkehr gefent: l 


I 


1683 736) 
2178 719) 
2 265 844 
2 156 533 
2162 199) 


inländiider | andländifcher 


Branntwein | Branntwein 


hl 








An reinem WAllohol wurden 


2, zu gewerblichen u. f. w. | 
Yweden abgabenfrei ver . 





Fi 


zufammen 





11000 16917360 3, 

21437) 2200 156) 4.) 
30660 22644 Mr 
46789 220332 44 
SORT 212 44 











abfolgt: 





387 568 0,8 
431 294 0, 
531 375 In 
519 104 lo 
551 300 1v 


) Wegen ber grofien Mengen von Trinkbranntwein, die am 1. Oftober 1887 im freien Verlehr fich befanden, bleibt der für 1887/98 beradarr 


Gedrudt in der Pucoruderei W. Rochte, Berlin, Alegandrinenftrake 99. 








3. im gemgen in den mm 







Verkehr geirft: 
[tie 
Summe | Sept ie 
Lund? | m 


20982304 4 
2 631 450 34 
2 827 859 a 
a7 
ara 


Vierteljnhrshefte 


Statiſtik des Deutſchen Reichs. 


Herausgegeben 


Eniferlichen Statiftifchen Amt, 


Zweiter Jahrgang. 
1893. 


Drittes Heft. 





Berlin, 1893. 


Verlag von Puttflammer & Mühlbrecht, 
Vuchhantlang für Staats und Rechtewiſſenſchaft 


Inhalts-⸗Verzeichniß. 


Erhebungen über Arbeitslöhne in Deutſchland R ———— 

Die Anmuſterungen von Bollmatrofen und unbefahrenen site ve der FERN omabaat im 
Jahre 1802 . R —— 

Ueberſeeiſche AUswanderung un derſqe sim, nern, — 4 mbinon im zweiten 
Vierteljahr 1893 ae ——— 

Die Dampfkeiſel Erploſionen RN bes Zabees 1892 

Die den Weinhändlern im deutſchen Zollgebiet während bes atsjahren 1 1892708 — Zolibegänfigungen 

Die Spielfarten-Kabriten und ber — mit Spielkarten im Deutſchen * — des Gate 
jahre 1892/93 —* 

Die Straffälle in Bezug auf die Zu⸗ und PR im —— 189 2/98 

Ernte-Statiftif des Deutſchen Reichs für das Erntejahr 1892,93 . 

Beftände an Auder in ten Juderfabriten und amtlichen Niederlanen des TR Zollgebiets am 31. ui ı 1893 

Konfurs-Statiftif für die Sabre 1891 und 1692 . 


Berichtigung. 


1 


7 
14 
15 
29 


30 
32 
43 
66 
67 


Im zweiten Vierteljahrsheft zur Statiftit des Deutſchen Reiche, Seite II. 70 (Ueberfiht VI.) it in der Rubrit 
der dem Maiichraumftenerjage von 104,6 4 pro hi umtermorfenen Getreidebrennereien ald bemaifchter Bottichraum bei 
Schleſien ſtatt 3076 hl zu fefen: 59089 hi, bei der Summe für Preußen 234532 hl (ftatt 21699) und überhaupt 


51038 hl (ftatt 48205). 


a 


_ 


11.1 


Erhebungen über Arbeitslöhne in Dentjchland. 


Ueberſicht über die von Behörden und Vereinen veranjtalteten Aufnahmen zur Lohnſtatiſtik. 


Hiermit wird bezwedt, eine gebrängte Ueberſicht über diejenigen 
Aufnahmen auf dem Gebiete der Lohnſtatiſtik zu geben, welche ala 
Vorgänge bei größeren, etwa für das Rei zu organifirenden amtlichen 


Erhebungen diejer Art in Betracht kommen könnten. Monograpbiiche 


Arbeiten (über die Lohnvethältniſſe in einzelnen Gtabliffemente) fowie 
methodologiſche Erörterungen find bier außer Betracht gelaffen. Es foll 
lediglih eine Drientirung über die bei uns ſchon vorhandenen Unſätze 
zu einer amtlien Lohuſtatiftik gegeben werden, die in der ftatiftijchen 
Thätigkeit von Behörden und Vereinen auf dieſem Bebiete zu finden find. 

Hiernach follen im Folgenden zunädft (1) die amtlihe Lohnſtatiftit 
d. h. die von Behörden des Reichs, einzelner Bundesftaaten oder von 
Stähifhen Aemtern ausgegangenen ftatiftiihen Unterſuchungen und 
dann (IF) die von wirthſchaftlichen Vereinigungen unternommenen Er 
wittelungen beſprochen werden. Freilich muß hier ſogleich bemerkt werden, 
daß häufig nicht genügender Aufſchluß in ben Statiftifen gegeben wird 
über bie angewendeten Erhebungsmethoden und Berechnungsweiſen. Mo 
im Folgenden hierauf bezüglihe Angaben fehlen, mag diefe Ertlärung 
in erfier Reihe berüdfichtigt werben. 

Die fortlaufend bei den wichtigeren Werken in ( ) beigefetten Zahlen 
iollen die Benutzung erleichtern. z 

I, In mehreren Zweigen unierer Staateverwaltung werben im nicht 
unbebeutender Zahl Arbeiter befcäftigt, deren Lohnverhaͤlmiſſe mit Häülfe 
diefer Verwaltungen zu ermitteln find und von einigen derfelben auch 
in der Form fatiftifcher Nachweiſe veröffentlich werden. Hierher gehören 


zunäcft beiprodhen werden soll, 
Die Dergwerkförerwaltung in Preußen bat bereits im Jahre 1872, 
bewogen burd die Wichtigkeit der Lohnfrage, die Oberbergimter ver 





den Bezirken Halle, Siegen-Naffau, redits und links des Rheins und 
ben ſtaatlichen Erzbergbau im Oberharze; endlich auf den Braunkohlen ⸗ 
und Steinfalzbergbau des Bezirks Halle. 

Die Erhebungen umfaffen die gefammte Grubenbelegihaft d. h. 


‚ alle im techniſchen Betriebe beichäftigten Perjonen, auch die Betriebs. 


beninten (darunter: Mufjeher, Oberbauer, Fahrhauer u. j. m); jedoch 
find die Nachweiſe für diefe Beamteu von denen für die Arbeiter getrennt 
gehalten. Die Arbeiter find in fünf Alaffen getheilt: 1) eigentliche Berg- 
leute (Hauer, Schlepper); 2) jonftige unterirdiſch beſchäſtigte Perfonen 
(beim Grubenausban umd Nebenarbeiten: Zimmerer, Maurer, Anjhläger, 
Bremier, Bergrerfüler u. a.); 3) über Tage beichäftigte erwachſene 
mäÄnnlide Arbeiter (Körderung, Verladung, Aufbereitung, Werkitätten); 
4) unter 16 Jahre alte männliche Arbeiter; 5) weibliche Arbeiter. Bon 
ber für das Jahr 1891 ermittelten Durchſchnittezahl aller Arbeiter 
— 819665 entfallen auf die erfte Klaſſe etwa *%,, auf die beiden 
folgenden zu gleichen Theilen etwa ®/,., der Reft auf die beiden letzten. 

Die Nahmeife für Arbeiter ergeben für jeden Bezirk oder für jeden 
ber in einen: Bezirfe vorfommenden Zweige des Bergbaus bie durd- 
ſchnittliche Perfonenzahl der Arbeiter jeder Maſſe, die Geſammtzahl der 
von ihmen verfabrenen Schichten und den von ihmen verdienten Lohn 
im ganzen, fowie Verhältnifiberehnungen der Schichten und des Lohnes 
auf einen Arbeiter und des Yohnes auf eine Schidt. Behufe Berehnung 
der Durchſchnitte zahl der befhäftigten Arbeiter wird das Mittel mischen 


‚ dem Beltande am Anfang und Ende jedes Monats gezogen und aus diefen 
die Bergwerfe-, Fifenbabn-, Poft · und Korfivermaltungen, deren Statiftit | 


anlaft, von den Bergwerken ihres Bezirka periobiiche Nachweiſungen 


über die gezahlten Arbeitslöhme eingufordern. Die geſetzliche Grundlage 
diefer Statiftif bildet $ 79 des Preußiſchen Berggejetes v. 24 Juni 1865, 


monatlichen Zablen das Mittel für Vierteljahre und das Jahr brredinet. 

Die Pohnfummen verfieben fih umter Abzug aller Nebenkoften, 
ſowohl der perlönliden wie Verfiherungsbeiträge (Krankheit, Alter, Sur 
validität, Top) als auch der fachlichen für Arbeitsgezäh und Geleuchte; 
bie wirthſchaftlichen Beihülfen, welche in Geſtalt von Nderlann, Wohnung 


‚ oder verſchiedenen Deputaten (Brodformiulage im Oberhatze) gewährt 


welcher die Bergwerlebeſitzer verpflichtet: „in den bafür fefigejekten Zeit ' 


ranmen amd Formen der Bergbehörde die vom Handeleminiſterium 
vorgeihriebenen ſtatiſtiſchen Nachrichten einzureichen“, Aber es wurde 
bei dieſer Statiftif von den einzelnen Oberbergämtern nicht nach einem 
einheitlichen Plane verfahren und erft durch den Minifterialerlag vom 
28, November 1837 die zu Vergleichen nothwendige Uebereinſtimmung 
in ben Grmittelungen hergeitellt. Seitdem finden vierteljährlide Et · 
hebungen und im neuerer Zeit vierteljährlich, früher für Kalenderjahre, 
Veröffentlihungen ftatt. 

Die Nachweiſe erſtrecken ſich auf die wichtigeten Bergbauarten der 
verfdhiedenen Oberbergamtsbezirte, nämlich (1691) auf den Steinfohlen- 
bergbau der Bezirke Oberſchleſien, Niederjihlefien, Dortmund, Naben und 


der ftaatlichen Werke bei Saarbrüden; ferner auf den Erzbergbau in | 


Wierieliapeäetie ur Gratiieif des Deutſchen Hess, 11, Dabegang !IRH3). Duittes Helt, 


werden, find nidt in Anſchlag gebracht, 

Die nach dieſen Grundlagen berechneten Jahresdurchſchnittslöhne 
eined Arbeitere betragen beiſpielsweiſe im Bezirke Dortmund 1891 in 
der erften Klafſe: 1217 M, in der zweiten Mlaffe: 925 und im der 
dritten Maſſe: 950 M.; dagegen im Bezirke Oberſchleſien in gleicher 
Neibenfolge: 774 .#., 728 A. und 649 M. 

Alle dieſe Zahlen betreffen die im Steinfohlenberaban beichäftigten 
Arbeiter, aber wie ſchon oben angedeutet, ift dennoch die Beihäftigung 
der in diejelbe Klafie eingereibten Arbeiter mehrfach verichiedener Art 
und demzufolge auch ihre Löhnung eine ungleihartige. Wie weit nun 
eine genauere Unterſcheidung der Arbeiter im Bergmwertsbetriebe für 
lohnſtatiſtiſche Unterinchungen von Bedeutung if, dafür finden fid in 
einigen beiondern Grmittelungen vieler Statiftif bemerkenewerthe An- 
baltspunkte, Die deshalb bier noch angegeben werden follen. 

IT, ı 


It. 2 


Nach Berehnungen, die ſich auf dad Jahr 1890 beziehen, betrug 
der durchſchninliche Zabreslohn im Oberſchleſien für alle Arbeiter ber 
erfien Alafje: 748 .#.; fobald man aber diefe Arbeiter in Hauer und 
Schlepper untericheidet, ſteigt der Durchſchnittslohn der Hauer auf 961 .M. 
und finft dagegen der der Schlepper auf 559 M. Bei entipredhender 
Berechnung für Niederſchleſien beträgt der Lohn aller eigentlichen Berg- 
leute: 792 M., darunter für Bauer: 915 .#., für Schlepper: 634 HM. 

Und wiederum ift der DVerdienft der Hauer und Schlepper ver 
ſchieden hoch, je nachdem dieſe Leute mit Vorrichtung, Abbau und Hörde 
rung oder mit Anſchlag und Ablieferung beiäftigt find. Go beredhnet 
das Oberbergamt Saarbrüden für Jauuar 1891 je nad der angeführten 
Unteriheibung den Schichtlohn für Hauer auf: 4,65 bezw. 3,40 „A. und 
für Schlepper auf: 3,23 bezw. 2,34 HM. 

Endlich jei noch eine Berechnung des Oberbergamtese Dortmund 
erwähnt, melde die Lohnverſchiedenheiten innerhalb der Geſammtbeleg · 
ihaft ohne Jugendliche d. h. — da meibliche Arbeiter bier nicht be 
ihäftigt find — innerhalb der erften drei der obigen Mlafjen dahin 


angiebt: 
auf eine Schicht verbienten: 





4 A. und mehr... 0er un en = 403% 

350 „ bis 4 A. ausihlienlih... . - = 135% 
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In den übrigen Bundesftaaten, wo ber ſtaatliche Bergbau nicht 
die Bedeutung bat wie in Preußen, finden wir auch feine jo eingehende 
Statiflif;*) vereinzelte Angaben liegen für Baden unb Heilen vor, 
audführlidere für Sach ſen in den Jahrbüchern für Berg- und Hütten 
weſen. Letztere geben die Zahl der beichäftigten Arbeiter (1891: 31071) 
und Sahresdurdichnittslöhne für erwachſene männliche, jugendliche und 
weibliche Arbeiter an. 

Die Eifenbahnverwaltungen, die ſtaatlichen wie bie der Privat: 
bahnen haben ſchon jeit vielen Jahren ftatiftifche Ermittelungen über 
ihre Betriebsverbältnifje angeftellt, und dieje berühren gelegentlih aud 
die Fohnverhältniffe der im ihrem Betriebe beichäftigten Arbeiter, aber 
eine einheitlie Grundlage für dieſe Nachweiſe ift erſt geichaffen, nach 
dem auf Betreiben des Meiherijenbahnamtes Die einzelnen Verwaltungen 
ih im Wege freimilliger Vereinbarung zur Annahme eines Normal- 


buhungsformulare entidlofien haben. Dies geihah auf der Schluß. 


fonferenz vom 25./27. Februar 1879 und ift jeitbem mit Beginn bes 
nädfien Betriebsjahres d. b. bei einem Theile der Bahnen der 1. Ia- 
nuar 1880, bei den amdern der I, April 1880 das als Anhang I im 
Jahrgang 1880/81 ber „Statiftif der im Betriebe befindlichen Gijenbahnen 
Deutſchlande“ abgedrudte Formular überall eingeführt. Die auf Grund 
dieſes Formulars von ten einzelnen Verwaltungen aufgeftellten Mad 
weile gehen dem Reichseiſenbahnamte zu, werden dort bearbeitet und 
in genannter Statiftif alljährlich veröffentlicht. Die Anfänge einer Lohn 
ftatiftik find hierin injofern vorhanden, als die Zahl ber bei den einzelnen 
Bahnen beſchaͤftigten Arbeiter in ihrer Jahresdurchſchnitiszahl (1891/92 
indgefammt: 265 651) und die Gefammtjumme der im Sabre aus- 
geiahlten Föhne angegeben werden. i 


Zu ven Arbeitern find ſämmtliche für den Dienjt der Eiſenbahnen 


©) Wıben der amulichen Preuhiſchen Ciahält beloht ſih auch der Dier- | fatiftit die beim Holzicylagen verwendeten Arbeiter und Die bei den 


indefiiche Berge unb Hüttenmännikhe Berein mit Statiſnt und bat eitigeheudere 
Lebneibebungen für jeinen Bezirk in Ausſicht geftellt (vergl. Zijcht. deſſelben 1800 


2.164); meben ber Sãchſiſchen Stauſeit find Die Unterfuchangen von Dr. Bähmert | 


über den Bergbau anf dem fietalijchen Steintobleubergwerlen betreffenn Die Jahre 


(3) 1809 bis 1877 in der Zeitichriſt des Zächfiichen Statiſtiſchen Burtaus Jahr ⸗ 


ging 1878 zu erwähnen, 





Erhebungen über Arbeitslöhne in Teutichland, 


verpflichtete Bedienſteten, auch Die bei den Bahnen beihäftigten Han 
werker, Lehrlinge und Frauen zu rechnen. Ihre Jahresdurch ſchnittszabl 
wird jo gefunden: bei den ftändigen Arbeitern wird die Summe ber 
von ihnen im Dienfte zugebrachten Tage durch 365; bei ben nidt 
fändigen die Summe ibrer Tagewerke durch 300 getheilt. 

Es wird unterjdieden, ob die Arbeiter in der allgemeinen, in dr 
Bahnbetriebe-, in der Trandport» oder in der Werfflättenverwaltung 
legtere einſchließlich der Gaeauſtalten befhäftigt find umd hinſichtlich der 
gleichzeitig in mehreren Berwaltungsjwrigen thätig gemejenen eine ihrer 
Thätigfeit entſprechende Vertheilung vorgenommen 

Meben dieſer Reichstatiflil liegen noch von den meiften der be 
deutenderen Verwaltungen Beröffentlihungen für ihren Bereich ver, 
und darunter find einige, bejonterd bie der Mürttembergiichen un: 
Badiſchen Staatsbahnverwaltungen im Hinblid auf einen weiteren 
Ausbau der lohnitatiftiichen Nachweiſe wohl bemerfendwerth. Die 
Württembergiſche Statiftit theilt bei ihren Lehnnachweiſen die Ar- (6) 
beiter im vier Gruppen, je nachdem biejelben zu dem Geſchaäͤftskreiſe der 
Betrieböinfpeltionen, der Betriebsbauimter, der Werfitätten ober ber 
Magszinsverwaltung gehören und unterſcheidet innerhalb diefer Gruppen 
noch zahlreiche Kategerim — im gangen 52 — nad der beſonderen 
Beidäftigung der einzelnen Arbeiter. 

Kür die Arbeiter der beiden erſten und ber legten Ehruppe werden 


| die Tagelöhne jeder Kategorie im Meift, Mindeſt · und Durchſchnitte 


betrage nachgewieſen; bei ben MWerkftättenarbeitern iſt für jebe Hategerir 
bie Verſonenzahl im Jahreedurchſchnitte, der gefommte Sahreslohn und 
ber hiernach bereiinete durchſchnittliche Tagesverbienft angegeben. All: 
diele Nachweiſe find für jeden örtlichen Bezirk befonders aufgeführt. 

In der Badiſchen Eifenbahn - Statiftit find die Arbeiter im Im 
6 Gruppen und diefe wieder in Kategorien nad der befonderen Be 
fhäftigung der einzelnen Arbeiter unterſchieden; ebenjalld werden dert 
für jeden örtlichen Bezirk die Lohnſätze dieſet verſchiedenen Kategorien 
im Meift-, Mindeft- und Durdiänittsbetrage nachgewie ſen 

Außer den genannten finden mir noch mehrere Verwaltungen mie 
3 B. die der Staatsbahnen in Sachſen, Eljaß-Fotkringen mt © 
Dldenburg, welde ebenfalls bei ihren Lohnnachweiſen genauere Unter: 
ſcheidungen der Arbeiter nad ihrer Beſchäftigungsart befolgen, währen? 
andere, wie z.B. die Statiſtik ter Preußiſchen Staatsbahnen für ein 
Lohnſtatiſtik nichts weiteres bieten, 

Die ftatiftiihen BVeröffentlihungen der Poftvermaltung des Reiches, | 
in Bayern und in Württemberg erftreden fih biäher nicht auf die 
Cohnverhältniffe der bei ihnen beidäftigten Arbeiter und nur binfidtlis 
der Zahl diejer Arbeiter Tönnen wir der Statiflif der deutſchen Reihe 
pofl- und ZTelegrapbenverwaltung (1891) entnehmen, dah die Gejammt- 
zahl der bei diefer Verwaltung „auferhalb deö Beamtenverbältmiijes 
fiebenden, dauernd oder in regelmäßiger Wiederkehr beſchäftigten Per— 
ſonen“ — 10655 beirägt. Im der Statiftit Bayerns find Die Tage 
löhner und Werfflättenarbeiter bei den Perionalnahweiten ausdrüdlis 
ausgeiclejjen. In der Mürttembergiihen Statiftit werden (1891/92) 
nur 126 Arbeiter aufgeführt, jedoch bürften hierzu im Sinne eine 
Lohnftatiſtil nech Perjonen aus anderen Rubrilen (Unterbedienitete, 


\ Privatgebilfen) hinzuzurechnen ſein. 


Aus dem Bereiche der Korftverwaltung fommen für eine Lohn 


Waldfulturen bejhäftigten Arbeiter und Arbeiterinnen in Betracht. 


| Ueber deren Zahl geben und bie forſtſtatiſtiſchen Veröffentlichungen keine 


Auskunft, wohl aber weilen fie deren Föhnung nad. ine einmalige 
Erwittelung im dieſer Richtung liegt aus Preußen vor, alljährliche 
finden ſich in der Statiſtik von Württemberg, Baden, Eljaß-Forhringen 
und für die Zeit von 1879/80 bie 1884/85 aud für Heilen, 


(10) 


«il 


cı2) 


«3) 


(14) 


Erhebungen Über Wrbeitslähne in Deutichtand. 


II. 3 


Die Erbebung für Preußen ift auf Beranlaflung des Yandwirth- | lichten Ueberſichten über durchſchnittliche Tagelöfne gewöhnlicher Tage: 


ihafteminifters im Anfang ber achtziger Jahre gelegentlich einer auf 
Holzoreife gerichteten Ermittelung durch Befragen ber Oberförftereien 
erfolgt. Die Lohnangaben — nur unvollftändig eingegangen — be 
treffen die Höhe des Tagelohnes in je einem Jahrzehnt der Zeit 1800 
bis 1880 in den einzelnen Preußiſchen Oberförftereien. Durchſchnitte zahlen 
für Regierungsbezirte und Provinzen find nicht gezogen. Die Beröfient- 
lichung der Ergebniffe ifi in der Zeitfehrift des Preußiſchen Statiſtiſchen 
Bureaus Jahrgang 1883 erfolgt. 

Die Frmittelungen in Württemberg, jeit 1882 alljährlich wieder 
fchrend, neben für Korftämter und Reviere ben durchſchnittlichen Hauer 
und Anrüderlohn, bereihnet auf einen Aeftmeter oder Raummeter oder 
100 Stück des geſchlagenen Holges. Diele Art der Lohnberedhnung 
bietet einen Maßſtab für Die Vetriebefoften, zeigt aber nit den Ver 
dient der Arbeiter am. 


‚ begirfen. 


Anders ficht es in Baden, wo außer jolden Lohnberechnungen 


auf Raums umd Feitmeter auch die Loͤhnung für einen Tag Manns: 


oder Frauenarbeit im der Hieb- oder Multurzeit nachgewieſen wird. 


Diefe Lehnſätze geben dem mittleren Betrag für die einzelnen Korft« 
bezirle an. Mus den Zahlen der Bezirfe wird das Mittel für gröhere 


zujammenbängente Gebiete und aus den für bieje Gebiete gefundenen | 


Zahlen das Mittel für das Grofberzogthum gezogen. Der Stand dieſer 
Föhne in dem einzelnen Forſtbezirken ift jehr verſchieden; fie ſchwanken 
1891 für einen Tag Mannsarbeit im der Hiebzeit zwiſchen 3... bis 
1,99 A; und in der Kulturzeit für einen Tag Mannsarbeit zwiſchen 
2,00... bis 1,0.K,; für einen Tag Frauenarbeit zwiſchen 1,50 .#. 
bis 0,55... 

Kür Eljap-Fotbringen merden jeit 1882/83 für jebes Etais - 
jabr itatiftiiche Nachweiſe weröffentlicht, welche ſich auf die Staats und 


ungetbeilten Waldungen eritredfen. Wie in Baden find neben dem Lohn | 


berechnungen auf Raum- und Feſtureter auch die mittleren Tagelöhne 
für jete Oberförfterei angegeben und daraus Mittel für die drei Ye» 
zitke umd bad Gange der Reichslande berechnet. Die Lohnſaätze verftehen 
Ah ebenfalle für einen Tag Mannsarbeit in der Hiebzeit und für 
Mannd: oder rauenarbeit bei den Kulturen im Frühjahr oder Herbft. 
Kerner find Berechnungen angeftellt über den durchſchnittlichen Tages» 
verbienft eines Mannes im Frühjahr und Sommer oder Herbft und 
Winter. 

Die Lohnfäge der einzelnen Oberförftereien gehen auch hier be 
trädhtlic auseinander, z. B. für Mannsarbeit in der Hauungszeit von 
1,20 bis 2,0 MM. 

In der Statiftit für Hejien find nur die von den einzelnen Ober 
förftereien gezahlten Summen von Hauer- und Setzetlöhnen mitgetheilt. 


Außer den genannten Fällen, wo es fih bauptfählih um die Ber- 


hältnifie eigener Betriebe handelte, finden wir bie ſtaatlichen Behörden 
noch mit einigen anderen lohnjtatiftifichen Erhebungen befaßt. Haupt⸗ 


(15) ſachlich find bier die im $ 8 des Mranfenverficherungögeleges vom 


(16) 


15. Juni 1883 vorgefchriebenen Feflfekungen der ortsüblichen Tage 
töhne gewöhnlicher Tagearbeiter zu nennen. Dieje haben bekanntlich 
nah Anhörung der Gemeindebehörden durch die höheren Verwaltungs 
bebörben zu erfolgen und zwar mit Unterſcheidung von männlichen und 
weiblichen, erwachjenen umd jugendlichen Arbeitern; befondere Borihriften, 
am eimheitlihe Ermittelungen zu fihern, find von Reichswegen nicht 
gegeben und auch reichögeieglic feine Termine für die Wiederholungen 
vorgeichrieben. Die Ergebniſſe dieſer Feſtſtellungen — abgeſchloſſen 
am 24. Dezember 1892 — find vom Kaiferlihen Statiſtiſchen Amte 
veröffentlicht und foll diefe Sammlung alljährlih ergänzt oder erneuert 
werben. 

Diefen Erhebungen fliehen methodiſch jehr nabe die bereits feit 


1868 alljährlich in den Statiftiichen Jahrbüchern für Baden veröffent | 


arbeiter, Maldarbeiter, Knechte und Mägde in den einzelnen Yınter 
Dabei wird berüdfihtigt, ob Mann oder Frau, mit ober 
ohne Koft und die Jahreszeit der Beihäftigung. Die Yohnangaben 
für Waldarbeiter werden von den Bezirksforſteien geliefert, bie übrigen 
find Durchſchnittszahlen ans den Angaben, melde Die zu einem Aumte · 
bezirfe gehörigen Bürgermeifterämter bezüglich ihrer Gemeinden gemacht 
haben; entſprechend werden aus den Zahlen der Amtsbezirke die für 
Kreife nültigen und aus diefen ein Durchſchnitt für das Großherzog - 
tbum gezogen. 

Die Fohnjäge liegen auch hier in dem einzelnen Bezirken weit aus 
einander, 4 B. für gewöhnliche Zagelöhner 1890 zwiſchen 164 bis 
235 .K.; und ebenfalls tt dies der Fall, wenn man, wie an ber Hand 
der eriten Sabrgänge möglich, auf die Angaben der Gemeinden zurüdgreift. 

Kerner find bier die Neichsenqueten zu erwähnen, melde im 
Jahre 1878 über die Tabad-, Eiien- und Tertilinduftrie angeftellt find, 


mobei auf den lohnſtatiſtiſchen Theil der legtgenannten binzumeifen (17) 


it, Es find bier durch Vermittelung der Handeläfammern Fragebogen an 
Imduftrielle ausgegeben, die aber nur in unvollftändiger Zahl — von 
2873 veriendeten 1639 — beantwortet find. Das eimgegangene 
Material ift in einer beionderen Druckſchrift veröffentlidt und zeigt 
den durchſchnittlichen Zagesverdienit für Männer, frauen, jugendliche 
Arbeiter und Kinder, bemeilen nah Yohnklaffen. 

Eine ipätere Reichdenquete (1887) richtete fih auf die Yohnver- 
haͤltniſſe der Arbeiterinnen in der Wäſchefabrikation und Kon- 
fettionsbrande. Die Erhebung beicränft fih auf Orte, mo dieſe 
Sndufrien Hark vertreten find; erfragt wurden die Tage und Aktord- 
lögne im Meift,, Mindeh- und Durjchnittebetrage. Die Durbführung 
der Erhebung und die Bearbeitung ibrer Ergebniffe ift won den einzelnen 
Bundesftaaten angeordnet; nur für Württemberg find die Ergebniſſe in 
Veberfihten auianmengeftellt, 

Schon diele ebengenannte Grmittelung if in mehreren Bundes. 
finaten mit Hülfe der Fabrikinſpektoren ausgeführt und überhaupt 
finden fih im deren Beridyten bänfiger lohnſtatiſtiſche Nadmeiie, aber 
ed bandelt ſich dabei nidt um periodiide und in regelmäßiger Form 
wiederkehrende Unterſuchungen, und überdies beſchränken fie fih auf 
Hleinere örtliche Bezirke. Hervorzuheben find daraus bie von dem Vor: 
ftande der Badiſchen Fabrikinipeltion (Ob.-Neg-R. Wörishofier) aus 


(18) 


gegangenen Unterſuchungen über die Lage der Gigarrenarbeiter in Baden (19) 


und über die Lage der FHabrifarbeiter in Mannheim und Umgebung; 
beionders letztere wegen ihrer ſtatiſtiſch ⸗techniſchen Durhiührung. Db- 
mohl bei dieſer Ermittelang beabfichtigt mar, die Arbeitnehmer in 
moͤßlichſt andgebehnter Weife heranzuzieben, mußte ſich Deren lohnm- 
ſtatiſtiſchet Theil ausichlieplih anf die Angaben der Arbeitgeber ſtützen, 
welche zu diefem Zwecke Auszüge aus ihren Yohnliften angefertigt haben. 
Erfragt ift der Wocenverbienft in einer Meibe beftimmt bejeihneter 
Moden, welche nadı Möglichkeit die im Laufe bes Jahres vorfommenden 
Verſchiedenhtiten in der Löhnung ausgleichen ſollten. Nach dem Ge- 
fammtlohn dieſer Wochen ift der Durchſchnittelohn für eine Mode ber 
rechnet und dieſer zur Grundlage ber ſtatiſtiſchen Rachweiſe genommen. 

Andrerjeits find die Arbeiter nach Gemerbsjweigen und innerhalb 
biejer nad ihrer Beihäftigungsart, nötbigenfals unter Trennung nadı 
tem Geſchlechte oder Ausſcheidung der Jugendlichen, in Kategorien unter- 
ſchieden. Im der Darftelung if für jede dieſer Kategorien dereu 
Föhnung jo nachgewitſen, daß die zugehörigen Arbeiter, auf Grund 
ihres durchſchnittlichen Wodenverdienftes in Lobntlaffen vertbeilt, im 
jeder dieſer mit der darunter fallenden Verſonenzahl angegeben find, 

Schlietzlich iſt hier mod zu ermähnen, daß auch bie Etatiftiihen 
Aemter einzelner Städte ſich für ihren örtlichen Wereid mit lohn- 
ftatiftiihen Erhebungen befajlen, jo die in Berlin und Breslau, 
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welche zu dielem Zwede Fragebogen an Innungen, Kadhversine, Aranten- 
kaſſen umd Fabrifen ausgeben, Diefe Erhebungen richten fih auf be 
ſtimmte Monate bed Jahres umd erfragen bie berzeitigen Wechenlöhne 
int Meift,, Mindeit- und Durchſchnittabetrage. Menn übrigens bierbei 
in ber Berliner Statiftit die Auskunft häufig recht verſchieden lautet 
je nad der befragten Stelle, Arbeitgeber oder Arbeitnehmer, fo ift zu 
beachten, daß bie befolgte Erbebungsmetbore und Bezeichnung der Arbeiter 
wohl nicht verbürgt, daß dieſen verfdiedenen Angaben die nämlichen 
thatfächlihen Verhältniffe zu Grunde liegen. 

Neuerdings if in Münden eine Erhebung in's Wert gelebt, die 
wegen bes Verſuches, die Arbeitnehmer in ausgebehnter Weile heran- 
zuziehen, eine bejondere Bedeutung befommen dürfte, wen bie Ergebniſſe 
demnaͤchſt vorliegen. 

Eine neuere Statiftit des Berliner Städtifchen Amtes wird mod 
unten (Nr. 37) beiprocen. 

U. Bon wirthſchaftlichen Vereinigungen fommen bier in Betradt: 
bie Handelskammern, die landwirthſchaftlichen Vereine, dann anf gewerb · 
lichem Gebiete die freiwilligen Vereinigungen (Gewerkvereine, Gewerlſchafto ⸗ 
erganifationen) und enblic die für bie Arbeiterverfiherungsgeietgebung 
geihaffenen Berufsgenofjenichaften). 

Die Handelöfammern bringen zwar in ihren Sahresberichten viel« 
fach lohnſtatiſtiſche Nachrichten, jedoh mur wenige, die auf regelmähig 
wiederholten Grhebungen beruhen. So giebt bie Handelsfammer in 

1) Bodum feit 1876 bie burchichnittlichen Tagelöbne der dortigen Bau- 
bandwerter und Baubandlanger; ferner die Handelsfammer in Leipzig 
den niedrigften und höchſten Verbienft der Arbeiter in den Gadanftalten 
von Peipzig und Vororten, Cine umfaflentere Enquete hat neuerdings 

(22) die Hanbelstammer in Halberitabt über die Yage der Fabrifarbeiter 
ihres Bezirks veranftaltet, jedoch liegen die Ergebniſſe bisher nur in vor- 
läufigen Veröffentlibungen vor. Die Handelskammer hat an ſämmtliche 
Kabrifen des Bezirks, ſewie an die Kohlen und Salzbergwerle Frage» 
bogen audgegeben, von denen 95 % beantwortet find: fie betreffen 276 
Grofbetriebe mit 37 918 Arbeiten. Jene Veröffentlihungen weifen in 
34 Induftriezweigen die feften Tagelöhne im Durbiänitte für gelernte, 
ungelernte männlide Arbeiter und für Frauen nach; ebenio die burd+ 
ſchnittlichen Alkordlöhne, melde Yohnart in den meiften dortigen Habrifen 
vorhertſcht. Dieje Zahlen laſſen meift einigen Spielraum, und häufiger 
ſogar einen jolden, daß ihr Werth damit in Frage geftelt ſcheint; z. B. 
wird für gelernte männliche Arbeiter in der Rohzuckerinduftrie der Durchr 
ſchnittliche Tagelohn auf 1,0 AM. bie 4 AH. angegeben. Indeß find 
dies nur erft vorläufige Ergebniſſe und gebt bie endgültige Darftellung 
vielleicht auch in der Unterſcheidung der Arbeiter nach ihrer Beihäftigung 
weiter als bisber. 

Auf den Gebiete der Landwirthſchaft ift auf Beranlaffung des 
Kongreſſes deutſcher Landwirthe im Jahre 1873 eine grofi an- 
gelegte Frhebung über die Lage ber landwirthſchaftlichen Arbeiter ver- 
anfialtet. Es jind von zwei Fragebogen, deren einer das Einkommen 
der Arbeiter, der andere ihre fonftigen Verhältniſſe betraf, 11 000 bezw. 
4000 Stück an landwirthſchaftliche Vereine und einzelne hervorragende 
Fandwirtbe in alle Theile Deutihlants verjendet. Die eingelaufenen 
Antworten — von eriteren Fragebogen 1392 — find unter Yeitung 
ded Profeſſors v. d. Goltz bearbeitet; die Ergebniſſe in Tabellen mit 
Srlänterungen zufammengefaft. Aus den für jeden örtlihen Bezirk 
(4.8, Preußiſchen reis) eingegangenen Lohnangaben ift der durdı- 
ichnittliche Tagelohn in Geld für männliche und weibliche Arbeiter, im 
Sommer oder Winter, mit oder ohne Koft, immer oder zeitweiſe ber 
jhäftigt, gegogen; daneben der Akkordlohn und der Werth verabreichter 

*) Auch von einer Ortefrantentaffe, der in Yeipzig, iſt zu erwahnen, dafı all» 
jäßrlih Die Fehnverbältniffe ihrer Mitalieder ftariftiih ermittelt werben. Die Er⸗ 
bebung richtet ſich auf Die Wechenwerdienfte, wenach Lohnllaſſen gebildet werben. 
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Erhebungen fiber Wrbeitslögne in Teutſchlaud. 


Naturalien u. ſ. w. angegeben. Nach allen diejen Unterlagen ift du | 
Jahreseinkommen geſchaͤtzt 

Neben dieſer Ermittelung iſt eine gleichartige aus neuefter Zeit 
zu nennen, bie nom Verein für Sozialpolitif ausgegangen it. | 
Hierbei hat man ſich zunächſt am die Vorftände der landwirthſchaftlichen | 
Bereine gewendet, um eine Liſte vom zur Befragung geeigneten Yand- 
wirtben zu erhalten und zugleich Vorichläge, um bus betreffende Vereins 
gebiet in Bezirfe mit möglihft pleihmähigen Arbeiterverbältnillen ein- 
zutbeilen. Es find dan im Dezember 1891 jehr umfangreide Aragı- 
bogen (mit 53 Hauptfragen und vielen Unterftagen) verjendet; ven 


} 


' 3180 Stüd find 2277 beantwortet zurüdgelommen. 


Die bier geflellten Lohnfragen tragen deuſelben Gefichtepumften 
Rechnung wie bei der vorgenannten Grhebung. Die Ergebniſſe liegen 
in Korm von Schilderungen der einzelnen Gebietätheile wor, Denen darauf 
bezügliche Lohntabellen beigegeben find, 

Noch ift am diefer Stelle eine im Jahre 1878 für Bayern m 
folgte Erhebung zu nennen, melde auf Veranlafjung des KFinan- R 
minifterium® von den laudwirthſchaftlichen Bereinen unternommen if: 
fie beswedtte den Jahresverdienſt ber ftändig beichäftigten männlichen 
und weiblichen Zagelöhner zu ermitteln. 

Bon den Berufsorganifationen auf gewerblichem Gebiete betreiben 
die deutſchen Gewerkvereine Hirſch Dunker) ſchon feit dem Jahre 1880 
petiodiſche Erhebungen zu einer Arbeiter- und zwar vorzugeweiſe Yobs- 
fatiftit. Es werden zu dieſem Zwecke an die dem Verbande angehörenten (# 
Drte» und Gewerlvereine Äragebogen ausgegeben, welche deren Sekretär 
nad genauer Grfundigung bei den Arbeitern des Orted beantmorten 
joll. Dieje Aufnahmen erfolgten zuerſt in viertel-, dann in halt. 
jährlichen, jet in mehrjährigen (1887; 1891) Imifenräumen. Das 
eingehende Material wird bei der Zentralftelle bearbeitet umd ver 
Öffentliht. Die Betheiligung der Ortövereine, melden im ganzen em 
65 000 Mitglieder angehören, ift noch unvollſtändig; jo haben bei der 
zuletzt veröffentlichten, auf den Monat Dezember 1891 bezüglicen 
Statiftit nur 924 Ortsvereine die Fragebogen beantwortet gegenüber 
380, die fih dem entaogen haben. 

Die Statiftit umfaßt Arbeiter der verihiedenften Gewerbe, dir 
entipredienb ber Abgrenzung der Gewerkvereine nur nach großen Gruppen 
untericieben find, z. B. bilden die Maſchinenbau- und Metallarbeiter 
zufammen eine Gruppe, Fabril · und Handarbeiter eine andere md 
Tiſchler, Baubandwerter, Bildhauer, Kaufleute u. ſ. w. fernere. Janet 
halb dieſer Gruppen find Nachweiſe für jeden Ortsverein gegeben; fit 
behandeln bie durchſchnittlichen Wochenlöhne für erwachſene Arbeiter, Ar- 
beiterinnen und Zugendliche einſchließlich der Lehrlinge; ferner die Allord 
löhne, Lohnbewegung, Lohnzahlung und Arbeitszeit. Davon find bie 
höchften und niedrigften Lohnſätze überfichtlid, zufammengeftellt und folgen 
nadrictlihe Angaben über Fohn-, Arbeit, Finfommen und Verbrande 
verbältnifie. 

Die Yohn-Angaben, obwohl ald Durchſchnittslöhne bezeichnet, laffer 
häufig einen meiten Spielraum; jo wird 5. ®. der durchſchnittliche 


Wochenlohn für erwachſene Majinenbau: und Metallarbeiter in Sprottan 


in Tempelhof Dagegen auf 21 bis 24 #. beziffert wird, 


auf 6 bis 15.#. und in Aönigähütte auf 15 bie 45 A. angegeben. 
Es türfte dieſe Art der Angaben im Zuſammenhange ſtehen mit der 
jelten genauer als im weiten Umriſſen durchgeführten Eintbeilung ter 
Arbeiter nach ihrer beiondern Beihäftigung und können aus diejem lm- 
flande auch in Verbindung damit, dat aus vielen Orten nur vereinzelte 
Angaben zu runde liegen mögen, die auferordentlichen Verfchiedenbeiten 
in bem örtlichen Lohnſtande erflärlih werden; wie 5. B. der örtlide 
Wochenlohn für erwachſene Tiſchler in Allenſtein auf 2,5 bie 2,0, | 


Die ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaftsorganiſationen, deren Zahl | 
für 1891 auf 65 mit 176664 Mitgliedern eimfcbliehlich der durd 


Erhebungen über Arbeitslähne in DTeutſchlaud. 


Vertrauensmännerjoftem zentralifirten angegeben wird, haben in größerer | 
Zahl und zum Theil wiederholt ftatiftiiche Erhebungen veranftaltet, aber | 


die Etgebniſſe find an jo zerfireuten Stellen veröffentlicht, daß bie 
folgende Zujammenftellung nicht als volljtändig gelten fann. Indeſſen 
dürfte es für den Zweck, die befolgte Methode kennen zu lernen, genügen, 
eine größere Anzahl derjelben zu beipredhen. 
Von der zentralen ſtatiſtiſchen Kommiſſion der Vereinigung der 
(27) Drecheler und Bernfsgenofjen Deutſchlande if im Jahre 1890/81 
eine Erhebung über die Yohn- und Arbeiternerbältniffe im Dredjäler- 
gewerbe unternommen. Man hat fih an die Mitglieder und ſonſt 
bekannt gewordenen Adrejjen gewandt und nah 135 Orten Fragebogen 
verſandt. Aus 52 Orten iſt feine Antwort eingegangen unb ans dem 
übrigen 93 Orten find von 5918 ausgegebenen 2017 Fragebogen be 
antworte. Das eingegangene Material — theild Fragebogen, tbeils 
ortſchaftsweiſe erfolgte Zuſammenftellungen — ift von genannter Kom - 
miffion bearbeitet und in der Korm örtlicher Berichte nebit einigen 
Ueberfichten veröffentlicht. 

Die verlangte Auskunft (24 Kragen) bezieht fih auf vielerlei Ber- 
bältwifje; bezüplich bes Lohnes iſt nad dem Mochenverbienfte in Zeit« 
und Stüdlchn gefragt, jowie ob Heft und Logis gemäbrt wird. So- 
fern aus einem Orte mehrere Yohnangaben vorliegen, ift aus der Summe 
getbeilt durch die Arbeiterzahl ein Durchſchnittswochenverdienſt für den 
Ort bereiinet; ber Orten, aus denen nur vereinzelte Angaben einge- 
gangen find, find Diele als Durhichnittslöhne angeführt; daneben ift 
ein durchſchnittliches Jahreseinkommen berechnet 

Außerdem werden noch die Wochenrerdienſte ſämmtlicher Arbeiter, 
nad Lohnklaſſen eingetheilt, in Verbindung mit ber Arbeitszeit nach- 
gewieſen. 

Ueber die Yohn- und Arbeitäverhältnifje der Maurer iſt im Auf- 
trage ihres Gothaer Kongrejjes für das Jahr 1890 eine Statiſtik ver- 
anftaltet und Mieterbolungen in Ausſicht genommen. Hieran be 
tbeiligten ſich 7221 Arbeiter in 202 Drtem, während nad 500 Orten 
Fragebogen verfendet waren. Die Antworten find ortſchafteweiſe ger 
ordnet umd dargeftellt. Kür jeden Ort ift das durchſchnittliche Jahres · 
einfommen der beridhtenden Arbeiter und durch Theilung mit 365 deren 
durchſchnittliches fagliches Arbeiteeintommen beredinet. Die Föhnung 
der einzelnen Arbeiter ift nit angeführt; auch ſcheint nicht berückſichtigt 
zu fein, wie lange Zeit Die Arbeiter im Jahre beſchäftigt geweſen find, 
Häufig finden fid auch die Stumden- und Aftorblöhne angegeben. 

Ueber die Lage der Arbeiter in den Bädereien ift im Späthherbft 
1839 von N. Bebel eine Unterfuhung veranftaltet, bei der ungefähr 
5000 Fragebogen ausgegeben und 745 beantwortet find. Auf Grund 
dieſes Materials werden die Berhältniffe aus 663 Bädereien, nab Orten 
geordnet, geidhildert und Dabei bie wöchentliche Yöhnung jedes Arbeiters 
verzeichnet. Nuferdem liegen bezüglich des Bäckekgewerbes noch zwei 
beiondere Unterſuchungen für Bremen (71 Geſchäfte) und Münden 
(174 Geſchäfte) vor, in denen die Wocenlöbne im Ueberſichten dar- 
geteilt find. 

Ueber die Wrbeitsverhältnifje der Müller ift anfangs Dezember 
1800 von dem Redakteut des Kachblattee der Müller und Yerufs- 
genoſſen eine Erhebung ausgeführt, bei der 1000 Fragebogen aus- 
gegeben und 608 beantwortet find. Diefe find für die Veröffentlichung 
nach größeren GSebietsahjihnitten geortnet und in fortlaufender Reihen- 
folge mit Dem auf Zahl der Arbeiter, Arbeitszeit und Wochenlohn ber 
züglichen Inholt veröffentlicht. 

Von dem Verbande deutiher JZimmerleute find in ten Jahren 
1885 und 188% ftatiſtiſche Grbebungen veranftaltet, welche alljährlich 
wiederholt werden jollten 

Vom Verbande deutſcher Tiſchler find wiederholt Erhebungen 
veranſialtet Die lehten, in Broicürenforn berausgegeben, betreffen die 
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Sabre 1889 und 1891. Bei der leiten Aufnahme find aus 246 Orten 
ausgefüllte Kragebogen eingegangen, während 76 weitere zu ber Orgar 
nifation gebörige Orte ſich nicht betbeiligt haben. Im der flatiftifchen 
Darftellung werden bier zur Grundlage die Arbeitäverdienfte pro Stunde 
bei Zeit- und Stüdlohn genommen — wie ermittelt, ift nicht erſichtlich — 
und ortſchaftoweiſe in einer Tabelle nachgewieſen. Daneben iſt bie 
durchſchnittliche Wrbeitszeit im der Woche angegeben und aus beiden 
Nachweiſen der Iabresarbeitsverdienft bei Jeit und bei Stücklohn unter 
der Annahme von 50 Moden (= 300 Tagen) Arbeitszeit im Jahre 
bereiänet; enblih nad dem Berbältnifje der Zeit- und Stüädlohmarbeiter 
im Drte eine durchſchnittliche Sabreseinnahme feftgeitellt. 

Ton dem Unterflügungsvereine der Bildhauer find 1886 und 
1891 Erhebungen veranftaltet. Letztere, an der fih 3441 Arbeiter, 
darunter der genannten Organilation angehörend 2155, betheiligten, 
betrifft rund 1200 Gejchäfte in 970 Orten ; fie unterſcheidet ſechs Branden : 
Holz, Stein, Stud-, Aleinmodell-, Elfenbein und Leberbrande. Die 
Ergebniſſe find in Form von leberfichten veröffentlicht, worin ortihafte- 
weile durdicnittlicde Wechenverdienſte bei Zeit und Afkorblohn nach ⸗ 
gemwiejen werden. 

Bon der Vereinigung der Maler, Ladirer, Anftreiher und ver (36) 
wandten Berufsgenoffen liegt eine Statiftif für das Jahr 1890 vor, 
die ſich auf 1721 bramtmortete Fragebogen fügt. Die Ergebnifje find 
in Korm von Weberfichten mitgetbeilt, worin ber Meift,, Mindeh- und 


(4) 


Durchſchnittsbetrag des Stundenlohnes, Togesverdienftee im Sommer 


und Winter ortſchafteweife angegeben werden, fermer der Mehrverdienſt 
bei Sonntagsarbeit, Ueberflunden und Afkorbarbeit; ſchließlich ift das 
Sahreseintommen im Meift-, Mindefl- und Durdfchnittäbetrage berechnet. 
Die Methode der Erhebung und der Berechnungen iſt nicht näber erfichtlich 

Ton dem Verbande der Buhbinder liegt für das Winterhalb- 
jahr 1891/92 die 9° Hatiftiihe Aufnahme vor; fie bietet Materiol aus 
77 Orten und betrifft 1584 Betriebe. Es wird ortſchaftoweiſe für Ge 
hilfen, Hilfsarbeiter und Arbeiterinnen der höchſte, wiedrigite und der 
am meiften gezahlte Wochenlohn oder durchſchnittliche Werdienit bei 
Stüdarbeit angegeben. 

Diefen Statiſtilen, jür deren volftändige Aufführung bier feine 
Gewähr geleiftet werden kann, ift gemeinjam die Beichränfung auf ver- 
einzelte Erhebungen; bei der weiteren Bearbeitung und Darftellung 
dagegen find mehrfach verichiedene Wege eingeichlagen. 

Beſondere Beachtung erbeiicht die jtatiftiiche Thätigfeit der Berufe- 
genofienichaften, weil ſich auf diefe Organifationen, vornehmlich wegen 
ber ihnen im $ 71° bes linfallverfiherungsgefeges vom 4. Juli 1884 
gemährten Befugniffe, als einer geeigneten Handhabe zu ſtatiſtiſchen 
Ermittelumgen alsbald und fortbanernd die Blide vieler für Lohnſtatiſtik 
Intereffirter gerichtet haben. Die gedachte Beſtimmung ſoll dazu dienen, 
einen Maßſtab für die Vertbeilung der Genoſſeuſchaftekoſten zu gewinnen, 
und verpflichtet jedes Dlitglied einer Berufſogenoſſenſchaft binnen 6 Wochen 
nach Ablauf des Rechnungsſahres dem Genoſſenichaftsvorſtande eine Nad- 
weiſung einzureichen, melde enthält „die während des abgelaufenen 
Rechnungejahtes im Betriebe beiäftigten Petſonen und die von drit 
jelben verdienten Yöbhne und Gehälter“. Die näberen Beſtimmungen 
über die Finrichtung diefer Rachweiſe find von den einzelnen Berufs 
genoſſeuſchaften im veridiedener Weiſe getroffen. Win Verſuch zu einer 
einheitliben Regelung iſt au Dem ausgejprodsenen Zwecke, darin einer 
Sohnfiatiftif die Wege zu babnen, auf dem Berbantstage der Berufs- 
gerofjenihaften in Münden am 27. Juni 1891 unternommen, Es 
wurde dort ein Kormular vorgelegt, weldyes für jeden Arbeiter Die An— 
gaben von Name, Beſchäftigung, Alter, Geſchlecht, ſowie wöchentliche 
Angaben feiner Arbeitstage und Stunden und des verdienten Yolmes 
verlangt. Der Verbandstag bat beſchloſſen, denjenigen Berufsgenoffen- 
ſchaften die Einführung dieles Kormulare als Yohnliite zu empiehlen, 


(36) 
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deren Berhältwijie die Benutzung derfelben geftatten; ſoweit bekannt, ift | über 4 .#. gelobnten Arbeiter behandelt, welche von der Gejammtichl 


biöher nur bei zwei Berufägenoffenihaften, denen der chemiſchen Induftrie 
und der Feinmechanik dies Kormular vollftänbig eingeführt. 
Eine ftatiftifche Veröffentlichung über das mittels diejer Formulare 


von jenen beiden Berufsgenofjeufcaften geförderte Material liegt noch | 


wicht vor, jedoch haben dielelben auf Grund der bei ihnen geführten 
Fohnliften dem Statiftifchen Amte der Stadt Berlin Zäblfarten für 
jeden innerhalb ihres Bereiches in Berlin beihäftigten Arbeiter aus · 
nefüllt. Die Ergebniffe dieſer Ermittelungen find veröffentlicht, zuletzt 
für 1891, mobei aus der chemiſchen Anduftrie 11 B44, and ber Keim 
mehanit 17 806 Zählkarten bearbeitet find. In den Zählkarten — bie 
ſich jelbfiverftändlih dem Anbalte der Lohnliſten anſchließen mußten — 
ift die Zahl der Arbeitstage und der Sahresarbeitöverbienft einſchl. der 
abgeihätten Naturalleiftungen erfragt. Durch Theilung ift aus diejen 


Angaben der durchſchnittliche Tagesverdienft der einzelnen Arbeiter ber | 
rechnet und hiernach find die Arbeiter in zahlreiche Lohnklaſſen ein | 
pereibt und in Verbindung mit der Beihäftigungsdaner nachgewieſen. 


ferner find für die chemiſche Induſtrie die 300 und mehr Tage lang 
beidäftigten Arbeiter auch nach Jabreslobnklaſſen, andererieits die Ar 
beiter der Feinmechanik noch nach Allersklaſſen nachgewieſen. Alle dieſe 





Nachweiſe beziehen ſich auf jämmtliche zu den beiten Berufsgenoffen- | 


ſchaften gehörigen Arbeiter des Bezirks; befondere Auszäblungen haben 
nch fattgefunden: in der diemiichen Induftrie für die Arbeiter 1) der 


Talgſiedereien, Talgkerzenfabrilen und Seifenfietereien, 2) der Gummi · 


(38) 


und Guttaperchafabrilen; im ber Feinmechanik für die Arbeiter 1) der 
Metalliihraubenfabriten, 2) der Näh- und Stickma ſchinenfabrifen, 3) der 
Telegraphen- un? Telephonbauanitalten. u 

Bon einer Berufsgenoflenihaft findet fih eine felbitändig unter 
nommene Statiſtikz es iſt Dies die der Buddruder Nachdem ſich 
frübere, auf freiwilligen Angaben beruhende Erhebungen diejer Gienofjen- 
ſchaft nicht ala genügend zuverlälfig erwieſen hatten, ift auf Girumd 
eines Genofjenihaftsbeicluffes im Jahre 1887 eine Ermittelung durch- 


geführt, zu der von allen Sektionen Beauftragte ernannt find, die ale 


dann von den unteren Berwaltungsbebörden beridigt find. 
auftragten batten durch Befragen der Unternehmer, Einſicht in die Yobn- 
liten und Kenntnißnahme der Betriebseinrihtungen eine Reibe ihnen 
laut Schema geftellter fragen perjönlich feitzuftellen und andy die Richtig. 
feit ihrer Angaben von den Unternehmern schriftlich beitätigen zu laſſen. 

Die Grgebnifie find von einer befonderen Kommilfton zu Tabellen 
bearbeitet und mit rläuterungen berausgegeben. Es find daraus zu 
erjehen : die Zahlen der durchſchnittlich in einem Bezirke oder einzelnen 
grofen Städten beichäftigten Arbeiter (im ganzen 58 000) und zwar mit 
Unterſcheidung von Erwachſenen mit vollem Yohn (73,4%), Ermadienen, 
die micht voll gelohnt find (12,9%) und Jugendlichen unter 16 Jahren 
(14,6%); ferner die Gejammtjunme der dieſen Arbeiterfategorien gezahlten 


Diele Ber | 


Yöhne und entſprechende Verhältnifberehnungen des durchſchnittlichen 


Sahres- umd Tagelohnes. In einer beionderen Tabelle find noch die mit 


21 % ausmachen. 


Dem Plane gemäß bleiben bier unerwähnt ſolche Veröffentlichungen, 
die ihrer Anlage nad, wenn auch methodiſch hernorragend, ala Vorgang 
für eine Organifation der Lohnftatiftit in größerem Mafitabe nicht in 
Betradt kommen, namentlich ſolche Privatarbeiten, die fi nur aui 
einzelne Etablifjements oder Meine örtliche Bezirke befhränfen. 

Ein Weberblid über das Vorgetragene zeigt eine immerhin jhen 
weit verzweigte Ehätigfeit, Die in Deutſchland auf Dem Gebiet ber Bahr. 
fatiftit von Behoͤrden und Vereinigungen entfaltet wird. 

Vom methodifhen Standpunkte betrachtet, finden ſich ſolche Sta- 
tiftiten, melde bie Lohnverhältniſſe ihres Gebietes vollftändig oder 
wenigftens alle wichtigeren vollitändig erfaflen (beiondere: Ar. 1, 5—R, 
15, 16): andere beichränten fid; auf vereinzelte Etmittelungen (Stid- 
proben), aber deren Umſang und Auswahl ift nur felten nach fat 
lichen Geithtspunften geordnet (Nr. 18, 23, 24), jondern meift durs 
äußere Umjtände, durch den Machtbereih ihrer Organifationen und die 
Bereitwilligfeit der Ausfanitaperionen beftimmt (beionderd: Nr. 26 bis 36). 

In Bezug auf den Anhalt der Ergebniſſe wird ſich im allgemeinen 
fagen lafjen, dan die älteren Statiftiten Darauf ausgegangen find, für 
ihre Arbeiterihaft oder einzelne Berufäzweige derielben gültige Yobn- 
ſätze zu finden. Ihre Rachweiſe jtügen ſich meiſt auf Schätumge 
oder auf eine Verteilung des im ganzen geablten Lohnes auf cine 
nad zeitlichen Durchſchnitten oder nad vollen Arbeitszeiten berechnete 
Arbeitergabl. Immer mehr jedoch trat gegen dieſe Methode das Bebenten 
auf, daß ihre Lohnſätze die Verihiedenartigleit der wirklichen Lohn 
verbältmiffe nicht zum Ausdruck bringen und dab vielmehr der mirflide 
Arbeitsverdienft zu ermitteln ſei. Dieſe Umftände haben im neueren 
Statiftiten dazu geführt, die Ermittelung der Yobnverdienfte einzelner 
Arbeiter zum Ausgangspumft zu nehmen. Mber in der weiteren Ber 
werthuug diefer Individualnachweiſe treten wieder grobe Verſchiedenheiten 
berver; jo begnügen ſich einzelne Statiftiten mit der Wiedergabe brr 
ermittelten Meift- und Minbeftlöhne, andere ziehen ortihaftsmeiie Durb- 
fchnittslöhne, noch andere tbeilen die Arbeiter nad ihrem Werdienft: 
in Yohnklafien. 

Die hiermit ſchon gegebene Mannigfaltigteit der Nachweiſe mir 
durch verſchiedene Behandlung bezüglih der Zeitabjchnitte Gaht, 
Woche, Tag, Stunde), auf welche der Yohn bejogen werben joll, ver 
ftärkt und auch dadurch, daß häufiger nach em für den erfragten Zeit- 
abichnitt ermittelten Lohne der Verdienft für andere Zeitabjchnitte durb 
Schaͤrung oder Berechnung anzugeben verſucht wird (4. B. aus dem m 
hobenen Wocenlohne der Iahresverdienft). 

Das Beftreben, "ie Arbeiter nach objeftiv erfennbaren Momenten in 
Kategorien zu Zwecken der Yohnftatiftiten zu theilen, findet unter den bie 
betrachteten Statiſtiken befondere in Nr. 1, 6 bis 8 und 19 Audend. 


1.7 


Die Unmufterungen 


ron 


Bollmatrofen und unbefabrenen Schiffsjungen 
bei der deutjchen Handelsmarine 
im Dabre 1892. 


Seit dem Jahre 1874 werden über die Anmufterungen von Voll» | 


matrojen und umbefahrenen Schiffejungen bei der deutſchen Hanbelsmarine 
Erhebungen angeftellt, deren Ergebniß in den Monats oder Vierteljahre- 


heften zur Statiftit des Deutſchen Reihe regelmäßig veröffentlicht worden | 


iſt.) Wenn and in ber Art der Erhebungen vom Sabre 1880 an eine 
Henderung vorgenommen wurde, jo find bie Dauptergebniffe doch über- 
einflimmend und vergleichbar geblieben, da ftet# nur die bei den in» 
ländiijhen Sceemannsämtern vorgelommenen Anmufterungen, ſowie 
nur bie Anmufterungen von Bollmatrojen und won unbefahrenen 
Sciffejungen berüdfichtigt wurden, dagegen die bei den deutſchen See 
mannsäntern im Auslande erfolgten, jomie die Anmufterungen von 
Veichtmatrofen und folden Sciffejungen, die bereit? Seefahrten auf 
Kauffabrteiichiffen gemacht hatten, ausneihloffen blieben. 

*) Die beste Beröffentlichung vergl. Vierteljobraßefte zur Statiſtik d. D. R. 
1892 S. III. 18. 


Die Tabellen auf Seite I. 10 fg. enthalten die entſprechenden 
Zufammenftellungen für dad Jahr 1802. Und zwar giebt bie erfte 
Tabelle die Zahl jämmtliher im Krage kommender Anmuſterungen und 
die Beträge der verabredeten Monatsbeuern (oder die anbermeitigen 
Vergütungen) zunähft nad den einzelnen deutſchen Mufterungsbehörden 
(Seermannsäntern) und ſodann nad Küftenſtrecken und im ganzen an, 


‚ während bie zweite Tabelle ſich ausſchließlich mit den angemuſterten 


unbefahrenen Sciffsjungen befaßt und, nad Küftenftreden geordnet, 
Angaben über das Alter berjelben, den Wohnort der Eltern — foweit er 
in Deutſchland liegt, nach Staaten und gröferen Verwaltungebezirken — 
und die Höhe der Monatéheuern enthält, 

In der bier folgenden Ueberficht a find für die 1I0 Fahre 1883 bie 1802 
| die Zahl der betreffenden Anmufterungen und bie durchſchnittlichen Monate- 
\ heuerbeträge für die deutichen Häfen überhaupt, wie aud) für das Dftier- 
und Nordfeegebiet geiondert zujammengeftellt. 





Anmufterungen und Durchſchnittsheueru. 


Zahl der Anmufterungen von: 
h 4 232 
9316. 
13598 
1318 
1311 
2629 


| Dftjergebiet 
Bollmatroien | 


Nordfergebiet 
überhaupt 
Ditjeegebiet 
Nord ſeegebiet 
überhaupt 
Durbiänittlibe Monatsbenern*) für: 
ee A, 
Norbfeegebiet „ 
| überhaupt 
Oſtſeegebiet HM. 
Nordieegebiet „ 
überhaupt 


1187 
unbefahrenen Schiffejungen 1245 
| 2432 
4, 
4,1 
41,1 
LEATE 
13,84 





17,80 


unbefshrene Schiffsjungen.. . | 13,01 


) Neben Brküftigung. 


LERTE 
48,1 
41,0 | 





\ ARRG, 1886. 1887. | 1888. 1889, | 1890. | 1861. 1B02, 


4 190 | 4123| 
9911 Ba 9597 
14101 12947 | 13319 





I 
| | | 
3630| 3620, 3708| 3945| 4008 


9819| 10159 11156 11352 12255 
13.449 13779 14859 15 797 16 263 


N40 915 870 1008 239 


1100 1155, 1876 1385| 1349 
1940 2070 2246. 2308 2288 


3722| 


1028 | 
1041) 
2069 


827 
1102, 
1929 
42,0 
45,0 
46,0 


39,32, 
47,03 
45,01 
15,51 
13,04 
14,10 


39,11 
46, 
4, 
15,98 | 
13,08 
14,» 


41,50 
45,30 
46,55 


45,18 \ 
56,78 
53, 
17,35 
15,07 
15,0 


49,0 
PER? 
56,8 
18,08 | 
15,74 
16,5 


49,82 
59,13 
56,5 
18,1 
15, 
16, 


16,10 
13,98 
13,5 


I. 8 


Die Anmuſterungen von Bollmatrofer und unbeiahrenen Schiffäjungen dei der deutschen Handelamarine ım Jahre 1892. 


Die Zahl der angemufterten VBollmatrojen ift vom 1891 auf ' ferhäfen fich gefteigert, und dafı ferner in Bremerhaven und Geeftemind 


1892 wieder etwas zurüdgegangen, nachdem bis dahin feit 1885 von 
Fahr zu Jahr eine Steigerung ftattgefunden hatte. 1892 hat die Zahl 
diefer Anmufterungen gegen 1591 um 1,5% abgenommen, gegen 1885 
jedch um 233 % zugenommen. Die Zahl der angemufterten um» 
befahrenen Schiffe jungen ifl 1892 nicht mmerbeblih (um 12,5%) 
geringer geweſen ald 1891 und war mur wenig höher als in den un— 
günftigen Sahren 1886 und 1887. 

Im DOftjeegebiet haben die Anmufterungen ſowohl der Vollmatrojen 
als auch der Schiffsjungen in feinem der 9 Borjahre fih auf eine jo 
geringe Zahl beichränft als im Jahre 1892. Diejes Jahr war für den 
Verkehr in den Dftjeehäfen ein ganz beſonders ungünftiges, denn Die 
Frachten ftanden ſehr niedrig, und ein Theil der Schiffe, Die ſonſt regel- 
mäßig im Frachtverleht zwiſchen deutſchen und ruſſiſchen Oftfechäfen 


beſchaͤftigt waren, fand infolge des ruſſiſchen Getreide-Ansfuhr-Verbots | 
feine Berwendung. Ueberdies machten die ſtrengen Quarantäne-MRafregeln, | 


die nach tem Ausbruche der Sholera in Deutſchland faſt überall gegen 
bie Herkunft aus deutſchen Häfen gebandhabt wurden, den Verkehr zwiſchen 
dieien und auſerdeutſchen Häfen ſehr ſchwierig, ja fogar theilmeije um- 
möglich. 

In den Häfen des Nordjergebiets hertſchten 1692 zwar äbnlide 
Verbältnifie umd ift deshalb der Verkehr mit auferdeutihen Häfen im 
Vergleich zu 1891 ebenfalls zurüdgegangen, aber trogbem haben ſich 
gegen dieſes Jahr die Anmufterungen von Bollmatrojen etwas gefteigert 
{um 1, %) und Die der unbefahrenen Sciffsjungen wur unerheblich 
(um 7%) verringert, Dies dürfte ih daraus erklären, daß im Gegen» 
fat zum Verkehr mit auferdeutichen Häfen ber Küſtenverkehr der Nord» 


Ueberjicht b. 


Die durchichnittlide Monatsheuer 
in den 
nachgenannten Safenpläten betrug: 


für Bollmatroien: 
in Hamburg 
» Bremen mit Bremerhaven und Begefad. 


für Schiffsjungen: 


in Hamburg — 
„ Bremen mit Bremerhaven und Vegeſack 


Wie aus Tabelle II erſichtlich, gebört weitaus die Mehrzahl 
angemujterten Schiffsjungen in die Ylteröflafen von 15 bie unter 
Jahren (im gangen von 2002: 1558 77%). Gin nicht ganı 
bedeutender Progentiag entfällt au auf das Alter von weniger 
15 Jahren (von der Geſammtheit 332 — 16,5 %), wogegen die Alteräflaifen 


ber 
20 


un · 
ale | 


die Geefiiherei recht erbeblich zugenommen bat. 

Die Durdfhnittsheuern find 1892 gegen das Vorjahr zurüd: 
gegangen, doch fanden die der Vollmatrojen immer noch erheblich höber 
als in den Zahren 1883 bis 1888, und haben die Heuern der Säife 
jungen durdicdnittlib die der Jahre 1885 bis 1887 überragt. In 
diefer Dinficht zeigen fich im Dft- und Norbdfergebiete gleihe Verbältnifie, 
dagegen macht fih ein auffallender Unterſchied zwiſchen ben beider 
KHüftengebieten inſofern bemerkbar, als die durchſchnittlichen Momats- 
beuerm für die Bollmatrojen beitändig im Norbieegebiet höher waren 
als im Ditfeegebiet, die der unbefahrenen Schiffsjungen Dagegen umgekehrt 
im leeren Gebiete Meta höher ſtanden ald im erjteren. 

Die in den einzelnen deutſchen Hafenpläßen bezahlten durd 
ſchnittlichen Monatsbeuerjäge weichen sehr erbeblih von einander ab 
joweit Anmulterungen mit Beföftigung in Frage kommen, ſchwanken Die 
Angaben über die Momatsbeuern für Vollmatrofen zwiſchen 24,0 ,# 


‚und Göar He, Für unbefaberne Schiffejungen zwiſchen 10,00 „AM. un 


32,07 MH. Diele Schwankungen lafjen fih dadurch erklären, Das in 
Hleineren Häfen, in welchen Anmufterungen verhältuißmäßig ſelten rer 
tommen, vielfach zufällige und außergewöhnliche Umftände auf die Hebe 
der verabrcheten Heuern Finflaf ansüben. Zieht man nur Die Srum 
in Betracht, melde in gröheren Dafenplägen bezahlt worben find, ie 
zeigen die ermittelten Durchſchuittsſatze weit geringere Schwankungen 
Dies ifi and der nachfolgenden Ueberſicht b erfichtlih, im welcher für 
die 30 Jahre 1883 bis 1892 die in dem bedeutendſten beutichen Hafen 


‚ pläten an Bollmatrofen und unbefahrene Schiffejungen bezahlten monst 
‚ lichen Durhiänittähenern zujammengeftellt find. 





von 20 bis wuter 25 Jahren (05 —=4,r%) und von über 25 Jahten 
Ash, X) naturgemäk nur ſchwach vertreten find. 

Mie die im Sabre 1892 angemufierten unbefahrenen Schiffsjungen 
der Heimath nad auf die einzelnen beutichen Küſtenſtreden fich nertbeilt 
haben, ift in der folgenden Ueberfiht c überfihtlih zufammengeftellt, 


Die Anmufterungen von Bollmatreien und unbefaßrenen Schiffejungen bei der deutſchen Handelsimarine im Jahre 199%, I. 9 
Ueberfidt o, 





Küfenfirede der Anmufierung. 


Heimat 
(Wohnort der Eltern) 





Sdleewig · Holſtein 
Hannover, Elb- und Weſergebiet (Reg.- 
Dez. Lüneburg, Stade) . . 
| Pr Emsgebiet(Nurih,Dsnabrüd)]| — | 
Sonftiges Preußen 4 ı 19 18 


Königreich Preußen | 131 118 48 











‚ Medienburg-Shwerin 
Herzogthum Didenburg 
































299 143 162 








Hiernach hat mwieber, wie in den Vorjahren, von allen bentichen — 11,6% und die Provinz Weſtpreußen mit 135 oder 6,7% Auf die nicht 
Küftenftreden bie Provinz Pommern mit 339 oder 16,9% bie größte | an ber Küfte liegenden beutfchen Gebietätheile entfielen von der Gefaumt- 
Anzahl der angemufterten Schiffsjungen geliefert; hierauf folgen bie | zahl der angemufterten im Deutſchen Reiche beheimatheten unbefahrenen 
Provinz Schleswig-Holftein mit 334 oder 16,7 %, die Proving Hannover | Schiffejungen 337 = 17,18. 

mit 259 oder 12,» %, das Gebiet der Stadt Hamburg mit 233 ober 








Wierreijabräbelte yer Eracıfiit bet Deutiden Neia⸗. II. Dahegang '1993,. Drittes Beh. TIL, 2 
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Die Aumuſterungen von Bellmatrofen und unbefahrenem Schiffe jſungen dei der deutſchen Handelsmatine im Jahre 1892, 
Il. Zahl der angemufterten VBollmatrojen und Schiffsjungen und Betrag der Monatshenern 
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im Jahre 10m. 





_ Davon angemuflert gegen 




















im Fahre 1892  Monatebener Momatsbeuer . 
a. nah Scemanndämtern — — — — X u ie anberweite  Iogigie, 
’ urchſchniutliche tchſchn * | Bergütung 
£ & Rüfenfret Boll. —— J RU Monarshener fr] ra „3 Menategeuer für x, 2 
“na enfireden. e » | . Bunger 
| mar \agirfe] Bel a en En en 0: 
trofen. jungen, a. FUngen.| grofen, | gen, | train. ar gen. uaufert 
*) trojen, M. M. troſen. | MM. AM. treien. wurden 
N 
a. Seemannsämter. | | 
2 NEE 154 29 153 29 52,7 19,% u — 80,0 — — — 2» 
DEE nase ne anne 84 11 * ii 84 Bl — — — — — — 10 
Königdberg - HH en. 22 | 4 22 4 460 Idol — — — — — — 4 
Elbing ....- esse gre Br I 0 —- — — — - 1 - 1 - _ 
Dam: 2 633 152] 633 152 Mor tu — — - * — — 12 
Stolpmünde. ........... 04 9 A Bd Azul — | - | - | - 12. N 
Rügenwalde. sr Hrn 3 3 3 le 130] — — -1- _ — 3 
Kolbergermünde. . 2.2200. 6 6 6 6 4 12a — — - | — — — 5 
Swinemünde . 2222020 .. 102 35 87 35 48 16 ss) — ! On — _ — 
Stettin . Bag aaa he ; 1030 167] 1030 163 470 16,0] — — — — - c 4 156 
| Uelermünde. 220er. 12 4 12 4 37 16 — | — _ - Tech 4 
Antlem ... .» on] — 3 1 3 1 37,0 1000 — | — = _ _ — l 
Wolgaſt.. 13 5 13 5 470 15, = — — — — — J 
Greiſowald.... 4 3 3 3 50,5 18,8 1 — 63,0 — — — 
Stralſund........... 110 36 84 35 53,10 15, u — | 6a — — |(t 1 3 
— 1 PAPER EEE ER Der! 41 35 4 35 506 19,0 — — — — — 2 
I Mn nern 16 - 16 8 500 2, — - — — 7 
— ER RRREENS 273 sol 26 65 5006 134 o — 70,0 — - le 4 5 
| Wismar. . 2 c creme 37 10 37 10 496 24,41 — — — — — — 10 
kabek.. 268 22] 268 22 Huhn | — — — — Ei 
Neuftadt in Holflein ...... - 5 l 5 1 47,18 10,0 — — — — — — J 
1. 1.72 . Per 4 — 4 — 4,0 — — — — = BR — F 
Heiligenhafen. . o nn. 8 E) 3 478 13 — - J — = _ — 
Neudorf, Kreis Plin....... 1 2 1 2 24,00 Id — — — — — — I 
| 321 Er) 201 59 49,4 20, il — ss. — le — 55 
Soltenau 2 ou eerenenn 35 14 23 3 500 82 — | - 1 — lt 1 12 
Schleswig.» - rc nenn 5 2 5 1 480 200] — - I - 1— = (3 l 
B%;,./ SEPUFIPERPEPErErE EEE 19 16 16 5 0234 14] — - — — It 3 — l 
Kappeln... 3 I 2 — 3,0 — — — — — 1 1 I 
Fleneburg............. 243 12] 257 12) 49,62 17,00 6 — 90 — — — 1 
Eeniund .. 2 2er 7 17 5 IT Abe 17,0 — _ _ — lt 2! — 17 
| Sonderbug- Se ne eure. 18 6 1 4 47m 14 7 2 720 2 — | — 6 
mei use 5 l 5 1 460 30,00 — _ — — — — I 
i Haberdleben. . on 0-0 un 4 3 4 3 3» Bl — = == Jen = — 3 
eins Bra 1 2 1 2 70 u | — — — (el 
Keitum auf Sylt.....— 8 — I — 45,00 - 4 — 920 — — — — 
Wyk auf Köht ..»- 2-22. 31 6 21 650 1 u — mw — _ — 
VPellworm rernnen 2 2 — 404 — — _ _ _ - — * 
Huſumm. 18 l 13 I 526 12,00 3 — 690 — — — 
EDRNG = 554 4a 29 7 29 T 20 0 2l — I — — — 6 
Feiedrihftadt . 2.2.2.» 11 [ID 11 6 8,1 — Per - | — 5 
Rendoburg 0 25 9 Rd 2241 — — — li — Lil 
Pahlbute .» 22cm 18 [5 18 5. 51 12,30 ra — ea ER 1 6 
ll 2.220000 00a aus 61 — 6 — 32441— — — = = — — 6 
BAb: 2.3. 54454 8,5 4.0001 8. 4 ı 4 1 47T 1 — _ — u _ — 
Brunsbüͤttel een 4 2 u 52 2 u — — — Ra 
Tumelsfletb... . . Eh 2 2 — IS m Pe — = — — 2 
Igehee 4 19 2 14 2 sin 37,5 - — _ _ _ — 2 
SGeeeee > 2 ) 2 Hl 19, — — = — — 2 
Si 2 — — — — = — el — — 
Elmshorn..... 10 ri u 7 32 15, * — — — — 13 
ad find jelche, welche auf Kaufſahrteiſchiſfen zum erften Mat in den Diem It werden. — **) Dieie anbermweite Berglitung beftcht, jomeit 
onabmen machfichend be — bemerlt ſiud einer für eimen beſtimmten der tür beftintmmte Reiſen eſtgeſetzien Summe. — 1) Due 
angemuſtert. — 9 Die Heuer durch bee trag ieſtgeſeut. — Ta nn tägliche Seiser, 4 Matreien gegen Antheil am Meingerwinn 
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Die Anmuſterungen von Bollmatrofen und unbefahremen Schiffsjungen bei ber deutſchen Handelemarine im Fahre 1892. Ill. 11 











Davon augemuſtert gegen 
Ri rt - 5 L 
„raten, Monatsbener Monatäbeuer 
* mit Betöftigung. ohne — anderwerite 


I. Durrchfchiittliche | Durdichmiktliche j 
won. | Ur Anal N giromanbewer für| Tb 1 iRonatshener für Eh 


. nad Küftenftreden. befahren] ag. | \ Bel: | Boll 
* Saifie | oma umge] ugs Jum ⸗ 


trofen. |, | troien. 
u "jungen J. * Me. treſen. gen, 





. nah Geemannsämtern, 
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Haſeldorf 60,0 20,00 
Blanleneſe He — 
57,10 11 


7031 479 56m Id 
\ 29,11 19% 
5,0 14 
480 13, 
34,0 16,0 
43,00 124 
240 — 
40, 12, 
6, 12, 
60,00 14,00 


2673 321) 5, 13,8 


55,0 16,r 
50,3 14, 
61,50 15,0 
6, 20,00 


57,0 13,0 
— 10,00 
63,5 15,00 
5,0 Ilse 
He 14, 

56,5 Id 
Sl, 20,0 
54, 2 
5,0 12, 

5,0) 19,5 
55,00 15,00 
56,0 20, 


Bin — 
| 


| | | | 
260 44 259 4 50,4 17, as 
634 152 634 152. 48,07 1ü,i 
1333|: 290] 1291 294 48, 16,0 
326 87 317 83 50,00 15,0 
ũbecl 268 22 268 22: 50) ‚so 1,0 | 
Schleswig · Holſtein, Oftfergel‘ it. 673 143 612 138. 49,00 17,30) 78,90 


im — 349 7a 3381 7335 4 16, 70,:0 
——— Morbjergebiet . | 1167 162] 1085 161 — 15,13 _ 77,16 
Hamburg 7049 489] 7033 483] 56,00 14, 89,00 
Hannover, Elb · und Wejergebiet , | 1254 73] 1236 71) 63,70 12,00 79,44 
Bremen 2674 324] 2673 321 55, 13,38 72,0 
Dldenburg 149: W146 66 5, 16 | — 
Hannover, Emsgebiet 161 117 136 35 56,0 l6,ar 78,1 
Rheinufer 16 — 165 — — HR — — 


im Nordſeegebiet 120 1255| 12325 1197 570 Adam 117 2 8m 
ueberhaupt | 15964 200215706 1930 354 Ad 4 7m 


| 
| Darunter preußifche Küftenfireden. | 5496 9901 5269 A 54,11 16,30 2 Turn 42,00 
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!) Darunter 1 Matrofe gegen tägliche Hemer amgemuftert, 5 Matroſen erhalten neben der Heuer einem Antheil vom Bugfirlohn. — *) Alir 
2 Jungen die Seuer durch befonderen Vertrag jeſtgeſetzt, 1 Juuge ohne Heuer amgemuftert, — ) Dime Hemer angemufter, — ) 1 Junge ohne Heuer 
| angemuftert. — *) 6 Jungen ohne Heuer angemuftert. — 9) _ Famgantheil neben einer Monatoheuer — 





111. 12 Die Aumuſterungen von Bollmatrofen und unbefahrenen Schiffeſungen kei der deutſchen Handelemarine im Jahre 1492, 
II. Alter, Wohnort der Eltern, Monatöhener der im Jahre 1892 angemufterten Schiffsjungen. 


Kühenfireden, wo die Anmuflerungen i 3. 189% erfolgten. 
Schled · 











a. Alter 

b. Wohnort der Eltern 

e. Monatshener 

ter unbefahrenen Schifföfungen. 


a. Alter. 


15 bie unter 20 Jahr .. 2... 
2 u u 25 " „oo... 
25 Jahr unb darüber... .... 
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Steallund .. 22H 000. 


* 








nt 


* 


De — — e — 








De 
































an a 1 
Preußen 149 \ 
Boberiſche Regierungs-Bejirke, | h [0 
Oberbahern 2a .......... en — = a3 ! od -| "- a ıl 18 7 
ANMleberbahem.. nn = leere — 1 — 1 — — 2— 
JJ NS RETFRe — —— —— N I— |- ı 1 -|-I 23 s 2 
— — — — — — — — — — 2 —| —— 2 N — 
| Dberfranlen ner een. — — 1-| —- 4" — — —2— U—4 N} ’„ — 
' Mittelitanlen 2 nr nenne — — 8 — — ı 4 l i-!| 1 u —| 4 * 5 
Schwaben . 2.2... ol) | — — Sl -I- 2— wel 3 up 
Bapern _ 3 —| 3 8 5 144 Vase 7 22 3138. 7 





Die Anmufterumgen von Bollmatrefen und unbefabrenen Sxhifisiungen bei der deutſchen Handelemarine im Jahre 18692, IL 13 

















































































































































Küfenfireden, wo Die Anmnflerungen i 3. ıa98 erfolgten. 
a. Alter —* Tl. — ——7757 
b. Wohnort der Eltern | bag na . DI- | Han · unter: 
J— wig · novber, Beer Amen * 
e. Monatshener pe —5 Eib⸗ * ben a —— gr 
der unbefahrenen Schiffsjungen. fees [banp Preu« 
N gebiet. ! gen. 
Zopfkreb 22er... 3 
Donaufreid ... cur eenen __? 
Württemberg 5 
Badiſche Kreik. 
Heidelberg ........... 1 
Heffliche Provinzen 
Oberheſſen.. I — 
Rheindefin ...... FRIERES 2— 
Hefſen — 
‚ Medlenburg-Shwerin .... 74 10 
' Sadjen-Beimar........ 4- 
Medlenburg-Strelit ..... .. J 1 
| Oſdenburgiſche Lanbestkeile, | 
ı Herzogtum Didenburg . . . . - :I1-|1|-|1-|-i- _ 1 2 23 47 8 3 10 
| Braunfhmweig .. cr... — — — — — 1 4 1 5 — 1 —11 2 
Sahjen-Meiningen...... — — — —— 1 —-—i-i 3 — 4 4 ı 
Sadhien-Eoburg-Botha ...| - | - —— - — li — li — 2 2 — | 
En ee -|-| 1 -| - - | i-| J- J 49472 
ı Shwarzburg-Sondershaujen | — | — 1 — — — — ı —| — 1 2 2 
— EIZERTERANGIRANE ...: 1 2 — — 2 — _ I —-—i-|i—| 1 3 
Balded .... 2.2 clurerer -i-i1-|-|—-/| _ | —- | —i| —| 3 3 — 
RKeuß älterer Linie .. —— || — 1 — — — 1 1 — 
Reuf jüngerer kinie ..... — — — — — — i-/— |“ 2 2 1 
' Schaumburg-ippe ...... — — — — — ll — — 1 2! — 
J ee — 5— i — — 81 28 7 
Bremer een — 1 2 11 73 4 — 101 22 
Sdrreeeee — 13 204 5 3 — 3 233 24 
Elſaß · Lethringiſche Bezirke. 
vLothringen..... —— BEN Bun 
Deutſches Reid 1974 982 
Ausland 26 6 
| Unbelannt 2 2 
c. Monatsheuer. 
Von den gegen Monatähener mit ' 
| Belöftigung angemufterten Jungen 
erbielten: | 
\ 5M. und bamınter ....-...| — ı 2 1- 23 15 
ET re 3 ui uw 2 326, 138 
10. IR, ae 15 74 127 30 14 8359| 375 
Tr ER 13 50 106) 15 6 558280 
30:73. ee 3 16 31 7 — 119 101 
29.:0 5 — ——— — — — — 23 20 
N c.. — — _ 7 7 














It. 14 





Ueberjeeijche Auswanderung 


über deutfhe Häfen, Antwerpen, Rotterdam und Amſterdam 





ebietötheile 


des Deutſchen Reichs, ans denen | dewtice ähm: 


I 
Ham- | andere 
SEEN. Zutg. Eienia 


die Audmwanderer fanten, 


Vommen.. 222020. 


Hannover. onen 


Königreich Preußen 


Bahern rechts des Nheins . . . . 
Bayern links des Rheins (Pfalz) 


Aönigreih Bayern 





Dldenburg .» - 2er een 


Braunfhweig 222200. 
Sadim-Meiningn ....... 
—— * EN 
Sahln-Goburgotha .... . 
—— u Be a a a 


Shmantun Knete — 


Due ar a Ba er u 


Hamburg........ 
Elſaß · Loihringen 
Dentichland ohne nähere Angabe 


Deutſches Reich 


und zwar | April 1893 . 
wurden befördert, Mat 
im | Juni 


Zanuar — Juni 1893 ...... 


im zweiten Vierteljahr 189%. 
Im April Juni 1808 





_murben bentjche Auswanderer beförbert über 





402 236 
1321 1315 
970 1368 
1346 1452 
1616 1745 
616 489 
869 360 
157 1093 
1501 434 
437 97 
677 214 
481 19 
34 2 
27 9045 
1727| 355 
110 53 
1837| 408 
I 

62 710 
991 379 
357 166 
302) 125 
113 234 
s 52 
10° 57 
a1 58 
sm 38 
50 27 
10 3 
39, 11 
43 59 
2 1 
14) 11 
26 3 
12 6 
34 bu 
12 3 
45 7 

8 39 
284 20 
50 773 
17 15 


15 578 12280 
| I 
| | 


f I 
55977 5055 
5834 3877 
4167 3348 


22587 17774 
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I111111 141111 


1141 


111111 











die Shen 











Ant Rotter · Amfer- 
Hwerpen.. bam, | dam. 
ss 17 — 
314 9 l 
6 36 5 
78 38 N 
33) 23 9 
ss 2 ı 
39 22 4 
ı a — 
34 15 5 
374 98 2 
142 33 2 
1132 63 16 
4 0 1 — 
2616 320 4 
Pe Fe 
301 10 
783 33 
I 
41 19 4 
312 58 20 
355 16 2 
ma 3 — 
ii — F 
10) — — 
1 = — 
15 H — 
s d- 
U :;. — 
ii — | — 
u 59 — 
3 = 
|’ —- | - 
’ 14 — 
1: Ach 
3 14 1 
5 ı 1 
us 11 — 
ii  — 
495 577 “3 
1621 3065 24 
2258 110 58 
1076 162 _ 
6231 


769 158 


biche 
Häfen 
ale 
jammzıe. 


704 
297% 
2437 
25 
3728 
1 168 

94 


1254 
1989 
937 
1058 
1887 
51 


22 154 


2558 
567 
3120 


1446 
1 961 
1098 
565 
348 
143 
68 
38) 


125 
89 
44 
63 

107 
27 
25 
29 


2 
9 
E 
5 
48 
32 
340 


Am Januar —Juni 
gingen deutſche Muswanderer über die genannten Häfen 
im Sabre 


1898, 1802, 1891, 1800, ' 1889. 1888, 


1109 1138 1014 910 953 1023 
4132 9532 9401 5878 6461 7902 
3624 3769 2596 201% 2108 2443 
4015 7461 66H 604 469 48397 
5302 11830, 13194 7458 7218 8872 
1571 1787 1309 1111 1027 1229 
1356 1326 951 776 645 797 


2055 2768 2497, 2403 3042| 2699 
2984 4216 3326 3046 3487 3219 
1318 1472 053 359 951 234 
1457 1507 1438 1202 1576 1544 
24685 3299 2113 1791 1996 2254 
56 30 38 44 61 20 
31477 50155, 45520) 33591, 34 210, 37 763 





3538 4677 A071 404 480 
837 1066 1065 ass1 267 1233 


4375 5748 5736 5012 6057 6984 


2072 2799 171% 1037) 1143) 1163 
2672 3316 3254 3070 3064 3583 
1507 2239 2014 1579 1835 2007 
758 89 945 997 851 1162 
554 630 564 429 504 354 
175 207 188 08 16 213) 
81 9 130 53 77 102 
720 505 501 612 658 70 


159 195 121 143 111149 
116 163 108 107 854 110 
56 79 17) 32 30 297 
105 Ei) 126 105 2 01 
137 52 74 4 41 55 
35 42 35. 63 21 26 
40 114 64 58 20 35 
40 45 42 48 39 43 


26 54 48. 15 18 16 
100 109 208 oo 8 
32 20 23 20 12 2 
100 164 68 58 5 8 
83 46 46 30 35 38 
462 526 553 402 416 561 
1905 1157 2 90 792 89% 
45, 5792 547 47, 559 457, 
5 85 42 9 52 89 


47519 70453 63676 49084 51003 56653 


Außerdem Auswanderer aus fremden Staaten Über 
' Bremen. : Hamburg. ! Stettin. | 














April 1898 0... 988 5416 — 
Mi . 116551 4387 — 
Sm ae 119 8395 — 


Sanwar-Juni 1893 39870 19134 — 





IN. 15 


Die Dampfkefjel-Erplofionen während des jahres 1892, 


Das nachſtehende, nach der Zeit des Unfalls geordnete Verzeichnig der Dampfleffel-Erplofionen, welde im Jahre 1892 im Deutfchen 
Reihe fattfanden, wird auf Grund der Anordnungen des Bundesrathed vom 14. Dezember 1876 veröffentlicht. Nicht berüdfitigt werden 
hierbei die EFrplofionen der Dampfkeffel, welche fih in der Benußung der Militärvermaltung oder der Verwaltung der Kriegsmarine befinden, 
ſewie der Polomotiven. Für das Jahr 1892 Handelt es fih um 18 Grplofionen, denen als Nachtrag eine Eroplofion aus dem Sabre 1890 
zugefügt it. Mila Zeichen und Abkürzungen find für die Beſchreibung in Spalte 3 nachſtehende leicht verftändlihe Eupen angewendet: 





In Epalte 4 bedeutet: 
L bie Yänge bes Keflelö (em, des Hauptlefſels), s bie Moterialflärte im Flammrohr bezw. Siebe oder Heigrohr, 


Il 0 u m _Siebers, 5 „ ” ber Etirnfeiten, 

D ven Durchmeſſet des Keſſels (ev. des Hauptleflele), ’ = m r des Untertejiels, 
d „ — Flammrohts, Siebert oder der Siederöbren, , J ben Geſammtinhalt des Keſſels in Aubilmetern, 

5 die Materialitärfe des Kefjels (ev. des Hauptkeſſelkörpere), Am „ konzeifionirten höchſten Atmoſphärendruck 


Simmtliche Yängenmahe find in Millimetern angegebenen. 

Das Steffelmaterial beitand in allen hier behandelten Källen aus Eiſenblech. 

Someit in Spalte 3 über den Zweck ber Keſſel nichts Befonderes bemerkt ift, dienten diejelben ber Araftergeu —* 

In Spalte 10 ift mit F die Anzahl der ſofort getödteten oder binnen 48 Stunden verſtorbenen Perſonen, mit * die Anzahl der Schwer. 
verwundeten bezeichnet. Die Ziffer ohne Bezeichnung ift die der Leichtverwundeten. 

Zur Veranſchaulichung ift eine Tafel beigefügt. 


Statiftif der Dampffeffel. 


Der Bundesrathebeſchluß vom 14. Dezember 1876 ordnete eine Erhebung der feſtſtehenden Dampfteffel, der feititehenden Dampf» 
maichinen, der Fofomobilen und beweglichen Dampftejiel, ver Schifis-Dampfkeflel und der Schiffs- Dampfmaſchinen an, welche ſich auf alle ſolche 
Kefjel und Maihinen im Deutſchen Neihe, mit Ausnahme der von der Militärvermaltung und der Ariegsmarine benugten und mit Ausnahme 
aller Yolomotiven, nach dem Stande vom 31. Dezember 1878 zu ertreden hatte. 

Nach den Frmittelungen det Aatjerlichen Statiſtiſchen Amts betrug im Januar 1879 die Geſammtzahl der feflftehenden Dampfleſſel im 
Deutichen Reihe 49 511, Die der Lokomotiven 9 085, die der Schiffs Dampfkeſſel 1 462 (Statiftif dee Deutihen Reiche, Aprilbeft für 1880, S. IV. 1). 

Meitere Erhebungen haben für das Deutibe Reich bisher widt flattgefunden, Wr aber werden folde für Preufen und Königreid) 
Sachſen jährlid; fortgeiegt: die Beröffentlidungen hierüber finden für Preußen in ber „Statittifchen Korreſpondenz“, für Sadıfen in der „Zeit 
ichrift tes Königlich Sächſiſchen Etatiftiihen Bureaus“ ftatt. 

Zu Beginn des Jahres 1892 betrug in Preußen Die Zabl der feftfichenden Dampfkeſſel 51 470, überragte alie um 1959 die Ge⸗ 
jammtzabl ter feftftehenten Dampffejjel im Deutſchen Keiche zu Anfang des Jahres 1879, und während zu diefer Zeit im Königreich Sachſen 
4974 feftftehende Dampfleifel ermittelt waren, betrug ihre Zahl zu Beginn des Jahres 1891: 8078; hier belief fih die Zunahme alſo auf 
62,4%, während fie fib für den Zeitraum 1879— 1892 für Vreußen auf 58,4% ftellte, 

In Bayern waren nad der Jeitſchrijt des Königlich Bayeriſchen Statiftiichen Bureaud — Jahrgang 1890, Nr.3 — am 1. Jannat 
1889: 4 939 feſtſiehende Dampftejiel, während ihre Zahl zu Anfang 1879: 3 279 betrug; die Zunahme in dieſem Zeitabichmitt belief ih auf 50,6 %. 

Gine flatiftiiche Erhebung der Dampffäffer in Preußen fand für den Beginn des Jahres 1892 ftatt, umd gelangen die Ergebniſſe 
in dem Hefte 122 des amtlichen Quellenwerls der „Preußiſchen Statiftit"" zur Darftellung; ibre Geſammtzahl betrug 4 171, von denen 
2560 Dampkjäfier auf die Indufirie der Nahrungs und Genufimittel entfallen. 

Ueber die im den Jahren 1890 bis 1892 in Preufien vorgefommenen Dampifaf-Erplofionen fiche Anm. am Fuß auf Seite III. 28. 


III. 16 Die DampfteifeleErptofionen während bes Jahtes 1892, 
1. Bejchreibung der einzelnen im Yahre it 
















































































Bau- Ort, | Art und Zwed Ronfirultions-Eingelbeiten Cyeifemorrictung, Bei 4 reikung 
fende | Art der Anlage, dee Steflele, — — Sdeiſewaſſer Arbeitstage bee Kejielbetriehn 
st Beit ! Berfertige, | 000 bes Keficie, |der Feuerung ! und im Jahre; untuitteldat wer der 
er Crplofion Zeit der erſten Verbindung — Reinigung; Aufſicht. Erplefien, 
| | — Dimenſienen. —* „Siemente. Vrennmaterial,  Wusbefferung. | | (Eintreffen tee Bere) 
1. | 2. | 3. u EEE I SE ER? 8. 9. 1 
1, Berlin, |L = 9573) Ginfade Ver · | Innen. ‚1 Daumpfpumpe, | 300 Starker Dampfverbrurk, 
Säillingftr. 12, D — 22300 nietung. Die ‚Teuerung für) 1 Infeltor. zu 12 Stumbden. es wurde daher fin # 
Gewerbebetrieb d = 810 Alammrohre | Steinkohle; | Brunnenmaffer, Der Kefjelmärter feuert und mahrihenit 
(bauptjählid, $ ‚8 = 183 waren koniſch in. Ben eßte im Höhe der) mar jeit | bie fefgelehte bädr 
, Spinnerei) des Liegender — 10 einander ge | 3,1 quo, be "| Blammrohre Ab- 8. Februar 1892) Spannung am Mauser! 
** Kommetzien · 2·glaa rohnefſel IS 20) fhoben. 1887 | netzte Heiz | lagerumgen bie | angeftellt; der etmoad überjäriten 
‚Rath Alb. Haha, | om &. Borfig in \J — 26,50 wurden je bie 3 flaͤche = 18 man Gtärte an. Wärter hatte aber (Eintreffen des Rerücnk im 
am 9. Februar, ein Moabit 196; Am = 3%), vorderen Schüffe 85,» qm. | Reinigung alle \ bereits vor | felben Tage, Nataitii 
Vormittag Tben und an bief der Flammrobre | 6 Wochen, z. Tb.1'/, Jahren den 2 kr.) 
10 uhr 30 Min. Spefe in Betrieb ‚ ermeuert und ‚nicht forgiältig. | Keſſel bedient. 
gelebt. | durch Arämpung | Ausbeſſerung Bette äußere He 
verbunden, ſodaß je. Spalte 5. | vifion 17. Ro- 
dadurch ummittel. | | venber 1891, | 
bar über bem | | letzte innere 
| Feuer eine Ber- 2. Sumi 1890. 
ſtarkung ber- | 
\ geftellt wurde, | | 
2 Rampis, L = 7200| Die Flammrohre Gemiſchte 1 Dampfpumpe, 162 Der Kefjel war 2 Ir 
‚Kreis Merjeburg, j? = 1500 waren je 2 Mal Fenerung für 1 Handpumpe. zu 24 Stunden.) 1 Stunde vorher adi 
Brauntchlen- | 8 — 12 unterflügt und | Braufohle; ‚Salziges unreined, Leite Äuere worden; foeben hatte I 
grube der ſãchfiſch · IB — 18 mit zwei Ber- | Roftflähe = | Speifewaffer, | Reviſion | weitere Speifung km: 
thüringiichen s = 8,5 fleifungsringen 2,968 qm, be) jet Keſſelſtein 11. Januar 1889, es mar flarf gefenet m 
Altiengefellichaft Liegender = 10,5) verjeben; die netzte Heiz. und Schlamm ab. letzte innere ‚die böchfte zuläffige Doc 
für Braunkohlen · 2.Flammrohrleſſel, or 5 Böden mit bem | fläde — N ‚ Reinigung alle 5. März 1891. fpannung maben em& 
‚ Berwertbung in 1885 von der Zeiter ‚Mantel durch je 39,5 qm. ' 6 Woden, Der Keſſelwärter (intreffen des Rai 
Halle a.©., am | Eijengieferei und | | drei doppelte | zuletzt am war jeit am 15. Februat Mergei) 
18. Februar, Maſchinenbau · | | Winfelanfer ver- | 9. Ianuar 1892. 3 Jahren ange- | 
Morgens 2 Uhr | Altiengefellichaft in | fteift. Noch Feine Mus. ſtellt, ohne Neben- 
30 Min. Zeig erbaut und an | befferungen. | beichäftigung. | 
biefer Stelle in | | 
Betrieb geſetzt. 
1 N 
| | | | | 
| | 
3. Altona, : | Die Röhren Unter · ¶ Injektor und 180 Voller Betrieb; Dun: 
Anlage für waren eingewalzt, feuerung für Dampfpumpe. |zu 10 Stunden. | fpannung 7— 7, tm | 
elettrifches Fit die Waſſerlammer Steinkohle; | Brunnenmafler | Der Keffelmärter (Gintreffen des Karin 
* Heizung von genietet. Roſtflaͤche = | mit kall. und war feit 1 Jahr, am folgenden Xazr "en 
' Mutenbedier u. 2, qu, ber) eiienhaltigem | angefteflt, ohne | mittags 10-11 J— 
| 98 10- 
Gebr. Ferch, am nebte Heiz Schlamm, jet | Neben ⸗ 
18. März, Abente — = 9m Rüge — Reſſelſtein ab. | beicäftigung. 
zwiſchen 8 und | AT ETUOUV Am 8 | 65,0 qm. | Reinigung alle Pete äußere Re 
9 Uhr. Giederohrkefiel, von | IB Beben. u | ale ei 
dem Süddeutjhen \ 2 
Röprendampf-Reffel- legt zu Weih | 28. November | 
‚hau von Simonis & j tm 1001. — 
vLang in Frankfurt h | Me ER. 
N a. M. 1898 erbaut | 17. Geptember | 
und an biefer Stelle | | AREA 
| im Betrieb geſetzt. | | | | 








Die Dompflefiel-Erplofionen während des Jahres 1892, 


sorgefommenen Dampffeijels-Erplofionen. 





VBirktungen ber Erplofiom 


a | 
Befund der gerriffenen | Beſund der Husrüftungs- 





) 

14 | Der 4., 5. und 6. Schuß des linfen | 
der Heiger. Flammrohrs wurden eingedrüdt und | 
| die Naht zwiſchen dem 5. und 6. 
' Schuf zerriſſen. Vergl. Fig 1-4. 
Die hintere Wand des Seffel« | 
‘ mauermerfd wurde umgemorfen 
' und bie linfe Seitenwand zur Seite | 

gebrädt. Die Zerreifung erfolgte | 
| in der Nietreihe 


1 


Dad rechte Alammrohr war im 
erften Schuß auf 1 050 mm Fänge | 
1 150 mm tief eingebeult, In der 
Mitte der Beule war ein Loch von 
185 mm Durchmeſſer durchgedrückt 
Die Bruchſtelle war verbrannt und 
zeigte nur 2m Wanbftärke. 


In Orbuung. 





Das zweite Siederohr der zweiten 
unteren Reihe rechts platzte in 
Binge von 260 mm und "Weite 
von 90mm. Die zadigen Brud- 
fteflen liefen durch röthliches Aus · 
ſehen auf Erglühen fchliefen. 


In Ordnung. 











Wierteljabrähelte zur Statiſtet des Deutiben Fette. 11. Dabrgamg (1995). Dritted Heft. 








Einige Fenfter wurden gertrümmert ; 
glühende Kohlen flogen burd ein 
Kellerfenfter und entzündeten im 
Keller Säde mit Autterborräthen. 
Der Brand wurde jedoch bald 
gelöfcht. 


Keine, 


IL. 17 








Baffermangel 
und zu angefirengter Betrieb. 





Wahrſcheinlich entftand bereits 
längere Zeit vor ber Erplofion 
in Kolge wiederholten 
Baffermangels 
die nachgewie ſene Beule im Feuer 
bleche. Die Anſammlung von Keſſel · 
flein in derſelben führte zur Ver · 

brennung bes Bleches. | 


























Keffelftein, 
welcher fi auf ber zerplaßten 
Stelle abgelagert und zum Er 

glühen derſelben Veranlafjung 
gegeben hat. 
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Die Dampfteifel-Erplofienen während bes Jahres 1892, 













































10 
S im Oberfeilel => 11,5 


5 


erſt Eude Mai | beihäftigung. 
\1592 erfolge war. 








⸗ im Unterkeiiel = 13 


) 














1. Beihreibung der eingelmen im Jahr im 
f | . 
Art und Mtiens-@i ererrichtun⸗ Beihreibun | 
* Du, det — A nen ” rien 2 Arbeitstage des 5— 
fenbe | rt ber nlgr, Berfertiger, dee Keſſels der Beuerung und im Jahre; unmittelbar ter ber 
Rum- Zeit Zeit der erfl | Berbinbung ber | — 7 Reinigung; Auffict, Erpleken. 
wer. | Der yplehen. Bufftellung, | Dimenfionen, Keffel-iEiemente, Brennmaterial.|  Busbefferung. (Eintrefien bes Kat 
1. 2. 3. ee | 8. ur 1. 8. 9. | 
4. Drugberge L = 9700| Keine Borfenerung | 1 Majdhinen-, 150 Nah der Mittagererir 
Kr. Bolmirfiebt, D = 2650| Veranferung. | für Braun- 1 Hanbpumpe. |zu 12 Stunden. | arbeitete die Maidine ig | 
Ziegelei von S= 10 toble ; Roft- Anſcheinend Letzte äußere . Stunde Hafer id 
Röber, am Sm 15| flaͤche gutes Speife- Revifion | amgeblid, gemägent in 
10. Mai, Siegener = 15 = 1,07 qm, waſſer mit wenig 20. Mai 1891; | vorhanden gemein in 
Nachmittags 1-Blammroßrfeffel = 9 | beneßte unb leicht legte innere | Der Märter hatte fd ae 
1 Uhr 15 Min. Alter unbela au Am— 3 Heizfläde — | löslihem Keffel- | 10. April 1888 nad) der Machine ie 
Sant 1868 ee | 27,390 qm ‚fein. Reinigung: u 16 Mai 1859| (Eintreffen des Rei 
umge jährlich 2 Mal | nad Aenderung am 16. Mi) |, 
Branz Rothe in abgeblafen, der Betriebaftätte. | 
Bernburg, dann 1982 1 Mal geflopft; , Der Keffelmärter | 
u —— zuletzt geflopft war ſeit 1. April 
—— | im Winter | 1892 angeftellt | 
a 2 1891/92. Seit | und hatte noch | | 
Seried fit 1883. "dein iedten Um: |die Mafdiine zu | 
| bau 1862 feine warten. | 
| Ausbefjerungen. 
| | | 
5. 40 Duerfieder, Zwiſchen · und Maſchinen · 250 Die Bedienung beſengu de 
S- 3, Innen · Handpumpe. zu 6 Stunden. ee: da uf 
I = 800 feuerung für! Unmerbebliher | Kein beionderer et As ner ed 
d= 53 Steinkohle; Keſſelſteinanſatz, Keffelwärter; die nicht jpeifte, fo wurde id 
durch fichende gußeiſerne Roftflähe | jebod viel | Bedienung bes | Keuter beramdgezogen. Zi 
Öhren: (d — 95) verbunden. — 0,20 qm, Schlamm, beion-\jorgte gemöhnlid, Sprifeventil wurde in de 
Die Querficber waren ein |benehte Heiz: | ders über ber einer der in ber, NUN rad 
ewalzt, die gußeifernen Rohre! fläche — Öeuerthür. Merfflätte arbeir) ſpein Mladanı mut 
| Engröbriger Sied verihraubt. 5,0 qm. ‚Reinigung angeb-temden Leute, zu- wieder angefeuert; halt !> 
er Siete. I = 0a lich vierteljährig ;;meift ein Lehtling. nach löjchte andtım 
—* Am 8 "Die nachſe follte Nod feine Re fer das Be 
| Befiber jelbft 1889 | mährend der viſionen. (Eintreffen des Reim 
erknut und an Diefer | Bfingftage, am ‚ am 2. Juni, Nadaikıs 
Stelle 1890 in | 1. Suni erfolgen 5 br.) 
Betrieb geiekt. ee 
6. Berlin, a. Cylindri · Gemöhnliche Une | Maicinen- 257 Von 2 Uhr Nachte mer" 
Schle ſiſcher fer Dber- Vernictung ber | jenerung für pumpe, I Dampf · zu 18-14 | Dampfentnahme Sit 
Bahuhof, kefſel Keſſel und des | Steinkohle; | pumpe. Das Stunden. | '/6 Uhr Morgens si 
Betrieb der L = 3100 Flammrohres. Roſtflacht — Speiſewaſſer ſetzt Die Peauffihti- | gering, fo daß der Adi 
hydrauliſchen D = 1000 | Os qm, | mürbe Ablage gung erfolgt ab, wärter bei ſchwether S 
Aufzüge, 8 — — bveinlahe = rungen am. imedlelnd durd 2, Ihidung des immer + 
am 2, Juli 1892, | b. Gplindrifcher Mntertefjel 27,0 qm. Die Reinigung | Seffelmärter, nahmsweiſe leichten Die! 
Morgens 5er N I = 3550 | des Keſſels er Der Wörter, hatte. Der Reviior 8“ 
15 Min. Gombinirter Walzen- deal ar folgte alle 6 welcher amlinfall. früb */,10 Uhr cin 
und Flammtohrkeſſel, 5 m p ze : 
im Sahre = * a. und b. find verbunden durch Wochen. Derſelbe tage Dienſt hatte, 
E. Hoppe in Berlin Robrftügen | ee 
| erbaut und in Betrieb I= 30 ea — 12: — | 
| | de 23650 da die legte innere 1884 eingeftellt 
gelett. c. Klammrobr Kevifion deffelben und ohne Neben 
f de 6x0 





Die Dampffeffel-Erplefionen während bes Jahres 1892. 







Birtungen der Erplofion 










em Befund ber jerrffenen Befund der Ausräftunge- nn er m 
562* Keſſelthe ile. gegentãnde. Nacbargehäur Erplefion. 
Be: m u m. 










Das Flammrohr wurde in feiner) Die Ausrüftungsgegenflände Das Keſſelmauerwerl murde fat Alter, 

ganzen Ränge von oben ber zu | wurden fämmtlich fortgefälendert | gang zerftört. Bon dem Keffelhaufe | und Abnutzung durch langjährigen 

— | fammengedrüdt; ein Theil deffelben und zerftört. wirrde die Border und ein Theil) Gebraud; vielleiht war auch 

wurde mit der vorderen Stirnwand einer Seitenwand herausgebrüdt, | Waflermangel unmittelbare 

herausgeriſſen und gegen bie Wand An Nahbargebäuden eine Zer- | Urſache. 

bed Keſſelhauſes geſchleudert. Die ſtoͤrungen. 

Banbdftärten betrugen an den Bruch 

ftellen ftatt 10 vielfach nur noch 
6 mm. | 





= Im Gußeifenkoörper, welchet bie Keine. 
Vorderſeite des Keſſels bildete und 
Ber in ſenkrechten Hoblräumen die Duer- 
fieber aufnahm, war bie Feuerungs- 
dffnung entiprehend audgejpart. 
Vergl. Fig. 7-10. Bon ber Oberkante 
! der letzteren erſtreckte ſich ein feiner 
Riß nach dem äußeren Querfieder. 
Der in die Deffnung eingejeßte 
Thürrahmen mar am oberen in | 
ben Feuerraum eintretenden Rand | 
abgeſchmolzen; der untere Theil 
bes Miffes war von dem Kande 

jedoch noch verbedt. 


In Ordnung. 





— Das Flammrohr war im erften umd 


zweiten Schuß ſtark ausgebeult und 
on der Krämpelung des letzteren 
abgeriſſen. Bergl. Fig. 15. Dae 
Blech zeigte ſich an dieſen Stellen 
ausgegegläht und angezundert. 


Rinde, wie auch ber Waſſerſtand 
waren im gutem Zuflanbe, 





Sämmtlihe Ausrüftungsgegen- | 





Durdy das berausgefähleuberte 
Beuerungsmaterial wurden bie 
Scheiben des ben Keflel mit 
dem Maſchinenraum verbindenden 
Fenfters zertrümmert. 








II. 3* 


III. 20 





Die Dampileffel-Erpiofienen während bes Jahree 1402. 





| Baus 
fende Art ber Anlage, 
Rum 











Ort, 


Zeit 
ber Eploſton. 


mer, 





Art und Zwed 
bes Keffele, 
Lerfertiger, ’ 





| Zeit der erfien 


Aufftelung, 





Ziegelei und 
Schneidemühle 
von Sc. Feindler, 
am 4. Zuli, 
Morgens 5 Ubr. 


Forbalum, 
Kreis Tondern, 
Meierei« 
Genoſſenſchaft, 
am 81. Juli, 
| Morgens 7 Uhr, 








Weidenau, 
Areis Siegen, 





Endingen, 

Oberamt 
Balingen im 
ESchwarzwald · 

Sreis, 

Mahl und Eige 
müble von 
Michael Hölle 
am 3, Auguſt 
Abends 71, Uhr. 




















—— — 
u ce per Feuerung. 
Dimenſt Berbindung ber 


[ 
L = 2250 $e 40 fichende Pr 


G. Kuhn in Stuttgart Am= 


1870 erbaut; anviejer 

Stelle am 16. Januar! 

1890 in Betrieb | 
gelegt. 


E% 














6 1 














I. Beichreibung der einzelnen im Jahn 1m 


| ſ⸗— | 

|  Speilewafler 
und 

Reinigung; 


| Keſfel · Giemente, Gran Ausbefferumg. 


7, 










Beſchreiburz 
Ardeitorage | des Mefleibetcichn 
| im Jahre; ummittelber ver be 
| Aufficht. Erin. | 

I AEintneffen der Mit | 
1 
| 


8 | 9 






12-14 Stunden) Nah Stillſtand u & 
täglich. Der Kefſel · triebes am Gonntaz eat 
wärter war jeit am Montag in Erde 


3 Boden an- tretung des Helen het 


- I geftellt, ohne | den Ziegelmeifter anpirr 


und jpäter Lund Ira ur 
(gung. Der Keſſel weiter gefeuert, $is 3 die 
war neu und erft; Spannung erreidt mm; 
‚am 25. April 1892 Die angelaflene Aıite! 


| arzeinigt, ‚ abgenommen. | blieb nad einmalige: Ta- 
| drebung flehen. Es wurde din geheizt, ohme daß u=t 


vorberen Reihe zunaͤchſt ber Heigtkür. Der Keſſel war ii! 
3 Ziegler, die ſich nach der Urſache des Stillftandes der Bıizn 


erfundigen wollten, an ben Beinen. 
(Eintreffen des Renifors am 6. Suli, Morgens) 


feuerung für) 1 Handrumpe; |zu 5-6 Stunden. | heigt; gemöfnlicher Bir: 


F 1 Dampi-, 
— I = 650 Siederohre von | für Stein- hı Handpumpe. 
rennen t Larsen) !D = 1400120 mm äufierem kohle. Gutes Speiſe⸗ 
x ii 8 in ben Durchmefſer |; Roftfläce waſſet ohne 
Kl) I Rohren—3°/, verbanden Ober-| = 1, qm, | Aeſſelſtein. 
I) il |) = 10,8 und Unterkeffel. benetzie Hein · Der Keſſel war | Nebenbeihäfti- 
IN J, ii Am 7 füge = | jeit 5 Wochen | 
» 60,88 m. Jim Betrieb und 
' noch nicht 
Stehender Walzen | 
Zwillingekeſſel mit | 
Siederoͤhren, 1892 | den Waflerftand 
von 8. Koch in Sieg | 
hütte bei Siegen leer, Außer den 
erbaut und an dieſer 
Stelle in Betrieb | 
geſetzt. 
L = 2650 Gewöhnliche Ver · Immen- ı Dampf⸗ 
D = 1000 nietung; feine 
d — 450 Beranferung. | Steintohle; reichlich Keffelftein Der Keffelmärter 
8 — 8 Rofflähe lim Speifewaffer. 
S= 11 — On qm,| Reinigung 
Fiegenber I= Ya 
1. Flammtohrleffel, Am — 7 flaͤcht vor einem balben 5 
1836 von | «= 8,0 um. Jahr. Noch feine amgeftellt. Letzte 
Garoc & Yeth X Ausbefferungen. 
in Aarhus in Jütland | 
erbant und an diefer 
Stelle in Betrieb | \ 
gelekt. | | 
\ L = 3710 &emwöhnlide Bere Unterfeuerung Ohne ſpezielle 
1? = 1100 nietung. 
d= 6% und Holz; | „in Ordnung“. 
Il m 2765 
S- m 0,18 qm; bes | wurde der Keſſel 
I — 14 netzte Heiz | feit Jubetrieb · 
> s- s | Aid — nahme am 
Walzenteſſel wit | = 12 12,3 qm. 16. Januar 1390 
Sieterobr von = 48 nie gereinigt, 


Am Auguſt 188% 
wurde auf der 
unteren Platte des 
Zieders ein Flicken 
von 345 mm 
Yänge aufgeſetzt 


Mann iein; er 
Erfahrung, da er 


Waſſerdruckprob 


fontrolirte. Da platte ein Mehr m ” 


Heizer verbrüßte der ausftrösiende Dami =4 


360 Seit 1 Stunde mir m 





Ueberbrud 5 Am, ve 
hatte zugleich der, Mafferftand über te 
Meierei vorzu- | niebrigitzulälfigen Stat 


benetzte Heiz. halbjahrig zulttzt Reben, er war ſeit (Eintreffen bed Reeiioten 


5. März 1891 | 30. Auguſt 1892. Teil 
war nicht henadeidez 
äußere Reviſion worden ; unterer mei” 
20. Mai 1890, beſchaͤdigte Leſſel 33 
legte innere I. No· Zütland zur Hau 


vember 1856. | tramsportirt more: 


Arbeitögeit un | Der Dampftred kirz | 


für Steinloble Nngabe; Dermert beftimmt, da die 3 Atın. Der Ruferkiz! 


' Dampfmajchine | ftand 1 cm unter tem 3er] 


Roitfläie — | Soweit bekannt, als Hilfelraft hei) für den mietrigfen Sr} 


ungenügenben | 2 Befiger hatte 16 7 


Waſſerſtand 2 Minuten erttert 

diente. Vom (inte dee Kris? 
16. Januar 1890, am 11. Angst, 
bis Frũhjaht 1891| 6 Uhr Abent 


etwa 30 Tage zu 
10 Stunden: jeit Frühjahr 189) bis nnd 
der Erbloſion, nachdem ber Befig nee I" 


auf den Sohn übergegangen war, 4':4* 


\ zu 10 Stunden, und zwar erſtmals au 1. Hu%° 





Der legte Befiger ſoll zwar im Enger‘ 
jeinen Vater ein verjtändiger, gemif 
hatte aber mit Dampfleſſelwartung 1“ 
vor dem 1. Auguſt 1892 nie einen Dazrter | \ 









 gebeizt hatte. Letzte äußere Revifion 13, April 1892; Inte =" 


21. Auguſt 1888; Heigprobe 16. June!" 





yorgefommenen Dampflefjel- Explofionen. 












Brrun« Befund ber jerriſſenen 


Tühtten i 
— —— Keffeltbeile. 








10, 11. 


— | Eines der Giederohre plaßte (vergl. 

4* Fig. 11 und 12); mehrere andere 

— wurden durch große Hitze beſchaͤdigt 
I 





— Der Keſſelmantel erhielt am unteren 


— Tkheil ziemlich nahe ber hinteren 
— —53 einen Bruch von ca. 
10 cm Weite, Die Bruchfielle lag 
| über dem Feuerzuge. An der tiefften 
ſchwer zugänglicen Stelle bes 
Keſſels hatte ſich eine ftarke Heilel- 

| ſteinſchicht abgelagert. 


14 In der horizontalen Stemmfuge 
Gin neun des unteren Bleches am Sieber 
Monate | entftand auf 1310 mm Fänge ein 
altes Kind, Riß. Das Blech war bier auf 
welches 15-5, ınm berab verroſtet. Der 

einige | Oberfefjel jenkte ſich am Heigerftande 
Meter von) herab, bis er auf dem Unterfeflel 
der Steffel-, auflag. Infolge deſſen zeigte legterer 
bansthür | beim Verbindungsitugen eine Ein 
beim Hauſe beulung. 
in ſeinem 
Stühlchen 
ſaß, wurde 
verbrũht. 











Virlungen ber Erpleſion. 


Befund der Masrüftungse 


gegeuſtãude. 


Nicht unterſucht. 


In Ordnung. 


Die Dampſteſſel · Erploſionen während des Jahres 1892. 














Keine. 


Das SKeffelmauerwert war ganz, 

ſowie dad Keſſelhaus zum größeren 

Theil eingeflürt. An Nachbar · 
gebäuden feine Beſchaͤigung 











in Folge fahrläjfiger Wartung. 





Kefielftein, 
welchet fi unter dem Flammtohr 
ablagerte und nit hinreichend oft 
entfernt wurde, Die Stefielftein- 
ablagerung führte zum Erglühen 
und Durchbruch des Bleches 


Oertliche Blechſchwachuug 
und Alter. Der Keſſel ſtand in 
ber Nähe bes Muhlengerinnes, wo · 
her wahrſcheinlich Feuchtigkeit am 
den Sieder gelangen kounte. Der 
feltene Gebrauch ded Keſſels wirkte 
‚begünftigend auf die Berroftung 
von innen. Außerdem kommt das 

Alter des Keſſels in Betracht. 








Die Dampikef[elrErpiofionen während des Jahres 1892. 
1. Beſchteibung der einzelnen im Jahre im 














Erle | Mt du | Bee ————— Beihreib 
| rt und ã ã i 117 | e reibung 
ri 2 de6 Refiele, — — — —— Arbeit | den effeldetriebe 
It Der Anlage “| Berfertiger, des Keifels. | ) und im Jahre; unmittelbar vor der 
pe Zeit | Zeit der erften | ge Bere ak ng Reinigung; a Erplofion. 
mer, | ber Erplofion. Dimenflonen. | Verbindung der | sol ’ ufficht. | 1 
Aufftellung. | | Reflel- Elemente. ——9 Ausbeijerung. (Eintreffen des Revier 
un — - — I BEE — eg - ——— — ke — BE TE — — — 
1. 2, | J— 4. 5. 6. | * * | 9. 
J 1} I P I N 
| 10.) Ummer, Iı = 5022 Z·der Flammrohr; Junen · 1 Maſchinen · 160 Eine Stunde vor der Öl» 
bei Vierfen, | ‚b = 1720 war durd einen! fenerung für u. 1 Handpumpe; zu 10 Stunden. fion hatte der Befiger Ind 
Fandfreis ‚d = 602 Winkelring, die Steinkohle; ſehr reines Speiie- Der Kefjel wurde augeheizt. Der Drud mr: 
M.-Hadbadı, | 18 = 12 beiden Böden Roſtflache — | mwaller. vom Befiger jelbit auf 1 Atım. geftiegen 
Mahlmũhle von Liegender 2 Flamm · St = 16 durch 2 Längs . 1,90 qm, be · Reinigung 2 malbedient, der zu- (Eintreffen des Nevijeri ı= 
9. Waders, | zobrfeffel, 1869 von | = 9,5 | anfer verfteift. | netzte Heiz⸗ | jährlich, zulegt | gleich aud die selben Tage, Nadmitii 
am 12. Auguft,, 3.0. Dupuis&Go.in \J = 8m läge = murde Ende Juli Mühle verjah. 4 br.) 
Morgens 8 Uhr. M.Gladbadı erbaut, ‚Am 4,5 32,6 gm. der Schlamm ent Die amtliche Ab- 
an biefer Stelle in fernt, Vor der amtlichen Abnahme anfangs 1892 mnrbe nahme des Keſſels hatte am 8. Februar I5% 





— 


12. 


13. 


Gofenbad, 
ı Kreis Siegen, | 
Amt Giferfeld, | 
Tiefbau der | 
Eijenerz -Grube 
Stord & 
Schöneberg von 
W. Siebel in 
Kirhen, um 


| 





Betrieb geſetzt 1891. 


Malzenkefjel mit 
Giederohren von 


31. Auguft, | L. Koh in Sieghütte 


Vorm. 9 Uhr 
15 Minuten. 


Liehberg, 
Station Aleinen · 


M.Gladbach, 
Brauerei von 
Bm. | 

8. Schieffers, am 
2. September, 
‚Morgens 7 Uhr. 





Noceln, 
Kreis Brom: | 
Spiritus. 
Brennerei von 
Speichert, 
am 11. Dftober, 


30 Minuten. 








‚Broich, Lanbfreis | 


Morgens 7 Uhr 


1885 erbaut und an 
diejer Stelle in 
Betrieb geicht. 





Stehender Heiz · 
roͤhrenleſſel ohne 
Feuerbũchſe, von 
J. G. Dupuis u. Co. 
in M.Gladbach 
1869 gebaut. An 
diejer Stelle in 


Betrieb gefeist 1890, | 


Liegender Malzen- 
fejiel mit 2 Siebe 
robhren, 1881 von 


Gböͤbhrich & Feucht in 


Darmftadt erbaut 


und an dieſer Stelle 


in Betrieb neiekt. 


wegen änferer Abroftung an der unteren Seite des Kejiel- 
manteld an einem Schuß ein Flicken aufgeiett. 


flattgefunden. Noch feine Kerifionm 











L = 5800 Gemwöhnlide |Unterfewerung 2 Dampfpumpen; 320 ‚Der Keffel war nad m 
D — 1050 Bermietung. | für Stein- | Bachwaſſer mit zu 24 Stunden. heriger Reinigung au | 
I = 7800 kohle; MRoft- wenig Schlamm Der Kefjelwärter 29. Auguft angeheijt ı= 
d= 0 fähe — und Stein. Rei- warjeit 15 Jahren in gewöhnlichen nit * 
Im unteren 1,506 gm, nigung alle 2 bie angeſtellt, ſein cirten Betrieb mit 3 ante 
Sieber beneßte 2"/, Monate; zu- Gehülfe jeit | Keffeln genommen morta 
ı— 6700, Heizflähe | let wurde der 1. Februar 1892.) (Eintreffen des Here) 
di 680) — 57,5 qm nur I mm flarfe Pete äufiere und am jelben Tage, Mt 
8 11/410 Keflelftein in ber innere Revifion | mittags 2'/4 Uhr. 
J = 15,0 2. Hälfte des Auguſt durch  16./24. Februat 
Am— 6 Abſchaben entfernt. Im Sanuar 1892. | 
| 1856 mußte im Mittelkeffel die obere Mittelplatte mit einem Flicken weriche 
| werben, meil fie Waſſer durchließ. Am Mai 1886 wurde an Stelle dire 
| Platte ein Stutzen geiett. 
L — 1410 Der Keffel befland Unter: 1 Maicinen-, | 300 Regelmäßiger Betrich 
D = 1260 aus einem hori · fewerung für 1 Handpumpe. au 12 Stunden. mährend der Nadtibidt 
1 I °455 yontalen Sieber, | Cteintohle. | Das Mafler | mu neleminet (dintreffen des Rei 
s = jo der fih an den Roſtfläche | bildet Schlamm. | 1492 angeftellt; 20. September.) 
s — 11 vertifalen Haupt: — 0, qm, | Reinigung alle | er hatte zugleich 
S — 11,sfeffel unter einem benetzte Heiz- 4 Monate, zuletzt die im Nebentaum 
Ss — 175 gehten Winkel | fläche | anfangs Mai. | liegende Dampf- | 
‚s in dem Heiz ⸗ anföloh. -18 und Eismaſchine 
ohren = 3 | qm. I u beauffichtigen. 
Jw 33 | | Vepte äufere Re- 
Am 5 | vifton am 27. Suli 
| | 1892. 
L — 61% Gewohnliche Ver · Zwiſchen | 1 Maſchinen | 100-120 | Der Steffel war jeit 2 Stu 
D= 900 nietung. fenerung für! 1 Handpumpe, | zu 8 Stunden. | dem angebeizt; die Maitin 
Il =5230 Steinkohle; | gutes Speifer Der feit einigen war nichtim Betrieb, dazrım 
d= 70 Roftflähe — waſſer ohne er- Moden angeftellte wurde Dampf zum Dimzi=| 
S- 8 | 1,ır qm, ber heblichen Keijel- Keilelwärter mar) von Kartoffeln entnommr 
= ıl netzte Heizflache flein. Reinigung) beurlaubt umd | Während dieſer Zeit me 
so 1 — 36 qm. unbeftinumnt, zuletzt wurde durch einen nicht geipeift worden, de 
"= 1 \im Februar 1892. Hilfsmärter ver · gegen wurde noch Kur m 
J= 9 treten. Der Keſſel der Erplofion der Rt | 
Am — 5 ſtand unter Aufficht des Poſener Bereind zur geſchürt. 
| Veberwadhung von Dampflefjeln. Pete ãußere (Eintreffen des Reviſen 
| Mevifion am 27. November 1891, letzte innere am 13. Dftober, 
| | am 22. Februar 1892, Morgens 8 ihr.) 
i 








—_ Een — 
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Birlungen ber Erplofiom 


Befund ber perriffenen 


Die Dampftefiel-Erpioflenen währenn des Jahres 1898. 


il. 23 








Beſund ver Husräftungs- 
gegenflände. 


Muthrmafliche Urſache 





Die Feuerplatte des einen Flamm · 





bere Flammrohr zeigte 2 And 
| beulungen, die fih aber zurüd- 
treiben liefen. 

| 


‚ Die beiden erften Platten bes Ober- 
tefes murden zerriſſen und auf 
| gerollt und ein Stüd daraus, 3 kg 
ſchwer, 45 m weit fortgefdleubert. 
| Die Bruchſtellen zeigten ſchlecht 
| geihweifitee, ſchieferiges Gefüge in 
ca. 7 Lagen, ſowie Meine alte Riffe, 
‚in melde von innen bei der legten 
, Reinigung Theer eingedrungen war. 
[ Berl. Kig.5 und 6. 


hatte eine Ausbeulung mit 2 Länge- 
ziffen erhalten. 





In ber Feuerplatte entitand eine 
der  Beule und ſodann ein Pängerih 
Brennerei. (vergl. Fig. 13) von 
verwalter, 685 mm Länge. Der ganze Keſſel 
1 — 
ver Keſſel. ſonſt am feiner Stelle. 
märter, 
farb nad, 
einigen 
Tagen. 
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fräftige blaue Anlauffarbe. 


rohro zeigte 500 mm vor der Feuer · 
— platte einen 200 mm langen Quer- | 
riß, ber bis 8 mın Mlaffte; das an- 


‚ Die Fenerplatte des Walzenkeſſels 


hob fih um 42 em, blieb aber | 
Die Brud- | 
ftellen und ihre Umgebung zeigten 


| 





Die untere Gummipadung dei 


Waſſerſtandeglaſes hatte das las 
verftopft und fonnte dieſes baber 
den richtigen Waſſerſtand nit an- 
jeigen, wodurd die Täuſchung her · 
hervorgerufen wurde, als ob Waſſer 
genug im Keffel vorhanden jei. 


Die Ausrüftungsgegenftände 
wurden zum Theil leicht beſchädigt. 


Drbnungsgemäß. 


| Die Verbindung ded unteren Probir- 

hahne mit dem Keffelinneren war | 

volftändig durch Keſſelſtein ver | 

ſchloſſen. Die Handpumpe war | 
nicht gangbar. 








Keine. 


Die Eeltenmauern des Kefjelmaner- 
werls wurden bis zu ben unteren 
Siedbern umgeworfen, von den 
Steinmauern ber obere heil. 
Ueber ber Bruchſtelle wurde das 
Dad des Keſſelhauſes ganz meg- 
geſchleudert. Bon den beiden 
Nacbarkeffeln wurde die Ein- 
mauerung zum Theil weg und der 
rechte Keſſel ſelbſt bei Seite ger 
brüdt; bad Dampfrohr befjelben 
brach ab. Das Sicerheitsventil 
bes linken Kefjeld wurde befchädigt. 


Keine, 


Keine. 





Schlechtes Blech. 





regelmähigfeiten eingetreten, melde 

bie zur Naht mieber befeitigt | 

‚murden. Da dies ben Heizer oblag, | 

fo hatte er wahrſcheinlich dem | 

Dampflefjel mährend dieſer Zeit 

nit genügende Aufmerkſamleit ge- 
widmet, 


Waffermangel. 


‚Der den beurlaubten Keſſelwärter 

" vertretende Arbeiter ſcheint mit der 

Wartung nicht binreichend vertraut 

geweſen zu fein; er hatte während 

'sweiftänbigen Betriebes den Keſſel 
nicht geipeift. 





| 
| 


III. 24 


Die Dampftefiel-Erplofiowen während dee Jahres 1892. 


1. essen Fserhhern zuntenkerchnulen 






























15. 








Amts- 
hauptmannfcaft 
Chemnitz, Stein. 

toblenwert 


Abends 9 Uhr 
15 Min.‘ 





Mundelsheim, 
Oberamt Mar- 
bach, Nedarkreis. 
Bierbrauerei von 
Gebr. Joſenhans, 
am 17. Novbr., 


30 Minuten. 








Stolswerle 


am 29. November, 


Morgens 
4 Uhr 15 Min. | 


„Vereinsglüd”, | 
am 15. November, 


Morgens 6 Uhr 


‚Ar. Zabrze —D 
Kokerei der | 
oberſchleſiſchen 
































































Art und Zweck jens«@i - | epeiko N Beidreitens 
ven Keffele, — — ee Arteiueꝛage | des Meiieibetrien 
Berjertiger, bes Hefte, —— pr Feuerung und im Jahre; unmitielber wer der 
Zeit ber erften | Berbinbung der Reinigung; Auffict, ẽrpleaen | 
Auffelung, | Dimenfionen. Kefel-Biemente. Sremunatia Autbefferung. (Fintreffen des Urin 

5. 6. 
L = 9900 Gewöhnliche Ver. Zwiſchen. 2 Dampfpumpen, 300 Beim Cäiätmeiiti ze 
D — 1465 nietung, bie |femerung für) 1 Imjeltor. zu 24 Stunden. ſtarker Maflermangd I 
d = 1335) Mannlöder mit Steinkohle; Wenig Kefjelftein Der Heffelmärter merkt worden; «+ gm 
I = 9060 Ringen verftärft. Roſtfläche = | und Schlamm. | war jeit 1888 nicht demfelben zu be 
| 8 = 11a 3,5 qm, | Reinigung alle angeftellt; er hatte: der dem Heijer pure) 
und 18, benetzte Heiz 3'/, Monat. von 9 Keſſeln 3 Befehl, das Feun nm 
ra 18 = u | Mäde— | Naditem die | zu bebienen. fernen, murde mät mh 
Walzenkefjel mit 5 = 1W 60 qm. Zeuerplatte 1881) Lette äußere zeitig ausgeführt. 
Siederobr, von Leonie ® = 13 einen Fliden von, Reviſion 9 Kefjeln im einer Ark 
Radour in Horde i. B. = 304 570 X 1200 mm erhalten, 4. November waren & im Betr ie 
1878 erbaut und im Am — 4' ‚murde fie 1889 ganz erneuert; 18932, erplodirte mar ber ch 
jelben Kefjelhaufe i and murbe der Sieber nebit lebte innere (Eintreffen bet Beis 
‚Betrieb geiegt. Di Verbindungeſtuhen ganz er- 27. April 1892.| am 16. Nerente, 
Aufftelung an der | neuert. 1801 wurde bie Feuer · Vormittags 11%, Ih 
letıten Betriebsjtelle platte abermals auf 2 Schub 
fand 1889 flatt. | erneuert. 
L = 3860 Gemöhnlide Zwiſchen · | 1 Maichinen- 230 Gewoͤhnlichet mi! 
‚D= 2720) Vemietung. feuerung für pumpe, IInſektor. zu 16 Stunden. beſonders angeimsn 
I = 3390 Steinkohle; Speiſewaſſer jet Der Keilelmärter Betich 
d — 60 Roſtfläche | Keffelftern abz mar feit Wintreffen des Kerle 
8S= 85 = 0,6. qm, Reinigung 2 mal 1. Oftober 1892, 6. Dezember, Vormitit 
a — 8 benetzte Heij· —2* zuletzt im angeftellt, und war 11 Uhr) 
= 4% '  Mähe Zuli 1892. Nach mehenher ala | | 
Waljzenteſſel mit Am= 5 | = 9,4 qm. der leisten inneren Pfannenknecht 
Sieberohr, 1862 von | Revifion wurde becſchäſftigt. 
‚der Maſchinenbau⸗ ein Fliclen in die Letzte äußere 
geſellſchaft Heilbronn Feuerplatie und, Reviſion 
erbaut und an diefer ein folder in den. 22. Suli 1892, 
Stelle in Betrieb legten Schuß des letzte innere 
nefebt. | Unterfeilelö ein- · 11. Juli 1892. 
| geiett. 
L = 10000 Die Böben waren Borfeuerung |? Dampfpumpen; 20 Von 10 Heffeln zum! | 
D = 2200 durch Edantker für Steinkohle ſehr farfer zu 24 Stunden, im Betrieb. Die dar 
\d= 840) aus Bleh ven und Keſſelſteinabſatz. Der Keſſel unter ſpannung hetrag 3-4 
8S=- 16 fteift. Die erſten entweichende Reinigung alle fand der Hevifion (Eintreffen dei Kaiet 
* Ss 203 Rundnäthe ber Safe. Roſt · ¶ Moden. Letzte des ſchleſiſchen | am }. Deynte, 
Liegender = 18 Rlammrohre flühe | Reinigung vor | Dampfteljel- 
2-Blammrohrleffel | I = 32 waren umge | = 1,sqm, ber legten Drud- vereins in Breslau 
1888 von Am 6hördelt und durch beneßte Heiz probe am Der Sejlelmärter 
Leinweber & Go. Ringe verfteift,  fläde 31. Ottober 1892. war feit 
in Gleiwitz erbaut und: die übrigen Rund · — 89,3 qm, | Die 2 vorderen 6. Oftober 1892 
1859 an diefer näthe ũberſchoben ' Schüffe der amgeftellt. Letzte 
‚ Stelle in Betrieb und durch Winfel- Slammrohre wur · äufere Revifion 
| gefeit. ringe verfteift. | | den Ende 1891 1. April 1892, | 
und zum zweiten letzte innere 
Mate im Oftober 14. Dezember | 
ı 1892 ernenert. 





1831. l 


Die Dampiteifel-Erplefionen während des Jahres 1892, 
orgefommenen Dampftefiel-Erplofionen. 











. i * 
— — ber DERLRIENN ! Muthmohſiche Urfache 





IM der Befund der zerriffenen Beiund der Ausrüftungs- — . — der 
— Keffeltbeile. gegenflänte. * * — N Srplefion. 





‚ Im zweiten Schuß bed Oberkejiele 
entſtand auf ber rechten Seite ein 
Laͤngsritßz, an welchen ſich Quer 
rige in der Nähe der Rundnahte 
‚ anihloffen, ſodaß der Mantel an 
‚ biefer Stelle aufgebedt wurde, und 
ber Reit bes Vorderfefjeld fi nach 


vom legte. Der hintere Theil 
| nebft Sieder blieben an ihrer Stelle. 
| Die Bruchftellen waren zadig und 
‚ ichieferig umd liefen durch blaue 
Anlaufforbe erkennen, daß fie 
glühend geweſen. 
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Um linken Wafjerftand war ber 
Durchgang nah dem Kefjelinneren 
nahezu verſtopft. Die Habntegel 
fagen in Folge Nachſchleifens jo 
tief, daß der Durchgang ſtark ver 
engt war. Das zwiichen Keſſel 
und Rüdjhlagventil eingejchaltete 
Abiperrwentil hatte ein Spiel von 


' über 10 mm, ſodaß ſelbſt bei voll» 


geöffnetem Ventil der Durchgang 
ſtark verengt war; das Ventil war 
por der Erplofion nicht völlig ge 


Öffnet geweien. Beim Speifen muß 


fich diefes Ventil nahezu völlig ge 
ſchloſſen Haben, ſodaß das geförderte 
Waſſer fait ausfchliehlich in ben mit · 
‚ geipeiften Rachbarkeſſel gelangte. 


| Die Fewerplatte riß binter dem 
\ aufgeiegten Fliden auf 1,0 m 
Fänge auf, Der Bruch war zadig 
und roth angelaufen, Die Bledy- | 
ftärte zeigte ſich im der Bruchſielle 
ton 8 auf 5mm vermindert, | 
Vergl. Fig. 14. 


Die Flammrohre waren zwiſchen 
‚ Schuß? u. 3 eingedrückt. Der Keſſel 
zerbarſt im 3 Theile. Der Vorder 
tbeil mit den 2 vorderen Schühen 
' jowie den vom binteren Boden 
‚ abgeriffenen Flammrohren wurde 
borwärts umd feitwärts bemegt. 
Der mittlere Theil des Manteld 
wurde aufgerollt und jeitwärts 
auf die daneben liegenden Keſſel 
geſchleudert. Der Hinterboden mit 
4 Schüffen wurde in ber Laͤngsachſe 
' fortgefchleudert. Die Bruchitellen 
| waren geiund und ohne örtliche 
Blechſchwaͤchung. 


J 


In Ordnung 


Das Speiſeventil war nur wenig 
geöffnet und wird 3. 3. der Erplofion 
geihhloffen gemejen fein. Der 
Mofferftands-Hörner war rein. 


Bierteljahrszeite zur Standit des Deutiden Weibs. IN. Iabrzang (1194, Dritten Beft 
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Das Keffelmauerwert in ber Nähe 
der Erplofionäftelle wurde meg- 
geſchleudert, der linke hintere Theil 
zur Seite geſchoben. Der vordere 
Theil des Keſſelhauſes nebſt dem 
Dad wurden zerftört und meg- 
geſchleudert. Der hintere Theil 


bed Keſſelhauſes murbe beichäbigt. höchſte Stelle der Feuerzüge ge- 


Von Nahbargebäuden wurden bie 

Umfafjungswände umd das Dad 

des anflofenden Hauptteffelhaufet 
beſchaͤdigt. Ein benachbarter 
hoͤlzernet Bau flürzte ein. 


Einzelne Dahplatten wurden het · 


unter geſchleudert. f 


| 





Das Keſſelmauerwerk wurde voll- 
ftändig umd das Keſſelhaus theilweife 
zerſtört; der größte Theil Des eiſernen 
Daches ftürzte herab. Der Shom- 


ftein wurde durch den hinteren ' 


Kefjeltheil zum Einſturz gebracht. 


| 





in Kolge eines reparaturbebürftigen 
Ab ſperrventils in der Speifeleitung. 
Nah der im Keſſel erfennbaren 
BWofferlinie war ber Waſſerſtand 


300 mm unter den auläffig tiefften 
‚Stand und 200 mm unter bie 





junfen. Die vom Wafler ent- 

blößten in den Feuerzügen gelegenen 

Kefielftellen, befonderd im zweiten 

Schuf, wurden glühend und riſſen 
endlich auf. 


Oertliche Bledihwähung 
in Folge langjährigen Betriebs; 
dazu Keifelfteinaniag auf der Heuer» 
platte; in leßter Linie vielleicht 
auch Waſſermangel. 





Waſſermangel. 
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II. 26 Die Dampfkeffel-Erplofionen während des Jatztes 1898, 
I, Beſchreibung der einzelnen im Jah Ie 





Art und Zwed Konftruftions-Eingekheiten Speikverrichtung, Beläreitun: 














Lau · Ort, ; Arbeiten 
des Keſſels, Sreifewaſſer f age des Kefleikerriein 
fenbe | Art der Anlage, | Berfertiger, dee Keffchh. und im Jabre; ummmittröhar aut Ir 
Num · Zeit — der geuerung 
== ——— Zeit der erſten Berdindung der | ‚  Reimigung; Wurst. Erpisken 
s = Aufftelung. Dimenfionen. , Reit ‚Siemente Beennwalerial Ausbrfferung. | Mlkintreffee da Anin 
L. re a a er: 5. Ts. 1. 8. 9. 
| | | | 
17. | Pardim, Rohr -· Die 56 ſchmied Unter · Dampfpurnpt und 300 Der Keſſel hatte zihe| 
' Mablmühle | abmeflungen | eifernen Siede · fewerung für ı Injektor; Fluß zu 24 Stunden.) der Weihnadtefeip 
mPicteria', von I — 4655 röhren find durch Steinkohle; waſſer mit wenig Der Hefjelmärter gelegen; er murte m 
Eblerd & Id = 127 gußeiſerne Kopf · Roſifläche Schlamm und war feit Auguft 27, Deyember, 5 Ih m: 
Triebfees, am in unteren ftüdemit einander = 2, qm, | Keſſelſtein. 1892 angeftellt, | amgeheigt und hatt: rs, 
\ 27, Dezember, Bngröhriger Siere, Nöbren — 6,| verbunden und benetzte Heiz Reinigung 6 mal, ohne Neben- 2 Stunden lang Io 


Morgens 8 Uhr. | robrfeflel, evfien in den anberen zwar in 8 Reiben fläche jährlich; zuletzt beichäftigung. | emtmabme fattafme 
| Mast en 's = 4 ju je 7 Stück. — 100 qm. | 8 Wochen vor Letzte äufere Mer, Der Hriger war in der‘ 














s im Dampf) Dur ange ' der Grplofien. viſion am Kohlen aufwmeim, # 
| — ſammler = 16| jhraubten Kappen find die 21. November | mit dumpfem Anl lır 
Iunb 1890 an biefer = 8 Reihen umter fib, mit dem, 1892, letzte innere und Wafjer and de en 
| Stelle in Betrieb Am= 10 Dampffammler oben und dem 14. Juli 1891. | tbür amdftndatn m | 
| geiekt. Schlammjammler unten ver glübende Achim bes 
| bunten. Ueber der oberfien! warfen. Der Dampforud bei 3 ®r 
f Rebcreibe liegen 2 Rundkeffel (Eintreffen von Reriforen am 30. Dur 
l= 5200 | 1892 und 5. Iannar 1898) 
| | d= 785 
! f | 
18. Werne, L = 9420 Die Stirmplatten Innen ° 1 Imielter, 360 Der Keſſel diente joa > 
Bezirk Armeberg, ‘D = 2200, waren durch feuerung für) 1 rotirende m 24 Stunden, triebe eins Bapır: 
‚ Kreis Bochuut, ‚d = 836 Plattnanfer ver für Stein. | Speifepumpe. Der Seffelnsärter , umd eines Ventile 
Zeche Heinrich | 8 — 15 ftärkt. (Sclanm-) | Grubenwafjer war jeit 10, Ia-i in der Schmite; die © 
Guftan, Schadt | IS 19 Kohle; | fegt nur wenig nuar 1891 ange aufzugemeſchine m 
Arnold der Pirgender 295 Rofiflähe Schlamm und faſt ftellt; er hatte 72 Uhr Abende an 
Harpener Berg. 2.Flammrohrleſſel, J — 25,0 — 3,008 qm, 'gar feinen Keſſel. 3 Aeffel mit trieb geſetzt. jobsfteser 
bau WG, zu | don Pollmann in Am— 3 beneßte Heig- · fein ab. Schlammkohle zu mur das Giebläle bin: 
Dortmund, Wetter 1859 erbaut flähe | Reinigung alle , heizen. Letzte (Eintreffen des Ki 
‚am 27. Dezember, und an diefer Stelle , = 84 qm. 6 bis 7 Moden, äufiere Reviſion 8", Uhr Wormittis = 
| Abends 8 Uhr. in Betrieb gefett. zuletzt am 18. Der 15. September | folgenden Tore 
zember, wobei 189%, leiste innere, 
auch die Blackſche 28. Juli 1690, 








Sicherheitspfeife unterlucht wurde. 

Iın Kebruar 1584 wurde im unteren | 

Theil des erfien Mantelringes ein 

Rliden von 1,1 m Fänge und I,ım 

| Breite eingejeht und die Anfer- | 

| ftangen durch Konſolanker erjekt, 


Nachtrag zur Beſchreibung der Damp“ 
L = 5290 Gewöhnliche Ber) Innen | Maſchinen., 300 Um 5 Uhr Margit =" 
D — 1410 nietung; die Feuerung für) 1 Handpumpe; ı zu 12 Stunden. | mie gemögulis = 


16. GutAbamsheide, 
Arcis Difierode 





i. Oftpr. d= 750 Keſſelböden warn Tor;  Schlammabfat Der Heiger war die Mafdinen mar * 

Brennerei von Ss 9 durd 4 Anker  Mofflähe ‚unerheblih, Der ſeit 3 Fahren an · im Betrieb, fontem 4" 
Oolat s=- 10 verftrebt. = O qm, Heiʒer war geftellt, ohne der Dampf nurzun" 
Schumader, am Liegender Ju Sue benehte Heiz 'netöbtet: der Ber Nebenbeſchäfti | brüden der Maike > 
18. März 1890, | 1-Klammrohrfejiel, Am — 4. fläãche ſitzet vermochte gung. Letztt äußere Bottiche. Zeuge F 
Morgens 5 Uhr. , 1879 von Jehann — 35,06 qm.) über die Revifion |ein heftiges Saxmr 
Hampel in Dresden | | : Reinigung feine 18. Suni 1889, | der Erplofion gebitt *" 

erbaut umd an Diejer Auskunft legte innere  (Wintreffen det 80" 

Stelle in Betrieb zugeben. 11. Juli 1885. am 21. Märg 1840, ° 


geiekt. 





Die Dampfkefic-Erplofienen während des Jahres 1892, Ill. 27 
ıorgefommenen Dampfleflel-Erplofionen. 











Birtangen ber Erpleftom, ' uthmahlicht Urlache 
I ee Fr — de 
ae Befund der zerriſſenen Befund der Ausrüftunge- | Zetſtẽrung am Leffelbauk x 
müdten Keifeltbeite uflänte | und an dem Erploftor. 
Ber fomen. ö vr s | Nachbargebäuden, — AI 
10. 1. 12. | 18. | 14. 
| | . 
— | Das zweite Siederohr in der zweiten : In Ordnung. ‚ Eine den Feuerraum in 2 Theile Kefielftein, 
1° unteren Reihe war untermärts auf |  trennende Scheidewand war gerflört. welcher ſich in dem Siederohr ab- 
der Heiger. eine Fänge von 740 mm und eine | "gelagert hatte; in Wolge deſſen 
= größte Breite von 240 mm von | | hatte Erglühen ftattgefunden; zu- 


der Schweißnaht, und 1340 mm | gleich örtlihe Blech ſchwächung, 
vom Ende des 4055 mm langen delche auf dieſe Urſache zurädzu. 
Robres geriſſen. Der Bruch war | führen ift. 
fchieferig; zu beiden Seiten dei | | 
Rilfes war das Blech roth gebrannt; | | 
| 





die Blechſtärle war von 4,5 anf 

3-4 mm berabgemindert. Sämmt- 

liche übrige 55 Rohre waren mehr | 

ober weniger verbogen. Der Keſſel 
verblieb im feiner Lage. 


17 Aus dem letzten Schufle des Sefiel- Shmmtliche Ausrüftungsftüde | Das Keſſelmauerwerk wurde bis auf | Dertlihe Blehihwädung 

4* mantel wurde die untere und ein wurden zerftört, nur das Sicher · einen Theil der Seitenwände gänzlich ‚in Kolge von Alter und Abnutzung 

9 1 Eheil der oberen Platte berans- heitsventil war außer verbogenem zerſtört und fortgeſchleudert; das 
darunter geriffen. Die Bruchftellen zeigten ' Hebel unverfehrt. Der fonftige | Wellblechdach über dem Schürer- 
4 jchmer | nur 2 mm Materialftärte. Der Befund gab zu Bemerkungen in | flande wurde ganı, die vordere und | 
— ganze Keſſel wurde 13 mm weit fort · Bezug auf bie Urſache der Erplofion | hintere Längewand bes Keſſelhaufes | 
Bergleute, geldhleudert, aberſchiug fich um volle feinen Anlaf. | um Teil meggeriffen. Das Dad 
welche in 360° und fiel non oben auf das | des benachbarten Mafhinengauies 
Folge der über tem Schürerjtand befindliche ‚ wurbe zum Theil abgedeckt, und bie 


— Wellblechdach Waſſerhaltungemaſchine beſchadigt. 





leitung 

mit dem 

Korbe N 
a. 120 m h 
och in den 1 | 
Schacht | 
herab» 
ſtuͤrzten. | 


Frplofionen des Jahres 1890, 
27 Der Keſſel lag etwa 2 m zur Die Ansrüftungsgegenftände waren Das Kejlelbaus wurde ganz zen | Zu hohe Dampfipannung, 
._ Seite, parallel jeiner früheren Yage, zumeift fortgeihleudert und nicht ftört, ebenio das Kefjelmauerwert; vielleicht zugleich auch Mafler- 


1 Das Flammrohr rin in der Mitte mehr aufzufinden, An den Meflen von der Brennerei waren die zu mängel Für Ietteren find jedoch 
Der Heiger, dur; bie eine Hälfte durchſchlug wurden feine Mängel wahr naächſt gelegenen Wände beſchädigt. feine Anzeichen nachgewieſen. 
und feine | die Wand der Brennetei, Die andere | genommen. | 

Frau | wurde in mehreren Stüden bis auf 


| n 
wurden , 100 m Entfernung auf dem felde | 


fofort | aufgefunden. An den Rißſtellen 
getöbtet. | waren meber Blechſchwaͤchungen neh 
"ältere Brüche zu bemerken ; ebenjo- | 
wenig blaue Anlaufftellen. Das 

Gefüge war feinfärmig. 
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II. 28 Die Dampiteflei-Eppleflenen währen bes Jahres 1898, 
IL Zujammenftellung der Dampffefjel-Erplofionen des Jahres 1892 in Bezug auf die Konftruftion 
der Keſſel. 
. ————— 0 ]Berungtädte venſenen 











Dit und Zeit der Eyrplellen. Art der Keffel und muthunahliche Utſache ber Exploſiou— Sofert Schwer Leicht 


1. Liegende Einflammrohrfefiel. (2 Crplofionen.) 














Drupberge, 10. Mai Alter, Abnutzung _ _ _ 
Forballum, 31. Juli ‚ Keflelitein. . . . _ — — 
U. Liegende Zweiflammrohrkeſſel. (5 Erplofionen.) 
Berlin, 9. Februat ——⸗ und überanfirengter Betrieb 1 — 
Kampig, 13, Kebruar Wafjermangel — — 1 
Ummer, 12. Auguft Desgl. _ — — 
Poremba, 29. November... . - 8 Ü 4 
Werne, 27. Dezember 1 4 9 
IN. Ziegende Walzenkeſſel mit 1 Siederohr. (4 Erplofionen.) | 
Berlin, 2. Juli * | | 
hetefl - 1-1 - 
Endingen, 8. Auguft 1 — — 
Oelenitz i. E, 15. November ® el = = an 
Mundelsheim, 17. November . | Dertlihe Blechſchwächung, ſowie Alter und Keilelitein . — - — 
IV, Liegende Walzenkeſſel mit 2 Sieberobren. (2 Erbloſionen.) | 
Goſenbach, 31. Auguſt Schlechtes B — — 4 
Necheln, 11. Dftober 1 ı—- 
3 | Altona, 18. Mi ..... >| ffedlkebn-: + 252 40 a re _ - | - 
5 | Biegnig, 1. uni...» 2.20». Unzweckmaͤhige Konftrultion ..- 222. nHne seen - — — 
17 I Bann, 37. Dambır — _ ı — 
vi. Seffel mit ſtehenden Siederöhreu. (2 Erplofionen.) 
7 | Weitenau, 4. Suli....... Bermansl, =. en nn Pe SE — — — 4 4 — 
13 | Birbberg, 8. Eepimbrr „2. | De, os ar uno sen ran en nen — — — 
= *) Ober binnen 48 Stunden verſterben. . | 
Für die Zeit, für welche Dampflejjel-Erplofionen veröffentlicht find, alſo zurüd bie zum Jahre 1877, betrug 
im Jahre bie Zahl der Grplofionen die Zahl der verunglüdten Perionen 
1692 5.55. 3% — 18 A Und mar ..... .. 2 11 0 18 
I ee 10 10 u — 3 7 
Mater 16 2a „u leere wie mie 9* 1 11 
Re 16 > Mae age 6 17 
(EEE 15 I ae 4 3 4 
j 14 (37 Keſſel) REN 17 3 6n 
1) a EPG EN 16 3 „ EN 10 5 8 
BI nie, 13 2 „ Ne eat 11 2 9 
Kansas 14 . 45 „ u eine dee 12 ıı 22 
1.1 Pe Rare 14 DI a Se ee 23 8 24 
11.» WE EEE 11 #3 „ 19 14 15 
ie 11 47, ae Bee 8 18 2 
Door ung 2 9 ,„ nee 10 5 14 
WM asuna — 18 18: 5 a ee ce 36 10 32 
J Srnlae 18 32 er een 10 Br 17 
SELTEN 20 Wir een 
Iufammen in den legten 16 Jahren 244 BA und mar 2.00... 205 120 309 


Seit Anfang 1890 liegen für Preußen amtlidye Grhebungen über Dampffahrlrplofionen vor, melde in dem Hefte 122 des 
amtliden Quelleywertes der „Preuftjden Etatiftit” mit den Ergebniſſen ber Hatiftiichen Frbebung der Dampffäſſer in Preußen für den Beginn 
des Jahres 1892 zur Darſtellung gebracht find. Hiernach gingen dem Königlichen Statiftiichen Burcau fieben Fragebogen über fieben in den 
Jahren 1890, 1891 und 1892 im preußiſchen Staate vorgefommene Dampffair&rplofionen zu, melde zwei Rartoffelbämpfer, einen Farbholz · 
focher, einen Garnlocher, einen Sulfiteellulofekocher, einen Stärkekocher und einen Strobfoder betrafen. Bei drei Örplofionen waren Menſchen 
nicht gefäbrbet worden; die übrigen vier hatten im ganzen zehn Opfer gefordert, von denen Drei getödtet, zwei ſchwer und fünf leicht verwundet 
wurden. Bei zwei Exploſionen war die mutbmaßlide Urſache nicht fettzuftellen; bei den übrigen fünf Dampftechern, deren wahrſcheinliche 
Grplofionsuriade ergsündet wurde, bildete in zwei Füllen „zu hohe Dampfipannung” und in je einem „ſchlechte Beihaffenbeit ber Dampf- 
fatiblede*, „plörliches Oeffnen des Ansblaieventils unter gleichzeitiger Zuführung ven friihem Dampfe“ und „Blechſchwächung“ den Anlaf 


— EEE u” — En 


_ Dampfkessel- Explosionen im Deutschen Reiche 183. 
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Die den Weinhändlern im deutſchen Zollgebiet 


während des Gtatsjahres 1892.93 
. gewährten Zollbegünftigungen. 


In der nachſtehenden Ueberſicht find die Zollbegünftigungen nad 
ges, die auf Grund der Fager-Regulative für Läger unter Zoll. 
uffiht (Privatlager- und Weinlager-Regulatiov — vergl. Gentralblatt 
f. d. D. Reid 1868, ©. 233 fg.) und der Beltimmungen über den 
Zoll-Arebit dem Großhandel mit fremden Weinen innerhalb des Zoll. 
gebiete im Gtatsjabre 1892/93 eingeräumt worden find. Mit Aus- 
nahme der kreditirten Zollbeträge beziehen ſich ſämmtliche Angaben der , 
Ueberficht auf den Stand am — des Etatejahres 
Am Schluſſe der Ueberſicht find die Summen mit den eg. nijfen 
der vorhergegangenen Jahre!) verglichen. Zu dieſer leihung 
ift zu bemerten, daß am 7. Suli 1879 der Zolliag, der bis dahin ohne 
Unterjhied 16. für 100 kg Wein betragen hatte, auf 24 .#, für 




















Mein in Fäſſern und 48 HM. für Mein in Flaſchen erhöht worden iſt. 
Bor Eintritt der Zoll-Erböhung war der bie dahin beitandene eijerne 
Kredit allgemein durch Verzollung der Yagerbeftände abgelöft und ein 
großer Theil der in Theilungslägern befindligen Weinmengen verzollt 
morden; hieraus erklärt fi, daß die Zahlen für 1879/80 von denen 
für die vorbergegangenen und die barauf folgenden Jahre erheblich ab- 
weihen. Vom 21. Februar 1885 ab if für Schaumwein in Flaſchen 
der Zoll auf 80 . für 100 kg erhöht worden. Der Zollſatz von 
20 AM. für Wein, in Faͤſſern aus Ländern eingehend, die zum Deutfchen 
Reich im Vertrageverbältnifie fiehen, ift durch die neuen Handeldverträge 
am 1. Februar 1892 eingeführt worden. 





















































































Darıni N eilerern a. sagy| „_Frirag Des im 
Gate. I—— | — Ben Sm u un * a En a 
— — — — ⸗ 
Zotivireftinbezärke, alle | wide | ——— | — —— 
Rellpegin- | — 1a *4. Pier ee ee kemilligten in Zpeitungd: tu fonitigen 
A. | für Bein | } | Brlöfrreits. lägern Priwarlägers. 
“er. | baden. | 
! ß | em | 10 Ne 100 ke 10 Kari ie A 100 ke 100 ke 
| 1. Preußen, | 
1, Provinz Oftpreußen u 24 een | 10 573 — 78 560. 2 art 320 
% m BWelpreußen. „on ruere. 10 10 7 11860 b78 29 13217 440 — 
3, Brantenburg........ 42 36 10° 85461 m — 353 303 „es; — 
4 0 — — D —— — 39 39 6 36831 50 — 384 974 4826 > 
5 u 2 1 BEER EHRE EREN 6‘ 6 1 sei — — 54 189 [17 — 
u nee 19) 16) 6 22600 “0 — 339615 TI 30| 
Tun Sohle een 9 6 2 1060 10) — 59 928 em 0 — 
8% u Schlesmig-Halftein «ac u...» 22 15 13 10m4 10165 — ST 56% 13 206 8 
Go DUMME Lean nner ar 34 13 Aa 18668 — 264 72h m — 
10, „u Wellen... 2000 nnn0. 5 5 3 7770 u — 74 926 3180 14 
1. 00 Beflem Malen... 2-40 00: 22 7 17 7343 4 — 53944 #048 92 
ad. Meinl non nenne 16 6 12) 3714 CET 104 446) 7240 — 
Summe I. Preußen 237 186 sa 228281 16562 29 1 ım44388 112913 DIET 
U. Bayern „oa o oo nme ar nn. 50 6 10. 5352 _ — 449 577 11 727 12 
II. Sadien..2--+.-20000 +. 15 te * 22 642 30 — — 145 743. „u — 
J Wäürttemberg nee Pi — 00 — — — — 45 199 2374 1150 
1 1 ee 15 1 1 — 108 — | — 141 712 42 — 

a Tee 48, 1 “ — 363 10 — au 746 B016 Ba 
—_ Medienburg. sur meen ren 18 10 16, 7185 106; — | — 20 606 16 527 2 
» Ebhüringen..ouueueununn 2 1 — — — — — 1700 — — 

IX. 5 4 al 3804 Bi — — 18 814 1457 — 
X. Braunſchweig 6 6 4 16862 ea — — 124 088, a — 
KL übel . oo 20er unn cn 19) 13 m 3 163) _ — — BAT 61300 — 

XIL Bremen. . .. .4 2#| ® 0 14977 “wi — — 2990001 66.798 204 

zn. —— ERS 75, 4 51 58 743 To2 109 2 BB eh 

a gzee 40 9 22 BO — — — Bid 16818 20665 
XV. Lugemburg. .. 2-4 rnen en 2 2 ı 10 566 _ un | TR 736! 1784 jur 

Deutſches Zollgebier 577 316 324 399 187 20 226 148 130 5 298 703 372842 556 

Dagegen 1891/92 357) 314 302 424 136 145) 140 4852 sa.) 314 749 5147 

„189081 581 318 FEED 417 679 138 1306|  A7T61018 B36K81 4371 

18— 515) 318 267 402 528 178 177 5090032] 330 556, 4580 

„ IBRRa9 518 304 259 A856 632 170 184 A6TTUHE| 305616 3957 

„  IRRTIaR 379 237 177 357 727 704 110 4233046 170610 220 

„  16RBa7 369 233 178 306 149 BT ROTE 1b 1808 

„ Keane 363 230 170 305 064 soo 18 36176008 148438 1568| 

„lead 343 2236| 167 289 468 | 5 | 380 Aa 197156 1734 

„ Inn 338 220 159 272 246 2öb | ar 18686 28 

„  lns2ns EIER 208 147] 238 133 1 752 279751 115980 3184 

„ Insıme 313 206 187 203 548 1669 2014100 95404 2284 

„ 1asomı 314 195 132 141 977 1207 1504078 81931 2782 

„ 18Tano 20 161 118 63 542 | Sara 732 0000 3106 

„ 187879 347 219 146 EICETT] 2503208 120 KOR 3208 

„187778 359 230 48 328 681 2615 daR 131 7ER 9372 

7 1876 362 237 156 331 09% 2916697 140309 7471 

1876 365 227) 178 305 776 N 3024871 135078 27a 

. 1874 345 215 136) 264 730 | 2ÄSURER 31110 4156 

e 1873 361 217 t16 243 R00 3097670 SO 504 11 209 

187% 292 202 70 200 ATH 1276 7193 47 TO 3461) 








N Die Weröffentlichung für Das Etattjahr 1801/92 vergl. III. Bierteljabraheft 1892, S. 56, 











III. 30 


Die Spielfarten-Fabriten und der La: 


während des Ei 


In Kolge des Bundesrathsbeſchlufſes vom 30. Dftober 1879 ($ 535 der Protofolle)* wird nadftehende Ueberfiht über bie Spielkarten Fabrik m: 
Verkehr mit Spielkarten im Deutſchen Neid für dad Gtatsjahr 1892/93 **) mitgetheilt. Diefelbe ift nad den Bezirken derjenigen Landesſteuerbehorden 
denen in Ausführung des Reicdhägefetes vom 3. Juli 1878 die Erhebung und Kontrolirung der Spielfarten-Stemprlabgaben obliegt. 


) St. d. D.R, Band XLIII. Januartheſt S. 135, — **) Die Ueberfiht flr RB /9% fire Wierteljahrsbefte zur Statiſtit des Deutichen Weihe, I. Iabeg. (18921. Dritter {et > 





Acht | geran am Schluffe 


36 ever 
weniger | 


Blättern. | Blättern, 


Umfang ber Kabriletion und des Ablagen. 


Zugang 


Spiele 
don ven 
36 ober mehr als 
weni \ 86 
Brättern, | Blättern, 


Bleibt Beftand — 


Spiele etcee 
von bon von ” | 
36 oder | mehr ale 36 tdet aa 


wen 36 menge | 
Blättern, | Wättern, | täten Bin! 








l. Preufien. 
1, Oſtpreußen = 
2 a. u. 
3, 4268) 4262 a -| 
4. 231 511 1682 421) 1548 131 1458 
5 — Per — —— 
6. — SCHERE 
1: 61 981 447 645 448 360 61 266 PT art 
8. Schleiwig-Helftein — _ — = - — 
9, Hannover 24 087 225 966 212 820 37 233 J TIEr 5 
Weſifalen 4) 1421 163 1299 168 
11. Heflen-Naffau 102 256 350 685 376 728 76.213 35 
. Rheinland 46 209, 193 526 191 280 48 455 1919 
Summe I. Preußen 466 085° 2 905 926 2 781 744 590 267 FLTTemE 
I, Bayern 50 146. 1084 649 (1104 062 30 733 t AM ° 
.Sachſen 75570, 251993 259 355 68 208 2359005 1% 
IV. Württemberg 1 316] — — 1316 — 2 
V. 4 520 10.270 9838 4952 : ga 5 
VI. Hejien 5362 572 388 569 321 8429 au U 
. Medlenburg ı 192 8182, 8095 1279 so 
Vi Oldenburg _ — — = z 
IX. Thüringen 258 845 228 961 (@ 220 726 266 380 218 743 
X. Braunihmweig 6 178 348 5830 u 
XI. Gljaf-Pothringen . . . = _ 2 
Kl, Bremen = _ 
XI. Hamburg 41956, 173 385 168 492 165 757 
Deutſches Reid | 911170) 246 5235054 957545] (* 5 121 981 FETTE 
Dagegen im Gtatsjahr 1891/92 907 441 Tel 4 780 709 890217] 4776 950 0 
Mithin 1892, gg [mebr 3 720 454 345, 67328 345 001 ; { 149 1% 
| weniger | = _ 
— — 


Il. 31 


fehr mit Spielfarten im Deutſchen Weich 
jahrs 1892,98, _ 


In Spalte 6 ift lediglich ber Beitand an ungeftempelten Karten aufgeführt, den die Kabrifen auf das folgente Jahr übernehmen. Ein etwaiger 
Vorrath am geftempelten Karten, den die eine oder andere Kabrif am Schluffe des Ftatsjahres noch auf Yager Hat, ift ala bereits verftenert in Abgang geſetzt, 


wird alfo nicht im Beſtande verzeichnet, 
Eine Nahweifung über den Verkehr von Spielkarten auf den Ansfuhrlägern in den Zollausihlüffen war, da ſolche Läger nicht beftehen, auch für das 


Eatsſahr 1892/93 nicht aufzuſtellen. 








































. 5 Som Auslande find eingegangen umb Ze Urberbaupt 
Spielen ®palte 6 —— jur Berſteuerung 
uw" j wieder ausgeführt ſouſt a n find gelangt 
— Verkehr getreten vwaroe (Summe Sp. 7 u. 9) 
Spiele Spiele Spiele Spiele Spiele Bemerlungem 
von | von vo | port von ten von | ven don von 
36 oder | mehr als | 36 oder | mehr als | 36 ober | mehr als | 36 ober | mehr als | as oder | mehr als 
weniger 36 weniger 36 weniger 36 weniger 36 weniger 36 
Blättern. | Blättern. | Blättern. | Buttern. Bühttere. | Blättern. | Bhättern. | Bäättern. | Blättern. 
u B. . i 9 - 10. j J J 11. Bi j 12. = 8, 
— — 6 12 — — — — 1) Hierunter 8 Spiele ale Mufter bei der Steuer · 
— = 2 — = = = > | behörde nietergelegt. 
= — 605 2301 — er En = 4867) ) Hierbon 134 Spiele, ) hierven AOB Spiele | 
59473 14901 li — — — u ol 1 458659 amtlich vernichtet. 
— — — 2 — = — — | *) Bergl. Anmerl, 1 und 3, 
u ER 4 14 — — = n fi ) Die Spiele wurden vertichtet. 
212 56 5, nl — = - - 448 156] 
— — 2 8 — — — — 2) 
1 230) 16 160 2 25 — — — — 211602 9715 
— — 5 v — — — — 168 9 
21 876 484 582 6 182 _ — — — 364 908 60422 
— 720 210 al — = — — 191 301 
| 2669 665 





112 791) 










425 530 

259 116) 1772 
6 

10 273) 356 

458 246 13450 

8119 2574 







678 760 
330 











32 
2318749 2013 
348 124 
17413 2269 
18 

165 671 
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877061. 783301] 18902 6472| 275672] 782 184] (® 4@ 3| 4263 206 173 886 
681 794 714822] 20105 7432] 195480 851046 1 9 4115 289 179 211 
1852| har — — sH12 — ‘ — 14797 — 

1 208, 9604 — Bau — | ö _ 53% 











II. 32 


Die Straffälle 


in Bezug auf die Zölle und Steuern 


im Gtatsjahre 18929. 


Die folgenden beiten Nachweiſungen baben zum Gegenſtand bie 
im Deutſchen Reiche (deutichen Zollgebiete) mährend bes (Ftatsjahres 
1892/93 angefallenen und erledigten Vrozeſſe wegen Webertretung ber 
Zoll. und Steuergejege, ſowie der Fin-, Aus umdb Durdfuhrverbote, 
und find nach den Beilimmungen des Bunbesrathsbefhlufies von 
26. Juni 1880, $ 482 der Protokolle!) aufgeftellt. 

Die Nahmweifung I enthält, je nad der Gattung ber gefährdeten 
Abgaben x. und nach Direftinbezirfen geordnet, die Zahl der im Gtate- 
jabre 1892/93 nen anhängig gewordenen und der jämmtliden im Laufe 
des Jahres erlebigten Prozeſſe, alfo auch der, melde aus früheren Jahren 
Hammen. Beim Nadmeis der Verurtbeilungen, zu denen die erlebigten 


Prozefje geführt haben, find die Geld ftrafen unterfchieden in Defraudatione- 


und Orbnungsfirafen, unter Angabe der Zahl der Berurtbeilten jowie 
des Betrages der hintergogenen Gefälle und der erfannten Strafen. 
Die Fälle, in denen ein Kontravenient in demielben Prozeffe zugleich, 
wegen Defraudation und Ortnungswibrigfeit verurtbeilt wurde, find aus- 
ichliehlih unter den Defraudationsfällen, Die dagegen, in denen, obgleich 
der objektive Thatbeftand einer Defraudation oder Kontrebande vorlag, | 
bob nur auf eine Ordnungeſtrafe erfannt wurde, find lediglich unter | 
den Ordnungewidrigkeiten nadıgemielen. Was die Zahl der zu Freibeits- | 
ftrofen Verurtheilten anbelangt, so find blos die ausſchließlich hierzu 
verurtbeilten Petſenen aufgeführt. Daneben ift jedoch, um aud bie 
Gefammtzahl der mit freibeitäftrafen belegten Perſonen erfichtlich zu 
machen, die Zahl der Perfonen verzeichnet, die neben Gielöftrafen aufäglid | 
zu Areibeitöftrafen verurteilt worden find, 

Auf S. il. 33 find bei den Zollfontraventionen in befonderen | 





) File das Borjaht vergl. III. Biertetjahrohett zur Statiſtil des Deutſchen 
Reiche, Jehrgang 1802 S. IM. 47. 


Spalten die Faälle, in denen auf Grund der Beſtimmungen in dr 
88 146 und 148 des Bereinsgollgeieges verſchärfte Deiraubationatzehr 
verhängt wurden, und bie Perionen nachgewieſen, die mit diim 
verjdärften Strafen belegt worden find. Bei den Beftinmungen iz 
erfigenannten Paragraphen bandelt cs fih um ben fogenannten Berda 
ſchmuggel, d. b. die Bereinigung von 3 oder mehr Perjonen zur zeweir 
ihaftlihen Ausübung einer Kontrebande oder Defraude, und in $ IH 
des Vereinszollgejeges if die Strafverjhärfung gegen ſolche Periorn 
ausgeiprochen, melde bei Verübung einer Kontrebande ober Deiraudatis 
behufs Miderflandes gegen die zur Wahrnehmung des Zolliiterefiet mr 
pflihteten Beamten Waffen mit fi führen. 

Die Uebertretungen des Auderftenergeieged, S. III 34, wefıfe 
auch ſolche Källe, in denen eine Steuer-Vergütung oder ein Anihıh- 


Zuſchuß unrehtmäßig zu erlangen, ober auch die Rückzahlunz cine 


Vergütung oder eines Zuſchuſſes zu umgehen unternommen wurde. 


| der Hauptfadye aber handelt ed ſich bei dieſen Mebertretungen um dir 


unangemelbete Entfernung von Heinen Zudermengen aus den Kakıdır 
durch Die Arbeiter. 

In der Nachweiſung I it unter A mit Unterfcheidung ter mt 
fchiedenen Grenz. Cingangsftredten von jeder der hauptſächlich in Betrsät 
kommenden Waarengattungen diejenige Menge angegeben, melde entmeit 
bei unmittelbarer Einſchwärzung über die Zollgrenze oder er nö 
erfolgter Zollabfertigumg konfigzirt worden ift, und unter B, melde Bar 
mengen überhaupt und melde davon bei unmittelbarer Ginigmine: 


| innerhalb der betreffenden Direktinbezirke beſchlagnahmt worden And. 


Gelegentlich der unmittelbaren Einf bwärgungen zollpflichtiger Hustz 
über die Zollgrenze ift während des Gtatsjahres 1892/93 ein Anflide 
beammter verlett und ein Schmuggler getöhtet worben. 


Die Straffälle in Bezug auf bie Zölle und Stewern im Etate jahre 1892/98. 


I Die auf die Bölle und Stenern besünlihen Prosefle 
im Gtatsjahre 1892/93. 
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Zabl Berurtheilungen gu @eldftraie Berur- Zebl - 
— (einfehtieftich ber Fälle demnächftiger Werwandlung in Freibeiteſtroſe) as 1. 
: _ _ = ERBEN freie [in renen | | 
** wegen Defraubation, wegen Orbmungee beits- [mid,ten | Dicken 
ses [za Bent | mama | mine — 
F * Tu I ⸗ 
Gebietstheile. an⸗ | z 7 | j nn == 5 u wie 
darunter b.  berunter . banner * gelened he 
bängig ledig · sfr Pe hu zuſale biuter · |erfannten au — vous! ber ba art Bu | 
gewor | mit * mit | JOgENER Geid - | ber mit | fasten | Pr a firafe | 
| ten Brei» erſten  Beeie zweiten) Arie | Anfochen | Beeie | ende) war) | Batione- gef 
— arßen Yo Rd: wüd- | Wer | @äge, | Mralen. |Berur- * * | Berue | 5* 
Brogejie. halle. | —— falle, den. | falle. | daen AM " * reiten. d ge ) Meilten ** fonen 
1. Prozeſſe in Beziehung auf Zölle. 
Preußen. ' | | . | I | | 
Prov. Oſtpreußen. ..... 7 8 4720 3244 46 4 10 — 2132 10997) 2356| — | 1155 ı9 138 
„  Weltpreußen ... - - 25 2061 144 — s — ıı — 721) 3808) 150 — 701 I — — 
„ Brandenburg s 126 126 !ı -|- | -|I|- | -—- 1 4 9 — 32700 — = — 
„Pommern ...... 410 414 2 · — — — — 116 1, 378 — 1088 1 — — 
Poſen ........ 307) 308] 102 — 2 — | — 224 765 14 — 360 da -|- 
„ Schlfien....... 3517 3616| 2849 " 88 153 — 16 — | 3145| 17488) 939 2 2280 14 15 46 
„» Endin .....:- 39 — 1 - — — — — 18(! u — 50 — — _ 
Schleswig Holſtein | | | 
einſchl. Fübel . 183 18 si — -|I-|- 212 865 1897 — | 17 — - — 
w Hammer 2.2...» 382 6641 321 ‘6 is — 2 — 535 2973) 2336| — 734 2 6 
„ Weflfalen ...-..« 536 56 320 0 mM — 4 — |) 1885 4941 213 — 05, — 5 10 
Beſſen · Naſſau 37 39 i-|-|-!-|-—-|! 37 146 329 — 10 — _ — 
Rheinland... 2... 2505 2556| 1139 21 40 — | 16 — | 2094) 12058 129 — | 4052 17 13 18 
Hohenzollern ERTE RR ı ı -|-|I-|-|-|- — = 1 = —— 
Königreich Preußen | 9336 9531| 5430 159 20 4 51 — 11120 64 809| 3951 2 123000 57 46. 108 
| | | 
Bayern. .......... 1561) 1544| 56 12 10 — 1 4 633 50 — 168 3 sn 
Sadlen .......... ss a |) * 66 204 — 544 2 ! 4 
Württemberg . „vu. +. 57 aA —-— I - IT| - | - | - I - A ss — 0 — — en 
Baden ......... 846 82 537 — | 0 — 11 4983 349] 234 — “ww - | - — 
Seſſenn 39 38 |!’ — | - |- | - — 2 N 36 — 2 — - 
Medtenburg -....» 2 5 2 i; -|-|-1|1-|- 5 1055 20 — Mi — - — 
Thũringen einſchl. — | | ! 
Dfiheim und ſchwarzburg. | | | | | 
Unterherrjdaften.. . . . » ı 4-|-ı|ı-|-|I-!-|1|-|-| — 1 -|-|- 
Oldenburg » . ....... “u sl iß . — — — — en -Iı 6 — — 
Braunfhweg.. ... J —— | - — — — — — 4 — 28 — — — 
Anhalt . .......... J ı — = - — — - = | -|  — — — 
Bremen .......... eweıl 5 3 — — — — 2668 186 70 — 3 — 3 
Hamburg ......... 805 8461 419 24 7 — — — 872 151663 874 1 2042 — - — 
StfaßrFothringen . 2.2... os 63 400 1 42 — | 9 — | 5051 35 15 —- | 2 5 B 
urxemburg .. ....... ss 5 an | a 2066 | a 4 
Zufammen 1892/98 | 14426 14 714| 8189 217 417 sn 2) 451721292996 5775 3 1820 67 5 139 
Dagegen 1891/92 | 18.362 18602] 11.508 e a0 238 79 1905071470982) 6323 22122 88 102 187 
!) I Defterreich entfchieben. — ) Darumter 1 Nachſteuerprezeſ. — 7) Darunter 2 Nachftemerprogefke. 
IL 5 


Kierteljabräbelte jur Statiftit bes Desifien Neite, 11. Jabrgang {IH Vrister Heft. 
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Berurtheilungen in Geldftrefe u 
Zabl leinchl. der fälle Iemnäcfliger Vermanblung tt Kreibeiteftraie) _ 
ber im Gimtejahre wegen Befrauvation. = wegen Didnunge · At eheinn 
1892793 Zabl ber Berurtbeiltien , Betrag ber A wibrigfeit, Hraie. 





Gebietöthbeile * 
|| a Vom : nen) a. Zahl ka 
im nen Be 
erften | erfen zweiten | Gefälle. |  ftrafen. 
Falle. | Rüdfalle. ; Rüdfalle. 


* 


Außerdem zu 1: Prozeſſe in Beziehung auf die Eins, Aus⸗ und Durchfuhrverbote. 
































reuien | 
rov. Dilpreußen - 22.0. . 10. @ 2 — 203. (# 7 55. 
„ Belipreußen. Hrn... li — — | 30 — _ 6 
FRE DEREN 1! — — 999 18553 — — 9 
„ Shlfiem .. 222.2... 3 — — 138 315 — — 9 
„ Scleswig-Holitein — — - — — — — — 
BGannover... ... — |e i — 3 27 — _ 1 
„ Weflfaln . 2.220 .. - — 344 3449 — _ - 
J Rheinland. . 2.22... “ — — 5 790 1 16 i 
ö Be un _ ES 
Königreih Preufen s2 3 — 1497 6697 18 71 & 
| F 
Bayem . 22... — ii -| - | 3 ne 6 aM 
MERIOEEN <=. 0 en er — — — J — — Wenn — — 7 
Elſaß · Lothringen . -.-...- 6 — — — 150 10 - 
Luremburd: » 2 - Hr reen en $ 1161 
Zujammen 1892/93 115 6 11 1500, 8109) PT} Tsd Ei 
Dirgegen 1891/92 167) io — 1319| 9351) 13 35 12 
2, Prozeſſe in Beziehung auf Rübenzuderiteuer. 
Preufen | u 
Prov. Dftprenfien - »» 2...» — — — — — ij - | - - 
„» Weflpreußen. . 2... +. 4 — — 64 | so 15 au 4 
„ Brandenburg ....... 2 _ — | 40 —1 u — 
„ Pommem.....2.2.. 3 — = 5 65 6 2 — 
r 7 si ( 8 — —41 an 2 760 — 
ar —— — (2 38 — — 0, 442 5 44 — 
— 1° ES " 7 — - 3 1456 10 ss — 
» Chlemigölfein _ — — | — u 3 530 — 
„ Hamnever. 2.2.2... 4 — — 0,8 120 21 459 — 
n„ Beltfalen ,. 202... _ — — — — 3 a - 
„ Bellen Noflau. 2.2.2... = — = — 1 5 — 
Rbheintand: el 1 - | = I mA 5 1 
Königreich Freufen 7 m — — 1.1458 2200) 72 925 * 
Bayen*6 u _ = 1 | - — ze 
Sadien .. 2.22.22. tee _ — — | et — 4 J R— 
Wüũrttemberg..... — — — - | —1 2 6 — 
BE. — — — — — 6 # — 
ae er _ — ⸗ — - 1 1 en 
hürimgen. oo cc enan 2 — — 0,08 5 ] H — 
Braunihweig ...... 2... 5 — — 2 1500 2 8 - 
Unßal,.:- rororo r 0. 1 — — 0,8 50 3 I. — 
Öremn . erneuern er — — — — * 31 — 
Hamburg.....* _ -— | — — J zii 8 34 — 
Zuſammen 1892/93 211 3 — _ 148,0 23861 97 108% 
Dagegen 1891/92 342 378  — — 809247 150 2823 4 
3. Prozeſſe in Beziehung auf Abgabe von inländiichem Salz. 
Preußen. | | | i 
Prov. Düpreußen . 22220. — — — —— — - 1 - 4 - — 
Weſtpteußen .. 2 2 U -|- | 12 4 ) 9 - 
„ Brandenburg ....... 12 0 0-10 - — — | 10 4 - 
„ Bommem......... 12 2 — a 4 18 Ho - 
J. DRIN: 4 ars 17 id — - | 1 — | 15) 49 — 
N Darumter 6 Perfonen zuſaͤrich neit Ftelbeiteſtrafe belegt, — 7) Desgl. 2 Perſeuen. — 7) Desegl. 1 Perſen. — 9 u 9 — 32 fiud geeee 
24 Berionen nach dem & 146 bes Zollgeſetzes verſcharſte Strafen verhängt werben, — 9 Darumer 1 Perſon, *) 1 Perſen. 7) 1 Berfen 3 Perimm, 


9) 1 Beriom, ?") 3 Perfonen zufätlich mit Freiheitsſtraſen belegt. In 2 Fällen find gegen 3 Berfonen verfehärfte Strafen nach $ 146 des 34 verharg 
werden. — 1) Darumter 1 Verſon, #5 5 Berfonen, 9) 1 Perſen zulägiih malt Frebeitäftraie belegt. 
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Berurtbeilungen zu Beinftrafe Fr Berur · 

leinſchl. der Fälle vemnächhtiger Berwandlung in Areibeiteitraic) — 
der im Etats jahre Magen Defrautation, wegen Ordnunge — 
1892/93 Baht der Berurtheilten 











den Schlefien 


Sadien 


— einſchl 














| 
I 








Billing ,; Aftedt, Dft- 
beim und ſchwarburgiſche nter- 
herrſchaften 


Braunſchweig 





144004 
— 790014 


rg 
laß · Lothringen 
Zuſammen 1892/93 
Dagegen 1891/92 














Beifen-Naffau 
Rheinland 


Königreih Preufen 


Ind 
ılı 9 














| Thtringen einfäl. Allftedt, Dit- 
beim und ſchwarzburgiſche Unter» 








til 


rılıl 


Iufammen 1892/93 € 3 2 3097: 1000 
Dagegen 1891/92 | | | 1179 * 
It. 5* 












































Preußen. 


VProv. Oſtpreujen...... 
Weſtpreuſſen. . 
„Brandenburg... .... 

Bommem ..:...+- 


Pe ** 
Dr Br Er Er Er 


378 


sea 00. 


49 


rererTerre 










ae 97 
rn» Belfalen „ou 0 00% 73 
vr DeflenNaffu ...... 26 
oe Mbeinland ......- + 114 





Nönigreib Preufen l 536 





ner tree 
..... 
De ar u BE a ——— 


| Thüringen 9 eine. Allſtedt, Of- 
beim und ſchwarzburgiſche Unter · 
berrichaften 
Oldenburg 
Braunfchmeig 







.anseaauwense 
Pe er a Br 


De Er 


DIE ve Ba — 


Elſaß · Lothringen 


Zuſammen 1892/93 
Dagegen 1891/92 






De er 






2713 
2 228 






Preufen. 





Prov. Brandenburg... ...»- 4 
» Pommern nen. 1 
— ONE ua at 2 
„ Ehlfien... 2222. 4 











J Hannober . ...5. I 
vw DellenRaflan ......- i 
o Rbeinland ........ 9 

Aönigreih Preußen 22 





Neem 4 
ge — I 

A ———— 2 

Par ee 8 
Oldenburg............ 4 
EREh: ; „a nenne 2 
Hamburg on neun. 1 
Elahlorhringen „222.22. % 3 
Zufammen 1892/93 47 

Dagegen 1891,92 88 
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Verurtheilumgen zu Gelbftrafe 
teinil. der Bälle bemmächftiger Verwandlung in in t Mreibeiteftrafe) 
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10 


u. _ 


BEuEE Jule 111114141 


——— 


11111111 


Fall· | Rildfalle. , Rüdjale. 


Ireııad Itıaııd 


II a II 








Baht 
der im Etatojahre . > Defraubatien. 
Gebietstbeile —— „Zeh der Bere . 
⸗ erlebigten % b. © 
gewordenen im im | im 
Vrozefie. erften erfien pweiten 


* 






— 
—— ertannien 

einjaden id 

Gefälle. |  frafen. 


2.000} | | 





26 — - 
31 10 —- — 
4 si —- | —- | 
3 277 EEE En 
34 18 — | — I! 
13) 4320 — _ 
1337 | 14 233 _ — 
7 17 _ i 
4 394 — 
12 IM — — 
4 44 4 
17 1 ZN = St 
1628 37 603 8 ai) 
38 380 — a 
75 33875 — _ | 
29 240 — ll 
5 cs — _ | 
2 2 — — 
6 455 — — 
20 1014 — — 
6 976 — — 
04 au _ — 
2 4 — — 
23 1750 — — 
18 2080 — — 











308 


60 730) 8 
47 155 





















393 2 6 
= l 3 
“| 3 36 
— I) — — 
— 1 5 
= | 2 3 
18 7 4, 

578 15 9 





wegen Orbaunge- u 
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VBerurtbeilungen zu GSeldſtrafe wverur · 
Zahl i leinſcht. ver Fülle bemmächftiger Verwandlung in Frecheitſtrafe) | theilungen 
ber im Gratsjahre | wegen Defraubation. | wegen Ordnuugs · Fre Teies 
1892,98 I der Berartbeilten 1 bei | wibrigfeit. Rraie. | 
Gebietstheile. anhanzi AN ver Beraten 1 Fr u, |% Betrag 
gig erledigten a. bb | ec |) en erfanmten | 4. Zahl |" der ae 
i nen im iein inm infagen | Feld der | erfannten | u 





Brogeffe. een | erflem | zweiten | gefätle | Arafen Ber | 7 


Falke. | Rüdjalle. 















































Breufen, | ! 1 
Vrov, Weflpreußen 2222. . — - — — _ 1  — 
„» Brandenburg... .... 3 — — 20 13, 266 — 
2 ze. een“ 2 — | _ | 11 | 700 — — — 
—345 ( — = — — — — 1 J— 
JSchleſien Con ... 435 — = 249 | 234500 20 2 — 
v„ Sablm » 2222200 1 - — | l ıl 30 — 
—— »Holftein einfhl. | ! | | j 
— ARE gr: 4 — - 1 0, 73 3 16) * 
” Not... 5 — — — — 21 63 _ 
7 genen Baal — Zr — — 1 24 1 29) _ 
„ Helen Nafu ...... = {ir = | -_ | 6 18 — 
w Rheinland . 22.2... = I. 2 | 40 305 — 
Königreich Preufien - | - 2624 25703 19 1230 — 
Bayern user s — — 29 20 sa — 
Sadjen ELTERN — — 4 8; = 
Württemberg - 22er. — — 98 EI al — 
Due ——— —1— 160 DB — 
20 De Be ———— — — . — — — ⸗ — 
Mecklenburg........... _ * 970 = — — 
Thüringen einjcl. Alfter, Oft. | | | 
heim und ihmarzburgifcellnter- j | 
errihaften nennen _ _— 90 8 PN — 
Olᷣenbutg............ = = | = 
Brauniäwäg .. 2222000. — — = 
Aula os na ne _ — — 
Eljaß · Lothringen.... PER = = 
Zujammen 1892,93 2 1.7 — 90: 
— 138 | 3925 297 2182 


Dagegen 1891/92 





117 




















Preußen. | | | 
Pror. Dftpreußen . 22222. 92 17 _ — 61 1182 62 679 1 
„» Behpreufen 22222. 3 2 — e— 51 5678 42 1136. 1 
„» Brandenburg... .... 189 13 — — 1618 4931 134 2322, 9 
„» Pommem .uu..... 82 s — _ 122) 10233 35 599 7 
ME ee —— 132 os — ⸗ 19 811 4587 83° 0 
ie — eisen dee 159 “ — = 33643 109951 81 1255, 1 
„ Schiem . 22222... 44 | — _ R 15 23 5 — 
u as aa einſchl 
ale me 17 — — — _- _ 14 10590 — 
Pr — — re 536 — — — —— — 45 20 — 
er Fe sauer“ 351 2 — — 3 25 284 159 — 
n enNaflan ...... 28 — = — * — 21 | 
Rheinland .... 2... 176 4 — — 8 852 149 884 — 
Hohenzollern EEE 2 _ - J — — — 2 6 — 
Konigreich Vrrußen 1391 94 — — 55847 137409 978 1049. 12 
| t H ! ] 
Bahern nennen 343) se 42 — _ 1159 9282 353 1508 — 
Sahln .. 2... ... 89 6 — — 197 2423) 51 33 — 
' Württemberg u... 241 53 3» — 220 1058, 108 | 
JBeben nn 225 58 — — 236, 1087) 131 986 ii 
Sefien — ae wii ee 11 li — _ 257 9 m 
edienbug. 2.2.2020. 11 — — — | — 8 Je 








') Darunter 1 Perſon zuſadlich mit Freibeitſtrafe belegt. — 9) Desgl. 1 Verſon. | 
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Berurtheilungen zu Gelofrafe i Berur 

(eimfchl, der Falle demnächkiger Berwandlung in Ärreißeitätrafe) — 

ber im Etatejahre wegen Deftaudation. wegen Ordnungd · Igreibeite- 
1092/98 Zabl der Berurtbeiten | Betragber | mibrigli. | Rrafe. 


anbängi 
' EB riedigten 
1} 








Gebietstheile. 





Brozeiie. 


Thüringen einſchl. Allſtedt, Dit- 
beimund — — Unter · 
herrſchaften 


30) 
15, 
| 13 
} | 121 
| 57721) 159999) 1481, 171% 
27262 90 100 1388 18388 





Zujammen 1892/93 
Dagegen 1891/92 











9. Prozeffe in Beziehung auf Brauftener. 


a. — der Brauftenuer-Gemeinjhaft. 
Vreußen. 


Brandenburg 
Lommern 


111411141 
—DVI — 








Thüringen eiuſchl. Allſtedt und 
ſchwaͤrzburg. Unterherrichaften . 

Oldenburg 

Braunſchweig 

Anhalt 

Bremen 





Zufammen 1892,94 
Dagegen 1891/92 





b. Lebrige deutſche Staaten. 
Bahern einſchl. Königäberg umd | h | ! | 


Oftbeim 1899 vun. ... 734 718 63 4! 52 4864 444) 1057 
Dagegen 1891 747 753 3 ı - 86, T876 50, 1330 — 
Mürttemde oe een: 536 530 B- 1 0-31 94 356 434) 1137 
Dagegen 1891/92 473 486 u - 1 - | 76 296 379 1010 
1 59 48 1 ı N 2785 12589 su — 
Dagegen 1891,92 54 53 18 I — 652 307 23 ss — 
FliagPothringen .. 2.2... 15 17 — — — — — 17 195 


Bi 


Dagegen 1391/02 16 16 1 — _ 5 496 12 433) 
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 Berurtbeilungen zu Gelpftrafe | Berure | 






















































































| Breufen. 10. Prozeſſe in Beziehung auf Hebergangsabgaben. 

Prop. Dfipreufen.. .- nn... — — J — 1— — — — — 
„Weſipteuſen. .... — — — — — 2 4 — 
Brandenburg.. .... — - I -1 - | — 9 10 — 

Pommern — — — - | — 3 J — 
urn. — — — h = | — — — — 
a ———— — — — — — 8 20 — 
BR 2. = 2 8 Ha — 
? 4 
en RE ae - — — — — 8 6 — 
hen — — _ | — — 17 30 _ 
er — - - — —— 23) e — 
—— — — — — - | 28 61 — 
ee Mi: — — 42 76 65 1 — 
Beinen“ 1 _ — | 1 18 13) 41 — 
1 — — 4 94,3 184 “4 — 
——— — _ 6 23 | oo 168 — 
—— — _ _ = - | 15) 2 — 
———— ı - _ 9 a 1 2 — 
BEE ES EEE ı - — 5 54 | 97 310 — 
Helle EEE IT ERERESEHETT 8 _ — 4 26 —11 11 — 
Mecklenburg.* — — — — — 2 — 
| Thüringen einfhl AURedt, Oftheim 
u. jbmarzburg. Unterberrihaften — — — — — 46 120 — 
Oldenburg........ — — — — — 1 li — 
Braunfhmeig -. - - | + — /l -_ | 3 0 _ 
en BR — — — — — 2 3 — 
——— - - - - | - 2 — 
EEE — - | - - | — 8 “ — 
— — 3 - — 0 8 13 — 





| 
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De u Er * 








| Furremburg 












































!; Die unter den Linien mit Kurfio-Schrift gebrudten Zahlen beziehen ſich auf bie 
) weldye neben Geinftraien zufäplih zu Freiheiteſtrafen werurtbeilt werben find, 




































Bat (einfehl. der Aälle demnächftiger Verwandlung in ÄFreibeitsitrafe) ; — 
ber im Giatejehre megen Defranpatiom. | wegen Ordnunge · Tfreibeits- 
1892798 Betrag der | wibrigteit. ' frafe. 
Gebietstbeile. 2, — The 
anhängig erledigten a v | e binter- | erkannten | 1. Zahl der), Zahl 
armerbenen im im im | Klagen Gele der | erkannten | BER, bay 
Brozelie. erften erſten | weiten | Geile. iraben. Berur · Seld | Were 
Falle. | Mdjale. | Rüdjale., g, . | Meilten. | Main | Meilen. 


| Zufammen 1892/93 BE — — 1 71 297,5 
Dagegen 1891/92 39 if 113 823 | 
 Prozeife in Beziehung auf: Wiederholung der Schlußfummen: 
— res 5169 417 rıı 45172) 292906 5775 18 24u 67 
Außerdem: 217 4 2 | | 3 | 
Ein, Yus- u, Durchfuhrverbote 115 6 1 1 500 8109 2 133 375 
14 u — | 2 
| 2. Rübenzuderfteuer ...... 5 — J 148 2386, 9 1012 2 
7 | ' | ! 
| 3. Abgabe von inländiihem Salz 32 ii — 43 1748) 6” 213 — 
4. Tobadfiener. von c0n 583 3 — 618, 3097 1000 1855 — 
5. Wedfeltempelfiewer. . . - . 334 — — 1855 60 730 * 4 — 
6. Spielfartenftempelftener . . . Tre 1758 197, 3” u, — 
7. Neibsftempelabgaben . . . . 458 — | -- 259 26903 215 1833 — 
8. Branntweinftewer ...... 976 3 — | 57721) 152998) 1481 17198 2 
2 
9. Brauftener (Braufteuergebiet) 130) 5 ı | 2875 33507" ssıl 965 — 
| 10. Uebergamgenbgaben . . . . . a” — — 7 228 597 14 — 


Zufammen 1892/93 | 25 097] 15331 447 73° 112050 583977) 10784 
| 240) a 2 i 5 

Dagegen 1891/92 | 28816 29466] 17395 503 80 226 185 1655806 11421 59494 776 
| 287, 24 4 2 


— in ben Zahlen auf den Linien mitentbaltenen — Perfonen, 
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II. Konfiskationen von Waaren wegen Bolldefrandation 
im Gtatsjahre 189293. 


A. Nach den Grenzeingangsftreden. 








Menge der lomfiszirten Baaren in kg 
































Gattung #, bei unmittelbarer Ginidmwärgung 
| der == TER gegen > ” 
mad er] Zur | er 
fonfiszirten WB aaren | I — —7 pie |; [felater 
Di | Rufe I fe! Bel-Wirder · Morde | van | 3% * 
(Nummern bed Zolltarits.) zur fer. Berg Schweiz, =” | 7 * FR * 8 ganzen. —ı und b, 
| aus · 
| | Sluſſe 
[1 

Baummwollengam (2c) .. 2.2... = — — li — * — 147 — | — 148] — 148] 13 
Baumwollenwaaren (2d) .... — — 3 119 26 136 10 49 3 4] 354 25] 375] 36 
Kleider, Feibwäide, Putzwaaren (1Babise) 3 — 3 48 21 9 2 14 1 1 os — ss 8 
646 
Leinengarn (22a Bid d) ....... - — — ı -|ı|-|- 4“-| a 4140 j:) Bu) u 
Leinwand und Leinenwaaren (227biek) | — | — | 19 83 7 m 0% 05-0, 6 aa 2u nꝛ 
Branntwein (Bb) 22222200: 5 15 — 176 34 160 ı 18 10 1490| 2021| Vi] 2640| 73% 
| Wein in Fäſſern (aus Bel) ....| — — — 197 — 30 — — 10) 1893| 1 720)23014[24 734] 1 10) 
Wein in Flaſchen (aus 25e2).... I a3-! a m 9 ss» 30 10 9 3781 A 
‚ Süpfrädte (döh).. rer rer — -|-| & ı 59 — 25 4 261 af 211) ae 
\ Gewürze (Di) 2er en - — — — _ - — | 2 8 6 10 — u » 
Kaffee, roher (au 25ml)...... 3 18 — 4 133 — 72 107 7 257] 2586) 2630| 141 
Kaffee, gebrannter (5m2)...... N 2-1 a 40 Ta a zo 6 
Grüge u. Graupen aus Setreite (25942) | — — — | — — — -|-.-|)- 1 -1- | - 3 
Salz (aus Bl). ........... — — «4054 14 18 — 1447 4321 67 — Jtoisı| — flossı] 9718 
Shyrup (DW) ............. —— —J5— yo * 
Tabadblatter, unbearbeitete (aus 2571) | — | — | 1 — — — — 200 — 232] 492] — 492] 453 
| Tabadftengel, unbenrbeitete (aus 25v1) | — | — | _ — He et er _ a“ 
Gigarren und Gigaretten (25v20).. | - 0 Tr mn 2— 7 — ı) 7 zn“ 
Anderer fabrigirter Tabad (25v2) . oe 3 ea 201 iss he la d ss ir 
Thee (26)............ ie ie ı ı1- 2 - .— N Be" Be) er ur 
Zuder (25x, Anmerkung unter 1 1. 2) ı Ws 3 m mi — 1 — i 31 773] 1099 4] 1 103] 1 602 
Petroleum (and 29) ......... — vn 20 — ne | a lasſ aso0ſ in 
Seidenwaaren (39e, f). -...... — — — & 1 12 0 0 — — 21 2 Er 
Wollennmaren (44d4 bie 8) .... 2 0) 5 50 17 17 14 22 2 31 132 81 1401 16 

Taſchenuhren, Gehäuſe und Werfe zu Biee 

iolden (20d 1 bis 5) 2. .... - !'_.!_. .' _ _ 3 - | — | — 3 — 4 
Rindvieh (39 b Eid e) 22222... - — 1440 v4 ı ud —- | — ss — 8 158 
Schweine und Spanferkel Bl, -.|-— — 282 0 — 8 46 — . a8 — a9 7 
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—— Menge der konfisgirten Waaren in ke 
Yreußen | . 





Gattung 
ber 


fonfiszirten Maaren 


(Nummern des Zolltarife). 


Baummollengarm (2c) .. 


Baummollennmaren (2d). 0 
Heide, Leibwaͤſche, Put 
mwaaren (18a bie)... 4 


einengarm (22a bis d). 


einwand und feinenwaaren 
(22f bie k) 


Iranntmwein (25 6) . ... 8 
Bein in Häffern(aus25e 1) 
Bein inFlaſchen (ans 25e 2) 
jübfrüdhte (25h) . . . . 
jewürze (25i) 
affer, roher (aus 25m 1) 5 


m...“ 


affee, gebrannter (25m 2) 


als (aus 251) ..... 3918 
prup (25uU) ...... — 
Wackblãtter, unbearbeitete 

(aus 25v1) ...... 1 
igarren und Gigaretten 
WErBu). 222... 4 
ıderer fabrizirter Tabad 
WEV2P). 2220. 32 
we (25wW) - +... 0 





der (25x, Anmerkung 
mter 1 und ?) .... 
troleum (aus 29)... 2 
idenwaaren (30e, f) . 
sllenwaaren(4ld4 bias) 3 


ſchenuhren, Gebäufe und 
Berfe zu joldyen (2041-5) 


abvieh (39b bis o)..| 3 


jweine und Epanfertel 


391, 8) 78 


jerteljabr@beite zur Stasiftit des Deut ſchen Reihe, 















































-i- —— —— —| | |- -|-| -| 6 
a-| -I-|-1-|-1 u - =| a0 2 
4-|\-|- | _ — u ds a 5 : ı 3— 
— Ka! ba -1- 4 | - [ rn 4. 4- 
| | ö 
m-|-|\--]| 2 26 s--| 3 Jo 

so 3 30 1 -| 87 87 6 * 8 13) —| — 
-]=1 =] 4=1=1=[9 91 4=1-)-1-] -] 
-/-/ [2] <[-| [1] 1] ® gu u ı 
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14 146 
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Il. Konfisfationen von Waaren wegen Zolldefraudation. B. Nach Pirektivbezirken. 
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II. 42 Die Straffälle in Bezug auf Die Zölle und Steuern im Eiatejahre 1892/95. 
N. Aonftöfationen von Waaren wegen Zolldefrandation. B, Nah Direftivbezirken. 








Menge ber fonsiszirten Baaren in kg 


Gattung Fe Ehſah⸗ 


Lethringen 

ME tar- . . | dar· | bar bar» dar. | tarı var. | 
. water * uner uner umier unter unter unter | | 
fonfiszirten Waaren . ret un. del un bei un dei un. Bi un Bein || 
Den e h 2 7 ” 5 mittel» | Über» | mittel. | ber · aitel. ader · mitiet· | Aber» aittel· | Über | mitser || uber | 
(Rummsern des Zolltarife). | dem. | barer |jaupt dorcr |paage. | barer (augt.| darer || Gange. | 

Sir . . Ein. \ Ein | Ein | Ein 
fMwär- Idmar- ja wat · ſawae · || 
ung ‚ung | 





Baummollengam (2c) . .| — 
Baummellenwaaren (2d). 


| Kleider, Leibwäͤſche, Put 
waaren (180 bis e).. 


‚ Yeinengam (22a bis d). 


Leinwand und Peinenwaaren | ' | 
BE x) ...... | 27 


‚ Branntwein (25b) . . » » ıl 26402081 
| Wein in Füffern (aus 25e1) | | 

Wein inglaſchen (aue 2502) 
' Süpfrühte (35h) . . - - 
Gkmwürze (251)... 
Kaffee, roher (aus 25m 1) 
 Staffer, gebrannter (25m 2) 









































-| 53 
i 


De Be 


Tabadblätter, unbearbeitete | 
(aus Bvl) ...-... | | I 492 
| 
I 





| Gigarren und (igaretten 
78 





Anderer fahrizirter Tabad | 
Bra). ....-.. | 8 1] 169711691, 


Thee (B5W) 222. 


Zuder (25x, Anmerkung 
unter 1 und 2) .... 


‚ Petroleum (aus 29) ... 
Seidenwaaren (308, f) 
Wollenwaaren( A1d 4 bis 8) 














Taſchenuhren, Gehaͤuſe und 
Werke zu ſolchen (204 1-5 


Kindeieh (39b bie e).. 


| Schweine und Spanferkel 
WEN 4a 
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Ernte-Statiftif des Deutſchen Reichs 
für das Erntejahr 1892/93. 


Im Anſchluß an die früheren Veröffentligungen über die Ernte | Tabellen die Nachweiſungen über die Ernte des Jahres 1892 (Eimtejahr 
Statiftik, die fih finden für das Erntejahr (1. Juli bis 30. Juni) | 1892/93) gegeben. Diejelben ertheilm für das Reich im gangen und 


1978/79 im Degemberbeft 1879 | für bie einzelnen deutſchen Staaten und Yandestheile, ſowie für jede der 
1879/80 „ Dftoberbeft 1880 Fruchtarten, welche bei ber ErnterStatiftit in Betracht gezogen werben, 
1860/81 „ Auguſtheſft 1881 | Auskunft über die Ermtefläde im Jahre 1592, den in dieſem Sabre 
1881/82 „ Suliheft 1882 ‚ und im Mittel der zehn Jahre 1882/91 durchſchnittlich vom Heftar ger 
1882/83 ,„ Quliheft 1883 mwonnenen Ertrag und die Gejammt-Erntemenge im Jahre 1892, 

1833/84 Novemberheft 1884 | Diejen Tabellen werden hier unter a und b zwei Ueberſichten worauf. 


1884/85 fg. je im Qulibeft der Monotöpefte geſchickt, deren erfie einen Meberblid über die Ernteerträge für das Reich 
1891/92 im 3. Vierteljahräheft | im ganzen giebt, während in der zweiten für die legten 10 Jahre die 
zur Statiftif des Deutſchen Reis, werden in den nachfolgenden fünf | verfügbar gemejenen Mengen von Getreide und Kartoffeln beredinet find. 


a. — — über die Erute im —— en für 1882/83 bis 1892/93. 





die Die 
Ernteflädge | geſammte Erntenenge 
Im Deutihen Reiche betrug vom folgenden Fruchtarten irn 5 Tonnen gut 1.000 ke) mn 
vom Durchſchuut im Jabre |} Ätt] im Sabre 
| "um [mn] "isn 


1. Getreide. — Winter umd Sommerfrudt — (Körner). 


2558 175 

5 7155 857 

2 243 696 

Haf 4505 717 
Spelz [Dintel, Vejen) und Eimer 5 425 260) 
GEintorn 4588 
i 121 sa 


311082 
Aderbohnen [Saubohnen] 203 225) 
Biden 180 125 129 081 


154001] 114475 
IN. Hadfrüchte. 
Kartoffeln (gefunde md kranke) or] 23 600 530 27 968 557 
Aunfelräben als Futterrüben ') 6862402 7408 14 
‘ Andere felbmähig — Rüben — Möhren, Weiße [Stoppel-] Rüben, | 
Koblrüben [ Fo 3464845 3644192 


Y. Handeldgewächle!), Wein. 
Raps, Rüben, — Biewitz (Koͤrner) 139.095 131 391 F 1,90 
ı Hopfen Fruchtzapfen) 26 189 24 515 0,58 
hi Bein hi Bein ‚ hl Wein 
2466533 1673626 N, 14,1 
Tonmen | Zonen Tennen 
Klee: a) Samen { 13 720 n 0, | 0,18 
b) Heu 5572671 2 | 2,0 
Luzerne (Heu) 189 298 850 776 50 980 — | 3,0 
Kipariette (Den) 104 787 342 058 6 | 2,10 
Andere Rutterpflanzgen — — Serrabella, Spörgel, Grasjaat aller Art — (deu) 408 514 MM 398) 2 1,» 
Wieſenheu und Grummet 569271711 17372064 # 2,06 





h Zuderrüben wurden nach der Steucrſſatiſtil (vergl. Juniheft 1898 der Monatlichen Nachweiße Über den auswärtigen Handel) im deutſchen 
Zollgebiete um Betriebejahre 1992/93 (bis Ende Juni 1893) 9 789 516 t verarbeitet; die Zaſammenſtellangen über die Zabadernte ſegen file dieſes Eruteſahr 
noch micht ver. 
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freien Verkehr des 
beutfägen Zollgebiets · 





| Ausiaatquantum®) . . 


Blichen zum Berbraud) 


| 


| 
| 
| 


Deutihes Reid. 
Grntejaße wen 1. Jull bis zum 30. Iuni. 


Wein!) . 
Gerfte?). . 
Hafer. . » 
Kartoffeln . 


Roggen . . 
Weizen?) . 
Gerfte?). . 
Hafer . . . 
Kartoffeln . 


Roggen . . 
Weizen‘) . 
Gerjte?). . 
Hafer... . 
Kartoffeln. 


Roggen . . 
Weizen’) . 
Gerſte ).. 
Hafer... 
Kartoffeln , 


Roggen . . 
Weizen!) . 
Gerfte?). . 
Hafer... . 
Kartoffeln . 


Kongen . . 
Meiim') . 
Gerfte?) .. 
Hafer . . 

Kartoffeln . 


Ernte-@tatiiil des Deutschen 


Reis für das Erntejaht 1892,98, 








5625 343 5470718 5842 658 
2359324 2487095 2608 018, 
2134 833 2233673 2264 829 
3 729 1755| 4 251 348) 4 358 039 
24 978 297 


432 043 
146 436 
397 690 
109 334 

29 694 


842 122 
780 671: 
588 683 
293 406 

51 194 


543 690 
499 365 
426 486 
405 626 

26 1 


7254 
63 953 
53 177 
22440 

178 919 


4763 
32 838 
43 780 
14 098 

110 035 


3 840 
19 335 
24 362) 
16 526 
163 ae 


6 270 861) 
2735 120 
2 637 557) 
4450 47 


6461 749 6 308 077 
2 794 736 3 234 928 
2 507 592. 2 773 576 
4112932 4530 656 


24 825 385 24 016 828 








994 848 
329 6853 
261 866 
605 710 
5824 952 


994 043, 
328 751 
262 508 
607 086 


5 842 359 


320 908 
333 595 
253 079 
601 145 
5822 217 
| 

5640 841) 5313 229) 5 976 818 
2461 141, 2905 245) 2406 369 
2254513 2511 710 2375049 
3511787 3924 946) 3843 761 





19.003 168.18 191 876/22 040 21219 209 675 19 378 050 15.987 204.20 729 076 17 530 869 12924 993 


24 075 669 25 016 592 25 143 229 


27 882 571,35 041 165 25 214 344 21 827 863 


TZenwem’ju 1000 kg. 


6.092849 6375 734 
2666423 2830 804 
2 337 206) 2 205 504 
4855894. 4301 407 
25 272 998 


2530 842 


777 963 
335 502 
635 856 
218 159 

59 927 


428 827 
222 775 
421 060 
88 277 
86 164 


347914. 
419 018) 
586 981 
188.497 
57 231 





1494 
11211 
30 487 

713 
143 060 


3227 
11 098 
69 539 
13 029 

138 225 


2821 
5451 
17113 
3958 
115885 





6518 449, 6 720 827 6 299 209 
2878 100, 3244371 2555133 
2688 727 2775372 2865 959 
4931 142 4485 9465 4 865 029 





993 537| 
328 298; 
260869 260 802 
610234 610789 
5831493 5 836 24 


989 142 
331 064 
259 591 
614 322 
5.840 059 


994 074 
328 675 





5524 912 5726 753 5310 067 
2549 807 2915 696 2524069 
2427 858) 2514 570 2 606 368] 
45% 908 3875157, 4 250 707 


!) Die ein und ausgefliprten Mengen von Mehl, das in ben Handelsnachweiſen 
\ nit in Roggen» nnd, Weizjenmehl getrennt ift, wurden ganz als eigennichl und 
92 kg Mehl — 100 kg Weizen geht. — 9) Die ein und angeführten Wemgen | 
| von Malz wurden der Gerſte hiuzugerechnet und 78 kg May = 100 kg Gerſte 
geſetzt. — 9) Die Abweichungen gegem die Angabe in Juliheſt 1501 beruhen auf 


| einer nachträglich für Hamburg eingegangenen Berichtigung. — ) Bem 1882/83 ab 
ausfchlieflich der ei» bezw. auegefllhrten Mengen, welde zu dem im feige Geſetzes 
Som 28, Juni 1862 feit 1. Juli 1882 eimgerichteten Mltleniager- Verleht gehörten, 

angeführte Geſetz begünftigten Muühlenlegern wurden werzellt 


Ben den durch Das 
im Kalenderjahr 


Roggenet 


Gerfte t 
126 
5880 
2368 
4 495 


Weizen £ Hafer t 
3146 
45 717 
27031 


4 


26 564 517 23 342 609 18 770 524 


160 B44 
175 #28 
Dieſe Mengen (vie Ah nad Erntejahren micht unterſcheiden lafſen) find außer bei 


1889 | 1890 


| | | 
5522 740 5363 426 (15 868078| 4 782 804| 6.827 712 


2372413(2830921 2333 757 


2260590 1938419 2283432, 2517374) 2420 736, 
4647 583 4 197 124 4913 544 5279 340, 4 743. 036 
21 910 996 26 603 965 23 320 983 18 558 379 97 988 557 


517989 676.016 
517668 1010051 
750788 769 751 
137641 97397 
138818 288522 


677 518) 
459479 
799 734 
266 533 
45297. 

| 

64 
1.005, 
7.060 
433 
112 192 


138 
673) 
5693 
484 

76 377 


193) 
9651 
16 308 
all 
84 975 





6 040 745 (96 396003 5458 692) 
2822 241 (93347584 3343 135 
2714850. 3027 160. 3 281 432) 
4463 246 5.050 752 5 376 253] 


931 700 
324 744 
272 017 
665 710 
5845 531 


986 967 (* 990 085, 
335 220.(? 385 715 
253 830 250665 
622955 625691 
5535441) 5811 740 


5053 778. (95 405918| 4 536 982, 
2487 015 3 011869 3 018 391. 
2461 020 2776 495, 3 009415 
3840 291 4425 061| 4 710 543 








Weizen t 
24 048 
26 246 
23 195 
52 149 
52 896 

232 953 


Gerſte t 
6784 
8908 
12 485 
10 548 
19 415 

25 149 


3162 585 


138 382 
707 577 
680 938) 

43 627 





47 371 


6 965 060 
3 869 693, 
3.085 826 
4536 269 
28 056 393 





965 968) 
339 058 
254 519 
638 927. 
5859 616 


5 999 092 
3530635 
2831 307 
4 197 342 
22'196 777 





Safer t 


obert agegebenen Mengen im Zollgebiet zum Verbrauch gelangt. — °) As Aus- 
faatquantum ger Seltar ift, auf Grund ber won Herru Geh. Reg. «Ruth | 
Dr. Bettegaft gemachten Mittbeilungen, angenommen fr Roggen: Winter und 


Sommer. 170 kg; 


Gerfte: Semmet ⸗ und Winter. 100 ka; 


2000 kg. 





Safer: 160 kg; 


Weizen: Winter, 170 kg, Sommer-W. 184 ke; 
Kartoffeln: 
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Ernte-Statiftif des Deutſchen Reichs 


für das Erntejahr 1892/93. 


Definifive Ergebniffe 


Ernteflähen, Örntemengen, Erträge vom Hektar im Jahre 1892 und Durdichnittserträge in ben 
10 Sabren 1882/91 folgender Fruchtarten; 


@nte 


Tabelle I. Getreide. 


Weizen, Roggen, Gerſie. II. 46 
Hafer, Spelz (Dintel, Veſen), Einforn, Buchmeizen II, 50 


„ 1. Hülienfrüdte. 

Grbien, Aderbobnen, Widen, Lupinen 
„ 11. Hadfrüdte. 

Kartoffeln, Nuntelrüben als Autterrüben, andere 


de Ill. 54 


feldmähig gebaute Rüben (Möhren, weiße 
MNüben, Kohlrüben). 


| Zabelle IV. Handelsgewächſe, Bein. 


Rays (audı Rübien, Awehl, Biemig), Hopfen, Wein II. 60 


V. Sutterpflanzen, Wiejenhen. 
Klee (a. zu Samen, b. zu Hutter), Luzerne, Ejpar- 


fette, andere Rutterpflangen, Wiejenhen . . . . II. 62 


Anmerfungen. 


Als Erneeflächen find fir Bayern, Braunfdtweig, Schwarzburg-Rudelftadt, 
Neuß ã. L., Lilded und Elfaf-Vorhringen die bei der Ermittelung der landwirth ⸗ 
ſchaftlichen Bodenbeitutgung im Fahre 1988 fefigeftellten Anbauflächen in Rechnung 
gebracht. Bei den fibrigen Staaten find die gegen bie lette Ermittelung ein- 
getretenen Veränderungen berüdfichtigt worden. 

Die Ertrogsangaben find in Tennen {t) u 1000 &g und in Dezimalikeilen 
von Teunen gemacht, 5. B. 0,79 t= 790 ke. 

Die Erträge der Gärten find bier nicht einbegriffen. 

Bei Getreide und Hälfenfrüchten find als Ernteflächen nur Diefeirigen mach 
gewiehen, von weichen Hörner geerntet warden. Die Emmtellächen für Stroh 
find etwas größer, da hierbei Die Flächen, won been Grlkmfutter gewonnen wurde, 
mit in Betracht kommen. 





Die zu Grünfutter verwendeten Onantitäten find als auf Trockengewicht 
derechnet angegeben und baber finb bie betr. Erträge in ber Rubrik „Stroh, 


' Heu x." mit nachgewie ſen. 


Ei , flatt ber Ziffer in den Spalten ber Tabellen bebeutet, daß Angaben 
fehlen; ein —, daß nach den vorliegenden Deittgeitumgen die betr, Frucht nicht 
angebaut bezw, nichts von ihr geerntet worben iſt. 


Bo ein Durdichnitiserrag für weniger ale 5 Jahre des Zeitraums 1842/01 
berechnet und nur das Grnteergebniß eines oder mehrerer biefer Jahre zur Ber- 
gleichung mit dem Ertrage (vom ha) des Jahres 1892 beigejeht werben konnte, 
in die betreffende Zahl mit einem ® bezeichnet, 


II. 46 Ermte-tatiftik des Deutihen Reiche hr das Ermejahre 1892 93, Definitine Ergebwiile. 










Staaten 

























” mb - - — — “,s — u — 
| a Ermteflä_he |___ pen ha Tonnen vom ha Tounen Erntefläde vom ha Im 
Landest h eile. 1098 ‘ Bintr | @emmer- | Erutemenge Winter | Sommer: , Frmtenmnge 1092 Winter Emm 
France © Frucht frucht 5 Frucht frude Freche 
ha  1R92 A291 | IRDR 8291 | Zennen 1692 82/D1 | 1R92 |AYDL | 





1892 S29ı, 1a um 












H 1 
lu, Os 76523: 1, An 1 fer 123088, 
0, De 2A, An 1a 1,ıel os 49 613,5) 


25576, 1,01 10) 1,2 I, ander Zu 2m Ian Sm 57 591,4 
51386, A, Sal Am) Am 79 967,0 2, 2 1,90 4, 117 314, 









65 122,0 ls, Oar 
33 217,8 0,1 Om 


' Reg. Bez. Königsberg... . . - 


— 249 0204 1a Da Qi. 
* Gumbinnen . . . 


1516576 Om Ds Warn 


HT2ı Om Om im 
2590838 On 0 One 


20 I, Im Dein 


3065 605,4 1m Om va 
295 144 Om Om Voıı 


168 561,0 Le Gm Dur 
156 615,9 O,a Da Um ie 
45 186,7 Is Se um 


380 333,0 0,6 Om le 
191 878,0 Om De Mm ir 


187 7943 1m Om 05 >» 
200 539,0 Or Om 0s 
169 5781 O0 Da Um = 


143 593,3 1, Im Na 
154 373,5 1, Is Pu 
29 263,8 1,9 Om Gm 
144 410, Ir Se un ® 


824107 I, Sa Vi 
43 900,3 1,7 Ir Is 













PR Danjig- - . -: - 
* Marienmerder .. 


| Stadt Berlin... . - u... 


Meg. Ber. Potsdam... . . 
| —— Kranffur..... 


" Stettin... - 
" Koeln... ... 
7 Snalſund .... 


Pr Boien vo 2:22 4 r 
" Bromberg .... 





















295966 on Sad Lan) due IA, Ye 1 Die Zus 66 505,3) 
250265 1,0 Im Auer 1,86, 38 802,8 2 Im I, Ss 51 588,1 


28 168 1 Ar} 1. las 1, 50 103,0 2,8 Zus 2,00; 2,0 71 635,1 
12071 1,8, Io 1,16, 7,00 15 823,9 1907 Le Ir Im 23 521,1 
19 160,5 1,s3, So 1,00 2,0 36 679,5 2,011 2 1,or, 2,0 55 334, 


59996, 1,0 On hal Om GBAGdR A, Ar Are I, 118 700, 
429020 1 As 1a 1,08 56 TR, 1,08 er Are, See 54 555,9 


f 
94 915,0 1,00, Sam 1, Ts 1386008 Dar 2 Der Dir 231 398,7 
47005,8 1,51, Sa, 1,22 7,08 GTA Ya 2 1a 4,98 104 191,4 
397933 ar Sun 1m Don 757283 2 20 1ae Sr 131 460,» 


GB TE 20 A Don Am 144 4240 Yan 2m Da 2  1T2847,8 
62.900,28 1,0 de me Dan 1123785 1 or Li 4m 121 163,0 
21347, 1a Ian 1 A, 30 512,3) 1,9 1,2 I, I,os 39 574,0) 


A707 Dom A ae Am BIN Yan De Im Au 122780, 


154283 1 Le dr Oi MBH Ban Do Im Aa 33808, 
414026 Yo 1a Ir 7,00) "3940, 2 Zu 2 Ze 101 426,0 























n Bteelau 22.» - 


“ Liegnitz. .. . 
| » ODyppeln...... 


» Magteburg... . 
| 7 Merieburg . ... 
| 
] 





























7 Gfutt ...... 
„ Schleswig .... 


* Hannover ... . 
" Hildeoheim. . . - 






— Y756# 10 Dos On Os 104872, 1,58 4, Le OÖ, 14528.) 123 065,% Or Om la 
13516, 1,50 I, O0 0, 198854,7 Yu 2 Is 4,2 27 86,7 64 861, OÖ, Om Ur 
.. 4951 Lei 1m, La m 68337 Yor 4 Ian F,m 9 705,7 GEB 1, Am Nee 
oo... 3 478,0 1a Aa Bam Fra SASLs 2 1 2, 2, 74247 232201 Lır Om m 


29 905,2 has Fass 0,08, 39 602,5. 2,18) se 1m 4,8 63 167,2 9 758,5. 1,26 Im Nie 
220248 ya Aa La 4,00 31 006,0) 2,16) 1,52, Lam As 46 303,1 TI UT8,n, 1,0 La (ir 


50 467,.0 I, Sun Dem 


933 415,0 1, Om Va 
40 030,0 1m Om un» 


ee 224498 1 Se La Au, 33459, 210 Se Im Zar 46 713,5 


„ Salll 2220. 4508 1,0 4, I, Om] 59 103,7 Im So au 4,80 80 824,1 
» Wiesebaden . ... 203992. 1,10 Lo) 1,99 I 27350, 1, 1er 192 4a 34 737,5 


13 299,2 1,00, 1,00 1,20 Or 18 678/ 1,0 I,on 1, 4, 17 649,7) 

















































” Koblenz 2... 39 720,1 1, Om \e 
Düſſeldorf .... 35 866,0 Lau) As Tas A,an 67 748 Yo 2 Don An 89 195, 67 712,31 1,00 Zw Te 
use. 290355 1, 1er 1,0 Sen 53 980,5 2m 2 Dr 4,600 62 748,0 37 705% Le In u 
Ile 15 029,4 0,90 0,2 0,0 Q,se 17a Jar 1 hm For 20 505,8 44871, Im Os Ni 
— 22 122,7 1, 15 1,0 I, 38 801,0 Yun Ze 1,00 Se 45 943,3 30302, 1,0 Aa va 
= Sigmaringen... . 1 240,3) 1,36 1m O0, Os 1406, Los Ze Im Ar 1 946,3 10153 On Gm m 





08 339,6 1,00 Omi 1,os O,s# 106 343,21 I, Se 1,0 Sys 172 702,0 
76 926 1, Lam 1a 1,98 124 622,1, 32 Bis 1m 1, 174 906,3 

— Im — | — - I ui — — 
54623,3 Ica Ser 1,0 So 88 225,2 Yıs in 203 20) 118093,8 
59 A an Zn 102 6004 Bar Zu Le Lor 150 400,0 


Provinz Ditpreufen .... 
„ Weltpreufien.. . . 
Statt Berlin... - 2... 
Provinz Brandenburg .. . 
Pommern ... 


400 6784 Or Om 0 
343 804 On Om FW M 
2100 1,0 Lu ir 9 
601 Täler At 
400 5046 1, On Wr 


























ö ee 102 898,5 1,22 0, 1, O,s8 12565 1 Le Im Sr 198 355,0] 592 261 “ 0,91 Or W 
m Schleſien — Fu 201 7778 Aal Fam Las Lori 253 077,2 Ya Zar Das Zus 467 051,0 557 91 1,0 De 
" Eadien...... 153 630,5. 1,8, Ic, Im Da 273155 Din 2 Dar Di BB 586, 327 230,8 1,060 1,1 I 
* Schleswig⸗· Holſtein 44 767,5 Yon Ser Ian A, 32 450,6| re, 2er Anm. Ser 122 739,1 144410, 1,0 1a 7 










7  Damnoeer ,.... 


„ Meltfalm . 2... 
»  DeliemNaflau.. . 
4 Rheinland... . . 
Hobenzollen . .... 4 


Aönigreih Preuffen 


88 m das Las 2,18 155 241,» a; 2 1a, 4,00 194 783,8 
743785 1a Lan Am So 104067, 2,12 Ser 1 Son 156 183,0 


66 m Sao Dam Oo 564540 Le I, 1m Sam 115 561,8 
115 353,7 Las 1, 1, Sat  188928,0 Don 20, 1, La 236 042,0 
1240,58 1,0 Ir On O,n8 146,7 1,0s Se Im S,0a 1 046,5 


11382450 1 Dam I Lan 1 TAGASL,U Zar 2m I Are 2442449, 


407 146,8 1, In W 


“ 

J 

4 

228 304,75 1,35, 4, \# 
1334455 Le. Om 
220 311,0 1 Im | 
015,9 On Om 


42890750 Io Am U 
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l. Getreide. 














EIEBETSENS VEN EEEFNERETEENERBRGER Vor - — — - - Staaten 
er @trob Körner | Strob | 
— —* * —— — 71 - uud . 
vom ha Zonen | Ernteflähe vom ha Tonnen vorm ha Tonnen | 
Erniemenge ; inter | Sommer · ¶ Erntemeng⸗ ggg | Fommer- | Minter- Erutemenge Sommer- Winter | Erntemenge Zandestheile, 
"rt he a8 frmht 3 Frucht macht | Frucht 
Tonnen | IAPLRMDI 1RDE RZ Tonnen hn 199282791, 1A92AY 91 Kennen LRAUALION HRILALION Zonen 




















| f | 
51 140,5) 0,591 Q,se) Or On 50 404,5 Ian Auar On F,u) 65591, 
al 401,5 sul Os) O1 Om  33030,r| 1,10 Der) 1, Far 45407, 
20 7240 1,56 Au Os As 323340 1,6 Are, 0, 4,0 34340, 
42 781,0 1,00 Lot, 0,38 4,0 47 007,7, 1, 1a) 1,0 4, 56095, 


24,0 1,00 A — "2,00 


Rep.-Ber- Königsberg. 
132 325,1, 1,» Ian 0, " Gumbinnen. 
72 520,7) 1,51] 7, 0,81] O1 120 779,8 
207618 Are Is U, Om, 439093, 

377, 2,80 2,0% 2,0 I ,06 572,0 
307 282,8 1,2 445 1,00] Os 493 056,2 
279 178, Le I On Om 463 191,5 







247 839,8 1,10 S, 33 0,1, 422 707,8 
s 

























I 
30,0, 0,w 1,0) — 4,50 


30 827,8 1,10) 108 1,0 36832, 1m La Om A 40 747,1) Reg.Bez. Potsdam. 
40 740,5 Aus As Im A 46 847,5 I,ae Sau Las Saas 51 344,7 rankfurt. 




































































180 998,4 1,0 dee, 1,00) 4,05 322026,0] 29 368,8 1,2 Aue) Im Dam 36541, Lem Kam La Aa 43 483,1 „ Stettin. 
161 123,4. 1,06 1,5 1,0 On WERUTı 14932,0 0,1 Ol Io Aa 1359,01 Is Zul Dar Am 172598 u" Adelin, 
68 ı Ye Zar 1,5 Ir 1161050 15427,8 1,aıl So) Im Sa 25 327,5 1a Im) de Im 29 172,0 — Stralſund. 
3174484 A,ız Fer 1,00, 4,10 581585] 51061,0 Or Gas On 40 075,0 1.40 I Os Les 51033,6 ” Peſen. 
184 634,4 1,10 1,0 0,8. 0 331043] 29 758,2 0,1 0, 0, Os 24038,6 Io 4a I, 2m 298025 * Btomberg. 
* I ' I | i 

194 836,0 Le Se Is Lan 372 465,41 76291, 1,00 Zar 1a Sm 105580, 1, Aaı, 1er 4 123 967,1 — Breslau. 
192 560,2 re Ze ie 4m 35 158,0 2952,71 1m Lor Om Or 36088: Ian Laer Ian I 30405,2 n Liegnitz 
166 538,5 Ian Aa ia Aral 323 234,0] 68 271,0, 1,50) 1,00 1,8 1,7 88073, 1, L,ao Is Sr 104 785,0 " Oppeln. 







" Magreburg. 
* Merieburg. 
u Erfurt. 
Schleswig. 


4 Hannover. 


57 430,3 202) 4, 1,ro Zar 115645,8 1m 2,00) 1, 1, 113.067,5 
74 601,% 1,6 ,sc 1,55 4,0] 122670,8: 1, Le 1,0 Fa 110 366,7 
286790 As) Lan — | Le 46 133,0 1m Lan — 410661, 
52 760,6 Ayo Le 1, I 86 926, Im Aao Le Aa 93 146,2 


4040, I, Zu) Lan Aa 6 268,1 1a Kar 1, Aaol 5306, 


174 793, ss 1 0,0 Om 263 659,4 
199 590,7 1,6 I, O0, Om 255312, 
30 911,5) Ian 17 Om, 0,8 4 728, 


199 435,0 Yon 1 Im da 297 1844 
20063,7 2,9 2,03, I, 1804314 








































































S1ROL,E Don 2m Lu Lsr ALTES 104992 Am Auen Ass Ss 172,6 Lan Las 1, Sun 16590 m Hildesheim. 
17 999,» 1, Sr O0 Dan 181 149, 3434, 0,00) O,re 1,55 H,0n 3240,85. 0,9 (Gar 1,02 1m 3 276,8 “ Füneburg. 
59 378,2 1a Las 1,1 Ste 105706, 3923,82 1,17 O8 2,15) "4,98 51168 1,1 4,02 1,00 d,0 5 009,1 " State. 
2402,53, 2,10 2 1,0 Ze 145932 3 264,0 1,10 4,00 1,20) 4,16 35730 1, S,0® 1,00 4,83 3752, u Donabrück 
26 913,6 1,70 Lan Lo Os 412 46808 hau Zune! Din) 2,09 3044,€ 1,10) 4,18) 1,50) 4,801 7 229,1 ” Aurich. 
23 461,5) 20 2,0 1,0 ,an 231087, 115108 An Los) On 4 12886,4 1,20 Sum 1,00 Ar 13756 Pr Münfter. 
02 677,0 2 200 I Le 163 101, TARBe Ion Oo Aal Zar T MM 1, OD, 1,21) S,10 83491 u Minden. 
30 120,5) 2,0) 22 1,00 4,52 134 337, 8393,7 1,08) O,se 1,s2| I, 9744,# 1,12 @s I, Zar 10088, 4 Arnoberg. 
10 219,0 1,31 1,90 0,0 Qas 176809, 19 067,1 0,82 O0, 1,2 1,0 17 707,» 0, O,a#' 1,12 Sr 18870,» — Kaſſel. 

49 189,5 1, Are ie Am TTS 18 183,2 1,ım O,0 O0, 0,08 20 510,8 l,ıs Z,ır 0,00 4, 21 040,8 ” Wirsbaden. 

| | | | 

45127, Is A) 1a A 61332 21 720,8 1,0) 400 Om 22 0100 Aas an On Bar 22068 „ Noblen. 
21 649,5) 2,35 2,46 1,50 4,3 191343, 3691,27 1, Le) 1, Se 5920, 1, Las 1, I, 5 743,» " Dũſſeldorf. 
B7 715,8 Zul 2,0 1,0 In 98368, 3391,11 Bus A,00 200 Ler 627632 1,0 Kae I, A, 5 27%,6 „ Köln 
50231, As Io 1,00 Le 7006, 123394 0,5 O,se On Oo 12244,8 1,00) 0,0] 0,1 Oan 12360,0 Trier. 

52 155,7 Do Zu Yo Im 79565, 2 714 Is Ze Ms dor 66T, Aal San 1,5 F,0 3 969, u Aachen. 

| | | 


I I 

58370 1, L,ır O,ar. (hen 6 358,8 1,2, 4,2%, O,m| 7,00 7 108,0 u Sigmaringen. 
| | 
92 542,4 0,00 On O2 On 83425, Lau Kor 1,ue 4,00 110 908,6 Provinz Oftpreufen. 
63 505,1, 1,98 0,6 4,0) 793406 1a Ian Aa Aa OA u Weftpreußen. 

30,0 0,0 I, — a 240 1, As — "2,50 54,0] Stadt Berlin. 
TI 568,8 Karl 4,00 Aus Ir 83380, 1,20 Sar 1, Zu 92091,« Provinz Brandenburg. 
59 729,2 1, Low I,se An 73 466,2 1,0 A, 1, A 609 816,* Pounnern. 


Sl, bar In Os Lan 1 370, 






30 162,4 1,5 I, OD, Os 659 087, 
15 252,8: 1,oo Sm O2 On 565 873, 

377,0 2,0) 2,09 2,00 1,96 572, 
16 Als) 1,0 Far Io Ga 956 47,1 
0941,82 1,0 FI, 1, I, 744 029 





— 
* 

— 

* 





















































2 0833,0| 1,16 1,8 0,1 1,02 912628 30 819,2 0,0 Ost Ol Or 64 114,1 1,00 A, 0,08 4, BO 8364 v„ Polen, 
39352 La 4, 1a 4,38 1050859] 174 084,6 1a Zum Lu) 1,0) 230 642,8) 1,50 An 1,0e L,wl 268 157,0 Schleſien. 
1295,32 ine A, O2 Om 573700 160 717,2 1Unr Aor Are Ar) 284 448 1,me Am 1,500 Ir) 264 9N,o »  Sadien. 
94358 %or 1,8 1m Sum 297 184 52 760,6 1,05 4,36 Las 4,70 86026,8 I, Law 1, Saal 93 146,0 ESchleowig ⸗ NPolſtein. 
8 5 1,90 S,02, 1,0, 4,00 772013, 29 3425 1,35) 4,0, 1,6 40 42525,5, 1, Ze Ama Zu 41164,* „ Hannover, 
6259, 2,30 20m 1,83 4, 523526, 27 391,8 1,00) Zoo 1, 2,0 30532, 1, Kor 1, Anl B2 444,8 " Weſtfalen 
9408,58 Ir Ans Or On 264 630, 37 250,5) 1,08 Om Io L,0 38 217,5) Iyarı Zoe A, I BIO, — Hefjen-Nafjan. 
5879,85 20 2a) 10 Ara 5026162] 438578 Au Lion I,aa Sen 5LII,E I, Zus Ian Sa 49400,8 Rkheinlaud. 
Bil, 1m So Om Im 1 370,8 5837,0 1,09 4,2! O,er) O,s 6 358,5) 12 1,3» Os 1,00 7108, Hobengollern 





9 886,0. Im dm) los Om 7529 338] 8990358 Im Aal Ian Ar 1154 581,0 Ayo Ami 1,50 4,00 1259 466,«| Mönigreih Preufen. 
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I. Getreide. (fortiegung.) 











BR j Körner - j . j Rh 
F Erntefläche vom ha Teunen som ha Zonnen Sintefläche vom ba Zum 
Landestheile. 0 Winter · | Sommer | Erntemenge Winter | Sommer Ürmtemenge 1008 Winter | Emm 
frucht jrucht jrucht irucht ftucht frad 
ha 1892 82/91 | 1RB2 Re Zomnen 1R92 ARD) 1588 A2Pı, Kannen ha 1R92 ‚BZ ; 1392 = 
Reg. Bez Dberbapern —— 64444 |], Lit Zu 93 387,2 2, 2, 1,:s; 2,08 101 749, 1,44 1m ln fa 
Nieterbayern . . . v2 1741, 1, 1, 1,3, 1186346 2,0 2,2 I, 913486 I, Aa la! 
Pfalz W197, 1, ? 1m 2,5 34 150,0 2,5 2, 2 7 418823 1, Su Im: 
Oberpfa .. . 50 336, 1, m 1,20 1,08 78 986,5, 2,5 2, 1, 1, } BR 3058 Le Lu I 
Oberfranfen ... . 216380 1, ; ls, 1,08 35 454,5; 2,0 1, 00 b 66 100,00 1,0, Te 1a ie 
Mittelfeanfen. . . 38 5481 1, le 1,0 Be 2 2,0 1,8 103 332, 6504, 1, Sm Ic 
Unterfranfen ... . 48.0640 1, 2,01, S,06 758500 do 2 2% 4m 101 333,3 530796 Leni dur 1er 
Schwaben . . 12 048.4 F 1,8 I,» 17 636,4 2,0 1,an; 1,0 £ T56 36 065,8 1,53 mw he! 
Königreich Bayern 322426 1, ei ha Is 520504, Bor Zar ol Fr K BBELELIET ERBE 
| Kreiehauptmannid, Dresben 14.5940 2, w 1, 4,81 34 905,5 3,0 2 Du 2m 64 164,0 m San lat 
Yeipzig . 22 508,» ‚ l,arı S,se 52 254,.0 2 2, 2,07 200 62 381,* 59 70,0 Im San ia tr 
Iwiclkau 4 145,9 1,3 1,» 7037,85 26 : ln #0 3 858,4 48 182,0 1er ar lu ü 
Bauten 9596. 1, ni Is San IT Das 20 2,00 fs 22 955, 39 298» I, Im 1 
Königreik Sachen KIEFER les dm 1114948 2m Dunn Ars 1,05 137 929,:| 2114340 Im Al Im 
| Nedartreie . - . 114196 ‚») Las Sa 175350 2, 230 Zu 28 446, 31888 10 1 0a 
E5MTeE f l,a0. 7,0% 27224 2,0 20 2,80 36645 Im Le Inch 
Sagfireie 2760, 1, ae ha Is 145840 20 2,10 Bo 2,0r 12437,6 1, 1,9 1a 
Donaufreid | 43915 1, „eu le An 5970 Bra i Lie 2,26 46,» 17 396,0, 1,0 Jar I 
Königreih Württemberg sl, „eo Ir Sn AT TUR Ds Zu 20 2 786 36 086,8 Is As ia 
bandeelomm - Bez. Honftanz . Theo, 1, ‚u O0 Ö,ss 17 1310 148 #, 1,0 4, 23 9786, T3R40 I Am nn 
„ Mreiburg . — 0m 1m 20 764,0 2 2 ln 1» 33 27 16 398,0 Li Lu im 
„ starlerube 3378, R F 1,0, 1,08 6660,. 1m 2 l,e2 4,51 10.220, 116450 LK, Sar 12 
Er A Mannbeim le 1» 82356 Im f, 10,08 2484, 72970 1, In In 
Grofberzogtbum Baden "17 } = 1, 0 52 7000 Is 2 1,0 Aar TE AI I, 1m De 
| Provinz Starfenburg Bene 2 f f las, 1,58 13 305 2,50, 3, 2,5. 2,ıs 17 324,3 20 306,3 Lu 2, le 
* Oberheſſen 3 301 ; ä 1,» 4, 4 In 2, 20 4,83 317 213287 1,0 Io: in 
Pr Rheinheſſen . . . i 4 — Lau 4,7 12 003 2m 2,8 2 2,8 ER WU 744,7 Hs Ir I» 
Gtoßherzogthum Heſſen 36 324,2 Ivn 1., 1, 70044 Dam 2 2m Ser ETE 628747, Les Sa im rs 
| Meckleuburg · Schwerin . . 42T Yu 2 Lan Am 992195 An Au Bes Dar } 1624883 Is Aue Ta 
Sahien-Beimar |. 22 7. R 1,00 1,0 32 560, 1m 4, l,eı 4,01 30 065,8 1,3 Lor Üi 
| Diedlenburg-Strelig . 11 908,« we) 1, 4,50 25 706,2) 3,80 3,01 2,00 2,08 40 859, 24 35651 1,0 de Die 
Herzegthum Dibenburg . 20981] 2, , 1,0 4,2 4227,13 6,11 Bor Bo 2 11 116,2 54 177, 1,9 La 1a 
Kürftenthum Yühed 32030 2, Os 1, 6840 dd la 2,48 12 614,5 57983 Io. Lu dar 
| PR Birkenfeld. . . 230» 0, / Im I 159 1,90 12 1,4 301, 2637, Tod de Da! 
Groäberzogtbum Oldenburg 552, he: 2m, A122 As Ham Im Zn MO W266 1m Ih, 
Braunſchweig 22 488,3 o 230 In 1, 57 703,5: Br Ir 2a 2,6 70 759,3 38 5048 u 1m Ie 
Sachlen-Weiningen . ... . 10.109, 1, ‚we 1,10 4,08 11967, 1,86 1, 1,87] 16 629,5 177785 1m 1m 0 
Sacjen-Altenburg — 6457. 9, 5 1» 4m 12 945. 2 & I,0al 1,48 14 004,3 16 767,5. 1a 1,6 3 
ee — . 113542 1, las 4,9 159131 1,56 29) 1, 4,8 21 3164 12 306,4, 1, Ss 14 
Anhal t = erg 2, i Im 2a 31497, 3,8 4 2 3, 40 008, 239314 Io Sr 18 
1 1, — Ina 1, 10 144,8 Zar 2, 2, 2,16 » 47: 53041, 1,1: I WR 
— 28884 1, I 1, 438 2,0 Door Les Sr T16so 1m dm Ir 
228,8 , ‚=, 1,0» 5504,81, 1,52 285 986 og, N 
NReuß älterer Kinie.... 314, ; : 229 I,6 4a 1,88 : 2er in 3, 3 een = * 8 
Reuß jüngerer Linie... 1 906,0 1, lm Aa 34985; 2,0 2, ar 1,00 3 7 592,0 1 1% —* 
Schaumburgstippe . . . . 1750,80 2, 2, 4 3640,53 De 95, — *27 a0 516 449750 23 der — 
Lippe 547230 1, Lo 1,0 Tale Da 2 Ya Dam 96 143184 Im ds Ur 
. K85,0 3 2, Ian I, 2031 3, 4, 1,3 I { 3 553,0 bar I 08 Be 
147,3 — I, Sur da, 2a Dia Le LH 75 1841,60 Le de 00 
1535: 1, ” ln on 2560. Zr Zu Le 4,0 h Bad Ian 1m 0 ⸗ 
Bezirk el 573“ 1, ‚se 1, F,20 930542 Ya a0 Zur ; 10418,6 1,53 1 I | 
er ber-@lfat 31 105, 1, f 1, S,ı8 39 307, 1,901 2 Ion 4,10 114170 1m 1 06% 
„ Potbringen... ... 93 798,51 ml Am) Mas A 139ANEH Da, Due Ian Zul 143437 Dan dm 1 W 
Eiſah vochringen 182 205,0 1, , ls Aus 2727580 Yun 2 1,oo| ser 387 106.4 36 175,0 1, Le 1a 
Deutihes Reih | 1975 651,7 1. » Ar Zm BAGESSAR Be 2a Bor Ler 4564 728,0] 5698 732. In 210 Br J 
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— — — - - = * — Staaten 
Strob oc... #örser — u Stereo —— Die) 3 
I vom ha Tonnen Erutefläche vom ha Tonnen wen ha Tounen * 
utemengt Wimer | Sommer · ¶ Erntemenge 189° Sommer | Winter, Erntemenge Semmer | Winter | Erntemenge Landestheile. 
rucht frucht *frucht frucht frucht frucht 
dunen 189218291] Tonnen ha LIE 





1892 82/91] Tonnen IRA2AHAN IRIERHBı Kommen 

h | | ü | | | | 

42 365, 2,80 2,5 Zr Zn 25711 436838 1a Aal 1er An 56 694,4 1,02 m 2,0) I, 85901, Reg-Bez. Oberbavern. 
40.209,17 3,07 2% I dm 2732291] 600884 1,00) I, 1,0 Sao 84.025,38 2,01) 2,00 2,0 In 128 787, — Niederbayern. 
BI 545,0] Boa 208 Am Zu 125306, 26 898,1 2,00 Aa Don I, 56 143,2 1a Ar) 2, 00 49 103, A Pilz. 

19 808,8) 2,0 2 Yo 4,2 2251470 38 738;5 so Aus 1, A 60 517,5) I, Ser, 1,00 Aa TE 918,0 w Oberpfalz. 
97T 2,0 Ans, Iso Ar 148056, 46 678,2 1,3 1 0,09 422 GEDIR,S; 1, Lan, 1,22 Am 68029,5 x Oberfranfen. 


— 


99 550,8 2,70 Zar Zus, 1,2, 176339,7] 3585%1 Las Sem 1m 10 60 206,8 1, 4er, Le 1,5 67897, Br Mittelfranten, 
33012 2,5 2m Mas Is 145 180 57 784,1 Dan Kar Ler Sam 978171 1er dam 2,ıs Sa HESS,“ r Unterfranfen 
EA da) 2 La Am B5826,| 1597,85 1,5 #81) 1,0 1 603547 ao Du Yı 1 75 663 Schwaben, 


16.5394 2m Zsl 2,00 An 1 E70 3085| 3512670 Dan Deo A dan 541087 Am Arm Dun 4,0, 646 383,0| Aönigreih Bayern. 
08 847,1 2,6 Ze Im Le 171 561,4 6 371,0 1,10] Sau 1,000 Fmel  11412,8) l,re) Zar 1,800 4m 11342,0| Areishauptmannich. Dresden, 








12494,2 20 2m Im 2,0 169723, 11 148,0 1,08) Ian Are Are 20592,4 1,02 ae 1,0 Am 20 287,6 — Leipzig. 
77821,0 2,50 2, 1,36 Ser 104 341,5 9052,0, 1,55 4,10, U,so 1m 13 879,5) 1,05 1,0 0, 1 14087, n Zwidan. 
BON, Zur 20 1 2 946524 Alu Le De — Aa 7231,02, Im Ian — | 1,6 7 126,4 Bauten. 





59 hate An 2m Is Are 5057 TEE Arm Zu Am dan SE lid, 1,m Ass Im Im 52 783,7] Rönigreih Sachen. 
47048) Bon Am) im An 9620 15789» As Am 1m Am 25694 1a 4,00 1a 20 30628,7| Nedarkreis, 
4603,01 230 2 Du 2,9 la 188696 Am) Tau Aa An B1333;2 1,00 Aa 2 Sa 33 224,1] Schmwarzwaldfreis. 
17 588,0) dm 20 Dir 20 83472, 25 069,4 1,46) A, 1,12 1,10 36 683,1 1,0 os I, I 46 708,2] Dagitkreie. 
23 088,0] Be Ds Dre 2,08 55252) 39 14l,r Ian Ian Ass San 58 144, Don! 4,00 2,00 1,9 TR TOR, Donaufreis. 


985 Ban Zul 2 Zum 1076| 95320m Im Zum Is, Aa I5L TEE Aa Ana dm Am 189 358,0 Königreich Württemberg. 


637,0 Lau 1,08 1 In 13 415,0] 14 975,0 1,3 1,00 0,00 O2 22 285,0 Le Ian 1,2 0 23 862,0] Yandest,-Bez. Konſtanz. 
18 180,0, 1,0 202 2a 2m 31086, 129010 1,10 Las O0, Om 15269, ar 1,9 0, 4,0 176124 r m Kreiburg 
16 2123@| Zr 2) 2m 2 25 053, 9587,0 1,6 Aue) 1,00 4,58 13 211,0 1,2 Zar) I, 125 11969, F Aarleruhe. 
10924, 2,20 2,00 2, Das 15 25%, 21 879,0 1,0, San 2,0 Ans 364170 1, Ass Bor Sn 31 695,0 r „ Mannheim 
64 953.0 Lan Zus In Aa 85812, 59 3420 1a Zum Ins Om 871830 La Dar Aarı So 85 141,0] Girohberzogtbum Baden. 
32 088,0 2 2a Ir La A619 150786 1,as Zen Ins Zn 27 870,1 1,06 Ir Im Is, 25 249,6] Provinz Starkenburg. 
34 400,8 20 Zar 1,01 Ar 54 434 19 262,6 1,0 Im A, 4,2 322233 1,00 Lu 1,0 So 32083, Obetheiſen. 

50 DIS, 3,0 3, av 2, 75324, 230785 2%, der 2 205 49688, 2,0 2,08| 2,1 2,00 49218, „  Nbeinbejien. 


16 555,% re] Das 2,12 1a 174800 STAA 1, de 2,12 1,50, 109 783,1 1,05; I, 1,0 1, 106 5öl, Groöperzogthum Heſſen. 























70 1280 Ayo Dan Yan 2 GEI3I 180080 Yan Am do — | 37200 Bas Hm A — | 58 768,0 Medienburg-Swerin. 
40 186m A,an Ze Lor 4,9 552 2 ee u A 3A 1,ae Zar I 4 32 780,1] Sachſen⸗Weimar. 

36 522,6 3,00 2,50 2,0 Sar 74247, 35 he) In du — | 7 337,8, 2,00) 2,20 2,00 — 9785,0] Medlenburg-Strelig. 
64042, dar Dr 1, Le 139099, 5323,58 Ir Im 2 Du 112578 Don 2 2 2 11881,“ Herzogthum Oldenburg. 
K085,2 3,70, Zar Am Al BU RGL,“ 23751 La dm — *2,06, 3837,8| 2,ari 1,08] — |*6,00 5 398,1] Fürftenthum Lũbeck 

2 781,3) 1,» 2,r) 1,s0) 7,08 5.004, 2 004,7 hr 4,0 — 1 2330. la Zar — | 4,6 2421) z Birfenfeld. 
Toon Yo Dur Mao Am 1655250 BUS An Dam 2, Zu 17434,8) EFT 2, 2,0 19701, Großherzogthum Oldenburg. 
39 752,1 3, Far 2,0 2, 141 4091, BS2l0 Yo Zu ho 24 413,0 Ye) 2m La 20 24 366, Vraunichiweig. 

22327,0 1,os I,un Lam 4,0 33326, 75815 1m Im, — — 9205, 1m 10 — | - 9502,» Sachſen⸗ Meiningen. 

29 859,1) 2,95 2,20 1,a0l S,0 37 305,1 Bade as sa 


Las dam 16387,5, 1,0 ru Lo Aa 15051,6 Sedien-Bütenburg, 
17 056,8, 2,00 2,06, 1,20 4,3 25165, 12 948, 1,0 2, 2, 1, 20159, 1,0 Am Dre 4 185120] Sachſen⸗Coburg⸗ Gotha. 








43 077,8 R,9r 2,01 1,0 1,04 *6 3161 15342810 22 Zun — HM, 40434 Dan 2 — 2,00 38.537,0| Anhalt. 

7 749,4 Dun 2,8 1,ıs 4,0r 13 339% la es Aa — Pf, 8447,75 Le 20 — *,m 3250, Schmwarzburg-Zondershaui. 
43340, 2,08 2,05 1,09 fm 13 868,3 37668 Ion I — 1,0) 5580,86 La 1a — | 1 4640,27] Schwarzburg-Nudolitadt. 
12499, 1,58 1,00 1,38 1,a6 19 129,3 710» 0,5 Ol I,re 1,0 701,8 OD, 0,9 1,208 Im 601,8 Walte, 

5548,71 Das Zar 0,0 Or 6433,17 17289) I, Il — | — 2444,10 1a Sal | — 2549, NReuß älterer Linie. 

10. 358,9) 1,r0| S,6u 1,5 4,2 12 548, 3a Ian, A — ma 465, a a Ha 4084 Neun jüngerer Linie, 
38760 4 I —. — 20032, 7470 1, Ze — | — | 1301,#) 23 2m — — 18509,]| Schaumburg · Lippe. 

26 110,8) 2, 239 1,02 Ss 416253 2 527,0 In I, 1,08 1,0) 398,8 1,0 Al Ira 1,2 3698,5] Lippe. 

526,0, 3,19 2,0 1,anı Zur 11.076, 449,0, 1,0 I,a8 1,ar Ass 72,8) 2,30 4,09) 2,0 2,00 1.0650,1| tubed. 

3097,0| 2,00 2,02 1,as dar 4254, 3510 Ir Sal — | Im 604,7) Las Le — ı 2 658,5] Bremen. 

45 2,00 232 1, 0, 8891, 133,9 iss, Qu 2,00] O,s 209,1| 1,30) 0) 1,00 1,06 201,2] Hamburg. 

15812, 2,5) au 2,08 20: 26001, 26 087,2 1,0 1 1,0 I 43 862,0) 1,03 dar) Dos 1,0 48 790,0] Bezirk Unter⸗Etſaß 
13553, Som Ları 1, I 237244 18 120,8 1,15; Sl 1,10) 2,22 20860, Ise 4m 1 Ian 247065 „ Dber-Gljan. 

20 421,0 2,1, 2,0w 1,01 2,16 33 233,3 14 229,2) 1,50 L,ım) 1,6 4,2 18 386,7, Iası Is) Im 4,0 17 750,8 „  Yotbringen. 











AD BIT,E Dro Zn In Dos 3 BRIHEM 58437,8 Au! 4,0 


1 3 Aa de SB Tr Am Aa Iso Sa 91 247,| Eljahkothringen 
27 112,0 Zoe Dam 1 Ze 11695602,:|1. 690 096,0 A,eı Am A,ın 2,52 2420 735,0) Ban Zus As 2,2687 140,5] Deutiches Heid. 
1 J + \ 
— u — 
ertetgadeabeſne ger Bratiit des Deurichen Meihe. 11. Jahrgang (1998). Drittes Hell. r IE. 7 
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III. 50 Ernte Statiftit des Teutſchen Reihe für das Ernteſahr 1902/93, Definitine Ergebniffe. 
I, Getreide. (Aortjegung.) 





























Hafer. Evers ——— Belenu 
Staaten — — —— — — — 
— F Körner _ ö Streb EEE Körner _ — IE | 
Ernteflache vom hi bh | vom ha Tonnen . vom ha Im: 
Zandeötheile. — * | — — * a PAR — Sir | Comm Ersiemngel — 
| —* | At Fruche — — 
ba 1892 8291 ſe —— ha 1692 ‚R2/91 | 1692 B2/91 | Kommen ) 1892 Aysı 1m = 
| I 1,1 ) 
Reg .Bez. Aönigeberg. . - - | 163 610,0 0,05 Gs 151 446,7 1 A, 212467, — 1-0 — |Os — -_ 00 N 
FR Gumbinnen . - . | 133 246,1 0 Gat 08 937,0, 1,10 Im, 160904 —- — — | — 0 — — nn 
wm Dauzig . .. 62485, 0, Om 5714, » Im 77 968, | — — — — een 
” Dloriemmerder . 93 510,. 0,82 O0 77 — 1,0 2, 106364, — — — — — — |... 
Stadt Bein... ..... 80,0 1,00) 4, 500 1, I 1444 — _ | elek Telsi-} 
Reg Bez. Potsdam... - - 127 759,2 Oe On 122821, 1,0 Zar 153200) — iulale) — 
r Frankfurt ....| 957857 Om Gas FO0BE don Aa 101 TON — — |" Our — — — — —24 
| F2 Stettin „2. - 99 199,7 0 Om 930458, 1, Zr, 180 174,0 ls) — — |) Da Om 14 —-—ı- at 
| u Köslin.....+ 118552: 0,1 Oo 95495, I, 4, 187913, _ — — — — - — — —— 
| = Stralfund .... | 391706 1, 4 527750 1,1 As TAT — — — — — — — - 
Pr Roien . 2... +» 502 Or 0 TOD 1,00) 2,7 100 257,3 3: — eo On On 0 "fr, Qu va 
2 Bromberg ....| 573232 06 De 36581 Dan A Ba — — 1 - — — — “ 
I Bela. 1375760 100 Amel 1687464 1 Ami 2867071 — | -1-1-|-| - | -,-:-,; 
— Liegnitz ....- [1014425 1,0 1, 105 343,» Lan 4, 189349] — — 1-10 — — — —6 
m Sppln 2... 138 741,3 1,16, Om 161 052,0 1,56, 1,2 218 600, — — — — q0— 0 — — —— 6« 
| u Magdeburg .. . | 304872 1,00 A 1145586 Ara Are 1404183,) — — — — — — —— 
5 Merjeburg . .. . | 98 9664 1a Aus 117018 1, Zm 120BNL, 140 2m 2 u "4 a8 Ya 2u - N 
| u. Gfut...... 357780 I As 39R655 Ian Lee 46790, 1163 O0 Om —ı — ! 76: Om Oo - 
| — Schleswig. ...196 1880 1,00 An 276 3383 Amel Are, 339 520.) — - tell — Tato!- 
| Pr Hannover ....| 36 736,3 1, 1, 49440 Inn 15: 58797, — — — — — — — — — 
* Hilderheim. ... | 527218 1a Au 833665) 1a La BER0N — — duo — — »0 
| " Füneburg . ... 518740 Os ml 51059 Las Lo BB — — —2— — — — — —— 
Te 32461 Om Om 31646 Im A A — -'-I-)-| - -|. -- 
„  Dinabräd.... | 158387 O0 Son 176616 1, Im, BB — — 10 - 0 — — tm) - " 
„. Nuib...... 284760 1, 1m 354165 1a Aa A010 — — — — — — -|-,7-7 
„  Münfler..... 42336, 1 dos 439362 Io Aa 594 — -:-I-|i-| - I-1-1-- 
u Minden...» - 51 6710 1m Ar 54 8378,0 I Leni 74220, — — — — — — j-|-ı- 
Arneberg....] 672380 Im 76 301,0 Asa Zn 100 Ba — LE Te — _— Il - 
* Kaflel »»»» - - 88 3234 1,0 1,0 100680, 1, 1,0 123 143,« 1,8 0, 0,0 0,0 0, 0, 0,0 Dan um“ 
a Wiesbaden... . | 47583, Les Los 49 740,2 1,n 1,6 57 655,3 33 1a Da — "0,08 sn Yo de = ’ 
uw obleng ..... 432924 Io Lo A3EBm Im A E58 Be Om 0,1) 00 660 0 Aa! 
7 Düffelderf .... | 574424 Im A,or, Uol 478, I, Ina l08 335,.0) — - —— |! — — — 
* Koͤln. ..... 529430 1, Is 9TAdöı 1,0 In 940] — | -i- ii — — — — 
mn Trier..... 56 010,2) O0 Os 533180 I 60 65501 FO Om A — H,e 101,0 Om Om =! 
u MWdn...... 41 402,1 Ihre, I, 729648 1, I, 76 806,5 818. Om 0,08 — — 787, ° 10 Is, =“ 
J Sigmaringen 6 7890 0,8) Om BIOka In 1,8 10439, 13 045,0 1,1 1,00) — 0,88 1a00g,l Is da m ' 
Proving Oftpreußen .... | 296 8560 0, On 230383, Ian dus) 359 397,0 — — 0m — |) Os — — 0* — 
Weſtpreußen. 155 905,9 O6, De, 134 170,5 L,t- 1a 184 362,0 — — — | — — — -|ı-,- 
Stadt Bern... . 2... 80,0 1,00 4,44 Bu, 1,a0 I,6s 144.0 — — — — — — — — — 
Provinz Brandenburg - . . | 2235449 On Ge 2029075 Aue Ar 2507) — — »040 — — — _ a - 
vv  Pommen ....- 256 902,6 0,00 0 241 316,5 Las Ian 342 811,8 le — — | 0er Om 1) — -, 
» Bon... +. +. 152 824,3 O0 Os 106 795,0 1,00, 4,» 152 779,4 34 — "1,00 0,0 O0 0 — “N 
„ Shldien...»+- 377 760,8 1 Ion 435 1425 Ion Sm 584 057,4 — — — — , — —7 0, 
„Sachſen . 2102317 1 Lan 271430, 1,00 307 945,8 130,7 0,90 Om — "1, 117,3) 1,00 Jar 
„  Shleswig-holftein. | 195 188,1) 1,2 A, 276 883,5 Are Das 339520] — --1-[- — -|-r1-/ 
„ Hannover . 2... 223 108,7 1,20 Is 268 615,e Le San 3425 404,1 — — da — "OR — _ it" 
„  Wellfalen ..... 161 2464 Los Au 175206, 1,42 Ian 2345250 — _ lm -l-| - - n 
ir efjen-Naffau . . . | 136407,2 1,10 4,07 150420,5, 1,10 1,2 180 797,1 5,0 1, Or O0 GO, 5,6 1,an, der u — 
beinland. .. . - 251020, ar 368 444)2 ar 1er 8303 666,161 37058 Oma Ga — "Or 3089, 06 0m =, 
Hohenzollern „2. + + 57590, 0, Om 81060 Lw Ars 10439,] 13. 045,9 As 1,00, — | “oM) 14 149625 Asa I. 


Königreid, Preuffen 2649956, 1,09 1,0 2880854 u 1,351 S,08071450,0| 16 892,4 Leni Or Or 0,0 18 18 146,5 1, dr de # 


Ernte · Statiſtit des Deutichen Meiche Ur Das Erntejaht 1692/98. Definitise Ergebuifle, Ul. 51 
I. Getreide. (Fortfegung.) 




















mer Eintorm Buchweizen. 
— ⸗— * — ñ— ö— ———— — Staaten 
Körner I ®treb Körner j ®@trob 
Ernte) vom ha Tonnen | gung.) wem ha Zommen | gung. [Grntefähe vom ha — | vomha er 
entemenge| The | Winter | Commer- | menge | inter | Sommer menge | 1892 | Tonnen TA, un Frntemenel Landestheile. 
3802 | feuche feucht | frucht ) Frucht | 
1892 82/91. Tonnen 


Tonnen ha 1892 82/91) 1892A291 Tonnen) LRPLSZ/FI. 1RO2RY/I1| Zonen ha 1992 82/91 Tonnen 


| N | 
— — — — ——— — — 40 — 
— — — ‚0,3 — — — — 


9801,85 Or Oaı 3639,) O1 Du 4693, nr * a, 
3292, 0,20 0,2 987,2 0,3 043 1429,1 innen, 


1539,1 0, 0, 4ul,n 0,0 0,08 675, *— —* 
6852,01 0,28 O2 17743] 0,10 Our 2526, n Marienwerder. 


* — —— — 12121 — Stadt Berlin, 


| 
2504,68 O0, O,s 687,6 0,07 O,s 945,8] Reg. Ber. Potstam, 


ee te 
| 
| 
| 




















_ — 10 — do — | — _ 5053,38 0,8 O0, 1 303,5 0,0, On 1897, — Frantffurt. 
14—12212——— —— 1218, 0% Dar Bla Om 614, „ Stettin. 
— — — — — 10 — — — — — 3 802.4 0,2 0,0 943,5 0,0 0 1473, 2 Aöalin, 
_ - — — — — — — — — — — 12,5 0,26 0, 73 11e 1, 14,3 " Stralſund. 
1 — | — — — 00 — — — — — 3515, 0,1 Oo, 898... 0, 0, 1592, fr Poſen 
— || — | — | — |'20] — | — 1911,17 O2 013 490 Or 0 707, „ Bromberg. 
— —— — 207,2 Os Om IB Om De Bredlam. 
— — 1-0 -— | — — U — — 26557 On 0 704, 0,0 One Illu 2 Liegnitz. 
— — — — “0,10 — — — 40 — 2649,0 O0, 0,8 623, 0,0 0,0 1332, * Oppeln. 
— — — PP Eee — — »“J— — 145631 0,0 Ds 4644 Os 692, Magdeburg. 
2 — — Na Vi — Ya — ds — 35235 O1 (0, 929,3. 0,2 Our 1318,4 Br Merieburg. 
1091 — | - — — = ) — — — — — ! 0,5 — — 1m = a Erfurt, 


| 
j 
I 
I 
| 
I 
| 
| 
| 
I 
I 
j 


38 824,0 0,73 O0, 30628, 1,0: 1,06 39 740,« Pr Schleswig. 


2536,32 Os Os 11550 0,8 An 16220 Pr Hannover. 
131,5 0,1 O8 di O6 Or, 62,1 7 Hildesheim. 
21690, O0 Os 8624: GO, 0,08 11 323, 4 Lüneburg, 
11 160,8. Os Oase 5643,83 0,81 O,ss 90600, " Stade, 
8609 0 Ds 2030 O,as Sie 5141,» * Denabrüd, 
35813. O2 Aa Lälde (her On 2:205,8 7 Aurich. 


8488,0 On Dan 36844 Om So 646%, = Münster. 
33953 033 Os 22020 10 Oo 4130, = Minden. 











_ 900 Le Hl — — 108,0 3,00 *f,n = 5a On Mas 23,1 Om O,n 33,1 J Armsberg. 
Gr en | 119 2187 O2 0, Gl? Oo Oa 89,5 vw Kaifel. 
Tr ls — — |) 0a da 01— || 1, 0, 3, 61,6 Os 0,30 21 Or OÖ, 31,8 er Miesbaben. 





881,2 0,01 0,8 304,+ 0,01 O,6H 616, " Koblenz. 
5456, Or Oas 50 1, 1 66, * Duͤſſeldorf. 
6543 Or 05 505,8 1,ır I, 732,3 * Köln. 

3551, U Das 1289: Os Dar 2077,3 u Trier. 





- — — 1-40 — |- 











m — 2563,6 0,78 Ost 19345 O0, 1,0 2268, * Aachen. 
| 1 | ' 
9 8270| 105,6 0,6 Ol — , 0 100,8 Ian Ss — | 4,3 114, — — — — — — — Sigmaringen, 
| | | * —— — 
— — 1-10 — —2 int — — 13 098,7 0,5 Dan 4640: Our Du 6 123, Provinz Dftpreufen. 
— — — — — | — — — — — — — 78911 Om Om 21762 0,0 Our 3 201,. Ps Weſtpreußen. 
— — Ii-|1-1-|-| - IJ-i-|-|-i — - — — — — — — Stadt Berlin. 
— - — 10 -—|- | - 1-90 —-— | — — 7557,80 0,28 Os 19915 0,53 Gas 2543,50) Provinz Brandenbu 
| 3 tg. 
la — — — ke I - I1-|-I- 0 — 5033,0, O,20 O3 1202: 0,8 O5: 2102,46 Poꝛmern. 
1) — — u — 0 — 22 — im — 5427, 026 On 1388» Our Ds 2300, „WVoſen. 
— — 1-90 Om — — — Me — 350, 6 A AU Mar Dur 2 729,5 „  Echlefien 
1424] — — "1a  — — tn — dr — 49796 0, Om 13940 0, Os 2010, „  Sadien. 
— a lea Fer Da Cr ii — J 358240 0, 0,87 30628» 1,0 7,00 39 710,0 „ Schleswig-Holft. 
— — —— — — — — — — — — [| 47709» 00 O8 19029: 0a Om 29415] 5, Hannover, 
— 350,0 2a 1,0 — | Tide An — td 809,0 12 3885 Oo Gar 5Ubl,a Os 1a 10632, w Weitfaten. 
Ta 35,6 1, "to O0, O0 5a Bude 1m Om 122,1 280, 0,0 O0, 33 04: Aa 121,# „Heſſen⸗Naſſau. 
3 867,) 157,8) 1,00 Ge O,ro| Oel 192,0 A, Aw Am Im 178 13 1070 O2 Om 9395 053 Om 12350, Rheinland. 





9 827,0) 105, 0,06 0,5 — | 0,95, 100,8) 1,08 In — | 1 Alda 


———— * * — — Hohenzollern. 5 
3 548,0] 648,0 Ion, 1,00 0,0 G, 1065, In Lan Ian 4,0 1224,1 


161 794% 0,0 Os, 79421, 0,1 dr 113 570,2| Aönigreih Preußen. 
I. 7* 





Ik. 52 


Staaten 
und 


Landestheile. 















Sente-Stariftil des Teutſchen 


Ernteſtache vom ha 


1492 


Reichs fr das Erntejahr 1892/99. Drfimitive Ergebnife, 


1892 Bad 


















































ha Tonnen 

RegBez. Oberbayern .. . | 118421, I, Ar 150268,1, 2,6, 
* Niederbavern. .. 700107 1 1m 971798 2,8 

“ Dhk.»...:- 253840 1, San 43965, 1,s0 

J = Oberpfalz 537873 1a Le T6B6U,n A,ar 
| * Oberfranken 366707 Lem Sm 48468. 1,26 
m Mittelfranten .. | 471813 1, 4, 70097,. 2,01 

Pr Unterfranten.... | 416201 1, Z,0l 5R6i6,s A, 

de Schwaben... . | 575722) 1, 7 TaH8Ls 1,0 
, Mönigreih Bayern | 450 645,0 1,0 An] 620 157,1, Er, 
Kreisbauptmannic. Dresten | 54 550,0, 1, 1, 77 958,0 Is 
* Leibzig. | 576690 1, A, 84 618,0 A, 

* Zwidau 480590, 1,1 1,6 68837,0: 1, 

u Bauen 2» 196,% 1m Im 34 Io 
 Mömigreih Sachſen | 18659740 1, dor 276 050,8 1a 
Medortreis ......... 237250 Le 453 31553, 208 
Schwatzwaldtkreis . - + - 27 3754 1m Sm 35 845,5 A, 
Soft —— 34 862,8 I 41816, 1, 
Donaukreis.1 5162686 Are 4 509 080, — 
Königreih Württemberg | 135 090,4 1,90 A,anı 708,0 2,00 
Sandest.«Bez. Aonftanz . . . | 229230, Lo One 23540, 1,26 

| u „ Kreiburg ...| 129986 1,0 Sue 13 104,0 1,8 
2 „ Karlörube. . . 82130 Is La TA As 

= „ Mannheim . 21056,0 1, Sm 24 396,0 1,5: 
Großherzoathum Baden | 65 1,0 1,on, Zus TAONSe 1,88] 
Provinz Startenburg. . .. | 148336 Aue As 218795 1,ar 
u  Diabefin.... - 2400095 ar 1 39200, 1,75 

or  Mbeinbefien . . . . 6403, 1, Zar 121080 2,58| 
Grokberzogthum Helen | 44 145,2 Lae| Inu 731885 Amel 
Dedlenburg Schwerin . . | 111 717,3. 1,00 Sen 183 107,0 3,20 
Sachſen Weimar . . - . . 34 150,5, Io Im 35072: 1,or 

| Merdlenburg-Strelig . . . | 190081 1, Aa 27478,» Zu 
Dean Dltendurg. .. | 25122,» 1,as Aa 314565 2,15) 

| Füritentbum Tübel . . . .. 69871 1 Se 93981 2m 
vr Birfenfelb . . . 2990, Os Am Bande 1,0 
‚_ Grofberzogtbum Oldenburg 35 100,2 Aa Am 43357 2,0 
Braunichweig - :- » - +» 282697 Zur 2 627408 2, 
Sachſen Meiningen . . . 17 006,5, Om Is 16 783,5 A,ım, 
Sachfen-Altenburg . ... | 14 723,0 In Ira 2 1äl,e A,es 
Sadhien-Eoburg-Gotha. . | 14910 1, Zus 18452,7 1, 
inhalt... — 157086 1er Are 26208: Aue 
Schwarzburg-Sondershauf| 74464 1, Las 10 193,0 1,sı 
— 4891 Le 54740 1 

a be ee 110468 Les In 1302,68 1,0 

Neu älterer Yinie.. . . 26213 I Lin dm, 1,05 
Neuß jüngerer Zinie... Gore Las 8446,1 1m 
Schaumburgstippe . . . - 24903 Io Zu Asa Zn 
ine 222 arena 110973 Ir 1,87) 15 159,5 1,64 
IHRE... 010000 a7lloe 1,88 7,08 46388 2, 
BEE: 2.04% re 1509. 1,1 2558,1. 20 
Hamburg - -- +... 4321,» 10 Im 60081, 1,6 
Bezirk Unterllaß. - . 115290 Io Lam 158730 1,10 
„ Dier@llah ..... 97723 Low Le 107000 1,08 

„  Yotbringen ; sP204r La Im 1O7T57Ln Le 
Eliaiskothringen | 103 36,0 Law Ne 134 1bn Ass 

Teuntihes Reid |3987718,: 








1,1» 2,174743036,4 


I. Getreide. (Schlun.) 















Tennen 



















Spelz (Dinkel, Beien): 





_ — —— u ef 
u |___ vom he Im 
Sommer. Ürmtemenge, ¶ Wimer · Emm 
frucht ftucht — 


1892 3291 16 5% 





I, 17 350,2 2, Dar dm: 























































2,18 257 537,| 11 742% 1 0, 
2,» 165 791,3 Il, 100 Ss Io AS, 11,5 Ian 2m 1a sr 
1, A564 86834 Yoe San 1 Lam 178622) Ss u Im. 
1, 101 331,2] 11896 Os Oo 10 Om 1179,85 2,00, I Im ie 
1, 57 257,7 3854 1 Os O0 J,08 404,7 1 La ie. 
1,70 94 002, 8854 135 1,9 O5 41 133995 2,0 Lem In ie 
10 720601] 26386 Ian La Is Ss 3708, Un De Im 
Zw 11168] 50 180 he Km lim Im BTIOME Du Zu in: 
1,0 906 223,2] 92622» 1 I, Lin Aa i4l0Imn Dan Am imo 
10 323704) — ——— TE = — — 
I 95730) — ER 5 ee m en 
155 7060t, _ — — — — — — — = 
1 361144] — -I1-1I-| | — ler — 
1,8 234 716 — — = — = — i- — 
Du 48 378,1 34 551,0 1,44 A, Lo G,an 687 2964 2 Am im. 
2 55095] 418920 Le Aor In Dre) 55 4121 du Dar dach 
1,0 67519] 320450 Lat Ope Os Oo 4OBITE Dar Zus da le 
212 106 415,1] 708204 I, One 1, Or 807045 2, Du de 
im 
2,12) 277 409,179 309,8. 1,21. 2,08 1,00 Gr 234 281,5 2m Due Im. 
I, 28425,0| 24 871,0 1m Or Om Os 300810 Aa An Im 
I, 17446, 17330 1a Le — 2478,0 Ian Am - 08 
Im 11 947,0] 112130 10 Fri — * fr 168090 A, Zur — Nr 
I 27 975,01 268500 Ira Far 1m On A6235,0 As Am Ir 
I 85799] GARETE| Im dan_ Im, Om 956030; 1a Im_Ie 
1,01 233031] 4656 Le Zu — | Im 7 864,0 lea Im 
I, 42 986,1 — — 24 — — — J — —— 
2, 14872, 14: Le 207 | 29,#| 2,86 in - - 
Aa Sl lona| A6Tlr Lei nu | Ai 78956, Le, In - 
Sul a7 = || -|1-| - u En ee 
1,0 36 645,4 160 O8 Om — | 6 Om Os 
ul 04 — | -|-i-|-| - 1 - - 
2540641 — — -i-|1-ı — un: Ta unse 
1, 16004,. — — -[-i1i — — hi Te 
eo 302,7 Ie In So — — 20 1 2m — 
20 73341, 1a In, ie) — | - yo ie in - 
2a 76905 — ——— u ae Dan, are 
1a 10 833,8 970% De On O0 One 192,2: 0,50 Or Up 
2 mar) — tl — — — tl — 
1, 30 320,6 301,6 Or Dan — PO 1580 O0 0a - "' 
2m 3111] — — — — — — — — — 7 
2,30) 13829, 743 Du du — — 30,3, Os Pr — 
1,61 5547, 921 O0, On) — i — Ta 00 Sam“ 
Im Bund — Bali (We EN pen = ie 
a⸗ 0u6, _ -— ill = — — —* 
1,50 8 4a, _ - | —— — mn. 
20 au — el rn = — — 
2 18211, _ — — — — — — — 
1,ar 8871, — — — — — — — — 
Im 3 306,7 — — — — — — wu 
1, 8457.4 — — — — — — = = 
1, 19 840,4 235,0 La Am 2,00 J,m 3170 1m Dun In 
I, 14 156,“ a2lz Om Om 2,0 0,0 977,0 La Sn 1a 
I, 119 376,0 O2 2,0 Im 300 I 1, 2,00 dm 1# 
1,00 153 3726| 5ö6s 1,0 Is 2,00 0,0 596,0 Aası AM 1 
1::6234913,:]359 475,5 1m Zu As 2,0r 497 818 | au ie 


Erule · Stariſtit des Deutihen Weiche für das Erutejche 1992/93. Definitive Ergebmife. IH. 53 























I, Getreide. (Schluf.) 
met, inform — — —— 
= 2 - Ztaaten 
Körner Strob KRürner Streß und 
- - — 3 um 
Ernte vom ha Tonnen | vom ha Zonnen | . 
en Center | Erntehäde | wem ha —— ha Tentemcugeſ Landestheile. 


mengt — —— menge | 1S08 Tennen , Tonnen 
Tonnen 1892 EN 1892 82/91 Tonnen ha 1R92A2/HN Teunen 1802 4221 Tonnen 


I [ 


1892 | Grmdt feucht 
Zentmrit ha | 1R9282/91. 16928291 


























| 
31604 — | — — — = _ — — — — — 1344 0,6 O,rs 75,7 0, Im 109,5] Reg ⸗Bez. Oberbayern. 
1533 — — — — | — — -|-| - 425 0,18 O,re 31,5, 1a Ss 42+ er Riederbapern. 
18.980,0| 342,0 1,7} Zum 1,80 4,08 589,0 2m 20% 1,0, I, 726,8 Gl,e 2,00, 0,55 123,0 20 7,89 123,» e Vals. 
23751 — | - | -5i- | —- | - I - | -1— | - — 57,6 0, O,r 40,3 1,5 7,15 80,7 = Oberpfala 
sa) — — — — — ii — — — — — 67,6 0,0 O,r 56,55 1,10 Sur 76,9 R Oberfranfen. 
al — | — — — — — I|-I=-|- äl,s 1,00) O,16 31,5 1, 1,0 32,« — Mittelfranken. 
58661—,1 c· — — — — — — — — — — 866 U, 0, S46, 1m 1 10934 5 Unterfranten. 
16 104,2] 108,3. I,as 10) I, Dan 145,1 2,50 I, I,se, 1,6 254,5 59,4 1,1 0,08 67,9, Ian Ama 84, » Schwaben, 
TTS 450 Ian Anm) Ian 4,00 734,1, 2,0 2,08 A,sr Are Dal 18210 Wen Os 12748 Am 4,0 1 644,0] Mönigreih Bayern. 
_ — — — — — — — — — — 2306 O0 0, 1388,53 0,62 Or 1466,01 Kreishauptmich. Dresden. 
2 — (Ep, — _ 12,0 0,0 O,10 6,5 0,60, Or) 7. 7 Leipzig. 
— — — — — — — —I— — — | Im — — 1,00 — — Zwiclau. 
— — | iu | ._ — —— — — I 0 DO 70 u Haufen. 
-_Lr=-1-1- 1- -|-i-mi- } - - — | 831800 0 da 19670 Aka Om 2179| Aönigreih Sachen. 
2947,1| 996,6 1,2 1,00 Om Oysn12243 Dam 2m 1as 1, 2222, 3,7 Or Da 23 U Fın 3,1] Nedartreis, 
7989] 580,7] 1,0) On 1,0] On GORe 2a Zul 2m 2,10 1294, — — o — — — Schwarzwaldkreie 
885,41 46, (re On 0, 0, 351,2 253 San) 2an 2,10 1 147, 1, Ir 0, lol iss 1,08] 1,.| Sayittreie 
77913] 552,3 0, 0, In] 6m 362,8) 1,50 1,2 Dam Am Böbıl — - 00 —-— I- | iu — Donaukreie. 
4624,1]2591,2) 1,00, 0,5 O0 Os 2546,r Zum Zus 2m 2,08 5520, 47, Os Gm Am Lam dsl 5,3] Könizreid, Württemberg. 
844,0] 147,0 0,0 Or 0,0 O,m 133,0. 1,' 1,0. 1,23 S,ar 188, al set, 3, (0,00 ® 4,12 4,r] Yantesf.»Ber. Konftan. 
28160 11,0 Io Oral Oro, 11,e 2,00 1,» Os0r0,a 20, 7,2 0,96.” for 7,0 1,229 0,00 9 — Freibutg. 
11510] 67,0 O0 Al — | Om 6 hin A — | Dan TI0 150, 0, 0,88 5,0 0,20 On 5 Karlsruhe. 
5323,01 108,0 1,8 Om lm I 185,0 1 4,0 l,ır 1,0 149,0 226,0 0, On 118,0 O0 Om 158, ” Mannheim. 
5 134,0] 333,0. 1,00 0,30 Os Qarı 342,0 -l,s0| dar, 1, dl Ab 2490 U, Da 133,0, 080 Gm 176,4 Ghreiherzogtb. Baden. 
7524| 23,0 1,0 Dan — 27 1,4) Il — Er 34,. 349,3 0, 0,12 217,“ 0,04 0,0 297,5] Provinz Starfenburg. 
— — 1-10 — 0 — 1 ram — 0m — ls 0,7 0,8 or 1,33 #,00 2,0 — Oberheſſen. 
en "1,00 — i- »22 — "Io — = — tar _ — 3 — Rbeinheſſen. 
7 468,428,0 La A — Ga 277 ha dm — he Bl 350,7 0a On 218,5 As) 0,00 299,5] Großherzogth. Heſſen. 
= ——— gg em = — — — — = | 219 064 00 129% 1, 4 2824, Mediienburg- Schwerin. 
7 4,0, 1,03 om 10 A tl, — 208 5 — - 0 — he Aa 1,.] Sachien-Weimar, 


_ 114,8, 1,34 0,00) 176, i 1,0 1,2 205,1] MedlenburgStrelig. 
| - | — 253 0, On 317384 Om Os 4356, Heros optbum Oldenburg. 





— — 


























— et I a De PR | RR BER — 846,2 0, O,ar 428,5 20 4,18 1507,0| Rüritenthum Pübeel 
34 :!-i-!-|- | — — — — — — 2, 0,0) O0 0. 008 An 0,4 R Birkenfeld. 
7 en 90307 00 O0 36022 0 Om 5863, Grofberzenth. Oldenburg. 

= elle feet 4762 Om Ad 4708 Lo Aus  596,] Braunſchweig. 

142,0] 750 0,10 Da Om Da 55,2 Om Om Im On Ti“ 2,0 0,80, O,1 1,4 0,501 O,m| 1,8 Zadhfen-Beiningen. 

_ | - Hl 1 | tl Mi — — — » ſ0 — — 33 — 0 Aare 
2230| 124,0 O0, On — "0,0, 100,4) 1m Ar — "1,0 128 _ - vu — — Hm — | SahienGoburg-Sotha. 
- |-!-f-|-ı - 1-1-1-|-| - 142,0, 0,85 O0, 34, 0,1 1,00 161,4] Anhalt. 
4 - | -I-1T-1=-1 - I -|I-I-'-| — _ m - 130 - Schwarzburgs-Sonderöh. 
52 — ! -!=-I-I-| - I - | -1-1—-| — — 0 ter 0, Schwarzburg-Rudolft. 

* — — = _ — dm — 0,80 an 0] Walded. 

= = bern - | — — — u 41 he dm Vi d — Reuß älterer Linie. 

a | N — | — ee = =. — _ — — — Neunk jüngerer Linie. 

er =. (raten ./-[-|- — — — — — — — — Schaumburg-tippe. 

er: — |-ji-1-|1.-.| - I-|— | I. — 121,6 1,05 0,0, 128,3 1,1 Os 138,»] Xippe. 

= — — — — — — — -/-1|1-| - 292,0 Or O,r 2842 1 1 516,.) Nübed, 

u = [= en rs ze Ira (BEER) Tea Dre = 50 0 n 2,1, 1,1, Ze 6,| Bremen. 

= — 1-1-1-1-|- 1|-i-1-|- — 33931 0,0 Da 2834 Os Om 332,:] Hamburg. 

425,3 67, 0,75 Jo 1,90. Ste 53,0 Os Zn I,es 4,17 66,9 15,1 6,4 O1 13,0 0,8 da 14,:] Bezirt Unter⸗Eljaß. 

308,0] 95,01 0,00 Q,aı 1, Qar 573 0,08 An, 1,0 4,58 96, Gole O0 Os 321,0, 1,00 0,0 22, „ Dber@ljap. 

1,1] 30,2 0,00 Os, 1, Zus 459 Le Zorn Im Duo 0 5,5 24,3 0,0 0,0% 11») 1,eı 4,30 32,4 „  Yotbringen. 

923,8] 193,0 Om, On 1 1,06 1dti,a 0,3 In ie 4,19 218,6 Tal Our Din 345,0 Im Am T69R Eliaj-Lothringen. 





sa6, jet Au Os Z | O,m50832> 1» In hm Zu s 022,|180 200, 9 0 KIT O1 0,0129 295] Deutiches Reich. 


t) Der — an — (Sörnern und Streb) bei — und bei Schwarzburg · Rudolſtadt (Ztreb) ift nach Den umgebenden Grbictetboilen angenemmen worden. 


II. 54 


Grnte-Statiftit des Deutjchen Meiche für bus Ermejahr 1992/93, Definitine Ergebenſie. 





Staaten 
und 
2anbestheile, 








Meg.-Bez. Hönigeberg. . . . 
v Gumbinnen ... 
u Marienwerder . . 
Stadt Berlin... 2.2... 


| ‚Bez. Potsam. ... - 
* Frantfurt 


Stelttin...... 





Köelin. .... 
| 5 Etrolfun® . .. - 
5 Bofen ...... 


e Bromberg Ess 


Pr Breslum ..... 


m Liegnitz. 0... % 
| * Oppeln...... 


r Magdeburg. . . . 
— Merteburg . . . . 
e Erfurt ..... 


Schleemig ... . 


* Hannovet 
Hildesheim... . 


r Yüneburg. . . ... 

Etade ..... = 
* Oemabrüd . .. . 
I“ Aurich...... 


J Minden ..... 


Kaſſel.. 
ie Wiesbaden. . . . 


Soblen ..... 
Pr Düffetorf ...... 
« 2 Te 
u FREE ne 
rl Hahn. 2.2... 


" Sigmaringen. . . 


Provinz Ofipreufen 
> Weltpreußen. .. . 
Stadt Berlin. 2.2.2... 
Provinz Brandenburg . . . 
v „Pommern ..... 


5 ae 
Schleſien ..... 
n  Sıdim..ı.... 
u Schlrowig Holſtein. 
F Hannover .. ... 


u Beitfolen ... . . 
R Helen Naja... . 
R Nbeinland..... 
Hobenzolem .... 2... 


Koͤnigreich Prenfen 


37 872,4 
24 326,4 


9 106, 
39 001,1 


16 531,1 
12 105,0 


| 
I 


23 470,8 
11 304,1) 
10 862,6 





23697, - 


26 965,3 


7 496,0, 
2742, 
3 858,0 


9412, 
7 209,0 
34477 


| 
8 210,8 


11714 
2 124,7 
50773 
1 165,8 
395,7 
830 
3 239,5 
1 563,0 
760,0 


3839,7 
1 738,5 
2 119,5 
790,0 
463,3 
3 172,: 
ABS,» 


162,4 


62 199,5 
48 107,2 
28 630,5] 
45 642,» 
Su 592,6 
14 oun,s 
20 060,8 
5210, 
11 665,5, 
5 863,1 
11 na, 
7034,4 
162,4 
313 M9, 








| vem ha ı 


Tome | 
1892 82/91) 





Ermiemenge | 
Torsten 


32 965,» 
17 484,7 


38124 
32 588,7 


13 HER 
7142 


17 741, 
8933. 
10 090,# 


10 606.4 
15 593,0 


7 298,5 
1 831,5 
2972,8 


11 573,% 
8 186,5 
2 498,3 


9 408,1 


1 181,6 
2 200,5 
4 380,# 
910,1 
340,1 
320,4 


3 245,1 
1 877,3 
435,6 


6 112,5 
1014,35 


1 129,5 
95,8 
514,4 

1 805 
Sud, 


146,0 


50 450, 
41 320 1 
20 615,6 
36 765,5 
26 109,# 
12 102,4 
22 258,x 
9 408,1 
9 858* 
536114 
7 126,8 
5 015,5 
146,0 
247 054,0 


1. Hülſenfrüchte. 


vom ha 


Tennen 


——— — 








Ackerbohnen (BSaubohmen) | 















—— Frucht tiret 
Ernteſtäche | vom ha vom ha 
— — 1892 | Tonnen | ’ Zomuen | ’ 
Zennen 1992 ae 






















48 040, B491,0 1,22 0,06 10 364,8 I,ar Sau uꝝ 
25 501,3 1548,# 1, A,re 1668,1 1,18 Is ai 
12 017, 2331,» A, 4,8 3 758,2 1,2 1,0 u 
48943, 2164,» I, 1,8 2 958,5: Iar 1,0 4 
er — ER & —— J 
20 175,9 1088,6 1,00' F,28 1176, 1,6 I, 17 
11 826,> 1638,60 1,08 4,58 1683,0 1, 2,» rt 
29 457,« 2086,83 1,ur 1,11 2227, 1,51 Ser ll 
14 208,4 514,5, 1,01, 0,00 7334, 1er Zu m 
18 367,3 1916, 1,20 1,0 24720 Ir 1, sl 
18 820,4 1239,58 0,99 1,0 11385 1,30 1, ic 
25 312,1 116n,0 0,0 1,6 909,5 1,97 I," [ENT 
10 120,3 24745 1,0 4,0 3 703,5 2,01, 7,» ı*) 

2651, 766,3 1, 1,43 915,8 Lan 1,0 1144 

3909, Tas 1 Lu 1 136,8 2or 1, u 
14 385, 1 940,4 1,0 1,00 alll,8 1, 7, 1 

9607 5177, Im Im 56840 1, 1a er 

3539, 5910, OD Zn 56693 Lem I et 


10 142,2 1,75 1,0 17 750,2 2,3 2,8 Kin 


BI6T ie I 127068 Im A Mami 
165734 1,6 1,0 25 569,6, I,or, 1,6 ei 

























5 676,4 36523 0,6 Os 3515,06, 1,19 I, LE 
1 147,« 7030# 1m 1, 96547 Im es Bo 
363,0 7162 ar 1, 979: 1,» 1 J 
999,6 7229» 1m ar 9367, 1, Aal 180 
3 905,4 2984 Li Ivo 33817, 1, 1 set 
2325, 69223 1m Jar KT, I,arı Far 114 
730, 32795 Los Os 33060 1, Se 4 
8.592 T5Sle im Om TEshe Ien ge 
1026, 64,3 Or O,aa 30, O0, O,s N 
1214, sr Oo Or 33,6. 0,57 Os Ei 
837,» 630,1 1ar Zu 6,8 1,50 1,0 * 
519,4 185,1 1,2 Sau 320,4 Ist 2,08 * 
1 877,3) 266,8 O0 Os 170,3 0,50. O,s3 if 


14957 1,53 1,8 





__ 165 Tr 0m Am . 72,8, Om 0 ——— 
I 
74 442,1 10. 039,8: 1,20 0,98 12 032,6 1,02, 7,0 Kit 
60960, 44062 1a Lam TITE I, 1a ir 
— — 21 * ze zu - 
32 002,4 27264 Le La 860,0, 1,50, Lo 44 
62 033,9 4517, 1 Le 54a Ir dm in N 
44 132,1 2405, Om In 20480 1, 4,6 —9 
16 681, 3010, 1, 1,10 58us,r I, 1,0 
27 532.1 13 027,6) 1, 4,34 14 465,2 1,= Im I 
12 074, 10.142,83 1,73 Ian 17 750,8 m Zw 0 34 
12 290, 43 360,5 1, 1,16 61 793,5 Lie I,u Din 
021 13 186,1 1m S,o6 155441 1a 1 2 KN 
9548 761631 1, Dan 7664 Le 1m 18 
4864 2027,53 1,4. 7,9 2885, 1,0 1,0 X 
165, 79,7 0,9 0,5 722 00 08 { 









363 7760| 1176527 Ins Am 155060 Is I IHR 


19 137,3 
91444 
3 574,5 

12 837,2 


5169,17 
4 792,6 


48941 
3 176,8 
4 003,4 


18 559,5 
15 582,» 
6811,0 
2 776,3 
7872,» 
2 350,3 
2 188,0 
1 695,7 
50, 


1 099,0 
1 169,2 


9 962,3 
12 074,3 
34 142,4 
17 460,1 

6 733,» 

506,4 
„2941, 
8 292,4 


4224, 
4 102,3 


180,3 a 


145 264,3 


SrmterZuntifit des Deutkhen Reihe für das Erntejahe 1902/99. Definitive Ergebnifle, 
11. Hüljenfrüchte. 















































Il. 55 

















Wicden. J —— 

— — —— — — Staaten 
Frudt J Stroh — Bruce on ö Stroh — u 

vom ha von ha Ermteflähe | von ha vom ba 2 

andestheile. 
Tonnen — Tonuen Grappange 1892 Tonnen — Tonmen eee⸗ h 
1892 K2ı9ı Tonnen 1R02 Ra2y9ı Tonnen ha 1892 3201 Tommen IKIERNIL Kommen 
- - 
1, 0,13 19 123,8) 1,2 4,8 38 499,3 6 834,8 0 OÖ, 6.056,0) 1,1] Am), 8 462,41 Reg.-Bez. Hönigäberg. 
0,72 0,82 6622,5 1,10 Os 13 903, 3 545,9 0,1 0,6 3 235,1 I 1,00. 4604, " Gumbinnen. 
los O0 3782,» 1,18 4, 10 776,3 3 978,» 0,1) OÖ, 2994,8| 1,12 1, 5 290,7 " Danzig. 
0, O0, 11826, 1,0 1,0 26 169,# 92995) 0,51 0,6 5625,5 9 4,a3 9295, „ Dlarienmwerder. 
| | | 

— | 0m! _ 1,00. 0,00 5,0 — — —214 — — — — Stadt Berlin. 

0,18 0,10 3947,82 1,ır For 6887 14395, 0,50 O0, 72357. 0,1 0,0) 10 901,0| Reg.-Bez. Potsdam. 
0,5 0,0 2579,68 0,0 O,e 4 300,3 16 936,0 0,9 O, 6620, 0, 1,04) 10 381, " Krauffurt, 

| | | 1} j I. 
0, O,n 3691,% 1, 4, 8436, 4573,38 0,0 Os 2792, 1m Am 5866,» * Stettin. 
0, O,r 2574 Ian 1 6 334,4 448), 0,0) On 2 729,7) 1,0 I, 5 093, „ Köslin. 
1,15 Ö,sr 4606,0 I,as Aer 10 553, 831,8 1,02 O,a| Böl,e 1, I,00 2268 * Stralfund. 
j I 
0, Oi 10 863,5 0,97 4,08 19 777, 26 857,7 0,00) Oy6r 13 259, O0, 1,18 22 608, Pr Poſen. 
0, 0,0 9549,1 1,02 Lır 19 171,0 9 900,7 0,5 0,78 5 016,: Os 1,0 8 460,1 7 Bromberg. 
Om Om 6 109,8 1,40) An 12 951,1 g9an2a 0,5 DO, 5202,6| 0,90 Ar 9 707,» " Breslau, 
0,0 Om 22798 1,00) 4,28 4 809, 5788: 0,5 0,0) 2832 da 1,38 5410, * Liegnitz 
0, — 6918. ls 4,1 14 473,1 5 005,5 0,5 O4 3233, u 0,08 1,08 5916," „ Doppel. 
DO, Om 2339» 1m Im 4.400, 10 722,2 0,0 Os 6322, 0 du 95  . Bagdeburg. 
Das 0,8 14798 0, Se 2390, 80347 0, Om 3078,50, Os 3 893,4] u Merjeburg. 
0,57 0,68 970,8 0,83 1,0 1 654,4 27,2 On Or 19,5 O,r0| 1,88 25, „ Erfurt 
| | | | | 

Lu Om 723,5 1, de) 1 306,0 170,0 0,63) Oysı 106,8 O0: don 166, Schleswig. 
On O8 1071,82 1,0 1,21 I 818, 703, 0,8 O,6 4772 10 Om 742, . Hannover. 
0,10 Or 892,0. 1,er 4,0 3637, 170,1] 0,83] 0,5 105,0 Io Ion 180, Sildesheim 
0,8 0,0 391,8 1,26 O,as| 1 009,7 22090 0,85 0,w 1 203,4) 0,10 0, 1970, Pr Füneburg. 
1, Os6 98, 1, 1,08 159,4 108,2 0,0 0,8) 86,8) 1,u 1,0 134,4 „ Stade. 
1,50 Ss) 30,1 1,00 4,58 73,1 688 0,10 0,0 50,8) 1,09 4,0 71 „ Donabrüd. 
| 1,0. * Om 4,6 294,0 20,7 6,0 0,0 Om, 3,0) 0,40 0,0) 24 * Aurich. 
1,12 Or Tale 1, 2,00 1034,# 467,8 0,00 O,s 373,1) 1,8) PR 668,8 " Münfter. 
O,00 A, 3 981,0 I, Io 5957, 492,5 Or Os 430,2) 1,ır) S,or 579,0 Pr Minden. 
0,78 Ö,6e| 2450,01, 1,16 5 195,0 47,3 1,00 0,19 48,0 1,45) a 68, * Arnsberg. 
0,02 Oi) 23690 0,0 Os 3 325,7 486,6 0,86 0,8 417,0 1,00 1,10 543,2 * Kaſſel. 
0,0 0,8] 249,0 0,0 Om 538, — |\-|- Fa == | _ „ Miesbaden 
0,0 Ö,ss 338,5, 0,08 J,03 986,1 - | — | - — — "0,0, — 5 Koblenz. 
1, 1,0 1009,68 1,r dm 3 255,1 237,6 1,80] 1,00 375 1, 1, 437, “= Düjleldorf. 
l,ıs 0,30 vaß,e 1, 1,40) 2759, 32,5 1,9 1,06 40,3) 2,5 1,8 90,3 „Köln 

Das 0,55 088,0, O,n 0,88 1 796,0 _ — | 1. _ 1,7 Om 2, Pr Trier, 

1,12 0,93 342,1) 1,18 1,19 539,0 22] 0,0 1,0 22,.| 1,00) = 22, " Aachen. 
0 0m 974 1a a 61959 — el Ba |- — m Sigmaringen. 
0,8: (ss) 25 746,1 1,50 1 52 402,0 10 380,1. 0, Om 92911 has Sun 13 067,3 Previny Dfipreußen. 
0,05 0,2] 15 600,4 1,55| 1. 36 946,0 18 278,8 0,3 O, 86197 0, PN 14 586,1 Weſtpreußen. 
—100 — — Lo) Om 5,0 _ - — | -|-| — Stadt Berlin. 

U, Or 6526,8 Ion) 1,08 11 187, 31 331,8 0, 0,00 188 878,1, 0,66 1,00) 21 283,3] Provinz Brandenburg. 
0, Dumm 10 572,1) 1,50 4,4 25 325,4 PH86,r 0, Os 6.373, 1, 4,2 132280. Pommern. 
O0 20412,0 Io Lu BB 367584 0,20 Oo 1875 BO Poſen. 

0,18 0,08 15 308,1, 1,0 4,1] 32 233,4 21 156,7 0,50 Or 11 369,0) 0,00 S,ır) 21034, „Sschleſien. 
0,11 0, 479,0 1,03 4,19) 8 446,1 18 784,3) 0,50) 0,64 9420,32 0,10 0, 13 503,1 „  Sadjen. 
1,00 0,986 723,5 1,00 1,sı| 1 306,0 170,0) 0,65 0,51 106,8, 0,00 1,00 166, „»  Schleswig.Holftein. 
Os (0 2488,98 1,» F,s6 6 719,4 3258: 0,0 O0, 1 926,3) O0 Os 3101, w Hannover, 
0,6 on 7132,» 1,00 4ıs 12 187, 1007,» 0,05, 0,03 851,3] 1,ar 4,0] 1 316,1 „Weſſtfalen. 
0,02 0,60 26190 0,0 O,8 3 863,8 486,4) 0,86, O,e 417,0) 1,04) 4,00) 543,2 Heflen-Naffan. 
0,86 0,1 36148 1, 1,8% 9335, 342,5 1,00 1,0 437,0 1,00 1,00 553, —— 
Om Om N dm 1 5198 a KH — EN — 

0,80 0,10 115941, 1m 1 2394250] 146 842,5 0,15) Der, 80 967,0) 0,0, I,w 188 459,5 Königreich engen. 








Digitized by Google 





II. 56 Ernte · Statiſtil des Deutſchen Reiche fiir Das Erntejahr 189293. Defimitioe Ergebuiſſe. 
N. Hülfenfrüdte. (Schluf.) 





Aderbobnen (Saubobmen) 














Staaten nn — - - 
— Brut J Sireb Brude 4 Bir 
, Grutefläie vom ha | vom ha | GErnteflähe vom ha | | vom ha 
Landestheile. | Ernteme | Ernte 
1892 Tounen * Tonnen | — 1892 Tonnen | — Teunen 
ha 1802 82701 I1a92 Tonnen ha 1892 A291 Kommen 1502 82/91, Im 
1 F ! | | 
Reg Bez Oberbaem ... 174,5 1,u JI,s6 3 588 1, Sum 71,8) 1, 1,0 
" Nieterbiyemn. . . 77» 1, : | ds 308,8 Is Isa 472,2 Im 1,0 
u Pia... 6764 0,0 Lu 16, es 2,58 20,0 0,0 1,5 
” Dberplah .. . . Glan 1,sa 1,n | re FT #7 273, Ir 2, 
= Dberfranfen .. . . 1883,» 0,9 ‚ Lor 153,0 1,19 40a 181,8) 1,00 Om 
a Mittelfranken . . 1 972,4 1,0 7 I, 3 751,8 1, 1,0 1299,7' 20, I, 
= Unterfranfen . . . 3 170,8 1, 1, 9, La Im 134,0 ie Are 
7 Schwaben 4048, 1,5 Ein I Hi 1038,71 Ay 15636 La I 
Aönigreic Bayern BIT7a Is 10361, 1m 3 2598, 1,53 4,7 4017. Ama Ay 
| Areishanptmannfd Dresden 7790 Ir 914,» ' 4,5 4,0 1,0 Fra 56 1,06 I, 
Fr Feingig - 12690 1,01 1 280,* 1,36) 70,0 I, Sr uls 2,05, 2,8 
— Zwickau 70 La N 113,6 1,08, 2,0 1,3 1,0 2: 1, 2, 
Bauen 100,0 On Au 801 ſnae ad m A Gm on 2,0 
Königreich Sachſen 2450 1, 2a La A 3247, 5 50 1, A,sa] 166,0 2,05 Aus 
Nedakiie 22202... 297,5 1m 3m, | dm. 1649, 1,s0, 4,53 2971, 2,02 2,0 
Chmirwaldfrie...... 5a, 1,0 623,8 1,8, DOT, has Aus 14924 1er, Ar 
Saglifris,...-..., * ualea 1, 1146* Sta = 538. 1, 1,8 Ban, 1,8 2a 
Donauteis..... — 387.4 1 444,4 Im DL Be IF LFI FE EI u Fe Fo 
Nönigreih Württemberg 21a 1a 2614,» I, : Be ee Is 
Yondeefomm +Ber. Konitanz . 197,0 0,55 1870 0 1,03 B 28,0 01,98 O,s0 250 0,7 0, 
J „ Kreibung 28,0 1,89 53,0 0,83) 125,0 Is Os 160% 0,0 Os 
n „ Karlerube 34,0 0,2 24,u 0,83 61,0 1,03 Im 62,0 DO, 1,0 
„ Manmbeim 421,0 0,9 384," 0,8 IP 125,0 1,6 fm 195,0 1,03 1, 5 
FE Baden 580,0 0,88 648,0 0, P Be a A 443,0 OÖ, 1,0 
Provinz Starfenburg. . . . 173,# O,ns 119,1, DO, 134, 0%» On Ye O2 On 
„  Tbeabefln.... - 2 958,5 1,00 2 959,» mer 5 93,» I, 1,0 1128 1, Im 
" Mbeinbellen ... . . 44,0 1,6 73,9 1,18 = \ 28,0 1m I, Ba } FF u 7 
Öroßberzonthum Heffen 3 177,3 0,9 ae 1,3) 5 0 Tr Oele 3 
Dedlenburg Schwerin . . 11 930,5 1,33 | 15 809,4 3,98 50456 Im I BR22E 3, Zu Mill 
Sadhien Weimar . . .. . 2 789,8 0,0 2 360,1 1,10 P 3318,32 1,0 J,38 34855 0 1m il 
Viedlenburg-Strelit . 2531,80 1,0 | 2318 ‚dw r 1085, 1a 4,8 1835,17. 3,00 2,6 
Herzogthum Dldenburg . 330,s 1,26 422,5 FAT) 5 4030, 1,u6 S,ra 7510,17 30 2 IE) 
Fürftentbum Yübel ... ... . 40 1,20 665, 1,55 7: IB, 10 Im 188€ 1, 4m “ 
| R Birkenfeld. ..| 2090 0 Om 70 0,80 2: . Dr 00 da 0,00 | 
Großherzogthum Oldenburg | 5 1080 Lom 1138 I AB Las Im 76994. 3 23m 1 
Braunihweig....... 3835: I,n 6 710,3 2, 6788, 1,09 1,38 12 8556 2m Im ? 
Sachien- Meiningen . —* 14095 0,1 | 1 065,3 1,0 370,0 0,0 1,40 319,1, ie 1,8 : 
—— — 535,7 0,0 410,0 Im 92, 1, 1,9 106,0 1,00 1,4 
—— * Gotha . 1695, 0,70 4 1 253,« 1,18 54 21010 1, 1,10 21521 1m 4,0 
Minball. :2....%% 2:4. 479,5 1 608, 2,83 Ts, 169,0 1,30 J,0 266,5 1,05 2,5 
Schwarzburg-Sondershani. —R 81h⸗ I,n 22, 1517, O0, I, 1 756,4 1,u5 2,58 
zn urg-Nudolftadt . 702,4 IH 1,3 Hin 4247 0,8 Sa 403,5 1,n Sa 
Walded ...... 1... I 141,4 757% O,st — 610,5 1,05 Iyus 674,0 1, 10 
NReuß älterer Linie... . 53,5 | 35% 1,10 _ rt — ar 
Neu; jüngerer Linie . 214% 200,1 1,02) 2: 410 1m 1,8 58,0. 1,10 Ss 
—— — — &1 7. 12 15048 Lu 4, 26th, 3,06 2,05 
tippe - 2222222.» 143,3 I 164,8 1,5% 36143 I,m 4, 6133,17 2,0 20 
236. 313,» 1,6 36 800 es Im 150,0 2,0 ar 
Vremen . .....24.- 92,5 117,8 1,00 110,7, 1, 1m 158,0 1,2 3,0 
Samburg ...- 1... 62,4 dis a ji 604, Las 1m KT Im 1,0 
Bezirt Unter &lfah . . » . » 330,1 22 ‚Su E 6167, 1, Sa 9202: 1 1,0 
„ Diediliah . 2... 134,3 0, g UAL ß 122 1,00 Suual 127,0 Use Ö, 
Locthringen 2607,0 O,n BLUE 4,08 2346, 0,9) Am 5 2298,» Io 4a, 
_ Eliap-Lothringen | 30724 Or 1m 2387 1,00 | 86 1m Am TE Lam, 1 _M 


Deutihes Reid 364 S18,: 0, 1,8 164 949,7 1, Ze 227 sa,| 1, 2% 





Erntefläche 
1892 
ha 


2179,17 
10874 
899,» 

1 295,5 
1782,» 
1 324,0 
21236, 
1 259,4 
11 955,5 
1072 
1225» 
951,0 
216,0 


BELTTE 


763,0 
993,4 
1519,3 
2081,» 


BEELTE 


195,0 

270 

34,0 

388% 
L_ 824 
541,2 
613,3 

478 
— 
1394,» 

2 266,0 
264,1 

10 

4, 

116,3 


121,0 


1186,» 
1262,5| 
524,6 
1832,» 
158,» 
418,1 


1607,08 


Frucht 
vom ha | 
Eonten 


1,18 
1,s7 
0,7 
1, 
0, 
1, 
1,13 
1,» 
1,19 


1,9 
0,1 
1,»s 
0,5) 
0, 
0,37 
(0, 


1,56 
U,ss 
0,85 
0,66 
0,7 
0, 
O,ar 


' O0, 
 O,s0 


1,30 
1,0 
l,ar 
1,55 
1,00 


0,56 


1,1 
U,ıs 
O,s6 


O,as 


1892 A291] 


180 124,5 On on 





Wierteljabräheite jur Stariu bed Deutiben Heid. IL. Dabeyang 1899). Dritten Grit. 


Erute·Statiſtit des Deutiden Heide jür das Erutejahr 1892/93. Definitive Ergebnifle. 


N. Hülfenfrüdte. (Schluf.) 
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Biden EEE IN Druid und Futter 
— — — Staaten 
Stroh Frust | Strob N 
vom ha | Ernteflähe vom ha vom ha 8 
e | enge Sruteine anbestheile 

ng Tonnen | 1898 | Zonnen * Tennen F b 

ZTonmen nnen ha 16D2 82/91] Tommen JIH92R291 Kommen 

| | ü ] 

2568,82 las 1, 5 937, 16,3 1,06 4,00) 17,0 1,0) 2,0] 25,0] Reg.-Bez. Oberbayern. 

1 702, ie) 2, 1,3 2917, 33,7 Oro 0,03) 23,6 1,0 4,6 35,3 2 Niederbayern. 
873, m ln Sa 1485 10,5) 0,15) 2,0 7m 1,00 1, 15, j- Pfalz. 

1765, ‚“ 2a Fun 3 162, 24,0 0,75 0,6 18,0 0,80) 4,0) 12,3 7 Oberpfalz. 

1 714,0) 1,00 1, 2478, 17,0 0,90 Or 15,8 1,27) 2,0) 23,4 „ Dberfranfen. 

1 710,7 1,10 ar 2439, 160,0 1,ori Os 170,6 1,as 4,30 245, Pr Mittelfranten. 

2393| 1,55 I, 3925, 194,5, 1,00 4ar 272,2 1,10 4, 343, ji Unterfranten. 

1511, l,n 4,2 3779» 7,0 1, 1,0 ö u Yes 10 15, Echwaben. 

4 EIER 1,15 4,63 Ki, BT TE LRE FOR: I) 4m 722% Königreih, ih Bayern. 

1204,0 1,0 1, 1715, 175,0 0,8 0,1 78,0 1,00 L,ol 365,4] Kreisbauptmannic. Dresben. 

1245,31, 1,0, 1776, 54,0 0,1 01m 18,8 4,10 S,m) 303 z Leipzig. 

1 169,8 1,00 1, 13314 — — “os — —* 1,30) 32, * Zwiclau 

J 238,5 I A Bun 97,0 Os Om 780 1,0 1, 220,3 * Bautzen. 

38501) mi Aa 55T 3260 Om Om TO Da A Del Rönigreih Sachen 

1087, 2 4,0] 2 367,0 _ — | fa] _ \— | 0,0 — Nedartreis. 

1269,» 1,0 I, 3 107, — — 210 — | — 220 — Schwarzwaldfreis. 

2133, 1,0 1m 4 106,3 Ye 0,10 yo! 1,6) 1,a1} 4, 2 Iagfikreis. 

2415, 1,0 Er 6430, 5,2 On Om 20 1,90 4m 10,1 Donaufreis. 

6906 ae Am 1602 7,2 00 1,00 A han Ayo 12,| Königreih Württemberg. 
159,1 I, Sm 243 — — — — — — — Landesk· Bez. Konftanz. 
30,0 Is 2,0 1 509, — — — — — — — „ Breiburg. 
37,0 2,2) 2,08 734,0 _ — — — — * — Aarleruhe. 
483,0 2, I, 3887,u — 0 =... "1,0 — „ Mannheim 

70% 2,10) I,0 8593, - I- 0, — — (1 — Örohbergogthum Baden. 
484,7 1,0 1,10 902,6 144,0, 0,00 4,3 115,9) O0 O,e 120,0] Provinz Startenburg. 
Gl, 1,20, 4,30 1 029,0 5,8 O,sı 1,00 4,2 1,00 1, 7, „  Dberbeflen. 

3 de 67% — 0m - 1-40 — m Rheinbeffen. 

BE 139] 1,02 I) 2663,00 149,4 O0, dm 120,4 O,r O,m 197,1] Großherzogthum Seifen. 

2 359,1) 3,01) 2,08 4 285,1 21491) 1,10 4,30 2 532,4 3,0 2, 9 682,7] Medlen Schwerin. 

1674,08 0, 4, 2 105,0 337,0) 1,0n 4,04 346,0 u 1,00 29%, Sacien-Weimar. 

407,0 dm 2,0) 739,2 376,5 0,10 Son 278,7 20 2 2 862,1] Medlenburg-Streli. 

1a] 2,10 2 2,1 386,1 1,00) 4,00 396,0 6 1,0 2419,» ogthum Oldenburg. 

3,1) 0,8 im 8, 4,0 0,0 O,ıs 2 1,22 4, 5,0] Kürttenthum übel 

31,0 O,sa 0.) 2, _ "0, - 1 — | I! — * Virkenfeld. 
35, 0, Os) — 78,1 390,7 1,09) 1,04 399,« EE 1,02 225,1 Grofberzogthum Oldenburg. 

1 855,0) 1,0 2on 3 850, 325,5 O0, 4,00 303,4 1,0) 2,2 481,0] Braunichweig. 

857,5] On 4a] 1259, 111,0 12 La 146,4 1,10 4,16 907, en: 
445,0 1,00 Le 594, 11,7 0,00 O,a 8,0 1,20, 4,10 14, Sadyien-Altenbur: 2 

1211, 1,00 1,0 2179, 55 0% 0,5 3,0 0,0 0,15 2.) Sachien-Eoburg-Gotba. 
137,8] 1yen 2 473, 24075 0,0 Om 129 u 08 1,0 2240,] Anhalt, | 
272,0] lm 4m 458, 02 Ot 1, —— 4 — Schwarzburg eine 
92,3) 0,0 1, 149, 4,6 1,20) Ars 0,0 1,0 31 Schwar, Nudol 
311,3) Lor 1,0 432, — — 0, — — | 0m — Waldeck. 

12,0) 1,22® 4,39 19, _ — — — — — — Reuß älterer Linie, 
193,8 1,00 4,1 149,» — — "1, — — |* 1, _ Reuf jüngerer Linie, 
48,1 1, I, 41,0 — — | Or _ — | 4, — Schaumburg· Lippe. 
259,4 1,12} 2,or 315, 5,0 0,08 S,00, 5 O1 4m 4,5] Zippe. 
9x don 4m 12,3 4,0 0,00 0, 3) Iso 4,0 6,0] Lübed, 
0,8 1,12 2,76 ER _ _ — _ 1,15 1,0 10,,] Bremen. 
5,0 O6 0, 5, — | — 0, — — 241 — N) 
229,,) 1,2 1,00 279, 4,2 0,1 0,8 24 1,10 4,08 6,8] Bazirk Unter⸗Elſaß. 
678,7] 1,20 1,5 1578, 1,9 Os One 1, 1,2 4,0 3 SOber · Elſan 
465,0) 1,00 1,4 1070, 77,8 Or 0, 44 Los, 4m 1530 „ _ Pothringen. 
18740 In Aus 2928, — 0, LERFIER) __ 163,4 Eliaf-Lothringen. 4 
154 sus, 1,“ 1, 318.094, 154 001,» 9: o. 87129, 0,55 Z,s 153 631, Deutſche⸗ Reid. 





111.8 


Digitized | 
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Ernte Statiſtil des Deutſchen Reichs Mir das Ermtejahr 1892,98. Definitive Grgebniffe. 








Staaten 
und 
Landestheile. 
Reg · Bez. Konigsberg .. 
Er Sumbinnen 
n„ Danig...... 
u AMarienmerder . . 
Stabt Berlin... ...:.- 
Reg. Bez. Potadam . ... . 
pr Frankfurt... . . 
„ Steitin..... 
n Sllin...... 
„ Etaliund . 
PR, Bon .... >. 
vw Bromberg .... 
" Berslau ....« 
J Liegnitz. ... 
* Oppeln...... 
„Magdeburg 
* Merieburg 
„.Erfurt ...... 
» Shlemwig . 
„Hannover .... 
= ildesheim . . . - 
a üneburg. .». +» 
* Stade .... 
Denabrũck 
— Aurich ..... 
* Münfter R 
w Minden ..... 
" Amdberg... 
u Kafjel —* 
* Wieebaden . . 
| ER Koblen ..... 
» Düfleldorf 
* Köln... — 
a 7 — 
v» Aaden...... 
m Sigmaringen. . . 
Provinz Dftpreufen ... . 
vw  MWeltpreußen... . 
Stadt Berlin... -.... 
Provinz Brandenburg . . . 
»  VBommen ..... 
“ Peim.. 22202. 
7 Shleien...... 
„ Sadien...... 
ESchleswig⸗Holſtein 
Hannover .... 


„ Weſtfalen ..... 


„BSeſſen · Raſſau 
Rheinland 


— — 


d ⸗ — — 


Königreich Preußen 


Ernteläte 
1892 
ha 


85 495,1 
65 452,8 


45 902,1 
116 421,3 


150,0 


135 285,0 
153 260, 


73 857,1 
83 635,1 
0267, 


161 347,# 
83 647,: 


102 317,# 
90 158,5 
128 448,s 


80 673,4 
77 268,2 
22 829, 


30 983,3 
] 


19 952,1, 
21 500,3 
34 014,# 
15 862,3 
15 916,2 

5.5378 


23 526,» 
24 022,3 
33 I65,8 


46 110,3 
34 556,8, 


40 945,7 
34 41,3 
24 634,1 
54 145,3 
16 0044 


430,0 


150 948,5 
162 323,1 

150,% 
288 345 
166 700,5 


244 u,» 
320 024,» 
180 771,3 
a0 983,7 
113 683,5, 
82 014, 
30 666,8 
170 671,8 


4 350,0 


1 9u7 758,5 


II. Hadfrüchte. 
































Nartoffeln Runkelruben Andere feldmafrig gebaute Kin 
(aeiunte und kranke). als Futterrüben, (Möbeen, Weiße Hüten, Kobiiin, 
Knelten J Burze un ae Burzein 
h | daen ha Erntefläde | 
N Ermemenge waren — —* Erntemenge — *— 
Zennen | erfrantt 1892 Tone 1892 Tonnen 
1892 | 3991 Tonnen % ha 1892 RP | Kommen ha 1892 |m2r0ı Im 
6 5m 5743994 87546 19 Ah 1113170 37106 11,00 10 air 
LATIeer #77 402 115,8 sth Ta 6,8 42 245, 2a en ek 
64 5 314053,% 24125 19,2 #76 46 140,7 5 718,4 
7,7 6,61 81 695,1 Gau I, Tim 97077 8 546,4 
4,0, 7,0 600,0 30,0) Bm) Id) 240,4 28,0 
EWR) 5,u 1194 315,1 10 642,3 15, Sö, 169498, 5 958,0 
7sı 7m 1150 071,0 10 506,2 10,0 10,2 112442 5 858,» 
| h | | 
go Bm 716578, 3 300,5 17,05 14, 57 6034 3 697,4 
Br 7,08 705 937,3 ST1a 13,0 32m 11 623, 12 396,4 
10,01 A,0e 96 403,» 1218,65 25,5: 47,10 31 096,» 1 583,8 
6, Bm 1090 817,0, 94084 Ba Mm BERSN 6 260,9 
rs 61 577 338,3 7 335,1 Ihm, 10, a2 261 4 106,0. 
Bm 7,0 901 76,0 20178, 16 di 34240] 9119, 
7a 7, 706 028,3 14 528,2 1ä, Ada 195 491,5 96525 
Bor 7,08 1036 020,3 7400, 15,6 13, 113 677,4 3 969,» 
10,0 I BIO 858,6 143,8 2, 24, 193 708, 4 897,5 
Te Ss 601 593,8 17 295,7. 13,51: 17,00 240 639,7 6 719,8 
803 7,07 197 111,3 5443,17 14,00 Jö,ıs 79 828, 1 173,3 
Bar Bn, 250 121,6 Tas 18,0 16,00 36 086, 69184 
10,5 8,3 214 522,3 20733 15,56 15, 32 268, 3 470,7 
133 De 296 379,0 3588, 19,32 200 70 31 708, 
Ku 7,0 309 7574 25585 Bor Ban 23 202,4 8 184,8 
Ba 7, 132 124,4 la Ben 7,8 5286, 2 565,4 
88 7a, 142 497 ,« Ss, Il, 10,08 10 273, 9075, 
re Pe 1777 Il 6 7m PET Te 
Il Am 273 951,0 29555 10m Ha 382 165,1 15498 
100 7, 270367,0 341, lim II 5 BUG, 10 530,# 
11,09 kan 385 789,» 49103 1, de 77068, 4787 
Bw Tun 405 4764 11 238,7 11, Ilm 128963, 55316) 
8,0 6 304 083,3 57054 12,10 12a 69 107,8 8 180,3 
Sm Tas 836. 167,3 6020, 10,0 Mar TO680 90690 
ld, Mas 511 959,5 9410. Bu 22,0 239429. 26 303, 
Id, Non 364 972,5 5309, 24,00 m 128484, 153298 
0 54 460 0644 5403, Ba 7m 45 718, 5 873,4 
lu Bm 224491 24081 10m 1 48 489] 11 815,2 
I 
I Tee 28 087,« 307,2 Bo 8,6 3 180,1 257% 
. . 
Narr Du 976 508,2 14 506,5 10,0 9a 153563, 6 266,0 
Zar Be 1105 748,0 8616 16m 1öse 143218] 14 265,8 
PT 500,0 30,0 8,00, Ida 240,0 28,0, 
Sı #0 2345 2süı 2] 148,5 13,38 22,0 231940, 11 846,» 
u 7,2 1519010, 5300,» 18,0 4 100423, 17 6777, 
Bm 1668 15544 16 743,5 10, 40 171100, 10 366,1 
83 7m 2643 766,7 42 107,3 li Sim 651408 22 7345 
80 Sr 1600 558,8 318830 16 18 514 171,0] 12 789,5 
Sur 6,1 250. 121,8 4730,68 18,290 16,80 A608, 6918, 
9m 7, 1125 306,8 9 869,34 14,8 14,241 142050, 25 442,0 
11% 70 980 128,7 11507, 14) ds 165041] 30 816,3 
0 Be 703 16 944 Il, Slas 198071 13 711, 
ilıe 7,871 1897 658,1 20 571,8 18,02 Sa 5328024 70391,, 
6 de 28 087,6 3975 Sm, Ass 3 180,1 257,0 —8 
du, 7,6 16 509 995,1 213 440,6 14,12. 14,26,3143 197,71 243511 Tan Zanl sit 


Staaten 
und 
Landestheile. 


Keg Bez. Oberbayern 
* Niederbayern. . . 
„Balz 
ri Oberpfalz nes 
. Dberfranfen . . . 
— Mitteliranten. . . 
= Umnterfraufen . . . 
Fr Shwabn .... 


Aönigreib Bayern 
Imiehauptmannid. Dresden 


7 Leipzig 
> Zwickau 
4* Bauten 
Königreib Sachſen 
Icdartreid .-.. 22225. 
Zchmwarzwalttreis. .. .. 
naltfreis. .. » urn. - 


donaufreis . . ? 
Nönigeeih Württemberg 
ontesfonm «Bez. Houftanz . 
Frriburg. 
arleruhe 
vr Mannheim 
Großherzogthum Baden 


[7 ” 


“ I 


Ltorinz Startenburg 
Oberheſſen 
— Rheinheffen . . - 
Großherzogthum Seiten 


Necklenburg⸗ Schwerin . . 
Zachien- Weimar 
Hedlenbnrg.-Strelit . . . 


Jerzogihum Oldenburg. . . 
jüritentbum Lũbeck 
is Rirtenfeld,.. . 


Srohberzogtbum Oldenburg 


Zraunſchweig 
ZachjensWeiningen . . . . 
Sachien-Hltenburg . . . . 
Zachien-Eoburg-Wotha . . 
Inhalt 


Balde: 
teuß älterer Linie. . 
kcup jüngerer Linie... 


desirt Unter⸗Elſan 
„ Dierltlah oo... 
„  Yolbringen...... 

Elſaß · Lothringen 


Deutihed Reid 


Berechnet ehne Berüdfihtigung der beiten Reuß und ber deidern Yippe, 





Ernte · Dtatiſtil des Deutſchen Reichs fe das Erntejahr 1892,98, 


it. Sackfrüchte. (Schluß.) 


Kartoffeln J 
ſgeſunde und krante). 


Aunkelruben 


Anelleu— Burjeln 


vom ha 


keven 
maren 
erfranft 


Emtefläde 
1892 


Grntefläche vom ha 
1892 


ha 


Erntemeuge 
Tennuen 


' 1802 9391 


Tonuen 


Zoneen 1892 | Rr9ı 
15,9 
21,08 
27,10 
19,80 
13,27 
21,» 
20,39 
18, 
2,0 
16,08 
16,13 
13,61 
15, 


15," 


25 940.4 240 545,8 
29 526,+ 321 800, 
59 196,1 692 933,3 
43421. 18 377 350 
42 225,5 551 662,8 
34 537,3 454 499,9 
45 721,3 Go4 281,6 
19 524,0 216 220,3 

300 004,0 3659 583,6 


32 8364 342 647,0 
35 350,0 386 916,2 
33 902,0 356 878,5 
18 287,» 198 794,4 
120 355,» 235 280,5 
21 104,0 335 131,8 
24 012,5 319 870,4 
18 077,7 255 300, 
24 716: 332 236,4 
57 910,8 1 242 538,6 


17 927,0 158 097,0 
22 264,0 Son 321,0 
21 318,0 206 358,5 
26 523,0 264 965,0 
53 032,0 BAHN 241,0 


24 317,3 
22125,» 
15 686,7 
67 123,3 


3 284,0 
5 798° 
5 363,1 
2 173,6 
3847, 
4 162,1 
20 183, 
3538, 
513404 


5 140,0 
3 107,0 
3015,0 
3 194,» 
19 462,0 
3 253,» 
2 749,8 
5 973,1 
3 318,7 
20 295,5 


2 543,0 

3 792,0 

6 335,0 18,10 
15 772,0 20,9 
28 442,0 19,0 


10 164,7 21,0 
88320 20,0 
5805, 26,1 

24 502,0 92,0 


350,4 
9099,3 
693,1 


113, 
126,4 
185,8 
42,5 


1 725,3 
279,7 
3 229,6 
3613,4 
1 674,3 
1 275,0 
552,3 
727,3 
156,: 
123,0 
100,7 
765,9 


18,0 
IN 
24,18 
I, 
Hd,n 
IN,m 
21,8 
17 53 
FR" 
22,13 
23,4 
15,55 
24, 
21,0 


27 30 
26,41 
26,0 
23, 
—2 


It, 
18,21 
19,24 
14.4 
IN on 
2f,s0 
20,0 
29,14 
22,70 


29, 
30,1 
28,13 
In,sı 
2u,m 
11,50 
ZI, 


307 915,1 
339 093,1 
115 317,8 
762 325,4 
3,61 
15,07 
30,1% 
14,2 
14,7 

0 
10,37 


556 728,7 
209 153,# 
a5 903,8 
v2 298,3 
10 728,» 
29 667,8 
132 695,% 
823 341,1 
125 Ticı,a 
ı11 725,6 
120 303,5 
185 321,3 
46 398,4 
64 152% 
28 460 
16 Srid,r 
44 645,» 
21h 
91 343,» 
73364 141,0 

15 413,5 105,7 
13 336,3 275 
462 293,2 
210 54 
432 763,7 
1 ivs6ıl,o 


8,13 9 On 557,0 / 


36,12 
17, 
3l,u 


Io, 
It,sa 
12,08 


14 255,4 
4 


17 849,5 
12 408,5 
79487 
10 493,1 
15 577,0 
4622,31 
523,3 
35991 
2 100,3 
4 Bul,o 
1 258,5 
4 017,5 
798,5 
990,3 

1 175,8 
33 D74,4 
20 TOL,s 
32 072,4 
Bu 748,* 


2929 807,: 


38,09 
13,85 
22,0 
19,1» 
21, 
22, 
11, 
12,0 
20,3 
15,9 
20,36 
25,0 
IR,ss 
23,09 
27,18 


29,n 


35,93 
15,33 
27 
19,53 
24, 
ELE N} 
Ti au 
In 
27 04 
19,0 
KART 
27,2 
15,0 
19,1 
19,18 
2 30 
149,33 
IN as 
23,31 


17,55 


589,1 
GBA), 18,2 
4652, 19, 


21 527,8 3a, 


411 4663 17, 


ale Autterräben. 


Definitine Ergebnifie, 





Erutemenge 


Tennen 


420 530, 
65 259,4 

j 1070 253, 
32 332, 
135 650,1 
41 043,3 

48 799,5 
308 825, 


246 653, 
32 670,1 
165 388,3 
95 048,3 
592 7195,# 
29 988, 
77 061, 
114 594,0 
330 297, 
551 870, 


215 550, 


12,35 J 


67 267,0 
48 016,1 
71 170,8 
69 334,« 
36 505,1 
25 405, 


50T ATA 
T 408 148,5 
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Andere feldmäfig gebaute Mühen | 
(Möhren, Weihe Rüben, Koblrüben). | 


Burgeln 
ten ha 


Ernteſlche 
1892 
ha 


' Erntent 
Tonnen J * 


1892 | 82791 Tonnen 
: 58 652,» 
143 533,1 
108 434,3 
79 188,2 
98 427% 
130 653,3 
116 680,8 
14 971,» 
750 541,1 


9 721,7 
5 704,8 
12 158,# 
3 515,8 
31 130,8 


39 176,1 
42 926,5 
13 023° 
171 408,» 
266 535,0 
12 445, 
84 251,0 
132 835,0 
28 648,4 
258 179,0 


48 426,1 
33 093,4 
28 832.1 


105 352,6 


6,02 
9,08 
7,15 
6, 
5,8 
9,12 
13,06 
10,18 
8,0 


14 956,5 
13 990,3 
11 625,» 
16 712, 
14 311,3 
595,1 
1469, 
90 545,0 
2 858,6: 
TRO,o 
1 240,6 
No 
_ 37900 7 
4 372,1 
2102, 
949,3 13, 
8 073,4 Kin: 
15 497,3 17,30 
2 831,0 
16 961,0 
23 187,0 
_ 96148 
1... 
3 552,7 
2391,» 
3 660,1 
116040 


2194, 


3,10 
7,31 
9,83 
3,55 


5,0 


8,96 
20,48 


4,40 
4, 
5,3 
2,08 
4, 


7m 
13,84 
T,as| 
Y,0n 


32,19 
11,se 
27, 


4, 
3,0 
4,39 
4, 


27,1 
7,55 
Il,ss 
#13 
6, 
7,0 
RT) 
6,7 


Sl, 
33,3 
1075,53 

19,0 
dd, 
174.4 

20 554,5 
25331 
1 Sild,ı 

24 892,1 


461 191, 


7, 
Ib,» 
1940 
15,93 

ö,re 
kö,as 

6,9 

d,s 

6,98 


142 600,3 
12 uAl,e 
10 480,5 

165 TIl,e 


3644 121,« 


6,56 


7,90 
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IV. Handelsgewãchfe, Wein. 


Naps, Nübien, Amwehl, 








Eee Bein 
































Biemig 
Staaten 
* Körner Fruchtzaptfen _ 
1 — — 7 — * — 
Ernteflach⸗ vom ha Tonnen | rnteflähe vem ha Ernteftäre | vom ha 
andestheile | Emm 
2 5 1892 .— — | Gmimmg | ung un) | Seftofiser | * 
ha 1492 | 82/91 | 1892 —V Tonnen ha 1892 82/91 | Kennen ha | 1892 | 82/91 | il) 
a Königeberg 3808, 1, Om O0 Om Ali Be Gar Dam 94,3 RE —— z 
Shumbinnen . . - 267, 12 Om 0,7 Om 293,7 39,6 Our O,a 6, _ _ | _ - 
„m BDamig...... 4020, 1, dm 0, Om 6 465,8 — - 0 — 2.22 | 
” Marienwerder . . 10955 1 Om — | O8 1 229,5 255 051 Om 12, aa Ser * 
Stiudt Berlin. un... — — — — — — — — — — - 
Lu Bez. Potsdam... . - 2829, 1,09 On Os O,as 2 877,0 0, 0, 0, 0, — — | 12,1 - 
Frantfurt 2 3863 1, O2 0,0 Os 28484 493 0,5 Os 17, 40684 2 76 18 
Stettin... 2... 42864 1, Om 1m On 4 836,1 165 02 0 8, - | -|-, - 
5 Klin. .....- 15113 1 Om 0,0 Os 1 776,5 — — ' 0m — — — — - 
Etralfund ... 1073,41, Im 1,0, Our 1436, — — — — — | — —— u 
PR Voin 2.2... 10744 0,8 O0 0, 0,0 967, 1633,1, 0, 0, 585, 1035 5 5,8 * 
Bromberg. 743,3 0,10 Os On Os 55l,r 41 0,30 Ds 12, _ _ tr 3 - 
Breolau 2...» 7134 Im Am Or Om 8737 02 00 Om 0, 7 100 — | : 
x Pr r 
w Fignig * 37538 1,0) 1m 0,8 Os 4 388,1 1,0 0,00 Os 0 1396,17 33, 4,# 40 
Oppeln. ..... 70085 1, I, On Om 9145, — — — — — — 
1 N 
"Magdeburg... . 9465 1, Os) Os Om 10244 8164 On On 508,3 - — — - 
re Merieburg . . . - 3433. 1, Sm 0,0 Om 44780 18,5 O6 Os 8, 577,0 33 104 1 
“ Erfurt . 2.2... 10254 1,10 Le, U, Om 1189, — — | | - 14,5 70 7u } 
Pr Schleswig ... - 88054 12 15 Im Im 13 481,5 0,8 0,0 0 0,8 — - 
r Hannover .... 467,7 0,51 Oase 0, Ge) 378,0 _ _ | 0,8 — — bob - 
# Hildedbeim . . . . 262,3 1, Sau On Os 349,3 — — | ss — — — — 
J.Lüneburg..... "3170 Or Os O0, Or 200. 150,5 0, Ol 54, - — — - 
= Stade . ..... 17445 1,6 1,36) 1,10) I, 2 390,6 _ - — — — — — 
v  Dembrüd .... 396,0 Or Der Our 0, 262,» _ — 00 — — — — — 
Pr Aurid ...... 4340 Ian 1, Oyer) Oral 598, — — — — — — — - 
w Mänfter .. ... 531 0, 0,2) 0,01 as 435,5 _ — — — — — — - 
. Minden ..... R0la 0,1 Q,an| der Os 624,3 — — — — - — — - 
7 Amsberg... . » 314,00 0, O2 0, O,s 133,» — — — — J— 
* Kaſſel .... 32448 0, 0m O, Os 1 897,1 1,0) 0,0 "0,0 0,0 1208 1. 7u Be 
= Wiesbaden... . 1150. 0,51 Os 0, Ga 506,3 136,1 On Ost 106, 2910« 11, 18,3 # 
ME en 826,3 Om Oi Om Om 47, 18, 0 Opı 10, 71697% 19 464 9 
e Düjleltorf ... - 448,8 1,09 I, 100 Om 721,8 0,8 Om I,1s 0, - — — 
N 359,7 1,00 Sm Om Os 452,5 — — 7 — 2 6 Be I& 
ee 7 7. Re 759, 0,11 Oo) O,a0l Oyaa) 486,0 10,5 0,16 0,5 1,7 36741 22,0 18,8 > ER 
F Aachen ...... 516,4 A,sel A) 1, Ds 696,3 — _ 0, _ 7a 
pr Sigmaringen... | 618,3 0,r) Om Os Da Alla 142,4 0,0 O8 71a 10 2,0 — 
Provinz Oftpreufen .. . . 4.076, N 1, Os 0, Om 4448,1 292,0 Os O,a 101, -— — -| - 
— ie 51164 Is) Is 0, Os 7 695,4 25,5 0,50 Q,00 12, — — | — - 
Mm Berlin... ..... — — — Ina — — — * — — — — - 
Provinz — Re 3603, 1 O2 Om Om 5721,# Ad Om Our 17. 408 ds 7a 1 
= Pommen ..... 6821a 1, 0 0,10 Om 8 050,1 16,8 O2 Om 3, — — — - 
v„ Boilm....... 1817,7 0,8 Om 0,51 0,0 1519, 16750 O0 0, 398, 10943 54 58 ß 
„ Schlfin „2... 17897, 1m Lu O0 Os 29 970,1 1,8 O0 O,a O1 14047 33 4a J 
„ Sadhim...... 5406,08 1, Lei Os O0 6 692,3 837,1, One DO, 517,1 591,6 34 10,0 2 
Schleewig · Holſtein 58056 Lam Is! 1, Ar 13 481, 0, (a0) 0,8 0, — — — * 
w„  Damenverr..... 3622,60 1, Io 0,65 M,50 4 130,4 1591 0,1, 0,8 54,1 = — — * 
„  Meftfalen ..... 16408 0,16 Das Us Man 1 246,5 — — (a _ - ||! - 
Helen Nafiau . . . 4594,95 0,0 Os 0, 0,9 2 408,3 270 0,8 Or 106,0 3031,82 115 47, * 
Rheinland...» . 2910,77 or Das) U, 0,58 2833, 29,3 0,00, 0,6 12,» 116643 15,5 16,» 189 
\ Hohenzollern N—* BI Or A a 4114 1424 0,50 Os 7, lo 20 — 











Königreih Prenfen | 68#27,. La Kor O0 Os 80 a 17 184 2 








Staaten 
und 


Landestheile. 


leg · Bez. Oberbahern . . 
Niederbavern... 
Pr falz 
* berpfall . ... 
* Oberfranten . . . 
* Mittelfranfen . . 
Zu Unterfranfen . . . 

7 Schwaben .. 
Königreich Bayern 


yeisbanptmannid. Dresden 


n Yeirzig . 
— Zwiclau 
Bautzen 
Königreich Sachſen 
ledarkreis ......... 
warzwaldtreis .. . . 
agſitteii 
vnautreiee;)..... 


Konigreich Württemberg 
andest.-Ber. Konſtanz 


Fteiburg 
„ Jarlerube. . . 
" „vr Mannbeim . . 


Grofberzogtbum Baden 


* Starkenburg. 
Oberheſſen 
rs Mheinheflen . . - . 

Großherzogthum Heffen 


Nedlenburg- Schwerin . . 
sachien- Weimar 
Redlenburg-Strelig . . . 


gthum Divenburg. . - 
2 Kr Lũbeck 


ur Wirtenfeld . 
reßherzogthum Oldenburg 





kraunihweig ....... 
—— — 
achjen · Altenbur⸗ 
ie 


er 


Deren Linie. 
jüngerer Zinie.. ... 
haumburg-tippe . . - . 


kezirt Unter· Etaß 
„ Dber&ljak 
Leothringen 

J Elſaß⸗ Lothringen 


"Deutihes Reih 
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IV. Sandelögewäcie, Wein. (Schlufr.) 
Pe TI a 2— 
Biemis. REITEN Bein 
es Klıner Arudtzapien = . 
Ermteflähe | __vem ha Tonnen | PEN Erntefäße | vom ha Erntemenge | Grmtefähe | wem ha = 
me | — — "| 1002 | Zonmm "| 1808 Heftoliter e 
ha 1892 82/91 | 1892 891 | Temmen ha ‚1a02 ayy9ı | Tonnen ha 1892 82/91 hl 
| | | 
623,4 Os Al I, Os Si 35760 0 Dar 1458, - le — 
954,5 1a 1,0) 1,00 1,03 120, 4585,90 O0, O2 3349 2,0 08 4,8 2 
862,4 1,50 Aal 1,se 2,06 1285, 201,7 O0, 4, 188,4 12 647,7 Ile do 146 754 
162,1 Lo Al 1,0 Su 259) 18794 0 Qu 768, 104 10 9, | 103 

60,0 12 Aus) An Om 7 33826 0, Od 142 43 19 158 #2 

85,7 1,0 Im Les Om 129.) 124417 0,6 0,0 5683,7 465,5 3,8] 15,0 1501 
4738 1,12) 4m 0,7 O,ss| 516 400,1 0,8 0, 111 89058 Zu) 18, 1 18 963 
2595 0, Om Om 0 Br 378 Or Om 128,8 Mh Köym a 2461 

3481,08 1,m| Saul 1,0 Op 4312] 26815, 0 0,0 12924» ‚924,5 22 331,3 Te 24, 169 866 
257,5 1 Ya 1,00 On 361 40 1,0] O0 Bu N 6173 Ar 78 2874 
934,5 1,0 Sol 2,10 1, 1671, — * 2 — 2%: 16 7,6 4 
sl5,n Le 4, 1,2) 0, 516, — — — — — — — — 
390,0 I, 4,35] 2,58 039 . 692, i — — 2One⸗ — ER A—— 

1899,0 1,1 EL. 1,2 0, 3242, ts m an LITT u 7 2578 
329: Le 4) O0 Or 386, 1148,3 0,1 O,s 893 12 089,0 10,0 19.4 121 445 
BB 0 Ol On Oyı 832, 2640, O0, (,0 1817 1 051,5 Il, 44,» 12 142 
644. 1, 40 O0, Ol 843,5 328,0 0, O,a 176, 4.063, DI 4,5 13,5 18 478 

2366, Om Ol O0 GO, 2137 1 | 539, 0 Os 850,1 352,0 14 198 5077 

4226, her Om On Ga MO 56570 0,0 Os 37674 17 556,1) Bol 17,6 157 142 
9990 Os Os Os On 61, 267,0 OA Om 169 18930 14,0 13,5 27 194 
7110 070 Or O2 Or 527,6 141, 0,6 U, 118, 9302| 20,5 20,01” 188729 
327» Os 0, Os ÖO, 280,4 12590 0,70 0, 944,0 2686, 10,5) Io 23 330 

HT On Om 0,0 0, 364,0 1 119,0 On Or 834,0 41240 21 Bu 3641 

24840 0,2 O0 Om O6 1787,00 2 786,0) 0,1 On 2066,0 18 005,0) 14,0 15,0 252 894 
357,4 0,2 Os 0,2 0,8 255,4 * J 0m 0, 41, 6 26 Lö 1782 
25 Om] OD, O0 O,ra 750,8 — Os — 18 75 3 141 
407 m dr O0 4,30 m | | 1008 1 208 130 186 
ATITE Ins Dee Om Oi 1805 42, O0 0, 41 11690, 11,0 222 182109 
10 745,2 1er I, On OÖ, 17 295,7 .- — — — — — — | — 

22746 1 Le O0 Om 2 630,7 2,0) 0,30] ® 4,w) 0,0 2005 05 38 9 

28530 Le La — — zae, — | -|-| — - I|-Iı- — 
537,0 Ir San 1m Zus BA8,« 29,» O5 0, 16,0 — — — = 
569,7 1,00) Aa 1, 4,0 197,# — | -|-]| — — — — — 

71a Or 4, 0,20 0, 26,5 EN Mr! alt - Mn ie 

11789 1 La) Our Om 1 713,1 29» 0, Os 16,0 — — —— — 

— — u ni — 
386,3 1, 1,0 1,10 16 540,1 15,3 1,0 0, 16,6 — — — 
4ll,e 1,22 Sr Os Or 478, 194 0,8) Om 4, 16,0 — gs — 
594,0 1, 1m 0,00 O0, 844, — — — — >= 4,0 — 
294,6 1, Am) 0,8 0,6 389, 16,7 0,0 O,m 3, 240 21 3 51 
1560 0m 1m 0,» Os 126, — — | du — 84 — | 17,0 — 
352,1) 1m Le On On 436, — — — — — — — — 
228,2 0,6 10) Oo OÖ, 171, — — — — u — | — 
397,1 Or A 0,3 Os 253 — — — 2— — 

Ur 02 0 — 17, — — — — | = — * 
105,0 1,32 4, — 252,1 — — — — — ee * * 
MUT On O — — 176, — — 214 — — — — — 
22lı 1Ln — | O0 245, - | | | — — — = * 
237,0 Le Lei — | 466, — — I — — - — 4 — 

2,5 1 Sn 2,00 90,0 4, _ - = | — — — — u 
95 1m Il — — 13, _ — -|- | — 

28845 Le Om U Q,aa 3399, 4260, 0, Lu 3975, 13 699,4 25,1 26,0 344 024 

1712, 0, Ol 0,0 Os 929,5 260,4 O,s0| oo 218, 11 141,5) 29,2 26,0 326 139 

1188,52 Ian Zoe Om Da ABB 168,2 A,orı Gym] 180 5 734,4 10% 234 68015 

5 Oel Or Om 5 A A 0 A 43740 30 625.) 23,9] 25,8 733 178 

109 202» 1,ı 1, Or o, 07 131 3m) 43 un 0, —* 2 514. 118 292,« 14, 20, 1673 626 
Digitiz 











»y Google 
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Provinz 


’ 





Provins 
[3 


Hohenzo 


Stadt Berlin 


Staaten 


uud 


Landestheile. 


Reg. Bez. Hönigäberg. . . - 


Gumbinnen .. - 


Danzig ....- 
Marienwerder . . 


Stadt Berlin. 2 v2. ..4 


Reg. Bez. Botsum. . . .. 
Frantfurt 
Stettin — 
Köelin...... 
Etraliund .. . . 
Boim ...... 
Bronberz . . 


Produ... .. 
Pieani . 2... 
Oppeln 


Mopeburg ... 
Merieburd. .. . 
“ru... 


Edlemwig . 


+ 


* 


Hannoner .... 
Hildesheim. R 
Yüneburg . .. » 
Ede ....:. 
Dsnabräd . . . . 
Auch... 2... 


Mänfter.. -. . 
Minden... . . 
Arnsberg .-.. 
Kalll ...... 
Wiesbaden... . 
Koblenz ..... 
Düffeldorf . . . . 


Birnen 
EEE una 


Madden, 2... 
Sigmaringen . . 


Dftpreußen .... 
MWefipreufien. . . - 


Vrandenburg . # 
Pemmern 
Bon ..... Er 
Sclefien.... . - 
Sadien ...... 


Scleewig-Holftein . 
Hannover ..... 
Beftfolen .. 2... 
Heffen · Raffau . . . 
Rheinland 
lem ... 


Aönigreih Preupen 
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V. Autterpflanzen, Wiejenhen. 


a) —— 





Ernte lãch⸗ 
1892 
ha 


3818, 
3051, 


1 212,5 
3 538,4 


564,3 
202 


5931 

1 281,7 
20,8 
64544 
2470, 
7422» 
62223 
343,0 
692⸗ 


1025, 
872,5 
6 4, 


295,8 


33 74.4 





Klee. Yuzeroe 
b) zu Autter: Seu Ben 
Erniemenge Ermntefläde son ha Ermtefläce vom ha 
1892 Tonnen 1892 Teuuen 
Tennen ha 192 | agreı 








vom ha 

Tonnen 
| 1a02 | samı 
O5 Os 
On De 

I 
U,38 LAT 
dr One) 
| | 
Oi Dar 
—8 OD, 
Om Os 
Dir On 
0,0 a 
! 

O,ns, Os 
0,15 9a 
O1 Os 
Ds QDuası 
Die Oel 
0,18 Oo, 
VO Our) 
0 O,m 
Te 7) 
O8 Om 
010 Dur 
0,2 Quo 
— | 00 
O1 Ds 
- O,15, 
O2 Os 
OÖ, 
0,0 O,a6 
Os Gy 
013 Guıs 
oe Ay 
00 Pin 
Or Qus 
Or Om 
On Om 
u 
0,1 Öl 
l 
Om (1a 
on Gr 
O0 (a 
Os te 
0 Ps 
O0 dm 
0,1% LAG 
0 Om 
0,20 On, 
O0 0, 
Om As 
On Our 
0, 0, 
this 044 


567,7 | 
338,2] 


342,0 
6, 
* I 
93,0 
79,8 


122,1 
2174 
1,3 


979,1 
3ißa 


1 015,4 
85, 
727,5 


125,7 
229,1 
HIR" 


rer 

[EA 
l,e 
LAT 

1l,; 


En 
6,5 


I 
102,5 
122,3 

46,8 


52,4 
97,5 


196,8 
28 

58,6 
197,# 
185, 


6,8 
5, 
957,4 

172,« 

341,6 

1357, 
2 6538,6 
414,1 
790 
19, # 
271, 
150,3 
11774 
u 65,8 
8551,* 





102 470,2 
74 094,4 


30 221,» 
78 554,1 


80,0, 


| 
37 391,0 
39 193,4 


43 814,5 
43 Dil,s 
29 082,5 


57 576,5 
40 978,1 


| 
75 571,8 
57 918,3 
59 205,4 


16 683,4 
26 951,5, 
9 386,8 


31 008,6 


8 568,5 
14 200,6 
10 886,7 

2 00,4 

4 562,2 

5 067,4 


14 342,5 
16 878,6 
23 091,5 


an 544,3 
17 029,« 


20 737,0 
34 30n,s 
26 591,1, 
20 581,3 
16 538,4 
5227, 
176 564,6 
108 T75,0 
0,0 

76 584,4 
116 860,% 
98 555,0 
192 689,» 
33 023,7 
31 003, 
46 486 
64 312, 
43 574,1 
118 834,4 
5227, 


1122 509, 









1,48 
2,1 


3, 


2,16 
2,4 
1,00 
2,33 
2,ıs 


1,21 
BAT 
2,n 
4 
2. 
2 
2,07 
2,46 
3,04 


Dr 
2,08 





238 Yan, 
142 793, 


70 830,r 
161 380,3 


112, 


56 656,7 
84 246, 
105 453, 
101 190,r 
82 949,7 























103 585, 


45 064, 










45538, 
52 019, 
60057, 


3 3474 
31 808, 


37683, 
101 7nla 
77 156, 
30 415,: 
45041 ,« 












15 562,4 












381 779,# 
232 211,7 

112, 
170.902, 
250 503, 
168 740, 
406 008, 
118 067,8 
103 586, 
136 357,3 




















15 802,8 


2564 2,1 


46,5 
45,1 


86,3 
1 005,7 


30,0 


4 018,3 
247,8 


1013,; 
36,0 
44,0 


1181, 
1278, 


1897, 
309,4 
226,4 


6.685,% 
10 255,» 
5451, 


3,0 


292,0 

1 545,5 
1304 
74,5 
0,3 


348,0 
1218» 
401,8 


1 783,5 
2339, 


7 361,3 
4711 
4093,3 

9 186,5 
652,6 
368,1 
9,3 

1 092,0 
3,0 

6 089,# 
1 093,5 


2 459,3 
2433, 
22 392,4 
3,0 

2 343,1 
1 968,5 
4123,» 
26 DO5,R 
368,1 


71 396,5) 


192 28 








5.0 FE 
Bu 2 ) 
3n da 8 
3 Sm 3 
2m 2 1 
2u 2m I 
w„ In © 
m im 
3m Ja 
Zn 2m 
26 Im 
In In 
ER n 
2m dat 
EFT r) 
u dm & 
2, I 
a Fu 
1,0 In 
Zr St 
ER Bu) 
u Zu = 
— In * 
235 Im 
m da 
In I 
am du 57 
Jar 36 
Ya JM 
Er Er ' 
2a Ju 
Ian am 
EYE 7 Bun) 
Is Am : 
au de 
2,6 a8 
u Ja" 
3m, 30 
Zu Zn 
Ye 2m 
Im dm 
4m du. 
I, dr 
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lo Zn 
Ye — — 
ER} RA 
gm 3% 
ds 
In 
ya I 
** 


Ernte-Statiftit des Deutſchen Reichs für das Eritejahr 1892/98, Definitise Ergehniffe. Il. 63 


J. Autterpflanzen, Wiejenhen. 


— Andere Autterpflangen 
(Serravells, Spärgel, Grasjaat aller Art). 






Diefenden 





@iparjette 






































— Heu, Srummet Deh md) und Weſdeertrag Staaten 
veu — F Se ber Wiefen in Heu angeihlagen. En 
nteflähe | mem ha Erntefläce vom ha Ermtefläche vom ha | 8 F 
andestheile. 
1892 Zeonneit EEE 1802 Kennen — 1892 Tonnen | — h 
ha 1892 | 82/91 Touuen ha ı 1992 u) Tonnen ha 1892 | 82/91 | Tounen 
— — WIRT — 6 4090 FE Tu = 10 374,4 230 943,3 La 1,51 385 592,4] Reg.-Bez. Koͤnigsberg. 
153 2 2,0 42,7 67027 1, Fam 10415 230 2524 Is SL 348 504,« F Bumbinmen. 
I ’ } 
66 Im La 7 91033 I a 151485 1 Do Bor 13 u Danzig. 
190 2 2m 43,4 12 561,1; On Is 12 171, 103 337,0 Im Am 189 904,» RR Marienwerber. 
— — | — — — 1a6 — 170,0 Io 10,47 1530,0| Stadt Perlin. 
1a De 2 AO A 1 Al ARETIOe| Reg-Bez. Potstamı. 
522 20 Im 168, 290042 0, Lisa 2 612,1 158 969,6 1, 4,06, 303 974,1 " Frankfurt. 
1674 2 2m 344 98245 a 4 13919, 160 545,0 22 Sm 340 824,0 * Stettin. 
50 0 Am 2, 23737.) Ar 1m 34 931 104 0414| 201 2,0 208 902,3) * Aöelin. 
140 1a 2, 20,, 37350 Bus dm 9ı9, 418174 2a 1,18 83 955,7 * Etralfund. 
\; | | | 
13,0 1,2 2,6 21,0 22092 Os 1 21 158,4 134 345,1) Aa Im 222 878,# " Voſen. 
Ds 200 2,6 1,6 7768: On das 7617, 95 957,6 Im 2m 170 272,: " Bromberg. 
408 2,1) Jo 90,5 168704 Is Sam 27 137, 120 0964 2 2m 22968,7 Brreolau. 
65 1,00 2 6 141708 Am Kun i z33 Im Da 24508 | grit 
220: 1, 20 355,7 7151,0 Amel 1,0 12 996,1 9746 2 2,0 194 292, " Oppeln. 
17175 Bu 2 4 195,1 2511» Arm 40 4338, 113 970,4 2 2, 247 907,1 — Mogteburg. 
67270 1a 2,0 12919, 30817 1,80 Js 3 999,0 760896 1m 2, 149 723,0 je Merjeburg. 
73344 la Zn 13 291, 6696 ee Du 10184 188518) 2 2, 39 839, ) — Erfurt. 

— — — - A150 De Am 106580 203709 2 2m 680 173.1Sagleswig. 
4162 1m 2m 752, 21375 20 Jo 4 384,0 67 3374 Yu 2,10 145 584,0 Pr Hannover. 
18150 20 2,0] 3 711,8 TER 2) 2m 1922, 37 1743 Year 2,0 09 284,1 7 Hildesheim. 

215 Le Ir 37, 8394, Im 4er 15 595,3 1188405 20 2, 261 025,« 4 Füneburg. 
_ -|-| _ 20740 1 Spa 3513, 71018 Du Du 1734 „State. 
12 Im Les 253,0 7297,68 1, 1, 11 509, 685985 1 Am 132 648,1 7 Dsnabrüd. 
— — — — 1 192,5 20 1, 2448. 39 7140 200 1m 83 171,» 7 Aurich. 
10373 2) 2, 2423, 18 339,9 1er Se 30 683 515700 da 2,8] 116 026,» PR Münfter. 
23991 230 1,0 489383, 4700, 1,0 Asa 7976 52918 30 2m 115 848,» w MWinden. 
770 2 2m 1607, 5387,04 I, 20 10131 5356 Ya 2m 113 665,6 7 Amsberg. 
N | 
24320 1» 4, 3 759,0 9534 ss 2 1482, 1204710 1 2, 233 278,1 PR Kailel. 
1434 2,0 28 287,4 9634 1, 1m 1816,1 GO Yu 240 129 541,7 * Wiesbaden. 
27098 Le 2er 4655, 10213 2% 250 2444, 510924 1,0 28 96 982,3 w Koblenz. 
475 30 200 1ön,0 46792 Yu 22 10499, 34 6664 Das 2, BB. Düfeldorf. 
423 3m 2 9, BA m 2, 19994 äh Ya Dr 52 560,3 r Köln. 
1485, 1m Sr 1640, 3352,04 Ir Ar 3914 Galle Im 25 120 357,3 — Trier. 

2493 Im 2 422, 2343 2 2u 4735, 33 3622 |] ” 2,0 66 271,» r Aachen. 
2195. 1 Ei) 28 al 9 u Zu 2 12036, Far Be De (2157 a Sigmaringen. 
153 u 2m 42,1 131123 1m de 20 789, 461 1954 10 Aa 734 097,3] Proving Ofipreußen. 
250 22 2,0, 50,6 216640 1m Am 27 315, 168 5327 19 4m 323 595,7 Weſtpreußen. 

— [= —_ | — — | 1 — 1700 90 10, 1 530,0] Stadt Berlin 
19377 2,0 2,8 46044 49-1722 Is Je 58 608 4020916 1,06 Je 787 684,3] Provinz Brandenburg. 

1764 200 2m 367, 37 296,7 1,se Im 55 041, 306 404,7 20 1m 638 682,0 ww Pommern. 

135 1m 2 22, 29 OA Br 230308 Im A 3 Poſen. 
26074 1,0 2m 452, 38 192,5 1a Am 57 630 344 136,27) Yo 2,0 692 321,1 Schlefien 
15 789011 1,902 2, 30 406,3 62635 Lei 4a 9 355, 208 B6l,s 2,10 2, 437 463,3) " Sachſen. 

— — — — 415990 u Ss lon 580, 203 709, 2a 2,0 5301735) ,„ SE cleswig-Holftein. 
23950 1m 2,0 4754, 21 865,» 1,0. 1,83 39 372, 401 2468 2 Ze 896 048,0) „ Dannoner. 
42144 22 Do 8913, 28 427, ls 4m 48 792,4 158 0518 Zus 2m 345 541,0 „Weſtſalen. 
25754 1 2,00 4 046,4 1917,84 Ir 2,0) 3298, 1810137 200 20 BEIHM, Seſſen⸗Naffau. 
4595 1 2m 6 978,4 122755 1m 2 23 593,0 2 ATE 2 Zu 419 871,0 u Rheinland. 
21058 1m 2,46 4 167 9 da 2 2086,| 120862 3 Do 40 585,4] Hohenzollern. on 





341907 Io 20 648 3 Lo In AB 106 3287229 Yo 20 6603563; Königreich Preußen. 


I. 64 Ernte-Btatifit den Deutihen Reicht für bas Ernteſaht I89W9H. Definitive Ergebuiſſe 
V. Autterpflanzen, Wieſenheu. (Schlun.) 


















































Alee. !ugerne 
Staaten a) du Samen b) zu Autter: Heu Heu ü 
wm — - — — — — 
Ermteflühe , vom ha Erntefläde vom ha Erntefläde vom ha 
Zandestbeile. ya: 
h 1892 \ Tonnen — 1802 , Tennen Sranmengk 1892 Tonnen : 
ha 1892 | amı Tonnen ha 1R92 | 8290 | Zennen ha 1892 | 89 de 
I \ | 
Reg · Bez. Oberbayern . . - 1368, O1 On 248,5 640 de den 287 090, 161,1 tn 08 
m Nieterbagern.. . . 23130 0 0m 626,0 6231 de de 351 802, 130, 10,65 4m I» 
= Bıah ....:. 1134,71) 0,2 0,00 131,6 26 dm Im 72637, 75303 386 Sa D. 
Mr Oberpfalz . . se Om De 146,1. 228631 4,0 4m 107 384, 116 48 50 \ 
Fr Dberfranfen . . . dla OO, 123,» 23 88,0 3 In 87 808, 8087 42 Hu EI 
" Mittelfranten . . 202 Om da 61,8 19 7165 5,0 dns 102 779,0 3475 5,20 de Ib 
2 Unterfranfen . . . 22 0 Om 61,, 354951 An de 145 997, 17 6220 Inu 6m wm 
Echwaben Bi Om Om TR 325205 A An 152485, 264.0 da dm | 
Asnigreich Bayern 6 0 De 14710 287 481,0 Au A 1307RRS 3040 An Sm lu 
Kreishauptmannid. Dresden 309% 06 Om] 79,» 262270 34 Im 87 680,3 155 4a ds dv 
5 Veipig - 7883 Om Om 222,8 230540 32 Is 79428, 1543 Im 4a 
„ Zmwidau 424 0m Om 117,3 2185560 3, 3,85 67 729, 60 ee 
rl Bautzen 606 0m dm 1478 157490 3,0 A 50 074,8 04 50 Sa 
Aönigreich Sachjen | 21863 Om Gm A ATT ⏑— 
Nedarleis oe Br OR Om 33 130195 4 Zw 56 350,2 Babe dm Sm wi 
Schwarzwaldlreis....... 5 Du Mm 111,0 1608005 4m Am 64 740,8 4 de de 
TT 111 17: . 693# 0 Gm 231,8 175975 du 4 73 631, 5089» 4ır Im di 
1 Donanfeeid.. 22... Me Om Om 130,7) 353303 45 4 153 045,1 15037 4 5,0 ⸗ 
Aonigteich Württemberg 20357 Dar Om ST ei A 3 BITTE 200 m de 
Yandesfomm Bez. Nonitanz . 6970 O8 Om 104,0 131150 2 Su 36 637, 2300 30 du 
Pr Freiburg. TH Om 0,9 196,0, 105070 Am 3, 41 535,0 20230 3, 4u 
4 m Karlerube 1500 08 0, 62,0 DE 1113 Pu Ta 7 22 350, 3415,0 u du N 
7 u Mannheim 1400 Or Dar 125,0 122930 30 do 37 461.1 12400 Bm dm m 
Großherzogthum Baden | 23 Oi Ge TE Te Ba BIT 20 168.0 I dr Mr 
Provinz Startenburg. . . . 53 08 Om 147,0 80H Ban Am, W 518,6 2685 Bde 
„  Doerbellm. ... - ELLE u RT 100,8 123945 356 ds 44 101,1 11892 42 Ju £ 
Rheinhefſ en. #172 Os 0 214,0 5 925,0 Be de 18 667,3) 60335 3 dm DI 
Grofberzogthun Heffen 13175 0, 0, 4 72 Bm Ai HB BOOTE Burn de 
Medlenburg- Schwerin . . 1550 02 Os 30 en 1303 5 4a 
Sadiem Weimar ... ... 405» 0,0 Om 116,0) B7331 2 In 23 218,1 64204 2 Ja 1 
Medlenburg-Strelik . . - 624 00 Om 19,0 11792: 40 2m 49 433,6 Hr 6 de 
en Divenburg . . - a7 Om Om 1,1 224: Lau Sm 9894, 105 3,12 Sa 5 
Kürftentbum Fübel ..... 463 Kom Das, 3, 11184 3,0 2m 3 910,1 5 3,00 Zu 1 
Pr Birkenfeld... . 1100 Da Du Dr Lä36,a Oun 210 716,3 Ill Os De 
Großberzogtbum Oldenburg 1602 Os Os _ 4 ww AN Zar Zus —— 14 521,3 i 125,3 ; 0,00 ur 
Braunichweig....... Er "0m . 1,2) Bodla Au 5 36 644, 20286 4 Sm v 
Sachſen Meiningen... . 233 0 Om 54% 622390 2 Sa 16 181, 20910 u Im ; 
Sachſen · Alt ren 3093 0,0 Om 96,1 71696 338 Jar 25 670,3 369,3 2 duo 
Sadıfen-Goburg-Gotha , . 1853 00 0% 67,8 60301 2, da 15 054,0] 3222. 2 m ı 
NDR 2... ld O1 0m 2, 56501 Yo di, 16 759, 1667, 30 dm 9° 
Schwargburg-Sondershauf. 63 Om 0m 18,7 19764 Aus 3,8 4835, 2249: 36 da “ 
a er N De 0m 0 4,2 17805 Yu 3m 4 372,3 Ya 2 4m 
Waldeck... 2 222.. Ir On Das 0,8 32456 Yır I 6087, 272 2% Im 
Reuß älterer Linie... . 700 0,08 Os 17,0 1057,72 3,06 So 3 233,4 — J — _ 
Heu jüngerer Linie... 93,0 088 Os 2,3 30730 2 Sm TRTS,e Ha Au Su 
SchaumburgsZippe . ..... — — — | 8380: 5,0 Ja 4 489,1 — — tn — 
— — 0,8 — 20T, de 54 22 761,5 340 A 64 “ 
BEE anne 0 0m Om 1,5 60, Br 2,6 1954, — | — — — 
BEER! = en . | 010 — 1085 Go Ser 1127,» — — — — 
Hamburg — — — — h 634,0 3,75 Im 2 380,1 — | — — J 
Bezirk Unter⸗Elſaß. . . . 1214, 0 O9» 303,3 15 762,5 3,02 92 54 341, 41130 AD, us 
„ DirGifah ..... 5023 War Ba Bi, 9270, 2m dos 26 386, 45053 3 Yun 6 
„  Yotbringen .... . 18286 07 Om 407. 24 245,3 Are , as 42597, 8 56611 de! 
EliahLothringen | 4 3545: Om Ga Ha 9278 Do du IE H0E| 17 TEE Be 5 





Deutihes Neid 13H On On 13 37935 1842 9164 Bm m 5A 12 





!) Na den Ertragsverbäftniffen der umgebenden Gebietätheile amgenemmen. 


mteflüde 
1892 
ha 


768,1 
35,» 

3 541,0 
47,9 
1076,3 
717,8 
31333 
"03,3 


962%r 


1 


11,0 


120 j 


840.1 
BEER 
1 338,4 
6 DHN,s 


123124 B 


214,0 
765,0 
766,0 

1 808,0 


10 643,0 


721, 
(,s 
8056,8 
BELLE 


12,3 
75513 


17,» 


1 198,7 
3 038,0 
598,3 

3 197,3 
741,6 
2412, 
1 276,3 
523,0 
13,0 
8094 


1 101,5 
1 84,1 
1 863,0 
4 413,8 


1 786, 


ErmerDtatiftit des Teuiſchen Weiche fir Das Erutejahr 1899/93. Defiuitive Ergebreiffe. 
V. Antterpflanzen, —— ESchluf.) 


Efparfette. J 


Andere Futterpflauzen 
(Zerranelia, Spörgel, Eraeſaat aller Art). 


Ermtemenge 








teljabröehte yar @latihil des Deutfhen Weihe. It. Jahrgang 1993). 





Heu Heu 
vom ha Erntefläche vom ha 
Erutermenge 
Touuen 1892 Tonuen 
1892 — Tennen hn 1892 | 2791 | 
3,16 Fir 28881 Gh 3 dr 
1.7 ee AT) 257,» 0223 4m Sm 
3,» 4 11402,3 lisa Bor Bar 
PR 7 v5, 393% Gar JS, 
2, 2m 2024,4 sis Ye 2, 
310 Bm 2697» Be ee de” 
3, du 11653, 16020 As So 
6,12 3m 1857 « ATi Im Zr 
I 1 A Fr € 
1, I, l, 105930 2a 202 
2, Im 25, 3 va“ 3,14) 3,2 
- — 13 7730 2m 2,18 
— Me en _ 518," ER 2,12 
20 Zn 27, 27 954,00 2, 2 FE 
ER u #77 2 370,3 19084 Ten 7,8 
am 0 11 634,0 34624 4,0 4,1) 
Zu 3,0 3849. 10055 See Gm 
Bu Sar 20 327,1 27130 um SE, 
310 Zn 3182) 9 LI . Er E EN 
lm 2r 12 772, 6092,05 Io 2,00 
2 Im 2 208, 4801,00 2 2,8 
2. 4, 2003, sllu Lu 2, 
Er 2,0 38 129,0 Ton 22 
Im 2 20 ELITE 533, 333, Les FR 
30 4m 2581, 1044,00 2, 3,0 
4a 4 1, als rm Far 
a 40 24 807, 116,0 pn 3,0 
N Pe IE 7 1591,86 2 ., 
4,0 Ar 50,4 215625 Be 3,0 
2,6 3,8 16 27% 64l,e 2 2,08 
3,» 2,0 8, 23950 20 2,18 
ee — 4lßdı 1 Zn 
— — _ 717,1 Bas 2,00 
— — — 248 Os Zu 
_ _ -- 59a Da Am 
3,5 Jo 4 357,3 92 I 9,04 
2a 2m 6 320,4 3420 1, 2,5 
1,  JSm 1 122, 147,0 Bus 20 
2m 44 7227,% 432,1 or 3,00 
2a, 3,8 1 933,5 420,1 2 Zar 
2,18 So 5 264,4 2355 1m 2,0 
l,ı 3, 2189, 1160 — 16, 
2, 26 1 10,8 29 Le Sn 
4,3) 4 8° 740 1m Im 
_ F — Te 2 Br 
3,00 dar 24% 335,0 An Al 
- — Dal Bes 2,00 
— — [I me 7 Tree AT) 
— — — 13971 Ber Im 
33 du 3795, 7605 Bu Do 
Le 2,08 3 530,3 10410 Boa, 
hm mn 32194 #179 20 2 
BR 43 Me 1 545,3 3990 2 Ze 
2,0 Sa 24 266,3 408 514 "1m 28 
Dritter Brit. 


Tennen 


BWiefenben. 


den, Erummer (Debmp) und Weidrertran 
der Wieſen in Hen angefhblagen 


Erntefläche 
1892 


ha ı 1892 


I 
370 696,5) 


vom ha | 
Tonnen 


BER 


| 
4,50 


Ermtemenge 


er 





1674 404,« 
852 316,5 
206 960, 
492 455,? 
383 008, 
476 513, 
306 767, 

1219 252, 


5611 674, 





131 880, 
98 239,1 

154 008 
93 442,u 


477 625,5 








156 268, 
210 886,: 
369 958,5 
BOT 
1174 189, 
207 401,0 
287 193,0 
112 479,u 

92017, 
699 000,0 
108 988,1 
170 270,3 
14 #16,» 


26 298,7 | 4,58 
2670, 194 911,5 4, 
2347, 5452633 3,* 
2 710,4 124 158,6 3,07 
2384, 106 Bkına 3,08 
4308, 97 242,8 4,00 
7 270,8 72 860,0  d,n 
13 414,3 254 530,7 4m | 
61398] 1275 3372 Hu 
27 628, abSIn0 Bar Jos 
9652, 32 466,0 305 Jam 
39 708, l 37550 2 2,05 
1ER BO a eäß— 
78637] 1711890 Dr Au 
14 636 40 793,3 4a 
14 068,5 55 6164 4, 
5 BAR 87 454,3 4,1 
10 225, 105 119,3 3, 
ur 28 4,00 
9744, 6438 r) BAT 
9970 71 34 4, 
1034 35 098 A 4, 
266, 28 450,0, 4,58 
EIKE, ICE I ru 
2483, dm! 
1 178,4 3m 
E27 BE I 
4000, 03 324,4 EAU 
72 963,4 100 332,0 3,8 
1 348,7 31 696,» . 
6713 17 595,1 3,01 
6 704,4 61 350,1 2,» 
4 253,5 5473,1 3, 


795,3 


329 874,« 
76 508, 


EA 
| . 7 JE, 
2,40 


io BAT 


113 941,0 
80492, 
34 505, 


40 122, 


61 592,0 


419819,» 
19 990,1 
13 189,3 

dar m,» 


53 141,2 


10 978,8 74 518 
3.060,7 35 350,4 
559,1 27 231 

316,» 11 115,» 

1 285,4 19 147,8, 
1 167, 15 896,4 
294,1 3 903,6 
— Tanıa 
387,0 9 068,2, 
— 5271,0 
126,3 14 005,0 
19,, 3 955,0) 
1512,5 6 135,8 
2440, 2 744,0 
320," —2 

4 218,7 2673,2 
2420,7 64 758,0 
2167, 45 340 
4 TH,» 67 262,7 


178 061,4 
5 892 716,» 





97204 
19 562, 
18 485,u 
12 005,8 
29 157,0 
11 894,« 
23 470, 

7079, 
33 820,8 


10 354,4 


231 230,5 
158 702,1 
164 951, 


554 883, 
1 833 897, 


II. 65 


Staaten 
und 


Landestheile. 


Reg. Bez. Oberbayern. 
Niederbayern. 
Pialz. 
Oberpfalz. 
Dberfranfen. 
Mittelfranten. 
Unterfranfen. 
Schwaben. 


Königreich Bayern. 


Kreishanptmih. Dresten. 
. Veipzig, 
" Zwidau. 
Bautzen. 
Königreich Sadjien 


Neckarkreis 
Ecdwarzwaldfreis. 
Sagfttreis 
Donantreie. 





 Nönigreih Württemberg. 


Landeel.·Bez. Konitanz. 
— Frreibutg. 
* Karloruhe. 
Mannheim. 


Breäberzegtbum Baden. 
Provinz Etarfenburg. 


Oberheſſen. 
Rheinheſſen 


284 075. Örofberzentbum Heften. 


Mecklenburg⸗ Schwerin. 
Sachſen · Weimar. 
Medlendburg-Strelig. 


Hetzogthum Oldenburg. 
üritenthum Lũbeck 
a Bitlenfeld. 


Großherzogthum Oldenburg. 


Braunſchweig. 
Sachſen⸗Meiningen. 
ee 5 
Sachſen⸗Coburg⸗ Gotha. 


Anhalt. * 
Schwarzbhurg⸗ Tonders hauſ. 
Schwarzburg ⸗ NAudol jtadt. 
Waldeck. 
Reuß älterer Linie, 
Neun jüngerer Linie. 
Schaumburg⸗ Lippe. 
Lippe. 
Lüubeck. 
Bremen. 
Hamburg. 
Bezirk Unter⸗Elaß. 

„ Denia. 

„  Yolbringen. 
Elſaß Lothringen. 


Deutſches Reid. 









Ih» 


III. 66 


Beitände an Zucker 


in den Zuckerfabriken und amtlihen Wiederlagen des dentihen Bollgebiets 
am 31. Juli 1893. 

















baven 


































Bezeihnung | Has Ersten. gemab- | — — 
ber Kry- | granu · Brot | Stan a teme | ‚ maben ni © 
Lagerftätten. N ——e ap 
gr u a eh 

| | zuder. vi). | Melie forupt. die 





















100 kg netto 
22977] 70390] 458 1642 — | 2399913038 2721| 26253 2279 





Nübenzuderfabriten!) . . . 


Zuderraffinerien u. ‘Melafje- 
entzuderumgsanftalten ohne 
Nübennerarbeitung?) . . - 


Zuderfabriten zufammen 














| | 
582141355444 7585 15962 21 211. 17104454198 9085 
81191425834! 8 14317 60421 211 195043 67 26 11756 
| | | 

3150| 7931) 1411 1890 80, 1938 — 148 11 
B | 
182953]106 995 310412831) 2206 28250 21289 6498 2158011081 
186 108[114926. 451513584, 4096 2833023227, 6493 23428 11092 
1267294 —— 658 31 188 25 200 223373 90 463 18 249100 79336 531 









5111223160 


77365. 25 +39) 


| 




















Oeffentliche Miederlagen für 
unverzollte Begenjtände ?) 
| Brimmtniederlagen nuter amt« 
lichem Mitverihlußt) . . 
‚Niederlagen zuiammen . 
| Ueberbaupt . . 


Dagegen Beftand am 31. Juli 
le are ann ae 1508 514|651 380) 


























| | 
| 
I... Isesesl 














y Belände waren vorhanden in 116 Rübenzuderjabriten. — ?) Desgl. in 52 Naffineriem und Melafieentzucerumgsanftalten. — 7) Desgl. in 21 Ära dr 
| tagen, — Deegl. in 149 Privamieberlagen, — ) Darunter 7995 (100 kz) Speileiyrup. 





I. 67 


Konfurs-Statiftif 
für die Jabre 1891 und 1892. 


Referent: Königlich preußiicher Gerichts-Aſſeſſot Pr. iur. Klein. 


Vorbemerkung. 


Die nachfolgende Konkurs · Statiſtik iſt bearbeitet auf Grund der nadı 
88 103, 105, 151, 175, 191 der Konfurdorbuung vom 10. ebruar 1877 
(R.-G.-Bl. S. 351) im Deutichen Reichsangeiger und Königlich preußiichen 
Staatsanzeiger enthaltenen Veröffentlihungen, welche die Eräffnunge-, 
die Aufhebungs und Eiuſtellungebeſchlüſſe der Konkursgerichte auszuge- 
weiſe mitzutheilen und den Grund der Aufhebung und Einſtelluug des 
Konkursverfahrens hervorzuheben haben. Diele Veröffentlichungen ent- 
behren zwar mangeld einer Inhalt und Korm mäher regelnden geſetz 
lichen Vorſchrift der völligen Uebereinftimmung, jedoch läßt ſich aus 
ihnen mit binreichender Genauigkeit eine Reihe wichtiger Tonkurs- 
ftatiftiicher Angaben, fo namentli über die Gemeinſchuldner (inzel- 
perionen, Nacläfe, Handelsgeſellſchaften u. ſ. w.; Beruf oder Gewerbe 


derjelben, Wohnfit), femer über die Zeit der Konkurseröffnung, Zeit | 


und Art der Beendigung, jemit auch bie Dauer ber Honfurje ent« 
nehmen. Da die Stetigfeit diefer Mittheilungen durch die geſetzliche 
Anordnung, ihre Berläßlichkeit durch den amtliden Charakter der damit 


betrauten Stellen gewährleiftet it, jo mird im ihnen eim geeignetes 
. Mannes oder der frau mitergriffen war. Eutſprechend iſt der Konkurs 


ſtatiſtiſches Material geboten. 

Die von den Aonfursgerihten veröffentlichten Angaben werden im 
Kaiferlihen Statiftifhen Amt auf Zähltarten übertragen, melde dann 
nad den einzelnen Geſichtspunkten ausgezeichnet und ausgezäblt werden, 
Hierbei werden die Angaben über bie eröffneten umd beendeten Konkurſe 
derart im Beziehung geſetzt, daß zu der Karte über die Beendigung die 
entipredhende über die Gröffnung des in Krage ſtehenden Konkurſes aus 
dem Kartenmaterial des Berichtsjabres oder der Vorfahre herausgeiudt 
wird. Huf diefe Weiſe wird jeder Konkurs vom feiner Eröffnung bis 
zur Beendigung verfolgt, und jo iſt es möglich, nicht uur Angaben über 
die Dauer der Konkurſe zu geben, fondern auch neben den in einem 
Sabre eröffneten und beendeten Konfurjen die zu einem gewiſſen Zeit 
punkte ſchwebenden Konkurſe zu ermitteln. 


Bei der Ausjhreibung der Zähltarten, wie auch bei der Auszählung | 


derjelben und Iujammenftellung der Örgebniffe in den Tabellen ift über: 
wiegend von vollswirthſchaftlichen Geſichtspunkten ausgegangen worden. 
Im dieſem Sinne aufgefaht, ift die Konkurs-Statiftik ein Theil der Sozial. 
ftariftif, injofern fie Mittbeilungen über die Häufigkeit, den Umfang, die 
Bedeutung und die begleitenden Umftände der Konkurſe liefert, die eine 
wirthſchaftliche Aranfheitseriheinung bilden. Kommt fomit für eine 
ſolche Statiftif der Konkurs nicht als gerichtlihes Verfahren, ſondern 
als wirthſchaftliche Erfheinung in Betracht, To find der Zählung auch 
nicht bie einzelnen Konkuteverfahren, wie in ber Geihäfteitatiftif der 





Konfurögerichte, fermer aud nicht die Zahlen ber einzelnen amtlichen 
Veröffentlihungen, wie vielfach bei den Privatzufammenftelungen in ben 
Öffentlichen Blättern, zu Grunde gelegt, fonbern es wurden bie Fälle 
ermittelt, in melden eine befonderen Zmweden dienende, und injomeit 
jelbftändige Vermögensmaſſe in Konkurs gerietb, aljo bie aud im Sinne 
der Konturdordnung jelbftändigen Konkurſe gezäßlt. 

Diefe Zählung richtet ſich nicht ausſchließlich nach der Zahl der in 
Konkurs gerathenen phyſiſchen und juriſtiſchen Perfonen; mitbeſtimmend 
find ſowohl die Fälle, in melden eine abgegrenzte, als auch diejenigen, 
in denen eine gemeinfhaftlide Vetmögenemaſſe jelbftändig in Konkurs 
verfällt. So murde ald ein Konkurs gezählt der des Geiellihaits- 
vermögens einer offenen Handelsgeſellſchaft, einer Kommanditgefelichaft 
oder einer Kommanditgefelihaft auf Aktien. Gericth ein Gejell- 
ſchafter u. j. w. mit jeinem Privatvermögen gleichzeitig in Konkurs, jo 
iſt dieſer jelbftändig gesäblt (5 198 K. D.). Bei Eheleuten, die in 
Konkurs verfielen, find aud im Kalle der Gütergemeinſchaft 2 Konkurje 
gezählt; 3 oder 4 Konkurje, mern aud das Sondervermögen des 


der communio prorogata behandelt, Bei Naclaftonkurfen ift ein 


' Konkurs gezählt bei umgetbeilter Erbſchaft oder, menu die Erben un 


befaunt waren; war Die Theilung erfolgt, jo wurden jo viele Konkurſe 
pezählt, als Erben angegeben waren 

Für die Zerlegung der Zahlen ergiebt fi aus dem Geſagten, daß 
bier nicht Gerichtobezirke, wie bei einer Iujtig-Geicäfteftatiftit, fondern 
die vorhandenen politiihen Berwaltungsbezirte der Staaten der örtlichen 
Vertbeilung der Konkurſe zu Grunde zu legen waren, für melde fozial- 
ftatiftiiche Nachweiſungen überhaupt geneben zu merden pflegen, fo daß 
die Möplichteit beiteht, die Konkurshäufigkeit zu anderen ſtatiſtiſch 
erfahten Faktoren des Erwerbs⸗ und Wirtbichaftelchens in Beziehung 


‚ zu jeßen. 





Ans dem Gelagten erhellt ferner, daß Die vorliegente Statiftif 
mit den beftehenden Konkurs ⸗Statiſtiken, welche von geſchäftsſtatiſtiſchen 
Geſichtspunkten ausgeben, nicht, jedenfalls nicht ohne weiteres ver- 
glidhen werden kann. Schon die verihiedenen Zählmerhoden heben die 
unmittelbare Vergleichbarleit auf, jo daß nur in wenigen ganz all« 
gemeinen Punkten die vorhandenen, auf frühere Jahre zurückteichenden 
Statiftiten herangezogen werden fünnen. 

Als ſolche Statiſtik fommt in Betracht die vom Reiche -Juſtizamt 
bearbeitete und alle zwei Jahre veröffentlichte „Demntiche Juſtiz ⸗Statiſtit“ 
(Berlin, Puttlammer & Mũuhlbrecht, bie jegt 6 Tahrgaͤnge 1983 — 1893), 
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in welder die in ten Jahren 1881 bis 1801 aubängig gewordenen, 
eröffneten und beendeten Konlursverfahten unter Hervorhebung der Art 
ber Beendigung, ferner die Falle der Wiederaufnahme des Verfahrens 
und des Vorhantenfeins eined Gläubigeransſchuſſes und die über 
Aktien, Kommanditgeiellihaften und Geuoſſenſchaften eröffneten Konlurs · 
verfahren nad Oberlandesgerichtebezirlen nachgewieſen werden. 

Auch die Fandesftatiftifen der einzelnen Bunbesftaaten geben fonfurs- 
ftotiftiihe Angaben nad denſelben Grundſätzen, wenn fie auch zum 
Theil eingehender find und Zahlen für fleinere Gerichtsbezirke bieten '). 


Als nicht amtliche Arbeit auf dielem Gebiete ift hervorzuheben bie | 
„Statiftif der vom 1. Oktober 1879 bie 31. Dezember 1883 in Deutſch · | 


land eröffneten Konfurje" von Amterichtet 8. Lindenberg?). Diele 


Vriratſtatiſtit ift in ähnlicher Weiſe wie die vorliegende auf Grund der | 


Veröffentlihhungen der Konkuregerichte bearbeitet, weicht aber in einigen 
Punkten ter Zählung von dieſer Statiftit ab und lent bei ber örtlichen 
Vertbeilung gleichfalls reie die Suftigftatiftif Die Gerichtsbezitle zu Grunde. 


In den nachſolgenden Tabellen find die wichtigiten Ergebniſſe, die 
aus dem vorhandenen Material durch Zählung gewonnen werden Fönnen, 
zufammengefaßt. Alle mögliden Kombinationen der aus dem Material 
erhältlichen Angaben find hiermit zwar noch nicht erſchöpft; indeſſen ift 
das Wichtigfte geboten und Beichränkung empfahl fh um jo mehr, als 
zu ten Relotivberehnungen für manche Anszählungen z. B. Vertheilung 


ber Konturſe madı Berufs. oder Gewerbellaſſen anf die einzelnen Bezirke 


ein genügend ſicheres Zablenmaterial nicht vorliegt. Die Angaben der 
Berufs und Gemerbeftatiftit aud dem Jahre 1882 find für ſolche ein · 
gebendere Zerlegungen bei den Heineren kdonkursſtatiſtiſchen Zablen nicht 
mebr verwendbar. 


Ginige Hauptzablen der vorliegenden Konkure ⸗Statiſtik, nämlich: die 


eröffneten und beendeten Konkurſe nad dem Mohnfik der Gemeinſchuldner 


nad Staaten, für Preußen nad Provinzen und für Bayern nad den | 


Theilen rechts und links des Rheins, die eröffneten Konkurſe nad 


(größeren) Berufs. und Gemerbeflafjen, die eröffneten Konkurſe nad | 


ben Monaten der Eröffnung und bie beendeten Konfurfe nad) Dauer 
und (aber nur für das Jahr 1892) Art der Beendigung, find bereits 


im Statittiichyen Jahrbuch für dad Deutſche Reich, 13. Jahrgang, 1892, | 
154; 14. Jahrgang, 1893, ©. 140— 142 veröffentlicht. Die 


©. 152 
jetzt vorgelegten Tabellen find eingehender und erfireden ſich alle auf 
die beiden Jahre 1891 und 1892. Es betreffen: 

Tabelle 1, A. und B.: Die eröffneten und beendeten Aonturje 
nah dem Wohnfitz der Gemeinſchuldner. 

Tabelle IH: Die eröffneten Konkurſe nadı den Monaten der Er— 
Öffnung. 

Tabelle I: Die beendeten Kenkurſe nah Dauer und Art der 
Beentigung. 

Tabelle IV: Die eröffneten, beendeten und ſchwebenden Konkurſe 
nadı Herufe- und Gemerbeflaifen. 

Tabelle V. Die Konlurſe der Handelsgeſellſchaften und Genojlen- 
ſchaften. 


Zu Tabelle I: 


Die eröffneten und beendeten Konkurſe nad dem Wohnſitz 
der Gemeinfhuldner, 


Die Tabelle I enthält nad dem Mobnfig der Geueinſchulduer ver- 
theilt auf die Staaten und Pandestheile die Zahl der eröffneten Konkurſe, 


!) Berg. Dr. 4. Wirminghaus, die Ergebniffe der Sonkursftariftit im 
den Jahrbüchern tier Natienalöfsuemie und Statiſtil. Dritte Folge, gmeiter 
Band. Jena 1991. Seite 1 fa, 332 12. 

7) Bergl. Die amgeflibrten Jabrtcher M. F. IN, 1884 S.04 8884; X, 
1885 ©, 169 bis 193; XL, 1585 ©, 87 bis 91. 


Aouture · Ztanftit für die Jahre 1891 und 1902, 


darunter diejenigen über Nachlatzmaſſen, die beenteten Mouferie, Yale 
auch unter Trenuung nach Berudigungsarten, und die Zahl derjenige 
Konlkurſe, welche im Berichtsjahre eröffnet und im demſelben Jahre ars 
wieder beendet wurden 

Kür jeted der Berichtsjabre 1891 (unter A.) und 1592 (unter B) far 
die Zablen in einer beionderen Neberficht gegeben, deren eutſprechende Thrle 
zwedcks beſſerer Vergleichbarkeit auf benachbarten Seiten abgetrudt fur 

Als Wohnfig — Domizil im juriſtiſchen Sinne — Üft der jn 
Zeit der Konkurseröffnung, bei denjenigen Beendigungsfällen, für mei 
die Fröfinung des Kenturſes in dem Nartenmaterial nicht zu ermitten 
war, der Mobnfig zur Zeit ter Beendigung betrachtet worden. Sen, 
' bei mehreren Mobnfigen, wurde ber leßte ala für den Koufare m; 
gebend in Betracht gezogen. Fand ih in den Veröffemtlichumgen tn 
Konkursgerichte Leine Angabe über Wobnfig, Wohnort, Sit {bei Geh 
haften) m. ſ. w, fe wurde als vermuthlichet Wohnſitz det Sean 
ſchuldnere ker Sitz dee Konkursgetichtes (Amtsgerichts) eingerüdi 

Die Zahlen der eröffneten Konkurſe bringen freilich nicht alle Jitt 
oᷣtonomiſchen Zuſammenbruche ziffermähig zum Ausdruck, jendem 2 
diejenigen Fälle, in welchen das Honfuregerict zur Mitwirkung dern 
gezogen mird. Nicht zur Erſcheinung fommen alio Diejenigen KE, 
melde ohne Konkurs beigelegt werden, ſei ch, daß nur ein Elänkige 
vorhanden, ein Acnfurs deshalb ausgeicloflen ift, oder daß die Gläubte 
ſich außergerichtlich einigen eder den Konkurs nicht beantragen, wei f 
überzeugt find, daß irgendwie zurtichende Mittel dem Schuldner üie- 
baupt nicht mehr gehoͤren oder weil fie vorziehen, ſich nur an bit Im 
\ Schuldner gehörige Immobiliarwermögen zu halten, teilen zwangen 
Verwerthuug auferkalb des Sonfursverfabrens erfolgt. 

Vielfach wird das Konkureverfahren zwar beantragt, aber bie Aratım 

eröffnung von dem Gericht abgelehnt, weil die geſetzlichen Borsusigunge 
(88 94, 96, 97, 99, 193 fg. A-D.) midst vorliegen, Inter all ide 
Fällen befinden ſich viele, die im mirtbicaftliden Sinne ale Kerten 
anzuſehen fein mürden. 
Wenn nun über diejenigen Fälle, in denen ein gerichtliche Fr 
' greifen gar nicht geſucht wird, aus den Angaben der Gerichte fein Art 
ſchluß gewonnen werden kaun, jo würde man doch aus den Zahlen da 
beantragten Konkurſe diefenigen der eröffneten ergängen können. 

Nah der Neiche-Iuftiz-Statiftit berechnen ſich für dad Reich air 
100 beantragte Konfursverfabren in den Jahren 1881/85: 82, I886:® 
1887: 82, 1888: 82, 1889: 81, 1890: 82, 1891: 81 eröffnete Aartıc, 
versahren. 

Veber die beantragten Sonkursverfohren enthält das in te mm 

liegenden Statiftit benutzte Material feine Angaben. 
| Die Zablen der Anträge auf Konkurderöffnung können übrigene mit 
' ohne Weiteres zu denen der wirklich eröffneten Konkurfe hinzugezäbtt mern, 
weil im ihnen auch foldhe Fälle enthalten fund, im denen ein wirise 
öfonomifcher Zuſammenbruch nicht vorhanden war, 3. B. wenn bri mr 
aus Mikgunfi von einem Gläubiger geftellten Antrag die Ermittdes 
ergiebt, dak eine Zahlumgeeinftellung gar nicht erfolgt ift. Man um 
‚ läßt 08 Daher beſſer, durch Zurechnuug folder Zahlen ein Unhiderte® 
moment in bie Zählung bineinzubringen. 
i Die übrigen nicht ala Konkurſe in Erſcheinung tredenten mt 
ſhaftlichen Ariſen entziehen fih zum Theil völlig der ftatifijden ir 
faflung, tbeils find die für Die einzelnen Bundesftaaten gegebenen No+ 
weife bei der Verſchiedenheit der Landesgeſetze, To inäbejonder äh 
die Zwangebollſtreckung in das unbewegliche Vermögen, zu einer zuſanen 
faſſenden Statiftif nicht verwertbbar. 

Geben nun auch die Zahlen der eröffneten Konkurſe fein erihärt® 
des Bild der wirthſchaftlichen Verhältniffe, jo wird man dech den Furt 
| diefer Zahlen und ihrer Bewegung für die Beurtbeilung ber mirteide 
lichen Bewegung nit verkennen. 











Konture-Ztatiftit für die Jahre 1391 und 189%, 


Als Grundlage der Verhaͤlinißberechnung iſt bei ben eröffneten 
Konfurien die Einwohnerzahl der Bezirke gemäblt, da nady der Konkurs. 
ordnung eine Beſchraͤnkung des Konkursverfahrens auf gewiſſe Berufe 
fände (Handel und Induftrie) nicht beftehen; freilich ift Diele Berechnung 
um teimwillen nicht völlig forreft, weil hier nicht nur die Konkurfe der 
phyfiſchen, jonbern auch bie der juriſtiſchen Perfonen und die fonit im 
Einne der Konkursorduuug jelbftändigen Konfurje gezählt werden, fireng 


genommen aljo die Zaflen der juriftiichen Perionen, ſowie der ſelb | 


fändigen Bermögensmaflen, Die in Konkurs gerathen konnten, wohl 





zu ber Einwohnerzahl hätten hinzugerechnet werden müfjen, wenn dazu | 


das Material vorhanden wäre. 


Im Deutſchen Rei find im Sabre 1891: 7623, im Jahre 189%: 
7684 im Einme der Konkursordnung jelbitändige Konkurſe eröffnet 
worden, und ed berechnen fih auf 100000 Ginwohner, bie Bolte- 
vermehrung in Betracht gezogen, in beiden Jahren 15,3 Konkurſe. 

Aus der Heide Quftigftatiftit iſt bekanut, daß das Jahr 1891 


fämmtliche Borjahre durch eine hohe Zahl der eröffneten Konkursver- | 


fahren überragt.') Das Jahr 1891 wird nach der vorliegenden Statiftik 
wieder übertroffen, allerdinge nur um eine geringe Zahl felbftändiger 
Aonkurſe bei gleichbleibender Verhaͤltuißnahl. 


Die einzelnen Bezirke weiſen große Verſchiedenheiten anf. Die 


Grtreme im Jahre 1891 find einerfeits die Kürftentbümer Walde mit | 


3,5, Lippe mit 4,6 und Schaumburg-Fippe mit 5,1, andererjeits dad 
Fürftentbum Reuß älterer Finie mit 51,9, die freie Hauſeſtadt Bremen 
mit 45,6 und bie Sireishauptmannihatt Zwickau mit 44,s eröffneten 
Konkurfen auf 100000 Einwohner Für das Fahr 1892 find die am 
weiteften auseinanderliegenden entiprehenden Zahlen 5,3 für den 
Regierungsbezirk Trier, 6,4 für den Regierungebezirk Nieberbagern und 
7,0 für den Negierungsbezirt Koblenz einerfeits und 45,0 für bie freie 
Hanieftatt Bremen, 45,4 für das Fürſtenthum Reuß älterer Yinie und 
36,+ für die freie und Hanſeſtadt Fübe amdererjeits. 


Die mit mur im dieſen Grtremen, ſondern and in ten übrigen 


Zahlen zu Tage tretende, örtlich jo verſchiedene Häufigkeit der Konkurſe 
fan wicht ohne Weiteres zum Maßftab der wirtbidaftlihen Lage des 
Berirfs genommen werden. Denu wenn auch die Konkursorbnung auf 
alle Schuldner gleich welchen Berufes Anwendung findet, jo liegt «6 in 
der Natur der Sache begründet umd findet auch im der Gtatiftit 
Beltätigung (vergl. Tabelle IV.), daß gewiſſe Berufe. oder Bewerbearten, 
bejonders des Handels und der Induftrie, einer erhöhten Konkursgefahr 
unterfteben, und deshalb je nah der Häufigkeit dieſer Berufe und 
Gewerbe in den Bezirken ſchen um deewillen aud die Zahl der Konkurſe 
verſchieden fein mub. Ein genaueres Bild der wirtbichaftlicden Lage der 
Bezirke wäre aus der Konkurshäufigfeit in denfelben zu gewinnen, wenn 
innerhalb dieſet noch weiter Die Zahlen nad Berufs ober Gewerbe 


tlaſſen zerlegt würden. Zur Zeit iſt dies, wie bereits oben dargelegt 


murte, was die Relatirzahlen anlangt, nit mit hinreihender Genauig · 
feit bei der bis auf das Zahr 1862 zurüdliegenten legten Berufe 
und Gemerbrzäblung möglich. Auch fo, mie fie vorliegen, geben die 
Zahlen einen Aubalt zur Beurtbeilung, vorwiegend für denjenigen, 
welcher die Entwickelung der Berufd- und Gewerbevertheilung jeit 1582 
für einen oder den anderen Bezirk genauer fennt. 

Die Konkurie über Nachlaßmaſſſen find befonders ermittelt. Ueber 
die Grunbjäge der Zählung ift oben das Erforderliche geſagt. Dieſe 
! Nach Der Reichs ⸗ Yurftigfrariftit warden Senkarswerfahren eröffnet in bem 
Jahren 


1881| 1682 1883 | IRRE | 1985 | 1BBG 1887 | 1888 1880 , 1890 | 1891 


5 252 4.921) 4 688) 4 37014627) 4 7RQ| 4A9T 5216| 5268| 5936| 7207. 
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Konkurie zu der Zabl der Nahlaftimarien überhaupt in Beziehung zu 
feßen, iſt mangels Renntnig der Zahl ber letzteren nicht möglich; es 
erübrigt nur, das Progentverhältnift der Konkurſe über Nadlahmaffen 
zu den eröffneten Stonfurfen überhaupt in Betradt zu ziehen. 

Im Deutſchen Reich waren im Sabre 1891 unter 7 623 eröffneten 
Konkurfen 452 d. i. 5,» %, und im Jahre 1892 unter 7 684 eröffneten 
Konfturjen 497 d. i. 6,5 % Konkurſe über Nachlahmaſſen. Von den 
@ingelbezirken hatten im Jahre 1891 gar feine eröffneten Nachlah 
lonturſe Sigmaringen, die Kürftenthümer Schwarzburg-Sondershaufen, 
Walde, Shaumburg-Fippe und Pippe, während ſich die höchſten Prozent. 
zablen der Nachlaßkonkurſe berechnen für die freie Hanieltadt Bremen (22,0%), 
das Herzogtbum Sach ſen · Altenburg (18,5 %) und das Fürftenthum Reuß 
jüngerer Pinie (16,0 %). Im Jahre 1892 wurden gar feine Naclaf 
tenturſe eröffnet im Sigmaringen, dem Grofbergogthum Medlenburg · 
Strelig und den Fürſtenthümern Schwarzburg-Sondershaufen und Lippe, 
während die Nachlaßkonkurſe, melde eröffnet wurden, einen hoben 
Progentiat ber überhaupt eröffneten Konfurje ausmachten im Herzogthum 
Sachſen · Meiningen (17,6 %), in Bremen (16,9%) und im Regierunge- 
bezirt Niederbapern (14,0 %). 

Die beendeten Konfurfe in den folgenden Spalten der Tabelle find 
die in den Jahren 1891 und 1892 beendeten ohne Unterſcheidung des 
Gröffnungsjahres, 

Die beendeten Konkurſe mühten allerdings, um die Verſchieden · 
beiten der Bezirke zu zeigen, in Beziehung geſetzt merden zu den be- 
enbigungsfähigen, alio den ſchwebenden Konturjen. Dies ift, zur Zeit 
wenigftens, nicht möglich, da die Angaben über die Konkuröbeendigungen 
im Deutiden Reichtanzeiger nit aud die Zeit der Eröffnung ber ber 
endeten Konkurſe ober ihre Dauer betreffen. Nun wird, mie in der 
Vorbemerkung dargelegt, durch Zuſammenſuchen der zuſammengehörigen 
Angaben Über die Eröffnung und Berndigung jedes in ber Gtatiftif 
als eröffnet nachgewieſenen Konfurjes dieſer von Anfang bis zu (Ende 
erfaßt, und jo kann jpäter, wenn nach der Erfahrung aus der Statiſtik 
über die Dauer der Konkurſe (vergl. Tabelle 111.) anzunehmen ift, da 
alle oder fat alle Konkurſe, welche vor dem erften Berichtjahre 1891 
eröffnet wurden, aud wieder beemdigt find, bie Zahl der zu einer Zeit 


ſchwebenden Konlurſe durch Rechnung gewonnen werden. 





Vorläufig iſt eine andere Relativberechnung angeſtellt und ermittelt 
worden, wie viele in dem betreffenden Sabre beendete Monkurie auf je 
100 eröffnete in den einzelnen Bezirken entfallen, um ausedieler Gegen · 


‚ überftellung erſichtlich zu maden, wo eine Vermehrung und wo eine 


Berminderung der ſchwebenden Konfurſe eingetreten ift. 

So fanden im Iabre 1891 im Deutihen Reich den 7 623 eröffneten 
Konturen 6 159 beendete und im Sabre 1892 den 7684 eröffneten 
7037 beendete Konkurſe genenüber, d. b. «6 fommen auf 100 eröffnete 
im Sabre 1891: 80,#, im Jahre 1692: 91,6 beendete Konkurfe 

Auch hierbei treten große Verſchiedenheiten der Bezirte au Tage. 
Im Jahre 1891 weiſen im Verbältniß zu den eröffneten Konfurien 
hobe Zahlen der beendeten Konkurſe auf die Kürftentbümer Waldeck 
(200,0 %), Schaumburg · Lippe (200, %) und bie Provinz Oberbeijen 
(152,0 %), mährend die geringften Zablen find die für die Nepierungs 
bezitle Münfter (30, %), Donabrück (50,0 5) und das Fürſtenthum 
Schwarzburg-Sondersbanjen (57,1 %). 2 

Im Fahre 1892 find als die entiprehenden höchſten und niedrigiten 
Zahlen ermittelt werden bie für den Regierungebezirk Niederhanern 
(137,2%), das Herzontbum Sadien-Meiningen (129,4 %) und den reichs · 
laͤndiſchen Bezirk Lothringen (128,5 %) einerfeit# umd die Fürſtenthümer 


Schwarzburg · Rudolitant (21,1%), Schaumburg +Fippe (37,5%) und 


Waldeck (40,0%) andererjeits, 
Die beendeten Konkurfe find in der Tabelle jorann weiter nad 
Beendigungsarten für die Bezirke zerlegt, umd es werden ſowohl ab- 
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folut, als and, progentual die Zahlen gegeben der durch Schlufwertheilung 
($8 149151 R-D.), Imangövergleich ($ 175), allgemeine Einwilligung 
($ 183), Mangel am Maffe ($ 190) und Aufhebung des Eröffnunge- 
beſchlufſes durch das Obergericht ($ 105) beendeten Konkurſe. 

Die letzerwaͤhnte Beendigungsart hat ein vorwiegend progehftatiftiiches 
Sntereffe. 
d. 6. 0,2 % aller, im Jahre 1892: 23 d. h. 0,3% aller Konkurſe anf dieſe 
Weife beendet, bei welchen aljo das Beſchwerdegericht annahm, daß fie 
au Unvedt eröffuet worden jeien. 

Die durch Schlußvertbeilung beendeten Konkurſe bilden bie Regel; 
und machten im Sabre 1891: 64,5 %, im Sabre 1892: 62,5 % aller 
beendeten Konkurſe aus. Es find dies diejenigen Konkurſe, welche nad 
völlig burdgeführtem Verfahren durch Ausfhättung der vorkaudenen 
Maſſe ihre Erledigung finden. Auch im dem meiften Bezirken bildet 
dieſe Beendigungsart die Regel, melde im Jahre 1891 Platz griff im 
Donaukreis in 91,7% aller beendeten Konkurſe (höchſte Zahl), wogegen 
in Sigmaringen nur 20% aller beendeten Konkurfe (niedrigite Zahl) 
durch Schlufvertheilung ihre Erledigung fanden. 

Im Sabre 1892 murden alle beendeten Konkurſe (100%) dur 
Schlußvertheilung zu Ende geführt in den Fürftenthümern Schmwarjburg- 
Rudolſtadt und Schaumburg-Fippe. Die geringfte Antheilsiahl berechnete 
fi im Jahre 1892 für die Beendigungsart der Schlußvertbeilung für 
die Provinz Starfenburg (20 %). 

Die durch Imangsvergleid beendeten Kenkurſe bieten inſofern 
bejonteres Intereffe, ale der Iwangsvergleih ein nur unter bejonderen 
Borandjegungen ($$ 160, 162 fg. AD.) zuläffige Beendigungsform 
ift, welche audı diefenigen Konkursgläubiger bindet, die ſich nicht am 


dem Konkuräverfabren betheiligt oder bie gegen den Vergleich geftimmt | 


haben ($ 178), Die auf diefe Weile im Deutihen Reich beendeten 
Konkurje betrugen im Jahre 1891: 26,3%, im Sabre 1892: 28,3% aller 
beendeten Konfurfe. In einigen Bezirken fällt auf diefe Art der höchſte 
Projentiag aller beendeten Konkurſe, jo für das Jahr 1891 in den 
Regierungsbezirten Königäberg (51,8%), Marienwerder (44,1%), Poſen 
(45,3%), Arnoberg (49,6%), Aachen (61,3%) und Sigmaringen (80%); 
von den Provinzen trifft dies zu für Oftpreußen (49,1%), Polen (45,3 %), 
Weftfalen (47,7%) und Hobengollem (80%). Bon den übrigen Bezirken 
iſt es nur die heifiiche Provinz Starfenburg, bie mit 55,1 % der durch 
Zwangevergleic im Jahre 1891 beendeten Keukurſe eim Ueberwiegen 
diefer Berndigungdart aufweiſt. Kür das Fahr 1892 ergeben fi zum 
Theil andere Bezirke, in melden die meiften Konlurſe durch Zwangs · 
vergleich beendet murben. Es find dies die Megierumgsbezirte Stönigs- 
berg (58,+ %), Danzig (53,2%), Marienwerder (50,6%), Minden (55,1%) | 
umd Aachen (46,4%), von den Provinzen Dft- (53,4%) und Weftpreußen | 
(51,6%); von den übrigen Bezirken die Negierungsbezirfe Niederbayern | 
(55,9 &) und Unterfranken (44,4 %), ſowie die Provinz Starfenburg (54 %). 

Die Berntigungsarten der allgenteinen Einwilligung (Briratvergleich) 
und des Mangels einer zur Dedung der gerichtlichen Koften ausreichenden 
Maſſe kommen verhaͤltnißmäßig felten vor. In keinem Bezirk nimmt 
eine diejer Berndiguugsarten in den Berichtsjahren 1801 und 1892 
bie erjte Stelle ein. Im beiden Jahren find fie in vielen Bezirken 
überhaupt nicht vorgefommen; die hoͤchſten Antbeilszahlen waren für | 
den Privatvergleich im Jahre 1891: 25 & in den Kürftenthümern Schmarz- 
burg-Sonderöbauien und Schaumburg-Pippe, im Sabre 1892: 14,3% im 
Dberheffen und Lippe. Mangel an Mafie führte zur Beendigung ber 
Konkurfe am häufigsten im Jahre 1891 im Regierungsbezirt Osnabrück 
(in 25%), im Sabre 18642 im Megierungsbezirt Koblenz (in 21,2 % 
aller Kalle). 

Aus der legterwähnten Beendigungsart (Mangel an Mafje) ift 
zwar zu entnehmen, daß ber fo beendete Konkurs befonders ſchwer war 
und die ganze Vermögenderiftenz des von ibm Betroffenen vernichtet 


Im Deuticen Reid; wurden im Sahre 1891: 15 Konfurfe 
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hat. Wie groß jedoch dieſes Vermögen mar, melde Areife von Fir 


| bigerm der Konkurs in Mitleidenfhaft zog, läßt ſich amd den gepehenm 


Zahlen nicht erleben. Dielelben geben and inſoweit fein voläintigs 
Bild, de, wenn icon vor der Konturseröffnung es zu überleben if, 
daß eine auch mur zur Koftendedung ausreichende Maffe nicht vorhanden 
fein wird, der Konkurs gar nicht beantragt oder jedenfalls nicht m 
öffnet wird. 

Die allgemeine Einwilligung (Privatvergleich) ift recht eipentlis 
eine Beilegungdform der Kriſe vor Eröffnung des Konkurſee; tritt fı 


nach Eröffnung deſſelben ein, fo erſcheint ihre Häufigleit allertinge 
' genau in der vorliegenden Statiftit, jebod geben die Zahlen Arm 


fiheren Aufſchluß über die Gründe, die zu dieſer Beendigungten ie 
Konkurfes geführt haben und alſo auch nicht über die nähere Hr 
ſchaffenheit des Komkurdfalles ſelbſt. Die Beteiligten werden zu dir 
Berndigung ſowohl zufimmen, wenn fie in ausreichenden Made de 
friebigung für ihre Forderungen angeboten erhalten, alio im leide 
Fällen, ald aud wenn ihnen überzeugend nachgewieſen mir, bat ü 
von der Fortſetzung des Verfahrens nichts oder doch mod meniger, al 
der Gemeinſchuldner ihnen im Privatvergleidh anbietet, erhalten werde 

Die legten beiden Spalten ber Tabelle I betreffen Diejenigen in da 
Berihtsjahren 1891 umd 1892 eröffneten Konkurſe, welde nesis 
demjelben Jahre wieder beendet worden find. Im diefen Zablen ti 
bie wirthſchaftliche Signatur der Berihtsjahre inſoweit für die einarın 
Bezirke zu Tage, als man in gewiſſem Sinne aus der Daum ie 
Konkurje auf ihre Schwere Rückſchlüſſe gründen kann. Zwar ik funk 
auf die ſchnellere ober langjamere Erledigung der Konkurſe die Briäie- 
gebabrung der Gerichte nicht ohne Einfluß, da aber eine ſchnele Ür 
ledigung als im Intereſſe jowehl des Gemeinſchuldners, als aus m 
Gläubiger liegend von den Gerichten durchweg angeftrebt wird, io far 


\ immerhin im dem länger dauernden Konkurſe aud der tomplisietm, 


umfangreidere und alio im volkswirthſchaftlichen Sinne gefähter 
vermuthet werben. 

Im Sabre 1891 wurden von den im Deutſchen Reiche eröfnte 
Konfurjen in demjeiben Jahre 31,2%, im Fahre 1892: 31,5% ben 

Die höchſten Prozentzahlen biejer alſo nicht über 12 Monate 
dauernden Konturje aus dem Gröffnungsjahr 1391 bat das Karim 
thum Schaumburg-tippe, wo alle im Jahre 1891 eröffneten Keulur 
aud wieder in demſelben Jahre beendet murden, ferner du 
Provinz Rheinheſſen (95,3%) und die Kreichauptmannjhaft Serher 
(54,9 %), wogegen im Kürftentbum Yippe feiner der im Jahre 19 
eröffneten Konkurie in demſelben Jahre beendet wurde und ber Bram 
fat diejer im Gröffnungsjahre beendeten Konfurje in den Hegieint 
bezitken Münfter (2,5 %), Lüneburg (9,7%) umd Hildesheim (18 
gering war. Im Jahre 1892 waren die eutſprechend höchften Iren 
zahlen 52,7% für den Nedar-, 52,% für den Jagſtkreis und 51% ir 
den Bezirk Anter-ljah; Die niedrigen Zahlen wieſen auf die Kürtm 
thumer Schmargburg-Nudolfiat (10,5%), Reuß jüngerer Linie (13% 
und der Kegierungsberirt Hildesheim (12,2%). 


Zu Tabelle II: 

Die eröffneten Konkurſe nach den Monaten der Eröffnung 

In der Zabelle II find die eröffneten Konkurſe nach den Menztr 
der Eröffnung zerlegt, und es ift berechnet worden, mie wiele vos It 
100 in dem betreffenden Berichtsjahre eröffneten Konlurſen ihrer Aria 
nad auf die einzelnen Kalendermonate fallen. 

Nech genaner zu Werke zu gehen und mit Rückſicht auf die mr 
ſchiedene Fänge der einzelnen Monate die Berechnung auf einem dir 
zelnen Tag (im Durchſchnitt des fraglichen Monats) anzuflellen, em! 
ſich nicht, da Diele Bercchnung deswegen wieder ungenauer anifalır 


rn 
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nah, weil am den Keiertagen, deren Zahl in den verſchiedenen Gegenden 
ungleich ift, Kenturſe nicht eröffnet werden. Die Gerichtsferien find 
auf dad Konkureberfahren ohne Einfluß ($ 204 des Gerichts · Verfaſſungs · 
geieges). 

Zu beachten ift noch, daß die Eröffnungszeit des Stonkuries 
nicht nothwendig mit dem zeitlichen Gintritt der Urſache der Striie 
aulammenfällt. Häufig liegen die Gründe des Konkurſes weiter zurüd, 
und ed fommt erft zur Eröffnung des Verfahrens, wenn die Zahlungs- 
unfähigkeit bes Schuldners durch Märkeren Anbringen ber Gläubiger 
offenbar wird. 

Am höchſten iſt die Zahl der eröffneten Konkurſe in beiden Berichts. 
jahren im Sanuar (1891: 10,3%; 1892: 11,0% aller eröffneten fon- 
turſe), am niedrigften ebenfalls im beiden Jahten im September (1891: 
64%; 1892: 5,5%). Aus der Reibenbewegung der Relativgahlen für 
die einzelnen Monate: 


181 1892 
Janmmar - 222200. 103% 114% 
Bebmar .. 22220. 85 „ 11,0 „ 
1: RE tn —X 
April...... 85 „ Tau 
1 RER RR 8,0 „ I 
RT PB 85, 33. 
u, 1 WERT dt „ Tin 
Huf. ————— — 65 „ 
September... 1.2.» Q5. 58 
Diiäler 34.0.0. B,0 „ 30. 
Novenbet .. 2222. 91, Ta; 
Deyember .. 2.00. 10,0 „ 8. 


iſt aufer dem Ginflufh der ſommetlichen Geſchäftoſtille, die Bedeutung | 
des zum SJahresmechfel und den Dnartalsanfängen eintretenden Rech · 
nungsabjälufjes und Gelaudgleihes mit ihrer Konkurdgefahr für 


Schuldner in ſchwankenden Verbältnifien deutlich zu erkennen. 


Zu Zabelle Ill: 
Die beendeten Konkurſe nah Dauer und Urt der Beendigung. 


Die Tabelle III enthält die beendeten Konkurſe zerlegt nad Dauer | 


und Art der Beendigung. 
Was zumähft die Dauer der beendeten Konkurſe überhaupt an- 
langt, io iſt oben zu Kabelle I ausgeführt, inwieweit aud ber Dauer 


der Konkurje Rüdihläffe auf die Größe und Bedeutung derjelben zu- 


läffig find. Hier handelt es fih um die in den Berichtsjahren 1891 
und 1802 überhaupt beendeten Konkurſe, gleihgiltig wann diefelben er- 


öffnet waren. Daraus folgt, daß die Zahlen nicht zur Beurtheilung | 
der wirtbichaftlihen Signatur eimed beftimmten Jahres herangezogen | 


werben können, da in allen Unterabtheilungen beentete Konkurje aus 
verſchiedenen Gröffnungsjahren zu finden find, Die Zerlegung in der 
Tabelle III bat hauptſaͤchlich ben Zwed zu erfahren, wie lange die Konkurſe, 
die zur Berndigung gelangten, gedauert haben, unt erfennen zu können, 
nad wie viel Zeit regelmäkig ein Konkurs beendet if. Iſt dies ber 
kannt — matürlih laäͤßt fh dieſer Schluß erft auf die Ergebniſſe 
mehrerer Beobachtungsjahre mit einiger Sicherheit gründen — dann 


wird es auch möglich fein, die zu einer beftimmten Zeit jhmebenden 


Konkurfe in der vorliegenden Statiftit zu ermitteln. 

Aus den Etgebniſſen ber beiten Bericytäjahre 1591 und 1802 folgt, 
daß von den in den betreffenden Sabren beendeten Konkurjen im Sahre 1891: 
38,6 %, im Jahre 1892: 67,8 % der beendeten Konfurfe bie unter ein Jahr 
und 61,4% (1891) bezw. 32,5% (1892) ein Sabr umd darüber gedauert 
batten. Diele Unterſchiede in dem beiden Berichtsjabren find jehr er 
heblich. Sie find mohl darauf zurückzuführen, dab unter den zahl- 
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reihen, im Vergleich mit den Vorjahren häufigeren eröffneten Konkurſen 

der Jahre 1891 und 1992 die einfacheren und Heineren wirthſchaftlichen 
| Arijen überwogen, daß alfo der Zuwache an Konkurſen vornehmlich die 
Meineren betraf. Nach ben Zahlen für dns Jahr 1892, melde bezüglich 
der Dauer über ein Jahr gemauer zerlegt find, dauerten 13,1% ber 
beendeten Konfurfe ein Jaht bis unter zwei Jahte und 19,1% zwei 
Sabre und darüber, Der höchſte Progentiag unter den Bierteljahre 
gruppen innerhalb dieſer zwei Jahre berechnete ſich auf die nad brei- 
bis unter jehsmonatliher Dauer beendeten Konkurſe (26,7%; 1891: 
19,3%). 

Die weitere Zerlegung der Zahlen ber beendeten Konkurſe nad 
Dauer und Berndigungsart betreffend, ergiebt die Tabelle Il zunächſt, 
daß bei allen Beendigungsarten eine Dauer der Konkurfe von einem Jahr 
uud darüber, und jelbft von zwei Sahren und darüber vorkommt. Bei 
den durch Sclußvertheilung beendeten Konkurſen ift die Dauer durd- 
ſchnittlich am längflen (1891: 27,3%, 1892: 57,4% aller fo beendeten 
Konkurſe hatten eine Dauer bie unter ein Jahr), bei ben durch Zwangs · 
vergleich beendeten ift die Dauer etwas kürzer (1891: 57,5%, 1892: 
87,2% aller fo beendeten Konkurſe hatten eine Dauer bis unter ein 
Jahr), bei den übrigen Beenbigungsarten ift die Dauer ebenfalls fürzer, 
inebeſondere find bier viele Konkurje ſchon nad bis unter dreimenat- 
licher Dauer zu Ende geführt, je durd allgemeine Einwilligung 45,4% 
| (1891), 38,0% (1892); wegen Mangel an Mafle 40,2% (1891), 43,3% 
(1892); durch Aufhebung bes Eröffnungebeſchluſſes in der Beſchwerde · 
inftanz 40,0% (1891), 56,5% (1892) der jo beendeten Stonturie. 

Vergleicht man die beiden Berichtsjahre untereinander, fo erſcheinen 
die im Jahre 1892 beendeten Konkurie mit eimer kürzeren Dauer als 
die im Jahre 1891 beendeten. 





Zu Zabelle IV: 


Die eröffneten, beendeten und fchwebenden Honfurfe nad WVerufä- 
und Gewerbeklaſſen. 


In der Tabelle IV find die von den Konkuregerichten veröffent- 
lichten Angaben über die Berufs: oder Gewerbeangehoͤrigleit der Gemein- 
ſchuldner benugt. Diefe Angaben find inſoweit nit vollftändig, als 
im Sabre 1891 bei 154 eröffneten und bei 226 beendeten Konkurien, im 
Jahre 1802 bei 153 eröffneten und bei 183 beendeten Konfurien bie 
Berufsangabe fehlte. Dieje Unvollſtändigkeit wirft weniger ftörend als 
die ganz allgemein gebaltene Beruisangabe: Kaufmann, Handelömann ır., 
welche im Fahre 1891 bei 2 540 eröffneten und bei 2 105 beendeten, im 
Jahre 1892 bei 2558 eröffneten umd bei 2271 beendeten Konfurien 
vortam. In vielen Fällen war im den Veröffentlichungen der Gerichte 

ein mehrfacher Beruf der Gemeinſchuldner angegeben. In der Statiftif 
| berücdfichtigt wurde immer nur ein Beruf, und zwar als Hauptberuf 

derjenige, welcher ala für den Konkurs ausfhlangebend anzujeben war. 
| Fehlte hierzu ein Anhalt, fo wurde der zunächfigenannte Beruf berüd- 
ſichtigt. Die Tabelle IV, welche unter A. die Angaben für das Jahr 1891, 
unter B. tie für dad Fahr 1892 enthält, wird bie verſchiedene Konkurs» 
| Häufigkeit im den einzelnen Berufs und Gewerbellaſſen einigermahen 
| beurtbeilen laffen, wenn erft für eine Meihe von Jahren die Statiftit 
vorliegen wird. Die Berufs und Gewerbeklaſſen find im Auſchluß an 
\ die Öiruppirungen der Berufs. und Ghemerbeftatifti gebildet morden. Diele 
Tabelle enthält nur abfelnte Zahlen, für die größeren Berufs. und 

Gewerbellaſſen werden nachſtehend (in den Meberfichten a und b) einige Ver · 
\ hältnigberednungen gegeben. Diejelben befhränten fih auf Beziehungen 
der abfoluten Konkurszahlen untereinander, da, mie oben bereits bemerkt, 
die Zahlen der Berufe · und Gewerbezaͤhlung von 1882 wicht mehr 
genügen und entſprechendes Neueres nicht vorhanden ift. 





Ill. 72 Konkurs. Stratiftit für Die Jahre 1801 uud 1892, 


a. Die eröffneten, beendeten und fchwebenden Konkurſe nach gröheren Berufs: (Gewerbe=) gruppen 
mit Berhältnifzahlen. 


_ Eröffnete Sontue | Beendete Monture |Ehmwesende Konturie am 31.12. 1982 








! pie in ber betr. öffwen i f an Im 
' Berufs unb eröffnet im Jahre im dar Euer. 
1 ? 
Geier! ar 
Berufs : (Gewerbe) gruppen abſelut * —— * 
machen % aller h — 1891 
| eröffneten (= 100) 
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1891 | 1892 ' 1891 1892 1891 | 1892 1apı ı 1892 


Land · und Forſtwirthſchaft 406. 4m) e au 87. 483 
Bergbau, Hütten- und Salinenmweien . 4 10) 9:3 | 5 | 50,0 8 10 | 
 Imbuftrie der Steine und Erben... | 78 108 Lu 5744 128 | 
| Metaliverarbeitung 235 262 — 86 231 | 
| Maſchinen, Werkzeuge, Inftrumente, i h 
Apparate 2,25 ı a 
Chemiſche Inbuftrie | 06 | 

\ Korftwirthichaftl. Nebenprodukte, Yeucht- | 
ftoffe, Fette, Dele und Firmilfe. . . | oO, 
Tertilinduftrie | u 
' Papier und Leder | 24 
| 3,88 
Nahrungs und Genußmittel 8,86 
| Belleivung und Reinigung . 2... | 8,55 
3,58 
Ob 








Künftler (Maler und Bildhauer). , . 
Fabritanten, Gejellen und Gehülfen 
ohne nähere Angabe | 
Handelsgemerbe 3576| 3544 
Berfiherungsgewerbe 2 1 
Berlehtogewerbe 52 6 
Beherbergung und Erquidung . ... 
Hiuslihe Dienſte und Loehnarbeit 
wechſelnder Art 
Armee u. Ariegeflotte (auch Verwaltung) 
eiuſchl. Militärärzte 
Hofitaat, Diplomatie, Staate-, Bezirks-, 
Gemeindebeamte, ſewie Nechtspflege 
Kircht, Gottesdienſt 2 van ren 
Bildung, Erziehung und Unterricht. . 
Gieiundbeitepflege und Kranfendient . 
Schtiftfſteller, Redakteure, Privatgelehrte 
Muft, Theater, Schauftellungen aller 

















Von eigenem Vermögen, Renten und 
Venfionen Lebende 

Nicht in ihrer Familie lebende Stubirende 

Dbne Bernfsangabe 











Renturs-Btatiftit für Die Jahre 1991 und 1892, 


b. Die durch Schlufwertheilung oder Zwangsvergleid beendeten Konkurſe nach gröheren Berufs- 
(Gewerbe=)geuppen mit Verhältnißzahlen. 
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Beendete Konturie 





abſelut 








zu in — Gewerdegtuppe 
überhaupt beendeten Konfurſe machen bie 
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1891 1892 








Yand- und Forſtwirthſchaft 
Bergbau, Hütten und Salinenweien . 
Induftrie der Steine und Erden. . 
Metallverarbeitung 
Maſchinen, Werkzeuge, Inftrum., Apparate 

Cdemiſche Induſtrie 
Forftwirthſchaftl Nebenprodukte, Leucht · 

ſtoffe, Feite, Dele und Firnifje... . 

‚ Zertilinduftrie 

Papier und Geber 

Holz und Schnitzſtoffe 

Nahrungs und Genußmittel 

Bekleidung und Reinigung 

Baugewerbe 

Polygraphiſche Gewerbe 

Künftler (Maler und Bildhauer) . . - 

Fabritanten, Gefellen und Gehülfen 
ohne nähere Angabe 

Handelögewerbe 

Verficherungsgewerbe. . ....-+- 

Verkehre gewerbe 

Beherbergung und Erquidung . . 

' Häuslige Dienfte und Lohnarbeit 
wechſelnder Art 
Armee m. Kriegsflotte (auch Verwaltung) 
einihließlich Militärärte 
Hofftaat, Diplomatie, Staatd-, Bezirke-, 

Semeindebeamte, jomie Rechtspflege 
Kirche, Gottesbienft a. oo. 200. . 
Bildung, Erziehung und Unterricht. . 
Geſundheitspflege und Arankendienft . 

Schriftſteller, Rebafteure, Privatgelehrte 
Muſil, Theater, Schauſtellungen aller Art 
‚ Bon eigenem Vermögen, Renten und 

‘  BPenfionen Lebende 


| Ohne Berufdangabe 
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davon beendet Durch Beemdetent durch 
u‘ J z b. . b. 
S&lufwertbeilung Bmwangsvergleich Schlußvertbellun Zwangetvergleich 
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3u Tabelle vv: 
Die eröffneten, beendeten und jhwebenben Konkurſe der Handeld- 
geiellichaften und Genoſſenſchaften. 

Die Bemerlungen zu den übrigen Tabellen enthalten bas Noth- | 
wendige über die Einrichtung und die Grundlagen der Tabelle V. Sie 
betrifft die Handelsgeſellſchaften und Genoſſenſchaften. Außer den Kon- 
furjen über dieſe, melde im der Tabelle nachgewieſen find, wurde im 
Zahre 1891 noch ein Aonfurd einer Gewerkſchaft ala eröffnet gezählt, 
ber am 31. Dezember 1892 noch ſchwebte, ferner der Konkurs eines 
Vereins für ärztliche Hilfeleiftungen, der nach neunmonatlicher Dauer im 
Sabre 1892 durb Schlukvertbeilung beendet wurde. Als im Fahre 
1891 durd Schlugvertheilung beendet famen zur Nachweiſung noch bie 
Konkurie einer, Giewerkichaft und einer „Iebenäverfiherungs-Banf”, die 
beide vor dem“. Januar 1991 eröffnet worben maren. 


Biertetjahräbeite zur Btatihil des Deutjhen Meihs, 11. Dabrgang (10) Drities Nekt. 











Sabre 1892 famen zur Nachweiſung die Eröffnung zweier 
Konkurfe über Gewerkſchaften, von denen einer innerhalb eines Monats 
durch Eutſcheidung in der Beſchwerdeinſtanz wieder aufgehoben wurde. 
Werner wurde durch Schiufvertheilung mod ein vor dem 1. Sanuar 1891 
eröffneter Giewerfichaftstonturs beendet, ebenjo der Konkurs einer Feuer · 
Verſicherungo Geſellſchaſt auf Gegenſeitigkeit 

Außerdem fanden ſich in ben Veröffentlichungen der Konkursgerichte 
zwei Beendigungen durch Schlußvertheilung von Konkurſen, bie vor 
tem 1. Januar 1891 über zwei Konjumpereine eröffnet worden waren, 
bei melden der Vermerk fehlte, ob es fich um eine Eingetragene Ghenofien- 
ſchaft handelte. Ebenſo war die Geſellſchafts oder Genoſſenſchafteform 
aus der gerichtlichen Veröffentlichung wicht zu erkennen bei einem Konfum- 
verein, über welchen im Sabre 1892 der Konkurs eröffnet und nad 
vier Monaten in demjelben Jahre durch Schlußvertheilung beendet wurde. 
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II. 74 Kenturs-Zratiftit für Die Jahre 1891 und 1892, 


Zabelle I. Die eröffneten und beendeten Honfurje nach dem Wohnſitz der Gemeinjchuldner. 
4. Im Jahre 1891. 


Beendete Eonturſe im Jahre 801° 
Gi ja OT pen 109 beenbeiem Monferien wurden Ber m 







Eröifuere Sonturfei. 9. 1891 
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darumer über im beentei duech beendet burd 5 
Staaten — Na las · Baält-) = Eigen] « » el he 
ü * —— — I 0] 
un al “be | gem A dielem Saluh- =. \ Das» Grög. | Stat» & nv | Wem | Eröfl-| murter 
. | \ ver dmangie \ gel Imunge-| ven anze« ge nung 
& an d est b ei l € ob» 100 000 ab · en Yabre beilung vergleich Ein. | un * itbellung vergleich Ein- or ix bemieldes 
| | baupt erölfı millie | willlie | 
j weten ha 9 176 Diadte nm [Eh 109-| 1186 | Neffe Burst abır 
(Wohnfit ber Gemeinjdulpner) | fett | @in- | feine | öffneten Pen BETT 91 a \sıe| va | mı  m.0 3* das 
| meter | |Hontarte ferien IL. vs \R-D.| em: 2.0 len! RD Be 
| . 2.0. | 
(Regierenge- Beyrte' | | | 
Königeberg . ++ + 193) 16,4 6 141 733 63 73 2 3 —| Mur 5 u 2 — 
Gumbinnen 22220. 110 13,8 5 4% sl 736 42 56 — 3 —| 510 4 — | 3 — 
Dani. ernennen: 7 23 4.94 54 804 ke 24 — | Ti ul] — 
Marlienwerder a 1,r 8 8,4 77 81 33 34 — 10 — | 420 44 — | Id — 
Stadt Berlin ...... BT 5 zon ao 
Potsdam... . ++. +. 130) g,: T 5 92 70 58 23 24 63% 30,4 2,8 — 
———— 153 13610 | Fe el. 
Stettin ........ — 84 11. 9 m, 72 al Fe 240 2.0 — 
Au 40 Tr 5 31 77, 17 s 1 4 —| 549 290 Zu I — 
Stralfund ........ 30 146 2 6) 20 6 1 5— —— 75, 55⸗ —— — 
Voſen. ........ 93 ur 241 75 800 29 | Fr 50 10m Sm — 
Bromberg 2... ++» 80 12,8 5 3) 62 775 30° 3 2 2 _ 4 A Zi 3) — 
Btreelauu 195 ı2= 15 7 164 Be 116 41 ss 2 — 70,7 250 za Le — 
Vegnig ..... 149 14, 16 10,7] 103 69: 74 25 l) 2 11 718 243 I.) Is ı 
Oppeln . 20200.» 130 8s 4 31 ha 7 8— 275 Bu 35 — 
Magdeburg ......: MI 130 6 4a] 105 745 7 al 3 4 —| 735 200 20 a 
—— ERROR . 12: 11 Bu 2 ei + = j ; I 76 16. 1 m ı 
12 ER 5 14,01 7 10. 1,5 — — 775 15 — ⸗— 
| Schleswig 2... 25 208 236 104] 19 78: 136 36 4 17 1] 70, 18,6 a, 88 O0, 
| re ee F a 97 : 87 4 "1 27 3 2 H — — 9 5a * 
ildeeheim. U 8,3 12,5 3 95 3 3 4 — 5,7 86 114 143 — 
Lüneburg... 2.2... a 78 1 34 23 74. 17 3 — ı —| 73 27 —| mi — 
Stade........ 3 ga 3 9 21 67 18 7 — 1 —-—| 65 3329 — mM — 
Dmmabrüd .......- 32 „10, 1 3,8 lö 50. 11 1 — 4 — 68,7 oe — 
Auihgg 37 16,6 3 8 37 1000 30 9 — 2 — 811 135 — | Sul — 
Münfler . urn... 38 7 2 5 36088 ee - | — - 1 5a mm -|- | - 
Minden "2 vun. 45 ER 6,7 33 733 18 14 1 — — 546 424 Ze m | — 
Amsberg «oc ce. 184 13,5 5 27] 125 60 523 62 ii 7 1 416 496 24 5,6 0, 
Laſſel 44 7 9,3) 5 10 69 9 2 3 7 — 470 3448| 72 I — 
Wiesbaden. 2.2.2...» 118 13,9] 7 50] 100 664 72 27 2 5 — 670 255 Im Am — 
Koblen - ron +. 44 6% 4 9] 52 1082 33 MH — 5 63,53 26 — Mi — 
Dühfedorf .... +++ - 331 16,6 12 3,4] 304 978 163 103 6 32 53,6 339 20 10,5 — 
Köln. our a 10,5 I 14 89 103,5 49 3 — 55 393 — Su — 
En ar 45 6,7 3 62 5 7 l 2 — 643 250 36 u — 
Aaden 222000. 55 10, 3 5 49 Re 17 su j ii — 347 613 20 20 — 














Sherisjen 
Ditprenpen ou cn. 303 154 11 34 222 735 105 109 2 6 — 473 491 0 2,7 - 118% 
Weitpreußen . 22... 161 11 11 0) 181 8a 03 36 — 0 — Hr 4a — | TE — Ei 
Stadt Berlin ...... 294 18,5 7 24] 229 779 137 69 a0 1 1) 598 30: 48 48 5 y 
Brandenburg » 2... 2854 1m, 7 64 24 79: 134575 12 — | 594 335 10 5a —Iı86 # 
Pomnert .».. =... - 154 10, 13 84 1233 7901 72 42 3 6 — 55 340 24 Al 39 “⸗ 
Poien, EP SEIEN 173 98 7 44 137 79a 59 2 10 6 — 4: 450 70 A — 76 4% 
Schleier. - urn. 474 11, 35 “4 353 745 242 oo18 7 1 685 255 7 20 ©, 159 3 
Sabin , vn ern 337 130 24 "22 665 169 40 4 11 1] 75. 178 180 4 ©, 7 Sl 
Schleswig-Holftein . ...| 2455 205 236 a0. 194 782 16 36 4 17 1 700 186 20 Bao m 
Hannorer «222000. 217 95 17 7 166 76,0. 121 24 es 14 — 733 46 3,6) dsl — s 5 
Wellfalen IRRE BE "it 10, 10 3,3 72 64. 78 »2 4 7 1 4535 477 28 4a 63 
Heſſen· Raſſauu 193 11,5 15 7 175 go 105 51 7 12 — 606 29,1 Ye 60 — Eile 
Kheinland ....22.% Ta, 23 4] 522 92: 2u 189 ss 4 — 537 360 I 86 — 186 
Hobenichem ....... SS 12a 3 62, 1 4 — _ 20. I. — — — um 
Soniareih Preußen 153676 12. 216 587 rel 031 TE 164 5 32 2,6 5,7 oa 
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Staaten 
ad 
Zandestheile 
(Wobnfig der Gemeinfchuldner) 


Preußen 
Negierungs- Beste 
Königeberg 


Danzig 


.erte.r* 


Vots dam 
Ftankfurt 
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Köoelin 
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u... 


EDEL Pr Te IE NE we 
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. une uee 


Kaflel 


Koblenz 
Düileldorf 
Köln 
Trier 


nt Tree. 
De Be * 
Dar u Er Er 


Da a a rer 


(Urovinen) 
Oftpreußen 
Weftpreufen 
Stadt Berlin 
Brandenburg 
Pommern 
Pojen 
Schleſien 
Sachſen. 
Schleewig · Holſtein . . . 
Hannover 
Meitialen 

eſſen · Naſſau 


. un 000. 


De Er 


seen. 


Königreih Preußen 


datunter fer 


Ronturs-Ztatiftit für die Jehte 1991 um 1892, 


Tabelle I. Die eröffneten umd beendeten Konkurſe nach dem Wohnſitz der Gemeinſchulduer. 


B. Im Jahre 1892. 








r I 
1 | 

überhaupt | — | 

5; Ser | gpen 
ab» v0a00n | ad · en Saupt | 
fotet | Gin | false | äffneiee 

mohner | aouten · 

132 11,# 7 5,3] 149 
wo 9 87 
63 00 1 1 62 
104  12,. 6 5, 75 
322 194 12 3,7] 286 
154 od 7 4 nis9 
140 12. 8 5, 148. 
on m 7 
47 3,3 5 104 41 
35 16, 4 114) 37 
EL IE Fr 4 use 54 
71 223 2 22 66 
143 . 13 9] 123 
128 12,8 12 94] 129 
121 7s 10 83] 109 
149 134 9  6.| 130 
137 12,5 12 8] 118 
62 148 2 Er) 53 
276 223 29 10, 208 
61 95 3 50 45 
4 8,5; 2 0 26 
35 8a 2 Sr 26 
40 11,7 1 2,5 31 
4 8a Al 26 
49 22,5 a 10a 38 
3 96 2 5% 30 
68 12,8 2 0 20 61 
241 17, 6 2,) 178 
87 10,5 4 46 71 
128 14,8 15 120) 9 
5 7 u 52 
337 165 10) 3,4 267 
1 95 6 54 34 
38 5,# 5 13, 34 
60 10,5 1 1,7 56 
6 I — — 4 
222 115 16 7 236 
167 11,6 7 4] 137 
322 104 12 ul 284 
2 11,3 15 Gr: 267 
172 11,. 15 8] 154 
167 9,5) Ö 3,5] 150 
3992 04 35 Bol 361 
348 13, 23 6,01 296 
276 22,3 29 10,5] 203) 
240 104 14 5, 192 
362 144 10 2,8l 269 
215 127 19 8,8] 166 
Sl 11 24 4.3] 493 
6 9:) — — 4 
3744| 123 225 6,.| 3 212 


. Beenter Dart 
rg „| b, | “. 4 | .. 
au den | \ allge» | * 
k ealst · | meine | Dan | &öff- 
Dabre | der 22* Ein Mi 7— 
aragy. |Holang vergleich 
meren | 300-6 115 | Mae yurd 
| gen. |; 1 Ia.0. | 3 N 
| Bufen | MO Inc. PO gms 
100) | 108 
\ RO. 
j j | 
| | | | 
m 3 97 6 8— 
Hr I g— 
Br 28 33 — 1 — 
7a. 32 38 2 2 1 
88,» 150 107 13 14 — 
7. 70 9: 3 7 — 
1057 97° 85 8 — 
u % 35 — I — 
87,= 21 16) 1) 2 1 
105,7 29 ;,—-—| 5 — 
875 4 34 4 5 — 
ge 31 28 3 Tl — 
6 54 32 2 6— 
1002 74 49 1 4 1 
9 75 26 6 2 — 
87. 87 31 4 8 — 
23 BB 211 — 4 — 
85,5 27 20 6 — 
736 135 47 4 16 1 
Bu 37 512— 
634 21 I — 2 — 
a. ĩù 6— 3 — 
77,5 22 4 — 5 — 
108,3 13 1 — 2 — 
716 27 8 — 3 — 
so 2 7 u — 
s92 24 34 1 2 — 
730 84 83 4 6 1 
Sıs 37 21 9 4 — 
7.) 61 26 6 2 — 
115,6 31 ı-i 1 1 
4. 14 00 398 9 
03,5 0 31 8 2 
us 1 4— 
933 23 26 — I — 
66,7 3 1 — = — 
1063 mM 
2 60 U dl 3 ı 
88. 150 107 18 14 — 
908 157 8 8 15 — 
89,5 86) 54 I 122 1 
By 7 12 — 
ge 233 107 9 11 1 
850 02 72 4 1 — 
73# 135 47 4 16 1 
800 13 4 ı 171 — 
7 13094591 
m 8 1 6— 
874 249 176 5 6 
66,78 i-|i—- — 
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Beendete Menfurfe im deber 1892 














8521804 1119 80 199 10 


| 
von 100 Seenteien Moufurjen warden | Bon den | 
a ar Sabre i0o⸗ 
| . | [3 5. ann 
| | ver | Komkurfen 
—* Fa | wurden in 
clan | vn Gin | de | bemfelben | 
Fahre beendet! 
| RD. 3 * dab 
| Pr 
I N I 
| | | 
356 SB de 20 — | 59 Mr 
494 4 — 5“ | 38 4 
45,8 53 — | Lö — 2 397 
4a 506 27 7 1 25) 240 
523 377 464 m — 
584 320 25 Sm — 
584 320 Zu 54 — 
a | 64 — 
51 390 20 A 2 
784 Ba | 13,5 — 
48 405 4 5m — 
470 370 As 106 — 
685 260 14 Ai — 
57,3 ZB 08 Zu ©, 
68,8 2308 5 „— 
66,9 2 3,8 3,8) 6 
770 18,6 — Zıs — 
5le 3771 —| Il — 
66,5 23,1 20 70 ©s] 
82» Ida 2 4 — 
30,8 113 — | m — 
500 38,5 — | IL — 
Ma 129 — | 16, — 
or 413 — Im — 
714 410 — A — 
734 23 — 33 — 
394 557 16 Zi — 
47T 466 2 34 0,8 
52,1 29,8 127 56 — 
64 274 65 28 — 
5965 1730 — Aha 1 
50,2 37,5 I, 10,5 0, 
476 395 Im 9 2 
618 235 20 1 — 
41, 45,4 — 11,5 — 
Tan 250 — — _ 
407 534 25 Zu — 
43,8 51,8 IL: 2,8 0, 
528 3771 46 4 — 
5840 326 Zr Zu — 
550 Zar 06 76 O4 
4 39) Hr u — 
64,5 29,6 2,5 Ir: 7 
6a 240 I dur 
66,5 23, 20 7,8 0°, 
69,3 214 05 ga — 
433 464 19 33 0% 
59 285 gm 36 — 
5985 3547| 1,0 11,8» Is 
75028 ea Be 
562 340 25 6 onlll 


It. 10% 
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11. 78 Konfure-Statiftit für Die Jahre 1A91 und 1898. 


Zabelle Il. Die eröffneten Konkurſe nach den Monaten der Eröffnung. 





Baht ber in ven Jahren 1591 und 1892 eröffneten Konkurie (A. abfolut, B. % aller in demfelben Jahre eröffneten) 


Jahr Aberbatubt Davon eröffnet in ben Monaten 

" Aummar | Februar | Mär i Mai | i Iuli Auguſt ‚September, Dftober Nevemter Deyarte: 
1891 Tel 783 646 586 612 1620 | 515 496 6° Te 
1892 7684 ! 579 851 | 752 657 5 448 | 578 


| 


® 1891 h 100 10,3 8,5 Tr . | 1 6,8 | 6,5 | 9 
1392 | 100 | In |) Te “| 65 | 5,8 74 














Zebl d ber im ben Aabren 1891 und 1892 beendeten Konkurie 





davon beendet nach einer Dauer von 


bie eu he ee ie) 2 

unter umter unter unter unter abe weder | mer unter | unter ‚ unter ) Jen 
3 6 9 ıe ) ı und | 15 18 2 
Monaten Jabr  barliter Monaten 


Beendigungsarten 


| | 

| 458 1204 167, 2376 3783 
Summe der beendeten Konkurſe 514 1876 94 4774 2263 
Beendet durch 


ss 542 121) 1084| 2888 
« Sälußvertheilung | 95 45 806 731. 2522) 1873 





4a RD 


; 167) 554 34 9 
Zwangs vergle ich | 
8175 RD. 195933 175 1737 
: — 3 89 44 6149 
. Allgemeine Einwilligun | | n " | 

iss 8.0 * J 70 354 15 156 





1 M 204 
. Mangel an Mafje 3 89 . | 


190 RD. 800) 


, Aufbebung | I 8 
durch das Dbergericht . 3 13 19 
$ 105 8.0. 





J I zu a 2 da .|.|. 
Summe der beendeten Konkurſe | ie » 3 32. | Ir 
Beendet burdı: | | | 


Ei ] 1,3 13,7 27,3 78,7 . . . 
Schlußbertheilung 
—— z. Te 5 [2 


j I 103 36 EA» . . 
Er | 2546. FE Dr 7 os 





i —— 454 22,4 76,0 24. 
5 
: a er — 33 a | Ba 1508 





= | 402 4 57,3 42, 
J 
men | 43 is⸗ 710, 2a 


+. Yufbebung des Gröffnungebefäluffes | ie — | 53.3 46, 
durch das Obergericht ie q "5645 Em d26 174 
$ 105 RO. \ ) | 
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Tabelle IV. Die eröffneten, beendeten und jchwebenden Konkurſe nach Berufs: und Gewerbeflaijen. 
4 4 Im Jahre 1891. 


ö ge Im dJahr⸗ aa beembete Koulurſe as 
unb jmar beendet durch und zwar beembet nad ei einer Dauer ven Konturle 
Sabre . | og gr a za FE f ä 
1891 | vr | Im “| 3 1 Zahr 
Berufs und Gemwerbeflaffen er⸗ a FE or 
öffmwere] daupt Meitums | versleih 


| ur vÄNnd da 31. Dezember 
#ten- 1 | 80. | 


karke 2D. | | u) 1891 | 1892 








Yands und Forſtwirthſchaft 


Landwirthe, ſelbſtandige 

vandw. nr Auffihtsperjonal 
Yandmw. Knechte und fonftige Bebülfen,. 
Yandıw, Togelöhner, Feldhüter 

Kunft- und Hanbelsgärtner 

Foͤrſter * 
Jagd · und Waldhuter, Holghauer A 
Fiſchet in Binnengemäffern 


Bergbau, Hütten und Salinenmwejen , 








| 
| 
| 
I 
| 


Bergwerke anf Erze, außer Ciienerje . 
Silber, Blei, Aupfer- ıc. Hütten... . 
Friſch · und ke 
Steinlohlenbergwerle 

Braunkoblenber 

Gewinnung von Graphit, Adphalt ıc. . 


111111 
— 4 
114111 
—— 
111161 
119444 


Inbuftrie der Steine und Erden 


Marmorbrüde x.; VBerfertigung grober 
Marmormaaren 

a und Verfertigung grober 

Sciejermaaren 

Andere Steinbrüde und Verfertigung 

‚ __ grober Steinmaaren 

Steinmetzen und Steinbauer.. . . . 

Kalkbruch u.-Brennerei, Mörtelfabritation 

Gement- und Trabfabrifation 

Fiegelei und Ehonröhrenfabrifation .. 

Töpferei, Verfertigung von feinen Thon- 

waaren, Steingeug ıc. 

Kayencefabrifatien und «Veredlung . 

Porzellanfabritation und -Bereblung . es 

Glasfabrilation und Glasvereblung . . 

Spiegelglas · und Spiegelfabrifation . . 

















‚Metallverarbeitung . 22.2...» % 12 118 u 7 10 18 
Gold ſchmiede, Jumeliere ... .- 2. 30 29 
Gold · und Silberfhlägerii . ......| — 2 
Kupferſchmiede 5 6 
7 
—1 





Verfertigung von viei. und Zinnwaaren | » 5 
Ainfgieherei und Brägerei ....... — 
Etzengung und Verarbeitung von Metall· 
fegirungen aller At... ...... 16 8 — 
Eiſengießerei und Gifenemaillirung . . 8 — — 
> 
1 





= 
— 
en 
IA 
or 
— 
| 
IA 


Sllempneri 2.2 2o seen en 68 4 
‚Wehmaarenfabrilation..- .. +...» 8 | 
Vertertigung von Stiften, Nägeln, | | 

Schrauben, Nieten, Ketten, Drabt- | | j 

ER Kennen 
Grob» und Hufihmiete ........- 2 
Schleſſerei, Verf. von Geldſchränken 4 
Zeug, Senſen ⸗ und Meſſerſchmiede . 
Nahnadelfabrikatienn. ..... 
Verf. von Nadler- und Drahtwaaren 


! 
l 
j 
— 
{ 























— 
. 
*⸗ 
111111 
— 
de 
[4 
_ 
> 
pe 
* 
Sa 
mi Aa be a de 
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!) Ber dem 1. Janude 1891 eröffnet, 
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Tabelle IV. Die eröffneten, beendeten und ſchwebenden Honfurfe nad Berufs und Gewerbeflaffen. A. Im Jahre 1841, 





























Kabrifation von laudw. Maidy. u.eräthen 
Kabrifation von Spinnerei» u. Weberei 

Maſchinen und +Utenfilien 
Nahmaſchinen fabrikation 
Mübhlenbau . . 
Verfertigung von Maſchinen sc. anderer 







re 


rt ee 









ner Terre 








Art, nachſtehend nicht genannt 10 
Stelmaderei und Wagnerei ...... 18 
re ARE l 
GHHbEn 34 Sen era 1 
Bühjenmaderei, Gemehrfabritation . . l 
Ührmadkrei. . 22 - Hrn 57 
Pianofortefabrilation . . - = Hr 200. 5 
Verfertigung anderer Muftlinfirumente 8 





Verfertigung mathematiſcher, phyſika · 

licher rc. Suftrumente u. Apparate . 
Berfertigung chirurgiſchet Inſtrumente 
Verfertigung von Telegraphen sc, ·An⸗ 
lagen und Apparaten 
Verfertigung von Lampen ıc. 


Ehemiiche Induſtrie 
Chewiſche Grofindullrie -....-..- 
Sonftige Verf. diemischer ıc. Präparate 
Apothelen. .... 
 Herftellung von Aarbenmaterialien mit 
Ausſchluß der Therrfarben...... 
Herftellung von Erplofivftoffen 
Zündwaarenverferti ung 











nen trete. 


.err« 


Pe Be a a er — 


„un. 


Im Jahre 1891 Beende te sentarie 





Im 

Sabre Er 
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Berufe und Gewerbeflaffen er, | Aber hung 


























‚Abfuhr und Desinfettions-Anftalten . . 


ee Tree 


Forſtwirthſchaftliche Nebenprodukte, 
veuchtſtoffe, Nette, Oele u, Firuiſſe 
Zalgfiederei, Seifenfiederei . . +». » 
Stearin- und MWacdsferzenfabrifation.. . 
Delmüblen 
Thranbrennerei, VYeber- 
ichmierefabrifation 
Herftelluug von ätberifhen Oelen und 
Bram: 
Verarbeitung von Harzen u. Berfertigung 
von Firniſſen 


Zertilinduftrie 
Woflbereitung 
Seiden · und Seidenjbodtpipinnerei . . 
Holenipinneri. . 2.22 u nenn 
‚ Mungo, Shodduberftellung u. Spinnerei 
| Baummollenfpinnerei . . . v2...» 
Srinnerei ohne Stoffangabe 
' MWollenweberei 
Leimenmweberei. » » 2 2 0200. 
‚ Weberei von gemiſchten Maaren. . . . 
Weberei ohne Stoffangabe 
Strumpiwaarenjabrifation 
I Hilelei, Stider . . . 22 euer 


h Bor dem 1. Januar 1891 eröffıtet, 
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und zwar beenbet durch and zwar beendet mach einer Dauer von 





b [ “ ©. j 
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Zabelle IV. Die eröffneten, beendeten und ſchwebenden Konkurſe nad) Berufs - und Gewerbeflaffen. A. Im Jahre 1801. 
















































Im u Sm Sabre 1891 beendete Kontarſe Bann 
und zwar beendet durch und zwar beemder nach einer Dauer von Konkurie 
Jabre 3— b ä . [ 2 “ rl — J 4 ane bem Zabre 
1891 e | ee | Blee Du BL Du Eu | ._ I1 Iabr 1891 
Berufs: und Gewerbellaſſen er» | über | rl u ‚ Wangel — unter | z Bee = | a BEE — 
; he ‚ unter u 
öfimere| pumpe | tbeitung vergleih 5 Haken raal Baur era U m 
2... 0175 Durch + | h darüber] 31. Degember 





' 1891 | 1892 


Zrrtilinduftene 





Wollenfärberei, -Druderei und ‚Appretur _ — — — —— en BD 
Bleicherei, Rärberei x. für Geſpinnſte | | | 















und Gewebt aus Klade, Hanf ıc.. . ı 5 J — J = 
WVleicherei, Närberei x. für Geipinnfte 

und Gewebe aud Baumwolle... . l 2 1 l-ı-|— — — ji; — 
Sonitige Bleiberei, Faͤrberei sc, auch | | | | 

ohne Stoffangabe . - .- 2.2.2... al 22 13 7 — 2 — — 4 3 
Roiamentenfobrifätion . - +... + 8 12 9 2 — — 1 i = I = 
Seilerei und Neepihlägerei. - . . - - - 9 7 6 —- — ji - 2 — I— 
Berfertigung von Neben, Segeln, Säden 1 Hi — I 








Papier und Ledeee 


Papiet · und Bappefabrifatin . . . . . 6 soı — il: 
Dachfilz und Dahpappefabrilation . . 1 — - — — — — — — 
Gerberei, Fabrikation von gefärhtem und | 








ladırtem Leder und Pergament ... 56 53 34 11 — 1 1 3 13 - 23 
Wadstuc- und PFebertuhfahrifation . . 1 ı-| 1 -|-|-|]-!| ı-|- I 
Treibriemenfabrifation . 2.222 + 0. 1-1 — = == — BE a Er = 
Buchbinderei und Sartonagefahrifation 42 38 26 12 — — — 3 5 4 1 13 
Versertiqung von Riemer und Sattler ! 

TB een a 9 45 24 — | — 6 16 3, 3 9 
Verfertigung von Tapezierarbeiten . . 3 











Holze und Shmißftoffe. . 2222.00. 22) 225 106 sem 

























































| _ 20 51 16 10 ri 
Holzzurichtung und »Konjerpirung . - - 14 5, 5 — — — — -| - | — -Ii- 
Verfertigung ven groben Holwaaren . y 5 4 2 — 2 — 2 ı — = 
Tifcslerei und Parquetfabrilation .. . 153] 123 7 20 5 ıı — 11 20 10 6 47 
Böhler. a seen nee » 1 m — — i — 1 J i 4 
Korbmadherei 22 u 2er en nee 2 ai 17 4 - i- — ii 8 — — al 
Sonftige Weberei und Flechtetei von Holz, | | | | | 
Strob, Baft und Binfen ...... 7 3 ı 2 — - — — — — 4 2 
Drechsler · und Schnigwaarenverfertigung 38 35 26 6 1 2 — 2 12 4 3 2 17 5 
Korkigneiterei - 2-22 m 0er 2 3: -i-|-|- =| | — à 
Verfett, von Kammen, Bürften, Pinſeln 7 4 3 1 — — — 2 — 21 2 5 N 
Stod- Sonnen u. Regenibirmfabritation 9 8 ii - = 1 2 il — 4 5. P1 
Holz. und Schnitzwaarenvergoldung . 6 4 4 — | _ — — - i — hl 1 5 ı' 
4 1} H 
Nahrumgss und Genußmittel... . . . ol 56 365 uu7 23 43 ıı 32 1ı 18 5» 1% 45 17 
Getreide, Mahl: und Schälmühlen . . oo 5 5 6: — 6 u 4 — 21, 69 34 
Päderei und Konditorei... - 2... 323] 248 171 4 1 2 l 16 öl 27 . 98 225 68 
Zuderfabrifation und «Raffinerie I — - — _ — — | ee Er \ 1 
Nudel · und Macroronifabrifation ... 2 Bo | i — _ _ Pr I 1 | 1 Tepe 
Stärfe und Stärkeiyrupfabrifation . . 1 ı lı — _ _ _ _ — — — 124 1 1 
Kakas- und Ghofoladenfabrifation ...| — 3 3 — I = = — | 
Kaffeeirrrogatfabrilation .... 2... — N 1 — — — — — —— = — 
Konſervenfabrikation ꝛc.. 1 J U — — — rn — — —— 
Shelbchenek.: 2 202 50a teren 103 TI 46 01 6 0 — 4 2 11 u 28 
Biichfalgerei umd -Pölelei. . .....- - J — | 
Butter und Käfefabrilation x. . . . - 5 ri 1 — _ 3 — ı —| — Se. N 2 
Fabrilation von fünftlihen Mineralmäflern 2 * ı | — = ı I — = N a 
TER - i-| ı-|-|-|-|-i-!}- | 
Brauerei 222... REN HERDER 106 33 46 31 2 4 — ı m —-| 3 
| Branntweinbrennerei, Yiqueur- und Pref- | | | | ! 
\  Hefefabrifation .....-.2.2.... 15 8 2 68 — — — u J— — 4 
Schaum⸗u Obſtweinfabrikation, Beinpfleg]| — ae a — 
Zabadfabrilotion.. . 2 me nee. 32 27 19 7 ı — _ 2 133 l — ba 


%) Bor dem 1. Januar 1891 eröffnet, 
Berteljabrähette per Staudit bes Deatiden Bess, I. Dabrgang (191. Drittes Seit. Im. II 


II. 82 Konturs-@ratiftil jür die Jahte 1891 und 1898, 
Zabefe IV. Die eröffneten, beendeten umd ſchwebenden Konkurſe nach Berufs und a A. —— vr. 189. 






























































3m I Im Fahre aa Beenbete Konturke —1128 qwebeat 
und zwar beendet Durch und jmar beendet nad einer Dauer von Kerle 
Jahre a ı u ı ea IT « . . ad der Jar 
.. a 3 BF EEE ET * 
Berufs · und Gewerbeflafien er· [üben |) me Mn mie bie | bie bis | bie —_— 
. — gi | am ren unter unter unter und | 
öffnete] haupt Neu vergleih | ini. | Maße | fehl unter hau 
wi bur® Er SE. Darüber] 31. Doyase | 
Kon- | 20. | nn Cber: | 1 9str en 
Rurfe 8.C. 6. | j | 7 Monaten ) Jans 10 
} ! I 1} 
‚Bekleidung und Reinigung ....... 71 b88 328 1 15 24 51 129 60 ıe 2 2801 457 n 
Näherinnen..... I — = -!1!- | -|I- El eh oe | —— u1 
Schneider und Schneiderinnen ..... 227] 173 103 58 5 8 I 17 3 17 1 66 107) 101 # 
—— fertiger Kleider und Wäſche 5 u — — — — J — — — 1) — 41 
tzmacherei —— fünftli j | | | 

Blumen und Keberihmud .. 0». - 344 40 209 7 2 I — 7 7| 2 — 16 4 h 
Hutmacherei, Kabrifation von Filgwaaren 34 31 18 1 — 2 — 2 8 3 — 13 18 2 N 
Mütenmaderei 222222 7 a 5 2 — !ı — i | er we ji — ı- 
 Kürjchnerei uud Pelzwaarenzurichtun 4 36 7 4 1 4 — 4 7 4 16 u 5 
ir von Äravatten, nun re 21 22 14 8 — — — — 2 ı 8 144 3 3 

Verfertigung von Koriet ... - . » - 3 2 J — — — — 9— — J 2 I - 
Edubmaderei » 2 22H oem nn 3201| 211 195 70 7 7 2 7 64 28 1 122 801 198 
Haar und Bartpflegte ..... a 3 8 3— ! — ei u - | HJ 
Vadeanſtalten....... ..... 5 J J— — — — Pe 

J 
Baugewerlbee unrunn 178 17 42 2 16 ı 14 17 12 s 46 132 uu7 m 
Bauunternehmer... 22H ern. 44 38 28 6 — 3 J 2 2 ı-ji a oh 
‚ Privatarchitekten, Givilingenieure, Bau- | N [ 

Kinlle onen 29 18 10 7 — ! — 1 2 2 — 5 13 u 
I. [77,7 Fee #4] 23 12 8 1 2 — — — — 535 8 
SURMERER. = 0-0 a nn na a 45) 32 23 6 ı, 2 — 2 2 — ı 5 | 0 a 
wa ae 18 1914 iı| —-—ı %— l 2 4 — | 7 1 1 4 
‚ Stubenmaler, Anftreicher, Tündyer . 3 4 18 7 — 4 — 2 5 ı IE 1 3 6 
1Studateure.. 220 2 l 1 — | _ — — — ll — — — rl 
Dahdeder 222 26 ss 5; 4 d- ı- ı 1 3-ı 4 Te 
Asphaltirer und Steinfeher . .»... . 7 T 6— — i — 1 ı I 1 4 3 9: 1 
| Brunnenmaher. 222222 eenen — 2 2— 2—1— _ | — — — 12314 4 —- — 
Ira und Waller Inftallateure. .... . 4 3) 3 — — — — — — — — — “3 4 | 

— a ihrene 1 2 J J———— — — — — — 2 ı | 
| | 
Polugraphiſche Gewerbe ........ “m m a ıı 2 — ı 8 vw 8 My a 
Budbruderi . . 222 cuneenen sl 5° 8 4 2— ı 3 2 ia a m 8 
Stein» und Zinforuderei. ....... 5 1 i-!-|-!-1-|-|-|-I1-1 ı >- 
Photographiſche Anftalten ....... 6 3. g — | - 1. — — — I — } 2 8— 
Künftler (Maler und Vildhauer) ... I eo 3 1 = 4 Ale 1 !ı -! 2? st 
N } ) 
Fabrifanten, Gefellen und Gehülfen, I J | | | 
‚ ohne nähere Angabe... .. 2... ER) n2 40 — 9 1 1 %| 10, 6 — 9 5 ”» * 
Sandelögewerbe .... 222 cem2oe. 3576] 22 1 ’ vn 53 108 2) 1897 597 260 5 1128, 16 2408 Mm 
Handel mit |bierm 2222 22e.. oe 10 11— ıs ı- 9 281 "u 
landwirthſchaftl. Produkten Ma 68 45 18 3 2 — 2 9 6 4 4 0 # 

M w Vrennmaterialin ..... 47 36 26 8 — 2 — 4 3 ii — ! 8 25 se u 

“ » Baumaterialien ...... 10 3 2 — I — — 1 u — — 2 ] 8! 

u „ Mealen.... 22222. 20 13 s s _— — | — — 4 3 — | 7 6 13 0 

= „ sKtolenial., Ch. und Trink. | | | | | 

er a a 107 KH — 10) 38 22 Ss 7 ol u 3 
re Be. "| ERROR 3 39 25 10 3 li — 1 11 3 1 16) 23 20 ’ 

*  - Tabad und Gigarıen ..... sl 431 | 2 — 8 5 : m 2 al 

"m Feder, Wolle, Baummelle . se 8 16 0 — | 3 — 5 I a DB N 

"m Manufalt (Schnitt) Waaren) 313] 173 108 5 4 6 — 14 73 28 9 124 4091 Bus UT ze 

"m Kur und Galanteriewaaren sa 27 1989 8 — — — 1 8 5 1 En 1) Be Tl 
Trörelbandd 2.2 220 4 3 2 i- | -I1-1i-| ı,- | - 1 3 ı-| 
Geld» und Areditbantel » 2.2.0... 32041 16 14 1 i- ii --1 1 — 1 1 49 * 
Spedition und Rommilllen 2.2... 81 — — — — — _ u Ber ws 8 
Bud, Aunft- und Muftkalienhandel. . 3) 2: 15 4 1 ı — — 3 2 2 7 140 u 


') Vor Dem 1. Jauuar 1491 eröffıret. 


Zabelle IV. Die eröffneten, beendeten und ſchwebenden Konkurſe nad Berufs - und Gemwerbeflaffen. A. Ju Jahre 1841, 


I 


Berufe amd Gewerbeklaſſen 


Handelsgemserie 
Haudelsvermittelu 
Hülfsgewerbe des 
Verfteinerum 
Pfandleihanſtalten 

| Berleibungsgeihäfte 

‚ Auiberabrungsanftalten 

 Haufirkandel 
Kaufleute, Handelsleute und alle Firmen 

\ ohne nähere Berufsangabe 2540 


Werfiherungögewerbe . ........ 2 


MVerfehrögewerbe. ...: cn 2200. 
Fohbalterei, Perjonenfuhrwert einſchl 
Straßenbahnen... .- 2222... 38 
Fracht · (audı Rolle) Fuhrwerk 
Rhederei, See⸗Küſten - und Binnen · 
Schiffahrt 
Dienſimaͤnner, Lohndienet u. bergl.. . . 
Voſt und Telographenbetrieb. ..... 
Gilenbahmbetrieb .. 222.220. 


Beherbergung und Granldung . . . . 


Beherbergung (Bafthöfe, Höteld garnie) 
Grauidung 
| 


Häuslihe Dienfte 
wechfeluder Art 


I 
‚ Armee» und Ariegöflotte (auch Berwalt.) 
einschl, Mitttärärste. . 2-2 -.. 
mit Offigiersrang. . - 2.0 rennen 2 
" „ Anteroffijierdrang 


Hofftaat, Diplomatie, Staats«, Bezirfö- 

Gemeinde» ıc. Beamte ſowie NRechts · 

DRRBE SEN 37 2 400.00 auar ararafarele 
Höbere Beamte, Anwälte, Notare ıc.. . l 
Sonftiges Verwaltungs, Auffihts und 

Birreau-Perional 
Dienftperfonal (Knftellane, Portiers, Boten, 

Bürenudiener ıc.) 


Kirche, Gottesdienft 1c.: 

Geiſtliche und Kirhenbeamte. ..... 
Bildung, Erziehung unb Unterricht: 
Febr, Direltions- und Berm. - Perjonal 


Gejundbeitöpflege und Aranfenbienft . 
Nerztlices-, Direftions- ac. Perional . . 1 
Warteperjonal 


Mufif, Theater ıc, 


ne. 0er. 


ee 


.e.e. 


„ee. 


und Lohnarbeit 


_ 


. ner“ 


29 


De * 


ern. 


AKonkurs ·Statiſtit jür bie Jahre 1891 und 1R92, 





il. 33 





Im Fahre 1RPI Beendete Komkurfe 


Shmwebeube 




















Bon enem Bermögen, Nenten unb 
Bennonen Lebende .. 2.2... 0 
Ohue Berufsangabe. ...... DE 
Summe | 762% 


y Bor dem 1. Jauuar 1891 eröffnet. 























0 umbgmar Beendet vun | snb pmar Sernber mad einer Dauer von | Fentum— 
* X Er 7 | R z f aus dem Jabre 
Mn Bu >| Bu | ı Subr 1891 
über Sais · en u 83 ie | — 
ver⸗ Zwangse · ‚äffnunge- unter | | 
Ein an de. umter | umter | unter | 
hbaupt  Melung vergleih en, | ae | fchlufker N 9 gg | unter | .- 
“ı8-, 517 4190 Burh Das \darliber| 31, Degember 
sm‘. an 2.0 | Ce 1 Jahr | 
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III. ı1* 








Konkurs-Statiit fiir die Jahre 1891 und 1892, 
Zabelle IV. a 
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Marmorbrũche ıc.; Verfertigung 
— um Berietigung| 
um m 
grober Schieferwaaren . . . * 1 
Andere Steinbrühe u. Verfertigung 
grober Steinwaaren ... .. » 6 
Steinmetzen 8 ee — 7 
Verfertigun mer nwaareu —1 
—— von Kies und Sam) — 
Kalkbruch und »Breunerei, Mörtel- 


























fabrilation . 2»... + - 4 
Gement- und Trahfabrifation.. . . 11 
Ziegelei und ® Zhonröhrenfaritatien 44 
‚Zöpferei, Verfertigung von feinen 

onwaaren, Gteinzeug ı. . - 27 

vencefabrifation und »Veredlung 1 

orzellanfabrifation und · Veredluug 2 
Glaefabrikation und Glasveredlung 4 
MWetaliverarbeitung ... .- .. - 262 
Gholdichmiede, Numeliee . , . . . 41 
Gold. und Silberſchlägerei 7 
Aupferſchuiede 2... 11 
Schrot · und Bleilugelfabrilation J 
Verfertigung von Blei und Zinn 

WERE ı 04 aaa m a0 0 0 2 
Zinfgießerei und -Prägeri . . . . 2 
Erzeugung und Verarbeitung von 

Metalllegirungen aller Art, 17 
Gijengieferei und ‚Bmeilirung. u 
Alempnerei .: - ...+ + ; 6 
Blehmwanrenfabrifation . ı ... 2 


I Bor Dem 4. Inmuar 1891 eröffnet, 





— 





Im — 
Jahre * 
1892 
Berufs: und Gewerbeklaſſen er« | über * — 
öffnete] gaupt Pr en * 
Ken Is | me. 
turſe | 20 
Wetallverarteitung 
derfertigung von Stiften, Nägeln, 
Schrauben, Nieten, Ketten, | 
Drabtieilen ı.. 2.22...» J 4 2 * 
rob⸗ und Hufſchmiede sl 4 18 9 
Ichlofjerei, Verf von Geldſchranken 51 3715 12 
eug-, Senien- und Meſſerſchmiede 19 13) 9 3 
äbmadelfabrifation © 2... .. - J - | 
terfertigung von Nadler- und | 
Drahtwaaren..2...2..... 2 5 4 ! 
tafchinen, ar Inſtru · | 
mente, Apparate ........ 176 138 s1 ww 
ibrifation von — und 
Weberei· Maſchinen u, -Utenfilien 2 2 2 — 
ähmaidinenfabrifation . . ... . _ - — _ 
I 4 2 J _ 
ftellung von Zentralbeizanlagen I — — — 
erf. von Maſchinen ıc. anderer | 
Art, nachſtehend nicht genannt . 3 22 11 7 
tellwacerei und Wognerei ... . 1 il) 8 3 
enbau-Anftalten ......- 4 3 J J 
een ee n.a: pe 7 4 ı — | 
ädhienmaderei, Gewehrfabrilation 3 ı 1 — 
mmaderei. . 222220200. 74 63 36 a 
anofortefabrifation . .... .... 10 ad  ı 
1 anderer Mufifinftrumente . 6 5] 3 n 
— — italiſcher | | 
ıc. Inftrumente und Apparate 15) 11 8 2 
zf. chirurgiſcher Inftrumente , . 5 3) 3 — 
rfertigung von Lampen ıc. . 4 s 3 4 
emifhe Induftrie ....... 12) 5 2 
emmifche Grohinduftrie . . . . I — _ — 
mflige Verf. hemiicher ıc. Präy. — eV U —ıl 
otbelr — nesn une 4 ı li — 
Atellung von Farbematerialien, | 
mit Aueſchluß der Theerfarben . 4 3 2 — 
er⸗ von Blei⸗ und Paftell- N 
Bi... .:2.200200.. ı — — — 
— von Explofivſtoffen. I — 
abwenrenverfertigung ..... —  — 1 
xitation künftlider Düngftoffe, | 
Anodyenmühlen, Düngerfabriten] — j — 1 
Atwirtbigaftl. Nebenprodukte, | 
, Bette, Dele und 
anne 18 8 5 1 
fiederei, Seifenfiederei . . . 8 2 1 ı 
arin: und Madpeterjenfabrifat, 3 — | - — 
N 3 2 2 — | 
ambrennerei, Leder und Wagen» | 
Imierefabrifation ....... 2 2* N — | 
Hellung von ätberifchen Delen | | 
nd Parfums ......... — 1) N — 
arbeitung von Harzen umd | | 
Serfertigung von Kirmifien . . 2 — — 





) Vor dem 1. Januar 1501 eröffnet, 





Konturs-Statiftit fiir Die Jahre 1991 und 182, 
Zabelle IV. FE EEE ——— 
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KH Jabre 1898 beendete Kenturſe 
und zwar beendet wach einer. Deurr von 
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B. Im Jahre 1892. 
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Digitized by Google 








Im 
Fahre * b 
1892 fi 
| Berufe: und Ghemerbeflaffen er· | Über — — 
tbeilung | 1 
öiinete) haupi pe rn 
Ken RD 
farie [2 u | 
Zertilindufrie cn. wol 106 100 40 
Wolbereitung. - .- 22... .- — IE 1 — 
MWollenfpinneri - . -.. 2.2.» - — J ı —- | 
Mungo und Shoptpberitellung ı.| — ll — ı 
Kladshedjelei- und Ceinenfpinnerei I -1-.-| 
Baummollenfpinneri . 2... .. 3 l h — | 
Spinnerei ohne Stoffangabe . . . 4 x 4 3 
Seidenweberi. 2.22.2000 — Y— | 
Wollenweberi.. 22220... 15 25 19 5 
bLeinenweberei 6 4 5 3 — | 
‚ Baummollenweberei . . 2.2... I —— — — | 
‚ Weberei von gemiſchten ıc. Waaren 4 5 4 — | 
Weberei ohne Stoffangabe ——— 20 19 16 IJ 
Strumpfwaarenfabrikafinn 26 27 17; 8 
Häfelei, Stideri 220... 35 4 ) 
 Spigenverfertigung ie...» . = N | 1 
‚ Wollenfärberei, -Druderei une | | 
\  MDBrbUE nn 2 2 ! — 
| Sonftine Bleicherei, Faͤrberei  ır., | ’ | 
\ amd ohne Stoffangabe.. . . . Er 45 2, 14 
‚Pojamentenfabrifatin ... . . . * iu 4 3 
Seilerei und Reepichlägerei . 6 g 5| 3 
| Verfertigung von Negen, Segeln, | | 
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heinland .»- "+. -0.-f| 4716214] 10315081 750708 199% 29557, 54378) 98795 214 26 — 40 - 
Hohenzollern... 20... 66.085 170 10m 283 3774 — u — — 6— 
Nönigreich Preußen 29957367] 64216281 4656404, 11500) 755386, 359309) 465 136. 184 262 461555 7091 56 
| N | | 
Bayern redits des Abend... | 4566643] 1055377] 657066 136 1781 — 81208 1458: 302381 36756 30394 - 
Bayerifche Play... . -- | __728339 1523761 _ 116858 260 204 — | 0 — | TR Au 
| Königreich Bayern | 5594952] 1207 7535| 773994 1516 19305 — 141254 1458 36053 41644 33360 - 
Königreich Sachſen ...... 3 502 654 744 204| 592435 2071 196727) 21095) 54 — 30203 — 5 - 
Württemberg. 2 or anna 2.036 522 421 7455) 308918 737 75 9 662i — — 105617) 6708 - 
ET nenne 1657 867 353 32 266 895 598 23 622 — 84630 — 22186 10863 6161 - 
Heiſen..........5. 992 888 218695] 152408 367, ss — 5 — 13318 2042, 17118 - 
Medienburg- Schwerin... » . 578 342 132 613 102 974 470) 36 701 5819 7371 10067 13404 — — 
Sadhjem-Meimar......,.- 326 091 74 192 52 * 127 — 6300 15924 2883 1090 — 4 = 
| l 
Medienburg- Streik . . .. . - 97 97% 22 314 | 16 635 33 8749 — — 4323 — I — — 
Oldenburg. .......... 354 968) 77456] 48110 66 — — 12112 62 797 — 11807 
Braunfhwig vera 20c. 403 773 950] 66905 25 454 — 18893 15806 — _ _ - 
Sadfen- Meiningen . +.» » 223 832 47 101 30 074 am — - 5856 — 12412 — — — 
Sachſen ⸗Altenburg.. ..... 170 864 38 317 29 899 100 — 14245 — — 1210 — — - 
SadjjenGoburg-Botfa . .. » 206 513 45 333 32 758 ss — — 10 312 w 7353 — - J 
——— — 371 963 61 169 49 235 200 5060 — | 243 — 30 — 8 - 
Shwarzburg-Sonbersbaufen . . 75 510 16 78 11 798 39 — — 3628 — 2223 — — 4 
SchwarzburgeRubolftabt ... . . 85 863 18 96 14 028 1 — — — 4512 3171 — — 4— 
Woled — 57 281 11548] 8112 20 — _ 406 - I — — — 4 
Aeuß älterer Linie... ..- 62 754 14 007 10.682, 23 400% _ _ _ — _ . 
Reuß jüngerer Linie. ———— 119811 26 4661 20 191 0 — 6044 | —- |) 21600 — _ - 
Scaumburg-Üppe. .. -... 39 163 sol 7198 11 30 - 2608 — - - 0, 
Üppe oo ceunenn ... 128 495 279250 12966) 35 7178 — - 1 - | 47 — - — 
TV I 76 485 18743] 15252 3 — — ne 7153 25 — — 49 
Bremen........ Ex 130 443 38902| 34195) DD — — - 1 100 — — — 
Hamburg.........5. 62254 163551| 119198 382| ss — 2 — 28802 — — * 
Ehjaß · Lothringen.. ..... 1603 506 325452) 239255 996 351300 1449 19069 — 4430 — El 
Deutiches Neih | 49425 470| 10628 292 | 71673973 28 292 1038 a 435435 99 , 258 u 666 439 166 771 468 501 
— — l | 












*) Einfliehlic der Echifisbenflferung von 4 706 Kopfen, welche nicht auf die einzel 

E *) Dierunter 1 Kofpitant der Frattion — 2) Shierumter I „Nicht jur Araltion“. — *) Sie 
Broltion. — *) Hierunter 4 Hofpitanten der Araltion des Sentrums, — 10) Hofpitanten der Fraltion — 
der Braftion und 1 „Nie zur Braftion”, — 3%) Sierumter I Hofpitant der Fraktion und I „Nicht zur Fra 


Mabikreife verteilt werden konnten. 
er 2 „Richt zur Fraktien“. — +) „Nice zur Fraktion‘. — 9 , 

Ungepdrige des Bauwernbundes. — 22) Frreifinmig „Rick zur are 
”. — 17) Hierunter 3 „Richt zur Braftion“, — 1) Sierunte ! 








einzelnen Staaten und preußifhen Provinzen. 
freife erhielten. Die Bezeichnung der Parteiftelung der Abgeordneten ift auf Grund der Braftionslifte vom 8. Juli 1893 erfolgt, 


Etimmen. 
für folgende Parteien: 
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r Einſchliehlich einer Erfagmaht (in Hamburg 1) 


nähere Bezeichnung der Parteiftellung * — *) Gterunte 
23, Sierunter B 


ohne mähere Be; 





pitanten der Fraktion und 4 „Mid zut 
ung ber PBarteiftelung“ und 4 „Angehörige des Bauernbundes“. 





Die am 15. Juni 1893, ſewie im ben engeren unb Nachwahlen ) gewahlten Abgeordneten. 
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Meftpreußen, 
Stadt Berlin, 
Brandenburg. 
Pommern. 
Voſen. 
Schleſien. 
Sachſen. 


Schleswig · Holflein. 
Be 
Leſtſalen. 
»Raffaı, 
Inland. 
Hobengollern. 
1) Könige, Preußen. 





— — 


















4| Bahern r. d. Rh. 
Bayerüice Pal. 
4] Rönigr. Bayern. 


Königr. Sachſen. 
Württemberg, 
Baden. 

Heſſen 


Mecdlenb.Schwerin. 
Sachfen · Weimat. 


Meclenb ·Stteliß. 
Oldenburg. 


Braunjchweig. 
S..Meiningen. 

S Altenburg. 
S.-Goburge&othe, 
Anhalt. 





Schw. Rudolitadt. 
Waldeck. 


J 









Düren 1 
Bee: 77 5) Deutfches Neid. 
@llähler 8 


* 





r 2 Hofpitanten der Fraktien und I „Nie zur Ftattion“. — 7) Hoſpitant der Traktion. — ) Hieruntet 2 Hofpitanten der 


Fraltlon“. — 2%) Sierunter 5 Kolpitanten ber fraftion und 1 „Richt zur 


Fraltien“. — 22) Hierunter 7 Heipitanten 


Schw.· Sondets hauſen. 





IV. 4 Il, Die Beihstagswahlen vo 


Die einzige oder erſie Spalte fir den Wahlkreis giebt bi 15. 1893 an; 
is „Beriplittert“ find die Stimmen 13 ade Sa weide mid mehr ve ale 35 Sn u m 

















| Staat und Verwaltungsbezirk: Preußen. (ausjäh. — AH i un rum rg, nf. Rss 2 
Nr. J 1 2 3 4 5 6 7 

| Bahltreis — 

| Benennung: 


| 
Beroll 1. ber 1890 .....- 
| — der ——— Boälteing 


Bapiberedhtigte — 
‚Abgegebene Stimmen jr ueunsen dar 14 ir 


| Bon den gültigen Stimmen fielen auf Kandidaten 

! folgender iftellung?: 
Deutfcheftonferwativ. 7919 604 
Deutiche Reihäpartei . .- nr 000. 1322! — 
Nationallibera........... — — 
Freiſinnige Vereinigung - - . +++ - — — 
Fteiſinnige Vollapatiei......... 2946 8687 

Suũddeutſche Volkspartei ©... +... _ — 

Zentrum . : 


Da u Ze Ze u ee ur ur u 
















Sozialdemokraten.» 2 vH run nn 1805 — 
Deutjche Refermpartei (Antifemiten) . . . — — 
Andere Varidet nase 







SSKHSENBER 25:5: ,0:001:6: e 


Danach iſt der Frei im Reihätag vertreten 1893 _ fr. Br. Konſ. — Sid. Kon]. 
. Gingegen war er vertreten 1890] Konſ. — Kenſ = eh tonſ. 


Auf 100 Einwohner kommen berechtigte 20, 20 19 19 19 20 
Bol 100 — rn 674 704 60 73 76,4 69. 
Bon 100 Wählern (gültigen Stimmen) wählten: 
Deutſch · Konſetvaliv „co. anne ren. 
Deutſche Reihsparki » 222 >22 20. . 
Nationalliberal 22 un een en 
Breifinnige Bereinigung » 2» 22220. 
Freiſinnige Bollapartei . 222220.» 
Sũddeutſche Volkspartei . 2... =... 
JJ aa en 
JJ 
Sojʒialdemottaten........... 
Deutſche Reſotmpartei (Antifemiten) . . . 
Andere Parteien . v2 cceeenann 
Unblimmt . oc rec esernı + 
SERBIEN 2. 2 ee 
Der Abgeorb« von "/, der Wahlberehtigten . 
nete iſt gewäbltivon ©, ber Wähler (güft. Stimm ) 


Name des Abgeordneten . . 22m uenun. 






























364 41, “ll — 
9 — — — 











— 4124 6 — | 423 42,5 
— 59, She _ | 55,1 la 
—  ) Ander. | v. Gufiet. | — | Schultze. ie v De v. d. Groeben. Qrebs. 
1 Fried rich⸗ 
ſtein 











*) 2 Hanbikaten mit 3 094 — 
(36,) 4 2815 —3*8 


Bemerkungen. ... 


en einzelnen Wahlkreifen, IV. 5 


Die engere Wahl, eine dritte bie Rachwahl, eine vierte die engere Wahl zur Madmahl, 
rn. Die he m ber — ⸗ ber 22* if a Sun & BenRionstife vom 8, Juli 1895 erfolgt. 





77 te 8+Beyirt 6 i z 
444 hun Sumtlanen) (ausjet, Pe ——— Beds] Gum —8 Königsberg). Etaat und Bernd. 
) 10 I 2 3 








































































;uenfei-Rofe. | Me. | wum-ning | Met- | Sms. je | 
j Friedland. Pilltallen. Imfterburg. | 
126 941 121 263 127 421 101 248 120 652 124 757 77583 144 109 
11,» 96,1 96,8 98, 98,3 98,0 98,1 Berölferung 1890 
374 24 ls 0,6 0,7 | 0,7 
23 868 23 612 25 868 20 640 22 904 at 
k 524 16 463 15 832 19021, 20 373 12 593] Gültige Stimmen, 
25 24 46 17 19 39| Ungültige Stimmen. 
IB — 10938K: 10125 10185 j 
- | — — — — Deutſche Reichspartei. 
— — — — — Nationalliberal. 
— — — — = Frelſinnige Vereinigung. 
— — 4147 7388 10 188 ifinni i 
6 887 7418 49 — | — 
4 731 9045 — — — 
98 — 660 1489 — 32) Syyialbemofraten. 
— — — — Reforinpartei (Antifemiten). 
— — — — — Andere Parteien. 
— — — — — Unbeftimmt. 
77 _ 39 is — Zerſplittert. 
— | Polen Konſ. — Fr. Vp. . 7 Vertretung 1893. 
mir. | _ Koni. » Konf. — 1690. 
18, 18 19,4 20,4 20 18,0) Wahlberehit. %/, ber Bevölf, 
61,0 Br 67,3 73,6 78,4 59,0] Wähler %, ber Mahiber. 
Don 100 Mählern wählten: 
18,3 — 6 53,3 80,( 62.Deuiſch · fonſervaliv 
— — — — — Deutfche Reichsparlei. 
PB _ — — — Nationalliberal. 
en = _ — — Freiſinnige Vereinigung. 
— — 26,3 38,9 FL) 35,5] Freifinnige Volfspartei. 
= — — — — Süddeutfche Volkspartei, 
ATa 45,1 0 — — Zentrum. 
32,5 54,» — — — Polen. 
Ö,r — 4, 74 — 0,3 Sozialdemokraten. 
da — — — — Reformpartei (Antifemiten). 
a, — — — Andere Partelen. 
u — — — — Unbeftimmt. 
0, — 0,0 0,1 — 0, gerjplüttert. 
— 37 J 46, a — ; 39, “ Abgeordnete —— 
dl 54, sl — 50, 62,» gewäßltuon ®, der) Wähler 
_ \v. Bolszlegier. Steppulit. — v. Reibnik, | Graf Kanih Mens, v, Sperber. ſv. Stauty.| Steinmann. |Grf. Mirbad-| Name des Abgeordneten. 
| Podangen. | Sorquitten. 
Allelelaa⸗ dtpartei — u KR — Ka — — ter — — 9 E Zu Bemerlungtn. 
Eılm und 409 (3.*u) 
” Vom. une mi ab Erimmen. ! 
Geelfinnig. 





IV. 6 Statifif der Reihstagswahlen von 1898. 


Die einzige oder erfte Epalie für den Wahlkreis gieten 










































































Staat nnd Berwaltungdbezirt: Freuben. —— BAER BAUR Negiere: 
Mr.: ı 2 3 4 5 1 2 
Bohltreis king Neuſtadt Berent- 
R ” | Danziger Meberung- Stabt i. Weftpr.- 
Deummmg: | TR * Danziger Höhe. Danzig. Rarthaus- 
Vutzig. 
Bevölkerung am 1. Dejember 1890 ..... 137 738 83 564 118.256 125414 
‚ Progentfaß der enangelijchen Bevälferung. . . 67,4 61,3 67,5 25,5 
— „ fatholifchen " 264 30 | 295 73, 
\Wahlberechligte oo nenne 27 855 15 724 23 877 24 384 
4 gültige ... 2... 19444) 10269 9387] 16337) 15484 19 319 
Abgegebene Stimmen | umgÄltiRe 2... 47 3 17 17 44 ol 10 5 
Bon den gültigen Stimmen fielen auf Ranbibaten 
folgender Parteiftellung: 
Deutjhrftonfervativ „2.2.2200. 1034 _ _ 38711 — 2511 
Deutſche Reichspatiei . —— — 4052 4855 — — — 
Nationalliberal............ 8194 — — — — — 
Freiſinnigt Vereinigung . - »» 22... — — — 6218 10353 — 
Freiſinnige Bollöpartel . 2. 2222224. 1668 1599 — — — 2307 
Sübdbeutfche Volfapartii . 2.2.2...» — — — — — — 
ei 2774 1884 450% 1821 — J 242 
Bolen . PRERPRTENETESEIETPUFRERESSSNN — 1207 — 308 — 1416 
Eosialbemotraten 3764 1460 — 42365 5131 72 
Deutſche Reformpartei FERNEN. 581 — _ — — — 
Andere Zn FU — — — — — — = 
Unbeitimmt . EEE WIEDER _ — — Pr — — 
| Zerſpliuert ...2* 12 88 — is — 82 
Danad De $ ijt der Kreis im Reidjstag — 1593| Konſ. — Rp. — Ft. Ber. Polen Bolen — 
bingegen war er vertreten 185800) Konſ. — Zentr. — Fteiſ. Volen Polen — 
Fr 100 Einwohner lommen Wahlbereditigte 20, 2) 204 19, 19.)1 204 20 18, 1 
Bon 100 Wablberehtigten haben 1593 gewählt 706 6 60,8 17 708 73,7 69,3 74 30, 3 
Bon 100 Wählern — — Wikien: | | 
DeutfcheRonfervativ. 2-20. 3) — _ 220 — 130 — 48,8 51, 425 B 
Deutjche Reihepariei . UTC ERURTNE — 39, zB — | - = 28, = = Be 
Nationalliberdl „nn creme 4 - — - — — = u — nn 0 
Feeifinnige Vereinigung . » 222240. — — 1 — 38,1 66, — 1, I mi Ze FR 
Breifinnige Vollaparti . ....... Ir 8, 154 — — | _ 11, — — 94 — 
Süddeutjche Bollsparli . 2.2.2... _ — — — | — — = Bun = = 
IERITEN a nn 14,3 18,3 48.0 1ı — de 1 0,7 13 — — — 
B—— — — li — ee! — 734 68, 45,6 48 454 1— 
| Sozialdemokraten 222 u ce r een 19,3 43 — 26,1 33,1 [vr 0, ld — 13. .- 
Deutjche Reformpartei (Untifemiten) . [0 — — — ei _ = — = — - 
Andere Parteien . 2.2.2... ann — — — — — — — — — 
VB ante _ — — — — — — == = — 8 
Zerfplittert ....... —— 0, I — Yo — 0,4 0, 0 — 04 - 
Der Abgeord» y von , der Wahlberechtigten . . 2 — sl — | 4% sv 604 — sa — 
nete ift gewählt | von der Hähler(gütt. Stimmt.) 3 — 2 — 66,% 73,0 Br — 51, _ 
Name des Abgeordneten. ........ .. v. Puit- _ Meyer, | — | Nidert. Ib. Polczynsti.lo.faltfteine — ZGreiherr u] — 
| famer- Budden · 
| Plauth. brod, 
Bemerkungen RR ; — Re — en = nidt jur —— 
A ei 


*) Dom 18, Dejember 
108 ab 


— — 





Statiftit der Neihstagsmahlen von 1893. W.7 


Juni 1893 an; eine zweite betrifft die engere Wahl. 


















irrt Marienwerder. 


Stadt Berlim Staat und Verw.⸗Vej. 





3 * 5 6 






















































































= J | Bahltreis. 

taubenz- orn-Sulm- Konih- 

burg i. Wehr. Briefen. — Tuchel. 

132 917 156 360 78478 79 712 91 666 324 788 

44,5 44,0 414 20,6 73,3 86,3 | Bantecung 1590. 
5 Br, I. 56 77a 4 10,5 \ BE Li 

» 24 680 26 4883 15 188 13 959 20 169 75 347 Wahlberedhtigte, 

722) 20421] 21978 21709 12 326 11 190 10278) 15293 12313] 58367) 49206] Gültige Stimmen. 

20 5 3 160 30 17 4 19 153] 113 526) Ungültige Stimmen. 

| Gültige Stimmen für: | 
u36 9865 7455 9859 — 2718 — 2534 — 3218 — Deulſch· Konferbaliv. 
= _ _ “ou  — sw — — — — dDeutſae Keicspartei. | 

667 — 861 — — — — 1040 — 3000 — MNahonalliberal. | 

— — — 35 — — — — — — Bteifinnige Bereinigung. | 

— — 1531 — — — — 5270 7065| 14544 19847] Freiſinnige Volkspartei. 

— — — = = — _ — — — Säüddeutjſche Volfspartei. | 

c — — — — i 990 4681 29 — 566 — Zentrum. | 
657 10556] 10976) 1185 6.042 7255 _ — — — —  |%olen, | 
407 — 1136 — — 16 — 4069 5a 25667 29359] Soyialdemofraten. 

- — — — _ — — 3 — (120 — WReformpartei (Antiſemiten). 

— = a Er — = _ — — — Undere Parteien. | 

— — — — _ — — 1770 — 129 — UuUnbtſümmt. | 

3 — i9 — 39 34 — 28 — 7 — FZerſplittert. 

- | Polen _ Polen Rp. Volen Rp. _ Fr. Bp — sSid, Vertretung 1893. 

Polen | Polen | — | R. Boten Rp. _ Fteiſ. — | feeii. w 1890. 
18,5 18,5 18, 15, 194 173 9) 22% 2 Br 23,0 Watlberent. %7, der Bevölt. 
80 Bu TI TE Bl 808 alı 2 6, 71a 661 Wähler %, der Wahlber, | 

| Bon 100 Wählern wählten; 
30,1 48 33,3 5 — 24,3 — 183441 — 2 — Deutjcdestonjervativ. 
- — — — 50,4 - Hl — — — — Deutſche Reichſspattei. 
18, — u — — — — 6,8 _ Ja — Nationalliberal. 

r = = — 0, I — _ _ — —  |freifinnige Bereinigung. 

- — 74 — — — — 34,5 57, 24 40,3] Fteiſtunige Vollspartei. 

u N, — — — — — — — — — Süpddeuticdhe Vollspartei. 

* — — — — de 8, 45,3 li — la — Zentrum. 

49,0 Sl, 49,5 54 49,0 65,1 — — — — — Polen. 
u — ss — — 1, _ 26,8 42,6 45,1 59, Soyialbemofraten. 

= = = — — — — 04 — 0 — Reformpartei (Antiſemiten). 

= e — — — — — — Andere Partelen. 

za — — = — — e 0 — Unbeftimmt. 

0 — 01 — 03 0,3 VD — Zeriplitiert. 

_ 2 — als 40, 53,3 _ | 39,0) Abgeordnete |Wahiber. 

- | 514 = 54,0 50,4 65,1 _ | 59,r| gewählt von "/, der Wähler. 

— DR — v. Stasti| Holß. |v.Wotszlegier. — Siſcher.Name des Angeorbnetkh. 








— — — "8 a⸗⸗ dideten mit 
ur 16⸗ 
E— 


2 Anbibat it 69 (0, 
FE Ba en (0,)] Bemerkungen. 
") 2 Rantinaten wit 101 (0, 
unb 36 (0, Ye) Stimmen. 


IV. 8 Statiftit der Neichstagswahlen von 1898. 
Die einzige oder erfie Spalte für den MBahlkreis aid 3 









































Staat und Verwaltungäbezirt: Freuden. Stadt Berlim Regie 
Ar.: 1 2 ı 
Wahltreis 
Benennung: 
Bevölkerung am 1. Deyember 180... ... 135 371 
Progentfag ber evangeliichen —“ 83,» 
Br lathoiiſchen 8,5 
Mahlberedtigte. ... 2... 22 can neer 32570 __ 
: gültige „2... ++ 26 576 23 768 64961] 23193 20517 
eg 46) 338 al 150 a9 
Bon den gültigen Stimmen fielen auf Ranbidaten | 
folgender Parteiftelung: 
Deutf—heftonfervativ - Hr e Hr + — — 7468, — — 
Deulſche Reihäparlei .. 2.2.2.2.» er _ — — — — 
Nationalliberal............ 979 — 167 131 _ 
Feeifinnige Vereinigung 2... Hr r 0. — — — — — 
Freiſinnige Volläpartei . 2... 22.220. 7919 97m 9768 78340 9 272 
Subddeutihe Vollsparli » um rn 0» _ — — — — 
BERN en nn mr 318 — 869 2355 — 
WEHR see ee — — — — ee 
Sozialdemokraten... cu rennen 12 732 14 068 46356 9729 1124 
Deutſche Reformpartei —— 4534 — 17 8143 — 
Andere Parteien 2.2222... — 4 — — _ - | —- 
Unbeftimmt . 22-2 Hrn re. C al — — (de #4 — 
Zeeiplillerl „oo 00cm enne nen. 53 — 158 9 — 
Danach ift der Kreis im Neichätag vertreten 1893 — Sid. Ss. — Szd. 
bingegen war er vertreten 1890 — Freif. Sid. — Freij. 
Auf 100 Einwohner kommen Wahlberechtigte 24. 241 23,3 214 21,a 
Von 100 Wahlberechtigten haben 1893 gemählt 81,7 Er u 70,1 74,1 66,3 
Von 100 Wählern (gültigen Stimmen) wählten: 
Dentjhhftonferwatin. . “2.200. _ — ud — — 
Deutjche Reichspariei... — = — er | — 
Nationalliberal........... 8,7 — 04 0 — 
Freiſinnige Vereinigung - . ». +++ - _ _ = =.) 
Freiſinnige Bollspartei . 22222200. 29, 40, 15, 334 45,2 
Sübdeutfche Volleparti .......-. — — rn _ = 
—. ——— 1,3 — 1,3 lit — 
Bm. our — — — — — — 
Soʒialdemolraten.. 47% 59 71a 41,3 54. 
Deutiche Reformpartei (Hntifemiten) . 17a — 0, 2 — 
Andere Barlein . v2. — — — Pan pe 
| Unbeftimmi . .. 2 cccee rer nnn (* 0, _ — & 0 — 
| Schlüht 4.224,25. wa. 0,3 — 0, 0 — 
Der Abgeord- y von ® /, ber Mahlberehtigten . . — 43.2 49,5 — 56, 
mete ift cr (von von“ Fer Wähier (gält. Stimm.) —_ 50,% 714 — | 54,3 
Naute des Abgeotdneten... seen. _ | Vegtberr. Singer. — Schmidt.) Veblnecht v.Podbielsfi. | v. Dallwiß, — 
| I 
Bemerkungen 22 2020er ) Bobenselig-Aetermer. — ") Bobentefipeiieiormer. | 9 Aanbitaten milk) = side gar Braftien. - j 
| 134 (0,1 unb 46 
LT Etimmen 
2 Hark, mit s 
©, unb Abu," 
| (Bederteh —* 
—* 





— — — ————— - 
u ge — — rn 


Statiftit der Meihstagsmahlen von 1893. 


am 15. Juni 1593 an; eine zweite betrifft die engere Wahl. 


Beyist Botöbam. 




































IV, 





Staat and, Berw.+Bry. 























































































4 3 
Kuss GEER — — Wadilreis. 
Votsdam· Zauch + Belzig · Teltow · 
er Oberbarnim. Riederbarnim. Oſthadeſland · rare Füterbog- ersten «Siorlon - 
ngermilmbe. Spandau. Brandenburg. kLudenwaide Charlottenburg. | 
138 297 187 071 06 884 144 271 342 934 
941 91. 95, 98,3 92,3 Bevölterung 18390, 
5.0 TA 3,8 > 15 KA ZEN I, — 
48 075 38 590 22 339 33613 87911 Wahlb erechtigte. | 
15 335 15093] 343924 36563 238659 27a 1832| 179771 2a03 22047) 66 433| 66 317] Gültige Stimmen. ! 
105 1239| 290 65 238 s| _ 10 77 128 167 425] Ungültige Stummen. 
— | — — — — — 
| Güftige Stimmen für: 
11095) 17858 7650 1489 = _ 10 316 12727] 18487) 29 987] Deutfch-Fonfervativ. 
- — — — — — — — — — Deuiſche Reichspartei. 
— — 1249, — 5583 9026 701 — — — MNationalliberal. 
— — — — _ — — — — Iteiſinnige Vereinigung. 
3 726 — 6 326 — 4121 — 3032 — 3253 — Freifinnige Vollopartei. 
— — — — — — — — — Süulddeutſche Voltapartei. 
is— — Kt 808 — 314 — — — 416 — JZentrum. 
— — — — — — — — — — Boten, 
1704| 18 710 101401 12571 7712 8951 7758 3m 31424 36330) Sofisldemofraten. 
2 748 — 29659 — 377 — — — 7 286) — Reformpartei (Antiſemiten). 
= — — — — — — — — — Andere Parteien. | 
— — — — — — — — = — Unbeſtimmt | 
24 _ 13 — 5 — 36 — 67 — Zer iplittert. | 
REN, —— . —— —— Sana — 
— Sb. — Konſ. — a. — | Konſ. — Szd. Verttetung 1893. 
— En. — Freiſ. = Frei. — Kom. _ Ronj. F 1890. | 
23,1 22, PER BE 7* Ba 7.7 23,1 Bl 2 23,8 93, 25,1 25,11 Wablberedht. %/, der Bendit.! 
80,7 79, 72,7 76,7 74,4 71,8 82.1 81, 6 68,0 75," 75. Wähler *, ber Wahlber. | 
Bon 100 Wählern wählten: 
64, — — 313 43.8 26,6 Hl — - 45,9 57,1 2 45,3| Deurjch · on ſervativ. 
— 44,1 57,0 — — — — — — — — — — Dreutihe Reichapartei. 
— — — — — 44 — 30, 50. 3.3 — — — Nationalliberal. 
2 m — — _ _ — — — — — — — Frriſinnige Vereinigung. 
— — 0, — 2 — 220 — 174 — 114 — Freifinnige Volfspartei. 
= = — — = Bar — — — _ — — — Sud den ſche Vollapartei. 
— — — 0, — ie 1,1 _ 1.) — m _ OE — Jentrum. 
— — — — — — — — — — — - — Polen. 
Fi 27,7 48, 4, Sl: 354 45,8 42,1 49,8 34,0 42,3 47, 54,.] Sorialdemotraten. 
z — — a — 104 — u — — — ll, — Reformpartei (Antifemiten). 
— PR — — — — — — — — — — — Andere Parteien, 
Ei — Er ei = = — _ N = ein -_ —  [Unseftimmt | 
0 0, — Da — 0 — Ol 0, _ ol — Seriplittert. | 
43 _ 45, — | 38, — 34 — al — 374 — 41,3] Abgeordnete Wahlber. 
64 — ST — 51, — sd — u | 57, — 5441 gemähltvon derl Wahler. 
vb, Winter — Pauli. — S iabitzagen — Schall. — Wieſile. — KNcopatſched. — Zubeil. Name des Abgeordneten. 
felbt. | | 
— ) Ben 3 zum . — ee A - Ss — — Bemerkungen. 
Grimmen, 
IV. 2 


Vierteljahräeite zur Bratittif des Deutien Aelche. IL Yahegasg (1899) Dierteh Heft, 


Iv. 10 Stotifil der Reihsiagswaßlen von 1893. 
Die einzige oder erfle Spalte für den Watllteit gut 





Etant und Berwaltungsbezirt: Frenöen. BETT * 















Ar. 5 6 7 * 
Wabhllreit Of um | gu — 
Benennung: Weftkiern- | Eiwiebus- Satz 
berg Kroffen. Enböen. 
Bevölferung am 1. Dezember 1890... .- 110 196 | 105 700 





Prozentjag der —ãx Sure 
— tatholij 


Waflbereifigte ©. a2 once: 





19 580 una ma 






— Stimmen ungültige... ... 
Bon den gültigen Stimmen fielen auf landibaten 
folgender Parteiftellung: 

Deutjchsfionfewalid .. + n. 
Dutiche Reihäparli . 2.222222. 
Nationalliberal . .. ren enns 
Freifinnige Vereinigung 2222200. 
Freiſinnige Bollspartei . ....-...- 
Sübdeutiche Vollsparti 22222. 
ER 2 a 
WAREN 54: 1-0. 10a a Tann ae 
Enzialbemolraten 1... .. 2.0200. 
Deutjcde Neformpartei (Antifemiten) . 
Andere Barkein ....2 2.222 220% 
Unbefiimmt ...-»v2reeeenrenn 
Zerſplitietttt nun 


Dank iſt ber Areis im Reichstag vertreten 1893 
hingegen war er vertreten 1890’ Ronl. 


Auf 100 Einwohner kommen Wahlberechtigte 

| Bon 100 ) Wahlberechtigten haben 1893 gemählt 

Yon 100 Wählern (gültigen Stimmen) wählten: 
Deutiheflonjermaliv .. 2 22.220.. 
Deutſche Neicdhparli . .- 2... .... 
Nationallibernl 2: rum nn en a. 
Freifinnige Vereinigung .... 222... 
Freiſinnige Volläparti . . 2 2-22... 
Süddeutjhe Wollaparli ......... 
DEN. een nenn 
GOÄ og 
Sozialdemofraten . 2.22 ur 200. 
Deutite Reformpartei (Antijemiten) . . . 
Andere Parteien . ..-2uc seen. 
EEE are 
gerjplittert a 






























0,1 — 0, 


Der Abgeord · von "/, der Wahlberechtigten. — 33,1 40, 
| nete iſt gemählt| von“. berilihler (gült. timm.) — 52.5 60,.) 


Name bes Abgeorbmeien. ou Ahlwardt—, — | Exchröber.)o. Eeuegom, 

















| Bemerlungen 2er eeenn en _ u 


") Bem 8. De 
er 1358 
lab Bimilemis, 


rg 


— rn — — — — — — — — — — —— —— 


Statifil ber Reichstagswahlen von 1898, IV. 11 


Juni 1898 am; eime zweite betrifft die engere Mahl. 





Regieruungd:-Bezirtl Etertim Einat und Verw.der. 










166 149 
98,0 


1 |&estteung 1890, 
a 





Wahlberechtigte. 
11458 sn. Stimmen. 
32] Ungültige Stimmen. 























ur 14431] 25516 26568 


133] 16 


1361 18964| 22295 


20672 21242 
8 76 


19 55 
— 







41 36 











| \ Gültige Stimmen für: 
12722 15 . 7 271] Deutſch⸗ Konferbativ. 
Deutjde Reichtpartei. 
Natienallibetal. 

4719 3 043] Freiſinnige Vereinigung. 
Breifinnige Bollspartei. 
Sübbdeutiche Volfspartei, 
Zentrum. 

Polen. j 
1125| Soyinldemofraten. | 
Reformpartei (Anttiemiten). 
Andere Parteien. 
Unbeftimmt, | 


5833 





Bon 100 Wählern wählten: 
6 63,4] Deutiheftonferwatio. | 
— — Deutſche Reichtpartei. 

— — Nationalliberal. 

35,1 26,0] fFreifinnige Vereinigung. 
— — F5Frciſinnige Vollsparlei. 
— — AEüddeutſche Vollapariei. 
— — Zentrum. 

— — WPolen. 
2 9,5] Sozintdemofraten, 
— — Nefotinpartei (Antifemiten). 
— — Undere Parteien. 
_ — | Unbeflimmt. 
0,4 0,3] Zerfplittert. 


a Are Agrordnete }aBatıber. 

61,3 63,4] gewählt von der — 

Herbert. v Schening.ſv. Dewig.| v. Notre [Name des Abgeordneten. | 
mann. 

| 














- u. Merbed, Gebr. v. v. — Gauite. — — Pa 


— — = _ — — — — — Bemerlungen. 


IV. 12 


Etont und Bermaltumgäbezirt: 


— 


Nr: 
Wabllreis 
Benennung: 


' Bewölferung am 1. Dezember 1890...» 
Prozentjag der cwangeliſchen Broölferung . 
m... fathotijden — 
Wahlberechti a. —— 
| : gültige 
Abgegebene Stimmen | ungültige 


Preußen, 










Statiftit der Heichstagswahlen von 1893. 


— IURIREN UOBE WERE —— 


2öslim. Kegien 





SPESEN — 


Neuftettin, 
f}. Eralteı Kıdmast) 


117 914 
97,5 
te 





Von den gültigen Stimmen fielen auf Kandidaten 
folgender Barteifelung: 
Deutich-Ronferualiv . . . - - 
Deulſche Ridhsparti . -.... 22... 
Nationaliiberal 
Breifinnige Vereinigung 
Breifinnige Bolleparli . 2». >...» - 
Siübdeutjche Vollspartei 
Zentrum 
Bolen. . » 
Spmialdemofraten 
Deutſche Reformpartei (Antiiemiten) . . 
Undere Parteien 
Unbeftimmt 
Ierfplittert 


.- et Tr TT Tran r“ 
ua 


Dee 


Pe 
ern Traenre—. 


Danach iſt der Kreis im Reichstag vertreten 1893 
hingegen war er vertreten 1890 


Auf 100 Einwohner kommen Wahlberechtigte 
Bon 100 Wahlberechtigten haben 1893 gewählt 


| Yon 100 Wahlern (gültigen Stimmen) wählten: 
Dastfheflonfervatin. . -. 2.22...» 
Deutihe Rähsparli . . - - 2 cuu ren 
Nationalliberal 
Frelſinnigt Vereinigung 
Freifinmige Bolläparti....-. 2... 
Südbeutjche Vollspartei 
Bentrum 
1.) , BRSERT RER NE BERSAEUEET GENSHUTINE 
Sozialdemokraten... Hr 00. 
Deutihe Reformpartei (Antifemiten) . - . 
Andere Parteien 
Unbfimmi.. 1. seo or run 0n. 
Zerſplittert 





urTır are. 


Pa Bu ur ar a Be Be re er re 


Dee var Er Be u Er er 


Der Abgeord · jvon "/, ber Wahlberechtigten . - 
nete iſt gemähltivon ”/ der hi her (gult. <timm,) 


Name des Abgesroneten. » 2-4 HH run 


Bemerkungen.. nenn 























0, 0,4 0,0 = 
n — 
34,5 354 — 
33,3 50,8 _ 
v. Maflow. | v. Gerlach. | v. Kleift- — — 
Kepow. j >38 
= * *) 2 Ranbibaten | ) 2 Rantitater mis 3791 (43,.) und 1329 — 
ii 8252 (06. (ne) Btisemen, 
und 28 MH 
Erlımnen, 


, — 
— — — 


Statiftit der Reichttagkwahlen von 1893. IV. 13 






Juni 1893 am; eime ziveite beirifit Die engere w 


















und. Regierungd-Beyirt Poſen. Etast und Verm.«Brz. 
er I ee Due Ser en De Ta a 7 8 

en Voſen Stadt- — — — BE grerſeri iſee Sdeinn. —— — * 

WERTE EIER —— — Ben Fr | Zaretläin 

187 108 172 106 203 


—* 5 | Beötung 1890. 
36. 


19 290 | Wahtbercdhtigte. 


14 069] Gültige Stimmen, | 
15) Ungültige Stimmen, 





Gültige Stimmen für: we 

2 584] Deutjcheflonfervativ. 
— Deutſche Reichspartei. 
— Nationalliberal 
— Freiſinnige Vereinigung. 
— Freiſinnige Volfspartei. 
— Süddeutjche Vollspartei. 
— Zenttum. 

11 405] Polen. 
_ Sozialbemofraten. 
Reformpartei (Antifemiten). 
Andere Parteien, 
Unbejtimmt. 
Zerſplitiert 


Vertretung 1893. 
1890. 


3675 


2582 


12 292 













c 11982 
1 102 


_ 

oo 
« 

03 


21,0) 18,4 
69 Tr 63 


Wahlbereht. ®/, der Bevölt. 
Wähler "', der Wahlber, 
Von 100 Wählern wählten: 
DeutiheHonjervativ. 
Deutide Reidjspartei. 
Nationalliberal. 
Freeifinnige Vereinigung. 
Freiſinnige Bolfspartei. 
Sũddeutſche Volkspartei. 
Zentrum. 
Bolen. 
Sopyialdemofraten. 
Neformpartei (Antifemiten). 
Antere Parteien. 
Unbeitimmt. 
_ 08 } 1) Zeriplittert. 

4l,s 54,1 Abgeordnete — 
54, — 69,1 54,1 74,1 newäbltvon‘/, der) Mühler 


— elsti. Graf _ Freiberr v. | Für — |p. Ehlar| Rubidi. v. Dyiembomsti,] Name des Abgeordneten. 
a — — — — —— [ie e 





— 30, 








— 2 Rankideten imit D4I3 92 Mambihaten — — — ER — = 
(6 um 1nep (a Ya] mit FrBe (8 Bemerlungen. 
Erlmmen. und 71 (0, 9% 
Etimmen, 


IV, 14 Statiftit der Meihstogswahlen von 1898. 


Die eingige oder erfie Spalte für dem Wahltreis geh 












Staat und Berwaltungäbezirt: Freuden. Neg.-Bez.Beien. Negierumgd-Bezirt Bromberg. 














Rr.: 


Wahltreis 
















Czarnilau - Filchne- 


TERROR Kolmar i. Pol. 








Berölferung am 1. Deyember 1890... .. . 






131 254 






115 646 











Prozentfap ber evangeliichen Venölterung . . . 59,1 59,1 
un fathelifien m... 2 j — *80 B. 
Wahlberechtigte 22m une een 21 379 


f llige .-.-.- » 

Abgegebene Stimmen | 3. ee 
Bon den gültigen Stimmen fielen auf Kandidaten 

folgender Parteiftellung: 

Deutich-Ronfervativ .. - - - — 
Deutſche Reichspariee 
Nationalliberal.... 
Frtiſinnige Vereinigung. 
Freiſinnige Bollspartei........ 
Sũddeutſche Vollsyarti 2.22...» 
DENE u ae ana 
Bon een 
Soialbemokraten . 2220200... 
Deutſche Reformpartei (Antifemiten) . . . 
Andere Partien . » 222222020200 
Unbeitimmt . 22-2 ernennen 

















Danach ift der Kreis im Reichstag vertreten 1893 
' hingegen mar er vertreten 1890 
Auf 100 Eimwohner kommen Wahlberechtigte 
Von 100 Wahlberechtigten haben 1893 gewählt 
Bon 100Wählern (gültigen Stimmen) wählten; 
Deutfheftonferuativ . = run re 
Deutfche Reihsparlel....2 2... 
Nationalliberal rn more n nn 
Greiftunige Verelnigung 
Freifiunige Velfäpartei .. - 22.2.2. 
Süddentfche Vollaparti .... 2... 











1 U.) 7 En 
Sozialdemokraten . .- 2.2.2... 

Deutfche Reformpartei (Antifemiten) . 
Andere Parteien Hu nneren 











Unbefimmt 22m ocean 
Baiplliet „2. cnoetanenc 
Der Abgeord- von "/, ber Waflberehtigten . . 
nete iſt gewählt ivon */, ber Wahler (gift. Stimm.) 
Name bes Abgeordneten - 2 cur ... v. Jajdgemäti Fürft — 9. Colma — | Ritter, — v. Czartlinsti v. Koscielsti.] u & 
Rabziwill. | ; 
1Bemerlungm 222. --2rrereeen — 4 — I _ — Ih: 
Kos) und 33 104944) at ı= 
Ermmen 
— — — | 


—— — — — 











Statiftit der Meichdtagewahlen von 1893. IV. 15 
. Juni 1893 an; eine weite betrifft die engere Wahll. 
Negierungd:-Beygirt Breilam Staat und Berw.-Ber. 
1 2 a 4 5 6 7 * 

ſtreis 

sea mmirgg. | Fred Dhtau- | Stadt Igrapı Breslau — 

tinau· Worten» Namslau - Brieg. Nimpeih- | Breslau Breslau Land -RNenmarft. | Striegan - Echwe idnig. 

lau. vebnit. | gerg-Drts Strehlen.| Oft. Bel. 


137 983 






59,5 Bevölkerung 1890. 


40,3 2 RE 


2309 7 Wahlberechtigte. 


22 141 nn Stimmen. 
38 Ungültige Gtimmen, 





Gültige Stimmen für: 
10 432] Deutſch · Konferbativ. 
Deutſche Reichspattei. 
Nationalliberal 
Freiſinnige Bereinigung. 
Freiſinnige Vollspartei. 
Siddeutihe Vollspartei. 
Zentrum. 

Polen, 
Sozialdemofraten. 
Reformpartei (Antifemiten). 
Andere Barteien, 
Unbeitimmt. 

Zerfplittert. 


. | Vertretung 1893. 
“1890, 


20,1 . 9, der . 
| äh =" dcr Mahler 
Bon 100 Wählern wählten: 
Deutf-Ronjervativ. 
Deutſche Reicäpartei. 
Nationalliberal. | 
Freifinnige Vereinigung. | 
| 




















Greifinnige DVollapartei, 

Süddeutjche Volfkpartei, 

Zentrum. 

Polen. 

Sozialdemokraten. - 

Reformpartei (Antifemiten). 

Andere Parteien. 

Unbeflimmt. 

Beripfittert. | 
Abgeorbnete 1 — rg 

gewähltvon °/, der) Wähler. 


. Salijh.| v. Rar« T 3 ! i ‚Erf. Name det Abgeordneten. 
borff j j 











— a AR = = *) 2 Aanti | 9 Aanbiaten mit] — = 
Rn] a ———— Bemerlungen. 
——— —— mit 
Erlmmen, 11307 (31,.Junbi26| 
0,4 9%) Etimmen, 


IV. 16 Statiftit der Neichdtagswahlen von 1898, 


Die einzige oder erfle Spalte für den Wahlkeris zit na 












Staat und VBerwaltungsbezirt: Frenfen. Regierangd-Bezirl Breslau. 


Nr: 






Bahltreis — 








Grunberg · 
Freifladt. 






Benölferung am 1. Deyember 180 + -. . » 
Progentjaf der Pet Berölferung . - - 70,4 
5 „ fatholiichen “| — 28,» 


Wahlberechtigte 27 700 
gültige. 2.2... 23 425 


| Abgegebene Stimmen | ungültige 3 


Von den gültigen Stimmen fielen auf Kandidaten 

folgenber Parteiftellung: 
DeutfdKoniervativ.. . . » . — —— 
Deutſche Reichspartei.. 
Nationallibera....... 
Freiſmnige Verelnigung. .. 
Freiſinnige Voltsparter....... 
Süddeutfhe Vollspariiee.. 


122 972 






















Soyialdemokeaten . 2.22... 2 2.2. - 
Deutſche Reformpartei (Antijemiten) . . . 
Andere Parteien . 2.222.222 02 2. 
Unbefimmt 2.222 - Keen uenunn 
Berliüllert:s 2 2 200 ea 


Danach ift der Kreis im Reichstag vertreten 1893 
hingegen war er vertreten 1890 
Auf 100 Eimvohner kommen Wahlberechtigte 2, 
Bon 100 Wahlberechtigten haben 1893 gewählt 85,9 
Von 100 Wählern (gültigen Stimmen) wählten: 
Deutjcheflonferwativ . > 22222. -_ | 
Deutjhe Reihäpartti .. 2.2.2222... 35, 
Kationalliberal ... 2-2 nun Bar —- 
Freiſinnige Vereinigung. 154 
Freiſinnige Vollapartei . .. — | 
Eüddeutfche Wollspartei » .» 22.2... — 
—— u 
Poln....... Irene — — 
Sozʒialdemotralen......... 48, 
Deutſche Reformpartei (Antijemiten) . ..| — 
Undere Parteien 22 2222er — 
Unbeſtimmi............. _ 
A —— 0,0 


Der Abgeord« von "/, der Wahlberegtig nn...) — 
nete iftgensählt von */, ber Wähler (gült, Stimm.) _— 
Name des Abgeordnelen. oc nenn n en. _ | DMöler.| — | Kühn. [Hermann] Nadbyl. | — 5 Me 





























Li ee re — — — a aselt atenl Nen and idate = —— — 
Bemerkung .. — SE 3,4) mit 55 5.) 
unb #218 und 3036 
** *2 
Stimmen. Seimmen. 


Statiftif der Reistagsmahlen von 1893. IV. 17 
. Juni 1899 an; eine zweite beteifft bie engere Mahl. 


irt Liegnis. 


4 a 6 











en- Bunzlau. [Töwenberg. 


































































94 053 140 153 182 244 
86,3 s7,s 89,8 
18, 11, 
20 393 9 
325 15886 17708 18484 32 362 14 952] Gültige Stimmen. 
4* 53 44 56 70 18] Ungültige Stimmen. 
Gültige Stimmen für: 
| 
417 6625 - | DeutidRonfervativ. 

j = 10 189 Deutihe Reichsparlei. 

N > Rationafliberal. 
er = Feeifinnige Vereinigung. 

294 9261 14569 3] Freiftinnige Vollspartei. 
= — Sübddeutjche Vollspartei. 
08° — — Zentrum. 
— — Polen. 
200 — 7588 471] Sozialdemofraten, 
— ER Reformpartei (Untifemiten). 
* = Andere Parteien. 
_ — Unbeftimmt. 
16 — 16) Beripfittert. 
dr Op. — — Ronf. Vertretung 1893. 
| _Freif. Fteij. reif. Kon). ” 1890. 
Hi 9, 26 21, alu 21» 2 als 18,7 NWahlberedht. %/, ber Benölt. 
0 7580 74 Ta 73,1 Ba 744 76) 580 63, Wähler der Wahlber. 
| Don 100 Wählern wählten: 
19,3 4l,ı — — — 9%, Deutjcdjefonjervativ. 
= 31,; 36,4 “ — Deutſche Reicdhepartei. 
we — — — — Nalionalliberal. 
— — — — — Freiſinnige Vereinigung. 
Mr 59,, 45,0 63,, 34, 24 Freiftunige Volkspartei 
1 see = — — — Sũddeutſche Volkspartei. 
Eu = — — — Zentrum. 
J — — ur — Polen. 
44 — 230 — 5, g, Sozialdemofraten. 

1 — — — 0, Reformpartei (Antijemiten).; 
= _ _ = _ Andere Parteien. | 
= — — — — Unbeſtimmt. | 

(ii — 0 — 0,4 0, Serfplittert. | 
4A _ 46, — — 47% 464 55, Ubgeorbnete Wahlber. 
58, _ EN — 63,0 60,3 94,4 gewählt von "/, der] ähler, 
‚Schmieder.| v. Hals — dauffmann J | R — | Lübers. Graf [Ertpring zu Wolny. [Name des Abgeordneten. 
feufter. v. Arnim. —— 
hringen. 
= — — — — — — J4 de Bemerkungen. 
ER EN 
Alatrigeite zur Dratiäit Det Deusichen Mei, IE, Zabt zang (190, Veertet Hell. w.3 


— 


Ninilizarl hu u le 
Digitized by Google 


w_ 


IV, 18 Statiftit der Weihätagswahlen von 1898. 


Die einzige oder erfle Spalte für den Wahlkreis zit :-y 














Staat und Berwaltungebezirt: Erenfen. Regierungd-Bezirf Oppeln 
Rr.: 3 4 5 6 7 6 9 10 u 
Wabltreis Veulhen 
 |GroßrEtrehtig-| Lublinitz Raltowig- z Reafodt | Hal 
Benennung: Kofel. Toſt · Gleiwitz — dabtze Plei · Nybnit. Ralibor. Leobihäg. ine | 











































Bevöllerung am 1. Dezember 1890 ..... 136 369 144 533 210 692 
| Progentiaß ber cvangeliichen — 45 5,1 6,3 
m... _fatholifchen n D 7 BE 920 90,3 
Wahlberechtigte - » --- 4 25 760 23 180 44 684 
ültige ....... 34 052 26 077 
Abgegebene Stimmen | Ungiltige RE 73 52 





| Bon den gültigen Stimmen fielen auf Kandidaten 

folgender Parteiftellung: 
Deutich-Roniewativ v2 nennen 
Deutfche Reihöpartel . » 22.2220. 
Nationalliberal . Huren 
Freiſinnige Bereinigung » .- 2 u ..20. 
Freifinnige Volkspartei. . 2... 22... 
Süddeutſche Volleparti. 2.222. .%. 
ERBEN ee nn ra ai 
MBE. 2.0.5: 
Sozialdemokraten . „ec nneen en. 
Deutſche Reformpartei (Antifemiten) . . . 
Andere Parteien... - 222-4000. 
Unbeilimmt . 2: mern ern ennn 
—AI—— 











Danach iſt der ſtreis im Reichslag vertreten 1693 
— EAagegen war er vertreten 1690, 
Auf 100 Einwohner fommen Wahlberechtigte 
Ton 100 Wahlberechtigten haben 1893 gewählt 
Don 100 Wählern (gültigen Stimmen) wählten: 
Deutshsflonferwativ  . 2.» nen .. 
Deutfche Reihspartti 2 cn n nun. 
Natiomalliberal 22 20er nee 
Freifinnige Vereinigung - +». 2.... 
Freiſinnige Bollspartäi . 2.222.» 
Sübdeutjche Vollsparli ...... es 2 
2, RATEN EAN 0 
l 1 I ER J 
Sozialdemolraten. urn ... 
Deutſche Reformpartei (Antiſemiten) ... 
Andere Patteien. erneuern 
Unbeftimmt -.- 2222 o cn eneen ä 
Zerſplittert — D—————— 0,1 


Zentt. 
Zentr. Zentr. 

























Der — °/, ber Wahlberechigten . 43,» 45,5 77 
nete ift gewäßltluon °, der Wähler (gilt. € Bi 57,» 64,3 03, 
Name des Abgeorbneten. 2.2... Mepner. Symula. Letocha. Contab. 


a a Re 2 Ranbibaten — ') # Aandikaten — 1) ? Ranpibaten | *) 9 Manbitaten 
Bemerlungen nit 11003. (0N) —J mit 1435 (Taille 31a ( 
und 054 (Mm * a3 10 120 (29,,%,) unb 6865 (12, b 610 (3, 9) 
Eilumes, @tlnımen Stimm, Stimmen, 





Statiftit der Reichätogswahlen von 1898. IV. 19 
am 15. Juni 1698 an; eine zweite betrifft die engere Wahl, 





Negierungd-» EEE TRETEN Staat und Verw.: Bey. | 
7 8 | l 
us 


Yerihom 
1 und II. 





Ahchers · Ofſchersleben - 
ichen Halberftabt- | 
Kalbe. Wernigerode, 





Neife. 
















158 586 
91,0 


98 922 103 538 
6,» 98,3 
92,6 0,3 


13 459 25 178 


12 066| 16895! 1519 
47 37 6 


202 234 
91,7 
6, 


40 700 


23005] 35827) 8697 
130 33 250 


| aetteung 1890, 


Wahlberechtigte. 
23431 25449) Gültige Stimmen. | 




















Gültige Stimmen für: | 
— 6038| 6369 Deutich-Fonjervativ, | 
— 6478 882 Deuitſche Relchspartei. 
— — — — 18 154 Natiomalliberal. 

— Fteiſinnige Vereinigung. 
Breifinnige Volfspartei, 
Süddeutjche Nolfspartei. | 
Zentrum. 

— Polen. 

810 705 — g 10 295] Sogialbenofraten. 
Reformpartei (Antiſemilen). 
Andere Parteien. | 
Unbeitimmt. 
Zerfplittert 


Vertretung 1893. 
” 1 590, 


Mohiberecht. %, der Bevölt. 
__ 18a] Wähler %, der Wabtber 
Von 100 Wählern wählten: 
Deutjhestonjerbatin. 
Deutſche Reichapartei. 





355 4671 — 











Freifinnige Vereinigung. 
Hreifinnige Rolfspartei, 
Süddeulide Vollapariei. 
Zentrum. 

Polen. 

Sozialdemokraten. 

Reformpartei (Antijemiten).) | 
Andere Parteien. ! 
Unbeitimmt. 
Zerjplittert. 


Abgeordnete Abgeordnete ¶ Wehlder 
63,3] gewãähit von“ der Wähler. | 


BGraf Herbert/ — Klees. Hoſang. v. Benda. Plade. — Rimpan. | Name des Abgeordneten. 
Zupif. v. Bismard, 


i 
% 9 Raubibaten — alcht zur ztatien. — — — — — Bemerkungen, { 
! 

















IV. 3* 


Etatifit der Meichstagsmwahlen von 1893. 
IV, 20 


Die einzige oder erite Epalte für den Wahlkreis sick w 








































Staat und Berwaltungäbezirk: Freuden. RNegiernungd-Bezirt Merfeburg. 
l Ar. I } 7 
Wahltreis moendfelder zen — 
Benennung: See unb 
Totgau — Merichurg. Bela 
erga 

















| Bevölferung am 1. Deyember 1890 ..... 184 236 155 554 103% 
— der evamgeliichen RO: 95,7 93,7 Ks 
— — latholiſchen J Br TE 4 
Batterie a RE we F 38 167 34 095 
a miete 32 154) 32008] 25094 
Absegebene Stimmen in . ee 7400 146 180 




















| Lon den gültigen Stimmen fielen auf Kandidaten 
folgender Parteiftellung: 
Deutihrfonfernatid un ren. . 
Deutjche Reicheparti 2... cu. 00. 
Nationalliberal » » Hrn. — — 
Freiſinnige Vereinigung . 10222 17881 — 
Freiſinnige Vollevarti . - .. .... — — 
Süd deutſche — —— an = — 
Zentrumn —E — — — 
WE; 100 Me ar aa .. — — — 
Soʒialdemolraten...... 12 14 127 2710 
Deutjhe Reformpartei (Antifemiten) . . . — — 
Andere Parteien | — — 
—III————— — — 
Seriplittert ee E _ 92 
Danach ift der Kreis im Reichstag vertreten 1893 =) Fr. Ber. Rp. 
hingegen war er vertreten 1890 Sıp. Nr. 
Auf 100 Einwohner fommen Wablberedhtigte 20,1 20, 21,» 
Von 100 Waltberechtigten haben 1893 gı h 4 54, 741 


Don 100 Wählern (gültigen Stimmen) wählten: 
Deutfcheftonfernanlin . 2: 22a _ 
Deutjhe Neiheparti 2 2222er 524 
Nationalliberal .... ... san — 
Freiſinnige Bereinigung......... — 
Freiſinnige Vollspartei....... F 33,0 
Südvdentjhe Volliparti » 222.220. — 
TONER u: — 
Deeeee —XR — 
Sozialdemolralen....... 14,3 
Deutiche Reformpartet (Antifemiten). . . — 
Andere Patteiin.. — 
DR ee — — 
Seriplittert . oo cr 2020. ——— 0, 

| Der Ubgeorbe juon *, der Wahlberehtigten . . 37,3 

nete ift gewählt von" / der Wohler (gült. Stimm.) 52,4 

Name des Abgeordneten u ..... ... 1 Stephan. | v.2eipziger, 


404 44,1 10,8 


0,1 0, — 0,4 


— 41 46,0 58,8 
_ | 55,9 79,3 


- Meyer. Leuſchner. | Scherre, — | Ritter. - 





















Bauer · 
meilter, 


Kepitant - 
der Sraftten. 


Stotiftil der Neihsiagswahlen von 1893. 
am 15, Juni 1893 an; eime zweite betrifft die engere Wahl. 





Regiernugd-Bezirl Erfurt, Repnierumgd-Bezirt Shleöwig. 
ı 2 3 4 1 2 3 5 4 
Norbhanfen- | Heifigenfiadt- | Müsigaufen 1. TH.- | Erfart-Schleufingen- Zar * Schleswig · —— 
otlaah Hofnkein. | Mertis. |tngefee-Mißmie| Birne | Samen — — —— 
































IV. 21 


Staat und Verw.Gez. 


Wahltreib. 




































123 047 109 656 109 926 
6,1 98, 99,2. |} Berölferung 1890. 
13,4 ls 0, 
25.065 23.086 |Wahtberehtinte. 
10633] 19207 17509 16109 16991] 13770] Bültige Stimmen. 
I 45 46 ar 69 34 4 23] Ungültige Stimmen. 
| Gültige Stimmen für: 
— — — — — — Deutſch⸗Konſervaliv. 
— 85351 11027 3747 — — Deutſche Reicspartei. 
= am — = |. = 7 252) Rotionalliberat. 
_ _ — 7570 12349 1 771] Freiſinnige Vereinigung. 
27 3668 — — 2 352] Freifinnige Bollspartei. 
— es — — — — AEüddeutſche Volkspartei. 
ee mw 2083 — — I - — | $entrum. 
zu — — — PPolen. 
6482 4775 464 768! Sozialbemofraten. 
Ex - — —  |Reformpartei (Untifemiten). 
| Düne 
— — | _ 1596] Andere Parteien. 
— 17 _ 31] Zerjplittert. 
Rp. — gr. Ver.) M. |[Bertretung 1893, 
reil. Fee. | — Freif. 1890. 
22, 22 22,2 21,0} Wahlberecht. %, ber Bevölf. 
62,4 66,8, 70,0 59,7) Wähler det Mahlber. 
Von 100 Wählern wählten: 
— — — — Deulſch · Konſerratib. 
63, 23 — — | Deutjche Reichspartel. 
— — — 5241 Nationalliberal. 
— 47,0 712, 12,5] fpreifinnige Bereinigung. 
= — — 17,:] Freiſinnige Bollspariei. 
37,0 296 27,3 5,0] Soraldemoltaten. 
u F u Fe 
_ Eu 11,5] Unbere Parteien. 
— 0% — 0,3] Serjpiittert. 
39,3 — 50,7 31,1) Abgeordnete ng 
63,0 — 72,7 52,7] gewählt von ®/, der) Wähler, 
—  ‚Echneider.jv. Strombed —  , Memm, | Aue: Jehannſen. — 1 Fedderſen. Name des Abgeortneten. | 
| ötter, 
| ! | 
J — — 
= 2 Amen ee = —— — Bemerkungen. | 
TELITEE WA 


IV. 22 Statitif der Reichstagswahlen von 1893. 


Die einzige oder erfle Epalte für den Weherca zer nu 






Staat und Berwaltungäbezirf: Repierumgd-Bezirt Shleswie. 

















































Rr.: 5 


—— Norberr und 

| Süberbithmar- 

Benennung: ſchen (einst, 
— 

Steinburg. 


Berölterung am 1. Dezember 1890 .....| 136278 138 416 
— der evangelifchen UN» 98,4 97,1 
„ fatholiihen m MN 15 1,» 


32 666 35 231 


21491] 26388 29008] 35997 
ol 50 ml si 





Don den gültigen Stimmen F af Kandidaten 
folgender Parteiftellung: 











Deutſch · Konſerdativ = er = _ 
Deutſche Reihäparlei » - + Hr H rn _ 6326 15471 — 
Nationallibernl ..... » — Rear — = _ 574 
Breifinnige Bereinigung » ++. + - +. 12 791 622 — 11832 
Breifinnige Vollapartei . 2. n urn. 3744 — — —— 
Siüddeutjhe Vollzpartei — — = — 


2* 


Pe 


Eoyialbemofraten RI 7789| 13097) 13731] 18119 
Deutſche Refornparlei (intifemiten) . -_ 1 — 36 


Andere Parteien . 2.222200. _ — = — 
Unbefimmt .- »- ++. ERSTE .. — — — u 
Seripitiert nn a sea an nn 37 4 — 62 











Danadı it der treis im Neichätag vertreten 1893 | Fr. Der. - {Rp Ss». 
hingegen war er vertzeten 1890| Freiſ. — Sp». Frei. 

Auf 100 Einwohner kommen Wahlberechtigte 24, 25,5 25, 23,0 

Ton 100 Wahlberetigten haben 1893 gewählt | 66, 74,3 52, 77,8 


Bon 100 Wählern (gültigen Stimmen) wählten: 












Deutfhefonjermativ.. . 2-00. — — J — — — 
Deutjche Reihspartii. vr 20 Gi _ 24,0 el — 11 
Rotionalliberel 2. u He cnnen. _ — — 16,0 , 
Geeifinnige Vereinigung » 20H nr... 595 3 — 32,3 _ 
Breifinnige Bolfäpartei . ..- ...... ul — — — — 
Süũddeuntſche Vollsbartei 2... — — — — — 
Zenlcumm Pr — — — 0,4 — 
JJ — - — _ _ 
Sozialbemofraten ... - sn nrne nr. 36, 49,6, 47,3 50, 63 
Deutſche Refornpartei (Antifemiten) - . . — 20 — Ta 
Undere Barleien 22 ren ner _ =. — 
Unbeflimmt . 222200. ——— _ _ — — 0 11,8 
Zerfplittert „ou u rennen. 0. 0, 0 — 0,2 0 
Der Abgeord» me, „der Wahlberechtigten . . 8911 45, 39, 46,3 
nete ijt gewählt Ioon %/, ber Wähler (gült Stimm.) IR) 52,7 50, 63,8 
Name des Abgeordneten „ı. He nu 00. Thomſen. — Ru Legien. Ftohme. 
oltle. 


Bemerkimgen. — — — bh Breifiania, rn 
1 





ter 
Mellang. 





Statifil der Reichstagewahlen von 1893. IV 23 
om 15. Junl 1893 am; eine zweite betrifft Die engere Wal, 












Erovinz; Saunover. Staat und Berw.⸗Bez. 
4 5 i 7 8 v 
Graffchaft I anne IT Tan. 
Mebeim-|  Donabräd- | Mete-Dinen- | Ente-Heva-Berben- | ie | Penner“ — 
— Lerfenbrüid - Iburg. | Wittlage - Sulingen. Alim. Te Finden Stab. ee 

































112819 136 374 108 912 
28,5 52,3 94, | Bestrun 1890. 
708 | 466 4, EEE 
26 137 29 559 24 575 Wahtberechtigte. 
25 217 266701 11679 13422] 15840 15448 21157 20565| Gültige Stimmen. 
34 82 9 16 22 23 58 186 Ungültige Stimmen. 
l 
Gültige Stimmen für; 
- — — - — — Deutſch⸗· tonſervatib 
— — — — — — Deutjche Reichspartei. 
10642) 13420 4646 6440 6 398 6 765 11 599] Nationalliberal. 
_ - — — — Freiſtunigt Bereinigung. 
133 — — — Freiſinnige Volfspartei. 
* = = = Süddeutiche Volfspartei. 
— — — — Zentrum. 
— — — — -_ | Polen. 
143 — 2169 — 2155 8 966! Sozialdemofraten, 
ss — — — — Reformpartei (Antiſemiten). 
Welſen fen Beten Berlfen Belfen 
5331 6982 7258 5683] 8423 Andere Parteien. 
— _ — Unbeſtimmil. 
1) — 15 Serfplittert. 
_ Welfen — Vertretung 1893. 
= | Welfen _ 


F 1890, 


22, Wahlberecht. der Benölt. 
75, Wähler %, der Wahlber. 


6) Bon 100 Wählern mählten: 


21,0 2, 2), 
614 70,8 64,5 


























— — — Deutſch · Konſervativ. 
— * — Deutide Reichspartei. 
39,3 48 40,4 56,.| Nationelliberal. 
— — — Freifinnige Bereinigung. 
ud — = Feeifinnige Bolfspartei. 
_ — — Sũddeutſche Vollspartel. 
— — — Zentrum. 
— — — Polen. 
1! — 18,3 43,4] Sozialbemofraten. 
20 — — Reformpartei (Antifemiten). 
Belfın Beten } 
—— 52, 45,8 Andere Parteien. 
— — — Unbeftimmt. 
0 — Da Zerſplitiert. 
— 361 — — 42,  Abgeorbnete —** 
— 524 — 56,4] gewaͤhlt vonder Woahler. 
— —— — — | Hiſche. Name des Abgeordneten. 
Böhme, 
_ = * de — Bewmerlungen. 


| 
| 


IV. 24 





! 
k 









Staat und Berwaltungsbezirl: 


Rr.: 
Bahitreis 


Benennung: 


Bevölkerung am 1. Dejember 1890 


Progentfaß der evangelijchen Beoölerug . 


er latholiſchen ⸗ 





Statifiif der Reihötaggwahlen von 1893. 





Marienburg 1. Hann. 
Alfeld -Oronan. 


Dflerode a. Darz- 
Uslar, 











— De 


. ern nern 


.. 



















Gt 
Dub 


12 


Hingen- 
erftabt- 





Die einzige ober erfie Spalte für bem Wahlkreis gr 


































Ira 
















































gültige 222». ..| 22892] 23077] 15232 16522) 15829 17575 * 
jMoegebene Grimmen {imgitige 2... 4 as ED —— 
Don ben gültigen Stimmen fielen auf Kandidaten 
folgender Parteiftellung: 
Deulſch · Konſerbatis — — — ⸗— 
Deutjſche Reihäpartei .. . - - - 5 A — — — — 
Nationalliberal............ 8802 10470 Tu 4 
Freiſinnige Vereinigung. +++.» — — — 
Freiſinnige Vollspariie 2.2... 01 — u — 
Süddeutſche ——— — —— — — ” 
Zentum 2.2... Ta et — — * ” 
Bon ...... EHER ENTE i — — — — 
Soʒialdemoltaten............. 5529 — 184 
Deutiche Reformpartei (Antifemiten) . - - 0 — - — 
her Brlien fa Fir 
Andere Parteien . onen erne nn 6985| 12607 935 IN 
Unbefimmt 22er nern nu nn — — - = 
Serfplüttert 0 00... rn 3 — w- 
Danach iſt der —* im Reicht tag vertreten 1893 — Welfen NL. — 
hingegen war er vertreten 1890 |? Welfen — Welſen Welfen Welle ı 
Auf 100 Einwohner kommen Wahlberechtigte 225 22 21% 21,3 al,ı 2], Di 
on 100 Wablberechtigten haben 1893 gemählt 77,5 78 0 Tal Tan al 79 Ta 7a 77 6 
Bon 100 Wählern (gültigen Stimmen) wählten: | | 
Deuticdhrstonfervativ. - nun un 0n. — — — er — = = — — — — 
Deutſche Reihäpartei . -. — — — — — — 43,3 6 — — — — 
Nationalliberal 2222 2222000 38,4 45,4 44,7 51,0 26,7 42,0 - — 40,5 50 Ws * 
Freifinnige Bereinigung nn... — — — — — — — — — — _ * 
Freiſtunige Bollapartei .. ....... s 3 0 4 — ld — 3. — La — Da = 
Süddentihe Bolläparli ..: 242. — — — — — — — — — — — 
——A———— — — — — — — — — — — — 
len: a ea en _ — — _ _ — - | — - J — — 
Soſialdemotralen..... A — u — 2 — 0 4541 18. — Il - 
Deutjcje Reformpartei (Antifemiten) . . 3 — 1a — I — | — 20 — — 
EAelfen Gelkn Belfen Belten eltern Seifen Beifen | Bellen Bellen A 
Andere Parteien -..- 22-2200.» 5 F 27,5 49,0 39,0 ‚ 8 — 30,1 49,3] 4a 
Unbelimmt . -. 222 une anu0 — — — — — — — — — — — “ 
Ser 0 111 14 ( BOPRPRPEPEREGRIRFRFER J (0 — 0a — 0 — 0, — 0, _ u 7 
| Der Abgeord- [von * der Wohlberechigien Aue — a — 4 — dl — | 43 — 38, - | 
| nee ift gewahl lvon oder Mäbler (gilt. Stimat.) _ a [| sa — EI — sl — Ho, - 
Name des Abgeordneten „222. — Freibert — | Jorns, — | Go — Erg. ]| — Robbe, — 7 
v. Hoden ⸗ v. Sfene * 
betg. | huſen, | 
Bemerlungen Vom 4. Januar 1632 22 — Helpitant — Selpitant — 
Vatita n teral. der Hiaftıen der Geaftien. 





‚ger Zertume. 





Statifiil der Reichstagswahlen von 189%. IV. 25 
5. Juni 1893 am; eine zweite beirifit die engere Wahl. 




















anober Negterungd-Bezir! Minen Staat nad Verw.⸗Bez. 








16 17 18 19 





Wahlkreis. 
Neuhaus a. d. Ofle- Eudingbanfen - | 
Lebe - Kehdingen - 


Berflemände, 






ineburg - Winien - 
bledtde - Soltau. 




















143 304 
26,3 
723 






115 526 
1,8 
97,8 


112544 
98,a 
1,0 


27855 


I527 WIN 24277 
4 6 64 193 


Bevölferung 1390. 













Wahlberechtigte. 


15 626] Gültige Stimmen. 
18] Ungültige Stimmen. 





Gültige Stimmen für: 
34] Deutſch · Nonſervaliv 
Deutſche Reichspariel. 
Nalionalliberal. 
Freiſinnige Bereinigung. 
Freiſinnige Volkspartei, 
Süddeutjhe Vollspartel. 


176 5863 8176 14209 


1459 — 


Polen. 
Sozialdemotraten. 
Reſormpartei (Antifemiten). 


Andere Parteien. 
Unbeſtimmt. 
JZerſplitlert. 


u _ 
Beriretung 1893. 
” 1890. 
22,3] Wahlberedht. %/, der Bevölt. 
60,0) Wähler der Wahtber. 
Bon 100 Wählern wählten: 
0,8) Deutjch-Stonfervativ. 
— I Deutfche Reichspatlei. 
— Nationallibetal. 
— Fteiſinnige Vereinigung. 
— Fteiſinmige Vollspartei. 
— Süddeutſche Vollspartei. 
98,0] Zentrum. 
— Polen. 
1,11 Sozialdemotraten. 
— Neformpartei (Antifemiten). 
_ Andere Varteien. 


— Unbeſtimmt. 
0,1] Serfplittert. 


— 4 821 Abgeordnete Wasber., 
—— 56 86,| gewählt von", der! Mähfer. 


— Mullet, fo. Benniggen] — ı Hahn, [Rimmerman. iberr Euler, | Waltendorff. [Name des Abgeorbneten, 
v. Heereman, 







































| Freiherr v. 
‚ Wangenbeim, 


|Helsitant der raf- 


Helsitant ber — Heolpitznt der |")2 Hantipaten mit) )2 Lanbibaten m|") 2 Nanbibaten nie J 
Itien bed Zeatrumd, | Brafties. | ft Bemerkungen 


Srafien > 1385 (59,.), 7322] 13510 (84,) un» 
”) 9 Ranbibaten m 6589 133,3] Sh4E 1075 Yu) (22.,) un 2049 | — 
und 3795 (19, %/.) Otimmen. Stlmmmen, 3, Ye) Erlmmen|  Sıimmes. 





ellahrsfefte zur Sratinit bes Deurihen Weiche, U. Sahegang (1909. Bierter Seit. IV.4 


IV. 26 


Etant und Berwaltungsbezirk: 

















Statiftil der Keichaagkwahlen ven 1594. 





Die einzige oder erſte Spalte für dem Wahlfreif gie», 


Hegiteen 
Linſal. Kreis Biedenkopf vom Reg.“ Bey. Bihbate, 























































Mr.: 3 
Wahltreis 
| Minden « nn Bielefeld- |Paderbomn-| Warburg -| Wittgenkein - Siegen - — — 
1.11 | guide. |; Bucht. Wirdenbräd. Büren. | Härter. Biedentopf. —ñ— * 
Bevölkerung am I. Dezember 1890. . =» 133 768 139 021 
| Progentfag der evangeiiichen Benölferung . 69,8 87,1 
"m fatholiihen _ m 29 102 _ 
Wahlberechtigle ——— 27 454 u* 
gũlnige. ..... 21629 22274 21414 al 255 St 
Aboegebene Stimmen ——— J— 34 3 5 
Bon ben gültigen Stimmen fielen auf Kandidaten 
folgender Parteiftellung : 
Deutih-Konjervativ. . .»..e00r > 8636 5 
Deutsche Reichsparteii » - »-- nn. — - 
Nationalliberal 222200. — — 
Freiſinnige Bereinigung - . — - 
Fteifinnige Bolläpatti .. 2-22... 1331 a) 
Süddeutfche Volläparti x... +++ _ - 
6230 - 
VPolen nen. - | - 
Spzialdemolraten ..::. ce nu rn. 5413 - 
Deutjhe Reformpartei (Untifemiten) . . - — 
Andere Parleien — 
Aci — 
Zerſplitiert. -0e rn erer cn 2 - 
| Dana ift der Kreis im Reichstag vertreten 1893 Konf. | * 
hingegen war er vertreten 1890 Koni, 2 
Auf 100 Einwohner fommen Wahlberechtigte 19, 20, 205 
Ton 100 Wahlberedtigten Haben 1393 gemählt 56, 64,5 78,» 
Von 100 Wählern (gültigen Stimmen) wählten: 
Deutfcheftonjewatid. .» ı 222-020. 67,0 57,3 39,» ⸗ 
Deutſche Reichsparſei... 2, _ — - 
Nationalliberal 2 22H n 02. F — 2 — 
Freiſinnige Bereininung „22.220... — — — 7 
Breifinnige VBollspartei . 22222. 14, 9.0 6,3 
Süddentfche Wollapatti . 2.2.2... — — — 
Dabei aan 0,r - 28,5 
EN aaa a a _ — — 
Sojialdemottaſen............. 14,» 10,6 25,0 
Deutſche Reformpartei (Antifemiten) . - . _ 0 — - 
Andere Parteien -..:-» sn curn ce. — — — 
Unbeſtimmiii — — — * 
Seteee 0, 0, 0,1 % 
Der Wbgeord-(von °/, der Wahlberechtigten ER 37,7 56,# — 
nete iſt gewãhlt lvon der Wahler (gull. Stimm.) 67, sa — — 
Name des Abgeotdntien... ron Graf Frelherr v. — Humann. Heſſe. ESchmidt. — Dreslet. Futangel.]| — 
v. Roon. |Hammerftein. 
Bemerlungen u une r een — — = ————— — Tr Me ” 
uns 1RBSLIh 43537 (9 459 (16... 38% 
"2 Stimmen] 99517," On}. EB 0) = 
Elimmea. 2) Erb. 
— — — 


Etntihil ber Meihstagswahlen von 1803. IV, 97 
en 15, Juni 1899 an; eine zweite beiräfft die engere Wahl. 































































Bezirf Urmsber Repierungd= Bezirt Rafel (einſchl. des 
— desjenigen Theils — Rreifes, welcher früher zum Großher zoglich Heffifchen Kreiſe Giehen gehörte). ls zT Boom Bandireie A .M.). Einat und Berw.rBtz. 
4 3 I 
Bochum - Rinteln - Hofgeismar · Wolfhagen. Wehltrriß, 
Gelſenlitchen - a —— 
Hattingen, De lete Epalte: —— engere Vahl 
133 977 101 900 
ö3,s 94,5 Benölferung 1890. 
454 Be u ee 
21 378 Wahlberechtigte. 
243901) 25411 14418 14 262) 10893 10400] Gültige Stimmen 
43 88 43 55 24 62) Ungültige Stimmen. 
| | Gültige Stimmen für: 
— — 3121 3769| Deutjch-Ronfervativ. 
61H 6227 — — Deutjſche Reichspartei. 
— — 1845 — Nationalliberal. 
— — — —  [freifinnige Bereinigung. 
102 — — — Fteiſinnige Vollspartei. 
— — — — 2Eñddeutſche Vollsparſel. 
308 — — — Zentrum. 
— — — — PPolen. 
2728 — 1492 — Seyialbemofraten. 
3835 3035 4419 6 631] Reformpartei (Antiiemiten). 
Redtts. 
* zos — — — Undere Parteien. 
— = - — Unbeitimmt. 
14 — 165 —  13erfplittert. | 
— — | _ — Vertretung 1893. 
— Antif. — — P 1390. 
21,0 21% 21,0 21,0] Wahlbereht. 9%, der Bevötf.| 
67,6 67,0 Si AB Wähler der Wahlber 
Von 100 Wählern wählten: 
— — 28,3 36,9 DeutichStonfervativ. 
42,7 2 1 — — I Deutfche Neichapartei. 
- il 1 — Nationalliberal. 
= — — — Freiſinnige PVereinigumg. 
7, = — —  [ffreifinnige Vollspattti. 
Pa = - _ Südbentiche Wolfspartei. 
200 — — — Zentrum. 
— — — — Polen. 
13) — 13,71 — Spszialdemokraten. 
56 400 634 Reformpartei CAutiſemllen) 
Kehttp. Andere Parteien. 
4 — — — 
Per: — — — Unbeftimmt. 
Ol — ol — Zerſplittert. 
— = — 31,0] Abgeordnete ae 
— — — — geniitunn "7 beri Eöälfer. 
—— | _ | König. |Name des Mbgeordneten. 





— — 4 Nanbiaal * 

= u PR — — | 
#308 (2,), 282 | 
(2,0) Sibmmen. 


dd uns 29 5 | 


IV. 4* 


IV. 28 Statiftit der Meichstagswahlen von 1393. 
Die einzige oder erfie Spalte für den Wahltreis gik wa 























Staat und Berwaltumng&bezirt: vreußen. Megieruugs · Bezirk Kaſſel einſchl. des größeren Theils vom Laublreiße Frantſurt a. M. 
Ar.: 2 3 4 5 6 7 J 
MWahltreis nen ne —— — 
ahltre aaſel Fritzlar Eidiwege- Marburg- Hers ſeld · Kor des 
Benennung: — Homberg-| Schmallalden · Branfenberg- Rotenburg HR. | gern. lıtern. 
fangen.  (giegenhain.] Wihenhoufen. girchhain dunfeld. Grrsfern, [Brettern 
Bevölkerung am 1. Dezember 1890 . .. . + 
— der ebangeliſchen Berollerung. 
latholiſchen — —2 
7* chtigtfe — — 
ST En 1 
Abgegebene Erimmen | —— nt en 





Don ben gültigen Stimmen fielen auf Kanbidaten 
folgender Varteiftellung: 

Deutfhetonferwativ „2-22 r0r 0. 
Deulſche Reichsparſei.. 
Nationalliberal........ 
Freiſinnige Vereinigung cr 0n. 
Seeifinnige Volkspartei. ........ 
Süddeutfhe Bollöparli ».. 22er 0. 
Zentum oo re 00. en ae 
Dit sea ne 
Sozialdemofraten . un nu. 
Deutjche Reformparkei (Hntifemiten) 


Andere Parteien . „2 zus e une. 
Unbeftimmt . vo sunrenoner nn 
Zerjplittert ... . . Se 


Danad) ift der Kreis im Reichstag vertreten 1893 | 
hingegen war er vertreten 18M) 


Auf 100 Einwohner fommen Wahlbereditipte 20,7 20,7 19,4 
Von 100 Wahlberechtigten haben 1593 gemählt| 73,07 675 


Bon 100 Wählern (gültigen Stimmen) wählten: 



































Deutjcheflonferpatio 2202.20 n 0. 22,3 51, 22,3 
Deutſche Reihäpartii . . sn cne ne. — — — 
Nationalliberal........ 204 — 2» 
Freifinnige Vereinigung » . 2. = 2...» - J — = 
Freifinnige Vollsparli ... 22 2..., 1 — — 
Süddeutſche Vollspartei..... — — — 
Zentrum ..... — — — — 1,3 
ee ..1- | - _ 
Sozialdemokraten . 2» sun ann un an 40,8 48, 3 
| Dentihe Reformpartei (Antifemiten) ...| —- | — 61, 
| Andere Parteien ............. —— — — 
— I — _ 
gerfplittert a aa era — — 00 — 0,1 
Der Abgeord» ( von”, der Wahlberedhtigten . . — 38,1 a1 — | 414 — 46,3 
nete ift gewänt { von *) der libter(gält Stimm. _ Sl 6 = | 68,3 
Name des Mbgeordneten. ou nnnunen nn —  Hüpeten,[ieberman] — Leuf, _ Boedel. 
v. Sonnen⸗ 
berg. 
| Vemerkungen Dee — RE zu zu — — — 
10530 (8, 
I yab 3 


Statiftil der Meihttagswahlen von 1898. IV. 29 
om 15. Juni 1393 an; eime zweite betrifft bie engere Mahl, 


Negierun irt Koblen 
(eine Area Binf f und ohme ben größeren Theil ve 


un Landfreile Franffurt a. 2.) —S ERSTEN I rn 














- Wahltteis. 































































































135 941 101 139 93 630 195 111 119014 77 350 
47,0 56,8 73,3 61% 714 38,4 Beoölferung 1590. 
la da | 246 29.1 274 59.1 
31 828 21 555 21 767 48 159 16 885 Wahlberechtigte, 
23 8551 21046 16 8905| 17493] 16 695| 30863] 28 446 14 699] Gültige Stimmen, 
39 203 38 35 25 38| 186 77] Ungültige Stimmen. .; 
Gültige Stimmen für: 

— Zu — — — — — — Deutſch⸗Konſervativ. 

= pen — | — — — = _ — | Deutihe Reichtpartei. 

6591! 10420 6 524 954 10254 7274| 11266) 10224 13 224 —  [NRationalliberat. 

= Zn _ — = — — — — — rteiſinnige Vereinigung. 

3418 — 1874 — 3116 — — 1080 — — Freiſinnige Volkspartel. 

ER — — = — 7020 — — — — |Süddeutjche Vollaparlei. 

5 359 = 5555 7949 — 1617 — 4933 5 g11\(! 14 463] Zentrum, 

an — = _ — — — — — — PPolen. 

8070| 106% 137° — 220) 13432) 171800 1144 222! Sozialdemofraten. 

3 — 1562 — 1089) 148 — —  [Reformpartei (Antifemiten). 
— — — NAndere Parteien. 

— — — Unbeſſfimmt. 

34 — 14 Zerſplitlett. 

— Si. San. — 1893, 

— Freiſ. Zentt 1890, | 
23,4 23,4 21, Per ®/, ber Benölt, 
75, 66, — 87,5] Wähler der Maßiber. 

Von 100 Wählern wählten: 

— — — | Dentidj.Honfervativ, 

= — | Drutfde Reichspartei. 
97% 49, — MNationalliberal. 

" 2 —  |Freiftenige Vereinigung, | 
43 — —  |frefinnige Volkspariei. | 

rer u — | Süddeutfche Volkepartei. 
2 — 98,4] Zentrum, 

= — — MPolen. 

384 30 1,5] Sozialdemokraten. N 
1d — — | Reformpartei (Autiſemiten). 

— = — [Andere Parteien. 

= ar — lUnbeſtimmt. 

0,. — 0 — 0, 0,1 0,1] Zeriplittert. | 
— 334 — 44, 471 — | 44,1) Abgeordnete Wahlber. 
— 50,3 — 54 61, _ | 51,0] gewählt vom "/, der Wähler: 
— Brühne — I Fint, Hofmann, — | Kraemer. | Bender. [Name des Abgeordneten. 

= * * Fe ur —— — _ "2 Rand | Bemerkungen. 
we2#230[(41,,%.) 7491 81.) 
Stimmen, und GM 


— 
Simmen. 


IV. 30 Statiſtil der Meichslagswahlen von 1893. 
Die einzige oder erfte Spalte fiir ben Wahlkreis zit wu 





















| erungs-Bezirf Kobien 
Staat und Berwaltungsbezirl: Frenden.iuusiat EALIESERGASBEIEEE able Se 
reiletirhen aebör.Theilsp Arrii,Wirdenfogt u. mM. Mirsaten) 





































































Rr.: 3 4 5 [} —1 3 
Wahltreis 
Benennung: ee Rrenznad-Eimmern. | ern . Ei 
” Ahrweiler. Elberfeld · Varuen. * 
Berollerung am 1. Dezeber 1890 ... 107 689 102 153 191 556 233 319 12774 
— der evangeliichen Bevölterung . 56,0 2,a 77,4 T6,r his 
katholiſchen = .. LP En EEZ BE 1 7 214 2 
— 24106 22 486 41 920 “| 
R gültige 19047) 17866 18266 15 560 15503] 345831) 23496] 40808 42810] 20621 DE 
Wögegebene Glinunen 1 2 | _® Bl 55 195 9 699 44 
Bon den gültigen Stimmen fielen auf Randibaten 
folgender Parteiſtellung: 
Deuticheftonfervaliv . vun e ne. 55700 — _ _ — = — 
Deutſche Reichsparteee —“ — — — — — 13874 20805 — FJ 
Nanionalliberal.......... — — 110920 11133 — — — 5 
Freifinnige Vereinigung «22.000. — — — — — — — 
Fteiſinnige Vollapartei... — 100 — — — 5503 ss - 
Südbeutfhe Volkspartei ©... v2... _ — — — — — — 
Jentrumm 11702 5404 zıs3l 151380 15367 2403 444 - 








De Be 2* 






Sozialdemokraten . 22H Hrn een 1349 31 — 374 — 

Deutſche Reformpartei (Antifemiten) . . . — 5 — — — — #8 - 
Andere Barteiem -»- one nnnnn _ — — — — — — - 
Unbeflimmt . . 22:2 curnennnen _ _ _ _ — — -_ - 
Zerſplert* 36 46 — 48 136 23 Ir 











Danadı iſt der Are i im Reichstag vertreten 1893 Zentr. — N. Zentt. Zentt. 



































hingegen war er vertreten 1890| Jentt. M. — Sentr, Jentt. Sʒzd. — — - 

Auf 100 Einwohner fommen MWahlbereihtinte 20,5 22,4 224 22,0 23,1 1) 9, 1 2 ED | 

Ron 100 Wahlberechtigten haben 1893 gewählt rn 74,3 75,9 6 74,1 824 684 80,7 85, a 

Bon 100 Wählern (gültigen Stimmen) wählten: 
Deutjchrflonjervalid.. .- on mur run. 30, — — — — PR _ — — — * 
Deutjche Reihöpartei .......... — — — _ — — — 34,0 wa - — 
Nationalliberal 22m run ne — — 66 60, — — 29 — — — KR. 
Freiſinnige Vereinigung... — — | _ — — — _ — — — - 
Freiſinnige VWollspartei . cc cc cu. — 0, — — — 30,5 47,4 135 — A 
Sübddeutjche Volkspartei... - 29... — — — _ — _ _ — — _ u 
Hau san 61,; 30,3 396* 9,0 nl — _ 52 — Na | 
RR TTES RE TRRS _ _ ⸗ — _ — = — A — — 
Sozialdemolraten.. ... 7,1 la — 2,4 — 40,1 52 46,8) 52. 48 i 
Deutiche Reformpartci (ntifemiten) . — Vi — — — — — — — d 
Andere Patteien . — — | _ _ _ =; = _ — — | 
Unbefimmt 2222222 cum nan un — — — — — — 1 — — — — = 
Zefplittert 2.0. onen een 0,4 0 — 0, 0,# 0 — u — % 7 

‚ Der Abgeord⸗ von ey, der Wahlberechti ten . . 4 — | 46,3 57, 5 — 31 — 44, | 

' nete ifl gewählt\von der Wähler (gült. Stimm. Gl, —— 50,3 82,3 74,9 — 520 — | 52, -_ | 

| Name des Abgtordneten ........... Welten] — jr Gumy.| Braubadı. | v. Geand- — | Meift. _ | Harm. | — 3 

Y. 
| Bemerkungen RETTEN STE RENTE — gt = * 2, , daten Ar = _ 22 act 
2timmen. * fant 3737 (26. Eimer 


| 7) Summer. |%,) Erinmen. 


Statifif der Meichstagsmahlen von 1893. Iv, 21 
am 15. Juni 1899 an: eine zweite beirifft die engere Mat. 





siernungd-Bezirft Düffeldorf. Staat und Berw.Brz. 



















F r 7 8 0 10 u 2 | 
B . : —— 
Duisburg Mi- | Kiae- Kempen Blodbeqh Neuß · 
Gfien. | a | Gelben | i Meint | Gamma | Greremsroig. 







210 592 
26,3 
72,5 


153 636 
19,1 
79 


32.693 








141 504 97 211 
164 8,3 Bevölkerung 18%. 
80,8 90,4 


20775 | Wahtberetigte. 
16 479] Gültige Stimmen. 
29] Ungültige Stimmen. | 












42 302 
23 





Gilltige Stimmen für: 


Deutſche Reihspartei, 
Nationalliberal. 
Freiſtnnige Vereinigung. 
Freiſinnige Vollspartei. 
Siüddentjce Wofkspartei. 


Polen. 

Sozialdemofrater. | 
Reformpartei (Antifemiten). 
Andere Parteien. 
Unbeftimmt. 

22] Zerfplittert. 


Vertretung 1893. 
n 1890, 


21,.] Wahlberecht. . der Bevökf.| 
79,11 Wähler der Wahlber. | 
Von 100 Wählern wählten: 
24,1] Deutjch-Konjervatio. 
Deutjche Reichspartei. 
Rationalliberat. 

Breifinnige Bereinigung. 
Breifinnige Volfspartei. 
Sũddtulſche Volläparkei. 
70,5| Zentrum. 

Volen. 

41 Soraldemoltaten. 
Reformpartei (Autiſemiten). 
Andere Parteien. | 
Unbejtimmt. | 


19 














71 314 894 












— Zu 50, — 











0 — 0,% O4 0,3] Beriplittert, 


- 3) 4 57,1 Abgeordnete | Wahlber. 
_ 54,4 50,3 S6,0 70, gewähltuon ”/,deel Wähler, | 


— | Ham · | Geier, Marcout. v. Kehler.) Bachem. MWeidenfeld. | Name des Abgtordutlen. 
macher. 











— — 4 Rankibaten aaij· 2 aant daten milk — a Nanbitaten wit) — 
12069 (Sn, | DAN (A. und 10.990 Bemerkungen. 
LEJTITER OPEN IC EN: Be EI I BE FR ur 106 (I Ne) 
unb 24 (0, %,) Etimmm. Stlmmen. 


Stimmen 


IV. 32 


Staat und Berwaltungäbezirt: 











Statiftif der Meichttegkwahlen von 1893. 





Die einzige ober erfle Epalte für dem MWehlknit 5er s! 









































































Eu BE Zu Zur Ze ur u u EZ er 

























Freuden. Regsierungd-Bezirt Köln 

| 

l Nr: h 

| Babhltreis 

| | Benennung: Stadt Köln, 

Bevölkerung am 1. Deyember 1890... .. . 

Ptozentſatz der evangelischen Bevölkerung . . . 10,3 
= „ tatholifchen — — — 88,0 

Wahlberechliglſe ........ — 14 440 

| a üllige ....... 43679 33 470) 8985 6 

| Abgegebene immer Ungültige EEE “5 19 —9— 

Von ben gültigen Stimmen fielen auf Kandidaten 

folgender Parteiftellung: 

Deutj—heftlonfewaliv . +: 2H Hr... u _ — — 
Deutſche Reichspatiſei — — — — 
Nationalliberal .... . » SET ER 11 766 = — — 
Freiſinnige Bereinigung „0... 2.0». 214 — — — 
Freiſinnige Volläparti . + 2202... 435 — — — 
Süddeutiche Volltpattel...... — — — — 
2 271) TSF EN — 18 621 22 632|(' 74190 144 
Vals: ac ren aan | — — — 
Sozialdemolraten............. 12093 10 838 1497 
Deutſche Reformpartei (Antifeniten) . . . 533) _ — — 
Andere Partieien........... — — — — 
Unbeltimmt . 222202 .... _ — — — 
DENE en 17 — 70 

Danach iſt der Kreis im Neichdtag vertreten 1893 — Zentt. Zentt Zentr 

hingegen war er vertreten 1890 — Ientr, Jentt. Jentr. 

Auf 100 Einwohner kommen Wahlberechtigte 34,4 344 94 92,7 

Bon 100 Wahlherechtigten haben 1893 gemählt 66,6 öl, 76, 

Bon 100 Wahlern (gültigen Stimmen) wählten: | 
Deutfcheftonfervativ era nucen — — — — — 0,1 1 
Deuiſche Reiheparli . 222-2222.» _ | _ — — — = | 
Nationalliberal © oc c era nan R 20,9 _ — — 12, — 
Freiſinnige Vereinigung . 222220... 0,5 — — — — — 
Freiſinnige Vellspartei....... ... 1,0 _ — — Ooal( 1,0 
Süddeulfhe Bollsparti ... 222... _ | — — — — — 





























Soʒialdemokraten ........ Basar 27, 32,4 16,7 14 4, 1, 
Deutſche Reformpartei (Antifemiten) . . . 1, — — — — — 
Andere Parteien............. _- | _ — _ — Zu 
Unbefimmt . on ooaeeeennnn — — — — — (2 30,3 
Zerfplittert Lou ana nn 0, _ 0,8 0, 0,4 0 
ef ee ie „ber Wahlberechtigten . . — 34,5 41. 62,0 43,9 44 
nete it gewählt von", der Mähler/nült Stimm.) — 674 65,9 IR) 73,4 66,8 
ı Name des Abgeordnelen . ....... — Gteiß. Pingen. JRudolphi. Spahn eingens. | de Witt. | Broeman.| ® 
| y2 Auatinssen 
nt Eh) 
Ban de) . "19 Rantidatenmitl')2 Manditermmif = 
|Vemerfbungen 2022er nn "Zimmer, 2 tuntınsten | 9.9 Banitsten — ee | 
mit al.) 1 b 39 10, %, nn Fe 
Diem Yen Wehinstchunne mehr ee — 2094 (1540| mp 1 a6s (Amıa)] @timmen. > Amen. “ 
Aöln-Eratt und Aöln-Dard ver drr amd. 4 An er Summen, timmen. " Ratelän- 
felgten (tinverleitang einet hrild rd Sankfreiieh in Aen[rraniz, 
den Etabifrels hasırm. 
— 


as 15. Juni 1898 an; eine zweite betrifft die engere Wahl, 





















Befnfim vor Rg-2 Rechten). f Repgierungd-Bezir! Nahen — Staat und Betw.«Btz. 
3 4 5 6 N 2 3 4 3 Sigmaringen. 
ſtreis 
Saarburg - Düren. | Peilenfixhen - | Vah⸗ 
Triet. Merzig- | Saarbrikten. Julie, Heinsberg- | Sigmaringen. 










121 551 
3.1 
95,7 


27 363 














Gültige Stimmen für: 
Deutfch-Ronfernativ, 
Deutiche Reichspartei. 
Nationalliberal. 
Freifinnige Vereinigung. 


6448] Zentrum. | 


Reformpartet (Antifemiten). 
Andere Parteien. 
Unbeitimmt. 





Vertretung 1893. 
J 1690. 





74,0] Wähler °, der Mahlber. 
Bon 100 Wählern wählten: 
Deutjc-Ronfervativ, | 
Deutſche Reichbpartel. 
Nationalliberaf. 
Freiſinnige Vereinigung. 





Polen. 

Sozialdemofraten. 
Reformpartei (Antifemiten) 
Andere Parteien. | 
Unbeſtimmt | 
0,3] Zeriplittert, 

Abgeordnete Wafıber. 
58,#| newäbltuon ®/, der! Mähler, 





0 0,3 


35,1 62,3 
60,3 85,0 


0,1 


49,7 
614 




















Bolt. Freiherr Prinz 4 Mooren. Graf Bumiller. |Name des Abgeordneten. 
dv. Stumm. |. Arenberg. v. Hompeſch. 
*) 3 4an a eien Bin 1,8 Roabinasen | 7,9 Senhibsten | 9,3 Seadiüater | 99 Summasen | 2,2 Lunkibetm is Vımerkungen, 
* mit 17172 wit —— 
an \ msi, *8 rien Er 1437 Fe RN nut 


Biertelfahräbeite zur Etatinit der Deutkhen Melde, U. Tahztgang (IE90. Birteh Hei. IV.5 


IV. 34 Statiftif der Meihstagsmahlen von 1803, 


Die einzige oder erfte —— für den u. Bei 





Staat und Verwaltungsbezirl: Bayern. Nenierumngt- PR Dberbayerm 



















Ne.: 1 2 7 ‘ 
Wahltreis —7— Mänden II. 
Münden I. Woebrige Etabt 
Benennung: | (Theil der Stadt und Kofemteim, | Iarı 
lints Der Iſat.) vandachiet.) 
Bevölferung am 1. Dezember 1680. .... 138 181 13137 | 186 


TUR der evangelijchen Benölferung - 
latholiſchen Fi .. 


— En ER ER 


16,3 
79,1 


33 145 


Li 


















Agegebene Grimmen (Angilige 22. ..| 80) 09 
Von den gültigen Stimmen fielen auf Kandidaten 
folgender Barteiftellung: 

Deutfchrstonfernaliv .- m rr Henn 
Deufſche Reichtpartei . x... .... + ae 
Nationalliberal . + . » Suresets» 
Breifinnige Bereinigung «Hr r 
Feeifinnige Bollapartei ... +... +» 
Sübddeutfche Volfapartei .... . — 
Zenirum44 —R 
VPelen.... —4 
Sozlaldemolralen.... 


Deutſche Reformpartei (Antiſemiten) . . 
Andere Barteinm „urn enn ee. 
Unbefimmt .. 222 n secure 
Beriplitlerl „oo. 0002 Hour 000 


Danadh ift der Kreis im Neidhstog vr — 1893 
bingegen war er verireien 1390 


Auf 100 Einwohner kommen Wahlberechtigte 
Don 100 Wahlberechtigten haben 1893 gemäblt 


| Bon 100 Wählern (gültigen Stimmen) wählten: 





























Deutich-lonfernativ.. ur rue n er. 
Deutfche Reichpartei ... . . - NE 
Nationalliberal „2:2 nen en nenn 
Sreifinnige Bereinigung - . ...+- ++ 
Frelſinnige Wollapartei 22 ce nun. 
Siddeutjche — EURER —— 
SER 0 au. wann 
Polen....... — RER BREUER SFR 
| Spzlaldemofraten 2-2 c un nn nn 
Deutice Reformpartei (Antifemiten) . 
1 Andere Bartein oc en 0r —X 
| Unbeftimm . ce. nenne re. .. 
Zeriplittert a ee 
Der [ee 1 der Wahlberechtigten ..| — 28,4 29,4 49, 
sıefe ift gemäblt von“ der Wähter(gült, Stimm)| — | 554 56,3 5, 
Name des Ubgeorbueten » er an cenacn — Bitt. | v. Bollmar. | Bäurle Nichbichlet. Harl. 
| 
VBewmerlimgen 0er Ha ") 3 Ranbizeten mit | ') 2 Rankimaten | ")9Ntanbibaten |) 2 Mantibaten ') Bermäßigt Ilter] *) Wemäßige diberal, [9 2 ante⸗m 
5 Rah [au meh (damit 10808 — Wartitute - Bauermtundi?i 2 Nandikater mit| *) 2 Nanditater wit 8402] Banratırt * 
".) Etlınmen, und 8 [04 Yarl ein Bauen Jund ur aaa (9 und a6 a9.) und 5125 (39. Varrätnlarit — ı 
Silent. bunb — mit j— mit 549 (4) 10, *,) 2timmen, Eeiimmer mit 130 art, 
*), 2 SMarbibaten| 72 10.) und jun 240 (2, °]" 2 Nanbibaten - —]') 2 Rantinsten mılt 748 (dr Yu, etar ee, 
it BESIEGT 4 Eiimmm. | Pasemtume und | 50.) md ss 17 N 
u 34 (0, | Eimuıen, kartstalarıft — mit Erimmer, “ri 
Zlinisien, 1 213 5. unb 91 | 


(9 Ye) tieren. 


Statifiil der Reihetagswahlen von 1893, 


5. Juni 1893 an; eine zweite betrifft bie engere Wahl. 


1V. 35 











Nenterungd>Bezgirt Niederbagerm 


4 > 








Nepierung&-Bezirft Sfaly 


Staat und BerweBtz. 








Vaſſau. Pfarrfirchen. | Deggendorf. Kelheim. Spever. Sanban. 


146 673 
49,3 
48,4 


312489 


26.085] 22390 
— 


138 016 
53,3 
—— 


29 678 











6130 


7433 


— 


8134 





Germers heim. 


89 540 
43,9 
54,3 


Wahlkreis. 





Bevölkerung 1890. 





18 656 
14 531 








16 440) Gültige Stimmen. 


7 550| Zentrum. 


Wahlberechtigte. 


32] Ungültige Stimmen, 
Gültige Stimmen für; 
Deuticefonfervatin. 
Deutiche Reichspartei. 
Nationaliberal, 
Hreifinnige Vereinigung. 
Freiſinnige Wolfspartei. 
Süddentiche Vollspartei. 


Polen. 
Sozialdemofraten, 
Reformpartei (Antifemiten).) 
Andere Parteien. 
Unbejtinmt. 
Beriptittert. 





RL. 
Ni. 


21a 
72,0 


unbeftimmt 


Sente. 





21 al 
83, 











21,4 





36,1 
0,3 





0, 0,1 





38,8] Wähler *, | der der Mahlber. 


Vertretung 1893. 
” 1890. 


20,8 Wabibereit. J. der Bevöll. 


Von 100 Wahlern wählten: 
Deutfc-Sonfernativ, 
Deutiche Reichäpartei. 
54,ı] Rationalliberaf. 
Freifinnige Vereinigung. 
Fteiſinnige Bolfspartei, 
Süddentiche Volfspartei. 
45,3] Zentrum. 
Polen. 
Spzialdempfraten. | 
Keformpartei (Antifemiten). 
Andere Parteien. 
Unbejtimmt. 
Zerſplittert. 












46.4 
74,3 


Badımeir, 


39,0 
59,3 


Mayer, 


39a 
50,8 


Bürklin. 


45,6 
j 63,7 


Glemm. 





Brudmaier, Leonhard. 


Pichler. 


» Pibueal, 
inerabung, 


) 9 Rank, mit 
427 4.) une 34 
u, Elimme. 
4 — 
flerltal-jozial m. 
Bauembund — 
mit eis (#7) 
unb 1221 (12,.%.) 
Etlmmen. 


Vartitularif, 
tet lelaer Graftte 


Bauerstunb, 
brifriner hrattien,) 


”) Vauerndued. Ganrratund, 


Bei feiner Brafrien 


"2 Kantitaten mät 6 700 
und 1114 (T, %u) Stimm 


Brünings. 


u Bemerlungen. 


47, Abgeordnete jahr. 
4,1 gemähltvon "/, ber] Zähler, ,berl Yähler 


Name des Abgeordnieien 





Iv. 5* 


IV. 36 Statifit der Reichktagswahlen von 1893. 
Die einzige oder erfie Epalte jür den Bahleit 5 >| 



































































Etnot und Verwaltungébezitt: Bayern, Negierungds Bezirk Bialz. Nepnierungs+Bezirt Oberylei, 
Ar, : 4 5 6 3 4 ı 
Babhlfreis fi 
Benennung: Bweibriiden. Homburg. Koiferslautern. Regensburg. | Amberg. | Neumarkt. u8 
w 
BPevölferung am 1. Dezember 1890 ..... 124 660 
Prozentſatz der evangelifchen Benölferung . . . 46,0 
mm fatholifhen u ee 
25 098 
. gültige . ...... 20429, 22 733 13096] 19924 23 037 
—— — angũltige6 55 2 24 63 
Von dem gültigen Stimmen fielen auf andibaten 
folgender Warteiftellung: | 
Deutfichrlonjerwativ ... 2-00 n0nu — — 0— 2044 — — 
Deutjhe Reichspartei nen ern - 1 - — — — 
Nationaliberal 2... - 220. 9504 11855 9095| 9948 12351 
Freiſinnige Vereinigung 22 nun. — — — — — 
Freiſinnige Vollspartei... m — — — — 
Siüddeutihe Vollspariei.... — — — 4888 10686 
J ER RR 8296 10878 1848 2551) — 
DB a een — — — — — 
Soʒialdemokraten......... 1850 — 901 2525 — 
Deutjhe Reſormpartei (Antifemiten) . . . — _ _ = — 
Andere Parteien .. 2222200000 — — — — — 
Uüe — — — — — 
J is — 10 2! — 
—— e P — 
Danach ift ber reis im Reichstag vertreten 1893| DO — | M. N. _ N entr, 
____fingegen war er vertreten 1890] MM. | — M. N. 2 ut. 
Auf 100 Einwohner kommen Wahlberechtigte 20, 20, 20, 20,:| 20,7 
Bon 100 Wahlbereftigten haben 1893 gemähle | Bin 90 65 TI 844 
Don 100 Wählern (gültigen Stimmen) wäßlten: [ 
DeutihheRonferualid “ua aeeunen- — — u4 = 
Deutſche Reihspartii .. 2 nn 20e. — | _ — — 
Nationalliberal............ 46,5 52,1 69, 50,0 53,1’ 
dreifinnige Vereinigung . 2...» —— — | — — — * 
Breifinnige Vollapartei.......... 30 — — — — 
Süddeutſche Volkspartei 2.2222... - — — 24,5 46,4 
PER: 2 aaa ara a arena 40,6 47a 14, 120 — 
Wen: 2:4. ua —— — — | — = _ 
Epzialdbemokraten . ernennen 90 — 0, 120 — 
Deutidhe Reiormpartei (Antifemiten) . . . — — _ _ — 
Andere Parteien......... — — — — — 
Unbeflimmt on .......... _ _ — - | - 10 Sn 
| NEE nn 0, — 0,1 0,0 — 0,4 
Der Abgtorde von */, der Wahlberechtigten . . — 47 451) —— 44,» 43,0 
nete iſt gemmäßlt bon”, derBühler (gült. Stimm.) — 52,1 60, — 34 694 
Name des Abgeordneten . 2 .......... _ Adt. v. — | Brund. | v. Lama. 
Marguardien. 
Bemerkungen a U ya Ad ann rn PRERERE — *) Sanbrerfer- — 2 Ranbibaten — ae⸗··deies 2 aaudidaten ans ta⸗ m Kr 
yariel. dason einer pemäsigtimit 068 (50.,) und [mit 4%" 


liperal — mie 15nBlu.1874115.2,0Wartifularia—mitlund Br 
(9) und 75 ..4 Erimmen. 379 u) und ı Eizarr 
*) 2 Raubibasen — Ku) Etimmei 
Basıratundund Vat · 

jeitularıft — mie 913 

[ERRDE — — — ——— —— 





Statiftif der Reicheiagewahlen von 1993. IV. 37 


15. Juni 1895; eine zweite betrifft die engere Wahl. 




















































Repterungdö-Bezirt Oberfranften. Regittungs · Bezitt Mittelfranten, Staat umd Verw.-Bei. 
1 2 3 4 5 1 2 
u a — — ——— —* 
Hof. Bayreuth. Forchheim. Kronach. Bamberg. | Nürnberg. Erlangen - Fürth. 
117 494 105 210 116 308 
9,» 97,3 344 Bevölferung 1890, 
40 12,3 64,3 J nd 
25 073 24 392 Wahlberechtigte. 
17202] 18056 13 181 14 777) 13220 20 132] Gültige Stimmen. 
3 64 2 21 43 126] Ungültige Stimmen. 
Gültige Stimmen für: 
- — 229 Deutſch· Konſerbatid. 
—— — Deutiche Reichtpartei. 
— — 624 Nationalliberal. 
— — — Freiſiunige Vereinigung. 
= — 9 Freiſinnige Vollspartei. 
— — Sũddeutſche Volkspartei. 
6707 8006 8131 Zentrum. 
— | — — Polen. 
3354 — 2662 Sozialdemokraten. 
== = — Reformpartei (Hatijemiten). 
— — — Andere Paritlen. 
4463( sell 4071 Unbeſtimmt. 
44 — 47 Zeriplittert. 
— Zentt. Zentt. Vertretung 1893, 
_ Zentr. Zentt. ” 1890, 
21 21 20 MWahlbereiht. %/, der Berolt. 
60, 54,4 66.4 Wähler %, der Wahlber. 
Von 100 Wählern wählten: 
— — La Deutſch· Konſervalib. 
- — — Deutſche Reichspartei. 
ii — 4.0 Nationalliberal. 
— — = Fteiſinnige Vereinigung. 
= == 1s Freifinnige Vollspartei. 
1 — — Suddtutſche Vollspartei. 
45,4 [1] 50 Zentrum. 
— Be = Boten. 
2 — 16, 49,1] Soyieldemotraten. 
ER — — Reformpartei (Antiſemiten). 
— = — Andere Parteien. 
GG 30.20 3940 25 Unbeitimmt, 
01 — 0 Ferfpfittert. 
_ 32 33, | Abgeorbnete jene 
— 60 50, j gemäbit von "/„ der el Wähler. 
— | Stöder. | Wenzel. [Griltenberger.)| — Weiß. [Name des Abgeordneten. 


_ en — *) Banerntand, *) Bauernburt, I — Bemerfungen, 


IV. 38 Statiftif der Meihistagsmahlen von 1893, 
Die einzige oder erſte Spalte für den Wahlkreis sehr 














































































Staat nnd Berwaltungäbezirf: Bayern, Regierungẽ · Vezitt Mittelfraufen, Negierungt-d: 
Rr.: 3 4 5 6 I 2 1 
Wahltreis * —— — ee - = 
j 2 Rotenburg Aſchaffen · * 
Vemennung: Ansbach - . k : r f 
ung usbach - Schwabach Eichſſatt. [Dinfelsbagt ER Lu. * Alh ingen 11 
Bevölkerung am 1. Dejember 1890... . » i { ms 
Progentfah der ebangeliſchen Bevölletung 43 
un fatboliigen  n  -.. su 
MWahlberehtigte . en AK 
* gültige g 16587 | 
Abgegebene Stimmen | ungältige 2. 24 19 * 3 
Von ben gültigen Stimmen ſitlen auf Kandidaten 
folgender Parteiftellung : 
Deutfchrflonfervativ... HH Hu nur 
Deutiche Reihsparlei.. 2... + Her = 
Natiomalliberal . 2... 22 urn n er. 
Fteiſtunige Vereinigung „+ - . 0... 
Fteiſinnige Volfäpartei ...... « Dans 
Süddeutfche Bolfaparii . er +: 0 + « 
Zentrum „2... - ee ———— on... ran 1 
0 1. WE ran : 
Sozialdemokraten...» +++ - ru. . . 
Deutliche Reformpartei (Antifemiten) - . . F 
Andere Parlein „2.2 nnnr en. ir e 
Unbeflimmt » +... rennen re 1 948 - 
Berjplittert 2.220220 Sara aan * 
Danach ift ber Kreis im Reichstag vertreten 1893 P 
bingegen war er vertreten 1390 ; 
Auf 100 Ginmohner kommen Wahlberechtigte 92,4 22,6 
‚Bon 100 Wablberechtigten haben 1693 gewählt 4 _ 598 
| Bon 100 Wahlern (gültigen Stimmen) wäßlten: 
Deutihheftonfewativ. . »- 22,1 424 10,3 55,3 6 — 
Deutfche Reihsparlii.. » nen 0 u. — — — = — 
Nalionalliberal............ 2 — — 0, 30,8 40, 
Breifinnige Vereinigung 2 va * = — 1044 — — das 
Freiſinnige Volkspartei... .... +. - I — — 04 — B — 
Sũddeuiſche Vollspartei...... 433 57,6 16,3 1 — _ 
| Zentrun —WR — — — 60 16, ' 4 — 
| Volen nenn e — = — — _ — 
Sojaldemotraten........ 131 — 13 5,0 u — 
Deutfche Reformpartei (Antifemiten) . - - — — — _ — — 
Andere Parteien.. — — — — — — 
Unbeſtimmt... ... ER EHE -— — ft 0 — 264 594 
Zerſpllttierrr 02: — [Ur] 0,8 02 — 
Der Abgeord-jvon *, der Wahlberechtigten - . — 42, 44% 25, —_ | 33,1 
mete fit gemähltiuon der Wahler (gũlt <tinem.) — 57 6 ER ——— 59,4 
Name des Abgeordneten, canon cen — 5 Ströber. | Schaedter. Luhz. — Hilpert, 
| Baurmbunt, 
„bei feiner 
Graftien. 
Derlungen. =: san nennen = y Partikel) — 3 osbenden wit 805 — 13858*8 nn X 


vr) Etimmen, Emmen, 


Eistiftit der Reichslagswahlen bon 189. 


15. Juni 1899; eine zweite betrifft die engere Dahl. 





IV. 39 






































































































terfranten Renierungd-Bezirf edmwaben Staat nnd Verw.⸗Bez. 
4 3 [) l 2 3 4 5 & 
—— F J — 2 
leufadt * Bez ’ Kaufe Immin · 
Schwein furt Mitrgburg. Augsburg. | Donemwörtg. ; Dilingen Illertiſſen. — Radı. 
142 553 104 015 95 002 116 476 101 006 
18,3 29,1 7,9 16,0 2, Bebollerung 1890. 
6 | 9 | Be | 9a 
21812 19 970 25 103 23014 | 23952 | Wahlberechtigte. 
15 043 14 830 14 228 14 78 12 078 14 082 9] Gültige Stimmen. 
17 20 55 — 37 Bi 16) 33] Ungültige Stimmen. 
Gültige Stimmen für: 
1 1021(' _ 4152 — — Deutſch⸗ tonſervativ. 
— — — — — Deutſche Reichäpartei. 
628 1021 — 1198 g915lß 2662 Nationaliberal. 
— — — — — — Freiſinnige Bereinigung 
— En — 7 — — Freiſinnige Vollspartei. 
4948 1774 2242 — 35 — — Südbeutice Vollspartei. 
7945 7135| 96 5705 84 8334 937 10 222 9 129] Zentrum. 
— — == = — — Polen. 
296 4.057 5738 nd 869 738 1144 968] Sozialdemokraten. | 
63 596 _ — — .- Reformipartei (Antifemiten). 
en — — rer — — Andere Parteien. 
— 5 26910 5all' 1007 — Unbeftimmt. 
6 6 49 54 13] Serjplittert, 
entr. enter. enter. Bente. Vertretung 1893. 
mir. Fenir Zentr. Zentt. fr 1890, 
92,1 22,3 22,3 2,1 20,7 22,0 al 2 22, 23,0| Wabibereiit. der Bevoͤll. 
63,6 71,3 72,4 71,5 68,8 77,5 67,. 60, 61, 75,5] Wähler %, der MWahlber. 
Don 100 Wählern wählten: 
7,0 1, — = — — 28,1 — — — | Deutfch-Ronfervatio. 
= = = — — — = — — — Deut ſche Reichäpartei, 
4,2 243 33, 6,3 — _ 84 73440 18,3 43,5 Nationalliberal. 
a — Zu wer — = > — — — FZreiſinnige Vereinigung. 
— — — - — 0, 0, _ — —  |fFreifinnige Vollspartei. 
32,3 12,4 — li. — — 0, _ — — ESuddeulſcht Vollspartei. 
32, 49% 66, 38,5) 59,: 54, 56,4 771, 72,0 50,:| Zentrum. 
— — er — — — — —— — — Volen. 
2% 11,7 — 27, 40,3 22,0(' 5, 6,1 8,1 5,4] Soialdemofraten. 
04 0,8, — 4,0 — 0 _ — — — MReſormpariei (Antiſemiten). 
— — — = — _ — — — — Undere Parteien. 
— — — (' 8,1 — 3 21,0 0,10 8,0 — — Unbeitimmt. 
0, 0,1 — 0,0 — 0,1 v, 04 0,4 0,1] Zerjplittert. 
J BF — aa — 40,3 42,1 38,8 46, 44,4 38,1) Abgeordnete Wahlber. 
52,8 — 6624 — 59,7 54,5 56,4 77, T2,# 50,«| gewählt won ”/, ber! Wähler. 
doritz — Burger — Nedermann. | Deuringer. | Wildegger. Fott Reindl. Schöpf. | Schmid. Name des Abgtordneten. 
mr. wit 1081 Ye ') Bauernband, ') Bauentund, [12 Rontneta ni ymmmam| 9 32 — — WBemerlungen. 
nd. ımte 248 ea, *,) Erlnmen.| Bartifeleiie — ” Baperatnah, 
883 [04a 2, Partifulasike, [mis Sau und 


35 (a fe) 
Stimmen, 


rimamen. 




























IV, 40 





Staat und Berwaltungdbtzirt: 

















Statiftit der Reichttagswahlen von 1895. 


Die einzige oder erſte Spalte für ben MWahlteeis giht u & 














Königreih Sachſen. 


3 + 5 i 




























































Bemerkungen 




















Mr: ı 
Wahltreis Stadt 
Dresden x. d. Elbe Stadt — 
Benennung: Fiuau. Löbau, Amtshauptmanfdaft La Ele. Deoet · 
Drrsden-Neuftodt. Dareltsc. 
Beröllerung am 1. Dezember 1890 ..... 114 631 109 814 190 756 192 322 mM 
Prozentjah der ewangeliihen Benölferung . . - 85,4 944 95,1 88,3 % 
" „ fatholiichen r on.) 35 1 \ 5 4,8 8,7 Dun 
Mahlberedligte - - » +. - una nun une 24 747 24 399 ER 
| Pr. ültige....... 19388 19624] 17052) 17795 35 671 0 m 
| Abgegebene Stimmen | . VOR! 4 ( 44 55 ; 133 36 —* * 
| Bon den gültigen Stimmen fielen auf Kandidaten 
folgender Parteiftellung: 
Deuticheftonjervaliv. ce cu urn. — — — — 4» 
Dentfhe Nädaparli.. urn rn — — — - 
Nationalliberal .». 2... nun 0. 7655 8937 1668 — _ 
Freifinnige Bereinigung .....» 2 — — — — — — 
Freiſinnige Volkspartei... rer ner 6068 10687 4598 10 - —* 
Süddeutfche Nollsparti 22 re... — — — - |. 
Zentrum . . ... ae — — — — = - 
Won... een — — — — _ - 
Sozialdemokraten «2 rneeene nn 5659 — 4466 — 1560 | 
Deutiche Reformpartet (Antifemiten) . - - — — 6318 7795 11 N 
Andere Parteien ..... SE ER — _- — — — 
Unbeſtimmt...... Aare — — — — — 
| Beriplittert 22... ae lasamıne 6 — 2 — Kr 
Danach ift der Kreis im Reichstag vertreten 1893 — dr. io. _ Fr. Vp. — *31* 
hingegen war er vertreten 1890 — Freiſ. — A. kon. -|- = 
Auf 100 Einwohner lommen Wahlberechtigte 21,8 2 22,, 22, FF 
Bon 100 Wabilbereftigten haben 1893 gewählt Bu 7, 7014 73 86 “u 
| Bon 100 Wählern (gültigen Stimmen) wählten: 
| Deutjchrflonferpativ. . Hrn nenn — — — — ls - 
Deutjche Reihäpartii .. en er 0. — — — — — 
Nationalliberal... 39,5 45,5 9 — - 2 
i Freifinnige Vereinigung » «+... +. — — — — — 
Fteiſinnige Vollsparlti....... R 31,» 54,5 27% 56, _ E 
Süddentfche Bollsparti + urn. _ — — — _ - 
mu sus er user eure — — = — 
Polen. ... ala an place iaarn pe are: — — — — — 
Soʒialdemolraten............ 29 — 1 — 44 
Deutſche Reſormpartei (Antiſemiten) ... — — 37,0 43,8 24 
Andere Parteien - 2-2 2020. i — — — — _ + 
— oo - een nen. — ee a = 
Lerfplittert oo ce nun — o — u — u 
Der Ubgeorb= [ von der Wahlbereihligten . . — 3 — 41,0 - 
nele iſt gewahlt | von */, der Wähler (gült.Stimm.)) — 54 — 56,3 5 — > 
Name bes Abgeordneien. 22220 F —  Buddeberg | — | Herzog. | Gräfe. — Zimmer -_ ii 
mann. 
I 


Statifil der Meihstagswahlen von 1893. 


Juni 1893 am; eine zweite betrifft bie engere Wahl. 


IV. 41 





Königreib Sadjiem 






131 547 
95,1 










268 


164 











rdredefte zur Exatiflit deb Deutſchen Aeiht, IL Jahrgang (tasa;,. Siertes Heft, 


19 840 


43,9 
54,8 


45,5 
95,1 


Sachße, Hauffe· Dahlen. 


Helsitant 
tur Grafen, 
















144| Ungültige Stimmen, 













55, 
v. Frege. Name des Abgeorineten. 


Staat und Berw.⸗Vej. 


Wahllreis. 





Gültige Stimmen. 


Gültige Stimmen für: 





Deutſche Reichsparlei. 
Nationalliberat. 
Freifinnige Vereinigung. 


Sũddeutſche Volkspartei. 
Zentrum. 
Polen. | 


Reformpartei (Antifemiten). 
Andere Parteien. 
Unbeftimmt, 

Zerfplittert, 


Vertretung 1893. 
v 1890. 


Wahl t. 9, der Bevoölt. 
aber ve Wahıber. 
Bon 100 Wählern mählten: 
Deutjcheflonfervativ. 
Deutſche Reichspartei. 
Nationaliberal. 

Freifinnige Bereinigung. 
Freiſinnige Volfspartei. 
Sübbeutiche Voltopartei. 
Zentrum. 

Polen. 

JSeßialdemoltaten. 
Reformpartei (Antiſemiten). 
Andere Parteien. 
Unbeſtimmt. 

0,0f Zeriplittert. 


Abgeortnete Wahlber. 


aemählt von '/ der) Wähler. | 









Bemerkungen. 





IV. 6 


IV. 42 Statihit der Meihsiogswahlen von 1893. 
Die einzige ober erſte Spalle fiir den Wahltteu gie 





Staat und Werwaltungäbegirk: Königreib Eadienm 








Ar: 15 16 17 18 19 Ei} 21 2 


Wahltreis 
| Benennung: 


Bevollerung am 1. Dezember 1890 ..... 
Progentfaß der — Bevoͤllerung. 
— latholiſchen ++ - 
"Wahlberechtigte - » --Hnun era neenn 
gültig —urnas 
Abgegebene Stimmen | Imgiltige .\ >> 
Bon ben ültigen Stimmen fielen auf Kandidaten 
« folgender Parteiftellung: 
Deutjch ⸗· Nonſerbativ oo. urn e 
Deutfche Reidspartei .»- une en 
Nationalliberol .-.. are nenncr 
Freiſtnnige Bereinigung . »- ++ - +» 
Freiſinnige Bollepartei » 2... -.« 
Süddeutſche Volfapatli . „2... +.» 
Sentem ones eeuntenenen er. 
Voln. 2.0... Een 
Sozialdemolraten u nnn nme en 
Deutjche Reformpartei (Antifemiten) . . 
Undere Partelen 
Unbelimmt .. -- » - — 
JZerſrnettt 








Abgegebene Stimmen | 








Danach ift ber Kreis im Neichätag vertreten 1893 
bingegen war er vertreten 1590 


Auf 100 Einwohner fommen Wahlberechtigte 
Von 100 Wählern (gültigen Stimmen) wählten ; 

Deutfcheftonferwatin. . 22222200. 

Deutjche Reihepari. 2.2.2220 0. 
N Motionalliberal rn u nenne ren 
Feeifinnige Bereinigung » 22.20... 
Feeifinnige Vollsparki > Hrn. 
Sübbeutjhe Bollaparti .. 2.2... -- 
Zenitum „une > 
DIR Sean een Fra 
Sozieldemofraten . 2. 2 sc un. .. 
| Deutſche Reformpartei (Antifemiten) . . . 
Andere Parteien .. 222. 2er en en 
Unbeftimmt > nun nennen nn 
SRTRELHIEER: aan are 


Der Abgtord⸗ ja der Wahlberechtigten . . 42,7 49, öl 
nete iſt gemählt von °/, der Wähler (gült. Stimm.) 50,5 60, 65,0 


Name des Abgeordneten .....- .....} Scmibt. Scippel. Auer. 








Bemerkungen.. — — — — 


Statiftif der Neichstagtwahlen von 1898. IV. 43 


5. Yan 1893 an; eime zweite betrifft die engere Wahl. 


KRönigreid Württemberg. East und Berw.⸗Bej. 





| Mahifreis, 














Bevölterung 1890. 





Wahlberetigte. 


Gültige Stimmen, 
Ungültige Stimmen, 


Gültige Stimmen für: 


Deutih-Konjervativ. 
Deutjche Neichäpartei. 

6] Natlonalliberal. 
Freifinnige Vereinigung. 
Freifinnige Vollspartei. 
9 Sübdeutiche Volkspartei. 
Zentrum, 

Boten. 








Reformpartei (Antifemiten). 
Untere Parteien. 
Unbeftimmt, 





Vertretung 1893, 
u 1890, 





| Wähler "/, der Wahlber. 
Bon 100 Wählern wählten: 
DeutfchRonferbatin. 
Deutliche Reichspartei. 

34,0] Notionalliberal, 

Freiſinnige Vereinigung. 
Freifinnige Vollspartei. 
57,.] Sübbeutfche Vollspartei. 
6,3] Zentrum. 

Bolen. 

2,3] Sozialdemokraten. 
Reformpartei (Antiiemiten). 
Andere Warteiew. 
Unbejtimmt. 

0,1] Zerfplittert. 


Abgeordnete Wahıtter. 


gewählt von ?/„ ber Wohlet. 
Name des Abgeordneten. 




















— — — — — — — Bemerkungen. 





IV. 6* 


IV. 44 Statiftit der Keichetagẽewahlen von 1893. 
Die einzige oder erfie Spalte filr ben Wahlkreis pie a 

















Etant und VBerwaltungäbezirf: Königreib Württemberg. 


Ar.: ® 


Wahltreis Balingen · 
— Rottweil- 
Bevölkerung am 1, Deyember 1890 ..... 102 413 


Vrogentjah der evangelifchen Benölferung. . . 
e „ tatholiichen ri ur: 


Mablbereihligte -..- oo un nun nee 


Abgegebene Stimmen { gi tige z ? e 3 ; : 


Bon ben gültigen Stimmen fielen auf Sandibaten 
folgender Barteiflellung: 
Deutfhrfonfervatv „2220er. 
Deuiſche Reihöpartei +. 00.040. . 
Nationalliberal cu nun nn 
Freifinnige Vereinigung » Hrn. 
Fteiſinnige Bolfepartei .. 22220 0.. 
Süddeutjhe Vollsparlei . - » - Hr + r 
BINNEN nenn 


95,1 








15651 15988 
32 47 


Soyialdemofratn ... rennen 
Deutſche Reformpartei (Untifemiten) . . . 
Andere Parleien 2 v2 2 emo ene 
Unbeftimmt oc maus 
Allee u. sr unseren 


Danach ift ber Kreis im Reichstag vertreten 1893 
| hingegen war er berireten 1890 
Auf 100 Einwohner kommen Wahlberechtigte 
Von 100 Wahlberechtigten haben 1893 gewählt: 
Von 100 Wählern (gültigen Stimmen) wählten: 
Deutfcgeftonfervativ „22er H 0220 
Deutjhe Reiheparti. .» 22H c cn. 
Nationalliberal 2 ser ernennen 
Freifinnige Bereinigung „222... =. 
Freiſinnige Volkspartei»... ... u. 
Siddeutfhe Bollapartii . .. 2-2.» 
WEB a en 
Volen nennt nn nn 
Sozialdemofraten 2-2 onen. 
Deutjhe Reformpartei (Antifemiten) . . - 
Andere Parlein 2-2 euer nenn 


Unbeftimmt . 2 ur uer een n na 
THRON 5 ee 


: 
Der Ubgeord- jvon %/, der Wahlberechtigten — 
nete iſt newähltivon "/, ber Wähler (gü tt. Stimm.) 



























Name bes Abgeorbneien „2-0 -0eeen. Freiherr _ Galler. | Haufmann. — Speifer. | Hartmann. | Pilüger. 
b. Ghiltlingen. 
Bemerkungen ..... een ... _ — — 9) Banerutunk, re 7 
©». Bolkpastei. ee 
Ener 


5. uni 1893 an; eime zweite betrifft die engere Wahl. 















Ueberlingen- Meßlirch - 
Stodach · Kenſtanz 


—— — — — — — — — — — — — — 









184 8,4 
724 47,5 





Statifif der Reichslagewahlen von 1898. 


Grofßberzgonthbum Babem 








2 3 4 
angen · Wardthut- 
Donaue ſchingen · 
Billingen · Triberg. 


107 308 
15,8 
Bd 









17 809) 
40 


20 073 
32 


15287 17792) 





Freihert n. 


Hornſtein, 















































19 678 









Y) Gemähigt liberal. | Bemerkungen. 


IV, 45 





Etant und Verw.: Be. 


Wahlkreis. 
Sreiturg - 
Emmendingen - 

Waldtiech 





123 913 
32,1 
66,4 


25 405 





— 1890. 







MWahiberedtigte. 


21 886] Gültige Stimmen. 
43 106) Ungültige Stimmen. 


Gültige Stimmen für: 
Deuti-Ronfervativ, 
Dentiche Reichäparlei. 
Nationalliberal. 
Freifinnige Vereinigung 
Freifinnige Vollspartei. 
Siddeutjhe Vollspartel. 
Zentrum. 

Polen. 
Sozialdemokraten. 
Reformpartei (Antijemiten). 
Andere Parteien. 
Unbeftimmt, 
Zetſplittert. 


Vertretung 1893. 
1890. 








Deutjch· Konſervativ. 
Deutſche Reichspartei. 


Freiſinnige Vereinigung. 
Freiſinnige Vollspariei. 
Süddeutfche Vollspartei. 









Polen. 
Sozialdemofraten. 
Reformpartei (Antijemiten). 
Andere Parteien. 
Unbeftimmt. 
Zerſplitlert. 


Abgeordnete 












Wahlber. 










Marbe, |Name des Abgeordneten. 


IV. 46 


Statiftit der Reihötagewahlen von 1898. 
Die einzige ober erfte Spalte für dem Wahlters ik »| 





Staat und Berwaltungsbezirt: 


Rr.: 
Wahltreis 
Benennung: 


Berölferung am 1. Dezember 1890 ..... 
dente⸗ ge —— Bevöllerung. 
„ Satholischen J 


— —J — 


Abgegebene Stimmen us —*. HEERES 


Von ben gültigen Stimmen fielen auf Aandidaten 
folgender Barteiftelung: 

Deutjch-Sonjervatio 
Deutſche Reihöpartei oo 2 v2 un 220. 
Nationalliberal or vu ucuur nen 
Freifinnige Bereinigung v2 . 
Freifinnige Vollapartei . 2.2222. 
Sũddeutſche Volläparti. 2.2 ..2.... 
RE an ein 
Bolen 
Sozialdemokraten . 22 cn 20 0. 
Deutjche Reformpartei (Antifemiten) . 
Andere Parteien . : 2 our ocean 
Unbefllimnmt . 2-2 eo euren 
Berfplitlert se neue unen en 


De Bu Br Er Er — 


— — 


7472 


1131 





Großberzgogtbum Babenm 











Danach ift der Kreis im Reichätag vertreten 1893 
| hingegen war er vertreten 1890 


Auf 100 Einwohner fommen MWahlberehtigte 


Von 100 Wahlberechtigten haben 1893 gewählt 


Von 100 Wählern (gültigen Stimmen) wählten: 
Deutſch· Konſervallv 
Deutiche Reichspartei. cr em nun. 
Ratimalliberal 222 neueren 
Freifinnige Vereinigung „2 2222 4.% 
Breifinnige Bollöpartei . 22.222... 
Süuddeuſſche Vollaparti 22.2240. 
TOM + ana 
Don cr nannge 
Sozialdemokraten 2 220 e 
Deutiche Reformpartei (Antijeniten) . . . 
Undere Parteien „Kon ea 
Unbefimmt .. 22 une nnn 
Serfplittert — ae 

Der Abgeord- —— — der Wahlberechtigten Ep 

nete ift gewählt von“, ber Wähler (gült, Stimm.) 


Name bes Abgeorbnetemn . . 2.222 une oo. 


De u u u 








‚ Bemerkungen 


nur ne 





















5,4 — — 
52,» aa 52. 7194 
10,5 — 11,1 
0,s — OA 
44 — 00 41, 
52,9 — LE 125 
| Reichert. | Lender. 
— 2 Kanbibates = — * 
mit 9971 
(686) und 1363 
110,8 9%, 
Stimmen. 


- 


—— 


Statiftil ber Reichitagswahlen von 1898, IV 47 
Yunt 1898 art; eine zweite betrifft die engere Mahl. 





















































Großhberzgogtbum BHefifen Staat und VerwmBe, | 
i 
1 2 3 | 
— 2* 
Gieſien. Friedberg · Budingen. Alefeld · Lauterbach · Schotten. 
(Dritte Epalte: PH engere Wahl 
104 232 79 249 
95 93,5 Benölferung 1890. 
2 48 a 
23 226 17 385 Waohlbercchtig 
14683. 15150] 14351] 12952] 10632] 12166 10443] 11659] Gültige Stimmen. | 
34 _9 Ss 74 21 24 12 25] Ungültige Stimmen. 
Gültige Stimmen für: | 
25 — 5399 — — — Deulſch· Konſervatib. 
— | — — — — — Deutſche Reichspattei. 
4300 6 987 3655 5814 3814 5 338] Nationafliberal. 
— — — — 1570 — ZFreifſinnige Bereinigung. 
— ur 1734 — — — Freifinnige Vollsapartel. 
ur = — — 8 — 1Siübbeutiche Volkspartei. 
_ — 282 — — — Zentrum. 
— — — — — — PPolen. 
2851 — 604 — 2911 — Sozialdemokraten. 
5606| 8163 3811 6352 4761 6314| Reformpartei (Antifemiten). 
er = — — — — Andere Partelen. 
1883 — — — — — Unbeflimmt, 
14 — I — 7 — erjplittert. 
— | Reformp — — — WReformp. Verttetung 1893. 
— | Antif _ Antif. ⸗ _ „18%. 
2 223 23 03 2 a 2 21,0 Wahlberecht. %, ber Bebdll. 
63,4 65, 72, 65, 61,6 70,5 60,5 67,01 Wähler */, ber Wahlber, 
Von 100 Wählern wählten: 
04 — — -- 5 — — — Deulſch⸗Konſervativ. 
- — — — — _ _ — | Deutjche Meichspartei. 
29,3 46,1 38,3 57,» 34,4 47 36,5 45,8] Nationalliberal. 
_ _ _ = — — 150 — Freiſinnige Vereinigung. 
— — 2 — 163° — — — Freiſinnige Vollspartei 
— — — — — — — — Sũddeutſche Vollspartel 
— — — — | — — — entrum. 
= — u — — — — — Polen. 
194 — 174 — ER | — 2) — (Sozialdemokraten. 
38,3 63, 24,3 42,2 35,8 52 45,6 54,3] Reformpartei (UAntifemiten). 
— — — — — — — — Nndere Parteien. 
12) — — — — — — — Uunbeſtimmt. 
0 — 01 — 0 — ou — Zerſplittert. 
— 35,1 — 71 — — — 36 Abgeordnete Wahlber. 
— 531 — 5744 — — — 54 — von /,Der] Wähler 
— Köhler. _ Graf v. — — — Binde» [Name des Abgeordneten, 
Oriola. wald. 
_ _ — Breifiunig, etne nidere _ _ Bemerkungen, 


. der Vartei- 


ung. 


IV, 48 Statiftil der Reichstagswahlen ven 1893. 


Die einzige ober erfie Spalte für dem Wahlkreis gi ie 












Staat und Berwaltungäbezirf: Grobhberzogtbum Hefien 







Rr.: 4 5 6 7 
Baphltreis | 
. Darmfabt- ’ i — 
Benennung: ref. Dieburg-Offenbad. | Bensheim-Erbah. | Worms, Bingen - Alzey. 


(Dritte Spalte: Nachmahl.) 








104 935 108 822 

















23 I 24 60 


16 408 
se __185 L 


15 507] 
48 








Bon den gültigen Stimmen fielen auf Randibaten 

folgender Parteiftellung: 
Deutfhestonjervativ „2... Hrn: 
Deutſche Neihöpartei ...- ru cn 00. 
Nationalliberal „var rer. — 
Freiſinnige Bereinigung » 2.2.0... 
Freiſinnige Vollspartei.. 
Süddeutfche Vollspariſei...... 











·. u 


Deutfche Reformpartei (Antiſemiten) .. 


Andere Parieien nune 
Unbeſain4 
Zerfplittert ©. onen nn 


Danach ift der Ktreis im Reichstag vertreten 1893 
hingegen mar er vertreten 1890 . 
Auf 100 Einwohner kommen Wablberedtigte 20,5 20, 23,1 23,1 
Bon 100 Wahlberechtigten haben 1893 gewählt 73, TA Ta Ts 
‚ Bon 100 Wählern (gültigen Stimmen) wählten: 
Deutichflonjervaliv. nun. — — — — 
Deutſche Reichspatitei... . — — — — 
Nationalliberal .............. 49,3 63, m 48 
Freifinnige Vereinigung „22H 2200 — — — — 
Fteiſinnige Vollspartei.......... 20 — — — 
Suͤddeutſche Vollspartei......... — — — — 


ee 




































De * 


Sozialdemokraten... nennen 31, 36,3 46,3 52, 
Deutfche Reformpartei (Antifemiten) . , - 11 — 14 — 
Andere Parken 22 nae cur en cn = | — = = 
Unbehimm + Seren nenn — — = = 
Zertiinl „nn nasser ner f Gl — O0 — 
Der Abgeord- [von */, der Wahlberechtigten . . — EEE) gen 38,1 


tete iſt gewählt von? ber Wäbler (gült. timm.) _ | 63,1 — | 52,0 
Name bes Abgeorbnelen 2222200... — | Dem. | — | uUirich. 






























Bemerkungen ...... Ba an — — er 9 9 Ranbitaten mit 1908 (11.) aub — 
H ng 1 ln *,) Grimmen. Er 


En * 22 








Juni 1893 an 






; eine zweite betrifit die engere Wahl, 


Stariftil der Reicht iaga wahlen von 1893, 


















































































IV. 49 







































Grosberzogthum Medlenburg- Schwerin. Kae — Staat und VBerw.⸗Vej. 
ı 2 a 4 5 6 1 \ 
* — Wahlkreis. 
Hagenow · 
zevesmühlen. Schwerin · Wismar, Guſtrow· Ribnig. Weimar- Apolda. 
88 294 115 027 130 278 
994 984 98,8 | Anstteun 1590. 
u N 1,3 Be lu —— 
20808 29 730 |Wahlberedhtigte. 
5571 14425] 19674 14 000) 21 117) 22 278| Gültige Stimmen. 
126,195 AU 135] Ungültige Stimmen. 
Gültige Stimmen für: 
>52 9429 _ — | Deutjd-Ronjervativ. 
_ 6 396) 12 487| Deutihe Reichäpartei, 
_ 3 260 — MNationalliberal. 
_ _ —  [fpreifinnige Vereinigung. 
362 — 4 901 — Freifinnige Vollspartei. 
= — — Eũddeutſche Vollspartei. 
— — — entrum. 
_ — — Wolen. 
2 4996| 6743 8758 6 081 9 791] Sozialdemokraten. 
— — — 475 — MNeſormpartei (Antiſemiten). 
Betats. 
_ 100 — — — MAndere Parteien. 
— — l Unbeſſfimmt. 
4 — JKerſplittert. 
— Rp. | Vertretung 1893. 
— Freiſ. * 1890. 
224 22, Wahlberecht.der Bevoll. 
714 7, Wähler °f, der Wahlber. 
Von 100 MWähtern mäßlten: 
— — | Deutich-Ronfervativ, 
30,3 56,1] Deutfche Neichspartei. 
154 —  [Nationalliberat. 
— — Fteiſinnige Vereinigung. 
2338 — 3reiſinnige Bollspartet. 
— — ESüũddeulſche Volkspartei. 
— — Zentrum, 
_ — Polen, 
28,.| 43] Sozialdemokraten. 
23 —  [Reformpartei (Antifemiten). 
— — Andere Parteien, 
— — JUnbeſtimmt. 
0,0 — $eriplittert. 
— 41,3 45,3 — 42,01 Abgeordneſe Wahlber. 
— 56,9 53,8 0 — 56,1] gewahlt von %, ber) Wähler. 
Rettich. — d. Bier] — Pachnide, Sehr. — Graf v. — Nalmring. Name des Abgeordneten. 
v. Maltzan. —— | 
— — * — — — ——— — Benerkungen. 
abesbefte jur Seatiſtat des Deutichen Peits, IL Sahtzaug (LEE), Bierted Heft. W.7 





| Etant und Verwaltungsbezirt: 





Statiitif der Reichslagswahlen ven 1893. 


Großberzogihum Sadıfen- Weimar. 














Die einzige ober erſte Spalte für den Wahlkreis sich» 




































=———[ Grofberzog: — 
Rr.: j a 3 tum 1 2 — 
Wahlkreis Medienburg: * 
Dibenburg - Lubed - Vatel · Jedet · In: 
. ° Ü Eirelis, 
Benennung Ehenach · Dermbach Meuſtadt a, d. Otla. Birtenfet, Weferfae-Bste —— 
war 
Bevölferumg am 1. Dezember 1880 . » 97 978 136 375 113 517 EL 
‚ Proyentjag der ewangeliicen Berollerung g8,8 974 FR 
mm latholiſchen — Or 1a ER 
Wahlberechtigte ...... ........ 22 314 25408 |: 
gem Ei güttigt ...... 14 039 15130] 17 568] 16 6235| 18621 15128 136) 4 
ı Abgegebene Stimmen | ungüitige . . .... . 46 £?) HERE | BEE. | EEE? RE.) BE 3 5 
| Bon den gültigen Stimmen Helen auf Kandidaten | 
' folgender Parteiltellung: 
Deutihrflonfewativ ....... — — — _ 8749 
Deuiſche Heichepartei . . 22 =... - rl — — — — 
Nationalliberal an 5328 7560 7336 11713 _ 
Freifinnige Bereimigung >» = 22... — — 2853 _ 4382 
Freiſinnige Bolläpartei . „2-22 00.. 3 s08, 757 2213 — — 
Süũddeniſche Vollspattei.. — — — — = 
Zentrum „2... ai De 04 — — I — 
— ee wel 
Eozialdemolraten . »- 2er en en: 2469 — 4743 7068 3 300 
Deutſche Neformpartei (Untifemiten) . . . 1638 — 396 _ _ 
Kestsparkei 
Andere Parteien 2 nuenacena — — — — 169 
| Unhfimml + 2.2.0100 aaa — — — = = 
' SEHHIHREEN 4 70. Se: Sean 4 — 7 — 25 
Danach iſt der reis im Reichstag vertreien 1804 - ! m.% — N. Kon. 
hingenen war er vertreten Ina]  Tsreii _ — Unbeft. Koni, 
Auf 100 Einwohner fommen Wahlberedyiigte iR) 21,6 23,1 23,1 22,3 
Von 100 Wablberehtigten haben 1x3 gewahlt la 76 1a T6a LET 
Von 100 Wählern (nültigen Stimmen) wählten: | 
Deuticheflonfervatin , 22.22.2220. — — — _ 52, 
Deutjche Reihöparti » 22» v2 2200. => || _ u — — 
Nationalliberal 2.2: Herner. > 37, 50,0 Als 62,4 — 
Freiſinnige Vereinigung — — 164 — 26 
Freiſinnige Vollspattei.. a7 50, m — Ben 
Süddeutjhe Vollsparti . .-.. =.» - __ _ — = — 
F 5,8 — — — — 
Bine ren _ — — — = 
Erzialdemolraten 22220 c0 euren 17,4 — 26, 37,6 19, 
Dentjche Reformpartei (Antifemiten) . . . Le — 2,3 — — 
| Recteperiei 
Andere Parteien une rn. _ _ - 1 —— Ta 
Unbeſtimmt ............... an er — — — 
Zerſpünett ho — (a) — 0,8 
Der Ubgeorde j von */, der Wahlberechtigten . _ 38, =; | 47,3 39,3 
nete ift wählt | von®/, der Mähler(gult.Stimm.)) — A — 624 526 
Name des Abgeordneten. 20 ucceenn ee Naud. Enneecerus. 


— — _ Go 






*)2 Ranbitaten mit 5815 (11,.) 
und 1504 (&,%,) Stimmen, 


Denerfimgn "eco nan — — — 





Statifit der Meichttagswahlen von 1893. IV, 51 


Deni 1899 an; eine zweite betrifft bie engere Wahl. 























Hersoptbum Braunidhweig. Herzoptbum Sachſen · Meiningen. Herzogthuut Zahiem-Koburg-Wothe.| Staat und Berw.· Vtz. 
Eu | 1 2 Herzogthum 1 il: 2 
1 = ae Dissen Le Eadjen: — 5 — als 
iſchereig Helmiſtedt · Holzminden · Meiningen - Sonneberg- | Wltenbirg. ob Set | 
emburg.| Wolfenbüttel. Ganderaheim. Hildburghaufen. Saalfeld. aa he. 



















































































129 675 103 110 113 744 110 088 170 564 59 257 147 226 
3 7 97, 98,8 98,8 97,3 08,3 Berbllerung 1890. 
5 As 1,» 1,3 91 lı R 
29 917 21 710 23 981 23 120 12513 328320 Wahlberechtigte, 
2969 21549 2108 15662 1686 15257) 1618 15 717 9514 106122 23 244] Gültige Stimmen. 
mM 56 a 108 ss 56 178 01 59 39] Ungültige Stimmen. 
| ‘ i - — 
Gültige Stimmen für: 
445 — — 70 — — — — — — — Deutſch · onfervatib 
— — — — - — _ _ — _ Deutiche Reichspartei. 
— 11407 1859 7456 106% 5856 8 — 3786 482 6 526] Nationalliberal, 
9759 4.006 — 2041 — — — — — — 30] Freiſtnnige Vereinigung. 
- — — — — 5637 7276 6875 3045 293 4 304] frreifinnige Nolftpartei. 
- _ _ _ _ _ _ _ _ — _ Süpdentfche Boiliparie. | 
- _ — = _ _ — — — — — Zentrum. 
— — — — — — — — — — Polen. 
547 6118 7487 5967 6 226) 2646 — 8656 2672 — 12 362] Soialdemoltalen. 
- — — — 1214 — 111 — — — Reformpartei (Antiiemiten). 
Wellen | P 
- — — 6d — — — — — — — Undere Parteien, 
= — — * Pu - | - — — — — Unbeſtimmt. 
20 18 — 20 — 4 — 45 7 — 32 Zeriplitert. 
> — N — N N. Sp. — rt. 2p Sı. Vertretung 1898. 
> — Frei Fteiſ. — Freij — Fteiſ. — Ftei Freij ” 1890. 
23,3 23.4 23,1 2, 21, 214 2Lı 21, al, an 
74 72,3 70, 72,4, 78 63, 63,3 68, 76, alu 
| | Kon 100 Mäßlern wählten: 
15, _ _ 040 — — — — — — — Deutjch⸗ onſetvativ. 
— — zu — — — — _ — Deutſcht Reichspartei. 
( 62.0 64, 474 63, 38,4 55 _ 39,5 47,1 98,1] Nationaflıberal. 
32, u — 3. — _ _ — — — 0,:] Freilinnige Vereinigung. 
= - ur Me 36,3 45,0 43.1 32,0 52, 18,5] Freiſinnige Wollspartei. 
= ER a — — — — — — _ Suddeutihe Volkspartei. 
— — — — — — — — — — Zentrum. 
= = by = — — — — _ Polen. 
324 28,4 35,5 38, 36,8 7 — 55,. Bi — 53,2) Sozialdeinofraten 
Pr Pe — = 5 — ihr — — — Refermpartei (Antsiemiten) 
Wellen Andere Parteien, 
— — al cn — _ — = = = 
— = — — — — — — — — Uubeſtimmt. 
O, 0,1 — 01 — (a 0, [Ur — 1] Zeriplitiert. 
Be —- u —- | 37a 374 — 42, 37,.| Abgeordnete 1Wahlber. 
52, _ LER) — 6 55,0 55,8 — 52,3 53,lgewähtt von "/,berf Wähler, 
— Shure — Krüger. _ Baafe. | Reißhaus. | Baumbadı. — Vet, Boc. Name des Abgeordneten. 
fener, 
Hefpltanı ber _ _ _ _ seiritant ter — Bemerkungen. 


Braflen, ! Arafrien. 
2 Rankitaten mit m 130 
Gas ar 2 zu 1 Hal 
ne 


IV. 7° 


IV. 52 


Etaat und Berwaltungsbezirf: 


Progentjah der enangeliichen —— 
BE latholiſchen — 
Wahlberechtigte ... . 
Abgegebene Stimmen gültige 


folgender Parteiftellung ; 


Nr.: 
MWahllreis 
Venennung: 
Bevölkerung am 1. Deyember 1890.... 


.. a0. 


Pr er: 


ungültige... 2.0. 
Bon den gültigen Stimmen fielen auf Kanbibaten 


Deutih-Ronfervatin. on 6 


Statiftif der Heichsingswahlen von 1893, 


Die einzige ober erfie Spalte für den Walter zit 







Herzogtum Anhalt. 

= Fürftenthum 

Schwarzburg · Sonderö- 
haufen, 





















Vernbutg · Schwatzbutg · Kudolttadt. | Wald. 
Ballenftedt- 


Cothen. 


Deſſau· Zerbſt. 











I 


Deutjche Reichspartei 
Nationalliberat 
Freifinnige Vereinigung 
Freifinnige Bolfapartei ... . 
Suddeutſche Wollspartei 
Sentrum 
Bolt. uno nac ee 
Soyialdemofraten 
Deutihe Neformpartei (Antifemiten) . 
Andere Parteien 
Unbeitimmt 
Zeriplittert 


u. ie 3.008 


.. 224 


a er 


erraten 








Danach ift der Kreis im Neichätag vertreten 1893 


hingegen war er vertreten 1890 


uf 100 Einwohner fommen Wahlberechtigte 


Bon 100 Wahlberechtigten haben 1893 gemäßlt| 





‚Bon 100 Wählern (gültigen Stimmen) wählten: 


Der Abgeord · von ® 
nete ift gewählt non * der Wähler (gult Stimm. ) 


Name des Abgeordneten. 22.2 20220. 


Bemer lungen 


Deutſch· Ronſetvatib 
Deutiche Reichspartei 
Nationalliberal 
Freiſinnige VBereinigung 
Freiſinnige Vollspartei 
Süuddtutſche Vollspartei 
Zentrum 
Polen. 

Gogiolbemofraken 
Deutſche Neformpartei (Antifenitn) 
Andere Parteien 
Unbeftimmt 
Berfplittert 


Er 
8* 
De u 
urn. 
Dr ur Er er 
nr Tran 


ee ee — —— 


nur 


9, der Wahlberedhtigten . 


























123 807 148 156 > 
97,3 94,3 
BET. 44 
28 105 33 064 
22403 23 002 26 832 
41 TEE.) | 
% 
5063 — — 
8517 13 204 1393 - 
— — 3 730 3 
59 — — 
8719 9798 9145 
15 — 2 
= N. N. 3 
Ri A. * 
29,7 22, 22, 
79,3 #2 ) sl, 
22,6 * — 
38,0 7 si, j 
— = a 1 
— — 18, 
0,4 — — 
35,3 42a 34,5 
_ | = > 
0,8 — 0, 
_ | 47a 42, | 
—— 57,4 31,0 | 
= Röfide, | Friedberg. — | Piefchel — vdutuich. | Böker 
| 
Lege — = — — 9 ie Ar 


Statiftif der Meihstagsmahlen von 1893. IV. 53 


5. Juni 1893 an; eine zweite beirifjt die engere Wahl. 





Freie — Sauſtſtadt Staat und Gerw.⸗Bez. 


urg. 
Irftenthum Freie f 
Fürftentpum Fürſtenthum Freie und Hanfeitabt 
Heuh Hanfeftadt — 
Schaumburg » Lippe. Lippe. Fidel. Stadt Hamburg 
yerer Linit. Bremen. Of. 
























Mahlreis. 





(Hier zweite Spalte micht engere Wahl, 
fenbert Grisprabl.i") 















39 163 128 495 
95,8 


3,4 


27 925 


180 443 144 300 


93,0 









Berölterung 1890. 








Wahlbereti gte. 


Gültige Stimmen. 
Ungültige Stimmen. , 


27 5801 
58 








Giltige Stimmen für: - 
Deutih-Fonferbativ. 
Deutjche Reidtpartei. 
Nationaliberal. 
Freijinnige Bereinigung. 
Freiſinnige Vollspartei. 
Süddeutfhe Vollspartei. 
Zentrum. 

Polen. 

! Sozialbemofraten. 
Reformpartei (Antifemiten).) 
Andere Parteien. 
Unbeftimmt. 

2] Zerjptittert. 


Vertretung 1893. | 
„ 18%. | 
Wahlberecht. %/, der Bevölt.) 
| Wähler “ der Wahlber. 
Von 100 Wählern wählten: 
Deulſch · Konſerbativ. 
Deutſche Reichspartel 
Ralionalliberal. 
Freiſinnige Vereinigung. 
Freiſinnige Voltevariei. 
Sulddeutſche Vollspartei. 
Zentrum. 
Polen. 
Soʒialdemolraten. 
Neformpartei (Antijemiten). 
Andere Parteien. 
Unbeftimmt. 
Seriplittert. ä 


Abgeordnete Wahlber 
ewãhlt bon· der Wähler. 


Name des Abgeordneten. 




















57, 













0,3 hi 


— 424 
— 4 39, 








43, — 47,0 
57, — 53,6 


zurm. — Loangerſeldt. Mielehof-VBöhnnet, _ Goerh. Fteſe. — WMoltenbuhr. 





— = Helpitant ber — — Der tg. Brbel hatte bad Bereits für 
Braftien, Samburg angensmimme Manbat wieder 
gelegt, um Die Wahl in Stadt Eirai- 

turg & E. annebınen gu fine. 


Bemerkungen. 








Staat und Verwaltungäbezirt: 


Wahltreis * 
| 


Benennung: 


' Benölferung am 1. Dezember 1890. ..... 
— ber ebangeliſchen — 
latholiſchen 


Wehlberen pre 
' Abgegebene Stimmen { 





gültige 
ungültige 
Bon den gültigen Stimmen fielen auf Randibaten 
folgender Patteiſtelung: 
Deutjdi-Konjervativ 
Deutiche Reichtpartei 
Nationalliberal 
Freiſinnige Vereinigung 
| Freiſinnige Volfäpartei 
Silddentſche Volkspartei 
Zentrum 
Polen 
Sozialbemofraten 
Deutſche Reformpartei (Antijemiten) . . - 


Untere Barteien 
Unbeitimmt 
Zerſplittert 


er rne- 


u. ur Terre 


.ernr bene 


DIE Bar ar Bar u Br u e 


„on... 


Pa u ur Er rer 


.ee.ner0. 





ner Tree 


... 


. engere. 


„er Tr Tree 


u.a nr Tree 





Az ift der Kreis im Reichstag verfreten 1693 
bingenen war er vertreten 1890 


a 100 Einwohner kommen Wahlberechtigte 
Bon 100 Wahlberedtigten haben 1893 gewählt 
Von 100 Wählern (gültigen Stimmen) wählten: 
Dentich-flonferuntiv 

Deutjche Reichspartei 
Nationalliberal 
Freiſinnige Bereinigung 
Freiſinnige Vollspartei 
Sũddeulſche Vollspartei 
Jentrum 
Polen 

Soialdemolraten 
Deuiſche Reformpartei cantiſcmiteny 


—X ——— — 
. rn. rn“ 
.eoen.. 


Pe er 


a. 
2 
... 


Dee ur Be Er 


De 24 


Andere Parteien 
+ Unbeitimmt 
Beriplittert 2 2220er en nn 


Der Abgeord» von "/, der Wahtbereitigten F 
nete it gewählt lvon”/, ber Wahler (gilt. Stimm.) 


Name des Abgeordneten 


—— 


Pau ee ur er Br Er Er Er rer) 


Bemerkungen 










Statifif der Reichetagewahlen von 1893. 
























Die einzige oder erfie Epalte für den Behtteet grhy 














— Aldi 
2 3 l 2 2 3 
Stadt eek» und Altfitch· Mulhauſen F Raypalık 
urg We.| Warkslande. | sann. —1 — BE | u 
175 091 293 433 110 177 152 049 
88,3 93,1 2,7 14,ı 
4,5 —— 3,3 9, 83,1 
45 880 78 816 ur 481 31 387 
31 161 58 801 17 296 22 901 
83 1395| 5) 1357 
155 436 — 882 
47 42 1135 — 
7557 21245 — — 
20 651 32936 3445 12158| 1969 — 
2646 4.032 — — — — 
iläßer liäfler Glaser Eifißer 
— — 12 637 979 9638. 12 7031 * 
7 1l 79 64 74 — 
Sid. Sp (Fijäjier SS». — elſeſer 
Sp. S% (ifäfier Sp eijäffer | - 
26, 26 21,3 20, 20,1 20,1 
— 68,1 — 74; 76,4 17,3 1a 74 
0 0, — 3,8 — — 
0, 0, 6, — — — 
244 36,1 — — — — 
= == — | — 
66,: 56, 19, 33 — — 
* u): >= ll 
@tläffer @itädier „rläßee air 
— — 73, 42, sul 100, 
0, 0, 0,4 0,4 0,8 — 
45,1 41, 53,« 38,7 — 37 
664 56, 73,1 3,1 — 50,3 
Dietz. Mebger. | Winterer, Bud. — Prtiß. Guerber. Simon. 
== — — — * 2 Runtidaten mit 5054 92 Ranbibaten mt er 
(Ad) und 4544 — * 
Eiimmern - 9) 2 Mantizasn 210, 
6384 159,) und 6319 (494) Stimmen. 
Sennmen. 








Statifif der Reichstagsmahlen vom 1893, 


Juni 1898 an; eine zweite beteifit die engere Wahl. 


ad-fothringem 








IV, 55 





Staat umd Verw.Bez. 

















7 5 1} 10 it 12 13 14 15 
2 Ber ee Rz ‚ Wahlteeis. 
‚ Saarburg - 
Iheim- Strahburg Hagenau- Sonrgemünd-]| Belden- j 
adt Et « ⸗ 
tein, I RER Land. Weißenburg. Forbach. | Diedenhofen m —— 
642 129 513 112 052 
3,3 34,4 11 Benölferung 1390, 
33 ne LI 871% 
945 22973 | Mahlberehtigte, 
23347 16 608 15 886 11 901 21 284 14 574] Gültige Stimmen. 
62 284 | Li) BR E22 BE a8 866] Ungültige Stimmen. 
| Gültige Stimmen für: 
13 863 — — _ 13 6 — Deutlich ſtonſervaliv. 
F | = — 33 125] Deutiche Reichtpartei. 
— 6981 7693 6469 — 1 007] Nationalliberal. 
— = — — — — Freiſinnige Vereinigung. 
- — — — — Freiſinnige Volkspartei, 
- _ I = = Sidbeutjche Polfspartei, 
- _ = — 30] Zentrum. 
_ — — — — Polen. | 
3103 6 206 4025 2063 — Soyiafdemofraten. 
* — ne . — Reformpartei (Antiſemiten). 
fer aräfer | arfäffer @rtäffer Giläffer | 
6365) 0 1 9 13 255] Undere Parteien. | 
— — — — — Unbejtimmt. 
16 al 249 40 157] Zerjplittert. 
.; — N. Konſ. Elſaſſer j Vertretung 1893. 
ny. M. N. Gifäffer Elſãſſer 1890, 
21 16,3 a,r 19 20,5] Wahlberecht. "/, der Bevölt. 
85, BER 75,3 84 67,3] Wähler der Wahlber. 
! Don 100 Wählern wählten: 
59,4 _ - 64, _ Deutjd-Ronfervativ. 
- — — —8 0,3] Deutſche Reichspartei. 
. 42,5 54a — 6,9] Nationallibetal. 
— | — — — Freiſinnige Vereinigung. 
— | - - — Fteiſinnige Vollspartei. 
— — — — Süddeutſche Vollspartei. 
u — — — 0,1] Zentrum. | 
- — — — — Polen. 
13,3 37,4 33 9, 2,6 — Sozialdemofraten. | 
ä _ — — — Reformpartei (Antijemiten). 
ier arläfier atfäßer Alster Ajäfler Etiäfler 
27.3 20, 9, 2, 76 ’ 90,:| Andere Parteien \ 
- — — — — Unbejlimmt. 
R 0,1 d — 21 — 0,8) 1,1] Serfplittert. 
49, — 36 53,0) 52 Abgeordnete Wablbet. 
59,4 — BER) 64 83,3] gewählt von“/ der! Wähler. | 
— Vrinz zu Hohen m 
u | Bojtetter, — —8 ſüchty. Name des Abgeorbneten. 
| jarf, 
Le - | uni — _ - —  [ig@miumel Bemertungen. 
) 2 Ranbikates 4, Stimmen. 
u. 2 Ranbibaten 
und 36 (0,0 2123 (68.) sus 
Ertım ie 



























1126 (1, ®) 
Sttsınee 


IV, 56 


Zur Kriminalftatiftik. - Borläufige Mittheilung für 1892 


Die in den Jahren 1887 bis 1892 von deutichen Gerichten wegen Verbrechen 
und Vergehen gegen Reichsgeſetze Verurtheilten. 





Die definitive und ausführliche Veröffentlihung für das Jahr 1892 wird im Laufe bes Jahres 1894 erfolgen. Für die Jahre 1882 hu 
1891 findet ſich biefelbe in ben Bänden 8, 13, 18, 23, 30, 37, 45, 52, 58 u. 64 RN. F. der Etatiftil bes Zeutſchen — 

















































































Bon n Berichten Berurtheilte 
Rum. Bezeichnung der $$ des Strafgeſetzbuchs und anderer Reiche: Bus im Jahre a 
J geſetze, gegen welche ſich nach der Urtheilsformel ober ẽ—— | 
dem Strafbefehl bie ftrafbaren Handlungen richteten. ') 1889. isol. 
I. Strafgeſekzbuch. 
1. | 49a. Aufforderung oder Erbieten zu einem Berbredien. .. .. 27 3 — 
2. | 80-92. Hocdverratb und Sandbesverratb 2:2 menu 7 3 1 _ 5) — 
3. | 94-97. leidigung des Sandeskern . oo neo ncnn- 540) 552] 483 508, 524 335 
4. | 98-101. Beleidigung von Bunbesfürhen „2... ». 2.0... 5 li — 
5. | 102-104. Feindliche Handlungen gegen befreunbete Staaten . . _ — — I — _ 
6. 105-109. Verbrechen und Dergehen in Beziehung auf bie —— 
ſtaatsbürgerlicher Rechte c uno en ane na. 2 2a 2 28 19 5 - 
7. 110, ı11. Deffentlice Aufforderung zum Ungehoriam gegen 
*8 sc oder zu ftrafbaren Handlungen 20 23 13 38 46 4 
8. 112. Äufſorderung von Militärperſonen zum Ungehorſam ... 11 7 6 4 4 -| 
9. | 118, 114, 117-119. Gewalt und Droßungen gegen Beamte ıc, 13447| 12387) 12713) 13138 3268| 1395 3 
10.1195 RE en nn na ae 96 56 102 143 EI j 
| 116 Aufl EEE ORTEN 130 100 146 208 148 134 ] 
12. | 120, 121. Behreiung von Gefangenen... - ar 200.- . 897 867 920 1087 988 1086 a 
13. | 122. Meuterei von Gefangenen . -- +» +++. wa ar 6 85 75 60 90 120 98 u 
14. | 123. Saußfriedenäbuch. . . + -- rn une enter ne 15969 1485511 16244] 17104 17038 17735 18 
| 15. | 124, 125, 197. Oeffentliche Gewaltigätigfeit, Bildung — 
| nn NE EEE DIES EEE ER B 174 163) 364 319 236 171 at 
16. 126. Androhung eines gemeingefährlichen Verbrechens . 64 57 37, 46 40 33 N 
17. | 128, 129. Theilnahme an verbotenen Verbindungen . .. . . 82 108 58 4) 3 15 4 
18. 130, Anteizung verſchledener Bevölferungstlafjen zu Gewatttbätig- | | 
JJJJ. 14 “4 2 3 0% 
| 19. 1304. Gefäßebung bes öffentlichen Friedens durch Geiftliche . . — l 2 — _ - — 
20. | 131. Verächtlichmachung von Staatseinrichtungen und obrigfeit» | i 
lichen Anordnungen 10 7 8 15 14 I 
21. | 132-136. Weitere Vergehen gegen die öffentliche "Ordnung (Ans | ; 
maßung eines öffentlichen Ants, Vernichtung amtlich, verwahrter | 1 
Urkunden, Beihädigung öffentl. Bekanntmachungen, Wegnahme | | 
von Hoheitszeichen, unbefugte Bejeitigung Öffentlicher Siegel — 203 2352 222 217 191 228 ' 
29, 137. Geolbrud. seen une teee 2026 2075 2099 19% 1726| 1978 » 
23. | 138. Vorſchüten ummahrer Entihjuldigungsgründe als Zeuge rs | 8 13) 4 | — 
24. | 139. Nichtanztige von Verbrechen, — hierzu $ 13 bei Gefehes | | 
| enen den verbrechetiſchen und — Gebrauch von | | 
| Sprengftoffen v. 58. 6. 1664. ... EEE 7 10 5 4 8 12 ! 
| 25. | 140. Verltehung der Wehrpflicht. oc 68 20168 21421 19683 19287 17 820 re 
| 26. | 141, 144. Wnmwerbung für auslandiſchen Militäcdienft, Ber» N | | | | 
| teilung zur Defertion, zur Muswanderung - v2... . 26 19 20 2 29 m - 
‘27. | 142. Selbitverflümmelumg sc. bebufe Whterfüung be Wehrpflicht 6 3 ı ı 4 5; - 
28. | 143. Täufhung behufs Nichterfüllung der Wehrpflicht . — 5 5 5| 2 7 ii — 
| 29. | 145. Vergeben gegen bie Staiferlichen Verordnungen begüglic * | | ' 
1: VRR Sn a a ee a a ae an 95 46 53 53 45 2 - 
' 30. | 146, 147, 149, Müngperbeehen » 2:4 Hremer Henne. 115 125 133 113 126 157 un 
31. | 148, 150, 151. Müngergeben . .» or nur nrnn nen #7 71 so) 6 80 50 n 
I 38. | 133155. Minh... sensor une re nenn 367) 797 T54 759 798 171 ® 
33. 1.163. Hahrläffiger falicher Fid.. 396, 415 443 447 526) 483 n 
34. | 159, 160. Berleitung zum Meineide und zum fatfehen Eid. 230 a2 292 297 258 263 ! 
‚ 35. | 156, 162. Andere Verlehungen der Eidespfüht. -- ern.» 22 35 22 28 34 u 
36. | 164, 165. Falſche Unfduldiaung » mm en n nennen ne 307 548 559 523 554 558 13 
37. | 166-168. ergeben, welche ſich auf die Religion beziehen . . . 258 28 235 293 372 358 n 





) Sie Bablen beziehen Ad nur auf Berbrechen und Berachen gegen Neichsgefege; mit berüdjichtigt jind dabei die von arifitängeiher 
| erfkbigien Straffachen, jowie ſolche wegen Zuwiderhandlungen genen die Vorschriften Aber Grbebung Öffentlicher Abgaben und Geſalle. Die wegen Beria#! 
jFuRtisung und Beihilfe Veruribeilten find bei den betreffenden Berbregen und Bergehen ebenio wie die Thäter gejählt, — 

», 12 big unter 18 Jahre alt. Witer zur Zeit der That. 





Fur Kriminalfatifit. — Vorläufige Mitteilung für 1892, IV. 57 





















Bon beutkhen Gerichten Berurtheilte Im Jahre 1892 






gum.' Beyeichnung der $$ des Strafgefepbucds und anderer Reiches im Jahre wurden verurtfeift 
— A— — gegen welche ſich nad der Urtheilsformel ober re We 
bem Strafbefehl bie ftrafbaren Handlungen richteten. een | Da Jugend» 






I. Etrafgejepbud- 
38. | 169, 170. Verbrechen und Vergehen a) Beziehung — * 










hg en en ae 
39. | 171. Doppelehe . Er en ba leitete 
' 40. | 172. Ghebrud . 
41. | 173. Blutfande oo oo Den 
49. | 174. Unzucht unter Mißbrauch eines Vertrauentnerhäifie 
43. | 175. Witermatürlice Unzudht „once ueeennnen 









use 200 ⸗⏑ 






46. . Ruppeli..... BEE = 
47. 182. Verführung von unbeicjoltenen Mädden unter 16 Jahren 
48. | 183, 184. AUergerniß durch ungüdtige blungen, Berbreitung 
unzüchtiger Eriften, Öffentl. Muithe ngen aus wegen Ge- 
fährdung ber Sitilichtelt nicht öffentl. — — x. 











1952 1794 1783 
57 71 60 





































1377 1404 1 554 


















































49. | 185-187, 189. Beleidigung . en. + re nen 42959) 43600 45351 
50. | 201-203, 205-208, 210, Smdtamp] es R 90 75 66 
51, | 211. Mord user a — ... 95 107 133 
52, | 212-215, —2 er — ⸗—— 117 148 125 
53. | 216. Zöbtung auf Verlangen bes Getöbteten De ae — — — — 
54. | 217. Kindesmord.. oneeu nn senonen .. 172 191 161 
55. | 216-220. —— 4 Pa — 216 268 243 
56. | 221. Ausjehu Die 39 28 38 
57. | 222. Geige "Födtung. Pu ae 593 636 658 
58. | 223. Einfache Rörperverlefung - . . + +». —— — 18374| 18 730 21546 
' 59. | 2234. Gefährliche Körberverlezung............... 5 55223 57191 60948 
60, | 224-226. Schwere Rörperverlehung er 533 487 495 








61, | 227. Belkeiligung an einer Shrigr, welche Tob oder ſchwere 
Körperverlefung zur Folge hatte, .ur.onns “su... 
\ 69. | 229. Vergiftung 2.2.2000. EU EIER TE EEE 






161 ım 103 
10 8 9 



































63. | 280. Fabrläifige Rirperoerlepung —— en 2131 2433| 2507 
64. | 234, 235 enjhenraub &. » 22.2... nn 11 9 10 
65. | 236, 237. Entführung ....- IE ER 5 11 2 
66, | 239. Widertechtliche Breibiteiichung Seren — 201 179 196 
67. | 240, 241. Nöthigung und Bedrohung............ 6279 6995 7813] 
68. | 242. Einfacher Diebflahl ... nr run .... 65060 71881) 70945 
69. | 244/242. Einfacher Diebftahl im wiederholten Rüdfalle .... . 10 185; 11085/10983 
70, | 243. Schwerer Diebflahl..... - Pa 6972 7978 8370 


71. 244/243. Schwerer Diebflafl im wieberkolten Rüdfalle. - . . 21600 2412 249 














































































nad : Borbeftrafungen wegen Diebftahl, Raub oder Hehlerei 4997 5412 5557 
3 Unter * " * 1075 1256 3246 
6, | en * * ” * ” * * 1843 1959 1994 
amd | Um „5 P A ei a. pr 1040 1 167 1084 
ml, 60 , a Fer er 120] 0 1399 1374 
„ Iumehr, " " ." - 38 5. 63 
72. | 246. Unterſchlagung. 14 504) 14 781| 15888] 16340 
73. | 249, 2504, 251, 259, 255. Raub und räuberijche Grorefung 3833| 388 397 434 
74. 2505, Raub und täuberifdhe Erpreifung im Rüdfalle ... . . | 5 T 3 
mad 1 Vorbeftrafung wegen Haubed .. 22... ... 
| Darunter J 2 Vorbeſtrafungen — Koruese 
| Por u pr P — —— 
75. | 253, 254, 36. Erpreffung. — —— 455 457 467 504 
76. | 257. Beaünfligung once ecneeen —— .... ar! 854 807 845 





| 2) Die Summe der bier aufgeführten Werurtbeilten iſt Meiner als die Summe der überhaupt als radſatlig nachgewieſenen. Dir Differenz ergiebt die | 
' Baht ber Berfonen, deren Nittjälligkeit durd; Borftenfen nach Landesgefegen begründet war, 
Bierteljahrthelte jur Eratiftit in Deutien Arite, 11. Zahtgzaeg CI693. Biertes Belt, iv, 8 


IV. 58 





Bezeichnung ber SS des Strafgefegbuchs und anderer Reichs: 


* geſetze, gegen welche ſich nah der Urtheilsformel ober 



























’) Eiche Anmerkung 18, W, 57. 

















| dem Strafbefehl die ftrafbaren Handlungen richteten. 
1. Etrafgefehbuß. | 
77. 258, 259. Einfache Hehlereic.. 6 739 6714) 
78. | 250. Gewerbi= und gemohnheitsmäßige Hehleri .. 191 179 
79. | 261. Heblerei im Geicderholten Rüdfalle ET EL ENT 44 52 
— nad 2 Borbeftrafungen wegen Hehferei ron nase 2* 35 ss 
„8 = me a r 9 
| Darunte)) , 4. = “ 
.5 . . ae Sehens — — 
Ps 510 v r Pe Be rn = " 
a0. J EI ETEROIELER : 13 101| 13493) 
81. | 264. Betrug im wiederholten Rückfalle — 1459 1485 
nach Vorbefirafungen wegen Betrages Eu POP IE 646 s87 
, . R Pa Er u Er .. 363 400 
r » z e it er r 196 228 
Darunter ') 2 a nenne 114 110 
640 * 4 so 117 
„ Ilu.mehr, = ur ‚eu @un-e . 2 5 
Bu ne ae 0 a ee a8 4m 
83.| 267-273. Falſchung öffentlicher oder zum Beweife von — 
dienender Utlunden.. 3 130 3 119 
84.| 274%, Unterbrüdung ıc. von Urkunden . 2.2.2 unencon 67 74, 
85. | 274%, Fölſchung der zur Beeichnung einer Grenze oder eines 
Wofjerftandes dienenden Merlmale........ 40 16 
86.| 275, 276. Falſchung von Stempelpapier . cc. 3 J 
87. 277-279, Faͤlſchung ätztlicher Zeugniſſe 6 6 
88.) 284-286. Vergehen in Bezug auf Glüdsſpiele und Lotterien . . 803 837 
89.| 288. Befeitigung bon Vermögensftüden bei drohender Zwangs- ) 
TEE 298 339 
90.| 289. Berlefung fremden Gebraudhs« oder Zurüdbehaltungs-Redts 1233| 1345 
91.! 290. Gebrauch von Pfändern durch öffentliche Pfandleiher . . . — — 4 — 
92. 291. Widerrechtliche Zueignung von Mamition 2 .......: 48 58 
93.| 292-294. Jagdvergehen.. rerreunren 515 5.065 
94.| 296, 2968. FFichereivergehen ©. - 2 - een rn aneenene 2 183 1 602 
95. 297. Anbordnehmen von das Schiff gefährdenden Ökgenftänden . 6 ä 
96.| 298. Nichterfüllung bes übernomm. Dienftes durch den Schiffsmann 31 71 
97.| 299, 300. Verlegung fremder Geheimmiſſe.. 2... 135) 113 
96. 301, 302. —— ſtreditgeben an Dlinderjährige. . .» - . - 2 
7 ee ; 36, 36 
100. | 303-305. —EE — Se a a 13.099) 12239 
101.) 806-308 [311]. Brandſtiftung... ee 524 482 
102.| 309 [311]. Fabrläffige Inbranbfepun a ner 748 522 
103. 315. Vorfägliche Gefährdung eines Eienbahntransports 17 14 
104. | 316. Wabrläffige Gefährdung eines Eijenbahntransports . . . . . 387 345 
105. | 324. Vorfäglidie Vergiftung von Brunnen :e., wiſſentliches Feil ⸗ 
balten gejundheitsjerflöcender Gegenflände... 22.2... — _ 
106 | 327, Wiffentliche Verlegung von Wbfperrungsmahregeln bei an - 

I  fedenden Krankheiten - 2 2 nn m nennen 64 35 
107.| 325. Wiſſentl. Verlegung v, Abjperrungsmaßregeln bei Vichfeuchen 978 1 
108. | 312-314, 317, 318, 3188, 320-323, 326, 329, 330. Sonjtige 

gemeimgefährliche Verbrechen und Vergehen er ———— 76 65 

109. | 333, 334 Abſaß 2 Beſtechung (alte) num . — 529 475 

110.) 331, 332, 334 Ublat 1. Veitehung (paffloe) . 0... .. 58) 65 

111. | 350, 351. Unterfchlagung im Umte . o 2 ocean ennen. 407 413 
112.| 352. Rechtswidrige Erhehung von Gebühren ac. durch zum 

Selbfibezug Berechtigte - nen ucn ner ernennen 9 6 

118. 336-349, 353-357. Sonftige Verbrechen und Vergehen im Amte 579 

: Bummel, Verbrechen und Vergehen genen 1 85 des Strafgeichbucs 1348 613 342 450 


Zur Kriminatfatitil — Borläufige Mittheitung für 1892. 


Von deutſchen Gerichten Beruriheilte 
im Jahre 


1888. | 1889. | 1890. | 


72358 





1891, 







Im Zahre 1892 | 
wurden verurtkäli 
PVerfonen | Yugend- 
























7323 7495 8 853 1 292 
202 10 2336 250 
38 3% 35 38 — 
= ur 28 23 27 — 
7 7 9 ii - 
, I E) — — 
=, "Ir — — 
Ze ’ = 
15205] 15661 17012] 185956 19% 
1 645) 1 703 1937 2 116 | 
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3 6 7 10 — 
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3 480 3631| 3856 4 26 59 
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780) 84 9 1001, 19 
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12880) 18959 13839] 14 768° zg5% 
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513 64 St 1141 48 
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— - | 10-010 | 
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} N i 
520 813 48 535, 16 
46 43 43 se. —.J 
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Bon deutien Berichten Berurtheilte 
im Jahre 










Bezeichnung der SS des Strafgeſetbbuchs und anderer Reiche: 
mer. , geiebe, gegen melde ſich nad der Urtheilsformel ober 
' | dem Strafbefeh! die ftrafbaren Handlungen richteten. 















"1888, 1839. 



































































II, Andere Reichsgeſetze.) 
114.| 18-15 bes Gejehes, betreffend die Nationalität ber aufs 
fabrteifciffe :c., o. 25. 10. 1867 [unbereshtigte führung | 
db. deutſch. Flagge, Unterlafjung ber Anzeigen J. Schiffsregifter] 14 14 6 b) 
115,| 27 des Gienojfenjhaftsgejehes v. 4. 7. 1868, — erieht 
btzw. erweitert durch SS 140—145 des Geſ., betr. bie Ermerbis 
und Wirtbfchaftsgenofienicaften, v. 1. 5. 1889 (1. 10. 1889), — 
34 des Hülfslafjengefeßes v. 7. 4. 1876 beum. v. 1.6, 
1884 — (Pilihtwidrigfeiten der Genoffenjchafts«, Gejellichafts- | | 
bezw. Kafſenvorſtände sc]... 2. c ru. — —— 138 68 74 35 
116.1146' ber Giewerbe-Orbnung [Zuwiderhandlungen gegen die 
Vorfhriften über Löhnung der Ürbeiter] -» + -...... 117 113 131 109 6 
117.) 146° derfelben [Zumwiderhandlungen gegen die Vorjchriiten über | 
Beſchaͤſtigung von Arbeiterinnen bezw. jugendlichen Arbeitern] 261 317 343 415 35° 
1173. | 146? derfeiben [verbotene Eintragungen eines Merfmald in das | 
0 1 len 13 16 18 1 
1176, | 146° derjeiben [Hauſiren mit erblofiven Stoffen] ..- ..... 2 — ; 3 1 
| 
in⸗ 1463 berjelben [Iuwidethandlungen gegen die Vorſchriften über | 
| Beihältigung von Arbeitern an Em und Feſttagen (1.4-1892)] — — — — — 
118. 147 bderjeiben (Zumiterhandlungen in Bezug auf Konzeſſfſong- \ \ 
pflicht ꝛc., ſowie gegen behördliche Anordnungen betreifs ber | 
Siherkeitävorrichtungen bei gewerblichen Anlagen] - - .-.. 4528 4641 5381 50509 5% 
119. 153 berf, [Möthigung sc. zur Arbeitseinfiellungod. Arbeiterentlaffung] 37 65 212 279 117 
120. 18, 20, 25 bes Gefehes, betreffend das Urheberreht am | | 
Schriftwerken :c, b. 11. 6. 1870, — 16 bes Geſthes, | | 
betreffend das Ur heber recht an Merken der bildenden | 
| | Künfte, d.9. 1. 1876, — 9 bes Geſehes, betr, den Schub der | 
'  Photographien gegen unbeſugte Nadıbilbung, d. 10, 1. 1876 30) 43 51 37 
121.) 6 des Gef, betr die Inbaberpapiere mit Prämien, v.8.6.1871 | — | 1 2 ı — 
| 122. 81 (Abj. 2), 83 der Seemannsorbnung v. 97. 12. 1872 | | 
[Entlaufen ꝛc. eines Shiffsmanıd] . . 2.222222... 183 308 342 479 62 
123.) 84, 86-92, 94 berjelben [Vergeben gegen die Schifisbiszipfin] . s3| 58 55 58 
' 124. | 96-98 berj. [Vergehen des Schiffers gegen den Schiffsmann ıc.] — — 3 — 
125. 17 des Impfgeſehes v. 8. 4. 1874 [fohrläffige Ausführung | 
| RE NE] en a ae ne ern — 1 — 
127. 










i2s. 14 des Martenjhubaejehes dv. 30.11.1874 2 222.2... 39 31 18 24 
129. 14 des Geſ., beir. das Urheberrecht an Muftern und Mo« | 




























beiten, v. 11. 1. 1876, — 10 b. Geſ. betr. d. Schub 

dv. Gebrauchsmuſtern vom 1. 6. 1891, — 34 bes Patentgeſ. 

vd, 25. 5. 1877, — v. 1. 10. 1891 ab: 36, 40 d. Patentgei. | 

N T. IB. rennen Baur era fe 41 24| 44 29 
130. 67 bes Geſthes über die Beurkundung des Perjonen» | | 

ftandes dv. 6 2. 1875 [umgeleklihe Trauung] . . . ... 3 2 8 18 
181. | 69 deſſelben Gefehes [worjhriftswidrige Ehejhliehung] . . - » - 55| 56 ; 18 2 
132. 55, 57-59 des Banfgefebes vom 14. 8. 1876. ...... — — — — — 

133. 5 des Geſehts, betr. die Befeitigung von Anfledungs« | 

Roffen bei Wiehbeförderung anf Eifenbahnen, v. 25. 2. 1867 _ I! — _ _ 
134.| Das Gejeh, betr. die Schonzeit für den Fang don | 

Kobben, 9 4 18. TE „au a nn - — — — — 
135.| 209 der ſtonkursordnung v. 10.2. 1877 [beirügl. Bankerutt)] 176) 157 147 144 186 
136. | 210 derfelben [einfacher Banferult] ©». 2220 na cur. 514, 567 539 538 648 
137. | 211-213 derſelbin [andere Verbrechen und Vergehen in Bezug j 

anf ein Sonturäverfahren]) . . 2-2 n neueren 0 101 121 102 
138. | Das Gejeh, betr. Zuwiderhandlungen gegen bie zur Abwehr ber 

Rinderpeft erlafienen Wieheinfuhr« Verbote, v. 21. 5. 1878 73 75 74 80 54 
139. | 17-20, 22, 25, 25 des Gejehes genen die gemeingefäbrlichen 

Befirchbungen der Sozialdemofratie v. 21. 10. 1878 216 258 286. 270 4 


9 Bei den Reichsgeſetzen, welche erſt nach 1882, dem erſten Jahre dieſer Statiflit, bis zum Schluß des Jahres 1892 veröffentlicht worden find, iſt bei 
dem Datum des Erlafies (im Klammern) aud; des Datum des Inkrafttretens bemerft. ) 
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140, 


143. 





149, 
150, 





— 
„Bezeichnung der $$ des Strafgeſetzbuchs und anderer Reichs: 


geſetze, aegen melde ſich nad ber Urtheilsformel ober 
dem Strafbefebt die Arafbaren Sanblungen richteten. 





II. Andete Reichsgeſetze. 
10 des Geſetzes, betr, den Verkehr mit Nahrungsmittelu 
und Gebraudägegenftänben, vom 14. 5. 1879 [Ber« 
fälfhung von Nahrungs und Genußmitteln, Feilhalten ver» 
fälfchter ‚oder verdorbener Nahrungs: und Genußmittel], — 5 
(Ubi. 2) des Gejches, betr. den Verteht mit Erfagmitteln 
für Butter, vom 12. 7. 1837 (1. 10. 1837) [mieberbolte 
Zumwiderhandlungen gegen dieſes Geieh] »» + + -- ur ur« 
12-14 des Geſehes vom 14. 5. 1879 (vgl. Nr. 140) [Her- 
ſlellung und Fellhalten gefundheitsihäblicher Nahrungs-, Genuß · 


mittel und Gebrauchägegenflände] «ran urn 
4 des Gefehek, betr. bie Schiffämelbungen bei ben Konſulaſen 
bes deutichen Reichs, vom 25. 3. 1850 ...... Mat 


3 des Gefehes, betr. bie Küftenfrahtfahrt, vom 22. 5. 1881 
32 des Gkiches, beir. die Kranfenverfiherung der Arbeiter, 
vom 15. 6. 1383 (1.12. 1884), — & 1 des Geſ. v. 28. 5. 1865 
(1. 10. 1885 begm. 1. 7. 1886) und 9$ 127, 128 des Gef. 
v. 5.5. 1886 (12. 5. 1886) [Ausdehnung der Aranfenver- 
ficherung auf Reiche u. Staatsbetriehe, Transportgewerbe ıc., 
auf die in land · u. Forfiwirthfch. Betrieben befcpäftigten Perſonen] 
Das Gejeh zur Ausführung der internationalen Konvention 
2.6. 5. 1882, betr, die polizeiliche Regelung der Fiſcherei 
in der Nordfee auberhalb der Rüftengewäller, v. 30, 4. 1884 
053: Kann onanaa u... 
3, 4 bes Gefeges, beir. die Anfertigung x. von Zünd, 
bölgern, v. 18. 5. 1854 (31. 5. BB)... 2 cuc core 
5-8, 10 des Gefehet gegen dem verbredherifchen sc. Gebrauch von 
Sprengftoffen v. 9. 6. 1884 (11. 6. 1884) [Gefährdung 
durch Anwendung bon 21 und Worbereitungd« 
handlungen dazu] — 8 18 des Geſehes j. Nr. 24 — .... 





., deſſelben Geſ (11. 9. 1884) [unerlaubte Herſtellung sc 


von Sprengitoffen) ..- -- us en nennen en 


maaren, vom 16. 7. 1864 (1. 1. 1888) „as cn on0.. 
249-249 f dei Gejeges, beir, die Kommanditgejellfcdhaften 
aufAftien und die Albtiengeſellſchaften, v. 18.7. 1594 
CIE SEGA) en een TIERE 
2 bes Geſehes, beir. den Schuß des zur Anfertigung von 
Reichstaſſenſcheinen verwendeten Papiers gegen unbefugte 
Nohahmung, vom 26. 5. 1585 (22. 6, 1885) ...: 
2 des Geſthes zur Ausführung des internationalen Vertrages 
vom 14. März 1584 zum Schuß ber unterſeeiſchen 
Telegrapbenfabel, v. 21. 11. 1857 (1. 5. 1888) -... 
Arlilel Il und III des Geſehes, betr. die unter Ausſchluß 
ber Oeffentlichkeit Hattfindenden Gerichtsvethand— 
lungen v. 5. 4. 1888 (24. 4. 158899...*6* 
147-151 des Geſehes, betr. die Invalidität» und Allers« 
verfiherung v. 22. 6. 1889 (1. 1. 1891) Kane nn re 





., 152, 153 deſſelben Geſekes [Anbefugte Offenbarung von Betriebs · 


gebeimnifien])- - - - -- ar ernennen ne 


. 354 deijelbun Geſehts Falſchung von Beriiderungsmarfen, Ftil- 


halten bereits verwendeter Marten]... 22cm ren nn 


Summe II. Verbrechen umd Vergehen nenen andere NReihsgeiche i 


Verbrechen und Vergehen gegtu Reichsgeſthe überhaupt . .. . . - 


138, 


darunter: 

gegen Staat, öffenſliche Otdnung und Religion [Nr 1-37] . . 
» bie Berfon [Rr. 38-67) ».. 0.22 scene 
vw. das Bermögen [Nr. COS]... co cc een ece nn 
im Amte [Rr. 100-113] . - 2... 


De a a Er — 


140, 14a, 144, 140, 148 bis 150, 1544, 164 6. 


Zur Kriminalfatiftit. — Vorläufige Mitteilung für 1992. 





Von deutſchen Gerichten 
im Jahre 


Berurtfeilte Im Jahre 1892 


wurben verurtheilt 





j 
1887. 1888, 1889. | 


570 610 883 


6 3 1 
86 78 64 

— 1 — 
3 23 10 
13 5 13 
105 134 85 
= 49 7 
3 4 3 


174 S25 932 
356357 350665 309644 





62348 61506) 62817 
137 745 134669) 139 639 
154 745, 152652 165 621 

1519 1538 1567! 


1890. | a9. | Perfomen | Jugend» | 


überhaupt! ice, 


& 1012 116 


46 31 2 
1 — 
2 ı 1 
5 7 17 
100 se on 
1 — 
3 ı 
246 
J el _ 
1 





9290 9245| 11490 
351 391 064 422326) 
63748 61994] 60 302 
148 096 149 750) 157 027 
168 107) 177 8351 196 437 

1 499 1485 1570 


160 
46 488 








1419 
9 570 
35 463 
36 
) Dazu Rr. 114, 116 bis 119, 121 Dis 127, 180, 131,139, 141 bis 143, 145, 147, 151 bis 154. — 2) Dayı Nr, 115, 190, 123, 125, 132 bis | 


IV, 61 


Die Schulbildung 
der im Erſatzjahre 1892/93 in die deutſche Armee und Marine eingeftellten Rekruten. 


bildung waren. Als „ohne Schulbildung” find babei diejenigen Refruten 
aufzuführen, toeldje in feiner Sprache genügend lefen oder ihren Vor⸗ und 
Familiennamen nicht leſerlich Schreiben können. — Die der nadjfolgenden 
entſprechende Mittheilung für das Vorjahr findet ſich im 4. Heft bes 
Jahrgangs 1892 der vorliegenden Vierteljahräbefte. 


Nach $ 12 Ziffer 3 der Heexordnung vom 22, November 1838 findet 
einige Zeit nach der Einftellung der Refruten eine Prüfung im Leſen und 
Schreiben ftatt, Rad) den Ergebnifien biefer Prüfung werden Zufammen» 
fteflungen darüber geliefert, wie viele von ben Mannfchaften 1) Schulbilbung 
hatten a. in deutſcher Sprade, b. im fremder Sprache, 2) ohne Schule 








1. Die Schulbildung der in die dentſche Armee uud Marine ringeftellten Mannfdaften 
nad) Stanten und Landestheilen ihrer Herkunft. 











Es find im Erjapjahr — 
1882/93 in bie —— Arm in — — Die Eingeſtellten ohne Schulbildung betrugen °/, der Geſammtzahl 
en F ME | Summas mit Schulbildung ohne 
und Marine eingetelt aus ben Dana eau im Erfaßjahre 18 
0 — 
Yunbesitnaten, Verwaltungs⸗ ee n in | gr 


fremder 


bezirken: beaticher 





















































Sptache. Sptacht dung. |42193.191/92,)90/91.189/90. 88,89. 87/88.|86/87.]85/86.| 84,85.188/84.182,83. 
) } 
| | | 
aus | | 
Reg Be; Königsberg... . . 5442) 5 369 Er 4) 0 a La Du Ba Ba Bar Kar San Di dor 
„ Bumbinmen 2 220.. 3422 3302 | 4 ml Lei 10) Zu Anl 5 A Gr 7m Baal Ge 
I 
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1 t N i H 
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IV. 62 Die Schulbildung der im Erfahjahre 1892/93 in die deutihe Armee und Marine eingeſtellien Relruten. 


| Es find im Erjakjabr 




















































































0 
| 1892/93 in die deutfehe Armee Die Eingeftellten ohne Schulbildung betrugen %/, ber Geſammtzahl \ 
N 4 
und Marine eingejtellt aus den im Erfagjahre 18 . . 
Bundesſtaaten, Verwaltungs 
bezirlen: 
ung. 92/93.|91/92.)90/91, ‚89/90.)88/39, 87/83. 86/87. 185/86. 84/85. 83/84. 182/83.) 
aus | 
Reg. Bez Münfter.. ... . 5 — 0, 0, — — 0, — 
ee Reken nn — | 04 04 00 
PR Umsberg .. +... 0,0 Or — 0, 
Mel... 2000. er 0,16 0,1) O,r 
5 Wiesbaden .... - — — 0,00 0, 
I 
a Roblen ..... Eu 2602) 2600 ı!ı — | — * 0, 0,0 0 0, 
MD Difeborf ..... 68 6 200 2 cf Ow Oo 0, 0, 0,2 DO, 
5 Köln » 2-00. 2951) 2957 1 3) 0,0 — 0, 0,5 — 0,00 
nr een 2997 nA 0 Om 0, 0,1 O0 On 
7. Maden Leu e.. 2289 2283 ı 200 0, 0, — |) 0 Oo 
” Sigmaringen - » - - 278) 277 \ -I—- 1. —— 
Ptovinz Oftpreufhen .... - - al 8731 # BT 0m 1) 20 Arm Ki 4a 
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| | | 
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= —— essen 18366) 17 795 467) 104 Om 0, 1, Or Om 0, 0, 
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P Ehlesmig- Holitein . . 4043 4022 17 4 010 0,2 Os vr 0,08 0,0 0,08! 
} 1} 
. MMODER 2 2 000 =. 7978 7970 5 3 0 018 Oo 0,0 0,05) 0,0, 0,0 
i pi RER 34 0 7976) 7964 6 6 08 0,0 Vo Oo Or 0,8 Os 
5 eflen-Naffaı ... . - 5852) 5845 1 8% 0 0 0 0 Oo Da Da, 
= beinland „222. . 17 060) 17 087 10 13] 0, 0,0 0,0 00 Oo Du Os 
Hierzu: Hohenzollern .....| 285 27 1 —-|—|- — — — — — 
Ueberhaupt aus Preußen| 115574111892 2999 6983| O0 Om Or Or O0 Los 1,18 
| | 1 | 
Reg. Bez. Oberbayern... .. aa 332 —  -— I — — - 0 — — 00 — — — | 0 
5 — —— 295 2920 — — 1— — 0a 006 0a 0,0 — 0, — 0m 0 
R dien FRE 2808| 2502 — 1 08 00 0,0 00 — | O0 — 0, O0, On Om 
! = erpfaAl.. +» - 260% 2601 — I 06 — — 0 — | 0 0,0 0,5 0,0 On Osr 
| 
P Oberfranten ... 2483) 242 — 1 00 0 0 00 Oi — — | — ou — — 
Mittelfranfen . . . - 2832) 2831 — 04 — !- — — 00 — au — 0,00 0,0 
| J Unterfranlen . 2434 2433 — I 00 — — 0 — | O0 00 — 0, 0,08 O0, 
Schwaben .--. 2692 26091 — 1] 0,0 0,0 — — — — 0 00 — — — 
| Dazu: Bayern, deren Angehörig« | | 
| feit nicht nach u | | 
bezirlen nachgewieſen ift . Be Bi ——— 0, 00 O6 05 — 0m — | — 0, 
Ueberhaupt aus Bayern“ 23 002) 22 995 1 6| 00 00 On Oo Oo Om Ö De Om Oo 0,8 
I \ | 4 ı 
N | | | | | | 
| Rreishauptmannjchaft Dresden . 2413| 2412 — | 00 0% elle pr a 0 ou! & 
— Leipiig. . 107 185858 —— — —— — — — — — 00 0 — | 0 — 
Zwidau 98 398 — | — | — | - 0, — | O0 01 Oo Or ya 0m Om 
Bauen . 10:5! 105 — — 1 — — 0 | — 0a — | Om Om Oi 0 
Dazu: Sadjen, deren Angehörig · N | | f 
feit nicht nach Kreishaupte | | 
mannfcaften nachgewieſtn iſt / 1575| 1574 _ IH —— — 0a Qu — — — 00 00 — | Om 
Ueberhaupt aus Sachſen 10 619) 10 617] 1 0 00 0 Da Oo Om Ga Om 0 Om Or 
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Die Sqchulbildung der im (Erjatjahre 1892/93 im bie deuthche Yrmee und Marine eingefiellten Wehrnten. 



































Darunter 
Es find im Erſahzjahr in | — 
1892/98 in bie deutſche Armee | 
Summa mit {bi ne 
und Marine eingeftellt aus den | nun, teen — 
Bundesſtaaten, Verwaltungs: — in in | gie 
bezirlen: deutcher fremder 
aus 
Nedartreid -.. 2220000. 2146) 2144 — 
Schwarwalbfreid. . . - . 1298 1298| — — 
Jagſtkteis 1486 1486| — — 
Donautreis.......... 1544 1844 — 
Dazu: Mürttemberger, deren An» 
dehdrigkeit nicht nach Kreiſen 
nachgewieſen il 2... - . 1794 179 — 
Ueberhaupt aus Württemberg 8208 8365 — 
Baden PR 3 1 
0 RL 3 1 
| Medienburg- Schwerin ... - - - 7 1 
Medienburg-Strelif, een 1 — 
Oldenburg........... ı — 
Braumfcmeig ara | — 
. Sadrjen-Meiningen. » +.» - - — — 
Sachſen · Allenbu — — 
en · Cobutg · Gotha.... — — 
J Anhalii. U — 
| Schwarzburg-Sonderähaufen . . — — 
Scwarzburg- Rubolftabt ig — 
Waldektk ceuuren — — 
Reuß älterer Linit — _ 
Neuß jüngerer Linie... - - — 1 
Schaumburg-fippe . .:.. + = — — 
— re 
Lübed ......- RER — — 
Bremen — 1 
MER en nenne 1074 — — 
lſaß · Lohringen.. + = 299 17 
1892/93 I('186 44: 182415, 35318 714 
91/92 ] 184 382179886) 3672 824 
90/91 193 318187996) 4 287 103 
222 170 494165755! 3870 869 
88/89 | 1713461166195) 4 117.103 
Ueberfaupt im 87/88 | 176 990 170725 5.015, 1 250 
Deutihen Reich 
im Erſahiahrt | 1a56,87 | 1692401163203) 4 822 1 215 
85/86 | 152933 146223] 5 053) 1 657 
84/85 | 152 826 145365 5 590 1851 
63/84 | 151 180) 143764) 5493 1923 
8%83 | 150 “u 





bildung 5. 





eh 5 Een 1 992 


IV. 63 


Die Eingeftellten ohne Schulbildung betrugen %/, der Befammtzahl 





0, 


0, 


0,38 
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ol! 
e 


l 
| 





im Erfabjahre 18... 


eillll 


O,16 O a⸗ 








Eprade. Eprade. dung. |92/93.191/92.]90/91.189/90.|88/89., 87/88.186,87.185/86.|84/85.]89/84 |82,89. 

















!) Außerdem fräßer in anderen Staaten auffällig 54, bavon mit Schulbildung im beutfger Sprade 36, in fremder Sprade 13, ohne Schul - 


IV. 64 Die Schulbildung der im Erjagjahre 1892/93 in bie deutſche Armee und Marine eingeftellten Hefruten, 


2, Die Schulbildung der eingeftellten Mannfcaften nach Armeekorps. 














Darunter 













Es find im Erfatjahr in 
1892/93 in bie beutfche Armee | Summe 
und Marine aus bem Deutichen | Mann 

Reich eingeftellt: ſchaften. 


— Die Eingeſtellten ohne Schulbildung betrugen der Geſammtzahl 
mit Schulbildung obme 
Squl· im Erſatzjahre 18.. 
in in bil· 
beutfcher] fremder | 5 
Sprade. Sprache. dung. 92/93.191/92.)90/91.|89/90.|83;89.| 87,98.|86/87.|85/86.]84/85./83/84.82/83. 
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Gardelorpü........... 11 357) 11 256 84 17) 01 Os 0,8 0,» 0a O0 Oel Osr 
1. Urmeelorpd 2220 n.. 8437 8350 ıe 63 On 10 20 3a 5a 5m 5 Te Bol Bu Bus 
2. = near 7595 69451 697 233] 0,0 0, Os Os Os Ol Or 2] 1,06 


















































E) a ee 7681, 7155 400 36] Om On Os Ol O0 Om 1a Os 0, 
4 α 7949 7622 238 9 1a On 10 On O0 Or Os Oo O,r 
5. nenne 8052) 7176| 823 53) O0, O5 Le Os Os Im On du 4,11 
ee ’ 7857 323 67 O8 Io 1m Lu) Lu Om Li I, Zar 
ne ee 7870 19 171 On Om 0 Ol O0 Os Os Os O,s 
8. ECHO — — 7417 35 8 01 0 Oo Om Omi 0, 0,0 oa us; 
9 Pre .. 7 558 “6 28 0 0,0) 0,53 Oar Or 1, Las 0, 0, 
10, B ar 735 4 A 08 O0 0 Ol O0 Ol Os Our 0, 
11. r ausſchl. ber 25 N ) 
Divifion 8193 1 8 0,0 01 0 0, 012 08 05 O0, 0, 
im Bi Großherogfi eff il 1 
(25-) Divifioon... +.» » » 3 552 20 1) 00 O0. On O0 Om 01 008 Ol Om 

| 


. (Fächfifche) Armeckorps . . 





rer 






17, re I ER 
Eifenbabttregiment Nr. II, 15, 
GEal. ſachſiſche) Rompagnie . 
Eijenbahnregiment Re. II, 16. 
(Sgl. württembergifche) Komp, 
in bie — * (Unter« 
offizierfhulen). , 2... +. 
in die Arbeiter-Nbtheilungen. . 


in bas I. bayerische Armeelorps?) 
.n 2. " " 9 


in die Marine)....... 
— 






















33 — 286 u — — — — — | Id 25,00) 






10 668 — 2 0 0, * 0 Da 00 0 Ga — 
13518 — 5] 0, I 0,0 0,00 0,0 0, Dan O1 0,0 


6 402 T MM Os 0 Du Oo O5 1 Os 00 1a 































1) Inbegriffen 509, — 9) 617, — *) 524 einjährig Freiwillige, 








IV. 65 


Neberfeeifche Auswanderung 


über deutihe Häfen, Antwerpen, Rotterdam und Amſterdam. 
im dritten Vierteljahr 1803. 


Ghbietstheile 
bes Deutichen Reichs, aus denen 
bie Answanderer kamen, 


nn Ofipreugen . 
Weftpreuben . r 
Brandenburg mit Berlin. 
Tommert... 


Ki eſſen · Naſſau 
heinland 
Hohengollern 


v 
“ 
2) 
” 
* 


Bayern rechts des Rheins 
Bayeın links des Rheius Platz) 


Vrt · 


Im Auli—Eeptember 1803 





Im Januar — Eeptember 





wurden deutſche Auswanderer befördert & über gingen deutſche Aus wandereꝛ über bie genannten Häfen | 
deutſche Hafen · 


= 


andere; 


7 
| 


——— — 
Ant: Netter) ter 1893. | 1898, | 1891. | 1890. | 1889. 


— — dam. 


25— 
Din 


1323 1384 1445 
7715 7798 9500 
3261 3206 3696 
6929 5733 5592 
92434 3811 10645 
1770, 1561 1892 
1137) 1001 1252 


3%8 3917, 3702 
4752 5596 5091 
1883| 1628 1595 
2211 2484 2671 
3128| 3108 3554 

75 83 50 




















Königreich Bayern 


Mi 

edienburg- Schwerin . 
Sachſen⸗ Weimar 
Medienburg-Strelig . 
Oldenburg 


Braunſch 
Sachſen · Meiningen 
Sach — 


ee 
— 


Reuß älterer Linie 
Reuß jüngerer Linie. 
Sgeumburg-&spe. . 


Deutihes Neih 1164 


und er Juli 1893 
murden befördert | Auguft R 
im September „ 








4418| 2935 
3678| 2 238 











) 46.208, 46.400, 50 915 


6418 7057 8405 
1558 1807 1808 


7976) 83864 








1971| 1865 
4919 4775 
2758 2916 
1712 158% 
617 666 
226 
137 
832] 


231 
187: 
56 
16% 
17 
99 
90 
68 


47 
134 
31 
83 
47 
670 
1451 
742 
8 | 19 55 























24 334| 71853 92 956 90603 72.435 72371, 79 952 
Außerdenn Aubwanderet aus fremden Staaten über 
Bremen. Hamburg, Stellin 


8 187] Iuli 1893 7728 2128 — 
9024| Auguft 8 378) 2448 





donnar September 1893 . 


2... nua 298 26 022 
ı 





1 1 


BDierzeljahrtbeite zur Bratihit dee Deniihen Reick⸗ II. Babrzang (1898). Viertet Heft. 





1 
91 7124 Serlembet * 5452 1713 — ı 
167] 71 853 Ianune—Erplnber 1893 1a 2 — | 


IV. 3 


IV. 66 


Berunglückungen deutfcher Seefchiffe 


in den Sabren 


1891 und 1892. 


Verunglüdungen deuticher Seeſchiffe während des 
Jahres 1591. 


Das in Band 62 Neuer Folge der Statifiit des Deutſchen Reicht 


S. 90 fg. veröffentlichte Verzeichniß der im Jahre 1591 als verunglüdt 
angezeigten regifirirten deutſchen Sceſchiffe führt 103 Schiffe mit einem 


Netto-Raumgebalt von 40511 Reg.-Tons auf, deren Berunglüdung in | 


das Jahr 1891 fällt. Nachdem im Laufe bed Jahres 1892 nad 


traͤglich die Verunglüclungen von 13 deutſchen Seefchiffen mit 3924 Reg.» | 


Tons Raumgehalt aus dem Jabre 1891 (ſ. Bdo. 69, N. F., S. 1 
117 fg.) angezeigt worden find, barf angenommen werben, daß ſämmt 
lie Unfähe, bei welchen während des lehtgenannten Jahre deutſche 
Seeihiffe verloren gingen, mit kaum zu beuchtenden Ausnahmen 
bekannt find. 


a Im Vergleiche mil dem Wellande der denlihen Kauffahrteiſſotte 
am 1. Ianuor 1891. 


Der Beitand der regiftrirten deutſchen Seejdiife von mehr als | 


50 cbm Brutto-Raumgebalt betrug am 1. Januar 1891 3 653 Dampf« 
und Segeljciife, weiche eine Gefammibefagung von 40449 Mann 
führten. Nacd den vorliegenden Angaben verunglüdten vom 1. Januar 
bis 31. Dezember 1891 116 fin Beilande nachgewieſen gewejene Schiffe, 
wobei 178 Mann der Beſazung und 30 der an Bord geweſenen 
Paflagiere das Leben verloren. Wenn man obige Bejlandszahl zit 
Grunde legt, jo gingen hiernach im Jahre 1891 3,3%, (bagegen im 
Vorjahre 2,5"/,, im Jabre 1589 3,,°/,, in ben Jahren 1888 und 1887 
4,1°/, und 4,9°%,) ber Schiffe der beutjchen Kauffahrteiflotte duch Ste · 
unfälle verloren. Im Bezug auf die umgelommene Schiffsbeſahung 


ſtellt ſich das DVerluftverhältnik auf 0,0%), (gegen 0,0%, im Jahre 1890 | 


und O,s°/, in ben drei Vorjahren 1589, 1888 und 1867). Während 
in den Jahren 1891 und 1890 1 Mann von je 227 Ereleuten, 
welche auf deutfchen Schiffen dienten, ums Leben lam, verungfüdte in 
ben Vorfahren 1889 bis 1887 zurück je 1 Mann von bezw, 174, 184 
und 161 Seeleuten. 

Verloren wurden 1891 durch: 


Stranden....... .... 57 Schiffe = 1,20* 
— 21, =0s,„|r 
Berſchollen find... . - PETE NER 4 „ =0»,„[137 
In Folge ſchwerer Beſchadigungen verlaffen fg 
ober londemnirt............ 3. =0s, ER 
In Kollifion geratben 2 cc ca cnecn Tu. =-0n„.|% 
Verbtanut 2 m = 0m. |Er 
Online ans ... 2, =-05.|? 
überhaupt „. . 116 Schiffe = 3,18 "/, 


Den Heimatbsbäfen nach entfallen von den 116 verumgtnde, 
Bellande bisber nachgemwielenen Steſchiffen auf: 
Schiffe mit Reg⸗Tons 








die Prov. Oſtpreußen.. I: 519 = 1,0", 
“m Meilpeußen » 22200. 2. 141 = Wu. 
|». Vommen 2200er 3, 593 =4u,!! 
lv. Schleswig · | Dftiergebit.. 4 „ 1363 = 1n,|? 

Holſtein, N Norbfergebet . 8 „ 892 = u, |, 

em  Dannoner, öſtlicher ill. 6. 1759 =1lm,|f 

a. Ve A weitliher Theil. 24 „ 242 -im,„li 

| zufommen Könige. Preußen 68 mit 14.839 = 30,1% 

\ das Großherzogth. Medlenburg · Schwerin 4 „ 1392 = 1m. pi 

F — Oldenburg ».... 10 „ 404 — 34 

| die Freie Stadt Lübed .. 2... . 2. Heu 
—— m Bremen onen ... 4, 5öelu, 
er Hamburg ..... .28 „ 17972 44 
überhaupt... 116 mit 44.435 = 3", 


Von den verunglüdten Schiffen war demnach die grökte Tot 
in Hamburg, ſodann im weſtlichen Theile der Provinz Hanna = 
in Pommern, die geringfte in Oftpreußen, ſodann in Weſtprruhen ı* 
Lübeck beheimatbet. Im Verhältniß zu der Anzahl der Serihife © 
einzelnen SKüftengebiete hatten die größten Werlufte durd Seel 
Fübe, denmachſt der weſtliche Theil der Provinz Hannover, Hamlet 
Pommern und Oldenburg, weniger erbeblide das Norbieegeiit 
Provinz Schleswig · Hotſtein, Weitpreußen, Medlenburg · Schwer = 
Oſtpreußen, die geringſten Brenten, ſodann der öſtlicht Ta" 
Provinz Hannover und das Dftjergebiet der Provinz Schleswigrdelii: 

Nacitehende Ueberfiht (1, auf S. IV. 66) führt diejenigen im y" 
' 1891 verunglücten Schiffe, welche biäher im Beſtande nachgewieſen mır= 
| ihrem Alter, ihrer Größe und Gattung nach auf, unterſcheidet fie nad * 
Art des Umfalles und vergleicht ihre Zahl mit ben entipredienten 3” 
gaben über jömmtliche deutſche Kauffahrteiſchiffe mach dem Beftandı = 
1. Januar 1891. In den beiden lekten Spalten find behafe der &r 
aleichung der Ergebniffe mit denen ber beiden Vorjahre die entiendat” 
Verhaltninzahlen für die Jahre 1890 und 18859 angegeben. 





bi Ort und Jahreszeit der Verunglüdungen. 

Einen Ueberblick darüber, tie fid die Totalverlufte in den di“ 
Monaten auf die verfchiedenen Meere und Küften vertheilen, gemäbtl = 
| folgende Ueberſicht (2, auf S. IV. 66). Dabei find die 2 in Ueberfidt 1 = 

durch Feuer zerftört nachgewieſenen Schiffe, deren Bernnalüdung = 
| der Jahreszeit nicht in Zufammenhang gebracht werden fann, u 
Acht gelaſſen. 





Berunglücungen beutfcher Serktiffe in dem Jahren 1891 und 1892. IV. 67 


Uebtrſicht 1. 




































































































































Alter, Größe und Gattung | | i \, Baup h 
ER ge ge · ge · ver | Weshalb Rottifion ver A a x 
der Schiffe. frandet, fentert. | fünften. Bramnt. weten — hl 1.Januar — 
| gerathen. alten "Tag, otal: 
| Iteanemaizt, Schiffe. 
Alter der Schiffe. | | N 
Unter 1 Jahr alte Schiffe...» +. ii —- | — — — — N 2 147 
Jbis unter 3 Jahre alte Schiffe . 3 — — 1 = - 1 5: 299 
ee SR 3 iı -|-|-|-ı-,| 144 
ur Br 2 -ı-|-| i - ı 4 1m 
Ta HM nn u 4 — a 1 I 11 348 
Mo ee ı !-|-| 1-I oo 
u ee 2 ’- ’ = | 3 ı 2 1 47 
Dr Ds PR 20 — 30 — | 5 2 3 38 865 
7 ENGE: * ee eK ee ee - I ad dd dh 481 
40 5 „ „+, — — u — 1 — — 2 144 
Von so Jahren und darüber. FREE — — ı ı J 1 — 4 58 
Schiffe von unbekannten Alter... ... | — — — _ le id 17 
| Sufommen — 57 2 214 13 14 116 3653 
| | 
| Größe der Schiffe. | ! | | | 
| Unter 30 Regiiter-Tond . 2... . ® 3 1 3 — | — | 2 — | 9 750 
30 bis unter 50 Neg.-Tong . | 4 1 ı 1 3 1 371 
Pe | 1 — - | 1 ı 1 489 
100. „ 0 „ P 71 — 2 — I — 2 12 295 
200300, > I — | 3 l 3 — — 16 300 
wo... 5. 3 ı d 4 2 2 16 380 
SM... 00. . ı - | -|- | 3— 218 300 
OU 1200 .4 — —— — — a 228 
1200 . 1800 I ı -| -|-| - ii 49 6 35 
; 1800 Reg.-Zons und darüber . 2 — _ — — — 1 3 135 
Gattung der Schiffe, | 
a) Dampficiffe. | | 
Schraubendampfer 2. rn .n0 0. 1! — ı—-|ı| —-| 3 — 12 847 
ı Müderbampier. „2.2 2.. 1 = I — lj — — — — 1 49 
Zufammen Dampffhifie . - . 2 — | — | _ ’ı— | 18896 
b) Segelſchiffe. | Ä 
Schiffe mit mehr als 3 Maiten ...| — | — — — — — J 1 ı 
-.. [Volfciffte 22... u ee ı - | - 126 
sure Satien u -| 3-| de —- | 650 
maftige | Sgopmerbarfen und drei | | | 
Schiffe. maflige Schoomer . . -- s ı ı 1ı1-| ı a 874 
Briggen ........ — — — 2 — 1 7138 
Schoenerbriggen und Brie | | | | 
Zwei» aantinen. . .... 2 — ı— | — — 6 84 
maflige Shoomt. ur: 0%. 7 — 1 — | _ | — 10 202 
Eeoonergalioten, Gateaffen | | | 
| Schiffe, und Galioten . 2... — | 3 — | iJ | _ 7 22] 
Gaffelſchooner und Ehmaden 1 l— _ | ii — 3 65 
Unbere zweimaflige Schiffe . 9 — 1 1 . 1 3 16 647 
! Einmalige Shife 2.2... -- a oa e-|-| = | 13 6m 
| Schiffe ohne Maften . v2 cc ner. - — Del) rl Wi UM 
Zufammen Segelſchiffe - - - 45 2 18 2 13 a1 9 2757 3 














IV. 68 Verunglidungen deutſchet Seeſchiſſe in den Jahren 1891 und 1892. 


Ueberſicht 2. 







Ort der Verunglüdung. 
(ÜReere und Hüften.) 
















Monat ber Berunglädung, 


März. April, 


\ 


Wi. | Juni. Joli. 















































| 1 
f I 
Nördliches Eiämer 2 une en — - | — — —- — — J — | ı — | — | — — ) 
Oſiſee (einfhl. Sund und Belte) und Katiegat . . ı —-ı — — ya aa 3-!6 1-,ı. 
Nordiee und Shagerral. . 2m rne ren ss ıaı 45 1 9 4 53 6 8 204 
Oſtſee oder Nordſee .. — — — — — ——— el a BE u En 
Englifger Kanrn — — — — — — — — u a en ee FE j 
Briftel-Fanal und Gewäffer wiſchen Großbritannien | | | 
und Irland (iriſche See) ..» 2222er eu -/|-|-|-|- J — ji — | 
Atlantiſchet Oztan (ohne Golf von Merifo und | 
| Taraibifches Meer): | | 
4) Europälfde (norwegiſche und franzbſiſche) Küfte | — —- — — — — J 1 —-|ı — —— — — 
b) Cfitüfte von Nordamerila und Ktüſten der vot · | | | | 
liegenden Injeln ou cur 6 -i-|-I -|-|-|r | ze Fear et a 
e) Oftküfte von Südamerifa und Hüften der vot · | | | | 
| liegenden Infeln „oo uuneureenen ı i 1 —|- | y 1 i-|-|-| - | -| ‘ 
4) Weſtküne von Wirifa von der Strafe von | I 04 
Gibraltar bis zum Kap Agulhas und Küſten | | | 
ber vorliegenden Infeln urn rennen n —— — — — | ——— 
e) Auf dem Ojeane ſelbſt....... ... — — 1 — 1 il — | — 1— — 10 u 
Golf von Merilo und faraibiihes Mer. ..... — — — -!-|-|-|1-|- 1 — — 
\ Imdilcher Ozean: | | | ! 
a) Dftküfle von Afrifa vom Kap Agulhas bis N | | 
| zur Strafe von Babsel-Mandeb und Hüften | | N | | 
N der vorliegenden Inſeln........... -!I!-|-|-|-|1-1|I-|- ı—-|-|—-|-jI 3 
b) Auf dem Dgeane ſelbit ............ — — — — -| — — — — — — -leı ı 
Stiller Ozean: | | { | 
a) Dftfüfte von Afien, Hüften der vorliegenden | | | | | 
Infeln und dazu gehörige Gewäller .. .. - 1i-l-|- | - li-|i— — — | !- ‘ 
db) Dftfüfte vom Auftralien und Küften der Süd» | | 
JJ RER RER ARE FEFE A I ı-|-|-|i-|i-|i-|-|-:3 
c) Weilfüfte von Südamerika und Fften ber | II 14 
vorliegenden Anleln. 22-4 ernennen 1 — — ,-]|-|- — — — — — 
d) Weſttüſte von Nordamerika und Küſten ber | 
vorliegenden Infelm. unse een — — — — — — — — — — — — 
e) Auf dem Ojeane ſelbſt........... — — — — — — — I —- | => (Ce 
Ort des Unfells unbelannt (allantiſcher oder fliller | | 
6 Pe -|-!- | - | - -)1-|-|1- |) -|- | -e 2: {3 
Zufammen ...| 9 4 — m) 


| 1) Dieſe Berungliklum, 
oder Juni, 1 in den Monaten ü 


ober Juli vor, 








8 7 4 8 6 ın 1 8 17 


erfolgte in den Monaten Oftober oder Nobember, — 7) Bon biefen Verunglüdungen fanden I im den Monatez Ru 
uli, Auguft oder September, I in den Monaten Ottober oder November, 3 im den Monaten Mobember oder Dezendt 
Batt. — ®) Dieje Verunglüdung trat in den Monaten Januar bis März ein. — *) Bon dieben Berunglädungen ereignete ſich in den Monaten Apr 
bis Aumi, I in den Monaten Juni oder Juli. — °) Vom dieſen Verunglädungen fiel 1 in den Monaten Jannar bis März, 1 in den Monate Jar 





Aus den Zahlen der vorftehenden Weberficht geht hervor, dak von 
den 114 Verunglüdungen bei weiten die meilten (73 — 64,0*/,) in 
europäichen Gewaͤſſern vorfielen, und zwar waren von ben verunglüdten 
Shifien 35 im Verlehr zwiſchen deutſchen Häfen unter ji, 32 im 
Verkehr zwiſchen beutjchen und anderen europäiſchen Häfen, 12 im 
Verkehr zwiſchen außerdeutſchen europälfchen Häfen unter ſich und 4 im 
Verkehr zwiſchen deutſchen ober anderen europätfchen und aufereuropäijchen 
Säfen beichäftigt. Bon den 41 in außereuropäiichen Meerestheilen ver 
loren gegangenen Schiffen fuhren 21 zwiſchen europäiichen und außer 
europaiſchen und 20 zwijden außereuropãiſchen Hafenpläfen, 





Betrachtet man bie Verunglüdungen in Bezug auf bie Monat. 7 
welchen ſie jich ereigneten, jo findet man, daß von ihnen 59 ir a 
Monaten Oltober bis Dezember und Januar bis März eintraten, = 
zwar fanden im dieſem Jeitabſchnitte 45 in Dieeresiheilen der nördliar., 
5 in demen der füblichen gemähigten Zone und 9 in tropijchen Gemitir 
ftatt. Von ben in den Monaten April bis September vorgeluumum" 
55 Sciffäverluften ereigneten fih 40 in Gemwäflern der nordite 
falten und gemäßigten, 7 in denen der füblichen gemähigten I 
und 8 in tropifhen Meereätheilen. In der nördlichen gemähigten 5" 


ſind nun die Monate Dftober bis März, im der füdlichen gemisi" 


Verunglikfungen deutſcher Seejdifie im ben Jahren 1391 und 1892, 


dagegen die Monate April bit September bie Herbit- und Winter» 


wonate; es bilden aljo die Monate April bit September einerfeits | 


und Dftober bit März andrerjeits das Frühjaht und den Sommer ber 


genannten Gebiete, während im tropiſchen Gegenden ein Unterſchied der 


Dobreszeiten unter einonber weniger ſchatf berorteitt. 

Hiernach ergiebt fi, dak im Herbft und Winter der aufertropifchen 
Meetestheile — d. h. in den ber Schiffahrt gewöhnlich weniger günstigen 
Inbreszeiten — 52 (45,6 °/,) Verunglücungen eingetreten find, während 
45 (39,5 ®,) ber verumnglüdten Schiffe in ben Frühjahr · und Eommer« 
monaten biefer Gemäfler verloren gingen. Am PVorjahre war der 
Unterfchieb zwiſchen den entjpredyenden Zahlen viel erheblicyer, denn 
auf erfteren Zeitraum entfielen 56 (62,2 °/,), auf leßteren nur 21 (28,2 %/,) 
der damals vorgefommenen Schiffsverluſte. 


ce) Verfiherumngöverhaltniß, Werth und Ladung der verunglüdien 
Schiffe. 

Bon den im Jahre 1891 überhaupt verunglüdten deutſchen Schiffen, 
deren Zahl fih, wie oben geiagt, auf 116 belief, waren ganz ober 
theilmeife verfichert 96 (78 Segeljhiffe und 18 Dampfichiffe), wobon 
92 (75 Segelfchiffe und 17 Dampfihiffe) zu befannten Beträgen von 
zufammen 7291 453 .M. Unverſichert waren 15 (Segelſchiffe), und von 
5 Schiffen (Segelſchiffen) blieb das Verfidrerungsverhättnik unbefannt. 
Von ber belannten Verfiherungafumme fommen anf Segelichifie 
2155 983 .#., auf Dampfichiffe 5 135 500 A. Hieraus berechnet ſich 
für bie betreffenden Segelfchiffe, deren Raumgehalt zufammen 22355 Rey. 
Tons beiragen hat, bei einem burdfchnittlichen Alter von 24 Jahren 
auf 1 RegTon Raumgebalt ein Verſicherungsbetrag von 96, M., 
und für die beireffenben Dampfſchiffe mit zuſammen 14430 Reg.-Tont 
Raumgehalt bei einem Durchſchnitisalter von 10,5 Jahren ein Ber- 
fiherungsbetrag von 355,09 HM. auf 1 Reg⸗Ton Raumgehalt. Diefe 
Zahlen laſſen indeſſen nicht ohne weiteres eine Schägung des Werthes 
ber verunglüdten Schiffe zu, da eimerjeits die Verficherungebeträge nicht 
in allen Fällen volljtändig befannt werben, andererfeils aber bie Schiffe 


— und befonders Segelſchiffe — vielfach nicht zu ihrem vollen Werthe, 


jondern nur mit einem Theile desſelben verſichert zu werben pflegen. 

Für eine gröhere Zahl der verunglüdten deutjchen Segelſchiffe 
liegen aber außer Angaben über ben Betrag, zu welchem fie verjichert 
waren, mod ſolche über ihren Werth vor. Zieht man nun dns Bere 
hältniß gwifchen Verfiherung und Werth diefer Schiffe in Betradyt und 
vergleicht den auf 1 Reg.-Ton des Raumgebaltes berjelben entſallenden 
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Jahre 1891 zugefügte Schaden, ganz niedrig bemeiien, etwa 8 600 000 M. 
betragen haben. 

Ladungen führten zur Zeit ber PVerunglüdung 99 Schiffe und 
17 waren in Ballaft ober leer, In 60 Fällen hatte der Untergang des 
Schiffes den Verlufl der gefammten Ladung zur Folge; in 8 Füllen 
fonnte nur ein geringer, in 7 fällen der größere Theil der Ladung 
geborgen werden. 9 Ladungen wurden theitweife (obme nähere Angabe 
über den Umfang ter Rettung) gerettet und 1 in beichädigtem, 14 in 
unbefhädigtem Zuflande ganz geborgen. 


Mehr als die Häffte der verlorenen Schiffe (69 — 59,5%) war 
mit ſchweren Gütern, und zwar am häufigiten mit Steinfohlen und 
Briquettes (22 Schiffe), ſodann mit Steinen aller Art (14 Schiffe), 
Gement, Kreide und Porzellanerde (5 Schiffe), Salpeier und anderen 
Salzen (4 Schiffe), Bohnen oder Erbien (3 Schiffe) und Delfuchen 
(3 Schiffe) beladen. 15 Echiffe (12,5 %,) führten Leichte Ladungen, und 
zwar vorzug&weife leichte Holzarten (3 Schiffe); bei 15 Schiffen (12, %% 
der Geſammtzahl) beftand die Ladung aus Stüdgütern oder anderen 
gemiſchten (theils ſchweren, theils leichten) Gütern, und 17 Schiffe 
(14,7%) führten feine Ladung, ſondern fuhren in Ballaſt ober leer, 


Ueber Verſicherung und Werth der Ladungen liegen nur in fehr 


‚ wenigen Füllen Angaben vor, jo dat darüber feine Mitteilungen 


gemadjt werben fönnen, 

Ein urſächlicher Zuſammenhang zwiſchen den Ladungen und Ber 
unglüdungen dürfte bei Ztrandungen, Rolifionen nur in ganz vereingelten 
Füllen, und auch bei Schiffsverluften in Folge ſchweret Beſchädigungen 
im allgemeinen nicht häufig beftehen, wohl aber lann bie Beſchaffenheit 
der Ladung der gefenterten, gejunfenen, verbrannten und aud der ver« 
ſchollenen Schiſſe mit ber Berunglüdung — abgejehen von ben fonftigen 


Urſachen — in Verbindung gebracht werden. So find — orbnungs 





Verſicherungsbetrag mit demjenigen der anderen zu befannten Beträgen 


verficherten Schiffe, unter gleichzeitiger Berüdfihtigung des burdichnitte 
lichen Alters beider Gruppen, jo läßt fi annehmen, daß die Segelſchiffe 
durchſchnittlich zu eiwa 90%, ihres Werthes verſichert waren. Für die 
Dampfſchiffe Find aͤhnliche Angaben nicht vorhanden, doch Täfit die 
Höhe des auf 1 Reg.«Ton entfallenden Verſicherungsbetrages den Schluß 
gerechtfertigt erſcheinen, daß fie mit mir ganz geringen Ausnahmen zu 
ihrem vollen Werthe verfichert gewefen find, Demnad würde der Werth 
der zu befannten Beträgen verficherten Segelfchiffe auf rund 2400 000 M., 
der Der Dampficiffe auf 5 200 000 AM., d. i. auf 107 4. und 360 M. 
für die Regifter-Ton des Raumgebaltet zu ſchähen fein, Dieje Durd» 
ſchnittszahlen bürften im ganzen auch für die verunglüdten Schiffe 
zutreſſen, melde unverfidiert fuhren ober über deren Verficherung nähere 
Angaben fehlten, da ihr burdhichnittliches Miter von dem der vorgenannten 
nicht allzuſehr abweicht. Mithin fanın der Werth der im Jahre 1891 
durch Verunglüdung verloren gegangenen Segelfchiffe bei einem durch⸗ 
ſchnittlichen Alter von 25 Jahren auf etwa 3 100 000 4, berjenige der 
verunglüdten Dampfidiffe (Durchicpnittsalter 10 Jahre) auf etwa 
5 500 000 A. veranschlagt werden. Nach diefer Schäkung würde alſo 
der dem Schufsbeſtande der deutichen Whederei durch Schiffsberluſte im 


mäßige Stauung der Ladung vorausgefet — Schiffe mit ſchweren 
Ladungen, bei welden der Schwerpunkt imfolgedefien tief liegt, ber 
Gefahr des Kenterns viel weniger ausgefeßt, als mit leichten Gütern 
belabene Schiffe. Beſonders find unter diefen Schiffen foldemit leichten Holz⸗ 
ladungen aufjuführen, bei welchen durch den auf Det geitauten Theil der 
Ladung der Schwerpunft häufig jo hoch gerüdt wird, daß bie Stabilität big 
auf eim fehr geringes Maß herabfintt, wenn nicht dutch Einnehmen 
von Ballait die ungünflige Einwirkung ber Dedslaft auf die Stabilitäts- 
verhältniffe des Schiffes aufgehoben oder beichräntt wird. Auch Schiffen, 
welche loſe eingejchüttete Yadungen, wie Ghetreibe, oder andere rollende 
Güter führen, droht biefe Gefahr, imfofern nicht durd Abicholtung ober 
fonftige befondere Vorkehrungen für genügende Befeftigung und Ver« 
hütung des Uebergebens der Ladung geiorgt ift. Dasfelbe gilt von 
Schiffen mit ſchlecht befeitigtem ober mit ungnreichendem Ballaft, ſowie 
für leere Schiffe. Bon dem im Jahre 1891 durch Kentern verloren 
gegangenen 2 Schiffen war das eine mit lofem Hafer beladen, das 
andere leer. Ein Sinken oder Untergehen im eigentlichen Sinne 
haben in der Regel nur Schiffe mit Ladungen von größerem ſpezifiſchen 
Gewichte oder Schiffe in Balaft zu befürdten. Nachweislich waren 
von ben im Jahre 1891 gejunfenen 21 Schiffen 6 mit Steinen ver 
ſchiedenet Urt, 4 mit Steinfoblen und je I mit Eifenbleh, Schmefelties, 
Düngejalg, Porzellanerbe, Nephalt, Palmkuchen, ſchweten Stüdgütern 
und gemiſchten Gütern beladen, während 2 in Ballaft fuhren und 
1 leer war, b. b. nur Paſſagiere an Bord hatte. Die Berunglüdungen 
durch Feuer ſind meiſtenthtils auf fewergefährliche Yadungen der 
betreffenden Schiffe zurüdinführen. So war das eine der im Jahre 1891 
durd; Feuer zerftörten beiden Schiffe mit Steinfohlen beladen; das 
andere war Teer und verbrannte in folge von Brandſtiflung. In der 
Site der verfhollenen Schiffe werden vorzugsweile ſolche mit 
ſchweren Ladungen oder in Wallaft zu finden fein, da in den meiſten 
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Foͤllen anzunehmen ift, daß fie geiunfen find, wenngleich fie auch durch 
Verbrennen oder Kentern verloren gegangen fein fönnen. Won ben 
zufammen 14 verſchollenen Schiffen waren 12 mit jchweren Gutern 
(darumter 7 mit Steintohlen) beladen; 1 führte eine Teichte Ladung und 
1 war in Ballaft. 


dı Berlun an Menichenleben bei den Verunglüdungen. 

Der Verluft an Menſchenleben, von welchem die Berunglüdungen 
des Jahres 1891 begleitet waren (208 Perfonen), bat ſich im Vergleich 
mit dem DVerlufte det Vorjahres (176 Menſchen) um 32 Berfonen 
vermehrt. Hierbei ift allerdings zu bemerfen, daß die Verluſtziffer des 
Jahres 1890 im Vergleich mit ben Vorjahren eine verhältnißmäßig 
recht geringe geweſen ift, denn innerhalb bes Zeitraumes von 1880 
an weiſt nur ein Jahr (1885) noch weniger bei Schiifsverluften ver» 
unglüdte Perfonen (158) auf. Vergleicht man den Verluft an Menſchen · 
teben im Jahre 1891 mit dem durchſchninlichen jährlichen Verluſt ber 
5 Vorjahre, jo ergiebt ſich, daß er traf feiner Zunahme gegen den bes 
Jahres 1890 immer noch um 52 Hinter bem Hjährigen Durchſchnitte 
zurückbleibt. 





Am bebeutendften erſcheint der Verluſt bei ben verſchollenen 


Schiffen, deren Gefammtbefagung (einſchl. 
angeſehen werben muß; er erreicht bei 14 Schiffen, über deren Verbleib 


Pofjagiere) als verloren | 


jebe Nachricht fehlt, eine Höhe von 182 Berfonen (87,5%), bes | 
geſammlen für das Jahr 1891 befannt geworbenen Menfchenverluftes), | 


darunter 159 Dann Beſahung und 23 Paſſagiere. Bon den an Bord 
der 57 geitrandeten Schiffe befindlich geweſenen 735 Perſonen (677 Mann, 
61 Vaflagieren) bühten 18 (2,4%, 8,5%, aller verunglüdten Perfonen) 
ihr Feben ein, und zwar waren unter den Umgelommenen 11 Mann 
und 7 Paſſagiere von 4 Schiffen, melde 68 Mann Befakung und 


10 Paflogiere an Bord hatten, Bei dem Unfall des einen der durch 
Schiffzbefahung | 


Kentern verunglüdten- Schiffe fand bie gefammte 


(2 Mann) den Tod (1,0*, des gefammten Menſchenwerluſtes). Bon | 


ben 213 Menſchen (155 Mann, 58 Paſſagieren), melde an Bord der 
21 geſunkenen Schiffe ſich befanden, kamen 5 (2,°/, aller Verun⸗ 
glüdter) um, ſammtlich zur Befakung von 3 Schiffen gehörig, die 30 Mann 
Beſahung und 50 Paffagiere am Borb hatten. Die im Folge von 
ſchweren Beihädigungen kondemmirten 11 Schiffe haften 107 Mann 

Heberiht 3. 


| 
| 


Verungläödungen deuticher Seeichiffe im den Jahren 1891 und 1892, 


Beſahung und 2 Paflogiere; Hiervon verunglücte nur in 1 Falk m 
9 an Borb geweſenen Perfonen (8 Mann und 1 Paflagier) I Wien 
der Beſahung (0,,°,). 

Auf ben verbrannten, in Folge ſchwerer Bejchädigunge auf Se 
verlaſſenen und duch Sollifionen verloren gegangenen Sihiffer ja 
fein Verluft an Menschenleben ftatt. 


e) Urſachen der Berunglüädungen nad fecamtlichen Entfdeituuger. 

See amiliche Entſcheidungen liegen bis (Ende September 1893 6 
züglich der Verunglüdungen von 112 der im Jahre 1891 ecke 
negangenen Schiffe vor. 

In 4 Füllen wurbe von dem betreffenden Neihslommilıee, 4 
2 Fllen von dem Schiffer des verunglüdten Schiffes, melden ts 
Berſchulden an dem Unfolle zur Laſt gelegt wurde, gegen den Stae 
bes Steamts Beſchwerde eingelegt und vom Ober-Seramte enticdiee 
Der Haupfinhalt vom 111 diejer feramtlichen Entſcheidungen ift in ie 
Bemerkungen zu den im Abih. I. ber Bände 62 (N. F) und 69 (RL 2) 
enthaltenen Verzeichniffen der in den Jahren 1891 und 1892 el mn 
unglüdt angezeigten deutſchen Seejdhiffe, ſowie im einem Nadtragr jı 
ben jeeamtlihen Entfcheidungen für 1891 (Bd. 69 M. 8.) 8.1 10 
im @ingelnen angegeben. Die Serämter waren am dieſen I} fr 
ſcheidungen in folgender Weije betfeiligt: 


Unfälle Uniske 
Sceilmter. bezm. Seeätmter. be. 
Entfcheidungen. Gntägeitunger 

Aönigäberg. 2...» l Emden .. 2222. - 1 
Danjig....-:.. 3 Roll ..2.222.% 4 
Stettin. ....... "6 Bere or 20a. 10 
Stralfund ....»» 16 Bühl ....2... 2 
Flensburg . ..... e 3 Bremerbavden. .... 10 
Tonning....... 6 Hamburg... .... 3 


welche auf erhobene Befchtwerde vom Ober Sur 
j —— * — amte nochmals unterſucht wurden, und weriit 
"Adann endgültig die Emtfcheidung eriolgh. 
Die Urſachen biefer Zotalverlufte waren nad) den ferantlise 
bezw. oberjeeamilichen Enticheidungen folgende: 





Urjade ber Verunglüdungen. 


a) Menihlihes Verſchulden. 

Brandſtiftung 

Nadläffigkeit, Fahrläſfigkeit, Sotgloſigleit oder pflichtwidriges 

VBerhalten des Schifers 

| Mangel an Vorſicht oder unvorſichtige Ravigieung bes Schiffers, | 

Nicht genügende Vorfiht und mangelhafte Kenntniß des Fahrwaſſers 

\ Mangel an Aufmerfiamfeit (Verwechſelung von Leichtfeuern) . . 

' Unterlaffen bes Lothens 

Wahl eines ungeeigneten Anlerplahes 
Schuld dei ( Mangel an Vorſicht oder unvorjichtige Navigirung 
Looiſen. (mar eines ungeeigneten Anterplahes 

Schuld des Lootſen (Mangel an Vorſicht) und niedriger Wafferftand 

a) ) Pie 2 diefer Unfälle 


5 Tor dieſen Unjell die Befugnß 
Fur einen diefer Unfälle wurde dem ats | 
des Schiffergemerbes entzogen, 


[Caesar ee er Se ee ee — 


aa 20 ı PER Er.“ 





Due Zur Base ur Ba u u Br a Be u u re er 


erento 





wurde dem Beirefienben Schifſetn, welche ein jchweres Verichulden traf, 
x Ausübung dei Schiffergemerbes entzogen. 
chiſſer gepräiiten Steuermann, weicher ben Unfett verſchuldet Hatte, bie Befugnifi zur Mesübers | 


Artdber Berungfiüdung. 














| Sawer beſchadigt, | 
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Ueberſicht 3. Fortſetzung. 











































Artdber Berunglüdung 


Sawer beichkdigt, 
ſtrandet. Tentert. ‚junfen. | dirt. auf See kon- | brammt. ſchellen. — 


Urfadhe der BVerunglüdungen. Ge | Be | Ge· | Kollie deshalb | Ber Ber | mm 
4 
l 


| | | verlaffen. demnirt. 





Eduld des anderen be· g Nicht rechtzeitinet Ausweihen . .... 
teiligten Schiffes. Mangel am Umficht in der Führung . 
Schuld des anderen beibeiligten Schiffes (nicht redjtzeitiges Aus · 
wehhen) mb Nebel u nnon een. 

| veim Laden und flarfer Secgang. ... 
Mangel am Vorficht und Pedipringen bei Sturm und Seegang 
oder nicht genügende a ai 
Vorſicht und ſtatle Strömung..... 
Stromverjegung und örtliche Ablenkung 

des Sompalles . 2 men e nun 


Zufammen 1 WR 

















| bi Unverſchuldet, und zwar: 
Sturm und hoher Seegang (böbere Gewalt). 2... 2uu 20. 
Vreden der Ankerkeiten oder Veriämmgen und Anfertrift in 
folge von Sturm und Segang. ven meer e nn 
Ledſpringen in Folge von Sturm und Seegang . » 2 ce 2 00. 
Lelipringen in Folge von Sturm und Seegang, Uebergehen des 
Ballaſtes und Unklarwerden der Pumpen 2.222 H0 00. 
Lefpringen im Folge von Sturm und Seegang, hohes Alter und 
Schwere Ladung des Schiffes... 2 u nc ce nernennn nn 
‚ Leffpringen in Folge von Sturm umd Eitgang » ...... 
' Sturm und Berfagen der Wendung 222. neenerennn 
Sturm, die Luft und Steomverfehung 22m nn scene 
Sturm und Krankheit ber Beiakung . . 22cm nern eu ne 
' Sturm und Aufftoßen auf einen unter Wafler befindlichen Gegenftand 
Plotzlich ausgebrochener Sum... neun uernennenn 
Leckſpringen in hohem Seegang (theilweife auch Hohes Alter) . . 
Hoher Sergang, Windftile und Strömung «v2 Hrnnuen 
REDEN 412.022 —— 
Dicle, unſichtige Luft und Stromverſehung...... 
Unũchtige Luft, Stromberſethzung und Verſagen der Wendung . . 
Stromverſehung ober ſtarle Sixrmung......... 
Unregelmaͤhige Strömung und flauer, veränderlichet Wind .. 
Stromverſehung und örtlide Ablenlung des ſtompaſſes ... 
| Strömung und Ankertrift 
—— EBERE ea 
‘ Plöglich eniftandener Leck (Urſache unbelanm) .......... 
Nothwendig gewordenes Verlaffen des Hafens unter ungünftigen 
Umftänden und vorzeitiges Logwerſen jeitens des Schleppdampfers 
Entſchuldbarer Jerthum des Schiffes im Folge nächtlichet 
Taãuſchung und Stromverfehung -. 202-0 
Aufftoßen auf einen unter Mailer befindlichen Gegenftand. . . . 


Verluſt oder Breinträd — ducch ein anderes Schiff . 
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| 
j 
— — — — 


Verluſt dee Talelage.. ...... 
rn beein Ueberlaftung des Schiffes mit Eis bei 
8 s ftarlem Frofle .. 2222er 


Selbftentzindung der Kohlenladung  - 22mm nuaerarann 
Zufammentreffen unvermeidliher Umflände. ..- 2... ..... 


Zufammen b) ... 


J 
| e) Urſache wicht ermittelt ...... 
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Verumglücungen deutſcher Seeichiffe in ben Jahren 1891 und 1892. 


In der folgenden Ueberſicht (4) find die Orte der Verunglüdungen nad) beitimmten Gebieten mit den die verunglüdten Schiffe betreffenden 


Hauptangaben zufanmmengeftellt. 


Ue berſicht 4. 








‚Ort der Verunglüdung. 





An Ballait 
oder leer. 


A, Geſtraudete Schiffe. 
; Küften der Oftfee (einſchl. Sund und Belte) und des Kattegats: 








a) Deutſche Offtelüſte 5 401 2 
b) Ruffiihe Dfifeelülle.. +. 4-4 rs en nn 14] — 
ce) Schwediſche Oftfeelülle - 2 once. 3 1136) — 
d) Däntihe Ofifeelüfle. » our ur rennen l >53 — 
4) Dänische Küfte am Kattegat ... 2.2.2 022.. ı 167) — 
Küften der Nordfee und bes Stagerrals: 
u) Deutfche Norbfeeküfte, einſchl. Helgolamd ....» » 9 1391 1 
b) Dänische Nordſeeluſfte.. 3 354 — 
ec) Briliſche Nordſeeluſite or nur nun nn 4 538 2 
Kuſten des Briftolsftanals und der Gewäſſer zwiſchen Groß ⸗ 
britannien und Irland: 
Itiſche See (Merſey · Fluß) ...... 1 2 — 
; Kiften det atlantiſchen Ozeans: | 
\ R Küfte von Norwegen ..... 1 so — 
a) Enropäüiche Rüften (oBerrine von franfreidh .. . ı 2097| — 
| b) DOftfüfte von Nordamerifa und Hüften der vorliegen ⸗ | 
ben Injeln (Dfitüfte von Florida)». 222.» - — 1 
ec) Küften am Meerbufen von Merifo und am faraibijchen 
Meere, einſchl. der Küflen der vorliegenden Infeln | 
(Infel Momo)... en 1 6561 — 
d) Oſttüſte von Sübamerifa und Küſten der vorliegen⸗ | 
DER: SIR. 5 5.00 0 einen een 3 2430 2 
e) BWejltüfte von Afrita von der Strafe von Gibraltar 
bie zum ap Agulhas und ſtüſſen ber vorliegenden | 
URN: a ne wenn wat Tee N 155 N 
Küften des indiſchen Ogeans: | 
Ofitüfte von Afrifa vom Kap Agulhas bis zur Strafe 
von Babrel- Mandeb und Küſten der vorliegenden 
a aan 2 2865 — 
Küften des ftillen Ozeans: N N 
a) Ofttüfte von Afien, Küften der vorliegenden Infeln | | 
und bazu gehörige Gewäller. 2-2 ccm uncn. 4 27 — 
d) Ofifüfte von Nuftralien und Hüften ber Sübfeeinfeln 3 205 — 
c) Welttüfte von Südamerifa und Küſten der vorliegen« 
den Aufeln or on zero sen ana pe nn 3 3374 — 
d) Meftfüfle von Nordamerika und Hüften der vorliegen« 
ben Inſeln (North ⸗Island) .-.- rue =. — — 1 
Ueberhaupt 47, 21 649 10 
B. Gelenterte Schiffe. 
Morblee. „oo nern near nase ı 22 — | 
Meerbufen non Mertto (Hafen von Laguna de Terminos) | — | — 1 
Ueberhaupt 1 1 ı 





Zahl der 
verloren gegans 


Zahl ber genen Menſchen⸗ 
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Berumgläcdungen deutſcher Seeſchiffe im ben Yahren 1891 und 1692. 





Dre feibft 
Deuiſche Oftferlüfte 
Notdſee und Skagerrak felbft 
Mündung der Weſer und YJabebufen 
Nieberlämdiiche Küfte (Ftieſiſche Inſeln) 


Fe ee ee 4* 
a Be re 
urn 


DE Be u ur re er 


Keine te 


Indifher Dean 


“Art TE ET ne 


Anlantiſcher Opa. . +2. sure sr ernten ren 























B. Schwer beihädigte Schiſſe. 
1. Con der Befahung aufgegeben und verlaflen. 















































OR ae Renate 1 st — — I — — — 4 — 1 — 
Allantiſchet DON sn nenn 1 3201 — | — 7 — — — — | — 
Ueberhaupt 2 30 —- | — 0 — — ı—-| —-I 
2. Konbemmirt (als der Meparatur unfähig ober unwilrbig erflärt). 

NMörchliczes Eismeer namen I st — | —- 0 — 

Nordier und Skagerrak.. een y 661 — — 23 — 

Utlantiſchet Dumm ſelbſt.. TALENT. are 3 ı2 — | — 32 
Weftkifte von Frankreich (Anfel VD) ......... ı 88 — | — 14 — 

Oftfüfe von Eibamerifa (Barre von Mofforo, Brafilien) 1 1 _ | — 

Ind iſcher Dean 1 — — 8 — 

Silteeeeeeee 1 14 — 

107] 

1 di — 

VE eat ea 2 1 — 

Titfee oder Mordfee oo m anne nen 2 40 — | — 13) — 

Atlantiſcher Ofen HH un onen nee ren 4 38 - — 2 — 

ARSTER ARD; = — a 14 —— 27 2 
Det unbefunnt (fübatlantifher ober filler Ogean) . - . - 2 2505 | — s — 
Ueberhaupt | 13) 8580| 1 a8 1590 2 

6. In Kolifion nerathene Schiffe. 

Deurfche Offeelüfle » - or nennen 1 499 — — 3 — — | 1 —|— 
FIDREGEBERE 1:15 m. 0.0 er ana nie 1 1 — — i—-|-| — — 
Schwediſche Oftfeelüffe... .. ..... 2404 — — 3 — — li | — 
I Mordiee felbft - on 0 0 0 00 nenn 1 el — — ; —- | — | — ll — 
VEIT een - | - | 3 6 I  —-1— 
Engliſcher Hanal oo oo neuen euere 1 a — — vn — = I — — 
Altlautiſcher Open (Meflküfte v. Frankreich, bei Oueſſant) 1 1235| — | — as 11 — | l — — 
Ueber | oe ao 1 re — is d|- 

Wirrteljabehefte zur Sasiuſict dab Deutichen Weit, IL Yabızang Z1532," Wiechet Dei IV. 10 
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IV. 74 Berunglüdungen denticer Seeſchifje in den Jahren 1891 und 1892, 
Ueberfiht 4. Schluß. 





















































Berunglüdte Schiffe überhaupt. 
| Nörblices Eimer 2 oo come een vi 38 — — 0 -!1-1-1I-| ı- 
| Dftfee (einſchl. Sund und Belle) und Rattegat, ſowie | 
Flußmündungen und älußgebiete. .- - 2.2.0. 161 2434 s 392] 1%, 51 7 — 4 22 
Nordſee und Skagtrral, einſchl. det Walten, Fluß⸗ — 
mündungen und Flußgebielſe. run eennn 39 6798 7 338 2351 10 90 — 38 3 
| Oftiee oder Notdſee4 a 40 — | - 1) -i 11 — !-|- 
Engliſchet Kanal. user 1 3239 — En 0 — | — — 32— 
Briſtol · Kanal und Gewäſſer zwiſchen England und Irland ı 0 2 — _ g ! — _ — — 1 
Auanliſchet Ozean, einschl. des Golfs von Merifo und | | | ' | 
des lataibiſchen Meeres. ı 2m manner nen 20) 14 230) 6 27394 a 16 68 — Pr] .- 
Yebilger Deal: u: 20a aan ne 4 3410 — — 108 36 — | — 4 —-|- 
Glllier Ofen: 2 0.40.00 13| 10 200 1 50h 468 32 kan 21 
' Ort unbefonnt (füdatlantiicjer oder ftiller Opean) . * ai 258281 — — a — 38 — J j - 
Ueberbaupt im Jahre 1891. 99 4092| 1735091205 160 176 9 “u 5 
"m. 1890. sa 5 en | 
j " ” „ 1889. . eo. 101 35 642 15 34141015 331 208 274) 102 9 5 
! " " „ 1888... 136| 42 667 22 8 877] ı 367) 57 202 17) 132 19 ' 
| nm BET za a 222 u m 
P u vr . 1886... 129 43 151 18 5875| 1 287 37: 161 16] 123 18 ; 
= * „ 1885... 129 33 269 19| 4 233] 1 153) 47 166 2 128 14 6 
” “nm 148384... 102 32 202 186 162} ] 074 23] 226 a 101 1 5 
"mm 188... | 14951098] 2258815 5 4 3011 156 u 5 
" " „ 3882... 225 62 767 19) 4 329} 2 124 82 414 12] 215 El 9 
" " „ 1881... 220, 50 122 J— 761841 827 * 297 32 n ’ 
I 
Bemerlung, Uunßerdem ift noch in einem nit näher ſeſtzuflellenden Fahre pwiſchen 1830 und 1890 1 Schiff von 24 Reg.-Zons (im Bakat) mi 





| der gelommien, muthmaßlich aus 4 Mann beftehenden Befazung im flillen Dieane verjholen. Weitere Angaben über diefe Berunglüdung liegen mid wc 








BVerunglüdungen deutſcher Seeſchiffe während | Der Art der Verunglüdung nad) gingen von dieſen 9 Shät 
des Jahres 1892, | verloren durch: 
Der Band 69 Neuer Folge ber Statiſtil bes Deutſchen Reichs euthält Stranden * wi — 5 
in Abtheilung IS. 117 fg. ein Vetzeichniß der im Jahre 1882 als verunglückt —— TE NERRIEN! 18 ” 3067 = 184 ” — 
angezeigten regiftrirten deutſchen Seeſchiffe, worin 109 derartige Schiffe mit Rollifionen Pan Aa ae * —— — 
einem Geſammt · Neſloraumgehalt von 33 907 Reg.· Tons aufgezählt find. —* Befehäbigungen — 1 ’ 6185 _ 11s J 2: 
Hierunter befinden ſich jedod nur 96 Schiffe mit 29 953 Reg.» Verfcjollen find — N . Prey — FR 
Zons Netto-Raumgehalt (darumter 10 Dampfer mit 8 900 Reg.-Tons), —— — 2736 = 9, "1: ’ 
melde innerhalb des Jahres 1892 verunglüdt find, während bie REN ® * 57 6 “ 
übrigen 13 nad) der Zeit ihrer Verunglüdung in das Jahr 1891 fallen. EEE REN " dh 
Die Berunglüdungen jener 96 Schiffe vertheilen ſich örtlich auf: Beladen waren hiervon 81 Schiffe mit einem NeteRausah“ 
die Nordſte m. d. Sfagerraf mit 42 Schiffen u. Verluft v. 50 Menichenfeben | von 27 232 Reg «Tons, in Ballaft oder leer 15 Schiffe mit din fr 
den atlantiſchen Oztan adhigleit von 2 751 Reg · Tons. 
— —— BE u Sue} “ | Auf den 96 Schiffen befanden fih zufammen 808 Danı ’ 
u. Belte) u. Ratiegat. . „ 18 1 fagung und 113 Paflagiere; 161 Mann — 19,5%, der Beſezunm W* 
. 5 SH — 5 10 = &,s°/, der an Bord gewejenen Paſſagiere verloren bei ber dr 
den fillen Opan..... Er Si . u 
den engliichen Ranal ... „ 2 Fe | — | unglüdungen iht Leben. 
des nordliche Eimer... „ 1 Schiff — | Die Vervollftändigung ber Angaben über ſammtliche im Jahr 19 
nicht mäber zu beſtimmende ftottgefundene Totalverlufte deutſcher Schiffe muß für die nädtjth 


Dieerestbiile . ...» » 38Schiffen u m 42 w Zufammenftellung vorbehalten werden. 





Die Schiffsunfälle an der dentfchen Küfte 


IV. 75 


während des Jahres 1892. 


In Band 69 Never Folge der Statiftit des Deutſchen Reichs if | 
ein Tortlaufendes Verzeichniß aller zur amtlichen Kenntniß gelangten | 
Unfälle veröffentlicht, von denen Schiffe an der deutichen Seefüfte ſelbſt, 
anf dem Meere in einer Entfernung von nicht mehr ald 20 Seemeilen | 
bon der Küfte und auf den mit dem Meere in Verbindung ftehenden, | 
von Seeſchiffen befahrenen Binnengewäfiern in dem Jahre 1892 betroffen 
warden; in einem Anhang dazu find außerdem bie im Jahre 1892 am | 
ber Stifte und in ber Nähe der Inſel Helgoland vorgelommenen | 
Sciffsunfälle, über welche feit dem Jahre 1891 gejondert Frbebungen | 
angejtellt werden, beichrieben. Die in erflerem Verzeichniſſe aufgeführten 
Schiffsunfälle find dort zu einer Ueberſſicht zujammengeftellt, über 
deren Anhalt nachſtehend einige Mittheilungen") gegeben werben. 

Die Zahl der amtlich befannt gewordenen, an ber deutſchen 
üſte (ausſchl. Helgoland) im Jahre 1892 vorgelommenen 
Schiffsunfälle beziffert fih auf 366, welche (bei 129 Kollifionen 
zwiſchen je 2 und 1 Zujammenfioh zwilchen je 3 Schiffen) 497 Schiffe 
betrafen. 

Die —— ber vorgehenden Jahre?) hatten ergeben | 





für 1591... 392 Unfälle und 512 betroffene Schiffe 
- 130... 250 P 336 a a 
„ 1880...10 „ 236 
„1988...193 „ „ 43 = Pr 
Pin | :1-, Senn 7 |: Kamen „ 385 „ = 
186... —— 


1) Entipredgende —— find für die Jahre 1873 und 1874 in ben 
Bänden XIII und XVIII ben betreffenden Ueberſichten voramgeftellt, für bie 
folgenden Jahre aber in den Monatöheften und Bierleljahrshejlen zur Statifit 
des Deutichen Neichs verdfientlicht, zulcht für 1891 im 4. Seft des Jahrganges 
1892 der Bierteljahrshefte, S. IV, 90. Aufammenftellungen der Etgebnifſe 
der 5 Jahre von 1873—1877, 1878-1582 und 1883— 1887 haben in ben 
Bänden XXX, Dezemberheft S. 7, LIX, S. X. 167 und im Dfteberheft, 
Jahrg. 1888, S. N. 43 Aufnahme gefunden, und ift jeder derfelben eine | 
Unfallsfarte beigegeben worden. 

2) Die Untäfle auf dem Kuriſchen Hafl find erft von 1854 an mit: 
gezählt; es erlitten bert 1884 12, 138359, 18356 2, 1887 7, 18884, 18904, | 
1891 2 Schiffe nfäle. Fur die Fahre 1859 und 1892 ift fein Unfall von dort 
zur Unzeige gebracht. — Die Zahlen für 1891 Haben in Folge nachträglich 
zur amtligen Kenntniß gefommener Unfälle gegen die im Borjahre verdffente 
lichten eine Aendetung erfahren. 


Uerernat l. 





für 1885 ... 170 Unfälle und 220 betroffene Schiffe 
„18854 ... 230 u „ 2359 = = 
or 1888.20, „ 23 Pr r 
„1892...225 „ „ 92 » “ 
„ 1881... „ "„ 2362 PN “ 
10... . „AM _ — 
"„ 1579...143 „ „ 166 " ” 
— 198:.:18. ; „ 135 r — 
„ 1877... „5 „883 ” ” 
1876... 4 5 „ 8 " » 
"„ 1875... 152 — 170 * — 
„ 1874...142 „ „ 156 — 
.„1973..:.197 4 160 ” 


Die bedeutende Vermehrung der Unfälle, welde nad) den vor 
ftehenden Zahlen vom Jahre 1880 am gegenüber den Vorjahren nach» 
geivielen wird, iſt theilweiſe nur eine ſcheinbare und darauf zurüdzuführen, 
daß die Anichreibungen im Folge der Mirkjarmfeit des Geſehzes vom 
27. Juli 1877, betreffend die Unterfuchung von Seeunfällen, von Jahr 


| zu Iahr vollftändiger geworden find. Es erfcheint daher die Annahme 


gerechtfertigt, daß jebt fein Unfall von einiger Bedeutung mehr 
unberüdfichtigt bleibt, und daß die Zahlenangaben — namentlich ber 
legten Jahre — mit vielleicht ganz verſchtvindenden Ausnahmen 
erichöpfende find, Im Übrigen wird die Zunahme der Schifjäunfälle 
jeit 1880 in dem Anwachſen bes Schiffsverlehrs der deutſchen Hafen · 
pläße begründet, wodurch Hauptjächlic die in der Zahl ber Schiffs- 
Zu ſammen ſib ße eingetretene Steigerung zu erflären fein bürfte, und 
weiter im einzelnen Jahren durch beſonders ungünftige Witterungs» 
verbältniffe hervorgerufen fein, und zwar: in ben Sahren 1880 bis 
15854, 1887, 1590 und 1892 durch Stürme, im Jahre 1891 durch 
anhaltenden Froſt und damit verbundenen jtarten Eisgang. 

Die folgende liberficht (1) giebt eine gedrängte Darjtellung über 
die im Jahre 1592 am der deutſchen Hifle von Unfällen betroffenen 
Schiffe, den Ausgang der Unfälle für die Schiffe und die Zahl der 
verloren penangenen Menjchenleben, nebjt den Hauptzahlen für bie 
vorangegangenen 4 Jahre, und als Anhang eine entjprediende Nach-⸗ 
weilung ber im Jahre 1892 an der Küſte und in der Mähe der Anjel 
| Helgoland vorgelommenen Schiifsunfäle. 








i Perunter Sagiffe deren 








Veſatzu 
| der Raumgehalt | ee x.) 
| von den belannt war; 
Art der Unfälle, JUnfallen Zahl Kaum a Zehi ber 
be⸗ 


achalt — 





Deutihe Segelſchiffe. 





| Geftrandet 22.22... 5» 54 8 731(2 3 204 8 
Gelentert onen. ed 5 408 a ©) 5 
Gefunten . 2.2.2... (* 281 Bi BB 65 14 
In Kollifion geraten .K* 105) 82148816* 97% 387 33 
Sonftige Unfälle .... #1 333180) 42 134 10 

Zufammen 2356| 290319001 2% 26) su 70 





ı 1 FFabrzjeng ehe Maſſen. — *) Tarunter ] Suflfaheg eg. — HD 
Beſahung. 


a Roottenfahrgeug und 2 Luflfahrgeune. 


52 6 18) 2 ol — 2 —| 
> 10 2 a 3 1 - | 
“ie a oe ı u -| Ss a 
oe 2 5 30 — i- 
2-5 8 - 
10 05 36 di TB TORE | BEE TEE 


n) Darunter I Nahn ohne Maften, — *) Darımier ? Schiffe ohne Velapung. — * Darunter I Muders ı ootfenveriehe) Boot. — *) Farunter 
arunter 1 Bagger und 9 Bahrzeuge ohne Maften. 
*, Darunter I Bagger, ? —eS 2 Luftfohrgeuge und Ruderboote. — 













Ladungeverhãltniß 
ber von den Unfällen 
beirofienen Schiffe. 







Ausgang bes linfalls 
für die Schiffe. 


der verloren 
gegangenen 
Menchenleben 


















Unbes 
fannt. 


Bere 
foren. 






Theil · 
meife | Under Unbe⸗ 
ber ſchadigt. 





















; Darımter 1 Ei ohne | 
») Darunter 3 Fahrzeuge ohne Doften. — 1) Darunter 
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IV. 76 Die Schifftunfäle an der deutihen Kilfte mährend deb Jahtes 1892, 







































































Ueberficht 1, Wortfehung — EEE ES 
| deht er .— Mutgang du Unfalls | der weriere 
j der Raumgehalt (Baflagier-Jahl xc.) der vom ben Unfäden für die Schiffe. egangenem 
| von denbelann mar: | Beirofimen Eiifie —— 
Art der Unfälle. [ünfätter] „ Raum . Zabt der Keil: ver bon der 
| ber = | ehalt ge [gap] Di | 9m Under | Ber» Er | Unßer|" —* 
troffenen an, Ietife Ladung. Batlaft. tan. | foren. | ber ghedigt fannt. | gieren 
Som. [este zu |  Neumgnimui il [femme | 
| Dentihe Dampficiffe. | | | | ! 
Geſtrandet 2.2...» 7) Sur Tea N - ee —- | — s m — 1 - 
Gelentert 222200: ı-|-I| 1 4-|-|-e i- ı-|i-|-— ı - 
Gefunfen . 2... 1 J 1 2 ıı — - 1-1 — ! —-ıi- 2 1 
In Rolifion gerathen . sı| 7542603] 821516, 420 10 8 sa] ı 4 0 —|I — — 
Sonftige Unfälle... . . 201 189670 20) 300 so 1 Ne | Ba — ı—| 
_Zufommen | 123] 109j67013) 121] 2244 1400| 64 9 5 5 2 5863 — 8! 
Fremde Segelihile. 1 
Geftrandet ....... | a en NM 20 2 se 8 1 —| — ı 
Gelentert 2.2...» 1 * ee al Ki Ai | J ıı — | — 3 — 
In Kollifion geraten . m 17 7270 1 1500 — iꝛꝛ 5 ı ı ı 6 3 — — 
Sonſtigt Unfalle J111 11350 nl GG — | 8_ 3 — | — a: 1 - 4— 1 — 
Zuſammen 56) 256 4 a 1) 40 WM 5 1 10 2 24 — ! 1 
Bremde Dampilhife. n | | 
Sefteandet „>20. 15 151420) 15) 305 22 14 1 — _ I 1 13] — 23; — 
In Kolliſion gerathen . 52 32418317 41001 2 42 5 ı 4 ı mu 7 — 2 1 
Gonfige Unjäle . ..| 14] 1418826) n a9 5 3 4 — ı — ı A—l- | | 
| _Zufommen| #1) sıeos6s 741505 | 65 Hi N | 3 a | 5 1 
Seaelicife | | | 
unbelannter Flagge. | | 
in un | ee tele no hauen 
| Meberkeupt Saite I | | 
im Jahre 1892, u 
Geftrandet ....... 110] 10650 148) 17 101 a m 518 — 3» 38 47 — 260 1 
Gelentert 22220. Io 61600 58 10 > ı d— 3’ 4 1— go ı 
Seunfen ........ 2 26 1813 29 67 1 26 — 3 — 1 18 1 — 17 2 
‚Im Rolifion geraten „| 201] 226 108572 24113000 oral 165 20 55 2 14 1391 108) — ss ı 
Sonftige Unfäle . . ..| 80] sı30354 85 777 al 67 m 10 5 14 400 34 7 — 
Zufammen 1892| 497] Ausısoass Arosomır) 3 BB 67 281 rm 
| = 1591 sıal 498 222525| 466) 6 016 168 343 3 TR — 22 3 
| „1890| 336] 27095020 202097) 3041 24 260 62 2 5% 177) 103 19 1 
| “1889| 236) 20859456) 2021702 207 15 38 21 a ef 1594 
. 1888) 2481 200 68 le fh 17 2858 141 m a 2 


































Dentihe Segelſchifſe 
Geſtrandet .... > 3 mi 3 10 — 3 — 
Sonftige Unfälle . . . a 3 1 ; 1 — I — 
H Zufammen 6 6 478 6 MM — 6 — 
Deutſche Dampifhife. | | 

{13}, 3 1 1 34 1 y— — — 

Fremde Segelſchiffe | | | 
Gehunfen . 2.2 .22.. 1 —- — 1 s —I- | -— 

Ueberhaupt Schiffe | a 

im Jahre 1892. | | 
Geftrandet „on... +» 4 4355 ii 19 — 3 — 
Geſunlen ........ J — — I 21— — 
Sonſtige Unfalle N 3 187 3 1 — I — 
Zuſammen 1592 > 7 52% 8 3509 — — 
18419 6 “17 6 40 — 6 — 





3) Darunter 1 Minenleger der Kaiſerlichen Marine, 2 ESchleup und 1 Bergungtpampier. — *) Danıpibarkafie eines Bergungsdampfers. — 3) Hit 
laliſchet Ehleppdempfer, — ) Darunter 3 Schite und Fahrzeuge ber Kaijerlihen Marine, 12 Schlepp-, 1 Bergungse, 7 Paflagier- und 1 Lootfendampier. — 


») Zaraner I Torpebodivifionsbont der Raerlihen Marine, 2 Paflagierr, I Schleppdampfer und 1 Zollfreuger. — *) Schieppbampfer. — 7) Wor 1831 
fanden keine Anſchteibungen der Umsälle Harr, 


Die Schiffſunfalle an der deutſchen Hüfte während des Jahres 1392. 


Die Zahl der gänzlich verlorenen Schiffe (66) iſt um 5 Heiner ale 
im Vorjahre, aber immer noch geößer ala in den Jahren 1888, 1589 
und 1890; fie übertrifft bad Durdichnittsergebnit ber 4 Jahre 1883 
bis 1801 um 10 (170%). Bon 100 Schiffen, welde an ber 
deutſchen Küſte Unfälle erlitten haben, find gänzlich verloren gepangen 
im Jahre 1892 13,3%, 1891 13,5, 1890 15,5, 1889 20,8 und 
1585 20,6 %,. Im Einzelnen beteadhtet, gingen im Jahre 1892 22,7 ®/, 
aller gejtrandeten, 37,5%, der gefenterten, 34,5%, der gelunfenen, 
5,4%, der zufammengeftoßenen und 15,7 % ber von jonftigen Unfällen 
an der beutjchen Küfte betroffenen Schiffe zu Grunde, 

Der Verluſt an Menfchenleben (69) iſt mehr als boppelt jo aroh 
geweſen als im Vorjahre (25); er überfteigt den durchſchnittlichen ber 
4 Jahre 185% bis 1801 um 46 und berechnet fi) auf 1,08 %, aller an 
Bord geweienen Perionen (joweit deren Zahl befannt war) gegen O,se 
im Vorjahre oder O,er ”/,, O,30®, und 1,0°, in den Jahren 1890, 1589 
und 1588. 

ine Ueberficht darüber, wie die Unfälle ihrer Art nah in ben 
5 Jahren 1858 bis 1892 ſich vertheilt haben, giebt folgende Zuſammen · 
Stellung: 





adl der vom Unfällen betroffenen Echiffe. 





Zarunter mach der Urt des Unſalles darchh 


| J 
—— . | Einten, | Ksttifionen. urn 



















% a 7 ala 
1892 110 9) | 8 cm | 29 (54) | 261 (59) | 89 (17) 
sı] 512 ) 129 (25,2) | 3 (04) | 20 (8,0) | 238 (46,6) | 122 (23,0) 
sol 335 | 92 (ar) | 3 (9) | 20 (50) | 162 AB) | 53 (15) 
89] 236 | 82 (34,7) | 20a) | 12 (51) ı 112 (470) | 28 (Ile) 
ss| 243 | 91 (370 | 3C19) | 15 (65) | 100 (ala) | 34 (14) 


Die in Alammern beigefügten Proyentzahlen brüden das Verhältmiß 
jur Gefammtzahl ber im dem nebenftehenden Jahre von Unfällen 
betroffenen Schiffe aus. 

Die Gefammtzahl der an der deutſchen Süfte im Jahre 1892 ein« 
getretenen Unfälle jieht gegen das Vorjahr nur um 26 Unfälle (6,8 °/,) 
zurüd. Gegen die Jahre 1888 bis 1890 aber weit das Jahr 1892 
— mie ſchon das Jahr 1891 — eine ganz außerordentliche Vermehrung 
ber Unfälle auf (43,5 133,3 und 89,6 /,) und übertrifft den jährlichen 
Durchſchnitt derfelben um 157. Diejes Anwachſen der Unfälle rührt 
zum weitaus größten Theile von der Zunahme ber Rollifionsfülle, ſodann 
der Unfälle verfchiedener Art her. Denn während im Jahre 1802 130, 
1891 118 Zuſammenſtöße ftattfanden, famen in ben Nahren 1588 
bis 1890 durchſchnittlich jährlich nur 62 folder Unfälle vor, und 
während die Zahl der von Unfällen verſchiedener Art betroffenen Schiffe 
im Jahre 1892 89, im Jahre 1891 ſogar 122 betrug, belief fie ſich 


in dem Zeitranme 1888 bit 1890 nur auf durchſchnittlich 33 jährlich. | 


Wie bereits oben gejagt, wirlen neben anderen Umftänden bie mehr 
oder weniger ungünjtigen Witterungtverhältnifie der einzelnen Jahre auf 
die Anzahl der Unfälle ein. Für das Jahr 1891 ganz befonders iſt 
die Zunahme der Unfälle zum überwiegenden Theile nur der Ungunſt 


der Witterung, nämlich den ungünftigen Eisberhältniſſen, melde ber | | 


anhaltende jtarfe Ftoſt am Anfang diefes Jahres in dem deutidhen 
KHüftengenällern hervorgerufen hatte, zuguichreiben. 

Die Zahl der durch Stürme verursachten Unfälle, welde überhaupt 
in ollen Jahren verhältnißmäßig hoch ift, betrug im Einzelnen im 
Jahre 1892 72 (19,7%, aller gezählten Unfälle), 1891 54 (13,6 %,), 
1890 76 (29, oh 1889 28 (15,6%/,) und 1888 46 (23,4 %,). Unter 
den im Jahre 1802 ausgebrochenen Stürmen bradzte der Schiffahrt an 
ber deutſchen Küſſe den bedeutenditen Schaden das am 24. und 25. Juni 


herrichende ſchwere Wetter, bei welchen ſich 20 Unfälle ereigneten und | 


6 der von Unfällen betroffenen Schiffe gänzlich verloven gingen. 





1 
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Gberingeren, immerhin aber nicht unttheblichen Schaden verurjadhten bie 
ſtürmiſche Witterung in den Tagen vom 29. Juni bis 1. Juli (3 Unfälle, 
2 Zotalverlufte), jobann die Stürme am 2./3. Dezember (10 Unfälle, 
1 Totalverluſt), 18./19. Oktober (4 Unfälle, 1 Totalverluft), jowie am 
19. März, 6. und 10. Oktober und in ben Tagen vom 18. bis 20, Dezember 
(je ı Unfall mit gänzlichem Verluſt des betroffenen Schiffes). 

Betrachtet man die Verteilung der Unfälle auf die eingelnen 
Monate dei Jahres 1892, fo entfallen auf 


Unfälle Unfälle 

| Santa 2222er nn. 30 J ETEIT EIERN Bi) 
Februat...... 15 A er 25 
Mit „een nenen 17 September » a2 220. 26 
13, 1 1 RR Er EEE 44 Dlober » „220.20. 42 
DM 2:0 een 30 November „2222220 33 
Suniso.ososese 00: 50 Dejember . 2... +88 
Juni oder Juli . 2... 1 


Von den 359 deutichen Schiffen, welde im Jahre 1892 Unfälle 
erlitten, gehörten ihrem Heimathshafen nad 10 der Provinz Oftpreußen, 
19 der Provinz Meitpreußen, 79 ber Provinz Pommern, 13 bem Großr 
herzogthume Medlenburg- Schwerin, 34 dem Titieegebiete und 19 dem 
Nordjeegebiete der Provinz Scleswig-Holftein, 75 ber freien Stabt 
Hamburg, 30 dem ditlichen und 30 dem weſtlichen Theile der Provinz 
Hannover, 13 der freien Stabt Bremen, 11 dem Grofherzogthume 
Oldenburg und 16 (Hpluhfahrzenge) den Provinzen Brandenburg, Pojen 
und Schlefien om, während bei 2 bdeutfchen Schiffen ber Heimathähafen 
nicht zu ermitteln war, 

Schiffe Fremder Nationalität wurden an ber deutſchen Küſte 138 
von Unfällen betroffen, und zwar: 3 ruſſiſche, 12 ſchwediſche, 15 more 
wegiiche, 23 däntfche, 65 britifche, 12 niederländifche, 6 ſpaniſche Schiffe, 
und 1 Schiff itelienijcher Flagge. Von 1 Schiffe blieb die Nationalität 
unbefannt, 

In weldem Maße die Schiffe der einzelnen Flaggen im Verhältniß 
zu ihrem Handelsverleht im den deutſchen Hafenplähen von Unfällen 
betroffen wurden, darüber giebt die folgende Ueberſicht (2) Aufſchluß. 
Doch ift dabei zu bemerken, daß in berjelben nur jeegehende zur 
Güter» und Perionenbeförderung dienende Schiffe und Hocleefiicher- 
fahrzeuge berüdjichtigt, alle anderen aber (Luft, Steinfiiherr, Flußſahr · 
zeuge, Kriegaichiife m. j. mw.) aufer Acht gelafien find, da in dem 
Anichreibungen des Serverfchrs ebenfalls nur die erileren gezählt 
werben, 


Ueberüiht 2. 





Summe der | Bon Unfällen wurden 
Am Serertcht | — 
Nationalität in dert einzelnen 


ber 


fommenen und 

—8 abge · F 
gangenen pt, 
Schiffe. 





Spanikhe Schiffe 
Italienische „ 


135 777 
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Unter den gänzlich verloren gegangenen Schiffen befanden ſich 
53 deutiche und 12 fremde Schiffe, ſowie 1 Schiff unbefannter Flagge. 
Ihrer Verwendung nad beitanden die im Jahre 1862 von Unfällen 
beirofienen Schifie aus 408 Handelsſchiffen und «jrabrgeugen, 25 Fiſcherei⸗ 
fahrzeugen, 19 Schleppr und Bergungsdampfern, 17 Paſſagier⸗ und 
rährfahrzeugen, 7 Kriensichiffen und «Fahrzeugen, je 5 Steinfiicherei= 
und Fuftfahrgeugen, 4 Lootſenfahrzeugen, je 1 Zoll» und Regierungs⸗ 
fahrzeug, ſowie > anderen Sweden dienenden Fahrzeugen, 

Was die Gattung diefer Schiffe anbelangt, fo beianden ſich dar⸗ 
unter AM Dampf unb Segelichifte. Die 204 Dampticifle 
jerfielen in 193 Schrauben und 11 Raderdampfer. Die 293 Senelichiffe 


205 


fehten fich zujammen au: 14 viermaftigen Schiffen und Pollihiffen, | 


18 Borlen, 8 breimaftigen Schoonern und Schoonerbarten, 7 Briggen, 
26 Schoonern und Schoonerbriggen, 14 Galeafſen und Galioten :c., 
8 Goaffelihoonern, 28 Rufen, Kufftjallen und Tjallen, 120 Evern, 
Edaluppen, Jachten, Schniggen, Mutten, Prähmen, Baggern, Booten 
und dergl., forwie 50 Kaffe und Flußlähnen. 

Unter bieten Schiffen waren 52 von unbelannter Öhröhe, 
eine Netto-Pabeiähigfeit von weniger als 10 Reg.-Tons, 
vor 10 bie unter 20 Reg.Tons, 51 waren 20 bis unter 50, 
50 bis unter 100, 51 100 bis under 200, 2 bis unter A, 
47 500 bis unter 1000, Di 1000 bis unter 2000 und 16 
2000 Reg. +Zons und darüber groß. 

Steeamtlide Unteriuhungen fanden, ſoweit bis zum Nbihluk 
der Zulammenftellung in Bd. 54 (M. fr der Statiftit bes Deutjchen 
Reichs belannt geworben, bei 112 ober 30,6”), Der am ber deutſchen 
Rüfte vorgefommenen Schiffsunfälle ſtatt (gegen 25,0%, im Borjahre 


10 beſaßen 


75 


rin 


und beim. 30,6 %,, 45,6%, und 45,5”, in ben Jabren Ist, 188 
und 1558). Hierbon wurden 2 vom Ober⸗Steamte erlebigt, ſedann 
bei den Serämtern 

Königsberg . . 3 Fleuskurg. 35 
Danzig «Herner 3 Imming Lone. 5 
Stettin. 0... . 19 Sembug ...... 22 
Stralſjund. 7 BVrewmerhaven. m... 
Roſtoht 5 Brale.. 8 
— 1 Emden... 14 


Tiefe 112 ſteamtlichen Unterſuchungen betrafen (bei 46 Aolliſionen 
von je 2 und 1 Zufſammenſtoß zwiſchen 3 Schiffen; 100 Schiffe, und 
jivar 318 deutfche (den Seimathähäfen nach: 3 aus Oſtpreußen, 2 aus 
Mejipreuhen, 27 aus Pommern, 17 aus dem Tfticenebiete und 11 aus 
bem Rordjeegebiete von Schleswig⸗Holſtein, 5 aus dem nftlicen und 
16 aus dem weitlichen Theile bon Hanncwer, 7 aus Mecklenburg ⸗ 
Schmerrin, 5 aus Oldenburg, 9 aus Bremen, 12 ans Hamburg und 
1 au: Schleſten) 41 Fremde Schiffe (4 ſchwediſche, > norwegiſche, 
10 däniiche, 10 britiiche, H niederländifche, > ipaniiche und 1 italieniiches), 
jotwie 1 Fahrzeug umbefannter Nationalität. 

Die ſecamllichen Entidreibungen haben über die Urſachen bieier 
112 Unfälle Folgendes ergeben: 


Leberfiht 3. 
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Urfache ber Shifftunfälfe 
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a Menihlides Betſchulden. 

Reblätfigfeit des Schiffers in ber 
Fahrung 
Mangel an Borfihtoder Aufmertiamleit 

auf einen ber beiteiligten Schiffe) . 1 1 
Unserlaflen der Annahme eines Loenen 
Ungeidicte Fatzrung des men be 
theilsgien Fahtauges 
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3 eine ſolche 


Die Ehifsunfäle an der deutichen AUſte während des Jahres 1892. 
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Schulvvolle Berwechlelung von Leuchte 
feuern » 


Beriok a. b Ben | 


jeiten® des einen be 
iheiligten Shift . 
wentohend ber | Hitens der beiden ber 
Saite auf Se | cheiligten Schiffe . 
Vorbeifahren des einen beiheiligten 
Schiffs im engen Hahrwailer . 
Unrichtiges Manöver und Unvorfichtigs 
feit des Schlffers des Das eine ber 
Ihelligte Ef ſchleypenden Dampfers 
Schuld det Lootien: 
Mangel an Entihlefienkeit .. . » 
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Schif̃e) 
Verftoh gegen bie Vorfärifien. — 
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Vorbeifahren bes einen betheiligten 
Shifis im engen Fahrmafler .. . 
Umverjichtiger Gebrauch von Licht in 
einem mit enizämbbaren Gaſen er« 
füllten Raum 
Nicht gentigende Eorgfalt bei Eniteie 
fung son Maſchinenlommandos anf 
einem der beibeiligten Schiffe 
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vorrichtungen auf einem der beiheis 
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Nicht redptzeitige Verminderung ber 
Fahrgefchwitidigleit beider beteiligten 
Schiffe, Enge bed Nahriwaflers und 
Anfammlung von Fahrzeugen . . . 
Borzeitig unternommene Einſegelung 
des einen betheiligten Schiffs un d Ber: 
fagen ber Stenerfähigteit des anderen 
Nichtheiolgung der Anordnung bes 
Toetien auf dem eimen beißerligten 
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Ufgringen in Folge von Sturm und 
1777 7),7 ER 
Ledipringen bei Sturm, hohes Alter 
ober fhnere Ladung ». 004. 
Flöyfiges Umfpringen des Siume⸗ 
und ftarle Sirbmung......- 
Eur und unſichtige, dife Luft . . 
Sturm in Berbindung mit Buntels 
brit, Fehlen won Zossienhülfe und 
Unfenntniß des Fahrmalkerö .- » - 
Pöplihes Umſpringen des indes 
and Webergehen des roßfegeld. . . 
Unfichtige Unit und Ausſcheeren ber 


u... 


[7.17 37.177 es . 
Unfihtige, * Luit und Strom- 
verjekung . area 


—* 

Windſtille und Strömung - 
— der Weandung = einge 
tretene Windftille 
Eis und Eißgang. . ... » 
Plẽetzlich entflandener Leck Curt 
unbelaunt). - nun ernr. 


Hohes Alter, ſchwere Ladung 8 
Bawiälligteit des Shiflb .... 


Fehlen von Segen... ++ +++ 
Ginengung des Fahrwaſſers * 
andere Fahrzeuge 
Ungänfige örtliche Beten und 

SHÖMUng 22-004. . 


Schnelles und flarles Fallen. des 
Woafırs .... + 
Notkrenbig gewordent infegelung 
bei ungeniigendem Waflerlande. . . 
Entſchuldbarer Irrihenn dei Sıhilers 
m Bezug auf Wnktanbskhägnng, 
Fahrtrichtung und Fortbewegung 
bes anderen beibeiligtn Schifs, 
Berwehfelung von ihtern . . . » « 
Entichulbbarer Irrihum des Schiffers 
des Das eine betheiligte son 
jchleppenden Dampfers 
Entſchuldbater Irrihum bed Rootfen 
in Bezug auf Ab nandaſchätzung ober 
Fortbewegung bes amberen be⸗ 
theiligien Echifis 
Entſchuldbares Weriehen des Loolſen 
in Bezug anf die Fahrgeſchwindigleli 
und ungenägende Kraft beö Zdjlepp: 
dampfers —* einen —— 
Schiffs) —— ———— 
Ver loſchen vet Topplichte de dam 
betbeiligien Schiffs 
Zerjagen bes Muderapparates * 
Verluft der Steurrfäßigleit des ein 
betheiligten Schiffs in engem und 
feihtem Bafıer 
Beeintrachtigung der Eieuerfähigteit 
des einen beibeiligten Schiffs durch 
flarle Steömung, unglnfige Lage 
bes anderen Schiffe 


Stoben auf BWrariheile .- - +... + 


Aufftofien auf Grund, ſchwere Yadung 
‚und hohes Aller 
Aufichlagen der Schraube auf einen 
unter Saffer beſindlichen Gegenſtand 
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Vreden ber Vertäuungen bes einen 

beiheiligten Schiffs im Folge bes 
bardı ein britteh en verurſachten 
Ei ernannten 
zögertes Fallen des Unlers anf dem 
einen betheiligten Schiffe 
Unklarwerben ber Farigleine 
Stadhaite Bemaſtung und geringe 
Deandorirfähiglel .. .. Hr eur. . 
Ablenfang des einen Beibeiligten 
Stifs aus Seiner Fadrttichtung 
dur den Anyrall eimeß dritten . , 
Unglädlider Zufall und Zuſammen · 
treffen unginftiger Umftinde . . 





Bufamınen 251 
©) Urfare des Unſalls nicht ermittelt 


Was Die nicht Feeamtlich untetſuchten 254 Unfälle anbetrifft, 
io find in 44 Füllen die Urſachen unbefannt geblieben. Betreifs ber 
übrigen find durch Die Strandbehörden oder die betr, Schiffäführer und 
Schifsmannſchaften als Urſachen angegeben: in 52 Füllen „Sturm und 
hoher Sergang“, im 24 Hüllen „Eis und Eisgang“, in 13 Füllen 
„Verinit oder Beeinträchtigung der Stenerfähigleit”, in 11 Fällen 


; „unglüfticher Zufall oder Zufammentreffen ungünitiger Umftände*, im 





10 Füllen „Nebel, dicke oder unfichtige Lu”, in je 9 Fällen 
„enge oder Einengung des yahmemiers durch Anſammlung von Faht · 
zeugen“ und „entichutbbarer Irrthum des Schiffers“, in 7 Fällen 
„Stromperichung oder 'flarle Strömung“, in je 4 Fällen „Abſlauen 
des Windes oder Winditille und ftarte Strömung” und „bohes Alter 
oder Mängel der baulichen Beichaffenheit des Schiffes und ſchwere 
Ladung“, in je 3 Fällen „Veritoh gegen bie Vorſchriften zur Ver— 
hütung des Aulammenitofens der Schiffe auf See feitens des einen 
betbeiligten Schiffes“, „Schuld des Schleppdampfers des betroffenen oder 
eines der betbeiligten Schiffe“, „Wertreiben in Folge itarlen Windes”, 
„Mängel bes Fahrwaſſers oder der Bezeichnung deifelben”, „Aufſtoßen auf 
unter Waſſer befindliche Gegenſtände“ und „Unklarwerden dei Anlers 
oder Antertriftt des einen beiheiligten Schiffes”, in je 2 Fällen „Uns 


| adıtiamfeit des Rudermannes“, „möcht vechtzeitiges Ausweichen des einen 


betbeitigten Schiffes”, „ſtarler Scegang und friiher oder Itarfer Wind“, 
„Umipringen des Windes“, „Nebel und Strommerjegung oder jtarfe 
Strömung“, „auhergewötnlich niebriger Waſſerſtand“, „Beihädigung oder 
Verſagen der Maschine des einen beiheilinten Schiffes“, „itarfer Drud 
eines nebenliegenden Schiffe” und ‚Entzundung angt ſammelter Gaſe oder 
anderer brennbarer Stoife“, in je einem Falle Unachtſamleit im der 
Führung“, „ungenügende Belaſtung“, „wicht rechtzeitige Verminderung 
der Fahrgeichwindigleit des einen beiheiligten Schiffes“, „Nichtbefolgung 
der Anordnung des Footien*, „Unterlaffen des Ausbringens von Verhol- 
leinen jeiltus de3 einen betbeiligten Schiffes”, „Unteclaffen des Ausbringens 
von Rerholleinen auf dem einen betheiliaten Schiffe und ungesigneter Liegeplatz 
des anderen Schiffes”, „unvorfichtiger Gebrauch von Licht“, „Uanorfichtigfeit 
beim Einnehmen der Ladung“, „Offenlaſſen einet Bentilt der Dammpfs 
maihine“, „Unterlaflen des Geben: von Signalen und ungünſtigt 
örtliche Verhältniſſe“, „Werichen der Hafenbeamien“, „ſiarle Dünung 
und ſchwere Ladung“, „Nebel, Stromberſezung und Ablenlung Des 
Kompaifed”, „Mebel und Wisgang“, „ſtarſe Strömung und ftarler 
Wind“, „vlörlich entitandener Leck (Urfache nicht ermittelt}, „nicht 
geniigende Waitertiefe bei großem Tiefgang des Schiffes“, „Arrthum 





IV. 80 Die Shifföunjälle am der demifchen Kuſte während des Yahres 1392, 


des Lootſen dirrige Abftandeichägung)", „Mangel an Lootjenhütfe”, | am, 5 waren Paſſagiere. Bei 2 Strandungen, I Falle von Kentern, 
„Verjagen der Wendung“, „Unflarwerden der Tafelage des einen bee | 5 Fällen von Einfen und 1 Kollifion famen fümmtliche an Borb ge» 
theiligten Schiffes von der eines anderen“, „Unfiarwerben ber Schraube", | weſene Perjonen (46) ums Leben; bei 13 Unfällen (2 Strandungen, 
„Auficlagen der Schraube auf einen unter Waſſet befindlichen Gegen» | 3 frällen von SKentern, 1 Falle von Einten, 4 Zulammenjlöhen und 
ftandb*, „Beihädigung der Stopfbuchie des Sterneohres*, „Abnupung | 3 Unfällen anderer Art) bükten von zufammen 128 an Bord befindlichen 
der Aurbel der Dampfmaſchine“, „Mandorirumfähigfeit des einen ber | Perjonen 23 ihr Leben ein, während bie übrigen 105 gerettet wurden; 
theiligten Schiffes in Folge vorhergegangener Kolliſion“, „Beichädigung | von den übrigen 0 von Unfällen betroffenen Schiffen, auf welchen 
durd; den Schlag einer Schiffsſchraube“, „Vostommen der Vertäuungen | überhaupt Menichenleben in Gefahr geriethen, find ſammtliche Perjonen 
des einen beiheiligten Schiffes", „Brechen des Beichlages der Jungfern“, | gerettet worden. 
„Selbftentzinbung von Bunlerlohlen“ und „Frplofion einer Lampe”. Die Zahl der geretteten Perfonen betrug, ſoweit befannt, 407 
An Borb der 470 Schiffe, deren Beſazung und Paflogierzahl | (darunter 37 Pahlagiere); die Rettung geichah bei 88 Perfonen durch 
befannt war (3 Schiffe davon waren zur Zeit des Unfalles ohne Be⸗ | die eigenen Schiffsboote, bei 60 ſonſt durch Selbithülfe, bei 26 durch 
fakung), befanden ſich 6 736 Perjonen, md par: 5015Mann Beiofung | Strandbemohner (Fiſcher u. j. w.), bei 121 durch paſſirende ober in 
und 1 721 Paflagiere oder nicht zur Schiffsbejagung gehörige Perfonen. | der Mühe ankernde Schiffe, bei 66 durch Reitungsftationen, und 
Soweit feitgeitellt, find biervon 69 Menſchen bei ben Schiffe» | 46 Perionen verblieben unverfehrt am Bord der gefährbeten Schiffe. 





unfällen umgelommen, und zwar: bei 4 Stranbungen 27, bei 4 fällen Ginen Weberblid, wie ſich die verfchiedenen Arten der Unfälle, 
von Kentern 10, bei 6 fällen von Einfen 19, bei 4 Kollifionen 6 und ſowie die Berlufte an Schiffen und Menichenleben während des Jahres 1892 
bei 1 Kolliſion die gefammten, der Zahl nach nicht bekannt ge» | aufbieeinzelnen Rüftenitreden vertheilen, gewährt die folgende Ueberficht 4. 
mwordenen an Bord befindlichen Perſonen, ſowie bei 3 Unfällen anderer | Dabei ift zugleich bemerkt, wie viele Unfälle, Schiffäverlufte und Verlufte 
Art 7 Perſonen. Von den Umgelommenen gehörten 64 der Belakung | an Menfchenleben an jeder Küftenftredte aufje 10 Seemeilen vorgelommen find. 


Heberfiht 4. 








Shiflsunfälle‘) een | 
Ort der Unfälle PB KONEEI VOR —— Ks entfirien 


Küftenfirede zwilhen.... mb... 


Nimmersatt (ruffiiche Grenze) — Brüfterort [0 Scemeilen] 
Brüfterort—Neufrug (Friſche Nehrung) [35 Seemeiln] . 
Neutrug—Rirhöft [90 Seemeilen] 

Rirhöft ·Großß · Horſt [130 Sceemeilen] 

Groß · Horſt ⸗ Arlona [130 Seemeilen] 

Arlona ·Bul [75 Seemeilen] 

But — Dahmerhoft [60 Seemeiten] 
Dahmerböft—Pirfnofte (Flensburger Fohrde) [110 Ste 





Birknatle Heilsminde (dänifche Grenze) [90 Seemeilen]) 


Zufammen Dftiergebiet [x00 Seemeilen] . 








Raahede (dänifche Grenze) — Nachhſörn (Eidermündung) 
[60 Sermeilen] | I O,r 
Nahhörn— Neuwert [85 Seemeilen] i : 5 2 5 url 
Neuwerf— Bangeroog [70 Seemeilen] 
Wangeroog — Emsmündung (meberl.Brenze) [5U Sermeilen] 
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Aus den Zahlen diefer Ueberſicht ergiebt ſich, daß in dem deutſchen 
Küjtenftreden der Rordſee verhältnißmüßig ſaſt 3 mal ſeviel Unfälle ſtatt- 
fanden, als in denjenigen ber Oftjee. Davon entfällt die bei weiten 
geößte Zahl der Unfälle anf die Hüfte und bie Untiefen in ber Nähe 
ber Eider - und Elbmündung, ſowie auf das Fahrwaſſer dieſer Fluüſſe 
ſelbit, ſoweit fie vom Seeſchiffen befahren werden. Dies ertlärt ſich 
zum großen Theil and dem regen Schifjsverteht, welchet von ben 
bortigen Häfen — ganz beionders vom den an der Elbe liegenden 


— aus ımterhalten wird, Auch die Site in der Mühe der Der 
mindumgen mit dem Haff und dem unteren Laufe Dieles Fluſſes bis 
Steltin, fowie die der Danziger Bucht zugefchrte Strecke der ofl- 
preußifchen Kuſte mit dem öftlichen Theile des frifchen Haffs und dem 
Hafengebiete von Königsberg, dann die Ofifüfte von Schlestwig-dolftekn 
mit den angrenzenden Buchten von Mismer und Lübed und ferner das 
Aüftengebiet, melde: die Weſer von Bremen abwärts mit ihrer Mündung, 
den Jadebufen umd die davor liegenden Sünde und Watten umiafit, 


Die Schifjäunfäle an der beutichen Hüfte während des Jahre 1892. 


weiten in Folge dei dort ftattfindenden feblafteren Schiffäverfehrs den 
übrigen Küſtenſtrecen gegenüber eine verhältnikmähig erheblidere Fall 
von Unfällen auf, . 

Auch in Bezug auf die Verlufte an Schiffen und Menſchenleben, mit 
welchen die Schiffsunfülle verbunden waren, ſteht das beutfche Nordiees 
pebiet dem Oſtſecgebiete weit voran, und ebenfalls tritt bier wieder Die 
Gefahrlichteit der Kuſie pwiſchen Eider und Elbe mit den Gebieten 
beider Flüſſe aanz beſonders hervor. Unter den Küſtenſtrecken bes 
Dftjeegebietes zeigen die Küften von Oftpreufen und Weftpreußen, foweit 
fie die Danziger Bucht einfhlichen, mit dem friſchen Haff und dem 
Weichſelgebiete bi Danzig aufwärts die flärfjten Schiffs- und Menjchen« 
verlufte, 

Zieht man die Anfälle geiondert nad ihrer Art in Betracht, jo 
ergiebt ſich Folgendes: 

I. Geſtrandete Schiffe. 

Im Lauſe bes Jahres 1802 jirandeten an der deutichen Küfte 
zufammen 110 Schiffe, und zwar 70 deutſche und 40 fremde. 57 von 
diejen Schiffen ftrandeten am der Hüfte der Mordieer, 53 an der 
der Ditier. 

Der Gattung nach befanden ſich unter den geitrandeten Schiffen: 
32 Schraubendampfer, 7 Galtaſſen, Galioten und 

Schooner luffen, 


6 viermajtige Schiffe und Voll- 4 Wajfelſcheoner. 


iciffe, 10 Kuffen und Tijallen, 

5 Barfen, 28 Fver, Schaluppen, Yachten, 

4 dreimaftige Schooner und Mutten, Lommen, Jollen und 
Schoonerbarlen, Kahne, 

2 Briggen, 2 Hafflähne, 

9 Schooner, 1 Kahn ohne Maften. 


Bon diefen dienten 102 der Beförderung von Gütern, einſchl. der 
Schieppidiffahrt, 4 zur Steinfifcherei, 2 Fiſchereizweclen, 1 zum Perſonen ⸗ 
verkehr, und 1 war ein fahrzeug der Kriegsmarine. 

Die Gefammtzahl der an Vord vom 105 dieſer Schiffe zur Zeit 
bes Unfalles befindlichen Perjonen betrug mit Einſchluß der Schiffe- 
führer 1071 Mann Beſatzung und 46 nicht zur Bejapung gehörige 
Verfonen. 2 Schiffe, von denen 1 im Oſtſeegebiete, 1 im Norbiee 
gebiete an den Strand trieben, waren vorher von ber Beſatzung ver« 
laſſen worden oder Hatten dieſe auf See durch den Tod verloren, 
und von 3 Schiffen (im Dftfeegebiete geitrandet) lonnte bie Zahl der 
an Bord befindlich geweſenen Perionen nicht ermittelt werden. 

Fine volle Ladung führten 81 der gejtrandeten Schiffe, 6 Schiffe 
waren halb bis voll, 3 weniger als halb beladen, und 20 Schiffe fuhren 
in Ballaft ober leer. 

Un oflener Seeküjte ftrandeten 20 Schiffe, von denen ſich 8 unter 
Segel und 2 unter Dampf befanden, 9 vor Anler lagen und 1 in 
mendvrirunfäbigen Zuftende ohne Beſatzung trieb. 

Auf Sandbänten und Riffen, welche der Küſte vorgelagert find 
und in den Fluſmmündungen unter Waſſer legen, jtrandeten 42 Schiffe, 
wovon 23 unter Segel, 7 unter Dampf ſich befunden hatten, 2 ge 
ſchleppt wurben und 5 anferten. Diefe Untiefen waren: a) im Dftier 
aebiete: die Untiefen bei der Rhede von Neufahrwaller (1 Str), das 
Riff der Greifswalder Die (1 Str.), ber Freſendorfer Hafen (2 Str.), 
die Untiefen des Landtiefs im Greifswalder Boden (1 Ztr.), das 
Darkerortriff (1 Str), der Tonnenhafen und die Untiefe „Lips“ bei der 
Inſel Port (je 1 Str.), die Untiefen der Inſel „Waeilfiich” vor der Einfahrt 
nad Mismar (1 Str.), die Untiefen in der Neustädter Bucht bei Neue 
ftabt (1 Str.), das Puttgarden- Riff bei der Inſel Fehmarn (3 Str.), 
die Untiefen im Fehmarnſund (2 Sir), der „Warder“ bei Lenfen« 
bafen und der „Graswarder“ bei Heiltgenhafen (je 1 Str.), bie Untiefen 
bee Kieler Bucht zwiichen Labs und Stein (1 Str), ber Schleiſand 
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dor der Schlei (1 Str.), der Stalfgrımd (2 Str.) und der Fleimoſe - 
Sand (1 Str.) vor der Flensburger Föhrde; b) im Nordiecnebiete: 
der Gtoß · Vogelſand (1 Str.), dad Scharhörn⸗Riff (2 Ste), der Sllein« 
Vogelfand (1 Str.), der Arafiand (3 Str.), jammtlich in der Elb⸗ 
mänbung gelegen, ber Everjand (2 Str.), die Robbenplate (1 Str.), die 
Untiefen am Groben bei Ringen (1 Str.) und der Langlütſenſand 
{1 Str.) vor und im der Mefermündung, die Mellum-Plate in der 
Jademundung (2 Str.), bie Sände in der Ginfahrt der Harle am der 
Weitfeite der Inſel Wangeroog (1 Str), die Steinplate zwiſchen 
Baltrum und Neimerfiel (1 Str.), die Nobbenplate weitlih bon ber 
Inſel Norderney (1 Str), das hohe Riff und die Sände der Weſterems 
bei der Inſel Borkum (3 Str.). 

Auf Föhrden, Haffe, Stromgebieten u. |. w. ſtrandelen und geriethen 
auf Grund 48 Schiffe, von denen fih 23 unter Dampf, 8 unter 
Segel, 7 in Ankerlage befanden, 9 geichleppt wurden und- 1 im Hafen 
berläut lag. Bon dieſen Schiffen geriethen 4 auf dem ftiſchen Haff, 
2 im Hafen von Swinemünde, 2 auf der Swine, 5 auf dem großen 
Haff und im Obdergebiete, 1 im Grabomw (der Einfahrt nach Barth), 
fowie 3 im Travegebiete feit; ferner famen 24 auf der Elbe, 6 auf 
der Weſer und 1 auf der Ems auf Grund, 

Die grökte Anzahl der Strandungen fam im Monat Juni, dem» 
nächſt in den Monaten Oftober, November und Dezember vor, denn 
auf die einzelnen Monate verteilen ſich diefelben folgendermaßen: 


Jmmar 2.2... 7 Falle, Iuli oo ner 5 Fälle, 
Februar... ..- Br Auguft ...... 6% 
Dan.: 4.00% gr September ss, 
April.. .... 0. Oftober. . +16 „ 
Mi ....... 5 ,„ November...» 11: .. 
(1.7 RER 17 Deymber..... El: u 


Mährend des Tages fielen 52, während der Nacht 51 Strandungen 
vor; bei 7 Strandungen it die Tageszeit nicht näher nachgewieſen ober 
unbelannt geblieben. 

Die Richtung des Windes war bei den 53 Strandungen im Oft 
fergebiete in 1 Falle nördlich, in 5 Fallen nordöſtlich, in 5 Hittidh, in 
5 füdoſtlich, in 5 jüblich, im 17 jüdweſtlich, in 6 weillicd und in 8 
nordweſilich, und bei 1 dieſer Unfälle herrſchte Windſtille. Im 
Rordiergebiete traten von den 57 dort vorgelommenen Strandungen 4 
bei nördlichen, 2 bei nordöſtlichem. 9 bei öftlichem, 4 bei ſüdoſtlichem, 
2 bei füblichem, 10 bei fübwejtlichen, 8 Dei weſtlichem und 16 bei 
nordweitlichen Winde ein, während bei 2 Strandungen Winbftille 
berrichte, 

Im Bezug auf die Stärke des Winde liegen folgende Angaben 
vor: „Urfanarliger Sturm“ bei 6 Strandungen, „ſchwerer Sturm“ 
bei 6, „Sturm“ bei 17, „ſchwere Kuhlte“ bei 14, „mähige Winde* 
bei 27, „leichte Winde” bei 37 und „Winbftille* bei 3 Strandungen. 

Bei 25 Strandungen war das Wetter „heiter und Nar“, bei 2 
Strandungen „dunfel, aber fenerfichtig*, „bededter oder bewöllter 
Himmel“ berrichte bei M, „trübe, dunfele, diefige oder die Luft, tbeil» 
weile mit Regen” bei 15, „Nebet und die Luft, theilweife mit Regen, 
Schnee, oder Hagel* bei 23, „Regen oder Schnee” bei 8 und „bölges 
Wetter, theihweife mit Regen, Kagel oder Schnee” bei 14 Strandungen. 

Von den Strandungen an ber deutichen Norbiectüfte traten 5 zur 
Zeit des Hochwaſſers, 24 bei Fluth, 4 bei Niebrigwafler, 18 bei Ebbe 
ein, und bei 6 blieb der Stand der Gezeiten unbelannt. 

Die Urſachen der Strandungen, welche in 35 Fällen durch ſet ⸗ 
anstliche Unterſuchungen ſeſtgeſtellt wurden (veral. Ueberſicht 3), im Uebtigen 
aber nach Angaben der betreffenden Strandbehörden oder Schiffeführer 
und Schiffsmannſchaften aufgeführt find, waren im Einzelnen: „Menſch- 
liches Verichulden" in 13 Fallen, „Sturm und hoher Secgang, theilweiſe 
in Verbindung mit Nebenurfachen“ in 25 Fällen. „Nebel und unjichtige 
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Luft“ in 7 
verfekung“ im 6 Fallen. „Enge oder Einengung des Fahrwaſſers durrch 


Anſammlung von Fahrzengen* in 5 Fällen, „Eis oder Eisgang“, „ente | 
ſchuldbarer Arrtbnm des Schifisführers", „Verluſt oder Beeinträchtigung | 
der Stemerfähtgfeit in je + Arällen, „Steomverjefung oder ftarfe | 


Strömung", „Mängel dei otrmwahlerd ober ber Bezeichnung destelhen“, 


„niedriger Waſſerſtand oder ſchrielles Fallen des Waſſers“ in je 3 Fällen, 


Windſnlle und ftorfe Strömung”, „entſchuldbater Irrihum det Lootſen“ 
in je 2 fröllen, Ferner führten „Umipeingen des Windes“, „plöglices 


Umipringen Des Windes und Ueberneben des Großſegels“, „unfichtige | 
Luft und Ausſcheeren der Groſiſchoot“, „Mebel, Steomverfefung und | 


Ablenlung dei Kompaffes“, „Nebel uud (Fiägang*, „Tore Strömung 
und itarter Wind“, „Verlagen der Wendung und eingetretene Wind« 
flifte* , „plöggich entitandener Led (Urſache unbelannt)“, „Mängel der 
baulichen Beſchafftnhelt des Schiffes und ſchwwere Ladung“, „nicht 
genigende Waoſſertieft bei großem Tiefgang des Schiffes”, „ent: 
ſchuſdhares Verichen des Lootſen umd ungeniigende Kraft des Echlepp« 
dampiers", „Mangel an Lontienbülfe", „Stoken auf Wradlheile“, 
„Auftogen auf Grund, bobes Alter und jdimere Pabung“ und 
Zuſammenttefien umaünjtiger Umftände* je 3 Strandung herbei. Von 
11 Strandungen wurden die Urſachen nicht ermittelt, 

Gänzlich verloren gingen von ben geſtrandelen Schiffen 25 oder 
22,7%, 00,5, im Borjahre, 29,3 * im Jahre 1890, 35,4%, im 
Jahre 1880 und 31,0%, im Jahre 1888); 38 Schiffe oder 34,6'/, 
wurden mehr oder weniger beſchädigt und 47 ober 42,7 6 unbeſchädigt 
tom Strende oder von ben Untieſen abgebracht. . 

Von den 40 Pabungen gingen 12 gänzlih, 3 größtentheils ver- 
loren, von *wurde ein geringer Theil verloren ober beirhäbigt, 3 wurden 
in beichädigtem Zuſtande, 4 größtentheils (davon 3 beſchädigth, 7 ganz 
geborgen, 45 blieben unbefehädigt, während bei 5 Ladungen, welche 
theiltoeife verloren ginnen oder beichäbigt wurden, der Umfang des 
Verluſtes oder der Beihädigung nicht näher angegeben wer, 

Mit einem Verluft an Menſchenleben verbunden waren 4 Strandangen; 
bei 2 berjelben fand die ganze zufammen 25 Köpfe zählende Beſatzung 
ihren Tod, in dem beiden anderen Fällen bühten nur je 1 Mann der 
Befopung oder 1 Paffagier ihr Leben ein, während die übrigen 7 Mann 
der Bejakung und 3 nicht zur Befohung gehörenden Perjonen erhalten 


blieben. Bei weiteren 25 Strandungen wurde bie gefammte Befapung | 


nebit den Polingieren (zufammen 84 Menichen) in Sicherheit gebracht, 


und bei 81 Ztrandungen find Menſchenleben überhaupt möcht in Gefahr | 


gerathen. 
Verſichert waren von den getrandeten Schiffen 51, darunter 6 zu 
unbefannten Beträgen, tmverficert waren 13, und von 46 Schiffen 


blieb das VBerficherungsverhältnift unbelannt. Die gefammte Verſicherungs⸗ 
ſumme ber zu befannten Beträgen verfiherten 45 Schiffe beaiffert ſich 


auf 1165638 M., darunter der Berſicherungsbetrog des höchfl - 


verficherten Schiffes mit 430 000 M., ber des niebrigftverficherten | 


mit >00 A. 
2. Gekenterte Schiffe, 

Unfälle durch Kentern lamen an ber deutſchen Küſte während bes 
Dahres 1892 8 vor, davon 4 im Oftfee-, 4 im Rorbjeegebiete. Bon 
den betroffenen Schiffen waren 7 deuticher, 1 fremder (britiicher) 
Nationalttät; der Gattung nach beitenden fie aus 1 Schranbendampfer 


(Dampfbarkaffe), I Bart, 1 Edivoner, 1 Jaht, 3 Hafflähnen umd | 


1 Lootfenboot und bienten mit Ausnahme des Contienbontet fänmmtlich 
zur Beförderung von Gütern. Ihre gefammte Beſahung beitand aus 
40 Dann, auferbem waren 5 Paſſaglere ober andere nicht zur 
Beſahung gehörige Perfonen an Bord, Nur 3 dieſer Schiffe waren 
beladen, davon 1 mit Steinfoblen, 1 mit Eſchen⸗ und I mit eichenem 


und Fiefernem Bauholz, von den anderen waren 4 leer, 1 fube in 


füllen, „Nebel, Die oder unfichtige Luft und Stroms | 


Die Schiffsinfälle an der deutichen Hüfte während des Jahres 1892. 


Ballaſt. Was bie Jahreszeit betrifft, jo famen I Unfall im April, 
1 im Mat, 2 im uni, I im Juli, 1 im September, I im November 
und 1 im Dezember vor. 

Ton den 8 Unfällen fanden 3 auf dem großen Haff mit dem 
Popenmajier, I tm Hafen von Ohrt auf Fehmarn, 3 auf der Elbe und 
1 auf der Ems ſtatt. Die Urſache war in 3 früllen „Sturm ober 
ſtürmiſches Wetter", in 2 Fällen „menschliches Verſchulden“, in je 1 alle 
„plöglides Umipringen des Windes", „Unflarwerben der Fangleine“ 
und Unklatwerden der Schraube”, 3 der gefenterten Schiffe gingen 
gänzlich verloren, 4 wurden beichäbiat, demnächtt im Sicherheit ger 
| Gracht und reparirt, 1 blieb unbeſchadigt. 
| In 1 Falle fand Die gefammmie aus 4 Mann bejichente Beſazung 
| den Tod, in % Fällen verunglüdten von den an Bord geivejenen 
' 29 Köpfen der Beſahung und 3 nicht zur Belatung gehörenden Perfonen 
5 Mann der Beſatzung und 1 VBaifagier, und in 4 Fällen murden bie 
zufammen 7 Mann ſiarke Beſatzung, fowie 2 Paflagiere fämmtlich 
gerettet. 

Von den gefenterten Schiffen waren 4 zu befunnten Beträgen 
von zujammen 15 570.M. verfidert, I war nicht verficert, und von 
3 war das Berjiherngsverbältnig unbelannt. 

3. Geſunkene Schiffe. 

Die Zahl der im Zahre 1892 in den deutſchen Küſtengewäſſern 
gefunfenen Schiffe betrug 29, melde ſämmtlich benticher Nationalitüt 
waren. 20 biefer Unfälle fielen in dem deutjchen Oitieer, 9 in den 
beutihen Nordiergewällern vor, Der Gattung nadı befanden ſich unter 
den gefitmfenen Schiffen: 


1 Echranbendampfer, 8 Ever, Schniggen, Jachten, Scha= 
1 Bart, Inppen, Sutter, u. ſ. w. 
1 Schooner, 14 Half» und Flußlähne, 


3 Auffen und Tjalfen, 1 Fahrzeug ohne Majten, 

Von dieſen Schiffen dienten 27 ber Vefürderung von Gütern, 
einſchl. der Schleppichiffahrt, 1 wurde zur Steinfifcherei verwendet, und 
I mar ein Suftfahrzeng. 

Bei 3 der gefunfenen Schiffe ift die Größe unbefannt geblieben; 
im Mehrigen betrug ber Netto = Haumgehalt bei 2 unter 10, bei 7 10 
bis unter 20, bei 1 20 bis unter 50, bei 11 50 bis unter 100, bei 

' 4 100 bis unter 200 und bei 1200 bis unter 500 Reg. Tons. 1 diefer 
Schiffe war noch nicht 1 Jahr alt, 4 Hatten eim Alter von 3 bis 
| 5 Jahren, 3 gehörten der Altersklafſe von 5 bit 10 Jahren an, 
7 waren zwiſchen 10 und 20, 4 zwiſchen 20 und 30, 4 zwiſchen 30 
und 40, 1 über 50 Jahre alt, und von 5 Schiffen wurde bas Mlter nicht 
ermittelt. 

An Bord der 29 gejunfenen Schiffe befanden ſich zuſammen 
82 Perjonen, von denen 67 der Beſahung angehörten, 

Ton den Schiffen waren 25 ganz oder theilweile beladen, 3 fuhren 
leer. Die beladenen Schiffe führten in 9 Fällen Steine verſchiedener 
Art, in & Fällen Steinfohlen, in 3 Füllen Streibe, in 2 Fällen Sand, 
in je 1 Falle Woheifen, Muſcheln, Steinſchlag und fichtenes Bauhof 
oder Düngemehl und Petroleum als Ladung. 

Im Einzelnen fanden von den Unfällen ftatt: a) im Dftfeegebiete: 
7 anf dem friichen Haff. 1 im Pußiger Wie, 1 auf der Rhede von 
\ Neufahrwaifer, 5 anf dem großen Haft und im Obergebiete, 2 in ber 
‚ Pernemündung, 2 auf der Dftfee jelbit, unmeit der pommerichen Küfte 
mit Rügen, 1 auf der Sieler und 1 auf der Haderslebener Föhrde; 
h) im Norbfeegebiete: 1 im Hafen von Tönning, 1 auf dem Neuwerler 
Watt in der Elbemündung, 3 auf ber Elbe, 1 auf der Tegeler Plate 
| (Wefermündung), I in der Accumer (Fe zwiſchen Langevog und Baltrum, 
| 1 in ber Hamfe am Oftende von Norderney und 1 auf der Wybel - 
‚ Sumer Plate in der Ems, 

8 dieſer Umfälle traten im Juni, 7 im April, 5 im Oftober, 
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Die Schiffsunfälle an der deutfchen Hüfte meäßrend des Jahres 1392, 


Lim Unquit, je 1 im Januar, März, September und Dejember ein, 
während bei I Unfall nicht ermittelt wurde, ob er im Juni oder Juli 
fid) ereignete, 


Die Urfachen, welche das Sinfen der Schiffe berbeiführten, waren | 
nach den in 8 füllen getroffenen Teenmtfichen Entjcheidungen (vergl, | 


Ueber. 3), ſowie nach den fonft vorliegenden amtlichen Angaben: „Sturm 
und boher Sergang, theilweife in Verbindung mit Nebenurſachen“ im 
20 Füllen, „ploßlich entjtandener Let (Urſache unbefannt)* in 4 Fällen, 
„bobes Alter oder Mängel der baulichen Beichaffenheit des Schiffes und 


ſchwere Ladung” in 3 fällen, „friſcher Wind und ftarfer Seegang“ in | 


1 Falle. Im 1 Falle wurde die Urſache des Sinfens nicht ermittelt, 

Ganmzlich verloren gingen 10 der gefunfenen Schiffe, 18 wurden 
mehr oder weniger beſchädigt und 1 unbeſchädigt gehoben. 

Mit einem Verluſte an Menfchenleben waren 6 Fälle von Sinfen 
verbunden, und zwar Tamen in 5 Füllen ſämmtliche an Bord geweſene 
Perjonen (16 Mann Beſahung, 1 nicht zur Beiagung gehörige Perfon) 
ums Peben, während in 1 fralle 1 Perjon von ber 2 Mann flarlen 
Befakung und 1 von den 5 an Bord befindlichen Familienangehörigen 
des Schiffers den Tod jand, 

Verfihert waren von den gejunfenen Schiffen 12, darunter 11 
zu befannten Beträgen von zuſammen 27 280 M., 13 Schiffe waren 
underfichert, und von 4 Schiffen waren Angaben über ihr Verfiherungs- 
verhäftnii nicht zu erlangen. Der Werficierungsbetrag des höchſt- 
berficherten Schiffes belief ſich auf 4 500 A, der des niebrigfiverfiherten 
auf 600 M. 

4. In Kollifion gerathene Schiffe. 


Zujammenjtöße von Schiffen famen nad) amtlichen Berichten während | 


des Jahres 1892 in den deutſchen Gewällern 130 vor, davon fanden 
129 zwiſchen je 2, 1 zwiſchen 3 Schiffen ſtatt. Auf das Dftfeegebiet 
entjallen 64, auf das Nordfeegebiet 66 Kollifionen. 


Auf offener See (innerhalb 20 Seemeilen von ber Hüfte) ereigneten 


fih mur 5 Zufammenftöfe, und zwar 3 auf der Oſtſee (2 vor der 
Stieler Föhrde, 1 vor der Swinemündungh und 2 auf ber Norbiee 
(1 vor der Elhemündung und 1 nördlich von der Insel Juiſt). Alle 
übrigen Unfälle diefer Art traten in den verhältnißmäßig engen Fahr ⸗ 
waſſetn der Flußmündungen, Flußgebitte — joweit fie der Sceſchiff- 
fahrt dienen — oder auf Fohrden, Haffs, Kheden u. ſ. m. ein, 

Die gröſtle Zahl der Kolliſionen trifft auf das Elbgebiet von 
Hamburg bis zum änferften Elbfeuerſchiff, von wo 54 Zuſammenftdſie 
(29 auf der Elbe ſelbſi, 8 im Hafen von Hamburg, 1 auf dem Stöt · 
fluß, 3 im Hafen und 10 auf der Rhede von Eurhaven, ſowie 3 in 
der Flbmündung) gemeldet wurden. Auf den unteren Lauf der Ober 
von Siettin bit zur Swinemündung entfallen 38 Zufammenftöhe (davon 
* auf die Oder jelbft mit Dem Papemivafier, 15 auf das Hafengebiet 
von Stettin, 4 auf das große Haff, 3 auf die Swine mit der Kaiſer · 
fahrt und 7 auf den Hafen von Swinemünde); 7 Kolliſionen ereigneten 
fich auf der unteren Weichſel mit dem Hafen von Danzig und dem 
Hafentanal von Neufahrwailer, 5 auf ber Unkerweſer mit der Rhede 
von Bremerhaven, je 4 im Warnomgebiet (einſchl. des Hafens von 
Warnemünde) und der Untereider, je 3 auf dem friichen Haff und der 
Kieler Fohrde, je 2 auf der Trabe (mit den Häfen von Travemünde 
und Fübel) und dem Norboitjeefanal, 
ftatt im Hafen von Schleswig, im Hafen von Heilsminde und auf der 
Ems im Außenfahrwaſſer von Emden. 

Der Nationalität nach waren an biefen Unfällen 189 deutſche und 
71 ſtemde Schiffe beibeiligt, während von 1 Schiffe die Staats - 
angehöriafeit nicht ermittelt wurde. Die fremden Schiffe jegten ſich 
ihrer Flagge nach zuſammen aus 37 briliſchen, 12 däniſchen, 9 norwe · 
giſchen, 6 nieberländijchen, 5 ſpaniſchen und 2 ſchwediſchen Schiffen. 
Der Gattung nach beitanden bie Schiffe aus 136 Dampf» und 195 





Je 1 Unfall diefer Art fand 


| 
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Segelidhiffen, worunter ſich befanden: 


128 Schraubendampfer, 5 Galeaſſen und Galioten, 


8 Rüderbampfer, 3 Gaffelfchonner, 

6 biermaitige Schiffen. Vollſchiffe, 5 Tjalken und Kufftjalfen, 

9 Barten, 57 Ever, Scmiggen, Jachten, 

3 dreimaftige Schooner und Schaluppen, Hutter, Prähme, 
Schooner barlen, Bagger, Boote u. ſ. w. und 

2 Briggen, Seefiſcher ſahr zeuge 


12 Scheoner u. Schoonerbriggen. 23 Haff · und Flußkahne. 

Bon dieſen Schiffen dienten 202 zur Beförderung von Gütern, 19 
Fiſchereigweclen, 14 zur Schleppichiffahrt und Vergungsjmeden, 12 dem 
Perſonenverlehre, 5 waren Schiffe und Fahrzeuge der Friegsmarine, 3 
Lootſen · 2 Luftfahrzeuge, 1 Regierungsfahrzeug, und 3 fanden ander« 
weitige Verwendung. 

Die Größe von 35 der an Zuſammenſtößen befheifigten Schiffe 
lonnte nicht ermittelt werden; 5 Schiffe Hatten eine Qabefähigfeit von 
weniger als 10 Reg.Tons, 9 Schiffe hatten eine ſolche von 10 bis 
unter 30, 36 von M bit unter 50, 30 von 50 bit unter 100, 27 
bon 100 bis unter 200, 47 von 200 bis unter >00, 36 von 500 bis 
unter 1000, 249 von 1000 bis unter 2 000 und 7 von 2000 Reg.- 
Tons und darüber. 


Zur Zeit der Kollifion befanden Ah: 


beide Schiffe unter Danpf . 2. -2eccceerun. in 16 Fällen 
= unter Segel...............- A 
— [im Schlepptau oder von erſterem geihleppt -.. „ 9 u 
pe ä im Hafen verbolend . . nn nu enanenn nn FaIE Rn: 
3 5 [burd; Menſchenkraft fortbemegt ..... +...» „ 1 sale 
= 8 vor dem Nehe treibend „1 
5 — |anfernd oder im Hafen befefligt .. + - +.» - „36 Fallen 
‘E auf Grund oder im Eife feit geratben 2... „ 6. 
beide Schiffe unter Segel „nn 0 rn: werten ER u 
u im Schlepptan 2.2200 ann Pas er 
2 25 mit geitoppter Machine treibend. » » . .. „1 Tall 
39 E | mit dem Nepe treibend ........... u 
8 $ 2 | im Unterlichten begriffen 22 . — Va 
3° U amfernd oder im Hafen befeſtigt ... .... w 9 Füllen 
beide Schiffe geibleppt . 2.2222 case n una Far u 
zE = burch Menſchenkraft fortbement. . - . . - - „1 Falle 
5 5 Ei E mit gejtoppter Maſchine treibend. . . .. - . E°y 
= = |mit dem Strome treibend .......+- Fr Ser: 
© 38 21 onfernd oder im Hafen Sefefligt ....- „8 Pillen 
ein Schiff ins Treiben gerathen, das andere anfernd oder 
1m Hafen: Defelah 2 4:45 002m a win aa PER |! Da 
ein Schiff beim Antern im Schwojen begriffen, das 
andere im Hafen beieiligt .... 2.2... 0. . 1 Pralle. 


Während bes Tages famen 74, während ber Nadıt 49 Kollifionen 
vor; in 7 Frällen it die Tageszeit nicht näher angegeben oder nicht er 
mittelt worden. 

In 55 Fällen war das Wetter zur Zeit des Unfalles „heiter und 
Hart“, bei 6 Zufammenftöhen „dunkel, aber fenerfichtig"; „bebedter und 
bewölfter Himmel“ herrichte bei 25 Kollifionen, „trübe, unfichtige oder 
bunfele Luft, theilweiſe mit Regen“ bei 17, „Nebel“ bei 7, „Regen 
oder Schnee und Schneetreiben“ bei 14, und „böiges Wetter, theilweiſe 
mit Regen, Schnee oder Hagel” bei 6 Unfällen dieſer rt, 

Die Urſachen der Kollifionen waren nad) den in 47 Füllen ge- 
teoffenen ſteamtlichen Eutſcheidungen (vergl. Ueberſ. 3), ſowie nad) den 
ſonſt bierüber vorliegenden amtlichen Angaben: „Menfchtiches Verſchulden“ 
in 33 füllen, „Verluft oder Beeinträchtigung ber Stenerfähigleit bes 
einen betheiligten Schiffes, theilmeife in Verbindung mit Nebenurfachen* 

Iv. 11* 


\ÜOOVYIE 


IV, 84 


in 12 Fällen, „unglücklicher Zufall oder Zufammentreffen ungünitiger 
Umftände* im 11 Fällen, „Sturm und bober Seegang, theilweiſe im 
Verbindung mit Nebenurfachen“, „entichulbbarer Irrihum des Schifftts 
auf einem ber beiheiligten Schiffe" in je 8 Füllen, „Eis und Eisgang“ 
in 6 fFüllen, „Enge oder Finengung des Fahrwafſers“, „entſchuldbater 
Irtrthum eines Lootſen, theilweife in Verbindung mit Nebenurſachen“ 
in je 4 Hüllen, „Nebel und unſichtige Lust“, „Abflauen des Windes oder 
Windftille und jtarfe Strömung“, „Unklarwerden des Anters oder Anter« 
trift des einen beiheilinten Schiifes*, „Brechen ober Loslommen von 
Vertäuungen und Verholleinen bes einen betheiligten Schiffes, theihweile 
in Verbindung mit Nebenurfachen" in je 3 fällen, „itarfe Strömung”, 
„Beihädigung oder Berjagen der Majchine des einen betheiligten Schiffes”, 
„Werluft oder Berinträdhtigung der Mandvrirfühigfeit des einen betbeiligten 


Schiffes in Folge vorbergegangener Kofifion* in je 2 fällen, Fernet 


führten „PVertreiben des einen betbeiligten Schiffes in Folge ftarfen 


Windes“, „ungünſtige örtliche Verhältniffe und Strömung“, „entſchuld | 


barer Irrthum des Schiffers des das eine betheiligte Schiff ſchleppenden 
Dampiers“, „Verlöfhhen des Topplichtes des einen beiheiligten Schiffes”, 
„Berfagen der Wendung des einen beibeiligten Schiffes" und „Unflare 
werben ber Talelage bes einen betheiligten Schiffes von der eines anderen“ 
je 1 Zufammenftoh berbei. In 20 Fällen iſt die Urſache der Kolliſion 
nicht ermittelt worden. 

In Folge der Aufammenftöhe gingen 14 ber betbeiligten Schiffe 
gänglid; verloren, 14 Schiffe jonfen, wurden aber wieder gehoben und 
zeparirt, I Schiff fenterte, wurde wieder aufgerichtet und ausgebeitert, 


ebenjo wurdtn 14 led gewordene und 110 anderweitig beichädigte Schiffe | 


wieder fertüchtig bergejiellt; bie übrigen 105 Schiffe waren umbeſchüdigt 
geblieben. 

An Bord der 241 in Kollifion geratbenen Schiffe, deren Perſonen- 
zahl belannt war, befanden fih 3 060 Mann Velatung und 674 Palla- 
niere oder andere wicht zur Beſahung gehörige Perfonen. Nur auf 27 
biefeer Schiffe (mit 112 Mann Beſaßung und 12 Paſiagieren u. |. w.) 
tamen Menichenleben in Gefahr, doch gelangten in 22 Füllen alle an 
Bord gewejenen Perfonen (86 Mann Belapung, 11 Paſſagiete u. F. m.) 
theils durch eigene, theils durch fremde Hülſe in Sicherheit; von 
4 Schiffen (mit 26 Mann Beſatzung und I Paflagiere) büften 5 Mann 
ber Bejahumg und der Pallagier ihr Leben ein, während die anderen 
Perionen gerettet wurden, und nut anf 1 Schiffe fanden bei dem 
Unfalle die an Bord befindlichen Menſchen, deren Zahl jedoch nicht 
ermittelt swurde, jämmtlid, den Tod. 

Verfichert waren 90 der in Kollifion gerathenen Schiffe, darunter 
74 zu befannten Beträgen von zuſammen 7 160150 „M., unverfichert 
fuhren 49, und von 122 blieb das Berficherungsverhältni unbekannt, 
Die Verfiherungstumme bes am hoͤchſten verficherten Schiffet betrug 
600 000° .M., die des niebrigftverfiherten 1200 .4. 

5. Bon anderen Unfällen betroffene Schiffe. 

Auer den vorfichend aufgeführten Schiffen wurden nod 89 Schiffe 
während bes Jahres 1592 von vetſchiedenen Unfällen betroffen, nämlich: 

30 Schiffe jprangen ober fliehen led, 1 wurde led von der Ber 
jagung verlaifen, 3 wurden mandvrirunfähig und treibend angetroffen, 
16 Tiefen oder trieben gegen Brüden, Hafen oder Ufermerke, 2 liefen 
oder Ächlugen vol Waſſer, 2 erlitten Beſchädigungen des Kumpfes, 12 
Berluit ober Beichädigung der Tafelage, des Anfergeichirres ober bes 
Rubers, 11 Maſchinenſchäden oder Verluſt der Schraube, 4 geriethen 
in gefährliche Lage, und auf 8 Schiffen brach Feutt an Bord ober in 
der Ladung aus. 

Ihrer Nationalität nach waren darunter 64 deutſche, 12 britifche, 
5 normwegifche, 4 miederländijche, 3 daniſche Schiffe und 1 jchwediſches Schiff. 


Die Ehiffsunfälle an der deutichen Küfte während bes Jahres 1892, 


| Ihrer Verwendung nad) dienten 74 zur Beförderung von Ghitern, 
4 zu fhilchereijwedten und 4 zum Serjonenverfehre, 2 waren Quitfahr- 
enge, I wurde zur Schleppichifſahrt verwendet, 1 war ein Fahrzeug 
der Kriegämarine, 1 Yootien-, 1 Zollfahrzeng, und 1 fand andere 
Verwendung. 
Der Gattung nach beitanden Die Schiffe auf; 
31 Scheaubendempfern, 2 Galenifen und Schoonergalioten, 





3 Rüderbanpfern, 1 Gmifelichooner, 

2 Bollchiffen, 10 Suffen, Rufftjalten und Tjalfen, 
2 Barten, 23 Evern. Schaluppen, Jadıten, 
1 dreimaſtigen Schooner, Kuttern, Mutten, Prähmen 

3 Briggen, u. . w. und Seefiſcherfahr zeugen, 


3 Schoonern und Scheonerbriggen. 8 Hafte und Flußlahnen. 

Bon den Schiffen batten 2 eine Ladeſahigleit von unter 10, 9 eine 
ſolche von 10 bis unter 20 Neg.»-Tond, 15 tmaren 20 bis unter 50, 
12 50 bis unter 100, 14 100 bis unter 200, 11 200 bit unter 500, 
6 500 bis unter 1000, 9 1.000 bis unter 2.000, 3 über 2000 Reg.« 
Tons groß, und von 8 Schiffen blieb die Ladefähigteit unbelannt. 

Die Urfachen der Unfälle waren nad den in 16 Füllen getroffenen 
jeramtlichen Enticheidungen (vergl. Ueberſ. 3), ſowie nad den ſonſt 
hierüber vorliegenden Mittbeilungen: „Menfcliches Verſchulden“ im 
10 fällen, ſodann „Eis und Eisgang“ in 16 fällen, „Sturm und 
hoher Sergang, theilweiſe in Verbindung mit Nebenurſachen“ in 
13 Fällen, „ſtarke Strümung“ ober „Aufftoßen auf unter Waller 
befindliche Gegenflände" in je 3 Hüllen, „Bertreiben in Folge 
starten Windes“, „entſchuldbarer Itrthum des Schiffers“, „Verluſt oder 
Beeinträchtigung der Steuerfähigfeit”, „Aufſtoßen auf Grund, hohes 
Alter und ſchwete Ladung“, „Aufidlagen der Schraube auf einen unter 
Waſſer befindlichen Gegenitand“, „Itarfer Druck eines mebenliegenden 
Schiffes" und „Entzündung engelammelter Gaſe oder anderer brennbarer 
Stofte* in je 2 füllen. ferner verutſachten „Ttarler Seegang und 
ſtarler Wind“, „ſtarke Dünung und ſchwere Ladung“, „ungenügender 
baulicher Zuſtand des Schiffes“, „Fehlen von Seczeichen“, „Einengung 
des Fahtwaſſers durch Anſammlung von Fahrzeugen“, „nothwendig 
gewordene Einſegelung bei ungenügendem Waſſerſtander, „Beichäbigung der 
Stopfbuchie des Sternrohres“, „Ahnutzung der Kurbel der Dampfe 
maſchine“, „ſchadhafte Bemaſtumg und geringe Manövrirfähigkeit“, 
„Beihädigung durch den Schlag einer Schiffsſchraubt“, „Brechen des 
Beſchlages der Jungfern“, „Selbitentzündung von Bunferfohlen“, 
Erxploſion einer Lampe“ oder „unglüdlicher Zufall“, je 1 Unfall. Von 
16 Unfällen blieb Die Urjache unermitlelt, 

Gänzlich verloren gingen 14 dieſer Schiffe, mehr oder weniger 
ſtatle Beſchadigungen des Rumpfes erlitten 40, während 34 ohne irgend 
eine Beſchadigung des Sciffäförpers aus dem Unfalle hervorgingen. In 
1 Falle war über den Ausgang des Unfalles für das betroffene Schiff 
nichts Näheres angegeben, 

Von den an Borb von 85 diejer Schiffe (deren Beſatzung befannt) 
beitndlich gewefenen Menſchen (777 Mann Beiapung und 981 Paffagieren 
ober ſonſtigen zur Beſahung nicht zu zäblenden Perfonen) geriethen 
11H (103 Dann Beſatzung, I Paſſagier) auf 19 Schiffen in Lebent« 
gefahr, wurden jedoch bis auf 7 der 50 Köpfe ftarfen Vefapungen von 
3 Schiffen, weldje auf verichiedene Weiſe ums Leben kamen, fämmilich 
gerettet. 

Berſichert waren 43 Schiffe, darunter 37 zu befannten Beträgen 
bon zuſammen 955 345 .M., umverfichert fuhren 13 Schiffe, und von 
33 Schiffen blieb das Verficherungsverhältnik unbefannt. Der hochſte 
Betrag, für welchen ein Schiff verfichert war, ftellte ſich auf 600 000 M., 
der niedrigste auf 550 MM. 
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Die Bergwerfe, Salinen und Hütten im Dentfchen 
Neich und in Luxemburg 
während des Jahres 1892. 


Im zweiten Bierteljahrähefte lauſenden Jahrgangs ber Statiflit 
bes Deutſchen Reicht S. IT. 5 find bie vorläufigen Ergebnifle der 
montanftatiftijhen Erhebungen für das Nabe 1892, ſowelt bis zum 
Anfange des Monats März 1593 Berichte von den befragten Werfen 
eingegangen waren, mitgeteilt worden. Nachdem nunmehr bas Material 
fomeit möglich vervolftänbigt worden if, folgen in den nadjftehenden 
Zufammenftellungen bie endgültigen ÜErgebniffe biefer Erhebungen. 

In ähnlicher Weife wie in den feitherigen Veröffentlichungen von 
1883 ab*) find für 

I. die Bergwerle, 

. H. bie Werfe zur Gewinnung von Salzen aus wäſſeriger Löſung, 

II. die Hüttenwerfe (Nobmetall-Hiütten) und 

IV. die MWerfe für Verarbeitung des Nobeijens 
unter A, zunächſt Zahl und Belegſchaft nach Staaten, bei Preußen und 
Barern auch nach Regierungsbezirken, nachgewieſen, und jodann unter B. 
die einzelnen Erzeugnifie nad ihrer Gewinnung in dem haupfſächſichen 
Erzeugungs-Bebieten aufgeführt, jedoch örtlich nur infomeit zerlegt, als in 
den einzelnen Bezirfen ‚die beireffende Produftion in einer größeren 
Anzahl von Werfen betrieben morben ift. 


linter I. C, I. C., HI. D. und IV. C. find fodann Ueberfichten 


über die Gewinnung der einzelnen Bergwerls-Probufte, der verſchiedenen 


Salze aus mäfferiger Löſung, der bauptfärhlichen Hüttenwerks-Produkte 
und ber Rohelſen · Verarbeitung in den 10 Jahren von 1883 bis 1892 
gegeben. 

Die Ueberfiht III. C, endlich enthält einen ſpeziellen Nachweis über 
die Produktion am Robeijen und den Hochofen-Betrieb im Jahre 1892, 

Die Zahl der Werke, welche die übermittelten Frragebegen ungus · 
gefüllt gelaflen haben, iſt Teiber immer noch eine verhättnißmäßig be» 
deutende; für 1892 waren es 2 MWerfe zur Gewinnung von Salzen 
aus mwäfjeriger Loſung, I Vitriolfütte md 3 SchwefeljäuresfFabriten, 
105 Gifengiehereien, 8 Schteiheifen- und 3 Frluheifen-Werfe. Die 
Produktion und Belegſchaft zweier Schwefeliänre-fFabrifen war aud) nicht 
ihäßungsweife zu ermitteln, weshalb diefe Werke in den folgenden Rad) 
weifungen nicht mit aufgeführt find. Für die vorſtehend erwähnten 
2 Merle zur Gewinnung von Salzen aus wäfleriger Löſung, für bie 
Pitriolhütte und 1 Schwefelfäure- Fabrif find die Betriebsergebnifie jeilens 
der Aufnahme Behörden geſchäzt worden und in den folgenden Nach- 
weifungen enthalten. Ebenjo liegt für 66 Eifengiekereien, 5 Schweißeiſen · 
und 2 Flußeiſen · Werle, welche unter der obigen Zahl einbegriffen find, eine 
Schahzung feitens ber Aufnahme Behörden vor, und hlernach betrugdie Pro» 
duftion biefer Werke im Jahre 1892 zufammen 26 900 t Eiſenguß ⸗ 
Waaren zweiter Schmelzung im Werthe von ca. 5 082 000 M., 6823 & 
Schweißeiſen ⸗· Fabrilate im Werte von 1438000 „KH. unb 890 t 
Flußeiſen⸗Fabrikate im Werthe von 244 000 HM, Diele Zahlen find 
in die Nachweiſungen mit aufgenommen worden, dagegen entbalten bie 
teßteren in Bezug auf bie übrigen 39 Gifengiekereien, 3 Schweißeiſen · 
Werte und 1 Flubeiljen« Werk feine Angaben, da beren Betrichsergebnifje 


®) Fur 1891 vergl. IV. Vierleljahrsgeft 1892, ©. 1 fe. 





bon ben Behörden nicht gejhägt worden find. Die Probuftion ber 
lehtgedachten 43 Werke ift ımter Berüdfichtigung ber Angaben für 
frühere Jahre durch einen Sachverständigen berechnet worden auf etwa 
82508 Eifenguß · Waaren zweiter Schmelzung im Werte von 1650000 M.., 
3250 t Schmweiheilen-abrifate im Werthe von 475000 M. und 75t 
Blufeifen-Fabrifate im Werthe von 9400 M. Auch wenn ange» 
nommen wird, daß diefe Schäfungen von ber Wirffichfeit erheblich ab« 
weichen, jo lönnen bie Abmeldungen doch im Vergleich zu den in bie 
Nagweiſung aufgenommenen Zahlen für die entipredende Gefammt« 
Produltion des Deutichen Reichs und Luremburgs (1011380 t Eifen- 
guß⸗Waaren zweiter Schmelgung im Werthe von ca. 165 984 000 AM., 
1 363 294 t Schweißeijen-Fabrifate im Werthe von ca. 168 762 000 MM. 
und 2756217 t Flußeiſen⸗ Fabrikate im MWerthe von ca. 336 931 000 M.) 
foum in Betracht fommen. 

Die folgenden Nachweiſungen verzeichnen für das Yahr 1892 die 
Gefammt-Produltion des Deutichen Reichs und Quremburgs an Mineral« 
fotlen und Bitumen zu 92 615 892 t, an Dlineraffalgen zu 2 024 038 t 
und ar Etzen zu 18 244535 # gegen 94 320567, 2045673 und 
12 395825 t im Jahre 1891. Die entipredenden Werthe find für 
bad Jahr 1892 ermittelt bei dem Mineralfohlen und Bitumen zu 
587,», den Mineralfalen zu 20,» und ben Erzen zu 103,7 Millionen M. 
gegen 645,5, 210 und 109,» Millionen A. im Borjahre. Bei ben 
Salzen au& wäſſeriger Loſung ift die Gefammt-Produftion des Jahres 
1892 nachgewitſen zu 812816 tim Merihe von 40, Millionen M., 
wogegen im Vorjaht ermittelt wurden 834 138 t im Werthe von 42, 
Milionen .X. Die Prebuftion an Roheiien iſt für 1892 angegeben 
zu 4937461 t im Werthe von 229, Millionen M,, gegen 1891 
4641217 t im Werthe von 232,4 Millionen M., diejenige an Edel. 
metallen 1892 zu 493 209,05 kg im Wetlhe von 68, Millionen M. 
gegen 1891 447 929,16 kg im Wetthe von 67, Millionen M., und 
diejenige der übrigen Silttenprobufte 1892 zu 781421 t im Werthe 
von 127,1 Millionen M. gegen 1891 756 005 t im Werthe von 140,7 
Millionen AM, Endlicd) ergiebt die Zufanmenrechnung der nachgewleſenen 
Produfte aus der Roheifen-Berarbeitung für 1892 eine Gefammtmenge 
bon 5130891 £ im Werthe von 671, Millionen A. gegen 1891 
5063631 t im Werthe von 709, Millionen AM. 

Mit melden Mengen und Mertben im einzelnen die Produktion 
ber wichtigeren Erzeugniſſe Der deutſchen Montan-Induftrie für die beiden 
leiten Jahre ermittelt worben if, geht aus der vergleichenden Ueber 
ficht hervor, in welchtt neben den abſolulen Zablen die Zur und Ab« 
nahme an Menge umd Wert im Jahre 1892 in Progenten der be« 
treffenden Ermittelungen für 1891 ausgebrüdt find, 

Schon zu Beginn des Jahres 1892 befand fir) der Steinfohlen« 
Berabau in umbefriebigender Lage, da megen des milden Winters 
verhältnihmäßig wenig Hausbrand erforderlich, und and) für gewerbliche 
Zwedte, namentlich wegen ber ungünftigen Lage der Eiſen⸗Induſtrie, 
der Bedarf an Kohlen nicht groß war; es hatten ſich daher anſehnliche 
Vorräthe angefammelt. Zwar gaben fi die heftchenden Verfaufs« 
vereine alle Mühe, einen allgemeinen Preisſturz zu verbüten, und 
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veranlahten die betbeiligten Zehen zu erheblichen Einſchränlungen der 
Förderung, allein da die Verbraudjer mit Kanfsabſchlüſſen jehr zurüde 
hielten, flodte der Abfag und war, da zugleich in erheblichen Umfange 
Zwangsverlaufe ftaltfanden, ein beträdtlicher Rüdgang ber Preife nicht 
zu verhindern. Erſt gegen Ende des Jahres beichte fih der Abſat 
mieber, und konnten bie ſtatl angewachſenen Vorräthe der Zechen fheil- 
weiſe geräumt werden, als die landwirthſchaftlichen Nebengewerbe (Zucker ⸗ 
Fabriken, Branntwein-Brennereien u. ſ. w) wegen ber guten Ernten 
reichlich Beichäftigung fanden, und die falle Witterung ſtarklen Begehr 
nach Hansbrand-ftohlen bervorrief. Dieſer Umſchwung wurbe dadurch 
unterſtũht, dab die auf eine geſchloſſenere und wirfiamere Vereinigung 
der Zehen des rheiniſch · weſtfaͤliſchen Gebiets hinzielenden Beitrebungen, 
die im Februar 1893 zur Bildung des etwa 97°, der Förderung des 


Oberbergamtsbezirls Dortmumd umfafjenden Roblen-Syntilats führten, | 


mit Beginn des Winters Ausſicht auf Erfolg gewannen. Auch die 
ArbeitseEinftellung im Saar· Rebiet, woran im Dezember 1892 etwa 
26.000 Arbeiter ſich ‚beibeiligten, erbößte die Nachfrage nad Kohlen. 
Trofdbem aus den angeführten Gründen der Kohlenmarlt ſich gebeflert 
batte, fonnten bie gejunfenen Preiſe bis zum Schluſſe des Jahres nur 
für einzelne Kohlen⸗ Sorten fi; wieder heben. 

Die Lage des Braunfoblen-Berabaus war ebenfalls nicht jo 
günftig ala im Jahre 1891, denn obgleich die Preife der Rohlohle gegen 
die bes vorigen Jahres nicht aurüditanden (in einigen Bezirfen hatte 
wegen vordfeilhaften Vertriebs der Kohlen in Fotm von Darrfieinen 
der Vertaufswerth ſich gefleigert), jo batte doch der Abſaß nicht un« 
erheblich nachgelaſſen, ſo dab am Schlufſe des Jahres beträchtliche 
HaldensVorräthe vorhanden wareit. 

Der Rüdgeng der Preife des Steinſalzes ijt auf erheblich 
geringeren Abſatz nah dem Auslande zurüchzuführen. Namentlich ift 
die Ausſuhr nach Britiih- Indien, die 1891 ungewoöhnlich ftark war, 
1892 wieder erheblich zurüdgegangen, Der Abja an Siedefalz 
(Rojalı) war dutch die Vereinigung der deutſchen Salinen geregelt, 
die mit Erfolg die Preife aufrecht zu halten bejtrebt it. Die Mehr 


Förberumg von Kainit war verurſacht durch weſentlich färferen Abſah 


nad) dem Inlandbe, während der Abfak nad dem Auslonde, namentlich) 
den Vereinigten Staaten von Amerifa, geringer war als 1891. Die 
anderen Kaliſalze find im rohem Zuflande zu landwirthſchafflichen 
Zweden ebenjalld ftärfer abgeſezt worden als im vergangenen Jahre, 
aber trogdem iſt bie Foͤrderung erheblich zurüczegangen, da bas wichtigfte 
diejer Mineralſalze, der Starnallit, in der Hauptſache als Rohſtoff zur Dar« 
ftellung von Ehlorfalium und anderen Salzen aus mäfieriger Löſung (Chlor- 
magneſtum, ſchwefelſaurem Kalt u. f. w.) dient, und die Erzeugung 
diefer Fabrilate erheblich zurüdgegangen it. Was im beionderen 
Eblorfalium betrifft, jo bat jeine Berwendung zur SGerjiellung von 
Eafpeter mit der Einführung des raudıfofen Schieipulvert ganz ber 
trächtlich nachgelaffen, und iſt and) zur Hetſtellung von Pottafche weniger 
bezogen worden. Auch Glauberfalz ift nicht unerheblich weniger er= 
zeugt worden ala 1891, meil feine Verwendung zur Herftellung von 
Soda nachgelaſſen hat. Für fämmtliche aus wäfjeriger Loſung hergeftellte 
Salze, jomweit jie nachgewieſen find, wurden höhere Preife erzielt als 
1891, was dem Beitchen von Preis-Vereinigungen unter den Erzeuger, 
zum Theil aber auch Unterfchieden in der Beichaffenheit der hergeftellten 
Salze zuzufchreiben ift. 

Tür die EifeneImduitrie lagen die Berhältnijie im Jahre 1892 
recht ungünftig. Die Erjeugung von Nobeifen war zwar gegen 1591 








t 


wieder nicht umerbeblich geitiegen, doch war die Nadfrage wicht ent ⸗ 
ſprechend, und die Preife waren von Anfang bie zur Mitte des Jahres |; Rachweiſe für die legten zehn Jahre beigefügt find. 
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weichend. Im Sommer jogen die Preife namentlich für Biekereickiien 
wieder an und ttat eine Belebung des Geſchäftes ein, die aber balb 
wieber nadlieh; in der zweiten Hälfte des Jahre waren Abſaß und 
VPreiſe wieder im Nüdzange, Das Ausfuhr-Gefchäft war ſowobl für 
Robeifen als auch für Eifenefabrifate (namentlihd Schienen) ungünfig, 
und die Meine Beſſerung, bie fi im Sommer zeigte, ging beim Yu: 
bruche der Gholera-&pidemie in Hamburg wieber verloren. Beim 
BicherelrBetriche fam es infolge ſchlechten Geſchäſtsganges zu Prodauftions: 
Einfchränfungen und Wrbeiter-Entlaffungen. Die Verdrängung von 
Schweißeiſen durch Flußeiſen hat 1592 weitere Fertſchritte gemach 

Die Erzeugung von Zink war umgefähr diejelbe wie 1891, dod 
war das Jintgeſchäft nicht jo günftig wie in Diefem Jahre. Im eriien 
Halbjahr haben zwar die deutfchen Werke, die durch eine Preis-Ueber- 
einfunft verbunden waren, die Zinkpreife in der Unnahme aufret 
erbalten, daß bie zwilchen den europäijchen Zinthätten vereinbam: 
Beihräntung der Produktion einem Ueberwiegen des Angebots über bir 
Nachfrage vorbeugen würde. Allein dies traf wegen geringeren Bedar’s 
in England und gefteigerter Erzeugung in Ametika nicht zu, und «ls 
auch eine mäfige Herabfehung der Preije den Nbjag von Zink nis 
beleben fonnte, köfte die Preis-Webereinfunft ſich auf, und gingen von 
September ab die Preife ſtark zurüd, wobei jebodh die auf ben Syütten 
angefammelten Vorräthe raſch verfauft wurben. 

Auch die Blei+'Preife gingen während des Jahres 1892 erheblis 
zurüd und famen im Dezember auf einen fo ungewöhnlich tieien Stan 
herab, wie er mur einmal im Jahte 1885 furze Zeit hindurch cn 
genommen war. Die Urjache dieſes Preisjalles bildeten Die groben 
Zufuhren von merifanifchem und auftralifgem Blei nad) Europa. Dus 
Sinfen ber Kupfer Preife iſt durd die übermäßig gefteigerte Er= 
zeugung bom Kupfer in den Vereinigten Staaten von Amerika ver+ 
onlaft worden. Die deutſche Rupfer-Erzeugung bat fich gegen de— 
vergangene Jahr micht weſentlich vermehrt, und die Förderung nen 
Kupſer ⸗Etzen iſt zurücdgegangen, weil der Bettieb der Mansfelder 
Werte durch das Eindringen fjalzhaltigen Waſſers in einige Schädt 
geftört war. 

Die Erzeugung von Edelmetallen hat ſich 1692 wieder beträctlid 
geſteigert. Das Gold wird in Deutfchland zum größeren Theile aus 
fremden Erzen und aus Gefcäßen dargejtelli, doch beruft eim Theil der 
Gold-Gervinnung auch auf der Verarbeitung inländifcher Erze (fiber 
und golbhaltiger Bleir und ſtupftt · Etze). Die Silber-Gewinmun; 
war nicht nur im Deutjchland fondern auch in den anderen wichtigere: 
Etzeugungs · Landern ſehr beträchtlich, und bie Silber-Preife find auf 
dem Weltmarkte 1892 wieberum fait ununterbrochen zurüdgegangen 

Da das Abröften ſchwefelhaltiget Erzt an Umfang zugenommen 
hat, jo hat audı die Heritellung von Schwefeljäure gegen 1891 fit 
gefteigert. Die Abſaßfähigleit diefes Erzeugniſſes hat jedoch inſeſern 
aelitten, als in ber Soba-Inbufirie nach Einführung des Ammoniat 
Verfahrens weniger Scwefelfänre als biäher gebraucht wird, und 
Hieraus erflärt ih der Rüdgang der Preiſe. Im Verkehr mit den 
Auslande bat die Einfuhr von Schweieljäure nachgelaſſen, die Ausfuh: 
dagegen ſich nicht unweſentlich gehoben, 

Im nachſtehenden folgt zunächſt eine ſummariſche vergleichent: 
Ueberſicht der Produktion für die Jahre 1891 und 1892 und werden 
dann die Tabellen für Das Fahr 1892: I. über bie Bergwerfe, IH. die 
Gewinnung von Salyen aus wäſſeriger Löfung, IE. die Hüttenmwerte, 
IV, über bie weitere Verarbeitung des Roheiſens gegeben, wobei jede 
mal am Schluß (Tabelle C, bei den Hüttenwerten D) Probuftiont 


— — AN EN N rd bie 


Die Bergiverke, Salinen und Hätten im Deutichen Heich und in Puzemburg während bed Jahtes 1802, IV. 87 


Prodnition der — Salinen und Hütten | im Dentjchen Neich und in Luxemburg 1301 und 1892. 


} Menge ver Vroduttion in 
\ Zonen zu 1000 ka 








— 





u: (+) Werth der Vredultien 338 na a für bie 
oder Ab · in 1000 Mart 

















Arten der Probufte — 





b de — 
Broduftion] Wihrend det Jahres * im Jahre 
— un 191 I 
1892. 


1592, 1891, 
art. 





1. BergwerfösProdufte, 
1. Mineraltohlen und Bitumen. 




























































Steinbollen - 22 run nen. 71372193 73715653 5236979 530 5181 - 10,6 
Braunlohlen. 21171857 20536 62 58 506 54 1661 4 
J 4os 0er 000 53 279 49 15 419 376I+ 11% 
EB een 14 527 15 315 880 1135 — 9% | 
2. Wineralfaige, | | | 
Eleinfall .. ser 0rn0nn 662 577. 666 793] — 2832 271— 4a hu 4 
JJ 54345 472 26 7823 6507 4 14 Ike 14. — Le 
Andere Kaliſalze. .... TE 802 - 898 993 10128 11086) — 120 14 24 
3. Erge. | | 
| Erfenerp PRPBPUrSE u EP e ur E EPEReP er 11539 133) 10 657 522] + 41280 39408] + 3.58 ud — 34 
Sinne een 800237 793544] + 21221 — 1230) 20 3,0 1ö,r 
Slebeigb: 5.5 2.0 wen 163 372, 159 215] + 14 688 — 1, 90 104 4 — 14ı 
J 567 738 587 6261 — 514 = 6 Bit Ir 
Eiiter- und Golderie. v2... 17536 22 569] — 364° — 2a 207,0 204,12) + 1 
Manganerie 2 00200. ... 32 861, 40 335] — 308 — 9 1, Woi— 2 
Schwefellies... — 115 243 128 258] — 864 — 9 7. 70) + 0, 
i | i | 
N. Salze ans" wäfleriger Löfung. h 
Kochſalz (Ehlornatrium) .. 2...» 504 687 503 356] + 13 843 + MT Mu Br 
Ehlorlalium, 0. zer urn. 123 962 129 512] — 16426. 132,5 132 + 0% 
Ehlormagnehum .ı» 2 +... N 14 386 15 610 — 203 + 3% 14,3 1012) + 39, 
Slauberfall nr nennen 74 184 79983] — » 9017 — Yu Bert 5r 
! Schwefeiſantes Hal... u.00. 26 967 37 674) — 4258 — 23 163,8 160, + 15 
Scmefeljaure Kalimagnefia . .... 11598 10 508] + 913 4 730 754435 
Schweſelſaure Magnefa . . .... 23 879 23 1206| + 336| + 14 Welt 144 
Schweſelſaure Thonerde. 2. +.» - 29 588 28 710) + 2283 + 7,16, Ta + 2: 
Maunn ———— 4 270 5619 — 470 — 110,085 97,4 124 
N. Hüttens-Produfte, 
A. Die wichtigeren Hätten-Produfte. Bi | | | 
Koeln.» 2-4 - Henn 4937461 4641217] + 229 296 _ 4,0 50 Ta 
LETTER EEE 139 938 139 353] + 55 062 — 393 448.21. — 125 
J Biel (Blodblä) ........... 97 742 561814 2 20547 _ 202 2432 — 13, 
Raufglätte . »--2- un runnne 346% 3124+ 11 07 + 22a 220 — 7a 
H Rupfer (Block⸗ und Rofettentupfer) . 24 781 240021 + 2 24758 — 1 999,0 1 154,0 13,5 
Rilegramm. | Allagranın. für ing | ring 
Eilber .. PER UFER 459 350 444552) + 10 57 229 — 1164 13242 — 114 
N VO 3859 3077, + 10 736] + 25,3]2 781ar 2784,01) — 0, 
Zorn | Komm. für tt) fürae 
Arjenilalien » oem nnn 1667 198 — ln Mn 63 
Schtefel jaute und rauchendes Bit a 40a Kir 30 Hu 11a 
Kupfewitriol. 2.2200. ; 4024 3502] +} 279,5 330,0 — 15, 
B. Robeifen insbejondert. | 
Maflelm zur Geberit . .o. 2.20% 712.056, 702 984 + se um Bu 
— zur Flußeiſenbereiſung .. 2689910 2337109) + 40 Br 8 
» zur —— 1491596 15653 3351 — 4 NT — 34 
Gußwaaren erſter Schmeljung. 34 149) 36 364] — 109,55) 118,00 — 7.8 
Bruce und Walheiien ....... 9748 10 235] — 4 Su Ar 
| 
IV. Verarbeitetes Roheifen, | | 
Gufeifen zweiter Schmelgung . . + . 1011 380® 1090 317) — 164,3 Mm — 44 
Schweißeiſen und Schweißftahl . . . ke 1363 294° 1480 7654| — 1233, 19m Kr 
Flußeiſen und Alußflehl- .- .. - - 42756217 2562549 + 122, 131,0 — Ta 





Nice zur Nachweiſung gebradt ift: a) Die Produftion von 2 Schweielfäurerjabeifen fir 1892 umd vom 1 für 1891, b Be 1892 von 39 und | 
‚ für 1891 von sı Eifengießerrien, e) für 1892 von 3 und fr 1891 von 2 Schweifeifen: Werten, ‚ 4) für 1892 von 1 Ölnheifen 
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1. Die Bergwerke. A. Zahl und Belegldaft der Bergwerke im Jahre 1892. 


Borb En erfung. 918 Hauptbetriebe ohne Produftien find diejenigen Werte gez 





, twelde im Aus⸗ und Bo 


hre jum Theil ka unbedentende 





fälle im Betrieb an der Rörderung bon abfatfähinen Mrobuften verhindert waren. 
—— Anzahl der Werte | = Durdhihmitttice tägliche | 
| nit Belenihaft der —— 
Staaten A — (mit mb nn — 
Abex Tage 
triebe | 
* —— daupu Nes | umter mann· weid , Aber» 
ro | ben» liche Ulche 
Landestheile. be. | Tage | Yro | Mec | Henpt 
tion. | triebe. zrirpe, | beiter | heiter 
Köpfe. | Röpie. | Köpfe, Köpfe. 





1. Mineralkohlen und Kitumen. a) Gieiniobien. 









































Staaten 
und 


Zandestheile. 


—— wuner — ⏑—⏑⏑— 


er — — 


Emett der Werte, 

















Preußen. | ||  Reg.-Ber. Breslau . . 
Rep.-Bez. Breslau . 2 31 — [11779 4825, 458] 17062 "  Liegnih... 
„  Liegnik.. ı 5 —| 5 39 4 su „  Opmin.. 
5 Oppeln . . 2! 9% _— [40379 10029 4817| 55225 Provinz Schleſien 
rovinz Schleſien 8 130 — |52643 15166/5319) 7312 
a aa | Reg.⸗Bez. Magdeburg . 
Reg.-Ber. Merjeburg | — ı — sı 2 —| 108 „ Merjeburg . 
Reg. Bir. Kin I— 7 —| 2297 4 — | 2771 Provinz Sachſen 
ildesheim .| — 2 — 10 4 — 14 ’ f 
: snabrüd „| — — 633 307) — 040 An Bez. Hildesheim . 
; = Saal, JJ _ I Aaron Reg.·Bej. Raflel. .. . N 
rovinz Hannover] — 12 — | 2940 7855| — | 372 go. 0) 
r 30 * u Wiesbaden . 1 \ 
Reg.Bez. Münfter ...| — 12) — | 12964 2874 — | 15838 Provinz Heſſen · Naſſau 
J Minden — 2 — 57 i6 — 73 
Arnsbetg .. — — | 69822119979) — | 89801 Reg.⸗Bez. Bereit. — I — 1* 
rovinz Weftfalen 4 — | 82843/22569) — 105712 " Köln... 4 30 — 154 151725 8 10 
Provinz Weſiſa 128 8284312256 105712 Br Mr nr \ 
Naſſ — — ß _ s5 rovinz Nhei 5 s 
—— —— 564 * 5541 Vrorinz Rheinland 5 38 155] 164 BEN 
Kg Ben Düfteldort | — 45 — [29401 7541 — I a6042| Rinigreih Preußen] 18) ao] — | 13118|16558 
“ — — — 24586] 6183 ? 30771 Bayern. 
” aden....| — |_ 11 — | 5208) 17592 6063] gen. Be. Oberbayern. | — ıı — 14 3 
Provinz Rheinland | — 0) — EZ 5477 4| 74076 F Palz ; ... 11 — — 192 
— — ol asa| z aln zaalarn ng r Oberpfal. .| — 5 — 361 39 
Königreich Preußen 12 343 198 2661546 60954 323258 198 ⸗ Unterfranten | — | —4 5 - 
Bayern | . Schwaben l—-|— 1 1 
z | | 1 ri *— ur grau | " 
Reg. Bez. Oberbayern. | — 5 aosıl 476 41) 2778 Königeeidh Bayern 1 5 — 6; ’ 
> Pſalz .... l 16 1427) 339 — 1756] _ | 
" Oberfranten | — ı — 220 34 - 262 — — a 2 m Eu = u! 10 3 
Kr: — — BIER ae ! 20 — 40 _ 
Königreich Bayern ı 2 3716) 849) 241) 4806 — —— EIRT = ı — 25) ge 

= ) S neWeimar,..| — 1 — — — 

Sachſen. ........ 2 36 — [15921] 4866. 453] 21240 a hl Den — J41 Fe pe 

Badın 2.200. _ 1 — 52 2 — 74| Zadſen Alteuburg.n — 42 — 704| 741 169 1 

Sadhjen- Meiningen .| — 2 — 104 21 — 1235| 9 " — — 

San Unbaelt ..- vor 20. 1 — 971) 355 : 

Sadjen-Coburg.Gotha 1 ı — 4 — — 14 Scwarybg- -Rudolfiadt| — it 3 3 

Sdaumburgstippe) .| — | — | — 5420 eu... re ıı -I — 42 

Elſaß-Lothringen ..| — 2 — | 3070 998 an) 4104 dr tie Ni 22) 599 16858 1954 10T N 

Deutihes Neih| 16 407 — |221717.61645 6053 289415 — — — Ben 
b) Braunfohlen. e) Grapbit. 

Preußen N Banern, u | | | 136) os | 
Reg.⸗Beʒ. Marienwerder | — 1 N ı — a Ren Bez. Niederbayern] — = FE 
Neg.-Be;. Potsdam .. 1 9 — 440 479 17 96 d) Asphalt. 

u Froutiurt. 3 10" — 3127 32339 2413 66604 z r 

j u Preuhen. | | 
Provinz Brandenburg 4 100 — 3562 A718 260 7540 Reg.⸗Bez. Hannover. . — | 3 — 51) 3 — 
Nege Bez. Poſen N) I — Ar 25 ) 68 Braunfhmweig ..... _ s| — 21 46 — 
Bromberg — —— 14 — 31] Gljahelotbringen...| — | Ni — 21 191 — 
Provinz Poſen 1 6 — 59 sy ı KIN) Deutihes Aih| — | .— 9 %, -| 
a; Den dem ikammburgiiden Eteinfoblenmerte zu Oberulitchen, welches zur Hälite dem preuhiichen Fisfus, zur Gälfte dem U en 
Aideilommis gehört, ift bei Preuien, Vrov. Defense Kalle und bi SbaumburgeYippe je die halbe Arbeiterzahl aufgeführt. Das Werk jelbt iR unter Prezi 


Prod, Helfen »Natarı graählt worden. 
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1. A, Zadl nnd Belenfdaft der —— ine Jahre 1992, 








Dur chſam imich⸗ tägliche 





Anzahl der Werle 
(mit ı und ohne Produltion) 
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| weib · 
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beiter | | beiter 
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tiebe. Köpfe. | 


e) Erdöl, 
















Preußen, 
Reg. Bez. Hannover . . 
" —— 3 
i 


Lüneburg . . 


9 
unter Asphalt“ 
57 
29 


Provinz Hannober 





fkUſaß-Lothringen .. 
Deutſches Reich 
2. Mineralfalze. a) Steiuſalz. 


Breußen. 














| 
Reg.Bez. Bromberg . . 2 — 54 
„Magdeburg | -— A4A8740 — 127 
2 Erfurt ., _ | ı — 34 PD 6] 
Provinz Sachſen ) — 2, a 12 0er — 188, 
Reg.Bez. Sigmarinen| -— 1 — 9 16 — | 
Königreich Preuien| — | 5 4 183 io 7] 3 
Jayern. | 
Reg. Bey. Oberbayern . Re) 2 — | 109 
Bürttemberg..... 198) 116 ı 315 
kraunihmweig ..... unter „Andere Salijalze* 
7 Te 6 50 —i 115 
Deutſches Reich 528 330 8 866 
‚reufien, 


Meg.Bez. Diagdeburg . 






















” Hildeaheim . 210) 140 — 350 
Königreich Preußen 310 140 — 350 
abet 50 unter „Undere Kaliſalze“ 
Deutihes Reich 210 140 — 350 
ec) Andere — 
reuſen. 
Reg.Bez. Magdeburg . 2060 1 165 — | 3225 
PR Hildesheim . unter „Saimit" 
Königreich Preußen 20601 1651 — | 3 235 
: dlenburg- Schwerin — 34 — 84 
-aunfdhweig...-.. 199 471 — 246 
halt .... 1084 63] 1) ı 10 
Deutihes Reich 3 | 1] 3343 1921 
d) Bitterfalge (Kieſerit, Glauberfalz 2c.). | 
eußen. \ I, 
teg.Beg. Magdeburg . unter „Andere Kaliſalze“ 
» sHübesteim . unter Kainit · 
Künigreih Preußen - | - — — 
Balken unter „Andere Kalilalje“ 
Deutices Reich - 1-1-|- | 





terieljadröfefte zur Eratiftif des Deuna · Meicat. U. Dabrgang (1998), Bierted Heft. 


Belegſchaft der Dauptbetriebe | 


üben · 
haupt || 
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Preußen. 
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Neg Bez. Magdeburg . 
— Hildesheim 


Königreich Preußen 


sur rer. e 


Reg.» Bez. Bredlau . . . 
Lieanig . - - 
Oppein . » « 

Provinz Schiefien 


Reg.-Be. Magdeburg . 
erjeburg » 
Erfurt 


Provinz Sadıjen 
Reg.⸗Beʒ. Hildesheim . 
+ nabrüd . 
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Provinz Hannover 
Neg.⸗Bez. Münfter. 
— Minden ... 

Arnsberg. 
Provinz Weſtſalen 
Reg.Bez. Kafil.... 

Wiesbaden 
Provinz er 


Reg.⸗Bez. Roblenz . 
Düfelborf . 
Köln .. 
Aachen -. » 
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Königreih Preußen 
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(mit und ohme Produktion) 
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-|I—_ 6 
_ ı — N 228 
6 54 18] 150710481902, 4457 
6 55 19) 170 I 075.192 4685 
_ ı I — 2 
1 — — — 2 — 2 
— 123 157 28 _ | 185 
1 3 -| 57, 32 —| 19 

ı 14 su 5 
— 2— 61 208 359 
ı 1 — 120 822 2 94 
_ I — 205 152 — 357, 
— 3 — 24 104 — 398 
24 62 5| 4389 1569 120 6077 
“w 2 5 ai 120, 6 832 
ı 3 -] 3 11 — 445 
27 19 9 35%) 994 = 4 523 
23 132 9 3833 1 135 — | 4968 
53) 101 5 870. 2 128 103] 8 101 
_ ji - 2m. —-|— 17 
3» 4 39 — 144 
__ 1 — 9 — 7 so — — 101) 
57 10 5 6.063 2 197, 103 8363 
117° 388. 38] 16 769) 7 08512 127) 25 981 
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_ I 16 — 16 
— 1 2 

































0 i8 — 
unter „Manganerze* 
4 6 — 1019 
7 — — 7 
200 131 — 340 
35 10, — 43 
VU — — 2 
unter To R 
a s—! % 
sd 35 —| 168 
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Staaten 
und 


Qanbestheile 


Per Br 


El ———— 
ergrebier Ellab . . . 
Elfah-Loihringen 

Deutſches Neid 
Hierzu: Luremburg. 
‚Deutihes Reihu. Luremb. 





Preußen. 
| Reg · Bej. Oppeln. . . 
iſdesheim 
meberg.. . 
Wiesbaden . 
Roblen... 
Tülleldorf . 
Köln... 
Trier... . 
Hoden... 


Königreich Preußen 


nern. 






Preußen. 
| Reg Bez. Breslau. . . 
— Oppeln... 
| Provinz Schleiien . 
\ Reg. Ba. Hildesheim . 
\ Eommunion-Harz (voll)" 
Proeinz Hannover 
Reg. By. Arnsberg . . 
Wiesbaden . 
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| D Tahlendır 
. üfeldorf . 
— Köhh.... 
| * Tr...» 
| vw  Maden... 


Sönigreihh Preußen 
Bayern, 


erkenne 


= Sorhringen .| 


Provinz Rheinland 26 




















Provinz Rheinland DE: 























1. A. Zahl und Belegſchaft der Bergwerk im Jahre 1892, , 



























Anzahl der Werte | _Durdlcmittliche tägliche Anzaht der Werte |_ Du 
a Beleaihait kr Geile | at — 
Baupt: Vroduttion. (mit und ohne rodu un) || Staaten t« Produttion. ( atar 
teiebe | | 5 Aber Toge sen — über Tape 
ine Haupt» Ion unter 7 mie über unter °) 
£0« ” liche liche 
ER ed — —— Me ae Hape | Landestheile. 
tion. | triebe.| in \ beiter | beiter | 
“| Köpfe. | Rüpfe. |öpfe.) Röpie. 
a) Eifenerze, e) Bleierze 
3 3 — u 7— 53| Oldenburg... .. . - 
| I Braunihweig ...». 
_ ı — Ä = lim ZU Anhalt .o.22..... 
1 32 — | 2574) 723 — 3 297) 
— — — Deutſches Nei 102 61 
1 = — | 2581 793 — | 3304 u ; 
” 513 41] 20997 8 8322137 u ; d) Kupfererze. 
| N reußen. 
=) 561 — | 2462 100 — 2 Tee Begnih | — ı n a4 
133) 569 41] 23459 10436 2137| 36032 | Ba Re ———— 
| „ &fu..|—| 1 1-|- 
f hl Proviny Sadien]| — 4 11300 2457) — — 
5412] 2 26412748) 1044 | 
unter „Bleierze” 2 re. EA Re — — 
683: 398 301 1 zayjj. Communionpar (ehv/ | 1) — | 292 AB: 
se 2 — 109 Provinz Hannover | — 1 292 ! 
so 107) 29 216 | u i, 
466 237 — | 708 Reg.Bez. Urnaberg . . 2 2 228 i 
1308) 717 20 1945 „ Wiesbaden . 5; _ 141 — — 
unter „Bleierge” „  Roblenj... il — ji-|-| 
808 307) 55 1170 R Xer....|- 1] —- unter „Bittere“ 
2562 1368 „u 4.034 Provinz Rheintnd| 1 — ı al - |- 
BEN AOST2BER jo6brs. adnigitich Peeuben| 8 8 62] 1184612647 14 





| 
18 — 






































i Bapern, | 
2 9— 3114 e 
unter Bleierze air = * — —— — - 
8 779. 4 06612882 15 727 | „ Mnterfeanfen 4 - 
| Königreich Bayern s -| 
> — Te Ra 
= 1 | zn Wr 2 —— a ———— 
den..... — unter „Beim 
— wi 217, 108 726 Schwarzburg-Sondersh. 9 ı-] 
_ 5 403 217 108, 723) Schwarzburg-Rubolft, 2 12 -| 
2 5 2108 1350 — | 3455| Dentihes Neid 65 i1 voo re 
— — unter „Kupferetze · 
ii 5 2 100 1350, — | 3 455) e) Silber und Golderze. 
414 1529 812) 148 2480| Preußen, 
22 7 1610 1052| 104 2767 Reg. Ber. Hildesheim . 
16 m 596, 294 93 913) " — 
5 I 10 53 — 163 
7 426 978 17) |  Rönigreih Preußen 
= 1 7 15 — 82| _ 
26 mosa 1410, 40 2544| Sachſen ........ 
28 _% 2223. 2050 180 4 125 Deutſches Neid 
99 57 7870 5481) 511, — 
me 3. ge) Ainiereih Sudlen....| MN MD 
— — — I — — — 
31 2 2—24 g) Quedſilbererze. — Nichts. 











3) Nachdetn laut Staatsvertrag vom 9. März 1874 das frühere Communion-Territorium des Nammelsber— 
Hoheit gefommen, it vom Jahre 1375 ab Produltion umd Arbeitergahl des Kommunion 
früber zu % bei Preußen und zu 2%; bei Vraunſchweig jur Radmeifung gebtacht morden. 


ges mit Anfang des Jahres 1975 um 7%, 
Harzes bei Preufen, Prod, Hannober mit dem wollen Betrug a 7° 


Die Bergwerle, Salinen und Hütten im Deutſchen Reid) und in Luxemburg während des Yahres 1892. 


1. A. Zahl und Belegſchaft der —— im Jahre 1802, 
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Unzabt der Merle | _ Durchfdmitttiche täglide | Anzahl der Werte |  Durdicmitttice tägliche | 
| nit — Belenfmaft der Hauptbetriebe | BER a —— Belenihaft ber uptbetriebe 
Staaten Ber Produktion, — — Staaten von Probultion, „mit u d ohne Produftion) 
I — — über Tage | 
” —* Ne | unter *5* aber · * aber · 
Landestheile. I m Tage | Fa Zandestbeile, 
tiom. | triebe. trieße, ter) | 
aöyte. | Röpfe. |Räpie! Rupie. Köpfe. 
h) Kobalt», Nidel» und Wismutherze. | I) Manganerze. 
Breußen, | | Sadjen-Eoburg-Goth 2 * _ | 
Reg.»Bej. Breslau. , 5 7 61 | Schwarzburg-Sondersh. 7 3 
7 dran R .. vie Balbie sun, era —  — 
OR > Sir "si =] . Deutſches Neih| 18 46 
. Robleng. = 3] m) Uranerze. 
. Röln... unter „Binterge" | Königreih Sahlen .. 1 — | — | Alunter „Kobalt, Mite- u. Bitmntherze* 
Provinz Rheinland — — 3 u) Wolframerze 
Rönigreig Preußen u II] Königreih Sahien ...1— | 1-1 mM 21-1 0 
Sadien .....:.. 149 — | 81) 0) Schwefelties. 
Deutſches Reich Ua iso 7 880 Preußen. 14 
Reg.Bez. Oppeln . . - Tjunter „Steinfohlen u, Zinterge* 
i) Antimonerie. — x Pr ildeskeim . 9) — 1—1 19 
) ” Re snabrüd . unter „Steintohlen* 


k) Befenilerge. 

sreußen. 
Reg.-Bry. Breslau... . . 160° 
" Liegnißz ... | 12 
Provinz Schlefien % 173 
zachſen .......: 20 
Deutſches Neid 2 18 
} re Por 
babe} = F 

je — 


Provinz Heſſen · Naſſau 
Reg ·Bej. —— F 
" Aachen. 


Provinz Reintand | — 
Königreich Preußen 


ahern. 
Reg.-Bez. Unterfranfen. 

















| \ Eommunion-Hary (voll) ®) 










Provinz —— 
— Arnsberg . 
Wiesbaden . 
” Düfleldorf. . 
w  Maden 2... 
Provinz Rheinland 
Königreich Preußen 


Bayern. 
Neg.- Bey. Nieberbayern 


Sadjen 


Preußen. | | 
Rep. - Be. Merjeburg .| — | 
Communion-darz (vol)»d| — | — 1 
Neg.-Bez. Arnsberg ..| — 


Königreich Breufen 


I 
— J 


untet " Rupfererze“ j 
19 l J 
20 1890 — 449] 
unter „Bleierge" 
unter „Zinterze” | 


unter „Zinterze* 





} 
— — 
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ı-I 5 


unter „Supfererze* 
— 1 I 








x Württemberg... .- 

achſen ........ 10 Säweriurg- Rubel] — 

BER 2.00.20 -_ MR... 

in — —— unter „Eijenerze” 

fen-Weimar 14 — | — 1 10 Dentihes Reich — | 
a) In Betreff des Gommunion-Harzes vergl. Anm. a) auf Seite IV. 90, 
BL — BEE EEE 
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IV. 92 Die Bergwerfe, Salinen und Hütten im Deutſchen 


In den Spalten 2 bis 6 find nur jolde Werle aufgeführt, deren Ber 
trieb die Gewinnung des betreffenden Minerals zum Hauptzweck bat. Dieje 
Bergwerle find danach getrennt, ob fie im Laufe bes Aufnahmejahres Produltion 
gehabt haben (Spalte 6), oder nicht. Die Werke ohne Produftion find in ben 
Spalten 2 bis 5 näher unterfchieden, In Spalte 2 find diejenigen gezählt, 


welche noch in der Finrihtung begriffen waren und deshalb nicht zur Gewinnung | 


gelangt jind, in Spalte 3 die, welche ſchon früher produgirt haben, im Laufe 
bed Aufnahmejahres aber twegen neuer Bauten oder Umbauten am Produziren 
verhindert waren, in Spalte 4 die, weldye mur Haufwerf gefördert 
endlich in Spalte 5 die, welde aus anderen Gründen nicht im Forderung 
ftanden. Im den Spalten 2 bis 6 einichliehlich ift daher jedes Werk überhaupt 
nur einmal und mur bei einem Mineral gezählt morben, bei welchem dann 
auch die Anzahl Fämmitlicher, auf den Werfen beſchäſtigken Arbeiter in ben 
Epnlien 15 bis 18 aufgenommen worden ift. 

Diejenigen Bernmwerfe, bei welchen das Mineral nur ala Nebenprobuft 
gewonnen wurde, find in der Spaite 7 aufgeführt; in dieſet Epalte ericheint 
demnach jedes Werk fo cft, als «8 außer dem Hauptproduft verfchiedene 
andere Bergwerlsprodukte als Mebenprodufte fürderte. 

Die Belegſchaft ift bei Nebenproduften nicht verzeichnet, fondern beim 
Hauptprobuft, Wo aber ein Bergwerk zwei oder mehrere Produlte als Haupt- 
produfte begeichnet und bafür getrennte Angaben and) bezüglich der Arbeiter 


Haupibeiriebe 








ben, und | 


Rei und in Luxemburg während des Jahres 1392. 


I. B. Die Bergwerks; Produkte nadı ihn 


gemacht hat. iſt es als ebenfo viele geirennie Werke im Spalke 6 bie Ü 
Fommenfteltung aufgenommen; wo dagegen in ſolchem Made nimm % 
‚ gaben für die Arbeiter fehlten, iit das Probuft, meldes dafür am mm 

erſchien, ala Hauptprodult behandelt worden, bie übrigen ud ) 
Nebenprodufte zur Nachweiſung gelangt. 

Als Produktion iſt die ganze Förderung im Lauſt des Aalenderjabre > 
nur bieje, ohne Rückſicht auf die aus den Vorjahren herrührenden Gala 
und ohne die Haldenverlufte aufgenommen. Die Produktion if in Zr: 
1000 Silogramm, und der Werth in Mark ausgedrüdt Da die up 
nur von wirtlich ablapfähigem Material gemacht werben tan, fo tuiy'> 

' in Spalte 8 und 9 mur das in abjabfähigen Zuſtande prodairte usyer- 

Bei den Mineralfoblen erjcheint demmad; die ganze jhördermg a 

| Erzen dagegen nicht das geförderte robe Daufwerk, ſondern zur 27 
Scheidung ober Irodene und naſſe Aufbereitung fertig geitellte 5 8 

| Ersgrube nur —* förderte und wicht aufbereitete, it fie wen 

ihre Belegſchaſt in Spalte 15 bis 18 aufgeführt. Itdoch it fr is 

; Spalte 8 bie 14 feine Produttionsmenge verzeichnet, weil, mes fire > 

‚ den Jahre das Haufwert felbft verarbeitet, ihre Produktion in dien ha 
Jahre von ihr angeneben wird, wenn fie aber das Saufmert an em as 
Grube oder Aufbereitungsanfialt zur Aufbereitung abgiebt, dam» I» 
duftion bei dieſer Tehteren erjcheint. 





ohne Probultion. 


Werte 
mit Probeftion, 












































Staaten — — EN s 
oc in | Du durat obfasfätigen Frrdr 
und ver Mus Muse oder | | Arnd er 
und Bor: Umbau an Haufwerl —** Dr Ps 
ganbestheile ter Menge Pe 
——— Tonnen 
Anzahl. | Anzahl. a _ m 1000 | 
. |. 5. 6. 
1. Alineralkohlen nnd Bitumen. a) Steinfohlen. 
Preußen. ' P3 
Reg. Be. Bredlau . nern nennen I — _ 3299545 BM“ 
BE ER — — — 112 208 J 
J8c I - | — 1 1613749 — 
sr 1 7 = 19 n 
Reg.⸗Bez. Hannover... . - ER ERT — — — — 432 603 IH 
“ Hildesheim, Dänabrü PETE Ur — — — — 140 800 BL . 
. Provinz Hannover | — — — — 377 400 
Reg.Bez. Arnsberg.... . ........ 3 | — _ 226109805 Mi 
a Münfter, Minden... 2.2.2 220%. — — — — 3 930 16 m 
Provinz Weftfalen 3 ı - 17 2650 
Reg. Bez. Düflelborf. . or cc Herren — _ — 10 542 603 * h : 
" Trier Fe re ee GE rer _ — — — 6393 180 — 
" Aachen aan — — N 1 404 709 u 4m? 
| Provinz Rheinland — — — — 1834043 1 
Uebriges Preufend .............. _ _ _ _ 1m 
Königreich Preußen 5 1 —- | Be 
| Bayern. Reg Be, P all... ....... F li — _ _ 248 863 In. 
| " Oberbayern, Oberfranten . —— — _ rn 5 
| Königreich Bayern i — - 7— a ı 77: 
GE ee ar see anne 1 — — 4212875 gi 
Ellahelotbringen - no ccee neuen — | _ — — 792 * 5 
Uebrige deutſche Staaten® ........ .... ı _ — 147 591 bs 
—— Deutſches Neid 8 | — | 7137219 zn 








| a) Das ſchaumburgiſche Steintohlenbergwert zu Obernfirchen, welches dem preufi : lief file 
zur Hälfte bierunter, zut anderen aber umter —— beniide —— —25 a ae a a are 


Die Bergwerk, Salinen und Ptien im Deutjchen Mei und in Quremburg während bes Jahres 1892, 


hanpffächliden ErjeugungssGebieten im Jahre 1802. 


In den Spalten 10 und 11 find bei den Mineralfohlen die Mengen 
eingetragen, welche von dem verkäuflichen Produkte durch die Grube felbit zur 
|Unterha tung des Betriebes verbraucht worden find, alfo zur Denn der 
ſteſſel, der Wetteröfen, der Zechenſſuben, zur Gasbreitung Mr ie Gruben · 
beleuchtung u. ſ. w. Fur ſolche Zwecke verwendete, ſonſt nicht abjatfähige 
Kohlen, wie Kohlenſchiefer, Waſchabgänge u. ſ. w. find nicht im Rechnung 
gebracht. Auch find bei dem Seibjiverbraudh nicht angerechnet die zur Pers 
tolung oder zum Schwelereibetrieh verwendeten Kohlen, welche vielmehr ala zur 
verfäuflihen Probultion gebörend mit aufgeführt find. Dagegen ericheinen 
die bei der Haldenaufräumung ſich ergebenden Haldenverluſte als Seibit« 
verbtauch. Die jelbſtberbrauchten Kohlen find nach dem durchſchnittlichen Ver— 
lauſewerthe der Förderung in Rechnung geſtellt. 

Bei ten Minctalſalzen ift in den Spalten 10 und 11 angegeben, wie 
viel Salz entiveder auf dem Werke jelbit aufgelöft und umgeiotten oder als 
zur Umfiedung beſtimmt am andere Werte abgegeben worden ift; diefe Dienge 
mit item Werthe ift ſodaun von der Gejammtförderung abgezogen, und in 
den Spalten 12 und 13 berjenige Theil der Förderung lenntlich gemacht, 





welcher im mineraliſchen Zuſtande abgejeht werden ſollte und micht zur Um ⸗ 
Bei den Erzen il im den Spalten 10 und 11 bie | 


iebung beſtimmt war. 
im mineralifchen Zuftande ohne Verhüttung verbrauchte Menge angegeben, 
melde bei der Robmetallgewinnung nicht im Betracht fommt, wie namentlich, 


IV. 93 


bei den Bleierzen bie —— 
Fabrilen abgegel Mengen, bei 
bereiteten a. ſ. m. 
Maren mit einem Bergwerle ein Merl zur Darflellung von Salzen aus 
wäfjeriger Loſung oder eine oder mehrere Sitten zur Melallgewinnung aus 
' den Grgen oder zur Gilemverarbeitung verbunden, ſo find die Ungaben über 
‚ bie Arbeiter im der Regel getrennt gehalten, Abweichungen vom diejer Hegel 
aber da, wo eine Trennung nicht durchführbar war, betreffenden Ortes aus-⸗ 
drüdlich vermerkt. 

Als Werth ift überall der Verfaufswertb am Uxriprungsorte angenommen, 
umd biefer für die gefammte Produftion, nicht bloß für die verkaufte oder 
abgejehte, angegeben. Die Werthangaben find von ber Behörde, welche bie 
Zufammenftellung bejorgte, geprüft, und babei bie verfchiebene Beſchaffenheit 
und die verjihiebenen Mengen berüdjichtigt, jo daß der Gelammimertb das 

\ ergebnis der Berechnung aus Beſchaffenheit und Menge der bei den eingeinen 
Werfen gewonnenen Produkte ift. Aus diefer Werthjahl und ber Gefammt« 
| menge iſt der Durſchnitiswerth auf die Tonne für Spalte 14 gewonnen und 
in Darf angeneben. 

In die Spalten 15 bis 18 if nicht die Zahl am Nahresanfang ober 
»Scyuf, fondern die aus ben Lohnliften ermittelte duechidmittliche Jahres 
belegfchaft aufgenommen. 


bei ben Manganerzen bie an dhemifche 
ben Eiſenerzen die zu Farbenerden auf« 





Bon der Gelammtförberung 
(Sp. 8 u 9 find als Ber: 
brand) flir den eigenen Berg» 
werläbetrich und als Halden · _ 
verluft in Abjug zu ſtellen 


abbfe. 








Durchfäniitliche tägliche Belegichalt | 
auf bem in Spalte 2 bis 6 gegäßlten 
Werten (der Durdidmitt ermittelt 


Staaten 


nad) den Lohnliften) DD 
über Tage 


| nznst. | weibl, | Aberhaupt 


und 


XZandbestheile 


ı Röpfe. | Re 





13. 14. 


















































































15 4 16 | 17. 
1. Mineralkohlen und Bitumen. a) Steinfohlen. 
| | | g' | Preußen. 
366 938| 3056 813 2932607) 23017016 Tal 11779 4895| 458 17062 Reg» Brz. Breslau. 
29 428 191 210 82 780, 545 217 6,39 45 312 44 841 " Liegnif. 
1213822] 7046697] 15223667) 85616508 5 40379 10029) 4817) 55225 „  Dpbeln. 
1610 189 10294 720 18.239 054) 109 178 735 5 52648 15166 531 Provinz Schleften. 
18 753 155 428 413 Ba 34235591 Su 22T 474 — Reg. Bez. Hannover. 
15749) 139962 129056) 1140996) Bl Br A — F itbesheim, Ddnabrüd. 
34 50% 25 54290 456657 Bal 20 780 — Provinz Hannover. 
1047974 7606036 21562421) 159 187 714 7a 69522) 19979 — Reg.» Bez. Arnsberg, 
20192 15817  BTISI0 28390069 Tim] 12021 280 — ; 1: „  Münfter, Minden. 
1249896 9157 760 25 280 615| 187578 368 7] 82843) 225600 — Provinz Weftfalen. 
8416200 3758 246 10000 983) 72408 975 7] 29401 71 — Reg Be. Düffeldorf. 
347549 3489 888 6045631, 60258 196 9 24586 6158 — tier, 
153546 641683 1251163] 7621697) Go 52 17 Wachen. 
"1042715 T889817] 17297 777 140288871) 8,0] 59195 15477 Provinz Rheinland. 
10924 106256 133981) 1323334 Se u 312 — Uebriges Preußen.” 
3948 225) 27773943] 61494335) 442935 390 7,0] 198 — 54609 532 Königreich Preußen. 
15 331 139 997 233532 2502499 10, 1427 3 — Bayern. Reg-Bez. Pfalz. 
48276 252979 479500 4759 169 Gl 2 5 a z Beten: Oberfranfen. 
BE 3 Ba — TOT 7261 662 10,1 37165 94 24) 4306 Königreich Bayern. 
560449 1758 38: 365246 38000299 10 15921: 4866 453 21240] Sachſen. 
23 560 177 95% 768 950 7288 296, 9,4 3070998 36 4104| Elfah-Tothringen. 
10 398 94 5% 137 193 1295 949 9. 744 3233 — | 1067) Uebrige deutſche Staaten." 
4606 239) 3019708 66765 954. 496 782.096) Tu 221 717 61645 6053) 289 415| Deutiches Neid. 





Tommiß gehört, ift bei Preußen, Uebriges Preußen“ in Epalte 6 mütgezählt. Im dem Spalten 8 bis 18 find dagegen Produktion und Belegſchaſt dieſes Werkes nur 
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1. B. Die en nad ihren 












































































































Werl⸗ 
— — ohnt — mit Froduftion. 84 — 
— | abjapfägigen Produften 
und | Haupte | Neben« 
ganbestheile ———2 Seteibe | Betriche | Menge 
an 3 
gelörbert. | Mn 
keriten. | 1 —— | aeflanden. Tonnen 
_[_ Arab. re B_ | Ente. awadl. | tinzafl. |_3u 1000 kg 
2. | ı 
b) Brannfohlen. 
Breußen. 
Reg. Bez. Potldam.... 22H rennen 240 758 
| pr 1 21 | 1 BSP — 4 557 318 12 083 837 
| Provinz Brandenburg 4 598 076 
Reg.» Bey: Marienwerber, Pofen, Bromberg . . . . 28 579 
Reg. * Seanip N EEE EVEN 442 078 1 649,6 
vedlau, Oppeln... 220020 ums 8 
Provinz Schlefien 456 843 
— Magdeburg............. 3 375 119 
Merfeburg -.. 2202-02 men nen 7550020 191975 
Provinz Sachſen 10 925 139 \ 
Meg» Bez. Hildesheim 53 844 
Due BR. na ee 259 548) 947 104 
= — 33 805! 246 541 
Provinz Heſſen · Naſſau 293 353) 1 193 645) 
Reg Ba. Brenn ar none rasen 314 881) 1098 994 
” = Düffeldorf, Haden. . > Hrn. 48 318 
Provinz Rheinland 863 199 1 175.040 
Königreih Preußen 17 219 038 47 652 13 
BolEEN ++ - as 0 0er ann ante 15 130 69 6 
Gahfen eco unee rt rennen une 927 860) 269 7 
eſſſen 216 821 798 356 
zaunfäwelg -»-- +2 e nennen nenne 593 54 1 940 306 
Sahjen-Altenburg ..... 2er ur nenn 1240 81 2 475 379 
Unyeli sonen na ne 904 527 2 757 354 
Uebrige dentfhe Staaten... 2... -- Hure 53 825 113 946 
Dentihe Reich 21 171 857| 
Deuilches een | 4036 252 960| 
Braunfhweig ».- «rennen n run 38 190 245 93 
Uedrige bentihe Staaten ... cc rer ee. 15 089 172 914 
Deutfhed Reich 53 279) 
ERDE anna an 1585 167 700) 
ah» Voih rin den a 12 942 
14 527) 
Preußen. 
zu Sachſen. 212 129 e⸗ 776 046 
ebriges Preußen . u 33 421, 238 466 
245 550,0 1014 512 
Württemberg». or nern en ereere rn nn — — 211 92,00 1017 11 
TE OREEA RPE | 198 698,000. 748 197 
Uebrige deutſche Staaten { 6 435,ar3. 52 363 





662 576,0) 2832 185 


Die Bergwerke, Salinen und Hütten im Deutjhen Reid und in Luxemburg während bes Jahres 1392. IV. 95 
anpifälihen Erzeugungd-Gebieten im Jahre 1802, 

















Durchſchnituliche tägliche Belegihaft 
auf den in Spalte 2 bis 6 gegählten 
Werlen (ber Durchſchnitt ermitielt nad 
den Lohnliſten) 


Bon der Gelammtfdrberung Bleißt 
‘Sp. 8u9) find ald Ber ’ 

brand für den eigenen Berg» abjatjähige Jahres⸗Produttion 
verläbeirieb und als Halden · > u 

serluft im Ubzug zu ſtellen Werth 










Staaten 





und 
























| 
Menge | ‚ 
Menge >; auf bie Zandestheile 
Tonnen en Tonnen | — Tonne Tage Arbeiter | Arbeiter 
Le 2 zu 1000 kg | MI Me | MöHie | Möpfe | Möpfe | Köpfe. 
io. | in. 12. IE 14. 5. I ıe | m. 1 1. 













































} | Preußen. 
70 886 244 991 589 23 J 936) Reg.⸗Bez. Potsdam. 
926932] 2823431 = Frankfurt. 






997818] 3068422 
7945 28 659 
94500 393 15% 
2121 9.00 
se 4001 


382017] 1295505 
1568413] 4.015.906 
1950 430. 5311411 


Provinz Brandenburg. 
Reg.-Bez.: Marienwerber, Pofen,Bromberg. 
Reg Piegnig. 

er — Oppeln. 

Provinz Schleſien. 

Reg.Bez. Magdeburg 

4 . Dierfeburg. 
Provinz Sadjen. 


___ 3430386] 9260406 Yu 3122] 3239 243) 6604 
3.600 258 7 











11.669 34 941 Reg Be. Hildesheim. 
236004 73019 Reg. Bez. Kaſſel. 
1052 6467 “ Wiesbaden. 





27.056 7948 2398| Provinz Hefjen-Naffan. 


238 725 320 204 Reg.-Bez. Köln. 
1470 2736 #182 u „  Düfleldorf, Aachen. 
© 285195) 322940 E 15 ü 1812| Provinz Rheinland. 
3376734 9248 019 Königreih Preußen. 
1 763 7045 Banern. 
110 808 276 816 Sadjen. 
23 106 155 481 geile n. ' 
58 909 190 762 raunſchweig. 
93 088 169 541 Sahjen- Altenburg. 
Anhalt. 


59 849 178 809 
6860 12 783 Uebrige deutſche Staaten. 

















1 749 544 
2 405 838 









17 435 740) Dentfches Reich. 
e) Graphit. 

— ———4 u mr Fu el 5 —2oll Deutſches Reich. 
d) Asphalt. 

— — 38 = 245 936] 6, 2ıl 46 — 67] Braunſchweig. 

— | — 15.089 172 914 11, 72 50 — 122} Uebrige beit Staaten. 

_ I = 53 27 418 850) 7 „ %“ — 189| Deutſches Neid. 

e) Erdöl. 


1 100 














1 584) 167 600° 105m] — | 6 — 86] Preußen. 
942 712062 55, — u) — 2471 Eljaß Lothringen. 
14 526) 5796 u — ss — 8333| Dentihes Neid. 


Veit au ablapfählgem Habfalz ala Tadret-Protuttien 2. Alineralfalze. a) Steinjalz. 


| Breußen. 
151 305, 691 189) 4, Provinz Sachſen. 
51 263,6 234 085 Ta Uebriges Preußen. 


182 568,00 925 274 j 397| Rönigreih Preußen. 
180 502,700. 974 377 315) Württemberg. 


85 988,038) 368 103 115] Anhalt. 
6 435,173) 52 363) 8 Uebrige deutſche Staaten, 


455 494,0 2320| 5, Deutiches Neid. 


J 100 
— — 
— abgeöchee u 

60 82,0 84 847 
2 158,000 4381 
62 981,155 39 238 
31 389,500 42 78 
112 710,00 380094 

















IV. 96 


Die Bergiverke, Salinen und Hütten im Deutichen Reich und in Lupemburg während des Sahres 1892. 


1. B. Die Bergwerld-Broatt ut > 





Werle 


Hauptbeiriebe ohne Preduttion. 











& mit Produftion. Gelarmsete Fördern = 
taaten _ nn 2 
u } in 2* Kur | — ö ' Rebe aa ah 
und der Aus · ur ober aupte tie 
8 N j und Bor» * an | Haufwerl pre nn = ' — = 
anbestheile, richtung | Produktion triebe iebe enge 
b begriffen. gehindert, ı Ofördert, ren | — — 
— — | Anzahl. | Anzahl, Anjahl. | Anzahl. | Anzahl. | Wnzahl. | zu 100 x15x 4 
l. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8, y 
b) Kainit, j 


Preußen. 
Peg. Bez. Magdeburg 
Uebrige deutſche Staaten 


—O ———— — — 


Preußen 
Neg.-Bez. Magdeburg 
Uebrige deutſche Staaten 


— 


Deutſches Neid 


Deulſches Neid 


Pe ee Er EEE er —⏑— 


Preußen. 
Neg.-Bez. Oppeln 
5 B resion, Liegnih 


Provinz Shefen 
Reg.Bez.: Magdeburg, Merfeburg, Erfurt . . - - 
Reg. Bey. Hildesheim . . . . . 

" snabrüd 


....2* 


nur * 


Reg.·Bez. Münfler 
ö Minden 
r Arnsberg 


De a a Er 
aan La an 00a 08. 


... u ee 


Reg» Bez. 
„ Wiesbaden 


Pe Be er 


Reg.⸗Bej. 
= Köln 
w Düffeidorf, Aachen 


Pe ee ee ee 


Provinz Rheinland 
Königreih Preußen 


u — 
| eg.⸗Beʒ. Dell > er rennen na nn 
| Oberfranfen 

nebriges Bayern . 


De 


* 


Sachſen 
Württemberg 


geilen — 

en senn nn 
Scmwarzburg-Ruboljiadt 
SBRIDER: u. Dan nen ai a wine ale wie 
Eitah- Lothringen 
Uebrige er Staaten 
| Deutſches Reich 
Ä Hierzu: Yuremburg 


Deutſches Reich uud Luxemburg 


———— 


De Er Er 


DIR Dur Dur vr Bar u re Bu Br Se Bere Bee 


teureren 


>, Glsberieh x.). 
ef 












































377 391,11 
171 053,05 


548 445, 


449 290,0 
353 33 1,506 


502 629 sı7 


10 206, 


179,105 


Gelammse Dratultinn a: auletur 





669 279,000 
26 673,00 
695 952,00 
54 598,00 
317 06 1,.0 


101 Hab 


418 200,00 
56 842,000 
79 H66,0n 


1052490, 


1 188 007,8 
64 839,000 


595 064,00 


659 9U3,ns 
1 022 526,05 
22 015,300 


188952 











ı 063 438, so 





HER 








rıııılıı 





1111111161 
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Die Bergwerle, Salinen und Hütten im Deutſchen Reich und in Lugemburg mährenb des Jahres 1892. IV. 97 
— —— — im Jahre 1892, 









EIITT 41 Beleafgatt 




































Von der domerung Bleibt an abſatzfahigem auf den in bie 6 gezählten 
(Ep. 8 u. 9) find anfgelöft, * Werlen (der —* tt ermittelt 
unsgejotten oder zum Umfieden Tag un Pl ABcebailien i j k zeit = * Staaten 
abgegeben worden | Werth '_Über Tage | und 
Menge } A vter vr 
Menge Werth im ganzen | > Zuge | mönf, | weibl. |Aberfaupt Landestheile, 
— — e \ Arbeiter | Wrbeiter i 
zu 100 | AM. zu LOOO kp A. | 4. Köpfe, ; Köpfe. | Köpfe, Kdpfe 
10. 11. 12. | 13. EC . Ta a VE —T 
b) Kainit, 
N i | | Preußen. 
57 753,760 798 007 319 637,014 4563 495 14,18 unter „Andere Kaliſalze“ Reg.⸗Bez. Magdeburg. 
2 430,000 168 623,96 2425 169) 14,38 210) 140 — | 3 Uebrige deutiee Staaten. 
60 183,100 488 261,0) 6 ö 14, 210 10 — | 350] Deutices Neid. 
ec) Andere Kaliſalze. 
| l l Preußen. 
357 647,10 4.089 920 91 650,11 1 144 784 12 2060 1165 — | 3? Reg. Bez "Be agbeburg 


12,51 1283, 756) 1 


276 155,10 3905444 77 175,716 988 530) 2040| Uebrige 3 e — 





633 8020 799536 169826 2133314 12 3348 1921 5| DPeutihes Reich. - 
d) Bitterfalze (Kieſerit, Glauberjalz zc.). 
_ | — | 10 206,35) 89 425| Sael unter „Kainit“ und „Andere Ralifalye” | Deutiches Meic. 
e) Borajit. 
— — 179,533) 54457) 308,54] unter „Rainit” und „Andere Ralifalge" | Deutſches Neid. 


eruen (Ep. 3 m. 9) find am anbere 
als Dästen-Berriete abgegeben 
morten 








Bleibt alt Dakrel-Protatlon am aufbereiteten Orgen 
für die Metallgemwinnung 
























































































































































| Preußen. 
— — 669 279, 3 313 851 1507) 1048| 190% 4457| Reg. Bez. Oppeln. 
— — 26673 34069 12] 201 7) —.| 228 ’ Breslau, Liegnip. 
— _ 695 952, 3.637 920 5, 1708| 1075| 190% 4685| Provinz Schlefien. 
— — 54 898, 217471 3 157 32 — 189] Reg.-Bez.: Magdeburg, Merfeburg, Erfurt. 
_ — 317 061, 1 233 905 59 324 g 5 Neg.-Bez. Hildesheim. 
= = 101 145, 360 377 3,30 rl — | 39 R nabrüd. 
— — 418 206, 1594 282 3,81 1201 822 2 944| Provinz Hannover. 
_ — 56 842, 176.870 3,11 200 1 — 357| Reg.⸗Bez. Münſter. 
— — 79 566,0 411 956 5,10 294 104 398 „ Minden. 
0,508 1052 499,3.« 7 458 686 Tu 4380| „1568 120 6077 „Arnsberg. 
0,500 1 188 907,3 8047411 4858) 18% 120 6832] Provinz Meftfalen. 
175,000. 1138 64 664, 272 813 4 Reg.Bez. Kaſſel. 
1744 200 18781 593 319,704 3 887 792 6, „ Wiesbaden, 
1919,50 19 919 657 983,10 4 160 605 6,3 Provinz Heffen-Naffau. 
305,000 5800] 1022 221,» 7619978 7 Reg.» Bez. Kobleng. 
— | — 22 013.* 148 153 6, u Köln. 
— — 18 898,51 102577 5 > Düffeldorf, Aachen. 
80500 5800| 1063 133,0] 7870708 6063) 2197) 103 5363| Provinz Rheinland. 
2 225,1m| 25749] 4079080 om 25 528 397 16769 7085| 2127) 25981] Rönigreih Preußen. 
| Bayern. 
1 408,000 16 182 136 378,100) 539 830 3,06 524 15 — 6390| Reg.Bez. Oberpfalz. 
— — 7491,0 44 209 5, 54 18 — = Oberfranfen. 
— _ 2 522,100] 180 Am 18. 10 — | 28] Mebriges Bayern. 
14080 16182] 146392, 596 019 4,07 56 14 — 739] Königreih Bayern. 
15,300 279 12 880, “ 95 466 7,0 Sadjen. 
— — 7 714, 42989) 5,87 Württemberg. 
123,250 1232 166 823,163 1146 549) 6, gelfen. . 
— — 120 910,20 330 518 9, raunſchweig. 
— — 12 384 —* 36 177) 2, Schwarzburg-Rubolftadt, 
— 32 968,00) 138 168 4 Balded. 
45,000 901 3571 381868) 6822767) Elfab-Lothringen. 
390,000 2900 14 098,103 61364 Uebrige deutſche Staaten. 
4 206,55 46432| 8164633, 34 798 414 20997 8 —* 2137 31966) Deutihes Neid. 
— | 


3370 292010 6434 905) 2462 1604 Hierzu: Luxemburg. 








4 206,00] 46432| 11534 925,05 41233319 Ssr| 23459 10436) 2137) 36032] Deutiches Reich und Bugemburg. 
Merteljahrähefte zur Eeatifit des Dewilden Messe IL. Yafıyamg (1999). Bierteh Heft. IV. 13 
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IV. 98 Die Bergwerke, Salinen und Hütten im Bentichen Rei und in Eupemburg während bes Jahres 1892. 
1. B. Die Bergmertö-Beotadie ms 















































































N Merle 
REN „__emmieiihe anne Proben | mit Produ | Odamme Bai 
oc in | Durch gaurac an aufberetsen de: 
unb ber Mus- Yus- oder Gründen | Paupt: | Neben 
und Vor | Umbau an Haufwerl wicht in e 
Landestheile. richtung |Produltion ſordert | förderung] bettiebe | Betriebe Menge Bat 
| begriffen. | gehindert. | geflanden, | < 
— Anjahl. Anzahl | Anzahl, | Anzahl. Axmahl. Mngehl. | zu 1000 ke 4 
1, 3. s } 4. 5. 6. | 7. 8. 4 
| b) Sinferze, 
| Preußen. | 
| Reg Bd Oppeln ... 2 onen eenn une — 661 369,0 1a“! 
| - UBabni. 4er aan _ 42 3" 
* entbherggg 4 — 42 575,098 1314 
vn  Binbaben. nn — 16 001,136 it 
Asblen — 7 101,120; 2 
uw nenn — 11 370,000 zu 
a — 30 176, 14% 
Triex, Aachen 20 rer rennen — 20 612, ENZE 
Provinz Rheinland NET 
ri Königreih Preußen 797 697,0. DV» 
Uebrige beutfche Stanten . 22:2 vun ren 2 539,94 4 
Deutſches Reich 5023 MN 
Preußen. | | 
Reg.Bez.: Breslau, Oppeln... u. cur 0. 5 27 878,185 2 
Provinz Hannover, einſchl. Communionharz® . . 5 48 031.0 al 
Reg Bed. Umdberg oem een N ı 118100 1 
vw  Biasbaben..- u ren T 12 581,0 ls. 
n Bienen ner nenn 1 6 581,0 19 
ae ae ae 7 6 943,056 va 
— | |: 1 PESEGERFWERERESEILERUERRRERE NE TER 6 42 210,009 4 
w Duüſſeldorf, Trier 2 ELSE x0 
Provinz Rheinland 56T 6 
Königreih Preußen 1570er — 
Uebrige bentihe Staaten... 22. u 20200. 6 349,10: 
Deulſches Reich 163 372, URN 
Preußen. | 
Reg Bez. Merfeburg. os een ern nn _ — 500 1 
Provinz Hannover, kinſchl. Gommunion-Harz? . . _ — — 20 323,110, J 
Neg.⸗Bez. Arnäberg . 2 — — 42 077,08) 
TWlesbaden. 220 3 ‘ — 692,0:0 
—— E RE AR EI 1 J — 2005, SE 
uebriges Breuben oe ennueeuunenn en a N \ um 
Königreihh Preußen 6 gen Tre TIe 
ı Mebrige beutfge Staaten... 22222 2020.. 2 2 a 1 950,0) 3 
| — 
| Dentihes Reich 8 2 567 738; 20 
| e) Silbers und Golderze. \ 
Deutliche Reich ......... ge N u 5 ) 17 TE 
| f) Zinnerze. , 
Deutſches Reich 222 ee = —— — 1] 1 1] (TV 
g) Quedſilbererze. — Nichts, 
j h) Kobalte, Nidele und Wismutherze. 
TREUE nn ee ct a ie 1 _ _ 1062,55) i 
Hängen 2 122,0 er 









Dentihes Neid 





1 - — 
i) Antimonerze. — Nichts. 


a) Raddem durch Staatsvertrag vom 9. März 1874 das frührre Kommunion-Territorium bed Raurmelsberges, fowie des Witriolhofes im Gele ! : 
Provinz Hannover mit ihrem vollen Zelrage zur Rachtreiſung gebradt, obwohl fie zu #4 im Eigenthum des Königlich preußiſchen Diskus und zu 4, mt 


ED, 
3 185,100] ir 


= zn JIQIUZEO DUAL EEE 


Die Bergwerle, Salinen und Hätten im Deutihen Reich und in Luremburg währenb bes Jahres 1892. IV. 99 
hauptſachlichen Erzeugung Webieten im — 1892. 





dierron — ale Jahret-Probultion an aufe | —O0————— 


©p. 8 u. 9) find on ander 
) Mn Een Tür Die Siigenimung | Ben (er Darth ermiäct muß Staaten 
worden ——— 


den Lohnliſten 
bet Tage und 


| 
mönsl. | weißt Zanbestheile, | 
Arbeiter | Arbeiter | 

| 





Kapfe. | Köpfe 
1. 1 1% 


bh) Binferze. 


































































| Preußen. 
661369 14631667 ln 541 2264 2748 10424 Reg.Bez. Oppeln. 
84994 969 716 114,0 unter „Bleterze" 5 ildesheim. 
42575 1519 508 35,40 398 1111 — rneberg 
16 001,4 1051 033 65,48 7 — ! 10 " Wiesbaden 
7101, 297 569 41,30 107 29 216 Noblen 
11 870, 362408 3, 71 — | 703 » Düffelborf 
30 176,3 1499 615 4,7 717 Bi 1945 e In. 
WC 9 ⏑ 45 307) 55 1170 „  Zeier, Aachen. 
69 259,04 3 106 071 d4,as 1368| 104 4034| Broving Rheinland. 
797 697,51 21178 195 4057| 2592) 15675] Aönigreih Preußen. 
2322, I — 49] Uebrige deutihe Staaten. 


















21216696 26, 4066 2882| 15727] Deutiches Neid. 





















€) Bleierze. 
N Preußen. 

97 328 2644 2000 94, u an 10 728 Reg»Bez.: Bredfau, Oppeln. 
48 032,008) 2113537 44, 2 105, 1350| — 3455 —— ach Sm einschl. Gomm.-Harz. * 
11 B10,s 1341692! 113, 1520 812 14 2489 Amäberg. 
12 581,510 1455297) 115,0 1610, 1052 10 2767 Wiesbaden. 

6 32 1253 129 190, 526 29 9 913 uw Roblenz. 

6943 | 774684 111,5 426 278 1 721 Koln. 
40 353,598 3868 767 9%) 109 1410 4 2544 „ Wagen. 

984 75270 Ti m 8 — 245 »  Dülfelborf, Erler, 








IBEEIBEIT 2050 150 4428| Provinz Rheinland, 
7870 5asl 511) 13862] Rönigreih Preußen. 
421 159 1 593] Uebrige deutfhe Staaten. 


14455] Dentihes Reid. 








155 166, 13 529 582 87,1 
6 348,1 850433 133,0 


161 515,00) 14380 015 5, 


ieh BITI850, 108, 
















Preußen. 

500 576 19798446) 39, Reg.-Bey Merſehu | 
2% 323,11 449 536 22,1 200. Hannover, einfäl. Eomm.«harz.*) 
42 077,935] 179 665) 4, * ez. Arnäberg, 

692,07 24 512 35,42 Wiesbaden. 
2005,» 24 221 12,07 „ Soblem. 
24,00 24 122,ar Uebeiges Preußen. 












565 700,0) 20479324 36, 
1 950,250 32 476 16,0 





14.494] Königreich Preußen. 
79] Hebrige deutſche Staaten. 


11900 2672| 1) 14573| Deutiches Reich 










e) Silber» und Golderze. - 
| — | — 17 536,0] 3642002 207.1 3819 1751] 2) 5572] Deutſches Reid. 
f) Zinnerze. 
| — | — 63,200] 92002 1455,31 3 “u u | 195] Deutſches Neid. 


g) QDuedfilbererze. — Nichts. 
h) Kobalt», Ridels und Wismutherze, 


a mas a 76 200 Tl,rs EI 11 1 Ho] Preußen. 
2 122,178 716 631 BR EI N 5 149 — 781) Sachſen. 
— _ 3 165,108) 792831 248,0 160) 7 Dentihes Neid. 
i) a — Nichts, 


Etollens und Zehntent ver Goelar unter preufifdie Hoheit gelommen, find die genannten Vergwerle des Gommunion-Harges vom Jahre 1875 ab als preu kiiche unter | 
bed Herzoglich braunſchweigiſchen Domaniums ficken. 


Ir. 13* 


IV. 








Reg Bez. Wiesbaden 
— AD, San 
Uebriges Preußen . . 


rennen 


... Er Er rer 


Sadjen-EoburgeBothn „creme n onen 
Uebrige deutſche Staaten 


Deutſches Reich 


Du ur Be u Er vr ee er re Er  ee 


Reg.·Bez. Oppeln 
e Amsleg =: a2 
Uebriges Preußen, einihl. Communienchar®.. . 
Königreich Preußen 


De a— ——6 


Deulſches Reich 


Uebrige deutſche Staaten 


Deutihes Reich . . 


Kr rn 


Arten ber Produkte. 

a) Steintohlen 
b) — 
c) Graphit . 
d) Aephalt 
e) Erdöl 
1. Summe für Mineralloblen und Bitumen 


N Steinfalz 
BD): SÄNE. 0:0 nen 
c) Andere Halifalge 
d) ——— (Ricfert, Glauberjalz :c.) - 
e) Borazit 


[ae Br Bee ee 





.e Tragen 


De ae u Be ee ee ee Ber ee ee — 


sun unn. 
Pe a a u ur Be ⏑ — ꝰↄ 


udn nah andehnee 


UN ENDEREETBR eng ea re 
e) Silber und Golderze 
Ir Dir. 200 ara 
5) Diusäfiberene ; 22 2... 00 
h) Kobalt⸗, Nidel- und Wiemutherze 
i) Antimonerze 
k) Urfeniterze 
I) Wanganerze 
m) Uran · und MWolframerze 
n) Schwefelt les 
0) Sonſlige Vitriol · und Alaunerzt 
3. Summe für Erze 

Dentiches Neih, Summe 1-3 

Dazu: Eifenerze in Luxemburg 


Brodultion der Wergwerle aberbaunt 


Da ae a 


Der er re Er Er Er Er rue 


TrTTET ET Tre 


ee — 


u. re... 





Die Vergwerle, Salinen und Hütten im Dentfchen Rei und in Lugemburg während des Jahres 1992. 


Die Bergwerts-Probalte nach ihren 





Bere 
mit Produktion, 


Hauptbetriebe ohne Propultion. 





Aus 
anderen 
Gründen 


| 
Dur ) 
Aus- dir | Nur 


No in 


ber Hunde | Haupts Reben · 


Geſammie Produktion 
am aufbereileien Erzen 





und Bor 


richtung nicht in 
begrifien 


belriebe 


Umbau an Haufwerl 
Förderung beiriehe 


Prosuftion aeförbert. 
' gefianden. 


gehindert. | 
Anzahl. | Anzakt. Andahl. 


4. . | 
k) Mrfeniferze. 
| | 


Anzahl. | Ynzabt 








1) Manganerze, 














m) Uran» und Wolframerze. 
— — 


u) Scwefelties, 





ı 
0) un Bitriols und Alaunerze. 


— 1 — | 













2 145,73, 77 963] 
10 108,524 21547 
21 230,100 208 168 

48,*20 71 
31 387 su 424 34 
s75,1 





98,0 





32 861,304 
dian 44229 
3 348,000) 471 
98 063,000 68177 
292er 33 618 
104 393,617) 740 111 
10 849,200 





115 242,s37 





2 972,150) 3063| 


Hauptüberficht über die Gewinnung der einzelnen Bergwerks-Produkte 























Ill 


























219 
a) In Veiteff des CTommunien · Harzes vergl. Unm. a) auf Seite IV. 98 und 99, 





rlammie aa =! ar ab· at · a diat⸗ 






















71 372 193,0: 526 979 17 
21 171857 58 505 89 
4 036,000 252 96 
53 279,000 418 85 
14 527,000! 879 769 
93615 802,00 — 557.036 646 
662 576,004 2832 185 
548 445,100 7822366 
802 629,597 10 128 678 
10 206,55 
179,100 — 
2.024 037,219 20 927611 
8.169 340,508 34 844 846 





500 237 073 21 221 296 
163 372,284) 14 687 52 
567 738,016, 205135 
17 536,097 3 642 002 
63,209 92 002 
3 18d10 799 831 
2145.10) 77963 
32 861,304 507 697 
47,073] 4422 
115 242,a97 863 54 
2972,10 * 063 
9874 248,1 97 295 546 


104 514 172,21 
3 370 232,0 


107 884 464,50 


Die Bergwerk, Salinen und Hütten im Deutſchen Reich und in Bupemburg mährenb des Jahres 1392. IV, 101 
uuptfähliden —— — im I Sul 1582, 


Dursichmittliche ta Bel t 
ER [3 mans | Miose ie zufnsPoontion Muntı Deteangat 
bere old Hlliten-Betriche reitelen Erzen für die Metallgewinnung Werten der Durhſchatt ermittelt Staaten 


abgegeben worden 


nad den Lopaliften) 
Über Zuge | und 


Maik i —————— Landestheile. 
Tonnen Wirbel | Ürbeiter 


1000 6 | ar MM | Mile | Mole: | Minfe Moe. 
10. 11. P \ . » . 16. | 17.0 15, 









































k) Arſeniterze. 
l 18,100) 395] 2 127,03. 77 570, 36,.] 9] 9 2 193] Deutiches Neid. 
1) Manganerze. 
847,310] 38.093 9 260,588) 177 377 19,1 194 108] 10 312 Reg.⸗Bej. Miesbaden. 
2 197,100 55 136 19 033,000 153 032 8,04 77 39 18 13 „ Stobleny. 
EEE EEE EEE. EHE. 7... | 710 14 — Uebriges Preußen. 
3 044,708 93 229 25 342,518 331 119) 11, Bieigriä Preußen, 
875,157 53 326 — — - Sadjen-Koburg-Gothn. 
280 2 6315 317,17 23 708 74, Uebrige deutſche Stunten, * 
1 4201,08 28 660,19. 354927 12 435, | Deutihes Neid. 
m) Urau⸗ und Wolframerze. 
| 0,23 4753] 471,314) 39 476 824 24 19 21 — | 40 Deutiches Neid. 
n) Schwefelfics. 
8 348,000 24714 7,39] unter „Steinfohlen” und Zinkerze“ Reg.⸗Bez. Oppeln. 
98 063,000 681 779) 6,% 250) 169| _ | 449 r Amsberg. 
2983617 33 618 1, 2 na 39 Uebriges Preußen, einfl.Comm Harz.” 
104 394,07 01 70 29 1090 — 45%] Aönigeeih Preußen. 
10 849,990) 123 438. 11,54 6 — | Uebtige deutſche Staaten. | 
115 242,107) 863 549 74 335 169 l Deutſches Neid. | 








0) Eonftigne Vitriole 2 ag Alaunerze. 
292,130) 1780| 2 650,00 6283 2,:] 6 — 131 Deutſches Neid. 


im Deutſchen Reich und in Luxemburg während des det 1892, 


ug hund Blei ablapläbije Fıbrrö-Bredehiion 


















Arten der Probutte, 





































































4 606 239,00 30 197 080) 66 765 954,000 496 782 096 Tal 221 a7 561645 6 ER 289 415 a) Steinfohlen. 
3 736 117,000 10239 256] 17435 740,000 43 266 642) 2] 16 858 10544 1 u78 b) Brauntohlen. 
— 4 036,506 252350 62,08 36 6 ©) Graphit. 
53 279,00 418 850 7, 3 “ — d) A⸗phali. 
1a 1 14 526,000 79 662 u - | — e) Erdöl. | 
8342 35T, 40.436 4306| 84 273 535,m0, 546 W00 210 233 504) 81 Sı683 7131 1. Summe für Wineralfohlen u. Bitumen., 
‚aufgeht aber limfieden aszrart { H | 
207 081,083 512 068 455 41,08 2320 117 5,09 528) 330 8 a) Stein ſalz. 
60 183,00 834 202 488 261,360 6 985 664 14,21 210) 0 — b) Kainii. 
633 802,916 7995 364 165 326,697 2133 314 12,04 3 343) 1 921 1 c) Andere Ralifalye. 
— 10 206 a20 89425 — — — d) Bitterfalze (Hieterit, Glaubetſalz xc.). 
— — 179,33 54 457 — — | e) Borasıt, 
901 068,03 9341634 112296808 11085977 4031| 2391 9 2. Summe für Mineraljalge, 
8 164 633,00! 341798414 Wut 8832 2137 a) Eifenerie. 








500 020,443 21 216 006 26,39 


8779. 4006 2892 
161 515,01] 14380015 Bu 


b) Zinterze. | 
8291 564 524 


c) Bileierge- 





567 650,018 20 511800 36,1] 11900 2672 ı d) Kupfererze. 
17 536,007 3642002 07a 3819 1751 2 e) Silber- und Gelderze. 
63,20 32002) 1455, 64 131 — N) Zinnerze. | 
— — — — — — g) Ouedfilberer; 
3 185,183 792 831 248, 713 160 h) Sobatt-, Ni le und Wismutderze. 
— — — — — — i) Annmonttzt. 
2 1274 17570 36,08 os 93 2 k) Arſenikerze. | 
28 660,018 354 527 12, 435 155 30 1) Manganerze. | 
47,314, 30 475 3342 19 21 — m) Uran- und Wolftamerje 
115 243,33 863 549 m 35 169 — n) Sawefelties 
2 6283 2, 7 6‘ — 0) Sonitige Bitriol · und Alaunerze. 














35457 23606 2: 585 84 738| 3. Summe für Erze. 
298 342 107 770 725 418937] Summe 1—3. Peutihes Reich. 
2a Te — Dazu: Eifenerze in Quremburg. 


TO ar 
4306,03 50.298 151 
—— 


FRI 75463 — 
95 259 866,0 654 IE J 


3470 292 54 


YS 630 158,00, 661 396 557 


















254 306,15 50298 151 


IV. 102 Die Bergwerle, Salinen und Häfen im Dentigen Meih und in Lupemburg während bes Jahres 1892, 


1. €. Die Gewinnung der einin 






Arten Menge in Tonnen u 100 kg 
ber — — e— — — —— — — —— 
Produkte. ! 



















1, Nineraltohlen und Bitumen. 





a) Steinloßlen . .| 55 43 004 57233 875| 58320 398] 58056598 60333984] 65386 120) 67342 171 70 237 808| 73715653 119° 
b) Bramfoblen . .| 14499644 14879945) 15355 117) 15625986 15898634 16573963 17631059 19053036 W536 N. 
ı e)Grapfit .... 2945 1925 3359 2906 2960) 3353 3327 4355| 3 9 
 d)Asphall .... » 42 350 41 139 45412 4289 34 483) 41 534, 43 496 51 144) 4 1300 —— 
e) Erdoͤl..... 5755 6 490 5815 10 385) 10 444) 11920 9591 15 226 135 u“ 


—— — 
| 82016890 85029 644 





Summe 1.| 70492 278| 72163374 73730101. 73738 769, 76 280 505) 39 361 559 Mas Mu“ 


2. Mineraljalze, 

















1840 129 204673 du 


' a) Steinfalg. . . . 336 401 344 797 877491 444 397 405 420 414 557] 544 591 557 060 66 
‚b)Rainit ..... 230 071 203 120 242 281 240 421 239 412 315 576 324 477 361 827 aa me 
c) Andere Ralifalge 959 292 766 076 675 662 704 349 540 691 916 759 861 278 913 030 Br en 
d) Bitterfalge (fie= 
ferit, Glauber- | 
faly x.) .... 4850) 4917 4%07 13 850 23 235| 13 269 10 951 8.030 ET 
e) Borgjit .... 199 166 140 144 153 180 ai 182 177 





Summe 2.| 1530813 1319076] 1302781] 1403661, 1508911] 1668341] 1741413 






























































3. Erze. 
a) Eiſenerze .... 6180641! 6554342) 6509379 6051579 6701395 7402382) 7831569] 8046 719 7556 45 3 
b) Zinterze .... 677 794 632 040 680 654 705 177. 900 712 667 761 708 329 759 437 7934 7- 
3 leierze.... 169 754 162 772 157 869 158 505 157 570 161 777 169 569 168 234 159215 8° 
d) —— F .. 613 211 593 330 621 381 495 756 507 587 580 956 573 290 596 100 58768 
e) Silber- un 3% 
Goldere - . - » 25 302 25 186) 24 561 21 230' 25 726 20 390 22 264 21 360 225 
T) Zinmerge . » + - 139 185 196 131 126 152 120 102 7 
) Quedſilbererze. — — — — — — — — — - 
h)Robalte, Nidel« | 
und BWismuih- | | 
PER 399 476 617 344) 319 339 793 976 104 — 
i) Antimonere .. 37 25 5 2 2 2 1 1 u, 
k) Arfeniterje . . » 275 1240 1824 1140. 323) 1521 2668 2655 31H 3 
ij Manganerzt . 6488 9673 16 628 27 050 38 385, 28 710 45 167 41841 0 
m) Uran und | | | | 
Polframer . - 57 43 3 48 33) 42 45 49 a 
' n) Scwefelliet . . 149 521 150 180 116 212 113 656 101 136) 109 516 117 366 122 372 128288 1° 
0) Eonflige | | 
Vitriol- und | . 
Aomer. ... 13 198 13813 7207 2523 550 515 696 1379| 2406 52 
Summe 3. 7836816) 8143255 8136564 7577141 8433864 8924063) 9472 37 o 761 218 9 293 7686 9 
Deutihes Reich/ 79859907 81625705 63 169 446 82719571 86 223 280 92604294 96 243 424 100 962 906 105 660.06 MIELE 
1 
:Fifenerzein | I, 
' uremburg.. 2575976) 2451454] 2648490 2434179) 2640 711 526196 3170619] 3359413) Zıoaosı 
Produltion der | 
Vergwerle über- | us, 
| Bambl 22... 82435 8853| 84077 85 817 * 85153 750 88 872 991 95866220 99414053104 322 319 108 762.065 IN 
| | 





Die Bergwerte, Sallnen und Hätten Im Dentiden Reich und in Läxemburg wihrend bes Jahres 1892, 


Berqwerks- Produkte 1833 bis 1392. 


IV. 


103 






















































































Urten Werth in Marl 
der 
Produkte 
1. Mineralfohlen und Bitumen, 
a) Steinfoblen . „| 293 628 448| 298 780 192] 302 942 158) 300 727 695] 311 077 310) 841 063 330] 385 079 880|538 044 133/589 518 204] 526 979 176 
b) Braunfohlen...| 39006 988 39578 345 40377832] 40222263) 40201381) 40896 3984| 44349 314 49 768 838| 54 165 828) 58 505 898 
ec) Graphit .... 196 770) 91 700 160 512 121 700 186 342 187 700 172 488 295 684 2941 252 960 
4 Asphalt 260 739 231 651 256 147] 216 075 186 125) 255 250 325 246 377 987 375 712 418 850 
e)&xbäl ..... 351 585 551 155 470616 961 545 933 122 1027892 881 163) 1242032 1194 638 879 762 
Summe 1.| 333 444 530) 339 233 043] 344 207 266 342 249 278) 352 584 280) 383 430 556] 430 808 0911589 728 674/645 548 542] 587 036 646 
2. Mineralfalze. 
a) Steinfaly 0.0. 2089897] 1089935! 1955 225| 2150658 1862063 1815 7501 2254 817| 2473205] 2979017] 2832 185 
b)Rainit..... 3109690) 28896061 3718 566] 3523014 3409015 4666 663 47236620 519750 6 806 662 7 822 866 
c) Andere Kaliſalze 8541961) 7555221 7411066 77529233 9437041) 10247 725 10406370) 11304 796) 11085977) 10128 678 
d) Bitterjalge (fier 
ferit, Glaubet · 
jalz ıc) .... 43 562 43 573 37 639 113 206) 173 260 104 792 84 947 69 795 65 256 89 425 
e) Borgjit .... 107 949) 111124 67 127 52 172 61 069 57470 36 235 54 542 50 642 54.457 
Summe 2.| 13893059) 12539459) 13189623) 13591283] 14947448 16892400) 17508989) 19 102397) 20 987454| W 997611 
3. Erze. 
a) Eifenerze er» .| 33237 79% 32185 0997| 28536 051] 24 865 016] 28.664 251) 33563 137] 40315 770) 41262370) 33 367 917] 34 844 946 
b) Zinterge . . ...| 8890424 7819874 7647406 7722008) 10022099 13747011) 17689979) 23415994 24953536] 21 221 206. 
e) Bleierze .... 18090857] 15739655 15093212 15918627 15923240 16683853] 17730335) 18098310) 16 655951, 14687 524. 
AL —— . 16069323) 18146897 19254513] 14415341) 14551 715 17519033) 18 1909 008 20 166 734 20 864 769 20513 544, 
e er⸗ u 
Goldere .... 4 400 466 4818960 4289 318 4478421 4177720, 4068 601 4041 7852] 45854001) 4606892 3642002 
N) Zinnerje ... - 152431 171 300 189 679 166 650 165 002 132 802 131 268 117 069 91 357 92 002 
g) Duedfübererze . — — — — — — — = — 
h) Robalt«, Nidel · 
und Wismuth⸗ 
JJ 553 85 531 558 536 369 485 541 581 079 500 235 637 351 637 312 792 831 
j) Antimonerje . . 4516 4546 1572 705 438, 247 300 162) — 
k) Arſenilerze . . - 15 864 81 726 115 084 66 051 81 937 123 420 128 232 130 252 77968 
1) — .. 214717 267 984 419 030 815 347 6685 147 947 172 785 519 809 778 507 697 
m) Uran · und 
Wolframerie . . 36 891 40 335 39 509 83009 37 381 54471 37 096 42 258: 44 229 
n) Stwehllies . - 1 360 284 1301 241 958 641 899 181 348 618 890 6111 1007 757 957 871 863 549 
0) Sonftige | 
Vitriole und | 
Alaunerze . . 41133 32 530 19 557 7505 4725) 5984 7 bene 6 070) 5063 
at re Er | ee — — 
Summe 3.) 83 068 550 81142138) 77101 308 69928 402| 75933 110 88 006 662 100 630 222! 110 248 416,103 124 125) 97 295 546 
Deutihes Meic | 430 406 148 432914 635 434 498 286 425 769963 443 464 838 488 329 618 549 947 302 719 079 487 769 660 121| 705 259 803 
Dazı: Eifenerzein | 
ugemburg .. 6050 011 5357118 5377371 4778 398 5341021! 6377983 6152745] 6566 649) 6040387) 6434905 
Broduftion der , — | 
Bergwerle über | | | 
haupt ...... 436 487 059 439 875 657. 430 547 361 448 805 559, 494 707 601 555 100.047 175 700 508, 711 694 708 





| 438 271 753 











| | | 













ji 646 * 





l 
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I. Die Werke zur Gewinnung 














Staaten 





unb 


Zanbestheile 

















Anzahl. 


1. Kochſalz (Chlornatrium). 





| 








Haupt | Neben: 
betriebe | Betriebe | — nn 
männliche weibliche 
Arbeiter Arbeiter rhsiier 


Anzahl. 














Köpfe, | 


Liften) 


Köpfe 











Durchſchnillliche tägliche 
Belegschaft der Haupt 
betriebe (der Durch qutlt 
ermittelt nad ben Lohn⸗ 


Haupt 


Köpfe, 









































von Salzen aus wäfleriger Löſung. A. Za 













3 


Preußen. | |! 
ı Reg Be. Steltin .. or... _ | 1] unter „Schtorfelfäure* 
Pr Breomberg 2.7 >». l — [7 en 85 
" Magdeburg...» » . ii — ss — 361 
r Merieburg .....:. 4 1 327 — 327 
vo» Sm ...ununen _1 - | _9 - 8 
Provinz Sachſen 6 1 6% 
RegBez. Schleswig...» - - _ d -j 6 
r ANNORE. nn en + 2 1 267 —1 268 
» ildesheim . . +... - 5 2 — | 9? 
" imeburg ». 2.2... ı q 172 5 177 
ae it — 5 —| 9 
„  Otmabräd ....... ı — a1 — a 
Provinz Hannover 10 3 647 6 653 
Reg.» Bey. Münfter . 2.2.2...  — 10 10 
" Minden. ..... 3 — 444 — 44 
— Arnsberg........ 6 — 2244 — 224 
Provinz Weltfalen 10 — 2768 — 278 
Reg- Ber. Kaflel. 2.222... 2 — 40 — 49 
z3s — a — 42 
— Mnssesenarıs i 21! — 12 
Provinz Rheinland 3 1 54 — 64 
Reg.⸗Bez. Sigmatingen ..... I — 8 — 
Konigreich Preußen 34 61 1826 6 1832 
| Bayern. | 
| Reg-Bg. Oberbayern... ... . di — 232 3 235 
Ra RBB RER iJ — i — 4 
* Umterfranfen . . ... 1 — _ — 8 
Königreih Bayern 6 — 244 3 27 
Württemberg - 22222... 9 — 260 — | 289 
Seeeeeeee nee 2 — 237 — 237 
—50 INN PIRUE | — 14 — 141 
edlienburg-Schwerin ... li — 18| 6 24 
Sabjen-Weimar....... ll — 35 — 35 
Braunfhweid.- nr ur. li — 27 — 27 
Sadhjen-Meiningen . .... ı — 11 — ii 
Sahfen-Eoburg=Gotha .. li — ss — 18 | 
237 0 — 1 — 70 — 70 
Schwarzburg-Sondershauſen u — I — 4 
Shwarzburg-Rubolftabt,, . ll — 1 — 12 
Reuß j. ............ 1 — 23 — 23 
Sippe oe een. en il — ꝛi — 2 
Hamburg ...:r 1er 00. — — — — 
Elſaß-Lothringen. 
Bez. Lolhringen .... +... 8 5 — | 35 
Deutſches Reich 70 % 3305 15. 3320 
a) Die dem Großherzoglich heifiihen 
Prenben, RegBez. Koblenz aufgeführt. Diefelbe Hatte eime mitilere tägliche Belegichaft von 32 Köpfen. 


Biefus gehörige Ealine Theoderohalle hei Kreuznach iR auf premkifchem Gebiete belegen und deshalb mit ihrer Belegichait unter 


Die Bergwerle, Salinen und Sütten im Deutichen Weich und in Lutemburg mährend des Jahres 1892, 


hlund Beleafhaft der Werke im Jahre 1892. 





Durkichnittlide tägliche 
Belenfhaft der Haupt: 

















ten betriebe (der Durchchnitt 
eranie Heupte Neben · [ermittelt mach den Lohite 
und Getriebe | Betriebe | ÜBEN) 


mönntiche weibtice ea | 
Urbeiter Ürbeiter Arbeuer 
' Unzadt. | Köpfe. ; Köpfe. Könle. | 


2. Ghlorfalium, 


Sandbestheile 





Anzahl, 

















Preußen. n 
Ag. Bog. Etellin nme nr. unter „Schwefelfäure“ 
. Magdtburg ....... ee TI | 476, 
a Merſeburg.. _2 - I 4% 
Provinz Sachſen 1 459 19. 1478 











Neg.· Bez. Hannover ter „Sitroefelfaures Kali*, 


" Stade 


Provinz Hanneder 
Königreih Preußen 









1478 






— — — 
Tasd 10 
104 








Brounfhweig. -. ++. -.» 3 107 
üö 790 9; __799 
Dentihed Reich 22 2353 au 238 


3. Shlormagnefium, 






Preußen. J Li 
Reg By. Magdebutg....... unter „Eblorfalium“ 
r Hannowt, -»- 20... Hunter „Schwejeljanres Kali“ 





Königreich Preußen 


De u u u rer 


Anbalt 







4. Schwefelſaure Alfalien. a) Glauberſalz. 





























Preußen. h 
Reg⸗Bej. Dana... .. .... — munter „Schwefeljaures Kali“ 
u Polstan . 2222. I ii — I 
ER ee naar _ unter „Schwefelſaͤure 
r Brodlau unsre. 1 72 iR 73 
“ Magdeburg... . . - - — unter Ehlottaſium 
7 Merfeburg ....... = unter „Kupfer“ 
Proving Sadien | — - | —— 
Reg Bez, Hannover, . 22... — unter „Rodfalz* 
w ildesheim .. 2.2... -_ | __ _Imter „Silber“ 
Provinz Hannover | — | _ | — — 
Reg.⸗Bez. Minden 1 6 — 6 
m Amsberg .»...... 2 4 — 24 
Provinz Weſtſalen 3 oo — 30 
Reg. Bey. Wiesbaden... .... 1 29 — 29 
Difclderf ....... 2 6 — 6 
— 1 —is — 18 
Provinz Rheinland 3 MW — 24 
Königreich Preußen 9 158; 1 159 
Bayern. | | 
Reg Bez. Oberbayern. . 1 1] — 2 
ni Wi reeneae Be 4 4 & 
Königreih Bayern 2 3) 1 4 
Sachſen ............ EL EB" 
2. ER NEE 1 a — | 22 
J zu unter „Chlortaltum* 






Die Bergwetle, Salinen amd Huliten im Deutfchen 


Rei und in Qugemburg während des Jahres 1392. IV. 105 


IL. Die Werte zur Gewinnung von Salzen aus wühleriger Lölung. A. Zahl und Belenihaft ber Werte im Jahre 1802, 
















| Dursieitifiche tägliche 
l Belenichaft der Haupt · 





Staaten Tome] ann] BEER 

uns Betriche | betricbe ifen) 
Landestheile ImSumtidhe' weibtidhe so 
Hrbeiter | Arbeiter | Arbeiter 
Anzahl. | Unzabl. | Höpte, | Köpfe. I Köple. 



















4, a) Glauberjaß. 


Etſaß⸗Lothtingen. Bez. Oberelſaß 
„ Lothringen 


Eljaß-Tothringen 
Deutſches Reich 







unter „Schwefelfäure* 
unter „Rodıjaly“ 





unter „Schweieljäure” 


7 Be er Wr ve ⸗ↄ — 





ern. 





Provinz Hannov 


u.“ 




























Reg.·Bez. Amsberg . . . - - -- 7i_- | 8 
Königreih Preußen 2 — 49 

1.) 7.17 MP unter „Eblorkalium" 
Dentihes Neid FY “ -| 0 

c) Schwefelfanre Kalimagnefia, 
Preußen. | l 
Ren Bez. Magdeburg . ..... unter „Ehlorfalium" 
IT ARE RS unter „Eblorfatium* 








| 
Preußen. 








1 
Reg-Bez. Magdeburg . ..... unter „Shlorfalium" 
r Hannover nr 22. _— | [I unter „Schioeleljaures Kali" 
Königreich Preußen — — — 
Anhalt era ee, ae unter „Ehlortalium" 





































Bursicnittliche tägliche 

Belegichaft der Hanpt« 

beiriebe {ber Durchſchniti 

ermittelt mad den Lohn · 
Kiftem) 











Staaten 

















und 






— 
Urbeiter | Arbeiter 
Köpfe ; Köpfe. 


männliche 
Atbelter 


















| Landbestheile, 
















| Preußen. 
Reg+Be. Breslau 
Liegnih 











Provinz Hannober 














Reg.⸗Bez. Düſſeldorf . 

Rünigreih Preußen 

Bayern. Ren Be. Pfalz.. . - 

Sachſen. .... 5..... 
| Baden — een Te Alam Fe 


















unter „Ehlorfalium* 

unter Schwefelſãure 
unter „Kodjalz“ 

Fee [> 


JJ 
Elſaß- Lothringen. Bey, Obertlſaß 
„ Lothringen 
Elſaß-Lothtingen 
Deutſches Reich 


b) Alaun. 




























Preußen. 


| 1 
unter „Ehlortalium” 











Reg» Bey. Magdeburg -. 2... 
NMerjſeburg....... 39 1.39 
Provinz Sachſen 39 — 39 
Reg.Bez. Hildesheim. . ... 24 — 2 
Rönigreih Preußen 63, — | 63 





Bayern. Reg Be. Play . 


Sabien unter „Wlaubrelalg“ und 














ee a Dre „@ämerlisure Zbonerte 

Württemberg... unter Farbenerden“ 

| Bekall rn are unter „Ghlorfalium* 
Elfah-Lothringen. Bey, Lothringen unter Kochſalz“ 












N Deutiches Reich 


I. B. Die Salze nad) ihren hauptfählihen Erzeugungs: Gebieten im Jahre 1892. 


In dieſe Nachweiſung find die aus wäſſeriger Löſung bervorgegangenen und 
nachſtehend näher beyeichneten Salze aufnenommen. 

Jedes Merk, welches die Gewinnung eines der aufaeführten Produkte zum 
Hauptzweck hatte, ift in der Spalte 2 einmal, aber auch nur einmal, und zwar 
neben demjenigen Produfte aufgeführt, defien Gewinnung fein Hauptzwech war. 
Bei dem betreffenden Produtt ijt auch Die nefammte Belegſchaft des Wertes in 
Spalte 8 bis 10 nachgewieſen. In Spalte 3 find die Werfe gezähll, welche das 
betreffende Salz nur als Nebenproduft gewannen, Die einzelnen Werke erſcheinen in 
dieſer Spalte alfo fo oft, als fie beſonders benannte Nebenprodufte neben dem Haupt- 
probufte darftellten. Arbeiter find für ſolche Nebenprodufte nicht beſonders angegeben, 
Nie erſcheinen jümmtlich beim Hauptprodult. Mo aber ein Merk zwei oder mehrere Pros 
dufte ala Hauptprodutte verzeichnete und dafür getrennte Angaben auch bezüglich der 
Arbeiter gemacht hat, ift es in Spalte 2 der Aufammenitellung als ebenſo viele getrennte 
Werke aufgenommen. Fehlten dagegen in joichem Falle getrennte Angaben über die 
Arbeiter, jo ift das Prodult, welde: dafiir om geeignetitenerichien, alt Hauptprodukt 
behandelt, die übrigen find lediglich ala Nebenprodukte zur Nadnveitung gelangt. 

Mo mit einem Werke für Darftellung von Salzen aus wäſſeriget Löſung ein 

Birrteljaßentefie zer Seetait des Deunche n Brite. U. Yabrzang (1699). Bierted Hefte 


Bergwerlk verbunden war, find, mie bei den Bergwerlen, die Angaben über die 
Urbeiter getrennt gehalten, und Abweichungen bon dieſer Regel ausprüdiid; vermerkt, 

In den Spalten 5 und 6 find nur die wirklich erzeugten Mengen und deren 
Wertb, nicht and, Beitände aufgeführt, Die Werthsangaben für Kochſalz find von 
der zuſammenſtellenden Behörde dahin geprüft, daß fie nur den durchſchnittſichen 
Verkaufspreis an der Saline für das Nettogereicht im unverpadten Zujtande, ohne 
Antechnung der Steuer, Daritellen; dagegen find bei Vieh⸗ und Gewerbeſalz die 
‘ Denaturieungstoften und Kontrole-Abgaben, joweit ſolche erhoben wurden, in Anz 
redinung gebracht, Ferner it bei Frabrifen und Salinen, welche zwar Salz gewonnen, 
aber nicht zum Verfauf gebradjt haben, der Werth nicht aus den rabrifationstoften 
beredinet, jondern nach dem örtlichen Verkaufspreis geſchäßl gt weldem fie 
‚ die Moare im Falle des Verlaufs abgegeben haben würden, Die Menge und der 
Werth der Nebenprobufte, wie Pfannenftein, Mutterlaugenfalj u. a. m. ift in der 
Tabelle nicht in Antechtung gebracht. 

Tür die Bereimung des Geſammtwerthes ift auf die verschiedene Beichaftenbeit 
der auf den einzelnen Üerfen erzeugten Produlte Nüdficht genommen. Der Durch- 
| Ihnittäbetrag des Werthes für die Tonne ift in Spalte 7 in Dark angegeben. 

IV. 14 





IV. 
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Staaten 
unb 
gZanbestheile 








Preußen. 
Provinz Sachſen 
Reg. Bez. Hannover... - run... 
» ÄDeSbeim. +. +. - more nn 
r IT] 111111 2: En 
| » Stade mb Dsnabrüd .....- 
N Provinz Hannover 
Reg.⸗Bez. Amäberg 22 een. P 
" - Münfter und Minden... . . . . 
Provinz Weitfalen 
OR Ruf 
Ren. Bez. ſtoblenz “ und Köln... ..-.. 
Nebriges Preußen. sr nennen un 
| Königreih Preußen 
‘ Bayern, Reg Be. Oberbayem ....... 


r Pfalz und Unterfranten . 
Königreih Bayern 


Württemberg 
Baden .. 
eſſen ..... . 
ahjen-Meininge 
Eljab-Lothringen 
Uebrige beutiche Staaten 


De Zu Bu u Er 
entre. 

Dar —26— 
u.a Leni e 


Preußen. 


De 


Unbalt... 


LIE VESETTETDEWwn” 


Dentihes Meih. . 


Preußen. 
Proviny Sachen 
ö annover ... 
ſtfalen 


| Mebriges Vſßge 
Konigreich Preußen 


Anhalt ...... 
Elſaß⸗Lothringen 
Uebrige deutide Staaten... ...... . 
| Deutſches Reich 


nennen. 





Pe — —— 


| Belenihaft 
iſt die Produltion geſchägt. — d) Darunter, 


Die Bergwerle, Salinen und Hätten im Deutien Reich umd in Lugenburg während bes Jahres 1892. 
II. B. Die Ealze nach ihren hauptſachlichen ErzeugungsGebieten im Jahre 1502, 





An Wineralhalz 











Durdjicmittlöhe tistt &, 



























































dutti 
und anderem — — ſchaft auf ben in Sr; 
, , Rohmaterial Gas | zählten Berten (ter Det 
daupt. Neben: | runde zur Mile 2. ermittelt mach der &- 
; - lung und als MR {ofme Steuer) 
betriebe | beiziche | KEimmurf vers I — i 
braucht J auf die | männlide | melde dem 
Tonnen Tonnen u ze Tonne Lrbeiter  Arhmr I 
Anzahl. | Anzahl. zu 100 ke | au 1000 ke | AM. A. Köpfe | Ki 8 
. ı fi 5 | 6. 1. 8. N 
1. Kochſalz (Chlormatrium). 
| | | 
6 1 101 160,465 2 694 694 26,4 cs — | 2 
2 ) 4569,07] 1078 104 — 
JJ = 14 584,016 08610 AR go | 
1 9 25 378,00 582944 22 172 > 
a | _ MT 37200 16 — |.3 
BT 3 103 367,00 20 38 647 J 
I 
| — 26829, 4448 314 u - 0: 
Are 377,0 134132 36 su — || 
0 — 30 547,393) a 3 au — || 
22 — 3 462,0 120 519 4 —-|1 
3 ık 6106,00 80 433 18 4 -ı 
3 1 WER A770 2 0 — | 
4 6 26480 Te 28 1836 s 
id — A109, 1768776 43 233 ‚1 
2.2 26026] 799 304 m: — | 1 
— 41 352,00) iTICT 0 344 ’ f 
I — 42366, 1246 741 29, “we - 
! — 29 409,158 835 937 28,4 3-1 
I — 14 840,305 477 365 32,1 141 — | N 
fs — 19 405,100 55990 2, | 
— 50008, 1150 197 - 1 
9 2 4184500 1012889 
















504 697,10 13843 474 


| 
9 040 205 











68149, Ne | 
8 646,100, 1 168 873) 
300,008 | 38 678} 
a6 IT 

123 961,00 16426317 

3. Ghlormagnefium. 
| 9 150 14385,00 203 312 
Schwefeljaure Hlfalien, a) Glanberfalz. 

| | 

| 4 130, 712,2) 24 453| 

| 3 4 600,0 5. 919,08 141810 
3 1 6469, 9077,90 234 109) 
I — 76710 8 825,00‘ 244 687 
» 9 17845 2107,10 697 590 
9 10 36 715,0 49 642.) 1342 u 
| unter „öötertatiem-] 3 339,100 145 896 

| 31985] 11 746,09 224 221 
17 638,3 9 455,594 304 341 

5754700 TA1S3;nn 2017107 











132 
135,1 104 3 
198, ’ı - 

70 47 
1320| 25 
14,] — 
34 aaluntet, Chlotlaliun·ri 
23 


27,08 


43,6%) 
19, 


ter „Rodhjal‘ 3 = 
0 - | 
| 


umter „Eher 


— — 
4 


a) Die dem Großherzoglich heffiſchen Fiakug gehörige Saline Theodorshalle bei Kreuznach iſt auf preuffiſche Gebiete belegen und deshalb mit ien Be | 
unter Preuhen, Reg Bez. Kebienz anfneführt. — b) Bon I Werte find Angaben ber das verarbeitete Hohmateriol nicht zu erfangen gemeien. — 9" | 
von I Werke angegeben, 3 Tbb,am t Düngefalze zum Ukribe von 114495 M. 


Die Bergwerle, Salinen und Hutten im Deutichen Meich und in Lugenburg während bes Jahres 1892, IV, 107 
1. B. Die Salze nad ihren haubtſachlichtn —— — im Jahrt 1802. 

















































An Dineraljalz Die Produftion beiru Du Atliche tägliche Belege 
St t unb anberem —— ee ir 8 Kr 
aaten Haupt | Mebens nn ng Werth zählten Werlen {ber —* 
Er j tölung u Ayr: (ohne Steuer) ermittelt nach den — 
bettiebe Betriebe | Einwurf wer- ee ee 
ganbestheile, braucht im ganzen auf die männfiche | weibliche | überhaupt 
Tonnen . Zonne | rbeiter Arbeiter | Urbeiter 
N or Anjahl Anzahl. zu 1000 kr _ Köpfe, Köpfe. Köpfe, 
8 9% | 10. 










b) Schwefelfaures Kali. 

















1211. L1, PFRERESPR TEL Hr BREUER EEE 3 5 59 790,.| 20 Um 3441214] 165,0 a40 — | 49 
77 EEE EIER IERIRR _ | 4 18270 54T 154 umer „Ehlorkalium“ 
Deutſches Reich 3 73060.| 26267, 4288386 163; 
ec) Schwefelfaure Kalimagnefia. 
EUREN 3 a ae — 5 28 781,0 10 737220 857 822) 79 unter „Ehlorfalium“ 
Te BEER Ge EEE EIERN — 2 2511, Bö5,ars 54 865] 64,14 unter „Chlottalium“ 
Deutihes Reich — 7 31 292.) 11 592,31) 912 687 7 — | — — 
5. Schwefelſaure Magneſia. 


17 208,108 234 697 
1 
8] neter „Gplorfalium” 6 670,01] 101 335) 








30 2 336 032, 
6, Schwefelſaure Erden. a) Schwefelfaure Thonerde. 
















eu — 5 1 10 767,.[8 10 570,00 821 1851 77,00 
ee lan ale Eder 2 1] 2304 4 136,038 316 714) 76,37 
brige deutfhe Staaten ..- 222 0.. 2 3 4819, 14 4381246 1145041 76,9 
Deutſches Reich 9 5 17891, 29588, 2282940 

1 165,091) 1296101 111,0 683 — | 63) 

1 031,1. 116 020)  112,4sfunter„@lauterfatgre „atwefelf.apenerde" 

2072,10 224226) 108,00 hen“ nüßtertalum. men aeg 

4 269,500, 469555 110,0 ss — | 63 





Hauptüberficht über die Gewinnung von Salzen aus wäſſeriger Löſung im Deutichen Neich 
während des Jahres 1892. 

















Arten der Produkte. | | 
Bode ‚(Cfiornsten) BREI GE FERIEN (P 70 50468741 18843474 27, 3805 15) 3320 
Thlorlaltum - 2» 2o ces nenn 22) 123 96l,ne 16496817) 13%] 2358 31, 2384 
Shlormagnefium oo nennen — 14 385. 203 312 14.) — | - 1 - 
Schwefeljaure Alkalien. | 
2) Hlauberfalg . 2.2 222 15 TA 183,10 2017107) Mu 210 33 
R Scmefelfaures Mi. ae 3 26 267,201 4 258 Ban) 168, 9 — 48 
Schwefeljaure Kalimagneſia x... +.» — 114021 912 687 7 — — — 
Schwefelſaure Magneſia. .......... — 23 878,80 336 082 14 — - — 
Schwefelſautt Erden. ' 
2) Shnwefelfaute Thonerde.. ........ 178910 29580 2282 940 77, 342 8 350) 
0 TE 2 2561 4269,56 469 8568| 110,0 BE 63 
ammen Salzgewinnungauswäfieriger Löfung 121 812 815,6 40 780 5 6322 57 6379 


3 Bon einem Werle ift die Produltion geſchagt. — 
b) Bon einem Werle find Angaben über das verarbeitete Nohmaterial nicht zu erlangen geweſen. 
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IV. 108 Die Bergwerke, Salinen und Hltten im Deutjchen Reid; und in Sugemburg während des Jahres 1892. 
IL. €. Die ey von Salzen aus wälleriger Söfung 1383 bis 1592. 





Menge in Tonnen zu 1000 kg 
































der - - - - 
Propdutte 1888 1889 | 
| 
1. Aochſal; (Chlornatrium). . 468 851 464881 461292 479 485 45841092) 496355 492 522 492584 503 3% 
2. Ghlorkalium .......« 147 496 116371: 107 253 114 136) 128 230 142 765 133 957 137 005 129518 
3. Chlormagnefium ... : » - 19 259 12458. 11994 13 062) 12 667 16 643 16 723 14 958 15 619 
4. Schweleljaure Alfalien: 
| a) Ölauberjall . »- -. +. 47 883 57243 60 459 63 667 53 997 52303 69 101 68 716 79953 
b) Scwefelfaures Kali. . . 16 201 12 495 18 149 17 246 25 365 33 412 29 709 31126 376% 
e) Schwefelſaute Kali | 
mognefla.- or 2ce. 13 037 25 765 27 207 29 045 24 052 11478 16 325 11 094 10568 | 
5. Schweftlſaure Magneha. . 19 591 21 009 24 60] 22994 23 974 25 110 26 978 26 376 31% $ 
‚6. Schwejeliaure Erden: | | 
a) Schwefelſaure Thonerbe. 18 273 16 679 20 313 19 463 21 930) 24 641 24929 31 010 370, * 
b) Haun.. 2-00 000 360 4164 3 880) 3 223] 3777 3999 4215 4460 56 # 
Zufammen Saljgewinnung aus | | 
wäfleriger @olung ... - - 754211, 731065 735148 762321 782 114 06639 814 " 817 5 s34137 











Urten Berth in Mart 
der — — 
Brobufte, 1887 1888 













1. Aochſalz (Ehlornatrium). . 

‚2. Ehlorlalium ........ 

3, Chlormagnefium...... 

4. Schweicllaure Altalien: 
a) Sauberja .. -. . se 
b) Schwefelſautes Rali.. . 
c) Schweſelſaure Stali» 


magnefia...... ... 


19 665 701) 15 610 110) 14 675 773| 15 266 921 17 170 195. 18 360 332) 16 790 551| 17 734 738' 17 129 160 14 
292 173 144 391 137 792 168 447 151 331 183 613 176 655 149512 158110 © 


12 617 064) 12312 124) 11 751 344| 11 787 978) 11.433 603) 10 662 zu 11 976 666) 13 286 304 1842230 1") 
N 


2468 672) 2732056) 2683 210 
2799 266 2089 756 


2081043, 1536114) 1332062) 1660069] 1739325 2057M2 i 


2680638 4024348) 4973083) 4925872 4932142) 605758 1! 















696 640 1297 749 1556 621| 1235376) 912580] 1290848] B5B515| ana 























3. Schwefelſaure Magnefin, . 127 621 136 148 185 362 291 928 234 817 350 359 319 113 a 
6. Schweielfanre Erden: 
a) Schwefelſaure Thonerde . | 1657017) 1599 149 1763085] 1949198) 2140636) 1999158] 2216639] 2167118 3" 
b) Alaun oo sonne 506 568 565 780 524 964 417 456 480 869 521 103 542 009 547 445 550 358 J 





Zuſammen Zalygewinnung aus 
mwälleriger Zöfung . .. . » 


| 
| 


35 907 551 


38 272 962| 39 370 757 





0 830 722, 36 537 m 36 286 443 








89 712 187 41784 on 2003 01 am) 


Die Bergwerle, Salinen und Hütten im Deutſchen Reich und in Luremburg während bes Jahres 1892, 





Staaten 
und 


anbestheile. 





sahne nm > 


Provinz Schleſien 
Ber, Hildesheim 
Dsnabrüd 
Provinz Hannober 
„Be. Arnsberg 
Raitel 
Wiesbaden. . . - 
Brovinz Heſſen · Raſſau 
Bez. Koblenz 2.4 +. 
Düffeldorf 


son. 0.8 


Provinz Rheinland 
Rönigreih Preufen 


ru. Reg.» Bey, Oberbayern . 
” Dberpialt - . 
Koͤnigreich Bayern 

BR ee a 

'en«Meini ngen DIT 

Loihringen 

Deulſches Reich 
Hierzu: Yuremburg 


III. Hũttenwerke. 


Hättenmwerte 


Haupt» 
betriebe beiriebe 


| 
Neben« 





Anzahl. | Anzahl. 


I. Roheiſen. 












Köpfe. 


A. Zahl und Belegſchaſt der Hüttenwerke im Jahre 1892. 





männliche weibliche 
Urbeiter  Urbeiter 








Die mittlere tägliche 
Belegihalt being mad 
den Vohnliften 








fammen 
Arbeiter 


Kösfe. | Köpte. 


zus 

















| | 
1 — go — 9 

2 — | 2801 695; 3536| 

a — | 2850 ° 695 3545| 
ii — 700 — | To 
I — 677 — 677 
3 —- 197 — | 1437 
— I 1 — | 410 

_ ea —-ı 98 
Al BE... «__823 

— gi | 

— 162! — 162 

- | 3985 — | 393% 

— 2 — | a6 

— | 3447) 159° 3606 

_ 1 — | 18 
——].949 159) 959% 
— 118741 855 19599 

= 2 — 2] 

— 497 “436 

_ 449 5 458 

— 152 18/170 

— 1) — 27 

— 1343 — 13", 

_ 43 — 343) 

— ia — 3 v2] 

— I 1698 1700 
1650 857, 2256 

1758 — | 1758 




























Ihe Reich und Lupemburg 190 — | 23438 887 24335 
II. Zink. (Blodzinf). | 
gen. | ) 
Bez. Oppeln „v2... a | 530 1719 7109 
Arnsberg. 2.2... | 768) ‚ 771 
Duſſeldorf. ..... “ — 640) 
BE a ca si — ss 
77,7% Ver 750 11) 760) 
Provinz Rheinland 1708) 11) 1719 
Königreih Preußen 7 86 173 9 599 
BR 4.20 unter „Silber" | 
Lothringen » 22...» unter „Schweielfäure” | 
Deutihes Neih 7866 17933 9599 | 
N. Blei, a) Blodblei, 
Gen. i | I N 
Be Votsdam. 2... _ 1] unter „Biodfupfer* || 
» Oppeln „2.2.20. ii — 649 66] 
Hibesheim Paar 1 3 270 — 2750 


8) Nachdem laut Gtastsverttag vom 9. Matz 1874 das Territorium der Hlttenwerte des Communion-Harzes mit Anfang des Jahres 1875 unter 





uttenwerle 
Staaten ee Belegihaft betrug nad 
l 2 den Lohnliſten 
* haupt: | Rebens Er [Per | zus 
männliche, weibliche 


Landestheile. 






betriehe | betriehe 


II, #) Blodblei. 





| Urbeiter | Arbeiter | Arbeiter 
Anzahl. | Anzabt. | Köpfe. | Rönie. | Nöpfe. 





IV. 109 






















ie mittlere tägliche 


| famımen 

















Reg.⸗Bez. Arnsberg 2.2... 1 1 4 — A 84 
"  Bierbaden...... 3071) — | 307 
u Düſſeldorf . .... unter „Robeijen” 
Fa 7°. 7 Ve _ 100) 5 1081) 
Provinz Rheinland | _ 1016 il 
Königreich Preußen 2331] l 2343 
Sadien ...,.:.+ ———— unter „Silber“ 
 Braunidhweig. 
Gommunion«Darz (voll) ? ... 336 a 348 
Anhalt... ERBE SEE 153 — | 158) 
Deutihes Reich 13 280 20 2844 
b) Kanfalätte, 
Preußen. | I 
Reg⸗Bez. Oppeln ....... unter „Wlodblei” 
f Arnsberg ..... 1 unter „Blodblei” 
e Moden. 2.2220: 1 unter „Dlodbli* | 
Königreich Preußen 4 - I - I | 
Sachſen 000r 00% unter „Silber“ 
}. E27 1 1 . 1 unter „Blodblei“ 
Damburg 2 cur enun 1 unter „Silber“ 
Deutiches Neid 1 ro | 
IV. Kupfer, a) Hammergares Blods und 
Rofettenfupfer. | 
Breußen. 1 
Reg⸗ Bez. Poldan....... “u — | 
5 Oppeln 22-2... unter „Blodyint” 
= Merfeburg .. ...» 2975 — | 2975 
P Hannover zur... unter „Schwefeljäure” 
J Hildesheim...... unter „Silber” 
Provinz; Hannover 
Reg Bez. Arnsberg 
* Keblenz ...... 
= Dälleworf ...... 
Proviny Rheinland 
Königreich Preußen 
Braunſchweig. 
Communion · Hatz (voll⸗ 
en —— ds 
Hamburg .-::.re Heer. 
Dentides Reich 
b) Schwarzfupfer zum Verkauf. — Nichts. 
ec) Kupferftein zum Verkauf, 
Preußen. | I 
Weg Ber. Merjebwg. -.. . - _ 1) unter „Biodkupfer* 
J Wiesbaden.. ... — unter „Blodblei” 
"„ Waden...... | — | 2] unter „Blodblei“ 
Königreich Breußen -_ | 4 


gelommen, ift die Wrbeiterzasl der Hättenmwerte des Gommunionsdarjes nur ber Braunmfchmetg zur Nachwerlung gebracht. 














Digitized by Google 


IV. 110 Die Vergwerle, Salinen und Hüften im Deutfchen Reich und in Luremburg während des Jahres 1892. 


IM. Hüttenwerfe, A. Zahl und Belegſchaft der Hüttenwerle im Jahre 1892, 


Die mittlere 1 
Belegfhaft ketras nad | 
— den Lohnliſten 


Hüttenwerfe 


Staaten Staaten 
unb 


Zanbestheile 


Haupt» Pu 
betriehe betriebe 


Haupte Neben —— — F 

betriehe | betrieße [männliche weibliche Anne 
| Urbeiter | Arbeiter M heiter | 

Köpfe. | Köpfe. Köpfe. 


| und 
| | Landestheile. 
Anzahl. Anzahl. 







































































| V. @ilber (Reinmetal), xl. Antimon. 
\ Preußen. j Preußen. 
Reg.-Bez. Oppeln... ..... unter „Bietjiat* und „Wiethleir Reg Bez. Potsdan .. 2... —_ | 1| um „= 
e Merjeburg . unter „Blodkupfer* || XI. Mangan 
* Hübesheim . . . . . | — 549 . . 
u Armdberg » ..... 1 — 31 | Preußen, | | 
5 Wiesbaten . .. .. unter „Bleckblei⸗ Reg Bez. Wiesbaden . . .. ... Be u - 
= Aachen . 22.2... unter „Blodblei” XIV. Arjenifalien. 
Königreich Preußen 530 — | 550) Preußen. 
AL. Re 1561) 42 1603 Reg» Bo. Breslau... 0... 
Bürttemberg ..» 222... 20 — 26 — Liegniß..... 
Braunſchweig. —J Provinz Schleſien 
| Gommunion-darz (voll)”, . . unter „Modkunfer" |} Baden 2.22 
Andalt: +... 03 2 or... unter „Blodblei” | 
Hamburg oo c een uen. 20 — 20 || Deniihes Neid 
Deutſches Reich 15| 247 42 249 XV. Selen. — Nichts. 
Preußen, u — N " XV. Schiwefel (rein, in Stangen, Blöden und Blüte. 
Reg Bg. Oppeln... .... — unter „Blodzint" Preußen 
= —— ARE - | unter „Silber" Reg.-Ba. Stettin....... 
ir rusberg ...... _ | unter „Blodblei" ||| ri Wiesbaden ..... 
Fr Wiesbaden... . - | unter „Bloblei" |] “ Koblem....... 
u Haben ....... _ | unter „Blodblei | 7 2. 
Königreih Preufen — ı - | - — | Provinz Rheinland 
Sachſfen —— unter „Silber“ 1 Königreich Preußen 
—J— — PEN — unter „Silber* | Braunichiweig. 
raunidmweig. | | i ),,.. 
ü —— (vll)... — unter „Blodlupſer“ | een ) RAY 
BY... 80 au .nen — unter „Blodblei“ | R 
Hamburg . 2. . 2* 2 unter Kupfer“ u. „Sitber“ | Deutſhes Neih j 
| Deutihes Neid | — | F —— —— xvll. Schwefelſãure. a) Engliſche Schwefelſaurt. 
| Vi. Quedfilber (reines). — Richts. re | | 
i « 44 —1 
vi. Ridel, Blaufarbwerkprodulte und Wismuth (Metall). — u RR 1 
Preufen. BED a 
Reg.» Bey. Arnsberg. ..... 3 2 25 4 249) 5 Ekettin ......- 1 
. 53. ee 1 _ 11 N * Velen. 22220. 1 
eäbaden ..... — l unter „Wodbfei” 
D & L £ „Stodbleit · : San ...... 3 
Provinz Hefien-Naffau 1 I 1 0 — I 4 u arg mer 2 
Königreich Preußen 4 3 256 4 260 r Oppeln... 2... ER 
Sadien . „onen eennen 3 as — 1 973 Provinz Schleſien 7 
Damburg.......... = 1 unter „Zilbee" Neg- Bez. Mondeburg. . ... b 9 
Dentiches Reich 7 6 529 4 53 Br Merieburg ...:. BR. 
— IX. Cadmium (Kaufwaare). Vrevinz Sachſen 4 
reuben. | | B re 3 
Neg⸗Vez. Oppeln. 2... .. _ 2 unter „Blodzint“ Neg.· Vez. BE 
X. a) Zinn (GHandelswaare). r Hannover u... 2 
Preußen. | J Hildesheim... 0. . — 
Reg Dez. Lüneburg...... ı — 4 — 34 " Lüneburg ou... 3 
7 7 Dee 1 1 | 6 j —— — —3 
Dentiches Reich V77 — MORE s 
X. D) Zinnfalz (Chlorian). rei 3) 
Glfah-Polhringen EEE I -|ı| 1 unter „Schurfeliäure” ar : J * u... — 
X. Iranpräparate, Provinz Yeitfalen 
Königreich Sahien. ....... j 1 — | ii — 1 Meg. Dez. Wiesbaden... . . a) 


a) In Betreff des Gommumſone Harzes vergl, Anm. a) auf Seite IV. 109. — h) Außerdem wer eit Wert in Petrieh, welches mit feiner Selegſchaft wide ze © 
gelangt i#, weil Mrgaben berliber mie au erlangen taren und zar Schipung jeder Antait fehlte. — *) Einige chemiſche Fahrifen, im deren Sıhnweieliäure mebes 0“, 
Montonftatiftit nicht zur Nadtweilung selangenden chemikden Preduften (mie Soda, Ealpeer ır.) gewonnen wird, haben die Velegichaft file den Gefammtumtang 37° 
thätigleit angegeben, weil eine Trennung der Urbeiter nad dem verihiedenen Arten der Frodattion nicht möglich mar. 


Die Bergwerle, Eafinen und Hltten im Deuiſchen Reid und in Qupemburg während des Jahres 1892. Iv. 111 


m = 


Staaten 
und 


ndbesthbeile. 


11. Hüttenwerfe. A. Zahl und Belegihaft der Hütteawerle im Jahre 1892, 


Die mittlere tiefe 


ondi 


———— weibliche „a 
Arbeiter | Arbeiter fan 
Köpfe, | Köpfe, | Röpke. | 


XV. a) Englische —— 


Bez. Koblenz. .... 
” — — 
5 Köln ae 
zZ SR 
2 Hhn =. + 402% 


Provinz Rheinland 


Königreich Preußen 0004 


en. Reg.⸗Bez. Oberbayern . 
* Mittelfranfen 
Königreih Bayern 


and Cinſchl Gommus 

DI rennen 

2 Pi 

»Lothringen. 

sgrevier Eliah » .---.- 
* Lothtingen 


Elſaß⸗Lothringen 


















Deutſches Reid 


e 
— Wiesbaden.. ... 
Moihri ugen ara 
Deut ſcheo —* 
xvul. Bitriol. 
2 
F an ee. 
; Porstamı EEE 
£ Stettin ..... 
Liegnißz .. ..... 
Merſeburg.. ... 
Hannover . 2... 
& ildeshbeim. ...: » 
F snabrüd. 2...» 


Provinz Hannover | 
„Be Umsberg -..:.- 


4 Kobleny » 2.» >». 
» Düffeldorf ..... - (b 
DR. - ia“ 


Provinz Rheinland 2 


Rönigreih Preußen 

en. Reg.-Ber. Niederbayern 
* Pla ... 
KHönigeeih Bayern 

ien — — 


as no 
—— (voll) 


Pu Er er 


») In Betreff des Eommunionharzes ur oe * a) anf Seite IV, 100. — b) Bon einem Wert find die Angaben über die Betrieböverhältniffe geſchatzt, weil die 


= | 3 
a) Eiſenvitriol. 
unter „Schwefelfäure" 


6 


| 


ung des montanjtatiftifcgen Fragebogens 


nut) 






7 


b) Rauchendes Bitriolöl, 






1 
1 
1 
1 
ı 


— Ss | Ol mm tus It CH me ver 


3527] 


| 1 
unter „Schmefeljäure* 
unter „Silber“ 
unter „Scwefelfäure* 


unter „Schwefelfäure* 
unter „Schwefeliäure” 


unter „Schweielfäure" 


unter „Blodtupfer" 
I — 
unter „Silber” 

















unter. Fluheifen“ 








unter „arbenerden” 
4 


iı — 

dd — 

unter Farbenerden“ 
unter „Schwefelfäure" 
—J 
unter „Blodlupfer“ 
unter „Schwefelſure 





RC BEE 


3 — | 

“ — 66 
* Schweißeiſen 

— 

5 — | 

80 — 8 
































a 







XZandbestheile, 


Preußen. 
Reg Bez. Potädam .....- unter „Blodfupfer* 
“ Hildesheim PER unter „Sliber" u. „Gem, Slerlol* 
- Arnsberg ...... unter „Nidel* 
„ Bln.onneen . untet „Schwefeljäure" 


Gabler ei ac ana 
Braunſchweig. 

Communion · Hatz (voll) 
Hamburg en seen00. 


Preußen. 
Reg.·Bez. Liegniß .- .... 


” 


! Bayern. Reg.Bez. Niederbayern 
1 Hamburg... neo 50% 


Preußen. 


Reg By. Stettin .... . * 
* Lieanib 22.2.0. unter „Schmweieljäure* 
Hildesheim ..... 2 umier „Silber“ | 


Bayern. Reg.Bez. Pla . - 
Braunjhiweig. 
Eommunion-sarz (voll)? . 
ambut ui ereecech 


Preußen. | | | i 
Reg. Bez. Armsberg ...:.. - 1 unter „Nidel* 


Preußen. 
Reg.Bez. Liognib ....:.: 


Bayern. Reg. Be Nieverbayern 
Württemberg.» +.» =... 


nhalt 
















Die mittlere tägliche 


St ten Belegihalt beitrug nad 
aate — 














und 


Haupte | Reben · 


ee! weibfige j 
Betriebe detriebe neiser | Mebeiter ferien 
Unzabt. 


Anzahl. | Köpfe. | Söpfe. | Köpfe. 
XVII a) "Semi. 























unter „Siüber" 


l 
unter „Blodfupfer* 
unter „Silber“ 










Hüdesheim .» .... 
Königreihb Preußen 
















— 12 
unter „warbenerben“ 

unter „Silber“ | 
a —.|..1 








unter | Sämefetiäure" 


13 
I 
unter „Eijenvitriol‘ 


Königeeih Preußen 


Pr 





| 

unter Schweirlfäure" 

Hannoer „. 2... unter „Schwefelfäure" 
7 —ã 


ſednigreich Preuſen 
#6 — 46 
Fr | 


Deutihes Neid 41 
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IV. 112 Die Vergwerle, Salinen und Hütten im Deutfhen Reich und in Yugemburg während des Jahres 1592, 


II. B. Die Hütten: Produkte nad) ihren hauptfählihen Erzeugungs-Gebieten im Jahre 1892. 


Der folgende Nachweis enthält alle Werke, auf welden eine Verhüttung von | wie Friſchglätte, Schwarzkupfer, Kupferſtein u. ſ. w., find nicht zur “ 
Erzen, Geltähen und Schlacken behufs Melallgewinnung ſiatigefunden hat. | gekommen. Waren jedoch dieſe Zwiſchenptodulte auf der Hünt 
Nicht zur Nachweifung gelangt find dagegen ſolche Werle, welche fertige Metalle | alſo zur Weiterbetatbeitung auf anderen Hütten dargeſtellt, fo fie 
lediglich umſchmelzen oder raffiniren. Für alle Werke ift, wie in jämmtlichen | ihren Produftionsmengen als befondere Arten aufgeführt worden. in: 
Ueberfichten, ala Belegſchaft in Spalte 4 bis 6 die Anzahl von Arbeitern ver» | Gold und Gabmium iſt das Gewicht in Kilogramm mit me I: 
zeichnet, weiche jich mach den Lohnliſten als die mittlere de# ganzen Jahres ergiebt, | angegeben, 
nicht diejenige bei Anfang oder Schluß des Jahres. Von den verarbeiteten Erzen find ſowohl die nicht geröfteten el: «+ 

In den Spalten 7 und 8 ijt die gejammte Produftion des betreffenden | geröfteten Zuſtande verbraudjten in einer Summe in Spalte 10 ars 
Metalls nachgewieſen, alfo bei Zint, Blei, Kupfer und Zinn bie gewonnenen | Ueberall it der wirkliche Erzverbrauch, nicht der Beitand an Erun m 
Mengen einſchließlich der auf bdemielben Werken zu Blech, groben Waren In Spalte 11 jind Die nicht zu den Erzen zu rechnenden Wateru.= 
oder anderen Produften verarbeiteten Quantitäten des Rohmetalld. Die mitt | nur die von anderen Werfen angefauften, nicht bie jelbjtgewonnene, — 
zum Berfauf beitimmten, auf den Werken jelbit produzirten Sıoiicenprodufte, | eingetragen. 


































































Die mittlere täglige Von den bezeichneten Produlten Das verarbeitete Material (ii. 
| Staaten Oütienmerle | Bel A) u find gemonnen worden Brenmmatderiaf) betan 
| — —— _ —— j 

und ai 
| Haspte Wehen] Männ- 7 — Denge Werth Wert | ans Grm —S fo 
Landestheile. ——— — Ar Me * die Fund Schladen Materialien 
2er | Aller | ge Tonnen * Tonnen Tonnen | I 
Anzabl, Unzaht.] Köpfe. | Köpfe. Köpfe. | zu 1000 kg MH. HM. iu 1000 kg | zu 1000 ke mie 

| 2 | 3 5 6. k- I 8 9. wo | u. NN 
1 





Preußen. | | 
Reg Ber. —— [2 960,000, 108 535 113,06) 
WE 2. ne 5 093,97 626819 104,7 
* —— FE WE DI OCT 1 448,8 160 506 110,78 
w  BWiebaden. „2... 8731 1038860 1286372 123,8 


Provinz Heſſen · Naſſau 1416878 122m] 23076 


Uebriges Preußen. Reg.-Bez.: Hildes · 
Vi Erler es seen 
Königreih Preußen 


Mebrige beutfche Staaten. , 
Deutiches Reich 


I. b) Steinfohlen- und Koks⸗Roheiſen, fowie Noheilen ans gemiſchtem Brennftoff 


u 537,00 














l 906 ,s00 225 068 _ 118,6 
20 | 2407 300 116,» 

5523,10 605 525, 
26 221,1) 3012825 







114, 














































| (Maſſeln, Gußwaaren 1, Schmelzung, Bruch: und Waſcheiſen). 
| Preußen. | 
Reg. Bez. Oppeln 2.0002. 11 — 2827 69 3521] 470 796,000) 25 557 180 5421 1211267,0 416 1608 
% Hilbesheim, Osnabrüd .. 2 — 1444 — ala] 204 612,000) 9176 787 44a] 584 u s sus 
üitthee 23 — | 399 - 3 a62l1 016 598,116 50.023 350 49,n| 2221 — 9— 542 788, am 
” 14 — ıI07i — 1672| 387 966,08 20332 947) 52,4] 8486860) 220 roch 
= Düfeherf ..-..::.. 0 — 334 — 3038] 860 603,105 41872453 48,0] 1742 583,0) 444.479 um 
S — 4 — 3438 150 3507] 410 310,078 17442 026) 42,51] 1187138 4114. 118 
7 Köln, Aachen...... ; — 32 — 32) 657407,100 3250 210 48,3 137 693, 74 10 El 
| Provinz Rheinland 31 — 450 159 W891 TAG ATT, u 82897636) ABl 39160990) 74308 IE 
Königreich; Preußen 6 — Jı7T633| 853 18 486013 518 382,000 167 654 903| 49,00] 7 932 845,0 1 702 434,1 IL 
BUBEN 12 120er 2 — 427 ’ 436] 76 625,00) 3 500 812 45,6 156 848,1 
| & I 2 148 1335| 20 S12,510) 1248 768) 60,00 45 791,0 16 929 ws 
BEA. 2 14 — 1904| 25 246,00 1460 316 57,6] 74 474,0 
Elfaß-Lothringen . ........- 8 1698 2 17001 733 768,00 27 401086 37,.] 2314 145,» — 
Uebrige deutſche Staaten . 3 29 13 317] 988817 3096 141 62,05 128.570,0 24 
Deulſches Reich 8 20389 882 21 27114 324 123, ı 204 362 526) 47,» 10 652 un. 18124% 
Hierzu: Luremburg 1 — I TAR Tara Sand, 2 920 995] 37,n] 1890693 — * 
Deutſches Meih und Lurenburz 91 — 122 147 882 230204 9112990 226283461 4612548292, 18124224 UM 


‚Os 


Die Vergwerle, Salinen und Hiiten im Deutſchen Reich umd im Luzemburg während bes Jahres 1892. IV. 118 














Die mittlere — * — 










Bon ben — BProdulten Das verarbeitete Material audſchließlich 

































































































































































Staͤgten Humenwerle Detrafadlı en nach End gewonnen worden Brennmaterial) beftand 
unb | wen n FF less 2er 
Werth aus aus amberen 
eng Werth Erzen , 
Zanbestheile f im gangen —*— un Stuten Materialien — 
Tonnen Tonnen Tonnen | 
s Anzahl] Köpfe. | Seöpfe. | dpfe. [me 1000 I | zu 1000 Kg | zu 1000 I 
I.:1.15| 0. | 1. 
1. a) und b) Roheifen überhaupt (Maſſeln, Gußwaaren 1. Schmelzung, Bruch- und Waſcheiſen). 

Preußen. ! | 
Reg.-Beg. Oppeln . . 2841| 6% 3536| 471496,00) 25 629 seo) 54,0 1213 er.) 416 818,0] 1630 690,0 
Z übesbeim. 2.2... 70 — 760] 132 604, 5165 429 38 364 525,0 8,0 364 588,0 
E tnabetg 4104 — 10al 022 590,0») 50 650 169 22336820) 543 806,4] 2777 488,4] 
„ Rafiel ..... . 4 — 4 1448, 160 506| 110,0 3 623,0 424 4 047,0 
a Wiesbaden... .... 4 873] 10388,0) 1286872 123] 194530 934, 20 387,0) 
Provinz Heffen-Naffau EIE 4 9 11 897,07] 1446878 192,0 28 076, 1358 24 434,9 
Neg Bez. Koblenz 2.22... 1672 — 1672| 387 966, 20.332 947 52] 5456860 2203840] 1069070, 
u —— BER 3988 — 3938| 860 693,00 41872453 ABl 17425820 444479, 2187 061,2 
RE elite 3447 159) 3606| 410 76Lwa 17465322 AB] 1188 38820 42444 1192582,8 
| A Kai, Anden 22... 333 — ss 67407100 330210 48 1376930 741044 211 797,% 
Provinz Rheinland 9439 159) 95981 726 828,20) 82 940 932 48,0] 3917289, T4B 213, 4660512, 

Uebriges —— Reg.⸗Bez.: Liegnitz. | 
| OSsnabtühd 22 2ceeennnn 6 — | Vi 73724, 422885 57T 2254190 128,4 225547,0 
Königreih Preußen 18741. 858 1959018 439 080,567! 170062208 49] 7977873,» 1705382, 9683 205,6 
DH rein een 49 9 458] 77989, 3645292 46, 160 341,1 59194, 219535, 
gellen SER IE NENNE ARTE 138 — 138 20812, 1248 768 6 457910 169290] 62 720,0 
raunfwelg. 6 348 — 343) 28 785,0 1836 509 856560 10305, 95 961,0 
Elfah-Lothringen - 222220. - 1698 2 170 27 401 086 2314 145,» 2314 145,0 
OH Uebrige 0 Staaten . 311 18 3183493 " 155 297, 
Deutiches Reich 10 714 316, 12 530 866,0 








Hierzu: Luxemburg 1 890 623,0 1890623 


Deutſches Reich und Puremburg 

















































































* I, Zink. Blockzink (einſchl. bes zu Blechen, Zinkweiß oder Zinkwaaren verwendeten) 
reußen. 
— Oppeln....... 21 1] 5390| 1719 71091 89 148,000] 34 587 276 549 359, 133 403,0, 682 756,0 
Arnsberg 2220220. 2 — 768, $ 771) 1857500 5457396) 404 201 87 851,0 81050 45 956,6) 
Düſſeldotf ....... 2 — 640 — 6401 14437, 5970809 418, 35 192,0 _ 35 192,0 
| Köln, Aen.....- 8 — | 1068 11] 1079| 225620] 8997667) 3im| 52926) — 52.936,0 
Provinz Nheinland 3 —- 110 ii 1719] 37000) 14698476) A0da BB 180 = 88 118,0 
| Rönigreich Preußen 28 ıl 7866. 1733| 9599| 139724,0€ 54973148 393] 6753220 1415080 816 a0. 
‚ Mebrige beutjhe Staaten .. 2] unter EilterruSnefeliine" 416,45|_ unter „Silber“ und „Scmefelfäure* 
Deutſches Neid as 3 TS66 1733 9599| 139 938,57 55062040 2Ml 6753220 141508  816830,0) 
— m. Blei, a) Blockblei (einſchl. des zu Bleiblehen und Bleiwaaren verwendeten). 
reußen. k j rs 
Reg.Bez. Oppeln - „2.22... 2 — 649 7 656 18 345,0 3535693 192) 33 62, 119900. 455410 
I ildesheim . .... ) I 275 — | 97 7659,58) 1677157 21814 , 2 039,0 19756 230140 
ei —— ee 2 — so7| _ 307] Milli, 3292 185 233,» 32 966, 11 661,8 44 627,3 
Aachen 222220. 4 — | 1016| 5 1021| 415256 8642699 1208, 1175060 45 2073 162 713,5 
Uehrigeb Proben Reg.Bez.: Potsdam, | J 
\ Wensberg, Dühfeldorf.....-.- 1 3 3 — | 344 387%ır 798 256 206, 6 598,0 36620 10 260,0 
0. fer enter „Mlerffupfer® u, „Mebeisen — — EEE tem aume „i Retail! De ——— 
| Königreich Preugen® 10 öl 2331 12 2343| 55450 17985000 0 7 TA 2861555 
Seäfer EEE ET — | 2 mtr „Eilber" 6832,07 1517498 224, unter „Silber“ j 
Webrige beutiche Staaten”... Ei 1 489 12) 501 5363,12 1093 950) 47 561,7] 6 175,7 53 737,4) 
Deutiches Ni 13 2820 20 2800 97742, 20547444 2102] 259291, O6» 339898: 
b) Kaufglätte, 
TER u: 4 unter „Blodblei” 2 633,595 612570) 239, unter „Blostblei“ | 
Uebrige beutihe Staaten... . unter „Biofklei“ u. Siber 834,107 194 491 232, 280,0) — l 280,0 
unk unter „Blofblei" unb „Bllter | 











Kl unter „Bledelei u. „Bülber“ 


Deutihes Reich wi — | 280, 


F) 
zub unter „Biodbie” und „Bilber” 


a) ) Produtien und Velesfhaft der Huttenwerle bes Commumnionsharzes Find mit unter „Breuken“, fondern ımier „Braunfhmwein” bei „Uebrige deutſche | 
| | Staaten" wacgeniefen. — db) Einjhtieglich 2699  Hodoien- und Hinthättenblei, welches auf oberſchleſiſchen Hechofen- und Binthitten als Mebenprodult geruommen wurde. | 


Bimteljahrtheite zur Etatiflif deb Deuri · a Melt. IL Yafımamz {193 Wired Heft, IV. 15 
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IV. 114 Die Bergwerfe, Salinen und Hütten im Deutihen Reich umd in Zugemburg während des Jahres 1892. 
I. B. Die —— — nach es banptfädlihen BEER im Jahre 1802, 













Das verarbeitete Material (miikin 


Die mittlere tägliche Von ben begeichneten Produften 
Staaten —— Ba er find gemonnen worden Erenninaterial) behant 





























































| und | R ib: | > aus anderen | 
| gaupte Neben- männ Kr ee JWeenge Werth | a aus Ergen | ayfhlagse) — 
Landestheile. beiriche betrieb At · im gangen \ 7 und Schladen Materialien | 
* beiter Tonnen Tennen Tonnen Ir 
— __ _ [npabt. Anzahl.) aevfe. ſRdpfe. _Rönle | zu 1000 kei — .u 1.000 kg | zu 1.000 ke, wi" 
| 1. El ET EEE . 1 & 9. 10. 11. 
| IV. Kupfer. a) Kammergares Blod- und Nofettenfupfer (einichliehlih Des zu Aupfermaaren verwendeten). 
— —— (ausſchl. Kommunion- Harz) 7 al 2941| — ! 2941| 390940, 20909034 998,“ 636 195,0) 25490, wi 
ebrige beutfde Staaten... . 2 1 | 675 3840,12 3849095 1009, 48 746,8) 25696 5 
| Deutſches Neid 6 360 | 366 24 275 9 Pe 2506 u— 
b) Schwarzfupfer zum Verkauf. — Richts. 
ec) Kupferftein zum Berfauf. 
Königreich Preußen - 22.2.2... | — | Alunter „eroesteiruBtertepten | 6250 | 955 157,00 | unter „Blockblei · und „Bidter 
V. Silber (Reinmetall), 
Preußen. Alogramm Bert anf l 
Neg.⸗Bez. Oppeln..... nter, Blodzint*w.,Blodblei* SATT, 1006490 118,1] unter „Blodblei* und „Bieieh 
be desbim. 22... 549 — | 54 49341,0) 5837022 118 4411, 683 Ei) 
= tesbaden . 2... unter „Blodblei* 305954) 3746404 122, 1353, — u 
u ahhen.. ..- unter „Blodblei* 116 668,72) 13372815 114 4121, — 4 
Uebriges Preußen. 2.2. -22.:- — 10 648 463 116,7 
Konigreich Preußen ms | = 
(ausſchl. Communion-Harz) 296 685,7] 34606191 116, 





Sadjen 2... 222m uneeee 
Uebrige deutſche Staaten .. 
Deutihes Neid 


84 — 11102701| 117, 
97 885,06 1151979 117 
459 350,1, 57228697, 116, 
VI. Gold (Reinmetall). 
unter „Zint”, „Blei“ | | | | 
Deutſches Mh 222222200. | — | | „Kupfer“ und „Silber“ .| 20000 10 735 775, 2101. unter „Blei*, „Kupfer“ und „SO 
VI. Onedfilber (reines). — Richts. 
Vin. Ridel und nidelhaltige Rebenprodufte, Blaufarbwerfprodutte, Wismuth a? und Uranpräparate. 






























deracu 
Deulſches Mih ..- 8 530 ‘ 534 1220, 6854 n = 6i6, 4 4544, 2 215, u 
IX. Fadmium (Kaufwaare). 
| [ Mlegramm lı zei | | 
Deutſches Neid ..... — — 2 unter „Blodzint* 3200 1 400) unter „Blodzint* 
X. a) Zins (Handelswaare). 
| Zea en | | rd 
Deutſches Ned .......... . 2 1 40 — 4 684,001 1239892 1812. 1649, 45, ii 
x. b) Zinnfalz (Chlorzinn) fiche unter XVI. e). 
X. Antimon und Mangan (Antimons:, Zinn: und DBleilegirungen, Mangankupfer, Manganmetall, Manganbronze). 
Deutihe Reich....... Id da ds—! m a 72 263, “. 7 
xl. Arjenifalien, 
BERN. 4 nn I — 28 2 3 501, 110 959 187, 1880, 1254 
Ballen. a. neueren —_ | 2 unter „Silber“ 1 en 325548 3092, enter ‚oma 
Deulſches Neid 3 2 28 2 30 1667 3:01 436507 261, 1 880,| 125,» 





| Xi, Selen. — Nichts. 
XIV, Schwefel (rein, in Stangen, Blöden und Blüthen). 
Preußen (ausſchl. Eommunion-Har) | — 4] unter „Sctwefelfäure” 2 198 685] 107,20) unter „Scwefelfäut” 
Uebrige deutſche Stanten . . 19155 61,00] unter „Blodblei* u. „Siwil“ 
— —— 3;— — J WERE eisen Sit re Der En | 
Deutſches Reid | — | pa unter, Bleibt Sirmelelfänre‘ 2 155,36 217840 101 unter „Blofbleit u. „Edi 


unter, Oledbleitu,, Schmeteliänre* 312,3 








Die Bergwerke, Salinen umb Hfltten im Dewtfcen Reich und in Sugeniburg während des Jahres 1892. 


IV. 115 


TI. B. Die Hütten-Frobufte nach ihren hauptſachlichen Erzeugungs-Bebieten im Jahrt 1802, 

















Die mittlere tägliche Bon den bezeichneten Produften Das verarbeitele Material laudſchliehlich 
ütteniwerte | Bele ft betrug nad 
Staaten v side ulifen, Brenmmateriaf) beftand 
| —— — = 
| und 
— Beben| a" 7 
andestheile. kei Arr 
Arbeiter) heiter ) beiter 
Anzahl.| Köpfe. | Köpfe.) Köpfe. 
| h, 3. 4. 5 T. 8. 
— XV. Schwefelſäure. a) Engliſche Schwefelſäure.“) 
reußen. 
Reg.⸗Bez. Potsdam 2 — 9801 — go T20 926 37, 5897 Gall, 12 708,# 
. Brestau......... 3 — 118 3 118 7354 8140 12 797 74 12 KOl,% 
u Beni seen urn 2! — 184 11 19 269 477 44,4 3373 52 3 425,0 
> Sppein nn: i ı — | 7 6 548 553035 30 72443, 217 72 660,0 
Provinz Schleſſen 1 — sa 7 558 1557996 3 88 548 343 55 836,0 
Reg-dg. Manbebung ....... 2 — 25 — 275 734542 38, 11 587, _ j 11587,0 
Vierſeburg .. .. ı 1 8 — 2 679197) Bl] 13897, 85 13 9625 
Peoriny Sadıfen 4 I 308 — 303 141375 34,60 2548 65, 25 549,4 
Reg Ba, Schlesmig . - - 22... I — 4 — ) 233 400 22,4 5405 145 5 550,0 
= —— re N — si — 51 289 600 80, 7 328,0 15%,0| 7 475,0) 
— üueburg Leo | — ss — 3 275 300 25, 6095,5 152,0) 6 2474 
Diibeshem, Osnabrüch. 12 2 | D Ba a 955, 
Proving Hannover 6 ‘3 19 — 132) 65T Se 14 378,0 14 677,0 
NReg.⸗Bez. Minden... 2.2... - I — 5 — 58 166 510, 28, 4 364,0 4376, 
! m Menden » > - 00.0. EEE. | EEE | EL — ER Bd Bl 2230 22435 
Provinz Weitialen 3 ı 187 — 187 1123697 | %n % 754,0 25 811, 
Reg. Bo. Wiakadın. .... ++: 2 — 170 — 170 1680 4100 31, 33 799,0 33 799,0 
Pr Süfldorf. »: rer. . & — 168 — 168 1 146.093) 28,3 10 773, 10 773,0 
Se RER PEER ı — 0 — 40 344 750. Be. 
Rollen, Ya, Ya ü Wil BREITE EL? Ta 
Provinz Rheinland 1 — 43 1 \ 459 2 250 587\ 26,3 16 457 16 498,6 
Uebriges Preufen. . - » - — — 820) 11!- #3] 502 358) 29 15 464, 16 134,0 
Königreih Preußen } | | 
(ausſchl. Gommunion-Harz) 4) 2975) 95 306 10 337 1 29, 232 176,0 240 612,e 
Bayern »-- screen crune ‘ 3 — 1 248770 47 5 390,4 5 890, 
Sabfen. our ren unter „Silber“ 452463 ER) unter „Silber 
| gefien 5 5 7 Mu 17 — 17 351,0 
raunnihweig (einichl. Gomm.-Darz) 1 — 15 456 313) 2," 2340, - 2 340,6 
Dawbrs ee Re ee A 84 — x 876 566 — 1261204 296 12 808, 
Lap-kotbringen . 2:22... 308 — 308 549 81 14 12 062,4 105, 12 167. 
Uebrige deutſche Stagten ... . 59 — 59 675418 31 12 7624 377,1 13 139,, 
Dentihed Neid 6) alas 3622 484704, 14 361 276 29, 294 994,:) 9 215,1) 304 2609,; 
b) Rauchendes Bitriolöl, 
Deuntſches Reich 12 Master „Sitte sw] 3 343,205] 502 7817 150,25] unter „Silber* und „Schiefeljänre* 
XV. Bitriol, a) Eiſenvitriol. 
gu {ausfihl. Commumiengag) [fe 10) 18 86 — 8 7 763, 166 2341 21,.jit 14,08 1288 1 30%,# 
abfen „oe arer res i 2 — 40.431} 44,31 30 — 30 
| unb unbe „ 
lebrige deutiche Staaten .. 4 — 20940) 26 1370| 20: 157 
| | hunter „Son. Beriel“, „Blsitesfe‘, „Binetilduer‘ 
Dentiched Reich Yu 22700 3 181, 1309, 1490, 
| b) Aupferbitriol. 
Deuiſches Reih — — — 1 sed A195 209 -- ! 337,0 337,0 
! eo) Gemiſchter Vitriol. 
Deutihes Reich. 1 il — 12] 216,538] 30734 1414 95,1 229,2 323. 
) Girige Aemifche Pabräfen, in denen Schwefellgure eben auderen im ber Montonfatiitit nicht zur Resmeifang gelongenden Gemiihen Proviften (mie Zope, 
a. 1. m.) geivommen wird, baben Me Velegſchaft Far den WBefammterfang ihrer Berriebäshätigteit angegeben, weil eine Trensung ber Arbeitergahl nad ben verſchiedenen Arten 
der ion möcht mdglich war. — m) Wukerdren war ein Tier! in Betrieb, Selches mid zur montandlaliftiihen Radwertung gelangt ift, weil die Beirtebäverhältsifie auch 
© wicht zit ermittels waren — b) Bon 1 Wert ſand die Bereiebsangaben weihäht, weil die Husfülung des muntenfiatifiiichen Eragehonens unterlaffen mar. — 
J Wert Hat Edmeleiläure aus Menderditgaien dargefelit. Bon dem anderen Wert firh Angaben Über daß vetatbeitete Material nid ga erlaugen geweſern — di) in 
Bert Swejelläure ond WHenderbiigaien barzefieit, — © Bar einem Werk find die Betriebsangsben geſchatzt, weil bie Ausfkllung des wontenkatiiiisen Fragetugene 
unter ent. — T) Maf 4 ÜBerten If nes fenviseiel bei ver Drabriebritation gewonnen worden; von 3 Werten find Atſgaben über das verarbeitete Material sicht zu erlangen gemein. 
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IV, 116 Die Bergwerle, Salinen und Hätten im Deutſchen Mei und in Luxemburg während des Jahres 1892. 
I, B. Die Hütten-Vrodulte nadı ihren banptlählihen Erzeugungs-Gebieten im Jahre 1692, 










Die mittlere tägliche 
Ölttenwerfe | Belegſchaft betrug nach 






Bon den bezeichneten Produkten Das verarbeitete Material (ans 



































Staaten den Sohnliften find gewonnen worden Prennmaterial) beftand 
1b —— —— 5 ’ 41 | 
* daudl. Reben- männer ET re | Me | TEE | aus rn | n3 — 
Landestheile. bettiebe beirich a. | Ir« Ur · im ganzen | = die und Säladen Slateriakien 
| "AERR) Beiler) Beide Tonnen | an Tonnen Tonnen Im 
Anzahl. Anzahl, Köpfe. |; Köpfe. Köpfe zu 1000 ke “ MM. — zu 1000 ke zu 1000 kx x 
AIIIIIIIX 7 3 9. 0 E 
d) Zintoitriol, 
Dentihed Reich ı—ı! ıı — ı - I —- 1.43 261 475) 59,5«| 150,0 616, Mi 
e) Zinnfalz und Nidelvitriol. 
Dentihes Nih .».. 2-22 04 - + ı—ı| Alanter „Nitei* und „Sawelrlfäurer] 88,488 108012 121824 32 60, f 
f) Farbenerben. 
Deutihea Reich | 2 3 44 —2 a 2628,78 273 2538| 108. 1 806,.| 2 040,, su 


Hauptüberfiht der Hütten-Produfte im Deutichen Reich und in Luremburg während des Jahres 1892 





















Arten ber Probulte | 
Fehehje 102 887 225674 350 945, 220 207 374 351 47, 10714 316.) 1816 550. 12 
Bine (Blodzint) », 22.2 - Hu r + 28 1733 9599| 139 938,157) 55062 040 395,.] 675 322,0 141 508, 
Blei: | 
a) Blodbli....222020+ 13 24 2844) 97 742,.m! 20547 444 210, 259 291,r 80 601 
b) Roufglälte 222220... — — — 3468,3 807061) 232,4 2600 — 
Rupfer: \ | 
a) mergared Blood» und | 
ofettenlupfer 2.2.22... 9 — | 3616| 24 781,0) 24758129) 999 684 9410 28.060 
2 Scwarztupfer zum Verlauf | — — — — — — — — 
c) Kupferſtein zum Verlauf ..| — — — 625,433 9850| 157 _ _ 
’ ; \aufı 
' Silber (Neinmelall).. . 22.2. + +. 8 42 2499]489 350,.ke2! 57228687) 116, 55 765 2243, 
Gold (Keinmetal) » ur 20 rn. — — — 3#50,wkg 10735 7751 2 781ar — — 
Quecdſilbet (reinesJ.......... — — — — — — — — - 
| Nidel und nidelhaltige Nebenprodukte, | | PREFOER 
Blaufarbwertprodufte, Wismuth | Som | die Zonne 








I 
| (Metall) und Uranpräparate . . 8 4 53 1220,03 6854322) 5616, 


| Cadmium (Haufwaare) ....... 1 — = — 3 200,00kr) 11 400 3; 














j Tonnen l 'auf re To⸗ 
Zinn (Handelswaare)......... 2 — 40 GB, 1239 692 1812,57 
Zinnſalz (Chlorzinn)......... fiehe unter Bitriol: oe) Zinnfalz und Nidelvitriol, 
Antimon und Mangan»... ..». 1 1 | 7 248,300] 179723 722 
Arfenitalien.6 3 a 9% 3 1ö67 43650 261 
OR ns are area de - | -1I- 1-1 — - — — 
mer Gen)... — — 24 — 215580 217 640  101,or 
Schwefelſure: | | 
a) Englische Schwefelfäure ..... je 61 3527 9 3622] 4854 704, 14 361 276) 29,53 
5) Raudendes Bitriolöl. . . . - _ - |-| - 3343,00) 502781] 150,0 
‚ Bitriol: — 
a) Eiſenditriol ....... vw 2 2 2 — | 9 4, 227605 23,0 
b) Supferviteiol . 22.2.0. . — — — — 4023,53 1124 98308. 279,5 
©) Gemiſchter Bitriot. . .. . - 1 12 — 12 210,038 30 734 141,74 
d) Zinkoitriol. 2.222... — — — — 4 389,774, 26 475, 59,58 
e) Zinnfalz und Nideloitriol ..| — — — — 88.*20 1085012) 1218,34 
f) Rarbnerden „2222... 2 AT —2— 47 2628,10 273 253 





Deutſches Reich 230  ı36| 42722 2 787 45 2095 132 559,1: 402 442 762 
j 
Dazu: Robeifen in Sugemburg. . 7 — 21920 935 


Deutſchts Reich und Lngemburg | 257  136| 4480 2 787%: 47 26713 710 374,550 424 363 697 


386 515,550 





») Von einem Werke find bie Beiriebsangaben geihäpt; außerdem waren 2 Werke in Betrieb, wel i tanftatifti R i gelangt ii = 
Angaben Über die Betriebsverhäftniffe nicht zu erlangen — 5 eine Schägung unmödglih war. — b) * —— Werte find * 2. ver | 


Die Bergwerte, Salinen und Hätten im Deutihen Reich und in Luxenbutg während des Jahres 1892. IV. 117 
II. €. Die Boheifen- Produktion insbefondere in den hauplfählihen Erjengungs-Gebieten im Jahre 1392. 


Holztohlen⸗ und Gielntehlen-R ohrifer, ſo wie Roheifen aus gemiſchtem Brennfoff. 













Üerfe, welche Rohelſen in Mafeln ober 
@ufimaaren erfier Schmelung produzierten | VBocheſen % 
Staaten — — — ab für 


und 


Ranbestheile Berken * 
verbundene 


Anzahl, 





#) Produftion von 
Mafieln (Gängen) 








zur Gheßerei (GiehereisRoheifen) 












Menge Werth auf bie 
Tonne 








Anzahl, 





AM. * 























. *26 — 2053 9268 57 
181561 124 
84 886,204 5012 82 58, 
221,200 23 933 108,0 
2 736,006 
3 017,098 
94 938,900) 
165 166,197 
8 335,06 
11 290 00 
2830 330,393 
22 576,000 
428 239,943 
22 518,0 
19 630,07 
27639, 
76 635,3 
14 086,019 
588 750,074 
123 307,210 


712 057,0 37446000) 52 
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Köln und Haden . . . - 
Provinz Rheinland 
Uebr. Preußen. R.-B.: Plegnig, Osnabrü 
Königreid) ———— 

VBDayeern 
g: Men. .-oe ⸗ 
ra unſchweig. . . — 
GElfaßefothringen . nr er. 
Uebrige deutſche Etaaten — 
Deulſches Reich 
Hierzu: Luremburg 
Deutſches Reich und Luremburg 
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(Gortfesung) a) Probuftion von Mafieln (Gängen) 










BZufammen 








































Staaten ver Blurienberetung (Behemer- und x 6 ee 
bomas:Koheifen, ¶welßeiſenbereitung a) Maſſeln (Gänze) 
und —— und — ——— Bunpdistoheien, Yerbfe Herbfrifc-Boheifen) 
Zandesthbeile Menge Ta 
Tennen Tonne 
zu LOW ke A. 





| 


324 775,000, 17258639 53,2) 
2 560,000 97280 38,0 












sen 0er 111 144,0 62387 121) 56, 
uns. 128 588,000) 453856377) 98 


471 493,00 25629635 54,3 
132 603,380 5165208) 38, 















































































































































537 389,150) 26700356) 49, 399 688.0 18472839 47] 1022064, 50536 019) 49, 

— Sſſſ 1 12,00 110248 110, 225,000, 26 325) 117, 1448, 160506 110,rx 

. Wiesbaden... ::.. + — — — 100,000' 7 300 73, 2 396, 230 726 79,01 
Provinz Heſſen · Naſſau 1002 110 248 325,000 833625 103, 4 344,316 391 232] 90,04 

Reg. 2 Robleng 2222200. 190 658,20 9913 522 102020, 5136506 50,0] 3876170 20319901 52, 
Düffeborf ...:.- - - 585 933,10] 27406 238, 46, 104 040,02 4972359 47, 855 139,91 41525356 48,56 

ER 00 one 354 150,078] 14213231) 40, 22 976,000) 861609 37, 356 062,0 15465836 40.0 

Klin und Aachen .. - - 233750) 1028500 44 32 149,10 1544 710 a7, 67 407,100 3 200310] 48m 

Provinz Rheinland | 1154 117,00] 52561 491 45,56 261 773,00) 12515 184 47,51] 1696 227, 80 564 2938| 47,0 

Uebr, Preufen. R-B.: Liegnif, Osnabrüd|' 44 501,00 2581623 SB)  GI0Tm 32593 Sum 73 484, 419 280, 570 
Königreich Preußen | 1976 743,10] 93127216 47a) 995 284,m 49132460) 49,7] 3400217,m) 166530717 Ad, 
een“ 321 18,12 1 418 206 Ad, 22 961,508 1010 306 44,0 77 598,03 3593 208. 46, 

an Baar aha mp ieh — 1 181,00 70 968 60, 20 812,310 1243 TOR) 60,00 
— — | — — — — 27 630,108 1680032 60,8 
EifaheBotbringen . ... +. - ..| 315340, 11 564148 360 341 79% 12548148 Som 733 768.00 97401 088) 37,0 
Uebrige deutjhe Staaten...» 20 721,00 1.192050 57,8 12 203,415. 623 697 51,u AT U12,s5r 2697995  57,W 
Dentiches Reid 2344 923,511 107 296 615| 45,| 1373 373,11 63385579 46,0] 4307045,1) 203151 736 4. 

| Hierzu: Suremburg 344 956,10» 12669 238 36,73 118 222, 20 4275159 36,1 536 515,0 21 920 935 37, a) 
Deutfches Neid und Lupemburn | 2659 909,55: 119 965 903 44,0, 1491 595,514) 67660765 45,0 4593 568,10] 225 072 6. 6, 





IV. 118 Die Bergwerfe, Salinen und Hftten im Deutſchen Reid) und im Zuremburg während des Jahres 1392. 


IIL €. Die Nobeifen-Froduftion insbefonebre in ben hauptſachlichen Erzengungd-Gebieten im Jahre 1992, 
Holztohlen- und Bteinfohlen-Robeifen, ta Kahrilen aus senjäten Srennfoif 









































































(Bortiehung) b) Produftion vom Gußwanren erfter Schutlzung, und war: 
Staaten EHER —— 
— Geſchlrrguß (Moteric) | Röhren Andere Gußwaaren erfier Schmelzumg 
— — — — — — — Bu zZ 
Ten | Werth | Wereh 
Lanbestheile Ba Bett ee Beige Ber uf  Pme Met aim) 
Eonnen Tonne Tonnen | Tonne Tonnen | Tonne | 
zu 1000 kg HM. AM. gu 1000 ke HM, AM. zu 1000 ke AM A 
Preußen. 
Nen ·Gez. Oppeln . — 3,000) 25 9 
— —— on — — — 1,200 221 221 
= näberg.. 2.4 + «+ 51 530 — — 40 240 60,0) 
r Red » 22:5. 00%% — — — = | zn 
“Wiesbaden cu... . 267 198) ——— — 30m 66 "660 505 Mob 
Provinz Heflen-Paffau 1 714,000 267 198 _ = 3 925,00) 660505 168,1 
= "Ds. — PER — — — — — — — — 
Düffeldorf . F _ _ — 5553, 101 347097 © 
” E61 DR Pe — 13 309,19 1 131 327 85 5 783,114 664 960° 1144 
" Köln und Aachen 2 — | _ —— — — — — 
Provinz Rheinland — — 13 309 1141327 8,0 11 336,588 1012057 89] 
Uebriges Preußen. RB. :Fiegnig,Oenalırü 82,000 16.400 200, = |. = bh 1. 10 15 750) 150 
Königreih Preuhen 2 137,436 335 128 156,70 18 3U,rar' 1 131 327| 85,0) 15 374 10 1639068 100 





166 26712 160, 20,00. 2804 139,0 146,0 20568) 139, 








Bayein 

gellen a ET BR — = >: = 
taunfhmweig. ana — — — 726,175 130 087 179, 

| Elfaß- Sothringen . wu — — — — — — iR | 

Uebrige deutfhe Staaten .... 469,108 160,00 1 797,045 330 199 183,5 











Deutihes Neid 
Hierzu: Qugemburg 


Deutihes Reich und Engemburg 





1209251 87, 18 045,00 2169922 120% 





157,01 13 799,207 









































| (Eätub) J 
b) Produftion von ©) Produftion von | AZufammen | 
Staaten Gußwaaren erfter Ehmelzung. a), b) und e) Waffen, Guftvaaren erfter 
Zufammen Vruch· und Bafteifen Shmelzung, Bruce und Waſcheiſen 
und 
Werth Werth — u ,„ am 
Zanbestheile Peıge Wert | auf die mg | Wett aufbie | Menge An 
Tonnen Tomte | Fonnen Tonne Tonnen Tonne | 
1000 ka A, 4 u 1000 ka MH. AM. zu 1000 M. 
Preußen. Mi | 
Reg.» Bez. Oppelt. . 2... ++ 295 IK, — — — 471 496,000 25 629 980 54 
s ÜdeRheim 2. een 21 2 — — | — 11826040 5165429 3 
r nöberg » 222... 344, Per 51770) 150,er 180,782 12 380 68,19 1022 590,304 50 650 169 49, 
Kaffel ...... — — — — — — 1 448,00 160 506) 110 
z Wiesbaden... ... - 5 639,104 927 703) äh 185208 127 943 690 1069,00 1286372) 123,0 
Provinz Heflen-Nafau 5 639,108 927 703 164, 1852,70: 127 943) GE 11 837 07 1446 878 122 
* "Bei. Bien Le — * — 348,00 13046| 37,0) 387966, 20332947) da 
äfleldorf . 2.2...» 5 553,107 347097 62,30 — — — 1 860 693,598 41872453 48,6) 
Bi ut ta are 19 092,1 1796 237 94,08 5 605,18 230209 3915 410 761, ꝓn 17485 322 42, 
eo Film und Madden ...| — a re 67407100 3250210, dam 
Provinz Rbeinland 24 646,018 2143 344 So, 5 954, 233 255 39,ın 1726 328,098 82 940 032 45,0 
Uebriges Preußen. R-B.:Firgnig, Demabrüd| — 187,00 32150 171, 53,000 2385 45, 73 724,000 amassı5 57m 
Königeeih Preußen | 308228 3155523 10% 8040,03 BT5968 Ah, 3439 08,50 170 170 062 203) Ads 
Boyern .. ...... RR 333,009 5004 1 — — — 77 932200 3643 202 Aha 
gellen ae wa rer ne ne — _ = 1 — | — — 20 81210 1248 768 604 
taunidweig : 2 Hemer 726,078 130 087 179,00 369,375 26 390 11, 28 735,088 1836 509 63,0 
Gliah-Lotbringen » 2.» -- 0% _ — | - _ — | — 733 768 300 97401088, 37 
Uebrige beutijhe Staaten .... 2 256 11 405419 ITS, 1 337,480 80 M 60, 0 616,or8l 81834083 lm 
Drutiheo Reich 34 14918 3741013 109,5 9747,08! 482 60 49, 4350 045, 07 375 351 di, 
Hierzu: Luxemburg —_ _ — — — — Ash 515,550 220985 Im 
Deutihes Reich und Yuremburg 34 149,117 3741013 109, 9 747,0 442 602 49: 4997 460.15) 229 206286 dia 


Die Bergwetle, Salinen und Hütten im Deutihen Reich und in Qugemburg während des Jahres 1892, IV. 119 
Ill. D. Die Gewinnung der hauptfählihen Hütten Produkte 1883 bis 1892. 


Urten Menge in Tonnen zu 1000 kg 
der — — — BEE 


' 
| 
| Brobufte 1883 | 1894 isss isss | 1885 1839 1830 1891 1893 









































| 
Robeifen: | 
a) Maffeln „2: ce m. 30852521 3184365 327741 30354 291 3485652) 3767005 3919 865) 4058 789 4049025) 4307048 
b) Gußwaaren I. Schmelzung 36 985 341997 35 437) 30 179) 31 384) 30442 29 295 32312 36 964 34 149 
c) Bruce und Waſcheiſen . 15524 15 293 14 645 13 556 14 878 15 898 13 664 7937 10 235 9743 
Zint (Blodzint) -.-..::.- 116 854, 125 276 129 098 130 554 130 494 133 224 135 974 139 266 139 353 139 938 
Blei: | | 
a7 Modbli ....-. Hr. 0732 94 809 93 134 92520) 94 921) 96 995 100 60] 101 781 95615 97 742 
b) Saufglälte .. ++. - 5291 4 919 4186 3876 + 446 4571 3924 3972 3124 3468 
Aupfer; | | 
' 3) Biodtupfr® . . .... 17485 18 113 19 92% 19314 20 192 21017 24 160) 24497 24 092 24 781 
b) Sctwarzkupfer und ftupfer« | | 
fein zum Verkauf . . - 545 300 343 423 416) 1010, 263 793 596 625 
Silbet (Keinmetal) ..- . - kg 235068 ke 248 11646 3094läkg 319595 he The 406 603 KkE 403 037 kg 402 945kg 444 B52kg 489 350 
Geld (Keinmetall) 0... ke 45T kg 5 13T 1 2 17 1 1 Böh  BOTTkE 3559 
' im (Handeliwanre). .. . . 99 96 107 79 66 84 63 64 257 684 
| eier Ent jä | | 460 081 464 551 484 704 
' a) Engfi elfäure . | (b 45 
| d) Ruuchenbes Bitrioldt. . - } 297 437 245 139 343205 352723 382 894 398 797|6 429739 | E06: 3.088 3343 
Bupfervitriol » - urn. r.« 5139 6042 5410 4712 4197 4416 4818 5854 3502 4024 
‚ Andere Hüttenprobufteo .. . 14481 15 205 14 609 15 Bi 16 423 19 0856 19 535 19339 21 805 22 110 
| 
— — 334 2 365 998 419611 400 643 492.039 523 776 561 734 558 913 544 994 586 516 


Bertb in Marl 







| ürten 
) ber 
Brobulte 





1885 1886 | 1887 1838 

















I 
| | 
| | 
165 048 055 153 418.479 141.065 42 125 676 208. 145 881 259 167 268 512 191 452 401| 235 291 691) 205 237 654| 203 151 736 

491108 4717232 4667 177 4032 224 3824805 3541585 3756085 3879940) 4361561 3741013 


841597 835 903 763 972 708 561 664 119 732 989 681 746 415 213 529 954 452 602 


Robeiien: 

a) Maldln - 2... 200% 
b) Gußtwaaten I. Schmelzung 

) Bruch · und Wafceifen . . 








int (Blodzint) »» -. 2... 33 729 746) 34102495 33860 im 44 521 165 36 597406, 43623680, 49334620 62592 709) 62557348. 55 062 040 
Blei: | | | | 

a) Blodblei......... 21 927502) 20217961) 194123%9 22 10 756, 22495 189 24547 7388| 25490125) 25629439, 23266350 20547444 
 b) Raufalätte . 2.2.2... 1247336) 1027825 859 a 895819 1048 vn 1162 2. 1021470) 1056 = 789 269 507 061 
Kupfer: ı | | | | 
ı a) Blodlupier ® ....., 23 780 740. 21830381, 20173552 16694387 17595190 30714351) 275542341 28 8832424) 27811537 24 758 129 
| b) Schwarzkupfer und ſtupfer · | | 


137 983) 103 924 89 358 108 021) 172 914 554 2 101 068 264 103 184 557 93 520 
35087 897. 37055861) 44137798 42707549 48158010 51476238) 50812728 56 150 8365| 58997630] 57223687 
1278312, 1550858 3854912 2974338 6281480 50035613) 5465508 516167 8567 993) 10735 775 
187 348 160 153) 194 Tan 171.509 147 620 186 72 120 353 123 55 54524 1239892 


| fein zum Verlauf . . . 
Silber (Reinmetall) ..... 
Bor (Aeinmetall)...... 
‚Sinn (Handelätwaare). . » + » 


"Stwelelfäure: 
a) Engliſche Scmwefelfäure . 


14379 717) 14787204 13468209 12666316 1272572313473 568 @14 124 9061 14990 673) 15436 546) 14 361 276 











b) Rauchendes Bitriolöl | | | 324 999 635 437 502 781 
Rupferniteiol » nun n 2100555) 2495437 1386266 1348758 1274565 1430416) 201879 2499027] 1155751, 1124935 
Andere Hüttenprodufted . 4974275 4867507 4017921 5385322] 5701205 5399677) 66832090 7267 161 8352531] 8600871 




















Deutihes Reid 
Dezu: Roheifenin@ugembur 
SHüttenprodutte überhaupt 


309 652981. 297 221 220 269 550 si 269 990 93 302 653 375) 349 516 >. 379 616 248) 444 329 748 418 411 722] 402 442 762 


14 182421) 13668 303) 14249 92 11849 114 16072423 19477 034 21450 301| 27992 ei 22 298 813) 21 920 935) 
323 865 402 310859 523 303 500 903 251 840047 318 725 798) 369 993 604 400 096 549, 472322 746 440 710 535) 424 363 697 




















| a) Bon 1883 bis 1891 im Menge und Werth berichtigt. Bergl. Erites Bierteljahrsheft 1393. S. I. Hi. — b) Nadträglid berichtigt. — c) Dazu gehören: Duedfilber (ne 
im Yahre 1834: 28,75 kg im Werthe von 99 C.) Midel und mitelhaltige Rebenprodufte, Blanfarbivertsrodufte, Wismurh (Metall), Uranpräparate, Tadmium (Saufıvaare), Binnjalz 
ı (Ghlorzinn), Untimon, Mangen, Artenitalien, Selen, Schwefel, Eilensitriol, Geinlſchter Bitriol, Zinkvittiol, Rideloitriof, Farbenerden. 


IV, 120 Die Sergwerlt, Salinen und Kitten im Deutfchen Reich und in Luremburg während des Jahres 1892, 
IV. Weitere — des Nobeifens im Jahre 1892. A. — und Belegſchaſt der Bakı 


—— * — 


































































































Staaten Vrodn · Staaten Produ · 
an jirenbe | "ße 47 u. En u \ fie | fie 
- } Ardeiler Uhete 
Lanbestheile Zanbestheile, — 
Unzabl. | Köpfe, | Köpfe, 
1. Eifengießereien. 
' Preußen. Reg.-Bei. —— En 
Nege Ber. Nönigäberg. 22222220. 1 182° — Düßheldorf „oc oc02 0. 
— Gumbinmen - 2222222.» 5 41 — = een 
Bronim Ofpraben| 18 223 — = Sr 
Re. * —— NEAR 237 — Provinz Rheinland 
arienmwerder EEE 1 24 — 
Provinz Weſtpreußen 4 — Reg Be. Sigmaringen... 222200. 
| Königrei 
Stadt Berlin ............... 25 64 an Prrapen 
Reg Bez. Potadam . ..... a u — Bayern 
ö Branffut ocean. BER... — Reg. —S et 
Provinz Brandenburg 10 — nd en ae ar . 
| , A berpfalz Ra WE RER 
| Reg Bey. Stettin. 2 oo neuer, 400 — 
" Kötlin..... — wii 5 — WMexftaulen... 
ne u — ” Mittelfranken. ocean... 
gr 7 * ee 
Broving Pommern | —— —— 
Reg Bey. Poſen........... a — | Königreih Bayern 72 3 Fr £! 
Br TOmberg een. oo — | 
Provinz Poſen un = 111 | j 
| Bali. 0 1 705 
Meg Weg. Breslau........... 709 9 Dürttemberg .. .....41 “210 5 
Pa | || rer 3867 163) 4030| Baden... . ... ... .66 37T Me 
Senn nn 1762 19) nasıl Dellen 0... 2202er ernunn 23 1398 - 
i en edienburg-Schwerin......... 1 4 — 
Proviny Schleſien 81) 6338 en 6529| Sahfen- Weimar... .nunnaee. 4 3 - 
| } 
‚ Reg Ber Maadeburg 2222.22... 27) 2083 — 2053| Medienburg- »Strelif ........ 3 ı - 
" RERBUNG = 214.03 2. 0 ara 4 1738 — 17381 Didenburg . . . ocean. 12 3 — 
tt — —⏑ —860 a — te le 26 1 226) [1 
dv am — Sadfen-Meiningen. ..2...... 6 14 — 
| Provin, Gadfen ie Bi | ala Sagien-Kitendurg TER 5 86 — 
Reg Be. Shleawig .. 2.2.2... 3610 — , 1903| Sachſen-Coburg · Gothha ....... a 19 - 
| Me ! = ERTEILT TR 14 us - 
Ka Oi ONIIIDII 5 8 — | "a| Scmwarzsurg-Gondersfaufen. } a 7 - 
2 Ümeburg 222. > 334 83398 —— ———————— urn. 2 1 — 
= nenn 8 86 — FM R euk ä a u Zar er Er 4 62 ad 
»„ Okmabld .2 222.0... ii 30 — san] Reubj. De 4 1 — 
r Jgggg — 5 696 — 696 eat | 
— a Een ee  - 
Provinz Hannover #2 3500 8 3508 —— een ee ae ee Fi sr - |, 
BWENEg nun 18 4839 Zu ze 
Reg.⸗Bez. Münfter . .. 222222... 11 4m — 491 lſaß⸗Lothringen. | 
P 11 130 RE 15 610 5 615 Bergrevier Elſaß... ......... 3 22158 2 
„ Arnsbergz .......... sans 1 4916 . Solbeingen 2 one... 18 0 8! 
Provinz Weitfaten 120. 6016 6 60 Elſaß⸗Lothringen 45 PETE 
Reg Ben. Kaſſel......... 12 458 1 469 Eiiengiehereien: Deutſches Neih| 1156 60 722 38 ns 
Wiesbaden........35 35 2415 1! 2416 Hierzu: Sugemburg N m - 
Provinz Hefſen · Naßau a 12 aan Deutſches Reich und Luxeubura 1193 60960 0° 
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Die Bergwerle, Salinen und Hätten im Deutjchen Rei und in Luxembutg mährenb des Jahres 1892. 
IV. Weitere Verarbeitung bes Mobeifend. A. Zahl und Belegidaft der Werle im Jahre 1802, 








Staaten 
und 


Landestheile 





ritilere Aäglihe Beiegitaft | 


mältıte weibe Freu 
tie_| ie | femme 


Ürbeiter 










Produ · 
irende 


ue. | —— 
































Staaten 
und 
Landestheile. 





IV. 121 





Dittlere tägliche Belegfaft | 










Vrodu · ann · | weiber aus 
Hirenbe | Tide | liche jammen 
Werte Urbeiter 


ulm mer 




















Anzahl, 
2, Schweiheifen-Werfe. 2. Schweißeifen-Werfe, | 
Preußen. Bayern. RegBez. Oberbayern r 240) — 240 
Bez. Aönigsberg sn mn nun 1 4 — | 4 5 Pla. .2.22... 945) 948 
° Gumbinnen 22220 ee. 1 ’ — 5 R ei a — Te 1 nu — 1024 
r — — | * ittelfranlen . . 135 N 
Provinz Oftpreufien 2 — | 9 „ Unterfranten.... . 23 
"Schwaben 2... 8 
Bez. Danig 2 2sr euren 10 67 — 67 Königreih Bayern 2 369 
& Marlenwerder 2222220. 4 30, 1 sıl > ve De 
’ , j ı@agien., sonen 6 5 
Provinz Wefipreufien 14 97 ı u | wa tembers EI PEHEUIEN 158 
| Sadfen J are regen 89 
: — achſen ·Weimarr 17 
dt Berlin. 2 ooscn ernennen 1 28 | 23 Ofbenburg HELEREEREREER 180) 
Ber. Potsdam .......... “0 — 40| Zraun chweig.... . *26* 218 
vramſurt a ningen on none * 
Provinz Brandenburg 3 6 — 66| Eljah-Lothringen. 
| | Bergrevier en ——— TN 49 
! | B otbeingen >» urn. 5893 
« Chiiln ee — 
sa - ee Gljaß-Sothringen EFT) 
Provinz Ponmern 5 eu — | 8 Schweißeiſen · Werle: Deutſches Reich 246) 45 324 
3. Fluhßeiſen⸗Werle. 
Bez. Bromberg Hu cn 00. 1 4! — 14 Preußen. 
I | Neg.⸗Bez. Oppeln............ 2 902 
. Oppeln „nme nun- 19) 9278| 424) 9702 5 Magdeburg 22 m2200 i 287 
. ) 
— — —— = l — Hildeshtim..... 162 — 
De RE 1 ie Be "TEE 2 1346 
— iſdeshein..... 3 3 — 218 Provinz Hannover 4 2908 
5 Buabrüd „ur. eren. 1 unter „ilufeilen* 
R BE en a ie 1 3 — 36. Reg.» Bas. zum EEFRTER EEE! 55 18 250 
FH (HERE: EEE DEP (EEE |||: Bes ⸗ 80 
Provinz Hannover 8 249 — | 249 e Dühfelherf ER E 1. 23 Hr 
\ 5 * FERNE PIE EA 9 676 
j * x. BEE 5068 
Bez. Umsberg ........... 83| 12 057 a ee 32982 
"Se ). VER da u — 4 Provinz Rheinland — 33 962 
} Wiedbadben cc uerenn __ 6.500) — 500 Königreich Preußen 102 57 309 
Provinz Heffen-Naffaı ll ui — 544| Bayern. Reg.Bez. Pfalz. ....... ? 40 
' 0 Dberpfaly oo... 9 30 
Königreich B 4 342 
Bed. Koblenz ............ |) ol — 662] ER EREN | 
{ Düfedorf.....- 20 .. 22 7211 TUN Sadien. 2... sure (03 2 094) 
Be aee,e 12) 1090| — 1030| Württemberg. - . 220 Hosen e nn 6 39 
N ET EEE 6, 3593 I 3600 Baden... 2.2 een nen 1) „unter 5 
J 61220 u 1221 ee Den a —— 1 14! 
. . 2 | a | achjen-Meiningen .2....... 1) 86 
Provinz Rheinland 51) 13 716 “ 18 1 Elfaß-Lothringen. Bergreviergothringen Pi 218 
' Fußeiſen · Werle: Deutſches Neid 1 | 
Ber. Einmaringen -»..... +. 1 32 — 32] Hierzu: Luxemburg J 640 — 
Königreich Preußen 195) 36 303| 521. 36 824 Deutiches Neid und Luxemburg 122. 60737) 355) 61092 





sljaßräßefte zet Etaiait der Deatichen Neicht. IL. Tafrgang (1499). Wierted Het. 


a) Sun 2 Werken if die Belegſchaft unter „Binheifens Werke" nadgemichen, weil eine Zremmung nicht möglich war, — b) Hierunter and die Belenfchait zweier 
k. } 
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IV. 122 Die Bergwerle, Safinen und Hütten im Dewtichen Reich und in Luxemburg während des Jahres 1892. 
IV. B. Die einzelnen Zweige der Boheifen: Verarbeitung nad) den hauptfählihen Erzeugungs-Hebieten im Jahre 1392, 














rad Mittlere iigliche Beleglcaft [| Bewonnene @iehereiprodufte 2. Schunelyung | 

Staaten —B mannniche ge puſanmen Geiſcha | 
———— _ Sifenmoeit | Denge zu 

| * arteiter Werth | auf die 
2.Esmei-| Start | mide | fammen Immun — Tonne 


sugelspte | Terbendene |brrbantene | Tonnen Tonnen | 
Anzahl. | Anzahl, | Anzahl | Anzahl. Köpfe. Abpfe. Mipfe | zu 1000 ke| zu 1000 ke j 4. Ti: 
1. @ifengiehereien (Gußeiſen 2. Schmeljung), 


Die Nachweifung bezieht ſich auf die durch Umſchmelzen von Roheiſen und altem Gufe, Bruch- und Waſcheiſen erzeugten Gußwaaren (die Guß ⸗ 
waaten 2. Schmelzung) und giebt zugleich die verarbeiteten Rohmaterialien und die mittlere tägliche Belegſchaft ber Werle an. 


—Landestheile. n, | madhweift, | 
| 















































































Preußen. | | j | j 

Provinz Oftpenfen. -. +... — — 18 18 23 — | 223 3814 8 408,000. 489 298) 148,07 
Weſtpreußen 22... - — 2 20 2 463 — |! 483) 7 760 7526,00 1377825 183, 
Stadt Berlin ... . J 1 al 20) 2415 Ba OT 45 8 432 1920 
Provinz Brandenburg...» » Io 29° 33 1008 — j 1003 23 301 19 730,435] 2974432 150,8 
Pommern........ 2 Be sm — | 577 8366, 7662 1552897 176, 
JPoſen ....... I - | - 3 9 m — | 111 1657 1512,30 280023 185,1 
Schleſſen .......: _ | 14) 67 sıl 6338| 191) 6520] 110558, 97 576,07 14488719 145,0 
u 7°. 7°" 2 8 52(* 57 sin — |! 3911 67 633, 58.081,40] 11140474] 191. 
5 Schlemwigeipalftein . - - >» -— | me 3 1m — | 1m 13000 12512 2477709 1980 
v Damme... ..e2. 17! 3 241° 47] 3500| 8 3508 57 973,0 49 020,018 8183 915) 166,0 
I 0 Weller nunn. 33 17 oe 1m 6 016, 6 60 1410 OL 1s 781 3851 155, 
I DehlemNaflen 2.2... 23 5 me 4 aaa 12 2885—) 3580 30890 5975096 199,0 
Rheinland u Hohenzollern 86 30 7600 19% 9a 2 HAST 3077090] 25666980 33384 952] 190, 
Aönigreih Preufen 198 70 4480" 720) 38.066 2 38 315] 831964 711 574,7 109752038] 154,4 
I ! 
Bayern. ....... 4 15 53 m 359 eo 3600 3219, 482125 8998 738 * 

Sachſen . . . .. . . .... 52 2 wc" 130 115 060, 99 501,01 18462955) 185, 

Württemberg .-....+- 17 4 19040 26 514, 24 405,178 5069 8621| 207; 
Baden ..uv ern eernne 2 2 u 87 27 614, 24 910,007) 4552593] 18%, 
Dein da - ) a? 23 17 189, 13 15907 2317 008 176,0 
Medlenburg ... 2... Il 15 16 3576, 3 270,0 551 242) 168% 
Thüringen » ........ g 3 19 31 9095,4 7993,40) 1537416) 192, 
Oldenburg - »- +. — 5 1 6 5 166,2 4553,03 950559) 208,.r 
Braunfhweig. . . . .. 1 8 17, 16 122,7 15 131,59 2847986) 188,8 
Anhalt. ............ 1 12] 10 271,3 sah, 191565 23m 
— a 17a 1 818460) Dale 
| Bremen .. cc ean 2 — 2 10634 1011,00 247140 244 
| Damburg een. | — r 76 TE 1207| 190 
| EljaßrLothringen ..... : 2 4062| 343 64004 IB 
Eijengiehereien: Deutſches Reich 240 124 zus 118 60722 333 61055) 1165 826,| 1005 098,105 165 184420 164m 
Hierzu: Yuremburg a J 30 233 — | 238 5663, 6281,07 799587 197,0 
Deutfhes Reich und Luremburg 125 722.0 1193| 60960 333 61298 1172 489,071 011 379,085 (* 165 984 007 164, 


2) Bon 3 Merken ift die Produktion geihätt, — *) Von 2 Werken ift die Probuftion gelhäpt; außerbem war 1 irrt in Wetrich, deffen Betrichönerhäftnift | 
nicht zu evisheen, auch nicht zu fhägen waren. — 3) Bon 5 Werten ih bie Produktion geichänt; auherdem war I Werk in Betrieb, von melden Betriebsserhäftnife | 
nicht zu erfahren umd auch nice zu ſchähen waren. — *) Bon 3 Werlen ift die Produlnen geſchätztz anßerben waren 5 Merle in Wetrieb, deren Petrieböverbäktnifie | 
nicht zu erfahren, auch nicht zu jhägen waren, — ) Bon 6 Werten ift die Produktion geichägt; auherbem waren 2 Merle ft Vettieh, deren Vetrichsverhälimifie merer | 
zu erfaßren noch zu Shägen waren. -— ©) Don 6 Werken iſt die Produttien geſchänt; pr waren 4 Merfe in Betrieb, deren Vetriebsverbättniffe nicht zu erfahren | 
und mw wicht zu Ihägen waren. — ?) Bon 9 Werten ift bie Produktion geichäpt. — *) Bor einem Wert ift bie Produktion geſchägt. — 9) Bon 30 Werten if die | 
Probultion geihäpt. — ") Ben 65 Werken iſt die Produktion neihänt; aufierdem twarem 14 Werle in Betrieb, welche hier nicht zur Madiweiung gelangten, weil | 
Angaben micht zu erlangen waten und die Vetriebsverbältniffe aud nicht geihägt werden lonnten. — 1%) Won einem Wert ift die Propuftiom geihägt; aufierdem maren | 
23 Merle in Betrieb, deren Betrichöverhältmiiie nicht zu erfahren mmd amd micht zu Fdhägen waren. — 3%) Aukerdem mar I Mer! in Betrieb, befjen Hetriebsverhäftuißt ; 
nicht zu erfahren, and; nicht zu ſchähen waren. — 1) Won 06 Merken it Die Produktion geidäbt; außerdem waren 39 Werte in Betrieb, von welchen Betrichd 
verhältniffe weder zu erfahren nech zu ſchahen waren. — 3%) Wufierdem war I Wert in Betrieb, deſſen Betrichsverkättmiße nicht zu erfahren, auch nicht zu qhähen 
waren. — 19) Son 66 Werten ift die Produftion geſchant auferdem waren 39 Werke im Betrieb, welche hier nicht zur Nahweliung gelangten, weil Angaben nicht zu 
erlangen waren und die Vetriebösverhältistife auch nicht aelbänt werden konnten 

*, Die gewonnenen @ichereiprobufte zweiter Schmelgung Seftanden in: 


Gehirrgufi = 24H an re 63 629,078 t im Werthe von 12 1406458..4, 
RD Sn: — 166 57. t „ = > 19440 210 „ 
Sonfligen Gufwnarn ..... TEL ıThert „ . „ 134409339 „ 
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Die Vergwerle, Salinen und Hilkten im Deutfchen Reich und in Pugemburg während des Jahres 1892, IV. 123 
IV. B. Die einzelnen Zweige der Robeifen-Berarbeitung nah den hauptlähligen Erzenqgungs-Webieten im Jahre 1892, 








Die mittlere tägliche Belegſchaft 
betrug 





Produpirende Werte 










































An Eifenmaterial Dargefiellt find: 
Staaten n . —— — 5* —— 
| eitgi andre 
alt Siena, len | männlide [meiste snjemmen Eilenmateriaften) a ze Re 

und mit anderen weite die | meite Be m I — —⸗— ift berarseitet — 
Zeiten | Worten | Mentm, Arbeiter worden Werth | 

Seaunbenthetle [| is ik ne mn —— — — Rage Wert | auf die 

verbunkene wmrbuntene . Tonnen , Tome 





„A, AM. 








2. Schweiheilen-Werfe (Schweißelſen und Schweihftahl). 
Diefe Tabelle enthält bie Betriebäverhältnifie derjenigen Werke, melde Schweißeiſen (Pubbeleifen, Puddelſtahl, Herdfriſcheiſen, Herdfriſchſtahl. Raffinirftahl, 
Gementftahl, Renneifen und Rennjlabl) erzeugen und zu Fabtilaten meiter verarbeiten. Auch find diejenigen Werle bier verzeichnet, welche aus Alteifen md 
angelauften ober von anderen Merken übernommenen Rohjdienen und Suppen Schweißeiſen -Fabrilate heritellen. 























































































Preußen. | 
Provinz Weilpreuten . +: » 12 2 — 73,500) 11 760 160,00 
„ Schleim 222... 10. | — 10 794,12 851901] Sl, 
» — | I — — — — 
„Hannover... .... — 5 — 28,21 10 652 377,50 
 BWellfolen oa o ee 45) 36 2992,00 2592174 Sm 
vr Deilen-Rafiau ... - - 5) 3 _ 607,585 36517 93,08 
a Aeinland.. 2... 2* 30 24 166,58 1910668) 79,06 
Uebriges Preußen . 22...» “ 1 — 548,010, 49153] 89,0 
Rönigreih) Preußen 102 90 66 147,00) 5512820) BB, 
Bayern .. 220 e 00. 4 14 — 1 118, 2440 80,0 
Sahblen „22222 * 1 3 — 
Württemberg .-.. — —1 4 — 
Baden ...... — 3 4 — 
Braunihmeig .......« — 3 — — — 
Elſaß-Lothringen ..... 3 7 — 17 294,00 1010238) 58,0) 
Uebrige deutjche Staaten. — — 93,105 7500 79, 
Schweißeiſenwerle: | 
Deutſches Reich 26 1885 2641| SB 654 40 6539998 78,10 







Dargeflellt find: 









Staaten ee | 
©) Bertige Schweißeien-Fabritate*) 





und 


gRanbestheile 









Bemerftungenm 























2) 8 igen Fabrik darge ſtellt· 
) Bon fertigen Fabrikaten find 2* wann A 





Preußen. 



























— — — _ 1636,15) 320833 196, 

„ Schlefien 222... _ _ — 1 2690949 33 932 251 \ 

“„ Sohlen.222.2... — — — 13 412,409 117 518] 113,10] 0. HERNE © o07 7 © on ; 

u MMODER . 2 nen — — — 9 205,44 1124 834 122,0 . R 

s Be 328,0 56890 173,07] 31093910 38.663966) 124mlyogernes Urienbahnmaieet” (Häfen, ook 

" nNaffau... .. - | — — 17 976,05 3068693 170,71] Mäder, Habreifen ic). „2... - 749m 1654824 

= heinlnd ...... 24,000 9500) 395,03] 411 204,179 54185 150| 131, 77lHnmbelseifen (Faconeiten, Bancifen, Pro 1 
Uebriges Preußen . 2.2.2... — | — — 2 272,497 624 918 275, fleifen .) oo 200... ee 7289,02» 101 869 340) 

.- — = 








133 438 163 Wh. ernennen ne 


Due EEE Er 


ögren 
66 197,500 8275 561) 125,14]AIndere berlaufſoche Eiſen und Stablforten 
33 996,509) 3889495 114,4 Maſchinentheile, Echmiedeftlide w) . 45 540,10 10910 791 
2871,11 570 684 198, 7 — | 


Königreih Preußen 










.rr ner nee“ 





u... 02 



















sauer 


—— 
BADER; — 
— 









































2 733,007 492 503) 180, ) Bon 5 Werfen iſt die Produftion wegen Nichtausfilkin 
Braunfhmeig .. 2... + 104160) 1 222 450) 11T ae hpeg miontanftatiftlihen Fragebogens geihätt (im der Provinz SM 
Elſaß-Lothriugen .... - 122 202,200) 13574 117, 111,onlfoten 1 Wert, Provinz Mheinland umd in Baden je 2 Werke); 
Uebrige deutfche Staaten. 5 197,518 692 036) 138,10laußerdem waren 3 Wette (Provinz Brandenburg 1 Wert, Könige.) 
Schweißeifenwerte J 
Deutſches Nih........ 252,50 66390 
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Iv. 118 


Die Bergwerfe, Salinen und Hiliten im Deutſchen Reich und im Quremburg mährend des Jahres 1892. 


JIL €. Die Rohtiſen ⸗Produltien insbefonedre im ben hauptſachlichen Erzengungd-Gchieten im Jahre 1892, 


Holztohlen- und Eteinfohlen-Mobeifen, Tomis Babelfen aus gewtfäten — 


b) Produftion bon Gufwanren erfter Schmtlzung, und war: 


(Bortiehung) 
Staaten 


und 
Landestheile. 





—X — 
“ " n. . 
—— Hilbesheim....... 
P Arnsberg........ 
Rfl . sur 0%: 
” Wiesbaden . .. . » 
Provinz Orten Ran 
”" „Bez. = ——— 
Düfkeldorf . a... 
" De... nn 





e Köln und Aachen 
Provinz Rheinland 
NebrigesPreufen.R.-B.:Firgnig,Denalrü 
Rönigreih Preußen 


De — —e e s e ⏑⸗— 


Bahern 
geilen 

Braunſchweig 

Elſaß-Lothtingen 

Uebrige deutſche Staaten 

Deutſches Reich 

Hierzu: Luxemburg 


Deutſches Reich und Luremburg 


— — 


Er 


. ur. en“ 





u 
Staaten 
und 


ganbestheile 





Preußen. 
Reg. Bez. Oppeln. 20... + 
“ idetfeim. .... + - 
— ntberg.. 
EN nie warn 
| 5 Miesbaden .. . 2. - 
Provinz Heſſen · Rafſau 
NReg.⸗B —— —V — —— 
2 üfleldorf .. 2... 
Pr Fe ne Mara ne 


Köln und Aachen . . 
Provinz Rheinland 

Uebtiges Preußen. R.-B.:Firgnig, Denabrü 

Königeih Preußen 


.... u a re 


| Bayern 
Helen 

Braunſchweig 

Elſaß-Lothringen 
Uebrige deutſche Staaten 

Dentiheo Reich 

Hietzu: Ongemburg 


Deutſches Reich und Luxemburg 


Streuner‘ 





1 714,00 









Geſchirrauß (Poterie) 
OT erh | 
Dee Beth fie 
Tonnen Tonne 
zu 1000 kg AM. J M 


340,967 
1 714,0 





Bo 16 400) __200, ou 
2 137,6 335 128 156, * 
166,904 26 712 160, 











361 540 





2 304,s:0| 







Bere 





157,01) 





















































13 799,30 1 209 251 








Röhren | Undere Gußwaaren erfter 
zo — er am | 
ense Bett na — 2 Werth 
Tonnen ‚ Tonne Tonnen Tonne 

zu 1000 kur HM, A. zu 1 000 ke AM. . 

— — 3,000 2959 

— _ 1,000. 221 mi 

— - I 4,000) 240 60 

\ j 
= gi | = — 
gem — 4 30500 660505 16h 
| _- 30 660505 16m 

— I — — — — 

— — — 5553,07) 30 097 FR 
13 309,10 1 131 327 85 5 783,110 664 960 114, 
io er oe] - je = 
— 13 309,18 1131 er a 11 336,00 1012 057 

_ _ — 105,000. 15 750, 1 

13 309,707 1131397 85,0 15 374,00 1683 068 100,0 
| 20,00 2804 139,0 146, 20 568) 130, 

_ — _ 726,05 130 087 179, 

469,10 75120 160,0 1 797,005) 330 199 183= 

| 











87, 18 045,01 2169922 120% 





b) Produltion vom | 
Gußwaaten erfter Schutlzung. 








€) Produltion vom 





Aufammen | 
a), b) und e) Maffeln, Gußwaaren erfier 


























Bufammen Bruch · und Waſcheiſtu Schmelzung, Bruch · und Waſcheihen 
I... Feet Ey | Werth | — Werth 
Menge | Werthe auf die | Wenge Werth | auf bie Menge Werth auf bie 
Zonmen | Tonne | Tonnen | Tonne Tonnen Tonne 
zu 1000 ka | A. 4. “1000 ka HK. VA OO ke HM. 4 
3.000, | u — 2 fee | ara 25020080 56 
1,000 221 f — — | 132 604,200 5165429, 38,0 
344,0] 51770 150er 180,183 12380 68,1# 1092590, 50650 169) 49,8] 
— — — — — 1 448,090 160 506) 110, 
5.639,10 927703 1640 1 359, ’0s 127 93 6905 1O3HH 1286372) 1230 
5 639,138 927 703| 164 1S5dm 127043 GM AN EFT, 1446878 129% 
-_ | - —— Bi 13 046| 37,2 387966, u 20332947] 52) 
5 553,107 347097 62,0 — I | 860698, 41872453] 44m 
19 092 m 1 796 287 94,08 5 605,70 220 209 39,15 410 Tom 17 485 322 42, sn 
ee ee re Er Er 67 407,10 3250210 4A 
24646, 214338 Be 5 954, 233 255 39,7 1726828 82 940 932) 45,0 
187,00 32150 171,0 53,00 2385| 45w 73 724 4228815 57,m 
30822,8 3155523 10%, 8040,08 375 963 Ab, 3439 080,807 170062203) 49, 
333,009 5 084 149, - | _ — 77 932,518 3643292  46,n) 
— - | _ _ _ 20 812,10 1248 768 60,0 
726,378 130 87 179,0 369, 270 26 300, 714 28 735,008 1836509 63,n] 
7 _ 2 * — — 738 TB 500 27 401 0666 37, 
2 DER su 405 319) 175,0 1 337,180 50249 60,0 30 616,078! 8 183 403 62,0 
34 149,110 3741013 109,05 D 747,008) 487 602 49.5 435094505 207 375 351 4, 
— _ _ — — Sl OHR Aa 
34 149,18 3741013 109, 9717, 452 60? 49:1 A937 460,05 229206286 464 


Die Vergiverke, Salinen und Hütten im Deutſchen Reich und in Qugemburg während ded Jahres 1892. Iv. 119 
II. D. Die Gewinnung der hauptſächlichen Hütten. Produkte 1883 bis 1892. 


u Urten Denge in Tonnen ;3u 1000 kg 
| der — — — — m 


























Brobufte 1883 | 1884 1885 1886 | 1887 | 1883 1889 | 18% 1891 1892 | 
Roheifen: | | j | 
a) Maffeln — 3082521 3184365 5217741 3084281 3485652 3767005 39195865 4058789 4049025 4307048 
b) Gußwaaren 1. Schmelgung 36 985 34957 35 437 30 179 31384 30442 29 295) 32312 36 964 34 149 
c) Bruce und Wafdeifen . - 15524 15 293 14 645, 13 556) 14 878] 15.898 13 664) 7937 10 235 9748 
int (Blodzint) .-..::. 116 854, 125 276 129 098 130 854 130 494 133 224 135 974 139 266 139 353 139 938 
Blei: 
a) Modbli .» 22...» > 90732 94 809 93 134 9250 94 921) 96 995 100 601 101 Tal 95615 97 742 
b) Raufglätte .....-.- 5 2 4919 4186 3876 4446) 4571 3924 3972 3 124 3468 
T; | | | 
a) Blodkupfer ....... 17 485 18 113) 19 92% 19314 20 192) 21017 24 160 244297 24 092 24 781 
b) Schwarzkupfer und ſtupfer · | | 
flein zum Verlauf . . . 545) 300 343 423 416 1010 263 793 596) 635 
Sitber (Keinmetall) ... . - ke 235063kg WElIÜkg 3094l5kg BII59EKE 367633 Kg 40G5OSKE 403037 kg 402 I45kg 444 352 x0 489 350 
Gold (Reinmetall) .».. + - kg 45T kg Sk 13T OB Bl 179 19 IB 385 
Zinn (Handelswaare). .... 99 96 107) 79 66 84 63 64 287 634 
| —————— f | | 64551 70 
a) Englifhe elfäure . ® m 460081) 4648 484 704 
| d) Raudendes Bitriolt. . . } 297 #3 345 139 343 295 352 kb: 332 894 398 797 429 739 | 3 963 3.092 3 343 
Bupfervitril » un. r + - 5182 6042 5410 4712 4797 4416 4818 5854 3502 4024 
Andere Hüttenprobulte® .. . 14481 15 205 14 609 15 ke 16 425 19 056 19 535 19 339 21 505 22110 
| | 
azu:Roheifeninfugemburg| 334 688 365998 419 su “00H 4 5 BT 5 5 











Arten 
ber 
Brodbuftte 


Werth in Markt 











1383 1584 1885 | 1886 ıssT | 1888 1892 














Noteifen: | | | | 

' a) Malen . 2... . + | 165 048 065) 153 418 479, 141065 425) 125 676 208 145 881 259 167 268 312 191 452 401| 285 291 691 205 237 654 203 151 736 
b) Guüwanren I. Schmelzung | 4911908 4717232 A867 177 4032224 384305) 3841885 3756085) 3879940) 4361561] 3741013 

\ ©) Bruce und Wafcheifen . . 841 597 535 903 768 972 708 561 664 119 732989 681 746 415 213 529 934 482 602 

Zint (Blodzinf) . ..... 33 729 746 34 102 33 860 170 34 521165, 36597406) 43623690 49334620 62392 709) 62557 348. 55062040 

‚ Blei: | | 

| a) Blodblei 222222. . 21 927 502) 20217961) 194123%9 22100756 22495189 24847 Bi 25490125] 25629439 23266350 20547444 

| b) aufalätte .. ...... 1247336) 1027825 859098 5895819 1043590 1162 au 1021470) 1056 20 789 269 507 081 

— | | | 

a) Blodkupfer ...... 23 780 740, 21880381 20173552 16694387 17595190 30714351) 27554234 28 882 424| 27811537) 24758 129 
b) Schmwarzkupfer und ſtupfer · 

| flein zum Verlauf .. . 137 983 103 924 89 358 108021 172914 354 2 101 068 264 103 184 557 93 520 
Silber (Reinmetall) ..... 35097897. 37055861 44137798 42707549 48159010) 51476238] 50812728 56 150865] 59997690] 57298 687 

| Bold (Aeinmetall). ..... 1278312, 1550858 3854912) 2974338, 6281450 5003613 5465508 5161670) 8567993] 10735 775 

\Zinn (Handelsiwvaare). . . + - 187 348 160 153) 194 735) 171509 147 620 186 72 120 333 123 55 52 524| 1239892 
Schwelelfäure: | | | | 








8) Englifce Scmefelfäure . * E Io 14990 673| 15436546 14361 976) 
N) Muabes Bat. 14370717. 14787204. 18468203) 12606816. 19735728018 478 509014124 | mE Et —— 


Rupfernitelol „nn run. 2100 555 2495 437) 1886 266 13487581 1274865 1430416 2018794 2499097] 1155751) 1124935 


Andere Hüttenprodufte® ...| 4974275] 4867507 A979 5385322 57091205 5399677] 668209 7267161 8352531] 8600871 


Deutſches Reich 309 682 9 297 221 220 259 550 961 269 99 933 302 653 375 349 516 520 378 616 2 444 329 748 418 411 722) 402 442 762 
Dazu: Roheifenintugemburg] 14182421| 13668303 14249942) 11549114] 16072423) 19477094) 91450301] 27992998 22298 813] 21920935 
Hüttenprodutte überhaupt | 323 865 402, 310 889 523, 303 800 903 281 840 047 318 725 799) 369993 604 400 096 549 472322 746 440 710 535| 424 363 697 








a) Bon 1833 bis 1891 im Menge und Werth bericheigt Bergl. Erfles Bierteljahtsgeft 1893. S. L 56. — b) Nasträglih berichtigt. — ‚c) Dazu gehören: Quedſilber (nur | 
im Yahre 1834: 28,75 kg im Werthe von 99 A.) Midel und midelhaltige Rebenprodufte, Banfarbrorrtprodulte, Wismurh (Wetad), Uranpräparate, Tadmium (Saufwaare), ginnſalz 
Ebhlot inn), Untinon, Mangen, Arferitalien, Selen, Schwefel, Eifensitrtol, Gemijdter Bittiol, Zinkoitriol, Ridefoitriof, Farbenerden. 


IV. 120 


Die Bergwerke, Salinen und Kltten im Deutichen Bei und in Luremburg während des Jahres 1892. 


IV. Weitere Berarbeitung des Nobeifens im Jabre 1892, A, Seh und Belegihaft der Werke. 
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Die Bergwerk, Salinen und Hütten im Deutſchen Reich und in Qugemburg während des Jahres 1892. 


IV, Weitere EEE des Moheifens. A. Zahl mad Velegſchaft der Werle im Jahre 1802. 








Staaten 
und 


gandestheile 


VProdu· · — 
girende 
Werte 


mann · 


liche 


Ge [ulm 


| itttere end veencen 


Anzahl. | Köpfe. r Köpfe. 1 Köpfe. 
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) Bon 2 Werten if die Belegſchaft unter Flußeiſen ⸗Werle“ nachgewieſen, weil eine Trennung nit möglich war. — b) Sierumter and bie Velegſchaft zweier | 
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IV. 16 





IV. 122 Die Bergiverke, Salinen und Hütten im Deutſchen Meich und in Yngemburg mährend des Jahres 1892. 
IV.B. Die einzelnen Zweige der Roheifen: Verarbeitung nad; den hauptſächlichen Erzeugungs-Hebieten im Jahre 1392. 











Vroduzirende Werte _Wittfere tägliche Belcafchaft Grworwene Biehereiprodufte 2. Schmelyung 
Staaten Lelatich [mit anteren mit Gstrit- | weibe | | 
ae Beh 
und —— u * Ürbeiter 0 Werth anf bie 
WETTE N a ——— | Tonne 
Lande "| amgeinite e | h Tonnen Tonnen } 
Anzahl. | Anzahl. | Argahl. Angahl. | aopft. Abpft. Mpfe. | zu 1000 ke| zu 1000 ke 4. Ber: 





1. &ifengiebereien (Gußeiſen 2. Schmelzung), 
Die Nachweiſfung bezieht ſich auf die durch Umſchmelzen von Roheiſen umd altem Hufe, Bruce und Waſcheiſen erzeugten Gußwaaren (die Gufe 
waaten 2. Schmelzung) und giebt zugleich die verarbeiteten Rohmaterialien und die mittlere tägliche Belegſchaft ber Werfe an, 



















































Preußen. — 
Peovinz Ofipreuben . -. +++» — — 1 3814 3 408,000) 489 299, 143, 
Weſtpreußen 2.2...» _ 2 2 7760 7596306 1377825 18 
Stadt Berlin 2222...» 2 J 1 a7 527 | AM 8825 482 192w 
Provinz Brandenburg...» « 4 — 29 E 23 301 19 730,425 2974432 150,7 
vw Pommern... -..- g 1 250? 8366, 7 662,15 1852 837) 176% 
1 er ..:I1 - | - : 1657 1 512,200 280023 185,8 
On Elfen ........ — 14 67 110 558, 97 576,07 14.488 719 *8* 
J.Sagqſen....... 2 3 5%%* 67 633, 58.081,00 11140474) 19151 
„  Schlemwig-halftein . . . ss — | 110 13401,0| 125120 2477709) 198; 
v»  Danmover. cur ue- 17 6 247° 57 973,0 49 020,18 8183915 166, 
Im Weſtſoten........ 33 17 00° 120 I 6 1410496] 121 041,005 18781885) 155, 
Deſſen-Naſſau 2...» 23 5| 19(* 1 358685] 30890  597509| 19,0) 
Rtheinland u Hohenzollern 6 so se 19 307 709,0] 25666907) 33334 952) 180, 
Königreich Preußen 193 79 448" 720 8319643] 711574,007| 109732038] 154, 
Bayern... 22 4 15 53) 52 128, 48 212,155 8998 733] 186 
Sahjen...... Rene 52 2 76.0" 130 3 115 99 501,01 18462955) 185 
Württemberg .-.....- 17 4 19. (? 26 514 24 405,173 5069 621] 207; 
Baban ....0n 0.0 a ala 2) 2 14 27 614, 24 910,07 4552598] 18%, 
SAN nn een - } 22 17 189, 13 15%) 2317008) 176m 
Medleuburg... 1 — 15 3576, 3 270,43) 551 242) 168, 
Thüringen . ........ 9 3 19° 9095,4 7993,00) 1537416] 192. 
Oldenburg - »- sur r re. 5 1 6 5 166,3 4553,08 950 559) 208,7 
Btraunſchwelg. . .... 17, 16 123,1 15 181,59 2847986) 188, 
Ynballi ee veasise an 6 1 1 12) 10 271, 5 944,700 1911565] 213,7 
Su mas nn il: = 2) 1736| 1 818460) Bla) 
Bremen cc ernun0 2 — 2 1 063,1 10110 247140) 244 
Damburg .. . . . .. .. * do A| 13654 6774 IRILOTI 1900 
\ ElfaßrLothringen...... 25 8 9 an #23, 34 413,008 6400433] 185, 
' Eijengiehiereien: Deutſches Neid 7180 11 1165 826,5) 1005 098,1 165 184420 164n 
Hierzu: Luremburg ET 6 663,0 6 281,10 799587 127,0 





Deulſches Neid und Enremburg 3416 125 722.0 119 60960 333 61298) 1172 489,./(1 011 379,005 (* 165 984 007  16d,ı= 
2) Bon 3 Merken ift die Prodaftion geihätt, — ?) Don 2 Werken ift die Probuftion geihäpt; anberbem war 1 Werl in Betrieb, deifen Betrichönerhäftni 
nicht zu ericheen, and; nicht zu fhägen waren. — =) Von 5 Werten if die Produktion geſchatt; auherdem war I Werl in Beirieb, von welchem Belriehäver 
nicht zu erfahren und and nice zu fehlen waren, — *) Born 3 Werfen ift die Produktion geihägt; auferdeut waren 5 Merle in Wetrieb, deren Wetriebsverbäftniiie 
nicht zu erfahren, auch nicht zu ſchägen waren. — ) Bon 6 Werken ift die Produktion geichägt; auferbem waren 2 Werle in Wetrieb, derem Betrichöoerhältmitie weder 
zu erfahren noch zu ſchagen waren. -— *) Den G Werten iſt die Produltion geidägt; aukerdem waren 4 Werte in Betrieb, deren DBetriebsverhältnife mit zu erfahren 
und auch nicht zu hägen waren. — ?) Von I Werlen ift bie Probnttion geichäpt. — *) Won einem Werk ift die Ptodultion geichägt, — 9) Ban 30 Werken ift bie 
Produktion geihägt. — 1) Ben 65 Werten ift die Produftion geſchäut; aufierdem waren 14 Werte in Betrieb, welcht hier nicht zur Nadiveifung gelangten, weil 
‘ Angaben wicht zu erlangen waren und die Vetriebsverbiältniffe auch nicht geihägt werden fonmten, — IN) Mom einem Werk ift die Produftion gefchägt; außerdem maren 
24 Werfe in Betrieb, deren Vetriebsnerhäftnifje wicht zu erfahren umd auch micht zu Ihänen waren. — 3%) Uukerbem mar | Werl in Betrieb, befien Betruebsverhäftniät 
nicht zu erfaßren, auch nicht zw Sägen waten. — 1) Mon BG Merten ift die Produftiom geidhätt; außerdem waren 35 Werte in Betrieb, von welchen Betrichd- 
verbältnifie weder zu erfahren noch zu ſchatzen waren. — 3°) Auſſerdem mar I Über in Beirieb, heifen Betriebsverhäftnißie nicht zum erfahren, amd nicht zu qehen 
| waren. — ) Bon 66 Werken it die Produktion geſchäht; auberdem waren 39 Werke im Betrieb, weiche bier nicht jur Nachweiſung gelangten, weil Angaben nicht zu 
erlangen waren und die Wetriebeverhäftiiffe auch ıicdht aelänt merden konnten 
*, Die gewonnenen @ichereiprobufte zweiter Schmelzung beftanden in: 





Gehdirrguf „22mm 63 628,375 t im Werthe von 12 140458.4, 
üeen 166 537,0 t „ — 19440 210 „ 
Sonfligen Gußwaaten ..... TS 17), t „ F .„ 1410339 5 
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Die Vergwerle, Salinen und Hitten im Deutfchen Reid und im Luremburg während des Jahres 1892, IV, 123 
IV. B. Die einzelnen Zweige der Noheifen-Berarbeitung nad den hauptiählien Erzeugungd: Gebieten im Jahre 1892, 











































u — Werte Die mittlere tägliche Belsgläeft materlal Dargeftellt find: 
Ä Staaten = z - - — * —— =.” ers m N — 
.. "aha |, — muſammen gifenmaterictin)| "ne 
mit anderen | man vie | meide De | zu Urbeit ift verarbeitet — — 
Beten | oaga mie — — worden en | Werth 
Landest 6 eile vertunbene ae, ' sanwellt, fanmen I ] enge Werih auf die 
verbuntene recdunteae Tonnen Tonnen | Tonne 
Anzahl. | Anzahl. Anzaht. | Köpfe. | Köpfe. | au 1000 kg | zu 1000 4. A 
2, Schweiheilen-Werfe (Schweißelſen und Schweißſtahl). 
Dieſe Tabelle enthält bie Betrieböverhältniffe derjenigen Werke, welche Schweiheifen (Pubbeleifen, Pubbelftahl, Herdfriſcheiſen, Herdfrifchftahl, Raffinirtahl, 
Gementjtahl, Renneifen und Rennftabl) erzeugen und zu fyabrifaten weiter verarbeiten. Auch find Diejenigen Werle bier verzeichnet, welche aus Alteiſen und 












angelauften oder von anderen Werfen übernommenen Robidienen und Suppen Schweißelſen -Fabrilate herfiellen. 


















Preußen. | 
| Proving MWeilpreuben „+ - .» 12 2 14 73,500. 11.760 160,00 
Im Schleflen 22.4 +- 10 9 19 10 794,12 881901  81,r 


















» Sahlen..zcer.n - | 2 — — — 

7 Hannover — 5 23,217) 10 652) 377,0 
J.  Bellflen .... +.» 45) 36 83 29 928,08 2502174 8641 
x ſen ⸗· Naſſau .. 5 3 607,885) 56517 9,00 
= beinland. . . » 20 30 24 166,55 1910663 79,06 









Uebriged Preußen .. 2. - £ 10. 8 


548,000) 49 1583| 89,00 
Königreich Preußen 102 90 
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Württemberg -.- vun... 

Baden ...... — 
Braunſchweig.. . .. . — 
Elſaß-Lothringen ..... 3| 
Uebrige deutſche Staaten . — 


ar ae : 





17 294,90 1010238) 
93,105 7500 79, 
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Bemerfungen 















































Landestheile. auf die 
ex 
AM. 
1 
9 Preußen. | *) Bon fertigen Fabrikaten find u Barth M 
roninz Weſtpreußen — — — 1 636,105 320 833 196,00] __ 2 , „ Plenge . 
„ Schlefien 2.222... -_ - — | 269 094,106 33932 251) 126,10jErlenbahnidienen und Schienen- Vefefn 
A ge | ° | unaßlüelle + so r ro nene. TU 1034078 
" —— ne — = 1 : H _ - 9 4 en Eiferne Pahnldwellen und Schwellen -Ve · 
" MODE. onen — — — 05,204 ‚12210 genigungstbeile zu oe am rennen 13029, 1654054 
„ WWeitfalen....... 328,200 56 890 173 310 939,10, 38 663 966, 124,38) Rolfenbeß Eifenbahmmaterinl (Adken, 
u —— — —— — | — — 17 8762883 3068 693 170.11 Wäber, Nabreiſen wc). . 2... . .. 744m 165454 
u heinlndb ...... 24,000 9500 395,08] 411 204,175] 54185 150| 131,7r7\Hambelseifen (Faconeiſen, Bauciſen, Pro ! 
Uebriges Preußen . 2.22... — | - — 2272,97 5 ftleifen * ————— unser 337 289,ms 101 869 340) 
— — -— -[Blatten und Bleche außer Weihbledhh . . 177 734m 26659 454 
KRönigreih Preußen 352,00 66 390 Weibbleh on 0 sonen rnn ren * am 02.009 












. nr ron ne 




























Dark — — — 66 127,200 ! t h 

Sahien ....cr2e 00. _ — — 33 996,509 3889495 114,11] (Mafdiinentheife, Shmiedeftilde w) . 45 540,10 10910 791 

— ——————— ENTER _ — — 2871, 570 684. 198,07 Br | 
BIER Saale aan — — — 2 733,107 492 509 180,0) ) Bon 5 Werken ift die Produftion wegen VNichtaubfullung 

Braunſchweig........ — | _ — 10416, 1222450) 117,20n.g montanftatiftiihen Fragebogens gefhätt (in der Provinz Wells 

ElfaheLothringen ,...- - — — 122 202.a260 13574 117) 11L,onlfaten 1 Wert, ieh Rheinland gar in mt 2 Werte); 










5 197,518 692 036) 133,10laußerdem waren 3 Werte (Provinz Brandenburg I Werk, Könige. 

Sachſen und Württemberg je 1 Werk) in Beltieb, weldye in dieſer 

eberficht nicht zur Nachweifung gelangt find, weil die Betriebs 

rhaitniſſe möcht zu erfahren und auch nicht zu ſchahen waren. 
IV. 16* 





Uebrige deutsche Staaten . 


Schweißeiſenwerle: | 
Dentihes Nih.....--- » 352,50. 













IV. 124 Die Bergwerle, Salinen and Hütten im Deutſchen Reich und in Qugemburg während des Jahres 1892. 
IV. B. Die einzelnen ige der Nopeifen-Berarbeitum nad den hauptfählihen Grzei Gebieten im Jahre 1892, 





























NIE Bredugirende Werte ———0 Semi Dargefielit And: 
aaten ——-- _— _— — — 
— d anbere 
* —— * * a männficje | wiblice zuſaunnen ei alien) | =) Bidde (dngots) zum Berta 
—— re Biontan | Mentan- ü 1 Arbeiter nn ————— 
Sanbentheile uam — — Ku Menge ——— 
wetunbese | vdertaudee· . Kommen \ 
Unzabl. | Amjahl. Umabdl. | Am Röpke. Alpe. u 100 ke . 4. 














3. Flnheifen-Werfe (Flußeiſen und Flußſtahl). 
Diefe Tabelle macht die Produktion derjenigen Werfe erſichtlich, welche Fluhelſen (Beilemer-Eifen und «Stahl, Fiammofenfluß · ober Siemens · Martin-Eifen 
und «Stahl, Foblenftahl, ne u. |. m), fowie Tiegelgußſtahl erzeugen und zu Fabtikaten weiter verarbeiten. 


































reußen. 
nn Schleſien ....».+- _ 4 — | 6| 2902 9 3001 190 286 5 824m 472 438) Blu 
| w  Dannover ....2.= — 4 - 1 4 4 502,0 3414934 Tin 
| "m  Beätfaln....... 15 39 r 55 1133 123, 84 0040 6666 902 79 
m Rkeinland.....:. 9 26 - | 35 1646 186, 553, 4133413 Tim 
Uebriges Preußen ....... - | “ _ — | 2 2204 — A 
Königreich Preußen 2 77 u 102 3155421] 149 810,46 11617 687 Tim 
Bayern. „nor nns — 4 — 4 _ — | — 
Sachſen.. ........ 1 2 — 3 526, 36 177 68m 
Eliab-fothringen...... — 3 — 3 1 — * 120896 64," 
Uebrige deutſche Staaten | | 

und Sugemburg ...-.- 1 9 — 10 85 810,000 6256000 Tim 

FufeifeneMerfe: Dtutſches Neid | | 


umd Lugemburg. . ....- 26 9 11 1m 1, 


355| 














Staaten 

































































b) Halbtabrifate (Wloome, Billets, 4 . 
Hatinen ze.) zum Berlauf c) Fertige Fluheifen-abrilate*) 
und = — A —— Bemerkungen. 
Landestheile. *vwWerth Jaukdie — Zu mie 
Tonnen | Eo Tonne 
zu 1000 AM. | 
I 
Preußen. Ri | *) Bon ferligen Fabrilaten find bargefleilt: 
Provinz Schlefien ......- 25 694,000 2335 901, 91 11 901 737 j f s j enge t 
ae 77,12 ....... 25 297,10 2207 166 7800| 110558,0, 12 987 350) 117,4] Eifenbahafsienen und Shienen-Befeftis 
„ Beilalen....... 180 118,069 15407 702) 85,5] 602933, 90551 717| 150,19] „„ungitlile. u > = KIREEFN BbEBE.m EEHESN 
m Rheinland. 2.0... 219 675,128 17343978] TMsı| 967 857,0 183.090 701| 137,1] Fllen nabnlemetienummgmettendte 0 aTasım 
Webriges Preuben ......* = — 1 — | 26140] 1034080 3954| oiensen Cifenbahninnterial (MÄlen, ua, 
Rönigreidh Preuben [453 797.0 37 297 747| 82,11 774 341.) 249565 565 140,0] uneiaeien (dereneiin, Bauifer om MR 
| | Proflleifen &) eneuncncn. BIBITZm 5215618 
SrlEEEERZ EEE 23.933,50 1915850) 30] 46856, 5634 813| 120,20 Yiasten und Biere außer Weißbieh . 252 620,100 37 701 025 
Erlen Lernen — | Re 50 622,390. 7714024 152,10] Weihbleh -o - ame 6 268130 3377869 
Eljah-Lothringen...... 48 664,00, 3072496) 63,1] 86615308 10457012) 120,70] Draht num unneenene nn ».. 312998002 35 107 111 
| Mebrige deutſche Staaten | : U PEIEEREEREITREREN 9404,02 1870681 
und Quxemburg »»»». | 15061000] 1265020 #3,» 18 299,101: 1977618) 108, Kr aller Art (Geige, Ges RER un 
5 PER n oe 3) Al 
Blußeifen-Werke: Dentiches Reich | | Andere verfänfliche Ciſen und Stablforten 
und Yusemburg ee 541 ddd,s 43 551 143] 80, (Maichineniheile, Schmirbeftlite sc.) 96 641, 24.099 755 


N) Bon 2 Werten if bie Prodftion geſchazt (Prov. Weſtſalen I Meet, Prev. Mheinlard 1 Wert), weil die Ausfüllung des überfandten montanftatifiichen rragebogens unterlafjen mat 
auferbem war in Mirttemberg I Werk in Betrieb, weiches im biejer Ueberfiht nicht zur Radrerifung gelangt if, weil bie Betriebsverhältwifie nicht zu erfahren, auch nicht zu ſchähen waren. 


W. €. Die Verarbeitung des Boheifens im Deutfden Reich und in Luxemburg 1383 bis 1592, 
Die Inden, welde duch ‚die umterlaffene Ausfiillung der Fragebogen entftanden, And durgiweg buch Schägungen ergänzt; bergl. Einleitung.) 
























« x en 3 | 188 | 1 18 | 1887 1888 | 1889 | 180 | 1891 | 1892 
er — — —— — — u j — — — 
Brodulte. Menge in Tonnen zu 1000 kg 








Gufeifen zweiter Schmelgung . . .. | 662117 705337] 681616 TIOA50) 769343, Rd54sll 998022] 1094384, 1026387] 10196 
 ESäweibeifen und Schweihftabl . . . | 1573411 1594561) 1506573] 1417971) 1696728 1647343) 1753162, 1562393] 1484064) 136654 


Fußelſen und irlubllahl ..»...| 1060611 1138 540° 1902 n 1376456) 1738474 1862677 2095479 2232099 2562549 2756 202 


Zufammen | 3296 139, 3.438.435 3390379) 3504177 4134545 4355471 4546663. 4829876 5075000 5142466 

. ü _ Werth in 1000 Marl 
Gufeifen zweiter Schmelzung . . . » 120 707| 1924650 115701] 1147861 123716) 139057 174668 188018] 176821] 16769 
| Schweiheifen und Ehmehftahl . . . | 232939 214926 183590) 160195 155197) 199264 233642 234989] 197080) 16927 
Flußeiſen und Slußflahl ...... 169439 167654 157889 168854 206182) 229782 MIDI? BB7TB3 337217, 33690 


| Zuſammen | 523085 507239 A57180 43805 515095 SCH103 688222 751790 TILIIS 6735 
_S28 085 60723 b2 100 _ AABSEE 
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Salz; Produktion und Salz Beftenerung 
im deutſchen Zollgebiet 
während des Etatsjahres 189293. 


In den nachſtehenden Tabellen A 1 bis 8 werben für das (Ftats« 
jahr 1892/93 bie durch Bımbesrathäbefchluß vom 7. Dezember 1871 
angeordneten Jahresnachweiſe über die Salzabgaben“) mitgetheilt, welche 
im Einzelnen folgenden Inhalt haben : 


Tabelle A 1 enthält für die verfähiedenen Direftio» und Hauptamts- | 
begirfe des Zollgebiets den Rachweis über die Produktion und den 


Abſaß ber inländischen Salzwerle mit Untericheidung der lehteren in 
Steinfalzwerfe, andere Salzwetle und Fabriken mit Salz-Rebengewinmung 
und bei ben beiben erjigenannten Arten mit weiterer Unseinanderhaltung 


der im Beſitze des Staates befindlichen von den Privat-Salzwwerten, 


Unter den abgejehten Salyprodulten werben die verjtenerten, in dena« 
turirtem ober unbenaturirtem Zuſſande fteuerfrei abgelajjenen und 
die nad) dem Zollgebiet oder dem Zollausland mit Begleitfchein 
verjendeten Mengen unterſchieden, und für das in den freien Verkehr 
gejehte Sal werden die erhobenen oder auf privative Redinung ber 
Bundes ſtaalen freigeichriebenen Steunerbeträge angegeben. 


In Tabelle A 2 ift das im Laufe des Etntsjahres im Zollgebiet | 


gegen Entrichtung der Abgaben oder abgabenfrei abgelaſſene Speije- 
jalz nad Produltions · und Abſaßgebieten verzeichnet; und 

in Tabelle 3 im gleicher Weile das zu anderen als zu Speije- 
zweden abgabenfrei in den Verbrauch übergegangene Salz. 

Die Tabelle A 4 enthält die Nadjweilung über die Ausfuhr von 
Sal; aus dem deutichen Follgebiet unter Angabe der Produktionäbezirke, 
der Bejtimmungsländer, jowie der Art und Menge des ausgeführten 
Sales 


Die in den Tabellen 2 bis 4 enthaltenen Angaben über die 
Einfuhr und Ausfuhr von Salz weichen von den entipredjenden An⸗ 


) Fur das Vorjahr vergl. Bierteljahrägefte zur Statiftit des Deutſchen 
Reiches, Jahrgang 1892 ©. IV. 68. 


gaben der Wanrenverfehräftatiftit etwas ab, doch find die Differenzen 
verhältnigmäßig unbedeutend, 

Die Tabelle A 5 führt die in Bezug anf bie Salzabgaben nad 
Artitel 5 A 2 und 4 ber llebereinfunft vom 8. Mai 1867 gemährten 
Grleihterungen, nämlich Die abgabenfreie Verabfolgung von Saly 
zu Iandwirtbihaftliden und gewerbliden Zweden, auf. 
Die abgabenfrei verabjolgten Salzmengen werden unter Angabe der Zahl 
der Empfänger, der Saljgattung und der etwa erhobenen Kontrolgebühr 
nachgewieſen. Ein Anhang zur Ueberſicht bezeichnet die Mittel, welche 
jur Denaturirung des Salzes verwendet worden find. 

In Tabelle A 6 find die Übrigen in Bezug auf bie Salzabgaben 
| gewährten Erleichterungen aufgeführt, das find bejonders diejenigen, 
\ welche auf Artilel 5 A 3, Bund C ber Uebereinkunft vom 3. Mai 1867 
ſich ftüßen. Nach Bundesrathsbeſchluß vom 23. Februar 1882 (Eentral- 
Blatt fiir das Deutſche Reih S. 91) Find, entgegen den urfprünglichen 
Beitimmungen, welche die abgabenfreie Ablaſſung der betreffenden Salze 
mengen nur auf privative Rechnung oder zur Hälfte auf Bereins« 
rechnung umd zur andern Hälfte auf privative Rechmung zulieh, die 
Abgabenbeträge für das zum Cinfalzen oder Nadpöfeln von Heringen 
und ähnlichen Fiſchen und für das nicht unter ftehender Kontrole zum 
Einfagen, Einpöfen u. ſ. w. von Ausfuhr-Gegenſtänden verwendete 
Salz für Rechnung ber Reichskafſe freizwichreiben oder zu vergüten. 
Die abgabenfreie Salzverabfolgung zu Unterftüßungen und Deputaten 
fällt nad) wie vor den Staatslaſſen der Bundesregierungen zur Laſt. 
| Tabelle A 7 enthält den Nachweis über die Einnahmen an 
‘ Salzabgaben (Steuer und Eingangsyoll), jowie über den Nieber« 
lageverfehr mit Salz; und endlich 

Tabelle A 8 denjenigen über bie ertheilten Salzabgaben⸗Kredite. 

Unter B 1 bis 8 iſt eine Neihe vom Ueberſichten angefügt, im 
weldyen die Hauptergebnifie der Salyabgaben-Statiftit für Die 10 Jahre 
| 1833/54 bis 1892/93 aujammengeflellt Find. 
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Salz Predultion und Salz-Beiteuerung 1892/93, 


4, Die Ergebnifle des Etatsjahres 189211893. 


1. Bie Produktion und der Abfat der inländifchen Salzwerke. 








Der Saljwerte 


Bermaltungsbegist. 


Abgeiegte Salyprobutte. 
_100 kg 


Sieuerbetrag 


für das von den Salwetlen im den 


— a 





uptamtäbezirt. 
et. 


(Die Nbfirzungen bebenten! 
Etrin.= —— 
Sal. = amere Ealjmerke. 
Babe. = Batrifen mit Bali 
Rebrngrmisnung 


3«| 


Die Aufäge: 
©, = Etaattwerte. 
Brio. ⸗vVꝛte oaia eite. 
| Preußen. 


HM, Stettin. 
Proving Pommern 





‚HU. Inowra 
v a St. 


Stein]. Priv. | 


Bahr. | 


Ei | BEE Summe 


Salzgattung. 


1 Siedefall. 


Probuzirte 
Salyı 


| Steuerfrei 
| abgelafienes Salz. | veriendeied Salz. 


| Wit Begleitchein 





Aemertet | 





1] Siedejalz. 
Pfannenlein. 
Steinſalz. 


Provinz Pofen ESalzprodutle aller 


| 
HM. Halle. Sal. Priv. 


| HM. Langenfalze. Sal St. 


| Habr. | 
"HM. Magdeburg II. 
| Steinj. St. | 


Sal, St. | 
Steinf. Priv. | 


94. Naumburg a. ©. 
| Sal. St. 
H.A. Norbhaufen. | 
Sal. Priv. 

| 


Provinz Sahjen 





HN. Hannover. 
Sal. Priv, 


Fabt. 
Fabr. 











9.9. Harburg. 








Gattungen. 


2] Sicbejal;. 
Pannenftein. 
Andere Ealzabfäle. 


1 Siedefal;. 
Pfannenſtein 
Siedeſalz. 


Keyſtallſalz. 
Anderes Steinſalz. 

Siedeſalz 
Piannenikein. 

2] Kroftolljalz. } 
Anderes Steinjalz. 


1] Siedeſalz. 
Pfannenſtein. 


1] Eiedejaly. 


u Pannenftein. 


Kryſlallſalz. 
Anderes Steinſalz. 
Siedeſalz. 
Piannenftein. 
Antere Salzabſalle 


10] Salprodulie aller 


Gattungen. 





13 153 
1 868 


kl 


18 303 


100 086 
33457 


52 822 


141592 


6487, 


27653 


2 62 


103814 


Rach vom | Rad) dem 
| dentichen Soll» 
Joellgebiete. auslande. 


| 


Uns 
benadurirt. 


Fut das 
verſteuerte 
Sul). 


Bür das 
| privative 


aehhriebene 
Salz. 








505 882 320) 506208 
— | 


63 447 





1673| 143789 


16 549 


24 099 


1738 


112 320 
385 156 


415 960 


33252 


12 302 


104590 
599, 


u. 
106 


280 








182 008 
108 104) 


562 


1} 
379573 286634) 


332525 528280 323488 


331611 22445 


15441 





1 
347 966 1059 8391| 345933 





3] Siebefalz. 
Pfannenjtein. 
Andere Enlzabfälle. 

1 Salzabfälle, 


A Salzabfälle, 


| Salz von anderen deutſchen Salzrerien bezogen. 


| 
461424 23 061) 


1818 


204 612 
:04 


18 802 


19323 


796 880 


460 316 


229 545 
1697 07 


717 827 


1194 164 


97 272 


307 372 
4 246 579 


- | 


30 


4553951) _ 


2534 211 





ufierbem 


| 1) Außerdem zur Anreichtrung der Soole verwendet: 1450 (100 kg) auf einenem Schachte gewonnenes und 4400 (100 ki) vom anderen Salziverten brjogenes Salz. — 
, Un die in dembelben Hauptantshezirt gelegene Ealine verfauft. — *) Muberdem zur Anteicherung der Soole vertsendet 80324 (100 ke) auf 


“um Schadte gewonnenes 
| Eteinfalg, fewie 224 (100 kg) ESteinjalg und 560 (100 kg) Abſallſalz, die von anderen deutihen Salpwerten bezogen worden find. — 9 


81.000 (100 kg) 


| 


) Renauns Zulammen. | 








Der Salzwerlke 


Bermaltungäbeirt, 

u 

— 5 re, bebauten: 

ns = Fetten t — 
Die — 


St. =&iaal 
Veie· = Brivasmerke) 


| H-8. Hideskeim. 


O .A. Lüneburg. Sal. Priv. 


HM. Osnabrüd. 
Eal. 





Sal, Priv. 


HA. Münden. Sal, Priv. 


Priv. 
HM. Stade. Sal-Priv. 


Provinz Hannover 


HN. Dortmmd. 


Sal, Priv. 
H. A. Lemgo. 


HM. Kppſtadt. Sal. Priv. 


HM. Minden. Sal. St. 
Fabr. 


HU. Rheine. Sal. Priv. 


Proviny Weſtfalen 


Sal. St. 


| 
| 





4. 1. Die vrodultion und der —* der Inlänbifhen Saljwerke, 


Salz-Produftion und SatzrBefteuerung 1392/93. 





3] Siebefalr. 
Pfannenftein. 
Andere Salzabfälle, 
Steinjalz. 


1] Siebefalz. h 


am im. 
Andere Salzabfälle. 


Soole. 


3] Siedefalz. 
Pianmenitein, 
Andere Salzabfälle. 


1 Siebejal;. 
1] Siebefalj. 


Vichjalzeledftein 
— 


Andere Salzabfälle. 


Siedeial;. 
BiehjalzeLedileine. 
PM annenftein. 
un Salzabfälle, 


Ckeinjelz 9 


abgelaſſenes Salz. 


Abge ſetjte Saljprobufte, 
100 kg 
Sieuet frei | 


2 | m 


| deuiſchen 


naturirt. denaluritt. geugen auslande. 
| 





7) 
3 130) 
1068 


1196, 
18 270 





15] Salgprodufte aller 
Gattungen. 


2] Siedefal;. 

1] Siebejals. 
Pfannenſiein. 
Andere Salzabfälle. 


3] Siedefalz. 
Salzabfälle. 

1] Siedejalz. 

1] Siedelalz. 
Viannenitein. 


1] Siebejalz. 


» 240942] 127496 


6 952 





e 41217 


14 291 


5734 





47.079 4995 


18815 


603 
454 
1451 





2708 
— ul 
1918 

262) 


978. 


a 2 


1034 








Mit Begleilſcheln 
verfendetes Gay. 


Rad dem | Rad) dem 


Zoll· 
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u 
für daß von den Salzwerten in dem 


freien Bertehe geiepte Sal 


| Zuſamme n. 


785 371 
98 


163 


93 597 
521 841 
46 


93 597 
521 841 


5141832 373 


1529 648, 285 


I 
83 422 





68 799) 





Siedeſalz. 
Plfannenlein. 


9] Salzprodufte aller 
Gattungen. 


Andere Salzabfälle. 


195 60 


326 7981 195 690 


24578 


96 513 355) 


2 347 808 439 


2 347 808 rn 





1) Aufierdem 208 (100 ke) Siedefalz, 300 (100 kg) Steinkalz und 50 (100 kg) BichjalzTefteine von anderen deutſchen Salzwerlen bezogen. — ?) Bon! 


anderen deutſchen Salzwerlen bezogen. — 
400 (100 kg) ungemahlener umdenaturirier Wiannenftein. 


(vergl. Anm. 1. 


_ 5 Desgl. 


— 6) Deigl. 1000 (100 Kir) Salz. 


3042 (100 kg). — *) Desgl. 393 (100 kg) — 9) Deigl. 5500 (100 ke) Balz | 
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Der Saljmerle 


Salz · Produltien und EalyVeltenerung 1892/93. 
A, 1. Die Frobuftion und der Ablat der inländiſchen Ealywerfe, 


Ubgejegte Salzprodufte, 





Steuerbeirag 
für das von den Salzwerlen im ben 




















Bermaltungsbejirt. Prodirte — —0o 8 | — au Be | 
m Stenerfrei Mit Vegleitſchein Für das 
(Die bekeuten: Salygattung Ber ein © ul) Verfenehe ⸗ Sat, dat das — 
Siein. St⸗ 
EN) menge. euere MR fanmen. 
Ba. = Babrifen mit Galp ftenertes > | Im | Rad dem Rath dem berfleuerte hung Bu 
Die Pe Golz. | patarict |donarusie.t 33 al | 
Di ee | a per > | 
100 ke N | AM. 4. 4. 
| N ji & 
DM. Rufe. Sal. St. 1[Sierefatz. 29410) 1556 | 4 — 9 — 181811 4980) 186791 
Piannenfein. 181 — — 181 — — — — | ai 
HA. Hanau. Sat. Priv.| 1]Siedeih. | 5er 200 30 788 | 31320 — 313% 
2] Saljprobufte aller | 
PrevinzHefien-Raffau Gattungen. 3526 18176 65 HE Ha — 213 131 218 111 
I nr ——| | = 
“A. Aöln. Fabrt. N Siedejalz. vl — m — 22400 — — — 
ML. Duisburg. dabt. 1] Abfaljalı. 1355 — ) 255 = 71 = _ — u 
} | j 
A. Kreuznach. Sal. Priv. 4 Siedeſalz. ⸗ 3% 2 393, 20 — | 310 1 28 715 23 715 
aus ‚m £ | | 
rovinzg Rheinland) 4 Summe 44 641 2393 18 6 _ 22710 1 28 715 28 715] 
u) | 
Hohenzollern. Steinſ. St. 1] Steinfat; 12 —- | 10 — | - 7 100 _ _ 
Siedejal;. 16587] 7219 9088 — — 86 556 86 
Salzebjälk. 1201 — — — = >] 
1 Salzprotufte aller | iz ' 
| Gattungen. 7 7219 10189 — — I 7100] 86556 86.638 
an —— Tran: — — 
—— 1634968] 30902) 273096. 332 525 575169 4161 370 819 370 819 
Rönigreid) Preuf rin fe 2614 2 1048 124 202 840 285 1144 698 183 720] 12570 357 12 578 518 
nigreich Preußen chſalz⸗ Leckſteine. — — — — — en 
Pannenftein, 3260 12 354820436 504 — 144 144 
| Andere Salzabfälle. 56 746 N 21 547 t 418 1034 32166 1 1 
| Soole. 1 J — — — 1 1 
| 44| Saljprodufte aller I 
| Gattungen. 4339 304|1 079 040 301 “ 355 9611 721405 631990] 12941 322, 8161) 12949483 
Bayern, N | | 
9.9. Ludwigshafen. | N 
— * Priv. 1] Siedefatz. 2300 256 10 — = — — = 948 
.. eichenhall. 
Steinf. St. 1] Stänfalz. 13 069 142 8906 2963 — — 1704 — 1704 
Sal. St. 3] Siedejalz. 196 732] 120524 71219 _ | 3671 2] 1446 283 — 1446 283 
| Pfannenſiein. 2030 — 2 - 1 — | — — — — 
‚DM. Rofenkeim Sal. St. 1] Siedejal. 210182] 129 830) 7583322 — 83880 — 15591600 —128389 160 
| b Pannenftein. 437) — j| 4 — — — — — — 
OH.A. Schweinfurt. — 
Sal. Priv. 1] Siedeſalz. (@ 230 155) 15 — - — 1860 — 1855 
Salyabjälle. 4 — 4 — _— — _ — — 
Steinfalz. sol 12 8 se 2983 — 170 — 1 704 
Si 1? BE J — o \ 
Aönigreid) Bayern —— u” “0 251 395 148 500 = 25 Br — 3016 m 
Undere Salzabfälle, 4] — 4 — _ _ _ — _ | 
‚ 1 &Salzprodufte aller | De R M SE 
Gattungen. 428 844] 251537 164 118 2983! 12 551| 2] 301848 — 3018428 
) Außerdem 4 175 (100 kg) Salz zur Anreicherung der Eosle von anderen dent Salzwerflen beyogen. — *) Uußerdent 600 (100 kg) Salz van andeten 
Saljwerfen bezogen, — ?) Außerdem 200 (100 ke) © er Anreiherung der Seole von a deutfchen Salzwerten Au ‘ 2. 















































Salz · Produktion und SalpBeftewerung 1892/93. IV. 129 
A. 1, Die Probuftion und ber Ubſatz ber inländiſchen Salzwerle. 


Steuerbetrag 
| Der Galzwerte Abgefehle Galgprodufie. fllr das bon dem Salzwerken in den 
'  Bertwaltungsbegirt. a oe * 100 RE freien Verlehr gefehte Salz. en 
| ae Steuerfrei Mit Begleiti ein 
pn en ehe: \ —E — Sal. — Sal Fir das 
ei —— — Sodl. a berftewerte | Redimung| Bufammen. 
Bat. = Sabrifen In Une ad dem | Mad bem freie 
a2 — tat | een | Bed ⸗ 
———— Agebiete. auslande. 
Brir. = Prisarmerke. HK. » 


Sadjen. } 
HU. Dresden. Fabr. 1] Saabfälle. 8 — 


HN. Leipzig. Fabt. 1 Saljabfäle. — 
Konigteich Sach ſen 2 
Württemberg. 









































































































A. 
9%. Friedrichshafen. 
Sal. St zul 6244| 26757 271482 — 271482 
634 — _ _ 
HM. Heilbronn. 
Steinſ. St. 23. — — — — 276 — 276 
133) 11596 — — 1472! — 1472 
52654 38 2 — — 631848 — 631849 
Sal. ©. Fec ass —_ = 3082121 — 308 212 
m — _ _ — _ 
Stein]. Priv.) 1] Steinjalz. ? ge 12032] — 650) 29 — 291 
53 =) "m 4753 — — 838 564 — 638 564 
—— 2 — _ _ _ 
45 = 783 
2 236 258 — 1763 
Beiguih Württemberg ol 154 1701 151 816 1850107 — | 1850107 
| —-— | 269 _ _ | — 
7 7 Satıprodufte aller | 
| Sat 154 346) 390 778] 1852 146 — 1852 146 
Baben. 
HA. Heidelberg. Sal.6t.| 1] Siebefalz. BB 4 - — 37 561 — 827 197 _ | 827 197 
- I 1 si — _ _ Eu — — 
HN. Mannheim. gut. 1] Salzabfälle. - | ser — 762 — — | — 
| I 
9-4. Singen. Sal. St. 1] Siedefah. sors2) 159 — | Berl 110] 6os ⁊s 608 757 
| BiebjalzeLertfteine. _- 4 9 — = BE — 
Andere Satzabfälle. — — 2713 — - .— - 
| ejalz. 119667: 1196853 — 40 23 1108 1435954 1435 954 
Großhergogthum | \ | Biehfalz-Ledteine. _ ı se — 2 = 
| Undete Salzabfälle. — 7700 2713 73 — 2 = 
| | 3] Salgprodufte aller | 
| 119 667| 127424 2749| 41018 1108] 1435954 1435 954 
‚Hejien. 
HN. Darmitadt. | 
Sal. Priv.) 1] Siebefalz. 31434 25245 68 867 — 377 1 — 377 197 
| HA. Gießen. Sal. St. 1]Sievefatz. 13265| 2989 wo — 19174 — 159 174 
| HR. Mainz. Sal. St. 1] Siebefalz. 6603, 305 450 — 70 238 — 79 236 
Fabt. 1] Siedefalz - 12403 - — — — — 
Großherzogthum Heſſen 4 41 302) 30 942 man — 615607 — 615 607 
 Medlenburg. | | | 
HM. Guſtrow. Sal. St.) 1] Siedefah. 15475] 11337 1071 u — 136 038 — 136 038) 
4) Außerdem von anderen deutihen Salzwerten bejoaen 1460 (100 ka) Su — Died ift nar ber er geringe Theil des u. gelangten wärttem« 
bergiſchen Eteinialges, da die BE deſſelben nad bem Zollauslande meiſt nice mit direlten Begleitpapieren erfolgt. — *) 300 (100 kg) Salg von 






amberen beutfchen Salzwerlen bezogen. 
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IV. 130 


Sal Produltion und Salj · Beſteuerung 1892/93. 





Der Saljmwerle 


Bermaltungebezirt, | 
— 
Li 


Tr vn er m bedeuten: | 


h 
Erelnf. = Bteini } 
nf. — 


= h 
Bike. =Babrifen un 
ae | 


Die Zellge: 
©. = Eraatömerfe. 
Brio, = Brisarmerke) 


Thüringen. | 
1. In Preußen, Stein]. St. | 


2. In Sadjien-Weimar. | 
Sal. Priv, | 
3. In Sachſen · Meiningen. | 
Sal. Priv, 


4. In Sahfen-Eoburg- | 
| Gotha. Sal. Brio. 


5. In Schwarzhutg · Son · 
bershaufen. Sal. Priv. 


6. In Reuß j. L. Sat. Priv. 


Thüringen | 
Braunſchweig. 
H.A. Wolfenbüttel, 
Steinj. Priv, 
Sal. St, 





Heryogtb. Braunſchweig N | 











\ Anhalt. | 
H.A. Deſſau. Stein]. St. | 
N | 


Steinf, Priv. 
Sal. Priv, 


Herzogtum Anhalt { | 


Hamburg. Babrifen, | 
Gljaßrkothringen | 

H.A. Saarburg. 

| Sal, Priv, | 

99. Saargemind. 

Sal. Priv. | 


| Eljah-Loihringen 


3) Auferdem von anderen betichen 








A. 1. Die Produftion und der Abfab der inländifhen Salywerke. 


Abgefehte Salzprodufte, 











Steurrbeirag 


fllr das von den Salzwerlen in den | 












































ien Berfe te Sal 
Produgirte — — a — — 
Steuerftei Mit Beoleitichein | Wir das 
Salygattung. a EL. 1... | ee | 
menge. 
oe.grueries — fat denn | Ma dem ertererie eee Selenen 
ir Um Eal | 
Salj. het it. deutſchen Yale % a rg 
naturirt, |benaturirt, gollget lete. auslande. | 3. 
Me 4 4 
a ——— | 
1] Steinfalz. 244 37163 — | 113501 on — — — 
Sicdeſalz. 13 119 2819 — 3711 — 160 338 — 160 338 
Viehjalz-Vediteine. — si — — — — = er 
Pannenftein. — 575 — — = = — |! — 4J— 
Andere Salzabfälle. — 67 — — — — | | 
| 
1] Eiedefalz. 28 761) 13287 — 23 199 — 345 132 — 345 132 
Pfannenflein. — 62 36 — — — — = 
Andere Salzabfälle. — 10338 — — — — — — J— 
Siedeſalz. 101745. 471858 1902 33867 — 129099 — 1 220939 
Pfannenflein, = 4, © | — — — 
Siedeſal 1498 8365 — | 8997 1930 — 179 370 
Saljzabfaͤlle. 55 - | 78 = — u — 
\ 
1] Siedejatz. sa sr - | MM — 62718 62718 
Andere Salzabfälle. — _ — > = — = En 
1] Siebefatz. 1394| 971 — | 607 — 167325 — 167 338 
Salzabfäle. _ — 1369 . 1 034 7) — — — — 
Stein ſalz. 24) 37165 — | 1185010 100 — — — 
Sicedeſalz. 177 740 36.497, 1902, 772223 — 2 135 825 — 2135825 
Vichſalz⸗Ledſteine. — 812 — — — — — — 
Pfannenftein. — | 640 2 — — — — — 
Andere Salzabfälle. - , 314 1555 — _ - I > _ 
7| Salzprobutie aller | —— 
Gattungen. 177988. 127916 4090 190723 100| 2135825 — | 213589 
; | 7 | 
1] Steinfalz. U MT — | 61709 2634 ii — | 4 
1] Sievejal 49 233] 34878 1532 — 4 13 025 — 418 530 — 418 530 
annenfein. 55041 — — 50 — — — li —- — 
Andere Salgabfäle.| 15501 — | — 4550| — — — = I | 
2] Sahprodufte aller | | | 
Gattungen. 11058) 34878 22316 2100) 74734 2634 485 — 418534 
v i f) 
1] Rrofialljalg. 4415| 200 — | — I 934 — 40 — 24840 
Anderes Steinfalz. 374 080 5 44637 80369, 296 6 636 
2] Anderes Steinfalz. | 1 655 418 554, 36314 200° 168830. 308 927 wo — | 7003 
Sieteſalz. 143491] 67 6660 17909 952, 45056, 10961 sl —* — 811 992 
Wannenftein. a — I I 1m — = = - Io 
4| Satyprodufte aller | | | | l 
| Gattungen. 2 177 703] 70373: 90 340 2365, 291580 569567 544471 — 44 44 
Saljabfalle. 48 32041 — 10572 — _ 39 5001 - —— — 
| } 
4] Siedejalz, 301 619) 28223 37214 5535853) 149157 — 33660 — 335 630 
| 
4] Siebejatt. 273617] 32778, 75074 2a. 127 — 3333 0 — | 393 333 
s Summe 5s0 206| 61001, 112288] 56315 3014541 — 732013 — 1 732013 


| Zolzwerten bezogen: 400 (100 ke) Salz. — ?) Dies ift mar der geringſte Theil des zur Ausfuhr gelangten Ihitringihhen 
‘ Steinfalges, da Die Ublertigung nach dem Zollansland mei möcht mit divelten Benleitpapieren erfolgt if. — *) Davon find 1 103 (100 ke) in Bolebaife 

in unterirdiſchen Hohrleitungen zur Sedafabrifation in bie Ammonialſodafabrit bei Bernburg ſowie 149 402 (100 kp) zu Siedezwerten nadı der Saline Übergejährt worden. — 
+) Bon der Saline find außerdem 32 100 (100 kg) Salz von anderen deuiſchen Salgmerfen bejogen worden; vergl. auch Anmerlung 3. 





ns aufgelöft and 


SalpProbultion und EalyBeftenerung 1892/93. IV. 131 
A. 1, Die Produftion mad der Abſatz der inländiſchen Eaiywerke, 




















D I 1 
| er ——* swerfe Abgeſetzte Salprodulte. für das vom den Salzwerlen in den 
Ä Verwaltungsbegirt. | Predugirie |. ——— —— — 
—*æ— |  Steuerfri | Mit Bepfeitfehein Fir das | 
— — Saljaaltung. Salze Yen abgelafjenes Sat verfendetes tes Sal. Für das | ni 
Bann damen. |D06 menge. verfleuerte | —* * Zeſammen 
Sale, = Bateifen mit Gall. —* Dr Une Pad dem Mad dem | En 
— —— 4. 2 | deulſchen Zoll · Ealy, \ gefchrieben 
et. = essttmere, | aaa) in ——— anslande | el 
Brie = Erratmerfe.) 100 kr | . M_ | 4 


Zuſammenſtellung der einzelnen —— für das ganze Follgebiet, 
Kryitalljalz. 
Anderes Steinfalz. 





j 
34 165 657 658 335 vos 570.099 983 44 407055 — 407045 





























Siedefal;. 5.039 zoolı 977290 873037) 599841816540 195791] 23 723 147) 8 isn 23 731 308 
| Bichfalz-Leeffteine. - 1 513 sl — I — — — 

P annenftein. 12 10877 29551 504) — 

Andere Salzabfäll. 45951] 8816) 1816 71756 








Soole. 





Hauptiumme Sieinſ. St. 
er Sal | Sal. St. | 21 


| 








probulte Stein. Priv. 8 161] 24 138 499 
aller Sal. Priv. | 41 
Gattungen Fabr. 15 
91 

Zuſammenſtellung der Salzprodukte aller Gattungen nah Direktivbezirken i 

Staaten Baht | 

und der | 

Direftivbezirte, Werke. | 

Provinz Pommern... 2... - 2222. 130 — ; 13241 — — — 
















93 264 569 329 500) 569 649) 


S. 407481] 47471) 103814 
Bellen 2409 994| 379573) 286 634 345933] 4558951) 1972) 4555923) 
Hannover............ 1085 997| 428518 47079 180692] 5141832 373 5142205 
Fe. "|, DESSEN 326 798] 195690) 26513 — 2347 308 4390| 2348247 
w Selen Naffen 2.22.2220. 3526| 18176 6538 — 3181| 4980) 2is uni 
Rheinland .......... 4464| 2408 18 956 Bw. 
Babel RE 24768] 7219 10183 7100 86 6566 77 8668 


u 339 304]1 079 040 501 031 





12 941 322) 8161 12949 483 


















a 428 844| 251537) 164 118 | 3084 — 3018 428 
Sahin ...:.... a ernya 153 — 225 _ _ _ — 9 
Wurttemberg... ............ 2250004] 154 346 390 773 @ 65 1852146 — 1852 146 

J 306 7s861 119667. 127424 1108| 14594 — 1435 954 

a 2 Ar 153018| 51302 30942 I 6156071 — 615 607 
Medlenburg............... 15475| 11337) 1071 I — 1350 | 186 038, 
| Thüringen ............... 547411] 177988, 127916 4090) 190 7230 10 213585 — | 2135 895) 
Braunſchweig............ 11058094 34878 22316 26341 Ar — 418534 

Mal een, " 2177703] 70373 0360| 2385| 291 50 5 u — 844 a 
Hamburg. .- creme eeenen ann 433% — ws — I — | 39 590 — — 

Eljſaß⸗Lothtingen. .. .... . ..... 80 2661 610010 112288 56315| 401 454 — 732013 — ij 732 en 


10 959 251[2 011 469 1558 036, 427 592 4 398 959 1 251 491| 24 130338] 8 161) 24135499 
2030 733) 1551 956) 409 7571 309 arolı T30078| 24 360 600| 8183| 24368 753 


Deutſches Zollgebiet 
Dagegen 1891/92 I 92 (211255 121]2 


1) 1) Berpl. Annerfung 3 auf Seite IV. 130. — ?) Bon ben Fir 1891/92 gezahlten Salzwerten haben in der Provinz Pommern | Fabrit, in der Provinz Weltfalen 
1 Brivatfaline im Paufe dieſes Etatt jahres die erBellung von Ealj eingeflellt vr hat im rokherzogthum Heffen eine Fabrit erfimals Ealy als Nebenprodult 
gewonnen. — ?) Eiche Anmerkung 2 auf Seite IV. 129. — *) Siehe Anmertung 2 auf Seite IV. 130. — ®) Nachtrglich berichtigt. 


IV. 17° 


IV. 132 


SalyProduftion und Salz ·Beſteuerung 1892/98. 

































A. 2. Bas negen Entrictung der Abgaben 













































































*) Bei ausländilchem Salz iſt in einigen Fallen, im welchen dns Probuftionsland nit ermittelt wurde, das Bezugsland angegeben. — 

















ee Preußen — Provinzen. 
| Sadjen | | | 
Bezirk und Land, or | mn | Dramen. | mt der | Bee | Sehen 
, . | Schwarze 
wo das Salz probuzirt wurde.) ee ae | ie \ Pommern.) Pojen. Site! burgitgen —EF — Rafın 
| herrjghaft, | | 
100 kg | 
| | | 
Proving Pommem . 22-2 222220. _ _ 0 — | _ - — — — — _ 
— “c.. R Pr 40231 58460) 97 4283| 43253 9919 — — = — — 
— Colin». uue00n wm 1624 2732 156897) 91 270) 76352 163522 1837097 9 108 3 42 1 en 69 
”»  Dammwer .. cr cene. . 2869 2257 66219) 17480 36754 34959 11 247 63 770) 193 418) 58273 16197 
» Wellen ... ....... _ - — _ _ = _ _ 9986 142849) 7058) 
»  beflenNaflau » 22222...» — — I er _ u 42620 — — 21088) 
ve Meinland unseren. _ - I — — — — — — — — - | 
Hobenzolem . 2: sr er 0er nene — — — — EN DE * — — | 
Königreich Preußen 44724 63449 226963] 109 187) 156339 208400 152536 17 J 206 898 203 069 44958 
Bayern ...... nn nenee — — — — — — — le — 
JVürttenberge.. — ı | — — — — Ar 2 598, cs 
I — — — — — — _ — — 2415| 17307 
Heilen. cause nern — — — — — — — — — 1069 32439 
Mecdlenburg... — — — si — PER — — == — — 
Thäringen .............. — — 4053 — = I 9 — > 2616 MM 
| Braunfhweig -»orneunnr re — — 14 420 700 — 1200 12 324 _ 0 — — 
— Ange 3 21407 8007) 129837) 51358 6425| 33 85 15 405 
Eljah-Lothringen - 22202... — — Er = z = _ | ee - — 55 
| Dom Auslaude eingegangenes inlän- | | 
| El nennen ==. = 1-1-1- | - | _ sa sa - |- 
| Zufammen dentihes Salz | 44727 63450 272198 118237 169326 262740 180629 77944 207057 210802 12860 
\ Hierzu fremdes Salz auf: 
| Deutihen Zollansjhliffen ....... — — — — — — 5 = ı — en 
| Belgien over 000. — — — — — — — — — — — — = 
Dumm u, 4 ana eauan — — — — — — — 10 — — — 
Tel usa _ _ — — FR — — = = — = 
SUN 2 ae een — — = u — = — — = = 
Großbritannien ..... » uam 101 905. 61205 216 460, 2782 25 55 12223 169 — 3 
den Niederlanden . 2 22000. - | - | - | - — | = — 33 — — 
Oeſierreich · Ungarn 2222222... a = I - — — — Ar = = * 
Dort 2: ee 18 — 340 10465 59 1187 8 340 731 — 10 
Rußland „ro oe a li — - I. | | — — = — — 
dee Schweiz. ............ — — > - | - — u Zn = = 
Spanim - 2er une Bis en 2 45 - | — — — * 2 20 m — — 
GR 2 ee ı - — — — | — — | — — = — 
den Vereinigten Staaten von Amerika . _ | — _ — 7) — _ | —* — — 
Nicht ermittelten Ländern. 2...» .. - — — _ ee - — — = _ 
Zuſammen fremdes Salz’) | 104623 61206 557 10935 2878 122 70 1250 1882 — 1 
Gelammier Solzverbrand zu ESpriie- | | | | | 
0. > VSSERP RE RE RR TER RHGE 149350 124656 272755) 129162 172204 263961 180699 90537 208939 210802 128619 
Dagegen 1891/92 | 153983) 131138] 266.189) 141841) 178590, 281 754 172875 609610 205033. 186785 1377" 





», Ein Elrme 


Salj · Produltion und Salz · Veſtrurrung 1892/93. 


oder abgabenfrei abgelaſſene Apeifefalz. 
des Spetfeflalzges. 
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Braune | 
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95| 6 312] 1 478 


23 783] 14789 — 16656 














| 
I 
Wartlem · ecllen⸗ This 
Ndein · deben· Bayern. | Baden. | Beffen ‚ 
| Iend. |zollern berg. | Burg. | ringen. 
| 00 kg 
— — = = a — 
13100 — | 22890 163965 200 20 A166 8158 8433 
2073 — | 2 909 6 — — | 33545 so 
121277 — _ — — — — — — 
| 89 — ce — _ _ 505 — _ 
1629 — 2 — — — nn — _ 
188 974 2070| 235901) 164874 5290 20 5373 41703 8518 
| | 
— — | 590 — — — = — — 
wo. 1851 51712 8 115446) 13169 140 — | 
574 — » — — | 1196 — - |. 
22909 — 5424 li - | - 55 8834 — — 
— — — | _ _ - 1105 — 
962 _ 55046 42788 70 — 35393 — | 67515 
_- — _ _ _ — _ 170 — 
| 654 — 17356 185071 — _ — 57, 11 706 
1189896 — 57490 — — — gg! — — 
I 
| | 











417 si 2255 475169 209268 120806) 132856 95829 
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— "ae En ER Re re 
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EA ee er DE re Eh el Be Die 
’ - 2 „ — - | - 2 
2 —-| — = er Be ee 
— 1 — 16 160 — — — — — 
— — ss — — 40 — 
20 — — 104 u — — _ 
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* 266 2255 475199 210045 120910 133771 988554 54675 











Anhalt. Lubed. Bremen. 





1005| 1 104 
18 25254267 


19 28755371 


285 


201 





517 
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| | 


1 
87745 24266 32316 9511 8 422 


439 7086| 2 197 474994 215284 121 990) 136075) 86014 53 791) 86811, 20993, 31 172 11449 7 772 


Theil des ausländiigen Salzes ift zum Satze von O,so M. für 100 ke verzellt worden, 





19 511 60994 126 | 
| 18 218.70171.125 809] 18 369]3 863 625 

















IV. 134 Salz Produftion und Salz · Beſteuerung 1892/93. 
A. 3. Das zu anderen als zu Speifezmeren 


















Bezirk und Land, 


| } 
Oft · Weſt · N | | . 
wo das Salz probugirt murbe.?) j „| Eden 
























Dee ur Pr Er re 


EI RFEGFREPR SPAFEF ER 25834 8942 40.564 103 208 -_ | _ — — — 


RER — 6 854 85756 46429 4810 98132 517194 5109 41649 77298] 101309 












































Fe 82 — 4 #78] 135 1491 6609 1086 7ı14 71085 2458 1749 
w Bellen 2222 c 200 — — — — — — — — 342 175% 180 
" Heſſen · Naſſau Karma ⸗α — — — — | — — 695 — 1 — | 60% 
JKtheinland.......... — — J ——— a — u Ra re 
Hobenzollem „2 2» 2er ran - | - | - — — — — — — — 1 — 
2075 Wo Mira 47 485 46 371 207 949 518 005 12223 113075 97380 109363 
| | 
erde, he Be Zehn 
2.0.8 0 U ir — — — — — | — | — — — — — 
— — — 1 — - | 398 — — — 57 218 406 
| | 
— en ee = _ _ | - — 2. — — Mi 
ern ren — — — — — — — | — — — — | [EFT 
Medienburg --» ve eu0+ru0 _ - — 2 — — — - —1 - | | 
Ehüringen . ur o0e- nen. — us 233 2531 12976 1388 9 5728 1980 
Braunſchweig . . . . . . . .... — _ “u — _ — | 200 — 22426 1105 46 
Anha 22er esunene 171 400 36 975 ı717 1561 16381) 12 892 1000 3399 2592 260 72. 
Hamburg..... — — — — — Br == zur — — — 
Elſfaß-Lothringen. .. .. . .* — — — — — — 9— — ir da | PR 
Vom Andlande eingeführtes inländiiches | | | 
ER ET ER _ — — — — | — — — — Va 
— 








27088 136708 49637 48455 227239 545024 I46EL 118999 117209 375656 
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Dieru fremdes Satz aus: | | 
| Deutjchen Zoll-Ausihläffen. . .. - » » _ — — _ - | — = —  - — 
Belgen..4 — — _ — — 1 = _ - J — — = 

1} I 
Großbritannien. .-- 22-00 nu. 7058 3173 — 1337 148 — — 11474 77 — — 
ENT ENRETEE OK — — — — — — — — ae | — 
a ea ee _ - | - _ — — — = 20 — = 
Argentinien neo nee. _ _ - — — = = ss -— I - | - 
Brafilin .. 22 — — — — - | — — 100 — Fr 
den Vereinigten Stanten von Amerila . — — — — ——* — er - — = 
| Zuſammen jremded Salı 
' Gelammter Salwerbraud zu anderen | 








9 304 35261 136 700 50974 49603 227259 545024 26 200 119210 117209 375 65% 
10548, 33291) 120588 47072, 47523 294751) 487908 25482) 115091, 110942) 339610 


old zu Speilegweden .....: - 
Dagegen 1391/92 


») Bon dem ausländiihen Eat iſt ein Meiner Theil zum Satze von 0,0 .#, für 100 kg verzoflt worden. — ) Bei ausländiihem Salj if in einigen Bälen 
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Salz-Produftion und Salz · Seſteuerung 1892/98. IV, 185 
abgabenfrei”) in dem Merbrand übergegangene Salz. 
ame de n abaa Benfrei a barlaj f 
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in welden das Peobuftionsiand nicht ermittelt wurde, das Vezugsland angeneben, — 2) Siehe and Armerfung 3 auf Seite IV. 180. 








IV. 136 Salz · Produlllon und SalpBeftewerung 1892/93. 
A. 4, Bie Ausfuhr von Salz nach dem Boll-Anslande. 


Die Hier nachgewieſenen Mengen dee ſich micht mit den Mengen, bie nad Tabelle I mit Begleithchelnen direft nach dem Zoll-Hußlanse verfendet worden find, da bie 
Abferligungen nad dem Joell · Auslande zum Theil nicht mit birefien Begfelipepforen erielgken. 

























































































f — Het und Menge des Seint. a Met amd Menge dei Ealıe. 
Fan r ya Giedefaly. Steinfal. ‚Iufammen. ——— * — Siedefal. Eteinfal. Bufasımm, 
| 100 * 
Prov. Pofen Oeſterreich · Ungarn — 2 92 Herzoth Braunſchweig Deutjhe Zollautſchl. 
Aufl 18 177 Fr 332. 53 509 Großbritannien 
_ 2 — 2443 Andere Länder 
18 177) 457 58 877 Zufammen 
Brov. Sachſen 500) 598 „ Anbalt Deutiche Follausichl. 
_ 13 045 13.045 Belgien 
17 292 256) 17548 Dänemart 
Großbritannien 17 19286) 19953 Großbritannien 
Niederlande 1 7 100 7101 Niederlande 
Norwegen 7480 1332 8821 | Norwegen 
—— I 278 701) 278 702 Rußland 
u 1631), 24619) 262350] Schweden 
38534 11039) 49573] Schweiz 
— 7468 7463| Afrika 
il 1544, 8719| 10963 Britifch Indien 
Britiih Indien — 115 702) 115702 Siüdamerifa 
Brafilien _ 20 Pi) Ber. Staaten d. Amerifa 
Sentralamerifa - | 344 34 Zentralamerifa 
Südamerika — 600 600 Auftralien 
Ber. Staaten d. Amerifa 7 519 5189 ufa l 
Auftralie 35 Zain 
Sıbar Pänder — *9 m Hamburg Deutihe Follausiel, 3190 — 
- — WEBER Großbritannien EI 5855 
Zufammen 67041: 531 730: 598 771 Aulamımen 37 795, — j 377% 
Prov. Hannover 3940 — J 
oo — | 100] Eiab-Lotäringen |HFranfreig ı —07 
veme 31909 — | 31909 Wiederholung. 
— 39 u. ei . - Preußen PER FERREREI 289 722) 577432 867154 
| — BEN 0 a0 an wo ie — 
wm — 24 197 Sadjen a a ln MEAN N 1 
re _ pi = ⸗* — — 912 6525 630 53654 
— —A——— — 
6 — CDU Helen = u.a ann a een ar — 
123 —— 12%) Medl JJ — — 
Ver. Staaten v. Amerila 5800 — 5m Zum? TH _ Et 14518 
Zentralamerifa 12 — 129] Braunfhtiweig 222222. 36 2758 MH 
Auftralien 0 — U ION nhau. 6; 10307| 434 186 44449 
Brov. f.beutfhe Schiffe 1011 — | 100 burg . ZENTREN HEHN RS 25 — I ı 
Nicht ermittelt 13 — 113 —— EEE 1 
209470 — 209 470 Deutiches Zolgebiet 
Prov. Hefen-Naffau —— 1 1 dagegen 1891/92 | 404 4942 147 35512 551 849 
Rheinland Belg 24 j 25 
Andere Länder 0 — — 10 rg Degıgen 
Zufammen 355 Und mar find ausgegangen Sing. | Exinay 1892/93. | 1891,92. 
Königreich Preußen 289 722| 577432 867154] er 100 ke 
" Bayern | DOeftererih-Ingern de — | 6 — Zollausſchlüfſen . ... 92516 50 9 533 200008 
: —— — — Bde ne 100) 249 846] 249946. 7150 
» Sadjen [Belgien und Afrika J J 2 ———— 50966 218601 72826, 724% 
„ Württemberg Belgien —_ 233408| 933408 ————— aan 45 ir 61 790 1071 187 95 
Niederlande — | 288320) 288 320) Mormegen onen 2233 2231 *3 
——8 + GM onen 32 006 3137) 35143) 3217 
eig — N? 3m ASIA] Defterreichellngum > 2220... 10 381626. 281 636 266370 
Zufammen 912 525630. 526542] Rußland. oo nn eeenenn 22995 76251 99246. 113619 
Grofherzogth. Baden De uſche Zollausſchl. 60 — | coR Schweden teren 35 122 29588 112710 12% ee 
Schweiz 4 — 504 * * — 1416 21370 22795 45025 
33832346 
| „ Heffen | Saweden 1,1 4 — en el are 138 870 9983 - 
F entralamerila „2.222200. 129 4853 5012 102 
| „ Mediendurg | Deujge Zollausigl. = | % | den Vereinigten Staaten dv. Amerifa 623) 48197 48750 620 
Thüringen Dünemart _ 700 TOO| Auftralin oo naar 1026, 52057) 53083 440 
Schweden — 4000 4000| Proviant für beutjche Säiffe . 1011 — 1011) 309 
| Britiſch Indien _ — 918 9983| Im Mebrigen ...... ee 120) 1 121) 215 
Zuſammen 1 — 14618. 14618 Summe wie oben | 339 896.1 579 7271 919 6292 5519 














ESaljProduftion und Salz Seſteuerung 1892/98. IV. 137 
A.5. Die nad) Art. 5. A 2 u. A der Aebereinkunft vom 8. Mai 1867 in Bezug auf die Salzabgaben gewährten Erleichterungen. 























































































































































































nn = — ⸗ —— 
| Abgabenfrei verabfolgies Salz | Eine ſtontrol · R f g| Abgnbenfrei verabfolgtes Saız | Eine Kontrol · 
Gl m 1 Dora | arise mune | Cu ee ler m | Semmin | actse wre 
Em| Mt Ka — | erhoben erabfolgung von Salz | | im ie | erhoben 
bat fattgefunden in den | yäns ganzen.®) | fa. | Steinjalz. in (m ' bat ftattgefunben in den pfäns | ganzen.*) Peg | Steinfatz, — Tate 
Direftivbezirken: BE | 6* 100 kg Teig ven Direktiobezirfen: ger. — — | 100 ke u. 
1 I 
I. In gemerblidyen | | Provinz Hannover... . . 930, 952 432 34 
merken. | | „  Wellfalen..... 1400 — 1414 99 
_ | 5 jien-Naflau. . . 95 349) 14 067. 81282] 95 349 6 674, 
1. Un Saljhändler heinland -....| 14" 55 179] 46 008) 8854| 55 179] 3 997 
(anf Borrath). | | Aönigreid) Preußen | 133| 213348) 62 842 149 7a9lıaa 962 13202 
Proving Sadien...... 9 2 — 12 123 9 — Tg IT 
„ SDannover..... ale 7 719 — 7 55 
„  Schleswig-Holftein ı 40 “0 — 40 3 Can a Br ————— I — _ 
nn al Se * —— | Sohlen » 02-222... — | 3975| 2900) 216 
Königreih Preußen | 34" „u 759] 128 = 7 | Württemberg... ..... 4 7744 — | — 
| | | I Beben. 222, 100) ww — | — 
een 2 139 139 — — — (Han... 1821| 5600] 7400| 1589 
een 4 295 295 — 300 60) Medlenburg ........ 240 — 240 17 
n 1 35 — 5 2. Thüringen»... 22.... 162 583] 1058| 162 
ea 29%) 1969 4% 398 | Braunfdweig . on. — | 210] 7500| 595 
Zuſammen 1892/93 4359 3150 588 J— — Me 
nt a Bike — —XE Ar — 149) __59 
/ Ir! 
2. Au Soda- und Blauber- N Zufammen 1892/98 | 307 5 * 118 941) 264 497|212 315116149 
' falzfabriten. | 4142 
Provinz Brandenburg . . . — || Dagegen 1891/92 | 222 „362,57 137 609| 220 329]175 414134 912 
— — Iterlange 
an — — 3461 a 
EEE 8 3000 210) 4. Mn Seifenfabriten, 
* Wachsfabritanten und Del- 
179 448 21 nen 
“ ANNODMT 2... — re | 
iö eftfalen. . . . . 32370) — 2370 — Provinz Dfipreußen . . . . 68 68) 
”  Defien-Nafian. . al 171000) — | 100 — — w Weitpreußen . . . 4 20 208) 
= beinland . . . . 9|(*507 699] 4000 50244] 800 5656| uw —— A n em 211 
— —— —  # OMMEER . 5 377 3 
Königreich Preußen | 36 —— 56 6431369 059] 3 800 266 svweſn63; 113 816 PR 
179 448 fr m — meer 3 105% pn 
N 201 871) 22 7 — — „ Sadjen .....| 477) 1664 971 
EERRTSEEDS Te ee = | = "  Schleswig-Holften | 10 209] 299 
ee Ar ei = £ — — mover.) 57a 2644 2246 
Seele | “ falm..... 16 48 280 
166177018 * eſſen ⸗· Naſſau. 14 203 59 
et „ Rheinland .„... 2 800 100 
En ac I Hobenpollem ... ..... 4 % 15 
euren Königreich Preußen | T41l0 38047] 4485| 
Ba he Bayem 2.2 2urucen 
Sadjjen ee 
Zufammen 1892/93 Württemberg... 2... 171 
—— 
Da ef RR ns — 
gen 1891/92 93 8932630 192| 5597 1119| Medienburg 2.2... 2 
| ———— een 158 
Mendig. 2222.20. 
3. Mn hemilde Fabrifen Braunfchkei 
and Barbelabrif Ihweig »....... 
zbejabrifen. | | | —— —— 107 
Provinz Brandenburg — 45890 902) 44988] 21 890) 1 532] —— * 
achſen.... 14508 235 363] 145 re RR 
4 4  lutterlauge | z | u ai char | ——e—— REITER 
4142 0 | Iufammen 1892/93 |1507@ 86.492 14 905 








— 50 — 50 50 3 Dagegen 1891/02 1483| 78.652) 14 207 





) 
halz, *) 7a Safzabfälle und 539 Seejalz, 4) 625 Satzahfäle, *) 1255 Safzabfälle, ©) 1850 Ealsabiälle 
Mh Salzabtälle, '°) 400 Pfannenftein mmd 317 Salzabjälle, ') 225 Ealpabfälle, ®») 826 dert as MP iannenftein, +) 1550 Ealzabfälle, *) 10 Seefalz, 7) 2918 Salpe 
an - 10 Serfalz, ) 308 Eulzabfälle, 1) 4261 dergl,, =) 4659 Salzablälle, **) An einer Fabrit wird Eoda und Mnilin fabrisirt, 
merfung eite . » 


Gierteljafrtfefte zur Etntifif det Deutiten Aeic⸗a. IN. Jabegaag (1899). MBiertet Heft, IV. 18 
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IV, 138 Salj · Produktion und Salj-Beftenerung 1892,93 
a5 —— 5. A 2 n. 4 der Uebereintunſt vom 8. Mai 1567 in Bezug anf die Salgabgaben gewährten Erleichterungen. 
Eine abgabenfreie Abgabenfrei _verabfolgtes Sal | Eine Roatrol« I} Eine abgabenfreie Zahl | Nögabenfrri verabfolgtes Salz | Cine Kantıu- 
Verabfolgung von Sal i a | Xerabfolgung von Salz | &E, 
bat jtattgefunden in ben | Eteinjat;. — bat ftattgefunden in den * 
Direltivbezirlen: — ii vom trage wen Direftivbezirfen: 
| 100 ke | m 
5. An Gladhütten umd | 
Siasfabriten J— 
Provinz Polen ... ..» — = Mürttembern ..-:--. 44 
. Sadin .....» * — 3 BEE 55 
13 Hannover or |. 57 4 Heſſen e——« 4% 
Könii rei reußen 7 4 Medienburg rer 10 
oreich Preuß Fo ltd 128 
ü = — raunſchweig. +.» on 
ge: = Anal Nee 66 
Seeeee 8 
BE Sehen ern 259 18 muB —— 05 
| Zufammen 1892/93 2284 202 9 316 22 Hafır@oibring EEE 12 
Dagegen 1891/92 2235 316 1083 376 7 we - 
es | Per Sufammen 1892/98 |i 321]: 190 702 
6. Un Gerbereien, Leder | Dagegen 1891/92 |ı 249] 128 854 56317] 70189) 
| ) | 
und Belwerkiabriten. | i 
\ Provinz Oftpreufen . . . » 50) 89 — 50 Al 8. Mn Metallwanren- 
»  Beilpreußen 32 3 33 — 32 2] jabrifen und — 
Brandenburg 29 146 143] 289 20 Brandenbur 6 gu 4 
x — HERE 1030) 850) 948ıl 10340 724 Provinz ae j ,.* 
a g· Hoii 2sl® 15790 1529 35] 1572 110 er ce FE ni = - 
w Hannover. .... sole 5405 2236 100| 3300 al » Shefen. .... nr ER 
F „ Sadin .» 2... Ss 6603 184) 641 
„  Wellfaln..... so 60 — 612 4 ; i 3 
en diaſſau — Schleẽ wig · Holſtein 2 5 | — 
Heſſen · Naſ 141 141) 14110 
| Hoßenzollern — — * ss — — w  Dannover. .... 1K" 68 “ — 
ö — — Weſtjalen — 21 2237 2187 100 
Königreih Preußen | 742 16 190 5614 9794] 16451 1 151 „  Heflen-Naffan. . . p) 30 u — 
E ze n ung | wm Rheinland ....| 2rjarıo 744) 37) 86976 
Een — — so 18 3595 265 Rönigreih Preußen | 164139408) 2541| 113 132) 
Württemben » 222... | — — 
wvaden Re - io Bann: 05a Q fl ı = 
| J ee 1644 370 Sachſen... . -- 160) 150) 10 
Medlenburg .. = - 107 71 Württemberg - . 222. 10] 75 520) 311 75489 
\ Thüringen .- :- 2.2... 4460| 5511| Baden . oc cause. ale 38 71 — 
| Oldenburg... 222. . 46 IB Helen... 2:00 +. 4 37] 37] — 
Braunſchoeig 2027| 142 Medienkug ©...» 2... 1 J | — 
[a — — 7089. 496) Thüringen 2220 + =» ı2la® 199 44 56 
1111.17 7: ———— 598 IN Braunfhweig - 224.» J 132 20 112) 
DEMEN nennen 5 Mh... wo 1230 — 12326 
—— ren. — Eljaß-Cothrinaen. . .. - » 3 I 12909 — 
— —— 1— Zufammen 1892/93 | 221» 21001 2991 190085 
| — I 15 a 2 En an | Dagegen 1891/92 | 244 „176 838 3.401) 153 463 
onegen 18% F 2 | 6645 utterlam 
| 85 hl 
| 7. An —— und | 9. An er zur | | 
deder. waaren-, Ojeniabriten un 
‚ Provinz Oftpreufen . 5 33 Siegeleien. | 
vw  Melpreußen ... 50 3, Provinz Dftpreufen . . . - 1 7 7 — 
Brandenburg. 19 184 1344 w  Weitpreufien . . . 2 9 9 
w Vommern 6 l vw Brandenburg. . - 3 300 — 300 
.. Be 360 1381 97 ”»  Pommen..... 2 16 6 10 
Sachſen 359] 26 101 07a] 26 101! 1 898 „ Bla 22:2» 6 1195| — 119 
> Schleswig-Halftein 370 8316 4530 3078| 3316 582 "„ Sodien ..... 116 3815 505 3310 
| 2 nn —8 131 (” 5750 4202 150) 4648 326 Schleswig⸗ Holſtein 2* g8 a — 
„ MWeitfalen 68 5040 540 — 5052) 352 „ SDamower „2... 3m 45 0 — 
Hellen-Naflan .. 6 34 34 — 34 2 »  Dellen-Naffau. . . 6 3042 342 — 
| Hohensollern ee amt 1 23 | 3 — — m  Meintand ....| 2a 0 | — 
Rönigreit Preußen | Toll 66455 17728 472s1l 65947 4 567 Königreich Preußen | 143ll® 8937 36977 481 
— Hierunter, außer dem im dem beiden folgenben Spalten nachgewieſenen Mengen ar Siede⸗ und Steinſalz, noch enthalten in 100 kg): ) 1100 9 


Saljabſalte. 
100 Seejalj, 

189 Serfalz, ' 
abjäle, =) 


», 15 Serlalz, 
", 108 Serialz, 19) 
+4 Salzabtälle, >) 
410 dergl,, ©) 425 


»; 1067 Salzabfälle, 
1322 Saljabfälle und 16 Seclals, 
33 731 Salzabiälle, 
Ealzabfäle, 





23735 Ealzabfäile, 7 








“15 Serlalz und 1067 Galyabiälle, 
n) 124 Seeſalz und 1322 Salzadiäile, 
1 Vonnenftein, 





», 25 Seejalg, 


* 30 Saljablälle, 
1) 74 Sat 














7) 60 Serjal;, 





it 
soo 3 
| | 
1195 
3815 
304 
10. 
30 6 


fannenftein mad 
*) 1097 Salzabjälle um 

jabfälle und 65 Seefalj, 22) 1396 Salgebjäle und 7 
99 Sal tyabfäße, !) 25834 Saljabiälle und 1 Pfannenfein, ©) 15 


Digitized by Google 
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Soljz· Predullion und Salj · Beſteuerung 1892/98. — 


A. 5. Die nah Art. 5. A 2 m. 4 der lebereinfunft vom 8. Mai 1867 in Bezug auf die Saljabgaben gewährten Erleihterungen. 
Gine abgabenfreie Wbpabenfrei verabfefgtes Satz Gine abgabenfreie 





Eine Kontrol · 





Verabfolgung von Salz im 
hat ſtattgeſunden in den 
Direl tivbezirlen: ger. 


9. an Töpfereien, Thon» 
waaren⸗, Ofenfabrifen und 
Birgeleien. 

Bayern 


falz. 


Infammen 1892/93 
Dagegen 1891/92 


10. Un Papieriabrifen. 
Provinz Sadjen 
Baden 


Zulammen 1892,98 
Dagegen 1891/92 


11. An Schiffbanereien sum 
Jupragniren von Holz ıc. 
' Provinz Sadıfen 

h Hannobert 


Zuſammen 1892,98 
Dagegen 1891/92 





| ” 


. 12. Un Webereien, 
Tuchfabriken, Auniiwoll- 
' fabrifen, Wollwälchereien, 
Bleichereien, Farbereien, 
Seilereien 
und Prudereien. 


Provinz Sachſen 


= eilfalen..... 


l 
1021 | 
153] 103 
470 470 


375 


—* Darunter 
ie ur Siedt · } Steinfalz. — 





Rheinland .. 
Königreih Preußen 


110) — 


52 
5 
981 
10 
4 





BE 

332 
1707 
1 937 


Zuſammen 1592,93 
1 Dagegen 1891/92 


8 Sedalzg, !) 368 Ealzablälle und 8 Sechalz, ®) 
ai o 1097 Planmenftein und 1217 Salzabfäle. 1) 
bſalle md 100 Piannenfteit, °%) 

von Bodenvertiehungen als Shut. 


ara 08 


53 
112 
3 362 


12 457 


12 058 2.407 


250 
201 


N 
I 
| 
I 


1021) 
152) 
471 
110 


1754 


gebührt wurde 


1323| 


—— von Salz 
hat ſtattgefunden in den 
Direktivbezirken: 


13. Für Eisleller und 
| Eisfabrifen. 
| Provinz Brandenburg - . - 


al 

9| 

2351 

_ | en 

beinland ... - 

| Königreich Preußen 

327 

170, 

2815 





18 Braumiäueig 
401 ‚ Unhalt 


— 1892/93 
Dagegen 1891/92 
14. An Bierdebahnen, 
Neitbahnen ıc. 
27| Provinz ern: 1 
10 Wefipreußen . * 


Schleswig · Holſtein 





Ki 


290. 2904. 


3 182| 








71] Württemberg. 
11) Thüringen . 
33| Braunſchweig 
8 | Anhalt 





1197 Pannenftein, 15272 


3 385 
550] 2 098) 


so Salzabfälle, ©) 110 berat, 7) 160 Salzabfälle, *) 20 Serfalz, 99 
1913 Gatzabfäle, 4200 Salzabfälle und 1097 Pfannenftein. 9) 500 Sal, — 1) 21 
Ealzablälle und 21 Serjalz, '*) 577 Planmenflein. 


Aufammen 1892,93 
Dagegen 1891/82 
— 1 15. Zu ſonſtigen Zmeden. 
10 Zur Vertilgung dei Gras» 
18 wuchſes, Hausſchwammes 
721 u dergl. 
i Provinz Brandenburg . 


sol Grokterzontbum Helen . . 
‚ Thüringen 

255 Zufammen 1892,93 

482 Dagegen 1891,92 





ſannenſtein un 


"BER auder den in den beiden folgenden Spalten nechgetwiefenen Mengen an Siede · und Steinſalz, mod enthalten (in 100 











11571 
9 





* 2,438 Salzabfälle, *) 868 dern, 


0 Salzabjälle, *) LOTO Ealyr 





Iv. ı8* 


Digitized by 





eclalz, ") 10572 Sal | 
**) Auherdem ohne Bontreigebähe 1800 (100 kg) zur Außs 


Google 


IV. 140 





Salj-Probultion und Salz-Beileuerung 1392/93. 


A. 5, Die nad Urt. 5, A 2 m. 4 der Mebereinkunft vom 8. Mai 1667 in Bezug anf bie Salzabgaben gewährten Erleichterungen. 


Eine abgabenfreie Berabfolgung von Galı m 
hat fatigefunben: nplänger 


I. 3u landwirthſchaftlichen 


Urt und Menge des abgabenfrei verabfolgten Salzes. 


Andere | Biehfalze | 





| {| | 
Siedeſatz. | Erik ——— 
| 





100 kg 




















































































Eine Rontrolgebtige | 
wurde erhoben 
v |. im 
en Betrage don 
100 kr | Me. 
| 
45 321) 
9626 674) 
92 713 640 
216258) 15152 
5092 356 


290324 2034 
11293 785] 
6 309 442 
13 320 933 


N — 














Awechen. 
| 1. Bichfalz. 
Provinz Oftpreufen. ..- 20.00. 
oe Welpen .......... 
| » Bm .»- rennen. 812 
„ Be sorrerenerear 
„  Schlemig-holflein .....-- -_ _ — 
Hannoverr 1630 12010 797 
. Weſtfalen............ 11 236) iı — — 
I u Dee... 6280 “a = | — 
J 220 _ 1310 — 
Hohenzollern aaa ne ea 9134 — — | — 
Königreih Preußen 173475 
Den ee ea i 137 047 
Seiiſe 1694 
Württemberg 222...» — 144 749 
Babel. nee 111 646 
J Beſſen.. 23 532) 
Medlenburg........... 789 
Mingenn.. nn“ 78 230 
Braunfweig »..:.. +. . 1470 
17 626 
ElfafeBoieingen. ...- 222-0.» 87350 — 
Bugemburg. 0er nennen 199) 
Zufammen 1892/93 777807 301750 22544 26822 1138 87 
Dagegen 1891/92 864 272, 261 701) 23678 26776 1 187 791 
2. Düngefal. 
\ Provinz Sadin ....- r Er 204 
w Damme... oeer0n00. 147 
“  Bellfolen. 222202 ae 3732 
0 Helen Naffaun .....2...% 785) 
Rönigreih Preußen = 624 
1.0 BEER TRERNEERE DEREUE GEB SFRERPLERF 7387 
Wärttemberg............. 10 585 
Bean . 4735 
Dia. nase 654 
TE ae 5191 
WERE REHERFERN 100 
Hamburg acc rec nune en 8 
\ Elfaße Lothringen. - 22 une a. si — — — — 13 
Zufammen 1892,93 | . 3556 909 10 14 180 — 34 
Dagegen 1891/92 3085 9 1001 9978 10633 — 32 796 





228 40 
789 56 
108421) 9538 
5564 389 
52.003 3 641 
199) 20 
552507 41299 
532567 53287 
204 14 
1485 102 
348 240 
en | — | 
5137| 356 
J 
1639 448 
100, 7 
8 1 

= u 
94807 
5313 524 


Salj · Predultion und Salj · Beſteuerung 1892/98, IV. 141 
A. 5. Die nach Urt. 5. A2 m. 4 der Uebereintunſt vom 8 Dei 1867 in Bezug auf die Salzabgaben gewährten Erleichterungen. 


Zah it und Menge des abgabenfrei verabfolgten Salzes. Eine Sontroigebühr 
Eine abgabenfreie Berabfolgung von Salz 


ber fannen: 
hei Patigehunben: (epfänger.) Se | Sting, | Set ———— Ser | Sujemmn. 


100 k 





Wiederholung. 
1. Zu newerblihen Zweden, | 
. An Saljhänbler 31 88 u — | 4358 4220 
2. An Soda- und GHauberjalzfabriten . l 83670 2861480 2862 2943 012 4700 


Exale 
4993 734 hi. 
3. An chemiſche und farbefabrifen . . . . 11891) 264497 2918 387047| 212315 


4. An Seifenfabrifen, —— x. 14 905 66 928 — 4659 
5. An Glashütten und & . 242 913 29 
6. An Gerbereien und Bed ... ) 22 306 27 268 _ 1097 


7. An —— 52344 76 833 1396 


8. An Metallmaarenfobriten und Hütten . 2991 190055 — 23 834 
9. An re ——— x. 6 —* 9822 425 
16! — — 
— | — 368 
ien, 1707 219 1 
N ür Eigfeller und Eisfabriten .... 9877 14 367 13 
n Pferbebahnen 6163) 39 750 15 272 
FB 1. Zu fonftigen Sweden u = 1) — 
I. Zu landwiribihaltlihen Zweden. | 
1. Biebfolz r 777807 801750 22544 2682 991 1 + 874 
2. Düngejalz 3356 9009 10184 11859 — 4 908 


1105 328 0 3865 434, 887 363853 93115 91 3 ern | 1105 326] 
| Seele 4993796 bl, Wurterlaunge 4149 Mi 

Dagegen 1891/92 5 1219016, 347663 1959) 36 397! 92093 —X 4 840 346] 1009 588| 145 960 
1) Betgl. die Am. 3 S. IV. 130. — *) barunter 1300 (100 kg) alt Bauſchutt verwendet. — *) dal. 2887 (100 kp). 


Seele 4.285 143 hi, Biutterlauge 3 544 hi 
Zur Denaturirung bes abgabenfrei verabfolgten et folgende Mittel benußt: 
1. (Saljhändter [auf Borratb]). . LG Eiſenoxyd ober ſtienruß und Y/, %, Thran; — 4%, Ralzinirte Soda; — "1, Petroleum; — *, %, Wermutbpulver 











Itıdalanııda 











Zu 
und '/,%, Eifenoryb. 
Zu 2. (Soda« u, Glauberjalzfabriten). 4", 4* Soda; — Berbinnte —— —Doppelt · lohlen ſaures — — Slauberſalz; — 2 %, rauchende Salze 
eiten). Berhdnnte — == Binfoitkl; 5%%, Indigo -Karmin« 
3. i und en — * —5 ” — 5" ⸗ 
ch names DER Mutterlauge; — 2%, Warifer Blau; Y,%, Luedfilberfublimat ; — ——— Fodgrinlöfung; — 5 Schweſellies · 
Abbrãnde; — 2. rouchende Salzfäure; — Mennig It; — 1°, "Seifenpulver; —- 1%, Btaunſt — 35 N — 


eräjlorib 

2%,, Holstohlenmehl; — 1,,°1, Petroleum; — 1%, Ban Anilinfarden; — 5, Ralinirte Soda; — 21, St * 

Emile, —1%% eh 4°), Eifenvitriol; — Braunftein; — —— Dolomit; nn 

4. (Seifenfabrifation, Orlraffine- 2 Zeifenpuluer ober eg er un * Yetolcım oder Kienöl; — 5% Raljinirte Soda; Mineral; 
rien). — — 4% Mtramarin; — und —* — 1,%, Braun» 2%, EA, ober Gielne 


Zu 
Zu 5. (Glashütten und Glasfabriken). 1 Brain; 2. Petroke a — Te und Gifenoryd; — — 1%, Seifenpuloer ;— BerbünnteS: 
Zu 
u. 


6. (Gerbertien, Lederfahrilen, Häute- 1%, Srifenpulver; — 25 Y% Eijenoryb und !/, %, BWermuthpulver ; Bienen — 4"), Eifenvitriel; — 1° ; 
“ bändl brifanten — — — 102.802). Aaun; — 7°), Kohlen a tel; — 2°, —* = 
— —— — T —e —— — ‘ —— 
. Pelroleum * 
Zweiten der Metallbear · Petroleum; — 1°, Braunfleinoder Ruf; — 3°, Sameſellne — Mlauenmehl; — 5°) red Bleloryd; — 2%, rauchende 
rer itung —— —— 7 J * —— — A _ 3° * ShwefeilSaßbrinde 
Zu 9. aa "Offen und *"/,°/, Petroleum; — Braunftein; — —1 Sand und ennige; — 11° I Bench; — 1%, Ihran und ") A 
Föpfereie Glienonyd ober Rienruß; _ 2%, Hobtoienmel; — 1%, Smalte; — 1%, Ruß; , Rohenflaub bez. Mennige; — 
Brit m) —— — . % Mineralö 
21 —E —* 3. *, Petroleum; — Rreoiotäl. 


2. ber Ser 7 2 em; — Seiſenpulver; — 1°, Ruß; — 1%, doppeichromfaures Kali; — “, Eijenoxyd und Y, ® an; — 
ihr * Meinl —— — Holztohlenmehl; — Verdme Schmeieliäute; — un ; jenen ne 
Zu 13. (Zur Eisbereitung und ſton⸗ .. Petroleum; — 1°, Braunftein oder Seifenpulver; — *,%, Mennige; — 4°, Eifenbitriol; — 2°, Steinfohlen« 


fervirung). meil; — je J. Mia ie Wermuthfrautpulver ober Ehran; — Torfmebhl; — 1% Ruß; — Maun; — 
I Kiendl; — Ian ineralöl. 
Au 14. 'erbeba um Eis⸗ 17,9, Petroleum; . *. Rienruß; — 1° Braunflein ; 7,%, Thran und %,%, Eiſenoxyd; — 1%, Ru; — 
Rn ſchm —* y —* S— 5. un Thran; — 1% —* und Y,® — — — ee ei, Steinfohlenmehl. 
Zu 15. (Sonitige en 7,9%, Petroleum; — . 


I. Beim „Bieh- und Düngelalz. 
1. GBiehſalz). 7, oder %/, %,, — und / /, Wermuthfrautpulver; — Eijenorpd und Holzlohlenmehl. 
3. (Düngela). Ruß; — Braunfohlenmehl; — Wi 


IV. 142 Salp Produktion und Ealy-Belteuerung 1892/93. 


4. 6. Die in Bezug auf die Salzabgaben gewährten fonfigen Erleichterungen. 





Art ber Verwendung 
und 
Direltiobesirle. 





8 Anm Salzen von Fiſchen, Fleiſchmaaren, 
Qulter und Käfe. 


1. Zur Bölelung von Fiſchen. 


‚ Provinz —— ———— 
2 EEE RER 

„ Schlemigholflein .- rer cena 

» Dame our onnna. . 
Königreich Preußen 

BEE een ; 
unsre 


Zufammen 1592/93 
Dagegen 1891/92 


2. Zur Nahpöfelung von Heringen. 
Provinz —— — 
Weſtpreußen....... 
u  Branbenburg. 22er une nn se 
r EEE ee ee 
5 hleien. .»- nr 0. . 
ö 


. nn: 20er 


Zufammen 1892/93 
Dagegen 1891/92 


3. Zum Einſalzen von folgenden Ausfuhrartifein 
(unter flchender Kontrole): 


) Fleiſch und Sped. 





AZufammen 1892 ‚93 
Dagrgen 1891/92 

Butter, 
Provinz Schleswig · Holflein 1892/93 
Dagegen 1891,92 





| Dagegen 1891/92 | 1347 





Schinken und Wurſi Kohl u. Schnittbohnen. 
inefsoiftein Bremen on... 1892/93 17 
— uam. — E : Tagegen 1891/92 51 
Thũuringen........ 7 | 
| Hamburg «22cm e. 783| Neberhaupt 1. zum Einfalzen. 
h Zufammen 1892/93 795 189298 26 718 


| Dagegen 1891/92 147 


1849 


138 


21 





19 152 





adaeden · 
— 
Fleiſch und Eped, 10 ke Butter. 
| Grovi i in.| 2m 
| Provinz —— sa] Prmeing Stteswig-goffein . 
Hambutg........... 22 EN u 


— uſammen 1892/93 
Zuſammen 1892/93 332 Ay wei 1891/92 | 





| Niernon wurde 


RE | 


4. Zum Einfalzen von folgenden Ausfuhrartitelu (nicht unter Rchender Kontrole): 
abgatem- 
freies 


Dogeoen 1891/92 | 25 826 

















Urt der Verwendung 


Wigabenfeei — verabfolgt: 

















und Mutter: Babeicl;. 
Direftivbejicle. — 
J 
IL Fir ſouſtige Zwecke. | | 
1. Zu Bädern für Oeilzwede | { 
Provinz Pommern... 22 .2..,% 19295 — 128 
HR 5318 551 4 
anne we 54 141 3430 Tb 
ee 339 161 157 .2 
w  Bannover ...- ur 0er. 142 021 93 1101 
» BB 2a ce 314 377) 1679 12340 
vr  SellemRafıu . 2.222220. 51 979 w + 
Nbeinland.. urn ur en Pi) 1083| — 
Hobenollern PR EPPEL — ABU. 5 
1 056 433 7113 1885 
2 
A (? 25 181 1205 8 
— ————— 41 397 — — 
ae a gie 2544 — 7 
104 
—D————— 612496 2291 24 
Medlenbutg..... . 15068 — a 
Thüringen.. 58 255 64 401 
Braunfhweig.-- rss enen une gi — _ 
Elſaß · Lothringen » - Henn 70 213 — 
Zufammen 1892/93 | 1812436 10886 230 
1569 
Dagegen 1891/92 | 1786790 11981 319 
| 145 
100 kg 100 kg 
2. Zu Deputaien. Provinz Brandenburg 80 
(auf priv. Rechnung). „ Sobin...... 16 
Provinz Polen... ..... 27 "  Damnober. 2... PN) 
» Sadien...... 148 Weflfalen.. ... 4 
2 een | af Safammen nonays | im 


Heffen-Naffau . 41 Dagegen 1891/92 161 


Sohegolemn . 2... 2... 


Zuſammen 1892/93 | 619 4. Vernichtetes und un · 





Dagegen 1891/92 619 braudbar geivordenes Sal. 
3. Un Wohlihätigfeits- | Provinz Hannover... .. 564 
Auftalten. -  Meinland..... IM 
(auf priv. Nehnung). | Zufammen 1892/95 | 1 708 
Provinz Weſtpteuhen .. . | ss Dagegen 1891/92 DE) 





Meberhaupt I. zu fonfligen Zweden 1892,93 481 
1891,92 | 4.660 





*) Darunter 45 bl Soole zur Herſtellung ven Trinfwaffer, — N) Mukerdem 
die von ber Saline Niffingen zum Baden abgegebene matürtihe Soofe, deren Menge 
micht ermittelt tube. 





4. 7. Die Einnahmen an Salzjoll und Salzſteuer, fowie der Niederlageverkehr mit Salz. 














Salj-Probuftion und Salz:Beeuerung 1892/93. 


























IV. 143 


























Brutte-Einnahmen an: ut Y- | Riederlageverfehr. 
Direttiobezirt ei Pete ee | Orfientfiche Satan 
reftivbezirfe, Ent. | Gatten Ian a 6 un Einnahme. Far __ Rieberlagen. tlag reg 
zufarmmen. (gtehmung.t) Rechnung. gast, | Abgang gası, | Abgang. | vr. 

A. Me. Me. Me M. Me | 100 & 100 kg | 100 kg | 
| Provinz Oftpreufen .......... 1199900 439314 163921 1639 214 sı9l 1 94 07 
w  Welpreufen. 22222020. 7440086 537073] 1281077 1281077 88 729 3 90.897! 
„ Brandenburg ....- 1877 1891 230 1893 157 1823 un — 3 7017 
„ Pommern ...... "20. | 22409) 1996834 1319243 1319 2%6 617671) 38 96 657 

Poſen ............. 236192 2165655 2191847 2191 807) _ — — 

v  Schlefin oo 20er nnn 9887 N 1641 er! 1651854 1651854 -- — — 
Sachſen............ s| 4968 * 4968 468 4968 468 1350| — 130 
Sohleswig · Holſtein .....« 97111 320964 418095 409 714 1586| 17 97 141 
Hannober ........... 17072) 5418 195, 5.430 367 5.499 393] — 4 7797 

w„  Wellfdlen ........... _ 2680112 2680112 2680 112 _ _ _ 
» Heilen NRaflan en n 2... 198 1971 nn 1971 792 1971 792 _ 1 4 786 
Rkeinland. .. ........ 34708| 3710481) 3745 189 3 745 189 — 11) 265579) 265 579 

Hohenzollern ........ ...... = 86 62 86 632 86.032 = U — = 
Königreich Preußen|a 153 363. 26353594) 28506 947] 28 497 604 203977] 53 390234 594 211 

| 

Bahetn .............. 192) 4800 144 4800336 4800 336 400 3 10042] 10449 
ker neh 9175 1922652 1931897 1231 897 ı 4 12 

Württemberg ..- - - +» or. 1343| 1852146) 1853489 1853489 — — | — — 

JJ.. 12013 1435954 1447967 1447 967 =. * | = 
De na 707| 1061423 1062 130 1.062 130 = 1 5815 5813 

Weglenbutg ......... ..... s1| 466642 46669 466.693 = | 12 19m 

| Üüringen .............4 1001 2304077) 2304 177 2 304 107 Be WE, | en 

| Oidenburg............. 2379 183219 185.508 185 598 zen 8 - I — 

\ Braunfdweig..... FE —6 761 543 187) 543 948 543 948 sl — FE 94 
Anhalt....8 — 341 471 844471 844471 166) — _ | 166 
J EIER 1057 Bao 95665 95 665 s|ı -—| — |! 18 
VeE een nseareenen 66 5570 6094 62253 u 4 1573 1573 
Hamburg. .- ers reonenen 106 952 437 928 544 58 493 493 — 14 11 019 11019 
Elſaß · Lothtingen - Herren 846 1643816 1644 662 1644 662 _ n 30 39 

| Bupembutg 220er nee ne 6270 173 263) 179 533 179 533; — — — — 

Deutſches Zollgebiet 1892/03 2 301 878 43472874 45774752] 60 9761 45713776 Hsı2l 19 204 799 109 420 055) 6285 
Dagegen 1891/92]? 485 951 46 141888—1 725721 4 9 2 2186| 109 181735] 400430 





B Freiſchreibung von Safzjoll, 


43 655 937 
I 








Die Abweichungen von der Einnahmes-ufammenftellung des Zoll» und Stewer-Rechnungsburenus für 1892/93 find auf madträgliche Berichtigungen zueitljuführen, 





SalpProbultion und Selz-Befteuerung 1892/93, 
4. 8. Die Haljabgabe-Aredite. 


BEE Auf don bewilligten Kredit find zur Mnfhreibung aefommen: —— 



























i) Dazu bei 2 Staaisfalinen unbegrengter Aredit, — ) Dazu bei 6 Staatsſalinen unbegrenztet Kredit. — ?) Siaatt ſaſinen mit unbegrenztem Kredit. 
























Lahl Höhe des Mader em BER, 
Direktivbezirke. Ar — 1. Kprit Bis | 1. Yuli bie | 1. Ofthr. bis | 1. Januar bis  Sufammen. 
nefmer. 30. Juni 1892. 30, Sept. 1892, 31. Dezbr. 1892, 31. März 1898. 
| AM. AM. | 4. | Mi N. MH. 
| | | | 
| Proving Oflpreufien ................. 7 575.665 268 903) 329 515 464 686) 331 649 1394 753 
Weſipreußen „een 84 489 297 221595 351 976) 312662 219249 1005 419 
n Brandenburg. .............. 48 385 289 392 376) 527 178 11144 171597 
J een 4 265414 280 260, 431 sen 304 36% 1981563 
| 5 63 877 090 430 927 483 155) 635.442 492 571 2042005 
J, Ssahlieſien .................. 52 339 612 423 779 451 450 374 934 1589 775 
I Cafe einfl der Fürklich Scwarykurg | | | 
Rudolftãdter Unterberridaft.... . . . 50 386 302 1135 704 1437 820 1136 114 4595 940 
Schiebwig · Holflein ............ 15 62 536 74 361) 99 972 56.651 293 590 
: A ee PR 882631 1277811 1737670 1315280 5212892 
J al! 422 754 595 476 886 128) 623 194 2527547 
Oeſſen-Roſſan...........2..*624 97 201 599 267442 857 832 269 sn 1.096 745 
whelnloud 92 167985 715 676 876110 1086 366) 864 258 3 342 410 
ſ.. Far Er 47.469 11 796 16 662 18.078 16.548 63 084 
Königreich Preußen 628) 12150114 5 094 964 6.404 197 8446 800 6415 er 26 361 = 
- — — — — — — — 
Te 713 664 315.035 390 782 500 726 1567 555 
443 700 276 807 309 702 320 778 1189548 
DENE ne 7le 500.000 412 021 469 593) 550 852 1852 146 
Baden ... .......... an 299 092 368 284 442 840 1431043 
NOERERTEHLNFERE ee 386 638 200 765 246.016, 307 285 979 813 
EEE a ae 3 159 430 55 800 61341 96 760 283 138 
a 791 362 434 421 516.523 674 389 2 196 307 
Denen gi 2 235 054 34 836 48 051 58 il 178.089 
Vraunſchweig............ ...... 7 444 24 954 21813 33 780 106 473 
VE een 1 260 000 166 458 173 629 179 181 708.010 
DIOR 2/05 575.10. Ben ki in Wa Rs aralave Sun 7 42 000 19 620 19 9236 291 in 9120 
Brenen era ee nertnnnne 4 19 50 11345 11.088 14 598) 46442 
Den nenn 7 195 128 241 ma 148.449) 476 770 
BEER ee 49 72582 282 140 347 767] 42 1376 198 
Sugembug + 020 rennen nn nn 18 88 26 a 159 36 709 59 756 168 154 
Zufammen 1892,93 v0] 1675202] TIsoss Hs22574 1230006 9408 711 39012619 
Dagegen 1891/92 ea] 16852020| 7999296 9618319 12544164 9178 226) 39340 \ 





Salz. Produftion und Salp-Beftewerung 1892/98, IV. 145 
B. Sauptergebnife der 10 Jahre 1883/84—1892/93. 


































































| | | | 
| | | | || 
ılı jalı 16/12 9| 2/1614 )3 3 1 6 9 | 7 
ılılalı ıls/ıele| ajıle/aisisiiieiai—| a 
— 1/1181 ıjzlıasio) alıleis/jaisiılejai— ) 
siı/ ıjıjajıj-[ıj ıjzlıajo| 216 42331682— 8344 
* ılıls/ı 1, 1471200 alılsialeisiıieie|—! Bj 
s -! ılılslıl-Ihln ı [7 1219 2lılelslalslıleiel- 8164 
s|-|ıjılalılalajı ı/7 [12|9 2ıle/alalslılsiel- 864 
s'-|alıjalıjı a) ıle/ıeis| alıle ale alı olılı) ajes 
si-/ ı/ıla)ı ılajua ıl6jı2]9 21 j6ja|2|sjılolı al ajes 
3j-| ı!11l8lılılalu 116 zuwekkns: 118: 














B. 2. Salzproduktion (nad Direktio-gzirken). 











































































































































_ mil yeoduftion 
— Es warden gewonnen im Jahre reg Jahre | 
ur — — a a nn un en 2 BEE Sr 
“ N — in 2* ber i 
Brobuktionsorte. 1883/84 | 1894/85 | 1885/86 | 1886/87 | 1887/83 | 1888/89 | 1889/00 | 1890/91 | 1891/93 | 1892/08 |nberfaupt,| 5.4.0 mer } 
Tonnen zu 1000 k Tonnen |produftion. | 
1. Steinfalz aller Art. | 
Probinz Polen... ..-.. 43334| 32153) 24948) 20213) 18206) 36845] 25694 21299) 22160) 231431 26800 6, 
. Sahlen.....- .| 141521) 135395 151174 169802 153652) 147358) 199378] 200395 183669 139578] 162192 36,8 
" Sannover....». — — — 20 — | — — ee — 2 0,0 
Hobengollem 2.2... Ä 808 sr 725 2 _ 70) 848 888 820 850 776 811 0, 
Königreich Preußen | 185663) 168425) 176847) 190 787. 172628) 185051) 225960) 292514! 206679) 163 497] 189 805 42,0 
Bahern. . ..... .... 901 976) 895 842| 1487 314 7771 1 043) 924 1807 997 0,8 
Würktemberg. .....:. | 83658! 83935 102744! 150949) 141714) 139096 154717) 147385 174573] 183440] 136 221 30,7 
Thüringen ......... 22 760 25419) 22392 18 700 19212) 16991) 18938] 16 940 10470 17 2181 19805 4s 
Blaunſchweig 222.2... _ - i- | - - | - — 18018) 1756 59%] 2070 0, 
Anhalt. · .......... 30 786° 53760 61320 62878 51288 46577 99698 142942] 193974 94 661 
Deutſches Sollgebiet| 323 767| 332515| 364 198) 424 164| 386329] 388 520| 500090! 543 842| 597 376| 574 777| 443559] 
2. Siedefals. 
Provinz Pommern... .-. 82 93 120) 134 135) 118) 142 140 142) 136 124 0% 
Poſen....... .| 20534 160 13735) 14790) 13991) 16699 16944) 18232 16409 17148] 16448 38 
» Sälefien...... 1 — - | - - | - |] - _ _ = 2 0, 
„ Gadfın...... .| 112917) 103134) 106565 114492) 106816 109 ss0 106 950) 103002 108683 99829] 107 194 21,5 
"„  Dammover......| 85138 91352 95305 95465 94465 97298 93824 98043] 95638 102271] 94888 19,3 
| | | 
“" Belfaln..... .| 30735) 32218 29057 38845 31932 32309) 33279 30898) 31650 32497] 31930 6,5 
| | | 
u HelenNaffan....| 2985 2836 2964 2976 314 3313 330 3510 3488 3508| 3208 0, 
u Meinlond ..... 5833 8098| 698 709 7 195 7040) 6302 606 5501 43301 6742 14 
Hohenzollern ......... 2030) 1969 2014 1582 1818 1514 1375 1388 1 63 1689| 1708 0, 
Königreich Preußen] 263315 255645 257734 270318] 259461) 267836 262216 261254 263 197) 261417] 262239 58,3 
Daemon neerere en 45674 43380) 42681) 43 189 41973 42899) 41097) 41155 41 112 42336 84 
Württemberg... ... | 28163 26566) 26206| 32411) 38258 46923) 45232 43274 46117) 41280] 37448 7A 
J 32743 3097| 23624] 30805 30595 30976) 28708) 27 917) 30 168. 29447] 30081 6,1 
Deſſen .. ... .... 15911 15933] 15509) 15884 15411 15 499 16901) 15226) 15457) 153021 15703 3,4 
| | 
Medienburg - 2... 22... 147) 1419) 13600 1409 1370 1268 1327) 1385 1961) 1548| 1379 0, 
Thüringen .......... 89135 37212) 38112] 86976 39758] 41536 37153) 36488) 37178 36728] 38.028 7,8 
Braunfhwäg »....-.:] 7290 war Vom 65T 6260 59 5 A 5014 Al 5594 13 
Bine rn = = Be * = | To78| 13444 
Eiſaß⸗Lothringen . ...... 53868) 61705) 65831 54185) 58045 48445) 55192] 58801 
Deutjches Zollgebiet 471822) 477893| 493396] 486.460/ 510902] 486.281 494462] 511749] 100 








Bierteljeheihetre zur Etatiftit des Deurichen Reihe, IL Sabızanz (1903) Biertes Heft. IV. 19 


Saly- Produktion und Salj · Beſteuerung 1892/98. 
B. 3. Im den freien Verkehr getretenes inländiſches Salz. 





An inländischen Salz in ben 


freien Berfchr getreten: 


| 
| 3u Speifegweden abgelaffen. . 
| Zu anderen Sieden Neuerfrei 

verabfolgl , ... 


.urere 


Zufammen .. . 


308 610 
632 1983| 


| 


| 


BR Auserdem ungefähr 30000 Tonnen aufgelöfes Eteinfalz. 


B. 4. Abſatz der deutſchen Salzwerke. 
S Steuerfrei abgelaffenes Sat . 


| 1 
323 583 327995 329 156, 335 980 





Tonnen zu 1000 kg i 


333408 349 715 





1883/84 | 1884/85 | 1885/86 | 188687 1887,88 1888/89 | 1889/90 | 1890/91 | 1891/02 | 1892,93 





| | 
333 788 367939, 380353 383 s06) 384 9083| 427 297 (381 370 


661788. 697095 716338) 722314) 734623] 77008 


I 


480 377 
844 m 





(740 142 


R J wit Begteitichein verfendetes  Salj 





| 342831) 358 772] 36409) 362 ar. 


507 964 
570 636 


in i Rad dem | Rad dem 
, , Bufammen. | deutigen | Holle 
bematurirt. | Zollgebiele. | Auslande, | 


’ 


De 


naturirt. 


186 036 
184 669 
188 061 
192 750 
194.446, 
199 960 
195 57 
201 309 
203.073 
201 147 


120 331 
117 536) 
127 105, 
128 602 
135 676) 
147612) 
149 045) 
140 395] 
158 199) 
158 804 


33 749) 
36 869 
40 976, 
42 789 





337 842 
370 912 
379 276, 
406 138 
412 897 
417 078 
464 556. 
435 021) 
430 921! 
438 896) 


Tonnen 


| 


137 408) 
113 320, 
115.528) 
154 379 

58 398 
101 813) 
142 790 
149 756 
178 008 
135 149) 


B. 5. Ausfuhr von Salz nad dem ZollsAuslande, 
Die bier aufgeführten Mengen decken ſich möcht mit den im Ueberſicht 4 madhgerichenen Salzmengen, die mit Begleitiheinen ditelt nad dem Auslande 

























795 as! 

799 845) 
837 a 
908 390 
362 96 
904 361 
985 714 
953 350, 

1011 177, 
966 785, 





verjendet worben find, da die Mbfertigungen nad dem Zoll-Auslande zum Theil mie mit birelten Begleitpapieren erfolgt. 











917897 
1.005 432 
1061 321 
1 128 512 
1.095 925 

— 























1383/84 | 1884,95 | 1895/96 | 1986,87 | 1887/88 | 1888/59 | 1899,90 | 1890/91 | 1891,92 | 1892/93 
Ausfuhr nad: Tonnen | 
ben deutſchen Zollausilüffen'). | 51713 53 454 55 630) 67851 366 30 212 10 9 492 10986 9550 
Belden as ——— 1570 1647 15 17713 22 19648 25007 22538 27 104 24995 
Daãnemark............ 4318 4488 2800 3316 3961 653 61T GO 72 728 
| E oe u — oe. j 
\ Großbritannien 2.2.2... 38324 2587 3617) 3116 3020 5100 5694 (# 12916, (* 12747) @ 10 711) 
ben Niederlanden 22... .. 6785) 6619 12187) 25547) 14003 19107) 24007, 24030) 28278 29546 
‚ Rortvegen und Schweden. . . . 7083 6220 5 7677 8000 6504 9 1350 154 1478 
Opfterreih-Ungaen 2.2... 21450 22124 20203 258852) 22 206| 24567 2173} 22223, 26638 28 164 
Rußland). . 2... 2222... 438302 23229 12477) 7039 2381 10514 10785) 12279, 11362 9925 
der Edel. 2222. 2062 1341 1661, 17300 1972 2575 8773 3800 43023 2279 
ber Türkei, Serbin . 2.2... 0 _ | 800 600 : = 
1 u WE 592 100 — 213 10 1168 1473 2171 3116| 2912 
Britiſch Imdin......... _ _ — 7002 1020 6444 6274 687 600 96147 640 616 
Awerifa............. 300 0, 19 19 203 359 492 3990 6919 5476 
Auftralim. 2-2 ....... — — — — — 32 0 2281 5860 4492 5308 
ben übrigen Cändem „2222. | — | — — a 370, a0 185 52 s6 113 
an | 92485) 08895) 0164 99735 89125 103959) 178233 187095] 244 100 182 113 
















Geſammlausſuht 144198, 122249, 115794 167616 125748. 134171 192258) 196 587) 255185 191962 


') Die verhäftuißmäßig geringe Salgausfuhr nach den beutichen Hollansfchläfien im den letzlen Jahren erflärt fich durch den Zollanfchluf von 
Hamburg, Bremen, Altona u. w., der am 15. Oftober 1888, alfo in ber zweiten Hälfte des Elatspahres 1888/89, erfolgt if. — *) Die Saljausiuhr 
nach Außland it von Jahre 1884/55 an beträchtlich surüdgenangen, weil die ruſſiſchen Salzwerfe ihren Abfap im Intande entiprehend vergrößern konmen — 
) Darwmter betrachtlige Wengen vom Nebenprobuften aus demifhen Fabrilen (unreimem Salze). — *) Die Ausfuhr von Salz nad Britiſche Indien Aber 
| Hamburg dat, vermuthlich wegen der Eholera, bedtutend abgenommen. 











EalyProduttion und SalzBeftewerung 1892/93. IV. 147 

B. 6. Einfuhr von ausländifchhem Salz. 
| 1883/84 | 1884/85 | 1885/86 | 1886/87 | 1887/88 | 1888789 | 1889/90 | 1890/91 | 1891,92 | 1892,93 | 
Tonnen 








} ! I N) 
108 153 59 51 45 | 45 
9 69 236) 85 46 64 
316 165 470 180 136 6| 

Großbritannien 30686 27 176 2351852] 24051 072 23 2283| 


den Niederlanden 80) 63 58 5 409 


Deſſerreich Ungarn I 1 17) 9 
Portugal 1 865 1 380 —1 335 | 1466 

| Ruflanb | 2 2 4 | 5 
der Schweiz | 1187) 1089| 477 | | 0 593 
80 305 503 | 586 

47 58 34 | 82 

214 133 167 6 


’ 





36 789| 32.478 62 26952] 26112 28057] 26825 20490] 2599| 24048) 














B. 7. Abgabenfreie VUerwendung von Halz (inländifchem und ausländifchem). ') 

— — | 1883/84 | 1884/85 | 1895/86 | 1896/87 | 1887,88 | 1898/89 | 1889/90 | 1890,91 | 1891,92 | 1892/98 | 
Salzverwendung. Tonnen | 

N [ | 
1. Zur Viehfütterung 100 730) 99 293 103 762, 103 390| 108 498| 119 440 100 727) 105 1) 118 779 113888 
2 Zur Düngung . . — 3533| 3094 3310 3027 2811 2998 3131] 3229 3290 3401] 
‚ 3. In Soda· und Slouberfatsfabriten «.. + [169 271) 192 148) 213 622) 925 067 220 810207 417] 251 450] 975 508) 273 678 294 801 
4. In chemiſchen und Farbefabrifen 16 832) 17562 19 771) 21808 91 100 21294 29 7961 31 925, 36 258 

5. Zur Seifen» und Serzenfabrifation ....| 59601 6578 6497 6958 6761 7174 7780 zo 7 865) 

— 9252) 9820 10310 11190 12232] 14335| 16 705) 17956) 17 679 

..| 5133| 5732 9984 7983| 8825| 10438) 15119) 14.100] 17 684) 

8. In ber Glat- und Thommaarenindufteke . . 1895| 1649 1605 1608 1496 1882) 1801 1721] 

9. Sonftige Verwendung in der Technit x... | _ 2904| 3334 3634 5420 6290 56% 8189 709] 
Zufammen [314 949 339 026 372 239 384 592| 388 085| 390 812) 432 216| 465 438|484 035| 511 240 


Zelolge Wetifel 5. A 2 u. 4 ber Ucbereintunft vom 8. Mat 867 (vergl, Tabelle A. 5. und Einleitung). 




















Berbraud; an Speiſeſalz 








in Tonnen zu 1000 kg 





eneimifden. fremdem. | aufammen, 
j 


323 583] 30 233 
337 995) 26 901 
329 156) 24 350 37223 
335 980 22 661 41! 384 59 
338 408 21 933 360 341 388 08 
349 716) 92 153 371 869 390 812 
342 831 21836) 364 667 432 216) 
358 772 22431) 381203 465 438 
364 094 22 368 336 362 484 035] 


362 672 20772 383444 511240) 











iv. 19* 


IV, 148 


Tabackbau und Tabackernte 
im deutfhen Zollgebiet 


im Erntejahr 1892/93. 


In der Statiftif des Deutſchen Reichs IV. Vierteljahräheft 1892 
S. 99 fig. iſt, entiprechend den Betimmungen in den $$ 1 und 5 
der Anleitung zur Aufftellung der Ueberfichten über die Beſteuerung bes 
Tabacks — Bundesratb3-Beichluß vom 7. Juni 1880, $ 418 ber 
Protofolle*), — eine vorläufige Nadweifung bes Flächeninhalls ber 
mit Taback bepflanzten Grundſtüde, ſowie die Zahl der Tabadpflanzer 
und ber Tabadpflanzungen im deutichen Zollgebiet für das Erntejahr 
1892/93 veröffentlicht worden. Die nadhfiehende Ueberſicht weiſt nun 
nad dem endgültigen Aufnahme-Ergebniß für diefes Erntejahr 
die Zahl und ben Flächeninhalt der mit Taback bepflanzten Grundjtüde 
und die Zahl der Eabadpflanger nad, enthält aber auferdem noch Anz 


gaben über die Brößenverhältniffe der von ben Pilangern mit Tabad | 


bebauten Gkiammtflächen, ferner Ermittelungen über bie Menge bes 
geeenteten Tabads überhaupt und durchichmittlich auf 1 Heltar, ſowie 
den Durhichnittäpreis Des geernteten Tabacks und den daraus berechneten 
Gefammtrwerth der Tabadernte. 

Nach ber erwähnten Anleitung zur Aufitellung der Ueberſichten 
(3 6) find nachſtehend diejenigen mit Taback bepflanjten Grundjtüde, 
von welchen bie Tabadernte nicht eingebracht oder vernichtet worden 
ift, unberüdfichtigt gelaffen, dagegen die Tabadpflangungen mitgezählt, 
melde nicht angemeldet, jedoch nachträglich ermittelt wurden. Aus 
diefen Ab» und Zufähen, und ferner aus nachträglichen Berichtigungen, 
die ſeitens einzelner Steuerjiellen eingegangen find, erflären ſich bie 
Differenzen zwiſchen ben Zahlen der nachſtehenden Ueberſicht und den« 
jenigen ber oben bezeichneten vorläufigen Macdweilung, morin bie 
Gejammtfläche der im Jahre 1892 mit Tabak bepflangten Grunditüde 
mit 1473 523,3 Ur aufgeführt worden ift, alſo mit 477,# Ar mehr 
als nachſtehend. 

Die geerntete Tabackmenge ift nad dem Gewichte bes Tabacks in 
badıreifem, trodenem Zuſtande angegeben. 

Der mittlere Preis des geernteten (dachreifen) Tabade, einjciehlich 


ber Sandblatter, Grumpen u. ſ. w., iſt entſprechend ber Beſtimmung 


in $ 8 der Anleitung nad dem Etgebniß ber ſialtgehabten Verläuſe 
angegeben. Die Feſtſiellung dieſes Preifes ift in den einzelnen Speber 


®) Stat. d. D. M. Band XLVIII, Monatsgefte ©. I. 8, 





bezirfen in ber Weiſe erfolgt, daß in ſaämmtlichen Gemeinden, in melden 
ber Tabafban im erheblichem Umfange betrieben worden war, für eine 
thunlichſt große Anzahl von zum Verkaufe gelangten Tabadspoften die 
verfanfte Menge und der dafür gezahlte Betrag im Wege jadhgemäfer 
Erhunbigung ermittelt, und bie Summe der gezahlten Beträge durch bie 
Summe der verlauften Tabadmenge dividirt wurde. Aus der Multi» 
plifation des auf dieſe Weije gefundenen Preisjapes mit der Menge des 
geernteten Tabads wurde alsdann der Gefammtwerib der Tabadernte 
berechnet. Bei der Zufammenftellung biefer Werthangaben mußte be» 
rüdfihtigt werden, daß fie zum Theil einſchließlich und zum Theil ande 
fhliehlich ber Steuer gemadjt waren. Es ijt nämlich der Tabad in den 
einzelnen Hebebezirlen entweder in biefer oder in jener Weiſe gehambeit 
worden, je nachbem er ber frlädhenfiener oder ber Gewichtsſteuer unter» 
worfen war, ba bie erflere unter allen Umftänden vom Zabadpflanger 
zu entrichten ift, Die Entrichtung der lehteren aber in ben meiften fällen 
auf den Käufer übertragen wird. Der einheitlichen Darftellung halber 
iſt in der nachſtehenden Ueberſicht durchgängig der Betrag der Steuer 
in den verjeichneten Preis des Tabads und fomit aud) in den Gejammt- 
werth der Tabadernte eingerechnet worden. 

Aus eingelnen Hebebezirken, in denen ber Tabadbau von jehr ger 
ringem Umfange war, iſt der Frnteertrag, aus andern ein Preis für ben 
geernteten Tabad nicht angegeben worden, theil$ der Geringfügigfeit des 
Ernteertrages wegen, theils weil der Tabad von den Prodigenten zu 
eigenem Gebrauche verwendet, aljo nicht verfauft worden ift. In ſolchen 
fällen, die übrigens auch ihrem Gefammtumfange nad) faum in Betracht 
fommen, find die fehlenden Daten durd) diejenigen Durchſchnittszahlen 
erjeht worden, welde für ben übrigen Dauptamis- ober Direftiobezirt 
ober auch für einen oder mehrere Nachbarbezirke fid berechnen. 

Die für jeden Direftiobegirl und für das game Follgebiet 
gezogenen Summen find je mit den betreffenden Ergebniffen bes 
Dorjahres verglichen. Dieje find ber im erſten Wierteljahrägefte 
3. St. d. D. 8.1893, ©. I. 126 flg. veröffentlichten Ueberſicht über 
die Beſteuerung des inländiſchen Tabads u, ſ. w. im Erntejahr 1891/92 
entnommen und enthalten gegen die im IV, Bierteljahrshefte 1392 
S. IV. 91 flg. veröffentlichten entjpredenden Zahlen einige unbedeutende 


Berichtigungen. 


IV. 149 


Tabackbau und Tabadernte im deutſchen Zollgebiet 
im Erntejahr 1892/93. 


2. Bon den Tabadpflangern Hatten mit Tabad| 3. Der mit Tabac 








































































































beoflanzt eine Gejammtflädhe bepflanzten Grundſtude 
] a a a TR 
* über 1 ber 8 Aber id "se | übe 
au 
Tabadı Pe 7 BT ni 
1 Ur. bis 
pflanger, 5 Mr. 10 Ar. 25 Mr. Hetiar. Heftar. 
1. Preußen. 
1. Direltivbezirt Oftpreuäen, 
Eydtluhnen a2 220. — 638351 6 800 24 2 1 — — | 797) 1 108,17 23 755) 2 152] 78 18 656 
Xobannisburg rn een r nn 108711087) — | — — | — — | 1108 149,4 2533) 1693| 57,00 1444 
Men... 2er er0. ae 1951| 1 981 14 5 ii — — 1984 368,74 3687| 1 000] 60,00 2212 
Neädenbung ---2- een. 6761 6 — — — — 698, 112,1 1665| 1484 43,0, 806 
7317 DEE ; si 3 —| —-|-|-| — 33) 3, 66) 1833| 39, 26 
Broftlen oe ccuenuun z 2773| 2 770 ı — — ——1 308) 3784 6826) 1 798] 49,3 3374 
ee 897418596, 158 87 10 83 — | 9338) 7 804,57 149 053] 1 910] 98a 146 115 
Braundberg » > "Herren 1524134 — — — — | —- | ıaı 145,4: 4298| 2 954] 50,07 2169 
BERN: — 8035| 8 031 J — — — —12318 1031 11672| 1 131] 90,2 10612 
binmen 22 ....... .. 18126113080 46 | — — | — [14598 2227, 60.459 2 714] 48,7 29 449 
Rönigdberg. oo none ass“ 335 — — | —-— | -| — 340) 36,1 470) 1 300] 70,0 339 
Ofterode. 22 cur u. — sl 5 — ) —— 49,0 887) 1 790] 65,1 583 
Summe 1892/93 | 45 421l44873| 0 94 192 83 — 145850 13 413,5 265 371) 1978| 81 215775 
Im Erntejaht 1891/92 | 43256142703] 253 96 115) 80 — | 45 906 12703, 256869) 2022| 69, 179872 
1892/98 mehr (+) weniger (—) ſF 216542170 — 4— 2+ 7— 6 — [+24 + 700, 8508 — Hlr+tiat 36408 
2, Direftinbeziel Weſtpteußen. 
 Banyig NER TE — 10) 54 45 1 1 ı — 115 236, 2312) 9970| 79, 1849 
| Strasburg i. Weflpt. ...... sul 739 — 1 19) 46 | 91 4.062,41 88548) 2 180] 67,7 59 980 
PIhen.. ae rnesnarsc u 265 — | — — — — 286 80, 2005| 2 60, 1203 
Deutfefttone . cu c nun. 1486114586s8 30 — | — | — | 1560 489, 4885| 998] 74, 3653 
171 ODE WARRRER RN 553] 80 2 1 78| 264 112] 1252 40 669,05] 1106398, 2720] 67, 749 798 
6268| 697 ı —-!-|-| — 676) 151,3 20921382] 65,4 1369 
Br. Stargatd .... . - ———— 6 | - | — — — 285 56,0 995 1 775] 63,0 636 
Summe 1892/93 4113487 78 0 19 98 311 1180 5 115) 45 745, 1207230 2639| 67,00  B18488, 
Im Erutejahe 1891/92 | 459713918 104 20 112 310 135] 5645__ 474170] 1158254 2443] öhrd 750317] 
1892/93 mehr (+) weniger (—) |— 4861-429 — 265— 1— 14+ 1- 17— 530— 16720+ 48976 +196)+ 3,0 F GB 17] 
3. Dieeftiobezirt Brandenburg. | | 
Brandenburg ...- 2202... 6 6—6 — — | — -- 6 1,n 14) 1 261] 100,00) 14 
Eberswalde un ncceenn so 37 20 12 22 21 7) 90 3 539,36 58 816) 1662] 81, 47876 
‚Frankfurt WO... 2222... 1522| 303 274 211) 365 3% 45] 2966 33 566,4 603 154) 1797| 69,50 421014 
7ER RE 14 — —- | -|-|i - 115) 29,7 273, 916] 494 135 
JJJ sol 67 ! 99 -|-| — 63 32,35 501) 1549| 50, 409 
Landsberg a/W. . ........ HH em — | — | i — 966) 351,32 3835 1092] 78,31 3.003, 
GEEENE u an aan 1080| 801) 525) 200 54 — — 1624 3 769,3: 64 757) 1 718] 68 41 185) 
Neu⸗Ruppin.. 4) 42 ı-|-i-|- 44 14,09 230 1682| 80, 186 
BOBbam. neuen nnan nenn a —-—I-|-|I-|- 4) 11a 226 1997| O1, 140 
Brenzlat. 2-20 raeneen 1606| 62 71 185) 315) 533 480] A086 158428] 2587659 1633| 81,4 2109919 
Summe 1892/93 558311952 915 559) 756 879 Saal 11 114 1997440] 3310465 1 662] 79m 9623 874 
Im Erntejahe 1891/92 | 6563| 2570 1138| 632) 735 924 564] 11978] 1976550] 3105009 1571| Tas 2346 145 
‚ 1892/93 meht (+) weniger (—) I 980-6385, 2231 — 73+ 21— 45— 29 8594 20894 214456 + 9l+ 3+ 277729) 
4. Direltiobesirt Bommern. I | | 
De a nee  s-|-|-|-|]- 60 Ilm 139) 1187| 69,00l 96 
| Rügenwalde .. 2.222. 0.- um ı7 -—|ı -|- I - I - 130 25,09 354 1 411] 69,1, 245 
Swinemünde . ....:-.2... es | — — — — 4 9,0 139 1 448] 79,6) 111 
J a 20 2 ı 2a Ss a1 19 2 278,10 47851) 2 105) 88,1) 42 175) 
 Shivelbein. ... 2.222... 276012 730 m — I — — — 1 2808 612,8 7460 1 219] 79,0 5909) 


Digitized by Google 
8 








































































IV, 150 Tabadtau und Tabadernte im deutſchen Zollgebiet im Erntejahr 1992/09. 
2. Bon den Tabatpflanzern hatten mit Tabar 3. Der mit Tabad & Eeniet 
l. bepfanzt eine Geſammiflacht bepflanzien Grundfläde —— 
Zahl —— — — — — — — 
Verwaltungsbezirke, | Menge des geernteien 
) | bads im badırel Mitt 
j der über 1 über 5 über 10) Über über —— en ierer Gelauuntwerih 
Sauptamtsbezirke zc. bie zu 25 Ar — | 
Tasad- R | bi. 1 Baht | Flägeninhalt —5* | 
1 Ar. | | badernte 
pRanger. 5%. 10%, 25 Ar. Jgettar Seltar. überhaupt ug Kor Tabadı * 
Ar. kr > Me. 4 
f 1 1 7 l 
| Stargatb » vr ron ann . 597] 529 28, 2 14 22 2 603, 1 602, 19 342 1207) 10900 20 100 
Gtetin UT... 2er roree rn. 1 753 36) 101 124 368 8380 244] 4447 93 049, 1732 108) 1 861] 80,8 1400 694 
Ehlp ».-» us rer 052000 8 82 — has - — — w _ 15,08 291 1 R62l 81, 236 
Summe 1892/93 5492] 3633) 143 1927) 404 937 245] 8399 975990] 1807684 1852] SLm 1469 566 
| Im Erntejahe 1891/92 | 5T97]3 881) 152, 142) 367) 969 2661 8993 104 366,7] 1635 287) 1567 Kr 1240 692 
1892/93 mehr ( +) weniger (—) — 305-418 — 9— 15+ 17—- 32— 18I—- 594 — 6 767,0|+ 172397 + 255I+ ba u 228 874 
5. Pireltivbezirl Polen. | | N 
Inswraglam ..:-.2 un 00 F 211] 206 4 — — -_ 1 230 253,11 3050 1205| 77, 2359 
Pogorglice ...- urn uca „14 — — — — — 16 3,4 35976] 119, 43 
Slalmierʒyce.. 26 u — — — — — 28 4,e 6 1200] 77,00 43 
Bromberg Hr = nenn 991] 984 U _ — — 1042 273,3 3146 1151] Ms 2856 
EL 5 -|— — — — 5 1,81 22 1200] 77,0 17 
Meet ...:.- 00000. 111 17 3 3 33 54 —1 153 3 053,09) 51615 1690] 33,5 43 017 
VPeoſenn. 71 70 i — — — — 78 19,0 a3 12 17,00 183 
Rogaien -- cur 0. u... 1724 1 660 63 e li — hc Minen 1812 J 627, 7350 1 1174 76,10 5647] 
Summe 1892/93 3153] 2 982 78 4 33 54 2] 3349 4 237,1 65 522) 1 546 82,0) 54 167] 
| Im Erntejaht 1891/92 | 3841]3605_ 109 6 a6 752 409 54648 6TTI6 1239 50 773) 
1892/93 mehr (+) weniger (- 18 688 — 621 — — — I 3- ı — > 790- 1227,01 2194 + 307 3394 
‘6. Direltiobeziet Schlefien. | | 
Landsberg O. S.......... 1873] 1 873 — — — — 2 206) 259,0 5181 2000 2875 
Dubel nase ren uni 11 ı — — — — — 13 1,s er 3 044 2 
Mittelwalde - . 2.» 222200 i‘i—- | -|- |. — 2 0, 1 2350 4 
Moslowiß - 2:20 . el ar —- | — - — — 513) 62,5 1 3 20 592 
Neuſtadt D. &. Fe ——— — — 12131 207 4 —1 ii — — 1652 215, 4306 2 000 2389 
' Breslau I —eonenun.. 1086 24 982 4 3 26 19 1179 11 040, 258 594) 2 614 187 810' 
Breslau ............ 43] 38 1 1 ia — | 1 44 212,4 4890| 2 017 2515 
Glei er rur0 ne 1298] ı 293 ii — 2 2 — 1389 320, 3238 1009 2992 
Blog ..-: rc nun nn ne 41 3% : — — — — 41 11,48 173, 1 507 123 
2 TE a m -|-|-|-|- * 3 73] 1 78 42 
N EG a HM MM -ı-|-|- 51 57,0 1535 2654 989 
Eee werke 9 GR 22 ! —- |- — 97 92,5 1823 1976 1137 
en) Ve ER 1104 1100 —-— | — | — — —- | ıısl 127,0 1694 132 1018| 
—— ETUI IT 351413448 134 110 109 13 — 4 193 3817,64 16850 41 14 568. 
WATTE J ll all rat ea ie 42 6, 78. 1 277 62 
—— Ba een . AM I — — — — — KL 22293 14 
Summe 1892/93 11 186] 9 700) 1163| 117 145 4 20| 12594) 16 259,8 329 736 2023] 65, 217 151 
Im Erntejahr 1891/92 | 11645510073 1955 108 142 48 19] 12661 16978, 382947 1666| 66,188 386; 
| 1892/93 mehr (+) weniger (—) |— 4591-373 — + 9+ 3— 7T+ 1 67-— 718,. 46 789 + 369— O02 28765 
a Pireltivbezirt Sachſen. | | | 
ie TI —-|-|ı-. — — 7 15 48 2469 79m 35 
| | Ba ehe SER ER SEHEN: 10 5 1 J4J — — —- 1602 32, 76 188 70,00) 179 
—— BE een. en I — | - — _ Le 1,6 _ _ _ 7 
njahay33; See 7— — on 422. 10219 2117| Tan 7692 
Magdeburg PP). 2222... >. 6 0 634 123 37 — 374 3885, 77259 1988] 70,0 54 792 
Magdeburg II)... ....... 2 — — — — 20 0, -- u. — 0,5 
Mühlberg » . 2-2. 000. 42 4 — — — — — 44 9,2] 121 1 308] 109,08 133 
NAUMEUEG ern 4 3 1 — — 5 ( 11,5 15 1807| 66,00 58 
Nordhaufen?) on rs cunnn. 180 17 27 38 80 17 l 237 2 209,10) 34 317 1497| 83,08 28 493 
Stendal. ............ 90) az 22 10 3 83 — 139 1 291,7 24 857 1924| 67,57 16 797 
| Wittenberg . ...... — 33 “— | 8 18 3 — 38 420,08 6356 1481] 76,00 4531 
Summe 1892/93 Bl 95 1 146 Er 76 ı 244° 8377,00 153 208 1838| 735 112947, 
Im Erntejahr 1591/92 62] 169 150, 154 291 ss 1 11390 9730, 151.022 1556| 70,6 106 527 
| 1899/93 mehr (+) weniger (—) I 17sl- 74 46 5— m— 211 — — 15— 1352,01 2216 2821 Ft 640 


2) Die Abweidſungen 
| Hriligenftabt und Worbis von 





%) Tarunter 28,09 Ar, © 1, Ar, 4) 0,18 Ur, *) 10,71 Ur. 
wotden Ra: fir welche daher weder ein Erirag en Blättern neh ein ER 'erth, jondern mur bie beredmete Fiächenfteuer mit 126 HM, 
. in bie legte Epalte eimgejett ih. ° 


1815 # 


Deegl. 26,10 Ar mit 117 .M. Flächen heuer. 


gan die vorläufigen Nachweiſungen Aber den Flacheninhalt (4. Bierteljahttbet 1892) 
erdhaufen an Leugenſalja, der Hebebezirt Neubafdersieben von Magdeburg II an Dopdeburg 1 übergegangen firb. 
*%, zufammen 40,0 Ur, melde mur jur Gewinnung von Samen ober Fr Bier mit Tobad bepflanzt 
‚03 AM, 48 MM. 





l 


erflären fih beburd, dak inzwiichen die Hebebezirke 


zuſammen 


u —— 


Tabadbau und Tabadernte im deutlichen Yollgebiet im Erntejahr 1592/95, 


IV. 151 


































3. Der mit Tabad 
























































































2) Die unreifen Zabadblätter ſind zu mebizinifhen Zeeclen verwendet werben, daher in bie legte Epalte nur bie Flachenſleuer mit 4 .M eingefetzt worden iR. 





9, Von den Tabadpflangern hatten mit Tabad 
1. bepflangt eine Bejammiflädhe bepflangten Grumdftüde 4. Ernleertrag. 
wehl — — — 
Verwaltungsbezirke, | | enge u 
| Ar 1 Ulber h aber 10 Über | Aber J terer | Gefamntwerth 
7 is zu | \ A Breis 
| Hauptamtsbezirle zc Kobad ulm | 135 ir] 1 | Besc Wdiacheninhali 7 70 ber | 
dr. | bie | M hnitt- [100 Kr) Tabagernte 
vflanzer. 5 Mr. 10 At. 25 Ur. Igeftar, Deltat. überfaupt ih ei Take | 
| | 
| | | | Ar. ke k HM. MN. I 
| | | 
S. DireltiubejietSchleswig-Holfein. | | 
| Bieasunn EEE EN i I -Ii-|-|I-|- 10 3,01 94 3 123] 72 
— ——— 1 J — — — — — ı 0,3 4 1290| 100 
EEE TEE 1 J — — — — — ı 0,0 82000] 62, 
—55 —— ——— 4 — el — 4 0,28 7 1842] 100 
JJ iı-i-|-i-|- 1 0,06 1) 1 667] 100 
\ Wandäbel 22.2.2... FREREN 4 -|- _ _ — 1 0,08 15 3 125] 120,00 
| Summe 1892/93 17 11 — — — — 18 * 4 129 2 70] 79, 
Im Ernielahr a | 1 1 —- | -\- | — — 17 _4a0 132 2993| 76,» 
1892/93 mehr (4) weniger (—) +li ri — J — - ii —- + ı +0, — 3—153)+ 3,s 
I 
9, Direftivbezirt Hannover. | | | 
Geeflemünde . 2 ee ren. A 2 ıi-i-|-!|-|- 2 0, 27| 3 506 
Ba ensure r ner 1 li — — J— — — 20 —2 — | — 
a re an 2 ı - — — — — 2 0,38 20 2 000 
ıB 7: EEE 4 1 J — — — — — u 0,12 2 1667) 73 
—— ee 1 1 — = — — 1 0; c 2400] 66 
deRheim 2-20 rennn 2 oo 4 3 —-|- 33 97,10 2565 2642 
Lüneburg. 22.0220.» u“ 3 —-|-|-|-|i- 15) 2, 50 2000| 60 
ARENbEE 2... nennen a 20 1156 1468 a — | 6500 41 168,1| 1017536) 2 472 
Odmabrüd .-.-- een 0.. 2 !ı - | -|—-| -| —- 2 0,85 14| 1647 
Stade „2. rennen |] - | — 1 — J 1, 29 2.000 
BRDERR 0.2.4 3 Sr ee 32 — 10 6 1 _ 2 — 319,55 5056 1 582 
Summe 1892/93 aa 58 120 IE U — in 41593, 1025305 2 465] 74 
| Im Erntejahr 1891/92 5039| 691379 1 A sis ms — | 792 49077,0]| 912586 ı 859] 72, 
1892,95 meht (+) weniger (—) | — 797] — 10— 174 — 306 —260 — a — = 1342°% — 7454] + 112719 + 606|+ 6,7] + 147 968 
10. Direktiobeziet Weifalen, | | | 
9 ee BE Ba ieh Fi 2 I, 360 3.056] 96, 
Dortmund 222-0 5 I’ - |“ — _ — 5 0,33 18.2000] 85, 
RD nie a ee nen ae 1 i-i-|-ı- — ı 0,1 7.2000 
| Minden re r0un ren 2 = 2 Di Bm | u) _ | | 2 Li AA 23 2000 ü 
| Summe 1392/93 uU ’— i-ı — — 10 14, 408, 2 569 
Im Erntejahe 1891/92 | g —- | - — — — _ Br 40 1724| 8 
1892/93 mehr (+) weniger (—) +l-|- +1 - | - — +1 +1, + 363 +1145|-+14 
| Bichrit FIRE ı 1 -|-|i- — — 1 0,0 21333 
TE RE 1850 1 781 728 294 28 12424 129550] 345757 2673| 7 
Marburg 22er een nn 3 3 — — — — 3 0,6 14 3.043 
‚ Oberlahnflein ©... 22.20 no. | BEER | Hk — ee 0 32301 
| Summe 189293 1855) 23 781 Er 504 — 246 12 994,09 345 776, 2673| 78,» 71651 
Im Erntejahr 189/92 | 2105] 27 832 8 371 1 ıı 2620 15 577,14 342924 2201| 72m] 249641 
1892/93 mehr (+) weniger (—) | — 350) —4 — 51-15 — 77 —3 — | —- 400 — 2642, + 2852 +42 + 5 + 22010 
12, Direktivbezirt Rheinland. | | } 
Emmerich . .......... 362] — 106 — — 446 3 329,5 96.424 2 890] 104,4 100 745 
Salbenlicden v2 e ren 16 | 6 — 16 1,51 68 37157] 55,88) 38 
DU aa as — | 186 30 2 2 915 8119, 208331 3305| 111,10 298 108 
re VEREINE GER 1 I -|- Ze _ 1 0,30 17 5667| 7A, 12 
Düflelborf. 2.22 ernennen 4 s — — | _ 10 24,0 625 2178 43 612 
ROBIN 5: 2 u. 1 I — — nr — u 0,49 5. 1020| 100,00! 5 
Sreumah 22 178 2 21 5 ıl 309 2 701,1 56.060 2075| 90, 50 478 


IV. 152 Tabadbau und Zabadernte im Deutſchen Zollgebiet im Ermtejahre 1892/98, 





2 Bon den Tabadpflangern hatten mit Tabad 3, Der mit Tabad 




















































































L bepflangt eine Geſammtflache bepflangien Grundfiüre 4 Ermteertrag. 
Hahl nn 
Verwaltungsbesirke | enge deb geermielen |. ..., | 
: " ber Über 1 über 5 über —— Zer @efammtwerti | 
— — rebaa. oe uue | Bi | ie |, 8 | Baht. Blägeninpalt * ** 
1 8 | h is | Aeitt«[100 X, 
pflanger. E Mr. 10 Mi 23 Mi Ip, dener Bberfeut I rn 
3 | ! | Ar. kp ı ke AM. HM. 
ITTI | 
Soarbrüden. .. core. 1047 927) 103 4J 2 21 — 1028 968,1 16 170 1 671] W, 14 607 
—* ae — BER * J 84 633 6 193, 108.457 1751| 87x 95 193 
J BE 1 — | | 8 — 1 149 827 27902 3 371] 97, 27 291 
| PEN RE VEHREREE. —— _- —— — — — ——⸗—æ— m 
Summe 1892/93 798 962] 489 607) 568) 3553 22 171, 574 068 2 589] 102,57 587 089) 
| Im Erntejahr 1891/92 3299] 980) __615) 768 675) 253 el 4 287 29 853,1 c08 162 2037) 87) 534270] 
| 1892/93 mehr (+) weniger (—) |— 501|— 18—126— 1611-107 Si 3l- 734— Z681,00— 34094552140 + 52819 
| 7 | 
| 
L Preußen. | | | 
Dir. Bey. Dfipeuien. ..- -.. 45421] 44 878 493 Ma 1 33 — | 48350 13 413,» 265 371 1978| Bl, 215 775 
u Wellpreußen ...... al) 347 31 18 &115 44745,00| 1207230 2639| 67m) 818488 
l “  Beandenburg...... 5588] 1932) 915 550% 756 879 542] ld 1907440] 3819465 1662] 79 2623874 
©  Ponmen. 2.22... 5402] 3633 1a 127 404 937 2asl 8399 97 599, 1807684 1852] 81,0) 1469566 
SSR ee ei 3153| 2982! 78 4 a 4 2349 4 237,1 63522 1540| S2r) 54 167 
| - Sgleſien . 22222. 1186| 700 11a ur 145 4 Mol 12594 16 259,64 329 736 2028] 65,86 217 151 
u Sohlen. 2-22... 684 Ss 10 16 Ri ll 94 8377, 153268 1838| 7357) 112.947 
„ Scleewigedolftein . . . ı m -|-|1-!'-|- 18 4 129 2780| 79,4) 103 
z —— ROTEN 4242 ALILWITEIUE MB — | E60 15980 1305 24651 To 810718 
eitfalen REN 10 2 — Li — _ — 10 14,22 408 2869 94, 387 
. offen Naflau. . . - - » 1855 2 781 728 94 28 J 2429 12 934,» 345 776 2673| 78,6 271.651 
z heintamd .......| 27] 962 489607 568 1 A| 255 MIT 574008 2569 103m) 587 089 
| Summe 1892/98 | 34552] az 771| 3205 4875 3940 2824| P37lLna485E@ 462095, 2024962 1968| 78,) ZIRI 916 
| Im Erntejahe 1891/92 | &zogs| 68 015 5987 4548 4392 3091 H96]L05 480(* 488831,0] 3520948 1748] 740) 6309 706 
1892/93 mehr (+) weniger (—) |— 2477)— — — 673, — 402 - 2607 - 39|- 2995 — 26 735,0] + 573 014 +225|+ a 872 210 
| | f 
| IL Sayern. | 
Neibenhll onen 7 2 -|-|-|-|- 7 &ı 111] 620) 
Sub... 2222... 3 ii I1-|1-|-|- z 18 1578| 570) 45 
| Bellan. . . . .. ee 3 i- | “all 3 9 77, 7 
| Dronten oo... a 2-|-|I-|-|- 2 Z 1500] G6r q 
| Rofenheim. ». 2... - .... 2 ı - | —- | -|I-|- 2 2 1538| 50,00 | 
Suinbach............ 16 u -I1-|-1|1-|- j 31 1558| 58,06) 18 
—— ———— —— — 11a 227 de 50,86; er 
MODRRG 1. 5:60: 0 ei 4 4 — — — — — 4 1/16 i 
Bay » 22-2 ernennen 4 “ol | li F} 12 1 16] 58,38) zZ 
Fürth — EIER HELEN 233 U 3 u 108 ıı 470 10 342,17 169 129 1635| 78, 132 639 
| Bandau Kennen sa 617 U 740 25011 2 2] 10210 2570 500 1 993 —* 1771540 
| Bandähut "22 oe euer ennn 1 ı -|-|-1!I-|-— 1 1, 1429| 10Qas| ı 
Lubwigähafen . 22.2000 1942 4 = 214 1107 578 ul a1 44 736 757338 1693| 770) 583794 
Memmingen . 22a nun 20 19 U — — — — W 16581 65, 64 
Nürnberg ee mean aan zu 2 4 4 z 29 2 959 23 765,01 375662) 1581| 58,00 217871] 
Negenäbug - vr 220000 1 li — — — — — 1 a 1000) 6ß,er ! 
Schweinfurt 22 ee eenae- 1183| uz 1 -|— | — — 135 15,5 242) 1552] 76,08) 184] 
Bürlurg .....-.. — 3 u HM a | 1 1 1 ee 150 
Summe 1892/93 9073| 858 122 1045 4079 2850 Zul Lälaz| 209345,0| 3897326 1862 69, 2721 326 
Im Erntejahe 1691/92 | 13354] 1001 246) 1550 5 726 1679 2] 0 331644m| 5652998 1705 68 3851 388) 
' 1892/93 mehr (++) weniger (—) 4281- 143 — 24|— 495[-1617)- 1842) — 3l— 8917 1922 298,8|— 1 755 72 + Im 1 110062 
fe — 40,49 Ur, N darunter Or Mr, ) darunter dl Ar, Mdatunter 26,10 Ur ohne Ernteerttag (vergl. die Aamerlungen 2 6i$ 7 auf S. M und Anmerf. 1 
a “1 





Tabadbau und Tabadernte im deutſchen Bollgebiet im Erntejahr 1892/93, IV. 153 


| 


Lo den Zabadyfangen fan — 2, Der mit Tabad 















































; bepflanst eine Gefammtfläche bepflanzten Brundfliide de Ermterrtrag, | 
Bapl 
| Verwaltungsbezirke, | Denge des geericten 
I Be |, „Mr aber b iter ig) Aber | er re Ban 
%. — — siehe 
Zabaa. | | gie | ie vi [EEE 5 | got. | Giagemingatt dur: 
1 8. vis Iönitt- [100 % 
pflanger. 5 Mr. | 10 Ar. | 25 Mr. ihellar. Heltar. überhaupt m. T 
Ar. ik 
II. Sachſen. 
DUMM. nee 9 12 38,47 588| 1 5%) 
u VE 4 — 33 12] 3 636) 
Chemniß! _ 1 0 l . 
Freiberg ·.. ..... — | Send —— E 82381 
Summe 1892/93 4 8 89,17 606) 1 547 
Im Erntejahr 1891,99 _ AR 26 119 1014 851 
1892/93 mehr (+) weniger (—) I Bl 5—- 2+ — = 80,01— 408| + 696 
IV. Mücttemberg.)) | 
VNedartrels... .... .—... 801 842] 1 101 2] 4391 28 197,» 601 755| 2 134 
5. | — — | 15 Le 34) 2 13 
Jaaflzcs .. 22.22 une. T 15 46 125, 3145) 2 502 
Donaufreiß 222 un 200. ei —_ 6 la 23 131 
Summe 1892/93 3067 85711 J 4458 23 326 604 960) 2 136 
| Im Erntejahe 1891/92 3964| 216] 1 160) 1 372] 1041 16 A] 58 a6 326,1 735 664| 2 025 


1413 — 8000.)— 130704 1114 8,01— 48920 





1892/98 mehr (+) weniger (—) |— 897) 72l— 303 ⸗264 215/— 




















V. Baden.) 
Sonflany ...... lagen 1 — — 1 O,s| z2143 61 
Eingen .........555 27 u — 64, 1603| 2486) 61 979 
Stühlingen nn uunceenn _ = 7 0 13) 1 8938| 61,s 
a 1237 ı 3 — | ıarı 14.776 324 299| 2 195] 91, 298 * 
12111: .....546* 387) — * 449 2931,11 89 8322| 2 285] 76,0 68 265 
ibelberg . oe. 1204 3 % 24] 2111 29 717,1 599 503| 2017| 84,0 506 580 
arlörube en... Im) 2 7 3880| 279261] 9452362492] SE] 834828 
1 — 4897 ı 164 8307 99 205 2154 164 2336| 83,0) 1809 192 
Mannheim. 22m 1841 1 | 309 61 276, 1120062 1942] 84,0 999 652 
ae. 4749 1 123 6 797 34 9270| 2086713 2457] 90, 1892649 
Mtbrefah 2222... ; 7 1 ] 1381, 30635 2217| 72, 29 397 
| Breiten oo onen 1859) 21) 238 — | 2451 19 765,23 390 733, I 977) 73 287417 
221017. 17: 3520| 2707 155| 1 2941 1 554 — | 4961 42 987 47 336 131 1945| 74 626 738, 
Donauefhingen ........6. — — 8 0,8 15. 1685| 60,0 
| Emmendingen 2 2c una 1762 23 128 — | 22238 21 3537, 480 980 2 254] 73, 355 820 
Sornberg a — 1 _ 3 18,7 336 2449] 58,1. 196 
EEE ETF I HER 530 3 102 -- 782 6 020,1 119525) 1985| 83, 99 636 
Mülbem . 2 oe nennen ı — 1 — 2 16,18 410 2451] 5244 215 
Oberlich . 239 si — 286 2574, ä7 160) 2220| 77 44 522 
Ba, || 7 7 a0 6 1 4949 535975] 1313548 2451| 87,00) 1154621 
Plorzbeim 2 ocean _ 30 938,01 22 2401 2 371] 88,1 18 488 
—— 27 Fl 5 1 307,4 21582) 1 650] 75,08) 16 234 
Shweingn. 22 ..56 2361 2 J 4876 6161831] 1172262] 1 902] 32,0 961 255 
| Einadem oc neneeeenn 3821| 24 2369 1l 4668 39 258,06 700 134| 1 783] 8346] 587 104 
Shodah .. 2m none eeeen. ı — 4 — 1 1,80] 43/2 389] 60, 26 
Zauberbifhofsheim .... +... 2 — X 212 2384 1592| 63, 2 
eberlingen .......... 2 — _ 3 0,68 16 2424| 62 Di 
Bene een ann a ı — — 0 7 2000| 57, 4] 
Wertheim nee .5 12 4 3 a 206 1650 26.093 1 592] 70, 18.436) 
Summe 1892/93 | 32757| 418 1 771) 953715186) 3654) 1m] 51 821] 577495] 12566 706) 2 84,») 10605411 
Im Erntejahe 1591/92 | 41292] 508 2 388111487118988 2021 68 765) 755129] 148911 380 1972] 78,4] 11 635 558 


189203 mehr (4) weniger —) — 85351— 30 —617\_19501_3802 1985 — UH-16944— 112638,: 2324 674. + 204 + 6,8i— 1.030 147 
erwallung ber Tabafı Ab Württemb bem Hauptzolamt Sronn allein Abe Et baber ftatt der Hauptamtäbezirte 

bie Kreiſe ee — 2) Die —— — — —— ——ö J get Korlsruße, en ende find — ihrem Joell · De von 

mit ihrem Obereinnehmerei-Bezirt aufgeführt. 

Vierteljaßeshefee zur Gtatifit der Deutichen Meihk, IL Babrgang (189%). Diertes Heft. IV, æ 


nn ——— (iii ⏑ 


IV. 154 Tabadbau und Zabadernte im deutschen Zollgebiete im Erntejahr 1892,93, 





2 Bon ben Zabartpflangern hatten mit Tabad Z Der mit Tabad | 





bepflanzt eine Bejammtjläche bepflanzten Grund ſtude 4 Ernieernag 


— — — — —⸗— - —--. —— | 


: Menge des gerrnteten | 
Verwaltungsbezirke it. | 
i J über 1 über 5 über 10 Aber | über —— ——— 
e x. 1 — — 
Sauptamtsbez A to 25 Mr, i —— — * 
* 10 Tabadernte 


a Ur ‚to Ur. I25 Ar. IHeftar, Heltar. 
| 4 


| 


665129 1 6741 9a 617567 
U li LEIN 98,0 14 
| 89. 1466 1639| 68.0 997 

Summe 189798 | 1396| al 19 120 Gar 545 A| 2092 amsımel K666I0 167 9m 618368 

Im Erntejahe 1891792 | 1851 am 20 1 793 700 Al as 66T 7908891 79,6 M6a1 











189993 mehr (+) weniger (—) | 455|- 18— 1 49 -150—-204- 33l-ı 10 —- 16856,0- 133979 +263|+1301-— 1770 
| | 


| i 
} | } 


VL Mecklenburg. 


i 2 4l 2060 75,61 a 
3 | | | 3 2729 1649] 7, 1962 
4 | rn 


2 | | 228230 2004] Si 18598 
3 — 220 2020| 70 195 

Summe 1899493 2839| 133 | 331 279 2036| sım) 188119 
Im Erntejahr 1891/92 350] 178 | | 250 144 18641 7 Las 546, 


189993 mehr (+) weniger (—) I- Sul 4—- |. — is 865 +192]+ 7, + 3573 


239 (* 2028, 46 046 2 276 
2 
4 0 


vi. Thüringen. 


Bezirtsftenerämker, 


85 10234 
| dazu: Aifiebt | 





Summe 9a | el 2 37 245 | 880 1644| 275992 259: 
Im Erntejahe 189102 | #0 ız 93 114alu| 166811 1458| Bla 136115 


1892,93 mehr (+) weniger (—) | - wl+ 9— 7- 9— 4- | s01,.|+ 108 18141187] — 1,0 + 577 


| | | N j N 

IX. Graunfdymeig. | | 

' Braunschweig u. | 56 121,38 3316 2 721| 81,9 
Wolfenbüttel. E | | 351 2095,75 43461 2074| 72,0, 


Summe 1899/93 i - I eo 27T AKT 21 am 
Im Erntejahr 1891/92 32; | ! 441 2398, sı 34 056 144 69m 


1892/93 mehr (+) weniger (—) |— | . 3 - u- 181, 2l+ anı +689]- + 2,1 + 10 177 


X. Auhalt. 


| 616 7491, 126 362, | 687] SO, 101416 
Im Gmmtejahr 1891/92 452 | 114 61 3 893,07 145 609, 1650| 75,0 110459 


1899/93 mehr (+) weniger (—)I- Aal+ ı s- a au — ı- »- 1310-192 re IM 














Y Darunter 4,05 Ar ohne Grnteertrag (jur Samengewinnung), baher in die legte Spalte hierfür nur die Steuer mit 22 M, eingelegt worden ift. 


Znbadbau und Tabadernte im deutihen Zollgebiet im Erntejahe 1892/98. 



































2 Son den Tabadpflangern haften mit Taback 
bepflanzt eine Geſammiflache 














2 Der mit Tabad 
bepflangten Grundſtacke 








IV. 155 








4 Ernteertrag. 

























































gahl — — — a — 
Verwaltungsbezicke, | | Menge dub —— Mitt: | 
Sauptamtöbezirfe zc. = — Ober 5 aber 10, Aber aber lan —— [ee [nn 
| | Besen zu | 
Taboa | ze dieqkeninhalt durrche | 
1 &r. | | j bis ab „ |fmittel100 Koi Labadernte | 
pflanger. 5 %. | 1ONr. 25 Mr. Igettar, Gellar. erhaup 1 auf| Tab 
ik 
| | j &r. ke wlal 
] f 
1 N | 
| | 
X. Hamburg.’ | | 
St. Annen .... ...... 1ı-|-|1-|-|- 1 0 2 1667| 100, Ei 
| | u 
| : 

Al. Elfaß- Lothringen, | | | 
Diedenbofen ·7 . aan — — — — [aus 874, aaa an] 61, 10327 
Min nenne 12111 ı — — —- — 1 247 564,0 3742 1547] 74,4 6509 
Saarbug ur nauenenn. 16541163 20 — | — — | — | 1708 529,1 s069) 957| 98,s &0og 

— este Bram ee ya 26 13 2 2 4 — — 7 943| 1 250] 94,1 868 
| Colmar oo 2 oo onen e ne 20383 2 8 193/11 214 1 081 100 4669 82 250,18] 1933876 2 147] 71,« 1385 020 
8* su A om | 34 391 — | 1806 Wsl4,u] 530033 2546| 84,» 450 251 
Ülhaufen 2.2 menu. l ii — | -I1- | —_ |. Of : . N R 
| Soargemänd. . .- ........ 87473595 158 i-|I|—-|-1I3 sco 1669, 25461) 1 705] 114, 32 587 
Straßburg »» 22 2c0r 000 485 2 4 Fr} “ 302) 122 2 832 10.543, 313 996 2 978] 68,5 215428 
Summe — 12696] 4490 997 318 1864 1594 132] 17307) 12439%00l 2887839 2263| 742 2106010 
| Im Erntejahe 1475| 8435 288 38912408 1811) Lie] 12009 145810] 3575739 2407 58 2455 813 
| 1892/93 mehr (+) weniger (—) | 779)+ + 14— 20-539 — 217 — 22l-1702— 24 209,0)4— 737 893, — 124]l-+ 5,59 — 349 794) 
xl. Lugemburg. | 
Qugemburg. area en an 38 32 1 — _ — — 35 9,5 145! 1518| 65,5% 23 
Im Erntejahr 1891/92 2l 20 - | - | -|- 22 7, 120 1515| 65 18 
| 1892/93 mehr (+) wenige (—) |) ul+ wm 1 — -|-1+ 2+ 1,al+ 2u+ 


1 





Ti 













































Preußen. 22 rennen 84 552]67 771) 5 205 3 875 3 940) 2894| 937|1ı02 485 462095,: 2093 962 1 9683| 78 2181916 
DEN ana anzal 858 172 | 055 4.070) 2830) 9] 15 142) 209 345,1 3897 8326| 1362| 69,3 2721326 
Sohlen . 22222222220 a ı« d ı -|— 18 39,19 606 1547| 77,8 472 
Württemberg » 222m neun. 2067) 137 857 1108 839 1 A458 25 326, 604 960) 2 180) 33, 504 143 
SSennnnn RR 32757) 418) 1771 953715186) 5654 121] 51 821 577495,553]| 12566 706) 2 175] 8430 10605 411 
de... — 1396 3} 12 120 64 545 J 2692 29 815,8 666 610) ] 674] 92,0 618 568 
edlenburg - - 2222000 289 132 zZ A 5 2 600 U 246,51 231279) 2056| 81, 183 119 
ZERFInEEN 2.4 0 2040 0 578 W a7 20 945 14 ı 8890  10639,46 275 992 2 595] 80,0 221 920 
Braunftoeig ...... J 279) z u23 & g‘ı— 407 2 217,0) ah TTT a1 72,7 24 010 
2 RE 408 ri 65 23 — 616 T40 l 125 362 1 687] 80,36, 101419 
u Er En 1 1-|I|- | — — — 1 0 2 1 667] 100,00 
fab-Lolhringen ....2.... 12696) 8490, 297) 319) 1864, 1594 17 307 124 322,8] 2837839 2253| 74, 2106010 
Luxembirg............. 22 Il -|—-|-|-— 35 9,55 145 1518] 65, 2 
Ueberhaupt ul 145 145177939 8 502] 1630227 129|13901' 1 372[126 476 (11473 045,4] 30 348 566 2 050) 80,0 24 283 420 
Im Emtejahr 4 162 73876495 10314 10 700 33970 18503 1 657]229 784(? 1853 347,0] 34 774 365 1876] 7440 25897 665 
1892/98 mehr (+) weniger (—) I— 115931 556 — 1512 5497684114602 — 2551-33 308 — 350 801,001 4 425 799 + 1ä4l+ 5,5 — 1614 245 
») Im Borjahre ift fein Tabad gebaut worden, im Bremer und Lübeder Bezirk auch in diefem Jahre nicht. — *) barunter di, Ar, — rl Hr, 
au la 


— 2 barmnter 46, Ar, — 3) 26,10 Ur ofme Ernteerttag (zur Samengewinnung — vergl. Aumertuugen 2 bis 7 auf S. IV. 150 und Anmerkung 















IV. 156 


Zabacbau im deutfchen Zollgebiet 
im Erntejahr 1893/94. 


VBorläufige Nahweijungen. 


Entjprehend ben Beftimmungen in den $$ 1 und & der Anleitung zur 
Auftellung der Ueberſichten über die Beitenerung des Tabads [Bunbesraths« 
beſchluß vom 7. Juni 1850, $ 418 ber Protofolle“)] enthalten die madı« 
ftehenden Zufammenftellungen: **) 


A eine Nachweiſung des Flädeninhalts der im Jahre 1893 mit Tabad 
bepflanzten Grumbftüde für die einzelnen Hauptamtäbezirfe, unter 
Bergleihung mit ben Aufnahmen des Vorjahres; und 


BR. eine für bie einzelnen Direftivbezirfe, ſowie für das ganze Zoll» 
gebiet aufgeftellte Nachweiſung über die Zahl der Tabadpflanger und 
bee mit Tabad bepflangien Grundftüde, die lekteren unterjcieben in 
folde von weniger als 4 Ar und von 4 Ar und darüber Flächen 
inhalt, ferner über den Geſammtflächeninhalt der Tabachpflanzungen 
in den Jahren 1893 und 1892. 


Die Angaben für das laufende Erntejaßr find nur vorläufige und 


werden bei der endgültigen Feſtſtellung vermuthlich mehrfache Aenderungen 


©) Statiſtit des Deutjchen Reihe, Band IN. F. ©. 218. 


' erfahren. Dogegen ftellen die zur Vergleichung eingeſehten Flähenraumgebalte 


”*) Die entipreende Zufammenfiellung für das Erntelahr 1892/09 fiehe , der im Jahre 1892 mit Tabad bepflanzten Grundſtüde die berichtigten 
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B. Zahl der Tabakpflanzer, Zahl und Flächeninhalt der mit Tabak bepflanzten 
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Bierbrauerei und Bierbeftenerung 


im deutjchen Zollgebiet 
während des Etatsjahres 1892/93, 


Die nachftehenden Aufftellungen über die GErgebniffe der Bier- 
Brauerei und der Bierbeiteuerung im deutichen Zollgebiet während des 
Etatsjahres 1392/98 enthalten in ähnlicher Form, wie die entiprechenden 
Veröffentlichungen für die Morjabre*), zunächſt in ben Tabellen I—IM 
genauere Angaben über die Produktion und Belteuerung des Bieres im 
gemeinihaftlihen Steuergebiet (Braufteuer«Gebiet) und im Groß: 
berzogibum Luxemburg. Erjieres umfaßt diefenigen innerhalb der Zolle | 
Pinie liegenden beutjdhen Staaten, welche Die Branftener für Rechnung 
der Reichslaſſe erheben. Bayern, Württemberg, Baden und Elſaß | 
Lothringen haben je für ich eine befondere Vierbefteuerung, deren Ertrag | 
nicht in die Reichstafje flieht, jondern den genannten Staaten verbleibt, 

Die einzelnen Tabellen haben folgenden Inhalt: 

Die Haupt-Tabelle I giebt einen Ueberblick über die Zahl der 
Brauereien, die Menge der verwendeten Brauftoffe (Getreide 
und Malziurrogate) und des gewonnenen (ober- und untergährigen) 
Bieres, jowie den Ertrag der Bierabgaben (der Brauftener ab« 
züglich der Steuervergütungen für ausgeführtes Bier, der Uebergangs | 
Abgabe und des Eingangszolles vom Bier), in den einzelnen Direftin- 
Bezirken des Braufteuer«Gebiets. Die Zahl der Brauereien ift zuerit 
noch dem Beitand der am Schluffe des Jahres in ben Städten und auf 
dem Lande vorhandenen Anlagen aufgeführt, ſodann find Die 
während de Sahred im Betriebe gewejenen Bierbranereien 
gezählt, wobei die gewerblichen von den nicht gewerblichen **) getrennt 
und beide Gattungen nad) der Art der Steuer-Entrichtung weiter unter« | 
ſchieden find, je nachdem fie firirt waren (vergl. $4 des Gefehes wegen | 
Erhebung von Brauſteuer vom 31. Mai 1872 R.-G.-Bl. S. 155 fg.), 





auf Bram Anzeige ftenerten (8 16 bes Braufteuergejehes) oder Ver⸗ 
mahlungäflener entrichteten (mad) 8 22 des Braufteuergefeges). Auch 
find die im Betriebe geiwefenen gewerblichen und nicht gewerblichen 
Brauereien nach ihrem Hanpt-Örzjengniß eimgelheilt, je nachdem fie 
vorwiegend obergähriges ober umtergäfriges Wier bereitet haben. 
Scliehlih ift die Zahl der Haushalte angegeben, in melden die 
Bereitung von jteuerfreiem Hansteunt**) itattfand, jowie die Zahl der | 
beiteuerten Eifigbrauereien und deren Stenerentrichtung. 


An der Zabelle II find die Madiweife der Tabelle I über | 


Material-Verbraud, Bier- und Effig- Erzeugung ſowie über 
Stenerzahlung der Brau-Anftalten des Brauſteuet-Gehiets noch 
weiter zerlegt, und zwar find unter A bie Berwaltungs- (Steuerbireltin-) 
Bezirfe und unter B die verfcjiebenen Gattungen von Brauereien 
gejondert nachgewieſen. Beſonders iſt der Verbrauch von ftenerpflichtigen 
Brauſtoſſen näher angegeben, und beredinet, wie viel Prozente von ber 
ganzen Erzeugung auf die erzeugten Diengen von obergährigem und 
untergährigem Biere eutfallen, wie viel Getreidemalz und Malzfurrogate 
durchichmittlich zu 1 bl des erjeugten Bieres verwendet worben find, 
und welcher Steuerbetrag von 1 hl Bier und von einer Brauerei durch ⸗ 
ſchnittlich entrichtet wurde. 

Die Tabelle IIT ftellt die im Brauflener-Gebiet während des 
Etatsjahres 1892/93 im Betriebe gewefenen Prauereien mit Unter 
ſcheidung in 16 verſchiedene, mad der Höhe der Steuerzahlung 
gebildete Klaſſen dar, wobei innerhalb einer jeden Steuerklajle wiederum 


© Be B.nms im 4. Bierieljahrsheit 5. Stat.d. D. R. Jahrgang 1892, 
. 103 jlg. 

) Als nicht zewerbliche Sierbrauereien gelten biejemigen fteuerpilic 
digen Brauereien, welde mur file den Bedarf des eigenen Haushalts ohne 
befondere Brauanlage Bier bereiten. Alle ug = fewerpflichtigen Biet · 
brauereien werben zu den gewerblichen gerechnet. teuerjrei if die Bier⸗ 


die gewerblichen und nicht gewerblichen, ſowie die firirten, auf Brauanzeige 
ſteuernden und bieVermahlungsftener entrichtenden Betriebe unterschieden find. 

Während in den vorjichend aufgeführten Tabellen die Ergebnifie 
für das Brauftenergebiet und Luxemburg mit größerer Ausführlichteit 
bargeftellt werden konnten, ift dies im Bezug auf diejenigen deutichen 
Staaten, in welden bie Bierbejteuerung der Landes-Geſehgebung vor 
behalten ijt, nicht möglich, ba die betreffenden Geſehze und in Folge 
deſſen auch die jtatiftiichen Angaben wejentlid von einander abweichen. 
Die Tabelle IV enthält daher mur einen Auszug aus den von Bapern, 
Württemberg, Baden und Elſaß-Lothringen vorliegenden 


\ Statiftifen über die Vierhrawerei und deren jtewerlice Bedeutung. 
| Die Nachweiſe beziehen ſich bei Bayern auf das Rulenderjahr 1892, bei 


Württemberg und Elſaß · Lothringen auf dad Etatsjahr 1892/93 und bei 
Baden auf das Stewerjahr vom 1. Dejember 1891 bis 30, November 1892. 
Den vorstehend aufgeführten Tabellen ijt unter Ziffer V noch eine 
Nahweilung angefünt, worin die Preije von Gerſte, Meizen und 
Hopfen für bie einzelnen Monate und im Durchſchnitt dei Etats— 
jahres 1892/93 angegeben find. Diefe Nachweiſung iit aus den vom 
Statistischen Amte in den „Monatlichen Nachweiſen über den auswärtigen 
Handel des deutſchen Zollgebiets" veröffentlichten Zuſammenſtellungen 
ber Durchichnittäpreife wichtiger Waaren im Großhandel angefertigt. 
Hieran ſchließen ſich die Ueberſichten VI a-—e, in melden die 


' Hauptergebnijje der Brauerei-Statiftif für die 20 Jabre 


1873 bis 1892/93 zufammengeftellt find. In der lehlen dieſet Ueber» 
fichten (e) ift der Bierverbraud; wicht nur für das ganze deutſche Zoll 
gebiet, fondern auch für die einzelnen deutſchen Stewergebiete beredjnet. 

Die nachftehenden Frläuterungen find den 

Angaben der Direftivbehörden 
entnommen. 

Innerhalb des Wrauflener-Gebietö bat die Bier⸗Erzeugung im 
Vergleich) zum Vorjahre zwar in einzelnen Bezirken, jo namentlich in 
Hamburg und Schleswigeolitein, eine Abnahme erfahren, im ganzen 
aber doch wieder Frortichritte gemacht. Der lange und jchr heiße Sommer 
des Jahres 1892 und die im Ansicht jichende gute Ernte Gaben den 
Verbrand; von Bier auferordentlid begünstigt, und ber Petrieb der 
Brauereien wäre wohl noch erbeblih mehr angeitrengt worden, wen 
nicht durd; den Ausbruch der Cholera in Hamburg und die meit- 
verbreitete Furcht vor dieſet Kranlheit große Vorſicht und Zurüdbaltung 
im Biergenuß hervorgerufen worden wäre. Beſonders Hat der Ver» 
braudy der obergäbrigen Piere, vor deren Genuß in öffentlihen ſtund⸗ 


‚ gebungen direft gewarnt morden war, fo plötzlich nadhgelafien, daß nicht 


nur die Erzeugung folder Biere in vielen Bezirken nahezu bolljtändig 


 eingeftellt werben muhte, fondern auch große Vorräthe verborben jein follen. 


Die Zunahme der Bier⸗Erzeugung fam fait ausſchließlich dem 
Petriebe der gröheren, untergährige Biere herftelenden Brauereien zu 
gut, da dieje vermöge ihrer beiferen Einrichtungen und ihres größeren 
Beiriebs-Rapitals den Mleineren Betrieben den Wettbewerb immer mehr 
erſchweren. Der Rüdgang in der Zahl der Meineren Brauereien bat 
fich daher auch im Ktatsjahre 1892/93 fortgefeßt. 

Die Getreide-Ernte des Jahres 1802 war eine gute, und namentlich 
iſt Gerjte, die ſich durd guten Stärlemehl-Gehalt und gleihmäßige 


 Seimfähigleit auszeichnett, in reichlichet Menge geerntet worden. Die 





bereitung als Hausttunk zum eigenen Bedarf in einem Haushalte von tidt | 
mehr als 10 erwachſenen Perſonen. 


Preiſe für Brau⸗Gerſte ſtanden durchſchnittich weſentlich niedriger ala 
im vorangegangenen Etatsjahte. Auch die Preiſe des Weizens, ber jur 
Heritellung einiger obergähriger Bierjorten verwendet wird, hierzu aber 
in geringeren Mengen als im Vorjahre verarbeitet worden iſt, ſind in 
den Sommer-Monaten des Jahres 1892 beträchtlich gefallen. In einigen 


Bierbrauerei und Bierbefteuerung im deutſchen Bollgebiet während des Etetsjahres 1892/98, 


Brauereien find Verſuche gemacht worden, Mais zur Bierbereitung zu 
berwenben und in ber Form von Gries dem Gerftenmalz im Verhältniß 
bon 1 zu 3 bis 5 zugufehen; dieſe Verfuche follen günftig ausgefallen fein. 

Die Preife det Hopfens, die 1891/92 verbältnigmähig tief 
fianden, waren gegen diefes Jahr 1892/93 dutchſchniltlich etwas höher. 
Innerhalb des Brauftener-Bebiets ift ber Hopfenbau nur in vereingelten 
Gebieten von größerer Bedeutung. Es find dies in Dfipreußen bie 
Kreife Dfterode und Allenſtein, in Pommern die Umgebung von Pöltk 
(owohl in Dfipreußen als auch in Pommern war der Anbau 1892 
erheblich ſchwächer als in früheren Jahren), in Poſen bie Gegend von 
Neutomischl und Tirfchtiegel, in der Proviny Sachſen die Altmark, in 
Hannover der Hauptamts-Bezirf Lüneburg, ferner der Nepierungs-Bezirf 
Sigmaringen, ein Theil des Großherzogtfums Seifen, das Aınmerland 
im Großberzogthum Oldenburg (Hier ift erheblich mehr Hopfen als im 
Vorjahre geerntet worden) und eim Meiner Theil des Herzogthumis 
Braunschweig. Nach den vorliegenden Nachrichten find bezablt worden 
für 100 kg oſtpreußiſchen Hopfen 30-200 M., pommerſchen 150 bis 
190 M., poſenſchen 80—330 M., altmärker 150—200 M., boben« 
zollernſchen 140—150 M., heſſiſchen 180-350 M., ammerländer 
150—200 AM., und braunſchweigiſchen 110-150 M. 

Unter den Malzjurrogaten nimmt der Reis von Jahr zu Jahr 
an Bedeutung zu. Er wird als Zuſaz zum Malzicheot im Verbältnifi 
von 1 zu 2 oder 3 zu 5 verwendet; und dem unter Zuſat von Reis 
gebranten Biere werden befonderer Mohlgeichmad und beilfiare Farbe 
nachgetilhmi. Da "ber Reis im Preife noch etwas billiger fteht als 
Malzſchrot und hinſichtlich des Audergehaltt diefem überlegen iſt 
(100 kg Reis ſollen in dieſer Hinſicht 120—130 kg Gerfien-Malj» 
ſchrot gleichlommen), jo iſt feine Verarbeitung zu Bier auch finanziell 
vortheilhaft. Won den übrigen Malzfurrogaten bat Zuder weniger 
als im Vorjahre im der Vierbrauerei Verwendung gefunden, was mit 
den ermäßigten Gerftenpreijen in Zuſammenhang ftehen fol. Mehrfach 
iſt auch wieder fait des Zucktrs Sacharin dem Biere zugelcht worben, 
doch wird, nachdem diefer Zuſatz durch Entſcheidung des Reichsgerichts als 
NabrungsmittelsfFälfchung erflärt worden ijt, davon wohl Abjtand genommen 
werben. Die Verwendung von Bierfouleur, die in der Hauptſache am 
Stelle des Farbmalzes als Färbemillel dient, iſt etwas geringer geweſen 
als im Vorjahre, trohdem bie Preife aller Arten von Stärkezucker nad) 
ber guten Kartoffel⸗Ernte des Jahres 1892 beträchtlich zurüdgegangen find. 

Die bei der Vierbereitung als werthvolle Rüdjtände verbleibenden 
Ereber, beren Abjah im friſchem Zuſtande während ber Sommer» 
Monate oft große Schwierigkeit hat, werden neuerdings mehrfach in bes 
ſonderen Anlagen getrodnet, um fie für den Zweck der Viehfütterung 
tauglicher und baltbarer zu machen und leichter abzujehen. Für bie 
getrodneten Treber foll ein Preis von ungefähr 10.4 für 100 kg erzielt 
werben, bei welchem Preife die Trocken⸗Anlagen fih gut lohnen jollen. 

Unter den obergährigen Bieren giebt es neben ben gerin— 
geren, von deren Genuß die Benölferung mehr und mehr ſich ab« 
wendet und deren Serjtellung daher dauernd im Rüdgange begriffen 
ift, einige beifere und beliebtere Sorten, Die unter normalen Verhält- 
niffen guten Wbjat; finden, wie das Berliner Weihbier und das in 
einigen Orten der Provinz Pojen hergejtellte Gräber Bier. Dieſes iſt 
ein dauerbaftes Weizenbier von hellgelber Farbe und eigenthümlichem 
rauchigem Geſchmack, der daher rührt, daß man das Weizenmalz auf 
der Darre durch den Rauch der Eichenholz⸗Feuerung durchziehen läht. 
Als Spezialitäten werden in einigen Städten jehr malzreiche obergährige 
Biere bergeftellt, jo in Danzig das Jopenbier und in Bremen das 
Seefahrtse Bier, (beide werden hauptſächlich im Auslande, namentlich 
England, verbraucht), in Frauenburg (Oftpreuken) und in Braunſchweig 
bie ſogenannie Mumme. 

Bon untergährigen Bieren werden neben den gewöhnlichen 


Birrteljahräheite zur Statiſtet db Dratichen Meitt, 11, Sahrganz (id), Sieried Heft, 
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Schanl · und Lagerbieren, bie zum heil nach Urt des bayrifchen und 
zum Theil mach Urt des böhmiſchen Bieres bergeftellt werden, bon 
vielen Brauereien feinere, ftärfer eingebraute Lagerbiere bereitet, bie 
unter einer großen Menge verschtedener Namen (Export, Bod-, Salr 
bator-, Märzenbier u. f. w.) abgejegt werben. 

Die Preife des Bieres haben ſich gegen frühere Jahre wenig 
verändert, doch jol vielfach eine Preischerabjegung in der Welſe flatt- 
gefunden haben, dab bie Gebinde vergrößert morden find und flatt 
Heltolitern jet Tonnen im Inhalte bis zu 120 Litern gebraudzt werden, 
ohne daß die für 1 hi feitgelehten Preife erhöht werden. Biele 
Branerei-Inhaber wünjchen deshalb die Einführung des Aichzwanges fir 
bie Bier-Transportfäfler, um der Verfchleierung der Bierpreife durch 
Uebermah; haltende Gebinde vorzubeugen. 

Nach den vorliegenden Angaben find beim Verkauf in Fäſſern von 
ben Brauereien abgejegt worden: gewöhnliche obergährige Biere bis zu 
12 M., beſſete Sorten in ber Regel zu 12—18 AM. (Größer Bier 
12 #.), untergährige Schanfbiere zu 14—18 M., Lagerbier meift zu 
17—25 #. für 1 hl. 

Die Ausfuhr von Bier aus dem Brauſteuer⸗-Gebiet iſt geringer 
geweſen als im vorigen Etattjahre, und auch ber Betrag ber Steuer- 
Vergütungen fiir ansgeführtes Bier binter dem borjährigen Betrage 
zurüctgeblieben. Der Bundestaths · Beſchluß vom 2 Juni 1892, wor 
durch auch ſolches Vier für vergütungsfähig erflärt wurde, zu deſſen 
Bereitung mindeitens 20 kg (ftatt biäher 25 kg) Getreideſchrot oder 
eine entſprechende Menge von anderen Brauftoffen auf 1 hl verwendet 
worden ijt, hat demnach wider Frwarten Die Ausfuhr von Bier gegen 
Steuer-Vergütung nicht geiteigert. Als Grund wird hauptſächlich die 
DVerichliehung überfeeiicher Pläge gegen die Herkunft aus Hamburg 
während ber Eholerargeit angegeben. Die Einfuhr von Bier for 
wohl aus Siüddeutfchland wie aus dem Auslande Hat ſich micht uner · 
heblich gegen das Vorjahr gefteigert, und mamentlich ift mehr Bier aus 
Böhmen bezogen morben. 

Nach Mittheilungen aus Württemberg bat die gefteigerte Bier» 
Erzeugung bes Jahres 1892/93 ihren Grund in ber geringen Wein- 
eente im Herbſte 1891 und den hohen Weinpreifen ber Weinernte 1892. 
Die Vortäthe an Obftmojt vom Jahre 1891 waren gering und bie 
Obſtpreiſe im Jahre 1892 hoch, da nur in einem Theile des Landes viel 
Obft geerntet worden war. Außerdem war ber Bierabjah durch die hohe 
Temperatur in den Sommer-Monaten des vorigen Jahres jehr begünitigt. 

In Elſaß ⸗Lothringen it die Zunahme des Bierberbraucht eine 
folge ber Hohen Wein- und Branntwein · Preiſe ſowie des heißen 
Sommers des Jahres 1892. Der Hopfenbau, der hauptſächlich im 
Hauptamis · Bezitke Hagenau, in weit geringerem Umfange auch in ben 


| Hauptamis-Bezirten Miünfter, Saarburg. Schiemet und Straßburg 





betrieben wird, bat 1892 einen geringeren Ertrag gehabt als im voran» 
gegangenen Jahre. Im Hagenauer Bezirle find 2951,40 ha genen 
2 927, ha im Jahre 1891 mit Hopfen bepflanzt und durchſchnittlich 
550 kg gegen 1891 1067 kg Hopfen von I ha geerntet worden. 
Die Durchſchnitts · Preise jtellten ſich für elfäffiiche Ger te uf 15—19 ME, 
ungariſche 19-22 M.; für elfäffifchen Hopfen auf 120-330 M., 
bohmiſchen auf 216-430 MA., bayerifchen auf 200-480 M,, und 
württembergiichen auf 350-400 .M., je für 100 kg. Die Preije der 
verfchiebenen Bierjorten betrugen beim Werfauf in Gebinden für 1 hl: 
Schenfbier 12—22 M., Lagerbiet 18-24 M., Conſetve 17,00 M., 
Sulvator 16 M., Bodbier 17-0 AM, Bod-⸗Ale 22,00 4. Die 
Ausfuhr von Bier ijt in ftetiger Abnahme begriffen, befonders ift bie 
Ausfuhr nad Franlkreich wegen des hoben Eingangs-Zolles in den 
Ichten Jahren ftark zurüdgegangen. Dagegen ift die Einfuhr von Bier, 
und zwar Sowohl aus den übrigen deutſchen Ländern, als auch aus dem 
Auslaonde (Böhmen) gejtiegen. 
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IV. 162 Dierbrauerei und Wierbeflewerumg im beutfchen Bollgebiet während des Etatsjahres 1892/93. 


1. Beitand der Brauereien, Vier: 
im Srauftener-Gebiet (d. h. in dem innerhalb der Zoll-Rinie liegenden Gebiete des Deutſchen Reichs, mit 


















































































































ä I 9m Laufe des Eteis · Jahres 1892/93 find im Betrieb Be 
a ae — * F —— * * =: er ——] Bon bdiefen Bierbrauereien haben 
1892/93 vorhandenen J 1 Summe an 
* Keen — 
— A b. Bermaß- bh. | j ſammil obergheeer | untergäßrigeh 
Verwaltungs-Bozirfe. N Mu | zuge | Su . "I. im | — — 
vi) Bram Betrieb 1 | 
Birne Anzeige = ug Bun Unzeige jenen geroefenen Gewerb · e. or 
Reurrnde. * ir Brauereien] Tide. | Tide. liche | —7— 
1 ! I | | 
Direlliv · Bez. Ofipreußen . 66 122 10 198 , 11 209 143 11 ss — 
2 Beilpreufien . “5 u 0m — | — — 9  -|I d- 
"= Brandenburg - 235 167 112 564 4 — 568 426 4 1388| — 
“*  » Wonmern . ss 117 23 168 43 111 154 39 ” 154 I — 
| 
— . Moden.... 63 68 26) 157) — 1 i 158 100. 1 57 — 
. Schleſien ... 3781 2384 3 795 — - = so I! - 
er Baden... 32 261 23 586 10 1 11 597) 400 mn) 1860 — 
u».  Scilesw.Hofft. 302 50 ss 3 268 — 263 633 319 2963 5 — 
| | 
"  » Sammer .. 126 146 6 133 — 133 411 177 133 101 — 
”- »  Beitfalen 38 258 3 6 0 — ] | 46 0 38 — 
R Heſſen · Naſſau 94 208 3 30 | _ 1 341 65 1 275 — 
Rheinland... 137] 785 17 939 11 | 13 32 562 13 37 — 
Hohenzollern „2200. . 218 a — | 36 N — | ı 297 83 13 — 
Königreich Preußen 2394 2634 3727 540 44 115 60 GO 3419 602 191 — 
| | 
1 
Sahfen. 2222200.» 288 493 — I za — = — al 5 — 10 - | 
ERS 0 60 — | m — - I - 190 ve 13 — 
Medlenburg ..... —— 76 22 sh — 283 389 u 4 — 
Thüringen?) ........ Bu | Bl  — 1 sh — 64577 
Oldenburg . ........ 4 au m ’ — | 2 a 5 3 m - 
Braunfhmweig. -.. 2.0. Br} 16 5 7 il — 7 42 — | 3 — 
ET U ........ 56 14 ııl — — — 1ı 7 — | 1 — 
bel. 2- nennen 16 Ss — | 31 ı — ) 32 
Brement).......... 4 5 10 19 — _ _ 19 
Hamburg . ........ 8 de A al - _ _ 31 
| Meberhanpt im Vrauflener- | l | \ | 
Gebiet). ........ 4032 499% 9028| 3707 3447 47 757 771 118 559 54 
| Im Etatejahr 1891/92 .. | 4108| Sı6n| H260| 3863 3524 308] 7785| 808 34 8 Bor 4 6 38638 1 
Im Etatsjahr j mehr (+) 3 | Be | Ä | 
wur (ee nl ol 2ul- a + I no + + a lt iu - 
| Außerdem Lugemburg .. - 1) N 15 3 ge - 2) — | _ — 12 ll — | 11] — 


| 2) Die Abweichung von der Zahl der vorbandenen Brauereien gründet ih darauf, daß bie ländl Beliker, welche nur gelegentlich jür eiten, Stindtaufen m! 7 
Einfluß der im der Provinz Sudien gelegenen, unter eigener Verwaltung ftehenden Großh. —25. Uhr et Die er * Braußener« Gemein\hr* 
find dem bayerifchen Steuerfoftem angeſchloſſen (vergl. den Auszug amd der bamerifchen Statifit auf ©. IV. 169), — 2) In Bremen befanden außerdem (tie im Borjakt) 3 Emit- 
Biermengen (7353 bi) und die dafür entrichtete Braufener (6 201,50 4.) find in dieſet Tabelle zugeſetzt. 





Bierbrauerel und Bierbeftenerung im deuten Bollgebiet während des Etattjahred 1892/93. 


erzengung und Ertrag der Bierabgaben 
Ausnahme von Bayern, Württemberg, Baden und Elfaß-Lothringen) und im Großherzogthum Luxemburg. 
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Menge ber verwendeten Befeuerte 
Reuerpflitigen Menge des gewonnenen Bleres Betrag der Branftewer. &8 treten Hingu: Fe Effig- 
Brauftoffe. — I | @efammte | ungen, Brauereien. 
— ueber · Einnahme in welchen Diefetden 
Eingangs vom Bereitung 
de. Me | Ole Unter | Zuſemmen. | ‚ Enmasme . aangs · gott : von |geren | emte 
Gereide, | Surrogate] Fihriges. | gährigeh dal, De, Bleiben. | Ausgabe ein — — —— 
—E— Haustrunt| No Siener. 
— En u —— vom Bier. Rattfinbet. 
100 kr hl 4. 4. 4. 4. AH. A. 
206 n 5461] 266334 609 O5L 875 38 852 558 852 558) 932 12 927 866 417 — — 
128 450 1999 133 917 463 095 597 01% 505 166 489 903 4553 495 499 711 — — 
999447) 14021] 1724 95) 3157941] 4882736] 4113701 4112019 7913 35021] 4154953 — — 
129 057 1263| 108.453 554 57 663 029 525 403 525 403 3651 13 758 542812 — — 
85 036 9 177 038 307 8 484 838 345 951 345 951 7697 173 355 382 _ _ 
464 261 3314| 977143 179495 2771402] 1889242 1389 24 111170) 100358] 2100 770 1 2 
440 726 4451| 5948312) 18620085 2456 320 1 805 220 1 800 858 6 907 5781] 1813546 — — 
213 956) 5356] 247960 1009047] 1257007 897 406) 888 455) 13 104 503 902 065 8 483 
241 281 3282 131494) 112136 1252 858 984 219 981 50 64 735 7476| 1053 716 1 18) 
508 777 2841 34020 2250 78 2334 809] 2040 740 2033 28 10 972 — 2044 2361 1 560 
369 050 151 23019 17127565 1735775] 1486 630 1478 628] 229842 81462] 1789932 — — 
760 390 23 10 761519 31218 3882909] 3143 150 31m 0761 450796 718909 3643674 — — 
29 082 191 4596 122 088 126 684 121 761 119 983 25 908 — 148 891 — — 
4566 3100 67726| 5234600 18036 163 23 320 7691 18 711 207 18638 773] 9414930 335877] 19916 130 6 1068 
661 498 8685] 1710653] 247647 4157 1265| 2668418 2668 371] 1083354] 980507] 4732252) 1 18 
236 645 2598 660, 1055191 1055 851 959 120 945 601 131 169 2041 1078 811 1 47 
62 540 3368| 115318 298 561 408 879 268 701 268 636 30 548 4729 303 913 — — 
449 069 552 245652 19745374) 2218096] 1819 152 1816 572] 1228896 11587] 3057055 — — 
28 346 635 25 855 125 421 151 276 118 697 118 697 1 166 12 119 991 — — 
91981 4 22 870 463 65 486 524 362 054 362 054 rıl 722 363 586 — — 
68 542) 826 90 538] 285 07 375911 279 660 279 66 1860 — 251 520 — — 
19450 738 8314585) 65 12 96611 83671 8061 12065 1269 93 146 — — 
40 960) 2142 197788 204697 2244750 182596 174 948 16 985 37 1133| 229 066 — — 
105 424 4452] 169 130| 476 537] 645 667 453 065 444769) 141717 107 207) 693 693 1 2 
6330 20 87164| 7664 —— —— 171 muuez 906 su 107 eu 25 795 6983| 3590350 1481 30 870243] 3915 91180 
6307514) 87538] 7841405) 24 790 “1 32632222] 25872959 112 935) 25 760 0924| 3411919 1150207] 30322 150] 39 676 1 —1 = 
*4 28 201 — 374I— 176 566) + 715 455, 6538 88914 + 38 382 5 + 886-178 41 + 330 9031 + 548093] — 1519] + 2 — 87 
k I 
29827 — 1420) 198477 129 897 119 208 4725 114453 6 88 121 467 — — _ | 


shne befondere Brau· Anlage in gewöhnlichen Kochteſſeln Bier bereitet haben, nice mehr als Befiper wirllich „vorhandener Bierhramereien“ gezählt worden find. — 2) Mit 


oehörigen thuringiſchen Gebieißtheile 
bramereien, * den Abſah ihrer 


5“ Grofh. ahi. Vordergeriht Oftheim, aufer der Ortice 
tzeugniſſe iem deutſchen Holgebiet verzichtet haben, Die bei den Beſtands Aufnahmen im 


ft Melpers, und das 


t. ladhjen-coburg-gotgaijhe Ant Kbn ) 
Bir 1892/93 al8 mit außgeführt re 
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Vlerbrauerei und Bierbeftewerung im deutſchen Zollgebiet während des Elatsjahres 1892/93. 


I. Materialverbraud,, Bier- und Effigerzeugung, fomie Stenerzahlung der 





| Verwaltungs-Bezirke. 





A. Rah Verwaltungäbezirken. 


Direftiv.- Ofipreußen 
* Meitpreußen 





Thüringen Hinfet Allftebt 
| Oldenburg 
| Yraunfänscg 

Andalt 


B. Nah Galtung der Wetriche, 
Gewerbliche Bierbrauereien. 


‚ Wirirte 
' Auf Brau- Anzeige ſteuernde 
‚ Vermahlungsfieuer entrichtenbe . . 


Nicht gewerbliche Brauereien. 
Fixirie un... 
j Auf Brau-Angeige ſteuernde 


Bierbrauereien überhaupt 
Im Etatsjahr 1891/92 
1892/93 mehr (+) weniger (—) 


rege 





Zufammen 1. | 7: 


_ Berbrand an —— — Braufoflen in in \ den Bierbrauereien. 
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h. | e © 
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Eifinbranereien überhaupt 


Im Etatsjahr 1891/92 


Außerdem Luxemburg. 
Gewerbliche Bierbrauereien. 


Figirte 
—1* Braw-Ynzeige fteuernbe 


Zulammen 


») Hukerdem 193 hl, 32 hl, 


®) Grüne Stärfe ifl nid verbraucht worden 


9 auferbem 312 hl, *) auferdem 537 hi, 9) außerdem 473 hi obergäßriges Bier, welches ans einem Theile des in dem Eifige 


* hier nicht mit — Soma die —— 3 zur Hauptüberfict). 














Bierbrauerei und Bierheſteuerung Im deutſchen Bollgebiet während des Gtattjahres 1892/93. IV, 165 
Brauereiru im Brauftener-Gebiet und im Großherzogthum Lugemburg. 
Bierergagun f im den Bierbramereien. Velrag ber _ Berhättmißahlen. Eine 
— an die Getreide | Eſſg · Su) hl Bier aller De 
wm I 
Dbergäßriges | Untergähriges Brauereien | für ansgeführ- a gewonnenen Bier —— Te —82 
Bier. Eher. Ueberhaupt. gejaßttn 18 ler zurhl. in den Effige war in Brogenten | eßeteinanber vers —— ** 
vngotelen brauereien. et | geuer ente [im Dune 
Bi | eihripe. | gihriges. [und Bei. furogaie.| "| Mitt 
4. AM. 4 100 kg hl a ke AM. 
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brauereien ald verbraucht angegebenen Materials gewonnen wurde. — #) Die vom den bremilchen Epportbranereien verfteuerte Blermenge und bie dafhir entrichtete Braufteuer 
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Dierbrauerei und Bierbefleuerung im deutſchen Hollgebiete während des Etatsjahres 1892/93. 


Mt. Die im Brauftener-Bebiete und im Großherzogthum Luxemburg betriebenen Brauereien nad) Stenerhlaffen. 
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Bierbrauerei und BVierbeftenerung im deutſchen Jollgebiete während des Etattiahres 1892/95, 


IV. 167 
IN, Die betriebenen Brauereien nadı Stenerlinfien. 
—— wo Am | 
Ciarsı | — haben an arentene entrihtet Fr | Die bogt 
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—* —— — nel BR BR ALIEN, Fe le pa ER De I ats 
“ geiwer IR —- | |i—-— i- 1\—|- | -|- — - | -I1- | —— 
Sulemmen| ml 8 1 5 20 20 W ”“ 7 _|i ss a _|_| 1 -|- 
| I 
firitte 220 ("2 395]('355| 50) 94) 289 348) 400 438 196 72) 48 54 20 10) 6 2 
gewerbl. | aufBrau-Anzeigeft.| 2 634] 88 77) 123] 265 268) 374 534 386, 171) 96) 91 AT 28 51 25 1 
Königreich  ARermahtngit.ente..| 24—| 1-01 1-| 6 8 a7 an 5 5 7a 47 SA 200600 
Preußen... . nicht Jfigieteo 202... a 57 th “U— I — II - I - I - I - I - | I | —- 
gewerbl, laufBrausAnzeigeft.| 119] 116, — — — — ——— — — — — 2 — — 
Zuſammen (6 003/947 185 245 567) 613 774 978 612 270 171 199 109 70 141 78 44 
zewerbi [Rinte — — Er... Jg — a 8 6 17 12 1. 5 7 1 — 
Sadlen .... { auf Btau⸗Anzeigeſt. a 2 Aa 05 AT 76152 86 417 3 6 5 8 155 457 
Zuiammen 731 3 4 7 10 51 99 235 151 6 * 28313 101 9 
gewerbl { Asirte —— u 2 3 59 ı san so add 3 88410) 
Helen... . - lauf Btau · Anzeige ft. 50 1 1 «ı So a 5 4 8 ı| ı -|-!- 1 
Zuiommen| 190 3 4 9 11 2 e es 6 734 
free. 0.0... 701 — ı 8 8 n 2 is ad ul a — ıı -—|i — 
gewerbl. —J 24 2 — 2 4 3 5 8 1 1 ii -j-|-j-i- 
| Medienburg . Vermahlugſt. entre. . J— | -iı31 2 iI—|ı —- U — — 1] 65671 
nicht geiwerbl., firiete.... . - ass 5 hl - I - - — - — — J 
Iufammen | 389) 210 53 23 10 is 15 14 231 7 6 2 2: GL 1 1 
firitte....... 6 4 12 20 a 83 38 ee 11 aha a Ba 
‚Aktringen. 1 gewerbl. ran Beige 158 7 15) 31 36 22 m se T N —-I— 1 —-|l— 
Di nicht gewerbl., figirte. .. . . 1 — l — — — — — — — — — — —2 — — 
ufommen) 842] 11 28 51 117 159 141 120 60 5 17 27 1 9 22 4 
Rrlete. ...... 6 108 6 N 284. .ı 3-| — 1 ı —| — 22 767 
© gewerhl. —— J za) (Seat) Kozeall ad) Kiel] RER 1 — — — hi = — — — — 
Idenburg . ermahlngit. entt.. — j|- |. 1-11. — — — — — — 
nicht gewerbl., firirte. . - - . I 1 — I — — — | — — 1. | — — — —— | 
Aufammen Bd 6» 12 8 ıı i— s;s2ı 1 —| — 
fe nn s-| dd sun Pi u —— 
gewerbi. } aufBrau-Anzeigeft, IK %! — 3 3 %— 1 1 1i—-i|-|—-]- | — —1 
Braunſchweig | gun in entr.. 1er I-/-\-1-1-1-1-1-|-]| - 2  — 
Iufammen| 1 2 5 ı ms ed N da da dd N — j ı 1 
| 
| ii tief, —122 10 sum | 1 — ı 3 — — 
gewerbl. | aufBrau-Unzeine ft. 14) — — 1 1 — ii 3 i — 2 3 1 — — — — 
Aubhalt·.. | Bermabingit. entr... 1ı —- | — I\-|-i-|1-1-|1-)-j-|-|1- | - | — 1 %830 
Zuemmn) 7ij — — 1 wen 2 2 s iu s—| i 
2 . # | r | | | - 
ea a 111212 12209 
Kübel .....- er gewerbi,, firirte, .. . - 1 1—'— = zu u ass - — — — — — — — 
Zuſammen 2) —UuU— 2 210 2— ı 1 —! 2 -| — 
5) Bergl. Anmerkung anf ©. 166. 
Digitized by Google 









































































































































































































IV. 168 Bierbrawerei umd Bierbefiewerung im beutjchen Follgebiete während bes Etattjahres 1892/93. 
III. Die betriebenen Branereien nad Etewerflaiien. 
— — ai | — Davon haben an erußeer entridtet A: T u 
—* über | über | über über | über | über | über | über Aber über | über | über — beſteuerie 
erwaltun Betrie 1892/93) 
rg kariert — im | is | 15 | 30 | 60 | 150300 | 600 1500 3000 4500| 6000 3000 |12000 1500090000) aber, ®raterei | 
— en 15 | Bis | Bis bie die Bis) Bis | bis | Bis | Bis | Bis | Bis | Bis | Bis | Bis 6booe s 
Braue 30 | 60 150 300 | 600 | 1500 3000 450 om 900011 —2222 
reien. | 4. 
A. Der, | 
Nasa g aufe —* = — J a Se Eon ie Da Fe) he 
Bremen —* Bermahing.ente..| 10 -—I- —2—2—2—22 d 2 -|-|-| 1 d ı—| 208 
Zulanmen 19) — 1 — u— — ı 6 2— — 2 4 1 — 
st. | Auiördineie Al Benin —A 
agewer auf Brau · Anzeige ft. — i—|— 1 lit — 
Gemtett. Vermabingft. entr. . - 1-1-1-1-1|-| 3-|- 6 —| 58490 
Zufammen 31 1 — ı 3232 d Ss — il — 
PErBCHFELGFRN" 37080374] 77 137. 414| 546| 592) 702) 374 144 88] 105 15 T 
Bi nerel gewerbl. —— —— 3447| 104) 100 166 323) 352] 496 733 500 228! 121] 115 33 17 
i * ea Bermabingjt. enir a7] — li - ıı I— 8 33 31 30) 55 57 34] 200600 
m si Ya nicht gfiritte....... m 8071 10 44 10 11 — | —-I—|—!— I — — — 
aebie gewerbl. ———— 4-|I-1-1-1-[-]|- el 
Sufammen |(* sis 1201) 288 346 750 9001058 1448 907 403 239 275 1058| 58 
figiele .. ..... (? 3867 88, 150] 427) 571) 657] 727 389) 159 91 94 16 5 
Dagegen im gewerbl. aufBrau-Angeige fi 3 524] 129) 124 181) 338, 366 484 735 3) 222) 124) 120 37 15 
— Vermahlngſt. ente..| 393 — | — —2— 1 ı 3 26 36 46 58 34] 208 600 
1891/98 nicht gfigirte .......| 803 614 125 46 18 — I- FR pi ——— WR a | 
gewerbl. | auf Brau⸗ Anzeige ft. IH 82 —ı 1 ı -I1—1— -l— 
Zufammen (»8676)1185| 337. 378 784 937 1142 1476 915 407. 251, 260 111 | 
fixirte .. 2.00. —159+14|- 11 —18 13 5 -65/-35 15-15 — 3 +11 4— ı +1 
! 
j gewerbl. auf@rau-fnpeige fl. — 91-35 —24-15—-15—14 412 34 71+ 6— 3— 5 7—-4+% | 
Within }g+Jmee Vermahlngft. entr..|+ 19 — + Hirn d- +5— 6+9 j-1j- 
189393) fdmentger) nicht Shirirle » 2000. — 34— 7-15 —- 3— at ı—| —-i-|-|1— 1. — 
gewerbl. lhauf Brau· Anzeige ſt. * 34434 — — 1+ — — — — — —— 
Zuſammen — 215) +16 Zn 54-13 — 8— 12 +15 x 4 —-—6+ 
B. Eſſigbrauereien. | 
—— Sclefin.. . . aufBraw-Anzeigeft. 1 —-I—|/-|1-1-1-1-|j-[|-|- — — 
PEN Sihleämig-oift. firte ....... - — — 1 2 — ————— ——— 
HDenverſixtcrte) — Bad Ya! Kun — — — — — — — — 
“m Beflfaln ... fixitte....... — — — — — ıi-/-|-|-i— —— 
.anueer _ 1 — 1 2 1-1- 1 I1— — u — 
| Königreich Preußen (Hafen Migeie ſ i-|-|1-|-|-|!-|i-|-|-|- —— 
Sachſen .... auf Brau · Anzeige ft. — 1=-|-i-|-|-i1-|-|- | - =. 
Ole rn auf Brau⸗ Anzeige ft. —i- | 1 -!-|1-|1-[(I-1-|1-|- I 
Dambug » na rer enn- auf Brau · Anzeige ft. 1 -!1-|1-|i-|-!-|-!I1-|1-|— — — 
| Eſſiabrauereien [mis —— — li — ı 2 1 -|-|-'—-|— — — 
fBrau· Anzeigt ft. ! 1 1-ji-i— — — — — — 
in Brnufleuergebiet Zufammen 2 ' vrı 201 _ | — — -|- 
ET - |— ı 212— i—|- I — — 
Im Euisjge 100102... [ud eige ft, — — J | — 1213275 — — 
— — i2 ——— |— — — 
SEELE - I- + 1 —|— | - + ı- 1 -|1- |- | - — — 
1892,93 } mehr (+) [ei + J9+2 — +1-1-|- — — — — — — — 
weniger (—) Zufammen|+ 2+1+ 1+ I1-frı-ıl- -!/-|- -|- 
Anberdem Luzemburg. | | | I | 
iritſe....... = leere realen _ 
Bierbrauereien, gewerbliche lau N ran tneige ft -| 1-1-i- | = i—-| ı 3- ı — | 41408 
mal |! 1 —!I-!I-|-| 8 ı ı Ii- 1 


1 
! 
| 
f 








1) Betgl. Anmerkung auf Seite 166, — *) Darunter 4 Brauereien, welche die Steuer eniridteten, aber nicht im Beitiebe waren. 


 barunler: gewerbamußige 


34, zu Viehfutter 72) (100 kg 





Bierbrauerei umd Bierbeflenerung im deutschen Yollgebiet während des Etaisahtes 1892,93. 


VW. Bierbrauerei und Vierbeftenuerung 


in 
Bayern, Württemberg, Baden und Elfaß-Lothringen. 


1. Bapern, —— (1892). 
MmtBbtait der St. Batır. Generafdireltion der Bölle ıc. für 1893 Ar. 17 ©, 141 fe.) 


Im Kalenderjahr 1892 
landen im Betrieb 
'}. Brammbier-Brawertien 


— — 


a, Privat: Brauereien . . . 4449 5012 050 hl 
| b. Altien» ’ 62 1384449 „ 
' ©. Rome „ ... 50 350 726 „ 
| Zujammen: ... 5081 6747225 „ 
‚2. Weifbier- Brauereien 1565 40955 „ 
Brauereien überhaupt. . 6646 6797 180 „ 


In 1 Cifigfiderei wurden außerdem 16 hi Mal; verwendet und 
1 100 bl Eifig erzeugt. 

Die Zahl der Brauer betrug überhaupt: 11 851. 

Don den Brauer!) haben verbraucht an Malz: 

bis 100 hl 7 955 über 500- 700 hl 385 über 5 000-10 000 hl 95 


über 100-200 „ 1394 „ 7001 000. 348 „ 10000-20 000 „ 52 
„ 200-300 „ 627 „1000-2000 „ 562, W-000-40.000 „, 19 
„ 300-500 ,„ 657 „2000-5000 „ 440 „40000 ML. . 14 
; —* - — Bieres: überhaupt 

in den Beaumnbier-Beauereien . 14.892490 hi 

«0 Weihbir- 5 204212 „ } 15.096 763 hl 

Biereinfuhr: zufantmen 
aus ben norddeutfchen Staaten... . . 6278 hl | 
" Baben, Würitemberg, Sifab- Lothringen 40687 „ | 49 823 hl 
„ dem Bollauslande (351 27dkg =) . 2863 „ 
Vierausfuhr: aufanmen 

gegen Mabzauficlag-Bergütung nah den nord · 
deutfhen Staaten... urn. 1 757994 hi 

‚ nad) Baden, Wirttemberg, Elſaß-Lothringen 316 182 


| „ dem Jollauslande 225 740 
* Vergütung des Malzaufſchlags ... 2468 „ 

Bruttoeinnahme an Braumalzj-Auffhlag . 
u: Rüdvergütung für ausgeführtes Bier 


x [” 302 384 hl 


"38 372 318 M. 
—uson“ 6 212 680 
Bleiben: 32 159 638 
Es treten hinzu: 
Uebergangtſteuet von eingeführtem Bier 162 645 
Eingangszoll —— der obigen Menge berehnet) . R 14051 „ 
Gefammt-Einnahme vom Bier: 32 326 334 


| Außerdem die baperiihen Entlaven. 
| Grokh. ſachſ. Vordergeriht Ofibeim (cxel. Melpers) umd Herzogl. ſ. coburg« 
golhaiſches Amt Königsberg.) 


Die im Fahre 1892 betriebenen 16 Braumbier-Brauereien "gr 
© 6 Privat- und 10 Kommune» Brauereien) berbraudten 2827 hi 
ala (1831 und 996 hi) und erzeugten im ganzen 6989 hi 
|Sraunbier. 


2. Württemberg, Etatsjahe (1. April 1892 bis 31. März 1593). 


Zahl der im Elals jahr 1892/93 betriebenen Brauereien: 6536 
2093 


Brivat-Brauereien 

Bon den Brauereien haben vorwiegend bereitet: 

obergähriges Bier 4472, untergähriges Bier 2 064, 
Perbrauhb an Mali... 22022220 

= „ Malzjurrogaten 
darunter Reis 5744 (100 ke). 

Außerdem wurden von 2 105 Branntwein«Brennereien 9 577, von 

15 Runftbefesiyabrifen 4 662, von 4 Effigfabrifen 256, von 31 Malze 

ertraft-frabrifen 728 (darunter zu Maljertraft 618, zu Kaffeefurrogaten 

} Malz zum Verbrauch deflarirt. 


Pe Be —— 


“ * 


— des gewonnenen Bieres: überhaupt 
ergährigeb - . » +20 neun na 78 788 h | 
untergähriged 2.» Hr eurer 3670 664. } 3749 472 bi i 





1) 697 Brauer find im der folgenden Zuſammenſtellung als Breunbien und ———— alſo doppelt gezehu. 


—e— quer Seanait den Tratlıhen Meihe. Ul. Dahezang (1899). Sieriet Duft, 


und verbrauchten an Malz | 


IN 








N 
897 893 (100 ke) 
5781 


IV, 1689 
Rod: 2. Hlrttemberg. 
Bruttoeinnahme an Braumaly-Steuer... -.- 
Ab: Steuervergũtung für ausgeführtes Bir....... 147172 


Bleiben: 8 898 161 


” 


Es treten hinzu: 


Uebergangsabgabe von Bier und Malz 195 695 
Fingengszoll von auslãndiſchem Bier 132 739 
Gefammt-Finnahme vom Bier: 9226 595 


Bon den 4443 Privat Brauereien zahlten 4 189: bis 20 M., 227: 
0-50. 18: 50— 100 ,#., 6: 100-— 200 A., und 3: 200-1000 M. 
Braumalzjteuer. 


Non den 2093 gewerblichen Brauereien entrichteten an Stewer: 
bis 50. 34 über 400-1000 4. 547 über 4000- 6000 M. 125 


— 
9045 333 M. | 
| 
| 


232% 


J 


uber .100 44 „ 1000-2000 „ 453 „ 6000-10000 „ 144 
„t00-300 „ 52 „ 2000-3000 „ 196  „10000-60000 „ 178 
\ 200-400 „ 188 „3000-4000 „ 116 „60000 M..... 14) 





3. Baden, Steuerjahr (1. Dezember 1891 bis 30, November 1892). | 


Am Schluffe des Stenerjahres 1891/92 waren 1774 Braugefähe | 
mit einem Geſammt-⸗Inhalt von 25 734 hl vorbanden. 


| Menge des gewonnenen Biered „22222... 1713538 hl | 
Brutfocinnahme an Bierſteuer 5483 321 #. 
Ab: Stewerrüctvergätung © +20 n ehe are aan 42174 „ 


Bleiben: 5 061 597 


” 


Es treten hinzu: 


Uebergangfteuer von eingeführten Bier... - - .. 4743 „ 
Eingangsppll von auslundiſchem Bier im Keids« 
Eiatsjahr BOWIE. nennen 4490 „ 


Gejammt-Einnahme vom Bier: 5 653 820 FR 
4. Elfah»Lothringen, Etalsjahr (1. April 1892 bis 31. Mär 1898). 
j Am Schluffe des Etattjahres 1892/98 waren in den Gtäbten 78, 
‚auf dem Lande 101, zufammen 179 Brauereien vorhanden, dagenen 
im Laufe des Jahres nur 116 im Betrieb, von denen 7 vorwiegend 
‚ obergähriges und 109 vorwiegend untergäbriges Bier bereiteten. 1 Brauerei 
davon erzeugte Dünnbier zum niedrigeren Steuerjah. 

Von den 116 Brauereien bedienten fih 26 gemanerter Rränge, | 
2 beweglicher Aränzge und 88 feiner Kränze. 


Menge des gewonnenen Bieres: überhaupt 
\obergäßtigeb sooo en ne 11679 hl 
unbergäbrigtb - + 2220er nenne 899531 „ g 1544 hl 
| Dünnbier zum niedrigeren Steuerfag . 334 „ 


| Die Biereinfuhr betrug: 268 688 Mr (und zwar aus ben Staaten. 
des beutjchen Zollgebiets 264 286, aus dem Zollauslande 4402 hi), bie 
‚ Unsfuhr: 57 737 hl. 


| ruttoeinmahene an rast jufammen 
zum Sa von 2 —— hl. 20655004) 2os5 71a Me 
Ab: Sleuerber . für ® bried Bier .. 20... 132795 
— Br Bleiben: 1932 919 „ 
Es treten hinzu: 

Uebergangsabgabe von einpeführtem Bier... - - 792 857 „ 
Gingangszoll von ausländijhen Bier .....« 26414 „ 
Sizenzgebübr von Bierbrauereien. rn...» 42W „ 
Gefammt-Finnahme vom Bier: 2756440 „ 


Von den im Betrieb gewejenen 116 Brauereien bezahlten an Steuer; 
über 600-c6 1500... 19 über 15 000-830 000.4 12 











über 30-1504. 4 „ 1500- 3000 5 17 „ 30000-60000 , 7 
„ 150-300 . 5 „ 3000- 6000 „ 12 „ 60000.M00 „ 5 
„ 300-600 „ 5. 65000-150005, 4 u MOD. ....6 

iv. 22 


IV. 170 


Sandbelspläpße 
und 
| Sorten. 





Breslau Witelmalltät. 2 oem 
Danzig grebe Brauer, preuf, bein, refls aallz. « 
Frankfurt a, M. diefige und wetierauer Bran- . 
Halle a. ©. Braw Möhrralier und gute, Bande) . 
Königäberg etwa #3 Kg per hi 
Leipzig deutjs · qute, gefunte 
Pindau ungariide, 65/66 kg per hi 
Magdeburg Yielge Cherallet mittel 
Mannheim tarsise, peitger, mirtet 
' München saneriidhe, gut mittel 
Poſen gute, gefunde Durgigaititamalität ı » - + 
Stettin Duratänltt ader Earten 
| 





.eon 0... 


\ Berlin gut,gei.trat., ofme kaufe, fer. Pros. mind. 726 ep 1 
| Breilau wireqaltiit, . . - 22200. 
Edit jeder Proventeng, minbeflend Tin ke per bl. . 
Danzig etwa 18 ka pırkl, Bunter; Teaafktin. anseriollt 
Frankfurt a M. verfcieh, Prosen, mind. 15 Kg per bi 
Halle a. ©. diellge, gefwsbe Sanbmaare, mittel . . 
\ Königsberg guter, tunter, eiwa 75 kg per bi 
Leiphig beaticher, guter, geſunder 
Lindait Aeterreiter, 78719 kg per bl, werfchieh, Brenee 
| Magdeburg drutiher Lammmweigen, mittel . - . 
| Manbeim | Hackarag, ahray, unlana mil } 
| Münden bareriſchet. gut miltel 
\ Pofen gute, zefunde Durdfgmittlauatitit ı + + + 
\ Stettin gut, gefb.gefb.,ohae Rau: ulnh.7B, Kg perhl 


| gemögnfiche Sanbbopfen 
Lagerbierhopfen . 2.22.0220. 0» 
feinfte Jagerbierbopfen . +... .. +. 


Dr BL ur Br Er Er er 


V. Aie Burcdfchnittspreife von Gerſte, Weizen und Hopfen. 








April 
1892. 





320,00 
320,00) 
360,00 





Bierbranerei und Bierbefenerung im deutſchen Sollgebiet während des Elatsjahres 1892/93. 





Mai er Yull 
























6 | ch, one Far | Ta 
| 1892. | 1899. | 1898. | naog, | 1893. | umge, | 1098. 
1 

| Me. area er 

154,0 137 134,»| 125,» 

137,1 135,5) 126, 

155,0 170, 162,001 164,00 

170, 16941 171,06) 

150,00 120,0) 110,0 107,00) 

160,00 156,4] 152,10 

199,00 188,50 189,00| 188,00 

168,44) 167,1) 167,51 

171,00) 1720| 167,0] 165,10) 

170,0) 166,01 162,40) 

151,10 139,0 135,0 131,10 

| 150,00 140 188,0 

189,0 1820| 174,12 159,0 152,1) 153,0, 153,4] 148,0) 

201,w| 196,00) 191,50 164, 150,00 147,0. 1a 140,0 

202,00) 196,00) 191,00 177,0] 172,75 168, 161,8 162,0 

175,50, 172,4 164 140,4) 132,01) 134,00 128,05) 126,0 

205,00) 201,00 194,00] 177,50| 178,00| 171,00] 164,00] 164,00, 

198,04) 194,07 193,50 168,10] 155,001 156,00] 152,46 147,9 

204,0) 203,0 2020 170,00 156,00] 15%,00l 146,001 145,00 

205,0 198,0 198,1 1700 16% 161,00 157,001 159,1 

MI Mu 2320] 221,0 2ldsol Pll,oo Dil, 209m 

204,13 200,72 19314 160,1) 157,9) 159,88] 156,78] 151, 

21 20640 1970| 19H 184,00 184,0 109. 179, 

210,0 205,0 200,0 193,80] 178,00] 182,00] 174,001 172,00. 

Mh) 23m Al 16820 15a] IB) 146,0 11,0 

209,0 200,0: 189 — 154,55 153,2 148,0 148,0) 

Hopfen (Preife in Nürnberg) — 100 kg 

{netto Tara ohne Emballage) 

320,0 260,0 220, 260,00 240,0 260,0 260, 

320,0 270 —* 320.00 280,001 300,00 300,0 

360,00, 300,00) 250,00 460,00) 350,| 390,00) 390,0 





) 1891er Manre wurde mit 240 M. begablt; 1892er Fruhhopfen erzielte im ben Ichten Segen des Huguft 320—340 M. 























»j® 
Gebrwar | März , Dur | da 
1893. | 1893. ſchnute Etats 
'1892/93.| iahte 
| 1891/92. 
HM A. 4. M. 
19040 130, 140 156,8 
129,00) 129,16) 139,10] 163,0. 
170,00) 170,0] 169,8] 181. 
175,5! 175 172,0] 185, 
107,00, 107, 125, 157,5 
156 156,0| 159,#] 180,0 
188,00 18500] 191,0] 2W0,e 
168,51| 167,0] 166,0 182 
177,0| 173; 169,01] 191,» 
* 156, 162,07] 174,0 
131 131,0) 140,1] 157,0 
150,0 150, 149 171 
152,17 
142,0 
165.0 
126,87 
165, 
150,0 
145,0) 
155,10 
210,0 
156,13 
181,» 
175,00, 
147, 
151,00 


Bierbrauerei und Bierbefteuerung im deutſchen Bollgebiet. . IV. 171 


VI. Zufammenitellung der Ergebniffe der Jahre 1873 bis 1892/93. 


a. Beſtaud der Bier» und Effigbrawereien im Brauftener- Gebiet. 











Gelammtzahf Im Laufe des Jehres Bon den tan Betrieb geivefenen Bierbranereien 
Kalenderjahre ber am Schluffe des Jahret find im Betrieb geioefen haben wowierd bereitet 
und von 1877 an vorhandenen Bierbrauereien 
Etatsjahre: ir ber | vom 
1. April/31. März. Eiabien. | j zufammen, 


a 

we oo 
nn 

& 5358 
= mem 


1877/78 . 
78,79 
79,80 
1880/81 
81/89 
82,88 
3384... 
84/85... 


1885/86 
86/87 


— —— —— — nz ur 


en 





EICH 
22 


© 
Mu ud u —— — — 


1890/91 ... 
91/92 
92/93 . 

















Berbraud an  Reuerpfligtigen. Brauftoffen 


— Bert oifen Menge , 
Ralenderjahre Getreide Dalzfurrogate 5 — 
— — — A rin 





und von 1877 an | Hlermier Hierunter 


im 
gehhrotetch . der obergäßrigeß. | untergäfriges. [4 gah· [Wetreise) mal. 
ganzen. Di Reis, > Art. Pr At. on Tiges | und | fur 


100 ke | 100 kp x | 100 kg | 100 kr | 100 ku hi 


| 
4070964 3930.07 9130) 163200) 4458| 8422107 
4210508) 40862628 11253 26852 3823| 8213978 
4371694 4217122 7470| 21901 2633| 8464803 
4236 8 4.079 426) 7828 20195 2438| 8526 392 


187178 ....... 4157193) 4006 208 5498| 15763 2258| 8112136 
775/709....... 4156896 4006421 3035| 13928 2113] 83040719 
79/80....... 4074484) 3928 764 2678| 11393 1757) 7818652 


1880/81 . . . 45307944 4154597 3087 13 195 1669| 7931107 
j — ee 4300 995) 415604 3080 14 972] 1695) 7813817 
4469 230) 4323 286 3755| 13591) 159%] 7901 207 

4725731] 4578015) b 4924) 14 136) 158] 8071496 

4932808 479467 6224 15554 1951] 8384185 


4875006) 473361 6547 16 175) 2319| 8081157 
5329643] 5173669 6808 21195 2613| 8715599 
5503 903] 5354 779 9 684) 254344 2358| 8503919 
5733498] 5592625 12735), 27887) 185 8 396 666] 
6326405) 6155 345) 20684) 38 827 1648] 83989 ir 23 190 944 


6306 244| 6127897 32592) 46654 2077] 832720223 9430 
6307514 6136810 43053) 31 am 1919 24 778 232 
9205.20.» + 6330 765| 6168393 60767 23649 2129] 7664 8391225 498 919) 


4) Das 9 Tee — Brauſteuer · Geſeh vom 31. Mai 1872 (R. G.Bl. ©. 153) ift ſeit dem 1. Januar 1873 im Ktraft; vorher war nur das 
zum Bierbrauen verwen! oder Serreibeidheot —e wogegen die Malzfurrogate ſteuerftei blieben. — Die von den bremifchen Erporibrauereien 
—— —— if — nicht enthalten. 

















IV. 22* 


Iv. 172, 





Ralenberjahre Ertrag der Brau 


und von 1877 an 
Etatsjabre: 





Einnahme, 


j 
16 103 191 
17 355 579 
17 914 199) 
17 767 725 


17 493 872 
17 015 960. 
16 820 331) 


17491 696 
17 582 382 
18 117 181 
19 150 993 
20 012 6% 


20 057 333 
21 592 375 
22 455 842 
25 407 472 
25 838 079 


26 040 029 
25 872 959 


111 981 
181 929 
231 692 
241 238 


266 274 
279611! 
302 510, 


359 086) 
411619 
431 711 
463 689% 
494 266, 


4374111) 
463 332 
447 061 
290 018 
172 395. 


135 731 
112 935. 
107 648, 





Hiervon ab | 

* Bergiltungen | 
für au | 
vefüheiss Vier, 


Bierbrauerei und Bierbefteuerumg im bewtihen Zollgebiet. 


———— Gejammtertrag BER 
Bleibt 
Netto-Einnahne. 
HM. 


15 990 210 
17 173 65 
17 682 50 
17 526 48 


17 227 598 
16 736 349 
16 517 821 


17 132 61 

17 170 763 
17 685 470 
18 687 304 
19 518 424 


19 619 922 
21 129 043 
22 008 781 
23 117 454 
25 665 684 


25 904 298 
25 760 024 
25 798 693 


340 023 
413 877 
562 883 
628 956 


548 830 
507 667 
430 823 


454 516 
472 797 
487 559 
518 740 
504 14 


479 009 
617 578 
619 003 
687 32. 
819 960 


9385 322) 


17 193 429 
18 525 26 
19 144 94 
19 069 40 


18 719 421 
18 200 253 
17 953 444 


18 696 734 
18 923 24 

19 600 866 
20 798 757 
21 843 784 


22 098 052 
23 998 830 
25 128 393 
26 645 511 
29 648 905 


30 239 72 
30 322 150 
308702 


913 961 


942 993 
956 237 
1004 794 


1109 608 
1279 682 
1427 837 
1592 713 
1821 217 


1999 121 
2252209 
2 500 609 
2840 732 
3 165 261 


3350 105 


























Ralenderjahre — — ARSTER 
und von 1877 an | \ Elfahr 
? Braufteuer Wärttem- | 
Etatsjahre: Bei, | Km) ET ng Loih · 
1. Mpeil/31. Mic). ö j tigen.) 
1000 M. 

| | I | 
1873... ..|17 193,4 185684 56074 25516 1 543,0 
1 RE EL 18 595,7 18898» 52460 259%» 1559,» 
— ircanıe 19144,» 194334) 5140,17 2465, 1346,1| 
JJ ...l 19069, 19 902 57375 2417 1 118, 
1877/78 N 18 7194 19 921,0) 55550 25343 13483 
TI ..... .. 18 200,8 10 6640 48159 24784 1331,» 
ee) 17 9534| 214747 5215| 24727 14408 
1830/31 . 18 696,7 28 789,5) 5 732,0 3268: 1 555,6 
3182 ...... 18 923,5 301240 74636 30680 1815, 
ana LU... ] 2ozesı| a0lade Tamıı a801 1eme 
BB 21 843,5 29677, 72824 409,3 1 727,5 
1888 66 ....... 22 098,1 300898 TOMe 41164 15614 
BET — 23 998,81 306749 81346 43936 1705, 
DIR ai 25 128,4 322080 87595 ABPl,o 19393 
8889 ....... 266455 319285 7 865138 AM 19531 
SID u ars 29,648,» 332168 85024 53735 20763 
1390,91 . -. 2... 30 239,7 30 803,4 8053, 527,1 2303,» 
DIR + ana 303228 30753: 8500, 5400 25545 
DEIN. ur 5:6 0485 30870, 323963 92254 Sobds 27564 

















N, Die Bablen fr Bayern beziehen fih auf die Anlenderjahre 1873 bis 1891, jr Wärttembera auf die mürttembergiihen Etalsjahre I. Juli 


1873/74 bis 30, Sum 1877/78, 1. Auli 1878 bis 51. Wlärz 1879, deutnächt 





anf die Weichdetattiahre ; 





Baden zählt die Stenerjahre vom 1. Dezember (1873) 


bis 80. November (1S802L *Erſt vom 1. Juli 3878 ab einſchl. der baver. Plalı. Am I November 1579 iſt der Sraumalz⸗Aufichlag von 4. F. für 
I hi ungebrochenen Malzes auf G .#. erhöht worden. Bom #. Nanıtar 159) ab haben die nröheren Branereion zu dem Aufſchleg von G .K. woch einen 
Zufchlag von 25 u. SD Vf. zu entrichten, mäßrend für beftimmte fleinere Brawersien der Malzanfihlaa nur 5 .M beirägt 3 Yon 1881/52 am ift die Malz« 










Heuer von 7,20 A, auf 10 M. für om 
0 Big. erhoben, — >) Tie Hebergamgs Husgade für 


ölt werben, — N Kür 15 


u 


— — — —— — — — — 


vdiaumgehaln des Braugeſfäßes werden vom 22 
as amd anderen deutſchen Staaten eingef 


Marz 1880 an 30 Pig. ftati bisher 
van 1, Uptil 1801 von Fe. N. auf 3. M. für I hlerhödt morben 


de hie 
Ane Set 













































































Bierbrawerei und Blerbeſteuerung im deutſchen Sollgebiet. IV. 178 
Vie. BVierverbraud in den deutihen Etenergebieten und im Zollgebiet, 
usa a ZT Berbraug | Muthmahlicer Berhr 
| Ratenderjaßre| gun | | Ratenderiasre| a, — — 
und von 1877 an * Einfuht. Ausfuhr. ab Kopf der || Und von 1877 an Einfuhr. | Ausfuhr. 
Etatsjahre: en | | abaubt. Bestite | Gtatsjahre: | Mrinung | Beodtter | 
Bine — ung. _ | 1.9peit/31.Mar), SER BR 
1.000 Hektoliter \ Liter | 1000 Hektoliter 
1. Braufteners@ebiet. | 
18785. 22 19655  . i ü ER J 
| J— 20 495, 539 40 20994 66, 1209 440 
Mans 21358 569 195 21732 674 12 165 248,0 
TE... 20 873 587 365 21095 65,1 1254 Mia 
1877,78 . 20360 5 el MT... 12266) 239,6 
78/79 . 20 372 580 443 20509 6a TE..... 11838) 228,4 
79,80 . 19 984 590 479 20095 5 79..... 11540) 220, 
1880/81... 21 136 650 588 411983) 6922| 1880..... 11115) 210,7 
81,82... 21 316 736 63 21368 6241 81..... 11488| 2164 
8238 . 22 113 815) 714 22214 6424| 82..... 11159) 209% 
83,84... 23 392 905 767 23530 67] 11 1197| 208,» 
84/85 . 26 10 BT TOM 11406 211, 
1885/86 ... 2429| 1102 914 24479 690 11324 209,1 
86/87... - 26565 1252 721 27 000  Tbr 11564 2124 
5788. 2 476 1381 784 28078) 7754| 87..... 12073 220, 
88/89... 28655 1568 683 29540 79% 11708) 2126 
390 . 32189 1759 458 33490) 38, 12316] 222, 
1890/91... 32279 1868 378 38769 874 12332] 2921,a 
9,92... 32632 1941 336 34237 8701 9..... 12340 219,4 
9293... 3171| 2097 3235| 3443 38a 12852] 297, 
3. Württemberg. | 
187374 .. 3995 30 106 3919 212s|| 1873..... 1212) 8% 
I WIE... 3596 30 99 357 18a 7... 1232) 89 
776... 3662 236 95 3593 1908| 1875. .... 1140 76 
76,77 ... 3879 V 89 3817 2004| 76..... 1127 744 
7778 .. 3801 7 92 3736 1940| 77..... 1180 771 
7879... 3.067 2 69. 3019 207,3 1158 74 
79/80 ... 3 12 29 83 3118 159,3 — 1151 73,0 
1880/81 . . . 3 396) 33 77 3352 170, 1204 760 
8182... 33 3 3210 1624 1997 77% 
8483... 3.042 40) 63 3019 152,5 1209 76 
PEILT — 3084 “2 [10 3066 153431 83..... 1238 77% 
385... 3028 49 6 3016 Blu] 8..... 1258| 79% 
1885/86 . . 2070 3 58 2870 1484| 1885. .... 1267| 79@ 
86/87... 3 306) 59 59 3306 1644| 86..... 1331| 834 
87/88... 3558 71 58 35711 177% 1508| 9a 
83/89... 3154 73 59 3168 156,8 1531| 94 
8 .. 3419 79 a el 89... 1642] 100,» 
1890/91... 3508) 78 64 3522) 173% 1688| 108, 
91/92... 3454 81 63 3472 169s| 9..... 1650| 99, 
9493 ... 3749 92 64 3777) 18942] 92..... 1725| 103, 
5. Gljahstothringen. | 6. Dentiches Zollgebiet. Einſchließlich Luxemburg.) 
1873..... 988) 61 21 837 Sha| 1873..... 37 685 76 312 749 904 
Pa 389 68 24 700 Abo| Turn. 38 B88 106 345 38649) 924 
ee 764 67 219) cr 3 7..... 39 605 125 416 39317 93, 
J————— 707 66 269 504 32s| 7T..... 39 608 141 614 39135 91 
1877,78 803 82 275 610 3941| 1877/78 .. 38 921 124 708 38337 Sr 
78,79 738 97 282 cl 779... |) 36811 111 725 38197) 87 
780... Tas 102 240, 650 sl 70/60 ... 37 243) 2 724 Br 
1880/81... . 92, 133 275 840 53,7] 1880461... 38 572 101 390, 37783 844 
AUS2 ... 942 156 a7 33 5 BR... 33 109) 103 104 381855 540 
82/33... s16 ou 240 730 40,6 283... 39 324 105 1035 38 397 54,8 
But... say 174 236 761 48,6 ERIC ... 40 878 116 1128 39866 87,5 
485... sin 179 205 776 A en. 42 374 112. 1200 A126 0 
158586... vo 176 167 Ton 441] 1885.86 ... 41 857 111 1249 40 719 HBa 
86 47 ..- 720 188 146 702 48, WET... 45 008 135 1071 41132 Ha 
BIS ... 178 215 125 368 55,3 87 88 ... 47 100 142 1064 au 178} 98% 
AND... 739 229 11] 877 5 SEND... 4766 166 047 46415 97,» 
0... TuS 243 111 030 ‘ha 0... 52 420 207 716 5191, 106, 
15W/91 ... 537 264 Bin 1021 63,7] 139091 ... 52330 223 6265 52453 105,» 
9192... 374 250 70 1055 65,8 MR... 53 205 288 c12 52876 105, 
9... 92 269 Is 1 123 HD, 92,93... 54 150 353 577 54556) 107, 


ı 


Stehe Meberfiht ıd Anmertung 1. 





- 2, Einscliehfich der Pfalz. —*) Da von Milrttemberg im Sabre 1378/79 die Biergewinnung nur für einen 
Zeitraum von °;, Jahren angegeben iſt val Ham. 1 zu Ueberſicht d’, fo iſt bier für Das fehlende Vierteljahr ein entjprechender Zuſchlag gemacht worden. 
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Stärfezucer-Gewinnung und Handel 


im deutjchen Zollgebiet 
während bes Betriebsjahres 1. YAuguft 1892 bis 31. Juli 1893, 


Nachſtehend find die von den Fabri-Inhabern aufgeftellten Ber | 


triebs-Nactweifungen der Stärkezuder-fFabriten jowie die von ben 


Steuerbehörden gefertigten Nachweiſungen über bie Produktion der l 


Eprup-Raffinerien, Maltofe- x. Fabriken für das Betriebsjahr 1892/93 
zufammengeftellt, und bieran nad) der Waarenverfehrs-Statiftif Angaben 
über die gleichzeitige Ein- und Nusfuhr von Stürfezuder angejhloffen. 
Bis zum Jahre 1885/86 einjchlieklich waren die Produftiond - Rachweiſe 
weniger zuberläffig, zum Theil fogar unvolfländig, da erft durch bie 
neuere Gefehgebung vom 1. Juni 1386, 9. Zult 1887 und 31. Mai 


1. Gewinnung von Stärlezucker. 


TEN den Fabrit-Inhabern die Verpflichtung auferlegt worden ift, 
Mittheilungen über ihre Betriebs-Frgebniffe zu machen.’) 

Die Erzeugung von Stärfeguder hat ſich im Folge der beſſeren 
ſtartoffel · Erute und niedriger Rartoffel-PBreife gegen das Vorjahr wieder 
gehoben. — Der Rüdgang in der Einfuhr von Hüffigem Stärkezuder 
ift auf die Zollerhöhung zurüdzuführen. 


2) Sylir das B l. Bierteljahrs Stati bes 
PO ehe nr 





Menge der zu zn. verarbeiteten Stärfe. 


Staaten 
und 


VerwaltungssBezirke. 


15 Aingelaufte Stärke 


Menge des gewonnenen Stärkezuders. 


| es 
talifirter 
Eiarle ʒuder —E 
in namentlich im 

Form von 

fefler Form. Broben, 
Platten und 

dergleichen 





93 972 
1993 
58 591 
22 913 
4762 


on. + 
ver rer 
DE 8* 


eng und Gannover 4° 


143 618 
83921 
60 546 
32 605 
11949 


16 633) 
47 975) 
27 904, 

8640 











Bufammen Preußen 


Baden und Helen... ...« 
Medlenburg und Braunſchweig 
Eljaß · Lothringen ...... 


ar 1892/93 im Zoll» 


— 


224 329 


Dagegen 1891/92 77 001) 


en 1 und im Ser 


ke) raffinirten Eyrup berge — ?) Bei je 1 
| Berhältnik beredimet. — 





301 442 
-_ | 
449 
510) 


| 


257639 





86 v6 


302 401 
35 550| 


133 077 





dein waren in Betrieb: im ber Provinz Sachſen 1 Saccharin -Fabril und „I SyrupRaffinerie, in der Provinz Weftpreufßen 2 im 
thum Fre 3 zujammen 7 Eyrup-Raffinerien. 


Die legigenannten Maffinerien haben im ganzen 51486 


Wabrıt if bie Menge der verarbeiteten naflen Stärle aus ben Produkten mach einem angegebenen 
) Wubeıtem 3959 (100 ke) Abfälle von der Stärke-fabrilation und 45 (100 kg) Abfälle aus einer Meismüßle. 








Frankreich 

Großbritannien 

Niederlande 

Vereinigte Staaten von YUmerifa . . 





97 13881 
40410 


2420, 


zen von Audercoulent beirug 1892/93 80, 1891/92 38 


2. 6 Ein- und 1 von Stärtejuder. 


er 
1 038, 





10610 (100 kg) und zwat haupthechlich mach 


Länder 
der 
Beftimmung. 


amburg, Freihaſen 
ohbritannien 





Schweiz; 

Argentinien 

Vereinigte Staaten von Amerifa. . 
Auftralien 





Die Ausfuhr von Judercouleur 1892/98 13 379, 1891/92 | 
hr Te rrhnd ; | 
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Zuder- Gewinnung und -Beftenerung 


im deutfhen Zollgebiet 
während des Beiriebsjahrs (1. Auguſt bis 31. Iuli) 189993. 


Durh das Gejek nom 31. Mai 1891 (R-G-Bl. S. 295) iſt 
bie Beitenerung des Zuders im deutſchen Pollgebiete neu geregelt 
worden. Die neuen Beftimmungen find am 1. Yuguit 1892, aljo mit 
Beginn des Vetriebsjahrs 1892/93, im Kraft getreten, und ihr weient- 
lichſter Unterſchied von den bisher gültigen Beflimmungen bes Geſetzes nom 
9. Juli 1887 (R.G.Bl. S. 308) beiteht in der völligen Aufhebung 
der Steuer tom Gerichte der zur Zuder-Pereitung verwendeten Rüben 
(Materialftewer) und der Erhebung der Verbrauchsabgabe als einziger 
Steuer vom inländijchen Kübenyuter. 

Bis zum Betriebsjahre 1888/89, mit deſſen Beginn die Beitim- 
mungen des Geſehes vom 9. Juli 1887 in Wirffamfeit getreten waren, 
batte die Befteuerung des im Inlande hergeftellten Zuckers lediglich im 
Wege der RobmaterialeBeiteuerung ftattgefunden. Und zwar hatte der 
Stewerjaß für 100 kg rohe Rüben von 1869 bis zum 1. Auguſt 1886 
1,00 A. bon da am 1,10 .#. betragen. Diefer Sa mar vom 
1. Auguft 1888 an auf 0,0 .. ermäßigt, zugleich aber für den zum 
inlandiſchen PVerbraude beftimmten Auer, deſſen SHerjiellung und 
Raffination unter Steuerfonteole gejtellt wurde, eine bei dem Uebertritt 
aus der Stewerlontrole in den freien Verlehr zu entrichtende Verbtauchs · 
abgabe von 12 MH. für 100 kg eingeführt worben, 

Nachdem nun durch das neue Gejeh die Materialftewer gefallen ift, 
beträgt diefe Verbrauchsabgabe — Auderiteuer — 18 A. von 100 kg 
Nettogewicht (8 2 des Gi. vom 31. Mai 1891), ift jedoch für die 
Abläufe ber Zuderfabrifntion (Syrup, Melafje), ſoweit dieſe der Zuder- 
jtewer unterliegen, auf 12 . für 100 kg ermäßigt. Steuerpflictig 
find aber mur ſolche Ubläufe, deren projentualer Juckergehalt in der 
Trodeniubitang (Duotient) 70 oder mehr beträgt (j. Nr. 1 der Aus⸗ 
fuhrungs · Beſſimmungen vom 7. April 1892); alle anderen Abläufe find 
non der Zuderfiener befreit. 

So lange die Materialfteuer bejtand, ift fie bei ber Ausfuhr von 
Zuder über die Follgrenze ober der Aufnahme in öffentliche Nieder 
lagen und Privatniederlagen unter JZollverſchluß derart zurücvergütet 


worden, daß der Zuder feiner Beichaffenbeit nad) in 3 Maffen abgejtuft 
war, und für jebe biefer Klaſſen feite Bergütungsjäge gewährt wurden. | 


Mit der Aufhebung der Materialitener ift and) dieſe Steuervergitung 
in Wegfall gefommen, da jet Zuder, der unter Steuerfontrole aus« 
geführt wird, von der Zuckerſteuer befreit ift, und bei der Ausfuhr von 
Auder aus dem freien Verleht eine Vergütung der Zuderjiewer nicht 
ftattfindet ($ 5 bes Geſehes) 





Auf die Dauer einer fünfjäheigen Heber- 


gangs-Periode werben jeboh nah 8 68 des Geſehes Ansfuhr- 
Zuſchüfſfe gewährt, welche betragen bei der Ausfuhr ober Riederlegung 
unter Zollverſchluß von 
vom 1. Yug. 1892 | vom 1. Hug. 1895 
bis 31. Juli 1895:5) bis 31. Juli 1897: 
a) Robzuder im AZudergehalt von 
minbeflensd0"/, und eaffinichem 
Zuder von unter 98, aber min» 


deitens 90 %, Zurdergebalt . . 135 #. 1,00 M. 
b) Kandis und weißem harten 

Zuder in Broten u. ſ. w., ſog. 

Kruftalld und anderem weißen 

harten durchſcheinenden Zuder 

in Aryitallforın von minbeftens 

99%, % Zudergehalt .. . . 2,0 MM. 1,73 8. 
c) allen übrigen ſeſten Zudern.. . ls A. 1,00 M. 

auf 100 kg 


Werden Fabrilate, zu deren Herſtellung inländifcher Rübenzuder 
verwendet worden ijt, ausgeführt oder unter Zollberſchluß niedergelegt, 
jo fan nad) $ 6 des Geſ. die Zuderftener für die verwendete Buder- 
menge unerhoben bleiben ober im entrichteten Betrage vergütet werben. 
Auch lann inländijcher Rübenzuder zur Viebfütterung oder zur Heritellung 
bon anderen Fabrikaten als Verzehrungs=Gegenitänden fteuerfrei abgelajjen 
werden, muß aber zuvor in der Regel unter amtlicher Aufſicht zum 
menſchlichen Genuß unbrauchbar gemacht (denaturirt) werden, 

fyür die vor dem 1. Auguit 1892 hergeitellten Zucker bat das nene 
Gejeh (vergl. 8 67) bei der Ausfuhr oder Niederlegung unter Zollver- 
ſchluß die bisherigen Vergitungsfäge unter ber Bedingung bewilligt, 
dak die Abfertigung des Zuckers bis zum 31. Oftober 1892 erfolgte, und 
die Identität vom 1. Augujt 1892 ab amtlich fejtgehalten worden war. 
Unter ber gleichen Vorausſetzung amtlicher Feſthaltung der Fdentität iſt 
inländijcher Rübenzucler, ber bis zum 31. Oftober 1592 zur Wbfertigung _ 
in den freien Verleht gejtellt worden if, zu dem bisherigen Verbrauchs - 
abgabenjage abgelaffen worden. Ohne Feſthaltung der Jdentität konnten 
Zuderfabrifen ihren Zucker bis 31. Oftober zu den alten Abgaben 
oder Bergütungsjägen abfertigen laſſen, jo lange fie feine Rüben ver 
arbeiteten und nur ſolche feiten oder flüjigen Zuder in ihren Betrieb 
übernahmen, bie unzweifelhaft aus der Zeit vor dem 1. Auguſt jtammten. 
Rohjucker · Fabtilen, die Melaffe entzuderten und daraus nur unter Mit 


IV. 176 


Buder-Bewinnung und Beileuerung 1892/93. 


verwendung von Kübersaft fertigen Zucker gewannen, konnten am 1. Auguſt die in den AQuderiabrifen und amtlichen Niederlagen am Schluß des 


ihre Melaſſe-Beſſande fieueramtlih aufnehmen und Die Menge des 
auszubringenden Rohzuckers fehtitellen laffen, worauf bis zur Hohe dieſer 
Menge die Abfertigung zu den bisherigen Sätzen erfolgen konnte, 


Der Eingangsjol vom ausländiicden AJuder, der vor Dem | 


1. Auguſt 1592 für Sorup und Melafie 15 #. und fir anderen 


Auder 30 HM. auf 100 kg betragen hatte, it für feften und flüſſigen 


Auder ohne Unterjchied auf 56 „A, erhöht worden Dabei iit beitimmt, 
daß, falls ausländiicher Jucker unter Stenerfonteole zur weiteren Bear« 
beitung in eine Zuckerfabrit geht, ber Fingangszoll zunächit nur nach 
Abzug der Zuderjiener, alfo mit 18 M. Für 100 kr erhoben wird. 





\ Betrichsjahres 1892,93 vorhanden waren. Während diefe Beitändbe im 


3. Vierteljahresbeit 1893 Seite 1 nach den verichiedenen Yageritätten, 


‚ wo fie ſich befanden, unterschieden werben find, Find fie mit einigen 


Verichtigungen nachitchend nad ben verfchtedenen Verwaltungs Bezirken 
aufgeführt, 

Tabelle 5 enthält den Rachweis über die Ausfuhr von Juder 
nach den bauptiächlichen Beitimmungs-Ländern, und endlich 

Tabelle 7 die Durchſchnitts-Preiſe von Juder und Melalie 
in den einzelnen Monaten des Vetriebzjahres 1892 93, zuſammengeftellt 


nach den vom Ztatifliichen Amte monatlich veröffentlichten Verzeichnifſen 


Gleichzeitig mit der Einſührung des nenen AuderfteersGeiches find 


auch neue Beſtimmungen über die Juder-Statiftif in Kraft geireten. 


Nach diefen durch Bundesraths-Bejſchtuß vom 7. April 1802 genehmigten | 


Beitimmungen (vergl. Wierteljahrsbeite 3. Etat. dee D. R. 180 I 
S. 20 fa.) find von den betreffenden Ztenerbehörden hatbmonatläche 


Nachweiſungen über bie Fin» and Ausfuhr von Zucker, Monatsiberfidhten ' 


über den Betrieb der AJuderfabrifen und Jahresüberſichten aufzuitellen, 
worin die momatlichen Vetriebsüberfichten für das Betriebs jahr zuſammen- 
gefaht, dann die während des Betriebsjahres in den freien Verkehr ges 
Sekten Zuder-Mengen nachgewieſen werden, ferner die Berarbeitung von 
Rüben zu Zucker datgeſtellt und ber Zuder-Beitand om Schluſſe des 
Betriebäjahres erfichtlich gemacht wird. Das Ergebniß diefer veridyiedenen 
Nachweiſungen wird in den nachſtehenden Tabellen veröffentlicht. 

In der erften Tabelle find Die Betriebs-Ergebnifſe der 
Zuderfabrifen, melde in Rübenzucker-Fabriken. Zuder-Kaffinerien 
und Melaſſe⸗Entzuckerungsanſtalten unterſchieden fund, yujanmengeitellt, Die 
Zahlen diefer Tabelle weichen von den Ergehniſſen der monatlichen Bes 


triebselleberfichten, die im Den „Monatlichen Nachweiſen über den aus 


twärtigen Handel des Deutſchen Zollgebiets nebit Angaben über Groß- 


bandeläpreile ſewie über die Gewinnung von Zucker“ veröffentlicht find | 
(ih. die Schluß Juſammenſtellung im Juliheft 1807), vielfach ab, da Die . 


monatlichen Angaben zum Iheil auf Schäbungen beruhen, zum Theil 


ungenau find und exit nach Schluß des Betrichsjahres berichtigt werben, 


Die zweite Tabelle bezielt sich ausichlieflih auf die Juder» 
fabrifen mit Nübene Verarbeitung, alio die in der erften Tabelle 
unter a aufgeführten Betriebe. Zie enthält einige Angaben über bie 
maschinelle Einrichtung und bie Arbeitäzeit der Fabrilen, ſodann weiſi 
fie die verarbeiteten Rüben und Die flächen nach, worauf Diefe geerntet 
worden find. Neu iſt Die Angabe der Flächen, auf denen die Kauf- 
Nüben (Die nicht von den Fabriken jelbit oder den Aktionären vertragsz 
mäfig gebauten Rüben) geerntet worden find; und dieſe erjtmals vor« 
bandene Angabe ermöglicht es, den auf I ba erzielten Durchſchnitis⸗Ertrag 
ber ganzen Wiben-Ernte feitjuschen, während jeither nut bie durch 
Ächmitttiche Ernte auf den von den Fabrilen jelbit und den Altionären 
bertragämährig bebauten Feldern zu ermitteln war. 


der Großhandels⸗Preiſe. 

An diefe Tabellen reihen ſich unter Fa—e 3 Ueberfichten, worin 
die HaupteErgebnitie der Auder-Statiftit fürdie 20 Betriebsjabre 
187.74 bie 1802/03 yufammengeitellt find, 

Die nadıtebenden Bemerlungen über die Rübenzuder-Induftrie im 
Betriebs jahre 1802 113 find 

den Angaben der Direftiv- Behörden 
entnommen, 

Die Zahl der im Betriebe geweſenen Rühenzuder⸗Fabriken 
hat ſich im Bergleich zum Vorſahre im Direktiv -Bezirl Pommern um 
2ntue Altien-Fabrilen und in Banern um 1 frabrif vermehrt, die vor 
einigen Jahren in Konkurs gerathen war, 1592 aber als Robjuder« 
rabrit wieder in Betrieb geſezt worden if. Dagegen haben die 3 
Fabriten (2 in Schlefien und 1 in Anhalt), die noch 1891/92 mit 
dem veralteten Preiweriahren den Rühenſaft nemonnen hatten, ihren 
Betrieb eingeftellt, amd weiter ind 1 Fabril in Weſtfalen, die in Konkurs 
geraten ift, und 1 Fabtil in Thüringen aufer Betrieb geweſen. 

An Rüben find im Bergleich zum vergangenen Jahre in mehreren 
Bezirken erbeblich geringere Mengen verarbeitet worden, jo nament« 
lich im den preußiſchen Provinzen Polen, Sachſen und Schleswig-Holitein 
ſowie im Herzogthum Anhalt, wogegen in anderen Bezirken, beſonders 
in Weitprenfen, Brandenburg, Schleſien, Hannover und im Herzogthum 
Braunſchweig weſentlich mehr Rüben zur Verarbeitung gelangten als 
im Borjebre. Dieſe Verſchiedenheiten rühren von dem ungleichen Aus« 
fall der Rüben⸗Ernte des Jahres 1842, zum Theil aber auch daher, 
dat; der Anbau von Zuckerrüben in einzelnen Berirfen ab- unb in 


' anderen zugenommen bat. (Fine nennenswerthe Einſchrünlung des Riben- 
‚ baus wird jeded nur aus den Provinzen Pefen und Schleswig- Holſtein 
gemeldet, während in den meiſten anderen Bezirken der Anban zugenonmen 


bat, weil die fFabrifen beftrebt waren, die Narhtheile, die fie won dem 


neuen Steuer⸗Geſetze befürchteten, durch vermehrten Betrieb wieder ans- 


zugleichen, und deshalb die Landwirthe Durch gute Preis-Gebote zum 


‚ veritärften Nibenbau veranlaften. 


Die neiammte Etzeugimg der Fabrilen am Rohzucket ift aus Der | 


Tabelle 1 beredinet, indem die hier (unter 1) nachgewieſtnen, als (in- 


wiref u. |. 10. verwendeten Suder von dem (unter II. marhgetwiejenen) | 


erzeugten Auder-Wiengen in Abzug gebracht, und hierauf die raffinirten 
und SonjumsFuder im Berhältnik von 9:10 auf Rohzucker umge 
rechnet worden find. 

In der dritten Tabelle find die in Den Freien Verfehr getrer 


| große Antmerffamfeit aetwidmet. 


| 


Wie bisher waren auch im abgelaufenen Betriebtjahre die Fabrilen 
bemüht, eine möglichſt gleichartige zuderreiche Rübe zu erhalten, und 
haben destmib dem Anbau der von ihmen zu übernehmenden Rüben 
Den Rüben Samen haben fie entweder 
unentgeltlich oder zum Selbjttoften-Preiie den Landwirthen geliefert und 
die Beſtellung und Venrbeitung der Felder genau überwacht. Nur was 
die Düngung anbelangt, ſoll es den Rüben-Bauern neuerdings vielfach 
feeigeftelft werden, Kunſidünget, namentlich Chili» Salpeter, in beliebigen 


ı Mengen zu verwenden und im Herbſte friſchen Stalldünger beizugeben, 


tenen Zuder-Mengen nachgewieſen, und zwor jowohl die aus dem 
Auslande eingegangenen und verzollten, als auch die inländilden gegen | 


Steuer⸗ Entrichtung oder jtewerjrei abgelaffenen Mengen, Die beiden 
Schlußſpalten enthalten die erhobenen Abgaben-Beträge, 

Die vierte Tabelle giebt für die in Tabelle 3 aufgeführten aus« 
fändifchen Zuder die Herlunfts-Fünder an. 

In der fünften Tabelle find Die Beitände an Zucker nachgewieſen, 


was früher als unzuläiſig galt, 

Das Ergebniß der Nüben-Ernte des Jahres 1892 war 
namentlich hinſichtlich der Menge in den einzelnen Beziefen verſchieden. 
Auf ein für die Entwidelung der Pflanzen günjtiges Frũhjahr folgte 
ein trodener und heißer Sommer, und bejonders hat ſich der Monat 
August durch Trocenheit und grobe Hige ausgtztichnet. Die anhaltende 
Dürre hat das Wachsthuun ber Rüben zurückgehalten und Diele vorzeitig 
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zur Reife gebracht, worauf ein naſſer und Fühler September neues 
Wacht lhum der Pflanzen herborrief, aber auf Kojten des Zuder-Öehalts. 
Immerhin iſt in dem meijten Bezirlen bie Frnte befriedigend ausgefallen, 
in einigen jogar ſowohl Kinfichtlich der Menge als auch der Beſchaffenheit 
gut, jo beſonders in Hannover und Braunſchweig, in einigen anderen 
dagegen, namentlich der Provinz Sachſen und Posen, nur verbältnik- 
mähig gering. 

für die Hauf-Nüben find gute Preife bezahlt worden, da bie 
Fabriken in dem Beſtreben, möglicjit große Rüben Diengen zur Berar« 
beitung zu erbalten und dadurch die Habrifations-Unfoflen berabzufchen, 
in günfligen Kauf-Bebingungen ſich überboten. Der Preis der Altien- 
Rüben ift bei den einzelnen jyabrifen, da zum Theil der Reingewinn 
im Wege der Rüben-Bezahlung zur Vertheilung gelangt, jehr verſchieden 
und wird oft erit nach dem Geichäfts-Mbichluffe betimmt. 

Von Neuerungen im tebnifhen Betriebe ift zunächſt das 
in einzelnen Fabrilen verſuchsweiſe zur Amvendung gelangte eleftrijche 
Eaftreinigungs- Verfahren zu nennen, das den Rohſaft in einem beſonderen 
Gefäh der Eleftrolyfe mittelſt Zint-Eleftroden unterwirft, wonach Fich ein 
floriger, ichletmiger Niederichlag ausſcheidet, und hierauf der Saft in 
der bisherigen Weile faturirt wird. Ueber die Wirkungen dieſes Ver— 
° fahren find die Anfichten mod; getheilt, Diele Fabriken baben jone- 
nannte Sudmaiſchen mer anfgeitellt, große, offene, mit Nührwerfen ver⸗ 
fchene eiferne Baifins, in melden die aus dem Vakuum kommende 
Füllmaffe nach Zufah von Abläufen in Bewegung geieht wird, wobel 
fie raſch kryſtalliſirt. Dieſe Sudmaiſchen sollen im Wergleich zu den 
Schühen bach ſchen Kaſten und ben bisberigen Maiid-Mafchinen, an deren 
Stelle fie geireten find, weniger Urbeitskräfte erfordern, größere Rein« 
lichleit anf den Zuder-Böden und höhere Ausbeute erzielen, Mehrfach 
find Verdampf⸗ Apparate mit Riefelungs-Borrichtungen aufgejtellt worden, 
Die bezweden, die Heizflächen mit einer möglichjt dünnen Saftſchicht in 
Berührung zu bringen und dadurch ſchnellere Werdampfung und Er« 
fparnifi an Brennmaterial herbeizuführen. In zwei Fabrilen ift verſucht 
worden, die Melaſſe durch Zuführung von atmoſphäriſcher Luft mittelft 


Luftpumpen raſchet ala bisher zur ſtryftalliſation zu bringen. Durch 


bie in einigen Fabrilen eingeführten Aucder-@levatoren wird der ge— 
wonnene Zuder von dem Zentrifugen-Raume direlt auf die Schütt · 
Böden befördert. Das Ded-Berfahren von Droſt und Schulz zur Het · 
ftellung von Kryftall-Fuder aus Rohzucker durch Deden mit Didjaft ift 
in mehreren Rübengucker⸗Fabriken neu zur Einführung gelangt, 

Die Entzuterung der Melajie it in Rübenzucker-Fabrilen 
in weſentlich geringerem Umfange ala im Vorjahre vorgenommen worden, 


I 
’ 





angewieſen waten. 


und es wird behauptet, daß dieſe Fabrilen in Zulunſt noch mehr davon | 


Abftand nehmen werben. 
Melaſſe an die eigentlichen Melafle-Entzuderungsanftalten abzugeben, 
als fie ſelbſt zu enizwdern. Die lehlgenannten Anjtalten haben mehr 
Meloffe verarbeitet als im vergangenen Jahre und jollen gulen Abſah 
gehabt haben. 

Dos Rendement des Rohzuders, d. h. die daraus zu erwartende 
Ausbente an Raffinade, wurde noch allgemein nad) ber Polarifation 
und dem Nichen-Gehalt berechnet, obgleich die Raffinerien eine andere 


Qierteljahrätefte yar Stariſtit des Deuricden Heiche, IL Sahrgang (18#9). Biertet Heft, 


Es joll für fie vortheifhafter fein, ihre | 


5 


\ 


IV. 177 


Verechnungsiweije verlangen, bei ber nicht mehr bie Aſche, ſondern der 
Nichtzucer in Betracht gejogen werben fol, Die in Deutſchland her⸗ 
geitellten Robjuder haben ein jehr verjchiedenet Mendement, je nachdem 
fie für inlandiſche Raffinerien oder zur Ausfuhr beftimmt find, Die 
eriten Produfte haben in ber Regel ein Renbement von 88 —92, bie 
Nachprodulte von T5—85 Yu. 

Von den Abfällen der Rübenzucker-Fabrikation find bekanntlich 
die wichtigften die Rüben-Schnigel, die eim quiet und nahrhaftes Bich- 
futter abgeben. In ber Regel werden dieſe Schnikel am die Lieferanten 
nad einem beftimmten Progentjate von der Menge ber gelieferten 
Rüben (bit zu 50 */,) zurückgegeben, doch wird ein Mleinerer Theil von 
den Fabrilen zum Preiſe von 0,,0— 0,0 4, für 100 kg verkauft. 
Um jie bis in das Frühjahr zu erhalten, werben fie in Erdgruben 
(Miethen) eingelagert, doch follen beim Einmiethen etwa 25 "/, dei 
Nährwertbes verloren geben. Zur Beſeitigung diejes Mifjitandes werden 
bie Scnigel neuerdings vielfach im bejonderen Anjtalten auf Darren 
getrodnet und dann entweder freihändig zum Preiſe von S—10 . 
für 100 kr verfauft oder an die Aftionäre gegen Vergütung ber ver= 
urfachten Koften abgegeben. Der Scheider, Saturations- und Preß ⸗ 
ichlamm fowie die beim Wachen der Rüben abfallende Erbe bien gute 
Dünge- Mittel namentlich für Die Rüben-Frelder und follen bis zu 
0,70 M. für 100 kg bejablt werben. Auch die Abſall -Laugen ber 
Elution werden zum Düngen verwendet, Rückſtände von anderen 
Mtelafjesntzuderungsverfahren (namentlich dem SteontianeVerfahren) 
werden zu Schlempe-Sohle verbrammt, Die wegen ihres hoben Gehalts 
an Tohlenjaurem Kali quien Ubſah findet. 

Am Schluß des Vetriebsjahres 1891/92 fanden die Preiſe des 
Zuders verhältnißmäßig body, da die VBeitände ſiark zufammen- 
gejdanolzen waren. Als im September die newen Zucker auf den Markt 
famen, gaben die Preife, wie Faft immer um Diefe Zeit, etwas nach, 
mobei bemerkt werden muß, dah vom September ab in den ermäßigten 
Zucker⸗Preiſen auch die Aufhebung der AusfuhrsVergütung zum Aus- 
brud fommt. Während der Monate Oltober bis Februar blieben die 
Preife feit, ohne jedoch wefentlich zu Äteigen. Erſt vom März ab trat 
eine erhebliche Steigerung ein, da wegen ungünftigen Ausfalls ber 
KolonialeErnte nur geringes Angebot vorhanden war, und England wie 
Amerifa mit ihrem Bedarf hauptſächlich auf eutopäiſchen Rübenzuder 
Auch mußte bei der großen Trodenheit, bie im 
Frühjahr 1893 fait im ganz Europa herrfchte, befürdjtet werben, daß 
in diefem Jahre die Ernte an Zucker-⸗Rüben nur ſchwach ausfallen 


| werde, Die Rohzucker -Fabriken konnten, da fie ihre erften Produkte 


ſchon verfauft hatten, an dem großen Preis-Aufſchwunge in ber zweiten 
Hälfte des Betriebsjahres nur noch mit ihren Nachptodulten theilnehmen; 
diefer fam hauptjächlich den Händlern und auch einigermaßen den Rafr 
finerien zu gut, die vielfach, ihre Worräthe am Rohzucker nicht verarbeitet, 
fondern verfauft haben. 

Die Preife für Melaffe waren nicht fehr hoch, da die Nach- 
frage der Melaffer-Brennereien infolge der ungünjtigen Spiritus-Preiſe 
nicht groß war. Gegen Ende des Vetriebäjahres find auch die Melaffer 
Breife gefliegen wegen jtarfer Nachfrage in Franlreich. 
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1. Betriebs-Ergebnifle 


Buder-Fabrifen im Einne deb * vom 31. Mai 1891 find alle zur Herſtelung Iruftalifirten Rabenzuckert beſtimmten 
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der Zuderfabrifen. 
Unftalten mit Unsnahme folder, welde lediglich verfteuerte Produlte aus Rüben weiter bearbeiten. ($ 7 d. Geſ.) 
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2. Betriebs⸗-⸗Ergebniſſe der Zucker⸗ 
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Ueberhaupt im deutichen | | 1 | 
| Zollgebiet . .. . 4015 122 81596 ug — 62 ** 511835 1543302740 33,004 997 365 20 
| \ N } | | 
Dagegen im Vorjahr . .| 40314879 73211 0 3 Ge. | ii . 
| | | | | | 
I. mehr. .| . 3 5. a P | 
Mithin 1892795 | * a an ta OH En IE ‘ R 
Ä weniger |. 4 ꝛ2o | j s 2 j 
| | 





——— —— eigener Berwaltung ſichenden Großh. ſachfiſchen Aemtet Wilftedt und Oldidleben. — *) Dies ift nicht der durdhe 











fabrifen mit Rüben-Verarbeitung. 









bie felbfte | 


auf | 













5 
1805 
204 
10 

7 913; 
32639 
263 
975 

9 


418 


52834 









die 


gewonnenen | Wftien-Büben 
| 


auf 


5839 


1378 
4671 
10 798 


3 107 
37 8522| 


268 


20 858| 


3343 


2 168 


2062 


44242 92714 


971 
531] 
1533 

10 966 
4795 


118819 








| 





| 936 
| 12 748) 
| 222) 
1826 





2796 
j 11 867 
10 146 








180 362 


I 
| 
I 
| 
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| Durch · 


Ernte 
Bufammen ' anf 
auf iha | 


An Rohjuder wurden 
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Zut 














Durch⸗ 
ſqhnitls· Preis gewonnen Dar ſtellung 
von 
Kauſ· Naben Durd· 100 kg Vermaltungs> 
fir | ſchaittlich | Mohzurder 
100 85 | ” I aus waren Bezirke. 
L_ \ Ganzen. 100 kg Rüben 
Io" ‘  Miben. | erforderlich, 










929 
275 

977 

238 

su) 314 

3574 985 

3.904 20 

12617) 338 
27806 ne 











299, 

11431 275 
5072 221 
22 973 335) 
21 569 2) 


| Mart M. 














1 85 4540 
2 0 56 906 
ıl 87 31 203 
ı 09 32 733 
2 08 71554 
2 0 150 122 
a 18 360192 
2 10 3548 
2 1 132 613 
2 10 12 386 
2 10 11139 
2 16 49 274 
2 0 925 510 






















100 kg 




























12,4 8,01] Oftpreußen. 
11,0: 3,00 Weitpreußen 
11,4 Brandenburg 
| Pommern. 
8,07] Rofen. 
0) Schlefien. 
5,13] Sachſen. | 
Schleswig · Holſtein. 
8,19) Hannover, | 
12,03 a) Weitfalen. | 
10,0) 4 Heffen-Naffau. | 
ln Rheinland, | 











114436 


30 769 












IV. 182 Zuder-Berwinnung und Befleuerang 1892/93, 
3. Der in den freien Verkehr geſezte ausländiiche und inländiſche Zuder. 


In den freien Verkehr find geieht werden: 













































Ausländifder Fuder, und zwar: | Inlandiſchet Zuder . * 

Direttiv-VBezirke. aäeſteit- | en 9° | ohne Eteuer-Entrihtung J 

ter Raobpuaer. Eyrup. Yun — utterſtener. 
dader. Pe Baer. | e Duden | At. u | — 

Provinz Oftpreußen.... 209 1 un 5386 
vw Meitpreufen.... . 164 475, 6306 2789 704 
„ Brandenburg... . - 53 335, 4461| 910795 
"»  Jommen ....,. 133 171 f 5130 2202 297) 
Poſen ........ 57 392 — 1.101649 
I Shleflen zur... 734 916 2640, 12779967 
„ Sohlen 222...» 1 184 928 | 3708 19621415 
„  Schleiwig-olftein . . 196 461 4914| 3342 809 
Hannover ...... 1 130860 | 4773 2239 157 
Weſtfalen ...... 20535 189 351 248 
w  HeflenNaflen .. . . 64 6 298 122 297] 
" Rheinland ..... i 621 711) 25998 10266 767 
Preußen 3263 832 | 65583 55.649329 
Babe 510 374 | 84390) 8593292 
Sahlen.. 222222... ; s 59 685) | 5035| 1035001) 
Württemberg. ...::-. 102 299 582] 1645295 
Ban sy... ans r | 197 148 | ; 508698 3284 089 
Dellen. . . . .. ... ... 16 357. 3234176) 264705 
Medlenburg ........ 57 32 1305 70 
Thüringen ...-.-..- 75084 700 1229 947 
Didenburg -» run. — | 144 — 
Braunfhwein -.:»... 359 603 | | 3238 5902810 
Anball.. 2... 2222022. 401 135 — 6 740 620 
NT : 1 | 180 15 
Dremen vn 100 f 14 070 1809) 
Hamburg ..-oer20c 63 948 164 213 
Eljab-Lothringen..... 42264 — 

Luzenburg......... 22 284 — 





680952 9451069 
3.098 031 (* 56 303.076 


Iuf. Deutiches Zolgebiet |: 10054 9370 4755* 4.994 707 
Im Morjahe | 34993 42196 52450) 4669 477 2357 


5 %) Darunter zum Zollfog von 30.4. 6918 (100 kg). — ") Darımter zum Sollog von 30 M. (8208, von 18.4, 149 (100 kg), — *) Darunter | 
zum Hellfag von 15.4. 4574 (100 kp). — Darunter 54 (100 kg) dematurirt. — ®) Darunter zum Sage von 12.% 902942 (100 kg). — ©) Brutto- | 


Ertrag der Berbrauchs Abgabe. 5 
4. Einfuhr von Zuder nad Herkunfts-Ländern. 

















| Naffinirter Baifinirter i 
Lander der Herkunft. Buder, Rebjuder. | Eyrup. | Bader. | Robzuder. | Syrup. 






Länder der Herlunft. 











100 kg netto 
















Hamburg, krreibafen . . . 163 51 445] Schweing...... 4 5 — 
Belgien......... 4377 2394 _ Eupen ee nnen 294 3139) _ 
Dänemarl . 22-2... 6 14 3] Britiſch Oftindien ... - 4 48 — 
Frankteich 1668 332) 21] Berein. St. v. Amerifa . 37 8 2868 
; Großbritannien.» ... 470, 1 120) 1266| Braſilien. . . . ... 7 10) 62 
| Niederlande. . . - . F 297 2.037 771 Emader 22 on... -_ | a — 
Delterreihellugam - . . . 33) 139 5 Im Uebrigen . - . 24 32 7 
, Zufommen 10054 9370 4755 





Rubland :. 22222. 














Zuder-Beninnung und Beftenerung 1892/98. IV. 183 


5. Beſtände an Zucker 


in den Aurkerfabriken und amtlichen Niederlagen des deutfchen Bollgebiets 
am 31. Juli 1898. 



















Verwaltungs: yader tm | My granu⸗ 


ler | \ Brote | Etane Mrämee 

Bezirke. a all | firte Randis Naffi | a 
is h gem: seder jo 

rodutie, Ganaen- — | ander. | und (erushel naben 


\ zuder, Zuder. 





















Ofipreußen 22... 


















































































































r 
Weſtpreuhen . . . - + 30737 16355 — 14 115 3868. Se er 2 — 12641 Usus 
Brandenburg .- - - o-|-i-| | or — 503 _ | _ 
Pommern ...... “1200, — |230 — | 33.904 2.090 — | 289 ı2ıl — 322 -|- 
Woſen „2.2... a u Pas sell Be Seh Berl Well I Ma Die —— 
Schleſſen· ...... In 20 a - | w.—| —— 6904| 1550411441 — | 8075 — 
Sachſen ....... 97 oo1]ı20 006, 2 ⁊s0 12000 4 633 33 312 6193| 7 735] 23042 10212 — |167 209 - — 

\ Shleswig«folftein . 19828 131 — | — | 311972145396 24482490 — | 3504 \-| 
Hannoder 22... 167 — sımd -— | —- | — 2 294 44] 22400 - 2 
Weilfalen ...... u ss — ıa - — — -I id - = m 
Heſſen · Raffau » » » » ı s5:-|!|-| -|-|-]| - — — | 441 m — 
Rheinland . . 71111/5657 254513436 8569/94003] 2291] 12555 1455 — | 32 386 _4-1|-| 
| Preußen 52.270 8666 2346921 100 135 787 aieꝛ ai as 65 263 30077 256,340 037 27 3447 

| zu | | 

Bayern ...... 49 9711746 — 1478 1645927459) 706, 1406 544 — 59] 1 122 - | - 
Sachſen ...... a7, 52 3022380 a m 212 8235 219 50) 320  —- 
Württemberg 14753] 308) — | — 119891359 9m 61 a70l — | 10676 | - 

| Baden .. ..... 20467 1985 — | — | 1988558038 200 1342 112) — | 9641 ss — 

Heilen... J BBESE, Be) DeeRa PREBER Dear DrREnG: wre LE > »— 
Medlenburg . 2 — — — au — | — s — | —- | 657% 20 — 
Thüringen..... sc e— — — jr 75 2504 92 — | 1707 = 
Braunihweig. . 50488/2704 192, 128] 3266113464 386 9ı17aı 779 — | 9121 — | 12 
Anhalt ....... 3359) — 15081) — | 18094425 1148| 8469 1448 — [11277 -|- 
Lübed ....... — E a 200 — | m s u = 1] 2.005 
Bremen ...... 505 — ı 0 - | 3 - _ us — | 
Hamburg... .. _| m —-|- | — Mo 9 308 — — 
Deutiches Jollgebiet |269 u — 223 esse 92 561 35570 408|577 1991133135085 587 5.464 
Im Vorjahr. J | 3 | i 136.585) . |ro0 977 135703 19350 FR 

1) Das Gewicht des Hierin enthaltenen Zuders betrug 438 (100 kg). 





IV. 184 Zucket · Merinnung und Beſteuerung 1892/93. 


6. Ausfuhr von Zuder nah Beſtimmungs-Ländern. 








Länder Buder der Mafje*) | Melafie Länder Zuder der Hafer) Melaſſe 







































der und der — — —— und 
Beſtimmung. —— Edrup. Beſtimmung. ——— Ser 
100 kg netto. 100 kg netto. 
| Hamburg, Freihafen .. 151949) 49937]. 4636| 28267] Sameig ........ 639 39456) 1 2436 
| Belgien... ...:.. — 1144 | 1290| Kapland .. 2... .. 51 9988 u — 
| Dünemart 2.222. 32790 52871 8872 3265| Britiſch Oftindin ...| — HA  — — 
drantrich ....... _ 509 — | 924 175| Beitifc Nerdamerita..| 068 — | —- | - 
Großbritannien. . . - - 2 7316362047929) 30 si) 29 153 | Berein. St. b. Amerita | 658494 3001 ss — 
alien... ... | 93960 26999 100 94| Argentinien. . ..... 45 2459 1534 138 
Niederlande... 2...» 410760 41508 1258 2577| bie. ...-». — — 34 765 308 — 
Norwegen ....... 13410 43050 1944 3409| Uebriges Amerifa . .. 218 4214 1767 — 
Portugal. 222... 5032) 1117 30 3) Britiſch Auftealin...| -— | 310 — | 52 
Rußland... .... s 80 89870 5789 2323| Im Uebrigen.....-» 647 6197 538 45 
Schween........ 126668 63340) 1073 is Zufammen . . . 4 247 4472646 924 59149 (1 006 598 
| Im Vorjahr...» KEGETIT AUSH 641126 638734 







‚*) Die Aader-Wattungen, die zu ben eingelnen BergiltungsMaffen gehören, find folgende: m) Rohzuder von mindeftens 90 %, Zudergehalt 
und raffinirter Guder vom unter 98, aber mindeftens 90 9% Swdergehalt; b) Kandis und Jucker in meiken vollen harten Broten, Bidden, Platten, 
Stangen oder Würfeln, oder in Gegenwart der Sieuerbehötde zerfleinert, ſeg. Kryitnls umd amdere weiße, harte durchſcheinende Zuder in Aryftalliorm 
von mimdeftens YI%/; 9, Zudergebalt, insbefondere bie im Kandel als gramulirte mb granulnted bezeichneten Zuder; ec) alle übrigen harten Zudet, alle 
weißen Iroetenem (micht Aber 1 9%, Wafler enthaltenden) Zucker in ſtrynall · Strümel: umd Wehlform vom mindeftens 98 ©, Bucergehalt, ſoſern fie nicht 
unter b aufgefüher find. — ) ohme Anſpruch anf Vergütungen wutden ausgeführt 1892/93 7336, 1891/92 204 (100 kg). — ?) darunter Melafe: 
. 1.005.479 (100 kg). — 2) desgl. 637533 (100 ke). 









7. Durhichnittspreife von Zuder und Melaſſe während der einzelnen Monate. 


(Die Preife find für Rohzuder ohne, fir Naifinade mit Berbtauchs · Abgabe angegeben.) 














L — J 8 EN — * a Per — 
> Dioden „RD | De damen e Marz | Mrit Mei | Zum | Zum |Im Deräteitt 
nad den Grmittelungen der | 1892. Tann 189% aus mon 189% | unan,  1898. 1899. 1893. 1893. |1898. |1892:93|1891199 

Handels: Korporatiomen. | * “| z 
MM Me — 


Grofhanvels-Preife Auguft | hun 


Rohzuder — 100 kg (92 %, Rendement) 

Braunſchweig; Korn ... - 28,00 28,507 29,90) 29,10 29,55 29,5 31, — 80,88) 
— 29, 30,10 30m 300 Sm Bla | m 
ee 29,25 29,15 29,40 29,08 | 32,00 
an 29,5: 29,10 29, 29,96 | su 

ee Serie 30,0 30,0 30,00 30,0 | | | 33.0 

Ohne Sad, nette Tara, 3 Monat Ziel, 
Raffinade — 100 kg 

Braunſchweig; #. Melis (Brob) 57,80 57,00 57,0 56,00 56,50 5650 56,0 5, 61,40 6200| 58,%0 
Eöln; mit Heinen Etiquetiet.. . 58,50| 58,00 58,0 58,0 58, 38 a 59,0 62, 64,80 66,50 60,8 
Halle a. S.; fein rd) . 570 Sul Sl 56 S6m Sö Dh 59.0 Elm 630 64 58,0 
Magdeburg; Is, Bro ... 56,00 56, 5 55, 5 55, 56, 58,0 Gl, 62,00] 57,5 
Stennz Ia Bred ...... 59,00 5800 6O,00l G0 oo 59,00 59,0 600 620 GA) 64 60; 
Brauuſchweig, Halle, Stettin ofme Haß, Papier für Zuder, 3 Monat Piel; Eöln, Magdeburg ohne Arak, Papier fr Juder, 2 Monate Biel, 


Melaffe — 100 kg (ohne Tonne) 





Braunſchweig; unesmofirte, 


— 

are | 4 — 
ı Halle a, ©.; unasmofirte. . . | 4,00 4u 
, Magdeburg; zu Breungmeden .| du Ada de 50 | 4 4) 





Ergebnifle der Beiriehtjahre 1873/74 bis 1892/98. IV, 185 


8. Die Ergebnifle der Betriebsjahre 1873/74 bis 1892/93. 


Die Vetriebej bis 1879/80 bie 1, enber biß 31. Auguſt. das Beiriebsjahr I 1 it 1,6 Juli 
e — ae 13* Beebsjahre bie Beit —* Auguft eat Sul) nee — — 


a. Iahl, Einrichtung und Arbeitszeit der Rübenzucher-Fabriken des deutſchen JZollgebiets, 
Gewinnung nnd Mernrbeitung der Rüben. 
























































In denjelden | Bon den Fabrilen 4 Die Ber · Bi 
Zahl | wurden Dampfr gewannen Die ſelbſi· “ | arbeitung 
der im Maſchinen ben Saft mitteilt] An Müben ewonnenen Karen en 
t » [Betrie Betrieben: must — 
Betrichs u —* ar — her Hüben eig 
| mit zu I er ame 9= | 12fin. | 
| —4 Affe ger: verarbeitet. | geermiet wens'| dien Rübe 
Bas. | jammen fion. ſeh⸗ * auf neh Hebel, —* 
Pferde · Inne. | vn Schichten: 
ter | 100 kg ha [100 Kl Babı. 100 ke 



















































2203: 21 954 35 287 639 
2233) 227 27567 451] 92655) 206 
2300 23 3925 9% 724] 293 


95 725] 252 
104 783] 274 


2370 24 923 
2413| 25 788 






















718779 . 






























. 2493, 26 852 107 679| 289 
79580 .. 2627| 29 586 113003] 252 
80/81 . 2812 32 269 118431| 327 
81/82. . 3046 35 476 121 256] 283 
82/83 .. 3365| 40 515 129 2602| 844 
83/4, . 3715 46 158] ı 140 5843| 299 
8485... 4196| 56 119 150 077| 329 
35/86. . 4188 57 194 188 8569| 30% 
8687... 4276 58 770] 39 147 7382| 300 
87/88... 4292| 58 325] : 143 8535| 264 
88/89 .. 4363| 60 313] 3% 78961 830] 149411] 262 
89/90 . . 4509| 63 753 98 226 352] 155014] 329 
wa... 4716| 68 691 158 9398| 322 
9192... 4879| 73 211 164 774) 282 
92/93 . 5122| 81 596 171 653 279 











= !) Dier find die Kauf Rüben mit einbezogen. - Er 

8b. Ein- und Ausfuhr von JZucker. 

Einfuhr. F 
Syrup und Welaſſe zur 

*— | Rofyuder.d) | jofpflichtige | Branntwein« 
Inder.) | Melafe. Bereitung. 



































Betriebsjahre. 

































78/74.... 161488 

WTB...» 141 010 89 138 56 587 
75/76. ... 145 273 24 526 48 397 
7677. ... 77.097 10 172 53 189 
7778 ... 49 153 11674 41 098 
78/79.... 39 012 15 304 38 329 
7980. ... 29 831 16 764 23 996 
B08l.... 22 654 12 652 33 220 
81/82.... 22 016 15 049 33 139 
82/83.... 21038 23 705 55 369 
83/84. ... 15 577 18 763 32216 





12 643 20 668 33 372 
12 300 26 203 28 942 
14 618) 15 675 27 166 
15 799) 40 789 26 342 
19 078 20 164 21 941 
16 334 21 091 25 480 
27 607 36 940 21 302 
34 993 42.198 52459 2241 861 
10054 9370 4755 2646 94 


1) Darunter biß 1897/88 (einfehl.) auch Rofyuder von Rr. 19 des helländijchen Siandarb und darüber. — ») Bit 1887/88 (eimſchl.) nur Rohe 
zucket unter Ar. 19 des hellandiſchen Stanbarb. — *) Ueber bie Gattung ber 2 aufgeführten Zuder vergl. $3 bes Gel. vom 26, Juni 1869 (BrBrBl. 
©. 283 ſowie (hinſichtlich der Seit vom 1886/87 am) bie Anmerkung *) auf ©. 184. A 
Vierteljahehbefte zum Sterieit Det Demiichen Weiche. IL Sahrzanz (1639), Bietet Heft. ıv.24 


BU... 
| BB... 
6/87... 
| 87/88. ... 























1 322 128 
1641518 
2 157 366 
2305 483 























IV. 186 Ergebnifie der Betriebsjahre 1873/74 bis 1892/98. 
Be. Bucher-Werbraud) und Ertrag der Iurher- Abgaben. 


Abgabenertrag 
















| Jahre. 



















| auf NAcehzjuder berehmet 
910 407/289 530) 3 199 937 216 2 2983 3987| 7,3 


2 64239 359 60646 1,4 
2 564 124276 907 2841 031, 108 134) 2 732 897 6 

3 

2 


51326, 1651 49 —*1 
72 263 9004 63249 
60154 11618 48 536 1.19 
67825) 18009 49816 1,18 
76172) 25 eat 50 5451,15 


580 432212 532) 3 793 014 561 209 3231 805 7 
894 227125 060 3 019 287: 608 538 2415 749 5, 
3 780 091] 88 830) 3 866 921! 967 785 2901 136 61 
4 261 551) 79 710) 4 341 261 13807 2.960 493) 6,1 














































79/80 4.094 152) 65 842] 4 159 994 1 344 857) 2815 137 617,1 78605) 24399 54 206 1,22] 1,0 
80/81 5 559 151) 56 073) 5 615 224 2 839 039) 2 776 185 64 102645 56496) 46149 1,2 
81/82 . . | 5 997 929 57330 6.054 552 3 144 108 2910449 6,4 101869 44992 5687710] | 
82/83 8 319 953 66 012) 8 3865 965) 4 725 514| 3660 451 8,1 141685 74398] 672871 | 
83/84 9 401 093) 53 761| 9454 854. 5958 144| 3496 210 74 144091] 96302 477891,u| | 
84/85 . . |11 230 303) 53 035 11 263 338) 6 737 974, 4546 064 9, 167822] 128453] 393690,0| | 
85,86 8.081 049) 55 745| 8 136 794) 5 003 215) 3133579 6.9 114560) 0068| 2449205) | 
N Ronfumguder: | 
86/87 > 3614 756 7,7 141 213 142445 108821] 336240,m) | 
87/88 ; | \ 3981 631 84 118 387 120245 105568] 146770,u| | 
88/89 . 4376 143 7,4 108 694 110171) 80076] 30090.| | 
89/90 | AATI 161 9,158,| 140 965 142475) 61916] 805591, ) 1,04 
9/91 .. . En 4702 534, * 151 859 154116 78356) 7576011, 
9/92 .. "Am: PERF 4762 648 9 143 515 146658 74611) 720421, 
92/93 | 85 971 86666 34451] 522151, 


5013 9» 


m ann baber ber beredinete Werbe für re Jahre vom dem wirflichen Berbraud u 
Belände von einem Jahr auf das andere beirädtlich wechſeſn innen, Beim Ducchienitt aus mehrjährigen —— lomutt en e D | 
\ greifen ben am Beginn und Schluß des Jahres vorhandenen Zuder-Borräthen mar zum fovielten Theile, als die Periode Jahre — — in er) 
‚ weßhalb bie — — fr mehrjährige Durchſchnitie cher, als die für einzelne Jahre dem wirkichen Serbrauch entiprechen. Weilet if zu 
| daß für die angegebenen Jahre bi ete Produktion an Wohzuder und folglich auch ber berechnete Verbrauch infofern unvollftändig 38 re die 
‚ in Fabrifen, melde feine Rüben Genre, aus der Melofie gewonnenen Zucker⸗ Mengen nicht darin enthalten find. 
| Fur die Betriebsjahre 1886/37 und 1837/88 liegen Nachweiſe doc über Die Betände an Bader (Noh- und Konjumyuder) im den Juder· Fabrilen 
und amtlihen Niederlagen, allo über die fogenannten Beftände in erfter Hand. Seiter find fir diefe Jahre (im den monatlichen Betriebs-Nachmeiiungen) die 
| und mwieber verarbeitelen ſeingewerfenen u. 5. m.) Konjumzuder- engen vollftänbig nachgewieſen. In obiger Ueberficht lonnten deshalb für 
! Jahre diejenigen Mengen von Konfumguder atgegeben werben, ——— aus der Differenz der am Anfang und Schiuß der —— 
—— Zuder-Beflände, ferner ber Produktion (abyiglih des Einwurf) under JZarechnung ber Einfuhr und abzüglich der Ausfuhr 
Dür die Betriebäjahre 1888/89 bis 1891/92 iR bie ans der inlänbiichen —— in ben freien Ber! welegte Juclet · ——— 
Die Abläufe) zupügli der — und in den —— Betleht geſetzlen auslandiſchen Zacker nachgewieſen, wobei der eingeführte Rohzuder auf 
‚8 njumauder — gender angenonmen ift, daß der —** inlandiſche Hader aueſchlieſlich aus Kon ſum zu der beftand, 
2) ffir 1888/89 bis 1891,92 if bier ber Bruttos@rtra, Ani Materiai · Steuet und der Mettorärtrag der verbrauchs · Abgabe eingejeht. Ueber 
die Satzt der Moterial-Stener und — 7558 vergl. Einleitung oben Seite 175 je, ' 
) Während dei den Einnahmen die SollErträge, d. h. bie für bie betreffenden Betrieböjahre feftgelegten Gtewer« und Eingangs-Zol-Beträge 
ohne R — baar mo frebitirt en *5 zer im en —* n Jahre —* —— Bere | 
1g8-Beträge werben, entſprechenden Soll-Beträge nicht ermitielt fin! Bezadj Bergätungs«Beträge lonnte tere um 
+] Betriebs jahres 1881/82 ſchon im 3. Monat nad) Rattgehabter Ausfuhr (bezw, Niederlegung in eine Öffentliche Niederlage) erfolgen, — pe 





| wicht vor Ablauf des 6. Donaıs nad, bem Monat der Ausfuhr (oder Rieberiegung) oder, falls die Musluhe u. |. w. in der Heit vom 1. März biß (Ende 
Auli — nicht vor dem 25. Auguſt. Die begablien — begi m ich daber zu einem grehen Theil auf Ruder, der bereits im Borjahr 

Ausfuhr u. ſ. w. gelangt il. Die Vergi b von 1871/72 bis 1862/83 (einfchliehlic) umverändert geblieben, aber ſeildem mehrfach 
—— worden. Ueber bie Musfuhr-Buichäfie vergl. Einleitung, S. 175. 


| ————— 1580/87 an ift «8 geſehlich zuläffie, daß die gegen Bergütung der Material-Gteuer auf Riederlagen genommenen Buder« 
Mengen gegen Erftattun — Vergiitung in den freien Berleht des Boligeblets u werben dutſen. für die Beiriebsjahre 1336/87 und 
1857/58 find von den GtewersVergätungs-Beirägen (vergläteten Material»Steuer- Beträgen) bie zuriidgezaßlten Bergiitungen (Material-Gteuer für Zuder 
aus Niederlagen) in Abzug gebradt worden. 
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Saatenftands: und vorläufige Ernte-Nachrichten 
für das Jahr 1893. 
Referent: Regierungsrath Dr. Schumann, 





Zu den Ermiltelungen über das Ergebniß der Ernte, welche im 
Deutjchen Reich feit dem Jahte 1878 aljährlich Mattfinden, find vom | mit nachftehender Abftufung zu geicheben: 1. ſeht gut, 2. gut, 3. mittel 
Jahre 1893 ab Erhebungen getreten, welche dazu dienen follen, ſchon (durchſchnittlich), 4. gering. 5. Fehr gering. Die Angaben über ben 
während des Wachsthums der Feldfrüchte über den vorausſichtlichen Ernte-Ausfall find in denfelben Noten ober in Gewicht ber nom Heftar 
Ernte-Ausfoll und ummittelbar nad Beendigung der Ernte über die | geernteten Frucht zu machen 
ungefähre Höhe bes erzielten Grtrages ein Urtheil zu gewinnen. Für 


diefe Erhebungen bat der Bundesrath — durch Beichluh vom 7. Juli 
1892, 8 569 der Protofolle — Folgendes angeordnet: 


Beſtimmungen 
über die Sammlung von Saatenſtands- und vorläufigen 
Ernte⸗Nachrichten. 

1. Ueber den Saatenſtand von Winter- und Sommer-⸗Weizen, 
Winter» und Sommet · Spelz, MWinter- und Sommer-Roggen, Sommer- 
Gerfte, Hafer, Kartoffeln, Klee (auch Luzerne) und den Stand ber 
Wirfen find in allen Bundesftaaten vom Jahre 1893 ab in der Zeit 
bom April bis November um die Mitte jedes Monats Rachrichten eine 
zugiehen. 

Ueber den Ausfall ber Ernte find für Roggen im September, für 
Weizen, Spelz und Gerfte im Oftober, für die übrigen vorgenannten 
Früchte im November vorläufige Erhebungen vorzunehmen. 

Anlage au Ziſer 4 4. 





Santenhands- (ud schuf —* — 


— Erhebungsbesirt:. >: 


für den Monat _ — 189... 


Mitte dieſes Monats berechtigt der Stand der Saaten 
zu der Erwartimg einer Nr, 1 jeher guten, Ne. 2 guten, 
Ne. 3 mittleren (durchſchnittlichen), Nr. 4 geringen, Nr. 5 
jehr geringen Ernte. 

Sate- | 
Aut von | 
Wr. Guitar, | 


Bemerkungen. 


Winter · Weijen . . | 
Sommer „ »- J 
Winter · Spelz . | 
Sommer: „ r | 
Winter-NRoggen . . . | 
Sommer: „ 5 - 

ESommer-Berfle . . - 5 


Hafer 2...» |] 
Rarboffen . . .- . | 








Win ..-... 


° Angaben über den Ausfall ber Ernte Ad —* 
— nur im Septensber, für Weizen, ra he .. 

Dftober, für die Abrigen Ftuchte im mei 
Etatt ber Angaben im Gewicht find Per ar Roten zuläifig. 





Der Vertranentmann tet Landtrerit · 


| Det und Benfetien. ſchattlas · · Dereld__ 


nenn ns 


2. Die Beurtheilung des Saatenitandes hat in Geflalt von Noten 


3. Die Landesregierungen treffen Beſtimmung über bie Bildung 
ber Bezirke, für melde, und bie Orgame, durch welche ber Nachrichten · 


dienſt zu beforgen iſt. Es empfiehlt fi, bei der Bilbung ber Besirfe 





auf die natürlichen Verhältniſſe Rückſicht zu mehmen, und mit ber 
Berichterftattung BVertrauensmänner der Iandwwirthichaftlichen Vereine zu 
beauftragen. 

4. Für bie Santenftandg- und vorläufigen Erntt -Berichte wird 
das anliegende Mufter empfohlen. Daſſelbe gilt für die Monate 
September bit November. In den Monaten April bis Auguſt, in 
denen nur Saatenſtandsberichte eingeforbert werden, fallen bie Rubrifen 
für den vorläufigen Erntebericht weg, ebenjo die Anmerlung. (E86 
empfiehlt fich, für bie einzelnen Monate befondere, den Verhältniſſen 
angepafite Karten herauszugeben. Insbejondere würden für bie 
Monate April und Mat Angaben über den Umfang der wegen Aus - 
tointerung 3. umgepflügten Fläche in Prozent der Unbaufläde der 
betreffenden Frucht zu machen fein. 
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5. Die Berichte find entweder unmittelbar an das Statierliche 
Statiftiidhe Amt oder an eine Yanbes-Fentralftelle einzuſenden. 

Im erfteren Falle werden die TandeörFentralftellen dafür Sorge 
tragen, dak dem Kaiſerſichen Statijtiichen Amt die Vertrauensmännet, 
von welchen die Berichte einzufordern und zu erjtatten find, reditzeitig ' 
bezeichnet werben und überhaupt Alles geſchieht, wos zur Aufrecht ⸗ 
erhaltung bes prünftlichen und ununterbrodenen Nachrichtendienftes in 
erforderlich it, Am falle der Sammlung und Fufommenftellung der 
Nachrichten durch Landes -Jentralſtellen ift dem Ktaiſerlichen Statiftiichen | 
Amt vor Ablauf des jedesmaligen Berichtemonats eine Nachweiſung 
Preufen, Bayern, Sadjen, Württemberg, 
Baden, Hefien, Oldenburg, Eljah-Vothrinnen für jeden größeren Bezirk 
(Regierungäbezirt, Kreishauptmannſchaft sc), bei den übrigen Staaten 
für das Gebiet im Ganzen, ſowie für die einzelnen Früchte die Durch- Heſſen 
jchmittenote des Saatenftandes und beyüglich des Ernte-Ausfalls je Mediend-Schm.. 
nad der Erhebungsweile entweder ebenfalls die Durcdichnittenote ober 


mitzutheilen, welche bei 


ben durchſchnittlichen Seltarertrag angieht. 


Den Noten über den Saatenftand ift eine Kurze Schilderung ber 
Gejammtlage beizufügen. Den Nachweiſungen über den Ernte -Ausfall 
in form vom Noten iſt für jedes Jahr ein Schlüffel beizufügen, aus 
dem für den Staat bezw. fir die arößeren Bezirke die Bedeutung ber 
Noten in Erntemengen für das Seltar zu erfeben iſt. 

6. Das Kaiferliche Statiftiihe Amt hat aus den bei ihm ein 
aebenden Nachweifungen eine Ueberſicht aufzuftellen und jchleunigft zu 


veröffentlichen. 


Entiprechend dieſen Beftimmungen find überall die Erbebungsbezirte 
unter Berüdfichtigung ber natürlichen Berhältniffe des Bodens abgegrenzt 
und mit der Merichterftattung ſachverſtändige Perfonen beauftragt 


era, 
Prengen..... 2860 
Bauen ..... 91 
Sachſen. .. 53 
Württemberg 99 
Baden. .-... 83 
——— 26 
151 


Mediend.-Strel.. 76 


DObenburg ... 18 
Brauniciweig .. 48 
© ‚Meiningen. . 5 
S.Altenburg . 39 


be kommen 
Berichte gkmlantım. | 


Saatenflandse und vorläufige ErmteRadrichten für das Jahr 1898. 


auf 3779. Da dat Reich 372 566 Quadratkilometer landwirtbichaftlich 

benußter Fläche umfaßt, jo entfallen durhichnittliich auf einen Erhebungs · 

beziet 99 Quadrattilometer folder Fläche oder 9 900 Heltar, Sehr 

| ungleich ift die Hröfe, welche diefen Bezirfen in ben einzelnen Staaten 

pegeben worden ift; es beträgt nämlicd, 
bie gabl anf t Bezirk | 


Bir Zahl au Brett 

in ter tomsım 

Berich · gem Tante. 
Glide erftatt. Blüte 
87 S.Coburg⸗Gotha 8 161 
56 | Anbalt..... 23 74 
193 | Schwarzb »Sondersb.14 40 
129 | Schwarzb.-Rudolft 35 
106 Walded ..... 4 14 
198 Reuß d. L 16 12 
63 Raub j. ... 9 18 
230 Schamb.-Lippe. 52 4 
233 Lippe ...... 7 19 
307 Sührl...... 58 
49 | Bremen... 2.108 
971 Hamburg . 6 50 


24 Elſaß ⸗ „Lotingen 43 9m 


Die Mehrzahl der Staaten lãßt die Berichte an Landes · Jentralſtellen 
einienden, von denen dann die Nachrichten zufammengeftellt und in Form 
von Landes u berſichten dem Kaiſerlichen Statifiiichen Amt mitgetbeilt 
werden. Mus 10 Staaten und zwar aus Oldenburg, 


Sadjjen« 


Meiningen, Sadyjen- Altenburg, Anhalt, Schwarzburg-Rubolftabt, Walbed, 


Reuß j. L., Lippe, Bremen und Eljaß ⸗Lothringen gelangen die Berichte 
der Bertrauensmänner direlt an das Kaiſerliche Statiftiiche Amt. 
Die fyormulare, welche bei den Erhebungen in den leftgenannten 10 


worden. Die Zahl der Berichterjtatter beläuft fi im ganzen Reich | Staaten in Anwendung kamen, beitanden in Poſtlarten mit folgendem Vordruch: 








Saatenſtands· Gericht. 
Erhebungsbeirt: 
Monat April 189%. 


Mitte dieſes Monats beredhtigt der Stand ber 
Saaten zu der Erwartung einer Ar. 1 ſehr guten, 
Nr. am! Nr. 3 mittleren (durchſchnittlichen), Nr. 4 
geringen, Nr. 5 jehr geringen Ernte. 


| * Bemerkungen. 


Br, 
Winter-Weiyen. . 
Sommer „ ... 
Binter-Sp .. . — 
Sommer- „ B 
BWinter-Roggen . 
Sommer: „ — 
Sommer⸗Gerſie 
Hafer 
Klee 





Wegen Auswinterung u. j. io. find umgepflügt 
— des Winler · Weigens .. Proyent, | 
‚bes Winter » Spelzes Prozent, des Winter« | 
| Roggens Prozent, des ſtlees (und ber Luzerne) 
Prozent ungefähr, | 


| Det ur Fondation, Ustericrift. 











' Sommer- „ 


Biden. -..:.. 





Saatenſtands· bericht. 
Erhebungsbezttk · ———— — 
Monat Mai 1893. 


Mitte biefes Monats berechtigt der Stand ber 
Sauten zu der Erwartung einer Nr. 1 jehr guten, | 
Nr. 2 guten, Ar. 3 mittleren (durchſchnittlichen), Ar. 4 
geringen, Mr. 5 fehr geringen Ernte. 


Sind Venerlungen. 
t. 


Vinter· Weizen —— 
Sommer „ 





Winter-Speh . 5 
Sommer: „ +++ — 
Minter-Roggen . 


Sommer-Skrite . j 
Hafer 
Kartoffeln 


Du 








Wegen Auswinterung u. ſ. w. find umgepflügt 
‚von der Anbaufläche des Winter» Meizent Progent, | 


bes Winter » Speljet _ Progent, des Winter- | 
Roggens Prozent, des Klees (und der Ligerne) 
— Progent ungefähr. 


Ort und Geftftatiem, Unterfeift. 





Zaalentands Bericht. 
Erhebungsbe irl ñ 
Monat Juni“) 1893. 


Mitte dieſes Monats * Stand der 
Saaten zu der Erwartung einer ehr guten, 
| Nr. 2 guten, Nr. 3 mittleren (dur ni ), Nr. 4 
\ geringen, Pr. 5 jehr geringen | 





| 
Winter-Weigen . | 
Sommer „ ++. | 
Binter-Spel . . . | 
Sommer: „ 
| Winter-Ropgen . . — 
— J —F er 


Kartoffeln 
Klee (auch en —| 
Wieſen. 





Ort und Venſtatien. 





— | | *) brym. Gall, Aug, 


Saatenjtandb- und vorläufige Ernit · Nachrichten für das Yahe 1893, 


Suulfunds- und | vorläufiger Ernte-Beridit. 


(Bnutentands und vorläufiger ErnteBei. 


Erbebungäbggirt: — —— ⸗ 
Monat September 1893. 

Mitte dieſes Monats berechtigt ber Stand ber 

— In, des Klees und der Wieſen zu ber Erwartung 


x. 1 jehr guten, Nr. 2 guten, Nr. 3 mittleren 
| Curie) Nr. 4 geringen, Wr. 5 jehr 











| I 


AB Ernle⸗ Ertrag vom Heftar wird angenommen; 
bei Winter-Roggen 100 kz 
„ Sommer „ — 100 kg. 


es wid gebeten, hierzu $ 9 der Anleitung 
zu dergleichen. 





Erhebungäbegirk: - 
Monat Oftober 1893. 


Mitte diefes Monats ijt der Stand der Santen: 
1 jehe gut, Ne. 2 gut, Nr. 3 mittelgut, Ne. 4 


ieh, Nr. 5 fehr ſchlecht. 


— Bemerkungen 


| 
Winter-Meigen*). . —. | 
„ Sphr) ..——— 
„  Rongen*) 
Aleefauchkugerne)**) — 


33* der Sertikiasten 
ar ren det jungen Mlers (# |. Qugerne) 





Als ErnterÖrtrag vom Hektar wird angenommen: 
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Bꝛaleitanl- und — Ernte-Beridt 


|Erhebungsbuiet: · 
Monat November 1898. 


) Mitte diefes Monats ift der Stand der Santen: 
Ar, 1 jehr aut, Ne. 2 gut, Nr. 3 mittelgut, Ar, 4 
chlecht, Ar. 5 ſehr ſchlecht 





RKoggen“).. 
leelauchduernett) ——— 


2 Een De Serbian, 
Stand des jungen Aleeh (b. | Quperae), 





Als Ernte-Ertrag vom Hektar wird angenommen: 








zu vergleichen. 


Bi und Befttatien. Mntrıltteift, 


Ze 


Ort un Bolüstion. 





Gerfte —— 100 kg 
Es wird gebeten, hierzu $ 9 der Anleitung 


bei Winter-Weijen „ 100 kg bei Hafer 22...» — 100 kg 
„Cm „ —— 100 bg „ Kartoffeln . —— 100 kg 
„ Winter-Speh ___ 100 kg R ce auhligerne)*) _ 100 kg 
„ Sommer „  —— 100 kg Wieſen“) ..... 10% kg 


*) Sn Heu angeidiagen (alle Edaitte zulammen). 


zu verg 


ı Ort und Befftatien. 
Mo 





nterfchrift. 








Für die Ausfüllung dieſer Formulare war den Beridterflattern 
eine Anleitung ertheilt, deren Wortlaut bier folgt: 


Anleitung 
zu den Saatenflands- unb vorläufigen Ernte-Berichten. 
I. Gegenjtand der Berichte. 
81. 

Die Berichte über den Saatenftand der im Erbebungsformular 
genannten Fruchtarten werden in Form von Noten ertheilt. Hierbei 
fommen fünf Abftufungen derart in Anwendung, daß die Ausſicht auf 
eine ſehr qute Ernte durch die Nummer 1, auf eine gute durch 2, auf 
eine mittlere (durchſchnittliche) duch 3, auf eine geringe durch 4, auf 
eine jehr geringe Ernie durd) 5 ausgebrüdt wird. 

2 

Im April ift dem Saatenjtandse Bericht eine Angabe über die 
wegen Auswinterung u. j. w. umgepflügte Fläche in Progent der 
Anbauflähe der betreffenden Frucht hinzuzufügen. ine folde Angabe 
ift auferdem im Mai-Bericht zu machen, und zwar joll ſich biefe 
zweite Angabe nicht auf die jeit dem April-Bericht, ſondern auf die 
ganze bis dabin umgepflügte Fläche beyiehen. 


53 

Ueber die geernteten Erträge wird im September für Roggen, 
im Dftober für Weizen, Spelg und Gerſte, im November für die 
übrigen im Formular genannten Fruchtatten berichtet. Dies geichieht 
durch Angabe der durchſchnittlich vom Heltat gewonnenen Erntemenge 
in Doppeljentnern (zu 100 Kilogramm), wobei für bie Getreibearten 
lediglich) die Körner-WErnte, für Klee (auch Lujerne) und Wiefen der 
Ertrag aller Schnitte zufammen und zivar das Heu- Gewicht (etwa ein 
Viertel des Gewichts im grünen AZuftande) in Betracht zu ziehen til. 

Die in diefem und den beiden vorbergehenden 88 erwähnten An» 





gaben werden an den durch punktiete Linien ( bezjeichneten 
Stellen bes Formulars eingetragen. 


34. 

Es iſt erwünſcht. dab die Saatenſtands ⸗NRoten und Ertragszahlen 
unter der Rubrif Bemerkungen“ erläutert werden. Insbeſondere 
wird es hierbei auf lutze Mitteilungen über die Finflüffe der Witterung 
auf die Einbringung der Saat und das Wachsthum der Pflaumen — 
namentlich über anhaltende Dürre oder Näſſe, über umfangreiche 
Schäden durch Hagelichlag, Ueberſchwemmung —, ſowie über den Eintritt 
der Blüthe und über fonftige Entwidelungsitedien der Pflanzen, ferner 
über ſtarles Auftreten von thieriſchen und pflanzlichen Feinden und 
bergl. ankommen. 

85 

Die Formulare, im denen die Saatenſtands - und vorläufigen 
Ernte-Nachrichten dem Kaiferlichen Statüftifchen Amt mitgetheilt werben, 
bejleßen in Poftfarten mit entfprechendem Vordruck. Außerdem erhalten 
die Herten Berichterflatter ein Formular, in welches fie alle Meldungen 
eines Jahres abſchriftlich verzeichnen; dieſes Verzeichniß, weldes ben 
Zwer hat, über die früher von ihnen eritatteten Berichte zu orientiren, 
berbleibt im den Händen der Berichteritatter 18. viehre Bermatar anf ©, IV. 191) 

IL Ermittelungs-Berfahren. 
56. 

Die im Geitalt von Noten zu ertheilenden Nachrichten über ben 
Saatenjtand müllen jo gehalten fein, daß fie für den Durhidhmitt 
be3 Erhebungsbezirfs gelten; der Santenjtand ift alfo in jebem 
Falle durch eime einzige Note zu bezeichnen. Angaben wie I—4, 
2—4, 3—5, laſſen jih zu eimer Aujammenfafjung der Noten für 
mehrere Erhebungsbezirke, mie fie im Statiftiichen Amt zur Erlangung 
einer Meberficht über größere Gebietstheite erfolgen muß, nicht verwenden 
und find darum zu vermeiden. 


Es wird gebeten, hierzu $ 9 der Anleitung 
leichen. 
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Dies ift nicht Fo zu verfichen, als ob ſiets nur eime ganze Zahl 
angegeben werben dürfte; es ift vielmehr, wenn eine genauere Ktenn- 
zeichnung dei Saatenjtandes angängig ericheint, durchaus zuläifig und 
zweimäßig, dieſe durch Hinzufügung einer Dezimalflelle zu bewirlen. 
Eo lann beifpielswelfe, wenn die Saatenſtands · Note zwiſchen 2 und 3 
Fällt, eingetragen werben: 2,5, oder wenn fie mehr nach 8 ald nach 2 
binneigt, 2, u. ſ. w. 

87. 


für einen Erhebungsbezirt, in welchem — in Folge verichtebener 
Höbenlage, verjchiedener Bobenarten ober anderer Amftände — ber 
Saatenſtand ſehr ungleich if, wird eine für den ganzen Bezirk zutreffende 
Durdichnittes Note jeder einzelnen Fruchtart auf folgende Weiſe gefunden: 
1. Zunäcit wird für die eingelnen Theile des Erhebungsbezirls, 
bie ſich bezüglich des Santenftandes weientlich von einander unterfcheiben, 


| 
| 


je eine befondere Note feftgeftellt; d. b. es wird für jeben biefer Theile | 


(3. B. für die Niederumg und für das höher gelegene Gebiet, für den 


Moorboden, den Lehm und den Sandboden des Bezirks) ermittelt, ob 
in demſelben ber Santenjtand eine jehr gute, gute, mittlere, geringe 
ober jehr geringe Ernte erwarten läht. 

2. Sodann wird veranjhlagt, in welchem Verbältnif; die einzelnen 


Theile des Bezirks am der Produktion des ganzen Bezirks betleiligt 


find. Hierfür genügt es, das Verhältniß der Fläche jedes unter- 


ſchiedenen Theils zur Geſammtfläche des Bezirks im Wege einer Shägung | 


2 


zu ermitteln (3. B. auf Moorboden entfallen * auf Lehmboden 


1 10° 


auf Sanbboden „,, Der gamen Anbauflädhe einer Fruchh— 


3. Unter Verüdfihtigung diefes Verhältniſſes wird ſchließlich aus 
den Noten der einzelnen Theile die Durchichnitts-Note des ganyen Bes 
zitls betechnet. Wenn 3. B. das mit Minter-Roggen bebaute Areal 


bes Erhebungbezits zu ;'; die Note 2, zu 4 bie Note 3, zu J Die 


Note 5 erhält, fo berechnet ſich die Note für den Durchſchnitt des Bes 


i 7 2 ,,,.2 R 4 +6+5 
girls auf 16 x2+ 10 x3+ m “5, allo auf io 

25 
— 2 he 

10 ober 2,5 


In diefer Weiſe findet die Frmittelung der Durbichnitts-Note fiir 
jede in Betracht fommende Fruchtart fait. 


88. 
It es wegen großer Ausdehnung des Erhebungsbezirſs nicht aus- 
führbar, eingehende Erlundigungen über alle Theile deſſelben regelmähig 
einzuziehen, fo wird die Saatenftands-Note in folder Weiſe feitzuitellen 





' ber Fläche fommen, jo beredinet ſich der Ertrag auf x 20 + 


Santenhands« und vorläufige Ernte · Lachrichten für das Jahr 1898, 


boden 10 Doppeljentner (zu 100 kg) Körner durchſchnittlich vom Heltat 
geerntet find, jo ift der einfache Durchſchnitt aus ben beiben Zahlen 


(= 15 Boppeienter) goar dan für den Bezitt zutreffen, 
wenn bie Saferfläche des Moor» und Sandbodens ungelähr gleich groß 


it; wenn aber auf den Moorboden eima ;,, auf den Sanbboden ; , 


e x10, 


10 
aljo au rn, das find 17 Doppelgentner durdhichmittlich für 
ein Seltar. 

Nachzuweiſen ift der volle Ertrag, ohne Abzug der Ausſaatmenge. 

Die Nachtichten über den Ernteertrag fünnen natürlich um bie 
Zeit, zu weicher fie verlangt werden, wenigitens für das Gietreibe, nur 
auf Grund ungefährer Schäfung gegeben werben. Sie jollen mer zur 
vorläufigen Orientirung über den Ernte-Ausſall dienen. Genauete 
Schägungen des Ernteertrages erfolgen zu einem fpäteren Zeitpunfte 
auf anderem Wegt. 

111, Zeitpunft der Ausfüllung und Abiendung 
der Berichtsfarten. 
8 10. 

Die Postkarten werden den Herren Berichterſtattern während der 
Berichtäperiode allmonatlidı vom Kaiferlichen Stetiftiichen Amt zugejtelt. 
Es wird erfucht, die für dem Bericht bejlimmte Antworts-Sarte abe 
zutrenmen, im der Zeit pwiſchen dem 14. und 16. des Monats aude 
zufüllen und auf die Poſt zu geben, Einer Frankirung bebürfen dieje 
Postkarten nicht, da fie als Relchs « Dienft -Sache portofrei befördert 


| werben, 


sı 
In Fällen der Wehinderung wollen die Herren Verichterjtatter 
ihrem Vertreter die Ausfüllung der Berichtsfarten übertragen; fallt ein 
ſolchet nicht aufgeftellt iji, wollen fie dem Kaiſerlichen Statiftiichen Amt 
von bem Ausbleiben des Berichts vorher Mittheilung machen. 
Bei der Zuſammenſiellung der Santenjtands-Nadridhten, und pwar 
zunächſt derjenigen, die dem ſtaiſetlichen Statiſtiſchen Amt aus ben 


' bezeichneten 10 Stanten unmittelbar zugingen, fam es barauf an, für 


fein, daß ſie wenigitens für den Haupttheil des Erhebungsgebiets als | 


zutreffend angejehen werben kann. 
39. 


Bei Angabe des Ernieertrages find ebenfalld Grenzwerthe wie 


z. B. 65 bis 8,0 IM) Kilogramm (das find 15 bis 16 alte Fentner) 
Roggen vom Heltar nicht anzuwenden, fondern es iſt eine Durch— 
ſchnittszahl, die für den ganzen Bezirk gilt, zu ermitteln. 

Hierbei ift für Erhebungsbezirle mit jehr verichiedenen 
Bodenarten oder jonft (4. B. wegen ungleicher Höbenlage, ungleicher 
Bodenſeuchtigleit x.) in ihrer Ergiebigkeit ſich weſentlich 
unterfcheidenden Feldern zu empfehlen, die Frmittelung det Durd- 
fchnittsertrages zunãchſt für jeden der verſchiedenartigen Theile vet Et · 
bebungsbezirts befonbers vorzunehmen und alddann den Durdjicritter 
ertrag für dem ganzen Bezirk, unter Berückſſchtigung der auf jene 
Bezirfätheile entjallenden Anbauflächen, zu beredinen, Wenn alfo 3. B. 
in einem Grbebungäbezirt, der ſich aus Mocr- und Sandboden zu⸗ 
jammenjeßt, Speziell am Safer anf dem Moorboden 20, auf dem Sand- 


Fruchthatltit des Bodens nmberütfichtiat. 


jede im Betradit Tommende Fruchtart eine DurchichnittsNote für den 
ganzen Staat — bei den größeren Staaten auch für jeden der zu 
unterfcheidenden Bezirfe — zu ermitteln. Hierbei aus ben Noten ber 
eimelnen Erhebungsbezirlt des Staats den Durchſchnitt zu ziehen, 
mußle bedenflich ericheinen; denn bei foldhem Vorgehen würbe die Note, 
die einer bejtimmten Frucht in elmem Erhebungsbeziefe, wo dieſe Ftucht 
wenig angebaut wird, gegeben wur, als gleichwerthig behandelt werben 
mit der Note für einen Erhebungsbezirk, im welchem bie betreffende 
Frucht ein bedeutendes Aren! einnimmt; und ferner bliebe die ungleiche 
Es it daher (für jene 
10 Staaten) im anderer Weiſe verfahren worden, jo nämlich, daß bei 
allen eingelnen Früchtarten die Note jedes Erhebungsbegirls mit der 
aelammten, im Durchſchnitt der Ichten 10 Fahre erzielten Erntemenge 
des Bezirls multipfigirt, die bierbei erhaltenen Zahlen für alle Bezirke 
bes Staats addirt ımb endlich die Summe durch den Betrag ber ger 
jammten Erntemenge des Stont3 bividirt wurde. Waren, wie e3 ver« 
eingelt vorfam, für einen oder mehrere Erhebungsberirfe Saatenitands- 
Moten nicht abnegeben, jo wurde jelbitverjtändfich die Berechnung des 
Geſammi · Durchſchnins nur Für diefenigen Erhebungäbezirfe des Staats 
— oder größeren Landestheils — ausgeführt, für welche Angaben vor» 
fagen. Jede Mote Hat mithin nach dem Verhältniß Berückſichtigung 
gefunden, im welchem ber Bezirk, für den fie abgegeben worden, an ber 
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iv. ı91 


VBergeihnih der —— an das Raijerlide Statiſtiſche Amt in Berlin 
über Saatenfland und Ernteertrag 


im Erhebungäbeirt: 





One: 68 ber „Maleiteng”. 


> ‚ Jahr 189 _ 


(Diefes Bergei paik verbleibt im Beflpe des Herrn Beridterfitters.) 


Roten des Saatenfiandes um bie Mitte der nafbenannien Monate (Mr. 1 fehr gut, . aut, 3 * Mr 4 5 
air Eike ], 4 gering, 5 fehr ing) 


und Ertragsmengen nad vorlän 


Juni Juli 
Enatenftandd-Rummern 


Wintet · Weizen 
Sommer · Weijen . 
Winter ·Spelz. . » . | 
Sommer-Spl ... . |- 
Winter-Roggen . 
Sommer-Roggen . 








Megen — x. —— eereet 
nad der Schatung vo 
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vom Winter-Weigen ___-Proy 
„ BinterSp —— „ 
vw Winter-Roggen —— 
— a (unb der } 
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Bi 





ber 
angebauten 
Flache. 


— zum April · Vericht: 


VBemerlungen zum WaisBeridht; 
u. ſ. w 














Gefammtproduftion des Staats betheiligt iſt, und die fiir den Staat 
berechnete Note lie daher in ben einzelnen Berichtsmonaten den bor« 
ausſichtlichen Ernte⸗Ausfall in dem Staatägebiet mit derjenigen Sicher - 
beit beurteilen, welche bei der angewandten Erhebungsweije überhaupt 
au erreichen war. 

Hinfichtlich der im den Herbitmonaten erhobenen Ernte-Erträge 
wurde der Landes · Durchſchnitt — und ebenjo der Durchſchnitt für die 
größeren Verwaltungsbezirle — in ber Weile ermittelt, daß bie für 
jeben Erbebungsbezirt und für jede Fruchtart angenebene Ertragszabl 
mit der Unbaufläcde des Bezirls muultipligiet und das Ergebniß durch 
bie Anbaufläche der ſämmilichen Erhebungabezirfe dividirt wurde; hierbei 
find die Unbaufläden nach dem Durchſchnitt der lehten 10 Jahre zu 
Grunde gelegt worden, ba bie Zahlen für dad Erhebungsjahr noch nicht 
befannt waren. 

Die Aufammenftellungs Arbeiten wurden am 22. jedes Berichts- 
monat: abgejchlofien. Bis zu diefem Zeitpunkte gingen auch die Nadh« 
weijungen aus denjenigen Staaten ein, welde die Zufammenftellungen 
jelbit bewirlen lichen und es wurden nunmehr die Durchfchnittt-Noten 
und bie durchſchnittlichen Ertragszahlen, foweit fie für die Iehtbegeichneten 


Staaten nad Landestheilen zu geben waren, je für den ganzen Staat | 


und endlich für das gange Reich nach bemjelben Verfahren berechnet, 


welches bei den übrigen Durchſchnitts ⸗Ermittelungen in Anwendung 


gebracht und ſoeben angegeben worden ijt. Sierauf find, im der Regel 





om 23. bes Berichtsmonats, die Nachweiſungen in Form einer Ueberſicht 





und unter Beifügung einer Schilderung der Gefammtlage im Reicht- 
Anzeiger veröffentlicht worden. 

Die für das Weich berechneten Moten des Snatenftandes find in 
der auf S.IV. 192 folgenden Ueberficht für die einzelnen Monate aufgeführt. 

Das Wintergetreibe Hatte im allgemeinen den Winter gut 
überftanden und fein Wachſsthum war im April ein erfreulides. Im 
den folgenden Monaten bewirkte die herrſchende Trodenbeit bei Winter» 
eisen und Winter-Spely eine fortbanernd zunehmende Verſchlechterung 
bes Standes, bis dann beim Weizen im Auguſt, bei dem — borzugs« 
weile in Sübbeutfchland angebauten — Spel; ſchon im Juli wieder 
eine, freilich nur geringe Beſſerung eintrat, Anders verhielt es ſich 
beim Winter-Roggen; die zu Beginn des Frübjahrs ziemlich guten 
Ausfichten hatten ſich bis Mitte Mat weientlich verringert, alsdann aber 
bis zum Auguſt bin jietig gehoben. Mehr noch als dem Wintergetreibe 
bat die anhaltend trodene Witterung der Frühjahrs- und Sommer« 
monate den Sommerfrüchten gefhadet, für die man im Muguft 
faum einen mittleren, jpeziell für Safer fogar kaum mehr als einen 
geringen Ertrag ermwartele. Die Kartoffeln bielten ſich den ganzen 
Sommer hindurch befriedigend. Dagegen zeigten die Futtergewächſe, 
deren Stand ſchon im April nur mittelmäßig war, im den jpäteren 
Monaten ein ungünjtiges Wahsthum. 

Was die in den Herbſimonalen erfolgten Angaben über die Ernte» 
Erträge anlangt, jo find, wenn man biefe vorläufigen Zahlen mit 
benen ber befinitiven Ernteftatiſtik der Vorjahre vergleicht, die Erträge 
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Roten des Saatenfandes um bie Mitte ber nahbenannten Monate. 


Fr. 1 fehe gut, Nr, 2 gut, Mr. 3 mittel (durchſchnittlich, Ar. 4 gering ſchlecht) Rr. 5 ſeht gering (hehe 
ſchleqt). — Awiſchenſtufen find durch Dezimalen ansgebrikdt. 



















Deutſches Neid. 


Fruchtarten. 
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Winter- Roggen - 2er une 
Sommer Roggen » He. 0n 
Sommer ⸗Gerfle.. 
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Sorten ce. ern nu. - } 
QAlee Candy Eugerme) 2 - Heer. 
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*) Eland der Herbfiinaten. — **) Stand des jungen ſtlees (aud ber jungen Qugerne). 








meit höher beziffert, als ſich nach den um bie Mitte des Auguſt erhobenen | Um diefe Einflüſſe näher unterfuchen zu fönnen, wird in ber 
Nachrichten über ben Stand der Früchte erwarten lief. Für das Tabelle auf Seite IV. 193 der Bergleich der für 1893 vorläufig ges 
geſammte Reich beträgt nämlich der durchſittliche Ertrag vom Hektar ſchähten mit den für 1892 und für den Durchſchnitt der 10 Jahre 
1893 1892 | 1882791 1882/91 befinitiv ermittelten Erntezahlen auf alle einzelnen Bundes» 


bei nach vorläuf. | mach der definitioen | Taaten ausgedehnt, 

re — * — Zweitens iſt hierfür noch in Vetracht zu ziehen, zu welcher Zeit 
WinterWeigen .- 17,0 rg | 13% | unb nadı welchen Bezirken die endgültigen Ermittelungen in den Wor- 
Somme- , sen en nn E 134 Ida 12 jahren ftattgefunden haben. Es veranftalteten nämlich diefe Ermittelungen 
Winter-Spelz NN DT 154 130 11a pm Oftober; Helfen und Braunfchteig ; — im November: Bahern, 
Sommers u Sr sera ren 9 115 10, Württemberg, Schaumburg-Cippe, Bremen, Hamburg und Eljab- 
Winter-Roggen — — Ed he an 194 104 | Lothringen; — im Dezember; Baden, Sadjfen-Weimar, Sadhen · 
ae ea 104 9 7 Meiningen, Anhalt, Reuß j. 2. (für Reufi d. ©, iſt dee Termin nicht 
Sommer-Öerfle . 2.222200: 148 14a 2 | befannt); — im Januar: Eippe; — im Febtuat: Preußen, Sachſen, 
Bis een — 10,1 11,» — 

—— 13. | 954 A Altenburg, Sachſen · Coburg· Gotha und beide Schwarzburg. 
a og f 3 9 204) Erbebungsbezirte bildeten für die definitive Erntejtatiftif Die Ge» 
er —— = eg s meinden und jelbftändigen Gutäbeirfe: in Preußen (der Zahl nach 
TREE TRERONEN, j * „4 154903), Sachſen (3065), Baden (1 605), Heſſen (1143), Sachſen - 


Bei allen Winterfrüchten und jelbft bei mehreren Sommerfrüchten | Weimar (625), Oldenburg (143), Sadjen-Meiningen (418), Sadıjen- 
erſcheinen bie Ertragsyahlen für 1893 noch höher als für das Jahr 1892, | Coburg-Gotha (306), Anhalt (282), Schwarzburg-Sondershaufen (93), 
das durch eine außergewöhnlich reiche Ernte ausgezeichnet war. Es ift | Walded (121), Reuß ä. 2. (75), Reuß j. 8. (175), Schaumburg- 
mın allerdings möglich, daß die Norftellungen, die man ſich vor der , Lippe (91), Sippe (163), Lübed (51), Bremen (23) und Eljaf« 
Ernte über deren Ausfall gebildet Hatte, nach Beendigung derjelben | Lothringen (1697); — die landwirthſchaftlichen Vereimtdiftrifte: in 
berichtigt worden find, Da indeſſen der Irrthum ein io aroßer geweſen | Bayern (228); — bie Amtsgerichts· Amis· ober Landratbtamtsbezirfe: 
ſei, wie es nach dem Ergebniß des obigen Vergleichs der Fall jein | in Braunichweig (13), Sadjen-Altenburg (45), Schwarzburg-Rudol- 
müßte, ift nicht anzunehmen; wäre der Frnte-Wusfall in Noten beurtheitt | ſtadt (3); — die Pferbemufterungsbiftifte: in Medlenburg-Schwerin 
worden, fo wirden dieſe ſich ſchwerlich bon den lekten Saatenftands» | (129); — andere Bezirke: in Württemberg (132), Medlenburg-Strelit 
Noten erheblich entfernt haben. Viel näher liegt es, die Urſache des | (19), Hamburg (3). 
beobadteten Mißverhältniffes im dem Umftande zu ſuchen, daß bie Wenn men diefe Bezirfe mit denen vergleicht, nach welchen bie 
vorläufigen Erhebungen zu einem anderen Zeitpunkte, für andere Bezirke | vorläufigen Ernteichägungen veranftaltet werben, jo find die Unterfchiede 
und durch andere Organe beiwirft wurden als die definitiven. Man | der Zahl und alfo and der Größe nach zumeift ſehr beträchlich; in Preußen 
wird hierzu um jo mehr veranlajt fein, als in Preußen, wo ſchon jeit | 3 B. umfaßt durchſchnittlich eim Frhebungsbezirf für die vorläufigen 
einer Neihe von Jahren vorläufige Erhebungen im Herbſt und definitive | Schäzungen 87 qkm landwirthſchaftlicher Fläche, für die definitiven 
im Februar, jene durch die landwirthſchaſtlichen Kreisvereine, dieje durch dagegen nur etwa 5 qkm, in Sachſen 193 qkın gegen 3 qkm ıc. In 
die Gemeindebehörden vorgenommen worden find, die erfieren tegelmäfig | manden Staaten find bie Abjtände minder groß; fo fommen in Bayern 
andere und zwar beträchtlich höhere Zahlen ergeben haben als bie Iefteren, | auf die erfteren Bezitle durchſchnittlich 526, auf Die lepteren 210 qkm, 
— in Württemberg auf jene 129, auf biefe 97 gkm ı. In einigen 
*) Klee allein (ohne Pugerne). fleineren Staaten (Medlenburg, Braunſchweig, Schwarzburg, Rudolſtadt, 



























































































































Santenflands: und vorläufige Ernte-Nachrichten fllr das Jahr 1899, VUV. 193 
Ernies@rtrag nah den vorlänfigen Shägungen für 1898 und ben befinitiven für 1892 und a 
— — * — — 
— 1808 | 1893 — 1893 1502 |1s991 eier jass2 91 ıs0» | 1002 Jissgnn 1893 —— 1893 ıso2 iosei 
(word.)) _(efinitin)  Äwot)| (oefimitio) I(morL)| definitin) |inent.)| (efimitin) _| (m | _Mefiiti) 
100 ilogramm dom Beltar 
BinterMoggen Sommer:Roggen Winter· Weizen me BWinter-Spels Sommer-Spel; | 
Preußen. our. 
Bam onen. 
Sabin » 2.» - ++ 
Mürttemberg .. - - + 
Daten. 222200 F 
ae 
edlenburg · Schwerin . 
Sabjen-eimar. . . . 
MedtenburgeSteclig Ben 
DOblenburg ....:. 
PBraunfhweg ..... 
Sadjien-Dleiningen . 
Sadien-Altenburg . 
Sadjlen- Goburg- Gotha 
Anhid9t 
Schwar zb.· Sondersh. 
Schwat jb. · Rudolſtadte 
Balbet 220» 
| Reuß älterer Linie . 
Reuß jüngerer Linie . 
——— 
Sippe 220000. 
Bühl „or. 
‚Bremen 222220. 
amburg »- 2... - 
iſaß · Lothringen .. +] 
DSDoeutſches Reich 
Preußen.. J 135,5, 84,0 
1Bapem voor. 10,5 13%  12,| Ile 1220 96a 27,0 45,8 46,1 | 492 5% 44,5 
‚Sadjfn .... 2 1183 140 15, 1524 106,8) 9 24.1 32 37 Mit en 46 30,3 
| Würtienderz . 10,1 123 12,3] 1258 141,3] Bönl 27,5 420 48,4 483 54 40,8 
ee 184 10» 12) Mid ga Br 32 346 * 324 44 42,8 
Bellen ea nae 123 15% 15,4] 140,8 113,6 108,3 30, 348 45,4 373 50, 37. 
edlenburg-Schwerin . 125 160 a 1 age zz Mo 44 30, Sr 42,1 31,6 
| Sadıfen-Beimar. 8,0) 10 124 1750 938 gu) 260 230 37,8 zus 294 45, 313 
| Medtenburg-Steeig . 24 140 14, 135,0 139,9) 122 24 4m 275 661 62, 30,1 
\Dlbenburg. ..»- - - a ae za Mi 930 9 3 2 318 6 El] 2 
Braunſchweig .... « 19,3 244 21) 144 220 22, 159,0 DIRT 1263) 240 420 52,0 ſam | 4302 59, 36, 
SadjjenMeiningen . . 88 12, 12, 4,0 9 %, ‚oa 85,48 13,6 26,0 361 274 31% 344 
Sach zu 15,» 19,6 164] 10,5 15,7 17,3] 145,» 140,6 115 al 358 45,7 ag 46, 38,1 
Sachſen · Coburg· Bot Ile 150 13, 58 1204 11,0) 130,6 114,.57 ga 165 250 40, men 29,1  5o, 36,1 
| Anhalt PER 17,7 22. aa) 11 167 17,4] 12500 99,8 813 20,5 29,7 40, 36, 5z, 32,1 
Schwarb.-Sondersb. .| 10, 168 15,0 77 1383 140 119 1000 93, lin 245 35,0 we 334 46, 333 
Schwarzb.-Rubolitabt . Sa 14a 14, Se na 13 128,1 116 ga A 2 37,0 234 43, 35,2 
— FRRFEIER 103 95 8 ei ni 1,1 De 790 77,0 Aa 215 30 a7 30,3 25, 
' Reu rer Pine . a 142 12, 1 783 58 „308 30,7 _ 208 
| Reub jüngerer Sinie | 14a 134 13, 10,3 20 se 1 za 9 Fr 47,4 21% 
Shuumberpeie. . 189 170 162 180 170 ag] 15Bo 1750 117, 36, 51,0 46 — 39 31,8 
I|2ippe ».-..... . 12,» 14 14 Be nn Be 54. SB wie ⸗ 53 42,8 
gübel - - 22200. 124 170 12, 80 125 10 105,5 gar 784 166 328 25 _ _ 23% 
| Bremen — 17,8 17 12 Is 170 14.0) 157,5] 165,7. 116 225 66,3 56 | — 31,10 
amburg +... ..| 10,6 15,8 94 645 135 12,4 102,0 11340 95 Als 37,5 3300 fen. | — — at⸗ 
lſaß · Lothringen ... 14. 14,2 14a 10 130 Baal 1248 1270 Da 1 250 Ha 298 44 44,8 
„GE 4 _ | en A a a) I —— — 
Dentihes Neih | 14a 148 12.8 10,: 11,0) sa 1341 955 gıal 230 294 30, 344 43 284 29,4 
— 9) Im Heu angefhlagen (alle Schnitte zufammen). 6 — — 
Viert⸗tjahech · fac zur Gtatitit det Deutq · Mein TI. dabrgang (1490). Diertes Heft. IV. 3 
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IV. 194 


Hamburg) waren bie Bezitle für die endgültigen Frmittelungen der 
Vorjahre weniger zahlreich ala für bie vorläufigen Schäkungen des lehten 
Jahres 


Betrachtet man nun die Zablen der Tabelle auf Seite IV. 193, 
fo findet man beim Winter-NRoggen auffallende Differenzen zwiſchen 
ben im September 1803 geſchäßten umb ben definitiven Erntezahlen der 
Vorjahre bejomders bei Preußen, Sachſen, Baden, Selen, Medlenburg« 
Schwerin, Sadjien-Meimar, Oldenburg, Reuß älterer und jüngerer 
Linie, Schaumburg-?ippe, Lippe, Bremen und Eljaj-Fothringen. In 
faft allen dieſen Staaten find bie Bezirfe für die vorläufigen Gr» 
hebungen groß (zumeift durchſchnittlich mehr als 100 qkm umfallend), 
die für die definitiven aber Mein (durdjichnittlich mit weniger al& 
10 qkm lanbwiribichaftlicher Flcht); in manchen freilich (Medienburg- 
Schwerin und Schaumburg-Fippe) unterscheiden ſich die Bezirke für die 
eine und die andere Erhebung ihrer Gröfe nach nicht beträchtlich; die 
Erhebunggeit für die definitive Statiffif Ing theils früh, theils fpät. 
Minder große Differenzen zwiſchen den Ertragsjablen treten hervor bei 
Bayern, Mürttemberg, Medienburg-Steelif, Sadien-Meiningen und 
Hamburg, dee ift bei Staaten, welche — mit Ausnahme von Medlenburg- 

BWinter-BWeizen. 
Saaien · Heltar-@rir, in 100 kg 


Staaten. Hand im| 1893 | 1892 | 1852,91 
Auguft | vor. | deſinitiv 

Schaumburgefippe- un u Huren. 20) 2350| 204] 208 
Medinburg- Schwerin...» 2.2. + +. Qual 2232| 2334| 210 
Medlenburg-Strelib . 2 Hr. +. - 24] 19,1! 22% 17,» 
Dldenbwg 2222200. 2a| 2339| 21 18,1 
Reuß ä. . ........... .... | We 1 1 
Lübel . r . sure 23| 2226| 28 20,8 
J — 24| 1020 180) 15, 
De eine 2| 140) 164| 18,7 
Beaunidtoeig „+++ ++... ag 27] 244 | 26,0 243 
Preußen . 2222. ee 2#| 1843| 1534| 196 
Sadin.. 200.0. Lernen dal Mal 29 17,5 
Sadyien-Altenbug .. ++: .- 000. ds) 1920| 20, 17,0 
Bremen nee enneree nenne 2s| 193) 15» 17,8 
Bürttemberg. 2» 2er ern. . 2,»| 14, 15,2 13,0 
Venß . B... 2» 17,5) 1830 15% 
Eljaß · Lothringen 2er een 20 1237| 15%| 11a 
Sadien-Meimart..-» 2... f 34) 180| 144 11, 
Schwatzburg · Rudolſtadt 2.0.» 3| 1234| 15») 143 
Schwarzburg-Sondershaufen. . 2... +» 33) 12»| 16% 13,» 
Sadhjien-Meiningen se - 2.0. P 34) 107! 11,» u,6 
Sadjien-Boburg- Gotha. - our un ru. 3s| 111 14,0 10,3 
Anhalt . .... a en 36| 204) 35,2) 204 
Walde EIER RENT 4a) 1lo| 138! 1135 


Für die nicht genannten Staaten find Saatenjtand&-Noten wegen 
vorgerücter Ernte für Anguft nicht mehr feitgeftellt worden. Die Zu« 
Tommenftelung ergiebt bezüglich det Weijens, daß auch bei Berüt« 
ſichtigung des Saatenſtandes, wie er in dem oben genannten Monat 
beurtheilt wurde, Auffälligkeiten im der Höhe der für 1893 vorläufig 


erhobenen Ertragszahlen im weſentlichen bei denfelben Staaten bervor- | 


treten, die vorhin in diefer Beziehung zu nennen waren, nämlich be— 
fonbers bei Oldenburg, Reuß ä. L., Lippe, Preufien, Bremen, Sadıien- 
Weimar, Sadyien-Meiningen. Bezüglich der Gerite find die vorläufigen 
Ernlejahlen, gegen die endgültigen ber früheren Jahre gehalten, nament - 
lich für Sachſen, Reuß d. L., Scheumburg-Finpe, Preußen, Walde, 
Sadjen-Weimar, Oldenburg, Bremen weit böber, als ſich nad) der 


| 
| 


| 
i 
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Saatenfands · und vorläufige Ernte-Nadrichten Mr das Jahr 1899. 


Streliß — auch die definitiven Erhebungen ſchon früßgeitig (meiftens 
im November) und — außer Sachſen ⸗Meiningen — für große Bezirke 
beranitalteten, 

Veichränkter als beim Winter-Roggen ift die Zahl der Staaten, 
die auffallend hohe Frtragszahlen für 1893 aufweien, beim Winter« 
Weizen, für melde Frucht die vorläufigen Schäfungen im Oftober 
ftattfanden. Groß ift bier die Differenz der vorläufigen genen bie 
definitiven Zahlen bejonders bei Preuhen, Baden, Sachſen -Weimar, 
Ofdenburg, Scaumburg-?ippe, Lippe, Bremen, alio bei Staaten, für 
die das Gleiche beim Roggen wahrgenommen wird. 

Es find nun allerdings die Ernte-FErwartungen, welche unmittelbar 
vor der Ernte gehent wurden, nicht im allen Staaten gleich günftig oder 
ungünftig geweien; «8 wird daher, um die Unterſuchung vollfiändiger 
ausführen zu fönnen, nöthig fein, mit den Erkragszahlen noch bie im 
Auguft erhobenen Saatenſtands ⸗ Noten in Vergleich zu bringen, Dies 
joll wenigjtens für zwei Fruchtarten, eine Winters und eine Sommer« 
ſtucht, und zwar ſolche, für welche die vorläufigen Ernteichägungen im 
Oftober berwirft worden find, hier geichehen: 


Sommer-Gerfe. 
Sautene) Heltar-Extr. in 100 kr 














Staaten. fand im| 1893 | 1892 | 1882,91 
uguft | vorf, | befinitio 

Eljaß · Lothringen ».- 2-0. 00% 2,;| 146| 14,3 144 
Sahien - ..:+.. 4 2: 170 174 15,0 
Württemberg. . - or error ten 20 142) 15 14,0 
MEER Vans ne — 20 164 14a 124 
VDeyernn en rn 2» 134 154 14, 
Sodjen-Altenburg. . .. ........ * 153 196) 164 
Schaumburg · Lippe.. rn rennen 30 180 17,4 16,3 
|Bnbi.8..-.:» ETF 31! 141| 134 13,8 
Preußen » 2222.» ———— 32| 152 196 114 
Braunſchweig en en * 3,3) 1932| 240 214 
Heſſen 33 16.) 190 16,7 
Waldel 2.22 2uc0nuee Ri 33) 103| 95 8,8 
Medlenburg· Schwerin - - » - - ver. B8| 158) 20, 18,8 
Sadhien-Welmar .. - . - PER E EP 34 150) 14,6 14,0 
Medlenburg-Steelib 2222... . .. 30 160 18) 158 
Dkmlitäs+ en: 0a ... 85| 163 143 13,7 
Anbalt....+.. ie 33| 17,1| 220 21,3 
Bremen 2. + - een 33| 17. 173! 125 
Schmwarzburg-Rubolllabt . » . . - » “ 30) 85| ld: 146 
ee * 3 120 144 14a 
IM. RS EN RE . Sal 194) 1%| 188 
Sadjien-Meiningen ©». + en 0 0. 34| 83 12 12,» 
Schmwarjburg-Sondershanien. . 2...» 33| 101 165 15,7 
Dambwg „2.22: 00nns0n0 nr 38 100| 158 9,3 
Sahjen-GoburgeGotba. . 2.2... . Be) Il,a) 15,0 13,5 


Beurtheilung des Ausſalls der Ernte unmittelbar vor derfelben erwarten 
ließ. Diefe Staaten hatten für die befimitive Ernteſtatiſtik dund)« 
weg Meine, fir die vorläufige dagegen — bis auf Schaumburg-Lippe 
und Reuß ü. L. — große Erbebumgsbezirfe, und bie Ethebungszeit 


| fiel — jedoch möcht bei allen Staaten — für bie definitive Ernteftatiftit 


in eine erheblich Inätere Jahreszeit ala für die vorläufigen Schägungen. 

Es zeint fi alfo, dak anfallende Ergebniſſe der vorläufigen 
Ertrag» Schäbungen vornehmlich da bervortreten, wo dieſe Schäfungen 
zu einem weſentlich früheren Zeitpunlt ala bie definitiven Ermittelungen 
angeſtellt wurden, und mo bie Bezirfe und damit auch die Organe für 
bie eine und die andere Erhebung weienlich verſchiedene waren, 


Gedruckt in der Buhdruderei W. Koeble, Berlin 8., Wegandrinenftr. 99. 
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